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Pro. 27. Ansbach, Mittwoch den 4. July 1827. = 
Amtliche Artifel, ben von den Polizeibehörden oder Gemeinde⸗ 
P Verwaltungen zuzuftellende Pläne und Ans 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 


(Mn jämmtliche koͤnigl. Polizei» und Baubehoͤrden bes 
Rezatkreifes. Die Leitung des Bauweſens betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Machdem einige Behörden den G$. 9, 30, 


und 66 der allerhöchften Verordnung vom 


26. Dec. 1825, die Leitung des Baumefens 
betreffend, die Ausdehnung dahin gegeben 
haben, daß die fol. Ingenieure verbunden 
feyen, die Plane und Anfchläge für die Ges 
meindes und Gtiftungsbauten zu verfaflen, 
und die Ausführungen zu leiten; fo wird 
hierdurch in Gemaͤßheit allerhöchften Res 
feripts vom 8. dieſes Monats befannt ges 
macht, daß fi die Einwirfung der koͤnigl. 
Ingenieurs in der Regel. nur auf die allges 
meine Aufficht befchränfe, gemäß welcher. die 
fönigl. Ingenieure und Baufondufteure ges 
Tegenheitfih ihrer gewöhnlichen Dienftess 
Heifen die Kommunal; und Stiftungs: Ges 
bäude fueceffive kennen zu lernen, bie denfels 


2 
) 


fchläge entweder am Amtsfige oder bei mans 
gelnder Lokal⸗Kenntuiß oder bei der Bedeus 
tenheit des Bauobjeftes und des Aufwandes 
nach gepflogener Nachficht zu revidiren, und 
auf Verlangen bei Affordbauten die Befüchs 
tigung des ausgeführten Baues vor der des 
finitiven Webernahme deffelben vorzunehnen 
haben; wogegen den Gemeinde sVBerwaltuns 
gen die Wahl des Baumeifters, welchem 
diefelbe den Plan: Entwurf und die Leitung 
der Ausführung übertragen wollen, Lediglich 
überlaffen bleibt, 
Ansbach ven 23. Juny 1827, . 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
Zu Ubwefenheit des K. Regierungs » Präfidenten, 
v. Bever, Director, 


(Die Sammelgelder zu einem Denkmal für den Dofter 
Luther betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Koͤuigs. 
In den Jahren 1303 wurde von der lit— 


terärifchen ——— zu Mannusfeld der 
140 
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Plan gefaßt, ein Denkmal für den Doctor 
Luther in feinem Geburtslande, entweder zu 
Eisleben oder in feinem Wohnorte Wittens 
berg zu errichten, und zur Realifirung diefes 
Plans wurden, unter Genehmigung ber kgl. 
preußifchen Regierung, freywillige Geldbeis 
träge auch in den damals koͤnigl. preußifchen 
Fürftenthümern in Franfen theils durch Pris 
var: Sammlungen, theils durch obrigkeitlich 
autorifirte Eollesten eingefammelt, und bie 
erhobenen Summen fowohl von einzelnen 
dazu ermächtigten Sammlern als von öffent» 
lihen Behörden, an jene Litterärifche Ges 
ſellſchaft und deren Director eingefchickt, def 
fen Befcheinigung der empfangenen Gelder 
aber in Öffentlichen mtelligenzblättern bes 
kanut gemacht. 

Die Geiftlichfeit der beiden Fuͤrſtenthuͤmer 
Ansbah und Bahreuth hatte die amtliche 
Weifung erhalten, die in den Kirchen ges 
ſammelten Eolleetengelder an die Eonfiftorials 
Rentantur in Ansbach einzuliefern, bei wel: 
cher aus beiden Fürftenchümern 1245 fl. 
395 fr, von diefen Eollectengeldern nach und 
nach eingegangen, und bis zur Vollendung 
der ganzen Sammlung hinterlegt geblieben 
find, um feiner Zeit nah Mannsfeld abges 
liefert zu werden, 

Da jener Plan unter den inzwiſchen einges 


tretenen Veränderungen und ‚Zeitereigniffen 


aufgegeben zu feyn (diem; fo wurde die ers» 
wähnte Summe verzinslich angelegt, befons 
ders verwaltet, und wurden die davon eins 
gegangenen Zinfen dem Hauptſtock wieder zus 
geſchlagen. 

Madden Seine Majeftät der König von 
Preußen zur Zeit des Jubiläums der Kirchen: 
Reformation auf eigene Koften das Denfmal 
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des Doctor Luther in Wittenberg haben ers 
tichten laffen, und in Eisleben eine Buͤrger⸗ 

(Hufe zu gleichem Andenken mit den dort eins 
gegangenen Eolleeten s Geldern und Lönigf. 


Beiträgen errichtet und begründet worden iſt; 


fo ift angenommen worden, daß die vorges 
dachten zu Ansbach hinterlegt gebliebenen 
Collectengelder dadurch ihre urfprüngliche 
Beftimmung verloren hätten, und ift mit 
Ruͤckſicht auf die gefeglichen Beftimmungen 
der Antrag gefchehen, den aus den erwähnten 
Geldern entftandenen Fond unter gefonderter 
Verwaltung zu dem befonderen Zwecke forts 
beftehen zu laffen, daß er den Grund einer _ 
Stiftung bilde, aus deren Einfommen hälfss 
bedürftigen Töchtern proteftantifcher Pfarrer 
Unterftüßungen bewilligt werden follen. 

Zu Folge hoͤchſten Refeript vom 22. d. M. 
follen aber vorgängig Diejenigen, welche Bei⸗ 
träge zu dieſen Collecten gegeben haben, fo 
wie die etwaigen Erben derfelben öffentlich 
aufgefordert werden, ob fie bie fraglichen 
Beitraͤge zurückverlangen, oder zu dem vors 
bezeichneten Zwecke verwenden laſſen wollen, 


"welche Verwendung hinfichtlich aller Beiträge 


«intreten wird, worüber innerhalb der Frift 


von drey Monaten, von ber erfolgten Bes 


kanntmachung an gerechnet, Peine Erflärung 
einfommen follte, 
Diefe Befanmtmahung wird hiermit jes 
nem Auftrage gemäß in Vollzug gefegt, 
Ansbach, den 50. Juny 1877. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 
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Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Bom Königlichen Kreis» und Stadtge⸗ 
richt Ansbach werben nachgenaunte zur Wirth 
Samuel Degerifchen Concursmaſſe dahier gehöris 
gen Realitäten, beftehend in einem Wohnhaus 
“in der Kirchgaſſe dahier, Lit. A, No. 24, wo⸗ 
zu ein Hof, Bronnen und Stallgebäude gehdrt, 
dann a Meder in der Flur Dautenwinden, näme 
lih 3 Tagw., der Holzader genannt, und & 
Morgen im Himmelreih, dem bdffentlichen Vers 
Lauf unterfiellt, weshalb auf 

ben 2. Aug. d. 38. Vormittags 10 Uhr 
im Commiffionszimmer No. 5 Berfteigerungsters 
min bezielt worden iſt. Diefes wirb befig: und 
zahlungsfähigen Kaufsliebhabern mit dem Bes 
merten befannt gemacht, daf bie auf diefen Reas 
litäten haftenden Laften, fo wie die Tarationds 
protofolle in der Reglſtratur des unterfertigten 

Gerichts täglich eingefehen werden Ldnnen. 

Ansbach den ao. Juny 1847. 
Buſch, Director. 

2. Im Wege der Hilfsvollfiredung follen 

bie Grundbefigungen der Deconom Joh. Gro fs 

bäußerifchen Eheleute dahler in eſſenbach 
beſtehend: 

1) in dem Wohnhauſe No. 738, ſammt dazu 
gehdrigen Stadel, Stallung, F Morg. Haus⸗ 
garten, 3 Morg. Neubruch beim Hochgericht, 
a Morg. dergleichen im Stubenlohe, dann 
Wald⸗ und Gemeinderecht; 

a) * Morg. Ader- beim Rödelpeim ohnwelt des 
Hochgerichts; 

3) x Morg. Zelb und MWiefe am Schwabach⸗ 
fluſſe, die Bülerswiefe genannt; | 

zum dffenslihen Verkaufe ausgeſetzt werben. 

Es wird baber auf 

Mittwoch, den 11. Zuly I. 38. 
Bormittags 10 Uhr 

Bletungẽtermln feftgefegt, wozu befigs und zahls 

ungsfaͤhlge Kaufsluflige mit dem Bemerken bie 

mit eingeladen werden, daß die Schätung ber 
benannten Immobilien, fo wie die auf denſelben 
haftenden Laften und Abgaben in ber dieſſeitigen 


* 
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i 
Regifiratur eingefehen werben fbnnen; bie Ders 
Faufsbedingungen aber im Termin felbft befannt 
gemacht werden follen. 

"Eriangen, am 8. Juny ı8a7. 

Kbnigl. Bayer. Kreiss und Etadtgericht, 

Gareis, Direktor. 

3. Auf Antrag eines Realglänbigers wird 
bie dem Miller Scheidel zu Virusberg 
zugehdrige Wiefe, als ı Tagw. bie Kemmaths 
wiefe, Flur Sondernohe, Str. B. N. 198 bes 
ſchrieben, belafter mit dem ı5ten Gulden Hands 


lohn in allen Fällen, jährlich a8% fr. Erbzins, 
den roten Theil Zehnten halb dem Nerar, halb 


bem Sreiheren von Sedendorf zu Obernzenn, 

13 fr. 4 bi. Steuerfimplum, geichäzt auf 200 fl» 
am 19. July I. 36. Vormittags g Uhr 

dahier Im Wege bes dffentlichen Strichs verkauft. 

Kaufluflige werden hlezu eingeladen, und kann 

das Schägungsprotofoll in der Regifiratur des 

Randgerichtd eingefehen werden, 

Unsbah am as. Juny 1837. 

Kdnigl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

4: Die zur Concursmaſſe der Wittwe Krons 
berger zu Wippenbdorf gehdrigen Immobi⸗ 
lien, welche beſtehen: 

1) im dem ganzen Hofe, wozu das Wohnhaus 
No. 6, mir angebautem Stalle, Scheuer, 
Schweimftäle, = Tgw. Hofraith und Garten, 
43 Mg. Ueder, 124 Tgw. Wiefen, 55 Mg. 
Wald, ein ganzes Gemeinderecht, und welcher 
aus dem Bogelichen Hofe jährlich für 3 Faſt⸗ 
nachtöhühner 35 Er. bezieht, belafter mit dem 
Handlohn zum Z5.fl., a fl. 48 fr. jährlich 
Dienfigeld für die abgeldfite Spaunftohn, 
afl. 115 fr, jährlich Erbzins, 2 Schfl. 3 M;. 
a Vilg. Waizengüft, ı Schfl. 14 Sechz. Korns 
gält, 8 Schfl. = Mz. 2 Vrlg. = Sechz. Has 
bergült, dem Zehnten mit der zehnten Garb 
Großzehnten von den Aeckern, 7fl. gr. 3 pf. 
Grunpfteuer auf ı Splin. Etr. B. No. 40, 
zum Mentamt Anebach — auf 2700 fl. ges 
richtlich gefchäßt ; 

2) 2 Morg. aus dem Epmerthef, Flur Welpen: 

® 140 
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gel, belaftet mit dem 10. fl. Handlohn In als 

Ien Beränderungdfällen, 30 fr. jährlich Erbs 

sind, » Mey. 1 Vrlg. Korms und = Mey. 
$ Sedyy. Habergüft, a1 fr. 351. Gruudſteuer 
auf ı Simplum, &t. B. No. a3, den Zehns 
sen zur Pfarrei Weipenzell, auf 90 fl. gerichts 
lich geſchaͤtzt, 

follen im Wege der dffentlichen gerichtlichen Vers 

Reigerung verkauft werden. Hiezu iſt Termin 

auf den 6. Zuly Vorm. 10 Uhr 

im Landgerichte anberaumt, und werden Kaufss 

Iuftige, welche ſich Aber Beſitz- und Zahlungsfäs 

bigkeit ausweifen können, hiezu geladen. Das 

Protokoll über die Schigung kann in der Regi⸗ 

ſtratur des Landgerichtö eingefehen und follen die 

Kaufsbedingungen im Zermine erdffnet werben, 
Ansbach, am 8. Zuny 1827. 

Königl. Landgericht. 
Rent, Landrichter. 

5. Auf Autrag eines Mealgläubigers follen 
die dem Müller Johann Scheidel zu Virus⸗ 
berg zugehbdrigen Jumobilien: 

a) die fogenannte Schloßmuͤhle zu Birnsberg Str. 
3. No. 39, wozu bad Wohnhaus No. a6, In 
welchem die Mühle mit einem Mahl und einem 
Gerbgang eingerichter iſt, Stall zu 10 Stuͤck 

» WVieh, die untere Schloßmüple, welche als 
Mahlmühle gegenwärtig nicht eingerichtet if, 
4 Biertel Garten ſammt der Hofraith, 2a Rth. 
Krautader gehdrt, belafter mit 
a) den Zten Qulden Handlohn, 

b) jäyrlih a fl. 23 Er. grundhertl. Gefälle 
und 27 fr, Steuer auf ein Simplum zum 
Rentamt Ansbach. 

Much ift der Befiger ber Mühle ſchuldig alles 

Malz zur Echloßbrauerei gegen Empfang 

zweier Maas Bier ohne weitern Entgeld zu 

brechen. 

2) 33 OR. Krantbeet, Etr. B. No. 315, reicht 
ı Brig. Kormbodenzins, a fr. 5 hlr. Steuer⸗ 
Simplum ; 

3) 19 IR. Krautdeet, Str. B. No. 316, reicht 
a Vrlg. Kornhodenzins, 6 hir. als Eteuers 
Simplum ; 
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4) 30 OR. Wursgarten an ber Kleewleſe, reicht 
ys Met Kornbodenzind und Steuer. Diefe 
vier Grundftäcde fonnen wegen ihrer Rage nicht 
getrennt befeffen werden und find auf 1000 fl. 

geſchaͤtzt; 

5) ein Gut zu Kemathen, Str. B. No. 59, wo⸗ 
zu gehört: das Wohnhaus No. ı mir anges 
bautem Wafchhaufe, Stadel, ı4 Tgw. Gars 
ten, 63 Morg. Meder, 3 Tgw. Wieſe, belas 
fet mie dem 15. fl. Handlohn In allen Fällen, 
3 fl. a9E fr. grumpherrlihe Gefälle, dem 
Zehnten mit dem 10. Band von ben Aeckern 
bis auf 3 Mg. Schneltäderlein, welcher zehnte 
frei if, .ı fl. 20 fr. 5 hlr. ald Steuerfimplnm 
und der Frohndienſt, gerichtlich geſchaͤtzt auf 
1500 fl.; 

6) 3 Tagw, Wlefe am Kemathſteig, Str. Bef. 
Mo. 60, belaftet mit dem 15. fl. Haudlohn 
in allen Fällen, jährlich 21 4 fr. grundherrliche 
Gefälle, 7. tr. 4 bir. auf ein Steuerfimplum, 
geſchaͤtzt auf 75 fl.; 

7) »z Morg. Ader, der fogenannte neue Gars 
ten am Meg nach Kemathen, Str. B. No. 
310%, reiht mar die Steuer mit ıa fr. auf 
ein Simplum, geſchaͤtzt auf 150 fl.; 

8) 2$ Mg. 9 OR. Ader, die Schneidersleithen, 
Str. B. No. 310 , reiht nur die Steuer 
mit 46 fr. a bir. auf ein Simplum, geſchaͤtzt 
auf ı40 fl.; 

im Wege des dffentlichen Strichs verkauft wers 

den, und Ift hiezu Termin auf 

ben 30. Zuly I. Fe. Borm. ıo Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Kaufsluftige geladen werden. Die 

Kauföbedingungen follen im Termine erdffnet 

und das Schägungeprotofoll kann in der Mes 

giftrarur des Landgerichts eingefehen werben, 

Ausbach, am 15. Juny 1837. 

Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

6. Auf Antrag mehrerer Glaͤublger follen 
folgende dem Bauern Johanu Georg Bogts 
mann zu Kaͤferbach zugehörigen Grunds 
ſtuͤcke: 


— u. 5* - 
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6 Mar} Viertel Ig Ruthen Ader In Käfer, 


Bacher Alur an der Straffe nach Neuſtetten, 


reicht die Steuer aus 540 fl. zum Nentamt 
Ansbach, K. N.301, gefchäzt anf 160 fl., 
a Mg. in diefer Lage, K. N. 300, reicht die 
"Steuer aus 100 fl. und Zehenten, gerhägt uf 
55 fr, J 
a Tagw. Miefe unterhalb Kaͤferbach, wodon 
Mg. Acker, reicht den ZZten Gulden Hands 
lohn, 9 ir. 1% pf. Erbzind, die Steuer aus 
270 fl., von 4 Mg. dem Zehnten, ba es 
früher Acker war, gefchägt auf 225 fl., 
Im Wege des bdffentlichen Strichs verkaufe wers 
den. Hlezu ift Termin 
auf den =6. July I. 38. Wormitt. q Uhr 
dahier anberaumt, und haben ſich Kanfluftige, 


welche fid) über Befig » und Zahlungsfähigkeie 


ausweifen fbnnen, in diefem Termine einzufins 
ben. Das Schaͤtzungkprotokoll kann in der Mes 
Hiftratur des Landgerichts eingefehen werben. 
Ansbach am aa. Juny 182 7. 
Koͤnigl. Landgericht. 
a kentz, Landrichter. 


7. Nachbenannte zur Joh Georg St vvritaen 


Concursmaſſe zu Huͤrtenheim gehdrige Guͤ⸗ 

ther, als: 

ein Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith Som⸗ 
mergärtlein, F Mg. Garten bei der Scheuer, 
dem Wald» und Gemelnderecht, K.No. 3799, 
tarirt zu 5oofl., 

# Morgen Weinberg und 

i . Holz und Eggerten am ageiterg, 
K. No. 3806, tarirt zu 5ofl., 

£ Morg. ana Mg. Ader bei der Iphoͤfer Mars 
ter, 8. No. 2566, tarirt zu 7ofl., 

a Morg. an a Morg. Ader am Benzenhelmer 
Wege oder In der Michelsgrube, K. NR. 2645, 
tarist zu 45-fl., 

2 Morg. Ader am Dombeimer Wege Kat. No. 
3647, tariıt zu Bo fl., 

J Morg. Adler jet Weinberg am Wallerſtelg, 
oder In ber Kolben, 8. N. 3790, tarirt zu 
195 fl., 
werden den 16. Fuly Nachmittags = Uhr 
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in dem Hafſoldiſchen Wiethshauſe zu Huͤttenhelm 
an ben’ Meiftbietenden ‚Öffentlich verkauft, und 
die Haufsliebhaber hlezu mit dem Bemerken eins 
geladen, daß wenn bie Zare erreicht wird, bes 
Zuſchlag fogleich erfolge, 
Mir. Bibart, den’ 6. Juny 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Felluer, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
werben nachbenannte dem Bauern Jacob Müls 
ler sen. zu Tiefenftodheim zugehörige Guͤ⸗ 
ther, als 

Ein Wohnhaus zu Tiefenſtockhelm mit Scheuer, 
Schweinſtall, Hofraity, Schorgärtlein und 
Gemeinderecht, tarirt auf 450 fl., 

5 Mg. Kleeader und Weinberg am Ziegler, 
tarirt zu 50 fl. und 

1 Ms. Buſchholz im Boden, tarirt zu 27 fl., 

in vim execulionis an den Meifbietenden vers 
kauft, und iſt hlezu Bietungstermin auf 

'Dienftag den 31. Zuly Nachmittags a Uhr 
in dem Böhmifchen Wirthshauſe zu Tlefenſtock⸗ 
heim ahberaumt , In welchem die Kaufsliebhaber 
zu erſchelnen, und, wenn die Tare erreicht wird, 


‚den Zufchlag ſogleich zu gewärtigen haben. 


Mt, Bibart den 12. Juny 1837, 
A. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

9. In der Concursſache der Eheleute Con⸗ 
rad und Anna Margaretha März bdahier werden 
auf den 24. Jull Vormittags 9 Uhr 

folgende Realitäten; 
ı) bad Wohnhaus No. 85 dabier mit Braus 
redht, Taxe 4000 fl., 
2) der Garten hinter dem Haufe, Tare 350 fl., 
3) 3 Mg. Adern hinterm Armenhaufe, Taxe 
300 fl., 
4) 5 Mg. theild Wieſe, theils Hopfengarten 
im Pfafjenthal, Taxe 1500 fl., 
5) 3 Mg. Hopfengarten im Pfaffenthal, Taxe 


175 %, 
6) » Mg. theild Feld im MWeldenthal, Xare 
400 fl 


7) 4 Tagw. Wiefe in Amerbach, Tare ı50 fl., 
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8) £ Mg. 4a Qutth. Oberholztheil im Roͤthen⸗ 
thenbacher Holz, Taxe ı50 fl., In Sums 
ma 7026 fl., 

an den Meiftbietenden verlauft. Sollte au bies 
fem Termine der Zufchlag nicht erfolgen künnen , 
fo werden zum wiederholten Verkaufe noch zwei 
Zermine, nemlich 

am 27. Auguſt g Uhr 
und 

am a7. Sept. g Uhr — 
jedesmal Vormittags beſtimmt. In den Terml⸗ 
nen ſelbſt ſollen die Verkaufsbedingniſſe, die Be⸗ 
ſtandthelle des Hauſes und die Belaſtung dleſer 
Realltaͤten beſonders angegeben werben. 2 

Altdorf den »5. Juni 1827. 
Königl. Landgericht. 
Dembharter, Landrichter. 


20. Auf .den Antrag fämmtlicher Nachlaß⸗ 
Gläubiger werden hiermit die, vorhin den Joh. 
Leonhard uud Barbara Trbfterifchen Eheleu⸗ 
ten gehdrigen Immobilien: 

1) das Schleifmählgur mit Zubehdr, dann Dars 
eingaben an Vieh und Hausgeraͤthſchaften, 
a) ı Morg. Hopfengarten und Zeld im unterm 
Ammerbad, 
3) 2 Morg Kulturtbeil anf bem Sand, 
a)S » obere MWiefe, 
5) 33 » bie Endredbauern Aecker, 
6) 14 Tagw. Wiefe, die Schmiedbauerns Wiefe, 
7) 4 Morg. Unger bei der Schleifmühle, 
8)» ⸗Eudresbauern-Wieſe, 
9) 4 =» Gandiiefe, 
wiederholt zum dffentlichen Verkauf ausgeboten. 
Termin biezu wird auf 
den ı3. July Vorm. 9 — 12 Uhr 
auf der Schleifmuͤhle angeſetzt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen 
werden. Die nähere Befchreibung kann bis zum 
Termin In der Regiftratur des umterfertigten Lande 
gerichts eingefehen werben, 

Altdorf, am ag. Juny ıBa7. 

Kdnigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
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22. Bom K. B. Landgericht Kabelzburg wird 
blemit zur Kemntniß gebracht, dag auf Antrag 
eines Gläubigers des Schreinermeifters Wolfgang 
Daum zu Beitöbronn, vom bed Lehterm 
Realitäten, . 

a) a Mg. Gemeindetheil No, 5, im fogenauns 
tem Letterholz, Steuerdiftrift Veitsbronn, 

b) a Mg. Gemeinderheil No. 13 im fogenanne 
ten Eichwäldchen, zur Hälfte mit Stangene 

„holz, zur Hälfte mit Fohrenauflug bewachfen, 

Gteuerbiftrift Veitsbronn, 

€) 4.Mg. dergl. im fogenannten Eggetenfeld, 

Steuerdiftrite Veitsbronn,, 
dffentlich verfauft werben. 

im Orte Beltöbronn auf 
ben 12. July d. J. Vorm. 9 Uhr 
an, in welchem ſich zablungsfähige Kaufsluftige 
in bem dafigen Wirthshauſe einfinden mögen, 
-. Kaboljburg am 19. Zuny ı8a7. 
8. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


Termin hiezu ſtehet 


12. Die zur Konkursmaſſe der Wittwe Bar⸗ 
bara Huber von Laberts wend gehörigen Im⸗ 
mobilien, nämlich: 

1) der Halbhof No. 5 in Labertswend, Str. Cat. 
Ro. 440, beſtehend in Haus, Stadel, Hof 
raith, J Tagw. Garten, 6 Tagm. Wieſen, 
15 Morg. Aeder und 4 Morg. Hol; 

2) J Tagw. Wieſe bei der Sulzac auf der obern 
Mühle, Str. Cat. No. 441; 


3) 5 Tagw. Wiefe im Scheergrund, Str. Cat, 


No. 387; a 
44 Morg. Gemteinbetheil am Brechhaus; 
follen am — 

Mondtag, den 9. July l. Is. Nachm. 2 Uhr 
im Hirſchenwirth Reicherzeriſchen Gaſthauſe zu 
Dürrwangen öffentlich verlauft werben, wozu 
Kaufsliebhaber geladen werben. Die Kaufsbe⸗ 
dingungen und Laſten follen im Termine befannt 
gemad)t werben. 

Dinkelsbühl, am 31. May 1827. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


k 


‚ gefunden hat, fo wird ſolches auf den Antrag ber, 
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23, Da- dt dem / zum dffentlichen Verkauf 
der Metgermeifter Georg Dieyifchen Immo⸗ 
bilien zu Balersborfam 30. v. Mts. anges 
feandenen Bietungstermin ſich zu dem zwelgaͤdi⸗ 
gen Wohnhauſe No. 33, mebft eingehdrigen Stall, 
Stadel, Schweinſtaͤll, Holzſchuͤpfe, Hoftaith, 
Gemeinde⸗ und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
1400 fl. — ein annehmbarer Käufer nicht eins 


Realglaͤubiger zum zweitenmal dem dffentlichen 
Verkauf ausgeſetzt und Bletungétermin auf 
den a3. Zuly d. Is. Nachm. a Uhr 
fm Gaftwirchshaufe zum ſchwarzen Roß zu Bals 
er&dorf anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Rauföliebhaber hiedurch eingeladen werben. 
Erlangen, am 9. Juny 18327. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
14. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 


- follen die nachbenannten Realitäten der Mezger 


und Wirth Johann David Bertholdiſchen 

Reliften zu Emskirchen, nämlich 

a) das Gut Hs. No. a4 allda, worauf bisher 
die Garkächen » und Bierfchenfgerechtigkeit bes 
trieben worden ift, beftehend aus einem zwel⸗ 
gädigen Wohnhaus, einem eingädigen Nebens 
haus, 5 Mg. Hofraith, ı Scheuer, ı Schors 
gärtlein, a Gemelnderecht und J Morg. Ges 
meindeftäd im Babenberg, tarirt auf 2500 fl. 

b) ı Keller beim Armenhaus, auf 5ofl.z 

e) 15 Morg. Hopfenfeld im Prackenbach mit 
1000 Stuͤck Hopfen bepflanzt. auf 5ofl.; 

d) ı Mg. Feld am Brunnenfteig, auf zoofl.; 

e) a Morg. Feld feitwärts vom Oederich, auf 
200 fl.; 

f) 12 Tgw. Wiefe ober dem Mifleden am Haus, 
die Bruckwieſe, auf 400 fl.; 

g) 12 Mg. Feld Im Grelfenberg, auf 135 fl.; 

h) 3 Mg. Garten in der Wolfögaffe, der Stein 
leinögarten, auf 150 fl.;5 

3) a Mg. Ader hinten im Berg, auf Bofl.; 

k) 2 Tgw. Wiefe, die Holzwiefe im Grund, auf 
Gunzendorfer Flur, tarirt auf 126fl.; 

von Gerichtöwegen verkauft werden. Hiezu ſteht 
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anf den 18, July Vorm. 9 — 12 Uhr 
Bietungstermin im Pofthanfe zu Emskirchen au, 
bis wohin den Kauföluftigen die Einficht des Tas 
zationsprotofolld dahler freifteht. 

Mit, Erlbach, am 18. Mal 1827, 

K. B. Landgericht. 
Eberdt. v. nm. 

15. Da ſich in dem, am 13. d. M. zum dfs 
fentlichen Verkaufe. der zum Adam Zeilingeris 
fhen Nachlafe zu Ebersdorf gehbdrigen 
Grundftäde abgehaltenen zweiten Subhaſtations⸗ 
termine abermals fein Käufer eingefunden bat, 
fo werben diefelben auf Antrag der Intereſſenten 
zum bdrittenmal zum Öffentlichen Verkaufe ges 
bradt. Es wird hlezu Bietungstermin auf 

ben a5. July Vormittags g Uhr 
in Eberöborf anberaumt, wovon beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber mir Beziehung auf 
das Ausfchreiben vom 17. Febr. d. 38, in Kennts 
niß gefegt werden, 

Mt, Erlbach den 19. Junl ıBa7, 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

16. Auf den Antrag eines Mealgläubigers 
werben bie den Bädermeifter Johann Michael 
Zotter, jegt dem Johann Georg Lotter zu 


Dberreihenbach zugehdrigen Befigungen, 


nämlid: 

ı) das Guth dafelbft Haus: Mo. ı, wozu ein 
Wohnhaus, Scheuer, a Schweinftälle, Schaaf⸗ 
Hal, Pompbronnen, Schorrgarten, a Morg. 
Acer, à Morg. Holz, jest Dedfchaft und das 
Gemeinderecht gehdren, Tare 760 fl.; 

2) a Ader, die Schmidtsleithen, Taxe 
125 fl.; 

in vim executionis Öffentlich verkauft. Zu 

dem Ende ift Termin anf ı. Auguſt Bormittags 

9 — 12 Uhr anberaumt worden, mo ſich beſitz⸗ 

und zahlungsfähige Kaufsliebhaber in Oberreis 

chenbach einfinden und ben Zufchlag fogleich zu 
gewärtigen haben, wenn die Taxe erreicht oder 
überftiegen worden ift. 
Mir, Erlbach, am 6. Juny 1827, 
K. B. Landgericht. 
Eberdt, v, n. 
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17. Nah dem Antrag der Gläubiger der 
Wolfgang Staͤudtneriſchen Eheleute zu 
Altkatterbach ift zum Verlaufe 

1) bes Gutes derfelben alda, Haus Ne. 4, 
=) deren walzenden Leben, nemlich: 

a) des Bten Theils der daſigen Schäferey,, 

b) des Bten Thells am fogenannten Schanfs 

haus, jest Waanfenplag, 

c) 2 Mg. Acker der Hautfchenader,, 

d) a » Bider dergleichen, 

e)ı s Meutbfidd im Hirfchberg, 

f) die Hälfte von 55 Morgen in der Hardt, 
anberweiter Termin auf 

30. Zuli Bormitt. 9— ıa Uhr 
anberaumt worden, worinn ſich beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfäbige Kaufeliebhaber ceiım Pfeifer'ſchen 
BWirkhepaufe zu Aitkatterbach einfinden können. 

Mt, Erlbach, am aa. Zunl 1837. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Laudrichter. 


18. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
wird das Gut des Philipp Knollmeier zu 
Pyras, beftchend * Wohnhaus, Stadel, 

JTagw. Garten, 3. Tagw. Wieſe, 15 Mg. 
Acker auf der Hald, 3 Ma. Gemeindetheil und 
35 Tag. Holz und tariıt- auf 800 fl., 
lid an den Meifibietenden verfauft. Bierungss 
termin ift auf 

Montag den 30. July Vorm. g Uhr 
zu Poras angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsllebhaber geladen werben, 

Oreting den sa. Zuny »827. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


29. Die zur Gammaſſe der Wittwe Maria 
Hana Boͤll von Efelberg gehoͤrigen Jmmobi⸗ 
len, naͤmlich 

») ein Bauernhof, beſtehend aus Wohnhaus, 

Nebenhaus, Stadel, 4 Tagw. Garten, 40 

Jauchert Aecker und 35 ‚dagm. Mieten, 

2) 12 walzende Feldſtuͤcke von verſchiedenem 

Inhalt, 
werden am 


offent⸗ 
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Freltag ben 10. Aug. Vorm. 9 Uhr 
wlederholt dahler dffentlich feil geboten, 

Greding den 22. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrtichter. 

20. Zum Verkauf ſaͤnmulicher Grundbefiguns 
geu des Schrezenbauers Georg Epriftoph Ren» 
mer zu Wettelsheim, welche In einem 
2) Hofgurh No. 46 und 47, der Schrezenhof 

genannt, wozu ein maffio gebautes agädiges 

Wohnhaus, ein maffiv von Steinen gebautes 

Korbpaus, ein zum Theil maffio gebauter 

Stadel, fämmslich in guten baulichen Staube, 

mebrere Schweinftälle, und eine Hofraith, 

3 Tagw. Garten am Haus, 

» Srautgarten im Erlach, 

Ts +  beögleichen Im hintern Rieb, 

29 Morgen Ueder, 

83 Tagw. Miefen, 

7 Morgen Waldung, 

Dann an altvertheilten Gemeindethellen: 
2 Tagıw. in ber vorberm Rohrach, 
= » Inder bintern Rohrach und 
» dm Dfterrled, 
an neuvertheilten Gemeinderbeilen, 

5 Tayw, in der vordern Rohrach, fo wie das 
Recht zur Vlehtrift und den Authell an dem 
noch unvertheilten Gemeindegränben, dann 
nachbenannte Gemeindewaldtheile gehbren, 
als: 

3 Morg. no UN. Nabelholz auf ber Ebene, 


15 2 — 0. im Granzleithenfchlag, 
13» 40 = gegen ben hohen Berg, 
4» 32 s auf dem Berg, 

ıE 8 = auf ber Eggertem, 

23 Morg. 5 DR. in der Oranzleithen, 

23 «49 » im Frühaufraufen, und 
zZ» -3ı » auf bem hoben Werg, 


tarirt auf 4aoofl,, 
2) = fogenannte Pfifterlehen beftehend aus 
4 Morg. Aecket, und 
N "zagw. MWiefen, tarirt auf .- 
3) 4 Morg. der bei der Dlommiefen 
taxlıt auf » 


400 fl, 
50 fl., 
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4) 3 Morg. Acker aufın Grieß ober Elm, 
tarirt auf 76 fu, 
5) Z Morg. Uder an ı Beet hinter dem 
Krautgarten, tarirt auf - . as fl., 
6) 3 Morg. Acker auf dem Elm, tar. auf 50 fl, 
„)# > » an 5 Beeten bei ber 
Straßen, tarirt uf  . .  Zofl, 
8) » Morg. Ader an 8 Beeten in den 
Bolterädern, taxirt uf . . zoofl., 
9) J Morg. Acker beim tiefen Weg, tar. 40 fl., 
20) ı Tgw. Wieſen auf den obern Wieſen, 
tarirt auf“ . a0ofl., 
a1) 3 Tgw. Garten zwiſchen der Ziegels 
müble u. Kappel, tarirt auf . 175 fl, 
22) J Morg. Acker im bintern Ried, 
taxirt auf . 
a3) J Morg. Ader in der Bachklingen, 
tarirt uf „95 fl. 
24) die fogenannte Liebhardiſche Halbe Huft, 
wozu 
203 Morg. Acker, und 
a3 Tagw. Wiefen gehdren, tar. auf aooofl., 
#5) ı Tagw Wieſe imErlbad, » s a5ofl, 
16) 5 Morg. Grmeindeibeil in der hintern 
Robrach, tarlıt uf . . .  aofl, 
s5fl., 


50 f., 


17) 15 Morg. Holz im Schinderanger, 


taxirt uf .„ . 
beſtehen, iſt auf 
Donnerftag, den 5, July Morgens 
8 — 12 Uhr 
- in loco Wettelöheim Termin anberaumt. gabs 
Inngesfäbige Kaufsluſtige werden eingeladen an 
biefem Termin zu erfcbelnen, und ihre Ungebote 
zu gerichtlichen Protokoll zu geben. Das Ber 
zeichniß der auf den Renneriſchen Immobilien 
rabenden Laften kaun täglich in der Landgerichts⸗ 
Regiftratur eingefehen werden. 
Heidenheim, am b. Juni ı8a7, 
Adnigl. Landgericht, 
Seiz. Landrichter, 
ar. Auf Antrag der Gläubiger wird bie zur 
Gantmafle des verftorbenen Ghlonerd Georg 
Michael Rotb in Dberhbeumbdpderm gehbrige 
Sdlde, wie folche In dem Ansbacher Kreis: Zntel, 


kauf an den Melfibietenden ausgeſetzt, 
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Blatt vom Jahr 1826, Stuͤck 40, Seite aba 
beſchrleben if, nochmals zum dffentlichen Vers 
und hlezu 
Termin auf 
Sreitag, den 6. July Morgens 9 Uhr 
in der Rothifchen Behaufung zu Oberheumbdern 
anberaumt, zu welchem befig: und zahlungofaͤ⸗ 
hige Kaufsliebhaber eingeladen werden, Die 
auf der Rothiſchen Sblde haftenden Laſten idu— 
nen In der Regiſtratur des Kgl. Langerichts tägs 
lid) eingefehen werben, j 
Heidenheim, am 6. Juni 1887, 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Selz, Landrichter, 

aa. Da fidh in dem zum Berlauf der in ben 
No. 14, 15 u. 16 bed Intelligenzblattes für den 
Rezartreis d. 3. befchriebenen Immobilien der 
Zapfenwirrh Johann Mathias und Anna Eathas 
rina Spärbifchen Eheleute su Wolfsbronn 
am 8. d. M. abgehaltenen zweiten Subhaflas 
tionstermin ein Kaufsliebbaber abermals nicht 
eingefunden bat, fo wird auf den weitern Antrag 
eined Realgläubigers 

auf Dienftag den a4. July Vorm. 8 Uhr 
ber dritte Termin zum Verkauf diefer Immohfs 
lien anberaumt, wovon befigs und sahlungsfäs 
bige Kaufsliebhaber biermis in Kenutniß geſetzt 
werden. 

Heidenheim den 10. Juny 1827, 

K. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

23. Die zur Gantmaſſe des Schneidermeifters 
Johann Paul Strobel zu Sauernbeim gen 
hörigen Grundbefigungen , als 

ı) ein gebundenes Gut dafelbft, beftehend in 
einem Haufe, Scheuer, Hofraith, Tagw. 

Garten und Peunt hinter dem Haufe, ı Tagw. 

Biefe, 9 Mg. Weder; j 

2) drei Morgen Weder gegen Kirſchendorf am 

Kiefel, auf Sauernheimer &lur, 
werben 

Donnerflag den 19. July d. J. Morgens 

9 bis sa Uhr, 
bor dem Kommiſſarius erfien Landgerichts » Aſ⸗ 
141 
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feffor Heuber, in dem Wirthahauſe Zu Sauerns 
heim an den Meiftbietenden verfauft, und befi —* 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber — 
gelabeu. 
Heilsbronn, am 19. Juny 1927. 
— AK. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


24. Die zur Michael Blendingeriſchen 


Concursmaffe gehdrigen Immobilien, wie fie im 
dießjährigen Kreis s Imtelligenyblatt No. 41, 
Seite 1647 befchrieben find, werden 
Mittwochs den 16. July Vormittags 
9 bis 12 Uhr 

in der hleſigen Gerichtskanzley wiederholt an ben 
Meifibierenden verkauft und hiezu befig =» und 
zahlungsfähige Käufer eingeladen. 

Herzogenaurach den ==. Juny 1827, 

Königl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

25, Auf Antrag eines Menlgläubigers werden 
von bem unterfertigten Adnigl. Landgerichre am 
Mittwoch, den 1. Aug. Vorm, g — ı2 Uhr 
im Gefchäftslocale dahler, die der Ochſenwirths⸗ 
Wittwe Margaretha Reifer zu Schnaittach 
zugehbrigen a Tagw. Reuthfeld vor dem Eichig, 
mit. einem Steuerkapital zu 375 f. belegt und 
einen jährlichen Grundzins zu 42? fr. dann dem 
großen und keinen Zebenten für das kgl. Aerar 
belafter, welche um 350 fl. tarirt wurden, dfs 
fentlih an den Meifbierenden nah Maasgabe 

des q. 64 des Hpporhelengefetes — 

Lauf, am a8. Juni 1827. 

K. B. Landgericht. 
Kippel, Landgerichtsverweſer. 

26. Auf Andringen eines Hypotheken-Glaͤu⸗ 
bigers wird das Bautrugut No, ı3 bed Johann 
Friedrich Deilinger zu DyeresEen mit 
Zugehbrungen, » Mag. Garten, ı5 I Tagw. Wies 
fen, 20% Mg. Feld, dem Spadf» und Gemelu⸗ 
derecht, tarirt auf.a650 fl., dem bffenrlichen 
Verkaufe ausgefezt. Verkaufetermin wird auf 

den ıs. July d. J. Borm, q — ra Uhr 
im Engelfden Wirrbebaufe zu Oberrosbach ans 
beranmt, wo fi zahlungsjähige Kanfslichhas 
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’ 
ber einzufinden haben. Die Laften und. Abgas 
ben diefed Gutes konnen in biefiger N 


: erfahren werden. 


Neuſtadt a. d. U. ben 15. Yuny 1887. 
Abnigl. Landgericht. 
Sedlwayr, v,n.: 

27, Auf Wntrag ber Realgiänbiger werben 
nunmehr bie Befigungen des fich in Concurs bes 
gebenen Joh. Gittelbauer zu Birnbaum, 
beftehend in einem Bauerngürhlein No. 33, wos 
zu 33 Mg. Feld, # Tagw. Schorrgarten und 
das Gemeinderecht gehoͤret, Taxe 770 fl., dann 


’ wahkehenden walzenden Grundſtuͤcken: 


a) 24 Mg. Feld, die Kellerleichen, B.N. ı40, 
J und ar Bon. Elaffe, Zare ı20 fl., 

2) 3 Mg. Feld an der Holzipig, B. No. 14 1, 
” Bon. Elaffe, Tare aa fl., 

3) 3 Mg. desgl. am- Willmersbacdher Weg, 
R ®. No. 143 und 235, ar Bon. Elaffe, 
Kare 46 f., 

4) 14 Mg. Feld im Quittlein, B. No. 144, 
ar Bodens Güte, Taxe 65 fi., 

5) » Mg. Feld hinterm Bamberger Garten am 
Lindner Weg, B. No. 149, U. B. Ne. 

507, ar Bon. El., Zare 75fl., 

6) 14 Mg. Anflug, das Hellerholz genannt, 
am Käftler Weg, Tare 30 fl., 

7) 15 Tagw. 37 OR. Weiher, nunmehr zu 
Miefen und Acker aptirt, ober der Kroten⸗ 
lady, Ir Boden: Güte, Zare 100 fl., 

8) die Hälfte von 15 Tagw. Wifchwiefe am 
Oberhoͤchſtaͤdter Weg, ır Don. El., Tare 

‚500 fl., 
ſaͤmmnlich auf Birnbaumer Markung liegend, 
meiftbietend verlauft. Hiezu hat man Tages 
fahrı auf den 
14. July d. 36. Vorm. 9 — 12 ube 
im Maariſchen Wirthshaus zu Birubaum anbe⸗ 
raumt, und ladet Kaufsluſtige mit dem Bemer⸗ 
fen hiezu ein, daß die Einſicht der auf dieſen 
Realitaͤten hafrenden Laſten uud Abgaben in der 
‚Yiefigen Regiſtratur geſtattet ift. 
Neuſtadt a. d. A. am 27. Juny 1627. 
Abnigl. Landgericht. 
Heffels, Xandrichter. 


eruRer ” 


2157 


28. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung follen 
- die dem Bauern Friedrich Hdfler zu Gaißs 
-männsbof zugehörigen gz Morgen Feld, im 
Sündersbühler Flur gelegen, und auf 1312 fl, 
30 Er. gerichtlich gewuͤrdiget, dffentlich verkauft 
werden, und. wird Termin bieyu. " 
auf Breitag den’ ı3. Juli-d. Is. 
Machm. arbid 4 Uhr 
im Fliutſchiſchen Wirthshauſe zu — 
anberaumt, wohin bejig » und zahlungsfaͤtige 
Kanfeliebhaber eingeladen werdeu. 
Realität baftenden Laften und Abgaben, fo wie 
die Bedingungen, umter welchem der — — 
ſchieht, werden im Term erdffnet. n 
Naͤrnberg den 13: Juni 1627. 
 Königl. Xandgeridht. * n, 
v. Kohlhagen, Ländrichter. 
a9. Der zur Gantmaſſe des Michaal Hofer 
auf vem Spielbofe gebdrige halbe Hof, bes 
ſtehend in a8 Morg. Acker, 3: Zagw. Wieſen 
und a4 Tagwerk Garteir, gerichtlich taxirt auf 
moofl., mwird, ſowie auch’ einige‘ Viehſtuͤcke und 
Mobiliarfhafr andurch zum tffelichen Verkauf 
ausgeboten und Bietungstermin auf 
. den ‘6. Zuly de 58. Nam. 3 Uber - , 
auf dem Spielhof angefitt, beſitz⸗ und zablunge« 
faͤhige Kaufsliebgaber. werden hiezu eingeladen, 
— den. 38. May ıBa7. 
K. 3. Landgericht, . = — 
Lippert, erſter Aſſeſſor. oe 
30: Huf’ Anrufen wird das Gut ud Bauern 
Georg Waͤger Reis gu Waffergell hie 
mit zum Vertauf aa ei - Wertaufstere 
min auf J 
Dienſtag den 314. July * feige 9 Uhr 
dabier beftimmt, wozu Raafliebhaber von are 
chendem Bermdgen geladen find.’ 
Pleinfeld, am 25. April ıBam 
R. B. Landgericht; 
Wunderer, Landrichter. 
31. Die zur Mariang Zeirlerifchen Debite 
maſſe zu Spalt gebdrigen Realitäten, wie fols 
de unterm 34. März de Je. sub No. tıW des 
Aorreſpondenten won und fr Deutſchland und 


Die auf der 


2158 


k 


No. 18. u. 20 des Intel. Blattes fir den Rezat⸗ 
Kreis ausgeſchrieben worden, werden zum atem 
Male dem oͤffentlichen Verkaufe ansgeßelt: 
Termin hiezu iſt auf 

Montag, den 6. Auguſt 1827 Dorm. gühe 
auf dem Rathhauſe zu Spalt anberaumt, wozu 
befig» und zahlangsfähige Ranfolkbpeber eins 
geladen werben, 

Plemfeld, am a7. May — 

Adnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

832. Auf den Auttag eines Realgläubigers 
werden die Grundbrfigungen der Müllers + Wites 
we Karharlia Jahn zu Spalt, beftebend in 

.) der ſogenaunten Vanmäpte, Haus N. a 
zu Spalt," ; 
b) #5 Ma. Hopfengarten Hinter ber Gallmuͤhle 
dr Mahlmeiher , 
©) ı3 Tagw. Wieſe oberhalb der Gallmäple, 
die Meuwieſe, 
genannt, dern dffentlichen Verkauf hiermit unters 
ſtellt, undies iſt Verſtelgerungetagẽefahrt auf 
Dienſtag den 7. Aug. 1027 fruͤh 8 Uhr 
dahler auberaumt, "zu welcher beſitzfaͤhige Kauf⸗ 
liebhaber von zureichendem Bermdgen hlermit 
eingeladen ſind. 

— 27. May 627. 

Adnigl. Bayer. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

33. Das Wolfgang Mehringeriſche As 
weſen zu Roth wird unser Beziebung auf die 
Ausſchreibungen No. a und ı9 Jutelligenzblatt 
für den Rezatkreis, Mo, 8 Correfpomdenten von 
und fuͤt Deutſchland 1837 — Dem driften Vers 
kauf nach dem Anttag der Gläubiger zu Roth 
auf dem dourtigen — auegeſezt/ and bie» 
zu Zermint. sd af 

Montags den 30, July ray Vernittag 

saoUhr "ei 


anberaunt, wozu beſitz und sastungefähtge 


Kaufsliebbaber fi einfinden Kdnnen. 
Pieiafeld/ am Mayer, ° 
TEMW Bandgeriche.t 
MWundeter, Bandridrer.. + 

” at l 
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34: Mittwoch, den x. Anguſt dieß Jahrs 
Morgens 9 Uhr wird ber gefammte Nachlaß der 
dahler verftorbenen Glafers Wittwe Barbara 
Ddllingerim beftcehend 
1) aus dem halben Wohnhaufe in der Rder⸗ 
gaſſe No. 40g9a, welches fowohl zur Fuͤhrung 
der Deconomie ald zum Betrieb eined Gewerbes 
eingerichtet iſt; 

2) ı3 Ruth. Krautgarten im großen Brühl; 

3) 4 Morg. Acker beim Rüffeleinsbrunnen ; 

4) ferner aus Betten, weiblicher Kleidung, bann 
Glaſerhandwerkszeuch und fonfligen Mauss 
gerärhe, 

im Sterbhaufe dffemtlich verkauft, und den Meifts 

Bietenden rechtlicher Ordnung nach zugefchlagen, 

wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 

Zugleich fordert man die allenfalls noch unbes 

kannten Glänbiger der Wirtwe Ddllinger zur ges 

Hörigen Anmeldung ihrer Forderungen binnen 6 

Wochen unter dem Rechtsnachtheile auf, daß bei 

der fpätern Vertheilung der Machlaßgelder auf 

fie keine Rädficht genommen werben kanu. 

Morhenburg, den 'ıa. Zuny 1827. 

Königl. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

35. Auf Anfuchen eines Realgläubigers wer⸗ 
den nachbenannte, der Wirtwe Unna Margarerha 
Bachin von Schaafhof bei Neufig gehbrige 
Grundftäde, als: 

A, 3m Diſtrikte Neuſttz 

a) 1 Morg. Leidenbergader, dem Aerar zehnte 
bar, uud auf ı50fl. taxirt; 

3) 3 Morg. der vordere Kreisacker, zehntfrel, 
auf 200 fl. tarlıt; 

8) 2 Morg. Acker im Schaafhof, giebt herz 
fhaftlichen Zehnten und iſt auf 30 fl. tarirt. 

B: Im Diftritte Rotheuburg 

4) 24 Morg. Acer in der mittlern Kreld, zehnte 
frei und auf 100 fl. tarirt; 

5) ı Morg. im der mittlern Kreis, zeheutfrei 
unb auf 130 fl. taxiıt, 

mit den dermalen datauf ſteheuden Frächten am 
Montag, den 30. July I. J. Nachm. » Uhr 

im Wirneriichen Wirthohauſe zu Neufig dfients 
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lich verſtrlchen und den Meiffbietenden nach Vor⸗ 
ſchrift des Hyposhelengefeges F. 64 zugeſchlagen, 
weshalb Kaufsliebhaber ſich einfinden wollen. 

Rothenburg, ben ı=. Juny 1627. 

Königl. Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

36. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
das in biefiger Stadt im Mönchöviertel liegende 
Haus bes Mezgermeifterd Georg Chriſtian 
Braun im Hbdflein No. 153, mozu eine 
Stallung, eine Bretterhätte, Im Hof gehbrt, 
mebft dem darauf haftenden Waldrecht und dem 
Unthell an dem unvertheilten Gemeindgränden, 
tarirt für 1200 fl., an ben Meifibietenden bers 
kauft, daher ſich befig » und zahlungsfähige 
Kaufsluftige 

Montags den 16. July früh von g— 12 Uhr 
bei @ericht einzufinden,, und den Zufchlag, wenn 
das Angebot den Schägungswerth wenigfiend ers 
reicht, zu erwarten haben. 

Schwabad den 14. Zuny ıBa7, 

K. B. Landgericht. 
v. Trdltſch, Landrichter. 

37. Der zur Konkursmaſſe bes nun verſtorbe⸗ 
nen Bauern Johaun Hübner zuMittelhems 
bach gehdrige Hof, beftehend aus einem Wohu⸗ 
baufe No, 5, Nebenhaus, Scheuer, Badofen, 
Hofralth, Schhpfbronnen, J Tagw. eingegäunte 
Peunt, 73 Tagw. Wieſe, 287 Morg. Weder, 
7 Morg. Holz, das Waldrecht aus Schwander 
Forſtei, Viehtriftrecht und Antheil an den noch 
unvertheilten Gemeindegränden, um 2950 fl. ta⸗ 
xirt, ſoll dffentlich ſubhaſtirt werden. Kaufs⸗ 
luſtige haben ſich daher im Termine 

den 26. July Nachm. a Uhr 
In: dem KHübnerifchen Hauſe zu Mittelhembach 
treffen zu laffen. Der Meifibietende bat den 
Zuſchlag zu gewärtigen, wenn bad Angeboth 
den Schaͤtzungswerth wenigftens erreicht, 

Schwabach, ben 15. Juny 1827. 

Adbuigl. Landgericht, 
v. Tredliſch, Landrichter. 

38; Auf Autrag eines Hypothekenglaͤubigers 

wird das den Taferuwirth Georg und Barbara 


GERGERE: 
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NRüplifchen Eheleuten zu Mbthenbad bei 
Er. Wolfgang gebdrige Guth Ro, ı6 und ı7 
dajelbft, worauf die Tafernwirthſchaft zur Krone 
haftet, und beftebend aus einem Wohnhaus, eis 
nem Nebenhaus, einer Scheuer, einer Srallung, 
Ai Tagw. Wiefe, 144 Mg. Feld, 4 Mg. Holy 
alten Gemaͤſes, gerichtũch auf 6200 fl. geſchaͤzt, 
deifen Belaftung und fonflige WRealverhältniffe 
ans den Akten genau zu erfehen find, hlemit zum 
Öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden aus⸗ 
geſtellt. DerBerkaufstermin ift auf Donnerflag 
den #6. Julius M. 8 bis 12 Uhr 
in des Schuldners Wohnung zu Rdihenbach bei 
Sct Wolfgang angefezt, wozu beſitz und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber mit, dem Belfügen 
eingeladen werden, daß 

1) der Zufchlag zu gewärtigen fey, wenn bas 
Meiftgebot die Tare wenigftensd erreichen oder 
Überfieigen wird, 

a) eine nicht unbedeutende Anzahl von Wirth⸗ 
ſchafts⸗ Banerel » Hausgerächichaften und 
Dich, Wägen u. f. w., welche bereitd auf 
755 fl. 9 fr. gerichtlich geſchaͤzt find, auch 
Die allenfalls bis zum Werfaufstermine noch 
einzuerndenden Früchte zugleich mit dem Gute 
im Termine im Ganzen verfleigert werben. 

Schwabach den 18. Juny 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Tredltſch, Landrichter. 

39. Nachſtehende, zur Konkursmaſſe bed Joh. 
Midrael Burkhard zu Opfenried — 
liegende Gründe, als: 

1 Gütlein Nro. 12 daſelbſt, 

4 Feldiehen, beftehend aus 18 ... Aecker 

und Wieſen, 

JMorg. Acker im Muͤhlweg, 

» 5 bei Opfenried, und 

B s im Hohbud, 
werben nebit einigen Mobiliare am 

' 25. July d. 38. Nachm. 2 Uhr 
km Burkharbifchen Ganthaufe zu Opfenried ein 
reln an den Meiſtbietenden öffentlich verfauft, wo 
Kaufsliebhaber die Tare und Belaſtung der Ob⸗ 
jefte und Bebinguifle bed Verlaufs zu vernehmen 
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und wegen Hinfchlags, bas Weitere zu gewärfi« 
gen haben. 
Waſſertrüdingen, den 7. Juny 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


40. Dem Antrag eines Gläubigers der Wittwe 
des verſtorbenen Zimmergeſellen Johann Georg 
Prechter, Namens Anna Maria, zu Folge, 
wird zur Hülfsvollſtreckung deren Wohnhaus, 
No. 202 dahier, an den Meiſtbietenden verkauft. 
Dieſes macht man beſitz⸗-⸗ und zahlungsfähigen 
Erwerbsluſtigen mit dem Bemerken befannt, daß 
Tagsfahrt zur Verſteigerung auf den 

10. künftigen Monats July Vormittags 
angefegt worden ift, wo bie Kaufsbedingniſſe am 
biefiger Gerichtsjtätte bemerklich gemacht werden. 

Waferträbingen, deu 1. Juny 1827. 

K. B. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

Ar, Auf Antrag der Hypothekengladͤublger wird 
dad Soͤldengut des Johann Leonhard Raͤhl 
von Melerndorf Haus⸗No. a daſelbſt, be⸗ 
ſtehend in Haus, Scheuer, J Tagw. Garten, 
AF Tgw. Wieſen, 133 Mg. Aecker, 6 Mg. Holz 
und Gemeinderecht, werben am 

am 13. Zuly Morgens 9 — ıa hr 
Im Gefchäftszimmer No. a, biefigen Gerichts 
bffentlich verkauft, Beſiz⸗ und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber werden mit dem Bedeuten hlerzu 
eingeladen, daß fie die einfchlägige Taxatious⸗ 
Verhandlung jederzeit dahler einfehen koͤuncu. 
BWafferträdingen, ben 5. Juny 1027. 
Kbuigl. Laudgericht. 
Seggel, Landrichter, 


43. Nachbenaunte zur Konkurs » Maße des 
Georg Michael Walter in Schlierberg ge 
bbrige llegende Gründe, als: 
das Guth No. 9 daſelbſt, 
$ Morg. Acker im Roth, 

Per‘ » dm Schlierfeld, Burker — 
J⸗o 0 Inder Möch, Ammelbrucher Mars 


kung, 
8 Morg. Uder in der Windhoppen, 
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».Tagw, Wleſen, die Mägbleinswiefe und 
ı » s in der Zwilling, Schlierberger 
Markung, 
werden am 
23. July Vormittags q bis 12 Uhr 
in dem Gauthaufe zu Schlierberg einzeln und 
bffentlih an den Meifibierenden verkauft, wo 
dann Kaufsliebhaber die Tare und Belaftung 
der Gegenitände und Bebingniffe ded Verlaufs 
zu vernehmen, hierauf aber das Weitere zu ges 
wärtigen haben. 
Waſſertruͤdingen, den 8. Juny 1837. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


43. Nach dem Antrag der Hypothekenglaͤubl⸗ 
ger des überfchulderen ledigen Johann Georg 
Graff zu Ammelbruch weiden deſſen Be⸗ 
ſitzungen, namentlich 
4 Haus No. 9 ſammt Eiugehdrungen, 
F Tag. Wirfe im Roßweeg, und 
J My. neu eingewertheter Gemeindtheilader, 
beide auf bortiger Markung, 
am ı. Auguſt d. 3. Nachmitt. a Uhr 
an Ort und Erelle dieier Immobillen verkauft. 
Beſiz und zahlungefähige Kaufeliebhaber wers 
den m.t dem Bemerken eingeladen, daß fie die 
einfblägigen beiden Termingverhandfungen jeder⸗ 
zeit dahier einfehen können, 
er den 9. Zunius 1837. 
» 3. Landgericht. 
“sh Landrichter. 


44. Der Vlertelshof des Johann Michael 
Deuerlein in Geckenhelm, aus Haus, 
Garten, Scheuer, Gemeindrecht, 103 Mon. 
Aecker uud 1 Man. Wieſe beftebend, foll auf 
Andringen eines: Hypothekenglaͤubigers den 

a0. July ı837 Nachmittags = Uhr 
dffentlich in Gedenheim an den Meiftbietendem 
veräußert werden. Beſiz⸗ und yablungsfähige 
Kaufluftige werben zu diefem Termine eingeladen. 
Uffengeim, den g. Yuny ı 827. 
K. 3. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 


ner in Beroldsbeim gebbrig, 
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45. . Im der Sebaſtlan Selgifchen Con⸗ 
euröfadhe von Beroldshelm it zum dffents 
lichen Verkauf der Seigifhen Befigungen allda: 
») bed Bauernhofs, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
haus, einer Scheuer, Schüpf, Stallung und 

Hofraith, aus 7} Tagw. Wieſen, 664 M, 

A., 73 Gert Holz uud Gemeindrecht, taxitt 

auf 4450 fl., 
auf den 

ı8. July Mittags ı Uhr 
im Dingfelderiihen Wirthehauſe zu Beroldsheim 
und 
a) die Tagw. Wieſen im untern Wietboden 
oder Gromatsbuͤhl, tarirt auf 140 fl., Uns 
terntiefer Markung, 
auf den ' 
17. Jaly Mittags ı Uhr ’ 
im Seitziſchen Wirthehauſe zu Unrerntief Tags 
fabrt bezielt, wozu befizs und zahlungsfaͤhige 
Kaufeliebbaber mir dem Bemerken eingeladen 
werden, daß über Schägung und Belaſtung dies 
fer Verkaufsgegenſtaͤnde in der Regiftratur des 
Landgerichts Auskunft gegeben werden wird, 
Windsheim den 31. May 1837. 
K. B. Landgericht. 
Hellmann, vn, 

46. Zur Befriedigung eines Reatgläoiges 
wird auf Antrag beider Partbeyen 5 Tagw Wies 
fen im Wiesboden,; dem Johann David Gbdlls 
tarirt auf 
155 fl., meiftbietend Öffentlich verfteigert. Ter⸗ 
min ift hiezu auf 

16. Full Mittags ı Uhr 
* Dingfelderiſchen Wirthehauſe zw Beroldshelm 
anberaumt, wozu fähige Käufslichpaber gelas 
ben werden. 

Windsheim ben 15. Juny ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Heilmanı, v. n. 

47. Im Wege der Executlon wird das ber 
Anna Maria Schalt zu Krautoſt heim ads 
judicirte Shldengurh des Miller Martin Kleine 
ſchroth zu Rüdisbronm, befichend in Haus; 


Grallung, Scheuer, Hofraith, Gchorrgärtchen, 


= — 7 * 
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3 Tagw. Wiefen,. 65 Morg. Aeckern und dem 
Gemeinde: und Ofigrechte, belafter mit, ı fl. 10 fr. 
Zins, a fl. für ı Eimer Wein, 4 Met: Korns 
gült, den 15. Gulden Handlohn und 1180 fl. 
Steuerkapltal, im vorigen Jahr gefhägr auf 
878 fl. biermit anderweit ‚zum Verkauf ausges 
ſtellt, und es ift hiegu Termin auf 
den 14. Zuly Nachm. ı Uhr 
anberaumt worden, Im welchem ſich befigs und 
zahlungsfäbige Kaufsliebhaber im Hartmänni: 
ſchen Mirchehaufe zu Ruͤdisbroun einzufinden 
haben. . 
Windsheim, den 16. Juny ı Bar. 
Königl. Landgericht. 
Heilmann. v. n. 

48. Zum Verkauf des Dauernguths des Adam 
Weistopfzugtlesheim, beſtehend In Haus, 
Scheuer, Hofraith, Garten, 6 M. Aeckern, 
2 Rräutbeeten, einem Heuzehenten und dem Ges 
meinderecht, belafter mit 37& ir. Erbzins, 3o fr, 
Fr. für 2 Faſtnachtshühner, ı Malter = Meg 
Dinkelgütt, ı Malter a Metzen Habergält, den 
aoten Gulden Handlohn, der Handfrobn und 
1000 fl. Eteuer: Kapital, geſchaͤtzt auf 805 fl., 
iſt anderweiter Termin auf den 

6. Zuli Nachmitt. a Uhr 
im Henningerifchen Wirthshauſe zu Illeshelm 
amberaumt worden, wofelbft fih Kaufsliebha⸗ 
ber einzufinden haben, > 

Windsheim den a0. Junl 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
SE Engerer, Landrichter. 

49. Das In die Gant gefommene Berlaffens 
ſchafts⸗ Unmwefen des vertorbenen Sdloners Jos 
hannes Kechele von Mauren, beftchend in 
einem Söldenhaufe und a1} Mg. Aecker nebſt 
Gemeindegerechtigkeit, werden 

Dienftag den a4. Zulil. J. Vormittags 

“ In biefiger Amtskanzlei dffentlich verkauft, wozu 
Kaufeliebhaber, Auswärtige mir Leumurhs » und 
Bermdgens s Zeugniffen verfehen, biemit einge⸗ 
laden werden, j 

Harburg den 16. Juni ı 827. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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50. Da in dem zum Verkauf ber Johanu Ras 
fpar Deffuerfhen Mealicäten auf den 14. 
Junl angeftandenen Termin ein ammehmbares 
Gebot nicht erfolgte, fo werden diefe Realitäten, 
beftehend in einem Soldenhaus mit Garten, 9% 
Mg. Acker und J Tagw. Wieſen, wiederholt 
dem dffeutlichen Berfauf ausgeftellt , ‘ 

Dienftag der a4. Zuli I. Js. fruͤh 8 Uhr 
biezu feſtgeſetzt, und befig» und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige hiemit eingeladen, au gedachtem 
Tage in hiefiger Umtötanzlei zu erfchelnen, und 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 

Harburg ben a0. Juni ı 827. 

Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſtelulſches 

Herrſchaftegericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

51. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
wird die hlutere Hälfte des dem Siebmacher Georg 
Bauer zu Thierberg zugehdrigen Haufes 
Bel. No. 373 b mit Stallung, halber Hofraich 
und Scheuer, dann 65 Mg. 64 Rh. eingehds 
tigen Ader am Huthwaaſen, fo im Ganzen auf 
300fl, eintarirt ift, im Wege der Huͤlfsvollſtre⸗ 
Fang, Montage, den a3. July I, 38, 

Morgens 9 Uhr ä 
im blefigen Gerichtslocale meiftbietend verfteigert, 
wozu Liebhaber mit dem Auhange vorgeladen 
werben, daß der Zufchlag nach $. 64 des Hypo⸗ 
thekengeſetzes zu erfolgen hat. 

Sceinfeld, am g. Juny ı827. 

Fuͤrſtliches Herrfhafregericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

53. Don dem unterzeichneten Gericht wird 
das zur Müller Leonhard Stolzifchen Gant⸗ 
maffe gehdrige Muͤhlguth in Irrebach, befte 
hend aus dem Haus, darin die. Mühle eingerichs 
ter ift, Stadel und Nebenhaus, Hofralth, Gars 
ten, 3 Tagw. Wiefen und Peunt, 95 Morgen 
Yeder und dem Gemeinderedht, welches inelus. 
einiger Dareingaben für 1900 fl. 3o fr. tarirt 
wurde, weil im erften Verkaufs, Termin Kein 
Käufer erfchienen ift, nochmals feilgeftellt, und 
fol daffelbe 

am 23, July.d. Is. Bormittags 9 bis 
Nachmittags 5 Uhr 


* 
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im -Kragerifchen Wirthshaus zu Irrebach vers 
kauft werden, Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufslnflige, welche die Schägung und die auf 
dem Guth hafteuden Laften täglich dahier einfes 
ben Idunen, werben hlezu eingeladen. 

ESonmerddorf, am 19. Juny 1827. 

Sreiperrlid von Crails helmiſches 
Parrimonlalgericht 1. Klaffe, 
Frauenholz, Patr. Richter. 

53. Das Wirtheguth des Matthias Guͤnt h⸗ 
ner zu Burgoberbad, beſtehend aus 
dem Haus, darin die Braͤuſtaͤtte ſich befinder, 
dem Etadel und angebautem Nebenhäuslein mit 
der Schmiedewerkftart, Hoftalth und Gaͤrtchen, 
43 Morg. Aeckern, J Tagw. Wieſenacker und 
» Tagw. Wieſen, dann dem Gemeinderecht, wors 
auf Bräuerei und Tafernwirthſchaft haftet, and) 
Me Bäderel und im Nebenhaus dad Schmieds 
Gewerbe auegeuͤbt wird, und welches inclusive 
einiger Zugebdrungefiäde für 9,7 fl. neuerlich 
tarirt worden ift, wird, da das im erften Vers 
aufötermine gelegt wordene Angebot zu 790 fl: 
nicht angenommen worden iſt, nach Antrag eines 
KHypotbetengläubigers hletmit nochmals feilger 
Rede, und Termin zum Verkauf auf j 

den 16. July d. 36 Früh g Uhr 
bezlelt, wozn befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebbaber, welche die Schägung und Belaflung 
der Guths täglich dahler einfehen koͤnnen, hier⸗ 
mit in das Guͤnthueriſche Wirkhehand zu Burg⸗ 
oberbach eingeladen werden. 

Sommerodorf, am »3. Juny ı827. 
Zreiherrlich von Crailsheimiiches 
Patrimonlalgericht 1. Klaffe. 
Frauenhoſz, Patrimonlalrichter. 

54. Auf den Antrag der Betheiligten wird 
hiermit die dritte Verſteigerung des dem Kons 
sad Pfann dahier gebdrigen Guͤtleins, bes 
ſtehend in einem Wohnhaus mir Stallung, einem 
Stadel und 44 Morg. Feld, verfügt, und Bie⸗ 
tungstermin auf 

Sreitag, den 27. July d. Is. 
Bormittags 9 bis ı= Uhr 
mit dem Anhang bezielt, daß der Hiuſchlag an 
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ben Meiſtbietenden, ohns Ruͤckſicht auf den Schaͤz 

zungspreid von 1300 fl. erfolgt. 
Burgfarrubach, am 12. Zuny 1627. 

Graͤflich Puͤckler'ſches Patrimonialgericht 1. Cl. 
Bandel, Patrimonlaltichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Die Eheleute Courad und Auna Marga⸗ 


tetha März, WVierbrauer dahler, find bedeutend 


uͤberſchuldet und haben die Erdfinung des Kons 
kurſes dem Laudgerlcht überlaſen. Es werden 
baher alle diejenigen, welche an diefen Eheleuten 
eine Forderung haben, 
2) jur Anzeige und Nachwelſung derfelben auf 
den a4. July Born, g Uhr; 
2) zur Abgabe ver Erinnerung gegen die [is 
quidirse Forderung auf 
den 27. Auguft Vorm. 9 Uhr; 
3) zum Schlußverfahren, und zwar zur Ab⸗ 
gabe der Replik auf 
ben 11. Sept. Borm. q lihr, 
uud zur Abgabe der Dupiif auf 
den 27. Sept. Borm. g Uhr 
biersnit geladen. Wer am erfien Ediktstag nicht 
erſcheint, wird mit feiner Forderung, wer aber 
in einem der nächften Termine ausbleibt, mit der 
Handlung, die jedesmal vorgenommen wird präs 
eludirt. Zugfei werden alle diejenigen, weldye 
an biefen Gemelaſchuldnern Sachen in Verwah⸗ 
sung oder Gelder an fie zu bezahlen haben, aufs 
gefordert, Diefelben bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte nur 
beim Landgerichte zu erlegen. Endlich dient 
nod) zur Nachricht, daß das ſaͤmmtliche bewege 
liche und unbewegliche Vermögen unterm 5. Juni 
»827 um 7344fl. 36 Er. gerichtlich eingefchägt, 
die gerichilich verſicherten Echulden aber auf 
77ı6fl. 3ofr., die Übrigen aber auf 3042 fl. 
a8} Er. zur Zeit erhoben wurden, 
Altvorf, den 15. Juny ı8a7, 
Königl. Landgerichr. 
Demharter, Randrichter, 
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m Auf den Autrag der Wittwe des verflors 
benen Webers Johann Georg Stöhr zu Hits 
tenhelm ift bei der Unzulänglichkelt bed Ver⸗ 
moͤgens zur Befriedigung fämmtlicher Gläubiger 
ber Univerfals Konkurs erkaunt worden. Es 
werben baher die gefeglichen Ediktetaͤge, nämlich 

ı) zur Anmeldung ber Korderungen und berem 

gehdrige Nachweifung auf 

ben 9. July, 

a) zur Borbringung der Einteden auf z 

den 10. Auguſt, und . 

8) zum Schlußverfahren, und zwar für die 

Replik auf 
ben 10. September, und 
für die Duplik auf 
den a1. September 
jedesmal Vormittags g Uhr feſtgeſetzt, and hle⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Stdhrlſche Gläubiger 
anter dem Rechtsuachthelle vorgeladen, daß das 
Michterfcheinen am erften Ediltstage die Muss 
ſchließung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, dad Nichterfcheinen an den uͤbrl⸗ 
gen Edlltstaͤgen aber die Ausſchlleßung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. Zugleich wird bemerkt, daß das 
Actlvvermoͤgen nach der gerichtlich erhobenen Taxe 
in 1275 fl., die bis jezt befannten Schulden 
aber ohne Einrechnung der Zinfen 1420 fl, 3ofr., 
worunter 1075 fl. Hypothekenkapitallen begrifs 
fen find, betragen. Zugleich werben alle biejes 
nigen, welche irgend etwas von dem Gemeins 
ſchuldner in Händen haben, aufgefordert, bei 
Vermeidung nodhmaligen Erfages mit Vorbehalt 
Ihrer Rechte an das gerichtliche Depofitorium zu 
übergeben. 

Wir. Bibart den 6. Juny ıdlar. 

8. B. Landgericht, 
Landrichter. 

8. Das Kbnigliche Landgericht Dinkelsbauͤhl 
bat bei vorhandener eberfchuldung über das Vers 
‚ mögen der Witwe Barbara Huber von Las 
bertöwend ben Unlverſal⸗Coucurs erbffner, 
und die gefezlichen Edlktstage 

auf Dieuſtag den 10. Zult l. J. fruͤh 8 Uhr 
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zur Anmeldung und Nachwelſung der Zorderums 
gen, 

auf Sreitag ben 10, Aug. I. 3. fräh 8 Uhr 
zur Borbringung der Einreden gegen bie ange 
meldeten Forderungen, 

auf Dienftag den 1 1. Sept. l. J. früh B Uhr 
zum Schlußverfahren anberaumt. Es werden 
biegu ſaͤmmtliche Gläubiger unter dern Mechtss 
nachtheile geladen, daß diejenigen, welche ihre 
Anſpruͤche am erften Ediktstage nicht anmelden, 
ber Ausfchluß von der Concursmaſſe, jene aber, 
welche an ben übrigen Terminen nicht erfcheiuen, 
der Berluft der an blefen vorzunehmenden Hauds 
lungen trifft. Alle diejenigen, welche Gegen⸗ 
fände In Händen haben, die dem Gemeluſchuld⸗ 
ner gehdren, werben hiemit aufgefordert, foldye 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bericht zu übers 
geben. Eudli wird fämmtlihen Gläubigern 
belannt gemacht, daß nach Lage der Aften die 
Altlvmaſſe in beiläufig-a150 fl., der befannte 
Vaſſivſtand dagegen in 2981 fl. 40 kr. beſteht. 

Dinkelsbuͤhl am 3ı. Mai 1827. 

Kdulgl. Landgericht. 
Horfter, Landrichter, 

4. Ueber den Nachlaß des dahler verſtorbe⸗ 
nen Bürgers und Fiſchers Conrad Bühlmeler 
iſt wegen Ueberſchuldung der Unlverſalkonkurs 
beſchloſſen worden. Es werden daher die ge⸗ 
ſetzlichen Edifrätage, nämlich: 

auf Dienftag, den 31. Zuly I. 38, 
früh B Uhr 
zur Anmeldung und Nachwelſung der Eorberungen; 
auf Breitag, den 31. Aug. I. 38. 
— ftuͤh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die 
meldeten Forderungen ; * — 
auf Dienflag, den =. October I, Ig. 
früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Gegens und 
auf Dienflag, den 26. October l. Jo. 
früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Schlußeinreden anberaumt, 
wozu ſaͤmmtliche Gläubiger des Erblaffers unter 
bem Rechtönachtheile geladen werden, daß bie 
142 
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nyterlaffene Anmeldung ber Forderungen am er⸗ 
ſten Ediktstage, den Ausſchluß von der Maſſe, 
das Nichterſcheinen an den uͤbrlgen Eviktsragen 
aber, den Ausſchluß⸗ der an diefen Tagen vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge har. Es wers 
den zugleich alle jene, welche Sachen von dem 
‚Erblaffer in Handen haben, aufgefordert, folche 
Bei Vermeidung nochmaligen Erfages uud unter 
Borbehalt ihrer Rechte den unterzeichneten Ge⸗ 
richte zu übergeben. Nach $. 3a, Prior. Ord, 
yom ı. Juny ı8as, wird fchläßlich beigefügt, 
daß bie zur Zeit bekannten Schulden 4133 fl. 7 Er, 
betragen, wogegen die Aftiomaffe nur den des 
trag von 2874 fl. erreicht. 

Dintelebüpl, am aa. Juuy 18847. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

5 Auf Antrag des Schneidermeiſters Jo⸗ 
hann Paul Strobel zu Sauernhelm, iſt 
bei ſich ergebener Unzulaͤnglichkeit feines Ver⸗ 
mögens zur Berichtigung feiner Schulden der 
Konkurs erfaunt worden, und werden deshalb 
bie geſetzlichen Ediktstage, nämlich 

2) zur Anmeldung der Forderungen der Gläus 

biger und zur Borlegung ber. Beweismittel 

bierüber auf 

Sonnabend den as. July, 

2) zur Vorbringuug der Einreden gegen bie 

angemeldeten Zorderungen auf 

Dienftag den 21. Auguſt, 
3) zum Schlufverfahren auf 
Freitag den aı. Sept. 

jebesmal Vormittags 8 Uhr an ordentlicher Gen 
eichtöftärte vor dem Kommiffarius, erften Lands 
gerichts « Afjeffor Heuber augeſezt. Gämmtliche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners werden hierzu 
. unter bem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erſten Ediftötage, die Ausſchließ— 
ung von der Konlursmaffe, das Ausbleiben an 
ben Übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchließung 
von ben an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gem zur rechtlichen Folge habe. Hierbei werden 
zugleich alle diejenigen, weldye Gelcer oder fonft 
jum Bermdgen des Gemeinſchuldners gehdrigen 
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Gegenſtaͤnde lu Händen haben, aufgefordert, 
Diejelben.bei Vermeidung doppelten Erfages, an 
das unterzeichnete Gericht mit WBorbehalt ihrer 
Rechte abzullefern. 
Heilöbronn, am ı4. Juny ıBa7. 
A. B. Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 


6. Auf den eigenen Antrag des Bauers Mi⸗ 
chael Hofer auf dem Spielhof wird ber 
Konkurs über deffen Vermbgen erdffnet, und die 
Evikisräge ausgeſchrieben, wie folgt: 

2) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


s) zur Borbringung der Einreben gegen bie, 
angemeldeten Forderungen 
auf ben »6. Auguſt, 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Repllk 
auf ben 3, September und 
A) zur Duplif auf den 
ı7. September b. J. 
jedeemal Vormittags g Uhr. An diefen Tagen 
haben ſich fämmtlihe Gläubiger des Michael 
Hofer bahier zu melden, und zwar am erſten 
Ediktstage zu Vermeldung des Ausſchluſſes mit 
den betreffenden Handlungen. Zugleich wird je» 
ber, welcher von der Konkursmaſſe allenfalla «ls 
niges in-Handen bat, aufgefordert, ſolches zu 
Gericht, und zwar bei Vermeidung doppelter 
Zahlung zu übergeben, 
. Monheim den 28. May 1837. 
K. B. Landgericht. 
In legaler Abweſenhelt des Antsbotſtaudes⸗ 
Lippert, erſter Aſſeſſor. 


7. Ueber das Vermdgen des Muaͤllermeiſters 
Jehanu Friedrich Deininger zu Guttenſtet⸗ 
ten wird hlemit auf deſſen eigenen Autrag der 
Univerſal⸗Concurs ausgeſchrieben. Die ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubiger deſſelben werden daher aufgefor⸗ 
dert, im den geſetzlichen drey Ediltstagen, je⸗ 
beeimal früh g Ubr ſich perfbulich oder durch ges 
börig Bevollmaͤchtigte dahier vor Gericht einzus 
finden, und zwar; 
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1) am 27. Funy d. Is. zur Anmeldung der 
Forderungen und deren gehdrige Nachweis 
fung, 

a) am a7. July d, 8, zur Borbringung der 
Einreden gegen die angemeldeten Forderun⸗ 
gen, und 

8) am a7. Auguft d. J. zur Schlufverhands 
fung. , 

Dad Nichterfcheinen am erften Ediktötage bat bie 


QAutfchließung der Forderung von der gegenwärs. 


tigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen am den 
übrigen Ediktstagen aber, die Ausfchließung mit 
- ben an beufelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge. Zugleich werden alle blejenigen, weis 
he dem Gemeinfchuldner etwas ſchulden, Faufts 
pfänder oder irgend etwas von dem Wermdgen 
deffelben in Händen haben, gewarnt, ihm hier 
von irgend etwas auszuhaͤndigen, bdiefelben viel⸗ 
mehr biedurch bei Vermeidung bed nochmaligen 


Erfages aufgefordert, Geld und Effekten vors 


behaltlich ihrer Auſpruͤche daran, in das hleſige 
gerichtliche Depoſitorium einzuliefern. 

Neuftadt a. d. U. am ı9. May 1837. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

8. Auf den eigenen Antrag des Wirthes 
Martin Rögner zu Weilershof ift über 
defien Vermoͤgen der Univerfal» Eoncurs erbffner 

‚worden. Es werben Daher die gefeßlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 
3) zur Unmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachwelſung 
auf Dienftag den 17. Juli d. Is., 
a) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forberungen 
auf Zreitag den 17. Auguſt db. $8,, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik 
auf den 17. Sept., 
b) für die Duplit 
anf den a. Det. b, 38. 
jebedmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hierzu 
fämmtlidye Gläubiger des Gemeinfchuldners hler⸗ 
mit öffentlich unter dem Rechtönachtheile vorgela⸗ 
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den, daß das Nichterfcheinen am erfien Edlktetage 
bie Ausſchließung der Forderungen von der gegen⸗ 
wärtigen Concurbmaſſe, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediktetagen aber die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
gehat. Zugleich werden diejenigen, welche irgegd 
erwas von dem Bermdgen des Gemelnfchuldners 
In Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meldung des nochmaligen Erſatzes — unter Bors 
behalt ihrer Rechte — bei Gericht zu übergeben, 
und wird den Glaͤubigern dabei erdffnet, daß 
ſich die bis jezt bekanuten Schulden auf 5160 fl. 
19 fr. belaufen, worunter 3128 fl. 15 fr. Hys 
pothekſchulden incl, der privilegirten Zinſenruͤck⸗ 
fände enthalten find, umd daß das Nctivs Bere 
mögen 3786 fl. beträgt, wozu eine illlqulde aufs 
fenftehende Forderung von 2152 fl. gerechnet iſt. 
Nürnberg, den 6. Zuny ı8a7. 
RK. 3. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter, 

9. Das K. B. Landgericht Pleinfeld Hat 
über den Nachlaß des dahier verftorbenen Sons 
nenwirchd Joſeph Haberkern den Univerfahs 
konkurs erbfinet. Es werden daher die gefetz⸗ 
lihen Ediktstage, als 

ı) zur Anmeldung und gehdrigen Nachwelfung 

der Forderungen auf 
Montag den 9. Julius 1887, 
a) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 10. Auguſt 1827, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replit auf 
Montag den 10, Gept. 1837, 
b) fir die Duplif auf 
Mittwoch den a6, Sept. 1837, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dabier feftgefest, und 
biezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des For 
ſeph Haberkern hiemit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß daB Nichterfcheinen 
am erften Eviftetag die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Eviftetagen 
en bie Ausſchließung mir der am denfelben vor⸗ 
142 
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junehtnenden Handlung zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend erwas von dem 
Vermdgen des Joſeph Haberkern in Handen has 
ben, aufgeforbert, folches bei Vermeidung des 
mohmaligen Erfages, 
echte, bei Gericht zu übergeben. Hierbei wiıd 
bemerkt, daß die Activmaſſe zur Zeit auf 83901 fl. 
44 kr., bie Paffiemaffe auf 6858 fl. 265 fr. 
fh berechne, und daß fämmtliche Gläubiger, 
an dem erften Ediftstage, über die vorliegenden 
Angebote auf die Mafferealitäten ſich um fo ger 
wiffer zu erflären haben, als in diefer Beziehung 
ber Ausbleibende dem Beſchluß der Mehrzahl ber 
erfchienenen Gläubiger beigezählt werden wird, 
‚. Pleinfeld, am a6. Mai ıBa7. 

Königl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

10, Da ber Gütler Conrad Staubader 
von Killansdorf feine Zahlungsunfähigkeit 
erflärt, und hierauf unterm ıaren dieſes der 
Konkurs Über deffen Bermdgen ausgefprochen 
worden, ſo werden nunmehr die gefetzlichen 
Ediktstage, nämlich) | 

2) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Dienftag deu a4. Julius 1827, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 24. Auguſt ı827, 
3) zur Schluß » Verhandlung und zwar 
für die Replit auf 
Dieuftag den a5. Sept. 1837, 
für die Duplik auf 
Freitag den 12. Oct. 10827, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſtellt, und ſaͤmmt⸗ 
liche unbelannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
audurch Öffentlich hlezuunter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Sdiktstage die Ausſchließung der Forderung von 
ber gegenwaͤrtlgen Konkursmaſſe, das Nichter— 
ſchelnen an den übrigen Ediktstagen aber die Uus— 
fhliefung mit den au deufelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. Diejenigen, welche 
Irgend erwas von dem Vermögen des Gemeins 


unter Vorbehalt ihrer. 
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ſchuldners in Händen haben, werben hiermit aufs 
gefordert, foldyes. bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages vorbehaltlich ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Zugleich wird zur Nachricht für die 
Blänbiger bemerkt, daß das Aktiv» Bermdgen 
170 fl. 19 fr., die bekannten Paffiven einfchläfs 


‚ fig des Eingebrachten der Ehefrau 1466 fi. 


30 kr. betragen, 
Pleinfeld am 30. May ı8a7. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

11. Nach dem Antrage ber Gläubiger bed Metz⸗ 
germeiſters Martin Ballenberger zu Gerol⸗ 
fingen und mit Zuftiimmung bed Gemeinfchuld« 
nerd wird der fürmliche Konkurs über das Bew 
mögen dieſes Ballenberger hiemit verfügt. Die 
geſetzlichen Ediftstage werden in der Art anbes 
raumt, daß 

1) der 9. Auguft zur Anmeldung und Bes 

gründung der Forderungen, 

2) der 10. September zur Abgabe der 

Einreben und - 

3) zur Schlußverhandlung und zwar 

a) für die Neplif der 26. Sept. und 

b) für die Duplif der 12. Oct. d. Is. 
jedesmal Bormittags 8 Uhr beftimmt it. Sämmt⸗ 
liche Gläubiger des Ballenberger werden zu biefen 
Terminen mit dem DBemerfen vorgeladen, daß das 
Ausbleiben vom erfien Ediktstage die Ausſchließ⸗ 
ung der Forderungen von der Maffe, und das 
Ausbleiben von den übrigen Terminen bie Aus—⸗ 
ſchließung von ben darinn vorzunehmenden Hands 
lungen zur gefehlichen Folge habe. Zugleidy wer⸗ 
ben alle diejenigen, welche von dem Gemein 
ſchuldner etwas in Handen habe, aufgefordert, 
foldyes bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
fofort dem hiefigen Gerichte unter Vorbehalt ihrer 
Rechte zu übergeben. . Beigefügt wird, daß fich 
die befannten Schulden des Ballenberger auf 
3451 fl. belaufen, darunter 1840 fl. Hypothe⸗ 
kenſchulden und 1000 fl. angeblidye Illaten des 
Ballenbergerifchen Weibes, und auferdem noch 
56 fl. 14% fr. Steuer» und Gefäll-Rückſtände 
pro 1833 und 183% zu bericjtigen feyen, bages 
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gen ‘der gerichtlich erhobene-Werkk; faͤnmtlicher 
Sants Immobilien 1640 fl. betrage. 

° Waffertrübingen den 5. Juny 1827. 

Königl. Landgericht; 

Seggel, Lanbdrichter. 


19. Auf eigenen Antrag des Odthlerd Johann 


Michael Burkhard von Dpfenried wurde 
ber Univerfaltonkurs über fein Dermdgen bes 
ſchloſſen. Es werden daher die Ediftötage 
a) zur Protofollirung- der Forderungen des 
Gläubiger und deren gehdrigen Nachweis 
fung auf ben- 
26. Zuly diefed Jahres, 
b) zur WVorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf dem 
27. Auguft diefes Fahres, 
ch zur Schlußhandlung und zwar für die Re⸗ 
plit auf. den 
"a6. September d. $8., 
für die Duplif auf den 
29. October d. 38, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anfangend, feſtge⸗ 
fegt, und hierzu fämmtliche unbefannte Gläubis 
ger des Gemeinfhuldners hiermit dffentlich unter 
bem Rechtönachrheil norgelaben, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Eviktätage die Ausſchlleßung 
der Forderung vom der gegenwärtigen Concurs⸗ 
male, das Nichterfcbeinen an ben übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an benfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge ha⸗ 
ben wird. Dabei werden hiermit diejenigen, 
welche irgend ctwad von dem Mermdgen bed 
Schulduers In Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Der bekannte Actloſtand des Gemein⸗ 
ſchuldners begreift das auf 1750 fl. 40 fr. ges 
mwürtigte Immobiliare und a5 fl. »3 fr. Mobis 
Karwerth, wogegen bie Schulden (einfhläffig 
sa6o fl. von bypothekariſcher Eigenfhaft) ſich 
auf A560 fl. belaufen, 
Maferträtingen, den 7. Juny 1027. 
K. 3. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 
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13. Dad unterfertigte Ednigl. Landgericht hat 
In dem Schuldenwefen des Georg Michael Was 
ter zu Schlierberg auf eigenen Autrag des⸗ 
felben, und da feine Schuldenmaffe fi auf 
2307 fl. beläuft, wogegen bie Tare feines Vers 
mdgensd nur 1875 fl. erreicht, den Univerfals 
Eoncurs Über das leztere befchlofen. Es wers 
den daher die Ediktstage: 

a) zur Unmeldung der Forderungen der Gläus 

biger und deren gehdrigen Nachweifung auf 
den 30, Sull, 

b) zur Vorbringung der Elureden gegen bie 

Forderungen auf den 
30. Auguft diefed Fahre, 
e) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Meplik auf den 
8. Dftober dieſes Jahrs, 
für die Duplif auf den 
1. November diefes Jahre, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangeno, . feflges 
fegt, und hlerzu ſaͤmmtliche unbefannte Gldubis 
ger des Gemeinſchuldners hiermit &ffentlich unter 
dem Rechts nachtheil vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Edikdtage die Aueſchließung 
ber Forderung von gegenwärtiger Goncurdmaffe, 
das Autbleiben an ven üdrigen Ediktstaͤgen die 
Ausſchließung von den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur gefeglichen Kolge habe, 
Hierbei werdet alle diejenigen, welche von dem 
Vermdgen bed Gemelufchuldnerd irgend etwas 
(a Hinden haben, aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Vermeidung nochma⸗ 
liger Zahlung bei Gericht zu übergeben, 

Warfertrüdingen, den 8. Inni 1827, . 

Königl. Landgeriht, 
Seggel, Landrichter, 

14. In dem Schuldenweſen bes Konrad 
Fuchs, Waafenmeifters von Hellmigheim, 
hat das unterzeichnete Herrfchaftegericht auf eis 
genen Antrag defjelben, durch Entſchließung vom 
sa. Zuny d. Is. den Konkurs erdfine. Es 
werden daher die geſetzlichen Ediktstage, naͤmlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachwelfung auf 
Dienftag, den 31. July d, 36,; 
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‘ 4) zur Vorbringung ber Einredben gegen bie 
angemelderen Forderungen auf 
Donnerstag, den 30. Aug. d. Ts. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag, den 1. Drrober d. 56, 
jedetinal Morgens g Uhr fefigefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Glänbiger des Gemeinfchulönerd hie⸗ 
mit difentlih unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am erfien Edilts⸗ 
tage, die Ausichließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Maſſe, das Nichterfcheinen au dem 
übrigen Edikrötagen aber, die Ausſchließung mit 
den an benfelben vorzunehimenden Handlungen 
gur Folge hat. Zugleich werden diejenigen wels 
che irgend etwas von dem Dermbdgen des Ges 
meinfchuldners In Händen haben, bei Wermeis 
dung bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ces unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben, Endli wird bemerlt, daß nach 
vorläufiger Unterſuchung der Netivftand auf a5ofl. 


der Paffivfiand aber auf 545 fl., worunter 37ofl, . 


Hypothelen fich, befiuden, fich belaufe, 

Mir. Einersheim, den 19. Juny ı8a7. 
Graͤflich Nechteren Limpurg, Spekfeld'ſches 
Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Hertſchaftsrichter. 

15. Gegen den Nachlaß des in Mauren 
verſtorbenen Solduers Johaunes Kechele wurde 
ber Unlverſalkonkurs erkannt, und ed werden 
demnach folgende Ediktstage feſtgeſetzt: 

ı) zur Aumeldung und gebdrigen Nachweis 

fung der Forderungen 

Dienftag. den a4. July I. 38. 
2) zur Anbriuguug der Einreden 
Sreitag, ben a4. Auguſt I. Is. 

3) zum Schlußverfahren, und zwar für bie 

Replik, Dienfiag, ven a5. Sept. 

und für die Duplik, 

Miitwoch, dem 10. October I. Is 5 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Saͤmmtliche ſo— 
wohl befanute als unbefanuie Gläubiger werben 
biemit vorgeladen, au den bizeichneren Eviftss 
tagen dahier zu erfcheinen und ihre Rechte gels 
teud zu machen, wldrigenfalls die Ausbleibenden 
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derungen bon der Gantmaffe, und die Ausblei⸗ 
benden an deu übrigen Eoiktstagen, den Aus⸗ 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zu gewärs 
tigen haben, Zugleich wird den Gläubigern 
erdffnet, daß die Activmaſſe fi) nur auf 451 fl. 

5 fr. berechnet, während die in dem Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragenen Hypotheken exclus, der’ 
Zinfen ſchon 966fl. betragen. 

Harburg, ben 16. Zunl 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

16. Ueber das Vermbgen des Weders Johann 
Kaſpar Deffner von Dedingen wurde auf 
den Antrag ber Erben defjelben der Univerjalfons 
kurs erkannt, und werden demnach folgende 
Ediltstage feſtgeſetzt: 

ı) zur Anmeldung und gehdrigen Nachwelſung 

der Forderungen 
Mittwoch den 25. Juli l. Joe., 
a) zur Vorbringung der Eiureden 
Mitıwoch den ag. Aug. I. Is., 
3) zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Replik 
Freitag den 20. Sept. I. Jö., 
and für die Duplik 
Mittwoch deu 17. Det. I. 38. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Saͤmmtlliche, fos- 
wohl befannt ald unbekannte Gläubiger werden 
biemit vorgeladen, au den bezeichneten Tagen 
babier zu erfcheinen, widrigen Falle die Ausblel⸗ 
benden an dem erfien Ediktstage den Ausſchluß 
ber Hordergpgen von ber Ganımafle, die Auts 
bleibenden an dem übrigen Ediktstagen aber die 
Präkiufion mit der treffenden Handlung zu ges 
wärtigen haben. Zugleich wird denfelben erdffs 
net, daß die in dem Hypothekenbuch eingerras 
gene Hypotheken 1736 fl., bie vorhandenen Ak⸗ 
tiven aber nach gerichtlicher Schägung 2512 fl. 
58 Er. betragen, 

Harburg ben 20. Juni 1827. 

Fürſtlich Dettingen Wallerſteinlſches 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


—— — 
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rn — 
— gel27 — 630 fl. Ein Feldleben von Moſes Samuel Kuhn 
von Ebermergen,] 1812. | richt Har⸗ 15 Mg. Acker und: in Harburg, ß 
burg, ' — Wieſen, 
pag- 


423. 
1 mg. Adler im 
Mori vor dem 
Kürzl, p. 809. 
eiMathes Haſelbeck 17. Octobt. Ober = Amt 75fl- Kap. Worg. Acker im) Nathan JIſaak von 


Weber in Groſ⸗ 1807. | Ullerheim, . und Deininger Weg,| Dettingen, 
felfingen, Be P>S- 255. 
- s ni: 

Kafpar Echmid,| 5. Februar) Ober : Amt|1oo fl. Kap.| Ma. Urerinder) Mofer Nathan und 
Soͤldner in 1794. | Allerheim, und en — Iſaak Nathan von 
Allerheim, 10o fl. Friſt. * Heindfarth, 

4Kafpar Schmid, | 7. Man Ober-Amt gofl Zrit.|} Sig — In der) Mivfes Nathan und 

oldner in 1794. | Ullerheim,, Zwerch Egerten, | Saat Mofed von 
Allerheim, ag. 157. Heinsfarih, 

s Joh. Georg DBeirlıg. März |Obers Amt) zofl. Soldenbeh auſung, Heiligenpft: ge in Feſ⸗ 
in Allerheim, 1206. Allerheim, pag· 125. ſenheim, 

6 Jalob Berger, 10. März Mediat⸗ 250fl Kap.) Edldenbeſauſung, Unna Margaretha Un: 
Hafner in Al:} 1818. Gericht 250 fl. Friſt. Pag. 725. kauf in Allerheim, 
lerheim, Maihingen, 

7 Johann Chriftopb) 1, Seprbr,| Unterge | 50 fl. 3 Mg. Acer in den) Mofes Salomon Na: 

Schauer von Al⸗ 1816. richt Mai: a = Aıfern, than in Waſſertrudin⸗ 
lerheim, bingen, 5,431 gen, 


Michael Baierle 11. Decbr. Ober⸗ Amt zofl. Kap.]? z4 Acker auf Meſes Natkauſet Cons, 
in Allerhein,1793. Allerheim, 100 fl. Friſt. ver Doͤppel, p. | in Hein⸗farth, dann 
352 Leouhard Richter iu Als 

ierhehn, 
9Joh. Georg Veit 28. May Dber « Amt) Gall. Kap. '4 Mora, Acer anfı Nefs s Nathan und 
vou uerheim 1806. Allerheini, 551. Friſt. der Doͤppel, p. David Moſes in Heiub⸗ 


350. facth, 
10 san Fakeb! ac. Februar] Ober = Amt] zo fl. Fri:|3 Tagw. —— David Moſes von 
Definer, Weber! 1500. Allerheim, ſten, der Möring, d Hiinsfahtr, 
: In Ullerheim, Yınröwiefe, st. 
’ pP: 698 el 699. 
1) Sohann Ororg ar. Februar] Oder = Ant! 75 fl, Fri⸗ $ Mora. Ader, der, 9 Moſes Nathan mb 
Geiger in Aller⸗ 1804. Aterheht, hen, Rebrlens:Uker, , Dar id Mofes in Hetus⸗ 
| denn * | pam. ı22. fahrt, 


12 ‚Sabinatatharinn; 15. Februat Ober⸗Ann 100 fl. Nap |T Morg. Acker im! G Gabriel Samuel von 


|Spielbergen in, 1994. Harburg, | 55. Friſt. Kumenfeld, p- | Harburg, 
Mauren, 2233. 


Natize | \sOOQ 
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23] Balched Groͤnin⸗ 9. Juny |Ober » Amt ago fl. Kap. IMg Acker in der] Joſeph Mofes und 
ger in Mllerheinn 1799: | Allerheim, ‚so äiel, San, p- 117. Mofes Nathan von 
der in ber Heinsfarth, 


en Meiden, 
14 Balthes Gröninsize, Februar Ober⸗ Amt 1o fl. J Dad Ader in der Schloffer Kaver Meter 
ger in Ullerheim,] 2800. | Ullerheim, Schwaͤrz, P- AT in Dettingen, 
Mg. Uder in der 


langen Welden, 
15 Johann Balthes] 4. Septbr. ee Amt ıög fl, 3 Dong. Ader im] Joſeph Samuel und | 


Thum im Aller⸗ 1793. Burgweg, pag.| Samuel Iſaak von 
beim, 429. „Harburg , dann 
Jonas irſch von 
Dettingen, 
16| Johann Georg Ing. Februar Ober » Amtjı5o fl. Mg. Ader beim) Senator Kayfer in 
Schön, Zapfen:| 1798. Allerheim, Kreutz, p-6gr. | Nördlingen, 
wirth in Groſſel⸗ 3 Mg. N. 38* 
fingen, den Wegen, Fa HE 
17 Johann Leonhard] 9. April Ober» Amt; zofl. z Mor er * Melchior Loͤffellodiſche 
* — 1807. Allerheim, * ser, pag-| Kuratel in Feffenheim, 
ım erheint, 
18] Johanu Georg |zr. April | Pflegamt | 75fl. Dann. Adler im! Johannes Keffelbauer in 
Faul in Bähl, 1804 Kirchheim, : Siriegöfeld, pag- übl, F 
1151. 
191 Derfelbe, 4. April | daffelbe, | sofl. ı Tgw. —— derſelbe, 
1804. fen, pag- 


1150. 
20 Gottfried Boafin|rz. und 21.| Unterges | zofl.Kap.iz Tom. Wiefen im faaf Low Hiller von 
Apperzhofen, July 1814.) richt Mais | gofl. Friſt. Schaaffleden, Harburg, 


bingen, 
ar Michael Defner | 1. Februar) Unterges | gofl.Frift. PEN Ader im} Bernhard Hochftärter 
von Delingen, 1816. * Har⸗ Riedgraben, p.| von Dekingen, 
urg, 352. 
aa. Kafpar Stark |ı5. Sepibr. Unterges [ao fl. Sdlvenhaus mit | Mofes Nathan Ober 
von Ullerheim, | - 1813. richt Mai: Garten u, Gemein] meter von Heindfarth, 
hingen, degerechtigfeit, p- 


, 57 
find verloren gegangen. Es werben bie Inn⸗ Hrafılos erflärt, und ſaͤmmtlich bezeichnete * 
haber derſelben biemis aufgefordert, innerhalb potheken geldfcht werben wuͤrden. 
6 Monaten und laͤngſtens bis Freitag, den 21. Qarburg, den 9. Yunp »Ba7. 
Decbr. 1807, ſolche dem unterfertigten Herr⸗ Eirfllih Dettingen, Wallerfteinifches 
ſchaftsgericht vorzulegen, und ihre Auſpruͤche um Herrſchaftsgericht. 
fo gewiſſer nachzuwelſen, als derſelbe ſouſt idbt Schmid, Herrſchaftsrichtet. 
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»B. Gegen den überfchnideten Machlaß der 
Wittwe Eva Margarecha Poſchet zu Marke 
Nordheim, ifk auf Antrag der Erböintereffens 
ten die Einleitung bed Konfursverfchrend bes 
fchleffen worden. Es werden baher bie geſetz⸗ 
Uchen Ediktstaͤge, 

») zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darlegung der Bewelſe der Nichtigkeit und 
des Vorzugsrechtes auf 

Mittwoch, den 4. July h. Js.; 

2) zur Borbriugung der Einwendungen dage⸗ 
gen auf Freitag, ben 3. Aug. I. Js.; 

8) zur Schlußverhandlung auf 

Montag, den 3. Septbr. I. 38.; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier anberaumt, 
wobei die Gläubiger perfdnlich oder durch Bes 
vollmächtigte zu erfcheinen haben. Das Nicht: 
erfcheinen im erſten Ediktstage bat den Nuss 
fhluß von der Maffe, jenes aber an den übrigen 
Ediktotaͤgen, den Verluſt der treffenden Hand⸗ 
fung zur Folge. Den Gläubiger dient übri⸗ 
gend zur Nachricht, daß der Nachlaß lant Ins 
dentariums in 4482 fl..25 fr. beftehen und dag 
fich die befannten Schulden inclussire der bye 
pothefarifchen mit 3986 fl. 7 fr. auf 5aa6 fl. 
57 fr. belaufen. 

Schloß Seehaus, den ır. FJuny 1627. 
Fuͤrſtlich Schwarzenberg’fches Herrfchaftsgericht 
Hohenlaubeberg. 
Schwingenſtein, Derrfchafrerichter. 

»9. Don dem Königlich Bayerifchen Kreiss 
und Stadt > Gericht Antbady if auf Antrag bes 
Kdnigl. Militär» Fiecalard zu Münden, als 
Vertreter des als Erben eingeſetzten Militärfonds 
über ben Nachlaß des Maurerswittwe. Hedwig 
Henrifa Eperber, der erbſchaftliche Liquida⸗ 


‚tions: Prozef, mad Vorfchrifr ver bier noch zur 


Anwendung fommenten Preußiſchen Prozeßord⸗ 
nung Thl. I. Tit. 51. Abſchnitt 2. beſchloſſen, 
und zunaͤchſt Liquibatiomärermin vor dem Com⸗ 
miſſaͤr Krels- und Stadtgerichts-Raͤth Gom⸗ 
bart auf Moutag 

‚deu 10. Sept. I. Fe. Vorwltt. g Uhr 
anberanme worden. Alle diejenigen, welde an 
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dieſe Nachlaßmaſſe Anſpruͤche zu machen gebens 
few, werden hlerdurch geladen und aufgefordert, 
ber Vorſchrift des F. 118, it. 50. der ange⸗ 
führten Prozeßorduung gemäß, am diefem Ter⸗ 
mine ihre Korderungen gehbrig anzumelden. Alle 
diejenigen, welche Liefer Aufforderung nicht Folge 
leiten, werden aller ihrer erwaigen Vorrechte an 
ber Nachloßmaffe verluftig erklärt und mir ihren 
Sorderungen nur an dasjenige verwiefen, was 
nah Befriedigung der fih meldenden Glaͤnbiger 
von der Maſſe vech übrig bleiben mochte. 
Ausbach, deu zo. Juny 1627. 
Buſch, Director. 
wo. Auf Antrag der Bartel Bauers Witt⸗ 
we za Dberlaimbach werden deren ſaͤmmt⸗ 
liche Gläubiger zur Deftimmung des welreren 
Berfahrend, zur Aufnahme einss Nachlaß: oder 
Stuͤndungs vertrags auf 
Dienſtaz, den 24. July d. Fe, 
Morgens 9 Uhr 
vorgeladen. Die bei dieſem Termine entweder 
nicht perfdnlich oder nicht durch Bevellmächtigte 
erfcheinenden Glänbiner, werten dem- Beichluffe 
der Mehrheit der Erfcheinenoen beitrerend ers 
achtet. 
Ullſtadt, ben 19. Juvi ıBa7. 
Frelherrl. v. Frankenſtt iniſches Patzlmonialgericht 
erſter Klctie, 
Sauer, Patr, Richter. 

23. Bon dem Kgl. Diyer. Areis- u. Stadtgerichte 
Anobach wird Abraham Joſeph Ecka rd, geboren 
am ar, November 1793, (Sohn des verſtorbe⸗ 
nen Buchdruckers Wilhelm Friedrich Eckard dahier) 
der ſich mehrere Jahre bis zum Jahre 1810 zu 
Augsburg aufgehalten bar, Im letztgedachten 
Jahre aber ſich mit einem franzdfifchen Offizier 
ven dort entfernt und in der Felge entweder nach 
Epanien oder Rußland, war nicht ausgemlitelt 
it, begeben haben fol, feit der Zeir aber von 
feinem Leben und Aufenthalt Peine Nachricht mehr 
gegeben hat, nebjt feinen umbetammten Erben und 
Erbnehmern auf Autrag des ihm beſtellten Curu⸗ 
ters hierdurch geladen; ſich laͤugſtens bie zu dem 

auf den 10. Januar 1646 
145 . 
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anberaumten peremtorifchen Termin ſich bei hie⸗ 
figern Koͤnigl. Kreis: und Stadtgerichte oder In 
biefeltiger Gerichts » Regiftratur ſchriftlich oder 
perfdalich zu melden und dafelbit weitere Auwei⸗ 
fung zu erwarten Im entgegengefegten Fall 
mwürbe Abraham Joſeph Edard für todt erflärt 
and fein Bermdgen den ſich meldenden und legitis 
‚mirenben Erben, oder wenn dergleichen. nkbhr ers 
feinen, dem Adnigl. Flscus als herrenlofes Gut 
zuerkannt werben. 

Ansbach, am 7. März 1827. 

Buſch, Direktor. 

29. Dom Adnigl. Bayer'ſchen Landgerichte 
Neuftadt ‚ander Aiſch, werden nachſtehende Abs 
wefende, «von deten Aufenthalt und Leben bisher 
‚Leine Nachricht einkam, auf Antrag ihrer naͤchſten 
Unverwandten und der ibuen beftellten Euratoreun 
biedurch mit ihren allenfallfigen Erben und Erbs 
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nehmern bffemelich vorgeladen, ſich in 9 Monaten | 


und zıvar laͤngſteus bis 
24. .Detbr.: 1897, früß .g Uhr, 

entweder perfbulich,, oder ſchriftlich durch bins 
reichend Bevollmaͤchtigte dahier im Gerichrelccale 
zu melden, und weitere Auweiſung zu gewaͤrti⸗ 
gen, widrigen Falls benannte Abweſende für tode 
ertlaͤtt, ihre Erben und Erbnehmer aber mit ihs 
sen allenfallfigen Auſpruͤchen nicht mehr gehört, 
und bad bisher verwaltete Wermdgen der Ders 
fchollenen denjenigen, welche ſich als die nädyften 
Erben gefeglich legitimirt haben, ohne Gaution 
autgebändigt werden wird, 

Neuſtadt a. d. Mifch, Pr Mezatkreis des Ks 


ulgreichs Bayern, am 10. Dec. 1826, 


Abnigliches Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


Verzeichniß der Abweſenden: 








Vor⸗ und 














= © | Wann und wo vers |Dermödgen, 

E Zuname. Etand, Geburts Ort. 135 mißt. 

E um 

& 8 fl. | Er, 
4 9 > — — 

a Andreas Teſchner Gemeiner des igl. Peppeuhdchſtaͤdt 17287 ſeit dem 7. Geptember) soo] — 

bayer. 6. Lin. Juf. 1815 in Sachſen vers 
Regiments mißt 
2] Georg Schaub Bauern: Sohn Heſſelberg 1787 verließ im Jahr 1601 128/507 


3 Fohann Friedrich 


Baueıns Sohn 
Braud | 


4) Jafob 


Greifen: 
ſtein 


chiſcher Soldat 


Gefertigt Neuſtadt a. d. Aiſch, den 18. 
Lamgericht. 
Landrichter. 


Konigliches 

Heffels, 
33. Die von der vormallgen Reiche ſtaet Dins 
felebdar unterm +3. December 1796, für die 
Brombergeriſche Curarel dabier auegeſtellte 
A procentige Schuld + Utkunde über 40 fl. — 
No. 35, a iſt verloren gegangen, Der unbes 


Gerhardshofen 


Kaiferlich — Rauſchenberg 


Heſſelberg und ſoll an⸗ 
geblich von Werbern 
engagirt worden ſeyn 
wurde angeblich im 
Jahr 1807 von franz. 
Truppen als Fuhr— 
mann mitgenommen 
feit 1795 vermißt 


1791| 312/150 





1701| 61 28 


| 


kannıe Zunbaber berfelben wird hlemit aufgefors 
dert, dieſelbe 

binnen 6 Monaten 
vom Tage gegenwaͤrtiger Yufjosirrung an, dem 


| 
| 





December 1826. 
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unterzeichneten. Gerlchte. verzuweifen, wibrigens. 
falls dieſelbe für kraftlos erklärt werden wird, 
Diunkelsbuͤhl, am a1, Junn 1837, 
K. B. Landgericht, 
Forſter, Lanörichter, 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


1. (Steckbrief.) Am-ı rten dleſes Abends 
5 — 6 Uhr wurde der Iſraelite Heß Reißberger 
aus Gefmaunsdorf auf dem. Zußmege von Doms 
beim nad Wimannshaufen- bei- der Waldipige 
bes fogenannten- Hausbergse von dem unten bes 
fhriebenen 3 Kerls gewaltſam  überfaien und: 
lhm fein in einem Gurte befindliche# Geld u Hı5fl. 
54 fr. abgenommen. JIndem dieſer Raub zur 
dffeutlichen Keuntulß gebracht wird, fordert man 
Jedermann zur ſachgemaͤßen-Mitwirkung in Ente 
dedung der Räuber und: des geſtohlenen Geldes 
biemit auf: 

Sechaub den 12. Juuy 1837. 
Fuͤr ſtlich Schwargenbergifches Herrfchafts » und 
Eriminals-Unterfüchungsgericht Hohenlands berg. 

Notmann, v. n- 

Geldſorten in ungeſiegelten Papieren: 
50 fl. an halben Kronen, ı50 fl. aw 6 fr. Stuͤk⸗ 
feu, 24 fl. an Kronen und a4 fr. Stuoͤcken, 
200 fl. an Preuffiichen Thalern, 40 fl. derglei⸗ 

deu, sbfl an 24 fr. Stuͤcken, ao fl. an 6 fr. 
Stuͤcken, 5fl.54 fr. an a4 fr. Stuͤcken, 100 fl. 
an Preuffiiben Thalern, 49 fl. an dergleichen, 
a2 fl. an Viertelstionen, ag fl. an 6 fr. Erüks 
len. Der Gurt. war von Aalbleber, noch. ziems 
lich new, mit Bindfaden zugeſchnuͤrt und mir el 
nem Siegel L. J. G- verfiegelr. 
Beſchreibung der Räuber, 
a) ber eine Davon war einige ao Jahre alt, 
mittlerer und bagerer Statur, blaßgelben und 
Sollen Ungefihrs und blond mir wenigem Backen⸗ 
bart. Er trug eine ſchwarzſammtne Kappe mit 
einem ſchwarzeu Schilde, eiue hellblaue Jade 
von grobem Tuche mit gelben glaren Meſſing⸗ 
Indpfen und-eine lange leinene Hoſe mit einem 
leinenen Schutz Darüber, 
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b)-Der andere war aiter, unterſetzter Statur, 
von. [dwärzlicher Gefichrefarbe und ein wenig: 
blatternarbig, fein Backenbart ſchwarz und fpars 
fan. Er trug eine dunfelblane Fade, eine lan⸗ 
ge bellblaue tuchene Hofe mic einer ſchmalen ro⸗ 
then Kordel und Halbſtiefel. 

©) Bon dritten konnte nur ein ſchmutziggrauer 
Rod und eine ſchwarze Kappe wahrgenommen 
werden. - 

2. Der großjährige Faͤrbersſohm Jullus 
Aufhammer juLangenzemm hat ſich freie 
willig untet gerichtliche Curatel begeben. Ders 
ſelde kann demnach ohne Zuſtimmung ſeines Vor⸗ 
munbs, des Bierbrauers Schreuck daſelbſt, ſich 
in teluer Weiſe rechrogultig verpflichten‘; oder 
erwas von ſeluem Bernidgen veraͤußern. Dieß 
wird zur Warnung bekannt gemacht. 

Kadolzburg, am 1. Juui 1837. 

Konigh. Landgericht. 
vd. Pfordten, Landrichter. 

3. Unter Bezug auf das in Rum. 11, 12 
u 13 dieſes Blatts elugeruͤcte Edictalproclam 
vom ab. Februar 1837 — das Aufgebot des 
Humſerſſchen Lohrechtes zu Bincenfens 
bronn beir. — wird hiermit bekannt gemacht, 
dap das Praͤcluſions erlenntuß heute an die Gen 
richtstafel angejchlagen worden-ift, 

Cadolzburg den a7. Juny 1627. 

Koͤnigl. Landgeriche, 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

4 · Der Bauer Joh. Georg Oberhaͤußer 
von Roßmeyers dorf ift für einen Berfhwen: 
der erklärt und unter Euratel gefegr worden. Es 


‚wird dieſes hiemit difentlich bekannt geinachr, 


damit dem gedachten Oberbäußer - 
Kredit ertheilt werde. I u 
Heibenpeim, den 6. May ıBa7. 
K. B. Landgericht, 
Selz, Landrichter 
5. Am 6. Zulk Nachmittags Uhr werden 
in der Wohuung des Miüllermeifiere Bidet 
auf der Zintenmäble 5Sride Dieb, 5 Bes 
nenfdde, dann verſchiedenes Bauereheucd und 
— ‚gegen gleich baare Bezahlung ag 
1 


» 
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die Melſtbietenden gerichtlich verſtelgert, wozu 
mar Kauféliebhaber hiermit einladgt. 

gr. Erlbach am 15. Junl 1827. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
6. Es wird hiemit befamır gemacht, daß in 
ver Konkursſache des Unterthanen Johannes 
Miller zu Guündersbach das Prioritätes 
Erkenutniß heute an die Gerichtstafel angeheftet 
worden ift. 

Ellingen den as. Zunl ı8a7. 

Eürftlih von» Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrfchaftsrichter. 

7. Das in der Gant deö Bauerd Johaunes 
Krauß von Grosforheim gefällte Prioris 
tätös und Rofations » Erfenntaiß. wurde heute 
an das Gerichtöbrett augeheftet, welches hlemit 
bffenrlich befannt gemacht wird. - 

Harburg ben a3, Juni 1827. 

Fürftliches Herrfchafrsgericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 
- 8. Su der Konkursfache gegen den Blerbrauer 
und Wirk Sigmund Weiß zu Ergersheim 
wird das Prioritärs » Erkeantuiß 

am 5. July h. 58. 

fatt der Verkuͤndung an das Gerichtebrett auge 
beftet werden, was dem Jutereſſenten hlemit er» 
bffnet wird, JE 

Schloß Seehaus am ı9. Juny 1837. 
Zärftlih Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandäberg. 
Schwingenftein, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


2. Die Förderung und mit dleſer ungetrenut 
daB Kleinfchlagen des Materials filr den Bebarf 
von dem 4. Achtel der 10. Stunde bis zum 4. 
Achtel der 14. Stunde auf der Nürnberger Strafe 
Im Bezirk des kgl. Landgerichts Meuſtadt fell an 
den Mindefinchmenden in Wege der bffentlichen 
Verfteigerung abgegeben werden. Hierzu iſt 
Termin von dem beiden unterzelchueten Behbrben 
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auf den 10. July Vorm. 9 Uhr 
auberanme, wozu annegmbare Strichluftige mit 
deut Denserken eingeladen werden, daß fie hiu⸗ 
laͤnglich Caution leiſten milfen. 

Neuſtadt a. d. A. am ar. Juny ı8a7. 

Kal. Landgericht. Agl. Ingenieur des Bes 
Heffels, Landrichter. zirs Rothenburg 

Schwarze. 

a. Donnerflag den 12. July d. Is. vers 
kauft das unterzeichnete Rentamt verfchledene 
Quanutitaͤten an Korn, Dinkel und Haber von 
dem Amtöfpeicher dahier und zu Leutershaufen 
mittelſt dffemlicher Berfteigerung und [ade das 
ber Kaufsluſtige ein, ſich 

Vormittags 10 Uhr 
In der Amts» Kanzley dahier einzufinden, 
Eolmberg, den 29. Juny ı897. 
Königl, Rentamt. 
Keyl, Rentbeamter. 

3. Bon Kduigl, Rentamts wegen wird eine 
Quantitaͤts Waigen, Kom, Dinkel und Hafer 
vom ferndig und vorferndigen Erndtejahr zur dfs 
fentlichen Verſtelgerung aumit ausgeboten, hiezu 
Zermin Mittwochs den 1. nähften Monats 
Zuly Vormittags 10 Uhr feftgefegt, umd ſich 
biebei das Einfinden eines großen Anzahl Lieb: 
haber verfprochen. 

Dinfeistägl am 26. Juny 1827. 

ö KAdulgl. Mentamtr. 

Köppel, Reutbeamter. 

4: (Getrald⸗Verkauf.) Die Dinkel⸗ 
und Haber⸗Vorraͤthe von den Speichern zu Oft 
beim und Guozbeim werden 

Mittwoch ven ı». July h. Jo. 
und zwar früh g Uhr in Oftpeim und Nachmit⸗ 
tags = Uhr in Gnozheim mir Vorbehalt der hoͤch⸗ 
ſten Genehmigung an den Meiftbietenden verlauft. 

Heidenhein am #5. Juny ı8a7. 2 

' Königl, Rentamt. 
Mozart, Reutbeamter. 

5. Bon den bieamrigen Getraldtvorrdihen 
wird eine Quantiräe Waiz', Korn, Dinfel und 
Haber dffentlich verkauft, wozu Termin auf 
Donnerstag, deu 19. July d. Ze. 

Bormittagd 10 Ups 


RE — ——* 
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anberaumt, und Haufsllebbaber In bad rentamts 
liche Geſchaͤfte zimmer eingeladen werden, 
Heröbrud, ben 18. Juny 1827. 
Kdnigl. Rentamt. 
Heyde, Reutbeamter. 
6. Bon ben hieamtllchen disponiblen Ge⸗ 
traldevorraͤthen des lezten Erndtejahres werden 
feruer nicht unbedeutende Partieen an Waizen, 
Korn, Dinkel und Haber, theils dahier, theils 
zu Willarizheim gelagert, 
Mittwochs, den ı r, Zuli Vormittags ı 0 Uhr 


im rentamtlichen Gefchäftözimmer dffentlich vers 


Reigert, und hlezu Liebhaber eingeladen. 

Iphofen, am 27. Juni 1827. 

2 Kbnigl. Rentamt, 
Zinn, Rentbeamter. 

7. Die bisher auf Königliche Regie behans 
delten Windelsbacher und Schweinsdbrfer Jagd⸗ 
bögen follen zufammen vorbehaltlich hoͤchſter Ges 
mehmigung , unter den gembhnlichen Bedinguns 
gen, bdffentlidy an die Meiftbierenden verpachtet 
werden. Hiezu ift Termin auf Dommerftag den 
12. July Vormittags so Uhr anberaumt, 
Pachtfähige Jagd⸗ Liebhaber werden eingeladen, 
fh zur beftimmten Zeit Im Rentamts s Lokale 

"einpufinden. , 

Rothenburg den 39. Juny 1827. 

Kdnigl. Bayer. Rent» und Forſtamt. 
Roͤßler, Kuͤhlweln, 
Nentbeamter. For ſtmeiſter. 

B. Die Kinderzechmeſſe dahler ſoll auch In 
diefem Jahr wieder abgehalten werden, Sie 
fängt an 

am Sonntag den 15. Juli, und bauert 4 Tas 
ge fort. 

Dieß wird den hiefigen und auswärtigen Kaufs 
und Handeldleuten hiemit bekannt gemacht, und 
zuglelch bemerkt, daß auch für diefes Fahr wies 
der die Marfritandzeldfreibeit geftatter if. 

Dintelsbäyt, den aa. Junl 1837. 

Stadtmaglſtrat. 
Ehrlicher, v,m _ ⸗ 


9. (Schäfereiverpachtung.) Zur Ver⸗ 


vachtuug ver buͤrgerlichen Schaͤferel dahler von 
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Michaells 1027 bis dahln 1833, welt ur 
400 Stuͤck Maftvieh beſchlagen werden foll, mit 


. den dazu gehdrigen Befigungen, als: eincım 


Wohnhaufe, Stallungen, Wiefen und übrigen 
Nugungen ift Termin auf Montag den 16. July 
db. 3. bezielt, an welchem Tage fruͤh 10 Uhr die 
Pachrliebhaber auf dem biefigen Ratbhaufe zu 
erichelnen haben, wo ihnen fodann die nüheren 
Bedingniſſe bekannt gemadıt werden. Bemeeft 
wird übrigens, daß unter feinem Worwande ein 
Nachgebot ˖ nach ertheiltein Zufchlage angeuom⸗ 
nen wird. 
Iphofen, ben a5. Juny 1027. 
Der Stadtmagifträt. 
Breunig, Bürgermeifter. 


20. Breltag den 13. July db. I. Vormittags 
9 Uhr wird die unterfertigte- Dekonomie: Com⸗ 
miffion 1000 Ellen grünes Zub, 2000 Ellen 
Hemder Lelnwand, 2000 Ellen Autterleinwaud, 
800 Ellen 4 und 600 Ellen Z breiten Gradl, 
400 Paar lederne Handſchuh, 100 Paar Halbs 
fliefel, 200 Paar Bundſchuh und 600 Paar 
Sohlen mit Fleck an den Wenigftuchmenden uns 
ter den am Tage ber Verſteigerung befanut ges 
macht werdenden Bedingniffen im Lieferung geben, 
wobei jedech ausdruͤcktlich bewerkt wird, daß 
Halbftiefel und Bundſchuhe angemeffen werben 
muͤſſen. 

Ausbach den a1. Juni 1847. 

Die Oekonomle, Commiſſion des Kdulgl. ofen 
Chevauxlegers⸗ Reglmentk (Fuͤrſt von 
Thurn Taris.) 
von der Mark, Oberſilleutenant. 

Muſſinan, Reg. Quartiermetfkr, 


11, Diewell auf das, im diesjährigen Intels 
ligenzblart für den Rezatkrels No, ı8 und 19, 
Seite 1443 u. 1528 befchriebene zur weltern 

erpachtung beftimmte diesherrfchaftliche Decos 
nomleguth Duzenthal, bei der am ag. Maid. 
38. angeflandenen Licitativns Tagsfahre ein 
‚annehmliched Pachtſchillings⸗Offertum uicht ers 
langer und deswegen wine uochmalige Lieltatlons⸗ 
Zagtfahrt auf 
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Montag, dem 16. des naͤchſt kommenden 
Monats Zuly Vormittags 10 Uhr, 
beffimmt worden Ift; fo wird folches hiermit bes 
Fannt gemacht, und Pachtluftige dazu eingeladen, 
Mit. Sugenheim bei Langenfeld, dem; «Ben: 
Juny 1837. z 
Breiherslich von Seckenderffiſche Kammerals 
Verwaltung. 
Spieß. 


Bekanntmachungen. 


ie Verlooſung eines dem Kaufmann Benjamin Krauß 


gehörigen Eichenwaldes und mehrerer Kunjt » Gegen: 
fände betr.) j 
Vom Magiftras ber Adniglih Bayerlſchen 

Stadt Närnberg wird hiemit bekannt gemacht, 
daß nach einem am 31. v. Mts. eingelaufenen 
allerbdchiten Minifterials Befehl vom 20. deffels 
ben Monats bie obengenannte Berloofung auf 
den 30. Auguft diefes Jahreß unwiderruflich fefts 
geſetzt ift, und an diefem Tage unfehlbar vor ſich 
gehet. Saͤmmtliche Kunftaegenftände find amts 
lich hinterlegt, die Berloofung felbft garantirr, 
und wird unter Zeitung einer magiftratifcyen Com⸗ 
miffion dffentlicy auf dem großen Rathhausſaale 
vollzogen. 

Nürnberg, den 1. Juny 1627. 

Binder, 
Küfner. 
In Beziehung auf vorflehende Bekanntma⸗ 

dung füge ich noch bei, daß diefe Berloofung mit 
der größten Pünktlichkeit vor fi geher und daß 
die gänftigften Reſultate für die refp. Loofe» Zus 
baber, dem Unternehmer wie dem Hrn. Garans 
sen bbchfk erfreulich fenn werden, weshalb man 
zu fortwaͤhreuder Theilmahme durch Abnahme her 
Looſe das.verehrliche Publitum ergebenft einladet. 

Die Herren Commifftonärs erfuche ich, - Ihre 
Wbrechuungen, unverfaufte Loofe und den Betrag 
der verkauften unter Angabe der Nummern bis 


‘ zum. »6. Auguſt an din Garanten Hru, Franz _ 


Wibel dabies pr, Poſtwagen eluzufenden; die 
bis dabin nicht begabltem Looje fpielen. für Rech⸗ 
nung des Unteruehmers. 
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Der ‚Plan beſchrelbt das. Nähere. diefer Wers 
loofung von 4198 Gewinnſten. : 

Loofe a ı fl. — das Stuͤck find in allem 
Städten Teutſchlands zu. haben. 

Nürnberg, am a. Juny 1627. 

Der Unternehmer, 

RR BB Krauß. . 

Der obigen Bekanntmachung anfchließend, bes 
mexte, daß ich uoch Looſe vorrärhig babe, welche 
der gütigen Abnahme ergebenft: empfehle. 
Ausbach. J. Hbger. 


(Die vierte: Jahresrechnung ber Sparkaſſe zu Ans bach 
betr.) “ 


In Gemötheit. des 6. 37, der Statuten der 
blefigen Sparkaſſe und mit Bezug auf die am 
au: März. v. 36. dffenslicy gelegte drinte Jahres⸗ 
Rechuung werden die _Daupsergebniffe der Bere 
waltung im vierten Rechuungsjahre, nämlich vom 


Lichtmeß 1a626 bis dahin 1887, und der Zuftand 


ber Spastaffe zu diefer Zeit uachſtehend bffentlicy 
bekanut gemacht. 


Einnahme: fl. Er, 
am Kafiebeftand vom vorigen Fahre 28.684: ı7£ 
an neuen Einlagen . . ‚13,048 — 
an Zinjen aus dew Aetiofapitalin 1,158 45 


Summa 43,891 a 


Ausgabe: 
an helmgezahlten Einlagen 
au Zinſen aus den Paffiofaplralien, 
d. h. Einlagen 
an Verwaltungskoſten incl, einer ruͤck⸗ 
fländigen Remuneration des Kaſ⸗ 
fi . — 291.392 
Summa 5,316 a; 
bleibr Kaſſebeſtand zu Lichtmeß 827, 37,675 — 
an zu 5 pro Cent verzinsiichen Staats ſchulden⸗ 
silgungstajfe s Obligationen, 
Rechnet man zu dieſem Kaffebeftande das Zins 
fengurbaben der Anflalt aus demfelben zu Licht⸗ 
meß 1827 mit 996 fl. 46 Er. Hinzu, fo betrug 


4,189 


735 aa 


ER = 
j - 
* J 
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das Wermdgen der Anſtalt zu obiger Zelt 
38,673 fl. 46 fr. 
Dagegen betrug die Schulpigfeitder Anftalt, 
nachdem feit dem Beginnen derfelben 
44.791 fl. 3o fr, eingelegt, und bavon 
7641 » 30 # zuridgezahlt werden find, 


37,150fl. — an gebliebenen Einlagen, und 
2,247 > 9% Zinfenguthaben der Einleger 


- —, Summa 38,3g7fl. 95 fr. 

Cs bliebe ſonach der Anftalt ein Gewinn von 
ab fl. 36H fr. 

Mir diefer Errungenſchaft it diefelbe, der Be⸗ 


kannimachung vom aa. März v. I. gemäß, am _ 


2. Februar diefes Jahres an den-hiefigen Stadt⸗ 
Magiftrat übergegangen, wie das nachſtehende 
Zeugniß deſſelben bewähren wird; und -biemit 
fliehen die Unserzeichneten ihre Verwaltung, 
indem fie ſich und die bisher von ihnen geführte, 
im Fahre ı 823 von der biefigen Geſellſchaft für 
varerläudifchen -Kunft» und Gewerbfleiß gegrüns 
dete Eparkaffe dem Wohlwollen und der fort: 
wäbrenden Theilnahme des biefigen Publitums 
empfehlen, Ansbach, am 26. Juny 1827. 

v. Auſin. Bruͤgel. Dolfuß. König. Rohmeder. 
Ecnizlein. Stirl. Strauß, Strebel. Strelin. 

Vogel. 

Daß die vorſtehende Belanntmachung ben 
Bermdgenzftand der biefigen Spatkaſſe, fo wie 
ſolche dem Magiftrat, der diefelbe bereits feir 
dem 2. Februar laufenden Jahrs übernommen 
bat, ‚übergeben worden iſt, enthalte, und bie 
Koͤnigl. Bayerifchen Staats » Schuld » Urkunden 
über ben Betrag von 37,675 fl. von den bishe⸗ 
rigen Herren Atminiftratoren auggehäntigt wor⸗ 
ben fenn, mird hiemit bezeuget, und zugleich bes 


merfer, daß, was ſich ohnehin verfieher, die bids 


bherigen Herren Wominiftratoren da die biefige 
Eratt;emeinde vom 3. Februar dieſes angefans 
gen, die Haftung für das gefammte Vermögen 
der Sparkaſſe übernommen bot, von diefem Zeits 
puntr an, aller weitern Haftung entbunden ſeyn. 
Aus bach, den a9. Juny 1827. 
Der Magiſtrat. 
Diechele, 
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Diejenigen Perfonen , welche bel’der dleſſeltk 
gen Unſtalt am Quartal Laurenzi d. Js. als Mits' 
glieder‘ aufgehommen zu werden wuͤnſchen, bas 
ben ihre, mit den geſetzlichen Zeugniffen verſehe⸗ 
nen Seſuche, binnen - 


4 Wochen ö 
anher zı übergeben, Die Statuten der Anftalt 
find bei der unterzeichneten Stelle zu erhalten, 

Nürnberg am a0. Yuny 1827. 
Die Adminifiration der ’allgemeinen Privats 
Penfions » Anftalt für Wittwen und Walfen 
aus allen Ständen, 
Kaffier Wagler. 


Nihtamtlihe Artikel. 


rn. Das jur Nachlaßmaſſe der verſtorbenen 
Frau Scholardin, M. P. v. Volkamer gehdrige, 
mit der Patrimonlals Gerichtöbarkeit verfchene 
Landgut zu Tenuenlohe, Aduigl. Landgerichts 
Erlangen, beftchend aus dem maffiv gebauten 
Hertenhauſe, in welchem 4 helzbare Zimmer, 
5 -Kammern, a Küche, s Böden, ı Keller, 
eine Pferdeftallung befindlich find; & Morgen 
Garten, 4 Morgen Foͤrrenholz, dann m:hrere 
Dominifals Renten, welche außer den, in einem 
jäprlichen Durchfchnitte 96 fl. 39 Fr. ertragens 
den Haudlöhnen, an ſtaͤndigen Reichniſſen, jährs 
lich eintragen 8 Eimra ı 4 Meten Korngult, 8 
Metzen Walzen, a Megen Erbfen, a Metzen 
Linfen, Nürnberger Mäfferey und 26 fl. 4a} fr, 
Erbzinfe, ift täglich aus freier- Hand zu verfaus 
fen, und das Nähere zu erfahren bei dem Herrn 
Patrimontalrichter Blaß in Erlangen, und bei 
bem unterzeichneten 
Zeftamentd » Erecutor Dr. Guſtav 
j in Nürnberg. . 
a. (Aukuͤndigung.) Ein zwiſchen Ochfenfurt 
und Goßmansoorf ungefähr 3% Stunde von 
Würzburg nabe am Maine liegender Felſeukeller 
mit dazu gehdriger Mealbraugerecbtigteit und 
Weinwirthſchaft iR unter den billigften Bedings 
ungen auf 3 oder mehrere Fahre zu verpachten 


‘oder zu verkaufen. 
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- ar) Der Felſenkeller beftcht in einem großen maſ⸗ 
fio von Steinen aufgebauten Haufe mit meh⸗ 
seren Wohns und Wirthſchaftszimmern und 
einem großen geräumigen Tanzfanle, dann 
einem gut gewdlbren ungefähr zu 100 Fuder 
Bier geräumigen Keller, einem Stalle und eb 
nem Brunnen in dem Braugebaͤude.; 

2) gehört hiezu ein Wirthſchaftegarten mit einer 
bedeckten Kegelbahn und ein bezäuntes mit uns 
gefähr 400 tragbaren Obſtbaͤumen befegtes 
Stuͤck Feld von 8 Morgen. Der Boden ges 
hört zu einem der beften im Uutermainfreis, 

3) Werden alle zur Bierbrauerel und Brennerei 
ndthigen Geraͤthſchaften im brauchbarſten Zu⸗ 
ſtande mit uͤbergeben. 

4) Erhaltet Pächter oder Käufer alle zur Wirth⸗ 
ſchaſtsfuͤhrung ndrhigen Tiſche, Bänke, Stühle, 
Kräge und Gläfer, 


5) Wird demſelben der dießjaͤhrige Ertrag aller. 


Felder und Bäume uͤberlaſſen. 

6) Der Unfaug des Pachtes ift der 3. Aug. l. J. 
Sollte ſich ein Käufer vorfinden, fo fdnnen auch 
a Dilticheile des Kaufſchilllugs zu 4 pEr. auf 
dem Gute fichen bleiben. Naͤheres ift in Wuͤrz⸗ 
burg in der Lochgaffe No. 27 zu erfragen. 

3. Ich mache hlermit befaunt, daß bei mir 
vom ». July bis 12. Sept. Hirſch- und mitunter 
‚ auch Damhirſch-Wildbret zu haben iſt. Meine 
Wohnung ift in ber heilige» Areuntzgaſſe D. No, 
291. Serdhlein, 

Wild brets⸗ u. Veectualieuhaͤndler. 

4. Zum Poſtboten aus Franlen, Sountags⸗ 
Blatt, Landboten und Dorfzeitung werden Mirs 
leſer geſucht, von J. F. Fichtuer M. No. 26. 

5. Lit. A. No. 207, iſt eine gute B. Cla⸗ 
sinerte um billigen Preis zw derkaufen. 


Commiſſtons-Anſtalt \. 115 in Ansbach. 


») Ein meubitsted Logis für einen ledigen 
Herrn kaum täglich bezogen weroen, Wo? ſagt 
die Eommifjions: Anſtalt. 

3) Ein braves Franenzinmmer wird gegen bil: 


lige Bedingnife in Kof und Logis zu nehmen 
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geſucht. WMuskunfe eriheili die Commiſſions⸗ 
Unftalt. 

3) Den verehrlichen Mufikfreunden zeige ich an, 
daß eine bedentende Parthie neuer Mufifallen, 
worunter fid im Klavier: Auszug, die Oper: 
La dame blanche befindet, angefommen ift, 
und die im Abonnement ausgegeben werden, 

2. €. Rohmeder. 


Zu vermietbende Wohnungen. 


A. No.28 in der Judengaſſe, iſt bis Laurent 
ein’ Quartier zu beziehen. 

A. No. 163 iſt ein Quartier, beftehend kr 3 
Etuben, 4 Kammern, Küche, Keller, Holzs 
lege nnd fonfligen Bequemlichkeiten mit oder ohne 
Garten bis Martini zu vermierbem. - 

A, No. 325 am Herrieder Thor, ift ein Quars 
tier > Stiegen Goch mir allen Bequemlichkeiten 
zu vermierhen, 

A, No. 302 beim neuen Thor, iſt ein Quar⸗ 
tier mic Meables zu beziehen. 

D. Ro. 78 find im mitelern Gaden vier heiz⸗ 
bare Etuben, Kabine, Küche, Kammer und 
fonftige Bequemlichkeiren täglich zu vermierhen, 


A) St. Johannis: Kirche, 


Geranft vom 25. Juny bis 1. July. 

». Georg Heinrih, Sohn des k. Taubſtummen⸗ 
und Hauptlehrers an den biefigen Volksſchu⸗ 
len Herrn Roſenkranz; =. Elifa Erneflire 
Friederike, Tochter des Rektors und Pıofeis 
ford am Kduigl. Opmnafium Herrn Bomhard ; 
3. Ana Barbara, Tochter des Taglöhners 
Wuͤnſch; 4. Georg Leonhard, Sohn bes B. 
und Schneidermeiſters Egerspörfer; 5. Chris 
ſteph Konrad, Sohn des B, u. Hafuermiel⸗ 
ſters Held. , a 


Copnlirt den 1. July. 


1. Johann Konrad Auernheimer, B., Metsgers 
meiſter u. Wirch, mir Zungfer Roſina Wirth 5 


=. Johan Genug Zppold, Halbbauer in 
Obereichenbach, mit Anna Barbara Schwab. 
Begraben vom 25. Juny bis 1: July, 
a. Johann Andreas, Sohn bed weyl. B. und 
Fuhrmanns Krauß, ſt. a1 J. ıM. aa, 
alt am Nervenfieber; a. Johaun Georg Abra⸗ 
bam Hahn, Polizeidiener dahler, fl. 61 J. 
9 M. 68T. alt am Blutbrechen; 3. Georg 
Heinih, Sohn des k. Taubftummen» und 
Hauptlehrers an den biefigen Volksſchulen 
Herrn Rofenfranz, fl. 3 Z. alt am Stickfluß. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom a5. Juny bis ». July 1827. 


Getrant. 
Sohann. Philipp Sichotter, B. u. Schuhmacher⸗ 
meifter, mit Anna Apollonla Belz, 


‚Unfere am ıten.Yuly zu Klofter Heils bronn 
vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir unſern 
ſchaͤtzbarſt · n Anverwandten und Freunden ergebenſt 
au, und bitter um bie Fortdauer Ihrer Gewo⸗ 
genbeit und Freundſchaft. 

Altdorf den Iten Julius ıBa7. 

Heinrich Auguft von Roder, kgl. Forſtwart. 
Sophie Sinroline von Röder, geb. Staudt. 


Todes - Anzeigen. 


Nachdem ich bereitö an den Gräbern von 6 
gellebten Kindern mein Thrämenopfer gebracht 
babe, gefällt e& der allwaltenden Worfehung . 
auch meinen aͤlteſten unvergeflichen Sohn, dem 
Vicar, Earlı3tnf, die Stuͤtze meines Alters 

und ben treuen Gehuͤlfen im Amte, 25 Jahr alt, 
au der. Schleimdruͤſen⸗Schwindſucht durch dem 
Tod mir von der Seite zu nehmen. Grenzenlos 
iſt mein und der Meinigen großer Kummer, den 
das flille Mitleid theurer Derwandten und Freun⸗ 
be, denen dieſe Anzeige gewidmet iſt, lindern 

möge. " 

Königehofen den 29. Juny ı8ay. 
Pfarrer Zink im Namen feiner Gattin 
und Kinder, fo wie bes Tochter⸗ 
mannd, 
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Melnen verehrten Werwandten und Freunden 
bringe ich die traurige Nachricht vom dem Pins 
ſchelden meiner innigft geliebten Gattin, geborne 
Seeyin Eichler von Auritz. Ganft und rubig, 
wie ihr Leben war, entſchllef fie diefen Morgen 
Uhr nach mehrmonatlichen Leiden fanft und 
Bots ergeben, an einer gänzlichen Entkräftung. 
Wer die Edle Fannte, war ihr ſtets wohlwol⸗ 
lend zugethan, daher ihr Andenden gewiß immer 
im freundlicher Erinnerung bei theilnehmenden 
Freunden verbleiben wird, deren unſchaͤtzbarer 
Gewogenheit ich mich mit der Witte um ſtilles 
Beileid eben fo amgelegenslichft als gehorſamſt 
empfehle. Ans bach den a. Zuli 1837. 
Sreyherr von Lindenfeld, 
Kbniglich Bayeriſcher Kämmerer und 
Ritter des Prenfifchen St. Johan⸗ 
uiter » Ordens. . 


Fremden- Auzeigen 
vont a4. bis 30. Juny 1837. 


Krone. Herr Kaufn. Rehm von Rotterdam, 
Hr. Dr. Graf v. München, Hr. Baron v. He 
benhaujen, Baus Infpector v. Nürnberg, Here 
Eonfulent Ringer v. Rıgland, Hr. Afm. Heſſert 
v. Avize, Hr. Finſterer, Gaſtwirth zum rothen Roß 
dv. Nurnberg, Frau Doctorin Merk mit Familie v. 
Sriedberg, Hr. Kfm. Sulzer v. Frankfurth a. Di. 
Sr. Kammerhert und Forftmeifter Baron von der 
Bord v. Gunzenhaufen, Hr. Forſtamts, Actuar 
Baron v. Räsfelo v. Speier, die Hrn. Kaufleute 
Wolf von Fraukfurth a. M. und. Reuter von 
Schweinfurth. 

Stern. Hr. Frhr. von Werneck, Praͤſident 
von Triesdorf, Hr. Landrichter Forg und Herr 
Sportel= Rendant Spies von Monheim, Hier 
Baron von Eyb, Rittmeiſter in Adnigl. Bayer. 
Dienſten mit Familie v. Augsburg, Hr. Herr⸗ 
ſchaftsrichter Groß mit Gattin von Moͤnchoroth, 
H. Landrichter Engerer mic Familie 9, Winds⸗ 
beim, Hr. Rentbeamter Heim mit Samilie von 
Herrieden Hr. Dr. Wendt, Königl. Geh. Hofrath 
und Profanzler mit Familie von Erlangen, bie 

344 
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Hrn. Kaufleute Beuder u. Hamburg, Kreß von 
Stuttgart und Harr v. Franffurth, Hr. Bands 
richter Herrleln v. Greding, Hr. Baron ve Ses 
dendorf v. Gera, Hr. Kfm. Bauer v. Mainz, 
Hr. Heim, rechtslundiger Magiftratörath ‚von 
Erlangen, Hr Brunner, Handlangsreifender v. 
Minden, Hr. Freiherr von Luͤtzow, Oberforſt⸗ 
meifter von Crailsheim, 

Brandenburger Haus, Hr. Lehrer Lendner 
v. Nürnberg, Hr. Kfm. Basler und Hr, Gafts 
wirt MWieft v. Windsheim. 

Loͤwe. Herr Anton von Kirchbaner, Stadt⸗ 
Gerichts » Protocolift mit Schweiter v. Sulzbach, 
Hr. Revierförfter Gogl u. Mörn, Hr. Lieutenant 
Baron v. Aretin 6. Triesdorf, Hr. Kfm. Helm 

v. Lahr, Hr. Pfarrverweſer Müller von Hof, 
die Hrn. Studenten Hendte von Erlangen und 
Daller v. Mänchen, Mad. Krug, Mad. Heißer, 
Mad, Miller, Mad. Schdneder, Mad. Flecken⸗ 
ftein und Mab, Borg, in Dienften Shrer Mas 
jeftät der verwittiweten Abnigin von Bayern vun 
MWirzburg, Hr. Lieurenant Kun von Eichftädt, 
Hr. Nislicher, rechröfundiger Magiftratsrarh von 
Dinkelsbuͤhl, Hr: Frhr. von Ebner, Amtmann 
v. Eſchenbach, die Hrn. Kaufleute Fürftenberger 
v. Bafel, Stoll v. Würzburg und Rau v. Furth, 
Hr. Knopffabrikant Schreiber v. Nürnberg, Pr. 
Gaſtwirth Schreibmüller v. Ebermergen. 

Traube, Hr. von Sceurl, Laudgerlchts⸗ 
Affeffor von Schwabach, Hr. Kfm, Meier von 
Nürnberg. 

Zirkel. Hr. Kfm. Ullmann v. Fürth, Herr 
Handeldm. Schwab v. Dettingen, Hr. Partieus 

Tier Pauli v. Nürnberg, Hr. Fabritant Schmidt 
9. Mainbernheim, die Hrn. Handeldleute Bau» 
mann und Panzert v. Eibenftod, 

Weißes Nof. Hr. Forſtpractlkant Kroher 
v. Neuſtadt, Hr. Fabrikant Hubinger v. Regens⸗ 
burg, die Hrn. Studenten Moͤgeliu v. Ipsheim 
und Stoll v. Wuͤrzburg, Hr. Fabrikaut Haͤber⸗ 
lein v. Nürnberg. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1... Gm Wege der Erecution. wird 
Sreitags, den 3. Aug. Nachm. a Uhr 

im Wirthshauſe zu Altmannshaufen, bie 
dem Stephan Reuter von dort, blöher zugehbs 
rige Hube, beſtehend in einem Wohnhaufe No, 5, 
mit Hofraity, Scheuer, Stallung, dann 

z Morg. 3ı Ruth. Kraurfeld, 
BB 1565 = Mederin 3 Zluren, 
163 = a7 » Miefen, 

4 Ruth. Brennholz jährlid aus der Gemeindes 
Waldung und dem ganzen Gemeinderechte, 
Kat, No. 615; 

giebt zum Kdniglichen Mentamte Iphofen 5 fl. 
36% fr. Grundzins, 35 Pr. Frohngeld, 5 Meg 
15 — 3ntel bayer. Maas Waigengält, 5 pCent 
Handlohn und der Zehent von den Aeckern, das 
Kraurfeld ift zehentfrei, 5 pf. Zins nach Dorns 
beim, .ı Laib Brod, ı Met Dinkel, ı Dinkele 
und ı KHaberläutgarbe für den Drtöfchullehrer, 
tarirt auf 3600 fl. dffentlid an den Meiftbieren« 
den verkauft und bei erreichter Tare der unbes 
dingte Zufchlag fofort ertheilt werden. Die Bes 
dingnüffe des Kaufes werden im Licitationdtermine 
befannt gemacht werden. 
Mit, Bibart, den aa. Juny 1827. 
K. B. Landgericht. 
Zelluer, Landrichter, 


2. Dem Antrage der Glaͤubiger gemaͤß, ſol⸗ 
len die zur Frledrich Krug iſchen Konkursmaſſe 
zu Merkendorf gehbrigen Immobillen zum 
Letztenmale dem oͤffentlichen Verkauf ausgeſehht 
werden, wozu Termin auf 

Dienſtag, den 17. July Vormittags 
im Dornerfchen Wirthshauſe allda augeſetzt If, 
und wobei der unbedingte Zuſchlag erfolgen wird, 
Falls keiner der Gläubiger vom Abldſungsrecht 
Gebrauch machen wollte. Die Immobilien" finde 
x) der halbe Hof No. 7ı zu Merkendorf beftes 
hend aus einem Mohnhaufe, einer Scheune, 
einem Schweinftall, 14 Morg. Aecker, 63 Tg: 
Wiefen, taxirt uuf 2470fl.5 
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a) ı Tagw. Miefe im Mäbergraßen, bie Muͤhl⸗ 
wiefe genaunt, tarirt auf 100fl.; e 
3) 13 Morg. Ader im Kallemgrenth, tarlrt auf 
100 fl. * J ehr 

4) 3 Morg. Ader allda, tarirt auf 45 fl.; 

Die Bedingungen werden im Termine befannt 
gemacht, auch findet der thellwelſe Verkauf des 
Gutes wie das vorige Mal ftatt, daß nämlich 


nach ber Dismembration nur fo viele Feldguͤter 


bei den Gebäuden bleiben, als zur Vollzaͤhllg⸗ 


machung des Stererfapitals von boo fl. gehdrt. 


Hellöbronn, den a1. Juny 1027, 
Kdnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


Gerichtliche Borladung. 


1. Ueber dad Bermdgen bed Bauersmanns 
Johann Blttelbauer zu Birnbaum wird 
biemit auf beffen eigenen Antrag der Univerfals 
Eoncurs ausgefchrieben. Die fämmtlichen Glaͤu⸗ 
biger beffelben werben daher aufgefordert, in 
deu geſezlichen Edictötagen jedesmal früh 9 Uhr 
ſich perſonlich oder durch gehdrig Bevollmaͤchtigte 
dahier vor Gericht einzufinden, und zwar: 

a) am =. Auguſt d. 3. Vorm. g Uhr zur 
zur Anmeldung ver Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, 

b) am 3. September d. J. Vorm. 9 Uhr 
zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderangen, 

e) am 3. Dctober db. J. Vorm. 9 Uhr 
zur Schlußverhandlung. 


Das Nichterfcheinen am erften Ediftötage hat die 


Ausſchlleßung der Forderung von der gegeniwärs 
tigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
Äbrigen Eviftötagen aber, die Ausichliefung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Verhandlungen 
zur Folge, Zugleich werden alle diejenigen, welche 
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dem Gemiinſchuldner etwas ſchulden, Fauſtpfaͤn⸗ 


der ober irgend etwas von dem Vermdgen deſſel⸗ 


ben in Handen haben, gewarnt, ihm hievon ir⸗ 


gend vetwad auszuhaͤndigen, dieſelben vielmehr 
hiedurch bei Vermeidung des nochmallgen Ers 


fages aufgefordert, Geld und Effekten vorbehalts 


lich Ihrer Anfprüche daran in das biefige gerichts 


liche Depofitorium einziliefern, 
Neuftadt a. d. Aiſch, am 27. Juny 1837. 
Königl. Landgericht. 
.. Heffels, Landrichter, 


Amtliche Bekanntmachung, 


1. Um Montag den 11. July l. J. werden in 
ben Forſtorten Morbgraben, Todtenweg, Schen⸗ 
kenwald und Loͤffelholz der k. Forſtredier Neuhof 
130 Klafter weiches Stoͤckholz und 11 Klafter 
hartes Stockholz dem dffentlichen Verlaufe aus⸗ 
geſezt. Die Zuſammenkunft iſt Vormittags 8 Uhr 


zu Neuhof, 


Neuſtadt a. d. A. am 20. Juuy 1827. 
RB. Forſtamt. 
Graf v. Soden, k. Forſtmeiſter. 


Kurs der Bayerifchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg, den 28. Juny 1827. 
Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 


Lott. Looſe E—M 
detto 


detto unverzinsl. 
deito 
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Tabelle 
* üäber 
dle Taren und Preiſt verſchledener Lebensbedhrfniffe in der Stade 
Ansbad. 


Am Er "July 1827. 





Tariett 
e——————n- 
Gegenftände. | Maas oderi Gewichte. ſa. | fr. J Gegenſtaͤnde. Maas od· Gewſſi. [tr. 





64] Roggens Mebt|Eine zone iR ı 


—— Ein Pfund — — 9 

Kübflei ſch — e — — + nun 44 und s 0) z aas I— 4 

Kalbfleifch ⸗ Pe Fe Bu. Weißes ⸗ . . I—| 23 

Bun u. Schaffleifch r er 6 Mitela 5 r —— 
chweinefleiſch ..» [3 ” 8: sb . 9 und 7 —* c s 3 il ı 

Brauned Sommerbier: nel. 1. pf. Lolal⸗ — —1 _i 4 
a) Ganterpreiß . enenand aufſchlags. II 4 Gl ı «+» Ein Hand 4 
b) dr a —* = . * u . [} u 4 m er Dr. R 

Braumes nterbier + — 

a) Ganterpreiß..⸗ .... .14— Schwarzes Dior 3 27 1 

b) Schenfpreiß .» ⸗ ⸗ — — — 2, = 

Meifed Bier: Ripfe ‚= — — 93 

a) Ganterpreiß » E A p 26 all 


e a .. 8 . 7 8 31 —— 
b) Scheulpreiß „|. * ——⸗ ⸗ Smml |— 7.2 —| 
SS ———— — 2 


Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 
ne —— — —— — — — — — — — — — 
Gegenftände. ¶ Maas od. Gewicht] res Bexyenſtaͤnde. [Maas od. Gemicheſ 
— — —— — — — N ii rer A SE 


fl. ” fi. ı fr. 
Rohes Unſchlitt Ein fen — Buchen Holz .J Eine Klafter . 9 | — 
Gezogene Lichter | = — Eichen ar . P N 61 ı5 
Ale Lichter = s — —— 5 . n 1 is 
alfe 2» . * + = x . » ® + — 
Erbſen _ Mens. +1 — 3, Weiche = . s ⸗ 30 
Rinfen. ..» + DO —— * 
Schmalz. .. Ein Pfund. PA — 15 ru +} Ein Eentuer EP — | 40 
Butter » . ⸗ ⸗ .. —i 14 aured. = » ⸗ ⸗ +1 — 534 
Eier vo. + 1 Stuͤck um — HF Roggenſtroh bh - Eentur .B— | 24 
Karpfen. . + | Ein Pfund... = ı2 4 Waizen = und au⸗ | 
Hechte » . ⸗ ⸗ — Jderes Stroh „| » ⸗ 3 —24 
Weißfſiſche » ⸗ REN IN — — 
Krebſe. 5 .o. | —| 10 
Zählfrebfe - » | 200 Stuͤck für | ” 28 | | 
De 1 Denen mmurzıeumms 


Stadt» Magiftrat, 
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für den Re 





BateRteie 





Nro. 28. 


Ansbach, Mittwoch dem 11. July 1827, 








Amtliche Artifel 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis⸗Behoͤrden. 


¶ Die Ausſtellung der Erzeugniſſe des inlaͤudiſchen Kunſt⸗ 
und Gewerbsjleifes betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Mit dem dießjährigen Dectoberfefte wird 


eine Öffentliche Yusftellung der Erzeugniffe des - 


inlaͤndiſchen Kunft» und Gewerbefleißes, nach 
ben inder nachftehenden Befanntmachung des 
Eentralverwaltungs » Ausfchuffes des polytech⸗ 
nifchen Vereins enthaltenen näheren Beftims 
mungen, in Verbindung gefegt werben, und 
es ergeht an fämmtliche Behörden des Res 
zatfreifes hiemit die Aufforderung, durch 
möglichfte Verbreitung dieſer Befanntmachs 
ung, duch Ermunterung und Belehrung das 
Hin zu wirken, daß die Abſicht diefer jedem 
Baterlandsfreunde willfommenen Weranftals 


‚tung fo vollftändig als möglich erreicht, und 
:dus dem Rezatfreife recht viele Proben des 
Fortſchreitens der Künftler, Gewerbsleute 


und Zabrifanten, ſowohl in Erfindungen und 


Verbefferungen, als auch in reichlicherer 

Seldfterzeugung vieler feither vom Auslande 

bezogener Gegenftände zum Worfchein ges 

bracht werben, 2 
Ansbach, den 2, July 1877. 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Innern. 

In Abwefenheit des K. Regierungss Präfidenten, 

v. Bever, Director. 


Bekanntmachung. 


Die Ausftelung der Erzeugniffe des inlaͤndi 
—— Sleißeh in dem Jahre ——— 


Der Eentrals Verwaltungs⸗Ausſchuß des poly⸗ 
techniſchen Vereins für Bayern hat in der Sitzung 
vom 6. April den allgemeinen Beſchluß gefaßt, in 
dem heurigen Jahre eine öffentliche 
Ausftellung ber ausgezeichnetſten bays 
erfhen Fabrifate in München zu ver 
anftalten. — 

Seit einem Umfluffe von vier Jahren hat feine 


ſolche öffentliche Ausſtellung mehr Statt gefunden, 


daher wird dieſelbe ſowohl Künftlern, Fabrikanten 
und Gewerbtreibenden, wie auch dem Publikum 
gleich willkommen ſeyn; denn für Erſtere bietet 
ſich dadurch eine Gelegenheit dar, Beweiſe von 
ihren gemachten Erfindungen oder Verbeſſerungen 
geben zu können, beſonders durch die Vorlage 
145 


ar 
st u 


ſolcher Erzeuguiffe, melde biöher von dem Aus⸗ 
lande bezogen wurden; Letzteres aber ſchöpft Durch 
die augenjcheinliche Betrachtyeng diefer Gegenjtinde 
wicht nur die Heberzeugumgy daß wirklich wefents 
liche Fortfchritte gemacht wurden, ſendern es 
erndtet dafür noch Gewinn und vielfältigen Rutzem 

Aus dieſen Gründen, und unterſtützt durch den 
zahlreichen Beitritt neiter ,. mit gleichen Geſinnun⸗ 
gen und patriotifchem Streben für bie allgemeine 
Wohlfahrt erfüllter Vereins» Mitglieder, glaubt 
man biefe Austellung um fo reichhaltiger und ins 
tereffanter erwarten zu dürfen. 

Die Zeit der Veranftalrung dieſer Iffentlichen 
Ausftellung der Erzengniffe der Kunft und bed 
Gewerbes Fleifies wird auf die diefjährigen Of 
tober= Feſte beſtimmt, und man ſäumt nicht, die 
bayerifchen Kitujtler, Fabrifanten und Gewerbs⸗ 
feute in allen Kreifen ded Königreiches einzuladen, 
Binfichtlich derjenigen Gegenftände, welche fie zu 
berjelben übergeben wollen, ihre Vorkehruugen 
zu treffen. 

Wie früherhin wird auch — ein Preis⸗ Ge 
richt über die Vorzüge ber eiugejenbeten Gegen⸗ 
ſtaͤnde entfcheiden, uud ed werden nach Erkennt 
niß des. PreidsGerichtes 6 goldene und 6 fil 
Gere Vereins ⸗Denkmünzen für die preiswürbig- 
Ken. Produfte vertheilt werben. — 

Die Beſtimmungen, welde für die Erlangung 
eines folchen Preifes feftgefegt find, theilen ſich 
in drei Klaſſen, nämlich: 

a) Werden vorzüglich jene Erzeugniſſe berůck⸗ 
ſichtiget werden, 
Stoffe bearbeitet, für ganz untadelhaft in ber 
Ausführung, für vollkommen braudıbar anerkannt, 
und in Bayern nod nie, oder nicht. in ber 
Bolltommenheit hergeilellt wurben. — 

b) Produkte, welche zwar bisher ſchon als ins 
Ländifche Erzeugniffe befannt find, jedoch mehr 
Bolltommenheit in dev Bearbeitung und Form dars 
flellen, wenn audı hierzu die Urfoffe 
yon Auslande bezogen wurden; un 

e) Die übrigen inläudiſchen Fahrifate, 
deren befenders fleifige und ausgezeichnete Bears 
beitung vor audern den Vorzug verdienen, und 


— 


welche von inländiſchem 
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— ſolche für gemeinſam nuͤtzlich anerkannt wer 
en. 


Hierdurch ergiebt ſich von ſelbſt, daß nicht 
Kunſtwerke allein, ſondern jeder gemeinfam nutz⸗ 
lich und vorzũglich ‚bearbeitete Gegenſtand, der 
ſelbe mag ein Erzeugniß beſonderer 
Kunſtfertigkeit der Mechanik, ober 
der Chemie; eine neue oder weſentlich 
verbeſſerte Maſchine; ein Inſtrument 
oder Werkzeug in feiner eigenthüm— 
lihen Größe, oder nur ein gut gefew 
tigted Modell ſeyn, zur Austellung und 
dadurch zur mähern Kenntniß des Publikums ge 
bracht, und von dem Preis» Gerichte gewürbiget 
werben fönnen. 

Der Gentrals Berwaltungs » Ausfchuß des poly 
technifchen Vereins hält fich überzeugt, daß er 
durd; diefe Anordnung fowohl den Wünſchen der 
Künftler, Fabrifanten und Gewerbetreibenden, 
ald auch dem Verlangen und ben wahren Bebürf 
niffen der gefammten Nation begegnet, — Uebrb 
gend wird derfelbe noch eine befondere Bekannte 
machung in Beziehung auf bie Einſendung der Ge⸗ 
genjtände, welche auf Koften der Kigenthüner 
fängitend bis zum 15. September zu gefchehen 
hat, feiner Zeit erlaffen. — 

München, den 6. April 1827. 
Der Eentrals Berwaltunge-Ausfchuß 
des polygtehnifhen Bereins für 

das Königreich Bayerm 

Staatsrath von Mann, als Vorſtand. 

Forſtrath Wepfer, als Sefretär, 


(Die frommen Stiftangen der Maglſtrattrathswittwe 
Margaretha Stod in Erlangen betr.) 

Jin Namen Seiner Majeftät ded Könige. 

Dem frommen Sinue der bürgerlichen 
Magiftrarsrachswirtwe Margaretha Stock 
in Erlangen verdankt nicht nur die Haupt 
kirche der daſigen Neuſtadt eine weſentliche 
Verbeſſerung ihres Gelaͤuts durch die Stif⸗ 
tung eines dritten Glocke, ſondern «9 were 


den von ihr auch 2000 fl. zur Erbauung eis, 
nes Thurms auf der Gottesackerkirche, dann 


noch ein weiteres Capital von 500 fl. zu Ber 
ftreltung der vorfommenden Reparaturen an 
bemfelben und zur Belohnung des Todtens 
gräbers für das Laͤuten bei Beerdigungen, 
fo wie zur Unterhaltung ihrer Familiengruft 
gewidmet. 

‚ Diefe Handlungen rühmlicher Freigebig- 
keit werden mit dankbarer Anerfennung und 
als ermunterndes Beiſpiel für Andre hiedurch 
Öffentlich bekannt gemacht, 

Ansbach am 29. Juni 1827, 

Koͤnigl. Bayer, Regierung des Mezatfreifes, 
Kammer des Innern. 


Fu Abwefenheit des K. Regierungss Präfiventen. 
v. Bever, Director, 


(Die erfedigte Pfarrei Theilenberg betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Braun ift die Pfarren Theilenberg 
erlediget worden. 

Diefelbe Liege im Bezirke des k. Randges 
richts Pleinfeld, des Rural⸗Dekauats Den: 
bau und der Didzefe Eichſtaͤdt, enthäft auf 
einem Umkreiſe von 1 Quadrat: Meile 5 Dre: 
fhaften und 4351 Seelen, eine Schule, feine 
Filiale und wird ohne Hilfspriefter paſtorirt. 

Ihre Erträgnife berechnen ſich auf 606 fl. 

49 fr. und jwar: fl fr. 

an fläudigemÖchalte . . 11 5 
an Realitäten . . . 
an Nehin . . . 

an befonders bezahlten Dienft: 

verrihkungen + 666 

ihre Laſten abr.uf.  ».  . 6m 

Das Parronatsrecht ſtehet Seiner Maje⸗ 
ſtaͤt dem Könige zu. 


. 394 33 


— — 


. 156 3 
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‚Bewerber um biefe Pfarrſtelle Haben ihre 

Geſuche binnen vier Wochen vorſchriftomaͤſ⸗ 

fig ‚bei der unterzeichneten kgl. Kreis Regier 

tung einzureichen... ’ 

Ansbach, den 28. Juny 1827. 

Koͤnigl. — Regierung. des Rezatkreiſee 
ammer des Innern. 

Ju Abweſenhelt des K. Regierungs⸗Praͤſidenten. 
v. Bever, Director, 


— 


(Die ‚Erledigung der Pfarrey Klenau, Landgerichts 
Schrobenhauſen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch die Verfegung des bisherigen Pfars 
vers iſt Die in der Didzefe Augsburg, im Der 
kanate Aichach, und im fol, Landgerichtsbe⸗ 
zirke Schrobenhauſen liegende Pfarrey Kiens 
au erledigt worden. 

Sie begreift 6 Ortſchaften, worunter die 
entferntefte eine Stunde vom Pfarrfige ents 
legen ift, enthaͤlt eine Schule im Pfarrorte 
Klenau, und hat eine Bevölkerung von 565 
Geelen, worunter 115 männliche und 136 
weiblihe Kommunikanten. 

Kaplan ift feiner nothwendig. 

Die Ertraͤgniſſe dieſer Pfarrey beſtehen 
nach der Faſſion 

a) aus Realitäten in - 50 fl. 50 fr, 

b) aus Rechten in . ‚550 + 39 5 

©) aus hefonders, bezahlten 

Dienſtes⸗Verrichtungen in 43 ; As 
'd) ans Mebenbezügen in 9 —⸗ 
Simma der Ertraͤgniſſe 655 fl. 50 kr. 
Die Laften belaufen fich auf 78 fl. 50 fr. 
Die, Bittwerber haben fid binnen 4 IBos 
chen zu melden. 
Augsburg den 7. Funy 1827, 
Koͤnigl. Regierung des Oberdonaukreiſes, 
Kammer des Innern. 


*145 Graf von Drechfel, Praͤſident. 
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(An fämmtliche Defanate bes Conſiſtotial  Beyirfs An, 
bach. Die Eingaben bei dem kgl. Oberkonſiſtorium 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Durch 'ein Refeript des Kgl. Ober» Cons 
ſiſtoriums vom 27. Jung 1. J. ift die unters 
zeichnete Stelle beauftragt worden, die Geifts 
lichen anzumeifen, daß fie, wenn fie genuͤg⸗ 
lichen Grund haben, fih unmittelbar an das 
Kgl. Ober: Eonfiftorium mit Gefuhen zu 
wenden, folche nicht einfach, fondern mit ges 


hörigem Stempel verfehen in duplo einreis- 
hen follen,  - Die Defanate haben diefe Wei⸗ 


fung den Geiftlichen ihres Eapitels zur Nachs 
achtung befannt zu machen, 
Ansbach den 2. July 1826, 
Koͤnigl. peoteftantifches Confiftorium. 
von Luz; 


| Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Vom Königl, Bayer. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Nürnberg wird biemit befannt gemacht, 
daß das Rittergut Trautölirchen und Dagenbach 
fammt Zubehdr dffentlich an den Meiftbietenden 
verfteigert wird. 

Hlezu Ift der erfie Bietungstermin 

auf den 19. Febr. 1827, 

der ate 

auf den aı. May 1827, 
ber-3te, welcher peremtorifch iſt, 

auf den 23. Aug. 1827, 
jedesmal Vormittags 11 Uhr in dem Gefchäftds 
. Tofale des Gerichts im Kommiſſionszimmer No, 6 
angefezt worden, und Kauföluftige haben ſich das 
ber dajelbft einzufinden, ihre Augebote zu Pros 
tofoll zu geben, und des Zuſchlags, nah Vers 
nebmung der Intereſſenten, gemwärtig zu feyn. 

Das Rittergut Trautsficchen ift ein freies Als 
lodium, liegt 4 Stunden von Ausbach und 7 
Stunden von Nirnberg entfernt, und iſt durch 
eine BVicinalftraffe mit der Würzburger und Ans⸗ 
dacher Hauprftraffe verbunden, 
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Die Beftandtheile find folgendes ;; ; - 
L Befigungen und zwar 

A. Ruftifalien 

2, Gebäude: 

a) das herrſchaftliche Schloß, von Auadern 
maffio gebaut und gut erhalten, 135 
Schuh lang, 55 Schuß breit, 

b) das Amtdienershaus, maſſiv von Brok⸗ 
ten aufgeführt, 395 Schub laug und 
03 Schuh breit, 

©) das Amthaus 655 Schuß lang und 31 
Schub breit, 

U) große Getraidfchener mit allen ndthigen 
Vorrichtungen, 

e) Biehftallıngen fammt Zutterboden r 

f) eine große Schaaffcheuer, 

g) eine Heine Getraidſcheuer, 

h) Geflügelftallung,, 

i) Schupfe. 

Diefe fämmtliche Gebäude find mit 14190 fl, 

din der Brandaſſekuranz verfichert. 

3) 6 Gärten mir einem Flaͤchenraum von 34 
Tagw., 

3) Weder in 15 Stuͤcken 694 Morgen, 

4) Wiefen mit Gartenrecht in 7 Stuͤcken 2a7$ 
Tagwerk, 

5) Wieſen in ı3 Stuͤcken aa Tagwerk, 

6) Hopfengärten fonft Weinberge 5 Morgen, 

7) 3 Weiher, wovon aber = in Wiefen vers 
wandelt find, 

8) Waldungen 1357 Morgen. 

B. Dominikalien: 

1) von Fonfolidirten Lehen, dle Grundbarfeit 
unter 70 Grundholden zu Trautskirchen, 
Dagenbach, Elnersborf u. Stdckach, 

2) von fliegenden £ehen, die Grundbarkeit über 
60 Grumdholden, fo welt fie walzende 
Stüde befigen. 

II, An Rechten: 

A. die Parrimonialgerichtöbarkeit ater Klaſſe 
über alle Grundholden, 

B. die niedere Polizeigemalt , 

C. die hohe und niedere Jagd, 

D, die Fiſcherey im Zennflup, 
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a) über einen Tell der Trantöfirchner Flur 
und zwar ben großen Getraid⸗Zehend, 
b) den Heinen Zehenden über bie ganze 
Trautölirchner Flur, 
©) auf. der Zlur von Dagenbadh ben. großen 
und Heinen Zehenden, : 7 
U) den Heuzehenden zu Trautölirchen und Das 
genbach. 
F. Die Huthgerechtigkeit und zwar 
‘a) die Rindvlehhuthgerechtigkeit auf ber 
Trauts kirchner Markung und im Hohen⸗ 
rbther Holz u. mehrern andern Diſtrilten, 
b) die Schaafhuthgerechtigkeit auf der 
Trauts kirchner und Hohenrdother Flur und 
auf einen Theil der Seligenbacher Mars 
Tung. 
G. Das Entfhädigungdrecht wegen des ders 
Iornen Umgelds. i 
IU, Die zum Betrieb der Landwirthſchaft gehdr 
rigen Moventien und Mobilien, mworübes 
ein eigenes Inventarium vorliegt. 
Kaufsliebhaber haben fich Über ihre Befig: und 
Zahlungsfähigkeit. durch gerichtliche Zeugniffe ger 
börig auszumeifen, und können fih, um nähere 
Auffchläffe uͤber die zu verfaufenden Objekte zu 
erhalten, an Ort und Stelle an den Rentenvers 
walter Kiefalt wenden, fo wie ed ihnen freifteht, 
die Taxationsprotokolle, welche eine Total: Sum⸗ 
me von 66,669 fl. a5 fr. a pf. ergeben, und 
das Guts » Inventarlum in der Regiſtratur des 


z Gerichts einzufehen. 


Urkundlich gerichtlicher Fertigung, 
Nürnberg am 4. Nov. 1826. 
Merz, Director, 


2. Bom Kbniglichen Kreid» und Stadtge⸗ 


richt Anusbach werden nachgenannte zur Wirth 
Samuel Degerifchen Concardmaffe dahier gehbris 
gen Realitäten, beftehend in einem Wohnhaus 
in der Kirchgaffe dabier, Lit. A, No. 24, wos 
zu ein Hof, Bronnen und. Stallgebäude gehbrt, 
dann a Meder inder Flur Dautenwinden, näms 
lich 3 Tagw., der Holzader genannt, und % 
Morgen im Himmelreich, dem dffentlihen Ders 


— — 
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kauf unterſtellt, weshalb auf 
ben a. Aug. d. 36. Vormittags 10 Uhr 
Im Eommiffionszimmer No. 5 Verfteigerungsters 
min bezielt worden ift. Diefes wird befigs» uud 
zahlungsfäpigen Kaufaliebhabern mit dem Ber 
merken befannt gemacht, baf die auf biefen Rea⸗ 
litäten haftenden Laften, fo wie die Tarationds 
protofolle In der. Regiftratur- des unterfertigten 

Gerichts täglich eingefehen werden Fhnnen. 

Ansbach den a0. Juny ı8a7. 
Buſch, Director, 

3. Bon dem Königlich Bayerliſchen Krels⸗ 
und Stadt s®ericht Unsbach wurde in dem Schuls 
denwefens des Bierbrauers Georg Michael Bo 
dabier, auf Antrag der Gläubiger zum zweitens 
male Termin zur Verftelgerung feines Anweſens, 
und zwar auf . . 

den 30. Zuly c, Vormittags g Uhr 
anberaumt. -Diefed WUumefen,  beftehend In 

Wohnhaus farnmt Scheuer und Stallung, einem 

ſchoͤnen Braubaufe, fehr gutem Felfenteller und 

Braubausinventar, iſt mir Einfluß der realen 

Braugerechtigkeit gefchäzt auf 21,262 fl, 57 Ir. 

Kaufsliebhaber koͤnnen die über die gerichtliche 

Schägung abgehaltenen Protokolle in der Regis 

flratur einfehen. Der Zufchlag erfolgt nach der 

Beſtimmung $. 64 des Hypothekengeſetzes vom 

1. $uni 1022. 

Unsbad) den 26. Juny 1827. 

Bufh, Director. 

4. Vom NKönigl. Kreis» und Gtadtgericht 
Nürnberg. Aus dem Vermögen der verftorbes 
nen Gärtnerin Rofina Lohbauer und ihrer beis 
den minderjährigen Kinder, werden 

Montag, den 30. Zuly I. Is. 
Vormittags von g bis 12 Uhr 

Im Gerichts » Rocale im Zimmer No. 7, fdmmelis 

che im dieöfeltigen Gerichtsbezirk befindliche Lies 

genfchaften verftelgert, als: 

») ein Wohnhans zu Himpfels hof bei Narn⸗ 
berg, No. 58, mit einer Rübengrube, einer 
Wagenfhäpfe und einer halben Scheune, dann 
mie Hofraum und Brunnen; 

a) zwei Nebenhäufer No. 5g u. 60; 
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8) a Tagw. Garten unmittelbar bei bem Haufe; 

4) ı5 Morgen Aderfeld in 3 Abthellungen; 

6) 5 Tagw. Wiefen mit einem gemeinfchafrlichen 
Waſſertad; 

6) 34 Tagw. Feld und Wieſen; 

Diefe — Realitäten bilden zufammen einen halben 

Hof mir Waldrecht nuud Gemeinderecht, und zum 

Rentamt Nürnberg grundbar, desgleichen theils 

zum Rentamt, theils zu den Nuͤrnberger Stif⸗ 

tungen zehentpflichtig. 
Ferner werden verſteigert: 

9) 95 Morg, Feld im Geelein in ber Goſten⸗ 
bofer Flur, ebenfalls zu gebachtem Reutamt 
grundbar, und in 4 Abtheilungen zerfallend. 

Beſchreibung, Ochägung und Laften koͤnnen in 

den Gerichts » Ncten eingefehen werben. Die 

BVorzeigung der Liegenfchaften Tann jederzeit 

Dur den Kammfabrifanten Bär zu Nürnberg 

und den Wirth Lohbauer zu St, Leonhard bei 

Nürnberg erfolgen. 

Nürnberg den 23. Juny 1827. 

Merz, Director. 


5. Auf den Antrag fämmtlicher Nachlaß⸗ 
Btäubiger werden hiermit die, vorhin den Joh, 
Reonhard und Barbara Trdfterifchen Eheleu⸗ 
sen gehdrigen Immobilien: 
>) das Echleifmählgur mit Zubehdr, dann Dars 

eingaben.an Vieh und Hausgeräthfchaften, 
2) ı Morg. Hopfenzartea und Feld im unters 

Ammebadb, - 

3) 4 Morg Hultursbeil auf dem Saud, 
4) J » obere Wieſe, 
5) 35 » die Eudrekbauern Aecker, 
6) 14 Tagw. Wieſe, die Schmiedbauern« Wiefe, 
7) 3 Morg. Unger bei ver Schleifmuͤhle, 
u) 2 ⸗Endreebauern-Wieſe, 
4 »  Gorbdmiels, 
wiederholt zum Öffentlichen Verkauf ausgeboten. 
Termin hiezu wird auf 

ten 13 July Born, 9 — 12 Uhr 
auf der Schleifmihle angefegt, wozu beſitz⸗ nud 
zahlungefähige Naufsliebhaber hiermit eingeladen 
werben, Die nähere Defchreibung kaun bis zum 


Termin In der Reglſtratur des — — 
gerichts eiugeſehen werden. 
Altdorf, am 29. Juny ıBa7. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
6: Dem Gartlermeifter Job. Peter Haas 
dahler werben 
auf den 16. Zuli Vorm. 9 Uhr 
Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung, zwel Grund 
ftüde, nändich: 
1) 4 Morg. Hopfengarten im Bemenburg. freis 
eigen mit 8 fr. Kanen, eingeſchaͤzt um 126 fl. 
2) 4 Morg. 40 OR. Brurtheil im Rothenbacher 
Hol, jegt Hopfengazten, freleigen mie einem 
— Kanon von 36 kr. und taxirt um 


76 fl.; 
ja piefigen Landgerichte an den Meiftbietenden 
verkauft. Auf beiden Grundfiäcen haften ausfl. _ 
Hypothekenſchulden. Sollten in dem anberaume 
teu Termine beide Grundftäde nicht hingeſchla⸗ 
gen werden koͤnuen fo werden hiezu mech Termine 
am 33. July c, und 
36. Aug. Vormittags 9 Uhr 
Heflimmt. Diefes zur Nachricht. 
Altdorf, am 9. Juuy ı8a7. 
Königl, Laudgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
7. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
bie bem Müller Scheidel zu Birnsberg 
zugthoͤrige Wleſe, als ı Tagw. die Remmatbs 
wiefe, Blur Sondernohe, Str. B. N. +98 ber 
ſchrieben, belaftet mir dem ı 5ten Gulden Hand» 
lohn in allen Fällen, jaͤhrlich 28% ir. Erbzins, 
den voten Theil Zehnten halb dem firmen, balb 
bem Frelherrn von Gedendorf zu Obernzenn , 
13 fr. 4 bl. Sreuerfimplum, gefchäzt auf 200 fl. 
am 19. Zuly I. 38. Vormittags q Uhr 
babier Iım Wege des bffentlichen Strichs verkauft. 
Kaufluftige werden biezu eingeladen, und kann 
das Schägungsprorofol im der —— ve 
Landgerichts eingefehen werben, 
Ansbach am sı. Juny 1627. 
Königl. Landgericht. 
Ren, Landrichter, . 


IaEr” 
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8. Auf Antrag mehrerer Gläubiger ſollen 
folgende dem Bauern Johaun Georg Bogts 
mann zu Kaͤferbach zugehdrigen Grund» 
küde: 

- 5 Mg. $ Viertel 39 Ruthen Ader in Käfer 
bacher Flur ander Strafe nad Neufteiten, 
reicht die Steuer aus 540 fl. zum Nentamt 
Ansbach, KR. N. 301, gefchäst auf 150 fl., 

2: Mg. in diefer Lage, K. N. 300, reiche die 
Steuer aus 100 fl. und Zehenten, geſchaͤzt auf 
55 fl., 

ı Tagw. Wiefe unterhalb Käferbach, wodon 
Fr Mg. Uder, reicht den ZSten Gulden Hands 
lohn, 9 Er. 14 pf. Erbzins, die Steuer aus 
270 fl., von Z-Mg. ben Zehnten, da es 
fruͤher Acer war, geſchaͤtzt auf 226 fl., 

im Wege des bdffentlichen Strichs verfauft wer» 

ben. Hiezu ift Termin j 
auf den a6. July I. 38. Bormitt. 9 Uhr 

dahier anberaumt, und haben ſich Kaufluflige, 
welche ſich über Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit 
ausıweifen konnen, In-diefem Termine einzufins 
ben. Das Schäyun;sprotofoll kann in der Res 
giftratur bes Landgerichts eingefehen werben, 

Unsbach am aa. Juny 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Leng, Landrichter. 


9. Da auf das dem Bauern Johann Georg 
Wälzlein zu Wernsbach gehdrige But, wie 
foiches im der Belauntmachung vom a6. May d» 
38. No, a3, a4, n5 des Intelligenzblattes be» 
fhrieben iſt, in dem angeftandenen BVerlaufsters 
mine fein Gebot gelegt worden iſt; fo wird auf 
Untrag des MRealgläubigerd anderweiter Termip 
zum dffentlichen Verlaufe 

auf den 30. July 1.38. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und werben Kaufluftige unter Hin» 
weifung auf jene Befanntmachung hieher geladen. 

Ansbach am 3. July 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Rent, Laudrichter. 


se. Da auf die zur Eoncurdtaaffe ded Bauern 
Zohan Georg Schuldenzuder in Ober⸗ 
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reichenbach gebdrigen Immobillen am era 
fen Berfaufstermin ein annehmbares Angebot 
nicht gelegt worden ift, fo mird hiermit Termta 
zum nochmaligen Verkauf derfelben auf 
Dienſtag, den 7. Auguft l. J. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich beſitz ⸗ und zahlunge⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber in dem landgericht⸗ 
lichen Commiſſionsziumer einzufinden, und bei 
aunehmbaren Angeboten den Zufchlag Mittags 
ıa Uhr zu gewärtigen haben. Die Beftand- 
theile und Laſten der Immobilien find aus der 
Verfaufsanzeige vom 15. Map I. J. in No. aı, 
22 und a3 des diedjährigen Kreldintelligenzblats 
tes zu erfehen, und können auch täglich in hie» 
figer Regiſtratur in Erfahrung gebracht werden. 
Ausbach, den 29. Juny ıBa7. 
Königl. Landgericht, 
Leng, Landrichter. 


rı. Die dem Bauern Johann Leonhard Ars 
nold zu Eglofswinden zugehbrigen Im—⸗ 
mobilien ’ 
a) ein Bauernhof, wozu gehdir: das Wohn⸗ 
haus N. 18, zwei Heine Gärten, 4 Tgw. 
Peunt, 8 Tagw. Wieſen, 35 Mg. Yeder, 
» Mg. Holz und das Gemeinderecht,, belafter 
mir dem Zöten Gulden Handlohn, jährlich 
a fl. 257 fr. Erbjins, den Zehnten von bem 
Aeckern, den Maͤhnfrohndienſt, die Steuer and 
4675 fl., geſchaͤtzt auf 3908 fl.; . 
2) 165 Mg. Holzinder Ebne, freieigen und 
unftenerbar, gefchigt auf 387 fl. 50 fr. ; 
3) 25 Mg. im Eichhdtzlein, freielgen und 
fieuerbar, gefchägt auf 76 fl. 25 kr.; 
A) 7 Mg. Dedung Im Brändlein, freielgen und 
fteuerbar, geſchaͤtzt auf 8 fl. 30 fr., 
ſollen auf Antrag eines Realgläubigers, der Hof 
mit allen Früchten und vollftäudigem Inventa⸗ 
rium im Wege der Erelution verfauft werden, 
Hieza ladet man Kaufluflige, welde fich über 
Defige und Zahlungsfähigkeit auswelſen Tonnen, 
anf den 13. Ang: I. 36. Vormitt. 10 Uhr 
ein, und follen die Kaufbedingungen im Termine 
erdffnet werden. Das Schägungsprotefeh Tanz 


. 
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in der Megifiratur des Landgerichts eingefchen 
werben. 
Aunsbach am 3. July 1827. 
Kdulgl. Landgericht, 
Lentz, Laudrichter. 
a2. Im Wege der Executlon wird 
Freltags, den 3. Aug. Nachm. a Uhr 
im Wirthshauſe zu Altmaunshauſen, die 
dem Stephan Reuter von dort, bisher zugehd⸗ 
rige Hube, beftehend in einem Wohnhaufe No, 5, 
mit Hofralıh, Scheuer, Stallung, dann 
z Morg. 3ı Ruth. Kraurfeld, 
83 °» 15 5» Meder in 3 Zluren, 
165 = 07 0° Miefen, 


4 Ruth. Brennholz jährlich aus der Gemeindes 


MWaldung und dem ganzen Gemeinderedhte, 
Kat. No. 615; 
giebt zung ‚Königlichen Mentamte Iphofen 5 fl. 
36% fr. Grundzins, 35 Ir. Frohngeld, 5 Metz 
15 — 3atel bayer. Mans Walgengült, 5 pEent 
Handlohn und der Zehent von den Aeckern, das 
Krautfeld ift zehentfrei, 5 pf. Zind nah Dorns 
beim, ı Laib Brod, ı Met Dinkel, ı Dinkels 
und ı Haberläutgarbe für den Ortsſchullehrer, 
tarirt auf 3600 fl. dffentlih an den Meiftbietens 
ben verkauft und bei erreichter Tare der unbes 
dingte Zufchlag fofort erthellt werben. Die Bes 
bingniffe des Kaufes werben im Licitationdtermine 
befannt gemacht werben. 
Mit. Bibart, den aa. Juny 1827. 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
13. Vom K. B. Landgericht Kadolzburg wird 
hlemit zur Kenntulß gebracht, daß auf Antrag 
eines Glaͤubigers des Schreinermeifterd Wolfgang 
Daum zu Beltsbronn, von des Letztern 
Realltaͤten, 
a) a Mg. Gemeindethell No. 5 im fogenanns 
ten Letterholz, Steuerbiftrift Veitsbronn, 
b) a Mg. Gemeinderheil No. »3 Im ſogenanu⸗ 
ten Eichwäldchen, zur Hälfte mit Stangen 
holz, zur Hälfte mit Hohrenanflug-bewachfen, 
Steuerdiftrife Veitebronn, 
c) 4 Ma. dergl. im fogenannten Eggerenfeld, 
Steuerdiftsift Veitsbronn, 
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bffentlich verkauft werben. Termin hlezu ſtehet 
im Orte Veltöbronn auf 

ben 12. July d. J. Vorm. g Uhr 
an, In welchem fich Jablungsfählge, Kaufsluflige 
in dem daſigen Wirthshauſe einfinden moͤgen. 

Kadolzburg am 19. Juny 1827, 

8. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter: 

14. In ®antfachen des Johann PaulW eins 
länder von Langenzenn, werden nadhges 
nannte Gruudſtuͤcke, als: 

1) das ganze Wohnhaus, Pollzeis No. 5ı In 
ber hintern Straße zu Langenzenn, 
a) ein Grabenbeet an dem —————— circa 

6 Quadrat Rurhen groß, 

3) H Morg. Adler am Kirchenfteig, et. N0.308, 
4) 3 » Hopfengarten am Ziegenberg, Str. 

N. 309, 
5) ı Morg. Acker im Kettenbach, St. No.3ı10, 
6) 55 = Gemeindelultürtheile an a Stuͤcken, 

Riß⸗No. 216, auf dem Kuhmaafen und Riße 

Re. 230 im Kattenbadh, 

7) 15 Morgen 27 Ruthen Oberholztheil in der 

Haardı R. No. 260, 

8) a4 Morg. 14 Ruth, Gemeindewaldtheile Im 

Kertenbach, 
sub hasta verfauft und, wenn der Schägungss 
werth erreicht wird, auch fogleich in: erfien Eubs 
baftationstermine bingefchlagen. KHaufsliebhaber 
werden eingeladen, ſich zu diefem Zwecke 

am 9. Yuguft 1827 Nachm. a Uhr 
in dem Weinwirth Hellebadyiihen Haufe einzus 
finden, die Bedingniffe zu vernehmen und ben 
Hinſchlag zu gewärtigen. 
Gadolzburg, am a9. Juny 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

15. Da fih zu den im "Kreis » Intelligenye ° 
Blatt 1827, No. a3, Eeite ıBao, No, a4, 
©. 1903, No. 25, S. 2001, benannten Im⸗ 
mobilien bed Leonhard Mebger von Villerds 
bronn im Verkaufstermine den 25. Juni l. $. 
gar Fein Kaufsliebbaber eingefunden hat, fo wers 
den biefelben anderweit am 

Mondtag, den 23. Suln I. Is. 
Nachmittags a Uhr 
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im Ilgiſchen Wirthöhanfe in Villersbronn dem 
Verkaufe ausgelegt, wozu beſitz⸗ und-zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber geladen werden, 

Dinkelsbipl, am 38. Juny 1827; 

* K. B. Landgericht. 

Forſter, Landrichter. 

16. Da in dem, zum dffentlichen Verkauf 
der Metzgermelſter Georg Diegifcben Jmımos 
bilien zu Baiersdorfam 3o. v. Mts. anges 
flandenen Bietungstermin ſich zu dem zweigaͤdt⸗ 
gen Wohnbaufe No. 33, nebſt eingebdrigen Stall; 
Stadel, Schweinftal, Holzſchüͤpfe, Hofraith, 
Gemelude⸗ und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
1400 fl. — ein annehmbarer Käufer nicht eins 
gefunden hat, ſo wird ſolches auf den Autrag der 
Mealglaͤublger zum zweitenmal dem difeutlichen 
Verkauf ausgeſetzt und Vietungerermin auf 

den 23. July d. Is. Nachm. a Uhr 
im Gaſtwirthehauſe zum ſchwarzen Roß zu Bal⸗ 
ersdorf anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsllebhaber hiedurch eingeladen werben, 

Erlangen, am q. Juny ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

17. Da ſich in dem, am 13. d. M. zum df⸗ 
fentlichen Verkaufe der zum Adam Zeilingeris 
ſchen Nadlaffe zu Ebersborf gebdrigen 
Grundftäde abgehaltenen zweiten Subhaſtatlous⸗ 
termine abermals fein Käufer eingefunden hat, 
fo werden diefelben auf Antrag der Yutereffenten 
zum dristenmal zum bffentlichen Verkaufe ges 
bracht. Es wird hiezu Bierungstermin auf 

ben 25. July Vormittags g Uhr 
In Eberddorf anberaumt, wovon beſitz⸗ und zah⸗ 
Inngsfählge Kaufsliebhaber mir Beziehung auf 
dad Ausſchreiben vom 17. Febr. d. Is. in Kennst» 
niß geſetzt werden. 

Mr. Erlbach den 19. Juni 1827. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

»8. Auf den Untrag der Intereſſenten werden 
Bon dem zum Nachlaß des Bauern Joh. Krorrer 
zu Neundorf gebdrigen Realitäten folgende, 
worauf im erſten Eubhaftationsrermin nicht fo 


— 
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viel als deren Taxe beträgt, geboten worden iſt, 
naͤmlich 
a) das Guͤtleln No. 3 zu Neundorf, wozu ein 

Wohnhaus, eine Scheune, ein Backofen, 

Keller, Hofraith, ı Tagw. Garten am Haus, 

63 Mg. Feld, JTgw. Wiefe, ı Gemeindrecht 

u. Taw. Gemeindſtuͤck gehören, Taxe 102 ofl., 

b) s Mg. Feld, die Hälfte von = Morgen 

Fritzeuacker, tarirt auf 50 fl., 

nochmals ſubhaſtirt, wozu Stridtermin auf 
den 8. Yuguft Vormittags 9 Uhr . 

im Wirthshauſe zu Neundorf anfteht. Das 

Zararionsprotofoll kanu täglich dahler bei Ge 

richt von Kaufsliebhabern eingefehen werden, 

Mi. Erlbach den 14. Zuni 1837. 

8. DB. Landgericht, 
Mellmer, Landrichter. 

19. Nah dem Untrag der Gläubiger der 
Wolfgang Gräudenerifhen Eheleute zu 
Altkatterbach ift zum Verkaufe 

») des Gutes derfelben allva, Haus No, 4, 
3) deren walzenden Leben, nemlich: 

a) des Bien Theils der dafigen Schaͤferey, 

b) des 8ten Theild am fogenannten Schaaf 

haus, jest Waafenplag,, 

c) a Mg. Uder der Haurfchenader, 

d) a s Beer dergleichen, 

e)ı » Reuthſtuck im Hirfchberg, 

f) die Hälfte von 55 Morgen in der Hardt, 
anderweiter Termin auf N 

30. Juli Vormitt, 9g— 12 Uhr 
anberaumt worden, worlun fi) beſitz ⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufsliebhaber im  Pfelfer'fchen 
Wirthe hauſe zu Altkatterbach einfinden khunen. 

Mi, Erlbah, am aa. Yuul 1827, 

Kdnigl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter, 

20. Auf den Anırag der Gläubiger bes Jo⸗ 
bonn Friedsih Schertel, nunmehr Johann 
Georg Vogel zu Oberreihenbab, wid 
das Bauerngut allda, Hs. N. 4, .moyu außer 
den Gebäuden und der Hofraich, 45 Mg. Acker, 
»4 Tagw. MWirie, 4 Tagw. Gradgarten, ein 
— Wald- und Gemeinderecht an vertheillen 

14 


7227 


Gemeindetheilen, Mg . Uder umb „%, Tg. 
Wieſen gehören, tarirt auf 855 fl., an bie 
Meifidierenden verkauft und hiezu Termin auf 
den aa. Aug. Borm. g Uhr 

anberaumt, wo fich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsliebhaber im Wirkhehaufe zu Oberrelcheu⸗ 
bach einfinden konnen, Die Tarverhandlung, 
fo wie die Laften uud Abgaben auf diefen Grunds 
ſtuͤcken können in der Regiftratur eingefehen wer» 
ben. Dabei wird noch bekannt gemacht, daß 
wennm in diefem Verkaufstermin das hoͤchſte Ges 
bot den Schägungspreis erreicht, mit dent Hin⸗ 
ſchlag au den Käufer ohue weiters verfahren wers 
ben wird. 

Mt. Erlbach am ao. Mai 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Wellmer, Land ichter. 

21. Da auf die nachbenaunten Johaun Georg 

— Realitäten zu Därrenbuch, naͤm⸗ 


un bad Gut No. 23 dafelbfk, tarirt auf ae75fl., 
b) ı Zagıw. Wiefe in den fünf Bauernwiefen, 
tarirt auf 125 fl., 
auch im zweiten Subhaftationdtermin weniger 
als ber Tarıwerih geboten wurden; fo werben 
dieſelben 
am 29. Auguſt Vormltt. q — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Durrnbuch zum drittenmal 
gerichtlich verſtelgert und der geſezlichen Beſtim⸗ 
mung zu ZFolge an die Meiſtbletenden hiugeſchla⸗ 
ſchlagen werden, 

Mt. Erlbah, am a5. Junl 1837, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

22. Die zur Gantmaffe des Georg Michael 
Rappeller zu Igelsbach gehdrigen Mealis 
täten, als 

1) das Shldenguth, beſtehend aus einem Haus 
mit angebauter Scheuer, 15 Mg. Garten und 

a Mg. Weder, für 475 fl., 

3) 4 Tagw. Lebenwiefe im Tennig, für 25 fl. 
gerichtlich gewaͤrdiget, 
werden am Montag den 
30, Zuly Vormittags 8 bis ım Uhr 


* 
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an der gewdhnlichen Gerlchtoͤſtelle dffentlich ver⸗ 
fauft. Die auf diefen Realırdtem baftenden Las 
fen und Abgaben kdunen täglich in der biefigen 
Regiftratur erfahren werden und Die Kanfsbes 
dingungen werben im Termin erbffuet werden, 

Gunzenhaufen am a3. May 16827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

23. Auf Untrag des Unterthans Joh. Georg 
Ortner zu Unterbambad, foll veffen Gut, 
befichend aus ı Haus, ı Echeune, ı3 Tagw. 
Garten, 55 Morg. Weder und ı Tagw. Wieſen 
für 625 fl. gerichtlich gewärdiget, verfauft wers 
ben. Zu dem Ende iſt Berfaufstermin auf 

den a Auguſt Borm. 8 Uhr 
anberaumt worden, an welchen Tage beſitz » und 
zahluugsfaͤhlge Kaufsllebhaber ſich dahier eins 
zufinden haben. Die Laſten und Abgaben wer⸗ 
ben im Termine bekaunt gemacht, konuen aber 
täglich in der dieslandgerichtlichen Regiftrarur 
eingefehen werben, 

Bunzenhaufen, ben =. Juny ı827. 

8. 3. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

24. Da ſich in dem zum Berfanf der In ben 
No. 14,715 u. 16 des Intelligengblattes für den 
Rezatkreis d. J. befdpriebenen Immobllien der 
Zapfenwirth Johann Mathias und Anna Catha⸗ 
rina Spärbifchen Eheleute zu Wolföbronn 
am 8. d. M. abgehaltenen zweiten Subhaſta⸗ 
tionstermin ein Kaufsliebhaber abermals nicht 
eingefunden hat, fo wird auf den weitern Antrag 
eines Realgläubigers 

auf Dieuftag den »4. July Borm. 8 Uhr 
der dritte Termin zum Verkauf diefer Immobl⸗ 
lien anberaumt, wovon beſitz⸗ und zahlungẽ faͤ⸗ 
bige Kaufsliebyaber hlermit in Kenutniß geſetzz 
werden. 

Heidenheim den 10. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

25. Dem Autrage der Gläubiger gemäß, ſol⸗ 
len die zur Friedrich Krug iſchen Konktursmafie 
zu Mertendorf gehdrigen Immobilien zum 


Bi 
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Letztenmale dem bffentlichen Verlauf ausgeſetzt 
werben, wozu Termin auf 
Dienftag, den 17. July Bormittags 
Im Dornerfchen Wirththauſe allda angefegt iſt, 
und wobei der unbedingte Zufchlag erfolgen wird, 
Falls keiner der Gläubiger vom Abldſungsrecht 
Gebrauch machen wollte. Die Immobilien find: 
#) der halbe Hof No. 7ı zu Merkendorf beſte⸗ 
hend aus einem MWohnbaufe, einer Scheune, 
einem Schweinftall, 14 Morg. Ueder, 63 Tg 
Wieſen, tarirt auf a470fl.; 
=) » Tag. Wieſe im Mävergraben, die Muͤhl⸗ 
wiefe genannt, tarirt auf 100fl.; 
3) 13 Morg. Acer im Kallemgreuth, tarirt auf 
ı00fl; 
4) 3 Morg. Ader allda, taritt auf 45 fl.; 
Die Beringungen werden im Termine befannt 
gemacht auch finder ver sheilmeiie Verkauf des 
Eures wie das vorige Mal flatt, daß nämlich 
nach der Diemembration nur fo vice Feldguͤter 
bei den Gebäuden bleiben, ald zur Bollzähligs 
machung des Steuerfapirald von bon fl. gehbrt. 
Heilsbronn , den 21. Jung 1627. 
KAdnigl. Landgericht, 
Lindig. Laudrichter. 
a6. Auf den Ansrag eines Gläubigerd werben 
folgende Befigungen des Guͤtlers Johann Michael 
Zuger von Därrenmungenam, 

a) ein Gutb Haus No. 3o, Bei. N. 56 und 
59, beitebend in Haus, Hofraith, Schweins 
ſtall, Gärtlein, Z von einem Brennen und 
1 Mg. Ber, grundbar zum Freiherriich Kreß 
von Kreßenfteinifhen Rittergut Dürrenmuns 
genau, und belafier mit jaͤhrlich 45 fr. Erb⸗ 
zins, 30 fr. Herengeld, 15 kr. für eine Henne, 
25 Stu Eyer uad 8 Maas Korngült Nürns 
berger Maas, den 10. fl. Haudlohn in allen 
Veräuderangsfällen uud ben Zehend, tarlık 
um sag fl 320 tr; - 

b) ein Morgen Acker In a Stuͤcken, der Haffels 
ader oder am Bühl, Beſiz⸗ R. 58, grunds 
bar zu dem vorgedachten Rittergut und bela: 
fler min dem 10, fl Handlohn in alieu Fällen, 
jäbslih » Mrgen 8 Maas Kornguͤlt Nuͤrn⸗ 
berger Maas und ben zehend, taxitt um 30 jr. 
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Im Wege ber Hilfsvollſtreckung bffentlich an dem 
Meijibietenden verkauft. * Dazu ift Termin auf 
den 31. Zuly Bormirtags 9 Uhr 
anberaumt worden, im welchem fich Kaufslichs 
baber im Haufe des Gaſtwirths Gundel allda 
einzufinden, bie Kaufsbedingungen zu vernch- 

men, und ihre Augebote abzugeben haben. 

Hellsbronn den a3. Juny 1827, 

Kdulgl. Landgericht. 
Rindig, Landrichter. 

27. Vom Königlichen Kandgericht Herrleden 
w:rd biemit befannr gemacht, daß auf Autrag 
ber Mealzläubiger des Thomas Garp von 
Großenried defen Immobilien, nämlich 

a) ı Wohnhaus in Großenried nebſt Scheuer, 
Hofraich mir gemeinfchafrlichen Brunnen, else 
nem Gchorgärrlein und dem Gemeinderecht. 
Dieſer auf 790 fl. taxirte Kompler iſt mit 
»3; fr. Steuerfſimplum, 15 fr. Grundzins, 
15 fr. Dienfigelo, dem Handdienft und dem 
Blurzehenden onerirt, 

b) 4 Tagw. Peunt am Dorf, auf 110 fl. ge⸗ 
ſchaͤtzt und mit 5 fr, Gteuerfimplum und 
res sum Heiligen, 

e) ein jogenanntes Gottendorfer Leherr, 

23 Mg. Aecker befiehend, mie * 

Sieuerſimplum/ 152 fr. Grundzins, 183 fr, 

Dienfigelo, a Mey a} Geibel Korn: und 4 

Diez Seldel Habergält belaſtet und auf 

»430 fl. gewuͤrdigt, 
meiftbietend verkauft werden 
termin iſt auf 

den 7. Aug. Nachmittag a bis 5 Uhr 
im Hilpertiſchen Gaſthauſe In Großenrled aube⸗ 
raumt, wozu Kaufsllebhaber, welche ſich Aber 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhig leit aus zuweiſen 
vermoͤgen, hlemit eingeladen werden. 

Hertieden, deu 28. Juni 1827. 

K. B. Laudgericht. 
v. Merz, Laudrichter. 

28. Die zur Michael Blendingeriſchen 
Concuremaſſe gehdrigen Zummokilier, wie fie im 
bierjäbrigen Kreis s Jmelligenzbiate Mo. 21 
Seite 1647 bejshrieben hu@, werden j 

®* 140 


ſollen. Bietunga⸗ 
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Mittwochs den 18. July Vormittags 
9 bis ı= Uhr 
in der blefigen Gerichts kanzley wiederholt an ben 
Meiftbierenden verkauft und biezw- befig » und 
Jahlungsfähige Käufer eingeladen. 
Herzogenaurach den 32. Zuny 1827, 
Konigl. Landgericht. 
- Miller, Landrichter. 


9. Die zur Witwe Elifaberha Nep f' fchen 
Konfursmaffa von Alterlangen gebbdrigen 


Immobilien, werben auf den Antrag der Glaͤu⸗ 


biger 
Dienftags, den »7. July von Nachmittags 
« bis 3 Uhr 
Im Petſch'ſchen Wirthehauſe zu Alterlangen zum 
Drittenmal dem bffentlihen Verkaufe ausgeſetzt 
und biezw befig» und zahlungsfähige Käufer 
eingeladen. j 
Herzogenaurach, den a7. Zuny 1827. 
8. 3. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


30. Auf Anſuchen eined Hyporhefgläubigers 
werden die $mmobilien der Wittwe Margarerha 
Schidert in Ndetenbad, naͤm'ich: 

a) eim, der Kirchenfliftung zu Dennenlohe erb» 
zindlehembares Bürlein in Rottenbach Hs. No. 
so, mozu ein Wohnhaus, eine Scheune, ein 
Backofen und Schoͤpfbrunnen, eine Schweins 
ſtallung und Hofraich, ein Gemeinderecht, 
Z.Mg. Grasgarten am Haufe, 3 Mg. Geld 
und ı Tagw. Miefe gehbrt ; 

b) ein mwalzendes Stuͤck Feld von 3 Morgen, 
genannt der Lorenzader, 

dem dffentlichen Verkaufe autgeftellt. Hlezu iſt 
Strichtermin im Kdtzner'ſchen MWirchöhaufe in 
Rottenbach auf den 

3. Aug. Vormittags g bis 12 Uhr 
anberaumt und werden Kaufsluftige eingeladen, 
Die Laften und die Echätung ber Immobilien 
werden im Ricirationstermin befannt gemacht, 

Herzogenaurach, den 3. July 1827, 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 
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31. Auf Antrag eines Realgldublgers werden 
von dem unterjertigren Adnigl. Kandgerichte am 

Mittwoch, den 1. Aug. Borm.g — ıa übe 
Im Geſchaͤftslocale dahler, die der Ochſenwirths⸗ 
Wittwe Margarerha Reifer zu Schnalttach 
zugehdrigen = Tagw. Reuthfeld vor dem Eichig, 
mit einem Steuerkapital zu 375fl.- belegt und 
einen jährlichen Grundzins zu 423 fr. dann dem 
großen und Heinen Zehenten für das kgl. Aerar 
belafter, welche um 350 fl. tarirt wurden, dfr 
fentlich an den Meifiblerenden nach Maasgabe 
des (. 64 ded Hypothekengeſetzes verkauft, 

kauf, am a8. Juni 1827, 

8. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichtöverwefer. 

38. Auf Untrag der Futeflaterben der ſchon 
vor mehreren Jahren verftorbenen Eva Barbara 
Schneider von Steinbach, kduigl. Landge⸗ 
richts Ansbach, werden die erwähnter Schneider 
gehdrig gewefenen, unter der Realjurisdiftion 
des kgl. Landgerichts entlegenen und von foldyem 
bisher atminiftrirt wordenen 55 Mg. f. g. Ler⸗ 
henbergsader bei Oberdachſtetten dem Verkaufe 
ausgeſezt und Bietungstermin 

auf den a6. July i. Is. 
Vormittags von 9 bis Uhr zu Oberdachftets 
ten bezlelt, wozu befig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Zeuteröhanfen den 20. Juny ı 82%, 
K. 8. Landgericht. 
Eıhr. v. Pollnig, Landrichter, 

33. Das Gantaumwefen des penfionirten Laud⸗ 
gerichtsdieners Wagner dabier wird andurch 
zum dffentlicen Verkauf ausgeſchrieben. Zu 
denjelben gebdrem: 

Das Wohnhaus No, 142 nebſt Stadel und 
Gemeinderecht und Gemeinderhelle, tarirt auf 
1000 fl., 

a Ichtt oberm Heideken 130 fl., 

4 Ma. Uder im Steppenfeld ao fl., 

Z Mg. Acker allva 10 fl., 

Ichrtt äußere Wiederader 14 fl., 

» Icht. Ader im Schmepferle 41 fl» 

3 Icht. allda, 30 fl, 
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3 Icht. Hansgarten s5 fl, 
23 Mg. der Hagenbuberader 70 fl., 
a4 Mg. Acer im Ziegelvolz 26 fl., 
u Mg. Hagenduchacker 50 fl., 
32 Tagw. amädige Reinberfwiefe 250 fl., 
3 Mg. auf dem mitt'ern Buͤhl, 
10 Rth. Gemeindetheil, 
I Mg. Gemeludtheil bei der Windmuͤhl und 
3 Mg. Acker im Oberholz, wovon die Tare 
unter dem Wohnhaus begriffen. 
Bietungstermin wird auf den 
ı8. July d. J. Vorm. ı Uhr 
angeſezt. Befiz» und zahlungs faͤhlge Kaufslleb⸗ 
haber hiezu werden mit dem Bemerken eingeladen, 
daf fie von den auf dem befagten Realitäten bafs 
tenden Laften und Wbgaben in der landgerichts 
lichen Regiftratur Auskunft erhalten kbnnen, 

Monheim den ı ». Juny 1837, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

34. Das zur Wendelin Schallerſchen 
Eoncursmafle gebdrige Tafern » Wirthſchaftsguth 
zur Sonne in Wemdingen, wozu die zum Brand» 
weinbreumen, dann zur Defonomie nothwendi⸗ 
gen Gebäude und Mobiliar » Inventarien, fo wie 
Bas volle Gemeinde: und Waldrecht gebbrt, fers 
ner eln Garten, fo mie mehrere Aecker und Wie⸗ 
fen, werden zum drittenmal oͤffentlich feilgebor 
"ten, und es ift Bierumgsrermin auf 

den »3. July Borm. 9 — ı= Uhr 
gu Wendingen anberaumt worden. Hiezu wers 
den Kaufsliebhaber eingeladen. 

Monheim den 23. Juny 1627. 

K. B. Laudgerlcht. 
Zoͤrg, Landrichter. 

35. Auf Untrag der Realgläubiger des ſich in 
Concurs begebenen Bauerdmanns Johann Ebrs 
fer zu Mallach werden nunmehr deſſen 
Grundbefigungen, beſtehend 

a) in einem Bauernguͤthlein Hs. No. 13 zu 

Mailah, wozu ĩ Wohnhaus, ı Scheuer, 

a Srallung, ı Badofen, die Hälfte von eis 

nem Pumpbrunen, ı4 Tagw. Wiefen, 23 

M. Feldes, das Gemeinderecht und die Hälfte 
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des Zehendens von 6 M. Feldes gehdit, Tar 
1225 fl3 
2) an walzenden Stuͤcken: 
a) + M. Feldes beim Edelgraben, Zar 15 fl., 
b) zM. Feldes im Kejlel, Tar 25 fl., 
ec) z M. Feldes allvoıt, Zar sofl., 
d) « M. ODedſchaft beim alten Luderhaus, 
Zar ıofl, F 
e) ı M. Feldes in der Lelmengruben, Tax 
20 fl., 
f) 4 M. Feldes beim Strobgarten, Zar 5 fl., 
£) i M. Feldes am Fuͤrſt, Tar ıö fl., 
h)} gi Feldes bei der Heidelleithen, Tax 
ao il., 
i) ı4 M. Feldes am Haaſenſtelg an 33 Mg. 
Zar ı8 fl., . 
- k) 3 M. Feldes der Sauergarten, Zar nofl., 
1) 3 M. Zeldes in der hohen Luft an Z Mg. 
Taxe ı5 fl., 
m) 4 M. Feldes das Krätlein, Zar 75 fl., 
n) » M. Feldes im Waich, Tax 45 fl., 
fämmuli auf Mailacher Zlur, bdffentlich meifts 
bierend verkauft. Zu diefem Ende hat man 
Tagéfahrt auf den 
18. 1. Mis. Vorm 9 — ı2 Uhr 
in loco Mallach auberaumt, und lader Kaufss 
Iuftige mit dem Bemerken biezu ein, daß Jedem 
die Einfihr der — auf den zu verfaufenden Reas _ 
litaͤten — baftenden Laften in der biefigen Mes 
giftratur geflarter ſey. 
Neuſtadt a. d. Aiih am 3. July ı8a7. 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


36. Die zur Marlanag Zeitlerifchen Deblt⸗ 
maſſe zu Spalt gehdrigen Realltaͤten, wie ſol⸗ 
che unterm 21. März d. Is. sub No, 118 des 
Korrefpondenten von und für Deurfchland und 
No. ı8 u. a0 des intel. Blattes für den Rezat⸗ 
Kreis autgefchrieben worden, werden zum aten 
Male dem bffenslihen Verkaufe ausgeftelle, 
Termin biezu It auf 

Montag, den 6. Auguft 1827 Vorm, g Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Spalt anbıraumt, wozu 
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befigs und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. 

Pleinfelo, am a7. May ıBar, 

Königl. Landgericht. 
Bunderer, Landrichter. 

37. Auf den Antrag eines Mealgläubigerd 
werben die Grundbefigungen der Müllers » Witts 
we Katharina Jahn zu Spalt, beftehend In 

a) der fogeriannten Gallmuͤhle, Haus No. a 
zu Spalt, 

b) a5 Mg. Hopfengarten hinter der Gallmuͤhle 
ber Mahlweiher, 

e) 15 Tagw. Wiefe oberhalb ber Gallmüple, 
die Neuwleſe, 


genannt, dem dffentlichen Verkauf hiermit unters: 


flellt, und es Ift Verfteigerungsragefahrt auf 

Dienftag den 7. Aug. ı837 früh 8 Uhr 
dahler anberaumt,, zu welcher befigfäbige Kauf: 
liebhaber von zureihendem Vermögen hiermit 
eingeladen find, 

Pieinfeld am 27. May 1627. 

Adnigl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

38. Das Wolfgang Mehringeriſche An 
weſen zu Rorh wird unter Beziehung. auf vie 
Yusfchreibungen No. a und 19 Intelligenzblatt 
für den Rezarkreis, No. 8 Correipondenten von 
und für Deurfhlaud 1827 — dem dritten Vers 
kauf nach dem Antrag der Gläubiger zu Roth 
auf dem dortigen Rathhaufe audgefezt, und hier 
zu Termin 

Montags ben. Io, July 1827 Vormittag 

10 Uhr 
anberaumt, wozu befig» und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber fich einfinden fdunen, 
Pleinfeld am a7. May ı 827. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

39. Die zur Konkursmaſſe der Buͤttner Jo⸗ 
ſeph und Joſepha Giedmweinifchen Eheleute 
zu Spalt gebdrigen: Immobillen: 

») das Wohnhaus No. a4, im erſten Wiertel 
der Stadt Spalt mit Mebenhaus, Hofraith, 

Bacofen, Hausgärtchen und Gemeindrecht, 
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2) = Morg. Hopfengarten am Xrautenfurther 
Weg, K. N. 106, 

3) ı Tagw. Wieſe in der alten Bürg, K. N. 
107, uud R 

4) 3 Morg, Hopfengarten im Meifterboten mit 
Gartentecht, K. N. 327; 

werden andurch andermweit zum Verlauf ausge⸗ 


Felle und Termin auf 


den Ir. Julius 1847 Vorm. zı Uhr 
anberaumt, wozu befije u. zahlungsfaͤhige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, 
er Bere Hälfte des Kaufſchillings 
ür die ad 3, benannte Wieſe othek 
ſichert ſtehen bleiben darf. En 
Pleinfeld, amı 25. Juny 16427. 
A. B. Landgerichr, 
Wunderer, Laudrichter. 

40. Die den Schneidermeiſter Alois und Ras 
tharina- Preß'iben Eheleuten su Spalt zus 
gehdrigen Realitäten, beſtehend 

a) in einem Wobnhaus No. 356 in der untern 
Vorſtadt der Stade Spalt, tarirt zu 550 fl. 
b) 3 Dig. MHopfengarten am Trudenbaum, 
taxitt zu 450 fl., 
werben auf Autrag ber Glaͤubiger dem b 
lcheu Verkauf auegeſezt, und * — * 
bier auf 
Fteltag den 3. Aug. 1837 Vormittags 
* 10 Uhr 
nderaumf, worzu beſitz⸗ und za 
Kaufliebhaber nn iii 
Pleinfeld, am a0, Zuni 164 7. 
A. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

41. Auf Aurufen der Glaͤublger wird das 
Wohnhaus der Taglbhners Wirtnt Eltſabetha 
Pfeifferin dahler No, 39, welches zweiftbs 
fig, balb von Stein und balb von Fachwert ers 
baut, mir Stalung, Keller, dann Heinen Hofs 
verſehen, und auf 550 fl. gerichtlich tarirt 
ſt, am i 

Donnerflag den 16. Aug. dies Jahrs 
Morgend g Ubr 
vor Gericht dffentlich verſtrichen, und den Meifts 
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bietenden nad Borfchrift bed ‚Hupotbefen » Ges 
feges $. 64 zugeihlagen, wozu fi Kaufsliebs 
baber einfinden wollen. 

Roshenburg den ay. Yuny 1627. 

Kdnigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter, 

Aa. Im Wege der Hilfsvollftredung wird 
Bas iu biefiger Stadt im Moduchsviertel liegende 
Haus des Mezgermeifters Georg Chriſtiau 
Braun im Hdflein No. 153, mozu «ine 
Stallung, eine Bretterhätre, im Hof gehbrt, 
nebit dem darauf hafıenden Waldredt und bem 
Antheil an dem unvertheilten Gemeindgründen, 
tarirt für 1200 fl, an ben Meifibietenden vers 
tauft, daher ſich befig» und zablungsfähige 
Kaufsluftige 

Montags den 16. Yuly früh von g — ıa Uhr 
bei Gericht einzufinden, und den Zuſchlag, wenn 
das Angebot den Schaͤtzungswerth wenigftens er» 
weit, zu erwarten haben. 

Schwabad den ı4. Zuny 1627. 

RK. B. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

43. Der zur Konkursmaſſe des nun verſtorbe— 
nen Bauern Johaun Hübner zu Mittelbems 
bach gehörige Hof, beftehend ans einem Wohns 
baufe No. 5, Nebenhaus, Scheuer, Badofen, 
Hofralth, Schdpfbronnen, J Tag. eingezäunte 
Peunt, 73 Tagw. Wieſe, 233 Morg. Ueder, 
7 Morg, Holz, das Waldrecht aus Schwander 
Korftel, Vlehtriftrecht und Antheil an den noch 
unvertheilten Gemeindegründen, um 2950 fl. tas 
zirt, fol dffentlich ſubhaſtirt werden, Kaufs⸗ 
Iuftige haben fich daher im Termine 

den a6. July Nachm. = Uhr 
in dem Häbnerifchen Haufe zu Mittelhembach 
treffen zu laffen. Der Meiftbierende bat den 
Zuſchlag zu gewärtigen, wenn dad Angeboth 
den Schaͤtzungswerth wenigftens erreicht, 

Schwabach, den 15. Juny 1827. 

Königl. Landgericht. 
v. Trdliſch, Landrichrer. 

44. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 

wird das den Taferuwirth Georg und Barbara 
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Kuͤhliſchen Eheleuten zu Rbtheubach bel 
St. Wolfgang gehdrige Guth Ro. 16 und 17 
dafelbfi, worauf die Tafernwirthſchaft zur Krone 
hafter, und beftehend aus einem Wohnhaus, eis 
nem Nebenhaus, einer Scheuer, einer Stallung, 
43 Tagw. Wiefe, 145 Mg. Feld, 4 Mg. Holz 
alten Gemäfes, gerichtlich auf 6200 fl. gefchäst, 
deſſen Belaftung und fonftige Realverhältniffe 
aus den Akten genau zu erfehen find, hlemlt zum 
dffentlichen Verkauf au den Meiftbierenden aus⸗ 
geſtellt. Der Berfaufstermin ift auf Donnerftag 
ben a6. Julius M. 8 bis ı= Uhr 
in des Schuloners Wohnung zu Rdthenbach bei 
Set. Wolfgang angefezt, wozu befig» und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit dem Belfuͤgen 
eingeladen werben, daß 

ı) der Zuſchlag zu gewärtigen fey, wenn das 
Meiftgebor die Taxe wenlgflens erreichen oder 
überfteigen wird, 

3) eine nicht unbedeutende Anzahl von Wirthe 
ſchafts⸗ Bauerei » Hausgerächichaften und 
Vieh, Wägen u. ſ. w., welche bereits auf 
755 fl. 9 Er. gerichtlich gefchägt find, auch 
die allenfalls bis zum Werkaufstermine noch 
elnzuerndenden Früchte zugleich mit dem Gute 
Im Termine im Ganzen verfteigert werden. 

Schwabach den 18. Juny ı827. 
2 8. B. Landgericht. 
v. Trdltſch, Landrichter. 

45. Der Viertelshof des Johaun Michael 
Deuerleln in Geckenhelm, aus Haus, 
Garten, Scheuer, Gemeindrecht, 183 Mgn. 
Weder und ı Mgu. Wieſe beftehend, foll auf 
Andringen eines Hypothekenglaͤubigers den 

20, July 1827 Nachmittags a Uhr 
dffentlich in Geckenhelm an den Melitbietenden 
veräußert werden, Beſiz⸗ und zahluugs faͤhlge 
Kaufluſtige werden zu dieſem Termine eingeladen. 

Uffenhelm, den 9. Juny 1627. 

K. DB. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 

46. Auf Antrag eines Realgläubigers fol das 
Bauerugut der MWirwe Elifaberha Barbara 
Markersin zu Bergsheim, beſtehend in 
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einem Haufe No. 3r, Scheune, Gemeinberecht, 
14 Mi. Hofraith und Garten und 55 Mg. ı9 
Mıb. Aecker, 

am Donnerſtage den =. Aug. Vorm. 9 Uhr 


im May'ſchen Wirthehaufe zu Bergtheim difents 


fi an den Meiftbietenden verkauft werden, wo⸗ 
zu man zahlungss und befisfähige, Kaufluftige 
biemit einlader. 

Uffenheim, 30. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 
47. Die liegenden Güter der verſtorbenen Dos 
sorhea Hindenfeller In Ulfenheim folen 
den 
. 3. Yuauft +807 Nadım. a Ubr 
Im gedachten Orte an den Meljtbierenden dffent⸗ 
lich veraͤußert werden, NKaufluftige haben fid) 
alsdann einzufinden und den Zufchlag nach Vers 
einigung unter den Jutereſſenten zu gewärtigen, 
Uffenpeim, den 21. Juny »827. 
K. B. Landgericht. 
Bovri, Landrichter. 

49. Nachbenannte zur Konkurs » Maffe des 
Georg Michael Walter in Schlierberg ges 
hörige liegende Gründe, als; 
das Gath No. g bafelbft, 

J Morg. Ader im Morh, 
⸗ im Schllerfeld, Burker Markung, 
⸗ ⸗ in der Mdıh, Ammelbrucher Mars 
fung, 
Morg. Acker in der Windhoppen, 
Tagw. Wiefen, die Mägpleinswiefe und 
3 » In der Zwilling, Schlierberger 
Marlung, 
werden am 
a3. Zuly Vormittags y bis 12 Uhr | 
in dem Ganrbaufe zu Echlierberg einzeln und 
dffentlih an den Meiſtbietenden verkauft, wo 
dann Kaufsliebhaber die Tare und Belaftung 
der Gegenftände und Bedingniffe des Verkaufs 
zu vernehmen, hierauf aber das Weitere zu ges 
wärtigen haben, 

Waſſertruͤdingen, den 8: Juny 1837. 

RK. B. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


— 


En 3 
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49. Nach dem Antrag der Hypothekenglaͤubl⸗ 
ger des überfchulderen Tedigen Johann Georg 
®raff zu Ammelbrud werden beffen Bes 
figungen, namentlich 

JHaus No. q ſammt Eingehdrungen, 

4 Tagw. Wieſe im Roßweeg, und 

3 Mg. neu eingemwertheter Gemeindtheilader , 

beide auf dortiger Markung , 

am ı. Yuguft d. J. Nachmitr, a Uhr 
an Ort und Stelle vieler Immobilien verfauft, 
Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufaliebhaber wers 
den mit dem Bemerken eingeladen, daß fie Die 
einſchlaͤglgen beiden Terminsverhandlungen jeders 
zeir dahier einfeben können. 

Waſſertruͤdingen ven g. Funius 1827. 

A. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


50. In ber Sebaſtian Seitziſchen Com 
euröfache von Berolpsheim ift zum bffents 
lien Verkauf der Seigifchen Befigungen allda: 

») des Bauernbofs, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
haus, einer Scheuer, Schuͤpf, Stallung und 

Hofraith, aus 73 Tagw. Wieſen, 665 M. 

A., 74 Gert Holz und Gemeindrechr, tazicd 

auf 4450 fl., 


auf den 
18. Zuly Mittags ı Uhr 
im Dingfelderifhen Wirthehauſe zu Beroldsheim 
und 
a) die Tagw. Wiefen im untern Wlesboden 
oder Sromatsbuͤhl, tarirt auf 140 flo, Uns 
terntiefer Marlung, 
auf den 
17. Zuly Mittags ı Uhr 
Im Seltziſchen Wirthahauſe zu Unterntief Tags 
fabre bezieft, wozu befize und zablungsfähige 
Kanfeliebbaber mir dem Bemerken eingeladen 
werden, daß über Schaͤtzung und Belaſtung dies 
fer Verkaufsgegenſtaͤnde in der Reglſtratur des 
Landgerichts Auskunft gegeben werden wird, 
Windsheim den 3ı. May ıBa7, 
K. 3. Landgericht. 
Heilmann, vn, 
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51. Zur Befriedigung eines Mealgläubigers 
wird auf Antrag beider Partbeyen 5 Tagw. Wie: 
fen im MWiedboden, dem Johann Davio Goͤll⸗ 
ner in Beroldsheim gebbrig, tarırr auf 
»55 fl., melitbiereud dijentlich verfteigert. Ter⸗ 
min If hlezu auf 

16. Juli Mittags ı Uhr 
im Dingfelveriiyen Wirthebaufe zu Beroldsheim 
anberaumt, wozu fähige Aaufsliebhaber gelas 
ben werben, 

MWindshelm deu 15. Jany 1827, 

K. B. Landgericht, 
Heilmann, v. n. 


52. Im Wege der Execution wird das ber 
Anna Maria Shall zu Arautoftbeim ad— 
judicirte Soldenguth des Müllers Martin Kleine 
ſchrothe zu Rädisbronn, beſtehend in Haus, 
Gtallung. Scheuer, Hofraith, Schorrgärtihen, 
24 Tagw. Wiefen, 6% Morg. Ardern und dem 
Gemeinde und Ofigrechte, belafter mir « fl. 10 fr. 
Zins, a fl. für ı Eimer Wein, 4-Meg Korn: 
gält, dew 15. Gulden Handlohn und sıBofl. 
Steuerkapital, im vorigen Jahr geſchaͤtzt auf 
878 fl. biermir anderweit zum Verkauf ausges 
ſtellt, und es iſt hiezu Termin auf 

den 14. July Nachm. ı Uhr 
anberaumt werben, in welchem ſich befige und 
zablungsfäbige Kaufeliebhaber im Harımänniz 
ſchen Wirrhebaufe zu Rudiebronn einzufinden 
haben. 
Windsheim, den 16. Juny 1837. 
Kdnigl. Landgericht, 
Heilmann, v. m. 


53. Da In dem zum Berfauf der Johann Has 
fpar Deffnerſchen Mealitäten auf den 14. 
uni angeftandenen Termin ein annehmbares 
Gebot nicht erfolgte, So werden dieſe Realitäten, 
befichend in einem Soldenhaus mit Garten, 9% 
Mg. Aecker und 4 Tagw. MWiefen, wiederholt 
dem bdifentlicdyen Verkauf ausgeſtellt, 

Dienftag der 24. Zulı 1. 38. fruͤh 8 Uhr 
hlezu feitgeiegt, und bejigs nnd zahlunge faͤhlge 
Aaufs luſtige hiemit eingeladen, an gedachten 


Bl , 


‚ einem Sdldenhauſe und 243 
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Tage In hleſiger Amtskanzlel zu erſcheinen, 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 

Harburg den ao, Juni 1827, 

Fuͤrſtlich Dettingen Wallerfteinifches 
Herrſchaftsgericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 

54. Das lu die Gant gekommene Verlaſſen⸗ 

ſchafts⸗ Unwefen des verſtorbenen Sblbner⸗ Jo⸗ 

hanues Kecele von Mauren, beftebend in 

Mg. Uecker nebſt 


Gemeindegerechtigkeit, werden 
Dienjtag den 24. Julit. J. Vormittags 

in hieſiger Amtskanzlei dffeutlich verkauft, wozu 

Kaujtlichhaber, Auswaͤrtige mit Leumuths und ' 

Vermögens : Zeugniffen verfehen, biemis einge» 

laden werden. » 

Harburg den 16. Jun 1817. 

Sürftiiches Herrſchaftogericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

55. Die unten befchriebene, zur Gonsurds 
maſſe des Gaipar Spiegel zu Biegenbag 
geudrige Mealiräten werden am 19. July Bors 
mittags um 10 Ubr auf dem Gemeindehaufe das 
ſelbſt nach Vorſchrift des Hypothekengeſetzes zum 
djjenriichen Strich gebracht und, wenn die Zare 
erreicht wird, dem Meifibierenden fogleich unbes 
dingt zugeichlagen. Die Strihbedingungen wers 
den dem Strelchern bei dem Striche befannt ge⸗ 
macht, und dieſe zu dem Striche eingeladen. 

Beſchrelbung. Ein ueugebautes Haus 
nebſt Scheune, Nebengebaͤnden und Hofralth, 
mit den dazu gehdrigen, ohngefaͤhr 360 Me. 
Adern und 8 Mg. MWiefen, Zar 1500 f., 
dan an walzenden Gütern: 

a Dig. Brudwiefe, Tar 200 fl., 

13 Mg. Egelfeer Weinberg, Zar ı8 fi, 

3 Mg. Rörhenader, Zar go 6, 

» Mg. der obere Grabenader, Zar 30 fl. 

Ruͤdeuhauſen den +5. Juui 1827. 
Graͤflich Caſtellſches Herrſchaftegericht. 
Neeſer, Herrſchaftsrichter. 

56. Wegen nicht erzielter Taxe bei dem am 
20. d. Mıe. abgehalteuem sten Aufftriche wers 
ben nach creditorſchaftlichen Beſchluͤſſen die zur 

147 
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Konkursmaſſe des Georg Wendinger jun., 
vulgo Dechöneröwendinger zu Koruhdfſt adt 
gehbrigen und In der Bekauntmachung vom 15. 
März I. Is., Rezatkreiss Fntelligenzblatt No. 
15, ©, 1136, Mo. 16 ©. 1233, No, 17 
©, 1328 befchriebeuen Realitäten 
Donnerstags den 26. Zuly I. Js. 
Morgens g Uhr 

als dem Iren Verfteigerungstermin dffentlich feils 
geboten, mit dem Bemerlen, daß der Zufchlag 
nach $ 64 und 69 des Dypothelengefeges einzu: 
treten hat. 

Schelnfeld, am a3. Juni 1897. 

Fürftliches Herrfchaftögeriht Schwarzenberg, 

Lebender, Herrfchaftdrichter. 

57. Das Wirthsguth des Matthias Guͤnt h⸗ 
ner zu Burgoberbach, beſtehend aus 
dem Hans, darin die Bräuftätte ſich befinder, 
dem Stadel und angebautem Nebenhäuslein mit 
der Schmiedewerkftatt, Hofraith und Gärtchen, 
4 Morg. Aeckern, J Tagw. MWiefenader und 
2 Tagw. Wiefen, dann dem Gemeinderecht, wors 
auf Bräuerei und Tafernwirthfchaft haftet, auch 
die Bäderei und im Nebenhaus das Schmied: 
Gewerbe ausgeuͤbt wird, und welches inclusive 
einiger Zugehdrungsftäde fir 917 fl. neuerlich 
tarirt worden ift, wird, da das im erfien Ders 
Faufttermine gelegt wordene Angebot zu 790 fl. 
nicht angenommen worben Ift, nach Antrag eines 
Sppothefengläubigerd hiermit nochmals feilges 
fließt, und Termin zum Verkauf auf 

den 16. July d. Is. Fruͤh g Uhr 
bezlelt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber, welche die Schaͤtzung und Belaftung 
des Guths taͤglich dahier einfehen können, hler⸗ 
mit in das Guͤnthneriſche Wirthöhaus zu Burg⸗ 
eberbach eingeladen werben, 

Sommersdsrf, am 13. Yuny 1837. 
Sreiherrlih von Grailöheimifches 
Parrimonialgeriht 1. Klaſſe. 
Frauenholz, Patrimonlalrichter. 

58. Bow dem unterzelchneten Gericht wird 
das zur Müller Leonhard Stolzifchen Gant» 
maffe gebdrige Muͤhlguth in Irrebach, beſte⸗ 
hend aus dem Haus, barin die Mühle eingerichs 


% 
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tetift, Stabel und Nebenhaus, Hofralth, Gars 
ten, 3 Zagw. Wiefen und Peunt, 94 Morgen 
Aecker und dem Gemelnderecht, weldyes inclus. 
einiger Dareingaben für 1980 fl. 30 fr. tarirt 
wurde, weil im erften Verkaufs» Termin kelu 
Käufer erſchleuen ift, nothmals feilgeftelle, und 
ſoll daffelbe 
am 23. July d. Is. Vormlttags 9 bis 
Nachmittags 5 Uhr 
im Kratzeriſchen Wirthshaus zu Irrebach vers 
kauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige, welde die Schäyung und die auf . 
dem Guth haftenden Laften täglich dahier eimfes 
ben können, werben hiezu eingeladen. 
Sommerddorf, am ı9. Juny 1647. 
Freiherrlich von Crailsheimifches 
Patrimonlalgeriht 1. Klaffe, 
Fraueuholz, Patr. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Nachlaß des Tuchmachermeiſters 
Johann Paul Weinlaͤuder in Langenzenn wurde 
am 29. März d. 38. gerichtlich Inventarifirt auf 
4495 fl. a ir. an Schulden, worunter 350 fl, 
Hypotheken, 1953 fl. 15 fr. an Aktiven, wors 
unter 19325 fl. Tarıwerth ber Immobillen, wos 
durch ſich eine Ueberſchuldung von 3541 fl. 47 fr. 
herauswirft. Es wird demnach in Webereinftims 
mung mit den Relikten die Einleitung des Kon⸗—⸗ 
Iuröverfahrens befchloffen, und Termin 

auf den =. Auguft zur Humeldung und zum 

Beweiſe ber Forderungen, 
auf den 3. Sept. zur Vorbriugung der Einres 
den, . 

auf den 4. Oct. zur Gegenerflärung , 

auf den 10. Det. zur Schlufertlärung 
angejegt, wozu alle befannte und nicht bes 
kannte Gläubiger unter dem Rechtönachtheile ges 
laden werden, daß das Nichterſchelnen in dent 
erften Termine die Ausſchlleßung von gegemvärs 
tiger Altiomajfe, in den folgenden aber den Ver⸗ 
luft der treffenden Handlungen nach fich zieht. 
Zugleih werden biejenigen, welche einen Theil 
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des — zur Allivmaſſe gehörigen Wermdgens in 
Händen haben, bei Vermelbung des Erfages ans 
gerslefen, benfelben innerhalb 3o Tagen vorbes 
haltlich ihrer Rechtsauſpruͤche bei Gericht auzu⸗ 
geben, 

Eadalzburg am ag. Juny 1827. 

8. B. Landgericht. 
v.d, Pfordten, Landrichter. 

a. Ueber den Nachlaß des dahler verftorbes 
nen Bürgers und Fiſchers Conrad Bühlmeier 
ift wegen Ueberfchuldung der Univerfaltonkurs 
befchloffen worden. Es werben daher die ges 
ſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

auf Dienftag, den 31. Zuly I, Is. 
früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachweifung der Forderungen; 
auf Freitag, den 31. Aug, l. 38. 
früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange 
meldeten Forderungen; 
auf Dienftag, den ». October I, 38. 
fruͤh 8 Uhr 
zur Borbringung der Gegens und 
auf Dienftag, den 16, October L 36, 
üb 8 Uhr 
zur BWorbringung der Schlußeinreden anberaumt, 
wozu fämmtliche Gläubiger des Erblaffers unter 
dem Rechtsnachtheile geladen werden, daß die 
anterlaffene Anmeldung ber Forderungen am ers 
Ken Ediltstage, den Ausſchluß von der Maffe, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Ediltstagen 
aber, den Ausfchluß der an biefen Tagen vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat, Ed wers 
den zugleich alle jene, weldhe Sachen von dem 
Erblaffer in Handen haben, aufgefordert, ſolche 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages und unter 
Vorbehalt ihrer Rechte dem unterzeichneten Ge⸗ 
zichre zu übergeben. Nach $, 3a, Prior. Orb, 
won », Juny 16422, wird ſchluͤßlich beigefügt, 
daß bie zur Zelt befannten Schulden 4133 fl, 7 kr. 
betragen, wogegen die Aftiomaffe nur den Bes 
trag von 2674 fl. erreicht. 

Diukelsbuͤhl, am 22. Juny 1827. 

RB. Landgericht. 
Torſter, Landrichter. 
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3. Das Kbniglich Bayeriſche Landgericht 
Gunzenhauſen hat in dem’ Schuldenweſen des 
Unterthaus Georg Michael Rappeller von 
Igels bach auf eigenen Antrag beffelben durch 
Eutſchließung vom 23. April dieß Jahrs dem 
Univerfalfonfurd erfannt. Es werben daher die 
gefeßlichen Edilistage, nämlich : 

») zur Anmeldung ber Forberungen und berem 

gehdrigen Nachweifung auf 
- ben 26, Zuln; 
2) zur Andringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 20. Auguſt; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replit auf 
den 24. September, 
und für die Duplik auf 
ben a7. Septbr. jedesmal Morg, 8 be 
feſtgeſetzt, und hlezu ſaͤmmtliche unbekanute 
Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hiemit dffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaffe, das Nichterfcheinen in den übris 
gen Ediktstagen aber, die Ausfchliefung mit 
den am benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zu Zolge hat. Zugleich. werden diejenigen, twels 
he irgend etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben aufgefordert, folches 
bei Bermeidung doppelten Erſatzes vorbehaltlich 
ihrer Rechte dem Gerichte zu übergeben. Schluͤß⸗ 
lich wird noch beigefilgt, daß ſich die Actlvmaſſe 
auf 509 fl. 37 fr., die Paſſivmaſſe aber auf 
897 fl. 56 Fr. beläuft. 
Ounzenhaufen, am 23. Day ı8a7. 
8. B. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Auf Antrag des Schneidermelflers Jo⸗ 
bann Paul Strobel zu Sauernheim, if 
bei ſich ergebener Unzutänglichkeit feines Ber 
moͤgens zur Werichtigung feiner Echulden der 
Konkurs erlannt worden, und werden beöhalb 
bie gefeglichen Ediktstage, nämlich 

» zur Anmeldung der Forderungen der Glaͤn⸗ 

+47 
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biger und zur Borlegung der Bewelsmittel 
hierüber auf 
Sounabend ben 21. July, 
a) zur Vorbringung der Elureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den aı. Auguſt, 
3) zum Schlußverfahren auf 
Sreitag den aı. Sept. 
itdesmal Vormittags 8 Uhr an ordentlicher Ges 
richtoſtaͤtte vor dem Kommiffarius, erften Lands 
gerichtö » Ufeffor Heuber angeſezt. Saͤmmtliche 
Bläubiger des Gemeinſchuldners werden hierzu 
unter dem Mechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erften Eviktötage, die Ausſchließ⸗ 
ung von der Koufursmafle, dad Ausbleiben an 
den dörigen Eviktätagen aber, die Ausichließung 
von dem an denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur rechtlichen Folge habe. Hierbei werden 
zugleich alle diejenigen, welche Gelder oder ſonſt 
zum Bermdgen des Gemeinfchuldnerd gehdrigen 
Gegenftände in Händen haben, aufgefordert, 
diefelben bei Vermeidung doppelten Erfaged, an 
das unterzeichnete Gericht mir Vorbehalt ihrer 
Rechte abzuliefern. 
Heilöbronn, am ı4. Juny 1847. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Das Landgericht Hersbruck bat In dem 
Schuldenweſen des Johaun Sperber, Bauers 
zu Duͤßelbach, auf eigenen Autrag deſſelben 
den Unlverſal⸗Konkurs erfannt. Es werden dar 
ber die gefezlihen Ediktstage, nemlich 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehdrige Nachweifung auf den sı. Juny, 

3) zur Borbringung ber Eiureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 13, 
Suly, 

3) zur EC chlußverhandlung und zwar für bie 
Replif auf den 13. Auguſt und für die Du⸗ 
plit auf den na, Seprember 

jedesmal morgens 8 Uhr fehgefest, und hiezu 
ſaͤmmtlich unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners biemir dffentlich unter dem Nechränadhs 
theile vorgeladen, daß dad Nichterſcheinen am 


nachtheile hleher vorgeladen, 
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erften Ediktstage bie Ausſchließgung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Konkuremaſſe, das 
Nichterfcpeinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausichliefung mir den an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas pou-dem 
Bermdgen des Gemeinfhuloners In Hanten has 
ben, bei Vermeidung. des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben, Uebrigens dient den 
Gläubigern vorläufig zur Wiffenfhaft, daß die 
Activmaſſe in 1867 fl. 44 Er. beſteht, worunter 
ber Werth des Bauerngurs mit 18325 fl. begrife 
fen ift; die bereits angemelderen Schulden aber 
3290 fl. betragen, unter denen bie Hypothelen⸗ 
Kapitalien mit Zinfen die Summe von 3048 fl. 
erreichen, ' 

Herobruck den 4. May 1627. 

8. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

6. In dem Echuldenwefen der Schmiebmeis 
fer Ulrih Baperleinifhen Eheleute har das 
kal. Landgericht Herzogenaurach burch Beſchluß 
vom ı. und publ, 1. db. Mts. den Unlverſal⸗ 
KAoufurs erkanut. Es werben daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktetage, naͤmlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Dienſtag beu 7. Auguſt, 
b) zur. Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeideren Forderungen auf 
Dienftag den sı. Grpt., 
c) zur Schlußverhaudlung und, zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 16. Dft., 
b) für die Duplik auf 
Mittwoch den 31. Oft. 
jebeömal Morgens q Ubr feitgefest und hlezu 
ſaͤmmtlich unbekanute Gldubiger unter dem Rechtes 
daß das Nichters 
feinen am erften Ediktetag die Ausichliefung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Nichrericheinen an den übrigen Eviftse 
tagen aber die Aueſchließung mir den an denſel⸗ 
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ben vorzumehmenden Handlungen zur Folge has 
ben wird. Zugleich werden viejeulgen, welche 
Ärgend etwas von dem Bermdgen des Gemeins 
ſchulduers In Händen haben, bei Vermeidung 
bed nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldes 
mit Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu übers 
geben. Uebrigens wird für die minderbevorzugs 
ten Oläubiger noch bemerkt, daß der ganze As 
eiofland 2113 fl. beträgt, ini Hypothekenbuch 
bagegen a703' fl. Schulden eingetragen find, 

Herzogenaurach ven 27. Juny 1837, 

Kbnigl. Landgericht. 
Müder, Landrichter. 

7. Auf den eigenen Antrag des Bauer Mis 
chael Hofer auf dem Spielhof wird ber 
Konkurs über deſſen Vermdgen erdffuet, und die 
Ediktetaͤge ausgefchrieben, wie folgt: 

+) zur Anmeldung ber Zorberungen und berem 

Nachwelſung 
auf den 16. July, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen dis 
angemeldeten Forderungen 
* auf den 16. Auguſt, 

--8) zum Schlußverfahren und zwar zur Replif 
auf den 3. September und R 
4) zur Duplif auf den - 

17. September d. J. 
jedetkmal Vormittags 9 Uhr. An dleſen Tagen 
haben ſich fämmtliche Gläubiger des Michael 
Hofer dahler zu melden, und zwar am erften 
Eoifrötage zu Bermeldung bes Ausſchluſſes mit 
den betreffenden Handlungen. Zugleich wird je⸗ 
der, welcher von der Konkursmaſſe allenfalls eis 
niges In Handen bat, aufgefordert, folches zu 
Geribt, und zwar bei Dermeidung doppelter 
Bablung zu übergeben. 
Monheim den a8, May ı8a7. 

K. 3. Landgericht. 

Yu legaler Ubmefenheit des Amtsvorſtandes, 

Lippert, erſter Aſſeſſor. 

8. Ueber das Bermbdgen des penſionirten 
Landgerichtedieners Georg Wagner dabier 
wurde auf Erbifnung des Konkurfes das Erfennts 
niß gefällt, weldes längft die Rechtskraft bes 
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ſchritt. Es werben Daher bie gefezlichen Edikts⸗ 
täge hlemit ausgejchrieben, und zwar ‘ 
ı) zur Anmeldung der Korderungen und ges 
bhörtgen Nachweifung derfelben 
auf den 23. July d. F., 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben a3. Auguſt, fo wie endlich 
8) zur Schlußverhandlung und zwar HL, 
a) für die Replit auf ni 
ben a4. September, und 
b) für die Duplik auf 
ben 8. Dftober 
diefes Jahrs jedesmal Borm, 9 Uhr im Locale bes 
unterfertigten Landgerichts. Wer im erften Ters 
min nicht felbft erfheint, oder durch legal Bes 
vollmächtigte ficd meldet, wird von gegenwärtis 
ger Konkursmaſſe, und wer an den übrigen 
Eviktötagen fi nicht einfinder, mit der betrefs 
fenden Handlung ausgef&loffen. Zugleich wird 
jeder, welcher von Wagner etwas In Handen hat, 
oder am deufelben etwas ſchuldet, aufgefordert, 
foldes zur Vermeidung doppelter Zahlung an⸗ 
ber zu übergeben resp. elnzuzahlen. Schluͤßlich 
wird beſonders zur Notiz für die gemeine Glaͤu⸗ 


biger noch bemerkt, daß das Metiovermdgen bes - 


Gantleiders nah dem Schägungswerthe blos 
856 fl. 7 fr. beträgt, während ſchon die Hy⸗ 
potheleuſchulden mir Einfluß des Heurathegu⸗ 
tes der Wagnerifhen Ehefrau fi auf die Sum⸗ 
me von 3300 fl. belaufen. 
‚ Monhelm den 11. Juny 1827. 

K. B. Randgericht, 

Forg, Laudrichter. 


9. Auf den Grund elnes bie Rechtskraft bes 
ſchrittenen oberrichterlichen Erkenntniſſes und bei 
Zerſchlagung des guͤtllchen Arrangement werden 
In dem Schuldenwefen des Juden Hirſch Mare 
Ehrenfteiner in Kleinndröling bie Evil 
talien wie folgt, erlaſſen: : 

») zur Aumeldung der Forderungen und beren 

Nachweiſung auf den 
7. Auguſt, 
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2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf dem 
10%, Sept., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf den 
15. Dltober, 
b) zur Duplil auf den 
b. Nov, 
diefes Jahrs, jedesmal Morgens 8 Uhr. 
Sämmtliche Gläubiger des Ehreufteiner werden 
zu diefen Terminen mit bem Bemerken, baß bas 
Ausbleiben beim erften Ediktstage die Ausſchlleß⸗ 
ung der Forderung von der Maffe, und bas Muss 
bleiben von den Übrigen Terminen die Ausſchlleß⸗ 
ung von den barinn vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur gefeglihen Folge babe, vorgeladen. 
Hiebei werben alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldner etwas in Handen haben, aufs 
gefordert, folches bei Vermeidung nochmaligen 
Erfates fofort dem Konkurs s Gerichte unter Bors 
behalt ihrer Rechte zu übergeben. Belgefuͤgt 
wird, daß der gerichtlich erhobene Werth der 
Gant» Immobilien, und der noch vorhandenen 
Moventien fi) auf ohngefaͤhr 950 fl. belaufe, 
dagegen 3903 fl. 6 Fr. befannte Korderungen 
und ı800 fl. angebliches Heurathsguth des Eh⸗ 
senfteinifchen Eheweibes vorhanden -feyen. Eins 
getragene Hypotheleuſchulden find 2900 fl, dor⸗ 
handen. 
Nördlingen den a7. Juny 1827. 
8. 3. Landgericht. 
Plzl, Landrichter. 


»0. Auf den eigenen Antrag des MWirthes 
Martin Rögner zu Weikershof ifk über 
deſſen Dermdgen der Univerfal» Eoncurs erbffuet 
worden. Es werben baher die geſetzlichen Edifts« 
tage, nemlich 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachmweifung 
auf Dienftag den 17. Zuli d. Js., 
2) zur. Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf Zreitag den 27. Auguſt d. Jo., 
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3) zur Schlußverhandlung, unb zwar 

a) für die Replit 

auf den 17. Sept... 

b) für die Dupfit : 
, auf den a. Oct. d. 38. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und bierz 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners hiers 
mit dffenslich unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 
deu, daß das Nichterfcheinen am erflen Ediftstage 
die Ausfchließung der Forderungen non ber gegen⸗ 
wärtigen Concurömaffe, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediltstagen aber die Ausſchließung mit den 
am denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Zols 
ge hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas bom dem Wermdgen des Gemeinfchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, folches bei Vers 
meldung des nochmaligen Erfages — unter Bora 
behalt ihrer Rechte — bei Gericht zu uͤbergeben, 
und wird den Gläubigern dadei erdfinet, dag 
fi) die did jezt befannten Schulden auf 5168 fl. 
19 Fr. belaufen, worunter 3128 fl. 15 Er. Hys 
posheffchulden inch, der privilegirten Zinſenruͤck⸗ 
fände enthalten find, und daß das Astiv: Vene 
mdgen 3786 fl. beträgt, wozu eine illiguide aufs 
fenftehende Forderung von 2152 fl, gerechnet iſt. 

Nürnberg, den 6. Juny ı8a7. 

K. 8. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter, 


au. Da ber Guͤtler Conrad Staudader 
don Kiltansdorf feine Zahlungsunfaͤhlgkeit 
erflärt, und hierauf unterm unten dieſes der 
Konkurs über deifen Vermögen ausgeſprochen 
worden, fo werden nummehr Die geſetzlichen 
Ediltstage, nämlich 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehbdrigen Nachweiſung auf 
Dienftag den 24. Julius ı Ba7, 
2) zur Vorbringung der Einzeden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf A 
Greitag den a4. Auguft 1827, 
3) zur Schluß » Verhandlung und zwar 
für die Replik auf 
Dienftag ben a5, Sept, 1837, 
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für bie Dupfit auf 
Freitag ben 12. Oct. 1897, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feftgeftellt, und ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinfchuldners 
andurch dffentlich hlezuunter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſchelnen Am erſten 
Eoviktätage die Ausſchließung der Forderung vom 
der gegenwärtigen Konturemaffe, das Nichters 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
fhliegung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Diejenigen, welche 
irgend erwas von dem Wermdgen bed Gemeins 


ſchuldners in Händen haben, werben hiermit aufs. 


gefordert, ſolches bei Vermeidung nochmaligen 
Erfatzes vorbehaltlich ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Zugleich wird zur Nachricht fuͤr die 
Gläubiger bemerkt, daß das Altio» Vermögen 
170 fl. 19 kr., die befannten Paffiven einſchlüͤſ⸗ 
fig des Eingebrachten der Ehefrau 1466 fl, 
30 fr. betragen. 
Plelnfeld am 30. May 1827. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

12. Das unterfertigte konigl. Landgericht hat 
in dem Schuldenweſen ded Georg Michael Wals 
ter zu Schlierberg auf eigenen Antrag des⸗ 
felden, und da feine Echuldenmafe ſich auf 
2307 fl. beläuft, wogegen die Taxe feines Ders 
mdgens nur 4875 fl. erreiht, den Univerfals 
Goncurs über das leztere befchloffen. Es wers 
den baher die Ediftätage: 

a) zur Annteldung der Forderungen der Gläus 

biger und deren gehdrigen Nachmweifung auf 
den 30, Zull, 

b) zur Dorbringung der Einreden gegen die 

Forderungen auf den 
30. Auguſt diefed Jahre, 


€) zur Schlufverhandlung und zwar für die 


Replit auf dem 
i a. Dftober dieſes Jahrs, 
für die Duplik auf den 
1. November Diefed Jahre, 
jedesmal Vormittags q Uhr anfangend, feſtge⸗ 
ſezt, und Hierzu ſaͤmmtliche unbekaunte Glaͤubl⸗ 
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ger des Gemelnfchuldners Hiermit dffentlich unter 
bem Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Michts 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung "von gegemwärtiger Concurämaffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstaͤgen die 
Ausfhliefung von den an denſelben vorzunehs 
menden Handlungen zur geſetzlichen Folge habe, 
Hierbei werden alle diejenigen, welche von dem 
Vermögen des Gemeinfchulderd irgend etwas 
in Händen haben, aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Vermeidung nochmas 
liger Zahlung bei Gericht zu übergeben. 

MWafjerträdingen, den 8. Juni 1827, 

Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

13. Ueber ben Nachlaß des verftorbenen mas 
giftratifchen Mechnungsführes Johann Georg 
Kirchner dahler ift wegen Ueberſchuldung heute 
der Univerfallonfurs erfannt, und ed find die ges 
feglihen Eviftstage In der Urt anberaumt wors 
den, baf 

1) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweis 

fung der Forderungen 
der 30. July; 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen 
der 29. Auguſt und 

3) zur Schlufverhandlung und zwar: 

a) für die Replik der 21. Septbr. und 

b) für die Duplif der 28. Septbr. d. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr beftimmt worden ift, 
wozu fämmtliche Kirchnerifhe Gläubiger unter 
bem Mechtönachtheile vorgeladen werden, daß 
das Ausbleiben im erften Edifrätage, die Aus⸗ 
fhließung der Forderungen von der Konfurds 
maſſa, das Nichterfcheinen in dem übrigen Edikts⸗ 
tagen aber, die Ausſchlleßung der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Hlebel wird bemerkt, 
daß die Actlvmaſſa auf 5350 fl., die Paſſiv⸗ 
maſſa aber auf go37fl. berechnet und anzu⸗ 
nehmen ift, daß die ganze Maffa von den bevors 
zugten Gläubigern verfchlungen wird. Schluͤßlich 
werben alle diejenigen, welche von dem Erblaffer 
etwas in Händen haben, aufgefordert, folches 
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ſofort bei Bermeldung des nochmaligen Erſatzes 
zum landgerichtlichen Depofitorio zu übergeben, 

Windsheim, den 13. Zuny 1837. 

Königl. Landgericht. 
'“ Heilmann. v, u. 

24. Ju dem Echulvenwelen bed Konrad 
Fuchs, Waafenmeifters von Hellmitzheim, 
har das unterzeichnete Herrſchaftegericht auf eis 
genen Antrag defelben, durch Eutſchlleßung vom 
19. Suny db, 36. ben Koukurs erdfint. Es 
werden baher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

») zur Anmeldung der Forderungen und derem 

gebdrigen Nachwelſung auf 
Dienftag, den 31. Zuly b. Is. 
=) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Doumerdtag, den 30. Aug. d. 38, und 
8) zur Gchlußverhandlung auf ° 
Montag. den 1, Dctober d. Is., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und hiezu 
faͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners hle⸗ 
mit dffentlidh unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am exften Edikts⸗ 
tage, bie Ausichließung der Korderung von der 
gegenwärtigen Maffe, das Nichterfdeinen an den 
übrigen Evikisragen aber, die Ausfchliefung mit 
den an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen wel⸗ 
he irgend etwas von dem Vermdgen des Ges 
melnfchuloners In Händen baden, bei Bermeis 
dung des nochmaligen Erfaßes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bericht zu 
übergeben, Endlich wird bemerft, daß mach 
vorläufiger Unterfuchung der Actioftand auf 260fl. 
der Paffivftand aber auf 545 fl., morunter 370fl, 
Hypotheken ſich befinden, ſich belaufe, 

Mir. Einersheim, den 19. Juny 1627. 
Gräflih Rechteren Limpurg, Spekfeld'ſches 
Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

15. Gegen den Nachlaß des iu Mauren 
verftorbenen Soͤldnere Fobanned Kechele wurde 
ber Univerfalfonfurs erkannt, und ed werden 
demuach folgende Eviktörage feftgefege: 


2256 


ı) zur Anmeldung und gehbrigen Nachweis 
fung ber Forderungen 
Dienfiag, den »4. July I. 8, 
a) zur Uobringung der Eiureden 
Sreitag, den 24. Auguſt I. %8. 
3) zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Replik, Dienflag, den a5. Sept. 
und für die Duplik, 
Mutwoch, den 10. October I, 36. 
jedeömal Vormittazs 8 Uhr. Sämmtliche for 
wohl bekannte ald unbefannre Gläubiger werden 
biemir vorgeladen, an dem begeichnerem Edikte⸗ 
sagen babier zu erfcheinen und ihre Rechte gels 
tend zu machen, widrigenfalls die Ausbleidenden 
am erſten Ediltstage, den Ausſchluß ihrer For⸗ 
derungen von der Gautmaſſe, und die Auéblel⸗ 
benden an den übrigen Ediktstagen, den Aus⸗ 
ſchluß mit der betreffenden Handlung, zu gewaͤr⸗ 
tigen haben. Zugleihd wird den Gläubigern 
erdfiner, daß die Activmaſſe ſich wur auf 45: fl. 
ı5 fr. berechne, während die in dem Hypothe⸗ 
kenbuch eingetragenen Hypotheken exclus. der 
Zinſen {dom 966fl. betragen. 

Harburg, den 16. Zuni 1647. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftegericht, 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

26. Ueber das Bermdgen des Webers Johann 
Kaſpar Deffner von Dedingen wurde auf 
ben Antrag der Erben deſſelben der Univerfalfons 
kuts erfannt, und werden demnach folgende 
Ediltstage feitgefegr: 

») jur Anmeldung und gehdrigen Nachwelfung 

ber Forderungen 
Mittwoch den 25. Juli Tl. Is., 

3) zur Borbringung der Einreden 

Mittwoch dem 249. Aug. I. Is., 

3) zum Schlußoerfahren, und zwar filr die 

"Keplit 

Freitag den 38. Sept. I. Je,, 
und für die Dupt:f 
Mittwech den ı7. Det. I. 38, 
jedesmal Vormutags 8 Uhr. Eämmtliche, for 
wohl befaunt als unbefannte Gidubiger werten 
hiemit vorgeladen, au dem bezeichneten Tagen 
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dahler zu erſchelnen, widrigen Falls die Ausblel⸗ 
benden an dem erften Ediktstage den Ausfchluß 
der Fordermngen von der Gantmaffe, die Aus⸗ 
bleibenden an ben übrigen Ediftötagen aber die 
Praͤkluſion mit der betreffenden Handlung zu ger 
wöärtigen haben. Zugleich wird denfelben erdffs 
net, daß die In bem Hypothekenbuch eingetras 
gene Hypotheken 1736 fl., die vorhandenen fs 
tiven aber nach gerichtlicher Schägung 2514 fl, 
58 &. betragen. 

Harburg den 20. Juni ı827. 

Fuͤrſtllch Dertiugen Wallerfteinifches 
Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

7. (Liquidation » Edikt.) Auf den 
AUntrag des Benefizlals Erben des Nachlaffes der 
babier verftorbenen verwittweten Frau Legatlons⸗ 
Kärhin Franziska Johanna Henriette Wagner, 
gebohruen Gräfin du Quesne, foll nunmehr 
ber Liquidatlons⸗ Prozeß erdffnet werben. Es 
werden demnach alle diejenigen, welche irgend 
eine Forderung an biefen Nachlaß zu machen has 
ben, biermit aufgefordert, In ben auf Montag 

ben a7. Aug. 1837 Bormittags g Uhr 
angefezten Termin in dem Lolale des unterzeich⸗ 
neten Gerichts um fo mehr zu erfchelnen und ihre 
Forderungen anzumelden und gehdrig nachzuwei⸗ 
fen, als die aufenbleibenden Gläubiger aller 
Ihrer etwanlgen Vorrechte verluftig erlärt, und 
mit ihreu Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger 
non der Maffe noch Übrig bleiben moͤchte, vers 
wieſen werben wuͤrden. 

Erlangen den 26. Juny ı8a7. 

“ Königl. Bayer. Kreiss und Stadtgerlcht. 
Garels, Director, 

ıB. Bom K. Krels⸗ und Stabtgericht werden 

auf den Antrag des Gutsbeſitzers Herm Earl 


von Delhafen zu Weiherhaus und bed’ 


Wechfelfenfald Jacob Lindſt adt dahier die uns 
Belannten Inhaber 
») des In der erfien Nürnbergifchen Tontine 
Klaffe VII. Nr. 57. auf den Namen und das 
Leben der am 14, May 1814 verſtorbenen 
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Anna Elifaberha Bauer dahier über eine Nette 
zu 220 fl. unterm 1. Auguſt 1798 bdabier 
ausgefiellten Scheines, 

a) des von dem ehemaligen Nüärnbergifchen Los 
ſungs⸗Amte über das Amts-Vorlehen des 
‚ Miünzmeifters Niebner ad 240 fl, zu 3 2 ums 

term 5. Detober 1765 dahler ausgeftellten 

.. Scheines, 

8) des über das Amts» Vorlehen des verſtorbe⸗ 
neu Wechfelfenfals Ehriftopp Wilhelm Linds 
ſtadt, gleichfalls auf 240 fl. ad 3 3 unterm 
16. Jänner 1765 dahler ausgeſtellten Scheis 
ned, 

biedurch aufgeforbert, diefe Urkunden binnen 6 

Monaten bei dem K. Kreis⸗ und Stadtgerichte 

dahler vorzuweiſen, widrigenfals diefelben für 

kraftslos erklärt werden märden. 
Nürnberg, den 30. May 1837. 
Merz, Director. 
19. In Sache der Maurermeifterstochter Mars 


garetha Catharina Wild von Oberferrieden 


gegen ben Wädergefellen Koutad Reinhard 
von da — Gchmwängerung betr, — wird auf 
Klage der Wildin zur ſchlußlgen protofolarifchen 
Verhandlung der Sache Tagfahrt auf 

Sonnabend den 18. Yug. 1837 früh 8 Uhe 
anberaumt, zu welcher beide Theile zu erfcheinen . 
baden, und der auf Wanderfchaft abwefende Bes 
Hagte unter dem Mechtönachrheile vorgeladen 
wird, daß Im Wusbleibangsfalle für ihn auf 
feine Koften ein Rechtsanwalt von Amtöwegen 
aufgeftelle, und mic ſolchem das Verfahren forke 
gefegt werden foll, 

Altdorf am 19. April 1827. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

20. Johann Friedrih Blum, Sohn des ge 
weſenen Merkmuͤllers Johaun Georg Blum aus 
Dberlaimbad, geboren am 8. May 1786, 
hat ald Gemeiner des Koͤnigl. Bayer. 6. Ches 
vaurlegers⸗ Regiments den Feldzug gegen Ruß⸗ 
land mitgemacht, feit felnem Ausmarſche aus der 
Garnifon Feine Nachricht von fich gegeben, und 
wurde am 3ı, Decbr, 1812 in den Kiften feines 
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Regiments als vermißt abgeſchrieben. Auf Ans 
trag der Gefchwifterte wird diefer Johaun Fried⸗ 
rich Blum aus Oberlaimbach, oder die von ihm 
etwa zurücgelaffenen unbelannten Erben und 
Erbnehmer hiemit aufgefordert, fi) binnen neun 
Monaten, und längitens bis zum 
30. November 1837, 
bei dem unterfertigten Gerichte fchriftlich oder pers 
ſonlich um fo gewiffer zn melden, und weitere Ans 
weifung zu gewärtigen, als derfelbe fonft fir todt 
erklaͤrt und fein Bermdgen vom ohngefähr Boo fl. 
rhn, an feine naͤchſten Auverwandten gegen Eaus 
sion wird ausgehändiget werben. 

Ullſtadt im Rezatkreiſe, am 21. Febr. ı8a7. 
Ednigl. Bayer. Frelherrlich v. Frankenfteinifches 
Parrimonialgericht erſter Klaſſe. 

Nittinger, Gerichts⸗Verweſer. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


a. Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 

von Bayern. 

Durch Erkenntulß der unterfertigten Kds 
ulglichen Stelle vom heutigen Tage, iſt In ber 
Nahlapfache des Koͤnigl. Minifterial s Rathe 
und erfien Directors Ritter Peter von Maus 
bach, der im Liquidatlond » Edifte vom ı3ten 
März 1837 angedrobte Rechtönachtheil , 

„daß der Nachlaß Im Nichtanmeldungsfalle 

„eines Anfpruches ohne deffen Beruͤckſichtlig⸗ 

„ung, den Sinteflat» Erben ausgehändiget 

‚werde,‘ 
fär verwirkt erflärt worden; mas hledurch zur 
dffentlichen Kenntniß gebracht wird, 

Nürnberg, den 08. Juny ı8a7. 

Koͤnlgl. Bayer. Militalr » Uppellations + Gericht 
in Elvilrechtsfachen. 
Graf Beckers, General der Infanrerie, Präfident, 
Ganz, Bat. Auditor als 
Sekretalr. 

s. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis: und 
Stadt » Gericht Ansbach wird hiermit befannt ges 
macht, daß das Locatious⸗Urtheil dd, 1. Funy 
1627 in der Concursſache des Wirths Samuel 
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Detzer dahler an bie Gerichtötafel heute. auges 
fhlagen worden iſt. 

Ansbach, den 7. Zuly 1827. 

Buſch, Director, 

3. Der großjährige Färbersfohn Julius 
Aufhammer zufangenzenn bat ſich freis 
willig unter gerichtliche Eurarel begeben, Ders 
felbe kann demnach ohne Zuftimmung feines Vor⸗ 
mundd, bed Bierbrauerd Schrend daſelbſt, fih 
in Feiner Welſe rechtsguͤltig verpflichten, oder 
etwas von feinem Vermdgen veräußern. Dieß 
wird zur Warnung befannt gemacht, 

Kabolzburg, ain ı. Juni 1827. 

Königl, Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

4. Um a0. July Nachmittags ‚a Uhr ſollen 
im Kronenwirchsgaufe zu Neuhof an die Meifts 
bietenden gegen gleich baare Zahlung dffentlich 
verftrichen werden: mehrere Manns: und Wel⸗ 
berkleider, weißes Zeuch und Bettwaare, einige 
Haus⸗, Fagds und Meitgeräthfchaften und eine 
gearbeite Hundshaut, 

Mir, Erlbad, am 5. July ı 827. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Laudrichter. 

5. Nachdem der Schmiedmeifter Georg Mi: 
chael Beck von Mosbach, welcher wegen Ber; 
fhwendung unter Vormundſchaft geftelle werden, 
derfelden nunmehro wieder enrlaffen ift; fo wird 
hlemit folches zur dffentlichen Kenntuiß gebracht. 

Feuchtwang, ben 27. Juny ı837, 

Königl, Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

6. Der Bauer Joh. Georg Oberhäußer 
von Roßmeyersdorf iſt für einen Verfchwens 
der erklaͤrt und unter Euratel gefeigt worden. Es 
wird biefes hlemit oͤffentlich bekannt gemacht, 
bamit dem gebacdhten Oberhäufßer ferner Fein 
Kredit ertheilt werde, 

Heidenheim, den 6. May ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Geiz, Landrichter 

7. Das Klaffens Urtheil in dem Konkurs⸗ 

Prozeß der Bader Joſeph und Joſepha Angers 
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mejerkfchen Eheleute zu Spalt, wurde heute 
an die Gerichtötafel angefchlagen, welches hiers 
mit befannt gemacht wird. 

Pleinfeld am =6. Juny 1837. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

8. (UrtelssErdffnuung.) Es wird hler⸗ 
mit befannt gemacht, daß das Präclufiond» und 
Alaffen » Urtheil in dem Partikulars Coucurd des 
von dem’ Kgl. Bayer. aten Chevaurlegerd : Res 
giment beabfchiedeten Soldaten Ruppertus Rifs 
felbuber von Roth unterm Heutigen an die 
Berichtötafel, ſtatt der Publikation, angefchlas 
gen worden ift. 

Pleinfeld am 9. Juny ı 827. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

9. Daß in der Concursſache des Johann 
Leonhard Hanf jun, zu Altenträdingen 
das Prioricätd » Urtheil ftatt der Werkändung an 
das biefige Gerichtöbrett angefchlagen worden iſt, 
wird den Intereffenten hiermit dffentlich bekannt 
gemacht. 

_ Wafferträdingen, den a7. Juni 1837. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


Betanntmachungen Öffentlicher Behörden 
| verichichenen Inhaltes. 


1. Bon den hleamtigen Getraidtvorraͤthen 
wird eine Quantitaͤt Walz, Korn, Dinkel und 
Haber Öffentlich verkauft, wozu Termin auf 
Donnerdtag, deu 19. July d, Is, 
Bormittagd 10 Uhr 
anberaumt, und Kaufsliebhaber in das rentamts 
liche Geſchaͤftszimmer eingeladen werden. 

Herebrud, den 18. Zuny 1837. 

Kdnigl. Rentamr, 
Heyde, Rentbeamter. 

2. Das unterzeichnete Königliche Rentamt 
verfauft von feinen disponiblen Früchten von der 
Erndte des Jahrs 1826 eine Parthle Korn, Dins 
tel umd Hafer unter Vorbehalt hoͤchſter Geneh⸗ 
migung. Hiezu iſt Termin auf 
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Samſtag, den 14. dleſes Monats 
Vormittags 10 Uhr 
Im Rentamts » Locale beſtimmt. Kaufsliebhaber 
werden zu diejer Berfteigerung hiermit eingeladen. 

Rothenburg, am 3. Zuly 1827. 

8. 3. Reutamt. 
Roͤßler, Mentbeamter. 

3. Am ao, d. Mid. Juli findet ein dffents 
licher Verkauf an Brennholz im Wolfsbuͤhl auf 
dem Revier Arberg » Maffertrüdingen ſtatt. Die 
Licitanten will man Vorm. um 9 Uhr im Wirths⸗ 
baufe zu Möttenbach erwarten. 

Bunzenhaufen, den 7. Zuly ı8ar7. 

Königlich Bayer. Forftamt. 
Erhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

4. Der biöher beſtandene Pachtvertrag des 
aten Fiſchbacher Jagddiſtriets iſt aufgeldßt und 
es wird auf hoͤchſten Befehl konigl. Regierung 
des Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen, der 
gedachte Jagdbeziek neuerdings unter den nors 
malmäßigen Bedingungen dffentlich verpachtet. — 
Termin hiezu hat man gemeinſchaftlich mit dem 


kgl. Rentamt Altdorf 


am 25. d. Mis, Zuly Morgens 9 Uhr 
Im Gaftwirthähaufe zu St, Peter anberaumt und 
ladet pachrfähige Liebhaber zum Erfcheinen ein. 
Nürnberg den 4. Zuly 1827. 
Königl, Forſtamt Laurenzi. 
Der Koͤnigl. Forftmeifter Hermann. 
5. (Getraidts Verkauf.) Zum dffents 


lichen Auffirich der noch vorhandenen Kämmereys 


und Stiftungsgetraidter ven 
17 Schäffel Korm, 
44 s Dinfel und 
9 s SHaber 
wird auf ben a3. d. Mies. Mittag ı Uhr im Roßs 
wirth Henningerifhen Gaſthauſe bahier Termin 
anberaumt; wozu Kaufliebhaber eingeladen wers 
ben. 
Dt. Burgbernpeim den 5. Zuly 1827. 
Magiſtrat. 
Hartner, Buͤrgermeiſter. 
6. (Moſtverſteigerung.) Beilaͤufig 24 
wuder 1baber Iphdfer Moft, fo der hiefigen 
148 
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Kommmmme zuftcht, werden am Montag ben 23. 
dieſes Vormittags 10 Uhr auf hiefigem Marhs 
hauſe gegen baare Zahlung bei ber Abholung in 
ſchicklichen Parthieen an den Meiſtbletenden vers 
firichen, wozu Liebhaber einlaber, 

Gphofen den 5. July ı827. 

der Stabtmagiftrat. 
Breunig, Bürgermeifter. 

7. Aus der Reglerungepräfident von Stur 
ar t ſchen Stiftung find ohugefaͤhr 6000 fl. rhn. 
ganz oder theilwelfe gegen bypothekarifche Sicher⸗ 
heit antzuleihen. 

Echillingsfärft am 3. Jull »Ba7. 

v. Stuartſche Stiftungdverwaltung. 
Br Rattelmuͤller. 


Richtamtliche Artikel, 


1. Eingetrettene Hiuderniſſe veranlaffen, daß 
bie pro I. Semester 1827 zum rauen » Berein 
abzuliefernden Arbeiten erſt am a2. dieß Im Saal 
zur Krome audgefiellt, und am a3. verfleigert 
werben koͤnnen, welches man die Ehre hat, hie 

mit befaunt zu machen. 

Ansbach den 6. Juli 1887. 

Nannette Biechele. v. Freyberg. Gtierlein, 

, Muffinan, als Caſſier. 

a. Als Kilial» Einnehmer der Ausbacher Aus⸗ 
fattungs » Anftalt mit neuen Loofen und Geſetzen 
verfehen, lade ich bie hiefigen Einwohner und 
meine Nachbarſchaft zur Abnahme von Loofen 
freundlichft ein. 

Rüglaud am 30. Juny 1827. 

Franz Freiherr von Crailsheim. 

3. Das zur Nachlaßmaſſe der verftorbenen 
Frau Scholarchin, M. P. v. Volkamer gehbrige, 
mit der Patrimonial Gerichtsbarkeit verſchene 
Landgut zu Tennenlohe, Königl. Landgerichts 


Erlangen, beftehend ans dem maffiv gebauten . 


Herrenhanfe, im welchem 4 beizbare Zimmer, 
5 Kammern, ı Küche, a Bbden, » Keller, 
eine Pferdeftallung befindlih find; Z Morgen 
Garten, 4 Morgen Fdrrenbolz, dann mehrere 
Dominifal: Renten, melche außer den, in einem 
jäprlichen Durchſchuitte 96 fl. 39 fr. ertragens 
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ben Haudlbhnen, an ſtaͤndlgen Relchnlſſen, jaͤhr⸗ 
lich eintragen 8 Simra 1 Metzen Kornguͤlt, 8 
Metzen Walzen, a Metzen Erbſen, a Metzen 
Liuſen, Nuͤrnberger Maͤſſerey und 26 fl. 425 fr. 
Erbzinſe, iſt taͤglich aus freler Hand zu verkau⸗ 
fen, und das Naͤhere zu erfahren bei dem Herrn 
Parrimontalrichter Blaß in Erlangen, und bei 
dem unterzeichneten ü 
Teftamentö s» Erecutor Dr. Guſtav 
- in Nürnberg. 
4+ Montag den 16. Jull werden 50 Klafs 
ter weiches Scheitholz und 37 Klafter Stbcke in 
bem fogenannten Thurmdorfer Weiperholz bei Kat⸗ 
tenbad) gegen gleich baare Bezahlung verfteigert. 
Die Zufammenkunft ift früh um 8 Uhr bei dem 
Bierbrauermeifter Kuhlmann in Kattenbach. 
5. Näcfilänftigen Montag den 16. Zultus 


wird zu früh 8 Uhr in Unterfulzbach und Nach⸗ 


mittags ı Uhr in Hdgenau eine Partie duͤrre ab⸗ 
geſchnappte Fichten» Wellen und Flichtenſtbcke im 
dffentlichen Aufſtrich verkauft. 

6. Bel Jakob Lambertl und Comp, Ik wies 
der frifches Ragozzi angelommen, 

7. Unterzeichneter giebt fich die Ehre, hle⸗ 
mir ergebenft befannt zu machen, daß der Kanye 
Unterricht im biefiger Stadt nur noch einen Mor 
nat fortgefegt wird. Man bittet daher diejenis 
gen, welche vielleicht den lesten Monat an ten 
Kanzunterricht noch Theil zu uehmen gefonnen 
find, um Cotillon zu erlernen und andere Tänze 
zu üben, die Anzeige gefälligft in meinem Logis 


A. No. 200 machen zu laffen. . 
Ausbach den 6. Zuli 1837. 
Wilhelm Borlmann, 


Tanslebrer. 

8. Ein dffentlicher Anwalt wuͤnſcht zur For⸗ 
derung feiner Gefchäfte mit einem erfahrnen 
Rechteverfländigen in Verbindung zu treten, ges 
gen angemeffene Remumeration. Der Aufent—⸗ 
halt deſſelben darf auch auffer bem Wohnort des 
Anwalts ſeyn. Nähere Auskunft wird auf frau⸗ 
kirte Briefe, welcbe mit Ti U. bezelchnet, ber 
Commiſſions⸗ Unftalt in Ausbach zu bepändigen 
wären, ertheilt werden. 
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9 Auf: ein hleſiges MWirthfchafts » Hans 
farımt = Tagw. Wiefen im Werthe von Booofl, 
werben sıaofl. aufzunehmen gefucht. In ber 
Eommiffiond:Anftalt ift das Weitere zu erfragen. 

so. Zu einer in Mitte diefed Monats vorhas 
benden Reife nach Stuttgarbt oder Wildbad im 
Wilrtembergifchen wuͤnſcht ein Erauenzimmer eine 
anftändige Reifegefelfepaft. Das Mähere zu ers 
fahren Lit, D, No. 412. 

27. Yuf dem Zefiballe vom 5. d. Mts. gieng 
ein Bracelet, ans Gold» und Silberdraht vers 
fertigt und mit einem Sterne von 5 rdthlichten 
Steinen gegiert, verloren; die gefällige Ruͤckgabe 
in A. No, ı73, wird mit Dank und WBergätung 
angenommen, 

'ıs. Ein breites ftählernes Bracelet mit einer 
Schließe ift auf dem Wege zum Drangerle s Ges 
bäude verloren gegangen; ber ehrliche Finder 
bellebe felbiges In No. 333 lit, A. abzugeben. 

»3. Am lezten Donnerstag Nachmittag ift auf 
dem obern Gang des Kbnigl. Schloffes ein Sons 
menfhirm fiehen geblieben; der redliche Finder 
wird gebeten, bdenfelben in dem Haus A, No, 
Bo: gegen ein Douceur abzugeben. 

14. Am Sonntage ben 16. d. Mts. au der 
Schallhaͤuſer Nachkirchweih IE Tanzmuſik, wos 
zu böflichf einladen - 

die Wirthe Schwarzbed u. Hauf. 


Zu vermiethende Wohnungen, 


Lit, A- Mo. 277 in der Neuſtadt, iſt ber ers 
ſte Gaden, welcher in 4 heigbaren Zimmern, 3 


Kammern, ı Speifefammer nebſt Küche, Holz; 


lege und verfchloffenen Keller beſtehet, ſammt 
ber Hälfte des Gartens von Laurenzi am zu vers 
miethen. Liebhaber dazu wollen fihb an den 
Beſitzer des Haufes A, No. 146 wenden. 

D. No, 71 Ift ein Logls für einen ledigen 
Herrn, mit oder ohme Meubles täglich zu vers 
mierhen. . 


a) St. Sohannis- Kirche 
Getauft den 8. July. 
Kuna Rofina, Tochter des Tagldhuers Hertlein, 
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Begtaben vom 2. biö 8. Zuly. 

1. Anna Jacoblna Sihila, Tochter des B. u. 
Goldarbeiters Sinfel, fl. 9 I. 17 X. alt am 
nervdfen Fieber; 2. Marla Barbara, Toch⸗ 
ter des Halbbauern Lorenz Geret In Bernhartss 
winden, ft. 14%, alt am Gefraiſch; 3. Mars 
garethba Barbara, Tochter des Buͤttuermel⸗ 
flers Rhau In Henuenbach, fl. 9 J. 10 M. 
24 X. alt an Verlegung. ' 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom a. bis 8. Zuly 1827. 


1. Getaufte. 
2. Fohann Georg, Sohn des B. u. Gürtlermeis 


flerd Baumann; =. Georg Frledrich, Sohn 
des Maurergefellen Diftler. 


2, Begrabene, , 
s. Frau Earolina Friedrika Chriftiana, Gattin 
des Kdnigl. Bayer. Kammerherrn Herrn Bas 
ron von Lindenfels, fl. 68 J. à M. T. 
alt an Entkräftung; =. Sufanna Maria . 
Tochter des verftorbenen Saynifchen Kanjleis 
bienerd Herrn Hofmann, ft. 8a J. 3 Mm. 
a2 T. alt an Alteröfchwäche, 


) Katholiſche Stadtpfarrei. | 


Getauft den. 1. July— 


Joſeph, der Schleiferstochter Marla Urfula Her⸗ 
zig Sohn. 


Fremden⸗ Anzeigen 
vom a. bis 7. July 1827. 


Krone. Herr Weinhändler Lauf v. Gegnig, 
Hr. Dr. Straßer, General » Stabs » Arzt mit 
Gemahlin von Münden, Hr. Kaufmann Reim 
ven Rotterdam, Geiner Durdlaucht Fuͤrſt 
Ludwig zu Dettingen Wallerſtein, Generals 
Major und Areid» Kommandant der Landıvehr, 
dann Hr, DOberlieutenant und Adjutaut Baron 
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von Freyberg von Wallerflein, Hr. Kammerherr 
Baron von Pblnig mir Gattin von Franken⸗ 
berg, Hr. Weinhändler Röder mit Gattin von 
Mainbernhein, Er. Durchlaucht Fuͤrſt von Det» 
tingen Spielberg zu Dettingen, Hr. General der 
Snfantererle u. Präfident des Kgl. Appellationss 
Gerichts Graf von Beckers und Hr. Generals 
Major und Brigadier Zihr. von Dieg v. Nürns 
berg, Hr. Graf Pillier Limpurg mit Gemahlin 
v. Burgfarrnbach, Hr. Major Graf von Sedens 
dorf v. Obernzenn, Hr. Kammerherr und Forft: 
melfter Baron von der Borch v. Guuzeuhauſen, 
Herr Forftamts » Actuar Baron Mösfeld von 
Speyer, Hr. Landgerichts» Affeffor Schauer und 


Hr. Kfm. Naffz v. Uffenheim, Fr. Hauptmännin- 


von Lichtenberg v. München, die Hrn. Kaufleute 
Seldel v. Mit. Breit, Hindrichs von Elberfeld 
und Martin v. Bamberg, Mad. Levy mit as 
mille v. Karlsruhe, Hr. Bürgermelfter Scharrer 
uud Hr. Magiftratsrarh Dr, Campe, dann die 
Hrn. Gemeindebevollmächtigten Uuernheimer und 
Meinberger v. Nürnberg, Hr. Profeffor Doctor 
Leyboldt v. Erlangen, Hr. Stadt s Eommiffair 
Zehler v. Fürth, Hr. Baron von Hohenbaufen, 
Bau» Infpector v. Nürnberg, Hr. Herrſchafts⸗ 
richter Rummel v. Schillingsfärt, Hr. Pfarrer 
Helmes v. Buftenfelden, Hr. Confulent Ringer 
mit Familie v. Rigland, Hr. Eafferier Roͤßel, 
dann die Hrn. Kaufl. Ludwig und Eramer mit 
Gattin fämmtlih von Nürnberg, Hr. Pfarrer 
Lampert v. Ippeshelm, Hr. Kfm, Wenigh von 
Fraukfutth a. M., Hr. Pfarrer Schaller von 
Kreugwerthelm. 
Stern. Hr. Landrichter Zernett v. Lauf, Hr. 
Geh. Hofrarh Dr. von Wendt mit Fräulein Toch⸗ 
ter v. Erlangen, Hr. Baron von Wohnlich mit 
Eoufine und Hr. Kfm. Neidhart von Augsburg, 
Freifrau von Ebdfter und Hr. Kaufm. Klein von 
Nürnberg, Hr. Ehrlicher, rechtskundiger Diagis 
ſtratsrath, Hr. Mohr, Magiſtratsrath, dann 
Hr. Krämer und Hr. Luſtendder, Gemeindeber 
vollmächtigte, ſaͤmmtlich v. Dinkelsbipl, Fran 


Rentamtmaͤnnin Kdppel mit Familie v. Dinkels⸗ 


buͤhl, Hr, Magiſtratsrath Herrleinv, Windsbach, 
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Hr. Generals Beutenant Frhr. von Lamötte 
and Hr. Divifions : Ndjutant und Oberlleutenaut 
von Lindpainther v. Nürnberg, Hr. Fabrikant 
und Gemeindebevollmächtigter Hegel v. Närn» 
berg, Hr. Pfarrer Jaͤger von Pfdring, Herr 
MWeinhändler Treurlein v. Würzburg, Hr. Res 
vierförfter Kleindienft und Hr. Landger, Affeffor 
Moftyaff v. Hellsbronn, Hr. Beh. Hofrath und 
Profanzler von Wendt mir Familie v. Erlangen, 
Hr. Landrichter Forfter mir Gattin v. Dinkels⸗ 
büpl, Hr. Kfm. Wilfinz und Hr. Kunftmahler ' 
Schmidt v. Wien. 

Brandenburger Haus. Hr; Rentamtmann 
Weiß von Ellingen. 

Löwe. Hr. Cadet Zlelfhmann von Amberg, 
Hr. Diehl, Stallmeifter Sr. Majeftdt des Kb⸗ 
nigs von Bayern mit Dienerfhaft v. Mänchen, 
Hr. Dorf, Bürgermerfter u. Hr. Lorenz, Vor⸗ 
ſtaud der Gemeindebevollmächtigren v. Herzogen⸗ 
aurach, die Hru. Kaufleute Michel mir Frau und 
Sohn dv. Augsburg und Weghoru v. Nürnberg, 
Hr. Oberappellationtgerichtd » Actuar v. Schott, 
dann Hr. DOberamts + Yetuar Sandberger und 
Hr. Dr. Schort v. Ellwangen, Hr. Pfarrer Goß 
mit Gattin v. Dürrenmungengu, die Hrn. Kaufs 
leute Neumeyer, Lobenhoffer und Huͤttner von 
Nürnderg, dann Arnftein v. Sulzbach und Ger 
ſchwind v. Pforzheim, Hr. Student Reblen von 
Erlangen, Hr. Buͤrgermeiſter Meyer mir Tochter 
v. Nothenburg, Hr. Bicar Keller von Roßfall, 
Hr. Kfm. Keleg v. Nürnberg, Hr. Laudrichter 
von Merz mir Familie v. Derrieden, Hr. Bürgers 
meifter Baͤumen, Hr. Magiſtratsrath Reich und 
Hr. Kfm. Krenkel v. Fuͤrih, Hr. Buchhändler 
Zeh mir Gattin v. Nürnberg, Hr. Bau⸗-Juſpek⸗ 
tor Werlein v. Dettingen, die Hrn. Magiftratss 
Maͤthe Valentin und Lepbold, dann Hr. Gemeins 
bebevollmächrigter Schwertfeger v. Rothenburg, 
die Hru. Kaufleute Roſcher und Lbhlein von 
Nürnberg, dann Wuͤnſch v. Mit. Breit, Here 
Conditor Engelhardt v. Erlangen, Hr. Stadt: 
Gerichtsrath von Staudt mit Gattin und Herr 
Rechtepraktifant von Staudt v. Rothenburg. 
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Traube, Hr. Mittmeifter von Hecht und Hr. 
Major Spraul v. Nirmberg, Hr. Afm. Meier 
2. Regensburg, die Hrn. Kaufleute Bürger und 
Matthels v. Schwabach, Hr. Actuar Hieftlein, 
Dr. Afım. Seig und Hr. Haudelsm. Singer von 
Nürnberg, Hr. Gutsbeſitzer Spindler v. Waffers 


trädingen, Hr. Babritant Laug von Regensburg, 


gr. Kfm. Groß v. Bayreuth. 


Zirkel. Die Hrn. Kaufleute Schuhltaft von 
Untiopien, dann Wefter von Graͤfroth und He⸗ 
rold v. Srägengrän, die Hrn. Braumeifter Ebert 
von Dennenlohe und Schwarz v. Dinkelsbühl, 
Hr. MRevierfdrfter Grietmeier mit Familie von 
Sachsbach, die Hrn. Handelsleute Neumann 
md Srößel von Nirnberg, Hr. Schullehrer 
Schilffitth von Wettelsheim, Hr. Lebkichner 
Schwarzländer mit rau u. Hr. Gaftwirth Haus 
fel v. Feuchtwangen, Hr. Richter cand, theol, 
dv. Erlangen, Hr. Candidat Fett von Gſchaldt. 


Weißes Noß. Die Hrn. Kaufleute Müller 
von Würzburg, Gebrüder ‚Dorniger von Fuͤrth 
und Strampfer v. Windsheim, Hr. Weinhänds 
ler Hdfer v. Wiefentbronn, Hr. Candidat Lehlein 
und Sr. Pfarrerin Lehlein v. Oberſulzbach, Fr. 
Pfarrerin Pfeiffer von Mitreldachfterten, Herr 
Rechtspraktlkant Bezold v. Rothenburg, Herr 
Seribent Weitnecht v. Windsheim, Dem. Lehlein, 
Pfarrerdtochter v. Oberſulzbach, Hr. Schullehrer 
Burger v. Wernheim, 


Strauß, Die Hrn. Kaufleute Plebſt und 
Wiefer von Memmingen, die Hrn. Fabrikauten 
Gebrüder Goppel v. Erailöheim, Hr. Seribent 
Scheuer v. Wuͤrzburg, Er. Gaftwirthin Stdcker 
dv. Rothenburg, Hr. Mevierfdrfter Strauß von 
GBunzenhaufen, 

Schwarze Bo, Hr. Pfarrer Helfrelch von 
Auerbach, Hr, Stiller, Aſſeſſorsſohn v. Zkelheim, 
Hr. Kfm. Herrlein v. Fürth, Hr. Stadtorganift 
Weichel und Hr. Lehrer Huͤbſch v. Feuchtwang. 


— 


2170 
Gerichtliche Verfteigerimgen, 


ı. Da fid in dem auf den 6. d. Mté. ars 
geftandenen Termine zum Verkaufe der zur Krons 
bergerifchen Concursmaſſe gehörigen Immobilien, 

1) des Guts Haus N, 6 zu Wippendorf, 

2) 2 Mg. Geld aus dem Almershof, Zlur 

Weibenzell, 
fein Käufer gemeldet hat; fo wird auf Antrag 
ber Gläubiger weiterer Termin zum bffentlichen 
Verkaufe gedachter Gruudſtuͤcke auf 

ben 54. July l, 36. Vormittags 10 Uhr 
bahler anberaumt, und dabei auf die Belannts 
machung vom 8. Yuny db. Is. Intelligenzblatt 
Stuͤck 5, 26, 27 hingerwiefen. 

Ansbach am 7. Zuly ı 837. 
K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

a. Da KonradjNahr von Willmersbach bie 

Kauffchillinge für die ibm aus der Gantmafe 


feines Sohnes Johann Friedrich Nahr adjudicir⸗ 


ten Realitäten biöher nicht erlegt, fo werden 
ſolche, uemlich 
a) dad vormalige Schloͤßlein H. No, 8 zu Will⸗ 
mersbach, tarirt auf 275 fl., 
b) a Mg. Orasgarten und Feld am Haufe, 
ehemals Schloßgarten, tarirt auf 110 fl., 
c) 13 Mg. von a Mg. Feld in der Muͤhlleiten, 
taxirt auf Bo fl., 
auf deffen Koften und Gefahr 
am 26. July I. %s. Nachaulttags a Uhr 
In dem Hartmännifchen Wirthshauſe zu Gerhardo⸗ 
hofen verftrichen, 

Neuftadt a, d. U. am 3, July 1827. 

K. B. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

3. Nach dem Untrag eines Mealglänbigers 
werden die dem Mebgermeifter Johann Leonhard 
Schmidt in Burgbernheim gehdrigen 

ı) 15. M. A. im Haagenau oder Egelfer, 

taxirt auf 90 fl., 

IM. U. im Schorn, gewürdigt auf 7% fl., 

8) 35 M. U, im obern Wieſeufeld, tasirt auf 

125, j 


a271 
a) 24 M. A. in ber hoben Straße, tazirt auf 


200 fi,, 
5) 4 Tagw. Wiefe In der breiten MWiefen, tasirt 
g auf 125 fl., ü 
zur Huͤlfsvollſtreckung dffeutlich verſteigert. Ble⸗ 
tungstermin iſt auf den 
a. Auguſt Mittag » Uhr 
im Kettleriſchen Wirthehaufe zu Burgbernheln 
anberaumt, wozu befig » und zablungsfähige 
Kaufslichhaber mit dem Bemerken eingeladen 
werben, baf über die Laften jeder Zeit dahler 
und im Termine Auskunft erthellt werben kann. 
Windsheim den =. July ı827. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
4. Auf Antrag der Gläubiger werben nach⸗ 
flehende zum Nachlaffe der Wittwe Eva Margas 
retha Pofcher zu Marke Nordheim gehdrigen Reas 
Utaͤten, als: 

a) Befig« No. 206, eln halbes Hofgut mit 
Haus, Echeune, Schupfe, Keller, Schweins 
fälle und Hofraith, 4 Mg. Baum» und Grass 
garten nebft eingehdrigen 335 Mg. Weder und 
77 Mg. Wiefen, gerichtlich tarlıt auf aboofl., 

b) B. No. aıa, 3 M. Weinberg im vorderen 
Hohenkortenheimer Berg, tarirt auf 50 fl., 

©) B. No. 216, 15 Mg. und 5 Rth. der 
anı Herbolsheimer Weg, tarirt auf 40 fl., 

d) U. B. No. 38, IM. a6 Rth. 59 Schuh 
Gemeindetheil im Jacobs⸗Seelein, tarirt auf 
55 fl, 

e) U. B.N0.38, ı M. ıı R. 26 Sch. Bu 
meindethell im breiten Weg , tarirt auf 16 fl., 

FJU.B.No, 38/7 4M. 16 R. 29 Sch. des⸗ 
gl. im Bufhbaum s Rangen, tarirt auf 1afl., 

EU. B. No. 38,3 M. 21 R. 77 Sch. desgl. 
in der ZTaubenfropfs » Dedung, tarirt auf 
s5f., A 

h) U. 8.0.38, 9 Rth. 16 Schub desgl. im 

Welgenheimer Weg, tarirt auf 8 fl., 

)U.B.N.38, 33 Rtih. 3 Schuh desgl. am 
Altenenkfee, taxirt auf 4 fl., dann 


’ 
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k) U.B. No. 88, ber 5öte Unthell an bem Doms 
probftels Walde, tarirt auf 150 fl., 
dem bffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. Strichs⸗ 
Termin ift auf 
Dienftag den 31. Zuli Morgens 9 Uhr 
im Rathhaufe zu Mr. Nordheim anberaumt, und 
werben biezu befig» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
Zufhlag nach Maasgabe des Hypothekengeſetzes 
vom 1. Juul 1820, 6. 64 und 69 erfolge. 
In dleſem Termine werden auch mehrere, aus 
Bauerepgefchirren, Hausgeraͤthſchaften und Klei⸗ 
bungeftücen beftebende Mobillen und a Ochſen, 
a Kuhe, ı Kalbjährling, ı Schwein, a Schaaf: 
jährlinge, a Schaafe und a Laͤmmer verkauft, 
Schloß Seehaus am 4. Juli 1827. _ 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchafts gerlcht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftérichter. 


Am 5.1 M. iſt auf dem Wege durch die 
Therefiens Straffe in den K. Schloßgarten eine 
fogenannte Springfchnalle verloren worden. Der 
Binder wird erfucht, diefelbe gegen eine anges 
meffene Belohuung bei der Redaktion abzugeben, 





Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere. 





Yugdburg, ben 6. July 1827. 
Staatö» Papiere, Briefe. Geld. 
Obligationen mit Coup. & 955 } 953 
detio ö : a 1024 102 
Land » Anlehen a 
a 


4 
5 
5 
Lott. Looſe E—M 4 


detto .. 2 

detto unverzinsl. äAfl. 10. ı01$ 
detto .. afl, 

dito »- - ag 100.| ı0ı | 
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Sntelli- 
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für den KRegat-RKRreie, 





Neo, 29, 





Amtliche Artifel. 





Königlihe Minifterial- Entfchliegung- 
(Die Brüfung: der Kandidaten für den Staats ⸗Bau—⸗ 
Dienit betr.) 
Staatd-Minifterium des Innern. 
In Folge der allerhöchften Verordnung 
vom 26. Dezember 1825, die Leitung des 
Baumefens betreffend, wird befannt gemacht, 
baß die im $ 23 diefer allerhöchfien Verords 
wung angeordnete Prüfung der Kandidaten 
für den Staats» Baur» Dienft im Jahre 1828 
am Mittwoch nach Oſtern bei der umterzeich: 
weten Koͤnigl. Minifterials Bau : Sektion be⸗ 
ginnen werde, Diefe Prüfung wird ſich auf 
die höhere und angewandte Mathenatif, 
Chemie, Mineralogie, Phnfik, Technologie, 
Waſſer⸗ Brücden: Strafen » Land: und Ma: 
fchinen: Baukunde erſtrecken/ und mie der 
Auoarbeitung der gegebenen Programme aus 
der Baukunde, danır mit einer mündlichen 
Prüfung aus der praftifchen Geometrie, Stes 
seometrie, denr Mivellement, und aus den 
Ban Berwaltungs» Normen ſchließen. 





Ansbach, Mittwoch den 18. July 1827. 








Diejenigen Kandidateır, welche diefenr 
Konkurfe beimohnen wollen, haben fich im 
Anfange des Monats März k. J. bei dem eins 
ſchlaͤgigen Kgl. Regierungen, oder bei’ dem 
Königl. Staats: Minifterium des Innern 
unmittelbar fchriftlich zur meiden, dann bei 
ihren Erſcheinen die Zeugniffe uͤber die an 
Gymnaſien und hoͤhern Lehranftalten gemach⸗ 
ten Studien, und einige Proben uͤber Br 
Zeihnungs: Fertigfeit abzugeden, 

München am 8. Inny 1827. 
Aus Allerhoͤchſter Vollmacht. 
Die Minifterial: Section des Bauweſens. 
DBürgel, 
Der Koͤniglich geheime 
Selrerär Ott. 





. Belanntmahungen der. Königlichen 
Kreis⸗ Behoͤrden. 
eDie Erhaltung der architectoniſchen, pfaftiichen und 
‚ anderen Deufmale der Vorzeit betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtat des Koͤnigs. 
Mit Hinweiſung auf die bereits unterm 
27. Nov. 1826, (Kreis Intelligenz» Blate 
149 


‚ern bemerft haben, 
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1826, ©. 3057) erfolgte Bekanntmachung 
wird nachftehend die allerhöchfte Entfchliefs 
fung vom 29. May d. J., die Erhaltung der 
architectonifhen, plaftifhen und anderen 
Denkmale der Vorzeit bete., den fämmtlichen 
Pofizeibehörden des. Kreifes zur forgfältigs 
ften Nachachtung eröffnet, und werden dies 
felben aufgefordert, die in G 2 gedachter Ent; 
ſchließung geforderten Berzeichniffe herftellen 
zu faffen, und in duplo hieher einzufenden, 
Ansbach den 6. July 1827. . 
Königt. Bayer. Regierung des Mezatkreifes, 
Kammer bes Innern, 
Ju Abmwefenheit des K. Regierungs : Präfidenten, 
v. Bever, Director, 


Ludwig, 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 


Da Wir fhon mehrmals mit Bedaus 
) dag den in Linferem 
Reiche zerftreuten architeftonifchen, pfaftt- 
fhen und anderen Denfmalen der Vorzeit 
von Geite der öffentlihen Behörden nicht 
die erforderliche Aufmerffamfeit gewidmet, 
und hiedurch viele Hiftorifch oder artiftifch 
wichtige Ueberreſte früherer Jahrhunderte 
zerftött oder verwahrlöft worden find, Wir 
aber die Erhaltung folcher Denfinale jur Bes 
lebung des Mationafgeiftes, zum Studium 
der vaterländifchen Gefchichte und zur Wers 
breitung der Künde derfelben utiter dem Volke 
für vorzüglich wichtig erachten, — fo ertheis 
fen Wir Unferem Staats Minifterinm bes 
Innern den Auftrag, ſaͤmmtlichen Kreistes 
gierungen diefe Unfere Willensmeynung zu 
eröffnen, und dieſelben anzumeifen, 

3) nicht nur ſelbſt für Die Erhaltung und 
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. Bewahrung der in ben verfchiebenen Kreifen 


des Königreiches ſich befindenden fchon’ bes 
kannten oder noch zu entdecfenden hiftorifchen 
Denfmale, diefelben mögen nun in Alterthuͤ—⸗ 
mern roͤmiſchen Urfprungs oder in Ueberreſten 
des Mittelalters in Burgen und Kirchen oder 


in Bildfäulen, Denffteinen, Grabmaͤlern, 


Inſchriften u, ſ. w. beftchen, "die möglichfte 
Sorge zu tragen, fondern auch die Landge⸗ 
richte und Magiftrate zu gleicher Sorgfalt 
binfichelich der in ihrem Bezirke fich befinden; 
den Monumente diefer Art aufjufordern, 

2) die ſummariſche, von den einzelnen Bes 
hörden oder von Geſchichts⸗ und Kunſtfreun⸗ 
den des Ortes, welche ih wohl dazu geneigt 
finden dürften — anzufertigende. Anzeigen 


und Verzeichniffe jener Denkmale einzufens 


den, welche alsdann Unferer Afadenite dee 
Wiffenfchaften als Notizen und Anhalts— 


. punfte bei hiftorifchen, Unterfachungen mitzu⸗ 


theilen ſind: 
a) insbeſondere ruͤckſichtlich ber Grabmaͤler, 
die einen geſchichtlichen genealogiſchen oder 
artiſtiſchen Werth haben, dafuͤr zu ſorgen, 
daß dieſelben ſoviel moͤglich erhalten, und 
ſo gut es geſchehen kann, auch gegen die 
Unbilden der Witterung geſchuͤtzt werden; 
doch duͤrfen ſolche nicht von ihrer Stelle ge⸗ 
ruͤckt werden; 
b) vorzüglich iſt in votmaligen biſchoflichen 
Staͤdten dahinzu trächten, daß die Epi— 
taphien der ehemaligen fuͤrſtbiſchoͤflichen 
Megenten- moͤglichſt vollftändig erhalten 
werden; ‚wogegen in den groͤßern vormali⸗ 
gen Reichsſtaͤdten, mamentlich in Augs⸗ 
burg, Nuͤrnberg und Regensburg, auf 
die Uebetreſte und Denkmale der Entwicke⸗ 

fung des Municipalweſens, der Fommers 
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zielen und andern bedeutenden ſtaͤdtiſcher 
Verhaͤltniſſe, vorzuͤgliche Aufmerkſamkeit 
zu richten iſt; 
3) in Beziehung auf die in den Kirchen 
und andern Öffentlichen Gebäuden zerftreuten 
eigentlichen Kunftwerke, z. B. Altargemäls 
de, Bildfäulen u, d. gl. dahin zu wirken, 
daß diefelben in reinlichem Zuftande erhals 
ten, und fowohl vor jeder Bernachläffigung 
als auch vor ungefchickten Reftaurationsvers 
fuchen bewahrt werden. 
Hiernach ift fogfeich das Geeignete zu vers 
fügen. E 
Billa Eolombella bei Perugia den 29. May 
1877. 
Ä Ludwig. 
Auf allerhoͤchſten Befehl, 
Martin. 


An 
das Adnigl. Staats: Minifterium 
bed Junern. 


(Die Konkursprüfung der zum Staatsdienſt adfpiri« 
renden Rechts: Kandidaten für das Jahr 41827 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Nach Anleitung der allerhoͤchſten Verord— 
nung vom 9, Dezbr. 1817 (R. Bl. 1817, 
©. 1011) und mach den — im dem dieffeiti: 
gen Ausfchreiben vom 5. Juny v, Is. (8. 
3. 81.1826, M. 24, ©. 1489) enthalte: 
nen Mormen wird auch heuer eine Concurss 
prüfung für die zum Staatsdienft adfpiriren; 
den Rechts: Eandidaten ſtatt finden und 
- am 15. September 
beginnen. 

Diejenigen Rechts: Eandidaten, welche 
diefer Prüfung beiwohnen wollen, werden 
ruͤckſichtlich der Anmeldungen und der Vor—⸗ 
betingungen der Zulaffung auf die im Ast, J. 
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u. IE ber ẽrwãhnten allerhoͤchſten Berordnun⸗ 
gen enthaltenen Beſtimmungen beſonders 
aufmerkſam gemacht. 

Saͤmmtliche Zulaſſungs-Geſuche find mit 
ben erforderlichen Studiens und Sittenzeugs 
niffen bis zum 51. d. Ms, doppelt und die 
Driginals Zeugniffe auch in beglaubigten Abs 
ſchriften einzureichen, wornach ſich genaueſt 
zu achten iſt. 

Ansbach, am 9. July 1827. 

Koͤnigl. Bayet. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Yunern, \ 
von Mieg, Praͤſident. 


(Das Verbot des Viehhütens an Sonn: und Feſtta⸗ 
gen betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Es iſt zur Anzeige gekommen, daß das — 
durch Ausſchteiben vom 50. Juli 1822 (Kr, 
Int. Bl. S. 1546) angeordnete Verbot deb 
Virhhütens an Sonn s und Feſttagen nicht 
in allen Gerichtsbezirken gleichmaͤßig beob⸗ 
achtet werde und es werden daher ſaͤmmtliche 
Polizeibehoͤrden wiederholt angewieſen, über 
die genaue Einhaltung jenes Verbots mit 
Strenge zu wachen. 
Ansbach den 27. Juni 1977. J 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes 
Kammer. des Innern. Re: 
von Mieg, Präfidene, 


(An ſaͤmmtliche Diſtrieteſchulen » Sufpertionen: bes Nee 
zatkreiſes. Die Mittheilung der Jahresberichte am 
die k. Landgerichte und Herricafttgerichte betr.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

So wie es überhaupt erforderlich iſt, dag 
die ſaͤmmtlichen Diſtriets / Schulinfpeftionen 
des Rezatkreifes Die treffenden kgl. Landge⸗ 

*149 
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richte und Herrfchaftsgerichte um ihrer Mi⸗ 
mwirfung millen von dem wirklichen Zuftande 
der Schulen des Bezirks ſtets in Kenntniß 
halten, fo haben fie auch denfelben die Res 
ſultate ihrer Jahresberichte zur Gewinnung 
einer Weberfiche des Ganzen mitzutheilen. 


Die k. Landgerichte und die Herrfchaftsger - 


richte werden hievon zweckmäßigen Gebrauch 
machen und das Schulmefen auf die bejtmögs 
lichſte Weiſe zu fördern fuchen, : 
Ansbah, am 2. July 1827. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kanımer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Den Erigenz + Bedarf fir 182627 betr.) 
Im Namen Seiner Majefiht des Königs: 


In Gemäsheir allerhöchften Referipts vom 
25. v. M. wird hiermit befannt gemacht, 
daß der Etat der Perfonals und Real: Epis 
genz der Stiftungs: und Kommunals Ober 
Euratel des Mezarkreifes für das Verwal—⸗ 
tungs» Jahr 183% auf die Summe von 
20,406 fl. 39 kr. feſtgeſezt worden fen, und 
Diefer Bedarf nach Abzug des Kaffebeftandes 
der — Verwaltungs-Periode und 
dex für 103% angefallenen Taren noch mit 
18,458 fl. 363 fr. und zwar: 

15,842 fl. 56% fr. allgemeine Eris 
genz nach ı fl. 105 fr. vom Hundert des 
auf 1,352,168 fl. fi) berechnenden rohen Ers 
trags des Gtiftungss und Gemeinde s Vers 
mögens, danu 

2,615 fl: 40 fr. Diftrietsfaften der 
aufgelößten Gtiftungs » Adminis 
ftrationen von deu betreffenden ehevor ums 
tee konſolidirter Verwaltung geflandenen 
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Siifiungen nach) dem Verhäfeniß der Böutto- 
Meute getragen werden müffe, 
Ansbah, am 10. July 1827. 
Königl. Bayer, Regierung des Mezatfreifes, 
Kanmer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Die erledigte kathol. Schullehrers » und Mefnersfteite 
in Elpersroth betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Die duch die Losfagung des bisherigen 
Schullehrers Franz Geißler erledigte kathol. 
Schullehrers- und Meßnersftelle in Eiperss 
roth, k. Landgerichts Feuchtwangen, wird 
mit einem jährlichen faſſionsmaͤßigen Eins 
fommen von 201 fl. 7 kr. zur Bewerbung 
binnen 4 Wochen mit dem Bemerfen ausge; 
fchrieben, daß der neue Schulehrer, fobald 
er in dem Genuß der gegenwärtig noch uns 
verrheilten Huthungen getreten ſeyn wird, 
dem refignirenden Schullehrer einen jährlis 
hen Guftentstionsbeitrag von 20 fl. zu ven 
abreichen habe. 

Ansbad) den 11. Juli 1827. 

Königl. Bayer. Regierung des Mezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 

(Die Erledigung der Pfarrey Hochwang betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die in der Didzes Augsburg, im K, Lands 
gerichte Günzburg, und-im Landfapitel Ichen⸗ 
haufen liegende Pfarrey Hochwang ift in Er 
ledigung gekommen, 

Sie befhränft ih auf das Pfarrdorf Hoch⸗ 
wang mit einer Bevölferung von 415 Sees 
fen, worunter 150 männliche und 154 weibs 
fihe Kommunikanten. 
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Die jährliche, Einkünfte beftehen in 352 fl. 
5 fr. und zwar: fl. fr. 
—— von aSchaͤffel 4 Mz. Korn 
von der Gemeinde . . 117 ab 
Anſchlag der freyen Wohnung . . 20 — 
Aus 4 Tagwert Wiefen, einımGärts 


lein und der Viehzucht . 15 ı4 
Un ftändigen grundherrlichen Geldge: 
fan MM » . . . * 20 17 


Aus Zcehenten  . 
Un GStolgefällen und für geflftete 
Borteedienfte, . oe . 68 3ı% 


101 63 


Li 
S2..353 355 
Die ordentlichen Laften in 4 fl. 45 Ir. 
nemlich 
Staats auflagen . . 209 
Didzefan » Laftın . . . . 336 
“ Sa, 4 45 


Als außerordentliche Laft haftet auf diefer 
Dfarren ein BansDeluitionss Kapital pr. 
400 fl., wovon jährlich die Zinfe mit 20 fl, 
nebſt einer jährlichen Refultionss Summe pr, 
16 fl. bezahlt werden muͤſſen. 

Bittwerber haben binnen 4 Wochen ihre 
Geſuche einzureichen, 

Augsburg den 26. Juny 1827, 

Königl, Regierung des DOberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Graf von Drechfel, Präfident. 
(Die erledigte Stadtpfarrei Lauf Betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Durd die Beförderung des Defans und 
Stadtpfarrers Treiber in gleicher Eigenfchaft 
nad) Hersbruck ift deffen bisherige Stelle die 
Stadtofarrei Lauf erledige worden, deren 
jährliche Einfünfte in der abgefchloffenen Fafı 
Bon vom Jahre 1816 in Nachſtehendem ber 
rechnet find; 
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fl. fr. 
1. an fländigem Gehalt 0.291.495 
und zwar 
fl. Er. 
188 37 an baarem Gelbe, 
43 363 Geldauſchlag von 4 Echfl. 
a Mz. 23 Sdl. Korn, 
59 36 desgl. von 113 Al. weis 
dem Sceits und 4 Al, 
Stoͤckholz, 
ie 495 m. o. 
». Ertrag aus Realitäten mit Eins 
ſchluß von 50 fl. Anfchlag der 
Pfarrgebäubde . . . 67 30 


3. Un Stolgebühren einfaliifig von 
a2a7fl. 36 Pr. Beichtgeldern «305 6 


Sa. 664 »5£ 
Nach Abzug der Laſten von .47 411 


betragen die reinen Einfünftee . 046 44 

zu Bemerken ift noch, daß durch. allers 
hoͤchſte Entſchließung vom 21. Febr. 18727 
fi vorbehalten worden ift, für den Fall der 
Erledigung der erften Pfärrftelle in Lauf die 
Führung der Taufregifter am diefe zu über 
tragen, jedoch aus ihren Gefällen eine auge 
mefjene Enefhädigung für die desfallfigen 
Gebühren an die zweite Pfarrftelle zu übers 
geben. 

Die Bewerber haben fi binnen 4 Kos 
hen vorfchriftsmäßig zu melden. 

Ansbach, den 10. July 1827. 


Königl, ir Eonfiftorium, 
von kLuz. 


Dienſtes ⸗ Nachrichten. 


Unterm 26. Juni d. Is. haben Seine Maje⸗ 
ſtaͤt der Kdnig die erledigte Spital-Pfarrey El⸗ 
Tingen, Herrſchafts Gerichts gleichen Namens, 
dem bisherigen Beneficiaren Leonhard Weiß im 


Allersberg, Landgerichts Hilpoltftein allergnaͤdigſt 
a" übertragen geruhet. 
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Selne Königliche Majeftät Haben am 27. Funi 
d. J. die erledigte Pfarrel Unterasbach Im Des 
Fanart Gunzenhaufen dem bisherigen Pfarrer zu 
Jochsberg, im Dekanat Leutershaufen, Andreas 
Alexauder Sperl allergnädigft zu verleihen geruht. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Adniglichen Kreis» und Gtadtges 
sicht Ansbach werden nachgenannte zur Wirch 
Sammel Degerifchen Coucuismaſſe dahier gehdris 
gen Realitäten, beftebend in einem Wohnhaus 
in der Kirchgaffe dahier, Lit. A, No. 24, wo: 
zu ein Hof, Bronnen und Stallgebäude gehoͤrt, 
dann a Necker in der Flur Dautenmwinden, näms 
lih 3 Tagw., der Holzader genannt, uud X 
Morgen im Himmelreih, dem dffentlihen Ver⸗ 
Tauf unterfiellt, weshalb auf 

den a. Aug. d. Is. Vormittags 10 Uhr 
Im Commiffionszimmer No. 5 Berfteigerungsters 
min bezielt worden iſt. Diefes wird befiß: uud 
zahlungsfähigen Kaufeliebhabern mit dem Bes 
merken befannt gemacht, daß die auf diefen Reas 
litäten haftenden Laften, fo wie die Tarationss 
protofolle in der Regiftratur des unterfertigten 
Gerichts täglich eingefehen werben konnen. 

Anebach den ao. Juny ı827. 

Buſch, Director. 


2. Bon dem Königlih Bayerlſchen Kreiss 
und Stadt: Gericht Ansbach wurde in dem Schufs 
deuweſens bes Bierbranerd Georg Michael Boß 
dahier, auf Antrag der Gläubiger zum zweitens 
male Termin zur Verfteigerung feines Anmwefens, 
und zwar auf 

den 30. Zuly e. Vormittags g Uhr 
anberaumt. Dieſes Anweſen, beftehbend in 
Wohnhaus farnme Scheuer und Stallung, einem 
fadnen Braubaufe, fehr gutem Felfenfeller und 
Braubauetinventar, Fit mir Einſchluß der realen 
Braugerechrigfeit gefchäzt auf 21,282 fl. 57 Fr. 
Kaufsliebhaber können die über die gerichtliche 
Schägung abgehaltenen Prorokolle in der Regl⸗ 
firarur einfehen. Der Zufchlag erfolgt nach der 
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Beftimmung $. 64, des Hypothekengeſetzes vom 


1. Juni 1822. 

Ansbach den a6. Juny 1827. 

Buſch, Director. 

3. Vom Kdnigl. Kreiss und Stadtgericht 
Nürnberg. Aus dem Wermdgen der verftorbenen 
Gärtnern Rofina Lohbauer und ihrer beiden 
minderjährigen Kinder, werben 

Montag, den 30. July I. 8. 
Vormittags von g bis 12 Uhr 

im Gerichtölocale im Zimmer No. 7 fämmtliche 

im dies ſeitigen Gerichtoͤbezirk befindliche Liegens 

fhaften verfteigerr, als; 

ı) ein Wohnhaue zu Hinnepfelshof bel Nuͤrn⸗ 
berg, No. 58, mir einer Ruͤbengrube, einer 
Meagenfhäpfe und einer halben Scheune, 
dann mis Hofraum und Brunnen; 

2) a Nebenhäufer No. 59 u. 60; . 

3) = Tagw. Garten, unmittelbar bei dem Haufe; 

4) 15 Mg. Aderfeld in 3-Abtheilungen‘; 

5) 5 Tgw. Wiefen mit einem gemeinfdaftlichen 
Waſſerrad; 

6) 34 Tgw. Feld und Wieſen. 

Diefe Realitären bilden zufammen einen halbe 

Hof, mit Waldrecht und Gemelnderecht und zum 

Rentamt Nürnberg grundbar, desgleichen theils 

zum Nentamt, theild zu den Nürnberger Stifs 

tungen zchentpflichtig. Berner werben verfleigert: 

7) 95 Mg. Feld im Seelein in der Boftenhofer 
Blur, ebenfalld zu gedachtem Rentamt grunds 
bar und in 4 Abtheilungen zerfallend. 

Beſchreibung, Ehägung und Laften können Im 

ben Gerichts = Uctem eingefehen werden, Die 

Vorzeigung der Liegenfchaften kann jederzeit ° 

durch den Kammfabrifanten Bar zu Nürnberg 

und den Wirth Lchbauer zu St. Leouhard bei 

Nürnberg erfolgen. 

Nürnberg, den 23, Juuy 1827. 

Merz, Direktor. 
4. Dom Konigl. Kreis: und Stadt » Gericht 
Nürnberg wird 
Donneretag den 9. kuͤnftigen Monats 
Vormittags von g bis ı= Uhr 
Termin zur Verfteigerung des zur Verlaffenfchaft 
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des Baͤckermelſters Johann Boheim gehdrenden 
Haufes in der Engelharosgaffe Lit, S, No. 1261 
in dem gedachten Haufe abgehalten. Daffelbe 
befaßt auffer dem Erdgefchefle noch -3 Stodwerle, 
ift bis auf em Stodwerk Fachwerk, maͤſſid ger 
baut, bat Hof und Keller, und wirb auf dems 
felben die Bäderei » Gerechtigkeit betrieben. Bes 
fhreibung, Schägung und Laften koͤnnen aus 
den Gerichts : Acten erfehen, und das Haus felbft 
Tann jederzeit befichtige werben. 
Nürnberg den 7. Zuly ı827. 
Hoͤrl, Director. 

5. Das zur Konkursmaſſe des Koblers Kons 
rad Haffnervon Schwarzenbach gehdrige 
und in berg Sntelligenzblatte fir den Rezatkrels 
von diefem Fahre Stüid ao, Seite 1557 N, 6, 
bereits au&gefchriebene Grundvermdgen, wird uns 
ter den bort bemerften Bedingniffen wiederholt 
und zwar am Landgerichtäfige 

Freitag, den 10. Aug. Früh 8 Uhr 
auf ben Strich gelegt, weil das bei der erften 
Zagefahrt gelegte Melftgebot den Schaͤtzungs⸗ 
preis nicht erreicht hat. Wovon. man Kaufs⸗ 
liebhaber in Kenntniß feßt. 

Altdorf, am 30. Zuny 1827. 

K. B. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 


6. Da auf das dem Bauern Johann Georg 
Waͤlzlein zu Wernsbach gehdrige Gut, wie 
folches in der Belanutmachung vom 26. May d. 
8. No. 23, a4, 35 bed Zurelligenzblattes bes 
ſchrieben ift, In dem angeflandenen Verkaufster⸗ 
mine fein Gebot gelegt worden ift; fo wird auf 
Antrag ded Mealgläubigerd anderweiter Termin 
zum bdffentlichen Verkaufe 

auf den 30. Zuly 1.58. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und werden Kaufluflige unter Hins 
weifung auf jene Bekanntmachung hicher geladen, 

Ansbach am 3. July 1837. 

König. Landgericht. 
Leu, Landrichter. 


7. Da auf die zur Concursmaſſe bes Bauern 
Johann Georg Schuldenzuder in Oben 
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reihenbac gehbrigen Immoblllen am ers 
fien BVerlaufstermin ein annehmbares Angebot 
nicht gelegt worden ift, fo wird hiermit Termin 
zum nodmaligen Verkauf derfelben auf 
Dienſtag, MR 7. Auguſt l. J. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt, an welchen | fi ich befi itz⸗ und zahlungs⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber in dem landgericht⸗ 
lichen Commiſſione zimmer einzufinden, nnd bei 
annehmbaren Angeboten den Zuſchlag Mittags 
23 Uhr zu gewärtigen haben. Die Beltand- 
theile und Laften der Immobilien find aus der 
Verfaufsanzeige vom 15. Map. J. in No.aı, 
sa und 23 des biedjährigen Kreisintelligenzblate 
ted zu erfehen, und konnen aud), täglich in hie⸗ 
figer Regiftratur in Erfahrung gebracht werben, 
Ausbach, den ag. Juny ı827. r 

Kdnigl. Landgericht. 

Lentz, Landrichter. 


8. Die dem Bauern Johann Leonhardifm 
nold zu Egloföwinden zugehdrigen Im⸗ 
mobilien, 

1) ein Bauernhof, wozu gebdrt: das ‚Bobs 

haus N. 18, zwei Meine Gärtchen, J Tgw. 

Peunt, 8 Tagw. Wiefen, 35 Mg. Aeder, 

2 Mg. Holz und das Gemeinderecht, belaftet 

mir dem Zäten Gulden Handlohn, jährlich 

fl. 2534 fr. Erbjins, den Zehnten von dem 

Aeckern, den Mähnfrohndienft, die Steuer aus 

4675 fl., geſchaͤtzt auf 3908 fl.; 

2) 165 Mg. Holz in der Ebne, freielgen und 
unfeuerbar, geihägt auf 387 fl. 50 fr.; 

3) 2$ De. im Eichhdlzlein, freieigen und 
fleuerbar, gefhägt auf 76 fl. a5 kr.; 

4) 3 Mg. Oedung im Bränpdlein, freieigen und 

fteuerbar, gefchägt auf 8 fl. 30 fr., 
folen auf Antrag eines Realgläubigers, der Hof 
mit allen Früchten und vollftändigem Inventa⸗ 
rium im Wege der Exekutlon verkauft werben. 
Hiezu ladet man Kaufluftige, melde ſich über 


Beſitz- und Zahlungsfähigkeit ausweiſen koͤnnen, 


auf den 13. Hug. I. Is. Vormitt. 10 Uhr 
ein, und follen die Kaufbedingungen im Termine 
erdffues werden. Das Schägungsprotofoil kann 
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in ber Megiftratur des Randgeridts eingefehen 
werden, 
Ansbach am 3. July 1827. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 


J. Im Wege der Erecution wird 
Freitags, den 3. Aug. Nachm. a Uhr 

im Wirthshauſe zu Altmanushauſen, bie 
dem Stephan Reuter vom bort, bisher zugehds 
sige Hube, beftehend in einem Wohnhaufe No. 5, 
mit Hofraith, Scheuer, Stallung, danu 

# Morg. 3ı Ruth. Kraurfeld, 
833 » 15 = Meder in 3 Fluren, 
164 = ar . Miefen, 

4 Ruth. Breunholz jäyrlic aus ber Gemeinde⸗ 
Waldung und dem ganzen Gemeinderechte, 
Kat. No. 6155 

giebt zum Kduiglichen Mentamte Iphofen 5 fl. 
364 fr. Grundzins, 35 fr. Frohngeld, 5 Metz 
a4 — 3atel bayer. Mans Waigengült, 5 pEent 
Handlohn und der Zehent von den Aeckern, dab 
Kraurfeld ift zehenrfrei, 5 pf. Zins nady Dorn⸗ 
heim, ı Laib Brod, » Met Dinkel, » Dintels 
und 1 Haberläutgarbe für den Ortsſchullehrer, 
taxirt auf 3600 fl, dffentlid- an den Meiftbietens 
den verkauft und bei erreichter Zare der unbe» 
dingte Zuſchlag fofort ertheilt werben. Die Bes 
bingniffe des Kaufes werden im Licitationstermine 
befannt gemacht werden. 
Mit. Bibart, den #9. Juny ıBar. 

Kr B. Landgericht. 

Eellner, Landtichter. 

0, Da die zar Michael Lebeuritter"ichen 
Konkursmaſſa von Oberſcheinfeld gehbrigen 
auf 400fl. rhn. tarirten 3 Mg. Br Rıh. Wie: 
fen, die Schäfers Wiefen genannt, im erſten Li— 
eltationstermine die Taxe nicht erreicht haben; 
fo If auf Antrag zum anderweiten bffenrlichen 
Verkauf diefes Grundftics weitere Tagfahrt auf 
den 31. Zuly d. Is. Nam. a Uhr 
im Muͤnchiſchen Wirthshauſe zu Oberſcheinfeld 
anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliehaber unter der Bemerkung bier 
wit eingeladen werden, daß die Kaufſchilliugs⸗ 


— — 
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zahlungen in 4 Martinifrifken zu gefchehen haben 
und der Zufchlag nach F. 64 des Hypothekenge⸗ 
fees erfolgt. 

Mt, Bibart, dem. 0- Sa ı827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Kellner, Landrichter. 

21. Ju Gantfachen des Johann PaulW eins 
länder von Langenzenn, werden nachge⸗ 
nannte Grundftäde, als: 

1) das ganze Wohnhaus, PollzeisNo. 5ı Im 
ber hintern Straße zu Langenzenn, 
a) ein Grabenbeer an dem Flurersthore, circa 

6 Quadrat Rurhen groß, 

3) 3 Morg. Ader am Kirdyenfteiz, St. No. 308, 
Ar FO» Dopfengarten am Ziegenberg, Str. 

No. 3og, 

5) » Morg. Ader Im Kettenbach, St. No.3ı0, 
6) 5 = Gemelndelulturtheile an a Erden, 

Riß-No. 216, auf dem Kuhwaafen und Riß⸗ 

No. 430 im Kettenbach, 

7) 25 Morgen 27 Ruthen Oberholztheil Im der 

Haardt R. Mo. abo, 

8) a} Morg. 14 Ruth. Gemeiudewaldtheile im 

Kertenbady, 
sub hasta verkauft und, wen der Schaͤtzungs⸗ 
werth erreicht wird, auch: fogleich int erften Sub⸗ 
baftationstermine hlugeſchlagen. Kaufsliebhaber 
werden eingeladeır, ſich zu dieſem Zwecke 

am 9. Auguſt 1627 Nachm. a Uhr 
In dem Weinwirth Hellebachiſchen Hanfe einzu⸗ 
finden, die Bedingniſſe zu vernehmen und dem 
Hinſchlag zu gemwärtigen. , 
Gadolzburg, am 29. Juny ı8a7. 
K. DB. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

19. Da fi zu den im Kreis Intelllgenz⸗ 
Blatt 1807, No. 23, Eeite 1820, Mo. a4, 
&. 1903, No. 25, E. 2001, benannten nie 
mobilien des Leonhard Metger von Billers» 
bronn im Verkaufétermine den 25. Juni I. J. 
gar kein Kaufsliebbaber eingefunden hat, fo wer⸗ 
den biefelben andermeit am 

Mondtag, ben a3, July I, 36. 
Nachmittags a Uhr 
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im Ilgiſchen Wirthshauſe in Villeröbronn dem 
Verkaufe ausgefegt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebpaber geladen werden, 
Dinkelsbuͤhl, am a8. Juny 1827, 
K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


13. Auf deu Antrag eines Realglaͤublgers 
werben bie dem Baͤckermeiſter Johann Michael 
Lotter, jetzt dem Johann Georg Lotter zu 
Dberreihenbac zugehdrigen Beſitzungen, 
nämlich: a 
ı) das Guth daſelbſt Haus» Mo. a, wozu eln 

Wohnhaus, Scheuer, a Schweinſtaͤlle, Schaaf⸗ 

Rod, Pompbronnen, Echorrgarten, a Morg. 

Adler, » Morg. Holz, jegt Oedſchaft und das 

Gemeinderecht gehdren. Taxe 760 fl.; 

2) 3 Morg. Acker, die Schmidtoleithen, Tare 

125 fl.; 
in vim executionis Öffentlich verkauft. Zu 
bem Ende iſt Termin auf ı. Auguft Bormittags 
9 — 12 Uhr anberaumt worden, mo fich beſitz⸗ 
und zahlangefaͤhlge Kaufsliebhaber in Oberrei⸗ 
chenbach einfinden und. den Zuſchlag ſogleich zu 
gewaͤrtigen haben, wenn die Taxe erreicht oder 
Üderfliegen worden if. 

Mit, Erlbach, am €. Juuy 1627. 

K. B. Landgericht, 
Eberdt. v. m. 


14. Nah dem Antrag der Gldubiger ber 
Wolfgang Stäudenerifhen Eheleute zu 
Alt katterbach iſt zum Verkaufe 

») des Gutes derſelben allda, Haus No. 4, 
2) deren walzenden Lehen, nemlich: 

a) des Bten Theils der daſigen Schaͤferey, 

b) des Bten Theils am ſogenanuten Schaaf⸗ 

haus, jest Waaſenplatz, 

©) 2 Mg. Acker der Hautichenader, 

d) a s» Accker dergleichen, 

3 © Meusbftdcd im Hirſchberg, 

f) die Hälfte vom 55 Morgen in der Hardt, 
anderweiter Termin auf 

30. Juli Vormitt. 9g—ı2 Uhr - 
anberaumt worden, worinn ſich beſitz » and zah⸗ 
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lungsfaͤhlge Kaufsllebhaber im Pfeifer ſcheu 
Wirchöhaufe zu Altkatterbach einfinden können. 
‚Mt. Etlbach, am a3. Juni 1627. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

15. Zum Verkauf des zur Konkursmaſſe des 
Paul Rofch von Keßelberg gehdrigen Gutes, 
beftehend aus Wohnhaus, Gradel, ı Tagwerk 
Grasgarten, 28 Morgen Acker, 23 Tagw. Wieſe 
und 33 Mg. Wald, fo wie das Mobiliare, if 
legıer Termin auf 

Donnerflag, den 29. Zuli Vorm. 9 Uhr 
dahler auberaumt worden, 

Greding, den 3, July 1827. 

Konigl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

26. Die Realitdten des Georg Kdpplinger 
von Thalmansfeld, beſtehend aus einem 
Wohnhaus und $ My. Gemeindetheil, werden 
anı z £ 

Montag den 13. Aug. 1887 Borm, 9 Uhr 
dahier Öffentlich au den Meiſtbletenden verkauft. 

Grebing den 5. July 1837. 

8.8. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter, 

17. Nachdem fich für die Gautrealitaͤten des 
Bilberbauern Franz F orflervon Lohen Fein 
Kaufeliebhaber meldete, auch Fein Glaͤubiger das 
Abldſuugsrecht ausüben mwollte, fo werden hie, 
mit er en —— biefe Beſitzungen das vier⸗ 
temal zum dffentlichen Verkaufe ausge 
Diefe beftchen im s —— 
») dem Hauptgute mit Haus, Stadel, 3 Mg. 

Garten, 43 Mg. Wieſe, 1944 Mg. Uder, 

6 Mg. Holy, 3 Mg. Gemeinderheil und dem 

Gemeinderecht; 

2) 4 Mg. ludeigenen Gemeindethell in der Wo, 
denau. 
Strichs, Termin iſt auf 

Mittwoch, den ı. Aug. 1837 Borm, 8 Uhr 
im Strebiſchen Gaſthauſe zu Lohen anberaums, 
wozu beſitz⸗ nnd zahlumgs faͤhlge· Kaufsliehpaber 
unter dem Bemerken vorgeladen werden, daß an 
den Meifibietenden der Zuſchlag ſogleich erfolge, 

150 
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daß ſich aber answärtige Kaͤufer mit ben ndrhie 
gen Zeugniffen zu verfehen haben. Nah Ums 
fländen kann eine paßende Dareingabe mit.übers 
geben werden. Durd ben Gantguts» Aoninis 
flrator Sedlmeier von Lohen thrmen Kaufslleb⸗ 
haber das Gauze einfehen. Die Gantgläubiger 
werden zur Wahrung ihrer Rechte Hiezu vorge⸗ 
laden. 

Greding, den 4. July 1827. 

K. B. Landgericht. 

Herrlein, Landrichter. 


18. Auf den Antrag eines Glaͤubigers werden 
die Fmmobilien des Mathlas Albrecht zu Bis 
burg, nämlid) 

a) das gebundene Gut, beſtehend aus Wohns 
baus, Stadel, 4 Mg. Garten und 85 Mg. 
Aecker, 

2) ein Mg. Acker Im Gruͤndl, 

3) 3 Mg. Acker bei dem Kreuz, 

4) a Mg. Ader am Reisweg, 

zuſammen taxirt auf 625 fl,, am 
Freitag den 10. Aug. Vorm. g Uhr 
dffentlich an den Meifibietenden dahler verkauft 
werden. j 
Greding 4. Zuly 1837. 
A. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


19. Auf Autrag des Unterthans Job. Georg 
Ortner zu Unterhambach, fell deifen Gut, 
beftchend aus ı Haus, ı Echenne, 13 Tagw. 
Garten, 51 Morg: Weder und ı Tagw. Wiefen 
für 635 fl. gerichtlich gewürbiget, verkauft wers 
den. Zu dem Ende ift Berfaufstermin auf 
: den a Auguft Vorm. 8 Uhr 
anberaumt worden, an welchem Tage beſitz⸗ und 
zahlungefähige Kaufoliebhaber ſich dahier eins 
zufinden haben. Die Laften und Abgaben wers 
den im Termine bekannt gemacht, konnen aber 
täglich in der dieslandgerichrlichen Regiftratur 
eingefehen werben, " 

Gunzgenhaufen, den a. Juny 1837. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
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ao. Da ſich in dem zum Verkauf ber in den 
Mo. 14, 15 u. v6 bed Jutelligengblattes für den 
Rezatkreis d. J. befchriebenen Immobilien -ber 
Zapfenwirth Johaun Mathias und Anna Cathas 
rina Spaͤthiſchen Eheleute zu Wolföbronn 
am 8, d. M. abgehaltenen zweiten Subhaftas 
tionstermin ein Kauftliebbaber abermald nicht 
eingefunden hat, fo wird auf den weitern Antrag 
eined Realgläubigers i 

auf Dienftag den 24. July Vorm. 8 Uhr 
ber dritte Termin zum Verkauf diefer Immobl⸗ 
lien anberaumt, wovon beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
bige Raufsliebyaber Hiermit in Kenutniß gefege 
werben. 

» Heidenheim den 10. Juny 1827. 
K. B. Landgericht, 
Seiz, Landricter, 

21. Zum dffenrlichen Verkanf der zum Nach⸗ 
laß des verftorbenen Alrfigers Johann Michael 
Murr zu Berolzheim gehdrigen Grunds 
ftüde, als i 

JTagw. Wiefe auf der Zieglerin, Taxe 200 fl., 


4 Mg. Adler in den Wapenädern, = Bofl, 
2 Im Auerweg.⸗ fll. 
4 uin der Ziihgrube,. » Bofl, 
0 beim Schiechauß,.. » 30fl., 
4 se». oberhalbder Motgaffe, = 6ofl., 
2 s » bei bem Heidenheimer Weg, Zare 


40 fl ‚ 
deren Laſten und Abgaben in der Regiftratur des 
imterfertigten Landgerichs eingeſehen werben 
Tonnen, wird hiermit Termin auf 

Mittwoch den 8. Aug. Vorm 9 — 12 Uhr 
im Orte Berolzheim anberaumt, und werden bes 
figs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. 

Heidenheim den a5. Juny 16827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Sehz, Landrichter. 

22. Auf den Antrag eines Glaͤubigers werden 
folgende Befigungen des Guͤtlers Johann Michael 
Zuger von Dürrenmungenau, 

a) ein Guth Haus No. 3o, Beſ. N. 56 und 

59, beſtehend in Haus, Hofraith, Schweins 
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fall, Gärtleln, % von einem Bronuen und 
ı Mg. Ader, grundbar zum Freiherrlich Kreß 
von Kreßenſteiniſchen Rittergut Düärrenmuns 
genau, und belafter mis jährlich 45 fr. Erb⸗ 
zins, 30 fr. Herrngeld, ı5 fr, für eine Henne, 
25 Stuͤck Eyer und 8 Maas Korngäle Nürns 
berger Maas, den 10. fl. Handlohn in allen 
Veränderungsfällen und deu Zehend, taxirt 
um ı29 fl 3ofr.; 

b) ein Morgen Ader in a Städten, der Haffels 
ader oder am Bühl, Beſiz⸗ M. 58, grunds 
bar zu dem vorgebachren Rittergut und belas 
ſtet mit vem 10. fl Handlohn In allen Fällen, 

- jährlid Metzen 8 Maas Kornguͤlt Nürns 
berger Maas und den Zehend, tarırt um 50 fl., 

im Wege der Hilfevolltredung difemlih an den 
Meiftdietenden vertauft. Dazu iſt Zermin anf 
den 31. July Vormittags 9 Ubr 
anberaumt worden, in weldem ſich Kaufslieb⸗ 
baber im Haufe des Gaſtwirths Gundel allda 
einzufinden, die Kaufsbeoingungen zu veruchs 

men, und ibre Ungebore abzugeben haben, 
Heildbronn den a3. Juny 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
kLindig, Landrichter. 
23. Auf Aatrag eines Hypotheken-⸗-Glaͤubl⸗ 
gers werden nachbenannte, der Gemeinde Wels 
dbenbach gebbdrigen Realitäten, als - 

») » Tagw. Wieſen in ver Ddrlach, auf 350 fl. 
tariıt, 

a) 3 Mg. thells Acer, theils Wiefen, der 
Maulwurfsader genannt, und auf 295fl. 
selhägt,  - 

3) » auf 75 fl. geſchaͤztes Tagwerk Wiefen im 
Seefeld, 

A) » Tagw. Wieſen auf 175 fl. taxirt, bie 
Sauwiefen genannt, 

6) » Zagm, Wieſen der Efpelein genannt, und 

auf 290 fl. gefchäzr und 

6) 4 bis 5 Mg. theils MWiefen, theils Acker, 
auf 500 fl. torlıt, 

in vim executionis dffentlich am- dem Meiſtble⸗ 
senden verfauft. Hiezu ift Termin auf dem 
25, Zuly ji & Uhr 
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In dem Sammetfhen Wirthshauſe zu Weidenbach 
anberaummt, wozu Kaufsliebhaber, mit dem Bes 
merken, eingeladen werden, daß bie Laſten und 
Abgaben täglich im der landgerichtlichen Regiftras 
tur eingefeben werden fdunen, 

Hertieden den a. Juny ı 837. 

Kbnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 

a4. Dom Königlichen Landgericht Herrieben 
wird hlemit bekannt gemacht, daß auf Antrag 
der Stealgläubiger des Thomas Gary von 
Sroßenrled deffen Immobilien, naͤmlich 

a) ı Wohnhaus in Großenried nebſt Scheuer, 
Hofraith mit gemeinfchaftlichen Brunnen, eis 
nem Schorgärtlein und dem Gemeinderecht. 
Diefer auf 790 fl. tarirte Komplex ift mie 
33 fr. Steuerfimplum, ı5 fr. Grundzins, 
ı5 fr. Dienftgeld, dem Handdienſt und den 
Blurzehenden onerirt, 

b) 4 Tagw. Peunt am Dorf, auf 110 fl. ger 
ſchatzt und mit 5 fr. Steuerfimplum und 
Wachszins zum Heiligen, 

€) ein jogenanntes Gottendorfer Lehen, aus 
13 Mg. Ucher befteheud, mit ı fl. ı= fr. 
Steuer ſimplum, +53 fr. Grundyins, 183 fr. 
Dienfigeld, = Me, 23 Seidel Korns und 4 
Me; z Seidel Habergäis belaſtet und auf 
»430 fl. gewuͤrdigt, 

meiſtbietend verkauft werden follen. 
termin ift auf 

ben 7. Hug. Nachmittag = bie 5 Uhr 
im Hilpertiſchen Gafthaufe in Grofenried anbes 
raums, wozu Kanfsliebyaber, welche ſich über 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeir aufzuweifen 
vermögen, biemis eingeladen werben, 

Herrleden, den 26. Juni 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

25. Da nach fruͤhern Verſuchen das Anweſen 
des verſtorbenen Chirurgen Georg Hoͤnig von 
Ornbau, beſtehend aus einem Wohnhauſe, 
worauf die Baadersgerechtigkeit haftet, mit dar⸗ 
an gebautem Stadel und einem Heinen Gaͤrtchen, 
2; Mg. Aecker und Z Tagw. Wieſen, nebſt7 

*16560 


Bietungk⸗ 


2295 
Mg. wechfelnden Gemeinböthell, ald gebunden 


geſchehen. 


— 


im Ganzen nicht verkauft werden konnte, fo ſoll 
die Veräußerung deffelben nunmehr im Einzelnen 
Hiezu It Bietungstermin im Hirſchen⸗ 
wirshehaufe zu Orubau auf den 

a2, Aug. Vormittags g — ıa Uhr 
bezielt worden, wohin Kaufsluftige andurch eins 
geladen werben. 

Herrieden am 7. July 1627. 

A. 3. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 

26. Vom Königlichen Lanpgericht Hertleden 
wird hiemit befannt gemacht, daß auf Anrufen 
einer Realgläubigerin die dem Müller Guggems 
berger auf der Hollmuühle gehdrige » Tags 


» wer? große MWiefe, die Bubenwieſe auf Neuns 


ſtetter Markung meiftbietend verfauft werben fol, 
Diefe MWiefe iR auf 450 fl. tarist, mit dem 
KHandlohn zum Ziten fl., Grundzins, Dienft » 


Frohn- und Zeheudgeld, daun der laudesherr⸗ 


lien Stener belaftet und zum Verkauf derfelben 
ift Termin auf 
den ı7. Aug. Nachmittags a Uhr 
an ordentlicher Gerichröftelle anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber, welche fich Über ihre Befig« und 
Zahlungsfäpigkeit auszumeifen haben, eiugela⸗ 
den werden. 
Herrleden, den g. July ıBa7. , 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Lanprichter. 
27. Auf Anſuchen eines Hypothelgläubigers 


werden die Immobilien der Wittwe Margarerha 


Schidert in Roͤttenbach, nämlid: 

a) ein, der Kirchenftiftung zu Deunenlohe erbs 
sinslehenbares Bürlein-In Roͤttenbach Hs. No. 
so, wozu ein Wohuhaus, eine Scheune, ein 
Badofen und Schdpforunnen, eine Schweine 
ſtallung und Hofraich, ein Gemeinderecht, 
IM. Gratgarten am Haufe, 3 Mg. Feld 
und ı Tagw. Wieſe gehbrt; 

b) ein walzendes Stuͤck Feld von 3 Morgen, 
genannt der Lorenzacker, 

dem dffentlihen Verkanfe — Hie zu iſt 
Strichtermin im Kotzuer'ſchen Wirthshauſe in 
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Möttenbach auf den 
3. Aug. Vormittags g bis 1a Uhr 
anderaumt und werden Kaufsluftige eingeladen. 
Die Laften und die Schägung der Immobllien 
werden im Licitationsteimin befannt gemacht, 

Herzogenaurach, den 3. July ı 827. 

8. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

8. Ein Tagwerk die Robrwiefe und 3 Mor⸗ 
gen Geld, die Ligenau, beide Gruudſtuͤcke dem 
Bauern Jakob Profchel in Reinersderf 
gehdrig, werben auf den Antrag eines Rralgläus 
bigers, weil bie biöherigen Meiftgebote die Taxe 
nicht erreichen, 

Sreitags den 3. Auguſt von Vormittags 
an bis Nachmittags a Uhr 
im Wirthshaus zu Reinersdorf dffen:lich an dem 
Meiftbieteuden verkauft, und hiezu befig» una 
zahlungsfähige Käufer eingeladen, 

Herzogenaurach, den aa. Juny 1827. 

Kbuigl. Landgericht, 
Muͤller, Landrichter. 

29. Im Wege der Erekution fol das, dem 
Georg Zeuerlein von Hammerbach gehbds 
rige Gut daſelbſt, beftcherd in einem Wohnhaus 
No. 23, Stadel, Hofraich und Garten, 4 Tgw, 
enthaltend, dem Gemeluderecht, 14 Mg. Geld, 
bas Herrnwelheraͤckerlein, jezt Wiefe, 14 Tag, 
Wiefen, die Fuchswieſe, 4 Dig. Neubruch von 
dem vertheilten Hammerbacher Wald, tarirt auf 
1097 fl., dem dffentlihen Verkauf an den Meiſt⸗ 
bietenden unterftellt werden. Zu dieſem Ber 
kaufsgeſchaͤft ift auf E 

Dienftag den 7. Auguſt Nachmittags 
ss — 5 Uhr 
im Hammerbacher Wirchöhaufe Termin vor dem 
Rechtspraktikanten Häußler angefegt, und es 
werden Liebhaber hiezu eingeladen, mit dem Bes 
merken, daß im Termin die Laften der Realität 
fowie die Kaufsbedingungen befannt gemacht 
werden und daß der Zufchlag des Guts bei ers 
reichter Tare Abends 5 Uhr geſchieht. j 

Herzogenaurach, den 7. July 1827. 
Koͤnlgl. Laudgericht. 

Muͤller, Landrichter. 
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30. Die zur Tuchmacher Helurih Kalßer'⸗ 
{den Konfuremaffe_ von Herzogenaurad 
gehdrigen Zmmobilien, mie ſolche im Kreid > In» 
telligenz » Blatt No. 19, ©. 1483 näher bes 
ſchrleben find, werden, da fih am erfien Ver⸗ 
Faufstermine Fein Käufer eingefuuden hat, 

Mittwochs deu ı. Auguft von Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
in der biefigen Gerichts: Kanzlei wiederholt dfs 
fentlich feil geboten und hiezu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaͤufer hiermit eingeladen. 

Herzogenaurach den 7. July ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

31. Nachdem der frühere Käufer der ſubha⸗ 
flirten Perer Mendlifhenm Kealitaͤten zu 
Mörlach, beftehend in 

Haus und Anbau, 

$ Zagw. Garten, 

a5 Mg. Uder, j 
= Gemeinderheil im Wolfslofe, 
2 Mg. Acker In der Linden, . 


2» aufdem Bogelherd, 
es auf dem Kohlbuk, 

H *” s anf den Kleinespaun, 

3°  « alla und 


3 Zagmw. BWiefe auf dem Groseſpann, 
den Kauffchilling Innerhalb der feftgefegten Friſt 
nicht berichriget hat, fo wird auf kreditorſchaft⸗ 
. lichen Antrag Termin zum nochmaligen Verlauf 
diefer Realitäten 
auf Dienftag den a4. Zuly früh 9 Uhr 
In biefeitiger Gerichtskanzley angefezt, an wels 
chem ſich befig» und zahlungsfähige Kaufslleb⸗ 
baber einfinden, und ihre Anbote zu Protololl 
geben konnen, 
Hilpoltſtein den 4. July ı 827. 
Königl. Landgericht. 
Rang, Landricter. 
32. Auf Antrag eines Realgläubigerd werben 
don dem unterfertigten Koͤnigl. Landgerichte am 
Mittwoch, den 1. Aug. Borm.g — 12 Uhr 
im Gefchäftslocale dahler, die der Ochſenwirthö⸗ 
Wittwe Margareıha Reifer u Schnautt ach 
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sugehdrigen a Tagw. Meuthfeld vor dem Eichig, 
mit einem-Stenerlapital zu 375fl. belegt und 
einen jährlichen Grundzins zu, 42? Er. dann dem 
großen und Heinen Zehenten für das fol. Aerar 
belaftet, welche um 350fl. tarirt wurden, dfe 
fentlih an den Meiftbietenden nah Massgabe 
bes 5. 64 des Hypothekengeſetzes verkauft, 

Lauf, am 28. Juni 1827. 

K. B. Landgericht. 
Käppel, Landgerichtsvermwefer, 

33. Da ſich in dem am 3. d. Mes. augeſtan⸗ 
benen zweiten Termine zum Werkaufe des zur 
Concursmaſſe des Bauern Johann Georg Wies⸗ 
ner zu Lautenbach gehdsigen Baueruguthes, 
beſtehend aus Wohnhaus, Korb, halber Scheune, 
einer Hofraith, gemeinſchaftlich mit dem Beſitzer 
ber andern Scheunenpälfte, 3 Tagw. Garten, 
2 Tg. Peunt, 13 Tgw. Wiefen, ı8 Me. 
Beer und dem Gemeinderecht, welches hands 


ldhnig, zins⸗ und zehntpflichtig und am 4. April 


1837 auf 2700 fl. gewuͤrdiget worden iſt, ein 
Kaufsliebhaber gefunden bat, fo wird hiemit 
dritter Verkaufstermin auf Mittwoch 
den 26. July 1827 

von Nachmittags a bis 4 Uhr in dem Wirt 
Uldlifchen Wirthshauſe zu Buch bezielet, wo ſich 
Kaufsliebhaber einzuſinden haben. 

geuteröhaufen den 4. Zuly 1847. 
K. B. Landgericht. 
Eudres, Aſſeſſor. 

34. Das zur Wendelin Schallerſchen 
Concursmaſſe gehdrige Tafern » Wirthſchaftsguth 
zur Sonne in Wemdiugen, wozu die zum Brand» 
weindrennen, danu zur Delomomie nothiwendi- 
gen Gebäude und Mobiliar + Inventarien, fo wie 
das volle Gemeindes und Waldrecht gehdrt, fers 
aer ein Garten, fo wie mehrere Heer und Wie⸗ 
fen, werden zum drittenmal difeutlich feilgebor 
ten, und es iſt Bletungstermin auf 

ben #3. July Vorm. 9 — ıa Uhr 
zu Wemdingen anberaumt worden, Hie zu wer⸗ 
ben Kaufsliebhaber eingeladen, 

Monheim den #3, Juny 1837, 

K. B. Landgericht, 
Gdrg, Laudrichter. 
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35. Das Gantanwefen bed Peter Renner 
zu Sollenhofen, welches in No. 5ı des vors 
jährigen Krelsblattes Seite 3203 mäher befchries 
ben ift, wird hlemit auf Uutrag der Gläubiger 
neuerdings zum Verkaufe ausgeſezt, und van 
Tagfahrt auf 

Dienftag den 24. July 
angefezt, welche in der Kanzlei der unterfertigs 
ten Behdrde abgehalten werden fol, 

Monheim ten ar. Juny 1827. 

K. 3. Landgericht. 
Forg, Landrichter. 
36. Zu Folge geſtellten Antrages eines Hypo⸗ 


thekarglaͤubigers ſoll das Anweſen des Haͤckers 


Georg Udam Maar in Hambuͤhl, beſteheud 
in ER . 


») einem Häderögäthlein mit Haus, Scheune, 
Bronnen, Schmweinftällen, Gärtlein und Ges 
meinderecht, tarirt auf 769 fl., 

2) a Mg. Feld in der Saubach In = Stuͤcken, 
tarirt auf 160 fl., 

3) 3 Tags, Wiefen in den meuen Miefen, 
tarrr auf 160 fl., 

zub hasta geftelle werden, und iſt auch zum dfs 

fent ichen Ausgebore deffelben Tagesfahrt auf den 
31. Zuly d. 38. Nahım. ı bis 4 Uhr 

in dem Bapleriichen Wirthshauſe in Hambuͤhl 

feſtgeſezt worden. Kaufsluſtige werden hiezu 

eingeladen mit dem Bemerlen, daß der folortige 

Zufchlag blos gegen Ungebot der Zare erfolge, 

Neuftadt a. d. A, den 28. Juny 1837. 

Königl. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 

37. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben die Grundbefigungen ber Müllers » Witts 
we Katharina Zahn zu Spalt, beflehend in 

a) der fogenaunsen Gallmühle, Haus No. a 

zu Spalt, 

») 24 Mg. Hopfengarten hinter ber Gallmuͤhle 

der Mahlweiher,, 
) Tagw. Wiefe oberhalb der Gallmuͤhle, 
ie Neuwieſe, 
senaunt, dem dffentlichen Verkauf hlermit unters 
ftellt, und ed iſt Verſteigerungetagsfahrt auf 
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Dienflag ben 7. Haug. 1837 früh 8 Uhr 
bahler auberaumt, zu welchet befigfäbige Kauf⸗ 
liebhaber von zureichendem Bermdgen hiermit 
eingeladen find. 

Peinfeld am a7. May ı 887, 

Kbnigl. Bayer. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

38. Dad Wolfgang Mehringerifche Ans 
wefen zu Roch wird unser Beziehung auf die 
QAusfhreibungen No, a und 19 Jutelligenzblatt 
für dem Rezarfreis, No. 8 Eorrefpondenten von 
und für Deutſchland 1897 — dem dritten Wer: 
kauf nach dem Antrag der Gläubiger zu Roth 
auf dem dortigen Rathhauſe ausgefezt, und hies 
zu Termin 

Montags ben 3o. July 1827 Vormittag 

10 Uhr 
anberaumt, wozu befitzr und zahlungs faͤhlge 
Kaufsliebhaber ſich einfinden Fünnen, 
Pleinfeld am a7. May ı Ba7. 
8. B. Landgericht. 
Wunderer, Bandrichter. 

39. Die den Schneidermeifter Alois und ſta⸗ 
tharina Preß’fcbem Eheleuten zu Spalt zus 
gehbrigen Realitäten, beftebend  . 

a) in einem Wohnhaus No. 356 in er unter 

* der Stadt Spalt, tarirt zu 550 fl., 

b) 3 Mg. Hopfengarten am Nendenbaum, 
taxitt zu 450 fl., 
werden auf Untrag der Gläubiger dem bffenta 
lichen Verkanf ausgeſezt, und Termin biezu das 
bier auf 
Sreltag den 3, Yug. ı827.Vormittags 
»o Uhr 
anberaumt, worzu befigs und — 
Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, am 20. Junt 1827. 
>, 8. B. Landgericht, 
Munderer , Pandrichter. 

40, Da in dem zum Verkauf des Anweſens 
N. 48, dem Gitter Michael Hausmann zu 
Weingarteit gehdrig, anberaume geroefenen 
sten Kicirationdrermin, mad) der Bekanntwach⸗ 
ung vom 6. Jung N. 24 Intelligenzblatt für dem 
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Mezatfreis ein Käufer nicht erfchlen,, fo wird dies 
fed Unwefen dem Iren dffentlihen Verkauf auss 
geftellt, und zwar 1 

Mondtag den ao. Aug. 1837 Borm. 9 Uhr 
Im Orte Weingarten, wozu befig« und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Pleinfelo am 29. Juny 1837. 

v 8.8. Landgericht. 
’ MWunderer, Landrichter. 

41% Auf Aurufen der Gläubiger wird das 
Wohnhaus der Taglohners⸗Wittwe Elifaberha 
Pfeifferin dahler No. 39, welches zweißdfs 
fig, halb von Stein und halb von Fachwerk ers 
baut, mit Stallung, Keller, dann Kleinen Hofs 
raith verfehen, und auf 550 fl. gerichtlich taxirt 
ift, am A 
Donnerſtag den 16. Yug. dies Jahrs 

Morgens g Uhr 
vor Gericht dffemlich verftrihen, und den Meifts 
bietenden nad Borfchrift des Hypotheken⸗Ge⸗ 
fetzes 6. 64 zugefchlagen, wozu fi Kaufslich» 
haber einfinden wollen. 

Rothenburg den 29. Juny 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

4 2. Da in dem anberaumt geweſenen Termine 
zur Subhaſtation des Koͤbblersguts des Killau 
Gruber von Faulenberg, tarirt um g5ofl,, 
fein Liebhaber fich gemeldet hat, fo wird hiemit 
anderweiter Berkaufstermin auf dem 

20.5. Mid. Nachm. yon = bis 5 Uhr 
feſtgeſetzt, und werden bie allenfallfigen Liebhas 
ber in.die Gruberifhe Behsufung zu Faulen⸗ 
berg eingeladen. 

Rorhenburg am 5. Sull 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 

Puͤndter, Landrichter. 

43. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
wird das den Taferuwirth Georg und Barbara 
Raͤhliſchen Eheleuten zu Rothenbach bei 
St. Wolfgang gehdrige Guth No. 16 und 17 
daſelbſt, worauf die Tafernwirthſchaft zur Krone 
haftet, und beſtehend aus einem Wohnhaus, eis 
nem Nebenhaus, einer Scheuer, einer Stallung, 
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43 Tagw. Wiefe, 144 Mg. Feld, 4 My. Holy 
alten Gemäfes, gerichtuͤch auf 6200 fl. gefchäst, 
deſſen Belaſtung uad fonftige Realverhaͤltniſſe 
aus den Alten genau zu erſehen find, hlemlt zum | 
Öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden aus⸗ 
geſtellt. Der Derfaufstermin ift auf Donnerftag 
den 26, Zullus M. 8 bis ı= Uhr 
In des Schuldners Wohnung zu Rdthenbach bei 
Set. Wolfgang angefezt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufsliebhaber mit dem Belfügen 
eingeladen werden, daß 

a) der Zufchlag zu gewärtigen fen, wenn das 
Meiftgebot die Taxe wenigftens erreichen oder 

- überfteigen wird, . 

2) eine wicht unbedeutende Anzahl von Wirthe 
ſchafts- Bauerei » Hausgeraͤthſchaften und 
Vieh, Wägen u. f. w., melde bereits anf 
755 fl, 9 Er. gerichelich gefchäzt find, auch 
die allenfalls bis zum Verkaufstermine noch 
einzuerndenden Fruͤchte zugleich mit dem Gute 
im Termine im Gangen verfteigert werden. 

Schwabad den 16. Juny 1827. 
K. DB. Landgericht, 
v. Trodltſch, Landrichter. 
44. Der Viertelshof des Johann Michael 
Deuerlein in Geckenhelm, aus Haus, 
Garten, Scheuer, Gemeindrecht, 183 Mn. 
Aecker uud a Mg. Wieſe beſteheud, fol auf 
Andringen eines Hppothelenglänbigers den 
20. July 1827 Nachmittags a Uhr 
Öffentlich in Geckenheim an den Meiftbietenden 
veräußert werden, Beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kanfluflige werden zu diefein Termine eingeladen. 
Ufenheim, den 9. Juny 1837, 
K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
45. Auf Antrag eines Realgläubfgers foll das 
Banerngut der Wittwe Elifaberhba Barbara 
Markertin zu Bergtheim, beſtehend in 


‚einem Haufe No. 3ı, Scheune, Gemeinderecht, 


15 Mg. Hoftalth und Garten und 54 Mg. 19 
Rib. Aecker, 
am Donnerſtage den =. Aug. Vorm. 9 Uhr 
Im May'ichen Wirchehaufe zu Bergrheim dffents 
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Ih an den Meiftbletenden verfauft werben, wo⸗ 
zu man zablungss und: befizfähige Kaufluſtige 
biemit eiulader. 

Uffenheim, 30, Juny ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

46. Die liegenden Güter der verſtorbenen Dos 
‚zorhea Findenkeller in Ulſenheim follen 
deu 

3. Auguft 1887 Nam. a Uhr 
im gedachten Orte an den Meifibietenden bffents 
li veräußert werben. 
aledaun einzufinden und den Zufchlag nach Ders 
einigung unter den Jutereſſenten zu gewärtigen, 

Uffenheim, den aı. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 

47. Auf Antrag eines Gläubiger follen fols 
gende eigene Grundſtuͤcke des Bauern Balıhajar 
Scheuke in Hemmersheim: 

35 Mg. a4 Rth. Acker auf der Oettinger Hoh, 
s 13 » im Bäunleln, 

s a2 s beim Guͤlchshelmer Hohlweg, 
» 4» im Gülchehelmer Pfad, 

3. Rrautfeld im neuen Graben, 

g. a Rth. Wieſe beim Mhrd, 

» 17 s uin der Heegwieſe, 

s 18 » In ber Brennenmiefe, 

s am einem ganzen Holzlaub, 
⸗ 

s 
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an ein halbes Holzlaub, 
Holz an 3 Stucken am Weidenholz, und 
Mo. 5 Rih. Uder beiden Rieden, 
am Donnerflage, den g. k. Mis. Ang, 
Vormittags 9 Uhr 
im Heerlelniſchen Wirthehauſe zu Hemmershelm 
an die Meifibietenden dffentlich verkauft werben, 
wozu man zahlungs⸗ and befigfähige Kaufsluſti⸗ 
ge biemit einkadet, 
Ufenheim, am 29. Juny 1627. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht, 
Boverl, Landrichter. 
40. Nach dem Antrag der Hypothekenglaͤubl⸗ 
ger des überſchuldeten ledigen Johann Georg 
Groff zu Ummelbruch werden deſſen Bes 
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Kaufluftige haben ſich 
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figungen, namentlich 
3 Haus No. 9 fammt Eingehdrungen, ° 
4 Tagw. Wiefe im Roßweeg, und 
J Mg. neu eingewertheter Gemeindtheilader , 
beide auf dortiger Markung, 
am 1. Auguſt d. 3. Nachmitt. 3 Uhr 
an Ort und Stelle diefer Immobilien verfauft, 
Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wers 
ben mit dem Bemerken eingeladen, daß fie bie 
einfchlägigen beiden Terminsverhandlungen jeders 
zele dahler einfehen koͤnnen. 
Waſſertruͤdingen ven 9. Zunlus 1827, 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


49. Die Immobilien des überfchuldeten Baw - 
ern Jobaun Andreas Kreß von Arbırenbad, 
namentlich 

z Bauernhof Haus No. 7 dortſelbſt mir Eins 
und Zugebdrwagen und Gemeinderecht, dann 
folgende walzende Gemeindetheile: 

3 Mg. Acker im Dürrmwaafen, 

4 » daſelbſt, und 

4 =.» auf dem Kübmaafen, faͤmmtlich 
auf Krdtteubacher Marlung, 

werden am 

7. Aug. dieſes Jahrs Morgens 9 — 12 Uhr 

Im Geſchaͤfte zimmer No, a hieſigen Gerichte dfs 
fentlich verkauft, Beſitz⸗ und zablungefähige 
Kaufeliebhaber werden zu diefem Termin mit 
dem Bemerken eingeladen, daß fie die einfchlds 
ginge Tararionsverhandlung jederzeit babier eins 
ſehen können, ——— 

Waſſerirüdingen, den »9. Juni 1827, 

Kbdnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


50. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
»Tagw. Grundiwiefe des Wirths Johann Leon⸗ 
hard Schdnamsgruber zu MRödingen, 
welche auf dortiger Markung liegt, am 

14. Aug. Morgens g— ı2 Uhr 
Im Gefchäftszjunmer No, a dahier dffenrlich vers 
kauft. Befitz- und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhas 
bes. werben zu biefem Termin mit dem Bedeuten 


% 
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eingeladen, daß fie die einfchlägige Taratious⸗ 
verbandlung jederzeis dahler einjehen Ünien, 

Waſſertruͤdiugen, den 3. Juli 1827. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. . 
51. Die Sant» Zınmobilien ded Mejgermels 
ſters Martin Ballenberger von Berolfins 
gen, namentlich : j 
eine Soͤlde mit Haus Ne. a7 bostfelbft, mis 
Eins und Zugehdrungen, 
2 Morg. Ader im Maͤuslein, 
» » In der Raingaffe, 

, s im mittlern Ried, 

⸗ ⸗im Hohler, 

⸗ ⸗im Gerolfinger Weg, 

J ⸗im Herb, 

⸗ ⸗nallda, 

Tagw. Wiefe, die Bruckwleſe, 

⸗im Egelſee, 

s  bafebit, 

. ⸗ im Strichler, 

⸗im Mittelried, 

Morg. Acker im Planten, 

⸗ ⸗im Herbertsbach 

⸗ ⸗im Tregeutricht, Gemelude⸗ 

theil, 

4 Morg. Ader Im Rothwaaſen, Gemeinder 
theil, ſaͤmmtlich auf Gerolfinger Mars 
fung, und 

2 Morg. Ader im rorhen Rieß, auf Wittels⸗ 

— Hofer Markung, werben am 
6. Sept. d. Is. Nachmittags a Uhr 
Im Kaltelßiſchen Gafthaufe zu Gerolfingen dfr 
feutlich verkaufte. Beſitz⸗ undzahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werden zu Diefen Termin mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die einfchlägige 
Zarariondverhandlung jederzeit babier einfchen 
Fermen,. Letzt genannter der im rorhen Rieß, 
wird übrigens mit Einverftändniß des Kdulgl. 
Landgerichts Dinkelsbuͤhl, als einfchlägiges Reals 
Gericht, vom hiefigen Gantgerichte mitverfauft. 
Waſſertruͤdingen, den 3. Zullus 1027. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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93. Nach, dem Antrag eines Realgläubigers 
werben die dem Mesgermeifter Johan Leonhard 
Sımidt in Burgberuheim gehörigen 

1) 25 M. A. im Haagenau oder Ggelfer, 
.... tarirt auf go fl., 
)z M. U. im Schorn, gewuͤrdigt auf 76 fl., 
I) 27 M. U. im obern Wiefenfeld, tarire auf 
125 fl., ⸗ 
4) 124 A. in der hohen Straße, tavirt auf 
100 fr, ‘ 
5) 4 Tagw. Wiefe in der breitem Wiefen, tazire 
auf 125 fl., er 
zur Huͤlfsvollſtreckung Öffentlich verſtelgert. Ble⸗ 
tungstermin iſt auf den 
1. Auguſt Mittag ı Uhr 
im Kettlerifchen MWirthehaufe zu Burgbernhelm 
anberaumt, wozu befis « und zahlungsfäpige 
Kaufsliebhaber mit den Bemerken eingeladen - 
werben, daß über die Laften jeder Zeit dabier 
und im Termine Auskunft ercheile werden Tann, 

Windsheim den a. Zuly 1847. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


53. Auf Antrag eines Gläubiger wird ber 
dem Fohanıı Georg Ficht in Burgberubeim 
gehörige ZM. U. im Deininger in vim execu- 
tiouis dffentlih am 

25. Juli Mittags ı Uhr 
im Kettleriſchen Wirthshaus fubhafkirr, mozır 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Windsheim den 20. Zuni 1827, 
a K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


54. Von den Immobillen des Johann Georg 
Werrlein zu Ruͤdisbronn werden 
a) dad Guth, das achte große Viertel mit Haus, 
.. Scheuer, Gärthen, 12 Tagw. Wiefen,s Mg. 
‚ Bedern, dem Gemeinds und Dfigrecht, belas 
fer mit. 15 fr. Erbjins, 62 Mey Korngült, 
dem ıöten Gulden Handlohn und 1180 fl. 
. Steuer: Kapital, geſchaͤtzt auf 925 fl., 
b) ı DM. A. im Eichelfee, belaſtet mit ı Er. 
Erbzins, 17 Meg Kornguͤlt, ten 15, Gul⸗ 
151 - 
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den Handlohn und 155 fl. Steuer» Kapital, 
geſchaꝛt auf 70 fl., 

e) ZM. Weinberg nun Acker im Herrnberg, 
belaftet mit 16 fr. Erbyins, dem 15. Guls 
den Handlohn und 45 fl. Steuer s Kapital, 
geſchaͤtzt auf asfl., 

hiermit auderweit zum Verkauf ausgeſtellt, und 
es iſt hlezu Termin auf den 
26. July Nachmittags a Uhr 
anberaumt worden, im welchem ſich Kaufslieb⸗ 
haber im. Hartmännifchen Wirthohauſe zu Nils 
diebronn einzufinden haben. 
Mindeheim den 10. Juli 1827. 


K. B. Landgerichr. 


Engerer, Landrichter. 

55. Da ſich in dem am a5. May d. Is. am 
geftandenen Termin zum dffentlichen Verkauf der 
zur Gantmaffe bes Unterthans Andreas Pauds 
ner zu Ennhofen gehdrige Immobilien, wel: 
che nad) der aufgenomnıenen Zare auf 1275 fl. 
bewerthet, und in der Befanntmachung vom 16. 
May d. Is. bed Kreis» Intelligenzblarts No. 20 
ad 59 näher befchrieben find, kein Käufer eins 
gefunden hat, fo werben ſolche auf Antrag ber 
Gläubiger nochmals zum Verlauf audgeboten, 
wozu Termin auf 

ben a6. July 
onberaumt iſt, und befig» und zahlungsfähige 
Käufer fih Nachmittags a Uhr in dem Pauds 
nerifhen Wohuhaufe zu Ennhofen einzufinden 
" haben. 

Ellingen den a5. Junius ı8a7. 

Fürflih von Wredeſches Herrfchaftägericht, 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

56. Nachdem ſich bei dem zum bffentlichen 
Berkaufe des Anweſens des Johann Georg 
Strauß von Rohrbach am 3. Zuli d. Is. 
anberaumten Termin kein Kaufsluftiger einges 
funden dat, fo wird diefes Anweſen, fo wie es 
im Ansbacher Snrelligenzblatt 1827 No. aı, 
pag. 1675 befchrieben ift, 

den 3. Aug. d. Is. Bormittags g Uhr 
dahier bei Gericht wiederholt an ben Meifibietens 
den dffentlich verfauft, wozu Kaufsluſtige, wels 
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che fi) Über ihre Zahlungsfaͤhigkelt ausweiſen 
koͤnnen, biemit eingeladen werben, 

Ellingen den 4. Juni ı8a7. 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
Welß, Herrſchaftsrichter. 

57. Da In dem zum Verkauf der Johann Ka⸗ 
fpar Deffnerfhen Realitäten auf den 14. 
Juni angeftandenen Termin ein annehmbares 
Gebot nicht erfolgte, fo werden diefe Realitäten, 
beftehend in einem Soldenhaus mit Garten, yZ 
Mg. Aecker und 3 Tagw. MWiefen, wiederholt 
dem bffentlichen Verkauf ausgeftellt, 

Dienftag der a4. Juli I. 38. früh 8 Uhr 
hiezu feftgefegt, und befig: und sahlungefähige, 
Kaufslnftige hiemit eingeladen, an gedachten" 
Tage in hieſiger Amtskanzlei zu erfcheinen, und 
ipre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg den 20. Juni ı 827. 

Fuͤrſtlich Oettingen Wallerfteinifches 
Herrfchaftegericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

58. Das in die Gant gekommene Berlaffens 
ſchafts⸗ Unmwefen des verftorbenen Soldners Jo⸗ 
hannes Kechele von Mauren, beftehend in 
einem Shldenhaufe und 243 Mg. Aecker nebft 
Gemelndegerechtigfeit, werden 

Dienftag den a4. Juli l. 3. Vormittags 
In hleſiger Amtskanzlei dffentlich verkauft, wozu 
Kaufeliebhaber, Auswärtige mit Leumuths- und 
Vermdgens : Zeugniffen verfehen, hiemit einges 
laden werden, 

Harburg den 16. Jun 1827. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

59. Da In dem zur dffentlihen Subhaftarion 
ber Melchior Gablerifchen Gantrealitäten zu 
Aufkirchen auf Domnerdtag, den 28, v. M. 
angeftandenen Termin auf die meiften derfelben 
fein Kaufangebor, auf Einige aber ein ſolches 
Angebot gelegt wurbe, welches den erhobenen 
Schaͤtzungswerth nicht erreicht; fo werben folche 
und zwar: 

a) Eine ganze Shldenbehanfung No. 96, zwel⸗ 
ftödig mit Platten gedeckt nebſt daran ftoßens 
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den Stabel und Stallung, ganzer Gemeinde⸗ 
gerechtigkelt umd Eleinen Garten, dann ber 
realen Bädergerechtigleit, tarirt auf 500 fl., 
b) ı Mg. Ader In der Entersegeten, wobei ohns 


gefähr 4 Tagw. Wieſe, tarirt auf ı5ofl., 
co) 43 Morg. Uder beim breiten Baum, tarirt 
er . . söfl., 
d) 2 Morg. ade auf. dem Kbglesbud, taxirt 
au 40 fl. :# 
eo)y » ’ m Eigpertörain, tar. a. 22 fl. 
4 + » beim Leimgraben, = » 5öfl., 
)i >» » amd Miefe im — 
irt auf . 35 fl., 


h) 4 Morg, Ader im Herbertebach, tar. a. 20fl., 

) F ⸗ e dm Rennmäfelein, ⸗⸗46 fl. 
© s in der Safe, = =» 5öfl, 

) # Zagw, Wiefe, in der Bruckwleſe, tarire 
au .  ı75fl, 


m)} Morg. Ader im Huſchloch oder Strichler, 


tarit uf . . . 20 fl., 
und 

n) 3 Tagw. Wieſe ü in der wallenden Wieſe, tar. 
auf . * . 80 fl, 


fodannn die Snchandenen Bauerngeräthfchaften, 
2 Mutterfchaafe, ı einjähriges Schaaf und zwei 
Laͤmmer noch einmal dem difentlihen Verkauf 
ausgefegt und hiezu wird Termin auf 

Montag, ben 23. d. M. Borm, 9 Uhr 
andurch bezielt, in welchem Kaufsliebhaber hler⸗ 
ortö zu erfcheinen haben, 

Moͤnchsroth, am 10. July ı827. 
Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 

60. Das Anweſen des Joſeph Haͤhnle in 
Ammerbach, beſtehend in einer Solde, aus 
Haus No. 53, Stadel, neuerbautem Hofhaus, 
J Tagw. haltenden Garten und Gemelndsgerech⸗ 
tigkeit, wird auf Juſtauz eines Hypothekarglaͤu⸗ 
bigerö in vim exeentionis dem bffentlicyen Ders 
Baufe unterworfen. Hierzu feat man Termin auf 

Mittwoch den 8. Aug. an, 
und ladet zahlungs⸗ und befitfähige Kaufslleb⸗ 
haber (fremde mit gehbriger Leumuths⸗ und Vers 
mdgenslegltimatlon verfehen) zut Abgabe ihrer 
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Ungebote an diesgerichilichem Amtsſetze von Vor⸗ 
mittags 9 — ı2 und Nachmittags von a bie 5 
Uhr des feftgeftellten Tages vor.. 

Dettingen, am ıa. July 1827. 

Fuͤrſtliches Stadt» und Herrfhaftsgericht. 

Baur, Stadtrichter. 

61. Wegen nicht erzielter Tare bei dem am 
21. d. Mts. abgebaltenen aten Auffiriche wer⸗ 
den nad) creditorſchaftlichem Beſchluſſe die zur 
Konfuremaffe des Georg Wendinger jun., 
vulgo Dechöneröwendinger zu Kornhoͤfſtadt 
gehdrigen und in der Bekanntmachung vom 15, 
März I. Is., Rezatkreiss Intelligenyblatt No. 
15, ©. 1136, No. ı6 ©. 1333, No. ı7 
E. 1338 befchriebenen Realitäten 

Donnerstags den a6. Zuly I. 38, 
Morgens 9 Uhr 
als dem Iren Verfteigerungstermin dffentlich feils 
geboren, mit dem Bemerken, daß der Zufchlag 
nad) $ 64 und 69 des Hypothekengeſetzes einzu⸗ 
treten hat. 

Scheinfeld, am 25. Zunt 1827. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg, 

Lebender, SHerrichafterichter. 

63. Auf Antrag der Gläubiger werden nad)s 
fiehende zum Nachlaffe der Wittwe Eva Marga: 
setha Pofcher zu Markı Nordheim gehdrigen Rea⸗ 
litäten, als: 

a) Beſitz ⸗No. 206, elm halbes Hofaut ‘mit 
Haus, Scheune, Schupfe, Keller, Schwein⸗ 
fälle und Hofraich, 4 Mg. Baum » und Grass 
garten nebft eingehdrigen 335 Mg. Aecker und 

77 Mg. Wiefen, gerichelich tariıt anf 2600 fl., 

9 2. No. 212, 3 M. Meinberg im vorderen 
Hohenkortenheimer Berg, tarirt auf 50 fl., 

ce) B.No. 215, 15 Mg. und 5 Rth. Ader 
ain Herbolzbeimer “eg ‚ tarirt auf 40 fl., 

d) U. B. Mo. 38, 3 M. 06 Rth. 59 Schub 
Gemeinderheil im Jacobss Seelein, tarirt auf 
66 fl., 

9 U. B. No 38, ı M. 11 R. 26 Sch. Ge⸗ 
meinderheil im — Weg, tarirt auf ı5fl., 

Hu DB. No. 368, IM. 165 R. a9 Sch. des⸗ 
al.· Im Bufchhaum = Ranzen, taxirt auf nafl., 
® 15ı 


23511 
g) U. B. No. 38, IM. aı. 77 Sch. besgl. 


in der Taubenfropfs » Debung, tarlıt auf 


45 fl, 

h) u. B. No. 38, 9 Rth. ı6 Schub des gl. im 

Weigenheimer Weg, tarirt auf Bf., 

I)U.B.N.38, 33 Rth. 3 Schuh deigl. am 

Altenenkjee, taxirt auf 4 fl., dann 
X) U. B. No. 30, ber 58te Autheil an dem Dem 

probftel: Walde, tarirt auf 150 fl., 
bem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Termin ift auf 

Dienftag den 31. Jull Morgens 9 ‚Uhr 

im Rarbhaufe zu Mt, Nordheim anberaumt, und 
werden hiezu befigs und zahlungsfähige Kaufts 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
Zufhlag nach Maasgabe des Hypothekengeſetzes 
vom ı. Junl ıBas, 6. 64 und 6g erfolge, 
An diefem Termine werden auch mehrere, aus 
Bauerevgeihirren, Hausgeraͤthſchaften und Klel⸗ 
dungeftücen beſtehende Mobilien und a Ochſen, 
a Kühe, a Kalbjährling, ı Edywein, a Schaaf: 
jährlinge, a Schaafe und 3 Lämmer verkauft. 

Schloß Seehaus am 4. Zull 1827. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergiiches Duriagehgerhe 
" Hohenlandsberg. 

Schwingenſteln, Herrtſchaftörichter. 

63. Die zur Konkursmaſſa der Mathlas Lirrs 
beimerifchen Eheleute zn Ellingen gehdrigen 
Smmobilien, fo wie fie in Kreis: Zntel. Blatt 
Mo, 16, ı7 u. 18, . 38. näher verzeichnen find, 
follen wegen Mangel eines. Angebots Im zweiten 
Bietungerermin anderweir, und zwar zum lei» 
teumale dem dffenrlichen Verkaufe ausegeſetzt wers 
den. Es ift daher fernerer Bietungd =» Termin 

am 31. Zuly d. 38. Morgens 9 Uhr 
in der biefigen Gerichtsfanzlei anberaume worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
hiedurch eingeladen werden. 

Ellingen, am 26. Juny 4827. 

Fürftliches von Wrede'ſches Herrſchaftégericht. 
Weiß, Herrichaftdrichter. 

64. Da an dem heutigen Verkanfdtermin zu 
denen Wirth Balthas Ulrichiichen Gantrealis 
säten von Hiruheim, wie foldye in dem Aus⸗ 


Strichs⸗ 
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fohreiden vom a5. May dies Jahrs beſonders ber 
nenner wurden, ein Kaufsliebyaber ſich nicht eins 
gefunden hat; ſo werden-folche Befiguugen auf 
Freitag. den’ a7. July 1837, 
zum wiederholren Verkauf ausgeſteckt, an wels 
chein beig» und zahlungsfähige Kaufsllebhäber, 
Auswaͤrtige mit Vermoͤgens⸗ und Leumnndgzeugs 
niffen verfehen, zu Legung Ihrer — aus 
hero eingeladen werden. . 
Wallerjtein, den 25. Juny — 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

65. Auf Andringen einiger Realgläubiger wird 
in Kraft der Huͤlfsvollſtreckung der, _den Peter 
Gebhardiſchen Relicren zuſtehende Bauern» 
hof, der Rampersshof genannt, dem dfs 
fentlihen Verkauf ausgeſtellt. Diefer einzelne 
Hof legt auf der Ebene zwifchen den Orten Sims 
melsdorf und Diepoftsdorf, und ed gehdren hiezu 

a) an Gebäudenz eim -einfiddiges Wohnhaus 
von Fachwerk erbaut, mit a beisbaren Zims 
. mern, mehrern Kammern, Kühe, Speio⸗ 
:» Sammer, 3 Bdden, dann den erforderlichen 
- - Stallungen, ferner 2 Städel vor Holz erbaut, 
wovon eltter derſelben einen gewblbten Kekrr 
enthält, ferner ı Badofen und Schweinftälle ; 
b) au Feldern: 48: Tagw. Aderland; 
c) an Wiefen: v2} Tagw. zweimaͤdlge Wiefen ; 
d) an Wald: 8o "Tag. Wald; Laubs und 
Nadelholz. 
Darauf haftet ber Erbgtnstehenverband gegen 
die Freyhertlich von Gugliſche Guteherrſchaft zu 
Diepoltsdorf, mir der Handlohnbarkeit bei Bes 
ſitzveraͤuderungsfaͤllen zu 10 pro Ci,, dann el⸗ 
ner jährlichen Abgabe von 1. Lamm, 4 Hühner, 
und ı Schod Eyer, dann a Eimra Kora und 
1} Simra Haber, Die Feldgrumdfiäde find ze⸗ 
hendpflichtig, und ift davon der Zehendantheil 
der Ereyherrlich von Tacherifchen Gutsherrfchaft, 
mit a5 Er. Im Geld, dann ı$ Sr, Kom und 

4 Sr._Naber firirt. Feruer ift eine vertrags⸗ 
mäfige Abgabe von ı= Klafter Holz und 4 Fur 
der Rechſtreu jährlich zu leiſten, die ſich aber nur 
Auf bie Lebensdauer des Prätendenten erfircdä 
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Der erhobene Schaͤtzungswerth beträgt 12,185 fl. 
und tdnnen bie deßfallfigen Tarationd » Berhands 
lungen zu jeber Zeit in der gerichtlichen Regiftras 
sur eingefehen werden. Verkaufstermin ift am 
Eige des Gerichts auberaumt auf 
Dienftag den 7. Ang. Vormittags, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Käufer eingelas 
den werden. » Der Zufchlag an den Meiftbierens 
den erfolge nah Maasgade des $. “ und 69 
des Hypotheken⸗-Geſetzes. 
Simmelödorf, den g. July 1827. 
Königl. Bayer. Freiberrlih von Gugelifches 
Patrimonialgericht 1. Diepoltedorf. 
Preis, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


2, Das Kdniglich Bayeriſche Krels⸗ und 
Stadt: Gericht Ansbach har in dem Schuldenwe⸗ 
fen des verftorbenen Weinhaͤndlers Johann Eons 
zad Dolzinger vom bier durch Eutſchlleßung 
vom a8. May b. Je. auf die Wiedererdffnung 
des Univerfals Aonkurjes erkannt. Es werben 
daber die geſetzlichen Ediltetage, nämlich 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
. gehbrigen Nachweiſung auf 
den 33. Auguft Vormittags 8 Uhr, 
2) zur Borbringung der Einrede gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 26. September, 
3) zur Verhandlung und zwar: 
für die Replik auf 
den a6. Dftober, und 
für die Duplik auf 
den g. Nov. 5. 38. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefept, und hlezu 
(ämmtliche unbefanute Gläubiger des Gemelns 
ſchaldners hiermit bffentlich ‚unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erſten Ediktetage die Ausſchließung der Forderung 
yon der gegenmwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erſcheinen an dem übrigen Ediktetagen aber die 
Ausfchliefung mit den am denfelben vorzuneh ⸗ 
menden Dandiungen-zur Zolge hat. Zugleich 
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“werben biejenigeh, welche irgenb etwas vom dem 


Vermdgen des Gemeinſchuldners in Händen ba» 
ben, bei Bermeivung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, foldbes, unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Gerichr zu übergeben. 

Ausbach, dem 17. Juny ı8e7. 

Buſch, Director. 

2. Der Nachlaß des Tuchmachermelſters 

Johann Paul Weinlaͤnder in Langenzenn wurde 


am 29. März d. Is. gerichtlich inventarifirt auf 


4495 fl. » fr. au Schulden, worunter 350 fl. 
Hypotheken, 1953 fl. 15 fr. an Aktiven, wor⸗ 
unter 1995 fl. Taxwerth der Immobilien, wos 
durch ſich eine Ueberſchuldung von 2154 1 Fl. 47 kr. 
heraus wirft. Es wird demnach in Uebereinftims 
mung mit den Relikten die Einleitung des Kons 
Zursverfahrens befchloffen,; uud Termin 

auf den a, Auguft zur Anmeldung und EL, 

Berwelfe der Forderungen, 

auf den 3. Sept. zur Vorbringung * Elnn ⸗ 

den, 

auf den 4. Oct. zur Gegenerklaͤrung, 

auf den 18. Det. zur Schlußerklaͤrung 
angefegt, wozu alle bekannte und nicht des 
Jannte Glaͤubiger unter dem Rechtsnachtheile ge⸗ 
laden werden, Daß dad Nichterfcheinen in dem 
erften Termine die Uusfchließung von gegenwärs 
tiger Alriomaffe, in den folgenden aber den Ver⸗ 
luſt der treffenden Handlungen nach fi) zieht. 
Zugleich werben diejenigen, welche einen Theil 
des — zur Aktivmaſſe gehdrigen Bermidgens in 
Händen haben, bei Vermeidung des Erfages ans 
geriefen, denfeiben innerhalb 30 Tagen vorbes 
haltlich ihrer Rechteanfprilche bei Gericht anzu⸗ 
geben. 

Cadolzburg am 39. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

3. Ueber den Nachlaß des dahler verflordes 
nen Vürgers und Fifchers Conrad Bühlmeier 
ft wegen Ueberfchuldung der Univerſalkonkurs 
beichloffen worden, Es werben daher die ge 
ſetzlichen Editrstage, nämlich: 

auf Dienfläg, den 31. Zuly I, 38. 
früh 8 Uhr 
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zur Anmeldung und Nachweifung ber Forderungen; 
auf Freitag, den 31. Aug. I. 38. 

früh 8 Uhr 

zur Vorbringung der Einreden gegen bie anges 
meldeten Forderungen ; 
auf Dienftag, den a. October I, $8. 

früh 8 Uhr 

zur Vorbringung der Gegens und 
auf Dienftag, den 16. October I. 38. 

früh 8 Uhr 
zur Borbringung der Schlußeinreben anberaumt, 
wozu fämmtliche Gläubiger des Erblaffers unter 
dem Rechtsnachtheile geladen werden, daß bie 
unterlaffene Anmeldung der Forderungen um ers 
fien Eovikrötage, den Ausſchluß von der Maffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber, den Auseſchluß der an dieſen Tagen vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Es wers 
den zugleich alle jene, welche Sachen von dem 
Erblaffer in Handen haben, aufgefordert, ſolche 
bei Vermeldung nochmaligen Erfages und unter 
Vorbehalt ihrer Mechte dem unterzeichneren Ges 
richte zu übergeben, Nach $. 3a, Prior. Ord. 
vom ı. Juny ı8aa, wird fchlüßlich beigefilgr, 
daß die zur Zeit befannten Schulden 4133 fl. 7 kr. 
betragen, wogegen bie Aftivmajje nur den Bes 
trag von 2874 fl. erreicht. 

Dinkelsbuͤhl, am aa. Juny 1827. 

8.83. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

4: Das Königl. Landgericht Greding hat im 
dem Schuldenwefen der Witwe Anna Maria 
Schermer in Grafenberg auf Autrag ber 
Gläubiger dur Entjdliefung vom 26. May 
den Univerfalfonfurs erfannt. Es werden daher 
Die gefeglichen Ediktetage, naͤmlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachweiſung auf 
Montag, den 13. Aug. 18275 + 
9) zur Borbringung der Eiurede gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den ı7. Sept. 1837; 
3) zur Echlußverhandlung auf 
Douuerfing, den 18, October 1837, 
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jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezuw 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hlermit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktötage, die Ausfchliefung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen von den übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausfchliefung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge har. Zugleich 
werben blejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen der Genieinfchuldnerin in Handen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. . 
Oreding, den a3. Juny ı827. 
. Königl, Landgerichr. 
Herrlein, Landrichter. 

5. Ueber das Bermdgen des Soldners Koh, 
Georg Leidel zu Berolzheim ifk feinem eis 
genen Antrage gemäß, der Univerfaltonkurs ers 
kannt worden. Es werben daher die gejehlis 
chen Ediltstage und zwar : 

zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiß auf 

ben 17. Auguſt d. Is.; 
zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
... ben 18. Sept. d. Se. 
zur fchlüßigen Verhandlung, und zwar zur 

Replik auf den 18. October d, Je. 

zur Duplif auf den =. Novbr. d. 8. 
jedesmal früh 8 Uhr angejegt, wozu fämmtliche 
Gläubiger des gedachten Leidel unter der Undros 
bung vorgeladen werden, daß das Ausbleiben 
im erften Evikrerage den Ausſchluß von der ges 
genwärtigen Konkuremaſſe, das Auebleiben in 
den übrigen aber, den Ausſchluß mir der srefiens 
ben Handlung zur Folge haben würde, Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinfchuldnerd In Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfates 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
tem Gerichte zu übergeben. Im Hinblid auf 
9. 3a der Prioritätd,= Drdnung vom 1. Juny 


2317 


1822, wird noch machftchend befannt gemacht, 
daß am erften Ediftötage ben anmwefenden Glaͤu⸗ 
bigern die genaue Ueberficht des Activ⸗ und Pafs 
fioftandes mit aftenmäßiger Nachweifung vorges 
legt werden wird. 

Heidenheim, den 27. Juny 1627. 

Kdnigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

6. Nachdem das Königl. Landgericht He i⸗ 
denheim über den Nachlaß des verftorbenen 
Johann Mathias Schmidt bahier, den Univers 
falfonfurs, dem Befchluße der Intereſſenten ges 
mäß zu erdfinen hat; fo werden hiemit die geſetz⸗ 
lichen Ediktetage folgendermaffen anberaumt: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachwelſung auf 

Greitag, den 17. Aug. d, Is.; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den 17. Sept. d. Is.; 

- 3) zur Schlußverhandlung, und zwar: _ 

für die Replit auf 

Domnerftag, den 18, Dftober d. 38., 

für die Duplit auf 

Mittwoch, den 31. Dftober d. $8., 
wozu fämmtliche unbe kannte Gläubiger des Nach⸗ 
laßes unter dem Rechtenachtbeile vorgeladen wer⸗ 
den, daß das Michterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage, die Ausſchlleßung von der Konkursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber, die Ausfchliefung mir den an bdenfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werben diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Nachlaßvermdgen in Händen haben, aufge⸗ 
fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages dem Ges 
richt zu übergeben. 

Heidenheim, den 30. Juny ıBa7. 

Königl. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

7. Auf Antrag des Schneidermelſters Jo⸗ 
hann Paul Strobel zu Sauernhelm, iſt 
bei ſich ergebener Unzulaͤnglichkelt ſeines Ver⸗ 
moͤgens zur Berichtigung feiner Schulden der 
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Konfurd erfannt worben, und werben beöhalb 
bie gefelichen Ediftötage, nämlich 

») zur Unmeldung der Forderungen der Glaͤu⸗ 

biger und zur Vorlegung der Beweismittel 
hierüber auf 
Sonnabend ben aı. Zuly, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
- angemeldeten Forderungen auf 
Dienflag den aı. Augufl, - 
3) zum Schlußverfahren auf 
Breitag den 21. Sept. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr an ordentlicher Ges 
sichtöftätte vor dem Kommiſſarius, erften Land⸗ 
gerichtö « Affeffor Heuber angeſezt. Sämmtliche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners werden hlerzu 
unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erften Eviktstage, die Ausſchlleß⸗ 
ung von der Konkursmaſſe, das Ausbleiben an 
ben übrigen Ediktstagen aber, die Ausfchließung 
von den am denfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur rechtlichen Folge habe. Hierbei werden 
zugleich alle diejenigen, welche Gelder oder fonft 
zum Vermdgen des Gemeinfchuldners gehdrigen 
Gegenftände in Händen haben, aufgefordert, 
diejelben bei Vermeidung doppelten Erfages, an 
das unterzeichnete Gericht mit Vorbehalt ihrer 
Rechte abzulicfern. 
Helldbronn, am ı4. Juny 1847. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 

8. In bem Schuldenwefen der Schmiebmeis 
fter Ulrih Bavyerleinifhen Eheleute hat das 
tgl. Landgericht Herzogenaurach durch Beſchiuß 
vom 1, und publ, 11. d. Mts: den Univerfals 
Konkurs erkannt, Es werden daher die gefegs 
lichen Ediktstage, nämlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachwelſung auf 
Dienftag den 7. Auguſt, 
b) zur Vorbringung der Elureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 11. Sept., 
e) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 16, Olt., 
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b) fir die Duplif auf 
Mittwoch den 31. Dft. 
jedesmal Morgend g Uhr feſtgeſezt und hiezu 


ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 


uachtheile hieher vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen am erften Edifidiag die Ausſchließung 
der Korderung von der gegeuwärtigen Kenkuids 
maffe, das Nichtericheinen am deu übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an denjels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bas 
ben wird. "Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
mit Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Uebrigens wird für die minderbevorzuge 
sen Gläubiger noch bemerft, daß der gauze Ak⸗ 
sioftand 2113 fl. beträgt, im Hrpothekenbuch 
wogegen 2703 fl. Schulden eingesragen find. 
Herzogenaurad) den a7. Juny ı827. 
Konigl. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 


9. Auf den eigenen Autrag des Bauers Mi⸗ 
chael Hofer auf dem Spielhof wird der 
Koukurs über deſſen Vermoͤgen erdffuet, und bie 
Ediktetaͤge ausgeſchrieben, wie folgt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen uud deren 

Nachweifung 
auf den 16. July, 

a) zur Vordringung der Einsedem gegen bie 
“angemeldeter Gorderungen 
auf den 16. Auguſt, 

$) zum Schäußverfahren und zwar zur Replif 

auf den 3. Sepseniber und. 

A) zur Duplik auf den 

17. September d. J. 
jebeamal Vormittags g Ubr. Un dieſen Tagen 
haben fich ſaͤmmtliche Gläubiger des Michael 
Hofer dabier zu melden, und zwar am erften 
Ediktstage zu Vermeidung des Ansſchluſſes mic 
ven betreffenden Handlungeme Zugleich wird jes 
der, welcher von der Konkursmaſſe allenfalls eis 
aiges in Handen hat, aufgefordert, ſolches zu 


nn 
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Gericht, und zwar bei Vermeldung doppelter 
Zahlung zu übergeben, 
Monheim den 28. May ı827, 
8. B. Landgericht. 
In legales Abweſenhelt des Amtsvorſtandes, 
Lippert, erſter Aſſeſſor. 

0. Ueber das Vermdgen des penſionirten 
kLandgerichte dieners Georg Wagner dahler 
wurde auf Erdffnung des Konkurfes das Erkennt⸗ 
niß gefälls, weldes laͤungſt die Rechtskraft bes 
ſchritt. Es werden daher die gefezlichen Edikts—⸗ 
taͤge hiemit ausgefchrieben, und zwar 

ı) zur Unmeloung der Forderungen und ges 

hoͤrigen Nachwelfung derfelben 

auf den 23. Zuly d. F., 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 23, Auguſt, fp wie endlich 
3) zur Schlußverhandfung und zwar 
a) für die Replik auf 
ben a4. Erptember, und 

b) fürdie Duplit auf 

. den 8. Dftober. 
diefes Jahrs jedesmal Vorm. q Uhr im Locale bes 
unterfertigten Landgerichts. Wer im erſten Ter⸗ 
min nicht ſelbſt erſcheint, oder durch legal Be⸗ 
vollmaͤchtigte ſich meldet, wird von gegenwaͤrti⸗ 
ger Konkursmaſſe, und wer an den uͤbrigen 
Ediltstagen ſich nicht einfindet, mit der betref⸗ 
fenden Handlung ausgeſchloſſen. Zugleich wird 
jeder, welcher von Waguer etwas in Handen bar, 
oder au denjelben etwas fchulder, aufgefordert, 
foiches zur Wermeidung doppelter Zahlung ans 
ber zu übergeben resp. einzuzahlen. Schluͤßlich 
wird brfonders zur Notiz fir dle gemeine Glaͤu⸗ 
Biger noch bemerlt, daß das Uetivverndgen des 
Gantleivers nah dem Schaͤtzungswerthe blos 
»856 fl. 7 ir. beträgr, während ſchon die Hy⸗ 
pothefenfchulden mis Einfluß des Heurathsgu⸗ 
tes der Wagneriſchen Ehefrau ſich auf die Sums 
me von 3300 fl. belaufen, 

Monheim dem ı +. Juny »827. 

K. B. Landgericht, 
Sdrg, Laudrichter. 
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r2. Das Königliche Landgerlcht Monheun hat 
In dem Schuldenweſen des Taglöhners Martin 
Schedl von Rdgling, auf eigenen, Autrag 
deſſelben den Univerſal⸗Konkurs erkannt. Es 
werden daher bie gefezlihen Ediktötäge, nämlich 
‚ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrige Nachweifung 
auf den a6. July d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden. gegen bie 
angemeldeten Forderungen ige 
auf den 27. Auguſt d. .«.umdı 6 
3) zur Schlußverhendlung auf 
‚ ‚den a7. Septeinber d. F. (a 
jevesmal Morgens - 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
fämmtlihe unbelannte Gläubiger des Gemein; 
ſchuldners hiermit dffentlich vorgeladen „. unter 
dem Rechtenachtheil, daß. bad Nichterjcheinen 
am erſten Ediktetage bie Ausſchlleßung der For: 
derungen von der gegemmärtigen Concursmaſſe, 
Bas Nichterfcheinen an den übrigen Esiktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denjelben vor: 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Hler⸗ 
bei werben die Gläubiger vorläufig benachrichtigt, 
daß die Activmaffe aus einem halben Shidens 
guch, gefchäzt auf aaa fl., beftehr, ‚worauf 
435 fl. in dem Hypothekenbuch eingetragen ftes 
ben, hievon aber 280 fl. mit Proteſtatiou. Zus 
gleich werden tiejenigen, welche irgeud etwas 
von dem Dermdgen des Gemeinfchyuloners in Han: 
den haben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung 
bed uochmaligen Erſatzes unten Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. - . : N 
Monheim den 5. Juny 1047. 
K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Laudrichter. 


‚9. Das Fönigl. Laudgericht Monheim hat in 
dem Scyuldenwefen des Sälbnerd, Kaver Boſch⸗ 
ner von Schweinspaint auf eignen Antrag deſ—⸗ 
ſelben ven Umiverjalfonfurs erfannt. Es werden 
baher die geſetzlichen Ediktstäge wennlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen: — 
115. gehörige Nachweiſung af .. _ 
Den 26. July b, Si vı in y%, 


239 24 
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2) zurVorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 27. Auguſt d. J. und 
3.) zur Schlußverhandlung auf 
den 27. September d. J. 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierza 


ſfümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil porgeladen, daß das Nichterſcheinen an dem 
erſten Ediktstag die Ausſchließung der Forderung 
non der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicht 
erfcheinen an ben.dibrigen: Ebiftstägen ‚aber: dit 
Aus ſchließung “mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Hierbei werden 
bie Gläubiger vorläufig benachrichtigt, daß bie 
Actiomaffe aus einem Söldenguth und mehrern 
eignen Stüden, ; gefchägt auf 1400 ft.’ befteht, 
worauf. 1350 fl. in dem Hypothekenbuch eingetra⸗ 
gen ſtehen. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen" des Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, folches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Monheim den 3: Juny 1827. R 
Ar er ce B. Landgericht. 
| Förg, Landrichter, — 
er Ueber das Vermögen des Bauersmanns 
Zohann Girttelbauer zu Birnbaum wird 
biemit auf deffen eigenen Antrag der Univerfals 
Concurs audgefchrieben. Die fämmtlichen Gläus 
biger beffelben werden daher ‚aufgefordert, im 
deu gefezlichen Edictötagen jedesmal früh 9 Uhr 
fi perfbnlidy oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte 
dahler vor Gericht eluzufinden, und zwar; 
a) am a, Auguſt d. J. Vormitt. g Uhr 
zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung, . 
"b) am 3. September d. J. Borm. gußr 
"zur WBorbringung der Einreden gegen’ gi 
‚angemeldeten Forderungen, 
.e)am 3 Detober d. J. Vorm. 9 up 
zur Schlußverhandlung. 
Das Michrerfcheinen am erfien Edlltotage hat die 
Ausſchließuug · der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
152 
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tigen Eoncurdmaffe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediftötagen aber, die Ausſchließung mit 
ben en denfelben vorzunehmenden Verbandlungen 
zur Folge. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
bem Gemeinſchuldner erwas ſchulden, Fauſtpfaͤn⸗ 
ber ober irgend etwas von dem Vermbgem deſſel⸗ 
beu in Handen haben, gewarnt, ihm hlevon ir⸗ 
gend etwas auszuhaͤndigen, dleſelben vielmehr 
hiedurch bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, Geld und Effekten vorbehalts 
Hd) ihrer Auſpruͤche daran in das hieſige u. 
liche Depofitorium einzuliefern. 

Meuſtadt a. d. Aiſch, am ar. Juny 1827. 
Kbuigl. Landgericht, 

Heffels, Landrichter. 


14, Ueber bad Vermbgen des Bauerömanus 
Johann Fbrfter zu Mail wirb hiemit auf 
befien: eigenen Antrag ber Univerfal: Eomcurs 
tmögefchrieben. Die ſaͤmmtlichen Gläubiger defs 
Einen werden daher aufgefordert, im den geſez⸗ 
lichen Ediftötagen, jedesmal früh q Uhr ſich pers» 
fönlich oder durch gehbrig Bevollmaͤchtigte vor 
Gericht einzufinden,, und zwar 

ı) am ı0. Aug. d.%. Vorm. g Uhr zur Uns 
meldung der Korberungen und deren gehbs 
eigen Nachweifungen, 

2) am 10, September d. 5. Borm. q Ubr zur 
‚Borbringung der Einreden gegen Die anges 
meldeten Forderungen, 

3) am 10. Detober d. J. Vorm. 9 Uhr zur 
Schlußverhandblung. 

Das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage bat die 
Ausſchlleßung der Forderung an der gegenwärtis 
gen Concursmaſſe, das Michterfcheinen an den 
Übrigen Ediktstaͤgen aber, die Ausfchliegung mit 
den, am denjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge. Zugleich werden. alle diejenigen, wels 
che dem Gemeinfhuldner etwas ſchulden, Faufts 
pfänder oder irgend etwas von dem MWermdaen 
deffelben in Handen haben, gewarnt, ihm hie⸗ 
von irgend etwas auszuhändigen, biefelben vieis 
mehr hierdurch bei Dermeidung des nochmaligen 
Erfages aufgefordert, Geld uud. Effekten borbes 
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haltlich ihrer Auſpruͤche daran in das hieſige ger 
richtliche Depoſirorium eluzuliefern. 

Meuſtadt a. d. A. am 6. July 1827, 

A. B. Landgericht 
Heffels, Landrichter. 

15. Auf die frelwilllge Gauterklaäͤrung ‘des 
Halbdauers Joh. Friſch ovn Plerbeim wers 
den andurch die geſetzlichen Eviftätage wie folgt 
ansgefchrieben 

+) zur Aumeldung und Racmeifung der For⸗ 

derungen auf ben 
8. Auguft, 
2) zur Borbringung der —— gegen die 
‚ angemeldeten: Forderungen auf den 
v1. September, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik 
16. Dftober, 
b) für die Duplit 
7. Movember 
laufenden Jahrs, jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Hierzu werden nun ſaͤmmtliche befannre und ums 
befaunte Gläubiger des Gemeinfchuldners unter 
dem Präjubiz gelaven, daß das Wuffenbleiben 
am erjteu Ediltstag die Uusfchliefüng von gegen 
waͤrtiger Eoncursmafle, das Nichterſcheinen am 
ben übrigen Edikteiagen die Ausſchließung mie 
den an biefen Tagen vorzunehmenden Berbands 
lungen zur gefeglichen Folge hat. Diejenigen‘, 
weldye etwas von dem Vermbdgen des Gemein⸗ 
ſchulduers in Handen haben, werden aufgefors 
dert, bei Vermeidung nochmaligen Erjages, vor 
bebaltlich ihrer Mechte, foldyes bei dem Toncurs⸗ 
Richter⸗ Amt zu übergeben. Der Paſſivſtand 
it 6487 fl., ſaͤmmtlich Hypothekenſchulden. 
Der Activſtand beſteht aber in 3140 $. 
Nördlingen den a8. Juny 1827. 
K. B. Landgericht. 
Polzh, Landrichter, 

16. Auf den Grund eines die Rechtskraft Bes 
ſchrittenen oberrichterlichen Erfeunsniffes und bei 
Zerfhlagung des gürlichen Arrangement werben 
In dem Schuldenweſen des Juden Hirſch Marz 
Ehrenfieiner in Klelunbrdling die Evil 


2525 


allen wie folgt, . erlaffen : 
1) zur Unmeldung. ber Forderungen und beren 
Nachweiſung auf den 
7. Auguſt, 
a) zur BVorbringung der Einreden gegen bie 
" angemeldeten Forderungen auf deu‘ 
10, Sept, 
8) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf. den 
‚15, Dltober, 
b) zur Duplit auf den 
6, Nov, 
biefes Jahrs, jedesmal Morgens 8 Uhr. 
Saummtliche Gläubiger des Egrenftelner werben 
zu bielen Terminen mit bem Bemerken, baß das 
Wusbleiben beim erften Ediktstage Die Ausſchlleß⸗ 
ung ber Zorberung von ber Maffe, und das Yuss 
bleiben von ben übrigen Terminen die Ausjchließs 
ung von. ben barinn vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zur geſetzlichen Folge habe, vorgeladen. 
Hiebei werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldnerretwad in Handen haben, aufs 
gefordert, foldhes bei Vermeidung mochmaligen 
Erfages fofort dem Konkurs» Gerichte unter Vor: 
behalt ihrer Rechte zu übergeben. Belgefuͤgt 
wird, daß der gerichtlich erhobene Werth der, 
Gant +» Immobilien, und der noch vorhandenen 
Moventien ſich auf. ohugefähr. 950 fl, belaufe, 
bagegen 3403 fl 6.Er. bekannte Forderungen 
und ı800 fl. angebliches Heurathsguth des Ch⸗ 
zeufteinifchen Eheweibes vorhanden feyen. Giue 
getragene Hypothekenſchulden find 2900 fl..vor» 
banben. ni 
Nördlingen den 37. Juny 1827. 
8. B. Landgericht. 
Pdlzl, Landrichter. ih 
17. Der geweſene Greifenwirth.zu Nördlingen 
Karl Wünſch hat fid als zahlungsunfahig er» 
klaärt, und nun eine Zufammenberufung der Gläus 
biger zur Vorlage feines Zahlungs⸗Vorſchlages mit 
22 pro Cento gebeten. . Es werben daher 
: & fänmtliche unbefaunte Glaͤubiger auf Mons 
». tag den 13, Auguft unter dem Mechtsnach- 
theil bed Ausſchluſſes ihrer Forberungen bei 
gegenwärtiger Concurds Verhandlung, hiemit 
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„0 PO zur Liquidirung ihren Auſprüche und 
Angabe ihrer Grklärung: über den Zahlungs⸗ 
Vorſchlag vorgeladen, und zugleich . 
II. in ſofern auf gütlichem Weg die Bellegurg 
nicht erreicht werden follte, Donnerftag ten 
13. Septbr.. zur Vollhringung der Einrede 
‚gegen Die, angemeldeten Forderungen, und 
Ill, zus Schlußverhandiang, und zwar zur 
«: Meplifd- Verhandlung auf Samfing den 1% 
° Detober, und 
IV, zur Duplit auf Samſtag den 20, Dctos 
’ ber jedesmal Morgens 9 Uhr Termin mit 
ben Rechtsnachtheil der Ausfchliefmig mip 
‚ben an benjelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen feſtgeſetzt. .. at Br 
Zugleich ‚werde diejenigen, welche irgend etwas 
on dem Dermögen;des Gemeinſchuldners in Häne: 
ben haben, bei Vermeidung des nocmaligen Er⸗ 
ſazes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Endlich ‚wird: 
noch angefuhrt deỹ Karl Wunſch feine Jaſſtuen 
auf 11747 fl. I fr. und ſein Aftipvermögen aus 
Wein und wenigen Altivfchulden beſtehend, auf 
2917,/h 2-fr. angegeben hat. = 
Beſchloſſen am 10. July 1827. au, 
ass Königl. Bayer, Yaudgericht Roͤrdlingen. :«< 
Polzel, Kandrichter. zi RT- 
‚IB: Das: fönigl, Landgericht Waffertrüdingen 
hat über das Vermögen des Untertpanen Johan 
Gottfried Bauer zu Dambah, welches in 
dem Söldengut Nro. 33 allda, mit jugehörigen 
16 Morgen: Heder, und 34 Tagwertk Wiefen, 
dat Den. Heuen Gemeindetheilen, und einigen 
Gentnerm.s ep und Stroh ‚bejicht, und morauf 
2250 fl. Hypothek, und 1212 fi andere Schuld⸗ 
poiten haften, . alg,,äberjchulpet, , den Umperſat 
Concurg beſchloſſen. Es werden daher bie geſrtz⸗ 
lichen Edittstage, und zwar u. =. 2 
a) zur Yupelbung der. Forderungen und ber 
vxen gehörige Nachweiſung aufden 43° ° + r 
nad iler a. Auguſt Del mau an 
Bi): Vorbringung der Ejungbep gegen bie 
ic yrderungen anf Dem, 4 4.40 0.0 
24September d. J. 
152 -” 
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ce.) zur Schlußverhandlung und zwar fir bie 
Replif auf den’ 
22. October d. J. 
für die Duplit auf den iu 
1 7. November db. $. 
>. jebesmal Bormittags 8 Uhr 
feftgefegt,, "und dazu ſammtliche unbekannte Gläus 
biger. des Gemeinſchuldners unter dem Rechtes 
nachtheil andurch vorgelaben, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maſſe, das Ausbleiben an den übrigen Ediftstas 
gem aber die Ausſchließung mit den an denfelben 
sorziinehmenden Handlungen zur gefeglichen Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermögen bed Gemeinfchuldners 
lu Handen haben, aufgefordert, foldyes bei Ver⸗ 
meidung bes nochmaligen Erfabes fofort dem hies 
figen Gerichte unter Sorbehalt rer Rechte - au 
übergeben. 
« Waffertrübingen , den 28. Juni 1827. ! 
Königl. Landgericht. un 
vor Seggel, Landrihter. ° 
19. Gegen den Nachlaß des in Mauren 
verftorbenen Soldners Johannes Kechele wurde 
der Univerfalfonkturs erkanut, "und es werben 
demuach folgende Ediktstage feſtgeſetzt: 
ra) zur: Anmeldung und gehdrigen Nachwel⸗ 
vr fung der Forderungen 
Dienftag, den a4. July l. Is. 
2) zur Anbringung der Einreden j 
Freltag, den a4. Auguſt l. Is. 
a. Schlußverfahren, und’ zwar für die 
Meplit. Dienftag, den 75. Sept. 
v... und für die Duplik, * 
Mittwoch, den 10. October I. Js. 
jedesmat Vormlttags 8 Uhr. GSaͤmmliche ſo⸗ 
wohl befannte als unbekannte Gläubiger werden 
hiemit vorgeladen, an dem bezeichneten Edikts⸗ 
tagen dahler zu erſcheinen und ihre Rechte gels 
tend zu machen, widrigenfalls die Ausbleibenden 
am erften Ediftötage, den Aubſchluß ihrer For⸗ 
derungen von ber Gantmafle, undb'die Ausblel⸗ 
benden an ben übrigen Ediftötagen, Um Aus⸗ 
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ſchluß mit der betreffenden Handlung zu gewaͤr⸗ 
tigen haben. Zugleich‘ wird den Glaͤublgera 
erdffuer, daß die Activmaſſe ſich nur auf 451 fl. 
15 Pr. berechne, während-die in dem Hypothe⸗ 
Penbuch eingetragenen Hypotheken exclus, der 
Zinfen ſchon 966fl. betragen. 

Harburg, den 16. Jum ı8a7. 

Bürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

80. Ueber das Bermdgen des Webers Johann 
Kaipar Deffner von Dedingen wurde auf 
den Antrag der Erben deffelben der Univerfaltons 
kurs erfannt, und werden demnach folgende 
Edittstage feſtgeſetzt: 

») zur Anmeldung und gehörigen Nachwelſung 

ber Forderungen 
"Mittwoch den 25. Fulil, Is., 
2) zur Borbringung der Einreden 
Mittwoch) den 29. Aug. I. Js., 

3) zum Schlußverfahren, und ra für die 

“ Replit | Ä 

+ Freitag den a8. Sept. le ge, 
und fuͤr die Duplif 
Mittwoch den 15. Oct. f. Is. 

jedesmal Vormittags 8 Uhr, Saͤmmtliche, for. 
wohl befannt ald unbekannte Glänbiger werden” 
biemie vorgeladen, an den bezeichneren Tagen 
dabier zu erſcheinen, widrigen Falle die Ausblels 
benden au dem erften Ediktstage den Ausſchluß 
der Fordetungen von ter Gantmaſſe, die Auss 
bleibenden an ben übrigen Ediktstagen aber die 
Praflufion mit der betreffenden Handlung zu ges 
wärtigen haben. Zuglelch wird denfelben erdffs 
net, daß die In dem Hypothekenbuch eingetra⸗ 
gene Hypotheken 1736 fl., die vorhandenen Als 
tiven aber nach gerichtlicher Schägung 2512 fl. 
58 fr. betragen. 

Harburg den so. Juni 1627. 

Fürftlih Dettingen Wallerſteluiſches 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrfhafterichter. ' 

21. Bon dem Freiherrlich v. Graißehelmifchen 
Patrimonialgerichte Ruͤglaud 1. Klaffe If Aber 
den Radlap bes — Unterhaus, Freiherrl. 
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von Erailaheimifchen Hinterfafen und Miller 
meifters Belt Raab zu Unterbesbad auf 
Antrag des Beneficlalr Erben die Erdfinung des 
erbfchaftlichen Liquidariond » Prozeffed nad) Vor⸗ 
ſchrift der Preußifchen Gerichtsorbnung Th. I, 
T. 51. 9. », befchloffen und Liquidationdtagss 
fahrt auf 
Donnerdtag, den 30. Auguſt d. Is. 
Vormittags 8 Uhr 
anhero anberaumt worden. Alle diejenigen, 
welche an diefe Berlaffenfhaftemaffe Anfprüche 
za machen gebenfen, werden hierdurch geladen, 
in dem beftimmten Termine entweder perfdnlich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchte zu erfcheinen, 
unter der Warnung, daß die außen bleibende 
Glaͤubiger aller ihrer ertwanigen Borrechte verlus 
ſtig erklärt und. mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mels 
denden Gläubiger von der Maffe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, verwiefen werben follen, ’ 
Un a1. Suny ı837. 
Ringer, Parrimonlalrichter. j 
s2: Die Obligatlon für den Sallermeifter 
Georg Siegmund Wiedenmann von ber 
Bergmüllers » Wittwe Sophia Euphrofina Weng 
uuterm a3. September 18. 1 auf ben ztem Theil 
eines Vlertels einer aͤußern Hneb per ı4 Mors 
gen Aderd und ı Tag. Wiefen, welche zehend⸗ 
and gültbar find, auegeſtellt, iſt zu Verluſt ges 
gangen, und der Befiter hlevon wird aufgefors. 
dert, diefe Obligation per 600 fl, in Zelt 3 Mos 
naten von heute an um fomehr In Urfchrifte zu 
probuziren, und die rechtliche Erwerböweife bins 
nen foldyer Zelt darzuthun, als nad Verlauf 


Diefes dreimonatlichen Termins dieſe Obllgation 


per 600 fl. ipso jure erlofhen und amortifirt 
erachtet werben würde. 

Beichloffen Ndrtlingen am 12. Junp 1837, 

ä K. B. Landgeridt. 
Polzl, Landrichter. 

23. Bon dem K. B. Kreis⸗ u. Stadt⸗Gericht 
Aunsbach wird Johann Tobias Gottlieb Walz 
angeblich gebürtig aus Ed ppingen Im Könige 
weich Würtemberg, Miütbefiger ber dahler beſtau⸗ 
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denen Seipel ſchen Tabak⸗Fabrik, welcher ſich Im 

Jahr 1804 vom bier entfernt und ſeit dem Jahr 

1807, wo ſich derſelbe zu Emden in Oftfriees 

land aufgehalten haben ſoll, von feinem Leben 

und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, nebft 
beffen allenfallfigen unbefannte Erben und Erde 
nehmern, auf Antrag feiner Ehefrau, Sufanna 

Regina Walz, geborne Seipel, geladen, länge 

tens bis zu dem auf 

ben 10, Dechr. dieß Fahre J 
anberaumten peremtoriſchen Zermine ſich bei hie⸗ 
figem Adniglihen Kreis: und Stadtgerichte oder 
in dieffeitiger Gerichtö: Regiftratur fchriftlich oder 
perfbnlich zu melden, und dafelbjt weitere Anwei⸗ 
fung zu erwarten, Im entgegengefeßten Fall 
würde Johann Tobias Gottlieb Walz fir tode 
erflärt und fein allenfallfiges Vermdgen den fich 
meldenden und legitimirenden Erben, oder wenn 
dergleichen nicht erfcheinen, dem Königl; Fiscus 
als herrulofes Gut zuerkannt werden. ‚ 
Ane bach, am 17. Februar 1827. 
Buſch, Direktor. 

24. Bon dem k. b. Landgericht Heidenheim 
werden auf Anfuchen ihrer Verwandten und Cu— 
satoren, nachſtehende Verfchollene : 

ber ehemalige Soldar 

1) Johann Georg Bauer aus Zrendel, gebo⸗ 
ren am 3ı. Jan. 1788, Im Feldzuge gegen 
Rußland vermißt; 

a) Johann Cafpar Bdhle aus Onozheim, ges 
boren den 13. Febr, 1791, feit 1813 vers 
mißt; 

3) Georg Paulus Kigfteiner aus Treucht⸗ 
lingen, geboren anı a1. Oft. 1790 zu Wins 
ee Im Seldzuge gegen Rußland vers 
mißt; 

4) Johann Ehriftoph Luk aus Hechlingen, ge⸗ 
boren am a9. Dez. 1790, im Feldzuge ge⸗ 
gen Rußland vermißt; 

5)jkeouhard Friedrich Riprfhned aus Windss 
feld, geboren am a0. Now. 1790, im Felds 
zuge gegen Rußland vermißt; 

6) Johann Georg Schwimmer aus Beroh⸗ 
beim, geboren am ı1, July 1778, im Feld⸗ 
zug gegen Rußland vermißt; 
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7) ber aufgetretene Cantonift Johann Georg 
Stiegler, auch geuanır Mezer aus Hei» 

benbeim, geboren am «8. Uug. 1781, feir 
808 vermißt; 

8) der Bauersſohn Leenhard Tröfter aus Dits 
tenheim, geboren am ı2. März 1784, vers 
mißt feit 1807, i 

nebft ihren erwa zurädgelaffenen Erben und Erbs 

nehmern biemit doͤffeutlich dergeſtalt vorgeladen, 

daß fie ſich binnen g Monaten und zwar längs 
ſtens in dem 
auf den 7. Sept. 1827 

Morgend g Uhr bei dem K. Landgericht dahler 

anberanmten Termin perjdulich oder fchriftlich zu 

“ melden, und dafelbft weitere Anwelfung, im Fall 

ihres Ausbleibens aber gemärtigen follen, daß fie 

werben filr todt erflärt, und ihr ſaͤmmtlich zu⸗ 
ruͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten Erben, 
die ſich als ſolche geſetzmaͤßig legitimiren Ebunen, 
ohne Eaution werde zugeeiguet werden, 
Heivenheim am a7. Nov. 1836. 
Kdnigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Don dem NKAbdniglih Bayeriſchen Krels⸗ 
und Stadt-Gericht Ausbach wird hiermit bekaunt 
gemacht, daß das Erkenntniß in der Corcurs⸗ 
ſache der vormaligen Adlerwirthin Maria Uſula 
Kern dahler heute an die Gerichtstafel ange— 
ſchlagen worden iſt. 

Ansbach, am 11. July 10427. 

Bald, Director. 

2. Es wird hiermit befannr gemacht, daß 
der Baftwirth Michael Stäudener dabier und 
deffien Ehefrau Maria, geborne Wdgelein, mes 
gen Minderjährigkeit der Leztern, die ebeliche 
Gütergemeinfchaft durch gerichtlichen Vertrag 
vom aten db. M. ausgefchleffen haben. 

Erlangen, den 6. Febr. 1837. 

Kgl. B. Kreis: und Stadt» Gericht. 
Gareld, Director. 

3. Es wird hiermit befannt gemacht, baf 

die MelbermeifterinRunigunda Meffelbäußer, 
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vorhin verwittihte Huppmann, geborne Zäm 
kel dahler, und deren Ehemann Audreas Mes 
felbäußer, durch gerichtlichen Vertrag vom 
aten dleſes Mouats die ehelihe Guͤtergemein⸗ 
[haft ausgeſchlöſſen haben, - 
Erlangen den 6. July ı8a27. 
Kdnigl. Bayer. Kreis: und Stadtgericht. 
Gareis, Director. 

4. Der großjährige Färbersfohn Jullus 
Aufhammer zufangenzenn. bar fi freis 
willig unter gerichtliche Curatel begeben. Der 
felbe Bann demnach ohne Zuftimmung feines Bora 
munds, bes Bierbrauers Schreud daſelbſt, ſich 
In keiner Weife rechtsguͤltig verpflichten, - over 
etwas von felnem Vermögen veräußern. Die 
wird zur Warnung befanns gemacht, 

Kadolzburg, am ı. Zuni 1827, 

Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

- 5. Den ſaͤmmtlichen Gläubigern des Mike 
lermeifters Georg Dhddrfer von Greimerss 
dorf wird hledurch erdffuer, daß das Locationds 
Urtheil nad Vorſchrift der Gerichts: Drdnung 
heute an die Gerichtörafel gebefter worden if, 

Eadolzburg ven 11. Zuly 1827. 

Königl. Landgericht. 
Stark, Aſſeſſor, vi n,., 

6. Es wird hiermit bekanut gemacht, daf-In 
ber Gaurjache ded Bauern Feonbard Eder von. 
Obermichelbach, das Präclufious » und Prios 
ritaͤte⸗Erkenutuiß unterm heutigen in vim pub- 
licati an das Gerichtsbrett augefchlagen wordra 
if. Diukelebuͤhl, am 7. Zuly 1827. 

Köuigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

7. Im der Konkureſache des Bauern Joh. 
Michael Stierbof von der Wigmannss 
muͤhle, iſt unterm Heutigen dad Prioricärss 
Erkenntuiß in vim-publicationis an das G%s 
richtsbrett angefchlagen worden. Dieß wird hiers 
mit zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 

Dinkelöbühl, am 9. July 1827. 

Königl. Landgericht. 
Sorfier, Laudrichter. 


1555 

8. Es wird biermie dffemt!ich bekannt ger 
mecht, daß das Prioricäts » Erkenntniß in der 
Michael und Anna Margaretha Seefriedis 
ſchen Concursfade ven Gnozheim heute an die 
Gerichtstafel dahier flatt der Publifarlon ange 
ſchlagen worden iſt. 

Heldenhelm den 27. Juny 1627. 

KR. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

9. Im der Nachlaßſache der Schreiner Pf I» 
kerifchen Eheleute zu Schnaitt ach, werden 
auf Antrag der Jntereffenten am 

Montag, den 30. July Nachm. = Uhr, 

1) die zur Maſſa gehdrigen Mobiltargegenflände, 
als allerlei Hausgeräthe, Betten, Kleldungs⸗ 
ſtüͤcke dffenrlich an den Meiftbierenden gegen 
gleich baare Zahlung verkauft; 

a) die om 25. May I. Ib. um 2,400fl. — 
tariste Grundbefigungen, welde ein drittes 
Zrohngut bilden und wozu ein Wohnhaus No, 
Ba, eine Scheune, obngefähr 120 Tgw. Feld, 
Wiefen und Garten und ein Brutiheil zu J Tg. 
gehbrig find, an den Meiftbietenden verpachtet. 

Der Pächter, welcher ſich Über feine Zahlungs⸗ 

fäyigkeie auszuwelſen und erforderlidhen Falles 

Caution zu leiften bat, erhält mehreres zum Bes 

friebe der Landwirthſchaft erforderliches Geräthe 

als Ynventarienftüde. Die Pachtbedingulſſe 
werden in der Schreiner Pfifterifhen Behaufung 
am befagten Tage erdffnet werden und Pachtlu⸗ 
ftige haben fich vorher am den Mebger » Meifter 

Rupprecht zu Schneittach zu wenden, der ihnen 

fämmtlihe Beſtandthelle des Z Frohnguts vor 

elgen wird. 

Lauf, am 10. Jull 1837. 

RK. B. Landgericht. 
Kaͤppel, Landger. Verweſet. 

„ı0. Das Klaſſen- Urthell In dem Koukurs⸗ 
Prozeß der Bader Joſeph und Joſepha Unger 
mejerifchen Eheleute zu Spalt, wurde heute 
au die Gerichtötafel angefchlagen, welches hler⸗ 
mit belannt gemacht wird, 

Yleinfeld am 26. Jury 18527. 

8. B. Landgericht. 
Bunderer, Landrichter. 


—— 
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v1, Am Montag fecheten Auguft 1827 Bors 
mittags 9 Uhr werden zu Epalt eine Kuh, ein 
Tiſch, = Bänfe, eine zweiſchlaͤfrige Bertflart 
mit Betten, ein einfchläfriges Bert, a Behälter 
dffentlich gegen fofort baare Zahlung verkauft, 
wozu Kaufliedpaber hiermit geladen find, 

Pleinfeld, am 29. Zuni 1837. 

Kbnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Am Mittwoch 8. Auguft 1827 Vormli— 
tag 9 Uhr werben dahler a Fuchspferde und ein 
grüner Wagen gegen fofort baare Zalung verfteis 
gert, wozu Kaufsliebhaber, hiermit geladen find. 

Pleinfeld am 30. Juny 1837. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter, 

13. Dad in der Martin Junkerſchen @ons 
kursſache von Gallroth erlafene Priorirärer 
Erkenntniß wurde heute flatt der Publikation an 
die Gerichtstafel angehefter; was den Bethellig⸗ 
ten hiedurch erdffnet wird. 

Roıhenburg am ı2. Zull 1827. 

König. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

s4. (UrteldErdffnung.) Es wird hiermit dffenie 
lich befannt gemacht, daß das Präclufiond ; Ers 
kenntniß Im Konkursprozeſſe über die Verlaſſen⸗ 
ſchaft des zu Egesheim Im Kdulgreiche Wir 
temberg verftorbenen Juden Iſaak Ephraim vulge 
Bilmanspddrfer von bier, an die Gerichte" 
Zafel angefcdylagen ift. 

Wilhermsdorf, den 3o. Juny 1827. 
Kbnigl. Bayer. Freiherrlich von Wurſterſches 
Parrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Betanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verjchiedenen Juhaltes. 


ı. Da mit dem legten Sept. heurlgen Jahrs 
der Pacht für das Mezat s Fiſchwaſſer bei der 
Boggeumuͤhle dahler zu Ende gehet, fo wird zu 
deſſen anderweiten Verpachtung Termin auf 

Mittwoch, den 46. July d. Is. Vorm. so Uhr 
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biemit anberaumt und Pachtluftige eingeladen 
ſich hlezu In dem rentamtlichen Gefchäftszimmer 
einzufiuden. 
Ausbach, am 7. July 1827. 
Koͤnigl. Reutamt. 
Nednagel, Reurbeamter. 


2. Da mit ben 15. biefed Monats das letzte 
Ziel ber Grmerd; und die einfache Familienfteuer 
pro 183% verfallen ift, fo werden (ämmeliche 
biefige Einwohner biemit aufgefordert, ſolche uns 
verzüglich zu berichtigen. 

Ansbach, den 14. Zuly ı827. 

Kdnigl. Rentamt. 
Rednagel, Renrbeamter. 


3. Am Mittwoch, den 8. k. Mts. Auguft 
Vormittags wird zu Engelthal eine Quantität vors 
jährigen Haberd an die Meiftbietenden, mit Bors 
behalt höherer Genehmigung verlauft, Strich⸗ 
Iuftige find dahin eingeladen. 

Altdorf, am ı2. Yuly 1827. 

Königl. Reutamt. 
v. Ammon, Rentbeamter, 


4. Zn dem Locale des unterzeichneten koͤnigl. 
Rentamts wird am 

Montag den a3. Juli Vormittags 10 uhr 
eine Quantitaͤt Korn und Haber, und zwar theil⸗ 
weife von dem Getraidboden zu Langenzenn, und 
theilweife von jenem zu Cabolzburg, mir Vorbe⸗ 
halt hoͤchſter Geuehmigurg, meiftbierend vers 
kauft. 

Cadolzburg den 10. Juli 16027. 

Koͤnigl. Rentanır. 
Fleſſa, Rentbeamter. 


5. Die unterzeichneten Amtebehdrden vers 
pachten unter dem vorgefchriebenen Bedingniffen 
and auf Ratififarion durch Verfleigerung an den 
Meiftbierenden den durch das Nbieben des Res 
vierfdrfterd Körper zu Eugelthal erledigten Hers⸗ 
bruder Jagd» Pacht-Bezirk. Die Verfteigers 
ung wird im Rentamte Heröbrud . 

Dienftag den 7. naͤchſten Auguflinonats 
Vormittags zo Uhr 
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vorgenommen, welches für bie pachtfaͤhigen Lieb» 
‚baber hiermit difentlich befannt gemacht wird. 

Herebruck und Altdorf am ». Zuli 1837. 
Königl, Rentamt und Königl. Forſtamt Altdorf. 
Heyde, MRentbeamter. v. Egloffſtein, Forſtm. 

6. Zum oͤffentlichen und meiſtbletenden Ver⸗ 
kauf einer Quautitaͤt Getraids aus dem Aerudie⸗ 
Jahr 1026, an Kern, Waiz, Korn, Dinkel und 
Haber, auf den Magazinen Ipsheim, Altheim, 
Ottenhofen, Ruͤdisbrunn, Kuͤlehelm, Neuhof, 
Dietenhofen und Windsheim, iſt unter Vorbe⸗ 
halt der hoͤchſten Genehmigung Termin auf 

Donnerſtag, den 26. dieſes Vorm. 10 Uhr 
dahler im Amthauſe auberaumt, wozu Kaufs⸗ 
llebhaber hiemit eingeladen werden. 

JIpsheim, den 8. Zuly ı8a7. 

K. B. Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 

7. Am Montag, den 23. July Vormittag 
um g Uhr verkaufet das Kduigl. Rentamt Uffens 
beim in beffen Gefchäftezimmer im bffenzlicyen 
Aufſttich vorbehaͤltlich hoͤchſter Natification dem 
Reſt feiner dieponiblen Getraidt-Vorraͤthe an 
Waiz, Korn, Dinkel und. Haber beſter Qua⸗ 
lirär, in einzelnen Parthien und ladet hiezu alle 
Riebhaber ein, 

Uffenheim, den 13. Zuly 1027. 

‘ Königl. Reutamt. 
Pohlmann, Nenibeamter. 

8.  Kommenden Montag, den 23. d. Mts. 
Dormittags um 10 Uhr werden in dem reutamt⸗ 
lihen Geſchaͤftszimmer verſchiedene Quantitäten 
Korn, Dinkel und Haber aus dem Herndte: Jahr 
»826, dffentlih unter dem Vorhehalt der hoͤch⸗ 
ſten Genehmigung an vie Meiftbierenden verſtei⸗ 
gert, welches hierdurch befannt gemacht wird, 

MWafferträdingen, amı ıa. Juli 1837. 

Kbnigl. Rentanır, 
Steinhäufer, Rentbeamter. 

9. Bis zu Ende Wuguft I. Jahrs werden 
von jegt an In augemeſſenen Zeiträumen 8 bis 9 
rothe Edelhirfche vom Königl. Park zu Triesdorf 
gefchofen und verwerthet; es werden daher dies 
jenigen, —“ ein oder mehrere Stuͤcke zu er 


ih'ix 


v 


or 


werden daher eingeladen, 
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balten wünfchen hiermit aufgefordert, ihre Au⸗ 


gebote bei dem unterzeichneten Forſtamte in längs 
ſtens 8 Tagen zu Protofol zu geben. 
Ansbach, deu 8. Yuly 1827. 
Königlich Bayer. Forftamt, 
; Pauſch, Forftmeifter, 
10. In Gemäsheit höchfter Regierungs s Ents 
fehllefung vom 7. v. Mis. wird die Bendgung 
des Stelubruchs in der Revier Renzeuhof der dfs 
feutlichen Verpachtung auf die Dauer von 10 
Fahren ausgeſezt. Gewerbskundige Liebhaber 
ſich den fragliden 
Sieinbruch dur ven k. Revierfdrfter Niegel vor: 
ber eiuwelſen zu lajjen, und ſich zur Verpachtung 
an dem biezu auf 
Montag den 13, Auguf Vorm. 10 Uhr 
angefejten Termin dahler einzufinden u. die Bes 
diugniſſe zu vernehmen. 
Altoorf, ven g. July ıBa7. 
Kdnigl. Forftamt. 
v. Egloffftein, Foritmeliter, 
a1. Die duch das Wbleben des penfionirten 
Mepierfdrftert Kdrper pachtlos gewerdene k. Jagd: 
barkeit Reviers Engelihal I. Diſtricts, wird In 
Folge hoͤchſten Regierunge » Reſcripts vom 19. 
v. DR andermweit verpadter. Jagdpachtfaͤhige 
Liebhaber werden bethalb eingeladen, ſich 
Donnerflags den 9 Fünftigen Yugufts Monats 
Vormittags 10 Uhr 
im k. Rentamt Alrdorf einzufinden, wobel ande 
druͤcklich bemerkt wird, daß jeder Pacht In Ges 


meinichaft oder auf Aſterpacht durchaus und 


fireng verboten ift. 
Altdorf, den 9. July 1827. 
Kdnigl. Forftamt. 
v. Eglofffkein , Forftmeifter, 

12. Der bisher beftandene Pachtvertrag des 
ten Fiſchbacher Jagddiſtricts it aufgeldfr und 
ed wird auf hödhften Befehl konigl. Regierung 
des Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen, der 
gedachte Jagdbezirk neuerdings unter den nors 
malmäßigen Bedingungen dffentlich verpachtet. — 


Termin hiezu bat man gemeinfchaftlid mit dem 


tgl. Rentams Altdorf 
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am 25.d,. Mts. July Morgens g Uhr 
im Gaſtwirthehauſe zu St. Peter anberaumt und 
ladet pachtfähige Kiebhaher zum Erfcyeinen ein, 

Nürnberg den 4. July 1827, 

Koͤnigl. Forſtamt Laurenzi. 
Der Konigl. Forſtmeiſter Hermann, 

13. Diejenigen hieſigen Einwohner, welche 
die file das zweite halbe Jahr 183% ſchuldige 
Almofenbeiträge noch nicht berichtiget haben, 
werden aufgefordert Innerhalb 8 Tagen und zwar 
Vormittags Zahlung zu leiften, Indem diefelbe 
Beinen längern Auſchub leider. 

Undbad, den 11. Zuly 1827, 

Der Magiftrat. 
Biechele. Etirl, 

14. (Getraidt ⸗Verkauf.) Zum dffenie 
lichen Aufſtrich der noch vorhandenen Kaͤmmerey⸗ 
und Stifrungsgerraidter von 

17 Schäffel Korn, 

44 s Dinkel und 

29 ⸗Haber 
wird auf den 23. d. Mrs. Mittag ı Uhr im Roß⸗ 
wirth Henningerifhen Gafthaufe dahler Termin 
anberaumt; wozu Kaufliebhaber eingeladen wer⸗ 
ben. 

Mt. Burgbernheim den 5. Zuly 1887. 

Magiſtrat. 
Hartner, Buͤrgermeiſter. 

15. (Uufforderung.) Ein geſchlckter Pfla⸗ 
fterer, welcher entweder ſchon geprüft iſt, oder 
fi) der Prüfung noch unterwerfen will, kann 
täglich felne Aufnahme und fein Unterfommen 
babier finden. Competenten mögen fich fchleus 
nigft bei dem unterzeichneten Magiftrate melden, 
und ihren Meldungen die Atteſte über Geſchick⸗ 
lichkeit und Wohlverbalten beilegen. Inlaͤnder 
werden vorzüglich beruͤckſichtigt werden. 

Bunzenhaufen im Rezarfreife, am ı2, July 
1837. 

Der Etadtmagiftrat, 
Hezner, Bürgermeifter. 
Frauenknecht, Stadtſchreiber. 

16. Alle diejenigen, welche an das biefige 
Landwehr-Bataillon eine Forderung zu machen 
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haben, werben hlemlt aufgeforbert, folche In dem 
biezu anberaumten Termin, 
Freitags, den 20. d. Mts. Nachmittags 
von a bis 4 Uhr 
auf dem Rathhauſe anzumelden, Indem auf bies 
‚ jenigen Forderungen, welche in diefem Termin 
nicht liquidirt werden, fpäter feine Rüdficht mehr 
genommen werden kann. 
Ansbach, den ı4. July ı887. 
Die Deconomie : Commiffion des Kgl. Landwehr⸗ 
Bataillons der Krelsſtadt Ausbach. 
Merckleln, Neubauer, - 
Major. Quartiermeifter. 
17. Die unterzeichnete Verwaltung verkauft 
Korn und Haber in Parthien zu 10, 15, u. 20 
Schaͤffel auf Accord, und Tonnen Liebhaber hies 
zu ſich alle Tage dahler einfinden. 
Meuenderteldau, den 13. July 1827. 
Frelherrlich von Eybſche Guthsverwaltung. 
Epplin. 
16. Das Freiherrlich von Cralls helmiſche Amt 
Sommersdorf verkauft 
am a4. und a5. died Mnts 
eine Quantitaͤt Walzen, Korn und Haber in 
größern ober Meinern Parthien, und ladet Kaufs⸗ 
Uebhaber dazu ein. . 
 Sommersborf, am 10. Jull 1827. 
Frauenholz. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Ich werde mich 10 — 14 Tage hin- 
durch Tier im Gasthofe zur goldnen Krone 


aufhalten, wo mich Jone, die mich zu, 


sprechen wünschen, in Nro, 32 und 33 tref- 
fen können, Bestellungen bilte ich, um 
allen Irrungen auszuweichen, schriftlich an 
mich gelangen zu lassen, 

Ansbach den ı7. July 1827. 

Dr, C, J. Ringelmann, königl 
Leibzahnarzt und Professor. 

s. Da Ich meinen bieherigen Scribenten Habl 
am 1, $uny d. Is. des Dienftes entlafen, fo 
warne ich jedem am ſolchen Zahlungen, die au 
mich zu berichtigen find, zu leiften, Indem ich 
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Feine von ſolchen in melnen Namen etwa audges 
ſtellte Quittungen anerfenne, 

— ben 11. July ıBa7. 

Muck, 
Kodnlglicher Advolat. 

3. Der Unterzelchnete hat zum Fortbetrieb 
des Materials Vegetabiliens Spezerey: und Farb⸗ 
MWaarens Handeld auf dem erlauften vormalig 
Baͤumlerſchen Haufe die obrigkeitliche Gonceffion 
erhalten, und nad) Uebernahme des Waaren⸗ 
Ragerö, den Laden bereits wieder erbfint. Er 
macht folches unter dem Bemerken geziemend bes 
kannt, daß er mit allen, feinem Gefchäftsbefugs 
niß zugehdrigen Maaren : Artifelu beftens affors 
tirt ift, und daß fie alle von guter Qualität und 
um die billigften Preife bei ihm zu haben find; 
wodurch fidy zugleich das verbreitete Gerächt, Als 
fey dad Baͤumlerſche Gefhäft eingegangen, von 
felbit Heben wird, 

Aus bach, den g. July ıBa7. 

Ernft Friedrich Rehm, 
auf dem obern Marke Haus No, 7. 

4. Aufgefordert ſchon von vielen meiner Her⸗ 
ven Umtöbrüder, und aufgemuntert von = aus⸗ 
gezeichneten Pädagogen unferer Zelt, babe ich 
mid entfchlofen: Eine Sammlung von 5374 
zweckmaͤſigen Rechnungs aufgaben, bei den 4 
Grundrechnungsarten anfangend, und fortges 
führt bis zur Gefellfchafts> und Vermifchungse 
rehnung, auf 346 Tafeln In Oltavform, zur 
Vorlage in Volkefchulen, nebſt der abgefondert 
beiliegenden Beantwortung berfelben, nad dem 
Kbnigl. Bayer. Minze Maas» und Gewichtfuß 
eingerichtet, auf Subfeription, das Eremplar 
zu 1 fl. Rhn., wo moͤglich, bis zum 1. Novem⸗ 
ber d. 3. herauszugeben. Wer gefälligft Sub⸗ 
feribenten fammelt, bekommt das bte Eremplar 
frei. Es kann audy bei meinem Sohne, dem 
Elementarlehrer Hirfhmann In Schweinan, bei 
Nürnberg, fubferibirt werben. Briefe und Gels 
der erbitter man ſich portofrel, 

Getlau, im Rezartreife des Abnigrelchs Bay⸗ 
ern, bei Rothenburg ob der Tauber, ben 7. Zus 
lius 1837. 


Joh. Georg Hirfhmann, Schullchren, 


u — 


5. Die Berloofung bed großen Waldes bei 
Bainberg mir Abldfungsfummen von 8,000 fl. 
und 4,000 fl. und mit. 4,200 fl. bedeutenden 
Nebengewinnften ift auf den 30. Aug. h. Jahrs 
unabänderlich beflimmt, desglelchen die Ausfpies 
lung des. fhdnen Laudguts Buchhof nähft Bam⸗ 
berg mit einer Abldfungsfumma von 20,000 fl. 
und 60 großen Geldgewinnften, Ift auf den 30. 
Sept. unwiderruflich feſtgeſetzt. Looſe a ı fl 
45 fr. und auf erflere a ı fl. find zu haben, und 
Ladet Liebhaber zur beliebigen Abnahme freunds 
lichſt ein: der Handelsmann Deuffel in Ansbach, 

6. A(Uuction.) Montag und Dienflag den 
23. und 24. July werden im Stadtpfarrhaufe 
zu Merkendorf von früh 8 Uhr an gegen baare 
Zahlung meiftbierend verkauft: eine modiſche 
Teichte gut confervirte Halbchaife, ein ganz neues 
noch gar nicht gebrauchtes Karriol nach nenefter 
Sason, Wagengeſchirr nebſt Kreuzzuͤgel, Sattel 
nebſt Zubehdr, Tiſche, Stuͤhle, Kommoden, 
Behaͤlter, Zinn, Kupfer, Porcellan, Buͤttner⸗ 
geſchlrr, Kupferſtiche, worunter eine Samm⸗ 
lung Portraͤts von Gelehrten, eine Auzahl Pre⸗ 
Digt» und Andachtsbuͤcher, nebſt mehrern andern 
Haus geraͤthſchaften. 

7. Das Wirthſchaftsgut zu Neuſtetten, an 
der Feuchtwanger Straße gelegen, welches In eis 
nem Wohn: und Bräuhaus, Scheune, Stalluns 
gen und Sommerfeller beftehet, und wobel ſich 
a0 Morgen Aecker, 4 Tagwerk Wiefen, 3 Morg. 
jungem Holze und # Tagw. Hofraith und Gars 
‚ren befinden, Ift aus freier Hand zu verkaufen, 
oder zu verpachten, Das Mähere iſt bei der vers 
wittweren Poftmeifterin Haßold zu erfahren. 

8. Montag den a3, biefed werben im Haufe 
Lit.C..No.5, von 9—ıa und von a — 5 Uhr 
mehrere Effekten, ald Betten, Weißzeuch, Kleis 
Bang, Schreinzeuch und mehrere Hausgeraͤth⸗ 
ſchaften, gegen gleich baare Bezahlung verfteigert, 
wozu Kaufsluftige eingeladen werden, 

9. Ein gebrauchtes einfpänniges Chalschen 
iſt zu verlaufen und bei mir zu haben, 

Georg Holzinger, 
Sattlermeifter In der Neuftabt, 
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. 20. Bei Eonditor Selig, in der Neuſtadt, iſt 
extra guter NBeichfelfaft zu haben, 

11. D. 13 In der Wethgaſſe ſteht eine neue 
einfpännige und eine ſchon gebrauchte afpännige 
Chaiſe und ein ſchwelzer Wägelein zu verkaufen, 

2. Im Orangerie» Gebäude iſt ein weißles 
berner Cavalleriſten⸗Handſchuh verloren gegans 
gen. Der redliche Finder wird gebeten, felbigen 
auf dem Rathhaus oder In Haus Litt, C, No, ı6 
gegen ein Douceur abzugeben, 

13. Bel dem Balle Im Orangerie» Haufe am 
5. Juli blieb ein numerirter Hut ftehen, deffen 
Verfertiger Hutmacher Brand war, und ein wafs 
ferdichter Hut, welder in Nürnberg verfertige 
wurde. Die jehigen Elgeuthuͤmer konnen ſolche 
bei Unterzeichnetem täglich abholen. Auch ift 
daſelbſt ein neuer roth feidener Paraplue gegen 
einen dergleichen mit ſchwarz gepreßten Griff und 
Mdffinggeftell verwechielt worden, wogegen man 
erfteren fich höflich zuruͤck erbittet, 

Roth, Eonbiter, 

14. Lit. A. No, 28a ift eine fehr gute Guls 
tarre zu verlaufen, 

15. Kuͤnftigen Sonntag iſt Tanzmufit bei 

Obller. 

16. Sonuntag und Montag den as. und a3, 
Zull, an der Galfengrunder Nachkirchwelh, ift 
Tanzmuſik, wozu hoͤfllchſt einlader, 

. Waͤgler. 

17. Sonntag den 22. Jı') als am biefigen 
Kirchweihmartt, fo wie Tags darauf ald am 
Kirhweih » Montag Ift Tanzmuſik, und um den 
Wuͤnſchen mehrerer Mufikfreunde zu entfprechen, 
Indem gewdhnlih an diefen beiden Tagen der 
Raum fehlt, ift auch Dienftags darauf ald am 
24. d, Mid. Ball, wozu ergebenft einlader, 

3. ©. 5. Leuchs jun, 
Gaftwirch zur Krone in Lichtenau, 


Commiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach. 


1) Ein junger Geiftlicher nahe am einer nicht 
unbedeutenden Stadt, dem die Vildung eines 
3jährigen Knaben anvertraut iſt, wuͤnſcht noch 
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ı oder a Anaben von gleihem Alter ober and) 
jüngere zur ®orbereltung auf das Gymnafium 
oder Schullebrerfeminarium anzunehmen. Unter 
der Addreſſe No. g in B. befdrdert die Anftalt 
Briefe. 

2) Gegen 100 Centner vorzüglich gutes Heu, 
welches in den fchbnften Tagen dieſes Monats 
eingeführt wurde, find zu verkaufen. 

3) Ein junges Mädchen in allen weiblichen 
Arbeiten erfahren, wuͤuſcht ald Jungfer ober 
Haushälterin in einem foliden Haufe in der 
Stadt oder auch auf dem Lande unterzufommen. 
Es wird mehr auf gute Behandlung ald großen 
Lohn gefchen. 

4) Ein möblirtes Quartier für einen ledigen 
Herrn ift täglich zu vermiethen. 

Auf gefällige Anfragen ertheilt die Anſtalt 
Nachricht. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. a5 iſt ein Quartier mit Stall und 
Heuboden zu vermierhen und kann bis Laurenzi 
oder Martini bezogen merben. 

A. No. 190 am Obſtmarkt, ift bis Fommende 
Martini der ate Baden mir men eingelegtem Bos 
den und font aufs Schoͤnſte bergerichtet, zu vers 
mierben; es beftehet in 3 Stuben, ı Stubens 
Bammer, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
baus mebft fonftian DBequemlichkeiten. 

A. Ro. 207 Ift ein Quartier für einen ledigen 
Herrn mit oder ohne Meubles beziehbar. 

Das Haus A, No. 316 ift bis Laurenzi im 
Ganzen zu vermierben. Das Naͤhere Ift in der 
J Gerſtiſchen Specereihandlung zu erfahren. 

A. No. 329 ift ein ſchoͤnes Quartier fir les 
bige Herren mir oder ohne Meubles taͤglich zu 
beziehen. 

C. No. 4 ift über » Stiegen ein Rogie bis Laus 
renzi zu beyieben, 

D. No. a vor dem Herrieder Thor, ift ein 
Qusrtier über a Stiegen 14 Zage nad Laurenzi 
zu beziehen. 


D. No.71 ift täglich ein Logis zu vermleihen. 
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A) St. Johannis: Kirche. 


Getauft vom 9. bis 15. July. 

2. Sriedrich Wilhelm, Sohn des Kdnigi. Regl⸗ 
imentsquartiermeifterd Herrn Muffinan, wurde 
jach getauft; =. Johann Sirtus, Sohn des 
Maurer⸗ und Stelnhauergeſellen Schleier; 
3. Johaun Georg Auguſt, Sohn bes Koͤnigl. 
Appellationdgerichrs » Diurniften Herrn Bers 
thold; 4. Elifabetha, Tochter des Lohndediens 
ten Sommer. 


Begraben vom 9. bi 15. July. 


1. Kaspar Adler, penfionirter Landgerichisdiener, 
f.603.9M. 9X. alt, an Entkraͤftuug; =, 
Anna Maria, Tochter des Taglöhners Baus 
melfter in Kurzendorf, fl. 19%. 3M.ı 7, 
alt, an der Reberentzändung; 3. Friedrich 
Wilhelm, Sohn des Königl. Regimentäquare 
tiermeifterd Hrn, Muffinan, fl. 3 St. alt an zw 
früher Geburt; 4. Anna Margaretha, Toch⸗ 
ter des weyl. MBebergefellen Haspel, fl. 8 M. 
3 T. alt, am Zehrfieber. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom g. bis 15. July ı887. 


1. Betaufte, 


1. Unna Eliſabetha, Tochter des B. und Schrel⸗ 
nermeifterd Weiß; =. Marla Margarerha, 
Tochter der Schmidtmeifterdtochter Ana Bars 
bara Leipold; 3. Karl Friedrich, Sohn des 
Mufitvienerd Miller; 4. Heinrich Andreas, 
Sohn des Bürg. Mesgermeifterd und Wirth ' 
Ganzenmüller ; 5. Margarerha, Tochter des 
Kutſchers Kuͤſtuer. 


2. Getraute. 


Herr Johann Bortfried Holzinger, Buͤrg. und 
Handelsmann mit Jungfer Johanna Marla 
Schwarzbauer. 
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J 3. Begrabene. 

u. Katharina Dorothea, Wittwe des B. und 

Lohnkutſcherée Einſchenk, ſt. 569. 11 X. alt, 
„am Nerdenſchlag; =. Anna Marla, Ebefrau 

des Wegarbeiterd Felduer, ft. 5a 3. alt, am 
Zehrfie ber. 


) Katholiſche Stadtpfarrei. 


Begraben den 15. July, 

Fraͤuleln Marta Ppilippina Jofephina, des pens 
fionirten Konigl. Bayer. Oberftlieutenant Herrn 
von Sauer Tochter, 33 J. i M. sı T. alt, 
ftarb an der Lungenſucht. 


Toded - Anzeigen. 

Mit Schmerzerfüllten Herzen muͤſſen wir uns 
fern verehrten Unverwandten und Freunden bie 
traurige Nachricht geben, daß unfere gute — 
“un von 6 Doppel» Walfen ſchmerzlich bemeinte 
Murter, die geweſene Siegelamts » Eontrolleurd 
Wittwe Chriſtina Barbara Beftelmenper von 
bier, am 29. dv. Mts. zu Erlangen im 61. Les 
bensjahr am Zehrfieber verftorben if. 

Sanft und ſchmerzlos — mie fie ed verbiens 
te — ſchlummerte fie in jened beffere Leben bin» 
über. Mit diefer Trauerfunde verbinden mir die 
Bitte um ftille Theilnahme und fortdauernde Ger 
wogenbeit und Freundſchaft. 

Ane bach, den 8. Zuly ı8a7. 
: Ehriftian Georg Beſtelmeyer, bermal 
funcrionirender Kreis kaſſa » Hilfes 
Dfficlant dahier und beffen zwei 
Schweftern und.drei Brüder, 

Meinen Anverwandten und Freunden bringe 
Ich biemit die traurige: Nachricht, daß meine gute 
brave Gattin Elifaberba Magdalena Kolbin, 
geborne Berger aus Schwabach, dieſen Vormit⸗ 
tag gegen 10 Uhr, nach mehrjähriger Kränkliche 
keit und Leiden; am einer gänzlichen Entfräftung, 
ſo fanft und ruhig, wie. ihr Leben war, in ei⸗ 
nem Alter von 544 Jahr verfchieden if. Mile 


* 
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die Ihr redliches Bemuͤth und edle Geſtunung 
kaunten, werden meinen gerechten Schmerz fuͤh⸗ 
len, und mir ihr ſtilles Beileid nicht verſagen. 
- Rangenzen, ben »ı. July ı8a7. 
D. Johann Georg Kolb, 
Landgerichtsargt. 

Am 14. d. Mis. iſt meine innig gelichte 
ältere Schweſter Beate Friderile Lug, am eis 
nem Nerveuſchlag geftorben. Ich bringe dieſen, 
mid) wieder beiroffenen ſchmerzlichen Todesfak, 
zur Kenntwiß meiner verehrliden Freunde und 
Verwandten, mit der Bitte um Ihre file Theils 
nahme. 

Ansbach, den 15. Zuly 1847. 
v. Luz, Reglerungs » Direstor, 


Fremden - Anzeigen 
vom 8. bis ı4. Zuly 1827. 


Krone. Herr. Regierungs » Affeffor Fiſcher 
von Würzburg, Hr. Landgerichts» Actuar Ber⸗ 
muth v. Michaffenburg, Hr, Landgerichts » Actuar 
Halbig v. Eltmann, Hr, Forftmelfter Dentler 
». Pappenhein, Hr. Dekan Tregel v. Uehlfeld, 
Hr. Kaufm. Wolff von Frankfurth a. M., Herr 
Pfarrer Schaller von Kreutzwerthelm, die Hrn. 
Kanfleute Wieland und Auenzler mit Gattin von 
Nürnberg, Hr. Bräuhausbefiger Hörhammer 
und Hr. Elementarlehrer Hdgenftaller v, Abends 
berg, Fraͤulein Roth v. Ebermergen, Hr. von 
Schoͤll, Kbnigl. Preuß, Geh. Rath mit Familie 
v. Berlin, Frau Apotheker Muͤller v. Hersbruck, 
die Hrn. Kaufleute Majer und Schoch von Neu⸗ 
Ulm, die Hrn, Regiments » Auditore Reulbach 
mit Gattin und Segin v. Nürnberg, die Hrn. 
Particulierd von Delenheinyg v. Earlerube und 
von Carld von Bafel, Hr, Kaufm. Rehm von 
Rotterdam, ö 

Stern. Hr. Senior und Pfarrer Solger von 
Gruͤndlach, Hr. Delan Witſchel v. Katzenhoch⸗ 
ſtadt, Hr. Buͤrgermelſter Albrecht v. Rothenburg, 
die Hru. Dekan Bockh v. Schwabach und Muck 
v. Rothendurg, Hr. Magiſtratsrath v. Harsdorf 
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v. Nürnberg, Hr. Dekan Velllodter v. Nirnberg, 
Kr. Profeffor Dbperlein v. Erlangen, die Hrn. 
Delane Prinzing v. Neuftadt a. d. Aiſch, Stapf 
von Mit. Erlbach und Schulln 9. Pappenheim, 
die Hrn. Kaufleute Erämer von Hamburg und 
Schaff von Frankfurth, Hr. Frhr. von Kbnig, 
Igl. b. Kämmerer nebft Gattin und Schwägerin 
Fraͤulein Zriederife von Kästof von München, 
Hr. Erb, k. Rentbeamter und Hr. Beyler, Rents 
amts oberſchreiber v. Dettingen, Hr. Lunfenbein, 
rechtelundiger Magiftratsrarh von Windsheim, 
Hr. Lieutenant von Walther v. Morhenburg, Hr, 
Dr. Weidenkeller, Regiments » Pferbarzt von 
Nürnberg. 

Brandenburger Haus. Hr. Dekan Wins 
Telmann von Ebermergen. 

Löwe, Hr. Rechtérath Haß und Hr. Muͤhl⸗ 
befier Dörmhdfer von Bayreuth, Hr. Pfarrer 
Bucher dv. Fraukenhelm, Hr. Senior und Pfarrer 
Weißbeck v. Gnoͤtzhelm, Hr. Eader Matti von 
Nürnberg, Hr. Stallmelfter Beyer v. Würzburg, 
die Hrn. Kaufleute Sommer von Affaldern und 
Madert v. Würzburg, Hr. Pharmazent Wohlen 
mund dv. Rothenburg, Freifrau von Grundner 
v. Münden, Hr. Bicarius Göring v. Ehingen, 
Hr. Will, kgl. Hofkellerei⸗Officlant mit Gattin 
v. München, Hr. Pfarrverwefer Erhard v. Rok⸗ 
Bingen, Hr. Pfarrer Banghold v. Spalt, Herr 
Dfarrverwefer Fuchs v. Ellingen, Hr. von Berg, 
Rathsſchrelber v. Erailsheim, die Hrn, Kaufleute 
König v. Lauf, Roſcher v. Nürnberg und Sieg⸗ 
fried v. Ufchaffenburg, Hr. Regiftrater Schufter 
v. Nürnberg, Hr. Doltor Hopfer v. Uffenkeim, 
Hr. Dr. Wolf, Kirchenrarh mir Familie v. Hei⸗ 
delberg, Hr. Hoftammerrath Burfh v. Wirzs 
burg, Hr. Elementarlehrer Schulthelß v. Nuͤrn. 
berg. 

Traube, Hr. Pfarrer Stiller und Hr. Vers 
walter Troitzſch mit Tochter v. Schwabach, Herr 
Afm. Winter v. Nürnberg. 

Zirkel. Hr. Afın. Ort von Nuͤrnberg, Herr 
Candidar Fambach v. Trimftadt, Hr. Theolog 
BWreuning v. München, die Hrn. Candldaten des 
Predigtamtes Pbhler und Vogt von Llebeſchwitz. 
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Weißes Noß. Hr. Kaufm. Dormiter mit -; 
grau von Fürth, die Hrn. Pfarrer Pfeiffer mit 
rau von Mitteldachſtetten und Lbhfein mir Sohn 
von Dberfutzbaih, Hr. Student Meier v. Wins 
fiedel, Hr. Forſtpraktikant Schmidt v. Aſchaffen⸗ 
burg, Hr. Candidat Lebender v. Erlangen, Hr. 
Dr, Mezger v. Würzburg, Hr. Kfm. Galan⸗ 
dauer v. Offenbach, Hr. Cantor Dollinger von 
Steinnach, Hr. Weinhändler Hdfier v. Wieſeut⸗ 
Brunn, 

Strauß, Hr. Magiftratsrath Beil vom Oet⸗ 
fingen, Hr. Kfm. Weil v. Wallerftein, Hr. Pofts 
halter Wichart v. Eichftädt, Dr. Fabrikant Breu⸗ 
bed von Landehur, 


— — — — —— 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. Auf Autrag eines Hypothelenglaͤublgers 
werben im Wege richterllcher Huͤlfsvollſtreckung 
nachbenannte, dem Georg Bauer med, zu Jp⸗ 
bofen zugehörige Immobilien, als: 

3 Morg. Weinberg im untern Huͤndlein, Taxe 
-200fl., 

13 Mg. weniger a Rth. Wiefen im obern Slech⸗ 
haus, Taxe I50fl., 

4 Mg. ı= Rth. Krausfeld hinter St, Martini, 

Taxe 60fl., 

Mg. 0 Rth. Meder im Urfel, Tare 70 fl., 

f » 6» vo in der Kuchen, Taxe 

100 fl. 

2 Mg. 2 Rth. desgl. im Werbach, Taxe 1 00fl., 
J Mg. desgl. am Willanzheimer Steig, Tare 

110 fl., 

ı Mg. 35 Rth. deegl. am Gumbertsmuͤlweg, 

Zare 7ofl., 

3 Mg. desgl. im Himpelſee, Taxe 7ofl. und 
a Mg. 18 Rth. Weinherg in der Stridt, Tare 
aoofl., 
zum bfientlichen Verlauf an den Meiftbietenden 
fellgeboten und ift Lieitationdtermin auf 
2. Auguſt d. 38. Nachm. a Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 


den, wozu befig > und zahlungsfaͤhige Kaufjss 
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llebhaber umter ber Bemerkung blermit eingela: 
den werden, daß ber Zufchlag nad) 9. 64 des 
Hypothekengeſetzes erfolgt. 
Mkt. Bibart, den 3. Zuly ıBa7. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


2. Mit Bezug auf die öffentlichen Bekannt⸗ 
machungen vom 5. Februar 1825, Kreis⸗Int. 
Blatt 1825, S. 412, werden die Grundbeſitz⸗ 
ungen bes abgekommenen Müllerd Johannes Hä— 
fele zu DObererlbach über deſſen Vermögen 
nunmehr ber Goncurd erkannt worben iſt, wies 
derholt zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und 
hiezu auf den 

25. Juli Bormittagd 9 Uhr 

im Orte Obererlbach Tagesfahrt bezielt, beſitz⸗ 
und zahlungsfähige KRaufslnftige werden unter 
der doppelten Bemerkung eingeladen, daß ande 
wärtige Käufer mit gerichtlichen Bermögenszeug- 
niffen fich auszuweifen haben, und die auf den 
Grundbefigungen haftenden Laften und Kaufsbe⸗ 
dingniffe im Termin werben befannt gemacht 
werben. 

Gunzenhaufen, am 9. Juli 1827. 

K. B. Landgericht. 


Klingsohr, Landrichter. F 


3. Im der Sebaſtian Mitrigiichen Sutba ⸗ Kurs der Bayeriſchen Stantd- Papiere. 


ftationsfache wird auf Antrag der Realgläubiger 


das dem Mothgerbermeifter Sehaftian Wittig, 


in Burgbernheim gehbdrige halbe Wohnhaus 
No. 83 b mir der Hälfte der abgerheiten Stals 
lungen, Scheuer, —n Hofralth und 
Sorrs aͤrtwen wozu J an J Tagw. Grasgarten, 

Morg.. vertheilte Gemeindeüde, das halbe 
Maid und Gemeinderecht und die Rothgerberei⸗ 
Gerechtigfeir mit eingerichteter Gerberei gehbren, 
tarirt auf 450 fl. andermwelt dem bffentlichen 
Verkaufe ausgefeh . 

auf den am 33. July Borm. 8 Uhr 

Im. Kertlerifhen Gaſthaus anderammten Termin 


Kaufsliebyaber werden - 
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mit dem Bemerfen eingeladen, daß filr Gerber 
Die Lage vorzüglich günftig ift, und bei nachge⸗ 
wiefener Fähigkeit der Eonceffions s Verleihung 
Bein Hinderniß entgegen fliehen wirb, 
— ben 30. Juny 1827. 
Kodnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

4. Da In dem zum oͤffentlichen Verlauf des 
Georg Pflamzifchen Lehengutes zu Dieter 
fetten, beftehend in einem Wohnhaufe, Stas 
del, einer Hofralthe, Meinen Wurzgarten, J Tg. 
Grad» und Baumgarten, 6 Morg. Weder und 
a Tgw. Wiefen auf ben 19. v. Mts. bezielten 
zweyten Termin abermals kein Kaufsliebhaber 
erſchlenen ift; fo wird auf den geftellten Antrag 
ber Reliften und Gläubiger zu biefem Ende der 
dritte Termin auf 
" Dienftag den 24.5. M. Vorm, 8 Uhr 
biemit auberaumt, in weldyem auch das vorhan⸗ 
dene Dich, Bauernwerk und ein Weberhandwerks⸗ 
zeuch verkaufte werden ſollen. Kaufsliebhaber 
werben biezu- eingeladen. 

Moͤnchsroth, am 12. July 1847. 
Zuͤrſtl. Dettingen Sp. Herrſchaftẽgerlcht. 
Groß, Herrſchaftérichter. 








Augsburg, den 12. July 1827. 


Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 
Obligationen mit Coup, A 4 5 
detto . . a5 | Kr 
Rand» Unlehen a5 * 101 
— Looſe E—M a4 5| 2022 |ı0s 
detto - amt, 
detto unerzindl, afl, 10.| 2095 
deito äfl, a5. 
deito - = .Afl, 200.| 102 


— ñ— — 


2361 — — 2352 








gr 97T 
Ueceberfidt 
des Getraid» Verkaufs und der Getraid» Preife in den Schrannen 
des Kezars Kreifes, 
fie den Monat Juny 1827. 
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für den 
No. 30. Ansbach, Mittwoch den 25. July 1827. 
Amtliche Artikel. herrlichen oder ſonſtigen mitteldaren Geble— 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden, 

(An fämmtliche Polizeitehörden des Rezatkreiſes. Das 
formelle Verfahren in Anfäßigmadungefachen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 
Ungeachtet das Anfigigmachungsgefeg 
vom 11. Sept, 1825 im $ 9 beflimmt, daß 
das Verfahren in Angelegenheiten der Ans 
fäßigmahung und Verehelichung ſich nach 
den bisherigen Vorfchriften richte, fo wird 
doch bie unterm 18. Januar 1824 von der 
allerhoͤchſten Stelle erlaffene, und im $. 12. 
ausdrücklich auch auf das Verfahren bei Ans 
ſaͤßigmachungen ausgedehnte Inſtruktion 
für das Verfahren in Gewerbs— 
Eoneeffions:Sadhen, deren Inhalt mit 
Ausnahme einzelner Stellen, wohin naments 
lich $. 2. und 3. hinſichtlich der Einvernehs 
mung der Zunftvorficher oder Gewerbsbe— 
theifigten, der Gegen- und Schlußerinners 
ungen, $. 4. hinfichtlich der Gefuchsinfteuis 
rungen von Geite der Magiftrate in ftandess 


ten, dann hinfichtlich des Vorbehalts einer 
Meifterprobe, F. 8, hinfichtfich der Stats 
haftigfeit einer dritten Inſtanz, und der Ein— 
fendung abfchriftlicher Eröffnungsprotofofle, 
F. 9. Hinfichtlich des Eintritts der Gül tige 
Peit eines gewährenden Befchluffes, endlich 
G. 21. hinſichtlich der einjährigen Giftirung 
eines nicht auf neue und beffere Gründe und 
Beweismittel geftüßten Gefuches, gehören, 
feine volle Anwendbarkeit auch nach dem Erz 
fcheinen der neuen Gefeßgebung beibehalten 
hat, von dem Unterbehörden faft gänzlich 
außer Acht gelaffen, und insbefondere wird 
der $. 1, diefer Inſtruction durch häufige Bors 
ausprotofollitungen, duch protokollariſche 
Faſſung der den Bewerbern zu ertheilenden 
Belehrungen über die norhwendigen Erfors 
derniffe, durch fragmentarifche Verhandlun— 
gen über die einzelnen bei Anſaͤſſigmachun⸗ 
gen und Gewerbsverleihungen zur Sprache 
kommenden Punkte ꝛtc, uͤbertreten, auch ſchrift⸗ 
liche Eingaben ad sublevaudum protocollum 
angenommen, ſtatt der Aufjtellung von In— 
finuations» Mandatarien bei gerichtsabwefen. 
154 


Den Bewerbern ber Correſpondenzweg mit 
Tar » und Sportels Aufrechnung eingeleitet 
u. dgl., wodurch den Bewerbern unnöchige 
„Koften verurfacht werden, und diters eine 
noch weit nachtheiligere Zögerung entſteht. 
Die Polizeibehörden werden daher anges 
wieſen, nach den noch gültigen Beftimmuns 
gen der Inſtruetion vom 19. an. 1824 auch 
bei Anfäffigmahungen von Amtswegen, mie 
es in $. 65, Mo, 1. und 2, der Vollzugsins 
ſtruction zum Gewerbsgeſetz vorgefchrieben 
iſt, zu wachen, daß dergleichen Gefuche auf 
dem fürzeften und am Mindeften Foftfpieligen 
Wege zur Erledigung gelangen, und der 
Zweck erhöhter Production durch Vermehr⸗ 
ung einer hiezu fähigen Bevoͤlkerung erreicht 
werde, 
Ausbach, den 14. July 1827. 
Könige, Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfidens, 


(An ſaͤmmtliche Polizeibebörden des Rezatkreiſes. Die 
Auffündung aller bei ven Pal. Staatsfchulden:» Til 
- gungs » Special» Hafen verzinslih anliegenden Eapi» 
talien unter 50 fl. betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Da nach einer im 27. Stüde des dießjaͤh— 
eigen Regierungsblattes erfchienenen Bekaunt—⸗ 
machung vom 7. lauf. M. alle bei k. Staats; 
Schulden » Tilgungs:Specials Kaffen verzins: 
lich anliegende Eapitafien unter fünfzig 
Galden, mit Ausnahme der gerichtlichen 
Depofiten und Amtsbürgfhafts  Kapitalien, 
aufgefünder worden find, fo werden fämmts 
liche Stiftungs » und Gemeinde sVBerwaltuns 
gen des Mezatkreifes hierauf befonders aufs 
merffam gemacht und angemiejen, für die 
rechtzeitige Erhebung der befraglichen Dars 
lehen, deren Verzinſung nur noch bie zum 
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erften Jänner 1828 flatt finder, um fo 

gewiffee Sorge zu tragen, als fie außerdem 

für den eintrerenden Zinſen-Verluſt zu hafs 

ten haben, 

Ansbach, den 17. Suly 1877, 

König. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Hazji'd Ratehismus des Feldbaues betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Mac einem eingelaufenen höchften Refeript 
vom 12, d. M. ift Hazzi's neuefter Katechis⸗ 
mus des Feldbaues zum allgemeinen Ger 
brauch der, Landwirthe, Bauern und befons 
ders auf den Landfchulen: München 1828, 
Seiner Majeftät dem König vorgelegt und 
unter hufdvoller Auerkeunung Des DVerdienfts 
lichen eines folchen Unternehmens allerhöchft 
geftattet worden, daß das Auerbieten des 
Verfaffers, — Pfarcern, Schuflebrern und 
Bauern, — ein gebundenes Eremplar dies 
fes Katechismus vom Haufe aus für deu ſehr 
billigen Preis von 18 fr. zu überlaffen, in 
den SKreiss Intelligenz: Blättern befannt ger 
nacht werde. Indem folches hiemit in Bas 
ziehung auf den Mezatfreis gefchieht, wird 
ber gedachte Katehismus als ein gemeinnüßts“ 
ges Werk empfohlen, deſſen Verbreitung als 
Beweis eines löblichen Eifers für Befoͤrder⸗ 
ung der Landkultur von Seite der Behörden 
betrachtet werden wird. Diefe lejtern wers - 
den angewiefen, den Betarf an Eremplas 
rien file ihre Amtsbezirke der unterzeichneten 
Stelle demnaͤchſt anzuzeigen, 

Ansbach, den 19. July 1827. 
Königl, Bayer. Negierung des Nezatkreifes, 

Kammer des Innern. 

von Mieg, Präfiden, 
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Die Erledigung des Aurat» und Schul- Benefljims 
iu Oberlauben betr.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤuigs. 

Das Kurats und Schuls Benefizium in 
Dberlauben ift in Erledigung gefommen, 
Daffelbe liegt in der Didzefe Augsburg, im 
Fandgerichte Kempten, im Defanate Otto— 
beuern, und im Diftrifte der Pfarrey St, 
Lorenz der Neuftade Kempten. Die Seelen: 
Zahl defjeiben beträgt 333, welche in 18 Weis 
lern und Einöden wohnen, Der Benefiziat 
hat neben den gewöhnlichen Verrichtungen 
eines Kurat: Benefiziaten auch die Werbinds 
lichkeit, die Schule in Lauben zu halten, 


und der Stadtpfarrey St. Lorenz in Kempten, 


welcher diefe Kurat: Erpofitur untergeordnet 
it, im dringenden Fällen Aushilfe zu leiſten. 
Die Erträgniffe diefes Benefiziums ber 
ſtehen: a) aus ftändigem Gehalte in 405 fl., 
b) aus Realitäten in 22 fl., c) aus befons 
ders bezahlten Dienftess Verrichtungen zu 
85 fl. a9 fr., Summa in 512 fl, 49 fr. 
Die Laften belaufen fih auf a fl. 7} kr. 
Augsburg den 23. April 1827. 
Königl, Regierung des Oberdonaukreiſes, 
Kammer des Innern. 
Graf von Drechfel, Präfidens, 


(Die Erledigung der Pfarrei Neuftädtlein am Kork, 
Dekanats Bayreuth betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Durd) die Beförderung des Pfarrers Lind 
auf die Dfarrei Eonradsreurh ift die Pfarrei 
Meuftädelein am Forft im Defanats: Bezirk 
Bayteuth erledige worden, deren jährlicher 
Ertrag fih nad der abgefchloffenen Faſſion 
folgendermaffen berechnet 


— 


« Mm. 

a. Un ftändigem Gehalt, baar . 8 30 

6 Klaiter Holy . J . #118 
®. un Binfen von geftifteten Eapitas 

ien * * ’ * Eu — ⸗ 
3. Aus Realitäten incl. freier Woh⸗ 

nung ado fl, . . . . 906 — 
4. Aus Rechten: 

aus grundherrlichen Rechten . 84 

aus Zehenden . . . » 305 a5} 

vom Forſtrecht . 1 15 


5. Aus bezalt werdenden Dienftees . 


functionen . . . . 97a 85 
6. Aus Sammlungen . . . 


Summa 519 115 

Laſten . . 1:47 

beſtehen die reinen Einkilnfre in 517 23} 

Die Bewerber um diefe Stelle haben ſich bins 
nen 4 Wochen vorſchriftsmaͤßig zu melden, 

Bayreuth, den 15. July 1827. 
Königl, proteftantifches Couſiſtorium. 
Schunter. 


Dienſtes⸗-Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtät haben unterm 27. 
Juni d. Is. der Präfentation des Herrn Fürſten 
von Dettingen» Wallerftein auf bie Pfurrep 
Möndysdeggingen, Dekanats Ebermergen für den 
bisherigen Pfarrer Jakob Eberhard Lindner zuBalg⸗ 
heim, Dekanats Nördlingen, die landesfürſtliche 
Beſtätigung zu ertheilen geruht. 

Unterm 1. July l. J. haben Seine Majeftt 
ber König bie erledigte Pfarrey Bertoldsheim, 
Landgerichts Monheim, dem quiedeirten Gym⸗ 
naſial⸗Profeſſor Michael Billmayr von Kempten, 
beigeit in München, alfergnädigft zu übertragen 
geruht. 

Seine Koͤnigliche Majeſtät haben bem bisheri⸗ 
gen Pfarrer zu Unterickelsheim, Dekanats Uffen 
beim, Georg Daniel Schmeger, nnterm $, Zulg 
d. * . erledigte Pfarrei Schweinsborf, im De 

164, 
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fanate Rothenburg, allergnäbigft zu verleihen ges 
ruht. 

Unterm 13. July d. J. iſt der Schulgehilfe 
Franz Anton Adelhard als Nebenſchullehrer in 
Großohrenbronn beſtellt worden. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da auf das dem Bauern Johann Georg 
Wälzlein zu Wernsbach gehdrige But, wie 
folches in der Belanntmachung vom 26. May d. 
86. No. a3, a4, 25 des Jutelligenzblattes bes 
ſchrieben ift, in dem angeftandenen Verkaufsters 
mine fein Gebor gelegt, worden ift; fo wird auf 
Antrag des Realgläubigerd anderweiter Termin 
zum dffentlichen Verkaufe 

auf den 30. Zuly l. Is. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und werden Kaufluftige unter Hiu⸗ 
weifung auf jene Bekauntmachung hieher geladen. 

Ausbach am 3. July 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Da auf die zur Concursmaſſe bed Banern 
Johann Georg Schuldenzuder in Obers 
reihenbach gehdrigen Smmobilien am ers 
fien Verkaufstermin ein annehmbares Angebot 
nicht gelegt worden ift, fo wird hiermit Termin 
jum nochmaligen Verkauf derfelben auf 

Dienfiag, den 7. Auguſt 1.3. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich befiß » und zahlungs⸗ 
Iungsfäbige Kaufsliebhaber in dem landgericht⸗ 
lihen Commiſſionszimmer einzufinden, und bei 
annehmbaren Angeboten den Zuſchlag Mittags 
ı3 Uhr zu gemwärtigen haben. Die Beftand: 
theile und Laften der Immobilien find aus der 
Berfanfsanzeige vom 15. Map. J. in No.aı, 
aa und a3 des biedjährigen Kreisintelligenzblats 
tes zu erfehen, und Edımen auch täglich In hle⸗ 
figer Regiftratar in Erfahrung gebracht werden, 

Ansbach, den a9. Juny 1827. 

‚Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

3. Die dem Bauern Johann Leonhard Ars 
nold zu Eglofswinten zugehdrigen Im— 
nıobilien, 
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r) ein Bauernhof, wozu gehdrt: das Wohn 
haus N. 18, zwei Meine Gärtchen „ 4 Tgw. 
Peunt, 8 Tagw. Wieſen, 35 Mg. Yeder, 
a Mg. Holz und das Gemeinderecht, belafter 
mir dem Z5ten Gulden Handlohn, jährlich 
fl. 255 fr. Erbjins, den Zehnten von den 
Aeckern, den Maͤhnfrohndlenſt, die Steuer aus 
4675 A., geſchaͤtzt auf 3908 fl.; 

2) 165 Mg. Holy in der Ebne, freieigen und 
unflenerbar, gefchätt auf 387 fl. 50 kr.; 

3) a5 Mg. im Eichhdlzlein, freieigen und 
flenerbar, geſchaͤtzt auf 76 fl. a5 kr.; 

A) 4 Mg. Dedung im Brändlein, freieigen und _ 
ſteuerbar, geſchaͤtzt auf 8 fl. 30 kr., 

follen auf Untrag eines Realgläubigers, der Hof 
mit allen Fruͤchten und vollftändigem Juventa⸗ 
rium im Wege der Exekution verfauft werden. 
Hlezu lader man Kaufluftige, melde fich über 
Befig: und Zahlungefähigkeit auswelfen fünnen, 
auf den +3. Aug. I. 56. Bormitt. 10 Uhr 
ein, und follen die Kaufbedingungen im Termine 
erbffnet werden. Das Schäyungeprotofoll kann 
in der Regifratur des Landgerichts eingejehen 
werben. 

Ansbach am 3. July 1847. 

Kdnigl. Landgericht. 
Rent, Randrichter. 

4. Auf Antrag eines Gläubigers fol der 
dem Wirth Etephan Hecht auf dem Wirthéhau⸗ 
fe, die Windmühle bei Höfen genannt, zus 
gehbrige Ein Morg Ader an der Straße, früher 
Gemeindewaafen, welcher ohnhandlöhnig und 
zur Zeit unbelafter ift, im Wege des bffentlichen 
Striche 

am 9. Aug. I. Is. Vormittags 10 Uhr 
bier im Eommiffiontzimmer deö Landgerichts vers 
Fauft werden. Kaufluftige werden biernach aufs 
gefordert, ihre Gebote zu Protokoll zu geben, 
und kann das Schaͤtzungsprotokoll, nach wels 
chem der Ader auf 55 fl. gewürdigt wurde, 
bier eingefehen werden, 

Ansbacdy am ı8. July 1027. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Lens, Randrichter, 
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5. Da bie zur Michael Lebenritter'fchen 
Konkursmaſſa von DOberfcheinfeld gehdrigen 
auf 400 fl. rhn. tarirten 3 Mg. 84 Rth. Wie⸗ 
fen, die Schaͤfers Wiefen genannt, im erften Lis 
eitationstermine die Tare nicht erreicht haben; 
fo it auf Antrag zum anderweiten bifentlichen 
Verkauf diefes Grundftiics weitere Tagfahrt auf 

den 3ı. July d. Is. Nachm. = Uhr 
Im Muuchiſchen Wirthshauſe zu Oberfcheinfeld 
anberaumt worden, wozu befiäs und zahlunges 
fähige Kaufsllehaber unter der Bemerkung biers 
mit eingeladen werden, daß die Kaufichillingss 
zahlungen in 4 Martinifriften zu gefchehen haben 
und der Zufchlag nach $. 64 des Hypothekenge⸗ 


- fees erfolgt. 


Mit, Bibart, ben g. Zull 1827. 
Königl. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 


6. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤublgers 


werden im Wege richterlicher Huͤlfsvollſtreckung 


nachbenannte, dem Georg Bauer med. zu Ip 
bofen zugebdrige Smmobilien, als: 
3 Morg. Weinberg im untern Hündlein, Tase 
soofl., 
23 Mg. weniger a Rth. Wiefen im obern Siech⸗ 
haus, Taxe 350 fl., 
Mg. ı= Rth. Arautfeld hinter St. Martini, 
Taxe bofl., 
3 Mg. ao Rth. Aecker im Urfel, Tare 70 fl., 
2 6% s im der. Kuchen, Taxe 
100 fl., 
ı Mg. 2 Rth. desgl. im Werbach, Tare 1 00fl., 
3 Mg. desgl. am Willanzheimer Stelg, Taxe 
110 fl, 
ı Mg. 35 Rth. desgl. am Gumbertsmuͤhlweg, 
Zare 7ofl,, 
3 Mg. beagl. Im Himpelfee, Tare 7ofl. und 
1 Mg. 13 Rth. Weinberg in der Stridt, Tare 


200 fl., 


zum oͤffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 


feilgeboten und iſt Ricitationstermin auf 

2. Auguſt d. Is. Nachm. » Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wors 
den, wozu befig.: und zahlungsfähige Kaufss 


m 


2362 


llebhaber unter der Bemerkung hiermit eingelas- 
ben werben, daf ber Zuſchlag nad q. 64 des 
Hypothekengeſetzes erfolgt. 
Mkt. Bibart, den 3. July ı827. 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

7. In Gauntſachen des Johann PaulW eins 
länder von Langenzenn, werden nachge⸗ 
nannte Grundflücde, als: 

ı) das ganze Wohnhaus, Pollzels No. 5ı In 
der bintern Straße zu Langenzenn; 
a) ein Grabenbeet au dem Flureröthore, circa 

6 Quadrat Ruthen groß, 

3) 5 Morg. Ader am Kirchenfleig, Et. No. 308, 
4) 3 » Hopfengarten am Ziegenberg, Str. 

Mo. 309, 

5) ı Morg. Uder im Kettenbadh, St. No.3 10, 
6) 5 = Gemelndekulturtpeile an a Stuͤcken, 

Riß-No. 216, auf dem Kuhwaaſen und Rißs 

No. 230 im Kettenbach, 

7) 15 Morgen a7 Ruthen DOberholztheil in der 

Haardt R. No. 260, 

8) 24 Morg. ı4 Ruth, Gemeindewaldtheile im 

Kertenbach, 
sub hasta verfauft und, wenn ber Schägungs» 
werth erreicht wird, auch fogleich im erften Subs 
baftationdtermine hiugeſchlagen. Kaufeliebhaber 
werben eingeladen, fich zu dieſem Zwecke 

am g. Auguſt 1837 Nachm. a Uhr 
in dem Welnwirth Hellebachifchen Haufe einzus 
finden, die Bedingniffe zu vernehmen und den 
Hiuſchlag zu gewaͤrtigen. 
Cadolzburg, am a9. Juny 1827. 
8. DB. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

8. Da in Gantſache der Michael und Kuulg. 
Fünkiſchen Eheleute zu Hauptendorf, in 
dem am 30. May ce, abgehaltenen zweiten Sub» 
baftationstermin auf das um 1083 fl. gewuͤrdigte 
Gut nur 960 fl. geboten, und von einem ber 
minderbevorzugten Gläubiger innerhalb der Bräs 
gigen Bedenkzeit um nochmalige Feilblerung -defs 
felben angetragen worden Hit’; fo wird zur drliten 


und leisten WVerfteigerung des Finkiſchen Gutes 
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und Zugehdrungen zu Hauptendorf, ſo wie fols 
ches in No. 19, Seite 1471, des Rezatkrele⸗ 
Intel. Blatts beſchrieben ſind, Termin auf 

den 16. Uug. c. Nachm. 4 Uhr 


augeſetzt und Kaufsluſtige eingeladen, ſich in dem 


Reinmaͤnniſchen Wirthshauſe zu Burgſtall einzu⸗ 
finden, Angebote zu legen und Im jedem Fall den 
Hinfchlag zu gewärtigen. 

Eadolzburg, am 5. July 1897. 

Kdnigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

q. Die zur Konkursmaſſe des Strupfwuͤrker⸗ 
meifters Chriſtoph Funt zu Laugenzenn 
gehdrigen Mobilien und Immobilien, werden in 
Beziehung auf die Bekanutmachung vom 3o. 
May d. J., letztere in 

a) 5 Dig. Ader am Ketteubach, St. No. 167, 


b)4 = © am Alitzberg, St. No. ı7, 
cD)% ss = ebeudafeldft, St. No. 128, 
d)ı = » dm Kertenbad, Gt. No. 337, 


ſaͤmmtlich in der Flur Langenzenn gelegen, 
beſtehend, hlemlt wiederholt dem dffentlichen Bers 

Zaufe ausgeboten und befig» und zahlungsfähis 

ge Kaufsluftige zu dem auf 

ben »5. Aug. d. J. Nachmittags a Uhr 
anftehenden Berkaufsrermin in die Poft nad) Lau⸗ 
genzeun vorgeladen. Hlebei wird auch bemerkt, 

daß fich unter dem zu verfaufenden Mibiliare 4 

Strumpfwuͤrkerſtuͤhle und 5 Bienenftdde befinden. 
Cadolzburg am 5. July ı827. 

K. DB. Landgericht. 
v. d. Pforbten, Landrichter. 

»0, Die zur Barbara Huberfchen Konkurs⸗ 
mafja von Labertöwend gehörigen Jmmobis 
lien, ale: 

a) der Halbhof No. 5 in Labertswend, Str Eat. 
Mo. 440, beflehend in Haus, Stadel, Hof: 
ralth, 3 Tagw. Garten, 6 Tagw. Wiefen, 
15 Mg. Aecker und 4 Mg. Holz; 

b) 3 Tagw. Wiefe im Schrergrund, Str. Cat. 

follen, ba ſich im erfien Verkaufs- Termin eim 

Raufliebhaber nicht eingefunden: hat, am 

Donnerfiag, den 16. Aug. I. Jahra 
Radıuitags a Uhr, 
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im Roichergerifähen Gaſthauſe zu Ofrrwängen 


wiederholt dffeutlich verkauft werden, wozu Lieb⸗ 


haber geladen werden. 
Dinkelsbuͤhl, am 10. July 1627. 
K. B. Landgericht. 
Ferſter, Landrichter. 


2. Don dem Kduigl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekaunt gemacht, daß die zum Nach⸗ 
laß der verftorbenen Judenwittwe Edel Wittelt: 
bdfer zu Baierspdorf gehdrigen Mobilien, 
au Silber, Zinn, Kupfer, Moͤſſing, Leineuzeuch, 


Betten, Kleidungsftücden und uod) auderem 
Hausgeraͤthe am 


Mittwoch, der 8. Aug. o. Vormittags 
8 Uhr anfangend, 
in dem Wohnhaus‘ No. 173 zu Balersdorf, ar 
den Meiftbietenden gegen fogleiche Baarzahlung 
bffentlidy verkauft werden, wozu sahlungsfähige 
Käufer biermit eingeladen find. 
Erlangen, am 29. Juny ı827. 
Königl, Bayer. Landgerichteverweſung. 
Saft, Langer, Verweſer. 


»2. Auf den Antrag der Intereſſenten werden 
von demzum Nachlaß des Bauern Joh. Krotter 
zu Neundorf gebdrigen Realitäten folgende, 
morauf im erften Subhaflationstermin nicht fo 
viel ald deren Taxe beträgt, geboten worden ift, 
nämlich 

a) das Guütlein No, 3 zu Neundorf, wozu ein 

Mohnhaus, eine Scheune, ein Badofen, 

Seller, Hofraith, ı Tagw. Garten am Haus, 

63 Mg. Feld, Z Tgw. Wiefe, ı Gemeindrecht 

u. 75 251w.Gemeindfidd gehdren, Zare 108 ofl., 

b) a Mg. Geld, die Hälfte von 2 Morgen 

Grigenader, taxirt auf 50 fl., 

nochmals fubhaftire, wozu Strichtermin auf 
den 8. Auguſt Bormittags g Uhr 

im Wirthshauſe zu Meundorf anfteht. Das 

Zarariondprotofoll kanu täglich dahler bei Ge⸗ 

sicht von Kaufsliebhabern eingefehen werden. 

Dit. Erlbach den 14. Zuni 1887. 

SR. DB. Landgericht. 
Weller, Laudrichter. 
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13. Auf den Antrag der Gläubiger des Jo⸗ 


hauu Friedvrid Schertel, nunmehr Johann 
Georg Bogel zu DOberreihenbad, wird 
das Bauerngur allda, Hs. N. 4, mozu aujer 
den Gebäuden und der Hofraich, 44 Mg. Acker, 
1% Zagw. MWiefe, 4 Tagw. Grasgarten, rin 
halbes Wald: uud Gemeinderecht an vercheilten 
Gemeinderhellen, S Mg. Ader und , Tgw. 
Wieſen gehören, tarirt auf 855 fl., an die 
Meiftbietenden verkauft und hiezu Termin auf 
ben 22. Aug. Vorm. g Uhr ; 
auberaumt, wo fi) befiz> und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsliebhaber im Wirthshauſe zu Oberrelchen⸗ 
bad) einfinden Tonnen. Die Zaxverhandlung, 
fo mie die Lajten und Abgaben auf diefen Grusds 
ſtuͤcken können in der Regiftratur eingefehen wers 
ben. Dabei wird noch befannt gemacht, daß 
wenn im diefene Verkaufstermin das hoͤchſte Ges 
dot den Schägungspreis erreicht, mit dem Hins 
ſchlag an den Käufer ohue weiters verfahren wers 
den wird, _ 
Mr. Erlbach am no. Mai ı8a7. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 


14. Da auf bie nachbenannten Johann Georg 
Poppifchen Realitäten zu Därrnb ud, naͤm⸗ 
lich 


a) das Gut No. 23 dafelbft, tarirt auf 2276 fl., 


b) ı Tag. Wleſe in den fuͤuf Bauernwiefen, - 


tarlrt auf 125 fl., 
auch im zweiten Gubhaftationstermin meniger 
als der Taxwerth geboten wurden; fo werden 
biefelben 
am 29. Auguft VBormitt. q — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Dürrnbuch zum drittenmal 
gerichtlich verfleigert und ber gefezlichen Beſtim⸗ 
mung zu Folge an die Meiftbierenden hingefchla« 
gen werben, 
Mt. Erlbah, am 25, Juni 1837. 
Kdnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


15. Die nachfiebenden Realitaͤten bes Müle 
lermeiſters Johann Michael Sch up zu Shaus 


——— — — 
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erberg, auf welche im miten Gubhaftationse 

Termin weniger als der neuerlich erhobene Tar⸗ 

werth beträgt, geboten wurde, nämlich: 

a) das Muͤhlgut No. 8 dafelbft, beſtehend aus 
einem zweigädigen folid gebauten und gut eins 
gerichteren Wohnhaufe 58 Schub lang und 
so Schub breit, worlun ıs Gruben, 7 Kam⸗ 
nern, ‚a Küche, x Stall, dann.a Biden und 
dad Muͤhlwerk mit = Mahlgängen und 
einem Gerbgang ſich befinden, einem auges⸗ 
"bauten zweigaͤdigen Stallgebäude mit Halms 
boden, ı Keller unter Dach, 45 Schub lang, 
einer doppelten Scheune mir 3 Bahrentheilen 
und 2 Scheuertennen nebft Schupfe, ı Was 
geufhäpfe, ı Stallgebäude 30 Schuh lang 
und ı8 Schub breit, ı Sägemüble, ı Bads 
ofen, 6 Schweinftälle, 3 Tagw. Kofraich mie 
Nöhrendrunnen, a Scoorgärtlein 2 Tagw. 
groß, 8. Morg. Feld mit 3000 Stock Hopfen, 
4 Tagw. Wiefen an der Mühle, einem viers 
fahen Gemeinderecht und « Mg. abgetheilten 
Gerneinderheil in = Städen incl, der Muͤhl⸗ 
gerechtigkeit und der Muͤhlgeraͤthſchaften, auf 
7435 fl. taxirt; 

b) das Gut No. a3 allda, beſtehend aus einem 
Wohnhaus, Badofen, Hofraith, 2 Tagw. 
Garten, a Schoorgärtlein, 24 Zagm, Miefen, 
94 Mg. Feld in 5 Städen, 4 Mg. Holz und 
Dedung, dann einem doppeltem Gemeindes 
recht, tarlıt auf 1aoofl.; 

ec) u Tagw. Miefe hinter der Muͤhlſcheuer auf 
5oofl.; 

d) a Morg. Uder, der Kolbader, auf oofl.; 

e) 3» Feld am Dirnbucher Weg, auf ı5ofl. 

und 

f) x Feldlehen, befichend aus 7 Mg. Feld und 
14 Zagw. Wieſen, auf 750 fl. taxirt; 

werben hiermit zum zweitenmal zum Verkauf an 

die Meiftbietenden ausgeſchrieben. Der Strlch⸗ 

Termin wird 

am 29. Aug. Vorm. 9— 12 Uhr 

in der Schuhiſchen Wohnung zu Schauerberg abs 

gehalten, bis wohin Kaufsliebbabern die Beau⸗ 

geufheinigung der Realitären, ſo wie bie Einſicht 
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des Tarationsprotololld behm hleſigen Gerichte 
freifteht. 
Mit. Erlbach, am 7. July 1837. 
K. B. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter, 


16. Zum dffentlichen Verkauf der zur Mas 
thias Gerlach iſchen Konkursmaffe von Beis 
felsberg gehdrigen Realitäten, beſtehend aus 
1) einem Sdidengütlein, wozu gehdrig ı Wohns 

haus, -ı Schmweinftall, J Tagwerk Garten, 

3 Morg. Hopfengarten, ı Morg. Ader im 

Sond « Ejpan für 400 fl.; 

2) ı Tagw, freieigene Wiefe und Hopfengarten 
in der Gummern für 220 fl, gerichtlich "ges 
wuͤrdiget; 

wird Termin auf 

ben 23. Aug. Vormittags 8 Uhr 
dahier bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfählge 

Kaufaliebhaber andurdy eingeladen werben, Die 

auf diefen Realitäten haftenden Laften konen in 

der landgerichtlichen Megiftratur täglich einges 
fehen werden. 

Gunzenhaufen, ben 20. Funy ıBa7, 

K. B. Landgericht. 
Alingsohr, Landrichter. 


17. Zum oͤffentlichen Verfauf der zum Nach⸗ 
laß des verftorbenen Alrfigers Johann Michael 
Murr zu Berolzheim gehdrigen Grunds 
ftäde, als 

J Tagw. Wiefe auf der Zieglerin, Tare 200 fl., 


H 4 Me. Nen in den Wabdenädern, = GBofl., 
3 ⸗ im Auerweg27fl 
3: » Inbe Eifhgrube,. » Bofl., 
2 0 0» beim Schiedhaud, . » Bofl,, 
4»  » oberhalbder Mosgaffe,: Hofl, 
2 ss» bei dem Heldenheimer Weg, Zare 


40 fl-, 
deren Laſten und Abgaben In der Regiftratur des 
unterfertigten Landgerichts eingefehen werden 
konnen, wird hiermit Termin auf 
Mittwoch den 8. Aug. Borm. g — 12 Uhr 
Im Orte Berolzhelm anberaumt, und werden bes 
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eingeladen. 
Heldenhelm ben a5. Juny ıBa7, 
König, Landgericht. 
Selz, Randrichter. 

18, Auf den Antrag eines Gläubiger werden 
folgende Befigungen des Guͤtlers Johann Michael 
Zuger von Dürrenmungenau, 

a) ein Buch Haus No. 30, Bel. NR. 56 und 
59, beflehend in Haus, Hofralth, Schweins 
fall, Gärtlein, 3 von einem Bronmen und 
ı Mg. Adler, grundbar zum Freiherrlich Kreß 
von Areßenfteinifhen Rittergut Dürrenmuns 
genau, und belafter mit jährlich 45 fr. Erbs 
sind, 30 fr. Herrugeld, ı5 fr, filr eine Henne, 
25 Stuͤck Eyer und 8 Maas Korngält Nürns 
berger Mans, den 10. fl. Handlohn in allen 
Veränderungsfällen und den Zehend, taxirt 
um ı29 fl. 30 fr.; 

b) elız Morgen Ader in a Städen, der Haffels 
ader oder am Bühl, Beſiz⸗ N. 58, grunds 
bar zu dem vorgebadhten Rittergut und belas 
ftet mit dem 10: fl. Handlohn in allen Fällen, 
jäprlih 1 Metzen 8 Maas Korngült Nürns 
berger Maas und den Zehend, tarirt um 50 fl., 

im Wege der Hilfsvollſtreckung dffentlich an den 
Meiftblerenden verkauft. Dazu ift Termin auf 
den 31. July Vormittags g Uhr 
auberaumt worden, in welchem fih Kaufdlichs 
baber im Haufe des Gaſtwirths Gundel allda 
einzufinden, die Kaufsbedingungen zu verneh⸗ 

men, und Ihre Nugebote abzugeben haben. 

Heilsbronn den a3. Juny 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

19. Vom Koniglichen Landgericht Herrieden ' 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Antrag 
der Nealgläublger des Thomas Gary von 
Großenried deſſen Immobillen, nämlich 

a) ı Wohnhaus in Großenried nebft Scheuer, 
Hofraich mir gemeinſchaftlichen Brunnen, eis 
nem Schorgärtlein und dem Gemeinderecht. 
Diefer auf 790 fl. tarirte Kompler ift mir 
»33 fr, Steuerfimplum, 15 fr. Grundzins, 
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15 fr, Dienſtgeld, dem Hamdblenft und ben 

Blurzehenden auerirt, » 

b) 1 Tagmw.. Peunt am Dorf, auf aro fl. ge⸗ 
ſchätzt und mit 5 fr. Steuerſimplum und 
Wachszins zum Heiligen,  . 

c) ein fogenanntes Gortendorfer Lehen, aus 
13 Mg. Weder beſtehend, mir x fl. aa fr, 
Steuerfimplum; 153 bs. Grundzind, 183 fr, 
Dienftgelo, a Me; a? Seidel Korn: und 4 
Me; + Seldel Haberguͤlt belafter und auf 
1430 fl..gemwürdigr, 

meiftbierend verkauft werden follen. 
termin ift auf 

‚den 7. Hug. Nachmittag = bie 5 Uhr 
im Hilpertifchen Gaſthauſe in Großenried anbe⸗ 
saumt, wozu Ranfaliebbaber, melde firh über 
ihre Befig» und Zahlungsfähigkelt autzuweijen 
vermögen ‚ biemir eingeladen werden. 

Herrieden, den 28. Juni 164 7. 

K. B. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 

0. Bom KAbniglihen Laudgerlcht Herrieden 
wird biemir befannt gemacht, dap auf Anrufen 
einer Realgläubigerim die dem Müller Guggens 
berger auf der Hbllmünle gehdrige » Tags 
wert große Wieſe, die Bubenwiefe auf Neuns 
fester Markung meiftbietend verkauft werden ſoll. 
Diefe Wiefe if auf 450 fl. tarirt, mit dem 
Handlohn zum. Zäten fl., Grundzins, Dienſt⸗ 
Frohn⸗- und Zebenpgeld, dann der landesherr⸗ 
liden Steuer belafter nnd zum Verlauf derſelben 
if Zermin auf 

den 7. Aug. Nachmittag a Uhr 
an ordentlicher Gericpreftelle auberaumt, wozu 
Kaufsliebbaber, welche ſich Aber ihre Befit: und 
Zab lungs faͤhigkeit amdzumelfen haben, eingelas 
den werben, } 

Hertleden, den 9. July ıBa 7. 

RK. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

ar. Der geweſene Zluser Franz Müller von 
Drnban hat ſich für zahlungsuufäuig erklaͤrt. 
Es werden deehalb bie machbemerkien von dem⸗ 
felben bieher bejrffenen Grundſtuͤcke, ale 


Bietungẽ⸗ 
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a) Z Mg. Adler am Schimmelweg, wovon ges 
genwärtig 4 Mg. zu einem Hopfengarten aps 
tirt iſt, taxirt im Ganzen auf Bo fl., 

b) 2 Mg. ſogenannte Ehufhofs » Ufer beim 
Stallgarsen, tarirt auf 160 fl. „ beide in der 
Blur von Ornbau, 

nebft ven darauf befindlichen Feldfruͤchten hlemit 
dem difenrlichen Verkauf ausgeſetzt. Hiezu iſt 
Bletungstermin auf 
den a8. Aug. Vormittags 8 Bid »a Uhr 
an der gewöhnlichen Gerichröftelle dahler bezielt, 
wo fich beſiz⸗ und zablungsfäbige Kaufsluflige 
einzufinden haben. Im Falle zu den Grunds 
flüden feibft kein Liebhaber vorhanden feyn follte, 
wird wenigſtens der diesjährige Fand von ſolchen 
an den Meıftbierenden abgegeben. 
Hertieden am 30. Juny ı827. 
Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 
22. Auf Anſuchen eines Hyporbefgläubigers 
werden die Immobilien der Wirtwe Margaretha 
Schidert in Roͤttenbach, nämlich: 

a)eim, ber Alrchenſtiftung zu Dennenlohe erb⸗ 
zinslehendares Gürleln in Rottenbach Hs. No. 
20, mozu ein Wohuhaus, eine Scheune, ein 

Backofen und Echdpfdrunnen, eine Schweins 

„ Rallung und Hofraity, ein Gemeinderecht, 
z Mg. Grasgarten am Haufe, 3 Mg. Feld 
und » Tagw. Wiefe gehbrt; 

b) ein walzendes Stuͤck Feld von 3 Morgen, 

enannt der forenzader, 
dem dfjentlichen Verkaufe ausgeftellt. Hiezu — 
Strichtermin im Kdtzner'ſchen Wirthshauſe im 
Roͤtteubach auf den 
3. Aug. Vormittags 9 bis 12 Uhr 


‚ anberaumt und werden Kaufsluftige eingeladen. 


Die Laften und die Echägung der Immobilien 
werben im Lieitationsrermin bekaunt gemacht. 

Herzogenaurach, den 3. July 1627. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landtichter. 

23. Ein Tagwerk die Rohrwieſe und 3 Mor⸗ 
gen Feld, die Litzenau, beide Grundſtuͤcke dem 
Bauern Salob Proſchel in Reinersdarf 
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gehdrig, werden auf den Antrag eines Realgläu: 
bigers, weil’die bisherigen Meiftgebote die Tare 
nicht erreichen‘, 
Sreitags den 3. Auguft von Vormittags - 
ıı bis Nachmittags a Uhr 
im Wirthshaus zu Meinersdorf dffentlich an ben 
Meiftbietenden verfanft, und hiezu beſitz⸗ und 
zahlungẽfaͤhige Käufer eingeladen. 
Kerjogenaurach, den aa. Juny 1837. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


a4. im Wege der Erelution fol das, * 
Georg Feuerlein von Hammerbach gehd— 
rige Gut daſelbſt, beſtehend in einem Wohnhaus 
Mo. 23, Stadel, Hofraith und Garten, 5 Tgw. 
enthaltend, dem Gemeinderecht, 14 Mg. Feld, 
das Herrnweiheräderlein, jezt Wiefe, 15 Tagw. 
Wiefen, die Fuchswileſe, 4 Ma. Neubrucd von 
dem vertheilten Hammerbacher Wald, tarirt auf 
s0g7fl., dem dffenrlihen Verkauf an den Meiſt⸗ 
bietenden unterftellt werden. Zu biefem Vers 


kaufsgeſchaͤft iſt auf 
Dieuſtag den 7. Auguſt Nachmittags 
a» —5 Uhr 


im Hammerbadyer Wirtbahaufe Termin vor dem 
Nechrepraftilanten Häußler angeſetzt, und es 
werben Liebhaber hiezu eingeladen, mit dem Bes 
merken, daß im Termin die Laften der Realicät 
ſowle die Kaufsbedingungen befannt gemacht 
werden und daß der Zufchlag des Guts bei ers 
relchter Tare Abends 5 Uhr geſchleht. 
" Herzogenaurach, den 7. Zuly 1827, 
Königl. Landgericht. 
Müler, Landrichter. 


25. Die zur Tuchmacher Heinrih KRaifer' 
ſchen Konkursmaſſe von Herzogenaurach 
gebdrigen Immobilien, wie foldhe Im Krelds Ins 
telligeny «Blatt No..a9, S. 1483 näher bes 
fehrieben find, werden, dba fi am.erften Vers 
taufstermine fein Käufer eingefunden bat, 

Mittwochs den ı. Auguſt von Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
im der hiefigen Gerichtds Kanzlei wiederholt dfs 
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fentlich feil geboten und hlezu befig« und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaͤufer hiermit eingeladen. 

Herzogenaurach ben 7. July 1647. 

K. B. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

26. Das zur Wirth Thomas Potſchkyſchen 
Konkarsmaffe zu Buͤchen bach gehdrige Wirth⸗ 
ſchaftsguth No. 41, wie ſolches im diefjährigen 
Kreis » Intelligenyblatt No. sı, Seite »649 bes 
ſchrieben ift, wird, da am erften Termin Bein die 
Tare errelchendes Angebot gelegt wurde, auf ven 
Antrag der Betheillgten am 

Donnerftag, den 3. Aug. Nachm. ı — 4 Uhr 
im Meierfchen Wirthehaus zu Buͤchenbach nochs 
mals an ben Meijtbierenden verfauft. Um dens 
felben haben ſich beſitz und zahlungsfähige Kaͤu⸗ 
fer einzufinden und Ihre Augebote zu Protokoll 


zu geben. 


Herzogenaurach, den 7. Yuli 1827, 
8. B. Landgericht. 
Miller, Landrichter, 

7. Die zur Michael Loͤſel' ſchen Konkurs: 
mafja von Frauenaurach gebbiigen Immo— 
bilien werden, da fi auch am aten Strichtermin 
fein Käufer eingefunden, auf ben Antrag der 
Berheiligten 

Domerflag, den ». Aug. Borm. 9 — 12 Uhr 
im Habelſchen Wircbehans zu Erauenaurach zum 
dritten und legtenmal feilgeboten, und biezu bes 
fig» und zahlungsfähige Käufer mit dem Bes 
merken, daß an diefem Termin der Hinfchlag an 
den Meiftbierenden ohne Ruͤckſicht anf ven Schaͤz⸗ 
zungoͤpreis erfolgt, andurd eingeladen, 

Herzogenaurach, den 11. Zuly 1827, 

K. B. Landgericht. 
Maͤller, Landrichter. 

28. Nachgenannte, dem Relikten des Echneis 
bermeifters Johann Nikolaus Srumpf zu 
Oberhdchſtaädt zugehbrige Realicäten, ale: 

a) das halbe Gürhlein, Haus No. 36 dort⸗ 
felbft, ſammt Eins und Zugehdrungen, tarirt 
auf 956 fl., 

b) 1775 Mg. 4QR. Acker am Bodenkndckleln, 
taxitt auf 400 fl, 
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e) 4. Mg. Ader oberm neuen Weiher, taxirt 
auf 40er 
d) 3 Mg. Acker vom Riedrangen,, tarirt auf 

50 fl. ’ } 

e) 4 Mg. Ader vom Mühlrangen, tarirt auf 

40. fl, ' 

2 Zagw, Wiefen vom Spigwaafen, taxirt 
auf a50 fl., 
g) 15 Mg. vom Gemeindewald, tarirt auf 

50 fl, 
h) 43 Mg. Wal 
50 fl., F 
werden auf geſtellten Autrag 
am 23. Aug. I. Is. Vormittags g Uhr 
im Orte Oberhoͤchſtaͤdt zum zweiteumal verſtrichen. 
Neuftadt a. d. U. den 10. July 1827. 
K. 3. Landgericht. 

Heffels, Laudrichter. 

29. Vom Kdniglichen Landgericht Nordlingen 
werden nachſteheude Realitäten des: Wirths und 
Bierbraͤuers Thomas Gutmann zu Greißel⸗ 
bad), beſtehend 
») aus denn Gaſthof zum weißen Roß, ſammt 

Brauerel und Braudweinbrennerel, »dann dem: 
dazu gebdrigen Wirthſchafts⸗ und Oekonomile⸗ 

Gebäuden, 4 Mg: Grad: und a Meine Schoor⸗ 

gärtlein, 24, Mg. Feld, 6 Tagw. Wiejen und 

Mg Holzz 
a) » Tagw. eigene Wiefe, die obere Au; 

3). 5 Tagw. dergleichen aus dem Betzleriſchen 

Onb; r 
4) = Morg; eigeme: Uecker in der Greißelbacher 

Marltung;. 4 


An der Stockach, tarirt auf, 


5) a Mg- bandlohubaren Acker aus dem Winters: 


ſchen Hofguthz 
6) 4. Mg. dergl. aus dem Betzzleriſchen Guth; 
7) I Tgw. Wieſe, ehemals Meiher, mir allen 
vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Brauereige⸗ 
raͤthſchaften, auf 
den 30, dieſes Monats Vormittags 
dffentlich zum Verkauf ausgeboten, und haben 
fi) Zahlungsfähige defhalb hierorts einzufinden 
und. des Zuſchlags zu gewärtigen. 
Noͤrdliugen, dem u... July 4827. 
Der Kdnigl. Landrichter Pblzl. 
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30. Die zur Anna Wenig ifchen Gantmaſſe 
zu Dombach gebdrigen Realitäten, und äwar: 
) der Viertelshof Ro. 18 zu Dombach fammt 

Zugehdrungen, geſchaͤtzt auf a605fl.; 

2) das Wohnhaus No. ı6 dortjelbft, tarirt auf 
boofl. und 

3) ı Tagw. Wiefen No. 4 von 6 Tagw. Mies 
fen und = Mg. ddem Lande, tarirt auf aöofl.; 

werben zum: dristenmale zum Verkaufe ausgebos 

ten und wird Bletungstermin auf N 

Montag, den 6. Auguft d. Jahrs 
Nachmittags ı bis 3 Uhr 

Im Kleinleinifchen Wirthshauſe zu Dombach an: 

beraumt, wohin befizs und zahlungsfähige Kaufss 

llebhaber eingeladen werden. Der Zuſchlag ers 


: folge ohne Ruͤckſicht auf. den Schaͤtzungspreis, 


vorbehaͤltlich des den Glaͤubigern 
henden Eiuldſungs-Rechtes. er. inte 
Nürnberg, deu 8. Zuly ı 887, 
Königl.. Landgericht. 
. v, Kohlhagen, Landrichter, 
31. Die zur Martin Rbgnerifchen Konkurs— 


| Maffe zu Weilershofgehdrigen 7 Mg. Feld,’ 


in Weiterspdfer Flur gelegen und auf 550 fl. 
geihägt, werden zum zweitenmale zum Verkaufe 
ausgeboten und wiıd Bietungsrermin auf 
Mittwoch, den 8. Auguft d. Jahrs. 
Nachmittags: ı bis 3 Uhr 

im Rdgneriſchen Wirrhehaufe zu Weikershof bes 
zielt, wohin, Kaufsliebhaber biermir eingeladen 
werden, Der Zufcplag erfolgt, wenn ein Ge:: 
bor- gelegt · wird, welches bie Taxe erreicht‘ oder 
überfleigt. 

Nürnberg, den 8. July 1837, 

Koͤnigl. Landgericht, 
— v Kohlhagen, Laudrichter, 

33. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
bad dem Gärtner Jacob Lind ner zu Burg 
fartubach zugehörige und zum Obſt⸗ nnd Ges 
müsgarten eulsivirte » Morgen Zeld, der Armen⸗ 
Hautader genannt, im Burgfarrubacher Flur, 
nebſt dem darauf neuerbauten Wohnhauſe Nr. 90, 
geibägt auf guofl. — dem dffeutlichen Verkaufe 
unterfleht und Termin biezu auf 
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Donnerftag, den 9. Anguft d. Jahrs 
Nachmittags ı= bis a Uhr 
in dem Pofihalter Fauſtiſchen Gaſthauſe zu Burgs 
farrubach anberaumt, wohin befigs uud zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Nürnberg, den =. Juli 1837. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Randrichter, 

33. Vom Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Nürnberg wird zum gerichtlichen Verkaufe 
bed zur Concursmaſſe des Gelpmäflers Michael 
Wiener vor dem Laufer Thor gehdrigen Gars 
tenanmefeus No, 154, beflebend auf a Haͤu⸗ 
fern, einer Schupfe, einem Hofraum und beis 
läufig 14 Mg. Gartenlandes, nachdem im den 
beiden vorhergehenden Berfteigerungs : Terminen 
ein Kauftanbot erzielt worden if, wiederholt 
Tagsfahrt auf 

Mondtag den 13. Yug. d. Is. Vormittags 

10 lbr 
im Gerichtszimmer No. 3 anberaumt, mobei ber 
Hinſchlag an. den Meiftbierenden ohne Rüdficht 
auf den Schägungepreis erfolgen wird. Kaufé⸗ 
Iuftige,. welche über Befiged« und Zahlungefäs 
higkelt ſich ſoglelch ausweiſen konnen, werden 
demnach vorgeladen. 

Nürnberg den 11. July 1827. 

Hdrl, Director. 

34. Die den Schneidermeifter Alois und Ka⸗ 
tharina Preß'ſchen Eheleuten zu Spule jur 
gehörigen Realitäten, befichend 

a) in einem Wohnhaus No. a56 Inder untern 
Borftadt der Stadt Spalt, tarirt zu 550 fl., 
b) 3 Mg. Hopfengarten am Trudenbaum, 
taxitt 3u 450 fl., 
werden auf Untrag ber Gläubiger dem bffents 
lidyen Verkauf auegefegt, und Termin hiezu das 
bier auf 
Freitag den 3. Yug.ı 1827 Vormittags 
10 Uhr 
anberaumt, worzu beſitze und sablungefählge 
Kauflirbhaber eiegelaten werden. 
Plelufeld, am zo. Juri 42 7 
K. DB, andaericht BE u 
Wundeter, Landrichter. 


J 


Weingarten gehörig, 
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35. Da in dem zum Merfauf bes Anweſens 
N. AB, dem Gütler Mithael Hausmannızu 
anberaumt geweſenen 
sten Kichtariouerermin, nad der Belanntmadhs 
ung vom 6. JunyR. a4 Jntelligenzblatt für den 
Rezatkreis ein Känfer nicht erfchien,, fo wird dies 
fe Unmefen dem Iten-dffentlichen Verlauf auds 
geftellt, und zwar 

Mondrag den #0. Aug. 1827 Borm. 9 Uhr 
Im Orte Weingarten, wozu befig: und-zahlungds 
fäbige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Pleinfeld am 29. Juny ı837. 

8. B. Landgericht. TEXT 

MWunderer, Lamdrichter. 

36. Auf Autrag eines Realgläubigere foll bas 
Bauerngut der Wirtwe Eliſabetha Barbara 
Markertin zu Berarbeim, beſteheud in 
einem Haufe No. 34, Scheune; Gemeinverecht, 
4 Mag Hofraich und Garten und 55 Mg ı9 
Rtb. Urder, 

am Donnerflage den =, Ang. Borm. g Uhr 
Im May’ichen Wirrbshaufe zu Bergtheim dffento 
lich an den Meiftbierenden verfaufr werden, wo⸗ 
zu man zablungs« und beſizfaͤhlge Kuufuflige 
hlemit einlader, 

Uffeuheim, 30. Juny ı Bar. . 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

37. Die liegenden Güter der verſtorbenen Dos 
rothea Findenkeller in Ulfenheim follen 
den 


x 


3. Auguft »Bay Nachm. ⸗ Uhr 
Im gedachten Orte an den Meiftbietenden bffents 
lid) veräußert werden, Kaufluftige haben ſich 
aledann einzufinden und den Zufchlag nach' Ver⸗ 
einigung unter den Juterteſſenten zu gewaͤrtigen. 
Uffenheim, den 21. Juny 1627. 
K. B. Landgericht. 
Boverl, Landrichter 
38. Auf Antrag eines Glaͤubigers ſollen fol⸗ 
gende eigene Gruneſtuͤcke des Bauern Baltbaſar 
— — in Hemmereheim: 
& Mg: a} RihrAcker anf der Oettinger Hoh, 
7 e 13 » dm Baͤumlein, »" 
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Mg. 11 Mh. beim Guͤlchshelmer Hohlweg, 
» 4» im Ghlichebeimer Pfad, 

2 Mg. Kraurfeld im neuen Gräben, 
Mg. = Rth. Wiefe: beim Wohrd, 
s 17 :s Inder Heegwieſe, 
s 18 » du der Brennenmiefe, 
s aneinem ganzen Holzlaub, 
» an ein halbes Holzlaub, 
» Holz an 3 Stuͤcken am Weidenholz, und 
Ma: 5 Rth. Ader bei den Riedern, 

am Donnerftage, den q.“k. Mts. Aug. 

Vormittags 9 Uhr 

im Heerleinifben Wirtbehaufe zu Demmeröhelm 
an die Meiftbierenden bffentlich verfauft werden, 
we ju man zahlungs⸗ und beſi tzfaͤhige Kaufsluftis 
ge biemir einladet. 

Uffenheim, am 29. Juny 1827. 

Kdulgl. Bayer. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 

39. Die Immobilien des überfchuldeten Bau⸗ 
ern Johann Andreas Kreß von Krödttenbad, 
namentlich 

3 Bauernhof Haus No, 7 dortſelbſt mit Eins 
mb Zugebdrungelt und —* dann 
folgende walzende Gemeindetheile: 

2 Mg. Acker im Daͤrrwaaſen, 

4 9. bafelbft, und 

» = auf dem Kuͤhwaaſen, ſaͤmmtlich 

auf Krdrtenbacdher Markung, 
werden am 

7. Aug. diefed Jahrs Morgens? 9 — 12 Uhr 
Im Gefchäftezimmer No. a biefigen Gerichts df⸗ 
fentlich verkauft. 
Kauftliebhaber werden zu diefem Termin mit 
dem Bemerken "eingeladen, daß: fie die einfchläs 
gige Tarationtverhandlung jederzeit dahler eins 
gie fünnen, 

er den 19. Juni 18327. 

KAbnial. Landgericht. 
Eragel, Landrichter. 

40. im Wege der Huͤlfevollſtreckung wird 
» Taam, Grumdmirie des Mircbe Achann Leon⸗ 
hard Echdramraruber zu Rödingen, 
weiche auf dortlger Diarkung liegt, am 


! 
z 
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Beſitz⸗ ud zablungsfähige 
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24. Aug. Morgens g— ia Uhr 
Im Gefchäftszimmer No. a dabier dffentlich vers 
Pauft. Befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhas 
ber werden zu diefem Termin mit dem Bedeuten 


eingeladen, daß fie die einfchlägige Taxatious⸗/⸗;,), 


verhandlung jederzeit dahler einfehen koͤnnen. 
MWafferträdingen, den 3. Jull 1627. 
Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

41, Die zur Konkurdmaffe des Wirths Joh. 
Keonbard Reif in MAlseReım: gehdrigen lies 
genden Güter, als: 

das Shldengut No. 35 zu Gelleh Im mit ber 
eingerichteten Brauftatt, Scheuer und Garten, 

E Morg. Ader in der Streng, 
⸗derglelchen im Klelenbuck, 

» dergleichen in ber Stockau, 

»  bergleichen im Sand, 

» " Ader im Leiten, 

. »- allda, 

⸗ s bafelbft, 

s s allda, 

P) ⸗ Im Weſthelmer Loch, 

Tagw. Wiefen im Arrabach, —— 
Morg. Acker im Aufbach, 2 
B » Im Gchoor, " J 

⸗ s im Riedloch, 

⸗ ⸗inm Hobenberg, 

Tag. Wieſen im Aufbach, 
Morg. Acker im Heubuck, 

⸗ s allda, 

in der Hollerfeges, J 

1-0. im Izelohe, \ 
Tagw. Wiefen Im Aufbach, 
— Acker im Trieb, 

» In ber Oßing, ande 

s bergleichen im Kreuth, 

»  « bergl. allda, DU Zu 

3 Tag, Wieſen in der Herpfen, —* 

mer Markung, 

werden auf Antrag der Gläubiger dem Bfemfichen 
Verkauf ausgeſetzt und biebei das vorbandene 
Mobiliare gleichfalls an den Meiftdierenden vers 
kauft. Es wird auf 


- er er Pass 


in 
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ben 16, Auguft dv. Jr 
Steigerungstermin im Reifiichen Wirthshauſe ans 
geſetzt, wozu befig» und zahlungsfählge Kaufs⸗ 
liebbaber eingeladen werden, 
.  Waffertrüdingen, den 20. Juny 1837. 
Königl. Landgericht. 
i » Geggel, Landrichter. 

4°. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
fellen das Wohnbaus bes Webers Georg Leons 
bard Zoller zu Meierndorf, dad auf 3 Mg. 
Mer erbaut, und der Ueberreft Garten und ohne 
Gemeinderecht it, dann defien 2 Mg. Uder im. 
Brändlein. 

‚am: 24. Auguſt b. 38, Morgens 9 — ıa Uhr 
im Geſchaͤftszimmer No, = dabier anderweit vers 
kauft werden. Beſitz⸗ und-zablungefäbige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken eingela⸗ 
den, daß fie die einſchlaͤgigen Tararionsnerhande 
lungen jederzeit dahler einfehen fhnnen. 

MWaffertrüdingen, den 9. Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

43. Nach dem Antrag eines Realglaͤubigers 
werden die dem Mebgermeifter Johann Leonhard 
Bamin In Burgbernheim gebdrigen 

1) 15 M. 9. im Haagenau oder Egelfee, 
‚are auf go fl., 
a) 3 M. a. im Schon, gewürdigt auf 76 fl., 
3) 2 M. A. im obern Wieſenfeld „»taximt * 
125 
4) 3 me A. in ber hohen Straße, tarirt auf 
* 100 fir 
6) 4 Hin Biefe in der breiten Wiefen, tasirt 
auf 125 fl., 
zur  ätfeooNfretung fenttich verfteigert; Bie⸗ 
tungstermin iſt auf den 
1. Auguſt Mittag 1 Uhr 
Am Kettlerifchen Wirrbepaufe zu Burgbernbeim 
anberäumt, wozu befiß » und zahlungsfähige 
Kaufsliebyaber mit dem Bemerken eingeladen 
weiten," daß über die Laften jeder Zeit dabier 
and im'Zermine Austunft ertbeilt werben kann, 

Windsheim den a. July 1897. 

Adnigl. Laudgericht. 
Engerer, Landrichter. 


— — 
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44 Bon den Immobilien des Johaun Geotg 
Werrlein zu Ruͤdisbronng werden 

a) dad Guth, das achte große Viertel mit Haus, 
Scheuer, Gärten, 14 Tagw. Wiefen,5 Mg. 
Aeckern, dem Gemeind: und Oſigrecht, belas 

— fer mit 15 fr. Erbzins, 64 Mey Korugütt, 
dem ıöten Gulden Handlohn und 1180 fl. 

Steuer: Kapital, geibägt auf 925 fl., 

b) 1 M. 9. im Eichelſee, belafter mit ı fr, 
Erbzins, 14 Meg Korugält, ten 15. Guls 

den Handlohn und 155 fl. Eteuer: Kapital, 
geſchaͤzt auf 70 fl., 

e) J M. Meinberg nun Acer Im Herrnberg, 
belaftet mit 15 kr. Erbzins, dem 15. Guls 
den Handlohn und 45 fl. Steuer: Kapital, 
geihägr auf 25 fl., 

ei anderweit zum Verkauf nigheht, und 
ed iſt hiezu Termin auf den 
28. July Nachmittags a Uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich Kaufslich« 
baber im. Hartmaͤnniſchen Wirthöhaufe zu Rüs 
diebronn einzufinden haben, 

Bindehem den 10. Jull 1647. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 3 

45. Zum oͤffeyllichen Verſtriche des in dem 
biesjährigen Kreis-VJIntelligenzblatt No: ab bes 
fchriebeuen Muͤhlguts der Konsad Ezel iſchen 
Eheleute zuUntexraltenbernheim nebft wal⸗ 
zenden Grundſtuͤcken, ſteht auf 

den 30. July d. Is. Nachm. a Uhr 
Im Orte Unteraltenbernhelm dritter Termin au, 
wozu Liebhaber mit dem Bedeuten eingeladen 
werden, daß ein andermweited Ausgebot nicht ſtatt 
finden, ‚fondern. der unbedingte Hinfchlag nach $. 
64 bes Hypothekengeſetzes erfolgen werde, 

Windsheim, den ı2. Zuly ı8a7, 
RK. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter, 

46. Auf den Antrag eines Hypothefargläubfs 
gers follen nachfolgende dem Unterthanen Carl 
Stöhr auf dem Schertnersbof zugehdrige 
Grundftäde, ald: J Mg. Acer beim obern Weis 
ber, geihäge auf 5o fl., 4. Mg. Ader gegen 
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Mayenhof,- gefhägt auf 60 fl., Z Mg. Ader 
weiterd allda, geihägt auf 7ofl., ı Tagw. 
Wiefe bei dem Langenfelder Fußweg, geſchaͤtzt 
auf ıa5 fl, 4 Tagmw. desgl. beim untern Weis 
ber, geſchaͤtzt auf 65 fl., Tagw. beim Hof⸗ 
garten, gefhägt auf ıa5 fl., ı Tagm. beim 
Bruͤnnlein, cheild Wiefe, theils Ader, geſchaͤtzt 
auf 85fl., 4 Tagm. Wieſe an der Hofwieſe, 
gefchägt auf 60 fl., g Ma. Holz, geſchaͤtzt auf 
40ofl., bdffentlih an den Meijtbierenden vers 
Fauft werden. Hlezn ift Termin duf 
den 34. d. M. Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wobuhauſe des Garl Stohr auf dem 
Schertnerehof anberaumt und werden befig » und 
zahlungefaͤhige Kaufliebhaber hiezu elugelaven. 
Ellingen den sı. Juli 1827. 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrſchaftegerlcht. 

Weiß, Herrſchaftérichter. 


47. Auf Andriugen der Gläubiger des Unter⸗ 
thaus Michael Beyer von Gundelsheim 
follen deſſen Befigungen, ale: 

ı) dad Guth, beftchend aus: 
a) einem Wohnhaus nebft einem nenerbauten 
Stabel, 
"by 3 Mg. Oarten, 
cy54 Mg. Aecker, 
d) a Tagw. MWiefen, 
e) 4 Mg. Uder, I 
f) # Tagm. MWiefe, Gemeindetheile 
&) 6 Ma. Holz Im Etanglen, ) 
und Gemeinderedht, tarirt auf 2090 fl.; 

a) folgenden freieigenen Grundftäden: 

8) 4 Tagw. Wieſe, die Holzbachwieſe, Taxe 
600 

6)3— en Ader bei der breiten Eggern, Taxe 
N) —* fl., 


e) 3 Me. Acer im Moosfeld, Taxe ıa5fl., 


d) » Tgm. BWiefe in der Murrerin, ⸗ 75fl, 
e) 5 Mg. Uder, der Lertenader, » Sofl, 
f) 3 Tgw. Wieſe in ver Murrerin, » 26 fl., 
E) 4 Mg. Uder auf den Stein, » 78fl., 


h) 4 Mg. Acker auf der langen Gaffe, Tare 
00 fl, 
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1) 3. Mg. Acker Im Stopfenh-imer Weg, Tare 


100 fl., 

»k) 4 Mg. Uder allva, lehenbar, Tare 75 fl., 
dffeur ich ſubhaſtirt we den. Es wird biezu Dies 
tungetermin am 

a1. Yug. d. Is. Nachmittags a Uhr ' 
Im Wirthéhauſe zu Gandelsheim anberaumt; 
wozu befiz« und zahlungsfänige Kaufsliebhaber 
mir dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
nähere Beſchreilbung des Guts, fo wie die auf 
den Immobilien haftenden Laſten und Abgaben 
in der Regiftratur erfehen werden kann. 

Ellingen am 6. July ı8a7. . 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrfchaftsgericht, 
Weiß, Herrfchaftsrihter, 


48. Nachdem auf das Wirthſchafts- Guth 
und die eigenen Städe des Blerbraͤuers und 
Wirths Michael Mosner von Alesheim, 
wie folche im. Ansbacher Intelligenzblatt von 
1837. No. ı4 u. a5 befchrieben find, am 12. 
Juni d. 38. fein annehmbares Augebet gefchlas 
gen worden ift, fo werden diefe Immobilien 

den 7. Aug. d. Is. Vormittags g Uhr 
zu Alesheim im Moßnerifhen Wirthehauſe wien 
berholt verkauft, wozu zahlungsfäpige Kaufslu⸗ 
ſtige hlemit eingeladen werden, 

Ellingen den 2. Zuli 1897, 

Fuͤrſtlich von MWredefches Lirſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftérichter. 


49. Wegen nicht erzielter Tare bel dem am 
21. d. Mrs. abgehaltenen aten Aufitriche were 
den nad creditorſchaftlichem Beſchluſſe die zur 
Konfuremaffe des Georg Wendinger jun., 
vulgo Dedpänerewendinger zu Kornpdfftadt 


‚gebdrigen und in der Bekauntmachung vom 15, 


März i. Is., Rezatkreis-FJntelllgenzblatt No. 
15, ©. 1136, No. ı6 ©. 1333, Mo. * 
S. 1326 beſchriebenen Realitaͤten 
Donnerstags den a6. Zuly I, Js. 
- Morgend q Uhr 
alt dem Iren Verftegerungstermin dffemtlich fell⸗ 
geboren, mis dem Bemerken, daß der Zuſchlag 
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nach $ 64 und 69 des Hoypothelengeſetzes einzu⸗ 
treten hat. 

Schelnfeld, am 25. Junl 1847. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebeuder, Herrſchafterichter. 

50. Das Auweſen des Joſeph Haͤhnle In 
Ammerbach, beſteheud in einer Solde, aus 
Haus No. 53, Stadel, neuerbautem Hofhaus, 
4 Tagw. haltenden Garten und Gemeindögerechs 
tigkeit, wird auf Juſtanz eines Hypothekarglaͤu⸗ 
biger& in vim executionis dem Öffentlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen. Hierzu fegt man Termin auf 

Mittwoch den 8. Aug. an, 

und ladet zahluugs⸗ und befigfähige Kaufslleb⸗ 
haber (fremde mir gehdriger Leumuths⸗ und Bers 
mdgenslegitimation verfehen) zur Abgabe ihrer 
Angebote an dietgerichtlichem Amtefige von Vor⸗ 
mittags 9 — ı2 umd Nachmittags von a bis 5 
Uhr des feftgeftellten Tages vor. 

Dertingen, am ı2. July 1837: 

Fuͤrſtliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Gtadtrichter, 

51. Die Joh. Beorg Pfeuferifhen Bants 

gealitäten zu Unterlaimbad werden bem dfr 


fentlichen Verkaufe au den Meiftbietenden aus⸗ 


gefezt, und ift hiezu Termin auf 

Montag den 13. Aug. I. Is. Morgens q Uhr 

anberaumt. Diefe Realitären beftehen in 

Bef. No. 1276, einem Guͤtlein mit Wohnhaus, 
Scheuer, Schaaf: und Schweinftal, Hof 
ralth, Gemeindereht, a3 Mg. Ader und 
J Tagw. Wiefen, gefchägt auf 1095 fl., 

Be Mo. 1agı, 33 Mg. 24 Rih. Acker am 
@abertberg Hoblweiler Markung, geihägt 
auf 50 fl. ‚ 

Beſ. No. 1069, 14 Morgen 3 Rıh. Uder 
am Heinen Gaberdberg ollva, Tare 60 fl., 
Bef. No. 1070, = Mg. 5 Rth. Uder obes 

dem Muͤhlberg eben da, Tare Bo fl., 

Bel. No. 1282, 13 Mg. 33 Rth. Weinberg 
am Smtaberg, Unterlaimbachet Marlung, 
Zare 30 fl., 

Bei. Ro. 1280, 3 Mg. Acker gegen deu trok⸗ 
kenen Graben eben da, Taxe 100 flr, 


ů 
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Bel. No. ohne, 14 Mg. Ader-an der ober 
Schoken eben da, Zare ı60 fl., 

Bel. No. 1278, 3 Ma. Kraufeld an dem 
Huthwaaſen eben da, Taxe 40 fl., 

Bef. No, 1277, 1 Mg. 10 Rtih. Acker jest 
Miefen am Scheublingsnutz eben da, Taxe. 
125 fl, 

Bei. No. 1279, Mg. EN. Acker am Reut⸗ 
feld eben da, Zare 20 fl., 

Beſ. No, ı28ı, 13 Mg. 33 Rth. Acker am 
Kuhbtrieb eben da, "Lars "5fl., 

Bei. No. 1283, 1 Mg. alt oder 14 Ma. 24 
Gert neu Maas Weinberg und Baumfeld am 
Sontaberg cben da, Tare 30 fl., 

Bei. No. »284, ı Mg. desgl. allda, Tare ao fl., 

Def. No. 1286, ı Mg, an 3 Mg. Uder am 
Göhrenbufcp, Rumanndweiler Martung, 
Zare 30 fl, 

Bei. No. 1289, ı Mg. Adler am Rübling 
eben da, Taxe 40 fl., 

Def. Ro. 1287, 23 Mg. 33 Kb. Ader ober 
den Huͤhneraͤckern am Saubrunnen eben da, 
Tare 30. fl., 

Bei. No. 1288, 3 Tagw. a7 Rih. Acer fonft 
Wieſen am Bodenfeld eben da, Zare bofl., 

Bel, No. ı290, 2} Mg. 44 Rth. ſouſt Egers 
ten, jejt Feld und Holz; au der hohen Stras 
fen, Zare 35 fl. i 

Der Zufchlag an einen annehmbaren Aäufer ers 
folgt fogleicy im erften Termine, wenn die Tare 
erreicht oder überboren ift. 
Scheinfeld, am 6. uni 1827. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg, 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


53. Auf Antrag der Gläubiger werden nach⸗ 
ſtehende zum Nachlaſſe der Wirrwe Eva Marga⸗ 
retha Poſchet zu Markt Nordhelm gehdrigen Rea⸗ 
litaͤten, ale: 

a) Beſitz ⸗ No. 206, eln halbes Hofgut mit 
Haus, Scheune, Schupfe, Keller, Schwein⸗ 
ſtaͤlle und Hofraith, I Mg. Baum- nnd Grass 
garten nebſt eingehdrigen 335 Mg. Aecker und 
75 Mg. Wiefen, gerichtlich targt auf 2600 fl., 
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b) B. No. aın, 3 M. Weinberg im vorderen 
Hohenkottenheimer Berg, tarirt auf 50 fl., 
e) B. No. aı5, 13 Mg. uud 5 Rih. Uder 
am Herbolzheimer Weg, tarirt auf 40 fl., 
d) U. B. No. 38, 3 M. a6 Rıb. 59 Schub 

Gemelnderheil hu Jacobs » Seelein, tasirt auf 

55 fl., 

c)U. B.N0.38, M. 11 R. 26 Sch. Ga 
meindethell im breiten Weg, tarirt auf 15fl., 
F)U.B. No. 38, 4M. 16 R. 29 Sch, des⸗ 
gl. Im Buſchbaum⸗Rangen, tarirt auf ıafl., 
E)U.B.No. 38, IM. aı R. 77 Sch. desgl. 
in der Taubenkropfs » Dedung, taxirt anf 

45 fl., 

Mu. B. No. 38, 9 Rth. ı6 Schuh deigl, im 

Meigenheimer Weg, tarirt auf 8 fl., 

HU.B.N.38, 33 Rth. 3 Schuh desgl. am 

Altenenkſee, tarirt auf 4 fl., dann 
X) U. B. No. 38, der 58te Untheil an dem Doms 

probftels Walde, tarlrt auf 150 fl., 
dem dffentlichen Verlaufe ausgeſetzt. Strichs⸗ 
Termin ift auf 

Dienftag den 31. Zuli Morgens g Uhr 

im Rathhauſe zu Mt. Noröheim anberaumt, und 
werben hiezu befigs und zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß der 
Zuſchlag nach Maasgabe des Hypothckengeſetzes 
vom ı. Juni 1822, $. 64 und 69 erfolge. 
Sn diefem Termine werden auch mehrere, aus 
Bauerevgefchirren, Hautgerächfhaften und Aleis 
dungeftücden beftehende Mobilien und a Ochſen, 
a Kauͤhe, » Kalbjährling, ı Schwein, a Schaafs 
jährlinge, 2 Schaafe und a Lämmer verkauft, 

Schloß Seehaus am 4. Juli 1827. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifhes Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Echmwingenftein, Herrſchaftsrichter. 

53. Auf Andringen einiger Realglaͤubiger wird 
in Kraft der Huͤlfsvollſtreckuug der, den Peter 
Gebhardiſchen Relieren zuſtehende Bauerns 
hof, der Rampertshof genannt, dem dfs 
fentlichen Verkauf ausgeftellt, Dieſer einzelne 
Hof liegt auf der Ebene zwiſchen ben Orten Sims 
meledorf und Diepeltedorf, und es gehdren hiezu 
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a) an Gebäuden: ein eiufibciges Wohnhaus 
von Fachwerk erbaut, mit a heizbaren Zims 
mern, mehren Kammern, Küche, Speiss 
fammer, 3 Bbden, dann dem erforderlichen 
Stallungen, ferner a Städel von Holz erbaut, 
‚wovon einer derfelben einen gewblbten Keller 
enthält, ferner » Badofen und Schweinflälle ; 
b) an Seldern: 485 Tagw. Ackerland; 

c) anWiefen: ır3 Tagw. zmeimädige MWiefen ; 
Jd)an Wald; Bo Tagw. Wald, Laubs und 
Nadelholz. 

Darauf haftet der Erbzindlehenderband gegen 
bie Freyherrlich von Gugliſche Gutsherrſchaft zu 
Diepoltsdorf, mit der Handlohnbarkeit bei Be⸗ 
figveränderungsfällen zu 10 pro Ct,, dann eis 
ner jährlichen Abgabe von ı. Lamm, 4 Hühner, 
und » Schod Eyer, dana = Cimra Korn und 

11 Simra Haber. Die Feldgrundſtuͤcke find ze» 

hendpflichtig, und iſt davon der Zehendantheil 
ber Freyherrlich von Tucheriſchen Gutöherrfchaft, 
mit 15 kr. im Geld, dann 13 Sr. Korn und 
14 Sr. Haber firirt. Feruer iſt eine vertrags⸗ 
maͤſige Abgabe von ıa Klafter Holz und 4 Fu⸗ 
der Rechftrem jährlich zu leiften, die fic) aber nur 
auf die Lebensdauer des Prätendenten erſtreckt. 
Der erhobene Schaͤtzungswerth beträgt 12,185 fl. 
und fönnen die deßfalljigen Tarationd : Verhaud⸗ 
lungen zu jeder Zeit in der gerichtlichen Regiftras 
tur eingefehen werden. Verkaufstermin ift am 
Eige des Gerichts auberaumt auf 
Dienftag den 7. Aug. Vormittags, 
mozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer eingelas 
ben werden, Der Zufchlag an den Meiftbierens 
den erfolge uach Diaatgabe des $. 64 und 69 
des Hypotheken-Geſetzes. 
Simmelsdorf, den 9. July ı8a7. 
Kbuigl. Bayer. Freiherrlich von Gugelifches 
Parrimonialgericht 1. Diepoltsvorf, 
Preis, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


2». Der Nachlaß des Tuchmachermeiſters 
Johann Paul Weinlaͤnder in Langeuzenn wurde 
106 
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am 29. März d. 38. gerichtlich inventarifirt auf 
4495 fl. 2 fr. an Schulden, worunter 350 fl. 
Hypotheken, 1953 fl. 15 fr. an Aktiven, wors 
unter 1935 fl. Tarmwerth der Jmmobilien, wo⸗ 
durch fich eine Weberfchuldung von 154 fl. Ar fr. 
berauswirft. Es wird demnach in Hebereinftims 
mung mit ben Meliften die Einleitung des Kons 
kursverfahrens befchloffen, und Termin 
auf den =. Auguft zur Anmeldung und zum 
Bewelfe der Forderungen, 
auf den 3, Sept. zur Vorbringung ber Einres 
den, 
auf den 4. Oct. jur Gegenerklaͤrung, 
auf den 10. Det. zur Schlußerklaͤrung 
angefeßt, wozu alle bekannte und nicht bes 
kaunte Gläubiger unter dem Rechtsnachthelle ges 
laden merden, daß das Michterfcheinen in dem 
erften Termine die Ausfchliefung von gegemmärs 
tiger Altiomaffe, in den folgenden aber den Ders 
luft der treffenden Handlungen nach fich zieht. 
Zugleich werden diejenigen, welche einen Theil 
des — zur Alılomafje gebdrigen Vermdgens in 
Händen-haben, bei Vermeidung des Erſatzes ans 
gewleſen, benfeiben innerhalb 30 Tagen vorbes 
haltlich ihrer Rechteanfpräche bei Gericht anzus 
geben. 
Cadolzburg am 29. Juny ıBar7. 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
=. Das Kduigl. Landgericht Greding hat in 
dem Schuldenweſen der Wittwe Anna Maria 
Schermer in Grafenberg auf Antrag ber 
Gläubiger dur Enrfchließung vom a6. Map- 
den Univerfallonfurd erkannt. Ed werben daher 
die gefeglichen Ediktetage, nämlich : 
») zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrige Nachweifung auf 
Montag, den 13. Aug. 1827; 
3) zur Vorbringung der Einrede gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den ı7. Sept. 18275 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Dounerftag, den 18, October 1827, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
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fämmtliche unbefannte Glaͤublger der Gemeins 
ſchulduerin hlermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediktstage, die Ausſchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſchelnen von den Übrigen Ediktstagen aber, . 
die Ausſchließung mit den am denfelben vorzu⸗ 

nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 

werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 

Bermdgen der Gemeinfchuldnerin in Handen has 

ben, bei Dermeldung des nochmaligen Erfates 

aufgefordert, foldyes unter Worbehalt ihrer Rechte 

bei Gericht zu übergeben. 

Oreding, den a3. Juny 1837. 

Kdnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

3. Das Kbnigliche Landgericht Gunzenhaufen 
bat in dem Schuldenwefen des Mathlas Gers 
lab von Geifelöberg auf eigenen Antrag 
deffelben den Univerfal: Concurs erkanut. Es 
werben daher bie gefezlichen Ediktstage, nämlich 

a) zur Unmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachwelſung 
auf den 13. Auguſt, 
9) zur Vorbringimg der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 17. Sept., 
3) zur Schlußrerhandlung und zwar für die 
Replik 
auf den 20. October, 
und fuͤr die Duplik 
auf den aa. October, 
jebeöma Vormittags g Uhr feftgefest, und hlezu 
die unbelannten Gläubiger hiemit dffentlih unter 
dem Rechtsnachthelle vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediltstage die Ausſchlleßung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Concurds 
maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber vie Auefchließung mit den an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermdgen ded Gemeinfchuldners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
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ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. Zur Bes 
ruͤckſichtigung und Erfparung allenfallfiger Kos 
ften für die minderbevorzugten Gläubiger wird 
beigefügt, daß die Actlomaſſe mach der gerichts 
lichen Abſchaͤtzung In 523 fl. x fr, beſtehe, der 
Palfivftand aber von dem Schulpner auf 1315 fl. 
angegeben worden ift, und bievon 1000 fl. als 
Hypothekenkapitallen gefichert find. 
- Qungenhaufen den so, Juny 1827. 

K. B. Landgericht. 

Klingsohr, Laudrichter. 

4. Nachdem auf den Antrag eines Real⸗ 
glänbigerd über dad Vermdgen des abgelommes 
nen Müllers Johannes Häfele zu Obererle 
bach unterm Heutigen bie Einleitung des Con⸗ 
eursverfahrens befchloffen worden ift, fp werden 
die Ediltstage In folgender Art feftgefegt : 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehdrigen Nachweifung auf dem 
»6. Auguſt, . 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
ı7, September, 
©) zur Echlußverhandlung, nämlich zur Mes 
plit auf ben 
17% Detober, 
und zur Duplik auf den 
34. Dctober, 
jedesmal Vormittags g Uhr, wozu man ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger einladet. Das Aus⸗ 
bleiben am erften Ediftörage hat den Ausſchluß 
- mit der treffenden Forderung von gegenmwärtiger 
Maffe, das Nichterfcheiren an einem ber andern 
Tage aber die Ausſchließung mir den an bdenfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge, 
Dabei fordert man alle diejenigen, welche von 
dem Bermdgen ded Gemeinſchuldners etwas in 
Handen haben, auf, biefed unter Vorbehalt ih⸗ 
rer Rechte daran und bei Vermeidung des Ers 
ſatzes oder ber Doppelzahlung blos dem Eoncurds 
gerichte zu übergeben. Gläubiger, welche aufs 
fer dem bieffeitigen Gericht&bezirfe wohnen, has 
ben einen tüchtigen Infinnations » Mandatar aufs 
zuftellen, und längftend bis zum erflen Edikts⸗ 
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tage zu benennen, aufferbem der Gerichtö s Ords 
nung Cap. 5. $. 8. Ziffer 9. gemäs die ergehen» 
ben Verfügungen für infinuirt werden gehalten 
werben. 

Ounzenhaufen am 9. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
Kllugsohr, Landrichter. 

5. Nachdem das Konigl. Landgericht Heis 
beuheim über den Nachlaß des verftorbenen 
Zohann Mathlas Schmidt dahler, den Unlver⸗ 
falfonfurs, dem Beſchluße der Intereffenten ges 
mäß zu erdffnen bat; fo werden hlemit die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage folgendermaſſen anberaumt: 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 

Breitag, den 17. Aug. db, 38.5; 

2) zur Vorbringung der Elnreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf | 
Montag, den 17. Sept. d. Js.; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

fir die Replik auf 

Donnerflag, den 18, DOftober d, Is., 

für die Duplik auf 

Mittwoch, den 33, Dftober d, Is., 
wozu fämmtliche unbe kannte Gläubiger des Nach⸗ 
laßes unter bem Rechtönachtheile vorgeladen wer⸗ 
ben, daß bad Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage, die Ausfchließung von der Konkursmaſſe, 
das Nichterfheinen an dem übrigen Ediftstagen 
aber, die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, weldye irgend etwas von 
dem Nadlaßvermdgen in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Vermeidung ded nochmaligen Erfages dem Ges 
richt zu übergeben, 

Heidenheim, den 30. Juny 1827. 

Konigl. Laudgericht. 
Seiz, Landrichter. 

6. Ueber dad Vermdgen des Shlöners Joh. 
Georg Leidel zu Berolzheim ift feinem el⸗ 
genen Antrage gemäß, der Univerfallonfurs ers 
kanut worden. Es werben daher die gefeßlis 
chen Ediktstage und zwar ; 
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zur Anmeldung der Forderungen und beren 
Nachwelß auf 
den 17. Auguſt d. Js.; 
zur Vorbringung ver Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den: 18. Sept; d. 6. 


zur fchlägigen Verhandlung, und zwar zur 


Meplit auf den 18, Dctober d. Fb. 
zur Duplit auf den a. Novbr. d. Is. 
jedesmal früh 8 Uhr angefetst, wozu fämmeliche 
Gläubiger des gedachten Leidel unter ‚der Audro⸗ 
bung vorgeladen werden, Daß das Ausbleiben 
im erften Ediktstage den Ausfchluß von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben in 
den übrigen aber, den Audfchluß mit der treffens 
den Handlung zur Folge haben würde. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erjatzes 
aufgefordert, folched unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bern Gerichte zu übergeben. Im Hinblick auf 
$. 3a der Priorisäts » Ordnung vom ı. Juny 
ı8a2,- wird nody nachholend befannt gemacht, 
daf am erflen Ediktstage den anmwefenden Glaͤu⸗ 
bigern die genaue Weberficht des Activ⸗ und Pafs 
fioftandes mit altenmäßiger Nachweifung vorges 
legt werben wirb, 

Heidenheim, den: 07. Juny 1027. 

Kdnigl. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

7. Zn dem Schuldenweſen der Schmiedmels 
fer Ulrich Bayerleiniſchen Eheleute hat das 
tgl. Landgericht Herzogenaurach durch Beſchluß 
vom ». und publ, 11. d. Mid. den Univerjals 
Konkurs erkannt, Es werden daher die gefegs 
lichen Ediftetage, nämlich: 

a) zur Aumeldung ber Forderungen und berem 

gehdrigen Nachwelſung auf 
Dienftag den 7. Auguſt, 
b) zur Vorbringung der Cinreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den nı. Sept, 
e) zur Schlufverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 16. On, 
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b). für die Duptit auf 
Mittwoch den 31. Dft. 

jedesmal Morgend q Uhr feltgefezt und hiezu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
machtheile bieber vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erften Edikrsrag die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen an den Übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchlleßung mit den an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Felge has 
ben wird. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Bermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmallgen Erſatzes aufgefordert, foldyes 
mit Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. Uebrigens wird für die minderbevorzug⸗ 
ten Gläubiger noch bemerkt, daß der ganze As 
tioftand 2113 fl. beträgt, im Hyvpothekenbuch 
dagenen 2703 fl. Schulden eingerragen find. 

Herzogenaurach den 27. Juny 1827. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Laudrichter. 

8. Ueber dad Vermdgen bes penfionirten 
Randgerichtödienerd Georg Wagner dabier 
wurde auf Erbfinung des Konkurfes das Erfennts 
niß gefällt, welches längft die Rechtokraft bee 
ſchritt. Es werden daher die gefezlichen Edikts— 
täge hiemit ausgeſchrieben, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und ges 

hörigen Nachweifung derfelben 
auf den a3, July d. J., 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 23. Auguft, fo wie endlich 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
den a4. September, und 
b) für die Duplif auf 
ben 8. Dftober 
biefes Jahrs jedesmalBorm. g Ubr im Locale des 
unterfertigten Landgerichts, Wer im erften Ters 
min nicht felbft erfcheint, oder durch legal Bes 
vollmächtigte fi meldet, wird von gegenwärtis 
ger Konkursmaſſe, und wer an den übrigen 


deſſelben den Univerfal s Konkurs erfannt. 
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Ediftätagen ſich nicht einfindet, mit der betrefs 
fenden Handlung audgefchloffen. Zugleich wird 
jeder, welcher von Wagner etwas in Danden hat, 
oder an denfelben etwas fchulder, aufgefordert, 
folhes zur Vermeldung doppelter Zahlung an⸗ 
ber zu übergeben resp. einzuzahlen. Schluͤßlich 
wird befonders zur Notiz für die gemeine Gläus 
biger noch bemerft, daß das Activvermbgen des 
Bantleiders nah dem Schaͤtzungswerthe blos 
1856 fl. 7 kr. beträgt, während ſchou die Hy⸗ 
pothekenſchulden mir Einfluß des Henrarhögus 
tes der Wagnerifchen Ehefrau fi) auf die Sums 
me von 3300 fl. belaufen. 

Monheim den 11. Zuny »827. 

K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

9. Das Konigliche Landgericht Monheim hat 
in dem Schuldenweſen des Zaglöhnerd Martin 
Schedl von Rögling, auf eigenen Antrag 
Es 
werden daher die gefezlichen Ediktstaͤge, nämlich 

1) zur Anmeldung der Sorderungen und deren 

gehdrige Nacdhweifung 
auf den a6. July d. J., 
3) jur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorderungen 
auf den a7. Auguſt d. J. und 
3) zur Schlußverhandlung auf 
den a7. September d. J. 
jedesmal Morgens q Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein; 
ſchuldners hiermit diſſeutlich vorgeladen, unter 
dem Rechtsnachtheil, daß das Nichterſcheinen 
am erſteu Ediktetage die Ausſchließung der For— 
derungen von der gegenwaͤrtigen Coucursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den Hdrigen Ediktéetagen 
aber die Unsfchliefung mit den an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Hier⸗ 
bei werden die Gläubiger vorläufig benachrichtigt, 
daß die Activmaſſe aus einem halben Sdlden⸗ 
guth, geſchaͤzt auf aa= jl., beſteht, worauf 
435 fl. in dem Hypothekeubuch eingetragen ſte⸗ 
ben, bievon aber 280 fl. mit Proteftation. Zus 
gleich werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermbdgen des Gemeinſchuldners In Hans 
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den haben, aufgefordert, ſolches bei Wermeidung 
des nochmaligen Erfaßes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Monheim den 5, Juny 1827. 
K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

10. Das königl. Landgericht Monheim hat in 
dem Schuldenwejen des Söldnerde Faver Bo ſch⸗ 
ner von Schmweinspaint auf eignen Antrag defe 
jelben den Univerfalfonkurs erfannt. Es werden 
daher die gefeßlichen Ediktstäge nemlich 

1.) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf 
den 26. July d. 9, 
2.) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angenteldeten Forderungen 
auf den 27. Auguft d. J. und 
3.) zur Schlußverbandlung auf 
den 27. September d. J. 
jebeemal-Morgend 9 Uhr feſtgeſetzt, und — 
ſammtliche unbekannte Glaäubiger, des Gemein⸗ 
fchulduers hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen an dem 
erſten Ediktstag Die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediftstägen aber die 
Ausihliefung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Hierbei werben 
die Gläubiger vorläufig benachrichtigt, daß bie 
Activmaſſe aus. einem Söldenguth und- mehrer 
eigen Stüden, gefhägt auf 1400 fl. beitcht, 
worauf 1350 fl. in dem Hypothefenbuc, eingetras 
gen ſtehen. Zugleich werden diejenigen, weldıe 
irgend etwas von dem Vermögen ded Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des mochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Monhein den 3. Suny 1827 
K. B. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
12. Auf. die freiwillige Ganterflärung des 


Halbbauers Joh. Friſch von Lierheim wer: 


den andurch die gefeglichen Ediftstage wi: folge 
Amsgeigriehen ; 
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3) zur Anmeldung und Nachwelfung ber Zors 
derungen auf den 
8. Auguft, 


=) zur Vorbringung der Einreben gegen bie ; 


angemeldeten Forderungen auf den 
11. September, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replit 
16. Oftober, 
.b) für die Dupfit 
7. November j 
laufenden Jahrs, jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Hierzu werden nun ſaͤmmtliche befannte und uns 
befannte Gläubiger ded Gemeinſchuldners unter 
dem Präjudiz geladen, daß das Aufjenbleiben 
am erften Ediftötag bie Ausfchließung von gegens 
wärtiger Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen die Ausſchließung mit 
den an diefen Tagen vorzunehmenden Verhand⸗ 
Lungen zur gefeglichen Holge hat. Diejenigen, 
welche etwas von dem Dermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, werden’ aufgefors 
dert, bei Vermeidung nochmaligen Erjaßes, vors 
bebaltlicy ihrer Rechte, folches bei dem Concurs⸗ 
Michter- Amt zu übergeben. Der Paffivftand 
it 6487 fl., ſaͤmmtlich Hypothekenſchulden. 
Der Xctivftand beſteht aber in 3140 fl. 
Nördlingen den 28. Juny 1837. 
K. 3. Landgeridır. 
Pblzl, Landrichter, 

12. Das fönigl. Landgericht Waſſertrüdiugen 
hat über das Vermögen des Unterthanen Johann 
Gottfried Bauer zu Dambadı, weldyes iu 
‚dem Söldengut Nro. 35 allda, mit zugehörigen 
16 Morgen Acer, und 3% Tagwerf Wieſen, 
dann den neuen Gcmeindetheilen, und einigen 
Gentnern Heu und Stroh befteht, und worauf 
2250 fl. Hypothek, und 1212 fl. andere Schulde 
poſten haften, als überjchuldet, den Univerfafs 
Concurs befchloffen. Es werden baher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, und zwar 

a) zur Anmeldung der. Forderungen nnd des 

ren gehörige Nachweifung auf den 
20. Auguſt d. J. 
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b.) zur, Vorbringung ber Einreben gegen bie 
Forderungen auf den 
21. September d. 5. j 
e.) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Keplit auf den | 
22. October b. I. 
für die Duplik auf ven 
r 7. November d. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr 
feitgefegt, und dazu ſämmtliche unbefannte Glaäu—⸗ 
biger des Gemeinfchuloners unter dem Nechtds 
nachtheil andurch vorgeladen, daß das Nichters 
ſcheinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
ber Forderungen von der gegenwärtigen Concurs— 
maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktöta- 
gen aber bie Ausfchliefung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur gefeglichen Folge 
hat, Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, foldyes bei Vers 
meidung des nochmaligen Erfages ſofort bem hier 
figen Gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu 
übergeben. 

Waffertrübingen, ben 28. Juni 1827. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

13. In der Wirth Job. Leonhard Reififchen 
Schuldenfahe zu Gailsheim, if über das 
Vermdgen deffelben der Univerſalkonkurs befchlofs 
fen worden, und werden bie Ediktstage, und 
zwar: 

ı) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 

derungen auf 
den 31. Auguſt d. 58.5 
a) zur Vorbringung der Einreden wider dies 
felben auf 
den 3. October d. Js.; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
ben a. November d. Js., 
für die Duplik auf 
den 19. November d. Js., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt. Hierzu 
werben ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger unter 


> 


2307 


dem Rechtänachtheile hlerdurch vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Ediktetage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung vom gegenmärtiger Kon⸗ 
kuremaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, den Ausſchluß von den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur ges 
feglichen Folge habe. Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche von dem Vermdgen des Gemeins 
ſchuldners irgend erwas in Händen haben, aufs 
gefordert, jolches unter Vorbehalt ihrer Mechte 
bei hieſigem Gericht zu übergeben. 
Waſſertrüdingen, den 20. Juny 1827. 
K. 3. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


a4. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen mas 
giftrarifchen Rechnungsfübres Johann Georg 
Kirchner dahier ift wegen Ueberfchuldung-hente 
der Univerfalfonfurs erfannt, und ed find die ges 
feglichen Ediltsſtage in der Art anberaumt wor« 
den, daß 

ı) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweis 

fung ber Forderungen 
der 30. July; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
der 29. Auguſt und 

3) zur Schlufverbandlung und zwar: 

a) für die Replit der 21. Septbr. und 

b) fir die Duplif der 28, Septbr. d. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr beſtimmt worden ft, 
wozu ſaͤmmtliche Kirchnerifche Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß 
das Ausbleiben im erften Evdiftitage, die Aus— 
ſchlleßung der Forderungen von der Konkurss 
n:affa, das Nichterfcheinen In dem übrigen Edikts⸗ 
tagen aber, die Ausſchließeng der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Kiebei wird bemerkt, 
daß die Activmaſſa auf 5350 fl., die Paſſiv⸗ 
maffa aber auf god7fl. berechner und anzu⸗ 
uehmen ift, daf die ganze Maffa von den bevors 
zugten Gläubigern verſchlungen wird, Schluͤßlich 
werden alle diejenigen, welche von dem Erblaffer 
erwas in Händen haben, aufgefordert, ſolches 


“ 
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fofort bei Vermeldung des nochmallgen Erfages 
zum landgerichtlichen Depofitorio zu übergeben. 

Windsheim, den 13. Juny 1827. 

Königl. Landgericht, 
Hellmann, v. n, 

15, Bel einem durch 4409 fl. 30 fr. Schule 
den unzulänglid) gewordenen Bermdgen zu 2066fl. 
10 fr. ift gegen den Bauersmann Johann Georg 

Pfeifer zulinterlainbad unterm 16. v. 

Mts. die Erdffnung des Univerfaltonkurfes ers 
kannt worden, und find demnach die gefeglichen 
Ediktstage und zwar: 

») zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 

welfung der Vorzugsrechte auf 
Montag, den 6. Aug. 1. 38.5 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den 10, Sept. 1. J.; 

3) zur Replik auf Donnerftag den 27, Sept: 
und zur Duplif auf Donnerfag den ıBten 
Detober I, %8., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu (immts 
liche unbekanme Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hlemit dffentlich unter dem Rechtsnachthelle vor⸗ 
gelaten werden, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage, den Ausſchluß der Forderung 
von ber Konkursmaſſa, das Nichterfchenen an 
den übrigen aber, den Ausſchluß mit der betrefs 
fenden Handlung zur Folge habe. Auf Antrag 
bed Bemeinfchuldners wird man am erften Edikts⸗ 
tage einen Nachlafvertrag verfuchen, und werden 
zugleih alle jene, meldye etwas von dem Ver⸗ 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert. ſolches bei Vermeidung nochmalis 
gen Erfages mit Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben, 

Sceinfeld, am 6. Juny ıBa7, 
ee Herrfchafregericht Echwarzenberg. 

Lebender, Herrfchaftsrichter. 

16. Bon dem Kbniglich Bayeriſchen Areiss 
und Stadt: Gericht Ausbach ift auf Antrag des 
KAdnigl. Militärs Fiscalarts zu Münden, als 


« Vertreter ded als Erben eingeſetzten Militärfonds 


über den Nachlaß der Maurerswittwe Hedwig 
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Heurlka Sperber, der erbfchaftliche Liquidas 
tlonds Prozeß, nach Vorfchrift der hier noch zur 
Anwendung konımenden Preußlſchen Prozefords 
mung hl. I. Tit. 51. Abſchnitt 2. beſchloſſen, 
und zunaͤchſt Liquidationdtermin vor dem Com⸗ 
miſſaͤr Kreises und Stadtgerichtös Rah Goms 
bart auf Montag 
den 10. Sept. 1. 38. Vormitt. q Uhr 
auberaumt worden, Mile diejenigen, welde an 
Diefe Nachlaßmaſſe Anfprüche zu machen gedens 
Zen, werden hlerdurch geladen und aufgefordert, 
der Vorfchrift des F. 118. Tit, 50. der anges 
führten Prozeßorduung gemäß, am dieſem Ters 
mine Ihre Forderungen gehdrig anzumelden. Alle 
diejenigen, welche diefer Aufforterung nicht Folge 
leiften,, werden aller ihrer erwaigen Vorrechte an 
der Nachlaßmaſſe verluflig erflärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige verwieſen, mas 
nach DVefriedigung der fich meldenden Gläubiger 
von der Maffe noch übrig bleiben moͤchte. 
Ansbach, deu 20. Juny 1827. 
- Buſch, Director. 


17. Vom Königlichen Landgericht Nörbllmgen 
werden ſaͤmmtliche Gläubiger des Wirths Thomas 
Gütmannzu Greißelbach aufgefordert, fid) 
zur Anmeldung und Nachweifung ihrer Forder⸗ 
ungen auf den 

31. Zuly Vormittags 

dahier einzufinden, oder zu gemärtigen, daß fie 
mit ibren Forderungen au der Maffe ausgeſchloſ⸗ 
fen werden, Da zu gleicher Zeit Vergleichevers 
handlungen gepflogen werden follen, fo haben Dies 
felben ihre Mandasarien hierüber zu informiren, 
in Entftehung des Vergleichs aber, follen die an: 
dern Ediftöräge durch anderweites Ausfchreiben 
befannt gemacht werden. 

Nörblingen, den as. Zuly 1927. 

Der Koͤnigl. Landrichter Pblzl. 


18. Nachbenannte Schuldverfchreibungs s Urs 
kunden, als: 
a) eine ſolche vom 24. Des. 1806 über 100 fl, 
Gaplıal an Serappim Gerfimeler, 
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b) eine weitere vom nämlichen dato über 50 fl. 
Friſten demſelden Greditor, 
wurden verlohren. Es werden deßhalb die et⸗ 
walgen Juhaber dieſer Dokumente aufgefordert, 
Innerhalb Sechs Monaren und zwar laͤngſtens 
bis zum 
14. $äner 1938 
ſolche dießorts vorzulegen und ihre Anfprüche dar⸗ 
auf um fo mehr geltend zu machen, als diefels 
ben außerdem für frafılos erflärt und im Pfands 
buche geldſcht werden. 
Schloß Bljfingen den 14. Zulitı8a7. 
Fuͤrſtl. Oett. Wallerſteiniſches Herrichaftegericht. 
von Ellentieder, Herrſchaftsrichter. 


19. Vom Königl. Kreiss und Stadt-Gericht 
Nürnberg wird die Cunigunda Klelnlein, Tags 
ldhnerstöchter von Sündersbühl, auf den 
Gruud der gegen fie eingeleiteten Spezial s Unters 
fuhung und des gegen fie als eine flüchtige, 
nunmehr eintretenden, und durch das Griminals 
Gericht mittelſt Erkeuntniffes vom 15. dieſes 
Monats angeordneten Ungehorjands Verfahrens 
biemit dffeutlich aufgefordert, fi binnen 

drey Monaten, 
längftens am 28. September 1.58. bei dem diefs 
feitigen Unterfuhungs » Gerichte zu ftellen und 
wegen des gegen fie angezeigten Verbrechens des 
ausgezeichneten Diebſtahls zu verantworten, 

Nürnberg den a7. Xuny 1837, 

Hoͤrl, Director. 


20. (UmortifationssEbdift,) Nachbes 
nannte Urkunden find verloren gegangen und wers 
den daher, auf Antrag der Jutereſſenten, die 
unbefannten Innhaber derſelben aufgefordert, 
ſolche innerhalb ſechs Monaten und laͤugſtens am 

Breitag den 28. Dec. 1827 
dahler vorzuzeigen, widrigenfalls diefelben für 
kraftlos erfiärt werden würden, 
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= |Name bes urfprünglichen 
5 Gläubigers. 
2 


ortlaufen⸗ 


z Hdrmann, Freifrau Ka⸗ Baͤhr, Joh. Wolfgang, 60001) Das obere Glasſchlelf⸗ 
tharina Margaretha von) Kaufmann zu Nuͤrnberg, wor⸗ und Polierwerk ohnwel 


und zu Guttenberg, 


a |Deder, Kaplans⸗ Wittwe] Hochberger, Georg, Bahr,| zoo] Wohnhaus Mr, 1684 
riedbrih, nun Johann des⸗ 
org und Eva Margas|gleis 


von Roth, 


Name des Schuldners. 


ed 


2 
Groͤße d 
Capitals. 


Pfand = Object, 


retha Schillfarth zu Rorh | chen. 


3 IFritz, Pfarrer zu Weitds|Denzinger, Sranz u. Jus| 7o0/ Haus N. ı6r zu Spalt, 
liana, von Spalt, 


4 Krauß, Raͤthin zu Roth, Seybold, Joh. Georg, 


aurach, 


nun Recknagel, Decan— zu Pruppach, 
zu Thalmeſſingen, 
5 |Krauß, Raͤthin zu Roth, Dieſer, 


6 Ziegler, Johaun Michael, Hausmann, Balthaſar, 
von Spalt, nun Simon, 


von Spalt, 


7 |Baumeifter, Stadtpfarreri Hausmann, Balthafar, 
dann Johann u. Simon 


in Spalt, 


6. Apr 
über | Roth und Prombach, ai 
be: |2) dad untere Schleif: u, 
* —— TE obumeit Dfaf: 
quits| fenhofen fam r 
tirt.| Wiefe er — 
3) — eigene Grund⸗ 
u 20. 
Roth 2. u zu 
December 
Zagw. Hopfengarten 1805. 


m-Kollubrum, 
200. HausN. 6 u, 7 zu Prupe| 25. Nov, 
pad, j 1775. 
= 22. März 
1 
2014 Mg. Hopfengarten im Raufbrief 
aa berobere| vom 20, 
‚ May 1748. 
20015 Mg. im Hammersbuͤhl igati 
der obere det u.J 28. —— 


100 s 8 


von 2. 
von Spalt, der untere Xheil Gebr. ı 
8 |Hausmann, Margaretha,| Hausmann, Zohan, nun] 350|Diefe, a * ? 
Eollegiarftift Spalt, Heis| Simon von Spalt, ß n Raufdrie 


ligenfactorie Abenberg u. 
Balthafar Hausmänni: 
ſche Eheleute v. Spalt, 

9 SObleiamt zu Eichftäde, 
| Hagebronn, 


Urkundlich gerichtlicher Fertigung und Unterfchrift. 


* Gefchehen Pleinfeld am 15. $ 
(L. S.) 


a1. Die nahbenannten Abmwefenden oder bes 
ren Erben werden auf den Autrag ihrer Vers 
wandten und Euratoren aufgefordert, fich binnen 
9 Monaten und fpäteftens am 18. Februar 1828 
Vormittags 9 Uhr hei dem anterfertigten Gerichte 


uny 1827. 


Gerfiner, Lorenz, zu 


vom 26. 
Jan. 1782. 


100/H0FN. 3 zu Hagabrenmn, Obligation 
vom 15. 
April 1793 


7 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter, 


perfönfich oder ſchriftlich zu melden, wldrlgen⸗ 
falls fie für tod erflärt werden und ihr Wermde 


gen an Ihre Tegitimirten Fnteftaterben ohne Cau⸗ 
tion verabfolgt wird, 
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Name und Geburtsort des |2 er g 
Abwefenden. Er Staud. ” ti 2 
gr 2 
a 2) 
Neinlaßdder, Georg von ſa7s2 Soldat des Koͤnigl. Preußis|- dem Jahre 1805 - ji 
Rednizhembach ſchen Regiments Tauenzien 
Reinlafdder, Georg Michael|1789] Soldat, des Königl. Baverisjvem Feldzuge nach Rußland 
von da, Bruder des vorigen] , | fen 5. leichten Infanterie] im Sabre un ’ ” 
i Dataillond —— 
Scheibenreif, Andreas von 1472681 Soldat des Konigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland 
Buͤchenbach ſchen 13. Linien-Jufanterie— Rn ß * 
l Peer Königl. B 
Burk, Johann Michael von 1792 Soldat des nigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland] so 
Schwabach ſchen 5; leichten Infanterie— ee — ß 


Bataillons v. Buttler 
Zirkeldorfer, Chriſtoph von 1790 Soldat des Kouigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nad Frank⸗400 


Klein⸗-Schwarzenlohe ſchen sten Jufanterie-Re⸗ reich ine Jahre 1814 
giments 
Ruͤhl, Johann Conrad von/ı790 Soldat des Königl, Bayer. dem Feldzuge nach Rußland 550 
Rednighembach 5. leichten Infant. Bataillons| im Jahre 1812 


von Buttler 
Frank, Wolfgang von 1789; Soldat des Kbnigl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland| 67 
Schwabach 5. ———— Bataillons] land im Jahre 1812 
von uttler 


Hornuug, Andreas von Rohr 176140 Schneidergeſelle, daun Bes | 34 Fahren 300 
bienter 
Hornung, Johann von Rohri1772| Bader 25 Jahren 340 
Burk, Andreas Simon vonlırer| Metsgergefelle 22 Jahren 20 
Buͤchenbach 
Engelhard, Johann Eonradjızer|Soldat des Königl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland) 802 
von Nasbach 15, Kiniens InfanreriesRegi:| im Jahre 1312 
| mentö 


Schwabach, den 18. April 1827. 
Kbniglich Bayeriſches Landgericht. 
vor Troltſch, Landrichter. 
22. Auf den Antrag der Curatoren und näch-⸗ 4) Michael Leonhard Dürr von Lengenfeld, 


ften Berwandten, werden nachbenannte abwejende geboren am 23. Novbr. 1759, Soldat des 
Perſonen: 11. Lin. Infant. Regiments; 

1) Leonhard Etzel von Klachölanden, geboren 5) Georg Leonhard Arnold aus Petersdorf, 
am 1. Febr. 1782. Soldat im 5. Chevanız “geboren am 17. July 1784, Soldat bes 5. 
legerd «Regiment ; Chevauxlegers-Regiments; 

2) Johann Michael Ströhlein von Schma— 6) Johann Leonhard Grammel von Morats 
lach, geboren am 23. März 1788, Soldat neuſtetten, geboren ame9. Aug. 1782, Sol⸗ 
im 6. Lin. Infant. Regiment; bat des chemaligen 5. leichten Infanterie⸗ 


3) Chriftian Käfer, geboren zu Lengenfeld Bataillons; 
am 16. Novbr. 1785, Soldat des 5. Che- 7) Georg Jakob Meyer aus Kurzendorf, geb 
vaurlegers⸗Regiments; 
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am 12. April 1790, Soldat im 1. Chevaur⸗ 
legero⸗ Rigiment, ſaͤmmtlich feit dem Feld⸗ 
zuge gegen Rußland vermißt; 

8) Johaun Micael-Pfeiffer, geboren zu 
Oberdombach am 26. Septbr. 1791, ale 
Soldat des ehemaligen 14 National ⸗ Felds 
Bataillond, feit dein franzöfifchen Feldzuge 
vermißt; 

9) Johann Martin Granf von Hürbel, geb. 
am 12. März 1791, ald Soldat dee ehemas 
ligen 5. leichten Infanterie» Bataillong, feit 
der Schlacht bei Jütterbod vermißt; 

10) eine gewiffe Burger, geborne Hüftlein von 
Dautenwinden, von deren Leben und Aufents 
haft fchon feit 1775 feine Nachricht mehr 
eingegangen, 

nebit ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 

nehmern hiemit öffentlich; vorgelaben, ſich binnen 

9 Monaten und längitens in dem auf 

den 10. April 1828 Vorm 9 Uhr 
anberaumten Termine, bei dem fönigl. Landge⸗ 
richte dahier entweder perfönlich oder ſchriftlich zu 
melden und dafelbft weitere Anweifung zu gewärs 
tigen, wibrigenfalls fie für todt erklärt und ihr 
fämmtliched zurücgelaffenes Bermögen ihren ſich 
fegitimirenden Erben ohne Caution ausgeantwortet 

werben wirb. , 

Ansbach, am 30. May 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Lent, Laudrichter. 

23. Vom Kdniglich Baverifchen Landgericht 
Weiffenburg werden auf Antrag der Vormuͤuder 
und naͤchſten Verwandten nachftehende Verfchols 
Iene, als: 

1) Johann Georg Agatlus Roth, geboren 
den 5. Aug. 1784, Korporal des k. b. 5. 
Ehevauriegerds Regiments, feit dem ruſſi⸗ 
ſchen Feldzug vermißt, 


2) Georg Friedrich Roth, geboren den 21. 


uni 1789, lediger Zinngießergefelle, feit 
dem Fahre 1810 auf Wanderfchaft, und 
bat feit diefem Jahr, wo derfelbe das lejte 
Mal zu Frankfurt a. M. in Eondition ges 
fanden, feine Nachricht mehr von fich ges 
geben, beede aus Weiſſenburg, 
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3) Zacharias FiÄrft aus Wilzburg, . geboren 
den 5. Nov. 179%, war Soldat beim ®, 
b. »6. Liniens Snfanterles Regiment, ſeit 
dem rufjiichen Feldzug vermißr, 
oder derſelben allenfalfige Erben und Erbnehmer 
hiedurch oͤffentlich vorgeladen, ſich innerhalb 9 
Monaten, und zwar laͤngſtens in dem auf 
Möntag den 17. Dec. 1827 Morgens 
9 Uhr 
auberaumten Xermine bei dem unterzeichneten 
königlichen Landgericht perfbnlich oder ſchriftlich 
zu melden, außer deffen im Falle ihrer Nichtans 
meldung diejelben für todt erflärt, und ihr ges 
genwärtiged Vermdgen an die nächften Erben ges 
gen Caution errradirt werden wird. 
Welſſenburg den 30, Jenner 1827. 
Miller, Landrichter, 


24. Dem Kaſpar Poft von Köhler, Kol. 
Landgerichtes Volkach im Untermainkreife, iſt aus 
dem Nachlaffe der dahler verftorbenen Freiberrlich 
von Frankenfteinifhen Befchließerin Anna Maria 
Poft von Kdhler ein Bermdgen von etwa 200 fi. 
angefallen. Da dieſer Kafpar Poft, weldıer 
am 4. Februar 1744 geboren iſt, feit etwa 65 
Jahren, nachdem er feine Wanderung ald Schneis 
dergefelle angetreten bat, abweſend und von feis 
nem Reben oder Aufenthalte nichts bekanut ges 
worden ift, fo wird auf Antrag feiner Berwands 
ten dem Haſpar Poft von Köhler oder been Leis 
beserben hiermit aufgegeben, ſich In 

neun Monaten 
a dato und längftens bis zum ı7. Jan. ı038, 
Morgens 9 Uhr bei unterzeichnetem Gerichte 
ſchriftlich oder perfdnlicdy zu melden und weitere 


- Unwelfurg von biefem zu erwarten, indem wis 


drigenfalld er fiir todt erklärt und das angefallene’ 
Vermögen feinen nächften Verwandten den Ges 
fegen gemäß wird ausgehändiget werden. 
Ullſtadt, im Rezatkreiſe des Konigrelchs 
Bayern, den 5. April ı8a7. 
Freiherrlich von Frankenſteiniſches Patsim, Gericht 
erfier Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter, 
® 157 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 8. Aug. Vormittags Uhr ſollen 
In Unterreichenbach an die Meiſtbietenden gegen 
gleih baare Zahlung dfientlich verkauft werden: 
mehrere Hausgeräthichaften, Bauereizeuch, Pfers 
de, Rindvieh und Gänfe. 

Mt. Erlbach den 17. July 1837. 

Koͤnigl. Landgericht. 
j Mellmer, Landrichter, 

‚2. Der Ölafer Johann Pfifter von Po m⸗ 
mersfelden und deſſen Verlobte Kunegunda 
Vogel aus Herzogenaurach, haben In dem 
Ehevertrag vom 11. July I. Is. die flatutars 
rechtliche allgemeine eheliche Guͤtergemeinſchaft 
ausgeſchloſſen. 

Herzogenaurach, den 13. July 1827, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

3. Am Mittwoch, den ag. Auguſt d. 38. 
Vormittags g Uhr werden dahier a Ochfen gegen 
fofort baare Zahlung verſteigert, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit geladen find. 

Pleinfeld, am 16. May 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfehiedenen Juhaltes. 

1. Die neuerliche Verloofung des Gafthofes 
zur blauen Traube dahier wird nad) der Bekannt⸗ 
machung vom 2, May dles Fahre 

künftigen 6ten Auguft 

fatt finden. Da mehrere Emittenten die an fie 
übermachten Loofe weder zuruͤckgeſendet, weder 
Rechnung Über die abgeſetzten geflelt, und die 
Gelder übermittelt haben, fo werden fie an die 
Erfüllung diefer Verbindlichkeit noch vor dem 
Eintritte des Ziehungtraged mit dem Belfage ers 
innert, daß zugleich auf der Mittheilung eines 
ſpezifiken Derzeichnifes über die abgefegten Looſe 
beftanden werden muͤſſe. 

Etraubing am ı5. July 1837. 

von Vincenti, 
Landrichter und Stadt: Commifalr, 
eigends committirt. 
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a. Auf bem aielibehen Rindvlehmarkt auf 
dem Heſſeiberg, der no) ſowvhl varay Die unzadi, 
als durch die Schonheit, Groͤße und Lelbigkeit des 
Viehs aus zelchnete, wurden zum Verkaufe ges 
bracht: 

1599 Stuͤck Ochſen und Stiere, 
157 » Kühe und 
8 s Kälber. 
Sa, 1764 Stil. 
Davon wurden, Tverkauft: 
3a Stuͤck Maſtochſen, 


238 ⸗Zugochſen, 
98 »  GEtiere, 
ı4 s Kühe und 

6 » Kälber. 


Sa. 388 Stüd 
für die Summa von 
19,259 fl. 57 Er. ‘ 
welches hierdurch zur en. Kenntnif ge: 
bracht wird. 

Waffertrüdingen, den 11. July 1837. 

Das K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

3. Am Mittwoch, den 8. k. Mts. Auguft 
Vormittags wird zu Engelihal eine Quautitaͤt vors 
jährigen Habers an die Meiftbierenden, mit Bors 
behalt höherer Genehmigung verkauft. Strich⸗ 
luftige find dahin eingeladen, 

Altdorf, am 12. July 1827. 

Konigl. Rentamt. 
v. Ammon, Rentbeamter. 

4. Zum Verkauf des heurigen Schmalzan⸗ 
falls von 6 Ctr. 53 Pfd. bayer. Gewicht wird 
Termin auf 

Montag ben 30. dieſes 
anberaumt. Hiezu werden Kaufsliebhaber eins 
geladen, und haben ſolche den Zufchlag unter 
Vorbehalt ver hoͤchſten Genehmigung zu erwarten, 
Speheim den 17. July 1857. 
Kbnigl. Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 

5. Künftigen Montag, den 30. d. Monats 

Vormittags 10 Uhr wird der Reſt der diesamts 
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iichen die pouldlen Betraldt: Vorrothe vom Erndtes 
Jahr 1826 beſtehend in mehreren Parthien Korn, 
welches auf den Amts» Speicyern zu Dachs bach, 
Emsklrchen, Muͤnchaurach und Maͤnchſteinach 
befindlich, und von ſehr guter Qualitaͤt iſt, df⸗ 
fentlich dahler verkauft. Strichliebhaber haben 
den Zuſchlag bei annehmlichen Geboten salva 
ratificatione zu gewärtigen. 

Neuſtadt a. d. A. am 16. July 1827. 

Kdnigl. Bayer. Rentamt. 
Butterd, Rentbeamter. 

6. Die unterzeichneten Amtsbehbrden vers 
pachten unter den vorgefchriebenen Bedingniffen 
und auf Ratififarion durch Verfteigerung au ben 
Meiſtbietenden den durch das Ableben des Mes 
vlerforſters Körper zu Engelthal erledigten Hers⸗ 
bruder Zagd: Pacht-Bezirk. Die Verfleigers 
ung wird im Mentamte Hersbrud 

Dienftag den 7. nächften Auguſtmonats 

Vormittags 10 Uhr 
vorgenommen, welches für bie pachtfähigen Liebs 
haber hiermit dffemilich bekannt gemacht wird, 

Hersbruck und Altdorf am ». Juli 1827. 
Konigl. Rentamt und Kdrigl. Forſtamt Altdorf. 
Heyde, Mentbeamter. v. Egloffſtein, Forſtm. 

7. In Gemaͤsheit hoͤchſter Reglerungs-Ent⸗ 
ſchlleßung vom 7. v. Mis. wird die Benuͤtzung 
des Stelubruchs in der Revler Renzenhof der df⸗ 
fentlichen Verpachtung auf die Daner von 10 
Fahren andgefegt. - Gewerbskundige Liebhaber 
werden daher eingeladen, ſich den fraglichen 
Steinbruch durch ten k. Revierfdrfter Riegel vor— 
ber einmeifen zu lafjen, und fic) zur Verpadt: »y 
an dem hiezu auf - 

Montag den 13. Auguft Vorm. 10 Uhr 
angefezren Termin dahier elnzufinden u. die Bes 
dingnife zu vernehmen. 

Altdorf, den 9. July 1627. 

Koͤnigl. Forſtamt. 
v. Egloffſtein, Forſtmeiſter. 

8. Die durch das Ableben des penſiouirten 
Revierfdrfters Körper pachtlos gewordene f. Jagd» 
barkeit Revierd Engelthal I. Diftriets, wird in 
Folge hoͤchſten Negierungs » Meferiptö vom 19 . 
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v. M. anderweit verpachtet. Jagdpachtfaͤhige 
Liebhabder werden deshalb eingeladen, ſich 
Dounerſtags den 9. kaͤnftigen Auguſt⸗Monats 

Vormittags 10 Uhr 
im k. Rentamt Altdorf einzufinden, wobei aus⸗ 
druͤcklich bemerkt wird, daß jeder Pacht in Ge⸗ 
meluſchaft oder auf Afterpacht durchaus und 
ſtreng verboten iſt. — 

Altdorf, den g. July 1027. 

Kdnigi. Forftamt. 
v. Egloffftein, Forftmeifter. 

9. . Diejenigen hiefigen Einwohner, welche 
bie für das zweite halbe Jahr 183% ſchuldige 
Allmofenbeiträge noch nicht berichtiget haben, 
werden aufgefordert innerhalb 8 Tagen und zwar 
Vormittags Zahlung zu leiften, indem diejelbe 
feinen längern Aufſchub leidet. 

Ansbach, den 11. July 1627. 

Der Magiftrat. 
Biechele, Stirl. 

10. (Aufforderung.) Ein geſchickter Pfla⸗ 
ſterer, welcher entweder ſchon gepruͤft iſt, oder 
ſich der Pruͤfung noch unterwerfen will, kann 
täglich. feine Aufnahme und fein Unterkommen 
dabier finden. Gomperenten nıbgen fich fchleus 
nigft bei dem uncerzeichneten Magiftrate melden, 
und ihren Meldungen die Atteſte über Geſchick⸗ 
lichkeit und Wohlverhalten beilegen. Inlaͤnder 
werden vorzüglich beruͤckfichtigt werden, 
N im Rezatfreffe, am ı2, July 
1827. 

Der Stadtmagiftrat, 
Hezner, Bürgermelfter. 
Fraueuknecht, Stadtſchreiber. 

11, Um Mittwoch den 15, kommenden Mos 
nats Auguſt wird dabier im Hofpital die diefer 
Srifrung zugehbrige, aus 3 Mahlgängen und 
1. Gerbgaug befichende Mühle, deren bisherige 
Pachtzeit mit dem 30. Sept. d. Is. ihr Ende 
erreicht, meuerlih auf mehrere Jahre zur Ver⸗ 
pachtung an den Meiftbietenden ausgeſetzt. 
Pacrliebhaber, welche über Dermdgen und Lens 
mund fi) auszumweifen Lermoͤgen, werben eins 
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geladen, bel dleſer Pachtverhandlung ſich ein⸗ 
zufinden. 
Nordlingen den 13. July 1827. 
Stadt-Magiſtrat. 
Schrdpel, Buͤrgermelſter. 


12. Dleuſtag ben 31. laufenden Monats Vor⸗ 


mittag 9 Uhr wird Die — von ben im beurigen 
Fruͤhjahr angefchaften fpanifhen Schaafen durch 
die Schur erlangte, In 1705 Pfund beftchende 
feine Wolle, meiſtbletend verkauft und dies den 
allenfalljigen Liebhabern andurch befaunt ges 
madıt. 
Trlesborf, den ao. July ı837. 
Kdulgl. Dekonomle s Verwaltung. 
Gutmaun. Uhde. 


13. Das unterzjelchnete Amt verkauft salva 
ratificatione mittelſt oͤffentlicher Verſtelgerung 
nachfolgende gutgehaltene Weine, als: 

a) Montaz, den 13. Aaguſt fruͤh g Uhr in 
feinem Geſchaͤfts⸗Locale dahler 


10 Fuder ı8ı8r. Gewaͤchs, 
6⸗16bꝛaqr. 
6 » ads ⸗ 
56 =  ıBalr, s 
3 s adayr ⸗ 
30 » ıBabr. ⸗ 


b) Dienſtag, den 14. ejusd. fruͤh 10 Uhr im 
Schloße zu Mir. Einerdh im, 
8 Fuder ıBa6r. Gewaͤchs, 
3 2* ıBa5r. ⸗ 
3 » aßıgr. . 
mozu Liebhaber eingeladen werben. 
Sommerhaujen, an ı4. July ı837. 
Gräfih Rechteren Linparg Spekfeldiſches 
Kınnzralamt. 
Lampert. 

24, Die kathollſche Lehrerſtelle dajier, mit 
welcher der Kiechen⸗ und Dryuaiteudienft vers 
bunden it, it in Erlesigwig gekomu'a; bee reis 
ne Ecteaz derſelben berech iet ſih auf anojl. 
Adſplrauten hiezu haben ſi h mir ihren Geſuchen 
uater Botleguag der ndthigen Zeuzuiſſe laͤnzſtens 


— 
— — 
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bis aum 20, Mus. 1. Is. an bie Frtlherrllch von 

Srankenfteinlfche Gutsherrſchaft dahier zu wenden, 
Ulftadt, am ı8. July ı827. 

Sreiherrlih von Frankenſteiniſches Kameralamt. 

Bauer, 


Nichtamtliche Artikel, 


1. (QAufforderung.) Bel der erfolgten 
Aufldfung der Caſino-Geſellſchaft zu Spielberg 
und bem Verkaufe des dortigen Schloffes wer: 
ben alle Gene, welche aus was immer einen 
Grunde eine Forderung machen zu konnen glaus 
ben, aufgefordert, ſich hinſichtlich ihrer order: 
ungen, fobald wie moͤglich, und fpärefiens 

bis 30. Auguſt h. 38. 
an bie bisherige Obmanuſchaft in franfirten Bries 
fen zu wenden, widrigenfalls fie es ſich ſelbſt 
zugufchreiben Härten, wenn nach Vertheilung des 
Erldßes, Nahtheil fir fie eutſtaͤnde. Die Abs 
tiens Junbhaber belichen ſich gleichfalls zn melden, 

Heldeuheim am ı5. Yuly ı 827. 

Die Obmaunfhaft der vormaligen Caſino⸗ 

Geſellſchaft In Spielberg. 

a. (Errichtung ziner allgemeinen 
BWirtwens und Wıilfenkaffe für Days 
ern betreffend.) Auf die im Kreisintellis 
genzblate v. J. S. 2924 und 3042 enthaltene 
Bekauntmachung, die Errichtung einer alfgemeis 
nen Wittwen- und Waiſenkaſſe für Bayern bes 
treffend, har ſich eine große Thelluahme für diefe 
Anitale ſowohl durch Anfragen ald durch Anmels 

Anzen gezeigt, und es wurde daher bei der als 
lerhochſten Stelle weltere Vorftellung von dem 
dort Unterzeichneten uͤbergeben. 

Dich allerhöhftes, am die Kdulgliche Mes 
gierung des Rezatkreifes ergangenes Refeript vom 
6.9. Mes. warde hierauf allergnddigft verfüge, 
daß der belanat geuadhre Plan der ‚Statuten 
duch einen Masihı5 derjenigen Individuen, wel⸗ 
de für der Beltritt fih bereits erflärt haben, 
jegt beracyen und ſodann das Mefultar der Bes 
rathung zur allerboch ten foͤrmllchen Beftättigung 
ber Statuten wieder vorgelegt werden foll. 
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Indem dieſes hierdurch vorläufig allen denjes 


nigen, welche ſich eventuell bereits angemeldet 
haben, zur Wiffenfchafr bekanut gemacht wird, 
werden alle, welche die Abſicht hegen moͤgen, 
dleſer Anſtalt gleichfalls beizntreten, aufgefors 
dert, ihre Anmeldungen jegt unverwellt und 
längftens innerhalb 4 Wochen ebenfalld einzuſen⸗ 
den, weil dies filr das Gelingen des vorgefegten 
wichtigen Zwecks gheblich iſt und damit auf ſie 
bei der Wahl des Berathungsausſchuſſes Ruͤck⸗ 
ſicht genommen werben kdnne. Die Anmelduns 
gem find frankirt am bie dahiefige Commiſſions⸗ 
onftalt einzufenden. 

Schlüßlich wird bemerkt, daß fich bereitö auch 
In München mehrere angefehene Perfonen für den 
Beitritt erklaͤrt haben. — 

Ansbach) am 12. Juli 1827. 

3. Der Unterzeichnete hat zum Fortbetrleb 
des Materlal⸗Vegetabilien⸗ Spezerey⸗ und Farb⸗ 
Waarens Daudeld auf dem erkauften vormalig 
Baͤumlerſchen Haufe die obrigkeitliche Conceſſion 
erhalten, uud nach Uebernahme des Waarens 
Lagers, den Laden bereits wieder erbfinet. Cr 
macht foldyes unter dem Bemerken geziemend bes 
kannt, daß er mit allen, feinem Geſchaͤftsbefug⸗ 
alß zugehörigen Waaren-Artikeln beſtens aſſor— 
tirt iſt, und daß fie alle von guter Qualität und 
um die billigften Preife bei ihm zu haben find; 
wodurch fich zugleich das verbreitete Gerücht, als 
fey das Bänmlerfche Gefhäft eingegangen, von 
felbft heben wird. 

Ansbach, den 9. Zuly ı827. 

Ernft Friedrich Rehm, 
auf dem obern Markt Haus No. 7. 

4. Aufgefordert ſchon von vielen meiner Her: 
ren Amtsbruder, und anfgemuntert von 2 auds 
gezeichneten Pädagogen unferer Zeit, habe ich 
"mich entſchleſſen: Eine Sammlung von 5578 
zweckmaͤſigen Rechnuugsaufgaben, bei den 4 
Grundrehnungsarten anfangend, und fortges 
führe bis zur Gefellfchaftss und Vermiſchungs⸗ 
rechnung, auf 346 Tafeln in Oktavform, zur 
Borlage in Volksſchulen, nebſt der abgeſondert 
delllegenden Beantwortung derſelben, nad dem 


2414 
Königl. Bayer. Minzs Maas» und Gewichifuß 
eingerichter, auf Subfeription, das Eremplar 
zu ı fl. Rhu., mo mbglid), bis zum 1. Nous 
ber d. 5. herauszugeben. Mer gefälligft Sub⸗ 
feribenten jammelt, befommt daB bte Eremplar 
frei. Es kann auch bei meinem Sohne, bem 
Elementarlehrer Hirfhmann in Schweinau, bei 
Nürnberg, fubferibire werden, Briefe und Gele 
der erbitter man ſich portofrei, 

Geslau, Im Rezatkreiſe des Kbnigreichs Bay⸗ 
ern, bei Rothenburg ob der Tauber, deu 7. Zus 
lius 1837. 

Joh. Georg Hirſchmann, Schullehrer. 

5. Ich werde mich 10—ı4 Tage hin- 
durch hier im Gasthofe zur goldnen Krone 
aufhalten, wo mich Jene, die mich zu spre- 
chen wünschen, in No, 32 und 35 treffen 
können. Bestellungen bitte ich, um allen 
Iırungen auszuweicheu, schriftlich au mich 
gelangen zu lassen, 

Ansbach den ı7, July 1827. , 

Dr, C. J. Ringelmann, königl. 
Leibzahnarzt und Professor. 

6. Nachdem den Unterzeichneten durch kaͤuf⸗ 
liche Uebernahme des Sinfelifhen Haufes in der 
Sonnenfiraße Lit. D. No. 339, welches ic) bes 
reitd beyogen babe — bie ſelt langer Zeit darauf 
auẽ geuͤbte Spezrreyhandelägerechtigkeit von Seite 
der Adnigl. hohen KAreis:Regierung und des hoch⸗ 
verehrlichen Stadtmagiſtrats Ansbach neuerdings 
verliehen wurde; fo empfehle ich Im allgemeinen 
dem hochverehrien biefigen Publikum, befonders 
aber der umgebenden Nachbarſchaft meine ſaͤmmt⸗ 
lidy neu angelommenen Waarenartikel, welche zu 
moͤglichſt billigen Preifen abgefegt werben konuen, 
zur geneigten Abnahme ergebenit. 

3. Gottfried Holzinger, 

7. Da mir nach vorhergegangener Auswels 
fung meiner. Befähigung als Pflafterermeifter 
durch Befhluß vom 27. April d. 5. die Bewils 
ligung des Stadtmagiſtrats der Koͤnigl. Bayer, 
Kreishauptſtadt Ansbach ertheilt worden iſt, tm 
welcher Eigenſchaft ich früher 15 Jahre in Oet⸗ 
tingen und 10 Fahre in Gunzenhauſen geflanden 
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babe, bahier anfäffig machen zu dürfen; fo 
erftatte ich ſowohl einem biefigen ald ausmirtis 
geh hochgeehrteſten Publikum bievon die gehor— 
fanıfte Anzeige, und bitte zugleich »mir in ders 
gleihen Vortomnienheiten, welche in mein Ges 
ſchaͤft einfhlagen, das Zutrauen zu fchenten, 
Indem Id) billige und prompte Beforgung der ers 
haltenen gütigen Aufträge hlemit verfichere, 

Ansbach, den ao. Zuli 1837. 

Johann Jakob Springer, Pflafterers 
meifter, wohnhaft Haus D, No, 
808 beim Wirth Baumgärtner in 
ber Dornitzſtraße. 

8. Unterzeichneter meldet hiemit ergebenft, 
daß im biefigen Wildbad das gemdhnliche Facos 
bifeft am Sonntage nach Jacobl gefeiert wird, 
follte aber Regenwetter einfallen, fo wird es 8 
Tage fpäter (den 5. Auguft) erft gefeiert und 
es Lader hiezu unter Verſprechung prompter und 
billiger Bedienung ergebenft ein. 

Wildbad, ben 14. July ı8a7. 

Thomas Wald, 
Tralteur. 

9. Die Krauß'ſche große Verlooſung In Nuͤrn⸗ 
berg geht zufolge dͤffeutlicher Bekanntmachung 
bed bortigen Magiftratd am 30, Aug. db. J. 
unabänderlich vor fih. Looſe davon zu ı fl. find 
noch bei mir zu haben. Ich empfehle mich daher 
zur gefälligen Abnahme ergebenft, 

Ansbach. Hoͤger, Commiffionalr. 


10. Bei Joh. Mich. Bub jun, im der Uzen⸗ 


firaße No. 341, Ift ganz fchbne extra feine rohe 
Baumwolle, der Eentr.ayofl., das Pfd.a 44 kr. 
ganz vortreffliden Amfterdamer Bonte. Paard 
Tabak, Achter Ganafter, das Pfd. ıfl. ıa fr, 
Amſterdamer and Hamburger Darinas :» Tabake, 
f. Batavia Eanafter = fl.d. Pfd., Achten Hanıs 
barger Ronifiana in ı, Z u. Z Pfunden a 48 fr, 
beögl. Oldenkott, Portocarero und Siegel: Tas 
bat billigſt, nebſt allen andern Sorten Hol, und 
Hambgr. Tabaken von a4 Er. bis 40 fr. das Pfo, 
ächte engl. Glanzwichſe von Koopfon in London, 
a 15 kr. für das Glas von Z Pfund, feinften 
Ementhaler Kaͤs, bei Abnahme vom Ktels Lalben 
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a aBfr..d. Pfd, einzeln 3a kr., feinen Schwels 
zer Kaͤs 16kr., mittlere Sorte 14 Er. d. Pfund, 
beften alten Limburger Käs 16 Pr, das Pfund, 
fhbnen Mailänd, Reis ı2 fr, d. Pfv., feinfte 
Ulmer Perlgerfte 16 kr., feinftes Salardhl 34 Er. 
d. Pfd., ganz aͤchtes Tuͤrkengarn, alle Sorten, 
wobei für die Guͤte der Waare garantirt wird, zu 
fehr billigen Preifen, fo wie auch alle Sorten 
Barchend » Baummollengarne und feinere Sorten 
dergleichen, nebft allen Eorfen gebleidhten und 
ungebleichten Stickgarnen und gefärbten Garnen, 

zu den billigften Preifen zu haben. 

u. Schweizer Kaͤs Ift bei Abnahme mehrerer 
Pfunde zu 1a fr. d. Pfd. zum haben bei Höger. 

ı2. Bei Ferdinand Frank in der Karolinens 
flraffe D. No. 326 im Hinterhaus ift Bern: 
fteins und Kopal⸗Lak um fehr billigen Preis zu 
haben, welcher durch feine Guͤte ficy ſelbſt em» 
pfehlen wird, 

13. Bel Eonditor Unger in der Uzenftraße ift 
Weichſelſaft zu Haben, er empfiehlt ihm zu ges 
neigter Abnahme, 

14. Den 1. Auguft fährt eine Chalfe nach 
Minden; «6 Fonnen noch einige Perfonen mits 
fahren, Lohnkutſcher Bruͤckner, wohnhaft 

In der Schloßvorſtadt C. 13. 

15. Ein goldener Ohrenring mit einem rothen 
Steinen und. einer Pendelofe ift von der obern 
Vorſtadt bis in Die Neuftadt verloren gegangen, 
Der redliche Finder wird erfucht, diefen Ohrenring 
gegen ein angemeffenes Douceur in der Commifs 
ſious⸗ Anftalt bei Herrn Rohmeder abzugeben, 

16. D, 267 am neuen Weg, ſteht eine nene 
zwelſpaͤnuige Halb» CHaifen zu verkaufen. 


Eommifliond-Anftalt A. 113 in Ausbach. 


ı) Ein Landpfarrer einige Stunden von Ans⸗ 
bach, der fchon viele junge Leute in alle Gymna⸗ 
fialflaffen vorbereitet hat, wuͤnſcht bis Michaelis 
gegen fehr billige Bedingungen ı oder a unvers 
dotbene Zöglinge von 9 — ıı Fahren zu erhals 
ten, um fie mic feinen Sohne von gleichem Al⸗ 
ter mit aller Treue fdr das Gymnaſium vorzube⸗ 
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zeiten. Auch erbietet er fih zum Unterricht bers 
felden im Gefang, auf dem Glavier, der Biolin 
und Harfe, wie auch im Zeichnen und Mahlen, 
Die verehrlichen Weltern belieben ſich in freien 
Briefen mir H. P. M. bezeichner an die Auſtalt 
zu wenden, 

2) Es wird ein mir guten Vorkenntulſſen vers 
fehener Lehrling unter billigen Bedingniſſen in eis 
ner Apotheke unmwels Ansbach gefucht. 

3) Ein Serlbent, weicher (dom mehrere Fahre 
bei einem Koͤnigl. Landgericht gearbeitet hat und 
fi) durch) gute Atteſte ausweiſen fan, fucht uns 
ter Billigen Bedingungen bei einem Kdnigl. Lands 
Herrihaftägericht oder Rentamt ein auderweites 
Unterfommen. 

4) Die Stunden der Andacht, gut erhalten, 
find zw verkaufen. Nähere Nachrichten find in 
der Anſtalt zu erfahren, 


Zu vermierhende Wohnungen. 


A 1a bei Bürtlermeiter Wald in der Airchens 
ſtraße ift ein bequemes Quartier für einen ledis 
# gen Herru täglich zu vermiethen mir oder ohne 
Möbele. 

A. No. 71 In der Buͤttengaſſe ift ein Quartier 
bis Laurenzi zu vermietheu. 

A. No. 163 iſt ein Quartier von 3 Stuben, 
4 Kammer, Küche, Keller, Holzlegen und allen 
Bequemlichkeiren zu vermlethen, auch lann ein 
ſchoͤner Garten am Haufe darzu gegeben werden. 

A. No, 186 ift der obere Baden zu vermieth. 


Aa) St. Zohannis«- Kirche, 
Getauft vom 16, bis 22. July. 


». Georg Andreas, Sohn des Handels manus 


Roth; a. Maria Karbarina, Tochter des B. 
und Schneidermeiflerd Ruͤffelmacher; 3. Job. 
Adam, Sohn des Bauern Wellydfer in Bern 
hardswinden. 


Begraben vom 16. bis 22. July. 


a. Maria Barbara, Tochter der Anna Maria 
Rotter, ſt. s5 X. alt am Gefraifch ; a. Ana 
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dreas Meler B. und Baͤckermelſter, ſt. 703 J. 
5M. 19 T. alt, atı der Abzehrung; 3. Anna 
Rofina, Tochter des Taglöhners Hertlein, ft. 
14 T. alt, am Gefraiih; 4: Grorg Leonhard, 
Sohn ded B. und Schneidermeifterd Egers⸗ 
bdrfer, fl. 17 T. alt, am Gefraifch, 5. Elie 
faberha Barbara, Tochter des B. und Nagfl⸗ 
ſchmidtmeiſters Dieterih,, ſt. 3 J. 6 M. a6 
T. alt, ertrunlen; 6. Maria Agatha, Ehe⸗ 
frau des B. und Hafnermeiſters Bonn, ſt. 
65 J. 10 M. 27 X. alt, an der Abzehrung; 
7. Chriſtiaua Friederika, Tochter des B. und 
Kammachermeiſters Ziegler, fi. 3 M. ı X. 
alt, am der Abzehruug; 8. Anna Katharina, 
Ehefrau des Baͤckermeiſters Kapp In Meufes, 
ſt. 26 J. 10 M. a4 T. alt, au der Abzeh⸗ 
zung. 


B) St. —— 
Vom 16. bis 22. July 1897, 


1. Getaufte, 


2. Sohann Leonhard Karl, Sohn ber Hufarenz - 
Tochter Rofina Katharina Greit; =. Eva 
Margaretha, Tochter der Schneidermeifterds 
Tochter Marla Margareıha Hofmann, 


2, Begrabene, 


», Sophia Chriftiana Friederila, Tochter der 
Brandrweinbreunerttodhter Maria Magdalena 
Aueruheimer, fl. 7 M. » T.alt, am Gefraiſch; 
a. Anna Eliſabetha, Tochter des B. u. Ecbreis 
nermeifters Weiß, fl. 12 X. alt, am Echleint= 
ſchlag; 3. Ernft Chriſtoph Schmeger, B. und 
Baͤckermeiſter, fl. 753.3 M. a4 X. alt, an 
Altersſchwaͤche; A. Fräulein Beata Friederita, 
Tochter des verftorbenen Koͤnigl. Preußifchen 
Ratbs und Anuskaſtners Herrn Luz, ſt. 69%. 
6M. a3 T. alt, am der Abzehrung; 5. ein 
todtgebornes Mädchen des Buͤrg. und Baͤcker⸗ 
meifters Biſchoff. 
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Unfere kuͤrzlich dahler vollzogene ehefiche Vers 
bindung unfern fänimtlihen Verwandten und 
Bekannten zur dffentlihen Kenntniß bringend, 
empfehlen wie und zugleich der fernern Freund» 
ſchaft und, Wohlgemogenbeit ergebenft. 

Johann Goteftied Holzinger 
aus Heidenheim, 

Johanne Marie Holzinger, 
geborne Schwarzbauer. 


Fremden Anzeigen . 
vom 15, bid 21. Zuly ı827. 


Krone. Hr. Kaufm. Sugenheln v. Franke 
furth a. M., Hr. Hütter, Agl. Poftftallmeifter 
v. Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Gans und Sinn 
v. Frankfurth a, M. und Strahmberg v. Seligens 
ftadt, dann Forftmann v. Elberfeld und Geis⸗ 
weiler dv. Naits, Ft. Martıd : Vorfteberin Huber 
mit Familie v. Nürnberg, Arau Gräfin v. Puͤckler 
Limpurg von Burgfarınbad), Hr. Dr. Ringel 
mann, Pıofeffor mir Familie v. Mirzburg, Hr. 
Voͤlkel, Secretair und Caſſier des Oberfthofmeis 
ſteramts Ihrer Majeſtaͤt der verwittibten Abnigin 
von Bayern, von Würzburg, Hr. Kfm. Schmidt 
v. Waͤrzburg. 

Stern. Hr. Kſm. Het von Würzburg, Hr. 
Pfarrer Nufch von Kirchfatrubach, Hr. Rentbe⸗ 
amter Braun v. Gunzenbanfen, 

Löwe. Hr. Afın, Schdlltopf von Stuttgart, 
Hr. Provifor Heerwagen v. Bayreuth, Hr. Ade⸗ 
lung und Hr. Hofmann Abnigl. Preuß. Deconos 
men dv. Berlin, Hr. Pfarrer Zucker v. Wittels⸗ 
bofen, bie Hrn. Kaufleute Roth v. Mit. Steft 
und Etolle v. Lengenfeld, Hr. Apotheker Reuther 
mir Gattin v. Eichſtaͤdt, Frau Stadtaporbeferin 
Tillmetz mit Tochtet v. Minden, Hr. Kaufm, 
Auer v. Mit. Breit, Hr. Hantverwahrer Guns 
dermann von Wuͤrzburg, die Hrn. Gaftmirtbe 
Wolf, Buͤchner und Roßel v. Nürnberg, die Hrn. 
Offickanten Buerdel, Spert, Ulleneberger und 
Merrenhiicher v. Wuͤrzbarg. 

Traube. die Hrn. Kaufleute Anauer m’ Gie⸗ 
finger wis Tochter von Nürnberg, Hr, Pfarrer 
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Merz v. Mögeldorf, Hr. Officlant Roͤther und 
Hr. Gaftwirtb Schmidt v. Nürnberg, bie Hrn, 
Gaftwirrhe Rahm u, Maver v. Lauf, Hr. Kfm. 
Lindheim v. Mir. Steft. Hr. Schaufpieler Unger 
v. Erlangen, Hr. Gaſtwirth Hatpel mit Eohn 
v. Schwäbifh Hal, Hr. Kfm. Beier v. Wilrzs | 
burg. Hr, Fabritant Morbeld und Hr. Eantor 
Krackhard v. Sommerhauſen. 

Zirkel. Frau Hauptmaͤnnin von Lichtenberg 
v. Nürnberg, Hr. Aſſiſtent Treiber von Fuͤrth, 
Hr. Weinhändler Heim v. Obernbreit, Hr. Dok⸗ 
tor Feuft und Hr. Kfm. Döllinger von Fürch, 
Hr. Pfarrer Pfizmaier v. Gibricheu, Hr. Hofs 
ſchauſpieler Maurer von Etuttgart, tie Herren 
Kaufleute Röfcheifen und Egelhaafen von Ulm, 
Hr. Deconom Meier v. Wuͤrzburq. 

Weißes Roß. Die Hrn. Kaufleute Müller 
v. Mt. Steft und Edenfeld v. Würzburg Hr. 
Candidat Lebender v. Erlangen, Hr. Fabtikant 
Roth mir Sohn und Hr. Scribent Piel von 
Uffenbeim, Hr. Student Forſtmanu dv. Bamberg, 
die Hrn. Weinhaͤudler Gebrüder Rofenheim von 
Heidingefeld uud Fifcher von Mir Breit, Herr 
Vicarius Schluchter von Mitteldachſteiten, Herr 
Student Hirth vr Wuͤrzburg. 

Strauß. Hr. Richſer, stud. theol, von Er⸗ 
langen, Hr. Handelsmann Obermeler v. Gteins 
hard, die Hrn. Kaufleute Schuͤtte und Lepper 
von Bielefeld. 





Berichtliche Verfteigerungen. 


1. Am 15. Auguft d. 3b. Vormitt, g Uhr 
werden im Dite Uutermurmbad folgende 
zur Schuhmacher Veibifchen Konkursmaſſe ges 
börigen Grunobefigungen : 

1) das Guͤtlem, Haus: Ziffer 34, wozu gebdren 
Haus und daran gebaute Echener, 3 Morg. 
Adler, 3 Togmw. Wirfen und 7 Haidſtangen, 
belafler mir ı. fl. Ipf. Steuerfinplum, ı fl. 
aofr. Erbjins, das Hendlehn zum fl. der 
Zehent, aid. br aut borf . 

3) 3 Tagw. f.eitigemer Acker ın der untern Halb, 
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belaftet mit sa Tr. A] pf. Stenerfimplum und 
zebentbar, geſchaͤtzt auf Bof.; 
3) „5 Mg. Gemeindetheil Im.Zdpfi und FTgw. 
Gemeindetheil im Auwaaſen, beloſtet zufams 
men mit 3 fr. 13 pf. Steuerſimplum, zehent⸗ 
bar, gefbögt auf Bfl. nnd bezüglich 20 fl.; 
4) ı Ma. Uder bei der Kirche, belaftet mit 13 fr. 
2 pf. — *— zeheutbar, 40 kr. Erb⸗ 
ine, ı Me Sechztl. Korngile, Haudlohn 
zum I fl. — auf 40 fl.; 
dffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
wozu man befißs uud zahlungefaͤhlge Kaufslleb⸗ 
haber einladet. 
Gunzenhauſen, am ie July 1837. 
K. B. Landgericht. 
Alingeohr, Landrichter. 


a. Die Johann Baͤriſchen Grundbeſitzun⸗ 


gen zu Foͤrrenbach, beſtehend in 
..a) einem Koblersgute mit Haus, Badofen, 
35 Tagw. Garten, 5 Tag. Geld, 75 Tgw. 
Gemeinderbeile, 
b) ı Tagw. Brachfeld auf ber Schwand, 
c) ı Tagw. Feld im Fichtengraben, 
werben am 
Donnerfiag den a3, Aug. Born, 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. Zah⸗ 
Iungefähige Kaufstiebhaber werben eingeladen, 
ſich zum Termin, im biefigen Landgerichte einzus 
finden. 

Heröbrud den 16. July 1827. 

Kbuigl. Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 

3. Im Wege der Hilfsvollftiredung werden 
von deu Befigungen bes Jobſt Deinzer zu 
Belden beiläufig 3 Morgen Feld und Egerten 
im Pfennigberg an den Meiftbierenden dffentlih 
verkauft. Zum Bietungstermin iſt der 

14. Auguft I. 3e, 
beftimmt, und haben fid) die Kaufliebhaber zur 
befiimmten Zeit vor der unterzeichneten Behbrbe 
fiüb # Uhr dabier einzufinden, 

Herebruck den 13. Juli 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Greiner, Laudrichter. 
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4 Da fih für die — zur Konkurkmaſſe 
des Joehaun Leonbard Romming in Birms 
baum gebbdrigen Realitäten, ale 

ı) das Guth Hs. No. g zu Birubaum mit 
Eine und Zugehdrungen, tarirt auf 1140 fl., 
a) 3 Mg- Feld im Gerharbandfer Weg, tarirt 

auf 175 f., " 

3) 3 Mg. Zeld, das Kelleräderlein, tarirt 

60 fl., 

4) 3 Mg. von 5 Mg. Feld am Linduer Weg, 
tazirt auf 75 fl.,. und 

5) 3 Mg., das Rehhdfer Hölzlein, tarirt auf 

20 fl., 
in dem lezten Strichtermine thells gar Feine, 
tbeild feine anmehmbaren Kaufsliebhaber einges 
funden haben, fo werben folche wiederholt, und 
zwar am 
24. Aug. b. Is. Nachm. ı bis 4 Ubr 
in dem Maarifhen Wirthöhaus zu Birnbaum 
dffentlich ausgeboten. Befiz+ und zahlungsfäs 
bige Stridpliebhaber haben ſich dortjelbit einzus 
finden. 

Neuftadt a. d. A. den ı 1. July ı8a7, 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Auf Aurufen der Glaͤubiger wird das 
Wohnhaus der Tagloͤhners-Wittwe Eliſabetha 
Pfeiferin dahler No. 39, welches zweiſtbckig, 


halb von Stein und halb von Fachwerk erbaut, 


mit Stalang, Keller, dann einer Heinen Hof⸗ 
raith verfehen, und auf 550 fl. gerichtlich taxirt 
if, am 
Domnnerftag den 16. Aug. dies Jahrs 
Morgens 9 Uhr 
vor Gericht dffentlich verftrichen, und den Meiſt⸗ 
bietenden nach Borfchrift des Hypothekengeſetzes 
$. 64 zugefchlagen, wozu ſich Kaufsliebhaber 
einfinden wollen, 
Rothenburg den a9. Fury ı837. 
Kduigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 
6. Da das unter der Taxe gebliebene Uns 
gebot, welches anf die zur Subhaſtation gebrachs 
ten Realitäten dee Joh, Leonhard Kohn von 


24235 


Wettringen am 9.6. Mis. gelegt wurde, 
die Genehmigung der bethelligten Gläubiger niche 
erhalten hat, fo werben dieſelben, und zwar: 
1) das auf 750 fl. taxirte Abblersgut No. 49, 
2) Mg. Michelbacher Wegacker, tarirt auf 
30 D a '® 
3) $ A Lochacker um 25 fl.,. a 
4) 4 Mg. Erleubachacker um 30 fl., ’ 
5) 4 Tagmw. Teichleindader um 60 fl. tarirt, 
andermweit auf ben 
6. Aug. 1. 38. Nachm. von a bis 5 Uhr 
dem dffentlichen Verkaufe audgefegt, und Lieb⸗ 
baber in die Wirth Zluhrerifhe Behaufung zu 
Wettringen eingeladen. J 
Mothenburg am 16. July 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

7. Die zum Nachlaſſe der Wundarztös und 
Magiſtrats⸗ Ratbör Wirtwe Veronica Barbara 
Zaubingerin bier gehdrigen Immobilien näms 
ji ein Haus No. 33 dahier nebft Hofraich, 
Sommergärtlein und Gemeinderecht und der Gars 
ten bei der Grabenmühle an der Hundegaffe 5M. 
haltend, follen auf Antrag der Erben anderweird 
dffentlichem Verkaufe ausgefet werden. Zah⸗ 
Iongd» und befigfähige Kaufsluftige werden das 

uber a 
* — den z1. k. Mts. Auguſt 
Vormittags 10 Uhr 
im erwaͤhnten Haufe auſtehenden weitern Strich⸗ 
tagsfahrt hiemit eingeladen. 

Uffenheim, am ı6. Zuly 1627. 

8. 3. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Todes⸗Anzeige. 


So gluͤcklich wir uns noch vor wenigen Mo⸗ 
naten Im Beſitze zaͤrtlicher Aeltern fühlten, welche 
das ſeline Gluͤck einer, durch Gottes Gnade und 
doich gegenfeitige relne Liebe mud Treue hochge⸗ 
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fegueten Sojährigen Ehe genoßen ; fo fchnell wur⸗ 
ben unfere Freudenthraͤuen im Zähren der Wehs 
much und Zrauer verwandelt, Der guten Murs 
ter, deren Augen vor 54 Monaten im Tode 
brachen, iſt am no. d, Mie, mach einem btaͤgi⸗ 
gen hitzigen Katbarrfieber unjer heißgeliebter Bas 
ten, ‚Desr Friedrich Salomon Luz, #. Kirchen⸗ 
sah und Pfarrer zu Unterfchmaningen, im 83ten 
Lebens jahr in das Land des ewigen Friedens nad)» 
gefolgt. Der Himmel follte unaufldslich vers 
binden, was die Erde für ein halbes Jahrhun⸗ 
bert mic dem ſchoͤuſten Band, das fie um Mens 
ſchen zu ſchllngen vermag, vereinigt und was der 
Tod nur auf furze Zeit geiseuns harte. Uns 
bleibt das Gedaͤchtniß des beten Vaters eine uns 
verlezlihe Pflicht der kindlichen dankbaren Liebe 
und die Hoffnung, den reihen Genuf des Wohl: 
wollens, welcher dem Entichlummerten im Leben 
zu Theil geworden, als ſchoͤnes Erbgur zu ems 
pfaugen, ein erquickenoes Labfal bei unferm ties. 
fen Schmerz. 
Minden u. Schwaningen am 23. Juli 1837. 
Helwig Lug, Direstor der k. unmits 
telbaren Steuerfatafter : Commiffion, 
.. Doris Schnizlein, geborne Luz. 


Kurd der Bayerifchen Staatd- Papiere. 








Augsburg, den 19. July 1827. 


Staats: Papiere, Briefe. Geld. 
Obligationen mit Coup. a 4 8] 945 | 9% 
detto > — 5 ı02# lıos 
Land = Unlehen a5 5] 1024 Jıoı 
Lott. Looſe EM à 48 205 Jı0 
deito - . amt, 
detto unverzinsl. Afl. 10.) 105 
detto - - Aal 
detto - =  Afl ı00.| 101 
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Nro. 31. Ansbach, Mittwoch den 1. Auguſt 1827. 








Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 


. Die Reife Seiner Majeſtaͤt des Königs ind Bad 
Brüdenau betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Nachdem Seine Majeftät der Kö 
nig vermöge Gabinetds Referiptd vom 13. 
d. M. zu befehlen gerubt, daß denjenigen 
Städten, Märkten und Orten, welche AL 
lerhöchſtdieſelbe auf der diesjährigen Neife 
nad) Bad Brüdenau zum erftenmal berührt 
haben, für die bei diefer Gelegenheit darge— 
legten Gefinnungen treuer Anhänglichfeit an 
Allerhöchſt Ihrer Perfon, und Liebe für dad 
Königliche Haus der allergnädigfte Wohlges 
fallen ausgedrückt und foldyed in den Kreis— 
Intelligenz» Blättern öffentlich befannt ges 
macht werden foll, fo beeilt ſich die unters 
zeichnete Stelle mit Vergnügen, dieſe alles 








— — — 
—. 
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höchſte Zufriedenheitsbezeugung hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß zu bringen. 
Ansbach, den 26. July 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Praͤſident. 
An ſaͤmmtliche Polizeitcehörden des Kezatfreffes. Die 
Gemeinde: Wahlen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Da fih die ordentlichen Erfaß: Wahlen 
der Gemeinden mit dem Cintritte des Mo— 
nats Septeniber auf, Is. wieder erneuern, 
fo werden fümmtliche Polizei: Behörden des 
Kreifes hiermie aufgefordert, dafür Sorge 
zu tragen, 


daß nunmehr vor Allen die Urwahlliſten 
einer ſtrengen Reviſton unterworfen und 
ua den im Ilten Eapitel der Gemeinde— 
Wahl; Drdnung vom 5. Aug. 1818 ent 
haltenen Beflimmungen mit möglichfter 
Öenauigfeit vervolljiändiger, zugleich abes 
auch die befondern Wahlliften im Beneh⸗ 


men mis dei betreffenden fol, Reutaͤmtern 
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wegen der hoͤchſtbeſteuerten Gemeindeglies 
der gehörig vorbereitet werden, 
Desgleihen ift auf die rechtzeitige Aus 
fhaffung gedrudter oder lythographirter 
MWahlnummern, Wahlzertel, fo wie der zu 
den Wahls Protofollen gehörigen Wahlvers 
zeichniffe der erforderliche Bedache zu nehmen, 
Ansbad den 27. Juli 1877. 


Könige, Bayer. Regierung des Rezatfgeifes, 


Kammer des nnern, 


x von Mieg, Präfident, 
—— 3. Fol. 367. Lit. A 
— — 1,C,D0r. 3. £EOl, . PP + 77 
: = K. 28969. 7 


(An fämmtlihe Landgerichte, Herrfhaftögeriäte und 
unmittelbare Magiftrate des Rezatkreiſes. Den ftas 
tiftiihen Hauptbericht für 1824/27 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Dei herannahendem Schluſſe des Etats— 
jahres, mit welchem zugleich der vorgefchries 
bene Zeitpunft zur Einfendung des die Vers 
waltungss Periode 103%, 1335 und 1835 
umfaffenden ftatiftifchen Hauptberichts eins 
tritt, werden fämmtliche obengenannte Bes 
hörden an genaue Beobachtung des mit Präs 
fidial: Ausfchreiben vom 25. November 1825 
mitgerheiften hoͤchſten Referipts vom 17. Nos 
vernber deffelben Jahrs, dann die nachge— 
folgte Erläuterung vom 15. Auguft 1826 mit 
dem Beifaße erinnert, daß die Vorlage des 
Spauptberichts für 183% fodteftens am 20. 
October d. J. mit um 'fo größerer Zuverficht 
erwartet werde, als der unterzeichneten Stelle 
zur rechtzeitigen Bearbeitung der vom ganzen 
Kreife einlaufenden Materialien nur noch 
eine fehe beſchraͤnkte Frift übrig bleibt, 
Ansbach, den 28, July 1827. 


Koͤnigl. Bayer. Regierung des Mezatfreifes, 
—Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(Die Wahl eines Magiftrats dritter Klaſſe zu Dettin« 
gen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit ded Königs, 
Die — duch den Rücktritt der Stadt 
Dettingen in die II. Klaffe nah Vorfchrift 
bes Gemeinde : Edifis vom 17. May und 
der Wahlordnung vom 5, Auguft 1018 flatt 
gefundene neue Magiftrats: Wahl, wobey 


als Bürgermeifter 
Georg Schürer, Knopfmachermeifter und 


als bürgerliche Magiftratsrärhe - 
Georg Mathes, Kaufmann, 
Karl Buhler, Bleichbefiger, 
Joſeph Härtle, Gärtner, 
Shriftoph Sei, Gärtner, 
Georg Prechter, Glafermeiiter, 
Zaver Baader, Säcklermeiſter, 
Fricdrid; Heller, Gaftwirth zur Krone, 
Tobias Hörner, Weisgerbermeifter; 


als Erfagmänner 
Gottfried Seif, Gärtner, 
Konrad Rothgangel, Werfmeifter, 
gewählt worden find, hat unterm Heutigen 
die dieffeitige Beftätizung erhalten. 
Ansbach am 25. July 1827. 
Königl. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfivent. 


Dienfted - Nachrichten, 


Seine Fönigliche Majeftät haben unterm 28. 
Junii d. J. bie von der franzöftfch»reformirten 
Kirchengemeinde in Erlangen zu ihrer erledigten 
Pfarrfielle gefchehene Präfentation des bisherigen 
Pfarrers in Ungſtein, Dekanats Neuſtadt au der 
Haardt, D. Iſaak Ruf, allergnädigft zu geneh⸗ 
migen und derſelben Allerhöchftedero Iandesfürft 
liche Beftätigung zu ertheilen geruht. 


2928 
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Seine Majeftät der König haben am 3. Zuly 
L 3. die Pfarrei Baudenbach, Defanats Neuſtadt 
a. d. A., dem Pfarrer Albrech Ludwig" Goes zu 
Langenfeld allergnädigit zu verleihen geruht.! 

Seine Königliche Majeftät haben unterm 12. 
Juli d. 3. die erledigte Pfarrei Gnottſtadt, im 
Defanate Uffenheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Holzbaufen, Dekanats Uffenheim, Chriſtoph Heins 
rich Zinn alfergnädigft zu verleihen geruht. 


Unterm 18. July ift der bisherige Schulvers 


wefer Georg Michael Hochmeyer in Haarbt ale 
Schullehrer in Altershaufen, und der Schuldienfts 
Erfpectant Johann Georg Müller in Langenaltheim 
als Nebenſchullehrer zu Birnbaum bejtellt worden. 


Bekanntmachung. 


Da in Feuchtwangen die Lotto⸗Kollekte zur Er⸗ 
ledigung gekommen, und zu Folge allerhöchſter 
Willensmeynung bei künftiger Verleihung derſel⸗ 
ben auf geeignete Civil⸗ und Militär⸗Penſioni⸗ 
fien, oder auf foldhe Familien» Väter, welche 
durch die neue Formation der Behörden außer 
Aktivität gefommen, ber vorzügliche Bedacht ges 
nommen werben foll, fo werben bie allenfallfigen 
Bewerber um bie erledigte Lotto «Kollefte aus der 
bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefordert, ihre 
Gefuche mit Zeugniffen über die früheren Funftios 
nen und bermaligen Bezüge aus Aerarials Kaffen 
belegt, in duplo bei der unterzeichneten Bchörbe 
in Münden einzureichen, worauf ihnen die näs 
heren Bebingniffe eröffnet werben. 

Das bisherige Provifions sErträgniß beläuft 
ſich im Durchſchnitt auf jährliche 100 fl. 

München den 16. Juli 1827. 

Königl. Bayerifche Generals Lotto⸗ Adminiftration. 
Mayer, Generals Lotto Adminiftrator. 


Dolizeiliche Bekanntmachungen. 

Die jährliche allgemeine Feuerſchau in den 
Gebäuden der Hiefigen Stadt und ihrer Vorſtaͤdte 
wird demnächft wieder vorgenommen merben. 

Unter Hinmeifung auf die fruͤhern Bekannt⸗ 
machungen werben daher ſaͤmmtliche biefige Eins 
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wohner hledurch aufgefordert, ungefdumt und 
bei Vermeidung einer Strafe von ı fl. 30 fr, 
binnen 4 Wochen nicht allein die Beuermauern 
von dem fogenannten Glanzpech reinigen und wies 
ber gehdrig verwerfen, fondern auch die Schlöthe 
befonders innerhalb der Boden weißen und, mo 
ſolche zerfprungen ſeyn follten, gehdrig reparis 
sen zu laffen. 
Ansbach den 27. Juli 18a 7, 
Der Magiftrat. 
Biechele. Stirl. 


Dom Magiſtrat der Königlich Bayerlſchen 
Kıelds Haupts Stadt Ansbach wird zur allger 
meinen Kenntniß gebracht, daß die durch den 
Tod des Zuchfabritanten Merklein erledigte Stelle 
eines Vorſtehers des 9. Stadtdiſtrikts ( B. No, 
40— 89) dem Miüllermeifter Johann Chriſtlan 
Raab dahler Übertragen worden iſt. 

Ansbach den 25, Juli 1827. 
Blechele. Stirl. 


Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
werden im Wege richterlicher Huͤlfsvollſtreckung 
nachbenannte, dem Georg Bauer med. zu Jps 
bofen zugebdrige Immobilien, als: 

2 Morg. Weinberg im untern Hindlein, Taxe 

200 fl., 

13 Mg. weniger a Rth. Wieſen Im obern Slech⸗ 
haus, Taxe 350fl., 
z Mg. ıa Rth. Krautfeld Hinter St. Martini, 

Taxe 6ofl., 

# Mg. 20 Rth. Weder im Urfel, Tare 7ofl,, 
iv 65% » in der Anden, Taxe 

100 fl. — 

ı Mg. a Rth. desgl. im Werbach, Tare 1 00fl., 

— desgl. am Willanzheimer Steig, Taxe 
110f., 

ı Mg. 35 Rth. desgl. am Gumbertsmuͤhlweg, 

Taxe 7ofl., 

2 Mg. desgl. im Himpelſee, Taxe 7ofl. und 
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a Mg. ı3 Rth. Weinberg In ber Stridt, Tare 


svofl., 
zum dfjentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
feilgeboten und ift Licitationetermin auf 
a. Auguſt d. Fe. Nachm. a Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wors 
ben, wozu bejiß > und zahlungsfähige Kaufs—⸗ 
llebhaber unter der Bemerkung biermit eingelas 
den werben, daß ber Zufchlag nad) 9. 64 des 
Hppothekeugeſetzes erfolgt. 
Mir. Bidarı, den 3. July 1827. 
K. B. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 
”. Im Wege der Erelution werben 
Freitags den 10, Aug. Nachm. a Uhr 
im Wirthshauſe des Bohm zu Tiefenſtockhelm 
nachbenanute dem Jakob Müller sen, vom dort 
bisher zugehdrige Realitäten, als 
“a) eine unbezimmerte 4 Grabenhube, wozu 
6 Mg. 73 Rth. Weder, Z Mg. 35 Reh. 
Holz und 4 Rih. jährl. Laubholz gehdren, 
€. No. 2435, tarlır auf 355 fl.; 
2) 4 Mg. ıı Nıh. Acker am Stefter Weg, 
C. No. 2437, tarlır auf 36 fl.; 
3) 3 Mg. 35 Reh. Acker oberm Suͤßbaum, 
€. N. 2428, tariıt auf ı7 fl.; 
4) ı Mg. 22 Rth. Acker auf der Lerchen, €. 
Mo. 2433, tarirt auf 40 fl., 
5) 4 Mg. ı= th. Ader am Breiter Weg, 
€. No, 3439, tariıt auf 25 fl.; 
6) 4 Mg. Ader im Gruͤndleinsfloß, ſtoͤßt auf 
das Holz, E.N. 2432, tarire auf 10 fl.; 
7) 49 Rth. Wetnberg am Steinderg, C. No. 
2426, tariıt auf 7 fl. uud 
8) 3 Mg. Ader unter den Ladenhardbe » Wein: 
bergeu, €. No. 2430, rarirt auf 35 fl.; 
bffentlich am den Meiftbiereiten verkauft, und 
wenw bie Tarxe erreicht wird, der unbebingte Zu⸗ 
ſchlag fofort ertheile. Die Laften und Abgaben, 
fo wie die nähern Kaufebedingniffe, werben vor 
der Licitation befaunt gemadyt werden, 
Dir, Bibart ven a. July ı8a7. pr 
Kbnigl. Laudgericht. 
Sellner, Eandrichter, 
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3, Da in Gantfache der Michael und Kuuig 
Sinfifchen Eheleute zu Hauptenborf, in 
dem am 30. May c. abgehaltenen zweiten Sub» 
baftariondtermin auf das um 1083 fl. gewuͤrdigte 
Gut nur g6ofl. geboten, und von einem des 
minderbevorzugten Gläubiger Innerhalb der Btde 
gigen Bedenkzeir um nochmalige Feilbletung defe 
felben angetragen worden ift; fo wird zur drittum 
und legten Berfteigerung des Finkiſchen Bursd 
und Zugehdrungen zu Pauptendorf, fo wie fols 
des in No. 19, Seite 1471, des Rezatkteis⸗ 
Futel. Blatts befchrieben find, Termin auf, 

den 16. Yug. c. Nachm. a Uhr 
angefegt und Kaufsluſtige eingeladen, ſich in dem 
Reinmännifhen Wirthshauſe zu Burgftall einzu⸗ 
finden, Angebote zu legen und In jedem Fall de» 
Hinfchlag zu gewärtigen. 

Eadolzburg, am 5. July ı827. 
Kdnigl. Landgericht. 
vd. Pfordten, Landrichter. 

4: Die zur Konkursmaſſe des Strumpfwuͤrker⸗ 
meifterd Chriftopp FumE zu Langenzenn 
gehörigen Mobilien und Jmmobilien, werden is 
Deziehung auf die Belanntmahung vom 3e. 
May d. J., letere in 

a) 5 Mg. Ader am Kettenbach, St. Ne. 16% 


b)4 » os am MNlisberg, St. No. ı, 
e) » » ebendafelbit, St. Ro. 128, 
d)ı = » dm Kettenbab, St. No. 3ay, 


fänmtlich in der Flur Langenzenn gelegen, 
beftehend, hiemit wieterholr dent dffentlichen Ders 
kaufe auegeboten und beſitz⸗ und zahlungsfähls 
ge Kaufslajtige zu dem auf 
den 15. Aug. d. J. Nachmittags » Uhr 

anftchenden Verkaufstermin in die Poft nach Tas 
genzenn vorgeladen. Hlebei wird auch bemerkn, 
daß fi unter dem zu verlaufenden Mobillare 4 
Sirumpfmiürkerftäple und 5 Bienenſtocke befunden, 

Gadolsburg am 5. July ıBa7. 

K. DB. Landgericht. 
v.d. Pforkten, Lamdrichter. 

6. Die zur Barbara Huberfdien Konfüeto 
mafa von Labertöwend gehdrigen Immobl⸗ 
Bm, als: 
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a) der Haldhof No. 5 in Labertewend, Str Cat. 


No. 440, beſtehend in Haus, Stadel, Hof⸗ 

raith, 3 Tagw. Garten, 6 Tagw. Wieſen, 
15 Mg. Neder und 4 Mg. Holz; 

d) 3 Tagw. Wiefe im Echeergrund, Str. Eat. 

No. 307; 
follen, da fih im erfien Derkaufs: Termin elm 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, am 

Dounerftag, den 16. Aug. I. Jahrs 
Nachmittags = Uhr, ' 
Im Beicherzerifchen Gaſthauſe zu Dürrwangen 
wiederholt dffentlich verkauft werden, wozu Liebe 
baber geladen werben. 
Dinkelsbühl, am 10. July ı8a7, 
K. B. Landgericht. 

Forſter, Landrichter. 

6. Auf Anrufen eines Realgläubigerd des 
Soldenguthebeſitzers Konrad Zollhdfer vom 
Bittelshofen wird 
1) beffen daſelbſt gelegenes Güthlein, beftehend 

aus halben Hanfe No. 34, 3 Scheuer, Tg. 

Garten, 14 Mg. Ader, 3, Mg. Uder Ges 

meinderheil im Hochenried, 5 Mg. dergleichen 

um Berg, 3 Kraut: und 4 Erdbirnbeet und 
*) an walzenden Grundſtuͤcken: 3 Mg. Ader im 

Gleud und 2 Tgw. MWiefen im Feldwelher: 
zum drittenmale zum dffentlichen Verkaufe auds 
geboten. Hiezu ift Termin auf 

den. a0. Aug. d. 36. Nachm. = Uhr 
dan Schmidtiſchen Wirkhihanfe zu Wittelshofen 
anberaumt, wovon Kaufsliebhaber mit dem Bels 
fügen In Kenntniß gefegr werben, daß Tare und 
Belaftung der Immobilien im Termine erdfinet 
werden wird, 

Dintelöbühl, den 20. Zull 1837, 

Forſter, Landrichter. 

4. Die zur Eoncurdmaffe ded Krämers Jos 
bann Bed von Därrwang gehdrigen Immo⸗ 
Bilien, nämlich 
a) ein halbes Haus No. 56 In Dürrwang, Bes 

lebend in a Eruben, Kammer, = Bbden, 

Holzlege, einem Gchorrgärtlein und halbem 
 Bemeinberet,,. 


» 


2434 


b) 3 Mg. Ader Im Huzelmaafen, Flur tag 

Dürrwangen, 
follen am 

Mondtag deu 27. Aug, 1, J. Nachm. a Uhr 
Im Meicherzerifhen Wirchehaufe zu Duͤrrwang 
Öffentlich verkauft werden, wozu befiß « und zah⸗ 
lungefäbige Liebhaber geladen werden. Die 
Kaufsbedingungen werden im Termine belanng 
gemacht werden. 

Dinkelsbuͤhl am 11. Zuli 1827. 

Königl. Landgericht, 
Forſter, Laudrichter. 

8. Don dem Kbuilgl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß die zum Nach⸗ 
laß der verftorbenen Judenwittwe Edel Witte ls⸗ 
bbfer zu Baiersdorf gehdrigen Mobillen, 
an Silber, Zinn, Kupfer, Möffing, Leinenzeuch, 
Betten, KAleidungsftüden und noch anderem 
Hausgeräthe am 

Mittwoch, ben 8, Aug. c, Vormittags 
8 Uhr anfangend, 
In dem Wohnhaus No. 173 zu Baiersdorf, am 
ben Meiftbietenden gegen fogleiche Baarzahlung 
dffentlich verkauft werden, wozu sahlungsfähige 
Käufer hiermit eingeladen find. 

Erlangen, am 39. Juny ı827. 

Kdnigl. Bayer. Landgerichtöverwefung, 
Saft, Landger. Verweier. 

9. Das zur Gantmaffe der Wittwe Mad 
zu Bechtal gepdrige But, beftehend aus Wohn⸗ 
haus, Gtabel, $ Tagw. Baumgarten, 29% 
Jauchert Aecker, 2 Tagw. MWiefe und 10 Klafs 
ter Waldrechtholz nebft dem Mobiliare, beftes 
bend aus Vieh und Adergeräthfchaften, wird am 

Mittwoch den 2a. Aug. Vormirt, 9 Uhr 
dffentlich an den Meiſtbletenden in der Wohung 


“der Mad verlauft, 


Oreding den 13. Zuly 1827. 
K. B. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

F 20. Die zur Gantmaſſe des Simon Phi⸗ 
pp von Rupmansburg gehörigen Im 
bilien, — * 

e) ein gebundenes Gut, beſtehend aus Hama, 


2455 


Gtabel, 2 Tagw. Garten, 233 Mg. Ader 
und a5 Mg. Holz, 

2) verfchiedene walzende Stuͤcke, zufammen 
1423 Mg. Aecker und 25 Tagw. Wieſen, 
fo wie die ſaͤmmtlich vorhandenen Mobillen, 
nämlich Vieh und Adergerächichaften, 

werben am 

Montag den no. Aug. Nachmitt. = Uhr 
im Wirthshauſe zu Rupmansburg dffentlih an 
den Meiftbierenden verkauft. 

Greding den ı 7. July i827. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter, 

12. Zum dffentlichen Verkauf der zur Mas 
thlas Gerlachifchen Konkursmaffe von Beis 
ſelsberg gehbdrigen Mealitäten, beftehend aus 
2) einem Shdivengätlein, wozu gehdrig ı Wohns 

haus, ı Schmweinftal, 4 Tagwerk Garten, 

3 Morg. Hopfengarten, a Morg. Uder im 

Sand » Ejpan für 400 fl.; 

2) ı Tag, freieigene Wiefe und Hopfengarten 


in der Gummern für 120 fl, gerichtlich ges. 


würdiget ; 

wird Termin auf 
ben 23. Aug. Vormittags‘ 8 Uhr 

dahler bezielt, wozu befigs und zahlungsfähige 

Kaufeliebhaber andurd) eingeladen werden. Die 

auf diefen Realitäten haftenden Laften fdunen im 

der Tasıdgerichtlichen Negiftratur täglich einges 

fehen werden, 

Gunzenhaufen, ben 20. Juny 1837, 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

12. Am 15. Auguſt d. 38. Vormitt. g Uhr 
werden Im Orte Unterwurmbacd folgende 
zur Schuhmacher Beipifchen Konkursmaſſe ges 
börigen Grundbefigungen : 

2) das Gütlein, Hauss Ziffer 34, wozu gehdren 
Haus und daran gebaute Scheuer, J Morg. 
Ader, 3 Tagw. Wiefen und 7 Haldftangen, 
belaftet mir ı fl. 3pf. Steuerfimplum, ı ‚fl. 


so fr. Erbzins, das Handlohn zum 5 fl,.der. 


Zehent, geſchaͤtzt auf 600 fl.; 


® 


»),$ Tagw, freleigener Acker in der untern Hald, 
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belaftet mit 12 Fr. 1% pf. Steuerfimplum und 

zehentbar, gefhätt auf Bo fl.; 

3) 75 Mg. Gemeindetheil im Zdpfi und 3 Tgm, 
Gemeindetheil Im Auwaaſen, belafter zufams 
men mit 3 Er, 15 pf. Eteuerfimplum, zehent⸗ 
bar, geihägt auf Bfl. und bezüglich ao fl.; 

4) ı Mg. Acker bei der Kirche, belaftet mir 13 Br. 
a pf. Steuerfimplum, zehentbar, 40 kr. Erbs 
zins, ı Metz. 14 Sechztl. Korngilt, Handlohn 
zum 43 fl. geſchaͤtzt auf 40 fl.; 

dffentlich an den Meiftbierenden verfauft werden, 

wozu man befigs und zahlungefähige Kaufslleb⸗ 

baber einladet. 

Bunzenhaufen, am 16. Zuly 1837. 

8. B. Landgericht. 
Allugsohr, Landrichter. 

13, Zum dffentlihen Verkauf der zum Nadhs 
laß des verftorbenen Altfigers Johaun Michael 
Murr zu Berolzheim gehdrigen. Grunds 
ftüde, als 

4 Tagw. Wiefe auf der Zieglerin, Taxe 200 fl., 


4 Mg. Acker in den Wadenädern, = Bofl., 
Zr “ Äm Auerweg.⸗ fl., 
3 » = Imder Zifhgrude,. » Bofl., 
3 + 0» beim Schiedhaud, . » 30 fl., 
4 »  » oberhalbber Moegaſſe,/ Hofl., 
4 »  » bei dem Heidenheimer Weg, Tare 


40 fl., 
deren Laflen und Abgaben In der Regiftratur des 
unterfertigten Landgerichts eingefehen werben 
kdnnen, wird hiermit Termin auf 

Mittwoch den 8. Aug. Borm, 9 — ıa Ußr 
im Orte Berol;heim anberaumt, und werben bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hlezu 
eingeladen, 

Heidenheim den 25. Juny ı8a7. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter, 

14. Zu der Konfarsfache Über bad Vermdgen 
bed Johann Georg Schauer von Hechlingen, 
warden die zur Maffa gehbrigen Immobilien, ale: 
1), ein. Gdrlein, wozu _ 

-,a) ein Wohnhaus, tarire auf 300 fl., 

b) eine Scheune, tarirt auf 200 fl., 
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e) } H Mg. Garten am Haut, tar. auf ıöfl., 
d) $ » Wderim Dambach, » » mofl, 
e) H ⸗ « Im Baumgarten, tarlıt 


fl«, 
f) 3 Mg. Ader im en tar. auf bo fl., 


2 2 4» ⸗im Sſtelg, » » ıöfl, 
h)z » ⸗beim Erlach, ⸗ ‘= aofl, 

i) 4.⸗ auf der Nachtwaid, tarirt; 
auf ı5 i, 

xX) IMg . Acker im Aspig, tar. auf vofl., 

D FJ— s aufm Braud,⸗⸗230 fl., 

m)# » » in 3 Beeten im Krauts 

garten, tarirt auf a6 fl., 


n) 10 Mg. go OR. Waldung, tarirt auf 
3ıofl,, dam 
©) das Recht zur Wiehtrift und der Anthell 


an den nody unvertheilten Gemeindegrüns ' 


den gehbrt; 
a) nachfolgende walzende Grundftüde: 
a) 3 Morg. reuverthelltes Gemeindeſtuͤck im 
Saubach, tarirt auf 35 fl., 
b) 5 Mg. Acer im Dambach, tar. auf 26 fl., 


of: » im Gegelfeld, » » 35fl., 
d) ı. » » bei der Kappel, tariıt 
auf 5ofl., 


e) 5 Mg. Aderim Steinbruch, tar. auf 35fl., 
fi ss s aufder&trieh, » » Böfl., 
2) 4 Tgw. Wiefe bei der Hafenmüple, tm 
Brühl, tarirt auf gofl., 
nach dem Untrage der Gläubiger zum Zweiten⸗ 
male biemit dffentlich feil geboten, und tft Ble⸗ 
tungttermin auf 
Donnerftag, den g. Aug. Nachm. a Uhr 
in dem Klement Eizingerifhen Wirthshauſe zu 
Hechlingen anberaumt. Beſitz- nnd Zahlungs 
fähige Kanfeliebhaber, welche das Meitere zu 
gewärtigen haben, werben hiezu eingeladen, und 
die Gläubiger mit Hinweifung auf das Hypothe⸗ 
engefe vom 1. Juny 16822 zur Wahrung Ihrer 
Rechte hievon benachrichtiget. 
Heidenheim, den 14. Zuly ı827. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
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15. Vom Königlichen Landgericht Heiläbronn 

wird blemit bekannt gemacht, daß im Wege der 

Huͤtfsvollſtreckung die dem Guͤtler Chriſtoph Pans 

taſch zu Suddersdorf zugehdrigen Mealitäs 

ten beftehend 

ı) in einem tefden Guͤtleln, wogu 3 3 Haus nebſt 

Statel, J Gemeinderecht, Z Tagw. Wieſen, 

15 Mg. Ücker gehdren, auf aba fl. tarirt; 
2) » Morg. Acer, Ubenberger Lehenader Im 

Windebacher Weg, auf 35 fl.; 

3) ı Mg. Ader auf der Brunnenhdhe, auf a5fl. 

geſchaͤtzt; 
auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers der zwel⸗ 
ten gerichtlichen Verfteigerung ausgeſetzt werden, 
Termin hiezu ift auf 
Donnerftag, den #3. Auguft d. Js. 
Vormittags g Uhr 

im Wirthshauſe zu Suddersdorf anberaumt, am 
welchem befig: uud zahlungsfähige Kauſsllebha⸗ 
ber ſich dafelbft vinzufinden haben. 

Hellebronn, den 17. July ı8a7. 

K. B. Landgericht, 
Lindlg, Landrichter. 

16. Vom Kdniglichen Landgericht Herrleden 
wird hlemit bekannt gemacht, daß auf Anrufen 
einer Realgläubigerin die dem Müller Guggens 
berger auf der Hollmuͤhle gebbdrige ı Tags 
werk große Wieſe, die Bubenwiefe auf Neuns 
fetter Markung meiftbierend verfauft werden fol, 
Diefe Wieſe ift auf 450 fl. taxirt, mit bem 
Handlohn zum Zöten fl., Grundzins, Dienfts 
Srohns und Zehenpgeld, dann der landesherr⸗ 
lihen Steuer belafter und zum Verkauf derfelben 
it Termin auf 

den 17. Aug. Nachmittags a Uhr 
am ordentlicher Gerlchreftelle anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähigkeit auszumelfen haben, eingelas 
den werden. 

Herrieden, den 9. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

17. Der gewefene Flurer Fran; Müller von 

Drınbau bar fi für zahlungsunfaͤhlg erklärt, 
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Es werbert beöhalb bie nachbemerften von dem⸗ 
felben bisher beſeſſenen Gruudſtuͤcke, als 

a) 3 Mg. Acker am Shimmelweg, wovon ges 
geumwärtig 4 Mg. zu einem Hopfengarten aps 
tire iſt, taxitt im Ganzen auf Bo fl., 

b) a Mg. fogenannte Schukhofs Adler beim 
Stallgarten, tarirt auf 160 fl., beide in der 
Flur von Ornbau, 

mebft den darauf befindlichen Feldfrächten hlemlt 
dem dffenrlichen Verkauf ausgefegt. Hiezu iſt 
Bietungstermin auf 

den 28. Aug. Vormittags 8 bis ı= Uhr 
an der gembdhnlichen Gerichtsitelle dahler beielt, 
wo ſich befizs und zablumgsfähige Kaufsluftige 
einzufinden haben. Im Falle zu den Grunds 
ſtuͤcken felbft kein Liebhaber vorhanden ſeyn follte, 


wird wenigftend der diesjährige Fand von foldhen 


an den Meiftbletenden abgegeben. 
Derrieden am 30. Juny ı8a7. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrlchter. 

+8. Die Johann Baͤriſchen Grundbefiguns 

gen zu Sdrrenbad, befichend in 
a) einem Köblerögute mit Haus, Badofen, 
Zr Tagw. Garten, 5 Tagw. Feld, 75 Tgw. 
Gemeindetheile, 
b) » Zagw. Brachfeld auf der Schwand, 
c) ı Tagw. Feld im Zichtengraben, 
werben am 
Donnerſtaz den a3, Aug. Vorm. 
offentlich an den Meiftbietenden verkauft. Zah⸗ 
luugsfaͤhlge Kaufsliebyaber werden eingeladen, 
fi zum Termin im blefigen Landgerichte einzus 
finden. 

Hersbruck ben 16. Zuly 1827. 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Landridhter. 

79. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werden 
von den Befizungen des Jobſt Deinzer zu 
Velden beiläufig 3 Morgen Feld und Eyerten 
im Pfennigberg an den Meiſtbletenden dffentlich 
verfauft. Zum Bietungstermin iſt der 

14. Auguſt I. 58. 
beſtimmt, und haben fich bie Kaufllebhaber zur 
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beſtimmten Zelt vor der unterzeichneten Behdrbe 


früh 8 Uhr dahier einzufinden. 


Peröbrud den 13. Zuli 1827. 
Königl. Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 
ao. Ein Tagmeık die Rohrwiefe und 3 Mem 


gen Feld, die Litzenau, beide Grundfläde dem 


Bauern Jakob Proſchel in Neinersdorf 
gehdrig, werden auf den Antrag eines Realgläus 
bigers, weil die bieherigeu Meiftgebote die Taxe 
nicht erreichen, 
Sreitags den 3, Auguft von Vormittags 
23 bis Nachmittags a Uhr 
Im Wirthehaus zu Reinersdorf dffentlich an dem 
Meiftbierenden verkauft, und hiezu bei: uud 
zahlungsfähige Käufer eingeladen. — 
Herzogenaurach, den aa. Juny 1027. 
Kdulgl. Landgericht. - 
Müller, Landrichter. 
a1. Im Wege der Erefution foll das, dem 
Georg Feuerlein von Hammerbach gehbs 
tige Gur daſelbſt, beſtehend in einem Wohuhans 
No. 23, Sradel, Hofraiih unt Garten, JTgw. 
enthaltend, dem Gemeindereht, 15 Mg. Feld, 
bas Herrnmweiheräderlein, jezt Wiefe, 12 Tagw. 
Wieſen, die Fuchswieſe, 4 Mg. Neubruch von 
bem versheilsen Hammerbacher Wald, tarirt auf 
2097fl., dem dffentlichen Verkauf an den Meifts 
bietenden unterftellt werben. Zu biefem Ber 
kaufsgeſchaͤft iſt auf 
Dienſtag den 7. Auguſt Nachmittags 
2 — 5 Uhr 
im Hammerbacher Wirthehaufe Termlu vor dem 
Rechtspraktikauten Haͤußler angeſetzt, und es 
werden Liebhaber hiezu eingeladen, mit dem Bes 
merken, daß im Termin die Laften der Realitär . 
fowie die Kaufsbedingungen befaunt gemacht 
werden und daß der Zufchlag des Guts bei er— 
reichter Tare Abends 5 Uhr geſchieht. 
Herzogenautach, den 7. July 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 
as. Das zur Wirth Thomas Potfchlyfchen 
Konkursmaſſe zu Buͤcheubach gehdrige Wirth⸗ 
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ſchaftsguth Mo. A, wie folches Im biefiährigen 
Kreis» Jutelligengblart No. ar, Seite 1649 bea 
fobrieben ift, wird, da am erften Termin Rein die 
Tare erreichendes Angebot gelegt wurde, auf den 
Antrag der Betheiligten am 
Domerftag, den ». Aug. Nachm. 7 — 4 Uhr 

im Meierfchen Wirrbebaus zu Buͤchenbach noch» 
mals an den Meiitbietenden verlauft. An den⸗ 
felben haben ſich beſitz und zahlungsfähige Kaͤu⸗ 


fer einzufinden und Ihre Angebote zu Prototoll 


zu geben. 
Herzogenaurach, den 7. Juli 1827, 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 


a3. Auf Antrag eined Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gerd wird das Anweſen des Mathias Stengel 
zu Latbitadr. beflebend 
in dem f. g. Stengelgätlein, wozu ein Wohn⸗ 
baus, Stadel, 4 Tag. Gaıten, 35 Icht. 
Acker, 2 Zagmı: Wiſen, dann der Matz⸗ 
Amheil an noch unvertheilten Gemeindgrüns 
den achdrem, frrmer in 
3 Icht. Acker in der Breuneriu, 
4 detgl in ver Mauer, 
3 Tagw. Wieſen im Sorbrenner, 
» Ichr. Acer ver Arezau, 
4 deögl. der Sichlersbroun : Acer, 
J detgl. im Darm, 
4 desgl. im Heidecker Weg, 
25 desgl. der Staufer Uder, 
» Zugm. Wieſen die Truchenhbferin,, 
z Icht. in Borlılady, 
J Tagw. Wiefen vafelbft, 
dem dffenslichen Verkaufe unterworfen, und Lis 
eitatiouſtermin auf i 
den 14. Aug. Nachm. ı Uhr 
hiermit im Wirthshauſe zu Laibſtadt angeſezt, 
welches den beſiz⸗ und zablungsfähigen Kaufs⸗ 
liebhabern mit dem Bemerken bekannt gemacht, 
ſich im Termin zahlreich einzufinden, ihre Auge⸗ 
bote zu Protokoll zu geben, und des Zuſchlags 
gewärtig zu ſeyn. Die auf dem Stengelſchen 
Anweſen tuhenden Laſten und. Abgaben kdnuen 
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in der Kanzley des unterfertigten Landgerlchts in 
Erfahrung gebracht werben, 
Hilpolsftein den 18. Zuly 1627. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 


4. In dem Gchuldenwefen des Martin 
Deler von Oberdachſtetten werden auf 
Autrag der Gläubiger des leztern deſſen Realitaͤ⸗ 
ten, als 


6) ber Gutscompler, beſtehend in J Haus, 


Scheune, JTagw. Garten, „2, Tagw. 
zweimaͤdige Wieſen, 33 Mg. Aeckern, danu 
nachbenannten Gemeinderheilen, als 
5 Mg. In den lichten Eichen, 
4 Ma. im Kirchbuͤcklein, 
3 Tg. Wiefen im Bürglemer Grunde, 
+7 Biertel- Waaſen und 
hy Mg. Holz; 
b) 3 Mg. walzender Acker, Roſtacker genannt, 
in Spielberger Flur, 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſezt und Bie⸗ 
tungstermin auf 
ben 22. Aug. I. Js. 
Vormittags g bis 12 Uhr zu Oberbachftetten bes 
äieler, wozu befig« und zahlungsfaͤhlge Kaufss 
liebbaber mit der Bemerkung eingeladen werden 
daß die Falten täglich im der bieamtigen Randges 
sıdıs- Ganzlei eingefehen werden fhnnen und die 


- näheren Kaufsbedingungen am Dierungstermine 


werden befannt gemacht werden, 
Seureröhanfen den 16. July 1827, 
K. B. Landgericht. 
örhr. v. Poluig, Landrichter, 


25. Da In dem zum Verfanf des Unmwefens: 
N. AB, dem Gütler Michael Hausman du zu: 
Weingarten gehdrig, anberaumt gewefenen 
aten Ficitationstermin, nach der Bekanntwmach⸗ 
ung vom 6. Jung. 24 Intelligenzblatt fir den 
Rezatkreis ein Käufer nichr erfchien, fo wird dies 
ſes Anweſen dem Item dffenrtichen Verlauf auds 
geftellt, und zwar 

en den. 20, Aug, 1827 Vorm. 9 Uhr 

160 


* 


ar — 
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im Orte Weingarten, woju beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Kauftliebhaber eingeladen werben, 
Pleinfeld am 29. Juny 1847. 
8.2. Landgericht. 
Bunderer, Landrichter. 


26. Da das unter der Tare gebliebene Ans 
gebot, welches auf die zur Subhaſtation gebrache 


ten Realitdten des Joh. Keonhard Kohn vom’ 


Wertringen am 29. v. Mts. gelegt wurde, 
die Genehmigung der berbeiligten Gläubiger wicht 
erhalten hat, fo werden diefelben,, und zwar: 
1) das auf 750 fl. tarirte Koblersgut No. 49, 
a) 3 Mg. Michelbacher Wegader, taxirt auf 
30 fl., 
3) 4 Mg. Lochacker um as fl., 
4) 3 Mg- Erlendachacker um 30 fl., 
5) 4 Tagw. Teichleindader um bo fl. taxirt, 
anderweit auf ben 
6. Aug. 1. 36. Nachm. von a bis 5 Uhr 
dem bffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und Liebs 
haber in die Wirth Fluhreriſche VBehaufung zu 
Wertringen eingeladen. 
Rothenburg am ı6. July 1837. 
Königl. Landgericht. 
Puͤndter, Randrichter. 


07. Dem Anſachen einiger Nealgläubiger ger 
mäß werden nachbenannte Immobilien des Sei⸗ 
lermeifters Johann Michael Heudrich dahier, 
als: 

1) das zweifiddige Wohnhaus No. 6108 In der 
Galgengaſſe, unten malfiv, oben von Bachs 
wert mit a Kellern, Stallung, und Hofrtaith, 
welches auf g00 fl gerichilich tarirı iſt; 

a) ı Mg. Acker im Räffeleinebronuen, dem bier 
figen Spital und der ſtaͤdtiſchen Eommune zes 
bentbar und auf 300 fl. tarirt, 

hlemit dem dffentliben Verkauf ausgefegt, und 

Bletungẽtermin an ordentlicher Gerlchtsſſtelle 

auf Mondrag, den 17. Septbr. d. 38, 
Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wobel befige uud zahlungefäbige 
HAaufsliebpaber zu erſchelnen and den Zuſchlag 
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des Hauſes und Ackers nad) ‚Anleitung des Hy⸗ 

pothelengefeges $. 64, zu gewärtigen haben, 

Norpenburg, am a4. July 1837. 

K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

a8, Auf Anfuchen seines Realglaͤublgers wer⸗ 
den die Immobilien des biefigen Stadtbauern 
Joh. Mid. Kreifelmener, ale: 

a) das zweiftddige Wohnhaus No. 301, balb 
von Stein, halb von Fachwerk, wozu Stal⸗ 
lung, Scheuer und geräumige Hoftaith ſammt 
Pumpbrunnen gehören, und welches Haus auf 
1300fl. gerichtlich taxirt iſt; 

2) 4 Mg. 8 Kth. Krautgarten im Mbpderftüdl, 
welcher einen kleinen Zehenten an Geld zum 
biefigen Spital entrichtet, und auf 75 fl. ges 
Wlot ft, 

am Mondtag, den 10, Bept. 7 Ni 
“ Vormittags 10 Uhr 

vor Bericht dffemtich verftrichen und den Meiſt⸗ 

bietenden nah Borfchrift des Hypothekengeſetzes 

9. 64 zugeſchlagen, wozu befig und zahlungss 

fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Rorhenburg, am 19. Zuly 1827. 

Kdnigl. Landgericht, 
Pindter, Landrichter. 

9. Auf Antrag eines Gläubigers follen fols 
gende eigene Grundſtuͤcke des Bauern Balthafar 
Echenft in Demmersheim: 

24 Rth. Acer auf der Dettinger Hbh, 

⸗ 3 »s Im Baͤumleln, 

. 72 Rth. beim Guͤlcheheimer Hohlweg, 
4 » im Gülhebelmer Pfad, 

. Krautfeld im neuen Graben, 

. © Rth. Wiefe beim Wöhrd, 

s 37°» inder Heegwieſe, 

» a8 s dnder Brennenmiefe, 

⸗an elnem ganzen Holzlaub, 

⸗an ein halbes Holzlaub, 

⸗Holz au 3 Stuͤcken am Weidenholz, und 

Ms · 5 Rıb. Acker bei den Riedern, 

am Donnerſtage, den g. k. Mis, Aug. 
Bormittage g Uhr 
im Heerlelnlſchen Wirspehanfe zu Hemmerẽehelm 
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am bie Melſtbletenden dffentlicy verkauft werben, 
wozu man zahlungs⸗ und befigfähige Kanfsluſti⸗ 
ge hlemit einladet. 

Uffeuhelm, am 49. Juny ı8a7. 

Kbuigl. Bayer. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

30. Die jum Nachlaſſe der Wundarzts⸗ unb 
Magiftrats- Rathe » Wirtme Veronica Barbara 
Laubingerin bier gebdrigen Immobilien naͤm⸗ 
li ein Haus No, 133 dahier nebſt Hofraich, 
Sommergärtlein und Gemeinderecht und ber Gars 
ten bei der Grabenmühle an der Huudsgaſſe 5 M. 
baltend, follen auf Antrag der Erben anderweits 
dffentlichenn Verkaufe audgefegt werden, Zah⸗ 
lange» und befigfähige Kaufsluſtige werden das 
ber zu der auf 

Sonnabend, den 11. F. Mis. Auguſt 

Vormittags 10 Uhr 
Im erwähnten Haufe auſtehenden weiter: Strich⸗ 
tagsfahrt hlemit eingeladen. 

Uffenheim, am: 16. July ı8a7. 

8. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

Ir. Auf Antrag eines Glaͤubigers follen J Mg. 
= Rth. Acker auf der Oettinger Hohe, J Mg. 
a2 Rth. Acker im Dietweg, die Hälfte von 14 
Mg. 12 Rth. Acker im kleinen Fluͤrlein und £ 
Mg. Wieſe in den Schmidtengaͤrten des Simon 
Auorr in Hemmersheim dffentli an bie 
Meiftbietenden verkauft werden. Zahlungs: und. 
befizfägige Kaufluflige werden daher zu der auf 

Donnerftag den 30. Aug. Bormitt. g Uhr 
im Heerleinfhen Wirthehauſe zu Hemmershelm 
anftehenden Strichtagefahrt hiemit eingeladen. 

Uffenheim, 16. Yuly ı 827. 

. KAdnigl. Landgericht, 
Boverl, Landrichter. 

3s. Auf Autrag eined Hypothelenglaͤubigers 
fellen dad Wohnhaus bed Webers Georg Leone 
hard Zoller zu Meiernborf, bad auf 4 Mg. 
Uder erbaut, und der Weberreft Garten und ohne 
Gemeinderecht. if, dann deffen a Dig. Acer im 
Brändlein 

am 24. Auguſt d. Is. Morgens 9 — ı2 Uhr 


24146 


im Gefchäftszimmer No, a dahier andermweit ner» 


kauft werden. Befigr und zahlungsfäpige Kaufs⸗ 
liebhaber werben hiezu mit dem Bemerken eingelas 
ben, daß fie die einſchlaͤglgen Tarationsverhands 
lungen jederzeit dahler einfehen koͤnnen. 

Waſſertruͤdingen, den 9. Juny 1827. 

A. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

33. Die Immobilien des uͤberſchulbeten Baus 
ern Johann Andreas Kreß von Kedtteubach, 
namentlich 

3 Bauernhof Haus No. 7. bortfelbft mit Eins . 
und Zugehdrungen und Gemeluderecht, dan 
folgende walzende Gemeinderheile : 

3 Mg Ader im Duͤrrwaaſen, 

#4 + = bafelbft, und 

3° + auf dem Kuͤhwaaſen, faͤmmtlich 
auf Krdstenbacher Markung, 

werben am 

7. Aug. dieſes Jahrs Morgens 9 —ıa Uhr 

im Geſchaͤfts zimmer No. a hiefigen Gerichts df⸗ 
fentlic verkauft. Befig» und zahlungsfähige 
Kaufeliebhaber werben zu diefem Termin mit 
dem Bemerken eingeladen, daß fie die einfchläs 
gige Tarationsverhandlung jederzeit dahler eins 
fehen konnen. 

Waſſertruͤdingen, den 19. Junl ıBa7. 

Kbnigl. Landgeriche. 
Seggel, Landrichter. 

34. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
» Tagw. Grundwiefe des Wirths Johann Leon⸗ 
bard Schbnamsgruber zu Rödingen, 
welche auf bortiger Markung liegt, am 

14. Aug. Morgens 9 — ı3 Uhr 
Im Gefchäfrszimmer No. a dabier dffenelich ver⸗ 
kauft. Beſitz ⸗ und zahlungsfähige Kaufe liebha⸗ 
ber werden zu diefen Termin: mit dem Bedeuten 
eingeladen, daß fie die einfchlägige Zarationse 
verbandlung jederzeit dahler einfehen Pönmen, 

Waſſertruͤdingen, den 3. Zufi 1837, 

Königl. Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 

35. Die zut Konkursmaffe des Wirths Joh 

— in Gauls heim gehdrigen lies 
1 
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Im Izelohe, 
gw. Wiefen im Aufbach, 
org. Uder im Trieb, 
⸗ ⸗in der Oßing, 
⸗dergleichen im Kreuth, 
⸗dergl. allda, 
M Tagw. Wieſen In der Herpfen, Gailshel⸗ 
mer Markung, 
werben auf Antrag der Glaͤubiger dem bffenilichen 
Verkauf autgefegr und hiebei das vorhandene 
Mobiliare gleichfalls an den Meiftbierenden vers 
kauft. Es wird auf 
den ı6. Nuguft d. Is. 
Gtelgerungstermin im Reififben Wirthshauſe ans 
geſetzt, wozu befig » und zahlungsfäyige Kaufs⸗ 
liebbaber eingeladen werden. 

Wuferträoingen, den 20. Juny 1827. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

36. Die Gant: Immobilien des Mezgermel⸗ 
ſters Martin Ballenberger von Geroljins 
gen, namentlich: 

eine Edide mir Haus No, a7 dortſelbſt, mit 
Eins und Zugehörungen, 
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genden Güter, als: 3 * Acker im Mäusteln, 

dad Sölvengur. Ro. 35 zu Gallshelm mit der ; s In ber Kaingaffe, 

eingerichteten Brauſtatt, Scheuer und Garten, 4 » v Im mittlerm Ried, 

3 . Acker in der Streng, 4 oo » dm Hohler, 

® dergleihen im Kleienbud, 4 » .» dm Gerolfinger Weg, 

3 *"  bergleichen im der Sthdau; 4 0. s im SKerb, 

3 ° dergleichen im Sand, 4 s allva, 

4 »  Mder im Letten, Tagw. Wiefe, die Bruckwieſe, 

3. s allda, H © .» im Egeljer, 

3 — ⸗daſelbſt, 4 0 s  bajebt, 

# ⸗ » allda, 3 ⸗ s im Gtridler, 

4 ⸗ » im Weftheimer Rod, 2 ⸗ s im Mittelried, 

3 Tagw. Wiefen im Arrabach, 3 org. Acer im Plauken, 

3 Morg. Ader im Aufbach, 0 ⸗im Herbertsbach, 

J⸗e im Schoor, Jeim Tregentricht, Gemeinde⸗ 

— ⸗inn Riedloch, theil, 

J⸗ ⸗inm Hohenberg, 2 Morg. Acker im Rothwaaſen, Gemelnde⸗ 

JTagw. Wieſen im Aufbach, theil, ſaͤmmtlich auf Gerolfiuger Mars 

3 Morg. Ader im Heubud‘, tung, md 

J⸗ » allva, 3 Morg. Ader im rothen Rieß, auf Wittelös . 

$ s . in der Hollerfeges, hofer Marlung, werden am 

⸗ — 
a 


- aM m 2 
52 


6. Sept. d. Is. Nachmittags a Uhr 
Am Kalteififhen Gaſthauſe zu Gerolfingen dfs 
fentlih verkauft. Beſitz⸗ undzahlungsfäbige 
Kaufsliebhaber werden zu dleſen Termin mit dem 
Bemerken eingeladen, daß fie die einfchlägige 
Zarationdverhandlung jederzeit dahler einfehen 
tönnen. Leit genannter Acker im rothen Rieß, 
wird Äbrigend mit Einverftändniß des Kduigl. 
Landgerichts Dinkelsbühl, ald einfchlägiges Real⸗ 
Gericht, vom biefigen Gantgerichte mitverkauft. 
Waſſertruͤdingen, den 3. Julius 1827. 
K. B. Landgericht, 
Erggel, Landrichter. 

37. Nachftehende der Karl Schmidts Wit⸗ 
tib zu Qumpredisan gehdrigen Immobl⸗ 
lien, als 

1) das Mädergut, beftebend aus einem Wohn⸗ 

baufe mit Stallung, einer Scheuer mit Stals 

fung, einer Hofraith, FM. Krautbeet, $ 

Tagw. Gras» und Baumgarten, 44 Tagw. 

Wieſen, 44 Mg Uder, 4 Gert Holz, dem 

Gemeind» und Oſigrechte, 

2) 4 M. A. am Rehbacher Weg, 
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3) 3 M. U. am Marftfteig, 

A): Mg. oder 5 M. Weinberg im Herrnberg, 

5) + Mg. Dopfengarten, 
werden auf Antrag der Realgläubiger bffentlich 
verſteigert. Termin biezu ift ber: 

29. Aug. d. Is. Nachmittags = Uhr 

fm Orte Humprechrsau beſtimmt, wozu Liebhas 
ber eingeladen werden. 

Windsheim den ı8. Fuli 1837. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

98. Auf Antrag der Erben werden folgende 
zum Nachlaß der dahler verflorbenen Wittwe Ka⸗ 
tbarina Rottinger gebdrige Immobilien zum 
dffenrlichen Verlauf gebracht, als 

ı) ein Haus No. 56 mit einer Scheuer, Nes 
bengebäude und Holzlege, wozu gehdrt 4 Mg. 

Garten am Haus, Z Mg. Gnadenader und 

Gemelnderecht ; 

3) an walgenden Orundftäden: 

3 Tagw. Wiefen an der Hödttinger Straße 

nebſt 4 Dig. Ader, 

a Mg. Uder ober dem Schaafweiher, 

2 Mg. Ader im Kappelbach, 

ı Tagw. Wieſe die Kothwleſe; 

3) an elgenen Grundſtuͤcken: 

» Mg. Uder bei der Schleßmauer, 

4 Ma, Holz in der Poftleiten. 

Hiezu iſt Termin auf 
ben 7. Auguft 

Vormittags 9 Uhr anberaumt, wobel fich beſitz⸗ 
und zahlungsfählge Kaufliebhabar in dem hieſi⸗ 
gen Gerichts : Lofal einzufinden haben. 

Ellingen den 18. Yull 1827. 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrfchaftögericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

39. Das Anweſen des Joſeph Haͤhnle in 
Ammerbach, beſtehend in einer Solde, aus 
Haus No. 53, Stadel, neuerbautem Hofhaus, 
J Tagw. haltenden Garten und Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit , wird auf Inſtauz eines Hypothekarglaͤu⸗ 


bigers in vim executionis dem dffeutlichen Ver⸗ 


taufe unterworfen. Hierzu fegt man Termin auf 
Mittwoch den 8, Aug. an, 
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und ladet zahlungss und beſitzfaͤhlge Kaufslleb⸗ 
haber (fremde mir gehdriger Leumuths » und Ver⸗ 
mdgenslegitimation verfeben) zur Abgabe ihrer 
Ungebote an diesgerichrlihem Amtsſitze von Bors 
mittags q — 12 und Nachmittags von = bis 5 
Uhr des feftgefteften Tages vor. 

Dettingen, am 12. Zuly ı837. 

Sürftliches Stadt» und Herrfchaftägericht, 

Baur, Stadtrichter. 

40, Die Job. Georg Pfeuferifhen Gant⸗ 
realitäten zu Unterlainbad werden dem dfs 
fentlihen Berfaufe an den Meiftbietenden aus⸗ 
gefezt, und iſt hiezu Termin auf 

Montag den 13. Aug. I. Is. Morgens g Uhr 
anberaumt, Diefe Realitäten beftehen In 

Bee. No, 1276, einem Gurlein mit Wohnhaus, 
Scheuer, Schaaf: und Schweinftal, Hof⸗ 
ralth, Gemeinderecht, a3 Mg. Acker und, 
7 Tagw. Wiefen, geſchaͤzt auf 1085 fl., 

Bel. Mo. 1291 » 33 Mg . 24 Rth. Acker am 
Gabersberg Hohlweller Markung, geſchaͤzt 
auf 50 fl., 

Bel. No. 1069, 13 Morgen 3 Rth. der 
am Fleinen Gabersberg allda, Taxe bo fl., 
Be. No. 1070, 2 Mg. 5 Rth. Ader ober 

dem Mählberg eben da, Tare Bo fl., 

Bel. No. ıa8a, 13 Mg. 33 Rth. Weinberg: 
am Gontaberg, Unterlaimbacdher Markung, 
Tare 30 fl., 

Bel. No. 1280, 3 Mg. Uder gegen den trok⸗ 
fenen Graben eben da, Tare 100 fl., 

Bei. No. ohne, 15 Mg. Acker an ber obern 
Schoken eben da, Taxe 160 fl., 

Bel. No. 1278, 3 Ma. Kraurfeld am ben 
Huthwaaſen eben da, Tarxe 40 fl., 

Bei. No. 1277, » Mg. 10 NRNth. Uder jezt 
Wiefen am Scheublingsnug eben da, Taxe 
135 fl. f} 

Bei; No. 1279, I Mg. IR, Acer am Reut⸗ 

. ‚feld eben da, Zare 20 fl., 

Def. No. ı28r, 15 Mg 30 Rth. Acker am 
Kuhtrieb eben da, "Zar „3 fl., 

Bei. Po, ı2383, ı Me- alt. oder ı$ Me. 24 
Gert nen Mans Meinberg und Baumfeld am, 
Sontaberg eben da, Taxe 30 fl., 
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Beſ. No. 1984, ı Mg desẽgl. allda, Tare a0 fl., 
Bef. No. 1286, ı Mg. an 3 Mg. Ader am 
Fdhreubuſch, Ruttmannsweiler Markung, 

Taxe 30 fl., 

Beſ. No. 1289, » Mg. Acker am Ruͤbling 
eben da, Zare yofl, 

Bei. No. 1287, 13 Mg. 33 Rth. Adler ober 
den Hühnerädern am Saubrunnen eben da, 
Zare 30 fl., 

Bel. No..ı288, 3 Tagw. a7 Rth. Ader fonft 
Miefen am Bodenfeld eben da, Tare bo fl., 

Bel. No. 1290, 23 Mg. 45 Rıb. fonft Egers 
ten, jezt Feld und Holz au der hohen Stras 
fen, Taxe 25 fl. 

Der Zufhlag an einen annehmbaren Käufer ers 
folgt fogleich im erften Termine, wenn die Zare 
erreicht oder Äberboten iſt. 

Sceinfeld, am 6. Juni ıBar. 

Fuͤrſtliches Herrfchafrsgeriht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 

Ar. Auf Andringen einiger Realgläubiger wirb 
in Krafı der Hülfsvollitredung der, den Perer 
Gebhardiſchen Relicren zuſtehende Bauerne 
bof, der Rampertshof genannt, dem bfs 
fentlichen Verkauf ausgeftelt. Dieſer einzelne 
Hof liegt auf der Ebene zwiſchen den Orten Sims 
melsdorf und Diepoltsdorf, und es gehdren hiezu 

a) an Gebäuden: ein einftbifiges Wohnhaus: 
von Fachwerf erbaut, mit = beizbaren Zins 


mern, mehrern Kammern, Küche, Spels⸗ 


kammer, 3 Bbden, dann bem erforderlichen 
Stallungen, ferner a Städel von Holz erbaut, 
wovon einer berfelben einen gewblbten. Keller 
enthält, ferner » Badofen und Schweinſtaͤlle; 
b) au Feldern: 485 Tagw. Aderland ; 
e) an Wieſen: 123 Tagm. -zweimädige Wiefen; 
d) an Wald: 8o Tagw. Wald, Laub- und 
Nadelholz. 3 
Darauf haftet der Erbzinslehenverband gegen 
Die Freyherrlich von Buglifche Gutsherrſchaft zu 
Diepolisdorf, mit der Handlohnbarkeit bei Bes 
figveränderungsfälfen zu 10. pro Ot., bamı eis 
ner jährlichen Abpabe von ı. Lamm, 4 Hübner, 
und » Schock Eyer, baum = Gimra Korn und 
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11 Simra Haber. Die Feldgrundſtuͤcke find zes 
benppflichtig, und iſt davon der Zehendantheil 
ber Freyherrlich von Tucherifchen Gutsherrſchaft, 
mit 16 fr. im Geld, dann 13 Er. Kom und 
134 Sr, Haber firirt. Ferner ift eine vertrags⸗ 
mäfige Abgabe vom ı= Alafter Holz und 4 Fu» 
der Rechſtreu jährlich zu leiſten, die ſich aber nur 
auf die Lebensdauer des Praͤtendenten erſtreckt. 
Der erhobene Schägungswerth beträgt 12,185 fl. 
und fdnnen die dbeffallfigen Tarationd - Verbands 
lungen zu jeber Zeit in der gerichtlichen Regiſtra⸗ 
tur eingefehen werden. Berlaufstermin ift am 
Site. ded Gerichts anberaumt auf 
Dienflag, den 7. Aug. Vormittags, 
wozu befig» und zahlungsjähige Adufer eingelas 
ben werden. Der Zuſchlag an den Meiftbietene 
den erfolgt mach Mansgabe des $. 64 und 69 
bes Hypotheken » Gefeed, 
Simmelöborf, den g. July ı 837. 
Königl. Bayer. Frelherrlich von Gugeliſches 
Parrimonialgericht a. Diepoltsdorf. 
Preis, Patrimonlalrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


v. Das Abnigl. Landgericht Dinkelsbuhl hat 
auf eigenem Antrag des Arämers Johann Bed 
in Dürswang. über deſſen Bermdgen den Unis 
verfalcomeurd erdffnet, weshalb die geſezlichen 
Edittotage 

auf Mittwoch ben 29. Aug. I. Js. 
zur Aumeldung und Nachwelfung der Zordere 
ungen, 
‚auf Mittwod) den 3. Oftober I, Is. 
sur Vorbringung der Einreden gegen die au⸗ 
gemeldeten Forderungen, 
auf Mittwoch ven 5, November 

zum Schlußverfabren, 
jedesmal früh 8 Ubr auberaumt worden find, 
wozu ſaͤmmt liche Beckiſche Glaͤubiger unter dem 
Mechtsnachtheile geladen werden, daß bie unters 
laffene Anmeldung am erften Edifterage den Aus⸗ 
ſchluß von der Gantmaſſe, das Nichrerfcheinen 
an den übrigen Edikteragen aber den Aus ſchluß 
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mit der an biefen Tagen vorzunehmenben Hands 
ung nach fich zieht. Nach $. 3a. der Prior, 
Drdnung vom ı, Junt 1822 wird fÄmmtlichen 
Glaͤubigern zugleich erdffnet, daß fi) der Bes 
trag der Altiomaffe auf 3853 fl. 44 kr., jener 
der Paffioen aber auf 898 fl. beläuft, 

Dinkelsbühl am ı 1. Zull 1827, 

Konigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

a. Das Königl. Landgericht Greding hat in 
dem Schuldenwefen der Wittwe Anna Marla 
Schermer in Grafenberg auf Antrag der 
Gläubiger durch Entfchliefung vom a6 May 
den Univerfaltonfurs erfannt. Es werben daher 
die gefeßlichen Ediktetage, nämlich : 

) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehdrige Nachmeifung auf 

Montag, den 13, Aug. 1837; 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen bie 
angemeldeten Zorderungen auf 
Montag, den 7. Sept. 1827; 
3) zur Echlußverhandlung auf 

Donnerftag, den 16. Dctober 1837, 
jedesmal Vormittags q Ubr anberaumt und hiezu 
fämmtlie unbefannte Släubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiermir dffentlich unter dem Rechts⸗ 
machtbeile vorgeladen, daß das Nichterfceinen 
am erften Ediktstage, die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dad 
Nichterfcheinen von den übrigen Eviftsragen aber, 
die Ausfchließung mir den an benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermidgen der Gemeinfchuldnerin In Handen bas 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Greding, den a3. Juny 1837. 

Königl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

3. Das K. Landgericht Greding hat in dem 
Schuldenweſen ded Simon Philipp von Rup⸗ 
mändburg auf Untrag der Gläubiger durch 
Entjſchließung vom 9. Zunp I, 3. den Univerfals 
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Eoncurd erfannt. Es werben daher die geſetz⸗ 
lien Edittotage, naͤmlich 

4) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf - 
Mittwoch den ag. Uug. 1827, 
2) zur Borbringung der Einrede gegen die ans 
gemel.eten Forderungen auf 
Dienftag den a. Det. ı837, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Freitag den =. Nov. 18327, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt und hlezu 
ſaͤmmtliche unbekanute Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchulduers hiemit dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Eoitisrage die Ausſchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den Übrigen Ediktotagen aber 
die Ausſchlleßung mit den au denfelb:n vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Dermbdgen des Gemeinſchuloners in Handen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Greding den 12. July «837. 

Kbnigl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

4. Nachdem auf den Antrag elned Real⸗ 
gläubigers über das Vermdgen des abzekomme⸗ 
nen Müllers Johannes Häfele zu Obererls 
bach unterm Heutigen die Einleitung des Con⸗ 
euröverfahrens beſchloſſen worden ift, fo werden 
die Ediktetage in folgender Urt feflgefegt : 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf ven 
16. Auguſt, : 
b) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Äorderungen auf den 
17. September, 
©) zur Schlußverhandlung, nämlich zur Res 
plit auf den 
17. Detober, 
and zur Duplif auf den 
31, October, 
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jedesmal Vormittags g Uhr, wozu man fämmts 
liche unbekannte Gläubiger einladet. Das Aus⸗ 
blelden am erſten Ediktstage bat den Ausſchluß 
mit der treffenden Forderung von gegenwaͤrtiger 
Maffe, das Nichrerfcheinen an einem der andern 
Zage aber die Ausſchließdung mit den an benfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge. 
Dabei fordert man alle diejenigen, weldye von 
dem Vermdgen des Gemeinfchuldnerd erwas in 
Haunden haben, auf, biefes unter Vorbehalt ihr 
rer Rechte daran und bei Vermeidung des Ers 
ſatzes oder der Doppelzahlung blos dem Eoncurds 
gerichte zu übergeben. Gläubiger, welche aufs 
“ fer dem bdieffeitigen Berichtebezirte wohnen, ba» 
ben einen tüchtigen Infinuationd » Mandatar auf: 
zuftellen, und längftens bis zum erflen Edikts⸗ 
tage zu benennen, auſſerdem der Gerichts » Ords 
nung Cap. 5. $. 8. Ziffer 9. gemäs die ergebens 
den Berfügungen für infinuirt werden gehalsen 
werben. 
Bunzenhanfen am g. July 102 7. 
8. B. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 


5. Nachdem der Shuhnachermeifter Michael 
Veih feine Zahlungeunfäbigkeit dem Gerichte 
angezeigt und mehrere feiner Gläubiger auf Er⸗ 
Mfvung des Concureverfahrens angerragen bas 
ben, und durch Entſchließung vom ı9. Apıil 
dieſes Jahres diefem Antrage ſtatt gegeben wors 
den iſt; fo werden die geſetzlichen Ebiktetage ın 
folg noer Art feſtgeſezt: 

a) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweifung 

der Kordeiungen auf ven 

28. Auguſt laufenden Jahre, 
b) zur Borbringung der Einreven gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ven 
28. September d. Is., 

e) zur Schlußverhandlung, naͤmlich 

sy zur Replik auf den ag. October, 

a) zur Duplif auf den »3. November, 
und ſaͤmmtliche unbefanmte Gläubiger vor dem 
Aſſeſſor Negeläberger unter dem Androhen biezu 
»orgelaben, daß. bad Ausblelben in dem erfica 
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Termine die Ausſchließung der Forberungen von 
ber gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Tagefahrten aber den 
Verluſt der an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge bat, Dabei fordert man dies 
jenigen, welche von dem Gemeinfchuldner etwas 
in Handen haben, auf, foldyes bei Vermeidung 
der Doppelzahlung nicht an diefen, fondern an 
bad Concurs gerlcht zu bezahlen. Auch ergeht 
on auswärtige Gläubiger der Befehl, einen tüch⸗ 
tigen Infinuarions: Manvatar am Gerichts ſitze 
aufzuftellen und zu benennen, außerdem die er 
gehenden Verfügungen für Infinuirt werden ges 
halten werden. 
Ge ichtsordnung Cap. VII, $. ». 
Bunzenhaufen, am 17; Zuli 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Alingsohr, Landrichter. 


6. Nachdem das Nünigl. Landgericht Heis 
benheim über den Nachlaß bes veritorbenen 
Johann Marvias Eh midr dabier, den Univers 
fultoufurs, pem Beſchluße der Anterefienten ges 
maͤß zu erbfinen bat; fo werden biemir die geirgs 
lichen Ediktetage folgendermafjen anberaumt; 

») jur Unmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung anf 
Breitag, den 17. Hug, d. Je.; 
2) jur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelceten Forderungen auf 
Montag, den 17. Sept. d. Js.; 
3) zur Echlufverbantiung, und zwar: 
für Die Replik auf 
Donnerftag, den 18. Dftober d. Jo., 
für die Duplit auf ; 
Mittwoch, den 31. Oktober d. Js., 
wozu ſaͤmmtliche unbekaunte Glaͤublger des Nach⸗ 
laßes unter dem Rechtanachtheile vorgeladen wers 
ben, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts— 
tage, die Aueſchließung von der Konkursmaſſe, 
bad Nichterfcheinen am den Übrigen Ediktstagen 
aber, tie Ausſchließung mir den an denfelben 
vorzusehmenden Handlungen zur Folge bat. Zur 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas non 
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bem Nachlaßdermbgen in Händen Haben, aufge. 
fordert, ſolches unter Borbehalt Ihrer Rechte beii 
Vermeidung des nochmaligen Erfaßes dem Ger 
richt zu übergeben. 

Heidenheim, den 30. Juny 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

7. Ueber das Derimbgen des Shlöners Joh, 
Georg Leidel zu Berolzheim If Teinem eis 
genen Antrage gemäß, ber Univerfallonfurs ers 
Bannt worden. Es werben daher die geſetzli⸗ 
Ken Edittetage und zwar: 

jur Anmeldung der Forderungen und beren 

Nachweiß auf 
den 17. Auguſt d. Js.; 

sur Vorbringung der Einreden gegen die ans 

„gemelderen Forderungen auf 

ben 18. Sept. d. Is. 
sur fhlüßigen Verhandlung, und zwar zur 

Replit auf ben 18. October d. 38. 

zur Duplif auf den a. Novbr. d. Js. 
jedesmal fruͤh 8 Uhr angefeßt, wozu fämmtliche 
Gläubiger des gedachten Leidel unter der Andros 
bung vorgeladen werden, daß das Ausbleiben 
im erften Ediktstage den Ausſchluß von der ges 
genmwärtigen Konkursmaſſe, das Ausblelben in 
ben übrigen aber, den Ausſchluß mit der treffen; 
den Handlung zur Folge Haben würde. Zugleich 
merben diejenigen,’ welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Grmeinfhuldners In Händen has 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erfates 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bem Gerichte zu übergeben. Im Hinblic auf 
$. 3a der Prioritätd = Ordnung vom 1. Juuv 
833, wirb noch nachholend belannt gemacht, 
daß am erften Evifrörage den anmefenden Gläus 
bigern die genaue Ueberficht des Activ⸗ und Dafs 
floftandes mir aftenmäßiger Nachweiſung vorge, 
legt werben wird. 

Heidenhelm, den 27. Juny ı827, 

Kdulgl. Landgericht. 
&ely.. Landrichter. 

8. Auf die freiwillige Infolvenz» Erklaͤrung 

des Ebloners Sehafian Hdule in Ammers 


— — 
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bay Haus-Ro, 33 werden andurch bie gefege 
lichen Ediktstaͤge aufgefchrieben: 

») zur Anmeldung der Sorderungen und Nach⸗ 
weifung derfelben 

ber 10. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
y der 13, Dftober, 
' 8) zur Aufnahme der Reptik ! 
ber 15. November, 
und der Dupfif 
der 3. Dez. d. J. 
jebeämäl früh 9 Uhr. Hie zu werden alle Hin 
leſchen Gläubiger unter dent Präjudize hleher eine 
geladen, daß das -Michterfcheinen am 
Ediktstage bie Ausſchließung der Forderung von 
gegenmwärtiger Concursmaſſen das Nichterfcyeinen 
an den übrigen Ediltstaͤgen die Ausſchlleßung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Verbands 
lungen zur Folge hat. Wer Übrigens von des 
Gemeinfchuldners Bermdgen etwas in Handen 
hat, wird aufgefordert, ſolches vorbehaltlich 
feiner Rechte bei Gericht zu übergeben, 

Monheim den 19. Juli 1837, 

Koͤnigl. Landgericht, 
Forg, Randrichter, 

9. Ueber das Vermdgen des Bauersmanus 
Johann Gittelbauer zu Dirnbaum wird 
hlemit auf deffen eigenen Antrag der Univerfals 
Concurs ausgeſchrieben. Die ſaͤmmtlichen Glaͤu 
biger deſſelben werden daher aufgefordert, ip 
den gefezlichen Edietetagen jedesmal frdh 9 Uhr 
fi) perfbnlich oder durch gehbrig Vevollmaͤchtigte 
dahler vor Gericht einzufinden, und zwar; 

a) am a. Auguſt d. J. Vormitt. 9 Uhr 
sur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweiſung, 

b) am 3. September d. J. Borm. 9 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, 

c) am 3. Dctober d. 3. 
zur Schlußverhandlung. 

Das Nichterſchelnen am erſten Ediltetage Hat die 
re ber Forderung vom der gegenwaͤt/ 

1641 
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tigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den: haltlich Ihrer-Anfprüdge daran im das- dhfige * 


Übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchließung mit: 
deu an denfelben vorzunehmenden Verbandlungen 
zur Folge. Zuglelch werden alle diejenigen, welche 
bem Gemeinſchuldner etwas ſchulden, Kauftpfäns 
der oder irgend etmad von dem Vermdgen deſſel⸗ 
Ben in Händen haben, gewarnt, ihm bievon ir⸗ 
gend etwas aus zuhaͤndigen, Ddiefelben vielmehr 
hiedurch bei Vermeidung des nocdhmaligen Ers 
ſatzes aufgefordert, Geld und Effekten vorbehalts 
Hd) Ihrer Unfprädye daran in das biefige gericht» 
lie Depofitorinm einzuliefern. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 27: Juny 1827. 
F Kodnigl. Landgericht. 
Deffels, Landrichter. 


10. Ueber das Verrabgen des Bauersmanus 
Johann Foͤrſter zu Mail ach wird hlemit auf 
deſſen eigenen Autrag der Unlverſal⸗Concurs 
aus zejchriehen. Die ſaͤmmtlichen Gläubiger deſ⸗ 
ſelben werben daher aufgefordert, im dem geſez⸗ 
lichen Edifittagen, jetedmak früh g. Ahr ſich per⸗ 
fonlih oder durch gehdrig Bevollmaͤchtigte vor: 
Gericht einzufinden, und zwar 

ı) am 10. Aug. d. J. Vorm. 9 Uhr zur Uns 
meldung der Forderungen und deren gehd⸗ 
rigen Nachweifungen, 

2) am 10. September d. 5. Vorm. 9 Ubr zur 
Vorbringung der Einreden gegen die anges 
melderen Forderangen, 

3) am so, October d. 3. Vorm. 9 Uhr zur 
Edjlußverhandlung. 

Das Nichterſcheinen am erſten Ediltstage hat die 
Ausſchließuug der Forderung an der gegenwärtis 
gen Goncurdmaffe, das Nichterfdheinen an den 
übrigen Ediktstaͤgen aber, die Aueſchließung mit 
den, an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge. Zugleidy werben alle diejenigen, wels 
he Dem Gemeinfchuloner etwas ſchulden, Fauſt⸗ 
pfänder oder irgend etwas von dem Vermdgen 
defjelben in Handen haben, gewarut, ibm bies 
von irgend etwas auszuhändigen, diefelben vieis 
mebr bierburdy bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfages aufgefordert, Geld und Effelten vorbe⸗ 


richtliche Depofirerium einyulieferm, 
Meuſtadt a. d. U. am.6. Zuly 7827, 

RK. B. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 

11. Das köuigl, Landgericht Waſſertrüdingen 
hat über das Vermögen des Unterthanen Johann 
Gottfried Bauer zu Dambadı, welches in 
bem Söldengut Niro. 38 allda, mit zugehörigen 
16, Morgen Acker, und 34 Tagwerk Wieſen, 
dann den neuen Gemeindetheilen, und einigen 
Centnern Heu und Stroh befteht, und worauf 
2250 fl. Hypothek, und 1212 fl. andere Schuld⸗ 


‚ poften haften, als überfchuldet, den Univerfal- 


Concurs beſchloſſen.“ Es werden daher die gefehs 
lichen Ediftötage, und zwar 
a) zur Anmeldung der Forberungen.und des 
ren gehörige, Nachmeißung auf den 
20. Auguſt d. J. 
b) zur, Vorbringung der Einreden gegen die 
Forderungen anf dem 
2%. September d. J. 
S zur Schlußverhaudluug und zwar für die 
Replik auf den 
22, October d. J. 
für die Duplik auf den 
7. November d. %. 
jedesmal Bormittags 8 Uhr 
feſtgeſetzt, und dazu ſämmtliche unbekannte Gläus 
biger des Gemeinſchuldners ımter dem Rechts⸗ 
nachtheil andurch vorgeladen, daß das Nidhters 
fcheinen am erſten Ediftstage die Ausſchließung 
ber Forderungen von der gegenwärtigen Goncures 
maſſe, das Ausbleiben an den übrigen Ediktsta—⸗ 
gen aber die Ausſchließung mit den: am benfelben 
vorzunchmenden Handlungen zur gefeglichen Folge 
hat, Zugleich werden diejenigen , welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgeforbert, ſolches bei Bers 
meidung des nodymaligen Erſatzes fofort dem hies 
figen Gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu 
übergeben. 
Waffertrüdingen, den 28. Sunt 1827, 
Koͤnigl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
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a 2. In bder Wirth Idh. Leonhard MR erfifihen 
Schuldenſache zu Gailsheim, iſt über das 
Bermdgen deſſelben der Univerſalkonkurs befchlofs 
fen worden, und werben bie Ediktstage, und 
war: 
i 2) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 
derungen auf 
den 31. Auguft d. Js.; 
2) zur Vorbriugung ber Einreden wider die⸗ 
ſelben auf 
ben 3. October d. 58.5 
) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr bie 
Replik auf —— 
ben =. Movember db, 36,, 
für die Duplik auf 
den ı9. November d. Js., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr fefigefege. Hierzu 
werben fämmtliche unbelannte Gläubiger unter 
dem Nechtönachtheile hlerdurch vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediktotage die Nuss 
fehließung der Forderung von gegenmärtiger Kons 
kuremaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ebdiktstagen aber, den Ausſchluß von den an 
benfelben vorzunegmenden Handlungen zur ges 
feglichen Folge habe. Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche von dem Vermogen des Gemein⸗ 
ſchuldners irgend erwas in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei hiefigem Gericht zu übergeben, 
"Wafferträdingen, den 20. Juuy 1837, 
K. DB. Landgericht, 
* Seggel, Landrichter. 
ASB. Bel einem: dur 4409 fl. do fr. Schul: 
den unzulaͤnglich gewordenen Vermögen zuaosöfl. 
aa te. iſt gegen den Bauersmaun Johanu Georg 
Pfeufer zu Unterlalubach unterm i6 v. 
Mis. die Erdffnuug des Univerſalkonkurſes er⸗ 
kaunnt worden, und find demnach dlie geſetzlichen 
Ediktstage und zwar: on... ) 
ANa )ARur Anmeldung der Forderungen und Mächs 
weifung der Vorzugerechte auf * 
Montag, den 6. Aug. 1.986. 5 


3) zur Vorbringumg:der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
Diontag, den 10, Sept. l. J.; 
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HE RR Dorner den 23. Sept. 
ar zur Dupkit auf Dounerſtag den ı Bien 
Dctober I, Js., 

jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekaunte Gläubiger ded Gemeinfhuldners 
blemir dffentlich unter dem Reditenachrheile vor⸗ 
geladen werden, daß das Nichrerfcheinen am ers 
ſten Evikesrage, den Ausſchluß der Forderung 
von der Konkursmaſſa, das Nichterfcheinen an 
den übrigen aber, ‘den Ausſchluß mit der betref: 
fenden Handlung zur Folge habe, Auf Antrag 
des Gemelnfchuldners wird man am erften Edifie: 
tage einen Nachlaßvertrag verſuchen, und werden 
zugleich alle jene, welche etwas von dem ‚Vers 
mögen’ des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, folches bei Vermeidung nochmalts 
gen Erfatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte hei Ges 
sicht zu übergeben. 

Sceinfeld, am 6. Juny 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftorichter. 

14. Da die Andreas Bdgelifchen Ebeleute 
zu Dberlaimbach keine parate Zahlangeniics 
tel haben, und mit bedeutenden Hypotherſchul⸗ 
den äberladen find, fo daß ihr Wermdgeneitand 
sweifelgafs ft, werden deren ſaͤmmtliche Gtäubisz  ' 
ger auf . f ö ‘ ..h . 2, 

Dienflag den 14. Aug. d. I. Vorm. gtlbr ' 
zur Beſtimmnug des weitern Verfahrens‘ uute 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß bie bei 
blefem Zerintue nicht erfcheitienden Gläubiger tert 
Beſchluſſe der Mehrheit der Erfcheinenden beitres 
tend erachtet werben. 


Unftoor den 30. Juny ıBay. e 
Zrelherrl. v. Sranfenfleinifches Patrinmonilafgericht 
ER ir erfter Klaſſe. z 


" Bauer, Patrimonialrichter. 

15, Auf Antrag des Moriz Ittuer von 
Langenfeld werden deffen ſaͤnmtliche Gläus 
Diger zum Zwecke der Beſtimmung des weiteren 
Verfahrens gegem denfelden auf 

+ Donnerflag den 23, Muguft d. J. 

morygens d Uhr 
— Diein dieſem Termin nicht 
161 
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erfpeinenden Gläubiger werben dem Beſchluſſe 
ber Mehrheit der erfcheinenden beitretend erachtet. 

Ulftadt den 7. Zuly 1027. 

Breipersl. v. Frantkenſteinlſches Patrimonialgericht 
erſtet Klaſſe. 
Bauer, Patrimonlalrichter. 

16. Die von ber vormaligen Reichsſtadt Din⸗ 
kelsbuhl unserm a3. December 1796, für bie 
Brombergerifche Curatel dahler ausgeftellte 
4 procentige Schuld » Urkunde über 40 fl.— 
Mo. 3510 iſt verloren gegangen. Der unbe 
kaunte Inuhaber berfelben wird hiemit u. 
dert, dieſelbe 

Binnen 6 Monaten 
vom Tage gegenwärtiger Aufforderung am, bem 
auterzeichneren Gerichte vorzuweiſen, widrigens 
falls diefelbe für kraftlos erklärt werben wird, 
Dinfelsbiüyl, am ar. Zunp 1837. 
SR. DB. Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 

a7. Im Depoſitorio hieſigen Landgerichts befins 
det ſich der jezt 800 fl. betrageude Nachlaß des 
Dostor Agricola von Roͤthenbach, deſſen 
Bornamen und fonfligen Verhaͤltuiſſe, fo wie die 
Zelt feines Todes unbefannt find, Mac den in 
den Alten befindlichen Notizen befand fich ſchon 
im Gahre a719 dieſe Nachlaßmaſſe bei dem 
Keusfchordenfchen Amte in Nürnberg, mad deſ⸗ 
gen Aujlojung fie an ‚die unterfertigte Behbrde 
Auf eine im Jahre ı805 vom erfterem 
Amte ergangene, aber für ungültig erklärte Edil⸗ 
tal⸗ Eitatiou der Ugrlcolaifcyen Erben haben ſich 
zwar einige gemelver, ohne aber ihre Anfprüche 
mäher begründen zu fdnnen. Es werben daher 
alle Diejenigen, welche als Erben, Gläubiger, 
oder aus einem andern Rechtsgruude au bie obis 
ge Nachlaßmaſſe einen Auſpruch machen zu küns 
wen glauben, hiemit aufgefordert, fich binnen 

p Monaten und fpätefiend aın 

2. Merz 1838 

Bei bem unterfertigten Gerichte zu melden und 
pre Unfprüche rechrögemügend autzufüpren,, Ind» 
Befondere aber, wenn fie ſich auf die geſezliche 
Grhfelge grinden, den Grad ihrer Berwandt⸗ 
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ſchaft mit dem Erblaffer beftimmiet anzuzeigen und 

gehd rig nachzumweifen, Gegen diejenigen, welch⸗ 

die obige Frift nicht einhalten, wird das Präs 

Eiufiondurtheil erlafen, und wegen Zutheilung 

des Nachlaſſes, ſey ed an Erben, Gläubiger, 

oder ven Abuiglichen Fiskus, dad Weitere nad) 
gefeslicher Vorſchrift und mir dem gefezlichen Fol⸗ 
gen verfügt werden. 
Schwabad den 27. April 1827. 
8. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
ıB. Die im nachfolgenden WVerzeichuiffe Bes 
sannten Perfonen find fchon lduger als 10 Fahre 
abmefend, ohne daß von ihrem Leben oder Tode 

Nachrichten eingelangt find. Auf Autrag ihrer 

naͤchſten Verwaudten und Vormunder werden dar 

ber diefelben umd Ihre Erben aufgefordert, ſich 
binnen 9 Monaten und Idagfiend In dem auf 

deu ad. May ı838 Vormittags 8 Uhr 
angefegten Termin, bei hiefigem Gericht perfbm _ 

li over ſchriftlich zu melden, widrigenfalls fie 

zu gewärtigen haben, daß fie für todt erklärt 

werden und ihr Wermdgen an ihre nächflen Ye 
verwandte hinautgegeben werben foll. 
Die Ubwejenden find: 

1) Grorg Wagner, Bauernfohn von der Duß, 
geboren am 12. März 1793, Goldar im 
Kbuigl. Bayer. 2. Chevaurlegers⸗ Regiment, 
welcher In der Schlacht bei Hanau am 3ı. 
Die. 1813 vor dem Feinde vermiße und ia 
den Grundliften abgejchrieben wurde; 

a) Eonrad Schorr, aus Neunhof bei Nürm 
berg, Abblersfohn, geboren am a7. Mat 
1793, welder am... April ıBı3 als Bram 
im Epital zu Thorn und: dann ald vermißs 
bel dem 8.3. 1a5ten Linien Zufanterie» Re 
giment in Den. Grundliften bemerkt ift; 

3) die beiden fedigen Judenjbhue Wolf uud Hirſch 

- ron Beift aus Baiersdorf. 
Erlangen im Mezarkreife des Adulgrelcht 

Bayern am 16. Jaly 1837. 

Königl. Kandgerichts » Berwefung. 
Gaſt, Laudger. Vecweſer. 


19. Nachſteheude Pfand » Verfchreibungen nnd Ceffiond s Urkunden, aldı 







Name und Ort | Datum | Ausgeftellt | Kapitals: Name dei 


des der vom Betrag. Unterpfand. Glaͤubigers. 
Schulduers. Urkunde. 


Nummer. 





2 Ichaun:s Pügel 7. Octobr. Unterges 63 fl. Ein Feldichen von Mofes Samuel Kup 
von ebermiergen, 1812 u. Hars 15 Dig. Acker und| in Harburg, 
burg, 2 en MWiefen, 
Pag. 42 
gi Mg. WUder Im 
—8 vor dem 


a) Mathes h⸗ 17. Octobr. Ober s Amt) 75 fl. a: 4 8 ra im) Nathan Iſaak von 
Weber in Orofr 3897. | Ullerheim, und Deininger Weg,| Dettingen, 


felfiogen, . 85 fl. — pag · 255. 
Kaſpar Schmid, 5. —— Die ⸗Amt 100 fa. Mg. Acker in der) Moſes Nathan und 
blöner in 794. | Allerheim, =. —— Jſaak Nathau von 
—— Sci, Ober Amt sofFei if IE ÜRE Ufer In der| Mofeo Meta | 
afpar m ap er: Amt| 40 ‚ Uder in der! Diefes Na nu 
. Söldner in e 1794. | Allerheim, — — Sorten, Faat Mofes 1.2 


Allerheim, pag. ı Deintfarth, 

siIoy. Georg BVeir|ıg. März |Ober » Amt] zofl. —— — In Gefe 
in Allerheim, 1806. | Allerheim, fenheim 

6) Jakeb Berger, Iro, Märg | Meviats I250 f Kap. Ehidenbebaufung, Anna Margarethe Um 


—* in Al⸗ 1818. | Gericht Ia5ofl.Erilt.| pag. 725. kauf in Allerheim, 
lerhtim, Maihingen, 
Johann Chriſtoph 1. Septbr. —— 50 fl. Ma. Ader in den Mofes Ealomon Na: 
Schauer von Als] 2816. richt M zn — than in Waſſertrildiu⸗ 


lerheim, —— 
— Balerle 1u. Dechr. |Ober : Umt| 50fl. Kap.| er Ydır auf — Nathan er Coma, 
in Allerheim, 179% Ullerheim, 100 fl. Friſt. dppel; p- | in Heinefarth, danu 
—— Richter in Us 


lerheim, 
. Georg Beitiag. May Dber « Amtı Hofl. Kap. 12 Acker auf —* *8 Nathan aud 
von Allerheim, 1806, Ylerheim, | 55fl. Brit. dppel, p- Dar Wo grim, 
art 


Johann Jakob Jır. — Ober⸗Amt 120fl. Fri⸗ — Wiefen In! Davib Mefed Yon 
Deffner, Weber, 100, | Allerheim, ften, ber Möting, die] Heinsfahrt, 
in Allerbeim, _ erg gt. 


t 699. 
ann Georg 21. Februar Ober⸗ Amt yo. 8: 1620 Acker, der; Moſes Nathan uud 
* — im Aller en Ullerheim, fen, Rebelens: — David Moſes in Helus⸗ 


pag- ı fahrt, 
a —— 15. Februar Ober⸗Amt ſtoo ſl. Kap |} Worg. Ader | Gabriel Sanur von 


Ban in 2904. | Harburg, | s5 fl. Friſt. zn >» | Harburg, 
Krause, ) 
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Name und Ort | Datum | Auögeftellt | „Kapitals: Name des 
bed der vom Vertrag. Unterpfand. Glaͤubigers. 
Schuldners, Urkunde. - 


Nummer, 


Le EEE ——— — — — — 
13/Balthes Grönins| 9. Ober-⸗Amt ſasofl. Kap. jI Dig. Acker in der] Joſcph Moſes und 
ger in Allerheim,| 1709. | Qllerheim, [150 fl. Friſt. Schwaͤrz, p. xı7.; Moſes Nathau von 
4 Mg. Acer in der Heinsfarth, 
langen Weiden, 


P- 492. 
24 Balthes Grönin:|r2. Februar] Ober» Aınt|1zofl. 3 Mg. Acker in der) Schloffer Raver Meier 
ger in Ullerheim,| 1800. | Alerheim, Schwaͤrz, p.117.| in Dettingen, 
Mg. Acker in der 
langen Beiden, 


P- 492. 
15 Johann Balthes| 4. Septbr, Ober » Amt) 163 fl. 3 Merg. Acker im| Jeſeph Samuel und 


Thum in Aller⸗ 1793. Allerheim, Burgweg, pag.| Eamuel Iſaak von 
heim, 424, Harburg, danu 
Jonas Hirfh von 
Dettingen, 
16| Johann Georg |28. Februar Ober : Umıt 150 fl, Mg. Adler beim] Senator Kayfer in 
Schön, Zapfen:| 1798. Uilerheim, Kreutz, p-69r. Nördlingen, 
wirth in Groffel: Z Mg. U. zwifchen 
fingen, den Wegen, p. 541. 








50 fl. 4 Morg. Ader auf! Meldtor Loſſellodiſche 


17, Johann Leonhard; 9. April ‚Ober: Amt | 
7 | der Möver, pag.| Kuratel in Seifenheiin, 


Schmid, Shlöner| 1807. | Allerheim, 
in Ullerheim, 





671, 
\ 75f. 4 Morg. Acer im Johannes Keffelbauer in 


18) Johann Georg |ır. April | Plegamt | 
— Bär, ühdotn, Kriegefcld, pag.| Buͤhl, 
1151. 
29) Derfelbe, 4. April | daſſelbe, | zofl. ı Tgw. Saudwie⸗ derſelbe, 
1804. fen, pag. 1150, 


201Gottfried Boat in|rz. und 2r.| Unterges | sofl. Kap. 2 Tgw. Wirfen im Ifaat Ldw Killer von 
Appezhofen, July 1814. 9— Mai: dofl Friſt. Schaafflecken, Harburg, 

ingen, rag. 97. 

a1 Michael Defner | 1. Februar Uuterges | zofl. Friſt. * org, Acker im Bernhard Hochitätter 

von Dekingen, 1816. | * Har⸗ Riedgraben, p.| von Delingen, 
urg, 

22! Kafpar Start 15. Sepibr. Unterge 120fl. 

von Ullerheim, 1813. richt Mais 

hingen, 








z2, 
Ehhvenhaus mit Moſes Nathau Ober: 
|Gartenu. Gemein: | meier von Heintfarth, 
begerechtigkeit, p- 

57. 
find verlorem gegangen. Es werben die Jnu- kraftlos erklärt, und ſaͤmmtlich bezeichnete Hy—⸗ 
baber derfelben biemit aufgefordert, iunerhalb potheken geldfcht werden würden. j 
6 Monaten und längftens bis Zreitag, den aı, Harburg, ten 9. Zuny ı8a7. 
Dechr, 1837, ſolche dem unterfertigten Herr⸗ Fuͤrſtlich Dettingen, Wallerſtelniſches 
ſchaftsgericht vorzulegen, und Ihre Anſpruͤche um Herrſchaftssgericht. * 
fo gewiſſer nachzuwelſen, als derſelbe ſonſt fuͤr Schnud, Herrſchaft orichter. 





% - 
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20, Dom Königlichen Landgericht Herrieben 
wird befannt gemadır, daß am aa. December 
vorigen Jahres über Bechhofen binaus eine Kuh⸗ 
baut, eine Kalbenbaut und eine Stierbaut ans 
geblid gefunden worden ſeyen. Diejenigen, 
welche ſich über das Eigenthum au diefen Hdus 
ten audzumwelfen vermdgen, haben fi binnen 
14 Tagen vom Einruͤckung diefer Bekanntmach⸗ 
ung au gerechnet, bei dem unrerzeichneren Land⸗ 
gericht zu melden oder zu-gemwärtigen, daß nad) 
Derlauf diefer Friftder aus den Häuten gewons 
nene Erldö der Armenkaſſe werde zugefchlagen 
werden. 

Herrleden, ben 19. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichker. 

a1, Am 26. Jan. 1843 verſtarb dahler der 
Taglöhner Johann Michael Ever im 74. Jahre 
feines Alters und hinterließ 4 Wohnhaus und uns 
bedeutende Mobilien als fein Vermbgen. Da 
bleher die Fnteltat: Erben deſſelben nicht audges 
mittelt werden fonnten, fo werden auf Antrag 
des hbeftellten Curaters die unbekaunten Erben 
und Erbnehmer des gedachten Eder aufgefordert, 
fid binnen g Monaten, und längftens 

am 1. Dftober ı827, 

nm fo gewiſſer perſonlich oder fchriftlih bei uns 
terfertigter Behoͤrde mit ihren Erbanſpruͤchen zu 
melden; dann fich genügend zu legitimiren, ale 
im entgegeugeſetzten alle die weitern rechrlichen 
Verfügungen erlaflen werden würden, und ſolche, 


bie ſich fpäter meldenden Erben gefallen lafjen - 


muͤßten. 
Leutershauſen, den 14. Dec. 1046. 
K. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pllnig, Landrichter. 

22. Johann Leonhatd Dornberger, aͤlte⸗ 
ſter Sohn des Baners Kaſpar Doruberger zu 
Ezelheim, geboren am 313. Maͤrz 1703, bat 
als Soldat des Adulzlihen Bayeriſchen g. Li⸗ 
nien » Znfanrerie s Regiments (Herzog Mar) den 
Feldzug gegen Rußland mirgemachr, und wurde 
anı a1. October 181% als vermißt in den Liſten 

bed Regiments abgeführt. Derfelbe hat ſeitdem, 


2470 


fo nie Überhaupt feit ſeinem Ausmarſche aus der 
Garnlſon, Feine Nachricht von fich gegeben, und 
auf Antrag feines obengenannten B3jährigen Bas 
terö, der fein Vermdgen unter feine Kinder vers 
theilen will, wird nun diefer 
Johaun Leonhard Dornberger 
oder deſſen etwa zurücgelaffenen umbefannten 
Erben und Erbnehmer hlemit aufgefordert, 
in neun Monaten 

und längftens bis zum 1. April 1848 Bormits 
tags 9 Uhr ſich fchriftlich oder perföniich dabier 
zu melden, widrigenfalls derfelbe filr todt erflärt, 
und auf ihn, bei Bertheilung bes väterlichen 
Dermdgend keine Rädficht genommen werben 
würde, 

Mit. Sugenheim, Im Rezatkreiſe des Kbulg⸗ 
relchs Bayern, den 8. Juni 1897. 
Freiherrlich v Sedendorffiches Parrimonlalgericht 

ıter Klaffe. 
Niıtinger, Patrimonialrichter, 


Berichtlihe Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiermit befannt gemacht, daß 
ber Gaſtwirth Michael Staͤudt ner dahler und 
deſſen Ehefrau Marla, geborne Vogelein, wer 
gen Minderjaͤhrigkeit der Leztern, die ehellche 
Guͤtergemeiuſchaft durch gerichtlichen Vertrag 
vom aten d. M. ausgeſchloſſen haben. 

Erlangen, den 6. Febr. 1887. 

Kl. B. Kreis: und Stadt Gericht. 
Gareis, Director, 

a. Es wird hiermit befannt gemacht, 
die Melbermtiſteriuſunilgunda Meffelhäußer, 
vorhin verwirtibte Huppmann, geborne Zäns 
Bel vabier, und deren Ehemann Andreas Mefs 
felbäußer, Durch gerichtlichen Vertrag vom 
aten dieſes Monats die ehellche Gdtergemeins 
[daft ausgeſchloſſen haben. 

Erlangen den 6. July 1827. 

Königl. Bayer. Kreiss und Stadtgericht. 

Gareis, Director. 

3. Dom Königlichen Kreis- und Stadtge⸗ 

riyt Mirenberg wird hiermit bekannt gemacht, 
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daß ber auf den 23. Aug. I. J. Bormittags 11 
Uhr ausgefchriebene dritte peremtorifche Bierungss 
Termin In dem Orte Trautöfirhen, im v. Zals 
tenhaufenfhen Schloſſe und nichr Im dem freids 
gerihrlihen Commiffionszimmer No. 6 dahier 
abgehalten wird. Die Kaufsliebhaber haben fih 
alfo zur angegebenen Zeit in Trautslicchen ein» 
zufinden. 

Nürnberg am 21. July 1827. 

Hoͤrl, Director. 

4. Hader Gautſache des Michael Roͤſch In 
Wemding if dad Prlorltaͤts-Erkenntniß am 
8. vorigen Monats an die Gerichtörafel geheftet 
worben, welches biemit bffentlih befannt ges 
macht wird. 

Monheim den 18. Juny 1837. 

K. B. Landgericht. 
Erg, Landrichter. 

5. In der Concursſache des Bauers Johann 
Helnrich Ebert in Oberhoͤchſtaͤdt iſt das 
Locatious· Eckenutuiß heute an das Gerichts⸗ 
brett affi zirt worden. Dleſes wird hiemit zur 
allgemeinen Keuntulß gebracht. 

Neuſtadt a. d. U. den a4. July 1837. 

8. B. Laudgerlcht. 
Heffels, Landrichter. 

6. In der Hana Wening'ſchen Gant⸗ 
face zu Dombacd wird ben Berheiligten hier» 
durch erdffuer, daß dad am 19. Juni d, Fb. ger 
fäute Prioritärs s Erfenntnig, ſtatt der Publika⸗ 
tion, au dad Gerichtsbrett gehefter worden iſt. 

Nürnberg den 19. Juli 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


Betanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


». Diejenigen Indlviduen, welche für das 
nächte Unterrichtsjahr 1835 im die hiefige land» 
wirthfchaftliche Lehranftalt aufgenommen zu wers 
den wänfdhen, werden eingeladen, ihre ſchrift⸗ 
lichen Geſuche bis längftens Eade des Monats 
September lauf, Jahrs bei der unterfertigten 
Vonigl. Juſpektion einzurelchen. 
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Hlebel ſieht man ſich veranlaßt, um den vie⸗ 
len Aufragen Im Betreff der gegenwaͤrtigen Eins 
richtung der biefigen landwirthſchaftlichen Lehre 
auſt alt, Insbefondere der aten Klaſſe derfelben 
zu begegnen, unter Beziehung auf die dem Mes 
gierungsblatte vom Jahre 1825 No. 34 anges 
legte Bekanntmachung vom 10. Auguſt 1835 — 
bieräber folgendes wiederholt zur bffentlichen 
Keuntniß zu bringen. 

Die Zdglinge der Auſtalt find in 3 Klaſſen ab» 
getheilt: 

») Der Bildungszweck der Zdglinge der ıten 
Klaffe beichränft fih auf die Anelguung der Ges 
werbsgeſchicklichkeſt in einem oder im mehreren 
Zweigen des landwirthſchaftlichen Betriebes, und 
ſteht in unmittelbarer Verbindung mit diefen Ber 
trlebe zweigen an dem hiefigen fdnigl. Etaatdr 
gute, wo fie nad Maasgabe ihrer künftigen Bes 
fimmung im Aderbaue, in der Viehzucht, oder 
in landwirthfchafrlichen Nebengewerben gebt, 
über alle dabei vorfommenden Gegenftinde und 
Berfaprungsarten ansführlide Erklärung ers 
halten, nad zur wirflichen Dienftleiftung, in ber 
ihrem künftigen Berufe entſprechenden Eigenfchaft, 
ald Borarbeiter, Aufſeher ıc. sc. bei den Vor⸗ 
werfen oder bei einzelnen Zweigen des biefigen 
Hauptguts bis zur erlangten Fertigkeit vermens 
bet werden, Fuͤr den einjährigen Unterricht und 
bie Verpflegung bezahlt jeder Zdgling dieſer Klaffe 
60 fl. 

a) Die ate Klaffe der Zdglinge theile ſich in 
a SFahresfurfe. 

Im erften Jahr werben fie in den allgemeinen 
Vorbegriffen, und in den dem Landwirth wiſſens⸗ 
mwürdigften Gegenfländen der Naturlehre, Botas 
nit, Zoologie und Mathematik unterrichtet, und 
theild auf dem Probefelde der Anftalt, theils bei 
ben Betriebszweigen des biefigen königl, Staate⸗ 
guts, in allen bei einer Landwirthſchaft und den 
bier betriebenen laudwirtbſchaftlichen Mebenges . 
werben, als: Dierbrauerel, Brandweinbrennes 
rel, Effigbereitung, Küferei ıc, ꝛxc. vorkommen⸗ 
ben Arbeiten mir fteter Hinficht auf den Berrichds 
aufwand und Vetriebserfolg jener Zweige geübt, 
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Im zweiten. Jabte.nwird den Zdglingen: diefer 
Klaſſe über die fämmtlichen Zweige der Lands 
wirthſchaft und Aber Die genaunten Nebeugewerbe 
ausführlicher theoretijcher Unserriche nach dem ges 
genwärtigen Stande des rationellen Betriebes, 
mir bejenderer Hinficht auf die geograpbiicken, 
Himatijchen uhd bürgerlichen Berhälsniffe des Das 
terlandes ertbeilt, die landwirthſchaftliche Praris 
fortgefegt, und vorzüglich das landwirthſchaft⸗ 


liche Rechnungsweſen, in der Regifter s und dop⸗ 


pelten Buchbaltungtform eingeübt, wozu bie 
Rechnungsbücher der Ldaigl. Staatsgüter-Admi⸗ 
niftration die vorzuͤglichſte Gelegenheit darbi:ten, 
und von den Zdglingen des arten Kurſes abwechö: 
lungsweiſe bie zur erlangten Fertigkeit auch wirk⸗ 
lich gefährt werden. 

3) Die Verpflegung der Zbglinge der aten 
Klaffe betreffend, wird zum Frühftüd gegeben, 
eine Mil: Mehl» oder andere Suppe; zum 
Mirtageffen: Suppe, Rindfleiih und Gemüs, 
und zum Kbendefjen eine Suppe und eine Zleifch- 
oder Mehlipeife. Nach der geringern oder grbfs 
fern Zahl der Zdglinge bewohnt einer oder 
zwei elu Zimmer, weldes für jeden elngerich⸗ 
ter iſt? mit dem noͤthigen Meubelu und einer 
Schlafftärte, ‚enthaltend einen Strehſack mir Pol⸗ 
fer, eine Matraze, zwei Kopfkiſſen, ein Betts 
such und eine wollene Dede. Das Reinigen des 
Bertzeugd, der Stiefel und Kleider, dann bie 
Beheizung und Beleuchtung beftreirer die Auſtalt. 
Zür den Unterricht und bie, Verpflegung in der 
bezeichneten Art bezahlt jeder Zbgling auf den 
Zeitraum eines Unterrichtsjahrs, vom 15. Nor 
vember bis 15. Dftober 150 fl. in zwei Hälften, 
wovon die eine beim Eintritte in die Auſtalt, die 
andere heim Beginnen ded zweiten Semeſters ents 

zichtet wird, 
3) Die Ite Klaſſe unterſcheldet fi von der 
zweiten nut Darin, daß bei den Zdglingen jener 
‚Kaffe umfaſſendere naturwiſſeuſchaftliche Kennt 
niſſe vorandgefeit werden, ihr Unterricht nur a 
Jahr dauert, mit dem Praktikum bei der königl. 
Staatögäter » Yaminiftrarion in Verbindung ges 
fegt, und eine,beifere Verpflegung gegeben wird, 
Hiefär bezahls jeher Zdgling Diefen, Alaſſe 250 fl. 


— 
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5) Die 3dglinge der Anſtalt ſtehen übrigens 
mit Ausnahme ziniger freier Erholungsſtunden 
des Tags .fterd. unser ſtreuger Au ſicht. Ueber 
Ipr moraliſches Betragen wird ein eigenes Vor⸗ 
mierfungebuc geführt, die Zeit vom früäheften 
Morgen bid zum Ubend mach einer vorgefchriebes 
nen Drdnung eingerbeilt und verwendet, und 
uͤberhaupt befoudere Sorgfalt getragen, daß die 
Zöglinge immer zweckmaͤßig befchäftiger werben, 
und biedurdh jede Gelegenheit zur Nusartung ente 
fernt gehalten werde. Dieſes geregelte Leben, 
ver bunden mit. Studien und Beſchaͤftigungen, 
we che den Geiſt und das Herz zugleich erheitern, 
übe den wohlthaͤtlgſten Einfluß auf die korper⸗ 
Ihe Entwicklung der Zbglinge, Krankheiten 
find bisher niche nur allein nicht vorgelommen , 
fondern junge Leute, welche Anlagen zur Kraͤnk⸗ 
lich keit und Schwächlichkeir in die Schule gebracht 
haben, hatten fie bier bald gegen den Genuß 
der vollfommenften Gefundheit umgetaufcht. 

Schleißheim bei München den 17. Zuli 1827, 
Die Adnigl. Juſpeltlon der andwitthſchaftlichen 

Lehranſtalt. 
Max Schoͤnleutner, 

K. Staatögüter: Director als Vorſtand. 


a. Die Fbrderung und das Kleinſchlagen des 
zur Erhaltung der Hauptſtraſſen im Verwaltungs⸗ 
jahr 1837 erforderlichen Steine ſoll den Wenigſt⸗ 
nehmenden in. Alkord gegeben werden, Hiezu 
iſt Termin auf 

ben zu. Aug. Vormittags g Uhr 

im Landgericht anberaumt, und werben diejenl⸗ 

gen, welche einen Ulkordieingehen wollen, gelas 

ven, fich zu diefem Termin einzufinden. Die 

Steinbruͤche, aus welchem das Material gefdrb 

dert werden follen, find: 

ı) für die Straffe von Ansbach nad) Eraileheim, 
Sadenreusyer Bruch, Schallhauſener, Eiperds 
borfer, Hannabache und Neunkuchener Stein⸗ 
bruch; 

2) fuͤr die Straſſe von Wuͤrzburg nach Ansbach, 
Schmaleubach, Bulsbach, Kapell, Dugendflins 
—* Kümmelberg, Heiligenholz, Schmalth⸗ 
102 


2476 


buhl, Flachölanden, Hammerfchmiebe, Obers 

meuftetten, Bayer, Balftadt; 

3) für die Strafe von Ellingen nach Ansbach, 

DOberrammerddorf und 
4) für die Strafe von Nürnberg nah Ansbach; 

Neukirchen, Kleinhaslach, Wuftendorf, Jaͤckel, 

Pfaffengreuth und Neuſtetten. " 

Sollten Untertanen harte und zum Gtrafs 
fenbau gute und brauchbare Steine liefern küns 
nen, fo haben fieim Termin zu erfcheinen und die 
Mufter zur Stelle zu bringen. 

Ansbach, am a6. Zuli 1827. 

8. B. Landgericht, 
Mode, Affeffor. 

3. Auf den Grund einer eingelommenen Res 
quifition des k. Bezirks + Ingenienrs zu Ansbach 
vom 10. Zuly 1, $. wird andurch auf 

den 11. Aug. Vormittags 8 Uhr 

dabier Termin ſowohl zur Werfteigerung der Mas 
terlalfdrberung, als auch des Kleinſchlagens der 
Steine, auf die beiden. Chauffeen vom Ancebach 
nach Grailshelm und von Ansbach nad Ellingen 
pro 1837 au den Menigfinehmenden, unter 
Vorbehalt Höchfter Genehmigung, angefezt. Dies 
wird hlemit dffentlich befannt gemacht, und 
Pachtungsluſtige dazu eingeladen, unter dem Be⸗ 
merken, daß die Bedingungen der Beraccorbirs 
ung im Termine felbft bekaunt gemacht werden, 
Hertleden, den 26. Zuly 1857. ° 

K. 3. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

4. Alle diejenigen, „reiche Korftgefälle für 
das laufende Fahr 183% an das unterzeichnete 
Rentamt zu entrichten" a. werben biermit 
aufgefordert, foche innerhalb 8 Tagen zu bezah⸗ 
den, außerdem executive Maasregeln verfügt wers 
den müßten. 

Ansbach, am a8. Zuly 1837. 

Kdnigl. Bayer, Reutamt, 
Recknagel, Rentbeamter, 

5. Nachdem mir heurigem Jahre die 3jähs 
rige Pachtzeit von »64 Mg. Aecker bei Deberns 
dorf am Ruͤddeldorfer Weg, die Tagtrieb genannt 
und 15 Tgw. MWiefe bei Wilhermsdorf im Ulfens 
bacher Grund abgelaufen ift, fo wird zu deren 
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andermweiten Verpachtung auf ein ober mehrere 
Fahre Termin anf 

Mittwoch) den 15. Aug. d. 38. Vormittags 
anberaumt, wozu fich Pachtliebhaber in dem bier 
figen Amt 8» Zocale einfinden koͤnnen. 

Eadolzburg, den =8. Zuly ıBa7. 

Kdnigl. Rentamr. | 
Sleffa, Rentbeamter. 

6. Es werden Mittwochs den 16. Auguſt 
biefed Jahrs, Vormittags von 10 bis 12 Uhr, 
von dem dies amtlichen Gerraidt ıc. Vorräthen aus 
bem Erndte-Jahr 1826, und zwar von dem 
Getraldtmagazin zu Frauenaurach eine Parthie 
Korn und eine Parthie glatten Haberd, dann von 
bem Getraldtmagazim zu Herzogenaurach eine 
Parthie Korn und eine Parthie glatten Habers, 
fo wie auch noch einige Schober langes Stroh, 
welches dahler zu Erlangen aufbewahrt liegt, 
fämmtliche Borräthe von guter Beichaffenheit, an 
die Meiftbierenden zum Verkauf gebracht, und 
werben Käufer biezu eingeladen. 

Erlangen, den a5. July ı887. 

K. B. Rentamt. 
v. Lips, Rentbeamter. 

7. Diejenigen, welche pro 183% Forſtge⸗ 
faͤlle zum ungerfertigten Umte ſchulden, werden 
hlemlt nochmals aufgefordert, ſolche binnen acht 
Tagen um ſo mehr hieher zu bezahlen, als außer⸗ 
dem Die geeigneten Zwangsmittel in Anwendung 
gebracht werden muͤßten. 

 Gungenpanfen; am a7. Zuly 1827. 

Königl. Rentamr. 
Braun, Rentbeamter. 

8. Daß unterzeichnete Nenrant rt ı uns 
ter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung den Reſt 
felner Gerraidfrächte vom Jahr 1826, . Im einer 
Quantität Korn und Haber beftchend, wozu Tem 
min auf 

Dienftag den 14. Aug. d. $. 
feftgefegt, und Kaufluſtige an biefem Tage, 
Bormittags 10 Uhrin das rentamtliche Geſchaͤfts⸗ 
zimmer eingelaben werden, 

Hersbruck den a4. Zuli 1837, 

Kdnigl. Rentamt. 
Heyde, Rentbeamter. 
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9. Der Reft der hleamtlichen Getrabebeftän: 
be vom ferndigen Fahre, und zwar eine nicht 
unbedeutende Quantität Dinkel und Haber zu 
Herbolzbeim magazinirt, wird Montags, ben 
6. Huguft Bormittags 10 Uhr im Maliſchen Gafts 
baufe dafelbt — fo wie eine Partie Korn, Dins 
tel und Haber, dahier aufgefpeichert, Dienftags, 
ben 7. Auguſt Vormittags 10 Uhr Im rentamts 

„lichen. Gefchäftäzimmer zur bffentlichen Berftels 
gerung gebracht, und werben bie Strichliebhaber 
biezu eingeladen. 

Sphofen, am a3. Zuli 1887. 

Kbnigl. Rentamt, 
Zinn, Rentbeamter, 


10. Dad unterfertigte Rentamt verfauft am 
naͤchſten Schrannenzag , Samftag den 4. Auguſt 
d. Is. verfchledene Quantitäten Roggen und Has 
ber aus dem leiten Erndte-Jahre, und ladet 
Kaufsliebhaber ein, 

Nördlingen am 24. July 1627. 

Koͤnigl. Rentamt. 
MWiedmann, Rentbeamter. 


11. Kommenden Samflag, den 4. Auguſt d. 
3. Vormittags 10 Uhr werden in dem rentamts 
lichen Gefchäftslofale weltere Quantitäten Korn, 
Dinkel und Hader aus den Getraidvorräthen des 
FJahrs 182% an die Melftbietenden difentlich vers 
feigert, wozu man Kaufdluftige hiermit einlader. 

Weerträuingen, am 26. July 1827, 

Königl. Rentamt. 
Steinhäußer, Rentbeamter. 


12. (Getraid» Verkauf.) Am Sreitag den 3, 
Auguſt Vormittag g Uhr werden in dem rent» 
amtlichen Gefchäftslofal bisponible Worräthe 
von dem zu Merkendorf und Efchenbach gefpels 
cherten Korn und Haber, ıBa6er Frucht und 

am Montag den 6. beffelben Monats zur glels 
hen Stunde in dem Poftbaus zu Heildbronn von 
den dort aufgefchiitteten Betraidern, eine Quans 
tität Korn und Haber, ebenfalls von dem Erndte⸗ 
Jahr 1826, dffentlich verkauft. - KRaufsliebhas 
ber werben hlezu eingeladen, und haben ben Zus 
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ſchlag bei annehmlichen Geboten vorbehaltlich der. 
böhern Genehmigung zu gewärtigen. 

Windsbah, am a7. Zuly ıBa7. 

Königl, Rentamt. 
Huf, Rentbeamter. 

13. Die unterzeichneten Amtsbehorden ders 
pachten unter den vorgefchriebenen Bedingniffen 
und anf Ratififatlon durch Verfleigerung an den 
Meiftbietenden den durch das Ableben des Res 
vierförfterd Körper zu Engelthal erledigten Herd» 
bruder Jagd⸗ Pacht⸗Bezirk. Die Verſteiger⸗ 
ung wird im Rentamte Hersbrukt 

Dienftag den 7. naͤchſten Auguſtmonats 
Vormittags 10 Uhr 
vorgenommen, welches für die pachtfähigen Lieb⸗ 

baber hiermit dffentlich befannt gemacht wird, 

Hersbruck und Altdorf am a. Full 1827. 
Kbnigl, Rentamt und Königl. Forſtamt Altdorf. 
Heyde, Mentbeamter. v. Egloffflein, Forſtm. 

14. In Gemäsheit hoͤchſter Reglerungs-Ent⸗ 
ſchließung vom 7. v. Mts. wird die Benuͤtzung 
des Stelubruchs in der Revler Renzenhof der df⸗ 
fentllchen Verpachtung auf die Dauer von 10 
Fahren ausgeſezt. Gewerbskundige Liebhaber 
werden daher eingeladen, ſich den fraglichen 
Steinbruch durch den k. Revlerforſter Rlegel vor⸗ 
ber einwelſen zu laffen, und ſich zur Verpachtung 
an dem hiezu auf 

Montag den 13. Auguſt Born. 10 Uhr 
angeſezten Termin dahler einzifinden u. die Bes 


"Dingniffe zu vernehmen, 


Altdorf, den 9. Zuly 1887. 
Königl. Forſtamt. 
v. Egloffftein, Forſtmeiſter. 

16. Die durch das Udleben des penfionirten 
Revierfdrfters Kdrper pachtlos gewordene f, Fagds 
barkeit Reviers Engelthal I. Diftricts, wird In 
Folge hoͤchſten Megierungs » Neferlptö vom 19. 
dv. M. anderweit verpachtet. Jagdpachtfaͤhige 
Liebhaber werden deshalb eingeladen, fich 

Donnerftags den 9. künftigen Auguſt » Monats 
Bormittags 10 Uhr 
Im k. Rentamt Altdorf einzufinden, wobel aus⸗ 
er bemerft wird, daß jeder Pacht in Ges 
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meinſchaft oder auf Afterpacht durchaus uud 
ſtreng verboten if. 

Altdorf, den 9. July 1827. 

Koͤnigl. Forſtamt. 
v. Egloffſtein, Forſtmelſter. 

16. Die durch das Ableben des Kammerherru 
und Forſtmeiſters Freiherrn von Spiegel zu Aus⸗ 
bach erledigten Kgl. Jagdboͤgen No, J, der vor⸗ 
maligen Fagdrevier Hirſchbtonn, Mo. VI, der 
Revier Henneubach, No. X. o db, der Meier 
MWeihenzell uud No. II, der Revier Muͤnchzell, 
werden unter ben normalmäßigen, Bedingungen 


und vorbehaltlich: hoͤchſter Benebmigung anders 


weit verpachtet, Fuͤr die Diftritre No. I, Vl u. 
X adb. wird Termin auf Freitag den 10. Aug, 
1. 3. im Kol. Rentamtslotale zu Ausbach Bore 
mittags g Uhr und für den II. Diſtrikt der Re⸗ 
vier Muͤnchzell Sonnabends den 11. Aug. I. Ib, 
um die naͤmliche Stunde im Reutamtslokale 
Windsbach anberaumt, ; wozu padrungefähige 
Liebhaber eingeladen werden. 
Ansbach den a5. Juli 1827. B 
K. B. Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 

17. Am 7. Auguſt finder der Vezkauf eines 
bedeutenden Brennholz : Duantums, einiger Bau⸗ 
ſtaͤmme und Nugftüden, dann Wellen und Stdck 
ſtatt. Zufammenkunft im Wirthspaufe zu rits 
kenfelden. 

Sunzenhauſen den 24. Juli 1827. 
Königlich Bayer. Forſtamt. 
Schr. von der Borch, Forſtmeiſter. 


18. (Die Wiederbefegung der erledigren Obere 


Ichrers » Etele an der höheren Tbchterichule btr.) 
Vom Magiftrar der Koͤniglich Bayeriſchen Stadt 
Muͤrnberg wird die — durch den Tod des bishe⸗ 
sigen Oberlehrers an der höheren Toͤchterſchule 
bahier erledigte Stelle deffelben, biemir dffentlich 
aufgeichrieben.. Die fire jährliche Befoldung 
beträgt Boo fl. und außerdem bat ber Lehrer 
freie Wohnung In dem Schulgebaͤude. Die Uns 
ſtellung erfolgt auf Präfenration des Magiſttats 


und der Herren Gemeindebevollmäcrigten, vom 


Adnigliches Regierung des Rezartreifes, Hiezu 
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eignen ſich aber nur ſolche Individuen aus dem 
Lehterſtaude, welche außer einem durchaud un⸗ 
beſcholtenen Ruf und vorzuͤglicher geiſtiger Bil⸗ 
bung, ausgezjeichnete Kenutniffe in den fit bes 
treffenden Lehrgegenſtaͤnden, mamentlidy im deut⸗ 
ſchen Styl, in der Arithmetik, Geographie, Nas 
turgeſchichte, Naturlehre, Weltgeſchichte und 
Geſang und gleich gute Lehrmethode beſitzen, im 
allen dieſen Beziebungen bei den hierauf gerichs 
teren Anſtellungs Pruͤfungen oder aud fpäter 
fi eine der beiden Noten „Vorzuͤglich“ oder 
„Schr gut“ erworben haben. und entweder {dom 
verbeyrasher find oder doch im Begriffe fichen, 
fi zu verheytathen. Solche Individuen, die 
diefe Stelle wilnfchen, haben nun ihre Gefuche 
um deren Verleihung, begleiter von den Anſtel⸗ 
lungs : Prifungs «Noten umd "fonfligen legalen 
Zeugniffen, binnen vier Wochen von heute an, 
bei dem Maägiftrare dahier einzureichen und fich 
hiebei des vorgefchriebenen Srempeipapiers ' zu 
bedienen. 

Nürnberg ben’ 18. July +87%. 

Binder. Scharrer. 

‚29.. Das unterzelchnete Amt verkauft salva 
rätificatione mirtelft dffentlicher Derfleigerung 
nachfolgende gurgebaltene, Weine, ale: 

a) Montag, den 13. Auguft früh g Uhr iq 
feinem Geſchaͤfts⸗ Locale dabier 
10 Zuder ıdı8r. Gewaͤchs, 


6 » aıßıgr ⸗ 
6 » ıßaar 

5 =: ı8a33r. ⸗ 
3 : 1624r. ⸗ 
30 = ıdabr. ⸗ 


b) Dienſtag, den 14. ejusd. fruͤh 10 Uhr im 
Schloße zu Mir. Einersbeim, 
8 Fuder ıBa6r. Gewaͤchs, 
3 . ıBa5r. . 
3 »  aßıgr. ⸗ 
mern Liebhaber eingeladen werden. 
Sommerbaufen,: am.ı4. July ıBa7. 
Find Rechteren Limpurg Spekfeldiſches 
Kammeralamt. 
Lampert. 
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Nichtamtliche Artikel. 


..(Funigker Danf.) Die Gemeinde Untere 
—— tbaigl Landgerichts Reuſtadt a. d. U. 
wurde durch Hagelſchlag und Uebeiſchwemmung 
In den Fahren 1624, 1625 und 1856 fr hart 
befchädigr, daß ihre Erndte zum größten Theil 
zernichtet and die Felder vermwüfter wurden) und 
viele — ja die meiden der Einwohner — einer 
traurigen und jammervollen Zukunft entgegen» 
fahen. 

Die kbnigliche Regierung bed Rezattreifes — 
ſtets fr das Wohl ihrer Unterthauen mir hoher 
Sorgfalt wacheud — bat eine Collecte im * 
zatkreiſe hoͤchſtgraͤdigſt bewilliget. 

Die unterzeichnete Gemeinde-Verwaltung * 
nicht unhin, dieſe hohe Gnade daukbarſt aners 
kenuend, allen Herren Gerichts- Magiſtrats⸗ 


und Gemeinde s Borftänden, und beſonders allen- 


edelmuͤthigen Gebern ihren innigften Dant für 
dle großmürbige Unterfilgung au den Tag zu ler 


gen, mwodurd fo viele Familien vom Untergang . 


gerettet, und denfelben die Mirtel verſchafft wurs 
ben, ſich mit dem Ihrigen fünfrigbin zu erhalten, 
und ihre Kinder zu nizlichen Menfchen im Staate 
zu erziehen. Gott fhäge fie alle für ähnliche 
Ungluͤckefaͤlle. 
Unterneſſelbach den 14. July 1647. 
Die Gemeinde: Verwaltung. 
Jakob Miller, Ortövorfteher. 
Rorenz Engel, Gemeindepfleger. 
Joh. Gg. Herderich, Stiftungepfleger. 
Joh. Georg Bertlein, Deputirter. 
David Deininger, Deputirter. 
Fohann Perer Wunder, Deputirter, 
Johanu Thomas Büchner, Depusirter, 
Johanu Michael Hertlein, 
David Ludwig Kreuger. 
Johann Lorenz Schmidt. 
Philipp Ruͤhlein. 
Johann Chriſtoph Schmidt. 
#. Der Unterzeichnere hat zum Fortbetrleb 
des Materials Begetabiliens Spezerey⸗ und Farb⸗ 
Baarens Handeld auf dem erfaufitn vormalig 


a3? 


Baͤumlerſchen Haufe die obtlgkeltliche Eonceffion 
erhalsen, uud nach Uebernahme des Wadrens 
Lagers, den Laden bereits wieder erdfinet. Ei 


. macht ſolches unter dem Bemerken geziemend bes 


kannt, daß er mit allen, feinem Geſchaͤſtsbefug⸗ 
niß zugebdrigen Waaren-Artikelu beſtens aflors 
tier ift, und daß fie alle von guter Qualltaͤt und 
um die billigften Preife bei ihm zu haben find; 
wodurch ſich zugleich das berbreitete Gerächt, als 
fey das Baͤumlerſche Gefcyäft eingegangen, vn 
ſelbſt heben wird, 

Ansbach, ben 9. July 10827. 

Ernſt Friedrich Rehm, 

auf dem obern Markt Haus No, 7; 

3. Meine Niederlage von dem vorzüglich 

halcbaren Steingut aus der Fabrik Steinsberg 

bei Regensburg wurde feit kurzem durch eine ber 

beutende Auswahl vermehrt; ich empfehle fie das 

ber, fo wie auch meine ſchon bekannten Kuopfe 

macherd » Arbeiten zur geneigten Abnahme, und 
verſpreche die billigften’ Preife, 

Knopfmacher Braun, im der Pfarrs 

gaffe naͤchſt dem Hafenmarkt. 

4. Einem hohen Adel und verehrungsmirdis’ 
gen Publifum made ich ergebeuft befannt, daß 
ich diefe Meffe wieder mir meinen felbft verfers 
tigten geftreiften Waaren neuer Sorten bejiche 
und um bie billigften Preife abgebe. Ich bitte‘ 
um gikiigen Zuſpruch. Mein Stand if auf dem 
untern Marke der Hofapothele gegenüber. 

Sophia Dororhea Wetzſtein von Nürnberg. 

5. Da id mic entfchloffen babe zum erften 
Mal die kommende Laurenzi Meſſe babier zu bes 
sieben, fo empfehle ich mich Einem hoben Adel 
und verebrten Publikum mir meinen großen Affors 
timent Ellen: Waaren, ald Seidenzenge aller Art, 
Eallico®, Merinod, Zeuge zu Beinfleidern und 
Welten ıc. vorziäglich eine (dhdne Auswahl von 
Shwals, wie auch feines frangdfifchen Porzelfain 
und aͤchtes cau de Cologne, Da ich auch bes 
fonder& durch hillige Preife und reelle Bedienung 
mid; bemühen werte, das Intrauen der verebrien 
Bewohner Anebachs und der dahin fommenden 
Sremden mir zu erwerben, fo babe ich blos um 


wecht zahlreichen Zufpruch zu bitten. Ich babe 
bie ehemals Stöberfche Boutique auf dem untern 
Markt vor den Kuleſelſchen Haufe, 
Ansbach, am ag. Zuli 1827. 
Leo Kronacher aus Bamberg. 
6. Die Krauß'fche große Berloofung in Muͤrn⸗ 


berg gebt zufolge dffentlicher Bekanntmachung 


beö dortigen Magifirats am 30. Aug. d. Is. uns 
abänderlich vor ſich. Looſe davon zu ıfl. find 
noch bei mir zu haben. Ich empfehle mich das 
ber zur gefälligen Abnahme ergebenft. 
Ansbach. Höger, Eommiffionair. 
7. Schwelzer Kaͤs ift bei Abnahme mehrerer 
Pfunden zu na fr. d. Pfd, zu haben bei Hoͤger. 
8. Um 3. Auguſt Vormittag g Uhr werden 
Im Haufe C. No. 187 in der Schloßvorftabt 
Kleidungsftüde, gute Betten, Welßzeug, Schreins 
zeug, Uhren, Portraits ıc. gegen gleich baare 
Bezahlung verſtelgert. 
: 9. Belm Portier- Martin find geftempelte 
Formulare zu Befoldungs s und Penfiond: Haupts 


Quittungen zu haben. B 


10. Im welffen Roß ift guter MBeichfelmein 
bie Maas zu a4 fr. und aͤchter Welneffig den 
Eymer zu 5 Gulden, die Maas zu 6 fr, zu 
haben. 

. 71. A, 207 find a Heine Clavlere für Kinder 
am billigen Preiß zu verfaufen: 

12. Beim Schreinermelfter Popp In der Schloß» 
worftadt, Haus No, 137 find vorraͤthige Möbel, 
ſchoͤn lakirt und um billige Preife zu haben. 

13. Bei Eonbitor Vogel am Obſtmarkt iſt 
guter frifcher Welchfelfaft zu haben. 

14. Bel Eonditor Sartori ift frifcher Weiche 
fels und Himbeerfaft zu haben, 

15. Bei der Yuftrumentenmacherd s Wittwe 
Hofimann find Forte Pianos und Elavlere um 
billigen Preiß zu verkaufen. 

ı6. Ein Piano Forte mit 6 Dessen und 
relnem ‚Ton, gefertigt von KHofinftrumentenmas 
er Günther zu Wertheim, ift zu vermierhen und 
zu erfragen in der Gaſſert'ſchen Buchhandlung. 

17. Um Kirchweipfonntag und Mondtag iſt 
Tanzmuſik im Bad, wozu ergebenft einlader 

Kleinfhroth. 
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18. Sonntag. den Sten, Dienftag den „ten 
und Donnerftag den 9. Auguft Ift Tanzmuſik auf 
dem Nufibaum. z 

19. Auf. dem. Nußbaum if am Kirchweihs 
Sonutag Harmoniemufil und werden alle air 
nerfinge fortgefeht. 

ao. Künftigen Kirchweih » Sonntag iſt Zanıı 


mufit bei Dbler. 
21. Ohn Kirchweihmontag iR Tanzmnfil bei 
Mehrer. 


22 Kirchweib « Sonn: : und Montag ift Tanz» 
mufit, auch ift guter und billiger WBeichfelwein 
zu haben; wozu der Unterzeichnere hoͤflichſt eins 
ladet, Ruͤhl. 

23. Kirchweih : Sonntag und Montag iſt 
Tanzmuſik im wilden Maun. 

Dberfeider. 

4. Ani Kirchweih « « Sonntag iſt Tanzmuſik, 
auch werden ı6 Stud Gänfe herausgekugelt, 
wozu böflichft einlader, MWorzinger, 

35. Dienflag den 7. Aug. iſt Tanzmuſik auf 
ter Windmühle, 

Geyer. 

46; Am Kirchweihs Sonntag und Montag iſt 
Tanzmuſik in hennenbach, wozu rear eins 
ladet _ 2 Schack 


Commiſſions⸗ Anſtalt A. 113 iu Ansbach, 


ı) Ein noch lebiger junger Mann, der ſich 
ſchon feit mehreren Jahren ſowohl bei einem kgl. 
Mentamt ald Landgericht hinlaͤnglich praktifche 
Kenutniffe erworben hat, der das Sportels und 
Rechnungs: Gefchäft, die Selbftfäbrung der Pros 
tocolle bei dem Hypothekengeſchaͤft und das Meifte 
bes Ndiminiftrativfaches zu übernehmen Im Stande 
if, der auch treffliche Atteſte hierüber zeigen Fann, 
winfcht- in gleichen Elgenſchaften binnen eines 
Bierteljahres placirt zu werden, 

2) Eine fehr bedeutende Bapdgerechtigkeit ſteht 

zu verkaufen. 
3) Auf ein hiefiges Haus in fehr guter Lage und 
im Werthe von 3100 fl. werden 1200fl. Ka» 
pital gejucht, Gefaͤllige Wufrage bedeutet bie 
Anſtalt. 
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Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30 Ift ein Quartier fiir einen ledigen 
Herrn mit oder ohne Meubles zu vermierben. 

A. No: 34 ift ein Quartier zu vermierhen, 

A, No: 130 neben dem Kornigl. Schloß ift bis 
Martini ein großes Quartier zu bermiethen. 

A. Mo. »86 ift der- obere Gaben beziehbar. 


A. No. 256 ift ein Quartier von a Stuben, 


1 Kammer, Käce, Epriflammer, Seller, Bo⸗ 
den, Holzlege mebft Wafchgelegenheit bis Mars 
tini zu vermletheni. 

A. No. abı In der Neuſtadt iſt über = Stock 
ein Quartier, beſtehend aus a Stuben, 3 Stu 
benkammern, 1 Küche, Waſchhaus und andere 
Bequemlichkelten täglich zu beziehen. 

‚ A No. 3ı7 find a Quartiere zu vermiethen 
und von Laurenzl an täglich zu beziehen. 

. A. No. 333 in der Uzenftraße iſt eine Stiege 
bo vorne heraus ein meublirtes Zimmer für eis 
nen ledige Herrn tiglich zu vermlethen. 

A. No. 340 bei Hütmacher Brandt, iſt ein 
Quartier zu vergeben und täglich zu beziehen. 

C. Ro. 117 iſt ein ſchoͤnes Quattler täglich 
au beziehen. 

—D No. 319 in der Gonnenfräße, nahe an 
der Karolinienftrayfe iſt ein ſchͤn meublirteß Zitte 
ser mir Schlaffabinet monat s oder zielweiſe 
täglich zu vermlethen. 
: D. No. 336 iſt ein Quartier a Stiegen Hoch 
‚mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen und mit 
"Martini zu beziehen. Das Näbere ift in derſe⸗ 
'beu Naunmer eint Stiege hoch zu erfragen.‘ 


A). St. Idhannis⸗Kirche. 
Getauft vom 23. bis 29. July: 
‚2. Chriftianng Johanna, Tochter des B. und 


Schneldermieifterd Kiiſchner; 2) Anna Marig, 
oder. dee B. u. Wirths Juͤdt; 3. Georg 


Joſeph. —5 Sohn des B. und Schuel⸗ 


dermeiſters Burger, 


Getraut den 9. Juhe! 


in Johann‘ Albtetht Bach, B. u. —— 


——— — 


2486 


meifter, mit Jungfer Maria Lonifa Hellmuth; 
3. Johann Adam Meier, ®. u. Tagloͤhner, 
mit Eva Maria Großmuͤller. 


Begraben vom 23.:bid 29. July. 


ı, Katharina Barbara, Ehefrau des Taglbhuers 
Klauß, RB. 42 10 M. ı3 T. alt an der 
Ubzehrung; 2. Herr Georg Michael Heyl⸗ 
mann, Gemeindebevollmächtigter, Siebner m 
Bierbrauermeifter, fl. 56 J. 10 M. 25 T. 
alt an Nervenlaͤhmung; 3. Eva Margaretha, 
Tochter der Eva Barbara Heumann in Kur⸗ 
zendorf, fl. a T. alt am Stickfluß. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom 23. bis 29. July 1827. 


1. Getaufte. 


ı. Mathilda Stephania Monika Erdmunda, Toch⸗ 
ter des Pferdarzts im K. B. aten Chevaurle⸗ 
gerö:Regiment Fuͤrſt von Thurn u. Taxis Herrn 
Schäffer; ». Georg Friedrich, Sohn des B. 
u, Schuhmachermeijters Schoppe; 3. Margas 
retha, Tochter bed PN Staramim 
ger. 


Lz 


“a. Getraut. 


Johann Peter Stahl, ei ‚ mit Anna 
— — 
J 


— Begrabene. 


. a Gottlieb, Sohn des Maurergditin 


Weiß, ft. vo M.’roT. alt am Geftaifch; 
2. Magdalena, Tochter des verftorbenen Seine 
wanddruckers Muͤller, fl. 44 Ir. a Mt. alt 
„au der Wafferfucht ; 3. Johann Michael Zahn, 
"gHandlungkdiener, ft. 253.7 M. aı T. ale 
„an, 3öflhet. IR 


. } j — 


 (Berbindungss Anzeige.) Unfere am a4. Pils 
Uus zu Rotheuburg vollzogene ehellche Werbids 
bung aeigen mr unfern ſchatbarſe⸗ Auverwanb⸗ 


% 
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«sen und Freunden ergebenft an, umd bitten um 
die Fortdauer Ihrer Feeundſchaft. 
Rothenburg den 24. Julius 1627. 
Chriſtian Friedrich Weiß, Kaufmann, 
Margaretha Weiß, geb: Lezius. 
Unfere am as, Julius vollyogene eheliche Vers 
bindung zeigen wir allen unjern nahm und ents 
feruten Auverwandten an. 
Zanıh, am a8. Zulius 1837. 
: E rifteph Mener, Schullehrer. -. 
Eliſabetha Barbara, eine geborne 
Schlickerin aus Obernzenn, 


Todes » Anzeigen, 


Sanft entfchlummerte heute früh » Whr umfer, 


innigſtgeliebte ſter Sohu und Bruder, Johann 
Michael Zaba, Handlungs : Commis, am Zehr⸗ 
fiber, im noch nicht ganz erreichten adten Le⸗ 
bentjahre. 

Sehr groß ift unfer Berluft! 

Unter dern innigften Dank Allen denen, welche 
mir eoler Freundfhaft dem Verewigten Ihrer 
Achtung und Theilmahme im Leben wie im Tode 
würdigen, empfehlen wir und zum fernern ges 
Melgten Andeuken. 

Ansbach den a5. July ı Bay. 

Deſſen Altern und Geſchwiſterte. 


Mit tiefverwunderen Herzen zeigen wir. uns 
fern hiefigen uud ausmärtigen Zreunden und Ans 
verwaudten das allzufruͤhe Minfcheiden am a1. 
July Morgens um ı + Uhr, uniers lunigſt geliebs 
ten Gatten und Vaters, Georg Micharl Heilmann, 
biefigen Bürgers und Bierbrauermeifterö wie auch 
Gemeindebevollmaͤchtigten und Slebeners an, 
Ein zuruͤckgetretenes Gicht war ed, welch⸗s 
nad) einen ganz kurzen Aranfenlager, feinem, uns 
fo theuren Leben Im 56. Jahre ein fo frübzeitiges 
Ente herbei führte. So wie und nun bei uns: 
ferm tiefften Schmerze, Die ehrenvolle Begleitung 
des Verſtorbenen zu feiner Grabſtaͤtte der ruͤh⸗ 
rendſte und danfverehrtefte Beweis feiner bürgens 
‚lien, Achiung war, eben fo wird auch unſern 


3 
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trauernden Kerzen feine tadellofe Biederkeit und 
wohlthaͤtige Menfchenliebe Im Kreiſe feiner Zreuns 
de und Befanuten unvergeßlich bleiben, 
Ansbach, den 27. Zuly 1837. 
Maria Margaretha Heilmann geb, 
Miller, nebjt ihren 3 Kindern, 


1. Unterzeichneter bezieher filr Rechnung bey 


Kbnigl. Bayer. Tuchs und Teppich: Manufactur 


Plaſſenburg die bevorftchende Ansbacher Kaurenzis 
Meile, mir einem ſchoͤnen Afforriment feiner Tiſch⸗ 
Buß: und Sopha » Teppiche nad. dem neueſten 
Geſchmack, fo.wie auch ein Aſſortiment feine 
Biber (Azor) in den beiten Farben. Verſpricht 
pr. ca gros et Detail die billigiten: Fabrikpreiſe, 
und zwar wird feiner gekdpperter Biber (Azor) 
in aͤchten Farben Z oder $ bayeriſche Elle breit, 
die bayerijche Elle zu ıfl. 36 fr. oder die Ans— 
bacher Elle berechnet zu 1 fl. 12 Er pr. Ausſchuitt 
abgegeben. Zugleich auch mit einem wohl aſſor⸗ 
tirten Eommirftene : Tuchlager in allen Aa ben. 
Saͤmmtliche Tuͤcher find in der Wolle gefärbt 
und beftchen im Preiſe pr. Elle 24 fl., sH., 38 
bis zu fl — Ferner befigt Unterzeichneter ein 
ganz vollſtaͤndig fortirres Karruns (318: Layer, 
welches ſich durch feine baltbarın Karben io wie 
durch Die neueſten Mujter und billige Preife 
auszeichnet. Saͤmmtliche Gegenftinde. werden 
im Musichnitt zu den billigen Preifen verkauft, 
pr. en gros nody eigene Vortheile gegeben. 
Das Lager ift im Gafthof zum Brandenburges 
Haufe über eine Stiege Nro. 4. * 
Joh. Baprijt Lehnert, 
Eorhifjionair der fol. Manufacrur Piaſſenburg. 





Kurs der Bayerifchen Staus» Papiere, 


Augsburg, den 26. Züly 1897... 


Staatss Papiere, * Geld. 
a .i ‘ RT: 
Dbligationen mit Eoup. a 4 St? 3 
' detio . . a5 09 302% lıoa 
Fand : Anlehen a5 8 100 
fort. Looſe EM a ae o5i 103 
detto - - amk - 
detto unverzinsl. Afl. 10.) 105% 
detto : - - afl. »3.] 100 
deuio r.:r. Ah goo.lıpa. |m .- 


> 


— —— 
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* 





at⸗Kreis. 





Nro. 32. Ansbach, Mittwoch den 8. Auguſt 1827. 








Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden, 
(An ſaͤmmtliche Yolizei» Behörden des Nezat» Kreifet. 


Das Eentral » Landwirthfchaftsfeft in der Refitenzftadt 
Münden für das Jahr 4827 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Mit. der nachſtehenden Bekanntmachung 
des von dem Central: Eomite des landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins in Bayern bieher mitger 
theilten Programms über dad am 7, October 
d, J. auf der Therefien » Wiefe bei München 
zu feiernde Eentral » Landwirthfchafts s Feſt 
erhalten fämmtliche Polizei s Behörden des 

Rezatkreifed den Auftrag: 

1.) biefed Programm in fämmtlichen Orten 
ihred Bezirks zur öffentlichen Kenntnig 
zu bringen. 

2.) Die Preisbewerbende Landwirthe be 
fonderd auf die genaue Beobachtung der 
Sormulare der Zeugniffe für 

ſammtliche Viehgattungen nad) 
Anleitung des im 3gten Stüd des Kreis, 


Intelligenz » Blatt8 vom Jahre 1822 
enthaltenen Ausſchreibens vom ı 7.Auguft 
deſſelben Jahrs und auf die Beftimmun. 
gen des $.X. des gedachten Programms 
aufmerkfam zu matheh, damit nicht Preis, 
bewerbungen wegen unrichtiger Atteftate 
zurüdgemiefen werden müffen, Uebri— 
gend dürfen für dergleihen Attefte wer 
der Stempelgebühren noch Zaren erho: 
ben werben, | 
Ansbach, den 1. Auguft 1827, 
Königl, Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


Pro gramm 
zu dem Central» Landwirthfchaftds oder 
October» Fefte in München 1807. 


Seine Majeftätder König haben das 
unterzeichnete General : Eomit& des. landiwirths 
ſchaftlichen Vereins durch eine großmüthige Uns 
terſtutzung in den Stand gefeßt, auch in viefem 
Jahre die Feier diefes Frites anordmen umd hies 
mit ausſchreiben zu koͤnnen. Von den in der dfs 
fentlihen Verfammlung des landwirtbfchaftlis 
hen Vereins amı 5. April 1820 geaͤußerten Wins 
ſchen, und hiermady in einer gemeinfchafttichen 
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sagt 


Eifung mit einer Abordnuug von Seite bir !bs - 


nigliben Akademie der Wiffenfchaften, des 
Stadtmagiftrars von Minden, des polytechnis 
ng Vereins ıc. bearbeiteten Borfchlägen, die 

ereinigung aller Preisvertheilums 
gen, fowohl in Anfehung der Laydwirchfchaft, 


als der Induſtrie, Wiffenfchafter und bildenden ' 


Kinfte, fobald als möglich hergeftellt, und diefes 
große Mationalfeft in feiner vollen Ausbildung 

ezwedt zu fehen, Fann aber heuer noch nicht das 
Bollendere ‚erfcheinen. Unterdefien finder jedoch 
in diefer Woche zugleich die Austellung der ins 
laͤndiſchen Induſirje- Produkte Statt. © 

I. Dieſes Feſt wird in dieſem Fahre am 7ten 
Detober, alö dem erflen un in biefem Mos 
nate, auf der Thereſien-Wieſe be 
feiert. 

I. Die zu vertheilenden Preife find: 
A. Für die beßten Ajährigen Zucht— 

bengfte. 
a) Sechs Hauptpreife mit Fahnen. 
after Preis - » » 50 bayer Thaler, 
so 


- un .0. ” ” 

> ” ” ee. 25 ” [22 

Ann e. + 20 u ” 

” ”„ . * . 13 Dr / 2 ” 

6, — 0. 10 
b) 12 Nachpreife. Jeder beftcht in der Ders 


Ansdenktminze ſamt Fahne und einem Buche. 
Diefe Nachpreife werden ohne Entgang der fir 
bie Hauptpreife bisher beftimmten Summe ers 
theilt, und zwar für diejenigen Landwirthe, die 
fonft für ihre preiswärdigen Viehſtuͤcke keine 
reife erhalten würden, die man alfo nicht uns 
belohnt davonziehen laffen will. Auch erfieht 
bad General: Eomite dabei die günftige Gelegen: 
heit, nuͤtzliche landwirthſchaftliche Schriften uns 
ter die Landleute zu bringen. Golthe Bücher 
werden ſich mit der Jahresreihe in ben Dörfern 
haͤufen, und einen Saamen ausſtreuen, ber bie 
ſchoͤnſte Aerudte erwarten läßt. 


B. Zür bie ar sjährigen Zucht⸗ 
uten. 
ah Sechs Hauptpreife mit Fahnen. 
after Preid - +» «35 baper. Thaler, 
20 


.» eve. [22 ” 
& ” n u... 15 ” N 
In" + 12 o ” 
u” ee ... 10 2 w 

7 „eo: hm C 2 


I München ges _ 
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b) 12 Nachpreife, Beber in der Vereins⸗ 
denkmuͤnze, einer Fahne und einem Buch⸗ 
beftehend. \ 

C. Für die befßten ein einhalbe und 
sweijährigen, zur Zucht tauglichen 

. ‚Stiere i. . 


) Vier Hauptpreife mit Bahnen, 
after Preis . k) .” 20 buyer, Thaler 
2 „ » 0. d2 ” 


6 ” . . 10 73 


du m nn. „ 
b) 8 Nachpreife auf obige Art. 
D, Für die beßten Zuchtkähe mit dem 
‚erften Kalbe, 
a) Vier Hauptpreife mit Bahnen. 
after Preis - . » 20 baver. Thaler, 


2 
8 [23 ”„ 


4 ” ...0. 8 [2 

b) 8 Nachpreife auf obige Art. 
E. Kir die Zucht ber feinwolligen 
chaafe im Altervon 2—-AFahren, 


‚ 6) Dier Hauptpreife mit Fahnen. 
after Preis - „ 28 bayer. Thaler. 


E 2 * * 12 " ‚» 
0 * . 10 f7) [73 


” 


lu "m ...+ 20 u ” 
nn ” .. + 15 f) ” 
4 [23 ” . 10 


b) 4 Nachprelfe auf obige Art. 
F. Für die Schweinszucht 
8) Dier Häuptpreife fammt Fahnen 


after Preis .» » . 12 bayer. Xhafen 
lu 0. Bd A 
® ” - .. [73 ” 


4 —A 4 ” [77 , 

b) 4 Nacpreife auf-obige Weife. Die Schwel⸗ 
ne ſamt den Jungen muͤſſen auch aufden Play 
geführt werden, und es gelten nicht die nun 
borgezeigten obrigfeirlihen Zeugniſſe. E 
gelten daher die Haupts und Mebenpreife 
nur für die Schweinsnnitter. 


G, Für die edle Ziegenzucht 

Da zur Zeit die edlen FH noch nkends 
nr Reiche elugefiührt find, fo bleiben diefe Preiß 
einftweilen zuruͤck. 


H, Um auch die fo wichtige Maftumg zu ermuns 
tern. werden heuer und aud für fünf 
st 8 nun folgende Preife dafuͤr auge 
erdur 
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Ochſen. 
Die naͤmlich im kuͤrzeſter Zeit und anf bie 
wohlfeilfte Art am fchwerften gemacht find. Den 
Tbatbeſtand hierüber muß ein obrigkeitliches 
eugniß nachweifen, weldyes auch auf die Kühe, 
haafe, Schweine und Kälber Bezug hat. Dies 
ſes obrigfeitliche Beugniß muß demnach bei jevem 
Stuͤcke genau ausweifen. 


1) Farbe des Thieres, 2) Höhe und Länge, 
5) Alter, 4) Gewicht vor der Maft, 5) ges 
genwärtiges Gewicht, 6) Dauer der Maft, 
7) Art der Fütterung, 8) Koften der Mas 

- fung, 9) Entferming von München. 


Auch wird in Anfehung des Maftviches noch 
welter verordnet, daß ein Stuͤck Maftvieh, das 
ſchon im vorigen Fahre einen Preis erhielt, heuer 
feinen weitern empfangen kann. Um andern 
‚Klagen abzuhelfen, und damit entfernte Lands 
wirthe auch mit allen andern Unternebinern der 
Maftung, auch vorzäglich mit denen in München, 
eoncurriren fonnen, hat man nicht nur die Preife 
vermehrt, u... ed werden nad) dem verfchies 
denen Entfernungen des hergebrachten Majtvies 


hes Beneficien von Gewichtnachlaß fiir den durch 


das ae verurfachten Gewichtverluft bei 
den Maftochfen und Maftkühen 12 Pfo. pr. Tag: 
reife zugeitanden, welcher Gewichtnachlaß unter 
gleichen Verbälniffen in Rechnung fommt, daß 
fomir ein Gleichgewicht zwifchen dem biefigen 
und entfernten Maſtviehe hergejtellt wird. 
after Preis . . 20 bayer, Thaler, 
15 


2u-" + 


. e 2 
5 ” ” — 10 [23 ” 
4 ” ” a 8 "„ ” 
5 [77 [73 ‘ . . 4 ’” ” 
6 [23 


famt Fahnen. — 

Vier Nachpreiſe, ein jeder aus der Vereinds 
denkmuͤnze, einer Fahne und einem Buche bes 
ſtehend. 


Kuͤhe. 
after Preis . .. 15 bayer, Thaler. 
2 r73 177 . . * 8 ”„ ”„ 

[7 ” [73 . + R 6 E73 ” 

div nm 4 

5 ”„ ” + . . 2 ” ” 
”. * . . 1 ” ” 
ſamt Fahnen. 


Bier Nachpreiſe wie oben, . 
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Shweine 
after Preis . . . 6 bayer, Thaler. 
2 7 Zr 7 7 ’ . +’ 4 ” ”» 
5 [7a ”„ . ® + 6) ” ” 
4m 0.2 „ » 
5 ” ı ”„ ” 


fat Fahnen. 
Bier Nachpreife wie oben, 
Kälber 
after Preis . .. 8 bayer. Thaler, 


” ” ug . * —4 .. 
8 [73 . 4 8 ” ”. 
> [72 [73 .0. 2 ” ” 
» ”„ * 2 * 1 
ſammt Fahnen. id 
Dier Nachpreife wie oben, 
Schafe 
after Preis . . . 6 baver. Thaler. 
2» ” “ee. 4 ” ” 
u ” „0.02 ” ” 
u ” .. 1» ” 


ſamt Fahnen, 
Und vier Nadfpreife wie oben. 
Uebrigens verſteht fich von ſelbſt, da 
biefe Thiere auch preiswirdig, das ift, Ati 
ausgezeichnete Thiere und gegenwärtig feyn muͤſ⸗ 
fen; außerdeſſen bleiben die treffenden Prelſe zuruͤck. 


III. Weitere Preiſe find noch für diejenigen 


Laudwirthe beftimme, die im Jahre 1926 — und 


var nur für dieſes Jahr allein das 
Ausgezeichnetſte im der Landwirthſchaft ge⸗ 
leifter, 3. B. grope dve Strecken kultivirt, ein« 
maͤdige Wieſen zweimaͤdig gemacht, große Gaͤr⸗ 
ten, Obſtbaum-Alleen oder andere nüßliche oljs 
Arten gepflanzt, naße Wiefen durch Gräbenziehen 
verbefjert, Waͤſſerungen hergeftellt, große Arrons 
dirungen bezwecft, den Brachanbau und zweck⸗ 
maͤßige Rotation oder Fruͤchtenwechſel eingeführt 
und durch die beßte Feldbearbeitung die ſchoͤuſten 
Fluren erlangt, die Reinlichkeit und Verſchoͤner⸗ 
ung eines Dorfes bezweckt, einen Schul⸗ und 
Volksgarten ins Leben gerufen, volle Stallfuͤt⸗ 
terung, ſelbſt die der Schafe, eingeleitet, fohin 
den ganzen Nomadenſtand verbannt, durch ei⸗ 
nen vermehrten Futterbau den Viehſtand ans 
febnlich vermehrt und verbeſſert, angemeſſenere 
Seallungen und landwirthſchaftliche Gebäude, 


* beffere, audy warme Sütterungewerfe und volle 


Meinhaltung des Viehes, 
Siultur ° der 
* 163 


, Neinhaltung und 
Alpen zufiandegebracht, einen 
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ſchoͤnen reinlichen Hofplag und ordentliche Duͤn⸗ 
gerläste nad aͤchten Grundfägen geregelt, dazu 
ie geruchlofen, beweglichen Abtritte eingeführt, 
eine formliche, allen Koch und Mift umfaffende, 
Düngerbereitung und geeignete Benuͤtzung felbft 
in Unfehung des Ausführens und der Unterbrius 
gung in den Acker beforgt, Compofts Dinger, oder 

inger s Magazine gefammelt, die Guͤlle- oder 
Brabanter Düngerbereitung, fo wie überhaupt 
dei Gebrauch des flhifigen und auch grünen, des 
Knochenmehls- und Salzdingers, fo wie anderer 
verfchiedener Düngermirrel eingeführt, gute Dorfs 
und Feldwege zuftandgebracdhr, neue nuͤtzliche 
Aderwerkzeuge oder Mafchinen in Anwendung 
geieht, Kulturss Kongrefie geitiftet, die Abrheis 
ung der Gemeindeweiven oder Gemeindewals 
dungen, oder die volle Atrondirung der Gemeins 
beflur, damı die Abldfung der Feudals Laiten, 
Zehenden ıc. veranlaßt, Suͤmpfe aufgetrodnet, 
neue große Ziegel:, Klay⸗, Kalte, Mergel: und 
Gipsbrennereien, Gips. oder Knochen: Miüblen 
errichtet, Torf und Steinkohlen in große Benuͤz⸗ 
gung gebracht, den Anbau der Del: und Hauds 


ungspflanzen vermehrt und veredelt, auch vor⸗ 


zuͤgliche Dels und de:wi Mühlen hergeitellt, eben 
fo den Hopfenbau, ferner die Bienenzucht, den 
Hanf: und Flachsbau, ihre Zubereitung, Dann 
die Leinwand: Spinn- und Webereien verbeffert, 
nicht minder den Weinbau gehoben, die Räuchers 
ungen gegen Reife in Weins und Obitgärten mit 
Grit e eingeführt, diefe, auch gegen Inſekten 
eſchuͤtzt; vorzuͤglich auch für die, welche ſich in 
——— und Pflege der Maulbeerbaͤume, dann 
in der Seidenzucht felbit ausgezeichnet haben; 
ner die das Milche, Butters und Kaͤſeweſen 
n einen erböhten Zuftand gebracht, die neue 
Schnellräucherungs » Methode des Fleifches, dann 
die der Kiife in Anwendung gebracht, neue edle 
Thierz Ragen oder neuen Früchtenbau, befons 
ders ben der Handlungs » Pflanzen eingeführt, 
oder was Gjrofes im diefer Art im ihrem Dors 
fe, Gegend errichtet, oder überhaupt wichtige 
Entdefungen und Erfindungen gemacht haben 
und dergl. Die Mitbewerber müͤſſen das Ges 


leiftete durch obrigkeirliche Zeugniſſe nachweifen, 


welche Zeugniffe bis zum 10. September ficer 
an das Generals Comite des landwirrbfchaftlis 
hen Vereins eingeſchickt feyn muͤſſen. Ein vom 
General: Eomite anfgeftelltes Preidgericht wird 
dann darüber entfcheiden. 

Es verſteht fich, daß, wie überhaupt, and) 
bier alle Bewohner des Reichs um dieſe Preiſe 
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fi) bewerben Fonnen, and es thut nichts zur 
Sache, wenn felbe bei den Kreitfeften oder auf 
andere MWeife, das Dftoberfeft in Anfehung des 
nämlidyen Gegenftandes, allein autgenommen, 
für iyre Auszeichnung ıc. ſchon Preife oder Ber 
lohnungen erhalten haben. 

Als die erften acht Preife werden nebft Vers 
einsdenfminzen vorzigliche landwirthſchaftliche 
Maſchinen gegeben, um diefe nach und nach 
unter die Landwirthe verbreiten zu koͤnnen. 

1. Preis. Der neue Brabanter Plug mit eis 

ner filbernen Vereinsdenkmuͤnze. 


2. Die Eooffhe Hand-Saͤemaſchine 
mit-der doppelten jilbernen Ders 
einsdenkmuͤnze. 

> „» Der Niederländer Guͤllekarren mit 
der filbernen Bereinsdenkmuͤnze. 

4. 3, Der Kartoffel: Häufels und Schaus 
felptlug fanıt der filbernen Vereins⸗ 
denkmuͤnze. 

65. Die neue Brod-Knetmaſchine ſamt 
der ſilbernen Vereinsdenfminze, 

6. Preis. 1) Das befre niederländifche Spins 

7. 5 rad mir dem neuen Hajpel, Daun 

%. eine filberne Vereinédenkmuͤnze. 


Dann 30 Nachpreife von Bilchern mit ber 
fildernen Bereinsdenkininze. j 

Auch das übrige Geleiftere fol noch ehrens 
voll erwähnte werden. 

Künftiges Jahr wird das fir 1827 Geleiſtete 
zur Wirdigung kommen, und damit jedes Jahr 
fortgefahren werden. 


‚IV. Da beuer die Preife für die beften ins 
ländifhen landwirthſchaftiichen Schriften von 
1818 bis 1825 incl. verrheilet werden, fo ges 
ſchieht die weitere Ausfchreibung erft im Fünfe 
tigen Fahre, 

V. Die übrigen ausgeſetzten Preife Fonnen 
nicht ertheilt werden, da die Preisaufgaben nicht 
geldjer wurden. 


VI. Das General x Comite des landwirths 
ſchaftlichen Vereins bat ferner erwogen, -wie viel 
zur Beförderung landwirthſchaftlicher Zwede von 
der Einficht, dem Fleife und der Thaͤtigkeit der 
Vorfteper der Gemeinden abhänge, und fühle 
ſich fobin verpflichtet, diefe auch jährlich durch 
Preife ermuntern und auszeichnen zu muͤſſen. Es 
werden daher auch heuer bei dieſem Feſte acht 
doppelte filberne Vereinsdenkmuͤnzen an diejes 
nigen Gemeindevorſteher vertheilt, welche ſich 
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durch obrigfeitliche Zeugniffe andweifen 'fönnen, 
daß fie im Jahre 1826 etwasPBorziüglidhes 
Es Frommen der Landwirtbfcbaft in ihrem 
ezirke geleiftet, oder ganz befonders mitgewirkt 
haben. 3. B. in Bezielung von Kulturds Konz 
greffen, ver Nbrheilungen der Gemeindeweiden 
und Waldgrinde, der genauen Aufrechthaltung 
der beitehenden Kulturgefege, der Kultur von 
Simpfen und andern oͤden Streden, in ber 
Einleitung zur Zweimaͤdigmachung einmädiger 
Miefen, der Aufhebung der Weidenfchaften und 
Schaftriften auf fremden Gruͤnden, fohin voller 
Vertilgung des Nomadenzuftandes, des Brachaus 
baues, in Sicherung der Flureu ohne Verzäus 
uungen, der Aufſtellung von Flurſchuͤtzen, des 
vollen Schutzes und Schadenerfages gegen Baumz, 
Gartens, Walde, Wild» nnd Feldfrevel, ber 
Anſchaffung des beffern Zuchtviehes, der fehnels 
len Beendigung oder Ausgleichung aller Land— 
wirthſchafts⸗-Prozeſſe. Ed gehbrten aud) bieher: 
Die Befbrderung — der Anfiedelungen, Kolonien, 
ber Heurathen, Zerträmmerung der Güter, Ars 
rondirungen, der Abldfung der Feudal-Laſten, 
— ıc, oder wenigftens der Abſtellung der 
ißbraͤuche dabei; die Einführung — einer gus 
ten und ftrengen Dorf- und Felopolizei, einer 
allgemeinen Anſtalt zur Sicherung gegen Inſek— 
ten, Raupen ꝛc. in Fiuren und Gärten, guter 
Schmiede und Viehärzte, der vollen Keinlichkeir 
der Dörfer ꝛc. und Hofplaͤtze, fo wie ihrer ange: 
meſſenen Verſchoͤnerung, unter Zugrundlegung 
eines Normal Dorfplanes, der Eindaͤmmung 
und Reinhaltung der Fluͤſſe und Baͤche, der 
zweckmaͤßigen landwirthſchaftlichen Gebaͤude und 
Stallungen, einer guten Bau-Polizeiordnung, 
beſonders auch in Bezug anf die Abtritte mit— 
telt Einführung der beweglichen und geruthlo: 
fen ıc... der” Reucrverfichernnge = Antalten, der 
ablreichen Wieſenwaͤſſerungen, der durch Rein: 
ichkeit bervorgebenden ordentlichen Düngerftät: 
ten — Diugerbereitung und Benuͤtzung, guter 
und reiner Dorf: und Feidwege, frberer Bruͤcken 
und Stege, mehrerer Bicinalftraßen, der Obſt, 
Baum = Alleen, überhaupt der zahlreichen Obits 
baumpflamzjungen, wie auch derHolzkultur „ der 
Schulgärten mir Unterricht in der Yandwirthe 
ſchaft, der Volksgaͤrten in Staͤdten und Flecken, 
der Pflanzuug von Maulbeerbaͤumen und Eins 
führung der Seidenzucht, einer genauen Dienfts 
borhenordnung; die Abitellung der abgewuͤrdig⸗ 
ten Feiertage, oder fonftigen Miüfjiggangetage, 
der überhandgenommenen Sreinächte und Zügels 
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Iofigteit der Dienftbothen; bie Errichtung von 
Dienftborhen » Sparlaffen, zweckmaͤß igere Armens 
verforgung mit voller Abitelluug des Bettels, 
Diehs Affefuranzen und mehrere andere derlei 
wohlthätige Anftalten und Vorkehrungen. Die 
Herren Gemeindevorfteher, die ſohin alö Preis 
werber auftreren wollen, muͤſſen die dießfälls 
figen Zeugniffe bis 10. September an dad Ge 
nerals Comite übermachen. Much dieſe Preifes 
vertheilung wird jedes Jahr Etatt haben, und 
von allem vorzüglich Geleiſteten ſelbſt deries 
nigen, die feine Preife mehr empfangen konns 
ten, rühmliche Erwähnung geſchehen. 

Es wird zugleich verkuͤudet, baß fir das 
Sahr.1828 weitere 12 große filberne Verdienſt⸗ 
Medaillen an diejenigen Gemeindevorfteher vers 
theilt werben, welche durch obrigkeitlicbe Zen 
niffe darlegen Tonnen, daß fie im Dorfe die 
Benuͤtzung ded Odels, oder noch beffer der Guͤlle, 
vollfommen bewirkt, fohin den Mifftand, dag 
der Odel vor den Häufern und in den” Dorfes 
gaffen unnuͤtz und ſchaͤndlich unmberfließt befeis 
tiger haben. 


VII Jedem Anechte oder jeder Dirne, 
welche ein preittragendes Viehſtuͤck begleiten, 
wird eine bejondere Deukmuͤnze zum Lohne ih: 
red Fleißes zugeſtellt. 

VII. Das General-Comitéͤ wänfcdht die Ver⸗ 
anlaſſung treffen zu koͤnnen, daß die Viehftüde, 
weiche bei den Bezirks-Landwirthſchaftsfeſten dre 
erften Preife erhielten, wenigftens größrentheils 
bei dem Gentralfefte erfchienen, wodurd das 
leitere feinem Zwecke als Gent;alfeft erft ganz 
eutfprechen würde. Machdem es aber an Mit— 
teln, um biezu die nöthigen Entfchädigungen bes 
flreiten zu können, zur Zeit noch fehler; fo wers 
ben, wie bisher, die Beflger von preiswerbens 
deu Pferden, welche wenigftend 25, und von 
Stieren, Kuͤhen, Schweinen und Schafen, die 
wenigitens 15 Stunden weit herbeigeführt werden, 
infoferne die Viehſtuͤcke Abrigens zur Preifebe: 


"werbung geeignet find, fogenannte Weitpreife 


erhalten, und zwar. felbit dann, wenn ihnen eis 
ner der vorausgefehten Preife zu Theil gewor— 
den ift. Vielleicht möchte diefes noch den Ehrgeit 
fo manches entfernten Landwirthes aufreigen. 
Die größern Entfernungen, welche nach den 
an den Landſtraßen befindlichen Stundenjäulen 
auf dem Bürzeften Mege nach München berech: 
net werden, und welche im dem beizubringenden 
‚zengniffen genau bemerkt feyn muͤſſen — beftims 
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men ben Vorzug; fo wie unter einer Entfernung 
von 25 Stunden für die Pferde und 15 Stunden 
fir die andern Viehgattungen Fein Anuſpruch auf 
einen folchen Preis State finden kann. 
Weitpreife für Hengfte und Stuten. 
‚after Preis . » „ 12 bayer, Thaler. 


2 77 sr * * * 10 ‚ 73 
5 ”„ ” \ JS Ze. 8 [22 ” 
4 ”„ „ . , + 6 [23 ” 
Für die Stiere, Kühe, Schweine und 
Schafe 
after Preis ... 8 bayer. Thaler, 
2? ” es Ze _ ” rm 
Sn ” “os 4 ” ” 
4 ” ” ’ + . 2 ” [73 


MWeitpreife für MER und Mafts 


— 
aſter Preis 6 bayer. Thaler. 
4 


2 — — PR u 7) ” 
5% 7) d. 04 ” 
+ ’” ” + ® . 1 [24 » 
ann fir Maftfihweine, Maſtkaͤlber 
— und Maſtſchafe. 
after Preis..3 bayer. Thaler, 
2% „ ..,0. 2 W7) ” 


8 [77 rs a, © * 1 ” | ” 
Zu jedem folchen Preife elne Fahne mit der Ins 
Schrift] Weitfahbnedes@entralfeftes 1027. 


IX. Für die Vertheilung der Preife werden 


gende Beſtimmungen feitgefegt: 
vor Um alle reife können nur inlaͤndiſche 
Landwirthe, jedoch aus allen Gegenden 
des Königreichs, und zwar vorzuͤglich felbft 
jene werben, weldye bei irgend einem Kreits 
eite ſchon Preife erhalten haben, 
2) Zur Auswahl und Prüfung der Viehſtuͤcke und 


Zuerfennung. der Preife wird ein Schiedss . 


ericht von fachveritändigen und unpartheyis 
hen Männern beftellt. 

Das General-Comité, um den entfernteften 
Anſchein einer Partheplichkeit und dießfallſige 
Klagen zu befeitigen, will, daß hierüber eine 
formliche Fury beitehe, und daß feiner davon 
ein Miralied ſeyn Fönne, welcher ſelbſt ein Preiss 
werber ift. : lern u 
fung der Viehſtuͤcke wird eine ſolche Jury oder 
Preisgericht: ıftend für Hengfte und Stuten, 
tens für Stiere, Kühe und Schweine, Stens 
für die feimwolligiten Schafe, und endlich atens 
für dad Maftvich aufgeſtellt. Erfteres beſteht 


Zur fchnellern und beſſern Beurtheis 
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aus 8 Richtern, von den Beige 5 jedes aus 6 
Michrern, wovon überall das Geueral:Comits 
die Hälfte der Richter, die andere Hälfte der 
biefige Magiftrat wählt. Jedes ſolche Preisaer 
richt erhält zugleich ein leitendes Mitglied des 
General:Eomite, weldyes auch das Protofoll zu 
führen, und von den Richtern die Erklärung «ie 
zunehmen hat, daß fie nad) ihrer beften Lebers 
zeugung ganz umpartheyifch ihr Urtheil aus— 
ſprechen. 

5) Zur Preiſewerbung Fhnnen nur ſolche Vieh⸗ 
ſtuͤcke fonkurriren, deren Beliger durch ers 
forderliche Zeugniffe nachweiſen: 

&) er Me ſelbſt ausübende Landwirthe find, 

aß fie r 

b) das preiswerbende Vieh entweder bis zu 
bem bedingten Alter der Preiswilrdigkeit 
felbft erzogen, oder die Erziehung wenige 
ſtens feit der erften Hälfte diefes Alters 
übernommen haben, und daß die nämlichen 
Viehſtuͤcke beim GentralsFefte noch nicht 
Preiſe erhielten. 
Da bisher in Anſehung des preiswuͤrdigen 
Rindviehes viele Mißbräuche vorfamen, fo 
wurde beftimmt, daß alle Stiere und Kühe, 
welche Preife erhielten, wenigftens noch 
ein Fahr zur Zucht verwendet werden 
muͤſſen, wenn nicht andere Umftände das 
Schlachten unvermeidlid erfordern. Ein 
folder Eigenthimer und Preisempfänger 
hat demnach nach Verlauf eines Jahres fich 
mit einem obrigkeirlichen Zeugniffe auszu⸗ 
welfen,, daß fein Etier oder feine Kuh noch 
ein Fahr zur Zucht dienten; außerdeffen muß 
der ganze Preis wieder zuruͤckgegeben were 
ben. — Es verſteht ſich, daß es den Eis 
genthuͤmern unverwehrt bleibt, diefes Preiss 
vieh an Gemeinden oder Oekonomen inner 
biefer Zeit wieder zur Zucht zu verlaufen. 
Daß die Defonoinien der Eigenthümer übers 
haupt gut beftelle, und das preiäwerbende 
Viehſtuͤck nicht mit Veruachlaͤßigung der 

übrigen beſonders gepflegt worden fen. 
Nur bei dem Maftvieh oder Maftgefchäft 
ift die Eigenſchaft eines wirklichen Land— 
wirched nicht erforderlich, weil bei jedem: 
Mäften, und zwar von wen immer, der 
Zweck der Landwirthſchaft erreicht wird. 
Doch kaun nur derjenige einen Preis er— 
balten, der ſich ausweifer, das Maftges 
ſchaͤft felbft ausgeführt zu haben. 
Ale diefe und alle anderen Zeugniffe muͤſſen 


€ 


ir 


d 
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biö zum 10. September zum General:Cos 
wire eingeſchickt werden. J 


‚X. Wie die Zeugniſſe für das Zucht: und Maſt⸗ 
sieh befchaffen feyn müffen, darüber geben die in 
den verjährigen ntelligenzblärtern bekannt ges 
machten Formularien genaue Auskunft, und es 
muß fid) von den Preiswerbern, wie von den 
Stellen, puͤnktlich hiernach gerichtet werden. Es 
muß alfo für jede Viehgattung ein eigenes fols 
des Atteſtat — werden. Die von der 
dnigl. bayer. Fandgeftätd: Commiffion ausges 
ſtellten Zeugniffe find nicht zureichend, fondern 
nur die nad) oben bemerften Bormularien ausge⸗ 
ertigten als gültig anzuſehen. Den Atteftaten 
ir die Schafe find noch befonders Wollenmufter 

eizufügen, weil die Feinheit der Wolle den Haupts 
ausichlag giebt. Die Zeugniffe muͤſſen alle von 
beim Ortsvorſteher gewiffenhaft ausgeftellt, und 
von der einfhlägigen Obrigkeit egaiitfepn. Mes 
benbei werden aber ſaͤmmtliche Stellen erfuche, 
fiber die Thatfachen genaue Einficht zu nehmen, 
weil nach vorgefommenen Anzeigen bereits meh⸗— 
rere Unterfchleife eingetreten nd Zugleich wers 
den auch diejenigen Tit. Herren Preiswerber, die 
mit Patrimonialgerichten verfehen find, erfudye, 
die Zeugniffe von den benachbarten Gerichtäftels 
len ausfertigen zu laffen, welches auch auf Gils 
ter: Upminiftrationen ıc. Bezug bat. Wegen dies 
en Atteftaten wird nochmal die gefegliche Vers 

ügung wiederholt, wie fie ſchon in der dorjähe 


tigen Feitbefchreibung $. 19. des Inhalts vors ' 


kommt: „ehr unangenehm drang fic) auch heuer 
wieder die Bemerkung auf, daß mit Ausftels 
lung der Zeugniffe, fowohl im Anfehun 
der Biehzudit und Maftung, ald der KulrursPeis 
ftungen und Befbrderungen, die Sache noch nicht 
Im gehdriger Ordnung ift, und dadurch die Preise 
erichte in große Verlegenheit gerathen, auch aus 
angel vollitändiger Zeugniffe manche Preiss 
werber unfchuldig zu leiden haben. Es find doch 
durch die ntelligenzblätter der fhnigl. Kreisres 
Klerungen die Formulare für.die Zeugniffe genau 
vorgefchrieben worden, und wenn bei jeder Ges 
sichteftelle- die Formularbilcher, wie es die Ord⸗ 
rung mit fich bringt, vorbanben find, fo fünnen 
für Blefe Zeugniffe alle Jahre die Rubriken genau 
ausgefüllt und Ulles berichtigt werden. Die Wors 
eber der Gemeinden moͤgen auf diefe Urt nicht 
ehlen bei diefen ——— und fo auch die 
Berichtöftellen nicht, welche nicht Nloß die Unters 
ſchrift des Vorſtehers, fondern test den Ins 


— — 
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halt bed Zeugniffes zu beftätigen, und 
dadurch den Akt zu legalifiren haben, weil außers 
dem jede Preiswerbung zurildgewiefen wird. Es 
ift auch ſchon wiederholr bemerkt worden, daß 
in Unfehung der Pferde die Zeugniffe der ibnigi. 
Landgeflütt-Rommiffion nicht zureichen, fondern 
aud noch die ordentlich vorgeichriebenen 
niffe mit übergeben werden müjfen, auch für jes 
des Viehſtuͤck nach deu Gattungen abgefonderre 
Zeugniffe erforderlidy find. 
nur wenige Stellen erlaubten fich bei biefen Zeugs 
niffen auch Taren zu nehmen, und Stempelb 

gen Rn fordern. Es kann diefes nur dem Irrihume 


eug⸗ 


Einzelne und zwar 


ugejdhrieben werden, indem aus der Natur der 
ade für ſolche Fälle feine Taren, wie feine 


Stempelbbgen zuläßig find, vielmehr Ulles zuſam⸗ 
menwirken muß, nm eine fo wichtige Ungele 
beit, wie big Ermunterung der Landwirthſchaft 
bed Reichs vorftellt, moͤglichſt zu erleichtern und - 


u befördern, wie auch nur fo der allerhoͤchſten 
egieruugs Abſicht bei dieſem Feſte entſprochen 


werden faun. 


4) Landwirthfchafts » Anftalten des Staates ben 
geben fi) der Bewerbung um die Preife In 
dem Maße, daß fie zwar an ihrem Orte ge⸗ 
nannt werden, wenn ihnen ein Preis gebuͤhrt, 
der Preis felbft aber dem mächftfolgenden Prie 
var» Defonomen zu Theil wird. 

5) Keiner kann mehr als einen Preis filr diefelbe 
Viehgattung erhalten; wenn daher Jemand 
mehrere der folgenden Preiſe wirdige Stuͤcke 

ur Ausftellung gebracht haben follte, fo wird 
ie ge der übrigen Stuͤcke und 
ber ihnen gebührende Play autgefprochen, 
auch dem Eihenthuͤmer die treffende Denke 
muͤnze zugeftellt, der Geld = Preis abes und 
die Fahne demnächfifolgenden ſchoͤnſten Stide 
eined andern Landwirthes zuerkannt. 

6) Die Auswahl der preiswerbenden Hengfte, 
Stuten, Stiere und Schafe, wie. aller andern 
Thiere geſchieht am Tage vor der Preifes 
vertheilung auf dem Jeughautpinge naͤchſt 
der neuen Reltſchule; ſie faͤngt Fruͤhe um 7 

Uhr an, und diejenigen Stuͤcke, welche um 
10 Uhr Morgens noch niche eingetroffen 
ſeyn ſollen, Finnen nicht mehr zur Konfues 
renz gelaffen werden. Weil aber die vlelen 
Pferde die meiften Geſchaͤfte veranlaffen, und 
daher bieder Merzdgerung und Berwirrung 
entftanden, fo ift zugleich feftarkegt werden, 
daß fidy dab Preisgericht für die Pferde fchan 
Sreltagd Nachmittags um 3 Uhr verfanamelk, 


“ 
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damit die ſchon vorhandenen Pferde um biefe 
Stunde fogleich auf den neuen Reltſchulplatz 

eführt 8 beſichtigt werden konnen, um 
eine Vorarbeit fir den Samſtag Morgens 

zu bezweden. 
6) Am Feſttage felbft Vormittags gegen 9 Uhr 
werden bie Freitags und Samſtags zuvor 
auf dem befagten Zeughausplage zur beftimms 
ten Zeit erfchienenen und von den Richtern 
-befchriebenen Stüde auf die Therefiens 
wiefe gebracht, und in die filr die verfchien 
denen Biebgattungen beflimmten Ahtheilun⸗ 
gen geführt, worein nur diejenigen gelafien 
werben, deren Befitzer fich Durch die auf dem 
Beustanöplane erhaltenen Zeichen legitimiren 
nnen. 


XI. Sollten einige Landwirthe das Feft durch 
Nusftellung neuerfundener Adergeräthe oder durch 
Vorzeigung ſchoͤner Mufter befonderd wohlgerathe⸗ 
ner Erzeugniffe erhöhen wollen; fo werden zur 
Aufnahme diefer Gegenftände zweddienliche Vor⸗ 
bereitungen Statt finden. Auch das General Eos 
mitd wird, wie mit fo gutem Erfolge verganges 
ned Fahr, befondere neue Adergerärhe, Mafcis 
nen, Sämereien, fo anders, zur Schau und Bes 
urthellung bringen. 


XI. Nachdem Seine Majeftät der Kbs 


nig das Feſt nach aller 5* Zuſage durch 


Khre Gegenwart begluͤcken, fo werden Aller— 
böchftdiefelben bei Fhrer Ankunft vom einer 
befondern Abordnung, dann von dem gewählten 
Schiedsrichtern ehrerbierigft empfangen. 

XIU. Nach ber von Sr. Majeftär dem Koͤ⸗ 
nig gepflogenen Befidytigung der durch gedach⸗ 
2235 Schiedsgericht aetroffenen Wahl beginnt die 
feierliche, von Muſikchoren begleitete Preifevers 
theilung aus der Hand Sr. Ercellenz des 
Herrn Staatd: Minlfterd des Innern. 


XIV. Sowohl für die Befegung des Platzes 
duch Wachen, und für andere gewöhnliche Si⸗ 
cherheitämaßregeln, als für den Frohſinn und die 
Bequemlichkeit der Zufeher, wird von dem eins 
—— Behdrden alle noͤthige Fuͤrſorge getrof⸗ 
fen werden. 

XV. Nach der Preiſevertheilung ſchließt ſich 
das Pferde⸗Renuen an. In den im Eingange 
bemerkten Vorſchlaͤgen iſt zwar auch auf eine 
zweckmaͤßigere Einrichtung diefer Rennen, auf bb» 


here Dreife, befonders auf einen bedeutenden Bis 


ulglichen Preis für den erfien Renner angetragen, 
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damit biefe Rennen Ihrer erften Abſicht, zur Vers 
edlung der Pferdezucht, immer mehr entſprechen. 
Allein ed konnte auch für Heuer noch nichts Welte⸗ 
red gefcheben. Daher wird das Nennen in Anſe⸗ 
bung der reife auf die gewoͤhnliche Weife gehals 
ten, wofilr der Magiftrat der Ehnigl. Haupts und 
Reſidenzſtadt München fo wie für alle andere Feſt⸗ 
Bereitungen, Spiele, fo anders, Sorge und Kos 
ften übernommen hat. en 

Unserdeffen bleibt feſtgeſetzt, und 
wird hiemit im Voraus verkündet, 1) 
daß beuer 1827 und weiter fort bei - 
dem HauptsRenuen nurinländifheRens 
ner, das ift Pferde, welche im Lande 
geworfen und erzogen wurben, gleich 
viel von welch ausländifcer oder ins 
ländifcher Rage fie ftammen, zugelafs 
fen werden; 3 auch iſt aus obiger Urs 
ſache, uämlih die Rennen nah und 
nach auf ihren wahren Zwed, ald Be 
fdrderungsmittel der edlen Pferdes 
gut, wie in andern Ländern, hinzus 
elten, die weitere Beflimmung getrof 
fen, daß auch fhon heuer beim Haupt: 

ennen 1827, und fo für immer in der 
Zutunft, alle Balladen und Nonnen 
ausgefhloffen find. Jedoch wird das 
Nahrennen — den Sonntag darauf 
fterd auf gewdhnliche Weife, wie bit: 
ber, für auslänsifhe und inländifce 
Dferde aller Urt gehalten. 


XVI. Den andern Tag — Mondtag den Lten, 
beginnt des Morgens der Viehmarkt. Dies 
& allgemeine Viehmarkt wird kauftig allyeir am 

ondtag nad) dem erften Scuntage im Dftober 
gehalten, weßwegen die Kalender des Reichs auch 
diefen Marktag ftetd anzuzeigen haben. 

Diefer Markttag dient nebenbei für alle Saͤme⸗ 
reien, Pflanzen, landwirthſchaftliche Bücher, Ges 
raͤthe und Maſchinen, wofuͤr auch die nöthigen 
Boutifeu aufgefchlagen werden. 

Zugleich dffnen ſich an diefem Tage die Vogels, 

5 « und Scheiben = Schießen, und andere 
Spiele, wie nicht miuder der gewoͤhnliche Schuls 
Gluͤckshafen und ein Gluͤckshafen von landwirths 
f&haftlichen Gegenftänden. 

XVI. Yuc an den übrigen Tagen biefer Woche 
dauern obige Spiele fort, fo wie verfchiedene gym⸗ 
naftifhe Hebungen der Sılnglinge. 

XVIN. Die ganze Woche hindurch bleibt auch 
das Lokale ded landw. Vereind im der Türfens 
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firafe Nr. 342 Jedermann gebffnet, um alle 
Sammlungen landwirthſchaftlicher Maſchinen und 
. Gerächfchaften, die Modelle, Bücher, Saͤme⸗ 
reien ꝛtc. einzufehen; und man wird ſich Muͤhe ges 
ben, über Alles bejondere Auskunft zu ertheilen. 
XIX. Da die Dienftborhen der Landwirthſchaf⸗ 
ten, die fich ausgezeichnet haben, bei den vers 
ſchiedenen Rreid: Heften bie Dienft: Medaillen er: 
halten, fo kommen bier nur diejenigen des Iſarkrei⸗ 
ſes vor, welche alfo bier am erften Tage gedachte 
Dienftborhen: Medaillen empfangen, Es find die 
obrigfeitfichen Zeugniffe hieriber bis zum 1oten 
September an dad-General:Comite einzufenden. 
XX. Uebrigens wird über den Vollzug des Fe: 
ſtes ein umftändlicher Bericht , wie bisher immer 
eſchehen, erſtattet, und im felbem neben obigen 
Sndroiduen auc die Titl. Herren Beams 
ten genau augeführt, welchen, im Laufe des 
Jahres, für ihre aufferordentlihen Reis 
ungen zu Gunften der Landwirths 
(haft, die großen Vereinsdenkmuͤnzen, oder ans 
dere Auszeichnungen zuerkannt find, 
. Dirfes Programm foll in allen reifen 
durch die Intelligenz » und andere Öffentliche Bläts 
ter, fobald als möglich, genaueſt bekannt 
emacht werden. Eben ſo werden alle Ortsvors 
ände erfucht, fir die Bekanutmachung in ihrer 
Gegend, befonders auch in den Dörfern, beftens 
zu forgen. 


Münden, den 4. Yulius 1827. 
Das General-Comitédes 
landwirthbfhaftlihen Ber 
— eius in Bayern 


(An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Rezatkreiſes. Ges 
werbs-Privilegien betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die in Betreff der Behandlung der Ges 
werbsprivilegiengejuche unterm 25. l. M. ers 
gangene allerhoͤchſte Entſchließung wird nach— 
ſtehender Maaßen zur genaueſten Darnach— 
achtung ſaͤmmtlicher Polizeibehoͤrden des Kreis 
ſes bekannt gemacht. 
Ansbach, ten 31. July 1027. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Junern, 
von Mieg, Präfivene, 
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Staatd-Minifterium des Junern. 


Durch die Inſtruktion vom 28. Dez. 1825 ' 
zum Vollzuge der gefeßlihen Grund: Bes 
Rimmungen für das Gewerbswefen, $. 48. 
Mo, 2, ift in Anfehung dee — verfchlofs 
fen — einzureihenden Befchreibung derjes 
nigen Erfindung, Entdeefung oder DVerbefr 
ferung, für welche ein Privilegium nachge⸗ 
ſucht wird, beſtimmt, daß der aͤuſſere 
Umſchlag dieſer Beſchreibung 

a) den deutlich gefchriebenen Vor / und Zus 
namen, den Stand» Wohns oder Aufs 
enthaltsort des Bewerbers, ’ 

b) die harafteriftifche Bezeichnung der Ents 
defung, Erfindung oder Verbefferung 
ihrem wefentlihen Beftande nach, und 

c) die Anzahl der Jahre, für welche das 
Privilegium nachgefucht wird, enthalten, 
und im Falle einer mangelhafıen äufferen 
Bezeichnung, die Befchreibung, nach Beis 
fegung des Praͤſentatums, zur Werbefs 
ferung zuruͤckgegeben werden folle, 

. Da nun wiederholt wahrgenommen wor 
ben, ‚daß dieſer Vorſchrift nicht immer Ger 
nüge geſchehe, fo wird dieß der K. Regies 
rung unter dem Auftrage bemerkbar gemacht, 
hierauf durch die Kreis Intelligenzblätter 
aufmerffam zu machen, 

Münden am 25. July 1827, 

Auf Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt allerhöchften 
Befehl, 
Graf von Armansperg, 
Durch den Minifter 
ber Generals Getrerdr, 
Un deſſen Start; 


2 Etaudacher, 


J 


164 
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CAn fämmtliche Polizeibehsͤrden und unmittelbare Stif- 
tungd = Adminiftrationen des Rezatkreifes. Zehent⸗ 
firirung betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftdt des Königs. 


Unter Hinweifung auf das im 4gten Stüde 
des Mezatfreis: Intelligenz » Blattes vom J. 
1825, Seite 3017 eingerüchte Ausſchreiben 
vom 30. Nov. ged. Jahrs werden ſaͤmmtliche 
Polizeibehoͤrden und unmittelbare Stiftungs⸗ 
Adminiſtrationen hiermit wiederholt aufge— 
fordert, 

die Fixirung der Stiftungs - und Communal 

Zehenten nach den diesfalls beſtehenden als 

lerhoͤchſten Normalbeſtimmungen vom 8. 

Febr. 1825 mit allem Eifer zu befoͤrdern, 

und im Hinblicke auf den dabei zum Grund 

liegenden hohen ſtaatswirthſchaftlichen 

Zweck keine Gelegenheit zur Erreichung 

deſſelben unbenuͤtzt zu laſſen. 

Aunsbach den 28. July 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 

Kammer des Junern, 

- von Mieg, Präfident. 


(Verleihung von Antbader Waiſen⸗ und Erziehungs: 
haus» Pfründen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit ded Könige, 


Vom 1, April d. Is. an empfangen Anss 
bacher Waifenpfründen und. zwar A. erfler 
Claſſe zu 58 fl. 20 fr. Maria Katharina 
Habelt von Feuchtwangen, Maria Catha— 
tina Barbara Wegert zu Weitenbah, Mas 
ria Darbara Zaͤh zu Hüfingen und Anna 
Margaretha Beier dahier; B. vierter Clafie 
zu ı5fl. Gg. Friedrich Julius Jergius dahier, 
ferner Erzichungshaus: Pfründen und zwar 
C. zu 25 fl. Anna Margarerha Babette An— 


Y 
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forg dahier und D. zu 20 fl. Johann Binz 
Keil zu Ehingen, 
Ansbach, den 30. July 1827. 


Könige. Bayer. Regierung des Kezatfreifes, 


Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfivent, 


(Die Erledigung der Pfarrey Grünbeindt betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 

Die in der Didzefe Augsburg, im Bezirke 
des fol. Landgerichts Zusmarshaufen, und 
des Wahldefanars Scheppach liegende Pfars 
ren Grünbeinde it durch den am 17, v. Me, 
erfolgten Tod des Pfarrers Joſ. Berz in Ers 
ledigung gefonmmen, 

Dieſelbe befchränfe fih auf das Pfarrorr, 
und zähle 280 Seelen. Im Pfarrorte befins 
der ſich eine Schule, 

Die jährlichen Erträgniffe beſtehen nach 
der jüngften, primitiv geprüften Faſſion 


in 455 fl. 3 pf., nemlich: fl. kr. 
Aus Realitäten . 6 0 ee 178 348 
s Meden 2 0 ei tele 237 15 


Fir befonders bezahlte Dienfiess wi 


Verrihtungen 2. ie 355 41 
Aus herkömmlichen Gaben uud 
Sammlungen 2. ı 30 
Die ftändigen jährlichen Laſten bes 
tragen a Tree 25 53} 
und zwar: 
Wegen des Diözefan: Verbandes 4 36 
An das Pol. Nentamt Zusmarss 
hausfen Grundſtift und Canon 14 26F 
2 Schaͤffel 17% Vrlg. Vogtey⸗ 
haber im Geldanſchlage zu. 9675 


Die Gebäude, „deren Untrhaltung dem 
Pfarrer obliegt, find mit 500 Hl. Capiral der 
Braudverfiiherungs » Anftalt einverleibt. 
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Auch haftet gegenwärtig ein Bau + Reluis 
tionss Kapital von 595 fl. 52 fr. auf der 
Pfarrey, woran jährlich. 50 fl. abzutragen 
kommen. 

Um dieſe Pfarren koͤnnen ſich Competen— 
ten auswaͤrtiger Kreiſe auch in dem Falle 
melden, wenn fie nach der Concurs s Reihe 
die Ordnung zur Anftellung noch nicht trefs 
fen würde, 

Augsburg den 20. Juli 1827. 

Koͤnigl. Regierung des Oberdonaufreifes, 
Kammer des Innern. 
Graf von Drechfel, Praͤſident. 


(Die Erledigung des Fruͤhmeßbeneficiums zu Holjbeim 
betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die durch das am 4. May lauf. Jahrs 
erfolgie· Ableben des Beneficiaten Prieflers 
Johann Jakob Bihler eingerretene Erledl⸗ 
gung des in der Didzefe Augsburg, Dem 


Landgerichte Dillingen und Dekanate Wir - 


tingen liegenden Fruͤhmeßbeneficiums zu Holz⸗ 
heim wird hiemit unter der Bemerfung zur 
oͤffentlichen Keuntniß gebracht, daß ei zeits 
licher Beneficiat wochentlih eine Stiſtmeſſe 
zu leſen, an den Sonn- und Feiertagen Die 
Fruͤhmeſſe zu Halten, dann an Beichttagen 
und ſonſtigen ſeelſorglichen Verrichtungen 
Yushüife zu feiften habe, 

Die jährlichen Einkünfte des fraglichen 
‚Bensfieinms betragen gemäß der primitiv ge» 
prüften Ertrags-Faſſton und zwar; 
Kompetenz: Gerreid vom K. Rentamte Dillingen 

3 Sch. ı Brlz. Noggen, 3 Sch]. 
2 Velg Veeſen, 1 Edhfl. ı Eyrl, 
Gere, a Echfl. a Big. Haber, 
im Geldanſchlag zu » . 


fu. fr. 


. 43 a2L 


— 
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An ftändigen Geldbezuͤgen aus Stif⸗ fl. fr, 
tungslafen . . . « ı7 50 
An Zinfen aus Kapiralien -. . 7a dg 
Aus der groͤßtentheils verpachteten 
Delonowle . . . . 256 33} 
Fuͤr befonders bezahlte Verrihtungen ı7 a4 


Summa 307 48 
Die jährliche Raften beſtehen in Fol⸗ 


genden; . 
Familienſteuer . . . — 4a 
Brundzind an das Rentamt. — 54 
» an die Gemeine „. — 30 
Didzefan» Abgaben , . 351 
555 


Die bauliche Unterhaltung der Gebäude liegt 
einem zeitlichen Beneficiaten ob, und betraͤgt 
jährlich beilaͤufig 10 fl, 
Augsburg den 25. July 1827. j 
Königl. Regierung des Dberdonau s Kreifes, 
Kammer des Junern. 
Graf von Drechſel, Praͤſident. 


(Die Erledigung der combinirten Pfarreien Unterickela 
beim und Geislingen betr.) 


Im Namen Sewer Majeftir des Könige, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schmetzer auf die Pfarrei Schweins dorf, iſt 
deſſen bisherige Stelle, die Pfarrei Unter— 
ifelsheim und die Damit combinirte Pfarrei 
Öeistingen, Dekanats Uffenheim eriedige 
worden, 

Die jährlichen Einfünfte diefer beiden‘ 
Pfarrſtellen find in’der noch nicht definitiv 
abgeſchloſſenen Dienjlesertragsfaflien von 
Jahr 1817 im Nachfleheiven berechnet: 

») Un flancigem Gehalt, und zwar f. Mr. 

an baatem Örloe , . . ad 405 
3) Aus Realitäten incl. der zu 30 fl. 

anyeiwlagıen Pfarrgebäude s 
3) Aus Heiden . . . 

104 


900 — 
Be 5.3 
. 4ba Yu 
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— — 
naͤmlich: f. tr. 9 — Mufhlag von a Klafter fl. tr. 
r tr. Laubholz und 3 Schock 
123 fr. Geldgilten, und ° Wellen, 
a6 395 Geld-Anſchlag der in 3 An Ab: w. v. 
Shf. 3 My. Walzen, 3) aud Realitäten einfchläßlich der zu 
36 Schl. 3 Mz. Korn u. 50 fl. veranſchlagten Pfarrgebäude 275 — 
3 Schi. 3 My. Haber Die Grumdftüde befichen in 105 
beftehenden Getraidgülten Tom. Aeder, 41 Tgw. Wiefen und 
nad den befannten Nors 18 Zagm. — 
_malpreifen von 1814, 3) Aus Rechten . . . 304 73 
465 50} w. o. mworunter die Geldanfläge von 
tolgebͤhten. 66 33 BSchfl. 42 My. Korn, aa Odfl. 
—— — 4 Mz. Dinkel: und » Schfl. 4 Mz. 
Sa, 651 ‚og Haber s Gilt nach den befannten 
Nach Abzug der In 69 135 Normalpreifen von 1814 u, 67 fl; 
beftebenden Laſten, worunter 50 fl, 53% fr. Haudlohnd: Ertrag nad) 
für die Haltung des Filialdienftpfers einem vojährigen —— be⸗ 
des begriffen find, betragen bie griffen find. 
reinen Eiufänfte » . - 58ı 57° 4) Au Stolgebuͤhren » + . 43 26 
Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen Sa. 745. 195 
6 Wochen vorfhriftsmäßig einzureichen. Nach Ubzugberin .  . 14 55 
Ausbach, den 51, Julii 18727, beftehenden Laften, betragen bie reis 
Königt, proteftantifches Confiftorium, nen Einlünfe - . . 732.28 


von Luz. 


(Die Erledigung der Pfarrei Dttenhofen betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Durd das Abfterben des Pfarrers Efens 
beck in Drrenhofen, Defanars Windsheim, 
ift bie dafige Pfarrei erlediget worden, deren 
jährliche Einkünfte in der abgefchloffenen Fafs 
fion vom Jahr 1811 im Nachſtehenden bes 


rechnet find: fl. kr. 
2) An ſtaͤndlzem Gehalt “ran Ab} 
nämlich ; 
fl. & 
46 565 an baarem Gelbe, 
66 50 Geldanſchlag von 10 Schfl, 


4 Mi. Dinfel und 4% 
Schbr. Dinkelftrop 


Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen 
6 Wochen vorfhriftsmäßig einzureichen, 
Ansbach, den 51. Julii 1827, 
Königl, proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Luz. 


Verzeichniß der Eingaben an Kgl. Regierung im 
Monat July 1827, auf. weldye wegen Mate 
gel der vorgeſchriebenen Erforderniffe feine Ente 
ſchließung ertheilt werden kann. 

Vorftellung der Kunigunda Schmidtner aus Ers 

Tangen vom 10. July,’ 
’ bed Michael Hönninger et cons. zu 
Büchenbad; vom 10. July, 
⸗MMdes Joſeph Buchner zu Alleröberg 
vom 12. July, 
‚ des Scyuhmachergefellen Martin Wake 
. fer von Mittelbach vom 15. July, 
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Vorſtellung bes: Schmidtmeiſters Wolfgang Reis 
nert zu Schlausbach vom 17: July, 
. bes Yorenz Schademann von Kaubens 
heim vom 16. July, 
. des Georg Oftertag zu Kettelborf vom 
19. July, 
. bed Georg Neuter, Rothgerber zu 
Alesheim vom 10. July, 
⸗des Schullehrers Krauß zu Altentrüs 
dingen vom’ 16. July, 
des Auton Riegel, Wirth zu Obererl⸗ 
bach vom 22. July, 
2) bed Friedrich Leuchs, Bierbrauer zu 
Feucht vom 26. July, 
» des Jacob Scheurer, Maurermeiiter 
zu Dürrwangen vom 25. July, 
‚ des Georg Pfeifer, Bäckermeiſter et 
cons. zu Ansbach vom 27: July, 
P) des Leonhard DOberfeider zu Dumbach 
am Loch vom 27. July, 
. des Johann Espert zu Altheim vom 
20. Zuly, 
. des Actuar Engelhardt zu Schillings⸗ 
fürft vom 26. July, 
. des Jacob Wunder zu Altdorf vom 
20. July. 
Ansbad) den 3, Anguft 1827. 


Dienftes » Nachrichten, 


Seine Königliche Majeftit haben der Präfers 
tation des Herrn Fürften Friedrich von Oettingen⸗ 
Wallerftein auf die Pfarrei Balgheim, im Defas 
nat Nördlingen, für den bisherigen Pfarramtds 
Eandidaten Erich Adolph Stiller unterm 12, Zul. 
d. J. die landesfürſtliche Betätigung allergnäbigft 
gu ertheilen geruht. 

Seine Königliche Majeftät haben die erledigte 
erſie Pfarrftelle zu Merkendorf, im Defanate 
Windsbach, dem biöherigen Pfarrer zu Deutens 
heim, Dekanats Mit, Einersheim, Ludwig Doͤh— 
lemann unter dem 15. July dieſes Jahre allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 

Unterm 18. Yuly iſt auf gefchehene Präfentas 
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tion des Herrn Grafen Nechtereit Limvurg ber 
bisherige 2te Schullehrer Heinrich Hahn-zu Goll⸗ 
Fofen als. erfter Schullehrer,. Gantor! und Kine. 
den: en  beftättiget worden, 

Unt .»5. July ift der Echulgehllfe Joham 
Geer⸗ af in Abenberg als katholiſcher Schul⸗ 
lehrer in Lebeuſtadt mi worden, 


Gerichtliche Berfteigerungen. 


ı. Da aud im zmeiten Strichtermine zum 
Verkauf ded dem Bauern Johann-Georg Wälzs 
lein zu Wernsbach zugehörigen Guts, wie 
foldyes in dem Auefchreiben vom a6. Map d. F. 
Stuͤck 23, 24, 25 des Jutelligenzblattes beſchrie⸗ 
ben ift, Fein Gebor gelegt worden ift, fo wird 
auf Antrag des Mealgläubigers weiterer Termin 
zum dffentlihen Berfauf auf 

den 30. Aug. l. Is. Vormitt. 10 Uhr 
anberaumt, und werden Kaufluflige mit Hin⸗ 
weifung auf jene Bekanntmachung geladen, - 

Ausbach am 3ı, July 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
Im Wege der Exekution werden 
Freitags den 10. Aug. Nachm. a Uhr 
Im Wirthehauſe des Bohm zu Ziefenftocheim 
nadbenannte dem Jafob Müller sen, von dort 
bieher zugehbrige Realitäten, als 
1) eine uubezinutuerte } J Grabenhube, wozu 

6 Mg. 7} Ri. Yeder, & 1 Mg. =5 Rth. 

Holz und 3 Rth. jährl. Raubholy gehdren, 

C. Ro, 2448; -tariıt auf 325 fl.; 

2) 7 Mg. 11 Rth. der am Sıefter Wes 
C. No. 2427, tarlıt auf 36 fl.5 

3) 4 Mg. 35 Rth. Acker oberm Saßbaum, 
€ N. 2428, tarirt auf ı7 fl.; 

A) ı Mg. aa Rıh. Acer auf der Lerchen, €. 
No. 2433, tarirt auf 40 fl., . 

6) Mg. 12 Rth. Adler am Breiter Weg, 
€. No. 2429, tarirt auf 25 fl.; 

6) 7 Mg. Adler im Grindleingfloß, ſtoͤßt auf 
das Holz, C. N. 2433, tariıt auf 10 f; 
7) 49 Rth. Weinberg am Ereinberg, €, Re, 

2426, tariıt auf 7 fl. und 


2: 
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8) 4 Mg. Adler unter den Lackenhards »Weins 
r'bergen, €. No, 2430, taxitt auf 35 fl, ; 
Affenrlich. au. den. Meiſtbietenden verfauft, und 
wenn die Zare erreicht wird, der unbedingte Zu⸗ 
febtag ſofort eitheilt. Die Laften und Abgaben, 
fo wie vie nähern Kaufe bedingniſſe, werden vor 

der Licitation befannt gemacht werden, 

_ Mi. Bibart den 3. July 1827. 

Kbuigl. Laudgericht. 

Kellner, Landrichter. 
3.- Nachbenaunse zur Wolfgang Scharfens 
- bergerifchen Gantmafje zu Fuͤrſtenfor ſt ger 
hdriße Immobilien, als: ‚ein Wohnhaus zu Fürs 
ſtenjrſt No. 3, mir Kellerhaus, Backofen, Stal⸗ 
lung, Scheuer, Hoftaith, $ Mg. Daum: und 
Grasgarten, 3 Mg. das: lange Hederlein, 4 Mg. 
Miejen jetzt Acer und 4 Mg. Gemeinderecht c, 
No. 729, tarirr zu 380 fl ; dann a Mg. Aecker 
im rorben Steig auf Thüugfelder Wartung zu 
40 fl. tarirt, werden hiemit dem difentlichen 
Vertqufe ausgeſetzt und iſt Lıeitarionsrermin auf 

den 3ı. Aug. Arübe 10 Uhr 
in dem Kleinleiniſchen Wirthshauſe zu Zürftens 
forft angefegr, in welchem Kaufsliebbaber zu ers 
feinen und, wenn die Taxe erreicht wird,. den 
Zuſchlag fogieid zu gewärtigen haben. . 
Mtt. Bibart, den 17. Zuli 1837. 

Adnigl. Landgericht, 

Fellner, Laudrichter. 

4 Vom Kdnigl. Landgeribte Mt. Bibart 
werden auf dem Wege der richterlichen Huͤlfo— 
vollitredung. ter vormals Kaſpar Genft nc, 
Auſchel Uhlmaunſche Gurecompler zu Um 
serrimbacd mit uod mehrern von demjelben 
inzwijchen abgerrennten Gut’ parcellen, als 
. 3) ber noch beſteheude Gutecomplex ſammt Eins 

gebdrungen B. No. 677 zu Unterrimbach, 

‚che auf 53ofl., 

3) 15 Me. 6 Rıh. das Loh oder Rangäders 

ey, tarirt auf vo fl., 

"35 5 "me. 17 Rib. der Banernader hinter 
: dem, Grmeindebolz, tariıt za ı5fl., , 

4), Mg Rth. Wiefe an 7 Tagwerken die 
Wuſterwieſe, kaxitt zu 8 fh, 


ku! I u P —24 


— 
+ 
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5) aE Mg. 18 Rth. der Meuterlelnd » oder 
Dreslerdader, tarirı zu bo fl., 
6) 23 Mg. a Rth. das Schelmsaͤckerlein, taxirt 
zu ı20 fl., 
.DIMg. a1 Rtih. Aecker an der langen. Laͤng, 
taxut zu 100 fl., 
8) a Mg. nu Rtih. das Wleſenaͤckerlein ‚gegen 
ben Kalchofen, taxirt zu 30 f., 
9 35 Mg. ı8 Rth. der Anodyens ober Buchs 
ader, taxrirt zu 150 fl., 
vo) 35 Mg. 8 Rth. der Zolls oder Saalacker, 
taxirt za s5fl., - 
12) 45 Mg. 6 Rth. das Gotteshausäderlein, 
tarırt zu 75 fl., 
12), 23 Mg. der Banernader, tarirt zu 190 fl., 
13) 65 Mg. ı4 Rth. der Hardacker, tarirı zu 
125 fl., 
75 Mg. 12 Rth. der Steppenader, tarist 
zu 1246 fl., 
15) ! Mg. 5 Rth. die Kirchwieſe, taxirt zu 
a0 fl., ' 
»6) ı Dig. = Rth. Wiefen am Hahn, tarirt zu 
100 fl., 
27) 1 Mg. 10 Rth. allda die obere Klichtim⸗ 
bacher Wirſe genauvr, tarirt zu 305 f., 
16) 21 Mg. 5 Rih. Wieſe allda, die Breiten⸗ 
wieſe, taxitt zu 600 fl., 
19) 25 Mg. 6 Rth. die Knochen- auch Finſter⸗ 
wieje geuaunt, taxut zu 373 fl., 
hiermit zum anderwerren dfjenrlihen Verkauf an 
den Meijibierenoen feilgeboien, und ift Kislias 
tiondicrmin auf dem 
27. Aug. d. 58, fruͤh 10 Uhr 
im Rdderiſchen Wathshauſe zu Oberrimbach ans 
beraums worden, wozu beſitz⸗ und zablungsfäs 
bige Kaufeliebhaber unter dem Bemerten -hiers 
mt eingeladen wercen, daß der Zuſchlag nad) 
d. 64 des Hypothekeugeſetzes erfolgen wird, ' 
Dir. Dibarı den 27. July 1837, R 
Koͤnigl. Lauogericht. 
Seiner, Laudrichter. 
5. Da in Gautſache der Michael und Kunlg. 
Fintiſchen Ebeleue zu Haupiendorf, iu 
dem am ip. May c, adgeyuueuen zweien Sub⸗ 


14) 


4517 
Haftatlondtermin auf vas a1 083 |, dewaͤrdigte 
Gut nur 966 fl. geboren‘, and von einem der 
Aminderbevorjugteu' Gläubiger lunerhalb der Bräs 
gigen Bedenkzeit um nechmalige Feilbletung deſ⸗ 
felben angetragen werden iſt; fo wird zur dritten 
und letzten Verſtelgerung des Finkiſchen Gutes 
und Zugehdrungen zu Hauptendorf, fo mie fols 
ches in No. 19. Eeite 1471, des Rezarfreiss 
Intel. Blatıs befchrieben find, Termin auf 
den 16. YUug. c Nadım. 2 Uhr 

angefegt und Kaufsluftige eingeladen, fi in dem 
Meinmaͤnniſchen Wirthshauſe zu Burgſtall einzus 
finden, Angebote zu legen und in jedem Fall den 
Hiuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Eavdolzburg, am 5. Zuly ı8a7. 

— Kbuigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
6. Die zur Konkursmaſſe des Strumpfwuͤrker⸗ 


meiſters Chriſtoph Funmt zu Langenzenn 


gebdrigen Mobilien und Immobilien, werden ia 
Beziehung auf die Bekanntmachung vom 30. 
May d. J., letere in 

a) 4 Mg. Ader am Kettenbach, Et. Ne. 157, 


b)4 ss s amiNligberg, St. No. ı7, 
o)4 = » ebenpafelbit, Gt. No, 128, 
d)ı s » dm Kertenbadh, Sr. No. 337, 


ſaͤmmtlich in der Flur Langenzenn gelegen, 
beftehend, biemit wieterbolt dem dffentlichen Bers 
kaufe audgebeten und befig: und zahlungsfähls 
ge Kaufeluftige zu dem auf 
ben 15. Ang. d. J. Nachmittags = Uhr 
anftehenden Verkaufstermin in die Poft nach Lau⸗ 
genzenn vorgeladen. Hiebel wird auch bemerkt, 

daß ſich unter dem zu verfaufenden Mobiliare 4 

Strumpfwuͤrkerſtuͤhle und 5 Bienenftdde befinden, 
Cadolzburg am 5. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. d Pfortten, Landrichter. 

7. Die zur Barbara Huberfhen Konkurs⸗ 
maſſa von Labertswend gehdrigen Immobl⸗ 
lien, als: 

a) der Halbhof No. 5 in Labertswend, Str Eat. 
No. 410, beflebend in Haus, Stadel, Hof: 
raith, 3 Tagw. Garten, 6 Tagw. MWiefen, 
215 Mg. Aecker und 4 Mg. Holz; 
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b):3 Tagw. fe Tin — — ‚Str. Car 
Mo. 3075 
follen, da fib im erfien Verkaufs » Termin ei 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden bar, am 
Donnerftag, ben 16. -Aug. I. Fahre 
Nachmittags 2 Uhr, 
im Meicherzerifchen Gaftpaufe zu Dürrwangen 
wiederholt dffentlich verfauft werden, wozu: Lieb: 
baber geladen werden. r 
Dinkelsbuͤhl, am 10. Zuly 1837. 
K. 3. Landgericht, 
Forſter, Lanprichter, 
8. Die zur Eoncurdmaffe des Kraͤmers %os 


-bann Bed von Därrwang gehdrigen Zmhon 


bilien, nämlich » 
a) ein halbes Haus No. 56 in Dirrwang „ bes 
fiebend in = Stuben, Kammer, a Böden, 

Holzlege, einem Schorrgärtlein und — 

Bemeinderecht, 

b)J Mg. Wder im Huzelwaaſen, Flur von 

Duͤrrwangen, 
ſollen am 

Mondtag ben 27. Aug. I. J. Nachm. a Ußr 
im Reicherzerifchen Wirchehanfe zu Dürrwang 
Öffentlich verfauft werden, wozu beſitz⸗und zah⸗ 
lungsfäbige Liebhaber geladen werden. ». Die 
Kaufsbedingungen werben im Termine — 
gemacht werden. 

Dinkelsbuͤhl am 11. Juli ‚Bar. 

Kdnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

9. Auf Untrag der Glaͤubiger des vergante: 
ten Bauern. Friedrich Wilhelm Wirth zu 
Hirſchbach follen — Immobilien, bejtes 
bend in 

'ı) einem halten Hofgutse, wozu ı HausMo.ı, 
ein Stadel, 4 Tagw. Gratgarten, 144 Mg. 

Weder, 43 Tagw. Wiefen und das Gemein, 
derecht gehdrt, 

2) 3 Tagw. freleigene Peunt, “ 
zum — dem oͤffentlichen Verkauf an den 
Meiſtbietenden unterworfen werden. Drau iſt 
Termin auf 
den 16. Aug. d. Js. Nachmittags a Up 
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im Wirthiſchen Haufe zu Hirſchbach anberaumt 


worden. Kaufllebhaber werden hiezu unter dem 
Beifuͤgen vorgeladen, daß Taxe und Belaftung 
der $mmobilien im Termine erdfinet werben wird. 
Dintelsbäpl den 20. Zull 1827, 
K. B. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 
10. Da auf die nachbenannten Johann Georg 
Bene Realitäten zu Dürenbudg,näms 


ap das Gut No. 23 dafelbft, tarirt auf 2276fl., 


b) ı Tagım. Wiefe In den fünf Bauernwiefen, 


tarirt auf 125 fl., 

auch im zweiten Subhaftationstermin weniger 

als der Taxwerth geboten wurden; fo werden 

biejelben 
am 29. Auguſt Bormitt, 9g— ı3 Uhr 

im Wirthshauſe zu Duͤrrnbuch zum drirtenmal 

gerichtlich verfteigert und der geſezlichen Beſtim⸗ 

‚mung zu Folge an-die Meiftbierenden hingefchlas 

gen werden. 

Mt. Erlbah, am 25. Juni 1827. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

11. Die nachſtehenden Realitaͤten des Muͤl⸗ 
lermelſters Johaun Michael Schuh zu Schaus 
erberg, auf welche im erſten Subbaftarionds 
Termin weniger als der neuerlich erhobene Tax⸗ 
werth betraͤgt, geboten wurde, naͤmlich: 

a) das Muͤhlgut No. a8 daſelbſt, beſtehend aus 
einem zweigaͤdigen ſolid gebauten und gut ein⸗ 
gerichteren Wohnhauſe 58 Schub lang und 
50 Schub breit, worinn a Stuben, 7 Kams 
mern, ı Rüde, ı Stall, dann = Bbden und 
das Muͤhlwerk mir-2 Mahlgängen und 
einem Gerbgang fich befinden, einem anges 
banten zweigädigen Stallgebäude mit Halms 
boden, ı Keller unter Dach, 45 Schuh lang, 
einer doppelten Scheune mit 3 Bahrentheilen 
und 2 Scheuertennen nebft Schupfe, ı Was 
genſchupfe, 1'Stallgebäude 3o Schuh lang 
und ı8 Schub breit, ı Saͤgemuͤhle, ı Bads 
vſen, 6 Schweinftälle, J Tagw. Hoftaith mit 
Ndhrenbeunnen, & Schorgaͤttleln 4 Tagw. 


— 


Termin wird 
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groß,-8 Morg. Feld mit 3009 Sthd Hopfen, 

4 Tagw. MWiefen am der, Mühle, einem viers 
—*— Gemeindereht und ı Mg. abgetheilten 
Grraeinderheil in a Stüden inel, der Mihls 
gerechtigkeit und der Mühlgerächfchaften, auf 
7435 fl. tarirt ;, 

b) das Gut No. .3 allba, beſtehend aus einem 
Wohuhaus, Backofen, Dofralih , Tagw. 
Garten, a Schoorgärtlein, #4 Tagw. Wieſen, 
95 Mg.” Seld in 5 Stiden, & 4 Mg. Holz und 
Dedung, dann einem doppelten Gemelnde⸗ 
recht, tarirt auf 1200 fl.; 

c) ı Tagw. Wieſe hinter der Muͤhlſcheuer auf 
500 fl.5 

d) = Morg. Ad, der Kolbader, auf 100fl,; 

e) 3 » Zeld am Dürnbucder Weg, auf ı5ofl. 

und . 

F) 1 Feldlehen, beftehend aus 7 Mg. Feld und 

3 Zagw. Wiefen, auf 750fl. tarirt; 
werden biermir zum zweitenmal zum Verkauf an 
die Meifibietenden ausgefchrieben. Der Strich⸗ 


am 29. Aug. Borm. 9 — ı2 Uhr 
in ber Schuhiſchen Wohnung zu Schauerberg ads 
gehalten, bis wohin Kaufsliebhabern die Beaus 
genſcheinigung der Realitäten, fo wie die Eluſicht 
bes Tarationsprotokolls beim hiefigen Gerichte 
frelſteht. 
Mir. Erlbach, am 7. July 1827. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


12. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
len die nachbenannıen Realitaͤten des Bauern 
Melchior Landauer zu Kirchfembach, als 

a) der halbe Bauernhof No. 19 daſelbſt, bes 
ftehend aus einem eingädigen Wohnhaufe, eis 
ner Scheune, 3 Schweinflällen, einem Bad 

: ofen, y Mg. Hofrairh, elnem Schorgärts 
fein in a Städen, 15% Mg- Feld, 35 Zagw, 

Miefe, 3 Mg: Wald und 3 Gemeinderecht, 

tarirr auf 1436 fl., 

b) 4 Tagw. Wiefe im Kirchfembacher Grund 
am Gemeindeiderlein, auf 75 fl, und 


J 
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Sage. ader die Mühe rahen⸗ auf Fr anberaumt, bla wohln Kaufelſebhabern die 
33 fl. taxirt, 


am die Meifiöiettühen sent wetaufe werde, 


wozu auf 
den 19. Sept. Vormittags g bis va ube 
EStrichtermu iin Wirthshauſe zu Kirchfembach 
angeſetzt iſt. DemKaufsließhabern ſteht die Eins 
iſicht der Tarationdverhandfungen bis Gun Otridhe 
termine dahler frei. 
Mt. Erlbach am 16. July ı8a7. ‘ 
« Königl. Landgericht. 
|. Kanteihter, 


‘#3, Auf dem Antrag der Wirth Kedereris 
(chen Melicten zu Pufhendorf'ik zur Sub⸗ 
baftation der nachbenannten ihnen zugehbrigen 
Immobilien und Hiebiblzer, welche zum Theil 
vorher noch ausjuvererben find, nämlich 
‚ a) der Reſt des Wirthſchaftsguts No, = zu Pus 
ſchendorf, beſtehend in: einem eingaͤdigen 
Wohnhaus mit agaͤdigenn Aubau, worauf die 
Gaſtwirthſchaft bisher betrleben worden iſt, 
eine doppelte Scheuer, » Stallgebaͤude, = 

-Schweinftällen, 4 Tgw. Garten am Haus, 
J Tgw. Hofralih, ı Mg. Garten, 9 Mg. 

‚ Weder, 3 Tgw. Weiherwieſe und re 
derecht, tarire auf 3754 fl. vo fr., 

b) ein Feldlehen, beftehend In 12 Mg. zeid 
1 Tgw. Wiefe, taxirt auf 575 fl., 

c) 8 Mg. Feld im der Zwelfelsheimer Flur, 
welches in 6 Parcellen verkauft wird, im Gau⸗ 
‚gen tarlıt auf 330 fl:, 

d) der dritte Theil von a Mg. Oedſchaft, auf 

" 83 fl 20 fr, 

.:@) 4 Mg. Oedung auf der Bidſen⸗ taxitt auf 

25: 

f) der Hofybeftand auf 2 Mg. Waldung b. f. g. 

‘ MWinterfeire, Bichten uud Fohren, tasirt auf 
300 fl., 

g) das Stangens und hiebbare Hl; auf Mg. 
Balbung, d. ſ. g . Gemseen{cht, auf 400 fl. 
tarlirt, anf 3 

„7 dem. Sept. Borm. gs Uhr ) 
Termin im Ledereriſchen Wirthe hauſe zu Puſchen ⸗ 


Enſitht des Taratloncprotokolls daher frelſteht. 

* Erlbach am 36. Jull u827. 

Nduigl. Landgericht. 

3 Wellmer, Landrichter. 

14. In dem, Schuldenweſen des KAbblers und 

Blerzäpferd Georg Marti Mäanrer In Lris 

durimwird hlemit das Koblersgut deffelben No. a 

Dafelaft mit AH Mag. xı OR: Gemelndtheil, im 

Taxwerth von resp.’60oo fl. und 320 fl., ſub⸗ 

haſtirt. Beſiz⸗ und zahlungsfählge Kaufsliebe 

Geh wollen fich deinuach zur Lizitatlon hierabe⸗ 
nan am 30Aug. d. Jo. 

vor der Gerichts Commiſſion allda einfinden, 

FZeuchtwaug, den 24. Jullus 1Ba7r, 

Adnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

15. Zum oͤffentllchen Verkauf der zur Mas 
tbias Gerlach iſchen Konkursmaſſe von Bels 
felöberg gehbrigen Realitäten, beſtehend aus 
'ı) einem Shldengätleln, wozu gebbrig x Wohn⸗ 

haus, ı Schweinftall, 4 Tagwerk Garten, 

2 Morg. Hopfengarten, ı Morg. Ader im 

Sand « Efpan fuͤr 400 fl.; 

9) ı Tag, freieigene Wieſe und Hopfengarten 
in der Gummern für ı20 fl. gerichtlich ges 
wiürbdiger ; 

wird Termin auf 

den 23. Aug. Vormittags 8. Uhr i 
dahler bezlelt, wozu befigs und zahlungs faͤhlge 

Kaufsliebhaber andurch eingeladen werden. Die 

auf diefen Realitäten haftenden Laften Idunen im 

der Tandgerichtlichen on taͤglich einges 

fehen werben. 

Giunzedpaufen, ben 20. Juny 1827. ' 

K. B. Landgericht. 
Klingẽohr, Landrichter. 

16. Am: 15. Auguſt d. Js. Vormitt. 9 Uhr 
werden Im Drte Umterwurmbad folgende 
zur Schumacher Belhiichen.Konftursmafje ges 
bbrigen Grunbbefigungen: 

ı) dad Guͤtleln, Haus⸗ Ziffer 34, wozu gebdren 

Hans und daran gebaute Scheuer, J Morg. 
ni 2 Tag, Wiefen und 7 Haldſtaugen, 
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belaftet mit: ı fl. Ipf, Steuerſimplum, 1 fl. 
so Fr. Erbzins, das Handlohn zum 15fl, der 
Zehent, geſchaͤtzt auf 600 fl.; 

=) 2 Tagw. freieigener Acer in ber unterm Haid, 
Belafter mit 1a fr. 14. pf. —— — und 
‚anbeneber, geſchaͤtzt auf Bo fl.; - 

2) 3; Mg. Gemeinderheil im Zöpft und Izam. . 

‚ Bemeinderheil im Auwaaſen, belaftet zuſam⸗ 
men mit 3 Ir. 14 pf. Steuerfimplum, zehent 
bar, geſchaͤtzt auf Bfl. und bezuͤglich ao fl.;. 

4) ı Mg. Uder bei der Kirche, belaftet mir 13 fe. 


apf. Steuerfimplum, zebentbar, 40 kr. Erbe 


sind, ı Med. ı 4 Sechztl. Korngilt, Haudlohn 

zum 458. geſchaͤtzt auf z0fl.;, 232 
bffentlich au den. Meiſtbietenden verkauft merben, 
wozu man befigr uud zahlungsfähige Kaufslichr 
baber einladet. 

Gunzenhauſen, am 16. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

ı7. Die Grundbeſitzungen des — 
Schmidtmelſters Peter Bad in Ubsberg, de⸗ 
ren nähere Beſchreibung in der Bekanntmachung 
vom 12. Januar 1837 (Krels⸗FJnutelllgenzblatt 
1827, No; 10, ©. 710 u. 11) enthalten iſt, 
werben nochmals zum dffentlichen Verkaufe feil⸗ 
geboten und hiezu auf den 

13. Auguſt Vormittags q Uhr . 
In dem Hedelifhen Gaſthauſe in Absberg Tagttr 
fahrt bezielt, auch beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen. 
Gunzenhauſen am ao. July 1827. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

18. Bons Koͤnlglichen Landgericht Hrilabronn 
wird hiemit bekanut gemacht, daß Im Wege ber 
Huͤlfsvollſtreckung die dem Guͤtler Chriſtoph Pat: 
taſch zu Subdersdorf zugehbrigen" Realitaͤ⸗ 
tem beftehend 
s) in einem halben Guͤtlein, wogung 5 Haus nebft 

Stadel, J Gemeinderecht „ ITagw. Wiefen, 

15 Mg. Ader gehören, adf zbafl. rarkt;. 
2) » Morg. Acker, Abenberger Lehenacker im 

Winds bacher Meg, auf 35 fl.; , 
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3) * Acker auf der Brunmenhbhe, auf 26 ſ. 
chaͤtzt; 

auf Autrag elues Hypotbetengläubigers ber zwel⸗ 

ten gerichtlichen Berfteigerung ausgefegt ABO 

Termin hiezu if saufı + m .; 

Rn Dounerflag, den #3; Huguft, d. 3: } 

. Vormittags g Uhr _ . 
Im Wirtha haufe zu Suddersdorf anberaumt, an 
welchem befig: uud zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber ſich dafelbft cinzufinden haben, . 

Keildbronn, den 17. July 1837. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 

ap Im Wege der richterlichen Hilfe wird: bad 
der Webermeifteröwittwe ‚Therefia Schuler zu 
Mittel⸗Eſchen bach zugehdrige Haus. No. 58; 
wel Geſchoſſe hoch, mir dabel befindlichem Stalle, 
Hofralth, Meg. Gras und Baumgarten, = 
Mg: Acker zum Theil mir Vopfen aus⸗lest/ 
danu SZagw· Wiefn „|; 2 

‚ Donnerfiag den a3. Yug. Vominags 
sg ihr 
por dem Kommiffarius,, erfien Landgerichtds Ufs 
ſeſſor Heuber im dem Buckel'ſchen MWirchehanfe 
zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht, und werden 
befig» und sehlumgsfähige Kaufeliebhaber hierzu 
eingeladen.. 

Hellsbronn, : am 30. Juny 1827. 

Koͤuigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

20. Die zur Gantmaſſe des Echneldermeiters 
Johann Paul Strobel zu Bauruupeimg se 
börigen Grundbefigungen, aldi; 8. 

ı) ein gebundenes Gut dafılök, beſicheud in 

einem Haufe, Scheuer⸗ Hoftaich, J Tagm. 

Garten und Peunr hinter dem — er 

Wirfe, 9 Mg. Heer, 

») 3 Mg. Urder gegen Rüfgentufe am Sie, 
auf Sauernheimer Flur, 
werden zung ateumal 
Dienflag'vem as, Aug. ——— 

y bis 12 Über as ‚irvıa 
vor den Rommiffarius, — Ehndgentähre Aſ⸗ 
ſeſſor Henber an ordeutlicher Georichrſtuͤtte zum 
Verkaufe an ben Meiſtbleteuden aufgeboten, und 


Bft iind’ Jäpfurigfähtge Kauſoliebhabet Hierzu 


Heilöbronn, am a6. July 1827, 
Ri, Landgericht. — 
Lindig, Laudrichter. — 
⸗VAuf den Antrag der Gläubiger werden 
nachftehende zur Vetlaſſenſchaftsmaſſe der Witt» 
ide Appollonia Rank von hier gehdrigen Reall⸗ 
ib * NS 2 
‘s) ein zwelgdöiges Wohuhaus von Fachwetk 
Haus No. 75 mit = Sruben und a Tennens 
tammern, mit dazu gebdrigen Brandweinztug 
und einem Baum⸗ und Schorrgärtlein vor dem 
obern Thor, 'tazirt auf 800 fl., grundbar 
Fam Kgl. Rentamt Windsbach und giebt das 
“eds Handlohn zum I. fl. und jährlich 
„af. 34 kr. Erbzins, . Ei 
a) ein Mg. Ader am Ziegelweg In Kettelvorfer 
“ Blür gelegen, um 30 fl. tarirt, grundbar 
 ebendahin und giebr jaͤhrlich 4 fr. Erbjins, 
"1. Meben r. Bierling Korngült und das Hands 
lohu zum 33. fl, An 
um Irenmal bem dffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
I: Termin hlezu ift auf 
Mittwoch, den 29. Aug. d. J. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
anberaumt, an welchem beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber in dem Geſchaͤftelokale tes 
bieſig Kal. Landgerlchts vor dem Rechtoprakti⸗ 
kanten Roͤckelein als Commiffarlus ſich einzufin: 
den und die Bekanntmachung der Kaufsbedlug- 
niffe zu gemärtigen haben. 
Heilsdronn, den a8, July 1827. 
Königl. Landgericht. 
Lindg, Landrichter. 
a3. Der gewefene Slurer Franz Müller von 
Druban bat fih für zahlungsunfähig erklaͤrt. 


Es werden dethbalb Die nachbemerkteu ven dems. 


feiben bieher befeffenen Grundftücde, als 
a) 3 Mg. Acker am Schimmelweg, woron ges 
genwärtig 4 Mg. zu einem Hopfengarten aps 
tirt it, taxitt im Ganzen auf 80 fl., 
b) a Mg. ſogenanute SchukhofsUcker beim 
Stallgarten, tarirt auf ıBo fl. , beide in der 
Slur von Drnbau, 


u a 
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zebſt den darauf Befindfidhen Kelofirhten hiemit 
dem dffentlichen Verkauf ausgeſetzt. Hlezu If 
Dletungsrermiu auf 5 —— 
den 28. Aug. Vormlttags 8 bie 12 Uhr 
an der gewdhulichen Gerichreftehe dahler bezlelt, 
to ſich beſiz⸗ und zahlungefaͤhlge Kaufsluſtige 
einzufinden haben. Im Falle ja den Grund⸗ 
ſtuͤcken ſelbſt fein Liebhaber vorhanden ſeyn follte, 
wird wenigfiens der dlet jaͤhrlge Fand von ſolchen 
au den Meiſtbleteuden abgegeben. 
Herrieden am 30. Juny ı837. 
Rönigl. Landgericht. 
j v. Merz, Landrichter. 

23, Auf Autrag der Gläubiger des Gg. Mich, 
Lipperr zu Umterhegenau werden die jur 
Concursmaſſe des Leztern gehdrigen Realitäten, 
nemlih der Gursfompler und die walzenden 
Grundfidde, hiuſichtlich deffen Beſtandtheile und 
der Benennung, dann des Flaͤcheninhaltes der 
Immobilien fi auf die ik dem Kreld = Fntellls 
genz+ Dlarte vom tr. April 1837 No, 15, 6. 
1131 und aa enthaltene Bekanntmachung bezo⸗ 
gen wird, zum dritteumale dan gerichtlichen Ver⸗ 
Faufe audgefezt, und Bittungstermin auf den 

24. Vüg. 1. 58. Mittage aa Uhr 
zu Unterhegenau bezieler, wozu beſitz und Jabe 
lungsfäpige Kaufelicbyäber mir ver Bemerkung 


eingeladen werden, daß bie auf den Verkaufs— 


objefren ruhenden Laften, fo wie die Taxe taͤg⸗ 
lich in der Landgerichts « Kanzley eingeſehen wers 
den kdune, und die nähern Kaufshrdingungen 
am Vierungstermine werden bekannt gemacht 
werben, 

Leuterthaufen den ı a. Suly 1827. 

K. B. Landgerlcht. 
Frhr. v. Polluitz, Laudrichter. 

24. Da auf den der Auna Viarla 3ieglerin 
su Eckartsweiler gehdrigen Gutskomplex am 
eiſten Blerungetermiue tie Echdgungsfumme 
nicht gefchlagen wurde, fo wird derfilbe wieders 
holt dem Verkaufe auegeſezt, und ater Bie— 
tungetermin auf 

ben 15. Aug. I. Js. 
— va Uhr zu Eckartsweller bezielt, wozu 
105 


627 


beſitz und zahlungafähige Kaufsluſtlge wit der 

Bemerkung eingeladen werden, daß fie die Laſten 
und die Schaͤtzung täglich in der hierortigen Land⸗ 
gerichtö: Kauzley einfehen fonnen, und die Kaufs⸗ 

bedlugungen am Bletungstermin werben befannt 
gemacht werden. Hinſichtlich der Beſtaudtheile 
des zu veraͤußernden Gutskomplexes wird ſich 
auf bie im — Blatte vom lau⸗ 
fenden Jahre No. aa, ©. 1742 aithaliert tie⸗⸗ 
ſchreibung bezogen. 

Leutershauſen den 9. July 1827. 

K. B. Laudgericht. 
Frhr. v. Pdlnig, Landrichter. 

25. Die zur Gautaktlbmaſſe des hieſigen 
Weißgerderme iſters Douatus Baper othdrigen 
Immobilien, als: 

ein Wohnhaus No. 110 in der Holl, mit eluge⸗ 
sichteter Weißgerberei, Waldredht, Gemeindes 
tbeilen aus der Thellung vom Jahr 1767, als: 

Z Mg. Acker hinter der Roth, 

FH ⸗im Oſterholz, 

aa Rih. Acker daſelbſt, F 

— Krautgarten im ſchmalen Eipan, | 

5 Mg. Stadtgraben s Garten, 

3 Tg. Ruͤdelhdhacker, 

3 Mg. Rottader, 

3 Zagw. 300: Efpan: Miefen,, 

x Tagw. Rottlersbtuunwieſen, 

3 Mg. Acker das Steinbühläderlein, 

Deren andurch zum dffentlichen Verkauf audges 
ſezt, und Termin auf 

den aa. Aug. 1. J. . 
im landgerichtlichen Bureau bezielt, wozu befits 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen 
find, Monheim den 19. Juli 1827. 

Kinigl. Landgericht. 

Foͤrg, Landrichrer. 

a6. Dem Anſuchen einiger Realgläubiger ges 
mäß merden nachbenannte Immobilien des Geis 
lermeifters Johann Michael Hendrid dahier, 
ald; 

1) das zweifidcfige Wohnhaus No, 610 a In der 

Galgengaffe, unten maifiv, oben von Fach⸗ 


wert mir a Kellern, Stalung, und Hofrairh, 


welches auf 900 fl. gerichtlich taxirt iſt; 


wre —— 


— 
J— Spital ı u der fädtiichen Vet 
beutbar ‚und ‚auf 300 fl, taxirt, i r 
hlemit dem dffenslichen Berlauf ausgefeht, und 

Dietungstermin an, orbemtlicher Gerichtsſtelle 

auf Mondtag, ken 17. Septbr. d. I: 
Vormittags 9 Uuhr 

anberaumt, ‚wobel ‚befigs ‚uud sehlungefä ige 

Kaufsliebhaber Zu erfcheinen und den Zu lag 

des Hauſes und Ackers nach, Anleitung, des Hy⸗ 

porbefengefeßes $..64, zu gewärtigen haben, 

„Rothenburg, am 24. July c. 

8. D. Landgericht, 4 

.  Dündser, Lanprichter, " 
27. Auf Anfuchen. eines — wer⸗ 

den die Zmmobilien des hiefigen Stadsbauern 

Joh. Mid. Kreifelmeyer, als; 

ı) das zweißiddige Wohnhaus No. 801, halb 
von Stein, Halb von Fachwerk, wozu Gtals 
lung. Scheuer und geraͤumige Hofralth fammt 
Pumpbrunnen gehdren, uud welches Haus auf 
300 fl. gerichtlich tarirt it; 

a) 3. Mg. 8 Rih. Kraytgarten Im Röverflid, 
welcher einen Eleinen Zehenten an. Geld zum 
biefigen Spital entrichtet, und auf 7öfl. ges 
ſchaͤtzt iſt, 

am Mondtag, ben 10. Sept. d. Js. 
Vormittags so Uhr 
vor Gericht dffentlich verſtrichen und ben. Melſt⸗ 
bierenden nach Vorfchrift des Hypothekeungeſetzes 
$. 64 zugefchlagen, wozu beſitz⸗ und zahluugs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
viorthenburg, am 19. July 10837. 
Kdnigl. Laudgericht. 
Pündter, Laudrichter. 
28. AufAntrag eines Glaͤubigers follen J Mg. 

ı Rh. Acker auf des Detiinger Höhe, 3 MI- 

a3 Rth. Ader Im Dierweg, die Hälfte von ı$ 

My. aa Rep, Acker im Heinen Fluͤrleln und - 

Mg. Wiefe In den Schmidtengärten des Simon 

Anorr in Hemmersheim bffentlih an bie 

Meiftdierenden verkauft werden, Zahlungs: und 

befizfäbige Kaufluftige werden daher zu der auf 
Donnerftag den 30. Aug. Vormitt. 9 Uhr 
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im SGeerfeiufchen; Wirchahonfe surhemmenskeim Im Heerleluſchen Wicthegaufe zu -Hemmerdhelm 


außehenben Gtichtanfäphrt.hienir ebageledar⸗ 
"Alenei 16. July 1847. 4 „id 7 9 
he „Kg. Landgericht. iin: 


RB: Boveri, Landrichter. £ 


ag Auf Antrag der Gläubiger nen die 
von. Johannes Sſch immer ausnder Phillpp 
Gehringſchen Concursmaſſe von Haͤmmerdhelm 
erkauften Immobillen, üemlih im Mehnhaus 
N. 52 nebſt Scheune, Schwelnſtall, Saͤrtchen 
und ins Mg. Wieſen beſtehenden Gemelnderecht, 
Mg. 3 Rth. Acker im — unten, arm = 
Uder im obern Pfad, Mg KArautgärten: 
neuen Graben, J Mg. der bei dent Stomtiens 
wiefe, 3 Mg. 10% Rth. Acker im Meinen Flur⸗ 
ldn, #3 Mg. 3. Sit. rider am Auber Felb, 
I Mg. a3 Rth. Acker zwiſchen den a) Wegin, 
3 Me 18 Gert Wileſen beit der Gartenmwiefen , 
a Mg. 10 Gert Adler in din Frbſchaͤckern, Mg. 
24 Gert Ader im Muͤhlbach, FMg. Meer: im 
Shwarzenbähl,. 3:Mg..87Bert Uder im Kiefs 
baber, auderweits bffeutllchem Brefaufe an: Ble 
Meifibietenden ausgeſezt, und ablungs⸗ md 
befizfähige Kaufluftige zu der auf i 

Montag ven 10. künftigen Monats 

Sept. Vormittags q Uhes ı 4} 
m. Heerleinifchen Wirrhegäufe zu Demmersheim 
anſtehenden Strichtagẽfahrt hiemlt eingeladen: 
Uffenhelm, a1. Yulyi8ay.! '=ı 
‘ Kbnigl. Randgericht u .. 
Boveri, Landrichter. 


30, AufAntrag eines Kealgläubigers fol das 
Bauerngut des Mebermeifters Johann Zacharias 
Deppifh in Hemmershpeim, beftchend in 
einem Haufe Ro. 48, Schrung, Gemeinderecht, 
143 Mg. 18 Reh. Uderfeld, J Mg. 14 Rih. 
Gorten und 13 Mg. Holz nebft £ = Mg. Baums 
land und a5 Mg. 6% Rıpb. came Aecker in 3 
Stuͤcken, oͤffentlich an die Meiftbierenden verkauft 
werden. Zahlungss und befizfähige Kaufluftige 
merden baber zu der auf 

Donwerftag den 13. Fänftigen Monats 
Sept. Vormittags 9 Uhr 


anftebenden Strichtagsfeyrs hiemit eingeladen, 
Uffenpeim, a1. Zuly 4847. 
Kdnigl. Landgericht. 
Boverl, Raudrichter. 

31. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤublgers 
follen das Wohnhaus des Webers Georg Leen⸗ 
hard Zoller zu Meierndorf, das auf 4 Mg. 
Acker erbaut, und der Weberreft Garten * ohne, 
Gemeinderecht ift, dann beffen a Mg. Acker im 
Brändlein 

am 24. Auguſt db, Is. Morgens 9 — 12 Uhr 
Im Geſchaͤfts zimmer No. a babier anderweit ver» 
kauſt werden. Befigs und zahlungsfähige Raufss 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerfen eingela⸗ 
den, daß fie die einfchlägigen Tarationsverhands 
lungen jederzeit dahler einfehen können, 

— — den 9. Juny ı827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

3a. Die zur Konkursmaſſe des Wirths Joh. 
Leonhard Reif in Gailsheim gehdrigen lies - 
genden Ödter, als: 

bad Shldengut Ro. 35 zu Gaillshelm mit ber 
eingerichteten Brauftatt, Scheuer und Garten, 

H Morg. Acer in der Streng, 

s dergleichen im Klelenbuck, 

s dergleichen in der Stoͤcau, 

e bergleihen im Sand, 

» Mder im Lerten, 

a s” allta, 

⸗ ⸗Wdaſelbſt, 

s ala, - 

. s im Weſthelm to 
Tagw. Wiefen im —2** Ar 
Morg. Adler im Aufbach, 

⸗ s im Eder, 

. s dm Riedloch, 

B s im Kobenberg, 

Tagw. Wieſen Im Aufbad, / 
Worg. Ader im Heubud, r 

⸗ ⸗allda, — 
⸗Nlu der Hollerſeges, 5 
⸗ v im Jzelohe, } 


v., 


nn er es aa ter a 
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Ds Tage. Wiefen {m Mufbach, - 
75 Morg. Uder int Trieb, 


— « in der Oßing, 
3» bergleichen im Kreuth, 


1 Tagw. Wieſen In der Herpfen, Gallehel⸗ 
rer Markung, 
werben anf Antrag der Glaͤublger dem dffentlichen 
Verkauf aufgefegt und biebei das vorhandene 
Mobiltare gleichfalls aır den Meiftbierenden vers 
Tauft, Es wird auf 
den 16. Auguft v. 38. 
Stelgerungẽtermin Im Reififchen Wirthshaufe ams 
geſetzt, wozu befig » uud sahlumgefähige Kaufdr 
Nebhaber eingeladen werben. 
MWaflertrüdingen, den 20. Juny ıB27. 
Kdnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
33. Nachſtehende der Karl Schmldts Wit, 
sid zu Humprechtsau gehbrigen ‚Immpbis 
lien, ale 


1) das Hädergur, beftehend aus einem Wohu⸗ 


baufe mit Siallung, einer Scheuer mir Etals 
fung, einer Hofraitb, Z M. Arautbeet‘, : 
Tazw. Gras» und Baumgarten, Tagw. 
Wieſen, 44 Mg. Acker, J Gen Holz, dem 
Grmeind; und Dfigrechte, 5 
2)? F M. A. anı Rehbacher Meg, 
3) 4 M. A. am ‚Dertifeis, 
4) x Mg. oder 5 M. Weinberg im oumdag⸗ 
5) IMg. Hepfengarten, 
werden auf Antrag ber Realgldübiger offentich 
verſtelgert. Termin hiezu iſt den 
29. Aug. d. 38. Nachmittags a Uhr 
im Orte Humprechtoau beſtimut, wozu Llebhas 
ber eingeladen werden. 
Windsheim den 18, Full 1837. 
K. B. Landgericht. 
Eugerer, Laudrichter. 


34. Die Joh Georg Pfeuferiſchen Bants 


realitäten zn Unterlainbad werden dem dfs 
fentlihen Verkaufe an den Melftbierenden auss 
gefezt, und ift hlezu Termin auf 

Montag den 13, Aug. I. Is. Morgens 9 Uhr 


Dr 
auberaumt. Diefe Realitäten beftchen fir 
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ef. No. 2276, einem Gütlein mit Wohnhaus, 
Scheuer, Schaaf: und Schweinftal, Hof 
raith, Gewmeinderecht, =? Mg. Ader und 
F Tagw. Wieſen, gefchäyt auf 1025 fl., 

WelrNo..ıngı. 33 Mg. 24 Rth. Acker am 
Gabers berg Hoblweiler — oeſchaꝛt 

auf 60 ſi. 

F Re 206g, 14 Morgen 3 Kth. Acker 
am Meinen Gabersberg allda, Taxe 60 ſt. 

Beſ. No. 1070, 2: Mg. 5 Rih. Acker ober 


dem Muͤhlberg eben da, Zare do fl.. 


Dei, Ne. 1262, 13 Mg. 33 Rih. Weinberg 
am Somntaberg, Unterläimbadher Murteng, 
: Tare dofl., 

Bel. Mo. 1280, 3 Mg. Ader gegen den —* 
kenen Graben eben da, Taxe 100 fl., 

Def. Nos- ohne, 14 Dig. Acker ander obern 
Scholken eben ba, Xare 160 fl., 

Def. No. 1278, 3 Ma. Kraurfeld an den 
Huthwaaſen eben da, Tare 40 fl., : 
Bel. Mo. 1277, ı Mg. 10 Rih. Acker jege 

Wie ſen am Scheudlingenutz eben da, Tare 
126 fl., 

Beſ. No. 1279, IMg. g Rth. Acker am Reuts 
feld eben da, Taxe ao fü, 

Bei. No. 1481, 1 Dig. 3a Rıhı acer. am 
Kubtrieb eben da, Tare v5 fl.,  ' 

Bel. No. 1283, a Mg. alt: oder EM “4 
Gert nen Mass Weinberg und Baumfeld aim 
Sontaberg eben da, Taxe 30 fl., 

Beſ. No. 1284, ı Mg desgl. allda, Tare ao fl., 


Def. Ne. 1286, ı Mg. au 3 Mg. Ver am 
Zdhrenbuſch, 


Ruttmaunsweller Markung, 
Tare 30 fl., 

Bel. No. 1289, ı Mg. Adır am Mübling 
eben da, Taxe 40 fl., 

Be. No. 1287, 13 Ma. 33 Rth. Ader ober 
ben Hühnerädern am Saubrunnen eben da, 
Taxe 30 fl., 

Bel. No. 1288, 3 Tag. a7 Rth. Ader font 
Wieſen am Bodenfeld eden da, Taxe bofl., . 

Bel. No. 1290, 23 Mag. 44 Rıh. fonft Egers 
ten, jezt Feld und Holz an der hoben Stra: " 
fen, Zare a5 fl. 
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‚Der Zuſchlag an einen annehmbaren Käufer ers 
‚folge fogleih im erften Termine, wenn die Taxe 
‚erreicht oder überboten ift, 

Scheinfeld, am 6. Junl 1827. 
Zuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 

Lebender, Hertſchaftsrichter. 

35. Zum Verlkauf der Wirth Balthas Ul⸗ 
richiſche Gantrealitäͤten in Huͤrnheim, mie fols 
che in dem Ausſchreiben vom 26 May dies Jahrs 
befonders benenner worden, wird hiemlt ein drits 
ter Termin auf 

Dienftag deu 28. Aug. l. J. 
angefest, an welchem befig: und. Sablungefähige 
Liebhaber, Auswaͤrtige mit Bermdgens: und Leu⸗ 
mund&sZeugniffen verjehen, zu Legung Ihrer Uns 
gebote hlemit eingeladen werben. 

Wallerftein ven ar. July ı83%. 

\ Fuͤrſtliches Herrſchaftongericht. 
* dv, Langen, Herrſchaftérichter. 

36. Vom Freſherrlich yon Cralls heimiſchen Pas 
trimonlalgeticht erſter Claſſe Sommeredorf wird 
das Ghuthmer iſche Wirthſchafteguth in Burger 
oberbach, beſtehend aus dem Haus mir einge⸗ 
richteter Brauftäite, einem Nebenhaͤuechen mit 
der Schwmiedewerfilärte, Hofraich uud Gärtlein, 
43 Morgen Aecker und J Zagıv. Wiefens After, 
dann 3 Tayıw.: MWiefen und dem Gemeinde 
recht,’ darauf’ die Bierbräuerei und Tafernwirth⸗ 
ſchaft hafter, bieher auch die Bäderet und das 
Schmiedegewerbe ausgeübt wird, mit einigen 
Dareingaben und mit dem Echäungswerth von 
517 fl. zum Itenmal' gerichtlich fellgeboten, weil 
das Im sten Lleitationetermin erhaltene Mgebot 
zu Boofl. von einem Hypothekenglaͤubiger nicht 
angenommen worden iſt. Meier Derkauferers 
win fiebe auf 

den ag. Ananft dles Fahre Vormittags 
so bis Nachmittags 4 Uhr 
km Guͤntheriſchen Wirthöhaus zu Burgoberbach 
an, wozu beſitz⸗ und zahlungefäbige — 
daber hierwit · eingeladen werden. 

Soemtmersdorf am rn. Bug 1027. 

Der Paulmonlaltichter Frauenholz. 
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1. Nach dem eigenen Antrag des Wolfgaug 
Scharfeuberger gu Fürftenforft iſt über 
deffen gefammtes Bermögen vermdg landgerichte 
lichen Beichlußes vom a. July d. 36. der Unis 
verſalkonkurs erkannt worden. Es werden daher 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und: deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Mondtag, den 27. Auguſt; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderung auf 
Sreitag, den. 28. Sept. und 
3) zur Schlußverhandlung und zwar filr die 
Replik auf den agten und 
für die Duplit auf den 30. Det. d. 6. 
jedesmal früh 9 Uhr feitgefegt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hlermit bffentlich unter Dem Rechtsnachtheile vore 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage bie Ausſchlleßung der Förderungen von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichrerfcheinem 


au den übrigen Edikttagen aber, mit den an den» 
ſelden⸗ vorzunehmenden Handlungen zur Folge 


habe. Zugleich werden diejenigen, weiche Irgend 
etwas von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Hanven haben, aufgefordert, folches bei Vers 
meidung nochmaligen Erfaged mit Borbebaft ihres 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Uebrigens 
wird bemerft, daß die Uctivmaſſe nach dem Schaͤz⸗ 


juugewerthe in 420 fl. beftche, Die zur Zeit bei 


tauuten Pajfiven aber 1 107 fl. 28} fr. worunter 
805 fl. Hypotbefen = Kapitalien bege fen ſiud, 
ohne Zinſen betragen. 

Mit. Bibart, den 17. Full 1837, 

Aduigl. Landaerichr, 
Fellner, Landrichter. 

s. Das Königl. Landgericht Dinfelsbuͤhl Hat 
anf elgenen Antrag des Kraͤmers Jehann Bed 
In Därrwang über deſſen Bermdgen den Unis 
verſalconcurs erdffnet, werhalb die gefe zichen 
Ediltetage 

anf Mittwoch ben 29. Aug. l. Io. 
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ungen, 
auf Mittwod) den 3. Dfrober I. Jo. 
zur Borbringung der Einreden gegen:die ans 
gemeldeten Forderungen, 
auf Mittwoch dem 5, November 
zum Schlußverfahren,, 
jedesmal fruͤh 8 Uhr anberanmt worden find, 
‚wozu fAmmeliche Beckiſche Gläubiger unter dem 
Rechtönachtheile geladen werben, daß die unters 
laſſene Anmeldung am erften Ediftötage den Aus⸗ 
ſchluß von der Gantmaffe, das Nidyterfcheinen 
an deu übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß 
mit der an diefen Tagen vorzunehmenden Hands 
kung nach ſich zieht. Mac) G. 3a. ber Prior. 
Drdnung vom 1. Juni 1832 wird fämmtlidyen 
Glaͤubigern zugleich erdfinet, daß fich der Des 
‚srag der Aktivmaſſe auf 38= fl. 44 Ir., jener 
der Paffiven aber auf 898 fl, beläuft. 
' Dintelsbäpl am ı 1. Juli 1807. 
Kdnigl. Landgericht. 
Borfter, Landrichter. 
. 3. Das 8. Landgericht Grebing bat In dem 
Schuldenweſen des Simon Philipp von Rups 
mansburg auf Antrag der Gläubiger durch 
Entſchließung vom 9. Juny I, 3. den Univerfals 
Eoncurs erfamıt. Es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nämlich 
3) zur Anmeldung der Forderungen und bereu 
gehörige Nachweifung auf 
Mittwoch den ag. Aug. 1827, 
2) zur Borbriugung des Einrede gegen die au⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Dienflag ven =. Dit. 1827, 
Schlußverhaudluug auf 
Breitag den a. Nov. 1837, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hlezu 
fämmtlihe uubekaunte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldnero hlemit dffentlih unter dem Recht anach⸗ 
thelle vorgeladen, daß das Nichterſchelnen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterfheinen an ben Übrigen Ediktstagen aber 
bie Ausſchließung mis ben au deuſelben vorzunehs 


| 3) zur 
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menben Handlungen zur Folge hat. Zuglelch 
werden blejenigen, welche irgend etwas von dem 
BVermdgen bed Gemeinfdhuloners in Handen bis 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Worbehalr Ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Greding den 3. July 1827. 

Abnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

4. Nachdem auf den Antrag eines Deals 
glaͤubigers über das Vermogen des abgekomme⸗ 
nen Müllers Johannes Haͤfele zu Obererls 
bady unterm Heutigen bie Einleitung bes Con» 
euröverfahrens beſchloſſen worben ift, fo werben 
die Ediltatage iu folgender Urt feftgefeht : 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen-Nachmwellung auf den 
16. Auguſt, 
b) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
17. September, 
ec) zur Echlußverhandlung, nämlich zur Res 
plit auf den 
17. October, 
und zur Duplik auf den 

3*. October, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu man ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannre Gläubiger einladet. Das Aus⸗ 
bleiben am erfien Ediltstage bat den Ausſchluß 
mit der treffenden Forderung vom gegenmwärtiger 
Maſſe, das Nichterfcheinen an einem der andern 
Tage aber die Ausfchließung mit den am deuſel⸗ 
ben vorzunehnmenden Handlungen ‚zur ‚Folge. 
Dabei fordert man alle diejenigen, welche von 
dem Vermbge des Gemeinfchuldners etwas In 
Handen haben, auf, diefes unter Borbehaft ih⸗ 
rer Rechte daran und bei Vermeidung bed Ers 
ſatzes ober der Doppelzahlung blos dem Concurs⸗ 
‚gerichte zu übergeben. Gläubiger, welche aufs 
‚fer dem dieffeitigen Gerlchtebezirfe wohnen, ba» 
ben einem richtigen Inſinuatlons⸗ Mandasar aufe 
zuftellen, und längftens bis zum erflen Edilto⸗ 
tage zu benennen, auſſerdem der Gerichts » Orde 
nung Cap. 5. $. 8. Ziffer 9. gemäß die ergehens 
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ben Verfügungen für infinuirt werben gehalten 
werden, 

Bunzenhaufen am 9. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
Kllugsohr, Landrichter. 

5. Das Königlich Bayerlſche Landgericht 
Gunzeuhauſen bat in dem Schuldenweſen des 
Unterthaus Georg Michael Kappeller von 
Igelsbach auf eigenen Antrag deſſelben durch 
Entſchließgung vom 23. April dleß Jahrs den 
Univerfallonturs erfannt, 
geſetzlichen Ediktotage, nämlich : 

1) zur AInmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweifung auf 
j & den ı6. July; 
2) zur Anbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Borberungen auf 
den 20. Auguſt; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replit auf 
den a4. September, 
und für die Duplik auf 
den a7. Septbr. jedesmal Morg. 8 Uhr 
feftgefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinfchuldners hiemit dffentlich 
unter dem Rechtönacdhtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage, die Aus⸗ 
fhließung der Forderung von ber gegenwärrigen 
Konturömafle, das Nichterfcheinen in den übris 
gen Ediktstagen aber, die Ausſchlleßuug mit 
den an denfelben vorjunchmenden Handlungen 
zu Folge bat. Zugleich werden diejenigen, wel⸗ 
he irgend etwas von dem Bermdgen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben aufgefordert, folches 
bei Vermeidung doppelten Erfages vorbehaltlich 
ihrer Rechte dem Gerichte zu übergeben. Schlüßs 
Lich wird noch beigefügt, daß ſich die Activmaſſe 
auf 509 fl. 37 kr., bie Paffiomaffe aber auf 
897 fl, 56 Er. belaͤuft. 
Gunzenhaufen, am 23. May 1837, 
8. B. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichier. 


6. Nachdem der Shubmacermeifter Michael 


Bein feine Zahlungsunfäpigkeit dem Gerichte 


Es werden daher die 
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angezeigt und mehrere feiner Gläubiger auf Ers 
dffnung des Concursverfahrens angetragen has 


‚ bew, und durd Entfgliefung vom 19. April 


biefed Jahres diefem Untrage ſtatt gegeben wors 
ben if; fo werden die gefeglichen Ediktstage in 
folgender Art feftgefegt: 
a) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweifung 
der Forderungen auf ben 
28, Auguſt laufenden Jahrs, 
b) zur Worbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
a8. September d. Jo., 
e) zur Schlußverhandlung, nämlich 

1) zur Replik auf den a9. October, 

2) zur Duplif auf den 13. November, 
und ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger vor dem 
Aſſeſſor Regelöberger unter dem Androhen hiezu 
vorgeladen, daß dad Ausbleiben in dem erften 
Termine die Ausſchlleßuug der Forderungen von 
ber gegenwärtigen Eomeursmaffe, das Nichters 
ſchelnen an den übrigen Tagsfahrten aber den 
Berluft der an denſelben vorzunehinenden Hands 
lungen zur Folge bat. Dabei fordert man dies 
jenigen, welche von dem Gemeinfchuldner etwas 
in Handen haben, auf, foldyes bei Vermeidung 
ber Doppelzahlung nicht an diefen, fondern au 
bad Eomeurögericht zu bezahlen. Auch ergeht 
an auswärtige Gläubiger der Befehl, einen tuͤch⸗ 
tigen Inſinuations⸗ Mandatar am Gerlchts ſitze 
aufzuſtellen und zu benennen, außerdem die era 
gehenden Verfügungen für inſinulrt werden ges 
halten werden, 

Berichtsordnung Cap. VII, 6. 1. 

Gunzenpaufen, am ı7. Juli 1827, 
Kbnigl. Landgericht. 
Klingsohr,. Landrichter, 


7. Auf die freiwillige Infolvenz » Erffärurg 
des Sdldners Sebaftian Hödnle in Ammers 
bad Haus No. 33 werden andurd die geftge 
lichen Ediktotaͤge ausgefcjrieben: i 

») zur Yumeldung der Forderungen und Nadıs 

weifung derſelben 
Bir a0, September, 
166 
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s) zur Borbringung der Einreben ‚gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
der 13. Dftober, 
3) zur Aufnahme der Reptit 
der 15. Novenuber, 
und der Duplik 
der 3. De. d. J. . 
jedesmal früh g Uhr. Hiezu werden alle Höns 
leihen Gldubiger unter dem Präjudize hleher eln⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
gegenmwärtiger Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Eoifrätägen die Ausfchliefung 
mit den an 'denfelben vorzunehmenden Verhand⸗ 
Iungen zur Folge hat. Mer übrigens von bes 
Gemeinſchuldners Vermögen erwas in Handen 
bat, wird aufgefordert, ſolches vorbehaltlich 
feiner Rechte bei Gerlbt zu übergeben. 

Monpeirı den 19. Juli 1837. 

Kodnigl. Landgericht. 
Förg, Laudrichter. 

8. Der biefige bürgerliche Weißgerber Dos 
natus Bayer hat feine Zahlungs » Fnfolvenz 
angezeigt, und um Eıbffnung det Gantverfah⸗ 
rend nachgefuchte. Die geſezlichen Ediktetaͤge 
werden baber wie folgt autgefchrieben: 

a) zur Anmeldung der Zerberangen und deren 

gehdrigen Nachweiſung 
6. Sept. ‚ 
=) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
a1. Dftober, 
3) zur -Schlußverhandlung und zwar zur Res 
lik 
— den 12. Nov. und 
4) zur Duplit 
den a6. Nov, 
jedeamal Vormittags q Uhr. 
Hlezu werben ſaͤnmiliche Gläubiger unter dem 
Präjudiz vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
und die nicht gehdrig geſchehende Anmeldung der 
Forderung die Ausſchließung von gegenmwärtiger 
Konkursmaſſe, die Verſaͤumung der andern 
Eviftöräge die Ausſchlleßung mit den an denfels 


dffuet. 
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ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat,“ 
Zugleih werden alle Schuldner der Konkurs⸗ 
maffe, und fo auch Diejenigen, welde von dem 
Bermdgen des Gemeinfchuldners etwas, In Hans 
den haben, aufgefordert, folches bei dem Gant⸗ 
gerichte vorbehaltlich ihrer Mechte zu übergeben. 
Noch dient zugleich zur Nachricht, daß das Afs 
tiv⸗ Bermbgen des Donar Bayer 1664 fl. 57 fr. 
beträgt, worunter der Schaͤtzungewerth der Im⸗ 
mobillen mit 16:5 fl. begriffen ift, während deſ⸗ 
fen die Hypothefen: Schulden allein ſchon auf 
4101 fl. ſich belaufen. 
Monheim den 19. Jull ı 827. 
K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

9. Dad Kduiglich Bayeriſche Landgericht 
Pleiufeld hat uͤber den Nachlaß des zu Roch 
verſtorbenen quieszirten Konigl. Stifrunge: Ads 
miniftratord Supf den Univerfal: Konkurs ers 
Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlidy : 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweifung auf 
Monttag den 17. Sept. 1827, 

a)‘ zur Worbringung der Einreden gegen bie - 

angemelderen Forderungen auf 

Mondtag den 29. Dct. 1897, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Replit auf 
Mondtag ben 3. Dec, 1827, unb 
b) für die Duplif auf ” 

Mittwoch den 19. Dec. 1837, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fegefest, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des verftorbes 
nen K. Stiftungs » Vominiftratord Supf zu Roth 
biermic dffenrlicdy unter dem Rechtsnachtheil vors 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Auefchließung der Horberung von 
der gegenwärtigen Konkuremaſſe, das Nichter⸗ 
fbeinen an den übrigen Eoviftötagen aber die 
Ausſchließung mir den an denfelben vorzunehmen« 
den Handlungen zur Folge bat. Zugleich wers 
ten diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Bermdgen des Kgl. Stiftungs » Adminiftracors 
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Supf in Handen haben, aufgefordert, foldhes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu 
übergeben. Hiebei wird bemerkt, daß die Aktiv⸗ 
maſſe zu Befriedigung der bevorzugten Gläubis 
ger ulcht binreicht. 

Pleinfeld am 13. Zuly ı8a7. 

K. DB. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10, In der Wirth Joh. Leonhard Relfifchen 
Schuldenfahe zu Gailsheim, ift Über das 
Vermögen dejjelben der Untverſalkonkurs beichlof: 
fen worden, und werben Die Ediktstage, und 
iwar: . 

2)» zur Anmeldung und Nachmweifung der For⸗ 

derungen auf 
ber Fr. Auguſt d. Is.; 
a) zur Vorbringung der Einreden: wider bies 
felben. auf, 
dew 3. Dcrober d. 38.5 
‚3) zur Schlaßverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
den s. Movember d. Is., 
für die Duplik auf 
dem ıg. November d. Jé., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt. Hierzu 
werben ſaäͤmmtliche unbelanate Gläubiger unter 
dem Rechtenachthelle hlerdurch vorgelaven, daß 
das Nichterſcheluen am erſten Ediktetage Die Aus—⸗ 
ſchließang der Forderung von gegenwaͤrtiger Kons 
turemaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, den Ausſchluß von deu an 
denfelbem vorzunehmenten Sanolungen zur ges 
feglichen Folge habe... Zugleidy werdew alle die⸗ 
jrnigerr, weldie von dem Vermögen des Gemeins 
ſchulduers irgend erwas in Händen haben, auf» 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei biefigem Gericht zu übergeben, 

Maferträdingen, den 20. Juny ı827.. 

A. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

11. Das unterzeichnete Herrſchaftsgerlcht bar 
ir dem Schuldenweſen der Untertban Wilhelm 
Schweglerifden Ebeleure zw Geielobe, 
mitselft Erkennenifes vom: a3. dies den Univers 
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ſal⸗Konturs erbfinet, und diefes Erkenntuiß bat 
durch Entſaguug auf die Appellarion die Rechtss 
kraft beſchritten. Es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstaͤge, naͤmlich: 

ı) zur Anmeldung der Borbernungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den aa, Auguſt; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
augemeldeten Forderungen auf 
Mondtag, den a4. Sept. und 
3) zum Schlußverfahren und zwar für die 
Replik auf Mittwoch, den 4. Ditober 
und jür die Duplit auf 
. Domerdtag, den 8. Novbr. d. Js. 
jedesmal Morgens g Ubr biermir feflgefegt, und: 
bierzu ſaͤmmtliche unbefannte Glaͤubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit difentlich immter dem Mechts⸗ 
nmachtheile vorgeladen, daß dat Nicrerfcheinen 
am eriken- Ediktstage, die Aueſchliegung der For⸗ 
derungen Don. der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den folgenden Eoviftörägen 
aber, Die Aueſchlie ßung mir den am denjelbem: 
dorzunehmenden Handlungen zur Folge haben 
wihoe. Zugleich. werden diejenigew, welche ers 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
An Händen haben, bei Bermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgeforderr, ſolches unter Vor— 
bepalr ihrer Rechte zu Gericht zu übergeben,» 
Schluͤßlich wird bemerkt, daß nach dem zur Zelt 
vorliegenden Verhandlungen der Aktivſtand des 
Schwegleriſchen Vermögens gegen 1630 fl... der 
ger aber 2045 fl, morunter ı80e fl, 
au ypothef und ıBo infen. 
gg fl. Zinfen. daraus fig» 
Pappenheim, am 25. July ı 87. 
Graͤflich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 
Redenbacher, Aſſeſſor. 

10. Del einem durch 4409fl. For fr. Schul⸗ 
ben unzulänglich gewordenen Veimdgen zu 2056fl. 
122 Pr. iſt gegen den Bauersmann Johann’ Georg 
Pfeufer zulinterlainbadp unterm: 16, v, 
Mıs. die Erdffnung des Univerfaltonkurfes- ers 
fannt worden, und find benmach bie gejeglichemn 
Ediktstage und zwar: 

* 106 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Vorzugsrechte auf 
Montag, den 6. Aug. 1. 38.5; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den 10. Sept. 1.3.5 
3) zur Replit auf Donnerftag den a7. Sept. 
und zur Dupllk auf Donnerflag den ı Bien 
October I. Sb, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, wozu fämmts 
liche mubekaunte Gläubiger des Gemeinfchuldners 
hlemlt dffentlich unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen werben, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediktstage, den Ausfchluß der Forderung 
von der Konfursmafla, das Nichterfcheinen an 
den übrigen aber, den Ausſchluß mit der betrefs 
fenden Handlung zur Folge habe, Auf Antrag 
des Gemeinfchuldners wird man am erften Edikts⸗ 
tage einen Nachlaßvertrag verſuchen, und werben 
zugleih alle jene, welche etwas von dem Ver⸗ 
mdgen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, foldyes bei Vermeidung nochmalis 
gen Erfages mit Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge⸗ 
richt zu uͤbergeben. 
Sceinfeld, am 6. Juny 1827. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. * 
“  Rebender, Herefhaftsrichter. 
ı3. Bon dem Freiherrlich v. Eralfsheimifchen 
Patrimonlalgerichte Rügland 1. Alaffe it über 
den Nachlaß des Koͤnigl Unterthans, Freiherrl, 
von Erallöhelmifchen Hinterfaffen und Müllers 
meifterd Veit Raab zu Unterhbesbach auf 
Antrag bed Beneficials Erben die Erdffnung des 
erbſchaftlichen Liquidations⸗Prozeſſes nach Vor⸗ 
ſchrift der Preußifhen Gerichtsordnung Th. I, 
T. 51. A. 2, beſchloſſen und — — 
fahrt auf 
Donnerstag, den 30. Auguſt d. Je. 
Bormittags 8 Uhr 
anhero anberaumt worden. Alle diejenigen, 
welche an diefe Verlaſſenſchaftsmaſſe Anfprücde 
sa ‚machen gedenlen, werden hierdurch geladen, 
In dem beftimmten Termine entweder perfbulich 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchte zu erfcheinen, 
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unter der Warnung, daß bie außen bleibende 

Glaͤublger aller ihrer etwanigen Borrechte verlus 

fig erflärt und mit ihren Forderungen nur am 

dasjenige, was nach Befriedigung der ſich mels 
denden Gläubiger von der Maſſe noch übrig biels 
ben mdchte, verriefen werten follen, 

Am ar. Juny ı837. 

Ringer, Patrimonlalrichter. i 

14. Zur Fefiftellung der Schuldenmaffe tn der 
Katharina Vogelſchen VWerlaſſenſchaftsſache 
zu Dippoldsberg iſt die oͤffentliche Vorla⸗ 
dung der unbekannten Gläubiger udthlg. Zu 
dem Ende werben Alle und Jede, welche Irgend 
eine Forderung oder einen Unfpruch an bie ges 
dachte Maffe haben und folche bisher dahler nicht 
angebracht haben follten, hiermit aufgefordert, 
binnen 45 Tagen, fpäteftens aber bis zum Termin 

vom a8, Sept. Vormittags 9 bis ı= Uhr 
folche dahler anzubringen, widrigenfalls hei Res: 
gulirung des Nachlaſſes auf ihre VBefrledigung 
keine Rüdficht genommen werben wird, 

Dir. Erlbach am 23. Juny ı8a27. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

15. Dom KR. Kreis- und Stadtgericht werben 
auf den Antrag des Gutöbefigers Herrn Earl 
von Delhafen zu Weiherhaus und des 
Wechſelſenſals Yacob Lindftadt dahler die uns 
befannten Inhaber 

1) des In der erften Närnbergifhen KXontine 
Klafe VII. Nr. 57. auf den Namen und das 
Reben ber am 14. May 1612 verftorbenen 
Anna Elifabertha Bauer dabier Über eine Actie 
zu 110 fl. unterm 1. Auguſt 1798 babler 
autgeftellien Scheines, 

2) des von dem ehemaligen Nürnbergifchen Los 
fungsd » Umte über das Amts s BVorlehen des 
Mänzmelfterd Riedner ad 240 fl, 3u 3 $ 
term 5. October 1765 dahier ausgeftellten 
Sceines, 

3) des über das AmtösWBorlehen bes verſtorbe⸗ 
nen Wechfelfenfals Chriſtoph Wilhelm Lind» 
ftadt, gleichfalls auf 240 fl. ad 3 5 unterm 
16. Jänner 1765 dahler ausgeftellten Schels 
nes, 
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hiedurch aufgefordert, diefe Urkunden binnen 6 
Monaten bei dem K. Kreis⸗ und Stadtgerichte 
dahler vorzuwelſen, widrigenfalls diefelden filr 
kraftelos erklärt werben wuͤrden. 
Muͤruberg, den 30.May 1827. 
Merz, Director, 
16. Folgende Dokumente; 

») Kaufbriefs» Duplifat vom 15. März 1011, 
ausgefertigt vom biefigen Landgericht fir Jo⸗ 
hanu Georg Bergold zu Oberreichenbach als 
Dbligation über 1000 fl. geftündeten Kaufs 


ſchillingsreſt fuͤr den von Bergold an Georg 


Saͤchelluger verkauften Hof Num. 7 und 8 

zu Oberreihenbad) ; 

a) Kaufbrief vom 17. Yuguft ıBan, audgefers 
tigt vom hiefigen Landgericht ald Erwerbs⸗ 
Dokument fuͤr Johanu Georg Schufter über 
deu von dem Friedrich Kolbifchen Eheleuten ers 
kauften HofNum, a1 zu Dirrnfarnbach, und 

3) Kaufbriefs : Duplifat vom 17. Anguft ı 822, 
für die Friedrich Kolbiſchen Eheleute allda als 
Obligatlon über den geftündeten Kaufſchillings⸗ 
reſt von 530 fl. und die ſich vorbehaltene Natus 
ralaudnahme, 

find verloren gegangen. Auf den Antrag ber 

Autereffenten werden daher die unbefannten In⸗ 

haber obiger Urkunden hiermit aufgefordert, fols 

he binnen 6 Monaten, und längftens bis zu 
dem auf 

i den 12. Non, 1027 Borm. q Uhr 
angefezten Termine bei hiefigem Gericht zu pros 
duciren, und Ihre Anfprüche hierauf anzumelden, 
widrigenfalls gedachte Dofumente, für kraftlos 
erklärt werden wuͤrden. 

Cadolzburg am a3, April 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
. 8. d. Pfordten, Landrichter. 

17. Dom Kdulgl. Bayer, Landgericht Ndrds 
Ingen wird der fer 38 Fahren abmwefende, und 
feit diefer Zeit von feinem Leben und Aufenthalt 
kelne Nachricht gegebene Nadler Johann Heinrich 
Hoffmann von bier mebft deffen Lelbeds Tes 
ſtaments- oder Juteſtat⸗Erben dergeſtalt dffents 
Uch vorgeladen, daß ſich dieſelben dinnen 6 Mo⸗ 
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naten und zwar bis Montag den 31. Dec.d. 3. 
bei hiefigem Landgericht melden, gehdrig legitis 
miren, und das unter vormundfcafrlicher Ads 
miniftration ſtehende Vermdgen in Empfang neh⸗ 
men, ober Im Ausbleibungsfall gewärtigen fols 
den, daß dad Vermoͤgen dem ſich gemeldeten und 
legitimirten Verwandten ohne Eaution ausgehäus 
diget werben folle. 
Nördlingen den 28. Juny 1827. 
Der Konigl. Landrichter Phblzl. 


Gerichtliche Betanntmachungen. 


1. Vom Königlichen Krelds und Stadtges 
richt Nürnberg wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der auf den 23. Aug. I. J. Vormittags au 
Uhr ausgejchriebene dritte peremtorifche Bietungs⸗ 
Termin in dem Drte Trautskirchen, im ». Fals 
kenhauſenſchen Schlofe und nicht in dem krels⸗ 
gerihrlihen Commiffionszimmer No. 6 dabler 
abgehalten wird. Die Kaufsliebhaber haben ſich 
alfo zur angegebenen Zeit in Trautskirchen eins 
zufinden. 

Nürnberg am aı, July 16827. 

Hoͤrl, Director. 

2. Ju der Verſchollenhelts-Prozeßſache des 
Johann Adam Bed und Eonforten iſt unterm 
Heutigen vom unterfertigten Gerichte das Ver⸗ 
ſchollenheits⸗ und Praͤcluſions⸗ Erkennrniß erlafe 
fen und in vim publicati an dad Berichtäbrere 
geheftet worden, was hiemit zur dffentlichen 
Kenntnif gebracht wird, 

Dintelsbiäpl am a7. July 1827.” 

K. B. Landgericht. „4 
Forſter, Landrichter. - 

3. Auf den Autrag des Kuratord ber Baus 
reißifhen Eheleute zu Hirſchneuſes und 
diefer ſelbſt, follen ſaͤmmtliche Grundbefigungen 
derfelben, deren Gut aber entweder im Ganzen 
oder im feinen einzelnen Theilen dfjentlich an den 
Meiftbietenden auf ſechs Jahre verpachtet wers 
den. Hiezu wird Termin auf 

den 12. Hug. Nachmittags 3 Uhr 


In Hirſchneuſes anberaumt, wovon pacht- und 
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inhlungsfäpige Liebhaber in Kenutuiß gefegt 
werden. 

Mt. Erlbach am 17. Jull 1027. 

KAbuigl. Laudgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Mit Bezug auf die Subhaftationd- Hude 
ſchrelbung über dad Johann. Friedrich Schyertiel- 
ſche nun Johann Georg Bogelfche Arweſen 
zu Mberreiheubad wird hierdurch betanat. ges 
macht, daß der auf aa. Aug. c. anberaumte Li⸗ 
cltatlouẽtermin wegfält, 

Mt. Erlba am a6. Juli 1827. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

5. Der Ölafer Johann Pilter von Po m⸗ 
mersfeldem und deſſen Berlobre Kunegunda 
Bogelaus Herzogenaurad, haben in dem 
Ebevertrag vom: 11. July I. Is. die ſtatuiar⸗ 
rechtliche allgemeine eheliche Guͤtergeme iuſchaft 
au⸗ geſchloſſen. 

Herzegenautach, den 13. Julv 10827. 

Adnigl. Bayer. Laudgericht. 
Müller, Landrichter. 


6. Das Peieritaͤrs Erkenntniß in der Kom 


Lurefache des Eeifenfieder Jofepb Biel! zu 
Mempding vom ı4. d.M: wurte unterm Deus 
tigen am bie Gerichtätafel dabier affigırt, was 
andurch zum dfenrlichen Kerntniß gebracht wird. 

Monheim. ven »8, July 1,827. 

KR. B. Landgericht. 
Foͤrg, kLandrichter. 

7. Nachdem in Folge der tirffeltigen Aus⸗ 
fehreiben vom 24. October vor. und ı 2. Jenner 
d. Je. ſ. Ar. Intel: Blatt. Erid 5r, ©. 3234 
bie 3449. — Sud 15, ©. 1157, Nörblinger 
Wochenbiatt No: 51.und No. » 2, näber bezeich⸗ 
metem Echuld: Urkunden, innerhalb des gegebe⸗ 
nen Termind von Niemand Anſpruͤche geltend 
gemacht: worden find, fo werden dieſelben hiemit 
führfraftlc# erklärs; und lu den. Hypothelenbächern. 
gelbſcht. ra  % 

Bilfingen am +4 Julv 1827. 

Zarſtliches Herrſchaftogerlcht. 
non Eilensieder,. Herr ſchaftsrichter. 
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8 Vom Fuͤrſtlich Hohenloheſchen Herr⸗ 
ſchaftsgerichte Schilliugs füͤrſt wird hiemit zur 
Darnachachtung bekaunt gemacht, daß der Bäls 
Bermeifter Joſeph Diller dabier nnd deſſen Ver⸗ 
lobte Euphrofina, gebohrne Ebinger, wegen 
Minderjäbrigkeit der, Lezterm die ebellhe Güter⸗ 
gemeinſchaft durch gerichtlichen VBertrag vom aa, 


d. Mis. ausgeſchloſſen haben. 


Schillinge furſt am a6. Juuy 1837. 
Tuͤr ſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Diſchiuget. v. n. 


Betanntmachungen öffentlicher Behörden 
verninedenen. Inhaltes. | 


1. Bm +6. und den folgenden Tagen dleſes 
Monaıs werden die Hufnabıms - Prüfungen im der 
biejigen tonialicheu Studienaumt ait fları finden, 
Hie ſige und auswaͤrtine Schüler, welche ın eine 
Klape diejer Anttalt eintreren wollen, baben ſich 
Tags zuvor, Murwods den «5 Auauſt, Wors 
mutags ziriſcheu zehn und zwolf Udr mir ihrem 
JImpfſchetuen und mit den Zeuguiſſen ihrer bis⸗ 
berigen Lehrer bei dem unterzeichneten Vorſteher 
der Anſtalt einzufinden, welcher denſelben bie 
Klaſſe, füͤn welche fie geprüje werden , - anmweifen: 
wird. Buch haben dieſelben ihre bieberigen 
fa: ifelichen Arbeiten und die Buͤchet, welche bei 
ibrem Unteriichte zu Grunde geleat worden find; 
am ſechzehnten zur Prüfung mitzubringen, 

Nürnberg den 3. Hug. ı837. - 

Kduigliches Studienrektorat. 

A Rothe, Khor. 

2. (Die Seminar : Nufnabınd « Prüfung ig 
Altdorf betr.) Am 4. Oftober I. 36. wird in dem 
Koͤnigl. Schullehter⸗ Seminarium zu Altdorf die 
Erminar : Yufnahmds Prüfung. für die proreftans 
tifhen Adſpiranten ſaͤmmtlicher Kreife des Ads 
nigreiche# gebalten. 

Alle diejenigen Adſpiranten protefkantifcher- 
Eonfejiion, welche ans dem Rezatkreiſe unter die 
Zabl der Mpjpiranten- gefeslih anfgenemmen 
find, und am 4. Dfrober I, 38. daß 1 Ite krbends- 
iahr zurädgelege haben, können. ſich ber diejer: 
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Präfüng einfiuden, wenn fie es nicht int Gefuͤhle 
Ihrer ungureichenden Keummnifje und bei dem Uns! 
drang von Bewerbern vorziehen wollen, erft im 
Jahre 1828 oder 1029 bei-der Prüfung zu ers 


fdjeinen, oo i 

. Am Tage der Meldung, welde am 3. Olt. 
zu gefcheßen: hat, muß jeder Adſpiraut vors 
legen: — 


1) fein Geburts⸗ Atteſt, wenu es noch nicht 
bei den Seminar Akten vorliegen ſollte; 

3) fein Unterrichts = Zeugulß, von feinem 
bisherigen Lehrer andgefertigt ; 

3) feln Sitten⸗ Jeuguiß, entweder vom Mas 
giſtrat oder vom treffenden Pfarramse und ber 
Gemeinde Verwaltung antgeftellt ; 

4) feinen Bermdgensmadnweiß, von ber Ges 
meinde » Berwaltung ertheilt. 

Nach beftandener Prüfung werben bie Auf⸗ 
uahme wurdigſten in das Gemtnarium aufgenons 
men, und wohnen fogleidh dem Seminar > Unters 
richte bei. 

Israelitiſche Adfpiranten Ebunen nicht aufs 
genommen werden, weil die für fie beſtimmten 
Pläge noch befegt find. 

Altdorf, am ı. Auguſt 182 7. 

Adnigl. Bayer. Infpection des proteftantifchen 
Ecyullehrer » &eminariums, 
Merz. ©b$. 


3. Um Montag den 13. Aug. d. 38. Vor⸗ 
mittagd no Uhr wird bei dem unterzeichneten 
Adnigl, Rentamt eine Auantisdt Korn und Has 
ber aus dem Erndtejahr 1826 thelld von dem bies 
figen, theils von den Kangenzenner Speichern 
meiftbierend verkauft; wozu man Kaufsliebhas 
ber einladet. . 

Cadolzburg dem 1. Aug. 18027, _ 

Koͤnigl. Reutanır. 
Fleſſa, Rentbeamter. 


4. Der Reſt der disponibeln Natural⸗Be⸗ 
ſtaͤnde auf dem hieſigen und Leutershaͤuſer Amres 
Kaͤſten in Korn und Haber beſtehend, wird hle⸗ 
mir zum dffentlichen Verkauf an die Melſtbieten⸗ 
den ausgeboten und Termin auf 


Tg 
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Donnerflag ben 16. Aug. 1827 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber hiemit einlader, 

Eolmberg, den 31. Zuly ı 827. 

das Konigl. Rentanıt. 
Keyl, Menibeamter, 

5.. Die ſeither verpachtete Jagd des Revlers 
Kleingeſcheidt, Zorftarare Sebaldi, iſt durch den 
Tod des Paͤchters pachtlos geworden. Es wird 
daher dieſe Jagd unser den vorſchriftsmaͤßlgen 
Bedingungen am 

Montag den 13. Aug. d. 38. Vormittags 

von so bisa a Uhr 

in dem Gefchäfes Lokale des Kgl. Rentamts Ers 
langen zur weitern Verpachtung ausgeſezt wer: 
den, und find jagbpachrfähige Perfonen biezu 
unter der Bemerkung eingeladen, daß der Ums 
fang der Jagd» Revier bei der Verpachtung noch 
bejonderd bekannt gemacht werben wird, auch 
vorher ſchon bei dem Kl. Revierfdrfter Hofmann 
zu Kleingefhaide in Erfahrung gebracht werden 
kann. 

Erlangen und Nürnberg am 30. Jull 1627. 
Kal. Reutamt Erlangen u. Forſtamt Sebaldi. 
v. Lips, Reutbeamter. Ziment, Forſtwmeiſter. 

6. Won dem unterzeichneten Rentante wer⸗ 
den von den disponiblen Getraidvorrärhen aus 
dem ErndtesFahr 1826 eine Quantität Kern, 
Korn, Dinkel und Haber, auf den Magazinen 
Spöheim, Altheim, Külsheim, Windsheim, 
Ditenhofen, Neuhof und Dietenhofen aufgefpeis 
dert, am 

Montag ben 13. Aug. Vorm. 10 Uhr 
babier im Amthaufe unter Vorbehalt hoͤchſter Ges 
nehmigung verkauft. Indem bies zur oͤffent⸗ 
lien Kenntniß gebracht wird, werden Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Ipohelm deu 30. July 1627. 

Adnigl. Reutamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 

7. In Gemaͤßheit hoher Regierungss Ente 
fbliefung vom 17. dieſes Monats wird das ehe: 
malige Wachthaus No. 161 am Plerrer bei Gos 
ſtenhof, fo einſtockig und mir Ziegeln gedeckt ift 
und welches eine Stube, eine Kammer und ein. 
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Küche enthält, unter den allgemeinen Bebinguns 
gen In den Verordnungen vom 30. September 
1811, Megierungsblatt de ıBi 1, Gelte 1581, 
md vom 15. Juny biefes Jahre, Rezatkrels⸗ 
Sntelligenzblatt Seite 2067, ' an die Meiftbies 
tenden,, vorbehältlich höherer Genehmigung , df⸗ 
fentlih verkauft, und Termin hiezu auf Diens 
flog den 21. Auguſt diefes Jahrs Bormittags 
10 Uhr in dem diefamtlichen Geſchaͤftslokale ans 
beranmt, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingelas 
ben werben. . 
Nürnberg am 28. Zull 1807. 
Königl. Reutamt. 
Krämer, Rentbeamter, 


8. Durd hohe Entfchliefung Kbniglicher - 


Kreids Reglerung vom 7. d. Mts. Ift zwar ber 
am a9. v. Mis. vorgenommene dffentliche Bers 
Fauf der Bauholzſtaͤmme in der Wartey Altdorf ges 
nehmigt worden, der Verkauf des Brennholzes 
wurde jeboch nicht beftärtiget, weil die Differenz 
bes Erldßes vom vollen Geldwerth zu groß iſt. 
Es wird baber hiermit ein anderweiter Termin 
auf Mittwoch den 15. Aug. d. Ib. 

ausgefchrieben, in welchem der Verkauf von 173 
Klafter Brennholz vorgenommen werden wird, 
und Kaufsliebhaber eingeladen, ſich Vormittags 
9 Uhr am untern, Nachmittags 3 Uhr aber am 
obern hiefigen Stabtthor einzufinden. Auch wird 
man inzrifchen von diefem Holz: Quantum im 
Weg der Schreibung oder des Handkaufs, auf 
Verlangen Holzbedärftige befriedigen, die ſich in 
der Zreifchenzeit im Forſtamts⸗-VBuͤreau melden 


. Tonnen, : 


Altdorf den 19. Fuly 1827. 
Koͤnigl. Forſtamt. 
v, Egloffftein, Forſtmeiſter. 

9. Diejenigen biefigen Einwohner ‚; welche 
zur Kämmerei fir ı85$ Beleuchtungsfoftenbels 
irdge oder Wachtgelder sc, zu bezahlen haben, 
werden aufgefordert, ihre Schuldigfeit bis zum 
». Drtober zu berichtigen. 

Unsbach den 3. Aug. ıBa7. 

Der Magiftrar, 
Stirh, 
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10. (Die Wieberbefegung der erlebigten Ober⸗ 
Ichrerö s Stelle an der höheren Tbchterfchule br.) 
Vom Magiftrat der Koͤniglich Bayerifchen Stadt 
Nürnberg wird die — durch den Tod des biähes 
rigen Oberlehrers an der höheren Töchterfchule 
dahler erledigte Stelle deffelben, hiemit dffentlich 
ausgefchrieben. Die fire jährliche. Beſoldung 
beträgt 800 fl. und auferdem hat ber Lehrer 
freie Wohnung In dem Schulgebäude, Die Ans 
flelung erfolgt auf Präfentation des Magiftrats 
und ber Herren Gemeindebevollmäditigten, von 
Königlicher Regierung des Rezatkreiſes. Hlezu 
elguen ſich aber nur ſolche Fndividuen aus dem 
Lehrerftaude, melde außer einem durchaud uns 
beſcholtenen Ruf und. vorzüglicher geiftiger Bils 
bung, ausgezeichnete Kenutuiſſe in den fie bes 
treffenden Lehrgegenftänden, namentlich im Deuts 
ſchen Styl, in der Arithmetik, Geographie, Nas 
turgeſchlchte, Naturlehre, Weltgeſchichte und 
Gefang und gleich guse Lehrmethode befigen, im 
allen diefen Beziehungen bei den hierauf geriche 
teten Anftellungs » Prüfungen oder auch fpäter 
fi eine der beiden Noten „„Borzäglich‘ oder 
„Sehr gut“ erworben haben und entweder ſchon 
verheyrathet find oder doch im Begriffe ſtehen, 
fih zu verheyrachen. Solche Indlividuen, die 
biefe Stelle winfchen, haben mun ihre Gefuche 
un deren Verleihung, begleitet von den Anftels 
lungs « Präfungs» Noten und fonfligen legalen 
Zeugniffen, binnen vier Wochen von heute an, 


bei dem Magiftrate dabler einzureichen und ſich 


biebel des vorgefchriebenen Stempelpaplers zu 
bedienen, 
Nürnberg ben 18. July ı 827. 
Binder. Scharrer. 
11. Das unterzeichnete Amt verkauft salva 
ratificatione mittelſt bffentliher Verſtelgerung 


nachfolgende gurgehaltene Weine, als: 


a) Montag, den 13, Auguſt fruͤh 9 Uhr In 
ſeinem Gefchäfts » Rocale dahler 


10 Fuder 18187, Gewaͤchs, 
6 +» aßıgr, ⸗ 
6 ıdaar, ⸗ 
5 : ıBajr, E 
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3 Fuder ıBa4r. Gewaͤchs, 
30 » ıßBabr. s 
b) Dienftag, den 14. ejusd. fräß 10 Uhr im 
Schloße zu Mit. Einershelm, 
8 Fuder ıBa6r, Gewaͤchs, 
3 s ıßaör, N) 
3 » aßıgr 5 
wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Sommerhaufen, am ı4. July ı8a7. 
Graͤfllch Rechteren Limpurg Spekfeldlſches 
Kammeralamt. 
Lampert. 


12. Montags, den' 27. Aug. d. Is. Nach⸗ 
mittagd 1 Uhr werden im Wirthshauſe zu Ro⸗ 
fenberg 

ı5 Simra Rügländer Kaftenmaas unabgefafßt 

gebliebener Haber vom dortigen — und 

12 Simra Korn vom biefigen Kaften 
worbehältlich der Genehmigung des Zufchlages an 
den Meiftbierenden verftrihen und Kaufsliebha⸗ 
ber dazu eingeladen. . 

Ruͤgland am 30. July 1827. 
Sreiherrl, v. Erailsheimijche Rentenadbminiftration. 


13. Dienftag den 14. Auguſt Vormittags 
9 Uhr wird von der unterfertigten Kommiffion 
ein Akkord über die Reparation der Striegel abs 
gefchloffen, wozu Gewerböfähige hiemit einges 
laden werden. 

Aus bach den 30. July ı8a7, 
Die Delonomie» Commiffion des Koͤniglich aten 
Chevaurlegers » Regiments 
(Fuͤrſt von Thurn Taris.) 
non der Mark, Oberftlieutenant. 
Muffinan, Reg. Quartiermeifter. 


”” 


Bekanntmachung. 


Zu ber, in den Statuten beftinumten Quartals 
eonfereng um die Aufnahme ber Neuangemeldeten 
und das Wohl der Anftalt zu beräthen, werben 
die Mierglieder auf Mittwoch den 15, Auguſt 
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Abends 5 Uhr an den gewbhnlich Verſammlungs⸗ 
ort hiermit eingeladen. 

Nürnberg anı ag. Jull 18294. 
Der Vorftand der allgemeinen Penfionss Anftalr 
für Wirtwen und Waifen aus allen Ständen. 
Dr. Seidel. Ludw. Frhr. v. Loffelholz. 
Dr. Schwatzeubach. Caſſier Wagler, 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Dad Eefretarlat des Bezirks» Comitd vom 
landwirthſchaftlichen Vereins in Ansbach hat vom 
General = Komite in Maͤnchen, wegen frühern 
vorzuͤgllchen Gelingens in Heidenheim, fo eben 
eine weitere Parthie Safran» Zwiebeln zur Ders 
theilung erhalten, und ladet deshalb die verehrs 
lien Mitglieder des Bezirks Ansbach, die das 
mit Berfuche zu machen gedenken, ein, fich moͤg⸗ 
lichſt bald entweder muͤndlich oder ſchriftlich in 
frautirten Brlefen an den Herrn Regierungs⸗ 
Kauzliſt Froͤhlich in Ausbach, Lit. D. Haus 
No. 317 zu wenden. 

MRuͤgland naͤchſt Ansbach am 30. Julyn Bar. 

». Der Unterzeichuete hat in Folge erhaltes 
nen Auftrages ein Kapital von ungefähr 5000 fl. 
In ungetreunter Summe gegen vollfommene bys 
pothekariſche Sicherheit und fünfprozentige Vers 
jinfung zu verleihen und fordert Diejenigen, wel: 
che diefes Darlehen zu erhalten wuͤnſchen, auf, 
ihn unter Borlegung gerichtlicher, in jeder Hins 
fie erſchoͤpfender Bermbgenszeugniffe hlevon 
Kr in portofreyen Briefen in Kennt⸗ 
niß zu fegen. 

Pappeuhelm am a. Auguſt 1827. 

Der Kbnigl. Advokat Stadelmann. 

3. Durch oallerboͤchſte Minifterials Entfchliefs 
fung habe ich die Erlaubniß erhalten, eine Apo⸗ 
theke dahier zu Mt. Emskirchen errichten zu duͤr⸗ 


X 


fen. Die vollſtaͤndige Einrichtung derſelben in 


dem von mir erkauften Hauſe iſt nunmehr ſo weit 

vorgeruͤckt, daß ich mich dem verehrlichen Publis 

lum zu allen geneigten Aufträgen in meinem Bas 

he empfehlen kann. Indem ich befonders die’ 

ſchon früger von mir verfertigten und verſandten 
107 


2555 


Artikel, kdllniſch Waſſer, Mellffengeift, englifch 
Pflaſter u. ſ. w. in Erinnerung bringe, bitte ich 
meine Goͤnner in der Naͤhe und Ferne, mir ihr 
gutigee Vertrauen zu ſchenken, welches ich zu 
zu verdienen und zu erhalten mich aus allen Kräfs 
sen beftreben werde. 

Mit. Emskirhen, den 1. Aug. ıBa7. 

€. 2. Beyſchlag, Apotheker dahler. 

4. Beilinterzeichneren find, außer den fchon 
befanuten Zeichnungs » und Echreibmaterialien 
und fonft einfchlagenden Artiteln, To eben Guls 
tarren, Gababafter, mehrere Sorten Biolinbbs 
gen, fo wie auch fchbne moderne Handkdrbchen 
für Srauenzimmer angekommen, und am fehr bils 
lige Preife zu haben. 

I: Alois Alein junior, Gchreibmas 
teriafiens Händler, am‘ Obftmarft 
Nr. 191 dem Königl. Kanzleyge⸗ 
bäude gegenüber wohnend. 

5. Saͤmmtliche Wahlformularlen find in hies 
figer Kanzleibuchdruckerel vorrärhig zu haben. 

6. Diejenigen, welche Luft haben, noch Toofe 
von der vortheilbaften Krauß ſchen großen Vers 
Ioofung in Nürnberg nehmen zu. wollen, belieben 
ſich längfteus binnen 14 Tagen an mich zu wen» 
ben, da diefelbe ummiderruflih d. 30, d, unter 
Magiſtrat'ſcher Leitung vor fich geht. 

Ansbach den ı. Ang. ı837. 

Hager, Commiſſionaͤr. 

7. ‚ Vortreffliber Wanzen-Bertilgungs- 
Spiritus das Glad mit Gebrauchszeitel 
zu 16 fr, Diefer bar fich bereite fo fehr gegen 
das laͤſtige Ungeziefer bewährt, daß er auch immer 
mehr befannt zu werden verdient. — Neuerdings 
mit einer neuen Sendung verfeben, empfehle 
mic) der fernern Erprobung ergebenſt, Hoͤger. 

8. Montag den ı3. wird Im Haufe Lit, A. 
No. 7 tiber 3 Stiegen von früb-g Ubr an, Bet⸗ 
ten, Weißzeuch, Zinn, Kupfer, Schreinzeuch, 
gegen gleich baare Wezablung verfteigert, und 
Kaufsliebhaher dayu eingeladen. 

. D. No. 366 ift eine neue einfpännige 
Chaife mir Stahlfedern und eifernen Achfen taͤg⸗ 
dich zu verkaufen. 
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so. Etallang nebft Remife und Heuboden iſt 
täglich zu vermietben, Auskunft Hieräber wird 
eriheilt dm Haus A. No, 135. 


Zu vermiethende Wohnungen, 


A. No. a neben dem Rathhaus, ift der obere 
Baden mit » Stuben zu beziehen. 

A. No. 39 tft der obere Gaden täglich zu bes 
zlehen. 

A. No. 130 neben dem Koͤnlgl. Schloß iſt bis 
Martini ein großes Quartier zu vermiethen. 

A. No. 132 iſt der obere Baden zu vergeben. 

A,ı63 If ein Quartier von 3 &tuben, 4 
Kammern, Küche, Keller, Holzlegen und allen 
Bequemlichkgiten zu vermierhen, auc kann ein 
ſchoͤner Garten am Haufe dazugegeben werben, 

A. No, 172 iſt ein Logis zu vermiefhen, ber 
ſteht in einer Stube, Alkof, Stubenfammer, 
Bodenkammer, Keller und Holzlege. 

A. No. 248 ift bis Martini der mittlere Gas 
den zu vermierhen, das Nähere if im Hans A, 
No, 135 über a. Stiegen zu erfahren. 

A, No. 277 in der Neuſtadt ift der erſte Gas 
den, welcher in 4 heizbaren Zimmern, 3 Kam⸗ 
mern, a. Speifelammer nebft Kuͤche, Holzlege 
und verfchloffenen Keller beftcher, fammt ver 
Hälfte des Gartens, von Laurenzl an zu ver⸗ 
miethen. Liebhaber dazu wollen fich am den Bes 
figer des Haufe A, No. 146 wenden, 

A.No. 30a iſt ein Quartier bis 10, Auguſt 
mit oder ohne Meubles zu beziehen. 

A. 313 iſt eine Stiege hoch ein Quartier zu 
vermiethen. 

A, Mo. 326 im der Uzenftraße, iſt ein meub⸗ 
lirted Quartier. für elmen ledigen Herrn zu vers 
miethen und kann täglich bezogen werden, 

C, No. 27 in der Schdufarbe, iſt ein Quartier, 
beftehend in a Stuben nebft Kammern, Kıldıe, 
gemeinfcaftlihen Waſchhaus, laufenden Brons 
nen und fonftigen Bequemlichfeiren zu vermierben, 

c. No. any ift ein ſchoͤnes Quartier täglich 
zu beziehen. 
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.. €. No. 183 In der Schloßvorftadt, iſt ein 
Heines Quartier täglich zu vermlethen. 

D, Ro. a iſt der obere Gaden zu vermierhen. 

D, No, 366 iſt der mittlere Gaden nebft allen 
Bequemlichleiren bis Martini zu beziehen. 

Beim Bäder Heubeck Hei der Heuwaag, If Im 
Hinterhaus ein Quartier zu vermiethen und lann 
fogleicy oder auf Martini bezogen werden, 


Commifiiond-Anftalt A. 115 in Ansbach. 


ı) In einer Stadt an der Landftraffe Im Res 
zatkreis iſt eine vollftändige Zeuchmachereis Werke 
ſtatt mir einer elmgerichteren Faͤrberel nebft allen 
vorhandenen Berlagtartifeln, danı einem gans 
zen Haus, Scheuer und Daudgärtchen zu vers 
kaufeu. 

2) Ein Erſatzmann fü:8 Militär wird geſucht. 

3) Bon Samuel Baurd MRepert. für alle 
Amtsverrichtungen eines Predigers if der 7 — 
aıte Band unter dem bef Titel Homiler. Handb. 
über die fonne Ev. und Epift. ved ganzen Jah— 
res zum Gebr. für Stadt⸗ und Pandpred. 5 Boe, 


gr. 8. Kopr. »Bfl im Ppr. ſauber gedunden nnd . 


noch ger neu um 4 fl. — zu verfaufen, 
4) Auf eine Gemeinde ohnweit Anebach 10 
halbe Höfe eurbaltend, werten 3000 fl. — und 
5) auf ein Haus in einem Srädrchen nahe an 
Ansbach 1000 fl. Werth, 400 fl, Kapital ger 
fügt, 


A) St. Kohannis- Kirche, 


Getauft vom 30. July bis 5. Aug. 

2. YUuna Margareıba, Tochter ded Herrn Stadt⸗ 
Kämmerer Wertpbammer; =. Wilhelm Georg 
Eruſt Friedrich und 3. Carl Konrad Johann 
Doilipp, Zwillingsjbhne des Porzellaindrehers 
Wißmeier; 4. Maria Katharina, Tochter des 
Bauern Pfeiffer in Waſſerzell. - 


Getraut den 30. July bis 5, Aug. 
+. Sohann Adam Türke, B. u. Buchdindermeis 
fer, mir Jungfer Maria Babetta Deurierte 
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Tiürle; a. Janatz Sıhdrel, Mufilus dahier, 
mir Helena Margarerya Juͤdt; 3. Johann 
Georg Franz, B. u. Schloffermeifter, mit 
Johanna Louife Dill, 


Begraben vom so. July bis 5. Aug. 


2. Johann Georg Brehm, B. u. Melbermeiſter, 
ſt. 723.6 M. 35T. alt am Schleimſchlag; 
2. Unna Maria, Tochter des weyl. B. u. Gaſt⸗ 


wirtho zur weißen Schwane Juͤdt, fi. 3ı FJ. 


ıM. 19T. alt am Gallenfieber; 3, MWils 
beim Friedrich Adnig, B. u. Juwohner, fi. 
67.3. 12 M. 13 T. alt am Schlagfluß; 
4. Elifaberba, Tochter des weyl. Schloßein⸗ 
helzers Kndır, ſt. 36 J. 22 T. alt au der 
Abzehrung; 5. Auna Barbara, Ehefrau des 
wel, B. u. Wirths Juͤdt, ſt. 64 3.7 M. 
alt au der Abzehrung; 6. Johaun Martin, 
Sohn des Taglohners Demmbdfer, ft. 8 J. 
5 M. 24 T. alt am Waſſetkrebs; 7. Anna 
Margareıya Bühler, R.53 3.9 T. alt am 
nerpbjen Fieber; 8. Johann Georg Uhl, B. 
u. Gäremer, ſt. 60 J. 9 M. a T. alt an der 
Abzthrung. 


B) St. Gumpertus-Kirche, 
Dom 3o. July bis 5, Aug. 1827. 


Getaufte, 


*. Ehriftina Eva, Tochter der Gärtnerstochter 
Auna Karbarina Wittmann; =. Johan Georg, 
Sohn des 3. u. Wirths Herbſt. 


C)Katpolifhe Stadtpfarrei, 


Begraben den 6. Anguſt. 


Herr Johann Jacob Biecyele, erfter Buͤrgermel⸗ 
fter, 64 J. alt, ft. am Schlagflufe. 


Zoded » Anzeigen, 


Tief gebeugt entledige ich mich der traurigen 
Pflicht, meinen Verwandten und Freunden die 
Anzeige zu machen, daß nach einer ı7jährigen 
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vergnägten Ehe mein lieber Gatte, Joh. Conrad 
Etrdbel, penfionirter marfgräfl. Hofgärtner, in 
Folge eines Schleimfchlags, den a. July Abends 
5 Uhr fein mir theures Dafenn endete. — Alle, 
bie den Guten faunten, werden die Grbße des 
Verluftes fühlen, den ich erleide, und mir ers 
laſſen, den Schmerz zu fchildern, wozu bad Ges 
fühl feine Worte finder. — 


Herzlihen Dank allen feinen vielen Sreunden, 


bie ihn am fein Grab begleiteten. — Ich ems 
pfehle mich zur fortdauernden Zreundfchaft. 
Unterfhwaningen ben 9. July ı8a7. 
Die tiefgebengte Gattin 
Loulſa Ströbel, geb. Dentler nebft 
9 Kindern, fämmtlichen Verwand⸗ 
ten und Freunden, 

Mit blutendem Herzen erfüllen wir die trans 
zige Pflicht, unfere hochgefchäzten Anverwandte 
und tyeuren Freunde von dem geftern Nachts um 
13 Uhr erfolgten Ableben unſeres guten Garten 
und Vaters, des Königl. Bayer. Mevierfrfters 
Johann Zriedrih Plochmann dahier in einem Als 
ter von 61 Fahren 6 Monaten und ı4 Tagen 
biemit ergebenft zu benachrichtigen, und um ges 
neigte file Thellnahme am unferem gerechten 
Schmerze, fo wie um die gütige Fortdauer Ihrer 
Sreundfchaft und Gemwogenheit gehorfamft zu bits 
ten. Wer ihn, den edeln Mann fanute, Tann 
ed von ſelbſt ermeſſen, wie viel wir am ibm vers 
lohren haben, Unvergeßlich und, unvergeßlich 
aber auch feinen zahlreichen Freunden, Mube 
feiner Afche ! 

Grlmmfhwinden bei Beuchtwangen den a7. 
Sullus 1627. 

Die tiefgebengte Wittwe mit ihrem 

einzigen Sohn Friedr. Plochmann, 

Mit fchmerzerfüllten Herzen müffen wir uns 
fern verehrten Auverwandten und Freunden die 
traurige Nachricht geben, von dem NHinfcheiden 
unferer innigſt geliebten einzigen Tochter und 
Schweſter, Anna Maris Jude, 3ı Fahr alt. 
ie entfchlief Montag, den 30. July früh 53 
Uhr nach 7rägigen Leiden an einem Galenficber. 


; % 
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Wer bie Edle kannte, war ihr ſtets wohl⸗ 
wollend zugethan, baher ihr Andenken gewiß ims 
mer in freundlicher Erinnerung bei theilnehmens 
den Freunden verbleiben wird. — Grenzjenlos iſt 
mein und meiner zwei Söhne ſchmerzhafter Kum⸗ 
mer, den das ſtille Mitleid theuerer Verwandten 
und Freunde, denen dieſe Anzeige gewidmet iſt, 
lindern moͤge. 

Ansbach, am 5. Auguſt 1027. 
Suſanna Veronika Juͤdt. 
Joh. Leonhardt Juͤdt. 
Joh. Georg Juͤdt. 


Fremden-Anzeigen 
vom 29. July bis 4. Auguſt 1827. 


Krone. Frau Baroneffe Ruffini mit Familie 
v. Augsburg, Hr. Baron von der Bor, Kam⸗ 
merberr und Forftmeifter, daun Fran von Zeh, 
Dpberlieutenants » Gattin und Fräulein von Raͤs— 
feld, fämmtlid v. Gunzenhauſen, Hr. Kaufm, 
Stanley dv. Fraukfurth a. M. Hr. Ziegler, Kgl. 
Bayer. Lieutenant mit Frau vd. Regentburg, Hr. 
Bierbrauer Zrappentren und Hr. Kanzlift Trap⸗ 
pentreu v. Münden, Hr. Apotheker Seyfried v. 
Lauterecken, Hr. Dr. Kaifer, Eonfiftorialrath v. 
Bayreuth, Hr. Stabtpfarrer Rehm v. Memmins 
gen, Hr. Particulier von Haſſelberg v. Greifs⸗ 
walde, Hr. Kfm. Flug v. Villingen, 


Stern. Hr. Kfm. Hauf v. Frankfurth, Hr. 
Frhr. von Werneck von Neubrunn, Hr. Kaufm. 
Krieger v. Nürnberg, Hr. Dekan Wirfchel mit 
Gattin von Katzenhochſtadt, Frau Landrichterin 
Maiel mir Sohn und Nichte v. Mt. Scheinfeld, 


Brandenburger Haus. Hr. Kaufmann 
Dagan v. Gibraltar. ns 

Loͤwe. Hr. Particulier Voller von Lohr, Hr. 
Baron von Reichlein, Lieutenant von Trieedorf, 
Hr. Lieutenant von Haruder v. Triesdorf, bie 
Hrn. Kaufleute Mohr v. Dinkelebuͤhl und Fuchs 
von Nürnberg, Hr. Amtmann Frauenholz von 
Sommerédorf, Hr. Negociant Neumann von 
Pappenheim, die Hrn. Lehrer. Jrrdan u, Start: 


‘ 
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mann v. Gralföhelm, ‚bie Hrn. Kaufleute Hörner 
v. Schwaͤb. Gemünd, dann Drexel, Wagler und 
Baum v. Nuͤrnberg nnd Petri v. Franfenhaus 
ſen, Hr. Bergbeamter Schmitz von Muͤnchen. 

Traube, Die Hrn, Kaufleute Plattner mit 
Sohn, dann Jaͤuiſch, Schifflin und Ströberger 
ſaͤmmtlich v. Nürnberg, Hr. Fabrikant Horbelt 
mit Sohn van Sommerhaufen, Hr. Particulier 
Bayer mit Frau v. Nürnberg, Hr. Kunftmahler 
VPortſchiller von Zweibrlden, Hr. Lanbdrichter 
Schmidt v. Hof. 

Zirkel. Hr. Gaſtwirth Rappold, Hr. Kfm. 
Bel, Hr. Handelem. Schäfer und Hr. Fabris 
kant Ofterhaufen, fämmtlich v. Nuͤrnbetg, Herr 
Weinhaͤndler Hartwig v. Meinſtockheim. 

Weißes Roß. Hr. Weinhaͤndler Hoͤffer von 
Wieſentbrunn, Hr. Student Braun v. Schweins 
furth, Hr. Actuar Huͤttner von Würzburg, Hr. 
Fabrikant Schmidt ‘von Nürnberg, Hr. Kaufm. 
Ldwb dv. Mergentheim, Sr. Pfarrer Lampert 
v. Burgbernheim, Hr. Kfm. Ertbeiler von Lens 
Fersheim, Hr. Geomerer Harres von München, 

Straf, Die Hrw. Kaufente Sterner von 
Wilhermsdorf and Gluͤck von Waſſertruͤdiugen, 
Hr. Schullehrer Hochmeier von Rehlingen. 

Schwane. Frau Aſſeſſorin Heymann talt 
Tochter v. Windeheim. 

Engel. Hr. Kfm. Schwarzkopf von Brüder 
rode. 





Amtliche Artikel.“ 


— “* 


Bekanutmachung. 


ein fimmtliche Polizei Behoͤrden des Rezak-Kreiſes. 
Die Rückzahlung der Obligationen des allgemeinen 
Land «⸗ Anlebend vom 3. Gert. 1809 betr.) 


Im Namen Seiner Majeitit des Koͤuigs. 

Die Inhaber von Obligationen des all: 
gemeinen Land: Anlehens vom 1. September 
1809, werden hiermit auf die nachftehende 


ner 
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im 28. Stuͤck des diesjährigen Negierhugss 
Blattes erfchienene Bekanntmachung der‘ 
König. Staatsfhufdens Tilgungs : Commifs 
fion vom 21, vor Mes, noch befonders aufs 
merffam gemacht, um fich durch rechtzeitige 
Erhebung der treffenden Kapitalien gegen 
Zinſenverluſt ſicher zu ſtellen. 
Ansbach, den 4. Auguſt 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


In der Bekanntmachung vom 10. April 1. 
% die Verloofung der Pramien von den all 
gemeinen Landanlehens+ Obligationen der Jahre 
1509 und 1810 betr. (NRggebf. S. WM iſt am 
Schluße bemerkt worden, daß wegen Rückzahl⸗ 
ung'derjenigen Obligationen, welche feirfen Preis 
erhalten, in ber Felge die weitere Beſtimmung 
werde befannt gemacht werben. 

Demgemäß' wird munnehr, - ba gegenwärtig 
bie auf die Monate May, Juny und July ans 
beraumte Einlöfung der Preis Obligationen zu 
Ende geht, weiters. folgendes befannt gemacht: 
1) Sämmtliche Obligationen des allgemeinen 

Landanlehens vom 1. Sept. 1809 werden 

baar zurückbezahlt. . 

2) Die Zahlung wird von ber Fünigl. Staates 
Schuldentikgungs⸗-Hauptkaſſe dahier; und von 
den fol. Stantd» Scyuldentilgungs - Special 
Kiffen in Augsburg, Bamberg, Nürnberg, 


Paſſau und "Negensburg geleijtet. 
3) Die Gläubiger haben“ zit’ Ddiefem Behuf die 


Obligationen nebft den dazu gehörigen ſechs 
Zind + Gonpons für die Jahre 1828 bis 1833 

“ einfchlüßig, und einer nach dem angefügten 
Formular auf Stempelpapier auszufertigen⸗ 
den Quittung bei der Kaffe, abzugeben. 


4) Die am 1. Sept. 17 28. fälligen Zing - Geis - 


rond werben, wie⸗ ont beſonders vergütet. 
5) Die Inhaber Ber Obligationen können ſich 
von heute an täglich zur Empfangsnabme 
der Kapitalien bei den bemannten- Kaſſen 


266 
weiber, Mit dem 1. September als. Ziuß⸗⸗ 


Termin endet jeboch bie Verzinfung, und ed . 


wird von da an ein weiterer Zins nicht 
mehr vergütet. 
6) Verſendung der Gelber | von Seite ber Kaſ⸗ 
ſeen ſindet durchaus nicht ſtatt. Die Obli⸗ 
gationen⸗Inhaber müffen daher bie Obliga⸗ 
tionen etweder perfönlid; oder durch Kom— 
mijftonäre bei den Kaſſen übergeben, uns 
eben jo die Gelder in, Empfang nehmen, 


— 
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Wr Begen - Zahlung der. Obligationen vom iten 
Februar 1810, wird feiner Zeit eine weis 
tere Befanntmachung erfolgen. 

Münden, den 21. July 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Staats⸗Schulden⸗-Tilgungs⸗ 
Commiſſion. 
v. Sutner. 


Sigrig, Sett. 


(Formular) 


— * 


Quittung pr. 250 fl. 
Die 8. Staats» Schuldentilgumgd+ Haupt » Kaffe Cober Special Kaffe) in EN 


— * 


hat den Kapital» Betrag nachſtehend verzeichneter fünf Obligationen des — 


gandanfcheus vom 1. September 1809 zu. 50 fl., — 


Neuer Nummer 375. 487. 694. 
Zuſammen mit zweihundert fünfzig. Gulden baar gezahlt. N. 


1027. 


Bemerkung. 


70. 1060. — 
deu . + * . * * * 


N, N. (Umterfchrift bes Gläubigers.) 


a) In eine Quittung können nur Obligationen des nämlichen Partial 
Betrages aufgenommen werden. 


Wer daher Obligationen zu 50 fl., zu 


100 fl. und zu 500 pl. bat, muß drei Quittungen ausitellen. 
b) Der Stempel richtet ſich mach dem Betrag jeder „einzelnen Obligation, 


nicht nach der Summe, 
die Quittung einen Stempel von 30 Fr. 


Funf Obligationen zu 50 R. fordern daher für 
Fünf zu 100 fl. einen Stem⸗ 


pel von 1 fl. 15 kr., fünf zu 500 fl. einen Stempel von 5 fl. 


Gerichtliche Berfteigerimgen. 


— ». Von dem Kbuiglich Bayeriichen Kreis « 
Stadtgericht Anebach wird zum ‚bffenslichen Ber 
Banf der zur Brandweindrenner Johaun Georg 
Kammifchen Konkursmaſſe dahier gebdrigen 
G:undftäde, nämlich. = Mg. Uder und 4 Tgw. 
Wiefe in der Hennenbacher Flur, anderweit Ber 
Beigerungstermin anf 
den 6b. Eepr. I. 38. Dorm. ır Uhr 

ae Eommijfionszimmer No. 5. bezielt, da im 
rien Dietungsrermin. Jeln Räufer erfchienen if. 
Der Zuſchlag geichieht unter den Beftimmungen 


des 6, 65 des Hypothekengeſetzes von 1. Zunp = £ 


1622. 


Befitz⸗ und zublungsfähige Kaufslieb⸗ 


haber koͤnnen täglich die auf dieſen Realitäten 
baftenden Laſten, fo wie die Tarationeprotrccolle 
in ver Regiftratur des —— Gerichts eins 
feben. 

Ansbach, den 21. July — 

Buſch, Direftor. 

a. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung ſollen 
folgende dem Baueru Joh. Georg Bogtmann 
zu Kaͤfer bach zugehbrigen Grundftüde: 

ı Dig. bandlohnfreier Acker auf der Weinbergerin 
Str. B. No. »34, reicht ben großen und Hei» 
uen Zehuten zum 30. Theil und 6 Fr. Gtund⸗ 
fteuer auf ein Eimplum, geihägt auf Zofl., 
Ma. Acker Im Winterzaun, handlohnfrei; Str. 
B. No, 137, zehentbar zum ıoten Theil, 
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reiht 6 Er. 6 bir. Grundftener auf ein Sim⸗ 
plum, geſchaͤtzt auf 30fl., 

J Mg. baudlohnfreier Ader im Wachholderfeld, 
zehentbar zum «oten Theil, reicht 5 fr. 5 bir, 


Grundfteuer auf ein Simplum, Str. B. No. - . 


36, geſchaͤtzt auf 40 fl., 

a Mg. Acker in der Sulz, handlohnbar zum 12 
Gulden, reiht 3 irı-Ipf, jährlich Erbzins, 
den Zehnten zum Zoten Band und 10 fr. ı hl. 
Grundfteuer als Simplum, gefhägr auf Hofl,, 

fAmmelicb' Flur Kaͤferbach, 

am 30, Aug. I. 38. Vorm. 10 Uhr 

bier. dffensli an den Meifibietenden verkauft 

werden, 

Fdnnen das Schägungeprorofoll in der — 

tur des Landgerichts einſehen. 

Ausbah, am =, Auguſt ı8a7, 
Königl. Landgericht: 
Lens, Landrichter. 
3. Bom Königlichen Landgericht Sibrblfigen 


werden nachitehende Realitaͤten des Wirths und " 


Dierbraues Thomas Gutmann zu Greißels 

bad beftebeub; 

1) aus dem Gaſthof zum weißen Roß fammt 
Brauerei und Brandweinbrennerei, dann den 
dazu gehdrigen Wirthichaftss und Defonomies 


Gebäuden, 4 Mg. Grads.und a Fleinen Schors , 


gärtlein, a4 Mg. Feld, 6 Tgw. Wieſen und 
4 Mg. Holy; 

») 2 Tgw. eigene Wiefen in der obern Yu; 

3) 5 Taw. dergl. aus dem Betlerifchen Guth; 

4) a Morg. eigene Meder " der Greipelbanen 
Markung; 


5) a Mg. handlohnbaren Adır aus dem MWius ' 


teriſchen Hofgurb; 
6)4 Mg- vergl. and dem; Behlerifchen Sub; 3 
7) Tow. Wieſen, ehemals Weiber ; 
mit allen vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Brau⸗ 
erelgeraͤthſchaften auf 

den 30. Auguſt Vormittags 
dffenlih zum Verkauf ausgeboren und haben 
fi Kaufslaftige und Zahlungsfähige deßhalb 





Kaufluflige werden eingeladen und. 
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blerorts sinzufinden und des Zuſchlags zu ge: 
wärtigen. 
Nördlingen, am 31. July 1827. 

Königl. Landgericht. 

Pilz, Landrichter. 


Amtlihe Bekanutmachungen. 


2. Inder Kauzley des unterzeichneten Rent⸗ 
amts wird Dienfag den ı4. laufenden Monats 
Vormittags 10 Uhr eine Quantitaͤt Waigen, 
Korn, Dinkel und Haber von fermdig und vors 
ferndigen Erndrejahr- dffentlich verkauft, wozw 
Liebhaber anınic eingeladen werden. 

‚Dintelsbjtpt am 3, Yuguft 1827. 

Königl. Rentamt. 
« Kbppel, Mentbeamter, 

2, Der heurige Bartholomä » Jahrmarkt 
wird, eingetrettener Hinderniffe wegen, 8 Tage 
fpäter als fonft, mithin am folgenden Tagen in 


hleſi ger Stadt abgehalten werden, nemllch: 


Samfags den 1. September 
ber Hafenmarkt, 
Sonntags den 2. September 
für die Handelsleute und Krämer, 
Mondtags den 3. September 
Nah > und Viehmarkt. 
Dieß wird den hiefigen und auswärtigen Hau⸗ 
beißlenten hledurch befannt gemacht. 
Dinkelsbuͤhl, den 3. Aug. 1827. 
Stadtmaglſtrat. 
Ddberlein, Bürgermeifter. 





Kurs der Bayeriſchen Staats» Papiere. 





Augsburg, den 2. Auguft 1877. 


Srqatas Papiere, Briefe. Geld. 
Obligationen, it "Coup. ab 8 965 | 9551, 
detto . ab 05 11023 1 
Land· Anlehen 3 b 
Xort. Zoofe E—M: al 1054 |105% 
detto + - am 
detto unverzinsl. Afl. 10, 1034 
detto ... fl, 26. 993 
detio . = af, 100, 201 
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E abelle 
uüber 
die Taten und ae verſchledener Gebenebeuflfe in der Stadt 


Ausbad. 





Am 1, Auguſt an 7 pp 
VERTRETERIN ER 
Taxirt: 
— — ———————— ——— —— er — tn 
Gegenftände, | Maas odert Gewichte, ſa. |fr. Gegenftände. |Maad od.GewfA, |tr. 
òII— — ann — — — — ü— — 
Ochfenfleifh, » Ein Pfund.... 635 Roggen⸗Mehl Eine Metze — 40 
Kuhfleiſch +» PER 2 ER Mund ⸗ ⸗Maas — 44 
Kaibſtelfch » -» PER "SEE Weiße » |» u: 
am̃el⸗ u. Schaffleifch D SBihe-o + Mittel...» . Pa a is 
chweinefle iſch .+ u ® ur» a El s f} —— 1 
«Brauned Sommerbier:) + inel. 1. pf. Lokal⸗ Ger A EEE A Ai. 
„‚a) Ganterpreiß . ‚Eine Mass) aufſchlag Salz. .. | Ein Pfund)— Hi 
b) —— ae en * * At. 
Braunes Winterbier: f ap za 
a) Ganterpreiß . |» = —— Echwarzes Brod 3 27 6 
b) Schentpreiß » ⸗ ⸗ or: — . > . — 3 
Weißes Bier: 2 * 
a) Ganterpreiß +1.» ⸗ 0%. deal Kipfe I- a8 I 3 
b) Schenfpreiß- . | ® a ——— — 2 Semmel | * 


—— —— ————— — 
Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 


— — ee gan — —— ⏑⏑⏑⏑ —⏑⏑ San, SA —— —— — 
Gegenſtaͤnde. Maas 9d. Gewiche] reis. Gegenjtände. Maas od. Gewicht er 
 ERTETEBE NT TE Er Ten) Elan Ant Cs ah A EI TEE ee BE En; ———— —— 


N 
0 
RE N EEE 


fl. ı ir tr, 

Rohes Unfchlitt | Ein Pfund | a 9 | Buchen Holz . | Eine Klafter . = En 
Gezogene Lichter | = >= . — 15 Ehen = 44 . -I61ıs 
Gegoſſene Kichter| =» = . — 18 | Weihe = u 5 . A 5lıs 
Balfe , res . — 13 5 Harte Stöde — +1 44 — 
Erbien » +» » Eine Maas.. J — 3 Hide = . s Pr «1 3 | 30 
Linien. » +» »+ Bj . — 41 
Schmalz. . - | Ein Pfind. . J — 15 } Süßes Heu⸗ .JEin Centner .—40 
Butter » » » ⸗ .M— 144Saures⸗—. .I— 4 
Eier .... 1 Stuͤck um J — d) Roggenſtroh | s. Eentnr „AL 24 
Karpfen. » » — 98 —121Waſtzen- und ans 
4* do. sw deres Stroh „| >» : ‚1-12 I 

eißffhe . “0 00» | 4 — nr 
Krebfe er Son ’ er. —|' 10 f 
sZäpliredfe . .'| 200 Stüd file | 9 281 — | 





Stadt? Magiſtrat. 
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Koöͤniglich Bayeriſches 


Intelti- RS 
R für den Kezat-KRreie 


Nro. 33. Ansbach, Mittwoch den 15. Auguſt 1827. 


Par: tlihbe Artikel gemeinen Landanlehens » Obligationen ber Jahre 

Um ch 1809 und 1810 betr. (Rggobl. ©. 259) iſt am 

: =. + Gchluße bemerkt worden, baf wegen Rüczahle 

07a ung berjenigen Obligationen, welche feinen Preis 

Bekanntmachungen der Königlichen erhalten, in der Folge die weitere Beſtimmung 
Kreis» Behörden. werbe befannt gemacht werden. " 

in fämmtliche Polizei - Behörden des Rezat-Rreifes.  Demgemäß wirb nunmehr, ba gegenwärtig 

; Die Rüdjahlung der Obligationen des allgemeinen bie auf die Monate May, Jung amd July ans 

Land» Unlehens vom 4. Sept. 1809 betr.) beraumte Einföfimg der Preis- Obligationen zu 


Ende geht, weiters folgendes bekannt gemacht: 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 1) Sämmtliche Obligationen des allgemeinen 


Die Inhaber von Obligationen des all: Landanlehens vom 1. Sept. 1809 werben 
gemeinen Lands Anlehens vom 1. September baar zurücbezahlt. 
1809, werden hiermit auf die machfiehende 2) Die Zahfung wird von ber königl. Staats⸗ 
im 24. Stuͤck des diesjährigen Regierungss Squldentilgungs + Haupttaſſe dahier, und von 
Blattes erſchienene Bekanntmachung der . der fgl. Staats Schuldentilgungs + Specii⸗ 


: Kaffen in Augsburg, Bamberg, Nürnbera 
Koͤnigl. Staatsfchuldens Tilgungs / Commifs sa und en — — 


ſion vom 21. vor. Mis. noch befonders aufs 3) Die Gläubiger haben zu dieſem Behuf die 
merffam gemacht, um fich durch rechtzeitige Obligationen nebit den dazu gehörigen feche 
Erhebung der treffenden Kapitalien gegen ind » Coupons für die Jahre 1823 bie 1833 
Zinfenverfuft ſicher zu ſtellen. einſchlüßig, und einer nach dem angefügten 

Ansbach, den 4. Auguft 1827. Formular auf Stempelpapier audzufertigens 


ben Quittung bei der Kaffe abzugeben, 

- Königl. Bayer, Regierung des Kezatkreifes, ) Die am 1. Em. 1. 38. in — 

Kammer des Innern. pons werden, wie ſonſt, beſonders vergütet. 

von Mieg, Praͤſident. 5) Die Inhaber der Obligationen können ſich 

In der Bekanntmachung vom 10. April 1. von heute am täglich zur Empfangenahme 

3. die Berloofung der Prämien von den all F Kapitalien bei den benannten. Kaſſen 
108 
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melden. Mit dem 1. September als Zins - 7) Wegen: Zahlung der Obligationen vom item 
Termin enbet jedoch bie Berzinfung, und es Februar 1810, wirb feiner Zeit eine weis 
wird von ba am eiit weiterer Zind nicht tere Befanntmachung erfolgen. 
A — er > Münden, den 21. July 1827. 
Verſendung der Gelder i 
9 are rg — Koͤnigl. Bayer, Siaats⸗Daulden ⸗ Titgunge⸗ 
gationen⸗ Inhaber müſſen daher die Obliga⸗ Commiſſion. 
tionen etweder perſönlich oder durch Kom⸗ 
miſſionäre bei den Kaſſen übergeben, und 
eben fo bie Ger in Empfang nehmen. 


v. Sutner. 
Eigriz, Sehr. 


(Formula r.) 
Stempel.) 
Duittung pr. 250 k A = 

‚ Die 8. Suaats / Schuldentifgungds Haupt: Kaffe (oder Special⸗Kaſſe) in . -- ., 
. hat ben Kapital⸗Betrag nachſtehend verzeichneter fünf Obligationen des allgemeinen 
Kandanfeheng vom 1. September 1809 zu 50 fl, nämlid: 

"Neuer Nummer 375. 487. 694. 770 1060. — 

Zuſammen mit zweihundert fünfzig Gulden baar gezahlt. N. 
1827. 


den * + 


N. N. CUnterfchrift des Glaubigers.) 

a) In eine Quittung koͤnnen nur Obligationen des nämlichen 
Betrages aufgenommen werben. Wer baher Obligationen zu 50 fl., 
100 fl. und zu 500 fl. hat, muß drei Quittungen ausſtellen. 

b) Der Stempel richtet ſich nad) dem Betrag jeder einzelnen Obligation , 
nicht nach der Summe, Fünf Obligationen zw 50 fl. forderu daher für 
die Quittung einen Stempel von 30 fr. Fünf zu 100 fl. einen Stem⸗ 
pel von 1 fl. 15 fr., fünf zu 500 fl. einen Stempel von 5 fl 


Bemerkung. 


E. . 
Ad nr, Ba c.nor. 11. Fol. 336. Lit.D. 
: K. 29705. E 


An die betreffenden Behörden des Kreifed. Die Ab- 
rechnung mit der Kreis» Dienftes + Erigenz » Kaſſe für 
1a20f27 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Mit Hinweifung auf das dieffeitige Gene⸗ 
eafe vom 10. v. M. rubrizirten Betreffs, 
‚werden die betreffenden Behörden angewies 
‚fen, mit ber Kreis » Dienftess Erigenys Kaffe 
anverzuͤglich, und zwar längftens 
bis zum 31. d. M. 
win fo gewiſſer Abrechnung zu pflegen, alo 


nach fruchtlofem Werlanfe diefes Termins 
die geeigneten Zwangs »Maapre * eintreten 
muͤßten. 
Ansbach den 3. Auguſt 1977. 
Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Junern. 
von Mieg, Präfivenz. 


(Die ſchaarwerkweiſe Briführung des Dienfthotzes ter 
Beamten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftat des Koͤnigs. 
Ohngeachtet ſchon durch eine frühere aller⸗ 
böchfte Beftimmung, (bekannt gemacht durch 
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‚bie vornralige Landesdireftion Meuburg uns 
term 11, May 1807, Reg. Öl. ©. 871) 
ausgefprochen ift, daß die ſchaarwerksweiſe 
Beifuͤhtung des vom Staat beſtimmten Ber 
foldungshofzes der Fönigl, Beamten, ohne 
Ruͤckſicht auf das Herfommen, überall uns 
terbleiben folle, fo iſt doch mißfällig wahrs 
genommen worden, daß diefer Mißbrauch 
bier und da noch beftehet. Es werden des 
halb fämmtliche Fönigl. Landgerichte und 
Drentämter zus Abftellung deſſelben hiermit 
nachdruͤcklich angewieſen. 
Ansbach, den 1. Auguſt 1827. 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Nezatkreifes, 
Kammer des Junern und der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 

v.Bever, Director. 
(Die Anftellungs: Prüfung der Dolls» Schulamts - 
Kandidaten betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt ded Königs, 

Die Anftellungss: Prüfung der Volks— 
Schulamts: Kandidaten wird für Das gegens 
wärtige Jahr am 1. Dftober und an den fols 
genden Tagen von einer eigenen: Regierungss 
Commifflon dahier vorgenommen werden, 
Diejenigen Kandidaten, welche an derſelben 
Theil zu nehmen wuͤnſchen, haben fih fpäs 
teftens bis zum 15. September dieſes Jah⸗ 
res bei der unterzeichneten Regierung anzu— 
melden und in ihrer von den fol, Local- und 
Difteifts: Infpectoren kuͤrzlich am Rande zu 
beſtaͤtigenden und mit dem Fleiß: und Sitt⸗ 
Lichfeits « Zeugniſſe zu verfehenden einfachen 
Worftellung ihre Vor⸗ und Zunamen, ihre 


eltern, die Zeit und den Ort ihrer Geburt, - 


Ihre: Glaubens ; Confefjion, bie Drte ihrer 
Bildung und bisherigen Verwendung und 
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das Datum des Zeugniffes Ihrer Aufnahme ⸗ 
Pruͤfung mit den dadurch erlaugten Noten 
ganz genau und beſtimmt anzugeben, wor⸗ 
auf ihnen wegen ihrer Zulaffung zu der obens 
erwähnten Anftellungs: Prüfung das Erfor⸗ 
derliche zugehen wird, 

W Ansbach am 6. Auguft 1877, 

Königl, Bayer, Regierung des Nezarkreifes, 

Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(An fämmtlihe Gemeinden des ebemafigen Fürften- 
thums Ansbach. Forderung an Frankreich für gefie- 
ferte Schlachtochſen mach Leipzig ıc. betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Die kgl. Minifterial: Kommiffion zur Eis 
quidation der Forderungen an Frankreich hat 
die hier unten folgenden beiden Erkenntniſſe 
über 57,206 fl. 5 fr, oder 125,272 Fres. 


. 54 Ctms, für gelieferte Schlachtochfen nach 


Leipzig und über 9,762 Fres, 50 Ctms, für 

abgelieferten Wein, beides in den Kriegsjahe 

ren 1806, unterm 10. v. M. gefällt, welche 

hiermit den Betheiligten eröffnee und zue 

Kenntniß gebradjt werden, 

Ansbach, am 4. Auguſt 1827. 

Koͤnigl. Bayer, Regierung bes Nezatfreifes, - 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


II. Alaſſe 1 Rathegorie, N. 5477 d. V. der lig, 


’ Forderungen, 
1843. M.L.C. N — 5% Ma 
"24054. Ind. gem. 
24854. In Ert. ſr. N. — auf Beweis 

ıc. ber, 


(Forderungen der Gemeinden des Nezatfreifes pr 
57,206 fl. 5 fr. oder 123,272 F. 34. C. fü i . 
Schlachtochſen betr.) j * — 
Die Koͤnigl. Miniſterlal-Liquidations ⸗/Com⸗ 

ne die Forderungen an Frankreich har 

* 108 . 
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fi aus den vorgelegten Akten, die Forderung 
'der Gemeinden bes Rezatkreiſes für die im 
Jahr 180% an franzdfiihe Truppen abgeliefers 
ten Schlachtochſen, mit einem Betrage von 
‚57,206 fl, 5 fr. oder 123,273 Fr. 34 C., ums 
ſtaͤndlichen Vortrag erftatten laffen, und nad 
Wernehmung des General» Kontradiktors beſchloſ⸗ 
fen, daß an diefer Forderung 
A. für richtig nach Leipzig abgelieferte 311 Och» 
fen, zu 1365 Ztr mir den bedungenen 17 fr. 
für das-Pfd. 38,675 fl. oder 83,340 Tıs. 
6 Centimes 
.-Drey und acıtzig tanfend_drey hundert 
. vierzig Fraͤnken 6 Centimed 
als liquid in der III. Klaffe, nach dem 
. fh feiner Zeit berechnenden Quotienten zahl» 
. bar, zuzuerkennen, dagegen aber 
B, die Mehrforderung von 18,531 fl. 5 Er. oder 
39,933 Frs. 38 Eentimes hier definitive 
abzumweifen fey, und zwar 
1) die darunter begriffene Forderung für 70 
mach Bamberg abgelieferte Ochfen, nachdem 
» mit Erkenntniß vom Heutigen für bie franz. 
Militair » Spitaltdften zu Bamberg 37066 
Frs. 11 C. einfchläffig der dahin abgeliefers 
ten vorbin erwähnten 78 Ochſen zuerlannt, 
und dabel die proporticnirlihe Theilnahme 
ben Gemeinden des Rezatkrelſes, hinſichtlich 
dieſer Ihrer Zulieferung, vorbehalten wurde. 
2) Die Forderung für 58 zum Armeekorps des 
Marſchalls Neu abgelieferte Schlachtochſen, 
weil hinſichtlich dieſer Ablieferung durchaus 
kelue Belege oder Bons beigebtacht wurden. 
Eudlich und 
3) Die Forderung wegen Fütterung und Trans⸗ 
portfdften gelegenheitlih diefer Ochfenliefers 
ungen, well diefe Abſten bereits aus der 
Kreis s Milttärs Vorfhußlaffe bezahlt wur⸗ 
den, und fomit eine Korderung deshalb mach 


Art. II. Mo. 3 des allerhbchften Rormal⸗ 


Reſcripts vom 30, April 1821 mie ſtatt 
findet. ’ 
Münden den 10. July 1837. 
v. Ritter, 
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N, 2482 b. V. ber liq. 
Zorderungen. 
18454. M. L. C. N. — d. B. der ab⸗ 


—— ew. 
a5145. Ind.grtfe n _ der TERN 


ıc. ber. 
( dorderung verfdjiedener Peiftungen der ehemaligen 

Provinz Antbah im Jahre 1806 betr.) 

Die Kdnigl. Minifterials Liquidatlonds Coms 
miffion für die Forderungen an Frankreich bat 
fi aus den vorgelegten Alten über verfchiedene 
Zorberungen auf den Grund eines Liquidationds 


ste Klaffe 2. Kat. 


Abſchluſſes vormalig franz. bayer. Kommiffion, 


vom 20. Merz ı809, im elnem Betrage von 
130,582 rd. 83 Gent. und indbefondere über 
die darunter begriffene Forderung der vormaligen 
Provinz Anebad, mit 83,340 Frs. 6 Gent. und 
9838 518. 45 Eent. für Anno ı806 nach Leips 


zig abgelieferte 331 Schlachtochſen, dann für 


abgegebenen Weln und Brandwein, gelegenheits 

lich des Napoleone feſtes im Jahre 1806 ums 

ſtaͤndlichen Vortrag erſtatten laſſen, und nach 

Veruehmung des Generals Koutradiktors beſchloſ⸗ 

ſen, daß 

a) die Forderung für Ina mach Leipzig abgelle⸗ 
ferte Ochfen, in einem Betrage von 83,340 
rs. 6 Gent, wird bier ald doppelt angemels 
bet, befinitive abgemiefen, nachdem bie nems 
liche Forderung ſchon mit Jener der Gemein« 
den des Mezarkreifes, fir. Ochfenlieferungen 
im Sabre 1806, In einem Betrage von 
223,272 ärd. 34 Eent., worüberunterm Deus 
tigen ein eigened Erfenntniß erlaffen, und bas 
durch eben diefe 83,340. Erd. 34 Cent. zuer⸗ 
kannt wurden, zur Anmeldung kam. 

a) Un der Forderung von 9838 ärd. 45 Gent. 
für Weins und Brandmweinabgabe, werden 
aus diefer Urfadye nur 9762 Fre. 50 Et. 
hier für Liquid in der Iten Klaffe, und 
nad dem fich feiner Zeit berechnenden Quo⸗ 
tlenten zahlbar anerkannt, weil unter der Ge⸗ 
fammtfunme von 9898 Frs. 45 Cent, 758. 
95 Er. begriffen find, welche ſchou bei ber 
Reklamation des Landgerichts Uffenheim für 
die Gemeinde Martlusheim vorkommen, wor⸗ 
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über unterm a1. Zuly 1025 erfannt, und 
babey eben diefer Betrag unter den Verpflegs⸗ 
portiouen ſchon als liquid ausgefprochen wurde, 
Münden am 10. July 1827, 
v. Ritter, 

(Die Erledigung der Schulſtelle zu Sehemohtingen btr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Um die durch den Tod des Schullehrere 
Wagner am 11. März diefes Jahres erles 


digte Schüfftelle zu Lehengitingen, deren 


Einfünfte zu dreihundere Gulden fatirt find, 

wird die Bewerbung bis zum Ende des fünfs 

tigen Monats gewärtigt. i 

Ansbach am 8. Auguft 1827. 

Könige, Bayer, Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer bes Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Verwaltung bed Dr. von Mannertihen Patris 
monialgerichts zweiter Klaffe zu Neuenbürg betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤuigs. 
Das Dr. von Mannertfhe Patrimonials 
gericht zweiter Klaffe zu Neuenbuͤrg wird 
nunmehr von dem Patrimoniafrichter Johann 
Georg Blaß in Erlangen verwaltet, 
Ansbach am 11, Auguft 1827. 
Königl, Bayer, Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


(Die zur Anftellung im Pfarramte in den Jahren 18995 
und 1826 geprüften theologiſchen Candidaten betr,); 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 

Die in deu Jahren 1825 und 1826 zur 
Anftelung im Pfarramte geprüften und. noch 
nicht angeftellten Candidaten werden zur Motiz 
für. die Innhaber von Parronarss und Präfens 
tationsrechten hiemit befannt gemacht, naͤm⸗ 


ih: 
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a) vom Jahre 1825. 


1) Bed, Carl Zuft. Ludw., Bilar zu Pfofeld. 

2) Enopf, Georg Ferd. Paul, Vikar zu Wöhrd 
bei Nürnberg. 

3) Dül, Carl Ludw. Friedr., Vikar zu Schwas 
ningen. 

4) Gebharb, Chriſt. Friedr. Wilhelm, Vikar 

. su Schnabelwaid. 

5) Göring, Chriſt. Ernft Carl, Vilar zu Chir, 
geu. 

6) Hamberger, Friedr. Wilh. Conrad Julius, 
Privatlehrer in Munchen. 

7) Hagel, Ehr. Jac. Caſ., Vikar zu Balbingen. 

8) Heffel, Joh. Andr. Carl, Vikar zu Lauf. 


. 9) Holzinger, Joh. Georg, Vikar zu Unters 


merzbadh. 
10) Knab, Joh. Gg. Ph., Vikar zu Wiersberg. 
11) Koch, Wilhelm, Vikar zu Zeitiofs u. Detter. 
12) Kündinger, Joh. Leonh., Vitkar zu Fürth. 
13) —— Ph. Joh. Aug, Bit. zu Stamm⸗ 


14. Metzger, Georg Caspar, Studienlehrer zu 
Augsburg. 

15) Michel, Chpf Wilh., Vik. zu Emmezheim. 

16) Müller, Joh. Friedr. Gottlieb, aus Hof. 

17) Pfeiffer, Ph Ludw., Bilar zu Pommers⸗ 
felden. ö 

18) Neuzel, Joh. Georg, Vikar zu Rehau, 

19) Riedner, Paul Chph., Vikar in Scmähingen. 

20) Schmidt, Friedr. Ludw. Ephr., Bifar zu 
Trebgaft. 

21) Schüffel, Marimilian, aus, Erlangen. 

22) Schulz, Sam. Chr. Earl, Vikar zu Leuzen⸗ 
bronn. . 

23) Sommer, Carl Aug. Heinrich, Privatlehrer 
in Erlangen. 

24) Somerer, Andreas, Studienlehrer zu Wun⸗ 
ſiedel. 

25) Stettner, Georg Ernſt, Mittagsprediger ;. 
b. Kreug in Nürnberg. 

26) Steuer, Heinrich Auguſt, Nector und Ads 
junft zu Kitzingen. 

27) Utting, Johann, von Hambühl, _ 

28) Warbach, Joh. Fried,, Bil, zu Unterasbadh. 
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1) Ageier, aus Rüdenhaufen. 

2) Aldinger,, aus Fürth. 

3) Andrei, aus Zirndorf. 

4) Bechmann aus Hilpoltitein. 

5) Berner, aus Weidenderg. 

6) Dambacher, von der Aumühle bei Dettingen. 
7) Dietlen, aus Leipheim. 

8) Dies, aus Atzendorf. 

9 Döbderlein, aus Holzkirchen. 
10) Drechfel, aus Tafıhendorf. 
11) Emmert, aus Schweinfurt. 
12) Enderlein, aus Ausbach. 
13) Dr. Ewald, aus Maroldsweiſach. 
14) Fleiſchner, aus Ansbach. 
15) Dr, Gebhardt, aus Hof. 
16) Haas, aus Gunzenhanfen. 
17) Heß, aus Plösberg. 
18) Hirſch, aus Set. Georgeit.. 
19 Hofmann, aus Mt, Steft. 
20) Hohbach, aus Wald, 
21) Sorne, aus Hennenbadh. 
22) Kandler, aus Hof. 
23) Keller, aus Nürnberg. 
24) WAlemand, aus Nürnberg. 
25) Lampert, aus Mainftocdheim. 
26) Lüselberger, aus Ditterswind. 
27) Maier, aus Erlangen. 
28) Mayer, aus Heidingäfeld. 
29) Meißner, aus Rentweinsdorf. 
30) Möller, aus Hirfdjberg. 
31) Moſchenbach, aus Ereuffen. 
32) Nörr, aus Kitzingen. 
33) v. Oettinger, aud Hohlach. 


34) Rebenbadjer, aus Pappenheim. 


35) Reinel, aus Oberfogau. 

36) Richter, aus Bayreuth. 

37) Roth, aus Langenaltheim. 
38) Roth, aus Weiſſenburg. 

39) Scheuermann, ans Augsburg. 
40) Schlichtegroll, ans Gotha. 
41) Schmidt, aus Colmberg, 

42) Stiller, and Prenzlau 
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43) Borbrugg, aus Gunzenhaufen. 
44) Wanderer, aus Bayreuth. . 
45) Weidner, aud Ansbach. 
46) Zimmermamt, aus Fürth. 
Ansbach, den 9. Auguit 1827. 
Koͤnigl. proteftantifches Confiftorium, 
v. Luz. 
(Die Erledigung der Pfarrei Geroda betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Durch die Beförderung des Pfarrers Geis 
fert auf die Pfarrei Kirchrüßelbach ift die 
Pfarrei Geroda, Defanats Waizenbach im 


Untermainfreife erlediger worden, deren jähts 


licher Ertrag fih nach der'noch nicht abges 
ſchloſſenen Zafjion vom Jahr 1319 folgenders 


maßen berechnet: fl. kr. 
1) An kändigem Gehalt, baar . 9 — 
an Naturalien . . . 85 46 
2) An Zinfen von den zur Pfarrel ge 
j fifteren Eapitalien . . . 5a 
3) Ertrag aus Mealirdten: 
freie Wohnung . . . 125 — 
3 Tagwerk Feld — . 101 495 
ı% Tagwerk Wieſen F * * 65 rn 
35 Ruthen Garten . . . 1 
4) Ertrag aus Rechten: j 
an fändigen Abgaben In Gld . 8 44} 


an Laudemien . . . .« ı2 3a 


an Zehenden . » 400 435 
5) Einnahmen aus befonders dezahli 
werdenden Dlenſtes funktlonen .113 36 


6) Aus obſervanzmaͤßlgen Abgaben . 5 30 


Summa 735 163 
Raftın . . 99 2 


beſtehen die reinem Einfünfte in 643 »43 


Die Bewerber um diefe Stelle haben fich 
binnen 6 Wochen vorfchriftsmäßig zu melden. 
Bayreuth, den 2. Auguft 1827, 
Königl, proteſtantiſches Couſi ĩſtoriunm 
Schuntet. 


* 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Kdniglich Bayeriſchen Kreis s und 
Stadtgericht Ansbach wird zum bffentlichen Vers 
tanf der zur Brandmweindrenner Johann Georg 
Kammifchen Konkursmaſſe dahler gebdrigen 
Grundftäde, naͤmlich = Mg. Ader und 4 Tgw. 
Wiefe in der Hennenbacher Flur, anderweit Vers 
Beigerungdtermin anf 

den 6. Sept. I. 36. Vorm. 11 Uhr 
im Commiffionszimmer No. 5. bezielr, da Im 
erſten Bietungstermin Fein Käufer erfchienen if. 
Der Zuſchlag gefchieht unter den Beflimmungen 
bes 9.64 ded Hppothelengefrged vom 1. Juny 
1822. Beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufsliebs 
baber fhnnen täglich die auf diefen Realitäten 
haftenden Laften, fo wie bie Zarationdpretocolle 
ia der Regiftratur des dieffeltigen Gerichts eins 


fegen. 
Ausbach, den ar. Zuly ı827. 
Buſch, Direktor. 

a. Dem Maurergefellen Daniel Hdfch von 
bier fol im Wege der Hülfsvollſtreckung auf 

den 16. Auguft cur, Vorm. g Uhr, 
Hg. Hopfengarten auf der hintern Gorg, eins 
gefchägt unterm ». May ı836 um ı5ofl. und 
erfauft am 23. May ı826 un »8ofl. an den 
Meifibistenden dahler verfauft werden. Kaufs⸗ 
Aebhaber haben fich dahler einzufinden, | 

Altdorf den ı. Aug. 1827. 

Demparter, Landrichter. 

8. Im Wege der Hülfsvollftredung follen 
Folgende dem Bauern Joh. Georg Vogtmaun 
zu Käferbach zugehörigen Grundftäde: 

-ı Mg. Haudlohnfreier Acer auf der MWeinbergerin 

Er. B. No. 134, reicht den großen und Meis 

gen Zehnten zum 30. Theil nnd 6 fr. Grunds 
euer auf ein Simplum, gefchägt auf 40fl., 

J Mg. Uder im Hinterzaun, bandlohnfrel, Str. 
®. No. 137, zebentbar zum zosen Theil, 
reicht 6 Ir. 6 ir. Gruudſteuer auf ein Sins 
plum, geihägt auf 30fl., 


i Gig Bandipfnfreie. Her im Wahhonerfeid, 
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zehentbar zum zoten Theil, reiht-5 Fr. 5 hir, 

Grundfteuer auf ein Siuplum, Str. B. No. 

136, geihägt auf 40 fl., l 
ı Mg. Acker in der Sulz, haudlohnbar zum 43. 

Gulden, reiht 3 fr. 3 pf. jährlich Erbzins, 

den Zehnten zum 3oten Band und 10 fr. ı hl. 

Grundfieuer ald Simplum, gefhägt auf Hofl., 
ſaͤmmtlich Flur Käferbach, 

am 30, Aug. I. 38. Borm, 10 Uhr 

bier dfjentlih an den Meiſtbietenden verkauft 

werben. Kaufluflige werden eingeladen und 

!nnen das Schägungsprotofoll in der Regiftras 

tur des Landgerichts einfchen. 

Ansbach, am a. Auguſt ı8a7. 

Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

4. Nachbenannte zur Wolfgang Scharfens 
bergerifchen Gautmaffe zu Färftenforft ges 
hörige Immobillen, als: ein Wohnhaus zu Fürs 
ftenforft No. 3, mit Kellerhaus, Badofen, Stal⸗ 
lung, Scheuer, Hofraitb, Z Mg. Baums und 
Graögarten, 3 Mg. das lange Nederlein, ZiMg. 
Wieſen jetzt Uder und Mg. Gemeinderecht C, 
Mo, 729, tarirt zu 3Bofl.; dann a Mg. Ader 
im rothen Steig auf Thüngfelder Markang zu 
40 fl. tarist, werben hlemit dem bffentlichen 
Verkaufe audgefegt und iſt Licltatlonstermin auf 

den 31. Aug. Frühe 10 Uhr 

in dem Kleluleiniſchen Wirthehaufe zu Fuͤrſten⸗ 

forft angefegr, in welchem Kaufsliebhaber zu era 

ſcheinen und, wenn die Tare erreicht wird, dem 

Zufchlag fogleich zu gewärtigen haben. 

Mit. Bibart, den 17. Zuli 18a7, 

i Königl. Landgericht, 

Fellner, Landrichter. 

5. Die nachfiehenden Nealltäten des ll 
lermeifterd Johann Michael Shub u Scham 
erberg, auf welche im erften Subhaſtatlous⸗ 
Termin weniger ald der neuerlich erhobene Xap 
werth beträgt, geboten wurde, nämlich: 

a) das Mühlgur No. 18 dajelbft, beftchend ana 
einen zwelgaͤdlgen folid gebauten und gut ein⸗ 
gegichteten Wohnhauſe 58 Schub ang nu» 
60 Schuh Kreit, worinn = Gruben, 7 Aue 


mern, i Kuͤche, ı Stall, dann a Böden und 
das Mühlwert mit = Mahlgängen und 
einem Gerbgang ſich befinden, einem anges 


bauten zweigädigen Stallgebäude mit Halm⸗ 


Boden, # Keller unter Dach, 45 Schuh fang, 
einer doppelten Scheune mit 3 Bahrenthellen 
und 2a Scheuertennen nebft Schupfe, » War 
genfhüpfe, ı Stallgebäude 3o Schuh lang 
und ı8 Schuh breit, 1 Sägemühle, ı Bad: 

ofen, 6 Schweinftälle, 4 Tagw. Hofraith mit 
Rdhrenbrunnen, 3 Schorgärtlein Z Tagw. 
groß, 8 Morg. Feld mit 3000 Stock Hopfen, 
4 Tagw. Wiefen an der Mühle, einem vier 
fachen Gemeinderecht und » Mg. abgetheilten 
Germeinderheil in a Städen incl, der Mihls 
gerechtigfeit und der Muͤhlgeraͤthſchaften, auf 
7435 fl. tarirt; 

b) das Gut No. a3 allda, beftehbend aus einem 
Wohnhaus, Badofen, — Tagw. 
Garten, ı Schoorgaͤrtlein, a3 Tagw. "Diefen, 
94 Mg. Feld in 5 Städen, 3 Mg. Holz und 
Dedung, dann einem boppeltem Gemelndes 
recht, tarlıt auf 1200 fl.; 

ec) ı Tagw. Wieſe hinter. der Muͤhlſcheuer auf 
500 

d) a En Ader, der Kolbader, auf 100fl.; 

e) 3» Zeld am Duͤrnbucher Weg, auf ı5ofl, 

und 

f) ı Felolehen, beftchend aus 7 Mg. Feld und 

3 Tagw, Wiefen, auf 750 fl. rarirt; ' 
werben hiermit zum zweitenmal zum Verkauf an 
die Meifibietenden ausgeſchrleben. Der Strich⸗ 

Termin wird 

am 29. Ang. Vorm. 9 — 12 Uhr 

In der Schuhiſchen Wohnung zu Schauerberg abs 

gebalten, bis wohin Kaufsliebhabern die Beaus 

genfheinigung der Realitäten, fo wie die Einficht 
des Tarationsprotokolls beim Hiefigen Gerichte 
freiſteht. 
Mit. Erlbach, am 7. July 10827. 
K. B. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Hypothekengldubigers 


der Wirth Konrad Schwarzifgen Eheleute zu 


——— — 
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Deberndorf, wird Klemit ber Teßtern Anwe⸗ 

fen, beftebend in 

a) einem Wohnhaufe zu Deberndorf, worauf. die 
Taferngerechtigkelt haftet, 

b) eine Scheune mit 4 Tagwerk Hofraith und 
»Garten, 

c) Stallung am Haufe, Badofen und beſonde⸗ 
rem Schweinftalle nebft Bronnen, 

d) 10 Morgen Feld, 

e) ı4 Tagwerk MWiefe, 

f) 4 Morg. Stangenholz im Dilfenberg,  - 

g) 2 » Debung ebemdafelbft, 


zum bffentlichen Verkaufe ausgebpten, Strich⸗ 


Termin ift auf 
ben 5. Septbr. Nachm. a Uhr 


. anberaumt, wozu zahlangsfähige Kaufsluſtige 


in das Schwarziſche Wirthshaus nach Deberns 
dorf vorgeladen werben. Die nähere Beſchaf⸗ 


fenheit des Guthes kann in hlefiger Regiftratur 


bis zu dem anftehenden Termine aus den Alten 
erfehen werben. 
Eadolzburg, am a6. Zuly 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landtichter. 


7. Die zur Concuremaſſe des Kraͤmers Jo⸗ 
hann Bed von Duͤrrwang gehdrigen Immo⸗ 
billen, nämlich 

a) ein halbes Haus No, 56 In Datrwang, ‚des 
fehend in a Eruben, Kannner,; = Bbpden, 

Holzlege, einem Scäorrgärslein und halbem 

Gemeinderecht » 

b) 3 Mg. Ader im Hnzelmaafen, Zlur von 

Dirrwangen, 
follen am 

Mondtag den 27. Aug. 1. J. Nachm. a Uhr 
Im Reicherzeriſchen Wirthehanfe zu Dürrwang 
dffentlich verfauft merden, wozu befig s und zah⸗ 
Iungefähige Liebhaber geladen werden, + Die 
Kaufsbedingungen werben im Termine bekannt 
gemadht werden. 

Dinkelsbuͤhl am ı 1. Zuli — 
Kduigl. Landgericht. 
Sorfier, Randrichter, 
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8. Die zur Konkursmaſſe des Wirths Joh. 
Georg Schübelvon Jllenſchwang gehdri« 
gen Immobilien, als: 

ı) Im Wirthſchafteguth No. ı8, mit darauf 
baftender Tafern⸗, Bierbrauerei, Brandmweins 

brennerei und Backgerechtigkeit, beflebend aus 

Hans, Scheune, 4 Tagw. Garten, a Tagw. 

MWiefen und 54 Mg, Ueder, dann Gemeinderedht, 

2) a Tagw. freieigene Herbitwiefen, 

3) a Mg. dergleichen Acer im Himmelreich, 


4) 2 » bergl. in der ſchwarzen Erde, 
5) 4 = © im Steinbruch, 
6)3 » » dm Keucel, 
4 s = dm Ficrenfeld, 
x 4 * . », ebendafelbfi und 
) + * Gemelnderheil, 


—* dem oͤffentlichen Verkauf an den Meiſtbie⸗ 
tenden unterworfen werden. Hiezu iſt Termin 
auf den 3. Sept. I. Is. Nachm. a Uhr 
im Schäbelifhen Haufe zu Illenſchwang anbes 
saumt. Dieß wird für Kaufrliebbaber mir dem 
Bemerken zur dffentlihen Kenntnif gebracht, daß 
die Tare und Belaftung der Jmmobilien im Ter⸗ 
mine befanut gemacht werden wird. 

Dinteldbühl, den 2. Aug. ı 827. 
Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


9. Da in dem am g. bief. Mts. anberanmt 
gewefenen ıten Bietungstermin zum dffentichen 
Verkauf des dem Untertban Joh. Georg ES cdy us 
fRer zugehdrigen Gutes Hs. No. ab zu Ten: 
nenlobe, ein Kaufsliebhaber fich nicht einges 
funden hat, fo wird auf den Antrag bed erften 
Rralgläubigers diefed Gut, wozu außer dem 
Wohnhaus, = Srädel, ı Badofen, ı Schdpfs 
bronuen, ı Hofraisb, 4 Morgen Gemüsgarten, 
sı4 Morg. Feld, 33 Tagw. Wiefen, 2 Morg. 
Wald, Gemeinde» und Waldrecht gehdren mit 
der Tare von 4500 fl. andermweit dem bffentlicdhen 
Verkauf ausgeftellt, und ater Bietungsrermin 

auf den 6. September db. Js. 
Nachmittags = Ubr 
im Wirthshauſe zum golduen Roß in Tennenlohe 
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anberaumt. Befigs und zahlungsfählge Kaufs⸗ 
liehaber werben daher biezu eingeladen. 
Erlangen, am 24. July 1827. 
K. B. Landgericht, 
Gaſt, Landrichter. 


10. Vom Königl, Landgerichte Mt. Bibart 
werden auf dem Wege der richterllchen Huͤlfs⸗ 
vollſtreckung der vormals Kaſpar Senft ne, 
Auſchel Uhlmannuſche Gutscomplex zu Uns 
terrimbach mit noch mehrern von demſelben 
inzwiſchen abgetreunten Gutéparcellen, als 

1) der noch beſtehende Gutscomplex ſammt Eins 
gehdrungen B. No. 677 zu Unterrimbach, 
tarirt auf 530 fl., 

2) 13 Mg. 18 Rıh. das Roh oder Rangäders 
lein, taxitt auf vo fl., 

3) 55 Mg. ı7 Mıb. der Bauernader hinter 
dem Gemeinbeholz, tarirt zu ı5 fl., 

4) J Mg. ı Rth. Wieſe an 7 Tagwerken bie 

: Binferwiefe, taxirt zu 8 fl., 

5) a4 Mg. ı8 Rth. der Reuterleind » oder 

Drechslerdader, tarirt zu bo fl., 

6) 23 Mg. = Rth. das Schelmeäderlein, taxirt 
zu 120 fl,, 

7) 3 Mg. nu Rth. Aecker an der langen Läng, 
tarirt zu 100 fl., 

8) ı Mg. 11 Rth. das Miefenäderlein gegen 

den Kalchofen , tarirr zu 30 fl., 1 

9) 35 Mg. ı8 Rth. der Anochens oder Buchs 

ader, tarirt zu 150 fl., 

10) 35 Mg. 8 Rth. der Zolls ober Saalader, 
tasirt zu a5fl., 

12) ı7 Mg. 6 Rth. dad Gotteshausaͤckerlein, 
tarirt zu 75 fl., 

12) 23 Mg. der Bauernader, tarirt zu 100 fl., 

13) 65 Mg. 14 Rth. der Harbader, tarirt zu 
ıs5 fl, 

14) 75 Mg. v2 Rth. der Steppenader, tarirt 
zu 115 fl., 

15) 3 Mg. 5 Rth. die Klrchwieſe, tarirt zu 

50 fl., 

16) 1 Mg. 2 Rth. Wiefen am Hahn, tarirt zu 
100 fl., 


169 
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17) ı Mg. 10 Rth. allda die obere Kirchrims 
badyer Wiefe genannt, tarirt zu 305 fl., 
ı8) 25 Mg. 5 Rıb. Wieſe alla, die Breiten⸗ 

wiefe, tarirt zu 600 fl., 
29) 34 Mg. 6 Rth. die Knochens au Sinfters 

wiefe genannt, tarirt zu 373 fl., 
biermir zum andermeiren dffentlichen Verkauf an 
den Meiftbietenden feilgeboren, und ift Kickas 
tionstermin auf den 

27. Aug. d. Is. früh 10 Uhr 
im Möderifchen Wirthshauſe zu Oberrimbach ans 
beraumt worden, wozu befig» und zahlungsfäs 
bige Kaufeliebhaber unter dem Bemerken hier 
mit eingeladen werden, daß der Zuſchlag nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgen wird, 
„ „Mt, Bibart den a7. July 1837. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

vı. Auf den Antrag der Wirth Ledererl⸗ 
ſchen Relicten zu Pufhendorf ift zur Subs 
baftation der nachbenannten ihnen zugebbdrigen 
‚ Immobilien und Hiebholzer, welche zam Theil 
vorher noch audzuvererben find, nämlich 

a) der Reſt des Wirthſchaftsguts No. a zu Pu⸗ 
ſchendorf, beftehend im einem eingädigen 
Wohnhaus mir agädigem Anbau, worauf die 
Gaſtwirthſchaft bisher betrieben worden. ift, 
eine doppelte Scheuer, ı Stallgebäude. = 
Schweinftälen, 4 Tgw. Garten am Haus, 
4 Tgw. Hofraith, ı Mg. Garten, g Mg. 
Aecker, 3 Tgw. Weihermiefe und zZ Gemeins 
derecht, tarirt auf 2754 fl. 10 fr... 

db) ein Feldleben, beftehend in ıa Mg. Feld, 
ı Tgw. Miefe, tarirt auf 575 fl, 

c) 8 Mg. Feld in der Zweifelsheimer Flur, 
welches in 6 Parcellen verkauft wird, im Gans 
zen tarirt auf 330 fl., 

d) der dritte Theil von a Mg- Dedſchaft/ auf 
33 fl. 20 kr., 


e) 4 Mg. Dedung auf der Bloͤſen, taxitt auf 


15 fl., 

f) der Holzbeftand auf } Mg. Waldung d. ſ. g. 
MWinterfeite, Zichten und Fohren, tayiıt auf 
300 fl, 
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g) das Stangenz und hiebbare Holz auf J Mg. 
Waldung, d. f. 8. Sommerfelte, auf 400 fl. 
tarirt, auf 

den 1. Sept, Borm. 9 — 12 Uhr 
Termin im Ledererifchen Wirthehaufe zu Pufchens 
dorf anberaumt, bis wohin Kaufsliebhabern die 
Einſicht des Taxatlonsprotokolls dahier freifteht, 
Mt. Erlbach am a6. Jull 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

12. In dem Schuldenweſen des Köblers und 
Bierzäpferd Georg Martin Maurer in Zris 
bur wird biemir das Koͤblersgut deffelben No. ı 
daſelbſt mir 45 Mg. ıı DR. Gemeindthell, im 
Tarwerth von resp. 600 fl. und 3sofl., fubs 
haſtirt. Beſiz- und zahlungefähige Kaufelieb: 
baber wollen fi demnad zur Lizirarion hierüber 

am 30. Aug. d. Ze, 
vor der Gerichts : Commijſion allda einfinden. 
Geuchtwang, den 24. Julius 1897. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Leldner, Landrichter. 

13. Auf den Untrag einer Restgläußtgerie 
des Koblers Georg Leonhard’ Meier in Steins 
bad) an der Holzede, wird hiermit deifen Gut 
No.g dafelbft, beftehend in ı Haus, ı Scheune, 
3 Pronnen, 5 Zagw. Hofraith, 5 Tagw. Gars 
ten, 43 Zagw. Wiefen, 8 Mg. Ueder, 4 Ges 
meinderecht und 4 Mg. alten Gemeinderheil, und 
nad Ubzug der darauf haftenden Laſten und Ab⸗ 
gaben auf 1000 fl. tariıt, im Wege der Eres 
eution fubhaftirt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber wollen ſich demnach zur Licitariom 


hieruͤber 


am 5. September d. 38, 
allda einfinden. 

Feuchtwang, den 6. Auguſt 1827. 

K. 3. Landgericht. 
keioner, Landrichter. 

14: Die Grunobefigungen des verflorbenen 
Unton Pfuff zu Filcheuhard (S. Kreis» ns 
telligenz· Blatt 1837, No. 11, ©. 783), wer⸗ 
den auf befonderes Verlangen des Hypotheken⸗ 
gläubigers nochmals feilgeboren und hiezu auf 


> 
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den a7. Auguft I. Js. Vorm. q Uhr 
im Pfuffiſchen Wirthshauſe zu Filchenhard Tas 
gesfahrt bezielt, wobei ſich befig: und zahlungs⸗ 
fähige Liebhaber einfinden kdunen. 

Gunzenhaufen, am a. Aug. 1827. 

A. 2. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

15. Auf eigenen Untrag des Webermeifter& 
Johann Georg Krortenmüller zu Kurzenaltheim 
folen zur Befriedigung feiner Gläubiger deſſen 
Smmobilien, beftehend in j 

a) einem Wohnhaus mit angebauter Echtune 
und Hoftaith, 3 Tgw. Gartın und dem Ges 
meinderecht , beftebend in dem Rechr zur Vieh⸗ 

trift und dem Anthell an uuverrheilten Ges 
meindegränden, gewürdigt auf 250 fl.; 

b) vier @emeinderheile: 

1) 7 Kraurbeer auf dem Ried, 

3) ı53 Rth. 04 DE. auf der Stocken, 

3) ıau Rth. 57 DE. auf dem langen Eſpan, 

und 

4) 78 Rıb. Bo DE. auf bem fogenaunten 

Nıiedäderlein, tarirt auf sıofl ; 


e) 5 Mg. Holz in 4 Poften, tarirt auf 300 fl s 


d) 4 Mg. Ader neben den Reutädern, gemürs 
digt auf 15 fl.5 
e) 3 Mg. Ader in der Stockach, gew. auf dofl; 
f) $ Mg. Ader in der Mooseggerien, gewuͤr⸗ 
digt auf 35 fl.; 
) # Tagmw, das Mitselwiesleln , 
auf 3ofl.; - 
h) 2 Mg. Uder beim Echufterebaum, gewuͤr⸗ 
digt auf 50 fl,; 
i) 4 Mg. Acker in der Gſtock der hintere Stock⸗ 
ader, gewürdigt auf 15 fl.; 
k) 4 Mg. Ader auf dem Kiefelberg, gewuͤr⸗ 
bigt auf 75 fl; 
1) JTagw. Wieſe die Mittelwiefe, gewürdigt 
auf ı30 fl.5 
m) + Mg. Ader im Fetten, gewürdigt auf 55 fl.; 
2) 3 Heine Kraurbeer im Bergfeldlein, gewürs 
digt auf 1ofl.; 
@) 3 Mg. Ader, der hintere Reutader gewuͤr⸗ 
digt auf 40 fl., 


gewuͤrdigt 


— — — 
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Öffentlich an ben Meiftbietenden verkauft werden, 
3u diefem Behuf wird anf 
Breitag, den 31. diefed Monats 
* Mittags 11 Uhr, 
in loco Aurzenaltheim Termin anberaumt und 
befizs und zahlungefähige Kaufellebhaber hierzu 
eingeladen. Die auf ven zu verfaufenden Im⸗ 
mobilien haftenden Reallaſten können täglich im 
der Amts - Regiftratur eingefehen werden. | 
Heidenheim, am ı. Yuguft 1837, 
8. 2. Landgericht. 
Seiz, Landrichter, 


16. Die zur Debitmaffe des Schretzenbauers 
Georg Ehrifiopp Renner zu Wettels heim 
gebdrigen Immobilien, beftehen 
1) aus dem Dofgurh No.46 u, 47, der Schrez⸗ 

zenhof geyanut, wozu eln maſſiv gebautes 

anädiges Wohuhaus, ein maffio von Steinen 
gebautes Korbhaus, ein zum Theil maffio ge: 
bauter Stadel, ſaͤmmtlich in guten baulichen 

—— mehrere Schwelnſtaͤlle und eine Hof⸗ 

raith, 

3 Tag. Garten am Haufe, 

y5 * Krautgarten im Erladh,- 

75 * SKrautgarten im bintern Ried, 

‚ 29 Morg. Acker, 

84 Tagw. Miefen, 

7 Morg. Waldang, . 

J Gemelnderheil in der vordern Rohrach, 


7* 
a . ⸗ in der bintern Rohrach, 
⸗ ⸗ » dm Diterried, 


2 Mg. 20 QR. Nadelholz auf der Ebene vom 
rauben Schlag hie hintern Anack No. ı 10, 
3 Mg. Nadelhholz im Grenzleitheuſchlag N. 33, 
17 © Z0DR. Laubholz im Melerbuck N. bo,‘ 
35 * 32 DR. Laubholz auf dem Berg, 
No. 110, 
17 MI. 8 Qu. Laubholz auf ber Egerten No, 
ı 08, 
5 Mg.6 QR. Laubholze im Meierfuc oder 
Gfifrehelz No. 14. 
25 Me. 49 IR. Laubholz im Srühaufranfem, 
Mo. 6, 
” 160g 
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7 = 3ı OR. Laubholz auf den hohen Berg, 
o. 1, 

fo mie das Recht zur Viehtrift und der Antheil 

an den noch unvertheilten Bemeindegründen ges 

hören, tarirt auf 4200 fl. — 

3) dem fogenannten Pfifterlehen, welches dis⸗ 
membrirt und in folgenden einzelnen Stuͤcken 
verfauft wird, nämlich: 

» Mg. Acker in der Breitung ober Erlach, 

tarirt auf a00fl., 

4 5 De. Acer bei der Geßlelnswieſen, tarirt 

auf 7ofl., 

£ Mg. Acker dafelbft, tarirt auf a5fl., 

tt s aufm Grieß bei St. Jobſt, tas 
xirt auf Aofl., 

3 Tagw. Wiefen auf der untern Wiefen, tas 
eltt auf 126 fl., 

2 Zagw, Wieſen allda, tarirt auf 26 fl., 

3) aus nachbenannten walzenden Brundftäden: 
4 Mg. Ader bei der Blommiefen, tazirt auf 

50 fl., 
3 Mg. Acker aufm Grieß oder Elm, tarirt auf 


3 Mg. Uder hinter dem Krautgarten, taxirt 
auf s5fl., 
3 Mg. Ader auf dem Elm, taxirt anf 5ofl., 
⸗ . an 5 Beeren bei der Straßen, 
rarirt auf 40 fl., 
a Mg. Acker in den Folter s Hedern, tarirt 
auf 10o0ofl., 
4 Mg. Ader beim tiefen Weg; tar. auf 40 fl., 
» Tagw. Wiefen auf den obern Wieſen, tazirt 
auf z00f|l., 
3 Tag, Garten zwifchen der Ziegelmühle und 
der Kappel, tarirt auf ı75fl., 
4 Mg. Acker im hinterm Ried, tax, auf 5ofl,, 
4 » Inder Bacllingen,s » mö5fl., 
ı Tagw. Wiefen im Erlbach, = » a5ofl, 
4 Mg. Gemeinderheil in den hintern Rohrach, 
taxirt auf 1ofl., 
14 Mg. Waldung im Schinderlingen, taxirt 
auf a5 fl 


4) Der fogenannten Kiebharbifchen halben Huft, ' 


welche dismembrirt und in folgenden einzelnen 
Stüden verkauft wird, nämlich: 


4 Mg. Ader am Sand, tarirt auf 60 fl., 
i . . » binsen aufm Sand, tarirt auf 
0 ‚ 

z Mg. Ader zu Halbenthal, tar. auf 6ofl., 
H ⸗2am Bach, tarirr auf Hofl., 
7 * .: anden Erlachwiefen, tarirt auf 

ı25fl., 

4 en Adler in der Haardgaſſen, tarirt auf 

50 
4 Mg. Uder hinter der obern Kirchen, tarirt 

auf 50 fl., 

Z Mg. Ader am Horuweg, tarirt auf 5öfl., 
io» s beim hohen Brommen, tarirt auf 

130 fl., 

4 Mg. Uder bei dem hohen Stein oder Grund, 
tarirt auf 126 fl, 

3 Mg. Uder im Grund gegen ben Weg, tarirt 
auf 75 fl., 

3 Me. Acker im Grund, tarirt auf 50 fl., 

. : Im bintern DOftergarten, tariıt 

auf ı75fl., 

4 Mg- Ader auf den Grieß oder Elm bei St. 

Zobft, taxirt auf b5fl., 

J Mg. Uder aufm Grieß oder Elm, tarirt 
auf. 40 fl., 

2 Mg. Ader allda mit 7 Beeten, tarit. auf 
70fl, 

Z-Mg. Acker eben daſelbſt neben Auer, tarirt 

auf 100 fl., 

4 Mg. Uder bei der Erbgruben, tar. aufı5fl., 
4 >» » oder dem Berolzheimer Weeg, 

tarirt auf 50 fl., 

3 Mg. Uder allva, neben Andreas Ströbel, 
tasirt auf 40 fl., 

4 Mg. Ader unter dem Berolzheimer Weeg, 
tarirt auf 35 fl., 

4 Mg. Acker am Gezersberg, tar. auf ı5fl., 

4°» allda, sariıt auf 6 fl., 

4 Tagw. Miefe auf der Gaͤßleswleſe, tarirt 
auf ı50ofl., 

4 Tagw. Wiefe auf der untern Wiefen, tarirt 
auf a5 fl., 

H Tagw. Wiefe auf dem See, tar. auf 10ofl., Ar 

. ⸗ auf den obern Wieſen, taxitt 

"auf 125 fl, 
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Tagw. Wiefe auf dem Bruͤhl, tarirt auf 
125 fl-, und 
4 Tagw. Wieſe auf den Oftergarten, tarirt 
auf 75fl., 
werden mit mehreren aus Dieb und Gutdinven, 
- tarienftöcen beftehenden Dreingaben zuſammen 
auf a66fl 21 Pr. tarist, hiermit wiederholt zum 
dffentlichen Verlauf ausgeboren und Termin hiezu 
auf Donnerftag, den 6. Sept. Morg. 7 Uhr 
in dem Lehnerifchen Wirthshauſe zu Werreleheım 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungefähige Kaufs⸗ 
llebhaber werben eingeladen, an diefem Termin 
zu erfcheinen und ihre Ungebote zu Protokoll zu 
geben, und koͤnnen die auf den Immobilien bafs 
senden Laſten inzwifchen in der Regiftrarur des 
hiefigen Gerlchts eingefeben werden, 
Heidenpeim, den ı. Hug. 1647. 
K. 3. Landgericht, 
@eiy, Landrichter. 


17. Auf Antrag der Erbe intereſſeuten und bei 
der ſich gezelgten Ueberſchuldung werden die zum 
Nachlaß des verftorbenen Schubmachermeiſters 
Fobann Michael Dürnberger zu Degerbs 
beim gebdrigen Immobilien, beftehend aus 

a) einem Tropfbaus N. ı, ohne Gemeindrecht, 
mir „, Dig. Gemeindiheil im Polniſchpreuſ⸗ 
fen, tarire auf 200 fl., 

b) 3 Mg. Ader aufm Sobl, tariıt auf 5 fl., 

ec) 4 Mg. Acker daſelbſt, tarirt auf 5 fl., 

d) ı Mg. Uder beim Degerehelmer Areuzlein, 
tarirt auf 5 fl., und 

e) 2 Mg. Uder im Wörleln, tariıt auf 10 fl., 

forwie auch die vorhantenen Mobilien und Mos 
venrien, zufammen auf 88 fl. 3 fr. tarirt, dem 
«Öffentlichen Verkauf aurgeftellt, und Termin hier 
zu auf 

den ı4. Sept. früh 7 Uhr 
anberaumt, zu welchem Kaufs luſtige in bie Diirn: 


bergerijhe Wohnung zu Degeräheim eingeladen - 


werden, 
Heidenheim den a4. Yuly 1827, 
Königl. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 
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ı8. Vom Koͤniglichen Landgericht Heilabronn 
wird hiemit bekannt gemacht, daß im Wege der 
Huͤlfsvollſtreckung die dem Guͤtler Chriſtoph Pans 
taſch zu Suddersdorf zugehdrigen Realitaͤ⸗ 
ten beſtehend 
1) in einem halben Guͤtlein, wozu J Haus nebſt 
Stadel, J Gemeluderecht, 4 Tagw. Wieſen, 
15 Mg. Acker gehdren, auf 262 fl. tarlıt; 
2) » Morg. Uder, Wbenberger Lehenader: im 
Winde bacher Weg, auf 35 fl; 
3) 4 Mg. Ader auf der Brunnenhdhe, auf a5fl. 
geſchaͤtzt; 
auf Antrag eines Hypothekenglaͤublgers ber zweis 
ten gerichtlichen Derfteigerung ausgeſetzt werden. 
Termin biezu iſt auf 
Donnerflag, ben 33, Auguſt d. 38, 
Vormittags 9 Ubr 
im Wirsbehaufe zu Suddersdorf anberaumt, am 
welchem beſitz⸗ uud zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
ber ſich daſelbſt einzufinden haben, 
Heilbronn, den ı7. Zuly 1647. 
K. B. Landgericht, 
kindig, Ranprichter, 
19. Huf den Antrag der Gläubiger werben 
nachſtehende zur Verlaſſenſchaftsmaſſe der Mitts 


we Appollonia Rank von bier gehdrigen Realls 


täten: 

1) ein zweigädiges Wobuhaus von Fachwerk 
Haus No. 75 mit a Stuben und a Tennens 
kammern, mit dazu gehdrigen Brandweinzeug 
und einem Baum s und Schorrgärtlein vor dem 
obern Thor, tarlıt auf 800 fl., grundbar 
zum Agl. Reutamt Windébach und giebt da⸗ 
hin das Handlohu zum 35. fl. und jaͤhrlich 
fl. 34 fr. Erbjine, 

a) ein Mg. Adler am Ziegelweg In Ketteltorfer 
ölur gelegen, um 30 fl. tarirt, grundbar 
ebendahin und giebt jaͤhrlich g fr. Erbzins, 
1. Megen 1. Bierling Korngült und das Hands 
lohn zum 35. fl., 

zum Itenmal dem bdffentlichen Verlaufe ausge⸗ 
ſezt. Termin hlezu iR auf 
Mittwoch, den a9. Aug d. J. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
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anberaumt, am welchem beſitz⸗ und zahlungs: 
fähige Kaufsliebhaber in dem Geſchaͤftslokale des 
biefig Kal. Landgerichts vor dem Rechteprakti⸗ 
kanten Rödelein als Commiffarius ſich einzufins 
den und die Bekanntmachung der Kaufsberings 
niffe zu gewärtigen haben, 
Heilebronn, ven 8, July ı Bar. 
Kbnigl. Landgericht, 
Liudig, Landrichter. 


a0. Vom Könlglich Bayeriſchen Landgericht 
Hellsbronn wird hiermit bekanut gemacht, daß 
im Wege der Hülferolliredung die dem Schuh⸗ 
mader s Meiiter Willibald Pränſtner zu 
Eibenbad zugebbrigen 3 Mg. Ader die ſ. g. 
Steingrube auch Geieklingen, welche auf gofl. 
tarirt find, dffentlich an ven Melfibiereuden vers 
kauft werden. Termin hiezu iſt auf 
Mondrag, deu 3. Sept. d. Is. Bormittags 
im Becktſchen Wırrbebaufe tortielbit anberaumt, 
wozu befig und zahlungefähige Kaufeliebyader 
eingeladen werben. 
Heilebronn. den 18. July ı827, 
Kdnigl. Landgericht, 
Liudig, Landrichter. 


ar. Da In dem am 19.9. Mis. angeſtande⸗ 
nen aten Bietungstermine zum bdifentlichen Ver⸗ 


Lauf der zur Jofeb Geßleriihen Konkutsmaſſa 


von Aub gehbrigen Immobilien, beftebend aus 
1) dem Gurke No. 3 zu Aub mir einen Haufe, 
einer Scheune, 9 Mg. Aeckern und ı Tagw, 
Wieſen, tarirt auf Brufl; 
a) 3 Mg. allodificirten Lehenädern, tarirt auf 
Bofl., 60 fl. u. 3ofl., 
abermals kein Angebot erfolgt iſt; ſo wird der 
Ite Verlaufetermin In der Behauſung des Ges 
meinfhuldnerd- zu Aub auf 
den au. Septbr. Nachm. ı bis 4.Uhr 
bezielt, wofelbft fi daher Kaufsluſtige einzus 
finden baen, 
Hertleden, am 7. Auguſt 1827, 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


— — 
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22, Die zur Anna Maria Holgmenerfchen 
Debitmaffe von Mdrlach gehdrigen Immobilien, 
beftehend aus 
ı) dem Gute No. a3, wozu rin ‚Wohnhaus mit 

daran gebauter Scheune, J Morg. Garten, 

3 Mg. Uder und 3 Tagw. Wiefen nebjt dem 

Gemeinderecht gebdreu, 
2) 3 Mg. freieigenen Acker am Großenrieder 

Meg, 

3) 3 Mg. dergleichen der Stelnacker genaunt, 

beide In der Flur von Moͤrlach, 
werden, da auf ſolche in den beiden frühen ai, 
tungsterminen kein annebmbares Gebot erfolgte 
ben 17. Sept. Nam ı — 4 Ubr 
im Lechneriſchen Wirrbebaufe zu Mörlach zum 
drirtenmale dem bffentlihen Verkauf ausgefeßt, 
und befig: und zaplugsfähige Kaufsliebhaber 
hlezu eingeladen. 

Heirieden, am 7. Aug. 1837, 

Kduigl. Laudgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

23. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 
werben nach tehende Realitaͤten des Wieths und 
Bierbraues Thomas Gutmann zu Greißel— 
bach befichenoz 
») aus dem Gaſthof zum we'ßgen Roß ſammt 

Braueret und Brandweinbrenuerel, dann den 
ı dazu gebdrigen Wirtbfchafts: und Dekonomies 

Gebaͤuden, 4 Mg. Grad: und a Fleinen Echors 

gärılein, 24 Mg. Feld, 6 Tgw. Wieſen und 

4 Mg. Holz; 

a) 2 Igw. eigene Wiefen in der obern Yu; 

3) 7 Taw. dergl. aus dem Beglerifchen Guth; 
4) 2 Morg. eigene Weder in der Greißelbacyer ' 
Marfuyg; 

5) 2 Ma. handlohnbaren Ader aus dem Wins 

teriſchen Hofgutb; 

6) 3 My. dergl. aus dem Behlerifchen Guth ; 
7) 43 Tgmw. Wirfen, ehemals Weiher ; 
mit allen vorhandenen Wirthſchafts- und Braus 
ereigerätbfchaften auf 

ten 30. Auguſt Vormittags 
Öffentlich. zum Verkauf ausgeboten und haben 
ſich Kaufsluftige und Zaplungefähige deßhalb 
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bierortö einzufinden und bes Zufchlags zu ge⸗ 
wärtigen. 
Nördlingen, am 3ı. Zuly 1827. 
Kduigl. Landgericht. 
Pdlzl, Landrichter. 


24. Dem Unfuchen einiger Realgläubiger ges 
mäß werben nachbenannte Immobilien des Sels 
lermeifters Johaun Michael Henprich dabhier, 
ale: 

1) das zweiftdcdige Wohnhaus No, G10a In ber 
Balgengaffe, unten maſſiv, oben von Fach⸗ 
wert mit a Kellern, Stallung, und Hofrairh, 
welches auf 900 fl. gerichtlich tarirt if; 

2) ı Mg. Uder im Sräffeleinsbronnen, dem hle⸗ 
figen Epiral und der ſtaͤdtiſchen Commune he⸗ 
hentbar und auf 300 fl. tarirr, 

hlemit dem bffentlihen Verkauf ausgeſetzt, und 

Bietungttermin an ordentlicher Gerichrsitelle 

auf Mondrag, der 17. Septbr. d. 38, 
Vormittags g Uhr 

auberaumt, wobei, beſitz⸗ uud zahlungefählge 

KHaufeliebhaber zu erſcheinen und den Zufchlag 

des Hauſes und Ackers nach Anleitung des Hy⸗ 

potbefengefetes $. 64, zu gemärtigen habe, 

Rothenburg, am 24. July 1627. 

K. B. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 


25. Auf Anſuchen eines Realglaͤublgers wer⸗ 
den die Immobillen des hieſigen Stadtbauern 
Joh. Mich. Rreifelmenver, ale: 

1) das zweiſtoͤcklge Wohnhaus No, 3or, halb 
von Stein, halb von Fachwerk, wozu Stal⸗ 
lung, Scheuer und geränmige Hofraitb fammt 


Pumpbrunnen gehdren, und weldyes Haus auf 


1300 fl. gerichtlich tarire iſt; 

a) 3 Mg. 8 Rth. Arautgarten im Rdderſtuͤck, 
welcher einen Beinen Zehenten an Geld zum 
biefigen Epital entrichtet, und auf 75 fl. ger 
ſchaͤtzt ift, 

am Monttag, den 10. Erpt. d. Is. 
e Bormittagt v0 Ubr 

vor Bericht dfentlich verſtrichen und den Meifts 

bietenden nach Borfchrift des Hypothekengeſetzes 
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$. 64 zugeſchlagen, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Rothenburg, am 19. July ı8a7, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Puͤndter, Randrichter, 
26. Das Wohnhaus der Wirtme Rohn das 
bier in der Burggaffe No. 68 wird am 
Mittwoch den 5. Sept. died Jahre 
Morgens ı0 Uhr 
bei Bericht zur drirten Berfteigerung mit dem Bels 
fügen gebracht, daß der Zufchlag in Gemäshelt 
des Hypothekeugeſetzes F. 64 an den Meiftbies 
temden ohne Ruͤckſicht auf den Schaͤtzunge preis 
erfolgt. 
Rotheuburg den aB, July 104 7. 
Kdnigl. Landgericht. 
Nies, Aſſeſſor, v.n. 
27. Auf Antrag eimes Bläubigers follen J Lmg. 
1 Reh, Uder auf der Dertinger Höhe, 3 Mg. 
22 Rth. Acer im Dierweg, die Hälfte von ı$ 
Mg. 12 Rth. Acer im Beinen Fluͤrlein und £ 
Mg. Wiefe in den Schmidtengärten des Eimon 
Knorr in Hemmersheim bdffentlih an die 
Meiitbietenden verkauft werden. Zablungs und 
befizfäbige Kaufluflige werden daher zu der auf 
Dounerftag den 30. Aug. Bormirt. g Uhr 
im Heerleinſchen Wirthehauſe zu Hemmers heim 
auſtehenden Strichtagsfahrt biemit eingeladen, 
Uffenhelm, 6. July 1827. 
Koͤnlgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
a8. Auf Antrag der Glaͤubiger werden dle 
von Jobaunes Schimmer aus der Philipp. 
Gehringſchen Concursmaſſe von Hemmersheim 
erkauften Immobillen, nemlich ein Wohnhaus 
M. 52 nebſt Scheune, Schweinſtall, Gaͤrtchen 
und in 2 Ma. Wieſen beſtehenden Gemelnderecht, 
3 Mg. I Rthe Uder im Gaͤßgraben, 14 Mg. 
Acer Im obern Piad, Z Mg RKrautgarten im 
neuen Graben, 13 Mg. Ader bei der Bronnens 
wiefe, 3 Mg +05 Kıb Acker im Heinen Fluͤr⸗ 
lein, 3 Mg. 3 Rıb. Acker am Huber Zeld, 
z Mg. 33 Rh der zmwiihen deu a Wegen, - 
z Mg. 18 Gert Wieſen bei der Gartenwiejen, 
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2 Mg. 10 Gert Ader In den Erdfchädern, 3 Mg. 
a4 Gert Acker im Muͤhlbach, 4 Mg. Uder im 
Ehbwarzenbähl, J Mg. 8 Gert Ader im Klef⸗ 
baber, andermweitd dffentlicheın Verkanfe an die 
Meiitbierenden ausgeſezt, und zahlungs⸗ und 
befizfäbige Kaufluftige zu der auf 
Montag den »0. künftigen Monats 
Sept. Vormittags g Uhr 

im Heerlemiſchen Wirthöhauſe zu Hemmershelm 
anftebenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen, 

Uffenupeim, ar. Zuly 1827. 

Kodnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

29. Auf Antrag eines Realgläubigers foll das 
Bauerngur ded MWebermeifters Johann Zacharias 
Deppifh in Hemmersbeim, -beilchend ın 
einem Haufe No. 48, — Gemeinderecht, 
243 Mg. ı8 eb. Aderfeldo, 4 ; Me. 14 Rtb. 
®arten und 13 Mg. Holz —8 Mg. Baum⸗ 
dand und 23 m. 65 Rıb. eigene Weder in 3 
Stuͤcken, bffentli an die Meiftbierenden verkauft 
werben. Zahlungs« und befizfähige Kaufluftige 
werben daber zu der auf 

Donnerftag den »3. Fünftigen Monats 
Sept. Vormittags g Ubr 
im Heerleinſchen Wirthöhauſe zu Henmertbeim 
anftebenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen, 

Uffenheim, aı. Zuly 1827. 

Adnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

30. Die Gant» Immobilien des Mezgermel⸗ 
ſters Martin Ballenberger von Gerolfins 
gen, namentlid) : 

eine Eblve mit Haus No. a7 dortfelbft, mit 
zn und Zugehdrungen, 

% Morg. Acker im Mäusleln, 

D in der Raingaffe, 

im mittlern Ried, 

im SHobler, 

im Gerolfinger Weg, 

im Herb, 

allva, 

Tagw, Wiefe, die Bruckwleſe, 

E 2 im. Egelfee, 

5 » bajebit, 


u. u» u.» 


D 
B 
⸗ 
D 
s 
8 


A ent af and Ba af ad 
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4 Tagw. Wieſ⸗ im Etrichler, 
:. .9 im Mirtelried, 

wen. Uder im Planten, 

v0. s im Derbeiröbach, 

is s im Tregensridt, Gemeinde 

theil, 

4 Morg. Ader im Mothwaaſen, Gemelnde⸗ 
theil, ſaͤmmtlich auf Gerolfinger Mars 
kung, und 

3 Morg. Acker im rothen Rieß, auf Wittels⸗ 

bofer Marlung, werden am 

6. Sept. d. Is. Nachmittags a Uhr 

im Kalteififhen Gaſthauſe zu Geroifingen bfs 
fentlih verkauft. Beſitz- undzablungsfäbige 
Kaufsliebhaber werben zu diefen Termin mir dem 
Bemerken eingelanen, daß fie die eimfchlägige 
Zararionsverhandlung jederzeit dahler einſehen 
fonnen. Letzt genannter Wider im rorben Rieß, 
wird übrigens mir Einverfländnif des Kduigl. 
randgerichte Dinkelsbühl, ale einſchlaͤziges Real⸗ 
Gericht, vom hieſigen Gantgerichre mitverkauft. 
Waſſertruͤdingen, den 3. Julius 1827. 

A. B. Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 

31. Nachſtehende der Karl Schmidts Wit⸗ 
tib zu Humprecht au gehörigen Immo bi⸗ 
lien, als 

1) das Haͤckergut, beſtehend and einem Wohns 

baufe mir Stalung, einer Scheuer mir Erals 

"lung, einer Hofraith, 4 M. Krautbeet, J 

Tagw. Gras: und Baumgarten, 4 Tagw. 

Wieſen, 45 Mg. Uder, 4 Gert Holz, dem 

Grace: und Dfigrechre, 

2) Y = U. am Rebbacher Weg, 
3) 3 MM. am Marktitelg, 
4) » Mg. oder 5 M. Weinberg im Herrnberg, 
5) 5 Mg. Mopfengarten, 
werden auf Antrag der Realgläubiger dffentlich 
verſtelgert. Termin biezu ift den 
29. Yug. d. 36. Nachmittags a Uhr 
im Orte Humprechtsau beftimmt, wozu Bader 
* eingeladen werden. 
Wiludsheim den 16. Juli 1627. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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38. Auf dem Antrag eines Hypothekarglaͤubi⸗ 
gerd wird das der Wittwe Eliſabetha Merkin 
von- Mir. Einersheim zugehörige Mohn: 
haus, Hé. No. 103, Str. Eat. No. 739 ſammt 
Hofraith „,Scheuern, ‚Sommergärtlein und ben 
dazu gehdrigen Gemeinderecht, gerichtlich taxirt 
auf 550 fl,.am. 

Dennerttag, den »3. September d. 38. 

Vormittags g — ıa Uhr . 

tn der hiefigen Gerichtskanzlel in vim excoutio- 
vis an den Meiftbietenden dffentlich verkauft mers 
den. Die auf dem Haufe haftenden Laften-und 
Abgaben find täglich aus den Gerichts s Uften zu 
entuchmen. Der Zufchlag erfolgt, wenn das 
Augebot die Taxe erreicht oder überfteigt. 
Mir. Einersheim, den 8. Auguft ıBa7,, 
Graͤflich Rechteren Limpurg Spedfeld' {des 

s Herxrtſchaftẽgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
38. Das in die Gaut gefommene Anwefen der 
Johann Balthas Mühlleidners Witwe Bars 
bara vonZiöwingen, beftchend in einem hands 
löpnigen Hof, von einem einftbdigen Wohnhaus, 
freiftejenden Stadel, kleinen Wurzgärthen a6} 
Mg. Uder, 44 Tagw. Wiefen, J Tagw. Gar 
ten, .ı8 Mg. Ha, ganze Gemeindegeredhrigkeit, 
dann BI Mg. eigene Aeder und 13 Zagw, eigene 
Wiefen, wird zum dffentlihen Verkauf ausgeſetzt, 
bhiezu Termin auf . 

Freltage, den 31. Aug. 1. 38. Born. Burn 
angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber, Auswaͤr tige m’f 
Vermdgens- und Laumunds deugniſſen verjeheu, 
eingeladen werten, In biefiger Amiskanzlel zu er 
ſcheinen undihre Angebote zu Protokoll zu geben, 

Harburg, den 35. July 1647. 

Fuͤrſtlich Dettingen, Walt: iikeinifgpes ” 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

— Vom Freihertlich von Grailsheimifchen Pa: 
trimonialgericht erſter Claſſe Sommersdorf mird 
das Gänchmerifche Wirchfchaftegurh in Burg» 
oberbac, beſtehend aus dem Haus mir einges 
richteter Brauſtaͤtte, einem Nebenhaͤuschen mit 
der Schmiedewerkſtaͤtte, Hofrekh und Gärtlein, 
a4 Morgen Meder und J m Wieſen⸗ Uder, 


⁊ 


Wor 
dann 2. Tagy·. Wieſen und dem Gemeküude 
techt, darauf die Bierbraͤuerei und Tafernwirth⸗ 
ſchaft haftet, bleher -auch die Baͤckerei und das 
Schmledegewerbe ausgebt⸗ wird, mit einigen 
Darringaben: und nit dem Schaͤtzungewerth von 
qa 7 fl. zum 3temmal gerichrlich feifgeboren, weil 
das im aten Lieitationetermin erhaltene Augebot 
zu Boofl. von einem Hypothekenglaͤubiger · nicht 
—— worden iſt. Pt Birkaufeten 
min ſteht auf 

‚ ben: 29. Anguſt dies Jahrs Vormittags 

ro. bis Nachmittags 4 Uhr 
im Guͤnthnerlſchen Wirthshaus zu Burgoberbach 
an, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflleb⸗ 
haber hiermit eingeladen werden, 
Sommero dorf, am. Mug. 1827. 
Der Patrimonlalrichter Frauenholz. 

35. Zur Verſteigerung- der. unter dahieſiger 
Gerichtsbarkeit "liegenden fämmtlichen- Rralttds 
ten des Thomas Deininger von Hambuühl 
Im Wege der Hitfsvolkftredung ift Termin auf 
‚Mittwoch, den 30. Aug. d. J. Nachm. a Uhr 
im Orte Hambuͤhl beftimmt. 

Uufadt den 29. July ı Bar. 

—— v. BIENEN Yarrkmentafgeridt 
.Alaſſe. 
Bauer, —* onialrichter. 


Ger ichtliche Vorladungen. 


Nach dem eigenen Antrag des Wolfgang 
— zn Fuͤrſtenforſt iſt über 
deffen geſammtes Vermdgen vermoͤg Tandgeridhts 
lichen Beſchlußes vom 4. July d. Is. der Unis 
verjalfonkurs erkanut worden Es werden daher 
die geſetzlichen Epikesrage, naͤulich: vo 

Pi, jur Unmeldungider —— un deren 

’ gehbrigen Nachweiſung auf " 

Moundfag, den. ur Anguft; 
2) jur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angernelbeten Sorberung: auf 
e Freitag; den. 26. Gept. und j 
8) zur Schlußverhandlung und zwar fr bie 
Replik auf den agten"and, 
für die Duplit auf ten 80. Dit. d. Fb. 
170 
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jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt, und hlezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbelannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiermit. dfenslid unter dem Rechtsnachtheile wor» 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage bie Ausjchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, dad Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber; mir den an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
babe. Zugleidy werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Dermdgen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, aufgefordert, foldyes bei Ders 
meidung nochmäligen Erſatzes mit Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Geriche zu übergeben. Uebrigens 
wirb bemerkt, daß die Aetivmaſſe nach dem Schaͤz⸗ 
zungswerthe in 420 fl. beftebe, die zur Zeit be⸗ 
kannten Paffiven aber 1 10 7-fl. 28} fr; worunter 
805 fl. Hyporhelen = Kapitalien begriffen fiud, 
ohne Zinfen betragen, 

. Mit. Bibart, den 17. Zull 1827, 

‚Abnigl. Landgericht, 
Fellner, Zandrichter. 

a». Der Kbbler Joſeph D — — 
bendorf, bat feine Zahlungkunfaͤhlgkeit heute 
gerichtlich angezeigt, indem er ein Activ » Vers 
mödgen von 1420 fl. — dagegen einen Paſſiv⸗ 
Stand von 1561 fl. manifeſtirte. In Folge 
deffen wird 

a) Termin zur Anmeldung und zum MNadhs 

meid ber Forderung, fo wie zum Berfuche 
einer gürlichen Auseinanderſetzung auf 
den 5. September <. 
b) Eventnell zur —— der gegenſel⸗ 
tigen Einreden auf 
i den 6, October ©, 
c) zum Echlufvrrfabren auf 
den 5. November c, 
hlemit angefetst. Alle Diejenigen befannten und 
nicht bekannten Gläubiger des Joſeph Däumler 
werden dazu unter dem Mechtänachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Michrerfcheinen. in dem: erften 
Termin, die Ausſchließung ihrer Anfprüce aus 
der gegenmärtigen Debitmaſſa, in den folgenden 
Terminen aber, den Berluft der fie treffenden 
Handlung nad) ſich zieht. Zugleich werden alle 
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dlejenigen, welche einen Theil des Joſeph Däums 
leriſchen Activ⸗Vernibgens von ihn in Händen 
haben, oderian ihn ſchulden, bei: Vermeidung 
des Schadenerſatzes angemiefen, die Schulden 
vorbehaltlich ihrer Rechto auſpruͤche bei Gerichte 
dahler zu erlegen. 
Sadolzburg, am ao. July 1897, 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


3. Das Kdnigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl hat 
auf eigenen Antrag des Arämerd Johann Bed 
in Därrwang über defien Wermdgen den Unis 
verfalconcurd erdffnet, weehalb die geſezlichen 
Ediktotage 

auf Mittwoch den a9. Aug. 1. 38. 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Forder⸗ 
ungen, 
auf Mittwod) ben 3. Dftober 1. 58. 
zur. Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen, 
auf Mittwoch den 5. November 

zum Schlufverfahren,, 
jedesmal früh 8 Uhr anberaumt worden find, 
wozu fämmtlihe Beckiſche Gläubiger unter dem 
Nechhrönachrbeile geladen werden, daß bie unters 
laſſene Anmeldung am erften Ediktetage den Aus⸗ 
ſchluß von der Gantmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktetagen aber den Ausſchluß 
mit der an diefen Tagen vorzunehmenden Hands 
lung nad fich zieht. Mad) $. 3a. der Prior, 
Ordnung vom a. Zuni »Baa wird ſaͤmmtlichen 
Glaͤubigern zugleich erdffnet, daß fich der Bes 
frag der Altivmaſſe auf 303 fl. 44 kr., jenes 
der Paffiven aber auf 898 fl. beläuft, 

Dinkelebuͤhl am a1. Zull 1827. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


4. Fu dem Schuldenweſen des Wirths Joh. 
Georg Schübel von Jllenſchwang, iſt durch 
Entſchließung vom 26. v. Mrs. mir abgegebener 
Zuſtiwmung des Communfchuldners der Univers 
ſallonkuts befchloffen worden. Es werben dem⸗ 
nad) bie geſetzlichen Eviftdrage und zwars 
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9) zur Anmeldung nd Nachwelſung "Ber 
Forderungen auf wer ie 
den 16. Sept. l. GE; .. 
2) zur Vorbiingung.der "Einteden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Er 7 Su 7 PIE >) /7] 7 ı 20 Ps / Pe Se 
3) zum Schlußverfahten und zwar fir die 


Repilit auf ’ 
den 19. November I, 38;,' 
... für. die Duplitoanf: si ..... -2 rn 


den 3. Dezember I. Is., j 
jedesmal : Borm. 9 Uhr vor dem amterfertigten 
Gerichte anberaumt und hiezu die unbefanuten 
Gläubiger des Schübel unter dem Rechtsnach⸗ 
heile vorgeladen, daß dad Ausbleiben am erften 
Ediktetage, den Ausſchluß der ‚Forderung von 
der gegenwärtigen Gantmalfe,, dad Nichterfchele 
nen am sten und 3ten Ediktstage aber, den Muss 
ſchluß mit den an ſolchen Tagen vorzumehmenden 
Handlungen zur mechelihen Holger haben: würde, 
Zugleidy werden alle diejenige, welche von den 
Efieften des Cridars erwas im Hänbin baben, 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes an das wis 
terfertigte Gantgericht abzullefern. Auch wird 
hlemit zur. dffentlichen Keuntuiß gebracht, dag 
die Artlvmaſſe nach ben erhobenen Schaͤtzungs⸗ 
Werthe 1535 fl. 13 Ar. betraͤgt, die auf dem 
Buthe haftenden Hnpothelen » Kapitalien aber 
allein ſchon au 60 fl. berragen. ı . J 

Dinkelsbühl, den =, Aug. 1627. 
sr 8. DB. Landgericht. ! Fr 
r Forſter, Landricheern u.) © ..0 
5. Das R. Landgericht Greringihat in dem 
Schuldenweſen des Simon Phitipp von Rup⸗ 
mans bdurg auf Antrag der Glaͤubiget durch 
Eurfchließung vom y. Jumy l. J.den Uniberſal ⸗ 
Concurs erkannt. Es werden daher die geſetze 
lichen Ediktstage, naͤmlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrige Machweiſung auf 
Mittwoch den:ag, Aug: 18a 7, 
. 2) zur Vorbringung desCiunede gegen bie. gu⸗ 
%. gemeldeten Zorderudgemauf 4.91... /"? 
Dienflag den a, Oct. ı827, 


»..4 r N 


3606 - 
sr Schlußverhaudſung haf =; ; Tumwi 
#7 0 2, Freitgrden ‘=. Mob. 1807, oh 
jebedmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hlezu 
ſaͤmmtliche undekaunte Glaͤublger des Gemelin 
ſchulduets hlemit dffentlich unter dem Rechtenach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſchelnen am 
erſten Eoifistage bie Ausſchließung der Forber⸗ 
ung: von der gegenwaͤrtlgen Concursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den au denſelben · bursıifrefjh 
menden Haudkungen zur Kolge bat. Zugleich 


werden diejenigen „ welche irgeud etwas von dem 


Bermdgen des Gemelnſchuldnerg in Handen has 
ben, bei Vermeidung des inohnidligen Erfates 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben; } 
Greding den #2, Julpırsar, .. 
Königl. Laudgericht. 
Hertlein, Sandrihten 1° > 
. -.t 
2 60, Machdem det Schahmachermeiſter Michael 
Beih feine Zahlungsunfähigkeir dem: Gerichte 
angezeigt und mehrete feiner Glaͤublger auf Ers 
dffnung des Concursverfahrenb angetragen "has 
beu, und durch Entſchließung vom rd April 
diefes Jahres dieſem Anträge ſtatt gegeben wors 
den iz» foi werden die geſetzllchen Edittetaße in 
folgender Art feſtgeſezt: 
a) zur Unmeldung uund gehdrigen Nachweiſung 
der Forderungen auf den .. —* 
26. Uuguſt laufenden Jahrs, 
HD) jur» Vorbriugung der Einreden gegen "die 
> amgemelderen Forderungen auf den ;' ° ! 
ua aß. September v.96,, -: vn 
8) gr Schlußverhaudlung, nanuich· 3 1u 
2) zur Keplik auf den’ag. DrrbBer, * © 
)Iur Duplitauf dem z. Movember una 
und ſaͤmmtliche undekannte Stdubiger vor dert 
Aſſeſſar Regelsberget unter dent Androhen Hi 
vorgeladen⸗ daß das Auebleiben⸗ ine dern 
Termine die Ausſchließung Ber Ferderungen don 
ber. gegenwaͤrttgen Eoncursihafe ,'"Bas' Richräte . 


ſchelnen an den übrigen Tagsfahrten ader den 


Verluſt den an denſelben vorgunehmenden Hande 
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“ir 
lungen zur Folge hası..: “Dabei jordert man ibier 
Jenigen, welche von dem Gemeinfchulbner etwas 
In ‚Qanden haben, auf, ſolches bei Vermeidung 
Der, Doppelzablung nicht an-diefenz; fondermiud 
Bad Concursgericht zu bezahlen : Auch. ergeht 
an, auswärtige Gldubiger Des Befehl, einen tuͤrh⸗ 
tigen Inſinuations Mandatar an Gerichts ſitze 
aufzuſtellen und zu beuenuen, außerdem Die: ers 
. gehenden, Verfuͤgungen für —— werden ge⸗ 
halten werden. er sn on he an. Bd 
u. . Berichtsordnung Gap. VII, 9. 14 
Suamenbarſen am 17. Juli 1847. 
F MMduigl. Landgerichti .. 111 imiı: 
Rlingeohe, .r ZT. 


2; * 

7. Auf fetör angezeigte Bermdgend + Fnfufe 
fleieng werden unter Erbffnung des Konfurſes 
Über dad Vermdgen des Schnridermeifterd Georg 
Scherzer zu Schornweifach, die Edikts⸗ 
as⸗· 

od, dr) Annieldung und —— der 
Forderungen auf 
U deu 11, September 18375 J 
8 zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
, R Uguidirten Forderungen auf 

‚ern Dem aas October 10473 - 

:9 aus. Schlußverhandlung; amd | wär zuf 

Replit auf den 12. Non. 182735 1 
“ur Duplif auf den 27. Nov, 1827, : 
jebesmal Vormitt. q. Uhr feflgejegt, und. hiezu 
ſaͤmmiliche Gläubiger des ic. Scherger vorgeladen. 
Mer am erſten Ediktoͤtage nicht: derfcheint; wird 
mit feiner, Fordernug, wer aber; inncinem ber 
achten Termine aus blelbt, mit der hlerin vorges 
uommenen Handlung präcludirt.! ., Diejenigen, 
welche von bem Gemeinfchuldner Sachen In Ver⸗ 
wahrung oder Gelder an diefen'zu zahlen haben, 
Werben zugleich aufgefordert, dieſelben hei Ver⸗ 
ng des uochmaligen Erſatzes nater Vorbe⸗ 
‚dogs; Rechte bei ‚deu »Rönigl. Lanbgerichte 
au,srjegen, Endlich dieut nadpı zur Nachricht, 
daß das fänmtliche Wermdgen untermas. 1, Ms 
auf, 449 fl. — gerichtlich eingefchägt, die hppo⸗ 
thetariſch verſicherten Schulden aber * ara 
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erhoben wurden. LTR Fe LG 

er a. dA.. am 27. July. 1047. 

N mer 8 Bi Landgericht; ‘ (2 
Heffels, Laudsichter.. ‚ 

8. Das. Abnizlich Büyeriichersgandgerledt 
Pleinfelde chat über den Nadjlafh des zu Röth 
verſtorbeuen quiedzirten Kbnigl.' Stiftungs : Ads 
miniſtrators Gäpf dem Univerſal⸗Konkurs ers 
bffnet. Es werben daher die’ gefezlichen Edilts⸗ 
tage, naͤmlich: = 

a) zör Anmeldung der Forderungen uhh deren 

gehdrigen Nachweifung auf 
Mondtag den 17. Sept. 1827, 
a) zur Wörbeingung. der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf R] 
Mondtag den ag. Det. 1807, vu ©. 
8) zur Schlußverbandlung, und zwar i 
a) für die Replik auf. ui Ey 

Mondtag ben 3; Dec, 1897, und 

- b) für die Duplik auf £ 

; Mittwoch den 19. Dec, 1837, ....;) 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hlezu 
fämmtliche unbekaunte Glaͤubiger des verftorbes 
nen K. Stiftungs + Nominiftrators Supf zu Rottz 
hiermit dffentlich unter dem Rechtsnachthell vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung. von 
ber gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſchelnen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Aasſchließung mir den an denſelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich were 
ben diejenlgen, welche irgend etwas von dem 
Beriudgm des Kgl. Stiftungs-Admiulſtratore 
Supf in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zw 
übergeben, : Hiebel wird bemerkt, daß die Ali 
maſſe zu Befriedigung ber bederogten Glaͤubi⸗ 
ger nicht hinreicht. 

Pleinfelp am 18. July 1627. 

K. B. Laudgericht. 
hrsg Landrichter. 

*4 Orga die Bauers⸗Wittwe Varbara 
Ei] blleidner don N wurde de 
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uniderfalfohfurd erkannt, und ed werben dems 
wach Folgende Ediktstage feſtgeſetzt. : 


3) Zur Anmeldung und gehbrigen Nachweis 


r° "ag der Forderung, + . 
"Freitag, den 31. Aug. I. Is.; 
*" 8) zur Beibringung der Einreden, 
' . Dienftag, dew »i Detober I, 36. und 
8) zum Schlußverfahren, and: zwar für bie 
gieplit, ‘Freitag, den =. November, und 
für die Duplik, 
SamdtahP'den 17. Novbr. l. Is. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche, ſowohl bekannte als unbelannte 
Glaͤubiger werden hlemlt vorgeladen, an den ber 
zeichneten Tagen dahler zu erſcheinen, widrigens 
falls die Ausbleibenden au dem erften Eviftstag, 
ben Ausſchluß der Forderung von der Gantmiaffe, 
bie Ausblelbenden am den übrigen Edifistagen 
äber, bie Präkfufior mit der-betreffenden Hands 
fung zu gewaͤrtigen haͤtten. Feruer wird ben 
Gtäubigern hiemit erdffuer, daß nad) ber vorge⸗ 
Borhmenen Schägung das Vermbgen ber gegen« 
fwärtigen Gantmaſſe fih auf 4169 fl. Bu fr, bes 
Täufe, während die in dem Hypothelenbuch eins 
getragenen Hypotheken exclus, der Zinfen {dom 
6184 fl. betragen. 
’ Harburg, den 37. July 1627. 

Fuͤrſtlich Dettingen, Wallerfteinifches ' 

er Herrſchaftsgericht⸗ 
Schmid, Herrſchaftorichter. 

10. Das unterzeichnete Hertſchaftsgerlcht hat 
in dem Schuidenweſen der Unterthan Wilhelm 
Schweglerifchen Eheleute zu Geldlohe, 
mittelſt Erkenntnißes vom 23. dies den Univers 
fal⸗Konturs erdffnet, und diefes Erfenntniß bat 
durch Entſagung auf die Mppellarion die Rechts⸗ 
Traft beſchritten. Es merden-baher bie gefetz⸗ 
uchen Ediktstaͤge, nämlich: 

2) zur Anmeldumng der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachwelſung auf 
Mittwoch, ven 22. Augnft; 
8) zur Worbringung der Einreden gegen die 
- angemeldeten Sorderungen auf 
Mondtag, den a4, Sept. und 
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8). zum  Schluffverfahren und zwar für die 
+» Meplit auf Mittwoch, den a4. Dctober 
und für die Duplit auf 
Donneretag, den 8. Novbr. d. Is. 
jedesmal Morgens q Uhr hiermit feſtgeſetzt, und 
hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ge⸗ 


melnſchuldners hlermit dffentlich unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen, daß das NMichterſchelnen 
am erſten Ediktstage, die Aueſchließung der For⸗ 
berungen von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
bas Nichterfcheinen an den folgenden Eviftötägen 
aber, die Autfchliefung mit den am benfelbem 
vorzumehmenden Handlungen zur Folge haben 
würde. Zugleich werben biejenigen, welche et» 
was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldner® 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, foldhes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu Bericht zu übergeben. 
Schluͤßllch wird bemerkt, daß nad) den zur Zelt 
vorliegenden Verhandlungen ber Aftivuftand des 
Schweglerlſchen Vermoͤgens gegen 1830 fl., den 
Schuldenftand aber 2046 fl. morunter ıBoo fh 
auf Hypothek und ıBofl, Zinfen daraus fidh 
beläuft. .. 
Pappenheim, am a5. July 1837. 
Graͤflich Pappenheimifches Hertſchaftsgericht 
Redenbacher, Aſſeſſor. 


11, Zur Feſtſtellung der Schuldenmaſſe Im Hey 
Katharina Bogelfhen Verlaſſenſchaftsſachs 
zu Dippoldsberg iſt die dffentlihe Vorla⸗ 
dung der umbefannten Gldubiger ndthlg. 3m 
dem Ende werden Alle und Jede, welche irgend 
eine Forderung oder einen Anſpruch an die ges 
dachte Maffe haben und ſolche bisher dahler nich 
angebsacht haben follten, hiermit aufgefordert, 
binnen 45 Tagen, fpäteftens aber bis zum Termin 

vom a8, Sept. Vormittags 9 bis ı= Uhr 
folche dahler anzubringen, widrigenfalld hei Ns 
gulirung des Nachlaſſes auf ihre Befriedigung 
Teine Rädficht genommen werben wird, 

Mt, Erlbach am 23. Juny ıBa7. 

Kbnigl. Landgericht. 
Weller, Landrichter, 
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12. Don dem Kbulglich Bayeriſchen Krels⸗ 
und Stadt-Gericht Ansbach iſt duf Antrag des 
Kdnigl. Militär Fiscalars zu Münden, als 
Vertreter des als Erben eingefegten Militdrfonds 
über den Nachlaß der Maurerswittwe Hedwig 
Henrita Sperber, der erbichaftliche Ziquidas 
tiond« Prozeß, nad) Vorfchrift Ver bier noch zur 
Anwendung fommenden Preußifchen Prozeßord⸗ 
nung Thl. I. Tir. 51. Abfchnite =, befchloffen,. 
und zunächft Liquidarlonstermin vor dem Com⸗ 
miffär Krelss und Stadtgerichts⸗Rath Goms 
bart auf Montag 

den 10. Sept. I. Is. Vormitt. g Uhr. 
anberaums worden. Alle diejenigen, welche am 
biefe Nachlaßmaſſe Auſpruͤche zu machen geden⸗ 
keu, werden bierburdp geladen und aufgefordert, 
der Votfchrift des $. 118, Tit. 50. der anger 
führten Prozeforduung gemäß, an diefem Ter⸗ 
mine ihre Korderungen gehörig anzumelden. Alle 
diejenigen, welche diefer Aufforderung nicht Folge 
leiften, werden aller ihrer etwaigen Vorrechte an 
der Nachlaßmaſſe verluftig erflärt und mit ihren 
Zorderungen nur an dasjenige verwiefen, was 
nad) Befrigbigung der ſich meldenden Gläubiger 
son der. Maſſe noch übrig bleiben mdchte, 

Ansbach, deu a0. Juny ı827. 

Buſch, Director. 

23, Ueber dad Vermdgen des BVauersmanus 
Sodann Edrfter zu Mailach wird biemit Auf 
deſſen eigenen Antrag ber Univerfal« Eoncur& 
ausgefchrieben. Die ſaͤmmtlichen Gläubiger deſ⸗ 
felben werben daher aufgefordert, dm dem geſez⸗ 
lichen Ediktstagen, jedesmal früh g Uhr ſich pers 
ſdulich oder durch gehdrig Bevollmaͤchtigte vor 
Gericht einzufinden, und zwar 

a) am 10, Aug. d. F. Vorm. 9 Uhr zur Ans 
meldung der Forderungen und deren gehds 
tigen Nachweifungerr, 

s) am 10. September d. 5. Dorn. g Ubr zur 
BVorbringung der Einreden gegen die anges 
meldeten Forderungen, 

3) am 10. October d. J. Vorm. 9 Uhr zur 
Schlußverhandlung. 

Das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage hat die 
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Ausfchliegung ber Forderung an ber gegenwaͤrti⸗ 
gen Eoncursmaffe, das Nichterfcheinen an dem 
übrigen Ediktstaͤgen aber, die Auzfchliefung mie 
den, an benjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge. Zugleich werden alle ditjenigen, wels 
he dem Gemeinfchuldner etwas fchulden, Faufts 
pfänder oder Ingend ‚etwas von dem Wermdger 
beffelben in Handen haben, gewarut, ibm. hies 
von irgend erwad auszubändigen, diefelben viele 
mehr hierdurch bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfages aufgefordert, Geld und Effekten vorbe⸗ 
haltlich ihrer Anfprüche daran in das hiefige ge⸗ 
richtliche Depofirorium einzulteferı. 

Neuftadt a. d. U. am 6. July 1827. 

8. 3. Landgericht. 
Heffeld, Laudrichter. 

14. Die Obligation für den Sallermeifter 
Georg Siegmund Wiedenmann von der 
Bergmuͤllers-Wittwe Sophia Euphrofina Weng 
unterm a3. September 1812 auf den zten Theil 
eines Viertels einer dufern Hueb per ı Mors 
gen Aderd and » Tagw. MWiefen, welche zehend⸗ 
und guͤltbar find, ausgeſtellt, iſt zu Verluſt ges 
gangen, und der Befiger bievon wird aufgefors 
dert, biefe Obligation per 600 fl. in Zelt 3 Mos 
naten von heute an um fomehr In Urfchrift zu 
produziren, und die rechrliche Erwerböwelfe bins 
nen foldyer Zeit darzuthun, als nad Verlauf 
dieſes dreimonatlichen Termins biefe Obligatlon 
per 600 fl, ipso jare erloſchen und amortiſirt 
erachtet werben würde, 

’ Deſtoſſoa Mördlingen am 12. Juny 1837. 

K. B. Landgericht. 

Pdlzh, Laudrichter. 
15. Die von dem vormaligen Wirth Johanu 
Georg Fluhrer zu TZauberbodenfeld uns 
term » 0. Auguſt 1820 bei dem Königlichen Lands 
gerichte Rothenburg über 600 fl. zu 5 Prozent 
verzinsliches Darlehens» Capital dem num verlebs 
ten Herrn Oberlieutenaus von Bach zu Bayreuth 
audgeftellte, von diefem am 29. Dltober 1823 an 
den Traiteur Kübler zu Rothenburg und von dies 
fem am a6. July ı823 weiter am den dahier 
verlebten Geheimenrath Kubdrzer zedirte Schuld⸗ 
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and Pfandverfchreibung ift unterbeffen verlohren 
gegangen. Da nun der Schulduer die Loͤſchung 
dieſes längft abbezahlten Eapitals verlangt, und 
deshalb die Erben des Glaͤubigers resp. Ceſſio⸗ 
nars die Amortifation bezeichneter Urkunde beans 
"tragt haben, fo. wird der unbefannte Juhaber 
derfelben hiermir aufgefordert, ſolche binnen 6 
Monaten von gegenwärtiger Aufforderung an, 
dem unterfertigten Gerichte vorzumweifen, widri⸗ 
genfalld die Urkunde für kraftlos erflärt, und 
die Forderung geldfcht werden würde, * 

Schillingéfuͤrſt am-6. Aug. 1897. 
Fuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgerlcht. 

leg abs, Dir, 
Tiſchinger, Altuar. 


76. Dom Kbnigl. Kreiss und Stadt-Gericht 
Nürnberg wird die Cunigunda Kleinlein, Tags 
löhmer&tochter von Sindersbühl, auf den 
Grund der gegen fie eingeleireten Spezial»Unters 
ſuchung und des gegen fie als eine fluͤchtige, 
nunmehr eintretenden, und durd das Eriminals 
Gericht mittelſt Erkeuntniffed vom 15. dieſes 
Monats angeordneten Ungehorfamd » Verfahrens 
hiemit dffentlich aufgefordert, ſich binnen 

drey Monaten, 
laͤngſtens am 28. September 1.38. bei dem biefs 
feitigen Unterfuchungs » Berichte zu flellen und 
wegen bed gegen fie angezeigten Verbrechens des 
ausgezeichneten Diebſtahls zu verannworsen, 

Nürnberg den a7. Juny 1837, 

Horl, Director, 


19. Bon dem Kgl. Bayer, Rreit: u. Stadtgerichte 
Ansbad) wird Abraham Joſeph Eckard, geboren 
am a1, November 1793, (Sohn des verftorbe: 
nen Buchdrucders Wilhelm Friedrich Eckard dahier) 
der fich mehrere Fahre bis zum Fahre 1010 zu 
Augsburg aufgehalten hat, im letztgedachten 
Sabre aber ſich mir einem franzbfifchen Offizier 
von dort entfernt und in der Folge entweder nad) 
Epanien oder Rußland, was nicht ausgemittelt 
ift, begeben haben fol, feit der Zelt aber von 
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feinem Leben und Aufeuthalt Feine Nachricht mehr 
gegeben hat, nebft feinen uubelanuten Erben und 
Erbnehmern auf Antrag des ihm beftellien Cura⸗ 


tors hierdurch geladen, ſich längftens bis zu dem 


auf den ob. Januar 1858 
anberaumsen peremtorifhen Termin fich bei hies 
figem Kbnigl. Kreis: und Stadtgerichte oder in 
dieffeitiger Gerichts » Regiftratur ſchriftlich oder 
perjdnlidy zu melden und daſelbſt weitere Anwei— 
fung zu erwarten. Im eutgegengeſetzten Fall 
würde Abraham Joſeph Ecaard für todt erklärt 
und fein Vermoͤgen den ſich meldenden und legitis 
mirenden Erben, oder wenn dergleichen nicht ers 
feinen, dem Königl, Flscus als herrenlofes Gut 
zuerkannt werben. 

Ansbach, am 7. März 1827, 
Buſch, Direktor, 


18. Johann Yung, Korbmaders s Sohn 
aus Berenbergsgreuth, welder der Kors 
derung vom 26. Febr. d. J. bis jegt feine Folge 
leiftere, wird nunmehr zum zweitenmale 
aufgefordert, innerhalb drey Monaten dabier zu 
erfgeinen, und ſich gegen das iym zur Laſt ges 
legte Diebflapls s Verbrechen zu verantworten, 
widrigenfalls gegen ihn ala einen Ungehorfamen 
den Geſetzes gemäs verfahren werde, 

Seehaus den ar. July ı8a7. ä 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Hohenlandsoberg. 

Schwingenſtein, Herrfhafterichter. 


19. Vom Kdnigl. Bayer'ſchen Landgerlchte 
Neuſtadt an der Aiſch, werden nachſtehende Ab⸗ 
weſende, von deren Aufenthalt und Leben bieher 
feine Nachricht einfam, auf Antrag ihrer nächften 
Unverwandten und Ler ihnen beflellten Curatoren 
hiedurch mir ihren allenfallfigen Erben und Erbs 
nehmern dffentlich vorgeladen, ſich in 9 Monaten 
und zwar längftens bis 

24. Octbr. 1647, früh q Uhr, 
entweder. perſonlich, oder ſchriftlich durh bins 
relchend Bevollmächtigte dahier im Gerichrälocale 
gu melden, und weitere Anweiſung zu gemärtie 
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‚gen, widrigen Falls benannte Abweſende für todt 
erklärt, ihre Erben und Erbnehmer aber mit ihs 
ren alfenfallfigen Anfprächen nicht mehr gehbrt, 
und das bieher verwaltete Vermoͤgen der Ders 
ſchollenen denjenigen, welche fi) als die nächjten 


— —— 
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Erben geſetzlich legitimirt habem ohne Cautlon 
ausgehändigt werden wird. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, im Nezatkreis bes Ads 
ulgreichs Bayenn, am 18. Dec. 1826, 
Koͤnigliches Landgericht, N 
Heffels, Randrichter, 


Verzeichniß der Abweſenden: 


ẽ Vor⸗ und Wann und wo vers Vermogen. 
E Zuname. Stand. Geburts s Ort, |=2 5 mißt. nie 
3 = 62 
— = f. | — 


— — — — — —————— — — — 


AAndreas Teſchuer Ge meiner des kgl. 
baver. 5. Lin. Juf. 
Deginients 





2) Georg Schaub Bauern» Sohn Heſſelberg 1787 verließ im Jahr je 128 * 
Heſſelberg und ſoll an⸗ 
geblich von Werbern, 
engagirt worden ſeyn 
5 Johann Friedrich! Bauern: Sohn Gerhardshofen 11791) wurde angeblich im | 912 
| Brand | |? Jahr 1807 von fra 1. 
Truppen als Fuhr—⸗ 
| | | mann mitgenommen 1 
a) Jakob Greifen, Kaiſerlich Öiterreis] Raufchenberg 1701) feir 1795 vermiße 81 28 
| fein, hifcher Soldat | | | | 


Gefertigt Neuftadt a. d. Aiſch, den 18. 


Königliches 
Heffels, 


Gerichtliche Belauutmachungen. 


2. Bom Kdniglichen Kreis» und Stadtge⸗ 
richt Nürnberg wird hiermit befannt gemacht, 
daß der auf den =3. Aug. I. J. Vormittags ı u 
Ahr ausgefchriebene dritte peremtorifche Bietungss 
Termin in dem Orte Trautsfirchen, im v. Fal⸗ 
kenhauſenſchen Shlofe uud nicht in dem kreis: 
gerichtlichen Commilfionszimmer No. 6 dahler 
abgehalten wird. Die Kaufsliebyaber haben ſich 
alfo zur angegebenen Zeit in Trautslirchen eins 
zufinden. 

Nürnberg am a1; July 1827. 

Hoͤrl, Director. 

a. Es wird hiermit befaunt gemacht, daß 

der Gaſtwirih Michael Stäudtner dahler und 


Peppenhoͤchſtaͤdt [1787 jfeit bem 7. Eeptember, 


800 — 
1513 in Sachſen | 


mifit 





December 1826. 
Landgericht. 


Landrichter. 


deſſen Ehefrau Maria, geborne Vögelein, mes 
gen Diinderjährigkeit der Leztern, die eheliche 
Giütergemeinfdhaft durch gerichtlichen Vertrag 
vom aten d. M. ausgeſchloſſen haben, 

Erlangen, ben 6. Febr. 1837. 

Kl. B. Kreidsund Stadt: Gericht. 

. Gareis, Director. 
. 3. Es wird hiermit befannt gemacht , daß 
bie Melbermeifterinfiunigunda Meſſelhaäͤußer, 
vorhln verwittibte Huppmann, geborue Zäne 
Fel dabier, und deren Ehemann Andreas Mefs 
felhäußer, durch gerichtlichen Vertrag vom 
aten dieſes Monats tie ehellche Gütergemeine 
ſchaft ausgeſchloſſen baden. 

Erlangen den 6. Jay »Bay. 

sönigl, Baver. Kreits und Stadtgericht. 

Gareié, Directer. - 


„' 
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4. Das Erfenntnig uͤber die Todeserklaͤrung 
des abweſenden Michael Stoll aus Breiten⸗ 
bruun wurde heute gefällt und der Auſchlag am 
Gerichtöbrett verfügt. Diefes zur Nachricht. 

Altdorf den ag. Zuly 1827. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Ländrichter, 

5. Der Schuhmacher Heinrih Rauſch zu 
—Iphofen und die ledige Martha Knaner aus 
Mt. Scheinfeld haben die in Iphofen einges 
führte allgemeine Guͤtergemeinſchaft vermbg des 
unterm a6. Zuly d. 38. gerichtlidy verlaurbarreu 
Ehevertragd unter ſich ausgefchloffen, was auf 
den Grund des 

$Aas, Tit. ı, Th. II. d. A. L. R. 
hiermit dfenslich bekaunt gemacht wird, 

Mt. Bibart den ». Auguſt 1627. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

6. In der Concursſache des Friedrich Krug 
zu Merkendorf iſt das Prloritaͤrs⸗Erkennt⸗ 
uiß vom 16. d. Mts. heute an die Gerichtstafel 
geheftet worden, was hiermit dffentlich bekanut 
gemacht wird, ar 

Heilbronn, den 18, July 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

7. Der Glaſer Johann Pfifter von Po m⸗ 
mersfelden und deſſen Verlobte Kunegunda 
Vogel aus Herzogenaurach, haben in dem 
Ehevertrag vom 11. July l. Js. die ſtatutar⸗ 
rechtliche allgemeine eheliche Guͤtergemeluſchaft 
ausgeſchloſſen. * 

Herzogenaurach, ben 18. July 1627. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

8. Es wird hiermit dffentlich befannt ges 
macht, daß in der Eliſabetha Nepfifhen Kom 
kureſache von Alterlangen das Praͤkluſions⸗ 
und Prioritäts » Erkenntniß heute ſtatt der Pubs 
likatlon an bie Gerichtötafel angefhlagen wors 
den iſt. ı 

Herzogenaurach, ben 1, Aug. 1827, 

Koͤnigl. Bayer. Landgerichr, 
Müller, Landrichter, 
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9. Es wird hlermlt dffentllch bekannt ges 
macht, daß in der Michael Blendingerfhen 
Konkursfache von Kriegenbrunn, das Präs 
Hufions » und Prioritäts + Urtel unterm Heutigen 
an die Gerichtstafel ftart der Publifarion anges 
fhlagen worden if, 

Herzogenaurach, den 1, Auguſt 1827, 

K. B. Landgericht. 
Müller, Laudrichter, 


10. Das Prioritäts » Erfenntniß In der Kona 
Turdfache des Seifenfieders Joſeph Gfell zu 
Wemding vom ı4. d. M. wurde unterm Heus 
tigen an die Gerichtötafel dahier affigirt, was 
audurch zur dffentlichen Kenutulß gebracht wird, 

Monheim den 18. Zuly ı8a7. _ 

A. B. Landgericht, 
Foͤrg, Landrichter. 


21. Der laͤngſt vermißte Baderſohn Franz 
Kaver Dirfh aus Rennerzbofen wurde 


vom unierfertigtem kduiglichen Landgerichte für 


verfchollen erklärt, und wird daher das Wermds 
gen deffelben gegen Eaution au feine nächften Ans 
verwaudten binausgegeben werden, Solches 
wird audurch bifentlich bekannt gemacht, 
Monheim den 26. Zuni 1887. 
Aduigl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter, 


19. Vom Zürftlih Hohenloheſchen Herr⸗ 
fhaftsgerihte Schilliugsfuͤrſt wird hlemit zur 
Darnachachtung belauut gemacht, daß der Bäls 
kermeiſter Joſeph Diller dahler nud deſſen Ver⸗ 
lobte Euphroſina, gebohrne Ehluger, wegen 
Minderjäprigkeit der Leztern die eheliche Guͤter 
gemeluſchaft durch gerichtlichen Vertrag vom as. 
d. Mid. ausgeichloffen haben, 

Schilliugsfuͤrſt am 26. Juuy 1827. 

Fuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Tiſchinger. v. n. 
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- Bekanntmachung. .- 
— Ziehungs⸗ Lifte 3* 


der Gewlunſt⸗ Looſe bey der Ausſplelung deA 
Gibeſ⸗ jur blauen Traube in Straubing. · , 


ıter bis 1268er Zug, Gewinnſte zu 50 ſl. 


37,806. 51,890. 2,833. 29,530. 14,217. 
4,007. 44,795. 16,582. 41,465. 32,595. 
25,325. 38,101. 15,500. 17,613. 31,658. 
44,089. 9,543. 40,531. 36,643. 23,689. 
12,591. 30,312, 42,295. 26,845. 6906. 
9,291. 30,098. 8,257. 39,159. 2,027. 
23,713. 41,211. 46,691. 11,515. 10,268, 
1,086. 34,422. 53,327. 47,973. 49,537, 
51,154. 253. 7,532. 42,349. 27,986. 
39,513. 9,081. 37,063. 28,092. 9,535. 
32,604. 5,357. 8,599. 42,093. 20,517. 
22,032. 29,419. 24,080. 9,455. 45,506. 
35,190. 36,370. 44,950, 47,061. 44,924. 
44,275. 31,394, 50,696. . 5,384. 15,718. 
35,240. 11,951. 14,034 39,082. .20,310. 
47,039. 29,016. 15,238: 15,033. 15,00% 
49,204. 24,878. 13,310. 23,305. 22,322; 
‚9,603. 23,310. 52,628. 46,646. 2,731. 
47,458. 4,839. 4,843. 12,796. 
19,878. 12,944. 30,134.. 54,752. 
34,784. 25,019. 54,145. 42,26% 
35,438. 8,778. 39,030. 46,434. 
9,278. 52,037. 30,835. 21,693. 
19,298. 6,874. 54,892. 28,617. 
2,301. 41,619. 3,044. 15,608. 
36,568. 

127ter und-12Ster Zug, Gewinnſte zu LOO-fL 

18,903. 51,203. 

129ter Zug, Gewinnſt zu 500 iL, 


32,145. 
43,560. 
29,906. 
25,520. 
29,608. 


15,073 


130ter Zug, Gewinnſt zu 1000 fl... 27,988. 
131ter Zug, Gewinn zu 2000 fl, 32,453. 
132ter Zug, Gewinnjt der Gafthof, 18,939. 


Straubing den 6. Auguft 1827. _ 
Bon der Füniglichen Negierung angeordnete 
Berloofungsr Commiffion. 
von Vincenti, 
Landrichter und Stadt» Commigaire, 


’ ’ 
24 


iin “ 


41,56 is 
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Velanntmachungen oͤffentlicher Vehoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 
F 

1, Diejenigen hieſigen und auswärtigen Schu⸗ 
ler, weldye in eine der VBorbereitungsfdus 
len und der höheren Gymuagſialklaſſen aufs 
genommen zw werden wünfcgen, haben fi am 
a6. diejes Monars mir ihren Zeugniſſen bei-bem 
Rektor eiuzufinden, und am a7. und 28. Auguſt 
einer Prüfung zu unterziehen. Diejenigen Stu⸗ 
birenden, welche das Gymmafial» Abfolus 
torium erlangen wollen, haben die Prüfung 
gemeinschaftlich mit den Obergymnaſiaſten am 
31. Auguft zu beftehen, und fih Tags zuvor 
bei dem Rektor zu melden. Die Prüfung für 
den Eintritt im die unterfte Gomnafisiflaffe 
wird kurz vor dem Anfauge des neuen Studiens 
jahres an einem zu feiner Zeit noch befonders bes 
kannt zu machenden Termin ſtatt finden. 

. Die Prüfungetermine der einzelnen Alaffen der 

hiefigen kdniglihen Studienanſtalt find- folgende: 

am 29. Aug werben die beiden unter Gyms 
nafialdlaffen , 

am 30. die beiden Mittelllaſſen, 

am 31. bie Oberllaffe,, 

am 5. September die beiden Borbereitungbs 
ſchulen öffentlich geprüft, Die kocealklaſſe wird 
am ı. Sept. ſchriftllch, am 3. —— erdinis 
nit. 
Ansbach am 9: Auguſt 1827. 

Königliche Studienrefterar. - 

Bomhard.. Frieverihd, Schäfer. 

2. Die Abfolutorial: Priifungen bei biefiger 
Ktrnigl, Studienauflale werden zwiſchen den 31. 
Auguft und 4. September ſtatt finden, wovon 
Auswärtige, die an derfelden Theil nehmen wols 
len, biemit benachrichtigt werden, damit fie ſich 
ſpaͤteſtens am 30. Anguſt mit diefem ihrem Bors 
haben bei den unterzeichneren: Vorjtand melden, 

Nürnberg, den 9. Hug. 1027. 

Adnigliches Studien Neitorat, 
Roth, Rektor. 

3. (Die Seminar » Anfnahınd « Prufung in 

Altdorf ber.) Au 4. Oltober 1. 38, wird in dem 
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Abnlgl. Schullehrer⸗ Seminarlum zu Altdorf die 
Semlnar⸗ Aufnahms⸗Pruͤfung für die proteftans 
tifchen Adſpiranten fännntlicher Kreiſe des Ad⸗ 
nigreiches gehalten. 

Alle: diejenigen: Adfpiranten proteflantifcher 
Eonfeffion, welche aus dem Rezatfreife unter die 
Zahl der Mofpiranten gefeglih aufgenommen 
find, und am 4. Dftober I, 36. dab 1 7tefebends 
jahr zurüdgelegt haben, konnen fich bei diefer 
Prüfung einfinden, wenn fie ed nicht im Gefühle 
ihrer ungureichenden Kenutniſſe und bei dem Ans 
rang, von. Bewerbern vorziehen wollen, erſt Im 
Jahre 1828 oder 1839 bei der Prüfang zu ers 
ſchelnen. en 
* Mm Tage ber Meldung, welche am 3. Okt. 
a gefcheher har, muß jeder Adfpirant vor⸗ 
legen: 

« 2) feln Geburts⸗Alteſt, wenn es noch nicht 
bei:den Seminar » Mlten vorliegen follte ; 

2) fein Unterrichtd = Zeugaiß, von feinen 
bisherigen Lehrer ausgefertigt; 

3) »fein Sitten: Zeugniß, entweder vom Dias 
giftrat- oder vom treffenden Pfarramte and der 
Gemeinde: Verwaltung ausgeftellt ; 

4) feinen Bermdgensnachweiß, vonder Ges 
meinde » Verwaltung ertheilt. 

Nach beftandener Pruͤfung werden die Auf⸗ 
nahmswuͤrdigſten in das Seminarlum aufgenoms 
men, und wohnen fogleid dem Seminar » Huters 
richte bei, 

Seraelitiſche· Adſplranten / Tonnen nicht auf⸗ 
genommen werben, weil bie für fie beſtinmten 
Pläge noch beſetzt find. Mo se 8* 
Altdorf, am 1. Auguſt 1847. — 
Adnigl. Bayer. Juſpectlion des proteſtautiſchen 

Schullehrer = Semlnariums, 

e Merz. Gbtz. 

"4 Im Gemaͤßhelt hober Keglerunge s Eiits 
fdliefung vom r7. diefes Monats wird das cher 
malige Wachthaus No. 151 am Plerrer bei Gos 
ſtenhof, fo einftbcfig und mit Ziegeln gedeckt ift, 
und welches eine. Stube, eine Kammer und eine 
Kuͤche enthält, unter den allgemeinen Bedingums 
gen in-den Verordnungen vom 30. September 
1811, Negierungsblait de ı81 1, Gelte 1581, 
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und vom 15. Juny dlefed Jahts, Mezatkfels, 
Imelligenzblatt Selte 2067, an bie Melſtble⸗ 
senden / vorbehältlih höherer Genehmigung dfs 
fentlich verkauft, und Termin hlezu auf Diens 
flag den a1. Auguſt diefes Fahre Vormittags 
10 Uhr in dem bießamtlichen Gefchäftslofate ans 
beraumt, wozu Kaufsllebhaber hiemit eingelas 
ben werben. 

Nürnberg am 28. Juli 1827, 

Königl. Rentamt. 
Krämer, Rentbeamter. 

5. Das umtergeichnere Rentamt verfauft von 
feinen diepomiblen Fruͤchten vom der Erndte des 
Jahrs 1646 eine Parthie Dinkel und Haber uns 
ter Vorbehalt der Genehmigung. Hlezu If Ter⸗ 
min auf Samftag ben 18, dieſes Monats Wors 
mittags 10 Uhr Im Rentamts⸗Lokale beftimme 
worden, wozu Kaufellebhaber hiemit eingeladen 
werben, ; 

Rothenburg den 3. Aug. 1837, 

Adulgl. Rentamt. 
Möpler, Rentbeamter. 

6. Die unterm ı8. vorigen Monats Dorges 
nommene Verpachtung der biäher auf Königliche 
Regie behandelten Windelsbacher und Schweinss 
dorfer Jagdbdgen Hat die höchfle Genehmigung 
nicht erhalten. Es wird daher bierzu ein anders 
welter Termin auf Mondtag deu no, diefes Mo⸗ 
nats Vormittags vo Uhr im rentamtlichen Ges 
ſchaͤfte⸗ Lolale bezlelt. Pachtfaͤhlge Jagd» Lieb⸗ 
haber werden zu dieſer Licitatlon eingeladen, 

Rotheuburg den 3. Uuguſt 1827. 

Abulgliches Reut⸗ und Forſt⸗ Amt. 
Ndßler, Reutbeamter. Adhlwein, Forſtmelſter. 

7. Mittwoch den ag. Auguſt [. Is. werden 
von ber mnterfertigten Behbtde Vormittags von 
8— 12 uub Nachmittags von’ a bis 5 Uhr ge 
gen fogleih-banre Bezchlung zu Klofler Ebrach 
verſchledene eutbehrliche Anmtemoblliarfhaften, 
ald Stellagen mir Käften‘, deagt, Aufſaͤtze mie 
Schubladen für Kaufleute brauchbar, Regiftras 
tur » und Vucherſchraͤnke, Megiftrarur. Geſtelle, 
Kaͤſten, Tiſche, Baͤnke, ein großer Apotheker⸗ 
wie von Serpentin, ein eiferner Wangbalten 

171 
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wit den hlezu gehdrigen, Im elſernen Ketten häns 
genden Schaalen und den bendthigten meffinges 
“ven, ‚eifernen.und fteinernen Gewichten, dann 
altes Blech und Eiſenwerk, ferner alte fupferne 
Röhren und dergleihen Dachrinnen, ein kupfer⸗ 
ner Waſchkeſſel, 10 Stuͤck bleierne Bronnenrdhs 
ren, gegen 7 Gentner wiegend, eiferne Bron⸗ 
nenbuͤchſen und andere dergleichen Gerächichaften 
dffentlih an die Meifibierenden verfleigert wers 
ben, wozu Raufsliebhaber einlader, 

—— den 7. Auguſt 1827. 

das Kbnigliche Rentamt Burgebrach. 
v. Hoenberg, Rentbeamter. 

% Alle diejenigen, welche Zorftgefälle pro 
183% zu unterzeicpmetera Amte fhuldew, werben 
hierniie aufgefordert, ſolche binnen 8 Tagen um 
fo gewiffer bieher zu bezahlen, als aufierdem 


Zwangeimirtel lu Anwendung kommen muͤßten. 


Windsbah, am 8. Aug. 1827. 
K. DB. Rentamt, 
Huf, Rembeamter. 
9. Das auf der Koͤnigl. Fagdrevier Treuchts 
lingen im Laufe bes Gratejahrs 1857 erobert 


werdende Wildpret, fol im Wege difentlicher, 


Verpachtung unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmigs 


ung am den Meifibierenzen überlaffen werden, — 


Diezu bat man Tagsfahrt auf 

Donnerflag, deu 23, dieß Mouats 
in der Wohnung des, Kduigl Revierforſters zu 
ZTreuchtlingen Morgens 8-Usr bezielt, and Lader 
blezu Pachtluſtige mic: ben, Bemerken ein, daß 


fi) Auswärtige oder-Unbelannte über ihre Zahl⸗ 


ungefäbigfeit durch beglaubigee Artefie zu iegiti⸗ 
miren haben. 

Weiding, dei 9. Aug. 1827, 

K. B. Forſtamt. 
Martin, Forſtmeiſter. 

10. Diejenigen hleſi igen Einwohner ,' welche 
zur Kaͤmmerei für 183% Beleuchtungs koſtenbei⸗ 
traͤge oder Wachtgelder ıc. zu bezahlen haben, 
werden aufgefordert, ihre Schuldigkeit bis zum 
», October zu berichtigen. 

Ansbach. den 3. Aug. 1837. 

Der Magiſttat. 
Etirl, 


% 
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11. Sonnabend ben 18. Auguſt Nachmittags 
3 Uhr werden auf dem Rathhaufe die Keller im 
Schulhausgebäude an den Meiſtbletenden vers 
pachtet. Die Bedingungen des Pachts werden 
bei Erdffnung des Zermins bekaunt gemacht were 
den. 

Ausbach den ı=. Auguft 1827. 
Der Magiftrat. 
Etirl. 

19, (Die Wiederbefegung der erledigten Obers 
Ichrers » Stelle an der höheren Tochterſchule ber.) 
Von Magiftrat der Kdniglich Bayeriſchen Stade 
Nürnberg wird die — durch den Tod des bishe⸗ 
rigen Dberlehrers an der höheren Toͤchterſchule 
dahier erledigte Stelle deſſelben, hiemit dffentlich 
aus geſchriceben. Die fire jaͤhrliche Beſoldung 
beträgt 800 fl. und außerdem bat der Lehrer. 
freie Wohnung in dem Schulgebäude, Die Ans 
ſtellung erfolgt auf Präfentarion des Maziftrate) 
und der Herren Gemeindebevollmächtigten, von 
Kdniglicher Regierung des Rezatkreiſes. Hiezu 
eiguen ſich aber. mur ſolche Individnen aus dem 
Lehrerftaude, welde aufier einem durhaud ums 
beſcholtenen Ruf und vorzüglicher geiſtiger Bils 
dung, ausgezeichnete Kenutniſſe in den fie bes 
treffenden Lehrgegenftänden, manentlicy im deute: 
fen Styl, in der Arithmetik, Geopraphie, Nas 
turgeſchichte, Naturlehie, Weltgefbichte und 
Gejang und gleich gute Lehrmethode beſitzen, in 
allen diefen Beziehungen bei den hierauf. gerichs 
teten, Anftelungs +» Pruͤfungen weder auch ſpaͤter 
fich eine ber beiden Noten „Vorzuͤglich“ oder, 
„Sehr gut‘ erworben haben und Entweder ſcham⸗ 
verheyrathet find -oder boch im Begriffe ſtehen, 
fih zu verheyrathen. Solche Judlviduen, Die 


dieſe Stelle wuͤnſchen, haben num ihre Gefuche 


um deren Verleihung, begleiter von den Anſtel⸗ 
lungs : Prüfungs: Noren und fonftigen legalen 
Zeugnijfen, binnen vier Wochen von heute an, 
bei vem Magifirate dahier einzureichen und ſich 
biebei des vorgefchriebenen Stempelpaplers zu 
bedienen, 
Nürnberg den 10. Zuly 1837. 
Binder, Scharrer. 
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13, Der heurige Bartholomd » Jahrmarkt 
wird, eingetrettener Hiuderniffe wegen, 8 Tage 
fpäter als fonft, mithin an folgenden Tagen in 
biefiger Stadt abgehalten werden, meinlich: 

Samſtags den 1. September 

ber Hafenmarft, 

Sonntags den a. September 

für die Handelsleute und Krämer, . 

Mondrags den 3. September 
Nach» und Wiehmarft. 

Dieß wird — biefigen und auswärtigen Hans 

belöleuten hledurch befannt gemacht. 

Dinfelsbüpl, den 3, Aug. »8a7. 

Stadtmaziftrat. 
Doͤderlein, Bürgermeifter, 

14. Am Mittwoch den a6. Sept. Borm, 9 
Uhr werben im Wege der dffentlichen Herabſtei⸗ 
gerung 

200 Paar wollene Socken und 
20 = dergleichen Strümpfe 
an den Wenigftnehmenden angefauft, und hlezu 
inländifhe Fabrifanten und Gewerbelsute unter 
Hinwelfung auf die allerhddhfte Verorduung vom 
20. Nov. ı 832, Ansbach. Kreis» Fntelligenze 
Dlatt 1823, Stuͤck 5, pag. 202, eingeladen, 
: Lichtenau, den a8. July 1837. 
Königtiches Polizei: Eommiffariat 
der Krimjnal: Straf: Anftalt, 
Engerer. 

15. Zu den Staatswaldungen Schlelsbuͤhl, 
Lindenbühlerrangen, vordere Mönchsberg nnd 
Lindenbühlerhaard, Revierd Lindenbühl, werben 

753 Klafter Brennholz, (weich) 
am ar. d. Mes. Aug. dffenslich verkauft, Zus 
ſammenkunft im Wirthshauſe zu Haundorf Vor⸗ 
mittags 8 Uhr. 

Gunzenhauſen, «den 6. Ang. 1027. 

Kdnigl. Bayer. Forſtamt. 
Schr, von der Borch, Forftmeifter, 
16. Der Bedarf pro 1837 mit 
200 Eilen flächfener und 
1400 Ellen wergener Leinwand, 
600 Ellen Kleider» und 
500 Ellen Etrohfad» Zwiller 
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wird Im Weg der dffentlichen Herabſtelgerung 
von den Wenigftnehmenden angefauft, hiezu Zers 
min auf Montag den 10. Sept. d. Ye. Bormite 
tags 9 Uhr anberaumt und inländifche Fabrifaus 


ten und Gewerbeleute unter Hinweifung auf die 


allerhdchfte Verordnung vom »0. Nov. ıBan, 
Anebach. Fat. BI. vom Jahr 1833, Stuͤck 5, 
Pag. 202, eingeladen, 

eichtenau den a8. July 1027. 

Koͤnigl. Polizei: Commiffariat der Krimimals 
Etraf: Anftalt, 
Engerer. 

17. Mondtags, den zo. d. Mid. Vormittags 
so Uhr, werden im hiefig Kal. Bauhof mehrere 
alte Werhzeuge, ale: Radbaͤhren, Hanen ıc. ges 
gen gleich baare Bezahlung an den Meiftbierens 
den verkauft. 

Ansbach, den 11. Aug. ıBa7, 

Der Kdnigl. Bezirtd » Singenleur, 
Nußbammer. 


Bekauntmachung. 


Zu der, in den Statuten beſtimmten Quartal⸗ 
conferenz um die Aufnahme der Neuangemeldeten 
und das Wohl der Auſtalt zu berathem, werden 
bie Mitglieder auf Mittwoch den 15. Auguſt 
Abends 5 Uhr an den gewdhnfichen Berfamms 
lungsort hiermit eingeladen, 

Nürnberg am ag. Zuli 1827. 

Der Vorftand der allgemeinen Penfiond s Anftalt 
für Wittwen und Walfen aus allen Ständen, 
Dr. Seidel, Ludw. Frhr. v. Liffelbolz, 
Dr, Schwarzeubach. Caſſier Wagler, 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Die Yäufigen Nachfragen nach dem von 
mir angekündigten Prebigtbuche baben den Hers 
außgeber Pfarrer Brandt In Roth veranlaft, die 
Anordnung zu treffen, daß daffelbein a Theis 
len erfcheine, ohne daß der Preis,erhöht wird, 


- Der erfte Theil, die Predigten bis zum Pfingſt⸗ 


26127 


Feſt enthaltend, wird an diejenigen Unterfelchner, 
welhe ungebundene Exemplare gewuͤnſcht 
baben, In der nächften Woche abgegeben werden, 
worüber ich noch beftimmtere Nachricht erteilen 
werde. Diejenigen, melde auf gebundene 
Eremplare unterzeichnet haben, erhalten ſolche in 
a Bänden fauber gebunden, ohne Preiserhöhung. 
Am zweiten Bande wird übtigens ununterbrochen 
gebrudt und er wird deßhalb fehr bald nach⸗ 
folgen. 2 

Ansbach, am 11. Aug. ıBa7. 

Dr. Hoffmann. 

2. Durd die In No. 29 bes diesjährigen 
Intel. BI. eingerüdte Befanntmachuug bes Kgl. 
dv. Herrn Mud, bin ich veranlaßt zu erflären, 
daß mir felt meinem Austritt aus deſſen Dienfte 
nicht in den Sinn gefommen ift, für benfelben 
Zahlungen anzunehmen, noch Quittungen in fels 
sen Namen aus zuſtellen, weshalb ich alle dieje⸗ 
nigeu hiemit auffordere, folde Daittungen, wels 
che vom s. Juuy d. 38, an verineintlih von mir 
ausgeſtellt ſeyn follten, vorzulegen, um meine 
Mechte wegen der mir hieburch zugefügten Ehrens 
kraͤnkung gegen Wen immer, weiter verfolgen zu 
Können. 

Ausbach, den 25, July ıBar. 

Ferdinand Rudolph Habl. 

3. Mein erfied Verzeichniß einer Sammlung 
gebundener Bücher aus den Faͤchern ber Zuriss 
prudenz, Theologie und Paͤdagogil ıc., bie um 
Beigefezte Preife bei mir zu baden find, hat fo 
eben die Prefie verlaffen und ſteht Bücherfreuns 
ben — Yuswärtigen auf portofrele Briefe — 
gratis zu Dienflen. Zugleich bemerke ih, daß 
ich ſtets bereit bin, fomwohl größere als Fleinere 
Bücher » Sammlungen, auch einzelne Werke, um 
Billige Prelfe kaͤuflich zu Übernehmen, und erfuche 
daher alle diejenigen, bie dergleichen auf rechts 
lihem Wege zu verkaufen haben, mid) davon 
gefäligf® in Kenntnif zu fegen. Durch reele 
und folide Behandlung hoffe ich, mir auch im 
dieſem neuen Fache den nämlichen guͤtigen Zus 
ſpruch und dafjelbe Zutrauen zu erwerben, wels 
ches mir bei meinem Aunfte und Schreibmaterias 


‘ 
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liens Handel, den ich mit aller Thaͤtigkeit wie 
biöher fortführe, ſchon feit vielen Fahren zu Theil 
geworden, wofür id allen meinen verehrlichen 
Gönnern und Freunden hiermit verbindlichft datıs 
fe und mic zugleich Ihrem ferneren Wohlwollen 
angelegentlichft empfehle. 

Anshach, a2. Aug. 1827. 

Auguſt Klein, 
Aunſt⸗ und Schreibmaterlallenhaͤndler 
u. Buͤcher⸗Autiquax, dem Rath⸗ 
hauſe gegenuͤber wohnend. 

4. Unterzeichueter bringe einem verehrungs⸗ 
wuͤrdigen Publitum hiemit zur Kenutuiß, daß 
er die Stolliſche Wirthſchaft A. 44 in der Ro— 
ſengaſſe als Pächter uͤbernonmen, zugleich ſein 
Geſchaͤft als Schweinmetzger fortführe, und mit 
guten Getraͤnken und Speiſen feine ihm beehren⸗ 
den Gaͤſte promt und billig bedienen wird. 

Ausbach, den 10. Auguft 1837. 

Melchior Chriſtoph Winter, 

5. Vortrefflicher Wanzen-Bertilgungd« 
Spiritus das Glas mit Gebrauchszertel 
zu 10 lv, Diefer har fid) bereits fo fehr pegen 
das läftige Ungeziefer bewährt, daß er auch immer 
mehr befannt zu werden verdient, — Neuerdings 
mit einer neuen; Senpung verfehen, empfehle 
mich der feruern Erprobung /ergebenft; Hoͤger. 

6. Es iſt bei der Unterzeichneten wieder fri⸗ 
ſches Makkeſſar⸗Oel angekommen, welches das 
Ausfallen der Haare verhindert und das Waché⸗ 
thum derfelben auf das Schhufte befdrdert. Das 
las koſtet 1 fl. 30 fr. Briefe und Gelder er⸗ 
bittet man fich frei. 

Wuͤſtner, Lit D; Haus Mo. 240, 
> 7 Meben meiner Epezerey: und Leberhands 
lung unterhafte ich ein Eommijfions » Lager vom 
&bemifchen Produkten und Parfümerien, ats Efs 
fenz zum Haatwachſen, zum Saarvertilgen, 
Oriental. Schonheits Effen;, Ehem. Oppobels 
bod, Potpourri, Haudwaſchpulver, Tau de la 
Chine, (Haare zu färben) Zahutinktur u. Pulver, 
Bart-Eſſenz, Geifen« und Fleckenkugeln, Eau 
de Lice, Räucerfpiritos m; Pulver, Cirage 
de moustache, Lau de perles, Leberfleden » u, 
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Warzenſplritus, S’il preparé, Rouge, Flle. 
Waſſer, Puzpulver für Gold, Juwelen ıc. Soms 
merfproffenpulver and dergl. mehr, und eimpfehle 
mich damit ebenfalls eines guͤtigen Zufpruchs ers 
gebenft. 5. Hdger. 

8. Montags, deu 00, gegenw. Mts. Auguſt 
werden Vormittags von g bis aa Uhr und Nach⸗ 
mittags von a bis 6 Uhr in vom Wirch Brehm⸗ 
ſchen Haufe in der Heinen Jaͤgergaſſe, über eine 
Stiege, verfchledene Effelten an Schreinzeuch, 
Betten, Frauenkleidern, Weißzeuch ıc. gegen 
gleich) baare Bezahlung an den Meibierenden 
verſtelgert. 

9. Zu geneigt guͤtiger Abnahme von Renten⸗ 


Rechn. Manual» und Journalformularien en 


pfehle ich mich ergebenft, 

Ansbach. Knauſcher. 
20. Uuterzeichneter iſt geſonuen, folgeude In⸗ 
ſtrumeute um billigen Preis zu verkaufen: ı. Ei» 
nen Halb s Biolon mir Schrauben ohne End, 
#. ein -Bioloncello, 3, eime neue Blolin, 4, ein 
Gorneit von Buchholz. Briefe erbitter man fich 
porrofrey. 

i MWarferträdingen am.6. Auguſt ı827. 
Mafıtus Fürft. 
ır. Das Haus D. 149 nebſt Feuergerechtig⸗ 
keit ift aus freier Hand zu verlaufen. Auch find 
daſelbſt noch neue Schlöffer zu haben, 

ı2. (Hofzuihs » Verpachtung.) Ein mit gus 
ten Zeugniffen verfehener Mann wird als Pächter 
‚eines großen Hofguths, im. der Mitte zwifchen 
Anébach und Nürnberg an der Bizinal: Strafe, 
unter fehr annehmlichen Bedirgnifen geſucht, 
welcher fich ungejäums melden, und das Weltere 
erfahren und angewiefen werben kann von Herrn 
Gaftwirty Hoffmann In Aınmerndorf. 

13. Guͤll, Gold: und Silberarbeiter, fucht el⸗ 
nen jungen Menfchen in die Eehre zu nehmen. 

14. Sommtag, den 19. Aug. ale at der Nach» 
kirchwelh, werden folgende Geloberräge, nämlich : 
Sf. ae, 4 fi. 48er, 3. 3ofr., afl.gafr,, 
a fil. 24 ke., afl, ıfl.308r, ıfl. 1a, — 
48 fr. und 24 fr. in 10 Gewinnften herausge⸗ 
kugelt, wozu hoͤflichſt einladet. 

Erallopp. 
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15. Sonntag, ben 19. Auguft werben zwei 
Schweine herausgekugelt zu 22 Gewinufte, wozu 
ich hoͤſſichſt einlade. Wirth Krauß, 

In der Marimiliansfirafe, 

16. Sountag, ben 19. d. an der Nachklrch⸗ 
meih ift Tanzmuſik im Bad, wozu ergebenft eins 
ladet. Kleinfchrorh, 

17. Sonutag, ben 19. Auguſt iſt Tanzmuſik 
im ſchwarzen Udler, wozu hoͤflichſt einladet. 

Meyer. 

ı8. Kuͤuftigen Sonntag ald an ber Nachfirchs 
welh it Zanzmufit, auch wird ein Lamm heraus» 
getanzt, wozu hoͤflichſt einlader, Worzinger. 

19. Künftigen Sonntag it Nachkirchwelh und 
Tanzmufif zu Neufes, wozu hoͤflichſt invidirt, 

Ruͤckert. 


Commiſſions⸗Auſtalt A. 113 in Ansbach. 


») In einer Stadt am ber Landſtraße ift eine 
vollfiändige Zeuchmacher Werkftatt mit eingerich« 
teter Faͤrberei nebft allen vorhandenen Waareı, 
dann einem ganzen Haufe, Scheuer und Haus⸗ 
gärtchen zu verfaufen. 

2) Auf einem biefigen Haus werden bis Mars 
tinl a000fl. zu verleihen gefucht. 

3) a Waſſerburger Dofen find zu verfaufen, 

4) Auf ein Haus mebft Grundbefigung im 
Werth von Booo fl, ſucht mau 2 100 fl. Kapital. 

5) a Quartiere mir Koſt und Möbel find am 
ledige Herren oder Gymuaſiaſteu bei einer ſollden 
Famille zu vermlethen. 

Nähere Auskunft giebt die Auſtalt. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

A. No, a neben dem Rathhaus iſt der obere - 
Gaden mit a Stuben zu beziehen. 

A, No. a5 ift ein Quartier mit Stall und 
Henboden zu vergeben, 

A. No. 67 auf der Schiätt iſt ein Quartier 
bis Martini zu vermlethen. 

A. No. 73 in der Büttengaffe find zwei Feine 
Quartiere für eine file Hauspaltung bis Mars 
tini zu vergeben, 
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A. No, ı29 find a Quartiere bi Martini 
beziehbar. 

A. No. 130 neben dem Kdnlgl. Schloß If bis 
Martini ein großes Quartier zu vermiethen. 

A.No. 1342 iſt der obere Gaben zu vergeben, 

A. No. 233 ift eln Quartier, befichend in = 
heizbaren Stuben, 3 Kammer, verfchloffenen 
Eingang und andern Bequemlichkeiten bid Mars 
tini zu beziehen, Das Naͤhere Ift in A. No. 133 
zu erfahren, E j 

A. No. 240 If ein Quartier zu verwierhen, 
welches in 4 belzbaren Zimmern, Kammern und 
allen Bequemlichkeiten befteht, und kaun bis- 
Martini bezogen werben. 

A. No. 274 par terre auf bie Promenade 
hinaus ift eine Stube nebft Kammer für einen 
ledigen Herrn täglich zu vermiethen, 

A. No. 329 Ift ein Quartier mit oder auch 
ohne, Faden zu vermiethen. 1FN 

A. 340 bei Hutmacher Brandt iſt ein Quar⸗ 
tier täglich oder bis Martini zu beziehen. 

B. No. 4 am obern Thor ift ein Quartier zu 
vermierhen, , 

B.Mo. 24 in der obern Vorſtadt ift ein uns. 
teres Quartier zu vermlethen. 

B. No. 35 ift ein Quartier zu vermiethen. 

C. No. ı20 in der Schloßvorftadt it bis Mars 
tini ein Quartier zu vermierhen. 

D. No. 8 ift ein Quartier bid Martini zu vers 
miethen. 

D. No. 68° in der Herrieder Vorſtadt iſt Im 
mittlern Baden für zwei ledige Herrn ein Quar⸗ 
tier zu vermiethen. 

D. No. 78 find a Quartiere, elm größeres mit 
mehreren Stuben und ein Bleineres zu vermies 
then. 

D. No. a72 Ift das mittlere Quartier zu vers 
mierhen und bis Martini zu beziehen, 

D. Ne. 319 in der Sommenftraße nahe an ber 
Karolisenftrafe ift ein fchdn meublirtes Zimmer 
mit Schlaffabiner monat» oder zielweiſe täglich 
zu vermieten, 

D. No. 336 ift ein Quartier a Stiegen hoch 
mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen und mit 
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Martini zu beziehen. Das Nähere iſt in berfels 
ben Nummer eine Stiege hoc) zu erfragen. 

Belm Buchbinder Braunftein ift ein Quartier 
zu vermiethen, beftehend aus a Stuben, Kams 
—* Kuͤche, Holzleg, gemeluſchaftl. Boden u. 

eller. 


A) St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 6. bis 12. Aug. 
1. Johann Sophonias Michael, Sohn des 8, 
Sartlermeifters Faaßen; a. Maria Barbara, 
Tochter des Bilttnermeifters Steinmeßin Mains 


barbsmwinden, 3. Karl Heinrich Friedrich, Sohn 
des B. und Welnhaͤndlers Herrn Boß. 


Getraut den 12, Aug. 


Joſeph Kaͤßenheimer, Mufifus dahier, mit Ell⸗ 
faberha Stieber. 


Degraben vom 6, bi 12. Aug. 

1. Maria Margaretha, Edefrau des weyl. B. 
und Haudelsmanus! Kolb, fl. 53 3. 4 M. 
8 T. alt an der Ubzehrung; a, Johann Adam, 
Sohn des Marquetenders Koͤrber, fl, 5 M. 
21 T. alt an der Abzehrung. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Dom 6. bis 1a. Ang. 1827, 


Betaufte, 


1. Johann, Sohn bed B. u. Deconomen Berle; 
2. Johann Ferdinand Leonhard, Sohn des 
bürgerlichen Inwohners Kilian, 


2. Begrabene, 


ı, Frau Katharina Johanna Friedrifa Yullana, ° 
Wittwe des K. DB. Oberfinanzrahs und wirks 
lihen Alademifers Herrn Ritters von Delin 
in Münden, f.35 J. 7. M. 5X. alt an, 
ber Ubzehrung; 2) Johann Jakob, Sohn des 
B. und Buͤttnermeiſters Pauder, fi, 6 M. 
als am Gefraiſch. 
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Heute Morgens tft meine liebe Frau von eis 
nem gefunden Mädchen gluͤcklich eutbunden wor: 
dem Bon diefem freudigen Ereigniffe gebe ich 
meinen verehrteſten Freunden Nachricht. 

Unsbad) den 8. Ang. 1827. 

Appellarions» Gerichts» Nach Brater, 


Todes » Anzeigen. 


Nach mehr, als zehenmonatlichen und aͤußerſt 
Ghmerzhaften Lelden ftarb, Sonntags, den Steu 
Auguft, als ſtandhaft gottergeben gebliebene 
Dulderin, unjere geliebrefte Schweſter und Muts 
ter, Sopbie Elifabery Henneus, zweite Gat⸗ 
tin des am ı. Novbr. 1799 zu Unterasbadh vers 
florbenen Pfarrers Heuneus, geborue Mizler von 
Summenbeim, 61 Jahre B Monate und y Tage 
alt, in ihrem abjäbrigen Aufenthaltsort Berolze 
beim, bis zum Scheiden dankoerpflichtend ſorg⸗ 
fam für uns, ihre Hinterbliebenen. 

Ihren Verwandten und zahlreichen Freunden 
zeigen dieß biemir gebührend an. — 

Nirnberz und Mkt Berolzheim, den 6. Aug. 
027, 
Karl: Mizler, Landarzt. 
Friederike und 
Eharlonte Dennens, 

Den 8. d. Mts. flarb unfere ältefte, gelleb⸗ 
tete Tochter, die verwirtibte Oberfinany» Rärhin 
v. Yelin aus München, die fo eben bei uns 
Bier In älterlihen Haufe auf einen Beſuch war, 
im noch nicht erreichten 36. Fahre ihres Lebens; 
mir Hinterlaffung zweier hoffnungsvollen unmüns 
digen Kinder, an einer gaͤuzlichen Entkraͤftung. 
Unfer Schmerz ift unausſprechlich“ Anverwandte, 
Sreunde und Bekamure, von deren Mirgefihl wir 
verjichert find, bitten wir, uns vie Aeußerung 
Bejjelben zu erlaſſen. 

Ausbach, den g. Auguſt ı8a7 
Johann Georg. Zenter, Kal. Bayer, 
= . Uppellarionegerichts » Rath, 
Katharina Eliſabetha Zeuler, geborne 
Denninger.. 


. 
ne 
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Am 3, d. M. Abends 8 Uhr farb umfer Gatte 
und Dater,- Birgermeifter Biecyele babier am 
Nerveufchlage im Alter von 64. Fahren. Ne 
dergebeugt vom tiefften Schmerze bleibt ung das 


Bewuſtſeyn feiner nngeträbten Guͤte und Liebe » 


für uns nebſt dem wohlthaͤtigen Trofte, ibn von 
denen, welche mit ibm in Beziehung fanden, 
geachtet zu willen, und fo viele Thellnahme für 
ihn auf und Übertragen zu fehen. Mit dem ges 
rübrteften Danfe verehren wir das enge Band, 
womit Ansbachs Bürger ihn an ſich ſchloſſen, 
und in welchem er ſich fo glaͤcklich fuͤhlte, ſowle 
den menſchenfteundlichen Schutz und Beyſtand, 
der unſere Leiden zu mildern ſich bemuͤhete. 
Ausbach am v0. Auguſt ı8a7. 
Anna Biechele, geborne Ulrich, 
Masimiliane Biechele, 
in ihrem uud im Namen ihres abwe⸗ 
ſenden Sohns uud Bruders Eart 
Biechele. 


"Fremden - Anzeigen 
vom 5. dis na. Auguſt 1027. 


Krone. Die Hrn. Kaufleute Ziegler v; Frank 
furth, Chenal v. Nirnberg und Dufoury vor 
Valance, Sr. Dr, Aſchenbrenner, Flstal⸗ Ber 
amter v. Regensburg, Hr. de Borg, Particulier 
mir Gattin v. Frankfurth a. M., die Hrn. Kaufl, 
Graf, Zimmermann und Bader mit Gartin vom 
Nürnberg, Hr. Senior und Pfarrer Feder von- 
Weimersheim, Hr. Pfarrer Pflaum mie Tochter 
d. Aleshrim, bie Hrn, Oberlieutenants von der 
Mark und von Schallern vom Generalquartler⸗ 
meiſter⸗ Etab v. Münden, Hr, Barry, engliſch. 
Edelmann v. London, Hr. Dr. Hofmann, Kreisz 
Gerichtsrath v. Würzburg, Madam Ehman niit 
Samilie v. Würzburg, die Hrn. Kaufl, Saroner 
v. Paris, Zatt von Lahr und Hageumayer von 
Nürnberg, dann Richter v. Bruck, Hr, Regie⸗ 
rungsrath Krafft von Bayreuth, Hr. Fabrikant 
Selz v. Roth, die Hrn, Kaufleute Gdz v. Frank⸗ 
furtb a. M. und Daumer von Gduyburg, Herr 
Particulier.von Steu mis Familie v, Augsburg,. 

172 
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Stern. Hr. Rechtspraktikant Killinger von 
Cadolzburg, die Hrn. Kaufleute Ober von Berlin 
und Zänginger mit Gattin v, Nürnberg, © 


Brandenburger Hand. Die Hrn. Kauf. 
Lehnert und Madam Drelly v. Nürnberg, dann 
Stellwag v. Roshenburg und Landauer mit Gars 
tin v. Dettingen. 


Löwe, Hr. Aſſeſſorate⸗ Verwefer Hagen v. 
Lauf, die Hrn. Lehrer Kohl und Klaupert von 
Nürnberg, Hr. Häußler, Dr. med, und Herr 
Körner, fgl. Leiblaguay v. Würzburg, Hr. Hans 
delsmann Stahl v. Dinkelsbühl, die Hrn. Kauf⸗ 
leure Kreihauf v. Pappenheim, dann Weil und 
Hoffmann v. Wallerftein, Hr. Baron v. Hohen: 
haufen, Major und Kammerberr v. Bamberg, 
Hr. Ingenieur » Hauprmann GErdninger von 
Nirfberg, die Hrn. Kaufleute Hoffmann von 
Fürth, Hinkel v. Wertheim, dann Traber von 


Mir. Steft und Echrober v. Kempten, Hr. Lieu⸗ 


tenant Baron vom Aretin v. Triesdorf, die Hrn. 
Kaufl. Reinhold v. Mündberg u. Wimpfbeimer 
v. Fgenbeim, Hr. Numing, Lebrer und Organift 
v. Heroldeberg, Hr. Baron Sartor von Bands 
beim, Hr. Kim. Steinle v. Nürnberg. Hr. Cu⸗ 
rator Hopp von Virneberg, Hr. Major Buserl 


- and Dr. Auditor Herſchmann v. Minden, Herr 


Pfarrer Imniler mit Familie v. Chur, Madam 
Gbß, Mad. Sturm uno Madem. Endlein, Pars 
ticuliers v. Nürnberg, 


Traube, Hr. Pfarrer Greßmann v. Rılaland, 
Hr. Fabrikant Merkel v. Furth, Mad. Boulon 
Fabrikantin v. Erlangen, Hr. Kfm. Meyer von 
Nürnberg: 

Zirkel. Die Hrn. Kaufleute Ott und Dietrich 
von Nüruberg, dann Unger von Eibenftod und 
Dämerich v. Plauen, Hr. Schullebrer Gaf von 
Sondernau, Hr. Afm. Zemund, Hr. Fabritant 
Mebger und Fr. Rabrıfantin Bram, ſaͤmmtlich 
v. Nürnberg, die Hrn. Handgläleute Baumaun 
und Schueider v. Eibenftod, Handelefrau Auch 
v. Dintelebähl, die Hrn. Kaufleute Vogt von 
Dettingen, Egg v. Nördlingen. dann Sulzbacher 
and Tochternann von Fürth, Dr. Weinhaͤudler 
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Möber v. Schmweinfurth, Hr. Kaufm. Baum mit 


Sohn von Hersbrud, die Hen. Fabrifanten 
Grbrfh und Dollinger v. Nürnberg, Hr. Leh⸗ 
rer Reiner v. Belzheim, Hr. Meier Cand, tlıeol, 
und Hr, Schullehrer Grofe v. Glauchau, Herr 
Medicinal: Affeffor Flach v. Königsberg, Herr 

Kfm. Pfanner v. Lindenberg. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Baldi und Herr 
Student Sturm v. Wuͤrzburg, die Hın. Kaufl. 
Lederer mir Frau und Felbinger von Nilrnberg, 
dann Steinanr v. Würzburg, Hr. Weinhaͤndler 
Arnold v. Thängersheim, die Kran. Fabrikanten 
Gebrüder Schloß v. Adnigehofen und Gebrüder 
Zierlein v. Rothenburg, Hr. Gutsbeſitzer KAreits 
lein v. Linden, Hr; Pfarrer Lehlein mir Sohn 
v. Oberfulzbach, Hr. Dengler und Fr. Gafnerin, 
Handelsltute von Windsbach, Hr. Weinbindier 
Boͤhm dv. Dettelbab, Hr. Student Hagelmann 
v Würzburg, Hr. Handelsm. Wöller v. Bam 
berg. 

Strauß. Hr. Rebenmeifter Klein ve Wir» 
burg, Hr. Afın. Grob v. St. Gallen, die Grm, 
Handelsleute Wägemann v. Meiffendburg, danıı 
Henfolo v. Gunzenhaufen und Tochtermaun von 
Fürth, 

Wallfiſch. Die Hrn. Kaufleute Manıolo, 
dann Kaupett and Kern v. Nürnberg und Dtto 
von Annaberg, Hr. Weinhändler Röder von 
Oberndorf. 

Schwarze Bock. br. Kfm. Wirfching von 
Rich, Fr. Kaufminnin Bühler von Nürnberg, 
Sr. Pfarrer Helfreich von Auerbach. 





Gerichtliche Berftcigernngen. 


1. Das zur Potſchkyſchen Konkursmaſſe 
von Büchenbach gehörige Wirthſchaftsgnt No. 
41 wird auf den Antrag der Gläubiger am 

Donnerſtag den 23. Anguft Nachmittags 
1 big 4 Uhr . 
im Maierſchen Wirthshauſe zu Büchenbach zum 
dritten« und festenmal feilgeboten. Beſitz⸗ und 
zahlungsfühige Kaufsliebhaber haben an demfelben 


\ 
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ihre Angebote zu Protofoll zu geben und des Zus 
ſchlags gewärtig zu feyn. 
Herzogenaurach, den 4. Aug. 1327. 
Königl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
. .% In der Nachlaßſache des verftorbenen 
Mesgermeifterd Andrea? Fugger von Altens 
mubr, werden die vorhandenen Hausgeraͤthe, 
Belten, Kleidungsftäde uud dergleichen, danu 
die Brundbefigungen, beftehend in einem einftößs 
kigen Wohnhaus, maffiv gebaut, mir Ziegeln 
gedeckt, dazu gehdrt ein Meines Gaͤrtchen und ein 
Grabſtuͤck, rarirt auf 250 fl., ein Gemeinderheil 
Im Heßmuhr J Tagw. groß, tariır auf 5ofl., 
am 5. Sept. d. Is. Vorm. g Uhr 
im Sterbhaufe zu Altenmupr dffentlid an den 
Meifibierenden, und zwar die beweglichen Gegens 
fände nur gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werden. Judem man beſitz⸗ und zahlungefäs 
hige Ranfeliebbaber hiezu einlader, bemerkt man, 
daß die Kaufsbedingniffe und die auf dem Grund; 
befig baftenden Laften in der Zagesfahrt werden 
befannt gemacht werden. 
Gunzenhaufen, den 7. Aug. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Alingeohr, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. . 


2. Am Mondtag, den a7. Auguſt 1837, 
; Vormitrags 9 Uhr, 
werben zu Mbenberg eine Kub, Betten und an: 


dere Effecten gegen fofort baare Bezahlung vers 


Reigert, wozu Kaufésliebhaber hlemlt geladen 
find. 
Pleinfeld, am 30. Juny ıB27, 
8.2. Laudgerichr. 
Wunderer, Landrichter. 


Amtliche Bekauntmachung. 
1. Es wird befannt gemacht, daß die ſchrift— 
liche Aufnahmsprufung in die Lyceal⸗ und Gym⸗ 
naſialklaſſen auf 
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Freitag ben 31. Auguſt 

fejtgefeßt iſt; darauf folgen die öffentlichen Schluß» 

prüfungen, denen die Afpiranten gleichfallö beis 

zumohnen haben, und zwar 

Sonnabends den 1. September für die fünfte 
Cunterfie) Gymnaſialklaſſe, über Cornelius Ne 
pos und Jacobs Elementarbuch Ceriter Band.) 

Montag den 3. September für die vierte Gym⸗ 
nafialflaffe, über Cornelius Nepos und Ja— 
cobs Elementarbuch Cerfter Band,) für die 
zweite und dritte Gymnaſialklaſſe, über 
Cäfar, Livius und Homers Jlias. 

Dienftag den 4. September für die erfte ober 
Obergomnafialklaffe, über Livius und Henterd 
Alias, 

Die übrigen Prüfungsgegenftände find Religion, 

Geographie, Geſchichte und Arithmetik. 

Wer bei einer dieſer Prüfungen concurriren 
will, hat fid vor dem 31. Auguft bei dem kgl. 
Studien» Rektorat deshalb fchriftlich oder münds 
lich anzumelden. 

Der Termin für die Aufnahme in die unterſte 
Gymmaſialklaſſe und in die Borbereitungejchulen 
wird befonders bekannt gemacht werden, 

Erlangen den 11. Auguft 1827. 

Das Königlicye Studien » Rectorat. 
Döberlein. Elöperger. Schäfer. 





Kurs der Bayerifchen Staatö» Papiere. 





Augsburg, den 9. Auguſt 1827." 
Staats-Papiere. Briefe, Geld. 
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Nro. 34. Ansbach, Mittwoch. den 22. Auguft 18277, 








Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 
(Die Einſendung der Gegenftände für die öffentlihe 


Austellung der Erzeugniſſe des inlaͤndiſchen Kunft« 
und Gewerbfleißes Betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 


In Beziehung auf das Publifandum vom 
2,9. M. (die Ausftellung der Erzeugniffe des 
infändifchen Kunft s und Gewerbfleißes bir. K. 
Ant. Bl. No. 28) wird nachſtehende Befannts 
machung des Eentrals Verwaltungs s Auss 
fchuffes des polytechnifchen Vereins für Bay⸗ 

„een in München vom 24, v. M. rubrizirten 
Betreffs zur allgemeinen Kenneniß gebracht, 
und werden ſaͤmmtliche Polizeibehörden des 
Rezatkreifes aufgefordert, Die in ihren Be⸗ 
zirfen befindlichen Künftler, Fabrifanten und 
Gewerbsiente wicderhoft aufjumuntern, zu 

. ber oben gedachten Yusftellung ihre vorzüg: 


lichen Arbeiten auf dem bezeichneten Wege 
einzuſenden. 

Ausbach den 15. Auguſt 1827. r 
Königl, Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern. 

von Mieg, Präfident. 


Zu Folge der in bem 10ten, 2öjten und 30ſten 
Stücke des Kunft- und Gewerbes Blaties erlaffe, 
nen Befanntmacung der it dieſem Jahre ftatt 
findenden öffentlichen Ausftellung der Gegenftände 
bes Kunſt ⸗ und Gewerbefleißes, wodurch fämmts 
liche bayerifche Künftler, Fabrifanten umd Ges 
werböleute zur Theilnahme eingeladen wurden, 
um ihren Mitbürgern den Fortgang ihrer verfchies 
denen Arbeiten und Bervolfommnungen vor Augen 
zu legen, und burdydiefe Borlage, die dem Ratios 
nal» Wohlftande fo fehr fchädliche Vorliebe für 
auslandiſche Warren zu verdrängen, bringt ber 
Gentrals» Berwaltungs - Ausſchuß des polytechnie 
ſchen Vereins hinſichtlich der Einſendung der Ci 

genſtande hiermit zur öffentlichen Kenntniß, "daß 
alle diefe Gegenftände , wie in-den frühern Jah⸗ 
ren, wieder an das hieſige Handlungshaus 
Franz Zaver Stießberger 
zu ſeuden find, welches dießmal wieder ſur En 
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pfang, Bewahrung und Zurückſendung, ober für 
den fommiffionellen —— „Sorge zu tragen 
Hd gefälligit erboten hat. 

Den Tten Oftober wird d biefe Ausſtellung mit 
dem Beginnen der landwirthſchaftlichen Feſte ihren 
Anfang nehmen, weswegen man zum Vortheile 
der Herren Einſender, um alle einzuſendenden Ge⸗ 
genſtaͤnde gehörig ordnen, aufſtellen, in ein Ver⸗ 
zeichniß bringen und die Vorarbeiten für das 
Preisgericht mit ber erforderlichen Umficht herftel- 
Een zu können, ben 15ten September ald den Tag 
beftimmt, am welchem alle Einfendungen ober 
Fhriftliche Anmeldungen zu gefchehen haben, dem 
Testen Termin aber zue Einlieferung ber Gegen⸗ 
Bände felbft, auf den 2öften September hiermit 
feſtſetzt. — 

Zugleich wirb bemerft, baß jeber Einfenbung 
ein ausführliches Berzeichniß der Stüde und ihres 
Preifes von Seite der Einfender beizufegen fönmt, 
uud die Sendung portofrei zu gefchehen hat. — 

Münden, deu 24. Juli 1827, 

Der Eentral » Berwaltungs » Ausfchuß bes 
vpolytechniſchen Vereins für Bayern 
% Manz, als Borftand, 


Wepfer, b. 3. Sekretair. 


CAn bie Land » and Herrfchaftsgerichte des Rejatkrei⸗ 
ſes. Redenfhafts > Ablage der Gemeinde» und Stif- 
tungs » Bermögend » Berwaltungen für 1825/26 bir.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Diejenigen Land: und Herrfchaftsgerichte, 
welche mit Einfendung der Ueberſichten über 
die Rechenfchafts » Ablage der Communs und 
Stiftungs » Vermögens Verwaltungen ihres 
Antsbeziches pro 1835 noch im Ruͤckſtande 
find, werden wiederholt aufgefordert, ſolche 
längftens bis zu Ende des gegenwärtigen Dior 
nats bei Wermeidung dev angedrohten Strafe 
vorzulegen; wobel übrigens erwartet wird, 
Daß die volljogene Reviſion and Approbatipn 


abaa 
der Rechnungen vollftändig nachgewiefen ers 
feine, 

Ansbach den 14. Auguft 1827. 
Königl. Bayer, Regierung des — 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Die diefjährigen Aufgaben und Prämien für ver 
fhiedene ‚Fabrifationdjweige betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Mit Beziehung auf die Bekanntmachung 
vom 12. Febr, 1. J. ( Kreisintelligenzbl. S. 
521) wird hiemit weiter zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß gemäß allechöchften 
Beftimmung vom 11. Aug. die. Vorlage den 
Fabrikate, Mafchinen oder Modelle zur Preis⸗ 
bewerbung mit vollftändiger und legaler Nach⸗ 
weifung über die Art, Eigenthuͤmlichkeit und 

Größe der Leiftung, bis zum A 

zoften Sept. d. J. 

zn gefchehen habe, und jede Sendung an Die 
f. Regierung des farkreifes, Kammer des 
Innern, und zwar im bee Megel Loftenfret, 
zu richten fey, von welcher Stelle eine Com⸗ 
miffion zur Ausfertigung der Empfangsdes 
fheinigung, Unterbringung gedachter Fabrie 
Fate, Maſchinen oder Modelle in einer amges 
meffenen Lokalitaͤt und dereinſtigen Zuruͤck⸗ 
ſtellung dieſer Gegenſtaͤude, angeordnet wor⸗ 
den iſt. 

Zur techniſchen Prüfung der einzelnen Leis 
flungen und zum Ausfpruche fiber Preiswürs 
digkeit uud Vorzug ift ein Preisgericht von 
zwölf Mitgliedern gebilder worden. 

Den Preiswerbern ift es übrigens undes 
nommen, die eingefendeten Begenftände, nach 
Unterſuchung und Würdigung derfelben, m 
derjenigen Yusftellung, welche von dem Zeige 
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trals VBerwaltungss Ausfchuffe des polytech⸗ 


uifchen Vereins zu München in diefem Jahre 
für ausgezeichnete bayerifche Fabrikate veran⸗ 


ftaltet worden, ebenfalls zuc allgemeinen Bes 


ſchauung ausfegen zu laſſen. 

Ueber die einzelnen an die K. Regierung 
des Iſarkreiſes unmittelbar eingefendeten 
Preisbewerbungen wird eine befondere Aus 
jeige von Seite der treffenden Polizeibehörde 
erwartet, 

Ansbach den 16. Auguft 10827. 

Könige. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


(An ſaͤmmtliche Land» und gutöberrlice Gerichte, dann 
unmittelbare Magiftrate des Rezatkreiſes. Die Rech⸗ 
nungsablage über die Verwaltung des Gtiftungs- 
und Communal» Vermögens betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 


Der wiederholten Erinnerungen ungeach⸗ 
ter wurde die Vorlage der Rechnungen über 
das Stiftungs: und Communals Vermögen 
von mehrern Magiſtraten auch für das Vers 
waltungs: Sabre 1835 wieder nicht innerhalb 
des ſeſtgeſezten Termins bewirkt, zum Theil 
aber blieben wefentlihe Erforderniffe diefes 
Rechuungsweſens gegen die Flaren Beſtim— 
mungen des Gemeinde s Edifts vom 17, May 
1818 und des Regulativs über die magiftras 
tische Gefhäftsführung vom 21. September 
1818 unberücfichtiget, . deren Ergänzung 
mehrfache Weifungen und Schreibereien hers 
beigeführt hat. 

Die unterfertigte Pönigl, Regierung finder 
fich daher veranlaßt, den berheiligten Behörs 
den des Kreifes hiermit zu eröffnen, 

daß, wenn wicht ſaͤmmtliche Stiftungs⸗ 
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und Communal⸗Rechnungen eines Magie 

ftrats für das Etats-Jahr 133$ den % 

47 des obenangegebenen Regulativs gemäß 

bis zum 1. Februar 1828 vollftändig das 

bier eingereicht feyu werden, ohne weitere 

Mahnung und mit Zuruͤckweiſung aller 

fernern Terminegefuche die alsbaldige Vor⸗ 

fehrung erefutiver Maasregeln gegen die 
fäumigen Behörden zu erwarten ftehe. 
Gleiches Verfahren wird auch mitteks 
Zurücjendung der vorgelegten Rechnungen 
in dem Falle ſtatt finden, wenn denfelben 
die vorfchriftsmäßige Unterzeichnung von 
Seite der Mitglieder des für die Verwaltung - 
haftenden Magiftrats abgeht, oder wenn die 
ſchriftlichen Erinnerungen der Gemeinde Bes 
vollmächtigten mangeln, oder bei den Nechs 
nungen über das Kirchen: Vermögen die Ers 
Flärung des Orts: Pfarrers vermißt wird, 
Die Lands und gutsherrlichen Gerichte 
haben demnach, fo. wie die unmittelbaren 
Magiftrate, auf die genauefte Befolgung 
diefer allgemeinen Vorſchriften den geeignes 
ten Bedacht zu nehmen, erſtere aber jedess 
mal auch die ihnen felbft obliegenden Bemer⸗ 
fungen über allenfallfige materielle oder for⸗ 
melle Gebrechen, weiche fie bei der fummarts 
fen Rechnungs-Durchſicht wahrnehmen, 
um fo gewiffer beizufügen, als außerdem die 
Zuruͤckgabe der Rechnungen auf ihre Koften 
erfolgen wird, 

Uebrigens werden die gedachten Unter Rus 
vatels Behörden zugleich aufgefordert, in Zus 
kunft eifriger als bisher dafür Sorge zu tras 
gen, daß nicht allein die Reviſtons-Nota⸗ 
ten über die magiftratifhen Rechnungen volls 
ftändig und entfprechend beantwortet, fons 


dern auch die einmal geruͤgten Mängel vers 
"175 . 
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mieben, oder bie fonft noch ertheilten Aufs 
träge Hinfichtli der Adminiſtration und 
Rechenſchaft hierüber puͤnktlich voll;ogen wers 
den, um hierdurch zeitraubende Wiederho⸗ 
lungen der nämlichen Revifionsbedenfen zu 
befeitigen, 

Mas endlich die den äufern Kuratel: Bes 
amtungen felbft zuftehende Prüfung und Erz 
fedigung des Rechnungsweſens der Rural: 
Gemeinden betrifft, fo hat die bisherige Sus 
derreviſion nicht nur zahlreiche Weberfchreis 
tungen der gefeglich feftgeftellten Kompetenz, 
fondern auch ganz regelwidrige Aufrechnuns 
gen an Sporteln, Diäten, Commiſſions⸗ und 
Erefutionsgebühren, Revifions: Taren, Ges 
meindezechen u. f. mw. zu erkennen gegeben, 
welche entweder von den berheiligten Bands 
und qutsherrlihen Gerichten felbft durch eis 
gene Anweifung und Genehmigung verans 
laßt, oder zum menigften doch bei der Pruͤ— 
fung nicht, wie es hätte gefchehen follen, 
dem Abftrihe und Ruͤckerſatz unterworfen 
worden find, 

Man erwartet fonach mit Beziehung auf 
Die beftehenden allgemeinen Normen und auf 
die deshalb ergangenen fpezielten Verfuͤgun⸗ 
gen, namentlich aber auf die dieffeitigen Auss 
fehreiben vom 21. Februar 1823 u. 22, April 
1826, (Rezars Kreis: Intel. Blätter Seite 
570 und 1035), die gedachten Behörden wers 
den Fünftig mit jener fchonenden Ruͤckſicht 
und Sorgfalt, welche das den Zwedfen des 
Kultus, des Unterrichts und der Wohlthaͤ— 


tigkeit gewidmete Vermögen dringend in Ans 


foruch nimmt, jede ungercchtfertigte Belas 
ftung deſſelben pflihtmäßig verhüten, und 
ebenfo auch alle unzuläfiigen Ausgaben von 
den Commmmalfaffen bei Vermeidung ftrens 
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ger Verantwortlichfeit um fo eher entferne 

haften, als deren Etats ohnedies großentheils 

mit Defizit abfchließen, und die Deckung der 

dringendften Gemeinde s Bedürfniffe durch laͤ⸗ 

flige Umlagen bewirkt werden muß, 
Ansbach den 17. Auguft 1827. 

Könige, Bayer, Regierung des Mezatkreifes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfivent, 


(An fämmtlihe Polizeibehoͤrden des Nezatfreifes. Eine 
taubjtumme Mannsperfon betr.) 


Im Namen Seiner Diajeftät des Königs. 

In dem Drte Bortenbah, Kgl. Landges 
richts Neuſtadt a. d. U. ift am 30. v. Mies. 
eine, ohngefähr 18 Jahr alte taubftunme 
Mannsperfon, welhe fib „Friedrich 
Stöhr‘ unterzeichnet, fonft aber des Schreis 
bens nicht kundig zu ſeyn fcheint, aufgegrifs 

« fen worden, 

Da nun die Heimarh diefes Menfchen 
gänzlich unbefannt ift, fo wird dem ſaͤmmt⸗ 
lichen Polizeibehörden deſſen Signalement 
hierunten mitgerheilt, um desfalls in ihrem 
Bezirke genaue Nachforſchung anzuordnen, 
und von dem fich etwa ergebenden Motizen, 
das k. Landgericht Neuſtadt a. d. A. unmits 
telbar in Keuntuiß zu ſetzen. 

Ansbach den 10, Auguſt 1827. 
Königi. Bayer. Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Signalement. 

Der vorgebachte heimathlofe Menſch ift von” 
mittlerer Größe, hat hellbraune Haare, eine breite , 
Stirne, braune Augenbraunen, graue Augen, eine 
mittlere Nafe, einen großen Mund, ein rundes 
Kinn, einen heilen Bart, runded Geſicht, eine 
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gefunde Geſichtsfarbe, aber feine befondern Zeis 
chen. Seine Kleidung beftehet aus einem rıms 
ben ſchwarzen Filzhute und einer weißbaumwolles 
nen Müge, einem blaus und gelbs fattunenen aus⸗ 
gewajchenen Halstuche, einer blau tuchenen Weite 
mit einer Neihe Stahlinöpfen, einen blau tuche— 
en Kittel mit zwei Reihen weißen Knöpfen und 
aus abgefhmusten leinenen DAREEDON: Die 
Füße find unbekleidet. 

Uebrigens ‚wird noch bemerft, daß in dem 
runden Hute dad mit einer Abbildung der Stadt 
Schweinfurth verſehene Zeichen des dortigen Hus 
terd Heinric; Heffelbadh, wohnhaft am Steinweg, 
nebit den vier Röhrenbrunnen angebracht fey. 


An fämmtlihe Land» und Herrihaftsgerihte, dann 
unmittelbare Magiftrate des Rejzatkreiſes. Döllin: 


gers Regifter über. die Regierungd» und Sntelligeng- . 


Blätter vom Jahr 1799 bis 1825 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Mach einem hieher gelangten allerhöchten 

Mefeript vom 6. diefes find auf das Döllins 
gerifhe Regiſter ber die Regierungs » und 
‚Sntelfigenzblätter von den Jahren 1799 bis 
1825 von Geite der Pfarrämter angeblich 
aus dem Grunde bis jezt noch wenige Ber 
ſtellungen gemacht worden, weil mehrere Ger 
meinde » Verwaltungen Anftand genommen 
haben, die Bezahlung aus den betreffenden 
Stiftungsfonds ohme befondere Aurhorifas 
tion zur feiften, 

Da nun im Hinblick auf das erlaffene Aus; 
Tchreiben vom 5, Sept. v. Ye. (Kreisblatt 
Seite 2,580[1) hierüber fein Zweifel beſtehen 
kann, vielmehr hierdurch die Ermächtigung 
zur Auſchaffung diefes — durch feine prak— 
tifche Brauchbarkeit fi empfehlenden Werko 
in Allgemeinen gegeben ift, fo werden bie 
Polizeibehörden des Rezatkreiſes mir His 
weifung auf. jenes Generale beauftragt, das 
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Weitere hierwegen gefhäftsmäßig zu veran⸗ 
laffen, wobei fchlüßfich bemerft wird, daß 
der Pränumerationss Termin für die Pfarrs 
aͤmter noch bis lezten Gept, d. J. verlängert 
worden ift, und ber Pränumerationspreis 
a 5fl. pr, Eremplar für die weiteren Beflels 
fungen an das Erpeditionsamt des k. ober 
ften Kirchen » und Schufrachs zu München 
eingefender werden koͤnne. 
Ansbach am 15. Auguſt 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Kreifes. 
ftumme Weiböperfon betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Auf dem Felde bei Otnbau, Fol. Landge⸗ 
richts Herrieden iſt die hierunten näher bes 
zeichnete taubflumme Weibsperſon, deren 
Heimathsverhaͤltniſſe gänzlich unbefannt find, 
aufgegriffen worden, was den jämmtlichen 
Polizeibehörden mit dem Aufirage eroͤſſnet 
wird, in ihrem Bezirfe desfalls genaue Mach⸗ 
forfhung anzuorduen, und die ſich etwa ex: 
gebenden Notizen dem kgl. Landgerichte Herz 
tieden ungefäumt mitzutheilen. 
Ansbach den 15. Auguft 1377. 
Königl. Baier, Regierung. des Nezatkreifes, 
Kammer des Junern, 
von Mieg, Präfivent. 


Beſchreibung 
ber obengedachten taubſtummen Weibsperſon. 


Eine taub⸗ 


Größe, mittlerer; Alter, im den zwanziger 


Jahren; Haare, hellbraun, vom Scheidel bis 


an den Naden abgeſchnitten, an welchen Lets 
tern ſich noch eine dünne Reihe. befludet ; Stirn, 
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gewoͤlbt; Augenbraunen, bunfelbraune; Augen, 
bfäulicht graue; Nafe, Feine ſtumpfe; Mund, 
Heinen; Kinn, zugeſpitztes; Geſicht, oval;. Ges 
fidytöfarbe, abgebräunte; Körperbau, ſchwächlicht. 

Befondere Kennzeidyen: Narben von gehabteit 
Blutgefchwüren an dem Knöchel des linken Fupßed 
und der rechten Hand, vorzüglich am Gelenk des 
Mittelfingerd, worauf ſich noch eine große bläus 
Lichte Erhöhung befindet. Hinkt etwas mit bem 
zechten Fuß, und hat überdies einen fehr lang» 
famen und befdwerliden Gang. Ihr Ausfehen 
ift töfpelhaft, dabei hat fie einen ftarfen Appetit 
und ift fehr unreinlich. Cliber ihre Herkunft war 
von ihr nichts herauszubringen.) Diefelbe trägt 
eine ganz alte Bandhaube mit einem zerlumpten 
hellblauen fattunenen Boden mit rothen Blüms 
chen, ein ungebleichted leinenes Halstuch mit eis 
ner roth und hellblau geftreiften Einfaſſung, ein 
übergefchlagenes Lappenleibchen von roth, ſchwarz, 
weiß und heilb/an geftreiften Zeug mit gemobelten 
zinnenen Knöpfen, einen alten werchenen Schurz, 
einen rothen wollenen Rod, ein werchenes Hemd, 
welches von ber Bruſt in Falten zufammengezos 
gen, und mit einem groben leinenen Baud gebuns 
den iſt. Sie geht übrigens baarfuß, in bloßen 
Hemd» Aermeln ohne Kittel. In der bei ihr ges 
habten alten Bntre befindet fich blos eine ungefähr 
35 Maas haltende Wafferftüge, welche von weiß 
fen. und braunen Dauben zufammengefest iſt. 


(Die freimilligen Beiträge der Kirchen » Gemeinde He» 


roldsberg zu Berfihönerung und Erweiterung ber 
Kirche betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Die Kitchengemeinde von Heroldsberg hat 
bei der vor einigen Jahren veranftalteten 
Haupt: Meparatur dee Pfarrkirche dafelbft 
nicht nur die dazu erforderlichen Hands und 
Spanndienfie geleiftet, und einen Theil der 
Bau: Materjalien geliefert, fondern auch die 
Summe von 740 fl. durd freiwillige Bei⸗— 
träge aufgebracht, damit die Anſchaffung eis 
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ner neuen Orgel, die beffere innere Einriche 
tung und die Erweiterung der Kirche volle 
führt werden fönne, 

Auf die hievon durch das Patrimonialger 
richt erſtattete Anzeige wird diefes, mit Ans 
erfennung dee daducch von der Kirchen: Ges 
meinde KHeroldsberg bewiefenen wohlgefiuns 
ten Theilmahme zur Unterjtügung nüßlicher 
gemeindlicher Zwecke, hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Ansbach den 11. Auguſt 1827. 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Den Zuftand des Volksſchulweſens Kerr.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Gleichwie für das Jahr 1823 im Allge⸗ 
meinen eine gedeihliche Wirkſamkeit fuͤr das 
Schulweſen im Rezatkreiſe erkannt worden 
iſt, fo haben die Vermaäͤchtniſſe der Chris 
fliane Pfiginger in Nenslingen und der Eas 
tharine Gabler in Spalt je mit 50 fl. zu den 
dafigen Schulen, dann die vollendete Eins 
sihtung des neuen Schulhaufes in Weißen⸗ 
burg als Beweife wohlshätigen Sinnes und 
regen Eifers für das Schulwefen den Mens 
fhenfreund erfreut. Er kann bei dem loͤb⸗ 
lihen Zuſammenwirken der Polizeibehörden 
mit den Schulvorfländen von einem gut ges 
finnten Volke die möglichfte Verbefferung der 
Säulen bald mit Zuverficht erwarteü. 

Ansbah, am 14, Auguft 1827. _ 
König, Bayer, Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
yon Mieg, Präfivent, 
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(Die Rettung des Maurergefellen Georg Goͤtwein 


durch den Magiſtratsrath Friedrich zu Neuſtadt a. 
d. A. betr) . a 


Gm Namen Seiner Majeftät ded Königs, 
- Der Magiftratsrarh Friedrich zu Nenftade 
a. d. A. hat am 2. Juny d, Je. den vom 
Dache des dortigen, zwei Stodwerfe hohen 
Stadtbraͤuhauſes herabgeſtuͤrzten Maurerger 
ſellen Georg Goͤswein mit eigener großer Ge⸗ 
fahr, im Falle aufgefangen, und dieſen das 
durch das Leben gerettet. Zur Anerkennung 
dieſer edlen und mit ruͤhmlicher Entfchloffens 
heit unternommenen Handlung wird daher 
demfelben hiemit die verdiente Öffentliche Ber 
lobung ertheilt. 
Ansbach, den 11, Aug. 1827 
Adnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Die erledigte Pfarrel Jochtberg Betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Befdrderung des Pfarrers 

Sperl auf die Pfarrei Unters asbach ift deffen 

bisherige Stelle, die Pfarrei Jochsberg, 

Defanats Leutershaufen, erlediget worden, 

deren jährliche Einfünfteund Laften in der nen 

gefertigten Faſſion im Nachftehenden berech⸗ 
net find: 

- #5 am fländigem Gehalt und gwar ra 
Klfır. Brennholz und 60 Stuͤck 
Bellen nach einem Beldanfchlag von 

e) an geftifteren Capitals - Ziufen . 

a an Realitäten einfchläffig der zu 
30 fl. veranfchlagten Pfarrgebäude 
and deö AUnſatzes von 60 fl. für 
den Ertrag von a Tgw. Wirfen . 

u an Rechten, beſtehend In Erbzinds 
Gilles Zehent ⸗ und Handloines . 
Bezůgen, . 389 43} 


fi. | 
44 39 
31 ı3 
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5) an Stolgebilgren mit Einſchlug von fl. Fr. 


9 fl. 27 fr. Beichrgeldern . . 34 49 
6) an obfervanzmäßigen Oftereyem . 2 35 
Sa. . +» b0ı 31 
Nach Abzug der Laſten von 89 33 
mworunter Bo fl, 53 fr. Zehentpers 
ceptionsfoften begriffen find, bes 
tragen die reinen Einküufte . 5ıa a7Z 


Bemerkt wird noch, daß die Guͤlt / und Ze⸗ 
dent» Gefälle nad den befannten Normak 
preifen von 1814 zu Geld veranfchlagt wor⸗ 
den ſind. 

Die Bewerber Haben ihre Gefuche binnen 
b Wochen vorfhriftemäßig einzureichen, 

Ansbach, den 12. Auguft 1827. 

Königl, proteftantifches Conſiſtorium. 

v. fu 


(Die erledigte Pfarrei Eterämühlen Betr) 

Im Namen Seiner Majeftät des König, 

Durch die Befdrderung des Pfarrers Bar 
ftelmener auf die Kaplanei zu Cadolzsurg, 
ift deffen bisherige Stelle, die Pfarrei Eckers⸗ 
muͤhlen erledige worden, deren Einkünfte 
in der noch nicht abgefchloffenen Faffion von 
4810 im Nachftchenden berechnet find: 


fl. m 
a) Un ſtaͤndigem Shall . «280 45 
nämlich: TF 
fi. kr. 
uarna 45 an baarem Gelde, 
218 13 Anſchlag von 11 Schſfl, 4 
Mz. 3 Vlg. ESdl. Ber 
feldungslorn & 20 fl. pr. 


fl., 
Auſchlag von 8 Echeßkzr 
Kornſtroh à 5 fl, 30 fr., 
Auſchlag von ı= Klftr. '* 
Scheltholz und 30 Stüd 
Bellen, 


200 Ad m. 


ı6 do 
33 48 


*⸗ 
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f. kr. 


2) Un geftifteten Capitals⸗ Zinfen . 2 — 
3) Ertrag aus Realitäten mit Eins 
ſchluß der zu a5 fl. veranfchlagten 
Pfarrgebäude . . . . 
4) Un Stolgebähren . . , 


38 4% 
88 55} 


5) An Sammelflahd » . . 9 — 
Sa. 446 43 
Nach Abzug der in . . . 1 — 
beſtehenden Laften betragen bie reinen 
Eilnkuͤufte . 407 44 


Die Bewerber haben ihre Geſuche binnen 
a Wochen vorſchriftsmaͤßig einzureichen, 
Ansbach, den 15. Auguft 18727. 


Königl, proteftaneifches Eonfiftorium. 
von Rus. — 


Bekanntmachung. 


Da in Markt Bergel bie Lotto⸗Kollekte zur 
Erledigung gelommen, und zu Folge allerhdch⸗ 
fer Wilensmeynung bei kuͤnftiget Werleifung 
derſelben auf geeignete Eivils umd Milirdr » Pens 
fioniften,, oder auf ſolche Familien» Väter, wel« 
che durch die neue Formation der Behdrden aufs 
"fer Attioität gefommen, der vorzägliche Bedacht 
"genommen werben foll, fo werben die allenfalls 
'figen Bewerber um die erledigte Lotto» Kollefte 
aus der bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefors 
dert, ihre Gefuche mit Zeugniffen über die fruͤ⸗ 
- bern Gunftionen und dermaligen Bezüge aus dlera⸗ 
rlals Kaffen belegt, in duplo bei der unterzeichs 
weten Behdrde in München einzureichen, wors 
"auf Ihnen die näheren Bedinguiffe erdffnet werden. 
Das bieherige Provifions » Erträgniß beläuft 
fi Im Durchſchnitt auf jährliche 80 fl. 
Minden den 27. Jaly ıB8a7. 
Königl. Baperifche General: Lotto⸗Adminlſtration. 
Mayer, K. General» Lotto » Ndminiftraser. 


Gerichtliche Verfteigernngen. 
2. Bon dem Kdulglich Banerifchen Kreis « und 


Stadtgericht Auebach wird zum dfjentlichen Bers 
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kauf ber zur Branbweinbrenner Johann Georg 
Kammifchen Konkursmaſſe dabier gehbrigen 
Grundftäde, nämlih = Mg. Ader und 4 Tom, 
Wieſe in. der Hennenbacher Flur, anderweit Ber 
fleigerungstermin auf j 
den 6. Sept.4. 38. Borm. 11 Uhr 
im Eommiffionszimmer No. 5. beziele, da Im 
erften Bletungstermin Fein Käufer erfchlenen iſt. 
Der Zufhlag gefshicht unter der Beftimmungen 
bed F. 64 des Smporhelengefeges vom ı. Juuy 
1822, Beligs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber können täglich die auf diefen Realltaͤten 
baftenden Laften, fo wie die Tarationsprotocolle 
in der Regiftratur des bdieffeirigen Gerichts eins 
ſehen. 

Ansbach, den 21. July 1627. 

Buſch, Direktor. 

2. Vom Königl. Kreiss und Stadt⸗ Gericht 
Nuͤrnberg wird hiemit bekaunt gemacht wird, daß 
auf Antrag zweier Realgläubiger das der Ver⸗ 
laſſenſchaftsmaſſe des Rittmeifterd Friedrich) Chri⸗ 
flian v. Geuder zu Heroldsberg zur Hälfte 
gehdrige Rittergut Stein, das mit den gewoͤhn⸗ 
lihen Steuern, danun einem jährlichen der Frel⸗ 
berrlih v. Leonrodichen Familie abzureihenden 
Bodenzins von 30 fl: 30 fr. belafter ift, womit 
bie Patrimouial: Gerihtebarkeit ater Alaffe vers 
bunden ift, das aus Dominicalrenten beſteht, 


und auf 5418 fl. 45 Er. gerichtlich tarirt wurde, 


wiederholt der Subhaftation unterworfen, und 
Verfteigerungs » Termin auf 5 
den a5. Sept. l. J. Vormittag'nı Uhr 
im Geſchaͤfte zimmer No. 6 anberaumt worben 
ift, zu melden alle bed Befiged und ber Zah⸗ 
lung fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Nürnberg den 4. Auguſt ı827. 
Hoͤrl, Director, is 
3.7 Im Wege der Hauͤlfsvollſtreckung follen 


"folgende dem Bauern Joh, Georg Bogtmann 


zu KRäferbach zugebdrigen Grundfäde :- 


Mg. bandlohnfreier Acer auf der Weinbergerin 


Str. B. No, 134, reiht den großen und klei⸗ 
uen Zehnten zum 30, Theil und 6 fr. Grunds 
ſteuer auf ein Eimplum, geſchaͤtzt auf 40 fl., 
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3 Mg. Ader im Winterzaum, hanblohnfrei, Str. 
B. No. 137, zehentbar zum notln Theil, 
reicht 6 fr. 6 bir. Girundfteuer auf ein Sims 
plum, gefhägt auf 3ofl., 

4 Mg. bandlohnfreier Acer Im MWachholderfeld, 


zehentbar zum voten Theil, reiht 5 fr. 5 hlr. 


Grundſteuer auf ein Simplum, Str. B. No, 

136, gefhägt auf 4ofl., 

a Mg. Ader in der Sulz, haudlohnbar zum F$. 
Gulden, reiht 3 fr. 3 pf. jährlich Erbzins, 
den Zehnten zum Zoten Band und 10 fr, ı hl. 
Grundſteuer als Simplum, gefchägt auf 6ofl., 

ſaͤmmtlich Flur Käferbach, 

am 30. Aug. I. 38. Vorm. 10 Uhr 

bier dffentlih an den Meiftbietenden verkauft 

werben. Kaufluſtige werden eingeladen und 

onen das Schägungsprotofoll in der Regiſtra⸗ 

tur des Landgerichts einfchen. e 
Ansbach, am =. Auguſt 1827. 

Königl. Landgericht. 
Rent, Landrichter. 

4: In dem auf den a3. Auguſt d. Js. ans 
geftandenen Termin zum bffentlihen Verkaufe 
der dem Bauen Johann Leonhard AUrmold zu 
Eglofswinden zugehörigen Immobilien : 

a) des Hofs No. ıB, j 

b) der 164 Mg. Holz in ber Ebne, 

c) der a$ Mg. im Eichhdlzlein,  _ 
bat fich fein Kaufluftiger gefunden und wird auf 
Untrag der Sutereffenten weiterer. Zermin zum 
dffenrlichen gerichtlichen Verkauf auf 

den 31, Aug. I. 38. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, zu welchen Aanfluftige geladen und 

. anf die Belanntmachungen No. 28, 29, 3o des 

Intelligenzblattes verwieſen werben, 

Ansbach am 14. Aug. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


5. Wem Koͤngl. Landgerichte Mt. Blbart 


werben auf dem Wege der richterlidhen Huͤlfs⸗ 
vollſtreckung ber vormals Kaſpar Senft nc, 
Auſchel Uhlmanuſche Butscompler zu Uns 
terrimbadp mit noch mehren von demſelben 
Inzwifchen abgetrennten Guteparcellen, als 
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») ber noch beſtehende Gutscompler fammt Eins 
gehdrungen B. No. 677 zu Uuterrimbach, 
tarist auf 53ofl., ” 

a) 15 Mg. 18 Rth. das Lob oder Laugaͤcker⸗ 
lein, taxirt auf 10 fl., 

3).55 Mg. 17 Rth. der Bauernacker hinter 
bein Gemeindeholz, tarirt zu 15 fl., 

4) $ Mg. ı Rth. Wieſe an 7 Zagwerken bie 
Binfterwiefe, taxirt zu_8 fl., 

5) a5 Mg. ı8 Rth. der Meuterleins s ober 
Drechelersader, tarirt zu 60 fl., 

6) 23 Mg. a Rth. das Ecbelmsäderlein, tarirt 
zu 120 fl, 

7) 3 Mg. 1 Rth. Meder an ber lan 
tarirt zu 100 fl., 

8) ı Mg. vu Rih. das Wiefenäcerlein gegen 
den Kalchofen, tarirt zu 30 fl., 

9) 37 Mg. ı8 Rth. der Anochens oder Bude 

_ ader, tarirt zu 150 fl., ⸗ 

10) 35 Mg. 8 Rih. der Zols oder Saalacker, 
taxirt zu a5fl., 

11) ı7 Mg. 6 Kıb. das Gortedhausäderlein, 
tarirt zu 75 fl., . : 

22) 23 Mg. der Bauernacker, tarirt zu 100 fl. 

13) 65 Dig. ı4 Rth. der Hardacker, tarir zu 
126 fl,, 

ı4) 74 Er Reh. der Steppenader, tarirt 
zu nıöfl., 

15) — Mg. 5 Rih. die Kirchwieſe, tarirt zu 

ofl., - 

16) ı Mg. 2 Rth. Wieſen am Hahn, tarirt zu 
100 fl., 

17) ı Mg. 10 Rth. allda die obere Kirchtim⸗ 
badyer Wiefe genannt, tarirt zu 305 fl., 
18) 25 Mg. 5 Rih. Wieſe allda, die Breitens 

wiefe, tariıt zu 600 fl., 
ı9) 25 Mg. 6 Rth. die Knochen- auch Finfters 

wieſe geuannt, tarirt zu 373 fl, 
hiermit zum auderweiten dffentlichen Verkauf an 
den Meiftbiereuden feilgeboten, und ift Licita⸗ 
tionstermin auf den 

237. Uug. d. Is. früh 10 Uhr 
im Rbderifchen Wirthehaufe zu Dberrimbach aus 
beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤ— 
174 
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bige Kaufellebhaber unter dem Bemerken hler⸗ 
mit eingeladen werben, baß der Zufchlag nad 
$. 64 des Hypochekengeſetzes erfolgen wird. 
Dir, Bibart ben #7. July 1837. 
Kdnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
6. MNacbenannte zur Wolfgang Scharfens 
bergerifchre Gantmafe zu Fuͤrſtenforſt ges 
bdrige Immobilien, ala: ein Wohnhaus zu Fürs 


: ftenforft No. 3, mit Kellerhaus, Badofen, Stals, 


lung, Scheuer, Hofralth, Mg. Baum» und 
Graögarten, 3 Mg. das lange Hederlein, 3 Mg. 
MWiefen jest Utker und 4 Mg. Gemelnderecht C. 
No, 729, tarirt zu 3Bofl.; dann = Mg. Uder 
im rothen Steig auf Thüngfelder Markung zu 
40 fl. tarirt, werden biemit dem dffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt und if Licitatlondtermin auf 
ben 34. Aug. Arühe 10 Uhr 
In dem Kleinleinifchen Wirthshauſe zu Fuͤrſten⸗ 
forft angefegr, Im welchem Kaufellebhaber zu ers 
» feinen und, wenn die Tare erreicht wird, den 
Zuſchlag ſogleich zu gewärtigen haben. 
Mit. Bidart, den ı7. Jull ı8a7. 
Kbnigl. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 

7. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤublgers 
der Wirth Konrad Schwarziſchen Eheleute zu 
Deberndorf, wird hiemit der legtern Auwe⸗ 
fen, beftehend in 
a) einem Wohnhaufe zu Deberndorf, worauf die 

Zaferngerechtigkelt haftet, 

b) eine Scheune mit 4 Tagwerk Hofralth und 

Garten, 

c) Stallung am Hanfe, Badofen und befondes 
ren Echweinfialle nebſt Bronnen, 

d) 10 Morgen Feld, 
e) 13 Tagwerk Wieſe, 
f) 4 Morg. Stangenholz im Dillenderg, 
2) 2 » Debung ebendafelbft, 
zum oͤffeutlichen Verkaufe ausgeboten. Strich 
Zermin ift auf 

den 5. Septbr. Nachm. a Uhr 
anberaumr, wozu zablungsfählge Kaufsluſtige 
in das Schwarziſche Wirthshaus nach Drbern: 





"raumt. 
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dorf vorgeladen werden. Die nähere Beſchaf⸗ 
fenheit des Gurbes kann in Hiefiger Regiſtratur 
bis zu dem anftchenden Termine aus ben Allen 
erjeben werden, 

Cadoljburg, am 26. July 1837. 

Kdvigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichrer. 

8. Die zur Konfuremaffe des Wirths Joh. 
Georg Schabel von Fllenfhwang gehdri⸗ 
gen Immobilien, als: 
+) ein Wirthſchafteguth No. 16, mir darauf 

haftender Tafern⸗, Bierbrauerel, Branbmeins> 
breuuerei und — — beſtehend aus 
Haus, Scheune, 4 Tagw. Garten, = Tagw. 
Wieſen und 55 m Yeder, danu Gemeinderedt, 
a) a Tagw. freieigene Herbfimwiefen, j 


3) » Mg. dergleichen Acer im Himmelreich, 
4) 3 » dergl. im der ſchwarzen Erde, 
5)4 > ⸗ im Steinbruch, 
6) 3 ⸗ ⸗ im Keuchel, 
4 #* =. Am Ficheenfeld, 
2 4» ©»  ebendafrlöft und 

9) 4 » Germelnderpeif, 


follen dem dffentlihen Verlauf an ben Meiftbies 
tenden unterworfen werben. Hieyu ift Termin 

auf den 3. Sept. I. Is. Nachm. a Uhr : 
im Schübelifhen Haufe zu Illenſchwaug anbes 
Died wird für Kaufeliebhaber mir dem 
Bemerken zur dffentlichen Keuntniß gebracht, daß 
die Tare und Belaflung ber Immobilien im Ter⸗ 
mine befannt gemacht werben wird. 

Dinkelsbühl, den =. Aug. ı827. 

Adnigl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

9 Da In dem am q. dief. Mts. anberaumt 
gewefenen [ıren Bietungttermin zum dffentlidhen 
Verkauf des dem Unterthan Job. Georg Schu: 
fer zugehdrigen Gutes Hs. No. a6 zu Tem 
nenlohbe, ein Kaufsliebhaber ſich nicht einges 
funden bat, fo wird auf den Antrag des erften 
Mealgläubigers diefes Gurt, wozu außer dem 
Wohnhaus, 2 Erädel, ı Badofen, ı Schbpf⸗ 
bronnen, a Hofralıh, Z Morgen Gemüsgarten, 
213 Morg. Geld, 35 Tagw. Wieſen, 3 Morg. 
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Wald, Gemeinde» und Waldrecht gebdren mit 
ber Taxe von 4500 fl. andermeitdem dffentlichen 
Verkauf ausgeftellt, und ater Birtuugstermin 
auf den. 6. September d, Je. 
Nachmittags. 2 Uhr 
in Wirkhehanfe zum goldnen Roß in Tennenlohe 
anberaumt. Beſitz ⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
llehaber werben daher hiezu eingeladen, 

Erlangen, am a4. July ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Ball, Aſſeſſor. 

o. Da in dem am 23. d. Mrd. auberaumt 
gewejenen aten Dietungsrermin zum dffentlichen 
Berfauf des dem Mezgermeiſter Georg Dietz 
von Baleredof zugebdrigen agädigen Wohn— 
baufes No. 33 dajelbit, durch die gelegtew Ge: 
bote abermals die Tare von 400 fl. micht ers 
reicht worden iſt, fo iſt auf den Antrag der Real 
hläubiyer nunmebr 3er Lieitatieustermiu auf 

den »3. Gepibr. d. Je. Nadım. » Uhr « 
im Gaſtwirthehauſe zum ſchwarzen Rıf zu Bai⸗ 
ersoorf anberaumte mworben, wozu beſitz ⸗ nud 
zablungsiäbige Kaufsllebhaber hierdurch einge— 
inden werden, 

Erlangen, am a6. July Bar 

K. B. Laudgericht. 
Sohn a, D. 

v1. Auf ben Untrag der Wirth Ledereris 
ſchen Melicren zu Puſchendorf iR zur Subs 
baftation der nachbenaumen ihnen zugebdrigen 
JImmobilien uud Hiebpblzer, welche zum Theil 
worber noch auszuvererben find, naͤmlich . 

a) der Reſt des Wirthichaftsgurs No; = zu Pus 
fbendorf, beſtehend in einem eingädigen 

Wohnhaus mit agädigem Anbau, worauf die 

Gaftwirtbichaft bisher betrieben worden ift, 

eine, doppelte Echeuer, ı Erallgebäude, = 

Schweinſtaͤllen, J Tzw. Garten am Haus, 

J Tgw. Hofraith, u Mg. Garten, 9 Mg. 

Beer, 3 Tgw. Weiherwieſe und 4 Gemein» 

derecht, tarirt auf 2754 fl. 10 fr., 

b) ein Feldlehen, beitehend ir »a Mg. Feld, 

+ Zamw: Wiefe, tarirt auf 575 f., 

e) 5 Mg. Feld In ber. Zweifelspeimer Flur, 
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welches in 6 Parcellen verkauft wird, Im Gans 
zen taxlır auf 330 fl., \ . 

d) der dritte Theil von a Mg. Oedſchaft, auf 
33 fl. a0 fr., 

e) } m Dedung auf der Bloͤſen, tarirt auf 
15 ihr 

f) der Holzbeſtand auf } Mg. Waldung d. f. g. 
Winterſeite, Fichten und Foyren, taxirt auf 
300 fl., 

g) das Stangens und hiebbare Holz auf I Mg. 
Baldung, d. f. g. Sommerfeite, auf 400 fl. 
tarirt, anf 

den +. Gept., Borm. 9— ıa Uhr 
Termin im Ledereriſchen Wirthe hauſe zu Pufchens 
borf anberaumt,. bis wohin Kaufsliebhabern die 
Eiuſicht des Zazariontprotofolls dahler freificht.. 
Mt. Erlbab am 26. Zuli 1827. . 
Kbnigl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichrer, 


12. Auf den Antrag eines Realaldubi ’ 
len die nachbenannten —* des ode 
Sielibior fandaner zu Kirchfembach, als 

a) ber halbe Bauernhof No. ı9 dafelbft, bes 

Rebend aus einem eingaͤdigen Wohnhauſe, eis 

ner Scheune, 3 Schweinftällen, elnem Back⸗ 

ofen, „Ze Mg. Hofraith, einem Schorgärts 
lein in 2 Stuͤcken, 154 Mg feld, 34 Zagw. 

Miefe, 3 Me. Wald und Gemeinderecht 

taxirt auf 1438 fl., - 

b) 4 Tagw. Wiefe im Klrchfemb | 
am Gemeindeäderleim, * ge — 
*) a5 Mg. Acker die krumme Leithen, 

33 fl. taxirt, 
am die Meijtbietenden gerichtlich verfauft werden 
wozu auf " 

ben 19. Sept. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
Strichtermin im Wirthshauſe zur Kirchfembach 
—— eg ſteht die Ein» 

t ber Laratiousverbandlunge i 
termine dabier frei, i er 

Mi. Eilbach am +6. July ı827. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 


auf 
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13. Auf ben Antrag des Schuhmachermelſters 
Philipp Roderus zu Emskirchen werben 
beffen nachbenannte Befigungen , als 

a) ı Mg. Feld im Pradenbady, tarirt auf 
100 fl., 
b) 12 Mg. Feld Im Detterich, auf 100 fl., 
c) 3 Zagıw. im obern Grund, die Käppen, 
auf 270 fl., 
d) 3 Mg. Haagwald vom ehemaligen Domai⸗ 
nenforft, auf 60 fl. und 
e) 3 Mg. deögl. allva, auf 60 fl. gefchäzt, 
am 3. Oft. Vormittags 9 bis 1a Uhr 
im Gaſthof zum Brandenburger Haus zu Ems⸗ 
kirchen bfientlih an den Meiftbierenden verftris 
en, bis wohin Kaufsliebhabern die Einficht des 
Karationeprotofolls dahier freifteht. 
Dir. Erlbach am a3. July 1837. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 

14. Auf den Autrag eines Realgläubigers 
- werden bie dem Johann Georg Seeberger zu 
Falkendorf zugehdrigen a Morgen Bergader 
in bortiger Flur, tarirt auf 25 fl., 

am 4. Det. Vormittags y bis ı= Uhr 
Im biefigen Landgerichtslofal an deu Meiſtbieten⸗ 
ben verftrichen, 

Dit, Erlbach den a7. July ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

15. Da ſich in den zwel bereits angeſtandenen 
Terminen zum Verkauf des Wolfgang Staͤudt⸗ 
nerifchen Gutes zu AItkatter bach fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat, ſo wird ſolches auf 
den Antrag der Glaͤubiger nunmehr zum dritten⸗ 
mal hiemit ausgeboten und ſich dabei auf die 
Yuefchreibung im Kreis-FJntelligenzblatt vom 
laufenden Jahre No. 27, 28 und 29 bezogen, 
Verkaufstermin Ift auf 

den 10. Detober Borm. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, und fbnnen fih Kaufdliebhaber im 
Pfeifer ſchen Wirthshauſe zu Altkatterbach eine 
fiuden. 

Mir, Erlbach, am 16. Aug. 1627. 

Kodnigl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 
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16. In der Nachlaßſache des verſtorbenen 
Mezgermeiſters Andreas Fugger von Altens 
mubr, werden die vorhandenen Haudgeräthe, - 
Berten, Kleivungsftäde uud dergleichen, damız 
bie Grundbefigungen, beftehend in einem einftbfs 
figen Wohnhaus, maffiv gebaut, mit Ziegeln 
gededt, dazu gehdrt ein Feines Gaͤrtchen und ein 
Grabſtuͤck, tarirt auf 250 fl., ein Gemeindetheil 
im Heßmuhr 4 Tagw. groß, tarlıt-auf Sofl;,- 

am 5. Sept. d. Is. Borm. g Uhr 

im Sterbhaufe zu Altenmuhr bffentlih an bem 
Meiftbietenden, und zwar bie bemeglichen Gegen» 
ftände nur gegen gleidy baare Bezahlung verkauft 
werden. Indem man befig> und zahlungsjäs 
bige Kauföliebbaber hiezu einladet, bemerkt man, 
daß die Kaufsbedingniffe und die anf dem Orunds 
beſitz haftenden Laften in der Tagesfahrr werden 
befanm gemacht werben, 

Gunzenhanfen, den 7. Yug. 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Klingdohr, Laudrichter. 

17. Zum Verkaufe der Grundbefigungen und 
beweglichen Gegenſtaͤnde bes verganteren Anton 
Ludwig in Endermdorf wird auf dem 

30. Auguft Vormittags 9 Uhr 
im Gantbaufe Tagesfahrt bezielt, und hlezu 
werben befig- und zablungsfähige Kaufluflige 
eingeladen. Die Grundbefitungen find: 

a) ein einftbefiges Wohnhaus, ein Badofen, 
ı. Scheuer, 3 Ma. Hopfengarten am Haus, 
worinn 3000 Stuͤcke Hopfenflangen befinds 
Ih, ı Mg. Adler im obern Melben, ı Mg 
dergl. im bintern Melden, » Mg. dergl. im 
vordern Melben, 14 Mg. im Hennenader, 
» Mg. der Echwarzader genannt, 3 Mg. 
der Schwarzader, J Mg. Uder in der Hins 
gen, ı Mg. Ader Im unsern Daber, ı4 Mg. 
Holzacker, 13 Mg. Uder binter den Gärten 
mit obngefähr 400 Mopfenfiide, 15 Tagw. 
Reihertswieſe, 4 Viertel Tagw. Wieſe im 
Braͤndelbach, Werth 1000 fl.; 

b) 3 Mg. Acker im Eberhaber, werth 50 fl.; 

c) a Ma. abgeäfigtes Holz. werth 75 fl., 

und bie Fahrniß beficht aus Haus» Kuͤchen⸗ Sta⸗ 
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del» und. Adergerärhfchaften, etwas Heu und 
Stroh, Erdbiru ꝛc. Die auf den Grunpbefigs 
ungen ruhenden Abgaben und Laften können in 
der Landgerichteregiftrarur täglich eingefehen wers 
den, und die Berfaufebedingnijie werden im ver 
Zagerfabrt befaunt gemacht, zum Voraus aber 
bemerft,, daß von der Fahrniß Niches ohne gleich 
baare Bezahlung abgegeben werden fann, 

Gungenhaufen, am 29. Juli 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
Klingeohr, Landrichter. 

28. Auf ausdruͤckliches Verlangen mehrerer 
Kpporbelargläubiger des abg kommenen Mils 
lers Johannes Häfele zu Obererlbach wers 
den defien Grundb-figungen, deren nähere Bes 
fhreita g in der dffenılihen Bekanntmachung 
vom 5. Februar 1825, (Kreid s Inrelligenyblart 
1835, ©. 4:2) zu finden iſt, nochmals dem 
dffentlichen Verkaufe ausgeboten, und Kaufluftige 
auf dem 

29. Auguft Vormittags 9 Uhr 
iu das Straſſenwirthshaus eingeladen. Auswaͤr⸗ 
tige muͤſſen fidy durch gerichtliche Zeugniife 
über ihre Zablungtfäbigkeit im Termine fos 
glei aueweiſen, außerdem fie nicht zum Strich 
orlaffen werben. 

Gunyenhaufen, am 4. Yuguft 1827. 

KAdnigl. Landgericht. 
Klingsopr, Landrichter. 

19. Auf eigenen Untrag des MWebermeifters 
Johann Georg Krottenmuͤller zu Kurzenaltbeim 
follen zur Befriedigung feiner Gläubiger deffen 
Smmobillen, beitehend in 

ay einem Wohnhaus mit angebauter Scheune 
und Hofraith, I Zgw, Garten und dem Ges 
melnderecht, beftehend In dem Recht zur Vieh⸗ 
trift und dem Authell an unvertheilten Ges 
meindegränden, gewürdigt auf 250 fl.; 
ey vier Gemelndetheile: 

1) 7. Ardutbeet auf dem Ried, 

2) 153 Rth. »4 DR. auf der Stocken, 

3) 128 Rth. 57 DE. auf dem Tanzen Efpan, 

und 

4) 78 Rıh, Bo DE. auf bem fogenannten 

Riedäderlein, taxist auf 110 fl.; 
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c) 5 Mg. Holz in 4 Poſten, tarirt auf 3oofl; 

d) 4 Mg. Acker neben den Reutädern, gewirs 
ige auf 15 fl.; 

e) 3 Mg. Acker in der Stockach, gew. au’ 4ofl.; 

f) 3 Mg. Ader in der Moodeggerten, gewuͤr⸗ 
digt auf 35 fl.; 

8) 5 Tagmw. das Mittelwieslein, gewuͤrdigt 

auf 30 

h) 4 29. uder beim Echufterebaum, gewürs 
digt auf öefl.; 

i) 5 Mg. Acer in der Gſtock der hintere Stock⸗ 
ader, gewürdigt auf 15 fl.; 

k) 4 Mg. Acker auf dem Kiefelberg, gewärs 
digt auf 75 fl.; 

l) 4 Tagw. Biefe bie Mittelwiefe, gewürdigt 
auf ı3o fl.; 

m) 3 Dig. Acer im Fetten, gewürdigt auf 55 fl.; 

n) 3 Beine Krautbeet im Bergfeldlein, gewirs 
digt auf sofl.; ı 

0) 4 Mg.-Uder, der hintere Reutacker gewuͤr⸗ 
digt auf gofl, 

Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 
Zu diefem Behuf wird anf : 
Breitag, den 31.-diefes Monats 
Mittags 11 Uhr, 
in loco Aurzenalrheim Termin anberaumt und 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebpaber Hierzu 
eingeladen. Die auf ven zu verlaufenden Im⸗ 
mobilien haftenden Reallaften konnen taͤglich im 

der Amts. Regiftratur eingefehen werden, 

Heidenheim, am ı. Auguſt 1837. 

8. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

20. Auf Antrag der Erbeintereſſenten und bei 
ber fi) gezeigten Ueberfchuldung werben die zum 
Nachlaß des verſtorbenen Schuhmachermeifters 
Johann Michael Dürnberger zu Degers⸗ 
beim gebdrigen Immobillen, beftehend aus 

a) einem a Zrepfpant N ., ohne Gemeindrecht, 
mit 5 Dig. Gemeindiheil im Polnifchpreufs 
fen, tariıt auf 200 fl, 

b) Z Mg. Uder aufm Sohl, tariıt auf 5 fl., 

co) rl Mg. Acer daſelbſt, tarirt auf 5 fl., 

d) ı Mg. Uder beim Degersheimer Areuzlein, 
tarist auf 5 fl,, und 
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c) Z Mg. Ader im Wörlein, tarirt auf 10 fl., 
fowie auch die vorhandenen Mobilien und Mo; 
ventien, zufammen auf 88 fl. 3 kr. tariıt, dem 
Uiemitcpen Verkauf ausgeftellt, und Termin hier 
zu auf . 

den 14. Sept. früh 7 Uhr 
anberaumt, zu welchem Kaufsluſtige in bie Duͤrn⸗ 
bergeriſche Wohuung zu Degereheim eingeladen. 
werden. 

Heidenheim den a4. July 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
a1. Die zur Johann. Georg Reidelifhen 
Eoncurdmaffe zu Berolzheim zugehdrigen Im⸗ 
wobilien, beſtehend 

1) aus einem Guͤthlein B. RN. 651 „ wozu. 

a) an Gebaͤuden ein Haus No. 75 mit ger 
gewöhnlicher Bauerey« Einrichtung , eingä= 
dig, von Riegelfach erbaut „ „und im mittels 
mäßigen: Zuftand, auf 400 fl.,. bann eine. 
Scheuer auf +00 fl. taxitt, 

b) an Gerechtigkeiten, das Wald» und Ges 
meinderecht, dann das Recht zur Viehtrift, 
tariır auf 150 fl. .. 

c) an. Aeckern ober alt. vertheilten Gemeindes 
gründen: ») „5. Mg: an =; Krautbeeten, 
tazirt auf 10 fl, 2) 4 My. E Ppautheil in 
der Mu, taxirt auf 5.fl., gehbit; 

2): aus machfieheuden malzenden Gruudſtuͤcken: 
. a) # Mg. neu verthellter Gemeludiheil im 

Buͤhleſpau, tariıt auf 20 fl., 


— 


b) 3 Mg, dergl. im Ochſeneſpan, tarirt auf 


aof., 
c) I Mg. Uder im Hagenbach, tariıt auf - 


5 8, 
d) Z Mg. der In der Straße, tar. auf 60 fl. 
)4 = aufm Main, tarirt auf Jofl., 
£) 3 Tage. Wiefen bei der Treibgaſſe, taxitt 
auf 100 fl., 
g) EMI. Acker im Hafuersweg, tariıt auf 


75 fl., i 
h) 3 Mg. Ader im Langenlohe, tarirt auf, 
45h, 
i) 3 Mg. Meer gegen dat Mohr, tasirt auf 
55 fl., 


— — 
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X) Mg. Acker Im Lacherweg, tax. auf as fl., 
werben dem oͤffeutlichen Verkauf wnterfelle, 
Hiezu wird auf Er 

ben 13. Sept. früh, g — 13 Uhr 
Dietungstermin Im Böjenekeriihen Wirhehaufe 
zu Berolzheim bezielt, zu welchem beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber, mir der Bemer⸗ 
fung. vorgeladen. werben, daß das Verzeichniß 
der Laſten und Abgaben im vieffeitiger Gerichts: 
reziftratur täglich eingefehen werden fann. 

Heidenheim den 3, Auguft 1827. 

Königl. Landgericht. 
Geiz. Laudrtichter. 


22. Huf dem Antrag der Gläubiger werben 


nachſteheude zur Verlaſſeuſchaftemaſſe der Wirt⸗ 


we Appollonla Rauk vom hier gehbrigen Reali⸗ 

täten ;. 

. ») ein zweigädiges Wohuhaus von Fachwerk 
Haus No. 75 mit a Stuben und a Tennens 
fammern, mit dazu gehdrigen Brantweinzeug 
und einem Baums and Echorrgärtlein vor dem 
obern Tho®, taxirt auf Boo fl., grundbar 
zum Agl. Rentamt Winpsbad) und giebt das 

bin das Handlohu zum 33, fl: und jäprlich 
afl. 34 fi, Eebzue, u 

3) ein Mg. Ader am Ziegelmeg in Kettelvorfer 
Blur gelegen, um 30 fl. tarirt, grundbar 
ebendahin uud giebt jaͤhrlich g fr. Erbzins, 
». Metzen 1. Vierling Korugült und das Hauds 
lohn zum 35. fh, 

zum 3tenmal dem bffenrlichen Verkaufe ausge⸗ 

fest. Termin hiezu ift auf 
Mittwoch, den 29, Bug. d. J. Vormittags 

9.— ıa Uhr 

anberaumt, an welden. befig= und zahlungs⸗ 

fähige Kaufsliebyaber in dem Gefchäftslofale des 

biefig. Kgl. Landgerichts vor dem Mechtepraftis 

Bauten Rödeleln ald Commiſſarins ſich einzufins 

den und die Bekanntmachung. ber, Kaufsbeding⸗ 

niffe zu gewärtigen haben; - 
Heilsbroun, den a8, Zuly ı8a7. 
Kbnigl. Landgericht, 
Lindig, Laudrichter. 
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a3. Dom KAdniglih Bayerifchen Landgericht 
Heilsbronn wird hiermit befanut gemacht, daß 
im Wege der Huͤlfovollſtreckung die dem Schuh⸗ 
macher⸗Meiſter Willibald Praänftner zu 
Eſchenbach zugebdrigen 3 Mg. Acker die f. g. 
Steingrube auch Beisflivgen, welche auf 40fl. 
tarirt find, dffenrlich an ven Moeljtbierenden vers 
kauft werden, Termin hiezu iſt auf 

Mondtag, den 3. Eept. d, Is. Vormittags 
im Bedifhen Wirrhehaufe dortſelbſt anberaumt, 
wozu befig» und zahlungsfaͤhige Haufsliebhaber 
eingeladen werden, . 

Heilsbronn, den 18. July 1827, 

Kdnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

24. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werben 
folgende Befigungen bed Araͤmers Georg Mar: 
tin Bogelreuther zu Dürrenmungenau, 
als: 

1) ein Haus von einem Geſchoße mit dabei bes 
findlihen 5 Zagmw, enthaltendem Gaͤrtchen 
und Gemeinderecht ; 

a) 3 Mg. Ader und Wieſen im Bühl. 
Sonnabend, den 15. September 
Bormittagd g — 12 Uhr 
in dem Gundel'ſchen Wirthöhauſe zu Dirrenmune 


genau vor dem Commiſſarius erften Landgerichtes. 


Aſſeſſor Heuber zum dffeutlichen Verkaufe ges 
bracht, und befig= und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen, 

Hellsbronn, den 8. Hug. ıBa7. 

Kdnigl. Landgericht 
tindig, Landrichter. 

25. Huf den Umtrag eines Mealgläubigers 
werden die hiernach befchriebenen Realitäten des 
Bauern Georg Dumfer zu Elpersdorf, 
. worauf Im zweiten Subhaftarionstermine ein Uns 
gebot von 2700 fl. gelegt worden ift, ‚zum drit» 


tenmal dem dffenrlihen Berfaufe ausgeſetzt. 


Dazu ift Termin auf den 
14. Sept. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt, an welchem zahlungefäbige Kaufs⸗ 
liebhaber fich einzufinden und den Zuſchlag zu ges 
waͤrtigen haben. Diefe Realitäten beitehen 
1) in einem Hof zu Elpersporf mir Haus No. 


23, Stadel, Schaafs und Schweluſtall, r 
Tag. Garten, 19 Mg. Aecker, 61 Tgw. 
Wieſen, 57 Mg. Holz, grundbar den Ars 
menfifsungen der Stade Nürnberg umd haften 
darauf das Haudlohn zu 63 pro Cent, jährs 
lid) a Sra. 4 Mz. Korn, ı Era. 4 Mi. Has 
ber,. 1 fl. 24 dr. Rüchendienfte, und bie Bel» 
ber liegen im Zeheudbaren Diftriet, tarirt 
um 2800 fl.; 

2) 5 Mg. eigene Aecker in zwel Städen, wor 
von 3 Mg. im hintern und a Mg. im vors 
dern Kreath legen, ebenfalls it zehendbaren 
Diſtritte liegend, tarirı um 375 fl., - 

und ed wird folche auf Anmelden der Gemeinde» 
vorſtaud Kramer zu Elpetsdorf vorzeigen. 
Heilöbroun, den 3. Auguſt 1837. 
Königl. Landgericht. 
Liudig, Landrichter, 
a6. Im Wege der Huͤlfovollſtreckuug werben 
am Sreitag den 7. September Vorm. 
9 bis 12 Uhr 
im Leuchsifhen Wirthshauſe zu Lichtenau 
ı) 13 Mg. Acker bei Herpersdorf, dem Lorenz 
Held von Lichtenau gehbrig, 
2) ı Mg. Acker in der Haide, dem Michael 
Schneider von da gehbdrig, 
dffentlih am den Meiftbietenden verfteigert, wos 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Keilebronn, den 3. Aug. 1627. 
8. B. Landgericht. 
Liudig, Landrichtet. 
27. Vom Kduiglichen Landgericht Herrieden 
wird hlemit bekanut gemacht, daß die dem Wil⸗ 


libald Maber gehbrige obere Hälfte des mit 


No. 130 bezeichneten Haufes bei ver Stadtmauer 
bahier, welch erflere auf 150 fl. gerichtlich ges 
ſchaͤtzt und mit 360 fl. Steuer» Kapital behaftet 
it, auf ‘ 

den 3. October Nachmittags a‘ Uhr 
an ordentlicher Gerichiöftelle meiftbierend verkauft 


werde, wozu befig» und zablungsfähize Kaufs⸗ 


liebhaber hiemit eingeladen werden. 
Serrieden, am 24. Auguft 1827. 

K. B. Landgericht. 

v. Merz, Laudrichter. 
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a8. Das zur Potſchkyſchen Konkursmaſſe 
von Büchenbach gehörige Wirthichaftsgut No. 
41 wird auf dem Antrag der Gläubiger am 
Donnerjtag den 23. Auguft Nachmittags 
4 bie 4 Uhr 


im Maierfchen Wirthshauſe zu Büdrenbach zum _ 


dritten» und leztenmal feilgeboten. Befig- und 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber haben an demfelben 

ihre Angebote zu Protofoll zu geben und des Zus 
ſchlags gewärtig zu feyn. 

Hergogenaurad) , den 4. Aug. 1827. 

Adnigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

29. Auf den Antrag der Gläubiger werben 
die zur Uli Bapyerlein'fhen Koukursmaſſe 
von Bachenbach, gehdrigen Jmmobilien, 
nämlıdh: 

Io das Schmiedgut No. 58, beftchend ans einem 
Wohnhaus mit der realen Schwmiedgerechrigbeie 
und den dazu gebdrigen Vorrichtuugen, eine 
Scheuer, ein Schweinftall, ein Bronnen, ı$ 
Mg. Feld, dem großen Schmievtader, 3 Mg: 
Geld, dem Heinen Schmiedsader, 5 Mg. Held 
in der Reuth, eine Hofraisy, dem Waldrechr, 
welches jährlid 8 Klafıer Scheitholz ſammt 
Dberholz, a Schleißbaͤume und die bendthigte 
Mechfiren abmwirft, dem Schmiederecht und 
J Mg. Schorgärtlein, gerichtlich gewuͤrdiget 
auf 2677f.; 

b) 4 Mg. waljendes Feld am Domprobfleys 
Weiher, gewuͤrdiget auf.ı4fl; 

0) 4 Mg. walzendes Feld im Fliuz, Tare 30 fl. 
40 fr.; 

d) z Me. walzenbes Feld im Zlinz, Tare 55 fl.; 
auf Domnerftag, den »3. Sepibr. 
Nachmittags » — 4 Uhr, 

im Melerfhen Wirthehaufe zu Buͤchenbuch bfs 
fentlich an den Meiftbierenden verfauft und hiezu 

befig: and zahlangefähige Käufer eingeladen, 

Herzogenaurach, den 14. Aug. 1827. 

8.2. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

30. Auf. Antrag eines Realgläubigerd werden 
de den Andreas Brandmaier’icdhen Relicten 
von Haufen gehörigen Realltaͤten, als; 


2672 


a) ein Wohnhaus Nro. Ba zu Haufen, nebſt 
Schweinſtall, daſiges Gemeindeleben, tarirt 
auf 306fl.; 

b) 15 Mg. Feld, der Pilatus » Ader genannt, 
in Häufener Flur, Vorchheimer Stadtlchen, 
tarirt auf 97 fl. 30 kr., 

biermir dem bffentlihen Verkaufe ausgeſetzt. 

Der Bietungsrermin iſt auf 

Sreitag, den 7. &eptember d. Jo., 
Vormittags 9 — 12 Uhr 

In der Mathias Brandmaleriſchen Wohnung vor 

dem Rechtspraktikanten Häufßler anberaumt, mos 

zu befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber elı 
geladen werben. Die auf den Realitäten haf⸗ 
tenden Laſten und Berfaufsbedingungen werben 

im Termin erbfiner und der Meiftbierende bat 

ben Zufchlag nach Vorſchrift der Executlonsord⸗ 

nung zu gewärtigen. 
Herzogenaurach, den 19. July 1837. 
K. B. Landgerichr. 
Müller, Landrichter. 
31. Das zur Konkuremaſſe der Erhard und 

Mirgarerha Weberiſchen Eheleute zu Pops 

penbof gebdrige Bauernguth zu Poppenhof, 

welches, außer ven Gebäuden, folgende Beſtand⸗ 

theile entbälr : . 

3 Mg. Garten, 
aa Mg. Aecker, 

7 Tagw. Wiefen, 
10 Tagw. Holz, 

und zum Kgl. Rentamt Hersbruck erbzinds guͤlt⸗ 

und handlohnbar, und auf 3400 fl. gefchägt iſt, 

wird 
Freitags den a1. Sept. d. J. Vormittags 

im Orte Poppenhof unter ben gefeglichen Bes 

YUngungen an den Meiflbietenden verfleigert. An 

eben diefem Tage werden auch verfchievene Haus⸗ 

und Bauereigeraͤthſchaften, Vieh, Getreide, Heu 
und andere Feldfruchte gegen baare Bezah ung 
an die Meifibierenden verqaͤuffert. Sollte ter 

Zufblag im erften Termin nicht erfolgen Ponnen, 

fo wird der zweite Derftelgerungstermin anf 

Mondrag den aa. Diiober d. 56, 
und unter berfelben WVorausjegung ber britte 
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Subhaftationdtermin auf 
z Freitag den a3. November d. Is. 


beide leztere Termine in dem Geſchaͤftslolale hle⸗ 


mit anberaumt. Kaufsluſtige werben hiezu mit 


der Erdffuung eingeladen, daß fie fidy über die - 


‚Weftandrheile und Laften des MWeberifchen Guts 
In der Regiffratur des unterzeichneten Gerichts 
maͤher Informiren können. 
Rauf den 14. Auguſt 182 7. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


33. Yuf Anrufen eines Realglaͤublgers wird 
das F Wohrhaus No, 63 zu Huͤtteubach, 
der. Margaretha Warm, nun verehelihten 
Schuhbmanır dafelbft gebdrig, welches zum 
Mittergute Huͤttenbach erbzins » und handlohnbar, 
und auf 175 fl. gerichtlich tarirt worden iſt, 

Mittwoch den »a. Sept. d. J. Vormittags 
am dem Meifibietenden verfauft. Kaufzluftige 
baben ſich in diefem Termine Im Berichtelofale 
einzufinden und koͤnnen von den Beſtandthellen 
und den Laften des zu verfaufenden Hauſes tägr 
li im der Regiftratur des unterzeichneten Lands 
gerichts fich unterrichten. 

* am 11. Auguſt 182 7. 

KR. B. Landgericht, 
Zernott, Lanbdrichter. 


33. In Sachen der Johann Peter Kraußi⸗ 
ſchen Euratel zu Weiherhof wider die Johann und 
Margaretha Denzlerifchen Eheleute zu Mit. 
Dahk&bach, Forderung betr., werden im Wege 
ber Huͤlfe vollſtreckung nachflehende, der Klägerin 
verpfäudrtem Realitäten, ale: 

a) das Denzlerifche Wohnhaus No. ı7, fammt 
Scheuer und bem unvtregeileen Gemeinderecht, 
Zare Zo0fl., 

b) ı$ Be Fra in der Yub, Tare ı75fl, 

c) % Mg. Stlves, der Galgenberg, Taxe 40 fl, 

d) 3 Fam. Wieſen in der Hölerin, » ı5ofl., 

“J* meiftBietend vertauft. Zur Beſch aͤfti⸗ 
gung dieſes Verkaufs bar man Termin in loco 

Dachs bach im Hertingiſchen Wirthshauſe auf 

ben 5. Sept. 1827, Nachnt. = — 6 Uhr 
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anberaumt, wozu man zahlungefählge Kaufelus 
flige hlemit einlader. 
Neuſtadt a. d. A. am 13. Aug. ıBa7. 
Königl. Laudgericht. 
Heffels, Landrichter. 


34. Vom Königlichen Landgericht Nordlingen 
werben nachfiehende Realitäten des Wirths und 
Dierbraues Thomas Gutmann zu Greifßels 
bach beftehend: 

2) aus dem Gafthof zum welßen Roß ſammt 
Brauerei und Braudweinbrennerei, dann den 
bazu gehdrigen Wirthſchafts⸗ und Delonomies 
Gebäuden, 3 Mg. Grass und a Heinen Schors 
gärtlein, a4 Mg. Feld, 6 Tgw. Wiefen und 
4. Mg. Holz; 

2)» Tgw. eigene Wleſen in der obern Yu; 

3) 3 Tgw. dergl. aus dem Betzleriſchen Guth; 

4) a Morg. eigene Aecker in der Greißelbacher 
Markung; 

5) a Mg. handlohnbaren Acker aus dem Win⸗ 
terifchen Hofguih; 

6) 3 Mg. dergl. aus dem Betzleriſchen Guth; 

7) 121 Zum. Wiefen, ehemals Meiber ; 

mit allen vorhaudenen Wirthſchafts- und Vrau⸗ 

ereigerätbfchaften auf 

den 30. Auguſt Vormlittags 

dfenelich zum Verkauf ausgebeten und haben 

fi Kaufsluftige und Zahlungsfähige deßhalb 

dierorts einzufinden und des Zuſchlags zu se 
wärtigen. 

Mördlingen, am 31. July ı8a7. 

Königl. Landgerichr. 
Poͤlzl, Landrichter. 


35. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Michael 
und MWalburga Kleebergeriſchen Koufurds 
mafa in Spalt gehdrigen Immobilien: 

») das Wohnhaus No, 93 im IV, ®iertel der 

Stadt Epalt; 

3) 3 Mg. Hopfengarten beim Hochgericht, Kat. 

Mo. ırı0, und 
3) 4 Mg. Hopfengarten, beim Maffendorfer 

Fuhrweg; 
wird anderwelter Termin auf 

175 


2075 


Dienftag, ben 16. October 1827, 
Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und auf ausdrüdliches Verlangen 
der Intereffenten in Spalt abgebalten, mobel fidy 
beſitz- und zahlungsfähige Kaufsllebhaber eins 
finden fdunen, Hiebei wird bemerkt, daß ber 
Hopfen auch mit verkauft wird, 
Pleinfeld, am 11. Aug. 1837. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

36. Das Wohnhaus der Wirtwe Rohm das 

bier in der Burggaffe No. 68 wird am 

Mittwoch den 5. Sept. dies Jahrs 
Morgens 10 Uhr 

bei Gericht zur dritten Berfteigerung mit dem Bels 
fügen gebracht, daß der Zufchlag In Gemäsheit 
des Hypothekengeſetzes F. 64 an den Meiftbies 
tenden ohne Ruͤckſicht auf den Schägungspreis 
erfolgt. 

Rothenburg ben 28, July 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Nies, Affeffor, v. n. 

37. Dem Anſuchen eines Realgläubigers zu⸗ 
folge werden nachbenaunte Immobilien des Mau⸗ 
rergeſellen Mich. Ruͤckert dahler, als 

1) das Wohnhaus No. 264 In der Wendgaſſe, 
balb von Stein, balb von Fachwerk mit Stals 
lung, Hofraith, Garten und Obftddrre, wels 
des auf 635 fl. gerichtlich taxirt iſt; 

# Z Mg. Berg von 4 Schild und J Mg. Ader, 
welche zehendfrei und auf 300 fl. geſchaͤtzt 
find; 

3) ı Mg. Acer am Kalſersweg, giebt Zehens 
den an das hiefige Spital, und iſt auf a75fl. 
tarirt,, 

Donnerftag den 20. Sept. d. 58. 
Borm. 10 Uhr 
an orbentlicher Gerichteftelle zum bffentlichen 
Verkauf gebracht, und den Meiftbietenden nach 
Vorſchrift des Hpporhelen: Gefeges 6. 64 zu⸗ 
geidlagen, was NHaufsliebhabern bekannt ges 
macht wird, 

Rothenburg am 30. Jull 1837. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Nies, Aſſeſſor, r. n. 
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38. Auf Antrag ber Gläubiger werben bie 
von Johannes Schimmer aus der Philipp” 
Gehringfchen Eoncursmafle von Hemmersheim 
erfauften Immobilien, nemlich ein Wohnhaus 
N. 5a nebſt Scheune, Schweinftal, Gaͤrtcheu 
und in 2 Mg. Wiefen beflehenden Gemeinderecht, 
4 Mg. 4 Rth. Ader im Güßgraben, 15 Mg. 
Adler im obern Pfad, Z Mg Krautgarten im 
neuen — J Mg. Acker bei der Brounen⸗ 
wiefe, 5 Mg. 104 Rth. Acker im Heinen Flürs 
lin, 4 Me. 3 Rıb. Uder am uber Feld, 
* My: 23 Rth. Acer zwiſchen den = Megen, 

3 Mg. ı8 Gert Wiefen bei der Gartenwiefen, 
H Mg. 10 Gert Acker In den Arbfhädern, 3 Mg. 
24 Gert Ucker Im Muͤhlbach, Z Mg. Adler im 
Schwarzenbägl, 3 Mg. 8 Gert Uder im Kief⸗ 
baber, anderweits bffentlichem Verkaufe an bie 
Meiftbietenden autgefezt, und zahlungss und 
befizfähige Kaufluſtige zu der auf 
Montag den so. kuͤnftigen Monats 

Spt. Bormittagd g Uhr 


im Heerleinifchen Wirthehauſe zu Hemmershelm 


anftehenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen, 
Ufenheim, ar. July 1837. 
Konigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


39. Auf Antrag eines Realgläubigers fol das 
Bauerngur des MWebermeifters Johann Zacharias 
Deppifh in Hemmersheim, beflehend in 
einem Haufe No. 48, Scheune, Gemeinberecht, 
14% Mo: 18 Rth. Aderfeld, 3 Mg. 14 Rth. 
Garten und x$ Mg. Holz nebft Mg. Baum: 
land und 25 Mg. 65 Rıh. eigene Meder in 3 
Stüden, bfjentli am die Meifibietenden verkauft 
werden. Zahlungs» und befizfähige Kaufluftige 
werden daher zu ber auf 

Donnerftag den »3. kuͤnftigen Monats 
Sept. Vormittags 9 Uhr 
im Heexleinfchen Wirkbehaufe: zu Hemmeröbehm 
anftebenden Strichtags fahrt hiemit eingeladen, | 

Uffenheim, 21. July 1827. . 

Kbnigl. Landgericht. > 
Boveri, Landrichter. 
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40. Die Gant⸗JImmoblllen bed MWebermeis 
ſters Georg Michael Daft von Rödingen, 
namentlich 

x Wohnhaus No, 77 dortſelbſt, mit Eins und 

Zugehdrungen, 

4 Mg: Uder im Strichler, 

3 * 0. dm Haardbuck, 

4 »  . dm Ehinger Steig, 

43 er 0. im Haardbud, 

= Tagw. Wiefe, jejt groͤßtenthells Aderfeld, 

H Dig. Uder im Weingarten, 

4 Zagw, die Grundwieſe, 

& Tagw. Gemeindrheilmiefe im Opfeurleder 

Waaſen, 

J Mg. Gemeindthellacker im Berg, 

3 Mg. Gemelndrheilader im Striegler, 

ſaͤmmtlich auf Rbdinger Markung, dann 

a Gemeindtheilbrer in der Gegenhuth auf der 

Lenteröhelmer Marlung, 
werben 
am 20. Sept. d. J. Nachmittags a Uhr 

im Kalteifenfchen Gaſthauſe zu Roͤckingen bffents 
lich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsjähige Aaufds 
liebhaber werden zu diefem Termin mir dem Bes 
merken eingeladen, daß fie die einfchlägige Taras 
tionsverbandlung jederzeit bahier einfehen können. 

Wafertrüdingen, den ı. Auguſt 1837. 

K. DB. Landgericht. 
Seggel, Landricter. 

41. Die zum Nachlaß des verflorbenen pens 
fionirten Hofgärtners Johanu Conrad Stroͤbel 
zu Unterfhwaningen gehbrigen Immobl⸗ 
Yen, nemlich dad ehemalige Mofgärtnereihaus 
Mo. 94 dortfelbft,, mir Nebengebäude, Gärten, 
(in mehreren Abtheilungen) und andern Zugehdrs 
ungen, ferner 

Z Mg. neuer Gemeindethell im Dirrn, 

4 Zagw, Wiefen im dden Weiher, mit einer 

Zugabe, und 

der Schäferelantheil, 
werben teftamensarifchen Beflimmungen zufolge 
au den Meiftbierenden verfauft. Da man hierzu 
Tagsfahrt auf dem 

6. Sept. Vormittags g — ı= Uhr 
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angefezt bat, fo ladet man beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Liebhaber in das Erbhaus zu Echwanina 
deu hiermit vor, damit fie die Kaufsbedinguiſſe 
vernehmen, und ihre Gebote abgeben können, 

Waffertrüdingen, den 5. Auguſt 1827. 

A. 2. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

42. Dad bisher der bloͤdſiunigen Sılttle 
Eißig in Lenkersheim gehdrige halbe 
Wopuhaus No. ar daſelbſt, wird auf Untrag 
bes Dormunds und der Judengemeinde, welche 
die Befitgerin ernährt, 

am 3. Sept. Vorm. 10 Uhr 
biefelbft dffentlich verkauft, und dieß hiermit mit 
ber Bemerkung zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß die Belaftung dieſes Hauſes im Termin bes 
kannt gemacht werden wird. 

Windeé heim, am 31. July 1827. 

K. B. Laudgericht. 
Engerer, Landrichter. 

43. Auf den Autrag eines Hypothekarglaͤubli⸗ 
gerd wird dad der Witwe Elifaberhba Merkin 
von Mir. Einersheim zugehdrige Wohns 
haus, HE, No. 103, Eır. Cat. No. 739 ſammt 
Hofralth, Scheuern, Sommergärslein und den 
dazu gehörigen Gemeinderecht, gerichtlich taxirt 
auf 550 fl. am 

Donnerstag, den 13. Eeptember d. 8, 

Vormittags g — ı3 Uhr 
in ber blefigen Gerichtskanzlei in vim execulio- 
nis an den Meiftbietenden dffentlich verkauft wers 
den. Die auf dem Haufe haftenden Laften und 
Abgaben find täglich aus den Gerichts: Akten zu 
entnehmen. Der Zufchlag erfolgt, wenn das 
Angebot die Taxe erreicht oder über fleigt. 

Mir, Eineröheim, den 8. Auguſt ı827, 
Gräflih Rechteren Limpurg Speckfeld'ſches 
Herrſchafte gericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

44. Das in die Gant gekommene Anweſen der 
Johann Balthas Muͤhlleid ners Wittwe Bars 
bara vonZidöwingen, befichend in einem hands 
ldhnigen Hof, von einem einftddigen Wohnhaus, 
freißehenben Stadel, Heinen Wurzgaͤrtchen a0} 

175 
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Mg. Uder, 44 Tagw. Wieſen, # Tagw. Gars | 


ten, ı8 Mg. Holz, ganze Gemeindegerechtigkeit, 
dann 83 Mg. eigene Aecker und 15 Tagw. eigene 
Miefen, wird zum dffentlichen Verkauf aubgeſetzt, 
biezu Termin auf " 
Sreirage, den 31. Aug. I. Is. Vorm. 8 Uhr 

angefeit, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
BDermögenss und Leumundszeugniffen werfehen, 
eingeladen werben, in hiefiger Amtskanzlel zu ers 
feinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 

Harburg, den 25. Zuly 1627. 

Bärflih Dettingen, Wallerfteinifches 
Herrſchafté gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

45. Im Wege ber Hilfsvollſtreckung werben 
nachſtehende dem Bauren Kaſpar Loͤw von 
Bruͤnſee gehdrige und hieher gerichtsbare Rea⸗ 
litaͤten von 

13 Tagw. Grasgarten, 
pag. 542, 
M. U. der Bergacker pag. 54ı, 

A. hinter dem Weiler p. ead., 
A. im Wöllwarther Feld p. ead., 
U. der Hof: oder Lindenader p. 543, 
U. der vordere Stettenader .pag. 548, 
Tagw. amädige Wieſen das- Nieble pag. 
553 u. 554, und — 
3 M: U. die fange Dart genannt pog. 532, 
Donnerftags am 6. Sept. I.J. 
in biefiger Umtefanzfei difenrlich verfauft, wozu 
Kaufiebhaber hlemit eingeladen werben, 
Harburg den 6. Auguft ı827. 
Fuͤrſtliches Herrſchafte gerſcht. 
Schmid, Herrſchaftsrſchter. 


ber Urbansgarten, 


M. 
ı MM. 
M. 
mM. 


“nme 


46. In Ermanglung eines bei den erſten Ter⸗ 


minen erzielten Ungebores wird das dein Georg 

Schmweigert in Koruhdfftadt zugehdrige, 

aus dem zertruͤmmerten ſogenaunten Schrepfen⸗ 

hofe neugebildete Gut 

K. Bſiz-No. 1005* mit Wohnhaus, : Stals 
lung, Scheuer, Badofen, 31 Rth. Gemdss 
garten und Krautbeet, dann 933 Mg. 34 
Rth. Aecker und 103 Mg. Wiefen, gefchäzt 
Ju 3300 fl., 


en 
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27 Mg.a85 Rth. Welher nebſt IMG. 13 Rıh, 
MWeiherdamm am ‚Maiereigebände, geſchaͤzt 
zu 200 fl., 

zum drittentnale dffentfich an den Meiftbietenden 

verſteigert, wozu Termin auf 

Donnerstag. den 13, Sept; 1, Is 
Morgens 9 Uhr , 
im biefigen Gerlchtelokale feſtgeſezt iſt. Man 
ladet befig» und zahlungsfähige Liebhaber hlezu 
unter bem Beifägen ein, daß fi Anewärtige 
hierüber durch gerichtliche Atteſte auswelſen mifs 
fen, der Zuſchlag aber bei erreichter Taxe ſoglelch 
geſchehen und das Gut unter Anleitung des Mis 
chael Deder zu Korupdfftadt täglich eingefehen 

werden kann. j 
Scheinfeld, am a, Auguſt 1827. “ 

Fuͤrſtliches Herrfchaftegericht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 

47. Da ſich zu denen Gups: Miller Melchior 
Erhardtiſchen Gantrealitäten zu Wallers 
fein, mie ſolche in dem Aueſchrelben vom 18. 
"Mai d. J. vorgetragen find, in dem angeſezt 
geweſenen erfien Verkaufetermin ein Kaufslieb⸗ 
haber nicht elugefunden hat, ſo wird zum wie⸗ 

detholten Verkauf derſelben ein Termin auf 

Montag den 27. Auguſt d. J. 

angeſezt, am welchem befizs und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsllebhaber, Auswärtige mie Vermdgends 
und Leumumdezeugniffen verfehen, zu Legung 
ihrer Angebote in die Hiefige Gerichtöfanglei eins 
geladen werden, Br 2 
Wallerſtein den a6. July 1827. 
KFuaͤrſtliches Herrſchaftegericht. 
"von Langen, Herrſchaftsrichter. 

48: Vom Freiherrlic von Graileheimifchen Pas 
telmontalgericht erfter Elaffe Sommersdorf wird 
dad Guͤnthmer iſche Wirthſchafteguth in Bur g⸗ 
oberbach, beſtehend aus dem Haus mit einges 
richteter Brauftärte, einem Nebenhäudchen mit 
ber Schmiedewerkftätte, Hofraith und Gürtlein, 
AZ Morgen Aecker und J Tagw. Wiefen: Ader, 
dann a Tagwe Wleſen und dem Gemeinde 

recht, darauf die Bierbräuerei und Taferuwlrth⸗ 
ſchaft haftet, bisher auch. die Väderel und das 


” 
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Schmiedegewerbe ausgeuͤbt wird, mit. einigen 
Dareingaben und mir den Schägungewerth von 
HYırfl. zum Itenmal gerichtlich feilgeboten, weil 
dad im arten Licitationdtermin erhaltene Angebot 
zu Boofl. von einem Hypothekenglaͤubiger nicht 
angenommen worden if, Neuer Verlaufsters 
min fteht auf 
dem 29. Auguſt dies Jahrs Vormittags 
ı0 bis Nachmittags 4 Uhr 

im Günthnerifhen Wirthöhaus zu Burgoberbach 
an, wozu befigs und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
baber hiermit eingeladen werden, 

Eommersdorf, am 1. Aug. ı827. 

Der Patrimonialrichter Frauenholz. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nach dem eigenen Antrag des Wolfgang 
Scharfenberger zn ärftenforft ift über 
deſſen gefammtes Vermbdgen vermdg landgerichts 
lien Beſchlußes vom a. July d. 38. der Unis 
verfalfonkurs erkannt worden. Es werben baher 
die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

2) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehdrigen Nachweiſung auf 

Mondtag, den 27. Auguſt; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderung auf 
Sreitag, den. 28. Eept. und 
3) zur Schlußverhanblung und zwar für die 

Replik auf den agten und 

für die Duplif auf den 30. Det. d. I6. 
jedesmal früh g Uhr feftgefegt,. und hiezu fammts 
liche unbefannte Gläubiger des Bemeinfhuldners 
biermit dffentlic; unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderungen von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber; mit dem an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
babe. 
etwas von dem Wermdgen bed Gemeinfchuldnerd 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meidung nochmaligen Erfages mit Borbehalt ihrer 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend . 
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Mechte bei Gericht zu übergeben. Uebrigens, 
wird bemerkt, daß die Uctivmaſſe nach dem Schaͤz⸗ 
zungswerthe in 420 fl, beſtehe, die zur Zeig bes 
kannten Paffiven aber 1107 fl. aß} fr. worunter 
805 fl. Hypotheken-KRapitalien begriffen find, 
ohne. Zinfen betragen, 

Mir, Bibart, den 17. Zull 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 

2. Der Kbbler Jofepp Däumlervonfaus 
bendorf, har feine Zahlungsunfähigkeit heute 
gerichtlich angezeigt, indem er ein Xctiv » Ders 
mbdgen von 2120 fl. — dagegen einen Paffios 
Stand von 1561 fl, manifeftirte. In Folge 
deſſen wird 

a) Zermin zur Anmeldung und zum Nach—⸗ 

weis der Forderung, fo wie zum Verſuche 

einer gürlichen Auseinanderfegung auf 

ben 5. September c. 
b) Eventuell zur Vorbringung der gegenfels 
tigen Einreden auf 
den 6. Dctober c; 
ce) zum Schlußverfahren auf 
den 5. November c, 

hiemit angefegt, Alle diejenigen befannten und 
nicht bekannten Gläubiger des Joſeph Däumler 
werden dazu unter dem Rechtsnachtheile vorge— 
laden, daß das MNichrerfcheinen in dem erjten r 
Termin, die Ausſchließung ihrer Aufprüche aus 
ber,gegenwärtigen Debitmalfa, in den folgenden 
Terminen aber, den Verluſt der fie treffenden 
Handlung nach fich zieht. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche einen Theil des Joſeph Daͤum⸗ 
leriſchen Activ-Vermdgens von ihn in Haͤuden 
haben, oder an ihn ſchulden, bei Vermeidung 
des Schadenerfages angerwiefen, die Schulden 
vorbehaltlich ihrer Rechtsanfpräche bei Gerichte 
dabier zu erlegen. 

Gabolzburg, am ao. Zuly ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

3. Das Königliche Landgericht Gunzenhaufen 
bat in dem Sculdenwefen des Mathias Gers 
lad) von Geifelöberg auf eigenen Antrag. 


P 
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deffelben den Univerfal» Concurd erfannt. Es 
werden daher bie gefezlichen Ediktetage, nämlich) 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachwelfung 
auf den 13. Auguſt, 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Zorderungen u. 
auf deu 17. Sept., 
3) zur Schlufverhandlung und zwar für die 
Replik 
auf den 20. October, 
und fuͤr die Duplik 
auf den aa. Octobet, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgefezt, und hiezu 
die undefannten Gläubiger hiewit dffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daft das Nichts 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausfchließung 
der Korderung von ber gegenwärtigen Concure⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen am den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber die Ausſchließung mit den an denjels 
han vorzunchmenden Handlungen zur Folge bat. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermdgen des Gemeinfchnloners in 
Handen haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Zur Bes 
rackſichtlgung und Erfparung allenfallfiger Kos 
fien für die minderbevorzugten Gläubiger wirb 
beigefügt, daß die Actiomaffe nach der gerichts 
lichen Abfhägung in 5a fl. ı fr. beftehe, der 
Paifiofiand aber von dem Schnloner auf 1315 fl. 
angegeben worden iſt, und bievon 1000 fl. als 
Hypothekenkapttallen geſichert find. 
Gunzenhauſen den 20. Juny 1837. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Nachdem der Bauer Anten Ludwig hr 
Enderndorf unterm +2. Januar feine Zah⸗ 
Iungennfätrigkeit felbft angezeigt , und um Ers 
Affnung des Concuräverfahrens über fein Vermb⸗ 
gen gebeten hat, und diefem Geſuche zu ent» 
fprechen, unterm Stem vorigen Monars beſchloſ⸗ 
fen werden iſt; ſo werden hiermir bie geſezlichen 
Eeiltetage folgendermaßen ausgeſchrieben; 
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») zur Anmeldung ber Forderungen und derem 

gehdrigen Nachwelfung auf den 
4. September, 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf dem 
4. Dltober, 

3) zum Schlußverfahten, naͤmlich 
a) zur Replik auf ben 5. November, 

b) zur Duplit auf den 19. November, 

jedesmal Vormittags g Uhr. 
Dabel wird ven Gliubigern erbffuet, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ebiktstage die Aus—⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Mafe, die Verabfäumung der übrigen Termine 
aber der an deufelben vorzunehmenden Verbands 
lung zur Zolge haben wird. Zugleich ergeht an 
alle diejenigen, welde von dem Gemelnfchuldner 
etwas in Handen haben, ber Befehl, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, und bei Vermel⸗ 
dung der Doppelzahlung oder des Erſatzes an 
das (Gericht abzuliefern. Die audwirtigen Gläus 
biger haben einen Iufinuarionemaudatar dahler 
aufzuftellen, außerdem die ergebenden Merfiks 
gungen für Infinulrt werben gehalten werden. 
Die Actlvmaſſe beträgt beiläufig 1151 fl. 35 fr.. 
die Paifivmalfe 2000 fl. 

Gunzenhaufen, am 29. July 1937. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

5. Das Laudgericht Lauf hat in dem Schul⸗ 
denwefen der Erhard und Margaretha Weberis 
ſchen Eheleute zu Poppenhof, durch Beſchluß 
vom Heutigen, auf deu eignen Antrag der Schuld» 
ner den Univerfalfonturs erkanut. Es werden 
daher die geſetzlichen Ediltstaͤge: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag, den 24. Sept. d. 8.5; 

a) zur Vorbriugung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Horderangem auf 
Mittwoch, den 24. Ditober d. F.;, 

3) zur Schlufoerkandlung und zwar filr die 
Replik auf Mondtag, den a6. Nov. d. Fb. 
und für die Duplik auf ‚ 
Mondtag, den 10, Decbr. d. Is., 
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jedesmal Vormittags g Uhr feſtgeſezt, und Dies 
zu fümmtliche Gläubiger unter dem Rechtſnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktetag, die Ausſchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, das 
Michtetſcheluen an den Übrigen Edittstagen aber, 
die Ausſchließeng mir den an denſelben vorzunehr 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeiuſchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
del Gericht zu übergeben. Uebrigens wird bes 
merkt, daß die Activa 3644 fl. ag fr. betragen, 
und bie Hy potheleuſchaldeu auf 3368 fl, ſich 
belaufen. 

Lauf, den 14. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht, 
Zernott, Lauorichter. 

6. Auf ſelbſt angezeigte Bermoͤgens-Inſuf⸗ 
ficlenz werden unter Erdffnung des Konkurſes 
über das Vermdgen des Schneidermeiſters Georg 
Scherzer zu Schoruweiſach, die Edilts⸗ 
Tage: 

a) zur Unmeltung und Nadwelfung der 

Gorderungen auf 

den 11. September 1897 
b) zur BVorbringung Der Einreden gegen bie 
liquidirten Forderangen auf 
ben 11. Detober 18275 
©) zur Schlufverhandlung, und zwar zur 

Replit auf den 12. Nov. 1027; 

zur Duplit auf den a7. Nov. 1827, 
jedesmal Vormitt. g Ühr, feftgeiegt, und hlezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des ıc. Scherzer vorgeladen, 
Mer am erften Ediktstage nicht erfcheint, wird 
mit feiner Zorderung, wer aber in einem ber 
nächften Terniine aus bleibt, mit der hierin vorges 
nommenen Handlung präcudirt. Diejenigen, 
welche von dem Gemeinfchuldner Sachen in Ders 
wahrung oder Gelder au diefen zu zahlen haben, 
werden zugleich aufgefordert, diefelben bei Ders 
meidung des nochmaligen Erfages unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei dem Königl. Landgerichte 
zu erlegen. 


Endlich dient noch zur Nachricht, 
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daß das ſaͤmmtliche Bermdgen unterm a5. I. M. 
auf 449 fi. — gerichtlich elngefchägt, die hypo⸗ 
thekarliſch verſicherten Schulden aber auf 665 fl. 
53% r., die übrigen auf 747 fl. aı Er. zur Zeit 
erhoben wurden. 

Neuftadt a. d. A., am 27. Zuly 1837. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

7. Dad Kdnuiglich Bayerlſche Landgericht 
Pleiufeld hat uͤber den Nachlaß des zu Roth 
verſtorbenen quleszirten Koͤnigl. Stiftungs-Ad⸗ 
miniſtrators Supf den Univerſal-Konkurs ers 
bfiuet., Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage,. naͤmlich: 

1) zur Uumeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 17. Sept. 1837, 
3) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den a9. Oct. 1837, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replit auf 
Mondtag den 3. Dec. 1827, und 
Ib) fir die Duplit auf 
Mittwoch den 19. Dec. 1827, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des verftorbes 
nen K. Stiftungs-Adminiſtrators Supf zu Rorh 
hiermit diſeutlich unter dem Rechr&nachtheil vor⸗ 
geladen, daß bas NMichreifcheinen am erſten 
Eoiktstage die Ausſchließgung der Forderung von 
der gegemwäriigen Konkuremaſſe, das Nichters 
feinen an ven übrigen Ediktstagen aber. die 
Ausſchließung mit den ar deufelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge bat, Zugleich wer 
den diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen ded Kgl. Stiftungs-Adminiſtrators 
Supf in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu 
übergeben, Hiebel wird bemerkt, daf die Nitivs 
maſſe zu Vefriedigung der bevorzugten Gläubis 
ger nicht binreicht. 

Pieinfeld am ı3. July 1827. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 
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8. Auf Antrag bes MWebermeifterd Georg 
Michael Baſt von Roͤckklugen, wird der form⸗ 
liche Concurs über deffen Vermdgen hiermit ers 
dffnet. Die geſetzlichen Ediktstage werden 

ı) zur Anmeldung und Begründung ber For⸗ 

derungen auf 
den a6. September; 
a) zur Abgabe der Einreden auf 
den 30. Dftober; 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 15. November, und 
b) für die Replit auf 3o. Nov. d. Jahrs, 
jedesmal Morgens BUhr beftimmt und feftgefett. 
Saͤmmtliche Gläubiger des Baſt werden zu dieſen 
Terminen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
das Ausblelben vom erſten Ediltstag, dis Auss 
ſchlleßung der Forderung von der Maſſe, und 
das Ausbleiben von den Übrigen Terminen die 
Ausfchliefung von den darin vorzunehmenden 
Handlungen zur gefetglihen Folge habe. Hiebei 
werden alle diejenigen, welche vom Gemeinfhulds 
ner etwas in Händen haben follren, aufgeforberr, 
foldes bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
fofort dem unterzeichneten Berichte unser Worbes 
balt ihrer Rechte zu übergeben. Ermähnt wird 
dabei, daß nad) den Angaben des Baſt der Pafs 
fioftand circa ı 876 fl. betrage, darunter 1 1 25fl. 
Hypothelenfapitalien, excl, der Zinfen daraus 
begriffen feyen, drei Glaͤubiger mir ihren nicht 
bevorzugten Forderungen von intgefammt 84 fl. 
36 fr. auf beſſeres Gluͤck des Gemeinfhuldners 
noch warten, dejfen Ehewelb angeblich 800 fl. 
und einige Mobilien in die Ehe gebracht habe, 
Dagegen der gerichtlich erhobene Werth ſaͤmmtli⸗ 
cher Gant⸗-Immobilien 770 fl. berrage. 

MWarfferrrüdingen, den 1. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

9. Gegen die Bauers-Wittwe Barbara 
Mühlleidmer von Ziewingen wurde der 
Univerfalfonfurs erfaunr, und es werden bems 
nad folgende Ediktstage feſtgeſetzt. 

») Zur Anmeldung und gehdrigen Nachwel⸗ 

‘jung der Forderung, 
Breitag, den 31. Aug. l. 38.5 
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3) zur Beibringung der Einreben, 
Dienftag, den a. Dctober I, Is. und 

3) zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Replik, Freitag, den 2. November, und 
für die Duplit, 

Samstag, den 17. Novbr, I. 38. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche, fowohl bekannte als unbelannte 
Gläubiger werden hiemit vorgeladen, an den bes 
zeichneten Tagen dahler zu erſcheinen, widrigens 
fall die Ausbleibenden am dem erften Ediktstag, 
ben Ausſchluß der Forderung von der Gantmaffe, 
die Auöbleibenden au den übrigen Ediktẽtagen 
aber, bie Präklufion mir der berreffemben Hands 
lung zu gewärtigen hätten, Ferner wird den 
Glaͤubigeru hiemit erdfjuet, daß nad der vorges 
nommenen Schägung das Bermdgen der gegens 
wärtigen Gantmajfe fi) auf Aı6yfl. 3ı fr. bes 
laufe, während die in dem Hypothekenbuch eins 
‚getragenen Hypothefen exclus, der Zinfen ſchon 

6184 fl. betragen, 

Harburg, ben a7. July 1827. 

Fuͤrſtlich Dettingen, Wallerfteinifches 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

10. Das unterzeichnete Herrſchaftégerlcht bat 
in dem Schuldenweſen ber Unterthyan Wilhelm 
Schweglerifchen Ebeleute zu Geißlope, 
mitteljt Erkenutnißes vom 23. dies den Univer— 
falsKonturs erdffuet, und diefes Erfenntniß har 
durch Entfagung auf bie Appellation die Rechts: 
kraft befchritteu. Es werden daher die geſetz⸗ 
lien Ediktstaͤge, naͤmlich: 

1) zur Aumeldung der Fordernugen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 22. Auguſt; 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemelderen Forderungen auf 
Mondtag, den a4, Sept. und 
3) zum Schlufßverfahren und zwar filr die 
Replik auf Mittwoch, den 24. October 
und für die Duplit auf 
Donnerdtag, den 8. Novbr. d. Is. 
jedesinal Morgens g Uhr hiermit fejtgefegt, und 
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blerzu ſaͤmmiliche uube kannte Gloubiger des Ber 
melnfchuldners hiermir dffentlich aı ter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfheinen 
am erfien Edifistage, die Auefchließung ber For⸗ 
berungen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſchelnen an den folgenden Ediftstägen 
aber, die Aueſchlleßung mir den am denfelben 
. borzunehmeuden Handlungen zur Folge haben 
würde. Zugleich werden diejenigen, welche et⸗ 
was von dem MBerindgen des Gemelnſchuldners 
In Häuden haben, bei Vermeidung ded nochma⸗ 
ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu Gerlcht zu übergeben. 
Schlaͤßlich wird bemerkt, daß nach ben zur Zeit 
vorliegenden Verhandlungen der Aktluſtand des 
Schwegleriſchen Bermdgens gegen 1830 fl., der 
Schuldenſtand aber 045 fl. worunter ıBoofl, 
auf Hypothek und Bo fl. Zinfen daraus ſich 
beläuft. 

Pappenheim, am 25. July 16827. 

Gräflih Paypenheimifhes Herrſchaftégericht. 
Redenbacher, Affeffor. 

22. Zur Feſtſtellung der Schuldeninaffe In der 
Katbarina Vogelſchen Verlaſſenſchaftsſache 
su Dippoldsberg iſt die dffentlihe Vorla⸗ 
dung der unbekannten Gläubiger ndthig. Zu 
dem Ende werden Alle und Jede, melde ‚irgend 
eine Forderung oder einen Anſpruch an bie ges 
bachte Maffe haben und folche bisher dahler nicht 
angebracht haben follten, hiermit aufgefordert, 
binnen 45 Tagen, fpäteftens aber bis zum Termin 

vom ad. Sept. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
ſolche dahler anzubringen, widrigenfalls hei Nes 
gulirung des Nachlaſſes auf ihre Befriedigung 
feine Rıicficht genommen werden wird, 

Mt. Erlbach am 23. Juny 1827. 
Königl. Landgericht. ' 
Wellmer, Landrichter, 2 

ıa, Wer an dem Nachlaß bed verlehten 
Staabs 3 Zromperers Leonharbt Jung, aus 
Fuürth im Mezarkreis gebärtig, irgend einen’ 
rechtlichen Anfpruch begründen zu können glaubt, 

“bat fich damit bei der unterfertigten Behörde 
binnen 30 Tagen 


bis zum 


2690 ? 


vom Tage ber Einruckung diefer Bekanutmachung 
an, zu wmelden, indem auf die ſpaͤter angemelver 
werdenden Borderungen, bei Vertbeilung des 
Nachlaffes, keine Ruͤckſicht mehr genommen 
wird. 
Ausbach, den 16. Hug. ı8a7. 
- Das Königl. are Chevaurlegers » Regiment 
( Fuͤrſt von Thurn und Taxis.) 
von der Mark, Oberſtlleutenant. 
Haublein, Actuar. 

13. Dom Kdulgl. Bayer. Landgericht Uffem 
beim wird auf Auſuchen der binterbliebenen 
Tochter des ſelt 1802 abmwefenden biefigen Hirs 
ſchenwirths Georg Leonhard Strebel, biefer Hir⸗ 
fhenwirth nebft feinen etwa fonft noch zuruͤckge⸗ 
laſſenen Erben und Erbnehmern binnen 9 Mona⸗ 
ten und kaͤngſtens in dem auf den 7. Juny 1828 
Vormittags 8 Uhr in biefiger Gerichtsſtaͤtte zum 
Erſchelnen angefegren Termin borgeladen, unter 
ber Verwarnung, daß, wenn er weder perfdnlich 
noch ſchriftlich fich ‚meldet, er für todt erflärt, 
und fein ſaͤmmtliches zurädgelafenes Bermdgen 
feinen naͤchſten Erben zugeeignet werben wird, 

Uffenheim, den 8. Aug. 1837. 

Boverl, Landrichter, 

14. Nacbenannte Schuldverfgpreibungs; Les 
funden, als: 

a) eine folche vom a4. Dez. 1806 über 100 fl. 

Capital an Seraphim Gerfimeier, 

b) eine weitere vom naͤmllchen dato über 50 fl. 
Friſten demfelben Grediror, 7 
wurden verlohren. Es werden deßhalb die et⸗ 
waigen Inhaber dieſer Dokumente aufgefordert, 
innerhalb Sechs Monaten und zwar laͤngſtens 


14. Jaͤner 1828 
ſolche dleßorts vorzulegen und ihre Auſpruͤche dar⸗ 
anf um fo mehr geltend zu machen, als biefels 
ben außerdem für fraftlos erklärt und Im Pfands 
buche geldfcht werden. . 

Schloß Biffingen den 14. Juli 1827. 
Fuͤrſtl. Oett. Wallerſteinlſches Herrfchaftägericht, 
* Ellentleder, Herrſchaftsrichter. 

17 
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15. (Amortifatlonds@dift,) Machbes folde Innerhalb ſechs Monaten und IAngflens am 

nannte Urkunden find verloren gegangen und wer » " Freitag den a8. Dec. 1887 

den daher, auf Antrag ber Zutereffenten, die dahler vorzuzeigen, wibrigenfalls viefelben file 

unbefannten Innhaber derfelben aufgefordert, kraftlos erklärt werden wärben. 


= 2. 
E = |Name des urfprünglichen = f Datum 
35 Gläubigers. Name des Schuldners, Ss Pfand s Object. der 
u. ' . ı 8 6 Urkunde, 
2 * 10777) 

fl 


x |Hörmann, Freifrau Ka⸗ Baͤhr, Joh. Wolfgang, 6000) 1) Das obere Glasſchleif⸗ 6. Aprü 
tharina Margareta von| Kaufınann zu Nuͤrnberg, wor⸗ und Polierwerk ohnweit| 12804 
und zu Guttenberg, über | Roth und Prombach , ’ & 

be: |2) das unfere Schleif: u. 
reits Polierwert —— 
quit⸗ fenhofen ſammt ı Tgw. 
tirt. ieſe und 
3) mehrere eigene Grund⸗ 
uͤcke 


æ Decker, Kaplans⸗ Wittwe Hochberger, Georg, Bahr,| 1x00 Wohnhaus Nr. 168 zu 20. Junv 
von Roth, riedrih, nun Johann des⸗RMoth, 180% 
eorg und Eva Marga⸗ glei⸗ 
retha Schillfarth zu Rorch| chen. 
8 |Sris, Pfarrer zu Weitd:|Denzinger, Kranz u. Ju⸗ 700 Haus N. 161 zu Spalt,| December 
aurach, liana, von Spalt, Zagw. Hopfengarten! 1805. 
m Kollubrunn, 
4 |Krauf, Näthin zu Roth, Seybold, Joh. Georg,) a200. Haus N. 6 u. 7 zu Prup⸗ a5. Nov. 


nun Rednagel, Decan| zu Pruppach, pach, 1775. 
u Thalmeſſingen, 
Ss |Krauf, Raͤthin zu Roth, Dieſer, 100 > 5 . 22. Mir 
1789. 
6 |3iegler, Johann Michael, Hausmann, Balthafar,] 2015 Mg. Hopfengarten im Kaufbrief 
von Spalt, von Spalt, nun Simon, zu uͤhl, der obere ig 20, 
= heil, ay 1748. 
7 |Baumeifter, Stabtpfarrer Hausmann, Balthafar,| 200|5 Mg. im Hammersbuͤhl Obligarion 
in Spalt, dann Johann u. Simon der obere Theil u. 4 Wg.| vom ap. 
von Spalt, der untere Theil, Febr. ı 
8 |Hausmann, Margaretha,| Hausmann, Johann, nun) 3590| Diefe, Kaufbri 
Gollegiatftift Spalt, Hei⸗ Simon von Spalt, vom 26. 
ligenfactorie Abenberg u. Jan, 1782. 


Balthaſar Hausmänni: 
ſche Eheleute v. Spalt, Br 
9 Sbleianit zu Eichftäde, Gerſtner, Loreng, zu | 100 Hof. 3 zu Hagöbronn,| Obligation 
Hagẽbroun, vom 15 
Upril 1793: 
Urkundlich gerichtlicher Fertigung und Unterſchrift. 
Gecſchehen Pleinfeld am 15. Juny 1827. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht, 
(L 5) Wunderer, Landricter, 


— — — — 
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16. Johann Friedrih Blum, Sohn des ges 
mwefenen Merlmuͤllers Johann Georg Blum aus 
Dberlaimbap, geboren am 8. Day 1786, 
bat ald Gemeiner des Kbnigl. Bayer. 6. Che⸗ 
vaurlegerd » Regiments ben Feldzug gegen Ruß⸗ 
land mirgemacht, feit feinem Ausmarſche aus der 
Garnifon feine Nachricht von fich gegeben, und 
wurde am 31. Decbr. ıBıa In deu Liften feines 
Regimenis als vermißt abgefchrieben. „Auf Ans 


trag der Gefchwifterte wird diefer Johann Fried» - 


ri Blum aus DOberlaimbach, oder die von Ihm 
etwa zurüdgelaffenen unbefannten Erben und 
‚ Erbniehmer hiemit aufgefordert, fich binnen neun 
Monaten, und längftens bis zum 

30. November 1827, 
bei dem unterfertigten Gerichte fchriftlich oder pers 
fönlich um fo gewiffer zu melden, und weitere Ans 
weiſung zu gewärtigen, als derfelbe fonft für todt 
erklärt und fein Wermdgen von ohngefähr Boo fl. 
ihn, an feine naͤchſten Auverwandten gegen Eau: 
sion wird ausgehändiget werden. 

Ullſtadt im Mezarkeeife, am a1. Kebr. ıBa7. 
Königl. Bayer. Frelhertlich v. Fraukenſteiniſches 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Nittinger, Gerichto⸗Verweſer. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In der Nacht vom g.auf den 10. dleß 
wurden dem Bierbrauer Johann Caspar Hübs 
ſcher gu Obernzeun nahbenannte Geldfums 
men und Gegenſtaͤude entwendet, aldı 

a) an baarem Gelder: 00 fl,-anganzen 
Kronenthalern in einen rorhgeftreiften Sädchen, 
100fl. an ganzen, halben und vierteld Kronens 
thalern in einer großen Zugblafe, welche oben 
mit grünem Leder eingefaßt unten mit rorhen und 
grünen ausgezacten Leder befegt, dann mit grün 
feidenen Zugfchnüren verfehen iſt; 54 fl. 15 fr. 
an preuß. Zhalern, 3ı an der Zahl; go fl. — 
an 6 fr. und 3 fr. Stüden, Sa. 6544 fl. 16 kr. 
wobel noch bemerkt wird, daß unter ben ganzen 
Kronenthalern fich zwei Stüde befinden auf des 
nen, und zwar auf der Gelte auf der fich bie 
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gefreugten Schiverbter befinden, ein latelniſches 
L mit einem Nagel eingegraben iſt; 

b) auffer dent oben befchriebenen Geldfädchen 
und der Zugblafe eln Feuerſtahl ohngefaͤhr 3 Zoll 
lang, » Zoll breit, auf beiden Seiten mit einem 
Balze oder Rinne verfehen, daun mit einem las 
telniſchen B bezeichnet ; j 

c) ein Meines Schnappmeffer,mir einem weiß 
beinernen amd ſchwarz geflammten Hefte. 

Indem man dieſen Diebftapl audurch zur als 
gemeinen Keuntniß bringt, ſtellt man an ſaͤmmt⸗ 
liche Gerichts⸗ und Polizeibepdrven das Anſuchen 
zur Entdedung des noch nübefannten Thaͤters 
nach Kräften mitzuwirken, und wen fid) irgend 
eine Spur gegen den Thaͤter oder von dem ent⸗ 
wenderen Gelde und den übrigen Gegenftänden 
ergeben follte, fchleunige Anzeige hieher zu ers 
theilen. \ 

Leureröhaufen, den 14. Aug. 1827. 

Kdnigliches Landgericht, 
dv. Phunig, Landrichter. 

a. Der Schuhmacher Helurih Rauſch zn 
Apbofen und die ledige Martha Knauer aus 
Mt. Scheinfeld haben die in Iphofen einges 
führte allgemeine. Guͤtergemeinſchaft verndg des 
unterm 6. July d. 38. gerichtlich verlautbarren 
Ehevertrags unter ſich ausgeſchloſſen, was auf 
beu Grund des 

FA422, Ti. a, Th. . d. A. L. R, 
hlermit dffentlich bekannt gemacht wird. 

Mt. Bibart den 1. Auguſt 1827. 

Abulgl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Mm 3. September Vormittags 9 Uhr - 
follen in Altkatterbach mehrere Schober Getraidt 
gegen, glei baare Bezahlung an die Meiftbier 
tenden verkauft werden, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben, . 

. Mit. Erlbach, am 15. Yug. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. ‘ 

4. Um 29. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
follen Im Wirthshauſe zu Unterreichenbach meh⸗ 
‚reed — und Bauereizeuch, Pferd⸗ Rind⸗ 

17 
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und Federvieh, fodann eine Quantität Getraldt 
u. f. w. an bie Meiftbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung bffentlich verkauft werden, 
Mit, Erlbach, am 13. Ang. 1837. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
5. Vom Konigl. Landgericht Herrleden wird 
befannt gemacht; daß das im der Michael Ho⸗ 


reldifchen Konkurdfache von Weiherſchneld⸗ 


bach befchloffene Prioritäts » Erkenntniß zu Yes 
dermanus MWiffenfchaft an das Gerichtöbrett ans 
gefhlagen worden ſep. 
Herrleden, ben 11. Auguſt 1847. 
Adnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
6. Es wird hiermit dffentlich bekanut ges 


madıt, daß in der Eliſabetha Nepfifhen Kom, 
kursſache von Alterlangen das Prallufiond» . 


und Prioritäts : Erfeuntniß heute ſtatt ber Pubs 
Ukatlon an die Gerichtstafel angefchlagen wor« 
den ift. 
Herzogenaurach, den 1. Hug. ı827. 
, Kbuigl. Bayer. Landgericht, 

Müller, Landrichter. 

7. Es wird hlermit bffentlich belannt ges 
macht, daß in ber Michael Blendingerſchen 
Konlursfache von Kriegenbruann, bad Präs 
Hufiond » und Prioritätd » Urtel unterm Heutigen 
an die Gerichtötafel ftatt der Publikatlon anges 
ſchlagen worben iſt. 

Herzogenaurach, den 1. Auguſi 1827. 

K. B. Landgericht. 
Miller, Zandrichter, 

8. Es wird andurch zur dffentlichen Kemnts 
ulß gebracht, daß der vermißte Soldat Mathias 
Blumfelder aus Wempding unterm aten 
diefes Monats für verfchollen erklärt wurde, und 
nunmehr deffen Vermögen feinen naͤchſten Anver⸗ 
wandten gegen Cautlon hinaus gegebm werben 
wird, Monheim den a6. Inny 1827. 

8. 2. Landgericht. 
Forg, Landrichter. 

9 Am Mondtag, den a7. Tuguf 807, 
Bormirtags 9 Uhr, 
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werben zu Abenberg eine Kuh, Weiten und ans 
bere Effecten gegen fofort baare Bezahlung vers 
—— wozu Kaufsliebhaber hlemit geladen 


Pleinfeld, am 30. Juny ı 827. 
K. B. Landgericht. 
Wunderee, Landrichter. 

10. Der Schullehrer Ignaz Beit von Groß⸗ 
lellenfeld und deſſen Ehefrau Darin Wittd⸗ 
ria, gebohrne Schreiner von Neunſtetten, 
daben durch einen Erbvertrag vom 31. July d. 
36. die allgemeine Guͤtergemeluſchaft unter fi) 
ausgeſchloſſen, welches hienlt zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, 

Waffertrüdingen, den 6. Auguſt 1827. 
8. B. Landgericht, 

Seggel, Landrichter, 
11. Vom Fuͤrſtllch Hohenlohefchen Herr⸗ 
ſchaltsgerichte Schilingefärft wird hlemit zur 
Darunachachtung befannt gemacht, daß der Baͤ⸗ 
kermeiſter Joſeph Diller dahier und deffen Bers 
lobte Euphrofina, gebohrne Ehinger, megen 
Minderjährigkeit der Leztern die ebeliche Güter 
gemelnfchaft durch gerichtlichen Bertrag vom aa. 
db. Mts. ausgeichloffen haben, 

Schilingsfürft am a6, Juny ıBay7. 

Furſtlich Hohenloheſches —— 
Tiſchinger. v, u 


— — en oͤffentlicher Behoͤrden 
—— ee — 


a. Die Beifuhr des Materials zu den ‚ 
firaffen, welche fich durch dem Bezirk des Land» 
gerichtd Ansbach ziehen, foll im Wege der dffent⸗ 
lichen Berftelgerung dem Wenigfinehmenden dbers 
laffen werben, Hiezu iſt Termin 

auf den a4. Nuguft I. Is. Borm. 8 Uhr 
anberaumt und haben ſich Pachtluſtige, melde 
fi über Mistel und Fähigkeit ausweifen hnmen, 
bier einzufinden. 
Auus bach am 16. Auguſt 16827. 
K. B. Landgericht. 
Bent, Landrichter. 
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». Mm Mittwodh, den a9. d. Mts. wird 
am Rentamtsfig dahier zu Altdorf, und darauf 
am Samſtag, den ı. Mid. Septbr, 
zu Engeltyal im Schwarzkopfiſchen Gaſtwirths⸗ 
haus eine Quantität vorjährigen Habers, mit 
Genehmigung » Vorbehalt meiſtbietend verwer⸗ 
thet. Kaufellebhaber find "eingeladen an den 
beftimmten Tägen und Drten, jedesmal 10 Uhr 
Vormittags zum Strich fi einzufinden, 

Altdorf, am 11. Auguft 1887. 
Koͤnlgl. Rentamt. 
d. Ammon, Mentbeamter, 


3 Hohen Befehl der Mulgl. Reglerungs⸗ 
Einauz» Kammer zur Folge, verkauft das unter 
zeichnete Amt, 

Montage, den a7. d. Mid. Dorm. 10 Uhr 
In feinem Geſchaͤfte zimmer eine Parthie unbrauch⸗ 
bar gewordener Alten und verſchledene Juventa⸗ 
rienftäde, nämlich: Tifche, Stühle, 26 Stuͤck 
Läden u. f. m. an deu Meiftbierenden, umd aber 
Kaufsluftige hlezu ein. £ 
Ausbach, am 14. Auguſt 1827. 

K. B. Rentamt. 
BRednagel, Rembeamter, 


4. Mittwoch den ag. Auguſt 1. 38. werben 
von der unterfertigten Behorde Vormittags ven 
8— ı3 und Nachmittags von = bis 5 Uhr ges 
gen fogleich baare Bezahlung zu Klofter Ebrach 
verfchiedene emtbehrliche Amtsmobillarſchaften, 
als Stellagen mir Käften, desgl. Uuffäge mit 
Schubladen für Kaufleute brauchbar, Regiftras 
tur⸗ und Bicherfchränfe, Regiſtratur⸗Geſtelle, 
‚Käften, Tiſche, Bänfe, ein großer Apotheker⸗ 
mdrfer von Serpentin, ein ziferner Waagbalken 
mit den hlezu gehdrlgen, In eifernen Ketten häns 
genden Schaalen und den bendthigten meffinges 
ven, eifernen und fleinernen Gewichten, dann 
altes Blech und Eifenwerf, ferner alte kupferne 
Möhren und vergleichen Dachrinnen, tin kupfer⸗ 
ner Waſchkeſſel, 10 Städ bleierne Brommenrbhs 
ven, gegen 7 Eentner wiegenb, elferne Brons 
wenbächfen und andere dergleichen Geraͤthſchaften 





3 5, 0098 
dffentlich an die Meifibietenben verfteigirt wer⸗ 
den, wozu Kanufdliebhaber einlader,, 
Burgrvindheim den 7. Auguſt 1827. 
dad Adnlaliche Feind Onrgeniii — - 
v. Hornberg, Rentbeamter. 
5; Nachſtehende Staats-Realitaͤten als: 
») der Grundelwelher, 

2) der Hutwelher bei Waldeck, : 
3) ein Weiher an der Neußeßer Tränf, der 
Blelfchs oder Hopfenweiher genannr, 

4) ein Meiher am äußern Dirrwanger Holz, 
ber große Neuff genannt; 
werben im Buͤreau des biefigen Konigl. Ments 
Umts an den Meifibierenden dffeuillch verkauft. 
Hiezu bat man Termin auf 
Mittwoch, den 29. Auguft h. Jahrs 
Vormittags 9 Uhr 
auberaumt, und werden Kaufsliebhaber hle zu 
eingeladen, : 
Diultelsbuͤhl, am 15. Aug. 1827. 
Königl. Nentamt. 
Köppel, Renbeamter, 
6. Das Königliche Rentamt Feuchtwang 
fordert diejenigen, welche Zorfigefälle zu dem⸗ 
felben ſchulden, biemit auf, bis zum Schluß dies 


ſes Monats Zahlung zu leiften. 


deuchtwang, am 18. Aug. ıBa7. 
Köuigl. Mentamt- 
Flſcher, Rentbeamter, 

7° Die durch bie Zehentfiration entbehrlich 
geworbene hoͤchſtherrſchaftliche Scheune zu Jahrs⸗ 
derf, foll unter den vorgefchriebenen allgemeinen 
Bedingungen dffentlih am dem Meiftbierenden 
wiederholt zum Verkaufe ausgeſchtieben werden, 
Diefed Gebäude ift 36 Schuh fang und eben fo 
breit, ganz maffio mit Ziegeldach, dann guten 
Gebaͤlk verfehen und wurde erft im Fahre 1796 
ganz neu erbaut. Daffelbe mirde ſich mir ges 
ringen Koſten zu einem ſchͤnen Wohnhauſe ein⸗ 
richten laſſen, und da in dem beträchtlichen Orte 
Zah:eborf zur Zeit noch die bendehigten Gewerbe, 
als Buͤttner, Sattler, Schreiner, Wagner und 
fo weiter mangelu; fo birfte ein Gewerbamana 
biefer Urt, ſowohl im diefem, ald auch aus dem 
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benachbarten bedeutenden Ortſchaften ausrelchen⸗ 


de Nahrung finden. Der Steuervorgeher Korms 
berger zu Jahrsdorf iſt angemwiefen, fragliche 
Scheune auf Verlangen vorzupeigen, zu beren 
Berkauf Termin auf 
Samftag, den 1. Sept. bieß Jahrs 

Nachmittags 1. Uhr 
In dem dortigen Knerletiſchen Wirthehaufe ans 
ſtehet, wozu zahlreiche Liebhaber audurch eins 
lader, 

Hilpoltftein, am 13. Auguſt 1827. 
dad Koͤnigl. Reutamt. 
Werner, Reutbeamter. 


8. Diedierjährige 4 Tage andauernde Moods 
wiefenmefje oder Sreimarkt außerhalb der Stadt 
beginnt dahler 

Dienstags, du a. Detober 1. 38, 
an welchem auch der fonflig gewöhnliche Vieh⸗ 
marke mit verbunden werden wird, welches ans 
Durch zum Beſuch diefer Meffe und Markts hiers 
mir dffentlid bekannt gemacht wird. 

Feuchtwang, am 14. Aug. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Leiduer, Landrichter. 


9. Die durch Windfaͤlle in der Kbulglichen 
Forſtey Schönberg. angefallenen Stamms und 
Brennhölger und zwar: 

4 Halbfüdrige, 
7 Dreiliug, 
-8 Halbpreiling und 
. 8 Plöcher, dann - 
6o Klafter Scheit» ingl. 
22 © Mbholz und 
5ıo Stuͤck Mellen, werben 
Dienftag, den 28, d. Ms. Auguſt 
zum melftbietenden Verkauf gebracht, und Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen, ſich an biefem Tag Vor⸗ 
mittags 8 Uhr im Wirthshauſe zum rothen Och⸗ 
fen in Schoͤnberg einzufinden, von wo aus man 
ſich an Ort und Stelle begeben wird, 
‚Altdorf, den 3. Auguft »827. 
K. B. Forſtamt. 
v · Egloffſtein, Forſtmeiſter. 
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10. Die am 10. d, Mid. vorgenommene Ders 
pachtung bed Weibenzeler Jagddiſtrikts No, Xa 
und Xb hat. die hoͤchſte Genehmigung nicht ers 
halten uud fol aufs Neue verpachtet werben. 
Zu biefem Behufe hat man daher Termin 

auf den 37. d. Mis. Borm. vo Uhr 
In dem Gefchäftszimmer des Fbnigl.. Rentamts 
dahier anberammt, und ladet hiezu pachrfählge 
Riebhaber ein. - 
Ansbach/ den ı8. Hug. 1027. 
Koͤniglich Bayer. Korftamt, 
- Pauſch, Forſtmeiſter. 

21. Ju der kgl. Forſtel Hoheneck werden am 
Montag, den 37, Auguſt gegen zoo Klaftern 
weiches Stoͤckholz an Meifibierende verkauft. 
Dit Zufammenkunft ift zu Elyelberg Borm.g Uhr. 

Neuftadt a. d. U, am 15. Hug. 1627. 

Adulgl. Bayer. Forſtamt. 
Graf v. Soden, Forſtmeiſter. 

12. Die unterzeichneten Stellen verpachten 
die, durch den Tod des letzten Paͤchters erledigte 
Hersbrucker Jagdrevler bad Asbach genannt, nns 
ter den vorgeſchrlebenen Bedingniſſen 

Dienſtag, den 10. Sept. d. Js., 
vorbehaͤltlich hoͤchſter Genehmigung, und laden 
pachtfaͤhlge Liebhaber hiezu in das rentamtliche 
Geſchaͤfts zimmer zu Hersbrud zur Licitirung 
Vormittags 10 Uhr ein, 

Hersbrud und Nürnberg, den 13. Aug. 1827. 

Adnigl. Reutamt und Königl, Forſtamt 

Hersbruck. Sebaĩdi. 
Heyde, Rentbeamter. Ziment, Forſtmeiſter. 

13. Freitag, den 31. dleß, Vormittags 8 Uhr 
werben in der Kaſerne No, a bahier, verſchledene 
Montirungeftäde, Pferde» Eyulpagen » Theile, 
Requiſiten und fonftige Gegenftände gegen glelch 
baare Bezahlung von der unterfertigten Commiſ⸗ 
fion an den Meiftbierenden verkauft, welches hies 
mit befannt macht. 

Unsbach, am 16. Auguft 1027. 

Die Deconomie: Eommiffion des Kbnlgl. Bayer. 
aten Chevaurlegerd Regiments (Fuͤrſt 
von Thurn Taxis). 
Dertel, Major. . 
Muffinan, Reg. Quartiermfi. 
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14. Ym Mittwoch ben a6, Sept. Vorm. g 
Uhr werden im Wege der dfjenslichen Herabftels 
gerung 

200 Paar wollene Soden und . 
“0 s bergleichen Strämpfe 
von den Wenigfinehmenden angelaufe, und biezu 
Inländifche Babritanten und Gewerbölente unter 
Hinweifung auf die allerhoͤchſte Verordnung vom 
10. Nov, 1622, Ansbach. Kreis, Zutelligenzs 
Blatt 1853, Stil 5, pag. 202, eingeladen. 
Lichtenau, den a8. July ıBa7. 
Kbnigliches Pollzels Eommiffarias 
ber Kıiminal: Straf» Anſtalt. 
Engerer. ; 
15. Der Bedarf pro 1833| mit 
#00 Ellen flaͤchſener und 
1400 Ellen wergener Lelnwand, 
600 Ellen Kleider» und 
500 Ellen Etrobfad » Zwiller 
wird im Weg der oͤſſentlichen Herabſtelgerung 
von den Wenigſtnehmenden angelauft, hlezu Ter⸗ 
min auf Montag den 10. Sept. d. Is. Vormits 
tags 9 Uhr anberaumt und inländifche Fabrikan⸗ 
ten und Gewerbsleute unter Hinweifung auf die 
allerhöchfte Derordnung vom 10. Nov, ı8aa, 
Ans bach. Jut. Bl, vom Jahr 1823, Stils, 
pag 303, eingeladen. 

Lichtenau ben a8. July 1627. 

Aduigl. Polizel» Commiffariat der Krimimal⸗ 
Straf: Unftalt. 
Engerer. 

16. Die beiden zu dem Kbnigl. Hofgarten das 
hier gehdrigen und nächft demfelben gelegenen 
Wieſen, zufammen 63 Tagw. groß, flehen mit 
ihren dießjägrigen Grommer » Ertrag, dann zur 
darauf folgenden Herbftweiden » Benugung für 
biefen Herbſt zu verpachten. Es Kann biefe Ver⸗ 
pachtung entweder im Ganzen oder in einzelnen 
Kagwerken erfolgen, je machdem ſich Liebhaber 
dazu finden. Der Pachtungstermin if auf 

Dienflag, den 28. d, Mıs, feflgefegt, 
und werden Pachtluflige eingeladen au befagtem 
Termin Vormittags zwifchen g und ı= Uhr ihre 
Yachtgebote im Kbuigl. Drangerie » Haufe dahler, 
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vor ber unterzeichneten Infpection abzugeben, 
worauf der Zuſchlag an den Meiftbietenden vors 
behältlich der Genehmigung der Kbnigl. Gartens 
Direction erfolgen fol. - 

Ansbach, den 18. Aug. 1837. 


Kbniglihe Schloßgarten⸗Inſpectlon. 
’ Morig. 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Um Dienflag, den a8. Auguſt d. 4. 
Vormittags von 8 Uhr an, werben die Schüler 
der höheren Bürgerfchule dahier in dem Audito⸗ 
rlum des Kgl. Gymnafiums gepräft, und dazu 
Jedermann, der fär dffentliche Lehranſtalten Ju⸗ 
tereſſe hat, ehrerbietigft eingeladen, 

Ansbach, den 18, Aug. ı8a7. 

Strebel, Reallehrer. 

»., (Nachricht und Einladung.) 
Den verehrlichen Mitgliedern des Privat« 
Wittwen- Vereins für unsere Lieben wird 
hiemit die Nachricht ertheilt, dafs sich am 
3. September d. J. der Ausſchula dieses Ver- 
eins-dahier versammeln wird, um sofork 
die weiter nöthigen Berathungen Statt fin- 
den zu lassen, Der Unterzeichnete winfcht 
und bittet daher, dafs recht viele Mitglie- 
der an dieser Konferenz Antheil uehmen 
möchten, und empfiehli sich bestens, 

Rothenburg den ı4. August 1827, 

Ferd. Lechner, Pfr,, p. t. Vor 
staud des Vereins für unsere 
Lieben, 

3. Zur Beier des Geburts⸗ und Namenzfeftes 
Seiner Majeftät des Kdnigs, iſt auf kuuftigen 
Samstag, den 25. biefes Monats großer Ba 
im Eafino veranftalter, weldyer Abends 8 Uhr 
beginnt, und zu beffen zahlreichen Befuch die 
verehrlihen Geſellſchaftsmitglieder biermis eine 
ladet, 

j Aus bach, den 18. Ang. 1837. 
die Kafino » Direktion. 

4. Da bie Kbnigl. Regierung des Mezatkrehs 
fed, die Hohe Gnade für mich gehabt, mir ums 

, 
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term 20. May. 38. eine perfonelle Büchbinbers 
meifterd » Eonceffion zu ertheilen, fo mache ich 
ſolches ſowohl einem biefigen ald and) auswärtigen 
hoben und oerehrungermürdigen Publikum ergebenft 
befannt, mit der Bitte, mich mit recht vlelen Auf⸗ 
trägen zu beehren, ludem ich mich gewiß beftreben 
werde, eine gute geprodte und billige Arbeit zu 
liefern. _ Weifenburg, den 30. July 1827. 
Ludwig Earl Bonnet, Buchbindermeiſter, 
wohnhaft am Spitalgraben Hs. Nr. 487. 
5, -Einen hoben Adel und verebrlichen Pubs 
Ufum mache ich hiermit ergebenft befannt, daß 
ich von meinem Stiefoiter, den Buchbindermel⸗ 
fiir Buchta weggezogen bin, indem ich mich eis 
gends erabtirt habe; ich biete dahero mic) in mel⸗ 
nem Gefchäfte mit vielem Aufträgen zu beebren, 
Indem prompte Bedienung und möglihft bils 
lige Preſſe verſpreche. 
I KH. Ad. Tuͤrcke, Buchbindermelſter, 
a wohnbaft in der Upenftraße bei Hru. 
Melbermeiſter Brechtelöbauer, 
6. (Anzeige) Einem verehrungswördigen 
Pudblikum geke ich mir die Ehre anzuzeigen, daß 
id) dag von meinem Bater, bem Zeuchmacher⸗ 
nieiſter Johamu Martin Bad bieder geführte Ges 


ſchaͤft Abernommen Habe; ich bitte daher, das 


meinen Dater geſchenkte Zutrauen auf mich übers 
zütragen, indem geftreifte und Futterzeuche, 
Kreppe, Biber, gekipperte und glatte Flanelle, 


ſowohl weiß als gefaͤrbt, auch Strickgarne zu 


haben find, und verſichere die billigſten-Prelſe, 
bitte Daher um geneigten Zufpruch gehorſamſt. 
Ansbach, den ı8. Aug. 1837. 
Johann Albrecht Bach, Zeuchmachers 
meifter auf dem Kronachersbuck B. 
No 84. 
"Einem hiefig ald auswärtigen Publifum 
nache hiermit ergebenft bekannt, daß mir von 
Abnigt. Regierung mittelft hochloͤblichen Magls 
ſtrats die gnaͤdigſte Erlaubniß ertheilt wurde, 
eine Garkuͤche dahler errichten zu dürfen. Man 
wird ſonach vom a4. d. Mis. an; täglich nahrs 


hafte amd gute warnte Speifen aller Art in und 


außer meiner Wohrtung, die Ich Im der Thereſien⸗ 
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Straße Lit. D. H8. No. 407 genommen habe, 
zu billlgſten Preis haben Idunen, wozu um gile 
tigen Zuſpruch bitter. 
Ansbach, den ı8. Aug. 1827. 
Eriedrih Heinrich Kohl. 
8. Die Unterzeichnere fegt hiermit Jedermann 
Im Kenntwiß, daß fie ihre Wohnung in der But⸗ 
tengafje verlaffen und dagegen ihr neues Logis 
bei der Meßgermeifter Frau Sauernhelmer in der 
Neuftadt bezogen har, danke allen resp. Auuden 
für das ihr feit 34 Jahren geſcheukte Zurraueir, 
bittet aber diefelben ihr folches in Zukunft nicht 
zu verfagen und empfichle ſich ihrer neuen Nach⸗ 
barfchaft auf das Ungelegentlichite. 
Zinfenmeyerin, Metzgermeiſterin. 
9. Unterzelchneter glebt ſich die Ehre Cinem 
bdhen Adel und verehungswärdigen Publitum 
ergebenft befannt zu machen, daß er von feinen 
Reifen retournirt, und mir allen in feinem Fache 
eluſchlaͤgigen Artikeln, voszügli mir einer neuen 
Ark Augengläfern von aͤchten Kriftall verfehen tt, 
worinn er einen bedeutenden Abſatz fand; mit 
bem Verſprechen der reelften und prompteften 
Beblenung, bittet er um geneigten Zuſpruch. 
3. Kriegsmann, Opticus. 
20, Ich zeige hiermit an, daß ich meine Woh⸗ 
nung auf dem Markt verlafen Habe, und jetzt 
binter dem Kanzleigebäude A. No. 137 wohne, 
auch ſtehen bei mir zum Verkauf Schillers ſaͤmt⸗ 
liche Werke ſchoͤn gebunden, ein großer eichener 
Kleiderfchrant, ein Kommod mit Auffag, worinn 
fi) 13 Schubladen befinden. 
Schindler, 
. Buchbinder und Futteralarbeiter, 
“a2. Unterzeichrieter empfiehlt -fih den Tit. 
verehrlichen Kunftfreunden im Portraitnialen in 
Del, und buͤrgt für fprechende Aehnllichkelt — 
Wohnt im goldnen Löwen., Anton Zottmapr, 
Portraitmaler. 
12. Bon dem nenerlicherfchlenenen 13, Bande 
der Flnanz⸗ Berordnungen, Samrhlung des Kol. 
Herrn RegierungsRaths Geret dahler, find 
Bei mir — als aufgeſtellten Commiſſionair — 


Exemplare a 3 fl zu haben, und der, zu dleſem 
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13. Bande gehdrige Anhang oder Haupts 
Zufammenftellung der Normen über Stems 
pel und Tare, kann auch befonders Aa fl. pr, 
Eremplar abgegeben werden. 

Ansbach), den 16. Aug. ı8a7. 

Beſtelmeyer, 
funct. Krels⸗Kaſſa⸗Huͤlfs⸗Officiant. 

13. Ju dem Pfarrhauſe zu Rbdingen findet 

auf Montags den 10, fommenten Monats Sep⸗ 
tember ein Verkauf von verfchledenen Mobilien, 
Schrelnzeuch, Berren, Kupfer, Zinn, Porzellain, 
auch ‚weißen Zeuch, durch oͤffentlichen Aufſtrich 
an Meiftbierende gegen fogleicy baare Bezahlung 
flatt und wird damit auch noch einige naͤchſt dar⸗ 
auf folgende Tage fortgefahren. Kaufsliebhas 
ber werben daher hierzu eingeladen. 

Roͤckingen, den 13. Aug. ıBa7. 

Bon den Senior und Pfarrer Schmidifchen 
Reliften, 

14, &o eben iſt in ber Stabelfchen Buchhand⸗ 
fung erfchienen und in Ansbach In der Gaſſert'⸗ 
ſchen Buchhandlung zu haben: „Sammlung der 
„‚Berorönungen und Referipte, ben Paplerflems 
‚ pel im Königreiche Bayern betreffend, mebit eis 
‚nem Sachregiſter und a Xabellen über bie Bes 
„rechnung des Gradationds und Erbſchaft sſtem⸗ 
‚„peld. 16 Bogen inQuart. Gebefter Preis ı fl. 
„ar kr.“ Dieſe Zufammenftellung der allers 
böchften Verordnungen und Refcripte wird jedem 
Geihäfttmanne ein erwuͤnſchtes Handbuch dar: 
bieten, welches die Mühe und Zelt des Nach⸗ 
fchlagend ber In den Gefe : Regierungss und 
Kreisblättern verfchiedener Fahrgänge zerftreuten 
Verordnungen und Referipte erfparet, eine ſchnelle 
Ueberficht derfelben gewähret, und fo filr Stra⸗ 
few gegen Mebertretungen verwahret. 

15. In dem Haufe Lit. A, No. 142 in der 
Pfarrgaffe werden kommenden Donnerflag, den 
a3. d, Mto. verfchledene Hausgerätbichaften ıc. 
gegen gleihbaare Bezahlung von g Uhr Vormit. 
an verfteigert. 

16. Bis den 26. d. find zur Yusfpielung bes 
Kraußiſchen Waldes mit 4200 bedeutenden Nes 
bengewinniten, beim Handelsm. Deuffel dapier, 
ach Loofe a ıfl, zu haben, 
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17. Mit friſch angefommenen Parfiimeries 
Waaren ift 3. H. Deuffel gut affortirt und em⸗ 
pfiehle fich zu billigen Preifen hoͤflichſt. 

18. (Meinverfteigerung.) Dienſtag, den 26. 
Auguft d. F. Vormitt, von 10 bis ıa Ubr werden 
biefelbft in der Karleftraße Lit. D. No, 386, 
5 Fuder Wein, meiſt ıBıır Gewaͤchs, mit wen 
mig ıaBıgr gemifcht, In verfchiedenen Parthlen, 
auch in einzelnen Eimern, meiſtbletend gegen 


baare Bezahlung, fowie au 200 Eimer In Els 


fen ON weingrüne fehr gute Faͤſſer, ver 
auft, 

19. Lit. A, 201, werben einige Gymnaſiaſte 
in Koft und Logis zu nehmen Peg Ru 

20. D. 79 wird noch ein Schüler der In die 
Vorbereitungs = Klaſſe aufgenommen zu werden 
wünfcht, gegen billige Bedingniffe in Koft und 
Logis zu nehmen gefucht. 

21. Mit Ende September dleſes Yahres wird 
für ein vorgäglid befähigtes Subjekt eine 
Gehilfen, Stelle im &, Rentamte Bunzenhaufen 
ofen. Anträge von nicht Rentamrs: Ectis 
benien werden fich verbeiten. 

as. Simou Köhler Lit. D. No. a5 in der 
Adbgaffe, fährt den a7. d. Wird, mit einer viers 
figigen Ehaife nad Straßburg, mit welcher 4 
Perjonen dahin reifen fbnuen, 

23. Es find täglih 1000, 1200 u, 1400 fl. 
auf gute Verſicherung zu verleihen. Das Naͤhere 
iſt O. No. ı 87 in der Schloßvorſtadt zu erfahren, 

a4. Lit, D, Ro, 17, ift ein volfländiges 
Pferdzeug file einen Landwehr Eavalleriften um 
ein Biliges zu verlaufen, 

25. Unterzeichnere wuͤnſcht nächft fommenden 
Herbſt noch einige Hrn. Gymnaſiaſten in Koft 
und Logis anfzunehmen; id) veripreche neben 
muͤtterlicher Sorge, die biligfte Vedienung. Meis 
ne Wohnung ift in der Pfarrgaffe A, No. 186. 

Verwittibte Pfarrer Hanſer. 

26. In elner Chaiſe, die am aten naͤchſten 
Sept. vom Hauſe A. No. 305 In der Neuſtadt 
dahler, nach Frankfurth a. M. fährt, Können 
noch einige Perſonen mitreiſen. 


177 
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27. Am Fünftigen Sonntag ift Tanzmuſik bei 
Mehrer. 
268. Naͤchſten Sonutag, als ben »6, dleß, iſt 
Nachklrchwelh in Eyb, wozu hoͤflichſt invldirt 
Strebel, Braumeiſter. 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


1) Denen verehrlichen Eltern, deren Söhne 
das hiefige Gymnaſium befuchen, bieten fich in 
Deffen Nähe a gute Logien zu möglichft billigen 
Bedingungen am. 

2) Es fuhr Jemand anftändige Geſellſchaft 
zu einer Reiſe an die ſaͤchſ. oder boͤhm. Grenze, 

3) Ein Zimmer, wozu auf Verlangen sine 
anftofiende Kammer gegeben werben Tann, in els 
ner ſchoͤnen Lage, ift an ı oder a Gymnaſiaſten 
täglich zu vermierhen. 

4) Ein Quartier mit Koſt, Möbeld und Maͤ⸗— 
ſche Tann täglich bezogen werben. 

Auskunft giebt die Anftalt dem Nachfras 
genden, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30.ift en Quartier für einen ledigen 
Herrn mit oder ohne Möbels zu vermierhen. 

A. No. 120 iſt die mittlere Erage, befichend 
in 3 heisbaren Zimmern, ı, Stubenfammer und 
eine Feine Kammer, daun noch eine Stube nebſt 
Kabiner, Küche, Holzleg, Waſchhaus, Brons 
nen u. Bodenfammer, fo wie aud) einem Keller 
und fonftigen Bequemlichkeiren bis Martini b. J. 
zu beziehen. Es kann auch eine Stallung für 
9 Pferde, Heuboden und Chaifenremife dazu ges 
geben werben. 

A: No. 129 neben. dem Kal. Schloß find a 
Quartiere zu vermierhen, bad eine beftebr in a 
beizbaren Zimmern, Vorftube und = Stuben⸗ 
tammern, Kühe, Keller, gemeinſchaftlichem 
Waſchhaus, das andere beſteht in Erube, Alkov, 
Küche nebft Kammer ıc. 

A, No. 130 neben dem Aönigl. Schloß ift bis 
Martini ein großes Quartier zu vermierhen, 
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A. Mo. 135 iſt bis Martin ein großes Quar⸗ 
tier zu vermierhen, kaum ndrhigenfalls Stalluug, 
Remijen und auch Mdbels darzu gegeben werden, 
Desgleihen eine Wohnung für einen ledigen 
Herrn mit = Zimmern, 

A. No. 156 ift der mittlere Baden nılt allen 
Bequemlichkeiten zu vermierhen, 

A, No. 261 iſt ein Quartier von a Stuben, 
3 Stubenlammern, Küde und Waſchhaus täg» 
lich zu beziehen. Feruer für ledige Herren eine 
Stube, a Kammer mit oder ohne Mdbels zu verm, 

A, No. 277 in der Neuftadt ift der erfie Gas 
den, welcher in 4 beizbaren Zimmern, 3 Kam⸗ 
mern, ı. Speifefammer nebft Kuͤche, Holzlege 
amd verfchloffenen Keller beflehet, ſammt der 
Hälfte des Gartens täglih zu vermiethen. 
Liebhaber dazu wollen fi an ben Wefiker des 
Haufes A, No, 146 wenden. 

B. No, ı bei Sattlermeijter Faaßen ift in 
Quartier zu vermiethen. 

TC. No. a7 in der Schöufarbe iſt ein Quartier, 


- beftehend in = Stuben nebfi Kammern, Küche, 


gemeinfchaftliden Waſchhaus, laufenden Brous 
nen und fonftigen Bequemlichleiten zu vermierhen, 
O. Ro, ı89 find = Quartiere zu vermiethen. 
T. No. 19 1 an der Schloßbräde ift ein Quar⸗ 
tier zu vermiethen, welches täglich oder bis Mars 
tini bezogen werden kann. 
C. Ro, 192 iſt ein Quartier zu vermierhen. 
D. Ro. = iſt der obere Baden zu vermierhen, 
D. No. 47 ift der obere Baden, -beftehend 
aus fieben heizbaren Zimmern, 5 Kammern, a 
Küchen, Speisfammer, a Keller, Stallung auf 
12 Pferde, Kutſchen⸗Remiſe, Holzlege, nebſt 
Garten, a gemeinſchaftliche Brunnen u. Waſch⸗ 
haus zu vermlethen u. Tann bis Marrini bezo⸗ 
gen werden. Daun find zw ebner Erde 4 helz⸗ 
bare Zimmer, Küche, Gpeislammer, Kelier 
u. Holzlege zu vermierben, u, kann fogleich oder 
bis Martini bezogen werden, Liebhaber hiezu 
melden ſich bei 
Birdimeyer. 
D. No. 65 Ift ein Meines Quartier bis Mars 
tini zu vermicthen, 
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D. Ro. 266 iſt zu Martini die mittlere Erage 
zu "beziehen, r 

D, No. 336 ift ein Quartier a Stiegen "hoch 
mit allen Bequemlichkeiten zu vermierhen und mit 
Martini zu beziehen, Das Nähere iſt in derſel⸗ 
ben Nummer eine Stiege hoch zu erfragen. 

D. 366 ift der mittlere Gaden nebft allen Be» 
quemlidpleiren bis Martini zu vergeben. 

Beim Schreinermeifter Popp In der Schloß⸗ 
vorftadt iſt ein Quartier zn vermierhen und kann 
bis Martini bezogen werben. 

Beim ‚Bäder Heubeck It Im Hinterhaus eln 
Quartier zu vermiethen, Tann ſoglelch oder auf 
Martini bezogen werden. 

Bei Conditor Sarterl Ift ein Quartier für eine 
Familie mit allen Bequemlichkeiten täglich oder 
bis Martini za vermierhen. 


A) St. Zohannis - Kirche. 


Getauft vom 13. bid 19. Aug. 

. Ehriftianne Liferte Marle, Tochter des Kgl. 
Staatsbuchhalters Herrn Abppel; 2. Jobann 
Georg, Sohn des Bauern Welpdfer in Eglofss 
winden; 3. Maria Barbara, Tochter bes 
Bauern Pobel in Eglofswinden; 4. Ychann 
Wilhelm, Sohn dedB. und Schuhmachermels 
ſters Wihth; 5) Eva Margareiba, Tochter 
bed B. u. Beblenten Membard. 


Getraut den 19. Aug. 


Georg Adam Steinbauer, Halbbauer in Bern 
hardswinden, mir Unna Sophia Bogel, 


Begraben vom 13. bis 19. Aug. 


1. Fraͤuleln Regina Elifaberha, Tochter des weyl. 
marfgräfl. Haushofmeifters Hın, Beckh, ft. 
81%. 11 M. 20 T. alt an Altersſchwaͤche; 
2. Elifaberba, Tochter des Lobnbedienten 
Sommer, f.ı M. 6 T. alt am Gefraiſch; 
3. Karl Konrad Johann Philipp, Sohn des 
Porzellaindrehers MWiefmeier, fl. 15 X. alt 
am Stidfluß; 4. Fran Elifaberha Karolina, 
Ehefrau des weyl. Polizeis Miruass Müller, 


ſt. 70 J. 5 M. alt a6 X. um Nervenſchlag; 
5. Frau Margaretha Barbara, Ehefrau des 
weyl. Blerbrauers, Buͤttnermeiſters u. Gaſt⸗ 
gebers Roſa, ſt. 60 J. 9 M. BT. alt an 
der Bruſtwaſſerſucht; 6. Friederika, Tochter 
des weyl. Altreiß Hanfewig, f. 51 3. alt. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom 13, bis 19. Aug. 1827, 


1. Getaufte, 
a. Maria Margaretha, Tochter bed B. u.-Mels 


bermeifters Dietrich ; 3. Ehriftiane Louiſe Char⸗ 


lotte Antonie Johanue, Tochter das Kdulgl. 
Appelationss Gerichts: Raths und Wechfels 
gerichts » Raths zweiter Juſtanz Herrn Brater; 
3. Johann Peter Karl, Sohn des B. u. Lohn⸗ 
Purfhers Schmidt; 4. Johann Chriſtlau, Sohn 
des bürgerlichen Juwohuers Herbft; 5. Mars 
garetha Phillpplua Wilhelmina, Tochter dis 
2. u. Gürtlermelfters Hoffmann. 


©. Getraute. 

a. Herr Johann Simon Heinrich Fuhrmann, 
Königl. Iter Pfarrer am der St. Gumpertuss 
Kirche, mit Frau Yana Margarerha Geiß⸗ 
mann; 2. Georg Michael Henninger, ehema⸗ 
liger Unterguffchläger, mis Jungfer Magdas 
leua Barbara Minal. 


3. Begrabene, 


1. Srau Anna Margaretha, Gattin bes Herrn 


Senators und Kaufmanns Neubauer, fi, 45 3. 
9 M. a2 T. alt an der Waſſerſucht; =. Jos 
bann Chriſtoph Schropp, Muſikant, ft. 735. 
BM. 24T. alt an Altersſchwaͤche; 3. Frau 
Katharina, Wittwe des Kdnigl. Kreiss und 
Stadtgerlchtoſchreibers Herrn Filliſch, ſt. 62 J. 
7 M. 3 T. alt au der Abzehruug; 4. Jo⸗ 
hanna Katharina, Tochter des verſtorbenen 
Melttknechts Weiß, fl. 6ı J. 1 M. 20 T. 
alt au der Abzehrung; 5. Eva Margaretha, 
Tochter ver Sabina Margaretha Zembſch, ft. 
2 M.3 T. alt am Stickfluß. 


rid 
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(Sheliche Verbindung.) Die Kirche bat am 
133. d. Mis. unfern ebelihen Bund eingefegnet. 
Dies zur Runde unfern verehrten Freunden und 
Verwandten, deren gürigem Wohlwollen wir uns 
angelegentlihft empfehlen. 

Aus bach, am 16. Aug. +Ba27. 
H. Fuhrmann, 
Agl. 3ter Pfarrer bei St. Gumpertus, 
A. M. Fuhrmann, verw. Gelfmann, 


Todes⸗Anzeigen. 


Unfere gute Gattin, Mutter und Schw'eger⸗ 
mutter Frau Mona Margarerba Neubauer, 
geborne Dauſeß aus Zirndorf, ift beure nach 
hatbjährigen ſtandhaften Leiden im 7bten Lebeus⸗ 
jahre, an den Folgen der Bruftwaflerfucht; fanft 
wie ihr ganzes Leben war, in das beffere Jenſeits 
bindber geichlummert. 

Schaͤtzbaren Verwandten und Freunden, wels 
he die Veremwigte als zärtlice forgfame Gattin 
und Mutter, aus ihrem flillen häuslichen Wirken 
Tannten, bringen wir biefe traurige Machricht, 
find auch ohne Verſicherung, Ihrer herzlichen 
Tbeilnabme überzeugt, und empfehlen uns Ih⸗ 
nen ergebenft. 

Ane bach, am 12. Auguſt 10827. 
Barth. Neubauer, Kaufmann. 
Ehriftiane Neubauer. 
Poilipp Neubauer, Kaufmann, 
” ‚Wilhelmine Neubauer, geborne 
Späth, 


Sanft und ruhlg entfchlief geftern den ı Gten 
Dies Mbends gUhr an einem Nervenſchlag unſere 
gute Mutter, die Polizel » Ncruardmirtwe Elifa: 
betha Garolina Müller, eine geborne Ellmer 
von Nürnberg. 

Wer diefe edle Verblichene Fannte, dem if 
bekannt, wie viel wir an Ibr verloren, deßhalb 
Ihr Undenfen gewiß immer in freundfchäftlicher 
Erinnerung bet theilnehmenden Unvermandten 
und Freunden verbleiben wird, deren ſchaͤtzba⸗ 


D 
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sen Gewogenbelt wir mit ber Bitte um ſtilles 
Beileid uns eben ſo onselegentlichſt als gehor⸗ 
ſamſt empfehlen. 
Ausbach, den 17. Auguſt 1827. 
Joh. Gottl. Karl Miller. 
Maria Appollonia Müller, 
geborne Hambaum, 


Den am 10. dieſes Monats erfolgten, durch 
Schwaͤche des Alters von Ba Jahren berbeiges 
führten Tod meiner geliebten Schweiter Regina 
Eliſabetha Beckh, made ich meinen verehrten. 
Freunden und Verwandten mir ber Bitte um ihre 
file Tbeilnabme biemit bekaunt. 

Ansbach, den 10. Aug. 1627. ; 
verwittibte Generalfuperintendentin 
Juukheim geb, Bedy. 


— 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Das Priorirärs » Erfenntnifß in der Kon⸗ 
kursſache des Bierbrauers Johanun Michael 
Moßuer zu Alesbeim, iſt beute au das 
ſchwarze Brett angefchlagen worden, 

Ellingen, den 17. Aug. 1837. 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrichaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 


Kurs der Bayeriſchen Staats-Papiere. 


Augsburg, den 16. Auguſt 1827. 
Briefe. GSeld. 


Staats⸗Papiere. 
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zat⸗Kreis. 





Nro. 35. Ansbach, Mittwoch den 29. Auguſt 1827. 





— ———— 


Amtliche Artikel. 





Bekanutmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 
(An ſaͤmmtliche Polizeibebörben des Rezatkreiſes. Die 
Gemeindewablen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Obgleich fi vorausfegen laͤßt, daß die 
Molizeibehörden des Kreifes, welchen die Leis 
tung der nächfteintretenden Gemeindewahlen 
obliegt, ſchon in der Wichtigfeit diefes fols 
genreichen Gefchäftes ſelbſt hinlaͤngliche Auf: 
forderung finden werden, fich mit. den Vor— 
fepriften der Wahls Ordnung vom 5. Auguft 
1818, fo mie mit den nachgefolgten Erlaͤu⸗ 
terungen nnd inſtruktiven Verfuͤgungen durch 
aufmerkſames Nachleſen ganz vertraut zu 
machen, um Mängel und Unregelmaͤßigkei⸗ 
ten zu verhüten, wodurch, wenn auch nicht 
gerade die Michtigfeit. der Verhandlungen 
mit dem treffenden Koften » Erfaße daraus 
erwaͤchſt, immerhin doch zeitraubende und 
das Ganze verzögernde Screibereien herbei— 
geführt werden; fo ſieht demungeachtet die. 


unterzeichnete Kreiss Stelle ſich veranlaßt, 
neben" allgemeiner Hinweifung auf das obens 
angeführte Wahl: Gefeß hiermit noch befons 
ders die dieſſeitigen Ausfchreiben vom 21. Ju⸗ 
ly und 1. September 1821, dann vom 3 
September 1024 in Erinnerung zu bringen, 
zugleich aber machftehende fpecielfe Beftims 
mungen beizufügen: 

1.) Wenn die Stelle eines im Laufe der 
dritten Wahls Periode in Abgang gefommes 
nen bürgerlichen Magiſtratsraths oder@emeins 
bes Bevollmächtigten nicht durch das Einruͤk— 
fen des betreffenden Erfagmannes, welcher 
jedesmal nur die Dienftzeit des Abgerretenen 
zu vollenden hat, wieder gehörig befeßt wors 
den ſeyn follre, fo muß diefes jejt noch vor 
dem Beginnen der neuen Wahl gefchehen, 
und ferner» Frregufaritäten im Austrisee der 
refpeftiven Altern Hälfte und des Drittheils 
dadurch begegnet werden. 

2.) Der At des wirffichen Austritts der 
vom Geſetze dazu beſtimmten Magiftrarsglies 
der und Gemeinde: Deputirten erfordert ein 
befonderes Protokoll, melches zur Konftatirs 
Br Vorgangs unter der Leitung der 
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Wahl: Commifarten aufzunehmen, und wo⸗ 
bei eine genaue Liſte der zur Zeit des Eins 
sritts der neuen Wahl noch vorhandenen 
bürgerlihen Magiftrasrärhe und Bevoll⸗ 
maͤchtigten mit der Bemerkung, wann ein je⸗ 
der in ſeiner bisherigen Eigenſchaft gewaͤhlt 
wurde, zum Grund zu legen iſt. 

3.) Zu der Urwahl ſind zwar die in ihrer 
Funktion verbleibenden Magiſtratsglieder und 
Gemeinde » Deputirten als ſtimmberechtigte 
Gemeinde » Glieder zuzulaffen; als Wahlr 
männer koͤnnen fie jedoch um deswillen nicht 
aufgeftellt werden, weil nach dem Geifte des 
Gemeindes Edifts und der Wahl: Ordnung 
erjtere die Controlleurs ihrer Verwaltung 
nicht felbft wählen, letztete aber neue Voll; 
machten zurBertretung der Corporation nicht 
ausftellen follen, 

4.) Die Zahl dee Wahlmänner iſt nad 
der. Geſammtzahl der wirflichen Gemeinde 
glieder, alfo nicht blos der wahlfähigen oder 
wahlftimmberechtigten zu bemeffen; daffelbe 
gift auch hinſichtlich der Berechnung der 
hoͤchſtbeſteuerten Hälfte oder des höchitbe: 
fteuerten Drittheils, fo daß hiernach die Zahl 
der unter den wirklichen Gemeindegliedern 
etwa begriffenen Wahl » Unfähigen bier fo 
wenig als die nicht austretenden bürgerlichen 
Mägiftrarsräche oder Gemeindebevollmädh: 
tigten in Abzug kommen barf, 

Die niche wählbaren Gemeindeglieder find 
jedoch in der Lifte der Höchftbefteuerten auss 
druͤcklich zu bezeichnen, damit von den Waͤh— 
fern geeignete Rücfiht hierauf genommen 
werben kann. 

Uibrigens muß den Verhandlungen über 
die Aufjtellung der Wahlmaͤnner eine genaue 
Berechnung der vorhandenen wirklichen Ge— 
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meindeglieder befoubers-beigelegt, und jeder 
Stade ; oder Marktss Gemeinde vorher ges 
hörig befanne gemacht werden, wir viele - 
Wahlmänner in Gemaͤßheit diefer Berech⸗ 
nung zu waͤhlen feyen. 


5.) Da die Leitung der Gemeindewahlen 
inneehalb ber betreffenden Polizey » Bezirke 
zu den Official« Gefchäften gehört, daher fo 
viel möglich von den Amtsvorftänden feldft, 
und zwar vorzugsmeife in den Städten und 
Maͤtkten, dann in- den vom Amtsfige nicht 
weit entfernten Rural» Gemeinden zu before 
gen ift, fo fann die Abordnung der Landges 
richts » Affefforen und Aftuarien mit dem Ber 
zuge der regulativmäßigen Diäten nur in fo 
weit ſtatt finden, als die Gerichts » Vorftäns 
de fi diefem Gefchäft zu unterziehen legal 
und erweidlich verhindert find. 

Wegen ausnahmsweifee Belohnung der 
zum Aktuariate bei den Gemeindewahleit' vers 
wendeten Seribenten, im Fall nämlich die 
Schullehrer zur Protofollführung entweder 
nicht vorhanden oder nicht zu gebrauchen find, 
wird fih auf das dieffeitige Generale vom 
5. October 1821 mit dem Beifügen bezogen, 

daß die fraglichen Koften von den Gemein⸗ 

den getragen werben muͤſſen. 


6.) Diejenigen Glieder der Gemeinder 
Verwaltungen und die Bevollmaͤchtigten, 
welche nach Umfluß der gefeßlichen Funktions - 
zeit zu ihren bisherigen oder andern gemeinds 
lihen Stellen wieder gewählt werden, koͤn⸗ 
nen fich deren Annahme nach den SG. 19, 
Ziffer 2 und 98 des Gemeinde: Edifts vom 
17. May 1818 nicht eutſchlagen, wenn jie 
nicht eine der im $. 77 deffeiben Edifts und 
im Art, 17 der Gemeinde: Wahl: Ordnung 
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beftinmten Enefchnldigungssirfachen gel 
.tend zu machen im Stande find, 

Hiernach bleibe es daher in Folge.einer 
allerhoͤchſten Entſchlleßung vom 10. Juny 
18321 lediglich den Gemeinden und ihren Vers 
treteen Überlaffen, bei den neuen Erſatz⸗Wah—⸗ 
len überhaupt auf befondere Verhaͤltniſſe der 
zum Austritt beftimmsen ober früher fchon 
ausgetretenen lieder ber Gemeindes Vers 
maltungen und Bevollmaͤchtigten ſchonende 
Ruͤckſicht zu nehmen, wenn diefelben dem 
Wunfh zur Enthebung aber Befreiung von 
fernerer Dienflleiftung wor dem Eintritte der 
neuen Wahl zum Protofoll des Wahl: Auss 
ſchuſſes erflären werden. 

. 2.) Die Eommiffionsberichte, welche für 
jede einzelne magiftratifche Erſatzwahl gefons 


dert, unter vollftändiger Beilegung der ges 


hörig zn orbnenden Verhandlungen zu erftatten 
find, follen ſtufenweiſe dem Gang der Les 
tern mit Allegirung der treffenden Aftenfolien 
folgen, und ſich zugleich über den Character 
der vollzogenen Gemeindewahlen im Allge⸗ 
meinen, fo wie über befondere Vorfaͤlle, wel⸗ 
he fi etwa dabei ergeben haben, dann vors 
zügfich auch über die Qualifikation der Neu— 
gewählten verbreiten, die mit Bor: und Zus 
namen, Stand und Gewerbe nad) der erhals 
tenen Stimmenzahl und mis Bemerkung ders 
felben im Wahlberichte aufjuführen find. 

Außerdem iſt aber auch die angeordnete 
Vorlage einer befondern Ueberſicht des ganzen 
magifteatifhen Perfonal: Standes, wie fols 
her nad) den Reſultaten der neuen Gemeins 
des Wahl fi darftele, vom Bürgermeifter 
abwärts bis zu den Erfagmännern der Ges 
., meindes Bevollmächtigten einfchlüffig nicht 
unbeachter zu laffen, 
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Im Being auf die Rural» Gemeinden hat 
es bei dem auch fchon früher vorgefchriebenen 
tabellarifchen Werzeichniffe der neugewaͤhlten 
Vorfeher, Bevollmächtigten und Pfleger 
gleichfalls fein Verbleiben. 

Die koͤnigl. Regierung erwartet nun, daß 
nicht allein ſaͤmmtliche Behörden und Indi⸗ 
viduen, welche ſich mit der Leitung der bevors 
ſtehenden Wahlgeſchaͤfte zu befaffen haben, 
denfelben die möglichfte Aufmerffamkeit pflichts 
mäßig widmen, fondern daß auch die Wähs 
ler, das Vertrauen ihrer Mitbürger ehrend, 
lediglih nus den Zweck der Handlung und 
die Wichtigfeit der Folgen ihrer Abftimmuns 
gen im Auge behalten, keineswegs aber die 
Rüuͤckſichten auf das Gemeinde: Wohl dur 
den Einfluß von Privat-Intereſſen und Ieis 
denſchaftlichen Antrieben verdrängen laſſen 
werden. 

Ansbach, den 20, Aüguft 1877, 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Praͤſident. 

(Die Bertellung eines Redtsanwalts für die Gtiftun: 


gen und Gemeinden des Gerichtsbezirks Schwabach 
betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß der K. 
Advocat Dr. Guſtav jun. zu Schwabach als 
Rechts anwalt für die Stiftungen und Ges 
meinden des dortigen Landgerichtsbezirks bes 
ſtellt worden fey. 
Ansbach, deu 16. Auguft 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Prüfivent, 
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( Obſthaumzucht betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtat des Koͤnigs. 
Machdem in Folge der am 18. July v. Is. 


erlaffenen Aufforderung neun und dreißig 
Abhandlungen mit Entwürfen kutzer Anwei—⸗ 
ſungen zur Obſtbaumzucht aus den verfchies 
‚denen Kieiſen des Königreiches bei der aller⸗ 
hoͤchſten Stelle zur Vorlage gefommen find, 
und unter den als Fonfurrenzfähig erflärten 
Schriften der ausgefeßte Preis von fünfr 
zehn bayerifhen Dufaten durch Auss 
fpruch der angeordneten Jury dem Berfaffer 
der Abhandlung, welcher Die Devise beiges 
füge war: 


„Wie füß zu pflanzen, was ein lieber 
Sohn einft ärnder, — zu fammeln, was 
ihm wuchern wird, zu ahnen, wie hoch 
fein Danf einft Hammer wird,’ 


zuerfannt worden ift, fo wird folches in Ges 
mäßheit allerhoͤchſten Referipts vom 26. v. 
Mies, zur öffentlichen Kenntniß gebracht, mit 
dem Bemerken, daß fich bei Eröffuung der 
mit erwähnter Devise verfehenen Beilage 
Wilhelm Hinkert, Föniglicher Hofgärener 
zu Münden, als Verfaſſer dargeſtellt habe, 

Zugleich aber wird in Gemaͤßheit allerhoͤch⸗ 
ſten Befehls Seiner Majeftät. des Königs 
den zahlreichen übrigen Bewerbern, welche 
durch Eitreichung von Schriften die lebhafte 


Theilnahme an einem gemeinnuͤtzigen Gegen⸗ 


ſtande, und ihr beſonderes Beſtreben für def; 
fen Beförderung an den Tag gelegt haben, 
die allerhöchfte Zufriedenheit zu erkennen ges 
geben, auch denfelben bemerkbar gemacht, 
daß es ihnen freigeftelle fey, ihre Abhands 
lungen zurüczufordern, im welchem Falle jes 
doch bei der unterzeichneten K. Kreis Regies 
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zung laͤngſtens bis zum-ıs; &.- Mess Septem⸗ 
ber fich beſtimmt zu erffärew waͤre. 
Ansbach den 25. Auguſt 1827. 

— Bayer. Regierung des — 

Kammer' des Junern. 228 

von Mieg, Pruͤſident. . 

CAn ſaͤmmtliche Poligeibehoͤrden bes Rreiies, Einen W 


Kemnath anfgegrifenen Taubſtummen von unbekann⸗ 
ter Heimath betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
Den ſaͤmmtlichen Polizeibehörden wird 
bhierunten die Befchreibung einer jur Kemmarh 
im Ober: Main; Kreife -aufgegriffenen taubs 
ftummen Mannsperfon won unbefanuter Heis 
math unter der Weiſung mitgetheilt, wegen 
Ausmittlung des Wohnortes diefes Menfchen 
ungefäumt das Erforderliche zu verfügen, und 
von den füch erwa ergebeuden Motizen das k. 
Landgericht Kemmarh ſofort in Kenntniß zu 
ſetzen. 
Ansbach, den 17. Auguſt 1827. 
Könige. Bayer, Regierung des Nezarkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfivdent. 


Perfoyal: Beichreibung. 

Diefer Tanbftumme verrathet einen hohen Grad 
von Blödfinn, iſt anfcheinend 36 bis 40 Jahre 
alt, Keiner Statur, bat blaue Augen, dunkel⸗ 
braume. dünne Haare, länglichte Nafe, Keinen 
Mund, Klein fpigiges Kinn, fehwärzlichen Bart, 
länglich ſchmales Geſicht, blaßbraune .Gefichtös - 
farbe, krumme, beſonders an den Knieen ganz 
eingebogene Füße, er geht fehr gebeugt uud es 


- kann noch ale bejendered Kennzeichen bemerft wers 


bem, daß er ftarf blatternarbige iſt, einen ſehr 
ſchmalen länglidyt kleinen Kopf hat und ihm die 
Kopfhaare fchon auszugehen fcheinen, fo wie daß 
ihm 3 Vorberzähne in der obern Reihe fehlen, 


Pr 
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+: Am Beide trug. er ein grobes ſchmutzig zerriſſe⸗ 
ned Hemd, einfehr. abgeſchmuztes Halstuch vor 
weiſſer Leinwand, eine Werte von weisblau und 
roth geftreiften Leinenzeuche mit. Kuöpfen vom 
nenlichen Zeuche überzogen, ein fchon fehr zerrifs 
ſenes abgeſchmuztes Golfer von hellblauem Naıts 


quin mie großer Leinewand gefüttert mit wenigen 


weißen runden Rnöpfen- von Zinn, ein langes 
Beinfleid von nemlichen Zeuche, wie dad Goller 
und auch fchen fehr abgetragen, darüber noch ein 
Beinfleid, ganz zerriffen und mit verjchiedenen 
Flecken ausgebeffert, welches Beinfleid dem Ans 
fcheine nach urfprünglich aus dunkelgrünem Wol⸗ 


lenzeuche verfertigt worden ift, leinene Soden, 


alte ſchon Außerft befchädigte Bindſchuhe, eine 
grüntuchene abgeſchmuzte Kappe, wie fie die Baus 
ern im der Gegend von Kemnath tragen, ſchmal 
mit Pelz und mit einer falfchen Goldgertel mit 
Kreuz befegt. Endlich: hatte er einen Bettelfad 
umbhaugen, 


(Die Erledigung der Schul: und Mefneräftelle zu Aus 
rach betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs 


wird die durch den Tod des Schullchrers 
Nachtrab erledigte Schuls und Vießnersjtelle 
zu Aurach im Diftriete Herrieden, mit wels 
cher ein zu dreihundere ein und fiebenzig Gul⸗ 
den 24 fr, fatirter Gehalt verbunden ift, zur 
Bewerbung bis Ende Septembers mit bem 
Bemerken ansgefchrieben, daß nur folhe, 
welche wenigftens die Note „Sehr gut“ for 
wohl in dee Mufif als im Lehrfache haben, 
zü diefem Dienfte gelangen fünnen, 
Ansbach am 20. Auguſt 1877. 
Könige. Bayer. Regierung des Nezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


* 
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K. 
(Die Anzeigen über Vermoͤgens-Anfall von Defer: 
teurs im sten Quartal 1826/27 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Da die Randgerichte Altdorf, Bibart, Dins 
felebühl, Eclang, Erlbach, Greding, Guns 
zenhanfen, Heidenheim, KHerrieden, Hers— 
bruck, Herzogenaurach, Nördlingen, Niücns 
berg, Pleinfeld, Rothenburg und Weiffens 
burg, dann die Herrfchaftsgerichte Burghas: 
lach, Einersheim, KHohenlandsberg, Nüdens 
haufen, Schwarzenberg, Schillingsfürft und 
MWallerftein, und die 7 Stadtmagiftrate im 
rubricirten Betreffe bisher noch nicht Anzeige. 
erftatter haben, obgleich der hiezu ertheifte 
Termin bereits verfloffen iſt; fo werden dies 
felben mir einer Terminsbejtimmung von 8 
Tagen an Einbeförderung jenes Ruͤckſtandes 
hierdurch erinnert. 
Ansbach, den 22. Aug. 1928. 
Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präjivent. 


— 


(Qualifications/ Tabellen über das Gerichtsperſonale 
und die Advokaten betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 

Die Borflände der Untergerichte des Re: 
zatfreifes werden hiermit aufgefordert, in der 
erften Hälfte des fünfrigen Monats Septem: 
ber die Abs und Zugangsanzeigen für das 
Erarsiahr 1835 zu der Qualifications-Ta— 
belle über das Gerichtsverſonale ſowohl als 
auch der Advokaten (jedoch für lejtere 
befonders) hieher einzufenden, 

Das Directorium des Kreis: und Stadt 
Gerichts Nürnberg und die Landgerichtsvors 


Adnr 


2725 


ftände haben bie Patrimoniafgerichte zweiter 
Claſſe in ihre Anzeigen mit aufzunehmen, 
Ansbach, am 24. Auguft 1827. 
K. B. Appellationsgericht für den Rezatkrels. 
von Feuerbach, Präfident. 
Triſchel, Secretaͤr. 


(Die theologiſche Aufnahmepruͤfung betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die diesjährige theologiſche Aufnahme: 
prüfung beginne mit dem 7. Oct. und wird 
in vier aufeinander folgenden wöchentlichen 
Terminen bis zum 3. Nov. vorgenonmen, 

Diejenigen theologiſchen Eandidaten, wels 
che fich dieſer Prüfung zu unterwerfen haben, 
werden demnach aufgefordert, ihre Gefuche 
um Zulaffung zur Prüfung, aufeinen 3 Pr, 
Stempelbogen gefchrieben, einfach eins 
zugeben, denfelben aber auch zugleich das 
afademifche Abfolutorium und das Zengniß 
über Theifnghnlofigfeit an verbotenen Vers 
bindungen beizufügen, da eine Vorladung 
zur Prüfung, ohne von diefen Aetenſtuͤcken 
vorerſt Einſicht genommen zu haben, nicht 
erfolgen kann, alſo jeder es ſich ſelbſt zu⸗ 
ſchreiben muß, wenn ſeine Eingabe, fuͤr den 
Fall, daß dieſe legalen Nachweiſungen ihr 
wicht beigefuͤgt ind, ohne Entſchließung bleibt, 

Eben fo foll dem Geſuch ein furzer, mit 
dem 3 fr. Stempel verfehener Lebens: 
fauf in duplo, dann das Taufzengniß, deſ— 
fen beglaubte Abfchrift wie das Original den 
Stempel zu 15 Pr. haben muß, beiges 
fügt ſeyn. 

Auf diefe Eingaben wird den fih Anmels 
denden, Die zugleich den Ort ihres gegenwärs 
tigen Aufenthalts anzırgeben. haben, die nds 
here Entichtießung zugchen und wenn feine 





Bedenken in der Mitte liegen, ihnen die 
Vorladung zugefertige werden, worinn ihnen 


fowohl der Termin, zu welchem fie ich einzu⸗ 


finden haben, als die Terte zur Ausarbeitung 
der Probepredigt befannt gemacht werben, 
Man verfieht fich zu den Candidaten, daß 
fie der hiemie gegebenen Weifung genau 
entfprechen werden. 
Ansbach, den 20. Auguft 1827. 
Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 


v. Luz. 


(Die Erledigung der Pfarrei Holzhauſen betr.) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch die Beförderung des Pfarrers Zinn 
auf die Pfarrei Gnottſtadt, ift deſſen bishes 
tige Stelle, die Pfarrei Holzhaufen, Deka⸗ 
nats Uffenheim, erlediget worden, deren 
jährliche Einfünfte und Lafien in der definis 
tiv abgefchloffenen Dienjteseriragsfaffion vom 
Jahr 1810 im Nachflchenden berechnet find: 
fl. Ir. 
1). am ftändigem Gehalt a » 618 498 
nämlich: 
fe ir. 
301 55 am baarem Gelde, 
227 545 Geldanſchlag der in 17 
Shf. 5 Mi. 3 Big. 3 
Edi. Korn, 7 Schfl. 5 
Mi. 1 Dig. Haber, 4 
Mi. Dig Walzen und, 
4 Dj. a Vlg. Erbfen bes 
ſteheuden Getraiprbefols 
bung und 
89 — Geldanidlag von 6 Klft. 
gemlichrem Brennholz u, 
600 Stuͤck Wellen, 


618 4gi m. ce. 
a) Ertrag aus Realitäten mit Einfluß 
ber zu 50 fl. veranichlagten Pfarre 
gebäude 


. . . 225 Bo 
Die Grundſtuͤcke befteben In 81 Tg. 
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„5 Rıb. Yedern, ı$ Tgw. Wieſen fl. fr. 
und 3 Tgw. 60 Rth. Garten. 
3) Ertrag aus Rechten . E . 101 433 
worunter gBfl. 472 fr. zehentherrl. 
Menten begriffen find, 
4) an Stolgebühren . . . 5a 55} 
Summa 998 584 
Die Laften betragen, einſchluͤſſig der 
Steuern zu 35 fl. 272 Ir. und der 
Koften von 75 fl. für die Haltung 
eines Filialdienfipferds, . .ı4ı al 
nad deren Abzug fi) als reine Eins 
fünfte . . . * . 857 362 
darfiellen. 
Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen 
6 Wochen vorfhriftsmäßig einzureichen, 
Ansbach, den 22, Auguft 1827. 


Koͤnigl. proteftantifches Eonfiftorium, 
von Luz. 


Dienfted - Nachrichten. 

In Gemäßheit allerhöchftunmittelbaren Res 
feripts vom 29. July d. 3. haben Seine Majejtät 
ber König befchloffen, Die Pfarrei Rauftetten, k. 
Landgerichts Nördlingen dem Pfarrer Gcorg Wils 
libald Köbler zu Ried, k. Landgerichts Neuburg 
allergnäbigft zu übertragen. 

Seine Majeftät der König haben unterm 30. 
Juli d. J. die Pfarrei Nähermemmingen,, Defas 
nats Nörklingen, dem bisherigen Pfarrer in For⸗ 
heim, Chriftian Friedrich Erbmaunsdörfer, al 
Tergnäbigft zu verleihen geruht. 


Polizeilihe Bekanntmachung. 

(Vermaͤchtniß betr.) Die ledige Chriſtiana 
Dorothea Stadler von bier har in leztwilliger 
BVerfügung der hiefigen Urmenpflege ein Haus 
im Werthsanfchlage von 900 Gulden vermacht, 
zu dem Zwede, daß bie Mevenden diefer Stif⸗ 
tung jährlich unter ſechs arme deppelrverwaiste 
Kinder biefiger Buͤrger bei deren erfler Eommus 

nion gleichheirlich verrheilt werden. 
Zum dantbaren, ehrenden Anerfenneniße diefer 
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wohlthätigen, milden Stadlerlſchen Stiftung ges 


ſchleht hiermit deren dffeutliche Belanntmadung, 
Ausbach, den aa. Auguſt 18327. 
Magifirat der Kdnigl. Bayer. Kreichauptftade 
Ansbach, 
Stirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. Da ſich in dem auf den 30. Yuly I. 38. 
angeflandenen Strichtermin zum Berfaufe der 
Jmmobilien des Miller Johaun Scheidel zu 
Birnsberg, fowie fie in der Belanntmachung 
Stuͤck a5, a6, 27, des Jntelligenzblattes bes 
f&rieben find, fein Käufer gemelver bat, fo wers 
den foldye dem Antrage des Hypothekarglaͤubi⸗ 
gers gemäß dem weltern Stide unterworfen, 
und ift Termin auf 

ben 10. Sept 1, 36. Vorm. 10 Uhr 
auberaumt, zu welchem Käufer unter Hinmwelfung 
auf ubige Bekanntmachung vorgeladen werden. 

Ansbach, am ar, Aug. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter, 

3. Die zur Concursmaſſe des Bauern Jo⸗ 
haun Georg Schuldenzucker in Oberel⸗ 
chenbach gehdrigen Immobilien, deren Be⸗ 
ſtandtheile und Laſten aus den bieffeitigen Ver⸗ 
kaufsanzelgen am 15. May und 29. Iuny l. J. 
in No, aı, 2a und 23, dann a8, 29 und 30 
des dies jaͤhrigen Kreis » Iutelligenyblattes erfehen 
und auch täglich In der dieffeitigen Regiftratur in 
Erfahrung gebracht werden Fhnnen, werden we⸗ 
gen Maugels eines annehmbaren Angebote zum 
brittenmale von Gerichtswegen verkauft. Hiezu 
wird Termin auf 

Dounerflag, den 37. Eept. I, J. 
Bormitt. 11 Uhr 

anberaumt, am welchem fich befig> und zahlungs⸗ 

faͤhlge Kaufsliebhaber in dem landgerichtlichen 

Eommiffionszimimer einzufinden und Mittags 

»3 Uhr den Hinſchlag! zu geiwärsigen haben, 

Aus bach, ven 15. Auguft 1837, 

Kdulgl. Landgericht, 
Lentz, Zandrichter, 
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4. MNachbenannte zur Georg Stoͤhriſchen 
Konkursmaſſe zu Hüttenheim gehdrige Im⸗ 
mobillen, als: 

1) ein Wohnhaus mit Schener, Hofraith, Som⸗ 
mergärlein, 3 Garten und dem Wald: und 
Gemeinde: Rechte, C. No, 3799, tarirt zu 
Soofl.; 

2) 3 Mg. Weinberg und 4 Mg. Holz und Eg⸗ 
gerten am Matenberg, €. No. 3806, tarirt 
su 50 fl.; 

3) 3 Me. Acer am Dornpeimer Weg, €. No. 
0047, tarirt zu Bofl.; 

4) # Mg. Uder, jet Weinderg am Wetterſteig 
oder in der Kalben, gr No. 3790, tarirt zu 
125 

6) I der, unten = Wieslein, allda, €. 
Mo. 02», rarirt zu 140 fl.; 

6) 1 Mg. Meinberg im Himmelbach, C. No. 
3800, tarirt zu 140 fl.; 

werden hiermit wiederholt dem oͤffentlichen Auf⸗ 

ſtriche unterſtellt und iſt hlezu Bierungstermin 

auf den 7. Sept. Nachmittags = Uhr 

in dem Andreas Haßoldiſchen Wirthshauſe zu 

Huͤttenheim bezlelt, in welchem die Kaufsliebhas 

ber zu erſchelnen und bei erreichter Tarxe den Zus 

flag ſogleich zu gemärtigen haben. 

Mir. Bibart, den 14. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5... Auf Unrrag der Hypothekenglaͤubiger 
werden nachbenannte, dem Jakob Shemm zu 
Iphofen zugehdrige Realitäten, ale: ı Wohn, 
haus No. 107 im sten Stadrviertel, Eat. No. 
21435, freieigen, 66 Reh. jährliches Laubholz 
aus dem Gemeindewald, E. No. 1148, frei, 
tariıt auf Aoofl., 14 Mg. 3o Rth. Weinberg 
im Wepfeleinegrund, C. No. 3763, giebt J 
Zius und 3 Eymer Weingüult zur Pfarrel Ipho⸗ 
fen, ** auf 200 fl., 

den 13. Sept. Nachm. a Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Fphofen zum drittenmale 
. zum Verkauf ausgeſetzt, und Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen, daß ber unbedingte 
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Zuſchlag nach $. 64 des Hopothengeſetzes fofort 
erfolgen werde, - 

. Mt; Bibart, den 13. Aug. den 

K. B. Landgericht. 
Selluer, Laudrichter. » 

6. Auf Antrag eines —— — 
der Wirth Kourad Schwarziſchen Eheleute zu 
Deberndorf, wird hlemlt der letztern Names 
fen, beſtehend in — 

a) einem Wohnhauſe zu Deberndorf, worauf bie 

Zaferngerechtigleit haftet, 

b) eine Scheune mit 2 Tagwerk Hofraich und 

Garten, 

e) Stallung am Haufe, Badofen und befondes 
sem Schweinkalle nebft Bronnen, 
d) 10 Morgen Feld, 
e) ı3 Zagwerf Miefe, 
f) 4 Morg. Stangenhol; im Dillenberg, 
8) 2 * Debung ebendafeldft, 
zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeboten. _ Striche 
Termin ift auf 
den 5. Geptbr. Nachm. a Uhr 
anberaumt, wozu zahlungefähige Kaufsluſtige 
in das Schwarziſche Wirthshaus nad Deberns 
dorf vorgeladen werden. Die nähere Beſchaf⸗ 
fenheit des Guthes kann In biefiger Regiftrarur 
bis zu dem anftehenden Termine aus den Alıen 
— werden. 
Cadolzburg, am a6. July 1827. 
Kbulgl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

7. Inder Konkursſache über das Vermdgen 
ber Earl Gottlleb und Margaretha Kochiſchen 
Eheleute zu Langenzenn, wird bekannt ges 
macht, daß dritter Termin zum Verkauf der jur 
Aktivmaſſe gehdrigen „, Mg. Hopfengarten am 
Ziegenberg auf 

den ao, Eept. 1837, Nachm. a Uhr 
anftehe, in welchem ſich zahlungefähige Kaufs⸗ 
Inflige In der Poft zu Langenzenn einzufinden und 
ben Zuſchlag auch bei nicht erreichter Taxe zu 
gewärtigen haben. 

Eadolzburg, den 16. Yug. 1827. 

Königl. Landgericht. 
». d. Pjorten, Landrichter. 
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8... Da indem am 9. bief, Mid. anberaumt 


gersefenen ıten Bietungstermin zum oͤffentlichen 
Verkauf des dım Unterthau Joh, Georg Schu: 
fer zugehbdrigen Gutes Hs. No. 26 zu Tens 
nenloHe, ein Kaufsliebhaber fich nicht einges 
funden hat, fo wird auf den Antrag des erften 
Realglaͤubigers diefes Gut, wozw aufer dem 
Wohnhaus, = Stävdel, ı Badofen, ı Schdpfs 
‚bronnen, ı Hofralch, Z Morgen Gemüsgarten, 
a1Z Morg. Feld, 33 Tagw. Wiefen, 2 Morg. 
Wald, Gemeinde» und Waldrecht gehdren mit 
ber Tare von 4500 fl. anderweir dem difentlichen 
z Verkauf audgeitellt, und ater Dietungstermin 
auf den 6. September d. Is. 
Nachmittags = Uhr 

im Wirthshauſe zum goldnen Roß in Tennenlohe 
anberaumt. Befig- und zahlungsfäpige Kaufs— 
liehaber werden daher hlezu eingeladen, 

Erlangen, am 24. July 1837. 

K. B. Landgericht. 
Gajt, Aſſeſſor. 

9. Da in dem am 23. d. Mto. anberaumt 

gewefenen sten Bietungetermin zum bjfentlichen 


Verkauf des dem Mezgermeijier Georg Dietz. 


von Baier&dof zugehdrigen agädigen Wohns 
hauſes No. 33 daſelbſt, durch die gelegten Ges 
bote abermals die Taxe von 400 fl. nicht ers 
reicht worben ift, fo ift auf den Antrag der Reals 
gläubiger nunmehr 3ter Licitatioustermin auf 
ben a3. Septbr, d. Is. Nachm. a Uhr 

Im Gaftwirchehaufe zum ſchwatzen Roß zu Bal⸗ 
erödorf anberaumt worben, wozu beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber hlerdurch einge⸗ 
kaden werden. 

Erlangen, am a6. July 1837, 

K. B. Landgericht. 
Sohn a, D. 

10. Auf den Antrag des Schuhmachermeifters 
Phllipp Roderus zu Emskirchen werden 
deſſen nachbenannte Befigungen, als 

a) a Mg. Geld im Prackenbach, tarirt auf 
100 fl., 

b) 13 Mg. Feld Int Oetterlch, auf 100 fl., 

ec) 3 Zagw. im obern Grund, die Kaͤppen, 
auf 2370 fl., 


zu — — 
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d) 3-Mg. Haagwald vom ehemaligen Domal⸗ 
nenforft, auf 60 fl. und Sn, 


e) 3 Mg. deögl. allda, auf 60 fl. gefchägt 
am 3. Dr. Vormittags 9 bis ı= Uhr 

Im Gajthof zum Brandenburger Haus zu Ems⸗ 
kirchen dffentlich an den Meiftbierenden verftris 
hen, bis wohin Kaufsliebhabern die Einficht des 
Zarationsprotofolls dahler freificht. 

Mt. Erlbach am a3, July 1837, 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 

21. Auf dem Autrag eines Realglaͤublgers 
werden bie dem Johanır Georg Seeberger zu 
Falkendorf zugehdrigen a Morgen Bergacker 
in dortiger Flur, tarirt auf 25 fl., 

am 4. Det. Vormittags g bis 12 Uhr 
Im biefigen Landgerlchtslokal an den Melfibletens 
ben verftrichen. . 
Mt. Erldad den 27. July ı 827. 
K. B. Landgeriör. 
Wellmer, Landrichter. 

9. Auf den Antrag einer Realglaͤublgerln 
des Koblers Georg Leonhard Meier in Steins 
bad) an der Holzede, wird hiermit deſſen Gut 
No. q dafelbfl, beftehend in ı Daus, ı Echeune, 
3 Bronnen, 3 Tagw. Hofraith, 4 Tagw. Gars 
ten, 4% Tagw. Wieſen, 8 Dig. Aecker, 4 Öts 
tieinderecht und 4 Mg. alten Gemeinderhell, und 
nad Abzug der darauf Haftenden Kaften und Abs 
gaben auf 1000 fl, tarlır, im Wege der Eres 
eution ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und zahlungs faͤhige 
Kaufsliebhaber wollen ſich demnach zur Licilation 
hierüber 

am 5. September d. Is. 
allda einfinden. 

euchtwang, den 6, Auguſt 16827. 

K. B. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

13. Auf den Antrag der Adame evererfchen 
Relitten von Thalmrefiiug, wird das benfelben 
sugefallene Nebenbaus B. No. 473 nebft Meinen 
Bärtlein und Gemeinderecht, dann 13 Mg. Ges 
meinderheilen zum dffentltchen Verkaufe autges 
boten. Strichsſtermin wird hiezu auf 

179 
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Freytag, den 21. Sept. Borm. q Uhr 
dahier anberaumt und Kaufsliebhaber hlezu eins 
geladen. 

Greding, den 14. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Laudrichter. 

14. In der Nachlaßſache des verſtorbenen 
Mezgermeiſters Andreas Fugger von Alten 
mubr, werben die vorhandenen Hausgeraͤthe, 
Berren, Kleivungsftäde und dergleichen, dauu 
die Orundbefigungen, beftehend in einem einftdfs 
Migen Wohnhaus, maffiv gebaut, mit Ziegeln 
gebedt, dazu nehdrt ein Feines Gärtchen und ein 
Grabftild, tarirt auf 250 fl., ein Gemeinderheil 
im Heßmuhr 2 Tagw. groß, tarirt auf Sofl., 

am 5. Sept. d. 38. Dorm, g Uhr 

im Sterbhaufe zu Altenmuhr bdffentlih an den 
Meiftbietenden, und zwar die beweglichen Gegens 
fände nur gegen gleich baare Bezahlung verfauft 
werben. Indem man befig» und zahlungdfäs 
bige Kaufsliebhaber hiezu einlader, bemerkt man, 
daß die Kaufsbedingniffe und die auf dem Grund» 
befig haftenden Laſten in der Tagesfahrt werden 
befaunt gemacht werden. 

Bunzenhaufen, den 7. Ang. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 

15. Zum Verlaufe der Grundbefißungen unb 
beweglichen Gegenftände des verganteten Anton 
Ludwig In Enderndorf wird auf den 

30. Auguft Bormittags 9 Uhr 
im Ganthaufe Tagesfahrt bezielt, und hiezu 
werben befigs und zablungsfähige Kaufluſtige 
eingeladen. Die Grundbefigungen find: 

a) ein einſtoͤcklges Wohnhaus, ein Backofen, 
2. Scheuer, 3 Mg. Hopfengarten am Hans, 
worinn 3000 Stuͤcke Hopfenftangen befind: 
lich, ı Mg. Uder im oberm Melben, ı Ma. 
dergl. im hintern Melben, ı Mg. dergf. im 
vordern Melben, 1J Mg. im Hennenader, 
a Mo. der Echwarzader genannt, 3 Mg. 
ber Echwarzader, 3 Mg. Ader in der Haͤn⸗ 
gen, ı Mg. Uder im untern Haber, ı2 Mg, 
Nolzader, 15 Mg. Ader hinter den Gärten 
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mit ohmgefähr 400 Hopfenftdde, 1% Tagw. 


KReihertswieſe, Viertel Tagw. Wieſe im 


Braͤndelbach, Werth 1000 fl.; 
b) 3 Mg. Uder im Eberhaber, werth 50 fl.; 
ec) a Mg. abgeäfigtes Holz, werth 75 fl., 
und bie Zahruiß beficht aus Haus» Kuͤchen⸗ESta⸗ 
del» und Mdergerärhfchaften, etwas Heu und 
Stroh, Erbbirn ꝛc. Die auf den Grundbefigs 
ungen rubenden Abgaben und Laften konnen in 
der Landgerichtöregiftratur täglich eingefehen wers 
ben, und bie Berlaufsbedingniffe werben in der 
Tagesfahrt belannt gemacht, zum Voraus aber 
bemerkt, daß von der Fahrniß Nichts ohne gleich 
bar:e Bezahlung abgegeben werben kann, 
Gunzenhaufen, am 29. Zuli 1827. 
Konlgl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
. 26. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Joſeph 
Hertleinifchen Konfursmaffe vor Kilchens 
hardt gehdrigen Realitäten, beftcheud aus 
») einem Gut, wozu gehörig ı Haus, 1 Scheuer, 
ı Schweinftall, ı Hofraum, „, Tgw. Garten, 
2 Zagw. Peunt, 16. Mg. Aedern, al Tgw. 
Wieſen und dem Gemeinderecht, für 1500 fl., 
2) ı Mg. freieigener Acker in der Haardt, für 
100 fl., 
3) 15 Mg. Acker am fogenannten großen Mels 
ber, für 116 fl., 
4) 12 Mg. kLehenacker Im Wurmlohe, für 1 33fl., 
5) 3 »  freleigener Acker in der langen Laͤng, 
für 50 fl. und ; 
6) 3 Xgw. freleigene Wiefen in der Oberwurm: 
ba, für 175 fl. gerichtlich taxirt, 
wird Termin zu Filcheuhard In der Hertlelnlſchen 
Wohnung auf 
den 4. October Vormittags q Uhr 
bezielt, wozu befigs und sahlumgsfähige Kaufss 
fiebhaber andurch eingeladen werden, Die auf 
ben voraufgeführten Realitären haftenden Laſten 
und Abgaben konnen täglich in der Landgericht: 
lichen Regiftrarur eingefehen werden, 
Ounzenhaufen, am 11. Aug. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Aingsogr, Landrichter. 


- 


Wi 
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17. Yuf eigenen Untrag des Webermeifters 
Johann Georg Krorteumüller zu Aurgenaltheim 
ſollen zur Befriedigung feiner Gläubiger deſſen 


Zmmobilien, beftehend in 


a) einem Wohnhaus mit angebauter Scheune 
und Hofraith, 3 Tgw. Garten und dem Ger 
meinderecht, beftchend in dem Recht zur Wichs 
trift und dem Untbeil am unvertheilten Ges 
meindegruͤnden, gewärbigt auf 250 fl.; 

b) vier Gemeindetheile: . 
+) 7 Krautbeet auf dem Mieb, 

2) 163 Rth. 24 DE. auf der Stocken, 


3) 128 Rth. 57 DE. auf dem langen Eipan, _ 


und 

4) 78 Rth. 80 DE. auf dem fogenannten 
Riedäderlein, tarirt auf 110 fl.; 

c) 5 Mg. Holz in 4 Poften, tarirt auf 300 fl.; 

d) 3 Mg. Acker neben den Reutädern, gewuͤr⸗ 
digt auf 16 fl.; 

e) 3 Mg. Adler in der Stockach, gew. auf 40fl.; 

f) 5 Mg. Ader in der Moodeggerten, gewuͤr⸗ 
digt auf 35 fl.; 

8). 3 Tagw, das Mittelwieslein, gemwilrbigt 
auf 3ofl.; . 

L) 3 Mg. Uder beim Schufterebaum, gewuͤr⸗ 
digt auf 50 fl; | 

i) 3 Mg. Adler in der Gſtock der hintere Stock⸗ 
ader, gewuͤrdigt auf 15 fl.; 

k) Mg. Ader auf dem Kieſelberg, gewuͤr⸗ 
digt auf 75 fl.; 

1) 3 Tagw. Wieſe die Mittelmwiefe, gewürdigt 
auf 130 fl.; 

m) z Mg. Acer im Letten, gewitsdigt auf 55 fl.;, 

n) 3 Heine Krautbeet im Vergfeldlein, gewürs 
digt auf ıofl.; 

0) 3 Mg. Acker, der hintere Reutacker gewuͤr⸗ 
digt auf Aofl., 

dffentlich an den Meijtbietenden verfauft werden, 
Zu biefem Behuf wird anf 
Sreitag, den 31. diefed Monats 
Mittags 11 Uhr, 


in loco Kurzenalebeim Termin anberaumt und 


befizs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierzu 


eingeladen. Die auf deu zu verfaufenden Im⸗ 
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mobillen haftenden Reallaſten koͤnnen täglid) in 
ber Amts» Regiftratur eingeſehen werden, 
Heldenheim, am ı. Auguſt 1827. 
8. B. Landgericht, 
Selz, Laudrichter. 


18. Uuf Auttag der Erbeintereſſenten und bei 
der ſich gezeigten Ueberſchuldung werden die zum 
Nachlaß des verſtorbenen Schuhmachermeiſters 
Johann Michael Dürnberger zu Degers⸗ 
beim gebdrigen Immobillen, beftehend aus. 

a) einem Tropfhaus N. ı, ohne Gemelndredhe, 
mit 5 Dig. Gemeindeheil Im Polnifchpreufs 
fen, tarirt auf 200 fl., 

b) Z Mg. Ader aufın Sohl, tarirt auf 5 fl, 

e) 3 Mg. Ader daſelbſt, taxirt auf 5 fl, 

d) ı Mg. Acker beim Degerspeimer Krenzlein, 
taxirt auf 5 fl., und 

e) z Mg. Uder im MWörlein, tarirt auf 10 fl., 

ſowie auch die vorhandenen Mobilien und Mo— 
ventien, zufammen auf 88 fl. 3 Pr, tarirt, dem 
Öffentlichen Verkauf ausgeftellt, und Termin bies 
zu auf 

: den 14. Gept. früh 7 Uhr 
anberaumt, zu welchem Kaufsluftige in die Diirns 
bergerifche Wohnung zu Degereheim eingeladen 
werden, % 

Heidenheim den a4. July ı 827. 

Könige. Landgericht. 
Geiz, Landrichter. 


19. Die zur Johann Georg Leidelifchen 
Concuremaſſe zu Berolzheim gehdrigen Im⸗ 
mobilien, beſtehend 

ı) aus einem Gaͤthleln B. N. 651, wozu 

a) an Gebäuden ein Haus No. 75 mit gen 
gewdhnlicyer Bauerey: Einrichtung, eingäs 
dig, von Riegelfach erbaut, und im mittels 
mäßigen Zuftand, auf 400 fl., dann eine 
Scheuer auf 100 fl. taxirt, 

h) an Gerechtigkeiten, das Wald» und Ges 
meinderedht, dann das Recht zur Viehtrift, 
taxirt auf 150 fl., 

c) an Aeckern oder alt vertheilten Gemeindes 
gründen: 1) 5, Mg. an a Krautbeeteu, 

"179 
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tarirt auf 10 fl., »):4 Mg. Efpantheil In 
der Hu, tarirt auf 5 fl., gebbrt; 
a) aus nachftehenden walzenden Grundftäden; 

a) 5 Mg. neu vertheilter Gemeindrheil im 

Bühlefpan, tarirt auf 20 fl., 
b) 3 Mg. dergl. im Ochfenefpan, tariıt „auf 
20 — 

c) 3 Mg. Ude: im Hagenbach, Hasirt auf 
45 fl, 

d) 5 Mg. Acker in der Straße, tar. auf 60 fl,, 

eo)3 = s aufm Rain, tarirt auf 30 fl., 

f) 4 Zagm. Wiefen bei der Xreibgaffe, tarirt 

auf 100 fl., 
2) 3 Mg. Uder im Hafnerdweg, tarirt auf 
75 fl., : 

h) 3 Mg. Ader im Langenlohe, tariıt auf 
45 

i) 3 — Acker gegen das Rohr, tarirt auf 
65 

k)i 5 Ader im Lacherweg, tar. auf 25 fl., 
werben dem bifentlihen Verkauf unterſtellt. 
Hiezu wird auf 

den 12. Sept. früh g — 12 Uhr 
Bietungstermin im Boͤſeneckeriſchen Wirthshauſe 
* zu Berolzheim bezlelt, zu welchem beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhlge Kaufeliebhaber mit der Bemer⸗ 
fung vorgeladen werden, daß dad Verzelchniß 
der Laften und Abgaben in dieffeiriger Gerichtös 
regiſtratur räglich eingefehen werden kann, 

Heidenheim den 3. Auguſt 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Seiy, Landrichter. 

30. Auf den Antrag eines Mealgläubigerd 
werden die hlernach befchriebenen Realitäten des 
Bauern Georg Dumfer zu Elpersborf, 
mworanf im zweiten Subhaftariondtermine ein Au⸗ 
gebot von 2700 fl. gelegt worden ift, zum drit⸗ 
tenmal dem oͤffeutlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Dazu iſt Termin auf den 

14. Sept. Vormitt. g Uhr 
anberaumt, an welchem zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebpaber fich einzufinden und den Zuſchlag zu ges 
wärtigen haben. Diefe Realitäten beſtehen 

») in einem Hof zu Elpersdorf mit Haus No. 
13, Stadel, Schaaf» und Schweinftall, F 
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Tagw. Garten, 19 Mg. Meder, 63 Tgw. 
Wieſen, 57 Mg. Holy, grundbar den Urs 
menftiftungen der Stadt Nürnberg und haften 
darauf das Haudlohn zu 6% pro Cent, jährs 
lid a Bra. 4 Mi. Kom, ı Sra, 4 Mr. His 
ber, a-fl. aı Pr. Küchendienfte , und die Fel⸗ 
der. liegen Im zehendbaren Diftriet, tarirt 

um 2800 fl.;5 

2) 5 Mg. eigene Aecker In zwel Stuͤcken, wos 
von 3 Mg. im hintern und a Mg. im vor⸗ 
bern Kreuth liegen, ebenfalls im gehendbaren 
Diftrikte liegend, tarirt um 375 fl., 

amd ed wird foldhe auf Anmelden der Gemeindes 

vorfland Aramer zu Elpersdorf vorzeigen. 
Heilöbrond, den 3. Auguft 1827. 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter, 
a1, Vom Kdniglich Bayeriſchen Landgericht 

Heilsbronn wird hiermit bekannt gemacht, daß 

im Wege der Huͤlfsvollſtreckung die dem Schuh⸗ 

macher = Meifter Willibald Prünftner zu 

Eſchenbach zugehdrigen 3 Mg. Ader die f. g. 

Steingrube auch Geisklingen, welche auf Aofl. 

tarirt find, dffentlih an den Meiftbierenden vers 

Fauft werden. Termin biezu ift auf 
Mondtag, den 3. Eept. d. Is. Vormittags 

Im Beckiſchen Wirthéhauſe dortſelbſt anberaumt, 

wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufoliebhaber 

eingeladen werden. 
Heilbronn, den 18. July 1827. 
Kduigl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
22. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werden 
am Freitag den 7. September Vorm. 
9 bls ıa Uhr 

Am Leuchölfchen Wirthshauſe zu Lichtenau 

2) 13 Mg. Uder bei Herpersdorf, dem Lorenz 
Held von Lichtenau gebdrig, 

a) ı Mg. Ader in der Haide, dem Michael 
Schneider von da gehörig, 

dffentlich an den Meiftbierenden verftelgert, wo⸗ 

zu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
— ben 3. Aug. 1627. 

KR. B. Landgericht, 

Lindig, Landrichter. 
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23. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit befannt gemacht, daß die dem Wil⸗ 
Ubald Mader gehörige obere Hälfte des mit 
Mo. 130 bezeichneten Haufes bei der Stadtmauer 
dahier, welch erftere auf 150 fl. gerichtlich ges 
ſchaͤtzt und mit 360 fl. Steuers Kapital behaftet 
ift, auf 

den 3. October Nachmittags a Uhr 
an. ordentlicher Gerichtäftelle meiſtbletend verkauft 
werde, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 

hHerrieben, am ı4. Auguft ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


24. Auf den Antrag der Gläubiger werben 
die zur Ulrich Baperleinfher Konkursmaſſe 
von Buchenbach, gehörigen Immobilien, 
nämlich: 

a) das Schmiedgut No. 58, beftehend aus einem 
Wohnhaus mit der realen Schmiedgerechtigkeit 
und den dazu gebdrigen Vorrichtungen, eine 
Scheuer, ein Schweinftall, ein Brennen, 15 
Mg. Feld, dem großen Scmiedsader, 3 4 Mg. 
Seld, dem kleinen Schmiedsader, J Mg. Feld 
in der Reutb, eine Hofraith, dem Baldreit, 
welches jährlih 8 Klafter Scheitholz fammt 
Dberholz, a Schleifbäume und die bendthigte 
Rechſtreu abmwirft, dem Schmilederecht und 
zZ Mg. Schorgärtlein, gerichtlich gewürdiget 
auf 2677 fl; 

b) # Mg. malzendes Feld am Domprobfteys 
Weiher, gewuͤrdiget auf 14 fl.; 

e) F Mg. walzendes Feld im Zlinz, Tare 30fl. 
* ir.3 

d)4 Me. walzendes Feld im Flinz, Tare 55 fl.; 
auf. Donnerftag, den 13. Septbr. 
Nachmittags 1 — 4 Uhr, 

Im Melerfchen Wirthehaufe zu Buͤchenbach df⸗ 

fentlich an den Meiftbietenden verkauft und hiezu 

beſitz- und zablungefäbige Käufer eingeladen, 

Herzogenaurad), den 14. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 
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a5. Auf Antrag eined Realglaͤublgers werden 
die ben Andreas Brandbmaler'fcen Rellcten 
von Haufen gebdrigen Realitäten, als: 

a) ein Wohnhaus Nro. Ba zu Haufen, nebft 
Schmweinftall, dafiges Gemeindeleben, tarirt 
auf 306fl.; 

b) ı5 Mg. Selb, der Pilatus « Acer genannt, 
in Häufener Flur, Borchheimer Stadtlchen, 
tarirt auf 97 fl. 3o fr., 

hiermit dem bffentlihen Verkaufe ausgefegt. 

Der Bietungsrermin If auf 

Breitag, den 7. September d. Is., 
Vormittags 9 — 12 Uhr 
In der Mathias Brandmalerifhen Wohnung vor 


' dem Rechtöpraftilanten Haͤußler anberaumt, mos 


zu befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. Die auf den Realitäten hafs 
tenden Laſten und Berfaufsbedingungen werden 
im Termin erbffnet and der Meiftbietende hat 
den Zufchlag nach Vorfchrift der Executionsord⸗ 
nung zu gewärtigen. 

Herzogenaurach, den 19. Zuly ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

26. Das zur Konrad Seeberger'ſchen 
Konfurdmaffe zu Großſeebach gehdrige Gut 
No. a3 ſammt Zugehbdr, wird auf den Antrag 
der Intereſſenten 

Sreltag den 7. September Vormittags 
11 bis Nachmittags a Uhr 
Im Leupolde'fhen Wirthshauſe zu Großfeebach 
bffentlich fell geboten, und hiezu werben befigs 
und zahlungsfähige Käufer mit dem Bemerken 
eingeladen, daß ihnen die Kaufsbedingungen am 
Termin werben erdffnet werben. 
Herzogenaurach den a0. Auguſt ı837. 

Adunigl. Landgericht. 

Müller, Laudrichter. 

27. Zum oͤffentlichen Verkaufe der zur Kou⸗ 
Fursmaffe des Guͤtlers Joſeph Reindel von 
Eulenhof gehdrigen Realitäten, beftchend in 
Wohnhaus, Stadel, 3 Tagw Garten, 13 Mg. 
Aecker, 37 Tagw. MWiefen und a Mg. Holz, 
ferner 3 Mg. Baumader, ı4 Tagw. Welher⸗ 
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wiefe und 15 Mg. Holz iſt Termin auf S 
Dienftag den 18, Sept. I. J. Borm, 9 Uhr 
dahler angefegt, am welchen fich befig» und zah⸗ 
lungsfäbige Kaufslichhaber in biefeitiger Ges 


sidhtöfanzley einfinden, ihre Ungebote zu Protos, 


Toll geben, und das Weitere gewärtigen koͤnnen. 

Hllpoltſteln den 4. Huguft 1827. 

‚Königl. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

28. Auf Aurufen eines Realgläubigerd wird 
das J Wohnhaus No. 63 zu Hütteubach, 
ber Margaretha Wurm, mun verebelidten 
Schuhbmann dafelbft gebdrig, welches zum 
Rittergute Huͤttenbach erbzins « und handlohnbar, 
und auf 175 fl. gerichtlich tarirt worben iſt, 

Mittwoch den ı=. Sept. d. F. Vormittags 
an den Meiftbietenden verkauft, Kaufeluftige 
haben ſich in diefem Termine im Berichtöfofale 
einzufinden und koͤnnen von ben Beflaudtbeilen 
und den Laften des zu verfaufenden Haufe: taͤg⸗ 
li in der Regiftratur des unterzeichneten Lands 
gerichts fich unterrichten. 

Lauf am na. Auguſt 1827. 
K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrlchter. 

29. Das dem Johann Leonhard Klohajun, 
von Binzmwang gebbrige f. g. Eipertölchen, 
beftehend in 74 Mg. Aeckern und 4% Tgw. Wie⸗ 
fen, wird auf Autrag der Gläubiger ded Kloha, 
da fich an den erften zwei Bietungsterminen Feine 
Kaufsliebhaber einfanden, nunmehr zum 3tens 
male dem Verkaufe auẽgeſetzt, und Verſteiger⸗ 
ungss Termin auf 

den ı8. Sept. l. Is. Mittags ıs Uhr 
in dem Großerifchen Wirthöhauſe zu Binzwaug 
besielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber andurch eingeladen werden, 

Leutershauſen, den 10. Auguſt 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Frhr. v. Pillnig, Landrichter. 

30, Die zur Konkursmaſſa bes Köblerd Joh. 
Millerzuirphertshofen gehdrigen Rea⸗ 
litaͤten, ale: 

1) dir Gutécemplex, beſtehend in Haus, Scheu⸗ 
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ne, Schweluſtaͤllen, Hofraith, und Hausgars 

ten, ad 3 Zgiv. 7 Ruthen, 55 Mg. 40 Rth. 

Aeckern, Z Morg. 27 Rth. liefen und dem 

Gemeinderechte; 

2) 117 Mg. 64 Wh. abgetheilter Gemeludewald; 
werden, dba au dem erfien beiden Bierungstermis 
nen fih feine Kaufsliebhaber einfanden, nuns 
mehr zum Itenmale dem Verkaufe ausgeſetzt, 
und wird auf 
ben 13, Sept. I. 38. von 10 Uhr Vorm. 
bis ı Uhr Nachmlttags 

zu Urphertshofen WVerftelgerungetermin bezlelt, 
au welchem ſich beſitz und zahluugsfaͤhlge Kaufs⸗ 
llebhaber einzufindeu haben. 

Zeuteröhaufen, den 10. Auguſt 1827, 

Königl. Bayer. Landgerichr. 
Erhr. v. Pillnig, Lanprichrer. 

31, Huf, Antrag der Gläubiger der Anna Mas 
ria Ziegler zu Efartöweiler werden die folcher ges 
bdrigen Realitäten und zwar 

a) der Gutscomplex, hinſichtlich deſen Beſtaud⸗ 
thelle ſich auf die im Kreis: Jutelligenzblatte 
vom laufenden Fahre No. 2a Seite 1742 
enthaltene Ausſchreibung bezogen wird, da , 
auch Im sten Bietungstermin keln Augebor 
fiel, zum Itenmale, Rs 

b) die walgenden Grundſtuͤcke, und zwar 
1) a Mg. Ader im Bognersiche, 

»)ı ss im obern Badfelde, 

3) 1 ⸗⸗im Badfelde, 
zum ateumale dem Verkaufe ausgeſezt, und Ble⸗ 
tungstermin auf — 

ben 27. Sept. 1. Js. 

Mittags aa Uhr zu Ekarteweller bezielt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungefähige Kaufsllebhaber ans 
durd) eingeladen werden, 

Leutershauſen, den 18. Auguft 1827. 

K. B. Landgericht. 
Srhr. v. Polluitz, Landrichter. 

323. Auf wiederholten Antrag der Gläubiger 
wird nunmehr das Baueruguth Hs. No. 13, wor 
zu a Wohnhaus, Scheune, Stallung, Badofen, 
17 Tagw. MWiefen, a3 Mg. Feld, das Gemein: 
berecht und die Hälfte des Ichenden von 3 Me, 


+ 
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Tare 1225fl. gehdrt; bes ſich In Konkurs bege⸗ 


benen Bauersmanns Johann Fdrfter zu Mais 
lach, zum zweitenmale dem dffenslichen Verkaufe 
ausgeſetzt. Zur Beichäftigung diefes Ver ſtriches 
hat man Termin auf 
den 6. Sept. curr, Borm, 9 — ia Uhr 
anberaumt, wozu man zablungsfähige Käufer 
biemit einladet. 
Meuftadt a. d. A. am 11. Aug. ıBa7. 
K. B. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


33. Das Bauernguth No. ı2 bed Joh. Fries 
drih Heilinger zu Oberrosbad mit Zus 
behdrungen, nemlich ı Mg. Garten, 13 Tagw. 
Wiefen, 104 Mg. Feldes, dem Schaaf: und 
Gemelnde⸗ Recht, tariıt auf 1650 fl., wird 
hlemit gum atenmal dem dffentlihen Verkauf 
autgeftellt. Xermin hiezu iſt auf den 

5. Ecpt. d. J. Vorm. 9 Uhr 
im Engelwirthshaufe zu Oberrosbach anberaumt, 
wozu befizs und zahlungefählge Kaufellebhaber 
eingeladen werben, 

Menſtadt a. d. A., am 11. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Laudrichter. 


34. Da für die zur Debitſache ber Georg 
dam Marrifchen Eheleute in Hambuͤhl 
gehdrigen Realitäten, als: - 

a) dad Häcdergürhlein mit Haus, Scheuer, 
Bronnen, Echmweinftällen, Gärtlein und Ges 
eg tarirt auf 796 fl., 

b) a3 Mg. Feld im Saͤubach in » Stuͤcken, 
tasirt auf 150 fl., 

in dem legten Verkaufstermin Feine annehmbaren 
Yingebote gelegt worden find; fo werden ſolche 
wiederholt am 
18. Sept. Nachmittags 1 — 4 Uhr 
Im Baßleriſchen Wirthehauſe zn Hambuͤhl dffents 
lich fell geboten. Beſitz⸗ und zahlungefählge 
Kaufslkebhaber werden abermals hiezu eingeladen. 
Neuſtadt a. d. A., ben 15. Auguſt 1837, 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
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35. Im Wege der Hauͤlfevollſtreckung werden 

am 2. Okt. I. Is. Vorm. g Uhr 

uachgenannte der Wittib Sophia Schhorr zu 

—— gehbrige Grundbefigungen, nem⸗ 

a) daB Guͤtlein No. 41, B. No. 169, wozu 

ein einftddiges maſſiv gebautes Wohnhaus, 

eine Scheuer, ein Keller, 3 Mg. Feld und 

3 Tag. Wiefen gehdren, und welches auf 
1016 fl. gefchägt ift, 

b) 4 Mg. Geld am Hallerweg, B. No. ı7, 
geihägt auf 485 fl., 

e) 3 Mg. 2. QR. Feld an der Nutzlelthen, B. 
No. nı, geſchaͤzt auf 40 fl., 

d) 3 Mg. Feld an der Kappel, das Kappel⸗ 
dderlein genannt, B. No. ıaBa, gefchäzt 
auf 25 fl., 

In dem Mahrifchen Wirthshauſe zu Blrubaum 
gerichtlich verfirichen, wovon man Kaufzliebhas 
ber in Kenntniß fezt. 

Neuftadt a. d. A., am 16. Aprif ı827. 

Kduigl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

36. Zum dffentlichen Verkaufe der zur Mars 
tin Rdgnerifchen Eoncursmaffe zu Weiters 
hof zugehdrigen 7 Morgen Feld im MWeifershbs 
fer Zlur gelegen, wird dritter und lezter Ter⸗ 
min auf 

Mittwoch den ı2. Sept. d. 38. Nachm. 
ı bis 3 Uhr 

im Roͤgnerſchen Wirthehaufe zu Wellershof ans 
beraumt, In welchem der Zuſchlag an den Melfts 
bietenden ohne Ruͤckſicht auf den auf 550 fl, ers 
bobenen Schägungepreiß erfolgt, vorbehaͤltlich 
des ben Hypothekarglaͤubigern gefetglich zuſtehen⸗ 
ben Einldſungsrechtes. 

Nürnberg den 13. Auguſt 1827. 

Koͤnigl. Landgericht; 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

37. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Michael 
und Walburga Kleebergerifhen Konkurs— 
wmaſſa in Spalt gehbrigen Immobilten: 

1) das Wohnhaus No. 191 im IV, Mirrtel ber 

Etadt Spalt; 


2745. — 
a) Z Mg. Hopfengarten beim Hochgericht, Kat. 


No. 1110, und 
3) Mg. Hopfengarten, beim Maffendorfer 
Fuhrweg; 
wird anderweiter Termin auf 
Dienftag, den 16. October 1827, .. 
Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und auf ausdrüdlices Verlangen 
ber Intereffenten in Spalt abgehalten, wobei fid) 
befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
finden fbnnen, NHiebei wird bemerkt, daß der 
Hopfen auch mit verfauft wird, 
Plelnfeld, am 11. Aug. ı827. 
2 Abnigl. Laudgericht. 
MWunderer, Landrichter. 
38. Auf weitern Untrag wird bas, dem 
Scneidermeifter Willibald Merh zu Spalt 
gebdrige halbe Haus No. 101 b zu Spalt hie 
mit anderweitig zum Verkauf ausgeftellt, und 
Tagsfahrt auf 
Mittwoch, den 26. September 1827, 
Vormittags um g Uhr 
. babier anberaumt, zu welcher befigs und zahls 
ungefähige Käufer andurch eingeladen find, 
Pleinfeld, den 19. Zuly ı 827. 
Kdnigl. Landgericht, 
Wunvderer, Landrichter, 
39. Dem Anfuchen eines Realgläubigers zus 
folge werden nadhbenannte Immobilien des Maus 
sergefellen Mi. Ruͤckert dabier, als 
‚ı) das Wohnhaus No. 264 in der Wendgaſſe, 
halb von Stein, halb von Fachwerk mit Stals 
lung, Hofraich, Garten und Obftodrre, wels 
des auf 635 fl. gerichtlich taxirt iſt; 

3) 4 Mg. Berg von 4 Schild und Mg. der, 
welde zehenpfrei und auf 300 fl. geſchaͤtzt 
find; 

3) ı Mg. Acker am Kaiſersweg, giebt Zehens 
den an das hiefige Spital, und iſt auf 275 fl. 
taxirt, 

Dounerſtag den a0. Sept. d. Js. 
Vorm. 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichteftelle zum oͤffentlichen 
Verkauf gebracht, und ven Meiſtbietenden nach 


en EEE Zu — ——— 
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Vorſchrift des Hypotheken⸗Geſetzes 5. 64 zu⸗ 
gefhlagen, was Kaufslicbhabern befanut ges 
macht wird, B 
Morhenburg am 30. Zull 1807. 
Königl. Landgericht, 
Nies, Aſſeſſor, vn, 
40. Der zur Konkursmaſſa des nun verſtor⸗ 
benen Bauern Johann Hübner zu Mittels 
hembach gehbrige Hof, beftehend aus einem 


Wohnhanfe No. 5, Nebenhaus, Echeuer, Back⸗ 


ofen, Hofraith, Echdpfbronnen, JTagw. eins 
gezäunte Peunth, 73 Tagw. Wiefe, 233 Mg. 
Aecker, 7 Mg. Holz, das Waldrechr aus Shwaus 
ber Forſtei, Wiehrriftrecht und Antheil an den 
noch unvertheilten Gemeindegränden, um a950fl. 
tarirt, fol dffentlich fubhaftirt werden. Kaufs⸗ 


‚luftige haben ſich daher in dem Huͤbnerſchen Haus 


fe zu Mittelhembach im Termine 

ben 13, Sept, Nadım. a Uhr 
treffen zu laſſen. Der Meiftbietende hat den Zus 
flag zu gewärtigen, wenn das Ungebot den 
Schaͤtzungswerth wenigſtens erreicht. 

Schwabach, den 11. Aug. 1627. 
K. DB. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

Ar, Im Wege der Erecution werden nachfols 
gende, ben Chriſtoph Muͤller'ſchen Eheleuten 
zu Hemmersheim gehdrigen Guter: 

1) das Hofgur mit Braus und Wirthſchafts⸗ 
Gerechtigkelt, €. No. 1851, dazd’gehdren: 
Wohnhaus No. 10, mit Scheune und Ges 
meinderecht, dann ı8 Morg. Aderland und 
Miefen, 

2) 13 Mg. 13 Rth. Ader im Lipprichhaͤuſer 
Weg, C. N. 1652, 

3) 2Mg. Acker im Seelein, C. N. 1853, 

4) » . im Teufelshof, C. N. 1855, 

5) FE Mg 9 Nıh. Krautacker am Auber Weg, 
GE. N, 1850, 

6) 3 My. 3 Rth. Ader am Ried, E.N.1857, 

7) 44⸗ Bis s im Ranuſchab, C. N. 
1856, 

8) z Mg. 2. Rth. In den Pflaumenaͤckern, C. 
No. 185g, 


% 
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1 
9) 2 MI. Feld im Simmerspdfer Feld, C. N. 
1860, 
10) 3 Mg. Acker, fibßt auf die Straße, €. 
No. 1861, en Ei 
11) J Mg. Adler an der Straße, C. N. 1664, 


12) 15 Mg. 15 Rth. Uder ober der Leimengrus, 


be, C. N. 1863, mr 
13) £ Mg. Feld im Auber Weg, €. N. 1864, 
14) 3 Mg. 63 Rth. Acker beim Körtlein,. Eat. 

No. 1865, u 

25) # Mg. Ader in der Taune, C. N. 1866, 

16) ı4 »_ © im NKiefhaber, C. N. 1867, 

17)  » gäMth. Acer im Teufelshof, ‚Eat. 

Mo. 1868, 

g Morg. zu Rth. Acker im Lipprichhäufer 

Meg, 

29) 4 Me. der untere ſchwarze Bühlader, 

dem dffentlichen Verſtrich ausgefegt, und hiezu 

auf Montag, den 24. Sept. frühe g Uhr 

im Heerlein'hen Wirthehaufe zu Hemmershelm 

Termin anberaumt. Dieß zur Öffentlichen 

Kenntniß. 

Uffenhelm, am ao. Aug. ı837, 
Kdnigl. Landgericht. 
Boverl, Lanbrichter. 
43. Die Gaut» Zmmobllien des MWebermels 
fterd Georg Michael Baft von Roͤckiugen, 
namentlich 

a Wohnhaus No, 77 dortfelbft, mit Eins und 

Zugebhdrungen, . 
4 Mg. Acker im Strichler, 
7 9 ⸗im Haardbuck, 
# ss  » Im Ehinger Steig, 

Es 5 Im Haardbud, 
2 Tagw. MWiefe, jest größtentheils Aderfeld, 
4 Mg. Ader im Weingarten, 

& Tagmw. die Grundwiefe, 

3 Tagw. Gemeindtheilwiefe Im Opfenrieder 
Waaſen, 

Mg. Gemeindthellacker im Berg, 

3 Mg. Gemeindtheilader im Striegler, 
fänmmtlich auf Rödinger Markung, dann 
Gemeindtheilbeet in der Gegenhuth auf der 

Lentershelmer Markung, 


faͤhlge Liebhaber 
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werben 

am 20, Sept. d. 3. Nachmittags a Uhr 
Im Kaltelßenfchen Gaſthauſe zu Rödingen dffent» 
lich verkauft. Befig: und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden zu diefem Termin mit dem Bes 
merken eingeladen, daß fie die einfchlägige Taxa⸗ 
tionsverhandlung jederzeit dahler einfehen koͤnnen. 

Waſſertruͤdingen, den ı. Auguſt 1807. 

RK. B. Landgerichr. , 
Seggel, Landrichter, 

43. Die zum Nachlaß des verftorbenen peus 
fionirten Hofgaͤrtuers Johann Conrad Stroͤbel 
zu Unterfhwaningen gehörigen Immobl⸗ 
lien, nemli das ehemalige Hofgärtnereihaus 
No. 94 dorsjelbft, mit Nebengebäude, Gärten, 
(in mehreren Abtheilungen) und andern Zugehdrs 
ungen, ferner a 

z Mg. neuer Gemeindetheil im Dürm, 

4 Tagw. Wiefen im dden Weiher, mit einer 

Zugabe, und 

ber Schäferelantheil, 
werben teſtamentariſchen Befimmungen zufolge 
au den Meiftbietenden verfauft. Da man hierzu 
Tagsfahrt auf den . 

6. Sept. Vormittags 9 — 12 Uhr 
angefejt hat, fo ladet man befig» und sahlungss 
in bad Erbhaus zu Schwanius 
den hiermit vor, damit fie die Kaufsbedingniſſe 
vernehmen, und Ihre Gebote abgeben koͤnnen. 

Wajerträdiugen, den 5. Yuguft 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landtichter. 

44. Folgeude Immobilien des Im Oktober vo⸗ 
rigen Jahrs zu Ehingen am Heſſelberg verftor» 
benen Bauern Georg Michael Engelbarpt, 
als: ein Schutzguth Hs. No. 5 dortſelbſt, ſamt 
Eins und Zugehdrungen, ein Lehen, beftchend in 

55 Mg. Weder und 4 Tgw. Wieſe, 

» im Marrweg, 

® auf der Egerten, 

» In der Schelmsklinge, 
» im Kehlmeg, 

s aufbder Nu, 

« Im Talten Zeldlein, 


0 Saab m Alb 
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Mg. Ader beim Thor, . 
» du der MWeiherwiefen, 
im Arrabach, 

» am Nugmieslein, 
« in den Imergäfern, 
. im Mofferftall, 

» anf der Kofinig, 

s auf dem Lertlein, 
s auf der Haard, . 
® 

® 

s 

® 

L 


eefacchsnnafen wlan BGB me ne” af na fa A af a ha Mae 


in ber Wolfsgruben, 

im Srobnbolz, 

im Holderſtock, 

auf der Rangesmwiefen, 

in der Schmalmwiefe, 

» auf dem Steinbruch, 

w; Miefen in der Heckwieſen, 

s die Muͤhlwieſen, 

in der Xrieb, 

in der Hedmiefen, 

die Ehleinswiefen, 

die Hekleswieſen, 

in der Lach, eine Wechſelwieſe, 
a m. Holz im Loͤhlein, ſaͤmmtlich auf Ehinger 

Markung, und 

Z Mg. Uder im Berg, auf Gräber Markung, 

werden am 
4. Oktober Nachmittags = Uhr 
Im Bekiſchen Gaſthauſe zu Ehingen am Heffels 
berg oͤffentlich mieiftbietend mit Vorbehalt der 
Genehmigung der Nachlaßglänbiger verkauft. 
Befigs und zablungsfähige Kaufellebhaber wers 
den zu diefem Termin mir dem Bemerken einges 
laden, daß fie die einfchlägige Tarationsverhands 
Jung jederzeit dahler einfehen Fdrinen. 
Maffertrildingen, den 13, Aug. 1837, 

K. B. Landgericht. 

Segel, Landrichter. 

45. Auf den Antrag eines Hypothekarglaͤubi⸗ 
gers wird das der Wittwe Eliſabetha Merkin 
von Mir. Elnersheim zugehörige Wohns 
baus, H6. No. 103, Str. Cat. No. 739 fammt 
Hofraity, Scheuetn, Sommergärtlein and den 
dazu gehdrigen Beineinderecht, gerichtlich taxirt 
auf 55o fl. am 


T 


wen u «DD u um nn nn 


—— 


entnehmen. 
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Donnerätag, den 19. September d. 8, 
Vormittags g — ıa Uhr 


inder hleſigen Gerichtskauzlel in vim executio- 


nis an den Meiftdietenden bffentlich verfaufr wer» 
Die auf dem Haufe haftenden Laſten und 
Abgaben find täglich aus den Gerichts » Akten zu 
Der Zufchlag erfolgt, wenn das 
Anyebor die Tare erreicht oder überfteigt. 

Mir. Eintrspeim, den 8. Auguſt 1827. 

Graͤflich Rechteren Limpurg Speckfeld'ſches 

Herrſchafte gericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

46. Da ſich in dem am a6. Jull d. Is. ans 
geftandenen Termin zum oͤffentlichen Verkauf der 
zur Gantmaffe des Untertbanen Andreas Pauts 
ner zu Eunhofen gebdrigen Zmmobilien, 
welche nach der aufgenommenen Tare auf 1275 fl. 
bewerthet, und in der Belanntmahung vem 
26. May db. Ge. des Kreids Fntelligenzblarts 
Mo. ao ad 59 näher befchrieben find, kein Kaͤu⸗ 
fer eingefumden har, fo werden ſolche auf Antrag 
der Gläubiger nochmals und zwar zum drittens 
mal zum Verlauf hiemit ausgeboten, und Ter⸗ 
min biezu auf 

den 7. Sept. d. 3. 
anberaumt, und wozu befi > und zahlungzfähige 
Käufer fi Nadjmittage & Uhr im Hellifchen 
Wirthshauſe zu Ertenftadt einzufinden haben, 

Ellingen den g. Auguft 1837. 

Zärftlih vom Wredeſches Herrfhaftd: Bericht. 
Weiß, Herrſchaftsrlchter. 
: 47. Da fi in dem am 34. July db. 38. ans 


‚geftandenen Termin zam dffentlichen Verkauf der 


zur Schuldenmaffe des Unterthans Earl Sthhr 
auf dein Schertnershof gebdrigen Immobi⸗— 
lien, welche nach ver aufgenommenen Taxe auf 
2040 fl. bewerrhet und in der Bekanntmachung 
vom 25. Zuly d. Is. des Kreis « Intelligenz⸗ 
Blatts Mo. 30 ad 46 näher befchrieben find, 
fein Käufer eingefuhbden bat, fo merder foldye 
auf Autrag des Hypothek⸗Glaͤubigers nochmalen 
und zwar zum zweitenmal zum Verkauf hiemit 
Audgeboten und Termin biezu auf 

ben 4. Sept. d. 56. 


Tag 


anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige . 


Käufer fi) Nachmittags a Uhr in dem Wohu⸗ 
hauſe ded Earl, Stöhr auf dem Schertnerähof eins 
zufinden haben. 

Ellingen, den 10. Hug, 1827 

Zürftlih von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, -Derrihaftsrichter. 

48. Uuf gemachten Antrag der Gläubiger wer⸗ 
Den bie zum Nachlaß des verflorbenen Unterthas 
nen Johann Michael Weißlein zu Weimers⸗ 
belım gebdrigen Immobilien, beftehend aus. els 
nem Bauerngwb mit den Wohns und Oekono⸗ 
mie⸗Gebaͤuden, ı Zagw, 3ı Dez. Garten am 
Haus, a4 Dez. Weichielgärtlein, 75 Dezinas 

len Gemeindthrilen, theils Acker, thells Wieſen, 
» Tagw. a6 Dez. Wiefe die Bellerin genannt, 
welche Barteurecht hat, 3o Mg. Aecker, 8Tgm. 
Miefen, 85 Mg. Holz nebft Gemeindrecht, bes 
werthet auf 7800 fl. und in folgendem einzelnen 
Grund ſtuͤcken: 
55 Deginsalen MWechfelmwiefe, bewertet auf Sofl F 
85 ⸗ Acker auf der obern Binz, bes 
werthet auf ıB fl., 
9b Dezimalen Ader neben dem Schulacker be⸗ 
werthet auf ı5 fl., 

2 Mg · Holzauf der Ebene, bewerthet auf 5ofl;, 

44 Dryimalen Wiefe unterm Dorf, bemerihrt 

auf So fl... 

Mg. 16 Dezimalen Acker der Imergader, 

bewertbet auf 160 fl.. 
r Mg. 37 DezimalemMcer allda neben Moper, 
bewerthet auf bo-fl., 

68 Dezimalen Acker im Muͤhlweg neben —— 

hard Promm, bewerthet auf 35 fl., 

80 Deyimalen. Acker im hintern Berg nebſt 

Späth, bewerthet auf 55 fl., 

99 Dez: Acker in Altersbach neben Michael 

sacliKikiam, : bewerther auf bo fl., 

60 Dez. der Mirfhader, bemerther auf 35 * 

5ı Dez: der Bachacker neben Stöhr, ‚bawaushet 

auf:46 fl., 


u Mo 66. Dez. ber Froſchacker ne wiichael 


Pfahler, bewerthet auf 115 fl., 
70 Dez. Acker in der Schmalwies neben Georg 
Weißlein, bewerthet auf 80 fl... 


‚angelegt, wozu Kaufsliehhaber, 
Wermdgens⸗ und Leumundszeugniſſen verfehen,. 
seingeJaden werden, in;hiefiger Amtskanzlel zu ers 
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2 Mg. 60 Dez. Acker Im Bach, der Schier 
genannt, bewerthet auf 70 fl., 
. 43 Dez. Uder bei dem Klingeubaum, bewers 
thet auf 25 fl., 
90 Dez. Acker antern Dorf, bewerthet: auf 
140 fl., 
61 Dez. Acker allda neben Paul Bauer, bewers 
thet auf 100 fl., 
29 Dezimalen Acer und Wiefe, ber Fuͤrſchlag 
‚neben Georg Pfahler, bewerthet auf 35 fl., 
45 Dez. Uder und Wieje im Fuͤrſchlag neben 
Michael Wulz, bewerthet auf 55 fl... 
83 Dez. Ader im Muͤhlweg neben Paul Meier, 
bewerthet auf 45 fl... 
zum dffentlichen. Verkauf gebracht. Hiezu if. 
Termin auf 
ben ır, Sept. d. J. 
Vormittags 9 Uhr im dem, Moßueriſchen Wirths⸗ 
hauſe zu Weimershelm auberaumt, und werden 
biezu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsllebhaber 
eingeladen, 
Ellingen den 10, Nuguft 1837. 


Faͤrſtlich von Wredeſches Herrihaftss Gericht, 


Weiß, Herrſchaftstichter. 


49. Das in die Gant gekommene Anweſen ber 
Johann Balthas Mahlleidners Wittwe Bar— 
bara von Ziswungen, beſtehend in einem hands 
köhnigen Hof, von einem einftbdigen Wohuhans, 
freiftehenden Stadel, Heinen Wurzgärihen au} 
Mg. Uder, 45 Tagw. Wiefen, 4 Tagw. Gars 
ten, 18. Mg. Holz, ganze Gemeindegerechtigkeir, 
dann BF Mg. eigene Acer und 13 Tagw. eigene 
Wieſen, wird. zum Öffentlichen Verkanf ausgeſetzt, 


hlezu Kermin auf 


Freitags, deu 31, Aug. l. 38. Vorm. 8 Uhr 
Yuswärtige mit 


ſcheinen und Ipreingehote zu Protokoll, zu geben. 
Marburg, den a5i-Suly ıBar. 
Fuͤrſtlich Dettingen, Wallerjteinifches 
Herrfchaftegericht. 
Schmid; Herrſchaftsrichter. 
” 180 
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50. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werben 


 nächftehende, dem Bauren Kafpar Lbw von 


Pr 


Brünfee gehörige und hieher gerichtöbare Rea⸗ 
Ultaͤten von 


3 Tagw, Gratgarten, 
pag. Sa, 
FM. N. der Bergacker pag. 541, 
3 M. 9. binter dem Weiler p. ead., 
ı M. A. im Wöllwarther Feld p. ead., 
IM. A. der Hofs oder Lindenader p. 542, 


ber Urbandgarten, 


EM. A. der vordere Stettenader pag. 548, 


» Zagw. amädige Wieſen dad Miedle Pag. 
553 u. 554, und 
4 M. 4. die lange Quart genannt pag. 533, 
Donnerftagd am 6. Sept. 1. J. 
in hiefiger Amtskanzlel dffentlich verfauft, wozu 
Kaufliebhaber hlemit eingeladen werben. 
Harburg den 6. Auguſt 1827. 
Fuͤrſtliches Herrfchafttgericht, 
Schmid ,„ Herrſchaftsrichter. 

51. Die in dem eingelelteten Particnlarfons 
kurſe über das dieſſeits gelegene Realvermbdgen 
des Fürftlich Detting. Spielberg. Bauern, Joh. 
Georg Wiedemann von Kleinforbeim, 
vorhandene Realitäten von 6% Morg. Ader und 

3 gm. Miefen, werben 
Montags, den 3. Sept. I. Fb. 


‘in biefiger Amtskanzlel dffenrlich an den Meifts 


bietenben verkauft, wozu Kaufsliebhaber hlemit 
eingeladen werben, 

Harburg, den 10. Auguft 1627. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

52. Das in die Gaut gerathene Anweſen bed 
Shlönerd u. Metzgers Wilhelm Rau von Möts 
tingen, beftehend in einem gemauerten Sbldens 
baufe mit Garten und alter Gemeindsgerechtig⸗ 
teit, worauf bisher eine perfonelle Blerſchenkge⸗ 
rechtigkeit autgeäbt worden, dann 13 Mg. elgne 
Ader und Wiefen, werben dem bffentlichen Ber: 
Taufe ausgefegt und Kaufsluftige, Auswärtige, 
mit Leumunds⸗ und Wermbgendzeugniffen vers 
fehen, 

Dienftag, den a5. Sept. 1.938, 
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in hiefiger Amtskanzlel zu erſchelnen, eingeladen 
werben, 

Sarburg, den 14. Aug. ıBa7. 

Fuͤrſtliches Herrfchafrtgericht, 
Schmid, Herrfchaftsrichter, 

53, In Ermanglung eines bei den erſten Ter⸗ 
minen erzilten Angebotes wird das dem Georg 
Shmeigert in KRornpdfftadt zugehörige, 
aus dem zerträmmerten fogenannten Schrepfens 
hofe neugebildete But 


K. Befiz: No, 1805 * mir Wohnhaus, Gtals 


lung, Scheuer, Badofen, 314 Rıh. Gemäss 
garten und Krautbeet, dann "933 Mg. 34 
Rth. Meer und 103 Mg. Wieſen, gefchäzt 
= 3300 fl., 

I Mg. 263Rth. Weider nebft Mg. 13 Rth. 
"Beiperdemm am Maiereigebäude, gefchäzt 
zu 200 fl., ‘ 

gum.drittenmale dffentlich an den Meiſtbletenden 
verfteigert, wozu Termin auf 

Donnerdtag den 13. Sept. I. 36 

Morgens 9 Uhr 
im hleſigen Gerichtslokale feſtgeſezt iſt. Man 
ladet beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Liebhaber hiezu 
unter dem Beifuͤgen ein, daß ſich Auswärtige 
bieräber durch gerichtliche Attefte ausweifen muͤſ⸗ 
fen, der Zufchlag aber bei erreichter Taxe ſoglelch 
gefhehen und das Gut unter Anleitung des Mis 
chael Deder zu Kornhbfftade täglich -eingefehen 
werden faun, 
Scheinfeld, am a. Auguft 1827. 
Sürftliches Herrfchaftögericht Schwarzenberg. 
‚Kebender, Herrfchaftörichter. . 


Gerichtlihe Vorladungen. 


1. (Ehegerichtliche Vorladung des entwiches 
nen Saͤcklers Friedrich Friedel: von Gaildorf.) 


Auf die Bitte der Chriſtine Friedel, geborne 


Baumann, Ehefrau des vor 10 Fahren entwiche⸗ 
nen Saͤcklers Friedrich Friedel von Gaildorf, hat 
der ehegerichtliche ‚Senat des Kodnigl. Wuͤrtem⸗ 
bergifchen Gerichtshofs für den Yartı Areid das 


"bier gegen den erwähnten Friederlch Friedel den 
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Ehefcheidungd » Prozeß wegen bbolicher Verlaſ⸗ 
fung erfannt, und zur Verhandlung diefer Eher 
ſcheldungs⸗Alage 
Freltag den 23. Nov, ıBa7 

beftimmt. Es wird daher nicht mur der gedachte 
Eriederich Friedel, fondern es werden auch feine 
Verwandte und Freunde, welche ibm etwa im 
Mecht zu vertretem gefonnen ſeyn follten, hier⸗ 
durch peremtoriſch vorgeladen, an gedachtem 
Tage, wobel ihnen 30 Tage für den erſten, 30 
Tage fuͤr den zweiten, und 30 Tage fuͤr den drit⸗ 
ten Termin anberaumt werben, vor der ehege⸗ 


richtlichen Senat des Kdnigl. Wirternbergifchen , 


Gerichto hofs für den Yarts Kreis allhier, Mors 
gens 9 Uhr, zu erfcheinen, - der Verhandlung 
diefer Eheſcheldungs⸗Klagſache anzumohnen, und 
fofort des ehegerichtlichen Erkenntniffes gewärtig 
zu ſeyn, welches an dem erwähnten Tage, auf 
bed Gegeutheild weiteres Anrufen, jedenfalls 
audgeiprocdhen werben wird. 

Ellwangen ben 10. Auguſt ı Bay. 
Ehegerichtlicher Senat des Kgl. Wirtembergifchen 
Gerichtshofes für ben. Jaxt⸗Krels. 

Für den Vorftand 
Stolmayer. 

2. Der Kbbler Joſeph Däumlervontaus 
bendorf, hat feine Zahlungsunfaͤhlgkeit heute 
gerichtlich angezeigt, Indem er eim Activ⸗Ver⸗ 
mdgen von 1120 fl. — dagegen einen Paſſiv⸗ 
- Stand von 1561 fl, manifeſtirte. In Folge 
deſſen wird 

a) Termin zur Anmeldung und zum Nach⸗ 

weis der Forderung, fo wie zum Verſuche 
einer gärlichen Auselnanderfegung auf 
ben 5. September c. 
» Eventuell zur Vorbringung ber gegenfels 
tigen Einreden auf 
den 6. Dctober ce, 
c) zum Schlußverfahren auf 
den 5. November c., 
biemit angeſetzt. Alle diejenigen befannten und 
nicht bekannten Gläubiger des Joſeph Däumler 
werden bazu unter dem Mechtönachtheile vorge⸗ 
laden, daß das -Nichterfchelnen in dem erften 
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Termin, ble Ausſchließung ihrer Auſpruͤche aus 
der gegenwärtigen Debitmaffa, in den folgenden 
Terminen aber, den Verluſt der fie treffenden 
Handlung nad fich zieht. Zugleich werben alle 
diejenigen, welche einen Theil des Joſeph Däums 
lerifchen Wetiv» Wermdgens von ihn in Händen 
baden, oder an ihm fchulden, bei Wermeldung 
bed Schadenerſatzes angewieſen, die Schulden 
vorbehaltlich ihrer Rechtsauſpruͤche bei: Gerichte 
babler zu erlegen. 

Eadolzburg, am 20. Zuly 1887, 

8. DB. Landgericht. 
v. d. Pforbten, Landrichter, 

3. Nachdem der Bauer Unton Ludwig in 
Enderndorf unterm ı=. Januar feine Zahe 
lungsunfäpigkeit felbft angezeigt, und um Ers 
bffnung des Goncuröverfahrens über feln Wermds 
gen gebeten har, und bdiefem Gefuche zu ents 
fprechen, unterm Sten vorigen Monats befchlofs 
fen worden iſt; fo werben hiermit die gefezlichen 
Ediktstage folgendermaßen ausgejchrieben: 

») zur Aumeldung ber Forderungen und deren 

gehdrigen Nachwelſung auf den 

4. September, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Zorberungen auf ben 
4. Dftober, 
3) zum Schlufverfahren, nämlich 
a) zur Replik auf den 5, November, 
b) zur Duplik auf den 19. November, 
. jedesmal Vormittags 9 Uhr, 

Dabel wird den Glaͤubigern erdffnet, daß bas 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchlleßung ber Forderung von der gegenwärtigen 
Maffe, die Verabfäumung der Übrigen Termine 
aber ber am benfelbem vorzumehmenden Verbands 
lung zur Bolge haben wird, Zugleich ergeht an 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinfchuldner 
etwas in Handen haben, der Befehl, ſolches 
unter Borbehalt ihrer Rechte, uud bei Bermels 
bung ber Doppelzaßlung oder des Erſatzes an 
das Gericht abzuliefern. Die auswärtigen Gläus 
biger haben einen Juſinuativnsmandatar dahier 
aufzuftellen, außerdem die ergebenden Verfuͤ⸗ 
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gungen für :infinuirt werden gehalten werden. 
Die Actlomaſſe beträgt beiläufig 1151 fl. a3 fr... 
bie Paſſivmaſſe 2000 fl. 

Gunzenhanfen, am 29. July 1887. 

; 8. B. Landgericht. 
. Klingsohr, Landrichter, 

4. Auf den eignen Antrag bes Wit twers unb 
Halbhofsbeſitzers Joſeph Hertlein zu Fils 
chenhardit iſt über defien Bermbdgen der Unis 
verfals Eoncurs erbffnet worden. Ed werden 
daher die gefeglichen Ediltstage, memlidh 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren. 
gehdrigen Nachmweifung auf ben 
1. Detober, 
3): zur Borbringumg den Einreden gegen: die 
angemeldeten Forderungen auf den 
5, November, 
3) Schlußverhanblung , und zwar 
a) für die Replik auf den 
9. December, 
bh) für die Duplik auf: den 
15. December ,. 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefezt, uud hlezu 
fännmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hler⸗ 
‚mit dffentlich unter. beim Rechtsnacht heile vorge⸗ 


laden, daß das Michterfcheinen: am erſten Edikts⸗ 


tage die Uusfchliefung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Coucursmaſſe, dad Anffenbleiben 


an den übrigen Ediktotagen aber die Ausſchließung 
mit. ben an beufelben vorzunehmenden Haudluns : 


gen zur Zolge hat: Zugleich werben diejenigen; 


welche irgend etwas von dem Mermdgen des Bea. 


melnfchuldners in Handen:haben,” aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung bed nochmallgen Erfages, 
‚unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu 
übergeben, und wird ben Gläubigern dabei ers 
dffnet, daß fich die bis jezt befammten Schulden 
auf 2723 fl. 53 fr., worunter aa38 fl, Hypos 
thefenfchulden incl. der privilegirten Zinſen⸗Ruͤtk⸗ 
ſtaͤnde enthalten jind, und das Metivvermdgen 
2144 fl. 7 fr. beträgt, 
Gunzenhauſen, am 11. Hug. ı8ar; 
Königl. Landgericht. 
Alingsohr,, Laudrichter. 


2756 


5. Huf eignen Autrag ber Wittwe and Kine 
ber des Wirtho Johann Hbrndler von Ebers⸗ 
bach wird über deſſen Nachlaß der Unloerſal⸗ 
Konkurs erdffuet. Ed werden daher die Edikts⸗ 
Tage auf 

Donnerflag, den a7. September, 
zur Anmeldung und Nachweiſung der Forbers 
ungen; dann » 
- Mondtag, ben a9. Dftober; 
zur Vorbeingung der Einreden, dann 
Dommerötag, den 29. November, 
zur ſchluͤßlichen Verhandlung, jedesmal Vormit⸗ 
tass 9 Uhr an Gerichräftelle dahier angeſetzt, und 
faͤmmtliche ſowohl bekannte als unbefaunte Glaͤu⸗ 
‚biger „unter der Androhung hiezu vorgeladen, daß 
das Ausbleiben im erften Termine, den Ausſchluß 


von der Maffe, in folgenden aber, ben Ausſchluß 


mit ber. treffenden Handlung nach fich ziehe. Der 


Altivſtand berechnet fich nach der Tare vom 13; 


July 8, 38. auf 170% fl. 46 fr. worunter bie 
der Immobilien 1443 fl. beträgt, dagegen iſt der 
Paffiofkamd zu 37agfl..45 Fr. angegeben, und 
bieranter find 2300fl. eingetragene Hypothe ken 
Im hleſigen Gerichtobezirke, 200 fl. ſammt ab fl. 
Zinſen, welche auf einem Grundſtuͤck im Lands 


gerichtsbezirke Pleinfeld elugetragen, find nicht 


‚mit eingerechuet, und von ben Binfen aus ben 
Mppöthefenforberungen zu 4aö fl. find wieder 
185 fl. im, Hypothekenbuche eingetragen. 
Heilöbronm, den 24. July 1827. 
Adnigl. Landgerihr, 
Uindig, Randrichter.. “ 1: 


6. Das Kinigl. Krels⸗ und Stadtgericht 
Fuͤrth bar in tem Schuldenweſen bes biefigen 
Drandweinbrenzerd Konrad Sieber, auf defs 
fen eigenen Antrag durch Entfchließfung vom ı4. 
Auguſt 1827 bie Eidffnung des Univerfals Kons 
kurſes beſchloſſen; daher werben bier gefeglichen 
Ediltstage, naͤmlich 2 

1) zu der Anmeldung der Forderungen und 

deren gehdriger Nachweiſung auf 
ben a6, September, 
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a) zu der Borbriugung der Einreden- gegem bie 

angemeldeten Forderungen auf 

ben 31. Oktober, 
3) zu der Schlußverhandlung auf 
der aB. November dieſes Fahre 

jedesmal Morgens -y Uhr feſtgeſetzt, und bie ers 
forderlihen Verhandlungen werden in bem Ges 
ſchaͤfts zimmer des Aduigl. Kreis- und Stadtge⸗ 
richtsraths Bayer erfolgen. 
uimbekanuten Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 
werden hiezu dffentlich unter dem Rechrönachtheile 


vorgeladen, daß das Nichterfcheinen an dem ers 


ften Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 


von der gegemmärtigen Konkursmaſſe, das Nichts- 


erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit dem an denfelben vorzunehs 
. menden Handlungen zur Folge hat. Zuglelch 
werden diejenigen, welche irgend etwas bon bem 
Dermdgen des Gemeinfchuldners in den Händen 
haben, aufgefordert, diefed bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages unter dem Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Bericht zu übergeben, 
Fuͤrth, am ı4. Auguft 1827. 
Lehmann, Direktor, 


”. Auf eigenen Antrag des Mesgernreifterd 
Johaun Michael Orbrfh von Oberidelds 
heim wird über das Vermdgen vejfelben der 
Univerfalfonturs der Gläubiger erdffuer, und 
werben daher bie gejezlichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung und Nachwelfung ber For» 

derungen auf 
Mittwoch den 19. Sept; d. J., 

a) zur Borbringung der Einreden wider Die: 
felben auf j 
Sommabend den ao. Oct. d. J., 

3) zur Schlußverhandlung auf 

Mittwoch den a1. Nov, d. J., 
jebesmal Morgens g Uhr feftgefezt. Hiezu wers 
den Sämmtliche unbefannte Gläubiger bes Ges 
melnſchuldners unter dem Rechränachtbeile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſchtinen am erſten Edilts⸗ 
tage’ die Aueſchlleßung der Forderung von ber 
Concursmaffe; am den Äbrigen Edilktstagen aber 


Die fämmtlichen: 
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die Ausfchhließung mit der treffenden Handlmg 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels 
he irpend etwas von dem Vermbgen des Ger 
meinfchuldners in Handen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung nochmaligen Erfages uns 
ter Vorbehalt ihrer Mechte dem "Gerichte auszu⸗ 
antworten. - 
Uffenheim, 13. Auguft 1827. 
K. B. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 


8. Auf Antrag. des Webermeiſteré Georg 
Michael Baft von Addingen, wird der fürms 
lie Concurs über deffen Vermdgen hiermit ers 
dffnet. Die gefeglichen Edikterage werden 

ı) zur Anmeldung und Begründung der Fors 

derungen auf 
den 26, September; 

3) zur Abgabe der Einreden auf 

den 30, Dftoder; 

3) zur Schlußrerhandlung, und war: 

a) für die Replik auf +5. November, und 

b) für die Replit auf 30. Nov. d. Fahre, 
jebetmal Morgens 8 Uhr beftinmmt und feſtgeſetzt. 
Saͤmmtliche Gläubiger des Baſt werben zu diefen 
Terminen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
das Ausblelben vom erſten Edifrerag, dis Miss 
ſchlleßung der Forderung von der Mafle,- und 
bad Ausbleiben von dem übrigen Terminen die 
Ausſchließung von den darim vorzunchmenden 
Handlungen zur gefeßlichen Folge habe. Hiebel 
werben alle diejenigen, welche vom Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas in Händen haben follten, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
fofort dem unterzeichneren Berichte unter Worbes 
halt ihrer Rechte zu übergeben. Ermähnt wird 
dabei, daß nad) den Angaben des Baft der Pafı 
fioftand circa 1876 fl. betrage, darunter ı 1 45fl. 
Hypothekenkapitallen, excl. der Zinfen daraus 
begriffen ſeyen, drei Glänbiger mit ihren nicht 
bevorzugten Forderungen von intgefammt 84 fl, 
36 Fr. auf befferes Gluͤck des Gemeinfchuldners 
noch warten, beffen Ehemweib angeblich 800 fl. 
und einige Mobilien in die Ehe gebracht habe, 
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dagegen ber gerichtlich erhobene Werth fämmtlis 
cher Gant⸗Immobillen 770 fl. betrage, 

MWaffertrldingen, den 1. Aug. ı8a7. 

RK. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

9% Gegen die Bauerd » Wittwe Barbara 
Muhlleldner von Ziswingen mwurbe ber 
Univerfalfonturs erfannt, umd ed werden dem⸗ 
nach folgende Ediktstage feſtgeſetzt. 

») Zur Anmeldung und gehdrigen Nachweis 

fung der Forderung, 
Sreitag, den 31. Aug. I. Jo.; 
2) zur, Beibringung der Einreden, 
Dienftag, den =. October I. 38. und 
3) zum Echlußverfahren, und zwar für die 
Replik, Freitag, den =. November, und 
für die Duplif, 

Samstag, den 27. Novbr. l. 38. 
jevesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche, ſowohl befannte ald unbefamnte 
®tläubiger werden hiemit vorgelaben, an den bes 
zeichneten Tagen dahier zu erſcheluen, widrigens 
falld die Ausbleibenden ay.dem erften Ediltstag, 
den Ausſchluß der Forderung von ber Gantmaſſe, 
die Ausbleibenden au ben übrigen Ediktotagen 
aber, die Präklufion mit der betreffenden Hands 
fung zu gewärtigen hätten. Ferner wirb dem 
Gläubigern hiemit erbffnet, daß nad) ber vorge⸗ 
nommenen Schägung bad Vermdgen ber gegeus 
wärtigen Gantmajfe fih auf 4169 fl. 3a fr. bes 
Taufe, während bie in dem Hypothekeubuch eins 
getragenen Hppothelen exclus, der Zinfen ſchon 

6184 fl. betragen, 

Harburg, den a7. July ı837. 

Fuͤrſtlich Dettingen, Wallerſteiniſches 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

r0. Gegen den Shlöner und Metzger Wilhelm 
Rau von Mödrtingen wurde ber Unilverſal⸗ 
Coucurs erlanut: es werden baber folgende 
Eviktetage feftgefegt, als: 

») zur Numeldung und gehbrigen Rachwelfung 

ber Forderuugen 
Dienftag ben 25, Sept. l. J., 
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3) zur Aubringung der Einreben 
Donnerftag den 35, Oct. 1. I. und . _ 
‘3) zum Schlußverfahren und zwar für die 
Replik J 
Dienſtag den 27. Nov. und 
für Die Duplit 
Mittwoch den a2. Dez. l. J. 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Saͤmmtliche fos 
wohl befannte als unbefaunte Gläubiger werden 
biemit vorgeladen, am den bezeichneten Tagen 
dahier zu erſcheinen, widrigen Falls die Ausblei⸗ 
benden am dem erften Ediktetage den Ausſchluß 
iprer Horderungen von ber Gantmaffe, die Aus⸗ 
bleibenden am ben übrigen Ediktstagen aber bie 
Präclufion mit der betreffenden Handlung zu ges 
wärtigen hätten, Zugleich wird denfelben notis 
faire, daß das Uftiv« Vermdgen excl, elus 
Nörblinger Ackers fi) auf 849 fl. 46 Er. befaufe, 
während die in dem Hypothekeubuche aufgeführte 
Hypothelenſchulden excl, der Zinfe [dom 865 fl. 
betragen. 
Harburg den 124. Auguſt 1827. 
Herrfhaftss Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. Be; 
22. Das unterzeichnete Herrfchaftögericht hat 
in bem Sculdenwefen der Wittwe Anna Marla 
Löffler zu Bärtelbromm auf eigene Inſol⸗ 
venzs Erklärung den Univerfallonfurs » Prozeß 
erbffuet. Es werden daher die geſetzlichen Ediktss 
täge, nämlich 
») zur Anmeldung ber Forderungen und berem 
gehdrigen Nachweifung auf 
Mondtag, den 3. Sept., 
3) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerötag ben. 4. Olt., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf | 
Mittwoch, den 7. Nov. 
und für die Duplik auf 
Donnerstag, den aa, Nov. d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr hiermit feſtgeſetzt und 
‚ hierzu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Ges 
melnfchuldnerin andurch bdffenslih unter dem 
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Rechtsnachthelle vorgeladen, daß, das Michters 
ſcheiuen am erſten Ediktörage die Auéſchließung 


. der Jorbderung don ber gegenwärtigen Konture, 


maffe, .' das Nichterfheinen an den folgenden 
Ediktetägen aber die Aueſchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
haben würde. Zugleich werben. alle Diejenigen, 
welche etwas von dem Mermdgen der Gemeins 
fdufdnerin in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Schläßlich wird bemerft, daß mach der 
Ungabe der Schuldnerin der Schuldenſtaund ber 
felben gegen 5600 fl. betrage, ber. Zarationds 
werth der Altiomaffe aber fih auf. 1439 fl. bes 
laufe. 
“ Pappenhelm, am a8. July 1827. 
Graͤfllch Pappenheimifches Herrſchaftsgerlcht. 
Bunte, Herrſchaftérichter. 
a2. Die von der vormaligen Reicheftadt Dins 
kelsbuhl unterm 10. December 1796, fuͤr die 


Bronmbergerifche Curatel dahler ausgeftellte 


4 procentige Schuld » Urkunde über 40 fl. — 

Mo. 351 Ift verlorem gegangen. Der unbes 

kannte Junhaber derfelben wird hlemit aufgejors 

beit, biefelbe ’ ’ 
binnen 6 Monaten 

vom Tage gegenwärtiger Aufforderung an, dem 

unterzeichneten Gerichte vorzumeifen, widiigens 

falls diefelbe für kraftlos erkläre werden. wird. 

Dinkelebuͤhl, am ar. Juny ıBa7. 

K. 3. Landgerichr. 
Korfter, Landrichter. 

13, Vom Königlichen Landgerichte Schwabach 
werden auf Antrag der Erben der verſtorbenen 
Witwe Elifabethba Ammon zu Wendelfteim, 
bie unbekannten Inhaber nadberaunter zu Vers 
luft gegangenen Dokumente, nämlidh: 

‚») sine DObligarion auf ten Namen der Elifabes 
tha Ammon, Steinbrecherswiitwe von Mens 
beiftein verlautend, mit No. a1 bezrichner 
und von der Kdnigl. Sraatsfchulden Tilgungss 
Spezial: Kaffe zu Nürnberg für rüdtändig 
gewefene Zinnfen ausgefertigt am », Juuy 


’ 
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‚824 über 200 fl, Kapital zu 4 Prozent vers 
zinns lich, und 
a) eine Obligatlon auf dem Namen der Elifaber 

tha Unimon, Steindrecherswittwe in Wendel⸗ 

ſteln und deren Kinder verlautend, mit No. 

272 bezeichnet, vom der Könige. Schulden⸗ 

Tilgungs s Spezial » Kafja zu Nürnberg fir 

Ziunſenruͤckſtaͤnde, ausgefertigt am- ı. Sept. 

1816, über 100 fl. zu 4 Prozent verzinnafich, 
biemit aufgefordert, beide gedachte Obligationen 
im Xermine 

ben 7. Gebr. 1858 Nachm. g Uhr 

vor Gericht vorzuweifen, widrigenfalls ſolche für 
kraftlos erklärt werden würden, 

Schwabach, ven a8, July ı8a7, 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Troltſch, Landeichter. 


14. Bon dem K. B. Kreis⸗ u. Stadt: Gerlcht 
Anebach wird Johanu Tobias Gotilieb Walz 
angeblich gebuͤrtig aus Gdppingen im Kobnig⸗ 


teich Wuͤrtemberg, Mitbefitzet der dahler beſtan⸗ 


denen Seipel'ſchen Tabak Fabrik, welcher ſich jm 
Jahr 138604 von bier entfernt und feit dem Jahr 
2807, wo fi) derfelbe zu Emden in. Dfifrieds 
land aufgehalten haben foll, von feinem Leben 
und Aufenthalt feine Nachricht gegeben hat, nebſt 
deſſen allenfallſigen unbekannte Erben und Erbs 
nehmern, auf Untrag feiner Ehefrau, Sufanna 
Regina Walz, geborne Seipel, geladen, längs 


flens bis zu dem auf 


den 10. Dechr. dieß Jahre 

anberaumten peremtoriſchen Termine ſich bei hies 
ſigem Königlichen Kreis: und Stadrgerichte oder 
in vieffeitiger Gerichts: Regiftrarun ſchriftlich oder 
perſdulich zu melden, und daſelbſt weitere Anmeis 
fung zu erwarten. Im euntgegengeſetzten Fall 
würde Johann Tobias Gottlied Walz fuͤr todt 
erklaͤrt und fein allenfallfiges Vermbdgen den fich 
meldenden und legitimirenden Erben, oder wenn 
dergleichen nicht erfcheinen, dem Koͤnigl. Fiscus 
als herrulofes Gut zuerkannt werden, 

Anebach, am ı7. Februar 1847, 

Buſch, Direkter, 
1651 
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arba 
15. Nachfichende Pfand » Verſchrelbungen und‘ Eeffionss Urkunden, ale: 
4 Name bey Drt — Ausgeſtellt Kapitals: Name des 
— vom Betrag. Unterpfand. —— 
H — Urfande, 
11 Fohannes Prügel 37. Dctobr. — 630 fl. Ein Feldlehen von; a ed Samuel Kuhn 
von Ebermergen,| 1812. ‘ icht Har⸗ sEMg. Acker und] in Harburg, ® 
burg, — Wieſen, 
pag: 423 
Mg. Ader im 
———— vor dem 
Kaͤrzl. 


2Mathes Hafelbe| 17. Octobr Ober⸗Amt 7 fl. Kap. 4 Morg. Ki im) Nathan Iſaak von 
Weber in Grof: ‚807. | Allerhein, und Deininger Weg,| Dettingen, 
felfingen, sh ki Pag. 255. 


3 Kafpar Schmid, 5. Februar Ober + Amt — "Rap. 4 Mg. Acker in der) Mofet Nathan und 


Soldner in 1794. | Allerheim, und Zwerch Egerten,| Jſaak Narhan von 
Allerbeim, oofl. 


bs . 131. „print, 
4 Kaſpar Schmid, | 7. May |Dber: Amt —3 tift. |} 2: te in der! Mofes Narhan und 
ran in 1794. | Alterheim, — Iſaak Moſes von 
erpernm, 


Heintfarıh, . 
5.5ob. Georg Veit) ıg. März |Ober » Amt) so fl. CN Heiligenpflege in Feſ⸗ 
in Allerheim, 1806. | Nllerheim, fe 





enheint, 
6) Zatob Berger, 10. März | Mebiats |z5ofl Kap- ——— Unna Margaretha Un 
Hafner in Al:| 1818. Gericht Jazo fl. Friſt. pag- 725. kauf in Allerheim, 
terheim, wine, 
7 Johaun Chriſtoph 1. Septbr.| Unter 


50 fl. 3 Mg, Acer in den Mofed Salomon Na: 
— von Als] 1816. [richt ae. Moos: Hedern, * in Wafferträdins 
erheim, 


bingen 
8 Michael Baierle Ir. Decbr. Ober : Amt sofl. Ray. 3 Dre Ader auf Mofes Nathan et Cons. 
in Allerheim, 1793. Allerheim, |1oo fl. Frift.| ver Döppel, p. | in Heinefarrh, dann 
350. — Richter in Al⸗ 
erheim, 

91Joh. Georg Veitiag. May [Ober » Amt] 60 fl. Kap.|d Morg: Acer auf] Mofed Närhan und 
von Allerheim, | 1806. | Allerheim, | 55fl. ärift.| ber Döppel, p- — Deine 

350. 


— Wieſen in] David Moſes von 
® Möring, die Heindfahrs, 
—— — 








101 Johann Jakob |ır. Februar Ober-Amt 120 fl. Fri⸗ 
effner, Weber: 1800 Allerheim, ton, 
in Allerheim, 


12) Johann Georg |z1. Febtuar Ober-Amt 75 A. Fri⸗— 18 Adern der] Mofed Natban md 
Geiger in Aller: 1804. | Ullerheim, fien, Rebelens Ufer, | David — in Heins⸗ 
| _beim, | ag. 122. fahrt, 
12'Sabinafatharina 100 fl. Hap.|f Srora. Acker im! Gabriel Sammd won 
Spielberger in 


| Mauren s5-örüt.| Kilcenfeld, p | Harburg, 





15, $ebruar| Ober = Amt 
1904. Harburg, 
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| 











— 


3765 re Bi 
Bari un gan" - Be ' Yus | Kapitals | Name des 

&| Name und Der |, Danım Ausgeſtellt Mapirals: . 

E se ber 8* Bettag. Unterpfand, Glaͤubigers. 
Schuldners, Urfunde. 





13, Balthes Gronins) 9. Fund Ober : Anır, ızofl. Kap.|4 Mg. Acker in der 
- aedeim, (ori, 


ger.in Allerheim,| 2799: 


⁊1 


Bi Balthes Grbuin⸗ 12. Februar Ober⸗Amtrgd fl. 


get in Ullerheim,} 2800. | Ullerheim, 


4. Septbr. Ober⸗ Amt 
1793: Allerheim,. 


15! Johann Balthes 
Thum in Aller: 
beim, 


16, Johann Georg ag. Kebruar Ober - Aut 


163 fl. 


ı50fl. 





Joſeph Viofes und 


Schwaͤrz, p. x117.“ Moſes Nathan von 
Acker in der Heindfarth, 
langen Weiden, 
P- 492. 
3 Mg. Ader in der) Schloffer Raver Meier 


Schwaͤrz, p. 117. 
IMg. Ader in der 
langen Meiven, 
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2 Morg. Acker im! Joſeph Samuel und 
Burgweg, pag.| Samuel Iſaak von 
429. Harburg, dann 

Jonas Hirſch von 
Dettingen, 

Mg. Ader beim) Senator Kayſer im 


in Dettingen, 


Schön, Zapfen⸗1568. Allerheim, Kreuß, p-ögr. Noͤrdlingen, 
Si im Groſſel⸗ ” j i Mg. A. zwifchen . 
fingen, deu Wegen, p. 541. 
17 Johann Leonhard) 9. April Dber« Amt) zo fl. 3 Morg. Ufer auf, Meldyior Loffellodlſche 
Schmid, Shlduer) - 1807. | Ullerheim, der Möder, pag.| Suratel in Feſſenheim, 
in in L. ie 
ı8| Sobann Georg |ır. Aprif | Vflegamt fl. 4 Morg. Acker im Fohanıres Keſſelbauer i 
Faul in Buͤhl, 1804. Kirchheim, = Kriegsfeld, pag.; Buͤhl, eſ 
151. 
19) Derfelbe, 4. April | daffelbe, | sofl. raw. Sandwie⸗ derfelbe, 
i 1804. fen, pag. 1150, 
20|@ortfeiet Voak in 3. und 21.) Unterges | zo fl. Kap. 4 Tgw. Miefen Im Iſaak Loͤw Hiller vom 
Appesbofen, July 1814. richt Mais | gofl. Krift. Schaafflecken, Harburg, 
hingen, 3 97. | 
21 Michael Defner | x. Februar| Unterge: 30 Friſt. 5 Morg. Ader Im; Bernhard Hochſtaͤtter 
von Defingen, 1816. —* Har⸗ Riedgraben, p. vom Dekingen, 
urg 252. 
22 Kaſpar Stark |15. Sepibr. nterae« 120 fl. SHldenhaus mie | Mofes Nathan Ober⸗ 
von Allerheim, 1813. richt Mais Garten u. Gemein:| meier von Heindfarch, 
bingen, degerechtigkeit, p- 
57- 





find verloren gegangen. Es werden vie Jun⸗ 
baber derſelben hiemit aufgefordert, iunerhalb 
6Monaten und laͤngſtens bis Freitag, den 21. 


Dechro 16827. ſolche ‚dem unterfertigten Herro⸗ 


ſchoftsgeticht vorzulegen, und ihre Anſpruche um 
ſo gewiſſer nachzuweiſen, als derſelbe ſonſt fir 


kraftlos erflärt, und ſaͤmmtlich bezelchuete Hys 
pothelen gelbfcht werden würden, 
Sarburg, den 9. Zunp 1887, 
Fuͤrſtlich Dettingen, Waller ſtelnlſches 
Herrſchaftsgericht. 
* Schmid, Herrſchaftorichter. 
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Gerichtliche Te.” 


1. Inder Wacht vom 10. auf ben 11. bier 
ſes Monats wurden durch Einbruch In den Fels 


ſenleller des-Bierbrauers Beyer -zu Zleseubach 
folgende Gegenſtaͤnde eutwendet: 


a) ein meſſingeuer Hahnen von mittlerer Groͤße⸗ 


ohne beſonderes Kennzeichen, werihe fl. ; 
a) ein gewoͤhnliches geripptes Bierglas, einen 
Schoppen haltend, werth 6 Fr., 

8) ein mir Zinm befchlagener Maaskrug, blau 
und weiß vom Steinguth und cylinderfdrmig , 
auf dem zinnernen Dedel Rand J. G. B., 
werth 30 fr.; 

4) ein Heiner fupferner Bierheber, und zwar ein 
MWinkelyeber, wovon ein Stuͤckchen abgebros 
ben ift, meıth 1 fl. 45 kr.; 


5) aus einem noch unangeſtochenen Faß wurde” 


ohmgefähr 3 Eimer Bier aufgehoben, werth 
3.0. 


Man bringe diefen Diebftahl mit Einbruch zur 


Dffentlichen Kenutniß, mir dem Erfuchen an alle 

Juſtiz ⸗ und Polizeibehdrden zur geeigneten Spaͤhe 

‚ and Mitthellung etwa fi ergebender Spuren 
hinſichtlich des Thaͤters. 

Maͤdenhauſen Den 14. Aug. 1827. 

Graͤflich Caſtellſches Herrfchaftsgericht. 
B. * ’ B. 
Pohlmann, Aktuar. 

a. Der Schuhmacher Helnrich Rauſch zu 
Iphofen und bie ledige Martha Knauer aus 
Mt. Scheinfeld haben die in Iphofen einge. 
führte allgemeine Guͤtergemeinſchaft vermbg des 
unterm a6. July d. 38. gerichtlich verlautbarten 

Ehevertrag unter ſich ausgeſchloſſen, was auf 
deu Grund des 

$ 433, Zit. », Tb. II. d. A. k. R. 
hlermit dffentlich bekanut gemacht wird, 

Mt. Bibart den ». Auguſt ı Bay. 

Adnlgl. Landgericht. 
Sellner, Randrichter. 

3. Es wird hiemir bekannut gemacht, daß 
daB In der Johann Andreas Haagifben Con⸗ 
eussfache von Meinpeim gefaͤlltz Ptioritaͤts⸗ 
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Erlenmulß heute an Statt der Erbffnung an dad 


Gerichtobrett angefchlagen worden iſt. 
Heidenheim den 12. Anguft 1827, 
R. B. Landgericht. * 
— ESeiß, Landrichter. er. 


h. Es wird blarmn dffentlich bekanut ges 
macht, daß in der Metzger Georg Ddrrfuf' 
ſchen Koufursfache von Herzogenaurach das 
Präflufionde und: Privricäts s Erfenntnif heute 
ſtatt der Publikatlon am die Giteonget augen 
ſchlagen worden if. a 

— ben 7. Auguſt 1887. 

A. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


5. Am Dlenstag, den 9. Oktober 1027, 
friäg 8 Ubr, . 
werben dahler Im Haufe No. 9%, mehrere Betr 
ten, eine Chalfe, Pferdgeſchirr, verſchledenes 
Haus geraͤthe, eine Quantitär Hopfen, Flache 
und. mehrere andere Segenſtaͤnde gegen fofort 
baare Bezahlung verfleigert, wozu Kanfsliebhas 
ber biemit geladen find. 
Pleinfeld, am 27. July 1837. 
Kbnigl. Landgericht. 
WBunderer, Landrichter. 


6. Es mird Hiermit zur bffentlichen Kenntr 
miß gebracht, daß das Vorzugs - Urtheil und ber 
damit verbundene Präflufionsbefcheld in der Leon» 
bard Kaiferifhen Concursſache von Gerol⸗ 
fingen ſtatt der Publikation an das hieſige Ber 
richte brett heute angeſchlagen worben iſt. x 

Waſſertruͤdingen, den ı8. Auguſt 183%. 

Abnigliches Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


7. Der Zimmergeſelle Johann Haͤber lein 
zu Bergel, welder mit feiner Ehefrau Anus 
Eatharina, geborne Hoͤppel, vorher In Ermeg- 


hof wohnte, hat unterm’ 9. dieſes Monats mis 


Uebereinftimmung derfelben, die im feinem gegens ° 
wärtigen Mohnort bergebrachte allgenseine @is 
tergemeinfhaft andgefhloßen, was hiermit ‚ges 
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ſetzlicher Worfchrift gemäß zur dffentirchen Kennts 
aiß gebracht wird, 
Windsheim, am 14. Hug. ıBa7. 
KAduigl. Landgericht, 
Engerer, Landrtichter. 


Bekauntmachungen öffentlicher Behörden 
a Juhaltes. 


i. Das unterfertigte Reutamt verkauft Mitt⸗ 
„ woch, den 5. Sept. laufenden Jahrs in dem 
Wirthehauſe zu Virntberg gegen gleich baare 
Bezahlung mehrere Juventarlenſtuͤcke, als: 

10 Käften mit fehr vielen Schubladen, 4 Bes 
bälter mit Schlößern, 6 Zifche, mworumter a mit 
Marmors und einer mit Schieferblatte befindlich,; 
4 Kiften mit Schldßern, 1 Wandtiſch mir zwei 
Thären und drei Fächern ıc. und endlich eine Heine 
Patthie unbrauchbar gewordene Afren ꝛꝛc. an den 
Meiftbietenden, und lader Kaufsluftige hlezu ein. 
Aunsbach, am 25. Aug. 1827. 

Koͤnlgl. Rentamt, 
Reknagel, Reurbeamter, 


3. Die unterzeichneten Stellen verpachten 
die, durch den Tod des leiten Paͤchters erledigte 
Hersbrucker Zagdrevier Das Aebach genanut, ums 
ser den vorgefchriedenen Bedingniffen 

Dienflag, den 18. Sept. d. Is., 
vorbehaͤltlich Höchfter Genehmigung, uub laden 
pachtfaͤhlge Liebhaber hlezu In das rentamtliche 
GSeſchaͤftszimmer zu Hersbruck zus Lichisung 
Bormitrags ı0 Uhr ein. 

Hersbrud und Närnberg, deu 13. Aug. »827. 

Kdnigl. Rentamt und Kbulgl. Zorftamt 

Heribrud, Sebaĩdi. 
Heyde, Reutbeamter. Ziwent, Forſtmelſter. 


3. Zur oͤffentlichen und meiſtbletenden Ber» 
pachtung ber Hopfen» und Echmalfaatzehenten 
von. Zcelbeim und Neuhof, umter Vorbehalt 
böchfter Genehmigung für das gegenwärtige 
Zahr IR Termin auf . ' 
»Steltag, den 7. Sept, 1847. Vorm. 10 Uhr 
dehler m Amthauſe auberaumt, weiches hiemis 


—— — 
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zur dffentlichen Keuntniß gebracht wirb, und wos 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werben. ; 
Ipeheim, den ı4. Aug. 1827. 
Kbnigl. Bayer. Rentamt. 
In Abweſ. des k. Rentbeamten. 
Hermann, 


4. In Folge hoͤchſten Neferipts vom 25. Jus 
ſy 1.3.ER. 19,186 verkauft das unterfertigte 
Fonigl. Rentarkt unter ben beflehenden allgemeis 
nen Bedingungen vorbehaltlid) höherer Genchmis 
gung folgende entbehrlich gewordene Staatereas 
Titäten, als: 

a) die von Stein erbaute, zwey Sted hohe, 
mit Steludach verfehene Mevierfdrfteremohs 
nung zu Ensfeld mir Scheune und $ Tags 
wert Garten; b 

9) die blöherigen Forſtdienſtgründe, beftehend de 
a) I Ichtt. Adler hinterm MWirchehauß, 


b)$ » s der Pfannenftiel, 
eo)ı s im Bernfawd, 
d)$ » s bad Hedäderlein, 
eo)} » » amı Erbeöberg, 
f)ı$ « » ‚bad Gewand, 


g) ı RKrautbeet an der Dollnfteinerftraße, 

h) 3 Tagw. MWiefe am Bad. 
Hiezu wird Termin auf Donnertrag den 6. Sept. 
d. Is. Vormittags so Uhr in dem Finkiſchen 
Wirthshauſe zu Entfeld anderaumt, und Kanfse 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Monheim am ao. Auguft 1837. 
Königl. Rentamt. 
Hofmann, Kgl. Rentbeamter. 


5. Nachdem die unterm 26. dv, Mis. voll 
zogene Verpachtung des erſten Blichbacher Jagd⸗ 
Diftriftes, die hoͤchſte Genehmigung der Kduigl. 
Keglerung des Rezatkreifed, Kammer der Binams 
zen nicht erhalten har, fo Ift In Zolge ‘erhaltenen 
Auftrags diefer hohen Krelsſtelle, zur anberweis 
ten unter den normalmäßigen Bebingungen vor 
fi gehenden wiederholten Verpachtung dieſes 
Gagdbezirls, Termin am 

Sreitag, den 7. Sept. d. Is. Borm, 10 Uhr 
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In dem Gaftwlrthoöhauſe zu St. Peter auberaumt, 
wozu pachrfähige Liebhaber eingeladen werben. 
Nürnberg, den 24. Auguſt ı827. 
K. B. Forſtamt Laurenzl. 
Hermann, Forſtmeiſter. 


6. Durch das am Iten laufenden Monats 
erfolgte Ableben des erſten rechtskundigen Buͤr⸗ 
germeiſters Jacob Biechele, hat ſich deſſen Stelle 
bei dem Magiſtrat der hieſigen Kreithauptſtadt 
erlediget. Nach dem Beſchluß deſſelben und in 
Gemaͤt heit einer von Konigl. Reglerung des Res 
zatkreiſes, Kammer des Innern unterm 23ten 
laufenden Monats ergangenen und geftern einge⸗ 
langten hoͤchſten Entſchließung, wird biefer Ers 
ledigungsfall unter dem Bemerken hiedurd) aus⸗ 
geſchrieben, daß nur mit dem ausdrädlichen Vor⸗ 
bebalt der allerhöchfien Genehmigung, die mit 
der erledigten Etelle verbundene Befoldung auf 
»600 fl. erbdht werden Tann und daß bie Bes 
werber ihre fchriftlichen Meldungen innerhalb eis 
ned Termind von drei Wochen bei dem unterfers 
tigten Magiftrar einzureichen und ſich dabei durch 
legale Zeuguiffe über vollendete akademlſche Stu: 
dien und erflanbene Eoneurdpräfung für ben 
Staattbienft unter Bellegung der erhaltenen Nos 
ten, deögleichen uͤber die zurüdgelegten Fahre der 
praktiſchen Vorbereitungen zu demfelben und wenn 


fie bereits im Staatedienſte fieben, durch Ueber⸗ 


gabe ihres Anftelungs » Defrets fo wie durch ein 
amtliches Atteſt über ihre bisherigen Dienftlels 
kungen aus zuweiſen haben. 

Ansbach, den, 25. Auguft ı8a7. 

Der Magiftrat. 
Stirl. 

7. Dienſtags den 11. September Vormlttags 
von 8 Uhr an, werden ſaͤmmtliche Wieſen und 
Beer der Sıadilämmerel auf weitere acht Yahre 


won Martini »887 bis dahin 835, auf dem 
Nathhauſe an den Meiftbiesenden bfenilicp vers 


pachtet. 
Ausbach den 25. Auguſt 1627. 
Der Magiſtrat. 


Stirl. 


— — 
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8. (Gelddarlehen betreffend.) Tom Magl⸗ 
ſtrat der Königlich Baleriſchen Stadt Nirnberg, 
wird hiemit bekaunt gemacht, daß bei demſelben 
jederzeit Gelder an Gutsbeſitzer und Gewerbs⸗ 
leute, im Heinen Summen, gegen gehbrige Sis 
cherhelt, zu 5 oder nach Umftänden auch zu 4 
vom Hundert, verzinslich bingelichen wer en. 
Die Darlehensbewerber haben ſich mit ihren un 
fuchen unmittelbar am den Magiftrat zu wenden, 
eine vorſchriftsmaͤßig gefertigte Aulehenstabelle, 
worinn die einzeluen Beftandtheile, der ges 
richtlich taxirte Werth, das Steuerkapfe 
tal und der neueſte Erwerböpreis der Rea⸗ 
lisäten, der Zweck des Darlehens und der 

aſſivſtand Des Darlehnöbewerbers bes 
merkt ſeyn möffen, ſammt einem verfiegelten le⸗ 
galen Leummmdszenguiß vorzulegen, worauf 
unverziglic Beſcheid erfolgen wird, 

Nürnberg, den 17. Uuguft 1827. 

Sharrer. - 

9. Breitag, ben 3r.dieß, Vormittags 8 Uhr 
werben In der Kaferne No. a dabier, verfchiedene 
Montirungeftüde, Pferds = Eyuipagen » Theile, 
Requifiten und fonftige Gegenftände gegen gleich 
baate Bezahlung von der unterfertigten Comihifs 
fion an den Meiftbietenden verkauft, welches hies 
mie‘ befannt macht. 

Ansbach, am 16. Auguſt 1827. 

Die Deconomie» Eommiffion des Adnigl. Bayer. 
aten Ehevaurlegerd : Regiments, ( Fuͤrſt 
von Thurn Taris), 
Dertel, Major. 
Muffinan, Reg. Quart 
»0. Der Bedarf pro 1835 mit ö 
200 Ellen flaͤchſener und 
1400 Ellen wergener Leinwand, - 
600 Ellen Aleiders und 
500 Ellen Etrobfad'» Zwiller : TE 
wird im Weg der difentlichen Herabſtelgerun 
von den Wenigfinchmenden angelanft, hiezu Zers 
min auf Montag den-ı0. Sept. d. Jo. Bonnirs 


fir. 


tags 9 Uhr anberaumt und inländifche Zadritans 


ten. and Gewerdsleute, unter Hinweiſung auf die 
allerhochſte Verordnung vom 10. Nov. Ban, 
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Unebab. Int. Bl. vom Jahr 1003, Stuͤck 5, 
pag. 202, eingeladen. 

Lichtenau den a8. Zuly 1827. 

Königl. Polizei: Commifarlkt der Krimimals 

Straf: Anftalt. 
Engerer. 

11. Am- Mittwoch den #6. Sept. Born. 'g 
Uhr werden im Wege ber dffentlihen Herabſtel⸗ 
gerung 

200 Paar wollene Soden und 

20 s dergleichen Strümpfe 
von den Wenigfinehmenden angetauft, und hiegu 
Inländifche Zabritanten und Gewerbsleute unter 
Hinweiſung auf die allerhoͤchſte Berordnung vom 
ro. Nov. »Baa, Ansbach. Kreis, Fntelligenzs 
Blatt 1853, Stil 5, pag 202, eingeladen, 
Lichtenau, den 28. July 1827. 

Königliches Polizei: Eommiffariat 

der Kriminal: Strafs Auſtalt. 
Engerer. 

ı2. Uns dem hieſigen herrſchaftlichen Keller 
“werden circa 113 — ı2 Eimer Weinmoſt ı Baber 
Gewäht, vorzäglicher Dualirät und fehr gut 
gebalıen, 

Freitag, den 7. Sept. I. 36. Nachm. = Uhr 
im Spobreriſchen Wirthshaus dahler, an bem 
Meiftbietenden verkauft. 

Mir. Ippesheim, am 23, Auguſt 1827. 
Freiherrlich von Wollwarth. Mentenverwaltung, 

Schneider. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Bel dahleſigem Abdnigl. Rentamte iſt die 
Stelle des erften Umtögehälfen erledigt, wer bies 
zu Luft har, belicbe fih an Unter zelchneten zu 
wenden. 

Grebing, am 19. Auguſt 1027. 

Geigel, Rentbeamter. 

s. Ein im Rechnungs- und Kaſſenweſen ers 
fahrues Sutjeer kann bei einem Kgl. Landgericht 
im Rejatı Areld ald Eportel » Rentant täglich 
eintreten. Unnebmbare Bedingungen werben zus 
gefichere. Portofreie Briefe befdtdert die Redak— 
tion des Jutelligenzblatts unter ber Addreſſe A, Z. 
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3. (Biterarifche Einladung,) Die bereits dfr 
fentlich angekündigten Berfammilungen der 
beutfhen Naturforſcher und Aerzte 
werben in biefem Jahre, vom ı8. Sept. an, in 
München gehalten. Freundlicher Theilnahme 
im Barerlande von Seiten ihrer gelehrten Mitbäre 
ger gewiß, gebem fich die Unterzeichneten die Ehr*, 
bie Naturforfcher, Aerzte und das übrige litera⸗ 
riſche Publitum von Ansbach und deffen Umge⸗ 
bungen zu diefen Berfammlungen noch ins beſon⸗ 
bere geziemend einzuladen. 

München, den aa. Hug. 1827. 

Dr. 3. Dillinget, 

Dr: €, v, Martiny, 
"derzeitige Gefchäftsführer und Ser 

fretär der Berfammlung. 

4. Der Kdnigliche Udvokat Keim zu Aus⸗ 


"bach zeigt einem verehrlichen Publikum, hiermit 


an, daß er jezt feine Wohnung am obern Markt 
Lit, A Haus Ro. 40 habe. 

Ansbach, den a4. Auguſt 18527. 

Keim, 
Kol. Appellationd : Gerichts » Ubvofat, 

5. Daß die erfie Hälfte des Predigt⸗ 
baches, berantg. vom Pfr. Brandt, angeloms 
men iſt und von den Unterzeichnern auf unges 
bundene Eremplare gegen Bezalung von ı fl, 
3 fr, incl, des Porsos — wogegen dann bie 
ate Hälfte gratis folge — abgeholt werben kann, 
mäche ich hlemit befaunt. 

Dr. Hoffmann, L. A, 375. 

6. Indem Pfarrhaufe zu Roͤckingen, Kgl. 
Landgerichts » Diftrifis Wafferträbingen finder 
am Montag den so. kommenden Monats Sept, 
ein Verlauf von verſchiedenen Mobillen, auch 
Silber, Zinn und Kupfer, Porzelain nebſt Bett⸗ 
wert und weißem Zeuch, dann Schreinzeud) durch 
bffentlichen Aufſtrich am Meifibierende gegen ſo⸗ 
glei baare Bezahlung ſtatt und wird bamit auch 
noch die nächft Darauf folgenden Tage fortgefah⸗ 
ren werden. SKaufsliebhaber werben hlezu eins 
geladen, 

Rbdingen, den a1. Anguft 1827. 

Die Senlor und un Schmidifchen 
Relicten. 
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7. (diteratur) Go eben ift erfchienen: 
Sendſchreiben an die bochmwürdigen und hochehr⸗ 
würdigen Herren; melche dad Wohl der evanges 
Uiſchen Kirche in Bayern zu berathen umd zu fdrs 
dern am 5. Sept. diefes Jahres in Waffermuns 
geuaun zufammentonmmen werden, gr. 8. ges 
heftet. Preis 9 kr. 

8. Die von dem Großhaͤndler Herrn Jérael 
Hirſch Pappenheimer zu München in hebraͤiſcher 
und deutfcher Sprache herantgegebenen „Taͤg— 
Iıche Gebete der Israeliten mit Einleitung 
und Anmerkungenꝛc. München 1827. gr.8.” 
babe ich ohne die geringfte Provifion in Verlag 
genommen. Der Preis eines ungebundenen Exem⸗ 
plars auf fhdnem Drudpapier tft mit ı fl, aa fr. 
und auf Belinpapier mir ı fl. 45 Pr. feſtgeſetzt. 
"Mer 10 Stuͤck nimnıt erhält das rıte gratis. 
Den einzelnen Verkauf beforgt Herr Mofes Muhr 
dahler, wohnhaft in der Kirchengaffe Litera. A. 
Mo, 6. Briefe und Gelder werden portofrei 
erbeten. 

Ansbach, den 24. Augnſt ı837. 
S. M. Obernddrffer. 


— 9. Unterzelchneter hat von Einer. Koͤniglichen 
„hoben Regierung mittelſt Eines wohlldblichen 
‚ Magiftcats dahier die Genehmigung erhalten, auf 
- feinen bermalen befigenden Wohnhaus C. »41 
‚in der Schloßvorftadr, dem Schleßhaus gegens 

über, feine erkaufte Wirthſchaft darauf führen 
zu darfen. Mir guten Getraͤnken wird derfelbe 
ſich beſtreben, feine ihm beehrenden Gaͤſte zu 
bedienen. 

Ansbach, den 23. Auguſt 1827. 

F J. L. Raab. 

t. 10% Von den sehr belichten griech, Mär- 
schen sind Exempl. in der Rolımeder, Mu- 

-"sikhaudlung zu, haben, 

12. Dis Haus I). 149 mir Feuergerechtigkeit 
Aiſt aus freier Hand zu verkaufen. Wuch find 
daſelbſt noch vene Schlöffer zu baben, 

»3. Belm Spezercihaͤndler Dub am Herrieder 

Thor find friſche große Eſſiglimmerliug das 100 
vn 24 Ir, zu habeu. 


— — 
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18. Ein gutes Fortepiauo nilt 53 Okta ben iſt 
täglich zu vermiethen, und ein Flügel zu verlans 
fen; nähere Auskunft giebt die Gaſſertſche Buchs 
handlung. 

4. Auf dem neuen Meg iſt eine Wirthſchaft 
zu verpachten mit einem Kugelplatz und Tanzfaal, 
Das Nähere iſt bei Sporermeifter Rabacher zu 
erfahren, 

15. Der Garten mit Wohnung und Stall D. 
No. 291 iſt zu vermierhen, uud die Pachtbeding⸗ 
niffe A, No. 194 zu erfragen. 

16. A, No. 339 fucht man einen mittlern eis 
fernen Ofen zu kaufen mit oder ohne Auffag, - | 
17. Auf den 4. Sept. geht eine leere Chaife 
von Leigeber, wohnhaft im Cafino, nach Stuit⸗ 


gardt und fucht Gefellfchaft mitzunehmen, 


ı8. Ein biefiger Bürger, tem es erlaubt ift, 
Gymnaſiaſten in Koft und Logis zw nehmen und 
dem ſchon einige anvertraut find, die filr tägliches 
Fruͤhſtuͤck, Mirtag: und Ubendeffen jaͤhrlich 100fl. 


‚bezahlen, wuͤnſcht, damit er dem billigen Accord 


halten kann, noch = oder 3 zu bekommen. Wels 
tern, welche gefonnen find, ihre Söhne kuͤuf⸗ 
tige Michaelis auf das hiefige Kodnigliche Gym⸗ 
uaſium hieher zu bringen, macht er darauf mit 
dem Beiſatze aufmerkſam, daß die Kochparthie 
ganz mach dem Maasſtabe nach dem ſolche früher 
auf dem biefigen Kdnigl. Gymnaſium felbft bes 
fand, eiugerichtet werde. Unter der Uddreſſe 
L. B. X. giebt die Kommiſſions-Anſtalt auf 
portoftele Briefe naͤhere Auskunft, 

19. Sonntag, den 2. September werben 1 
Geldgewinnfte herausgefugelt, wozu hoͤfllchſt eins 


ladet. Erallepp, . 
20, Künftigen Sonntag iſt Tanzmufit bein 
Doͤller. 


ar. Montag, den 3. Sept. iſt Fiſchſchmaus 
und Tanzmuſik, wozu höflich einlader. 
Ruͤhl. 
22. Sonntags am =. Sept. iſt die Nachkirch⸗ 
weih in Heuuenbach, wozu ergebenft einlader, 
Schack. 


y mw 


2177 — 
Commiſſions⸗ Anſtalt A. 113 in Ansbach 


1) Es wuͤnſcht Jemand ein bereit liegendes 
Kapital von 1800 — 2000 fl. ganz oder gerheilt 
auf ein Haus in der Stadt Ausbach auf erfte Hy⸗ 
pothek zu 5 pCt. auszuleihen. 

a) Eine Gemeinde von 63 Befigerm ſucht uns 
ter folidarifcher Daftung Boo fl. 

5) Die Eommif. Anftalt hat frifche Loofe von 
Bughof, deffen Ziehung am 30. Sept, erfolgt, 


and von MÜdleröberg, welcher am 31. Dechr. h. 


I8. gejogen wird, erhalten. Bei letzterer Lot⸗ 
terie kommen auf =5 Loofe a Treffer. 

4) Das Eonverfat, Lexicon, gut erhalten, iſt 
zu verlaufen, 


Zu vermiethende Wohnungen, 

A, Ro. 30 naͤchſt dem Marft ift der ate Gas 
ben ganz ober in = Abrheilungen mit allen Ber 
quemlichkeiten zu vermiethen, 

A. 63 in der Buͤttengaſſe if ein Quartier tägs 
lich zu vermierhen. 

A. No, ıag neben dem Kbnigl, Schloß fiud 
2 Quariiere zu vermietben, das eine beſteht in 
a heizbaren Zimmern, Vorſtube und a Stuben» 
tommern, Kühe, Keller, gemeinfchaftlicheur 
Waſchhaus, das andere befteht in Stube, Allov, 


- Kılche nebſt Kammer, 


A. No. 146 iſt eln Quartier, aus Stube, 


Kammer und Küche beſtehend, zu vermlethen. 

A, 156 ift der mittlere Gaden mir allen Bes 
quemlichkeiten zu vermiethen. 

A. No. 277 In der Neuſtadt iſt der erfie Gas 
ben, welcher in 4 heizbaren Zimmern, 3 Kam⸗ 
mern, ı Spelfelammer nebſt Küche, Holzlege 
und verfchloffenen Keller: beftehet, ſammt der 
Hälfte des Gartens von Laurenzi am zu vermies 
then. Liebhaber dazu wollen fi an den Bes 
figer des Haufes A. No. 146 menden. 

C. No. 191 an der Scloßbrüde, iſt ein 
Quartier zu vermiethen, welches bis Martini 
bezogen werben kann. 

D. Ro, 8 In der Wethgaſſe, iſt der obere Gas 
den zu vermierhen. 

D, No. 68 ift im mittlern Baden ein Quars 
tier zu vermiethen. 
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D. N0..366 iſt der mittlere Gaben bis Mars 
tini zu beziehen, auch find dafeldft = heizkare 
Zimmer mit Bett und Möbels für einen ledigen 
Deren täglich zu vermiethen, — 


A) St. Johannis-Kirche. 


Getauft vom 20. bis 26. Aug. 

1, Georg Thomas, Sohn des B. u. Gaͤrtners 
Dogenreuther; a. Georg Thomas, Eohn des 
Zaglöhnerse Schorr in Berubhardswinden ; 
3. Katharina Barbara, Tochter des B. und 
Taglbhners Uhlmann.  " 

| Getraut dei 26. Aug. 

1. Herr Johann Chriſtoph Ernft Briedrich Rehm, 

‚ Kaufmann babier, . mit Fräulein Anna Frie⸗ 

. berifafouife Brienluger; =. Georg Peter Rum⸗ 
nel, 3. und Bärtuer dahler, mit DMargares 
tha Elifaberha Hafpel. . 

Begraben vom 20. bid 26. Aug, 

1. Margaretha Ehriftina, Ehefrau des Polizels 
dieners Ziegler, fl. 77 3. 7 M. alt an der 
Ubzebrung; =. Katharina Barbara, Ehefrau 
des weyl. B. und Baͤckermeiſtera Wolf, ft. 
80 J. 1 M. 14 T. alt an Altersſchwaͤche; 
3. Wilhelm Georg Friedrich Ernſt, Sohn des 
Porzellaindrehers Wießmeler, ſt. 23 T. alt 

am Stickfluß. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Dom 20. bis a6. Aug. 1647. 


1. Getauft. 
Johann Chriſtoph, Sohn des B., Selfenſieders 
und Lichterziehers Honig. 
2. Getraut. 
Johann Michael Binder, Taglohner, mit Eva 
Margaretha Schwenduer. 
3. Begrabene. 
1. Suſanna Barbara, Witwe des Kunſtgaͤrt⸗ 
ners Dierlein, fl. 64 J. ı M. 10 T. alt au 
182 
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der Wjzehrung; =. Herr Johaun Audreas 
Schamberger, Mbminiftrationsrath und marks 
gräfl. Ehatoullier, ft. 68 J. 7 M. 9 T. alt 
an Entkraͤftung; 8. Philipp Karl Leiſt, Bes 
Randgärtner, ſt. 69 J. 5 M. 10 T. alt an 
oſchwaͤche; 4. ein todtgeborner Knabe 

des Zegldbners Crammer. 


Todes⸗Anzeigen. 


Dienſtags, den 21. d. M. Morgens J1 Uhr 
endete mein guter, unvergeßlicher Gatte, ber hle⸗ 
ſige Koniglliche Adminiſtratlonsrath, Johann 
Audreas Shamberger, ſelne irdiſche Lauf⸗ 
bahn im neun und ſechzigſten Lebensjahre au den 
Folgen einer Entkräftung. Tief und gerecht iſt 
meine Trauer um biefen Verluſt, welcher noch 
meinen fpäten Lebensabend ſchmerzlich truͤbt; 
aber trofivoll umd erhebend die Hoffnung, mit 
Ihm, dem ungzertrennlichen Gefährten felt drey 
und vierzig Fahren, dort In ewiger Liebe vereis 
nigt zu werben. Sinden ih das Hiuſcheiden 
des ıheuren Wollendeten Allen, melde ihn als 
' Sreund und Diedermannı fannten und ehrten, hle⸗ 
wit zur Renntniß bringe, empfehle ich mich mit 
den Meinigen zu ftiller Theilnahme und fortwähs 
rendem Wohlwollen. 

Ansbach, den a3. Auguft 1887. 
- Die Wittwe des Verewigten, 
in ihrem, ihrer Sohne, Schwiegerfins 
ber und Eufel Namen. 


Mir fhmerzlichen Gefühle machen wir ben 
Hintritt in ein beſſeres Leben unferer vielgeliebten 
Mutter, der Frau Margaretha Barbara Rofa, 
elne geborne Schwarzbeck, unfern ſthellnehmen⸗ 
ben Freunden mit der Bitte um Ihre ſtille Thells 
nahme befannt. Ihr fanftes Kinfcheiden ers 
Tolgte verfloffenen Freitag Mittag 113 Uhr an 
den Folgen der Bruſtwaſſerſucht. Ihre irdiſche 
Laufbahn, in der fie 68 Jahre 9 Monate und 
8 Tage verlebte, mar mitunter mit vielen Leis 
ben verbunden. Ihre Sorge für die Ihrigen, 
ihr Fleiß, ihr veligidfer und tugendhafter Lebends 
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wire ab ai meh ab ga Wi 


bild. 
Bon ihren zwei noch lebenden Shhnen, nachs 


"dem ihr Gatte und fchon 8 Kinder in die Ewlg⸗ 
kelt vorangegangen find, folgt der ruͤhrendſte 


Dant im Grabe nady, mit der Hoffnung, daß 


wir ums jenfeits fehen und den ſchoͤnſten Lohn, 


der ihr biefär dort zu Theil wurde, und mit ihr 
freuen zn konnen, iſt unfern ſchmer zlichem Ge⸗ 
fuͤhle Troſt. 
Ausbach ben aa. Auguft Beh 
Georg Balthafar Rofa, 
Gohann Georg Roſa. 


Fremoen » Anzeigen 
vom 19. bis 25. Auguft 1027. 


Krone, Frau v. Hofmann, Oberappellationss 
Raͤthlu mir Familie v. Mäuchen, Hr. Domanials 
Kanzlei» Affeffor Bröller von Wallerftein, Herr 
Dberamts » Actuar Häberle von EBlingen, Hr. 
Hoflakier Kaifer v. Stuttgart, Hr. Dr. phil. 
Schmid v. Jena, die Hrn. Kaufleute Wölfing 
v. Erlangen und Wolf v. Malen, Hr. Frhr. von 


Soden, Kgl. Würtemberg. Reglerungs » Wlits 


Director mit Familie von Stuttgart, die Hru. 
Kaufl, Rudolph und Frank‘ v. Fraukfurth a. M. 
damı Leube v. Augsburg, Hr. Fraaß Kaufmann 
und Fabritant don Redwig, Fran Kaufındumin 
Hermann v. Kirchberg, Er. Rentbeamtin Großs 
man mit Tochter v. Augsburg. 

" Stern. Herr Frhr. v. Eyb, Rittmelſter mit 
Bamilie v. Augsburg, Hr. Graf von Kamburg 
mit Gattin v. Würzburg, Fräulein v. Stein von 
Northeim, Hr. Dr. Hohnbaum v. Hildburghau⸗ 
fen, die Hrn, Freiherren v. Tucher v. Nürnberg, 
Hr. Baron v. Danfelmann mit Familie v. Altens 
muhr, Hr. Oberfinanzrarh v. Konen mit Gattin 
v. Berlin, Hr. Landrichter Pündter mit Gattin 
u. Rothenburg, die Hrn. Kaufl. Breitenbach von 
Mergentheim und Krärfchmaier v. Hugebarg. 

Löwe. Hr. Verwalter Schonweis mit Sohn 
von Nürnberg, die Hrn. Profefforen Gloder von 
Breslau u, Bitthaͤuſer v. Würzburg, Hr. Stadt 
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Serichtorath dom Staudt milt Gattin aud Herr 
Rechtöpractilant von Staudt von Rothenburg, 
Hr. Maler Eriniug v. Wien, Hr. Pfarrer and 
Profeffor Kraft v. Erlangen, Dr KRammıerfes 


kretaͤr Benz v. Ellwangen, Hr. Poftftallmeifter - 


Koh und Hr. Mair, Kgl. Regierungsfecretärs 
Sohn v. Neuburg, Hr. Pfarrer Heller v. Lens 
ierbach, die Hrn. Kaufl. Kaͤſtner von Nürnberg, 
dann Steinert v. Mit. Steft, Hr. Edart, Kfm. 
und Schrifbefiger mit Grau and Tochter v. Nuͤru⸗ 
berg, Hr. WIN, Kgl. Hoffellerei: Offieiamt mie 
Gattin v. Münden, $r. Kaufmaͤnnin Held mit 
Tochter uud Hr. Kfm. Kern ©. Nürnberg, Hr, 
Pfarrer Dertel mit Frau v. Diesbed, Hr. Apo⸗ 
theler Bachmann v. Diedbel, Hr. Kfm. Braun 
v. Elberfeld. 
Traube. Hr. Raufm. Grüne mit Frau von 
BWirzburg, Hr. Handelömann Merklein v. Fürth, 
Hr. Marfrfchreiber Zink v. Roſtall. 

Zirkel. Fraͤulein Scharter, erfie Sängerin 
der Stadt: Kapelle v. Nürnberg. “ 

Weißes Roß. Hr. Pfarrer Sollwitzer mit 
Grau v. Gattenhofen, bie Hrn. Gtudenten Huber 
v. Würzburg, Fiſcher von Zirndorf und Rofe von 
Eſchenbach. ee 

Wallfiſch. Hr. Rechtsrath Bolz v. Weiſſen⸗ 
burg, Ar. Upotheker Bonuer und Hrr. Magis 
ſtratsrath Itſtein von Weiſſenburg, die Hrn, 
Kaufleute Greiffig mit Sohn von Krotiendorf 
und Merkel v. Spalt. 





Gerchtliche Verfteigernngen. 


1. Im Wege ber Huͤlfsvollſtreckung ſoll 
») das Gush des Bauern Heinrih Hiltner zu 
Ddribah Hs. No. a dafelbft, beſtehend 
‚ außer deu Gebäuden aus 54 Morg, Aeckern, 
33 Tagw. Wieſen, a5 Mg. Holz und dem 
Gemeinderecht, onerirt in Veränderungsfällen 
zur v. Pohmerifhen Grundherrfchaft zu Nürne 
berg mit dem 10. fl. Handlohn, datın jährlich 
a Sra. Nbgt. Gemäß Habergält und ı fl. für 
vier Hühner, daun 1010 fl. Steuerkapltal, 
tasirt um 1465fl ; 
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=) 5 Mg. Bel vor dem Hunbeladh, auf Dirk 


bacher Flur, eingeſchaͤtzt um 70fl.; 
3) » Mg. Beld im Gruber Thal, auf Gruber 

Slur, tarirt um 50 fl.; + 

auf den 6. September 9 Uhr, 

an den Meiftbietenden verkauft werden. Sollte 
in diefem Termine der Zuſchlag nicht erfolgen 
tunen, fo werben hlezu noch der ao Sept. und 
4. Ditober h. 36. jedesmal Vormittags 9 Uhr 
angefeht. 

Altdorf, am 9. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 


a. Zur Erholung vom verfallenen Hypothe⸗ 
benkapitals⸗ Zinfen werden auf Antrag eines Mes 
algläubigers nachbefchriebene dem Bäder Johann 
Kelber med. zu Iphofen zugehbrige Immos 
bilien, als : 

‘ı) ein halbes Wohnhaus No; 49a zu Iphofen 
mit Hofraith, freiſtehendem Heuboden und 
33 Rth. jaͤhrl. Laubholz aus dem Semelnde⸗ 
wald, tarirt auf 550 fl., - 
2) 15 Mg. Weinberg im Berg, €. No. 462, 
tarirt auf 400 fl., .. 
in.vim executionis dent bffentlichen Berlaufe 
ausgeſezt, und iR Licitarionstermin auf den 
ı8. Sept. db. Is. Nachm. a Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wors 
ben, wozu befigs und zahlungefähige Kaufsliebs 
baber hiermit amter ders Bemerten eingeladen 
werben, daß der unbebingte Zuſchlag nach $ 64 
des Hypothekengeſetzes erfolge. 

Mt. Blbart den +8. Auguſt ı8a7. 

Königl, Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 


3. Das zur Debitmaffe des Georg Fiſcher 
in Thalheim gehbrige Guͤtlein No. 12 das 
felbft, wird mebft Eingehdrungen zum bffents 
lichen Kauf hiebdurch ausgeboten. Der Bietungs⸗ 
termin ift auf 

ben a6. Sept. Borm. 9— ı2 Uhr 
In der Stfcherifchen Wohnung zu Thalheim anbe⸗ 
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raumt , und ed werben bie Kaufsllebhaber dazu 
biemit eingeladen.  Eingehbrungen, Laſten uud 
Schägungspreiß werden ihnen Im Termin belannt 
gemacht werben, 
Hersbruck den aa. Aug. 1082 7. 
Königl. Landgericht. 
Greiner ,. Laudrichter. 


Gerichtliche Borladung, 


2. Auf eigenen Antrag. des Lebfächnermeis 
ſters und Specerelhaͤudlers Johann Bernhard 
Strampfer dahier, werden alle diejenigen, 
welche Forderungen an denfelben zu maden has 
ben und glauben ſolche begründen zu koͤnnen, biers 
mit aufgefordert, binnen 4 Bone und längs 
ſtens bie zu dem auf 

der 10. Sctober d. 38. Vorm. 8 Uhr 
anberaumten Termin dieſe ihre Forderungen uns 
ter Vorleguug der Beweismittel bei unterzeich⸗ 
netem Laudgericht anzumelden, auſſerdem aber 
zu gewärtigen, daß angenommen wird, als woll⸗ 
ten fie auf ihre Auſpruͤche am Sirampfer ver⸗ 
zichten. 

Windsheim, am 26. Aug. 1627. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 
r. Am 13 dleſes Monats wurden dem 


Bauern Espert zu Ziegenbach 323 Ellen haͤnfe⸗ 


nes Tuch von der Bleiche weg entweudet. Daſ⸗ 
felbe war ſchon ganz ausgebleicht, im = Stuͤcke 
zerfchnirten, wovon bas Fleinere y bis 10 Ellen 
maß, und waren an dem einen Ende des größern 
Stüdes die Trodeln noch daran, bie übrigen 
Enden des größerm und ‚Heinern Stuͤckes waren 
mis geflechtenen Bändeln zum Anhängen befezt. 
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ſtiz⸗ und Pollzelbchoͤrden, etwa fe — 
Spuren hicher mitzutheilen. 
Ruͤdenhauſen deu: 16; Aug. 1deg.. 224 
ig Caſtellſches Hert ſchaftegericht. 7 
B. A. d. VB. 
Pohlmauu, Altuar.. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
a. . Wegen uͤbler Witterung konnte heute der 
hieſige Jahrmarkt nicht abgehalten werben, ſon⸗ 
dern wurde auf heute uͤber 8 Tage, nämlich auf 
. Montag ven 3.2. Mis, September 

verlegt, welches dem. handelnden Publikum hle⸗ 
mit befaunt gemacht wird, : 

Aloſter Heilbronn den 27. Hug. 1827, 

Gemeinde» Borftand Staudt, 

a. Indem ber Unterjeichmere zu dem, kuͤnf⸗ 
tigen Sonntag bei a. September zu Gaifengrund 
fatt findenden Scheibenſchießen höflichft einlader, 
verfpricht derfelbe. zuglelch, fowohl für warme 
als Falte Speifen und gute Getränke beſte Sorg⸗ 
falt zu tragen. 

Wägler, Wirth zu Galfengrumb.. 

3. Es wurde am Sonntag Abend, ohumeit der 
katholiſchen Kirche, ein ausgeftridter Strumpf 
verlohrn, — Man bistet den Finder, denfelben 
gegen eine Belohnung in D, No, 454 in ber The⸗ 
zefienftraße abzugeben, 


Kurs der Bayerifchen Staat» Papiere. 





Augsburg, den 23. Auguft 1827. 
Staats: Papiere Briefe. Seld. 


Obligationen mit Coup. : 
Land: Unlehen ö a5 
ah 

m 


31 185 11033 


detto ° -" - q 


Man bringt diefen Diebſtahl biemit zur dffent d insl. Afl. 10. 
ichen Kenutniß, mit dem Erfuchen an alle Ju⸗ Be nuyergiust 37 3 
detto “ - N 100.| 
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Neo. 36. Ausbach, Mittwoch den 5. September 1827, 








Amtlide Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 

(An fämmtlihe Königl. Landgerichte, Rentämter und 

Pfarraͤmter, dann Bewohner ärarialifcher Gebäude 


des Rezatkreifes. Die Beftätligäng der Scheine bei 
dem Landbauweſen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird den fämmtlichen Koͤnigl. Landgerichten, 
Mentämtern und Pfärrämtern, dann’ Ber 
‚wohnen ärariafifcher Gebäude des Rezat⸗ 
reifes in Gemaͤsheit allerhöchften Refcripts 
des Königl, Staats: Minifteriums der Fis 
nanzen vom 21. Yulii 1, Ye. nachftehende 
alferhöchfte Eutſchliehung des Königt, Staates 
Minifteriums des Innern, die Beſtaͤttigung 
der Scheine bei dem Landbanmwefen betreffend, 
zur genaueften Darnachachtung uud Befols 
dung hiemit befanunt gemacht. 

Ansbach den 25. Auguft 1877, 
Koͤnigl. Bader. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 

v. Bever, Director. 


Staatd-Minifterium des Junern. 

Dbgleich die allgemeine Inſtruction für dag 
Landbaumefen ausdrüclich fordert, daß die 
Scheine über die richtige und meifterhafte 
Ausführung der in den Staatsgebäuden auss 
geführten Reparaturen von den Hausbewoh⸗ 
nern auerkannt und unterfchrieben werben 
müffen, fo wird doch diefe Anordnung viels 
fälttg nicht beachtet, 

Die Königl. Regierung des Mezatfreifes 
hat daher die Königl, Ingenieure anzumeis 
fen, in der Zufunft ohne die Unterfchrift des 
Hausbewohners bei Accord s Arbeiten die des 
finitive Aufnahme und bei Regie: Arbeiten 


„bie lezten Konto der Handwerksleuse nicht 


mehr zu Fontrafiguiren und zur Zahlung an: 
zumeifen, widrigen Falls diefelbe bei der Res 
vifion der Könige. Regierung ausgefchloffen 
und an dem Kontrafignauten ———— 
werden ſollen. 

Wuͤrde aber ein Hausbewohner die Unteps 
ſchrift wegen nicht vollzogener oder nicht meis 


ſterhaft ausgeführter Arbeit verweigern, fo 


hat der Koͤnigl. Ingenieur, im Falle fich ders 


felbe von der Richrigs und — 
183 
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der Arbeit hinlänglich hberzeugt hat, : bie vors 
her erwähnten Belege zur Vermeidung jeder 
Rechnungs Verfpätung, unter den geeignes 
ten Bemerkungen zu Pontrafigniren, hievon 
aber zugleich Anzeige an die Koͤnigl. Regies 
‚ rung zu erftatten. 
München den 8. Junit 1827. 
Auf Seiner Könige. Majeſtaͤt allerhöchften 
Befehl: 
Graf von Armansperg. 
Durch den Minlſter 
der Geueral⸗Secretalre 
Fr. v. Kobell. 


— 


Can ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Kreiſes. Den Ban 
einer katholiſchen Kirche zu Dyrkheim betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Fatholifhe Gemeinde zu Dyrkheim an. 


ber Hardt im DMezatkreife, ‚welche in dem 
Hauptorte Dyrkheim und den dazu gehoͤri⸗ 
gen zwölf Filialorten 1100 Seelen zählt, hat 
im Orte Dyrkheim felbft Feine Kirche. Die 
eine Biertelftunde davon entfernte Pfarrficche 
zu Pfeffingen ift für die Gemeinde nicht-ges 
edäumig genug, und befindet ſich dermalen in 
einem folchen baulichen Zuftande, daß die 
nöchigen Reparaturen einen fehr bedeutenden 
Koſtenaufwand in Anfpruch nehmen würben, 
ohne daß hierdurch der Zweck, eine dem Ber 
bürfniffe entfprechende Pfarrkirche zu erhalten, 
wuͤrde erreicht werden, 


Es ift daher für nothwendig erachter wor ⸗ 


den, daß im Dyrkheim eine neue katholiſche 
Pfarrkirche erbaut werde, 

Da jedoch die Gemelude nicht im Stande 
ift, alle auf diefen Bau fich ergebenden Aus⸗ 
lagen aus eigenen Mitteln zu beftreiten, fo 
haben Seine Königliche Majeſtaͤt mittelft 


— 
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ateihsisren Signats vom 8. d. Mes, aller 
gnädigft zu bewilligen geruht, daß zu diefem 
Ende eine Sammlung in allen Kreifen des 
Königreiches veranſtaltet werde, P 
Die fämmtlichen Poltzeibehördem werben 
hievon mit dem Auftrage in Kenntniß.gefegt, 
desfalls in ihren Bezirken das Geeignete zu 
veranftalten und die Kolleftengelder laͤngſtens 
bis zum 1. November d. J. hieher einzufens 
ben, 
Ansbach, ben 24. Auguft 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Prüfung der Rabbinats- Adfpiranten und der 
Lehrer an der Talmudſchule betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige 
wird mit Bezug auf das. Ausfchreiben vom 
15. Juny d. J. befannt gemacht, daß bie 
Prüfung der Rabbinats » Adfpiranten und der 
Lehrer an der Talmudfchule Vormittags am 
Dienftage, den ſechzehnten Dctober d, Se, 
ihren Anfang nehmen werde und die befons 
ders vorgeladenen Kandidaten fich bei Zeiten 
dazu. einzufinden haben. Uebrigens haben 
diejenigen, von weichen es nicht zugleich mit 
bee Anmeldung gefchehen ift, ihre Vor⸗ und 
Zunamen, ihre Aeltern, die Zeit und Dem 
Ort ihrer Geburt und. ihre Bildungeweiſe 
noch ganz genau und beſtimmt anzuzeigen, 
Ansbah, am 27. Auguft 1827. 
Königl, Bayer, Regierung bes Rejatkerifes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfident, 
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(An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden des Rezatkreiſes. Die 
Zars Stempel: und Portofreibeit offizieller Berichte 
in Anſaͤßigmachungs⸗ und Gewerböverleihungsfahen 
betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Um ein gleichförmiges Verfahren der Pos 
fizeibehörden in tags ftempels und portofreier 
Behandfung derjenigen Berichte und Eorres 
fpondenzen, welche — obgleich über Gegens 
ftände der Anjäßigmahnng, Gewerbs- oder 
Patentverleihung, oder auch in Gewerbs⸗ 
oder Heimarhsirrungsfachen, dennoh als 
nicht von den Partheien veranfaßt anzufehen 
find, herbeizuführen, ‚werden fänmtliche bes 
treffende Behörden hiemit erinnert, daß dies 
jenigen amtlichen Communicationen und Bes 
‚richte obigen Betreffs, deren Grund in dem 
Aemter: Organismus, der vorbehaltenen Eoms 
petenz oder auf Machholung, Berichtigung 
und Aufflärung eines Inſtructionspuncts bes 
ruht, nicht auf Koften der. bei der Sache Bes 

theifigten gepflogen und erflattet werden bürs 
fen, fondern von Taren, Stempel und Porto 
frei zu laſſen ſeyen. Wenn daher Patrimos 
nials und Herrfchaftsgerichte ihre inftruirten 
Acten über Gewerbs⸗ oder Anſaͤßigmachungs⸗ 
geſuche in Folge der FH. 90 und. 105 der 
fehsten Beilage zur Verfaffungs: Urkunde, 
der vorgefegten Behörde übergeben, wenn 
ftreitige Polizeigegenflände nach fruchtloſem 
WVergleichsverfuche der weiter competenten 
Behörde ausgefolgt, wenn die im F. 64 der 
Volljugsinfteuerion zum Gewerbsgefeg den 
Kreisregierungen vorbehaltenen Gewerbe; 
oder auch Patent; und Privilegiengefuche eins 
befördert, wenn Rekurſe gegen Befchlüffe der 
den Randgerichten untergeordneten Magiftras 
te durch jene Mistelorgane zur Votlage ges 


— — 
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bracht werben, — wenn wegen irgend eines 
nicht gehörig erörterten oder ganz außer Ache 
gebliebenen Moments der Inſtruirung einer 
Gefuchsfahe oder eines polizei s ftreitigen 
Gegenftandes die Erfegung erforderlich wird, 
fo find die Erlaſſe in diefen und ähnfichen 
Fällen, als Dienſtſache, fowohl tar» als 
ftempel« und portofrei zu behandeln, 

Daß das finguläre Dienftverhäftniß der 
Herrfchaftsgerichte zu den Inhabern des ftans 
besherrlichen Gebietes, dann der Patrimo⸗ 
nialgerichte zu den Gutsherrn, wornach die 
genannten Polizeibehörden auf befonderes 
Verlangen der Standes » oder Gutsherren 
die Entſchließungen der Leßtern über Gegens 
ftände der Polizeiverwaltung zu erholen has 
ben, gleichfalls bloße Dienftfache fey, und 
biefür den Bittſtellern weder Taren' noch 
Stempel und Porto aufgerechnet werden duͤr⸗ 
fe, ift an und für fich einleuchtend, 

Wo die oben angedeuteten Werhäftuiffe 
nie obwalten, 3. B. beir eigentlichen Res 
kursberichten, finden die Beftiminungen über 
Tar s Stempel; und Portopflichtigkeit, und 
insbefondere bei Gewerbsſachen der Artikel 
11 des Öewerbsgefeges, volle Anwendung. 

Dei diefem Anlaffe wird den Behörden 
ferner der Artikel 16 des Kreisausfchreibeng 
vom 10. Juny 1826, die Anwendung des 
Stempelgefeges bett, in Erinnerung ges 


bracht. , 


Ansbach, den 27. Auguft 18727. 

Könige, Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern und der Finanzen, 
von Wieg, Präfivent, 

v. Bever, Director, 
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(Das Eurat » Beneficium zu Gremheim betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Beneficiaten Firmus Dismas:Rager auf die 
Pfarrey Zaunfterten wurde das Eurat» Bes 
neficium Gremheim in der Pfarrei Blindheim, 


Didzefe Augsburg, Dekanat und kandgericht 


Hoͤchſtaͤdt liegend, erlediget. 

Der jedesmalige Beneficiat hat nebſt den 
gewoͤhnlichen Pflichten eines Seelſorgers 
nad der Stiftungsurkunde auch die Oblies 
genheit, in dem Filialotte Gremheim - die 
Chriſtenlehre zu halten, und die Misaufjicht 
über die Schule zu führen, 

Die jährlichen Errrägniffe belaufen ſich anf 


439 fl. 35 kr., nämlid) fl. kr. 
a) am fländigen Gehalte . + 75 — 
b) aus Realitäten . 122 58 
ec) aus grund⸗ und zehentherrlichen - 
Reden . . . » 194 27 


d) ans geftifteten Gottesdienften und 
befonders bezahlten Berrichtungen 47 30 
Die Laften betragen 17 fl. 28 fr. und 
zwar 


a)an Staatsauflagen a 813 
b) an Diözefan Abgaben » .« 8.15 
ce) an Baufhilling an die Gemeinde 5 — 


Augsburg den 9. Ang. 1827. 
Königl, Regierung des Oberdonau s Kreifes, 
Kammer des Innern, 
In Abweſenheit des K. Regierungs « Präfidenten, 
von Raljer, Regierungs s Direktor. 


Verzeichniß der Eingaben an bie Kgl. Regierung 
im Monat Auguft 1827, auf welche wegen 
Mangel der vorgefchriebenen Erforderniffe feine 
Entſchließung ertheilt werben fann. 

Vorjtellung des Johann Schalt von Hinterbreis 

tenthann vom 28. July, 


— — 
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Vorftellung des Leonhard Seit von Neuftabt a. d. 

⸗ A. vom 30. July, 

des Georg Weglehner von Kloſter 

Birkenfeld vom 2. Auguſt, 

⸗ des Friedrich Herrmann von Bern⸗ 

bad) vom 5. Auguft, 

Pr des Körbitz, vormaligen Unteraufs 
fchläger vom 11. Auguft, 
beögleicyen vom 11. Auguft, 
deögl. vom 11. Auguſt, 

‚ beögl. vom 14. Auguſt, 
des Balthafar Scyorr u. Eonf. von 
Eſchenbach vom 12. Auguft, 
⸗ des Mathias Kettlein von Waſſer⸗ 
mungenau vom 15. Auguſt, 
⸗ des Andreas Abraham von Altenthann 
vom 20. Auguit, 
⸗ des Michael Griesbauer von Nürits 
berg vom 20. Auguſt, 
*s des Jofeph Wenniger von Ganzheim 
vom 21. Auguft, 
⸗ des Conrad Döhler von Deqhebach 
vom 22. Auguſt, 
s» Led Georg Lutz von Mt. Bedhhofen 
A vom 24: Auguſt, 
“ des Georg Baumann zu Windsbach 
vom 25. Auguit, 
” des Johann Maul zu Mitteleſchenbach 
vom 29. Auguſt, 
⸗ bes Heckel, Handelsmann zu Herrie⸗ 
den vom 29. Auguſt, 
⸗ der Margaretha Riedmüller von Dorn⸗ 
kühl vom 10. Auguſt, 
⸗ der Maria Weberin zu Gerolfingen 
vom 14. Auguſt, 
5 der Magdalena Schu zu Kleinweißs 
mansdorf vom 20. Auguſt, 
⸗ Barbara Eberlein von Ansbach vom 
22. Auguft, ' 
. Kunigunda Schmidtner zu Erlangen 
vom 25. Auguft. 
Ansbach, den 1. September 1827. 


»w €... 
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Dienftes » Nachrichten. 

Am 23. Juni 1897 ift der von dem Freiheren 
von Pöllnig zu Franfenberg präfentirte Patrimos 
nialrichter zweiter Klaffe, Chriftian Friedrich 
Düll dafelbit, beitätigt worden. 

Seine Majeftät der König haben unterm 25. 
Juny d. 3, zu genehmigen geruht, daß die Pfars 
rei Aura, k. Landgerichts Herrieben, von dem 
Herren Bifchofe zu Eichitädt dem bisherigen Pfars 
rer in Pfraunfeld, ko Landgerichts Greding, Pries 
fer Johann Adam Blum verliehen. werde, 

Unterm 25. Juny d. J. haben Seine Majeftät 
der König die erledigte Pfarrei Mit. Bibart, k. 
Landgerichts gleichen Namens, dem Pfarrer zu 
Altmannshaufen des nämlichen F. Landgerichts, 
Prieiter Johann Defterreicher allergnädigit zu 
übertragen geruht, 

Sn Gemäsheit allerhöchſtunmittelbaren Res 
feripts vom 4. Auguft d. 3. haben Seine Majes 
ftätd der König befchloffen, bie Stabtpfarrei El—⸗ 
Iingen, Herrfchaftögerichts gleichen Namens, dem 
k. Dfarrer Raymund Sales zu Walting allergnä- 
Digit zu übertragen. 


Seine Ma;eftät der König haben unterin 6.- 


Auguft d. IE. das durch den Tod des Prieſters 
Lunzner wieder erledigte Frühmeß s Beneftcium in 
Wemding dem bisherigen Pfarrer Blafius Fleiſch⸗ 
mann Tiefenjtocheim, f. Landgerichts Dit. Bibart 
allergnädigit zu übertragen geruhet. 


Bekanntmachungen. 


Bei dem Eintritte der zur Vornahme der Ges 
meindewahlen geſetzlich beſtimmten Zeit wird in 
Folge der Wahlordnung Art. 40 hierdurch bes 
kannt gemacht, daß die Wahlliften, nebit einem 
Berzeichniffe uber das höchſt beiteuerte Drittheil der 
zur Abgabe ciner Stimme bereditigten Gemeindes 
Glieder, vom Öten dieſes Monats anfangend, in 
dem dahiefigen Rathhauſe 3 Tage lang Vormittags 
von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bie 
5 Uhr für die Gemeindeglieder zur Einficht vors 
liegen. Während diefer Zeit wird ein Mitglied 
ded Magiftrats, ein Mitglied der Gemeinde: Bpr 
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. vollmächtigten und ein verpflichteter Schreiber in 


dem Wahlgebäude zugegen ſeyn, um Aufficht und 
Ordnung zu haften, die verlangten Aufflärungen 
zu geben, und allenfallfige Erinnerungen in das 
Protokoll aufzunehmen, welches dem Wahlauss 
ſchuſſe jo bald er ſich verfammelt hat, vorzules 
gen iſt. 
Ansbach den 1. September 1827. 
Aus Auftrag 
der Königl. Regierung des Rezatkreifes,. 
Kammer bed Innern, 
ber Wahl Sommiffär 
von Röthlein, 
Regierungs » Rath. 

.. Durch das am 3ten laufenden Monats 
erfolgte Ableben des erften rechtefundigen Buͤr⸗ 
oermeifters Jacob Biechele, bat fich defien Stelle 
bei dem Magiftrat der hiefigen Kreiehauptſtadt 
erlediget. Nach dem Beſchluß deffelben und im 
Bemäshelt einer von Kdnigl. Regierung des Res 
zatkreiſes, Kammer ded Innern unterm 23ten 


laufenden Monats ergangenen und geſtern einges 


langten boͤchſten Entfchließung, wird dieſer Ers 
devigungejall unter dem Bemerken hledurch aus⸗ 
geſchrieben, daß nur mit dem ausdruͤcklichen Vor⸗ 
behalt der allerhoͤchſten Genehmigung, die mit 
ber etledigten Stelle verbundene Beſoldung auf 
1600 fl. erhdht werden kann und daß die Ber 
werber ihre ſchriftlichen Meldungen innerhalb el⸗ 
ned Termins von drei Wochen bei dem unterfers 
tigten Magiſtrat einzureichen und ſich dabel durch 
legale Zeugniffe über vollendete alademijche Stu⸗ 
dien und erftandene Concursprüfung für den 
‚Staatsdienft unter Deilegung der erhaltenen Ro⸗ 
sen, beögleichen Aber die zuruͤckgelegten Jahre der 
praktiſchen Vorbereitungen zu demſelben und wenn 
fie bereits im Staatsdienfte ſtehen, durch Ueber» 
gabe ihres Anftellungs s Dekrers fo wie durch ein 
amtliches Wrreft über ihre bisherigen Dienftleis 
flungen auszuwelſen haben. 
Ansbach, den 25. Auguft 1837. 
Der Magiftrar. 
Stirl. 
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Polizeiliche Bekanntmachung. 


Vom Magiſtrate der Koͤniglich Bayeriſchen 
Krels⸗Hauptſtadt Ausbach find nachſtehende Pos 
Kizei » Webertretungen beſtraft worden, und zwar 

‚wurden beftrafts 


a) im Monat Aprit 


zwel Vaganten und Bettler, 

drei Perfonen wegen verübter geringern kdrper⸗ 
lien Mißhandlungen, 

acht Perfonen wegen Getraidauffchlags » Defraus 
bation, 

eine Perfon wegen unanfländigen Betragens ges 
gen einen Nachtwaͤchter, 

eine Perfon wegen Fertigung und Oeffentlichmach⸗ 
ung einer Schmaͤhſchrift, 

eine Perſon wegen Sıdrung ber nächtlichen Ruhe, 

eine Perfon wegen Winkelehe, 

ein Haus beſitzer wegen Gefattung der Winkelche, 

‚zwei Perfonen wegen ungezogenen Betragens vor 
Umt, 

acht Perfonen wegen verbotswidrigen Tabakrau⸗ 
cheus, 

zwei Perſonen wegen unterlaffener Aulegung eis 
ned Maulkorbs für den Hund, 

eine Perfon wegen Ligenhaftigkeit vor Amt, 

eine Perfon wegen unbefugter Berfagnahme, 

eine Perfon wegen Slifmaufihlagd + Defrandas 
tion, 

eine Perfon wegen Injurlen, 

‚drei Perfonen wegen verbotenen Hauſitens, 

eine Perfon wegen unterlaffenen Beſuchs ber 
Sonntagefhule, " 

eine Perfon ift wegen fortwägrend läderlichen, 
arbeitöfcheuen und erzeffiven Lebenswandels 
in das Zwangs arbeitshaus zu Plaffenburg 
eingeliefert worden; 


b) im Monat May 


neun Vaganten und Beitler, 

fünf Perfonen wegen verübter Erzeſſe, 

eine Perfon regen geringer koͤrperlichen Miß⸗ 
baudlung .. 

eine Perfon wegen. Winkelagentie, 
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ſechs Perfonen wegen Realinjurien,, 


fünf Perfonen wegen Gerraidaufichlags + Defrans 
datlon, 
eine Perſon wegen fortgeſetzter Widerſpenſtlgkeit 
gegeu die Orduuug im Armenbefchäftigungss 
baufe, 
eine Perfon wegen unplemenden Betragens gegen 
die Eltern, 
zwel Perfonen wegen ber am ihren Hunden unters 
laſſenen Unlegung des Maulkorbs, 
eine Perfon wegen Verlegung der Marktordnuug, 
vier Perfonen wegen verbotöwidrigen Tabalraus 
chens, 
eine Perſon wegen Befahrens verbotener Wege . 
eine Perfon wegen Gebrauchs eines zu kurzen 
Ellenmaßes, 
elner Perfon wegen unterlaffener Ungeige bei el⸗ 
x nem Dienflantriıt,, 
eine Perfon wegen Waldfrevels, 
eine Perfon wegen Mufithaltens ohne Erlaubniß, 
eine Perfon wegen Werfens auf der Promenade, 
zwei Perfonen wegen Winkelehe, 
eine Perfon ift wegen dfterer Erzeffe, lüderlichen 
Lebeuswaudels und Kuppelei in dad Zwangs⸗ 
arbeltshaus zu Plaffenburg eingefchafft wors 
ben; 


ec) im Monat Juni 


fünf: Baganten und Bettler, 

acht Perfonen wegen Erzeffe, 

zwel Perfonen wegen Realinjurien, 

eine Perfon wegen Faͤlſchuug ihres Dleuſtbuchs, 

e Perfon wegen dffentlich zugefügter Verbal⸗ 

injurien, 

drei Perfonen wegen Winkelagentle, 

vier Perfonen wegen verbotte widrigen Tabakrau⸗ 
chens, 


ſechs Perſonen wegen Ulbertretung ber Polizeis 


ſtunde, 

eine Perſon wegen nachlaͤßiger ordnungswidriger 
Behaudlung des Zuhrwerks, 

eine Perfon wegen Fleiſchaufſchlags⸗Defrauda⸗ 
tion, 


zwel Perſonen wegen unſtatthafter Einmiſchuug 


"bei Arretirung durch die Pollzeimache, 
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eine Perſon wegen Wufenthalts s Verlängerung 
ohne Erlaubniß, 

eine Perfon wegen umngezogenen Betragens vor 
einer Amts» Commiffion, 

eine Perfon wegen Laufenlaffen des Hundes ohne 
Maultorb, 

drei Perſonen wegen zu leichten Gewichts im 
Handel, 

eine Perfon wegen unterlaffener Unzeige bei einem 
Dienftantritt, 

eine Perſon ift in die Zwangsarbeitd » Anftalt 

Plaſſenburg eingeliefert worben ; 


d) im Monat Yuly 


drei Baganten und Bettler, 

drei Perfouen wegen Erzeffe, 

fieben Perfonen wegen verbotswidrigen Tabak⸗ 
raudhende, 

eine Perfon wegen Widerfpenftigkeit gegen bie 
Polizeiwache, 

zwel Perſonen wegen geringerer torperlichen Miß⸗ 
handlung, 

elme Perfom wegen ſchnellen Fahrend, 

eine Perfon wegen Diebſtahls, 

ſechs Perfonen wegen zu leichtem Gewichts im 
Handel, 

drei Perfonen wegen zu leicht gebadenen Brods, 

eine Perfon wegen Wibertrerung der Markt» Orb» 
nung, 

drel Perfonen wegen Verfäumniß der Sonntags 
ſchule, 

gegen eine Perſon iſt wegen Widerſetzung bie Eine 
leltung der Unterſuchung vom sompetenten 
Gerichte veraulaßt worden. 

Ausbach den a5. Auguſt ıBay. 

Stirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. Bon dem Kbuiglich Bayer'ſchen Kreld⸗ 
and Stadtgerlcht Ansbach wird auf Autrag ber 
großjaͤhrigen und des Vormunds der minderjaͤh⸗ 
rigen Erben des verſtorbenen Kanimeramtmanns 
Martini, das zu deſſen Verlaſſenſchaft gehbrige 
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Wohnyaus A. Mo. 152 hleſelſt, welches gericht= 
lich auf ı600fl. tarirt wurde, der freiwilligen 
Subhaftation unterftellt und hiezu Im Gefchäfts« 
zimmer No. ı, auf 
den zo. Eept. b. 36. Borm, 10 Uhr 

Termin bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungs faͤhlge 
Kaufdliebhaber hiermit vorgeladen werden. Der 
Zuſchlag wird mit Genehmigung ber großjähris 


gen Jntereffenten und bed Bormundfchafts : Ges 


richts erfolgen. Das Taxatlonsprotokoll kanu 
in der Reglſtratur eingefehen werben. 

Ausbach, am aı. Auguſt 1827. 

N Buſch, Direktor. 

2. Bon dem Königlich Waperifchen Kreide 
und Grades Bericht Ansbach wird auf Antrag 
der Huporhel: Gläubiger das dem Melbermeie ' 
fer Johann Andreas Sindel dabier gehdrige 
zweifibifige Wohnhaus Lit. A, No. 57 dahler 
in der Buͤtteugaſſe, nebfl Zubehdr im Wege der 
Huͤlfsvollſtreckung dffentlih an den Meiſtbleten⸗ 
den verfauft und deshalb auf 

den 1. Det. I. 38. Vormittags zı Uhr 

im Commiffionszimmer No. 5 anderwelt Ver⸗ 
fleigerungstermin bezieit; wozu befigs und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Anhang vor⸗ 
geladen werben, baß der Hinſchlag nad $ 64 
des Hypothekengeſetzes vom ı. Junil ıBaa ers 
folgt. Die Tarariond» Protokolle hunen taͤg⸗ 
lich in der Regiftratur eingefehen werben, 

Qusbad) den aı. Auguſt ı 827. 

Buſch, Direktor. 

3. Die zur Eoncurdmaffe ded Bauern Jo⸗ 
haun Georg Schuldenzuder in Oberels 
chenbach gehdrigen Smmobillen, deren Bes 
ſtandtheile und Laſten aus den bieffeitigen Vers 
Faufsanzeigen vom ı5. Mar und #9. Junyl. J. 
in No. aı, as und a3, dann 28, 29 und 3o 
bed dies jaͤhrlgen Krels⸗Jntelligenzblattes erfehen 
und auch täglich in der dieſſeltlgen Regiſtratur im 
Erfahrung gebracht werden khnnen, werben we⸗ 
‚gen Mangels eines anncehmbaren Ungebotd zum 
drittenmale von Gerichtöwegen verkauft. King - 
wird Termin auf 

Donnerftag, den a7. Sept. 1. J. 
Vormitt. na Uhr 
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anberaumt, am welchem fich beſitz⸗ und zahlungss 
faͤhlge Kaufsliebhaber in dem landgerichtlichen 
Eommiffionszimmer einzufinden und Mittagd 
12 Uhr den Hinfchlag zu gewärtigen haben, 
Ansbach, den. 15. Auguſt 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
\ Rent, Landrichter. 
4+ Die zur Concursmaſſe ded Bauern Jo⸗ 
hann Georg Bifhoff von Raltengreuth 
gehdrigen Immobilien, nämlih - 
a) dad Gut, beftehend in 
ı) einem eingäpdigen Haufe Num, 3, 
a) einer Scheune, 
3) ſechs Ruthen Hofralth, 
A) AI Ruthen Schorrgartem, 
* 5) den gemeiuſchaftlichen Befig eines Schbpfs 
Dronnens, 
::6) »4 Tagw. MWiefen, Garten und von, 
7) 13 Morgen Neder, 
8) a My. Holy, 
9) dem Gemeinderedht unb 
10) dem Rechte auf die Hälfte des Zehtens von 
4 Mg. Uedern und 7 Tagw. Wiefen in der 
Flur Eyb, dann von 5 Gärten ebengedach⸗ 
* Drte; 
b) 114 Morg. 193 Rth. fogenannte Holzäder, 
worden . 
am 15. Drctober Vorm. g Uhr 
im Stroͤbel'ſchen Wirthshauſe zu Eyb bffentlicd) 
on den Meiftbietenden verkauft. Beſitz⸗ und 
zahlungsfäbige Kaufsliebhaber werden dahero zu 
dieſem Termine mit dem Anhange vörgeladen, 
daß das Verzeichniß der Gutsdareingaben, dann 
die auf den Realitäten haftenden Laften und Abs 
gaben, fo wie das über die gerichtliche Schaͤtzurig 
abgebaltene Protokoll in ber laudgerlchtlichen Res 
giftrarur täglich eingefehen werden kdunen, befons 
ders befannt gemacht werden, endlich daß ber 
Zuſchlag nach deu Beftimmungen $. 64 des Hy⸗ 
porhetengefeges vom ı. Juny 1622 erfolge, 
Ansbach, den 3ı. Auguft 1837. 
nn Kdulgl. Landgericht, 
In legaler Abwefenheit des Vorſtandes. 
Fuͤrſt, Aſſeſſor. 


2800 

5. Auf Antrag ber Hypothekenglaͤublger 
werben nachbenanute, dem Jakob Shemm zu 
Iphofen zugehbrige Realitäten, als: ı Wohn 
haus No. 107 Im sten Stadtviertel, Eat. No. 
1143a, freieigen, 66 Rth. jährliches Laubholz 
aus dem Gemeindewald, €. No. 1148, frel, 
tazirt auf 400 fl., 14 Mg. 30 Rth. Weinberg 
im Aepfelelusgrund, T. No. 1763, giebt. 13 
Zins und z Epmer Weinguͤlt zur Pfarrei Iphos 
fen, —* auf 200 fl., 

ben 13, Sept. Nachm. = Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen zum drittenmale 
zum Verlauf ausgefeht, und Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen, daß der unbedingte 
Zuſchlag nach $. 64 des Hypothengefeges fofort 
erfolgen werde. 
z Mt. Bibärt, ben 13. Aug. ı827. 
K. 3. Landgericht. 
Felluer, Landrichter. - 

6. Zur Erholung von verfallenen Hypothe⸗ 
Ienfapitald + Zinfen werden auf Antrag eines Mes 
algläubigerd nachbefchriebene dem Bäder Johann 
Kelber med. zu Iphofen zugehörige Immo⸗ 
bilien, als 

ı) ein halbes Wohnhaus No. 4ga zu Iphofen 
mit Hofraich, freiftehendem Heuboden und 
33 Rth. jährl. Laubholz aus dem Gemeindes 
wald, tarirt auf 550 fl., 
2) 15 Mg. Weinberg im Berg, C. No. a5, 
tarirt.auf 400 fl, _ 
in vim execulionis dem bffentlichen Verkaufe 


ausgeſezt, und ift Licitationetermin auf dem: _ 


‚18. Sept. db. 36. Nachm. a Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Fpbofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu befig» und zahlungefäbige Naufsliebe 
baber hiermit unter dem Bemerken eingeladen 
werben, daß der unbebingte Zufchlag m. $ * 
bes Hypothekengeſetzes erfolge. 
Mt. Blbart den 18, Auguft 1827. 

‚Kbulgl. Landgericht, 

Fellner, Laudrichter. 
7. Ya ber Konkursſache über das — 
der Earl Gottlieb und Margaretha Koſchlſchen 
Eheleute zu Laugenzenn, wird bekaunt ge⸗ 
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macht, daß dritter Termin zum Verlauf der zur 
Aktivmaſſe gebdrigeun zz Mg. Hopfengarten am 
Ziegenberg anf 

ben 20. Sept. 1887, Nachm. a Uhr 
anftehe, im welchem ſich zahlungsfählge Kaufs⸗ 
luſtige In der Poſt zu Langenzenn einzufinden und 
den Zufchlag' auch bei nicht erzeichter Taxe zu 
gemwärtigen haben. * 

Cadolzburg, den 16. Aug. 1837, 

Königl. Landgericht. 

- db. Pforten, Lautrichter, 
8. Muf Yntrag des Stadtmaglſtrats Naͤrn⸗ 
berg, als Gläubiger des Georg Marz zu Lind 
follen deſſen Realitaͤten No, 2 zu Lind im Wege 
ber Subhaſtation dffenılic an den Melſtbietenden 
verkauft werden. Termin zus Verſtelgerung 
ſelbſt ſteht auf 
den 3. Olt. h. Is. Nachm. = Uhr 
an; wozu zahlungsfaͤhige Kaufsluſtige in das 
Daus bed Georg Marx nach Lind unter der Er⸗ 
bffuung vorgeladen werden, daß das Schaͤtzungs⸗ 
protofofl über die zu verfaufenden Realitaͤten jm 
hleſiger Regiftratur eingefehen werben Ednng, 

Kadolzburg, am a2. Aug. 1827. 

Königliches Landgericht, 
v. d. Pfosdten, Laudrichter. 

9. Da In dem am 43. d. Mid. anberanmt 
geweſenen aten Bierungetermin zum dffentlichen 
Verkauf des dem Mezgermeifter Georg Dietz 
don Baiersdof zugehbrigen agaͤdlgen Wohn⸗ 
hauſes No. 33 daſelbſt, durch Die gelegten Ger 
bote abermals die Tate von 1400 fl. micht ers 
‚zeit worben iſt, fo ift auf dew Antrag der Real⸗ 
gläubiger nunmehr aier Lieitationsternulu ‚auf 

ben 12. Gepibr. d. Is. Machm. a Uhr 
Im Gofwirthöhaufe zum ſchwatzen Roß zu Mais 
eröborf auberaumt worben, mozu befig» und 
sablungsfähige Kaufäliebpaber hierdurch eluge⸗ 
loben werben. 


Erlangen, am 26. July »Ba7. 
8. B. Landgericht. 
1 Johu a, D. 
29. Huf den Antrag ber Schuhmacherwneiſters 
philipp Roderus zu Emskischen ‚werden 
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deſſen uachbenannte Belgungen, als 
a) » Mg. Feld im Prackenbach, taxirt auf 


00fl., _ 
b) 13 Mg. Geld im Detterih, auf 100 fl, 
c) 3 Zagw, Im oben Grund, die Käppen, 
auf 270 fl., 
d) 3 Mg. Haagwald vom ehemaligen Demals 
nenforft, auf 60 fl. und 
e) 3 Mg. deögl. allva, auf 60 fl. geſchaͤzt, 
am 3. Okt. Vormittags 9 bis 1a Uhr 
im Gaftbof zum Brandenburger Hans zu Ewa⸗ 
kirchen dffentlich an den Meſſtbietenden verſtr⸗ 
chen, bis wohln Kaufsliebhabern die Eluſicht des 
Taxatloneprotokolls dahler freiſteht. 
Mt, Erlbach am a3. July 1837, 
8. 3. Landgericht, 
MWellmer, Landrichter, 

22, Auf den Untrag eines Realgläußigers 
twerben die bem Johann Georg Seeberger 
Balfendorf zugehörigen a Morgen aa 
In dortiger Flur, taxitt auf 26 fl., 

am 4. Det, Vormittags 9 bis 12 Uhr 
Ins hiefigen Laudgerichtslokal an ben Meiſibieken⸗ 
den verftrichen, . 
Mt. Erlbach den 27. Zuly 1827. 
R. B. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 

#0. Laf den Untrag eines Realgläußtgers ſol⸗ 
len die nachbenauuten Realitäten des Bauern 
Melchlor Laudauer zu Kirchfembach, als 

a) ber halbe Bauernhof Mo. 19 daſelbſt, bes 

Kehend aus einem eingädigen Wohnhauſe, eis 

ner Scheune, 3 Schweinflälen, einem Bad 

ofen, Sy, Mg. Hofraith, einem Schorgaͤrt⸗ 
lein in a Stuͤcken, 154 Mg. Feld, 37 Tagw. 

Birfe, 8 Mg. Wald und £ Gemeinderecht , 

tarirt auf 1438 f., 

b) # Tagw. Wirfe im Rirhfembacher Grund 
am Gemeinpsäderlein, auf 75 fl. und 
P) ag Mg, Baer die Frupımg Reiten, auf 

33 fl. tariıt, 

an bie Meifibletenben gerichtlich nerkaufe werden, 


wozu auf 


—* ag Gent. Porruttago 9 bis ı= Ugr 
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Etrihtermin im Wirthéehauſe zu Kirchfembach 
augeſetzt iſt. Den Kaufsliebhabern ſteht die Eins 
ſicht ber Tarationsverhandlungen bis zum Striche 
terenine dahier frei. = 
Mt. Erlbach am 16. July ı8a74 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 


13. Da fi) in den zwel bereitö angeftandenen 
Kerminen zum Verkauf des Wolfgang Stäudts 
nerifchen Gutes zu Alt katter bach fein Kaufs⸗ 
Uebhaber eingefunden bat, fo wird ſolches auf 
ben Autrag ber Gläubiger nunmehr zum brittens 
nal hlemit ausgeboten und fich babel anf bie 
Musichreibung im Kreis» Inteligenzblatt vom 
Laufenden Fahre No. 27, 28 und 29 bezogen, 
WVerlaufstermin If auf 

den 10, October Born, 9 — 12 Uhr 
anberaumt, und Thnnen fi Kaufsliebhaber fm 
Pfeifer ſchen Wirkhöhaufe za Altkatterbach eins 
ub 


en. 

Mit. Erlbach, am 15. Yug. ıBay. 
Kdnigl, Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


14. Das zur Nachlaßmaſſe des Melberd Ges 
org Thom zu Herzogenaurach gehbrige 
Wohnhaus No, ar, wie ſolches im Kreis: Ian 
teligenzblatt No. aı, S. 1648 näher befchrier 
ben if, wird antragsgemäß am 

Mittwoch) den 19. September Vormittags 

ybid 12 Uhr 
wiederholt dem öffentlichen Berlauf in der biefls 
gen Gerichtstanzlei ausgeſetzt. An dleſem Ters 
min haben fih nun befig» und zahlungsfähige 
Käufer eluzufinden. 
Herzogenaurach, ben 17. Auguſt ıBa7. 
j Kdnigl. Landgericht, 
Miller, Landrichter. 

15. Die zur Tuchmacher Heinrih Kalfer's 
fhen Konlursmaffe zu Herzogenaurach ges 
börigen Immobilien werden 

Dienftag den a1. September Nachmittags 

a bis 5 Uhr 
in ber hleſigen Gerichtslanzlel zum dritten» und 
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fegtenmal fell geboten; und hlezu befig» und 

zahlungsfähige Käufer Hiermit eingeladen. 

Herzogenaurach, den 17. Auguſt 1827, 

Koͤnlgl. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

16. Die zur Konkursmaſſe des Wierbraners 
und Wirhs Konrad Obllner zu Herzogen» 
aurad gehbrigen Immobillen, nämlich; 

1) das Wirthſchaftogut No. 87 mit einem Modus 
nnd Wirthshaus, der radizirten Bränerels uud 
Taferngerechrigkeit und den dazu gebdrigen 
Vorrichtungen, eine Scheune, eine Stallung, 
ein Schweinftall, ein Bronnen, eine Hofralth, 
a Meine Pflanggärtchen , dem Gemelnde⸗ und 
Waldrecht, welches Letztere jährlich 3 Klafter 
Scheitholz fammt Dberpols abwirft, gewärs 
digt auf 5,305fl. —; 

2) 14 Mg. walzendes Gelb am MWellenbacher 
Rircoweg, Taxe ıdıfl. 40 kr.; 

8) ı Morg. walzendes Feld am "Weltenbadier 
Kirchweg, Taxe ı23 fl. a0 kr.; 

4) » Morg. walzendes Meurbfeld allda, Taxe 
181 fl. 40 kr.; 

werben auf ben Untrag ber Intereſſenten 
‚ Montag, den 1. Dctober Vormittags 

9 — 12 Uhr 

in ber hleſigen Gerichtskanzlel bffentlich verkauft 

und hiezu befitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Käufer eln⸗ 

geladen. 

Herzogenaurach, den 17. Auguſt 162 7. 

Konigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

17. Die zur Johann Georg Leidellſchen 
Eonceurdmaffe zu Berolzheim gehdrigen Im⸗ 
mobilien, beſtehend 

1) aus einem Güthlein B. N. 651, wozu 
a) an Gebänden ein Haus No, 75 mit ges 
gewbhnlicher Bauerey Einrichtung, eingäs 
big, von Riegelfad) erbaut, und im mittels 
mäßigen Zuftand, auf 400 fl., dann eine 
Scheuer auf »00 fl. tarirt, 

b) an Gerechtigfeiten, das Wald⸗ und Ge 

meinderecht, dann dad Recht zur Viehtrift, 

tarist auf 160 fl, 
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O an Aeckern ober alt. vertheilten Gemeinde⸗ 
gründen: 1) E Mg. an = Krautbeeten, 
tarirt auf 10 fl., =) 5 Mg. Efpantheil in 
der Yu, tarirt auf 5 fl., gehbdrt; 

9) aus nachſtehenden walzenden Grundſtuͤcken: 

a) F Mg. neu vertheilter Gemeindtheil im 
Büplefpan, tarirt auf ao fl., 

b) 3 Mg. dergl. im Ochfenefpan, tarirt auf 
aofl., 

%) 4 Mg. Acker Im Hagenbach, tarirt auf 
45 fl., 

d) I Mg. Uder In ber Straße, tar. auf 60 fl., 
)ZE ss aufm Rain, tarirt auf 30 fl., 


€ 
f) J Tagw. Wieſen bei der Treibgafe, taxirt 


auf 100 fl., 
ge) FE Mg. Adler im Hafneröweg, tarlıt auf 


5fl., 

91 Mg. Acker Im Langenlohe, tariıt auf 

5fl., 

* — Acker gegen bad Rohr, tasiıt auf 

55 fl, 

k) —E im Lacherweg, tar. auf a5 fl., 
werden dem. Öffentlichen Verkauf unterſtellt. 
Hlezu wirb auf 

ben 12. Sept. früh 9 — 12 Uhr 
Bietnagsrermin im Bbfenederifchen Wirthshauſe 
ga Berolzhelm bezlelt, zu welchem befig» und 
zahlungsfaͤhlge Kanfsliebhaber mit der Bemer⸗ 
tung vorgeladen werden, daß das Werzeichnif 
der Laſten und Abgaben im dieſſeltlger Gesichrds 
regiſtratur täglich eingefehen werden fann, 

Heidenheim den 3. Auguſt 1027. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
werben die hleruach befchrichenen Realitäten bes 
Bauern Georg Dumfer zu Elpersdorf, 
worauf im zweiten Subhaßatlondtermine ein Ans 
gebot von 2700 fl. gelegt worden iſt, zum drits 
“tenmal dem Öffentlichen Verkauſe ausgeſetzt. 
Dazu iſt Termin auf den 
14. Sept, Vormitt. 9 Uhr 
onberaumt, am welchem zahlungsfählge Kaufs⸗ 
Ushyaber ſich einzufinden und den Zufchlag zu ges 
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wärtigen haben. Diefe Realitäten befichen 

r),In einem Hof zu Elpersdorf mit Haus Ne. 
13, Stadel, Schaaf⸗ und Schweinftall, J 
Tagw. Garten, ı9 Mg. Yeder, 64 Tgw. 
Wieſen, 57 Mg. Holz, grundbar den Ars 
menftiftungen ber Stade Nürnberg und haften 
barauf das Handlohn ju 63 pro Cent, jährs 
Ih = Sra. 4 My. Kor, ı Sra, 4 Mi. Das 
ber, ı fl. au Pr. Kuͤchendieuſte, und die Fels 
ber liegen im zehendbaren Difirict, - tarirk 
um 2800 fl.; 

2) 5 Dig. eigene Aecker in zwel Stuͤcken, wos’ 
505 3 Mg. Im hinterm und = Mg. im vors 
bern Kreuth Tiegen, ebeufalls im zehendbaren 
Diftrifte liegend, tarirt um 375 fl., 

und ed wird foldhe auf Anmelden der Gemeindes 

vorftand Kıamer zu Elpersdorf vorzeigen, 
Heilsbroun, den 3. Auguft 1827, 

Kdnigl. Landgericht, 
Zindig, Laudrichter, 


19. Im Mege ber Hälfsvolftredung werden 
am Zreitag'den 7, September Vorm. 
9 bis ı= Uhr 
im Leuchslſchen Wirthshauſe zu Lichtenan 
1) »7 Mg. Acker bei Herpersborf, dem Lorenz 
Held von Lichtenau gehdrig, 
a) ı Mg. Acker in der Halde, dem Michael 
Schaelder von ba gehdrig, 
bffentlih an den Meiftbietenden verſtelgert, wo⸗ 
zu Käufsliebhaber eingeladen werben, 
Hellsbroun, deu 3. Aug. 1827. 
K. B. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


20. Vom Konlglichen Landgericht Herrieden 
wird blemit bekaunt gemacht, daß bie dem Wil⸗ 
libald Mader gehdrige obere Hälfte des miß 


No. 130 bezeichneten Haufes bei der Stabtmauer 


dahler, welch erflere auf 150 fl. gerichtlich ges 
ſchaͤtzt und mie 360 fl. Steuer» Kapital behafıst 
if, auf 
ben 3. October Nachmittags a Uhr 
am ordentlicher Gerichtsſtelle meiftbietend verfauft 
#154 


werbe, woju befigs und gählungdfähtge Kaufs 
Hebgaber hlemit eingeladen werden. 
Hertleden, äm 14. Auguſt 1837, 
K. DB. Randgeriht, 
v. Merz, Landrihter, 
wi. Auf den Antrag der Gläubiger werben 
die zur Ulrih Bayerleluſſchen Konkursmaſſe 
von Bühenbah, gehdrigen Immobillen, 
nämlich: 

a) das Schmiedgut No. 58, beſtehend ans einem 
Wohnhaus mir der realen Schmiedgerechtigkelt 
und den dazu gehdrigen Vorrichtungen, eine 
Scheuer, ein Schweinftall, ein Bronnen, ıE 
Mg. Geld, dem großen Schmiedsader, 3 Mg. 
Beld, dem Heinen Schmiedsader, 3 Mg. Feld 
In ber Reuth, eine Hofralth, dem Waldrecht, 
welches jährlih 8 Klafter Scheltholz fammt 
Dberholz, a Schleifbäume und die bendrhigte 
Rechſtren abwirft, dem Schmiederecht und 
7 Mg. Schorgaͤrtleln, gerichtlich gewuͤrdiget 
auf 2677 fl.; 

b) 3 Mg. walzendes Feld am Domprobſtey⸗ 
Weiher, gewuͤrdiget auf ı4fl.; e 

©) Z Mg. walzendes Feld Im Zlinz, Taxe 3ofl. 
40 Ir.; 


4) 5 Mg. walzendes Feld im Flinz, Tare 55 fl.; 


anf Donnerftag, den 13. Septbr. 
Nachmittags ı — 4 Uhr, 
Im Melerfhen Wirthshauſe zu Buͤchenbach dfe 
feutli an den Meiftbietenden verkauft und hiezu 
beſitz⸗ und zaplungefählge Käufer eingeladen. 
Herzogenaurad), den 14. Aug. 1827. 
8.8. Landgericht. 
Miller, Lgndrichter. 
a2. Auf Autrag eines Realglänbigers werben 
die den Andreas Brandmaler' ſchen Mellcten 
von Haufen gehörigen Realitäten, als: 

. a) ein Wohnhaus Nro. 8a zu Haufen, nebft 
Schweinftal, dafiges Gemeindeleben, tarirt 
auf 306fl.; 

b) 15 Mg. Geld, der Pilatus » Uder genannt, 
in Häufener Flur, Vorchhelmer Stadtlehen, 
taxirt auf 97 fl. 30 kr., 

blermit dem dienstlichen Verkaufe anögefegt. 


— — 
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Der Bistungdtermin iſt auf Be 
Sreitag, den 7. September b, Ib., 
Vormittagse 9 — 12 Uhr F 
In der Mathias Braudmaleriſchen Wohnung vor 
bem Rechtspraktikanten Haͤußler anberaumt, wo⸗ 
zu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. Die auf den Realitäten haf⸗ 
tenden Laften und Berfaufsbedingungen werden 
im Termin erbfinet und der Meiftbietende hat 
den Zufchlag nad) Vorfchrift der Erecutiondords 
nung zu gewärtigen, —— 
Herzogenaurach, den 19. July 1837. 
K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

a3. Zum oͤffentlichen Verkaufe der zur Kons 
kursmaſſe des Guͤtlers Joſeph Meindel von 
Eulenhof gebbrigen Realitäten, beftchend iu 
Wohnhaus, Stadel, J Tagw Garten, 13 Mg. 
Aecker, 35 Tagw. Wieſen und 2 Mg. Holz, 
ferner Mg. Baumader, ı£ Tagw. Welher⸗ 
wiefe und 15 Mg. Holz iſt Termin auf 

Dienftag den 18, Sept. I. J. Vorm. g Uhr 
babier angefezt, am welchem ſich beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber In hiefeitiger Ges 
richtefanpley einfinden, ihre Angebote zu Protos 
Toll geben, und das Meitere gewärtigen kounen. 

Hilpoltſteln den 4. Auguſt 1827. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

24. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤublgers 
wird das Gut des Georg Heubeck H. No. 13 
zu Traispöchftäde fammt Zugehdrungen, auf 
1395 fl. gerichtlich gefchäzt, 

am 3. Oct. 1. 58. Vorm. 9 Uhr 
im dortigen Wirthshauſe anderweit verftrichen, 
wovon man Kaufsliebhaber in Kenntnif ſezt. 

Neuftadt a. d. A. am a0. Auguft 1827. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

55. Auf den Antrag eines Hypotbelengläubls 
gerd werden die Grundbefigungen des Sebaſtian 
Buchs, Johanun Friedrihd Fuchs und Michael 
Fuchs zu Tragelhbdchſtädt, nemlich 

a) das halbe Guͤtlein No, 8 a dortſelbſt mit Elia 
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gehdtungen 9. 0.979 0, zarirt auf 83: fl. 
80 fr. 
b) das 
ungen B. N. g75b, gefchäzt auf 736 fl. 
30 fr., 
ec) 3 Mg. Feld am Rauſchenberger Weg, ber 
Seeacker, B. N. gı2, gefhäzt auf a5 fl., 
d) ı Mg. Feld am Steinloh B. N. 976, ges 
ſchaͤzt auf 18 fl., 
am 4. Det. I. 38. Borm. 9 — ıa Uhr 
in dem  Deiningerifhen Wirthshauſe zu Uhlfeld 
gerichtlich verftrichen, wovon man befigs und 
zahlungefähige Kaufsliebhaber In Kenntnif fest. 
Neuftadt a. d. A. am 20. Aug. ad. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Rabe, Criminal» Adjunft. 


#6. Zum dffentlichen Verkauf der zur Michael 
und Walburga Kleebergerifhen Konkurs⸗ 
maffa in Epalt gehdrigen Immobilien: 

1) das Wohnhans No. 191 im IV, Wiertel der 

Stabt Spalt; 

a) 2 Mg. Hopfengarten beim Hochgericht, Rat. 

Mo. 1110, und 
3) EMg. Hopfengarten, beim Maffendorfer 

Fuhrweg; 
wird anderweiter Termin auf 

Dienflag, den 16. October 1837, 
Wormittags 10 Uhr 
anberaumt, und auf ausdruͤckliches Verlangen 
der Intereſſenten in Spalt abgehalten, wobel ſich 
befiz» und zahlungsfaͤhlge Kaufsllebhaber eins 
finden Fhnnen,. Hiebel wird bemerft, daß der 
Hopfen auch mit verfanft wird. 
Pleinfeld, am 11. Aug. 1837. 
Kdulgl. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 


27. Auf weltern Antrag wird das, dem 
Schueldermelſter Willibald Meth zu Spalt 
gehdrige halbe Haus No. 101 b zu Spalt hie 
mit anderweirig zam Verkauf ausgeſtellt, und 
Tagsfahrt auf 

Mittwoch, den a6. September 1827, 
Vormittagd um 9 Uhr 


halbe Gärlein No. 8b mit @ingehdm : 


dahlet anberaumt, zu welcher beſitz⸗ amd zahls 
ungsfähige Käufer aniturch eingeladen find. 

Dleinfeld, ben 19. July 1827. 

Kbnigl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

28. Die zur Maria Anna Zeitlerifhen 
Debirmaffe su Spalt gehbrige Realitäten, wie 
folde zum zweitenmal unterm a7. Man d. Je. 
sub Mo. ı74, ı88 u. 202 des Korrefpondenten 
von und für Deutſchland audgefchrieben worden, 
werden, da fein Käufer fich meldete, dem dritten 
Verlauf ausgeſetzt, wozu Zermin 

Moudtag, den 8. October 1827, 
Vormittags g Uhr 
auf dem Rathhaus zu Spalt anberaumt iſt, wo⸗ 
zu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsllebhaber eins 
geladen werben, 

Pleinfeldo, am 14. Aug. ıBa7. 

Kbnigl. Landgericht, 
MWunberer, Randrichter. 

29. Der zur Konfursmaffa des num verſtora 
benen Bauern Johann Hübner zu Mittels 
hembach gehdrige Hof, befichend aus einem 
Wohnhanfe No. 5, Nebenhaus, Scheuer, Back⸗ 
ofen, Hofraich, Echdpfbrommen, J Tagw. eins 
gezännte Peunth, 73 Tagw. Wieſe, 23} Mg. 
Yeder, 1 Mg. Holz, das Waldrecht aus Schwans 
der Forftel, Wiehtriftrecht und Autheil an ben 
noch unverthellten Gemeindegränden, um a950fl. 
tarirt, fol dffentlich fubhaftirt werden. Kaufss 
luſtige haben fich daher in dem Häbnerfchen Haus 
fe zu Mittelhembach im Termine 

den 13, Sept. Nachm. a Uhr 
treffen zu laffen. Der Melfibietende hat ben Zus 
flag zu gewärtigen, wenn das Angebot dein 
Schaͤtzungswerth mwenigftens erreicht. 
Schwabach, den 11. Aug. 1837. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

30. Im Wege der Erecution werden nachfol⸗ 
gende, den Chriftoph Müller’fchen Eheleuten 
zu Hemmersheim gehdrigen Güter: 

1) das Hofgut mit Braus und Wirthſchafts⸗ 
Gerechtigfeit, €, No, 1851, dazu gehören: 
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meluderecht, dann ı8 Morg. Ackerland und 
Wieſen, 
2) 153 Mg. 13 Rth. Acker im Lipprichhäufer 
Weg, C. N. 1862, 
8) 3 Mg. Acker im Seeleln, C. N. 1068, 
4)ı — » im Teufelöhof, €. NR. ı855, 
5) $ Mg 9 Rth. Kraurader am Auber Weg, 
C. N. 1856, j 
6) I Mg. 3 Rth. Acer am Ried, C. N. 1067, 
85 os Im Rauuſchab, C. N. 


8) 2 Mg. 21 Rth. in den Pflaumenaͤckern, €, 

Mo. 1859, 

9) 2 Mg. Geld im Simmershoͤfer Feld, C. N. 
ı860, — 
20) 3 Mg. Acker, ſtoͤßt auf die Straße, C. 
No. ı861, 
22) 4 Mg. Ader an der Straße, C. N. 1865, 
22) 14 Mg. 15 Rth. Acer ober der Lelmeugru⸗ 

j be, €, N. 1863, a 
3) Z Mg. Feld im Huber Weg, C. N. 1864, 
124) 2 Mg: 65 Kth. Acker beim Wörtlein, Cat, 

No. 1865, . 
+25) # Mg. Ader in der Tanne, €,N. 1866, 
a6)ı$ » ilm Kiefhaber, €, N. 1867, 
17) 3 » gäMth, Ader im Teufelöhof, Eat. 

No. 1868, _ 
a8) 5 Morg. zu Rth. Acker im Lipprichhäufer 

Weg, 

129) 2 Mg. der untere ſchwarze Buͤhlacker, 
‚dem bdffentlichen Verſtrich audgefegt, und hlezu 
auf Montag, ben a4. Sept. frühe 9 Uhr 
dm Heerleinfhen Wirthshauſe zu Hemmersheim 
Zermin anberaum. Dieß zur Öffentlichen 
Keuntuiß. 
Uffeuheim, am ao, Aug. 1027. 
Konigl. Landgericht. 
Boverl, Laudrichter. 

31. Der Bauernhof des Joh. Georg Schopf 
in Ulfenheim von 7ı Mg. Meder und 7 Tgw. 
Wieſen, dann aa eigene Guͤtherſtuͤcke deſſelben 
follen 

beu 5, Det, 1807 Nachmitt, a Uhr 
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Wohnhaus No, 10, mit Scheune und Ges bffentlich in Ulfenpeim an deu Meiftbietenden 
‚veräußert werben. 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Liebhaber werben dazu hiermit eingeladen, 
Uffenheim, ben 18, Aug. 1647. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 


33. Die Sant» Zmmobilien des Webermel⸗ 
flers Georg Michael Baft von Rockingen, 
namentlich 

ı Wohnhaus No, 77 dortſelbſt, mit Eins und 

Zugebdrungen, 

4 Mg. Ader im Strichler, 

#8 im Haarbbud, 

4 # ©» dm Ehinger Steig, 

#8 dm Haardbud, 

a Tagw. Wiefe, jezt groͤßtenthells Ackerfeld, 

4 Dig. Acker Im Weingarten, 

4 Zagw. die Grundwiefe, 

JTagw. Gemeindrheilwiefe im Opfentleder 

Maafen, 

+ Mg. Gemeindthellader im Berg, 

Z Mg. Gemelndtpeilader im Striegler, 

ſaͤmmtlich auf Rdeinger Markung, damd 

ı Gemeindtheilbeet in der Gegenhuth auf be 

Lenterthelmer Markung, 
werben 
am 0. Sept. d. J. Nachmittags a Uhr 

Im Kalteißenfchen Gafthaufe zu Rödingen dffents 
lich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfäpige Kaufs⸗ 
liebhaber werben zu diefem Termin mit dem Bes 
merlen eingeladen, daß fie die einfchlägige Tara» 
tioneverhandlung jederzeit dahler einfehen kdunen. 

Waffertrübingen, deu 1. Auguft 1807. 

RK. DB. Landgericht, 
Seggel, Laudrichter. 


83, Dad zur Gantmaffe des Georg Adam 
Mufhler in Ehingen gehbrige Wohnhaus 
No. 140 ‚mit daran gebauter Stallung uud 
Scheune, wird am - 

Sreitag den a8. Sept. Vormittags g Uhr 
Im Beliſchen Wirthöhaufe zu Ehingen bffentlich 
an die Meifibietenden verkauft, wo dauu Kaufs⸗ 
Uebhaber Die Tare und bie Belaſtuug ber Oegen⸗ 
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ftände und die Derfaufsbebingniffe zu vernehmen, 
und hierauf das Weitere zu gewärtigen haben, 

Wofferträdingen, den aa. Auguſt 1827, 

8. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

34. Folgende Immobillen des im Oktober vo⸗ 
rigen Jahrs zu Ehingen am Heſſelberg verſtor⸗ 
benen Bauern Georg Michael Engelhardt, 
als: ein Schutzguth Hs. No. 5 dortfelbft, ſamt 
Eins und Zugehdrungen, ein Lehen, beſtehend im 

52 Mg. Ueder und JTgw. Wieſe, 

. Im Marrweg, 

#. auf ber Egerten, 
s in der Scelmällinge, 
#. im Keblmeg, 
. auf ber Au, 

s Im alten Zeldleim, 
beim Thor, 
iu der MWeiherwiefen; 
im Arrabach, 

am Ratzwlesleln, 

in den Zwergaͤckern, 
im Waflerftall, 

auf der Koflnig, 

auf dem Lettlein, 
auf der Haard, 

In der Molftgruben, 
Im Frohnholz, 
im Holderftod, 

auf der Langeswiefen, 
In der Schmalwlefe, 
anf dem Steinbruch, 
efen in der Heckwleſen, 
bie Mübhlmwiefen, 

in der Xrieb, 

in der Heckwleſen, 
dle Ehleinswleſen, 
die Hekleswleſen, 

5 » In der Lach, eine Wechſelwleſe, 

a Mg. Holz im Lbplein, ſaͤmmtlich auf Epinger 
Marlung, und 

4 Mg. Acker im Berg, auf Gräber Markung, 
werde 


Mg. Uder 


J 
Erfah an a ne PO me m Ba af na a a a er a a α 


w. W 


— 


7 


u am 
4. Dftober Nachmittags a Uhr 


im Beblſchen Gafthaufe zu Ehlugen am Heffels 
berg oͤffentlich melſtbletend mit Vorbehalt der 
Genehmigung der Nachlafigläubiger verkauft, 
Befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wers 
den zu biefem Termin mit dem Bemerfen einges 
laden, daß fie die einfchlägige Tarationdverhands 
lung jederzeit dahler einfehen Zbnuen. 

Waflerträdingen, den 13, Aug. 18897. 

K. DB. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

85. Die Gantimmobillen des Bauern Georg 
Michael Schäfer von Ehingen am Heffels 
berg, namentlich: 

a Rebengut Hs. No. 60 bortfelbft, fammt allen 

Ein: und Zugehdrungen und Gemelndetheilen, 


dann 
4 Morg. Uder ſchon lange Zeit Wiefe auf der 

Grobwiefen, 
ı Mg. Waldung mit etwas Wiefe im Selly, 
2 © Mder aufm Lertlein, 
2 * bei den Gemeinde Offings /Stuͤcken, 

⸗auf der Yu, eigentlich und richtiger 

In der großen Klinge, 
3 Mg. Uder im Arrabach, 
ı ® .„ beim Pfahl, 
J. ⸗ +. im Waſſerſtall, 
4 + © im Lechftein, und 
» = Holy im Sep, ſaͤmmtlich auf Ehlager 

Markung, : 
werden am 

11, Dctober d. 38. Morg. 9 — 13 Uhr 

im Beck'ſchen Gaſthauſe zu Ehingen bdffentlich 
verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufss 
liebhaber werden zu diefem Termine mit dem Bes 
merlen hiermit eingeladen, daß fie die einfchlägis 
gen Zarationsverhandlungen jederzeit dahler eins 
fehen tönnen, 

MWaflerträbingen, den ao, Aug, 1827. 

K. B. Landgericht, 
Seggel, Landrichter, 

36. Mittwochs, den 12. Sept. Nachmittags 
a Uhr, follen auf -Antrag eines Realgläubigers, 
die dem Ludwig Hörner zu Bergel gebdrigen 
4 Mg. Wald aus der Diömembrirten Burlhards⸗ 
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Leichen, Bergler Darfung, belafler mit = fl. 
E fe, Erbzins, ſteten Hanblohn und 240 fl. 
Steuerkapital, geſchaͤtzt auf So fl. Im Haßoldi⸗ 
ſchen Wirthshauſe zu Dergel meikbietend verfauft 
werden. ' 

Windshehm, dem ar. Auguſt 1807, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

37. Im Wege der Hilfenolifiredung werden 
nachfichende dem Bauren Kafpar Ebw von 
Brünfee gehdrige und hleher gerichtöbare Rea⸗ 
Htäten von 

3 Tagw. Gradgarten, ber Urbandgastın, 
pag. 642, 
FM. A. der Bergacker pag. Sat, 
2 M. A. hinter dem Weiler p. ead., 
2» M. A. im Wöllwarther Feld p. ead,, 

3 M. 9. der Hof» oder Lindenader p. 54a, 

J M. U. der vordere Gtettenader pag. 548, 

» Zagw. amädige Wieſen das Mieble pag. 

553 0.554, md 
3 M. 9. die lange Quart gemannt pag. 532, 
Domerflags am 6. Sept, 1.3. 
In hiefiger Amts kanzlol dffentlich werlauft, wozu 
Kaufllebhaber hlemit eingeladen werden. 

Harburg den 6. Auguſt 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchafts gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

38. Das im die Gaut gerathene Arweſen des 
Edldners u. Metzgers Wilhelm Rau von Mies 
singen, beſtehend in einem gemauerten Shiden» 

Haufe mit Garten uud alter Gemelnds gerechtig⸗ 
"Leit, worauf biöher eine perfonelle Bierſchenkge⸗ 
rechtigkeit ausgeuͤbt worden, dann 13 Mg. eigue 
Ader und Wiefen, werben dam dffenslichen Ver⸗ 
Laufe aus geſetzt und Kaufbluſtige, Auswaͤrtige, 
mit Leumunds⸗ und Vermbgens zeuguiſſen ver⸗ 

he, 

’ Dienftag, den a5. Sept. l. 38. 

in biefiger Umtöhanzlel gu erfhelnen, eiugelaben 
werben. 

Harburg, den 14. Bug. 16 7. 

dã ſtuches Herrfchaftsgericht 
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39. Das In die Gant gelommene Anweſen 
bed Shlduerd und Schuhmachermeiſters Johan⸗ 
nes Thum von Allerbeim, befichend in einer 
halben Söldenbehanfung mir 4 Gemelnde gerech⸗ 
tiglelt, daun 245 M. Acker und Wieſen, werden 

Mittwoch, den 26. Sept. I. J. Bormittags 
In hieſiger Amts⸗Kanzlei bffentlich verkauft, 
Kaufs luſtige, Auswärtige mir Leumuthszeuguiffe 
verfehen, werben eingeladen, hlebel zu erſchel⸗ 
wen, und ihse Angebote zu Protololl zu geben, 

Harburg den 14. Auguſt 1827. 

Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſteiulſches 
Herr ſchafts ger icht. 
Schmid, Herrtſchaſtsrlchter. 

40. In Ermanglung eines beiden erſten Ter⸗ 
minen erzielten Angebotes wird das dem Georg 
Schweigert in Kornhoͤfſtadt zugehörige, 
aus dem zertrümmerten fogenaunten Schrepfens 
hofe neugebildete Gut 

K. Beſiz⸗No. 180** mie Wohnhaus, Stal— 
lung, Scheuer, Badifen, 314 Krb. Gemuͤs⸗ 

garten und Araurbert, danı 933 Mg. 34 

ih. Aecker uud 104 Mg. Wiejen, geſchaͤzt 

su 3300 fl, 

27 Dj. 285 Rıh. Weiher mebft Z Mg. 13 Mb. 

Welherdamm am Maiereigebäude, geſchaͤzt 

gusoofl., 
sam brittenmale dffentlich an den Melſthletenden 
verflelgert, wozu Zermis auf 

Donnerötag den 13. Sept, l. Js 

Mergens g Uhr 
Im blefigen Gerichtölofale feſtgeſezt iſt. Man 
ladet befigs und zahlungsjähige Liebbaber bieza 
unter bem DBelfügen elu, daß fih Auswärtige 
bierüber durch gerichtliche Atteſte ausweisen muj⸗ 
fen, ber Zufchlag aber bei erreichter Taxe ſoglelch 
geſchehen und dad Gut unter Anleitung des Dis 
chael Deber zu Korupbffade täglich eingefehen 


werden fann. 


Schelufeld, am a. Auguſt 1837. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwatzenberg. 
beuder, Herrſchaftsrichter. 
41. In dem auf ben 31. Auguſt d. 36, aus 
geſtaudenen Termin zum dfiemslichen Berlanfe, 
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ber dem Bauern Johann Leonharb Armold zu 
Eglofswinden gehdrigen Immobilien; 
a) bed Hofs Nro. ı8, 
b) der 164 Morg. Holz in der Ebne, 
eo), der 24 s im Eichhblzlein, 
bat ſich fein Kaufluftiger eingefunden, und wird 
auf Antrag ber Imereſſenten weiterer Termin 
zum bdffentlichen gerichtlichen Verkauf auf 
den ı7. Sept. 1. 36. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt, zu welchem Kaufsluftige geladen und 
auf die, Befanntmachnugen No. a8, a9 u, 30, 
bes Intelligenzblattes verwiefen werden. 
Ansbach, am 31. Auguft 1837. 
Kbuigl. Bayer. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königl. Kreis » und Stadtgericht 
Fürth hat in dem Schuldenmwefen des biefigen 
Brandweinbrennerd Konrad Sieber, auf defs 
fen eigenen Antrag durch Entjchliefung vom 14, 
Yuguft 1837 bie Erdfinung des Univerfals Kous 
kurſes befchloffen; daher werden die gefeglichen 

Ediktstage, mämlich 
») zu ber Anmeldung ber Forderungen und 
deren gebbriger Nachweifung auf 
ben a6. September, i 

3) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 

. angemeldeten Forderungen auf 
den 31. Dftober, 
3) zu der Schlußverhandlung auf 
den ad. November dieſes Jahrs 

jedesmal Morgens y Uhr feftgefegt, und die ers 
forderlichen Verhandlungen werden im dem Ges 
ſchafts zimmer des Kbnigl. Kreis» und Stadtge⸗ 
richtsraths Bayer erfolgen. . Die fämmtlichen 
unbefannten Gläubiger des Gemeinſchulduers 
werden hlezu dffenrlich, water dem Rechtsuacht heile 
vorgeladen, daß däs Nichrerfcheinen an dem ers 
fien Ediktstage die Untjchließung der Forderung 
"von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcbeinen au den übrigen Ediftetagen aber die 
YAusfhliefung mir den an benjelben vorzunehs 


2813 


menden Handlungen zur Folge hat. ' Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etuns von dem 
Bermdgen des Gemeinſchuldners in den Händen 


. haben, aufgefordert, diefes bei Vermeidung des 


nochmaligen Erfages unter dem Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Gericht zu übergeben, 
Fuͤrth, am 14. Auguft 1837. 
Lehmann, Direltor. 

2. Vom Königl. Kreis: und Stadts Gericht 
Nürnberg ift ber Das Bermdgen bes Lohnkutſchers 
Lorenz Diez von hier ber Univerfal: Concurs 
sechtöfräftig erfannt worden. Es werden fonach 
bie gefeglichen Ediktetage, nemlich 

1) zur Unmeldung der Forderungen und beren 

gehdrigen Nachweifung auf 
Freitag den 28. September d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Korderungen auf 
Montag den 29. Dctober, endlich 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replit auf 
Donnerfiag den 29. November, 
dann für die Duplif auf 
Domnerftag den ı3. Dezember, 
jedetmal früh 9 Uhr vor dem Commiſſair, Kreid« 
und Stadtgerichtd: Rath» Accejfift Glehrl im Zins 
mer No. 15 angefezt, und biezu ſaͤmmtliche uns 
befannte Gläubiger des Gemeinjchuldners unter 
bem Mechtöwachtheile hlemit vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktetage das Aus⸗ 
fließen von der gegenwärtigen Goncurömajfe, 
dad Wusbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
dad Ausſchlleßen mir den an foldyen vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend erwas non dem 
Gemeinfchuldner in Handen haben, bei Vermels 
dumg des doppelten Erfaßes oder nochmaliger 
Zahlung aufgefordert, ſolches unser Vorbehalt 
ihrer Rechte, in Gerichtöhände zu liefern. 
Nürnberg am 16. Aug. 1827. 
Merz, Direftor, 

3. Dom Kdnigl. Kreis» und Stadt» Gericht 
Nimberg wird auf den felbftigen Antrag der Era 
ben des dahier werlebten von Tezelifchen Stif⸗ 

185 
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tungsadminiftratord Johann Georg Friebrid von 
Bollamer über deffen zur Zablung feiner 
Schulden nicht zureichenden Bermdgensd der Unis 
verſalkonkurs hlemit erdffnet. Es werben ſo⸗ 
nach die geſezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Ä Freitag ven 12. Detober, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Zorderungen auf 
Montag ben 12. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replit auf 
Freitag ben ı4. Dezember, 
dann fir die Duplif auf 
Freitag ben 20. Dezember 5. J., 
jedesmal früh 9 Uhr vor dem Kommiffär, Kreids 
und Stadt» Gerichts » Raths » Heceffilten Giehrl 
im Zimmer No. 15 angefegt, und hlezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
unter dem Rechrenachtbeil hiemit vorgeladen, daß 
das Nichterfheinen am .erften Ediktstage das Aus⸗ 
fchließen von der gegenwärtigen Konturdmaffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
dad Ausſchließen mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat, Zuglelch 
werden diejenigen, welche irgendetwas von dem 
Bermeinfchuldner in Händen haben, bei Vermel⸗ 
dung des doppelten Erſatzes oder mochmaliger 
Zahlung, aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte in Gerichtshaͤnde zu liefern, 
Nürnberg den aa. Aug. 1827. 
Merz, Direktor, 

4, Nachdem der Bauer Unton Ludwig In 
Enderndorf unterm aa. Fannar feine Zah⸗ 
lungkunfaͤhlgkeit felbft angezeigt, und um Ers 
bffunng des Concursperfahrens über fein Vermd⸗ 
gew gebeten bat, und diefem Gefuche zu ent⸗ 
fpreden, unterm 5ten vorigen Monars befchlofs 
fen worden It; fo werben hiermit die gefezlichen 
Eviftetage folgendermaßen ausgeſchrieben: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadyweifung auf den 
4+ September, 
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3) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
angemeldeten Zorderungen auf den 
4. Dftober, 
3) zum Schlußverfahren, naͤmlich 
a) zur Replik auf den 5. November, 
b) zur Duplif auf den 19. November, 
jedeemal Vormittags g Uhr. 

Dabei wird ven Gläubigern erdffnet, daß bas 
Nichterſchelnen am erften Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Maffe, die Verabfäumung der übrigen Termine 
aber der au denfelben vorzunehmenden Verbands 
lung zur Folge baben wird, Zugleich ergeht an 
alle diejenigen, welche von dem Gemelnfchuldner 
etwas in Hauden haben, der Befehl, folches 
anter Borbebalt ihrer Rechte, und bei Bermeis 
bung der Doppelzahlung oder des Erſatzes an 
das Gericht abzuliefern. Die autwärtigen Glaͤu 
biger haben einen Fufinuarionsmandatar babier 
aufzuftellen, außerdem die ergebenden Verfuͤ⸗ 
gungen für Infinnirt werden gehalten |mwerben. 
Die Activmaſſe berrägt beiläufig a15ı fu. a3 fr, 
bie Paſſivmaſſe 2000 fl. 

Bunzenhanfen, am 29. Zuly 1827. 

K*. B. Landgericht. 
Alingsohr, Landrichter. 

5. Auf eignen Antrag der Wittwe und Kin⸗ 
der bed Wirths Johann Horudler von Ebers⸗ 
bach wird über deſſen Nachlaß der Univerfals 
Konkurs erdffuet. Es werden daher die Sdilts⸗ 
Tage auf 

Donnerflag, den 27. September, 


zur Anmeldung und Nachwelſung der Fordern 


ungen; dann 

Mondtag, den 29. Dftober, 

zur Bordringung der Einreden, dann 
Donnerdtag, den 29. November, 

zur fhläßlichen Verhandlung, jedeemal VWormits 
tags gUhr an Gerichtsſtelle Dabier angefegr, und 
fänmtliche ſowohl befannte ala unbekannte Glaͤu⸗ 
biger, unter der Androhung hiezu vorgeladen, daf 
das Auebleiben im erften Termine, den Ausfchluf 
von der Maffe, in folgenden aber, den Ausſchluß 
mit der treffenden Handlung nach fi zlehe. Der 
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Mftioftand berechnet fich nach ber Tare vom 13. 
July d. 38. auf 1707 fl. 46 fr. worunter bie 
der Immobilien 1443 fl. beträgt, dagegen iſt der 
Paſſivſtand zu 3729 fl. 46 ki. angegeben, und 
bierunter find 2300fl. eingetragene Hypotheken 
im hiefigen Gerichtsbezirke, aoofl. fammt a6 fl. 
Zinfen, weldhe auf einem Grundflüd im Lands 
gerichtöbegirte Pleinfeld eingetragen, find nicht 
mit eingerechuer, und von den Zinfen aus ben 
Kpporbelenforderungen zu 425 fl. find wieder 
a85 fl. im Hpporhelenbucdhe eingetragen. - 
. Hellöbronn, den 24. Zuly 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

6. Gegen ben hieramtlichen Shidner Johann 
Berner zuMdrspdorfift das Gantverfahren 
und. bie Bermbgens » Subhaflation redhtäfräftig 
beſchloßen, fofort Termin 

a) zur Anmeldung der Fordernugen unb beren 

gehdrigen Nachwels auf 
Mittwoch, den 19. Sept. 1837; 
b) zur Vorbringung der Einreben auf die am 
erſten Ediltstage augemeldete Forderungen 
auf Freitag, den 19. October 18275 
c) zur Schlußverhandlung und zwar zur Mes 
und Duplit auf 
Dienitag, den so. Nosbr. 1837, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr in hiefiger Gerlchts⸗ 
Kanzlei angefegt, und es werden die Gläubiger 
hlezu unter dem Rechtsnachtheile vorgelaben, daß 
dad Ausbleiben am erfien Edifistage, den Aus⸗ 
ſchluß der Forberung von gegenmärtiger Activ⸗ 
Mafia s Bertheilung, das Nichterſcheinen an dem 
Übrigen Ediktetaͤgen, den Ausſchluß mit den an 
denfelben zu pflegenden Verhandlungen zur Folge 
hat · Hiernaͤchſt wird die Bemerkung beigefügt, 
daß bie VBermdgentrare nur 373 fl. 4a kr., ber 
dermal bekannte Schuldſtand aber Tıofl. be 
trägt, worunter 540 fl. privilegirt find. 
Hilpoltſtein, am ‚3: Aug. 1627. 
RL K. B. Landgerichts 
Lang, Laudrichter. 

7. Gegen den Guͤtler Joſeph Stein det zu 

Eulenbof iſt das Ganguerfahren und die Ver⸗ 


we. 


— 
La 
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mbgens » Subpaftation beſchloſſen, im deſſen 
Folge Termin 

1) zur Anmeldung ber Forderungen uub deren 

gehdrigen Nadyweis auf 
Sreitag, den aı. Sept. d. Js.; 

3) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
am erſten Ediltstage angemeldeten Forder⸗ 
ungen auf 

Montag, den aa. October d. Js.; 

3) zum Schlußverfahren und zwar zur ha 

und Duplit auf 

Sreltag, den a3. November d. Is., 
jedesmal Vormittags g Uhr angefegt, an welchens 
fi die Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile in 
biefiger Gerichtskanzlel einzufinden haben, daß 
bad Ausbleiben am erfien Ediktstage den Aus⸗ 
ſchluß der Forderung von gegemwärtiger Gants 
Actiomaffe, dad Nichterſcheinen an dem Übrigen 
Ediktẽtagen aber, ben Ausſchluß mit den an 
denfelben zu pflegenden Handlungen zur Folge 
bat. SHlemmächft wird bemerkt, daß die gericht⸗ 
lie Vermbgenstare 1009 fl. aa Ir., der bers 
malen befanute Schuldenftand aber 1794 fl, a fr. 
beträgt, wovon 1207 fl. ıa Er. hypothekariſch 
geſichert und privilegirt find. 

Hilpoltftein, den 4. Aug. ıBa7. 

8. 3. Landgericht. 
> Rang, Landrichter. 

8. Auf eigenen Antrag bes Mesgermelflers 
Johann Michael Ordefh von DOberidelds 
beim wird über dad Vermdgen deſſelben ber 

»Univerfalfonfurs ber Gläubiger erbfinet, und 
werben daher die gefezlichen Ediftötage, 

3) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For 
derungen auf 

Mittwoch den 19. Sept. d. F., 
2) zur Vorbringung ber Einreden wider dies 
felben auf 
Sonnabend den a0. Det. d, Je, 
3) zur Schlufverhandlung auf BEE 
Mittwoch den a1. Nov. d. J. 
jebesmal Morgens q Uhr feſtgeſezt. Hlezu wer⸗ 
den ſaͤmmtliche undekannte Gläubiger des Gen 
meinſchuldners unter dem Mechtenachtheile vor⸗ 
#485 
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geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderung von ber 
 Eoneursmaffez' an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchlleßgung mit der treffenden Handlung 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels 
che irgend etwas von dem Bermdgen- des Ges 
meinfchulönersinHanden haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung nochmaligen Erfages uns 


ter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gerichte audzus 


ant worten. 
Ufenheim, 13. Auguſt 1027. 
K. B. Landgericht. 
hi Schubert, Aſſeſſor. 
vo) 9. Auf Untrag des Mebermeifterd Georg 
Michael Baftvon Roͤccklugen, wird der form⸗ 
zAliche Coucurs über deffen Vermdgen hiermit ers 
dffnet. Die gefehlidyen Ediktstage werben 
1) zur Anmeldung und ber For⸗ 
derungen auf 
den a6, September; 
2) zur Abgabe der Einreden auf‘ 
ven 30, Oktober; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 15. November, und 
b) fir die Replik auf 30. Now. d. Jahrs, 
jebesmal Morgens 8 Uhr beftimme und feſtgeſetzt. 
Saͤmmtliche Gläubiger des Baſt werden zu diefen 
Terminen mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
bad Ausbleiben vom erften Ediktstag, dis Nuss 
fhliefung der Forderung von der Maſſe, umd 
dad Aucbleiben vom den übrigen Terminen bie 
QAusihliefung von den darin vorzunehmenden 
Handlungen zur gefelichen Folge habe, Hiebel 
werben alle Diejenigen, welche vom Gemeinfchulds 
ner etwas in Haͤnden haben follten, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erfates 
fofort dem unterzeichneten Gerichte unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte zu übergeben. Ermähnt wird 
dabei, dag nach den Angaben des Baſt der Paſ⸗ 
fivſtand circa 1876 fi. betrage, darunter ı 1a5fl. 
Supothefenkapitalien, excl, der Zinfen daraus 
begriffen feyen, drei Gläubiger mit ihren wicht 
bevorzugten Forderungen von insgeſammt 84 fl. 
36 fr, auf befferes Bli des Gemeinfchuldners 
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noch mwarten, deſſen Eheweib angeblich 800 fl. 
und einige Mobilten in die Ehe gebracht babe, 
Bagegem der gerichtlich erhobene Werth ſaͤmmtli⸗ 
her Gants Immobilien 770 fl. betrage. 

Wafferträdingen, den ı. Aug. 1837. 

A. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

10. Das unterzeichnete koͤnligl. — 
bat in dem Schuldenweſen des Georg Adam 
Mufchler von Ehingen, auf eigenen Uns 
trag defielben, und da feine Schuldenmaſſe ſich 
auf 524 fl. 48 Er. belauft, wogegen bie Taxe 
feines Vermögens nur 132 fl. 54 fr. erreicht, 
den Univerfalconeurs über das leztere befchloffen. 
Es werden daher die Ediftötage, 

a) zur Anmeldung der Forderungen der Gläus 

biger und derem gehbrige Nachweifung auf 

den 8. Dftober d. I, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen: die 
Forderungen auf 
ben 8, November b. J., 
c) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
den 7. Dezember, 
für die Duplit auf 
ben aı. December, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, feftgefezt, 
und hlezu fänmtliche unbefannre Gläubiger des Ges 
meinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am 1. Edilis⸗ 
tage die Ausſchlleßung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Michterfchehs 
nen an den folgenden Ediktstagen aber die Aus⸗ 
ſchlleßung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Haudlungen zur Folge haben wird, Zugleich 
werben alle Diejenigen, welche etwas von dem Ders 
mibdgen des Gemeinfchuldmers in Händen Haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bel 
Gericht zu übergeben. :Nußerbem wird mod) be: 
merkt, daß unter der angegebenen Schuldenmaffe 
ade fl. Hypothelenforderung fiy befinden, 

BWafferträbingen, ben a2. Aug. 1027. 

Königl, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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“Y0, Anf den Antrag eines Realglaͤublgers des 
Georg Adam Pflügerzu Obernrief- und mir 
Uibereinftimmung deffelben wurde vom unter zeich⸗ 
neten Landgerichte durch Beſchluß vom 15. Aus 
guft o, über dad Vermdgen des ꝛc. Pflüger der 
Univerfalconcurs erkaunt. Daher werden die 
gefezlihen Ediktstaͤge: 
2) zur Anmeldung, Begründung und Nach⸗ 
weiſung der Forderungen auf dem 
ı8. September, 
2) zur Vorbringung der Einseben gegen bie 
Forderungen auf ben 
1 6. October, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Abs 
‚gabe ber Res und Duplil auf 
29. November, 
jedesmal Vormittags q Uhr feftgefeht, und — 
zu ſaͤmmtliche unbe kannte Gläubiger bes ıc. Pflüs 
ger unter. dem Rechtsnachthell vorgelaben, daß 
das Ausbleiben am erften Ediktstage Ausſchlleß⸗ 
ung der Forderung vom ber gegenwärtigen Maffe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstaͤgen aber 
Praͤkluſion mit den treffenden Handlungen zur 
Folge bar. Auch werden hiemit alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Dermbgen des Ges 
meinfchulonerd in Händen haben, aufgefordert, 
folcyes ‚unter Vorbehalt ihrer Anſpruͤche bei Ges 
richt zu übergeben, ober man Erfag L 
gewärtigen. 
Windsheim dem 15. Auguft 1627. 
Kdnigl, Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 
‚28. Gegen den Solduer und Megger Wilhelm 
Ran von Mottiugen wurde der Univerfals 
Concurs erfannt: ed werben daher folgende 
Eviftärage feſtgeſetzt, als: 
12) gur Anmeldung und gehdrigen Nachweifung 
ber Forderungen 
' Dienfläg den 25. Sept. l. J., 
er zur .Anbringung,der Einreden 
Donnerſtag den =5. Oct. 1. J. und 
5 zum Schlußverfahren und zwar für die 
Replit 
Dienſtag den 27. Nov; und 
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für die Dupfit 
Mittwoch den aa. Dez. I. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. -Sämmtliche fos 


wohl bekaunte als unbekannte Gläubiger werden 
biemit vorgeladen, an dem bezeichneten Tagen 
babier zu erſcheinen, widrigen Falls die Ansblel⸗ 
bender an dem erften Eviktötage den. Ausſchluß 
ihrer Forberungen von der Gautmaffe, die Nuss 
bleibenden an den übrigen Ediktstagen aber die 
Praͤtluſion mit der betreffenden Handlung zu ges 
waͤrtigen hätten. Zugleich wird denfelben notl⸗ 
fizirt, daß das Aktiv-Vermoͤgen excl, eines 
Noͤrdlinger Ackers ſich auf 849 fl. 46 Er. belaufe, 
während die in dem Hypothekeubuche aufgeführte 
Hypothekenſchulden excl, der Zinje ſchon 865 fl. 
betragen. 

Harburg den 14. Auguſt 1827. 

Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

13. Gegen den Soldner und Schuhmacher 
Sohannes Thum von Allerheim wurde ber 
Univerfalfonfurd erfannt umd werden daher fols 
gende Ediktstage feſtgeſetzt, ale: 

1) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweiſung 

der Forderungen, - 
Mittwoch), den 36. Sept. I. Is.; 
3) zur Belbringung der Einreden, 
Freitag, ben a6. October I. 58.5 
3) zum Schlufverfahren,, und zwar filr die 
Replit, Mittwoch, den 28. Nov, und 
für die Duptit, 

Dounerftag, den 13. Dechr. I. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche, ſowohl bekannte als unbelannte 
Glaͤubiger werden hlemit vorgeladen, an deu bes 
zeichneten Tagen dahler zu erfcheinen, widrigen 
Balls die Ausbleibenden an dem erften Ediktstage 
den Ausſchluß ihrer Forderungen von der Gants 
maſſe, die Unsbleibenden au den übrigen Edikts⸗ 
tagen, bie Präclufion mir der betreffenden Hands 
dung zu gewaͤrtigen hätten. Zugleich wirb den⸗ 
felben erbfiner, daß das Activ-Vermbgen nach 
vorgenommener Schaätzung exclus, von ı Tgw. 
WMechen-⸗Wieſen un? ° .,073, Acker im rochen 
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Brunnen, welche zum fürftl. Herefhafrägericht 
Dettingen gerichtäbar find, nur 454 fl. 46 Er. 
betragen, während die in dem Hypothelenbuch 
eingereihten Hyporhelen ſchon auf 615 fl. excl, 
der Zinfen fich belaufen. 

Harburg, den 14. Auguſt 1807. 

Furſtlich Dettingen, Wallerfieinifches 
Herrſchafts⸗ Bericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

14: Das Fürftli Dettingen, Spielbergifche 
Stadt» und Herrfchaftsgeriht Dettingen hat in 
dem Schuldenwefen des Bauern Georg Wiedes 
mannjun,. von Kleinforbeim durch Ente 
ſchließung vom ao. publ. 24. dies, den Unlver⸗ 
ſalkoukurs erkannt, welche, ba ber Schuldner 
ſich derfelden unterworfen, die Rechtekraft era 
langt hat. Es werben daher die gefeiglichen 
Ediltstage, nämlich: 

1) zur Unmelduug der Korberungen' und beren 

gehörige Nachweiſung auf 

Freitag, den aB. Sept. db. Is.; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den ag. Dktober d. Js.; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für 

die Replik auf 

Donnerstag, den 16. Novbr. d. Js., 

und fir die Duplik auf 

Freitag, den 30. Novbr. b. Js., 

jedesmal Morgens g Uhr feftgefest, und. hiezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger ded Gemein» 
ſchuldners hlemit dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erften Ediktstage, die Ausfchließung ber For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkure maſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediltstagen aber, 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Bermdgen ded Gemeluſchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, foldhes unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
bel Gericht zu übergeben. Der Actlvſtand des 
Gemelnſchuldners beiträge nach dem aufgenoms‘ 


meren Inyentar 4000 fl, während der Schul⸗ 


Vg— 
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benftand ſich jet ſchon auf-6871 fl. ı-Er. more 
unter ſich 5997 fl. 38 fr. Hoyporhelenſchulden 
befinden, beläuft: 

Dettingen, ben 26. Auguſt 1827. 
FZuͤrſtliches Stadts und Herefchaftögericht, 
Baur, Stabdtricter, 

15. Das unterzeichnete Herefchaftögericht hat 
in. dem Schuldenweſen der Wittwe Anna Maria 
Xbdffler zu Bärtelbromm auf eigene Inſol⸗ 
venzs Erllärung ben Univerfallonfurs » Prozeß 
erbfinet. Es werden daher bie gefeßlichen Edilts⸗ 
täge, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachwelſung auf ; 
Mondtag, den 3. Sept⸗, 
a) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 4. Dit,, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Mittwoch, den 7. Nov, 
und für die Duplif auf 
Donnerstag, ben aa. Nov. d. J. 
jedesmal Morgend 9 Uhr Hiermit feftgefegt und 
hierzu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger der Ger 
meinfchuldnerin andurch oͤffentlich unter dem 
Mechtonachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maffe, dad Nichterfcheinen an den folgenden 
Ediktstaͤgen aber die Ausfchließung mit den am 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
haben würde. Zugleich werben alle diejenigen , 
welche etwas von dem Vermbtgen ber Gemeins 
ſchuldnerin in Händen haben, bei Bermelbuug 
bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes 


unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 


geben. Schluͤßlich wird bemerkt, daß mad) ber 
Angabe ber Echulonerin der Schuldenftand ber» 
felben gegen 5600 fl. betrage, ber Tarationss 
werth der Altiomaffe aber fidy auf " bes 
laufe. 

Pappenhelm, am a8. Hulp 1027. 

Graͤflich Pappenheimiſches ———— 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 
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16. Die nachbenannten Abweſrnden uber der perſdalich oder ſchriftlich zu meldek, wibrigen⸗ 
sen Erben werden auf den Antrag ihrer Ders falls fie für tod erklaͤrt werden und Ihr Bermd⸗ 
wandten und Guratoren aufgefordert, fi binnen gen an ihre legirimirten Fnteftaterben ohne Cau⸗ 
9 Monaten und fpäreftens am ı 8. Februar 1858 sion verabfolge wird, 

Vormittags q Uhr bei dem unterfertigren Gerichte 


Name und Geburtdort des 2 Pr Verſchollen 
Abweſenden. = 3 Stand. feir 
ö 


: | 


Reinlaßbder, Georg von j1732/ Soldat des Königt. Preufis bem Jahre 1805 * 
Nednizhembach fchen Regiments Tauenzien 

Reinlaßdder, Georg Michael|1789 Soldat des Nönigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland] a7 
von da, Bruder des vorigen ſchen 5. leichten Jufanterie--/ im Jahre 1012 


Zaraillond v. Buttler 
Scheibenreif, Andreas von |1781|Soldar des Koͤnigl. Bayerls dem Feldzuge nach Rußland] so 


Buͤche ubach ſchen 13. Liniens Jufanreries] im Jahre 1812 
Regiments 
Barl, Johann Michael von]ı792/Soldar des Koͤnigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland) 105 
Schwabady {ben 5, leichten Infanterie- im Inhre 1812 


Bataillons v. Buttler 
Zirkeldorfer, Chriſtoph von a790 Soldat des Koduigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Frank: | 100 


Klein⸗Echwarzenlohe [den sten Infanterie-Re⸗reich ini Jahre 1814 
; gimentd 
Mühl, Johann Conrad von/ı790 Soldat des Kdnigl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland) 580 
Rednitzhembach 5. leichten Infant. Bataillons/ im Jahre 1812 


von Burtler 
Frank, Wolfgang von 1289j Soldat des Abnigl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland] 67 


Schwabad 5. — Bataillons land im Jahre 1812 
von Buttler 
Hornung, Andreas von Rohr 1761 —— dann Bes | 34 Jahren 300 
dienter * 
Hornung. Johann von Rohr 1772) Bader 25 Jahren 340 
Burf, Andreas Simon von 1702] Metgergefele 22 Jahren 20 
Büchenbach . 
Engelhard, Johann Eonrad|1787| Soldat des Köhlgl. Bayerivem Feldzuge nach Rußland] sör 
von Nasbach 15. Kiniens Infänceries Regie] im Jahre 1812 
! inents 


Scwabah, den 18. April 1827. 
Königlich Bayeriſches Landgerichr. 
’ von Zröltfch, Kandrichter. 
17. Anf den Antrag der Guratoren und nad) 2) Johann Michael Strdhlein von Schma⸗ 


ken Derwandten, werben nachbenannte abwefende lach, geboren am:23. Mär; 1788, Soldat 
Perſonen: im 6. Lin. Jufant. Regiment; 

1) Leonhard Etzel von Flachslanden, geboren 3) Ehriftian Käfer, geboren zu Pengenfelb 

am 1. Febr. 1762. Soldat im 5. Chevaur⸗ am 16. Novbr. 1735, Soldat des 5. Che⸗ 


legerd s Regiment ; vauxlegers⸗ NRegiments; 


2851 


4) Michael Leonhard Dürr von Lengenfeld, 
geboren am 23..Novbr. 1789, Soldat bes 
11. Lin. Infant. Regiments; 

5) Georg Leonhard Arnold aus Petersborf, 
geboren am 17. July 1754, Soldat des 5. 
Chevaurlegers⸗Regiments; 

6) Johann Leonhard Grammel von Morats 
neuftetten, geboren am 9. Aug. 1782, Sols 
dat des chemaligen 5. leichten. Infanteries 

Bataillons; 

7) Georg Jakob Meyer aus Kurzendorfa geb. 
am 12. April 1790, Soldat im 1. Chevaux⸗ 
legers⸗ Regiment, ſammtlich ſeit dem Feld⸗ 
zuge gegen Rußland vermißt; 

8) Johann Michaei Pfeiffer, geboren zu 
Oberdombach am 26. Septbr. 1791, als 
Soldat des ehemaligen 14. National s Felds 
Bataillons, feit dem franzöfifchen Feldzuge 

vermißt; 

9) Johaun Martin Grauf von Hürbel, geb. 
am 12. März; 1791, ald Soldat des ehenas 


ligen 5. leichten Infanteries Bataillong, feit 


der Schlacht bei Jütterbock vermißt; 

10) eine gewiſſe Burger, geborne Hüftlein von 
Dautenwinden, von beren Veben und Aufents 
halt ſchon feit 1775 Feine Nachricht mehr 
eingegangen, 

nebſt ihren etwa zurüchgelaffenen Erben und Erb⸗ 

uehmern hiemit oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 

9 Monaten und längitens in dem auf 

den 10. April 1825 Borm 9 Uhr 
anberaumten Termine, bei dem fünigl. Landges 
richte dahier entweder perſoöulich oder jchriftlich zu 
melden und bajelbit weitere Anweifung zu gewärs 
tigen, widrigenfallg fie für tobt erfinet und ihr 
fünmtliches zurüägelaffenes Vermögen ihren ſich 
fegitimirenden Erben ohne Caution ausgeantwortet 
werden wird. _ 
Ansbach, am 30. * 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 
18. Dem Kaſpar Poſt von Koͤhler, Kgl. 

Laudgerichtes Volkach im Untermainkreiſe, iſt aus 

dem Nachlaſſo der bahier verflorbenen Freiherrlich 
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von Frankenfteinifchen Befchließerin Auna Maria 
Poft von Kdhler ein Vermoͤgen von etwa 200 fl. 
angefallen. Da diefer Kafpar Volt, welder 
am 4. Februar 1744 geboren ift, feit etwa 65 
Fahren, nachdem er feine Wanderung als Schneis 
bergefelle angetreten hat, abmefend und von fels 
nem Leben oder Aufeunthalte nichts Pefannt ges 
worden ift, fo wird auf Untrag feiner Verwand⸗ 
ten dem Kafpar Pofl von Kohler oder deſſen Leis 
beöerben hiermit aufgegeben, ſich in : 
neun Monaten 

a dato und längftens bld zum 17. Fan. 1838, 
Morgens 9 Uhr bei unterzeichnerem Gerichte 
ſchriftlich oder perſonlich zu melden und weitere 
Unweiſurg von diefem zu erwarten, indem wis 
drigenfalls er für todt erklärt und das angefallene 
Vermögen feinen nächften Verwandten den Ger 
fegen gemäß wird ausgebändiger werden. 

Ulftade, im Mezatkreife des Königreiches 
Bayern, den 5. April 1827. 
Freiherrlich von Frankeuſteiniſches Patrim. — 

erſter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Betanntmachungen. | 


1. Bon dem Kdniglich Bayeriſchen Krels⸗ 
und Sradtgericht Ansbach wird hiermit befannt 
gemacht, daß auf 

Montag, den 10. Septbr. 1. 38, 
Vormittags g Uhr 
ſaͤmmtliche zu dem Nachlaß der dahier verfiorbes 


nen Wirthswittwe Unna Barbara Yüdt gehdrige 


Mobiliarſchaft, beftehend in Möbeln, Hausrath, 
Kleivdungeftiden und Weifzeuch, in dem Haufe 
Lit. D. No. 57 dahier, gegen ſogleich baare Bes 
zahlung dffenrlich verfieigerr wird, 
Ausbach, am 30. Uugufi 1827. 
Buſch, Director. 


2. Es wird hiermit dffentlich befannt ges 
macht, daß in der Metzger Georg Derrfuß' 
ſchen Konfursfadye von Herzogenaurad das 
Praklufionss und Prioritaͤts-Erlenutuiß heute 


1 
n 


— 
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non 


ſtatt deu Publifarion an die GSerlchtstafel anges 


ſchlagen worden iſt. er 
‚ Derzogeuaurach, dem 7. Auguſt 1827. 
K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 4 
3. In dem gerichtlichen Ehevertrag dom 
Heutigen zwiſchen den Tagloͤhner Jatob Baͤu⸗ 


mel von Schoörnweiſach und der’ Barbara 


Grand vorDbermwintierbad, wurde die hler⸗ 
orts geltende eheliche Guͤtergemeinſchaſt ausge 
ſchloſſen, was nach Th. IF, Tier 1, 9. 422, des 
allg. Preuß, Landrechts hlermit zur allgemeinen 
Keuntniß gebracht wird. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, am 7. Aug: 1027. 
K. DB. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 

4. Nachdem das richterliche Verfahren in der 
Martin Neefiſcher'ſchen Konkursſache von 
Tauberbockenfeld, durch den am erſten 
Ediktetage zwiſchen den erfchienenen Glaͤubigern 
aud dem Gemeluſchulduer bewirkten Vergleich bes 
endigt worden ift, fo wurde dem geflellten Ans 
trage gemäß, die Präclufion aller im Liquidatons⸗ 
Termine nicht erfchienenen Gläubiger durch Urtel 
vom Heutigen ausgefchleffen, und biefes heute 


in vim publicalionis an das Gerichtsbrett ans 


geihlagen, was mit Bezug auf das Gantpros 
Hama vom ’y. Juny heuer. 38. befannt gemacht 
Schilingsfärfl, am 24. Auguſt 1827. 
Fuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichtet. 


Befanntmacungen öffentlicher Behörden 
‚verfchiedenen Juhaltes. 


1. Es wird Mittwochd den 12. September 
dleſes Jahrs Vormittags von 10 bid.»a Uhr ber 
Meit !ver diesamtlichen Getraidt» VWorrärhe aus 
dem Erndte⸗ Jahr 1836 und zwar dou dem Ges 
traidt» Magazin zu Frauenaurach, eine Parthie 


Korn, eine Parthie glatten Habers, eine Pars 


thle Waizen; vom Getraidt : Magaziıı Herzogen⸗ 


aurach eine Parthie Korn, eine Parthie Habers 
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‚und vom Getraidt» Magazin Erlangen gleichfalls 
eine Parthie Korn und eine Partbie Waiz, ſaͤmmt⸗ 
lie Fruͤchte von guter Befchaffenheit, am bie 
Meiftdietenden zum Verkauf gebracht und wers 
ben Käufer hiezu eingeladen. 

Erlangen am a8. Auguſt 1827. 

Königl, Reutamt. 
v. Lips, Menrbeamter, 


2. ‚Die entbehrli gewordenen vormaligen 
Sorft » Dienfts Gebäude zu Kalchreuth, beſtehend 
in Wehnhaus, Scheune, Backofen, Schweluſtall, 
Schorrgaͤrtlein, ſollen dem bfſentlichen Verkauf 
ausgeſetzt werden. Hiezu wird Termin auf 

Mittwoch den 19. Sept. Vormittags 

10 — 12 Uhr 
im hieſigen Anıtss» Lofale anberaumt. Die nis 
bern Bedingungen des mit Befreiung von allen 
grundherrlichen Kaften erfolgenden Derfaufs wers 
deu vor der Lizitation bekanut gemacht und die 
Einwelfung der Verkaufs » Begenftände wird auf 
Verlangen von dem Steuer s Borgeher Anapp zu 
Kalchreuth geſchehen. 

Erlaugen, den 27. Aug. 1827. 
Kbnigl. Reutamt. 
v. Lips, Reutbeamter. 


3. Zum meiftbietenden Verkauf des Reſtes 
der auf dem Speichern zu Langenzenn befindlichen 
Kom » und Haber-Vorraͤthe aus dem Erndtes 
Fahr 1826 it Termin auf 

Montag den ro. Sept. Bormittags 10 Uhr 
in dem biefigen Amts» Locake anberaumt, wozu 
man Kaufliebhaber hiermit einlader, 

Cadolzburg den 30. Auguft 1827, 

Königl. Rentamr. 
Fleſſa, Rentbeamter. 


4. Das unterzeichnete Reutamt verfauft den 
Reſt feiner disponiblen Getraidtvorräthe vom 
Jahr ı806, am Korn und Dinkel auf den Mas 
gazinen Alchelm, Külsheim, Windsheim, Orten: 
hofen, Neuhof und Dietenhofen aufgefpeicherr, 
unter Borbehalt höchfter Genehmigung am 

Montag, den 10. September 1837, 
VWVormittags 10 Uhr 
186 
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dahlet im Amthauſe, ringe bleß zur Affentlichen 
Krumeniß, und ladet Kaufsllebhabet hlezu ein. 
Ipẽhelm, den a3. AUuguſt 1837. 
Königl. Rentaint. 
In Abweſenhelt des Kgl. Renrbeamten, 
Hermann. 


5. Die — dem Kbniglichen Aerar gehb⸗ 
rige Zehntfcheuer zu Fuͤrnheim ift Durch die Zehnt⸗ 
firirung entbehrlih,, und wird nach den belann⸗ 
ten Normen zum Verkauf ausgeſezt, wozu das 
R. Rentamt In einem hoͤchſten Reglerungs » Mes 
feript vom 18. Auguſt c. Nr. 20992 authorls 
fire iſt. Den Verkaufs: Terinin fezt man auf 
Samſtag dein 15. September d. J. Vormittags 
10 Uhr an, welcher im Höhenbergifchen Wirths⸗ 
haus zu Säripelm abgehalten wird, Es wollen 
fi Kaufsluftige dort einfinden. Der Ortsvor⸗ 
ſteher Mofer zu Fuͤrnheim ift angewiefen, bie 
Scheuer auf Berlangen vorzumelfen, 

Dettingen am a4. Auguft 1827. 

Königl. Mentamt, 
Erb, Rentbeanter. 


6. Dienftags den ı 1. September Vormittags 
von 8 Uhr an, werden fämmtliche Willen und 
Aecker der Stadtfämmerei auf weitere acht Fahre 
von Martini 1807 bis dahin 1835 auf dem 
Rathhaufe an den Meiftbletenden dffentlich vers 
pachtet. 

Ansbach den a5. Anguft 1827. 

Der Magiftrat, 
Etirl, 

7. Bel den hleſigen Stlftängen liegt ein Ka⸗ 
pital von 20,000 fl., welches In einzelnen Pars 
thieen audgelichen werben fol. Bewerber belies 
ben die Werthseinfhägungen ter Unterpfänder 
beim unterfertigten Magiftrat zu übergeben, 

» Melffenburg am 30. Aug. 1827. 


Meyer, 
Buͤrgermeiſter. 
8. Um Sonnabende, 
werben von a Uhr 2 an in bey Ge⸗ 


Bolt, 
Mechtorath. 


ie 


dem 15. Sept. d. 36. 
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ſchaͤftezimmer der unterzelchneten Stelle auf bie 

ſechs Fahre von Michaelis 1829 bis dahln 1833 

an Grundſtuͤcken den Metfidierenden verliehen. 

1) für die efchenbacher Pfarrpfrindfiftung 
3 Mg. Aders in der Steingrube, . 

am mittelefchenbacdher Wege, 


4» ⸗ 

a⸗⸗ Hm großbreltenbronuer Stelge, 
15⸗ ⸗aum Kreutzwege, 

⸗ ⸗bei dem urmenhauſe, 

5  » » an ber Steingrube, 
"=. auf dem Moos, und 


J Tom. Wleſe bei Laubenzebdel; 


a) für das Gymnaſium zu Ansbach: 
3 Tgw. Herrgottswieſe, 
ıE » Zaltenwieſe bei dem. Küchengarten, 
4" Wiefe, die Boxpeunt und 
85 » Hofrach Belfcher Wleſe; 
3) für das Hospital zu Ansbach: 
si Mg. Schmivtepeunt und 3 Mg. Aders, 
ı Tgw. Schortivlefe und 
a 0» Mirfe bei der Welbenmuͤhle, 
4) für die Waifenpflege zu Ansbach: 
14 Tgw. Herrgottswieſe, 
12 » Miefe hinter dem Razareth, 
3 m” Abrahams ackers, 
Ackers an der Kaſerne, 
Woallfiſchackers, 
Ackers hinter dem Stadtlazareth, 
⸗Ackers an der Falencefabrik, 
⸗AAckers am ſchallhauſener Bruͤcklein und 
a» ⸗ Ackers bei der Ziegelhuͤttenſtraße, 
wozu die Pachtluſtige hierdurch eingeladen find. 
Ansbach, am 3ı. Auguſt 1897. 
Königliche Adminiftration der unmittelbaren 
Stiftungen. 


9. Da in dem am 31. July laufenden Jabra 
angeftandenen Termin zum Verkauf der, von den 
im beurigen Frühjahr Angefchaften ſpantſchen 
Schafen, erlangten 1703 Pfund feine Wolle, 
fi) keln Kaͤufer eingefunden hat, fo wird zu 
deren Verkauf anderwelter Termin anf 

Montag, den 10. dles Monate 


”- - Or 
a 
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— * und dieß anburd dffentlich bekannt ger 
ment, P 

Trissborf, hen ı. Sept. Bar. 

Kduigl. Dekouomie « Werwaltung. 
Gatwmann . Ubde. F 

10, (Haus/ und Felder» Berkauf.) Unterfer⸗ 
tigte Renten; Vermaltung verlauft in deren Ges 
ſchaͤftslolal⸗ | 

Mittwoch den ı2. September d. Js. 

..,.. Wermittag von 10 bls ı@ Uhr, 
bffentlih an den Meiftbiesenden, das — biefs 
feitiger Guthsherrſchaſt eigenthuͤmlich zuſtehen⸗ 
de Untertbanengichlein Mo. 10 dahler, beſte⸗ 
bend: aus einem mit bedeutenden Koſteuauf⸗ 
waude renopirten, gut eingerichteten Wohnbaufe 
mit.a Wohnungen, Scheune, Garten, 6 Mors 
gen Uders und Baumfeld, JTagw. theils Wiefe 
theild Hopfen» Anlage, Gemeinde: Recht, wors 
auf bereitö ein Kaufs Ungebot von 800 fl. ges 
legt worden, und ladet hiezu Kaufsllebhaber mit 
dem VBımerlen ein, DAB, wenn ed gewuͤnſcht 
wird, der Kauffchilling theilweife anf der Bes 
figung verzinslich ſtehen bleiben fann. Ueber 


die Delaftung der Orundbefigungen und die näs _ 


bern Werkanfsbedingungen konnen täglich die ers 
forderlichen Aufſchluͤſſe erthellt werden. In bem 
nicht zu hoffenden Falle des Mißlingens eines 
Berkaufes werden zugleich Im Strichtermine die 
Mealitäten der Verpachtung auf 6 bis 9 Jahre 
unterftellt. 

NRauſchenberg, bei Neuſtadt a. d. Alſch, den 
a8. Uuguſt 1827. 

‚ Die v. Heppſche Renten » Bermaltung. 

Helm, 


Nichtamtliche Artikel, 


nr  (Riterdrifche. Einladung.) Die berelts df⸗ 
fenslich angebändigten Berfammlungen ‚der 
deutſchen Naturforſcher und Merzte 
werben in biefem Jahre, vom 10. Gept. an, in 
München gehalten. Freundlicher Theilnahme 
im Baterlande von Seiten ihrer gelehrten Mitbuͤr⸗ 
ger gewiß, gebem fich die Unterzeichneten die Ehre, 
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bie Raturforſcher, Aerzte und das übrige Fiteräs 
riſche Publikum von Ansbach und deſſen Umge⸗ 
dungen zu dleſen Berfammlungen noch insbeſon⸗ 
dere gezlemend einzuladen. 
Münden, deu 20. Aug. 1827. 
Dr. J. Dilinger, 
Dr. €. v. Martius, 
derzeitige Seſchaͤftsfaͤhrer u. Sekretaͤr 
RR S —— 
a. a dem Großhändler Herrn Yör 
Hleſch Pappenheimer zu München In Acker 


und deutſcher Sprache heraufgegebenen PR 


liche Gebete der Ieraeliten mit Einleitun 

und Aumerkungenec. Muͤuchen 1827, 91.8.7 
babe ip ohne die geringfie Provifion in Berlag 
genommen. Der Preis eines ungebundenen Ereme 


‚ plar6 auf ſchoͤnem Drudpapler ift mie ı fl. 10 fr, 
und auf Belinpapier mir ı fl. 45 Er, —— 


Wer 10 Stuͤck nimmt erhält das uıte gratis, 
Den einzelnen Verkauf beforgt Herr Mofes Muhr 
er ** In ber Kirhengaffe Litera. A, 
9.26. Briefe und Gelder 
er lefe werden portofiel 
Ansbach, den a4. Auguſt ıBa7. 
S. N. Dbernddrffer, 
3. Preiss Couramt folgender Weine, Mädels 
feer, Sommerader u. Thüngersheimer Gewaͤchs: 
17037 zu 36 fl. P. Eimer, 
Br do. Be ., 
dar zu 18 fl. 0 


” 
ı8ı9r zu 9 fl. ⸗ 
ı8ı8r zu 10 fl. m, 18 fl, = . 
ıBoyr zu 18 fl, ⸗ ⸗ 
ı18a3r zu 6fl. » ⸗ 
ıBa6r zu 6f.m 7 f.— 3 


—— —— an Raum werden fogar aus meis 
nem Weinlager 4, 2 u, 2 

fell abgegeben, Bess mn gr ' 
Simon Steffter, L. A, No. 151, 

4. Dienftag, den 11. und Mittwoch, den 
2. Sept, 1.386. wird im Pfarrhaufe zu Oberns 
breit eine Öffentliche Werfteigerung 1) von Zinn, 
Kupfer, Meffiug, eifengebundenen Faͤſſern, Eis 


rer und andern Geraͤthſchaften, Meubles 


59 


und Gemälden; a) Domierſtag, ben 13. aber, 


die Verfteigerung von Büchern für alle Stände 
ſtatt finden. Das hochverehrte Publikum wird 
zur geneigten Theilnahme ergebenſt eingeladen. 
Daß ſogleich baare Bezahlung für die erſtandenen 
Gegenſtaͤnde erbeten wird, iſt ohedem bei dffent⸗ 
lichen Auctionen herkdmmlich und geſetzlich. 
SObernbreit, den 28. Auguſt 1837. 
Eriederifa Mayer, 

6. Lit. A.No. 196 find um billigen Preis 
alte Möbels zu verkaufen: 6 Seffel, ı Berrftadr, 
a Debälter, = Tiſche, ı Lehnfeffel mit Roßpaare 
gefüttert und ı Kuͤchenbehaͤlter. 

6. Beim Epezereihändler Bub am Herrieder 
Thor find friſche große Effigfimmerling dad 100 

‚gu ı4 fr. zu haben, 
- 7. Bei Büttermelfter Miller, Lit. A. No. 
198 {ft neues Sauerfrant zu haben. 

6. Lit. B, Ro: 4 am obern Thor bei Mels 
ber Bolfter ift neues Sauerkraut zu haben. 

- 9. : Statt eines zu Ende bes gegemmärtigen 
Schuljahres die Univerfitdt beziehenden Symna⸗ 
fiaften, wünfchte ich einen andern, in Koft und 
Logis, gegen billige Bedingungen aufzunehmen, 
Stadtfelrerär Rupprecht. 


10, Eine biefige Familie ohne Rinder winfcht 
in ein freundliches Logis, Schiler, wo Frübftäd, 
Mittag: und Nachteſſen, fowie auch Waͤſchbe⸗ 
forgniß um den fehr billigen Preis zu 100fl,, 
oder auch Kinder, die noch Wart und Pflege bes 
dürfen, fo wie auch größere, bei welchen nach 
Verhältniß der Ausgabe des obigen Koftgelds, 
auch dad der Kinder beftimmt wird, aufzuneh⸗ 
men. Auskunft erhält man im Haufe Lit. C, 
Epberfiräße No. 165, über eine Stiege rechts. 


1. Sonntag, d. 26, Aug. wurde von ber 
Schmanenbrüde bis zum h. Krenz ein aus unge 
bleichtem Bindfaden gefnüpfter Beutel, worin 
ein rothes Sacktuch, verloren. Der Finder wolle 
benfelben gegen ein Douceur in A, 216 abgeben. 

12. Vor 8 Tagen gieng «in ganz ſchwarzet 
Mopshund männlichen Geſchlechts verloren, 
Kennzeichen find: das Zeichen mit No, 76, dann 


— 
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hat er · verſchnitlene Ohren und einen MWlänhats.” 
Der redliche Finder wird gebeten ſolchen gegen 
eine Belohnung in Lit. D. No. i zu bringen. 

ı3. Da id das Metzger Winteriſche Haus 
Lit, A, No. 219 auf der Schütt daßier, kaͤuf⸗ 
lich an mich gebracht und von Einem wohMdblis 
hen Magiftrat die Eonceffien als Rind⸗Metzgere 
Meifter erhalten Habe; fo mache ich diefes einem 
verehrlichen Publitum hierdurch befannt, mit der 
Bitte, mir ihr guͤtiges Zutrauen zu ſchenken und 
ermpfehle mich zugleich meiner — 
a ha angelegentlichft, 

Johann Georg Met, 
Metgermeifter: 
14: au aftigen Sountag ift Tanzmuſik bei 
Mehrer.: 

15. Montag, ben 10. Sept. Ift Flſchſchmaus 

und —— * hoͤflich einladet. 
Keil. ? 

16: Sonntäg: den 9. dieſes Mohare bäle u Uns 
terzeichnerer Fiſchſchmaus nebft Tanzmuſik, wo⸗ 
zu hoͤfllch einlader, 

Wießmayer, Wirth zum weißen Adler 
an der Nürnberger Straße. 

17. Sonntag den 9. Sepr. ift Tauzmuſik im 
Neuſes, wozu ergebenft einlader. 


Dim, 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


1) In einem honetten Hanfe wuͤnſcht ein Gym⸗ 
nafiaft der obern Klaſſen gegen Unterrichtsertheis 
lung, ſowohl in Opraden « als Muſik in Ko und 
Logis zu kommen. 

a) Es ift ein Logis an einige Gymnaſiaſten 
ober an einen ledigen Herrn ju vermiethben und 
kaun auf Verlangen auch die Koft gegeben werben. 

3) Es können bei dem Mirtermberg, Credit⸗ 
Verein, der ſich auch Über Bayern erſtreckt und 
bom Gtaate garantirt:wird, Kapitälien belsgt 
werden, worüber in der Commiffions + Anftalt die 
nähern Berimmungen abverlangt werden konnen. 


zagı. 
Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30 naͤchſt dem Markt find a ſchoͤne 


Quassiere zu vermiethen. 

A. No. 37 auf dem obern Markt ift die obere 
Wohnung zu vermiethen und bis Martini zu bes 
ziehen. 

A. No. 62 if. bis Martini ein Onartier zu 
vermiethen. 

A. No. qu am obern Markt iſt bis Martini 
in der 2. Etage ein großes Quartier zu vermieth. 


A. No. 114 find a Quartiere, a Laden und 


An Weinkeller zu vermierhen. 
- DB, No. zift ein Quartier zu vermiethen. 

B. No. Ba am obern Thor ift am 1. October 
ein meublirtes Quartier zu beziehen. 

D. 7ı ift ein Logis für einen "ledigen Herrn 
wit Möbels oder für eine Meine Haushaltung zu 
vermierben, 


A) St. Johannis - Kirche. 

. @etauft vom.27. Aug. bid 2. Sept. 

ı. Maria Magdalena, Tochter des Wirths Geyer 

» auf der MWinpnnigle; =) Maria Barbara, 
Tochter bed Taglöhners Dobel in Heunenbach; 
3. Karl Rudolph, Sohn des Buͤchſenmachers 


Keiling im K. B. aten Chevaurleger, Regis 
ment (Fuͤrſt von Thurn und Zaris.) 


Getrant den 2, Sept. 


1. Johann Georg Melngruber, Manrergefelle, 
mit Cyriſtiana Barbara Eramer; 2. Jacob 
König, Mentamtsbotengehuͤlfe dahler, mit 
Juugfer Babetta Burckhard. 


Begraben vom 27, Aug. bi 2. Sept. 


a. Barbara, Ehefrau des weyl. Sporermeifters 
— Cranz, f.-74 33 M. 25 T. alt an Alters⸗ 
ſchwaͤche; =. Ludwig Gottfried Dit, Geris 
bent dahier, fl, 37 3. alt am Gallenfieber; 
3. Frau Maria Margarethe, Chefrau bes 
weyl. Herrn Pfarrers Herrmann in Bronn, 
‚ #483. 6 M. 5 T. alt an der Ubzehrung; 
4+ Heinrich Friedrich, Gemeiner im aten gl. 
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‚ Khevaurlegerd » Regiment, fl, a3 J. alt an 
der, Abzehrung; 5. Johaun Zacob Ziegler, 
Maurergefelle, ft. 39 J. alt an Verlegung ; 
6. Auna Barbara, Ehefrau des weyl. B. u. 

' Bierbrauermeifterde Stoͤrzenbach, fl. 75 J. 
37 T. alt am Schlagfluß. 


5) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom 37. Ang. bis a, Sept. 1837. 
1. Getaufte, 


1. Johaun Adam, der Taglbhnerstochter Eva 
Stüger Sohn; 2. Anna Marta und Urfula 
Margarerha, Zwillinge des Zimmergefellen 
Kraft; 3. Georg Leonhard, Sohn des Tags 
ldhmers Reizenbeck; 4. Wilhelm Johann Ges 
org, Sohn des Kgl. Bayer; Dberauffchlages 
Eohtreleurs Herrn Dietrich, 


2. Getrante, _ 

ı, Johann Andreas Beyer, Brlefträger und 
Pader bei dem Kbnigl. Poftamte, mit Jungs 
fer Johanna Katharina Kerzbdrfer; =. Jacob 
Kattenfeder, Zlmmergefele, mit Maria Kar 
tharina Regler. ZUR 


Katholiſche Stadtpfarrei. 


Begraben den 27. Auguſt. 


Michael Gorth, Gefrelter des K. B. 5. Linlen⸗ 
Jnfanterie-Regiments, a6 J. * kon an 
der Lungenſucht. 


Fremden Anzeigen 
vom a6. Auguſt bid 1. Sept 1827. 


Krone. Hr. Magiftratsrarh Wibel mit Toch⸗ 
ter und Hr. Kaufm. Gebhardt von Nürnberg, 
Hr. Hoflakier Kaifer von Stuttgart, Hr. Obers 
amts⸗Actuar Häberle v. Eflingen, Hr. Kaufm. 
Kellermann v. Fraukfurth a, M., Dr. Landges 
richts⸗Aſſeſſor Schauer v. Uffenheim, Hr. Eons 
fulent Ringer v. Rügland, die Hm, Gebrüder 
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Kriedrich und Earl Freierren von Buſeck von 
Bamberg, die Hrn. Kauflrute Unger von Frank⸗ 
furth a. M., Wohlmann v. Regensburg, dann 
Zeuerlein and Göller und von Stadler v. Naͤrn⸗ 
berg, ferner Kurathly 9. St. Gallen, Eimbeck 
v. Hamburg und Beyerbeck v. Ftaulfurth a. M., 
dann Mayerhoſer von Schwäb. Gemuͤnd, Ihro 
Durchlauch Fuͤrſtin von Hohenlohe Kirdjberg 
mit Gefolge von Kirchberg, Herr Baron von 
Freyberg, Königliher Kammerherr und erfter 
adeliher Stallmeifter, danu Hr. Oberkurſchmidt 
Budes v. Münden, Hr. Generals Major und 
Brigabier Frhr. von Diet u. Dr. Baron v. Diet, 
Janker im Kgl. a. Chev. Regmt. von Näruberg, 
Hr. Stabtpfarrer Gender mit Zamilie und Hr. 
Banquier Giefe mir Familie von Nugsburg. 


Stern. Hr. Prafivent Fehr. von Werueck 


und Hr, Lieutenant Baron von Reichllu v. Tries⸗ 
dorf, Hr. Landrichter Zorfter mit Sohn v. Dins 
telsbdhl, Hr. Oberlieutenant von Stromer von 
Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Falke von Mainz 
und Schrbppel v. Frankfurth, Freiftau v. Ebfter 
wilt Sohn von Nuͤrnberg, Hr. Studioſus Boſch 
v. Berlin, die Hen. Kaufleute Rieß v. Dresden, 
Kerllug v. Münden, dann Schmidt von Wien 
und Ebermayer v. Nürnberg, Dr. Finauz⸗-Rath 
Sehr. von Werneck v. Meubrohn. 

Löwe, Hr. Revierfdrfier Mayer mit Sohn 
v. BWeiltingen, Br: Student Beggel v. Erlangen, 
Hr. Magiftratsrary Kloning und Hr. Stadt⸗ 
fihreiber Neher v. Wallerſtelu, Hr. Lieutenaut 
Harrucder v. Triesdorf, Hr. Afm. Butterd von 
Gera, Frau Amtmdunin Eyfelein v. Burghaßs 
lad, Hr. Hauptmann Beyfried, Referent im Kgl. 
Bayer. Kriegsminifterium und Pr. Dr. Harter 
v Minden, Hr. Hlirſch, Großherzogl. Badiſcher 
Hofzahnarzt v. Baden, Hr. Handeldem. Stahl 
v. Dinkelsbühl, Hr. Schrbppel, stud. juris von 
Mirzburg, Herr Rechtspractikaut Schmidt von 
Harburg, Hr. Handlungs +» Commis Geiger von 
Nürnberg. 

Traube, Hr. Landgerichtöfchreiber Hautſch 
dv. Hilpoktftein, Hr. Schumm, Oberfteuer « Eons 
trolleur v. Kerftiegel, Hr. Gaſtwirth Neidhart 
». Bamberg, Hr, Gaſtwirth Widmann v. Roth, 
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sr. Actuar Wutzer v. Wildenftein, Hr. Raufm, 
Landner v. Kempten. 

Zirkel. Demolf. Matnberger n. Heffel, Raufs 
maundtöchter v. Nürnberg, Hr. Forſtgehuͤlfe Rub⸗ 
lau v. Dürrwangen, die Hrn. Kauflente Frauf u, 
Reis v. Milruhſtadt, Hr. Studioſus Nades von 
Beierberg, Demoif. Mehring und Michel mir 
Schweſter, Kaufmaunstdchter v. Nürnberg, Hr. 
Kfm. Hack v. Frankfurth a, M., Hr. Studliofus 
Trump v. Schwelufurth, die Hrn. Privatier Ges 
bruͤder Derming v. Nordlingen. 

Weißes Roß. Hr. Oeconom Nagler von 
Tutzeuthal, Hr. Student Krausv. Ermetzhofen, 
Hr. Weinhaͤndler Lauck v. Seegnitz, Hr. Stu⸗ 
dent Kuort v. Wuͤrzburg, Hr. Kaufm Roth von 
Rothenburg, Hr. Welnhaͤndler Höffer v. Wie⸗ 
ſentbrunn, Hr. Fabtikant Schmidt v. Nördlingen, 
bie Hrn. Studenten Borath und Bogner von 


War burg. 


Strauß, Hr. Kfm. Gluͤck v. Waſſertruͤdin⸗ 
gen, die Hrn. Schullehrer Neumeiſter v. Schopf⸗ 
loch und Muͤller v. Kalldorf. 

Engel, Hr. Proviſor Bachmann v. Neuſtadt 
a, d. ülſch. 

Graue Wolf, Hr. Weinhaͤndler Keinarh 
9. Mainberupeim, die Hrn. Schullehter Boxber⸗ 
ger von Birmbaum und Müller von Langenalts 


beim, 





Gerichtlidye Verſteigerungen. 


1. Bom Abnigl. Kreis « wand Stadtgerlcht 
Nürnberg wird Donnerstag den 20. September 
d. J. Vormittags von 9 bid 1a Uhr Termin zur 
Verfteigerung des zur Bädermeifter BdHeimis 
fen Nachlaßmaſſe gehörenden Haufes L. 1284 
In der Engelhardsgaffe, im gerichtlichen Gen 
ſchaͤftslokale No. 16 abgehalten, und werden 
sahlungsfähige Kaufsllebhaber hlezu eingeladen. 
Das Haus beftebr außer dem Erdgefchoffe, im 
3 Stockwerken, iſt, bis auf ı Stock Fachwerk, 
maffiv gebaut, bat Hof und Keller, und wird 
auf bemfelben bie Baͤckerey⸗ Gerechtigkeit betrieben, 
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Beſchrelbung, Schaͤtzung und Laſten Kbnnen aus 
den Gerichts acten in der Regiſtratur entnommen, 
dad Haus felbft aber jederzeif beſichtigt werden. 

Nürnberg am a9. Auguſt 1827. 

Merz, Direltor. 

s. Die Befigungen der Kronenwirth Moritz 
Artnerifchen Eheleute zu Langenfeld, ndnm 
lich: 

a) das Gaſt⸗ und Wirthſchaftsgut zur Krone 
zu Langenfeld, zmweigddig, mit Riegelfach, 
angebauter Stallung, Scheuer, Schweinftall, 
Bronnen, Hofraith und Keller ; dann } 7g. 
Garten, 7 Morg. Beld, J Taw. Oedſchaft 
and Semeinderecht; 

b) die walzenden Lehenſtuͤcke am Feldern 
Wieſen, werden 

Donnerstag, den a0. Sept. Nachm. = Uhr 
in dem Poſthauſe zu Langenfeld dffentlich verftels 
gert, wozu Befige und Zahlungsfähige eingelar 
den werden. 

Ulftadt, den a3. Aug. ıBa7. 

Sreiperrlich von Frankenſteiniſches Patr. Gericht 

erfier Klaſſe. 
Bauer, Patrimonlalrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Auf Antrag der Melleten foll In der hier 
anhängigen Verlaffenfhaftsfache des vormaligen 
k. preußiſchen und quiescirten Kreis» Rommiffärs 
und Kammerraths Konrad Erich Epringer beffen 
ganze Mobillarſchaft dffentlich gegen baare De 
zahlung verfteigert werdey, wozu auf 

Montag, den 34. Sept db. 38. 

’ Vormittags 9 Uhr 
Termin anberaumt wird. 
befteht wefentlich In Gold» Silber⸗ und Glass 
mwaaren, bann einen Foftbaren Brillant » Ring 
fo wie Zinn, Kupfer, Leinzeuch, Betten, Klei⸗ 
dern, verfchiedenen Meubeln, Bildern und mehs 
rern Büchern von verfchiedem Innhalt. Kaufds 
luſtige werben hiemit eingeladen, am dem obigen 





Diefe Mobiliarfhaft 
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Zage iu der Wohnung des Verlebten, der Bes 
baufung des Gurtlermeifters Pflaumer dahler 
No. 104 fi) einzufinden und ihre Kaufsange⸗ 
bote zu Procololl zu gebeu. 

Weiſſeuburg den 31, Aug. 1827. 

Kbulgl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

a. Der biefige Einwohner und Bauerdmann 
Michael Sänger hat fi) auf den Antrag feiner 
Ehefrau Elifaberha, gebornen Lebender freis 
wilig aller Dispofition über fein Vermbgen bes 
geben und unter Euratel geftellt, Diefes wirb 
mit der Nachricht befannt gemacht, daß nunmehr 
bie. Zuhrung. ber Wirthfchaft ind die Beforgung 
ber übrigen Vermögens » Angelegenheiten diefes 
Sänger, feiner obgedachten Ehefrau und beffen 
Bormund dem Baiuerdmamm und derzeitigen Ges 
meindevorficher Georg Philipp Gebhard dahige 
gemeinfchaftlich Übertragen worden, daher ſich an 
biefe zu wenden, mit dem Michael Sänger aber 
ſich des Abfchluffes jeder Art Läfiger Verträge 


bei Vermeidung ihrer Nichtigkeitderkiärung zu 


enthalten iſt. 
Neuhaus bei Erlangen, ben 28. Aug. 1827. 


2 Frelherrlich v. Crallshelmſſches Patrimonlalgericht 


erſter Kaſſe. 
Ei, Parrimonlalrichter. 


Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere. 





Augdburg, -den 50. Auguſt 1877, 
Staatö»Papiere, [Briefe Eeld. 
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de Toren und Preiſe verfchiedener Lebensbeduͤrfniſſe In der Stadt 


Tabelle 


äber 


Ansbad. 


Am ı, September 1877, - 
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Nro. 37. 








Ansbach, Mittwoch den 12. September 1897. 








Amtlihe Artif 


J 


el, 





Bekanntmachungen der Königli | 
Kreis» Behörden, 


T. 26588. 
. Ada — 
K. 332953, 
(An fämmtliche Gonferiptionssehörden des Nezatkreis 


feb. Die Borlage der Berzeihniffe über die untaugs 
lichen Gonferibirten der 9. €. 16506 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 

Ueber die untauglichen Eonferibirten der 
Alters :Elaffe 1806, mit Einfchluß derjenis 
gen, bie aus früheren Alters» Elaffen dabei 
angezogen und gleichfalls als untauglich diefs 
ſeits beftätiger worden find, haben fämmts 
liche Eonferiptions + Behörden des Kreifes 
volltändige Verzeichniſſe anzufertigen und 
folche nach der beftiehenden Vorſchrift 
zur Ausfertigung der Entlaſſungsſcheine für 
die darinn aufyeführten Individuen binnen 
4 Wochen berichtlich vorzulegen, oder fich 
durch Fehlanzeigen über die bereits ſchon ges 
fchehene Vorlage derfelben gehörig auszumweis 
fen. Genaueſt ift dabei zu beachten, daß 


T.c.nr. 20. Fol. 337. Lit.B. 


nur Diejenigen darinn aufgenommen werden, 


‘ welche dahin fich. eignen und daß die einzel⸗ 


nen Armuthszeugniſſe von dem betreffenden 
Armenpflegfchaftsrarh ausge iget und von 
dem Amtsvorfiand durch defien Unterſchrift 
beſtaͤtiget werden. 
Anshach am 1. Sept. 1877. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 
E. 26587. . 
— T. c. nr. 19. fol. 337. Lit. B, 
(An fümmtlihe Eonferiptionds» Behörden des Kreiſes. 
Die Fallung der Biderfpenftigfeitserfenntniffe gegen 


bie unfolgfamen Gonferibirten der Alters = Elajen 
18505 und 1506 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Saͤmmtliche Conſeriptionsbehoͤrden des 
Kreiſes werden andurch beauftraget, ſowohl 
gegen die unfolgſamen Conſcribirten der Als 
ters» Claffe 1805 als derer von 1906 die Wi— 
derfpenftigfeits : Erkenntniſſe zu fällen; folche 
gehörig zu publiciren und dann binnen 4 Wo— 


hen Abſchriften davon mit Beiſchluß der vors 
107 
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geſchriebenen Werzeichniffe mit gefonder 
ten Berichten zur weitern Verfügung zur 
Vorlage zu bringen. Hiebei find aber alle 
die Beftimmungen auf das genauefte in Ans 
wendung zu bringen, welche in dem $. 250 
der VBorfchriften zum Conferiptionss Gefeß, 
fo wie in den General: Referipten vom 6, 
Januar 1823 und 16. May 1826, bie Fäls 
fung der Widerfpenftigfeits » Erfenntniffe dee 
Altersflaffen 1800 und 1804 betreffend, aus⸗ 
führlidy darüber enthalten find, 
Ansbach den 1, Sept. 1827. 
Königl, Bayer. Regierung des Nezatkreifes, 
Kammer des Junern, 
von Mieg, Präfident, 


Ad nn. 2809"; 
K. 3303. 


Mn ſaͤmmtliche Diftricts » Polizel« Behörden des Ne 
zatkreiſes. Die Beitellung und Bezahlung der Re 
gierungs » und Gejeß» Blätter für 1898 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Unter Hinweiſung auf das Ausfchreiben 
vom 14, Det, v. 6. Kreis» Intelligenzblatt 
Erite 2673, dann auf das firhographirte 
Generale vom 26. Januar d, Is. erhalten 
die fämmtlichen Diflriets: Polizeis Behörden 
hiemit den Auftrag, die Berzeichniffe über den 
Bedarf der für ihre Bezirfe ſowohl gegen 
Bezahlung als unentgeldfich abzugebenden 
Gefeß s und Megierungss Blätter für 1823 
bis 15. Det, unfehlbar anher vorzulegen, 
Damit übrigens die fich bisher gezeigten 
mancherlei Anſtaͤnde und dadurch veranlaßs 
ten vielfachen Aenderungen im nächften Jahre 
nicht wieder vorfommen, fo wird erivartet, 
daß dieſe Berzeichniffe forgfältig und wie Um— 
ſicht gefertiger, auch hiebei die bis jezt bei 
den Gemeinden mit magiſtratiſcher Einrichs 


T. C. Nr. 1.fol. 15.Lit. A. 
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tung und den Nurals Gemeinden, dann bei 
den gutsherrlichen Gerichten eingetretenen 
Veränderungen gehörig beruͤckſichtiget und 
ſolche fpeziell bezeichnet werden. 

Ruͤckſtaͤndige Berichte werden nach Vers 
fauf des 15. Octobers duch Wartboten abs 
geholt — unvollftändige oder unrichtige Vers 
zeichniffe auf Koften der einfendenden Behörs 
den berichtigt werden, 

Ansbach, den 5. Sept, 1827. 


Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rejatkreifen, 


Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. . 


c(Hanit Katehiämus bes Feldbaues Betr.) 
men Seiner Majeftät ded Königs. 
a noch die meifteh Polizeibehörden auf 
das im diesjährigen Kreis» Intelligenzblatte 
Gt. 50, S. 2356 abgedructe Ausfchreiben 
vom 19. July diefes Jahrs mir ihrer Ans 
zeige des Bedarfs an Erempfarien von Hay 
zis Katechismus des Feldbaues im Rüditan: 
de find; fo wird an die Erſtattung derfelben 
bis Ende diefes Monats hiemit erinnert, 
Ansbach am 3. Sept. 1877. 

Könige. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Innern. 

von Mieg, Präfident. 


Im 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


"wird die an der Studienanftaft in Erlangen 


zu befegende zweite Borbereitungsichrersftelle, 
womit ein jährlicher Gehalt von fünfhundere 
Gulden verbunden ift, zur Bewerbung bins 
nen 4 Wochen hiemit ausgefchrieben, 
Ansbach, den 6. September 1827. 
Könige, Bayer, Regierung des Mezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfivent, 
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(Beiträge und Strafen zum Adoofaten- Wittwen · Kaffe 

betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
werden ſaͤmmtlich koͤnigl. Kreis und Stadt⸗ 
dann Lands Herrfchaftss und Patrimonials 
gerichte hiemit aufgefordert, die Beitraͤge 
"und Strafen zur Advokaten-Wittwenkaſſe, 
fammt doppelten Berzeichniffen und etwaigen 
Fehlanzeigen Tängftens bis Ende diefes Dios 
nats an das Erpeditionsamt der unterjeichnes 
ten Stelle einzufenden, wobei noch bemerkt 
wird, daß Strafrefle nicht paffirt werden, 
wenu fie nicht genügend ‚motivire werden 
koͤnnen. 

Ansbach, am 7. September 1827. 
K. B. Appellationsgericht fuͤr den Rezatkreis. 

von Feuerbach, Praͤſident. 
v. Schelhaß, Selretär, 


Dienſtes - Nachrichten. 


Se. Majeftät der König haben ver 
möge allerhöcter Entfchließung vom 21. July 
d, 3. won ben durch den Magiſtrat der Stabt 


Nördlingen im Finverftändniffe mit ben Gemeinde» 


bevollinächtigten nach Vorſchrift präfentirten drey 
Bewerbern um die neu gebildete britte Stelle an 
der bafigen Stabtpfarreyg dem Pfarrer Juſtus 
Friedrih Günther won Großelfingen, . Defas 
natd Nördlingen, die landesherrliche Beftättigung, 
und gleiche Beftittigung dem auf bie Hofpital 
Predigers⸗ Stelle in Nörblingen und die damit 
verbundene Pfarrey Baldingen präfentirten Pfar⸗ 
rer Wilhelm Friedrich Erhard von Unterringins 
gen, Dekanats Ebermergen, zu ertheilen aller« 
guädigjt geruht. 


Bekanntmachung. 


Dur das am Item Taufenden Monats 
erfolgte Ableben des eriten rechrefundigen Buͤr⸗ 
germeifterd Jacob Biechele, has ſich deſſen Stelle 
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bei dem Magiftrat ber hiefigen Kreishauptftade 
erlediget. Nach dem Beſchluß deifelden und in 
Gemäspelt einer von Koͤnigl. Megierung des Res 
zatkreiſes, Kammer des Innern unterm 23ten 
laufenden Monats ergangenen und geſtern einges 
langten hoͤchſten Entichliefung, wird dieſer Er⸗ 
lebigungsfall unter dem Bemerken biedurch aufs 
geſchrleben, daß nur mir dem ausdrüdlichen Vor⸗ 
behalt der allerhoͤchſten Genehmigung, die mit 
ber erledigten Stelle verbundene Befoldung auf 
1600 fl. erhbht werden Fann und daß die Bes 
werber ihre fchriftlichen Meldungen innerhalb eis 
ned Zermind von drei Wochen bei dem unterfers 
tigten Magiftrar einzureichen und ſich dabei durch 
legale Zeugniffe über vollendete akademiſche Stus 
dien und erflandene Concuröprüfung, für den 
Staatsdienft unter Beilegung der erhaltenen os 
ten, deögleichen Äber die zuruͤckgelegten Jahre der 
praftifchen Vorbereitungen zu demjelben und wenn 
fie bereits im Staatsbienfte fieben, durch Webers 
gabe ihres Anftellungs » Detrets fo wie durch ein 
amtliches Atteſt über ihre bisherigen Dienftleis 
flungen auszumelfen haben. g 
Ansbach, den 25. Auguft 1827, 
Der Magiitrar, 
E:irl, 


Polizeiliche Bekauntmachung. 


Vom Magiſtrat der Koͤnigl. Bayer. Kreis⸗ 
hauptſtadt Ausbach werden die im Monat Aus 
guſtel. J. beſtraften Polizeiübertretungen zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht; 
zwei Perfonen wurden beftraft wegen veruͤbten 
Unfugs in einem fremden Haufe, 

zwel Perfonen wegen geringerer Ebrperlichen Mißs 
handlung, 

eine Perfon wegen fortgeſetzter Winfelehe, - 

drei Perfonen wegen Dienftaustrirts ohne Bes 
fugniß, 

eine Perfon wegen lüderlichen Lebenswandels, 

fieben Perfonen wegen veruͤbter Erceſſe, 

eine Perfon wegen Unterſchlagung anvertrauten 
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ſechs Perſonen wegen Uebertretung der Poltzels 


ftunde, 

eine Perfon wegen Ausgleßens von Waſſer auf 
die Straße, 

zwei Perſonen wegen Winkelagentie, 

eine Perſon wegen Widerſpenſtigleit gegen die 

Poltlzeiwache, 

elne Perſon wegen Verlaͤumdung, 

elue Perſon wegen vernachlaͤßigter Verwahrung 
des Federviehs, 

elne Perſon wegen Diebſtahls, 

zwei Perſonen wegen Verbal-Jujurlen, 

eine Perſon wegen — Betragens vor 
Amt, 

eine Perfon wegen Geiraldauſ ſchlags⸗Defrauda⸗ 
tion, 

drei Perſonen wegen Uebertretung der Marktord⸗ 
nung, 

eine Perſon wegen der an Ihrem Hunde unterlaffes 
nen Anlegung eines Maulforbs, 

eine Perfon wegen verborewidrigen Zabafraus 
chens, 

zwei Perſonen wegen Defraudatlon des Pfla⸗ 
ſterzolls, 

zwei Perſonen wegen Gebrauch eines zu kurzen 
Ellenmaaßes, 

eine Perſon wegen zu leicht gebackenen Brods, 

drei Perſonen wegen geftatteten Aufenthalts ohne 
polizeiliche Erlanbniß und, 

zwanzig Perfonen wegen Bertelnd u, Vagirens. 

Ansbach den 7. September 1647. 
Stirl. 


Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Bon dem Kdniglih Baierifhen Kreis⸗ 
und Etatt: Gericht Ansbach wurde in dem Schul⸗ 
denwefen des Bierbrauers Boß dabier, auf Ans 
trag der Bläubiger , zum drirtenmal Termin zur 
Verfteigerung des Anweſens, und zwar auf 

ben ı. Dit. l. 3. Vorm. g Uhr 
anberaumt, Dieſes Unmefen, befichenb In 
Wohnhaus ſammt Scheuer und Stallung, einem 
ſchoͤnen Braͤuhauſe, jehr guren Felſenkeller und 
Bräuhauss Fnventar, iſt mir Einfhluß der rea⸗ 


maseen 
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Ien Bräugerechtigfeit gefchäzt auf a1,a82 fl. 
57 fr. SKaufsliebhabern ſteht es frey, die über 
die Schaͤtzuug abgehaltenen Protokolle in der Res 
glftratur einzufehen. Der Zuſchlag erfolgt nach 
den Beflimmungen bed $. 64 bes — 
geſetzes vom 1. Zuni 1844. 

Ansbach am 3ı. Aug. 1827. 

Buſch, Director, 

2. Bon dem Königlih Bayerlſchen Krels⸗ 
und Etadt=Gerihr Ausbach wird auf Antrag 
der Huporhet: Gläubiger das dem Melbermeis, 
fier Johann Andreas Sindel dahier gehdrige 
zweiſtoͤckige Wohnhaus Lit. A, No, 57 babier 
in der Birtengaffe, mebft Zubehdr im Wege der 
Huͤlfsvollſtreckung dffenrlih an den Meiftbietehe 
den verfauft-und dethalb auf 

den ». Dit. 1. 58. Vormittags 11 Uhr 


. Im Commiffionszimmer Mo. 5 -anderweit Ders 


fleigerungstermin bezieit; wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Aaufsliebhyaber mit dem Anhaug vors 
geladen werben, daß der Hinjchlag nah $ 64 
bes. Hyporhefengefeges vom ı. Junil ıBa= ers 
folgt. Die Taxatious-Protokolle konuen tägs 
Jich in der Regiſtratur eingefehen werben. 
Ausbach den a1. Auguſt 1837. ' 
Bulh, Direkor. 

3. Bon dem Höuiglichen Kreis» und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach wird hiemit befannt gemacht, 
daß die zum Nachlaß des Ecribeuten Carl Fries 
drich Dauiel Hornung gebdrigen, Im dieffels 
tigen Gerichtebezirt befindlihen Immobillen, 
nämlich 

a) eine Scheune In ber obern Vorftadt dahler, 
Steuerbeſitzuummer 1546, 

b) 3 Tagw. 32 Rth. Wieſe hinter der Voggen⸗ 
mäle, Steuerbefizuummer 1547, ı 

c) 15 Mo. 4 Rth. Acker am Brüdiein, Steus 

j erbefizuummer 1548, 

d) 15 Mg.-Uder hinter dem Boggenhof, Steus 
erbefiznummer 1549, 

©) 3 My. Uder am langen Rain, Gteuerbes 

ſiznummer 1550, 

f) 14 Mg. Acker beim Bockeberg, Steuerbe⸗ 
ſiznummer 1551, 
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anf Antrag ber Erben Im Wege bes dffentlichen 
Striche verkauft werden, Hiezu ift Termin anf 
den 
a1. Drtober d. J. Vormittag 10 Uhr 

anberaumt, im welchen befizs und zahlungdfäs 
bige Kaufsliebhaber ‚zu erfcheinen und ihre Ges 
bote zu Protokoll zu erfiiren baden, Die auf 
diefen Realitäten haftenden Laſten, fo nie das 
Zarationsprotofoll fönnen in der Regiftratur des 
Kreis» und Etades Gerichts dahler täglich einges 
fehen. werden, 

Unobach am 15. Auguſt 1827. 

Buſch, Direkter. 

4. Dom Kdnigl. Kreis» und Stadtgericht 
Nuͤrnberg wird Donnerstag den a0. Seprember 
d. F. Vormittags von g bis ıa Uhr Termin zur 
Verfteigerung des zur Bäcdermeifter Böheimis 
{hen Nachlaßmaſſe gehdrenden Haufe L, 1281 
in der Engelhardagaſſe, im gerichtlichen Ges 
ſchaͤftslolale No. 16 abgehalten, und werden 
zahlungefählze Kaufsliebyaber hiezu eingeladen, 
Das Hans befighr außer dem Erdgeſchoſſe, in 
3 Stockwerken, iſt, bis auf ı Stod Fachwerk, 
maſſiv gebaut, hat Hof und Keller, und wird 
auf demfelben die Baͤckerey Gerechtigkeit betrieben. 
Beſchreibung, Schaͤtzung und Laſten koͤnnen aus 
den Gerichtsacten in der Regiſtratur entnommen, 


das Haus felbit aber jederzeit befichtige werben, , 


Muͤrnberg am a9. Auguft 1827, 
Merz, Direftor. 

5. Bom Königl. Bayer. Kreids und Stade 
Bericht Nürnberg wird das zur Konkursmaſſe der 
Grofpfra;merin Johanna Barbara Weiß gebbds 
rige Haus S, No. 796 in der innern Laufergaffe 
babier, auf dem die Großpftagnerei » Gerechtigkeit 
betrieben wird, wiederholt zur dffentlihen Vers 
fleigerung gebracht und Tagéfahrt hiezu auf 

Donuerflag, den 37. Eeptember d. Js. 
Vormittags 10 Uhr 
Im Gerlchtäzimmer No. 3, anberaumt. Kaufts 
luſtige werden daher vorgeladen, es haben fich jes 
doch Auswärtige foglgleich Über Beſitz- und Zahls 
ungsfaͤhlgkeit auszumwelien. 
Nürnberg, den a2. Aug. 1827. 
Merz, Direktor 


. ben. . 
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6. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werden 
dem Koͤbler Georg Meier aus Leinburg 
auf ‚ven 10, October Vorm. 9 Uhr 
folgende Realitäten: 

1) das Koblerguͤtchen Hs. No. 34 zu telnburg, 

tarirt um 500 fl.; 
a) folgende walzende Grundſtuͤcke: 

a) & Tagw. Wieſe an den zweien Meibern auf 
Leinburger Flur, wobei ein Meines Fleckchen 
Feld, freieigen, tarirt um 60 fl., 

b) 5 Tagw. dergleidien am Brunnenfteig oder 
der grüne Fleck, freieigen, tarirt um Bo fl., 

c) J Mg. 37 OR. Holz im Birkenſchlag in 

„ber Schwarzenbrud mir Erlen: und Fobrens 
Anflug, mit ı fl, 73 Ir. Canon ia die Coms 
mune Yeinburg, tarırr um 7o fl., 

d) 3 Mg. 37 OR. Hol; am Moßmuͤhlweg, 
jezt Ader, denſelben Canon wie ad c) taxirt 
um 50 fl., 

e) Mg. 33 OR. Unger am Hirteuwirrle, 
freieigen, taxiit um 75 fl., 

f) 4 Mg. QAder im Hirtenwirrle mit einigen 
Baͤumen, Casonwieade), tarirt um 50 fl., 

an den Meiftbierenden dahler dffentlich verkaufe, 
und nad) Umſtaͤnden wird hiezu noch Termin auf 
den 17. October c, und 
den 31. Dctober c. Vorm. g Uhr 
beſtimmt. Kaufsliebhaber haben ſich dahier 
eiuzufinden. Altdorf den 27. Auguſt 1027. 
K. B. Landgericht. 
Demharier, Landrichter. 


7. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung ſoll das 


Haus des Bürgers Bizthum No. 276 beim 
Schleßhauſe dahier, neuerbaut und auf 1200 fl. 
tarirt, auf 
den 10. Dctober Vorm. g Uhr 
an ben Meifibierenden dffentlich verftrichen wer⸗ 
Nah Umftänden wird zu diefem Verkauf 
noch Termin auf 
den 17. October Vorm. g Uhr und 
ben 3a. October g Uhr 
beftimmt. Kaufslichhaber haben ſich einzufiuden. 
Altdorf den 27. Auguft 1827. 
K. B. Landgericht, 
Dembarter, Laudrichter. 
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8. Das Guͤtchen des. Schneldermeiflers Joh. 
Meter Mbhrer, Haus: Mo. ı2 zu Dberhais 
delbach, eingefhägt um 540fl. — onerirt in 
Weränderungsfällen mit 6% pro Cent Haudlohn, 
bann der Steuer aus 735 fl. Ereuerfapital, fol 

auf den ı7. October Vorm. 9 Uhr, 
und nach Umſtaͤnden auf 
den 31. October, und 
ben 14. Nov, jedesmal Vorm. 9 Uhr 
am ben Meiftbietenden babier verkauft werden, 
Kaufsliebhaber haben fich einzufinden, 
Altdorf, den 29. Auguft 1837. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 
9 . Die zur Concursmaſſe ded Bauern For 
bann Georg Schuldenzuder in Oberel 
chen bach gebdrigen Fmmobilien, deren Bes 
flandtheile und Lajten aus den dieffeltigen Wers 
Zaufsanzeigen vom 15. May und a9. Junyl.$. 
in No. aı, aa und a3, dann 28, 29 und 30 
des diesjährigen Kreis» Futelligenzblattes erfehen 
und auch täglicd) im der diefeitigen Regiſtratur in 
Erfahrung gebradyt werden fünnen, werben wes 
gen Mangels eined aunehmbaren Ungebord zum 
drittenmale von Gerichtswegen verfauft, Hiezu 
wird Termin auf 
Dounerftag, ben a7. Sept. 1. J. 
Vormitt. 11 Uhr 
auberaumt, an welchem ſich befig> und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber in dem Iandgerichtlichen 
Eommiffionszimmer einzufinden und Mittags 
23 Uhr den Hinfchlag zu gewärtigen haben, 
Auebach, den 15, Auguſt 1827. 
Königl. Landgericht. 
Leutz, Landrichter. 

10. Die zur Concurdmaffe des Bauern Jo— 
haun Georg Bifhoff von Kaltengreuth 
gehdrigen Immobilien, nämlich 
a) dad Gut, beftchend in 

1) einem eingädigen Haufe Num, 3, 

a) einer Scheune, 

3) ſechs Rurhen Hofralth, 

». 4) 43 Rutben Schorrgarten, 

5) den gemeinſchaftlichen Beſitz eines Schoͤpf⸗ 

bronnend, 
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6) a} Tagw. Wirfen, Garten und Prunth, 

7) 13 Morgen Leder, 

8) a Mg. Holz, 

9) dem Gemeinderecht und 

10) dem Rechte auf die Hälfte bes Zehntens von 
4 Mg. Aeckern und 7 Tagw. Wleſen in der 
Elur Eyb, dann von 5 Gärten ebengedad)s 
ten Drts; 

b) 1ı$ Morg. 19% Rth. fogenannte Holzäder, 
werden 

am 15. Detober Vorm. q Uhr 
Im Ströbel’fchen MWirchehanfe zu Eyb bffentlich 
an ben  Meiftbietenden verkauft. Befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben dahero zu 
diefem Termine mit dem Anhange vorgeladen, 
daß das Berzeihniß der Gutsdareingaben, dann 
bie auf den Realitäten haftenden Laften und Ab⸗ 
gaben, fo wie das über die gerichtliche Schägung 
abgehaltene Protokoll in der lanpgerichtlichen Res 
giftratur täglich eingefehen werden kdumen, befons 
ders befaunt gemacht werben, endlich daß ber 
Zufdlag noch den Beflimmungen $. 64 des Hy⸗ 
porheleugefeßes vom ı. Juny 10424 erfolge, 

Ansbach, den 34. Auguſt 1827. 

Königl. Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des Vorftandes, 
Fuͤrſt, Aſſeſſor. 

21. Zur Erholung von verfallenen Hypothe⸗ 
kenkapitals⸗ Ziufen werden auf Antrag eines Res 
algläubigerd nachbefchriebene dem Bäder Johaun 
Kelber med. zu Fphofen zugehdrige Immo⸗ 
bilien, als 

») ein halbes Wohnhaus No. 4ga zu Sphofen 

mit Hofraith, freifiehendern Heuboden und 

33 Rıy. jährl. Laubholz aus dem Gemeinder 

wald, tarirt auf 550 fl., 
2) 13 Mg. Weinberg im Berg, E. Ne. 258, 
tarist auf 400 fl., 
in vim executionis dem Öffentlichen Verkaufe 
ausgefezt, und ift Licitationerermin auf den 
ı8. Sept. d. Ze. Nachm. a Uhr 
auf bein Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wor— 
den, wozu beſitz⸗ und zahlungefäbige Kaufsliebs 
baber hiermit unser dem Bemerken eingeladen 
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werden, daß ber umbedingte Zuſchlag nach 5 64 
des Hypothekengeſetzes erfolge. 
Mt. Bibart den 10. Auguſt 1827. 
Kdnigl. Landgericht, 
Fellner, Laudrichter. 


fd. Fu der Konkureſache Über das Vermbgen 


der Earl Bortlieb und Margarerha Koſch iſchen 
Eheleute zu Langenzenn, wird befannt ges 
‚macht, daß dritter Termin zum Verkauf ber zur 
Altiomaffe gebdrigen „5 Mg. Mopfengarten am 
Begenberg auf 

den no. Sept. 1837, Nachm. 4 Uhr 
anſtehe, im welchem ſich gahlungefählge Kaufs⸗ 
luſtige In der Poft zu Langenzenn einzufinden und 
den Zufchlag auch bei nicht erreichter Tape zu 
gewärtigen haben. 

Cadolzburg, den 16. Aug. ıBay. 

Kdnigl. Landgericht. 
v. d. Pforten, Landrichter, 

13, Auf Antrag des Stadtmagiftrats Nuͤrn⸗ 
berg, alt Gläubiger deb Georg Marz zu Lind 
follen deifen Realitäten Ne. ↄ zu Lind im Wege 
der Eubhaftarion dffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft werden. Termin zur Verſtelgerung 
ſelbſt flieht auf 

den 3. Dt. h. Is. Nachm. = Uhr 
an; wozu zahlungefänige Kaufsluſtige Im das 
Haus des Georg Marr nach Lind unter der Ers 
dffnung vorgeladen werden, daß das Schaͤtzungs⸗ 
protofoll über die zu verlaufenden Realicäten im 
dhieſiger Regiſtratur eingefehen werden koͤnne. 

" Kadolzburg, am 22. Ang. 1627. 
Königliches Landgericht. 
v. d. Pfordbten, Landrichter, 

15. Da in der Konkursſache über bad Ver⸗ 
mögen bed Gtrumpfmirkermeifters Chriſtoph 
Fund zu Langenzenn annehmbare Gebore 
auf die feilgebotenen Fmmobilten nicht gelegt 
murden; fo wird der britte Derkaufstermin unter 
Beziehung auf die Bekanntmachungen vom 20, 
Day und 5. July h. Is. Kr. Int. Bl. von 
6. Juni und a5. Zuly b. 33. auf 

den 26. Sept. 4. Is. Nam. = Uhr 
anberaumt; wozu zahlungsfähige Kauflaftige In 


2568 


bie Poft nach Langenzenn mit ber Erbffnung vor⸗ 
geladen werden, daß der Zufchlag unbedingt und 
ohne Beruͤckſichtlgung ber erhobenen Taxe erfols 
gen wird, 

Cadolzburg, den a4. Aug. 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
. 9, d. Pfordten, Landrichter. 

15. Zum oͤffentlichen Verkauf des zur Eva 
Maria Steiniſchen Konkursmaſſe von Schopf⸗ 
loch gehdrigen Hauſes, worauf die reale Baͤcker⸗ 
gerechtigkeit haftet und wozu ein ganzes Gemeins 
derecht, daun 3 Mg. Acker⸗Gemelndetheil ges 
hoͤrt, iſt Tagfahrt auf 

ben 8. Dft. I. Is. Nachmittags a Uhr 
Im Amenspdrferiichen Wirrhehanfe zu Schopfloch 
bezielr, was für Kaufliebhaber unter dem Bein 
fügen hiemit befannt gemadıt wird, daß Tare - 
und Belaftung diefes Immobilis im Termin ers 
bfiner werden. 

Dinkelsbühl den 28. Aug, 1027. 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

16. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
ſollen die der Margaretha Reuſch von Weiher 
zugehdrigen Grundſtuͤcke, beſtehend in: 

u) einem Guͤtleln Haus No. 5 gu Weiher, 
nebft eingehdrigen Stadel, Hofrakb, Schorr⸗ 
gärtlein, so Dig. 73 Dezimalen Feld, Ges 
meindes und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
1750 fl., und 

8) 5 Mg. 58 Decimalen Wiefen, bie Weiher 
tiefen, gerichtlich tarirt fir 600 fl., 

in vim exeeulionis dffentlih an ben Meiftbidt 
tenden verfauft werden. Der Bietungstermin iſt 
auf 
den 4. Oct. d. J. Nachmitt. a Uhr 

in dem Wirthshauſe zu Weiher anberaumt, wo⸗ 
zu befig» und zablungefähige Kaufsliebhaber 
hledurch eingeladen werben, E 
+ langen am a4. Auguſt 1027. 

Adnigl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter 

17. Auf ben elarnen Antreg 5:5 Sirtus Ki⸗ 
lan zu Neid,ardbar nen follen deffen 
wachbenannte Am=* 


De 
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a) 2 Mg. Feld der Gaͤns acker, tarirt auf 
60 fl., | 

b) a Mg. Uder, die böfekeithen, auf 50 fl., 

c) Mg. Ader im Reimenader, oder . 
merwiß, auf 70 fl. und 


d) 14 Mg. Acker im Hörlein, auf ao fl.. 


tarirt, 
. Schulden halber gerichtlich verkauft werden; wo⸗ 
zu Strihprermin _ 
am 3. Nov. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im Wirthéhauſe zu Neidhardswinden anfteht, 
Mt. Erlbach am 23. Aug. 1837, ° 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

18. Im Wege der Huͤlfevollſtreckung wird 
biemit das Guͤtlein der Paulina Anſelſtetter 
No. tb zu Weinberg, im Taxwerth von 
825 fl., ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und zablungsfäs 
hige Kaufesliebhaber wollen ſich demnach zur Li⸗ 
zitation hieruͤber 

am 8. October dies Jahrs 
vor der Gerichts : Commiffion daſelbſt einfinden, 
Feuchtwang, den 27. Huguft 1827, 
Kdnigl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 

19. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Joſeph 
Herrleinifhen Konkursmaſſe von Filchen⸗ 
hardt gehbrigen Realitaͤten, beſtehend aus 

2) einem Gut, wozu gebdrig ı Dane, ı Scheuer, 

ı Echweinftall, ı Hofraum, „; Tgw. Garten, 

3 Tag. Peunt, 16 Mg. Adern, ai Tgw. 

Wieſen uud dem Gemeinderecht, für 1500 fl., 

2) ı Mg. freieigener Acer in der Haardt, für 
s0e fl.. 
3) 14 Mg. Uder am fogenannten — Wel⸗ 

Fa für 115 fl., 

4) 5 Mg. Lehenacker im Wurmlohe, für 133fl., 
5) 4 freielgener Acker in der langen Laͤng, 
für 50 fl. und 
6) 3 Tgw. freieigene Wiefen in der Oberivurms 
bad, für 175 fl. gerichtlich tarirt, 
wird Termin zu Filchenhard in der Hersleinifchen 
Wohnung auf 
den 4. October Vormittags g Uhr 
bezlelt, wozu befig= und zahlungefaͤhige Kaufs⸗ 


——— — 
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liebhaber andurch eingeladen werben, Die auf 

den voraufgefübrten Nealitären haftenden Laſten 

und Abgaben fönnen täglich in der Landgerichts 
lien Regiftrarur eingefehen werden, 

Gunzenhaufen, am 11. Aug. 1897. 

Königl. Landgericht. 

Alingsohr, Landrichter. 

20. Die zur Gantmaſſe des Michael Kapels 
ler von Igelobach gehdrigen Grundbefizuns 
gen: 

a) das Shldenguth, beitehend aus einen Haus 
mit daran gebauter Scheum, ı3 Mg. Gars 
ten und a Mg. Weder, 

L) ı Tagw. Lebenmiefe im Tennig und 

€) 2 Mg. ausgerenteres Holz im unsern Langen, 

werben zum zweitenmal Montag den 

15. Dftober Vormittags 8 Uhr 

babler an den Meiftbierenden zum Verkauf ausde 

geboten und zahlungefähige Kaufsliebhaber hlet⸗ 

3" eingeladen, 

Gunzenhaufen am 18. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht. 
—Haßold, Aſſeſſor. 
ar. Die von der Wittwe Anastaſia Raab 
zu Rauenzell bisher befejfenen Immobillen, 
ale: 
1) dad Wohnhaus No, a dafelbft, wozu fonft 
nichts als ein Gärtlein und eine Scheune nebſt 
den Gemeinderecht gehört, taxirt auf a5ofl.; 
a) an walzenden Stuͤcken: 
a) a Mg. Acer, der tiefe Acker, tarlıt auf 
100 fl., 

b) 3 Mg. Gemeindetheilader im Kuͤhnberg, 
tarirt auf 100[l., 

c) 3 Tagw. Gemeinderheilwiefe auf der Wald, 
tariıt auf 125 fl., j 

d) Z s  Gemeinderheilwiefe im weiten Weg, 

tarirt auf a5 fl., 

e) ı Mg. Gemeindetheilader im Roßfeld, tas 

xirt auf 75 fl., 

$) 3 Mg. Gemeinderbeilader in der Weiher 

deuchten, tarirt auf 55 fl., 

g) 4 Mg. Gemeinderbeilwiefen im Schutzran⸗ 

gen, taxirt auf 16 ſl., 
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h) J Mg. Gemeindetheilader Im Roͤther Wald 
oder Im Gigert, tarlıt auf 75fl., 
werben Schulden halber dem dffentlichen Verlauf 
hlemit unterftellt. Dazu iſt Bietungstermin im 
Wirthshauſe zu Rauenuzell auf 
den 18. Octbr. Nachm. ı bid 5 Uhr 
bezielt, wofelbft ſich daher befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluftige einzufinden haben. 
Herrieden, am a5. Aug. ı8a7. 
< König. Landgericht. 
dv. Merz, Laudrichter. 

a2. Auf den Antrag der vormaligen Statlon 
Sommersdorf foll der, der Gemeinde Kleins 
ried gehdrige ungefähr aa Mg. enthaltende Uns 
theil vom fogenannten Aubwaaſen, welcher uns 
term a0. d. Mts. auf 900 fl, gerichtlich tarirt 
wurde, im Wege der Hälfevollitredung ertweder 
km Ganzen oder im einzelnen Theilen dffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werden, Hiezu 
ift Bletungstermin in dem Wirthshauſe zu Kleine 
sieh auf 

den ı7. October Borm. 9 — 12 Uhr 
beziele, wofelbft fi daher Kaufsluflige einzus 
finden haben. 

Herrieden, am 25. Aug. ı8a7. 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichrer. 

23. Bon Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiermit bekannt gemacht, daß die 13 Tgw. 
große Wiefe in der Schweigau bei Dinenbroun 
auf Auracher Marlung gelegen, welche dem Jos 
bannes Seiß in Aurach eigenthimlich zuges 
hört und auf 450 fl. gerichtlich geſchaͤtzt worden 
ift, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung meiftbietend 
verkauft werben fol, Bietungstermim ift dahler 
im Landgerichte auf 

den ı2, October Nachm. a Uhr 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 
Herrieden, den 7. Septbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Donle, Afeffor. v. n,' 
. 24. Das zur Debirmaffe bes Georg Fifcher 
In Thalheim gehdrige Guͤtleln No. 12 das 
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lichen Kauf hiedurch ausgeboten. Der Bietungss 
termin ift auf 
ben a6. Sept. Borm. 9 — ı2 Ihr 

In der Hifcherifchen Wohnung zu Thalheim anbes 
raum, und ed werden die Kaufsliebhaber dazu 
biemit eingeladen. ingehdrungen, Laften und 
Schaͤtzungspreiß werden ihnen im Termiu befannt 
gemacht werben. 

Hersbruck den aa. Ang. ıBa7. 
Kdnigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter, 


25. Das zur Nachlaßmaſſe des Melbers Ges 
org Thym zu Herzogenaurach gehdrige 
Wohnhaus No, aı, wie ſolches im Kreis : ns 
telligengblatt No. a1, ©. 1648 näher befchries 
ben ift, wird antragegemäf am 

Mittwoch den 19. September Vormittags 

9 bis 12 Uhr 
wiederholt dem dffentlichen Verkauf in der hiefis 
gen Gerichtöfanglei ausgefeht. An dieſem Ter⸗ 
min haben fi nun befigs und zaplungsfähige 
Käufer einzufinden. 
Herzogenaurach, dem 17. Auguſt ıda7. 
Königl, Landgericht, 
Müller, Landrichter. 


26. Zum dffentlichen Verkaufe der zur Kons 
Furömafe des Guͤtlers Joſeph Reindel von 
Eulenhof gehdrigen Realitäten, beftshend im 
Wohnhaus, Stadel, 4 Tagw Gatten, ı3 Mg. 
Aecker, 35 Tagw. Miefen und = Mg. Holz, 
ferner 3 Mg. Baumader, 15 Tagw. Welher⸗ 
wiefe und 15 Mg. Holz iſt Termin auf 

Dienftag den 18. Sept. l. 3. Vorm. g Uhr 
dahler angefegt, am welchem fich beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufeliebhaber in biefeitiger Ges 
sichtsfangley einfinden, ihre Angebote zu Protos 
fol geben, und das Meitere gewärtigen können, 

Hilpoltftein den 4. Auguft 1027. 

Königl. Landgericht, 
Lang, ‚Landrichter, 
27: Im Wege ber Erefution wird das Guth 


des Bauern und Webers Georg Leonhard Weig 
188 
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zu Unfeldben, welches ı Haus, ı Scheune, 
ı Hofraich, J Tgw. Garten, 6 Mg. Aeder, 


= Tgw. Wiefen, 11 Mg. Holz, dann das Ge⸗ 


meinderecht zu Eingehdrungen hat, und am aı. 
d. auf 1645 fl. gerichtlich gemürdiget worden 
if, dffenelidy verkauft. Bietungstermin ift auf 
Mittwoch 
\ den 26, Sept. ı837 
von Nachmittags ı — 4 Uhr in dem Altfchen 
Wirthshauſe zu Unfelden angefezt worden, wo 
ſich Kaufsliebhaber melden Idnuen. 
Reutershaufen, ben a8. Aug. 1827, 
RK. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pdllnig, Landrichter. 


28, Die im Krelds Zntelligenzblatte vom a3. 
May diefes Jahrs ausgefchriebenen Realitäten 
in ber Gantfahe der Marianne Eldhinger, 
Müllers » Wittme von Amerbach werden auf 

ben 17, Sept. Nachmittags 
im Wirthshauſe in Amerbach zum zweitenmal dfs 
fentlich verkauft, und Kaufsliebhaber eingeladen, 

Monheim den 16. Auguſt 1807. 

= 8.3. Landgericht. 
5d1g, 


29. Die zur Gants Aetiomaffe des Shlöners 
und Schuhmachers Georg Weinberser in 
Aufhauſen gehdrigen Immobilien, als 

a Shlvenhaus No. ı In Aufhaufen mit Haus⸗ 
garten und Stadel an einander, mittlern 
Bauftandes mit Gemeindsrecht, 

Z Mg. Adler am Gröttler, 

3 Mg. Ader auf der Metterhau, 

2 Tag, Wiefen im Greifenfeld, 

a Mg. Uder auf der Gohren, 

zZ Mg. Acker auf dem Sand, 

2 Mg. Ader auf dem Hbrle, 

werden andurch zum Verkauf ausgefeht, und 
Bietungstermin auf 

den aa, Dftober Vorm. q — 12 Uhr 
dahler in der landgerichtlichen Ganzley angefeht. 
Befigs und zahlungsfänige Kaufsliebhaber wers 
den unter dem Bemerken eingeladen, baß ber 


Landrichter. 
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Zufchlag blos dann erfolgen kann, wenn das Ans 
gebot wenigitens ben Schägungswerth erreicht. 

Nördlingen den 4. Sept. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Polzl, Landrichter. 

30. Auf weiteren Antrag wird bad, bem 
Schneldermelſter Willibalb Meth zu Spalt 
gebdrige halbe Haus No. 101 b zu Spalt hie⸗ 
mit anderweitig zum Verkauf audgeftellt, und 
Tagsfahrt auf 

Mittwoch, den a6. September 1897, 
Vormittags um g Uhr 
dahler anberaumt, zu welcher beſitz⸗ und zahls 
ungsfählge Käufer anturch eingeladen find, 

Pleinfeld, den 19. July 18327. 

Königl. Landgericht. 
Munderer, Landricdhter. 

31. Die zur Maria Anna Zeitlerifhen 
Debirmaffe zu Spalt gebdrige Realitäten, wie 
folche zum zweitenmal unterm a7. May d. Is. 
sub No, 174, ı88 u, 202 bed Korrefpondenten 
von and für Deutfchland aufgefchrieben worden, 
werben, ba fein Käufer ſich meldete, dem britten 
Verkauf ausgefegt, wozu Termin 

Mondtag, den 8. October 1827, 
Vormittags g Uhr 
auf bem Rathhaus zu Spalt anberaumt Ift, wos 
zu befig = und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
geladen werben. 

Pleinfeld, am 14. Ang. ıBa7. 

Koͤnigl. Landgerichr. 
Wunderer, Landrichter. 

3a. Der zur Konkursmaſſa des nun verftors 
benen Bauern Johann Hübner zu Mittels 
hembach gehdrige Hof, beftehend aus einem 
Wohnhauſe No, 5, Nebenhaus, Scheuer, Back⸗ 
ofen, Hofraith, Schöpfbronnen, 4 Tagw. eins 
gezäunte Peunth, 73 Tagw. MWiefe, 233 Mg. 
Meder, 7 Mg. Holz, das Waldredit aus Schwans 
der Forſtel, Wiehrriftrecht und Antheil an den 
noch unvertheilten Gemeindegränden, um a950fl. 
tarirt, foll bffentlich fubhaftirt werben. Kaufs⸗ 
Iuftige haben fi) daher in dem Huͤbnerſchen Haus 
fe zu Mittelpembach im Termine 
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den 13. Sept. Nahm, a Uhr 

treffen zu laſſen. Der Meifibietende har dein Zus 
ſchlag zu gewärtigen, wenu das Angebot den 
Schaͤtzungswerth mwenigftens erreicht. 

Schwabach, den 11. Hug. 1827. 

K. 8. Landgericht. R 
dv. Troltſch, Landrichter, .: 

33. Im Wege der Hülfsvollfiredung "werden 
die zu dem Nachlaß des Gütlers Conrad Groß 
von Regelsbach gehörigen Immobilien, bes 
fichend in _ 

ı) dem Guth No. a6 in Regelsbach, zu dem 
gehören: ein Wohnhaus, ein Stadel, die Haͤlfte 
eined Backofens, die Hofraith, der Viehtrift 
und Gemeindredr, ein Garten am Haus, 
2 Tag. Wiefe, 9 Mg. Feld, 33 Mg. Holz 
alten Maaſes, tarirt für 1400 fl,, 

a) ı3 Mg. Garten alten Maaſes, tarirt für 
175 fl... 2 

an den Meiftbierenben bffentlich verkauft; daher 

fi) beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufeluftige 
Dieuſtags den a, Oct. Nachmittags = Uhr 

In dem Wollnerifchen Wirthshauſe zu Regelsbach 

autreſſen zu laffen, und, wenn das Angebot deu 

Schaͤtzungspreiß wenigſtens erreicht, den Zuſchlag 

zu erwarten haben, mithin ſodann ein weiterer 

Eubpaftarionss Termin nicht Statt findet, 

Schwabach den 3. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

34. Im Wege der Execution werden nachfol⸗ 
genbe,. den Chriſtoph Muͤller'ſchen Eheleuten 
zu Hemmershelm gehdrigen Güter: 

1) das Hofgut mir Brau- und Wirthſchafts⸗ 
Gerechtigkeit, C. No. 1851, dazu gehdrenz 
Mohuhaus No. 10, mie Scheune und Ges 
meinderecht, dann 10 Morg. Aderland und 
Miefen, 

a) 13 Mg. 13 Rth. Acker im Lipprichhäufer 
Meg, E. N. ı853, 

3) Z Mg. Ader im Seelein, €. N. 1853, 

4)ı >» s im Zenfelshof, €. N. ı853, 

5) Ms y Kth. Araurader am Auber Weg, 
C. N. 1856, 
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6) I Mg. 3 Rth. Acker am Ried, €.N.1857, 
ab» Bis > im Raunfhab, EN. 
1858, . = 
8) I Mg. aı Rth. in den Pflaumenaͤckern, C. 

No. 1859, 
9) 1 Mg. Geld im Simmerspdfer Feld, C. N. 
1860, 
10) 3 Mg. Uder, ſtoͤßt auf die Straße, E. 
Mo. 186 I, 
21) 3 Mg. Uder an ber Straße, C. N. ı863, 
22) 15 Mg. 15 Rth. Acker ober der Lelmengrus 
be, €. N. 1863, 
13) 4 Mg. Geld im Auber Weg, C. N. 1864, 
»4) 3 Mg. 63 Rh, Acker beim Wörtlein, Cat. 
Mo. 1865, 
15) 3 Mg. Uder in der Tanne, C. N. 1866, 
16) 1} » © im Kiefhaber, C. N. 1867, 
17) s gäNh. Ader im Zeufeldhof, Gat, 
No. 1868, 
18) 5 Morg. zı Rth. der im Lipprichhaͤuſer 
Weg, 
29) 3 Mg. der untere ſchwarze Buͤhlacker, 
dem dffentlichen Verſtrich ausgeſetzt, und biezu 
auf Montag, den 24. Sept. frilhe 9 Uhr 
im Heerleinſchen Wirchöhaufe zu Hemmerspeim 
Termin anberaumt. Dieß zur dffeutlichen 
Kenntniß. 
Uffenhelm, am 20. Yug. ı8a7, 
Koͤnigl. Landgericht, 
Boverl, Landrichter. 

35. Der Bauernhof des Joh. Georg Schopf 
in Ulfenhelm von 7a Mg. Aecker und 7 Xgw. 
Wiefen, dann aa eigene Guͤtherſtuͤcke deſſelben 
ſollen 

ben 5, Det. 1827 Nachmitt. = Uhr 
dffentlich in Ulfenheim an den Meiftbietenden 
veräußert werben. Beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Liebhaber werden bazu hiermit eingeladen, 
Uffenheim, den 18, Aug. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, j 

36. Huf Antrag eines Gläubiger follen = 
Morgen Aecker im Lerchenberg und $ Morgen 
Im Kaffenina bes Chriſtoph Groͤtſch in Ens 

188 5 
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Heim dffemtlih am die Meiftbietenden verfanft 
werden, wozu Termin auf 
Mittwoch den 3. künftigen Monats October 
Vormittags 9 Uhr 
hier am Gerichrefige anfteht. Zahlungss und 
befigfähige Kaufluftige werden dazu hiemit eins 


. geladen. 


Uffenheim, 27. Auguſt ıBa7. 
8. 3. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
37. Folgende Immobilien des im Oktober vos 
rigen Jahrs zu Ehingen am Hefjelberg verftors 
benen Bauern Georg Michael Engelhardt, 


als: ein Schutzguth Hs. No. 5 dorrfelbit, famt 


Eins und Zugehdrungen, ein Lehen, beftehend in 
54 Mg. Aecker und Tgw. Wieſe, 

s im Marrmweg, 

auf der Egerten, 

in der Schelmsklinge, 
im Keblmeg, 

auf der Au, 

im Talten Feldlein, 
beim Thor, 

in der MWeiherwiefen, 
im Arrabach, 

am Nutmieslein, 

in den Zmwergädern, 

im Wofferftall, 

auf der Koftnig, 

auf dem fettlein, 
auf der Haard, 

in der MWolfsgruben, 
im Frohnholz, 

im Holderftod, 

auf der Langeswleſen, 
in der Schmalwiefe, 
auf dem Steinbruch, 

efen im der Heckwieſen, 

die Müblmiefen, 

in der Trieb, 

in der Hedmiefen, 
die Ehleinawiefen, 
die Helteswiefen, 

in der Lad), eine Wechſelwleſe, 
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=} 
* 
” 
- 


alt= af vol af BRD mu am Daft af Srft af Affe ad Ace na a BB a ana ae 


we. hung 


=> as mn nn rn de 


— 


Tgw. 


.» uw nn — 
“nn 4 


2872 


aM. Holz im Loͤhleln, ſaͤmmtllch auf Ehinger 
Markung, und 

Z Mg. Ader im Berg, auf Grüber Markung, 

werben am 
4. Dftober Nachmittagd a Uhr 

im Belifhen Gaſthauſe zu Ehingen am Heffels 

berg dffentlicy meiftbierend mit Vorbehalt der 

Genehmigung der Nachlaßglaͤubiger verkauft, 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wers 

ben zu diefem Termin mir dedt Bemerken einges 

Saden, daß fie die einfchlägige Tararionsverhands 

lung jederzeit dahier einfehen können, 

MWaffertrüdingen, den 13. Aug. 1827, 

K. 3. Landgericht, 
Seggel, Landridhter. 

38. Die Gantimmobilien des Bauern Georg 
Michael Schäfer von Ehingen am Heffel» 
berg, namentlich: 

a Lehengur Hs. No. 60 bortfelbft, fammt allen 
Ein und Zugehdrungen uud Gemeinderheilen, 
dann 

JMorg. Acker fchon lange Zeit Wieſe auf der 
Grobwiefen, 

» Mg. Waldung mit etwas MWiefe im Selly, 

» Meder aufm Lerrlein, 

»  e bei den Gemeinde Oſſings⸗Stuͤcken, 

s s aufber Au, eigentlich und richtiger 
in der großen Klinge, 

Mg. Adler im Arrabady, 
ss beim Pfahl, 

s ⸗im Wafferftall, 

» » Im Lechftein, und 

⸗Holz im Selly, fämmelih auf Ehinger 
Markung, 
werden am 

a1. October d. Is. Morg. 9 — 12 Uhr 

im Beck'ſchen Gaſthauſe zu Ehingen dffenelich 
verkauft. Beſitz- und zahlungsfähige Kaufe: 
lebhaber werben zu diefem Termine mit dem Bes 
merken hiermit eingeladen, daß fie die einfchlägls 
gen Tarationsverhandlungen jederzeit dabier eln⸗ 
fehen fönnen, 

Waffertrübingen, den ao. Aug. 1827, 

8.8. Landgericht. 
Seggel, Randrichter, 
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39. Das zur Gantmaffe des Georg Adam 
Mufchler in Ehingen gebdrige Wohnhaus 
Mo. ı40 mit daran gebauter Stallung und 
Scheune, wird am 

Freitag den a8. Sept. Vormittags 9 Uhr 
Im Belifhen Wirthshauſe zu Ehingen dffentlich 
an die Meiftbierenden verkauft, wo dann Kaufs⸗ 
llebhaber die Tare und die Belaftung der Gegen⸗ 
fände und die Derfaufsbedingniffe zu vernehmen, 
und hierauf das Weitere zu gewärtigen haben, 

MWaffertrüdingen, den aa. Auguft 1827. 

KR. B. Landgericht, 
Seggel, Lanprichter, 


40. Das in die Gant gerathene Anweſen bes 
Sdldners u. Metzger Wilhelm Rau von Mdts 
tingen, beftchend in einem gemauerten Shlvens 
baufe mit Garten und alter Gemeindsgerechtig⸗ 
Reit, worauf bieber eine perfonelle Bierfchenkges 
rechtigkeit aufgeübt worden, dann ı3 Mg. eigne 
Acer und Wieſen, werden dem difentlidhen Ber: 
kaufe ausgefent und Kaufsluſtige, Auswärtige, 
mit Reumundss und Vermdgentzeugnifer vers 
ſehen, 

Dienftag, den 25. Sept. 1. Ze. 
In biefiger Amtsfanzlei zu erfcheinen, eingeladen 
werden, j 
Harburg, den 14. Aug. ıBa7. 
Fürftliched Herrſchaftsgerlcht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


41. Das in die Sant gelommene Anmefen 
des EShldnerd und Schubmachermeifterd Johan⸗ 
ned Thum von Allerheim, beftehend in einer 
balben Sdldenbebanfung mit J Gemeindegerech⸗ 
tigfeit, dann 145 M. Ader und Wieſen, werden 

Mittwoch, den 26. Sept. I. 3. Vormittags 
in biefiger Amtös Kanzlei bffentlich verkauft, 
Kaufsluftige, Auswärtige mit Leumuthezeugniſſen 
verfehben, werden eingeladen, hiebei zu erfcheis 
nen, und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg den 14. Auguſt 1827. 

Färftlih Dettingen Wallerfteinifches 
Herrfchaftegericht. 
Schmid, Herrfhaftsrichter. 
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43. Auf Antrag eines Hppothefengläubigers 
fol-da8 daͤuerliche Anweſen des Anton Keller 
zu Mt. Seiushelm, beſtehend in einem Wohns 
baufe von Holz ſammt Stallung, Scheme, 
Scweinftall und einer Hofraity, beim Haus ein 
Gaͤrtchen, obngefähr Z, Morgen im immer 
tried, obngefähr 37 Mg. nebft eingehdrigen 3ı$ 
Mg. Aecker, 7 Mg. Wiefen, a Mo. Weinberg, 
Wald » und Gemeinde : Recht, zum fuͤrſtlich 
Schwarzenbergiſchen Kammeral» Anıt Wälferns 
torf lehenbar, wohin es jährlich 30 fr. fir a 
Faſtnachtshuͤhner, 135 Er. Erbzins, 4 Mez Ha⸗ 
bers und 4 Mezen Kornzuͤlt Auber Maas und 
den Handlohn zu 63 pro Cento giebt, zehend⸗ 
bar zum Koͤnlgl. Remamte Iphofen, gerichtlich 
tarirt auf 2660 fl., dem oͤffentlichen Verkaufe 
audgefeit werden. Strichtermin ift auf 

Freitag den a8. Sept. morgens 9— 1a Uhr 
im Erhardſchen Gaſthauſe zu Mt. Seinzhelm 
anberaumt, mozu befis und sahlungefähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken vorgeladen 
werden, daß der Zuſchlag nad Maßgabe des 
Sppporhelens Gefeges vom a. Zuni ı8aa 6. 64 
und 69 erfolge amd daß fid) auswärtige Kaufss 
luftige mit legalen BDermdgens » Ausweifen und 
Leummnds » Zeugniffen zu verfehen haben, 

Schloß Seehaus am 31. Aug. 1837. 
FZuͤrſtlich Schwarzenberglſches Hertſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

43. Auf den eigenen und Antrag mehrerer, Glaͤu⸗ 
biger wird das Wirth Jakob Schmidiſche An⸗ 
weſen zu Dürrenzimmern, beſtehend in der 
Tafernwirthſchaft ſammt Braͤuhaus, Stadel und 
Garten, mit dem dazu gehdrigen Lehen, beſte⸗ 
hend in 135 M. Ackers und 1? Tagw. Miefen, 
einer befondern Solde nebft angebautem Stadel, 
Garten und Gemeinde: Gerechtigkeit, dann an 
eigenen Gütern 343 M. Ackers und Wiefen, an 
56 Stuͤcken berieben, zum oͤffentlichen Wers 
kauf ausgeftedt und hiezu Termin auf 

Mittwoch den 26. Sept. I. J. 
angeſetzt, an welchem beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Liebhaber, Auswaͤrtige mit Vermdgens s ud 
Leumundso⸗ Zeugniffen verfehen, zur Legung ihs 
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ser Angebote in das Jakob Schmidiſche Wirths⸗ 
haus zu Dürrenzimmern biemit eingeladen wers 
den. Die auf der Tafernwirthſchaft und dem 
Lehen haftende Laflen Edunen täglich dahler in 
ber Gerichtöfanzlei erholt werden. 
MWallerftein den 30. Auguft 1827. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


2. Das Adnigl. Kreis s und Stadtgericht 
Fuͤrth hat in dem Schuldenwefen des biefigen 


Brandweinbrennerd Konrad Sieder, auf deſ⸗ 


fen eigenen Autrag durch Entfdliefung vom 14. 
Yuguft 1837 die Erbffnung bed Univerfals Kons 
kurſes beſchloſſen; daher werben die gefeglichen 
Ediktstage, nämlich 

1) zu der Anmeldung ber Forderungen und 

deren gehdriger Nachwelſung auf 
ben a6. September, 
a) zu der Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf 
den 31. Dftober, 
3) zu der Schlußverhandlung auf 
den 28, November dleſes Jahrs 

jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und bie ers 
forderlihen Verhandlungen werden in dem Ges 
ſchaͤſts zimmer des Koͤnigl. Kreis» und Stadiges 
richtsraths Bayer erfolgen. Die fämmtlichen 
unbefannten Gläubiger. ded Gemeinſchuldners 
werden biezu dffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen an dem ers 
fien Ediltstage die Ausſchließuug der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcbeinen an ben übrigen Ediktétagen aber bie 
Ausfchliefung mit den an denſelben vorzuneh— 
menden Handlungen zut Folge bat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas vou dem 
Bermdgen des Gemeinfchuldners in den Händen 
haben, aufgefordert, dieſes bei Vermeidung des 
nochmallgen Erfages unter dem Vorbehalt ihrer 
Rechte, bei Gericht zu übergeben, 

Fürth, am 14. Auguft 1897. 

Lehmann, Direktor, 
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2. Ueber das Mermbdgen der Wittwe Eve 
Marie Stein von Schopflod, ift in Folge 
ihred eigenen Antrags durch Verfügung vom aa. 
bieß die Erdffnung des Univerfal » Konkurfes bes 
fhloffen worden, Es werden demnach die ges 
feglihen Ediktstage und zwar: 

ı) zur Unmeldung und Nachweifung der For⸗ 

berungen auf 
ben 9. Detober l. Is.; 

2) zur Vorbringung der Ciureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 

ben 9. Novbr. I. 38.5; 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 10. Dezember I, 36.5; 
für die Duplik auf 

ben a4. Dezember I, Is., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hies 


zu die unbefannten Gläubiger der Wittwe Stein 


unter bem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erften Ediktötage den Ausfchluß 
der Forderung von der Gantmaffe, dad Ausbleis 
ben an den übrigen Ediktstagen aber, den Aus⸗ 


| ſchluß mit den au foldyen vorzunehmenden Hands 


lungen zur rechtlichen Folge haben würde, Zu: 
gleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Bermögen der Gemeinſchuldnerin etwas in Haͤn⸗ 
ben haben, aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Vermeidung nodymaligen Erfaßes 
bei Gerichr zu erlegen. Auch wird erbfiner, daß 
das Activ-Vermdgen ſich mur auf eine Schaͤz⸗ 
zungeſumme von 625fl. belaͤuft und die Hypo⸗ 
thelen = Kapitalien 600 fl, betragen. 

Dinfelebühl, den a8, Auguft 1827. 

Königl. Bayer. Landgerichr, 
j Forſter, Landrichter, 
3. Das K. Landgericht Heidenheim hat über 


ben Nachlaß des zu Weſtheim verftorbenen 


Daltbafar Ulrih Kleemann auf Antrag der 
Erben und Gläubiger den Univerfal: Concurs 
erkannt, Die gefezlichen Ediktstage find, neme 
lich: 
») zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrige Nachweifung auf ’ 
ben a, Dftober, 
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a) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den a. November, 
3) zur Schlufverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
den 4. Dezember, 
und für die Duplik auf 
den 18. Dezember, 
jedeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu 
fämmtliche unbefaunte Gläubiger des Nachlaſſes 
biemit dffentlich unter dem Kechtsnachtheile vors 
geladen werben, daß das Nichterſchelnen am ers 
fien Eviträtage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichts 
erfcheinen an den übrigen Eviftsragen aber die 
Ausſchlleßung mit den an benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat, und hiebei 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Nachlaßvermdgen in Händen haben, aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer — bei 
Bericht zu übergeben.» 
Heidenheim den 16. Auguft 1837, 
K. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

4. Auf eignen Antrag der Wittwe und Kiu⸗ 
der bes Wirthe Johann Hoͤrndler von Sbers⸗ 
bach wird über deſſen Nachlaß der Univerfals 
Konkurs erdfinet. Ed werden daher bie Edikts⸗ 


J 


| Tage auf 


Donnerftag, den 27. September, 
zur Anmelvung und Nachweijung der Forder⸗ 

ungen; dann 

Mondtag, ben 29. Dltober, 

gar Vorbringung der Einreden, dann 

Donmerdtag, den 29. November, 
zur ſchluͤßlichen Verhandlung, jedesmal Vormit⸗ 
tags 9 Uhr an Gerichtöftelle dahler angefegt, und 
faͤmmtliche ſowohl befannte als unbekannte Glaͤu⸗ 
biger, unter der Androhung hiezu vorgeladen, daß 
das Ausblelben im erſten Termine, den Ausſchluß 
von der Maſſe, in folgenden aber, den Ausſchluß 
mit der treffenden Handlung nach ſich ziehe. Der 
Aktlvſtand berechnet ſich nach der Taxe vom 13. 
July d. Is. auf 1707 fl. 46 fr. worunter die 
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ber Immobilien 1443 fl. beträgt, Dagegen iſt der 
Paffioftand zu 3729 fl. 46 kr. angegeben, und 
bierunter find 2300fl. eingetragene Hypotheken 
Im hiefigen Gerichtöbezirke, aoofl. ſammt a6 fl. 
Zinfen, welde auf einem Grundftücd im Lands 
gerichtäbezirfe Pleinfeld eingetragen, find nicht 
mit eingerechnet, und von dem Zinfen aus dem 
Hypothekenforderungen zu 425 fl. find wieder 
ı85 fl. im Hypothekenbuche eingetragen. 

Heilöbronn, ben a4. Zuly 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Das königliche Landgericht Hergogenaus 
rad) bat in dem Schuldenwefen des Bierbrauers 
Konrad Gbdllner von Herzogenaurad 
auf eigenen Antrag beffelben den Univerfalcons 
eurs erfannt, Es werden daher bie gefeglichen 
Eoviftötage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdtigen Nachwelfung auf 

Donnerstag ben 16. Oct., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Dienftag den ao, Nov., 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar 
a) für DE Replik auf 
$reitag deu 21. Dec., 
b) filr die Duplit auf 
Montag ben 7. Januar 18328, 

jedesmal Morgens 9 Ubr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter dem Rechtsnachthelle Hieher vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erfien Edikts⸗ 
tage die Andfchließung der Forderung vom ber 
gegenwärtigen Konkursmaffe, das Nichterfchels 
nen an den übrigen Ediftötagen aber, die Aus⸗ 
fohliefung mit den, ar benfelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge haben wird, Zus 
gleidy werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermdgen des Gemeinſchuldners in Haͤn⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. MUebris 
gens wird für die minderbevorzugten Gläubiger 
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zur Erfparung der Koften bemerkt, daß bie Ak⸗ 


tiomafje laut gerichtliher Schaͤtzung ſich auf 
5388 fl. beläuft, daß dagegen aber im Hypo⸗ 
thelenbuche 5725 fl. Schulden eingerragen find. 

Herzogenaurach, den 17. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

6. Gegen den hieramtlichen Soldner Johann 
Gerner zu Moͤrsdorf iſt das Gantverfahren 
und die Vermögens » Eubhaftation rechtskraͤftig 
befchioßen,, ſofort Termiu 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweis auf 
Mittwoch, den 19. Sept. 1827; 
b) zur Borbringung der Einreben auf bie am 
erften Eoiftstage angemeldete Forderungen 
auf Freitag, den ı9. October 1827; 

c) zur, Schlufverhandlung und zwar zur Res 
und Duplit auf 
Dienjtag, den ao. Novbr. 1837, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr in hiefiger Gerlchts⸗ 
Kanzlei angefegt, und es werden die Gläubiger 
biezu unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erften Ediktstage, den Auss 
ſchluß der Forderung vom gegenwärtiger Activ⸗ 
Maſſa-Vertheilung, das Nichterſcheinen an den 
Übrigen Evifterägen, den Ausfhluß mir den an 
denfelben zu pflegenden Verhandlungen zur Folge 
hat. Hiernaͤchſt wird die Bemerkung beigefügt, 
daß die Vermbgentrate nur 373 fl. 42 Pr., der 
dermal bekannte Schuldftand aber Tıofl, bes 

trägt, worunter 540 fl. privilegirt find. 

Hilpoltftein, am 3. Aug. ı8a7. 

K. DB. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

7. Gegen ben Guͤtler Joſeph Reindel zu 
Eulenhof iſt das Gantverfahren und die Bers 
mbdgens » Subhaftation befcploffen, im deſſen 
Folge Termin 

») zur Anmeldung ber Forderungen uund deren 

gehdrigen Nachweis auf : 
Freitag, den aı, Sept. b. Is.; 

2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 

am erften Ediltstage angemeldeten Forder⸗ 
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ungen auf 
Montag, den aa, October db. Js.; 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Mer 

und Duplif auf 

Sreitag, den a3, November d. Is., 
jedesmal Vormittägs g Uhr angefegt, an welchem 
fi die Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile in 
biefiger Gerichtskanzlei einzufinden haben, daß 
dad Ausbleiben am erſten Ediktetage den Aus—⸗ 
ſchluß der Forderung von gegenwärtiger Gants 
Activmaſſe, das Nichrerfheinen. an dem übrigen 
Ediktstagen aber, den Ausjchluß mit den an 
deuſelben zu pflegenden Handlungen zur Folge 
bat, Hiernaͤchſt wird bemerkt, daß die gerichts 
lihhe Vermoͤgeustaxe 100g fl. 21 kr., der ders 
malen befannte Schuldenftand aber 1794 fl. a kr. 
beträgt, wovon 1207 fl. ı2 kr. hypothekariſch 
geſichert und privilegitt find, 

Hilpoltſtein, den 4. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Rang, Landrichter. 

8. Der Sdlduer und Schuhmacher-Meiſter 
Georg Weinbergerin Aufhauſen har fich 
freiwillig in die Gant gegeben. Die Ediftsrage 
werben daher wie folgt ausgejchrieben, 

») zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 

derungen auf den aa. October; 

2) zur DVorbringung der Eiureden gegen die 

angebrachten Forderungen 
auf den a8, Novbr.; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar; 
a) für die Replik auf 
ben 28, December 1827, 
b) für die Duplit auf 
ben ı4. Januar 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Hiezu werden nun fämmtliche unbefannte Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediktstage die 
Ausſchlleßung der Forderung vom gegenmärtiger 
Konluremafja, das Nichrerfcheinen au den übris 
gen Ediftsragen aber, die Ausſchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Verhandlungen zur 
Solge haben würde, Zugleich werden alle dies 


v . 
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jenigen, welche etwas vom dem Wermdgen des 
Semeinfhaldners in Händen haben, bei Vermeis 
bung des doppelten Erfages aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu übers 
geben. Schluͤßlich wird bemerkt, daß ſich nach 
der vorgenommenen Schägung dad Vermögen 
der. gegenwärtigen Gantmaſſa auf gı.ı fl. 30 fr. 
belaufe, während die in dem Hypothekenbuch 
eingetragenen Hypotheken fih auf 1550 fl, excl. 
der Zinfen betragen. 

Nördlingen, den 4. Sept. 1827. 

Königl. Landgericht. 

Pblzl, Lanprichter. 

9. Auf eigenen Untrag des Mesgermeifterd 
Sohann Michael Grdbeih von Oberickels⸗ 
beim wird über dad Dermdgen deſſelben ber 
Univerfalfonturs der Gläubiger erdffnet, und 
werden daher die gefezlichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 

derungen anf 
Minwoch den 19. Erpt. d. F., 
2) zur Borbringung der Einreden wider dies 
felben auf 
Eonnabend ben a0, Oct. d. J., 
3). zur Echlufverhandlung auf 
Mittwoch den 21. Nov. d. J., 
jedesmal Morgens g Uhr feitgefest. Hiezu wer⸗ 
den fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldnerd unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daf das Nichterſchelnen am erften Ediftes 
tage die Aueſchließung der Forderung von der 
Eonchrömafje; an den übrigen Eviftsragen aber 
die Ausſchließung mit der treffenden Handlung 
zur Folge bat. Zugleich werden vlejenigen, wels 
che irgend etwas von dem Vermbgen des Ger 
melnſchuldners in Handen baben, aufgefordert, 
folcbes bei Vermeidung. nochmaligen Erſatzes uns 
ter Dorbehals ihrer Nechre dem Gerichte audzus 
antıvorten. 

Ufenheim, 13. Auguſt 1837. 

K. B. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

10. Das unterzeichnete kdnigl. Landgericht: 

bat In dem Schuldeuweſen des Georg Adam 
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Maſchler von Ehingen, auf elgenen Uns 
trag deſſelben, und da ſeine Schuldenmaſſe ſich 
auf 524 fl. 48 fr, belauft, wogegen die Taxe 
feines Bermdgens nur 132 fl. 54 fr. erreicht, 
ben Univerfalconcurs über das leztere beſchloſſen. 
Es werden daher die Evifretage, 
a) zur Unmeldung der Forderungen der Glaͤu⸗ 
biger und deren gehdrige Nachweifung auf 
den 8. Oktober d. J., 
b) zur Vorbringung des Einredem gegen die 
Forderungen auf 
den 8. Nevember d. J., 
e) zur Schlußverhaudlung, und zwar für bie. 
Replik auf 
den 7. Dezember, 
für die Duplit auf 
ben a1. December, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, feftgefezt, 
und biezu ſaͤmmtliche unbekanute Gläubiger des Ger 
meinſchulduers unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am 1. Edikts 
tage die Ausfchliefung der Borderung von der 
gegenmirtigen Goneutemaffe, das Nichterſchel⸗ 
nen an deu folgenden Ediktstagen aber die Außs 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden: 
Handlungen zur Folge haben wird, Zupleidy 
werden alle diejenigen, welche etwas von Dem Vera 
mögen des Gemeinſchuldners in Händen babeır, 
bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, foiches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Bericht zu übergeben. Außerdem wird noch bes 
merft, daß unter der angegebenen Schuldenmaſſe 
a50 fl. Hopothekeuforderung ſich befinden, ” 
MWarfertrüdingen, dem as. Ang, 1887. 
Kodnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


v1. Auf den Untrag eines Realgläubigers des 
Georg Avam Pflüger zu Oberntief und mip 
Uibereinftimmung deffelben wurde vom unterzeiche 
neten Zandgerichte durch Befchluß vom 15, An⸗ 
guft c. über das DVermbgen des ıc. Pfläger den 
Univerfalconcurs erkannt, Daher werden bie 
gefezlichen Ediktetaͤge: 

189 * 


wa 
1) zur Anmeldung, Begründung und Wade 
weifung der Forderungen auf den 
8. September, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
Forderungen auf ben 
16, Dctober, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur bs 
gabe ber Res und Dupllk auf 
19. November , 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefeht, und hle⸗ 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger des ıc. Pflüs 
ger mnter dem Rechtsnachthell vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erften Ediktstage Ausſchlleß⸗ 
ung der Forderung von der gegenwärtigen Maſſe, 
das Ausbleiben an den Übrigen Ediktstaͤgen aber 
Praͤkluſion mit den treffenden Handlungen zur 
Zolge hat. 
welche irgend etwas von dem Vermdgen bed Ges 
meinfchuldnerd im Händen haben, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Anſpruͤche bei Ges 
wicht zu Übergeben, oder nochmaligen Erſatz zu 
gewärtigen. 

Windsheim den 15. Auguſt 1827. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

18, Gegen den Shlöner und Metzger Wilhelm 
Rau von Mdttingen wurde der Univerfals 
Eoncurd erkannt: es werben daher folgende 
" Evifrötage feſtgeſetzt, als: 

3) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweifung 
ber Forderungen 
Dienftag ben a5, Sept. l. J., 
2) zur Anbringung der Einreden 
Donnerflag den a5. Det. 1. 3. und 

3) — Schlußverfahren und zwar für die 

tie 


Dienftag den a7. Nov. und 
für die Dupfit 

Mittwoch den as. Des. 1. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Saͤmmtliche for 
wohl befannte als unbekannte Gläubiger werben 
biemit vorgelaben, an dem bezeichneten Tagen 
babier zu erfcheinen, wibrigen Falls die Ausblei⸗ 
benden an dem erften Ediftätage dem Ausſchluß 
Ihser Borderungen vom der Gautmaſſe, die Auss 


Auch werden hlemit alle diejenigen,» 
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bleibenden an ben übrigen Eviftätagen aber bie 
Präclufion mit der betreffenden Handlung zu ges 
wärtigen hätten. Zugleich wird denfelben noti⸗ 
fijirt, daß das MWktiosMermdgen excl, eines 


Nördlinger Aders fi) auf 849 fl. 46 Er. belaufe, 


während die in dem Hypothekenbuche aufgeführte 
Hypothelenſchulden excl, der Zinfe ſchon 865 Ri 
betragen, 

Harburg den 14. Auguſt 1807. 

Herrfchafts s Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

13, Gegen den Sbldner und Schuhmacher 
Sobannes Thum von Allerheim wurde der 
Univerfaltonkurd erkanut und werben daher fol 
gende Ediktstage feftgefegt, als: 

1) zur Anmeldung und gehdrigen Nachwelſung 

der Forderungen, 
Mittwoch, den 26. Sept. I. 38.; 

a) zur Beibringung ber Einreben, 

Breitag, den a6. Dctober I, Is.; 

3) zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Replik, Mittwoch, deu 8. Nov, und 
für die Duplik, 

Donnerftag, den 13, Decbr. l. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Sämmtliche, fowohl bekannte als unbefannte 


‘Gläubiger werben blemit vorgeladen, an den Bes 


zeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widrigen 
Balls die Ausbleibenden an dem erften Ediktetage 
ben Ausſchluß ihrer Forberungen vom der Gants 
maſſe, die Untbleibenden an den übrigen Edikts⸗ 
tagen, die Präclufion mit der betreffenden Hands 
lung zu gemärtigen hätten. Zugleich wird den⸗ 
felben erdffnet, daß das Activ-Vermbgen nad 
vorgenommener Schägung exclus. von ı Tgw. 
Mechen » Wiefen und 4 Morg. Ader im rorhen 


Brunnen, welche zum fürfit. Herrſchaftsgerſcht 


Dettingen gerihtöbar find, nur 454 fl. 46 ir. 
betragen, während bie In dem Hypothekenbuch 
eingereihten Hypotheken fchon auf 646 fl. axd, 
der Zinfen fich belaufen. 
Harburg, dem 14. Yuguft 1827. 
Fuͤrſtlich Dettingen, Walerfkeinifhes 
Heuichafts s Bericht. 
Emid, Herrfchofierihten | 


14. Das Furſillch Dettingen, Spielbergifche 
Stadt» und Herrſchaftsgericht Dettingen hat in 
dem Schuldeumefen des Bauern Georg Wieder 
mannjun, von Kleinforbeim durd Ents 
ſchlleßung vom ao, publ. 24. dies, den Univers 
falfonfurs erfannt, weldhe, da der Schuldner 
ſich derfelben unterworfen, die Rechtskraft ers 
langt hat. Es werben daher die gefehlichen 
Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen’ und beren 

gehdrige Nachweiſuug auf 
Freltag, den a8. Sept. d. Is.; 
9) zur Worbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf 
Montag, ben ag. Dftober d. 8; 


3) zur Schlußverhandlung, und zwar für 


bie Replik auf 

Donuerötag, ben 16. Novbr. d. Is., 

und fuͤr die Duplik auf 

Freitag, den 30. Novbr. d. Js., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbefannte Glänbiger des Gemelns 
ſchulduers hlemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erften Ediktstage, die Uusfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konfurdmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Eviftötagen aber, 
die Ausſchließung mis den an deuſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben.alle diejenigen, welche irgend etwas vou 
dem Vermbgen des Gemeinfyuloners in Händen 
haden, bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Der Activſtand des 
Gemeinfhuloners beträgt nach dem aufgenoms 
nienen Sjnventar 4000 fl. waͤhrend ber Schul⸗ 
denftand fich jetzt ſchon auf 6371 fl. » Fr. wors 
unter fih 5997 fl. 38 Ir. Hypothelenſchulden 
befinden, beläuft. 

" Dertingen, den 28. Auguſt 1827. 
Zuͤrſtliches Stadt⸗ und Herrfchaftsgeridt. 
Baur, Stadtrichter. 

15. Das unterzeichnete Herrfchaftögericht hat 
In dem Schuldenwefen der Witwe Anna Marla 
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Löffler zu Büättelbromm anf eigene Juſol⸗ 
venz⸗ Erflärung den Univerfaltonkurs + Prozeß 
erdffnet. Es werden daher die gefetlichen Edikto— 
tige, naͤmlich ’ 
») zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachwelſung auf 
Mondtag, den 3. Sept., 
2) zur Vorbringung der Elureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
" Donnerdtag den 4. Dit., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Mittwoch, den 7. Nov. 
, und für die Duplik auf 
Donnerdtag, den a3. Nov. d. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr hiermit feſtgeſetzt und 
bierzu ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger der Ges 
meinfduldnerin andurch oͤffentlich unter dene 
Rechtsnachtheile vorgeladen , daß das Nichters 
feinen am erften Ediltstage die Aus ſchlleßung 
ber Forderung von der gegenwaͤrtigen Konkurs— 
waſſe, das Nichterſcheinen an den folgenden 
Editktstaͤgen aber die Ausſchließung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
haben würde. . Zugleich ‚werden alle diejenigen , 
welche etwas von dem Vermögen der Gemeine 
fhuldnerin in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert," foldjes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Schluͤßlich wird bemerkt, daß nad) der 
Ungabe der Schulönerin der Schuldenftand der, 
felven gegen 5600 fl. betrage, der Zarationds 
> der Aktlvmaſſe aber fich auf 1439 fl. bes 
aufe, 
Pappenheim, am a8, July 1827. 
Gräflih Pappenheimiſches Herrſchaftsgerlcht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 
6. Gufforderung.) Am q. Juny d. IJs. ſtarb 
zu Baͤrnhof dieffeitigen Gerichts der Winkels 
mann Konrad Munter, ein MWittwer und ins 
berlod. Alle diejenigen, welche aus irgend eis 
nern rechtlichen Grunde Anfpräche gegen feine 
Nachlaßmaſſe zu machen und ſolche noch nicht ans 
— haben, werben hlemit aufgefordert, 
*21 
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folche in Zeit von 8o Tagen ausſchlleßender Frift: 


um fo gewiſſer dabier anzuzeigen und nachzumels 
fen, als nach Ablauf dieſer Friſt auf fie feine 


- weitere Ruͤckſicht genommen und der Nachlaß uns 


ter diejenigen vertheilt werden fol, deren Kor: 
derungen bis jetzt dahler befannt geworden ſind. 
Lauf, am 30. Auguft 1827. 
J Abnigl. Landgericht. 
Bernott, Landrichter. 


17. Auf eigenen Untrag des Lebkuͤchnermel⸗ 
ſters und Specereihändlers Johann Bernhard 
Strampfer babier, werben alle biejenigen, 
welche Forderungen an benfelben zu maden has 
ben und glauben foldye begründen zu fhnnen, hier⸗ 
mit aufgefordert, binnen 4 Wochen und längs 
ſteus bis zu dem auf 

den 10. October d. 38. Vorm. 8 Uhr 
anberaumten Termin diefe Ihre Forderungen ums 
ter Vorlegung der Beweismittel bei unterzeldys 
netem Landgericht anzumelden, aufferbem aber 
zu gewärtigen, daf angenommen wird, ald woll⸗ 
sen fie auf ihre Anjprüche an Strampfer ver 
zidten. 

— am 25. Aug. ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


18. Im Depofitorio biefigen Landgerichts befin⸗ 
der ſich der jezt 800 fl. betrageude Nachlaß des 
Doctor Agricola von Rotheunbach, deſſen 
Vornamen und ſonſtigen Verhaͤltniſſe, fo mie die 
Deis feines Todes unbefannt find. Mac den in 
den Aften befindlichen Notizen befand ſich ſchon 
im $ahre 1719 dieſe Nachlaßmaſſe bei dem 
Zeutfchordenfben Amte in Nürnberg, nach befs 
fen Wuflöfung fie an die unterfertigte Behörde 
kam. Auf eine im Fahre 1805 von erfierem 
Anme ergangene, aber für ungültig erflärte Edik⸗ 
tal» Citation der Agricolaifchen Erben haben ſich 
zwar einige gemeldet, ohne aber ihre Anfprüche 
näher begründen zu fbnnen, Es werden daher 
ale diejenigen, welche als Erben, Gläubiger, 
oder. aus einem andern Rechtsgrunde an die obis 
ge. Nachlaßmaſſe einen Aafpruch machen zu kon⸗ 
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nen "glauben, hiemit aufgefordert, fi binnen 
9 Monaten und fpäreftens am 
2. Merz ı828 
bei dem umterfertigten Gerichte zır melden im 
ihre Unfpräche rechrögendgend autzuffiyren,, ins⸗ 
befondere aber, wenn fie ſich auf bie geſezliche 
Erbfolge gruͤnden, den Grad ihrer Verwandt⸗ 
ſchaft mie dem Erblaffer beſtimmt anyuzeigen und 
gehdrig nachzumelfen, Gegen diejenigen, welche 
bie obige Friſt nicht einhalten, wird das Präs 
Hufiontursheil erlaffen, und megen Zutheilung 
bes Naclaffes, fen es an Erben, Glänbiger, 
oder den Königlichen Fiefut, das Meirere na 
gefezlicher Vorfchrift und mir den gefezlichen Zols 
gen verfüge werben. 
Schwabach den a7. April 1827. 
K. B. Landgericht. 
d. Trdlefh, Landrichter. 


19. Die von dem vormaligen Wirth Johann 
Georg Flahrer zu Tauberbodenfeld uns 
serm 10, Auguft 1820 bei dem Königlichen Lands 
gerihte Rothenburg über 600 fl. zu 5 Prozent 
verzinglichet Darlehens: Capital dem nun verlebs 
ten Herrn Oberlieutenant von Bach zu Bayreuth 
auggeftellte, von diefemam 29. Oftober ı 822 an 
den Traiteur Aılbler zu Rothenburg und von dies 
ſem am oh. Yuly 1833 welter an den dahier 
verlebren Gcheimenrarh Kndrzer zedirte Schuld⸗ 
und Pfandverſchreibung iſt unterdeſſen verlohren 
gegangen. Da nun der Schuldner die Loͤſchung 
diefes längft abbezahlten Capitals verlanat, und 
deshalb die Erben des Glaͤublgetre resp. Geffios 
nars die Umortifarlon bezeichneter Urkunde beans 
tragt haben, fo wird der unbekannte Juhaber 
derfelben hiermit aufgefordert, foldye binnen 6 
Monaten von g’genwärtiger Aufforderung an, 
dem unterfertigten Gerichte vorzuweiſen, widıls 
genfalls die Urkunde für kraftlos erklaͤrt, und 
die Forderung geldſcht werden wuͤrde. 

Säillingefürft am b. Aug. ı827. 

wurſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
leg abs. Dir, 
Tiſchiuger, Altuar. 
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“20. Bon Königl. Kreis⸗ umd Stadt: Gericht 
Nuͤrnberg wird die Cunigunda Kleinlein, Tag: 
ldhnerstochter von Sünder&bühl, auf den 
Grund ber aegen fie eingeleiteten Spezial : Unters 
furchung und des gegen fie als eine flächrige, 
munmehr eintretenden, und durch das Eriminals 
Gerichte mittelſt Erkenntniſſes vom 
Monats angeordneten Ungehorfamd : Verfahrens 
hiemit dffeurlich aufgefordert, ſich binnen 

drey Monaten, 
laͤngſtens am 28. September 1.38, bei dem dleſ⸗ 
feirigen Unrerfüchungs » Gerichte zu fellen und 
wegen des gegen fie augezeigten Verbrechens des 
ausgezeichneten Diebftabls zu verantworten. 

Nürnberg den a7. Juny 1827. 

Hörl, Director. 

a1. Der ledige elternlofe Millergefelle Cons 
rad Walther aus Schwand, früher auf der 
Obermuͤhle zu Leimburg, Kgl. Landgerichts Alt⸗ 
dorf in Dienſten, deſſen dermaliger Aufenthalt 
unbekannt iſt, wird diſentlich aufgefordert, ſich 
binnen zwei Monaten, und laͤngſtens bis zum 
Dienftag 

ben 13. Nov. 1827 Morgens 8 Uhr 
dahler zu fielen, und auf die von der Margns 
retha Meyeriſchen Kindes: Curatel zu Leimburg 
wegen außerehellcher Vaterſchaft und Ernährung 
unterm 2. Sept. 1626 wider Ihm dahler anges 
ſtellten Klage gehbrig vernehmen zu laffen, aufs 
ferdem aber die Folgen feines Ungehorfams ach 

Maatgabe des Geſetzes zu gewärtigen, Zus 
gleih ergebt an alle diejenigen Perfonen, welche 
"vou dem Aufenthalt des Walther Kenntniß has 
ben; die Aufforderung, daruͤber gerichtliche Uns 
zeige zu erſtatten. 

Schwabach den 30. Aug. 1837. 

A. B. Landgericht. 
v. Trblefch, Landricter. 

83. ») Sobann MWlerander Stadelmann, 
gebobren zu Pappenhelm Im Jahre 1794, 
Eoldar im Adnigl. Bayer. 3. Linlen: Fufanteries 
Reglmente, iſt in dem Kiften deffelben, old am 
5. Dechr. 1012 vermißt eingetragen, und 

2) Zohan Perer Naͤhr, gebohren zu Pa p⸗ 


15. dieſes 


Nachrichten eingelangt find. 
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penhelm im Jahre 1747, gieng vor vielen 
Jahren ald Bädergefelle in die Fremde, und hat 
feit langer Zeit nichts mehr von ſich hören laſſen. 

Beide Derfchollene oder ihre Leibeserben wers 
den num auf Antrag der Verwandten hiermit dfs 
fentlich vorgeladen, fich innerhalb eines Termins 
von 9 Monaten und längftens bis zum 15. May 
1828, in dim unterfertigren Gerichte zu melden 
und über ihr Vermoͤgen zu verfügen, und zwar 
unter dem Rechtsnachtheile, daß nach fruchtlofem 
Verlaufe diefer Frift, Etadelmann als verfchols 
len, Nähr aber, da er bereits das Tote Lebens⸗ 
Fahr längft zuruͤckzelegt haben müßte, auch als 
todt angenommen, ſonach das Vermdgen des Ers 
ften den nächften Verwantzen mit, das des Reis 
tern aber ohne Caution hinausgegeben werben 
müßte. 

Pappenheim, am A. Juny ıBa7. 
Graͤflich Pappenheimifh:s Herrfchaftsgericht, 

Bunte, Herrfhafterichter. 


23. Sohann Jung, Korbmaders » Sohn 
aud Veftenbergsgreuth, welder der Kors 
derung vom 26. Febr. d. J. bis jetzt keine Folge 
leiftere, wird nunmehr zum zweitenmale 
aufgefordert, innerhalb drey Monaten dabier zu 
erfheinen, und fich gegen das ihm zur Laſt ges 
legte Diebflahls: Verbrechen zu verantworten, 
twidrigenfalls gegen ihn als einen Ungehorfamen 
ben Geſetzes gemäs verfahren werde, 

Seehaus den a1. July 1827. 

Fuͤrſtliches Herrfchafregeriht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftétichter. 

24. Die im nachfolgenden Verzelchniſſe bes 
nannten Perfonen find ſchon länger ald 10 Jahre 
abweiend, ohne daß von Ihrem Leben oder Tode 
Nuf Antrag ihrer 
naͤchſten Bermandren nnd Vormuͤnder werben das 
ber diefelben und ihre Erben aufgefordert, ſich 
binnen 9 Monaten und längftens In dem auf 

den 38. May 1820 Vormittags B Uhr _ 
angefegten Termin, bei biefigem Gericht perſoͤn⸗ 
lich oder fchriftlich zu melden, widrigenfalls fie 
zu gewärtigen haben, daß fie für tode erklaͤrt 
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verwandte hinausgegeben werben ſoll. 
Die Abwefenden find: 

a) Georg Wagner, Bauernfohn von der Hub, 
geboren am 12. März 1793, Goldar im 
Kbnigl. Bayer. 2. Chevauzlegerss Regiment, 
welcher in ber. Schlacht bei Hanau am 3ı, 
DE. 1813 vor dem Feinde vermißt und in 
den Grundliften abgefchrieben wurde; 

a) Conrad Schorr, aus Meunhof bei Nürns 
berg, Köblersfohn, geboren am a7. Mai 
1792, welcher am 1. April 1813 als frank 
im Spital zu Thorn und dann ald vermiße 
bei dem K. DB. ı5ten Linien: Jnfanteries Res 
giment in den Grundliften bemerkt if; 

8) die beiden ledigen FÄdenföhne Wolf und Hirfch 
Aron VBeift.aus Balerédorf. 

Erlangen im Rezatkreiſe des Königreichs 

Bayern am ı6. July ı827. 

‚ Königl. Landgerichts » Verwefung. 
Gaft, Landger. Verweſer. 
25. Nachbenannte Verſchollene: 

2) Johann Bär, Foͤrſtersſohn zu Heröbrud, 
geboren den 10. May 1767, weldyer angebs 
Ich im Fahre 1796 bei dem K. K. Stadtrichter 
von Kramelow in Dfen gedient, ſpaͤter als 
Büttner auf einem Gute bei Walgen in Uns 
gara ſich niedergelaffen haben fol. 

2) Johann Georg Bod, geboren zu Velden den 
ıa. Dftobr. 1792, früher Gemelner des Kgl. 
Bayer. 10. Lin. Infant. Regiments, weldher: 

„angeblih in der Schladyt bei Bauten 1813 
befertirte, im bemfelben Jahre aber zu Pilfen- 
im Militairs Lazarerh geſtorben feyn ſoll. 

3) Georg Bir kmann, geboren zu Dietershofen, 
ben ı4. Fan. ı78ı, vormals Gemeiner des 
K. B. 5ten leichten Snfänterie + Bataillon, 


welcher im rußiſchen Feldzuge 1810 vermißt 


wurbe, 

4) Georg Albrecht Bauer, geb. zu Molsberg, 
ben aa. May 1787, vormals Gemelner unter 
dem 8. B. 14. Lin. Inf. Regiment, defeitirte 
Im Jahre 1807. 

5) Leonhard Diftler, geb, zu Ultenfittenbach, 
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werben und ihr Vermbgen am Ihre nächften Aus ° ben 7. Oltobr. 1789, vormals Gemelner des 


8. 2. 5. leichten Lin. Inf. Bataillons, ver 
miße feit 1812, 

6) Friedrich Pidelmann, geboren zu Alfalter, 
ben 38, Sept. 1788, vormals Gemeiner uns 
ter vem 8. B. 5. Lin. Inf. Bataillon, vers 
mißt Im Feldzuge gegen Rußland im Jahre 
1042. 

7) Ehriſtian Baum, geb. zu Pommelsbrunn, 
ben 19. Sept, 1791, vormals Gemeiner uns 
ter dem 8. B. Sten leichten Juf. Bataillon, 
vermißt den a4. Dctobr, 1813. 

8) Johaun Perer Sharrer, geb. / zu Henfen⸗ 
feld, den 19. Sept. 1775, welder im Fahre 
1795 ald Schneidergefelle auf die Wander⸗ 
ſchaft gegangen ift, und einem Gerid;te zufols 
ge In der Schlacht bei Hohenlinden geblieben 
ſeyn fol. - 

9) Perer Zeltmer, geb. zu Hohenſtadt, den 
30. Oktobr. 1788, vormals Gemeiner unter 
bem K. B. 121. Lin. Inf. Regiment, vermißt 
feit dem rußifchen Feldzuge 1812. 

10) Johanu Georg Ziegler,’ geb. zu Hohen⸗ 
fein, den a6. Ditobr. 1763, weldyer in den 


Jahren 1787 und 1789 fich zu Wes prim in 


Ungarn befand; 
werden auf Antrag ihrer Vormuͤnder, nebſt Ihren 
etwa zurüdgelaffenen unbelaunten Erben hlemit 
vorgelaben j 
binnen 9 Monaten 

und längftens in dem auf den 6. Dechr. ı8a7 
Vormittags angefegten Ternane bei dem unters 
zelchneten Landgerichte ſchriftlich oder perfünlich 
ſich zu melden, und dabei weitere Auweiſung zu 


gewärtigen, widrigenfalls die Verfcholienen fılr _ 
todt erklärt und ihr bisher gesichtlich verwaltetes 


Vermdgen ihren naͤchſten Verwandten, weiche ſich 
als ſolche legitimirt haben, oder legitimiten wers 
ben, ausgehälfbigt werden wird. 
Hersbruck, dem ı6. Febr. 1827, 
K. DB. Landgericht, 
Greiner, Landrichter, 
26. Johann Leonhard Dornberger, Altes 
fer Sohn des Bauets Kafpar Doruberger zu 


— 
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Ezelbelm, geboren am 31, März 1783, bat 
ald Soldat des Kdulglichen Bayeriſchen 9. Li⸗ 
nien » Infanterie» Regiments (Herzog Mar) den 
Feldzug gegen Rußland mitgemacht, und wurde 
am »ı. Drtober ı81= ald vermißt im dem Liften 
ded Regiments abgeführt. Derfelbe hat feirdem, 
fo wie überhaupt ſelt feinem Ausmarſche aus ber 
Garnifon, feine Nachricht von fi) gegeben, und 
auf Antrag feines obengenannten B3jährigen Bas 
terö, der fein Vermbgen unter feine Rinder ver» 
theilen will, wird num biefer 
Hohann Leonhard Dornberger 

oder deffen etwa zuruͤckgelaſſenen unbefaunten 
Erben und Erbnehmer hiemit aufgefordert, , 
in neun Monaten 

und Iängftens bis zum ı. April 1848 Vormit⸗ 
tags 9 Uhr fich ſchriftlich oder perſonlich dahier 
zu melden, widrigenfalls derfelbe für todt erklärt, 
und auf ihn, bei Vertheilung des väterlichen 
Vermdgens keine Rüdffiht genommen werden 
würde. 

Mir. Sugenheim, im Rezatkrelſe des Konlg⸗ 
reichs Bayern, den 8. Junl 1827. 
Ereiperrlich v Seckendorffſches Parrimonlalgericht 

“ ıter Klaſſe. 
Nittinger, Patrimoulalrichter. 


87. Georg Michael Hafner von Suͤlz⸗ 
barg In der obern Pfalz gebürtig, feines Ges 
werbes ein Häfner, ift für die Gemeinde Ullſtadt 
km Fahre 1795 gegen ein Einftandsfapiral zu 
200 fl. bei der damaligen Reichearmee auf 6 
Yahre ald Soldat eingeftanden. Da dieſes Kas 
pital bei der dahlefigen Gemeinde noch ausſieht, 
aüd hierauf bereits mehrere Anſpruͤche geltend ges 
wacht wurden, Georg Michael Hafner aber feit 
3e Jahren abweſend ift, ohne daß man von fel» 
nem Yufenthalte, Leben oder Tode Radılät ers 
balten hätte, fo werden berjelbe ober befen et⸗ 
waige Leibederben hiemit aufgefordert, 

binneu g Monaten und längftens bi 
yım a6. May ı828 
vor dahieſigem Gerichte zu erſchelnen, und weis 
vers Umwelfung gewärtigen, wibrigen Falls Aber 


— — 
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bad Elnſtands kapital nach Vorfchrift der Geſetze 
verfuͤgt werben wird, 

Ulftade Im Mezarkreife, den a6. Yug. 1827. 
Agl. Bayer. Freiperrlih von Frankenſtelniſches 
Parrimonlals Gericht erfter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonials Richter, 


®erichtliche Bekanntmachungen. 


1. Dom dem Abniglih Bayerifcdhen Kreide 
und Stadtgericht Ansbach wird hiermit bekaunt 
gemacht, daß auf den 19. September Taufenden 
Jahrs Vormittags 9 Uhr fämmelfche zu dem 
Nachlaß der bier verftorbenen Stadtſchreibers⸗ 
Wittwe ZilLifch gehdrige Mobillarſchaft, beftes 
hend in Möbeln, Hausrath, Kleidungsftäden, 
Weißzeuch und Buͤchern, dahier im HaufeLit, A, 
Nr. 335 in der Upenftraße gegen foglehh baare 
Bezahlung oͤffentlich verftelgert wird, 

Unsbad, am 30. Aug. ı827. 

Buſch, Direltor. 

⸗2. (Urkunden Amortiſatlons-Erkenutniß.) 
Nachdem die in der dieſſeitigen dffentlichen Bes 
kanntmachung vom 19. Dichr. 1826, (fiche Res 
zatfreis » Fntelligenyblatt von 1827, Me. ı, 7, 
15, dann Korrefpondeuten von und für Deutfchs 
land, Jahrgang 1826, No. 360 und Jahrgang 
ı827, No. 50 und 108) mäher bezeidmeren 
Schuld » Documente Innerhalb der. beflimmten 
präclufiven Friſt nicht produeirt worden find, fo 
werden diefe Urkunden, in Folge des angedroßten 
Präjudizes, für kraftlos hiermit erflärt, 

Erlangen, den 4. September 1827. 

Kdnigl. Kreis s und Stadtgericht. 
Gareis, Direktor. ; 

3. 8 wird Hiermit befannt gemacht, daß 
das heute gefällte Prloritaͤts Erkennrniß In der 
Bierbrauer Albrecht Wolfifchen Concursfade 
ab Stait der Erdffuung an das Gerichröbrett ans 
geichlagen worden iſt. 

Heldenhelm, den 19. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 
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4. Der auf’ ben 15. September d. J. zum 
Verkauf der Grundbefigungen bed Georg Mars 
tim Vogelreuther, Krämer zu Düren 
Mmungenau angefeßte, und durch Ausfchreiben 
vom 8. Auguſt #827, Kreide Intelligenzblate 
1837, Städ 34, Selte 2669 bekanut gemachte 
Termin wird für aufgehoben erflärt. 

Heilöbroun am 30. Auguſt 1837, 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Der keblge Mezger Ludwig Ziegler in 
Velden und die ledige Margaretha Meyerin 
son Albersdorf haben die zu Velden einge⸗ 
führte allgemeine eheliche Gürergemeinfchaft vers 
moͤge des unterm. 23. d. Mis. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Ehevertrages unter ſich ausgeſchloſſen, 
was hlemit dffenrlich bekannt gemacht wird, 

Hersbruck den 26. Aug. 1827. 

Kdnigl. Kandgericht. 
Greiner, Landrichter. 

6. Im dem untern 1a, April 1827 beftäts 
figten Ehevertrag baben der Tagldhner Wolff 
Mannheimer in Drtenfood und deſſen 
Ehegattiu Friederika, gebornen Schönberg, 
die allgemeine Guͤtergemeinſchaft unter fid) aus⸗ 
geichloffen, welches auf ausdruͤckliches Verlan⸗ 
gen derſelben zu jedermanus Wiſſenſchaft hiermit 
Bekannt gemacht wird. 

- Rauf, den 20. Auguft ı8e m. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

m. Das Prioritätd : Erfenntniß In der Gants 
fache der Martanne Grafer von Schwein# 
peint ift erlaffen, und heute an die Gerichts 
tafel gebefrer worden. 

- Monhelm den =. July 1897. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Forg, Landrichter. 

8. Der Zimmergefelle Johann Häberlein 
zu Bergel, welder mit feiner Ehefrau Unna 
Gatharina, geborne Hbppel, vorher in Ermep« 
hof wohnte, hat unterm g. diefee Monats mit 
Uebereinfiimmung derfelben, die in feinem gegens 
wärtigen Wohnoit hergebrachte allgemeine Guͤ⸗ 
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tergemeinfhaft ausgefchloßen, was hiermit ges 
feglicher Vorſchrift gemäß zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht wird. 
Windsheim, am 14. Aug. 1837, 
Königl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
9. Es wird hiemit bekanut gemacht, daß in 
der Concursfache des Unterthans Andreas Pau 


ner zu Ennbofen das Prioritaͤtserleuntniß 


anheute an die Gerichtetafel augeheſtet morden iſt. 

Ellingen den a8. Auguſt 1827. 

Fuͤrſtlich von Wredeſches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

10. Der hieſige Einwohner und Bauersmann 
Michael Sänger hat fich auf den Antrag feiner 
Ehefrau Elifaberha, . gebornen Lebender freis 
willig aller Diepofition über fein Vermdgen bes 
geben und unter Euratel geftelle, Diefes wird 
mit der Nachricht bekannt gemacht, daß nunmehr 
bie Führung der Wirthſchaft und bie Beſorgung 
der übrigen Vermdgens s Angelegenheiten dleſes 
Sänger, feiner obgedachren Ehefrau und deſſen 
Vormund dem Bauerdmann und derzeitigen Ges 
meindevorfteher Georg Philipp Gebhard dahier 
gemeinfchaftlich Übertragen worden, daher fid) an 
biefe zu wenden, mir dem Michael Sänger aber 
ſich des Abfchluffes jeder Art laͤſtiger Verträge 
bei Vermeidung ihrer Nichrigkeirserflärung- zu 
enthalten ift. .r 

Neuhaus bei Erlangen, den 28. Aug. 1827. 
Breiherrlich v. Crallsheimiſches Patrimonlalgericht 

erſter Kaſſe. 
Fick, Patrimonialtichter. 


Betkanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Inhaltes. 


». uf den Grund der am 27. und aB. Aug. 
b. 3. dabier Starr gehabten Prüfung der jrems 
ben Schuͤler für das hieſtge Kgl. Gymuaſium, 
wurden aufgenommen? 


In die Oberklaſſe des Gymnaſiums: 
Keiner. 


— 
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In die ate Gymn. Klaſſe. 


Fiſcher aus Zirndorf, 

Ddderlein aus Rothenburg, 
R.5. Maier aus Welldingen, 

Mofe aus Thundorf, 

Hoffmann aus Gunzenhauſen. 


Yu die dritte Gymn. Klaſſe. 


Leppert aus Rothenburg, 
D:ppenrieder aus Baldern, = 
Burkparde aus Wieſeth, 
Uebeleifen aus Herrieden, 
Brebifius aus Nördlingen, 
Kornacher aus Dettingen, 
Hörner ans Dirrenzimmern, 


In die zte Gymn. Klaſſe. 


Rohmer aus Weißenburg, 

Ebersberger aus Lichtenau, 

Eiſeleln aus Burghaslach, 
J. F. Meyer aus Sachſen. 


In die iſte Gymn. Klaſſe. 


—* 9 aus Dinkelsbuͤhl. 


Diejinigen Mitgepruͤften, welche Hier Ihre Nas 
men nicht mit aufgefährt finden, haben ihre Aufs 
nahme ald unzuläjfig zu betrachten, 
Ansbach am 3. September ı 827. 
Koͤnigliches Stuͤdlentektorat. 
Bomhard. Friederich. Schaͤfet. 


a. Die entbehrlich gewordenen vormaligen 
Forſt » Dienfts Gebaͤude zu Kalchreuth, beſtehend 
in Wohnhaus, Scheune, Backofen, Schweinſtall, 
Schorrgaͤrtlein, ſollen dem dffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt werden. Hiezu wird Termin auf 

Mittwoch den 19. Sept. Vormittags 

10 — ı2 Uhr 
im hiefigen Umts» Lofale anberaumt. Die nis 
bern Bedingungen des mit Befreiung von allen 
grundherrlichen Laften erfolgenden Verkaufs wers 
ben vor der Lizitarion befannt gemacht und bie 
Einweifung bes Verkaufs⸗ Begenflände wird auf 
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Derlangen von dem Steuer VWorgeher Kua 
Kalchreuth geſchehen. be ide 
Erlangen, den 27. Aug. 1827, 
Adnigl. Reutamt, 
v. Lips, Reutbeamter. 

3. In Folge hoher Reglerungs Entſchließung 
vom 27. vorigen Monats, wird der dfklich an der 
Kaufleute Mayer. und Lozbediidien Blasfabrit 
zu Sandbühl vor dem Frauenthot Hegende, und 
circa $ Mg. halteude dde Plat, unter den allger 
meinen in ber Verorbnung vom 3o, September ' 
2811, Regierungsblatt de 1 811, Stuck LX vH. 
Seite 1581 u, 158% enthaltenen Bedingungen 
dem dffentlichen Verkaufe an die Meiftbierenden 
unterfiellt, und Termin hlezu auf 

Samftag, den aaten diefes Monats 
Vormittags 10 Uhr, 

Im rentamtlihen Gefchäfts » Kocale anberaumt 
wozu biemit Kaufsliebbaber eingeladen werden Ä 
Nürnberg, den 3. Sept. 1837, . 
Königl. Rentams, 

a Krämer, Meutbeamter, 

4. e — dem Kbuiglichen Aerat 
rige Zehntſcheuer zu Fuͤrnhelm iſt durch die —— 
firirung entbehrlich, und wird nach den befamms 
ten Normen zum Verkauf aufgefezt, wozu das 
RK. Rentamt in einem hoͤchſten Regierungs s Res 
feript vom ı8. Auguſt ec. Nr. 20992. authori⸗ 
fire iſt. Den Verkaufs» Termin fezt man auf 
Samflag den 15. Eeptember d. J. Vormittags 
ao Uhr an, welcher im Höhenbergifchen Wirthe, 
haus zu Fuͤrnhelm abgehalten wird, Es wollen 
fi Kaufsluftige dort einfinden. Der Orts vor⸗ 
ſteher Moſer zu Fuͤrnheim iſt angewiefu, bie 
Scheuer auf Verlangen vorzuweifen, 

Dettingen am 24. Yuguft 1827, 

Ködnigl. - Rentamt, 
Erd, Rentbranter. 

5. Im Mevier Nrberg werden am 13, d. M. 
Sept. a5 Klafter welche Stocke bffentlich vers 
kauft. Zuſammenkunft in Rdttenbach Vormitt. 
9 Uhr. Gunjenhauſen am 4. Sept. 1827. 

Kodnigl. Bayer. Forſtamit. 
— von ber Bor, Forſtmeifter, 
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6. : Zur Veraceordlrung ber Lieferung des zur 
@trafjenbeleuchtung für 1837 


mittags 9 Uhr in dem Rathhauſe Termin anbes 
raumtz; welches Rieferungsluftigen hiemit unter 
der Bemerkung zur Keuntniß gebracht wird, daß 
der Bedarf auf 60 Ceutner angenommen:ift; daß 
auswärtige Lieferumgsluftige ſich durch amtliche 
Zeugniffe über ihre Befähigung zum Accorde zu 
Iegitimiren haben, und daß die fonfligen Bes 
dingungen im Termine werben erbfinet werben. 
Ansbach den 3a. Auguſt 1837, 
Der Magiftrat. 
Stirl. 


7. 
Zuſtimmung der Gemeindebevollmaͤchtigten und 
mit Genehmigung der Konigl. Kreis sReglerung, 
foll ber ... Fleiſchaufſchlag vorläufig auf 
drei Jahre, und zwar anf die drei Etats» Fahre 
som 1. October 1837 bis dahin 1830 au den 
Meifibietenden verpachtet werden. Termin hies 
zu ift auf 

Montag, ben a4. biefes Monats 
Vormittags 9 Uhr 


auf dem Mathhaufe anberaumt, unb werben 


Pachtluſtige mit der Bemerkung eingeladen, daß 
die Pachtbedingungen bei der Kaͤmmerel aufgelegt 
find, und ſchon vom heute an, täglich eingefehen 
werben konnen. 
Aus bach, den Tr Sept. 1827. 
Der Magiftrat, 
Etirl. 


B. Bel den hiefigen Stiftungen Tiegt ein Ras 
pital von 20,000 fl., welches in einzelnen Par⸗ 
thieen ausgellehen werben fol. Bewerber belle⸗ 
ben die Werthseinſchaͤtzungen der Unterpfaͤnder 
beim unterfertigten Maglſtrat zu übergeben. 

Weiſſenburg am a8. Aug. 1627. 

Magiſtrat. 
Meyer, Voltz, 
Buͤrgermeiſter. Rechtörath. 


9. Am Sonnabende, dem 15. Sept. d. Ib. 
werden von a Mir Nachmittags am in dem Ges 


erforderlichen. 
Brenndls, ift auf Dienftag den =. Oktober Bors 


Nach dem Beichluffe des Magiftrats, mit‘ 


ſechs Jahre von Michaelis 1827 bis dahin 1833 
an Grundſtuͤcken den Meiſtbietenden verliehen, 


a) für die eſchenbacher Pfarrpfrüändftiftung 
3 Mg. Ackers in der Steingrube, 


3 . s am mittelefchenbacdher Wege, 
u s am großbreitenbronner Steige, 
15 » ». am Kreutzwege, 

3 ⸗ » bei dem Armenhaufe, 

3» » am der GSteitigrube, 

3 e auf dem Moos, und 


3 E Tom. Wieſe bei Laubenzebel; 


a) für das Gymnaſium zu Ansbach: 
Tgw. Herrgottswieſe, 
⸗Fallkenwieſe bei dem Kuͤchengarten, 
⸗Wieſe, die Boxpeunt und 
⸗Hofrath Bek'ſcher Wieſe; 
3) für das Hospital zu Ansbach: 
aZ Mg. Schmidtspennt und 3 Mg. Uders, 
„2 Tgw. Schorrwiefe und 
a » Miefe bei der Weldenmuͤhle, 
# fe die Waifenpflege zu Ancbach; 
3 Tom. Herrgottöwiefe, 
3 » Miefe hinter dem Lazareth, 
3 Mg. Abrahamsackers, 
s Mders an der Kaferne, 
Wallfiſchackers, 
⸗Ackers hinter dem Stadtlazareth, 
⸗Ackers an der Faiençefabrik, 
s Wders am ſchallhauſener Bruͤcklein und 
a ⸗ Ackers bei ber Ziegelhuͤttenſtraße, 
wozu bie Pachtluſtige hierdurch eingeladen find. 
Unsbady, am 3ı. Auguſt ıBar. 
Königliche Adminiſtration der. unmittelbaren 
Stiftungen. 


ws - 
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10, Domnerftag, ben 20. dieß Bormittags 
9 Uhr wird die unterfertigte Deconomie » Eommifs 
fion, den in ben biefigen Militair Stallungen 
anfallenden Dünger an den Meifibietenden vers 
pachten, gleiches geſchieht auch an dem darauf 
folgenden Tag Bormittage 9 Uhr zu Trieddorf 
für die dortige Garnifon, Die nähern Beding⸗ 
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ſchaͤftezinnmer der unterzeichneten Stelle auf die 
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miffe werben bei der WVerfieigerung belannt ges =. Alle Eingaben ſtud au bie Verwaltung der 
macht werben. Moftalt, nicht aber an die Perfon einzelmer 


Ansbach⸗ den 8. Sept. ı8a7. 
Die Deeonemie » Eommiffion des Koͤngl. 
sten Chevauzlegerd » Regiments (Fuͤrſt 
von Thurs Taris.) 
Bon der Mark, Oberfilieutenant. 
. Mufinan, Reg. Quartiermelftr. 
22. Mondtag, den 24. September Bormits 
tags 9 Uhr wird die Lieferung von 
»300 Ellen gebleicht werchener Leinwand 
800 » AKleiderzwiſch und 
500 .». Gtrobfadzwild; 
an den Wenigfifordernden verfleigert, und ſolches 
bierdurdy mir dem Bemerken bdffentlich bekannt 
gemacht, daf nur inlaͤndiſche und lieferungsfäs 
bige Gemwerbs » Berechtigte werden zugelaſſen 
werden. 
Schwabach, den B. Sept. ıBa7. 
Königl. Strafarbeithaus » Berwaltung. 
. Wittmauu. 


Bekanntmachuug. 


Denjenigen Aeltern, Vormuͤndern zc., wel⸗ 
che ihre Tochter oder Pflegbefohlenen in die ho⸗ 
bere Thchterſchule dahler aufgenommen zu ſehen 
wuͤnſchen, wird hlemit bekannt gemacht, daß 
ber neue Lehrgang am 8. October erbffnet wird, 
und daß die Anmeldung zur Aufnahme in der 
Mode vorher bei dem hier unterzeichneten Vor— 
Rand zu gefcheben hat. 

Autbad) den 7. Sept. 1827. 
Kbn. Unterrichts s und Erziehungsanftalt für 
höhere weibliche Bildung. 
D. aber. 


Den Thelluehmern am der Unterftägungsr 
Kaffe für Wittwen und Waifen der Schullehrer 
um Rezatkreife wird hiemit befannt gemachte, 

3. Vom #. Dctober d. 38. am übernimmt Herr 
Schullehrer Gellinger die Stelle des Kaffıcra 
ber Anftalt und ift mithin auch berechtigt, über 
bie einzelnen ‚Einnahmen und Ausgaben zu 
glttisen ıc; nf 


Mirglieder des Ausfchuffes zu richten. 

3. Diejenigen Bezirkötaffiere, welche bisher die 
Semeftralbeiträge postnumerando eingefendet 
haben, werben erinnert, fie binfäro praenu- 
merando zu fammeln und abzugeben. 

4 · Die Wittwen und Waifen haben ihre Penfios 
nen unter Einreichung der vorfchriftsmäßigen 
Beſcheinigungen jederzeit in den Monaten Obs 
tober und April zu erheben. » 
Ansbach, den 8. Sept. 1827. 

Der Verwaltungs » Uusfhuß der Unterflägungss 
Kaffe für die Hinterbliebenen der Schullehrer 
im Rezatkreife, 

Faber. 


Nichtamtliche Artikel. 


», (Dankfagung.) Ich halte es für meine 
PRicht, dem Herrn Profefor Jäger, Doctor beim 
chirurgiſch « augenärztlichen Nlinikum in Erlangen, 
für die gluͤckliche Operation des grauen Staars 
an meinem fiebenjährigen Bruder meinen wärme 
Ren und herzlichſten Dant dffeutlich abzuflarten, 

Erlangen, den 5. Sept. 1827. 

z Chriſtlan Wipmäller, Stud, Theof, 
aus Großhabersdorf. . 

a. Da mir von meinen guten Freunden pers 
ſdulich Udſchied zu nehmen wicht mdglich war, fo 
fage ich ſelben hiemit ein herzliches Lebewohl und 
empfehle mich Ihrer fernern Sreundfchaft, 

Ausbach, ven 8. Sept. 1837. 

Koh, Rittmeiſter 
im Kbnigl. Bayer. 4. Chevaurlegers 
Regiment. (König) « 

3. Den in Unsbad und Gegend fich befins 
denden Reformirten zeige ich hiemit am, daß das 
h . Abendmahl am a3. Sept. im Agl. Schloſſe 
daſelbſt, Zimmer No. 33, fruͤh 9 Uhr werde 
gehalten werden. 

Tribou, Pfarrer der reformirten Gemeinde 
su Schwabach, 
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4. (Anktlons⸗Anzeige.) Vom imten 
September an wird im Pfarrhaufe zu Schwa⸗ 
ningen eine mehrere Wochen dauernde WBers 
ſtelgerung ſtatt finden, bei welcher nicht nur 
Die gewöhnlichen Gegenftände, ala: Silber, 
Rupfer, Zinn, Porcelan, Gläfern, Blech⸗ und 
Eifenwaaren, Betten, neue Federn und Feder⸗ 
ſtaub, Weißzeuch, in bedeutenden Quantitäten, 
fowie auch haͤbſche umd orbinäre Mobiliargegens 
Hände, viele Behälter, Koffer, Kiften, vorkom⸗ 
men ; fondern auch Feldfrüchte, in Korn, Walzen, 
Leln ic. beftchend, alle Arten von Delonomieger 
genftänden, Wagen, Pflüge ꝛc. ꝛc. Heu und 
Stroh; viele Bienenſtocke, fowohl Staͤnder als 
Schwächere nebft Stand, neuen Adrben und Mas 
gazinfäftchen, auch Tanben von fehr großer Rage, 
eine Kutſche mie Vorſteckdach und ein Schlitten, 
beide zu vier Perfonen; elm sjährlges Pferd, 
Suchöftute, 17 Faͤuſte hoch und von fehr guter 


Beichaffenheit, nebft 4 Monat alten Fohlen, ein- 


Paar Ochſen, mehrere Paar Tauben — zum 
Verkaufe an den Meiftbietenden gegen gleich banre 
Bezahlung ausgeſetzt werden. Steligerungslu⸗ 
flige werden hierzu eingeladen mit dem Bemerken, 
daß an den dazwiſchenfallenden jüdifchen Feler⸗ 
tagen bie Auction eingeftellt wird, 
Die Kirchenrarb Luz'ſchen Melikten. 

5. Der Mesgermeifter Hörber zu Geslau 
verkauft aus freier Hand, ı Wohnhaus mit = 
Stuben, ı Scheuer, 1% Tagw Wiefe, ı Grad» 
garten, a Schorrgärten und » große Morgen 

6. (Literatur) In allen guten Buchhand⸗ 
Lungen ift zu haben: Autwort auf das, am bie 
Deitglieder der Waffermungenauer Eonferenz ers 
gangene, Sendſchreiben, gr. 8. geh. Preis 6 Ir, 

r. Bel Unterzeichneten ift guter Wein zu has 
ben, bie Maas zu Bfr. zu 14 fr. und ıhlr., 
auch frifhe Effigeämmerling, dad Hundert zu 


14 Ir, Wirth Wörlein. 
6 Lit. D, No. 321 Ift eim großer Koffer 
gu verlaufen. 


9% A. 007 IR ein Wiolinkaften zu verkaufen. 
20. Die von dem Großhändler Herrn Jsrael 


Ou ſch Pappenheimer zu Münden in Hebräifher 
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and deutfcher Sprache herauzgegebenen „, Taͤg⸗ 
liche Gebete der Jsraeliten mit Einleitung 
und Anmerkungenꝛc. Muͤnchen 1827. gr.8. 
habe ich ohne die geringfte Proviſion In Verlag 
genommen, Der Preis eined ungebundenen Ereme 
plars auf fhdnem Druckpapler ift mit ı fl. 22 fr, 
und auf-Belinpapier mit ıfl. 45 Er. feftgefegt: 
Wer 10 GStüd nimmt erhält das ııte gratis, 
Den einzelnen Verlauf beforgt Here Mofes Muhr 
bahier, wohnhaft in der Kirdhengafje Litera. Ar _ 
No. 36, Briefe und Gelder werben portofrei 
erbeten, 

Ansbach, den 24. Auguſt 1627. 

S. N. Oberndoͤrffer. 

a1. Unterzelchneter hat die Genehmigung zur 
Errihtung einer Eifenhandlung erhalten, und 
bringt hiermit zur dffenrlichen Kenutniß, daß bei 
ihm nicht nur alle Sorten Eifen, fondern auch 
alle dergleichen Handwerkäzeuge zu ſehr billigen 
Preifen zu haben find, mit der Berficherung, 
daß er jeben Abnehmer zur Zufriedenheit zu bes 
dienen fuchen wird, 

Reuteröhaufen den 5. Sept. 1827. 

Jakob Mofenfeld. 
12. Einem wertbgefchägten Publikum habe ich 


- bie Ehre anzuzeigen, baß ich mein Logis beim 


Hm. Baier verlaffen und gegenwärtig bein Hru. 
Schnaittwaaren» Händler Röder wohnhaft bin, 
auch find bei mir vomärbige Schuh uud Stiefel 
um mbglichht billigen Preiß zu haben. 
Reouhard Neudecker, Schuhmacher⸗ 
meifter, wohuhaft auf dem oberm 
Marke A. Ne. go. 

13, Unangencehme Vorfälle zwingen milch dfe 
fentlich bekannt zu machen, daß, weil alle meine 
Bedürfnife Baar bezahle werden muͤſſeu, Id) auf 
feinen Fall Nachzahlungen lelften werde. 

Groshabersdorf am 30. Uuguſt 1837. 

Pfarrer Hippl 

14. Ich warne hiermit jedermann, meinem 
Sohne Johann Martin Müller etwas zu borgen, 
der Verträge mit Ihm abzuſchlleßen, indem ich 
für nichts hafte. 

“ Reuteröhaufen den 4. Sept. ı Bay. R. 
Johann Georg Müller, 


2005 


15. Das Dollfußlſche Lefe s Fuftitut Tabet zum 
Abonnement der Zafchenbäder pro 1838 für 
1 $. 36 fr. ergebenft ein. 


16. ©. No. 145 find 400 fl. auszuleihen. 


17. Künftigen Montag als am ı7. Sept. iſt 
ein folenner Fiſchſchmaus auf dem Kaffeehaus, 
wozu ergebenft einlader 

Pfiſter. 


18. Bel Unterzelchneten iſt Sonntag, den 16. 
b. Fliſchſchmaus, wo auch folgende Gewinuſte, 
das Loos zu 6 Pr. herausgekugelt werben? 
ater Gewinnft eine filberbeichlagene en 
ater Gewinuſt 3 fl. 30 fr., Iter Gewign —— 
40 kr., 4Ater Gewinnft 1 fl. 21 kr., 6ter oinnft 
eine Gans, Gter Gewinnft eine Ente, wozu hoͤf⸗ 
Hd eluladet. Joſeph Rupp. 
19. Auf dem Nußbaum iſt Donnerflag dem 
13, die legte Harmonle» Muflt, 
#0, Kuͤnftigen Montag iſt Fiſchſchmaus umd 
Tanzmuſik, wozu höflich einlader, 
Doͤller. 
s1, Künftigen Sonntag IR Fiſchſchmaus und 
Tanzwuſik, wozu höflich eimlader, 
MWorziuger, 
sa. Sonntag ben ı6. an der Nachlirchwelh 
iſt Tanzmuſik und Fiſchſchmaus auf der Ziegels 
hätte, wozu hoͤflich einladet, Zimmermann. 


Eommifliond-Auftalt A. 113 in Ausbach. 


a) Es wird ein Hausknecht gefucht, ber am 
1. Det. den Dienſt auzutreten hätte, 

e) Einen huͤbſchen Garten am neuen Weg 
wänfcht man zu verpachten. 

3) Es in ein gekaͤumiger Keller zu vermietet, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30 nähft dem Markt If ein Quanier 
wir allen Bequamlichleiten zu vermicchen. 
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A. No, 66 find zwel Logis für Hrn. Gymua⸗ 
fiaften oder Heine Haushaltungen täglich oder Bis 
Martini zu beziehen. 

A. No. gı am obern Markt ift bis Martinf 
in ber =. Etage ein großes Quartier zu vermieth. 

A. No. gı am obern Markt ift ein Erker füs 
einen ledigen Herrn mit oder ohne Meubeln zu 
vermiethen, i 

A. Mo, 183 Ift ein Quartier zu vermiethen. 
Das Mähere beim Buchbinder Braunfteln zu er» 
fragen. 

D. Ro. 71 in der Herrleder Vorſtadt if ein 
Logis für einen ledigen Herrn mit Möbels oder 
für eine Heine Haushaltung zu vermiethen. 

D. No. 272 iſt zwei Stiegen hoch ein Quars 
tier zu vermietyen and bis Martini zu beziehen, 

D. No. 417 iſt ein Logis vermlethen. 


A) St. Johannis-Kirche. 


Getauft vom 3. bis 9. Sept. 

2, Johann Georg Friedrich Julius, Sohn des 
Heren Profefford Dertel am biefigen Gymna⸗ 
flum; a. Rudolph Camil, Sohn des Herm 

_ Gendarmerie » Oberlieutenantd Langenſee; 3. 

Johann Ehriftian, Sohn des Gutsbeſitzers 
Schwab in Hennendah; 4. Andreas Karl, 
Sohn ded Maurergefellen Reinert ; 5) Johann 
Konrad, Sohn bed Halbbauern Arnold im 
Eglofewinden. 


Getraut vom 3. bis 9. Sept. 

1. Herr Johaun Chriftian Danlel Schwab, Mar 
aiftratödiener, mit Jungfer Johanna CEhri⸗ 
flianna Kleinfchrod; a. Johann Georg Heln⸗ 
bel, Halbbauer in Dombach, mit Margar⸗⸗ 
tha Barbara Weiß, 


Begraben vom 3. bid 9. Sept. . 

2. Margaretha, Ehefrau des weyl. Landgerichts 
Mfiefors Herrn Filliſch, fl. 45 J. alt an 
ber Abzehrung; ⸗2. Johaun Georg, Sohn 
der Auua Margaretha Geißelsbder In. Beru⸗ 
Harböwinden, fi. ı M. 87. alt am Geftaiſch 
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B) St. Gumpertus-Kirche. 
Dom 3. bis 9. Sept. 1827. 


1. Getaufte, 

a. Johann Peter, Sohn des B. u. Fuhrmanns 
Bub; =. Johann Simon, Sohn des Polizels 
dieners Weiß; 3. Anna Katharina, Tochter 


der Tagldhnerötochter Eliſabetha Barbara 


Hanſewitz. 
2. Getraut. 
FJohann Chriſtlan Welßkopf, Inmwohner und 


Haͤndler, mit Sophla Eliſabetha Barbara 
Dorothea Weber. 


5. Begrabene. 


1. Maria Eva, Tochter bed Taglbhners Rutt⸗ 
mann, fl. 6%. 11 M. alt am Gefraifch; 
a. Apollonia, Ehefrau des Altreifen Afchnels 
ler, f. 63 I. 28 T. alt an der Brufiwafs 
fuhrt; 3. Margarerha Barbara, Wittwe des 
Kagldhners Kilian, ft. 72 3. alt an der Ab⸗ 
zehtung; 4. Maria Katharina, Mittwe des 
B. und Zeuchmachermeifters Meier, ft. 60%, 
aM. alt an ber Abzehrung, 


Katholiſche Stadtpfarrei. 


Betauft den 5. Sept. 


Franz Leopold Friebrih, bed Herrn Direstors 
bed Kduigl. Uppellationsgerichtes Frelherrn 
von Leonrod Sohn. 


” 


Meinen Verwandten und Freunden gebe ich 
die frohe Nachricht, daß meine liebe Frau heute 
von einem gefunden Knaben gluͤcklich entbunden 
wurde. 

Dettingen, ben 4. September 1827. - 
D. Horlacher, fürftl, dtting, Rath 


Zoded» Anzeige, 


Am 18, Uuguft'h. Is. Morgens um halb 
7Ahr ftarb in Neuburg a, d. Douau unfer guter 
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Bruder und Schwager ber Kgl. Bayer. penfion, 
Herr Hauptmann Friedrich Eberhardt. 
Indem wir unfere und des Werftorbenen Uns 
verwandte und Freunde bievon benachrichtigen, 
bieten wir um fiille Theilnahme an dem gerechten 
Schmerz über den Berluft diefes Bledermames. 

Friedrich Spieß, Hof⸗Apotheker in 

Schillings fuͤrſt. 
Charlotte Spieß, geb. Eberhardt. 


Fremden⸗Anzeigen 
vom =. bis 8. September 16827. 


Krone, Hetr Hofrath Mannert mit Familie 
v. Minden, Hr. Emmerich, stud, med. vos 
Würzburg, Hr. Afın. Klees v. Fraukfurth a, M., 
Dr. Legationsrath von Rheluwald mit Gattin p. 
Stuttgart, Hr. General: Major und Brigadier 
von Weinrih und Hr. Adjutant Keller 6. Wuͤrz⸗ 
burg, Hr. Frhr. von Weßenderg, ehemaliger Ges 
fandter v. Fraukfurth a. M., Hr. Pfarrer Nos 
pitſch v. Bug a. W., Hr. Profeffor Hammert mit 
Familie v. Straßburg, Hr. Dr. von Berg, Ap⸗ 
pellationtgericht& + Advokat mit Familie v. Bam⸗ 
berg, die Hrn. Kaufleute Buͤttner v. Nürnberg, 
Menther v. Fuͤrth and Wolff v. Fraukfurth a. M. 
Hr. Eonfulent Ringer v. Rügland, Hr. Propries 
taire von Piercy mir Gattin v. Paris, die Hru. 
Kaufleute Prielmayer von Stuttgart, Liun von 
Weyda, daun Sandel mir Sohn. Schwaͤb. Hall, 
Steudel von Aachem Frommel mir Familie von 
Augeburg und Jaͤniſch v. Mir. Breit, Hr. Mas 
giſtratsrath Mayer mit Sohn v. Eichftädt, Hr. 
Amtmann Baltheifer v. Thuͤruhofen. 

Stern. Hr. Particulier Barbo v. Amſterbdam, 
bie Hrn, Kaufleute König v. Bamberg, Schneis 
der v. Münden, dann Echleufiner v. Mr. Breit 
und May v. Dresden, Hr. Student Heydemann 
und die Ken, Partienliers Bartholdi u. Magnus 
dv. Berlin, Hr. Schr, vom Zobel, Kaif. Kdnigl. 
Rittmelfter v. Giebelſtadt, Hr. Frhr. v. Thuͤngen, 
Koͤnigl. Kammerherr v. Burgfinn, Hr. Obers 
lieutenant und Diviſions⸗ Adjutant von Lorbeer 
v. Nürnberg; Hr. Kfm. Hauße v. Hamburg. 
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Loͤwe. Die Hrn. Kaufleute Kechler v. Bam⸗ 
berg, v. Sertz v. Nürnberg, dann Rottler v. Mon⸗ 
helm und Kapff v. Berlin, Frau v. Weigand und 
Hr. Lithograph Waͤrzbach v. Wirzburg, Herr 
Zimmermeiſter Dr. med. v. Aſchaffenburg, Hr. 
Student Schrodt v. Heidelberg, Hr. Forſtgehuͤlfe 
Fleiſcher von Kaumerſteln, die Hru. Studenten 
von Grumbach, Hemmer u. Fuͤglein v. Muͤnchen, 
dann Hilgard v. Wuͤrzburg, Hr. Kfm. Gechter 
v. Nürnberg, Hr. Papierfabrikant von Mayer 
v. Wendelftein, Hr. Cadet Furtner v. Augsburg, 
Frau Profefforin Morus mit Sohn v. Hamburg, 
bie Hrn. Kaufleute Günther mit Gattin v. Mit. 
Breit uud Rau von Nürnberg, Hr. Studioſus 
Wunder v. Erlangen, Hr. Conditor Stadelmann 
v. Regensburg, Hr. Euratus Pflaum von Ro» 
thenburg, Hr. Ingenieur Hepp von Virnsberg, 
Hr. Praftifant Boller v. Gunzenhauſen, die Hrn, 

Kaufleute von Muͤhlach von Augsburg, Rottler 
v. Monhein, dann Eaftelli von Frankfurth und 
Lieb von Ißny. 

Traube. Hr. Werkmeifter Waffermann von 
-Mlm, Hr. Pfarrer Bauer v. Rothenburg, Herr 
Rentamtd» Practifant Klnnef von Rothenburg. 

Zirkel. Hr. Kunfimahler Zahleis v. Nürnberg, 
bie Hrn. Studenten Baar Grob und Hlemer von 
München, Frau von Schamberg von Nürnberg, 
Hr. Seminarift Bbhhm Neufig, Hr. Pfarrer Pfizs 
maler mit Bruder v. Hermingen, die Hrn. Stud, 

med. Schmidt u. Mai von Würzburg, Hr. Lehrer 
Schwabacher v. Fürth, Hr. Kfm. Affelder mit 
Sohn v. Fürth. ö 
Weißes Roß. Die Hrn. Weinhändler Rein und 
Plattner v. Würzburg, Hr. Student Kell von 
Erlangen, Hr. Geometer Hiller von München, 
die Hrn, Studenten Eber von Nördlingen und 
Bes v. Würzburg. 

Engel. Hr. Handelemann Felnaner v. Dins 
kelsbuͤhl, Hr. Mahler Preiffer von Rothenburg. 

Graue Wolf. Hr. Weinhändler Bing von 
Mir. Scheinfeld, 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Zu Sachen Johann Brad von Proͤls⸗ 
dorf gegen bie Barbara Stumpf, num beren 
Melicten zu Oberrimbach, Darlehen num 
Subhaftation betr., werben hiermit auf Antrag 
eines Realgläubigers, die vom Kläger meiftbies 
tend erftandenen Grundſtuͤcke, 

4 Tagmw. MWiefen am Fintenfee auf Mofenbirks 

acher Marlung, B. N. 419, tarirt auf 

110fl., 
23 Tagw. desgl. allda, B. N. 423, tarirt 
auf 240 fl., 

in rim executionis zum anderweiten bffentlichen 

Verkaufe ausgeſezt umd iſt Licitationstermin auf 

den aa. d. Mts. Nachm. a Uhr 

im Röberifchen Wirthehauſe zu Oberrimbach Anz 

beraumt worben, wozu befiß » und zahluugs⸗ 

faͤhige Kaufsliebhaber unter der Bemerkung hiet⸗ 
mit eingeladen werden, daß der Zuſchlag nach 

964 des Hypothelengeſetzes erfolgen wird. 

Di. Bibart den 5. Sept. 1887, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

a. Die zur Konkursmaſſe des Blerbrauers 
und Wirths Konrad Gollner zu Herzogem 
aurach gehdrigen Immobillen, nämlich: - 

1) bad Wirthſchaftsgut Ro. 87 mit einem Wohns 
und Wirthshaus, der radizirten Bräuerei: und 
Taferngerechtigkeit und den dazu gehbrigen 
Vorrichtungen, eine Scheune, eine Stallung, 
ein Schweinftal, ein Bronnen, eine Hofraich, 
3 Heine Pflanggärtchen, dem Gemeinde: md 
Waldrecht, welches Letztere jährlich 3 Klafter 
Scheitholz fammt Oberholz abwirft, gewürs 
digt auf 5,305 fl.; 

2) 14 Mg. walsendes Feld am Wellkenbacher 
Kirchweg, Taxe 131 fl. do kr.; 

3) u Morg. walzendes Feld am Welkenbacher 
Kirchweg, Tare 193 fl. 20 fr.; 

4) 2 Morg. walzeudes Reuthfeld allda, Lare 

' adıfl,dofe; 
werben auf den Antrag der Intereffenten 
Montag, den 1, October Wormittags 
9— 12 Uhr 


agıı 


in der, hiefigen Berichtöfanzlel dffentlich verfauft 
und hlezu befigs und zahlungsfähige Käufer eins 
geladen. 

Herzogenaurach, ben ı7. Auguft 1837. 

8. DB. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

3. Dom Königlichen Landgericht Nördlingen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß die Gut⸗ 
maunnfchen Grundbrfigungen zu Greißels 
bad: 

») der Gaſihof zum weißen Roß, fammt Braues 
rei und Brandweinbrennerei, nebft Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Delonomie =» Gebäuden, 

2) 3 Mg. Grass: und a Meine Schorgärtlein, 

3) a4 Mg. Feld, 6 Tgw. Wiefen und 4 Mg. 
Hl, 


— 


3/ 
4) a Tgw. eigene Wiefen in ber obern Au, 
6) $ Taw. dergl. aus dem Betzlerſchen Guth, 
6) 2 Mg. eigene Aecker in der Breiffelbacher 

Markung, 

7) a Mg. bandlohubare Aeder aus ben Wins 

teriſchen Hofguth, 

8,4 ‚Me- dergl. aus dem Beßlerfchen Guth, 

9) 15 Tgw. MWiefen, ehmals Weiher, 
mit allen vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Bräues 
zels Seräthichaften auf den 

27. Sept. Vormittags 

bffentlich zum Verkauf ausgeftellr, weshalb ſich 
Kaufsluftige und Zahlungsfähige dabier einzufins 
den, und des Zufchlagd zu gerärtigen haben. 

Nördlingen den 30. Auguft 1827. 

Der Königl. Landrichter Potzt, 

4 Auf wiederholten Antrag eines Hypothe⸗ 
Tengläubigers werden die zur Neriv» Maffa bes 
in Sant gerathenen Bauern Johaun Melchior 
Leuzmann in Krottenbach gebdrigen Im⸗ 
mobilien, wozu fich im erfien Termin nom ı ıten 
April 5. 36. Beim Käufer gefunden bat, zum 
zweitenmal zum bffentlihen Verkauf, und für 
ben Fall, daß ſich fein Kaufliebhaber finden follte 
zur anderwelten Berpachtung im Ganzen oder 
Einzelnen ausgeboten, nämlich ; 

2) ein Bauernguth zu Krottenbach, beſtehend in 





. 


a Wohnhaus No. ıı, ı Mebenhaus, Keller, 
Scheuer, Schmweinftal, Bronnen, Badofen 
und Hofraich, 6 MI. Feld, 3 Tor. Wieſe 
und Garten, 13 Dig. Holz, 1ı3.Mg. Huth⸗ 
ung jegt Bde * dem Gemeinderecht, werb - 
1500 

2) 14 Bon. Seld, bie Henkersleiten, dafelbft, 
wenb 70 fl.; 

8) — Morg. Acker, die Ahnfrau daſelbſt, werth 


90fl.; 

4) r Morg. Geld, der Spratzelbirnbaum allda, 

wertb 196 fl.; 
5) = Morg. geld, ber untere Lohacker daſelbſt, 

werth 75 fl; 
Der Bietungsd: Termin ift auf 

Mondtag, den 1. Dftober Vormittags 
8 bis 22 Uhr, 

In des Schuldners Wohnung zu Krettenbadh, 
wozu über Befig» und Zahlungefähtgkeit fi) ſo⸗ 
fort aus zuweiſen habende Kauf» und refp. Pacht⸗ 
llebhaber mit dem Veifägen eingeladen werben, 
baß ber in dleſem Termin meiftbietend Verblel⸗ 
bende, wenn deffen Angebot ven obigen Gchäzs 
zungswerth wenigſtens erreicht, dem Zufchlag zu 
gewärtigen habe. 

Schwabach, den 5. Sept. ı827, 

K. B. Landgericht. 


RKurs der Bayeriſchen Staats⸗-Papiere. 


Augsburg, den 6. Sept. 1827. 


Staatd:Papiere, Briefe. Geld. 
a 
a 
a 
—M a 
detto unerzinel. äfl. ı0, 073 
deito - afl, 25. 97 
dito = -  Afl. 200.| g7$ 
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Nro. 38. Ansbach, Mittwoch den 19. September 1827. 








Amtliche Artikel. 


— — — 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreid- Behörden, 
Schufviftations » Gebühren für 1826/27 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Diejenigen Diftrifts : Schul : Infprfrionen, 
welche ihre Wifirations : Gebühren fiir das 


fi endigende Verwaltungs : Jahr 183$ noch. 


nicht liquidirt haben, werden zur alsbaldis 
gen Nahholung wegen des Rechnungs: Abs 
fhluffes hiemit aufgefordert, 

Ansbach, den 10. September 1827. 
Königl, Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


(An fämmtlihe Eonfcriptiond« Behörden des Mezata 
kreiſes. Die Militär + Eonfeription der Altersklaſſe 
1607 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Ungeachtet der fo deutlichen und erfchöpfens 
den Vorſchriften, welche wegen Behandlung 
der Milisärs Eonfeription in Form und Mas 


terien, bereits erlaffen worden find, und wos 
bei ſich vorzügfih auf die Generalverfüguns 
gen vom 9. Januar 1820 und 15. Septem⸗ 
ber 1824, die Eonfeription der Alters: Elafs 
fen 1799 und 1804 betreffend, bezogen wird, 
hat man doch fehr misfällig wahrnehmen 
müffen, wie mit Außeradhtlaffung derfelben 
bin und wieder einige der Behörden die das 


bin einfchlägigen Gegenftände hoͤchſt ‚obers 


flähli und unordentlich bearbeitet und das 
durch die Verhandlung des fchmierigen Mes 
vifionss Gefchäftes bei dem k. Corferiptiongs 
Rathe innerhalb dem demſelben eingeräumten 
fo kurzen Termin überaus erſchweret haben, 

Unter wiederholter Hinweiſung auf dieſe 
Vorſchriften, in ſoweit ſolche bei jeder Cons 
feribirung in Anwendung zu kommen haben, 
wird bei der jezt bevorftehenden Confeription 
der Alters s Elaffe 1807 Machftchendes zue 
genaueiten Beobachtung verfüger: 

1) Nach den SS. 26 und 44 der Vorfchrifs 
ten zum Conferiptions ; Gefeße muß das 
am. 1. fommenden Monats October begins 
nende Gefhäft am 24. November beendir 
get ſeyn, fo daß fpäteftens an dem darauf 
191 
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folgenden 1. Deeember fämmtlihe Ver: 
bandfungen und Liften vollftändig und ges 
Hörig geordnet mit Beiſchluß des darüber 
anzufertigenden genauen VBerzeichniffes zur 
Vorlage gebracht werden könnten; 


2) muß jedes Geſuch um definitive und vor⸗ 
läufige Befreiung, fo wie um Stellung 
an das Ende der Meferve fo gründlich, 
wie möglich, inſtruiret, umd wenn es nicht 
genau nad dem Geſez begründet erjcheis 
net, fogleich salro rerursa mit Beifügung 
der Gründe abfchläglich befchieden werden; 


3) ift vorzüglich bei Reſerveſtellungsgeſuchen 


der Artikel 63 im Conferiptions s Gefege 
genaueft zu befolgen, damit nur einem 
Sohn einer Familie die Wohlthat der 
Reſerveſtellung zu Theil werde; 


4) über alle noch von früheren Alters» Claſ⸗ 
fen, von der von 1804 an gerechnet, beis 
zuziehenden Eonferibirten, in foferne folche 
ihrer gezogenen Loos Nummer nach, oder 
fonft dahin überwiefen, noch dazu vers 
pflichtet erfcheinen, ift ein befonderes Vers 
zeihnig mit afler Zuverläßigkeit anzuferti⸗ 
gen und als befonderes Aktenſtuͤck den Vers 
handlungen beizufügen, dann ift 

5) die möglichfte Sorgfalt auf die genaue 
und gründliche Anfertigung der Generals 
Ueberfichtstabelle zu wenden, damit diefe 
mie allen Liften und DVerzeichniffen, auf 
bie fie fich beziehet, in der genaueften Le 
Bereinftiimmung befunden wird. 


Saͤmmtliche Amtsvorfiände find perfün: 
lich fie die pünfeliche und gründliche Befols 
gung dieſer Beſtimmungen, fo wie überhaupt 
für die forgfäliige Wrhandiung dieſes fo 
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wichtigen Gegenftandes im Ganzen verant 
worilich. 
Ansbach, den 8. Sept. 1827. 
Könige. Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die erledigte Pfarrei Tiefenftodheim Ketr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Koͤuigs. 
Durch die Berfegung des Pfarrers Fleifche 
mann auf das Frühmeß : Beneficium zu Wem⸗ 
Ding iſt die im Bezirke des Fr Landgerichts 
Met, Bibart, des Dekanats Met. Schein 
feld, und der Erzdidzefe Bamberg gelegene 
Pfarrei Tiefenftokheim in Erledigung ges 

kommen. 


Diefelbe befhränft fi blos auf das Pfarr⸗ 


dorf, zähle 265 Seelen, eine Schule, feine 


Filiale, und wird von dem Pfarrer allein 
paftorire, 


Ihre Erträgniffe berechnen fi auf 535 fl. 
69 kr., nämlich 
412 fl. 22 fr. an ſtaͤndigem Gehalte, 
31 fl. 37 Er. an Realitäten, 
Bf fr. an beſonders bezahlten 
Dienftverrichtungen, und 
af. — fr. an herkoͤmmlichen Gaben; 
ihre Laften aber auf 28 fl. 2E fr. 


Das Patronatsrecht ftehee Seiner Maſe⸗ 
ftär dem Könige zu. 


Bewerber um diefe Pfarrftelle Haben ihre 
Geſuche binnen 3 Wochen vorfchriftsmäßig 
hierorts einzureichen, und ift auch Pfarrfons 
furcenten des Regenkreiſes, welche die Ber 
förderung zum Pfarramte in ihrem Kreife 
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noch nicht treffen wuͤrde, die Bewerbung um 
fragliche Pfruͤnde geſtattet. 
Ansbach den 10. Sept. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Die Erledigung der Pfarrey Walting betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers Sales auf die Stadtpfarrey Ellins 
gen ift die Pfarrey Walting in Erledigung 
gefommien. 

Diefelde liegt im Bezirke des k. Landge⸗ 
richts und Dekanats Hilpoleftein, dann der 
Diözefe Eichſtaͤdt, zähfe in fünf Ortfchaften 
500 Seelen, eine Schule, und bedarf feis 
nes Hilfspriefters. 

Ihre Einkünfte betragen 874 fl. 45 kr., 
und zwar: 

an ftäudigem Gehalte 
an Realitäten .. 
an Rechten . . 
an beſonders bezahlten Dienſt⸗ 
verrichtungen . aoa ffl. as kr. 
an herkoͤmmlichen Gaben 2. — kr. 
wogegen ſich ihre Laſten auf 68 fl, 39 Er. ber 
rechnen, 

Das Patronatsrecht wird von Seiner Mas 
jeftär dem Könige ausgeübt. 

Den vorfchriftsmäßig belegten Bewerbuns 
gen um diefe Stelle wird binnen 4 Wochen 
entgegengefehen, 

Anobach, den 10. Sept. 1827. 

Könige, Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfivent. 


558 fl.a8 fr, 
a21 fl. 55 fr 


27 fl. 56 fr. 
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(Die Sledigung ter Pfarrer Oebfrtte! Betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. , 

Dur die Beförderung dee bisherigen 
Pfarrers, Priefter Dr. Sauer ift die Pfaw 
rey Gebſattel in Erledigung gefommen. 

Diefelbe liegt im Bezirke des k. kandge⸗ 


richts Rothenburg, des Dekanats Gebſattel 


zu Sondernohe und der Erjdidzefe Bamberg; 
begreift in vier Ortfchaften 438 Seelen, eine 
Schule, Feine Filiale, und wird von dem 
Pfarrer allein paftorirt. 

Ihre Erträgniffe befaufen fi ohne Abzug 
der auf a fl. veranfchlagten Laſten, auf 605 fi, 
125 fr. und beftchen aus 

516 fl. 153 Er. an ftändigem Gehalt, 
28 fl. 15 fr, an Realitäten, j 
58 fl.44 Pr. am befonders bezahlten 
“  Dienfiverrichtungen. 

Auch hat der zeitliche Pfarrer die Auffiche 
über die 2 Stund entfernte Erpoſitur Ro 
thenburg zu führen, j 

Das Patronatsrecht ſtehet Seiner Maje⸗ 
ſtaͤt dem Könige zu, - 

Bewerber um diefe Stelle haben ihre Gm 
füche Binnen 4 Wochen vorfhriftsmäßig hier⸗ 
orts einzureichen, 

Ansbach, den 12. Sept. 1877, 

König. Bayer, Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfidens, 


An ſaͤmmtliche Könige, Rentaͤmter des Reaattreites, 
Die Abloͤſung der Staats- Pailis- Keihnife betr.) 


Im Kamen Seiner Majeftät des Königs, 
Ein alerhöchftes Refeript vom 31. Oft. 


v. J. Nr, 14,717 rubrizirten Betreffs, bi 


ſtimmt, daß, da die Gruͤnde, weiche zur 
Beſtimmung im 9 6. der Koͤnigl. allerhoͤch⸗ 
191 
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ſten Verordnung vom 13. Febr, 1826, „bie 
Abldfung der ftändigen Dominifalgefälle 
betr.“, geführt haben, bei der Ablöfung der 
Staats: Paffiv:Reichniffe niht Anwendung 
finden, bei diefen Reluitionen auf die bis 
berige Weife zu verfahren, und in dies 
fer Beziehung der Entfchließung vom 31. 
May 1826 (ausgefhrieben den 7. Juni ej. 
a,) feine weitere Folge zu geben fey, 


Diefemnad haben die Königl. Rentaͤmter 
bei der Inſtruirung dergleihen Reluitionss 
gefuche insbefondere zu recherchieren, ob 

1) nicht fchon in frühern Zeiten Paſſivreich⸗ 


niffe gleicher Art und nad) welchem Maas; 


ftabe, dann auf den Grund welcher Ges 
nehmigung abgelöft wurden? ? 

2) Ob der Abgabe diefer Reichniſſe Ältere 
Verträge zu Grunde liegen, — was in 
der Regel der Zall ift, — und ob dieſe 


nicht bereits den Maasſtab der Abloͤſung 


beſtimmen ? :endfich 
3) ob diefe nicht durch eine geeignete Kom⸗ 
penfation erfolgen Fönne ? 


Auf den Grund diefer Anhaltspunkte ift 
ſonach — vorbehaltlich der allerhoͤchſten Ges 
Hehmigung — die Verhandlung zu pflegen, 
und mit gutachtlichen Bericht vorzulegem 


Sind Feine dergleichen Punkte gegeben, 
fo iſt die Erflärung des Empfingers einzus 
holen, und fofort weiter zu verhandeln, 


Man erwartet, daß das bei mehreren Kal. 
Rentaͤmtern bereits begonnene Abloͤſungs⸗ 


Geſchaͤft in feinem Fortgange nicht gehemme, 


und die Rechnungen von den bejtehenden 
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Paffivreichniffen der allerhoͤchſten Abficht ger 


-mäs eheftens gereiniget werden, 


Ansbach, den 13. Gert. 1877. 
Könige. Bayer. Regierung des Mezatfretfes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 
Nagler, Reg. Rath. 


(An die fämmlichen Hypotheken⸗ und allgemeinen Rent« 
Aemter des Rezatkreiſes. Die Stemplung der Hy« 
potbefen » Protofolle betr ) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Könige 

Bei dem herannahenden Schluffe des 
Rechnungsjahres wird die genaue Befolgung 
des Publifandums vom 22. Febr. d. Is. hies 
mit wiederhoft ernftlichft empfohlen und befons 
ders den Königl. allgemeinen Reutämtern die 
mögfichfte Befchleunigung der Prüfung und 
Beftättigung der Defignationen, fo wie bie 
ungefäumte Ruͤckgabe derfelben nebft den 
HppothefensProrofoflen an die Hy 
porhefen sAemter mit dem Bemerken zite 
Pflicht gemacht, daß fie für jede Verjoͤger⸗ 
ung ſtrenge verantwortlid bleiben. 

Zu Abfchneidung unnoͤthiger Verfenduns 
gen wird übrigens beftimme, daß diejenigen 
Mentämter, in deren Bezirk die verfchiedenen 
KHnpothefenämter ihren Siß haben, ohne 
Ruͤckſicht auf fonjtige Verhaͤltniſſe zur Prit, 
fung und Atteftation der erwähnten Deſigna⸗ 
tionen verbunden find, 

Ansbach, den 13. Septbr. 1977. 
Könige, Baier, Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfivent. 

Nagler, Reg. Rath. 
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... (Den Rechnungs » Abihluß, bes Penfiond s Vereins für 
die Relitten gutsberrliher Beamten betr.) 

. Sm Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Die Mitglieder der Penfions : Anftalt für 
die Relikten der gutsherrfichen Beamten wers 
den hiedurch benachrichtigt, daß die von dem 
‚Verwaltungs s Ausfchuffe aus Eifer für die 

Vermehrung der Fonds proviforifh, uͤbri— 
gens ohne Aurhorifation der dieffeitigen 
Stelle vorgenommene Reduftion der Penflos 
nen, als dem $ 10 der Statuten zuwider und 
nach Einfiht der Rechnung ‚pro 1826 aud 
ganz unndchig, aufgehoben, und der Auss 
fhuß zur Abführung der Rüdftände beaufs 
tragt worden ſey. 

München den 4. September 1827. 


Königlihe Regierung des Yfarkreifes, 
Kanımer des Innern, 
von Widder, Präfident, 


can fämmtliche Defanate des Rezatkreifes. Die Feier 
des Reformationsfeites betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Von dem Königlichen Ober Confiftorium 
ift am 20. Aug. l. J., auf den Grund der 
. allerhöchften Verordnung vom 14. Sept, 
1819, die Beſtimmung erıheilt worden, daß 
das jährliche Reformarionsfeft jederzeit am 
naͤchſten Sonntage nah dem 31. October, 
wenn diefer nicht felbſt ein Sonntag ift, ger. 
feiert werden fol. i 
» Ansbach, den 10. Sept, 1827. 
Königl, — Conſiſtorlum. 
v. Luz. 


€ Die Ordnung der affgemeinen Unterfäigungd-Auftalt 
für die proteftantiihen Pfarreien des Königreichs 
"Bayern biefieits Des Rheins betr.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
In Folge eier Pöniglichen Ober » Eqnfillos 
» zlafs Verfügung von 23, Auguft d. Is, ems 
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pfangen bie. ſaͤmmtlichen koͤnigl. proteftantis 
fhen Defanate von furzer Hand ein Erems 
plar der neuen Ordnung. der allgemeinen Uns 
terftüäßungs » Aürftale für, die proteftantifchen 


Pfarreien des Königreichs Bayern dieſſeits 


des Rheins vom 26. Juny 1827 mit dem 
Auftrage, fie in der Defanats» Kegiftrarue 
wohl adfjubewahren und fie nicht nur felbft 
genau zu beobachten, fondern auch von den 
ihnen untergeordneten Geifllihen pünktlich 
beobachten zu laſſen. Die öffentlihe Ber 
kanntmachung diefer Ordnung, fo wie des als 
lerhoͤchſten Referiprs vom 26. Jung 1827 
gefchieher in nachftehendem Abdrude, 
Ansbach, den 13, Sept. 1827. 
Königl, proteftantifches Eonfiftsrium, 
von Zus. 


Ludwi g, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Bayern. 


Wir haben aus den vorgelegten Verhand⸗ 
lungen der General : Spuoden in Ansbach 
und Bairteuth mit allerguädigftem Wohlge⸗ 
fallen den guten Geift der Eintracht, forge _ 
fättige Beurtheilung und amtsbrüderficher 
Bereitwilligfeit der Geiftlihen für die Bes 
dürfniffe ihree Amtsgenoffen, namentlich jes 
ner im Untermainfreife, erfehen und ertheis 
fen num auf eure Berichte vom 4. October 
1825 und 25. October 1826 nachſtehende 


Entſchließungen: 


1.) Die Vereinigung bee Pfarrs Unter⸗ 
ſtuͤtzungs⸗ Kaffen in Nürnberg und Würzburg 
fol vom Anfang des nächften Verwaltungs⸗ 
Jahres 1837 an in Wirffamfeit treten. Bis 
der Vebergang der Angelegenheiten der bier 
herigen Anſtalt in Würzburg vollends ber 
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wirft werden kann, iſt dortſelbſt eine Filial⸗ 
Berwaltung beizubehalten. 

2) An dieſer vereinigten Anſtalt ſoll den 
proteſtantiſchen Geiſtlichen des Untermain⸗ 
kreiſes gleiche Theilnahme wie den uͤbrigen 
bisherigen Intereſſenten, aber auch gleiche 
Verbindlichkeit mir dieſen zu Abgabs /Quo⸗ 
ten und jaͤhrlichen Beitraͤgen zukommen, bie 
kirchliche Colleete im Untermainkreiſe für frag⸗ 
liche Unterſtuͤtzungen von nun an eingeſtellt 
werden. 

3.) Die auf andere Weiſe als durch den 
Tod der Pfarrer erledigten Stellen ſollen ein 
halbes Jahr lang, wenn es nur immer bie 
detlichen Verhäftniffe geftatten, won den bes 
nachbarten Pfarrern und jwar unentgeldlich 
verfehen, die Interkalarien der Pfarr⸗Un⸗ 
terſtuͤtzungskaſſe zugefiefert werden, 

4.) Befondere Functions Gehalte für die 
Decanats-Geſchaͤfte find mach deren Umfang 
in Abftufungen bis zu 200 fl. und nur an fols 
ehe Decane zu bewilligen, deren Pfarr »Ers 
trag die Summe von 1000 fl. nicht erreicht , 
und nicht weiter als bis zur Deckung biefes 
Einfommens, Die Erhihung bis zur Sum⸗ 
me von 200 fl, kann auch nach und nach eins 
treten, un auch hiedurch den nachtheiligen 
haͤufigen Wechjel der Decane uud Pfarrer 
entgegen zu wirken. j 

6.) Ständige Zulagen und Cauons-Nach⸗ 
laͤſſe find immer perſoͤnlich und für die Pfarr⸗ 
amts: Nachfolger nicht gültig, im erjten 
Jahre auch für die Geifklichen, deren Perſo⸗ 
wen fie zugeftanden werden, ‚proviforifch und 
bei gegründeten Widerſpruͤchen widerruflich. 
Momentane Unterſtuͤtzungen Pönnen in Fils 
ben dringender Noth fofort, andere Unter 
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ftüguugen nur in dem hlefuͤr feſtzuſetzeuden 
Terminen bewilligt twerden. 

6.) Die Zeugniſſe über Wuͤrdigkeit und 
DBedürftigkeit der Bittſteller um Unterftüßung 
find von dem Decan und Senior befouders 
und verfiegelt auszuſtellen, zunachſt iſt die 
Huͤlfe in Bocals Mitteln des Kirchen: Aerars, 
der Patrönatsherrfhaft und der Gemeinde 
zu ſuchen, und daß fie in folhen nicht habe 
gefunden werden fönnen, bei Vorlage jener 
Gefuche und Zeuguiſſe nachzuweiſen. 

7.) Die Bewilligungen find in den einzel⸗ 
nen betheiligten Decanars » Bezirfen, die 
Rechnungs Refultate. ſaͤmmtlichen Decana⸗ 
ten, die Weberfichten der Verhäftniffe der Ans 
* deu General» Synoden bekannt zu mas 

en. 

8.) Das proteſtantiſche Ober /Conſiſtorium 
hat zue Cautionsleiſtung des Adnıiniftrarors, 
zur Eontrole des Kaffewefens, zur depofitaks 
mäßigen Aufbavahrung der Documente und 
zu einer von Zeit zu Zeit unerwartet vorzu⸗ 
nehmenden Kaffevifitation das Geeignete ans 
zuordnen und einzuleiten, 

9.) Wir beftätigen den Eutwurf einer neuen 
Ordnung der Unterflügungs  Anftalt für die 
proteſtantiſchen Pfarreien des Königreichs 
Bayern dieffeits des Rheins in der Art, wie 
folcher in der Anlage umgefertiger ift, ze, 

Münden am 26, Juni 1827. 

An das £, proteftantifche Ober; Conſiſtorium 
alſo ergangen, 


Orduung n 
der allgemeinen Lnterftügungs » Anftalt für bie 
proteftantifchen Pfarreien des Königreichs Bayerns 
dieſſeits des Rheins. 
J. Beſtimmung der Anſtalt. 
Die Zwede und Erforberuife, für deren We 
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friedigung bie allgemeine Pfart » Unterflägungss 
Anſtalt zu forgen hat, find folgende: 


R Yen 


a) Dotations⸗Beiträge zur Errichtung 
nener oder zur Verbefferung ſolcher Pfarr⸗ 
ſtellen, deren Ertrag nicht einmal 400 fl. 
reined Einfommen gewährt; jeboch nur im 
den Falle, wenn 1) eine folche Stelle. durdy 
aus unentbehrlich ift, und 2) ſich auch nicht 
als Filial mit. einer benachbarten Pfarrei 
verbinden läßt, babei aber 3) die übrigen 
geſetzlich guläffigen Mittel nicht hinreichen. 


b) Gehalts» Zulagen für folde ältere ‘ 


Geiſtliche, die 1) fich noch auf Stellen ber 
erften Dienftflaffe (von 4 — 800 fl.) befin⸗ 
den; 2) einer Verbefferung ihres Einfoms 
mens zwar bebürftig und würbig, 3) aber 
jur Beförberumg auf eine andere Pfarrei 
wicht geeignet find. 

co) Momentane Unterfüßungen für 
ſolche Geijtlidhe, die 1) einer fchleunigen 
aufferordentlichen Hülfe anerkannt bebürftig 
find, und 2) diefe micht alsbald durch Be 
förderung erlangen können, 


4) Beiträge zu Vikariatégehalten 


für folche Geijtliche, denen wegen hohen Als 
ters oder anhaltenden Krankheitszuitandes 
und eingetretener förperlicher Gebredyen ein 
Auntögehülfe unentbehrlich, und die Unters 
haltung deffelben aus eigenen Mitteln ums 
möglich iſt; jedech nur dann, wenn 1) ihr 
Pfarreinkommen nicht den Ertrag von Stel 
Ten ber zweiten Dienftklaffe (8 — 1200 fL3 
Aberiteigt, I) auch ihre Unterflügung nicht 
auf die im 5. 48, ber zweiten Beilage zur 
Verfaſſungs » Urkunde beftimmte Weife ges 
ſchehen kaun. 

©) Beiträge zu Emeriten⸗Penſionen 
ſolcher Geiſtlichen, welche bei hinlänglich 
motivirter unbedingter Reſignation ihres 
Amtes durch den Vorbehalt eines Drittheils 
von dem fatirten Ertrage ber reſignirten 
Stelle weniger als Dreihundert Gulden jähr⸗ 
lich erhalten würden, und Feine weitere Beis 
hulfe erhalten können, um ihren Ruhegehalt 


— 
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mindeſtens auf die Sunnne von Dreihunudert 
Gulden zu erhöhen, 

f) Dekauats⸗-Funktionsgehalte, mie 
folche zur Zeit angewiefen find, .oder nech 
angewiejen werden. 24 

8) Alimentationd» Beiträge für die 
wegen Untauglichfeit vom Amt entfernten 

Pfarrer. 


II. Bermögen und Einkünfte ber 
Anftalt, 


Zur Betreitung der hieroben aufgeführten Leis 


ftungen find die Erträgniffe des nachverzeichneten 
Stamm» und Ergänzungs + Bermögens angewieſen. 


1) Das Stamm» Verhögen hat. dermalen 
folgende Beitandtheile: 

a) Die Pfarrdotatioıen, oder die Rea⸗ 
fitäten, grunds und zehentherrliche und an⸗ 
dere Rechte, die ftändigen Gehalte und die 
Eapitalien aller bereite aufgelößten oder noch 
aufzulöfenden Pfarrftellen- und yormaligen 
Caplaneien oder Diaconate, fo weit biefelben 
eine ſolche allgemeine Verfügung zulaſſen; 

b) die Stiftungen, welche zur Verbeſ⸗ 
ſerung von Pfarrdotationen, oder zu Ge⸗ 
halte» Erhöhungen für protefantifche Geiſt⸗ 
liche gemacht find, oder noch gemacht wer⸗ 
den, fofern nicht dieſe Stiftungen fih auf 
beftimmte Pfarritellen befdyränfen ; 


oO) bie Caplaneigeider, ober diejenigen 


Pfarr⸗Canons, welche von aufgehobes 
nen Saplaneien herrühren, und gegen Bew 
einigung des Gapfanei Vermögens mit ber 
Pfarrbefoldung als. ftändige Abgabe der 
Pfarrſtelle auferlegt worden find, 

d) der Eapitalfond der ehemaligen Ant 
badischen Eonfüterialhaupteaffe oder vers 
einigten Pfarr s Bacatur » Nevenüen s und 
Caplanei⸗ Gelder» Caſſe; 


e) ber Antheil an dem Gapitalfond ber chemas 


ligen Baireuchifchen Haupt» Pfarre und 
Schulfonds⸗Caſſe; 

O die ſonſtigen Capitalien, fo wie bie Muss 
ftände der bisherigen Pfarr⸗Unter—⸗ 
ſtüßrungs⸗Anſtalt im ae ieh 
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HD das gefammte Vermögen der Pfarr⸗Un⸗ 
terfügungssCaffe in Würzburg. 
2. Zu dem Ergänzungsds- Bermögen 

diefer Anftalt werben beftimmt: 

a) die Intercalar⸗Einkanfte von allen 
nicht burch den Tod, ſondern durch Beförs 
derung, Berfegung, ober Emeritirung ers 
fedigten — fowohl unmittelbaren ald mits 
telbaren protcftantifchen geiſtlichen Amtsſtel⸗ 
Ien, weldye jämmtlid von dem Verwaltungs⸗ 
Jahr 182$ an, mit Aufhebung der im Uns 
ter» Mainfreife bisher beftandenen Tängern 
Pfarrvacanzen, gleichmäßig auf ſechs Mos 
nate vom Tage der Erledigung an offen ges 
laffen, zum Beften ber Unterjtügungs » Aus 
ftalt durd; benachbarte Geiſtliche vicarirt, 
und nur da, wo biefed unthunlich ift, durch 
befonders aufgeftellte Vicare verwaltet wers 
den fellen; wobei bie über die Verweſung 
und Verwaltung geitliher Stellen, dann 
über Einzug und Verrechnung der Intercas 
fars Renten, und über bie Remuneration 
der Pfarr Berwefer erlaffenen, oder noch zu 
erlaffenden allgemeinen Verordnungen durch⸗ 
gängig gleichmäßig einzuhalten find. 

b) Diejenigen Pfarrcanonds Abgaben, 
welche gut dotirten Pfarritellen zur Unters 
ſtützung anderer bedürftiger Geijtlihen aufs 
erlegt find. 

© Die Anftellungds und Beförben 
ungs-Abgaben, welde (vorerſt noch) 
jeder Geijtliche — 

a) bei der erſten Anſtellung im geiſtlichen 
Amte mit dem vierten Theil der erlangten 
Pfarrbeſoldung, 

2) bei jeder weitern Beförderung mit dem 
vierten Theil des erlangten Mehreinfoms 
mend, nad) den verfaßten gleichförmigen 
Dient-Ertragd-Faffionen berechnet, in vier 
halbjährigen Früten vom Antritt des neuen 
Amtes an, je auf dem legten März nnd 
letzten September zu entrichten hat. 

Diefe Anftellungs » Abgabe ijt aud) 

1) von jedem aus dem Studien Lehramte in 
das geiftliche Amt verjegten Lehrer, fo wie 
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2) von fünmtlichen zur Zeit noch vorhande⸗ 
nen Geiftlichen, die nicht ſchon bei ihrer 
Anftellung die verordnungsmäffige Abgabe 
an eine ber bisher beftandenen Pfarr + Uns 
terftügungs s Anftalten geleiftet haben Cim 
Balle fie auf ihr Anfuchen eine Beförders 
ung erlangen) mit dem vierten Theil des 
vollen Ertrages der erlangten Pfarrftelle 
zu bezahlen, indem diefe hierin den nen 
Angeftellten gleidy zu halten find, 

d) Die jährlihe Prozentabgabe, die 
alle wirklich angeftellten proteftantifchen Geiſt⸗ 
lichen @ie ald Pfarr s Adjunften functionis 
renden Studien⸗Lehrer ausgenommen) mit 
einem Gulden vom Hundert bed ganzen 
Dienits Ertraged, wie er nad) den Nefultas 
ten der gleidyförmig hergeitellten Faffionen 
berechnet iſt, zu entrichten, und zur Hälfte 
am legten März, zur andern Hälfte am 
legten September jedes Jahres an ihr Die 
firiftd-Defanat einzufenden haben, von wel⸗ 
hen bie einzelnen Zahlungen zu fammeln 

und an die Adminiftration ber allgemeinen 
Unterftügungs +» Anftalt einzuſchicken oder zu 
verrechnen find, 


Dl, Verwendung der Einfünfte diefer 


Anfalt. 
Für die Verfügung über die Einfünfte der An— 


ftalt werden folgende Beſtimmungen feftgefegt: 


a) die fümmtlihen Abminiftrationgs und 
NegierKoften der Anjtalt find aus den 
Renten berjelben zu beftreiten; 

b) zur Bermehrung bes StammsBew 
mögens it, bie auf weiteres, jährlich 
eine bejtimmte Summe von wenigftens 
1000 fl. zurüdzulegen ; 

c) Alled, was nad) Abzug obiger beiden Pos 
ften von den jährlichen Einnahmen der Ans 
ftalt übrig bleibt, üt den oben Abſchnitt I, 
angegebenen Zweden gewidmet. _ 

d) Die. Verleihung der Zulagen und Unter 
ftügungen gejdyeht in folgender Ordnung: 
1) die Geſuche mußen von den bittenden Pfar⸗ 
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rern bei bem Konſiſtorium ihres Bezirkes zu Ans⸗ 
bach oder Baireuth eingereicht, und mit Zeugnifs 
fen über Dürftigfeit und Würbigfeit des Bittftels 
lers begleitet werben, welche von bem Defan und 
Senior’gefondert auszuftellen, und verfiegelt ab» 
zugeben find, zu vergleichen Gefuchen der Senios 
zen hat nebft dem Dekan der Eapiteld» Eammerer 
ein Zengniß abzugeben. " Gefuche ber Defane 
bebürfen diefer Belege nicht, follen aber von ben 
Konfiftorien umftändlic, gewürdiget werben. 

2) Die f. Konfitorien, denen die Begutach⸗ 
tung ber Verleihung für ihren Bezirk zufteht, has 
ben vor allem andern über fämmtliche bei ihmen 
eingereichte Gefuche die erforderliche Nachweiſung 


von ben betreffenden Behörden einzuheben, ob und 


in welchem Maße das Lofals Kircyen» Bermögen, 
ber Patron oder die Gemeinde, zur Unterſtützung 
des Bittftellerd beizutragen verpflichtet, vermö⸗ 
gend und geneigt ſeyen; ſodann bie gefammelten 
Bittfchriften, Zeugniffe und Nachweiſungen zu 
einem bad Ganze umfaſſenden Begutachtungds 
Bericht zufammenzuftellen, und mit Zugrundles 
gung des von der Adminiftration ber Unterftügs 
ungss Gaffe im. Auszug vorzulegenden Rechnungs⸗ 
Abſchluſſes, nad) Maßgabe der zu neuen Bewils 
ligungen geeigneten und bereiten Mitteln der Caſſe, 
Berleihungs » Anträge zu machen und an bad f. 
Ober » Konfiftorium einzufenden. 

3. Auf diefe berichtlichen Borfchläge befchließt 
das f. Ober» Konfiftorium die weitere Bertheilung 
der vorhandenen verwenbbaren Renten, mit ges 
sauer Rüdficht auf die oben im Abſchnitt 1. geges 
benen und hier unten folgenden weiteren Beftims 
mungen. 

e) Die men bewilligten Zulagen follen 
im erfien Sahre nur ald proviforifch 
gelten, und erſt im folgenden Jahre, nadıs 
dem bie Verleihung ben Diöcefan» Synoben 
eröffnet unb von biejen Feine gegründeten 
Einwendungen dagegen vorgebracht worben, 
für den Empfänger Rändbig werben, fo 
Jange er im Amt, und an berfelben Pfarr⸗ 

ſtelle bleibt, fofern fich nicht etwa in ber 
Bolge noch anbere Mittel zur Berbefferung 
des Pfarr » Einfommens finden, 


f) Die Dekretur diefer Zulagen und Unterftügs 
ungen, bie nach Beichluß bed Ober» Konfts 
ſtoriums von den k. Konſiſtorien ausgefertis 
get wird, iſt nach den beftehenden Borfchrife 
ten hinfid,.®h der geheimen Rathötare und 
der Anwendung bed Stempels zu behandeln. 

8) Die kändigen Dotationsbeiträge 
geringer Anfangspfarreien dauern ununter⸗ 
brochen fort, fo lange ſich nicht andere Mit» 
tel finden, das Einkommen einer ſolcher Pfars 
rei wenigftens auf 400 fl. zu bringen. 

b) Die Gehaltszufagen find 1) in einzelnen 
ftufenmweife von 25 zu 25, bis auf 200 fl. 
auffteigende Raten zu ertheilen; 2) zur Zeit 
über die Summen von 200 fl. jährlich in 
feinem Falle zu erhöhen; 3) jebesmal nur 
für eine beftimmte Amtsftelle und nur für 
die Dienftdauer bes Geiftlichen auf denſel⸗ 
ben zu bewilligen, und gehen folglich nicht 
auf deſſen Wittwe und Waifen, auch nicht 
ohne neue Decretur auf den Amtsnachfolger 
über, fondern erlöſchen als blos nerfönliche 
Zulagen mit dem Ende der Amtsführung, 
es fey nun burch Beförderung oder Emeri 
tirung ober Abiterben des Empfängers. 

3) Die Canons⸗Machläſſe find nichts ans 
ders ald Unterftügungen und folglich 1) au 
biefelben Bedingungen wie die Gehaltszulagen 
befchränft, fonach nur in ben Fällen, wo 
eine Gehaltsjulage ſtatt fände, - zu bewilli⸗ 
gen, unb gelten 2) auch nur auf die Amtes 
zeit des damit bedachten Geiftlichen auf der 
felben Pfarrftelle. 

k) Die momentanen Unterflützungen 
bie in dringenden Nothfällen, wo ſich die 
zu bewilligende Hilfe nicht auf den Jahres» 
bericht verjchieben läßt, auch im Laufe bes 
Jahres beantragt und bewilliget werden föns 
nen, find auf die Summen von 25 bis höd 
ſtens 100 fl. bejchränft, und gelten jedes⸗ 
mal nur für das Eine Jahr, in welchem fie 
bewilligt wurben. 

1) Die Beiträge zu Bicariatsgehals 
ten werben I) mur auf fo lange abgereicht, 
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als ber Vicar wirklich gehalten wirb, und 
follen 2) die Summe von 200 fl. jährlich in 
keinem Fall überjteigen, und nur in den 
dringendſten Fällen erreichen. 

m) Beiträge zu Emititen» Penfior 
wen können nicht in der Regel aus. diefer 
Anftalt abgereicht werden , fondern find nur 
in dem oben Abfchnitt 1 e. bezeichneten Fall, 
und mit der bafelbft feftgefegten Beſchraͤn⸗ 
kung zu bewilligen. 

IV. Verwaltung ber Auſtalt. 


Die Verwaltung dieſer Anftalt ſoll nad) fol⸗ 
genden Grundſatzen geführt werben: 


a) Es iſt für dieſe Anſtalt ein eigener, dem k. 
Konſiſtorium zu Ansbach unmittelbar unter⸗ 
geordneter Adminiſtrator in Nürnberg aufs 
geſtellt. Vorerſt bleibt aber and) in Würz⸗ 
burg noch eine Filialadminiſtration befichen, 
zu Verwaltung des Vermögens der Renten 
und Laften der Anftalt aus dem Untermain⸗ 
Kreife, um die völlige Einverleibung derſel⸗ 
ben in die allgemeine Unterftägungs» Anftalt 
gehörig bewirken zu können. 

b) Die Sicherung ber Anftalt wird gewährt 
durch 1) Cautionsleiſtung des Adminiſtra⸗ 
toxs, 2) Controle bey. dem Caſſenweſen, 
3) Aufbewahrung der Dokumente und Baar⸗ 
ſchaften in einem ſichern Depoſitorium und 
4) periodiſche Caſſen⸗Viſitation. 

c) Sämmtliche oben ımter Nro. Il. aufgezählte 
Einfünfte der Anſtalt hat der Adminiſtra⸗ 
tor nach der Anweiſung des ihm unmittelbar 
vorgefegten k. Konſiſtoriums zu Ansbach zu 
erheben und zu verrechnen. 

d) Alle nach dem obigen Abſchnitt IL. von ber 
Anftalt zu beſtreitenden Reichniſſe und übris 
gen Reiftungen werben von dem Adminiftras 
tor entweder durch baare Zahlung, oder 
durch Anweifung auf die in einzelnen Defas 
nats » Diftriften zu erhebenden Einnahmen 
der Gaffe berichtiget. 

e) Die Zahlung der einzelnen regelmäßigen 
Keicniffe gefchieht in der Negel nur halb⸗ 
jährlich am legten März ımd legten Septem⸗ 
ber jedes Jahres. 
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8) Der Adminiſtrator hat jedesmal nach Abs. 
lauf des Berwaltungsjahres ohne Verzug die 
Jahresrechnung abzufchlieffen, und an das 
vorgeſetzte £. Konfiftorium einzufenden, wel⸗ 
ches fie der primitiven Reviflon unterwerfen 
and ſodann dem k. Ober « Konflftoriuim zur 
Superrevifion und Berbejcheidung vorlegen - 
wird, 

9 Um jebod; die Bewilligung neuer Unterftüge 
zungen nicht bis zu dieſem vollftändigen Abs 
Schluß der Rechnung aufzuhalten, hat ber 
Adminiſtrator fogleich nadı Ablauf des Bers 
waltungsjahres eine Leberficht der verwend⸗ 
baren Ueberſchuſſe zu fertigen, und an die 
beiden Konfütorien zum Behufe der Begut⸗ 
achtung neuer Bewilligungen einzufchicten 

h) Nach erfolgter Superrevifion und Berbes 
ſcheidung der Jahresrechnung läßt das kgl. 
Ober⸗ Konfilorium die Refultate derfelben 
in ſummariſcher Angabe der fpeciellen Eins 
nahms/⸗ und Ausgabe» Pofltionen durch die 
Konſiſtorien den Defanaten eröffnen, fowie 
es alljährlich auch jedem Dekane einzeln die 
für ‚feinen Diftrift neu verlichenen Unter 
ftügungen bekannt machen laſſen wird. 

3) Eine allgemeine Weberficht des ganzen Zu⸗ 
ſtandes diefer Anjtalt, mit einem fummaris 
ſchen Verzeichniß aller Einnahmen und Aus⸗ 
gaben ber legt verflofjenen Berwaltungsjahre 
und mit namentlicher Angabe aller aus ber 
Untertügungd + Kaffe bewilligten perfönlichen 
Bezüge, wird das k. ObersKonfiftorium den 
Generals Synoden bei jeder nenen Berfamms 
lung derjelben zur Einfiht und Erinnerung 
vorlegen. 

k) Aufferdem wirb jedem Detanate auch ges 
ftattet, entweder durch den Dekan ober durch 
einen Bevollmächtigten DiöcefanGeiftlichen, 
die Rechnungen der Adminiftration vollftäns 
dig mit ihren Belegen an Ort und Stelle 
felbft einzufehen, und fich über biefelbe nis 
here Auskunft zu verfchaffen. 

München, ben 26. Juni 1827. 
<L. 57 Minifterinm des Innern. 
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Dienftes -Rachrichten, 

Unterm 5. September d. 3. iſt ber Madchen- 
Sehrer und zweite: Santor Johann Sebaftian Holl 
zu Herrieden ald Kuabeulehrer , eriter. Cantor und 
Chorregent dortſelbſt beftellt und beftättigt worben. 

‚Unterm 6. Sept, it der-Schulgehilf Johanu 


Leonhard Treuheit : in Lehrberg ald Nebenſchulleh⸗ 
zer zu Oberahorn beſtallt wordeu. * 


Gerichtliche Verſteigernngen. 


2. Don dem Königlich Bayerlſchen Krels⸗ 
und Stadt s. Gerichte Ansbach wird auf Antrag 
der Hypothel: Gläubiger dad dem Melbermeis 
ſter Johann Andreas Sindel dahler gehbrige 
zweiſtockige Wohnhaus Lit. A. No. 57 dahier 
In der Buͤttengaſſe, nebft Zubehdr im Wege ber 
Huͤlfsvollſtreckung dffentlid an den Meiftbietens 
den verfauft und deshalb auf  . 

ben 1. Det; I. Is. Bormittagd 11 Uhr 
Im Commiffionszimmer No, 5 amderweit Ber 
Reigerungstermin. bezleit; wozu befig "und zah⸗ 
lungs faͤhige Kaufsliebhaber mis dem Anhang, vors 
‚gelaben werden, baß ber Dinfchlag nach $ 64 
des Hpporhelengefees vom ı. Zunli ıBan em 
folgt. Die Zarations» Protokolle IHduuen taͤg⸗ 
Uch in ber Regiftratur eingefeen werben, 
Ansbach den ar. Auguſt 1827. 
Buſch, Direktor. 
m Von dem Königlichen Krels⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Ausbach wird hiemit befanas: gemacht, 
daß die zum Nachlaß bed Seribenten Earl Fries 
drich Daniel Hornung gehdrigen, im dieſſel⸗ 
tigen Gerichtäbezirt befinplichen,. Immobilien, 
uämlich x 
a) eine Scheune In ber oberm Vorſtadt dahler, 
Steuerbefigpummer 1546, 
b) 2 Tag. 33 Rh. Wiefe Hinter ber Voggen⸗ 
muͤhle, Steuerbefizuummer 1547, 
0) 14 Mg. 4 Rip. Acker am Bruͤcklein, Steu⸗ 
- erbefiznummer 1548, 
" d) 12 Mg. Acker hinter dem Voggenhof, Steus 
erbefiznummer 1549, 


2954 


e) J Mg. Ader am langen Rain, Gteuerdes 
fünummer 1550, » 
f) 14 Mg. Uder beim Bocksberg, Steuerbe⸗ 
finummer 1551, 
auf Autrag der. Erbem im Wege des bffentlichen 
Strihs verkauft werben. Hiezu iſt Termin auf 
ben 
a2. Dctober d, J. Vormittag so Uhr 
anberaumt, im welchem befizs uud zahlungs faͤ⸗ 
bige Kaufsliebhaber zw erfcheinen und ihre Ges 
bote zu Protokoll zu erklären haben. Die auf 
dieſen Realitaͤten hafıenden Laften, fo wie bas 
Zarationsprotofoll konnen im des Regiftrasur des 
Kreis» und Stadt» Gerichts dahler täglich einges 
ſehen werben. 
Ansbach am 15. Auguſt 1827, 
RR Buſch, Direktor. 

3. Die zus Concursmaſſe des: Bauern Jos 
hann Georg Bifchoff von Kaltengreuth 
gehdrigen Immobilien, nämlich 
a) das Gut, beſtehend im 

») einem eingädigen Haufe Num. 3, 


: #) einer Scheune, m 
3) ſechs Ruthen Hofraich, 
4) 45 Ruthen Schorrgarten, 
6) den gemeinſchaftlichen Beſitz eines Schöpfs 
bronnens , 


6) a Tagw. Wiefen, Garten und Peunth, 
7) 13 Morgen Aecker, 
8) = Mg. Holz, 
9) dem Giemeinderecht und 
20) dem Rechte auf die Hälfte des Zehntens von 
4 Mg. Aeckern und 7 Tagw. Wiefen in der 
Slur Eyb, dann von 5 Gärten ebengedach⸗ 
ten Dres; 
b) 225 Morg. 195 Rth. fogenannte Holzaͤcker, 


Li 
werden 
am. 15. October Vorm. 9 Uhr 

im Stroͤbel ſchen Wirthshauſe zu Eyb bffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft. Wefigr. und 
sahlungsfäpige Kaufsliebhaber werden dahero zu 
biefem Termine mit dem Auhange vorgeladen, 
daß das Verzeichuiß der Gutödareingaben, dann 
die auf den Realitäten haftenden Laften und Ab 
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gaben, fo wie das über bie gerichtliche Schaͤtzung 
abgehaltene Protokoll in der Iandgerichtlichen Res 


giſtratur täglich eingefehen werden konnen, befons ⸗ 


ders bekannt gemacht werben, endlich daß ber 
Zufchlag nach den Beftimmungen $. 64 des Hy⸗ 
porhefengefeges vom ı. Juny ı 852 erfolge, 
Ansbach, den 31. Auguſt 1837, 
AKdnigl. Landgericht, 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 
Fuͤrſt, Aſſeſſor. 


z. In Sachen Johann Brad von Proͤls⸗ 
dorf gegen bie Barbara Stumpf, num deren 
Relicten zu Oberrimbach, Darlehen num 
Eubhaftation betr., werden hiermit auf Antrag 
eines Realgläubigers, die vom Kläger meifibies 
tend erftandenen Grundftüde, 

4 Tagw. Wiefen am Finkenſee auf Roſenbitk⸗ 

acer Markung, B. N. 419, tarirt auf 
110 fl., ! 
15 Tagw. desgl. allda, B. N. 443, tarirt 
auf 240 fl., 
in vim executionis zum anderweiten dffentlichen 
Berkaufe ausgefezt und iſt Lieltationstermin auf 
den aa. d. Mts. Nachm. = Uhr 
im Nöderifchen Wirthshauſe zu Oberrimbach ans 
beraumt worden, mozu befig » und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufsliebhaber unter der Bemerkung hiers 
mit eingeladen werben, baß ber Zufchlag nach 
$ 64 des Hpporhelengefeges erfolgen wird. 

Mt, Blbart den 5, Sept. 1827. 

R. B. Landgericht; 
Zellner, Landrichter. 


5. Auf Untrag des Stadtmagiſtrats Nuͤrn⸗ 
berg, ald Gläubiger ded Georg Marr zu Lind 
follen deffen Realitäten No. a zu Lind Im Wege 
der Subhaftation dffentlich an ben Meiftbietenden 
verkauft. werden. Termin zur Berfteigerung 
felbft ſteht auf 

den 3. Dit. b. 38. Nachm. = Uhr 
an; wozu zahlungsfaͤhlge Kaufsluftige In das 
Haus ded Georg Marz nach Lind unter ber Ers 
dffnung vorgeladen werben, daß das Schaͤtzungs⸗ 
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protofol über die zu verkaufenden Realitäten im 
biefiger Regiftratur eingefehen werben koune. 
Kadolzburg, am 22. Ang. 1647. 
Kdnigliches Landgericht, 

v. d. Pfordten, Landrichter. 
6. Da im ber Konkursſache über dad Ver⸗ 
mögen des Strumpfwirkermeiſters Chriſtoph 
Bund zu Langenzenn annehmbare Gebote 
auf die feilgeborenen Immobilien -micht gelegt 
wurben ; fo wird der dritte Verkaufstermin unter 
Beziehung auf die Belanntmachungen vom ao. 
May und 5. July b. 38. Kr. Int. DI. vom 
6. Fun und a5. July b. 38. auf 

ben a6. Sept. h. 38. Nadım.- a Uhr 
anberaumt; wozu zahlungsfähige Kaufluftige Im 
bie Poft mach Langenzenn mit der Erdffaung vor⸗ 
geladen werben, daß der Zufchlag unbedingt und 
ohne Beruͤckſichtigung der erhobenen Tara erfols 
gen wird, 

Eadolzburg, den 24. Hug. 1827. 

* + Königl. Landgericht, 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

7. Zum bdffentlichen Verlauf des zur Eve 
Marie Steinifhen Konkursmaffe von Schopfs 
loch gehdrigen Haufes, worauf die reale Baͤcker⸗ 
gerechtigkeit haftet und wozu eim ganzes Gemeine 
derecht, dann 3 Mg. Ader- Gemeinderheil ges 
hört, iſt Tagfahrt auf 

ben 8. Dit. I. 38. Nachmittags a Uhr 
im Amensbbrferifchen Wirthohauſe zu Schopfloch 
beyiele, was für Kaufliebhaber unter dem Weis 
fügen hlemit befannt gemacht wird, daß Tare 
und Belaftung dieſes Immobilis im Termin ers 
bffnet werben. 

Dintelöbüpl ben 28. Hug. 1827, 

K. B. Landgericht. 
Sorfter, Randrichter, 

8. Die zur Konkursmaſſa des Arämers Joh, 
Bek von Därrwangen gehdrige Immobilien, 
nämlich: 

a) ein halbes Haus No. 56 In Dirrwangen, 
beftebend in a Stuben, Kammer, a Böden, 
Holzlege, einem Schoorgärtlein und halbem 
Gemeinderecht; 
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b) # Morg. Ader am Huzelwaaſen, Flur von 

Dikrrwangen; 

follen auf den 4. DOftober Nachmittags = Uhr 
im Neicherzerifchen Wirthehaufe zu Dürrwangen 
auderweit dffentlich verfauft werden, womit auch 
zugleich 

» goldene Taſchenuhr ohne Beigabe, und 

ı filberne eingehaͤufige Mepetier s Uhr mit 

goldenen Pettſchaft und dergl. Schläffel 

verfleigert werben, umd wozu befigs und zahl⸗ 

ungofaͤhlge Liebhaber geladen werben. Die Kaufs⸗ 

bedingungen werben im Termine befannt gemacht 
werden. 

Dinfelöbäpl, am 31. Aug. 1847; 

Koͤnigl. Landgericht. 
ä Forſter, Landrichter. 

9. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
ſollen die der Margaretha Reufch von Weiher 
zugebdrigen Grundftüde, beftehend in: 

a) einem Gütlein Haus No. 5 zu Weiber, 
nebft eingehdrigen Stabel, Hofraich, Schorr⸗ 
gärtlein, so Mg. 73 Dezimalen Feld, Ges 
meinde» und Waldrecht, gerichtlich tazist für 
1750 fl., und 

2) 5 Mg. 58 Deeimalen Wiefen, bie Welher⸗ 
wiefen, gerichtlich tarirt fuͤr boo fl., 

in vim exeeutionis oͤffentlich an den Meiſtble⸗ 
tenden verkauft werden. Der Bietungstermin iſt 
auf 

den 4. Det. d. J. Nachmitt. = Uhr 
In dem Wirthshauſe zu Weiher anberaumt, wo⸗ 
zu befigs und zahlungsfähige Kaufsllebhaber 
bieburch eingeladen werben. 

Erlangen am 24. Auguſt 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

10. Bon dem Kdnigl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag 
der Erben des verfiorbenen Schneider » Meifters 
Georg Woͤlfel zu Eſche nau, deſſen Sölden, 
gut Hs. No. 37 daſelbſt, mit eingehdrigem Sta» 
del, Hofraum, Gemeindes und Waldrecht, 3 Ges 
meinderheilen und a5 Dig. Geld im Baumgarten, 
der. Schneideröader genannt, auf 14060 fl. ges 


—— — 
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richtlich geſchaͤtzt, 

am aa, Dftober cur, Nachm. a Uhr 
In dem Drte Eſchenau am den Meiftbietenden dfr 
fentlich verkauft werden fol, wozu brfig s und 
sahlungsfähige Käufer eingeladen werden. 

Erlangen, am 28. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

11. Da ſich in dem zwei bereits angeflanbenen 
Terminen zum Berfauf des Wolfgang Stäudts 
nerifchen Gutes zu altkatter bach kein Kaufs⸗ 
llebhaber eingefunden hat, fo wird ſolches auf 
den Antrag der Gläubiger nunmehr zum drittens 
mal biemit audgeboten und ſich dabei auf die 
Yusfchreibung im Kreis » Intelligenzblatt vom 
laufenden Jahre No. 27, 28 und a9 bezögen, 
Berkaufstermin iſt auf 

den 10, Detober Borm. 9 — ıa Uhr 
anberaumt, und koͤnnen ſich Kaufsliebpaber im 
Dfelferfchen Wirthshauſe zu Altkatterbach eins 


‚finden, 


Mit, Erlbach, am 15, Ang. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

19, Auf eigenen Antrag ded Martin Biller 
von Bechthal, werben deffen Immobilien dem 
gerichtlichen Verkaufe ausgeſetzt. Diefelben bes 
fichen in 
1) dem Kbblergut, beftehend in Haus, Stadel, 

Stadel, ı Mg. Garten, 3 Mg. Aecker, Ges 

meinde » Rugen und 4 Mg» Gemeinderheil, B. 

N. 255, 3ind 40 Pr., handlohnbar nach Eichs 

ftädter Obſervanz, St. ©. 1 fl. 75 fr; - 

2) 4 Mg. Acker im Pfaffenftelg, B. No. 257, 

a a fl. Lehenbodenzins, Capital 65 Fr. &t. S.; 
3) 13 Mg. Ader zum Mentamt grumdbar, Im 

Breitenfeld, B. N. 258, 404 fr. St. ©; 
4) A Mg. Yin ebenda, B. N. 259 St. ©. 

kr.; 
6) $ Me. Acer im Schlagfeld, B. N, abo, 

&t, S. 6b 
6) 13 Me. Biefe im Bart, B. N. 161, Gt. 

©. ı83 kr., Diftr. Raltenbuch; 

7) 7 Mg. Ueder, ein Feldlehen, B. N. 1065, 
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handlohnbar ad Ansbach, Wuͤlzburger Ob» 
ſervanz, 1 fl. 124 tr. Zins, ı ©. ıM. ıB. 

34 Sy. Kom, ı 8. ı B. 3} ©. Habergdln 
' 453 er, St. S.; > 
Strichtermin iſt dahier auf 

Dieuftag, den a. Ditober Vorm. g Uhr 
anberaume, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

« Greblng, den 4. Sept. aà Ba 7. 
Kbunigl. Bayer. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

13. Auf wiederholten Antrag eines Gläubigers 
follen nachfolgende Grundflüde des Schmled⸗ 
meifters Johann Georg Reinert zu Jmmels 
»orf dem bffentlichen Verkaufe ausgefeit werden: 
2) 13 Mg. Uder und Egetem, Letztere mit dem 

Bufchholz bewachſen, handlohnbar mit bem 


10 fl. ig allen Fällen, grunpbar, und mit - 


— 1 Meße „2, Seivlein, Korngüle belaſtet, auf 

— 200 fir gerichtlich taxirt; 

2) 4 Mg. Acker im grünen Waaſen, grundbar, 
und mit dem 10. fl. haudlohnbar, auf 5ofl. 
gerichtlich raxirtz, 


3) ı Mg. Buſchacker, oder die: Seitenleithe ges 


nannt, gramdbar mit dem 10, fl- Haudlohn, 

dann »5 fr. für eine Henne belaftet, auf ı oofl. 

gerichtlich tazxirt ; 

Termin hiezu iſt auf 

den »8. Dftober, 

im Wirths hauſe zu Immeldorf angefest, wofelbft 

ſich befigs und zahlungsfaͤhlge Kaufollebhaber 

einfinden können. 

KHeilöbronn, dem 7. Aug. ıBa7. 

A. B. Landgericht. 

: Rindig, Laudrichter. 

24 Die vom der Wittwe Umadtafie Raab 
zu Rauenzell biöhen befefienen Immobilien, 
ala: 

2) das Wohnhaus No, a daſelbſt, wozu fonft 
-wiches als ein Gärtlein und eine Scheune nebfl 
ben Semeinderecht gebdrt, tarirt auf s5ofh; 

2) am walzenden Stuͤcken: 


a) > — — der tiefe Acker, taxlrt auf 


200 


nn 
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b) 3 Mg. Gemelnderellader im Kühuberg, 
tarirt auf 100 fl., 
).3 Tagw. Gemeludetheilwieſe auf der Maid, 
tarirt auf 1a5 fl, 
d) 3 » Gemeindetheilwiefe in weiten Weg, 
tarlıt auf aöfl., : 
e) s Mg. Gemsinderheilad'er im Roßfeld, tas 
sirt auf 75 fl., 
f) 3 Mg. Gemeludethellacker in der Welher⸗ 
beuchten, tarirt auf 55 fl., 
4 Mg. Gemeinderheilwiefen Im Schugrane 
gen, tarirt auf ı5fl., 
h) 3 Mg. Gemeinderheilader Im Röther Wald 
oder im Gigert, taxirt auf 7öfl., - 
werden Schulden halber dem dffenslichen Verkauf 
hiemit unterftellt. Dazu iſt Bietangstermin im 
Mirshöhaufe zu Rauenzell auf 
ben 18. Octbr. Nachm. ı bis 5 Uhr 
bezlelt, woſelbſt ſich daher beſitz und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufsluſtige einzufinden haben, 
Herrleden, am a5. Aug. ı837. 
König. 2- Haeriche. 
v. Merz, Landrichter. 
15. Auf den Antrag der vosmaligen Gtation 


8) 


‚Gommersdorf follder, der Gemeinde Kleins 


sied gehdsige ungefähr 1a Mg. enthaltende Aus 
theil vom fogenannten Aubwaaſen, welcher uns 
term a0. d. Mts. auf 900 fl. gerichtlich tarirt 
wurbe, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung entweder 
im Ganzen oder im eimpelnen heilen, dffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werden, - Hiezu 
iſt Bietungstermin in. dem Wirthshauſe zu Kleine 
rled = 

ben 17. October Born. 9 — ı= Uhr 
bezielt, wofelbft fi daher Kaufsluflige eluzu⸗ 
finden haben. 

Herrieben, am a5. Aug. ıBa7. 

‚ ‚Kbuigl. Laudgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

16. Die zur Konkursmaſſe des Blerbrauers 
und Wirths Kourad Gbllner zu Herzogem 
aurach gehdrigen Immobilien, nämlich: 

1) das Wirthſchaftegut No. 87 mit einem Wohns 
und Wirkhöhaus, ber radizisten Bränerels und 
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Zaferngerechtiglelt und den dazu gehörigen 
Vorrichtungen, eine Scheune, eine Stallung, 
ein Schmweinftall, ein Bromen, eine Hofraich, 
2 Meine Pflanzgärtchen, dem Gemeinde» und 

Waldrecht, welchesb Letztere jaͤhrlich 3 Klafter 
Scheitholz ſammt Oberholz abwirft, gewüͤr⸗ 
digt auf 5,305 fl.; 

2) 15 Mg. walzendes Feld am Wellenbacher 
‚Kirhweg, Taxe 131 fl. 40 fr; 

3) ꝛ Morg. walzendes Feld am Welkenbacher 
Kirchweg, Tare 123 fl. a0 kr.; 

4) a Morg. mwalzended Reuthfeld, alda, Taxe 
131 fl, 40 Ir.; ; 

werben anf den Untrag der Yntereffenten 

Montag, den 1. Detober Vormittags 
9 — ıa Uhr 
dr der hiefigen Gerichtöfanzlel dffentlich verkauft 


und hiezu befig= und zahlungsfähige Käufer eins. 


geladen, 
Herzogenaurach, den ı7. Auguſt 1897. 
A. B.. Landgericht. 
Miller, Landrichter, 


17. Das zur ſtonkursmaſſe der Erhard md 


Margaretha Beberifhen Eheleute zu Pops 
penhof gebdrige Bauernguth zu Poppenhof, 
welches, außer den Gebäuden, folgende Beſtand⸗ 
theile enthält 2 

3 Mg. Garten, 

as Mg, Meder, 

7 Zagw: MWiefen, 

10 Tagw. Holz, 
und zum Agl. Rentamt Heröbrud erbzinds gälts 
und handlohnbar, und auf 3400 fl. geſchaͤzt iſt, 
wirb 

Sreitags den a1. Sept. d. 3. Vormittags 
im Drte Poppenhof unter ben gefetlichen Ber 
dingungen an den Meiftbietenden verfteigert. An 
eben dieſem Tage werben auch verſchiedeue Haus⸗ 
und Banereigerätbfchaften, Vieh, Getreide, Hen 
und andere Feldfrüchte gegen baare Bezahlung 
an bie Meiftbietenden veräußert. Sollte ber 
Zufchlag im erften Termin nicht erfolgen koͤnnen, 
fo wird der zweite Berfteigerungsrermin auf 
Mondtag den aa. Dftober d. IB. 

und unter derfelben Woransfegung ber dritte 


— —— 
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Subhaftationdtermin auf 
Breitag den 23. November d. Is. 

beide leztere Termine in dem Gefchäfrstofale hle⸗ 

mit anberaumt. Kaufsluſtige werden biezu mie 

der Erdffuung eingeladen, daß fie ſich über die 

Beſtandtheile und Laſten des Weberifchen Guts 

in der Megiftratur des unterzelchneten Gerichts 

näber Informiren Ponnen, 

gauf den 14. Auguſt 1827. 

Adnigl. Bayer. Landgericht, 
Zermott, Landrichter. 

8. Dom Kduiglichen Landgericht Lauf wers 

den auf Autrag der Intereffenten am 
Greltag, den 19. October d. 38, 
Vormittags 9 Uhr, 

I) folgende zum Nachlaß der Schreiner Sriedrich 
und Maria Anna Pfifterifchen Eheleute zu 
Schnaitt ach gehdrige Immobilien, und 
zwar: 

») ein drittels Frohngut zu Schnalttach, wozu 
a) ı Wohnhaus No, 82, Schaͤtzung 6oo fi., 
b) ı Scheune ⸗Schaͤtzung 400 fl. 
©) ohngefaͤht 12 Tagw. Garten, Wieſe und 

Feld, Schaͤtzung * * 1400 fl., 
gehdren, und wovon jährlich zum König. Rents 
amte Hersbruck 394 fr. Erbzins, 5 fl. ao fr, 

Srohngeld und die Steuer ans 1680 fl. Kapital, 

in Weränderungöfällen aber das Haudlohn zu 

32 kr. zu entrichten ift; 

2) 3 Tagw. Bruttheil bei Schnaittach, abgas 
benfrei, Schägung r . 30 fl,; 

II, allerlei Hausgeräthe, Betten und Aleldungss 
ftüädedffemlih an den Meiftbietenden verkauft. 

Die Bedingungen unter welchen Hinſchlag der 

Immobilen erfolgt, werden im Verkaufstermine 

befannt gemacht werben. Zahlungsfähige Kaͤu— 


fer haben fih am bemerften Tage in der Echrels 


ner Pfiheriihen Wohnung zu Schnalttach einzus 
finden, und konnen fih an den Mebgermeifter 
Georg Friedrich Ruppert und Maurergefellen Jo⸗ 
ſeph Dirmer wenden, wenn fie die Beftandtheile 
des befchriebenen Frohnguts einfehen wollen. 
Lauf, am 8. September 1847, 
Adnigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 
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19. Nachdem das Meiftgebot, welches auf 
dad unterm 7. März d. 36. No. aı, 22, des 
2. b. Jutelllgenzblattes für den Rezatkreis pag. 
1653 — 1653 und 1740 — 174 1, autgefchries 
bene Gantanweſen des Metzgers Johann Koch zu 
Rogling gelegt wurde, die Genehmigung der 
Kreditorſchaft nicht erhalten hat, fo wird dieſes 
Auweſen 

am 4. October Nachmittags = Uhr 
neuerdings im Neuwirthshauſe zu Rdgling dffent⸗ 
lich und von Gerichtswegen zum Berfauf ausges 
boten. Kaufsliebhaber werben hlezu eingeladen, 

Monheim, den g. Auguft 1827, 

K. B. Landgericht. 
Börg, Landrichter. 

20. Auf Andringen eines Hppotbelengläußls 
gers wird das Bauerngut No. 12 des Johann 
Sriedrih. Heilinger zu Oberroßbach mit 
Zugehdrungen, ı Mg. Garten, ı$ Tgw. Wie 
fen, 10% Mg. Feld, dem Schaaf» und Gemeins 
derecht, taxirt auf 1650 fl., dem bdffentlichen 
Verlaufe audgefezt. Verkaufstermin wird auf 

den 27. Sept. d. 3. Vormittags 9 Uhr 
in dem Engeliſchen Wirthshauſe zu Oberroßbach 
anberaumt, wo ſich zahlungsfähige Kaufsllebha⸗ 
ber einzufinden haben. Die Laften und Abgas 
ben diefes Gutes koͤunen In hiefiger Regiſtratur 
erfahren werben. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, am 11. Sept. 1837. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


ar, Dom Königlichen Landgericht Nördlingen 


wirb hiermit befannt gemacht, daß die Guts 
mannfchen Grunbbefigungen zu Grelßel⸗ 
bad: 
») der Gaſthof zum weißen Roß, fammt Braues 
“sei uund Brandweindrennerei, mebft Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Dekonomie : Gebäuden, 
a) 3 Mg. Gras» und = Heine Schorgärtlein, 
er Mg. Geld, 6 Tgw. Wirfen und 4 Dig. 
Holz, 
4) a Tgw. eigene Wleſen In der obern Au, 
5) 3 Tgw. bergl. aus dem Beglerfchen Guth, 
6) = Mg. eigene Meder in ber Breiffelbacher 
Markung, 
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7) a Mg. handlohnbare Heer aus dem Wins 
terifhen Hofgurh, 
6) 4 Mg. dergl. aus dem Betzlerſchen Guth, 
9).14 Tgw. MWiefen, ehmals Weiher, 
mir allen vorhandenen Wirthſchafts⸗ und Braͤue⸗ 
reis Geräthfchaften auf den 
. 27. Sept, Bormittags 
bffenslich zum Verkauf ‚audgeftellt, weshalb ſich 
Kaufsluftige und Zahlungsfähige dahler eluzufins 
ben, und ded Zufchlags zu gewärtigen haben. 
Nördlingen den 30. Auguſt 1857. 
Der Kbnigl. Landrichter Polzl. 
a2. Die zur Maria Anna Zeitlerifhen 


- Debitmaffe zu Spalt gehörige Realitäten, wie 


folde zum zweitenmal unterm a7. May d. 38, 
sub No..174, ı88 u. 202 bes Korrefpondenten 
vou und für Deutfchland audgefchrieben worden, 
werden, ba fein Käufer fich meldete, dem dritten 
Verkauf ausgefegt, wozu Termin 
Mondtag, ben 8. October 1827, 
Vormittags 9 Uhr 
auf bem Ratbhaus zu Spalt anberaumt if}, wor 
zu beſitz⸗ und zaplungsfähige Kaufsliebhaber eins 
gelaben werben. i 
Pleinfeld, am 14. Hug. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 
a3. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werden 
bie zu dem Nachlaß des Guͤtlers Conrad Groß 
von Regelsbach gehdrigen Immobilien, bes 
ſtehend In 
ı) dem Guth No. a6 In Megelöbach, zu bem 
gehdren: ein Wohnhaus, ein Stadel, die Hälfte 
eines Badofens, die Hofraith, ber Viehtrife 
und Gemeindreht, «in Garten am Haus, 
2 Tagw. Wiefe, 9 Mg. Feld, 33 My. Holy 
alten Maaſes, tarirt für 1400 fl,, 
2) 14 Mg. Garten alten Maafes, tasirt für 
175 fl, 
an den Meiftbietenden dffenslich verfauft; daher 
ſich beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufsluftige 
Dienftags den 2. Dct. Nachmittags a Uhr 
In dem Wollnerifchen Wirthshauſe zu Regelsbach 
autreffen zu lafen, und, wenn das Angebot den 
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Schaͤtzungsprelß wenigſtens erreicht, ben Zufchlag 
zu erwarten baben, mithin fodann ein weiterer 
Eubhaftatione: Termin nicht Statt findet, 
Schwabach den 3. Sept. ı827. 
K. B. Landgericht. 
v Tröltfch, Laudrichter, 
a4. Auf wiederholten Antrag.eines Hypothe⸗ 

Tengläubigerö werden die zur Activ-Maſſa des 

in Gant gerathenen Bauern Johann Melchior 

Leuzmann in Krottenbach gehbrigen Im— 

mobilien, wozu ficb im erften Termin vom zıren 

April h. Is. Bein Käufer gefunden bat, zum 

zweitenmal zum dffentlihen Verkauf, und für 

den Fall, daß fi fein Kaufliebhaber finden follte 
zur anderweiren Berpachtung im Ganzen oder 

Einzelnen ansgeboten, naͤulich: 

») ein Bauerngutb zu Arortenbach, beftehend in 
a Wohnhaus No. v1, ı Mebenhaus, Keller, 
Scheuer; Schweinftall, Bronnen, Backofen 
und Hofraith, ı6 Mg. Feld, 35 Tgw. Wieſe 
und Garten, 15 Mg. Holz, 14 Mg. Huth⸗ 
ung jegt Ader und dem Gemelnderecht, werth 
2500 fl.; 


8) 1% Morg. Feld, die Henkerdleiten, daſelbſt, 


wertb 70 fl.; . 
3) 3 Morg. Uder, bie Ahnfrau dafelbft, werth 
190 fl.; 
4) 3 Morg. Feld, der Spragelbirnbaum allda, 
wertb ı95fl.; 
5) a Morg. Feld, der untere Lohacker bafelbft, 
werth 75 fl.; 
Der Bietungss» Termin Ift auf 
Mondtag, den ı. Dftober Wormittags 
8 bis 2 Ubr, 
In des Schuldners Wohnung zu Krottenbadh, 
wozu über Beſitz⸗ und Zahlungefaͤhlgkeit ſich for 
fort aus zuweiſen habende Kauf» und refp. Pacht⸗ 
liebhaber mit dem Beifügen eingeladen werden, 
daß der in dieſem Termin meifibierend Verblel⸗ 
bende, wenn deſſen Angebot den obigen Schaͤz⸗ 
zungéwerth wenigſtens erreicht, den Zufchlag zu 
gewärtigen habe. 
Schwabach, den 5. Sept. ıBa7, 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter, 


— — 


2646 


25. Der Bauernhof des Joh. Georg Schopf 
In Ulſenhelm von 7ı Mg. Aecker und 7 Tgw. 
MWiefen, dann aa eigene Gürherflüde deffelben 
follen 
” ben 5. Det. 1837 Nachmitt. a Uhr 
dffentlih in Ulfenyeim an den Meiflbietendem 
veräußert werden. Beſitz⸗ und zahlungsfählge 
Liebhaber werden dazu hiermit eingeladen. 
Ufenheim, den 18. Aug. 1627. 
Königl. Landgerihr. 
Boverl, Landrichter. 
26. Auf Antrag eines Giäubigerd follen = 
Morgen Weder im Lerhenberg und $ Morgen 
Im Kaffenina des Chriſtoph Grdrfh In Em 


beim oͤffentlich an die Meiftbierenden verkaufe 


werben, wozu Termin auf 

Mittwoch den 3. künftigen Monate October 
Vormittage g Uhr 

bier am Gericheafige auſteht. Zahlunga- und 

befigfähige Kaufluftige werden dazu hiemit eins 

geladen. 2 
Ufenheim, 27. Auguſt 1827. 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landıichter. 

27. Die Gantimmobilien des Bauern Georg 
Miharl Schäfer von Ehingen am Heffels 
berg, namentlich : 

» Lehengut-Hs. No. 60 bortfelbit, fammt allen 
Eins und Zugehdrungen und Gemeinderheilen, 
dann . 

2 Morg. Ader ſchon lange Zeit Wieſe auf der 
Grobwieſen, 

» Mg. Waldung mit etwas Wieſe im Selly, 


ı » Meder aufm Lertlein, 
I. s bei den Gemeinde Offings:Städen, 
4 ® e aufder Nu, eigentlich und richtiger 


in der großen Klinge, 
$ Mg. Acker im Arrabach, 


T 

ı % s beim Pfahl, 

I» s im Mafferftall, 

4» = dm Lechſtein, und 

» = Holz im Gelly, ſaͤmmtlich auf Ehinger 
Markung, . 

werden am 


193 
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a1. Dctober d. 38. Morg. 9 — 12 Uhr 
im Beck'ſchen Gaftbaufe zu Ehingen bdffentlich 
verkauft. Beſitz- und zahlungsfaͤhlge Kaufs— 


liebbaber werden zu dieſem Termine mit dem Bes 


merfen hiermit eingeladen, daß fie die einfchlägls 
gen Zaratlongverhandlungen jederzeit dahier eins 
fehen können. 

MWafferträdingen, den 20. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

a8. Dad zur Gantmaſſe des Georg Adam 
Mufchler -in Ehingen gehörige Wohnhaus 
Mo. 140 mit daran gebauter Stallung und 
Scheune, wirb am 

Freitag den a8. Sept. Vormittags 9 Uhr 
im Belifhen Wirkhöhaufe zu Ehingen dffentlich 
an die Meiftbietenden verkauft, wo daun Kaufs⸗ 
liebhaber die Tare und die Belaſtung der Orgens 
fände und die Verkaufs bedingnifſe zu vernehmen, 
und hierauf das Weitere zu gemärtigen haben, 

Maffertrüdingen, ben a2. Auguſt 1827. 

K. B. Landgerichr. 
Seggel, Landrichter. 

29. Auf Antrag der Kreditorſchaft und unter 
Zuftimmung des Debitors Chriſtoph Preu, 
Baͤckermeiſters dabier, ſoll beffem einftbdfiges 
Wohnhaus sub Mo, 386, Lit, U, auf dem 
Schweinmarkt, zu 350 fl., 4 Mg. Acker bins 
ter dem Kirchhof zu 160 fl., Z Mg. Obfigarten 
zu a50 fl, und 3 Mg. Gemeinderheil zu 20 fl. 
gerichtlidy tarirt, difentlich verfauft werden. Es 
wird biezu Bietungetermin auf 

Mittwoch den 26. bied Monats Bormittags 

von 9 — ıa Uhr 
anberaumt, und hiezu befig» und zahlungsfäbige 
Kaufeliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die darauf haftenden Laften und Abgaben 
beim Berfteigerungsrermin, fo wie bie weitern 
Kaufsbedingungen befannt gemacht werben, 
Weiſſenburg, den 6. Sept. 1627. 
K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 
30. Die Immobilien des Guthébaſitzers Joh. 
Mich. Dürr von Vorbach, naͤmlich: 


* 
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1) bad Hofguth, beftehend aus Haus, Etallung 
und Scheuer, 6 Bärtlein, 6 Morg. Aeckern, 
17 Tgw. Wieſen, 4 Gemeinderheilen, ı Gerte 
Theilholz und ein ganzes Gemeinderecht, tarirt. 
auf 1100 fl.; 

2) das von MWinterbachifche Lehen, beſtehend 
aus a Baumgaͤrtlein, 3 Morg. Aecker nebſt 
Gebuͤſch, tarirt zu 75fl.; 

3) 14 Mg. Accker in 3 Stuͤcken, Kat. No. 166, 
grundbar dem Mich. Echurz von Hemmendorf, 
tarirt auf 100fl.; 

4) ı Mg. Ader und Tgw. MWiefen im untern 
Gollhof, freleigen, Kat. No. ı67, tarirt zu 
150 fl.; 

werden zur Bezahlung der Schulden fammt Dreins 

gaben dem dffentlihen Verkaufe aufgefegt, und 

Liebhaber auf 
den a6. I. Mt. Vormittags q Uhr 

mit dem Bemerken in die Job. Mich. Dürrifche 

Behaufung zu Vorbach vorgeladen, daß bei ges 

botener Taxe der Zufchlag Nachmittags 4 Uhr 

ſogleich erfolgt. ' 

Rothenburg, am 5. Sept. ıBa7. 

Kdnigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

31. Das in die Gant gekommene Anweſen 
bes Soldners und Schuhmachermelſters Johan⸗ 
ned Thum von Allerhelm, beſtehend in einer 
halben Sölvdenbehaufung mit J Bemeindegered)s 
tigkeit, dann 145 M. Ader und Wieſen, werden 

Mittwoch, den 26. Sept. I. J. Vormittags 
in biefiger Amts: Kanzlei bffentlih verkauft. 
Kaufsluftige, Auswärtige mit Leumurhezengniffen 
verſehen, werben eingeladen, hiebei zu ericheis 
nen, und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg den 14. Auguft ı827. 

Fuͤrſtlich Dertingen Wallerſtelnlſches 
Herrſchaftsgericht. 
Schwmid, Herrſchaftérichter. 

32. Auf Untrag eines Hypothekenglaͤublgers 
fol das bäuerliche Anmwefen des Anton Keller 
zu Mt. Seinsheim, beftehend in einem MWohns 
banfe von Holz ſammt Stallung, Scheune, 
Schweinſtall und einer Hofraith, beim Haus ein 


2949 
Gärten, ohngefähr „y Morgen im Eimmers 
sied, obngefähr Fr Mg. nebft eingehdrigen 344 
Mg. Aecker, Z Mg. Wiefen, 3 Mg. Weinberg, 
Mald » und Gemeinde» Recht, zum fuͤrſtlich 
Schwarzenbergifhen Kammeral: Amt Waͤſſern⸗ 
dorf leyenbar, wohin ed jährlid 3o fr. für a 
Saftnachreyüpner, 134 Er. Erbzind, 4 Mes Har 
ber» und 4 Mezen Korngült Auber Maas und 
den Handlohn zu 63 pro Cento giebt, zehends 
bar zum Koͤnigl. Rentamte Iphofen, gerichilich 
tarirt auf a650 fl., dem oͤffentlichen Verkaufe 
ausgefegt werben, Strichtermin ift auf 

Freitag den a8. Sept. morgens 9 — ı3 Uhr 
Im Erhardſchen Gaſthauſe zu Mt. Seinsheim 
auberaumt, wozu beſiz⸗ und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen vorgeladen 
werden, daß der Zufchlag nah Maßgabe bes 
Hypotheken-Geſetzes vom 1. Zuni 1822 6. 64 
und 69 erfolge und daß ſich auswärtige Kaufs— 

Auſtige mit legalen Vermogens-Auswelſen und 
Leumunds : Zeugniffen zu verſehen haben, 

Schloͤß Seehaus am 31. Uug. 1627. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Hersfchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftérichter. 

33. Die zur Concursmaſſe des Bauecs mannes 
Johann Stephan Ldffler von Me. Herrns⸗ 
beim gehdrigen Jmmobilien, als: 

B.N. 1587, ein Wohnhaus mir einer Hube 
zu 184 Mg. Uderfeldo, 5 Mg. Weinberg, 
a4 Mg. Wiefer ı Mg. Hols, Tare a7oofl., 

B. RN. 15858 u. 1589, 1 Mg. Aleradet am 
Stockhelmer Werg, Taxe 95 fl., 

DB. N. 1590, 1 Mg. Uder am Thlergarten, 
Tare go fl., 

B.N. 1591, 13 Mg. Weinberg und Uder, 
Wälferndorfer Leben, am a Stüden 130 fl. 

B. N. 1593, Z Mo. Uder am ſchwarzen Berg, 
Taxe 40 fl., 

B. N. 1593, zz Mg. Kleeacker am Dorfds 
Weingarten, Zare so fl., 

B. N. 1594, 1 Mg. Acker am Echlelfweg, 
Taxe 110 fl., 

B.N. 1595, ı Mg. Acker unweit der Mühle, 
Zare 90 fl., 
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B.N. 1596, 3 Mg. Ader am ſchwarzen Berg, 
Zare 40 fl., 

B. m 2 ı Mg. Ader am Haagen, Taxe 
125 fl., 

B. N. 1598, ı Mg. noch allda, nur mg. 
Zare 126 fl., 

B. N. 1599, 3 Mg. Adler am Quellberg, 
Zare 35 fl., 

B. R. 1600, 5 Mg. Adler am Wahnberg, 
Zare 70 fl., 

B. NR. 1601, 1 Mg. Ader auf Willanzheimer 
Marfung, Zare 136 fl., 

B. N. 1602, ZMg. Ader am graßigten Weg, 
Zare go fl., 

B. N. 1603, 2 Mg. Mder, fidßt auf die 
Sondheimer Marlung, Tare 100 fl., 

B. N. 1604, ı Mg. noch allta, Tare ıhofl. 

B. N. 1605, 1 Mg. Adler am Märbaun , 
Taxe 136 fl., 

B. N. 1606, 3 Mg. Acker an der mitılern 
Anwandten,. Zare 90 fl,, 


B. N. 1607, 3 Mg. Ader an der langen 


Laͤng, Tare 20 fl., 
— ee Acer am Hillerszehens 
—— — * ai an ben Oferiele 
ne - hr * J Frage unterhalb des 
* — en am Stock⸗ 
.. . — — = Mg. Acker am Schleifweg, 
ET A 
ea tag Da 
— 1 — Acker hinter dem Kirch⸗ 
B. = — Dig. Acker am Bernthal, 
ae a 7 iR beögl, an der langen 
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B.N. 1545, 3 Mg. desgl. am Fuͤrſt, Taxe 
ft : 


ı55 fl, 
B. N. 1502, ı Mg. beögl. am Seinshelmer 
Weg, Tare 130 fl., 
B. N. 2229, ı Mg. desgl. an ber Gemelud⸗ 
Mühle, Zare go fl., 
B.N.ı082, 4 Mg. ag an ber Wefpen, 
Zare s5fl., 
B. N. 1892, I My. Wieſen am Gaͤslein, 
Taxe 195 fl., 
BeN 3363, $ Mg. Welnderg am Flur auf 
Huͤttenheimer Marlung, Zare 150 fl., 
werben am 
5. Row. früh so Uhr 
im Schleelelniſchen Wirthehauſe dffentlich feils 
geboten, und nach $. 64 des Hypothekengeſetzes 
beimgefchlagen, wornach zahlungsfähige Kauf» 
llebhaber fich zu achten haben, wovon die Gläus 
biger und Gemeinihuloner zur Wahrung Ihrer 
Gerechriame in Kenntniß gefegt werben, 

Seehaus den a4. Aug. 18237. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftögericht 
Hohenlands berg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

34. Fu dem Schuldenweſen des Lammwirths 
Adam Boſch von Baldingen wird deſſen Au⸗ 
weſen, beſteheud 

in eluer Wirthſchaft ſammt Braͤuſtatt, daun 

ber dazu gebdrigen Gemeindsgerechtigkeit zu 

Dorf und Feld, St. B. pag. 73 und 305, 
dann an eigenen Guͤthern: 

33 M. ı B. JAchtel Ader an 43 Städen 

und 10 Tagw. Wiefen an ı4 Stuͤcken bes 

» fchrieben,, 

zum dffenrlichen Verlauf gebracht, hiezu eine 
Tagsfahrt auf 

Dienftag den a. DOftober I. J. 
angeſetzt, an welcher beflg« und zablungefähige 
Liebbaber, Auswärtige mit Leumunds » und Ber» 
mdgentzeugniffen verjeben, in die bieffelrige Ge⸗ 
richtskanzlel zu fegung ihrer Angebote hlemit ein» 
geladen werden. j 

Wallerftein den aa. Hug. 1837. 
Bürftliches Herrſchaftsgericht. 
‚von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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35. Zum Verkauf der Mealitäten des in bie 
Gant gerarbenen Kaufmanns Markus Bayas 


:aini, beftehend in einem Wohnhaus, Stadel 


und Mebengebäuden, Garten und halben Ges 
meindsgerechtigkeit, dann au} M. Aders und 
Wiefen, wird Termin auf 
Mittwoch den ı7. October I. J. 

anderaumt, am welchem befigs und zahlungds 
fähige Käufer dahler zu erfcheinen, und ihre Ans 
‚gebote zum Protokoll su geben, hlemlt vorgelas 
ben werben, 

Wallerſteln ben 31. Auguſt 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchafts gericht. 
von Langen, Herrfchaftsrichter. 

36.. Das Guth der Bartel Bauers Wittwe 
zu Dberlaimbad- wird, da bei der am =gten 
vor. Mis. abgebaltenen Verftelgerung die Taxe 
nicht erreicht wurde, mwiederhölt am 

Mittwoch, den 17. Dftober I. 36. 
Nachmittags a Uhr 
Im Ullſtadter Amtslocale der Verfteigerung aus⸗ 
gelegt. 

Ullſtadt, den 11. September, 1627. 
— von Frankenſteiniſches Patr. Gericht 
erſter Klaſſe. 

Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. (Ehegerichtliche Vorladung des entwlche⸗ 
nen Saͤcklers Friedrich Friedel von Gaildorf.) 
Auf' die Bitte der Ehriſtine Friedel, geborae 
Baumann, Ehefrau det vor so Jahren entwiche⸗ 
nen Sädlers Friedrich Friedel von Gaildorf, hat 
der ebegerichtliche Senat des Koͤnigl. Wuͤrtem⸗ 
bergifchen Gerichtsbofs für den art: Kreis das 
bier gegen den erwähnten Friederich Friedel dem 
Epefcheidungs = Prozeß megen böslicher BVerlafs 
fung erfannt, und zur Verhandlung diefer Ehe⸗ 
ſcheldungſs⸗Klage 

Freltag den 23. Nov. 1827 
beſtlmmt. Es wird daher nicht nur der gedachte 
Sriederich Friedel, ſondern ed werden auch feine 
Verwandte und Breunde, melde ihn erwa Im 
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Mecht zu vertreten gefonnen feyn follten, hler⸗ 
durch peremtoriſch vorgeladen, am gebachtem 
Tage, wobei ihnen 30 Tage für ben erften, 30 
Tage für den zweiten, und 30 Tage für den drits 
ten Termin anberaunt werden, vor dem eheges 
richtlichen Senat des Kdnigl. Würtemberziichen 
Gerichtöhofs für den FJarts Kreis allyier, Mors 
gend 9 Uhr, zu erfchelnen, der Verhandlung 
diefer Ehefcheidungs » Klagfache anzumohnen, und 
fofort des ehegerichrlichen Erkenntniffes gewaͤrtig 
zu ſeyn, welches an dem erwähnten Tage, auf 
des Gegentheild weiteres Anrufen, jedenfalls 
audgefprochen werden wird, 

Ellwangen den-so. Auguft 1827. 
Epegerichrlicher Senat des Kgl. Würtembergifchen 
Gerichtshofes fir den Yart: Kreis, 

Fuͤr den Borftand 
Stofmapyer. 

s. Das Abnigliche Landgericht Gunzenhauſen 
bat in dem Schuldenweien des Mathias Gers 
lach von Geiſelsberg auf eigenen Antrag 
deffelben dem Univerfal: Concurs erfannt, Es 
werden daher die gefezlichen Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 

‚gehdrigen Nachweifung 
s auf den 13. Auguft, 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf deu 17. Sept., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik 
anf den 20. October, 
und für die Duplik 
auf den aa. October, . 
jebesmal Vormittags g Uhr feftgefest, und hlezu 
die unbelannten Gläubiger hiemit drfentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daf das Nichts 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Nichrerfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber die Audfchliefung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunebmenden Handlungen zur Folge bat, 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermdgen ded Gemeinfchuldners In 


Handen haben, bei Vermeldung des nochmallgen . 
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Erfaßes aufgefordert, foldhes unter Vorbehalt 
Ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. Zur Bes 
ruͤckſichtigung und Erfparung allenfallfiger Kos 
iten für die minderbevorzugten Gläubiger wird 
beigefügt, daß die Activmaſſe nad) der gerichts 
lichen Abſchaͤtzung in 533 fl. ı fr. beftehe, der 
Pajfivftand aber von dem Schuldner auf 1315 fl. 
angegeben worden ift, und hievon 1000 fl, als 
Hypothekenkapitallen gefichert find, 
Gunzenhauſen den, 20. Juny 1827. 
A. B. Landgericht. 

Klingeohr, Landrichter. 

3. Dad K. Landgericht Heidenheim hat Äber 
ben Nachlaß des zu Weftheim verftorbenen 
Dalthafar Ulrih Aleemann auf Antrag ber 
Erben und Gläubiger den Univerfal: Concurs 
u. Die gefezlichen Ediktstage find, nems 

ch: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf 
i den a. Oktober, 
a) zur Borbringung der Einreden gegen, bie 
angemeldeten Forderungen auf 
deu a. November, 
3) zur: Schlußverhandlung und zwar für die 
Replit auf 
ben 4. Dezember, 
und für die Duplif auf 
den 10. Dezember, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu 
fämmtlice unbefannte Gläubiger des Nachlaffes 
hiemlt dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen werden, daß dad Nichterfcheinen am ers 
fen Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Coucursmaſſe, das Nichte 
erjcheinen an den übrigen Evlitöragen aber die 
Ausſchließung mir den an bdenfelben vorzunehs 
menden Haudlungen zur Folge hat, und hiebef 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Nachlaßvermdgen in Händen haben, aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Heidenheim den 18. Auguſt 1837. 
K. Bi Landgericht, 
Geiz, Landrichter. 
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4» Das tönigliche Landgericht Herzogenaus 
rach bat im dem Schuldenwefen ded Vierbrauers 
Konrad Gbdllner von Herzogenaurad 
auf eigenen Antrag beffelben den Univerfalcons 
curs erfannt, Es werben daher die gefelichen 
Edifrerage, nämlich: 
») zur Anmeldung der Korderungen und beren 
gehdrigen Nachwelſung auf 
Donnerdtag den 18, Oct., 
a) zur Vorbriugung der @inreden gegen die 
angernelderen Korberungen auf 
Dienftag den 20. Nod., 
3) zur Schlußverbandlung und zwar 
a) für die Replik auf 
Freitag den 21. Dec., 
b) für die Duplit auf 
Montag den 7. Januar ı82B, 
jedesmal Morgens q Ubr feftgefegt, und biezn 
fimmtliche unbefannte ®läubiger ded Gemein⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtanachthelle hieher vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfheinen am erften Edikis⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichrerfcheis 
nen an ben übrigen Ediktsſtagen aber, bie Auss 
fohließung mit den, an beufelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermögen des Bemeinfhuldners in Haͤn⸗ 
den baben, bet-Wermeidung bed nocdhmaligen 
Erſatzes aufgefordere, ſolches unter Morbehalt 
ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. Uebrl⸗ 
gend wird fir die miuberbevorzugten Gläubiger 
zur Erfparung der Koſten bemerkt, daß die Ab 
tiomaffe laut gerichtlicher Schaͤtzung fih auf 
5388 fl. beläuft, daß dagegen aber im Hypo⸗ 
thefenbuche 5725 fl. Schulden eingeiragen find, 

Herzogenaurach, den ı7. Auguſt 1887. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. In dem Schuldenweſen des Bauern Leon⸗ 
hard Bifchoff von Kriegenbrunn hat das 
Lonigliche Land gericht Herzogenaurach auf elge⸗ 
nen Antrag ded Schuldners den Univerfalcons 
curd erkannt. Es werden daher die gefeglichen 
Edikisetage, nemlich 


») zur Anmeldung ber Forderungen umd deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Dienftag den 30. October, e 

a) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 4. Dez. 1897, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Meplit und Duplif auf 
Freitag den 4. Janıar 1826, 
jebetmal Morgens q Uhr feitgefege und ſaͤmmt⸗ 
lie unbekaunte Gläubiger- des Gemeinſchuld⸗ 
ners umter dem Rechtsnachtheil hieher vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tag die Ausſchließung der Forderung von der ges 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Edifröragen aber, die Aueſchlleſ⸗ 
fung mit den an deuſelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge haben wird, Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermd⸗ 
gen des Gemelnfhuloners in Handen haben, bei 
Dermeidung des nochmaligen Erfages aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Uebrigens wird noch bes 
merkt, daß das Activ: Bermdgen des Biſchoff 
laut Schaͤtzungs-Protokolls vom ı. d. Mis. 
2603 fl. 40 ?r. beträgt, der Paſſivſtand zur Zeit 
aber auf 2967 fl. 5 fr. fich belauft, worunter 
ſich 268: fl. 10 br Hypothekeuſchulden befinden, 

Herzogenaurach, den 4. Sept. 1827, 

S. B. Landgericht. J 
Muͤller, Landrichter. 

6. Gegen den Guͤtler Jofepp Reindel zu 
Eulenhof if das Gantverfahren und die Ver⸗ 
nidgeus « Gubpaflation beſchloſſen, in deſſen 
Folge Termin 

ı) zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nadyweis auf 

Breiteg, den a1. Sept. d. Js.; 

2) zur Worbringung der Einreden gegen die 
am erften Edikiörage angemeldeten Forbers 
ungen auf 

Montag, den a2. October d. Je. ; 

3) zum Echlußverfahren und zwar zur Mes 
und Duplif auf 
Breitag, den 23, November d, Is., 


-. 
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jedesmal Vormittags q Uhr angefeht, an welchem 
ſich die Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile in 
biefiger Gerichtskauzlei einzufinden haben, daß 
Das Ausbleiben am erſten Eoviktstage den Aus— 
ſchluß der Forderung von gegenmwärtiger Gants 
Activmaſſe, das MNichterfcheinen an dem übrigen 
Eviftätagen aber, den Ausſchluß mir den an 
denfelben zu pflegenden Handlungen zur Folge 
bat. Hiernächft wird bemerkt, daß die gerichts 
liche Vermogenetaxe 1009 fl. au fr., der ders 
malen befannte Scyuldenftand aber 1794 fl. a fr. 
beträgt, wovon 1207 fl. 12 Er. hypothekariſch 
gefichert und privilegirt find, 

Hilpoltftein, den 4. Aug. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

7. Gegen den hieramtlichen Sdldner Johann 
Gerner zu Moͤrsdorfiſt das Gantverfahren 
und die Vermdgens-Subhaſtation rechtskraͤftig 
beſchloßen, ſofort Termin 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gebdrigen Nachweis auf 

Mittwoch, den 19. Sept. 1827; 

b) zur VBorbringung der Einreden auf die am 
erften Eoifistage angemeldete Forderungen 
auf Freitag, den 19. October 1827; 
c) zur Schlußverhandlung und zwar zur Mes 
und Duplif auf 
Dienjtag, den 20. Novbr. ı827, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr in hiefiger Gerichts 
Kanzlei angefegt, und ed werden die Glaͤubiger 
hie zu unter dem Nechremachtbeile vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erften Edifiörage, den Aus⸗ 
fchluß der Forderung von gegenmwärtiger Activ⸗ 
Mafja : Bertheilung, das Nichrerjcheinen an den 
übrigen Ediftötägen, den Ausſchluß mit den an 
benfelben zu pflegenden Verhandlungen zur Folge 
hat. Hiernaͤchſt wird die Bemerkuung beigefügt, 
daß die Vermgenstaxe nur 373 fl. 4a fr., ber 
dermal befannte Schultfland aber 710 ſl. bes 
trägt, worunter 5,0 fl. privilegirt fiud, 

Hilpoliſtein, am 3. Uug. 1897. 

K. B. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 
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- 8. Das Landgericht Lauf hat In dem Schuls 
denwefen der Erhard und Margareıha Weberis 
ſchen Eheleute zu Poppenbof, durch Beſchluß 
vom Heutigen, auf den eignen Antrag der Schuld⸗ 

ner den Univerfalfonfurs erfannt. Ed werden 
daher die gefeglichen Ediktstaͤge: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen. Nachweiſung auf 
Mondrag, den a4. Sept. d. 8. ; 

3) zur Vorbringumg der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch, den 24. Dfrober d. J.; 

3) zur Schlußverhandlung und zwar fir bie 
Replik auf Mondtag, den a6. Nov, d. Js. 
und für die Duplik auf 
Mondtag, deu 10. Decbr. d. Is., 

jedesmal Vormittags g Uhr feftgefezt, und hie⸗ 
zu ſaͤmmtliche Gläubiger unter dem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen, daß dad Michrerfcheinen am 
erfien Ediktstag, die Aurjchließung der Forders 
ung vom der gegenwärtigen Konfursmafje, das 
Nichrerfcheinen an den Übrigen Edittetagen aber, 
die Ausſchließung mit den an benjelben vorzunehs 
meuden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
merden diejenigen, welche irgend erwas von dem 
Bermdgen des Gemeinfchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, foldyes unter Borbehalt ıhrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Uebrigens wird bes 
merkt, daß die Activa 3644 fl. ag fr. betragen, 
und die Hypothekenſchulden duf 3368 fl. ſich 
belaufen. 

Lauf, den 14. Auguſt 1837. 

K. DB. Landgericht, 

Zernott, Laudrichter. 


9 Das unterzeichnete korigl. Landgericht 
hat in dem Schuldenweſen bes Georg Adam 
Mufchler von Ehingen, auf eigenen Uns 
trag deſſelben, und da feine Schuldenmaſſe fich 
auf 524 fl. 48 kr. belanft, wogegen die Tare 
feines Dermdgens nur 13a fl. 54 fr. erreicht, 
den Univerfalconcurs über das leztere beſchloſſen. 
Es werden daher die Ediltetage, 
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a) zur Anmeldung der Forderungen der Glaͤu⸗ 
biger und deren gehdrige Nachweiſung auf 
den 8. Okltober d. J., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf - 
den 8. November d. J. 
©) zur Schlußverhaudlung, und zwar für bie 
Replik auf 
den 7. Dezember, 
für die Duplit auf 
den a1. December, 
jedesmal Vormittags g Uhr anfangend, feftgefegt, 
und biezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Ge⸗ 
meluſchuldners unter dem Rechtéenachthelle vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am ı. ESdikts⸗ 
tage bie Auffchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſchei⸗ 
nen an den folgenden Ediktstagen aber die Hubs 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge haben wird. Zugleich 
‚werden alle diejenigen, weldye etwas von dem Bers 
mdgen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
Bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Außerdem wird noch ber 
merkt, daß unter der angegebenen Schuldenmajfe 
a50 fl. Hypothekenforderung ſich befinden, 
MWaffertrüdingen, den 23. Uug. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


10. Auf den Autrag eines Realglaͤubigers des 
Georg Adam Pflüger zu Dberntief und mit 
Yibereinftimmung defjelben wurde vom unterzeichs 
neten Landgerichte durch Befhluß vom 15. Aus 
guft c. über das Dermdgen des ıc. Pfluͤger der 
Univerfaleoncurs erfannt, Daher werden bie 
gefezlichen Edikretaͤge: 

ı) zur Anmeldung, Begründung und Nach⸗ 

weifung der Forderungen auf den 
ı8. September, 
3) zur Vorbringung der Einzeben gegen bie 
Forderungen auf den 
16. October, 
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3) zur Schlufverbandlung und zwar zur Ab⸗ 
gabe der Res und Duptif auf ei 
19. November, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt,. und hier 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger bed ıc. Pflds 
ger unter dem Rechtsnachthell vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erften Ediktetage Ausſchließ⸗ 
ung ber Korderung von ber gegenwärtigen Maſſe, 
bad Ausbleiben an den übrigen Ediktétaͤgen aber 
Präflafion mit den treffenden Handlungen zur 
Zolge hat. Auch werben hiemit alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Dermdgen des Ges 
nieinfhuldners in Händen Haben, aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt ihrer Anſpruͤche bei Ges 
richt zu übergeben, oder nodhmaligen Erſatz zu 
gemwärtigen. 

Windsheim den 15. Auguſt 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

11. Gegen den Shlöner und Schuhmacher 
Sohannee Thum von Allerheim wurde der 
Univerfaltonfurd erfannt und werden daher fols 
gende Edifrerage feftgefegt, als: 

) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweifung 

ber Forderungen, 
Mittwoch, den 26. Sept. I. 38.5; 

2) zur Beibringung der Einreden, 

Sreltag, den a6. October 1. Is.; 

3) zum Schlußverfahren, und zwar fir bie 
Replik, Mittwoch, deu a8. Nov. und 
für die Duplik, 

"Donnerfiag, den 13. Dechr. I. Is., 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche, fowohl befannre als unbekanute 
Gläubiger werden biemit vorgeladen, an den bes 
zeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widrigen 
Balls die Auebleibenden an dem erften Ediktetage 
den Ausſchluß ihrer Forderungen von der Gants 
majje, die Ausbleibenden an den uͤbrigen Edikté— 
tagen, die Präclufion mit der betreffenden Hands 
lung zu gewärtigen hätten. Zugleich wird den⸗ 
felben erdffnet, daß das Mctiv : Wermdgen nad) 
vorgenommener Schäßung exclus. von ı Tamw. 


.Mechen: Wiefen und F Morg. Acker im rorhen 


* 
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Brunten, welche zum fuͤrſil. Herrſchaftsgeilcht 
Settingen gerichtebar find, mut 454 fl. 46 fr. 
betragen, während die in dert Hypothekenbuch 
eingereifften Hypotheken ſchon auf 616fl. excl, 
der Zinfen ſich belaufen. 
Darbirrg, den 14. Auguſt ıBar. 
gorſitich Dettingen, Wallerſtelulſched 
Herrfchafts » Bericht. 
! Schmid, Herrfchafrärichter. 
ı®. Das Fuͤtſtlich Dettingen, Spielbergifche 
Stadt» und SHerrfchafttgericht Dettingen bat In 


dem Schulbdenweſen des Bauen Georg Wiedes 


hankjun von Kleinſorheim durch Ente 
ſchließung vom 20. publ. a4. bied, dem Univers 
foltonfurs erkannt, welche, ba ber Schuldner 
fi derfelben unterworfen, die Rechtekraft er⸗ 
langt hat. Es werben daher die geſetzlichen 
Edittstage, naͤmlich: 
ı) zur Anmeldung der Forderungen’ und deren 
gebdrige Nachmelfung auf 
Breitag, den a8. Sept. d. Is.; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den 29. Dftober d. 38.5 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar für 
die Replik auf 
Donnerstag, dem 15. Novbr. d. Is., 
und für die Duplik auf 
Freitag, dei 30. Novbr. d. Is., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeht, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiemit dffenrlich unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erften Ediktstage, die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkuremaſſe, das 
Michterſchelnen an den übrigen Ediktetagen aber, 
die Uuzfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
. menden Handlungen zur Folge bar. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermbgen des Gemeinfchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei ®erichr zu übergeben. - Der Actlivſtand des 


Gemeinfchuldners beträgt nach dem aufgenoms. 


| 
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iherien Jhöentär A600 ft: waͤhrend der Schul⸗ 
denftand ſich jest ſchon af 6374 fl. ı fr. wor⸗ 
unter fh 5997 fl. 38 Ir. Hypothekenſchulden 
Befinden, beläuft. 

Dettingen, den 20. Augnſt 1837. 
Zürftliches Stadt⸗ und Herrfchaftsgerihk 
Baur, Eradtrichter. 

13, Nachdem über das Wermdgen dei Bam 
erömannes Johann Stephan Ldffler von Mir, 
Herrnöhelm, der Unlderfallonturs rechtökraͤf⸗ 
tig eıfannt worden iſt, ſo werden die Ediktstaͤge: 

») zur Anbringung und Nachwelſung der For⸗ 

derutigen nebft dem Vorzugsrechte 
auf den a4. Dftober; 

2) zur Vörbringung ber Einreden bingegen 

anf den a6. November; 

3) zur Replit und zur Duplilkſchlußhandlung 

auf den a7. December, 

jedesmal früh 9 Uhr angeſetzt, ind die Gläubiger 
unter bem Rechtsnachtheile biezu vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erſten Evdiftätage, den Aus⸗ 
ſchluß der Forderung von der Maffe, jenes aber 
an den andern Ediktstagen, den Verluft der trefs 
feuden Handlungen zur Folge habe. Zur Made 
sicht dient, daß das eingefhäßte Metivvermbgen 
6344 fl. 25 fr. betrage, wogegen die Hypothe⸗ 
Fenfhulden ohne mehrjährige Zinfen und das 
weibliche Eingebrachte die Sunime zu 5526 fl. 
zur Zeit auswerfen. Wer übrigens an den Ges 
meinfchuldner erwas ſchuldet, oder von ihm in 
Handen hat, bat die Zahlung nicht an Ihn, fons 
dern zum gerichtlichen Depoſito vorbehaltlich feis 
wer Mechte hieran zu leiften. 

Seehaus, den 24. Aug. 1027. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgerlcht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſteln, Herrſchafterlchter. 


14. In dem Schuldenweſen bes Lammwirtho 
Kan Dofch von Baldingen ift dat Erkennt⸗ 
niß, auf Erdffnung der Gant durch Verzichtleis 
lung des Schuldners auf die Ausführung der 
Appellation in Rechrefraft erwachfen, es werben 
daher die gefelichen Ediktetaͤge, nemlich: 

194 
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a) zur Anmeldung ber Korberungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung auf 
Dienftag den a. Oct. 1. J., 
a) zur Worbringung der Eiureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag ben a. Nov. I. J., 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) für die Replik auf 
Montag den 3. Dez. I. J., 
b) für die Duplit auf 

Dienftag den 18. De. I. J. 
feſtgeſetzt, und hiezu ſaͤmmtlich unbekanute Glaͤu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners dffentli unter dem 
Mechtömachtheile vorgeladen, daß das Nichters 
feinen am erflen Edikrtrage die Ausſchlleßung 
der Forderung von gegenmwärtiger Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners 
In Danden haben, bei Vermeidung ded nochmas 
Ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. 

MWallerftein ven aa. Auguſt 1807. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftegericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

15. Auf eigenen Antrag des Lebkuͤchnermel⸗ 
ſters und Specerelihaͤudlers Johann Bernhard 
Strampfer dahier, werben alle biejenigen, 
welche Forderungen an benfelben zu machen has 
ben und glauben ſolche begründen zu konnen, hler⸗ 
mit aufgefordert, binnen 4 Wochen und längs 
ſtens bis zu. dem auf 

den 10. October d. Is. Vorm. 8 Uhr 
auberaumten Termin dleſe ihre Forderungen uns 
ter Vorlegung der Beweismittel bei unterzeidys 
netem Landgericht anzumelden, auſſerdem aber 
zu gewärtigen, daß angenommen wird, ald wolls 
ten fie auf ihre Anſpruͤche an Strampfer vers 
sichten, 

Windsheim, am a5. Aug. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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26. Auf Antrag der Thomas Wunbder's 
Witwe zu Unterneffelbacd werben deren 
fämmtliche Gläubiger auf 

. Mittwoch, den 10, Dftober I, 3». 

Morgens 9 Uhr,, 
zum Zwecke ber Beflimmung des weiteren Dera 
fahren® gegen fie, unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß die bei dem augeſetzten Termine 
nicht erfdyeinenden Gläubiger dem Befchluffe der 
Mehrheit der — beitretend erachtet 
werben. * 

Uuſtadt, dem ‚na. September 1827. 
Freiherrlich von Frantenfteinifdes Patr,. —* 

erſter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonlalrichter. 

17. Nachbeuannte —— 
kunden, als: 

a) eine ſolche vom 24. Der. 1806 über ‚00, 

Capital an Seraphim Gerftmeler, 
 b) eine weitere vom nämlichen dato über 50 fl. 
Sriften demfelben Ereditor, 
wurden verlohren. Es werben deßhalb bie ets 
walgen Inhaber diefer Dokumente aufgefordert, 
Innerhalb Sechs Monaren und zwar —— 
bls zum 
14. Jaͤner 1828 
ſolche dleßorts vorzulegen und ihre Anſpruͤche dar⸗ 
auf um fo mehr geltend zu machen, als diefels 
ben außerdem für kraftlos erflärt und im Pfands 
buche geldfcht werden. 

Schloß Bilfingen den 14. Juli 1827. 

Fuͤrſtl. Det. Wallerfteinifches Herrfchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrfchaftärichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königlich Bayerlſchen Kreids 
und Stadtgeriht Ansbach wird hiemit bekaunt 
gemacht, daß "auf 

ben 10. October h. Is. von Morgens 

9— 12 Uhr und Nachm. von a — 6 Uhr 
fänmeliche zu dem Nachlaß des dahler verftorbes 
nen Gürtlermeifters Chriftian Friedrich Eichels 
kraut gehdrige Mobiliarfchaft, befichend im 
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Möbeln, Hausrarh, Kleidungsftäden, Welß⸗ 
zeuch, eine bedeutende Quantität Metall» und 
Hornkibpfe, fo mie fonftiger ſchon gefertigter 
Oürtlerarbeiten, dann in rohen Meffing, Kupfer, 
Blei und Eifen, In vem Wohnhaufe Lit, A. No, 
260 in der Neuftadt, gegen fogleich baare Bes 
zahlung bffentlich verfteigert wird. 

Ansbach, am 5. Sept. 1627. 

Buſch, Dieektor. 

a2. In der Gantſache Aber das Vermdgen 
des Samuel Boͤckler von Veitsbronn wird 
biedurch bffentlih bekannt gemacht, daß das 
Prioritätenrcheit gemäß $. 15. No. 3. Cap, ı9 
der Gerichtsordnung an das Gerichtöhrett aus— 
gehängt worden fen. 

Kabolzburg, am aa. Hug. 1827. 

Königl. Landgericht. 

‘dd. Pfordten, Landrichter. 

9 In den gerichtlichen Ehevertrag vorm 
Heuthgen zwiſchen den Tagldhner Jacob Baͤu⸗ 
mel von Schornwelfſach und der Barbıra 
Srand vonOberwintierbad, wurde diebiers 
orts geltende eheliche Guͤtergemeinſchaft ausge⸗ 
ſchloſſen, was nach Th. II, Tit. 1, 9. 422, des 
allg. Preuß, Laudrechts hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 7. Yug. 1827. 

K. B. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 

4. Im ber Georg Michael und Margaretha 
Hoffmännifchen, Eoncursfahe zu Unters 
farnbad wird den Berheiligten hiermlt erbifs 
net, daß das am 16. d. Mts. gefällte Locatlons⸗ 
Erfenntniß ftatt der Publikation, heute au das 
Gerichtsbrett geheftet worden iſt. 

Nürnberg den 29. Auguſt 1837, 

Koͤnigl. Landgericht: 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

5, Der hieſige Einwohner und Bauersmann 
Michael Sänger bat fich auf den Antrag feiner 
Ehefrau Elifaberha, gebornen Lebender frei— 


willig aller Dispofition über fein Vermdgen bes 


geben und unter Curatel geſtellt. Diefes wird 
mit der Nachricht bekannt gemacht, dag nunmehr 


— 
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bie Fuͤhrung der Wirthſchaft und die Beforgung 
ber übrigen Dermdgens » Angelegenheiten diefes 
Sänger, feiner obgedachten Ehefrau und deſſen 
Vormund dem Bauersmann und derzeitigen Gen 
meindevorfteder Geörg Philipp Gebhard dahier 
gemeinfhaftlich Übertragen worden, daher fih an 
biefe zu wenden, mit dem Michael Sänger aber 
ſich des Abfchluffes jeder Art läftiger Verträge 
bei Vermeidung ihrer Nichtigkeitserflärung zu 
enthalten ift, 

Neuhaus bei Erlangen, den 28. Yug. 1827. 
Sreiherrlich v. Erailäheimifches Parrimonlalgeriche 
he j erfter Kaffe, 
Sid, Parrimonialcichter, 


Betanntmachungen Sffentlicher Behörde 
verſchiedenen Inhaltes. . 


r. Zn Gemäßpeit hoher Regierungs » Ente. 
ſchlleßung vom a3. Juni d. F8, werden von den. 


‚Sorftdienftgründen in Hornau Im biefigen Flur ; 


27 Tagw. 24 OR. 55 DE. Feld 

umter dem iu der allerhöchften Verordnung vom 
30. Sept. 1611 vorgefchriebenen Beblngungen 
zum Verkauf ausgefest und wird Termin hie zu 

auf Freitag den a8. Sept, Vorm. 10 Uhr 
im hleſigen Rentamte anberaumt, wozu man 
Kaufsliebhaber mit der Erdffnung einlader, daß 
bie hieſige Koͤnigl. Revlerſtelle das Grundſtuͤck 
den Kaufsliebhabern vorzeigen werde. 

Cadolzburg den 13. Sept. 1627. 

Koͤnigl. Rentamt. 
Fleſſa, Rentbeamter. 

2. Zur Reviſion der fürs naͤchſte Jahr zur 
Nachzucht beſtiwmt werdenden Mutterpferde von 
einer aus Sachberſtaͤndigen und einem Thlerarzte 
jufammengefegten Commiſſion iſt auf 

Freitag, den a8, September 
für die Pferdebefiger in den Bezirken der König. 
Landgerichte Windsheim und Der, Erlbach und. 
Sonnabend, den ag. September 
fär dle in allen andern benachbarten Gerlchtsbe⸗ 
äirken "anberaumt worden, An diefen Taͤgeu 
Vormittags 9 Uhr Finnen die Pferdes Figenchie 
"194 
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mier Ihre Mutterpferbe vorführen, und wenn fie 
tangli befunden worden find, die vorſchrifts⸗ 
mäßigen Wpprobations » Zeugniffe in Empfang 
nehmen. 

Ipshelm, den 11. Sept. 1827. 

Koͤnigl. Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter, 
- 8, Im Folge hoher Regierungs Eutfchließung 
vom 27. vorigen Monats, wird der dfllich an ber 
Kaufleute Mayer. und Lozbedifchen Glasfabrik 
zu Sandbähl vor dem Frauenthor llegende, und 
circa 3 Mg. haltende bve Plag, unter den allges 
meinen In der Verordnung vom 30. September 
1812, Regierungsblart de 1611, Stuͤck LXVII. 
Selte 1581 u. 1582 enthaltenen Bedingungen 
dem dffentlichen Verkaufe an die Meifibierenden 
anterftelle, und Termin hiezu auf 
Samflag , den aaten diefes Monats 
Vormittags 10 Uhr, 
Im rentamtlichen Geſchaͤfts⸗Locale anberaumt, 
wozu biemir Kaufsliebbaber eingeladen werben, . 
Nürnberg, den 3. Sept. 1837. 
KAdnigl. Rentamt, 
Krämer, Rentbeamter. 

4. Zur Veraccorbirung der Lieferung bed zur 
Gtraffenbeleuchtung für 183% erforderlichen 
Brenndls, ift auf Dienfag den =, Oktober Bors 
mittags 9 Uhr in dem Rathhaufe Termin anbes 
raumt; welches Lieferungsluftigen biemit unter 
der Bemerkung zur Kenntniß gebracht wird, daß 
der Bedarf auf 60 Eentner angenommen ift; daf 
auswärtige Lieferungsluflige fi durch amtliche 
Zeugniffe über ihre Befaͤhlgung zum Accorde zu 
kegitimiren haben, und daß die fonfligen Bes 
dingungen im Termine werden erbfinet werden, 

Unsbach den 31. Anguft 1837. 

Der Magiftrat. 
Etirl, 

5. 
Buftimmung ber Gemeludebenollmädhtigten und 
mit Genehmigung der Kbdnigl. Kreis s Regierung, 
fol der ſtaͤdtiſche Fleiſchaufſchlag vorläufig auf 
drei Fahre, und zwar auf die brei Etatö» Jahre 
vom 1, Detober 1627 bis dahlu 1830 an dem 


Nach dem Wefchluffe des Magiftrats, mit: 
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Meeifibietenden -verpachtet werben. Kermin hie 
zu iſt auf 

Montag, den a4. diefes Monats 
Vormittags 9 Uhr 

auf dem Rathhauſe anberaumt, und werben 
Pachtluſtige mit der Demerkung eingeladen, daf 
die Pachrbedingungen bei der Kämmerei aufgelegt 
find, und ſchon von heute an, taͤglich eingefchen 
werden tbnnen. 

Ansbach, den. 7. Sept. ıBa7. 

Der Magiftrat, 
Stirl. 

6. Mittwoch, den 26. dieß Vormittags 9 
Uhr werden auf der offenen Meicbahn dahler meh⸗ 
rere berrfchaftliche Pferde gegen gleich baare Bes 
zahlung an ben Meifibietenden verkauft, welches 
hiemit befannt macht 

Ansbach, ben 16. September ı Bay. 

die Deconomie » Commiffion bes Königlichen 
aten Chenaurlegers» Regiments (Fuͤrſt 
von Thurn Taris.) 
non der Mark, Oberftlieutenant 
Mufinan, Reg. Quartiermeifter, 


Nichtamtliche Artikel, 


2%. Montag- den 1. Dltober I. 3. findet die 
Aufnahme neuer Schüler in die höhere Anabens 
ſchule dahier Stait. 

Schelbner, Lehrer. 

s. Unterzelchneter macht hiemir bekannt, daß 
er. feinen bisher in der Miethe gehabten Laden 
verlaffen, und gegenwärtig In feiner Wohnung 
bei Herrn Kaufmann Lamperti auf dem unterm 
Markt, der Hofapotheke gegenüber, zu finden iſt. 

Memmert, Uhrmacher. 

3. Unterzelchneter hat die Ehre Einem hieſl⸗ 
gen als auswärtigen hohen Adel und verehruugs⸗ 
würdigen Publitum anzuzeigen, daß er bereits 
von der Frankfurter Meſſe alle Sorten Modes 
Waaren, brfonders Shawls und Merinos erhab⸗ 
ten hat. Eimonis. 

4. Beilinterzeichneten find gamz frifche bel, 
Haͤrluge angelommen. Martin Eidig. 
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5. Die von bem Kern Delan Dr. Lehmus 
Bei der Erbffuung der Generalſynode in Ansbach 
am 9. Zuly 1827 gehaltene Predigt, iſt bei dem 
Buchbinder Braumftein für 15 fr. zu haben. Der 
Ertrag iſt für die Piarrwitrwen + Kaffe beftimmt. 
6. Es Ift eine buchsbaumene Fldte mit 6 fils 
bernen Klappen amd cis- Fuß, dann eine Pars 
thie vorzäglicher Muſikallen für Die Zidres Soll, 
Duetten, Zrios, Quartetten, Quintetten, Con⸗ 
<erte und Eoncerfinen um billigen Preis zu vers 
kaufen, A. 328, am Herrieber Thor a Stock. 
7. In der Summa'ſchen Wirthſchaft Lit. A. 
No. 206, iſt guter Wein zu haben, bie Maas 
für 6, 8, 12 und 34 Fr. 
8. Welcher vom meinen Freunden bei mir 
Bas Bud), enthaltend: das Bid, ber Leuchts 


thurm und die Heimkehr von Houwald vor mel⸗ 


ner Ubreife mitgenommen bat, beliche folches In 
dem Dollfußifchen Lefelnftirut abzugeben. 
Geud. Lieut, Sturz in Schweinfurt, 
9 Belt einiger Zeir wird ein in Pappe ger 
Bundenes Bilchlein in Octav⸗Format, welches 
viele fchriftliche Notizen alphabetiſch georbuer ent» 
hält, vermißt. Der erwalge Finder deſſelben 
wolle es gegen eine verhältnißmäßige Erkennslich» 
Reit bei der Redaktion Diefes Blattes übergeben. 
0. Samftag, den 15. Sept. hat eine Dienfts 
magb ihre Taſche mit a Echläffeln, einigem Geld 
und Sadtud) verloren, Der redliche Zinder wird 


gebeten folhe im Haus D. No. aga abzugeben, 


ı1. Freitag, den aı. d. M. iſt Fiſchſchmaus, 

wozu gehorfamft einladet, der Pächter auf der 

Stolliſchen Wirthſchaft A. 44 im der Rofengaffe. 
Melchior Winter, 


a2. Kinftigen Samflag, den aa. diefed Mo⸗ 


ward iſt Fiſchſchmaus, wozu höflicft einlader, 
Anleſel, Wittwe. 
13. Montag, deu 24. d. IR Fiſchſchmaus, 
woju hoͤflichſt einlader Wirth Arauß, 
in der Marimillans » Etraße. 
14. Sonntag, den a3. d. ift Fiſchſchmaus, 
wozu hbflichft einladet Kuhlmann. 
25. Am Sonntag, ben 23. d. Mts. iſt Fiſch⸗ 
ſchmaus in Dautenwinden, wozu hoflichſt eins 
ladet Courad Hauf. 
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16. Sonntag, ben 23. September Ik Tanuz ⸗ 

muſik im Bad, wozu ergebenft einlader. 
Kleinfchroth, 

ı7. Sonntag, den a3. Sept, if Tanzmuſik 
auf dem Nupbaum, 

18. Sonntag, den a3, Sept. iſt Fiſchſchmaus 
und Tauzmuſik im ſchwarzen Adler, wozu hoͤf⸗ 
lichſt einladet. Meyer. 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


1) Die Ziehung des Bughofes geht unwlder⸗ 
ruflich am 30. d. vor ſich. Looſe find bis zum 
24. In der Anſtalt zu haben. 

a) Auf eine bedeutende Grumbbefigumg hiefis 
ger Stadt, Im Werthe von 7500 fl. mwerbem 
2500 fl aufzunehmen geſucht. 

3) Ein lediges Frauenzimmer ſucht ſobald 
wie moͤglich als Jungfer, Stuben» oder Klnds⸗ 
mädchen bei elner ſoliden Familie eine Unterkunft. 
Sie fieht nicht ſowohl auf großen Lohn als gute 
Behandlung. 

4) Es fuhrt Jemand einen eifernen Ofen zu 
Haufen. 

5) Ein paar große Flügel» Glasthären an 
einen Alkov wuͤnſcht man zu kaufen, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. gı am obern Marke ift bis Martinf 
iu der a. Etage ein großes Quartier zu vermierh. 

C. No. 113 bei dem Tuchmacher Bub in der 
Schloßvorſtadt ift ein Quartier bid Martini oder 
Lichtmeß zu beziehen. - 

D. No. 417 iſt ein Logis zu vermierhen. 


A) St. Johannis-Kirche. 


Getauft vom 10. bis 16. Sept, 

a, Margaretha Barbara, Tochter des Bauern 
Sturm in Obereichenbach; =. Johann, Sohn 
bed Schuhmachermeifters Steiner In Deßmans⸗ 
dorf; 3. Anna Barbara Karolina, Tochter 
des B. m, Baͤckermelſters Spatz 


4 
7 
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Begraben von to. bis 16. Sept. 
3. Johann Albrecht Leidinger, B. u. Buͤrſten⸗ 
machermeilter, fl. 84 9.7 M. a7 X. alt an 
Altersſchwaͤche; a. Johann Andreas Friedrich, 


Sohn der Anna Dorothea Wörlein, fl. 4 M. 


4 X. alt am Gefraifch. 
B) St: Gumpertus=: Kirche. 


Vom 10. bis 16. Sept. 1827, 


= 1. Getaufte. 
». Ehriftian Wilhelm, Sohn des Stabtmufitus 
Herrn Scherzer; a. Johann Leonhard, Sohn 
der Müllermeifterdtochter Anna Scheuernpflug. 


2. Getraut, 
Johann Michael Kerzddrfer, Maurer» u. Stelns 
bauergefel, mit Sufanna Juliana Wilhelmina 


Biſchof. „. 
5. Begrabene. 

», Frau Johanne Jullane, Wittwe des Königl, 
Bayer. Landgerichts: Affefford Herrn von Welz 
in Lindau, ft. 59 J. 3 M. alt an Entkräfs 

‚tung; a. Johann Leonhard Friedrih, Sohn 
des verftorbenen Nadlermeifters und Handels⸗ 
mans Herrn Lebeuder, fi. 40 J. alt an ber 
Abzehrung, 


c) Katholiſche Stadtpfarrei. 


Getauft den 11. Sept. 

Carl Abraham, des B. u. Handelsmanns Schbotz 
Sohn. 

Begraben den 14. Sept. 

Joſeph Auguſt Feuerlein, Siegelamtsdlener, 
49 J. alt, ſtarb am Gallenfieber; Joſeph, 
der Schleiferstochter Urſula Herzig Sohn, 
aM. 16 T. alt, ft. am Zehrfieber. 


Allen unfern entfernten Verwandten und Bes 
Bannten zeigen wis hiemit unfere heute vollzogene 
eheliche Verbindung ergebenft an, und empfeh⸗ 
len uns zur Fortbauer Ihrer Freundſchaft und 
Gewogenheit. 

Uffenhelm den q. September 1027. 

M. Deſterlein. 
Carollna Oeſterleln, gebohrue Stirl. 


— — 
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Toded» Anzeige, 

Heute Morgens, zwifchen 6 und 7 Uhn, ent: 
ſchlief unfere geliebte Tante, die verwittibte Fran 
gandgerichtöajfeffor Zulie von Welz, geborne 
Glandorff, nach viermonarlichen Leiden, im 
boten Sabre Ihres edeln Lebens, 

Indem wir den verehrlichen Verwandten und 
Freunden der Verewigten diefe Zrauerbotfchaft 
mittheilen, empfehlen wir und zu fernerer Freund⸗ 
[haft und Gewogenpeit. 

Ansbach, den 10. September 1827. 

Die Ingenieur: Hauptmann Wetters 
und Konrektor Glandorſſſchen Rex 
litten, 


Fremden - Anzeigen 
vom g. bis 15, September 1807, 


Krone. Hr. Banquler Dürnhdfer mit Famille 
v. Nuͤrnberg, die Hrn. Kaufleute Prielmayer von 
Stuttgart und Wellenlamp von Elberfeld, Here 
Baron von Zandt, Privarier vom London, Herr 
Baron von Herrmann mir Familie v. Augeburg, 
Fr. Weinhändler Mittler und Madame Mad v. 
Augsburg, Hr. Kammerberr u. Borftmeifter Baron 
von ber Borch von Bunzenhaufen, Hr. Rechtös 
Praktitant Miller von Pleinfeld, Hr. Student 
Bbgler v. Neuburg a. d. D., Hr. Kfm, Braus 
bach von Augsburg, Fräulein von Strauß von 
Thuͤrnhofen, Hr. Baron von Riedhelm v. Eich⸗ 
ſtaͤdt, Hr. Generalmajor und Bilgadler Freiherr 
von Dietz, dann Hr. Lieutenaut und Brigade⸗ 
Adjutant Baron v. Gumppenberg v. Nürnberg, 
Hr. Ritter von Baader, Kgl. Oberſtberg⸗ Rath 
v. Muͤnchen. 

Stern. Hr. Actuar Bergthold und Hr. Hofs 
Chirurg Weckert v. Wallerftein, Hr. Ringelmaumn, 
Dr, jur. und Hr. Lewenheim, Akademiker von 
Wuͤrzburg, die Hrn. Kaufleute Handel v. Frank⸗ 
furth, Lengers v. Minden und Popb mir Gats 
tin v. Augsburg, Hr. Dr. Bachmaun, Regier. 
Aſſeſſorz und Fiskalatsadjunct v. Bayreuth, Ir 
Lieutnaut von Egloffſtelun v. Zweibruͤcken, Herr 
Km. König v. Weimar, Hr. Hauptmann vor 
Schenk vor Spburg, Hr. Finanzrach "Freiherr 


— 
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von Werned v. Neubrunn, Hr; Frhr. v. Jitzſtein, 
Nittmeifter v. Minchen. 

Brandenburger Haus. Hr. Earl v. Gärt: 
ner, Zbgling des Kgl. Mufitconfervaroriums in 


Parls dv. Kaflel. 


Löwe, Hr. Frhr. von Eyb, Oberjuftiz » Rath 
und Kammerherr v. Ellwangen, Hr. Lieutenant 
Baron von Aretin v. Triedborf, Hr. Student 
Moth v. Würzburg, Hr. Plattner; Cand. med, 
v. Gundelfingen, Hr. Fourier Weidner v. Würze, 
burg, Hr. Auditor Dietſch v. München, Hr. vom 
Wifcher, Particulier v. Ludwigsburg, Hr. Stus 
dent Kirfchner v. Nürnberg, Hr. Profeffor Wies 
ner mit Gattin v. Erlangen, Hr. Kfm. Foß von 
Minden, die Hrn. Studenten Rod, Leber und 
Schoch v. Halle, dann Faubel v. Aſchaffenburg, 
Hr. Rentbeamte Keerl mit Sohn 9. Auhauſen, 
sr. Poftftallmeifter Roll und Hr. Redhtöpractis 
kant Genfer v. Schweinfurth, die Hrn. Kaufleute 
Roth v. Kigingen und Werner v. Niärnberg, Hr. 
Rechtspractikant Schred v. Biffingen, die Hrn. 


° Studenten Pingert und Reindel von Erlangen, 


dann Tremmel von Zangenburg, Hr. Graveur 
Hirfchfeld v. Deffau, Hr. d’Outrepont, Regies 
tungerath v. Wirzburg, Hr. Kfm. Panl, Herr 
Domivicar Schech und Hr. Schulfeminar-Infpels 
vor Weilard v. Wirzburg, Hr. Sattler, Pfarrer 
zu St. Leonhard In Nürnberg. 

Traube, Die Hrn. Studenten Franz von 
Mirzburg und Müller v. Erlangen, Hr. Profefs 
for Zimmermann und Frau Aaufmännin Stöber 


v. Fürth, Hr. Kfm. Knauer und Hr. Officlant " 


Rdther v. Nürnberg, Madam Erhard, Fabrilans 
tin mit Tochter v. Nürnberg, Hr. Kfm. Remss 
hard mit Sohn von Göppingen. 

Zirkel. Hr. Schuldienfteripertant Schilffarth 
v. Windifhhaufen, Hr. Schulerfpertant Schmidt 
v. Gollmurhöhaufen, Hr. Scribent Recknagel v. 
Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Frank v. Obererls 
bach, Aurer v. Würzburg und Ullmann v. Fuͤrth, 
Hr. Actuar Engelhard mit Sohn v. Schillingss 
fürft, Hr. Rechnungsrevifor Dtto mit Sohn von 
Echwarzenberg, die Hru. Mechts s Practitanten 
Neichold v. Furth und Schmidt v. Wemdingen, 
Hr. Eontrolfbeamter Peter mit Zamille v. Edlain, 


nr a 
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Hr. Kfm. Blegel mit Frau v. Shwabah, Hr, 

Baron von Ehelbin, Cadet, und Hr. Rentamts—⸗ 

Oberfcyreiber Etriedinger v. Nördlingen, Frau 

— —— Reiß mir Familie v. Müns 
eu, die Hru. Zorfipractifanten Hb 

v. Ellingen. — * 

Weißes Roß. Hr. Akademiker Saſtell von 
Minden, Hr. Student Flohr und Hr. Chirurg 
Schmidt v. Wuͤrzburg. 

Wallfiſch. Hr. Baron v. Dankelmann Guts⸗ 
beſitzer v. Altenmuhr, Hr. Rittmeifter v. Kaspers 
v. Münden, Hr. Baron von Lonnerebach mit 
Sohn v. Landsborg. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen, 


1. Kommenden Montag den a4. Sept. Vormlt⸗ 
tag von 8 Uhr an finder die Anmeldung und Prils 
fung zur Aufnahme in die höhere Buͤrgerſchule 
Statt. Es haben ſich daher diejenigen Schüler, 
welche dahin aufgenommen zu werden wänfchen, 
zu bemerfter Stunde, mit ihren Schulzeugniffen 
unv Screibmaterialien verfehen, in dem Lehr⸗ 
zimmer der Anſtalt einzufinden. 

Ansbach den 16. Sept. 1837, 

Reallehrer Strebel. 

2. Ein braun gefledter Huͤhnerhund, dem Hrn. 
Nittmeifter von Seefrled gehdrig, ift entlaufen ; 
wen folder zugefommen, wird erfucht, Ihn in 


dem Gafthof zum Stern, gegen ein Douceur zus 
rädzubringen, ‘ 


Kurs der Bayerifchen Staatd- Papiere. 


Augsburg, den 15. Sept, 1827. 
StaatdsPapiere, Briefe. Geld. 


. .46 
Land⸗Anlehen a5 
ah 


Lott. Looſe EM 2044 [1057 
detto - - amt, 
detto unverzindl, Afl, 10. 
detto ... afl, 35. 


24 
detto - =-  Äfl. 100. 26 
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des Getraids Verkaufs und der Gerraid» Preife In den Schrannen 


Schrannen⸗ 
berechtigte Orte. 
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Feuchtwangen 
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des Mezat: Kreifes, 
fir den Monat Auguſt 1827. 
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Nro. 39%, Ansbach, Mittwoch den 26, September 1807. 











Ymtlide Artikel 





Bekanutmachungen der Königlichen . 
Kreis⸗Behoͤrden. 


CAn ſammuliche Poligeißehörden des Rezattreiſes. Vor⸗ 


ſpanns⸗Anweiſung für Militairs betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Um die Unterthanen in den Militaͤr⸗Vor— 
fpannsleiftungen aufs möglichfte zu erleichs 


tern, und andrerfeits das Militärs Aerar ger 


gen ungefegliche Belaftungen ficher zu ftellen, 
ift ſaͤmmtlichen Militärs Dienftes: Stellen 
ſtreng unterfagt worden, für einzeln marfchis 
rende Militärs ohne vorher erholte allechächs 
fte Genehmigung eine Borfpann anzuweiſen, 
indem namentlich für die Berheiratheten und 
für die im VBerforgungsanfaften aufgenoms 
menen Real» Invaliden ꝛe. ohnehin eine zu: 
reichende Vorſpanns-Reluirung  bewilliget 
ift, deren Betrag in Zukunft jedesmal auf 
den Marſchvorweiſen ausdrücklich bemerkt 
werden muß. R 

Auf allechöchften Befehl vom 10, Sept, 
1827 werden daher ſaͤmmtliche Polizeibehoͤr— 


bei des Kreifes hierauf aufmerkſam gemacht, 
und angewiefen, daß fie weder in folchen, 
noch in andern Fällen eine Vorſpann verabs 
folgen laffen, ohne durch die competente Mir 
litaͤrbehoͤrde hiezu requirirt worden zu ſeyn, 
widrigenfalls dieſelben unnachſichtlich zum 
Erfage der erlaufenen Koſten angehalten wer⸗ 
den muͤſſen. 
Ansbach, den 17. Sept. 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


— 


(An ſaͤmmtliche kgl. Landgerichte, Rentaͤmter, Herr— 
ſchafts⸗ und Patrimonial⸗ Gerichte, daun Magiſtrate 
des Rezatkreiſes. Den Sturz der Material -Vor: 
väthe bei den Lotto: Kolleften am Ende des Etats: 
jahrs betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Zu Beziehung auf das im vorjährigen 
Kreis; Intelligenz: Blatt No, 36, pag. 2329 
ꝛc. abgedructe Regierungs-Ausfchreiben vom 
28. Aug. 1826, Modificationen in ber Form 
und Behandlung der Lottopapiere betr,, wer— 
den ſaͤmmtliche obenbenannte Egl, Behoͤr⸗ 


ben auf den Grund eines unterm 13, d, M 
195 
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ergangenen hoͤchſten Meftripts: angewirſen, , 


Die in jenem Ausfchreiben enthaltenem Bors 
ſchriften auch für das Etats: Jahr 103% zu 
beobachten, 
Ansbach, dem 18: Sept: 1927. 
Königl, Baier, Regierung des Rezatkreifeh, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfivent. 
. 3 Bever, Director. 


X Die Wiederherſte lung/ den Freiherr lich von Nreßeriſchen 


Armenſtiftung zu Burgfarrnbach betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Die graͤflich Pürcklerifche Rittergutshere: 
ſchaft zu Burgfarrbach hat die mr 17. Jahr⸗ 
hundert von dem damaligen Beſitzer des Rit⸗ 
termannlehens Gutes Burgfarrnbach Frei⸗ 
herrn von Kreßer errichtete, inzwiſchen aber 
Längft wieder eingegangene Armenftiftung im 
Betrage von 100 fll nicht nur wieder herge⸗ 
ſtellt, ſondern dieſelbe freiwillig auf 600 fl. 
erhoͤhet. Dieſe wohlthaͤtige Handlung wird 
unter: dankbarer Anerkennung hierdurch If 
fentlich befannt gemacht. 
Ansbach, den 15, Sept: 1827. 
Königl. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
SKanmer, des Junern.. 
In Abweſenheit des K. Meglerunges Präfidenten, 
v. Bever, Director. 


CM: ſanmitliche Hypotheken » Aemter des’ Rezatkreiſes) 
Im Ramen Seiner Majeftdt des Koͤnigs 
wird in Folge allerhoͤchſten Reſcripts vom 
r0. dieß faͤmmtlichen Hypotheken⸗Aemtern 
des: Mesatkreifes hiermit bekannt gemacht, 
vaß die Stempel + Defignatienen uͤber die 
Hypothelen⸗ Ptotokolle nebſt· den Stempel 
Beträgen laͤngſtens bis zum 
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16..Dftober jeden Jahres 
bei Mermeidung eines Wartboten auf Kos 
ſten der Säumigen, an das fin. Oberaufs 
ſchlag als Kreis s Stempelverlagsame hier 
feloft, abgeliefert werden hmiffen.: 
Ansbach, den 19. September 1827; 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer der Finanzen, 

von · Mieg, Präfident. 

v. Bever, Director, 


{An ſaͤmmtliche Polizeibehoͤrden und Gerichtaaͤrzte des 
Rejatkreiſes. Die Maul» und Klauen» Geudhe betr.) 


Im Ramen Seiner Majeftär des Könige, 

Da nad eingefommenen Anzeigen in einis 
‚gen Amtsbezirken des Kreifes.die Maul: und 
Klauen: Seuche unter dem Rindvich ausges 
breochen ift; fo wird fämmtlichen Polizeibes 
Hörden und Gerichtsaͤrzten des Reyarkreifee 
die diefen, Gegenjtand. betreffende Bekaunt⸗ 
machung vom 19. Sept. 1817 (Kreis-Int. 
Blatt 1817, St. 59, Seite 1538) in Er 
innerung gebracht, und deren genaue Befol⸗ 


gung anbefohlen. 


Ansbach, den 22, Sept: 1877. 
Königt. Bayer, Regierung des Rezatfteifen, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


Durch allerhoͤchſtes Refeript. vom. 1. Nugufs 
1827 ift die Berlegung des ftändigen Amtsſitzes 
des freiherrlid; von Geuderifchen Patrimonialger 
richts Stein von Nürnberg nad) Heroldsberg ge 
nehmigt’ und der Patrimo nialrichter Btuxner am 
lejten: Orte: auch; in dieſes — eingewieſen 
worden. 
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Zur vorfchriftsmäßigen Eonferibirung der Im 
Jahr 1807 gebornen Jünglinge wird Termin:auf 
Montag den 15. Ottober Bormittags 

von y bis ı= Uhr 

bezielt, und Tags darauf die Unterfuchung der 
Torperlichen Beſchaffenhelt des Couſcribitten vor⸗ 
genommen werden. 

Es haben ſich daher alle im Jahr 1807 bas 
bier geborne oder hierher gezogene, dann alle 
jene zu dieſer Altersklaſſe verwiejene FJänglinge 
au dieſem Zag perjbnlich einzufinden,, ‚ober ſich 
durch ‚ihre Eltern ıc. gebbdrig vertreten zu laſſen, 
widrigenfalls fie, wenn fie auch in dem zur.Biften« 
berichtigung auf den dten November feſtgeſetzten 
Termin niche erjpeinen, des Loofens verluflig 
erflärt werden. 

Gefuche um definitive oder vorläufige Befrei⸗ 
ung, Referveftellung ıc. fiud 

Minwochs den 17. Oktober 
bei dem mir deren Jnſtruction beauftragten Des 
putitten anzubringen. h 
Ausbach am a2. September 1827. 
Gtabtmagiftrat als Eonfcriptionsbehbrde, 
Etirl. j 
Gerichtliche Berfteigerungen. 

2. Bon dem Kduiglichen Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Ausbach wird hiemit bekannt gemacht, 
daß die zum Nachlaß des Scribenten Earl Frie · 
drlch Daniel Hornung gebbrigen, im dieſſei⸗ 
tigen Gerichtebe zirk befindlichen Immobilien, 
wimlihe. _ a 

a) tive Echeune In ber oberm Worftabt Mahler, 

un Steurzbefiguummer 4546 

b) 3 Tagw. 32 Rth. Wieſe hiuter der Boggem 
müble,. Steuerbe ſiznummer 1547 ., 

ey ıE Mg. 4 Mth. Ader am Bridlein, Steu⸗ 
erbefiznummer 1548, 


Mn, Mg- Daten Yintez dem Woggragnf, Gerne 
Mer 164808. 


\ 


———— 
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w) 3 Mg. Ader am langen Main, Struerbe⸗ 
finummer 1550, 

f) 14 Ms. Acker beim Wodäberg, Steuerbe⸗ 
. Smummer 1551, 

auf Aurag der Erben im Wege drs bffeniflähen 

—— verkauft werden. Hiezu iſt Dermin auf 


za, Detober d. J. Borminag ı0 Uhr 
anberaumt, im welchem befizs uud zahlungs faͤ⸗ 
bigt Kaufollebhaber zu erſcheinen und ihre Ge⸗ 
bote zu Protokoll zu erklären haben. Die auf 
biefen Realitaͤten haftenden Laſten, fo wie das 
Taxatiousproetotoll tonnen in der Megiftzarur des 
Kreisw und Stadt⸗ Gerichts dahler taglich einge⸗ 
ſehen werden. 
Aunobach am 16. Uuguſt 1027. 
Buſch, Dircheor. 


Morgen Feld an dem Laubgraben und 
⸗an ber Schwabather Straße. 
beide in der Flurmarkung der Erudt Fucrh 
gelegen „ . 
werben am 
24. Dft. Wormittag 9 Uhr 
dffentlich au den Meiſtbietenven veräußert we⸗ 
ben. Bahlungefähige Bietungshrftige erhalten 
bieruom unter der Bemerfung Kenutniß, daß fie 
von den Raufebrdingungen in dem Anıförermine 
werden bemachrichtiget werden. 
Eich am si. Erpt. 1847. 
Abuigl. Kreiss und Stadtgerſcht. 
Rechmann, Director, 


3. Auf Autrag eines Meatzlänbigers follen 
bie dem Zimmermeifler Johaun Bank zu Dede 
mannsdorf gehdrigen Immodiften, 

2) Das Wohibous Mo. 13 zn Detmanut dorf 
mir 4 Mg. Grab: und Schorgmten, WPuinp⸗ 
broumen, bas Haus noch nicht vohtändig 
ausgebaut, aber zur einer Wohmumg eingerich 
* reicht den 43. fl, Kandlohn, + Fr. Erbe 

195 et 
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zins zum Magiftrat Andbach, ı fr. ı Hl. 
Steuer: Simplum zum ?. Rentamt Ansbach, 
St. B. No. 245, geſchaͤzt anf 400 fl.; 

a) 4 Mg. das Sandgrubenackers, Desmanns⸗ 
borfer Flur, mwoson = Sid zu Wieſen ger 
macht ift, reicht den 13. fl. Handlohn, 14 fr. 
Erbzind zum Magiftrat Ansbach und 4 fr. 
4 bl. St. Simpi. zum k. Nentamt Ansbach, 
St. B. No. 263, geſchaͤtzt auf 50 fl.; 

3) ı Mg. Uder, der .. genannt, ober» 
halb dem Haufe, St. U. B. N. aba, reicht 
den 13..fl. Handlohn, —8 ag kr. Erb» 
zins Magiſtrat Ansbach und 7 fr. St. 
Simpl. zum Rentamt Ansbach, werth 6ofl.; 

4) 1 Mg. Spigader am Brodswinder Gteig, 
u. B. No. 361, reicht den 33. fl. Handlohn, 
ei fr. Erbzins zum Magiſtrat Ansbach, 

4 fr, Steuer » Simplum, werth — der 
—*8 50 fl., 

am 1. Nov. I. J. Vormittags 9 Uhr 
hier durch dffentlihen Strich verfauft werben, 

Kaufluftige, welche Beſitz⸗ und Zahlungsfähigs 

Leit nachweifen können, find hiezu aufgeforbert 

und können das Schägungs » Protokoll in der Res 

giftratur des kgl. Landgerichts einjehen, 

Ansbach, den 20. Sept. 1837. 

AKduigl. Landgericht. 

— ‚Ren, Landrichter. 

4. Da in den beiden Terminen zum Verkaufe 
der Immobilien des Müllermelfters Johann 
Scheidel zu Plrusberg, fo wie fie im der 
Belanntmahung vom ı5. Juny 1627 (Kreis 
Sur. Blatt Stuͤck Ne. 25, 26 u. a7 d. Is.) 


näher befchrieben find, Fein Käufer erfchienen ift;  ' 


fo wird auf Antrag des Hypothekarglaͤubigers 
der dritte und lezte Verfteigerungstermin auf 
ben 15. Det. Dorm, g Uhr 
anberaumt, und Kaufsliebhaber unter dem Be: 
merken vor @erichtöftelle geladen, daß der Helms 
ſchlag an ben Meißbietenden ohne Ruͤckſicht auf 
den Schaͤtzungswerth nach $ 64 des Hypotheken⸗ 
Geſetzes vom 1. Juny 1822 erfolgen wird. 
Ansbach, am ar. Sept. 1837, 
K. DB. Landgericht, 
gen, Landrichter. 
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5. Da bie dem Bauern Joh. Georg Vogt: 
mann zu Kaͤferbach zugebdrigen Aecker, als: 
a Morg. Acker auf der Weinbergerin, 


J⸗ ⸗im Wachholderfeld, 
⸗ ⸗inm Winterzaun, 
im Sulz, fänmtlih In Kaͤ⸗ 


— Flur, anf Antrag der Glaͤnbiger feils 
geftelle werben, fo ift zum dffentlichen gerichtlichen 
Verkaufe Termin auf 
den ıa. Ottober 1. Is. Dorm. g Uhr 
anberaumt, an welchem Kaufsluſtige ihre Ges 
bote zu Protokoll abzugeben haben. In Unfes 
hung der Bejchreibung der Grundſtuͤcke und übris 
gen Kaufsbebingungen, wird auf die Belantıts 
machung vom =. Auguft d. Is. im Intelligenz⸗ 
Blatt No, 33, 33 u. 34 hingewieſen. 
Ansbah, am a1. Erpt. ı837. 

K. B. Landgericht. 

Lens, Landrichter. 

6. Die zur Konkursmaſſa bes Kraͤmers Joh. 
Bek von D ArEWengeR gehdrige Immobilien, 
nämlich: 

a) ein halbes Haus N. 56 in Dürrwangen, 
beftehend in a Stuben, Kammer, a Bbpen, 
Holzlege, einenn Schoorgärtlein und halbem 
Gemeinderedht ; 

b) 3 Morg. der am Huzelwaafen, Flur von 
Diürrwangen; 

follen auf den 4. Oftober Nachmittags a Uhr 
im Reicherzerifchen Wirchihaufe zu Dirrwangen 
auderweit dffentlic) verkauft werden, womit auch 
zuglelch 
ı goldene Taſchenuhr ohne Beigabe, und 
a ſilberne eingehäufige Reperier « Ubr mit 
goldenen Pettſchaft und dergl. Schläffel 
verfleigert werden, und mozu beſitz⸗ und zahl⸗ 
ungsfähige Liebhaber geladen werten. Die Kaufs⸗ 
Bedingungen werben im Termine belaum gemacht 
werden. 
Dinkelsbuͤhl, am 31. Aug. 1827. 
J Kdnigl. Landgericht -"' 
Forſter, Laudrichter. 

7. Da ſich zu den im Kreis/Intelligenzblatte 

1827 No. 23 Seite 1820, No. 24 S. 1903, 
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No. 25 S. 2001 benannten Inmoblllen des 
Leonhard Metzger von BWillersbronn Fein 
annehınbarer Kaunfeliebhaber vorgefunden hat; 
fo werben diefelben nach Vorfchrift des $-64 bes 
Hyp. Gef. vom ı. Juni 1622 am 
Freitag den a9. Oft. l. 3. Nachm. a Uhr 
im Ilgiſchen Wirthehaufe In Willersbronu zum 
3tenmale dem bffentlichen Verkaufe eußgefegt, 
wozu Liebhaber geladen werben. 
Dinkelsbühl am 14. Sept, 1827. 
Koͤnigl. Laudgericht. 
Forſter, Landrichter. 


8. Der zur Barbara Huberlſchen Eons 
euräömafe von Labertömwend gehdrige Halbs 
bof No. 5, Str. Cat. No, 440, beftehend in 
Haus, Stadel, Hofraith, 3 Tagw. Garten, 
6 Zagw. Wiefen, ı5 Mg. Uedern und 4 Mg. 
Holz, fol nach $ 64 des Hyp. Gefr vom 1. 
Zuni ıBaa am 

Donnerftog den 18. Dit. 1. J. Nachmittags 

s Uhr 
zum drittenmale im Reicherzerifchen Wirthöhaufe 
in Dürrwangen dem bffentlichen Verlaufe aus⸗ 
geſezt werden, wozu befizs und zahlungsfähige 
Kanfeliebyaber ‚geladen, werben, 
 Bintelshägl am 13. Sept. 1847. 
Köuigl. Landgericht. 
Sorfter, Laudrichter, 


9. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
follen bie der Margaretha Reufc von Weiher 
zugehdrigen Grundfläde, befichend in: 

1) einem Gdtlein Haus No. 5 zu Welher, 
siebft eingehdrigen Stabel, Kofraitg,' Sihorrs 
 gärtfeln, 10 Mg. 73 Deyimalen Feld, Ges 
melnde» und Waldrecht, gerichtlich taxltt fuͤr 
ı750 fl., und 

2) 5 Mg. 58° Declmalen Wiefen, die Belpers 
wiefen, gerichtlich tarirt für boo fl," 

in vim execulionis offentlich an den Meiſtble⸗ 
tenben nerfauft werden. Der Bietimgstermin ift 
auf 

den 4. Det. d. J. Nachmitt. a-Uhr 
in dem Wirthöhaufe zu Weiher anberaumt, wos 


2986 
zu befig= und zahlungsfaͤhlge Kaufsllebhaber 
biedurch eingeladen werben. 

Erlangen am 24. Auguſt ı827. 
Kduigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


10. Von dem Koͤnigl. Landgericht Erlangen 
wird hlermit bekannt gemacht, daß auf Antrag 
ber Erben des verſtorbenen Schneider » Meifters 
Georg Woͤlfel zu Eſchenau, deſſen Sdldens 
gut Hs. No. 37 daſelbſt, mit elugehbrigem Star 
del, Hofraum, Gemeinde: und Maldrecht, 3 Ges 
meinderheilen und ı5 Mg. Feld im Baumgarten, 
der Schneidersacker genannt, auf 1400fl. ge: 
sichtlich geſchaͤtzt, 

am »a. Dftober cur, Nachm. a Uhr 
in dem Orte Eſchenau an den Meiftbietenden dfs 
fentlich verkauft werden fol, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaͤufer eingeladen werden. 

Erlangen, am 38. Aug. ı837. 

K. DB. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


ır. Auf den Antrag der Creditorſchaft ſollen 
bie zut Debitmaſſe des, Freiherrlih von Kreis 
ſchen Grundholden Peter Knott von Neuhof 
gehdtigen Immobilien, beſtehend in: 

1) einem Gut Haus No. ag nebſt eingehörls 
gen Stadel, Pumpdronnen, Nefreith, 5 z 
My. Pflanzgärtlein, 8 Mg. Feld, 13 Tags 
wert Miefen, Gemeinde » und Waldreht, 
gerichtlich tarirt für ıB06 &% 

2) einem Gute Haus No. '3o nebft eingehdris 
gen Stadel, Pumpbrunnen, = Mg. Hofe 
sach, J Mg. Pflanzgärtlein, 8 Mg. Zeld, 

2 Tag. MWiefen, Gemeinde» und Wald⸗ 
recht, gerichtlich tarlrı für 1700 fl. und 

3) 34 Me. deld im Neuhdfer Blur, tarirt fir 

a, 

dffentlich Atı den Meiftbietenden verkauft werden. 
Der Dietungstermin ift auf 

den 18; Dt. d. J. Nachmitt, a Uhr 
In dem Böhmifchen Wirthshaus zu Neuhof aus 
beraumt worden, wozu befigs und zahlungs⸗ 
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Erlangen am 30. Hug. ı837. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

12. Huf den eigenen Antrag bes Sixtus Kir 
Ilan zu Neidbardswinden ſollen deſſen 
nachbenannte Immobilien: 

a) a Mg. Feld ber Gaͤnsacker, tarirt auf 
6o 


f., 

b) a Mg . Acker, bie bäfe Leiten, auf 50 fl, 

ec) » Mg. Ader im Leimenader, oder Hams 

merweg, auf 70 fl. und 

d) »3 Mg. Acker im Hoͤrlein, auf 20 fl- 

taxirt, 
Schulden halber gerichtlich verkauft werden ; wo⸗ 
a# Strichtermin 
am 3. Nov. Borm. 9 — ı2 Uhr 
im Wirthéehauſe zu Neivharbswinden anfleht. 
Mt. Erlbach am »3. Aug. 1627. 
8. B. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

3. Im Wege ber Hülfevollftredung wirb 
biemir das Biltlein der Pauliua Unfelfterter 
Mo. 6 zu Weinberg. im Tarxwerth vom 
835 8., ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und zablungefäs 
hige Kaufeliebyaber wollen ſich demnach zur Lis 
altariop hienlber _ 

. am 8. Dctober dies Jahrs 
wor der Gerichts » Commiſſion dafelbft einfinden. 
Zeuchtwang, deu 27. Auguſt 1837. 
Königl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter, 

14. Auf Requifiiion des Kdnigl Landgerichts 
Divkelsbäpl wird hiermit sin Tagwerk Wieſe des 
Erequenden Georg Horn von Haslach, im 
gerichslichen Tarıwerih von 47 f. 3o fr., fubs 
baſtirt. Befig» und zablungefähige Kaufdliebr 
baber wollen fi demnach zur Rizitarion hierlber 

am. 2. Dliober dieſes Jahrs 
bei Gericht dahler einfinden. 

Feuchtwaug am 6. Sept, 1627. 

. König). kandgericht. 
Dir, leg, abs. 
Brand, Afefor, 





faͤbhlge Kaufsliebhaber hlerdurch eingeladen were 
den. 
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35. Die zur Gantmaffe der Wittwe Anna 
Marla Boll von Efelberg gehdrigen Immo⸗ 
bilien, nämlich 

») ein Bauernhof, befichend aus Wohnhaus, 

Nebenhaus, Stadel, 4 Tagw. Garten, 40 
Jauchert Ader und 35 Tagw. Wiefen ; 
3) ı2 walzenbe Feldſtuͤcke vom verfciedenem 

Flaͤchenluhalt, 
werden am 

Dienflag ben 23. Dft. Vorm. 9 Uhr 
wiederholt dfjentlich dahier feilgeboten. 

Greding den ı 2. Sept. ı827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

16. Zum bdffenzlichen Verkauf der zur Joſeph 
Hertieinifhen Konkursmaſſe, von Bilden 
hardt gehbeigen Realitäten, beſtehend aus 

a) einem Gut, wozu gebdrig ı WIR ı Scene, 
j Schreinftall, 1 Hofraum, KCTgw. Garten; 
Zagmw. Peunt, ı6 Mg. Yedern, =} Tgw. 
Dr und dem Semeinderecht, fir 1500 fl., 
2) » Mg. freieigener Acker in der Haardt, fär 

100 fl., 

3) 14 Mg. Adler am fogenannten großen Ber 
der, für a vöfl., 
4) 12 Mg. Eehenader im Wurmlohe, für RTT® 
5) 4 + freiigener Ucker in der fangen Ling, 
für 50 fl. md 
6) Z Taw. freieigene Wiefen int der Oberwurm⸗ 
bad, für 275 fl. gerichtlich tarist, 
wid Termin zu Fllcheuhard in der Hertlelniſchen 
Wohnung auf 
den, 4. October Vormittags a 
bezielt wozu befüg = aud ——— . 
liebhaber audurch ur en werden. Die auf 
deu poranfgefübrten Realitäten hoftenden Laften 
und Abgaben können täglich iu der laudgericht⸗ 
lien Begiftrarur elugeſehen werben, z 
. am 13. Mag, 1807. 
‚a kLanbgerlcht. 
‚Blingsohs, Landrichter. 

17. Die zur Gantmaffe des Michael Kapıh 
ler vom Igels bach EEE 
gen: 


vo 
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a) das Se, Befteiend aus ehnmır aus 
mit daran’ gebatıter Scheune, 15. Mg. a 
ten und = Mg. Aecker, 

b) ı Tag. Lehenwieſe im Tennig uud 

c) a Mg. antgereutered Helz int untern fatrgem, 

werben zung zweitenmal Montag den 
15. Dftober Bormittage 8 Uhr 
dahler an den Meiftbierenden zum Verkauf aus⸗ 
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md mit dem vo. fl. handlohnbar, auf 50 fl. 
gerichtlich tarirt; 

9 ı Mg. Buſchacker, oder die Seltenlelthe ges 
nannt, grundbar mit dei 10. fl. Handlohn, 
dann 15 fr. für eine Henne belaftet, auf ı 00fl, 
gerichtlich taxirt; 

Termiu hlezu If auf. 

den »8. Dftober 


geboten und zahlungefäyige Kaufsliebhaber Hiers - im MWirthehaufe zu Immeldorf angefeßt, woſelbſt 


zu eingeladen. 
Gunzenhauſen am ı8. Auguſt 1827. 
K. B. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 

rd. Nachdem fi In dem am 3ı Anguſt b. 
8. zum Verkauf der Grundbefigungen des Wer 
bermeifter8 Georg Michael Krottenmüller 
zu Kurzenaltheim angeflandenen Termin 
fein Kaufeliebhaber einpefunden bat, fd werden 
wach dem Autrag der Gläubiger diefe Grundbe⸗ 
figungen, tie folcye in dem Ansbacher Kreis 
"ntelligenzblatt von diefem Fahr 

Stud 33, Seite 2509, Stuͤck 34, Ceite 

2665 und Stuͤck 35, Selte #733 
näher bezelchnet find, hiermit anderweit zum 
Kauf ausgeboten, umd Termin hlezu 
- auf Freitag den »a. Dfr. von 8 bis! = Uhr 
Im Ruppertſchen Wirthshauſe zu Kurzenaltheim 
anberaumt, wozu Kaufdliebhaber hiermit vorge⸗ 
laden werden. Die auf dei zu verfufenden 
Stundbeſitzungen Haftenden Laflen Pinen in ber 
Randgerichteregiftratur eingeſehen werden. 
Heidenheim'den 7. Sept. 1847. 
K. .B. Landgericht. 
Eeij, Landrichter. 

19. Auf wiederholten Wütrag eines Glaͤublgers 
föllen nachfolgende Giundflüde des’ Schmie d⸗ 
meifterd Johann Georg Reinert'zu Im mel⸗ 
vorf dem dffentlichen Verkaͤuft ausgeſetzt werden: 
») 13Mg . Acker und Egeten, Letztere mit dem 

Buſchholz bewachſen, handlohnbar mit’ dem 

10. ff. In" alfen Fällen, grunpbhr, und mit 

ı Meie 2, Seidlein Korngäls. belaſſet, auf 

100 fl. gerichtlich tärlıt;, 

a)’ F My. Acker im griten Waaſen, grundbar, 


ſich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber 
einfinden koͤnnen. 
Heilsbronn, den 7. Aug. 1627. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 


so. Auf dew Antrag der vormaligen Statlon 
Sommers dorf ſoll der, der Gemeinde Kleins 
ried gehbrige ungefähr ı= Mg. enthaltende Ans 
theil vom ſogenaunten Aubwaafen, mweldyer uns 
term 20. d. Mid. auf g00 fl. gerichtlich tarirt 
wurbe, im Wege der Huͤlfevollſtreckung entweder 
im Ganzer oder in- einzelne Theilen dffentlich 
am den Meijibietenden: verfauft werden. Hiezu 
iſt Bletuugstermin indem Wirthoͤhauſe zu Klein» 
* auf 

deut 171. Detober-Borm. g — 12 Uhr 

—— woſelbſt fi daher Kaufötuflige * 
finden: habeu. 

Herrieden, am- 26. Uug 1027. 

v. Merz Laudrichter. 


a1. Die von der Wittwe Anastaſta Raab 
zu Rauenzeil bisher befeffenen Immobilien, 
als: 
1). daB Wohnhaus No. 5 daſelbſi, wozu fonft 
uichts als ein Gärtlein-und eine Scheune nebft 
den Gemeinderecht gebdrt, tasirt auf. 460 fl. 
2a) an walzenden Stidens 
a).a Dig. Adler, der tiefe der, tasirt auf 
1300 

b) 2 mg. "Semeindetgelfader Im Kühnberg, 
tarirt auf. 100fl., 

c) 3 Tagw. Genieinperheilwiefe aufder Wald, 
tariıt auf 125 fl., 
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d) 3 s Bemeinbetheilmwiefe im weiten Weg, 

taxlrt auf a5fl., 
‘e) s Mg. Gemeindetheilader im Roßfeld, tas 

xirt auf 75 fl, 

f) 4 Mg. Gemeindethellader in der Weiber: 
deuchten, tarirt auf 55 fl., 

g) 4 Mg. Gemeinderhellwiefen im Schutzrau⸗ 
gen, tarirt auf, ı5fl., 


h) 3 Mg. Gemeinderheilader Im Rother Wald 


oder im Gigert, tariıt auf 75fl., 
werden Schulden halber dem diſentlichen Verkauf 
hlemit unterftellt. Dazu iſt Bietungetermin im 
Wirthshauſe zu Rauenzell onf 
den 18. Detbr. Nachm. ı bis 5 Uhr 
bezielt, wofelbft fi) daher befigr und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige einzufinden haben. - 
Herrieden, am 25. Aug. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


30. Auf Antrag des Hypothelar » Oläubigers 
foll nochmals der Verſuch mir dem Verkauf des 
Guthes des Johann Silberhorn zu Goͤg— 
gelsbuch gemacht werben. Daffelbe befteht 
In dem f. g. 3 Anechtlerhof mit Wohnhaus, Nes 
benhaus, Etadel, Bronnen, Keller, Badofen; 
# Zagıw, Garten, 254 Mg. Aeder auf 34 Pos 
ften, 55 Tagw. Wiefen auf 5 Poften, und ift 
zum Magiftrat Nürnberg resp.’ zur Stiftung bes 
Eultus und Unterrichts dafelbft, gült: zins⸗ und 
bandlohnbar. Zum dffentlihen Verkauf diefes 
Anweſens wird nun Termin auf 

ben 10. Oct. Nachmitt. ı Uhr 
anberaumt, und zwar im Orte Gdpgelöbuch Im 
Pappenheimerifhen Wirkhehaufe. Beſiz- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden eingelas 
den, fich an biefem Tage bortfelbft einzufinden 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. Die 
fpecielle Belaftung bed Anweſens kann in der 
Landgerichtokanzley in Erfahrung gebracht wer⸗ 
den, 

Hilpoltſtein am 8. Sept. 1827, 

K. 3. Landgericht, 
gang, Landrichter. 
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23. Dom Kbniglichen ‚Landgericht Lauf wer⸗ 
ben auf Antrag der Futereffenten am 
Breitag, den 19. October d. Js. 
Vormittags 9 Uhr, 

I) folgende zum Nachlaß der Schreiner Friedrich 
und Marla Auna Pfiterifchen Eheleute zu 
Schnaittach gehdrige Immobilien, und 

‚ awar: x 
ı) ein dritteld Frohugut zu Schnaittach, woju 
a) ı Wohnhaus No. da, Echähung 600 fl., 
b) Scheune ⸗— » Schäßung 400 fl., 
c) ohngefaͤhr 1a Tagw. Garten, Wieſe und 
Feld, Schaͤtzung . 2460 fll., 
gehbren, und wovon jährlich zum Königl. Ments 
amte Heräbrud 395 Ir. Erbjins, 5 fl. ao fr, 

Frohugeld nnd die Steuer aus ı 680 fl. Rabitat, 

in Veränderungsfällen aber das Handlohn zu 

33 Er. zu entrichten iſt; 

2) 3 Tagw. Bruttheil bei Echnaittach, abga⸗ 
benfrei, Schaͤtzung pr ; 30 fl; 

IT, allerlei Hausgeräthe, Betten und Kleidungss 
ſtuͤcke dffentlich an ven Meifthierenden verkauft. 


Die Bedingungen unter welchen Hinſchlag der 


Immobilen erfolgt, werden im Verkaufstermine 
befannt gemacht werden. Zahlungefähige Kaͤu⸗ 
fer haben fih am bemerkten Tage in der Schrei⸗ 
ner Pfiſteriſchen Wohnung zu Schnaittach einzu⸗ 
finden, und koͤnnen fih an den Mebgermeilter 
Georg Friedrich Ruppert und Maurergefellen os 
feph Dürner wenden, wenn fie die Beſtandtheile 
des befchriebenen Frohnguts einfehen wollen, 
Lauf, am 8. September 1827. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
24. Nachdem das Meiftgebot, welches auf 
bas unterm 7. März d. Jo. No. aı, aa, des 


k. b. Sutelligenzblattes für den Rezatkreils pag. 
1658 — 1653 und 1740 — 1741, ausgeſchrie⸗ 


bene Santanmwefen des Metzgers Johann Koch zu 
Rdgling gelegt wurde, die Genehmigung ber 
Kreditorfchaft nicht erhalten hat, fo wird diefes 
Anwefen 

am 4. October Nachmittags a Uhr 
neuerdings im Neuwirthshaufe zu Mögling dffents 
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lich und von Gerichtswegen zum Verkauf aus ge⸗ 
boten. Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Monheim, den q. Auguſt ı Bay. 

K. Bi Landgericht. 
Förg, Landrichrer. . 

25. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung follen 
folgende dem Shlöner Joſeph Aundinger vo 
Hochfeld gehbrige Grundjkide, als : 
"25 Mg. Ader der Buchgrabenader, 

a Tagw. einmädige Buchwieſe in Stelg, 
dffentlich an ben Meiſtbietenden verkauft werben 
und es iſt Dietungstermin auf 

ben 4. Det. fruͤh 9 Uhr 


am Site bed Gerichts anberaumt worden, wo⸗ 


zu Kaufdluftige hiemit eingeladen werden, 
Monheim den 24, Jull 1827. 
Königl. Landgericht. 
in abs leg. Dir, ' 
Lippert, Aſſeſſor. 

a6. Die bereits in der Ausschreibung vom 
24. April d. J. befchrlebenen Realitäten No. aa 
des Jutelligenzblattes für ben Rezatkreis Seite 
793 und 3794 der Joſeph und Thereſia 
Dunzifhen Eheleute zu Neuhaufen wer 
den dem Autrage des vorzuͤglichſten Hypothek⸗ 
glaͤubigers derſelben gemaͤs neuerdings und zwar 
zugleich nebſt dem heurigen Aerndtefand oͤffent⸗ 
lich hiermit feilgeboten, Bietungktermin wird 

auf den a. Det. Vormitt. 8 Uhr 
in dem Dunzifchen Wirkhehaufe zu Neuhauſen 
angefezt, beſitz⸗ und zahlungefühlge Kaufs⸗ 
llebhaber hiezu eingeladen. 

Monheim den g. Aug. 1827. 

1° Königl. Landgericht, 

in abs, leg. Dir. 
Lippert, Aſſeſſor. 

27: Bom Königlichen Landgericht Nördlingen 
werben bie Realitäten der Georg Laderifhen 
Eheleute zu Pfäfflingen, nem 
a) ein Bauerngurh mit dazu gehdrigen Gebaͤu⸗ 

den, Hofraith, Grmeinderecht und 444 Mg. 
Aecker und Wleſen; 
2) 3 Mg. eigenen Acker im Schwalbenſchwanz, 
3) 3 Mg. bergl; im Sinnnfiecherl, 
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HA Mg. dergt. in der Hengſtzwand, 

5) a Mg. Acker auf der Perlen, 

anf den 2. Det. Vormittags 


zum drittenmul dffentlich feilgeboten, und dieſes 


zum Erſcheinen Kaufsluftiger hiemit bekannt ge⸗ 
macht. 

Nördlingen den 5, Sept. 1647. 

Der Kbulgl. Laudrichter Polzl. 

26. Auf Andringen mehrerer Glaͤubiger wird 
das Hofgut des Mathias Pflanz von Won 
nitzoſthelm, beſtehend in Haus, Stadel 
Hofpäuschen, Hofraith ſammt Bronnen, 3 Tgw, 
Barten, einem Wurzgaͤrtchen, Gemelnderccht, 
305 Mg. Arder, 64 Tgw. Miefen, handldh⸗ 
* — en In bienftbar, nach Maas. 
gabe be 4 des Hypothekengeſetz N 
Meiftbietenden £ e ae 

Montag ben 1. Oct: ı Bay 
Bffentlich feil geboten, wozu beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Liebhaber eingeladen werden, 

Nördlingen den 17. Sept. 1827. 

K. B. Landgerichk, 
= Polzl, Landrichter. 

29. Das zur Georg Hoferſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe von — " irn 
Guͤtchen No. 49 und zwei Morgen eigenen Acker 
im Berg wurden nach der Nusfchreibung vom 16, 
Zuli 1835 (Korrefpondenten v. u. f. Deutfchs 
land No. 133, 136 u. 139, Kreiöintelligenzs 
Blatt No. 48) zum Derfauf auẽgeſtellt. Da 
der Käufer die ihm geftattete Zahlungs: Nach⸗ 
fiht fruchtlos hat verftreichen laſſen; jo wird 
dleſes Guͤtchen und der eigene Acer zum offent⸗ 
lichen Verkauf wiederholt ausgeſtellt, und Ter⸗ 
min auf 

Mondtag den 2a. Oct, 1027 Vorm. g Uhr⸗ 
In Georgensgemänd in dem Öraßerifchen Wirths⸗ 
hauſe beſtimmt, wozu befig» und zahlaugsfaͤhige 
Kaufliebhaber eingeladen werden, 

Pleinfeld, om 29, May ı8a7, 

Königl. Landgerichr, 
I. L. D. 
Schumanu, Aſſeſſor. 
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%0. Im Wege der Haͤlfsvollſtreckung werden 
Dle zu dem Nachlaß des Guͤtlers Conrad Groß 
von Regelsbach gehörigen Inunobillen, bes 
flchend in 
2) dem Guth No. a6 in Regelsbach, zu dem 
gehdren: ein Wohnhaus, ein Stadel, die Haͤlfte 
eines Badofens, die Hoftaith, der Viehtrift 
und Gemelndrecht, ein Garten am Haus, 

3 Tagw. Wieſe, 9 Mg. Feld, 33 Meg. Holy 

alten Maaſes, tariıt für 2400 fl,, 

2) ı2 Mg. Garten alten Maaſes, tarirt für 

176 fl., 

{an den Meiftbietenden dffentlich verfauft; daher 

fi befig» und zahlungsfäbige Kaufsluſtige 

Dienflags den =. Det. Nachmittags a Uhr 
An dem Wollnerifchen Wirthshauſe zu Regels bach 
antreffen zu laffen, und, wenn das Angebot deu 
Schägungspreiß wenigftens erreicht, den Zuſchlag 
zu erwarten haben, mithin fobann ein weiterer 
Subhaftationd: Termin nicht Statt findet. 

Schwabach ben 3. Sept. ı827. 

K. B. Landgericht. 
©. Troltſch, Landrichter. 

31. Auf wiederholten Antrag eines Hypothe⸗ 
kenglaͤubigers werden die zur Actlv⸗-Maſſa des 
in Gant gerathenen Bauern Johaun Melchior 
Reuzmann in Krottenbach gehbrigen Im⸗ 
mobilien, wozu ſich im erſten Termin vom a ıren 
April h. 35, Fein Käufer gefunden hat, zum 
zweitenmal zum dffentlichen Verlauf, nud für 
den Fall, daß fich fein Kaufliebhaber finden follte 
zur anderweiten Berpachtung im Ganzen oder 
Einzelnen andgeboten, nämlich : 

1) ein Bauernguth zu Krotteubach, befichend in 
a Wohnhaus No. nı, ı Mebenhaus, Keller, 
Scheuer, Schweinftal, Bronuen, Badofen 
uud Hofralth, 16 Mg. Zeld, 35 Tgw. Wieſe 
und Garten, ı4 Mg. Hola. 17 My. Huth⸗ 
ung jet Ader und dem Gemelnderecht, werth 
* fl.; 

s) ı z Morg. Feld, die Henkerslelten, bafelbft, 
werth 70 fl.; 

3) 3 Mora. Ader, bie Ahnftau dafeldft, werth 
ı90fl.; 
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4) 3 Morg. Zeld, der Spragelbirnbaum allda, 
wertb 195fl.; 
5) a Morg. Feld, ber untere Lohacker daſelbſt, 

wertb 75 f.; 

Der Dietungsd: Termin ift auf 
Mondtag, den . Dktober Beraittags 

8 bis ı= Uhr, 
in EM Schuldners Wohnung zu Krottenbach, 
mozu über Befig» und Zahlungsfählgkeit ſich ſo⸗ 
fort aus zuweiſen babende Kauf: und refp. Pacht⸗ 
liebhaber mit dem Beifuͤgen eingeladen werden, 
daß der in biefem Termin meifibietend Verblel— 
bende, wenn deffen Angebot den obigen Schaͤz⸗ 
zungswerth wenigſtens erreicht, den Zufchlag zu 
gewärtigen babe. 

Schwabach, den 5. Sept. ı827, 

K. B. Landgericht. 
v. Trbltſch, Landrichter. 

22. Auf Antrag eines Glaͤubigers ſollen a 
Morgen Aecker im Lerchenberg und 3 Morgen 
im Kaffenina des Ehriftopb Groͤtſch in Em 
beim bffentlihd an die Meiftdietenden verkauft 
werben, wozu Zermin auf 

Mittwoch den 3. kuͤnftigen Momatd October 

Vormittags q Uhr 
hier am Gerichtsſitze auſteht. Zahlungs» und 
befigfägige_Kaufluftige werden dazu hiemit eins 
geladen. 

Uffenheim, a7. Auguſt ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

33. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
foll das bäuerliche Anmwefen des Anton Keller 
zu Mt. Seinsheim, beftchend in einem Wohns " 
baufe von Hol; ſammt Stallung, Scheune, 
Schweinſtall und einer Hofralih , beim Haus ein 
Gaͤrtchen, —— 25 Morgen im Simmer⸗ 
sied, ohngefähr Fr Mg. nebft eingehbrigen 34 £ 
Mg. Aecker, J Mg. Wirfen, Mg. Meinberg, 
Wald» und Gemeinde » Recht, zum fuͤrſtlich 
Schwarzenbergifchen Kammeral: Um Waͤſſern⸗ 
borf lehenbar, wohin ed jährlid 30 Er. fir a 
Faſtnachtshuͤhner, 135 Fr. Erbzins, 4 Mey Ha: 
ber» und 4 Mezen Kornguͤlt Auber Maas und 
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den Handlohn zu 63 pro Cento giebt, zeheud⸗ 
bar zum Abnigl. Rentamte Iphofen, gerichtlich 
tarirt anf 2650 fl., dem oͤffentlichen Verkaufe 
ausgeſetzt werden. Strichtermin ift auf 

Freitag den 26. Sept. morgend 0 — ı 2 Uhr 
Im Erhardſchen Gafhaufe zu Mt. Selusheim 
anberaumt, wozu befiss amd zahlungsfähige 
Kaufsliebyaber mit dem Bemerken vorgeladen 
werben, daß der Zufchlag nach Maßgabe des 
Oppothelen = Gefeijes vom a. Juni 1802 $. 64 
und 69 erfolge und daß fi auswärtige Kaufs⸗ 
Iuftige mit legalen Bermdgens » Huswelfen und 
Leumundds Zeugniffen zu verfehen haben, 

Schloß Seehaus am 31. Hug. 1837. 
Bärflih Schwarzenbergiſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſteln, Herrſchaftsrichter. 

84. Nachdem bei dem am b. d. DR. ſtatt ges 
fundenen bffeutlichen Verkauf der Dem Baueru 
Kaſpar Lodw von Brünfee gehbrigen, bicher 
gerichtöbaren Realitäten, wie ſolche in ber Be⸗ 
Banntmachung vom 6. Hug. I. J. (f. Ar. Int. 
Blatt No, 35, ©. 2751) ausführlich defchries 
ben find, Bein Käufer fich gemeldet hat, ſo wird 
ann ein anderweiter Termin auf 

Dounerftag den 11. Dftaber I, Jo. 
Bormittags 8 Uhr. 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber dahler zu erſchel⸗ 
nen eingeladen werben. 

Harburg ben ı7. Sept. ıda7. 

Fuͤrſtliches Herrfchaftd » Gericht, 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 


85. Huf Antrag des erfien Hypothekeuglaͤn⸗ 
blgers wirb der Baueruhof des Georg Micolaus 
Huber in Mk. Taſchendorf nebſt 6 wals 
zenden Srundftlden am 

ı2, Dctober db. Fb. Vormittags 
Im Börtuerifchen Wirthshauſe daſelbſt bffentlich 
verfleigert, und erfolgt der Zufchlag nach $. 64 
des Hypothekengeſetzes. 

Dberufteinbadh, den 16. Sept. ı8a7. 
Breiherrl. von Kündbergifches Patrimonlalgerit, 

Schmidt, Patrimonialrichter. 
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\ Gerichtliche Vorladungen 


r. Auf den eignen Antrag des Wittwers and 
Halbhofobeſitzers Joſeph Hertleim zu Fil— 
cheuhardit iſt Aber deſſen VBermdgen der Unis 
verſal⸗Concurs erdffnet worden. Es werden 
daher die geſetzlichen Ediftsrage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachwelſung auf den 
ı. October, 
») jur Vorbringung der Einreden gegew die 
angemeldeten Forderungen anf ben 
5. November, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für Die Replik auf den 
9. December, 
db) für die Duplif auf den: 
15. December, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, mund hlezu 
fAnmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiers’ 
mit bfentlich unter dem Rechtönachtheife vorge⸗ 
laden, daß das Richterſcheinen am erſten Editts⸗ 
tage bie Ausſchlleßung der Forderungen yon der 
gegenwärtigen Eoncurömafle, das Auſſenbleiben 
au ben Äbrigen Edifrätagen aber die Ausfchliegung 
mit den am benfelben vorzuncehmenden Handluns 
gen zar Bolge hat. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von bem Vermdgen des dem 
meinfchuldmers in Handen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Bermeldung bes nochmaligen Erfages, 
unter Borbehalt ihrer Rechte, bei Gericht am 
übergeben, und wird bem Gläubigerm dabei ers 
inet, daß fih bie bis jezt bekannten Schulden 
auf a7n3 fl. 53 ke., worunter aa38 fl. Hypo: 
thelenſchulden incl. Der privilegirten Ziuſen ⸗ Nuͤck⸗ 
Hände enthalten find, und das Actiopermögen: 
2141 fl. 7 fr. beträgt. 
Bunzenhaufen, am nı. Aug. 1807. 
Kbnigl. Landgericht. 
Kliugsohr, Landrichter. 

a. Das R, Landgericht Heidenheim Gar ber 
ben Nachlaß des zu Meftheine verftorbenen 
Balthafar Ulrih Kleemann auf Antrag ber 
* Gläubiger den Unlverſal⸗Coucurs 

398. 


2999 
— Die gefezlichen Ediktötage find, nem⸗ 
ich: ni 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung auf 
ben 2. Dltober, 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
ben 3. November, * 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf te 
den 4. Dezember, 
und für die Duplik auf 1*— 
den 10. Dezember, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu 
ſaͤmmtliche unbe kannte Gläubiger des: Nachlaſſes 
biemie bffentlich unter dem Rechtönachtheile vor⸗ 
geladen werden, daß das Nichterſchelnen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
‚von ber gegenwärtigen Concursmaffe, das Nicht⸗ 
erfheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Auẽſchließung mit den an bdenfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat, und hiebei 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Nablapvermdgen in Händen haben, aufgefor 
dert, folhes unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. .. 
Heidenheim den.a8, Auguſt 1827. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Laudrichter. 

3. Das Tönigliche Landgericht. Herzogenau⸗ 
zad) hat in dem Schuldenwefen bed Bierbrauers 
Konad Gbdllner von Derzogenaurad 
auf eigenen Antrag deſſelben den Univerfalcons 
eurd erkaunt. Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktetage, nämlich: 

a) zur Anmeldung der Korberungen und beren 

‚gehdrigen Nachwelſung auf 
Donnerdtag den 18, Oct., 
2) zur Vorbriuguug der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen anf 
Dienjlag den 20, Nos,, 
5) zur Schlußverhaudluug und zwar 
a) für die Replik auf 
Breitag den a1, Dec., 
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b) für die Duplik auf :2.-4, wann ur? 
Montag den 7. Januar 1 Bad... 44) 
jedesmal Morgens 9 Upr feftgefeit, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbe kannte Gläubiger. des: Gemelrs. 
ſchuldners unter dem Rechtenachrheife hleher vors 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edilte⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von dien 
gegenwärtigen. Konkursmaſſe, das Nichterfcheid:, 
nen an den übrigen Eviftöragen aber, bie Aue 
ſchließung mit den, am denfelben vorzunehmen⸗— 
den Handlungen zur Folge haben wird: Zu⸗ 
glei werden diejenigen, welche irgend etwas 
don dem Dermbdgen: des Gemeinſchuldners in Düne. 
den haben, Bei Vermeidung bes nochmaligen 
Erſatzes anfgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu uͤbergeben. Uebri⸗ 
gens wird für bie minderbevorzugten Gläubiger 
sur Erfparung der Koften bemerkt, daß die Äk⸗ 
tivmaffe laut gerichtlicher Schaͤtzung ſich auf 
5388 fl. beläuft, daß dagegen aber im Hypo⸗ 
thekenbuche 5725 fl. Schulden eingetragen find, 

Herzogenaurach, den 17. Auguſt 1827. 

8.8, Landgericht. 
Miller, Landrichter, 

4+ Ju den Schuldenweſen des Bauern Leona 
hard Biſchoff von Ärlegenbrunn bat das 
kdnigliche Randgericht Herzogenaurach auf eiges 
nen Antrag des Schuldners den Univerfalcons 
curs erkannt. Es werden daher bie gefeglichen 
Ediktörage, nemlich 

2) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrizen Nachwelſung auf 
Dienſtag den 30, October, 
a) zur Dorbringung der Einreden gegen bie 
angenteldeten Korderungen auf 
Dienflag ten 4. Dez. 1837, 


3) zur Schlußverhaudluug umd zwar fir bie 


Replit und Duplik anf 
Freitag ben 4. Januar 1888, 
jedeemal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und fämmts 
lie unbekanute Gläubiger des Gemeinfchnlds 
nerd unter dem Rechtönachtheil hleher vorgelas 


den, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 


sag bie Ausſchlleßung der Forderung von ber ges 
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‚genwärtigen Konlursmaſſe, dad Nichterfcheinen 
an den äbrigen Ediltstagen aber, die Ausſch! eſ⸗ 
‚fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge haben wird, Zugleich werben 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Dermds 
ger des Gemeinfchuloners in Handen haben, bei 
Vermeldung des nochmaligen Erſatzes aufgefor⸗ 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Uebrigens wird noch bes 
merkt, daß das Netiv» Dermdgen des Biſchoff 
laut Schägungs » Protofols vom ı. d. Mts. 
2603 fl. 40 Er. beträgt, der Paffivftand zur Zeit 
aber auf 2967 fl. 5. fr. fich belauft, woruuter 
ſich a6Bı fl. 10 Er. Hypothelenſchalden befinden. 
Herzogenaurach, den A. Sept. 1837. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


6. Der Sdidner und Schuhmacher⸗Melſter 


Georg Weinberger in Aufhauſen har ſich 


freiwillig in die Gant gegeben. Die Ediktstage 

werden daher wie folgt ausgeſchrieben. 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf den ae, October; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angebrachten Forderungen 
auf ten 28, Novbr.; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
a) für die Replik auf 
ben a8. December 1827, 
b) für die Duplit auf 
ben 14. Jannar 1858, 

jedesmal Vormittags g Uhr. 
Hleyu werden nun ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤu⸗ 
biger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erſten Ediftstage bie 
Ausſchließung der Forderung von gegenmwärtiger 
Konkursmaffe, das Nichterfcheinen an den Übris 
gen Ediktstagen aber, die Auzfchliefung mit den 
an denfelben vorzumehmenden Verhandlungen zur 
Folge haben würde, Zugleich werden alle dies 
jenigen, welche etwas von dem Vermdgen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Bermels 
bung bes doppelten Erfages aufgefordert, foldyes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
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geben, Schlüßlih wird bemerkt, daß fich nach 
der vorgenommenen Schägung das Mermdgen 
der gegenwärtigen Gantmaſſa anf gııfl. 30 fr. 
belanfe, während die in dem. Hypothekenbuch 
eingetragenen Hypotheken fich auf. 155p fl, excl. 
der Zinfen. betragen. .. 

Nördlingen, ben 4. Sept. ı8a7. 

Königl. Landgericht. 
Polzl, Landrichter. 

6. In der Schuldenſache ber. vermwit:ißten 
Urſula Laͤmmermann von Wolkersdorf 
iſt das Vermdgen auf 2136 fl. 30 kr., «der, 
Schulvenftand auf 4365 fl. 43 Fr. angegeben, 
und hat fi ſonach eine Ueberſchuldung von, 
2238 fl, 343 ir, ergeben. Das Kdnigliche Lands, 
gericht hat num auf Antrag der Schuldnerin und 
ber Gläubiger den Univerfal: Consurs befchlofs. 
fen. Es werden demnach die gefezlichen Edikts⸗ 
täge, nemlich s 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweifung auf 

den 15. Oct., 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
den 165. Nov., 
8) zur Schlußverhandlung, und zwar? 

für die Replik auf den 14. Dec., 

für die Duplik auf den 15. Jan, 1838, 
jedesmal Vormittags g Uhr feſtgeſezt, und hle⸗ 
zu fÄmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeine 
ſchuldnerin hiemlt öffentlich unter dem Medytös 
uachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcyeinen fin 
erſten Ediltstage die Ausſchlleßung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Concuremaſſe das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstaͤgen aber bie 
Aus ſchließung mit ben an denſelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge habe, Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
ber Gemeinfchuldmerin in Handen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes anfgefor⸗ 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. 

Schwabach, den 7. Eept. 1837. 
RK. B. Landgericht. 
v. Trdltſch, Landrichter. 
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7. Nachdem über dab Bermögen des Baus 
eremannes Johann Etephan Lhffler von Mir, 
Herrneheim, der Unlverfalfonturs recröteäfs 
sig ertauut worden ift, fo werden Die Evifrätäger 

») zur Anbringung und Nachmeifung der Kom 

derungen nebſt dem Worzugärechte 
auf den 24. Dftcber; 

a) zur WVorbringung der Einreden hingegen 

auf den a6. November; 

3) zur Reptit und zur Duplikſchlußhandlung 

auf den a7. December, 

jedesmal fräh 9 Usr angefegt, und die Gläubiger 
unter dem Rechtäuachtheile biezu vorgeladen, daß 
das Ausbleiben am erfien Ediktstage, den Aus⸗ 
ſchluß der Forderung von der Maffe, jenes aber 
an den andern Ediktstagen, den Verluſt der trefs 
feuden Handlangen zur Folge habe. Zur Nach⸗ 
richt dient, daß das eingefchägte Actiovermdgen 
6344 fl. 25 fr. beirage, wogegen bie Hypothe⸗ 
keuſchulden ohne mehrjährige Zinfen und das 
weibliche Eingebrachte die Summe zu 5525 fl. 
. zur Zeit auswerfen. Mer übrigens an den Orr 
mieinfchuldner etwas fchulder, oder von Ihm in 
Handen hat, hat die Zahlung nicht an Ihn, fons 
dern zum gerichrlichen Depofito vorbehaltlich feis 
ner Rechte hieran zu leiſten. 

Seehaus, den 24. Aug. 1827. . 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiidhes Kerrfchaftägeriche 
Hohenlandäberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

8. Uuf den Antrag der Jutereſſenten werben 
die unbefannte Junhaber ber nachbefchriebenen 
zu Derluft gegangenen Documente: 

a) eines Kaufbrief» Duplicats vom a4. März 
ı806 über dad von Jacob Berneder an Eons 
rad Hörrlein verkaufte Guth Num. ım zu 
Sidckach wegen des geſtundeten Kauffchilingss 
reſtes von 400 fl.; 

b) einer Obligarion vom 6. Dec. 1804 audges 
ftellt von Johann Hollenfteiner zu Groshaberds 
dorf gegen den Pfarrer Hopfer allda über ein 
Eapital von 300 fl. unter Berpfändung von 
⸗ Morgen Acer am Reichenbacher Weg, Str, 
Eat, Ro, 114; 
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€) eines Kaufbriefd s Duplifard vent 14. Der 
bir 1807 über das von Weir Röfch an Thor 
mad Billmann verkaufte Guth Ro. a3 zw 
Keidenzell wegen bes gefiundeten Kaufſchil— 
' lingörefted von 1227 fl., 
hiermit bffentlich aufgefordert, gedachte Urfuns 
den binnen 6 Monaten und längftens bis zu dem 
auf den 27. März, 1858 
angefezten Termin bei hiefigem Gericht zu produ⸗ 
ziren, und ihre Anfprüce bierauf anzumelden, 
widrigenfall& diefe Documents fihr kraftlos erflärt 
werben würden, 
Eabolyburg den 30, Auguſt »Bay, 
Kbnigl. Landgericht. 
d. d. Pfordten, Landsichter, 


9. Bon Kbniglihen Landgerichte Schwabach 
werben auf Autrag der Erben der verfiorbenen 
Wittwe Ellſabetha Ammon zu Wendefftein, 
bie unbelannten Inhaber nachbenanuter zu Ders 
luſt gegangenen Dokumente, nämlich: 
») eine DObligation auf den Namen der Eliſabe⸗ 

tha Ammon, Steinbrecherswittwe vor Tens 

delſtein verlautend, mit Mo. 2106 bezeichnet 
und von ber Kodnigl. Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 

Spezial: Kaffe zu Nürnberg fuͤr ruͤckſtaͤudig 

geweſene Zinnfen ausgefertigt am r. Funy 

1814 ber 200 fl. Kapital zu 4 Progent vers 

ziuus lich, und 
2) eine Obllgation auf den Namen der Elifabes 

tha Ammon, Steinbrecherswittwe in Wendels 
ftein und deren Kinder verlautend, mit No, 

171 bezeichnet, von der Koͤnigl. Schulden. 

Zilgungd » Spezial « Kaffa zu Nürnberg für 

Zinnfenrädflände, ausgefertigt am 1. Sept. 
R a —— — 80 gi - 4 Prozent verziunglich, 
iemit aufge ri, beide gedachte Obli 
Hahn gebachte gationen 

en Febr. 1828 Worm, 9 Upr 
vor Bericht vorzumelfen, wibrigenfalls fo 
kraftlos erklärt — — IE 

Schwabach, ben a8. July ı827, 

Königl. Landgericht, 
9, Trdltſch, Landrichter, 
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10, Bom Kbnigl, Bayer. Landgericht Nord⸗ 
Ilngen wird der feir 38 Jahren abmefende, und 
feir diefer Zeit von feinem Leben und. Yufenthalt 
Beine Nachricht gegebene Nadler Johann Heinrich) 
Hoffmann von bier mebft defien Leibeds Tes 
flaments » oder Zuteftat » Erbem bergeftalt bifents 
lich vorgeladen, daß fich diefelben binnen 6 Mor 
nnaten und zwar bis Montag den 3ı. Dec. d. J. 
bei hiefigem Landgericht melden, gebbrig legitis 
wiren, und das unter sormundfchaftlicher Abs 
miniftration ſtehende Vermdgen in Empfang nebs 
sten, oder im Ausblelbungsfall gewärtigen fols 
Ien, daß das Vermdgen dem ſich gemeldeten und 
Iegitimirten Verwandten ohne Eaution ausgehaͤn⸗ 
diget werben folle, 

Nördlingen den 28. Juny 1837. 
Der Königl. Landrichter Pblyl. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon bem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ 
und Stadt s Gericht Ansbach wird zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß die beweglichen Nach⸗ 
laßgegenftände der verftorbenen Polizeiaftuards 
wirtwe Caroline Müller von bier, beftehend in 
Mdblen, Kücdengefhirr, Kleidungsſtuͤcke und 
andern Haus geraͤthe 

om 4. Okt. I, J. Vorm. q Uhr 
Im Wohnhauſe der Verſtorbenen lilt. B, No, a 
gegen gleich haare Bezahlung dffentlich verſtel⸗ 
gert werden, wozu man Kaufsluſtige biemit eins 
ladet. 

Ansbah am 3ı. Auguft 1827. 

Gluͤck, v. n. 

2. Nachdene der ledige Bauernſohn Georg 
Leonhard Baumgärtner von Aha ſich freis 
willig unter Vormundſchaft begeben hat, weil 
er ſein Vermbgen zu verwalten nicht im Stande 
iſt, fo wird dieſes In Kraft Beſchluſſes vom Heu⸗ 
tigen unter dem Anhange dffentlich befannt ges 
macht, daß ber biefige Bürger und Gürtlermeie 
fier Lorenz Paul Hohenſteln ald Bormund 
diefes Faumgärtner aufgeftellt und beftätigt wor⸗ 
den Ift, obme deffen Zuftimmung und Genehmis 
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gung alle Verträge und Erklaͤrungen des Boum⸗ 
gärtner über fein Vermögen wirkungslos find. _ 

Gunzenhauſen am ı4. Sept. ı9a7, . 

Kduigl. Landgericht. ' 
Kliugeopr, Landrichter, 

3. In dem unterm ua. April 1Bay beſtaͤt⸗ 
tigten Eheversrag haben der Taglbhner Wolff 
Mannheimer in Drtenfoos und deſſen 
Ehegattin Friederila, gebornen Schönberg, 
die allgemeine Gütergemeinfchaft unter fi) aus» 
geichloffen, welches auf ausdruͤckliches Verlan⸗ 
gen derfelben zu jedermauns Wiſſenſchaft hiermig 
befaunt gemacht wird. 


» Sauf, den 20. Auguft 1887. 


Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Der Zimmergejelle Johann Häberlein 
zu Bergel, welder mit feiner Ehefrau Anna 
Catharina, geborne Hdppel, vorher in Ermetz⸗ 
bof wohnte, bat unterm 9. dieſes Monats mit 
Uebereinftimmung berfelben, die in feinen gegene 
wärtigen Wohnort hergebrachte allgemeine Guͤ⸗ 
tergemeinfchaft ausgeſchloßen, mas hiermit ger 
feglicher Vorfchrifr gemäß zur dffentlichen Kennrg 
niß gebracht wird, 

. Windsheim, am 14. Aug. 1837. 
Koͤnigl. Landgerichr. 
Engerer, Landrichter. 

5. Das In dem Echuldenwefen bed Unter⸗ 
thanen Mathias Lierbeimer von Ellingen 
ergangene Prioritäts: Erfenntniß wurde heute pub- 
licationis loco an die Gerichtötafel angehefter, 
was hiermit zur dffentlichen, Kenntniß gebracht 
wird, 

Ellingen ben 10, Sept. ı8ay. 

Zürfilid von MWredefches Herrfchaftss Gericht, 
Weiß, Herifchaftsrichter. 


Betanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
——— * 


1. Die Aufnahmspruͤfungen im die unterſte 
Klafie des Gymnaſiums und Im die Vorberel⸗ 
tungsſchulen find auf 


3007 


Montag,. den 16. October 
feftgefeist. Die resp, eltern ꝛc., welche ihre 
Sdhne zu denfelben zu flellen zu gedenken, wers 
den aufgefordert, fi) vor diefem Termin fchrifts 
Uch, oder. mündlich deshalb beim Kgl. Studlen⸗ 
Rektorat anzumelden. 
Erlangen, den 20, September 1837; 
Koͤnigliches Erudien » Reftorar, 
Diverlein, 

a. (Musdorf, Oberamts Gerabronn. 
Mooswiefes Mefs Anzeige. Indem man 
bier zur allgemeinen Kenntniß bringt, daß die 
längft jäyrlich befiehende Moobwleſen⸗Meſſe 

Dienftags den 9. Okt. d. J. 
mit Abhaltung eines Pferd» Riudvieh⸗Schaaf⸗ 


und Schweins Marks beginnt, ſodann die Meſſe 


in dem folgenden Tagen diefer Woche für die 
Kaufleute und Krämer ftatt findet, fieht man 


fich zugleich zu der warnenden Unfündigung vers . 


anlafr, daß alle ausländifche gemeine Spielleute, 
Gaufler, Lotteriens Glädshafens und Raritäs 
tens Raftenträger, Scholderer, Riemenſtecher und 
dergl. mehr, unbeachtet — ob fie mit einem 
gültigen Paß verfehen find oder nicht, gemäß 
ber beftshenden Peolizey» Merordnung vom ı ıtem 
Sept. 1807, $. 7 fih der Gefahr abgewlefen 
und zurädtransportirt zu werden, ausſetzen, als 
len aulaͤndiſch berechtigten Gewerba = Innhabern 
diefer Art aber, wur das Aufſtellen gegen täg» 
liche Entrihrung einer Abgabe von 4 fl. ohnnach⸗ 
laͤßlich, und dieß zwar nad) einem hohen Steuer⸗ 
Coͤllegial⸗Dektet vom 28. Yan. 1826 ohne Mes 
duttlen auf Z, E ober # Tag geſtattet werben 
Tann. 
Gerabronn den ı2. Erpt. 1827; 
Königl. Würr. Oberamt, 
Actuar Cunradi. 

3. Zur Veraccordirung der Lieferung des zur 
"@troffenbefeuchtung für 1837 erforderlichen 
Breundls, ift anf Dienftag den a, Dftober Vor⸗ 
mittags g Uhr in dem Rathhauſe Termin anbes 
raumt; welches Lieferungsluftigen hiemit unter 
der Bemerkung zur Kenntniß gebracht wird, daß 


ber Bedarf auf: 60 Centner: angenommen iſt; daß 
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ausroärtige Lieferungsfuftige ſich durch amtliche. 
Zeugniffe über Ihre Befählgung zum Accorde zu 
legitintiren haben, und daß die fonftigen Bes 
Dingungen im Termine werden erdffner werden.. 
-Unsdach den 31. Anguſt ı837. ine 
Der Magiftrat.. 
Etirl, 
4. Bel dem Mägiftrate find nachſtehend 
Gegenftände ald gefunden hinterlegt worden: 
eine Schuͤſſel von Blech, zehen Vorlegfchldffer, 
zwei Schläffel, ein Leuchter, eine Lichrpuge und 
ein Brenneifen. Der Eigenthümer hat ſich bins 
nen 14 Tagen bei unterzeichneter Behdrbe zu 
melden. 
Ansbach, den 19. Sept. 1827. 
Der Magiſtrat. 
Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1... Geder bringt auf den Markt bes Lebens, 
was Ihm ward, und was er fann.) ‚Gönner 
und Freunde Fennen längft die Regfamkeit des 
Unterzeichneten, welcher aus Liebe zur maleris 
ſchen Natur fon auf manchen Wanderungen, 
und am liebften im Hochgebirge feine Kräfte vers 
ſucht hat. Einige handſchriftliche Auszüge feiner 
Tagebücher haben fich bereits einer wohlwollen⸗ 
den Aufnahme erfreut, und fonach diirfte um fo 
weniger einmal eine Einladung zu einem 

„Spaziergang an das. Mittelmeer “ 
unerwartet erſcheinen. Der Unterzeichnete wird 
daranf bedacht ſeyn, die Ihm unvertilgbar geblies 
benen frohen Eindruͤcke dieſer Reife, foviel es feine 
Geber vermag, auch auf die Gleichgefinnten feiner. 
Lichlingeneigungen und feines Herzens uͤberzutra⸗ 
gen, und ihnen den mir freiem Sinn errungenen 
Srobgenuß mitzuteilen, ohne die von Ihm nurals 
lein getragenen Unannehmlich keiten und Befchwers 
ben. ein beiallen feinen Wanderungen durch 
feine Verhältniffe beding:er Grundfag, in kurzer 
Zeit midglichft ſchnell und weir zw reifen, und bei 
einfachem Bedarf viel-zu fehen, wird auch In ber 
Feſtſe gung. des Gubferiptionspreißes von 1. 
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sı fr, nicht verfanne werben, gegen welchen 
derfelbe feine Gefährten auf der Hiureiſe über die 
Gotthaspeftraße, die @lerfcher von Wallis, an 
der Wafferfällen des Livinnershals vorbei durch 
Mailand, Pavie und Genua — heimwaͤrts aber 
: von Venedig aus zur Eee über Trieft, die Grotten 
von Eorgnale und Adele berg, bie Queckſilderwerke 
Idrla's und durch die an Maturmer kwuͤrdig keiten 
ſo reichen Hochgebirge von Steyermarf, Salze 
burg und dem Salzkammergut bie Salzburg ger 
leiten wird. Finder fein Unternehmen eine freund« 
liche Unterſtuͤtzung, fo behält derfelbe fih's vor, 
aus den Erzewgmiffen feiner ländlichen Muſe tim 
Heft lithographitter Zeichmungen in Oroyon 
Manier zum Text nachzuliefern. Das Behal⸗ 
ten einer befonderd gedruckten Ankündigung gilt 
flatt der Subfcription auf den Zert, weicher ge» 
gen 1% Alphaber ſtark werben wird. Dem Titel 
Verzeihung! Sollte der Unserzeichmete, „weil 
das Buch eines berühmten Mannes einen aͤhn⸗ 
lihen trug, benfelden umgehen, am einen ans 
dern minder bezeichnenden zu. wählen? — Der 
Spaziergänger giebt es ja mehrere, der Seume 
sur Einen. — 
Martintpeim, im Eept. 1027. 
zu i Lubwig Wäarth. 
Mir Vergnügen Abernimmt Weftelungen 
Ausebach, im Sept. ı 827, 
B. ©. Gaſſert, Buchhändler. 
a... (Taſcheubibliothek für Boyerſche Staats⸗ 
Bürger.) Im Verlage der Unterzeichneten iſt, im 
einer fehr geſchmackvollen Taſchenausgade, er⸗ 


ſchienen „Berfafungswlunde des Adnigreichs 


Bayenn, mis den Beilagen. Die Verorduungen 

über Gemeindeverhaͤltaifſe. = Theile, 

gebuntamgspig. Futteral. Ladenpreis af.‘ 
Das meine Beadsfniß bar dies: Umerneh⸗ 


men hervorgerufen; die Setaͤdtiſchen Gollegienz: 


Maalftrate, Gemeindebevollmaͤchtigte, Diſtrikts⸗ 
Vorſteher, Wahlmänner ac. werden es nnentbehr⸗ 
ich, — Landgerlichte, Rat. Beboͤrden, nuͤtzlich, — 
mit einem Worte alle Bayerſche Staatebuͤrger 
erreänfcht finden, zumal in Diefem Augeublicke 
ber algemeinen Landeswahlen? Zwar konute 


— 


Elegant 
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mau biefe verſchiedenen Landergefche biäher wohl 
haben, aber einzeln im mehrerlet Formaten, zu 
theuern Preiſen und ohne die Haupterleicht erung 
— ein vollſtaͤndiges Sachregiſter. Schoͤnhein, 
Zweckwaͤßigkeit und Wodlfeilheit vereinigen fich 
bier auf eine felrene Weile. Er. Majefldr, ans 
fer Ulverebrter Adnig, welchem wir ſchon früher 
die Allerhoͤchſte Genehmigung zur Herautgade 
einer Sammlung ber wichtigſten Gefege und 
Verordnungen unter Wllerbödhftdere Regierung 
verdanken, haben dies audy bereite auf das huld» 
volleſte und aufinunterndfte anerkannt, da wir 
Aller hoͤch ſtdewſelben das erfie Exemplar perfdne 
lich überreichen durften. das Sr. Majeflät, jun 
eigenen Gebrauch, mir wahrem Wohigefallen aufs 
nahmen, und dab Unternehmen ‚„„eim zweck⸗ 
mäßiges‘ zu nenn geruhten. 

Nürnberg, im Sept. 1807. 
Friedrich Campe, Earl Mainderger; 

Budmändfer. Firma: Riegel u. Wießner. 
3. Zur Beier des diesjährigen Altchweih feſtes 
iſt bei Unterzeichnetem 

Sonntag, den Fo. dieſes 

Abends Bat, für biefige und audmärtige Hono⸗ 
railoren, wozu ich ergebenfk einlade. Fuͤr ein 
aut beſetztes Orche ſter, gute Spuiſen und Getränfe 
wird beſtens ſorgen, 

Hertleden, den 24. Sept. 1837. 

Baptiſt Schreiner, 
Baftgeber zur goldenen Krone. 


4 Beh Buchbinder Buchta A, Re g> find 
zu verkaufent Seebode, Bibliothek des Schule 
u, Erziehungsweiend. ı 2. Hefe 826. ı fl. 43 Ir. 
Rofielo, Momasiche, f. Erziehung u. Volleun⸗ 
tere. um Defe. Bub. + fi. Dendendorf, Jahrb. 
des preuß. Boltefhulmefens,. ır — 3r DD, ik 
$ Selten, 825, » fl. Literaturzeinung fihe 
Voltsiulichrer, 4. Heft. 836, 36 fr. 

5. Reue bolländ. Häringe find um billigen 
Preis zu haben, bei W. F. Madeldeg, Schloß 
Borfade Lit. C. Ne. ır9q. 

6. (Berpadhtung.) Es wirb ein = Morgen 
großer Acker von guier Qualirdt, beim Raben 

197 
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fein, dies and jenfelts der Feuchtwanger Straße 
anf kuͤrzere oder längere Zeit, an:den Meiftbietens 
dem in Pacht gegeben. Pachrluftige werden. dan 
ber aufgefordert, fi) am 29. September 5. 36. 
Vormittags 10 Uhr im Baade einzufiuden. _ 

7. Ich habe die Ehre auzuzeigen, daß Id) 
von der jehigen Frankfurter Meffe ein vollftändis 
ges Aſſortiment meiner befannten Waarenartikel 
mitgebracht, das ich fowohl im Geſchmack als in 
vn Preifen Zedem mit Recht empfehlen darf. 

Michael Molföheimer, A. No, 305. 

8. . Meine Wohnung: ift.jegtim Daus A. ı79 
am Hafeumarkt. Ich ‚empfehle mich der verehrs 
or Nachbaufchaft daſelbſt. Schlicker, 

Rechnungslehrer u. Glaſermelſter. 

9. Un die Stelle dreier vom bier abgehender 
Gpmnafiaften wänfcht Unterzeichneter wieder eis 
nige andere gegen billige Bedinguiffe in Koft und 
Logis zu nehmen. Pfeiffer, Baͤckermeiſter, 

. Lit. A. Ro! nous. 

„10, Am 19. d. M. Abends ift auf ber Pros 
menade ein Tabakebeutel von carmolfinrorhen. 
Merino mit Gold geftidt, verloren worden, Der 
Sinder wolle denfelben gegen eine gute Beloh⸗ 
nung im Gaſthof zum golonen Stern abgeben. 

z1. Am 16. d. M. wurde ein Stabl» Brafßes 
let verloren ; wer ſolches gefunden, bellebe es in 
L. D. No. 380 über zwei Stiegen abzugeben. 

ı2. Am Montag den 17. d. M. wurde bel 
Hru. Breurher In Neufes eine neue ſchwarztuchene 
vieredigte Kappe, wahrſchelulich aus Verſehen 
mitgenommen. Man bitter um deren Zuruͤck⸗ 
ſtellung in das Haus Lit. GC. Ro. 101. 

13. Kaͤnftigen Montag it Fiſchſchmaus und 
Tanzmuſik, wozu ergebenſt einlader, 

Engelhardt. 

14. Montag den 1. Okt. iſt Fiſchſchmaus und 
Tanzmuſik; für ſchoͤne und gute Fiſche iſt bereits 
geſorgt, auch gebe ich die Portlon um —— 
billigen Preiß. Ruͤhl. 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 X Ansbach. 


1) 2000fl. Kapital werden gegen Verſicher⸗ 
ung des Vierfahen auf ein Haus und Geſchaͤft 
yar erfien Hypothel aufzunehmen gefucht. 


on 


—— — 
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2) Bei einem Sattlermeilter wird ein Lehr, 
junge geſucht, jedech ohne Koft und Logis. — 

3) Ein underheuratheter Landgerlichts ſchreiber, 
welcher ſich über Gefchäftkgemwanpheit, Fleiß, 
Treue und ſittlichen Lebenswandel durch gute 
Zeuguiſſe gemigend auszumeifen im Stande iſt, 
wuͤnſcht bis ».-oder Mitte Novbr, 1. 36. muter 
billigen Brdingungen bei einem Herrſchafts⸗ oder 


Parrimonial» Gericht eine Unftellung zu erhalten, _ 
Befällige portofreie Anfragen sub Lit. G. beförs _ 


best bie Commiffions » Anftalt. 

-4) Das Gonverfatlons » Lericon — 
und gut erhalten iſt zu verkaufen. 

5) Der Hirſchiſche Real⸗Inder wird Billig 
gefucht. 

6) Eine Kdchin, welche allen haudiſchen Kor 
beiten vorfiehen fan, winfche in Ansbach oder 
auswärts In Dienfte zu: kommen. 

Das Mähere ſagt die Commiffions.» Auſtalt. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

A. No. 30 ift ein Quartier mit allen Bequems 
lichkeiten bis Martini und eins für einen ledigen 
Herren täglich mie be Möbete zu vermie⸗ 
then. 

A. No. 55 iſt * — für * ledlgen 
Herrn oder Gymnaſtaſten zu vermiethen. 

A. No, 71 in der Buͤttengaſſe iſt ein Quartier 
bls Martini 'zu- beziehe. 


A. No. ırı find a Quartiere, ein Laden u, 


ein Weinkeller zu’ vermlethen 
As Moda d0 neben "dein Königl.“ Schtoß R 
täglich ein großes Quartier zu vermiethen. 


"D. No, 73 IM der Herrleder Vorſtadt iſt ein’ 


Logis für elnen ledigen Herrn mir Möbels oder 
für eine Meine Haushaltung zu vermethen. 

D. 149 If eine Wohnung bien@anisi zu 
vermierhen. 


4) St. Johannis » Kirche. 


Getauft vom 17. bis 25. Sept. 
1. Margaretha, Tochter des B. u. Schuhma⸗ 
hermeifterd Killan; =. Johann Michael, 
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Schu de B. u. Wirths Bapler z: 8. Johann 
Georg, Sohn des Tagldhnerd: Gefell in Hen⸗ 
nenbach; 4. Johann —— Sohn des 
Baueru Grauf in Struͤth. 


Getrant den 25, Sept. 
Herr Wilhelm Ott, Mufilus dahier, mit Jung⸗ 
fer Katharina Hubert, 
Begraben vom 17. bid.23. Gept. 


” Johann Georg Häsleln, B. u. Guthsbeſitzer, 
»ſt. 70 J. 9 M. 1 T. alt an Altersſchwaͤche; 
2. Dorothea Margaretha, Ehefrau des weyl. 
"ir Bauͤttuermeiſters Nehr in Wludsheim, 
ſt. 70 J. 7M. 5%. alt au der Abzehrung; 
7 —— Kunabe des Maurergeſellen 
Krauß, 


B) St. Sumpertus⸗Kirche. 
Vom 17. bis 23. Sept. 18027. 
rt. Getaufte. 


». Johann Friedrich Hugo, Sohn des B. und 
Georg Martin, 


Zimmergeſellen Hoͤhn; =. 
Sohn des Pftaflerergefellen Bruder, 
2. Begrabene, 
», Chriftian Karl, Sohn des verſtorbenen B. 


u. Seilermeiſters Herbſt, ſt. a6s J. 6 M. 


x T. alt am Gallenfieber; a. Johann, Sohn 


des Taglbhners Budel, fl. 24 I. 10 Malt 


am Gallenfieber. 


C)Ratholifche Stadtpfarrei. 
Getauft den 16. Sept. 


Carolina Marla Sofephine, des K. B. ‚Salzbes 
gmten Herrn Märti Tochter. 


Todes» Anzeige... , . 
Mit tie fgebeugtenn Herzen erfüllen wir die 
trautige Pflicht, uuſere hiefigen ſowohl, als aus⸗ 
waͤrtigen Freunde und Berwaudte von dem, Mon: 
tags bein 17. Sept. Nachmittags zwiſchen ein 
amd zwei Uhr erfolgten Tode unferes aͤlteſten 


Sohnes, Bruders. und Gchmwagers, Chriſt lau 
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Earl Heerb ſt, zu benachtichtigen. Nach efnene 
drelwochigen Krankenlager entriß ihn ein hitziges 
Gallenfieber den Hoffnungen feiner traureuden 
Bunter, deren vornehmfte Stuͤtze en ſeit dem To⸗ 
de feines ihn bereits vor ſechs Fahren in das Land 
bed Friedens vorangegangenen Vaters war, und 
der Liebe feiner. Geſchwiſter und feiner Freunde, 
nachdem er fein: kraͤftiges Leben nur auf 25 Jahre 
6 Monate und a Tag gebracht Hatte. . Bei diefer 
betruͤbenden Beranlaffung nehmen wir noch Ges 
legeuheit, feinen biederw Freunden, die ihn durch 
thelluehmende Befuche feinen legten Kampf zu 
erleichtern fuchten und ihre Llebe zu ihrem verftors 
benen reund auf eine diefen eben fo ehrende, als 
bie gebeugte Familie tröftende Meife durch ein 
zahlreiches Gelelt zu feiner Ruheſtaͤtte bezeugten, 
für dieſe fprechende Beweiſe ihrer Theilnahme 
unfern iunigiten Danf abzuftatten und fie um ihr 
fernenes Wohlwollen und flilles- Beileid zu bitten, 
Ansbach, den 20. Sept. 1027. 

Die trauernde Mutter Maria Ma 
garetha Herbftin, Geilermeifterds 
Mittwe, nebft den 3 Brüdern und 
3 Schweflern und dem ame: 

des Berftorbenen. 


‚ Fremden» Anzeigen 
vom 16. bid au, September 1 Ba 7. 


Krone. Madame des Echerolles, Ehren⸗ 


‚Dame Ihro Durchlaucht der Herzogin Henriette 


von Wuͤrtemberg mit Fräulein Marie des Eche- 
volles von Kirchheim a. d. Ted, Hr. Profeffor 
von Staudt von Rothenburg, Hr. Particulier 
Kuapp mit Gattin von- München, Hr. Baron 
v. Gefried, Junker v. Nürnberg, die Hrn. Kaufe 


‚leute Eckhart v. Franffurth a. M., Gerber von 


Schwaͤbiſch Gemuͤnd, dann Diefhing v. Gtutts 


gart, Kelb v. Koburg und Fuͤrſt v. Mkt. Breit, 
Herr Urchitelt Zanth mit Familie von Paris, 


Sr. Koͤnigl. Hoheit der Herr Herzog Paul von 
Wuͤrtemberg, Kaiſerlich Rußiſcher General en: 
Chef, wit Gemahlin v. Petersburg, die Fraͤn⸗ 
leins< Bauer, Buſch und Bergmann ». aidafe 
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fenburg, Hr. Baron 9. Wrandel, Rammerherr 
2. Stodholm, Frau von Ehrhardt mit Schwerter 
a. Fräulein v. Schneweiß v. Memmingen, Herr 
Hoftath, Profefior und Univerfiräts: Rektor von 
Dreidy mit Familie und Madam Dreberv. Muͤn⸗ 
hen, Die Grau. Hanfleute Herrmann v. Nürns 
berg. Elch mit Familie von Kaufbeuern, dann 
Bechtel v. Frankfurth a. M. und Fünginger von 
Nürnberg, Mavam Herrmann won Kurdberg, 
Herr Miniker Frhr. von Seckendorff und Herr 
Berwalter Schlund ©. Sugenheim, Hr. Aaufm. 
&ramer v. Nürnberg. 

Stern. Hr. Dberlieutenaut von Lang von 
Speier. 

Löwe. Die Drau. Kaufleute Rremmel von 

Megensburg und Gunther v. Mir. Dreit, „Herr 
Ingenier-Practikaut Boller v. Gunzenhauſen, 
Hr. Baron von Aretin, Lieutenant v. Triesdorf, 
Hr. Dr, Winkler und Hr. Pfarrer Stiller von 
Schwabach, Frau Profeſſorin Morus v Doms 
burg, Hr. Pfarrer Morus v. Heidenheim, Hr. 
Student Schleußner v. Würzburg, Freifrau von 
Tucher mit Sohn v. Nürnberg, Hr. Baron von 
Tucher von Nürnberg, Frau Oberſchul⸗ und 
Studien » Räthin Grandauer, mit Familie von 
Münden, Frau Dr. Haag, Stabsarzts : Gattin 
v.Wilrzburg, Hr. Kaufm. Bet von Augtburg, 
Hr. Conditor Danzer v. Ludwigsburg, Dr. Leh⸗ 
rer Raab von Nürnberg, die Hrn, Studenten 
Hofimanuı und Förfter v. Erlangen, Hr. Partis 
eulier Boder ». Lohr, Hr. Profeſſor Buchner- mit 
Bamilie v. Würzburg, Hr. Diehl, Stallmeifter 
Sr. Adnigl. Majeftär von Bayern mir Diener 
ſchaft v. Minden. 
Traube. Hr. Weinpändler Bet 9. Breiten 
bad, Hr. Kfm. Löblein v. Nürnberg, Dr. Hoch⸗ 
zadel, MWerkmeilter v. Berlin, Zr. Kaufmännin 
Kaufmann mir Tochter und Hr. Kfm. Reinhart 
wit Frau v. Närnberg, Hr. Subrettor Hirſchmaun 
v. Nördlingen, Hr. Afm. umd Megiftartng 
Welnmaun v. Nördlingen, 

Zirkel. Hr. Kfm. Weilbach v. Aogeburg 
die „rn. Studenten Lechleitner von Landsberg, 
Fiſcher v. Herzogenaurach und Kugler u, Stertin, 
He. Lehrer Kaber v, Ellingen, die Hrn, Kaufl. 
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Wolf d. London, Yann Arteuau und Streng von 
Fuͤrth, die Hrn. Etudenten Spiel und. Ludwig 
© Eee, Hr. Weinhaͤndler Bruͤckner v. Mains 
fodveim, Hr. Handelem. Baumann v9, Eiben⸗ 
Rod, Hr. Roh, Abnigl. Oberlelluer im Bad zu 
Bruͤckenau. 

Weißes Roß. Hr. Unteraufſchlaͤger Maͤller 
v. Oettingen, Hr. Kfm. Gouva v. Würzburg, 
Hr. Fabtikant Schmid: v. Muͤrnberg, die Hrn, 
Studeauen Bach v. Heidelberg und Sturm vom 
MWörzburg, Hr. Afm. Wurm v. Um, Hr. Fa⸗ 
britanı Schloß v. Abnigsbofen. 

Strauß. Hr, Riedl, Cand. pharm. von 
Dintelsbipl, -Hr. Schullehrer Neumeifter von 
Zrausnaurah, Die Hru. Kaufleute Wolf und 
Saalmäller v. Rorheuburg, Mavam Dora mit 
Sohn v Dembofen, 

Schwane. Hr. Fabrikaut Felnauer mit Toch⸗ 
ser v. Dinkelsbuͤhl, Pr. Kaufm. Schmidt von 
Nörolingen. 

Schwarze Adler. Hr. Student Geiger von 
Neunadt a d. Nic. 

Bilde Man. Die Hrn, Etudenten News 
mann. Ainger und Ramjay v. Halle. 

Schwarze Bol. Hr. Rechtsptaltikaut Jaͤ⸗ 
ger v. Nürnberg, Hr. Schullehret Ladwig von 
Meuſtadt. 

Ente, Hr. Schullehrer Weller von Ylrpem 

* 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. Nach dem Untrage der Erbö » Fntereffens 
ten foll das zum Nachlaß des Gaͤrtners Bey 
kuffer gebdrige, in der Friedricheftraffe gelte 
gene und mit Num.344 b bezeichnere Wohnhaus 
Öffentlich an dem Meiftbietenden verkauft werden. 
Es wird daher 
auf Montag den 5. Nor Vormlit so Uhr 
Bietungererimit felgefegr, : woozu'befig » und'zahe 
Iungefähige Kaufeliebhaber mit" dem Bemerden 
biemir eingeladen werden, doß die Schaͤtzung des 
bejagren Haufes und die darauf haftenden Las 
fen und Abgaben im der dicjfeitigen Regiftratur 
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eingefehen werben Thnnen, bie Berfaufsbebings 
augen aber im Termine felbft befannt gemacht 
werden jollen. 
Erlangen den zı. Sept. ıBa7. 
— Bayır. Kreis s und Stadtgericht. 
Gareis, Direlror. s 
7 Som Königl. Landgerichte Mt. Bibart 
werhen auf Antrag eines Realgläubigers im Wege 
der gerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung nadhbenannte, 
den Michael Frebertiſchen Eheleuten zu Tües 
feunſtockheim zugehdrige Realitäten und Im⸗ 
mobilien, als 

1) ein Wohnhaus zu Tiefenftodheim, mit Hof: 
‚saith, Z Mg. #5 Rıh. Bratgarten beim Hans, 
dern Semeinderecht, 19 Rih. Feld über dem 
DOchfenwanfen und = Rıh. jährlich Holzrecht 
ans dem Gemeindewald, B. N.4468, tariıt 
auf 400 fl.; 

=) ein Zwoͤlftel unbezimmertes Brunmaderles 
ben, wozw 33 Rth. Grasgarım, 6 Mg. 
2 Rıb. Acker und B Rıb. jaͤhrl. Laubholz aus 
dem Gemeindewalo gehbren, B. R. 2 160, 
tarirt auf 400 fl.; 

3) fünf Viertel Mg. Uder und Weinberg Im 
Brund gegen Oberubreit, B. N. aıöı, tazirt 
auf bo fl.; 

4) ein Biertel Morgen Rarteffelfeld Gemeinde: 

Kid, B. N. 2099, tarirt auf so fl., 
dem dffenrlichen Verkaufe an ven Meiftbietenden 
ausgeſezt, und ift Licitatioustennin auf den 

+. Det. dv. 36. Borm. 10 Ubr 

auf dem Gemelndehans zu Tie feuſtockheim anges 
fezt worden, wozu. befig: umd zablyungefähige 
Kaufeluflige unter der Erbffnung hiermit einges 


laden werben, daß der Zufdylag mach 5 64 des 


Hyporhekengeſetzes erfolgen wird. 
Mi. Bibart der 10. Sept. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Felluer, Landrichter. 


20. Das zur Gantmaſſe des Schuhmachers 


Reonbard Stadtler von Schopfloch gebbs 


rige halbe Wohnhaus mir Schorpärtleiu ſoll bf⸗ 
fentlich verkaufe werben, Hiezu iR Termin 
auf den aa, Die. 1827 Mittags a Uhr 
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im Ammonsdodrferſchen Wirthöhaufe zu Schopf⸗ 
loch anberaum. Ju diefem Termine werben 
auch einige Fahrmiß: Gegenftände, als ı Kleis 
derfaften, Tiſch, Erähle ac. im Stäpdrlerifchen 
Hans meiftbierend verfteigert werden. Dieß wird 
für Kaufsliebhaber unter dem Bemerken bekanut 
gemacht; 1) daß die Taxe und Belaftung des 
Hauſes, fo wie 2) die Verkaufobedingungen im 
Termine werden erdffnet werden, 
Dinkels buͤhl am 16. Sept. 1627. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


4. Die zur Chriſtoph Lehriſchen Gaut⸗ 
maſſe von Haslach gehdrigen Immobilleu, als 
») ein halbes Wohuhaus Mo. 24, beſtehend 
aus Hand, J Scheune, J Hofraich, 4 Tgw. 
Garten am Yaub, Fr Taw. Peunt, 5} Tgw, 
Wieſen, 975 Mg. Aecker, 13 Tagm. Wels 
ber, 65 Mg. Holz, worauf ſich jedoch nur 
Anflug befinder; 
2) »4 Mg. freieigener Weilerdader, 
follen 
am ı9. Dkt. 1. 38. Nachm. = Uhr 
im Schmidtbauerifhen Wirthe hauſe zu Haslach 
anderweit an ten Meiftbierenden bffentlih vers 
kauft werten. Dieß wird fuͤr Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken dffentlich befanus. gemacht, 


daß Tare und Belaſtung der Ymmobilien, fo 


wie bie RUE im Termine * 
net werben, 
Dinkelsbuͤhl den 16. Sept. ı8a7, 
König. Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 


5. Die zur Konkursmaſſe des Wirths Yes 
bann Georg Schäbel von JIlleuſchwang 
gehörigen Immobilien, als 
1) ein Wirthſchaftsguth No. «8 mit darauf 
baftender Tafern: Bierbranerei « Branımweins 
breunerei » und Backgerechtigkelt, beſteheud 
aus Haus, Scheune, 4 Tagw. "Garten, a 
Tagw. Wiefen und 54 Mg. Meder, daun 

SGemeindetecht; 
2) a Tagw. frefelgene Kerbftwicfen, 
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4) » in der ſchwarzen⸗Erde, 
5) 7⸗ ⸗im Stelubruch, 
6) =» dm Keuchel, 
DE * ⸗im Flſchtenfeld, 
8) # a , a ebendafelbit und 


„4 — ‚ Gemeinderheil, 
follen 1 andermeit dem dffentlichen Verkauf am des 
Meiftbierenden unserworfen werben, Hiezu iſt 
Termin auf.- 
den 18. Olt. I. Is. Nachmittags a Uhr 
im Schuͤbeliſchen Haufe zu Zllenfhwang anbes 
raumt. In diefem Termine werden au vers 
ſchledene Wirchſchaftögegeuſtaͤnde, als Tiſche, 
‚Stühle, Krüge 1: verkauft. Dieß wird für 
Kaufliedyaber mit dem Bemerken zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht, daf die Tare und Belaftung 
der Immobilien im Termine erbffnet werben. wird. 
Dintelebüpl ben ı6. Sept. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter, 


6. Im Wege der gerichtlichen Huͤlfsvoll⸗ 
ſtreckuug wird das Gut ded Bauern Adam E h⸗ 
vengruber zu Thalmansfeld, weldes m 
Haus, Stabel, Garten, Korb, alten Gemeins 
‚detbeile, 163 Mg: Arder, 35 Tagw. Wiefen, 
2 Mg. Holz, dem Gemeinderecht und dem Ze⸗ 
hentrecht aus obngefähr go Mg. Feld befteher 
and unterm ı 7; Februar 1027 auf 2500 fl. ges 
richtlich gewirdiger worten ift, bffentlich vers 
Fauft. Bletungstermin iſt auf 

Donnerftag den a5. Ditober ıBar 
Borm. 1o-Ubhr 
in biefigem Gerichts ſitze anberaumt, 
Kaufsliebhaber melden können. 

Greding den-ıB. Eept. 1827. 

8. B. Landgericht. 
Herlein, Landrichter. 


Auf, den Antrag. eines. Realgläubigers 
‚wird bad. dem Unterthau Leonhard Ortner zu 
Untermunmbad) gehoͤrlge Shldenguth, ber 
ſtehend aus dem Haus No. 11 ‘zu Unterwurm⸗ 
bach mit daran gebauter Scheuer und Stalung, 


wo. ſich 
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dann einem a: Tagwerk großen Obſt⸗ und Grass 
garten und Z Morgen Ader im Weinberg, zus 
fammen gerichtlich geſchaͤzt auf Goorfl., am 
25. Ditober Bormittags H Uhr 
in den Bienleinischen Wirthshauſe zu Unterwurm⸗ 
bach oͤffentlich au den Meiſtbietenden verkauft, 
wozu zahlungs⸗ und beſitzfaͤhlge Kaufoliebhaber 
hlermit eingeladen werden. Die Kaufsbedingniſſe 
ſo wie die auf dem Gute haftenden Laſten wer⸗ 
den im Verkaufstermin befannt gemacht: werden. 
 Onngenhaufen am 13, Aug. 1827, 
A. B. Landgericht. 
Kliugsohr, —* 


8. Der dem Gaͤrtner Jatob — gu 
Burgfatrubach zugehdrige, nun zu Obfts und-Ges 
mäfe » Chasten‘ eultivirte u. Morgen Feld, der 
Armenhand» Ader genaunt, im Burgfarrnbacher 
Flur, nebft. dem darauf neuerbanten Wohnhauſe 
No. 90, geſchaͤtzt auf goo. fl., wird zum zwel⸗ 
tenmale zum bffentlicen: Berfaufe anögebeten, 
und wird der Blesungstermin auf 

Donnerftag den 10. Dftober d. Jo. 
. Nachmitt. a bis 4 Uhr ‚OR 
im dem Poſthalter Fauſtiſchen Gaſthauſe zu Burg⸗ 
farrubach anberaumt. Der Zuſchlag erfolgt, 
wenn ein Gebot gelegt wird welches die Tare 
erreicht, oder uͤberſteigt. 
Maruberg den 11. Sept. 1627. 
Adnigliches Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Da mehrere unbefriedigte Currentglaͤu⸗ 
biger des verftorbenen Stabtmüllers Heinrich 
Wind von Dinfelsbähl vorhanden: find, 
welche zu Ihren Befriedigung das den Windifchen 
Kindern regulicte Vaterguth im Unfpruch nehmen, 
fo tft wegen allenfallfig noch vorhandener anbe⸗ 
Baunter Glaͤubiger diefer Art durch Entfchließung 
vom Heutigen der. Univerfal » Konkurs. erbffunes 
worden. Es werben bemuad: bie geſetzlichen 
Ediltetage und zwar: 


a 
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a) zur Anmeldung und Nachwelfung der For⸗ 

derungen auf 
" 2. den a3. Dctober l. Is. 

2) zur Vorbrlugung der Einreden ‚gegen bi 
angemeldeten Forderungen: auf . 
ws, Den 23, November il. Is. 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Seplick auf den ab. Dechr. I. Ib. 
für die Dupfit: auf 
deu 10. Januar 1828, 
jebermal Vormittags 9 Uhr auberaumt und die 
unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Stadt⸗ 
muͤllers Heinrich Wing? unter dem Praͤjudize bier 
zu vorgeladen, daß das Ausbleiben am erſten 
Ediktetag, den Aueſchluß der Forderung von die⸗ 
fer Ganımaffe, das Ausbleiben am zweiten und 
bitten Ediftetage aber, den. Berluft der an fols 
dıen :vorzunehmenden Handlungen zur: rechtlichen 
Bolge haben würde, ı 1. + rin 
Dinkelsbuͤhl, am 1. Sept. m887: 
Ke B. Laudgericht. 
“ur + Forfier, Landrichter. 
#. Nachdem auf den Yutrag mehrerer Hypo⸗ 
largläubiger über den Nachlaß derzu Fridene 
fein verftorbenen Anna Margaserha Zifcher 
ch Beſchluß vom heutigen Tage der Unlver⸗ 
faltonfurd verfilgt worden iſt; fo werben bie, 
Ediktstage In nachſtehender Art ausgefchrieben: 
)Aur Amneldung nnd. gehdrigen Nachweis‘ 
ſung der Zorberungen . ! 
0005. ber a3. Dltober; i 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
; angemeldeten Forberungen 
: "der #3. November; ut 
' 3) zur Schlußverhandlung 3 
! a) zur Replik der a4. December, 
b) zur Duplif der a5. Jannar, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, wobei 
die Gläubiger vor Aſſeſſor Megelöberger im Ges 
ſchaͤfts zimmer Ziffer 1a um fo gewiſſer zu erfcheis 
uen haben, als das Ausbleiben am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung ber Forderung vom der 
gegenwärtigen Maffe, die Berabfäumung ber 
übrigen Ediftötage aber, den Ausſchluß mit dem 


" fung zu erwarten. 
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en-benfelben vorzunehmenden Handiniigen zur 
Bolge hat. Den Gläubigern wird uͤbtlgens vor⸗ 
länfig bemerft, daß die Activmaſſe nur 1062 fl 
34 er., die Paſſivmaſſe aber 4659 fl. beträgt. 
Dabei ergebt an, alle diejenigen, welche von dem 
Fiſcheriſchen Rachlaſſe etwas -in Händen haben 
ber Befehl, ſolches unten Worbehalt ihrer Rechte 
dem Konkursgeridt und an Niemand fonft bei 
Bermeidung des Erfages zur Mäffe zu Äbergeben, - 
Öläubiger, welche auffer dem Gerichtöbezirke 
wohnen, haben. einen Inſinuations⸗ Mandatar 
dahler aufzuftellen ;saufferdem die Verfügungen 
fuͤr inſinuirt werden. evachtet werben, * 
G. O. & VIL Nr, a. 
Bunzenhaufen, am 3. Sept. 1827. 

—4. B. Landgericht. 

Alingsohr, Landrichter. 
8. Von dem Kgl. Bayer. Kreis: u. Stadtgerichte 
Ansbach wird Abraham Joſeph Eckar d, geboren 


. am.aıs Nopember 1798, (Sohn des verſtorbe⸗ 


nen Buchdruckers Wühelm Friedrich Eckard dahler) 
der fich mehrere Jahre bis zum Jahre 1610 zu 
Augsburg aufgehalten hat, im letztgedachten 
Jahre aber ſich mit einem franzdfiichen Offizier 
don dort entfernt und in ber Folge entweder nach 
Spanien oder Rußland, was nicht ausgemltltte 
if, begeben haben fol, feit der, Zeit aber von 
feinem Leben und Aufenthalt Feine Nachricht mebr 
gegeben hat; nebſt feinen unbefannten Erben und 
Erbnehmern auf Untrag des ihm beftellten Cura⸗ 
tord hierdurch geladen, ſich laͤngſtens bis zu den 

auf den 10, Zammanııdad ; 
anberaumgen peremtoriſchen Termin fich bei hie⸗ 
figem Kdnigl, Kreids-umds Stadtgerichte oder in 
dieffeltiger Gerichts, Megiſtratur ſchriftlich oder 
perfbnlich zu melden und dafelbft weitere Anwei⸗ 
Im entgegengefehten Fall 
würde Abraham Joſeph Edard für tobt erkiaͤrt 
und fein Bermdgen dem ſich meldenden und Iegitis 
mirenden Erben, oder wenn dergleichen nicht ers 
feinen, dem Kbnigt, Fiscus als herrenloſes Gut 
zuerkannt werben. 

Ansbach, am 7. März ı 837. 
Buſch, Direkor. 
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4. Johann Friebrih Blum, Sohn bed ges 
wefenen Mertmällers Johann Georg Dlum aus 
Dberlaimbad, geboren am 8. May 1786, 
bat ald Gemeiner des Abnigl. Bayer, 6. Ehes 
vauxlegers. Regiments den Feldzug gegen Naß⸗ 
land mitgemacht, feit feinem Ausmaiſche aus der 
Garnifon feine Nachricht von ſich gegeben, und 
wurde am 3ı. Dechr. ıBı= in dem Liſten feines 
Regiments ald vermißt abgefchrieben. Auf Ans 
trag der Geſchwiſterte wird diefer Johann Friede 
rich Blum aus DOberlaimbady, oder bie von ihm 
etwa zurädgelaffemen mubelannten Erben und 
Erbnehmer hiemit aufgefordert, ſich binnen neum 
Monaten, und laͤugſtens bis zum. . 

30. November 1837, 
Bei dem unterfertigten Gerichte fchriftlich oder pers 
fönlich um fo gewiſſer zu melden, und weitere Uns 
weifung zu gewärtigen, als derfelde ſonſt für todt 
erfidir und fein Dermdgen von ohngefaͤht Boofl.- 
rhu. an feine nächften Unverwandten gegen Cau⸗ 
tion wird andgebändiger werben. 

uuſtadt im Rezarkreife, am ar. Febr. * 
Abnigi. Bayer; Frelherrlich v. Fraudenſteiuiſches 

Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
- Ristinger, Gerichts: Verweſer. 


Berichtliche Bekanntmachung. 


s. Nachdem fi ber Michael Lehenrits 
terifche Eonenröproceß von Dberfiheinfeld 
unterm a5. ©. M. durch Derpleidy erlenigt bat; 
fo if unterm Heuigen das Prächufionserfennt> 
„is publicationis laco am Gerichts » Breite ans 
geſchlagen werben, was jur Wiſfenſchaft der Ins 
een bierwit bffentlich belanai gemacht 


— Bißer dem 14. Aug. — 
Ednigl. Landgericht. 
Deuner, Landrichter. 
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Diejenigen Perſonen, welche bei der biefs 
feitigen Auſtalt an Quartal Allerheiligen d. 38. 
ale Mitglieder aufgenommen zu werden winfchen, 
baben ihre, mie dem gefezlichen Zeuguiifen vers 
fehenen Seſache, biunen 4 Wochen anber zu 
übergeben: 

Die Statuten der Anftalt find bei der unters 
zeichneten Stelle zu erhalten. 
Nürnberg am 20. Sept. 1837. .. 
Die Admlniſtratlon der allgemeinen Penfionss 
Unfokt für Wirtwen und Waifen aus allen 
Ständen. - 
Kaffier Wagler. 
Meinen Freunden und Bekannten empfehle 
Id mich bei meiner durch Berfegung heute erfolgs 
ten Abreiſe nach Nürnberg mis dem Banppe für 
Ihr künftiges& Wohl. 
Unsbady den =5. Sept. a 
Schueider, K.Rehumgss-Kommiflär. 


Kurs der Bayeriſchen Staais⸗ Papiere; 





Augsburg, den 20. Sept. 1827. 


Brants-Dapieıe —— Geld 
Obligationen nit Eonp. k& 6 53 
detto . x 5 5 2 
Fand = Anlehen a5 
Lott. Looſe EM ,„ Au 2045 
—— ꝛ amt, 
etto unverzindl. . 10, 
detto - . - f 25. Rn 


deito .  - hf 100. 
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söniglid Bavperiſches 


AIR Or? 





Ir 
für den Rezat⸗-Kreis. 





Pro. 49, Ansbach, Mittwoch den 5. Oftober 1827. 














Umtlihe Artikel 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden. 

( An die fämmtlichen Diftrifts- Polizeibebörben des Re: 
zatkreiſes. Anſchlag der Gebäude für ben Eintritt 
in bie allgemeine Brand + Berfiherungs » Anftalt bir.) 

Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Nach der allgemeinen Brands VBerfichers 
unge Ordnung und der dazu gehörigen Ges 
ſchaͤfts⸗Inſtruetion vom 25. Jenner 1811, 

Art, I. und XII., dann $. 1b 

ift zwar die Brand Verfiherung eine freie 

Anftalt, Eins und Austritt, fo wie bie 

Grdffe des Anſchlags von eines jeden 

Willkuͤhr abhängig und nur auffallend 

Hohe Anfchläge follen nach dem Steuers 

werthe oder allenfalls auch mittels befons 

derer Schaͤtzung berichtige werden. 

Da indeffen Fälle vorgefommen find, mo 
dieſe freiwilligen Anfchläge den wahren 
Werth der Gebäude bedeutend. überfteigen; 
fo werden die fännmtlichen Difteifts » Polizeis 
Behörden, denen dis Geſchaͤfte der allgemeis 


nen Brand: Verficherungs ; Anftalt kompe⸗ 
tenzmäßig obliegen, zue Abwendung jeden 
Nachtheils und zur Förderung des Wohlthäs 
tigen der Anftalt auf die genaue Einhaltung 
der vorgezeichneten Beftimmung, wornach 
allzuhohe Anfchläge einer befondern Berichs 
tigung unterworfen werben follen, damit der 
Anfchlag den wahren Werth der Gebäude 
nicht Üüberfteige, aus Veranlaſſung eines bes; 
falls ergangenen allerhöchften Referipts vom 
14. dieß, hierdurch insbefondere aufmerkſam 
gemacht und für allen der Brand : Verfichers 
ungssAnftalt duch Michtbeachtung biefer 
Vorfchrife zugefügten Schaden. verantworts 
lich erklärt, 
Ansbach, den 22. Sept. 1827. 
« Könige. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Die Liften der Wittwen und Waifen der Volkaſchul— 
fehrer betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Um nicht bei Vertheilung der Marimis 
u ke und der allerhöchiten 
19 
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Bewilligung aus bem Centralſchulbuͤcher⸗ 
Verlages Weberfchuffe unwillführlich Wittwen 
und Waifen der Volksſchullehrer unberück⸗ 
fihtigt Taffen zu muͤſſen, werden ſaͤmmtliche 
Diftrietsfchuleninfpeetionen und Lokalſchul— 
commiffionen des Rezatkreiſes, insbefondere 
auch die Farhofifhen, hiermit erinnert, der 
biefigen Verwaltung der allgemeinen Unters 
ſtuͤtzungs-Anſtalt für die Hinterbliebenen der 
Volfsfchullchrer von dem Stande diefer Witts 
wen und Waifen fortwährend genaue 
‚Kenntniß zu geben, um die würdigften und 
dürftigften bei der obenerwähnten MWertheis 
lung ta der Folge auswählen zu Pönnen. 
Ansbah, am 24. September 1827. 

Könige. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfident. 


(An fämmtlihe Land» und Herrfähafts » Berichte, dann 

. Patrimenialgeridteinbaber im Kreife. Die Haltung 
Des Geſez⸗ und Negierungsblattes bei den Patrimo— 
nial » Gerichten betr.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige, 
DMachftehendes allerhöchftes Nefeript von 
14.0. M., die Haltung des Gefez: und Res 
gierungsblattes bei den Patrimonial: Gerichs 
ten betr., wird fämmtlichen Lands und Herr⸗ 
fchafts : Gerichten, dann Gerichts «Inhabern 
des Mezatkreifes zur Kenntnig und Nach— 
achtung befannt gemacht. 
Ansbach, den 24. Sept. 1827. 
Koͤnigl. Baher. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


Staatd-Minifterium des Innern. 
Mit Bezugnahme auf die Ausfchreibung 
vom ıten des I. M., die Haltung des Geſetz⸗ 
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und Megierungsbfattes bei den Patrimonials 
Gerichten betr. , wird der K. Regierung hin« 
ſichtlich derjenigen Patrimoniafgerichte, des 
ren Berwaltung an unmittelbare Königliche 
Landgerichte oder an Hertfchaftsgerichte tems 
porde übergegangen ift, nachſtehende Bors 
ſchrift ertheilt: 

1.) Wenn die Patrimoniafgerichtsbarkeit 


nah $. 133 des Ediktes VI. zur WVerfafs 


fungs s Urfunde ruhet, fo ift den betreffenden 
Bursbefigern die fortdauernde Anfhaffung 
der Geſetz⸗ und Regierungsblätter für diefen 
Zeitraum zu erlaffen, bei dem Wiederaufles 
ben der YJurisdiftion aber deren Nachfchafr 
fung zue Verbindlichkeit zu machen, 

2.) Wenn dagegen ein Patrimoniafgericht 
in den dur die FH. 30 und 45 des anger 
führten Ediftes bezeichneten Fällen nur tems 
porde von einem Lands oder Herrſchaftsge⸗ 
richte verwaltet wird, fo hat der Gutsbeſitzer 
auch während der Dauer diefer Verwaltung 
die nach der Ausfchreibung vom 1tem des 1. 
M. ihm obliegenden Verbindlichkeiten zu ers 
füllen. 

Hiernach hat die K. Regierung das Ev 
forderliche zu verfügen, 

München den 14. Sept. 1877. 

Auf 

Seiner Königlichen Majeftär aller hoͤchſten 

Befehl. 
von Stürmer. 
Durch den Minifter, 
der General» Seeretär, 
An deffen Statt: 
Goßinger. 


An bie 
K. Reglerung des Rezat⸗Krelſes. 


— —— —— 
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(Die diesjährige Erfapwahl bei dem Gtabtmagiftrate 
Windsheim betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Die — bei dem Magiftrate zu Windsheim 


ftatt gefundene diesjährige Erfagwahl, wor 


bey 
zu Magiftratsrächen 
Sohann Müller, Rothgerbermeifter, 
Georg Leonhard Engerer, Färbermeifter, 
Heinrich Voͤllert, Zinngießer, 
Tobiad Keller, Weisgerbermeiſter, 
Johann Leonhard Wuſt, Gaftwirth, 
berufen worden find, hat imterm Heutigen 
die Beſtaͤtigung der unterfertigten Kreis: Res 
gierung erhalten, 
- Ansbach, am 22. September 10827. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
- Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Erledigung ber vierten Pfarritelle zu Culmbach 
betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Beförderung des Pfarrers Kapp 
ift die ate Pfarrftele zu Culmbach erledige 
worden, deren jährlicher Ertrag ſich nach der 
abgeſchloſſenen Dienflertrags: Faflion vom 
50. July 1815 folgendermaßen berechnet: 


1) An fländigem Gehalt: fl. ir. 
baar . . . . . 204 418 
an Naturalien: 
ı4 Schfl, 34 Mezen Korn, 

79 154» Berfe, 

ı » a3 «=  SHaber, 236 58 
— .: 1358 MWaigen, 
9% Klafter Holz, 


2) An Zinfen von geftifteten Capitalien — — 
3) Ertrag ans Realirdten: 
Wohnung - . . . 
»4 Tagwerk Hd. . ° 


4) Ertrag aus Rechten „ ; . 
5) Einnahme aus befonders bezahlt 
werdenden Dienft» Zunftionen .„ ga 475 
6) Einnahmen aus Sammlungen .„ 7 33% 
. Summa 646 30 
Laſten 4 57 
Berblelben reine Einkünfte 641 33° 
Die Bewerber um diefe Stelle haben ſich 


Binnen vier Wochen vorfchriftsmäßig zu mels 
den. . 


Bayreuth, den 19. Sept. 1877, 


Königl, proteftantifches Confiftorium, 
Schunter, 


Dienfted » Nachrichten. 


Unterm 31. Auguft haben Seine Majeftätver 
König befchloffen, die Pfarrei Marrheim, Land⸗ 
gerichts Monheim, dem Pfarrer Lorenz Eder zu 
Ensfeld, des nämlichen Landgerichts, und die 
hierdurch ſich eröffnende Pfarrei Ensfeld, dem 
Beneficiaten Anton Griesmeier in Hebramsdorf, 
Landgerichts Landshut, allergnädigft zu übertras 
gen. 

Unterm 2. September d. 3. haben Seine Ma; 
jeität der König zu genehmigen geruht, daß bie 
Pfarrei Pfraunfeld, Kgl. Landgerichts Öreding, 
von dem Hrrn Bifchofe zu Eichſtädt dem Frühe 
meßbenefieiaten zu Heide, K. Landgerichts Hil- 
poltftein, Priefter Wilibald Unger übertragen 
werde, 

Unterm 10, Geptember d. 38. haben Seine 
Majeltät der König zu genehmigen geruhet, daß 
die Pfarrei Altdorf, K. Landgerichte Greding, 
von dem Herrn Bijchofe zur Eichſtädt dem bis heri⸗ 
gen Pfarrer zu Moͤrſach, Landgerichts Herrieden, 
Prieſter Benedikt Wenauer verliehen werde. 

Unterm 12. Sept. iſt der bisherige Hilfslehrer 
Ehriftian Philipp Friedrich Ruminy in Herolds⸗ 
berg zum Schullehrer und Kirchendiener zu Unter⸗ 
asbach ernannt worden. 

* 198 
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Unterm 13. September it der bisherige Schul: 
Ichrer Johann Zah in Eſchenbach ald Schullehrer 
"und Kirchenbiener zu Offenhaufen, Landgerichts 
Altdorf ernannt worden. 

Unterm 15. September b. 3. it ber biöherige 
proviforifche Lehrer Martin Friedrih Schwarz 
zu Mt, Erlbach ald Schullehrer und Kirchendie- 
ner in Schweinsdorf ernannt worbeıt. 

Unterm 25. September hat ber von dem Herrn 
Füriten von Hohenlohe Schillingsfürft zum Ges 
richtsarzte in Schillingsfürſt ernannte biöherige 
praftifche Arzt Dr. Wenz daſelbſt bie landesherr⸗ 
liche Anerkennung erhalten. 


Gerichtliche Verſteigeruugen. 


1. Die zu ber Coucursmaſſe tes hieſigen 
Branbweinbreunerd Conrad Sieder gebdrigen 
Grundftäcde, nämlich 

a Morgen Feld an dem Lanbgraben und 

. s an der Schwabader Straße, 
beide in der Flurmarkung der Stadt Fürth 
gelegen, 

werben am. 

24. Oft. — 9 Uhr 
dffentlich an den Meiſtbletenden veraͤußert wer⸗ 
den. Zahlungsfaͤhlge Bietungsluſtige erhalten 
biervon unter der Bemerkung Kenutniß, daß fie 
zou ben Raufsbedingungen in dem Kaufetermine 
werden beuachrichtiget werben. 

Zärth am 11. Sept. 1827. 

Kdnigl. Kreis» und Stadtgericht, 
Sehmann, Director, 


s Vom Kbnigl. Landgerichte Mt. Bibart 
werden auf Antrag eines Realgläubigers im Wege 
der gerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung nachbenannte, 
ben Michael Frebertifchen Eheleuten zu Ties 
fenſtockheim zugehdrige Realitäten und Im⸗ 
mobilien, als 

1) ein Wohnhaus zu Tiefenftodheim, mit Hof: 
ralth, 3 Mo. 25 Rıb. Brasgarten beim Haus, 
bem Grmeindereht, ag Rth. Feld über dem 


Ochſenwaaſen nud = Mth. jährlich Holzrecht 
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aus dem Gemeindewald, B. N. 4468, tariıt 

auf 400 fl.; 

a) ein Zobiftel unbözimmertes Brunnackerle⸗ 

ben, wozu 33 Rth. Graëgarten, 6 Mg. 

a Rth. Uder und 8 Nıb. jährl. Laubholz aus 

dem Gemeinbewald gehören, B. N. 2150, 

tarirt auf 400 fl.; 

3) fünf Viertel Me. Adler und Weinberg im 
Grund gegen Oberubreit, B,R. 2154, tarirt 
auf 60 fl.; 

4) ein Viertel Morgen Kartoffelfeld Gemelnde⸗ 
ſtuͤck, B. N. 2099, tarirt anf 10 fl., 

dem bffentlichen Verkaufe an den Meiftbierenden 
audgefezt, und ift Kicitatiomstermin auf den - 
22. Oct. d. 38, Borm. 10 übe 
auf dem Gemeindehaus zu Tiefenftokheim auge⸗ 
fezt worden, mozu hefitz ⸗ umd zablungsfäbige 
Kaufeluftige unter der Erbffnung hiermit einge⸗ 
laden werben, daß der Zuſchlag nah 5:64 des 
Hypothekengeſetzes erfolgen wird. 
Mt. Bibart den 10. Sept. 1827. 

Aduigl. Landgericht. 

Fellner, Landricter. 

3. Das zur Gantmafe des Schuhmachers 
Leonhard Srädtler von Schopfloch gebd» 
rige halbe Wohuhaus mir Echorgärtlein fol dfs 
feutlich ‚verkauft werben. , Hiezu ift Zernein- 

auf den a3. Dit. 1837 Mittags a Uhr 
Im Ammonspbrferfchen Wirchöpaufe zu Echopfs 
Ich anberaumt. Ju biefen Termine werden 
auch einige Fahrniß-Gegenſtaͤnde, als ‘ı Ale 
derkaſten, Tiſch, Stuͤhle 1c. ine Gräptlerifchen 
Haus meiftbietend verfteigert werben. Dieß wirb 
für Raufsliebgaber unter dem Bemerken bekanut 
gemacht: 1) daß die Tare und Belaftung des 
Haufes, fo wie 2) bie Werfaufsbedingangen im 
Termine werben erdffner werden. 
Dinkelsbuͤhl am 16. Sept. 1887, 

AKduigl. Landgericht. 

Forſter, Laudrichter. 

4. Die zur Chriſteph Lebriſchen Gant⸗ 
maſſe von Haslach gehbrigen Immobilien, als 

1) ein halbes Wohnhaus Ro. 24, beſtehend 
aus Haus, J Scheune, 4 Haftsith, J Igw. 
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Garten am Haus, ; Zgw. Peunt, 52 Tgw. 
Wieſen, 95 Mg. Aeder, 17 Tagw. Wei⸗ 
ber,. 65 Mg. Holz, worauf ſich jedoch nur 
Anflug befindet; 
3) ı4 Mg. freieigener Mellersader, 
follen 
am ı9. Okt. 1. 38. Rahm. = Uhr 
im Schmidtbaueriſchen Wirthshauſe zu Has lach 
anderweit an dem Meiſtbietenden dffentlich vers 
tauft werden. Dieß wird für Kaufsliebbaber 
mit dem Bemerken dffentlich bekanut gemacht, 
daß Zare und Belaftung der Smmobilten, fo 
wie die Berfaufsbedingungen im Termine erdif⸗ 
„net werden. — 
Dinbelabuͤhl den 16. Sept. ıBa7. 
— Konigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


5. Die zur Konkursmaſſe des Wirths Jos 
baum Beorg Schübel von Jllenfhwang 
gebörlgen Immobillen, ald 

1) ein Wirthſchafte guth No. ı8 mit Darauf 

baftender Tafern⸗ Bierbrautrel » Brantweins 

brennerei.s und Backgerechtigkelt, beftehenb 
aus Haus, Scheune, 4 Tagw. Garten, = 

Tagw. Wiefen und 55 Mg. Meder, baum 

Gemeinderecht; 

2) a Tagw. freleigene Herbſtwieſen, 
3) 1 Mg. dergl. Acker im Himmelreich, 


a)} * s in der ſchwarzen Erde, 
5) 5» dm Stelubruch, 

63% » "im Keucel, 

7) J. eo dm Fichrenfeld, 

B)4 » ebendaſelbſt und 

9)4. » Gemeindetheil, 


follen auderweir dem dffentlichen Verkauf an dem 
eiftbietenden unserworfen werben. Hiezu iſt 
Zermin auf 

den 18. Dit. 1. 38. Nachmittags = Uhr 

im Schuͤtellſchen Haufe zu Illeuſchwang anbes 
‚raumt, Ju biefem Termine werben aud) vers 
ſchiedene Wirthſchaftsgegenſtaͤnde, als Tiſche, 
Stuͤhle, Krüge ne. verfauft. Dieß wird fuͤr 
Kaufliebh aber mis dem Veinerlen zur bffenelichen 


Kenutnig gebracht, daß die Taxe und Belaſtung 
der Immobilien im Termine erdffnet werben wird, 

Dinfelöbühl den »6. Sept. 1827. 

Kduigl. Landgericht. 

Forſter, Landrichter. 

6. Die zur Konfurdmafla des Kraͤmers Joh. 
Bek von Dürrmwangen gehdrige Smmobilien, 
nämlih: . 

a) ein halbes Haus No. 56 in Duͤrrwangen, 
beftehend in a Stuben, Kammer, a Dbpen, 
Holzlege, einem Schoorgärtlein und halbem 
Gemeinderecht; 

b) 2 Morg. Acker am Huzelwaaſen, Flur von 
Dürrwangen; 

follen auf den 4. Dltober Nachmittags 2 Uhr 
Im Neicherzerifchen Wirthehauſe zu Därrwangen 
andermeit dffenslich verkauft werben, momit auch 
zugleich 
» goldene Taſchenuhr ohne Beigabe, und 
» füberne eingebdufige Reperier = Uhr mit 
goldenen Peitſchaft und dergl. Schliffel 
derfteigere werden, und wozu beſitz⸗ und zahls 
ungsfähige Liebhaber geladen werben. Die Kaufs⸗ 
bedingungen werden im Termine befannt gemacht 
werben. 

Dinfelsbüpl, am 31. Hug. 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

7. Da ſich zu dem Im Krels. Intelllgenzblatte 
1827 No. a3 Seite 1830, No. 24 ©. 1903, 
Me, 25 S. 2001 benannten Immobllien des 
Leonhard Metz ger von Billersbronn kein 
annehmbarer Kaufsllebhaber porgefunden hat; 
fo werden dieſelben nach Borfchrife des 6 64 des 
Hyp. Gef. vom ı. Juni ıdas am 

Sreitag den 19. Dkt. I. I. Nachm. a Uhr 
im Ilgiſchen Wirthshauſe in Villersbronn zum 
Stenmale dem bffentlihen Verkaufe audgefejt, 
wozu Liebhaber geladen werden, 

Dinkelsbuͤhl am 14. Sept. ıBa7. 

Kbnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

8. Der zur Barbara Huberifhen Eons 

eurdmaffe von Labertswend gehdrige Halb⸗ 


* 
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hof No. 5, Str. Eat. No, 440, beflehenb in 
Haus, Stadel, Hofraith, 3 Tagw. Garten, 
6 Tagw. Wiefen, ı5 Mg. Uedern und 4 Mg. 
Holz, foll mad $ 64 des Hyp. Gef. vom 1. 
Zuni 18332 am 
Donnerftag den 18. Oft. 1,3. Nachmittags 
» Uhr 


zum brittenmale im Meicherzerifchen Wirthehanfe 
in Dürrwangen dem dffentlichen Verlaufe aus» 
geſezt werben, wozu befizs und zahlumgsfähige 
Kaufsliebhaber geladen werden. 
Dinkelsbuͤhl am ı3. Sept. 1827. 
Kdnigl, Landgericht. 
Forſter, Lanprichter, 

9. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag 
ber Erben bed verftorbenen Schneider » Meifters 
Georg Wdlfel zu Efhenan, deffen Shivens 
gut Hs. No. 37 dafelbft, mit eingehdrigem Stas 
del, Hofraum, Gemeinde» und Waldrecht, 3 Ges 
meinderheilen und a4 Mg. Feld im Baumgarten, 
der Schneidersader genannt, auf 1400 fl. ges 
sichtlich gefchägt, , 

am a2. Dftober cur, Nachm. a Uhr 
in dem Orte Efchenau an den Meiftbietenden bfs 
fentlih verfauft werden fol, wozu befigs mund 
sahlungsfähige Käufer eingeladen werden. 

Erlangen, anı =8. Aug. ı837. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

10. Auf den Autrag der Credltorſchaft ſollen 
die zur Debitmaſſe des Frelherrlich von Kreßl⸗ 
ſchen Grundholden Peter Kaott von Neuhof 
gehdrigen Immobilien, beſtehend in: 

») einem Gut Haus No, a9 nebſt eingehbris 
gen Stadel, Pumpbronnen, Hofraith, # 
Mg. Pflanzgärtlein, 8 Mg. Feld, 13 Tag: 
wer! MWiefen, Gemeinde: und Maldrechr, 
gerichtlich tarirt für 1800 fl.; 

a) einem Gute Haus No. 3o mebft eingehdri⸗ 
gen Stadel, Pumpbrunnen, Mg. Hofs 
raith, 4 Mg. Pflanzgärtlein, 8 Mg. Feld, 
23 Tagw. Wiefen, Gemeindes und Walds 
seht, gerichtlich taxirt für 1700 fl. und 
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3) I. Geld Im Neupdfer Flur, tarire für 
73 * 
dffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Der Bietungstermin iſt auf 
den 18, Oct. d. J. Nachmitt. a Uhr 
In dem Böhmifchen Wirthshaus zu Neuhof ans 
beraumt worden, wozu befigs und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsllebhaber Hierdurch eingeladen wer 
den. j 
Erlangen am 30. Aug. 1647. 

Abuigl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

22. Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſoll ber 
dem Bauern Veit Meiſel zu Urtenreurp 
gehdrige Halbhof, beftehend 

a) aus einem Wohnhaus, mit Stadel, Backo⸗ 
ofen, Schhpfbrunnen, dann Gemeindes und 
Waldrecht, 

b) a Mg. 57 Declmalen Peunt am Orte Ute 
tenreuth, 

ec) ı8 Mg. 3ı Decimalen Aecker und 

d) 95 Deeimalen die Spardorfer Wegwiefe, 

gerihtlid gewürdiget auf 2000 fl., anderwelt 
ſubhaſtirt werden. Zu diefem Ente ficht 

am 8. Nov. Nachmittags a Uhr 
gu Uttenreuth Zermin an, wozu befig» und zah⸗ 
lungefähige Kaufliebhaber vorgeladen werden, 

Erlangen am ı 1, Sept. ı827. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Laudrichter. 


12. Auf den Autrag eines Glaͤublgers ſollen 
bie Immobilien der Bauer Peter Buͤttn erifchen 
Reliften zu Unterulſenbach, beſtehend aus 
dem Gut No. 7 dafelbft, wozu gehdren ein eins 
gädiges Wohnhaus, ı Echrune, a Schweirftälle, 
ı Dacofen, „7; Tagw. Hofraich, ı Pırmpbruts 
nen, Zz Mg. Schorgarten in a Städten, 11 Te. 
Peunt, Z Zgw. Wiefe, 132 Mg. Acker und das 
Gemeluberecht, tarirt auf aorofl, — am den 


Melſtbletenden gerichtlich verkauft werden. Der 
Strichtermin wird 


am 14. Nov. Borm. d— 12 Uhr 


Im Wirthéhauſe zu Unterulſenbach abgehalten, 
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bis wohin‘ die Einficht des Taxationsprotokolls 
Kaufslichhabern freiſteht. 
Mi. Erlbach, am 7. Sept. 1837. 
Kbnigl. Landgericht. ° 
Mellmer, Landrichter. 

13, Auf Requifition des Königl. Landgerichts 
Dinkelebuͤhl wird hiermit ein Tagwerk Wiefe des 
Erequenden Georg Horn von Haslach, im 
gerichtlichen Taxwerth von 47 fl. 30 fr., ſub⸗ 
haſtirt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber wollen ſich demnach zur Lizitation hieruͤber 

am ı1. Dftober dieſes Jahrs 
bei Gericht dahier einfinden, 

Feuchtwang am 6. Sept. 1837. 

Kbnigl. Landgericht, 
Dir. leg. alıs, 
Brand, Aſſeſſor. 
14. Die zur Gautmaffe des Michael Kapel⸗ 
ler von Igelsbach gehdrigen Grundbefiguns 
ws: 
x das Shldenguth, beſtehend aus einem Haus 
mit daran gebauter Scheune, ı5 Mg. Gar 
ten und a Mg. Weder, _ 
b) ı Tagw. Lehenmwiefe im Tennig und 
c) a Mg. ausgereutetes Holz im untern Langen, 
werben zum zmweirenmal Montag den 
15. Dftober Vormittags 8 Uhr 
dahler an den Meiftbietenden zum Verkauf aus⸗ 
„eboten und zahlungsfäpige Kaufstiebhaber hier⸗ 
zu eingeladen, 

Gunzenhaufen am ı8. Auguft 1827. 

K. 3. Landgericht. 
Hapold, Aſſeſſor. 

15. Auf den Antrag elnes Mealgläubigers 
wirb das dem Unterthan Leonhard Ortner zu 
Unterwurmbach gehdrige Shloenguth, bes 
ſtehend aus dem Haus Mo. 11 zu Untermarms 
bady mit daran gebauter Scheuer and Gtallung, 
dann einem 2 Tagwerk großen Obſt⸗ und Gras⸗ 
garten und 4 Morgen Acker im Weinberg, zus 
ſammen gerichtlich gefchäyt anf 600 fl., am 

25. Drtober Vormittags q Uhr 
din dem Bienleimifchen Wirthshauſe zu Unterwarms 
bach dffentlic an den Meiſtbletenden verkauft, 
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wozu zahlungs⸗ und beſitzfaͤhlge Kaufsllebhaber 

biermit eingeladen werden, Die Kaufsbedingniffe 

fo wie die auf dem Gute hafıenden Laften wers 
den im Berfaufstermin befannt gemadht werben. 

Ounzenhaufen am ı3. Aug. 1827, 

K. 3. Landgericht. 
Alingsohr, Landrichter, 

6. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben die dem Unterrhban Johann Leonhard 
Grünmwedel von Theilenbofen gebdrigen 
Immobilien, beftchend ans Haus, Echeuer, i 
Mg. Hausgarten, J Tagw. Wirfe und 10 Mg. 
Aecker, tarırt auf 24600 f., dann J Tagw. eis 
gene handlohnbare Wieſe in der Bitrertbach, 
tarirt auf Bo fl., J Tagw. eigene Wiefe in der 
Affing, tarirt auf 150 fl., ı Zagw. elgne Wieſe 
auf der Streng, tarirt auf 160 fl., endlich F 
Mg. Ader im Mittel: Eipan, tarirt auf ao fl., 
in bem auf den 

24. Detober Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Verkaufstermine im Wagnerifchen 

Wirthshauſe zu Thellenhofen bffentlih an den 

Meiftdierenden verkauft, und hierzu beſitz und 

sahlungsfänige Kaufsliebbaber, welche die auf 

den Immobilien haftenden Laſten und Abgaben 

Im Termine werden erbffner werden, hierzu eins 

geladen. 

Gunzenhaufen am 30. Yuguft ıBa7, 

8. B. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

17. Auf wiederholten Antrag eines Glaͤublgers 
follen nachfolgende Gruudſtuͤcke des Schmied⸗ 
meifterd Johann Georg Reinert zu Immel⸗ 
dorf dem dffentlichen Verkaufe aufgefeit werben: 
2) a5 Mg. Uder und Egeten, Letztere mir dem 

Buſchholz bewahfen, handlohnbar mir dem 

10. fl. in allen Fällen. sgrundbar, und mit 

a Metze >, Seidlein Korngülr belaſtet, auf 

200 fl. gerichtlich tariır; 

2) 4 Mg. Acker im grünen Waafen, grundbar, 
und mit dem xo. fl. handlohnbar, auf Sofl. 
gerichtlich tarirt; 

3) ı Mg. Buſchacker, oder die Seltenlelthe ger 
nannt, grundbar mit den 10. fl; Haudlohn, 
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"dann 15 fr, für eine Henne belafter, auf 1 00fl, 

gerichtlich tarirt ; 

Termin biegu iſt auf 

ben 18. Dftober 
im Wirthshauſe zu Immeldorf angefett, woſelbſt 
fi befig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
einfinden koͤnnen. 
Heildbronn, ben 7. Aug. 1027. 
K. B. Landgericht, 
Lindig. Landrichter, 
18. Vom Kbniglichen Landgericht Lauf wers 
den auf Autrag der Yntereffenten am 
Sreitag, den ag. October d. 8, 
Vormittags 9 Uhr, 

I) folgende zum Nachlaß der Schreiner Friedrich 
und Marla Auna Pfifterifchen Eheleute zu 
Schnaitt ach gehbrige Immobilien, und 
jwar: . 

1) ein drittels Frohngut zu Schnalttach, wozu 
a) ı Wohnhaus No. Ba, Schätung 600 fl., 
b) ı Eden = s Schaͤtzung 400 fl., 
ec) ohngefähr 12 Tagw. Garten, Wiefe und 

Geld, Schägung . . 1400 fl, 
gehdren, und wovon jährlich zum Königl. Kents 
amte Hersbruck 3gE Er. Erbzius, 5 fl. 20 fr. 

Erohngeld und die Steuer aus 1680 fl. Kapital, 

in Veränderungsfällen aber das Haudlohn zu 

3% Er. zu entrichten iſt; 

2) 2 Tagw. Bruttheil bei Schnaittach, abgas 
benfrei, Schäung . . 30 fl.; 

1], allerlei Hausgeräthe, Betten uud Kleidungs⸗ 
ſtuͤcke dffentlich an den Meiftbietenden verfauft. 

Die Bebingungen unter welchen Hinjchlag ber 

Immobilen erfolgt, werden im Berkaufstermine 

befannt gemacht werden, Zahlungsfähige Kaͤu⸗ 

fer haben ſich am bemerften Tage in der Schrel⸗ 
ner Pfifterifchen Wohnung zu Schnaittach einzus 
finden, und können fi an den Metgermeifter 

Georg Friedrih Ruppert und Maurergefellen Jo⸗ 

feph Dürner wenden, wenn fie die Beftandtheile 

des befchriebenen Frohnguts einfehen wollen, 

Lauf, am 8. Septeinber 1827. 

Kbnigl, Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
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19. Auf Antrag ber Schuſteriſchen Ra 
liften follen die von dem Warfenfchmidt Johann 
Schuſter und nach deffen Tod von feinen Kins 
dern gemeinſchaftlich beſeſſene Grundftäde in 
Wemdinger Markung, naͤmlich 

J Wig. Acker bei dem Schaafſtall, 


4 » s im Sand ⸗ 

beli der Wallfarıh, 
5 *  « beim Steinbruch, 
3°» beim Zannenwald, 


3 Zagwert Muͤhlwieſe, 
bffentlid) au den Meiftbierenden verfauft werden. 
Es werden diefe 6 walzenden Grundflüde daher 
dffentlich feilgeboten, und Kaufsluſtige zur Kizke 
tation eingeladen, wozu Termin auf 
deu 8, Dt. 1807 Vorm. 9 — ı2 Uhr 
in dem Bafihof zur Sonne zu Wemding anbes 
raumt worden iſt, mir der Bemerkung, daß ber 
Zuſchlag in dem Rizisationd s Termin felbit er» 
folgt, und die auf den Grundſtuͤcken haftens 
den Laflen und Abgaben in der Regiftratur des 
Randgerichtd elugefehen werden founen, 
Monheim den ı6. Sept. 1837. 
Ki B. Landgericht. _ 
Foͤrg, Randrichter. 


20. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird das 
Anweſen des Soͤldners Joſeph Maler zu Ber 
tolzheim zum drittenmal oͤffentlich feilgeboten 
und zur Licitation Termin auf 

den g. Dt. d. 3. Vormitt. 9g— ıa Uhr 
zu Bertolzhelm anberaumt. Hiezu werden Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen, 

Monheim den 19. Sept. ı 887. 

Königl. Landgericht. 

Lippert, Aſſeſſor. 
. 21. Dad zur Georg Hofer ſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe von Georgensgemünd gehörige 
Guͤtchen No. 49 und zwei Morgen eigenen Acker 
im Berg wurben nad) ber Uusfchreibung vom ı 6. 
Juli 1835 (Korrefpondenten v. u. f. Deutſch⸗ 
land No, 133, 136 u. 139, SKreisintelligenze 
Blatı No, 48) zum Verkauf ausgeſtellt. Da 
ber Kaͤufer die Igm geftattere Zahlungs » Rache 
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ficht fruchtlos Hat _verfireichen laſſen; fo. wird 
dleſes Guͤtchen und der eigene Acker zum dffents 
AUchen Verkauf wiederholt ausgeftellt, und Ter⸗ 
min auf 

Mondtag dem aa. Dct. 1827 Vorm. 9 Uhr 
in Georgensgemuͤnd in dem Braßerifchen Wirthös 
hauſe beftimmt, wozu befi » und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 29. May ı837. 

Königl. Landgericht, 
1.1. D. 


Schumann, Aſſeſſor. 


a3. Nachdem dad Meiftgebot, welches auf 
das unterm 7. März d. Is. No. aı, a2 bed 
k. b. Intelligenzblattes für den Rezatkreis pag. 
16652 — 1653 und 1740 — 174 1 ausgeſchrie⸗ 
bene Gantanweſen des Mezgers Johann Koch zu 
Roͤgling gelegt wurde, die Genehmigung der 
Kreditorſchaft nicht erhalten hat, fo wird diefes 
Auweſen 
am 4. October Nachmittags a Uhr 
neuerdings im Neuwirthshauſe zu Roͤgling dffent⸗ 
lich und von Gerichtswegen zum Verkauf ausge⸗ 
boten. Kaufsiiebhaber werden hiezu eingeladen, 
Monheim,- den y. Auguft 1827. 
K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Laudrichter. 


23. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
das den Georg und Maria Millerfchen Ehe⸗ 
leuten zu Hdfen zugehdrige Gut No. 19 borts 
ſelbſt, zu welchem folgende Beftandtheile gehds 
sen: ein Wohnhaus, die Hälfte einer Scheuer, 
die Hälfte eines Backofens, die Hälfte einer Ruͤ⸗ 
bengrube, die Hälfte eines Ziehbrunnens, eine 
Hoftaith, ein Pflanggärtchen, 263 Mg. Feld, 
5 Tagw. MWiefen, dann das Wald» und Ges 
meindereht, zufammen geſchaͤzt auf 5993 fl. 
30 fr., dem bffentlihen BVerfaufe unterftellt,, 
und Bietungstermin anf 

Dienftag den +6. Det. d. 36. Nachmitt, 

a bis 4 Uhr 
In dem Fleiſchmann'ſchen Wirthshauſe zu Höfen 
‚anberaumt. Befig» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


flige zu der auf 
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liebhaber werben unter dem Bemerken hiezu eins 
geladen, daß der Zufchlag fofort erfolgt, wenn 
ein Gebot gelegt wird, das die Tare erreicht, 
oder überfteigt. 
Nürnberg den »1. Sept. 1827. 
Königl, Landgericht. 
9. Kohlhagen, Landrichter, 


34. AnfAntrag der Gläubiger werben die vom 
Johannes Schimmer aus der Philipp Behrings 
pen Concursmaſſe von Hemmersheim erfauften 
Zmmodilien, wemlih: x Wohnhaus No, 5a, 
nebft Scheune, Schweinftall, Gaͤrtchen und in 
a Mg. Wiefen beftehenden Gemeinderecht, Z Mg. 
4 Rth. Ader im Güßgraben, 12 Mg. Ader im 
obern Pfad, Mg. Krautgarten im neuen Bras 
ben, 15 Mg. Ader bei ver Bronnenwiefe, 3 Mg. 
»0z7 Rth. Acker im Beinen Fluͤrlein, & Mg. 
3 Rih. Acker am Auber Feld, 1 Mg. 23 Rh. 
Acker zwiſchen deu zwei Wegen, + Mg. 18 Gere 
Wiefen bei der Gartenwieien, ı Mg. 10 Gert 
Uder in den Froſchaͤckern, J Mg. a4 Gert Acker 
im Muͤhlbach, 3 Mg. Adler im Schwarzenbipf, 
3 Mg. 8 Gert Ücker im Kiefpaber, anderweitg 
dffentlichem Verkaufe an die Meifibietenden auge 
gefest, und zahlungss und befizfähige Kauflus 


Donnerflag ben 18. Oct. Vorm. 9 Uhr 
im Heerleinifhen Wirthshauſe zu Hemmersheine 
anftehenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen, 
Uffenheim, ao. Sept. ı837. 
Königl. Landgericht, 
Boveri, Lanpdrichter, 


25. Nachdem bei dem am 6. d. M. fkatt ges 
fundenen dffentlihen Verkauf der dem Bauern 
Kaſpar Ldw von Brünfee gehbrigen, hleher 
gerichtsbaren Realitaͤten, wie ſolche in der Bes 
kauntmachung von 6. Aug. 1. J. (f. Ar. Sur, 
Blatt No, 35, ©. 3751) aus fuͤhrlich befchries 
ben find, Fein Käufer ſich gemeldet har, fo wird 
nun elm anberweiter Termin auf 

Donnerſtag den na. Oftober [, Js. 
Vormittags 8 Uhr 
199 
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angefegt, wozu Kaufsliebhaber dahler zu erfcheis 
nen eingeladen werben. 
Harburg den 17. Sept. 1827. 
Fuͤrſtliches Herrfchafts » Gericht, 
Schmid, Herrſchaftorichter. 


a6. Die zur Eoncurdmaffe des Bauersmannes 
Johann Stephan Ldffler von Mt. Herrnds 

beim gebdrigen Smmobillen, als: - 
B.N. 1587, ein Wohnhaus mir einer Hube 
zu 185 Mg. Aderfeld, J Mg. Meinberg, 


IMg. Wiefe, ı Mg. Holz, Zare 2700fl., | 


B. N. 1588 u. 1589, ı Mg. Kleeacker am 
Stodheimer Weeg, Tare 95 fl., 

B.N. 1590, ı Mg. Ader am Xhiergarten, 
Zare 90 fl., . 

BEN. 1591, 13 Mg. Meinberg und Ader, 
Mäfferndorfer Leben „ am a Stuͤcken 130 fl., 

B.N. 1593, 5 Mg. Adler am ſchwarzen Berg, 
Taxe 40 fl., 

B.N. 1593, „z Mg. Kleeader am Dorfs⸗ 
Weingarten, Zare 30 fl., 

B.N. 1594, 1 Mg. Ader am Schleifmeg, 
Zare 110 fl., 

B.N. 1595, ı Mg. Ader unweit ber Muͤhle, 
Zare 90 fl., 

B.N. 1596, Z Mg. Ader am ſchwarzen Berg, 
Taxe 40 fl., 

B.N. ı597, 1 Mg. Acker am Haagen, Taxe 
126 fl., 

B. N. 1598, 1 Mg. noch allda, nur 3 Mg., 
Taxe 125 fl., 

B.N. 1599, $ Mg. Uder am Quellberg, 
Zare 35 fl., 

B.N. 1600, 5 Mg. Uder am Wahnberg, 
Taxe 70 fl., 

B. N. 1601, 1 Mg. Ader auf Willanzheimer 
Marfung, Tare 136 fl., 

B. N. 1602, ZMg. Ader am graßigten Weg, 
Tare 90 fl., 

B. N. 1603, 3 Mg. Acker, ſibßt auf die 
Sondheimer Markung, Tare 100 fl., 

B. N. 1604, 1 Mg. noch alldu, Tare ı rofl. 
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B. N. 1605, 1 Mg. Acker am Waͤtbaum, 
Taxe 136 fl., 

B. N. 1606, 3 Mg. Ader an ber mittfern 
Anwandten, Zere 90.fl., 

B. N. 1607, 3 Mg. Ader an ber langen 
Laͤng, Zare 6 fl., 

B. N. ı608, 3 Mg. Adler am Hillers zehen⸗ 
ben, Zare 115 fl., 

B. N. 1609, 4 Mg. Wiefen an den Oftermwels 
ben, Taxe 100 fl., 


B. N. 1610, 4 Mg. Wieſen unterhalb des 


Fleckens, Tare 45 fl., 

B.N. 1494, 4 Mg. Krautader am Stock 
helmer Weg, Zare 60 fl., 

B.N. 1516, I Mg. Ader am Schleifweg, 
Tare 55 fl, - 

B. N. 1620, 1 Mg. Ader, ftdßt auf. die 
Stodheimer Markung, Taxe 70 fl., 

B. N. 1621, 1 Mg. Ader, ſibßt auf die 
Fuchsleithen, Tare 50 fl., 

B. N. 1632, ı Mg. Acker Hinter dem Kirche 
bof, Zare 145 fl., 

B. N. 1536, Z Mg. Ader am Bernthal, 
Zare 145 fl., 

B.N. 1503, a Mg. deszl. an ber langen 
Laͤng, Zare 145 flı, 

B. N. 1545, g Mg. desgl. am Fuͤrſt, Taxe 
"155 fl., 

B. N. 165023, ı Mg. deigl, am Seindhelmer 
Weg, Zare 130 fl, 

B. N. 2229, ı Mg. desgl. an ber Gemelnd⸗ 
Mühle, Taxe 90 fl., 


B.N.ı083, 3 Mg. Weinberg an ber Weſpen, 
Taxe 46 2 

B. N. 1892, 4 Mg. Wieſen am Gaͤsleln, 
Taxe 126 fl., 


B. N. 3363, z Mg. Weinberg am Flur auf 
Hittenheimer Marlung, Taxe 150 fl, 
werben am 
5. Nov, früh 10 Uhr 

im Schleelelniſchen Wirthshauſe dffentlich feils 
geboten, und nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes 
heimgefchlagen, wornach zahlungsfähige Kaufr 
liebhaber fich zu achten haben, wovon die Glaͤu⸗ 
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biger und Gemelnſchuldner zur Wahrung ihrer 
Serechtfame in Kenntniß gefegt werben, 

Seehaus den a4. Yug. 1027. 

Fuͤrſtlich Schwarzenberglſches Hersfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

27. Auf Antrag des erſten Hypothekenglaͤu⸗ 
bigers wird der Baueruhof des Georg Nicolaus 
Huber in Mit. Taſchendorf nebſt 6 wals 
zenden Grundſtuͤcken am 

12. October d. Is. Vormittags 
Im Foͤrtneriſchen Wirthshauſe daſelbſt dffentlich 
verſtelgert, und erfolgt der Zuſchlag nach $. 64 
des Hypothekeugeſetzes. 

Dberfteinbady, den ı8. Sept, ı8a7. 
Frelherrl. von Künsbergifches Patrimonialgericht. 

Schmidt, Parrimonlalrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem auf den Antrag mehrerer Hypo⸗ 
thelargläubiger über ven Nachlaß derzu Fridens 
felden werftorbenen Unna Margaretha Fiſcher 
durch Beſchluß vom heutigen Tage der Univers 
falfonfurs verfigt worden ift; fo werden bie 
Ediktstage in nachftehender Art ausgefchrieben: 

1) zur Anmeldung und gehdrigen Nachweis 

fung der Zorderungen der 
der a3. Oktober; 

a) zur Vorbringung der Einrebem gegen bie 

angemeldeten Forderungen 
der 23. Movember; 
3) zur Schlußverhandlung 
a) zur Meplit der a4. December, 
b) zur Duplif der 25. Januar, 
jedesmal Vormittags q Uhr anberaumt, wobel 
die Giäubiger vor Aſſeſſor Regelöberger im Ges 
ſchaͤfte zimmer Ziffer ra um fo gewiſſer zu erfcheis 
nen haben, als das Ausbleiben am erften Edikts—⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Maffe, die Berabfäumung der 
ädrigen Ediltstage aber, den Ausfchluß mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Den Gldubigern wird übrigens vors 


curs erkannt. 
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Käufig bemerkt, daß die Actiomaffe nur 1868 fl. 
34 kr., die Paffivmaffe aber 4659 fl. beträgt. 
Dabei ergeht an alle diejenigen, welche von dem 
Fiſcheriſchen Nachlaſſe erwas in Händen haben 
der Befehl, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem Kontursgeriht und an Niemand fonft bei 
Dermeidung des Erfages zur Maffe zu übergeben. 
Gläubiger, welche auffer ben Gerichtöbezirke 
wohnen, haben einen Juſinuations » Mandatar 
dahier aufzuftellen, aufferdem die Verfügungen 
für Infinuirt werden erachtet werden, 

8.8 € VII. Nr. nm 

Bunzenhanfen, am 3. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 

— Klingsohr, Landrichter. 

a, In dem Schuldenweſen des Bauern Leon⸗ 
hard Bifhoff von Kriegenbrunn bat das - 
kdnigliche Lantgericht Herzogenaurach auf eiges 
nen Antrag des Schuldners den Univerfalcons 
Es werden daher die gefeglichen 
Ediktstage, nemlich , 

ı) zur Unmeldung der Forderungen und derem 

gehörigen Nachweiſung auf 
Dienftag den 30.. October, 
3) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf —* 
Dienſtag den 4. Dez. 1827, 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar fir die 
Replik und Duplik auf 
Freitag deu 4. Januar 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und ſaͤmmt⸗ 
lihe unbelannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd unter dem Rechtönachtheil hieher vorgela⸗ 
den, daß. das Nichterfcheinen am erften Edikts—⸗ 
tag die Ausſchließung der Forderung von ber ges 
genmwärtigen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen 
an ben übrigen Ediktetagen aber, die Ausfchlicfe 
fung mit den an denfelben vorzumehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge haben wird. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermbs 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, bei 
Vermeldung des nochmaligen Erſatzes aufgefers 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Uebrigens wird noch be⸗ 
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merkt, daß das Netiss Wermdgen bed Bifchoff 
laut Schätungs » Protofolld vom 1. d. Mts. 
2603 fl. 40 Er. beträgt, ber Paffioftand jur Zeit 
aber auf 2967 fl. 5 fr. ſich belanft, mworunter 
fi 2684 fl. 10 fr. Hypothekenſchulden befinden. 
Herzogenaurad), den 4. Sept. 1837. 
K. 3. Landgericht, 
Müller, Landrichter, 


3. In der Sculdenfache der vermwittibten 
Urſula Lämmermann von Wolkersdorf 
ift das Vermogen auf 2136 fl. 30 fr,, der 
ES chuldenftand auf 4365 fl. 43 fr. angegeben, 
und bar ſich fonach eine Ueberſchuldung von 
2238 fl. 343 Ir. ergeben. Das Königliche Lands 
gericht hat nun auf Antrag der Schuldnerin und 
der Gläubiger den Univerfals Concurs befchlofs 
fen. Es werben demnach die gefezlichen Edikts⸗ 

täge, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und derem 
gehdrigen Nachweiſung auf 
den 15. Oct., 
a) zur Vorbringung der Einreden auf 
den 15. Nov. .,. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf den 14. Dec. ;. 
für die Duplik auf den 15. Jan. 1858, 
jebetmal Vormittags q Uhr feftgefegt, und bies 
zu fämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein: 
ſchuldnerin hiemit dffentlich unter dem Rechts» 
nadırheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen Im 
erſten Ediktstage die Ausſchlleßung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Eoncurämaffe, das Nicht: 
erfcheinen an ben übrigen Eviftstägen aber bie 
Ausfchliefung mit den an benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge habe. Zugleich 
werben alle diejenigem, welche irgend etwas von 
der Gemeinfhuldnerin in Handen haben, bei 
Vermeidung des uochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. 
Schwabach, den 7. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Tedliſch, Landrichter. 
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4. Nachdem der Mälfermeifter Georg Klein: 
bein; zu Diebad mit Zufimmung feiner 
Ehefrau Eva Margarerha, verwittibt gewefenen 
Reinwald, dem Gerichte feine Zahlungsunfähigs 
keit angezeigt hat, und nach Zerfchlagung eines 
gütlihen Arrangements auf Erdffnung des Kons 
turöverfahrens durch Entfchliefung vom a3ten 
vorigen Monats erfanut worden ift, fo werden 
die gefezlihen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung 

. auf Dienftag den 30. Dftober, 

2) zur Vorbringung der Eiureden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf Donnerftag den 29. Nov. d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf Donnerstag den 3. 
Januar, und 
b) für die Duplif auf Freitag den a0, Ja⸗ 
„unar k. 38, 

jebesmal Morgens g Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchulbners biers 
mit dffentlich und unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Michterfcheinen am erſten 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Maffe, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediftötagen aber die Ausfchließung 
mit den am benfelben vorzunehmenden Berhands 
lungen zur Folge bat. Zugleich werden diejenis 
gen, melde irgend etwas von dem Bermdgen 
des Gemeinfhuldnerd In Handen baden, aufges 
fordert, foldyes bei Wermeldung des nochmaligen 
Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem Ges 
richte zu übergeben. Noch wird die Bemerkung 
beigefügt, daß der gerichtlich erhobene Schägs 
ungewerth ber Gants Immobilien und der noch 
vorhandenen Mobilien fi auf 4150 fl. belaufe, 
dagegen die Schulden über 5700 fl. betragen, 
worunter 3700 fl. Hypothekenſchulden incl, ber 
privilegirten Zinsrüdftände begriffen find, 

Schillingéfuͤrſt am 20. Sept, 1837. 

Sure Re: Herrſchaftsgericht. 
leg. abs. Dir. 
Tiſchinger. 
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5. Wer an die Nachlaßmaſſe des verftorbes 
nen Dienftfnechtd Johann Martin Debmer was 
immer für Aufpriiche zu machen bat, wird aufs 
‚gefordert, fie am 

Montag, den ag. Drtober I. Jahrs 
Bormittagd 9 Uhr 
bier anzubringen, indem fonft bei Verthellung 


des Nachlafles ‚Feine Rücdficht genommen wirde,, 


Rothenburg, den 19. Sept. 1827. 
. "R. 3. Landgericht. 
Pündter, Laudrichter. 

6. Behufs der in Antrag gebradhten Regus 
rung der realrechtlichen Verhältniffe Aber nach» 
bezeichnete dem Unterthanen und Brandweinbrens 
ner Johann Georg Bed in Gerolfingen. 
zugehdrigen Immobillen, als 

ı) ein Soͤldenhaus No. », morein ein daran 
gebauter Stadel, 4 Schweinftälle, ı Grass 
und a Schorrgärtlein und dad Gemeinderecht 
gebdrt ; : 

a) ein Feldlehen aus a Morgen Aecker und Mies 
fen beftehend ; 


3) Z Mg. Uder beim Miedweiher ; 
a) » © alla; 

5) 5: im Roͤckinger Weg; 
6) » im Eichertsrain, 
7) 5 » » im Mäuslein, 

8) 4» » im Eicertörain, 
9) J ss « im Hirſchlach, 
1035 » s im Leimgraben, 
11) ss s Am ESichelfrumm, 
12) 3 s = im Hirſchlach, 
13) = » allva, 
14)% = im Sichelkrumm, 
15)5 *» ss im Stricler, 

6) 3 Tagw. Wiefe im Niedling , 
17) $ ⸗ ⸗im Mittelried, 


18) # Mg. Gemeindtheilacker im Steiubrüchlein, 
fämmtlich auf Gerolfinger Markung, und 
19) & Tagw. Wieſe im Ried, Rödinger Slurs 
marfung, — 
wird hiermit ein jeder unbekannte Realpraͤtendent, 
welcher dabel.ein Intereſſe zu haben vermeint, 
und feiner Forderung die mit der Ingrofjation vers 
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bundenen Vorzugsrechte zu verfchaffen gedenket, 
aufgefordert, fich binnen 9 Wochen und zwar 
an dem auf den 

3. Januar kuͤnftigen Jahres früh 8 Uhr 
anberaumten Termin bei unterzeichneten Landges 
richte zu melden, und feiner etwaigen Realans 
fprüche auf die vorbezeichneten Immobilien, daß 
er damit wird präclubirt, und Ihm deshalb ein 
ewiges Etillfehweigen auferlegt werden. 

Warferträdingen den 11. Sept. 1837. 

Kdnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 

7. (Amortifations : Edit.) Die nachbenaun⸗ 
ten Kinder des Hofwebers Leonhard Klein von 
bier, nämlich: 

1) Philipp Ernft » 

a) Georg Friedrich 

3) Philipp Karl 
4) Georg Leonhard und 

5) Maria Katharina 
haben bei Weberlaffung der zur maͤtterlichen Ders 
laffenfchaft gebdrigen Immobilien, als: 

a) eines Wohnhaufes No. a6, nebft Garten, 

db) ı Tagw. Wieſen beim Galgenberg, 

)ı » s am Magenburger See, 

d) ı » s and Langed. Guth zu 

Stilgendorf, und 

e) ı Morg. Ackers bei der erften Kapelle, 
an ihren Stiefvater, den verftorbenen Handels— 
mann Johann Michael Waldy, laut gerichtlichen 
Kontraftprotofolles vom 16. März 1784 ſich 
a) bis zur vollftändigen Bezahlung der Webers 

nahmsſumme zu 31410 fl, dad Unterpfandes 

Recht; 


Klein 


b) für ven Fall, daß gedachter Beſitzer und deſ⸗ 


fen etwa zufünftige Ehefrau ohne Hinterlafs 
fung von eheleiblichen Kindern verfterben und 
befagte Befigungen in fremde Hände fommen 
follten, das Ausloofungeredhr, und 

c) für Krankheirfälle und Tage der Dienftlefigs 
keit den unentgeldlichen Aufenthalt im älters 
lichen Haufe vorbehalten; fowohl bemerkte 
Beſchraͤnkung der Dispofirion, als der Vor: 
behalt des Unterpfandsrechtes und der Woh⸗ 
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nung iſt auf bezeichnete Immobilien Im Hypo⸗ 

thekenbuche für die Aleinifchen Kinder, welche 

größtenheils unbefannt wo? abmefend find, 
eingetragen: 

Da nun aber bie zurüd'gelaffene Ehefrau des 
gedachten Michael Walch und deſſen Ehenach⸗ 
folger, der Handelsmann Philipp Unget dahier, 
die vollſtaͤndige Abbezahlung des Uebernahms⸗ 
Prelſes behaupten und ſolche auch durch eine, 
mit den Vormuͤndern der Kleiniſchen Kinder uns 
term 25. Sept. 1786: auſſergerichtlich gepfloge⸗ 
ne Berechnung, fo wie burdy die vorliegenden 
amtlicher Guratelrechnungen: befcheiniger haben, 
und da diefelben ihr Beſitzthum veraͤuſſern wollen, 
fo werden die genannten Kleiniſchen Kinder und 
reſp. deren Erben und Erbnehmer hiermit dient» 
lich aufgefordert, binnen 6 Monaten, vom Tage 
biefer Eoiftalladung au, 

a) das Ausloofungsrecht um fo gewiſſer geltend 
zu maden, als auſſerdem daſſelbe für erlo⸗ 
ſchen erklaͤrt, und die befagten Objecte an den 
neuen Käufer frei Äberfchriebem werden wuͤr⸗ 
den, fo wie 

b) ihre allenfallfige Forderung anzumelden, wis 
drigenfalls die Ubrragung, des Kaufpreifed und 
die Erldſchung der hiefür referbirten Hypothek 
fir zugeftanden erachtet werden würde, und 
nicht minder: 

e) ſich über den fernerm Wohnungsvorbehalt, 
welcher nad) Ungabe des gegenwärtigen Haus⸗ 
befigerö bei anderwärs erlangtem Domizil 
aufgehdre bat, zu erllären, mweldyer Im Aus⸗ 
bleibungefalle gleichfalls gelbfcht werben wuͤrde. 
Schillingsfuͤrſt, am 29. Aug. 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Le;r abs, Dir, 
. Tifchinger. 

& Vor Aönigl. Bayer. Landgeriht Uffens 
beim mird auf Anſuchen der binterbliebenen 
Tochtes des feit 1602 abmwefenden hieſigen Hir⸗ 
ſchenwirths Georg Leonhard Strebel, diefer Hirs 
ſchenwirth nebſt feinen etwa fonft noch zuruͤckge⸗ 
laſſenen Erben und Erbnehmern binnen q Monas 
ten und laͤngſtens in dent auf den 7. Junp 1828 
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Vormittags 8 Uhr in hleſiger Gerichtöftätte zum 
Erſcheinen angefeten Termin vorgeladen, unter 
ber Verwarnung, daß, wen er weder perfdnlicdh 
noch fchriftlich ſich melder, er für todt erklärt, 
und fein ſaͤmmtliches zurüdgelafenes Vermdgen 
feinen nächften Erben zugeeignet werben wird, 
Uffenheim, den 8, Aug. 1827. 
RK. B. Landgericht. 
Boverl, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


2. Bon dem Kdniglich Bayerlſchen Kreiss 
und Stadt⸗Gericht Ansbach wurde in der Vers 
laſſenſchaftsſache des Materlalienhändlers Baͤum⸗ 
ler dahier, auf Antrag der Univerfals Erben, 
zur DVerfleigerung einer Quantität von circe 3a 
Eimer Frankenweins, tarirt auf 469 fl., dann 
einer Anzahl Weinfaͤſſer, 70 Eimer baltend, 
tarirt auf 39 fl. 36 kr., Termin anberaumt auf 

ben 16. Det. I. J. Vormittags 9 Uhr. 
Au dleſem Termine haben fich Kaufliebhaber im 
dem Haufe der Frau MRegierungs » Regiftrater 
Nagler Lit, A, No. 240 dahler Bormittags 10 
Uhr einzufinden, Der Zuſchlag erfolgt nur mit 
Genehmigung der Erben, 
Aunsbach den 14. Sept. 1837. 
Buſch, Direltor. 


®. Nachdem fih der Michael Lehenrits 


teriſche Concursproceß von Oberſcheinfeld 


unterm 25, v. M. durch Vergleich erledigt hat; 
ſo iſt unterm Heutigen das Praͤcluſionserkennt⸗ 
ni publicationis loco am Gerichts⸗Brette ans 
gefchlagen worden, was zur Wiffenfchaft der Ins 
tereffentem hiermit dffentlich bekaunt gemacht 
wird. 

Dir. Bibart den 14. Aug. 1027. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

8. Um 5. Dftober Nachmitt. a Uhr werben 
auf der Flukenmuͤhle in der Wohnung des Miüls 
fermeifters Bloͤdel 

+4 Schober 13 Garben Walzen und: 
3 Schober 9 Barben Daber 
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gegen gleich haare Bezahlung dffenslih am deu 
Meiftbierenden verkauft. 
Mt. Erlbach am ao. Sept: 1837. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


4. Nachdem ver ledige Bauernfohn Georg 
Leonhard Baumgärtner von Aha ſich freis 
willig unter Vormundſchaft begeben hat, weit 
er fein Vermögen zu verwalten nicht im Stande 
iſt, fo wird diefes In Kraft Befchluffes vom Hens 
tigen unter dem Anhange dffentlich befannt ger 
macht, daf der biefige Bürger und Gärtlermels 
fter Lorenz Paul Hobenftein ald Vormund 
diefes Baumgärtner aufgeftellt und beftätigt wor» 
den ift, dhne deffen Zuftimmung und Genehmir 
gung alle Verträge und Erflärungen des Baums 
gärtner über fein Vermdgen wirkungslos find. 

Ounzenhaufen am ı4. Sept. 1827. 

König. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


5, Es wird biemit befannt gemacht, daß 
das Priorirärs s Erfenntniß in der Matthias 
Ströbleinifchen Konkursſache von Zandt, 
heute am die Gerlchtstafel angefhlagen wurde, 
Hellöbronn, den 29. Aug. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 


6. An dem gerichtlichen Ehevertrag vom 
Heutigen zwiſchen den Tagldhner Jacob B aͤ u⸗ 
mel von Schornwelſach und ber Barbara 
Srand von Oberwinterbach, wurde die hler⸗ 
orts geltende eheliche Guͤtergemeluſchaft ausge⸗ 
ſchloſſen, was nach Th. II, Tit. 1. $. 422, bed 
allg. Preuß. Landrechts hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Neuſtadt a. d. Alſch, am 7. Ang. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


7. Das Prioritaͤts⸗Erkeuntniß in ber Con⸗ 
eusdfache des Johann Georg Strauß zu Rohre 
bach ift heute am das ſchwarze Brett angeſchla⸗ 
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gen. worden, welches hiemit zur oͤffentlichen 
Kenntnif gebracht wird. 

Ellingen den 19. Sept. ı827. 

Fuͤrſtlich von Wiedeſches Herrichaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftorichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Zu Folge hoher Entſchließung der kgl. 
Reglerung vom ı7. et pr. a2. dieß, wird Sams 
flag den 

6. Dftober h. 38. Morgens 10 Uhr 
du dem rentamtlichen Geſchaͤftezimmer der Bes 
darf von 40 Eentner Heu und 40 Eentner Gros 
math zur Mildfärterung im Park zu Triesvorf 
an den MWenigfinehmenden, mir Vorbehalt hoher 
Genebmigung, verpachtet, und allenfallfige Lies 
feranten eingeladen. 

Herrieden am aa. Sept. 1837. 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter, 

2. Der Verkauf der Zehntſcheuer zu Fuͤrn⸗ 
heim erhielt die hoͤchſte Genehmigung nicht; es 
wird demnach ein weiterer Verkaufstermin am 

Montag den 8, Oct. c. Vormittags 8 Uhr 
im Ort Fürnheim anberaumt, an welchem Kaufs⸗ 
Iuftige fi einfinden wollen. Die Scheuer ift 
zur Einrichtung ı oder = Wohnungen für Pros 
feffioniften oder Tagldhner geeignet. z 

Dettingen am a4. Sept. 1837. 

Königl. Reutamt, 

Erb, Rentbeamter. 

3. Dur die Firirung der Zehenten zu 
Biedwang und Dierfurtb, find die, In dies 
fen beiden Ortſchaften befindlichen Ararialifchen 
Zehent » Scheunen entbehrlich geworden, und fols 
len daher diefelben in Folge hoͤchſter Weifung der 
Koͤnigl. Regierung des Rezarkreifes, Kammer 
der Finanzen, unter den bei Verkäufen von 
Staatds Realitäten vorgefchriebenen allgemeinen 
Bedingniffen an den Meiftbietenden dffentlich ver: 
kauft werben. Ed werden daher nachjtehende 
Verkaufs » Termine anberaumt: 
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1) zum Verkauf der Zehent s Scheune zu 
Biedwang auf 
Donnerftag, den +8, October eurr. 
Vormittags 10 — 12 Uhr; 
a) zum Verkauf der Zehent » Scheune nebſt 
angebauter einfacher Pferoftallung zu, Dietfurth 
auf Freitag, den 19. October cuır, 
Vormittag 10 — 14 Uhr. 
Belde Termine werben in den Geichäftszimmern 
des unterfertigten Adnigl. Rentamts abgehalten, 
wo fich alfo die Kaufsliebhaber einzufinden haben, 
"Die Gemeinde : Borftände Springer zu Biedwang 
und Hüttinger zu Dierfurth find angemwiefen den 
Kaufsliehabern die fraglichen Scheunen auf Bers 

langen zu dffnem und einfehen zu laſſen. 

Meiffenburg, den a7. Sept. 1827. 

Königl. Rentamt, 
Pohlmann, Rentbeamter, 


4: Zur Berpachtung. ſaͤmmtlicher zur Kaͤm⸗ 
merel gehdrigen Wiefen und Meder war am 11. 
diefes Monats Termin anberaumt; die in fols 
ehem erlangten Angebote fonnten aber nicht ges 
nehmigt werden. Es wird daher zu biefer Ders 
pachtuug anderweltiger Termin auf Montag dem 
8, Dftober Vormittags 9 Uhr anberaumt. 

Ansbach ben 28. Sept. 1827, 

Der Magiftrat. 
Stirl. 

5. Mittwoch den 10. nächftformmenden Mo» 
nats Vormittag 9 Uhr wird aus hiefig herrſchaft⸗ 
licher Schwelzerey folgendes Vieh, nemlid ein 
Ajäbriger Bull, ein ı jähriger dergleichen, ein 
Sjähriger Ochs, ein atjähriger Stier, drei 
traͤchtige Kühe und eine adjäbrige dergl. Kalbe, 
im Wege der Öffentlichen Liriration mit Vorbehalt 
der höchften Genehmigung verfauft und Liebhar 
ber hiezu in die hiejige Adlerwirthſchaft eingeladen, 

Triesdorf, den a8. Sept. 1837. 

Königl. Dekonomie s Verwaltung, 
Gutmann, Uhde. 

6. Kommenden 8. Oktober Vormittag 10 
Uhr werden die für das Etatejahr 1837 udthl⸗ 
gen Brandmaterialien, als Holz, Lichter und 


Del an den Wenigfinehmenden in Lieferung geges 
ben, welches hiemit befaunt machr,, 
Ansbach, den ag. Sept. ı827. 
die Delonomie= Kommiffion des Königlichen aten 
Chevaurlegerd : Regiments 
(Zürft von Thurn Taris.) _ 
Yon der Mark, Oberfiliensenant, 
Mußinan, Reg. Quartiermeifter, 


Bekanutmachung. 


_ Diejenigen Perſonen, welche bei der biefs 
feltigen Anftalt an Quartal Allerheiligen d. Js. 
als Mitglieder aufgenommen zu werden wilnfchen, 
haben ihre, mis dem gefezlichen Zeugniffen vers 
fehenen Geſuche, binnen 4 Wochen anher zu 
übergeben. 

Die Statuten der Anftalt find bei der unters 
zeichneten Stelle zu erhalten. 

Nürnberg am 20. Sept. 1827, 

Die Adminiftrarion der allgemeinen Penfionds 
Anfale für Wirtwen und Waifen aus allen 
Ständen. 

Kaffıer Wagler. 


Rihtamtlide Urtifel, 


1. L’ ozio concedutomi da piü mesi in 
qua mi mette in istato d' eseguire un pen- 
siero che concepii sino da quell’ epoca, ove 
mi vidt fuer d’ attivitä. 

Avvezzo alle occupazioni dello spirito, 
ne volendo consumar le core del giorno nell’ 
inazione, ho risoluto di consacrar princi- 
palmente quel poco di. viver che 
m’avanza allo studio ed al colliramento 
della lingua e letteratura italiana, con un 
meiede particolare, appoggiato sopra gli 
autori classici, poeli e prosalori, del bel 
paese lä, dove ’l si suona, 

Sperando di far co’miei consiglj ed am- 
maestramenti qualche piäcere alle amatriei 


e agli amatori.della piü bella e piu dolgg di 
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tutte le lingue, arlisco d’esibirmi al di lor 
servigio, 

Ansbaco li 29. Seltembre 1827. 

C. W, Brunner, 
Professore r. b, e Dottore rm 
Filosoſia. 

s. Juͤnglinge, welche ſich dem Schulſtande 
zu wldmen gedenken, und in bie von Kdniglicher 
hoher Kreids Regierung genehmigten Vorberel⸗ 
sungsrAnftalt des Unterzeichneten eintreten wols 
len, Sbunen fih im Monat October anmelden, 

Indem mit dem 1. November der Unterricht wies 
ber angefangen wird, 

Seenheim im Landge:ichte Uffenhelm ben 24. 
September 1837. 

Der Pfarrer Eſenbeck. 

3. Meinen verehrten Gbdnnern und Abneh⸗ 
mern zeige hiermit an, daß ich neue Models in 

» Kopfpuß für Herbfts und Wintermonate erhal⸗ 
sen habe, fo wie überhaupt neue in mein Fach 
einfchlagende Artikel. Schbue neue Façons, fo 
wie folide Arbeit, verbunden mit den billigften 
Preißen, ſprechen für fich felbft, und fo füge 
ich nur noch die Bitte bei, nm zahlreichen Bes 
fuh. Auch fann ich nicht umhin, meinen bffents 
lichen Dank allen Denen barzubringen, die mir 
feit 3o Fahren Ihr Zutrauen, Ihre Liebe, Ihre 
Theilnahme fchenften. — Aufgemuntert durch 
diefes Zutrauen, das ſich auch feit geraumer Zeit 
auf meine Gehälfinnen übertrug, führe Ich auch 
bei meiner Gefihtöbefchränfung mein Geſchaͤft, 
wie ehedem, fort, fo wie ich auch fortwährend 
Penfionärinnen aufnehme, feſt Vertrauend, daß 
meinen getreuen Gefchäfrsführerinnen durch Flelß 
und Pünkrlichkeir ferner zu Theil wird, was ſich 
längft erfrenet und noch ferner bitter, die Uns 
ter zeichnete 
Aunsbach ben 29. Sept. 1827. 

Frangoise d’Eslon, 

4. ESlettwordtſche Univerfal» Glanzwichfe.) 
Troz den - vielen, felbft unter fingirten Namen 
hochgepriefenen Glanzwichfen, verdient doch uns 
ftreitig die, des Herrn Flettwordt in London fters 
den Vorzug, invem fie ſich durch Confernirung 
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des keders ald auch fchnellen und hohen Glauzes 
befonders auszeichnet. Außer den Atteftaten des 
Herrn Lampadius, Berg: Com. Rarh u. Profefs 
for der Chemie In Freyberg u. d, Hru. J. Hud⸗ 
fon, Chemikets in London über ihre guten Eis 
geunſchaften, ift der bedeutende und fich immer 
mehrende Abfa genug Beweis des Dbengefagr 
ten, auch wird, wenn fie das nicht leiſten follte, 
bad Geld ohne weiterd wieder zurüderftatter, 
Dem Herrn J. Hoͤger in Ansbach iſt ſolche im 
Commiſſion gegeben und zu 15 Kzr. die Buͤchſe 
nebft Gebraudhzettel zu haben, 
©, FSlorey jun. in Leipzig, Haupt » Com 
miffionär des Herrn Fletiwordt in 
Lonudon. 

5. Einem hohen Adel und verehrungswuͤr⸗ 
digen Publifum mache Ich hierdurch ergebenft ber 
Fannt, daß der heurige Anhang meines Katalogs 
bei mir gratis zu haben iſt, wobei ich verfichere, 
daß ich ferner immer die neueften und befiebteften 
Seurnale und Bücher anfdaffen werde, Da 
fon mehrere Wiener Almanache pr. ı8a8 ers 
ſchlenen find, fo lade ich zum Abonnement zu 
ı fl. 30 kr. höflichft ein. Ferner füge ich noch 


bei, daß ich mir einen beträchtlichen Vorrath vom _ 


Schreibpapieren, Federn, Siegelad, Federmeſſern 
20, ꝛc. von beſter Qualität angefchafft habe, wors 
über die Preislifte, welche alle Gegenftände meis 
ned Schreibhandels euthält, auf Verlangen abs 
gegeben wird, um deren Abnahme der Unter⸗ 
zeichnete gehorfamft bitter. 
8. Wolff, 
Leihblbliothekar und Schreibmaterlas 
lienhaͤnbler. 

6. Unterzeichneter empfiehlt einem hochver⸗ 
ehrten Publikum ſeine von der Frankfurther 
Herbſtmeſſe mitgebrachten Waaren, als ein grofs 
ſes Aſſortiment feiner franzdfifcher eroifirter, ra⸗ 
tinirter, nebſt einer Parthie mittelfelner und ors 
dinärer Tücher in allen Nuancen, 22 breites 
Billardtuch, Caſimir und Gircaffe zu Damens 
mäntel in allen Modefarben, Acht englifche crois 
firte feine und mittelfeine Kalmuk und Blber; 
sine bedeutende Auswahl Marcellin, Gros de 

300 =, 
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Naple,. Gros de Berlin et Satin turk nebſt 
mehreren fagonirien and glatten Seidenzeuchen, 
ertrafeine franzdfifde und englifhe Merinos .in 
allen Farben, Gilletzeuche,, „Herrenbinden, wors 
unter fich mehrere moderne Deffins auszeichnen, 
aͤcht oftindifhe Sadrächer, gewirkte lange und 
zeigte Chamis, nebſt eimer Auswahl der bes 
Iannten Eircastücher, Batiſtmouslin, Faconer, 
Mol, Gaze, nebft vielen.andern weißen Waa⸗ 
ren, Zeinwand, Canuefas, Sarſinet, Manche⸗ 
ſter, Sammt, nebſt mehreren in mein Geſchaͤft 
einfhlagenden Artikeln. Durch die aus erſter 
Hand gemachten Einkaͤufe bin ich im Stande ge⸗ 
fest, die billigften Preife genießen zu laffen, und 
bitte daher, mich mit vielen ſchaͤtzbaren Aufträs 
gen und Befüchen zu beebren. 

Ans bach den 28. Sept. 1827. 

Hen. Marr Berliner, naͤchſt dem Hrn. 
‚Buchbindermeifter Rappold. 

7. Endesunterzeichnete machen einem hohen 
Mdel und verehrungswirdigen Publitum :biemit 
ergebenft bekannt, daß bei.ipnen folgende Waas 
zen von der Fraukfurther Herbſtmeſſe angeloms 
men find, nemlich: Ein Afortiment felner fedas 
ner, franzdſiſche und niederläuder Tücher nebſt 
22 breites Billardtuch, auch alle Sorten mittels 
and ordinäre Tücher, wie auch ‚alle Sorten in 
Azor, Biber und Calmuk, ferner ale Eouleuren 
Caſimir, Circaffias und Eircaffienne in $ und $ 
Breite, eine ſchͤne Auswahl in Gilerzeuche, als 
Pique“, Satins, Balentias und Zoiliners ; fer—⸗ 
ner ein Alfortiment ‚ganz moderne Seiden » und 
Halbſeideuzeuche, lange und vieredigre Shawls, 


vorzüglich fhbne Bordur» Shawls, alle Gattun⸗ 


gen Herren» und Damen: Tücher, wie auch 
Spitzengrund, Schleier, franzdſiſche und for» 
tiſche Batiſte; ferner eine Auswahl von 3iy nach 
dem neueſten Geſchmack, wie auch alle Sorten 
glatte umd fagonirte weiße Zeuche, nebſt Bor: 
bang= Mufelin und Franzen, alle Farben Möbel: 
-Morens, ‚Sarfeners und Ganefas, alle Sorten 
weiße Leinwand und Pique‘, auch Pique‘: Deka 
ten, alle Zarben Baummollenfammt und Mans 
heiter, nebſt frine und orbinäre Flanelle, wie 
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‚auch Hemdenflanell. Wir verfprechen reele Bes 
dlenung und fehr billige Preife, und bitten gen 


bosfamft, und mit gärigem Zuſpruch zu beebren. 
RM. M.’MWilbermspdrfer u. Söhne, 

8. Einem hohen Adel und verehrungsmwilre 

digen Publikum ‚habe id) die Ehre anzuzeigen, 

daß bei mir wieder alle Gattungen geſchmackvolle 

Mode = Waaren angelommen find, als: Tuch, 

Bieber, breiter und ſchmaler Eircas, ‚Klanell, 


‚Kateun, Merinos, Geftreifts, alle Arten Geldens 


zeuge, feine Gilet, Morene, Batift, Mol, Jar _ 


:coner, Drgantin, Pique, alle Sorten Spigens 


grund, lange und vieredfigte Shawls ıc. und vers 
ſchiedene derglelchen Arikel! Unter dem Bers 
ſprechen reeler Bedienung uud fehr billiger Preis 


fe, ſchmeichle mir mit vielen Aufträgen und 


Beſuchen fortwährend beehrt zu werden, 

Unsbad), den a8. Sept. 1027. 

2bw David ‚Steiner, A. No, ı20, 

9. Das zullnterhbesbad s Erunden von 
der k. Krele hauptſtadt Auebach entfernte Muͤhl⸗ 
gut, beſtehend in dem Wohnhauſe nebſt a Mahl⸗ 
gaͤngen und einem Gerbgaug, «einer Scheune, 
Pferd: und Mindviehitall, dann Schweiuftällen, 
4 Tagm, Garten, 13 Tag. Miefen, a5 Mg. 
Aeckern, 4 Mg. Holz, dann aa Mg. Gemein: 
deholzansheil; dann das f. g. Webersgütle, Hs. 
No. a, welches beiteher in dem Wohnhaus, / 


‚Scheune und Hofraiıhe, 5 Tgw. Garten, 95 Mg. 


Aecker, 14 Tagw. MWiefen, -Gemeinderecht und 
gleichfalls beiläufig sa Mg. Holyantheil, und 
endlich das f. g. Walzifche Gut, welches befteher 
in dem Wohnhaus No. ı5, Scheune u. Schweins 
fällen, dann Hofraithe, 4 Tagw. Garten, 82 
Morg, Aecker, = Tagw. MWiefen, Gemeinderechr, 


und gleichfalls a2] Mg. Holzanrheil, u. ı 65 Mg. 


walzend ludeigene Grundſtuͤcke, werden in dem 
Gaſthauſe zu Graͤfenbuch am 30. October d. Js. 
in Ganzen oder theilweife an den Meiftbierenden 
verkauft, Kaufsliebhaber werden hlemit eins 
geladen. 
ı0. Schulpräparanden, melde in bie 
biefige WBorbereltungeichule aufgenommen wer⸗ 
den wollen, haben fi im Monate Dftober an 
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den Lehrer Remshard S. 510 in Mirnberg zu 
wenden. — Auſſer den vorgefchriebenem Unter⸗ 
sichtögegenftänden. genießen die gutbefäbigten 
Schüler nun auch noch bei Herrn Profeffor Dr, 
Herrmann: unentgeldlich Untericht in der Arit h⸗ 
metit und Geometrie, was zu einen früheren: 
Anzelge 'wachträglich bemerkt wird. . 

11. Der gehorfamft Unterzeichnete hat ſich mit 
Zuftimmung der Idblichen Behdrden ala Bäder 
meifter in dem ehemals Juſtizkommiſſaͤr Bannigs 
fen Haufe niedergelaffen und bereits; am Item 
d. Mts. fein Gewerbe angefangen, Da es fein: 


ſorgfaͤltlgſtes Bemühen ſeyn wird, das Publitum- 


im jeder Hinficht zu befriedigen, fo empfiehlt er 
fd) diefem und namemlid feiner hochgeehrten 
Nachbarſchaft zum guͤtigen Zuſpruche gehorſamſt. 
Ansbach, den. 3. October ı 82 7. 
J. M. Durner, Baͤckermeiſter. 
12. Unterzeichnete beehrt ſich hiemit anzuzel⸗ 
gen, daͤß fie das Kaffeehaus in der Neuſtadt 


verlaſſen, und das Gaſthaus zum rothen Hahn 


in der alten Poſtſtraße bezogen bat. ie bittet 
ihre bieherigen hochverehrten Gäfte um ferneres 
Zutrauen und das geſammte verehrliche Publi— 
tum unter Zufiherung der beften Bedienung, 
auch eines billigen Mittags Tifhhes, um recht 
viele gütige Befube, Sie dankt mit ihren Kins 
dern ihrer feirherigen Nachbarfchaft für alle Bes 
weife von WBohlwollen, und empfiehlt fih der 
gegenwärtigen zur freundlichen Aufnahme: 

Marie Sei Wittwe und ihre Kinder, 

13. Geftempelte Eutlaßſchelne, Wanderbüs 
der, Hypothekeubrlefe und Recognitionsſcheine 
find In hiefiger Kanzleibuchdrudterel wieder zu 
babeır. 

24. In ber Säubrichfchen Handlung A: No, 
337, find Achte neue holländifche Boll» Häringe, 
das Stüf 6 bis 8 fr. zu habeır. 

15. Auf dem neuem Weg iſt eine Wirthſchaft 
nebſt Kugelplatz täglidy zu verpachten. Das Näs 
bere iſt bei Rabacher zır erfahren, 

16. Zu dem Land: und Poſtboteu u. Erlanger 
Zeitung werden Mitlefer gefuche von J. F. Fichte 
ner A, No, 26. 
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27. Freltag, den 5. Dftober fährt eine Chaiſe 
nach Mer. Breit und fann Perfonew mitnehmen. 
Wohnhaft In der Schloßvorſtadt C. Nr, 13, 
Lohnkutſcher Brückner 
16. Künfrigen Gemang ift Tanzmuſik bet 
Döller. 
29. Gommtag den 7. -Sftoßer iſt Fiſchſchmaus 
und Tanzmuſik, wozu hofllichſt eluladet, 
Hoffer. 
20. Kuͤnftigen Sonntag, iſt Fiſchſchmaus mie 
Gartenmuſik auf der Windmühle. 
Geyer, 
ar, Freitag, den 5. Dftober iſt — 
wozu höflich einladet. 
Andreas Mayer. 
a2. Sonntag, den 14. Oktober hält der Uns 
terzeichnete einen. Fiſchſchmaus und Tanzmuſik, 
wozu böflihft einladen. 
Wißmeler, 
in weißen Adler an der Nuͤrnberg. Straße. 


Zu vermiethende Wohnmigen. . 
A. No. 66 find zwei Logis für Hrn. Gymna⸗ 


fiaften oder Bleine Haushaltunger täglich oder 
bis Martini zu begiehem. 


A. No. 172 ift ein bequemes Logis und eln 
guter Keller zu: vermiethem 


Beim Sporermeifter Rabacher iſt bis Märtluk 
ein Quartier zu vermiethen. 


A) St. Johannis- Kirche. 
Begraben vom 24, bis 30. Sept. 


a. Johann Laͤmmermann, Gemeiner im K. B. 
aten Chevauxlegers⸗ Regiment, fi. a3 J. alt 
am Nervenfieber; a. Johaun Michael Grauf, 
vormaliger Muͤllergeſelle, ſt. 64 J. 8 mM. 
» T. alt an Leberverhärtung. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom 24. bis 30. Sept. ı8a7. 
1. Getaufte. 


1. Jullus Kart Helurich, Sohn des Herrn Ken 
giſtrators Beckh; a. Marin Babeita, Toch⸗ 
200 
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ter der Soldatentochter Anna Barbara Dettois; 
3. Johann, Sohn der Soldatentochter Mars 
garetha Burkhard. 


2. Setrant. 


Herr Frkdrich Mofer, B. uud Kaufmann, mit 
Zungfer Sabina Magdalena Wanner, 


5. Begrabene, 
1. Johann Georg, Sohn der Maria Barbara 
Zembſch, fl. aı T. alt am Gefraiſch; a. Jo⸗ 
bann Gottlob, Sohn bed B. und Seilermeis 
ſters Goͤhre, 8.3 9.7 M. a7 T. alt am 
Gefralſch; 3. Johann Georg, Sohn des B. 
und Wirths Herbſt, fl. M. ı6 T. alt am 
Stickfluß; 4. Jullus Karl Heinrich, Sohn 
des Herrn Regiſtrators Beckh, fi. ı8 Stund 
alt an Kraͤmpfen; 5. Johann Jacob Frie⸗ 
drich, Sohn des B. und Melbermeiſters Mo⸗ 
fr, ſt. i J.s M. aı T. alt am Zehrfieber. 


c) Katholiſche Stadtpfarrei. 


Begraben den 24. Sept. 

Maria Magdalena Dorothea, des weil. Buͤr⸗ 

gers und Glashändlerd Wünfch hinterlaffene 
Tochter, 60 J. 9 M. alt, ſtarb an der Ab⸗ 

zehrung. 


Todes⸗Anzeigen. 


Der unerforſchliche Rathſchluß des Herrn ent⸗ 
nahm ung heute früh um J 3 Uhr unſere innigſt 
geliebte Tochter und Gattin Maria Magdalena 


Friederika Chriſtlana Dorothea Charlotte Am⸗ 


monin, geb. Wiedmännin von Unterdeuf⸗ 
ftetten, im 31. Jahre ihres und fo erfreuenden 
Lebens und im ı0. Fahre ihrer gluͤcklichen Ehe. 
Eln nervdſes Gallenfieber war e&, welches in 16 
Tagen, 10 Wochen mac) ihrer Entbindung, bie 
Lebenskraft der Theuren Überwand. 

Mir dem tiefften Schmerzgefühle geben wir 
Ahnen, verehrtefte Vermandte, Gbdnner und 
Greunde, dieſe ZTrauerfunde, und empfehlen 
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und, von Ihter liebevollen Theilnahme an uns 
ferm . niederbeugenden Schickſale überzeugt und 
von der Kraft der Religiom geftärft, Ihrer forte 
dauernden Gewogenhelt und Liebe ! 

Amlishagen, K. W. Oberamts Gerabroun, 
ben a0. September 1827. - 

Der Bater: Ehriftoph Mihael'W ie d⸗ 
mann, refignirter Pfarerr zu Uns 
terbeufftetten. 

Der Gatte: Philipp Michael Panl 
Ammon, Pfarrer zu Amlithagen, 
mit feinen 5 unergogenen Kindern. 


In der Blüthe der Jahre (noch nicht volle 27) 
ftarb nach einer glädlichen Entbindung von eis 
nen gefunden Mädchen Heinriette Friederica Wils 
helmina Barbara Riedel, gebohrne Lügelberger 
am Kindbettfieber den a0. Sept. 1887, die Gat⸗ 
tin ded Rudolph Heinrich Aldrecht Riedel, Pfars 
rers zu Bühl bei Harburg, mit Hiustrlaffung 
von 4 Kleinen Kluderu. i 

Ueberzeugt von der flillen Theilnahme werther 
Derwandten und Freunde machen diefen ſchmerz⸗ 
lichen Berluft befannt , j 
die binterlaffenen Eltern, Gatte und - 

Bruder, 


Fremden» Anzeigen 
vom #3. bis 29. September 1827. 


Krone, Herr Kammerherr und Forfimeifter 
Baron von der Borch mit Fräulein von Raͤefeld 
von Gunzenhaufen, Hr. Graf Beuft, Kduigl. 
Preuß. Bergbauptmann mtr Gattin von. Bonn, 
Hr. Graf von Douglas mir Dienerſchaft v. Bafel, 
Kr. Lord Spencer v. London, Pr. Dr. Schur, 
Staabsarzt von Nürnberg, die Hrn. Kaufleute 
Klein v. Nürnberg, Mayer v. London u. Schoch 
v. Ulm, Hr. Minifter Frhr. von Sedendorff und 
Hr. Verwalter Schlund v. Gugenheim, Hr. Dr; 
Bruckner, Königl. Eentrals» Rath mit Familie.v. 
München, Hr. Landgerichts » Afeffor Naßel won 
Berned, Hr. DOberforftmeifter von Erbmannsdeorf 
mir Zamille v. Dresden, Hr, Dr, D’outrepont, 
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Profeſſor von Waͤrzburg, Hr. Stadtlommiffär 
Wohrnitz v. Erlangen, Hr. Kaufm. Pfaff von 
Chemnig, Hr. Gutsbefitter Hber v. Unterbefens 
bad, Frau Gräfin von- Bistum von Dresden, 
Hr. Regierungsrath Schoͤnleutner Kgl. Staatds 
Guͤter⸗Adminiſtrat. Direltor v. Muͤnchen, Herr 
Juſtiztommiſſaͤr Macco v. Ufenheim, Hr. Stus 
dent Steinheil v. Tübingen, die Hrn. Kaufleute 
Hochwind v. Augsburg und Kuͤhne v. Chemnitz. 

Stern. Hr. General » Neutenant Freiherr 
von Lamotte, Kommandant der Iren Armee Di; 
viſion und Hr. Divifions» Adjurant und Obers 
Lieutenant von Lindpeintner, dan Hr’ Major 
von Hoffmann, Genies Direftor, Hr. vom Harts 
mann, Hauptmann im Geueralquartiermeiſter⸗ 
Staab, Hr. von Schuhmacher, Adnigl. Militärs 
Mdminiftrationd » Commiſſaͤr, Hr. von Wiffinger, 
Kol. Staabss Auditor, Hr. Dr, Weidenkeller, 
Regiments s Pferdarzt und Hr. Hoffmann, Kol. 
Militär Adminiſtrations⸗Actuar, fämmtlich von 
Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Schleußner von 
Mit. Breit und Baum v. Dresden, Hr. General 
Poftmeifter und Bundestags Gefandter von 
Nagler mit Familie v. Berlin, Hr. v. Oberlamp, 
- Ngl. Bayer. Legatlonsrath Mid Geſchaͤftötraͤger 
v. Franffurth a, M. 

Löwe, Die Hru. Kaufleute Schmidt und 
Lindner v. Nürnberg, Hr. Zorftpraftitant Lunz 
v. Minchfleinah, Hr. Lieutenant Baron von 
Aretin v. Trieddorf, die Hrn. Grudenten Ebers 
hardt und Burdhard v. Erlangen, Hr. Pblig, 
Kgl. Saͤchſ. Hofrath und Profeffor von Leipzig, 
bie Hrn. Auditors Baron von Holzſchuher und 
Reulbach v. Nürnberg. Hr. Student Heer bon 
Glarus, Hr. Pfarrer: Puͤrkhauer v. Haundorf, 
Hr. Studieulehrer Glaßer v. Bayreuth, die Hru. 
Katifleute Hartel v. Schwaͤb. Gemünd, Henle 
eon Fürth und Auers v. Miı. Steft, Hr. Dr. 
und Profeffor Benzen v. Rothenburg, Hr. Kfm. 
Unna v. Mit, Breit, Hr. Mevierfdrfter Würth 
v. Roth, Hm Eandgerichts⸗Aſſeſſor Haas von 
Schwabach, Hr. Lehret Schwarz von Franken⸗ 
bofemi: Hr. Mififtent Krich von Harbach, Herr 
Controlleur Zeh v. Wuͤrzburg, Hr, Kaufmann 
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Erdinger von Nuͤrnberg, Hr. Geometer Hotter 
v. Monheim, 

Traube. Hr. Student Schenk v. Erlangen, 
Hr. Lehrer Hofmelſter v. Naruberg, Hr. Werks 
melſter Weber v. Leipzig, Hr, Hofmeiſter, stud. 
theol. v. Erlangen, J 

Zirkel, Hr. Actuar Engelhardt v. Schillings⸗ 
fuͤrſt, Hr. Schuldienfterfpectant Schwager von 
Dettingen, Hr. Regierungs » Gelretär Schemm 
wow Neuftadt, Hr. Zeifinger, Lehrer an der hd⸗ 
hetn Buͤrgerſchule zu Niärnderg, Hr. Fabrikant 
Schwenmer mir Sohn v. Nürnberg, Hr. Forſt⸗ 
Kandivat Fuchs v. Afchaffenburg, die Hrn. Leh⸗ 
ser Kohl und Kanpert v. Nürnberg, Dem. Berbs 
linger, Kaufmannstochter von Nüäruderg, Herr 
Kfm. Auverl von Wirzburg, Hr. Eantor Blum 
v. Lenkersheim. 

Weißes Roß. Hr. Oberamtsrichter Amthor 
mit Frau v. Goppingen, Hr. Akademiker Haͤuß⸗ 
ler d. Muͤnchen, Hr. Fabrikant Dill von Uffen⸗ 
beim, Hr. Landgerichts⸗ Scribent Welßmann mit 
Frau ©. Neuſtadt, Hr. Student Schmidt von 
Minden, Hr. Kfm. Fifcher v. Mit, Breit, Ir. 
MWeinhändler Arnold von Thuͤngershelm, Herr 
Schullehrer Lift v. Buchen, 

Strauß. Die Hrn. Kaufl. Gebrüder Walt 
ner und Schütte, dann Kepper v. Bielefeld, Hr. 
Gaſtwirth Kdrber und Fräulein Knoblauch von 
Nirnberg, Here Schullehrer Neumeifter von 
Schopfloch. 

Schwaue. Hr. Kfm. Haͤrpfer von Donau⸗ 
woͤrth, Hr. FZabrifant-Grän v, Nördlingen, Hr, 
Handelsm. Walz v. Gunzenhauſen. 

Wilde Mann. Hr. Gaftgeber Graſer von 
oth. 

Grane Wolf. - Hr. Weinhaͤndler Bing von 
Mir. Schelufeld, Hr. Forftgehälfe Drechfel von 
Schwarzenberg, Hr. Student Männer von Ers 
langen, Hr. Schullehrer Fraͤnkel v. Dies peck. 


Gerichtliche Verſteigermmgen. 
Re Int Wege der Erecution werbeii 
'- Montags den 29. Det. Nachm. a Uhr 
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im Heln'ſchen Wirthaͤhauſe zu Willanzheim nach» 
benannte, dem Heinrich Mauderer vom dort 
zugehdrige Grundſtuͤcke, als 

a Mg. an 124 Mg. Acker an ber Buͤrg, C. 

N. 3694 b, ——— taxirt auf 140 fl., 
ı Mg. an 63 Mg. 3 Rth. Acker am Holzs 
weg, ©. N. 3697 d, zehentbar, tarirt auf 
35 fl. und 
3 Mg. Urder im Boden an a5; Me. 2W6Rth. 
C. N. 3701 b, zehentbar, —* auf 55fl., 
bffentlih an den Meiftbierenden verkauft, und 
Kaufsliebbaber mit dem Bemerken hiezu einges 
laden, daß bei erreichter Taxe der unbedingte 
Zuſchlag fofort erfolgen wird. Die nähern Kaufs⸗ 
bedingniffe werden Im Licitationstermine befannt 
gemacht werben, 

Mt. Bibart den +. Sept. ı837. 

Königlihes Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

a. Da ie dem zweiten Licitationd» Termin 
som 6. d. M. zum dffentlichen Verkauf des dem 
Unterrban Johann Georg Schufter. von Tens 
nenlohe zugehdrigen Gutes Haus No. 26 zu 
Tennenlohe ſich abermals ein Kaufsliebhaber 
nicht eingefunden bat, fo wird diefes Gut nebſt 
eingehödrigen a Staͤdeln, Badofen, Schoͤpfbron⸗ 
nen, Hofralth, FJ Mp- Sewdsgarten, sı31 Mg. 
Geld, 33 Tagw. Wieſen, 3 Mg. Wald, Ger 
meinde » "und Waldrecht, mit der Tare von 


“ 4500 fl. auf den Antrag des erſten Realglaͤubl⸗ 


gers wiederholt dem dffentlichen Verlauf ausges 
ſezt und Irer Bierungetermin auf 
ten 25. Dt. d. J. Nachmitt. = Uhr 
im dem Ziterifhen Wirthöhaufe zu Teunenlohe 
anberanmt, wozu befitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebbaber hierdurch eingeladen werden. 
‚ Erlangen am 15. Sept. 1897. 
K. 3. Landgericht. 

= Puchta, Landrichter. 

3. Die zur. Eduldenmaffe des ‚Unterthans 
Conrad Mever sen. zu Neuhof gehdrigen 
— Smmobilien, beflchend in: 

») einem, Güslein Haus No. 16 zu Neuhof; 
nebſi eingehdrigem Stadel, Stallung, Schweins 
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fall, Backofen, Schopfbtounen, Hofraick, 
Pflanzgaͤrtchen, 3 Mg. Beldn a8 Tagweit 
MWiefen, Gemeinde: und Waldrecht, . 
‚lich rare für 1460 fles- um, u 
s) 53 Mg. 4+ Quadrat» Ren geld im Neue - 
böfer Flur, taxirt für g5o fl., 7: 
3) 3-Zagw. Wieſe in der Moos im Rrupbfer 
Blur, taxirt für 5. fl, und > ©. 
4) a4 Mg. Feld der Straſſenacker im Vorꝛdor⸗ 
fer —* taxirt für-400 fl., 
follen auf den Antrag ſaͤmmillcher Gläubiger df⸗ 


fentlich am den Meiftbierenden verfauft werden. 


Der Bietungstermin iſt aaf 

den 29. Det. d. J. Nachmitt. = uhr 
Im Bdhmiſchen Wirchöhaufe zu NReuhof anber 
raumt, wozu beſitz⸗ und: zahlungsfaͤhige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden, 

Erlangen den 14. Sept. 1627. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
4. Die Immobilien bes — Albrecht 
von Biburg, beſtehend 
ı) in dem gebundenen Bauerngat, aus "Haus > 
Stadel, Z Mg. Garten, 85 M. Ueder, 
a) ı M. Acker Gr, , 
5) 2 M. Acker beim Kreuz, 
4) 2 Mg. Uder am Reieweg, 
werben a 
Dienflag den 30. Oft. Vorm. 9 Uhr 
dahier wiederholt feilgeboten. 

Greding, den a4. Sept. 1837. 

Königl, Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

5. Die Immobilien, die zur Gautmaſſe ber 
Wittwe Auna Maria Schermer von Grafen 
berg gebbren, als. Kor FA — 

ı).der Bauernhof, beftehend im Hans; Star 

bei, Garten, 46% mM. Yeder, aM. Wiefe, 
"HM. Hi. . 

2) M. Acker bie Eben, . m 

» 8) » M. Acker die lange Sſtecigt⸗ 

4) * M. Acker am Holzweg, 

er Beh, Acker⸗ nd hanchainicoiten vm 
IR [2 ’ 
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in Grafenderg an den Meifibiegenden dffentlich 

verkauft. 

Greding den a4. Sept, 1827. 

König. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter, 

6. Die zur Konkursmaffe des Milers Joh, 
Georg Klelnhelnz zu Diebach gehdrigen 
‚Smmobilien, als: 

1) ein⸗ Muͤhlgut, beftehend in einem zwelſtoͤcklg⸗ 
ten Wohnhauſe No. y, mit Muͤhlwerk zu zwei 
Mahlgängen und einem Gerbgang, einer bes 
fonders gebanten Schneidmuͤhle, einer Scheuer, 
ganzem Gemeinderecht zu 16 Stuͤcken, einem 
Schaafhaltungsrecht für 3 Stuͤck Mutter 
ſchaafe, taxitt auf Jooof.z;' 

=) i Morg. Acker im Wolfsgraben, tarirt auf 
45 ; 

3) $ Morg. Brucdenader, tarirt auf 100 fl.; 

4) 3 » 30 QMRurh. Walzenader, taxirt auf 
25 fl.; 

6) 4 Morg. Mepberader, tarirt auf 75 fl.; 

6) 2. = ar Ruh, Doslesader, tarirt auf 
100 fl.; 

7) 4 Morg. Babader, tarirt auf 5ofl.; 

8) R s ber fleine Haltenader, tar. auf a5 fl.; 

9) 4 Steigacker, taxirt auf a5fl.; 

10) 3 « Gteigader, tarirt auf 75 fl. und 


13) Z Tagw. die Grundwiefe, gewürdige auf 


75 fl; 
‚nebft vn als Dreingaben beftimmten Mobilien 
"und Moventien, werden am 
Donnerflag, den »5. f. Mid. Vorm. von 
Ba uud Nahm. son a —5 Uhr 


in dem Kraußiſchen Wirthshauſe zu Diebach dfe- 


fentlich;verfauft umd nach Maasgabe des $. 64 
des Hypetheken- Grfeges zugeſchlagen werden. 
Befig: und zablungefähige Kaufsliebyaber, Aus⸗ 
wärtige mit feumundss und Vermdgenszeugniſ⸗ 
fen verfehen, werden eingeladen fi au diefem 
Tage dortfelbft einzufinden und ihre Angebote zn 
Prorotoll zu geben. Die Belaftung. der eins 
zelnen Realitäten wird im Termine bekannt ges 
macht werden und bie Gutsadminiſtratoren Lau⸗ 


durch peremtorifch " vorgeladen, 


Freitag den „6.08. Nacht, a ent ‚> 


2 5070 
femann und Ebert zu Diebach find angemiefen, 
denjenigen, welche dad Gut unterbeffen einjehen 
wollen, deffen Beftandtheile vorzuzelgen. 

Schillingsfuͤrſt, am 20. Sept. ı8a7. 
Zürftlid von Hohenloheſches Hertſchaftsgericht. 

Leg. abs Dir, 
Tiſchinger. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. EEhegerichtliche Vorladung des entwiche⸗ 
nen Saͤcklers Friedrich Friedel von Gaildorf.) 
Auf die Bitte der Ehriftine Friedel, geberne 
Baumann, Ehefrau des vor 10 Fahren entwiches 
nen Sädlers Friedrich; Friedel von Gaildorf, hat 
der ehegerichtliche Senat des Kdnigl. Wirtents 
bergifhen Gerichtehofs für den Zart: Kreis das 
bier gegen den erwaͤhnten Friederich Friedel den 


Edheſcheidungs-Prozeß megen böslicher Verlafs 


fang erfannt, und zur Verhandlung diefer Ehes 


ſcheidungs⸗ Klage 


Sreitag den 33, Nov, ı8a7 
beftimmt. Es wird daher nicht nur der gedachte 
Sriederich Friedel, fondern es werden auch feine 
Verwandte und Freunde, melde ihn etwa im 
Recht zu vertreten gefonnen feyn follten, hiers 
an gedachtem 
Zage, wobei ihnen 3o Tage für den erften, 30 
Tage für den zweiten, und 30 Tage für den drit⸗ 
sen Termin anberaumt werden, vor dem ehege⸗ 
ricptlihen Senat des Königl. Wirrembergifchen 


Gerichtehofs für dem Far: Kreis allbier, Mors 


gend 9 Uhr, zu erfceinen, der Verhandlung 
dieſer Eheſcheldungs-Klagſache anzumohnen, und 
fofort des ebegerichrlichen Etkenntuiſſes gewärtig 
zu feyn, welches an dem erwähnten Tage, auf 
des Gegentheild weiteres Anrufen, jedenfalls 
audgefprodyen werden wird, 

Ellmangeh den 10. Auguft 1837, 
Ehegerichtlicher Senat des Kgl. Würtemberglfchen 
Gerichtshofes für den Jart» Kreis, 

Für den Vorſtand 
Stokmayer. 
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2. Nachdem über bad Vermbgen des Baus 
erömannes Johann Stephan Lbffler von Mit. 


Herrusheim, der Univerfaltonkurs rechräßräfs 


. tig erkanunt worden ift, fo werden die Ediftätäge: 
») zur Anbringung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen nebſt dem Vorzugsrechte 
auf den 24. Oktober; 
a) zur Vorbringung der Einreden ‚hingegen 
auf den 26. November ; 
3) zur Replit und zur Duplikſchlußhandlung 
s auf deu 27, December, 
jedesmal früh 9 Uhr angefegt, und die Gläubiger 
unter dem Rechtönachtheile biezu vorgelaten, daß 
das Ausbleiben am erftien Ediktstage, den Aus⸗ 
ſchluß der Forderung von der Mafle, jenes aber 
an den andern Edifrätagen,. ben Verluſt der trefs 
feuden Handlungen zur Folge habe. Zur Nach» 
richt dient, daß das eiungeſchaͤtzte Uctiovermdgen 
6344 fl. 25 Er. betrage, wogegen bie Hypothe⸗ 
Fenfchulden ohne mehrjährige Zinfen und das 
weibliche Eingebradhte die Summe zu 5535 fl. 
zur Zeit auswerfen, Mer übrigens an den Ge» 


meinſchuldner etwas ſchuldet, oder von ihm im 


Handen hat, hat die Zahlung nicht an ihn, fons 
dern zum gerichtlichen Depofito vorbehaltlich feis 
ner Rechte hieran zu leiften, 
Seehaus, den 24. Aug. ı8a7. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrfhaftsrichter. 

3. Die von dem vormaligen Wirth Johann 
"Georg Fluhrer zu Tauberbodenfeld ums 
term »0. Auguſt 1820 bei dem Königlichen Lands 
gerichte Rothenburg über 600 fl. zu 5 Prozent 
verzinsliches Darlehens » Gapital dem num verlebs 
ten Heren Oberlieutenant von Bach zu Bayreuth 
autgeftellte, von diefem am 29. Oftober 1 8aa an 
den Traiteur Kübler zu Rothenburg und von bies 
fem am 26. Zuly 1833 weiter an den dabier 
verlebten Geheimenrath Andrzer zedirte Schulds 
und Pfaudverſchreibung ift unterdeffen verlohren 
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gegangen; - Da nım ber Schulbner die Ldſchung 
dieſes laͤngſt abbezahlten Capitals verlangt, und 
deshalb die Erben des Glaͤubigers resp. Ceſſio⸗ 
nard bie Amortiſation bezeichneter Urkunde bean 
tragt haben, fo wird der unbefannte Juhaber 
berfelben hiermit aufgefordert, folche binnen 6 
Monaten von gegemwärtiger Aufforderung an, 
dem unterfertigten Gerichte vorzumeifen, widris 
genfalld die Urkunde für kraftlos erflärt, und 
die Forderung gelbſcht werben wuͤrde. 
Schillingsfuͤrſt am b. Aug. ı8a7. 
Fuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
leg. abs, Dir... 


Tiſchinger, Altuar. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. In der Eoncurdfache des Bauern Johanu 
Georg. Scherzer in Oberros bach iſt das 
Prioritätd » Urtheil gefällt, und an das Gerlchts⸗ 
brett heute affigirt worden. Dieſes wird zur dfs 
feutlichen Kenntniß gebracht, 

Neuſtadt a, d. Aiſch deu a7. Sept. 1827. 
RK. B. Landgericht. 
Rabe, Criminal» Adjuntt, 





Kurs der Bayerifchen Staatd- Papiere. 





Augsburg, den 27. Sept. 1827. 


Staatös Papiere, Briefe. Geld. 
obli ationen mit Coup. a 4 
—— up a5 Is 3 
Land,» Anlehen a5 
Rott. Looſe EM a4 8] 205} |205F 
detto - - amt, 
detto unverziusl. äAfl. ı0, 99 
detto - - afl, 25.| 99 
100. 98 


detto - - a 


EEE an 
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Königlih Bayeriſches 






Intellio ZN genzblatt 





für den Kegats:Rreie, 


Neo. 41. Ansbach, Mittwoch den 10, Oktober 1897, 
ee 
r — 1826, Regierungsblatt No, 25, » Hr. 
Amtliche Artikel. p- 505 erhobene, Kreis Umlage —— 


u 2% fr. vom Eteuer: Gulden, 
eträgt nad) dem vorliegenden 











Bekanntmachungen der Königlichen Rechnungen der Fgl. Rentämter, 
—————— 8 ch welche primitio geprüft find und 
. — die Superrevifion paffirt 

(Die Rechenſchafts- Ablage über die Verwendung der en . . 0. * , ,.[58014| 55 
Kreidumlage für ten Straſſendau im Verwaltungs: b) vom vorigen Eratöjahre 1832 ift 
Sahrers25fas betreffend.) nah dem Kreitintelligenzbiatre 


1826, No 17 ein Aktiv: Reſt auf 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 1835 übergegangen von .  „Inzsioisok 


Der allerhoͤchſten Verordnung vom 25. Summa der Einnahmels1279|50} 


Juny 1819 zu Folge wird über die Verwen⸗ B. Ausgabe n. Verwendung. 
dung der im verfloffenen Eratsjahre 1835 für 1) Auf dem Rechnungsbeſtand der 


den Straffenbau erhobenen Kreis: Umlage Vorjahre: 
folgender rehnungsmäßiger Ausweis, wel, 3 een. — 
chem durch allerhoͤchſtes Refeript vom 17. vo⸗ ce) ee m —— Umlagen, 
i welche in die Rechnung. fir 182 
rigen Monats die Genehmigung ertheift wur⸗ Fe Fre » — 
de, zus Öffentlichen Kenntniß gebracht: 2) Yusgaben im Jahre asdf: 
N Te sdoften. 0 | 2801223 
i * ) ’ ach es . . . . 5 15} id 
AEIunsime e) Ausftände , welche in die mächfte | * 
2.) Beſondere Einnahmen aus dem fl. fr. Rechnung für1a3$ aldSolüber-] 5 | 
Rechnungsbeſtand voriger Fahre: geben . . . . «| 544 50} 
a) an Ausitänden bis 15°# . . 884|26% d) die wirkliche Verwendung im 
b) an Nachholungen bis 1854 . 64127# Laufe des Etatéjahrs 1838 be: . 
2.) Ordentliche rg im Laufe trägt nach beigeftigter Ueberſicht 48200] 4 
bes Jahres 1832: , 
a) die fir 1838 In Folge allerhöch Summa der Ausgabe [49652 |51 


fter Genehinigung vom 9. Juny 
201 
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Abgleichung. fl. tr. * zur Verwendung auf das Jahr 1855 übers 

Die Einnahme beträgt » +» 1512791562 ° Ansbach, am 4. October 1877. 
Die — J Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
ir Kammer des Innern. ; 
C, ein Activ-Reft von . | 1647j25$ von Mieg, Praͤſident. . 


| Nachweis 
uͤber die Verwendung der Kreisumlage fuͤr den Straſſenbau im —— 





1033. 
Bezeichnung der | 
Aufzählung 
cr see aller Fuhren und Handarbeiten, Koſten⸗ 


welche gänzlich 
nen chauffiirt . 

ober umgearbei⸗ 

tet worden find, | 


Shauffirung der il 


welche aus der fir 1833 erhobenen] Berrag 
Kreisumlage bezahle worden find, 


erg 
Achtel 
Ruthen. 








26860 laufende Fuß kLeiſtenſteine, 
5572 Haufen Kieſe und Deckſteine, 
620 Quader zu den Durchlaͤſſen, 
im Durchſchnitte $ Stund weir bei: 
zufabren. Dann viele andere Fuh— 
ren zur Ausbefferung der ge 
wege zu leiften . » 


Sand ſtrecke zwi: 
ſchen Erlenſtegen 
und Behringers⸗ 

dorf, auf der 
Straſſe J. Kl. von 
Nürnberg über 
Sulzbach nad 
Ge * 


16332 12 


6) ——— 


313500 Kubikfuß Aufdammungen 
herzuſtellen, oben angeführte Mafs 
fen von Grunds und Deckſteinen ꝛtc 
zu graben, 1545 Ruthen Dedlage 


zu fertigen, dann 2686 Ruthen 
Gräben und Banfets herzuftellen "er 


a) Fubrem 
5114176 Haufen Grundfteine, il 
— — —— — — — — — — 


| a) Fuhren. 
olı150 Haufen Grundfteine, 
„940 Haufen Dediteine, 

200 laufende Schuh Leiſtenſteine, 
* 8706 Kubikf. behauene * 
ne J Stund weit beizufahren . 

b) Handarbeiten, 

110 Ruthen 3° hoch aufzudammen, 

obige Steinmaſſen zu brechen, 


220 Ruthen Banfers und 
110 ⸗Deklage zu fern 


Ba ae 


f. 9. Waſſergaſſe 
bei Hartmanns⸗ 
hof auf obiger 


Strafe. 1849 54 


616/504] 24661504 
I Ir996s 





Chauffirung beri— | 
KETD 
al] a8: 


ıl— 185] Pe er 


Hersbruck. 






—— 


== E 






Bezeichnung der Aufzählung 


fj 
—— aller Fuhren nud Haudarbeiten, 
neu chauſſirt oder 
umgearbeiter - 


Koftens 
welche aus der filr 1838 erhobenen] Betrag. 


Kreisumlage bezahlt worden find. 


Erunden. 


worden find. 

















I 
fl. 
11—| 185] . 0... Mebertrag . —129965|44# 
. a) Fuhren. 
Erhebung der J—| 5| — [3560 ar Grundfteine, 
Sandſtrecken 5’ 3172 Haufen Dediteine, 
durch den 15860 laufende Fuß Teiftenfteine im Gunzen⸗ 
Mbuchswald auf Durchſchnitte 2 Stund weit und —— 
der von München dann das zur Nebenweg : Ausbef- 
über Ellingen ferung ———— ui * und 
nach Ansbach zuführen . . 8150| — 
ae te b) Hand —— Windsbach 
795 Rth. 2“ hoch aufzudarıen, obige 
Steinmaſſe zu graben, 795 Ru: 
then Dedlage zu Deeioeh, dann 
1586 Ruthen — ets * a 
ben herzuftellen. . -» 4064/41 J12104|41 
a; a) Fuhren. 
Chauffirung einer /4 1| 841670 Haufen Grundfteine, 
Sandftrede zwi: 665 Haufen Dediteine, 
ſchen Schwabad) 3340 laufende Schub Leiftenfteine 
und Kammeritein Stunden weit mit den ndrhigen 
auf der Straife uadern zum — —— S 
Nürnberg na 
—— b) Handarbeiten. 
Dbige Steinmaffen zu graben, 167 
‚Rurhen aufzudammen und die 
Dedlage B Jen: dann 334 
Rutben ben und Banfers 
berzuftellemn . 2 0 0000. | aa26laı | 4456 11 
— — — — — — 
a) Fuhren. 
— und — 9] 780 Haufen Grundſteine, 
Umwandlung der 516 Haufen Dediteine, 
Strafe im Dorfe 1580 laufende Fuß Leiſtenſteine, Nördti 
Kleinerdlingen dann zum Durchlaßbau die bend rdlingen 
auf der Straſſe thigten Quarter im Durchfchnitte 
II. Klaffe von 5 Stunden weit beizufahren . | 1090/14 
Nördlingen nach 
Neresheim. 








75 Per) . . . Latue l 1090| 14]46616/ 36} 
® 201 
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ichni Benennung 
Bezeichniß der 
Sram — Aufzählung der 
welche gänzlich |. aller Fuhren und Handarbeiten, | Koiten: Summe. Rentämiter, 
neu chauflirt oder = R welche aus der für 1835 erhobenen] Betrag. welche die 
umgearbeitet 1z 2 | 3 | Freisumlage bezahlt worden find, 
218] 5 geleifter 
worden find. 15 — & * 


EEE EN ETIKETT ST — 3 LM BET ———— 


2| 121 
oo Meberrag ii... — 5— 
b) Handarbeiten. 
I 


Oben bezeichnete Steimmaffen zu 
graben, 79 Rurben aufzudammen 
und die Dedlage zu fertigen, 
dann 158 Ruthen Gräben und 
Baukets berzuftellen, auch beim 
Durcdlaßbau die erforderlichen 
1 Handlanger : Arbeiten zu leiften 502J10 l 1592124 


m Tag — 0 


"Total-Summa 1 1] 2| 121Joder 2402 Mur 2492 Ruthen. . I — | 1] 


z| ızı 
| ashlien 
| bleiben | fohin minder — — — —| 108/52} 
Ansbach den 4. Dctober 1877, 
Königliche Regierung des Nezarfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 





—— 4 
Hiefür waren durch allerhöchftes 
Reſcript vom 9. Sup, 1626 ‚so 








uehmigt 








(Die Erhebung der Kreis⸗-Umlage zum Straſſenbau verblieben iſt, fo beftcht das eigeneliche 
für 1820/27 betr.) Beduͤrfniß noch in 49,870 fl, 50X kr., 
wofür ein Beifchlag von Drey Kreuzer zu 
3m Ramen Seirer Dajefiät bes Könige, jedem Gulden der Grund» und Hausftener 
Durch allerhöchftes Refeript des König, zu erheben iſt, was hiemit zur-öffentlichen 
Staats» Minifteriums des Innern und der Kenntniß gebracht, und zugleich bemerkt 
Finanzen vom 17,0, M. No, 962 ‚wurde wird, daß die fol, Reuts Heinter zur Per⸗ 
genehmigt: "  zeptioitdiefer Kreis Umlage bereits anges 
Die im Rezatkreife im Eratsjahre 1825 Fiefen wurden. 
nad) der allechöchften Verordnung vom 6, Ansbach, den 4. Dftober 1827. 


April 1818 durch Kreis s Umlage zu decken⸗ Koͤnigl. Bayer. Regierung des Reſatkreiſes, 
den Straßenbau; Koften nehmen 51518 fl,  Kammerdes Junern und der Finanzen, 
16 fr. in Anfpruch; da jedoch nach der von Mieg, Präfivent, 
Rechenſchaſt uber die Verwendung der im v. Bever, Director 
Erarsjahre 1825 erhobenen Kreiss Umlage _ 
ein disponibfer Reſt von 1687 fl, 253 fr, — 


13061 
¶ Die serfedigte Maͤdchenlehrers und zweite Cantors · 


ſtelle zu Herrieden betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
wird die durch Beförderung des Maͤdchenleh⸗ 
rers und zweiten Cantors Hollzu Herrieden 
erledigte Stelle mit dem fatirten Gehalte von 
dreihundert und vier Gulden 3 Kr. zur Be 
werbung bis 15. Nov. Diefes Jahres mit dem 
Beiſatze ausgefchrieben, daß nur Caudidas 
ten der erfien und zweiten Note im Behrfache 
und in der Muſik die Verleihung diefes- vers 
einten Dienftes an fie hoffen koͤnnen. 
- Ansbah, am 2. Dftober 1877. 
Königl. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Funern, 
von Mieg, Präfident, 

(Die magiſtratiſchen Erfapwahlen bei ber Stadt Elli 

gen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Die — nah den Beftimmungen des Ges 
meinde ; Edicts und dee LBahl: Ordnung, zu 
Ellingen ftatt gefundene magiftratifche Erfags 
wahl, wobeh wu 


zum Bürgermeifter 

Euſtach Seiz, Kaufmann, 
zu Magiftrarsrächen 
Zohann Saab, Kaminkehrer, 

Zaver Kugel, Schneidermeiſter, 
Aloys Meier, Apothefer, ' 
berufen worden find, hat unterm Heutigen 
Die dieffeitige Beflärigung erhalten, - 

Ansbach, am 28. September 1827. 
Königl, Bayer. Regierung des Rezarkreifes, 
. ‚ Kammer des Junern, 
J von Mieg, Praͤſident. 


8002 
(Die diesjahrige Erſatwahl bei dem Stadtmagiſtrat 
zu Iphofen betr)... | 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs. 

Die diesaͤhrige Etſatzwahl bei dem Stade 
magiſtrat zu Ihoſen, wobeeh 
zu Magiſtratarat hen 

Jakob Weigand, Oekonom, * 
Anton Endreß, Schuhmachermeiſter, 
Paul Kelber, Oekonom, 
Johann Hemerich, Sailermeiſter 
berufen worden ſind, hat unterm Heutigen 
die Beſtaͤtigung der anterfertigten Kreis⸗Re— 
gierung erhalten. ua re 
Ausbach, am 30, September 1827, . 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatfreifes, 
"Kammer des Junern, 
von Mieg, Praͤſident. 
Die diesjägri; ("bei i 
( — bei der Er ag 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Dei der diesjährigen Erſatzwahl zu Noͤrd⸗ 
lingen wurden Re 
Friedtich Eruft Fridinger, Apothefer, 
Daniel Friedrich Wüunſch Kaufmann, 
Aldami Ehriſtoph Wolf, Materialitt 
Andreas Chriſtoph Weinmann, Kaufmann 
zu Magiftrassrächen erwaͤhlt, welche auf den 
Grund der eingeſandteu Verhandlungen un: 
term Heutigen die dieſſeilige Beſtaͤtigung er⸗ 
halten haben, ar —— 
Ansbach, am 1. October 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
J Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


ewie Grenmap bei dem Magifrate in Beer 
Im Namen Seiner Majeſt ãt des Konigs. | 


Bey der diesjährigen Erfagwahf i 
erodorf find BEER 
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Friedrich Koch, Schreinermeifter, 
Georg Bezold, Ragelfchmibtmeifter und 
Karl Neubel, Stadtmuſikus 
iu Magiſtratsraͤrhen erwaͤhlt worden, welche 
unterm Heutigen die Beſtaͤtigung der unter⸗ 
ſertigten Kreis» Regierung erhalten haben, 
Ansbach, am 3. Drtober 1877. 


Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreifes, . 


Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 
(Die Gemeindewahlen zu Burgbernheim betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die diesjährige Erfagwahl bei dem Mas 
giftrate in Burgbernhein, woben 
als Magiftratsräthe 
Nikolaus Schwarz, Sattlermeifter , 
Michel Rüdert, Bauer, 
Leonhard Wittmann, Bauer 


erwaͤhlt worden find, Hat unterus Heutigen 


die dieffeitige Beſtaͤtigung erhalten, 
Ansbach, am 3. October 1827- 

Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 

von Mieg, Praͤſident. 

Cun fännmtliche Poligeidehörben des Nezaifreifes. Die 
Einfendung, der rüdftändigen Taren und Girafen 
betr.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Diejenigen Behörden, welche noch mit 
der Einbeförderung der Minifterials Regie: 
zungss Stiftungs » und Scdul: Anftellungss 

Zaren, dann der Strafen pro 1835 im Ruͤck⸗ 

ftand fich befinden, werden hiemit aufgefors 

dert, folche innerhalb laͤngſitens 14 Tagen an 
das Tararurs Amt der unterzeichneten Stelle 
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bei Vermeidung ſcharferen Einfchreitens voll⸗ 
ſtaͤndig abzuliefern. 
Ansbach, den 6. Oetobet 1827. 
König. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Inner, 
. von Mieg, Präfident, 


Berleihung des Eivil-Berdienft- Drdens. 


.  Bermöge allerhöchften Refcriptd vom 23, v. 
M. geruhten Seine Majeftät der König dem Res 
gierungs s und weltlichen Gonfiftorials Rath For 
hann Georg Wünfdz dahier, als ein Merkmal 
ber allerhödhiten Zufriedenheit und zur Auerkenn⸗ 
ung feiner Berdienfte das Ritterfrenz des Civik. 
Berbienft» Orbend der Bayer. Krone durch dem 
Generals Commiffär feierlich zuftellen zu laſſen. 


Polizeilihe Bekanntmachung. 


Da auch im biefiger Stadt unter dem Riuds 
dieh die Maul» uud Klauenfeuche ausgebrochen 
iſt, welche jedoch bisher einen gutartigen Gang 
behanptet, und bei angemeffener forgfamer Pflege 
und Wartung vom felbft, ohne Anwendung von 
Ar zneimitteln, im einigen Tagen in volle Gene 
fung emdigt, fo wird zur Belehrung über das 
biebei zum Zweck führende einfache Verfahren, 
nach erhalscher Anweifung, auf die von Königl. 
Regierung, Kammer des innert unterm 19. 
September 1817 durch das folbjährige Kreise 
Surelligenzblatt pag, 1348 erfolgte Bekaum⸗ 
madung folgenden Gnhalist 

Um diefer Krankheit, wenn nicht ganz vor» 
zubeugen, doch wenigfiens einen gelinden Ver⸗ 
lauf vorzubereiten, iſt es rathſam, folgendes zu 
beobachten: 

1) Man treibe das geſunde Vieh, ſo oft es 
thunlich, in ſtleßendes Waſſer und reinige außer» 
dem noch bie Füße und befonders die Spalten der 
Klauen mir friſchem Waller oder mit gefalgenem 
Effig; man laffe es weder an Salz zum Leden. 
noch an Saufen fehlen. =) Sorge für luftige, 
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reinliche Ställe, weiche, reinlidhe Streu und ges 
funde Nahrungsmittel. Langes Stehen Im Naſ⸗ 
fen, oder in Koth, befonderd in unreinen Staͤl⸗ 
lem, ift zu vermeiden. 9) Man treibe Fein 
Stück Vieh zu frühe aus, nicht nüchtern, bevor 
es eine Hand voll Heu, Gras oder ein Stuͤck 
Drod erhalten hat; man vermeide moͤglichſt ule⸗ 
drige, feuchte, ſchlammige, mir Infekte verums 
reinigte MWeidepläye, eben fo auch rauhen har⸗ 
ten Boden. 4) Die Vorſicht gebierer ed, Fein 
folches trantes Vieh an Drte hin zu verlaufen, 
bie frei von diefem Uebel find. Hinſichtlich der 
Behandlung der kranken Thiere nehme man Nachs 
ſtehrudes wahr: 1) Man trenne moglichſt ‚die 
Kranten von den Gefunden, und ſtelle fie in el⸗ 
men luftigen reinlihen Stall, Deun wenn glelch 
die Kraukheit nicht auſteckender Natur iſt, indem 
fie von allgemeinen aͤußern Schaͤdlichkeiten her⸗ 


vorgebracht wird, fo kann doc ver Geifer und 


ber üble Geruch anderweitige nadhiheilige Einwirs 
kungen äußern. 2) Dan waſche das Maul 
manchmal mir frifchen Waller, mit etwas Ejfig 
verfegt aus, 3) Man gebe bem Thiere fanftes 
weiches, ſowohl grünes als trodenes Zutter und 
zum Getränk frifches Waſſer. So erfchwert 
ihnen auch dad Freffen ift, fo ziehen fie doch das 
kurze weiche Heu dem Gränen vor. Im Galle 
fie beides verfagten, fo reiche man Brodkrum⸗ 
men in Waſſer geweidht, und, befonberd bei 
ſchwachen Thieren, Mehl» und Kleientränfe ober 
gelochte Schrott. 4) So bald man wahrnimmr, 
daß ein Thler lahm geht, fo bringe man es zur 
Ruhe, fee den leidenden Fuß in flleßendes Waſ⸗ 
fer und wafche ihn damit fo rein als ındglich zwis 
ſchen ven Klauen aus; man reinige und befeuchte 
auch nachher, befonders bei groͤßerer Entzüns 
dung und Echmerzen, bfterö die Fuͤße mic frbs 
ſchem Waſſer. 
theilig; eben fo Aderlaſſen und Lariren, 5) So 
bald das Vleh wieder Freßlaſt bekommt, kann 
es mit dem gewöhnlichen Fuiter verſorgt werden, 
und fängt es an zu geueſen, fo kann man es 
auf welchem reinen Grasboden meiden laſſen. 
6) Nach üÜberftandener Krankheit find die Vleh⸗ 


Warme Umfchläge find nach⸗ 
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ſtaͤle und die Krippen von dem Geifer und ans 
dern Unseinigleiten fleißig zu reinigen. — 
hledurch aufmerkſam gemacht. 
Ansbach den 4. Oktober 1827. 
Der Magiſtrat. 
Stirl. 


Serigtliche Verſteigerungen. 


2: Vom Abnigl. Landgerichte Mt, Bißart 
werben aufäntrag eines Realgläubigers im Wege 
der gerichtlichen Huͤlfsvollſtreckung nachbenannte, 
ben Michael Hrebiertifchen Eheleuten zu Xies 
fenfodheim dugehdrige Realitäten und Ims 
mobilien ‚ale‘ 

ı) ein Wohnhaus zu Tiefenftodheim, mit Hofe 
ralth, 3 Mg. 25 Rıh, Grasgarten beim Hans, 
dem Gemeinderecht/ 19 Rth. Feld über dem 
Dchfenwaafen und = Mıb. jaͤhrlich Holzreche 

aus bem Gemeindewald, B.N.4468, tarlır 
auf 400 fl.; 

‚n) ein Zaliftel unbe zimmertes Brunnaderler 
ben, mozu 33 Rth. Gratgarten, 6 Mg, 

» Rıh. Ader und 8 Rth. jährl. Laubhol; * 

dem Gemeludewald gehdren, B. N, — 

tarirt auf 400 fl.; 
3) fünf: Viertel II. Acker und Weluberg PR 
Grund gegen Obernbreit, B. N. aıödı, taxist 
auf bofl.; . ı 
4) ein Viertel Morgen Kartoffelfeld Germeindes 
Rüd, B. N. 2099, taziıt auf 10 fl., 
dem bffentlichen Verkaufe an den Meiſibletenden 
ausgeſezt, und ift.Rieitationstermin auf den 
+, , 38. Det. d. Is. Vorm. 10 Uhr 
auf bem Gemeindehaus zu Tiefenſtockheim anges 
fegt worden, wozu befig» und zahlungsfähige 
Kaufsluflige unter der Erdfinung hiermit enges 
laden werben, daß der Zufchlag nach $ an: bes 
Hypothekengeſetzes erfolgen wird, 

Mt. Blbart ‘den 10. Sept. 1847; 

Kdnigl. Landgericht. 

- Belluer, Landrichter. 

Im Wege der Execution werden 


3. 
Montags den 29. Det. Nachm. a Upr 
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ins Hein ſchen Wirrhöhaufe zu Willanysehmnadhe, 
benannte, . dem Heintich Mauderer von dort 
zugehbrige Grundſtuͤcke, als 


2 Mg: an Er Me«- Ader an ber Bürg,, — 


N. 3694 b, zebentfrel, taxirt auf 140 fl., 

ı Mg. an 63 Mg. 3 Rıh. Ucker am Holz 

weg, €. N. 36974, — taxirt auf 
55 fl. undd 
2 Mg. Aecker im Boden ai x m 16Kth. 
'@.N:3701 h, zehentbar, —* auf 55fl., 
dffentlich an den ‚Meiftbierenden- verkauft, und 
Kanfsliebhaber mit dem Bemerken hiezu einge, 
laden, baß bei erreichter Tare der unbedingte‘ 
Zuſchlag fofort erfolgen wird. Diewäpern prere 
bedingniffe werden im Bicirarionstermine — 
gemacht werben. 7 
Dit. Bibart den 1. Sept: 1027. 
Adnigliches Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

4. In der Konkarsfache Aber dad Vermb⸗ 
gen des zu Ammerndorf verſtorbenen WBolfs 
gang Burf werden die zur’ Alllomaſſe gehbrls 
gen Reälicdten, beftchenb in: 

a) einem Wohnhaufe N. 43 zu Ammerudorf, 
einer Schüpfe, Schmweinftall, Schorrgärtlein, 
b) J Mg. Acker im Reutweg, 
dem Öffentlichen Derfaufe anfgefeht. 
termin wird auf 
ben 7. Nov. d. J. Nachm. a Uhr 
Hiemit anberaumt, mozi befig, und zahlungs⸗ 
fähige Kaufeluftige hlemit in das Hofmännfde 
Wirthohaus zu Ammerndorf geladen werben. 
Das “Schaͤtzungeprotokoll kann bis zu dem ans 
flehenden Termine im biefigen Gerlchtelokale ein: 
gefehen werden. . 
Eadolzburg am a0. Sept. 1827. 
8. 3. Landgericht. 
- d. Pfordten, Randrichter. 


5. Der zur Barbara Huberlſchen Con⸗ 
enrämaffe von Labertömwend gehdrige Halbs 
bof No. 5, Str. Cat: No. 440, beflehend in 
Haus, Stadel, Hofralth, 3 Tagw. Garten, 
6 Tagw. Wiefen, 15 Mg. Aeckern und 4 Mg. 


Bietunge« 
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Holz⸗ ſoll nach $ ie des wer. Seſ. vom an 


Juni 1822 am J 
Doanerſtas den 18. Dh. 1. J. Nachmittags t 
a Uhr - 
zum — Im Reicherzerifchen Wirthehauſe 
in Dürrmangen dem. dffenslichen ‚Berkaufe aus⸗ 
geſezt werden, - wozu befizs. und — 
Kaujsliebhaber geladen. werden, ; 
- Diutelöbäpl am 43, Sept. 1837, 3! 
Kdnigl. Landgericht. 
- Sorfter, Randrihter. 


* Die zur Eoucurdmaffe: bed Seers Adam: 
warz von Rn ehdr 
Grundſtoͤcke, naͤml m —* 
a) das Wirthſchaftogut Ne. 30 in Untermidhels, 
bach, beſtehend in Haus, Gradel, Grass 
gärthen, »$ Mg. Feld und dem Gemeinde 
recht, welches J Mg. Uder, ein Kranın, und 
* Erdbitubeet lu ſich faßt, 
b) a Mg. Ucter auf ver Hocniefe, 
c) 4 Dig, Acker am Schleichweg, 
d) 4 Dig. Lehemader im Hahnenderg, 
e) 3. Mg. Acker in der Heergaffe, 
f) 3 Mg. Uder am MWirtelöpofer Weg, 
8) 4 Mg. Acker in der Sandbreite, 
h) 3 Zagw. Wieſe im Brühl, 
»i) Tagw. Miele auf der Sulzach, 
k) 3 Meg Acker im Brühl, 
1) ı Seldiehen, befichend aus FTagw. Bier 
fen und: a3 Mg: Aeckern, 
m) 4 Mg. Ader im Muͤhlgruͤndlein, 
m) 4 Mg. Acker im Eberbach, 


‚follen am 


Mondtag den 29. Oktober 1.38, 
fruͤh 9 — 12 Uhr 
im Schwarzifchen Wohnhauſe in Untermichelbach 
dffemlich verfauft werben, wozu beſitz » und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufeliebhaber geladen werben; 
Die. Kauföbebingungen werden im Termine bes 
Sant gemacht werden. 
Dintelsbüpl am 19; Sept. ıBa7. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


[2 
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7. Da ſich zu ben im Kreto Jutelligenzblatte 
1827 Mo. 23 Seite 1040, Mo. 24 ©. 1903, 
Mo. 25 ©. z001 benannten Ymmobilien bed 
Leonhard Metzger von Billerdbronn Fein 
annehnbarer Kauftlicbhaber worgefunden hat; 
fo werben biefelben nach Vorſchrift des $ 64 des 
Hyp. Gef. vont 1. Juni 1024 am 

Breitag der 19. Olt. I. J. Nachm. a Uhr 
Im Ilgiſchen Wirthohauſe im Villersbronn zum 
ateumale dem bffentlichen Verkaufe ausgeſezt, 
wozu Liebhaber geladen werden. 

Dinkelsbuͤhl am 14» Sept. 1827. 

Koͤnigl. Laudgericht. 
Forſter, Landrichter. 

8. Auf dem Antrag der Creditorſchaft ſollen 
bie zur Debittzaſſe des Freihertlich vou Kreßi⸗ 
ſchen Grundholden Peter Kaort von Neuhof 
gehdrigen Immobilien, befüchend in: 

a) einem Gut Hans No. a9 nebſt ringehbris 
gen Stadel, Pumpbrounen, Hofraith, # 
Mg. Pflanzgaͤrtlein, & Mg. Feld, x Tags 
wert Wieſen, Gemeinde⸗ und Waldrecht, 
gerichtlich tarirt fr 1 800 fl.; 

2) einem Gute Haus No. Io nebft eingehbris 
gen Stadel, Pumpbrunuen, 4 Mg. Hofs 
ralth, # Mg. Pflanggärtlein, 8 Mg. Feld, 
3 Tagw. Wieſen, Gemeindes und Walde 

“weht, gerichtlich taxirt für 1700 fl. und 
3) 34 Mg. Feld in MNeuhdfer Flur, tarirt für 
a5 fir 
bffentlich au den Meiſtbletenden verfauft werben. 
Der Biletungdtermin iſt auf 
ben 18, Det. d. J. Nachmitt. a Uhr 
in dem Böhmifchen Wirthshaus zu Neuhof ans 
beraumt worden, wozu befigs mund zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebpaber Hierdurdy eingeladen wers 
eh 


Erlangen am 30. Aug. ı8ar. 
Abnigl. Landgericht. 
VDuchta,/ Landrichter. 
ge. af Autrag eines Neatglaͤub igers fell ber 
dem Bauern Veit Meifel gu Uctenveuth 
sehdrige Halbhof, beſteheud 
2) ans einem Wohnhaus, mit Stadel, Vacke⸗ 
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ofen, Schdpfbrunnen, dann Gemtlnder und 
Waldrecht, 
b) u My. 57 Decimalen Praut am Orte Ut⸗ 
senrenuth, 
c) ı8 Mg. Ir Deeimalen Aecker und 
d) 95 Decimalen die Spartorfer Wegwiefe, 
gerichtlich gewihrbiger auf 2000 fl., anderweir 
fubhafties werden. Zu diefem Ende ſteht 
am 8. Mov. Nachmittags = Uhr 
zu Uttenrenth Termin an, wozu befigs md zah⸗ 
lungefähige Kaufliebhaber vorgeladen werben. 
Erlangen anı ı 2. Sept. ı8a7. 
RK. B. Landgericht. 
vPuchta, Landrichter. 


20. Da iu dent zwelten Pleitaifonss Termſn 


vom 6. d. M. zum bͤffentlichen Berkauf des dem 


Unterthan Johann Georg Schufter von Tem 
nenlohe zugehdrigen Gutes Hans No, a6 iw 
Tennenlohe fi abermals ein Kaufsllebhaber 
nihr eingefunden hat, fo wird diefe® Gar nebſt 
eiugehdrigen a Staͤdeln, Backofen, Schbpfbron⸗ 
nen, Hofralth, J Mg. Gemäsgarten, 213 Mg. 
geld, 33 TZagıw. Wieſen, 2 Mg. Mald, Ge⸗ 
meinde » und Waldrecht, mie der Taxe vom 
4500 fl. auf den Antrag des erſten Realgldubi⸗ 
ger& wiederholt dem Öffentlicher Verkauf aus ge⸗ 
fege und Iter Bierungstermier auf ; 

ben 25. Oct. d. 3. Nachmitt. = Uhr 
in dent Zigerifchen Wirthshauſe zu Tennenlohe 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufs liebhaber hierdurch eingeladen werben, 

Erlangen am 15. Sept. 1837. £ 
— K. B. Landgericht. 
Puchta, Laudrichter. 


ı2. Die zur Schuldenmafſe des Unterthaͤs 
Eomab Meyer ven. zu Reunh of gehdrigen 
Immobilien, beſtehend in: 
») elnem Guͤtlein Hans No. 16 zu Neuhof, 
© mhk eingehbrigem Stadei Stakung, Schweine 
Fall, Backofen, Schoͤpfbronnen, Hofraithh, 
amo EVw. Feld, Tagweri 
Bieten, Gemeindes und Waldrecht, gericht⸗ 
Uch taritt für 450 fi, 
202 
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a) 53 Mg. 4ı Quadrat »Rutheu Feld im Neu⸗ 


hoͤfer Flur, taxirt für 950 fl., 

3) 3 Tagw. Wieſe in der Roos im Neuhdfer 
Flur, tarirt für 58 fl., und 
4) 22 Mg: Feld der Srraffenader im Bordor⸗ 
fer Flur, taxirt für. 400 fl., 
follen auf ten Antrag ſaͤmmtlicher Gläubiger df⸗ 
fentlih an den Meiftbierenden verkauft werden. 
Der Bietungstermin ift auf 
den 29. Det. d. J. Nachmitt. a Uhr 
im Bbhmiſchen Wirthshauſe zu Neuhof anbes 
raumt, mwojn beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden, 
Erlangen den 14. Sept. 1827. 
KR. B. Landgericht. 
x Puchta, Landrlchter. 
1a. Nach dem Antrag ſaͤmmtlicher Gläubiger 
des Freiberrl. v. Kreßiſchen Grundholden Johaun 
Körber von Kraftshof, ſollen die zu deſ⸗ 
fen Debirmaffe gehdrigen Immobilien, beſtehend 
in: 

3) einem Guͤtlein Haus No. 48 zu Araftöhof 
nebft eingehdrigem Stabel, Schhpfbronnen, 
J Tagw. Feld, FJTagw. Wieſe, Gemelnde⸗ 
* ur gerichtlich tarirt für 550 fl. und 

4 Mg. Feld der Mosader im Neuhofer 
lu, tarirt für 150 fl., 
dffentlich au den Melfibierenden verkauft werben. 
Der Bietungẽtermin ift auf 
j den 8. Nov, d. J. Machmitt. = Uhr 
im Sattmannſchen Wirthehaufe zu Kraftshof ans 
beraumt worden, und werten beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfählge Kaufeliechaber biezu eingeladen. 
Erlangen am 15. Sept. 1827, 
Adnigl. Landgericht. 
’ Puchta, Landrichter. 
13. Anf den eigenen Antrag. des Sixtus Ks 
Tan zu Neivyardöwinden ſollen deſſen 
benannte Immobillen: 
un a Mgs-Zeld der Gaͤusacker, tazirt auf 
‚gi 60 fl.. 

" b) a 3. der, bie böfe Leithen, auf 50 fl, 

4 ). Mg. Acer im Leimenader, oder Ham⸗ 

merweg, auf 70 fl. und 
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4) 0& Mg. Acker im Hörleh, auf a0 f. 
tarirt, : 
Schulden halber gerichtlich verkauft werben ; 
zu Strichterinin 
am 3. Nov. Bern, 9 — 12 Uhr 
Im Wirthshauſe zu Neidhardswinden anſteht. 
Mt. Erlbach am 23. Aug. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 
a4. Auf den Antrag eines Glaͤubigers ſollen 
die Immobilien der Bauer Peter Bürenerifchen 
Relikten zulinterulfenbad, beſtehend aus 
dem Gut No. 7 dafelbit, wozu gebdren ein eins 
gädiges Wohnhaus, » Scheune, s Schweinſtaͤlle, 
a Badofen, „7, Tagw. Hofralih, ı Yumpbruns 
nen, „Mg. Schorgarten In = Stuͤcken, 14 Tg. 
Peunt, Z Tgw. Wiefe, 133 Mg. Ader und das 
Gemeinderecht, tarirt auf 1010 fl. — an ben 
Meiſtbietenden gerichtlich verkauft werden. Der 
Strichtermin wird 
am ı4. Nov, Borm. 9 — ıa Uhr 
Im Wirchöhaufe zu Unterulfenbach abgehalten, 
bis wohin die Einſicht des Tarstionäprotelohs” 
Kaufsliebhabern freiftett. 
Me. Erlbad), am 7. Sept. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 
15, Auf dem Untrag eines Realgläubigers 


‘wird das dem Unterthan Reonhard Ortner zu 


Unterwurmbad gebbdrige Shlvengurh, bes 
fiehend aus dem Haus No. 11 zu Unterwurm⸗ 
bad) mir daran gebanter Scheuer. und Stallung, 
dann eidem = Tagwerk großen Obſt⸗ und Grass 
garten und 4 Morgen Ader im Weinberg, zus 
fammen gerichrlich geichäzt auf 600 fl., amı»" 

35. October Vormittags g Ahr 
in dem Bienlelniſchen Wirthshauſe zu Unterwurm⸗ 
bach dffentlich am den Meiftbierenden verkauft, 
wozu zahblungds'und befigfäbige. Kaufsllebhaber 
biermit eingeladen werden. . Die Kaufsbedluguiſſe 
fo wie die auf dem Gute- hafıenden Laſten wer⸗ 
den im Berlaufstermin bekanut gemcht "toren. 

— am 13. Aug. 1647. 
— KB. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichtet. 
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266 Auf dem Antrag eines Mealgläubigers 
werben die deni Unterthan Johann Leonhard 
Grünmedel von Theilenhofen gehdrigen 
Immobilien, "beftehend aus Haus, Scheuer, £ 
Mg. Dausgarıen, 3 Tagw. Wieſe und 10 Mg. 
Aecker, tarirt auf 2600 fl., danı 4 Zagw, eis 
gene. handlohnbare Wiefe in der Bittersbach, 
taxirt auf Bo fl., J Tagw. eigene Wieſe in der 
Affing, tarirt auf 150 fl., » Tagw. eigne Wiefe 
auf der Streng, tarirt auf 150 fl., endlich # 
Mg. Ader im Mittel⸗Eſpau, tarirt auf a0 fl., 
In dem auf den 
i 24. October Vormittags g Uhr 
anberaumten Berkaufstermine im Wagneriſchen 
Wirthohauſe zu Theilenhofen bffentlih an den 
Meiftbierenden verkaufte, und hierzu beſitz⸗ und 
Jahlungsfähige. Kaufsliebhaber, welche die auf 
‚den Fmmobilien haftenden Laften und Abgaben 
im Termine werben erbffnet werden, hierzu eins 
geladen. 
Bunzenhaufen am 30. Auguft 1837. 
A. DB. Landgericht. 
Alingsohr, Landrichter. 


a7. Auf den Antrag der Gläubiger des Bau⸗ 
ern Michael Beyer zu Gundelsheim ſollen fol⸗ 
gende in der Flur von Theilenhofen liegende 

Grundſtuͤcke, namentlich 

a)Ms. freielgener Acker in der Haneggern, 
nad) dem Steuerkataſter Beſiz⸗ Munmer 621, 

“mit 116 fh Breuer: Eapital belaſtet, und auf 

—78 fl. gerichtlich gewuͤrdigt, 

.b) 3 Mg. freieigenen Ackec im der Heerdſtraſſe, 
nach dem Eteuerkatafter No. 693; mit 175. 
Steuer « Eapital böhafter, und auf 130 fl. 
gerichtlich gefchäze, j 

4 Mg. freieigener Acker allda, nach dem 
Steuerlatäfler No. 623 mit 175 fl. Steuer⸗ 
Capital belegt und auf 110 fl, ermäßigt, 

an den Meifibietenben öffentlich verkaufe werden. 

Hierzu iſt Termin auf 

dan a3. October d. Is. 

amgefezt worden. Es haben ſich daher beſiz⸗ und 

zahlunge faͤhlge Liebhaber gedachten Tages auf 
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der biefigen Gerichtaftube einzufinden, und ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben, 
Gunzenhaufen den 15. Sept. 1827. 
Kduigl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 
1a0. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Mau⸗ 
rermelſters Michael Rehn zu Altenmuhr ge⸗ 
hoͤrige Dienſtgut mic der Haus: Nummer Bo u, 
8ı verfehen, befichend aus einem Haus, einem 
Pag vom einer miedergerifenen Scheuer und 
Stallung, ı$ Biertel 12 DR. Hofraich und 
Basen, » Zagw. 1 Viertel 43 OR. Wieſe, 
bie Stelgwleſe, 1 Tagw. 33 Viertel 42 OR. 
Wieſe unter dem Raulacyfurıh: und dem Gr» 
meindrecht, für 1000 fl. gewirbigt, wird Bea 
hufs der Uuseinanderfegung des fraglichen Nach- 
laffes mit deu geringfügigen Mobilien den 
3ı. October Vormittags 9 Uhr 
in dem Lackeriſchen Wircböhaufe zu Altenmuhr 
an ten Meiſtbletenden doͤfſentlich verkauft. Den 
ſiz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufsllebhaber werden 
hlezu tiugeladen. 
Gunzenhauſen, am ai Sept. ı8a7, 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Lanprichter, j 
r9. Zum Verkauf der Perer Maler'ſchen 
Gantrealitaͤten in Recke uſtetren, beſtehend 
a) in dem Guͤtel mir Wohnhaus, Stadel, Hofa 
* Backoſen. 2 Tgw, Garten und 3 Dig, 
tr. 
b) in 4 Mg. walzenden Hedern, 
e) In zwei uud einem halben Tag, en, ! 
iſt Termin auf 7 Wie, 
“ Montag den ag. Okt. Vormittags 9 Uhr 
im hieſiger Gerichtskanzlei angeſetzt, an welchem 
ſich beige. und zahlungsfählge Kaufsliehhaper 
einfinden und ihre Anbote zu Protokoll geben 
tbnuen. 
Hiipoliftelm, ven 13. Sept, dam 
A. B. Landgericht. 
— Lang, Landrichter. ar 
20: DaB zur. Georg Doferfhem Ber 
ſchafismaſſe von Georgen sgemänd —— 
— No, 49 und zwei Morgen eigenen Acker 
"202 
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im Berg wurde nach ber Aueſchrelbung vom 16. 
Zull 1835 (Rorrefpondenten v. m. f. Deutſch⸗ 
land No. 133, 136 u. 139, Kreisintelligeny» 
Blatt Me. 48) zum Werlauf ausgeſtellt. Da 
der Käufer die ihm geftattere Zahlungs » Nachs 
ſicht fruchtlos hat verſtreichen laiſen; ſo wird 
dieſes Suͤtchen Id der eigene Acker zum bffeute 
Uchen Verkauf wiederholt ausgeſtellt, und Ter⸗ 
anin auf 
Mondtag ben 22. Oct. 1827 Vorm. g Uhr 
in Georgens gemuͤud in dem Graßeriſchen Wirths⸗ 
hauſe beflimumt, wozu beſitz » und zahlungs faͤtige 
bllebbaber elngeladen werden. 
Pleinfeld, am 20 May ıBay. 
Adnigi. Landgericht, 
I. I. D. 
Chumann, Aſſeſſor. 
a1. Die zur Konlursmaffe der Gerlchtsſchrei⸗ 
ber Meislerifchen, Relitten zu Abeuberg 
gehbrigen Realitäten, befichend Im 
1) dem Wehnhans No. 44 zu übenberg, taxlet 
zu 700 fl, 
a) dem Acker beim Armenh aus, tarirt zu 4 ofl., 
3) der Wieſe daſelbſt, tazirt zu Bo fl.. 
4) dem KHopfengarten und Wieſt beim Armen⸗ 
haus, tariet zu 200 fh, 
werden dem dffemtlichen Wertauf ausgeſezt, und 
iſt hlezu Termiu auf 
Freitag den 26. Detober «807 Vormittags 
9 Uhr 
dahler anberaumt, wozu beſitz ⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufellebhaber eingeladen werden, 
Pleinfeld am a5. Sept. 1027. . 
A. B. Landgericht. 
Wanderet, Landrichter. 


2». Der zur Concursmaſſe des verſtorbenen 


Bauern Zah. Häbmer zu Mitce hem b ach 
gehbrige Hof, beſtehend aus einem Wohnhauſe 
Mo. 5, Nebenhaus, Scheuer, Badofen, Hofraith, 
Schoͤpfbtonnen, 4 Tagw. eingezdunte Peunth, 
73 Tagw. Wieſen, 284 Mg. Weder, 7 mg. 
Hr, das Waldrecht aus Schwander Forſtei, 
Dlehtriftrecht und Authell an Ten Ach amners 
cheilten Gemeludegruͤnden, um 2950 fl. taxitt, 


— 
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ſoll zum dritten / und lezteumale zum bffeutlichen 
Berkauf ausgeſtellt werden, es haben ſich daher 
die Kaufs luſtigen BTL 
Donnerflag den 36. Det. Nachm. = ihr 
in ber Huͤbnerſchen Behauſung zu Mittelhembach 
einjufinden. Belgefilgt wirb, daß der Hinſchlag 
an den Meiftbierenden van ohue Ruͤckſicht, ob 
ber Schaͤtzungswecth erreicht werde ober nicht, 
jedod) für leztern Fall den Hypothekenglaͤubigern 
das Eluldſungsrecht binnen 8 Zagen vorbehalts 
in erfolge und kein Nachgebot angenomunen 
werde. 

Schwabach ben a7. Gept. 947. 

A. B. Landgericht. 
v. Trdliſch, Laudrtichter. 

23. Anf Antrag der Glaͤubiger werben die vom 
Johannes Schimmer aus der Philipp Dehring⸗ 
ſchen Concursmaſſe von Hemmersheim ertauften 
Zmmobilien, nemlich: ı Wohnhaus: Mo. 62, 
nebft Scheune, Schweinftall, Gaͤrtchen und in 
a Mg. Wieſen befiebenden Gemeinderecht, IMg. 
4 Rth. Acer im Guͤßggraben, a5 Mg. Acker im 
obern Pfad, J Mg. Krautgarten im neuen Gra⸗ 
ben, 14 Mg. Acer bei der Brounenmwiefe, J Mg. 
30% Mtb. Ader im kleinen Fluͤrlein, J Mg. 
3 Mh. Acker am Huber Feld, 4 Mg. a3 Reh, 
Acker zwiſchen den zwei Wegen, $ Mg. 18 Gert 
Wiefen bei der Garteuwieſen, ı Mg. ıo Gert 
der In den Froͤſchaͤckern, 4 Mg. 24 Gert Ader 
ins Muͤhlbach, 4 Mg. Acker im Schmwarzexbihl, 
3 Mg. 8 Gert Mer im Aiefhaber, auderweits 
dffenslichen Verkaufe an die Meiftbietenden aus⸗ 
nefezf, und zahlungs⸗ und befizfähige Kanflus 
ſtige zu der auf 

- Donnerftag den af. Oct. Borm. 9 Uhr 


im Heerleinifhen Wirrbshaufe gu Hemmers helm 


anfichenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen. 
Ufenhelm, ao. Sept. 1837. 
Könial. Laudgericht. 
Boveri, Landrichter. 
24 Auf Audringen des Schultbeiß Georg 
Schlegel zu Buchbach gegen den Bauertmang 
Ebrifiopg Dietfh zu Roſenbiakach wib 
deſſen gefchloffenes Guth, beſteheud 


Fr 


q. 
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) in einem Wohnhaus ſammt wong: und 


Stallung, 
2) In Feld⸗ und ileſen⸗ Gaͤtern, und 
3) im einem Gemeiuderecht, geſchaͤt um 
800 fl., 
am a2. Nob, d. 3. Vormitt ags 
dffentlich verſtrichen, und dem Meiſtbietenden, 
vorbehaͤlillch der Genehmigung bed obigen Glaͤu⸗ 
bigers, zugeſchlagen; weshalb ſich Kaufliebha⸗ 
ber im Orte Rofenbirtash einzufjaden haben. 
Durghaßlach den ab. Sept. 18er. 
Gräfich Caſtellſches Herrſchaftagerlcht. 
Evyßelein, Harrſch aftsrichter. 
— #5, Die zu dem Schuldenmweirm ber Joheun 
Georg Städtlerſchen Eheleute zu Hundss 
dorf gehdrigen Immobllien, Keſtehend aus eis 
nm Wohnhaus No, 10, 5 Zagw. Barten, # 
Mg. Adler, Gemeindrheil und Gemeindrecht, 
tarirk auf 550 I., werden anf Antrag eines 
Hypothekarglaͤublgers im Wege her Hilfs vol⸗ 
fire@uug bffentlich verſteigert. Es wird nur 
MBietungetermin auf.den , - 

36. Deteber biefte Zehr⸗ 
Nachminag⸗ a Uhr iu Hundedorf anberaumt, 
woezu beſiz⸗ und zahluugsfaͤhige Kaufallebhaber 
it dem Bemerken in Keuntniß geſezt werden, 
daß die nähere Veſchrelbung Das Guts, fo wie 
bie darauf haftenden Laſten and Abgaben in hie⸗ 
# Beziftratur. aus mem Alten cujehen werben 


Ellingen den 20. Sept. Bay 
Fueſtlich von Wredaſches Hersihaftögericht. 
Weiß, Heerſch aftaͤrichter. 
a6. Die zur Eonsundmalle des Bauern Seoxz 
Wiedemann jun, gu Aleinſocheim aehbrigen 
Tenmpohllem, — 
a) 4 z Manerhaf. ‚ halben Stadel, Hofe 


raithe, # Tagw. — 4 Atautbeet, ⸗ 


melndorecht, 33:Mg. Accker, 53 Tagw. Wie⸗ 
fen und 30 My. Hol, dann 
b) einem freieigenen halten Morgen Acker, 
werden. 
. Der ne-fagiden a5. Ost. d. A.Moran. ‚übe 


im oben Wishejaufe zu Abknferheim am den 


mit dem Bemerken bekan 


= 


Meiftbietenben verkauft werden, wozu man bes 

ſiz ⸗ und zahlungsfählge Kaufsliehhaber,, Yuss 

wärtige mis Wermbdgenszeugnifen verfehen, eius 
ladet. Zugleich werden im dieſem Termine meh⸗ 

zett Hausger aͤthſchaſten als Zifche, —* u. 

fe w., fo wie einiges Dich an tem Meiftplerens 

dem, * diafe Gegeuſtaͤnde gegen baate Des 

zahlung verkauft werben, a 
Detiiugen om 38. Sept. ıBa7. 

Fuͤrſtliches Stadt» und ——9— 
Days, Spadtrigter. 

27. Auf nachſtehende, zur Witsme Eoq Mars 

a Polhericen Aagiaßmaſſe gehbrige 
calitaͤten, alg: 

A. Do. ↄ206, Ein halbes Hofgut mir Hans, 
Scheuer, Schupfe, Keller, Schweinflälle und 
Hofraith, 5 Morg. Bam und rgtaszten 
nebft eingeghgigen 33; Mg. Arder u. 75 3. 
Wieſen, gerlchtlich sasırt auf 2600 f.—; 

u. 3. Rs, 38. 3 Morg. ab eg, 59 hub 
Geweindethell im Gacob# + Speltin, tarit auf 
she. 


U. B. No. 38. 33 Roih. 3 Schuh Gewmeinde⸗ 


cdeil au Bitsränkiee, axut auf 4 fi. — 
den 5öten Antheil an dem Domproftelm, 
tarirt auf 150 fl. — 


wurtheun in Dem uncerm FR July h. 38. ſtattge⸗ 


habtep Güterfriche Fein Mugebor gelegt, weohalb 
anberweiter Berfaufetermin auf 

Bienfag, den 30. Oktober Morg. 9 Upr, 
im Rarhhaufe zu Mir. Nordheim anderaumt und 
dieles Hefig » u. zehlangsfählgen Raufalichhabern 
ne gemqcht wird, daß 
der Zufchlag nad) Inhalt bes Hnpothefengefeges 
vom 1. Yany 1833 66. 64 y. 69 Krfolge. 

Schloß Seebhaus, ap a3. Erpt. 1897 
Zuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Hemſch αα 

Hohenlandoberg 


Schwlagenſteln, Herrſcha 
28. Die zur Margareatha Regelstai fm 
Debitmaſſe 4 Zienbosf gchdetaen Zumo h 
be und. zwar; 
dab Mhrleht Do. 37.In Ziggderf, mit Zuges 
— a af ha 
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3) i Mg. Ader am Nürnberger Weg, In Zliru⸗ 
dorfer Flur, geſchaͤtzt auf 125 fl.; 
3) 2 Mg. dergleichen in der Schmwalbengaffe, 
eihägt auf ı50fl.5 
— dergl. am Farnbacher Weg, tarirt 
auf 75.5 
6) en dergl. am Steinweg, geſchaͤtzt auf 
ıonfl.5 - 
werden ja Öffentlichen Verkaufe ausgeboten, 
und wird der Bierungdtermin auf 
Montag, deu 23. Dctober l. 38, 
in dem Zimmermännifchen Wirthshauſe zu Zirn⸗ 
Dorf Nachmittags a — 4 Uhr anberaumt. Be ſitz⸗ 
und zahlungsfäbige Kaufsliebhaber werden unter 
ver Bemertutig eingeladen, daf der Zuſchlag er⸗ 
folgt, wenn ein Gebot gelegt wird, welches die 
Tare erreicht oder überfteigt. 
Nürnberg, den 14 Sept. 1827. 
5 K. B. Landgericht. 
— v. Kohlhagen, Landrichter. 
"29. Nach Beſchluß vom ag. d. Mid. wer⸗ 
den nachfiehende aus dem zertrümmerren Frled⸗ 
rich Horcher iſchen Gantgarscompler zu Gei⸗ 
felwind herausgezogeue walzeude Grundſtuͤcke, 
— No. 3ııd. 1 Mg. 135 Rth. Acker 
—ober dem Sieghans von der Haͤlfte der untern 
Ling, das erſte Stuͤck unten an der Straße, 
aͤtzt auf ioofl;; ’ 
— A 16, : Mg. 135 Rth. desgl. 
Nauda, das ate Stuͤck, taxitt auf göfl.; ' 
Umſchbuch No. 311 a Mg. 135 Ruth. Acker 
deẽsglelchen allda, das Ite Siͤck, taxitt auf 


0 il. 
un No: 3rıg. rn Mg. 135 Rth. desgl. 
allda, “dad Ate Stuͤck als der oberfie Theil, 
taxirt auf 95 fl; oo. 
dem dffentlihen Verlaufe im Stelgerungswege 
ausgeſetzt und iſt hiezu Termin im Orte Geiſel⸗ 
"wind auf 
e Donnerftag , den 25. October I, 38. 
Morgens g Uhr 
" anberanmt, wobei man die Strichliebhaber unter 
dem Bewerken einlader, daß der Zuſchlag nad 


— — - 
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Maasgabe des Hypothekeugeſezes $ 64 und 
69 erfolgen wird, es 
Scheinfeld, am a1. Sept. ı827. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenbeig. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


2, Das Konigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl hat 
über dad Vermögen des Georg Adam Schwarz 
von Untermichelbach den Univerjalconeurs 
erkanut, und die gefezlichen Ediktetage 

auf Dienfläg dew 30. Olt. l. J. früh 9 Uhr 
zar Unnteldung und Nadjweifung der Forderuns 
gen, 8 zu Die 
auf Freitag den 30. Nov. I. J. früß'g Uhr > 
zu Borbringung ber Einreden gegen die ängeniehs 
beten Forderungen, ' : 

auf Moudtag den 31, De. 1,3; fruͤh h Uhr 
zur Abgabe ders Replik 0 Igralı Iz8 
auf Dienſtag den 15. Jan. 106 fruh Uhr 
zur Abgabe der Duplik angeſezt. Es werbei 
biezu fämnnliche bekanute und anbekannte Glaͤu⸗ 
blger des ·Gemeinſchuldners unter dem Rechta⸗ 
nachtheile geladen, daß das Nichtanmelden der 
-Gorderungen den Ausſchluß von der Gautmaſſe, 
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"das Nichterſcheluen au den übrigen Editktstagen 


aber den Ausſchluß ver an diefen Terminen vor⸗ 


«zunehmenden Handlungen mac) ſich zieht: "ai, 


oleich werden alle jene, welche Gegenftände deg 
Gemeluſchuldners 'befigen? aufgefordert/ ſolche 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, und bei Vermel⸗ 
bung nochmaligen: Erſatzes bei Gericht zu übers 
geben. Na) $ 3a der Prisritätsr Ordnung bom 
2. Juni «80a wird fdhiplih den -Gläubigerh 
erdfiner, daß die Altivmaſſe ſich bellaͤufig auf 
2745 fl., die bekaunten Schulden aber auf 
3453 fl. belaufen... 
- Dintelöbilhl am 19. Sept. 1Bayr? | 
Kbnigl. Landgericht, ' ä 

Sorfter, Landrichter. 

2, Nachdem auf den Antrag mehrerer Hypo⸗ 
thelargläubiger über den Nachlaß der fu gridens 


'felden verfiorbenen Anna Margaretha Fiſcher 


3101 eigen 3102 
durch Beſchluß vom hemtigen Rage ber Unlver⸗ 2) zur Vorhtingung ber Einzeben gegem bie 


fallonfurs.- verfügt worden iſt z ſo werden dile  Angemelderen Forderungen 
Ediktstage in nachſte hender Art aue geſchtleben; auf den »8. Dezember 1827, 
F a zur Anmeldung und :gehdrigen — 5) jur Schlußverhandlung und zwar ‘ 
fung der Forderungen dens- — 1.10) für die Replik anf den 16. Jau. 1828; 
tn: Der’ad Dtoberz, in b) für die Duplik auf den 15, Febr. 1828, 
ri Di zur Worbringung: Der: Einreben. Igegen ar jebeömal Morgend.;g Uber feſtgeſetzt, und hiezu 
sy cangemelderen Forderungen ſaͤmmtliche Gläubiger der Nachlaßmaffe der in 
der:.a3. Nwentberzin:. „ini. Dftheim verfiorbenen Wittwe Eva Margaretha 
3) zur Schlußverbandlung ' Schwauzer hiemir dffentlich unter dem gefezlichen 
a) zur Replik der a4, Decemher, Recht snachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
b) zur Dupfif der ad: Fanıtar, , feinen am erften Ediktetage die Ausfchliefung 


jedeamal Bormittageg Uhr anberaumt, wobei der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
die Giäubiger vor Aſſeſſor Regelsberger im Ges wmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edilis⸗ 
ſchaͤfts zimmer Ziffer » am fo gewiſſer zu erfcheis tagen aber die Aueſchließung mit den an denſel⸗ 
nen haben, als das Ausbleiben am erften Edifrdös ben vorzunehmeuden Handlungen: zur Folge bat. 
tage, die. Ausſchließung der Forderung von der Zugleich weıden diejenigen, welche irgend etwas 
gegenwärtigen Maffe, die Berabfäumung der vom dem Vermdgen des Naclaffes in Händen 
Abrigen Ediktstage aber, dem Ausfchluß mit den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur aufgefordert, folches unser Vorbehalt ihrer Rechte 
Folge hat. Den Glaͤubigern wird übrigens vor» bei Gericht zu übergeben. , Das -Uctivvermdgen 
Iäufig bemerkt, daß die Acriomaffe nur 1868 fl. beſteht übrigens in 565 fl. 5a fr., der bis jezt 
34 8r., die Paffiomaffe aber 4659 fl. Beträge. bekannte Pafjioftand hingegen in 896 fl. 16 Ir. 
Dabel ergebt an alle: diejenigen, welche von dem Heidenheim am 24: Auguft 1827, 
Fiſcheriſchen Nachlaffe etwas in Händen haben K. DB. Landgericht. 

der Befehl, folches unter Worbehale ihrer Rechte Selz, Landrichter. 

dem Konkursgericht und an Niemand fonft bei 4. Gegen den. Guͤtler Peter Maier zu 
Dermeldung des Erfages zur Maffe zu uͤbergeben. Redenfterten ift das Gantverfahren fülfe 
Gläubiger, welche auffer -dem Gerichtöbezirte fen; im deſſen Folge Kermin 

wohnen, baben einen Znfinuationd » Mandatar 2) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


dahier aufzuſtellen/ auſſerdem bie- Verfügungen + . gehdrigen Nachweiſes auf: ER 
a infiauirt werben erachtet: werben. ’ Montag den 29. Okt. ı837, 
2. ® O. €. VI Rn 2) zur Vorbringung der Einzeden. gegen die 
"Bungeabaufen, am.3. Sept: 1827. am erften Eoifretage — BR 
A. B. Landgericht.. ° » ungen auf 2 
Alingsohr, Landrichter. Freitag den 30. Nov, aha | 
‚3. Nachdem die Erben und Gläubiger des 3). zum Schlußverfahren un war vn Is 
Nachlaſſes der verftorbenen Wittwe Era Dargas | und Duplil-auf - 
the Schwanger von Dftyeim. bie Erbffr . ‚ Montag ven 3. Du. —— 


nnng des Unlverſal⸗ Concurſes beantragt haben; edesmol Vormittags g Uhr. in hieſiger Gerichts⸗ 
fo werden die geſezlichen Ediltetage, wemlicdh kauzley auberaumt, an welchen ſich die Glaͤubi⸗ 
) dur Aumeldunge der Forderungen und deren ger um fomebs eſnzufinden haben, als das diicht⸗ 
gehörigen Rachweiſuug erſcheinen am erſten Edittetage den Ausſchluß 
auf,den 15, November 1827, ber Forderung aus Der gegenwärtigen Konkurde 


> 
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karl, das Ausbelben am den ahrtgen Wbifktas 
gen den Ausſchluß mit wer ar denſelben zu pfle⸗ 
genden Handlinıgeh zur Folge hat. Hiernäͤchſt 
wird bemerfr,, daß bie Vermogenttare 455 jl., 
der Schaldenſtand aber Aaya fl. 29 kr. beträgt, 
worunter 654 fl. vorzaiglich privikegire find. 

Hilpolt ſteſn, dt 13. Sept. 627. 

Ri B. Landzericht. 
Lang, Landrichter. 

5. In dir Schuldenſache dir verwittibten 
Urſula Lammermannu von Wolkerdodrf 
it dad Derindgen auf 2136 fl. 30 fr, Ber 
Schulbenſtand auf 4365 fl. 4% Ir, angegeben, 
mb hat ſich ſonach eine Ueberſchuldung von 
2286 fi. 34% Ir. ergeben, Das Kdnigliche Land⸗ 
gericht dat nun anf Antrag der Schuldnerin und 
der Gläubiger dem Unlderſal⸗Concurs beſchloſ⸗ 
fen. Es wirden deinnad) die gefezliäpeh Editto⸗ 
täge, aemlich 

) zar Aumeldung der Forderungen und deren 

gehbrigen Nachweifuug auf 

den 15. Sch, f} 

a) zur Vorbtingung der Einredeu auf 
- den 15. Rov., 
3) zur Schlußvethandlung, Hub zwar: 
für die Replil auf dem 14. Dec., 
-  fihedle Dirplik auf den 15. Jau. 1806, 

jedeaiat: Worinittage 9 Uhr feſtgeſezt und Hits 
gu ſaͤumntliche unbekannte Glaͤnbiger der Gemelu⸗ 
ſchuldtrerin hlemlt difentfich unter dem Nechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß dad Nichterſchelnen im 
erſten Ediltstage Die Nusfchließung ber Forderungen 
Yon ver gegenwärtigen Concurdmaſſe, Das Richt⸗ 
erſcheinen an den Abrigen Edittsraͤgen aber die 
Aus ſchließung mit dew am denfelden votzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge habe. Zugleidy 
werden alle diejenigen, welche Ingend etwas von 
der Gemeinfchuldnerin in Handen Haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfatzes aufgefor⸗ 
dert, ſolches untet Vorbehalt Ihrer Rechte, bei 


Goricr zu abergeben. 


v. Ddltſch, Landrichter. 
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6 Muthdam der Magrenxiſter rar Ra 
Heinz zu Dieb mer Buflmmmmg Tehiet 
Ehefrau Eva Margareta, vernnitibt geweſtuen 
Beintwald, dem Gerichte feine Jabluugsunfählg. 
feit angezeigt har, und nach Zerſchlagung eines 
girliden Arrangemanss anf Erbffnung des Kous 
kur overfahrens dutch Eutſchlleßang vor Adreı 
vorigen Monats etkunnt worden HR; fo: werben 
bie gefezlichen Erifesrage, nemlich 

ı) zur Anmeldung der Borderungen and deren 
gehdrigen Madiveifung 

auf Diemflag ven 30, Auober, 

2) zur Worbringuiig der Eiareden genen bie 
angemeldtten Forderungen 
auf Donnerftag den ag. Mod. d. IS. 

3) zur Schluß verhaudiaug, und zwar |. 

a) für die Replik anf Donmmötag deh 3. 


Januar, und 
auf Frekag ben 20. Für 


b) für die Duptit 
a 

Morgens Y Ahr feſtgefezt, and hlezu 
fänemtliche Gläubiger des Gemelnfhnfdners —* 
mit dffentlich und unter dem Necht onacht heile vor⸗ 
geladen, daß das Michrerfieisen an erſten 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderungen 
von der gegenwaͤrtigen Maſſe, das Ausblelden 
au den Übrigen Editrotagen aber die Unsfchliegung 
mit deu am deufelben vorzumehmruden Verhand⸗ 
tungen zur Bolge hat. Zuglelch werden diejenl⸗ 
gen, melde irgend etwas don dem Vermdgen 
des Gemeluſchuldners im Hauden haben, aufge» 
fordert, ſolches bei Wermeidung des nochmaligen 
Erfatzes, unter Vorbehalt Ührer Rechte, dem Ges 
sichte zu Abergeben. Noch wird die Bemrerkung 
beigefügt, daß der getichtlich erhobene Schaͤtz⸗ 
ungswerth der Gaut⸗Immobilien und ber noch 
vorhandenen Mobillen ſich auf 4150 fl. belaufe, 


‚dagegen die Schulden über 5700 fl, betragen, 


worunter 3700 fi. Hyperhekrafchuſden incl. der 
privilegirten Zinoruͤckſtaͤnde begriffen find, 
Giyiiingöfärft am a0, Sept. 1847. 


leg. abs, Dir, 
ee 
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- Te Jar bee Erbfchaftsfache des Joh. David 
DU zu Geckenheim, if auf Untrag ber 
Erben wegen Ueberfhuldung des Vermdgens des 
Verſtorbenen der Univerfalfonturs erdffner wor⸗ 
ben. Es werben demnach die geſetzlichen Edikte⸗ 
Taͤge: 
auf Dienftag, den 6. Novbr. 1827, 
Vormittags 8 Uhr, 
zut Unmeldung und Nachweifung der Borderungen, 
2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten. Forderungen auf 
ben. 6. Deeember 1837, und 
. 3) zur Schlußverhandlung und zwar fir die 
Replit-und Duplik auf 
ben- 7. Januar 1828, - 
jebesmal Vormittags 8 Uhr feſtgefetzt, und hler⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbetannse Gläubiger des Gemeius 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Ncchterſchelnen am. erften Edittetage, 
die Ausſchließung der Forderung von der gegens 
wärtigen. Koukursmaſſe, das Nichterfcheinen in 
den übrigen: Ediktstagen, die Ausfchliefung mir 
ben au benfelden vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich. werden blejenigen, wel: 
de etwas vom Vermdgen des Gemeinſchuldners 
in Haͤnden haben, bei Vermeicung: des nochma⸗ 

Ugen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 

haltung ihrer Rechte dem Gerichte zu übergebeır. 

Endlich werden die liegenden Güther des David: 

Dil, beſtehend aus 23 Mg: und 3I Mg. Meder 

am ı. Nov, 1827 Nachmittags a Uhr: 

- ir Gedenheim an den Meiftbierenden veräußert, 

und find hierzu Kaufluftige eingeladen. 
uffeuheim, der 15. Sept. 1827, 

Adnigl. Landgericht. 
Boveri, Pandrichter; 

8 Das in der Konkursſache des: gewefenem 
Schultheißen Johann Georg Honig von Gas 
ſtenfel deu, noch vom dem. dormallgen: Obers 
amte dahier, unterm: 16. May: 1788. gefällte 

. Briorlidtss und Prächufions: Er keunmiß iſt heute 

: Rate. der Publifarion an das GSerichtsbrett gehef⸗ 

Rt worden, was biermit unter dem Anhange bes 

daunt gemacht wird, daß ſobald folches die Rechts⸗ 
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kraft befchritten Hat, auch -die Ausſchuͤttung der 
Maffe, welche größtentheils in Baarſchaft und 
einigen illlqulden Activausftänden befteht, erfols 
gen fol. Da jedoch ſchon die vorliegenden 
Alten: über den Aufenthalt der darin Tocirten 
Gläubiger Heinen Auffchluß geben, und deren 
Erben ebenfalls unbelannt find, ſo wird ein Were 
zeichniß der Erſtern Beigefüge und an ketztere 
hlermit die dffentliche Aufforderung erlaffen, Ihre 
Anſpruͤche auf die treffenden Raten binnen 9 Mor 
naten, und fnäteftens: 
am 5. Yuny ıBa8 
geltend zu machen und fich zu legitindren, widris 
genfalld nach dem Verlauf der geſetzten Friſt die 
beſagte Maſſe unter diejenigen, welche ſich nul⸗ 
den, vertheilt, und das, was nach Befriedigung 
derfelben übrig bleibt, dem Biecus als herren⸗ 
loſes But: zuerfannt und ausgehändigt merkt; 
würde. nn 
Schilingsfärft, am 1. Dftober 1847. 48 
Fouͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Leg. abs Dir. 
Alſchinger. 
erzeihnig ““— 
der Schultheiß Honigſchen Gant Glaͤubiger: 
1) Relzdtdnerſche Erben von Schoͤnbronm 
2) Balthaſar Krauß ju Bockenfeld, 3 
3). Stadtfchreiber Poley- von bier, R N 
4) Katharina Herrmann von Rothenburg, . 
5) Martin Gafilinger zu Sranfenheim, 
6) Kaspar Wiener zu Frankenheim, 
7) Kronenwirth Kdrberiſche Erben dabier,. 
8) Karl Gotiholdſche Erben: von ba, 
9) Ehriftian Mafer von Unsbad, 
r0) Schachiſche Meliften von Schoͤnbroun, 
11) Leymuͤller Hopf bei Gaftenfelden, 
»3) Muͤllerſche Erben. von der Beſtleinsmuͤhle, 
13). Johanu Georg Dirings Erben. su Schöns. 
bronm, i 
9. Nachbenannte Verfcholfene als: 
1): Klemens Unger von Urphertẽ hofen feir bem: 
Jahr 1806 vermißt; 
3) Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Cadolzhofen, welcher ſich im Jahr 1601 zu: 
205: 
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Rothenburg bei ben Kaiferlich Deftereichifchen 
Truppen aumerben ließ und mit folchen forts 
gegangen ift; 
3) Michael Karg aus Bud, Legloniſt, wels 
cher feit der Schlacht bei Hanau vermißr wird; 
oder auch deren etwaige zur Zeit unbekannte en 
ben oder Erbnehmer werden hiemit auf den Aus 
trag der mächften Verwandten der Berfchollenen 
aufgefordert, fich binnen g Monaten und längs 
ſtens In dem anf 
den 11. July 18468 
angefegten Termin bei unterfertigtem Landgericht 
entweder perfdnlich oder durch hinreichend Bevoll⸗ 
imächtigte zu melden nnd dann weitere Auwelſung 
du gewärtigen, widrigenfalls die drei genannten 
ten Ba dfiholenen für tobt erflärt und deren unter 
vormundſchaftlicher Verwaltung ſtehendes Ver⸗ 
nidgen deren naͤchſten Erben, welche ſich als fols 
che legitimlten werden, ohne Caution —— 
digt werden wuͤrde. 
Leutershauſen, den 16. September 1027. 
* Kbunigl. Landgericht. 
v. Pdllnitz, Landrichter. 
10. 1) Johann Alexander Stabelmann, 
gebohren zu Pappenheim im Jahre 1794, 


Soldat Im Konigl. Bayer. 3. Linieu Jufauterle⸗ 


Regimente, ift in den Liften deffelben, als am 
8..Decbr. 1012 vermißt eingetragen; und 
2) Johann Peter Nähr, gebohren zu Pa p⸗ 
peuheim im Jahre 1747, gieng vor vielen 
Jahren als Bädergefelle in bie Fremde, und hat 
feit langer Zeit nichts mehr von fich hören laſſen. 
Beide Verfchoflene oder ihre Leibederben wers 
den nun anf Antrag ber Verwandten hiermit df⸗ 
fentlich vorgeladen, ſich Innerhalb eines Termine 
von g Monaten und laͤngſtens bis zum 15. May 
1828, in dem unterfertigten Gerichte zu melden 
und Über ihr Vermdgen zu verfügen, und zwar 
smter dem Mechtönacheheile, dag nad) fruchtlofem 
Derlaufe diefer Frift, Stadelmann als verſchol⸗ 
len, Naͤhr aber, ba er bereits das Tote Lebens⸗ 
Jahr laͤngſt zurücgelege haben muͤßte, auch als 
todt angenommen, ſonach das Vermoͤgen des Ers 
ften den nächfi m Verwandten mit, bad bed Les 


— 
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nat aber ohne Caution —————— werden 
muͤßte. 
Pappenhelm, amı 4. Kuny Me 
Graͤflich Pappenheimijches Heerfhaftsgericht. 
Bunte, Herrihafterihier. . . 
12. Johaun Yung, Korbmaderd » Sohn 
aud Beftenbergsgreuch, welcher der For⸗ 
derung vom 26. Febr. d. J. bis jetzt feine Folge 
leiftete, wird nunmehr zum zweitenmale 
aufgefordert, innerhalb drey Monaten dahiler zu 
erſcheinen, und fich gegen das ibm zur Laft ges 
legte Diebflahls» Verbrechen zu verantworten, 
widrigenfalld gegen ihn als einen Ungehorfamen 
den Geſetzes gemaͤs verfahren werde. , 
Seehaus ben a1. July ı8a7. 
Fuͤrſtliches Herrſchafts gericht Hobenlandöberg. 
Schwingenfein, Dersfhaftsrichter. — 


Gerichtliche Belanntmachungenn 


2. Bon dem Königlich Bayerifchen Areids ua; 
Stadt» Gericht Ausbach wird hlerdurch bekauns 
gemacht, daß zum oͤffentlichen Verlauf des zum 
Nachlaß des verftorbenen Schubmachermeifters. 
Johann Adam Meerwitz dahier gehdrigen Mobis, 
liar#, beflehend aus Kleidungeftüden, Betten; 
Küchen» und fpnftigen Hausgerärhfchaften, dann: 
einer Quantität Preßfpäne, ‚einer großen Tuch⸗ 
ſcheere, einer Preffe umd einiger anderer, zum 
Tuchfcheerers Handwerls zeuch gehdrigen Orgem 
flinde, Termin auf 

den 16. Dit. e. Morgens g Uhr 
vor dem Commiſſario, Kreiss Gerichts » Protes 
kolliſt Mayr anberaumt worben ift, in welchem 
Kaufsliebhaber im Haufe Ro. 150 A. in der 
Pfarrgaffe dahler, mit dem Demerken zu erſchei⸗ 
nen eingelaben werben, daß mur gegen ſogleich 
baare Zahlung etwas verabfolgt werden kaun. 

Ansbach, am 19. Sept. 1837. 

Buſch, Director. 

2. Vom dem Kdniglich Bayeriſchen Rreids 
und GStadts Gericht Ansbach. Am Dienflag den 
6. October d. Fb. Vormittag g Uhr werden 
in dem Haufe Numer 4a lit, A, dahier mehrere 


ren 
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Hausgeräte, dann Betten, ein Wägelein und 
ein bunfelbraunes Pferd am den Meiftbietenden 
gegen ſoglelch baare Bezahlung verſtelgert, wos 
Le Kaufsliebhaber hiemit geladen find, 
Musbad am 27. Sept. ı837. 
Buſch, Direetor. 

3. Nachdenn ſich der Michael Fehenrits 
terifche Eonchröproceh von Dberfcheinfelb 
unterm a5. vd. M. durch Vergleich erledigt hat; 
fo it unterm Heutigen das Präclufionserkenuts 
niß publicationis loco am Gerichts-Brette ans 
geichlagen worden, was zur MWiffenfchaft der Ins 
tereffenten hiermit le belaunt gemacht 
wird. 

Mt. Bibart den » 4. Ang. 1027. 

' Kbnigl. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 

4. In der Konktursfache des Bauern Srieds 
sich Wilhelm Wirth von Hirſchbach, iſt un⸗ 
tern? Heutigen das Locations « Erfenntniß in vim 
publicati an dad Gerichtöbrett angeichlagen wors 
den. Dieß wird hiemit zur dffentlichen Kenntniß 
gebracht. 

Dinkelsbühl, den aa. September 1827. 

Königl. Landgericht, 
. Sorfter, Landrichter. 

5. In der Gantfache Über die Verlaſſenſchaft 
des rechtötundigen Maglſtratsraths Auguſt Kos 
beit dabler, find durch Erfenntniß vom Heutigen 
alle diejenigen, welche ihre Anſpruͤche an ben 
Nachlaß iu dem erften Ediktstage nicht angemels 
der haben, mit folchen von der gegenwärtigen 


Verlaſſenſchaftsmaſſe ausgefchlofien worden, was 


hiemit zur dffentlichen Kenntniß gebracht wird, 
Dintelöbähl, den a8. September 1837; 
K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

6. In der. Barbara Huberiſchen Eon: 
eursſache von Laberts wend wird fämmtlichen 
Slaͤublgeru erdfinet,,  dap das Locations : Er: 
Zenntniß. heute in vim publieati an da⸗ Gerichts» 
drett gehefter worden iſt. 

Dinkelsbuͤhl am ab. Sept: 1809; 

Koͤnigl. Landgericht. 
Sorfter, Landrichter. 


— 
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7. In ber Eonkurdfache des Bauern Chris 
floph Lehr von Haslach iſt unterm Meutis 
gen bad Rofationd » Erfenntalß in vim publicati 
an das Gerichtöbrett angefchlagen worden, Dies 
wird zur dffentlichen Keuntniß gebracht, 

Dintelöbähl am aa, Sept. ı8a7, 

Kdnigl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 

8. Nachdem der ledige Bauernfohn Georg 
Reonhard Baumgärtmer von Aha ſich freis 
willig unter Vormundfchaft begeben hat, well 
er fein Vermdgen zu verwalten nicht Im Stande 
it, fo wird dieſes im Kraft Beſchluſſes vom Heu⸗ 
tigen unter dem Auhange oͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß der hieſige Buͤrger und Guͤrtlermei⸗ 
ſter Lorenz Paul Hohenſtein als Vormund 
dleſes Baumgaͤrtner aufgeſtellt und beſtaͤtigt wor⸗ 
ben iſt, ohne deſſen Zuſtimmung und Genehmi⸗ 
gung alle Vertraͤge und Erklaͤrungen des Baum⸗ 
gärtner über fein Vermoͤgen wirkungslos find, 

Gunzenhaufen am 14. Sept. 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. - Ya dem unterm 12. April 1837 beſlaͤt⸗ 
tigten Ehevertrag haben der Tagloͤhner Wolff 
Mannheimer in Dttenfoos und deſſen 
Ehegattin Friederila, gebornen Schönberg, 
die allgemeine Guͤtergemeinſchaft unter fi qus⸗ 
geichloffen, welches auf ausdruͤckliches Verlan⸗ 
gen derſelben zu jedermanns Wiſſenſchaft hiermit 
befanne gemacht wird. 

Lauf, den ao. Auguſt 1827. 

Königl. Landgericht: 
Zernott, Landrichter. 

10, (Urlunden⸗ Umortiſatlons ⸗Etkenntulß.) 
Da unerachtet der dieſſeitigen Aufforderung vom 
8. Februar d. Fe, Niemand den verloren gegans 
genen, ehemals Fuͤrſtlich Schwarzenbergifchen 


xLandſchafte kaſſa ⸗ Schein d. d. 4. April 1793 


über a50 fl. mir 43 verziuslich, auf Margare⸗ 
tha Sodcker vom Hohlweller ſprechend, 


welcher im Kataſter über ‚die Fuͤrſtllch Schwar⸗ 


zenbergiſchen Paſſiven sub No. 184 eingetragen, 
und auf die Koͤnigl. Bayeriſche Staatsſchulden⸗ 
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tllgungss KRaffa übernommen worben ift, vor Des 
richt in der geſetzten Friſt probuziret hat; ſo wird 
berfelbe Im Folge des augedrohten Präjudizes für 
kraftlos erflärt. 

Ulftade im Rezatkreife, am ao. Sept. 1827. 
Beeiperrl, v. Frankenſtelniſches Patrimonialgericht 

erfter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1, Die Gymnaſialſchuͤler der hiefigen Kgl. 
Stubienanftalt haben ſich ſaͤmmtlich bis zum =. 
Movember, die Vorbereitungsfchiiler bid zum 15. 
Detober babier wieder einzufinden. 

Andbah am 6. October 1827. 

Königlidyes Studienreltorat. 

Bomhard. Friederich. 

a. Die Prüfung derer, welche in die unterſte 
Gymnaſiumsklaſſe der hiefigen #. Studienauſtalt 
aufgenommen zu werben wünfden, wird am 29. 
Detober State finden. Tages zuvor haben fich 
bie Eraminanden mit ihren Zeugniffen bei bem 
Gtublenreftor zu melden. 

Anebach, am 6. Drtober ıBa7. 

König. Etudienreltorat. 
Bombard, Friederich. 

3. Die unterzeichnete Behorde verkauft 

Sreitag, den 12. d. Mis, Fruͤh 10 Uhr, 
in deſſen Geſchaͤftszimmer, von deſſen 1085 zer 
Getraldvorrath zu Ornbau 

93 Schaͤffel 4 Metzen Korn, 
mit Vorbehalt hoher Genehmigung an ben Meiſt⸗ 
bietenden und ladet Kaufsluftige ein, 
Herrleden, am 5. Dftober 1837. 
Kbnigl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter, 
. 4 Das unterfertigte Kdnigl. Mentamt vers 
tauft in Gemäspeit hoͤchſter Reſcripte vom a dten 
v. Mts. € N. 20,505 u. 22,381 unter ben 
‚beftehenden allgemeinen Bebingungen nachbezeich⸗ 
nete entbehrlich gewordene Staatsrealitäten und 
zwar: 
I, in dem hiefigen Rentamtslokale fommenden 
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Mittwoch, den 4. Drtober 1. Yahrs, 4 
Vormittags 10 Uhr, J 
zum andernmale 
a) die Revlerforſterswohnung mit Senne un 
2 Tagw. Garten in Endfeld; 
b) die bisherigen Forftdienfgrände Bafelbf, zu 
3 Ichtt. Adler hinterm Wirthshauſe, 


FH ⸗ s ber Pfannenſtiel, 
nn» » Im Bernfand, 
4 >» » bad Hedäderl, 
4 ⸗ . am Erbesberg, 
14 ⸗ » bad Gewand, 


a Krautbeet an der Dolinftehrer Straße und 

4 Zagıw. Wiefe am Bad, 
weil der unterm 6. Sept. d. Is. vorgenommene 
Verkauf die höchfte Genehmigung nicht erhalten 
hat; 

1, In dem Siegelſchen Wirthehauſe zu Rens 
nertöhofen 
Donnerstag, den 25. Dctober I. Jahrs 

Bormittags 10 Uhr, 

3) das maffiv aufgebaute Schlöfchen dafelbit, 
mit den Nebengebäuden, den troden gelegten 
Schlofgraben und einen 100 DR, großen 
Schloßhof, und 

a) die von Stein erbaute ı Stock hohe Scheune, 
mit ı Tennen, ı BDiertl und einem 48’ dans 
gen Viehſtall. 

Diefes wird hierdurch befannt gemacht, damit 
fi Liebhaber zahlreich einfinden koͤnuen, wobel 
man bemerkt, daß zu Vorzeigung der Realitäten 
in Ensfeld der dafige Gteuervorgeher Kbrf und 
In Reunertshofen der Stenervorgeher Steil bes 
auftragt find. 

Monheim, am 5, October 1837. 

Kdnigl. Rentamt, 
Hofmann, Igl. Rentbeamter. 

5. Dur die Firirung ber Zehenten zu 
Bledwang und Dietfurtb, find.die, in dies 
fen ‘beiden DOrtfchaften befindlichen ärarlalifchen 
Behent » Scheunen entbehrlich geworben, und fols 
len daher dleſelben in Folge, hoͤchſter Weifung ber 
König. Regierung bes rg anımer 
der Finanzen, unter ben bei Verkaͤufen von 
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Staats» Realitäten vorgefchriebenen allgemeinen 
Bedingniffen an dem Meiftbietenden dffentlich vers 
kauft werben. Es werben un uachfichende 
Verlaufs s Termine anberaumt: - 

2) zum Verkauf ber ı Zehent » Scheune zu 
Biedwang auf. 

Donnerftag, den 10. Httober CUT. 
Bormittage 10 — 122Uhr; 

2) zum: Verkauf der Zehent⸗Sche une web 
angebauter einfacher Pferdſtallung zu Dietfurth 
‚auf Freitag, den 19. Detober .curr, .. 
Vormittags ro — ı= Uhr. 

Belde Termine werben in den Gejchäftszimmern 
bes umterfertigten Abnigl. Rentamts abgebälten, 
wo. fi alfo die Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Die Gemeinde »WVorftände Epringer zu Bieswang 
and Huͤttinger zu Dietfurth find angemwiefen den 
Kaufsliebhabern die fraglichen Schennen auf Ver⸗ 
langen zu bfinen und einfehen zu laſſen. 

Weiffenburg, den a7. Sept. 1837. 

Kbnigl. Rentumt. 
Dihlemamn, Renrbeamter, 

6: Mm 15.8. Mr. Dctober wird in den Forfls 
diftriften bed Mevierd Lellenfeld die zumächft bei 
Kronheim liegen, ein bedeutendes Duantum weis 
ches Scheit⸗ Abs und Stockholz dffentlich vers 
kauft: Zufammentunft früh um g Uhr am Brech⸗ 
baufe bei Fllgenhard. Mit dem Gefchäft wirb 
am 17. defielben Monats in ber Lellenfelder oder 
Schwaninger Haid fortgefahren. Zuſammen⸗ 
Zunft um 9 Uhr Borm. im Wirthshauſe zu Dens 
nenlobe. 

Gungenhaufen den a. Drtöber ıBa7. 

Königlich Bayer. Forftamt. 
Frhr. vonder Borch, Forſtmeiſter. 

7. Diejenigen hleſigen Einwohner, welche 
für das verfloſſene Etatsjahr 1835 noch ftädtis 
ſche Gefälle an Velenchtungstoften » Beiträgen, 
Wachtgeldern, Schutzgeldern u. f. w. zur hiefigen 
Kaͤmmerel ſchaldig find, werden Hiermit aufge 
fordert, folche binnen 14 Tagen bei Vermeidung 
der Erecution zu bezahlen, 

Unsbach, den 6. Detober 1827. 

Der Magiſtrat. 
Etirl, 


3114 


B Nach rinem hoͤchſten Nefcript der Konigl. 
Regierung, Kammer des Jumern, vom ıBten d. 
Mts., follen einige für die Strafanftalt entbehr⸗ 
liche Gerätbfchaften, als; 

Wandlaternen, eiſerne Keffel, Ranonendfen, 

ein Windofen, Tafeln, Ziihe, Bänke und 

Stühle, Berrftellen und a Handldfchmafchinen 
dffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben, 
Hiezu wird Termin auf 
Dieclenſtag, den 6. Nov. Vorm. no Uhr 
‚anberaumt und hlezu Kaufluftige mit dem Ber 
merken eingeladen, daß die Ubgabe der erfanften 
Gegenftänte nur gegen gleich baare Bezahlung 
dn guter Münze — erfolgt. 

Richtenau, den 29. Sept. 1837. 

Kbnigl, Bayer, Polizei » Commiffarlat ber 

Krim, Straf: Anftalt. 
Engerer, Polizei » Commilfär, 


Nichtamtliche Artikel, 


2. Kraͤnklichkeit geflattete mir nicht mehr bie 
Fortfegung meiner Handlung, deshalb habe ich fie 
an Herrn Friedr. Mofer abgetreten. Jndem ich 
für das mir felt Jahren gefchenfte Vertrauen 
danle, bitte ich, foldyes auf meinen Käufer übers 
zutragen, der fich deffen zu machen fuchen 
wird, . E. Rohmeder. 

a. Der ———— hat die Ehre befannt zu 
machen, daß er die Rohmederiſche Schrelbmate⸗ 
rialiens und Mufitalien: Handlung erlauft bat, 
Indem er um das bisher dem Herrn Rohmeder 
gefchentte Vertrauen geborfamft bittet, wird ſein 
Beſtreben dahin gehen, in allen Thellen der Hands 
Iung ald billig und prompt zu erfchelnen und 
allen Forderungen zu genägen. 

Friedrich Mofer. 

3. «Blettworbtfche Unlverſal⸗Glanzwichſe.) 
Troy den vielen, felbft unter fingirten Namen 
bochgepriefenen Glanzwichfen, verdient doch uns 
flreitig die, ded Herrn Flettwordt in London ſtets 
den Vorzug, indem fie fi durch Couſervlrung 
des Leders als auch fchnellen und hohen Glanzes 
-befonderd auszeichnet, Außer den Atteflaten des 
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Herrn Lampadius, Berge Com. Rath u. Profeſ⸗ 
for der Chemie In Freyberg m. d. Hru. Fi Hude 
fon, Chemikers In London über ihre guten Eis 
genfchaften, {ft der bedeutende. uud fi immer 
mehrende Ubfag genug Bewels des Obengeſag⸗ 
ten, duch wird, weunn fie dad nicht Teiften follte, 
Has Geld ohne weiters wieder zuruͤckerſtattet. 
Dem Herten %. Hdger in Ansbach iſt ſolche in 
Eommiffion gegeben und zu 15 Azr. die Buͤchſe 
nebft Gebrauchzettel zu haben, 

G. Florey jun. Im Leipzig, Haupt » Eoms 

miffiondr des Herrn —— In 
⸗ London. 

4. Nach einem. vierjährigen Aufenthalt in 
München, ro ich Im einer vorzäglichen Putzhand⸗ 
lung Gelegenheit hatte, mich auszubilden, Behrte 
ich geftern nad) Ansbach zuruͤck, und verfertige 
alle Arten Hüte, Hauben, Ehemifetren und ans 
dere Putzwaaren nach dem neueften Parifer Gt: 
ſchmack und: zır fo billigen Preifen; daß'l einen 
ausgebreiteten Abſatz zu erlangen hoffe. Auch 
werde ich Durdy meine ſollde Arbeit das Zutrauen, 
am welches Ich bitte, zu erhalten ſucheu. 

UAndbach, den 4. Drtober ı827. 

Louife Memminger, wohnhaft ı Im 

Rentamtägebäude über eine Stiege. 

5. Br. Flachfeld/ Schnitt: u. Modewaarenhaͤnd⸗ 
ei in. Fuͤrth, giebt fich die Ehre feinen Freunden 
ind Gonnern die ergebend Anzeige zu widmen, daß 
er: das bisherige Local. zur weißen Schmane verlafs 
‚sem, und dagegen den in feinem Haufe, genannt 
zur Stade Nürnberg In der Abnigsftraße Neo, 
266, 11. newerbauten Laden bezogen hat. Indem 
er dankend das Ihm bisher gewordene Zutrauen 
«erfennt, wird er- fich ſtets bemilßen, fich deffen 
— zu erhalten. 

Einem hohen Adel und ——— 
gen —— habe ich die Ehre anzuzeigen, daß 
bei mir wieder ale Gattungen geſchmackvolle 
Mode = Waaren angekommen find, ald Tuch, 
Biber, breiter und ſchmaler Eircas, Flauell, Kats 
tun, Merinod, Geftreifis, Seidenzeuge, Batifk, 
Moll, Jaconet, DOrgantin, Piqus, alle Sorten 
‚Spigengrund, Shawls zc. sc. und verfchiedene 
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dergleichen Artikel. Unter: dem Verſprechen zer 
ler Bedienung and billiger Preife, ſchmeichle nilr 
mit vielen Aufträgen und Befaden ——— 
beehrt zu werben„n: son 
Mayer Pappenheimer, 
In der Ugenftrafie A, No, gi: ” 

7. Dad zu unterh es bach a Erimden von 
ber k. Kreishauptſtadt Ansbach entfernte Muͤhl⸗ 
gar, beſte htud in dem Wohnhauſe nebft a Mahl⸗ 
gaͤngen und einem Gerbgang, einer Scheune, 
Pferda amd ‚Rindolhfali, dann SowehsRälen, 
4 Tagw. Garten, 13 Tag; Wleſen, 24 Mg. 
Aedern, 3 Mg. Holz, danı az Ma, —* 
bebolzantheil; danu das ſ. g. Weberögirke Hs, 
Nor =, welches beſtehet in dem Wohhhans, 
Scheune und Hofraithe, ITgw. Garten,’ gE Mm 
Beder, 14 Tagw. Wiefen, Gemeinderecht und 
gleichfalls-beildufig aa}: Mg. Holzantheit,; und 
endlich das f..g. Walziſche Gurt, welches befücher 


in dem Wohnhaus No. 15, Scheume nı Schweln⸗ 


fällen, dann Hofraithe, 4 Tagw. Gurten, 83 
Morg. Aecker, a Tagw. Wiefen, Gemeinteredr, 
‚and gleichfalls aa} Mg. Holzantheil, u. 163 Mg. 
walzend: Indeigene Gruudſtuͤcke, werden in dem 
Gafthaufe zu Graͤfenbuch am 30. October d. Js. 
im Ganzen ober theilweife an den Meiftbietenden 
verkauft, Rqufsliebhaber. werben. blemit ein 
geladen. 
V. Die gebundenen Grempfare des. von mk 
angekilndigten Predigtbuches Fhrnen von den Uns 
terzeichnern gegen Bezahlung von zfl. ar kr, bei 
mir abgeholt werden. 
. Dr. Hoffmann,. A. No. Pt 
9. Am 17. und ı8, d. Mis. finder eine Auc⸗ 


tion im Hauſe No. a54 bei der Buͤrgermeiſters⸗ 


Witwe Fr. VBiechele, in Meubles, MannssKleis 
dungsftüden, Beiten und Zlun beſtehend, gegen 
baare Bezahlung. flatt. ... 

10, einer Carada⸗ Schnupftabat die Pfand» 
Buͤchſe zu ı fl. 18 Er. das Loth zu 4 * iſt * 


zu haben bei 
W. F. Madeldep,. ei 
Schloßvorkadt C,. No. 229: 
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1%. Bel Gaͤrtner Pfeiffer beim heiligen Kreug 
ift- Sauerkraut zu haben. 

12. 3m Haufe Lit, D. No, 30, werden 
alte Roßhaare, abgetragene Herrens und Fraueu⸗ 
Kleiver, dann alte Spigen zu kaufen gefucht. 

13; Ich bin gesonnen einen Knaben oder 
ein Mädehen in Kost und Lögis zu neh- 
men, uud dabei den Unterricht in der fran- 
zusischen Sprache gratis zu ertlieilen. 


J. Ziegler, Sprachlehrer,.. =:;, 


D, 358 in der Carlstrasfe, 
248 Auf einem ganz leicht und niche gewoͤhn⸗ 
lichen Lehrgauge koͤnnen ſchnellfaßliche Lehrlinge 
ſchon in ı Monat und nicht Lelchtfaßliche in = 
bis 3 Monat woͤchentlich 5 Srunden gemwährliche 
Brauchbarkeit.in Gefchäftss und häuslichen Rech⸗ 
nungen:gegen fehr billige Zahlung erlernen, wenn 
zuvor die 4 Grundfpecies begriffen find, bei 
Rechnungslehrer Schlider. 
15. Donnerflag ben 16. Oft. it Tanzmuſik 
im Bad, wozu ergebenft einlabet, 
er ‚Kleinfchroth. 
26. Am Sonntag den 14. d. If Fiſchſchmaus, 
wozu Göflichjt einlader 
Braumeiſter Strebel zu Eyb. 
17. Sonntag if Fiſchſchmaus, wozu ergebeuft 
einladet. Wirthin Summa zur-blauen Traube. 
»-28:: Sonntag den 14, Ders iſt Fiſchſchmaus, 
nu hoͤflichſt einladen 


19. Mm Montag dem 15. Drtober if Fiſch⸗ 


ſchmaus und Tanjmufit, wozu hoflichſt einladet 
Worzinger. 


Sommiffiond-Anftalt A. 115 in Ansbach. 


ı) Ein unverheuratbeter Landgerichtöfchreiber, 
welcher fich über Geſchaͤftsgewaudheit, Fleiß, 
Treue und firtlichem Lebenswandel durch gute 
Zeugniffe genügend auszuwelſen im Staude iſt, 
miünfche bis a. oder Mitte Nov. umter billigen 
Bedingungen bei einem Herrſchafts⸗ oder Patris 
monlalgericht eine Unftellung zu erhalten. Ges 
fauige Unfragen sub lit, G. befdrdert die Anſtalt. 


sıra 


a) Es: wird bls Mortinl eine Kbchlun, welche 
mit guten Atteſten verfehen ift und die Hausara 
beiten mit übernehmen kauu, in einem ruhigen, 
Einderlofen Haushalt gefucht, Diefelbe ann eis 
ner guten Behandlung, verfichert ſeyn. 

3) Gegen Ifache Verfiherung find Boo bis 
1000 fl. täglich auszuleihen, 

4) Ein Schüler der Oberflaffe fucht Tatelnifche 
Kenutniffe gegen hebrälfche auszutaufchen. 
5) Ein neuer Brandweinkeffel ift zu verkaufen, 
Das Nähere in der Auſtal. 


Zu vermicthende Wohnungen. 


A. No. a neben dem Rathhaus iſt der obere 
Baden mit a Stuben täglich zu beziehen. 

A. Mo. 182 iſt bis Martini-oder Lichtmeß eln 
Quartier über a Stiegen zu vermiethen, beſteht 
aus 3 Stuben, Alkov, Küche, Kammer und 
Laden. ) 

A. No, 3aı, in der Neuftadt ift ein Quartier 
mir Meubles für einen ledigen Herrn zu vormierh. 

D. No. 325 ift ein meublirted Zimmer zu vers 
mierhen. 

Beim Hutmacher Wolf am obern Thor iſt tägs 
lich eim meublirtes Quartier zu beziehen, * 


A) St: Johannis-Kirche. 
Getauft vom 1. bis 7. Oct. 


2, Georg Stephan, Sohn bes, Webermelſters 


Hildner In Meinhardswinden; =. Anua Mas 
ria, Tochter bes B. und Tagldhners Ziſch⸗ 
ler ; 3. Johaun Leonhard Martin, Sohn des 
Tagldhners Buͤttner in Struͤth; 4) Johann 
Konrad, Sohn des B, u, Buͤchſenſchifternui⸗ 
ſters Würflein, 

Setraut vom 1, bis 7, Oct. 

2. Johaun Gottfried Worleln, B. und Bütts 
nermelſter, mit Jungfer Anna Margaretha 
Bbßeuecker; a. Johann Georg Fuchs, Maus 
rergeſelle, mit Maria Barbara Ruͤhrſchneck; 
3. Johann Verabard Würth, B. u. Witth, 
mit Jungfer Johanna Maria Zluhrer, * 
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Begraben vom 1. bis 7. Oct. 

%. Sohann Karl Zullus,. Sohn des Sandgraͤbers 
Ballenberger,. fl.2ı J. 10 M. 3 T. alt an 
ber Abzehrung; 2. Frau Jullana Margare⸗ 
tha, Ehefrau des K. Kammerkommiſſarius, 
Hofpital» Wittwen⸗ Walfen» u. Verſorgungs⸗ 
Haus» Verwalter Herr Liebrich, fl. 67 J. 
=M. ı T.. alt au der Waſſerſucht; 3. Mars 
garetba, Tochter des weyl. Metzgermelſters 
Fruͤhwald, fl. 4a J. alt am: Zehrfieber;; 

4. Eva Margaretha, Tochter des weyl. Spis 
talknechts Berger,. fl. 22 3.8:M.8%. alt: 
am: Gallenfieber ;, 6. Unehlicher: tobtgeborner- 
Knabe. 


B St. Gumpertus⸗Kirche. 
Rom: 1. bls 7. Oct. 102 7. 


1. Getaufte. 

Marla Sophla: Carolina Phillpplua Mathilba, 

Tochter bes rechtskundigen Maglſtratsraths 
Herrn Korber. 


2. Getraute. 

2, Johaun Michael Duͤrner, Bu. Baͤckermel⸗ 
ſter, mit Anna Margaretha Dollfuß: =. Ans 
dread Gottfried Kdnig, B., Wirth u. Mess 
germeifter,. mit Jungfer Ehriflina: Helena: 
Baumann;, 3. Johann: Georg Wittmann, B. 
und Schuhmachermeifter,. mit: Anna: Margas 
retha Hauk. 


c)Katholiſche Stadtpfarrei. 


Getauft den. 4. Oct. 

Marie Anne Babette Antoinette, des Bataillonse: 
Arztes im KR. atem Chevaurlegerd+ Regiment 
eFärft von: Thurn Taris) Herrn Knidılmeyer: 
Tochter. 


Unſere zu Ende vorigen: Monats allhier voll⸗ 


gegene: eheliche Verbiudung zeigen‘ wir unſern 


nahen: und entfernten: Anverwaudten und Freuu⸗ 
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em blermit ergebenft. an,. und bitter um bie Fort⸗ 
bauer Ihrer uns bisher geſchenkteu Gewogenhelt 
und Guͤte gehorſamſt 
Schalkhauſen, den 4. October 1627. 
ber. Lieutenant Wilhelm Frledrich v. Diesel 
und deſſen Ehefrau Sophie v. Diezel, 
geb. Henderih aus Rothenburg. 


Unſern nahen: und fernen Verwandten: und: 
Freunden erdfinen wir unfere am 30, Septbr. 
vollzogene Verbiudung, mit der Bitte, uns ſtets 
gewogen zu: bleiben. Zugleich bringt die Unters 
geichnete zur Keuutniß, daß. fie alle Putz arbeiten 
wie-biöher fortſetzt und ſich deshalb angelegeite 
UHR: empfiehlt. in vs 

Sriedrich: Mofer: 
Zene: Mofer; geb. Banner; 


Todes⸗ Anzeigen. 


Nach einem: mit: frommer Seelruruhe über» 
ſtandenen 9 monatlichen Krankenlager, eutſchlief 
am ad, v. Mis. Abends Uhr zu:eimem beſſern 
Erwachen, unfereinnigft geliebte Mutter, Schwe⸗ 
fer and Schwiegermutter Garoline Oberndbrffer,. 
Im noch: nicht gauz erreichten 65. Lebentjahre:. 

Mit: Thränen der Wehmuth.bemeinen wir die 
Haͤrte diefes von der göttlichen Vorſehung uns- 
sugefügten Verluſtes, wodurch uns eine zärtlich 
lbebende Mutter und unermuͤdet thaͤtige Hause 
frau, und der Menſchheit eine wahrhaft edle 
Menſchenfreundin leider ach! nur allzuftuͤh ente 
riſſen wurde. 

Nur der: feſte Glaube an: eine jenſeitige Be⸗ 
lohnung vermag. ed, unferm namenlofen Schmerge: 
einige Linderung zu verfchaffen. Werthgefchägte 
Freunde und‘ Berwande, wir erfüllen: diefe traus 
vige Pflicht mit deriergebenften. Bitte, um ſtille 
Belleidebegeigung- und. unn geuelgte Fortdauer 
Ihrer’ ſehr geachterem: Freundſchaft mi Sewo⸗ 
genheit. BEE An 
Aus bach deu a. Dctoberu Bam... u 4% 

— Die. Hinterbllebeuen. 


— * 
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Am 3ten d. Mts. entfchlief melne gute, mir 
umnvergeßliche Gattin,“ Katharina Wilhelmina 
Jullana, geb. Zenkerin, nach mehrjährigen durch 
die Bruſtwaſſerſucht ihr verurſachten namenloſen 
Leiden, zu einem frohen Erwachen, in einem Als 
ter von 58 Fahren. ı Bon dem Gefühle des tiefs 


ſten Schmerzes: durchdruugen, mache ich diefen 


Trauerfall meinen fämmtlichen geliebten Anvers 


wandten: und: Freunden mit der Bitte um ftille 
: 1 - 


‚Thellnahme bekannt, rt 
Heröbrud, den 5, October 1807. 

J. J. Sr. Treiber, 
HILLER .x: Dekan wid. Stadtpfarrer. 
I Br N —2* . a re 
Meinen verehrten‘ Anverwandten and Breutts 
den bringe ich die traurige Machricht,: von dem 
Hinſcheiden meiner ihnlgftgeliebteftenBattin. Mars 
‚garetha. Juliana, :geborne Gruber. 

Sauft und in den Willen der Vorfehung ers 
geben, entfchlief fie aim. 4ten dies. Monats mach 
mebhrrödchentlichen Leiden an den Folgen eimer 
Bruftwafjerfucht, im 68. Lebens⸗Jahte und’ nach 
beinahe mit mir zuruͤckgelegten fo feltenen,5 » jaͤhri⸗ 
gen überaus gläcdlichen Ehe. Wer die Seelige 


kanute, wird ihre befondern Tugenden,-fo- wie ihre 


befondere Liebe und große Sorgfalt fuͤr die ſaͤmmt⸗ 
lichen Ihtigen wahrgenommen haben, daher ihr 
Bndenten ſtets in ‚freumdlicher Erinnerung: bei 
theilnehmenden: Freunden verbleiben wird. 
Schenken Sie ir ferner Ihre Gewogenheit 
und ftilles Beileid, und. indem ich für die meiner 
feligen Gattin fo ehrenvolle Leichenbegleitung, fd 
wie fonderheitlich den verehrlichen hiefigen Muſik⸗ 
Freunden, für die derſelben am Grabe erwiefene 
Ehre innigft gerührt danke, empfehle ich mich auf 
das: Ungelegentlichfte. " 
Ansbach, den 6. Dftoder 1807. 
Ferdinaud Ludwig Lieberih, Kgl. Kam⸗ 
mer⸗ Eommiffär und Hoſpital⸗ ac. 
Verwalter, im Namen ſeiner, ſeiner 
Sbhne, Tochter, Schwiegerkinder 
und Enkel. ꝛ 


Unſere Zochter und Schweſter Henriette Mas 
rle Wilpelmins Saußette Riedel, iſt von Ihrem 
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beinahe: lebenelanglichen, mit unbefchreiblicher 
Geduld ertragenen Leiden erldßt: worden, Sie 
farb heute 3a Fahr 3 Monat 11 Tage alt, an 
einer vdlligen Abzehrung. 

Wir machen dieſen uns gebeugten Todess 
fall. derfelben, unfern Gdnnern, Verwandten 
uud Freunden hlemit bekannt, und bitten blos 
‚am: file: Thellnahme. 

Ansbach, den 7. October. 18.7. - ' 

f Der Vater Riedel, Krelds und 

Stadtgerichts. Rath und ſaͤmmt⸗ 
liche Geſchwiſterte. 


Fremden⸗Anzeigen 
vom 30. Sept. bis 6. Oft. 1827. 

Krone, Hr. Landgerichtsaffeffor Endres von 
Leutershaufen, die Hrn. Kaufleute Kleemann v, 
Schweinfurth, Elch v. Bafel, Sugenhelm und 
Blumenthal v. Frankfurth a, M., Hr. Staats⸗ 
Archlvat Dollinger v. Münden, Hr. Partikuller 
Merz v. Mannheim, Hr. Seminar s Fnfpeftor 
Merz mit Gatrin v. Altdorf, Se. Durchl. Fuͤr ſt 
von Thurn u. Taris, Kalf. Oeſterr. General mit 
Gemahlin und Dienerfcyaft v, Prag, : Madame 
Eullmann, Hofrathswittwe mit Sohn v. Mins 
hen, Grau Nentamtmännin Geigl mit Familie 
d. Greding, Hr. Banquier Dürnhofer v. Nürns 
berg, Hr: Kfm. Bogner v. Gerlachsheim, Ir 
Barou v. Soden, Kgl. Wuͤrtemb. Vices Megie⸗ 
rungs⸗Director mit Familie v. Ellwangen, Hr. 
Studienrector und Profeſſor Mittermayer mit 
Sohn v. Aſchaffenburg, Hr. Pfarr-Cooperator 
Hilderberger v. Eichftädt, Hru. Kaufl. Gavalli 
v. Mannheim u. Herrmann mit Familie v. Nürus 
berg, Hr. Hauptmann von Gepfried, Adjutant 
und ‚Referent im Kgl. Kriegs⸗Miniſterlum aus 
Münden, Hr. Kfm. Degmayer v. Augsburg, 
Hr. Polls Scribent Lorenz v. Uffenheim, Hr. 
Kfm. Bobmor mit Familie v. Zurch, Hr. Baron 
von Areß, Stud, jur. v. Erlangen, Hr. Baron 
son Kreß, Gymnafiaft aus Nürnberg, 

Stern. Hr. Freiherr zum Stein von Alten⸗ 
Rein; Kgl. Preuß. wirklicher Geheime Staates 
Minifter v. Berlin, Hr. Macco, Kgl. Hiſtorien⸗ 

204 . 
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Maler v. München, Hr. Apotheker Walter; Hr. 
Motariassaffiftent Roller amd Hr. Stubent Wal 
ther von Crallsheim, Hr. Hofrath Textor von 
Würzburg, Hr. Aſſeſſor Jaͤger v. Erlangen, Fr. 
v. Schumacher, Militaͤr⸗ Adminiſtratious⸗Com⸗ 
miſſaͤrin mit Familie von Nuͤrnberg, Pr Afım 
Schmidt». Stuttgardt. 

Brandenburger Haus, Pr. Reuter, Eand, 
theol. v. Baireuch. 

Löwe. Hu Frelherr von Ehemer, Patrimos 
nialrichter v. Eſchenbach, Hr. Forftamtsacrrar 
v. Sturz v. Rothenburg, Hr. Kunftmaler Hits 
ter v. Nürnberg, Hr. Bräunlein, Agl. Buchhal⸗ 
ter v. Stuttgart, Hr. Pfarrer Merg mit Fami⸗ 
lie v. Mögeldorf, Hr. Kfm. Schede v. Mohens 
flein, die Hin. Studenten Mayer v. München 


und Gebr. Roßert v. Schorndorf, Kr. Pfarrer - 


Goeß dv. Dirrenmungenan, Hr. Commis Neu⸗ 
meyer v. Nürnberg, Hr. Walther, quieszirter 
Obervogtamts = Adminiſtrator mit Sohn v. Dins 
telsbühl, Hr. Lehrer Karl v. Herzogenaurach, 
Hr. Lieutenant Baron von Reichlin v. Triedborf, 
Hr. Hauptmann Gerrederius mit Gattin von 
Würzburg, Hr. Gymnafials Profeffor Dr, Sels 
ling v. Hof, Hr. Kfm. Neumeyer v. Nürnberg, 
Hr. Forſtamtsactuar Worad v. Schwabach, Pr. 
Student Fleifher von Erlangen, Hr. Profeffor 
Marti und Hr. Student Pbhl v. Palau, Hr 
Kfm. Lauter v. Augsburg, Hr. Echindlauer, K 
Hoflaquai v. Münden, Hr. Lehrer Scherer v. 
Rothenburg, Hr. Lehrer Schneider v. Brandt, 
Hr. Lieutenant Baron vom Arerin v. Triesdorf, 
Hr. Schwenmmlein, Profeffor der Staatds und 
Zinanzmwilfenfchaft v, Bamberg. 

Traube. Hr. Kfm. Berger v. Schwabach, 
Hr. Werkmeifter Hochradel v. Berlin, Hr. Far 
brifant Leizmann v. Schwabach, Hr. Schneider 
v. Hof und Hr. Bachmann v. Culmbach, Cand, 
theol,, Fräulein. Dollinger v. Münden, Hr, 
Kfm. Welſch v. Crailsheim, Hr. Tribou, res 
formirter Pfarrer von Schwabach, Hr. Schaus 
fpieler Hofmann v. Coburg. 

Zirkel. Hr. Meier v.Neufig und Hr. Wend⸗ 
er v. Hagenbuͤchach, Schulcandidaten, Hr. Aka⸗ 
denlker Nelles v. Chlln, Hr. Kfm. Schannins 








3rg 
ger von Warzhurg, Hr. Pfarrnerweſer Schild» 
Anecht nem Lauf, Hr. Bürgenineifer: Graf non 
Feuchtwaugen, Hr. Upotheleregehuͤlfe Krauß %. 
Dinkels buͤhl, Dr. Akademiler Fiſcher und Hr, 
Student Rupp», Werlingeu, Hu Kfim. Welſch 
2, Crail aheim/ Dr. Schullehner Schilffarth mir 
Sohn v. Weitels hrimn, He. ee erg 
dein v. Mothenburg. 0 

Weißes Ro: Ar. Schaufpieker Meier von 
Stuttgart, bie rn. Schullehrer Schwidt ſiller v. 
Meuhof, Koes v. Mit. Erlbach, Liſt v. Stetten 
und Turtur v. Wuͤlzburg, Hr. Student Leißer 
v. Mergenibeim, Hr. Cautoratsverweſer Sebald 
v. Me. Erlbach, Hr. Kunſtgaͤrtner Illing von 
Schloß Taris, De; Schullehter Herrling bl Alts 
dorf, Hr. Schullehrer Kreller von Jiegerb ach, 
Hr. Student Vogel v. Waͤrzburg, hei Kfm. 
Meier v. Würpburg, Hr Babritantı: Gtapl; son 
Crailsheim. ’ 

Strauß. Ar Schulgehuͤlfe Balco: Kaywang, 
Hr. Schulgehälfe Klpf v. Schwaud, Hr. von 
Reißenbach mit Familie v. Oſtgallzien, Hr. Leis 
zer Frieß vr Ziegelſtein, Hr. — Richter 
v. —— 





Gerichtliche Verſteigerungen. 

1, Mad) dem Antrage der Erbsa⸗ JInfereſſen⸗ 
ten ſoll das zum. Nachlaßı beit, Guͤrtners Behr 
kuffer gehdrige, im den Friedrichs ſtraſſe geles 
gene und mit Num. 344 b bezeichnete Wohnhaus 
dffentlich am den Bielpbietenden: vol werben, 
Es wirb .baber 
auf Montag ben 5. Mon, Bormit, ‚20. ubr 
Blietuugstermin feſtgeſezt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufsliebhaber: mit. dem Bemerken 
biemit eingeladen werben, daß bie Schägung des 
befagten Hauſes umd bie darauf: haftenden La: 
fien und Abgaben in der Dieffeltigeu Regiftratur 
eingejchen werden Fbnnen , «bie: Berfaufsbedings 
nungen qber im Termine felbft »befannt gemacht 
werben follen, 

Erlangen den aı. Sept, 1807. 

Adnigl. Bayer. Krels⸗ und Stadtgericht. 
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2. Auf Antrag eines Realgldubigerd werden 


machftehende, dem Schuhmacher » Melfter Jalob 
Schlelein zu Spalt gehdrige Immobilien: 
1) das Wohnhaus No, 216 zu y mit Zus 
aehdr; 
2) 13 Tagw. Wieſe in ber langen Gaſſe; 
3) x: Morg. Hopfengarten am Stabtgmber; 
zum diſentlichen Verkauf wiederholt hiermit aus⸗ 
geſtellt, und es werden zu dem auf 
Mittwoch, den 17, Dctober 1827, 
“ Vormittags 11 Uhr, ; 
dehier anſtehenden Verkaufetermin beſitz⸗ u. zah⸗ 
—* Kaufeliebhaber hlermit vorgeladen. 
Dein, af 15, Aug. 1027. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
3. 
tung wird das Anmwefen det Ferdinand Dedends 
reuther zu Künffterten zum Anollenbofe 


genannt, zum Verkauf und mittels bffentlicher 


Verſtelgerung ausgefest und hlezn Tagsfahrt auf 
den ı8, Derober Nachmittags = Uhr 
abgehalten werden. Der Hiuſchlag geſchleht 
vorbehaltlich der Natlfication der Gläubiger. — 

Diefes Anweſen befteht: 

”) aus dem noch übrigen Complexe des bereits 
dismembrirten Kuolleuhofes;,. beſtehend aus 

ur —— Stadelh, 3oH Mg. ler; 

: 28 Roms Garten, + Wald und ı Gemeindes 

” * Diefer Hof iſt nach dein hoͤchſten Orts ger 

. mehmigten Laſten⸗Repartitionsplan vom 18; 
Aug. 1826 mit »fl..a6 fr. Geldgefällen, dann 
5 PEent Handlohn zum Nentamte, ferner mit 


: "gott. Geldgefäen, dann 6 pCent Handlohn 
zum Remtamte, ferner mit 40 kr. Geldgefälten, | 


a Schaͤffel 4 Metzen 3 Vierl. 3 Sechz. Korn⸗ 
und 5 Sch. 4 Met. a Sechz. Habergilt, zut 
Wemdinger Mittags⸗ Predicatur und 40 Ir, 
Geldgefaͤllen, a Schfl. 4 Mz . 3 Vierl. 3 Sechz. 


gilt zur Wemdinger Predicat 
gefällen jur dortigen Reicha 
Rentamte Monheim fesurirt5 


— — —4 


Im Wege der gerichtlichen Hilfsvollſtrek 


Korn⸗ und 5 Schfl. 4 Met.ia' Sechz. Haber⸗ 
und 40 fr. Geld⸗ 
ofenftiftung und 


2) an 36 bereits bismembrirten, nunmehr wal⸗ 
zenderi Grundſtuͤcken, ſowohl an Nedern, Wies 
fen, Wald und Gemeinderheilen, worüber. das 
genaue Verzeichniß am WWerfteigerungstage 
vorgelegt werden wird, 

Kaufsluſtige und Zahlungsfählge haben fich nun 

am befiimmten Tage im obern Wirıhehaus zu 

Fuͤufſtetten -einzufiuden. - 

Monheim, den 28, Auge ı837. 
Königl. Landgericht. 
Sörg, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachung, 


1. Nach einem eingelangten hoͤchſten Koͤnlgl. 
Begierungs » Refcript vom 28. dv. Mit, dürfen 
die enibehrlichen Getraidvorrärhe vom Erndtejahr 
1836, am Korn und‘ Dinkel auf den Magazis 
nen Altenhofen, Windeheim, Dierenbofen und 
Neuhof, aufgefpeichert, dffentlih salva ratifi- 
<Calione verlauft werben. Es wird daher hie 
zu Termin auf 

Dienftag, Yen: 16, October Worm. 10 Upr 
bahier im Anuhauſe anberaumt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber hiemit eingeladen werden, 

Ipsheim, den 4. October ı827. 

Kdnigl. Rentamt. 
Gebhardt, Rentbeamter. 





Kurs der Bayerifchen Staatd= Papiere. 





Augsburg, den 4. Okt. 1827. 


Staatss Papiere. Briefe. Gert. | 
Sigatiönen mit Coup. a 6.8] 057 | 55h 
detto -. a52| 105 [102 
Land: Unlehen a5 Y 
Lott. Loofe Bu a 4-8] 104 J105$ 
etto L. Fan 
detto , unver ins 2 
detto ; - ; ö afl, ab. 99 * 
detto ; =’ =. fl. 200. : 1198 


won er * *—— J ur 
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Tabelle 
über 
die Zaren und Preife verfchiedener Lebensbedhrfniffe in des Stadi 
| Ansbad. 


Am ı, Dftober 1827, 


ss — — — — — — — — 
Tarxirt: 


— — — — — — — — ————— — —— —— — —— — 
Gegenftände, | Maas odert Gewichte. ſa. kr. Gegeuſtaͤnde. Maas od. Gewſſi. |tr. 
— —— — — —— — — — enge 

















*2* .. Ein Pfund...I16] Roggen⸗Mehl Eine, 2 ei— 1541 
= Aare 0. ⸗ ⸗ ee ee. de 4 Munde 5 4 
feifih + . ” a a ee a — 6 Weißes . s — 4— 
ehe Scaffeirg — c Fe 6 Mittel s E c — 2 
chweiuefleiſch [ [ — ae ar“ 7 an . s f} —— 13 
Brauned Sommerbier:]_| + Yinel. 2. pf. Lokal⸗ ee EEE 
a) Ganterpreiß . |Eine Maas —— | 410 . +.» een —14 
b) Schenfpreiß . |= = ... Fi? * Re. MR Zi 
Breunes Einterbier: $ 5 —— evwates Brot 3. 17 m 
b) Scenfpreiß » ⸗ J a - g+ 2 Da 
Weißes Bier: J Ripfe { —— 


a) —— +|e ⸗ Pr Gr Gar er 2 u 
— — — — —— 
Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 


— — — — — — — — D —— — —— 

Gegenftände, | Mans ed. Gewiche| "Greiz [Dans od. Geige] Fr 
— — —— — —— — — — èͥ; — — — ———— ——— 
fr. 

9, Buchen BR + I Eine — 












Rohes Unſchlitt 


fl. 
Ein Pfund E — 











Gezogene Lichter | = . | 35 Eiyeun = . 2 
* — ⸗ s . 18 | Weiches vr , 5 » i 
Salfe » +» — —| 13 | Harte Stöde . ;,. ‘ 
Erbfen ch ER ° Eine Maas. . — Weiche ⸗ x ⸗ 
Linſen · ® ⸗ .. — 
Schmalz, » » | Ein Pfund. . J — 16 I Suͤßes Heu . J Ein Eentner :, 
— —X ⸗ Eid .. — Saures⸗ ⸗ 
ier.....⸗ ı Stuͤck um —ı 43 Roggenfiroh . » Gentner, . 
De fen. . . | Ein ee .+Ä —| 19 | Waizen: und ans are 
ehe | vH —| ı2 8 dered Stroh „| > a 
Weiß fiſche — — ⸗ W ..% — J. — 
Krebſe — — ⸗ ⸗ — —| 10 
Zählirebfe .„ . | 200 Stüd für —|. 20 






Stadt» Magifirar, 
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Nro. 42. Ansbach, Mittwoch den 17. Oftober 1627. 











Amthiche Artikel. 





Bekanuntmachungen der Königlichen 
Kreid- Behörden, 

(a ſaͤmmtliche Polizeibebörden des Rezatfreifed. Das 

Bier: Bud: und Tarwefen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird in Beziehung auf das Regierungs⸗Aus⸗ 
fchreiben vom 4. v. M. und oben bemerften 
Betreffes ſaͤmmtlichen Polizeibehörden des 
Kreifes hiermit weiter eröffnet: 

daß zufolge allechöchften Reſeripts vom 1. 
diefes die K. Aufichlagsinfpestoren unter dem 
24. Sept. 1. I. angewiefen worden find, fo 


ferne fie bei ihren Inſpections -Reiſen von, 


Uebertrettungen ber über das Bier: Sud: 
und Tarwefen beftehenden gefeglihen Anords 
nungen Kenntniß erlangen, fogleich unmits 
selbar der Local: Behörde unter Bezeichnung 
der Zeugen oder fonftigen Beweismittel die 
Anzeige zur weitern Unterſuchung und Abs 
fielung zu machen, mogegen die treffenden 
MVolizeibehörden gegen dergleichen Contraver 
nienten alsbald fireuge nach dem gefeglichen 
Vorfchriften einzuſchreiten haben. 


Zugleich werben die Polizeibehoͤrden nach⸗ 


traͤglich zu dem Eingangs erwähnten Regie⸗ 


zungs s Ausfchreiben hiermit beauftragt; Die 
Refultate ber gefezlich vorzunehmenden Haupt; 
Viſitation der Lagerbier + Vorräche alsbald 
nach der Bieraufnahıne, welche verordnungss 
mäßig bis zum 50, April jeden Jahres ges 
ſchloſſen feyn fol, dem K. Oberaufſchlagamte 
mitzutheilen. 
Ansbach, den 8. Oct. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(Un die Gemeinden des ehemaligen Fürſtenthums Ans: 
bad. Borberung für gelieferte Schlachtochſen nad) 
Bamberg im October 1806 betr.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Königs, 
Da die Gemeinden des ehemal. Fürftens 
thums Ansbah, welche im Monat October 
1806. 78 Stuͤck Schlachtochſen in das zu 
Bamberg beftandene franzöjifche Militärs 
Spital abgeliefert haben, bei dem gefällten : 
Erfenntniffe der 8. Minifterial » Commifflon 
zur Eiquidation der Forderungen an Frank 
205 j 
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reich dd, München den 10. Juli d. J. bethei⸗ 
ligt find; fo wird diefes Erfeuntniß und deſ⸗ 
ſen woͤrtlicher Inhalt 


III. Klaſſe 1. Kathegorie. 


Die Königl. Miniſterial- kiquidatlbnb/ Rome 
miſſion für Forderungen an Frankreich hat fi ic) 
aus ben vorgelegten Akten über verfchiedene Fors 
derungen, auf den Grund eined Liquidationds Abs 
fhluffes vormaliger franzöf. bayer. Kommifflon 
vom 20. März 1809, in einem Betrage von 
130552 Francs 83 Gentimes, und indbefondere 
über die darunter begriffene Forderung der Stabt 
Bamberg vor 37066 Francs 11 Gentimes für 
franzöfiihe Milirair- Spital« Verpflegung in dem 
Jahre 180$ umitändlichen Vortrag erſtatten lafs 
fen, und nad, Bernehmung bed Generals Kon 
tradictors beſchloſſen: daß diefe Forderung, auf 
ben Grund des erwähnten Liquidationd » Abjchlufs 
ſes mit 37066 Francs 11 Gentimes 

Sieben und dreißig Tauſeud ſechs und ſechzig 
Francs 11 Gentimed — 
als liquid in der 111. Klaffe, und nach dem ſich 
feiner. Zeit berechnenben Quotienten zahlbar zuzu⸗ 
erfennen, ben Gemeinden bed Rezat⸗Kreiſes aber 
proportionirliche Theilnahme hieran, hinfichtlich 
ber zu dem dortmals beftandenen Spital abgelies 
ferten 78 Schlachtochfen, zu fichern fey. 
München ven 10. July 1827. 
v. Ritter, 
Thomafo. 


den Berheiligten hierdurch zur Kenntniß ger 
bracht. 
Anssbach, den 8. October 1877. 
Koͤnigl. Bayer. Megierung des Rezatkreiſes, 
Kanımer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(An ſaͤmmtliche allgemeine und befondere Nentämter des 

Rezatkreiſes. Die Zablungsbefugniß für ısa7fas bet.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
‚werden fÄmmtliche allgemeine and befondere 
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Rentaͤmter des Rezatkreiſes auf den Grund 
allerhoͤchſten Reſeripts vom 5. d. Mes, ers 


maͤchtiget, zur Vermeidung einer Stockung 
in den Ausgabs-Leiſtuugen eg das begons 
nene Berwaltungs» Jahr 183 


z vorfäufig und 
bis zur definitiven Zeftfegung des‘ Etats, nicht 


‚nur. die tändigen etatsmäßigen Ausgas 
beit, in den für das abgelaufene Rechnungs— 


jahr bewilligten Größen fortzuentrichten, ſon— 
derm auch auf die unftändigen Ausgaben oder 
Regie s 20. Koften verhilmißmäßige Ab— 


Shlags: Zahlungen nach dem Beduͤrfniß der 


legtjährigen Bewilligungen zu leiſten, im 
zweifelhaften Fällen aber geeignet dahier ans 
jufragen, 

Ansbah, den 10. Dctober 1827. 
Koͤnigl. Baier, Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 

ver, Director. 


(Das erledigte Fruͤhmeß- Beneficium in Heide betr.) 
Im Ramen Seiner Majeſtaͤt ded Königs, 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Deneficiaten Wilibald Unger auf die Pfars 
rey Prraunfeld ift das ım Bezirke des Kyl. 
Landgerichts und Dekanats Hilpoltftein, 
dann in der Didzefe Eichſtaͤdt gelegene Früh: 
meß: Beneficium zu Heideck in Erledigung 
gekommen, 

Der zeitliche Beneficiat ift dem Stadt 
pfarrer im Heideck untergeordnet, har auf 
den Dörfern und Weilern gegen den Bezug 
der Stolzebühren die Seelſorge zu verfehen, 
in Heide aber zu Looperiren und die Feiers 
tagefchufen zu halten, 

Die Einfünfte dieſer Pfruͤnde betragen 
307 fl. 11 ir, nämlich 
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2:9 fl. 23 fr, an baarem Gelbe, 
50 ss an Mealitäten, 
51 » 48 = an befonders bezahlten Diens 
ftes » Berrichtungen, und 
6 s — s anherfömmlichen Gaben, - 
wogegen fich deren kaſten auf ı fl. 45 fr, bes 
rechnen. 

Das Patronatsrecht fiehet Seiner Majes 
ſtaͤt dem Könige zu. 

Bewerber um diefe Stelle haben- ihre Ger 
fuche binnen 4 Worhen vorſchriftsmaͤßig hiers 
orts einzureichen. 

Ansbach, den 5. Dftober 1827. 


Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 


Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfivent. 


(Die Gemeindewahlen zu Rothenburg betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch die diesjährige Erfaßwahl bei dem 
Stadtmagiftrat in Rorhenburg find 

zu Magiftratsrächen 

Gottlieb von Kegeth, 
- Samuel Fleifhmann, Schreiners Gefhworner, 

Konrad Linder, Defonom, 

Johann Georg Leibold, Kaufmann 
berufen worden, welchen unterm Heutigen 
die dieffeitige Beftätigung zu Theil gewors 
den iſt. 

Ansbach, am 5. October 1827. 


Königl, Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 


Kammer des Junern, 
von Mieg, Präfivent, 


(Die dietjähtige Erfagwahl bei dem Magiftrat zu Wem: 
Ding betr.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Nach den Reſultaten der diesjährigen Ers 

faßwahlen in Wemding fiud 


3134. 
13 Rtolaus Benz, Nothgerbermeifter, " " 
2) Michael Ritter, Sattlermeiiter, 

3) Ehrijtian Schmid, Hanbeldmann, 

zu Magiftrarsrärhen berufen worden, welchen 

unterm Heutigen die bieffeitige — 

ertheilt wurde. 
Ansbach, den 8. Okt. 1877. 

Königl, Bayer. Regierung des Kezatfreifes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfident, 


(Die Gemeindewahl in der Stadt Schwahad betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die diesjährige Erfagwahl in 

Schwabach find 

Sebaſtian Beh, Kanfmanır, 

Sigmund Friedrich Hüttlinger, Kaufmann, 

David Friedrih Schalfhäufer, Kaufmann, 

Sigmund Wilhelm Haaß, Apotheker, 
zu Magiſtratsraͤthen erwaͤhlt worden, welche 
unterm Heutigen die Beſtaͤtigung in ihren 
Stellen erhalten haben. 

Ansbach, am 10. October 1877, 
Königl. Bayer. Regierung des Kezatkreifeo, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfivent, 


—— 


(Die Erſatzwahl bei dem Magiftrate der Stadt Alt⸗ 
dorf betr,) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Zu Magiſtrats-Raͤthen in der Stadt Alts 
dorf find bei der dießzährigen Erfaßwahl 


1) Tobias Heßel, Buchdrucker, 

a) Johann Jakob Puͤhler, Schlorhfegermeifter, 
3) Johann Georg Effert, Zimmermeifter, 

4) Undreas Meverer, Faͤrbermelſter, 
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Po 


"berufen worden, für welche unterm Heutigen 

Die dieffeitige Beftättigung ertheilt wurde, 
Ansbach, am 10. Dftober 1827. 

aa Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 

Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 
(Die Semeindewahl in Emskirchen betr.) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs 

" wurden auf den Grund der über die Erfaßs 

wahl in Emsbkirchen gepflogenen Verhand⸗ 

lungen 
Johann Georg Eckert, Schneibermeifter, 
Michael Roͤguer, Maurermeifter, 
Fohann Georg Huter, Färbermeifter, 
als Magiftrars s Räthe beſtaͤtigt. 
Ansbach, am 11. Dctober 1827. 
Könige. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Yunern, 
von Mieg, Präfident. 

(Mn ſammtliche proteftantifche Defanate des Rezatfreis 
ſes. Die Unterflügungs »Gejuche der Pfarrerswitt: 
wen und Waiſen betr.) 

Im Namen Seiner Majestät ded Königs. 
Bon dem Kgl. Oberconfiftorium in Müns 

chen ift verordnet worden, Daß bei den fünf: 
tigen Begutachtungen über die befonderen 
Unterftügungs s Gefuche der Pfarrerswittwen 
und Waifen nicht nur die einzelnen Verhaͤlt⸗ 
niffe derfelben,, und insbefondere das Lebens 
Alter, Gefundheits :Umftände und der Wer: 
mögenstftand, fondern auch die bereits ver: 
willigten Unterflüßungen u. f. w. jederzeit ger 
nau angegeben werben follen, indem Hinweis 
füngen auf frühere desfalfige Anzeigen am 
deswillen nicht genuͤgen, weil manche Ber: 
haͤltniſſe fich geändert Haben koͤnnen. 
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Die Kgl. Dekanate haben fh bei der Er: 
Rattung ihrer künftigen Begleitungsberichte 
zu den befondern Unterſtuͤtzungs⸗-Geſuchen 
der Pfarrers: Wittwen und Waiſen hiernach 
auf das Genauefte zu achten,  . 

Ansbach am 11. Detober 1827. 


Königl, proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Luz. 


Verzeichniß der Eingaben an die Kgl. Regierung 
im Monat September, auf welche wegen Man⸗ 
gel der vorgefchrieben Erforberniffe feine Ent⸗ 
ſchließgung ertheilt werden kann. 

Vorſtellung bed Michael Hönninger et Cons, zu 

Bũchenbach vom 13. Septbr. 

P des Magiftratddienerd Kirſch zu Winde 
badı vom 14. Sept. 

B des Müllermeifters Schindler zu Mey⸗ 
ernborf vom 14. Sept. 

B des Georg Roberns von Emskirchen 
vom 15. Sept. 

, des Schuzjuden Icelheimer zu Miet. 
Erlbach vom 15. Sept. 

des Löw Herrmann zu Dettingen 
vom 20. Sept. 

⸗ des Heinrich Krug zu Eſchenbach vom 
22. Sept. 

Ansbach den 12. Oftober 1827. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Der Rechtspraktikant Philipp Freiherr v. Eyb 
iſt als Verweſer ber v. Evbiſchen Patrimouialge⸗ 
richte Frohnhof und Eierlohe bereits im März d. 
Is. beſtaͤtigt und eingewieſen worden. 

Fu Folge eines allerhöhft unmittelbaren Re⸗ 
ſcripts vom 27. Sept. d. Is. haben Se. Königl. 
Majeſtät zu genehmigen geruhet, daß die Pfarrei 
Mörsdorf, K. Landgerichts Hilpoltſtein, für den 
dermaligen Erledigungsfall von dem Herrn Bir 
ſchofe zu Eichſtädt dem geprüften Pfarramts⸗Can⸗ 
didaten Chriſtian Förfil in Spalt verliehen werde. 
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Unterm 27. Sept. b. 38. haben Seine Maje⸗ 
fät der König zu genehmigen geruht, daß bie 
Dfarrei Obererlbach, R. Landgerichts Gunzenhaus 
fen vom dem Herrn Biſchofe zu Eichſtädt dem 
Stabtpfarr »Eooperator Georg Joſeph Wenger in 
Spalt, welcher die Prüfung für das Pfarramt im 
laufenden Jahre beftanden hat, übertragen werde. 

Unterm 1. October d. 3. ift der bisherige Schuls 
. Ichrer Johann Georg Leifauf in Pflaumfeld als 
Schullehrer, Organiſt und Kirchendiener in Mö⸗ 
gelborf ernannt worden. 


Gerichtliche Berfteigerungen. 


2. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wird das dem Bauern Joh. Georg Schneider 
zu Steimbad bei Bruckberg gehdrige Auweſen, 
beſtehend: 

1) im einem Gute, wozu ein einſtocklges Wohn⸗ 
haus, eine Scheuer, eine zwifchen dan Haus 
umb ber Scheuer gelegene befondere Wohnung, 
ein Gradgarten mit Obſtbaͤumen bepflanzt von 
J Tagw. ⸗ Mg. Ader im Graben genannt, 
ind. 3 Mg. Wieöboden, a Mg. Uder In der 
Leimengrube gehdrt. Auf biefem Gute hafs 
ten folgende Laften: der ıote fl. Handlohn in 
allen (sbendigen Weränderungsfällen, a9 Er. 
Herrengeld, 63 fr. für Pfingfiläfe, 374 Ir. 
für fünf Hübner, 16 Fr. fir eine Henne, dem 
Kaufmann Merkel in Nürnberg als Gruud⸗ 
herrn, dann ben Zehnten vdn Feld und Wiefen, 
die Steuer auf ı Simplum mit 564 Ir, zum 
Rentamt Ansbach; 


3) 3 Morg. Uder der Hof genannt, reicht ben 
10. fl. Handlohn in lebendigen Beränderängss 
fällen, 15 &r. jährlich für eine Henne und 
den Zehnten an den Kaufmann Merkel in Ruͤrn⸗ 
berg ald Grundherrn; 

im Wege der bifentlichen Werfkeigerung an den 

Meifibietenden verkauft und biezu Termin auf 

den 3. Novbr. I. Is. Vorm. vo Uhr 

im Landgerichlocale anberaumt, Kauflufige und 

Befigfänige tönnen die Raufsbsdingungen und 
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das Schägungtproisfoll im ber Reg'ſtratur des 
Kbnigl. Landgerichts einfehen. 
Ane bach, am g. Dltober 1027. 
Königl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 
a. Im Wege der Executlon werben 
Montags den a9. Det. Nachm. a Uhr 
Im Hein’fchen Wirthshauſe zu Willanzheim nach⸗ 
benannte, dem Heinrich Mauderer von bort 
zugehdrige Grundftäde, als 
a Mg. au 124 Mg. Acker am der Bilrg, €. 
NR. 3694 b, zehentfrei, tarirt auf 140 fl., 
ı Mg. an 63 Mg. 3 Rıb. Acker am Holz⸗ 
weg, €.N. 3697.d, zehentbar, taxirt auf 
55 fl. und 
= Mg. Aecker im Boden an a5F Mg. 16 Rth. 
E.N. 3701 b, zehentbar, tarirt auf 55 fl., 
dffentlih an den Meiftbietenden verlauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Vemerken hiezu einges 
laden, daß bei erreichter Taxe der unbebingte 
Zuſchlag fofort erfolgen wird. Die nähern Kaufss 
bedingniffe werben im Licitationstermine bekaunt 
gemacht werben. 

Mt. Bibart ben 1, Sept. ı8a7. 

Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Zu der Konkursfache aber das Vermb⸗ 
gen des zu Ummernborf verftorbenen Wolfs 
gang Burk werden bie zur Aktivmaſſe gehdris 
gen Kealitäten, beftchend in: 

a) einem Wohnhaufe N, 43 zu Ammerudorf, 
einer Schüpfe, Schweinftal, Schorrgärtlein, 
b) 3 Mg. Adler im Reutweg, . 
bem dffenrlihen Verkaufe ausgeſetzt. Bletungs⸗ 
termin wird auf 
ben 7. Nov. d. J. Nachm. a Uhr 
biemit anberaumt, wozu befigs und zahlungss 
fähige Kaufslufige hiemit in das Hofmännfche 
Wirthéshaus zu Anmerndorf geladen werden. 
Das Schaͤtzungsprotokoll kann bis zu dem au⸗ 
ftebenden Termine im bisfigen Gerichtslokale eiu⸗ 
geſchen werden. 
Cadolzburg am ao. Sept, 1827. 
8. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, kandiichter. 
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4. Die zur Concursmaſſe des Georg Adam 
Schwarz von Untermichelbach gehbrigen 
Grundftäde, ‚nämlich 

a) das Wirthſchaftsgut No. 3o in Untermichels 
bad, beftchend in Haus, Stadel, Grass 
gärtdyen, 13 Mg. Geld und dem Gemeindes 
recht, weiches } 3 Mg. Uder, ein Kraut: uud 

e Erpbirnbeet in fi faßt, 

b) ı Mg. Acker auf der Hochwleſe, 

c) 43 Mg. Uder am Schleichweg, 

d) 4 Mg. Lehenader Im Hahnenberg, 

©) 4 Mg. Acker in der Heergafie, 

 F)4 My. Adler am Wutelshofer Weg, : 

g) 3 Mg. Uder in der Sandbreite, 

h) JTagw. Wiefe im Brühl, 

” % Tagw. Wieſe auf der Sulzach, 

3 Mg. Acker im Bruͤhl, 

2 i ı Zeldlehen, beftehend aus $ Tagın. Wie⸗ 
fen und a3 Mg. Aeckern, 

m) 4 Mg. Ader im Muͤhlgruͤndlein, 


n) 4 Mg. Acker im Eberbach), 
follen am 
Mondtag den a9. Dftober I, 8, 
früh 9 — 12 Uhr 


im Schwarzifchen Wehnbanfe in Untermichelbady 
dffentlich verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
Inngsfähige. Kaufellebhaber geladen werden. 
Die Kaufsbedingungen werden im Termine bes 
kannt gemacht werben. 
Dinkelsbühl am ı9. Sept; 1837. 
Kdnigl. Landgericr. 
Forſter, Landrichter. 
— 5. Auf Antrag eines Realyläubigers ſoll der 
dem Bauern Veit Metfel zu Uttenreuth 
gebdrige Halbhof, beſtehend 
a) aus einem Wohnhaus, mit Stadel, Bados 
ofen, Schöpfbrunnen, dann Gemeinde: und 


Waldrecht, 
b) ı Mg. 57 Deeimalen Peunt am Drte Us 
tenreuth, * 


)N ı8 Mg. 31 Deelmalen Aecker und 

d) 95 Decimalen die Spardorfer Wegwieſe, 
gerichtlich gemährbiget auf 000 fl., anderwelt 
ſubhaſtirt werden, Zu diefem Ende ſteht 
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am 8, Mon: Nachmittags = Uhr: 
zu Uitenreuth Termin an, wozu befig* and zah⸗ 
lungs fuͤhlge Kaufliebhaber vorgeladen werde: i.; 

Eriougen am ıı. Eept. 1837. ° oe 
\ 8.3: Landgericht. — 
Pachta, Landrichter. 2” 

6. Da indem zweiten Eichhasiond » Zerieiu 
vom 6. d. M: zum dffentlichen Verkauf des dem 
Unterthan Johann Georg Schufter von Teens 
nenlohe zugehdrigen Gutes Haus No. a6 zw 
Tennenlohe fi abermals ein Kaufellebhaber 
nicht eingefunden hat, fo wird diefes Gur nebjt 
eingehdrigen n'Oräbdn. Badofen, Schdpfbrons 
nen, Hofraith, J Mg. Gemütgarten, s14 Mg. 
8:10, 32 Zagw. Wieſen, 3 Mg. Wald, Ges 
meinde » und Waldrecht, mit ber Zare von 
4500 fl. auf den Antrag bed cıften Realgläubis 
gers wiederholt dem Öffentlichen Verkauf ausges 
fest und Iter Bletungstermin auf 

den 25. Det. d. J. Nachmitt. = Uhr 
in dem Zitzeriſchen Wirthehauſe zu Tennenlohe 
anberaumt, wozu befigs und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben, 
Erlangen am ı5. Sept. 1837. 
K. DB. Landgericht. 
Puchta, Landricher. 

7. Die zur Schuldenmaſſe des Unterthaus 
Eonrad Meyer sen. zu Neuhof gehdrigen 
Immobilien, beftehend in: 

1) einem Gätlein Haus Mo. ı6 zu Neuhof, 
nebft eingehdrigem Eradel, Etallung, Schweln⸗ 
fl, Badofen, Echdpfbronnen, „Yefrakh, 
Pflauzgaͤrtchen, 3 Mg. Feld, ı$ Tagwerk 
Miefen, Gemeinde: und MWaldredir, gericht: 
lich taxirt für 1460 fl., 

2) 53 Mg. 4 1 Quadrat⸗ Ruthen Feld im Meus 
bbfer Flur, taxirt für 950 fl., 

3) 3 Tagw. Miefe in der Roos im Neuhdfer 
Flur, tarirt für 58 fl., und 

4) 24 Mg. Feld der Straffenader im Berdor⸗ 
fer Flur, tarirt für 400 fl., 

follen auf den Antrag fämmtlicher Gläubiger dfr 
fentlid an den Meiftbierenden verfauft werben, 
Der-Bletungstermin iſt auf 
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den 29. De. 5 J. Nachinitt. Uhr 
Im: Bhhmtichen "Wirkhöhenfe zu Neuhof ambes 
raumt, wozu beng+ und zählangefähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden, 
" Erlang:n den 14. Sept. ıB27. 
8.3. Pandperiät. 
Puchta, Landrichter. 

8. Mac) dem Antrag faͤmmtlicher Gläubiger 
Bes Freiherrl. v. Kreßiſchen Grundholden Johann 
Kdrber von Kraftéshof, follen die zu deſ⸗ 
fen Debitmaffe gehdrigen Immobillen, beftehend 
in: . 


ı) einem Gütlein Haus No. 48 zu Kraftähof 
- mebft eingebdrigem Stadel, Schdpfbronnen, 
Tagw. Feld, # Tagm. Wieſe, Gemelndes 

a Walpreät, gerichflich tarirt fir 550 fl. und 

2) vi Mg. Feld der Mosader im Neuhofer 

Slur, tafirt für 150 fl., 
dffeurlich an den Meiftbierenden verfauft werden, 
Der Bietungetermin ift auf 

den 8. Nov. d J. Nachmitt. a Uhr 
Im Eattmannfchen Wirthehauſe zu Krafté hof ans 
beraume worden, und werden 'befig « und zah⸗ 
Iungefäbige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen am ı5. Srpt. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

q. Auf den Antrag elines Gläubigers ſollen 
die Immoblllen der Bauer Peter Büttneriſchen 
Nelitten zu Unterulſenbach, beſtehend aus 
dem Gut No. 7 dafelbft, wozu gebdren ein eins 
gaͤdigee Wobnbaus, ı Schrime, a Echhmeinftälle, 
’ ———— 45 Tagw. Hoftaith, ı Pumpbrun⸗ 
wen, zz 2 Schorgarten in a Sräden, 157g. 


Peunt, Z Tgw. Wiefe, 134 Mg. Acker und das 


Gemelunderecht, tarirt anf toıo fl. — an den 
Meiftbierenden gerichtlich verfauftwerden. Der 
Strichtermin wird 
am ı4. Nov. Borm. 9 — ı= Uhr 
Am Wirthéehunfe zu Unternffenbach- abgehalten, 
bis wohin die‘ Einficht des Taratlonsprototolls 
Kaufslſebhabern freiſteht. 
Mir. Erlbach, am 7. Sept. 1827. 
Konigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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"70. In Folge geſtellten Untrages werden die 
den Kontad Schnappaufifcheu Ebeleuten 
zu Unterreihenbac zugehbrigen Befiguns 
gen, -udmlic) 
‘#) ber halbe Bauernhof zu Unterreichenbacdy 
>» Haus Mo. ı, wozu — außer den Defonds 
‘ mie: Gebäuden — 4 Tgw. Hofrairh, „4, Mg. 
Schorgarten, ı Tgw. Grad: und Baumgars 
ten, 293. Mg. Weder, 53 Tagzw. Wieſen, 
2 Tagw. Huth, a My. Holz: Anflug, 3 Me. 
Meiner und 5 Gemeinde» und Wald: Recht 
gebdren, was zufammen auf 4030 fl. ges 
ſchaͤzt worden ; 
2) au walzenden Leben: 
a) 3 Mg. 15. Rth. Acker, der alte Morgen, 
Zare sofl., 
b) a5 Mg. 23 Rth. Acker, der —— 
Zare 200 fl., 
dffentlich verkauft. Zu dieſem Ende iſt Termin 
auf 5. Dez. Vormitt. y Uhr 
anberaumt worden, an welchem Tage fich beſitz⸗ 
und zablungsfählge Kaufeliebhaber Im Brendels 
{den Wirthshauſe zu Unterteichenbach einfinden 
konnen, und den Zufchlag zu gewärtigen haben, 
fobald das hoͤchſte Gebor die Taxe erreicht haben 
wird. 
Mt. Erlbah, am ı. Oft. ı8a7, 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
s1. Die Immobillen des Georg’ Strößler 
von Reurb a. Wald, als: 
») das Gur, beſteht in Haus, Stadel, J M. 
Garten, 5 Klafter Forftredht und Gemeindes 
Nuyen, 
a) ao Stud walzende Felder, 30 M. enthals 
tend, 
werden 
- Dienftag den 30. Dft. 1827 
dahler Öffentlich an den Meiftbierenden verfauft. 
Greding den 16. Sept. 1897. 
Königl. Landgericht. 
Herslein, Landrichter. 
‘28, Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
werden Die dem Unterthan Johann Leonhard 
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Grüumwedel.von Thellenbofen gehbrigen 
Zumobilien, beftehend aus Haus, Scheuer, F 
Mg. Hausgarten, 4 Tagmw. Wieſe und 10 Mg. 
Meder, taxirt auf aboo fl., dann J Tagw. eis 
gene handlohnbare Wieſe in der Bittersbach, 
tarirt auf 80. fl., J Tagw. eigene Wiefe in der 
Affing, tarirt auf 150 fl., ı Tagw. eigne Wiefe 
auf der Streng, tarirt auf 150 fl., eudlich £ 


Dig. Acker Im Mittels Efpau, tazirt auf 20 fl., 


in dem auf den 
a4. October Bormittags 9 Uhr 

anberaumten Berfaufstermine im Wagnerlfchen 
Wirthohauſe zu Theilenhofen bffentlih an den 
Meiftbierenden verkaufe, und hierzu beſitz und 
‚zahlungsfähige Kaufsliebhaber, welche die auf 
deu Zmmobilien haftenden Laften und Abgaben 
im Termine werben erbffnet werden, hierzu eins 
geladen. i 

Gunzenhaufen amı 30. Auguſt 1827. 

8. B. Landgericht. 
Klings ohr, Landrichter. 

13. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Mau⸗ 
rermeiſters Michael Rehn zu Alteumuhr ges 
börige Dienfigur mit der Haus» Nummer 8o u. 
Bı verfehen, beftchend aus einem Haus, einem 
Plag von einer niedergeriffenen Scheuer umd 
Grallung, 4 Viertel 11 DR. Hofralth und 
Garten, ı Tagw. ı$ Viertel 43 OR. Wiefe, 
Die Stelgwiefe, ı Tagw. ı% Biertel 4a OR. 
Wiefe unter dem Raulachfurth und -dem Ges 
melndredht, für 1000 fl. gewürdigt, wird Bes 
hufs der Auselnanderfegung des fraglichen Nachs 
laſſes mit den geringfügigen Mobilign den 

31. Detober Vormittags g Uhr 


in dem Laderiihen Wirthöhaufe zu Altenmugr 


an ben Meifibierenden bdffentlich vertauft, Bes 
ſiz⸗ und zahluugsfaͤhlge Kaufsliebhaber werden 
biezu eingeladen. 

Gunzenhanfen, am a5. Sept. 1887. 

Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Lamdrichter. 

14. Auf ben Antrag der Gläubiger des Baus 
ern Michael Beyer zu Gundelsheim ſollen fols 
gende In der Flur won Theilenhofen Jiegende 
Srundftäde, namemlic 
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a) 5 Mg. freieigener Oder in der Hanegpern, 
nach dem Steuerkataſter Beſiz⸗ Nummer 621, 
mit 115 fl. Steuer» Capital belafter, und auf 
75 fl. gerichtlich gewuͤrdigt, 

b) 4 Mg. freielgener Ucer in der Heerbfirafe, 
nad) dem Steuerkataſter No. baa, mit 175fl. 
Steuer » Eapisal behaftet, und auf 110 fl. 

- gerichtlich geſchaͤzt, 

c) Z Mg. freleigener Acker allda, nach dem 
Steuerkataſter No. 623 mit #75 fl. Eteuers 
Eopital belegt uud auf 10 fl. ermäßigt, - 

an ben Meiſtbletenden dffenrlich verfauft werden, 

Sierzu iR Termin anf 

ben a3. October d. 38, 

angefegt worden, Es haben fich daher befiz: und 

sahlungsfähige Liebhaber gedachten Tages auf 

ber biefigen Gerichtöftube rinzufinden, und ihre 

Angebote zu Protokoll zu geben. 

Gunzenhaufen den 15. Sept. 1897. 

Kbuigl. Landgericht. 
Allugsohr, Landrichter. 

16. Die zur Johanmn Georg Leidelifchen 
Konkursmaffe zu Berolzheim gehörigen Im⸗ 
mobilien, beſtehend: j 
I. aus einem Gütlein B. No. 651, wozu 

a) an Bebäuden, ein Haus No, 75, mit ge 
wöhnlicher Bäderei » Einrichtung, eingädig, 
von Riegelfach erbaut und im mittelmdßigen 
Buftande, auf 400 fl., dann eine Scheuer, 
auf 100 fl. tazlıt; 

b) an Gerechtigkeiten:; das Wald» und Ges 
meinderecht, dann das Mecht zur Blehtrift, 
tarirt auf 160 fl.; 

c) an Aeckern oder alt verthellten Gemelude⸗ 
gründen; 

2) „5 Mg. an = Krautbeeten, tax, auf 10 fl., 

2) 3 Mg. Espanthell in der lu,» = 5fl, 
gehbrt; 

II. aus nachfichenden walzenden Grunbftäcden : 
2) 5 Morg. unvertheilten Gemelnderheil Im 
Buͤhlespau, taxirt uf - . aofl, 
2) Z Morg, dergl. im Ochiduespan, 
tarirt . . . “- 20 fl., 
3) 3 Mg. aaer im Hagenbach, tar auf 45 fin 
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4) 4 Mg. Uder in der Straße, = © Hofl., dem dffeutlichen Verkauf ausgeſtellt und Mies 
5)5 vr » aufm Ran, ⸗60 BZofl, tumgötermin auf 


- 6) # Tgw. Wiefe bei der Trelbgaſſe, 
. tarirt auf . . . . 100 fl, 
7) 2 Mo. Ader im Haf ‚ 
tarirt auf . . . - „5 fl., 
8) 3 Mg. Uder im Rangenloye, tar. auf 45 fl., 
9) ” = gegendbasßobr, = » 55fl., 
10) » im Lacherweg, our adfl, 
werden dem bffentlihen Verkauf unterſtellt. 
Hiezu wird auf 
den 14. Noobr. Borm. 9 — 12 Uhr 
Dietungstermin im Böfenederifchen Wirthshauſe 
zu Berolzheim bezielt, zu welchem befig » und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der Bemer⸗ 
- Zung vorgeladen werden, daß dad Werzeichniß 
ber Laſten und Abgaben im diepfeitiger Gerichts» 
Regiftratur täglich eiugeſehen werben kann, 
Heldenheim, den 19. Sept. 1827. 
Konigl. Landgericht, 
Seiz, Landrichter, 


16. Auf Antrag eines Nealgläubigers werben 
die Grundbefigungen des Schneidermeifterd Joh. 
Marıhias Huber von Wettels heim beftes 
hend aus 
einem Wohnhauſe No. 23, mit angebauter Stals 
lung, 4 Tagw. Garten am Haufe, dem halben 
Gemeinderecht und dem Recht zur Vlehtrift. 

Un alt vertbeilten Gemeindetheilen: 
Fr Morg. im Erlach, 
Zr + Im Hintern Mieb, 

An neuvertheilten Gemeindethellen: 
Fr Mg. In der vordern Rohrach, 
3 * In der Hintern Rohrach, 
jr » auf dem Dftersieb, 

Un Waldtheilen: 
3 Mg. vo Rth. Nadelpolz auf der Ebene, 


I» — s detto im rauhen Schlag, 
5 » a2 » deito auf ber Blbfung, 
Z » ao » Laubholz in der Brenzleiten, 
15 » 16 » detto im Srüpaufranten, 
5» s Raubholz auf dem hohen Berg, 


4 
zuſammen auf 335 fl, taxirt, 


Breitag, den =, Novbr. von g bis 13 Uhr 
Im Lehneriſchen Wirthöhaufe zu Wettelsheim ans 
beraumt, wozu befig » und sahlungsfähige Kaufe 
liebhaber hiermit eingeladen werben, 

Heidenhelm, am a9. Yug. 1027. 

Königl. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

17. Auf den Untrag eines Glänbigers wird 
zum bdffentlichen Verkauf folgender Immobilien 
des Bürlers Michael Lugerzu Dirrumums 
genau, als: 

ı) des Guths Hs. No. 80, Bel. 56 und 59, 
wozu gehdren ein Wohnhaus, ein Schweinftall, 
eine Hofraith, ein Gärtlein, ein Drittel von 
einem Bronnen und ı Mg. Uder; 

a) eines Morgen Aders in a Stüden der Das 
felader genannt, im Bühl, Beſ. No, 58, 

ber zweite Termin auf x 

Donnerötag, den 1. Movember d. Js. 
Vormittags g Uhr 
im Gunbelfchen Gaſthauſe zu Dürmmungenau bes 
zielt, nachdem fich im erften Termin kein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat. Die Kaufsbedingungen 
werden im Dietungstermin erbffnet, und der Zus 
ſchlag erfolgt nach Vorfchrift der Gerichts orduung 
und mir Ruͤckſicht auf $. 64 u. 66 des Hypo: 
thekengeſetzes. Die Meallaften der Verkaufs⸗ 

Objelte, ſowle der Schaͤtzungswerth derſelben 

find aus dem Ausſchrelben vom a3, Jump ı837 

(Kreis » Intelligenz = Blatt für 1827, No, 28, 

Seite aaag, No. 29, Seite 2292 und No, 30, 

Seite 2368,) zu erfehen. 

Heilbronn, am 28. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

ı8. Vom Königlichen Landgerichte Herrieden 

wird biemit befannt gemacht, daß der zur Nie 

kolaus Seißifchen Debitmaffe von Schdnau 

gehdrige Bauernhof zu Schhnan, befichend im 

einem Wohnhaus nebft angebauter Stallung, 

einer Scheune, einem Schaafftall, drei Schweins 

Ren einem Korbhaus und einem in der Hofs 
20 


3147 


raith befindlichen Brunnen, ferner in aE Tagw. 
Peunt, 145 Tagw. Wiefen, 373 Mg. Aecker, 
dem umvertheilteun Gemeinderecht und dem Forfts 


recht aus dem Stadler Wald, dann 4 Tagwerk 


walzende Gemeindetheilwiefe bei Stadel, meifts 
bietend verfauft werden fol, Bietungstermin 
ift auf 

den 19. Nov. Nachmittags a bis 5 Uhr 
in Schbdrau anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, 
welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigs 
keit auswelfen Lönnen, mit dem Bemerken einges 
laden werben, daß der oben befchriebene Bauern» 
hof nebft dem Vieh und der Baumannsdfahrniß 
und dem heurigen Fand auf 5094 fl. 34 kr., 
und die walzende Wieſe auf 60 fl. gerlchtlich abs 
geihägt worden feyen. Endlich werden alle dier 

ienigen, welche ihre Forderungen an deu Seiß 
nicht ſchon dem Gerichte angezeigt haben, aufge 
fordert, dleſes in dem obigen Terinin um fo ges 
wiſſer zu thun, als fie außerdem mit ihren Ans 
ſpruͤchen werden ausgeichloffen werden, 

Herrleden, den ıa. Dft. ıBa7. 

N K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

19. Das zur Nachlaßmaſſe des Melbers 
Georg Thym zu Herzogenaurach gehdrige 
Wohnhaus No, aı wird am 

Montag den ag. Det. Vormittags 
9 bis 12 Uhr 
zum 3ten= und leztenmal dem dffentlichen Vers 
Taufe ausgefegt, wozu befig» und zahlungsfär 
hige Käufer hiermit eingeladen werben, 

Herzogenaurach, ben ag. Sept. 1827; 

Königl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

0. Nachftehende zur Ulrich Bailerleinis 
ſchen Concursmaſſe zu Buͤchenbach gehdrige 
walzende Grundſtuͤcke, als 


1) 3 Mo. Feld am Domprobſtelwelher, Tare 


14 fl., 
a) 3 Mg. Feld im Flinz, Xare 30 fl. 40 kr., 
3) 3 Mo. Feld im Flinz, Zare 55 fl., 
werden auf den Antrag der Gläubiger, weil ſich 
am erften Verkaufstermin Fein Käufer einfand, 
am 


Montag den 5. Nov. von Nachmittags 
ı bis 3 Uhr i 
Im Maierfchen Wirthepaufe zu Buͤchenbach wie⸗ 
derholt dem Verkauf ausgefegt, und hiezu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer eingeladen, 
Herzogenaurach, den 29. Sept. 1827, 
Kbnigl. Landgericht, 
Miller, Landrichter, 


21. Da fih am erſten Licitationdtermine ju 
dem Gute des Georg Feuerlein von Hams 
merbach Fein Kaufsliebhaber eingefunden bat, 
fo wird hiermit anderweiter Verkaufstermiu auf 

Sreitag, den a. Nov. Nachm. 2 — 5 Uhr 
anberaumt, In welchem fich befi» und zahlungs⸗ 
fägige Kaufsliebyaber am hiefigen Gerichtsſitze 
vor dem Rechteprafrifanten Häußler einzufinden 
haben, mit dem Bemerken, daß im Termin die 
Laſten der Realität, fowie die Verkaufsbeding⸗ 
ungen befannt gemacht werden, und daß der Zus 
flag des Guts bei errelchter Tare Abends 5 Uhr 
geſchieht. 

Herzogenaurach, den 30. Sept. 1827. 

KR. DB. Landgericht. - 
Miller, Landrichter. 


aa. Zum Berlauf der Peter Maier'fchen 
Oantrealitäten in Reckeuſtett en, beftebend 
a) in dem Guͤtel mit Wohnhaus, Stadel, Hofs 
raum, Badofen, 3 Tgw. Garten und } Mg 
Ader, 
b) in 4 Mg. walzeuden Wedern, 
c) In zwei und einem halben Tagw. Wiefen, 
ift Termin auf 
Montag den 29. Oft. Vormittags g Uhr 
in biefiger Gerichtöfanzlei angefegt, am welchem 
fih befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
einfinden und ihre Unbore zu Protokoll geben 
koͤnnen. 
Hilpoltſteln, den 13. Sept. 1847. 
K. B. Landgericht, 
Lang, Landrichter. 
a3. Das zur Konkuremaſſe der Erhard und 
Margaretha Weberiſchen Eheleute zu Pops 
penhof gehdrige-Bauerngurh zu Poppenhof, 
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welches, außer den Gebaͤuden, folgende Beftands - 


theile enthält : 
2 Mg. Garten, 
a2 Mg. Aecker, 
7 Tagw. Wiefen, 
10 Tagw. Holz, 
und zum Kgl. Rentamt Hersbruck erbzind s»gülts 
und handlohnbar, und. auf 3400 fl, gefchägt iſt, 
wird 
Freitags den aı. Sept. d. 3. Vormittags 
im Orte Poppenhof unter den gefeglichen. Bes 
dingungen. an den Meiftbietenden verfteigert. - An 
eben diefem Tage werden auch verfchiedene Hauds 
und Bauereigerächfchaften, Vleh, Getreide, Heu 
und andere Feldfrücte gegen baare Bezahlung 
an die Meiftbietenden veräußert. Gollte der 
Zuſchlag im erften Termin nicht erfolgen kdunen, 
ſo wird der zweite Berfteigerungdtermin auf 
Mondtag den as. Diiober d. 38. 
und unter derfelben Borausfegung ber .britte 
Subhaftationdtermin auf eur 
Breltag ben a3. November-d. Is., 
beide leztere Termine in dem Gefchäftslofale Kies 
mir anberaumt. Kaufsluflige werben hiezu mit 
der Erdffuung eingeladen, daß fie ſich Äber bie 
Beftandtheile und Laften des Weberifchen Guts 


in der Megiftratur des umterzeichneten Berichts, 


naͤher informiren Können. 
Ranf den 14. Auguft 1837. 
Kdnigl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 
24. Die zur Gantmaſſe des Salfenfieders 


Jgnatz Frauk zu Monheim gehdrigen Reas 


lisäten, als 

das birgerliche Wohnhaus No. 54 mit Stabel, 

einftddig gebaut, B. N. 595, 

& Mg: Uder hinter dem Roth B.N.597, 

3 Mg. Ader im Oſterholz B. N. 598, 

»2 Ruthen Acker im Oſterholz B.N. 599, 

7, Tag. Bleihgärt B.N. 600, 

3 — zweimaͤdige Rottlersbrunuwleſe B. N 
* 1, . 2 

4 Mg. Ader im Schmalespann B. N. 602, 
*z Mg. Krautgarten im Ulrichethal B. N. 938, 
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a} . Adler und Wiefe Im Schtweinfeld B. 
«017%, > 
werben hiemit zum bffentlichen Verkauf ausge⸗ 
ſchrieben. Bletungetermin wird auf 
ben 5. Nov. Vormittags 1a Uhr 
feflgefegt, wozw befigs und sablungsfähige 
Kaufsliebhaber im LaudgerichtB s Lokale dahier fi 
einzufinden haben. Zugleich dient zur Notiz, 
daß man ſich vom bem auf jenew Realitäten rıts 
beuden Laften und Abgaben täglich in der landge⸗ 
richtlichen Regiſtratur Überzeugen kdune. 

Monheim den 12. Juni ıBa7, 

Königl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

25. Auf Antrag der Gläubiger wird nunmehr 
dad Dauerngurh Haus No, 13, wozu ı4 Tgw. 
Wieſen und 23 Mg. Feldes ‚das Gemeinderecht 
und die Hälfte des Zehendens von 3 Mg. Feldes 
gehdst, Zar 1226 fl., des fih in Concurs bes 
gebenen Bauersmanus Joham Forſter von 
Mailach, zum drittenmale ben dffeutlichen 
Verkaufe ausgeſezt, und treten daher die Bes 
dingungen des G 64 des Hypotheken⸗ Geſetzes 
ein. Zur Befchäftigung. dieſes Verftriches hat 
man Termin auf den 

25. Oct. d. J. Vorm. 11 — Nachm, 2 
in.Joco Mallach anberaumt , = ee — 
zahlungs faͤhige Kaufsluſtige hiezu ein. | 

Neuſtadt a. d. A., am 4. Det, 1827, 

König. Landgericht, 
Heffeld, Landricter. 

26. Auf Antrag 

das Haͤckergůͤthlein No. 33, wozu 32 Mg. Feld, 


J Tgw. Schorrgarten und das Gemeinde» Rest 


gehdrt, Zare 770 fl., 
dann nachflehende walzende Realitäten, als: 
% Mg. Geld an der Holyfpig, Taxe 2a fl., 
3 — .» am MWillmerdbacher Weg, Tare 
5 Tgw. 37 OR. Welser, nunmehr 
und Acker aptiıt, Zare 100 fl., 
die Hälfte von 15 Tagw. Aiſchwleſe am Ober 
hoͤchſtetter Weg. Tare 500 fl., 
des fich — Konkurs begebenen Johann Gittel⸗ 


su Wleſen 


20 


der Gläubiger wird nunmehr 
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bauer zu Birubaum, zum brittemmal dem 
dffentlihen Verftriche ausgefegt, und treten baber 
die Bedingungen des $. 64 bed Hypothelenge⸗ 
fees ein. Zu Bethaͤtigung dieſes Verkaufes 
bat man Termin auf 

den a6. Dctober curr. Borm. 9 — 12 Uhr 
in loco Birnbaunr-anberaumt, wozu man zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber einlader. 

Neuſtadt a, d. Aiſch, am 4. October 1837. 
® Königl. Landgericht. 

Rabe, Erim, Adjunct. 


27. Da im vorigen Berftrich » Termine auf bie 
Realitäten der Johann und Marg. Denzleris 
fhen Eheleute zu Dabhsbad, wie folde im 
Jnutelligenzblatt No. 34, Seite 673 befchries 
ben find, Fein Angebot erfolgte, fo werden ſolche 
twiederbolt dem Verkaufe ausgeſezt. Hiezu bat 
man Tagsfahrt auf den 

ben 19. Det. d. 3. Borm. 9 — ı= Uhr 
Im NKHertingfchen Wirthöhaufe zu Dachsbach ans 
beraumt, wozu man zahlungsfähige Liebhaber 
einladet. 

Neuftadt a, d. A., am ag. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


28. Das ben Bäder Johann Heid iſchen Ehe: 
leuten zu Edersmühlen gehdrlge Unwefen 
wird unter Bezugnahme auf No. 349, 354, 
360 des Korrefpondenten von und für Deutſch⸗ 
land 1825, dann No. zı u. 12 bed Kreids Ins 
telligengblattes pro 18326, dem dritten umd lezt⸗ 
mallgen Verkauf ausgefezt, da in dem beiden ers 
fien Terminen kein Käufer erfchlenen, Termin 
ift hlezu auf 

Freitag den g. Nov, 1827 Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig » und zahlungsfählge 
Kaufliebbaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 3. Oft. 1827. 

K. B. Landgericht, 
WBunderer, Landrichter, 

29. Die zur Konkursmaſſe der Gerichtöfchrels 
ber Meislerifdhen Relitten zu Abenberg 
gehdrigen Realitäten, befichend In 


1) dem Wohnhaus No. 44 zu Abenberg, tarirt 

zu 700 fl., 

=) dem Ader beim Armenhaus, tarirt zu hof, 

3) der MWiefe daſelbſt, tarirt zu Bo fl., 

4) dem Hopfengarten und Wieſe beim Armen⸗ 

haus, tarirt zu 100 fl., 
werden dem bffeutlichen Verkauf auögefeit, und 
IR hiezu Termin auf 
Breitag ben a6. October 1827 Vormittags 
9 Uhr 
babier anberaumt, Fe befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufoli⸗ebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld am a4. Sept. ı827. 

K. DB. Landgerichr. 
Bunderer, Landrichter. 

30. Auf Antrag eines ' Hupothefglänbigers 
wird das den Advokat Pürkhauerfchen Kindern von 
Rorhenburggrundbare Hofguth des Joh. Leonhard 
Hiemer von Hemmenborf, befichend in 
einem Haufe nebft Stalung und Scheuer, 3 Mg. 
Garten, 9% Mg. Weder, 6 Tgw. Wiefen und 
ganzem Gemeinderecht, tarist auf 1750 fl., 
dffentlich meiftbietend verkauft. Beſitz⸗ umd zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber, welche ſich als folche 
zu legitimiren Haben, werben zu diefem Ende auf 

den aa, October Nachm. a Uhr 
mit dem Bemerken In bie. Hiemerifche Brhau⸗ 
fung zu Hemmenborf eingeladen, daß fie bort die 
Raften und Mechte aus dem Schäßungsprotofoll 
einfehen,, die Bebingungen vernehmen und bei 
erreichter Taxe Abends 5 Uhr den fofortigen 
Zufchlag erwarten ?bunen. 
Rothenburg, den 30. Sept. 1027. 
Kbnigl. Landgericht, 
Pündter, Laudrichter. 

31. Auf wiederholten Antrag eines Hypothe⸗ 
Fargläubigerö wird das bereits fräher ausgebo⸗ 
tene Hädersgüthlein Hs. N. 13 zu Beerbach 
mit Eins und Zubehdrungen des Johann Prbs 
ſchel dortfelbft anderweir 

am 8. Nov. d. 3. Vorm. 9 — ı1 Uhr 
In dem Hoͤrliſchen Wirthöhaufe zu Beerbach zum 
bffentlichen Verkaufe gebracht. Unter der an bes 


ſfiz⸗ und zahlungsfähige Kaufollebhaber ergehen⸗ 
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den Einlabung wird zugleich bemerkt, daß biefe 
Realität auf’470 fl. gerichtlich tarirt worden fey, 
und als Laſten und Mbgaben hierauf haften: 
435 fl. Steuer: Kapiral, 7 fl. 174 fr. Erbzins, 
3 fr. firirtes Botengeld und 10 Gulden Hands 
Iohn in Beränderungsfällen, : 
Neufladt a. d. &., am 7. Dit, 1837. 
R. B. Landgericht. 
Heffele, Landrichter. 
3a. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werben 
die dem Schuhmachermeifter Johann Hılttels 
maler zu Zirndorf zugebbdrigen Immobilien, 
und zwar: 

a) das Wohnhaus No. 9 zu Zirmdorf, ſammt 

angebautem Stadel, gefchäzt auf 900 fl., 

a) drei Morgen Feld an der Lelthen, in Zirn⸗ 

dorfer Flur, geſchaͤzt auf 300 fl., 

zum bdffentlichen Derkaufe ausgefegt, und wirb 
Bietungstermin auf 

Donnerftag den 25. Okt. d. J:Nachmirtags 

a Uhr / 

im Zimmermännifchen Wirthehaufe in Zirndorf 
anberaumt, wohin befig» und zahlungsfählge 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Der Zus 
flag erfolgt, wenn ein Gebot gelegt wird, wels 
es den Schäßungepreis erreicht, oder uͤberſtelgt. 

Nirnberg am a3. Sept. 1837. 

8. 3. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

33, Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Thomas 
. Bleifhmannifhen Debitmafe zu Unter 
farnbac gehdrigen Immobilien, beftehend aus 
- 2) bem Hofe Ro. a5 und a6 zu Unterfarnbach, 

wozu ein Wohnhaus No. a6, el Hinterhäuschen, 
ein Hofhaͤuschen No. a5, ein Stadel und eine. Hofs 
raith, ein Gärtchen von J Mg., 3 Mg. Feld und 
das Gemeinderecht gehdrt, gefchägt auf 13 75fl., 

2) dem Gemeinderheil No. 13, Im Unterfarus 
bacher Flur, 14 Tagw. Wiefe enthaltend geſchaͤtzt 
auf 4oofl.— 

3) 4 Tagw. Feld und Wieſen, die Birke ger 
nannt, im Unterfarnbacher Flur, gefchägt auf 
175 fl. — wirb auf 

Montag, ben 29. October Nachm. a Här 
io dem Ningifchen Wirthshauſt gu Unterfarnbach 
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Termin anberaumt, wozu beſitz / und zahlungs⸗ 
fählge Kaufsliebhaber eingeladen werden. Der 
fofortige Zufchlag erfolgt, wenn ein Gebot gelegt 
wird, welches die Taxe erreicht oder Aberſtelgt. 

Nürnberg, den a6. September 1827, 

RK. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter, 

34. Der zur Eoncurömaffe des verftorbenen 
Bauern Joh. Hübner zu Mittelbembad 
gehdrige Hof, beftchend aus einem Wohnhauſe 
No. 5, Nebenhaus, Scheuer, Backofen, Hofralth, 
Shbpfbronnen, J Tagw. eingezaͤunte Peunth, 
73 Tagw. Wieſen, a33 Mg. Heer, 7 Mg. 
Holz, das Walbrecht aus Schwande Borftel, 
Biehtriftrecht und Antheil an deu no unvers 
thellten Gemeindegründen, um 2950 fl. tarirt, 
fell zum dritten» und legtenmale zum ‚Öffentlichen 
Berlanf ausgeftelt werden, es haben fich baber 
bie Kaufs luſtigen 

Donnerflag den 25. Oct. Nachm. a Uhr 

in der Huͤbnerſchen Behauſung zu Mittelhembach 
einzufinden. Beigefuͤgt wird, daß der Hiuſchlag 
au den Meiſtbletenden dann ohne Ruͤckſicht, ob 
der Schaͤtzungswerth erreicht werde oder nicht, 
jedoch für leztern Fall den Hppothefengläubigern 
bas Einlbſungsrecht binnen 8 Tagen vorbehalts 
lich, erfolge und Fein Nachgebot angenommen 
werde. 

Schwabach den 17. Sept. 1847. 

K. B. Landgericht. 
v. Trdliſch, Laudrichter. 

35. Auf Antrag der Glaͤublger werben die vom 
Johannes Schimmer aus der Philipp Gehrings 
fen Eoncurdmafe von Hemmershelm erfauften 
Zmmobilien, wemlih: ı Wohnhaus No. 5a, 
nebft Scheune, Schweinftall, Gärtchen und in 
2 Mg. Wiefen beftehenden Gemeinderecht, Me. 
4 Rth. Ader im Güßgraben, 12 Mg. Acer im 
obern Pfad, Z Mg. Krautgarten im neuen Gras 
ben, 15 Mg. Acker bei der Bronnenwiefe, 3 Mg. 
oz Rıh. Ader im Meinen Fldrlein, Z Mg. 
I Rth. Acker am Huber Feld, IMg. 23 Rth. 
Acker zwiſchen den zwei Wegen, $ Mg. 18 Bert 
Wieſen bei der Gartenwiefen, ı Mg. 10 Gert 
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Acker In den Erdfchädern, Z Mg. 24 Gert Ader 

Am-Müplbah, J Mg. Acker Im Schwarzenbühl, 

3. Mg. 8 Gert Ader im Klefhaber, auderweits 

Öffentlichen Verkaufe an die Meiftbietenden aus⸗ 

gefezt, und, zahluugs⸗ * beſizfaͤhige Kauflu⸗ 

ſtige zu der auf 
Donnerftag den A Dt. Borm. 9 Uhr 
im Heerleinifchen Wirthähgufe zu Hemmershelm 
‚auftehenden Strichtagsfahrt hiemit eingeladen. ; 
Uffenheim, ao. Sept. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

36. Die zur Concurömaffe ded Bauern * 
Wiedemann jun, zu Kleinſorhelm gehdrigen 
Immobillen, beſtehend in 

a) J Mayerhof, Haus, daldın Stabel, Hofs 
raithe, J Tagw. Garten, Z Krautbeer, Ges 
meindörecht, 33 Mg. Yeder, 5% Tagw. Wies 
fen und 30 Mg. Holz, dann 

b) einen freieigenen halben Morgen Acker, 

werben 

Donnerflag den 25, Oct. d. J. Vorm. 9 Uhr 
Im obern Wirthshauſe zu Kleinforheim an bem 
Meiftbietenden verkauft werden, wozu man bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, Aus⸗ 
wärtige mit Bermdgendzeugniffenw verfehen, eins 
ladet. Zugleich werden in diefem Termine meh⸗ 
rere Hausgerärhfchaften, als Tiſche, Stähle u. 
f. w., fo wie einiges Vieh am ten Meiftbieren« 
den, jedoch diefe Gegeuſtaͤnde gegen baare Bes 
zahlung verfanft werben. 

Dettingen am 28, Sept. ı8a7. 

Fuͤrſtliches Stader und Herrſchaftsgericht. 

. Baur, Stadtridter. 

37. Nach Beſchluß vom 29. v. Mts. wer⸗ 
den vachſtehende aus dem zertruͤmmerten Frled⸗ 
rich Horcherifchen Gantgutscompler zu Geis 
fetwind herausgezogene walzende Grundſtuͤcke, 
als: 

Umſchbuch No. 3. id. a Mg. 134 Rth. Acker 
ober dem Sieghaus von der Hälfte der untern 
Ling, das erſte Stüd unten an ber Straße, 
geſchaͤtzt auf 100fl.;5 

Umſchbuch No. Irre, 
allda, das ate Std, tarlıt auf 9öfl.; 


— —— En 


"Mg. 135 Mh. desgt. 
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Umſchbuch No, Sf: 1 Me. 135 Ruth, Acker 
ern allda, das te Sci, taxirt auf 


5f-; 
Umihbun No. Irıg. 1 Mg. 134 Rth. desgl. 
allda, das A4te Stuͤck als der oberſte Theil, 
taxitt auf 95 fl.; 
dem Öffentlichen Verkaufe im Steigerungswege 
ausgefegt und iſt — Termin im Orte Geiſel⸗ 


wind auf 


Donnerſtag, den 25. Oetober I. 38. 
Morgens 9 Uhr 
anberaumt, wobei man die Strichliebhaber unter 
dem Bemerfen einladet, daß. der Zufchlag nach 
Maas gabe des Hypothekeugeſezes $. 64 und 
69 erfolgen wird. | 

Echeinfeld, am aı. Sept. ı8a7. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebeuder, Hertſchafterichter. 

38. In der Wilhelm Schweng lher iſchen Kon⸗ 
kursſache zu Geislohe werden nachfolgende 
Realitäten der dffenslichen- Verfteigerung unters. 
worfen, nämlich 
2) ein Halbhof N. 15 mit Haus, Stabel, Hof, 

» Mg. Garten, z Tagw. Wiefe und 11% 
Mo. Aecker, 

2) » Mg. zinds und haudlohnbarer Acer ges 
gen Neudorf, 

3) J Mg. Ader Im Grändfe, 

40 ⸗— © Hinter dem Gärten, 
5)5 °* = ber Kolgader, . 
6) 14 *. im der Buchdrterm, 
Diaz» » sind und handlohnbarer Adler 
im Pappenheimer Weg, danu 
8) mehreres Vieh, Schiff nnd Gefchler, Ges 
traide und grünes Futter, 
nad. Maasgabe der gefeglichen Beftimmungen 
der dffentlichen Verſtelgerung unterworfen. Es 
wird hierzu Termin auf 
Mittwoch, den 24. Oft. d. J. 
am Drt und Stelle zu Geislohe anberaumt, und 
dem Verlangen der htereffenten gemäs bemerkt, 
daß nur die Hälfte der Kaufſchillinge für die Im⸗ 
mobilien baar zw erlegen ſey, die andere Hälfte 
aber unter der. VBorausfegung richtiger Zindzahe 
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lung A Jahre unauffändbar. zu 4 Prozent vers 
zinslich fteben bleiben könne, 
Pappenheim, am 8. Sept. 1827. 
Gräfih Pappenheimifches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrfchaftsrichter. 
39. Auf nachfichende, zur Wittwe Eva Mars 
garetha Pofcherichen Nachlaßmaſſe gehdrige 
Realitäten, als: 


K. No. 206, Ein halbes Hofgut mit Hans, 


Scheuer, Schupfe, Keller, Schweinftälle und 

Hofraith, Z Morg. Baum» und Gratgarten 

nebft eingehdrigen 335 Mg. Aecker u. 75 Mg. 

Wieſen, gerichtlich tarirt auf a600 fl.—; 
U. B. No. 38. 3 Morg. a6 Ruth. 59 Schuh 

Gemeinderheil im Zacobs s Seelein, tarirt auf 

5 1 —; j 
U. B. No. 38. 33 Ruth. 3 Schuh Gemeinde 

theil am Alttränffee, tarirt auf 4 fl. — und 

den ödten Antheil an dem Domprofteimalde, 
tarirt auf 150 fl. —; 
wurden in dem unterm 31. July ˖ h. 38. flattges 
habten Güterftriche Fein Angebot gelegt, weshalb 
anderwelter Verfaufstermin auf - 

Dienftag, den 30. Dftober Morg. 8 Uhr, 
im Rarbhaufe zu Mir. Nordheim anberaumt und 
dieſes beſitz⸗ u. zahlungsfählgen Kaufsliebhabern 
mir dem Bemerken bekannt gemacht wigb, daß 
der Zufchlag nad) Inhalt des Hypothekengeſetzes 
vom ı. Juny 1022 69. 64 u. 69 erfolge, 

Schloß Seehaus, am 21. Sept. ı837. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrfchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

40. Die zur Concursmaſſe des Bauersmannes 
Johann Stephan Loͤffler von Mt. Herrnds 
heim gehdrigen Immobillen, als: 

B.N. 1587, ein Wohnhaus mit einer Hube 
zu 185 Mg. Aderfeld, 3 Mg. Meinberg, 
24 Mg. MWiefe, » Mg. Holy, Tare 2700 fl., 
DB. N. ı588 u. 1589, ı Mg. Kleeader am 
Stodpeimer Weeg, Tare 95 fl., 
B.N. 1590, a Mg. Ader am Xhiergarten, 
Zare go fl., 
B. N. 1591, 13 Mg. Weinberg und der, 
Mäfferndorfer Lehen, am a Stuͤcken 130 fl, 
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B. N. 1598, Z Mg. Ader am ſchwarzen Berg, 
Tare 40 fl., 0 

B. N. 1593, z Mg. Kleeacker am Dorfes 
Welngarten,. Zare 30 fl., 

B. N. 1594, a Mg. Ader am Schleifweg, 
Tare 110 fl., 

B.N. 1595, 2 Mg. Uder unweit der Mühle, 
Taxe g0 fl., 

B.N. 1596, Z Mg. Ader am ſchwarzen Berg, 
Taxe 40 fl., 4 

B.N. 1597, ı Mg. Uder am Haagen, Tare 
146 fl, 

B. N. 1598, 1 Mg. noch allda, nur 3 Mg., 
Taxe 135 fl., 

B. N. 1599, 5 Mg. Ader am Quellberg, 
Taxe 35 fl., 

B.N. 1600, 5 Mg. Adler am Wahnberg, 
Tate 70 fl., ee 

B. N. 1601, ı Mg. Uder auf Willangheimer 
Markung, Tare 136 fl., 

B. N. 1602, ZMg. Acker am graßigten Weg, 
Taxe 90 fl,, 

B. N. 1603, 3 Mg. der, ſidßt auf die 
Sondheimer Markung, Tare 100 fl., 

B. N. 1604, ı Mg. noch allda, Zare rAofl. 

D.N. 1605, ı Mg. Adler am Märbaum, 
Taxe 136 fl., 

B. N. 1606, 3 Mg. Uder an der mittlern 
Anwandten, Zare 90 fl., 

B. N. 1607, 3 Mg. Adler an der Langen 
Laͤng, Tare 100 fl., 

B. N. ı608, 3 Mg. Ader am Hillerözehen: 
ben, Taxe 116 fl., 

B. N. 1609, Z Mg. MWiefen an den Oſterwel⸗ 
ben, Zare 100 fl., 

B. N. 1610, 3 Mg. Wiefen unterhalb des 
Sledens, Taxe 45 fl., 

B. N. 1494, # Mg. Krautacker am Stock⸗ 
heimer Weg, Tare 60 fl. 

B. N. 1516, 3 Mg. Acker am Schleifweg, 
Tarxe 55 fl., 

B. N. ı520, 1 Mg. Acker, ſidßt auf die 
Stockheimer Markung, Taxe 70 fl., 

B. N. 1520, 1 Mg. Acker, ſidßt auf die 
Fuchsleithen, Taze 50 fl.,. 
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D. N. ı533, 2 Mg. Acker binter dem Kirch» 
bof, Tare 145 fl., 
B. M. 1536, Z De. Acker am Bernuthal, 
Taxe 146 fl., 
B. N. 1603, 1 Me: beszl. au ber langen 
Läng, Taxe 145 fl., 
B. 2 4 Me. besgl. am Fuͤrſt, Tare 
155 ”. 
B. M. — a Mg. beögl. am Selusheimer 
a Weg, Taxe 130 fl,, 
B. Bas: ı Mg. deögl. an der Gemelnds 
üble, Taxe go fl., 
nr 1082, J Mg. Weinberg an ber Welpen, 
Taxe 46 fl., 
B. N. eg 4 Ms . Wleſen am Gaͤslein, 
Taxe 125 fl., 
B. N. 3363, 5 Mg. Weinberg am Zlur auf 
Huͤttenhelmer Markung, Tare 150 flı, 
werben am 
5. Nov. früh 10 Uhr 
im Schleelelnlſchen Wirthshauſe dffentlich feils 
geboten, und nach $. 64 des Hypothekengeſetzes 
Heimgefchlagen, wornach zahlungsfähige Kaufs 
ilebhaber fich zu achten haben, wovon die Gläus 
biger und Gemeinfchuldner zur Wahrung ihrer 
Gerechtfame in Kenntniß gefeigt werben, 
Sechaus den a4. Aug. ı8a7. 
Zurſtlich Schwarpendergifhes Herrſchaftsgericht 
Hohenlands berg. 
Schwingenſteln, Herrſchaftsrichter. 


Ar, Die den Frledrich Lippoldiſchen Mes 
licten zu Hättenheim gehdrigen Realitäten, 


a einftddiges Wohnhaus von Stein mit Hof⸗ 
ralth, einer guten Scheune, Schweinftall, 
einem Schor » und einem Grasgarten und 
Gewmeinderecht, Tax 600 fl., 

4 Mg. Acker am Holzweg, Tas a5 fh, 

weıden s 

am 30. Dct. früh 10 Uhr 
im Andreas Haffoldifchen Wirthshauſe alda dfr 
fentlich verlauſt, und fogleich unbedingt zuges 





3160 


ſchlagen. Zahlungsfäpige Kaufllebhaber werben 
hiezu eingeladen, 

Sechaus ben 23. Sept. 1827. 

Zuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hobenlandsberg. 
Shwingenftein, Herrſchaftsrichter. 

42. Auf geſtellten Autrag des Unterthanen und 
Bierbrauers Paulus Renner dapier, fol defs 
fen Auweſen, nemlidy: 

a) ein Zafern » Wirchfchaftägut, wozu ein zwei⸗ 
gädiges Haus, ein Nebenhaus, eine Scheune, 
Hofraithe, Bronnen, J Tagw. Grab» und 
Baumgarten, ı Krautland auf dem Ried, 
a Krautland beim Kronhof, 3 Tgw. Wies 
fen, 9 Mg. Aecker und die Gemeind » Rutzs 
ung gehbrt, j 

b) ber ganz new erbaute Sommerkeller, und 
endlich 


e) an walzenden Grundftäden 13 Mg. Meder 
und 5 Tagw. Wiefen, 
unter amtlicher Leitung dffentlich verfauft werben, 
Diezu hat man Termin auf 
Montag den a2. Det. I, J. Vormittags 
Uhr 


9 
anberaumt; beſitz und zahlungsfähige Kaufds 
liebpaber werben demnach zur Abgabe ihrer Ans 
gebote hleher eingeladen, welchen fobann bie 
Kaufsbedingniffe, fo wie die auf den vorbenanns 
ten Realitäten haftenden Abgaben und Präftas 
tionen werden befanut gemacht werben. 

Polfingen den 4. Det. 1837. 
Breihersl, von Wollwarthſches Patrimenlalgericht 

1. El. daſelbſt. 
Miehlich, Patr. Richter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


2. Das Konigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl hat 
über bad Vermbgen des Georg Adam Schwarz 
von Untermichelbach den Univerfalsonsurs 
erkanut, und die geſezlichen Ediktstage 
auf Dienſtag den 30. Dft. I. 3. fruͤh q Uhr 
zur Anmeldung und Nachwelſung der Zorderuns 
gen, . s 
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auf Freitag den 30, Nav. 1. J. fruͤh 9 Uhr 
zur Vorbringung der Einteden gegen bie angemels 
beten Forderuugen, 

auf Mondtag den 31. Der. 1.3. früh gligr 

e Abgabe der Replik 
r auf Sn den 15. Fan. 1828 früh 9 Uhr 
zur Abgabe der Duplik angeſezt. Es werden 
hiezu fämmsliche befanute und unbefannte Glaͤu⸗ 
biger des Semeinſchuldners unter dem Mechts⸗ 
nachtheile geladen, daß das Nichtanmelden der 
Zorderungen den Assſchluß von der Gantmaſſe, 
das Nichterſcheinen an den übrigen Ediltstagen 
aber den Ausſchluß ver an diefen Terminen vor⸗ 
zunehmenden Haudlungen nad fich zieht. Zus 
gleich werden alle jene, welche Gegenſtaͤude des 
Gemeinfchuloners befigen, aufgefordert, folche 
unter Vorbehalt ihrer Rechte, und bei Vermel⸗ 
dung nochmaligen Erfates bei Gericht zu übers 
geben. Nach $ 33 der Prioricäts: Ordnung vom 
ı. Juni 16822 wird ſchluͤßlich den Gläubigern 
erbfinet, daß die Aktivmaſſe ſich beiläufig anf 
2745 fl., die bekannten Schulden. aber auf 
3153 fl. belaufen, _ j 
Dintelsbäpl am 19. Sept. ı8a7. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 

a. Nachdem die Erben und Gläubiger des 
Nachlaſſes der verftorbenen Wlitwe Eva Margas 
retha Schwanzer von Oſtheim bie Erbff» 
nung des Univerfal: Eoncurfes beantragt haben ; 
fo werden die geſezlichen Edifrätage, nemlich 

2) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung 
auf den 15. November 1827, 
. 3) zur Borbringung der Einreven gegen bie 
angemelderen Forderungen | 
auf den ı8. Dezember 1837, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik anf den »6. Fan. 1838, 
b) für die Duplif auf den 15. Febr. 1828, 
jedesmal Morgens g Uhr feitaefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger der Nachlaßmaſſe der In 
Dfipeim verftosbenen Wittwe Eva Margaretha 


Ecqhwanzer hiemir dffenslich unter dem gefezlichen 
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Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Mlchter⸗ 
ſcheluen am erſten Ed ktstage die Aus ſchlleßung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Concuré— 
maſſe, dad Nichterſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den au denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge har. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermdgen des Nachlaſſes in Händen 
haben, bei Wermeidung des nochmaligen Erjages 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Das Activvermdgen 
beſteht übrigens in 565 fl. 5a kr., der biß jezt 
betannte Paffioftand hingegen in 896 fl, 16 fr, 
Heidenheim am. 24. Auguſt »827. 
8. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


* 


8. Auf eigenen Antrag der Heinrich und Elis 
ſabetha Gumbert’ichen Eheleute zu Umters 
memmbad, bat das kdnigliche Landgericht 
Herzogenaurach über dad Bermdgen derfelben dem 
Univerfalconenss erbfinet. Es werben daher die 
gefeslihen Ediktsſtage, nämlich: - 

‘ 2) zur Anmeloung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachwelſung auf 
Breitag den. 16. November, 
2) zur Vorbringnug der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 17. December, 
3) zur Vorbringung der Schlußreden, und 
zwar ſowohl für die Replik und Dupfit auf 
Donnerstag den 17. Januar ı828, 
jedesmal Bormirtags 9 Uhr feftgefegt, und hle⸗ 
zu bie unbelannten Staͤubiger der Gemeinſchuld⸗ 
ner unter dem Rechtsnachthelle vorgeladen, daß 
dad Nichrerfcheinen am erften Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließuug der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaffe; das Nichterfcheinen an den übrls 
gen Edittstagen aber, bie Ausfchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlunge zur Fol⸗ 
ge haben wird. Zugleich werden Diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Wermdgen der Ges 
meinihulbner in Händen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
207 


3163 


and unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Beast zu 
übergeben. 
“0 Herzogenaurach, den 33. Auguf 2047. 
Kbnigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
4. In den Schuldenweien Bauern Jalob 
Proͤſchel von Reinersdorf bat das Thnigs 
Uche Landgerich Herzogenaurady auf eigenen Ans 


trag des Schuldners den Univerfal» Konlurd ers 


tannt. Es werden daher die geſetzlichen Eviktds 
tage, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forberumgen amd deren 
‚sehdrigen Nachweiſung auf 
Dienftag den 13. Nob., 
2) zur Vorbringung der Einreben ‚gegen dle 
‚angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 14. Dec, 
3) zur Schluß + Verhandlung, und zwar fos 
wohl ‘für die Replit als Duplit auf 
Dienftag den 28. Jaͤnner »8@B, 
jedesmal Morgens q Uhr feftgefegt, und hlezu 
faͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile hieher vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſchelnen am erſten 
‚Ediftetage, die Aueſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, "das Nichters 
fcheinen an ‚den Übrigen Evitreragen aber, ‘die 
Ausſchließung -mir den an denſelben vorzunch⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
gleich werden Diejenigen, welche Irgeid etwas 
von dem Wermdgen des Gemeinſchuldners In Haͤn⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes hlermit aufgefordert, folches unter Border 
balt ihrer Rechte bei Gerlcht zu übergeben, 
Uebrigens wird noch bemerkt, daß dad Activ⸗ 
Vermoͤgen laut ‚gerichtlicher Schaͤtzung vom 7. 
d. Mis. 1403 fl. beträgt, im Hypothekeubuche 
aber 4170 fl. Hvpothekenſchulden eingetragen 
find. 
Herzogenaurach, ‘den 29. Sept, 1827. 
R. B. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 
5. Gegen den Bürler Perer Mater zu 
Reckeuſtetten ift das Santverfahren befchlofs 
fen; in deſſen Folge Termin 
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») zur Annielbung ver Borberungen'unb * 
gehdrigen Nachwelſes auf 
Montag den 29. Dit. 48027, r 
=) jur Borbringung der Elnreden gegen’ bie 
am erſten Ediltetage angemeldeten Gerbin 
angen auf 
t Zreitag den 30. Mob. #837, 
+3) zum Schlufverfahren > vum zur Bes 
und Duplif auf 
Montag den 31. = 18347 
Jebeömal Vormittags g Uhr in hiefeitiger Berlätss 
Sanzley anberaumt, an welchen ſich die Gläubis 
ger um ſomehr «einzufinden haben, als das Nicht» 
erſchelnen am erſten Edilrärage den Ausflug 
der Forderung aus der gegenwärtigen Ronturs⸗ 
mafle, das Ausbleiben an den Übrigen Editteta⸗ 
gen den Aue ſchluß mit den an denfelben zu pfles 
genden Handlungen zur Folge hat. Hlietnächſt 
wird bemerft,, Daß die Wermdgenstare 755 fl., 


“ ver Schuldenftand ‚aber 1292 fl. 19 Ir. beträgt, 


worunter 65% fl. vorzüglich privilegirt find, 
Hilpoltſteln, den v3. Eept. 1827. 
8. DB. Landgericht, 
Rang; Landrichter. 

6. Das Landgericht Lauf hat in dem Schul⸗ 
denweſen der Erhard und Margaretha Weberis 
ſchen Eheleute zu Poppenhof, durch Beſchluß 
vom Heutigen, auf den eignen Antrag der Schuld⸗ 
ner den Univerſalkonkurs erlannt. Es werben 
daher die geſetzlichen Ediktstaͤge: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf F 
Mondtag, den a4. Sept. d. Is.; 

2) zur Vorbringung der Eiureden gegen die 
ängemeldeten Forderungen auf a 
Mittwoch, den 34. Oltober d. J.; 

.3) zur Schlußverhandlung und zwar "für die 
Replit auf Mondrag, den ab. Nov, d. Is. 
and für die Duplik auf 

Mondtag, den ao. Decbr. d. Is., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hle⸗ 
‚zu fämmtliche "Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 


thelle vorgeladen, daß das Michterfcheinen am . 


erſten Ediktetag, die Unsfchließung:der. Forder⸗ 
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wug vom ber gegenwärtigen Ronfarämaffe, bus 


Michterſcheluen au dem übrigen Edittetagen abet, 
die Ausſchlie ßung mit dew an vewfelben verzumehr 
meuben Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben biejenigen, welche irgend etwas vo bem: 
Bermbgen des Gemeinſchuldners im Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Uebrigens wird bes 
merfs, daß die Activa 3644 fl. ag fr. betragen, 
und die Hypothekenſchulden auf 3368fl. ſich 
Belaufen. — 
Lauf, den 24. Auguſt ı837. 
A. B. Landgericht, 
Zernott, Laudrichter. 
7. Der buͤrgerliche Salfenſieder Iguatz Fran 
zu Mouhel m bar feine Zahlungsunfaͤhlgkeit er» 
klaͤrt, und ſich freiwillig dene Gautwerfehren wm 
terworfen. Es werben: dennrach die geſetzlichen 
Ediltsoraͤge ausgeſchrieben, wie folgt: 
der 8. Nov. d. Fi 
wird zur Mumeldung ber Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung,. 
ber 10, Dep: b. J. 
zur Borbringuug der Einreden gegem bie amgemel« 
deten Forderumger. Zur Deshanblung aber und 
par für die Reptif - 
der 10, Jaͤnner k. J. 
amd für bie 


Duplit 
ber 24. Jaͤnner k. J. 
jedesmal Vormittags g Uhr als Termim feſtger 
fegt, und ſaͤmmtliche Kreditoren des Frank ums 
ter dem Bedrehen hiezu vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erſten Edikterage oder die nicht ger 
hörige Liquidirung der Forderungen die Ausſchließ⸗ 
ung derfelben vom der gegenwärtigen Gantmaffe, 
das Ausbleiben am dem übrigen Termiuen aber 
bie Ausfchliefung mit ven an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlumgen zur folge hat. Zugleich wird 
jeder, der vom denn Gemeinſchuldner vielleicht ers 
was In Handen hat, ober bemfelben fonft mir et» 
was Haftes, Aufgeforbert, ſolches gu Vermeidung 
wochmaliger Zahlung resp, des Erſatzes unverzügs 
lich bicher zu Äbergeben, resp: zu berichtigen. Node 
Wiens endlich befonders den Glaͤubigern zur Wifs 
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fenfhaft, .baf das Altios Werniöyen des Jgnatz 
Eranf nad) dem vorliegenden Gait » Inventar 
Ira fl. 54 kr. betraͤgt, während fon auf die 
zu demſelben gehörigen Nealisären bereits F3oo4fl. 
Hppothek⸗ Schulden, die Illaten der Frankiſchen 
Eheftau einfchküfftg „ eingerragen find, 
‘ Monheim ven 12. Juul 1827. 
Abnigl. Laudg ericht. 
VDerg, Laudrichter. 


8. Das Landgericht Neuſtadt am der aifch 
Bat im dem Schuldenweſen des Bauers Valemin 
Schorr vom Oberhoobchſtaͤdt vermoge rechts⸗ 


kraͤftig gewordenen Erkemnntuiffes durch Entſchlirß⸗ 


ung vom a5, July di Js. dem Unlverfal: Con⸗ 
curs erfaunt. Es werdem daher bie geſezlichen 
Ediktstage mernlich 
ı)gur Unmeldung der Forderungen und derem 
gehdrige Nachweiſung auf dem 
6. Dit. v. 36... 
2) zur: Worbringung der Einreder gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den j 
a6. Nov. d. 38, _ 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für Replik auf dem 
77% De;. d. Js., 
b) für die Duplik anf den 
ır. Januar ı828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt und wer 
deu hleju ſaͤmmt liche unbefannse Gläubiger een 
Gemeinfhuldners Hiemit dffentlich unter deine 
Rechtonachthell vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
fſchelnen anr erſten Ediftstage die Aus ſchlleßung 
der Forderung vom der gegenwaͤrtigen Konfurse 
maffe, das Nichrerfcheinem an den übrigen Edikte⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an deniels 
ben vorzumehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Gemelnſchuldner in Handen baden, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages augewie⸗ 
fen, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zw übergeben, mober übrigens bemerkte 
wird, daß das Mobiliarvermdgen nicht fehr ber 
— das Immoblliars Vermdgen aber auf 
207 
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8845 fl. tarirt worden ſey, worauf. jedoch 
5967 fl. an Hyporbelenfhulden haften. 
Meuſtadt a. d. Aiſch am ıo. Sept. 1827. 
Heffels, Landrichter. 

9. In der Erbſchaftsſache des Joh. David 
Dadil zu Geckenheim, iſt anf Antrag der 
Erben wegen Ueberfchuldung des Bermdgens des 
Berſtorbenen der Univerfallonturs erdffnet wors 
den. Es werben bemnach die gefeglichen Edilts⸗ 
Rige: 

1) auf Dienflag, den 6. Novbr. ı827, 

Vormutags 8 Ubr, 
yur Anmeldung und Nachwei[ung der Forderungen, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 

den 6. December 1827, unb 

3) zur Schlußverhandlung und gwar für die 
Meplit und Duplif auf 
ben 7. Januar 1648, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr feilgefegt, und hier⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeius 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Michterfcheinen am erften Sdiktétage, 
die Husfchliefung der Forderung an der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſchelnen in 
ben übrigen Ediltstagen, die Ausfchließung mit 
den an bemfelben vorzunchmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels 
che etwas vom Bermdgen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung bes nochmas 
Ligen Erjaged anfgeforderr, foldyes unter Borbes 
haltung ihrer Rechte dem Gerichte zw übergebem, 
Endlich werden die Hegenden Guͤther des David 
Dil, beftehend aus a3 Mg. und 33 Mg. Weder 
am 1. Nov, 1827 Nadymittags a Uhr 
in Geckenhelm an den Meijtbierenden veräußert, 

und find hierzu Kaufluflige eingeladen, 

Uffenpeim, den 15. Sept. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

10, Nachdem der Muͤllermeiſter Georg Klein: 
heinz zu Diebach mit Zuflimmung feiner 
Ehefrau Era Margaretha, verwirtibt geweienen 
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"Reinwald, dem Gerichte feine :-Zahlungannfähig« 


keit angezeigt har, und nach Zerſchlagung eines 
gutlichen Urrangements auf Erbffinung des Rons 


Yuröverfabrens durch Eurfcliefung vom adten 


vorigen Monats erkanut worden ift, ſo werben 


die gefezlichen Ediktetage, menilih 
2) zur Unmeldung ber Forderungen und deren 
gehbrigen Nachweiſung 
auf Dienftag den 30. Dftober, 
a) zur Borbringung der Einreden: gegen bie 
‚angemeldeten Korberumgen - 
auf Donnerfing den 29. Nov. d. 36, 
8) zur Schlußurbandlung,. and gwar 
a) für die Replik auf Bmmeröieg ben 3. 
Januar, und: ' 


b) für die Duplik auf Freitag den 20. Jar, 


unar f. Is. 


jedesmal Morgens q Uhr feſtgeſezt, und. biezu 


fammelidye Gläubiger des Gemeluſchuldners hier⸗ 
mit dffeutlich und unter dem Rechtenachibeile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſchelnen am erſten 
Edittestage die Ausſchließgung der: Forderuugen 
von der gegenwärtigen Maſſe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
mit den au venfelben vorzunehmendben Verhand⸗ 
lungen zur Zolge bat. Zugleidy werden diejenis 
gen, melde irgend etwas von dem Bermdgen 
bes Gemeinſchulduers in Handen haben, aufges 


fordert, foldhes bei Wermeidung des nochmaligem _ 


Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem Ges 
richte zu übergeben. Noch wird die Bemerkung 
beigefügt, daß der gerichtlich erhobene Schaͤtz⸗ 
ungswerth der Sant: Immobilien und ber noch 
vorhaudenen Mobilien fich auf 4450 fl. belaufe, 
dagegen die Schulden über 5700 fl. betragen, 
worunter 3700 fl. Hypothekenſchulden incl. ber 
privilegirten Zinsruͤckſtaͤnde begriffen find.: t 
Schillingefuͤrſt am ao, Sept, «8a 
Fuͤrſtlich Hohenloheſches — 
«dJeg: ‚abs, D. 
Tiſchinger. © 
11. Bondem K. B. Areiör u. Stabes Gerich 
Untbah wird Johann Tobias; Gottlieb Wal 
angeblich gebürtig aus Gbppingen im Königs 


— 
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reich MWürternberg, Mitbefiger ber dahler beſtan⸗ 


denen Seipel'ſchen Tabak: Fabrik, welcher fi im 
Fahr 1804 von hier ensfernt und feit dem Jahr 
807, wo fich derfelbe zu Emden in Oſtfries⸗ 


land aufgehalten haben foll, vom feinem. Leben - 


und Aufenthalt keine Nachricht gegeben bat, nebft 
deſſen allenfallfigen unbefannte Erben und Erbs 
nehmern, anf Antrag feiner Ehefrau, Sufanna 
Regina Walz, geborne Seipel, geladen, längs 
flend bis zu dem auf 
den 10. Decbr. dieß Jahre 
anberaumten peremtorifchen Termine fid) bei bies 
figem Königlichen Kreis: und Gradtgerichte oder 
in dieffeitiger Gerichts Regiſtratur ſchriftlich oder 
perfdnlich zu melden, und dafelbft weitere Anwei⸗ 
fung zu erwarten. Im entgegengefegten Fall 
würde Johann Tobias Gottlieb Walz für todt 
erflärt und fein allenfallfiges Vermdgen den ſich 
meldenden und Iegitimirenden Erben, oder wenn 
dergleiben nicht erfcheinen, dem Koͤnigl. Fiscus 
als herrulofes Gut zuerkannt werden. 
Ansbach, am ı7. $ebruar 1837, 
Bud, Direltor, 


12. Auf den Antrag ber Guratoren und naͤch⸗ 
ften Berwandten, werben nachbenannte abwejende 
Derfonen: 

1) Leonhard Etzel von Flachslanden, geboren 
am 1. Febr. 1782. Soldat im 6. Ehevauss 
legerd » Regiment 

2) Zohann Michael Ströhlein von Schmas 
lach, geboren am 23. Märg 1788, Soldat 
im 6. Fin. Infant. Regiment; 

3) Ehriftian Käfer, geboren zu Lengenfeld 
am 16. Novbr. 1785, Soldat des 5. Ches 

" Yanrlegerd » Regiments; 

4) Michael Leonhard Dürr von Lengenfeld, 
geboren am 23. Novbr. 1789, Soldat bes 
11. Lin. Infant. Regiments; 

3) Georg Leonhard Arnold aus Petersborf, 
geboren am 17. July 1784, Soldat bes 5. 
Shevaurlegerd «Regiments; 

8) Sohann Leonhard Grammel von Morat 


nenftetten, geboren am 9. Aug. 1782, Sol⸗ 
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bat bed ehemaligen 5. leichten Infanterie 

Bataillond; -- ; 

- 7) Georg Jakob Meyer aus Rurzenborf, geb. 
am 12. April 1790, Soldat im 1. Chevaurs 

nbegerös Regiment, ſaͤmmtlich feit dem Feld» 
zuge:gegen Rußland vermißt ; 

8) Johann Michael Pfeiffer, geboren zu 
DOberdombah am 26. Septbr. 1791, ale 
Soldat des ehemaligen 14. National » Felde 
Bataillond, feit dem franzöftfchen Feldzuge 
vermißt; 

9) Johann Martin Grauf von Hürbel, geb. 
am 12. März 1791, als Soldat des ehema⸗ 
ligen 5. leichten Infanterie Bataillons, feit 
ber Schlacht bei Jütterbock vermißt; 

10) eine gewiffe Burger, geborne Hüftlein von 
Dautenwinden, von deren Leben und Aufente 
halt ſchon feit 1775 feine Nachricht mehr 
eingegangen, 

nebſt ihren etwa zurüdgelaffenen Erben und Erb 

nchmern hiemit öffentlich vorgeladen, ſich binnen 

9 Monaten und längftens in dem auf 

den 10, April 1828 Vorm 9 Uhr ‘ 
anberaumten Termine, bei dem königl. Landge⸗ 
richte dahier entweder perfönlich oder fchriftfich zu 
melden und bafelbft weitere Anweifung zu gewär« 
tigen, wibrigenfalls fie für todt erflärt und ihr 
ſammtliches zurüdgelaffenes Vermögen ihren ſich 
fegitimirenden Erben ohne Eaution audgeantwortet 
werben wird. 

Ansbach, am 30. May 1827. 

Kbnigl. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 


13. Die nahbenannten Abweſenden ober. des 
ven Erben werden auf den Antrag ihrer Ders 
wandten und Euratoren aufgefordert, ſich binnen 
9 Monaten und fpäteftens am 10. Februar 1828 
Vormittags g Uhr bei dem unterfertigten Gerichte 
perjbnlich ober fchriftlich zu melden, widrigems 
falls fie für tod erflärt werden‘ und ihr Vermb⸗ 
gen an Ihre legitimirten Inteftaterben ohne Eaus 
tion verabfolgt wird, 
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Name und Geburtsort bes |® . Verſchollen 
Abwefenden. 38 Stand. feit 3 
> 5 


Reinlaßöder, Georg von 
Mednizhembach 


ı782/Soldar des Koͤnigl. Prenfis 
[hen Regiments Tanenzien 
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dem Sahre 1805 a7 


Reinlafbder, Georg Michael|1739| Soldat des Königl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland]. -47 


von da, Bruder des vorigen 


Buͤchenbach egiments 


‚ ichael von 1792Soldat des Koͤnigl. Bayeri: 
ra a chen. 5, leichten Infanterie⸗ 


ataillons v. Burtler 


J iſtoph von 47950Soldat des Kbuigl. Bayeri— 
rende een ſchen sten Snfanterie » Re: 


Schwabach 


Kleins Schwarzenlohe 
giments 


Rähl, Johann Conrad von 1790 Soldat des Koͤnigl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland 


ſcheu 5. leichten Infanterie⸗ 
Bataillons v. Buttler 


ibenreif, Andreas vom 1281 Soldat des Konigl. Bayerl⸗ 
Scheibenreif, Andr Wen 18. Linien-Infauterie⸗ 


im Jahre 1812 


dem Feld zuge nach Rußland/ 30 
im Jahre 1812 


dem Feldzuge nad; Rußland] 105 
im Jahre 1012 


dem Feldzuge nad) Franfs | 4100 
rei ini Jahre 1914 


‚Mednighembach 5. leichten Infant. Bataillons| im Jahre 1812 
—— Buttler A i 
anf, Wolfgang vor 1789) Solvat des Königl. Bayer. idem Feldzuge nach Rußland] 6 
* Fr ve e 5. leichten Infant. Bataillons| land im Fahre * ? 
von Burtler 
Hornung, Undreas von Rohr, 1762) Echneidergefelle, dann Bes | 34 Jahreır 300 
dieuter . 
Hormung, Zohan von Rohriızz2| Bader 25 Jahren 2 340 
Burf, Andreas Simon von 17821 Mebgergefelle 22 Jahren “0 


Buͤchenbach 


Engelhard, Johaun Eomadjırsz|Spldat des Königl. Bayer. 
15. Kinien: Sinfanterie = Regi: 


von Nas bach 
| ments 


dent Feldzuge nach Rußland! 802 
im Jahre 1512 


Schwabach, den 18. April 1827, * 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
von Troͤltſch, Laudrichter. 


4. Dom Königlichen Landgerichte Herrieden 
im Rezatkrelſe des Kduigreichs Bayern. Lorenz 
Hofimanı, am a3. May 1788 zu Aurach 
geberen, ein-Schu des Halbbauern Martin Hofs 
mann bortfelbft und deſſen Eheweibes Magdaleua 
einer gebornen Eeißlr, ift unterm 18. Auguſt 
Sog als komferibirt bei dem Agl- Buyer, voten 
Linien: Infanterie s Regimente zugegangen und 
wurde am ». Januar 1813 ald vermiße Im rufs 
Biden Feldzuge im den Kiffen abgefchrieben, Bei 


dem Mangel aller Nachrichten über dem Aufent⸗ 
halt des gedachten Lorenz Hofmanm, iſt gegen 
ihn anf dffentlihe Vorlavdung und Todeserklär⸗ 
ung angetragen und diefem Autrage als geſetzlich 
begrünvet, Statt gegeben. worden. Es werden 
Daher, nicht nur diejer Lorenz, Hofmann aus Aus 
rach, ſondern alle defjen etwa zurädgelaffene nis 
bekannte Erben und Erbnehmer hiemit dffentlich 
vorgeladen, und ihnen aufgegeben, ſich laͤngſtens 
bis zu den auf 










— 
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den 4; Auguſt 1848 Workikttagd 

. ‚amberaumten Termin bei dem kduigl Landgerichte 
dahier entweder fchriftlich oder nrändfich zu mels 
den und dafelbft weitere Unmweifung zu gemärtigen. 
Wuͤrde ſich did zu dem obigen Termin oder in 
demſelben Niemand melden, fo wird der Lorenz 
Hofmann füritode erlkaͤrt, vie Über denfelben eins 
geleitete Wormundfhaft aufgehoben, und fein 
Bermdgen denjenigen zugefprochen, welchen es 
nach der gefeßlichen Erbfolge gebührt. 

Herrieden, den 29. Eept. 1827. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz. Landrichter. 

15. Auf Antrag des Kurators und ber Ders 
‘wandten werben ber bei dem Sönigl. Bayer. 6, 
Linien» Infanterie» Regimente geftandene, feit dem 
Ruſſiſchen Feldzuge vermißte Soldat Joh. Leonh. 
Baumann and Großenharbadı, oder die vorn 
ihm etwa zurücgelaffenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer- dergeftalt öffentlich vorgeladen, daß 
fie fi) binnen einer Frit von neun Monaten und 
längftens bis zu dem auf ben 

15. Auguſt 1828 
nberanmten Termine bei dem unterzeichneten Ges 
richte fchriftfich oder perſönlich zu melden und das 
felbft weitere Anweiſung zu ermarten haben, wis 
drigen Falld der verjcholfene Joh. Leonh. Baus 
mann für tobt*erflärt, und fein Vermögen an 
ſeine nächſten Verwandte, welche ſich als folche 
legitimiren, hinausgegeben würde. 

ueber ob der Tauber am 29, Ecpt. 1827. 

8 B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
16. Bon dem Freiherrlich von Sraifäheimifchen 


Yatrimonials Gericht 1. Sommersdorf werden anf 


Antrag ihrer Verwandten und Guratorenm nadıbes 
nannte, feit längerer Zeit abwefende Perfonen, 
nimfich: 

1) Sohann Leonhard Chriſt, Bauernſohn von 
Weidendorf, geboren Ao, 1787, welcher als 
Soldat im Königl. Bayer. 10. Linien-Infan—⸗ 
terie » Regiment gedient hat, und feit dem Jahre 
1814 als Lazarcter vermißt iſt; 

2) Johann Leonhard Dommel, Banernfohn aus 
Kröttenbach, geboren Ao. 1787, der ald Sol⸗ 
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dat des Königl. Bayer. 16. Linien s Infanteries 
Regiments feit dem Jahre 1813 -ald im ruſſi⸗ 
fhen Feldzug vermißt abgefchrieben wurde und 
in Polozk geftorben feyn ſoll; 

3) Meldyior Eder, Wirthsſohn von Than, Yo. 
1790 geboren, ber im Jahr 1813 als Soldat 
des Königl, Bayer, 13. Finien » Infanterie Res 
gimentd bei Labiau in die Gefangenfchaft ges 
rathen, in den Liſten abgefchrieben wurde; 

4) Johann Leonhard Hechtel, Schuſtersſohn 
von Sommersdorf, Ao. 1783 geboren, der im 
ehemaligen Königl. Bayer. 5. leichten Infans 
teries Bataillon ftand, und feit dem Zahr 1807 

abgekommen it; 

5) Johann Leonhard Höger, Webersfohn von 
Nieveroberbah, im Jahr 1792 geboren, mel 
der Soldat im Königl. — 2. Chev. leg. 
Regiment war, und Ao. 18j5 von folchem 
entfommen iſt; 

6) Johann Gafpar Huber, im Jahr 1757 zu 

Niederoberbach geboren, welcher feit mehr als 
25 Jahren ſchon als Schneider in’ in die Frem⸗ 
de gieng, und feitdem feine Nachricht von ſich 
cab; 

7) Georg Friedrich Klauß, Bauernfohn von 
Steintah, im Jahr 1779 geborn, welcher 
als Soldat des Königl. Bayer. 5. Chen. leg. 
Regiments Ao. 1812 in Gefangenfchaft geran 
then iſt; 

8) Gohann Andreas Krauß, Webersſohn von 
Sachsbach, im Jahr 1754 geborn, iſt feit ets 
lichen und 40 Jahren ale Backergeſelle abwe⸗ 
ſend, und unbekannten Aufenthaltes ; 

9) Ichann Rupertus (nad; dem Taufbuch Johann 
Antonius) Lutz von Velden, gehoru Mo. 1784 
und als Soldat des Königl. Bayer. ehemaligen 
5. leichten Infanteries Bataillons, feit 1809 - 
vermißt; 

10) Johann Michael Mad, auferehelicher Sohn 
der Maria Margaretha Schumann zu Nieder⸗ 
oberbady, Wo. 1789 gebern, umd feit 1813 
al Soldat des Königl, Bayer. 11. Linien⸗In⸗ 
fanteriesRegimentd vermißt; 

11) Georg Simen Reuter, außertehel. Sohn 
der Catharina Barbara Huber von Niederober⸗ 
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bach, nachher verehel. Steinbauerin, geborn 
No. 1787, feit 12 Jahren ald Bauernfnecht 
abweſend und unbefannten Aufenthalte ; 

12) Leonhard Michael Tröfter, Ao. 1774 zu 
Niederoberbach geborn, und feit dem Jahr 
1791 als Schneidergefelle abwejend, ohne 
Nachricht von fich zu geben ; 

13) Georg Leonhard Walther aus Thann, 
Ao. 1769 geborn, feit langer Zeit ſchon als 

Metzgergeſelle in der Fremde, und feit 1805 
unbekannten Aufenthalte; 

14) Maria Margaretha Waltherin, Anno 
1766 zu Thann geborn, foll an einen Königl. 
Preuß. Soldaten Namens Tuff verheirathet 
geweien, und in Magdeburg geitorben ſeyn, 
dann resp. 2 angeblidye Söhne derfelben, Chris 
ſtian und Heinrich Kuff genannt, welche im 

. Jahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gewes 
fen feyn follen; dann 

15) Georg Andreas Welfer von Laubenzebbel, 
Ao. 1783 geboren, und ſchon mehr ald 20 
Jahre ald Bädergefelle abwefend und unbe 
kannten Aufenthalts, 

und beren etwaigen Nachfommen und unbefannten 

Erben hiermit öffentlich vorgeladen, und aufge 

fordert, fid) binnen Neun Monaten und längftens 

in dem auf - 
ben 23. Auguſt 1828 

anberaumten Termin vor hiefigem Gericht perföns 

lich oder fchriftlic; zu melden, und dafelbjt weitere 

Anmeifung, im Falle ihres Ausbleibens aber zu 

gemwärtigen, baf fie werben für todt erflärt, und 

ihr Vermögen ihren nächften Erben, die ale foldye 
fi) gehörig ausweifen, ober wer fonft rechtlichen 

Anfpruch darauf zu machen hat, werde zugeeigs 

net werben. 

Sommereborf, am 1. October 1527. 

Frauenholz. 

17. Dem Kaſpar Poft von Köhler, Kol. 
LZandgerichtes Volkach im Untermainfreife, ift aus 
dem Nachlaſſe der dahier verfiorbenen Freiberrlich 
von Fraufenfteinifhen Beichließerin Anna Maria 
Poſt von Köhler ein Vermoͤgen von etwa 200 fl; 
angefallen, Da biefer Kafpar Poft, welder 
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am 4. Gebrusr 1744 geboren iſt, feit etwa 65 
Jahren, nachdem er feine Wanderung ald Schuel⸗ 
bergefelle angetreten hat, abweiend und von feis 
nem Leben oder Aufenthalte nichts befannt ges 
worden ift, fo. wird auf Antrag feiner Verwaud⸗ 
ten dem Kafpar Poft von Kdhler oder defen Leis 
beserben hiermit aufgegeben, ſich in 
neun Monaten 

a dato und längfteus bis zum ı7. Jan, 1849, 
Morgens 9 Uhr bei unterzeichnerem Gerichte 
ſchriftlich oder perfdnlich zu melden und weitere 
Anweiſung von diefem zu erwarten, indem wis 
drigen falls er fuͤr todt erflärt und das angefallene 
Bermdgen feinen naͤchſten Verwandten den Bes 
fegen gemäß wird ausgehändiger werben, 

Ulftade, im Mezattreife des Königreichs 
Bayern, den 5. April 1627. 
Frelhertlich von Frankenſtelniſches Patzim, Gericht 

erſter Alaffe. 
Bauer, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In bem am »4. d. Mis. zwifchen dem 
angehenden Schugverwandten Leonhard Kndds 
lein und der ledigen Kunigunda Miller von 
Skhornmweifad errichteten Ehevertrag, wurde 
die hierorts gefeglich guͤltige Gürergemeinfchaft 
ausgeſchloſſen, mas hiemit gemäß des $. ı2, 
Th. 11, Tit. I, des allg. preuß. Landrechts df⸗ 
fentlich bekannt gemadıt wird. _ 

Neuftadt a. d. Ah, am ı5. Sept. 1827. 

Königl. Laudgerichr. 
Rabe, Erim. Adjunct. 

2. Bom Aduigiichen Landgericht Windshelm 
werben in der Sebaſtiau Seigifchen Konkurs 
ade zu Be rolzheim alle diejenigen, welche 
ihre Forderungen nicht liquidirt haben, vom der 
gegenwärtigen Maffe, wie hiemit geſchleht, präs 
eludirt. BR m. 

Windspelm, den 6. Sept. 1827, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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3. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung ſollen 
am 24. d. Mts. Nachmittags a Uhr 
zu Wimmelbach, a Ochſen, 4 Stiere, 5 Kuͤhe 
und 1’Stod Heu gegen baare Bezahlung meiſt⸗ 
bietend verkaufe werden. Kaufsluſtige haben ſich 
Im gedachten Termine im Wirthshauſe zu Wim⸗ 
“ melbach einzufinden. 
Wiudsheim, am =. October 1627. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

4. In ber Lorenz Miblerifcher Konkurs⸗ 
Sache zu Mit. Taſchendorf, iſt das Loca⸗ 
tlonsurtheil heute ad valvas publicas judicii 
angeheftet worden, welches den Gläubigern er⸗ 
bffnet wird, 

Dberfteinbadh, den 28. Sept. 827. 
Sreigerrlich v. Künsbergifches Patrimounlalgericht 
erfter Klaſſe. 

Schmidt, Patr. Richter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Da ber Johann Heinrich Neuner bei 
dem unterzeichneten Landgericht als Sportel:Rens 
dant eingetrettem if, fo werben nur deffen Quit⸗ 
tungen über Sporteln und Taxen vom unterzeiche 
neten Gerichts⸗Vorſtand vertretten. 

Herrleden ben 8. Dit. ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

⸗. Nach hoͤchſter Weifung ſoll die ohne güns- 
ſtigen Erfolg bereits am »3. v. Mio. flattger 
habte Verpachtung der Jagden im Revier Aleins 
geſchaidt, nochmals vorgenommen werden, und 
wird daher unter Hinweiſung auf bie frühere Ber 
kanntmachung vom 30. July diefes Jahrs hiezu 
Termin auf 

Mittwoch, ben 24. October Vor, 10 Uhr 
er wozu pachtfaͤhlge Liebhaber eingeladen 


Erlangen u. Nürnberg, anr 24. Sept. 1827. 
Agl. Rentamt Erlangen und Forftanıt Sebaldi. 
vd. tips, 


ent, 
Bentbeamter, Forſtmeiſter. 


m 


ss 


“* Von umnterfertigter Behdrde werden 
Montag, as. Dliober 1837, Borm. 10 ihre 
in dem rentamtlichen Seſchaͤfts zimmer dahler, 

nachfolgende Domainengrundſtuͤcke, als: 
13 Taow. 24 OR. 40 DE. das ſogenaunte Grunde 
wieslein am Ziggertsbuͤhl bei Ornbau, 
F Mg. Acker im Küheberg, zwiſchen Herrleden 
und Rauenzell, 
3 Morg. dergi. allda, 


r [3 dergl. allda, 
edergl. allda, 
» ©» der Rofemadır, 


— ⸗ * = Uder A Schulberg, nebſt 
ran bepndlihen Z Tgw. 46 OR, Wieſe 
im Herrieder Feld, — 
3 Dorg. im Herrieder Feld, 
» Saardader, 
dergl. 
dergl. 
dergl. 
Acker im Hundefeld, 
» am der Wieſe bei Esbach, 
‚ar ber Wieſe bei Esbach, 
3 Im Winterfeld, 
2 Zagw.' Gemeinderheil zum Forſthaus 
auf dem Roswaaſen, EEE 
»3 Tagw. die Schloßpeunt, und 
25 + bie Baadermwiefen, beide zur Abdngung, 
an den Meifibietenden unter Vorbehalt Höchfter 
Genehmigung auf 3, auch mehrere Fahre vers 
pachtet werden, wozu Pachtluſtige hiermit einge» 
laden werden. 

Herrleden, am g. Detober 1827, 

Kdnigk. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter, 

4. Durch die Fixirung der Zehenten zu 
Bleswaug und Dierfurth, ſind die, in die⸗ 
fen beiden Ortſchaften befindlichen ärarialiichen 
Zehent = Scheunen entbehrlich geworden, und fols 
len Daher diefelben In Folge hoͤchſter Weifung der 
Adnigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer 
der Finanzen, unter den bei Verkaͤufen vom 
Etaatd + Realitäten vorgefchriebenen allgemeiner 
Bedinguiſſen au dem Meiftbietenden Öffentlich ver⸗ 

208 


UI pen 
Pu ve 


s1m9 


bdauft werben, Es werben baber nadehende 
Berkaufs s Termine auberaumt: 
7) zum Verkauf der Zeheut⸗ Sqeuue zu 
Bleswang auf 
Donmerſtag, ben 18,- October curr. 
Vormittags 10 — 12 Uhr; 

4) zum Berkauf der Zehent » Scheune nebft 
angebauter einfacher Pferdflallung zu Dierfurth 
auf Freitag, ben 19. October curr, 

Vormittag 10.— ı= Uhr 

Beide Termine werden in den Gefchäftäzimmern 
bed unterfertigten Adnigl. Rentamts abgehalteı, 
wo ſich alfo die Raufsliebhaber elnzufinden Haben. 
Die Gemeinde » Borftände Speinger zu Bleswang 
and Huͤteinger zu Dietfurth find angemwiefen ben 
Kaufsliebhabern die fraglichen Scheunen auf Ver⸗ 
fangen zu dffuen und einfehen zu laſſen. 

Weiſſenburg, den 27. Sept. 104 7. 

Konigl. Rentamt. 
Doͤhlemann, Renrbeamter. : 

5. Diejenigen biefigen Elnuehuer, melche 
für das verfloſſene Etatsjaht 185% noch ftädtis 
ſche Gefälle au Beleuchrungstoften s Beiträgen, 
Wachtgeldern, Schußgeldern u. f. w. zur hiefigen 
Kaͤmmerel ſchuldig find, werden hiermit aufges 
fordert, foldye binnen »4 Tagen bei Vermeldung 
der Execution zu bezahlen. 

Ansbach, den 6. October ı 837. 

Der Magiftrar. 
Stirl. 

6. Am Dienflag, den 23. Oetober werben 
nachftehende Stiftungs » Grundftäde anderweit 
auf 6 Jahre verpachtet: 

a) auf dem Rathhauſe im Locale der Stiftungs⸗ 
Rentantur Morgens 10 Uhr, 
3 Tag. Wieſe bei Neuſes, 
ı 08 s bei ver Scheermuͤhle, 
3 » - s bie Herbftmühlwiefe bei Jrra⸗ 


bad, 
N Zagw. Wieſe bei Schallbaufen am Dorf, 


. s die Herrgotis⸗ Dice unterm 
Meinberg, 


37 Tagw. Schraukenwieſe bei Neufes, 
2 =: MWirlen am Vodäberg, 
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ıZ Tagw. allda, 
18 »  Mder in-ber Schwenm, ı 
7° » am MWodäberg, 
44» s die Herbits oder Hafenlelten, 
3.» Miele im Grund bei Klaffheim, 
a dle Selbadwieſe bei Schallhaufen, 
12 s Miefe, die Dombachwleſe bei Roͤß, 
15 Peunt, dad Luzenpeuntlein bet Waſſer⸗ 


gell, 

b) im Kronen « Wirthöhaufe zu Lenter&haufen, 
Nachmittags ı Uhr,, 

N a die Spitzwiefe bei Azenhofen, 

1 Wieſe im Mittelweg bei Erlbach, ° 

2 die Kreutzwieſe bei Buͤchelberg, 


a » bie Sauermwie bei Erlbach, 
1⸗ aufm Zlegelhof, 

14 die Spitzwieſe bei Azenhofen, 
2 [2 


die Sauermiefe bei Azenhofen, 
und Pachtliebhaber hiezu eingeladen, 

Ansbach, am 13. Dctober 1627. 

Stadtmagiſtrat, 
Stirl. 

7. Dlenſtags, den a3. October Vormittags 
9 Uhr wird die ſtaͤdtiſche Weg⸗ und Pflaſtergelds⸗ 
Station am Schiefhaufe in der Schloßvorftadt, 
für die 11 Monate vom ı. November ı827 bis 
letzten September 1828, anf dem Rathhauſe an 
den Meiftbistenden verpadhtet. 

Ansbach, den 13. October 1897, 

- Der Magiftrat. 
Sir, _ 

8: Dienflags, ben a3. October Nachmittags 
3 Uhr, wird die biefige Schrannenwirthfchaft für 
die 6 Jahre von Walburgi 1835 auf dem Rath⸗ 
hauſe an den Melftbietenden verpachter. 

Undbady, den 13, Dctbr. 1827. 

Der Magifrat. 
Stirl. 

9. Am naͤchſten Freitag, den 19. dieſes Mo: 
uats, Nachmittags 3 Uhr, werden Im neuen 
Schulhaufe mehrere entbehrliche Gerärhichaften, 
als: Scultafeln und Bänke, beſouders für Wirs 
the brauchbar, alte Bretter, alte& Eifen u. f. w. 
an den Meiftbierenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
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Jung verlauft, und Kaufsliehhaber hiezu einge» 

laden. _ . 

Ansbach, am 13. Dftober. 1807. 

Kduigt. Lokal: Schulcommiffien. 

J Srtirl. 

10. Nach einem hoͤchſten Mefeript der. Abnigl. 

Regierung, Kammer des Innern, vom ıdten d. 

Mts., follen einige für die Strafauftalt entbehrs 

lie Gerärhichaften, als: 
Wandlaternen, eiferne Keſſel, Kanonendfen, 


ein Windofen, Kafeln, Tiſche, Baͤnke und 


Stühle, Beriftellen und a Handldfchmafchinen 
dffentlich an den Meiflbiefenden verkauft werden. 
Hiezu wird Termin auf } er 

Dienftag, den 6. Nov. Vormi-ıo Uhr » 
anberaumt und hlezu Kaufluftige mit dem Bes 
merten eingeladen, daß bie Abgabe der erkauften 
Gegeuftände nur gegen gleich baare Bezahlung 
in- guter Münze — erfolgt. F 
Acchtenau, den a9: Sept. ı8a7, - - ' 

* Kbnigl. Bayer. Polizei » Commiſſarlat der 
. Krim. Straf s Anftalt, 
Engerer, Polizei = Commipfär, 


11. Yu Gemäsheit hochſter Entfchließung der 
Kbnigl. Regierung des Regentreifes Kammer, des 
‚Yunern, wird das von ber unterfertigten Admlni⸗ 
‚ration kaͤufllich erworbene ‚Gut des Franz Bars 
fer von Lohen, KAbdnigl. Landgerichts Greding, 
beftehend, in Haus, Stabel, 4 Morg. Garten, 
43 Me: Wiefen, ı 944 Me: Aecker, 6 Mg. Holz, 
Z Mg. Gemeindötheilen und -den Gemeindenuz⸗ 
Jungen ; 

Montag, den a9. birfes - 

verpachtet, oder wenn ein dem Werthe des Gutes 


‚entfptechendes Kaufaugebot gelegt werben wird, -' 


‚ salva ratificatione dffentlich verſtelgert. Kaufs⸗ 
‚und ‚Pachtliebgaber, wollen, fih am genanusen 
Tage im Wirthshauſe zu. Loben einfinden und 
ihm Angebote, zu Protokoll geben» 

Elchſtaͤdt, am 9..Detober 1827. 

Kbuiglihe Adminifivation der allgemeinen 

Stiftungen, 
Merl, Verweſer. 


Hirtſch Salomon, 
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© 29. Wegen bed am 4. Mobember einfallenden _ 
Reformationd : Feftes, wird der hleſige Herb: 
Mosft.B Tage vorher, ald den a8. Oltober abs 
gehalten, welches deu Handelsleuten und andern 
Perfouen, welche diefen Markt befuchen wollen, 

biermit befannt gemacht wird. | 
Flachslanden, den ı=. October 1837, 

\ Gemeinde s Verwaltung. 

Neumeyer, Vorſteher. 


Nichtamtliche Artikel, 


1... Der Großherzoglich Badifche Hofzahnarze 
aus Adelsdorf bei Erlans 
gen, macht einem hochverehrlichen Publikum feine‘ 
Ankunft dahler befannt, und empfiehlt ſich zu 
geneigtem Zuſpruch. Zugleich recommandirt er 
auch fein approbirtes Zahnpulver, welches ben 
Ablen Geruch aus dem Munde und den Zähnen 
vertreibt, die Zähne befeſtigt und das Zahufleiſch 
conſervirt, ohne zu befürchten, daß die Glaſur 
der Zähne Schaden leidet, Er logirt im gold» 
nen Löwen. Aufenthalt 14 Tage, ° F 
2 . Die Unterzeichnete hat ihre blherlge Woh⸗ 
nung verlaſſen, und dieſelbe In dem Haufe des 
Hrn. „Schuhmachermeifters Heiſinger Lit, R 
M. 189 in der Pfarrgaffe genommen, gelgt dies 
ſes Ihren verehrten Gdnnern mit der Bitte um 
ferner geneigte Aufträge hledurch an, dankt ihrer 
vorigen Nachbarſchaft für das ihr, gefchenfte Zus 
trauen und bezeugte Wohlwollen,, und empfiehlt 
ſich ihrer neuen Nachbarſchaft gehorfamft, 
Ansbach den 18. Oetober 1827, 
Lottoeolleeteurs / Wittwe Therefe Schu 
Bit . a Putzar beiterin. A ? 
» Daid am ı.&ept. 1827 von dem hoch⸗ 
Toblichen Maglſtrat zu Ansbach die hard 
Eonceffion als Buͤttnermeiſter gnädigft erhalten 
habe, ‚bitte Ih ‚Einen hoben Apel:und das verehrte 
ungswilt dige Publikum. mich in meinem Geſchaͤfte 
wit recht vleler Arbeit zu. beohren „- mofile Ich ir 
jeder vorlommenden Bittneratbeit gewiß gute 
und billige Bedienung verſichere. Auch in guter 
Weineffig du haben, die Maas für 6 fr, u, fr, 
® 208 j 


Meine Wohnung iſt Lit. A. No: 146 im ches 
mals Hrn. Stadrath Dieterichſchen Haufe. 
Joh. Gortfried Woͤrlein. 


4. Das zu Unterhesbach a Etunden don 
der k. Krelshauptſtadt Ansbach entfernte Muͤhl⸗ 
gut, beftehend in dem Wohnbanfe nebft a Mahls 
gängen und einem Gerbgang, einer Scheune, 
Pferd: und —— at, dann Ocweinftälen, 
J Tagw. Garten, 13 Tagw. Wieſen, a5 Mg. 
Aeckern, 3 Mo: Holz, dann aai Mg. Gemeins 
deholgantheil; dann das f. g. Webersgütle, Hs. 
No. a, welches bejicher in dem Wohnhaus, 
Scheune und Hofrairhe, ZTgw. Garten, 95 Mg 
Weder, 13 Tagw. MWiefen, Gemeinderedht und 
gleichfalls bellaͤufig sat Mg. Holzantbeil, und 
endlich das ſ. g. Walzifche Gut, welches beftcher 
In bem Wohnhaus No. ı5, Scheune u. Schweins 
fläten, dann Hofraithe, 3 Tagm. Garten, 8} 
Morg. Arder, ⸗ Tägie. Wieſen, Gemeinderecht, 
and gleichfalls aa} Mg. Holzantheil, u. 165 Mg. 
walzend —* Gruudſtuͤcke, werden in dem 
Bafthaufe zu Graͤfenbuch am 30. October d. %8, 
im Ganzen oder theilweife an den Meiflbietenden 
verkauft. Kaufsllebhaber werden biemit eins 
gelaben. 


"5, (Siteratur.) Bei Monaih und Kupfer. in k 


Nürnberg-ik erfhienens Gittigr. &®. Ei 
‚Schreiben an Herrn Pfarser Dietiew in Vollkratha⸗ 


hofen ald Antwort auf feine im homilet. liturg. 


Korrefpondenzblatt 1827, No. as und 13 ents 
halten „Wärdigung‘ meiner in der allgem, 
Kirchenzeitung 4826, No, ub3 und 164 abges 
drugten „„Reflestionen über deſſen Affemtliche Auf⸗ 


forberung den Myſtieismus gegen den Rationa⸗ 
lismus aus, dem Leben zu vertheiblgen.’ gr. 8. . 


geb. ıBFr. Worrächig in der Bafferrjchen Buch⸗ 
handlung in Ansbach. 

6. Montags: den aa. Oktober Vormittags 
% Uhr werden im Verterſchen Haufe am nenen 

hor A. 467 Über ziel Stiegen mehrere Efftk⸗ 
von gegen glei baare Bejahlung an dit Mei 
dietenden verkauft. ni, den 13. Oltober 
aBay, - 


Au 


- 
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7, No. 166 bel Meyger Bier in der kauß · 
welle ift friſches Bockelfleiſch zu haben, 


8. Eine ſollde Perſon ſucht den 6. 7, oder 8. 
Nov. eine Gelegenheit nach Minen, Auskunft 
darüber wird im Haufe No. 158 gegeben. 


9. Es if jemand ein Meiner ſchwarzer Hund 
zugelaufen. Der Cigenthämer Fann ihn im 
Haufe A. No. ası abholen, 


.. 20. Künftigen Montag iſt Fiſchſchmaus und 
Tanzmuſik, wozu hoͤflichſt einlader, 
Dbller. 
de Sonntag dena 1. Oftober iſt Fiſchſchwaus 
und Tanzmuſik im mass Adler, wozu hoͤf⸗ 
lichſt einladet 


29. Montagben 22. Ollober iſt —— 
wozu hdflichſt einlader, —— 
Schreiner. ' 


13. Kuͤnftigen Sonntag den a 1. Dir. iſt Fiſch⸗ 
ſchmaus auf der. Ziegelhuͤtte, wozu höflichft-eins 
ladet, Zimmermann, 


Eommifliond-Anftalt A. 115 in Ansbach, 


#) Ein fehr guter Huͤhnerhund iſt zu verlaufen. 
8) Din Hiefigen Eimmohner bleten ſich Sele⸗ 
Gehehen dar, ihre zu 58 —— Kapitallen 
du 48 umzutauſchen. 

3) "en dem von Splegelſchen Hauſe If das 
Parterres Quartier im Sonn =. gerhellt zu 
vermiethen. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 5 über 3 Stlegen Hoch it für einen 
Tedigen Herrn mit ober ohne Meubles, eine Pleine 
Stube mit Alkob, umd In A. No. 6 über» Sties 
gen Hoch eine Stube, Stubenkammer, Küche 
und Holzlege taͤgllch zu vermiethen. 

A.No. 1B82 iſt das Quattler oder a Stle⸗ 
gen hoch mit allen Bequemlichkeiten, mad der Las 
den allein oder dazu, * Martlni oder Lichtmeß 
zu vermiethen. 


f 


\ 
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AA. No. a5 bel der verwlitweten Poſtnelſterin 


Haſſold iſt ein Quartier zw vermiethen und kauu 
Täglich bezogen werden. ee 

D, No. 71 in der Herrleder Vorſtadt iſt der 
obere Baden täglich zu vermierhem, 

D. No. 274 iſt zwei Stiegen hoch ein Quar⸗ 
tler zu vermiethen und bis Martini zu beziehen. 

D. No. 335 ift ein meublirtes. Zimmer zu vers 
miethen. 

D. Ro. 437 iſt ein Quartier zu vermiethen, 
beftchend aus a Zimmern, = Kammern, einer 
Küche, einen Boden und einer Holzlege. Die 
Ausficht Ift auf die Straffe. 

Bei Schloſſers Wirtwe RA iſt ein Quartier 
gu vermlethen. 


A) St. Johaunis- Kirche. 
Getauft som 8. bis 14. It... ... 
Eva Marla, Xochter des B. u. Mebailtenns 


Herrn Hollenbach; a. Margaretha Runigüns 


da Ehriftiana Magdalena Wilhelmine Babet⸗ 
ta, Tochter des DB. nu. Drechlermeifters Steu⸗ 
ver; 3. Roſina Babetta, Tochter des Bin, 
Fuhrmamis Lotter. ur Eee 


. 2 Begraben vom 8. bis ia. Oct. 

2; Maria Margaretha, Tochter des Taglbhuers 
Schegn, ſt. 4 J. a M. 19 T. alt am Zah⸗ 
unen; =. Fraͤulein Hentiette Friederile Maria 
Wilhelmine Sußette, Tochter des Koͤnigl. er⸗ 


ſten Kreis»: und Stadigerichtsraths Herm Rie⸗ 


del, ft. 33 3. 3 M. 11 T. alt an der Ab⸗ 
zehruug z 8. Maria VBatbara, Tochter des 
Tagloͤhners Siller in Neuſes, ſt. a 4 J. 14T. 


— alt am nervdſen Fieber 4. Gevrg Thomas, 


Sohn des Taglbhners Schorr in Bernhards⸗ 
vwiuden, fl aM. ma T. alt am Gefraiſch; 
5. Frau Auna Eliſahech a Babrtta, Ehefrau des 


 ‚plabung;..m. Zohan Michael Stumm, vor 
. 'maliger B. und Wirch, fi: 58 3.6 M. ak 


an ber Abzehrungg Unna: Margarerha Vero⸗ 


nita, eim ainehelihed Mädchen, ſt. a5 T. alt 
am Schlagflup, tt, SE 


B) St. BumpertuscKirhe. 
Bom 8. bis 14. Det, 1827, 
1. Öetaufte. 


1. Maris Katharina Eliſa, Tochter des B., 


Satrlers a. Riemermeiſters Hrn. Srant; 0.Ros 
fine Margarethe Babie, Matie, Tochter des 
2. u. Conditors Herrn Roth; 3. Helena Mars. 
‚garetha, Tochter des B. und Webermelſters 
Koch; 4. Martin Benedik, Sohn des Zims 


J mergeſellen Eichner. 


2. Begrabene; 


—* Urfula Margareiha, MWirtwe des Taglöhners 


int, f.75 3.9 M. ao X. alt an der Waſ⸗ 

ſerſucht; 3, Martin Benedikt, Sohn des Zim ⸗ 

mergefellen Eichner, fi, a Stunden alt wegen 
‚früher Geburt. . 


Mufee imnigft- geliebter Gatte und Water, 


Johann Ernſt Wilhem Sei, :Gaftgeber zur 
» golderien Traube und Metgermeifter dahier, aus 
Anebach gebirtig; .ift und am 5. diefes Monats 

swifihen 12 und » Uhr, wach kaum zurücgelegs 
‚sem Aaten Lebensjahte, ſchnell und unvermuthet, 

nad) nur atägigen Krankenlager, in Folge einer 

Darmentyindung,2durch deu Tod entriffen wor⸗ 

ben. Haͤnderingend ‚uud‘, verlaffen fichen wir, 

die Dittwe mit fieben-anverforgten Kindern an 
„feinem. Sarge und weinen bem Berewigten Thraͤ⸗ 
men der Liebe und Dankbarflit nach. 
Gleich großen Werluft fühlen die Mitunter⸗ 


Megiſteataraths und Baftiwisthd:gum goldenen ' yeichmeren, nämlich der Böjährige Water und defs 


a AmweuHerrn Minmeyer Ri5g 47Min, en beide Geſchwiſterte. 


alt ander Ab zrhaumgz naha Msipa Mh arina, 1 Me die Meilgion und bie Hoffnung des Wie⸗ 


Ebefren dee Bauern Erurm ia -Retterbaih, <iberfefens vermag unferm herben Schmerz zu lin⸗ 


IM. 26 T. altsomimierichen Eat ⸗ dern. Moͤchten ‚die wielen Bbnner und Freuude 
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des Berewigten, deren Liebe ſar den Biedermanu 
ſich an feinem Kraukenlager und bei feiner heutl⸗ 
geiBeerbigung fo rügrend ausfprach, biefe Liebe 
und Freundfchaft auf und, die verlafene Wittwe 
and 7 Kinder Äbertragen, und midge Sie die güs 


tige Borfehung vor ähnlichen Schlägen des on x 


ſals bewahren. 


Gunzenhaufen u, Ansbach, ‚ben B,.Dtt. 1837} : 


Marla Margaretha Seigin, geb- Fiſcher, 
mit ihren 7 Kinder. 

Johaun Georg Seitz, Vater. 4 

Hohann Michael Seitz, Bruder. 

Maria Kreß, er 


Schnell uud —— traf mich am aten 
dieſes Monats ‚In der Frühe das harte Geſchick, 
meine gute, Innigft geliebte Gattin Maria So⸗ 
phie, geborne Herrmann aus Heidenheim, in 
"der ſchduſten Blüthe Ihres Lebens, von nicht vol» 
Ien a9 Jahren, and im zten unferer vergnuͤgten 
Ehe, nach nur Irägigen Kranfenlager an einem 
Stickfluß zu verlieren. Wer der Werblichenen 
- gutes Herz und edle Denfangsart In ihrem fillen 
bäuslihen Wirken kennen lerute, nur ber kann 
die Groͤße meines Schmerzen und Verluſtes ers 
meffen, im weichem ich, durch ihr, für mich und 
. meine zwei unmandigen Kinder, noch viel zu frds 
bes Hiuſchelden merfeigt worden bin...» u...“ 
Gönnen Sie verehrungswuͤrdige, fchägbare ° 
Anverwandte uũd Freunde, der Verſtorbenen in 
freuudſchaftliches Andenken, und mir uebſt mei⸗ 
"nen zwei: Heinen Kiudern, ihre ſtille Teilnahme 
und fernere @ewogenbeit. In u 
eetinegen; dm‘ 9. Detober wOmg.i: >- 
m. Control”. 


Meinen es —— und- — 
mache Ich die traurige Anzelge, daß es Gott ge⸗ 
fallen har, meine innigſt geliebte Gattin, Auna 
Eliſabetha Barbara, geborue Remshart, aus 
diefem Leben hinweg zu nehmen. — Sle ſtatb, 
nach langen mit chrlſtlicher Gebuld ertragenen 
Reiden, Donnerflagd den 11. October Nachmits 
tags halb ein Uhr in Ihrem Hoten Lebensjahre, 
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Mer bie Werblichene kaunte, und weiß, pad 
fie mir und den Meinigen. was, wird umfern Ders 
luft wärbigen und uns Bike — * 
werſagen. .·. 
Ansbach, den aa. RA den 0m) 
erZeis "ubwig Seban Neumeper, —* 
jum goldnen Löwen; ;/z 
— Namen ſaͤmmilicher 
Hinterbliebenen. :; ! 
ins nut er Ta | 
rn Fremden Ungeigen. J 
sh 19. Oltober ‚027. \ 


=. Krone; Die Hen. Kaufleute Bi: u, Botad 
v Frankfurth, Hr. Hofrath Albrecht v. Idſtein, 
bie Hrn. Kaufleute Dirr v. Dettingen, Trimpop 
unElberſein, Dana Mahet and Gaus v. Eraufs 
furth a. M. und Gießing v. Nürnberg, Hr. Bas 
ron von’ Eßenwein v. Närnberg; Hr. Rammers 
here: und Forfimieifter Frhr. von der Bord) nen 
Bunzenhauſen, Frau Kaufmaͤnnin Kolmar- von 
NMuͤrnberg, Hr. Akademiker Feucht v. Münden, 
Hr. Kfm. Ehrle v. Canſtadt, Hr. Major Graf 
‚von Seckendorff und, Hr. Landgerichts + Arzt Dr. 
Dauner v. Obernzenn, Hr; Negoriant Alexander 
von Straubingen, Zreifrau von Lindenau und 
Hr. Dberfilleutenant von Kollbeck von —** 
die Hen. Kaufleute Rrauß v. NRuͤruberg, dann 
Haußmann und Hechinger v. Harburg, Madam 
Heimaun von Augsburg, Hr. Altuar Fuͤrſt mir 
: Gattin». Remliugen, die. Hru. Kauflente Platz 
mit Samille v. Wirgburg und Birdefi vou Hei⸗ 
mir: 
: Stern. Hr. Raufın, Shäfer v. Hanıburg, 
= Graf. von Lauıny mir Sohn aus. Fralien. 
Brandenburger Haus; Here dabrilant 
rät von Fr Gmuͤnd. 
Löwe. Hr. Schuum,. Kdnigl: preuß. Ober⸗ 
lei Coutrolleur d. Tirſchtiegel im Pofenifchen, 


gr. Student Heuſer v. Schmalfelden / Madam 
Maurer, Particullere von: Eger, Hr Freihert 
vom: Groß, Matrimonlalrichter und: Der: 
« Biegel v. Würzburg, die Hen. Studenten Hütte 
‚finger 9; Xrieadorf> und Froumuller von Bärıh, 


Official 
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dann Sohn . Lindau, Hr. Kfm. Kuͤhl v. Aachen, 
die Hrn. Caudidaten phil, Echldr von Landau, 
Fell 0: Kranffurtb a. M., Ldwi von Mdeldorf, 

sam Sulzberger v. Fürty und Heidegger von 
Wirzburg, Madam Neumeyer, Kaufmanndfran 
und Hr. Commis Neumeyer von. Nürnberg, bie 
Hru. Studenten Lehmann von Halle u. Fleiſcher 
von Erlang, Hr. Weinhändler Hartmann von 
Maluſtockhelm, Hr. Curatus Hepp mit Bruder 
v. Virnsberg, die Hrn. Kaufl. Vornberger «von 
Würzburg und Oſthelmer v. Offenbach, Hr. Lieu⸗ 
tenant Harucker v. Triesdorf, Hr. Pfarrer GbR 
9. Diirrenmungenau, Hr. Fabrikant Leber von 
Fürth, Hr. Kaufm, Haas von Hamburg, Herr 
Pfarramtsd: Candidat Reelen v. Nördlingen, 

Traube. Die Hrn. Candidaten Burger von 
Bayreuth und Greff v. Memningep, Pr. Kfm. 
Burgner v. Würzburg, Er. Pfarrerin Nächnagel 
und Fräulein Eſenbeck v. Klofterringelthal, Pr. 
Handelem. Weiß v. Rorh, die Hrn. Kaufleute 
Weiß und Knauer v. Nuͤrnberg, dann Scheuer 
v. Fhrth, Remshardt mit Sohn von Gdppingen 
und Find v. Würzburg. 

Zirkel. Die Hrn. Eandidaten Theol. Sixt 
v. Schweinfartd und Grüber v. Roſtall, Frau 
Mavache, Regier. Kanzliſtenfrau mit Sohn von 
Erfurth, Hr. Reallehrer Koͤnig mit Frau von 
Nürnberg, Hr. Lieutenant Sedlmeier v. Umberg, 
Hr. Student Muſinan v. Harburg, Hr. Ober⸗ 
Progtamtd + Adminiftrator Walther Dinkels buͤhl, 
Demeif. Lehner v. Nürnberg, Fraͤulein v. Lengs 
rleßer von Deggendorf, Hr. Cand. theol, Vogel 
v. Rehau, Hr. Geodaͤt Hotter von MWemding, 
sr. Möller, Candidat- der Cameralwiſſenſchaft 
v. Mir Biffingen. 

Weißes Roß. Hr, Student Schau dv. Res 
geneburg, Hr. Kfm. Müller von Markt Steft, 
Hr. Schullehrer Scherer mit Frau v. Rothen⸗ 
"burg, Hr. Handelem. Meier von Uffenheim, 
Hr. Weinhändler Hdfer v. Wiefentbrung, Herr 
Forſtpraltikaut Lehmann v. Nürnberg, Hr. Kan⸗ 
tor Dewald v. Gg. Gmind, Hr. Schullehrer Liſt 
v. Buchen, Hr. Kfw. Daßer von Dinkelsbuͤhl, 
Hr. Student Koch v. Würzburg. 
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- Wallfifch. Ar. Baron. von Danfelmann, 
Bursbefiger mit Gattin v. Altenmupr, die Hrn, 


Geometer Grilü und. Beyhk mit. Familie von 
Münden, Hr. Weinhaͤndlee Roder v. Schwein: 


furth, Hr. Marktmeiſter Forſtmeyer v. Bayreuth, 


die Hru. Studenten Meyer, Mangold u. Dietrich 
v. Bayreuth. 

Schwane. Die Hru. Kaufleute Meyer von , 
Nürnberg und Stern v. Donauwoͤrth, 

Graue Wolf. Hr. Weinhändier Vdlker mit 
Sohn dv. Kigingen, die Hrn. Studenten Ohne⸗ 
berg und Herburger v. München. 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Zur Befriedigung der Realgläubiger fol 
das Wohnhaus des Schloffermeifters Georg Kon⸗ 
sad Gunkler zu Me. Bergel No. 34 mit 
Hofraith, Stallung, Schäpfe, Scheune, Kels 
ler, Bronnen, Holz» und Gemeinderecht, bes 


laſtet mit 113 fr. Zins, 45 kr. Hausftener und 


40% fr. Gruudſteuerſimplum, geſchaͤzt auf Too fl, 
am 31. Det. Nachmittags a Uhr 
im Haßoltiſchen Wirthshauſe zu Bergel meifibies 
tend verkauft werden. j 
Windsheim den 6.. Det. ı 897. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

». Auf den Antrag eines Realgläudigers 
werben folgende dem Friedrich Boß in Mir. 
Bergel gehdrige Befizungen, als 

1) ehr Wohnhaus in Dir, Bergel No. 61 mit 
angebauter Stallung, Scheuer, Mg. 
Garten, Hofraich mebft Bronnen, 6 Schweins 
fälle, zu welchem das Holz: Gemeinde: und, 

Waldrecht, letzdexes aub 4 Klafter Holy bes 
ſtehend, nebſt 14 M. zum Haus gehdrige 
vertheilte Gemeindeſtuͤcke gehören, tarirt auf 
800 fl., 


. 2) ein halbes Feldlchen Iir. 860 von 3° Mg. 


Uderland und Wieſen, gewürdigt Auf 675 fl, 

3) ein halbes Feldlehen Yo, Sn, gleichfas vom 
83 Mg. Uckerland und Wleſen, gefhäßt auf 
875 fl, 2 
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zum offentlichen Verkauf ausgeſetzt. — 
termin wurde hiezu auf den 
5. Nov. Mittags ı Uhr 
im Leonhard Bopifchen Gaſthaus anberaumt , 
wozu beſitz⸗ umd zablungsfähige Liebhaber mit 
Dem Bemerten geladen werben, daß fie über Las 
fen und Abgaben jederzeit — erhalten 
Binnen. 
MWindshehm ben 6. Oct. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 

3. Die zur Adam Pildgerifhen Con⸗ 
cursmaſſe gehdrigen immobilien in Oberntief, 
befichend 

») aus dem Bauerngut mis eingebauter Stals 
lung, Scheuer, Hofraith, Echorgärtich, 
gemeinſchaftlichen Bronnen und Grasgaͤrtchen, 
wozu 23: Mg. a4 Biertel Ackers, » Tagw. 

24 Diertel Wiefen, = Krausbeete, » Gert 

Holz und die Bemeinderheile mit dem Baus 

recht gehdrem, taxirt auf 1550 fl., 

2) ı Tagw. MWiefe, die Kräuterwiefe, gewuͤr⸗ 
digt auf Bo fl., 

3) 4 Mo. Weinberg im Dachs berg, tasirt auf 


20 fl. und 
4) 3 Mg. Ader im Hinterthal oder Pfaffen⸗ 
fleig, taxirt auf 40 fl... 
mebft einige Bauerei s Geräshfchaften, werben 
aufben 
9% Nov. Mittag ı Uhr j 
gerichtlich verſtelgert. Kaufsliebhaber werden 
zum Strich in das Dbllgaftifhe Wirthshaus zu 
DOberntief mit dem Bemerken eingeladen, daß 


über Belaftung jeder Zeit im der Regiftratus und 


um Termin Auskunft ertheilt werden kaun. 
Windsheim den 8, Dct. 1897. 
K. 3. Landgericht. 
Engerer „ Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 
n. Die in den Forftrevierem Zerzabelshof, 
Fiſchbach und Kleinfchwarzenlohe gelegenen weis 


— — 
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hen Steinbruͤche ſollen vermdg hoͤchſten Auftrags 
ber Kbunigl. Reglerung des Rezatkrelſes, Kam⸗ 
mer der Finanzen, ber bffentlichen Verpachtung 
auf die Dauer von 10 Fahren ausgeſetzt werden, 
Kermin biezu hat man am 
29.1. M. Oct. Morgens 9 Uhr 

in dem Gaftwirchdhaufe zu Et. Peter anberaumt, 
und ed werden gewerbstundige und zahlungöfäs 
bige Pachtliebhaber eingeladen, mit dem Bemer⸗ 
fen, : daß inzwiſchen die zu werpachtenden Ob⸗ 
jeste, auf Anmelden bei den betreffenden Adnigl. 


Revierfdrſtern, taͤglich in Augenſchein genome _ 


men, und bie Pachtbedingungen ſelbſt bei dem 
unterzeichneten Forſt⸗ Amte eingefehen werben 
kdunen. 
Muͤrnberg am 9 Det. ı8e7. 

Adnigl. Bayer. Forftamt Raurengl. 

Der Koͤnigl. Forftmeifter Hermann, 

2. Aus der Staatswaldung Weißeberg auf 
dem Revler Arberg wird ein Heines Quantum 
Brenn⸗ Stock⸗ und Wellenholz, dann einige 
Schröte dffentlich verfauft. Zufammenkunft am 
29. d. M. Dctober Born. um 9 Uhr im Wirthös 
hauſe zu Georgenhaag. 

SGuuzenhauſen am +3, Oct. 1027. 

Koͤniglich Bayer. Forſtamt. 
Tehr. vom der Borch, Forſtmeiſter. 


Kurs der Bayeriſchen Staats ⸗ Papiere. 


Augsburg, den 11. Oct. 1827. 





Staats⸗ Papiere Briefe. [Geld 
— mit wu b.4 955 | 95 
a5 8] 105 [nos 
— —— a5 
Lott. foofe EM a4 $| 104 J105$ 
ie - z —* 
etto under n⸗ 10 
deito afl, 26. 99 * 
detto — Aflıool 
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Königlich Bayeriſches 


Intelli— 
für den 
No. 43. 





Re 


Andbah, Mittwoch den 24. Oktober 1877, 





at⸗Kreis. 








Amtlihe Artikel 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden, 

(An fammtlihe Fönigl. Landgerihte und Rentämter 
des Rezatkreiſes. Die techniſche Prüfung amtlicher 
Koſtenanſchlaͤge betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs 

werden fämmtliche Landgerichte und Rent 

aͤmter des Rezatkreiſes angewiefen, alle Kos 
ftenanfchläge über ſolche Regie: Gegenftände, 
welche einer technifchen Revifion bedürfen, 

j. B. amtliche Meubles, Kirchenrequifiten ıc,, 

vorerft dem treffenden k. Diftrifts: Bau: Inge⸗ 

nieur jur primitiven Prüfung zujuftellen, ehe 
folhe zur Genehmigung oder Zahlungs Ans 
weifung bieher vorgelegt werden. 

Ansbach, den 19. Dftober 1877. 
Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfivent. 

v. Bever, Director, 


Die erledigte Schullehrers» und Mefners : Etelle au 
Aue betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird die Schulichrerss und Mefnersitelle in- 
Aue, Landgerichts. Greding, mit einem fas 
tirten Einkommen von 258 fl. 195 fr, jue 
Bewerbung binnen 4 Wochen andurch aus; 
gefchrieben, 
Ansbach, den 11. October 18277. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
F Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(Die Gemeindewahl zu Scheinfeld betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, - 
In Folge der zu Me. Scheinfeld ſtatt ges 
fundenen diesjährigen Erfaßwahl wurden 


Balentin Rohleder, Schuhmachermeiſter und 
bisheriger Magiftratsrath zum Bürgermeis 
fter, dann 

Sohann Hirth, Nothgerbermeijter, 

Anton Burian, Sailermeiter, 

Georg Michael Düring, Rothgerbermeijter, 

Sohann Baptift Beth, Handelsmann, 

zu Magiſtratsraͤthen erwaͤhlt, und auf den 
209° 
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Grund der besfallfigen Verhandlungen uns 
term KHeutigen beftätiget. 

Ansbach, am 11. October 1827. 
Könige. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


( Die Gemeintewahl zu Eſchenbach betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Bei Gelegenheit der diesjährigen Erfaßs 
wahl zu Eſchenbach find 
1) Leonhard Rathgeber, Maurermeifter, 
2) Joſeph Kocher, Webermeiiter, 
3) Michael Horntaſch, Maurer, 
zu Magiſtrats-Raͤthen berufen wörden, wels 
he unterm Heutigen beftätiget wurden. 
Ansbah, am 12, Dftober 1827. 
Könige. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


( Die Gemeindewahl in Wintsbad betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Könige. 
Bei der dießjährigen Erſatzwahl in Windes 
bach wurden 
1) Mathias Honold, Wagnermeifter , 
2) Jakob Gaßner, Rothgerbermeifter, 
3) Bernhard Hölzel, Chirurg, 
zu Magiſtrats-Raͤthen ernannt, und als fols 
he unterm Heutigen beftättiget, 
Ansbach, am 13. Dftober 18727, 
Königl, Bayer, Regierung bes Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Gemeindewahl in Dinfelsbühl betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Bei der zu Dinfelsbühl ftatt gefundenen 
diesjährigen Erſatzwahl find 
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1) Joſeph Wörfching, Kaufmann, 
2) Karl Kern, quiescirter Kommunal» Abmis 
niftrator, . 
3) Jakob Schwarz, Oekonom, 
4) Friedrid; Krämer, Glafermeifter, 
zu Magiftrats » Rächen ernannt worden, wos 
zu unterm KHeutigen die dieffeitige Beſtaͤti⸗ 
gung exrtheilt wurde, 
YAnsbah, am 15. October 1877. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Gemeindewahl in Roth betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Könige. 
Machdenannte Gemeindeglieder find bet 
ber diesjährigen Erfagwahl in Roth zu Mas 
giftratsrächen berufen — und unterm Heus 
tigen beftättigt worden: 
1) Lorenz Nachtrab, Leberhändfer, 
2) Friedric, Zahn, Handelsmann, 
3) Philipp Finfterer, Färbermeifter, 

4) Auguft Kurz, Bortenverleger. 
Ansbach, den 14. October 1827. 
Königl, Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


mv 


(Die Gemeindewahl in Neuftadt a. d. U. betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Durch die unterm Heutigen erfolgte diefs 
feitige Genehmigung der diesjährigen Erſatz⸗ 
wahl in Neuftade a. d. A, haben 
1) Midyael Eydam, Apotheker, 
2) Ehriftoph Paulus, Kaufmanit, 
3) Valentin Drittler, Sailermeifter, 


4) Samuel Landmann, Weins und Eifenhände 
ler, 
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als Magiftratsräche die Beſtaͤttigung erlangt, 
Ansbach, den 15. Dctober 1827. 
Könige, Bayer. Regierung des Mezatfreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


(Die Gemeiudewahl zu Merkendorf betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Als Magiftrarsräche zu Merkendorf find 
bei der daſelbſt ftart gefundenen Erfagwahl 

1) Sebaftian Engelhard, Webermeilter, 

2) Konrad Näpflein, Sattlermeilter, 

3) Johann Helmreih, Webermeilter, 
berufen — und duch Entfchließung vom 
Heutigen beftättigt worden. 

Ansbach, den 15. October 1877, 

Könige, Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


Dienſtes⸗Nachricht. 
Seine Koͤnigliche Majeſtät haben die erledigte 


Pfarrei Weiboldshauſen, Dekanats Weiſſenburg, 


dem bisherigen Pfarrer zu Lindelbach und Weſt⸗ 
heim, Dekanats Würzburg, Johann Friedrich 
Zenker unter dem 24. Sept. d. J. allergnädigſt 
zu verleihen geruht. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Zufammenftellung der im Monat September 
bei der unterfertigten Polizeibehdrde unterfuchten 
und beftraften Lebertretungen: 

Drei Perfonen wurden wegen Winkelehe beſtraft; 

fünf Perfonen wegen verübten Erzeffes, 

eine Perfon wegen unanfländigen Betragens vor 
Amt, 

eine Perfon wegen mebizinifcher Pfufcherel, 

ſechs Perfonen wegen Uebertretung ber Polizels 
ſtuude, 

brei Perſonen wegen Realinjurlen, 
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ein Wirth wegen Uebertretung der Polizeiftunde 
und unanfländigen Betragens gegen die 
Patrouille, 

ein Wirth wegen Nichteinhalten der Pollzeiftunde, 

eine Perfon wegen unterlaffenen Gebrauchs des 
Radſchuhes beim Fahren, 

ein Bäder wegen Eingriffs in die Gewerböbefugs 
niffe der Melber, 

vier Perfonen wegen Injurien, 

eine Perfon wegen Unterfchlagung gefundener 
Saden, \ 

dler Perfonen wegen Tabakrauchens auf ber 
Straße, : 

dreizehn Perfonen wegen Vettel und Vagirens, 

vier Perfonen wegen Haufirens, 

drei Perfonen wegen Auftaufs auf dem Obſtmarkt, 

eine Perfon wegen Winkelagentie, 

eine Perſon wegen Sonnen von Betten auf ber 
Straße, 

eine Perfon wegen Wibertretung der Marktord⸗ 
nung, 

eine Perfon wegen Widerfpenftigleit gegen amts 
liche Anordnungen, 

eine Perfon wegen Schießens in der Stadt, 

Zwei Perfonen wegen nächtlichen Aufenthalts bei 
ledigen Weibsperfonen, 

zwei Perfonen wegen Feldfrevels, 

eine Dienftimagd wegen Zälfchung des Dienfibuche, 

zwei Knaben wegen Werfens auf der Promenade, 

zwei Dienftleute wegen unterlaffenen Bifirens 
des Dieuſtbuchs, 

ein Bäder wegen zu leicht befundenen Brods, 

zwei Handwerkögefellen find wegen Anfchuldigung 
und Verdacht begangenen Diebftahls den 
betreffenden Behdrden zugeliefert worden. 

Audbad) den 17. October ı 827. 
Magiſtrat der Kduigl. Kreishauptftadt Ansbach 
als Polizeibehdrde, 
Stirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. Nach dem Antrage der Erbs⸗JIntereſſen⸗ 
ten ſoll das zum Nachlaß des Gaͤrtners Bey⸗ 
“ 209 x 
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Euffer gehdrige, Im ber Frledrichsſtraſſe geles 

gene und mit Num. 344 b bezeichnete Wohnhaus 

dffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 

Es wird daher 
auf Montag den 65. Nov. Bormitt. 10 Uhr 

Bletangsrermin feſtgeſezt, wozu beſitz ⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufsliebhaber mir dem Bemerken 
biemit eingeladen werden, daß die Schägung bed 
befagten Hauſes und die darauf baftenden Las 
ſten und Abgaben in der dieſſeitlgen Regiſtratur 
eingefeben werden fbnnen, die Verkaufsbediug⸗ 
ungen aber im Zermine felbft befanng gemacht 
werben follen, 

Erlangen den 21. Sept. ı8a7. 

Königl. Bayer. Kreis: und Stabtgericht. 
Garels, Direktor. 

*. Bom Kbnigl. Kreis » und Stadtgericht 
Nürnberg wird zur Werfteigerung des Hauſes 
No. 58 zu Goftenhof Tagsfahrt auf 

Sreltag den a3. Nov, Vormittags yon 
9 bis ı= Uhr 

Im Gerichtölocal, im Zimmer No. 6 anberaumt, 
und finder nach dem bier einſchlagenden 964 des 
Hypothekengeſetzes eine anderweitige Verſtelger⸗ 
ung nicht mehr Statt, wenn das hoͤchſte Ange⸗ 
bor den Schätungspreis erreiht. Das Haus, 
zum Theil mafjio, zum Theil Fachwerk, befaßt 
Im Erdgefchoß und a Treppe hoch überall a Stus 
ben und a Küche, außerdem hat es noch 5 Kams 
mern und a Vbden, andy gehdrt zu dbemfelben 
ein Eleiner Hofraum und eine Holzhuͤtte. Es 
ift dem Staate grundbar, und konnen die Laften, 
fo wie die Schaͤtzung aus den Gerichtsaften ers 
fehen werden, 

Nürnberg, den 10. Oct. 183%. 

Merz, Direktor. 

3. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wird das dem Bauern Joh. Georg Schneider 
zu Steinbach bei Bruckberg gehdrige Anweſen, 
beftebend: 

a) in einem Gute, wozu ein einfibdiges Wohns 
haus, eine Scheuer, eine zwiſchen dem Haus 
und der Scheuer gelegene befondere Wohnung, 
ein Grasgarten mit Obftbäumen bepflanjt von 
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J Tagw. = Mg. Ader im Graben genannt; 


incl. 4 Mg. Wiesboden, a Mg. Ader in der 
Reimengrube gehdrt. Auf diefem Gute haf⸗ 
ten folgende Laften: der ıote fl. Handlohn in 
allen lebendigen WVeränderungsfällen, ag fr. 
Serrengeld, 6% kr. für Pfingfitäfe, 375 ir. 
für fünf Hähner, 15 ir. fir eine Henne, dem 
Kaufmann Merkel in Nürnberg ald Grunde 
bern, dann den Zchnten von Feld und Wieſen, 
bie Steuer auf ı Simplum mir 565 Ir. zum 
Rentamt Ansbach; 

2) 3 Morg. Ader der Hof genannt, reicht bem 
10. fl. Handlohn im lebendigen Deränderungss 
fällen, 15 Er. jährlich für eine Henne und 
den Zehnten an den Kaufmann Merkel ia Nuͤrn⸗ 
berg als Grunpherrn; 

Im Wege der dffentlichen Werfteigerung an den 

Meifibierenden verkauft und hiezu Termin auf 

den 3. Novbr. I. 38. Borm. 10 Uhr 


. Im Landgerichdlocale anberaumt. Kaufluflige und 


Befigfäpige können bie Kaufebedingungen und 
das Schägungeprotetoll in der Regiſtratur des 
König, Landgerichts einfehen, 
Ansbach, am g. Dftober 1837. 
Königl. Landgericht. 
Leutz, Laudrichter. 


4. In Folge Requifition des Frelherrl. von | 


Kuͤusbergiſchen Parrimoniafgerichts zu Oberftelns 
bad wird der dem Nicolaus Huber zu Mt. 
Taſchendorf zugehdrige Waldantheil, beftes 
bend in a Mg. a ı Rth. Schlagholz in der Frifche 
Ing auf Kirchtimbacher Marfung, C. N. 578, 
freieigen und tarirt auf =a fl., 
Sreitags den a6. Oct. Vormitt. q Uhr 
im Wirthshauſe zu Oberrimbach au den Meſſt⸗ 
bietenden verkauft und Kaufsliebhaber mir dem 
Bemerken eingeladen, daß bei erreichter Taxe 
ber unbedingte Zufchlag fofort erfolgen werde, 
Mt, Bibart den ao, Sept. 1827. 
8. B. Landgericht. 
Sellner, Landrichter. 


5. Ju der Konkursfache aͤber das Vermb⸗ 


gen des zu Ammernborf verfiorbenen Wolfs 
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gang Burk werben bie zur uttivmaſſe gehdri⸗ 
gen Realitaͤten, beſtehend in: 
a) einem Wohnhaufe N. 43 zu Ammerndorf, 
einer Schüpfe, Schweinſtall, Echorrgärtlein, 
bBy) J Mg. Adler im Reutweg, 
dem dffentlichen Verkaufe ausgefeht, Wietungss 
termin wird auf. 
den 7. Nov. d. J. Nachm. a Uhr 
Hemit anberaumt, wozu beſitz und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsluftige biemit in das Hofmännfche 
Wirrhehaus zu Ammerndorf geladen werden. 
Das Schaͤtzungéprotokoll fann bis. zu dem ans 
ftehenden Termine im hiefigen Gerichtslokale eins 
gefehen werben. 
Eadolibarg am 20. Sept. 1823. 
K. B. Laudgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
6. Die zur Concursmaſſe des Georg Adam 
Schwarz von Untermichelbach gehoͤrigen 
Grundſtuͤcke, nämlich 
a) das Wirthſchaftegut No. 30 in Untermichel⸗ 
bay, befichend in Haus, Stadel, Gras⸗ 
gärtchen, ı3 Mg. Feld und dem. Gemeinden 
recht, welches } Mg. Uder, ein Kraut⸗ und 
Erbbirmbeet in fie faßt, 
b) ı Mg. Acker auf der Hochwleſe, 
c) 3 Mg. Acker am Schleichweg, 
d) 4 Mg. Lehenader im Hahnenberg, 
e) 4 Mg. Ader in der Heergaffe, 
f) 4 Mg. Ader am Wittelshofer Weg, 
g) 3 Mg. Acer in der Sandbreite, 
h) 4 Tagw. Wieſe im Brühl, 
i) 3 Tagw. Wieſe auf der Sulzach, 
k) $ Mg. Ader im Brühl, 
1) ı Seldiehen, beſtehend aus 5 Tag. Wies 
fen und 23 Mg. Nedern, 
m) 4 Mg. Yder im Muͤhlgruͤndleln, 
n) 4 Mg. Acker im Eberbach, 
follen am 
Mondtag den ag. Dftober I. 38. 
früh 9 —ı= Uhr 
im Schwarziſchen Wohnhaufe in Untermichelbach 


Öffentlich verfauft werden, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 


lungsfaͤhlge Kaufeliebhaber geladen. werben, 
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Die Kaufsbebingungen werben Im: Termine bes 
kaunt gemacht werden, 

Dinkelsbuͤhl am 19. Sept. 1837, 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. , 
. 7. Nach dem Antrag ſaͤmmtlicher Gläubiger 
bed Freiherrl. v. Kreßifchen Grundholden Johann 
Körber von Kraftéhof, follen bie zu deſ⸗ 
fen Debitmaſſe gehbrigen Smmobilien, beſteheud 
in; 
1) einem Gitlein Haus Mo. 48 zu Kraftéhof 
nebft eingebdrigem Stadel, Schoͤpfbronuen, 
2 Tagw. Feld, # Tag. Wiefe, Gemelndes 
u. Waldrecht, gerichtlich rarirt für 550 fl. und 
2) 24 Mg. Feld der Mosader im Neuhofer 

Flur, tarirt für 150 fl., 
dffeutlich an ven Meiftbierenden verkauft werben. 
Der Bietungstermin. ift auf . 

. den 8, Nm.» 5%. Nachmitt. a Uhr 
Im Sattmannfchen Wirths hauſe zu Kraftshof ans 
beraumt worden, und werden beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhader hlezu eingeladen, 
‚ Erlangen am 15. Sept. 1897. 

- Königl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

8. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Maus 
rermeiſters Michael Rehn zu Altenmuhr ges 
bdrige Dienfigut mir der Haus⸗Nummer Bo u, 
Bı verfeben, beftehend aus einem Haus, einem 
Plag von * niedergeriffenen Scheuer und - 
Gtallung, ı4 — u1 DR. Hofraith und 
Garten, ı — +4 Borg 43 QR. Wiefe, 
die Steigwiefe, .ı Zagm. 14 Biertel 42 OR. 
MWiefe unter dem Ranlacfurıh und dem @es 
melndrecht, für 1000 fl. gewürdigt. wird Ben 
hufs der Auseinanderfegung des fraglichen Nach⸗ 
laſſes mir den geringfilgigen Mobilien den 

31. Detober Vormittags 9 Uhr 
In dem Laderiihen Wirtüsbaufe. zu Altenmubr _ 
an den Meiftbierenden bffentlich verkauft, Bes 
ſiz⸗ und zablungsfähige Kaufsliebhaber werden 
biezu eingeladen, 

Gunzenhaufen, am 25, Sept. 1827, 

Kdnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


4 
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9. Die zur Johann Georg Leldelifchen 
Konkurdmaffe zu Berolzhelm gehörigen Im⸗ 
mobilien, beftehend: 
I. aus einem Guͤtleln B. No. 651, wozu 
a) an Gebäuden, ein Hans No. 75, mit ges 
wöhnlicher Bäderei » Einrichtung, eingädig, 
. von Riegelfacy erbaut und im mittelmäßigen 
Zuftande, auf 400 fl., dann eine Scheuer, 
auf soo fl. tarirtz 
b) an Gerechtigkeiten: dad Wald» und Ges 
meinderecht, dann dad Recht zur Wichtrift, 
tarirt auf 160 fl,; 
c) an Nedern oder alt verthellten Gemeindes 
gründen: 
2) Mg. an = Krautbeeten, tar, auf 10 fl., 
3) 3 Mg. Espantheilinder An,» » 5fl. 
gehbrt; 
U. aus nachftehenden walzenden Grundſtuͤcken: 
2) J Morg. unvertheilten Gemeinderheil im 
Büblespan, tarirt auf -.» . aofl, 
2) 4 Morg. dergl. im Ochſenespan, 
tarirt auf * * . .« 80 fl., 
3) 4 Mg. Acker im Hagenbach, tar, auf 46 fl., 
4) 4 Mg. Uder in der Straße, ⸗⸗6ofl., 
5)» » aufm Rain = . dofl, 
6) Tgw. Wiefe bei der Treibgaffe, 
tarirt auf » . . . 200fl,, 
7) 3.Mg. Ader im Hafnersweg, 
tarirt auf D . . . Höf, 
8) 3 Mg. Ader im Langenloye, tar. auf 45 fl., 
9) 2 0 8gegen das Rohr, » + 5öfl, 
20) 4 » im Lacherweg, =» = aöfl, 
werben dem  bffentlihen Verkauf unterftellt. 
Hiezu wird auf ; 
den 14. Nobbr. Vorm. 9 — 12 Uhr 
Bietungdtermin im Bbſeneckeriſchen Wirthshauſe 
zu Berolzbeim bezielt, zu welchem befig » und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der Bemer⸗ 
kung vorgeladen werben, daß das Verzeichniß 
der Laften und Abgaben In diepfeitiger Gerichtös 
Regiftratur täglich eingefehen werden Tann, 
Heidenheim, den 19. Sept. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 
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10. Auf ben Antrag eines Gläubigers wird 
zum dffentlihen Verkauf folgender Fmmobilien 
des GOutlers Michael Lugerzu Düärrumuns 
geuau, als: 

ı) des Guths Hé. No. 30, Bef. Nr. 56 u. 59, 
wozu gehdren ein Wohnhaus, ein Schweinftall, 

eine Hofraich, ein Gärtlein, ein Drittel von 

einenz Bronnen und ı Mg. Acker; 
2) eined Morgen Ackers in a Stuͤcken der Haas 

felader genannt, im Buͤhl, Bei. No, 58, 
der zweite Termin auf 

Donnerstag, den ı. November d. 38, 
Vormittags g Uhr 
Im Gundelfchen Gaftyaufe zu Därrmmungenau bes 
zielt, nachdem fidy im erften Termin fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat. Die Raufsbedingungen 
werden im Bietungstermin erdffnet, und der Zu⸗ 
flag erfolgt nach Vorfchrift der Gerichtsorbuung 
und mir Raͤckſicht auf $. 64 u. 66 des Hypo⸗ 
theengefeßed. Die Reallafien der Verkaufs⸗ 
Obiekte, fowie der Schaͤtzungswerth berfelben 
find aus dem Ausfchreiben vom a3. Juny ı827 

(Kreis » Intelligenz s Blatt für 1827, No, a8, 
Seite 2329, No. 29, Seite aaga und No, 30, 
Seite 2368,) zu erſehen. 

Heilsbronn, am a8. Sept, 1827. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

21. Vom Königlichen Landgerlchte Herrieden 
wird hlemit bekaunt gemacht, daß der zut Nie 
kolaus Seiß iſchen Debitwafe von Shdnau 
gehdrige Bauernhof zu Schhnau, beftchend in 
einem Wohnhaus mebft angebauter Stallung, 
einer Scheune, einem Schaafftall, drei Schweins 
fällen, einem Korbhaus und einem in der Hof⸗ 
ralth befindligen Brunnen, ferner in af Tagw. 
Peunt, 243 Tagw. Wiefen, 373 Mg. Aecker, 
dem unvertheilten Gemeinderecht und dem Korfts 
recht aus dem Stadler Wald, dann J Tagwerk 
walzende Genmeinderheilwiefe bei Stadel, meiſt⸗ 
bierend verkauft werden fol, WBietungstermin 
ift auf 

den 19, Nov. Nachmittags = bid 5 Uhr 
in Schwan auberaumt, wozu Kaufsliebhaber, 
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welche fich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlg⸗ 
Zeit ausweifen fbnnen, mit dem Bemerken einges 
laden werben, daß der oben befchriebene Bauern» 
hof nebſt dem Vieh und der Baumannsfahrnif 
und dem beurigen Fand auf 5094 fl. 34 fu, 
und die walzende Wieſe auf 90 fl. gerichtlich abs 
Weichägt worden feyen. Endlich werden alle dies 
jenigen, welche ihre Forderungen an den Seiß 
- nicht ſchon dem Berichte angezeigt haben, aufge⸗ 
fordert, dieſes in dem obigen Terinin um fo ges 
wiſſer zu thun, als fie auferdem mit Ihren Ans 
fprüchen werden ausgefchloffen werben, . 
Herrieden, den ıa. Oft. 1827. 

K. B. Landgericht. 

v. Merz, Lanbdrichter. 

19. Nachdem das zur Handeldömann Franz 
Michael Brenmer’fihen Debitmaffe gehdrige 
Wohnhaus Mo. 138 dabier, worauf im neuerer 
Zeit neben den fchon frühern Specereyhandel auch 
der Handel mit Schnitt » und Eifenwaaren betries 
ben wurde, bisher feinen Käufer gefunden hat, 
fo wirb daffelbe wiederholt der Subbaftation uns 
terftellt und hlezu ein anderweitiger Bietungstet⸗ 
min an ordentlicher Gerichtsſtelle auf 

den a7. Noobr, I. 3. Borm, 8 — ıa Uhr 
beyielt. 

Herrieden, den g. October ıB=7. 
Kdnigliches Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

13, Nachdem: fi) zu dem Guͤtlein des Georg 
Ziſcher von Thalheim Im Bietungstermin 
ein Kaufliebhaber nicht gemeldet hat, fo wird 
folches zum.wiebderholtenmal zum Verkauf bie 
durch audgeboten, und ein anderweiter Bietungs⸗ 
Termin auf 

den 31. Dft. Bormitt. 10 — 12 Uhr 
in der. Fifcherifchen Wohnung zu Thalheim anbes 
raumt. 

Hersbruck den 30. Sept. 1827. 

Greiner, Landrichter. 

14. Nachftehende zur Ulrich Balerleinis 
ſchen Eoncursmaffe zu Buͤchen bach gehbdrige 
walzende Grundftäde, als 
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14 fl, 
a) 4 Mg. Feld im Flinz, ‚Zare 30 fl. 40 kr., 
3) 3 Mg. Feld im Fliuz, Tare 55 fl., 
werden auf den Antrag der Gläubiger, weil ſich 
am erften Verkaufstermin Fein Käufer einfand, 
am 
Montag den 5, Nov, von Nachmittags 
ı bis 3 Uhr 
im Malerfchen Wirthshauſe zu Buͤchenbach wie⸗ 
derholt dem Verkauf audgefegt, und hiezu befigs 
und zahlungsfähige Käufer eingeladen. 
Herzogenaurach, den ag. Sept. 1827, 
Kduigl. Landgericht, 
Muͤller, Landrichter, 


15. Zum Verlauf der Peter Maler'ſchen 
Öantrealitäten In Reckenſtetten, beſtehend 
a) in dem Gürtel mit Wohnhaus, Stadel, Hofs 
saum, Badofen, J Tgw. Garten und 3 Mg. 
Ader, j 
b) in 4 Mg. mwalzenden Medern, 
c) in zwei und einem halben Tagw. Wieſen, 
ift Termin auf 
Montag den 29. Dft. Vormittags glihr 
in biefeitiger Gerichtskanzlei angefegt, an welchen 
fih befig» und zahlungsfählge Kaufsliebhaber 
einfinden und Ihre Anbote zu Protokoll geben 
kdunen. 
Hilpoltſtein, den 13. Sept. 1827, 
K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


16. Da ſich am erſten Lieltationstermine zu 
dem Gute des Georg Feuerlein von Hams 
merbach keln Kaufsliebhaber eingefunden hat, 
fo wird hiermit andermwelter Berkaufstermin auf 

Greitag, den 2. Nov. Nachm. a — 5 Uhr 
anberaumt, in welchem ſich beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufellebhaber am hleſigen Gerichtsfige 
vor, dem Rechtepraktifanten Haͤußler elmzufinden 
haben, mit dem Bemerken, daß im Ternin die 
Laſten der Menlitär, ſowle die Verkaufsbeding⸗ 
ungen befannt gemacht werben, und daß ber Zus 
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flag des Guts bei erreichter Tare Abends 5 Uhr 
geſchieht. 
Herzogenaurach, den 30. Sept, 1827. 
RB. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 3 


17. Die zur Bräuer Konrad Goͤll ner'ſchen 
Konkurdmaffe von Herzogenaurach gehdrls 
gen Realitäten werden auf den Antrag der Glaͤu⸗ 
biger, well am erſten Termine die Meiſtgebote 
die Tare nicht erreichten, 

Montags den ag. October 
zum zweitenmal dem dffentlihen Verkauf In bet 
. Gerichts » Kanzlei ausgelegt, und biezu beſitz⸗ 
und zahlungsfählge Käufer mit dem Bemerken 
eingelaven, daß in dem Ausſchreiben vom 17. 
Auguft d. 38. (Kreis = Zntelligenzblart Seite 
2804) die Realitären näher befchrieben find. 

Herzogenaurach, den ı. Dct. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Müllei, Landrichter. 


ı8. Die zur Gantaktivmaſſe gebbrigen Realis 
täten der Muͤllerswittwe Mariaune Eichinger 
von Amerbach, deren Beitandtheile im Areid« 
blatte vom 23. May td. 3. Stuͤck aı, Seite 
1653 näher befchrieben find, werden hiemit zum 
dritten» und lezteumale zum Verkaufe ausgebos 
ten, und zu diefem Zwecke Tagfahrı auf . 
Dienftag deu 30. Dct. Nachm. 3 Uhr 


im MWirthehaufe zu Amerbach angefept, beſitz⸗ 


und zahlungsfähige Kaufeluftige aber hiezu eins 
geladen. * — 
Monhelm den a. Oct. 1827. 
Koͤnigl. Laudgericht, ; 
Foͤrg, Landrichter, 


19. Die zur ®antmaffe des Galfenfieders 
Janatz Frank zu Monheim gehbdrigen Reas 
litaͤten, als 

das bürgerliche Wohnbans No. 54 mir Stabel, 
einſtoͤckig gebaut, B. N. 595, 
: & Mg. Acker hinter dem Roth B. N. 597, 
J Ma. Ader im Oſterholz B. N. 598, 
12 Rutheu Ader im Oſterholz B. RN, 599, 
‚ Ts Tag, Bleichgaͤrtl B. N. 600, 


\ 
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Tagw. zweimädige Nottleröbrunnwiefe B. N. 


601, 
Mg. Acker Im Echmalespann B. N. 602, 
7 Mg. Kraurgarren im Ulrichethal B.N. 938, 
a3 Mg. Acker und Wieſe im Schweinfeld B. 
‚m. 51 7» 
werden hlemit zum bffentlichen Verkauf auöges 
ſchrieben. Bietungstermin wird auf 
ben 5. Nov. Bormittags ı ı Uhr 
feftgefegt, wozu befig: und zablungsfählge 
Kaufsliebhaber im Landgerichts « Lokale dahler ſich 
„einzufinden haben; Zuglelch dient zur Notiz, 
daß man fi. von den auf jenen Realitdren rus 
henden Laften und Abgaben taͤglich in der iandges 
richtlichen MRegiftratur Überzeugen kdune. 
- Monheim ven ı=. Juni ı 827. 
Königl. Landgericht. 
Borg, Landrichter. 
80, Die zur Konkursmaſſe der Berichtöfchreis 
ber Meislerifhen Relikten zu Ubenberg 
gehdrigen Realitäten, beſtehend in 
ı) dem Wohnhaus No, 44 zu Abenberg, tarirt 
zu 700 fl., 
2) dem Acer beim Armenhaus, tarirt zu 4 ofl., 
3) der Wieſe daſelbſt, taxitt zu 80 fl., 
4) dem Hopfengarten und Wiefe beim Armen⸗ 
haus, tarirt zu 100 fl., 
werben dem oͤffeutlichen Verkauf ausgefejt, und 
iſt biezu Termin auf 
Sreitag den 26, Drtober ı 807 Wormittags 
9 Uhr 
‚babier anberaumt , wozu befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeläden werden. 
Pleinfelo am a4: Sept. 1837; 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
a1. Das den Bäder Johann Held lſchen Eher 
leuten zu Eckersmählen gebbdrige Anwelen 
wird unter Bezugnahme auf No. 349, 354, 
360 bes Korreipondenten von und für Deutſch⸗ 
land ı835, dann No. sı u. ı2 bed Kreis⸗Ju⸗ 
telligenzblatteö pro 1626, bem dritten und lezt⸗ 
maligen Verkauf auegefezt, da in den beiden ers 
fen Terminen Bein Käufer erfhienen, Zermin 
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ift Hiezu auf er ‘, 
Sreitag den 9. Nov. 1837 Vorm. 9 Uhr 


\ 


auberaumt, voozu befig » und zahlungefähige 


Kaufliebyaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, am 3. Oft. 1837. 
KR. B. Landgericht. . 
Wunderer, Landrichter. 


aa. Der zur Concursmaſſe bes verſtorbenen 
Bauern Joh. Hübner zu Mittelbembad 
gehdrige Hof, beftehend aus einem Wohnhaufe 
No. 5, Nebenhaus, Scheuer, Badofen, Hofraith, 
Schöpfbronnen, J Tagw. eingesäunte Peunth, 
73 Tagw. MWiefen, 33 Mg. Ueder, 7 Mg. 
Holz, das Waldrecht aus Schwander Forftel, 
Vlehtriftrecht und Anthell an deu noch unvers 
theilten Gemeindegränden, um 2950 fl. tarirt, 
fol zum dritten» und lezteumale zum bdffentlichen 
Verkauf ausgeftellt werben, es haben ſich daher 
die Kaufsluftigen a 

Donnerftag ben a5. Det. Nachm. a Uhr 
in der Hübnerfchen Behaufung zu Mittelpembach 
einzufinden. Beigefuͤgt wird, daß der Hinfchlag 
au den Meiftbietenden dann ohne Rüdficht, ob 
ber Schägungswerth erreicht werbe oder nicht, 
jedoch für leztern Fall den Hypothekengläubigern 
das Einidfungsredht binnen 8 Tagen vorbehalts 
lich, erfolge und Fein Nachgebor angenommen 
werde. 

Schwabach den ı7. Sept. 1827. 

- >» 8.8. Landgericht. 

v. Trdlfh, Landrichter. 


23. Am Wege der Huͤlfsvollſtreckung wird 
das dem Schuhmachermeifter Georg Helmreich 
zu Oberasbach zugehbrige Guͤtlelu Nr. ı dorts 
felbft, beftehend aus dem fogenannten Bauern» 
baus Mo. ı, einem Stabel, einem Badofen, 
einem halben Bronnen, J Mg. Garten, 9 Mg. 
Geld und 14 Tagw. Wiefe, geſchaͤtzt auf 830 fl., 
zum dffenslichen Verlaufe ausgeboten, - und. Ters 
min hierzu auf — 

Montag den 5. Nov. d. J. Nachmittags 

bis 4 Uhr 

km Burkiſchen Wirthshauſe zu Oberasbach anbe⸗ 


2 
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raumt, wohin beſitz und zahlungsfäpige Kaufs⸗ 


liebhaber eingeladen werden. 
Nürnberg den 5 Oct. 1827. 
8. B. Landgericht. 
dv. Kohlhagen, Landrichter. 

24. Die zur Concursmaſſe des Mezgermeil⸗ 
ſters Johann Michael Grdtfch zu Oberikels— 
beim gehdrigen Immobilien, nemlich: ein Doms 
probfteis chen, beftchend aus 105 Mg. Aders 
feld, 3 Mg. Ader auf den Gndzheimer Weg 
fioßend, und Z Mg. 24 Rth. Ader am breiten 
Rain, follen am ; 

Donnerftage den 15. Nov. Vormitt, 9 Uhr 
im Hummeriſchen Wirthshauſe zu Oberlkels heim 
dffentlich am die Meiftbierenden verkaufe werden, 
wozu man zahlungs⸗ und beſizfaͤhige Kaufluftige 
biemit einlader, 

Uffenheim, 3. October 1847. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

25. Auf Anrufen eines Realglaͤublgers ſoll 
bad Schlößlein Haus No, 34 zu Wallmerbs 
bach mit dazu gehdriger Scheune, Gemeindes 
Net und 43 Mg. so Rth. Hofraith und Gars 
ten, dem Gerbermeifter Johann Georg Dal 
bortfelbft gehdrig, difentlic an den Meiftbierens 
den verkauft werden, Hiezu ift Termin auf 

Donnerftag den as. Nov, Vormitt. 9 Uhr. 
im Georg Andreas Kraͤmerſchen Wirchehaufe 
zu Wallmersbady anberaumt, und es werden 
dazu zahlungs⸗ und befizfäpige Raufluftige hie⸗ 
mit eingeladen, " 

Uffenheim, 6. October 1887. 

—Aduigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

26. Auf Aurufen eines Realgläubigers iſt zum 
dffeutlichen gerichtlichen Verkaufe des Wirths⸗ 
hauſes No, a8 zu Equarhofen mit dazu ge⸗ 
höriger Scheune, Garten, ohngefaͤht 5 Morgen 
Gemeinderheile und ı Mg. Holz Eat. N. ı8ı F 
dann von J Mg. Ader fonft Weinberg Cat. No. 
83, ı Mg. Acker in den Mausldchern Gar, 
N. 103 und ı Mg. Acer im Johamnie berg Gar. 
N. 384, ber Bauerswlttwe Rofina Barbara 
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Klefnſchrodtin dortſelbſt gehdrig, auf 
Montag den 19. Nov. Vormittags q Uhr 
im Haagiſchen Wirchehanfe zu Equarhöfen Ter⸗ 
min auberaum, wozu man zahlungss und ber 
ſizfaͤhlge Kaufluftige hiemit elnlader, 
Uffenhelm, 6. October 1827. 
Kdnigl. Landgericht. E 
Boverl, Lapdrichter. 
27. Dad, Ungebor auf die Immobilien bes 
Gutsbeſitzers oh. Michael Dürr von Vorbach 
bat bie Taxe wicht erreicht, und ift vom ben Inter⸗ 


eſſenten nicht genehmigt worden. Diefelben wer · 


den daher, unb zwar: 

n) das Hofgut, beſtehend ans Haus, Stallung, 
Scheune, 6 Bärtlein, 6 Mg. Meder, 14 Tg . 
Biefen, 4 Gemeindbetheilen, ı Gerte Gemeins 
bebolz und einem ganzen Gemeluderechte, tas 
eirt zu 1100 fl.; f 

=) das v. Winterbachlfche Lehen, befichenb aus 

a Baumgärtlein, $ Mg. Acker nebſt Gebuͤſch, 

one zu 75fl; 

4 Mg. Meder in 3 Städen, grundbar dem 
—** Schurz zu Hemmendorf, taxirt auf 
100 
9 4 A Acker und ı Tgw. Wieſe im unterm 

Gollhof, freieigen, taziet auf 160 fl.; 
weht Dareingaben, anderweit zum bffentlichen 

Verkauf audgeboten und wirb Termin auf 

Freltag, den g Novbr. Nachm. = Uhr 
feftgefegt, wozu Liebhaber mir dem Bemerken in 
Die Dürrliche Behaufung zu Vorbach eingeladen 
werben, daß fie bei erreichter Tare den fofortis 
gen Zufchlag Abends 5 Uhr gewärtigen konnen. 

Rothenburg, am ı6. October 1827. 
8. B. Landgericht. 
Puͤndter, Ranbrichter. 
26. Auf den Antrag eines Mealgldubigers 


8) ı 


ſollen die zur Concursmaſſe des Johann Michael 


Probſt von Schobdach gehörigen Immobi⸗ 
Ken, beſtehend in 
a) einem Guth Haus Ro. 3 daſelbſt nebſt eins 
gehdrigen Stadel, Hofralth, Z Tag. Gars 
wu, 23 Tagw. Wiefen, 124 Mg. Aecker 
und Gemeindredpt, taxist auf 1800 fl.; 
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b) 14 Mg. Ader im Grund, Schobdacher Mar⸗ 
fang; Eat. No. 1631, tarirt auf So fl; 
©) folgenden Bemeitiderbeilen: 
5 Mg. Acker im Hohbuck, 
zr Mg. Ader In der Grmeindhede , 
* Tagw. Wieſen im Bruckbach und 
Zr Mg. Acker im obern — ges 
ſchaͤzt auf bo fl., 
nebſt einigem Mobiliare ber Maffe Bffentlich au 
den Meiftbietenden verlauft werden. Der Bies 
tungstermin ift auf den 
ar, Nov. Nachmittags a Uhr - 
in dem Rojenbauerfchen Wirtbehaus In Schob⸗ 
bach angefegt worden, wozu befig: und zahlungs⸗ 
fähige Kausliebhaber eingelaten werben, 
Waſſertruͤdingen den 12. Oct. ı 827. 
Abuigl. Landgericht. 
Geggel, Landrichter. 
09. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben folgende dem Friedrich Boß in Mit, 
Bergel gehdrige Befigungen, als 
u) ein Wohnhans in Mt. Dergel No. 6ı mit 
angebanter Stallung, Scheur, — Mg 
Garten, Hofraich nebft Brommen, 6 Schwein 
fälle, zu welchem das Holg« Gemeinde: und 
Waldrecht, letzteres aus 4 Klafter Holz bes 
ſtehend, nebft 15 M. zum Haus gehbrige 
vertheilte Gemeindepdde gehdren, tarirt auf 
800 fl., 
2) ein halbes Feldlehen Nr. B6o von BF Dig. 
Aderland und Wiefen, gewürdigt auf 875 fl., 
3) ein halbes Feldlehen Ro. 5ı, gleichfalls von 
83 Mg. Ackerland und Wieſen, gefhägt auf 
875 fl. ’ 
zum bffentlichen Verkauf ausgeſetzt. 
termin wurbe hiezu auf den 
5. Nov. Mittags ı ubr 
im Leonhard Boßlſchen Gaſthaus anbereimt ; , 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Liebhaber mit 
dem Bemerken geladen werben „ daß fie über. Las 
ſten und Abgaben jederzeit Auskunft erhalten 
Üdnnen, 
Windsheim den 6. Oct. 1837. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Bietungs⸗ 
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30. Die zur Adam Pflügerifdeen Com 
euremaſſe gehörigen Immobilien in Oberntief, 
beftehend 
1) aus dem Bauerngut mit eingebauter Stalr 
kung, Scheuer, Hoefralthh, Schorgaͤrtlein, 
gemeinfchaftlichen Brennen und Grasgaͤrtchen, 
wozu 13 Mg. 25 Biertel Ackers, = Tagw. 
14 Diertel Wiefen, » Krautbeete, a Gert 
Holz und die Gemeinderheile mit dem Baus 
recht gebbrem, tazirt auf 1550 fl., 
2) ı Tagw. Wiefe, die Kraͤuterwleſe, gewuͤr⸗ 
digt auf Bo fl., 
3) 4 Mg. Weinberg im Dachsberg, tasirt auf 


und 
4158 Acker im Hiuterthal oder Pfaffen⸗ 
fleig, taxitt auf 40 fl., 
nebſt einige Banerel» Geraͤthſchaften, werben 


auf ben 
9. Nov. Mittag: * Uber 

gerichtlich. verſtelgert. Kaufsllebhaber werben 
pam Strich in das Döllgaftifche Wirthöhaus zu 
Oberutief mit dem Bemerlen eingeladen, baß 
über Belaftung jeder Zeit im der Regiſtratur und 
Im Termin Auskunft ertheilt werben laun. 

Windähelm ben 8. Oct. 18a 7. 

8. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

3ı. Auf gemachten Antrag der Gläubiger 
werden bie zum Nachlaß des verftorbenen Unters 
thaus Johaun Michael Weiflein zu Weis 
mersheim gehbrige Immobilien, wie ſolche 
dm Kreiöintelligenzblatt vom ag. Aug. b. 6. 
No. 35 und 48 befchrieben und auf 9083 fl. 
tarirt find, zum anderwelten -bffentlichen Ver⸗ 
kauf gebracht. Hlezu iſt Termin auf den 

25.5, M. Bormittagd g Uhr 

fu dem Moßnerifchen Wirthehaufe zu Weimers⸗ 
heim anberaumt, und werben hiezu befigs und 
zabhlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen, 

Ellingen den. gı Det. ıBa7. 

Färklic) von Wredefpes Hertſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftstichter. 

32. Nah Beſchluß vom 29. v. Mts. wer⸗ 

ben nachfiehende aus dem zertruͤmmerten Fried⸗ 
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rich Horcherdfchen Gantguts complex zu Ge 

felmimd heraus zezogene walzende Grundfiädr, 

als: 

Umſchbuch No. 3rıd. ı Mg. 135 Rth. Meer 
ober dem Sieghaus vom der Haͤlfte der untern 
Zäng, das erfte Stuͤck unten an der Straße, 
geihägt auf 100 fl.; 

Umſchbuch No, Zıre, » Mg. 135 Mih. desgl. 
allda, das ate Stuͤck, tarirt auf 95 fl.; 

Umſchbuch No. Zırf. 1 Mg. 137 Rurh. Acker 
desgleichen allda, das Ite Std, taxirt auf 


95-f.; 
Unfhbucd No. Inıg, ı Mg. »3E Rth. desgl, 
allda, das ste Stuͤck als der oberfte Theil, 
tazirt auf 95 fl. ; | 
dem dffentlichen Werkaufe In Stelgerungswege 
ausgefegt und iſt hlezu Termin Im Drte Beifels 
wind auf 
Donnerſtag, ben =5. October I, 38, 
Morgens 9 Uhr 
anberaumt, wobei man die Strichliebhaber unter 
dem Bemerlen einladet, daß der Zufchlag nady 
Maasgabe des Hppothekengeſezes 9. 64 und 
69 erfolgen wird, 

Scheinfeld, am 21. Sept. 1807. j 
Gärftlihes Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Rebender, Herrſchaftsrichter. 

33. Auf nachfichende, zur Wittwe Eva Mars 
garetha Poſchet'ſchen Nachlaßmaſſe gehörige 
Realltaͤten, als: 


K. No. 206, Ein halbes Hofgut mit Haus, 


Scheuer, Schupfe, Keller, Schweinſtaͤlle und 
Hofraith, Z Morg. Baum⸗ und Grasgarten 
uebſt eingehdrigen 335: Mg. Meder u. 77 Mg. 
Wieſen, gerichtlich taxitt auf 2600 fl.— ; 

U. B. 0.38. 3 Morg. a6 Ruth. 59 Schuh 
Gemeindethell Im Jacobs⸗ Seelein, tarirr auf 
656 fi. —; 

U. B. No. 38. 33 Ruth. 3 Schuh Gemeinde 
theil am Alttraͤnkſee, taxirt auf 4 fl. — und 
ben 5öten Antheil an dem Domprofteimalde, 
tarirt auf a50fl. —; 

wurden indem unterm 31. Zuly 5. 36. flattger 

—* Gürerftriche kein Angebot gelegt, weshalb 
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‚ anderweiter Werkaufstermin auf 


* 


Dienſtag, den 30. Oltober Morg. 8 Uhr, 
im Rathhaufe zu Mit. Nordheim anberaumt und 
diefes beſitz⸗ u. zahlungefähigen Kaufsllebhabern 
mit dem Bemerken befanıft gemacht wird, daß 
der Zufchlag nad) Inhalt des Hypothekengeſetzes 
vom ı. Zuny 1822 (6. 64 u. 69 erfolge. 

Schloß Seehaus, am 21. Sept. 1857. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrfdpaftögeriht 

Hohenlandäberg. 
Schwingenftein, Herrfchaftsrichter. 

34. Auf den Antrag eines Nealgläubigers foll 

das dem Andreas Goͤßwein dahier zugehdrige 


Mohnhaus N. 7, fo eingädig und von Riegel⸗ 


fach-erbauer, nebſt Hofraiıh, dann brei Mors 
gen Feld in denen kurzen Beeten genannt, in 
Dberndorfer Flur liegend, welch beede Realitaͤ⸗ 
ten gerichtlich für 410 fl. gewuͤrdiget wurden, 
dffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 
Der Blerungstermin ift auf 
Mittwoch den 31. Oct. Vormittags 
g bis 12 Uhr 
dahler anberaumt , und werben befiz» und 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber hiezn eingeladen, 
Oberndorf bei Erlangen’ den 3. Oct. 1627. 
Koͤnlglich Bayeriſches Adelich von eipeiſches 
Patrimonial⸗ Gericht. 
v. Lips, Patrimonial: Richter. - 


35. Beantragt von ben betheiligten Erbs⸗ 


Jatereſſenten werben 
1) ein zweiſtdckiges Wohnhaus am Zennbadh 
im biefigen Drte, und 
2) 3 Morg. 78 Rıh. Acer in der Rofenleiten, 
welche zur Nachlaßmaſſe der verfiorbenen Mels 
berswittwe Anna Eliſabetha Schmidt gehören, 
am Mittwoch ben 31. Detober, 
dffentlih an ben Meiftbierenden verkauft, wes⸗ 
halb das Protokoll am Verſtelgerungstage bei 
unterzelchnetem Amte erbfinet werden wird, wor⸗ 
aus Kaufdluftigen die Bedingungen bekannt ge, 
macht werden. 
Dbernzenn, den 18. Octbr. 1827. 
Graͤflich umd Freiperrlih von Seckendorff 
Überbar'ihes Patrimonialgericht, 
Erckeri, Patrim, Richter, 


3216 


36. Auf Autrag des Realgläubigers und mit 
Zuftimmung des Schuldners wird die Immobillar⸗ 
Befigung des Landmanns Conrad Weghorn in 
Zautendorf: bei Cadolzburg, beftehend in eir 
em Wohnhaufe unter Nummer a, einem halben 
abgetheilten Stabel, a Schweinftällen, ver Hälfte 
an einem Badofen und ber Hofraich, dem Drits 
* am Brommen, einem Keller, Schorgaͤttlein, 

3 Zagw. Peunt und Wieſen au 6 Stuͤcken, _ 
1 Mg. Aeckern und Huth, 4 Mg. Holjplägen, 
einem halben Gemeinderecht, welches alles auf 
1009 fl.— Im Werthe gewürdigt wurde, In der 
am- Montag, den a6. Novbr. d. 38. 
Bormittagd von q bis ı a Uhr, 
Im Orte Zautendorf anftehenden Tagsfahrt dfs 
fentlich an den Meiftbietenden verftridhen und nach 
9. 64 des Hpporhelengefees der Hinſchlag ers 
folgen. Kaufsliebhaber wollen ſich der vorhe⸗ 
rigen Einfiht halben an den Dres » Einwohner 
Matthlas Gergig werben und werben im Ter⸗ 
mine mit den auf dem Auweſen haftenden Laften 
belammt gemacht werben. 

Nügland, am 17. Dctober 1807, 
Freiherrlich v. Leonrodſches Patrimonials Gericht 
Neudorf erfter Klaſſe. 

“ Ringer, Patr, Richter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Kdnigl. Landgericht Dinkelsbuͤhl hat 
über das Vermdgen des Georg Adam Schmwärz 
von Untermidelbac dem' Univerfälcohcurs 
erkanut, und die gefezlichen Eoilesrage ' 

auf Dienftag den 30. Oft. 1. J. früh 9 Uhr 
gur Anmeldung und Rachwelfung ‚ber‘ Forderums 
gen, 

auf Freitag den 30. Nov. 1. 3. früh q Uhr 
zur Vorbringung ber Einreden gegen bie — 
deten Forderungen, 

auf Mondtag den 31. Dez. l. J. früh 9 Uhr 
zur Abgabe der Replik 

auf Dienftag den 16. Jan. ı 828 fruͤh 9 Uhr 
zur Abgabe der Duplif angeſezt. Ed werben 
biezu fÄmmtliche bekannte und unbefannte Gläus 
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biger des Gemeinfchuldnerd unter dem Rechts⸗ 
machtheile gelaben, daß das Nichtanmelven der 
Forderungen ‚den · Ausſchluß von der Gantmaffe, 
das Nichterfcheinen-- an den übrigen Evifsstageh 
aber den Ausfchlaß der an diefen Terminen vor⸗ 
zunehmenden Handlungen nach ſich zieht. .. Zus 


gleich werben alle jene, welche Gegenſtaͤnde des 


Gemeinfehulöners befigen, aufgefordert, ſolche 


unter Vorbehalt ihrer Rechte, umd bei Bermels 
dung wochmaligen Erſatzes bei Gericht zu übers - 


geben. Nach $ 3a der Prioriräts: Ordnung vom 
ı. Juni 1898: wird ſchluͤßlich den Gläubigern 
erdffnet,; daß die Aktivmaſſe ſich beilaͤufig auf 
2745 fl., die bekannten Schulden aber auf 
9152 fl. belaufen, een od 
Dintelöbägl am 19; Sept. er 
- Königl, Laudgericht. 
Forfter, Landrichter: 


2. Auf den elgnen Antrag bes: Wittwers ui 


' Halbpefebefigers Joſeph Dertlein zu Fil· 
chenhardit iſt uͤber deſſen VBernbdgen der Uni- 
Es werden 


verfals Coucurs erbfinet worden, 
daher die gefeglichen Edifrötage , nemlich 
3) zur Anmelvung’ber Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung duf den 
2. Detober, 
“ı 9) zur Vorbringmig der Einreden gegen die 
augemeldeten Forderungen auf den 
5. Novenber„#® 7 a 
3) zur Schlußverhandlung, uud * 
a) fuͤr die Repue auf den‘ 
q. December, 
! .b) fr die Duplik auf dem ::; 

15; Droemberd lm © 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt .ımub hlezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Bemeiuſchulduers bier: 
mir oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchliefäng der Forberungen von der 
gegenwärtigen Eoncurdmaffe, das Auffenbleiben 
an den Übrigen Ediltstagen aber bie Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Haudlun⸗ 
gem zur Folge hat. Zugleich werden Diejenigen, 
welche irgend etwas von bem Bermbgen bed Ges 
meluſchuldners in Handen haben, aufgefordert, 
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ſolches bel Dermeldung des nochmaligem Erſatzes, 
unter Morbehalt ihrer ‚Mechte, - bei Gericht. zu 
übergeben, und wird ben Gläubigerg babei, ex⸗ 
ıbffnet, daß fich die bis jezt hekannten Schuingn 
auf a723 1,53 kr., worunter aa3d, fl. Hypo⸗ 
thefenfchulden inel. der pridilegirten Ziuſen· Ruͤck⸗ 
fände enthalten find, und dad ateangen 
214 1 fl. 7 fr. beträgt. 
Gunzenhauſen, am;ıı. Aug. dar. 
Königl. kandgericht. 7% 
Klingsohr, Randrichter.. 

3. Nachdem die Erben und bed 
Nachlaſſes der verftorbengn Wittwe Eva M er 
retha Schwanzer von DOftheim bie. Erdifs 
unng des Unlverſal⸗Concurſes beantragt haben ; 
fo werben die gefezlichen Ediktstage, nemlich 

a) zur Yumeldung der Forderungen und beren 

‚gehdrigen Narhweifung . ‚ 

auf.den 'ı 5, Mopember 1837, ⸗ 
2) zur Vorbringung der. Eiureden gegen bie 
“ ‚angemeldeten Gorberungen - 
“au dene Dezember 1897, 
3) zur Schlußverbandlung und zwar 

a) für die Replik anf den 16,Jan. 1828, 
‚.  b) für die Duplik auf den. 15, Febr. 1828, 
jedesmal Morgens 9 Ubr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger der Nachlaßmaffe der, in 
Oſthelm verſtorbenen Wittwe Eva Margatetha 
Schwanzer hiemit dffentlich unter dem geſezlichen 
Rechtsnachthelle vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſchelnen am erſten Edlktetage die Ausſchließung 
der Forderung von. der gegenwaͤrtigen Concurs⸗ 
maſſe, das Michterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchlleßung mit den an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur. Folge bat. 
Zugleich werben diejenigen, welche irgend ‚etwas 
von dem Bermdgen des Nachlaffes. in Hände, 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzen 
aufgefordert, : ſolches unter Borbehalt ihrer, Rechts 
bei Gericht zu übergeben... Das Actlvverm dgee 
beſteht uͤbrigens in 565 fl. 5a kr. der bis jezm 


* 
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“ belannte- Paffioftand hingegen in 896 fl. v6 krt 


Heidenheim am a4. Auguſt 1827. 
A. B. Landgericht, 
Selz, Landrichter. 
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4. uf eigenen Unfrag ber Heinrich und Eil⸗ 


faberhba Gumbert'ſchen Eheleute zu Unter⸗ 
memmbad, bat das kduigliche Landgericht 


Herzogenaurach ber dad Vermögen derfelben ben 
Univerfalconcurs erdffnet. Es werden daher die 
gefeslichen Ediktstage, nämlich ; 
») zur Unmeldang der Forberungen und berem 
gehdrigen Nachmeifung uf 
Freitag den 16. November, 
a) zur Vorbringung der Einreden gegem bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den #7. December, 
3) zur Borbringung der Schlußreden, und 
zwar forsohl fir die Replik und Duplif auf 
Donnerstag ben 17% Yanuar ı828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und bier 
zu die unbekannten Glähbiger der Gemeluſchuld⸗ 
ner unter dem Rechtenachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheirien am erſten Ediktötage die Aus⸗ 
fhlteßung der Forderung von der gegenwärtigen 
Koukursmaſſe; das Nichterfcheinen an dem uͤbri⸗ 


gen Ediktötagen aber, die Ausſchllegung mit dem find 


an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Zols 
ge haben wird, 
welche irgend etwas von dem Wermdgen der Bes 
'melnfchuldner in Händen haben, aufgefordert, 
folches bei Bermeidung des nochmaligen Erfates 
und unter Worbehakt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. DT En BE 
Herzogenaurach, den 23. Augnſt 6827. 
Kdulgl. Landgericht, 
Muͤller, Laudrichter. 
5. In dem Schuldenweſen des Bauern Jakob 
Proͤſchet von Relnersdorf bat das König 
riiche Landgericht Herzogenaurach auf elgenen Uns 
‘trag ded Schuldners den Uniserfals Konkurs er⸗ 
kannt. Es werben daher bie gefelichen Editts⸗ 
tage, naͤmlich: 
3) zur Anmeldung der Forderunugen und bevem 
gehdrigen Nachweifung auf 
Dienftag den 1u8. Nor 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 14, Des, , 


s 


Zugleich werden Diejenigen, 
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3) zur Schluß⸗ Berbaublung, und zwar ſo⸗ 
wohl fiir die Replit ale Duplik auf j 
Dienflag ven 28, Jänner 1828, 
jebetmal Morgens 9 Uhr fefigefeht, und 
ſaͤmmtliche unbefanute Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile hleher vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstage, die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konlurömaffe, das Nichter⸗ 
fcheinen an den übrigen Ediktäragen aber, die 
Aus ſchließung mit den am benfelben vorzunch⸗ 
‚menden Handlungen zur Folge haben wird. Zur 
‚gleich werden Diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners in. Haͤn⸗ 
den haben, bei Vermeidung bed nochmallgen Ex 
ſatzes hiermit aufgefordert, folches unter Worbes 
halt ihrer echte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigens wird noch bemerft, daß das Activ⸗ 
Vermbgen laut gerichtliher Schägung vom 7. 
d. Mes, 1403 fl. beträgt, im Hyp e 
aber 4170 fl, Hupothefenfchulden eingetragen 


Herogenaurach ben ag. Sept. 1837. 
8. B. Landgericht. 
Muller, Lanprichter. 


6. den Guͤtler Peter Maier zu 
Neckenſtetten if das Gantverfahren hefchlofs 
fen; in deffen Folge Termin 

») zur Anmeldung ber Gorberungen und beren 

gehörigen Nachwelſes auf 
Montag den a9. Dit. 1827, 
=) zur Vorbriugung ber Einreden gegen bie 
am erften Ediktstage angemeldeten Forder⸗ 
ungen auf : 

u + Freitag ben 30. Mob. ı 807, 

3) zum Schlußverfahren und zwar zur Res 
und Duplif auf 
it Montag den 31. Dep 1827 
jedesmal Bormittags g Uhr in hiefeitiger Gerichts⸗ 
Yanzley anberaumt, am welchen ſich die Gldubis 
ger um fomehr einzufinden haben, ald das Nichts 
erfcheinen am erfien Ediftstage den Ausſchluß 
ber Forderung aus ber gegenwärtigen Koukurs⸗ 
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maſſe, das Ausbleiben an dein Übrigen Edittota⸗ 
gen den Ausſchluß mit den an denfelben zu pfles 
genden Handlungen zur Folge bat. Hiernäaͤchſt 
wird bemertt, daß die Bermdgenstare 755 fl., 
der Schuldenftand aber 1298 fl. 19 kr. beträgt, 
worunter 65a fl. vorzuͤglich privilegire find, 
Hilpoltſteln, den 13. Sept. 1827. 
K. B. Laudgericht. 
Laug, Landrichter. 


7. Der bürgerliche Salfenſieder Ignatz Franuk 
zu Monheim bat feine Zahlungsunfaͤhlgkeit er⸗ 
Härt, und fich freimillig ven Gautverfehren ums 
terworfen. Es merben demnach bie gefeglichen 
Edittstaͤge ausgeſchrleben, wie folgt: 

der 8. Nov. d. J. 
wirb zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung, 
der 10, De. d. J. 
zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemels 
deren Korberungen. _Zur Verhandlung aber und 
zwar für die Replil 
der 10, Jänner 4, J., 
und für die Duplit 
der a4. Yänner I, J. 

jedesmal Borinittags 9 Uhr als Termin feflges 
fegt, und ſaͤmmtliche Kredisoren des Frank ums 
ter dem Bedrohen hiezu vorgeladen, daß das 
Yusbleiben am erften Ediktotage oder die nicht, ger 
börige Liquidirang der Forderungen die Ausſchließ⸗ 
ung berjelben von der gegenwärtigen Gautmaſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Terminen aber 
die Ausfchliefung mit deu an deufelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat, Zugleich wird 
jeder, der von dem Gemeiuſchuldner vielleicht et⸗ 
was in Handen hat, oder demfelben font mir et⸗ 
was haftet, aufgefordert, ſolches zu Vermeidung 
wochmaliger Zahlung resp. bes Erſatzes unverzuͤg⸗ 
lich hleher zu übergeben, resp zu berichtigen. Noch 
diene endlich befonders den Gldubigern zur Wifs 
fenichaft, daß das Aktiv: Dermdgen des Ignatz 
Erant nah dem vorliegeuden Gant = Jnpenrar 
1312 fl. 54 kr. beträgt, waͤhreud chen auf die 
gu deınfelben gehbdrigen Realitaͤten bereits 3004fl. 


\ 
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Hypothek⸗Schulden, die. Illaten der Frankifchen 
Ehefrau eluſchluͤſſig; eingetragen- find, 
Monheim den ı =. Junl 1627. 
Königl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

B. In der Erbſchaftsſache des Joh. David 
DAL zu Geckenheim, iſt auf Untrag der 
Erben wegen Ueberfchuldung bed Bermbgend des 
Berfiorbenen der Univerfallonfurs erdffnet wor⸗ 
ben. Es werben demnach die gefeglichen Edifts⸗ 
Täge: 

ı) auf Dieuſtag, den 6. Noobr. 1827, 

Vormittags 8 Uhr, 
jur Anmeldung und Nachweifung der Forderungen, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 6, December 1827, und . 
3) zur Schlußuerhandlung und zwar für bie 
Replit und Duplik auf 
den 7. Januar 1828, 
jedesmal Vormittags 0 Uhr fetgefegt, und biers 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemelns 
ſchuldners unter, dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Eduͤtstage, 
bie Ausſchließung der Forderung an ber gegen 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen, in 
den übrigen Ediktstagen, die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels 
che etwas vom Bermbgen des Gemeinfchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochma⸗ 
ligen Erſatzes anfgefordert, ſolches unter Worbes 


haltung ihrer Rechte dem Gerichte zu übergeben, 


Endlich werden die liegenden Büther des Davko 
Dill, beſtehend aus a} Mg. und 33 Mg. Weder 
am ı, Nev. ı807 Nachmittags a Uhr 
in Geckenhelm an den Meiſtbletenden verdußert, 
und find hierzu Kaufuflige eingeladen, 
Uffenheim, den ı5. Sept. 1807, 
Kbuigl. Landgericht. 
Boveri, Laudrtichter. 
9%. Ueber das Vermdgen der Johann Peter 
und Maria Magdalena Bauerifcen Eheleute 
In Ehingen, if wegen Ueberſchuidung, da dar⸗ 
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auf a625.f. Hopethelerſchulden, “audfehtägtz 
der Zinfen haften und ber Werth deffelben diefem 


Betrag nicht erreicht, der Univerfaltonlurd bes 


ſchloſſen worden. Es werden daher die gefeßlis 


chen Ediltstage, nämlich ».. 
'a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung auf 
den 30. kommenden Monats November 
V) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
Forderungen auf 
den 31. Dezember d. Is.; 
c) zur Schlußverhandlung und zwar 
Replik auf den 30. Sanuar 1646, 
file die Duplik auf den 29. Febr. ı828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anfangend, feftgefeßt, 
und hierzu ſaͤmmtliche nnbefannte Gläubiger ber 
Bauerifchen Eheleute öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile worgeladen, daß das Nichter ſcheluen 
am erſten Ediftörage, den Ausſchluß der Forder⸗ 
ungen von der gegenwärtigen Maſſe, das Aus» 
Bleiben’ an den übrigen Eviktötagen aber, ben 
Ausfchfdß mit den darin vorzunchmenben Hands 
ungen zur rechtlichen Bolge babe, Zugleich wers 
den alle diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinſchuldners in Händen has 
Ben, aufgefotdert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Mechte bei Gericht zu übergeben. . 
MWaffertrldingen, den 16. Dctober 1827, 
. . Königl. Landgericht. ’ 
Er Seggel, Landrichter. 
“40, In tem-Schuldenwefen der verftorbenen 
—— dahler werden die geſetzlichen 
Edikiotage und zwat 
*1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
per Forderungen 
" Montag den 29. Dit. 1827 
2) zur Vorbringung der Elnreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen ‚auf 
Moutag den a6. Nov. 1827, 
3) Zum Schlufverfahren ſowohl {Ar die R 
plit ald Duplik auf a, 
Montag den 17. Dec. 1807 


far die 


anberaumt, und-hiezu ſowohl bie bekannten als 


unbefannten Gläubiger der Wittwe Marz unter 
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dem Mechtönachtheile dffentlich Horgeladen, dag 

das Nichterfcheinen am erften Ediktätage die Aus⸗ 

ſchließung von gegenmwärtiger Coucursmaſſe/ das 

Nichterfcheinen san den Übrigen Ediktstagen aber 

die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehs 

menden: Berhandlungen zur Folge hat, 

Wallerfiein den 37; Sept: 1827. 

Eirfiliches Herrſchaftsgericht. 
von fangen, * Herrſchaftsrichter. 

12, Dom Kbniglichen Landgerichte Schwabach 
werden anf Antrag der Erben der verflörbenen 
Wittwe Elifaberhba Ammon zu Wendelftein; 
die unbekannten Inhaber nachbenaunter zu Ver⸗ 
luſt gegaugenen Dokumente, naͤmlich: 

1) eine Obligation auf den Namen der Eliſabe⸗ 
tha Ammon, Steinbrecherswittwe von Mens 
delftein verlautend, mit No. a1 8’bezeichnet 
und von der Kdnigl. Staatsfchulden: Tilgungss 
Spezialz Kaffe zu Nürnbergrfür rüdftändig 
geweſene Zinnfen ausgefertigt am 1. Funy 
1814 über 100 fl. Kapital zu 4 Prozent vers 
zinnslich, und 

2) eine Obligation auf den Namen der Elifabes 
tha Ammon, Steinbrecherdwittwe in Wendel⸗ 
flelm und derem Kinder verlautend, mit No, 

“ au "bezeichnet, “von der Kbnigl. Schuldens - 

“ Zilgungs » Spezial »-Kaffa zu Nürnberg fir 
Zinnfenrädftände, audgefertigt am a. Sept. 

— 2816, über 180 fl. zu 4 Prozent verzinnslicy, 

biemit ‚aufgefordert, beide gedachte Obligationen 

im Zermine 

den 7. Febr. 1838 Vorm. 9 Uhr 

vor Gericht vorzuwelfen, widrigenfalls folche für 

kraftlos erftärt- werben wuͤtden. 

Schwabach, den 28. July'ı 897. 

Königl. Landgericht. 4 
v. Troltſch, Landrichter, 

12. Im Depoſitorlo hiefigen Landgerichts befin⸗ 
det ſich der jezt 860 fl. betragende Nachlaß bes 
Doctor Agricola von Roͤthenbach, deſſen 
Vornamen und fonftigen Verhältuifje, fo wiedie 
Zeit feines Todes unbekannt find. Nach den in 
den Alten befindlichen Notizen befand ſich ſchon 
im Jahre 3779 diefe Nachlaßmaſſe bei dem 
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Teutſchotdenſcheu Amte in Nürnberg, nach defe 
fen Auflbſung fie am die unterfertigte Vehbrde 
kam, Auf eine im Jahre 1805 von erfterem 
Amte ergangene, aber für ungültig erklärte Edik⸗ 
tal» Citation der Agricolaiſchen Erben haben fich 
jmar einige gemeldet, ohne aber ihre Auſpruͤche 
näher begründen zu fhnnen, Es werden daher 
alle diejenigen, welche als Erben, Gläubiger, 
oder aus einem andern Rechtögrunde an bie obis 
ge Nachlaßmaſſe einen Aufpruch machen zu kdu⸗ 
nen glauben, hiemit aufgefordert, ſich binnen 
9 Monaten und fpäteftens am 
s. Mer; 1828 
bei dem unterfertigten Gerichte zu melden und 
ihre Anfpräche rechtögendgend auszuführen, ins⸗ 
befondere aber, wenn fie ſich auf die gefezliche 
Erbfolge gruͤnden, den Grad ihrer Verwandt⸗ 
ſchaft mit dem Erblaffer befimme anzuzeigen und 
gehbrig nachzumelfen, Gegen diejenigen, welche 
die obige Frift nicht einhalten, wird das Präs 
kluſionsurthell erlafen, und wegen Zutheilung 
bed Nachlaſſes, ſey ed an Erben, Gläubiger, 
ober den Königlichen Fistus, dad Weitere nach 
gefeslicher Vorfchrift und mit dem gefezlichen Fol⸗ 
gen verfügt werben. 
Schwabach den a7. April 1827. 
K. B. Landgericht> 
v. Trdltſch, Landrichter. 


13. Behufs der In Antrag gebrachten Regus 
lirang der realsechtlichen Verhältniffe über nach⸗ 
bezeichuete dem Unterthanen und Brandweinbrens 
ner Johann Georg Bed in Gerolfingen 
zugehörigen Immobillen, als 
») ein Shldenhaus No. a, woreln eln daran 
gebauter Stadel, 4 Schweinftälle, ı Grass 
und a Schorrgärtlein und dad Gemeinderecht 
gehoͤrt; 

a) ein Feldlehen aus a Morgen Aecker und Wle⸗ 
fen beftehend ; 

3) 3 Mg. Acker beim Rledwelher; 


4) sr » alla; 
5) rn dm Mddinger Weg; 
6) » » .im Eicertörain, 
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7) * Mg. Acker im Maͤuelein, 
8 Ei 


)4 =  » im Eicherrärain, 

4 =: im Hiirſchlach, 
20)3 s sim keimgraben, 
11)$4 » » im Sichelkrumm, 
12)3 ss = dm Hirſchlach, 
13) s»_ » allda, 
14)3 5 im Sichelkrumu, 
15)43 »  s dm Strichler, 


16) 3 Tagw. Miefe im Riedling , 
17)4 ⸗ im Mittelried, 
ı8) 4 Mg. Gemeindtheilacker im Steinbruͤchlein, 

ſaͤmmtlich auf Gerolfinger Markung, und 
19) 4 Tagw. Wiefe im Mied, Rödinger Flur⸗ 

markung, 
wird hlermit ein jeder unbekannte Realpraͤtendent, 
welcher dabel ein Intereſſe zu haben vermeint, 
und feiner Forderung die mit der Ingroſſation bers 
burdenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenket, 
aufgefordert, ſich binnen 9 Wochen und zwar 
an dem auf den 

3. Januar kuͤnftigen Jahres früh 8 Uhr 
anberaumten Zermin bei unterzeichneten Landges 
site zu melden, und feiner etwaigen Realans ' 
ſpruͤche auf die vorbegeichneten Imnobilien, daß 
er damit wird präclubirt, und ihm deshalb ein 
ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. 
MWaffertrildingen den 11. Sept. a8a7, 
Köuigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


14. Die Im nachfolgenden Verzeichniffe be— 
nannten Perfonen find ſchon länger ald 10 Fahre 
abweiend, ohne daß von ihrem Leben oder Tode 
Nachrichten eingelange find. Auf Autrag ihrer 
nächften Verwandten und Vormuͤnder werden des 
ber biefelben und ihre Erben aufgefordert, fich 
blunen 9 Monaten und laͤngſtens in dem auf 

ben a8. May ı828 Vormittags 8 Uhr 
angejegten Termin, bei hleſigem Gericht perfdns 
lich oder fchriftlich zu melden, widrigenfalls fie 
zu gewärtigen haben, daß fie für todt erflärt 
werden und ihr Vermbgen am ihre nächften Ans 
verwandte hinandgegeben werden foll, 
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Die Abwefenden find: 

4) Georg Wagner, Bauernfohn von der Sub, 
geboren am 12. März 1793, Soldat im 
Kdnigl. Bayer. =. Chenaurlegerd: Regiment, 
welcher in der Schlacht bei Hanau am 31. 
Okt. 1813 vor dem Feinde vermißt und im 
den Grundliſten abgefchrieben wurde; 

a) Conrad Schorr, aus Neunhof hei Nürne 
berg, Kdblersfohn, geboren am a7. Mal 


1792, welcher am-ı. April 1813 als trank 


im Spital zu Thorn und dann als vermiße 
bei dem Ke 3; a5ren Linien: Fufanterie Re⸗ 
giment-in den Grundliften bemerkt iſt; 
3) die beiden Tedigen Judenjdhne Wolf und Hirſch 
Aron Veift aus Balersdorf. 
Erlangen im Rezatkreiſe des Koͤnigreichs 
Bayern am 16. July 1627. 
Kdnigl. Landgerichts⸗Verweſung. 
Gaſt, Landger. Verweſer. 


15. 1) Der Unterthansſohn Johann Alois 


Windiſch von Fremdingen, geboren in Jahre. 


1766, ift bereits vor 40 Jahren in die Fremde 
als Schneider gegangen, amd hat Über 31 Jahre 
nichts mehr von ſich hören laſſen. Derfelbe oder 
deſſen allenfallſige Leibeserben werden daher hiers 
mit offentlich vorgeladen, binnen 6Mon a⸗ 
ten von heute an, bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte zu erfchelnen und das vorhandene Vermd⸗ 
gen in Empfang zu nehmen, ald außerdem Jo⸗ 
hann Alois Windiſch für verſchollen erklärt, uud 
deffen Bermdgen an feine nächfte Berwandre ohne 
Gaution ausgeantwortet werden wird. 

2) Yobann Leonhard Windiſch, ber aus 
der drirten Ehe des Gallus Windifch In Frem⸗ 
Dingen abſtammt, und im Jahre 1776 geboren 
Aft, bar ſich vor ohngefähr 20 Jahren ‚bei der 
frangbfifben Armee ald Hufſchmidt engagirem, 
amd ſeit diefer Zeit von fich nicht das Mindefte 
hören laffen. Derſelde oder feine allenfallfige 
Reibes » Erben werden daher dffentlich vorgeladen, 
binnen 6 Monaten bei dem unterzeichneten 
Gerichte um fo gewiffer zu erfcheinen, und das 
vorhandene Veundgen in Empfang zu nehmen, 
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‚als außerdem daffelbe feinen naͤchſten Verwand⸗ 
ten gegen Cautlon verabfolgt werben wird; 

Dettingen, den 12. Dcrober 1827, 
allg Dettingen Spielbergifches Stadt⸗ uns 

Herrſchafts⸗Gericht. 
Baur, Stadtrichter. 

16. Johann Leonhard Dornberger, Altes 
ſter Sohn des Bauers Kaſpar Dornberger zu 
ESzelheim, geboren am 81. März 1783, hat 
‚ald Soldat des Königlichen Banerifchen 'g, Lis 
nien · Infanterie » Regiments (Herzog Mar) den 
Feldzug gegen Rußland mitgemachr, und wurde 
am 21..Detober 1812 als vermißt in den Liſten 
des Regiments abgeführt. Derfelbe hat feitdem, 
fo wie Überhaupt feit feiner Ausmarſche aus der 
Garniſon, Feine Nachricht von ſich gegeben, und 
‚auf Antrag feines obengenannten 83jährigen Bas 
ters, der felm Dermdgen unter feine Kinder ver⸗ 
heilen will, wird nun dieſer 

Johann Leonhard Dornberger 
der deſſen etwa zurücdgelaffenen unbefannten 
Erben und Erbnehmer hlemit ‚aufgefordert, 
in neun Monaten : 

und Tängftens bis zum a, April +849 Wortilte 
tags g Uhr ſich fchriftfich oder perſoͤnlich dahler 
zu melden, widrigenfalls derfelbe für todt erflärt, 
und auf ihn, bei Vertheilung des väterlichen 
Dermdgens Feine Müdfiht genommen werden 
‚würde, 

Mer. Sugenheim, Am Rezafkreiſe des Konlg⸗ 
reichs Bayern, den 8. Juni 1827. 

Sreiperrlich u. Seckendorffſches Pareimonialgericht 
ater Klaſſe. 
Nittinger, Parrimonialrichter. 

17. Georg Michael Hafner von Shlzs 
burg in der obern Pfalz gebürtig, feines Ges 
werbes ein Häfner, ift fär die Bemeinde Ullſtadt 
Am Jahre 1795 gegen ein Einftandsfapital zu 
#00 fl. bei der damaligen Reichsarmee auf 6 
Sabre ald Soldat eingeftanden. . Da diefes Kas _ 
pital bei der dahieſigen Gemeinde nody ausſteht, 
und hierauf bereits mehrere Anſpruͤche geltend ges 
macht wurden, Georg Michael Hafner aber feit _ 
30 Jahren abmwefend ift, ohme daß man von fel 
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nen Mufenthalte, Leben ober Tobe Nachricht ere 
halten hätte, ſo werben berfelbe oder deſſen et« 
waige Leibeserben hlemit aufgefordert, 

Binnen 9. Monaten und laͤngſtens bie 

\ zum a6. May 1 6326 
nor dahiefigem- Gerichte zu erfcheinen, und weis 
tere Anweiſung gewaͤrtigen, widrigen Falls über 
das Einftandstapiral nach · Vorſchrift der Geſetze 
verfügt werden wird. 

Ullſtadt Ins Rezarkreife, dem a6. Aug. ı Bar. 
Kol. Bayer. Freiberrlid ‚vom Frankenſteiniſches 
Parrimoniak: Gericht erfter Klaſſe. 
Bauer, Parrimanial: Richter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


+2 €E& wird hiermit in Bezug auf die Ein⸗ 
eidung in No. 64 u. 7r des Korrefp v. u. f- 
Deuiſchland, dann im No. 10: ı. r. des Jut. 
Blattes für den Rezarkreis bekannt gemacht, daß 
anı 26. db. Mis das in der Schlelfmuͤller Tr d⸗ 
ſt er ſchen Nachlaßſache gefällte Präflufionss und 
Prioritaͤtser kenntniß erdffnet und am Gerichts⸗ 
breit ausgehaͤugt worden iſt. 

Altdorf, am 28. Sept. 162 7. 

A. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

⸗2. Am 5. November Vorm. 9 Uhr follen im 
dem Kronenwirchehaus zu Neuhof Manns s und 
Weiberkieiver, weiße Waͤſche und Bettwaaren, 
Hausgerächfchaften, Pferdegefchirre, x Meute 
fattel, » paar Mudengarne,, eine Hundshaut, 

ein Wüchfenfah und eim Hirſchfaͤnger ıc. an die 
Meeiftbietenden gegem gleidy baare Zahlung: dffent⸗ 
tich verkauft werden. 

Mt, Erlbach, am rm St. 18a 7, 

Adunigl. Landgericht, 
Wellmer , Landrichter. 

8. Durch rechröträftige Urtheile vonr q. Fire 
ty, publ. 35. Julyı835, dann vom a6. Nov. 
pußl. »5. Dep 6265 iſt der Schmidtmeifter 


EhriftoppRüders zu@genbaufen für ſchul⸗ 


dig erkannut werden, dem MWebermeifter Georg 
Mihae Schnappauf zu Dderngenw fols 
. gende zwei Dokumentes 
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») bie vom Schnappauf für den Raͤckert ausge⸗ 
ſtellte Schuld » und Pfandverſchreibung dd, 
Obernzenn den 15. Zuny 1614 über dreis 
hundert Gulden „ 

a) den vom Schnappauf im Handen habenden 
Interimsfchein über die Behdndigung vom ' 
300. fl. Capital, für welchem fpäterbim dene 
Ruͤckert am 18. Juny 1614 hypothekariſche 
Sicherheit geleifter worden iſt, 

au den Schnappauf zuruͤck und herauszugeben. 

Da nun aber im Executionsverfahren dieſe Dos 

Bumente von dem Rüdert bisher nicht herausge⸗ 

bracht werden konnten, fo find Ir Folge der dem 

Micdert gemachten Androhung auf Antrag des 

Schnappauf durch Beſchluß vom Heutigen obige 

Dokumente für unguͤltig und fraftlos erklärt wor⸗ 

ben. Dieß wird zu Gedermanns Warnung dem 

vom Schnappauf geftellten Antrag gemäß hiemit 


dffeutlich bekannt gemacht. 


Leuteröhaufen den a4. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Laudrichter. 

4. Es wird andurch vom unterfertigtem hl, 
Landgerkhte Zur algemeinen Kenntuiß gebracht „ 
daß heute das in dem Eoneurs: Prozeſſe über das 
Vermögen des Kdblers Johann Miller zu Ur⸗ 
phertshofen gefälte Prioritaͤts Erkenntniß 
am bie Gerlchtstafel ſtatt der Erdffnung geheftet 
wurde. 

Leuteröhaufen, der a2. Sept. 1637. 

A. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pollnig, Landrichter. 

5. Bon unterfertigtem Landgerichte wird au⸗ 
durch bekanut gemacht, daß heute das in dem 
Eonceuröproceffe uͤber das Vermögen des Johann 
Georg Lindner zw Lautenbach gefaͤllte 
Prioritaͤrs Erkenntniß an die Gerichtstafel ſtatt 
der Erdffnung geheftet wurde. 

Leutershauſen, deu 23. Sept. 1027. 
K. B. Laudgericht. 

| Ichr. v. Pbllnig, Landrichter. 

6. Es wird audurch vom unterfestigtem Ale 
wigliche Landgerichte zur allgemeinen Kennmig 
arbeadk, daß heute das im der Concuröfadge über 
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das Vermbgen des Johann Paul Leierer zu 
Eoimberg gefällte Prioriräts-Urtheilan die Bes 
zichtö » Tafel ftatt der Erdffuung gebefter wurde. 

Reutershaufen,, den aa. Sept. 1627. 

A. B. Landgericht. 

Frhr. v. Pbllnitz, Landrichter. 
. 7. Daß das in der Wirth Martin Roͤgner⸗ 
iſchen Gantfache zu Weilershof am a5. Aus 
guft d. 38. gefällte Locations s Erkenntniß heute, 
ftatt der Publication, an das Gerlchtobrett ges 
beftet worden ift, wird ſaͤmmtlichen Berheiligten 
biemit erbffuet. 

Rärnberg, ben g. Dctober 1837. 

RK. B. Landgeriht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

8 Um Mondtag, ıu. Nov. ı8a7 + frih 
8 Uhr werden zu" Spalt gegen fofort baare 
Bezahlung a Fuchs: Pferde, ı Kuh, a Wagen, 
Berren, Ziun, Kupfer und verfchirdene andere 
Gegenftände verfteigerr, wozu Kaufliebhaber 
hiermit eingeladen find, 

Pleinfeld am a6. Sept. ı887. 

A. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Das Prloritaͤtserkenntulß in der Mathaͤus 
Welnknechtiſchen Eoncursfache zu Oberms 
tief wurde heute an Publikatlonsſtatt dahier 
an das ſchwarze Brett angefchlagen, was hlemit 
zur dffentlichen. Keuntniß gebracht wird. 

Windsheim den 6. Dit. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 

10. Das In der Konkurs: Sache gegen ben 
Maurer Leonard Habermener zu Mt. 
Nordheim gefällte Prioritärs » Erkenntniß 
wirb am 

25, Dctober Morgens g Uhr 
ftatt der Verkündung an das Gerlchtabrett ange⸗ 
beftet, was den Intereſſenten andurd zur Kennt» 
niß gebracht wird. 

Schloß Sechaus am a6. Sept. ıBa7. 
Fuͤcſtlich Schwarzenbergſches Hersfhaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingeuſteln, Hersfchaftsrihter. 
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11. Daß das Im Eomeurs: Prozeſſe über das 
Bermdgen des Fallmeifters Johann Huber von 
bier am 12. d. Mis. ergangene Prieritärd Er⸗ 
kenntulß am hieſigen Gerichtsbrett angeſchlagen 
ſey, wird hlermit dffentlich bekannt gemacht. 

Wilhermsdorf, den 13. Det. 627. 

Kbnigl. Bayer. Freihertlich von LBurfterfches 
2 Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftorichter. 


— en oͤffentlicher Behoͤrden 
—— —5 — 


1. Bon der unterzeichneten Behbrde wirb 
Dounerftag, den 25. Detober dieß Jahrs 
Vormittags ı0 Uhr 
in dem rentamtlichen Gefchäftöpimmer dahier bel⸗ 
laͤufig 50 bis 55 Pfd. Hopfen, J Metzen Widen, 
A Maas Hirs, 3 Maas Linfen, 14 Metzen Erbs 
fen nebft 3ı Bund kurzes Stroh, bei dm Zehnt⸗ 
auffeher Hofmann zu Weidenbach legend, dffents 
lich an den Meiftbierenden, unter Vorbehalt ho⸗ 
ber Genehmigung verfauft und Kaufslichhaber 


mit dem Bemerken eingeladen, daß bei gedach⸗ 


tem Hofmann von biefen Berkaufs: DObjerten 
Einfiht genommen werben kann. 
Herrieven, am 16. Dctober 1827. 
Kdnigl. Rentamt, . 
Heim, Rentbreamter. 

a. Künftigen Donnerflag, den a5. October 
dieß Jahrs Vormittags 10 Uhr, werden in dem 
rentamtlichen Geſchaͤftẽ zimmer dahier, beildufig 

»4 Ceutner Heu vom Ornbauer Heuzehnten, 
bffentlidy an den Meiſtbietenden unter Vorbehalt 
hoher Genehmigung verfauft und Kaufsliebhaber 
dazu eingeladen, wobei bemerkt wird, daß ber 
Steuervorgeher und Kronenwirth Joſeph Zott ⸗ 
mann zu Ornbau beauftragt iſt, allenfallfigen 
Riebhabern das Heu auf Verlangen vorzuzeigen. 

Herrieden, am 15. Dftober 1837. 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 

3. Das, durch dis Einheimfung der Nerarial- 

Behente, erlangte lange und kurze Stroh ſammt 
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Wftergetrald, daun Gefüd, wird andurch dem dfs 
fentlichen Verkaufe vorbehältlich der hoͤchſten Ges 


nehmigung auögefegt, umd zwar findet die Wers - 


fteigerung ftatt: 

1) am Freitage, den 9. fommenden Monats 
Nachmittags ı Uhr Im der Zehentfcheune zu 
Hofftetten von circa 17 Schobern ; 

a) am Samftage, den 10. kommenden Mts. 
Mittags vr Uhr in dem Schleicherifchen 
Wirthéhauſe Heide von dem bafigen und 
Schloßberger Zchenten 

Schobern, dann i 

3) am Montage den 12. fommenden Monats 
Mittags ı ı Uhr in dem Bayerifchen Wirtha⸗ 
hauſe zu Medenhaufen von 66 Schobern, 

Es ladet hlezu zahlreiche Liebhaber anmit ein. 
Hilpoltſteln, am 18, Dftober 1827. 
’ K. B. Rentamt, 

Berner, Rentbeamter. 

4. Die in den Forſtrevieren Zerzabelshof, 
Fiſchbach und Kleinſchwarzenlohe gelegenen weis 
chen Steinbrikche follen vermdg hoͤchſten Auftrags 


der Abdnigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kam⸗— 


mer ber Finanzen, der bffentlihen Verpachtung 
auf die Dauer von 10 Jahren ausgefet werben. 
Termin hiezu hat man am . 

29.1. M. Oct. Morgend 9 Uhr 
in dem Gaflwirthehaufe zu Er. Peter anberaumt, 
und ed werben gewerbötundige and zahlungsfaͤ⸗ 
bige Pachtliebhaber eingeladen, mit dem Bemer⸗ 
ken, daß inzwiſchen die zu verpachtenden Ob⸗ 
jecte, anf Anmelden bei bem betreffenden Abnigl. 
Mevierfdrftern, täglich in Augenſcheln genom⸗ 
men, und die Pachebedingungen felbft bei dem 
ungerzeichneten Forſt⸗Amte eingefehen werben 
fdnnen. 

Nürnberg am g. Oct. 1837. 

* Abnigl. Bayer. Forſtamt Laurenzi. 
Der Königl. Forſtmeiſter Hermann, 

5. Nach den befiehenden hoͤchſten Borfchrifs 
ten’ bringe dad Kbnigl. Rentamt Waſſertruͤdin⸗ 
gen biermit zur allgemeinen Kenutniß, daß bei 
demfelben der Oberfchreiber Bo de zur Perzeption 
der Hause Brund s und Gewerbſteuer, der ſtaͤu⸗ 


von ungefähr 24 . 


3254 


digen Geldgefälle und der Naturalgefälle, der 
Anusgehuͤlfe Stang aber zum Einzufe der Far 
milienfteuer und grundberrlichen Zaren, dann 
der Handlohne, jedoch mit der Einfchränkung, 
daß jede Zahlung am unftändigen Gefällen ven 
bem Mentbeanten eigenhändig quittirt wird, bee 
auftragt ſey. Alle von den genannten Indivl⸗ 
duen ausgeſtellt werdenden Quittungen erhalten 
daher von dem unterzeichneten Rentbeamten das 
Anerkenntniß ver Richtigkelt und die Vertrettung. 
Waſſertruͤdingen, am 12. Det. ı8a7. 
Königl. Rentamt. 
Eteinhäußer, Rentbeamter, 

6. Nach einem hoͤchſten Refeript der Koͤnlgl. 
Reglerung, Kammer des Innern, vom ıBten d, 
Mis., follen einige. für die Strafanftals entbehr⸗ 
liche Geräthichaften, als: 

BWandlaternen, elferne Keffel, Kanoneudfen,- 

ein Windofen, Tafeln, Tifche, Bänke. und 

Stuͤhle, Berrftellen und 2 Handldfchmafchinen 


‚bffenttich an den Meiftbietenden verfauft werden, 


Hiezu wird Termin auf 
Dienftag, den 6. Nov. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt und hiezu Kaufluftige mit dem Bed 
merken eingeladen, daß’ die Udgabe der erkauften 
Gegenftände nur gegen gleich) daare Bezahlung 
in guter Münze — erfolgt. 
- Lichtenau, den 29. Sept. 1847. 
Königl, Bayer, Polizei » Commiffarlat der 
Kılm. Straf s Anftalr. . 
Engerer, Polizei = Commilfär, 

7. Montag den 29. laufenden Monats Bord 
mittag no Uhr wird der — auf dem hiefigen 
Bruches Speicher befindliche bisponible beurige 
ErbfeuBorrarh von 15 Scheffeln In Parthleen an 
die Meiftbietenden salva ratificatione verfauft ; 
wozu Liebhaber in-die hiefige Adlerwircthähaft 
eingeladen werden. i ; 

Zrietborf, den a0. Oct. ıBay 

Königl. Oekonomie- Verwaltung, 
. Gutmann. Ubde. 

8. Bon den herrſchaftlichen Fruchtkaͤſten das 
bie erden auf Dienftag ben 30. d. M. Vor⸗ 
wiltiags ohugefaͤhr 60 Schfl, Dinkel und ı5e 
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Schr. Haber 1826er Frucht dffentlich am bie 
Meiftbierenden verfäuflic abgegeben, und Kaufs⸗ 
Uebhaber biezu eingeladen, 

Schillluge fuͤrſt den 19. Det. 1827. 
Fürftlide Rentenverwaltung. 
Rattelmuͤller. 

q. Wegen des am 4. Nov. einfallenden Re⸗ 
formations = Zeftes wird der biefige Herbſtmarkt 
8 Tage vorher, als den a8. October abgehalten, 
welches den Handelsleuten und andern Perfonen, 
welche diefen Markt befuchen wollen, biermis bes 
taunt gemacht wird. 

Zlachslauden, den 13. October 1827. 

Gemeinde: Bermaltung. 
Neumeyer, Vorſteher. 


Bekanntmachungen. 

(Ueberficht des Bermögensitandes ber Aus ſteueranſtalt 
Anebach, am Schluß des Berwaltungs » Jahre 
41826 beir.) . 

Als Beſtand des vorigen Jahrs vers fl. Fr. 

blieben ee 00» 66bao ab} 

Die neue Einnahme bed Jahrs 1826 

Beträge nach Tit, 1, 2, 3, 6 


und 8 . “ - as47 5: 
Sa. ber Einnahme 8868 »7} 
Die Ausgabe berechnet fich: 


) für einen nach den ältern Star 
- suten nur zur Mälfte zahlbaren 


Sa. der Mutgabe 405 2 
bleibt ſenach Bermdgensbefiand 8463 6% 
Bei diefer Gelegenheit fagen wir den Herren 
' Sttinteinnehmern für ihr fortgefe ztes uneigenmägb 
grd Wirken zum Beften diefer wohlthaͤtigen Uns 
Rat unfern herzlichen Dank. 
Ansbadh am »». Dir. ı 877. 
Yan Namen fämmtlicher Admluiſtrateren der 
* Busflastungsanftalt, 
Buſch, Vor ſtand. 
Rupprecht, Adwminiſtrator, 
» 3. Secretait. 


Gewliun— 200 — 
b) für bezahlte Zluſe an bie Ges 
winner . . * Pan 5 7. — 
+ €) für Verwaltunge loſten . . 398 ı0 
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(Die Ausftattungsanfalt-setr.I =. u“ 
Die Liſten ber Unftalt werden am 16. Movem⸗ 
Der gefchloffen, mid alle Nammern „ für welche 
bie Beiträge nicht geleifter find, geſtrichen 
Die Zahlung der Beiträge wird daher in Er⸗ 
innerung gebracht. r 
Looſe find uͤbrigens noch bis zum 15, Nod. 
bei Herrn Weinhaͤndler Schick zu haben. 
Die Herren Fillaleinuehmer werden hlebel er⸗ 
ſucht, ihre Abrechnungen bis zum 16. Nov. eiu⸗ 
zuſenden. | j 
Ansbah am 11. Oft. ı8Ba7. j 
Am Namen der Adminiſtratoren der 
Aus ſtattungẽ auſt alt. 
Buſch, Vorſtand. 
Rupprecht, Seeretaͤr. 


Michtamtliche Artikel. 


2. Wo man eine Relhe von Jahren in erfreu⸗ 
lichen Berbältniffen  verweilte; da gebenfet man 
des unvermeldlichen Abſchiedes mit herzergreifen⸗ 
der Wehmuth! — Auch mich ruft, nad einem 
binahe ı sjährigem Aufenthalt dahler, die Wahl 
des Schickſals von binnen; aber mit: Empfinds 
ungen und Gefühlen, die, fo ſehr fie mid auch 
in Auſpruch nehmen, ich wuͤrdig auszudrilden 
unvermödgend bin. Auszeichnuug, Zutrauen, 
Sreundfchaft, Wohlmwollen, die nıir und meiner 
Zamilie im fo reihen Maaſe zu Theil wurden, 
machten meine Verbältniffe in jeder Beziehung 
zu den angenehmen und darun unvergeßlich. 
Wohl mir! kann ich von meinen künftigen Ber- 
haͤltniſſen das eluſt tuͤhmen, was ich im jeder 
Muͤck ſicht von meinem blaherlgen Aufenthalt hier, 
ſowohl von der Gnade des hochfürftlichen Hauſes, 
von ber edlen Humanität des hiefigen Amtspers 
fonals, vom dem Wohlwollen der hochwuͤrdigen 
Geiftlichkeie, dem Zutrauen ded aͤrztlichen Pers 
fonals, als auch befonder& vom der vereinigten 
Gemeinde Schilingefärft und Frantenheim und 
derem Vorſtaͤnde zu ruͤhmen vermag. - 

Möge diefe aufrichtige Herzentänßerung 
mis der ich und die Meinigen: den ungeheuchelten 
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Wunfch für das befte Wohlergehen aller Guten 
und Edlen verbinden, .die wir nun verlaſſen, 
thells als Beweis des wärmften Dantes, theils 
als Beweis der innigften Verehrung und Hoch⸗ 
ſchaͤtzung angefehen und die beſcheldene Bitte um 
ein wohlwollendes freundliches Andenten, wozu 
ich mich mir meiner Familie angelegentlichſt em⸗ 
pfeble, gewähret werden. 

Schilingsfürft, am 20. Dftober 1827, 

Friedrich Spieß, . 
bisheriger Hofapotheler. 

a. (Nachruf.) Der bisherige hiefige Hofapos 
theter Herr Friedrich Spieß, machte ſich während 
feines. ı ojäbrigen Domizils dahler/ nicht nur durch 
ein folides freundſchaftliches Benehmen gegen es 
dermann beliebe, fondern hat auch feit q Jabıen 
die Gemeindpflegereftelle mit einem lobenswärdls» 
gen Eifer befleiver und war um das Wohl. der 
Gemeinde, unldugbar ohne Anſehuug der damit 
oft verbundenen Unaunehmlichkelten beforgt , fo 
daß diefelbe allerdings gerechte Urfache hat, den 
Verluſt feiner Perſon, welcher ihr nie wieder ers 
ſezt werden wird, zu bedauern und ihm für die 
geleifteren Dienfte bei feinem heutigen Abzuge nah 
Dintelsbühl mir dem Wunſche des ungeituͤbte⸗ 
fien Wohlergebens hierdurch Öffentlich zu Danten, 

Schillingefürſt am a1. Oktober 1827. 

Die Gemeindeverwaltung, 
Seffenauer, Vorſteher. 

3. Den vielen, edlen Bewohnern Ansbachs 
und der Umgegend, die ſich bei den, In der Nacht 
vom »8 — 19 Det. ausgebrochenen Brande In 
meiner Scheune, fo thaͤtig und hilfreich bezeigt 
haben; fage ich hiemit den wärmften, herzlich ſten 
Dank. Möge Sie Gott vor ſolchen Ungluͤck bes 
wahren und Eie ſtets mit dem beſten Wohlerges 
hen feguen, ; 

Ansbach, am 19. October 1837. 

: J. ©. Birckmeyer. 

4. (Danffagung.) Den edlen Menfchens 
freunden vom Civil: und Militärs Stande in und 
um Ansbach, durch deren raftlofe, mit eigener 
Lebensgefahr verbundenen Bemühungen allein, 
meine. Scheune bei dem am 18, dleſes Monats 
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in den zumächft gelegenen Gebäuden autgebros 
chenen Brande, ‘glüdlich der Wuth der Flammen 
entriffen wurde, meinen innigften geborfamften 
Danf mit dem eben fo berzlihen Wunjche, daß 
die gürige Borfehung fie alle ſtets im zubigen 
Befige ihres Eigenthums ſchuͤtzen, und vor aͤhn⸗ 
lichen Unglädsfällen bewahren mdge, , 
Ansbach, den 20. October ıBa7. 
‚ Ziel jun., Bädermeifter. 


5. Bel dem Unterzeichneten find aus ben 
diesjährigen Sammlungen nachſtehende Artikel 
angelommen, und werden bei beften Qualitäten 
zu den billigften Preifen verfaufr, als: alle ins 
und auslänpifche zu medizinischen Gebraudy bes 
ſtimmten Blürhen, Blätter, Fruͤchte, Hölzer, 
Kräuter, Wurzeln, Rinden, Gaamen, auch 
Baljame, Gummen und gummichte Harze ; fers 


‚ mer find dafelbft zu haben alle ätherifche, fette 


und empyreumarifche Dele, vegetabilifche und 
mineralifhe Salze, Aether, Meliffengeift, Hof⸗ 
männifche Tropfen, Opodeldok, MWeingeift, felu⸗ 
fie Vanille, Berliner Raͤucherpulver In Gläfern, 
Raͤucherkerzchen, Ofenlak, recht fchbnes nud 
wohlfeiles Gummy Elaſtikum in Tafeln, Choco⸗ 
lade mit Vanille, desgleichen ohne Gewürze und 
mic isländifhen Mooſe, Köliniides Waſſer, 
Biſchoff⸗ und Punſch-Eſſenz, Achter Arak und 
Mhum, franzdf. Senft in Töpfen, und Defters 
reichifchen nad) der Maas, feinter Perl» Bldms 
und Heyſant-Thee in und außer Blehbächien, 
grüner Kern, feinftes raffinirtes Lampen: Del, . 
engl. Pflafter und Fiſchhaͤute, fo mie alle Spes 
cetey⸗ und Farb: Waaren, und viele aus» und 
innländifche Rauchrabate, er empfiehlt ſich das 
ber zu geneigten Zufpruch gehorfamft. 

Ansbach den 20. October ı 827. 

Johann Karl Koͤnig, Materialift, 


6. Der von der Frau Wittwe des Herrn Pre⸗ 
mieur⸗ Lieutenants von Schüß in Nürnberg zubes 
reitese, gegen Gicht, Podagra und rhevmatiſche 
Schmerzen feir vielen Fahren bewährte Geſund⸗ 
heits⸗Taffet ift befiändig zu haben bel Johann 
Juſtus Loſchge in Ausbach. 
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“m. (Anochenmehl.) Diefes vorzägliche, aus 
der Abnigl. Bayer. privilegirten von Rebay'ſchen 
Kuochenmehl» Entreprise zu Guͤnzburg a. d. D. 
bezogene Dilugungsmirtel iſt In Commiſſion, der 
Metro» Zentner zu 3 fl. 16 fr. zu haben bei Jos 
hann Juſtus Lofchge in Ausbach. 

8. Meinen hleſigen und auswärtigen resp, 
Kunden gebe ich hiermit zur Nachricht, daß Ich 
meine Wohnung in der Turnig verlaffen und jene 
bei Herrn Goldarbeiter Rupp amı Herrleder Thor 
bezogen habe. Zugleich dauke Ich meiner biöhes 
rigen Nachbarſchaft fir Die mie erwiefene Fteund⸗ 
{haft und Güte, und empfehle mich meiner neuen 
ganz ergebenft. _ 

Rupprecht Hille, 
Damenkleidermadher » Meifter, 

9. Beim Spezereihändler Bub am Herrieder 
Thor ift Achter Wanilles Chorcolade das Pfd. zu 
54 !r., Schroth von allen Nummern bad Pfd. 
zu 16 Er. und neue Doll. Volls Päriuge zu 5 
bis 6 fr. dad Stuͤck zu haben. 

0. Bei dem Schreinermelfter Zifcher zu 
Flachslanden ift ein neuer Selretalr von Maha⸗ 
goniholz um billigen Preis zu verkaufen. 

11. Ein großes wohl comditionirted Billard 
mir allem Zugehdr Ift zu verfaufen, wo? iſt zu 
erfahren in Lit, A. No. 161. 

ua. Bei Unterzeichueten find neue Schnitte 
Maaren ſowohl für Herren ald Damen angeloms 
men, worunter fi) eine ftarfe Parthie Modeband 
befinder, die unter dem Fabrifpreife abgegeben 
werden kann. Man bitter daher um geneigten 
zahlreichen Zufpruch. 

J. ©. Nelarsulmer, 
wohnhaft auf der Schuͤtt A. No. aıs, 

13. Befte vorjährige Franken » Zwetfchgen zu 
6 fr. das Pfund bei Hdger. 

14: In der Karolinenftraße No. 326 im Hins 
terhaus find zu verkaufen: a gute Stoduhren, 
wovon eine die Stunden und Biertelftunden 
fchlägt und repetirt, dann eim einfchläfriges Bett 

‚ mit Weberzägen und ein Komod. 

15. Montags, den a9. Oct. wird ein 24 Mg. 

großer Ader, an der Feuchtwanger Straße ober, 


pachtet. 
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halb bes Bades, an den Meiſtbletenden vers 
Pachtluſtige werben daher eingeladen; 
am genannten Tage Morgens 11 Uhr ſich im 
Bade einpufinden, 

16. Die Eommiffions » Auftalt ſucht ‚gegen 
Berpfändung von 8000 fl., 1600 fl. aufzus 
nehmen. f 

17. Freitag, den a6. d. iſt Fiſchſchmaus, wozu 
hoͤflichſt einladet. Rohnfelder. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. ı4 iſt ein Quartier für einen ledigen 
Heren zu vermiethen. Auch iſt ein großes Quars 
tier mit a heizbaren Zimmern und Kammer nebft 
Holzlege bis Martini zu beziehen. 

A. No. 30 nähft dem Markt ift ein Quartier 
mit allen Bequemlichkeiten zu vermlethen. 

A. No. 77 im der Büttengaffe iſt ein Quars 
tier bis Martini zu beziehen. t 

A. No. 156 iſt der mittlere Gaben mit allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen, 

A. No, ı69 iſt täglich ein Quartier zu bezle⸗ 
ben, beſteht aus einer Stube, Kabinet, Kams 
mer, Küche und Holzlege. _ 

A. Ro. 182 iſt das Quartier ı oder a Stier 
gen hoch mit allen Bequemlichleiten, und der 
Laden allein oder dazu, bis Martini oder Lichts 
meß zu vermiethen, 

A. No, 334 Im fchwarzen Bären iſt täglich 
ein Quartier zu beziehen. 

A. No. 339 iſt ein Quartier zwei Stiegen 
hoch bis Lichtmeß zu vermiethen. 

D. Ne. 335 ift ein meublirtes Zimmer zu vers 
mlethen. 

Bel dem Tuchmacher Bub iſt ein Quartier zu 
vermiethen. : 


A) St. Zohannis =» Kirche. 


Getauft vom 15. bid 21. Det. 
1. Babetta Therefia, Tochter deö B. u. Bad⸗ 
gerechtigkeitöbefigerd Raab; m. Anna Daria 
Lifette, Tochter des B. und Gutsbeſitzerd Nas 
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fer; 3-Yohann Jeiedrich Sch diß B. u. 
Baͤckerwelſters Leylauf. 


— — — — 


alt am Gallenfieber; =. Georg Michsel Mile 
len, BD: u, Gellenpauermeißen, ſi. ae I,.9 M. 


27 T. alt an der Abzehrung. 
B) St. Gumpertus⸗Kir che. 


Vom i5. Bi 21. Oct. 1807. 

1. Getaufte. | 
1. Margaretha Sophia und Maria Magdalena, 
Zwillinge des B. u. Mezgermelſters Red; 
a, Peter Karl Briedrih Webm, © 
2. Öetraute, 8 
Herr Karl Theodor Guſtav Julins Keaft, erſter 
Lehrer am ber KAbdnigl, Unterrichts» und Er⸗ 
zlehungsanſtalt für höhere weibliche Bildung, 
mit Fräulein Chriſt laua Wilhelmina Jacobi. 
5. Begrabene, 2" 
Maria Sophia und Marla Magdalena, Zwilins 
ge des B. u. Mesgermelfters Nelb, ſt. — T. 

alt, zu frühe geboreu. — 


— — 144 21 


CBetbindungs⸗ Anzeige.) “ale uufere verrhr⸗ 
ten Freunde und Verwandte fezen mir hlerinit lu 
— bon uuſerer anm16. dieſes Mouats voll⸗ 
zogenen ehelichen Verbindung, und empfehlen 
uns Ihrem fernern Wohlwollen. 

Brettheim, Im K. Wuͤrt. Oberamt Gerabronn 
den 16. Oltober 1627. — 
—Ppfarrer Lackotn und ſelne Gattin, 

Wilhelmine, verwittlhte Cuutadi 
geb. Bolz. 


Todes⸗Anzeige. 
Geſtern, den 20. October Nachmittags um 
4 Uhr derſchled nach einem lurzen Krankenlager 


eng 
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am den Yolgen der Bruſtwaſſerſucht, umfere Ins 
nigſt geliebte Pflegmuster und .Waafe, Die vers 
wittibte Juſilz⸗ Rächin Sabina Yuflina Stein 
beil, eine geborne Boͤckler, im 7a. Jahr ihres 
Lebens... Diefelbe Ruhe und Erhabenheit der 
Seele, welche fie durch ihr ganzes Leben jeigte, 
verließ fie auch beim Sterben nicht. - Sanft war 
übe Ende; aber hoͤchſt ſchmerzlich ift für mus ihr 
Berlufl h 1,3 . , 
.. Diefes zur Nachricht den vielen Verwandten 

und. Freunden ber Berewigten. * 
Mit. Burgbernbeim, deu 21. October 1827, 
Der Freihertlich von Greiffenclauiſche 
Rentenverwalter Zumpf mit feiner 
Familie. 


Fremden⸗Anzeigen | 
vom 14. bis ao. Dltober 1827, 


Krone. Hr. Banquier Krauß mit Famille 
und Dr. Particulier Benninger von Frankfurth, 
Hr. Pfarrer Tretzel mit Gattin v; Earelinenfeld, 
Dr Privarier Grant und Hr. Kfi. Blank von 
Branlfurth, He. Graf von Sternberg von Prag, 
Dr. Dr, jur. Rießer von Hamburg, die Hrn. 
Kanfleute Körber und Diehl v. Frankfurth a. M. 
und Rugel v. Augsburg, Hr. Baron von Groß 
mit Dienerfchaft v. Bamberg, Hr. Graf Auguſt 
ven Drechſel und Hr, Kfm. Michel von Augs⸗ 
burg, Hr. Major ‚Graf von Seckendorff von 
Dbernzenu, Ari Hofineifter Wild von Augsburg, | 
„tern. Hr. Baron von “Dankelmann mit 
Bamitie v. Alteumuhr, Hr. Kaufın. Erämer von 
Hamburg, .. . j | 
Löwe, Hr, Lieutenant Baron von Arerin von 
Tries doxf⸗ Hr. Pfarramts > Candidat Krauß vou 
Rewwliugen, Hr. Hofrath Albrecht v. Idſtein, 
His Subtektor Leſtler v. Neufladt.a, d, Saa % 
Hr. Geodaͤt Hetter von Wenrdingen, die Herren 
Studenten Jorns und Michahelles v. Erlangen, 
Hr. Dr, Beer v. Hamburg, Hr. Pfarrer Midas 
belles von Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Ran, 
Käftner und Raufch v. Nirnderg, dann Echus 
mann dv. Würzburg, Hr. Architelt Lembke von 
212 
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Karlsruhe, Hr. Weber, praktifcher Azt und Ari 
Leffloth, Kdnigl. Advokat mit Gattin v. Nuͤrn⸗ 
berg, die Hrn. Studenten Franz und Sottlob 
Boßert 9. Schorndorf, dann Schrott von Hel⸗ 
beiberg, die Hın, Kaufleute Fluſchlug v. Stutts 
gart, Wuͤuſch v. Mt. Breit, dann Treuer von 
Calw und Walthelm mir Kamille von Nürnberg, 
Sräulein von Walther von Earlörube, Hr. Graf 
von Rechtern und Hr. Fehr. von Rehllug von 
Würzburg, Hr. Kfm. Mauerhoffer d. Langenau, 
Hr. Eandidat Metzger von Pappenhelm, Here 
Dfarrer Mer dv. Karrendorf, Ar. Audltor von 


Holzſchuher mit Gattin v. Nürnberg, Hr. Kfm. . 


Foß und Hr. Maler Wolfehelmer dv. Wilnchen, 
Traube, Hr. Doktor Leiner und Hr. Kaufm. 
Dearzius von Erlangen, die Hrn. Gtudenten 


Schlotthauer, Stephan, Sinckler und Stengel 


v. Muͤnchen. 

Zirkel. Hr. Pfarrer Zenker von indelbach, 
Hr. Ney, Cand. tlreol, von Münden, Herr 
Horftamts » Candidat Fuchs von Afchaffenburg, 
Dr. Schullehrer Wich v. Bogtendorf, Dem, Meh⸗ 
" ring und Michel, Kaufmannstbchter und Fraͤu⸗ 

fein Serger 9. Nürnberg, Hr. Kfm. Yäger vom 
Miltenberg, Hr. Rupprecht, Cand, theol, vom 
Nürnberg, die Hrn. Cand, med. Meyer und 
Luft v. Würzburg, Hr. Commis Hirſch v. Iller⸗ 
elchen, Hr. Particulier Schroll von Nürnberg, 
Hr. Eompofiteur Sattelmacher dv. Minden, Hr, 
Kfm. Hirſch v. Crailsheim. 

Weißes Roß. Hr Alademiker Straus von 
Muͤnchen, Hr. Doktor Raug von Augsburg, 
Hr. Acceſſiſt Schäffer v. Nuͤrnberg, Hr. Fabti⸗ 
kant Allmer v. Augsburg, bie Hrn, Studenten 
Brandt und Ludwig v. Muͤnchen. 

Strauß. Hr. Fabrilant kangenbach von 
Erlangen, 

Schwane. Hr. Schmiblein, Cand. theoL 
von Günzburg, Hr. Commis Sauer von Augs⸗ 
burg. - 

Schwarze Adler. Hr. Student Ehrifimäller 
son München, 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. In der Nachlaßſache des verſtorbenen 
Schuhmachermelſters Johann Wegmann das 
bier wird auf den Antrag der Erben deſſen Wohn⸗ 
baus N. 313 nebft Garten, Stall und Hintere 
haus auf 

den #9. Mod. d. J. Vormittags 9 Uhr- 
bffentlich bei Gericht an den Meiftbietenben vers 
kauft; hlezu werben Kaufsluflige mit dem Bes 
merken eingeladen, baß bie Taxe täglich In der 
Regiftratur eingefehen werden kaun. 
Furth am 12. Oftober ı 837. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
REN » Lehmann, Direftor, ., 
. Mr Das: Kbblerägut., des Georg Leonhard 
Meier Haus No. g in Steinbach an der 
Holj: Ede (befchrieben In No. 33 und 35 bes 
Mezats Kreis» Blarts) wird hlemit auf Anrufen 
anderweit ſubhaſtirt. Defiz » und zahlungẽ faͤhl⸗ 
ge Kaufsliebhaber wollen fich demnach zur Kyle 
tasion hierdber am 
»5. November dies Jahrs 
bei Gericht dahler einfinden. 
Geuchtwang, ben ı8. Ott. 1827, 
Königl. Landgericht. - 
Leidner, Landrichter, . : 

3. Nachſtehende dem lebigen Andreas Mars 

kert von Bergtheim gehdrigen Grundfläde: 
25 Mg. au Rth. Ader Hinter den Gärten, 
* B. N. 1442, mb 
I Mg. 8 Rıd, Ader über den Riedweiden, 
C. N. 701 
werden am Sr 

Freitag den 16. Nov, d. J. fruüͤh 10 uhr 
Im May'ſchen Wirthshanuſe zu Bergtheim im 
Wege der Huͤlfevollſtreckung dffentlich verkauft. 
Welches allen Strichluſtigen hiemit zur dffents 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

Uffenhelm den 16. Oft. 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Boverh, Landrichter. 

4. Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſoll das 

dem Mezgermelſter Georg Diet zu Baler s⸗ 
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dorf gebdrige, und unterm 10, v. Mt. auf 
and fl. gemürbigte 23 Morgen große Reurbfeld 
im Schaaflohe, an von Meiftbietenden bffentlich 
verkauft werden. Bietungstermin biezu wird 
auf den a6. November 
Nachmittags = Uhr zu Balersdorf Im Lammers 
ſchen Gaftpofe angefrzt, wozu befigs und zah⸗ 
Iungefähige Kaufliebhaber vorgeladen werben, 
Erlangen am ı8, Sept. 1827. 
RK. 3. Landgericht, 
Puchta, Landrichter, 


5. Auf die fchom unterm 3. Auguſt d. 38, 
«(pag: »677 und 2746 bed Intelllgenzblattes 
für den Rezat- Kreis) zum Verlauf ausgebotes 
nen Immobilien des Hofgärtner Strdbbelfdhen 
Nachlaſſes, nämlich die ehemalige Hofgärtnerey 
in ihrem gegenwärtigen Beftande zu Unter 
ſchwanlugen find Nachgebote gelegt worden, 
welche das Thellungsgericht zur fortgefegten Sub» 
bafation veranlafien, ‚Da nun weiterer Ble⸗ 
tungstermin auf den 

22. Nov, Nachmittags a — 6 Uhr 
anberaumt worben iſt, fo werben befig» und 
zablungsfählge Kaufsliebhaber auf gedachten 
Zag in das Dberhäuferifche Wirthöhaus zu 
Echwaningen mit dem Bemerken geladen, daß 
das bisherige Melfigebot a 800 fl. beträgt, 

Waſſertruͤtingen den 19. Oct. 1807. - 

Kdnigl. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


6. Die Beſihzungen ber Thomas Wunders 
Wittwe zu Unterneffelbad, als: 

a) das Gut, beftchend in einem wohlgebauten 
Hauſe, Scheuern, Schoor« und Grasgaͤrt⸗ 
lein sc. 3 Mg. Feld, dem Schaaf: und Ger 
meinderecht, worauf früher die Gaſt⸗ und 
Blerwirthſchaft ausgeuͤbt worden ifl, dann 


% 


— 


* 
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b) 5 walzende Grundſtuͤcke an Biefen und Wels 
kern, bdiejfeitige Leben, 
werben 
Montag, ben 5. Nov. I, 8. Nachm. ı Uhr 
Im Deiningerifchen Wirthshauſe zu Unterneffels 
bad) dffentlich verſteigert, wozu Strichliebhaber 
eingeladen werben. 
Ulftadt, den 17. Oft. 1897, 
Zrelhertl. v. Frankenfteinifches Patrimonialgericht 
erfter Klaſſe. 
- Bauer, Patr, Richter, 


Nichtamtliche Bekanntmachungen, 


1 Mit dem 31. dieſes Monats werden bie 
Damen» Gefelfchaften im. Kafino "wieder erdffe 
net, und mie im vorigen Jahre jedesmal am 
Mittwoch ftart finden, 

Ansbach den 2.. Det. 1827, ° 

Die Kafino.s Direktoren. 

n. Dei Weinhändler Holzinger am obern Thor 
iſt heuriger Moft zu haben die Maas zu za kr., 
wie auch Wein die Maas zu 8, 10 und ı6 Ir, 





Kurs der Bayerischen Staatd- Papiere. 





Augsburg, den 18, Dt, 1827. 


Gtantös Papiere, Briefe, Geld. 
Obligationen mit Coup, à 4 
etto ... r a5 kr 102} 
Land Anlehen a5 
erst. 2 Looſe — a4 1037 
> - R af am 
etto under nöl, . 
detto s - . . 28. 99 » 
deito . ” 00. 98 
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Neberfidek- | 


des Getraids Verkaufs und der Getraid: Preife in den Schrannen 
des Mezats: Kreifes, 


fir den Monat Sept, 18277. 
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MD. 44 Ansbach, Mittwoch den 51. Dftober 1aar. 
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Amtlide Artifel 





I. . .. .. u. 
Belanntmachungen ‚der Königlichen 
Kreids Behörden. ' 

(An fämmitlihe Polizeibehörden des Rezatkreifeh. Die 
Sicher ſtellung des Gtiftungs » und Gemeinde» Ber» 
mögens betr.) . — 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Nachdem nunmehr die Vollziehung der ors 
dentlichen Erfagwahlen für Gemeindeſtellen 
in den Städten, Märkten und Rurakı Ges 
meinden- des Kteifes von den mit deren Leis 
fing bedufttagten "Lands und gütsherrfichen 
Gerichten größtencheils-nächgewiefen werben 
iſt, finder ſich die kgl. Kreis; Regierung vers 
enfaßr, ruͤckſichtlich der Werwalsung des 
Stiftungs⸗ und Communal Vermoͤgens auf 
die jenigen Beſtimmungen beſonders aufmerk⸗ 
ſam zu wachen, durch deren Beobachtung 
ia formelle und materielle Ordnung derſelben 
fo wie die Sicherſtellugg der Kaſſen gegen 
Beſchaͤdigunggen von Seite: des: verwalte nden 
Derfonass bedingt, [1 27: 77777 Er 
12a Bor Allem werden die aͤußern Cut atel⸗ 





4 1J se . ' : ’ 
Behörden nach erfolgter Beftdtigung der 
volzogenen Wahlen den forgfältigfien Ber 
dacht darauf nehmen, daß die Auss und 
Einantwortung der betreffenden 
Kaffens und RedauungssGegenftäns 
de vom dem abgetretenen Rendanten 918 bie 
weugewählten Magifiratsglieder, Stiftungs⸗ 
und Genieindepfleger, danır die Einweifung 
der Letztern im ihre gemeindlichen Funktionen 
unter Zugrundlegung genauer Kaſſen⸗ Abs 
ſchluͤſſe und vollſtaͤndiger Abrechnungen mie 
jener. Puͤnktlichkeit und, Legalitaͤt bewmürkt 
werde, welche die Natur des. Geſchaͤfts und 
die Wichtigteit feiner Folgen in Anfpruch 
nimmt. ie 
Die sefentlichen Erforderniffe dieſer Es 
tradition finden ſich in der Verordnung vom 
16. Mir; 1817, jdn ge 
(Meg Bl. von. 1817, Seite 185); r 
die Porſchriften über den Geſchaͤftegang in 
Stiftungs⸗ und Gemeinde⸗Angelegenheiten 
aber zu dem allerhoͤchſten Regulasivm vom 
a1. und 29. September as 10, daun in der 
nachträglichen Juſttuktion vom. as. Janct 
8265 33 in Ann 
215 
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(Rezats Kreis: Intel, Blatt von’ 1825, 
©. 201) 
ansführfich bezeichnet, worauf fohin im Als 
gemeinen der Kürze wegen hingemiefen wird, 
2) Alle bereits fetftehende oder bey der ans 
geordneten Uebergabe fich nod) Außernde Er⸗ 
faß:Poften der bisherigen Reudan— 
ten muͤſſen ungefäumt entweder baar von 


denfelben berichtiget und im effectiver Rech⸗ 


nungs » Einnahme, nachgemwiefen, oder, wenn 
bie alsbaldige Gutmachung unmöglich feyn 
follte, zum mwenigften die berheiligten Inſtitute 
und Gemeindefaffen diesfalls in derjenigen 
Art fichergeftellt werden, wie es im Art. V. 


der oben angejogenen DBerordbnung vom 154 _ 


Jaͤner 1825 vorgefchrieben iſt. 
. 3) Ein vorzügliches Augenmerf erfordern 
bie Activ⸗Ausſtaͤnde, melde bei mehrer 
zen Municipals und Rural» Gemeinden, wie 
man aus den eingefommenen Rechnungen 
mit gerehtem Mißfallen erfehen hat, auf eine 
ganz unverantwortliche Weiſe dergeftalt anger 
mwachfen find, daß bereits die alerdringendften 
VBedürfniffe des Stiftungs s und Gemeinde 
zwecks nicht mehr befriebiget werden koͤnnen. 
In dieſer Hinfiche ift daher nicht allein die 
Liquidität der von dem ansgetretenen Gtifs 
tungss und Gemeinde: Pflegern uͤberwieſenen 
Reſte fchleunigft zu unterſuchen, und die Vers 
gütung der als unrichtig ſich darftellenden Bes 
träge gehörig zu bewerkſtelligen, ſondern es 
müffen auch alle jene'Renten » Ausftände, des 
nen blos Fahrläfjigkeit und ungerechtfettigte 
Machſicht der Mendanten in der Perception 
zum: Grunde’ liegt, und wobei fie fich Aber 
techtzeitige Anwendung der > ‘geeigneten 
Zwangsmittel gegen die Meftanten nicht bei 
fetebigend ausweifen können, ohne weiters 
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denfelben zum Erſatze aus ihrem Privat Wers 
mögen, vorbehaltlich des Regreſſes an die 
tentenpflichtigen Individuen, — 
werden. 


Saͤmmtlichen ne pflegern iſt 
die ſtrenge Beitreibung der liquiden und fuͤr 
einbringlich erkannten Ausſtaͤnde, ſo wie der 
laufenden Jahres⸗Renten mit dem ausdruͤck⸗ 
lichen Bemerken zur Pflicht zu machen, 

daß fie für jeden Reft, welcher durch Uns 

terlaffung der geeigneten Cinfchteitungen 

entfteht, Herfönlich zu haften, und den Er; 
faß au die berheiligte Kaffe zu leiften ha: 
ben, 


Das wirffamfte Mittel zur Abwendung 
bee Befhädigungen, welche für das GStifs 
tungss und Gemeinde» Aerar durch die Vers 
nadhläffigung der Mentens Perception herbeis 
geführt werden, bietet ſich übrigens in der 
Art, I. F. 3. dee mehrmals angeführten al 
höchften Verordnung vom 13, Jaͤner 1825 
vorgefchriebenen periodifhen Prüfung und Lis 
quidation der Ausftände dar; damit num dies 
fen VBorfchrift bei den Magiftraten ſowohl 
als den Rural» Gemeinde: Verwaltungen als 
ferwärts genügt werde, barüber haben die 
Kuratelbehörden zu Vermeidung eigner Vers 
antwortlichkeit mit Strenge zu wachen, 


- 4) Was insbefondere das Kaſſenweſen ber 
Magiftrate bettift, fo koͤnnen fich dieſelben 
gegen die nachtheiligen Folgen der Haftung 
für die Stadtfämmerer und Stifeungspfleger 
duch "genaue Beobachtung des Regulativs 
vom 21. Sept. 1818, durch Öftere Wifitas 
tion and Stuͤrzung der Eurrents und Refew 
vefaffen, durch Anordnung und Feſthaltung 
der geeigneten Controlen, dann durch vechts 
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zeitiges. Ginfchreiten gegen ſaͤumige oder um 
redliche Rendanten zureichend verwahnen,- 

Die Fönigl, Regierung, erwarte, nun mit 
Zuverſicht, daß die Land » und gutsherrlichen 
Gerichte den ihnen gefeglich aufltegenden Cu⸗ 
ratels Verpflichtungen gebörig-nachfommen, 
und feine Gelegenheit unbenügt laſſen wer 
ben, das vorzüglich auf ihrer Präftigen Mit 
wirkung beruhende Gedeihen der. Öffentlichen 
Angelegenheiten dee Gemeinden möglichft zu 
befördern, ARE 
—Ansbach, ben 23. October 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
ee anımer des Innern, 

don Mieg, Praͤſideut. 

CAn ſammtlicht Polizeibehoͤrden des Kreiſes.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden werden mit 
Bezug auf das lithographirte Generale vom 
6, Det« 1826 wiederholt angewieſen, 

v3). über Aus / und Einwanderungen, Vers 
mögens, Erportationen und Importationen 
Feine befondern Berichte am Schluffe des 
Eratsjahrg mehr zu erſtatten, ſondern das 
Erforderlihe hierüber bios im ſtatiſtiſchen 
Jahro hericht aufzunehmen ; el 

..2), aber Machfteuers Depofita nur, dann 
am Schluſſe des Verwaltungs-Jahres uns 
ter DBeilegung eines Verzeichniffes Anzeige 
zu machen, wenn ſolche wirklich, angefallen 
find, Fehlanzeigen alſo zu unterlaffen. 

Ansbach, den 26. Dctober 1827. 
Königl, Bayer. Regierung des Mezatkreifeg, 
Kammer des Innern. 

von Mieg, Praͤſident. 
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(Mn fammtliche Poligeischörben des Kreiied. "Die Yn- 
jeigen über bewilligte Gutsdismembrationen. betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
MNoch immer fommen von ‚manchen Aem⸗ 
teen vierteljährige Anzeigen über bie von ihs 
nen bemwilligten Gutsdismembrationen. ein, 
obwohl diefe Quartalsberichte ſchon durch 
die Ausfchreiben vom 29. Sept. 1824 (Kr. 
I- BI. v. 1824 ©. 2100) und 14, Januar 
3826 (Kr. J. v. 1826 S. 168) ſaͤmmtlichen 
Polizeibehörden erlaſſen, und auf eine eins 
zige am Schluffe jedes Eratsjahres zu erflars 
tende Anzeige .‚reduzirt worden find. Aber 
auch dieſe jährliche Anzeige kann als 
befonderet Bericht ‚fernerhin unterbfeiben, 
und iſt fünftig mit dem alle drei Jahre eins 
zufendenden ftatiftifchen Hauptberichte zu 
verbinden, , wonach fich ſaͤmmtliche Polizeibes 
hörden zu achten, und überflüßige Schreiber 

teien zu vermeiden haben. 

„. Ansbach den 26. Deiober 1827. | 

Könige Bayer, Regierung des Mezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, | 


cDie Fatholifhe Kuratie in der Straf» i ; 
ee r Straf» Anſtalt Eihten 


m Namen Seiner Majeftät des Königs; 
Ducch ‚die Veförderung des bisherigen 
Kuratus Dietrich auf die Pfarrei Reimlin⸗ 
gen iſt die Kuratie bei der Kriminal ⸗Straf⸗ 
Auſtalt Lichtenau erlediget worden. 

Dieſelbe liegt im Bezirke des k. Landge⸗ 
riss Kloſter Heilsbroun, des Dekangts 
Ornbau und der Dioͤceſe Eichſtaͤdt, beſchraͤnkt 
ſich blos auf die Seelſorge über die Katholi— 
ken der gedachten Strafanſtalt und iſt mit 
— — Gehalt won 486 fl. 225 fr, 
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verbunden, während fich ihre Laſten auf 2 fl, 
auf, herechnen. 
Das Patrönafsredit ſlehet Selner Mije⸗ 
Nat dem Koͤntge zů. 
1 Beferber tim dieſe Stelle Haben ihte Go⸗ 
ſuche binnen A Wochen bei untetzeichnetet 
Kreis Regierung votſchriftsmaͤßig einjureis 
chen, und wird bemerkt, daß ſich um foiche 
auch Pfarr: Kontatrenten des Regenkreifes, 
welche die Beforderung zum Pfartamte in 
ihrem Kreiſe noch nicht steffen würde, bewets 
ben duͤrfen. ° 
Ansbach den 23. Oft. 1827.  _ 
Rönigl. Bayer. Regierung des Rejatfreifes, 
Kammer des Innen, 
von ‚Meg, 3 Praſtdent. a — 
ie: Baer 
reis —— 1B 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Ronige 
Den Polizeibehoͤrden des Kreiſes wird 
hierdurch bekaunt gemacht, daß von der ges 
örudten Abhandlung „Prakeifcher Ahtetricht 
zum Gaflorbau in Bayerıl, Bon Heinrich 
von Nagel‘ Münden 18277 eine Anzahl 
Eremplare bei der Redaction des Kreis: Ins 
telligenzblattes hinterlegt, und das Stuͤck um 
den Preis von 6 —— bei detſelben su 
Begiehen- ift, 
u Ansbach den 20. Ditober1827. 
—— Bayer. Regierung des Rejärfteifet, 
ie ‚Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
, (Die Erlebigung der Pfarrey Bayritried er.) 2 
Im Namen Semer Majeftät des: Koͤnigs. 
Durch die Beförderung des Pfarrers Fidel 
Breyer auf die Pfarrey Biberach iſt die Pfar⸗ 
sen Bayrlstied, in der: Diözefe Augebutg, 
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um Beſirke des tgl. Landgerichts Obetguͤnß 
burgrund des: Detanats Baisweill uchtuv⸗ 
* GEeledigung gekourmen. Li -; 

Die ſelbe enchätt Görge Bi Be ftanshfenne 
a) Batyetarieh,-Mfirtdorfmit 48 Sertei, 
) Schonlings Weiler I Stunde n 
vom Pfartorte entferhtinie ag 34 
#) Bucken hofen Weiter Stunde "x +? 
= Yo Pfattörte entfernt init‘ ©’ — 
a) Laucbũuhl / Eindbe J Stunde nn 

vom Pfarrorte entferne mit 6 s 

. VlrhminesSerienyaht 727 

Die Schule ift im Pfatrotte. * 

Die jährlichen. Errrägniffe belaufen ſich 
nach der neueſten Faſſton auf "563 fl. 9 ir. 
3 pf. und zwar: u 

Aus verpachteten Gruͤnbeit a6" fl. fu 
* Anfchläg der Wohnung ; 
Aus gruudhertlichen ie unge 

Aus gzehentherrlichen Rechten > 


Zür Jahrtage — EN RD 

An Stöfgebühren‘ eb 

Die jährlheir eafen vinchen A mn 

48 fr,, nemlich LITE 25 / 9 
Samtlietifteuer ir ze 2217 
Didjefän Abgaben 2 ' BE si 
Zu befondern Zwecken . dry 

"Banteparatüren |. r 40 — 


Der Pfarrhof muß ganz nen erbade nö 
den, wohn 'die erforderlichen Köften aus den 
durch mehrjährige Vikarirung der: Pfarrey 
fih ergebenen Erfparniffern zu nehmen find, 

Augsburg den 16. Dctober 1827, 
Königl, Regierung des Oberdonau⸗ Kteiſes, 
Kammer des Innern. 


Graf von Drechſel, Praͤſtdent. 
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ei, Die Zulagsgefuche der Geiſtlichen Betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Es fommt mebrfältig vor, daß von Der 
fanaten oder Geiſtlichen Geſuche um Zulas 
gen oder was daffelbe ift, um Machlaß-des 
Canons der auf der Pfarrei hafter, bei der 
unterzeichneten Stelle eingereicht ‚werden, 
ohne daß-auf die Beftimmungen, die indem 
allerhoͤchſten Reſeript vom 26. Juny 1. J., 
namentlich, unter $ 6, dann iu der darauf fols 
enden Verwaltungs ‚Ordnung, Abſch. II, 
‚und 2 enthalten find, die gehörige Rück 
fiht genommen wurde. . Solche unvollftäns 
dige Gefuche: fönnen nun in dem Begutachs 


sungsbericht nicht vorgetegt werden und die 


din es ſich felbſt zuguͤ (reiben, 
joetin von i hren Eingaben Fein 6 ge⸗ 
macht wird, Die auf ſolche Zulagen oder 
Canonsnacläffe Berg habenden Vorfchrifs 
ten find deshalb im 38. Stüd des diesjähris 
gen Kr, Intell Bl. abgedrudt worden, das 
mit fie zur Kenntniß aller Betheiligten gelans 
gen uud genau angewendet werden,‘ Simmts 
liche: Geiſt liche werden daher nochmals aufs 
merffänt gemacht, im vorfommenden Fällen 
den ertheilten Beftimmüngen forgfältig e 
züfpmifteh. 
‚Ansbach den, 24. Det. 1827. N 
..Kdnigl, protehantfhen Sonflrhum 


E70 Lu. ı 


a 
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( di⸗ erledigte Pfarrei‘ untecſchwaniahen betr: 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch das Ahfterben des Kirchentathe und 
Pfarrers Luz in Schwaningen iſt die dafige 
Pfarrei, Landgerichts und Dekanats Wafı 
ſertruͤdingen erfedige worden, deren jährliche 
Eimfünfte und Paften in der abgefchloffenen 
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Faſſion vom Jahr 1810 in Nachſtehendem 
angegeben find, fü kr. 
2. An fländigem Gehalt . 44 a5 
„.. memlid _ 
30 fl. 30 fr. Geldanſchlag von 6, j 
Alf. hartem Scheithofz Si 
u. 3o Stuͤck Welen, 
R dann 
13 fl. 45 Ir. an baarem Geld, 


af ae 5 
2. Aus Realitäten elufäläffig der zu 
50 fl. verauſchlagten Piarrgebäude 
Die Grandftäde befiehen in 44 M. 
Aeckern u. a3 Tgw. Wieſen. 
8: Aus Rechten, woruuter. faft durchs 
.‚gängig schsuthenpliche Dayüge bes 
Suiifien ſind . . 
J Stolgebuͤhren mit Einſchluß von 
an⸗fl.⸗ Meigngeldern- ee ri... 208 37 
I ze Ze "oo Si ad 
Nach Abzug der Laſten, welche ein» 
ſchluͤffig der Steuern von 102 fl. 5 fr. 
u. eines Canons von FHfk, dann'des’ 
Koſtenanſchlags von’ 50 fl. ihr Hal⸗ 
tung emes — betra⸗ 
gen . * .245564 


ſtellen ſich die reinen Elat afte auf ı300 a5} 
- Die Bewerber. hapen ſich bimen 6 Wechen 
vorſchriftsmaͤßig zu melden.. cu 
— den 2b.Oetobreen z827. 
SR proteftantifches —*— 
y von 52 e 


Dlienſtes ⸗Nachrichten. 


Der Patrimonialgerichtshalter Johann Andreas 
Willer zu Nürnberg iſt als Verwalter des Frei⸗ 
heirlich von Eglofffteiniſchen Patrimonalger ichts 
zweiter Klaſſe st’ Kornbarg beſtatigt worden. IE 

Unterm 17. Detober d. J. ꝛiſt der kutholiſche 
Schullehrer und Kirchendiener Ibſeph Dauer in 
Moͤrlach als Schullehret und Kirchendiener in 
Elperoͤroth beſtellt worden. 


166 30 


F 352 9 f 
Berichtliche Verſteigerungen. 


2 Im der Nachlaßfache des verftorbenen 
Schuhmachermelſters Johann Weghorm das 


„bier wird auf deu Untrag der Erben deffen Wohn ° 


haus N. 313 nebft Garten, Stall und Hinters 
haus auf 

den 19. Nov. d. J. Vormittags 9 Uhr 
dffentlich bei Gericht an den Meiftbietenden vers 
Kauft; biezu werden Kaufsluflige mir dem Des 


merken eingeladen, daß die Tare taͤglich in der 


Regiftratur eingefehen werden Tann, 

Für am 12. Oftober 1827. 

Kdnigl. Kreis» und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

a. Auf den Antrag eines Realgläublgers 
wird das dem Bauern Joh. Georg Schneider 
zu Steinbach bei — — — 
beſtehend: 

a) In einem Gute, wozu ein einfbeiges, Wohn⸗ 
haus, eine Scheuer, eine zwiſchen dem Haus 
und der Scheuer gelegene beſondere Wohnung, 
ein Grasgarten mir Obſtbaͤumen bepflanzt von 
J Tagw. = Mg. Acker im Graben genannt, 
incl. 3 Mg. Wiesbaden, a Mg. Acker in der 
gelmengrube gehdrt. Auf diefem Oute hafs 
ten folgende Laſien: der note fl. Handlohn in 
allen lebendigen Beränderungsfällen, ag fr. 
Herrengeld 63 !r. für Pfingfitäfe, 373 kr. 

"ar Fünf Häpner, "15 fr. für eine Henze, dem 
Kaufmann Merkel in Nüruberg ale Grunde 
berru, dann den Zehnten von Feld und Wieſen, 
die Steuer auf a Simplum ale 565 Er. zum 
Rentamt Uns bach; 

2) 3 Morg. Acker der Hof genaunt, reiht den 
20. fl. Handlohn in lebendigen Veränderungss 
fällen, 16 tr. jährlich für eine’ Henne und 

den Zehnten an den Kaufmann Merkel in Närns 

‚berg.ald Gruudherru; ; 

im, Wege dar dffentlichen Berficigerung an ‚a 

mini verkauft und hlezu Termin auf 

den 3. Novbr. I. Is. Vorm. 10 Uhr 
— — — —— — —— anberaumt. Kaufluſtige und 
Beſſitzfaͤhlge kdnnen die Kaufsbedingungen und 
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das Schägungsprotololl In der — * 
Kbnigl. Landgerichts einſehen. 
Ansbach, am g. Oltober 1627. 
Kbnigl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 


3 Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſollen 
die dem Bierbrauer Georg Michael Rofa zu 


Flachslauden zugebdrigen = Tagwerk Wie 


fen unterhalb Obernbibert, wovon der Zehent 
zum soten Theil, a5, br, jaͤhrllcher Erbjins, 
das Handlohn zum ıöten Gulden in allen lebens 
digen und Todesfälen, daun nah St. K. Dift. 
Virnsberg 39 fr. Grundfteuer auf ein Simplum 
an dad königl. Rentamt Ansbach zu entrichten 
find, im Wege der dffemrlichen gerichtlichen Were 
fleigerung an: dem: Meiftbietenden — wer⸗ 
den, wozu Termin auf | 
deu 15, Nov. I. Is. Borm. so m 

anberaunit wird und Kaufluftige und Befigfähige 
mie dem Bemerken geladen werben, daß das 
Schaͤtzungs⸗Protokoll in der Regiftratur des kgl. 
Landgerichts eingefehen werden kann. 

Ansbach, am 15. Det. ı8a7. 

S. 8. Landgericht, ul, 
Lentz, Landrichter, 


4+ Wegen des gegen den Nachlaß * Bits 
nerd Konrad Greiner zu Langenzeun ers 
kannten Konkurfes der Gläubiger wird das zu 
beffen Action» Bermdgen gehdrige Wohnhaus Pos 
lizeis Rr. 139, befichend aus einem 30 Fuß lau⸗ 
gen, 24 Fuß breiten eingädigen Hinterhäuschen, 
einer Heinen Nofraith , einem gemeinfchaftlichen 
Pompbronnen, a heigbaren Stuben, einer Kuͤ⸗ 
he, einem Hauetennen und a Bbden melſtbleteud 
derkauft. Daſſelbe reicher jährlich neben der 
Steuer ı fl. 154 Er, Erbzins; und wurde bei 
ber am ı7ten diefes vorgenommenen Taxatlon 
uf 262 fl. 30 fr. gewirdiget. Der Bletungs⸗ 
Termin iſt auf den 
. 6. Nov. I. 386.’ Vormittags 10 Uhr 
angefetzt, wo ſich die Kaufliebhaber in dem Bes 
fhäfszimmer des. Koͤnigl. Landgerichts Cadolz⸗ 
burg einzufinden und, wenn ber Taxwerth erreig 
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det wird, den unbedingten Hinſchlag iu — 
tigen haben. 
Cadolzburg, am 29. Sept. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


5. Uuf Antrag eines Realgläubigers ſoll das 


dem Mezgermeiſter Georg Diet zu Balers⸗ 
dorf gehdrige, und unterm 10.9. Mts. auf 
s35 fl. gemürdigte a} Morgen große Reuthfeld 
im Schaaflohe, an den Meiftbierenden bffentlich 
vertanfe werden. Bietungstermin hiezu wird 

anf ben a6. November 
Nachmittags a Uhr zw Baiersdorf im Bruuner⸗ 
ſchen Gafthofe angefezt, wozu befigs und zah⸗ 
Iungefäbige Kaufliebhaber vorgeladen werden. 

Erlangen am »8. Sept. 1827. 
R. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 


6. In Folge geftellten Autrages werben bie 
ten Konrad Schnappaufiſchen Ebeleuten 
zu Unterreihenbach zugehdrigen Beſitzun—⸗ 
gen, nämlich 

1) der halbe Bauernhof zu Unterreichenbadh 

Haus No. 12, wozu — außer den Delonos 

mies Gebäuden — J Tgw. Hofraith, „Z, Mg. 

——— ı Tgw. Grad» und Baumgar⸗ 

ten, 203 Mg. Aecker, 53 Tagw. MWiefen, 

a Tagw. Hu, a Mg. Holz» Anflug, 13 Mg. 

Weiher und $ Gemeindes und Wald» Mecht 

gebdren, mas jufammen auf 4030 fl. ges 

ſchaͤzt worben ; 
2) an walgenden Leben: 

a) 2 Me. ı5 Rth. Ader, ber alte Morgen, 

Zare a0 fl., 

bh) 45 Mg. 23 Rth. Ader, ber denether 

Tarxe a00 fl, 
dffentlich verkauft. Zu biefem Ende ift Termin 
auf. 5. Dez; Bormitt, 9 Uhr. 


anberaumt worden, am welchem Tage fich befige 


und zahlungsfäpige Raufsliebhaber im Brendels 
ſchen Wirthshauſe zu Unterreichenbach einfiuden 
Ehnnen, und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen haben, 
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— das hoͤchſte Gebot bie rare erreicht — 


— Eilbach, am 1. Olt. 1847. 

Koͤnlgl. Landgericht. 1 {2 
Wellmer, Landrichter. 

7. Dad Kbblersgut des Georg „Leonhard 
Meier Haus No. g in Steinbad an der 
Holz⸗Ecke (befhrieben in No. 33 und 35 des 
Rezat » Kreid » Blatts) wird hiemit auf Anrufen 
andermeit fubhaftirt. Beſiz⸗ und zablungsfähls 
ge Kaufsliebhaber wollen fich demnach dur Rizis 
tatlon hierüber am 

15. November dies Jahrs 
bei Gericht dahler einfinden, 

Seuchtwang, ben 18. Dit. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

8. Im Wege ber gerichtlichen Hilfsvoll⸗ 
ſtreckung wird dem Friedrich Winter von 
Nensling 4 M. Iudeiguer Krautgarten, nebſt 
Wolfgang Sloßner dffentlih am den Meiſthle⸗ 
tenden verfauft. Gtrichstermin ift auf 

Montag den 12. Nov, Vorm. 10 —* 
dahier anberaumt. wi 

GBrebing den 10. Dftober 1827, 

Königl. Landgericht, 
- Herrlein, Landrichter. 

9. Die zur Johann Georg. Leidelifchen 
Konkursmaffe zu Berolzheim gehdrigen Im⸗ 
mobilien, beſtehend: 

I. aus einem Guͤtlein B. No. 651, wozu 

a) an Bebänden, ein Haus No. 75, mit ges 
wöhnlicher Bäderel » Einrichtung, eingädig, 
von Riegelfach erbaut und im mittelmäßigen 
Zuſtande, auf. 400. fl., dann - Scheuer, 
auf 100 fl, Halt; 

b) an Gerechtigkeiten: das Ban, und Ges 
meinderecht, dann das Recht zur Viehtrift, 
taxirt auf 150 fl.; 

c) an Aeckern oder alt verthellten Gemeinde⸗ 
sränden: 

1) 15 Mg. an m Krautbeeten, tar. auf 10 fl., 

a ; Me. —— der Au,⸗⸗⸗Gſfl., 
gehdrt; 
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u, ‚ons nachfiehenden. walzendeni@rundftdden: 
1) 3 Morg. unvertbeilten Seie n ⸗ 

Büblespan, tarirt auf . u. 

a) 4 Morg.ı.dergl. im Dariactpan, 
taxirt aufı ' » . a0fl., 

3:8) HIMg: Adler Im. Dagenbad, tar. auf asfl., 
AZ Mg. Acker in —— ⸗⸗Bboöfl. 

836) ‘5 ..:# aufm Maid, : sı = Bofl, 

Br Tgw. Wieſe beider Rreibgaft, 
—* auf Bere ne 
er Mg. Acker im Hafnersneg, 

tariıt auf . . 75fl., a 
8) 4 Mg. Acker im —— * tax. auf 4 fl. * 

Jgegendas Rohr, ⸗⸗66 fl. 

10) J #».0.= dm Lacherweg, ⸗⸗6fl., 

werden dem dffeatuichen Bertauf unterftellt. 

mu wird auf: 

Bert. Novbr. Vorm. g — am Uhr 
Bitungsterinie im Bbſeneckeriſchen Wirkhehaufe 
zu Berolzheim bezielt, zu welchem befig-» und 
zabluugtfähige Kaufsliebhaber mit der, Bemer⸗ 
fung vorgeladen ‚werben, daß das Verzeichniß 
der Laften und. Abgaben in dießſeitiger Gerichts⸗ 
Regiftratur täglich eingefehen werden fann, 

Heidenheim, den 19. Sept. ıBa7. 
Kbnigl. Landgericht, 
Seiz, Landricheer. . 

20, Auf den’ Untrag eines Glaͤublgers wird 

zum dffentlichem: Verkauf folgender Immobilien 

des Guͤtlers Michael Lugerzu Därsnmuns 
genau, aldesı .. ... 

ı) bes Guths HB. Ro. 30, Bef. Nr. 56 u. 59, 
wozu gehbren.ein Wohnhaus, ein Schweinftall, 
eine Hofraith, ein: Gaͤrtlein, ein Dtittel von 
einem Bronnen und og. iiden; 

a) eines Morgen Aders:imBSräden der Haas 
felader: genannt, im Baͤht, m. No. 58, 

der zweite Termin auf: 

Donnerstag, den 1. Arme %. ‘36. 

Bomtittags.g Uhr 

Im Gundelfchen Gaftyaufe zu Durrnmungenau bes 

zielt, : nachdem ſich im erſten Termin fein Kaufs⸗ 

liebhaber eingefundeniyan, Die Kaufsbedingungen 
werden Im Bietungstermin erdffnet, und der Zu⸗ 
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ſchlag erfolgt mach Vorſchrift dee Gerichtäorbuung, 
und mir Rädficht auf $. 64 u. 66 des Hppo⸗ 
thefengefeged. Die Mealkaften der Verkaufs⸗ 
Objekte, ſowle der Schaͤtzungewerth derfelben 
find aus dem Ausſchrelhen wom 23. Juny 1827 
(Rreis⸗Intelligenz⸗Blatt für 1827, No. a8, 
Seite sang; Nod. 20. Seiute 2292 und * 8, 
ws 2366,) zu. erfebew.. R 
' Wellebronn, am 28. Sept. 1009. A 

8. 8. Landgericht, 

Lindig, Landrichter. 

12. Vom NAöniglichen Landgerichte — 
wird hlemit bekaunt gemacht, daß ber zur Ni⸗ 
lotaus Seei ß iſchen Debitmaſſe von Schoͤnau 
gehörige Bauernhof zu Schbnau, beſtehend in 
einem. Wohnhaus mebft angebauter Stallung, 
einer Scheune, . einem Schäafftall, drei Schweins 


ſtaͤllen, einem Korbhaus und einem in der Hofs 


raith — Brunnen, — in 25 Tagw. 
Peunt, 145 Tagw. Wiefen, 373 Mg. Ueder,, 
bem undertheilten Gemeinderecht 202 bein Forſt⸗ 
secht aus dem Stadler Wald, daun 4: Tagwerk 
walzende Gemeindetheilwiefe bei Stadel, meiſt⸗ 
bietend verkauft werden fol. Bietungstermin 
iſt auf re 
ben 19. Nov. Nachmittags aıbid 5 Uhr 
la Schoͤnau anberaumt, wozu Kanfsliebhaber, 
weldye ſich über ihre Beſitz⸗ umd Zablungsfäpigs 
keit ausweifen Zbnnen, mit dem Bemerken einges 
laden werben, daß ber oben beſchriebene Bauerns 
bof nebft dem Vieh und der Baumannsfahrnig 
und dem beurigen Band auf 5094 fl. 34 ir., 
und die walzende MWiefe auf bo fl. gerichtlich abs 
geihägt worden feyen. Eudlich werden alle dies 
jenigen, welche ihre Forderungen am den Seiß 
nicht ſchon dem Gerichte angezeige haben, qufge⸗ 
fordert, diefes in dein obigen Termin um fo ges 
wiffer zu thun, als fie außerdem mit. iheen Aus 
fprüchen werden ausgefchlöffen. werden, 
ame; den uav Dt o@War. 
R: B. Landgericht. ir 
J v. Merz, Laudrichter. leg- em 
n 48, Da fi am erſtenu Eichariontrerikine au 
dem Gute des Georg .Fowertrinumen Hank 
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mwerbach fein Raufsliebhaber elngefunben hat, 
fo wird hiermit anderweirer Berkaufttermin duf 
Greitag, den a. Nov. Nachm. = — 5 Uhr 
anberaumt, in weldyem fich beſitz und zahlungs⸗ 


fähige Kaufeliebhaber am hiefigen Gerichte ſitze 


vor dem Rechtspraktikanten Häußlee einzufinden 
Haben, mit dem Bemerken, daß Im Termih die 
Laften der Realltaͤt, ſowle die Verkaufsbeding · 
ungen bekannt gemacht werben, und: daß der Zu⸗ 
ſchlag des Guts bei errelchter Tate Abends 5 Uhr 
heſchieht. | 
Herzogenaurach, den 30. Sept, 1827. 

‘ xx RB. Landgericht. : 

Mällte, Landrichter, 
13. Da an dem erflen Bletumgstermine In 
dem Sculdenwefen des Martin Dauer zu 
Oberdachſtetten auf die zur Maffe gehdrts 


gen Realitäten Fein Angebot fiel, fo werben leg: 


tere andurch wiederholt zum gerichtlichen Verkaufe 
ausgefchrieben, und Verfteigerungdtermin auf 

ä den 14. Nov. l. J. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr zu Dberbachflets 
ten bezielet, wozu befig s und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Hinſichtlich 
ber Benennung und des Flächeninhaltes der Vers 


Faufdobjelte wird fich auf die im Kreids Fntellis. 


genzblatte vom Jahr 1837, No. 31, Seite 2443 
enthaltene Audfchreibung bezogen. 
Reuteröhaufen den 30. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Endres, Aſſeſſor v. n. 


14. Auf Antrag der Slaͤublger der uͤberſchul⸗ 
beten Bauerswittwe Unna Magdalena Knaus 
pel zu Eadolzhofen werden die zur Com 
eurdmaffe gehdrigen Realitäten, welche im der 
Ausihreibung dd. 38. Merz I. Is. näher bes 


zeichnet find, weshalb fi auf das Areid« Fürs 


teligengblatt zu Unsbah vom Jahr 1827 No. 
17, Seite 1318 bezogen wird, zum zweltenmale 
dem Verkaufe ausgeſezt, und wird Bietungster⸗ 
min auf 

ben 15. Nov. I, $8. 
Vormittags zo Uhr zu Eadolzhofen bezlelet, an 


3266 


welchem fih befig: und zahlungsfähige Raufss 
liebhaber einzufinden haben. 
xeutetshauſen den 43. Och: 1847, 

K. B. Landgericht. 
—Eudres, Aſſeſſor vi n. 
15. Die bereits unterm ı 1. Februar d. Js. 
(S. St. 11 des Jutelligenzblaits für den Rezat⸗ 
kreis) außgefchriebenen Gantrealltaͤten des Se⸗ 
baſtlan Haͤule von Amerbach werden 

am 6. Nov. d. J. Nachm. 3 Uhr 
neuerdings ind zwar im Wirthshauſe zu Amerbach 
dffentlich zum Verkauf an den Meiftbierenden 
ausgeboten, und daher Kaufsliebhaber zu dies 
fen Termine eingeladen. 
Monhelm den 30. Sept. 1827. 
Kbnigl. Landgericht, 
Foͤrg, Landrichter. 
16. Zum oͤffentlichen Verkauf der berelts uns 
term 5. Merz d. J. (S. Stäf 20 — aa des 
Rezattreißs Intelligenzblattes vom gegenwärtigen 


Jahr) andgefchriebenen Gautrealltaͤten des Geis 


fenſieders Joſeph Gſell in Wemding wird 
andurch neuerdings auf 

ben 6. Nov. d. J. Vorm. 8 Uhr 

im Wendelln Schalleriſchen Gaſthauſe zu Wem⸗ 
ding Termin angefezt und Kaufsllebhaber hlezu 
eingeladen. 

Monheim den 30. Sept. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

17. Die den Relikten des Schneldermelſters 
Johann Nicolaus Stumpf zu Oberhoͤch⸗ 
ſt ett zugehdrigen Realitaͤten, nemlich: 

a) das halbe Guͤthlein Hs. No. 36 bortfelbft, 
fammt Eins und Zubehdrungen, tarirt auf 
958 fl., 

b) 15 Mg. 4 MR. Feld, das Vodenkndefeln, 
tazirt auf 400 fl., 

c) * Mg. Ader ober dem meuen Weiber, tarirt 
auf 40 fl., 

d) J Mg. Adler vom Riedrangen, tarirt auf 
50 fl., 

e) Mg. Acker vom Muͤhlrangen, tarirt auf 
40 fl, 
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f) 4 Tagw. Wieſen Im Eyltwoaſen, taxist auf! 


250 fl., : 
g) a4 Mg. vom Gemeinde » Wald, tariıt ‚uf 
150 fl., 

h) 4 Mg. Wald in. der eiddech⸗ — auf 
-5e fr „ei 
* geſtellten Antrags * Folge ; 3 11 .2% .%,) 

„ am 0. Nop. I. Is. Borm. 9 — aa Uhr 

in dem Deiningeriſchen Wirthshauſe zu e⸗ 
hoͤchſtett zum dritteumale verſtrichen. Beſiz⸗ 
iud zabluugs faͤhlge Kaufsliebhaber werden hier⸗ 
Yon mir dem Bemerken jn Kenutniß geſezt, daß 
god Anielrung des $ 64. des Hypoth. Geſetzes 
in biefem Termin der Zuſchlag ſofort um; dab 
Meiftgebor ohne Ruͤckſichtsnahme auf den Schaͤtz⸗ 
ungspreiß erfolgt. 

Neuſtadt a. d. A. am a8. Sept. 1837. 

un Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. «© 
n 18. Geftelltem Antrage zu Folge werben. die, 
Grunddefigungen. des Sebaftian Fuch s, Jo⸗ 
haun Friedrich Fuchs and Michael Fuchs zu. 
Tragelhdchſtett, beſtehend 
a) in dem halben Guͤthlein No. Ba dortſelbſi 
mit Ein: uud Zugehdrungen 3. No. 975 er 
tarirt auf 53ı fl. 30 fr., 
b) in dem halben Güthlein No. 8b mit Eingen 
hbrungen B.R, g75b, gefhäzt auf 730fl. 
30 fr,, 
c) 3 Ma. Feldes am Rauſcheuberger Weg, ber 
Secacker B. N. gıa, geſchaͤzt auf a5 fl, 
d) a Mg. Feldes im Steinlohe B. N. 976, 
geſchaͤzt auf 18 fl., 
am 7. Nov. 1.5.Borm. 9 — 12 Uhr 
im Deiningerifhen Wirthshauſe zu Mt, Uehlfeld 
zum zweitenmal verſteichen, da ſich im erſten 
Strichtermine kein Käufer einfand. 
Neuſtadt a. d. A. am 5. Det. 1887. - | 
Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

19. Auf den Antrag eines Realgläubigerd 
follen nachfolgende Grundſtuͤcke der Johann Ja⸗ 
tob Weipiichen Ehelente zu Oberhobchſtaͤdt, 
als: 
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a) 2 Mg. Feld, ber Spigwasfen, ' gerichtlich 


tar 7 
b) 14. Mg. Geld, der — tarirt auf 
60 fl. J 1 ‚nruasırd 

Br Mg dergleichen. in * Beigafe, san 

auf 46 2 See 

4 Kagm«: Wien, ben Brenner, Hart 

auf ra ir st 

2) 3. Mg, gald und. Birfens Der Binfrumeiter, 
: taziıs:anf 1Bo.fl., 

f) a5 Mg. Wald im Bere, tapjet auf 

6ofl.s. . 

2) 8 Feld, der —* tapirt anf ı25 k. 
in vim executionis ‚bffemlid an den Meiftbies 
tenden verfauft werden, Der Dietungstermin 
it aufden * 

8. Novembet FR 9, Uhr , 

in dem ae. Delniugerſchen Wirihebanſ⸗ ju "Diers 

ı höchiläpr anheraumt, wozu Befiß» und zahlunges 

fähige, Kaufeliebgaber hlerdutch en wer⸗ 

ben. 
Neuſtadt a. d, 2. den 15. Dit, 1827. 
AKdulgl. Landgericht, 
He ſſels, Landrichter. 35 
i "20, Im Wege der Huͤlfevollſtreckung werden. 
am.ı3, Nov. I. 38. Vorm. g— ıalir 
in dem Heitingifhen Wirtpehaufe zu Dachsbach 
natligenannfe Grundbefigungen des Georg Conrad“ 

Pfeifer dafelbit, 

a) das Guth Hs. No. 41. ju Dachsbach, B.N. 
319, wozu außer ben Gebäuden, in welden 
eine Oelmuͤhle eingerichret ift, 4 Mg. Garten 
hinter vem-Haufe und Scheuer, 4 Tagw, Ho⸗ 

‚pfen, und Ackerfeld ehevor Wieſe, JTagw. 
Wieſe, die obere alte Alſch genannt, JTgw. 
Wieſe, die Engelwieſe, ein, Krautbeet au ber 
Uehlfelder Straße umd dad. Gemeinderenpt‘ ger 
ve. Zare 1216 fl; 

b) 4 Zagw. Wiefe uud } N. Feld, das Aubs, 

108, B. N. 320, geſchaͤtzt auf assflid -: 

u ı Mg. Feld am MWillmersbacher Weg, das 
Leitlein, B. N. 156, geſchaͤtzt auf 115. F. 5 

d) ı Mg. von «4 Mg. Feld Im Goͤttelbrunner 
Flur, B. N. 748b. U. B. N. 106, ge⸗ 
ſchaͤrt auf 30 5 ; 
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e) 13 Mg. Beld im der Wiegen auf Mehlfelder 
Markung, B. M. no, U. B. N. 756, ges 
ſcchaͤtzt auf go fl.;.: DL Lee 
5) Fi Tagw. Wieſen in der Au⸗ B. Nina, U. 
B.N. 757, geichäge auf Boo'fl.; -ı 
gerichtlich verftrihen, wovon man beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber in Kennenif fett. 
Meuſtadt a; d. U. am 29. Sept 18a7. 1 © 
Kbnigki: Bayer: Landgericht, : 
Heffels, -Landrüchter. 1; ».9 
"an. Folgende dem Grorg Adam Maar zü 
Hambuͤhl gebdrige Realitäten, als: . - 
a) ein Hädersgüchlein H. No. 3o zu Hambuͤhl, 
mit Eins und Zugehdrungen,, sarirt auf 
769, . 3° Be 
b) 13 Mg. Beld im der Saͤulach, in zwei 
Stiden, tazlıt auf 160 fl, 
werben — 
Mittwoch am »4. Nov. Vorm. g—ıa Uhr 
Im Baßler iſchen Wirthehauſe wiederholt und, zwar 
zum lezteumale dffeutlich ausgeboten. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu 
nochnials eingeladen, und bedeutet, ba, die Bes 
dingniſſe, unter welchen der⸗Zuſchlag -erfplgtz 
eben fo, als wie bie ‚auf den einzelnen, Realitäs 
ten haftenden Laften und Abgaben im Termine 
werben befaunt gemacht werden. ; 
Neuftade a. d. Aiſch ven 18. Oct. 1837. 
Kdnigl. Landgericht, 
— Heffels, Laudrichter. 
.» 23, Auf Inſtanz der Gläubiger wird ber und 
Königk,. Rentamte Drttingen haudlohnbare halbe 
Lohleshof der Iſidor Emmerliug'ichen Eyes 
leute zuu Rau jkertem, beſtehend, aus den Hof⸗ 
achaͤnden und nd, Morg, ı» Brek; Tagw Gaͤrten⸗ 
Year und Wieſen nehft der dazu gehdeigen 
Haus⸗ Bud Benmaugafabraiß, ‚darimmı Ddifen, 
a Kuh, a Kälber, Jo Gaͤns, alles eidlich gea 
ſchaͤtzt auf anf. len nr 
u 0  Donmgaftag, den 15. Ned. Morgens: ! 
9 bis 10 Uhr, ı' nar 
auf dem Konigl. Laudget ichte mit Ruͤck ichtgahme 
auf den $. 64 des Hypothelengeſctzes veräußert, 
az NIE 


„miyd 


1 


2 
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und fih gebdrig auszuwelſen vermdgende Kaufs⸗ 
liebh aber hieju eingeladen. 

Nördlingen, den 20. October 18275 

Adnigl. Landgericht. 

. Polzl, Landrichter. 

28. Im Wege der Exekution wird der dem 
Bauern Georg Undreas Weiß zu Sünders— 
bühl gehdrige Hof No. 16u. zu Suͤnders⸗ 


—buͤhl, beſtehend aus einem eingädigen Wohn⸗ 


Haufe, tinem eingaͤdigen Nebenhauſe, einer 
Scheune, einem Schweinftalle, einem Keller 
baufe, einem Ponpbronnen, einer Hofraith, 
Ya Ms .· Hausgarten, 175 Mg. Feld, 5 Tgw. 
Wieſen und dem Wald- und Gemeinderecht, ges 
ſchaͤzt auf 5427 fl. Zo kr., zum dffentlicheh - 
Verkaufe ausgeboten, und wird Termin hiezu 
auf 
Montag den 36. Nov. d. Js. Nachmittags 
2 bis 4 Uhr‘ 
im Johann Flint ſchiſchen Wirthehauſe zu Sins 
dersbuͤhl auberaumt, wohin befig = und zah⸗ 
lungefähige Kaufstiebhaber eliigeladen werden, 
Der Zuſchlag erfolgt, wenn ein Gebor gelegt 
wird, das die Tare erreicht oder überfteigt. 
Nürnberg dew 41: Ort. 1837. 
. Königl. Landgericht, 
2 15 B Kohlhagen, Laudrichter. 
24. Das den Bäder Johann Heidifchen Ehe 
leuten zu Eckersmuühlen gehörige Anweſen 
wird unter Bezugnahme auf No. 349, 354) 
&60 des⸗ Korreſpondenten vom und für Deutſch⸗ 
laud 1835, dann No. aa u. 00 des Kreis Fund 
telligenzblattes pro 1826, dem dritten und lezre 
maligen;Berbauf ausgeſezt, da in den beiten ers 
ſten Deruilnen Bein Käufer erſchlenen. Termin 
iſt hiezu auf 4* br it rar 
». Beitagıden 9. Nom ı Bam Bon, g Uhr 
anberaumt,süwazu_befig #..und. zahlungt faͤhlge 
Kaufllebhaber eiugeladen werden. 


Pleiufeld, am 3. Okt! 1837. 
nme se Ti. Borrandgericht. — .- = 
192° MBunderer; :Pandridten. 4 2 lu 1 


5, #5.: Dad, Ungebor auf die. Immiohllic. dr 
Gutobeſtzers Joh⸗ Michael Dirrvon Borb ad 
Amigo re» ‚m. Dead VE BE Aal —— 
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bat die Tare nicht erreicht, und iſt vom dem Imer⸗ 

effenten nicht genehmigt worden, Diefeiken wer 

den baber, uub zwar: 

») das Hofgut, beftehend aus Haus, Stellung, 
Scheune, 6 Bärtlein, 6 Mg. Aecker, 13 Tg. 
Miefen, 4 Gemeinderheilen, ı Gerte Gemein, 


deholz und einem ganzen Gemeinberechte, tür . 


zirt zu 1100fl,; 

s) das v. Winterbadifce Leben, beſtehend aus 
a Baumgärtlein, 3 Mg. Ader nebft Gebuͤſch, 
tarlıt zu 75 fl; 

3) 14 Mg. Aecker in 3 Städen, grundbar dem 
Michael Schurz zu Demmendörf, tarirt auf 
100 fl.; 

4) ı Mg. Uder und ı Tgmw. Biefe im untern 

Gollhof, freieigen, tarirt auf, 1Sofl.; 

nebft Dareingaben, anderweit zum bffentlichen 

Verlauf ausgeboren und wird Termin auf 

Sreitag, den g Novbr. Nachm. = Uhr 
feſtgeſetzt, wozu Liebhaber mit bem Bemerken in 
die Dürriiche Behaufung zu Vorbach eingeladen 
werben, baß fie bei erreichter Taxe ben fofortis 
gen Zufchlag Abends 5 Uhr gemwärtigen Ehnnen, 

Rothenburg, am 16. October 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

26. Dad zur Johanu Balthaſar Heumann⸗ 
ſchen Concursmaſſe zu Froͤſchau⸗He inmer s⸗ 
borf gehörige Gut, wozu 1’ Haus M. a das 
ſelbſt, ı Stadel, 8 Dig. Aecker und 4 Tagw. 
Wiefen, a Bärtlein und das Gemeinderecht ges 
bört, wird ſammt einigem — 
umd Vortaͤthen iu dem auf den 

29. Nov. Vormittags q — 12 uhr 
angeſezten Bletuugstermin an ben Meiftbietenden 
verfauft werden, wozu man Kaufdtiebhaber in 
das Wirkhehaus. zu Heinersdorf hiermit einladet. 

Waſſertruͤdiugen am 18. Det. 18a... = 

Kbnigl. Landgericht. ı 
Seggel, Landrichter. 

27. Der zur Konkursmaſſa der verwittibten 
Urſula LAammermann zuWollerspdorfge 
horige Hof, beſtehend aus einem Haupthauſe, 
Nebenhauſe, Scheuer, Schweinſtall, Brunnen, 
Hofraith, a Morg. Garten, aa Morgı Meder, 
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35 Tagw. Wieſen, 1ı2:Morg. Holz nd dem 
Rechte zur Viehtrift, auch Untheil an den och 
unvertheilten Gemelndegruͤnden, tarirt um 1766fl. 
wird zum dfentlichen Verlaufe ausgebothen, bes 
fig» und zahlungsfaͤhige Kaufsluſtige Haben rg 
demnach im Termine: 
ben 165. Nov. Nachmittags a Uhr 
in dem Lämmermannifchen Haufe zu Volkersdorf 
treffen zu laffen, und wirb anbei bemerkt, daß 
ber Meiftbierende den Zufchlag, wenn das An: 
ebot den Schägungsmgerh wenigfteus. RER 
ei erwarten habe. 
. Shwabad, den 5. Drtober 1027. 
K. B. Landgericht. J 
' 9: Troliſch, Landrichter. 

286. Die zur Concursmaſſe des‘ Mezgermeis 
ſters Johann Michael Groͤt ſch zu Dberitelss 
beim gehbrigen Intimobilien, — ein Dom⸗ 
—— Sehen, beſteheud aus 103 Mg. Acker⸗ 
feld, :$ Mg. Ader auf dem "Gndyhelmer Meg 
ſtoßend, und Z Mg. 24 Rth. Uder am breiten 
Rein, follen 4 

Donuerſtage den 15. Nov. Vormitt. q Uhr 
Im Hummeriſchen Wirthshauſe zu Oberikeleheim 
bffeutlich an die Meiſtbletenden verkauft werden, 
wozu man zahlungs⸗ und beſizfaͤhige Kaufluſtige 
hiemit einladet. 

Uffenheim, 3. October 1827. 

Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

29. Auf Anrufen eines Realglaͤubigers ſoll 
das Schlößlein Haus No. 34 zu Wallner ss 
bad) mit dazu gehdriger Scheune, Gemeinde⸗ 
Recht und AH Mg. ao Rth. Hofraifh und Bars 
ven, dem  @erbermeiftir Johann Georg Dart 
dortſelbſt gehbrig, dffentlich an den Meiftbierens 
ben verkauft werben. Hlezu iſt Termin-auf 

Domerſtag den 22. Mon, Bormirt.y Uhr 
km Georg Andreas Krämerjchen Wirhehaufe 
zu Wallmersbach anberaumt, und es werden 
dazu yahlungd »' und. befigfähige Kaufluftige Hies 
mit eingeladen. . 
uffenhelm, 6. Dctöber 1807, 1: 0; 

„ Kbnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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30. Auf Anrufen eined Realgläubigersift zum 
difentlichen gerichtlichen Verlaufe des Wohn⸗ 
baujes No. a8 zu Equarhofen mit dazu ges 
böriger Scheune, Garten, ohmgefähr 5 Morgen 
Gemeinderheile und » Mg. Holz Eat. N. 101, 
dann von 4 Mg. Ader font Weinberg Eat. No. 
,82, 2 Mg. Ader in den Mausldchern Eat. 
N. 183 und ı Mg. Uder im Johannisberg Eat, 
N. 184,- der Bauerswittwe Rofina Barbara 
Aleinſchrodtin dorsfelbft gehdrig, auf 

Montag den 19. Nov. Bormittagd 9 Uhr 
im Haagiſchen Wirthöhanfe zu Equarhofen Ter⸗ 
min auberaumt, wozu man zahlungs⸗ und bes 
fipfähige Kaufluftige hlemit einlader. 

Uffenhelm, 6. Dctober 18327. 

Kdnigl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 
Iı. Nachftehende dem ledigen Andreas Mars 
ters von Bergtheim gehdrigen Grundftüde: 
ni Mg. ıı Rth. Acker Hinter den Gästen, 
U. B. M. 1442, und 
J Ms. 8 Rih. Acker über den Riedweiden, 
C. N. 701, 
werden am 

Freitag den 16. Nov. d. J. früh 10 Uhr 
im May’ihen Wirthöhaufe zu Bergtheim Im 
Wege der Huͤlfsvollſtreckung dffentlich verkauft. 
Weiches allen Strichluſtigen hlemit zur dffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird, 

Uffenheim den. 16. Olt. 1837. 

Kbnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 

3a. Auf Autrag des Realgläubigerd werben 
machfiehende den Chriſtoph Mäller'fchen Ehe⸗ 
leuten zu Hemmersheim gehbrigen Guͤter: 

ı) das Hofgur mit Brau⸗ und Wirthſchafts⸗ 
grrechtigkeit Kat. No. 1851, dazu gehdren: 
huhaus No. 10 mit Scheune und Gemein» 
derecht, dann 18. Mg. Ackerland und Mies 
 fem . Die Gebäude find der Braudverſicher⸗ 
. ung mit.ancol fl, aſſekurirt. Auf dem Hof⸗ 
“gute haften sifl, 40 fr. Grundzius und das 
Handlohn zumiitgl. Rentamt Uffenheint. Die 

Gruudſtuͤcke find zehentpflichtig; 
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a) 15 13 Rth. Acker im Lipprlchhaͤußer 
Weg, Kat. No. 1862, darauf haftet eine 
Korngält von ı Met und die Zehentpflicht ; 

3) 3 Mg. Acker im Seeleln Kar. No. 1853, 
giebt 135 Maas Korngült, iſt zehntfrei; 

4) ı Mg. Acker im Teufelshof Kar. No. 1855, 

giebt = Mey Korngült, ift übrigens zehnufreiz 

5) 3 Mg: 9 Rth.Krautacker am Auber Weg, 
K. No, 1856, zehentbar; 

6) 7 Mg. 3 Reh, Acer im Ried K. No. 1857, 
ztheutbar; 

7) 45 Mg. 84 Rth. Acker im Rannſchab Kat, 
Mo. 1858, zehentfrei; 

0) 2 Mg. aı Rth. in den Pflaumenddern Kat, 
N, 1859, zehentbar, 

9) ı Mg. Im Simmershoͤfer Feld Kat. No, 
1860, zehentbar; 

10) 3 Mg. Ader, ſtoͤßt auf die Straße, K. N. 
1861, zehentbar; 

23) à Mg. Uder au der Strafe K. N. 1062, 
zehentbar; 

12) 15 Mg. 15 Rth. Acker ober der Leimengrube 

Aat. N. 1863, zehentbar ; 

13) 3 Mg. Feld im Auber Weg, Kat. N. 1864, 
zehentbar; 

14) 2 Mg. 64 Rth. Acker beim Wörtlein Kat. 
N. 1865, zehentbar ; 

15) 4 Mg. Uder In der Tanne, zehentbar, 
Kat. N. 1866; 

6) 15 Mg. Ader im Kiefhaber Kat, N, 1867, 
zebentbar; 

17) 4 Mg. 95 Kth. Acer im Teufelshof, Kat, 
N. 1868, zehentbar; 

18) 5 Mg. 11 Rtih. Acker Im Lipprichhäußer 
Weg, zehentbar ; 
19) $ Mg. der untere ſchwarze Baͤhlacker, liegt 

im zehntbaren Diftrikte; 

wiederholt mit ber Bemerkung zum dffemtlichen 

Verlauf ausgeboren, daß die Zahlung in vier 

Jahres⸗ Terminen vom 1. De. 1,38: mit 4 Pros 

zent verzindlich geſchehen kaun. Hlezu wird Ter⸗ 

min auf 
den 26. Now, d. J. Mittags 12 Uhr 
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im Heerleinifchen Wirthshauſe zu Hemmers heim 
anberaumt, 

Uffenheim den a4. Oct. 1827. 

König. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

33. Auf den Untrag eines Mealgläubigers 
follen die zur Concursmaſſe ded Johann Michael 
Probft von Schobdach gehdrigen Jmmobis 
lien, beftebend in 

a) einem Guth Haus No. 3 dajelbf nebft ein» 
gehdrigen Stadel, Hofraith, 5 Tagw. Gars 
ten, 23 Tagw. MWiefen, 125 Mg. Ueder 
* Gemeindrecht, tarirt auf — fi. 

b) 13 Mg. Acker im Grund, Schobdacher Mars 

tung, Cat. No. 1621, tarirt auf 50 Rs; 

c) folgenden Gemeinderbeilen ; 

$ Mg. Ader im Hohbuck, 

* Mg. Acker in ver Gemtindhede, 

* Tagw. Wieſen im Bruckbach und 

F Mg. Acker im obern Gemeindewaafen, ges 
ſchat auf 60 fl, 
nebſt einigem Mobillare ber Maffe dffenılih au 
den Meiftbietenden verkauft werden. Der Bie⸗ 
tungstermin ift auf den f 
21. Nov. Nachmittags a uhr 
in dem Roſenbauerſchen Wirthshaus im Schob⸗ 
dach angeſezt worden, wohin beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufellebhaber eingeladen werden, 

Waſſertruͤdingen den ı2. Oct. 1827, 

Koduigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

34. Auf die ſchon unterm 5. Auguſt d. Is. 
(pag. 2677 und 2746 bed Jutelligenzblattes 
für dem Meyat: Kreis) zum. Verkauf ausgebote⸗ 
nen Immobilien des Hofgaͤrtner Stroͤbelſchen 
Nachlaſſes, nämlich die ehemalige Hofgaͤrtnetey 
in ihrem gegenwärtigen Beſtande zu Unters 
fhwaningew find Nachgebote gelegt worden, 
welche dad Theilungsgericht zur forrgefegten Subs 
haſtatlon veranlaſſen. Da num weiterer Big 
tungstermin anf den ı Br 

a3. Nov. Nachmittags a — 6 Uhr X 
anberemmt: avorden iſt, fo werden beſitz⸗ und 
zablungefähige Kaufsliebhaber auf gedachten 
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Tag In das Dberbäußerifche Wirthehaus zu 
Schwaningen mit dem Bemerken geladen, daß. 
das biöherige Meiftgebot ı 800 fli beträgt. 
Waſſertruͤdingen den 19. Oct. 1827. 
f König. Landgericht. 
Seggel, Kandridter, 


- 85, Auf dem Mütrag eines Realgläubigers 
werden folgende ‚dem Friedrih Boß in Mir 
Bergel gebdrige Befigungen, als 
ı) ein Wohnhaus in Mt. Bergel No. 61 mit 
'amgebauter Srallung, Scheuer, Mg 
Garten, Hofraich mebft Bronnen, 6 Schweine 
ſtaͤlle, zu welchem das Holz» Gemeinde: und 
Waldrecht, —— aus 4 Klafter Holz be⸗ 
ſtehend, nebſt u} M. zum Haus gehdrige 
vertheilte Gemeindeftdce gehdren, taxirt auf 
800 fl., 
3) ein halbes Zeldlehen Nr. 860 von BF Mg. 
Aderland und Wiefen, gewirdigt auf 875 fl., 
3) ein halbes Feldlehen No. 51, gleichfalls von 
83 Mg. Aderland und Wieſen, geſchaͤtzt auf 
875 fl., 
zum dffenslichen Verkauf ausgeſetzt. 
termin wurde biezu auf den 
5. Nov. Mittags ı Uhr 
Im Leonhard Bopiichen Gaſthaus anberaumt , 
wozu befig» und zahlungefaͤhige Liebhaber mit 
dem Benterfen geladen werden, daß fie äber La⸗ 
ſten und Abgaben jederzeit Auskunft expalcen 
lbnnen. 
Windsheim den 6. Oct. 1827, 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


86. Die zur Adam Pfluͤgeriſchen Com 
euremaſſe gehdrigen Immobilien in Obe rat Iefs 
beficheud : -: 
a)aus dem» Bauemgui mit eingebauter Stal⸗ 
lang, Schruer, Hofraith, Schotgaͤrtlein, 
gemeinſchaftlichen Beonnen und Grasgaͤrtchen, 
mom ag. a Vlertel Ackers a Tagw. 
#25: Viertel Wieſen 02 Krautbeetes a Gert 
Holz: und die Gemelndethtile mie‘ dem Baus 
recht gehbren, tazirt anf 1550 fl.,, 


Dietungds 
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2) 1. Zagım: Wieſe, die Kraͤuterwieſe, gewuͤr⸗ 
digt auf Bo fl., 
3) 4 Mg. Weinberg im Dachsberg, tarirt auf 

20 fl. und 

4) 3 Mo. Ader im Hinterthal oder Pfaffen» 
fteig, tarirt. auf 40 fl., 
nebft einige Veuerei Gcraͤthſchaften, werben 
auf den 
9. Now. Mittag. ı Uhr 
gerichtlich verfleigert. Kaufsliebhaber werben 
zum Strid in das Dillgaitifche Wirthshaus zu 
Dberntief mit dem Bemerken eingeladen, 
über Belaftung jeder Zeit in der Regiſtratur und 
im Termin Auskunft erteilt werden fan. ı 
Windsheim den 8. Oct. 1827. 
KR. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

37. In dem Schuldenmefen des Lammmirths 
Adam Boſch von Baldimgen bar fich zu dem 
auf. Dienftag den =. d. M. angelegt geweßten 
Verkaufétermin deffen Anweſen, beftebend.in eis 
ner Wirtbſchaft ſammt Bräuftart, dann der da» 


zugehörigen Gemeindsgerechrigleit zu Dorf und, 


Held, St. B. M. 73 und 305, dann an eige⸗ 
nen Büchern 33 Mg. ı ®. J Achtel Ackers an 
43&t. und 10 Tagw. W. an ı4 St., Fein 
Saufsliebhaber eingefunden; 
ſolchem Ende abermals Dietungstermin auf 
Freitag den g. Nov. I, J. 

feftgefegt, an welchen befig» und zahlungsfds 
bige Liebhaber, Yuswärtige mit Leumundszeng ⸗ 
niffen verſehen, in die dieffeitige Gerichts lanzlei 
zu Legung ibrer Angebote eingeladen werben, 

Wallerſtein den g. Dft. 1027. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftérichter. 

38. Auf Regnifirion des biefigen gräflich und 
freiherrlih von Seckendorff Aberdarichen Patris 
monialgerichrs, als Theilungebehdrde des Nach» 
Laffes «der, verfiorbenen. Melbermeifterd Wittwe 
Anna Eliſabetha Schmidt allhier, werden die 
zu ſolchem gebbrigen, „der Mealgerichtöbarkeis der 
unterfchriebenen. gemeinſchaftlichen Berichte aus 
terworfenen Grundftüdes. , Hr 


es wird daber zu, 
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a) i Scheuer zunächft dem Schmidtifchen Haus 


‚au ber Jenn; 
b) ı Keller unter dem Wachhaus, und 
c) a Mg. ı Bril. 38 Rıp. Acker am Stillweg; 
bletmir zum Verkauf an die Meiftbietenden aufs 
geborhen. Hierzu wird Termin auf den 

zien F. Mis. Nov. Borm. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, am welchem fi) Kauféluſtige vor 
dem unserfchriebenen Gerichte einzufinden, die 
Erdffnung der Laften und Zaren und den Zus 
ſchlag an den Meiftbierenden mit Zuftimmung 
ber Erbeintereffenten zu erwarten haben, 

Obernzenn, am a5. Oktober 1837. 

Graͤflich und freiherrlid von Sedendorfffche 
Parrimonial » Gerichte. 
Beſſerer. Erckert. 

39. Da ſich an dem auf den aaten d. Mts. 
zum dffentlihen Verkaufe des Paulus Nenners 
fen Tafern-Wirthſchafteguts, Sommerfellers, 
dann »3 Mg. Aecker und 5 Tgw. MWiefen wals 
zeude Grundſtuͤcke, angeflandenen Termin dabier 
fein Kaufsliebhaber eingefunden hat, fo wird 
biezu andermweiter Termin auf 

Dienftag, den 6. Nov. h. Jahrs, 
Vormittags 9 Uhr . 
angefeht, am welchem beſiz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Vermdgents 
und feumundezeugniffen verfehen, ihre Angebote 
bei unrerfertigten Gerichte zum Protokoll abgeben 
kdunen. 

Polfingen, am a4. Eftober ı8a7. 
Freihertl. v. Wollwarthiſches Parrimonialgericht 
erſter Klaſſe daſelbſt. 

Mlehlich, Patrimonlalrichter. 

40. Auf Autrag des Realglaͤubigers und mit 
Zuftimmung des Schuldtiers wird die Immobillar⸗ 
Befigung des fanpmannd Conrad Weghorn in 
Zautendorf bei Gadolzburg, beftehend in els 
nem Wohnhaufe unter Nummer 2, einem halben 
abgetheilten Stadel, a Schweinftällen, Dex Hälfte 
an einem Backofen und der Hofraish, dem Drits, 
theil am Bronnen, einem Keller, Schorgärtlein,, 
24 Tagw. Peunt und Wiefen an 6 Stüden, — 
235 Mg. Aeckern und Huth, 4 Mg. Holzplägen, 
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einem halben Gemeinderecht, welches alles auf 


1009f.— Im Werthe gewürdigt wurde, In der 

am Montag, den #6. Novbr. d. 8. 
Vormittags von g bis ıa Uhr, 
im Orte Zautendorf anftehenden Tagsfahrt dfr 
fentlich an den Meiftbierenden verftrichen und nach 
6. 64 des Hypothekengeſetzes der Hinſchlag ers 
folgen. Kaufsliebhaber wollen fi) der vorhes 
rigen Einfiht halben an den Drts+ Einwohner 
Matthlas Seegltz wenden und werben Im Ter⸗ 
mine mit den auf dem Anweſen haftenden Laften 
bekannt gemacht werben. 

Rügland, am 17. Detober 1887, 
Frelherrlich v. Leourodſches Patrimonlals Gericht 
Neudorf erſter Klaſſe. 

Ringer, Patr. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag der Helurlch und Ell⸗ 
ſabetha Gumbert'ſchen Eheleute zu Unters 
memmbadh, bat das tbniglihe Landgericht 


Herzogenaurach über dad Bermdgen derfelben dem 


Hniverfalconcurs erdffnet. Es werben daher bie 
gefezlichen Ediktstage, nämlich: 
3) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſung auf 
Freitag den 16. November, 
a) zur Vorbringnug der Einreden gegen bie 
‘ angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 17. December, 
3) zur Borbringung der Schlußreden, und 
zwar ſowohl für die Replik und Duplif auf 
Donnerdtag den ı7. Januar ı8=28, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hies 
zu die unbefannten Gläubiger der Gemeinfchulds 
ner unter dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediftötage die Aus⸗ 
ſchlleßung der Forderung von der gegemmärtigen 
Konkursmaſſe; das Nichterfchelnen an den uͤbrl⸗ 


gen Ediktstagen aber, die Ausſchlleßung mit dem 


an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge haben wird, Zugleich werden Diejenigen, 
welche irgend etwas non dem Wermdgen der Ges‘ 
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melnfchulduer In Haͤuden haben, — 
ſolches bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes 


und muter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 


übergeben. 
Herzogenaurach, den »3. Auguſt 1827, 
Köuigl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

a. In dem Schuldenmwefen bed Bauern Jakob 
Proͤſchet von Reinersdorf bat das Fünigs 
liche Landgericht Herzogenaurady auf eigenen Uns 
trag bed Schuldners den Univerfals Konkurs ers 
Fannt. Es werben daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, naͤmlich: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweifung auf 
Dienflag den 13. Nov., 
2) zur Vorbringumg der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Sreitag den 14. Dec., 
3) zur Schluß Verhandlung, und zwar fos 
wohl für die Replit als Duplif auf 
Dienftag den 28. Jänner 1838, ; 
jedesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt, und 
fämmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners unter dem Mechtönachtheile hleher vor⸗ 
geladen, daß das Michterfcheinen am erſten 
Eviftötage, die Ausſchließung der Korderung von 
ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
feinen au den übrigen Eviktöragen aber, die 
Ausſchließung mit den am benfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
gleich werden Diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermdgen bed Gemeinfchulduers in Haͤn⸗ 
ben haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
fages hiermit aufgefordert, folches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigens wird noch bemerft, daß das Activ⸗ 
Vermdgen laut gerichtliher Schägung vom 7. 
b. Mts. 1403 fl. beträgt, Im Hypothekeubuche 
aber 4170 fl, KHopothefenfchulden eingetragen 
find, 
Herzogenaurach, ben ag. Sept. 1837, 
Miller, Landrichter. 
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3. Der bürgerliche Saifeuſieder Janatz Fran 
zu Mouhpelm hat feine Zahlungäunfähigkeit ers 
Hört, und ſich freiwillig dem Gantwerfehren uns 
Lermorfen. Es werben bennach bie gefelichen 
Ediltstaͤge ausgefchrieben „ wie folgt: 
j ber 8. Nov. d. J. 
wird zur Aumeldung der Forderungen und berem 
gehdrigen Nachweiſuug, 
ber 10. Des. b. J. 

zur Borbringung der Einredem gegen die angemels 
beten Forderungen. Zur Berhandlung aber und 
zwar für die Replit 

der 10. Jaͤuner k. J., 
und für die Duplit 

der a4. Jaͤnner k. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr als Termin feſtge⸗ 
ſetzt, und ſaͤmmtliche Kreditoren des Ftank uns 
ver dem Bedrohen hiezu vorgeladen, daß das 
Ausblelben am erſten Ediktotage oder die nicht ges 
börige Ziquibirung der Forderungen die Ausſchließ⸗ 
ung derfelben vom ber gegenwärtigen Gautmajfe, 
bad Husbleiben an den übrigen Terminen aber 
die Ausfchliefung mit dem an denfelben vorzunch» 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich wird 
« jeder, ber von bem Gemeinfchulbner vielleicht et⸗ 
was in Handen hat, oder bemfelben ſonſt mis et» 
mas haftet, aufgefordert, ſolches zu Wermeidung 
uochmaliger Zahlung resp, des Erſatzes unverzilge 
Uch hleher zu übergeben, resp; zu berichtigen. Noch 
bient endlich befouberd den Glaͤubigern zur Wif⸗ 
ſeuſchaft, daß das Urin Dermdgen des Jquatz 


Frank nach dem vorliegenden Gant » Zuventar 


»3.2 fl. 54 kr. beträgt, während ſchon auf die 
zu beinfelben gehdrigen Realicäten bereite 3oo4fl. 


Dypothels Schulden, die Illaten der Fraukiſchen 


Ehefrau eluſchluͤſſig, eingetragen find, 
Monheim ben ı2. Zuni 1827. 
Adnigl. Landgericht. 
Sbrg, Landrichter. 


4. Das Kbonlgliche Landgericht Monheinr 
hat in dem Schaldeuweſen der Wittwe Maria 
Anna Lach ner von Bertol zhelm auf eige⸗ 
nen Antrag derſelben ben Univerſal⸗ Concurs er⸗ 
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kanut. Es werben daher bie geſetzlichen Edikts⸗ 
taͤge, nemlich — * 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
sehdrigen Nachweifung auf 
ben aa. Nov. dies Jahrs, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben a7. Dezember d. J., 
c) zur Schlußverhandlung und zwar 
für die Replik auf 
den ad. Januar 1807, 
und für die Duplik auf 
u ben 24. Febr. 1828, 
jedem orgend g Uhr feſtgeſetzt, und 
fämmtlihe unbefannte Gläubigen ber —— 
ſchuldnerin hiemit dffentlich marer dem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstage die Aus ſchließung der For⸗ 
berung vom der gegenwärtigen Konfurömaffe, 
das Nichrerfcheinen am den Übrigen Edifrstägen 
aber die Ausfchliefung mit deu am benfelben vors 
zunehmenden Handluugen zur Folge bat. Zugleidy 
werden diejenigen, welche irgend erwas bon benz 
Bermbdgen der Gemeinfchuldnerin in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Bermeidung des 
maligen Erfaßes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Geriche zu übergeben, Vorläufig werden 
die Gläubiger in Keuntniß gefegr, daß das Us 
per een — * der erhobenen Schaͤtzung 
9 ettaͤgt, barauf aber im 
780 fl. eingetragen * — 
Monheim den a7. Auguſt 184 7. 
Adnigl. Landgericht, 
5. ueb — — 

Ueber en ber Joh. Yet 
Marla Magdalena Banereifen ae 
in Ehingen, iſt wegen Ueberfchuldung, da dar 
auf 2625 f. Hypothekeuſchuiden, ausſchluͤßig 
ber Zinſen haften und des Werth deſſelben biefem 
Betrag nicht erreicht, der Univerfaltonfurs ber 
fhlofen worden. Es werben daher Die gefeglie 
Ken Ediltotage, wänlichz 

a) jur Anmelduug der Tor derungen und derem 
gehbrigen jung auf . 
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den 30. fommenden Monats November 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Borderungen auf 
ben 31. Dezember d. Is.; 
c) zur Echlußverhandlung und zwar für bie 
Meplit auf den 30. Januar 1828, 
für die Duplit auf den ag. Febr. 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anfangend, feftgefekt, 
und hierzu fämmtliche nnbefannte Glänbiger der 
Baunerifchen Eheleute bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftötage, den Ausſchluß der Forder⸗ 
ungen von ber gegenwärtigen Maffe, das Aus⸗ 
bleiben an den übrigen Ediftstagen aber, den 
Ausſchluß mit den darin vorzunchmenden Hands 
lungen zur rechtlihen Folge habe. Zugleich wer⸗ 
deu alle Diejenigen, welche irgend etwas vom dem 
Vermögen des Gemeinfhuldnerd in Händen has 
ben, aufgefordert, foldyes ‚unter Vorbehalt ihrer 
Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Maffertrüdingen, den 16, Dctober 1847. 
Königl. Sandgerichr. 
Seggel, Landrichter. 


6. Auf Provofation eines Gläubigers des. 


ledigen Johaun Balthaſar Heumann von 
Froͤſchau zumächft Heinersborf wurde ber Unis 
verfalfonturs über das Vermdgen des leztern bes 
fchloffen. Es werden daher die Sdiktstage, 

a) zur Protofollirung der Forderungen ber 
Gläubiger und deren gehdrigen Nachwels 
fung auf den 

7. Dez. laufenden Jahrs, 

b) zur RER, der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 
8. Januar kuͤnftigen Jahrs, 
e) zur Schlußhandlung und zwar für die Re⸗ 
plit auf dem 
7. Februar kuͤuftigen Jahre, 
für die Duplik auf den 
aa. Februar kuͤnftigen Jahrs, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anfangend, feſtge⸗ 
fezt, und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubis 
ger des Gemeinfchuldners hiermit dffenilich umter 
dem Rechtönachrhell vorgeladen, daß das Nichts 
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erſcheinen am — Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von ber gegenwaͤrtigen Concurd⸗ 
maſſe, das Nichterfcheinen an den Ibrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchliefung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge has 
ben wird. Dabel werben hlermit diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen des 
Schuldners In Händen haben, bei Vermeldung 
bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Borbehakt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben, Der belannte Xerioftand des Gemeins 
ſchulduers begreift das auf 300 fl. gewuͤrdigte 
Smmobiliare und 61 fl. 50 fr. Mobiliarwerrh, 
wogegen die Schulden (einfchläßig 850 fl. von 
bpporhekariiher Eigenſchaft) fih auf 1150 fl. 
belaufen. 

Waſſertruͤdingen dem 18, Det. 1897. 

Königl. Landgericht. 
Segel, Landrichter. 

7. Bom Königl. Kreis» und Stadtgericht 
Nürnberg wird die Eunigunda Kleinlein, 
Tagldhnerd » Tochter von Sündersbüähl, wel⸗ 
che auf die am a7. Juni I. J. erlaffene erfte 
Eviftal« Ladung am a8. Sept. I. 56. fich bei 
dem Unterfuchungsgericht nicht geftellt, und mes 
gen des gegen fie angezeigten Diebftahld» Vers. 
bredyend nicht verantwortet bat, hiermit zum 
atenmal dffentlich aufgefordert, innerhalb 3 Mos 
naten, längftens am s 

8. Fänner fommenben Jahres 
bei dem unterzeichneten Unterfuchungs » Gericht zu 
erſcheinen, uud fich auf die gegen fie vorhandes 
nen Anfchuldigungen zu verantworten, ober zu 
gewärtigen, daß wider fie ald gegen eine Unges 
borfame dem Gefege gemäß wird verfahren wer 
ben. 

Nürnberg den 30. Eept. 1827. 

Hdrl, Direltor. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königlich Baperifchen Kreis⸗ 
amd Etadtgericht Ansbach wird hiermit belanat 
gemacht, daß auf 


$reitag, ben =: Nob, c. früh 9 Uhr 
ſaͤmmtliche zu dem Nachlaß der Pfarrers: Wittwe 


Herrmann gebdrige Mobiliarfchaft, beſtehend 


in Möbeln und Hausrach, Kleidungsftücden, 
Weißzeuch und Eilberzeug in dem Haufe Lit A. 
Mo. 59 dahier gegen fogleih baare Bezahlung 
bffentlicy verftelgert wird. 
Ansbach, den a3. Dltober 1827. 
Buſch, Direktor, 


2. Bon dem K. Landgericht Erlangen wird 
biermit dffentlich befannt gemacht: daß der Bauer 
Eonrad Roming zu Bud und feine Ehefrau, 
Margaretha, geborne Gebert, die unter ihnen 
beftaudene allgemeine Gütergemeinfhaft aufge 
boben haben, und daß dieß mit Zulafung des 
MR R. Th. I. Tit. I. F 398, und mit der 


Wirkung $. 422 ff. erfolgte Aufhebung gerich 


Ulch beftärige worden iſt. 
Erlangen den a9. Eept. 1887, 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Das in der Konlurd» Sache gegen ben 
Maurer Leonhard Habermeyer zu Mt. 
Nordheim gefälte Prloritaͤts⸗ Erkenntnif 
wird am 

a5. October Morgens 9 Uhr 
ftatt der Verkuͤndung an das Gerichtöbrett anges 
beftet, was den Fntereffenten andurch zur Kennts 
niß gebracht wird. 

Schloß Sechaus am a6, Sept. ı8a7. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergſches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenftein, Herrtſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verfchiedenen Jnhaltes. 


1. Der bei dem unterfertigten Amte aufge⸗ 
ſtellte Sportelrendane Saalmwirth wird unter 
Haftung ded Amtsvorſtandes ald &portelperzis 
pient hiemit oͤffentlich ausgeſchtieben, und bes 

kanut gemacht, daß nur die von ihm oder dem 
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Kgl. Landrichter ansgeftellten Sportelguittungen 

für gültig erfannt werben, | 
Nürnberg am 17. Det. 1837. 
K. B. Landgericht. 

v. Kohlhagen, Landrichter. 
2. Die durch die Naturals Sammlung des 
Zehntens zu Uehlfeld erzielten 

3o Schober 40 Bund Waltzen, 


23 °» 84 © Moggen, 
ı 38 16 » Gerjtem, 
4 [ 11 9 Dafer, 
— "55 . Erbfen, 
— — 7 ⸗Liuſen, und 
0% 37 0° Widenfirop; 


bann am Kbruern: 
so Schäffel 13 Metzen Waltzen, 


a ⸗ 3"  Moggen, 

2 [1 1 . Gerfte, 

a 0 — H.afer, 
re » Erbfen, 
— — EZ"  Linfen, und 


15 0° MWiden, 
werben Füuftigen Montag 
am 5. k. Mts. Vormittags 
Im Orte Ueblfeld meiftbierend salva rätificatione 
verſtrichen, und Liebhaber dazu eingeladen, 
Neuftadt a. d. Aiſch, am a5, Oct, 1847, 
Kbnigl. Bayer. Rentamt. 
Butters, Rentbeamter, 
3. Dienftag, den 6. Nov, d. 38. Dormits 
tags 10 Uhr, verkauft das unterzeichuere Reut⸗ 
amt In der Poft zu Heilbronn eine Quantitaͤt 
Moggen aus dem Jahre 1826 vorbehaͤltlich der 
hohen Genehmigung. Zudem nun Kaufslieb- 
haber hieju eingeladen werden, wird. bemerkt, 
daß das Getraidt auf' den Heiläbronner Speis 


‚ern liegt, und von guter Beichaffenheit ift, 


Windsbach, den a6. Dctober ıBa7, 
Koͤnigl. Reutamt. 

ni Rentbeamter, N 

4. Das im Forftort Oberfammerber | 

nible Brennholzqguantum zu 60 —* — 

einigen 100 Stuͤck Wellen ſollen am 5, Nov, 

sum bffentlichen Verkauf kommen, Zuſammen⸗ 

215 
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kunft an der großen Linde im Gelslohe, Revler 
Buvzenhaufen Borm. um 9 Uhr. 
@unzenhaufen den 27. Dct. 1827. 
KAbniglid Bayer. Forſtamt. 
Frhr. von der Bor, Forſtmeiſter. 

5. Breitag den a. November diefes Jahres, 
Vormittags 10 Uhr, wird bie unterfertigte Deco» 
nomie: Commiffion jenen bereits unterm 13. July 
dieſes Jahres verfleigerten Bedarf grünen Tuchs 
von »000 Ellen, welcher die Allerhöchfle Bench» 
inigung nicht erhielt, noch eimal an den Wenigfts 
nehmenden veraftordiren; eben fo wird hierauf 
der für das Etatsjahr 1037 udthige Bedarf an 
Striegeln and Kartätichen an den MWenigfinehs 
menden in Lieferung gegeben werben. Nachge⸗ 
bote finden nicht ſtatt. 

Ansbach, den 25. Dctober 1827. 

Die Delonomie » Commiffion ded Konlgl. aten 
Ehepaurlegerd » Regimentd ( Fuͤrſt 
von Thurn Tarls.) 
Dertel, Major. 
Mußinan, Reg. Quartlermſtr. 


Bekanntmachung. 
(Die Ausſtattungsanſtalt Betr.) 
“Die Liften der Anftalt werben am 16. Novens 
ber gefchloffen, und alle Nummern, für melde 
die Beiträge nicht geleiftet find, geſtrichen. 

Die Zahlung der Beiträge wird daher in Er⸗ 
innerung gebraßbt. 

Looſe find übrigend noch Bid zum 15, Nov, 
bei Herrn Weinhändler Schid zu haben, 

Die Herren Filialeinnehmer werben blebei ers 
ſucht, ihre Abrechnungen bis zum 15. Nov. eins 
zufenden. 

Ansbach am 11. Dft. 1827. 

Am Namen ber Abminiftratoren ber 
QAusftattungsanftalt. 
Buſch, Vorſtand. 
Rupprecht, Secretaͤr. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Die Freunde der Verbreitung des gdttll⸗ 
chen Wortes werden hlemit, gemaͤß der Statuten 


RT 
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des Lokal» WBibelvereind In der Stadt und dem 
Delanat Ansbach $.7 u. F. »4, gezlemend eins 
geladen, am 4. November ald am diesjährigen 
Reformationgfefte, nach geendigtem Nachmittag» 
Gorteödienfte fi In der Kapelle der Stifts⸗ 
Kirche zur Anhdrung des Berichtes, über dem 
Fortgang und die Wirkfamkeir des Verelns, und 
zur Wahl der Ausſchußmitglieder zu verfammeln, - 
Anebach, am 26. Det. ı 827. 
Die Vorftände des Rolal» VBibelvereind, 
von der Heydte. kLehmus. 
s. Freltag den 9. November d. Is. Nach⸗ 
mittags zwei Uhr iſt General⸗Verſammlung im 
Eafino, mozu die verehrlidhen Herren Mitglieder 
eingeladen werden, 
Ansbach den a7. Dict. 1827. 
Die Eafino Directlon. 

8. (Wohnungs - Veränderung.) Der 
Lehrer der englischen und franzüsi« 
schen Sprache, Wetzel benachrichtigt 
das hohe und verehrliche Publicum von der 
Veränderung seiner Wohnung, welche ge- 
genwärlig in dem Hause Lit. A. No, 240 
neben dem Herrn Weinhändler Schick ist, 
und empfiehlt sich demselben zu fernerem 
geneigten Wohlwollen, 

4. Bel Verlafung meines väterlichen Haufes 
fage ich meiner ehemaligen Nachbarſchaft den vers 
bindlichften Dank für die mir ſeit einer Reihe von 
Fahren gefchentte Freundſchaft und Wohlwollen. 
Sch beziehe nun mein erfauftes, das ehemalige 
Grieningerifhe Haus auf dem obern Markt und 
empfehle mic meinen neuen verehrlichen Nachbarn 
auf das Beſte. Bei biefer Gelegenheit verbinde ich 
die Anzeige, daß ich neben meinen Anopfmachers 
Handwerk, die fchom dfterd in Erinnerung ges 
brachte Eteingut » Niederlage aus ber Fabrik 
Stelusberg bei Regensburg beibehalte, und dies 
felbe fo wie die von der Frau Buͤrgermelſter 
Brieninger Abernommene Bands, Seider und 
MWollengarn: Handlung beftend empfehle. Ich 
habe diefe® Fäuflih am mich gebrachte Geſchaͤft 
mir vielen neuen und in daſſelbe einfchlagenden 
Urtiteln vermehrt, Billige und gute Bedie⸗ 
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Hung verfprechend, lebe ich in ber angenehmen 
Hoffnung, mir zecht vielen und häufigen Zus 
ſpruch beehrt zu werben. 
} . - Eriedrich Leonhard Braun, 
6. Meinen Hiefigen und auswärtigen resp, 
Kumden gebe ich hiermit zur Nachricht, daß ich 
meine Wohnung in der Neuftadt in des Herrn 
Raufmann Gdringerifhen Haufe verlaffen und 
jene bei Herren Wädermeifter kelkauf auf. dem 
ebern. Markt. bezogen habe. Zugleich danke ich 
meiner bisherigen Nachbarfchaft für die mir ers 
wieſene Freundſchaft und Güte, und empfehle 
mich meiner neuen ganz ergebenft. 
i Reiffinger, der Aeltere, 
’ Damentleldermadher : Meiſter. 

6.: Der Kbnigliche Adoofat Keim zu Unsbadh 
macht hiermit befannt, daß er gegemmärtig bei 
dem Gemeindebevollmächtigten und Melbermeifter 
Herrn Widmann auf der Schuͤtt Haus» Rro. 
A, 63 wohnt, . 
Keim, Kbnigl, Advokat. 

7. David und Gumpert aus Offenbach 
bei Frankfurth am Main empfehlen ihr vollfäus 
dig und in allen Artikeln ganz neu affortirtes 
Schnitt: und Modewaarenlager In ber Krone, 
Zimmer No. 14. Daffelbe befteher in einer gros 
Sen Auswahl von Umſchlagetuͤchern und Shawls, 
einem vorzuͤglichen Sortiment von Seidenzeugen, 
ſowohl fhwarz als in allen Modefarben, als: 
double Florence, Levantine, Marceline, 
Gros de Naples, Satinture, Gros de Berlin, 
Drap de Soie, Taffent, Gros epingl&, Gros 
royal, Ondule u. a. m. echte niederläuder 
Tücher in allen Modefarben amd in ber feinften 
Qualität, dorzuͤglich ſchoͤne fraugdfifche Merinos 
und breite Eircaffienne, engliſche Merinos in als 
len Farben, in mittler und auch gang ertrafels 
ner Qualität, Caſimir, wollene Tifchteppiche, 


ertrafeine Tolliners zu Welten, eine große Uus⸗ 


wahl englifcher und franzdſiſcher Zig in den neues 
ſten Deffeins, glatte und wattirte Piqud und Pls 
quededien, breite Dimitys, Sarſinets in allen 
:Sarben, {male und breite Bartiftinufeline, Jas 
sonet, Mull, alle Gattungen Vorhangézeuge, 
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engliiche Strickbaumwolle in allen Nummern, 
ſchottiſchen Battiſt und aͤchten Fadenbattiſt, lei⸗ 
nene und vſtindiſch ſeidene Sacktuͤcher, eugliſches 
Halbleinen und ſchwelzer Hemdenbattiſt, eine 
Parthie Lederlelnwand zu 18 fr. die 
Elle, dann eine Parthie faronirte Geidenzeuge 
zu 48 fr. die Elle, und viele andere Artikel, 

Die reelfte Behandlung und billigften reife 
verfprecheud bitten fie um zahlreichen Beſuch. 

8. 3b habe bie Ehre, einem hoben Adel 
und verebrungswärbigen Publitum hledurch ans 
yuzeigen, baß bei mir zu haben find: alle Far⸗ 
ben Flor und Moor» Bänder, Spitzengrund und 
alle Sorten Spigen und Garnisungen, Haͤub⸗ 
chen und Hüte mach meuefler Urt, ſchwarze und 
weiße Herren: Ehemifette, alle Farben Pluͤſch u. 
Borduren, fo mie auch mehrere in biefem Fache 
einſchlagende Urtitel, und da ich diefe Begem 
fände aus erfter Hand und fehr billig bezogen 
babe, fo bin ich auch im Stande, meinen gütis 
gen Ubnehmern fehr wohlfelle Preife genießen zu 
Taffen, ich bitte daher um vielen Zufpruch und 
verfpreche reele und promte Bedienung. 

Jette Seemann in der Kirchengaffe 
A. Mo. 13, 

9. Einem hohen Adel und verehrungswuͤrdi⸗ 
gen Publikum mache ich ergebenft befannt, daß 
ich zur Martinis Meffe mit elnem Aſſortiment 
von verfchiedenen Damen» Schuhen ıc, verfehen 
bin, befonderd mit einer Auswahl von Korkſchu⸗ 
ben, melde gegen Näffe ſchuͤtzen. Uebrigens 
empfehle ich mich auch In allen in mein Fach eins 


ſchlagenden Schuhmacher : Urbeiten für Herren, 


verfpreche folide und promte Bedienung und Aufs 
ferft billige Preife. Meine Boutite ift auf bem 
untern Markt. Philipp Sichotter, Schuhmſtr. 

»0.(Empfehlung.) Johann Weldinger aus 
Erlangen empfiehlt fich im dieſer Martini» Meſſe 
Einem hohen Adel und verehrungdwärbigen Pubs 
lifum mit einer ziemlichen Auswahl Weberartikel, 
nämlich Cotnat zu Kleidern, Wertäberzägen halb 
keinenen auch ganz baumwollenen Bert: Barchent, 
auch Einfchlag, fowie auch ganz leimene und baum⸗ 
wollene Sacktuͤcher. Da fümmtliche Waaren von 
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beſter Qualität und Achten Farben find und ich 
nur noch einige Mal die Unsbacher Meffe befuche, 
fo bitte ich um geneigte Abnahme. Meine Bude 
ift auf dem unsern Markt an der Stifiss Kirche 

0. 49 . 
—— Adolph Irrwalds Lehr 
jahre, ein Hiſtdrchen für Forſtmaͤuner, auf 
weißen Druckpapier in Octav mit neuer Schrift, 
brochlrt und mit einem paflenden ſchoͤnen Um⸗ 
ſchlag verfehen, vom Kdulgl. Forſtmeiſter und 
Kämmerer Herrn Frelherrn von ber Borch zu 
Gunzenhaufen, 8. Preis 36 fr. Man waͤhlt 
den Weg der Subſerlption, um mit diefem Werk⸗ 
chen, welches ohngefähr 8 gedruckte Bogen ſtark 
werden wird, dem bochverehrlichen Zorfimännern,, 
Forft» und Zagdliebhabern eine eben fo nuͤtzliche 
als unterhaltende Lectuͤre in die Hände geben zu 
Hönnen; ben Gehalt deſſelben verbürgt der Name 
des beliebten Herrn Verfaſſers. 
Subdferibenten, für welche alleln der Preis auf 
36 fr. beſtimmt Ift und auf feinen Fall erhöht 
werden darf, mbchten die Güte haben, fich 
bald in portofreien Briefen zu melden. Wer 8 
Eremplare verſtellt, erhält das gte für gefäls 
lige Bernähung unentgeldlih. Die Bezahlung 
der Exemplare gefchiehe an den Werleger 
J. A. Brügel zu Ausbach. 

Mit Beftellungen bellebe man fi an fols 
i gende Perfonen zw wenden; 1) In Nürnberg 
an die Buchhandlung von Stelu und Palm; 2) 
in Unsbad) au die Brügelfhe Buchdtuckerei; 3) In 
Welffenburg an Hrn. Revlerfoͤrſter Glajer; 4) in 
Erlangen an den Ara. Zorftmeifter v. Paſchwitz; 
5) in Schwabach an den Kgl. Forſtmeiſter Hrn. 
Oelhafen von Schhliendbad) ; 6) in Gunzenhaufen 
an ben Kgl. Kämmerer Freiherrn von Freiberg, 
t. Forſtamts⸗Actuar dafelbft; 7) In Dertingen an 
Hm. Forftmeifter v. Rowſch; 8) in Wallerflein 
an Hru. Landforfimeifter Meier; _9) in Pappens 
beim au Hrn. Zorftmeifter Deutler; 10) in Muͤn⸗ 
‚chen an die Lindauerſche Buchhandlung; 11) in 
Würzburg an die Stahlifche Buchhandlung ; ı 2) 
in Afchaffenburg an den Königl. Zorftrarh und 
Profeffor Hrn, Behlen; 13) in Ereilöhelm an 


Die Herren 
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den Kdnigl. Wuͤrtemberg. Oberforfimeifter und 
Kämmerer Freiperrn v. Luͤzow; »4) die ſaͤmmt⸗ 
lihen Hrn. Zorjtmeifter im Rezatkrelſe; 15) im 
Yugtburg an Hrn. Forſt⸗Inſpector v. Greinerz. 

19. Segenwaͤrtig beſitze ich neben dem f. Emen⸗ 
thaler Kaͤs eine ähnliche Sorte zu-ı6 Er. d. Pf, 


welche der Guͤte und Wohlfelle wegen beachtet ' 


zu werben verdient. Ich empfehle mich damit 
fo wie mit allen befaunten Spezerey» Waaren, 
Raus und .Schuupftabafen, deögl. auch mit 
Reder, bei welchem mich beſonders mit dem Aus⸗ 
ſchnitt beſchaͤſtige, dem gefälligen Zuſpruch ers 
gebenſt. J. Hoͤger. 

13. Delm Spezereihaͤndler Bub am Herrleber 
Thor, iſt aͤchter Vauillle⸗Chokolade, das Pfund 
zu54 lr., Schroth von allen Nummern, das 
Pfund zu 16 Er. und neue Doll, Voll Häringe zu 
5. bi6 6 fr. bas Erd zu haben, 

14. Zu der Weinbandlung von F. 2. Salomon 
IR füßer Traubeumoſt die Ms. f. 12 Er. zu Haben, 

15. In No.A, 35, ift ein gebrauchtes Forte 
Piano mit 54 Octav zu verkaufen, j 

16. Karl Unger in der Uzenftraße empfiehlt 
felne Spegerey » Urtifel, Eonditorey » Waaren und 
Rauchtabake, befonders eine fehr billige und gute 
Sorte Portorico, wie auch guten Eifig die Maas 
zu 4 und 5 fr. 

17. Dei Schreinermeifter Bälz in der Kronen⸗ 
Gaffe find fertige Seffel zu haben. 

18. Sonntag, den 21. Oct. wurde ein großer 
goldener Ohrring mit einem Körbihen von grünen 
Perlen geflochten verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten ſolchen gegen eine Belohnung im 
Daufe A. 291’ abzugeben, 


19. Unterzeichneter ladet zu dem Fiſchſchmaus 


am Montag ben 5, Nov, ergebenſt ein, 
Rupp. 

20. Ich mache melnen verehrten Gdunern und 
Freunden befannt, daß ich am =. Nov, gefchlofe 
fenen Ball halte, die, welche mic) mit ihrer Ges 
genwart zu beehren gedenken, belieben die hiezu 
nöthigen Billette bei mir abholen zu laffen, ins 
bem außer diefen der Eiulaß im Saale nicht ges 
flattet werden kanu. Eines zahlreichen Defuhs 


Er bitter um gütige Abnahme, _ 
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entgegen ſehend unterzeichnet mit Hochachtung. D. No, ı Ift ein Quartier zu vermiethen und 
WRuͤhl. farm täglich bezogen werden. 


a». Künftigen Freitag iſt Tanzmufit und 
Fiſchſchmaus In der Würtengaffe im ſchwarzen 
Ochſen. Wirth. 


Commiſſions/Anſtalt A. 113 in Ausbach. 


ı) Ein Quartier für eine ſtille Familie, ſowle 
ein geräumiger Keller ift zu vermiethen. 

a) 700 und 2600 ‘fl. werden gegem Ifache 
Berficherung In hiefiger Stadt aufzunchmen ges 
fucht. Das Nähere fagt die Anftalt. 


3) Loofe vom Bughof bei Bamberg, deſſen 


Ziehung gerichilich auf den 31. Dec. d. I. feſt⸗ 
geſezt ift, find in der Auſtalt für ı fl, 45 Er. zu 
haben, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 35 iſt ein Quartier mit. Stall, Heu⸗ 
boden und großen Weinkeller zu vermiethen. 

A. No. 30 iſt ein Quartier für einen Tedigen 
Herrn und elm großes mit a heizbaren und einen 
Nebenzimmer, dann Kammer, Kühe, Holzlege 
und Keller, gemeinfchaftlihen Bronnen und 
Waſchhaus täglich zu beziehen. 

A. No. 132 der Poft gegenüber iſt tägl. oder 
bis tunftiges Ziel der obere Baden von drei heiz⸗ 


baren Zimmern mit Kammern und allen Bequem⸗ 


lichkeiten ganz oder getheilt zu vergeben. 

A: Mo, 195 If der erfie Gaben bis Lichtmeß, 
und eim Laden fogleich zu beziehen, . 

A. No. 183 ift täglich ein Quartier zu vers 
niiethen,, das Nähere beim Buchbinder Brauns 
flein zu erfahren. 

A. No. adı ift der mittlere Gaben und zwei 
Quartiere in der Manfarde zu vermiethen. 

A. No. 302 beim neuen Thor if ein Quars 
tier bis Martini zu beziehen, 

A. No.-32g if ein fpdnes Quartier mit oder 
ohne Gewdlbe zu vermiethen. “sa 
A. No, 334 im ſchwarzen Bären iſt täglich 
ein Quartier zu beziehen. 


O. No. 113, bei dem Tuchmacher Bub iſt 
ein Quartier täglich zu vermierhen. 

D. Ro. a nähft dem Herrieder Thor iſt ber 
obere Baden fogleich zu vermietheaͤ. 

D. Ne. zı ift ein Logis für einen Tedigen 
Herrn mir Mbbels oder Heine Haushaltung zu 
vermiethen. 

D. No. 319 ift Über eine Stiege ein ſchoͤn her⸗ 
gerichtetes Zimmer nebft Nebenkabinet und einer 
ganz geräumigen Kuͤche mit oder ohne Möbels 
täglich zu vermicchen. 

D. No. 417 ift el Logis mit Meubles für 
einen ledigen Herrn täglich zu vermiethen. 

Bey Corditor Sartori ift bis Martini ein Quars 
tier für eine Familie zu vermiethen. 


A) St. Johannis: Kirche. 


Getauft vom 21. bid 28. Det. 

Georg Auguſt Johann Leonhard, Sohn bed B. 

und Juſtrumentenmachers Körner, 
Begraben vom 21. bis 28. Oct. 

1. Shriftina, Ehefrau des B. und Schuhmachers 
meifterd Schmidt, fl. 54 I. alt am Zehrfie« 
ber; 2. Johanna Barbara, Ehefrau des weyl. 
Zimmergefellen Merringer, fl. 73 3. 8 M. 
alt an der Waſſerſucht; 3. Anna Marla Lie 
ferta, Xochter des B. und Gutöbefigerd Nas 
fer, fi. 13 X alt an zu früher Geburt, 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom aa. bie 28. Oct. 1827, 


1. Getauft, 
» Eva Babette, Tochter ded B. u. Schuhmadhere 
meifters Dich, 
2, Begrabene. 


» Chriſtlane Friedrike Liſette, Tochter bed B. 
u, Welsgermeiſters Kolb, ſt. 9 I: 6 M. a T. 


* 


alt am Mervenfieber; =. Herr Johaun Leon⸗ 


hard Dollmann, Abnigl. Banto: Kommiffair, 
fl. 4393. i M. 3%. alt am Nervenſieber; 
3. Maria Barbara, Tochter des verftorbenen 
Gaͤrtuers Schneider, f. 46 J. 10 M. ı6X. 
als an der Waſſerſucht. 


) Katholiſche Stadtpfarrei. 


Getauft dem2. und 25. Det. 
Stephan, bed Schuhmaders im 8.8. =. Che⸗ 
vauxlegers⸗ Regiment (Fürft von Thurn Taxis) 
Schneider Sohn; Unna Margaretha, des 
Wegmachers Näherr Tochter. 


Todes Anzeigen. 


Indem ich hiemit die ſchmerzliche Pflicht ers 
fülle, entfernte Wermandte und Freunde von dem 
am a5. d. Mts. Im vier und vlerzigſten Lebende 
jahre am einem nervbſen Fieber erfolgten Ableben 
meines innigft geliebten Gatten, des k. Banko⸗ 
Eommiffärs Johann Leonhard Dollmann das 
bier, zu bemachrichten ; bitte ich zugleich um forte 
dauerades Wohlwollen für mic und meine vier 
unmuͤndigen Kinder. 

Ans bach, den ad, October 1837. 
Albertine Dolmann, geb; Hofmann. 


Heute entſchlief im Tode mit frommer Hinz 

ung In Gott, wie ber wahre Chriſt, unfer zärts 
Bd; geliehter Gatte und Vater, der Schullehrer 
Sg. Ande. Braun dahler, 73 Jahre alt, an 
dem Folgen einer unheilbaren Bruſtkraukheit, des 
ren Buͤrde ex nicht länger als 14 Tage zu tragen 
vermochte. Unfer Schmerz ift unaus ſprechlich, 
wie unfer Verluſt. Troſt finden wir im ber Ers 
tonerung an die treue Pflichterfüllung des Seli⸗ 
gem, in ber Hoffnung eines frobem Wieder ſehens 
und im ber Gewißhelt reblicher fliler Thellaahme 
unferer Verwandten. 

Hechlingen, ben 24. Oetober 1837. 
Die Hinterblie benen. 
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Sanfte, wie ber nnäbe Wanderer, eutſchlum⸗ 
merte am 18. Dctober Abends q Uhr nach einem 
Bomdchigen Krankenlager zu einem: befiern Ers 
wachen unfer innigfk geliebter Gatte und Vater, 
ber hieſige Bürger und Zeilenhauermeifter Georg _ 
Michael Müller, im feinem noch nicht ganz ers 
relchten 53. Lebensjahre. Sehr groß iſt unfer 
Verluft. Zugleich fagen wir allen denen den in» 
nigften Dank, welche ihm noch die legte Ehle ers 
wiefen, nud ihm zu Grabe begleiteten. Auch 
mache Ich belannt, baß ich dad Gefchäft melues 
feligen Maunes wie biöher fortführe, und bitte 
un geneigtem Zuſpruch. ar | 

Ansbach am a7. October 1 8a 7. 
Rofina Magdalena Muͤller, geb. DIE 
nebſt ihren 3 Töchtern, 


Fremden⸗Anzeigen 
vom ar. bi& a7. Oltober 1027. 


Krone. Hr. Profefior Dr. Rapp mit Familie 
von Erlangen, Hr. Minifterialrarh Bürgel mit 
Sohn v. München, die Hrn. Kauflense Roſen⸗ 
thal v. Branffurth a. M. und Ricfing v. Schweine 
furthh, Hr. Appell. Gerichts⸗ Aſſeſſor Jaͤck von 
Bamberg, Hr. Regierungs » und Conſiſtotlalrath 
Kraufe v. Bayreuth, Hr. Afın. Ziegler v. Glau⸗ 
hau, Hr. Graf von Butler v. Würzburg, Hr. 
Alerander Wilſen engliſcher Edelmann und Herr 
Doctor Jargharſon v. London, die Hrn. Kaufl.. 
Kimmid und Sulzer v. Franffurıh a. M. und 
Liche von Hanau, Frau Oberrechnungs » Räthin 
Reuß mit Familie v. Münden, Hr. Kammerhert 
Baron von Wöllwarth v. Pelfingen, Hr. Herr⸗ 
ſchaftsrichter Rummel v. Schilllugsfuͤrſt. Herr 
Mechanikus Bauer von Klofter Oberzell, Hear 
Kfm. Geiöweiler v. Nuirs. 

Stern. Hr. von Kretſchmaun, Hauptmauu 
Im Geweralqwartiermeifter » Staab v. München, 
Hr. Juſtiz ⸗ Commiſfaͤr Erämer von Rothenburg, 
Hr. Präfivent Frhr. von Werne v. Xrießdorf, 
Hr. Afın. Merz u Nürnberg 

Löwe. Hr. Umtmanı Kerl von Auhauſen, 
die Hrn. Cand. theol. Rauſch vom Hallenfein, 
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Hofmann v. Bayreuh und Richter v. Heroldsberg, 
Hr. Artillerie Lieutenant Fahninger v. Wuͤrzburg, 
Hr. Schenk, Cand. med. v. Muͤnchberg, Herr 
Jugenieur Oberlieutenant Zaͤch von Ingolſtadt, 
die Hrn. Studenten Gansmann v. Erlangen und 
Hopp v. Münden, die Hın. Kaufleute Oſchatz 
v. Schoͤnheyde und Schwarg von. Mir. Steft, 
Hr. Forſtkandidat Wiesner von Pappenheim, 
Hr, Hofzahnarzt Hirſch v. Mdeledorf, Hr. Decos 
nom Ickelheimer und Hr. Afm. Mandelbaum 
v. Fürth, Hr. Doktor Kittel und die Hrn. Stus 
denten Scheurer und Seufert v. München, Frau 
Voͤlkel, Dokrortgattin v. London, Fr. Pfarrerin 
Mark v. Binzwangen, Zr. Kaufmännin Bed v. 
Würzburg, Er. Kaufmännin Fieß mir Schweiter 
v. Ellmang, Hr. Kfm. Morefer von Bremen, 
Hr. Geodär Holler v. Wemding, Hr. Forſtamts⸗ 
Actuar Meier v. Uffenheim, Hr. Student Cams 
merlohr v. München. 

Traube, Die Hrn. Cand,theol. Schott von 
Hof, Hagen v. Bayreuth, Keller und Egler von 
Regensburg, „dann Kraufold von Miftelgau, 
Bauer v. Stein und Glafer v. Nürnberg, ferner 
Dorfmäller von Kulmbach und Hofmann von 
Bayreuth, Hr. Kfm. Kuhgaßner von Nürnberg, 
Hr. Fabrikant Heidner v. Nürnberg. 

Zirkel. Hr. Cand, theol. Friſch von Nuͤrn⸗ 
berg. Hr. Afm. Niſcher v. Deitingen, Hr. as 
britant Jungkunz v. Lichtenberg, Hr. Kaufmann 
Gärtner u. Hr. Fabrikant Schwemmer mit Sohn 
9. Nürnberg, Hr. Gymnaſiaſt Miller von Ers 
langen, Hr. Doktor Edart von Fürth, Hr. Fa⸗ 
britaut Metzger v. Dintelöbühl, Hr. Kaufmann 
Affelder ©. Fuͤrth. 

Weißes, Roß. Hr. Geometer Schmidt von 
Münden. Hr. Kfm. Kuͤnſtler von Burghaslach, 
Hr. Caudidat Gärt v. Bürgel, Hr. Kantor Sees 
wald v. Moͤrlbach. Hr. Kantoratövermwefer Sees 
wald v. Erlbach, Hr. Meinbändler Höfer von 
Wieſenbruum, Hr. Kfm. Wanderer v. Regens⸗ 
burg, Hr. Gaſtwirth Greiſelmeier von Windss 


heim. 7 
Graue Wolf, Hr. Unterauffchläger Benz 
von Weiltingen. . 
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Gerichtliche Verfteigerungen, 


ı. Da in bem erfien Licitatlonstermin vom 
4.d. Mid. Zum, Verkauf ver Margaretha 
Reuſchiſchen Immobilien von Weiher ſich ein 
Kaufsliebhaber nicht gemelder har, fo werden auf 
den Antrag der MRealgläubiger, Ddiefe Immobl⸗ 
lien ‚ befiebend in; 
ı) einem Gütlein Haus No. 5 zu Weiher nebft 
eingehbrigem Eradel, Hofraith, Schorrgaͤrt⸗ 
fein, 10 Mg. 73 Dec. Feld, Gemeinde: und 
Waldrecht, gerichtlich taxirt für 1750 fl. und 
2) 5 Mg. 58 Dec. Wiefen, die Weiherwieſe ges 

naunt, tarirt für 600 fl., 
anderweit dem oͤffentlichen Verkauf ausgeſetzt, 
und ater Bietungstermin auf 

ben 26. Nov. d. J. Nachmitt. a Uhr 

In dem Wirthshauſe zu Weiher auberaumt, in 
welchem ſich befig» und zahlungefähige Kaufss 
liebhaber zur Abgabe ihrer Gebote einzufinden 
haben, 

Erlangen ben 8. Dft. 1827. 

K. DB. Landgericht. -» 
Puchta, Laudrichter, 


2. Auf Requifition des K. Reutamts dahler 
ift Zermin zum Erefutiv » Verkauf der dem Bier⸗ 
brauer und Ochſenwirth Sebaftian Pfabler zu 
Allersberg gehdrigen ı Tagw. Wieſen neben 
ber Amtknechtswieſe B. N. 371, mit 400 fl. 
Steuer» Zar, dann 35 fr. jährlichen Grundzing 
belaftet, auf 

Mittwoch den 7. Nov. Vorm. 9 Uhr 
angefezt, an welchem ſich Kaufsliebhaber dahler 
einfinden, ihre Anbote zu Protokoll geben, und 
ben Zuſchlag gemärtigen koͤnnen. 

Hilpoltſteln am ı8. Det. ı 827. 

K. B. Landgericht. 
Kluͤg, Aſſeſſor. 


3. Geſtellten Antrag zu Folge werden die 
Grundbeſitzungen der Wittib Schorr von Birms 
baum, bejichend ni 
») in dem Gaͤthlein No. 41, B. No, ı6g, wo⸗ 

zu * elnſtockiges maſſiv gebautes Wohnhaue, 

21 
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eine Scheuer, ein Keller, 3 Mg. Feld und 
3 Taw. Wiefen gebbdren, geſchaͤzt auf 1005 fl., 

a) 3 Mg. Feld am Hallerweg, B. N. 17, ges 
ſchaͤzt auf 135 fl., 

3) 3 Mg. = OR. Feld an der Nutzleithen, B. 
Mo. 21, geihäzt auf 40 fl.. 

4) 4 Mg. Feld an der Kappel, bad Kappels 
äderlein genannt, B. No. 282, geſchaͤzt 
auf 25 fl., 

zum anderweiten Verſtrich audgefchrieben, und 

Kaufsliebhaber zu den 
am a1. Mov. d. Is. Vorm. q — 12 Uhr 

im Maariſchen Wirthehaufe zu Birnbaum anbes 

raumten Etrichtermin eingeladen. 

Neuftadt a. d. U. den 3. Dit. 1827. 

KR. DB. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. Da ſich in dem am 16. Oct. d. J. ange⸗ 
flandenen Termin kein Kaufliebhaber eingefun⸗ 
den, fo wird zum gerichtlichen Verkauf der zur 
Konkursmaſſe der Michael und Walburga Klee 
bergerifhen Eheleute von Spalt gehbrige 
&Ammobilien, und zwar 

ı) bad Wohnhaus No, agı im IV. Biertel der 

Stadt Spalt, . 

2) 3 Mg. Dopfengarten beim Hochgeriht, K. 

Mo. 1110, und 
3) 3 Mg. Hopfengarten beim Maffendorfer 
Buhrweg, 
dritter Termin 
auf Montag den a6. Nov, 1827 
Bormittagd 10 Uhr, 

auf Verlangen der Intereſſenten, in Spalt ams 
beraumt, in welchem auch die zur Maffe gehd⸗ 
sigen Mobilien, beftehend In verfchiedenen Huus⸗ 
gerächfchaften und Bert, dffenlich an den Meifte 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werben. Befig+ und zablungefählge Kaufslichs 
haber werden hievon in Kenntniß gefejt. 

Pleinfeld am a0. Oft. 1837, 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

8. Nachſtehende zur Gantwaſſe des Bauern 

Michael Ott zu Geislingen gehdrigen Guter: 
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a) das Wohnhaus No. 36 ſammt Zugehbenn ⸗ 
gen: Eceune, Hofraith, Garten, balbes 
Gemeindereht, Kat. N. 3018, giebt 195 kr. 
Zins, 
3) ein fllegendes Lehen K. M. 3485, beſtehend 
aus 154 Mg. 22 Gert Heer und Wiefen, 
sebentfrei, giebt 4. fl. aı fr. Frohmgeld zum 
Kgl. Rentamt, 
3) ein dergleihen K. N. 3486) befichend ans 
2 Mg. Aderland, zehentbar — darauf haf⸗ 
‚set eine Getraidgält von ı Mitr a Mey Korn, 
6 Mey Haber Kiginger Maas zum Spital 
Kitingen, 
werben am 
Donnerflag den a9. November d. J. 
- Mittags aa Uhr 

im Ganthaufe zu Geißlingen nad den Vorfchrifs 
sen des Hypothekengeſetzes dffentlich verftrichen 
amd bievon alle Strichluſtige in Kenntuiß geſetzt. 

Uffenheim ben a4. Oft. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 


Gerichtliche Borladungen, 


ı Vermbge Berichtöbeihluß vom a4. Sept. 
curr, würde auf den Antrag der Erebitorfchaft 
über das Vermbgen der Stadtgerichts-Aſſeſſors⸗ 
Wittwe Jofephina Stielerzu Ickelheim ber 
Univerfalfonturs erfannt, Es werben daher die 
gefeglihen Ediktetaͤge nachfolgend ausgefchrieben: 

s) zur Aumeldung, Begrändung und Nach⸗ 

weiſung der Forderungen auf 
Dienftag, den 27. Nov. curr, 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Borberungen auf 
Sreitag, den a8. Dechr. curr.- 
3) zur Schlußverhandlung und zivar zur Abs 
gabe der Meplit auf 
Dienftag, den a9. Tan. 1846. 
und zur Abgabe der! Duplif auf 
Dienftag, den 12. Febr. 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. Saͤmmtliche bes 
Fannte und unbelannte Gläubiger ‘der ıc. Gtieler 
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haben ſich zur beftimmten Zeit vor bem Gerichtös 
Deputirten Rechtöpractitanten Engelhardt unter 
dem Rechtsnachtheile einzufinden, daß das Aufs 
fenbleiben am erfim-Evdiltörag, Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Maffe, das 
Unfßenbleiben an den andern Edikiétagen aber, 
Präclufion mit den treffenden Handlungen zur 
Folge bat. Auch werden hiemit alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermdgen der Ge⸗ 
meinfchuldnerin in Händen. haben, aufgeforbert, 
diefe Gegenftände unter Vorbehalt ihrer Anfpräs 
he bei Gericht zu übergeben, oder nochmaligen 
Erfag zu gewärtigen. Um erfolglofe Liquidas 
tlonen zu vermeiden, erdffnet man, daß bie 
Immoblliar⸗ Actiomaffe auf 5133 fl. gerichts 
lich gefchägt wurde, die eingetragenen Hypothe⸗ 
kenſchulden aber 5296 fl. betragen, 

Windsheim, den aa. Drtober 1837. 

KR. B. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. \ 

a. Dad Konigl. Landgericht Uffenheim hat 
in dem Schuldenwefen des Bauern Georg Mis 
chael Ott von Beißlingen auf deffen eigenen 
Antrag durch Entfchliefung vom 22. Ditober 
eurr. den Univerfalfonturs erfannt. Es werden 
daher die gefeiglichen Enitreräge, nämlich: 

2) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachwelſung auf 
den a8" Nov, 1. 38. 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 29. Dechr. a. c, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Res und Duplit auf 
| den a8. Januar 1826, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feflgefegt und hlezu 
fämmtlihe unbekannte Gläubiger des Gemeine 
fchuldners hiemit bffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
thelle vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausſchlleßung der Fordern 
ung von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, bas 
Nichterfcheinen an deu übrigen Eviftötagen aber, 
die Ausfchließung mit den au benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
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werben diejenigen, welche irgend etwas von bem 


Vermdgen des Gemeinſchuldners in Händen has 


ben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung des 
uochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
den Gericht zu übergeben. Schluͤßlich wird in 
Gemäsheit des $. 32 ber Prior. Ordnung bes 
merkt, daß der Paffivftand zur Zeit auf 5002 fl. 
der Activſtand dagegen auf 2700 fl. nad) der 
Schaͤtzung ſich beläuft. 
Uffenheim, deu a4. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht, 

Schubert, Aſſeſſor. 

3. 1) Johann Wlerauder Stadelmann, 
gebohren zu Pappenheim am ı3. Mayı7ya, , 
Soldat im Kdnigl. Bayer. 3. Linien: Zufanteries 
Regimente, ift in den Liften deſſelben, ald am 
6. Decbr. 1012 vermißt eingetragen; nud 

2) Johann Peier Nähr, gebohren zu Paps 
penheim am 13. Febr. 1747, gieng vor vielen 
Jahren ald Bädergefelle in die Fremde, und hat 
feit langer Zeit nichts mehr von ſich hören laſſen. 

Beide Verſchollene oder ihre Leibeserben wer⸗ 
den nun auf Untrag der Verwandten hiermit dfs 
fentlich vorgeladen, ſich innerhalb eines Termins 
von g Monaten und längftens bis zum 15. May 
1828, in dem unterfertigten Gerichte zu melden 
und über ihr Vermoͤgen zu verfügen, und zwar 
unter dem Rechtsnachtheile, daß mad) fruchrlofem 
Berlaufe diefer Fri, Stadelmann als verichols 
fen, Nähr aber, da er bereits das Tote Lebens⸗ 
Jahr längft zurückgelegt haben muͤßte, auch als 
todt angenommen, ſonach dad Vermdgen des Ers 
fen den nächften Verwandten mit, das des Letz⸗ 
tern aber ohne Eaution hinausgegeben werden 
muͤßte. 

Pappenhelm, am 4. Juny 1827. 

Graͤflich Pappenhelwiſches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, RE: 


Gerichtliche Bekaumtricchumgen. 


2. Am 14. Nov. Vormittags q Uhr werben 
zu Kirchfembach 16 Echober Korn, ı$ Schober 


Walzen, 15 Schober Gerfte, a Schober Haber, 
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80 Eentner Heu, ıa Eentner Grummet und 3o 
Pfund Hopfen gegen gleich baare Bezahlung dfr 
fentlich an den Meiftbierenden verfauft, wozu 
man Kaufsliebhaber hierdurch einladet, 
Mt. Erlbach am 23. Oct. 1827. 
K. B. Landgericht, 
: Eberdt, v. n. 

2. Das in der Konkursſache bed Schmled⸗ 
meifterd Adam Becher von Doruhelm un⸗ 
term 24. Sept. d. 3. erlaſſene Prioriräts s Ers 
kenutniß If ftart der Publifation an die Gerichts 
tafel angefcblagen worden, welches den Juterefs 
fenten zur Nachricht dient, 

Seehaus den a4. Sept. ı8a7. 
Fuͤrſtliches Herrſchafte gericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachung. 


1. Der Unterzeichnete hat in Erfahrung ges 
bracht, daß Leute, welche fich fälfchlich für Agens 
ten des Wilrtembergifchen Areditvereind ausgeben, 
in diefer Eigenſchaft dad NKduigreih durcreifen, 
Grundeigenthämer und Gemeinden zu Kapitals 
Aufnahmen veranlafen, und ſich von denſelben 
Proviſionen bedingen, oder gar im Voraus bes 
zahlen laſſen. 

Der Untergelcänete erlaubt ſich daher aus 
Auftrag des proviforifchen Aue ſchußes des Kredite 
Vereins, biemit zu erfiären, daß er dieſen Um⸗ 
trieben ganz fremd ift, und von denfelben Feine 
Kenntniß kat. 

Die im Drud. erfhienenen Statuten bes 
Kredir » Vereins enthalten uͤberhaupt die befte 
Widerlegung jeder Auſchuldigung eines Wuchers. 

Um jedoch Mißverſtaͤndniſſen zu begegnen, 
muß der Unterzeichnete vorläufig bemerfen, daß, 
wie die den Etaruten angehängten Berechnungen 
autweifen, durch die den gefeglichen Zinsfuß übers 
fleigenden Renten das Kapital felbjt getilgt wird, 
und daß bei einer früheren Heimzahlung dasje⸗ 
ige in Abzug ‚gebracht; werden darf, mas durch 


* J 
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die bls dahin bezahlte jaͤhrllche Rente am, Kapi⸗ 
tale ſelbſt getilgt worden iſt. 

Der Unterzeichnete behaͤlt ſich uͤbrigens zu 
ausfuͤhrlicherer Belehrung-des Publikums weitere 
Bekauntmachungen vor. 

Minden, den 16. Detober 1827. 
Der Kaſſier des, Wirtembergifchen 
Kredit » Vereins. 
j Spittler, 
Straße Brienne Nr, 1660. 


Todes⸗Anzeige. 


Meine lunlgſt geliebte Frau, Marie Eve The⸗ 
sefe, eine geborne Boveri, ‚die liebevolle Gattin, 
bie treue forgfame Mutter meiner fieben größten» 
theild noch unmündigen Kinder, if ihrem edlen 
ſtillen Wirken heute früh durch einen undergefehes 


‚nen fänellen Tod in ihrem 381en Lebensjahre 


entriffen worden. 

In der siefften Betruͤbniß zeige ich dieſes Bers 
wandten, Freunden und Bekannten hierdurch an, 
mit der Bitte, um flille Theilnahme und fernes 
sed Wohlmollen, 

Ausbach den ag. October 1837. 
Daniel Guſtav Bezold, 
Negierungs⸗ Rath. 
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sbalstia Serie 


Jutelli⸗ 





xIfür den Kesat Kreis. 





Nro. 45. 


Ansbah, 


YUmtlide BERTer 


— — — 


Bekanntmachungen der Königlichen: 
Kreis⸗ Behörden. 


C Eromme.Bermäctniffe nnd andere wohlthätige Hand⸗ 
lungen ter Einwohner von. Gundelöheim. und Wa— 
chenhofen betr.). 


Im Namen Seiner Majeftit des Koͤnigs. 


Der verftorbene Bierbrauer und Gutsbe⸗ 


figer Johann. Georg Schädel zu Gundels⸗ 
heim: hat in feinem binterlaffenen. Teftamente 
fünfzig Gulden zur Unterhaltung der dortis 
gen. Pfarrkichen:: Orgel umd einhundert Gul⸗ 
ben zur Unterſtützung der Orts-Armen ber 
ſtimmt, welche Handlung, ftommer Mildthaͤ⸗ 
tigkeit mit. danfbarec Anerkennung: hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird.. 
Nicht minder verdient als ein erfreuliches: 
Beifviel religiöfen Sinnes und zur Aufmuns 
terung für Andere rühmend hier erwähnt zw 
werden, daß die zur Pfarrei Gundelsheim 
gehörige Filial» Gemeinde - Wachenhofen,, 


nachdem fie erft vor einigen Jahren ein neyes: 187 


Schulhaus mit einem bedeutenden Aufwande 


Mittwoch den 7 





; Roveniber 1827. _ . 


ö— — — — —— — 





erbauet und die Koſſen der neuen Untermaue⸗ 
‚zung des auf dem Einfturze geftandenen Kirs 


cheuthurms beſtritten hatte, „auch noch zut 
Herfiellung der fchadhaften Kirchen s Orgel 
und zur Anfchaffung einer neuen Kirchenuhr, 


‚dann zu verfchiedenen Neparaturen und Vers 


ſchoͤnerungen der Kirche im ihren innerm 


heilen mehrere hundert Gulden durch milde 


Beiträge ihrer Mitglieder aufgebracht har, 
Ansbach dew 29. Det, 1827. 
Königl. Bayer, Regierung des Nejatkreifep,, 
Kammer des Innern. 


> von Mieg, van. 


— 


( An ſaͤmmtliche Eonftriptionstetärten bes Rezatkrei⸗ 


. fed. Die Einjendung' der Militär : Entinffungs-Tarem 


ic. für 1826 27 betr,). 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Unter Hinweiſung auf das Generale vom 
10. April 1826, Kreis. Jutelligenz⸗ Blait 
©. 1016 u. 3017, werde diejenigen Gone 
feriptionsbehörden,. welche noch mit der Elu⸗ 
fendung der Mılirdr» Entlaffungs : Taren für 
5 im Rüdjtand-fich befinden, hiennt anfe 
getordert, die vollſtaäͤndtge Ablieferung. derjsße 
217 
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ben an die K. Eonferiptions » Kaffe dahier, 
fo wie auch die allenfallfigen Genuß » Scheine 
2c, Iängfteus bis zum 30. d. Mis. bei Vers 
meidung eines Wartbotens zu bewirken, 
Ansbach, den 1. Nov. 1827. 
Könige. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die Veränderungen in ber Herausgabe bes Kreis 
Sntelligenz » Blattes betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Mit dem Eintritt des Jahrs 1828 ers 
fcheint das hiefige Kreis: Intelligengs Blatt 
wöchentlich zweimal, Diefe Anordnung ift 
zum Mugen des Publikums und zur rafchern 
Zörderung der Befanntmachungen und Ans 
Fündigungen getroffen worben. 

Da jedoch hiedurch der Aufwand an Spes 
ditionssKoften vermehrt wird, fo muß ſich 
auch der bisherige Preis diefes Blattes ers 
hoͤhen und wird folcher vom 1. Januar 1828 
an auf drey Gulden, fir die durch die Poft 
verfendeten Eremplarien aber auf vier Gul⸗ 
den jährlich feftgefejt. 

Ansbach, am 2. November 1827. 

Königl. Bayer. Regierung des Mezatkreifes, 
, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Baifenpfrünbenverfeibung betr.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Vom 1. July diefes Jahrs an haben Wat: 
fenpfründen zu empfangen, und zwar erfter 
Klafie Anna Maria Margarerha Suppliu 
zu Hornberg Freiherrl. von Erailsheimifcher 
Eollation, Margarerha Barbara Kolb dar 
bier, und Johann Georg Engelhard zu Ehinr 


gen; zweiter Klaffe Helena Margaretha 


Soldner zu Feuchtwangen, Maria Mars 
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garerha Pifei zu Dornhauſen bei Leutershau⸗ 
fen, Maria Barbara Emmert dahler, und 
Johann Georg Danner zu Dorflemmathen ; 
dritter Klaffe Johann Heinrich Herrfcher 
zu Feuchtwangen und Georg Martin Sins 
fel dahier; vierter Klaffe Johann Friedrich 
Hußel zu Burf und Margaretha Barbara 
Dreumeifter zu Uffenheim; ferner Erziehungs: 
haus; Pfründen zu 25 fl. Johann Adam 
Meidlein dahier und zu 20 fl, Margaretha 
Barbara Ott zu Merkendorf. 

Die Zahlung geſchieht dahier von der Wais 
fenhaus » Deconomie » Verwaltung gegen bie 
vorgefchriebenen atteftirten Quittungen. 

Ansbach, den 29. Dit. 1827. 

Königl. Bayer. Regierung des Kezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Die Erledigung der Schullehrers und Rirchendieners: 
Stelle in Schopflech betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird die erledigte Schullehrers : und Kirs 
Kendienersftelle in Schopfloch, kgl. Landge⸗ 
richts Dinkelsbühl, mit ber ein reines Ein: 
fommen von 515 fl. 25 fr. nach der Faffion 
verbumden ift, zur Bewerbung bis zum 15, 
Dezember d. 3. hiemit ausgefchrieben, 
Ansbach, den 31. Det. 1327, 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Dteyntferifen, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die ortentlihen Erfagwahlen für Gemeinde : Stelfen 
der Etadt Ansbach betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Mittelſt allerhöchften Neferipts vom z5. 
präf. 29. vorigen Monats ind die Im Monat 
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September biefes Jahres vorgenommenen or: 

dentlihen Erfagmwahlen für Gemeindeſtellen 

der Stadt Ansbach genehmigt, und hiernach 

a) für die durch Todfall erledigte Stelle des ers 
eriten rechtskundigen Bürgermeiiterd der bishe⸗ 
rige Landgerichts » Affeffor Bernhard Endres 
von Leuteröhanfen, 

b) für die Stelle eines rechtskundigen Magiftratds 
rathed, wofür die Wahl erneuert wurde, ber 
biöherige rechtöfundige Magiſtratsrath Johann 
Kaspar Körber, und 

©) für die erledigten Stellen bürgerlicher Magi- 
fratöräthe 

der Kaufmann Philipp Neubauer, 
der Fabrifant Adam Bürger, 
der Apothefer Andreas Heinric; Heybe, 
der Lichterfabritant Gottlieb Birdmayer und 
der Weinhändler Leonhard Salomon, 
beftätiget worden, 
Ansbach den 1. Mov. 1827, 
Königl. Bayer. Regierung bes Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
(Die, Gemeindewahl in ber Stabt Ufenheim betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Gemäsheit der diesjährigen Erſatz ⸗ 
er in Uffenheim find 
1.) Georg Jehriug, Konbitor, 
9.) Friedrich Düll, Ziegler, 
3.) Friedrich Grieninger, Kaufmann, 
4.) Friedrich Balbach, Rothgerbermeifter, 
als Magiftrats ; Närhe ernannt und unterm 
Heutigen beftätiget worden. 
Ansbach, am 25. October 1827. 
Königl, Bayer, Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Yunern, 
von Mieg, Präfident, 
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(Die Gemeinde Erfagmwabl zu Pappenbeim betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Durd die zu Pappenheim vor fih gegans 
gene diesjährige Erfagwahl find 
1.) Michael Ernſt, Gaftwirth, 
2.) Wilhelm Weigel, Kaufmanı, 
3.) Ludwig Angerer, Färbermeifter , 
4.) Ehriftian Schühle, Schneidermeifter, 
zu Magiftrarsrächen ernannt worden, welche 
mittels Enefchließung vom Heutigen die Bes 
ftätigung in ihren Stellen erhalten haben. 
Ansbach, am 25. Dctober 1827, 
Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


(Die Gemeindewehl zu Hersbrud betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 
Bei der zu Hersbruck ſtatt gefundenen Er⸗ 
fagwahl wurden: 
1) Chriſtoph Moriz Röfel, Buchbinder, 
2) Lubwig Paul Lauter, Bärbermeifer, 
3) Earl Höpfel, Kaufmann, 
4) Albrecht Raum, Hopfenhändier , 
zu Magiftratsrärhen berufen, welche auf den 
Grund der desfallfigen Verhandlungen uns 
term KHeutigen bie bienfeisige Deftärtigung ı er⸗ 
halten haben. 
Ansbach dm 28; Drtober 1877, 
Be Bayer, Regierung bes Rezatfreifes, 
Kammer des Innern, | 
von Mieg, Präfident. 


(Die Erſatzwahl bei der Stadtgemeinde Gunzenbaufen 


betr.) 
Im Tamen Seiner Majeftät des Könige. 
ei Genehmigung der diesjährigen Er⸗ 
fagwahl zu Gunzenhaufen find 
2 Heinrich Schnaufer, Lebtuchner 
* 217 
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2) Ehriftian Richter sen., Tuchmacher, 
3) Thomas Mejner, Weisgerbermeiſter, 
4) Mathias Schürer, Kaufmann, 

zu Magiftrarerärhen berufen, und unterm 

Heutigen beftättiget worden, ’ 
Ansbach, den 26, Dftober 1827. 

Königl, Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfivent, 

(An fammtlihe allgemeine Reutämter, Anwendung 
bes Stempels bei Befoldungs » und Penflons + Quite 
tuugen betr.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Auf den Grund einer allerhöchften Ent— 
ſchließung vom 26. vr Mis. wird den f, all, 
gemeinen Rentämtern Folgendes zur Willens 

(Haft und Nachachtung befannt gemacht: 

Alte firen Bezüge ohne Unterfchied ihrer 


Denennung, welche in monatlichen Raten. 


Bezogen werden, müffen auch monatlich quit⸗ 
tirt werden. 

Es unterliegt aber keinem Anftande, meh— 
rere ſtaͤndige Bezoͤge eines und deſſelben Ber 
amten, z. B. Beſoldung und Berköftigungs: 
‚beitrag eines Stationsgehilfen in eine eins 
zige Monats: Quittung aufzunehmen. 
Unfländige Bezüge werdemmwie bisher, dann, 
wann ihr Ziffer» Betrag. regulire werden kann, 
1. ®. Befoldungs + Gerraid ; Bergütungen 
als Gchalt s Nebenbezüge durch halbjährige, 
Tantiemens Empfänge durch Jahres» Auits 
sungen befcheiniger, 

Ansbach, den 1, Mor. 1827 
Königl, Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 

Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident, 
9. Bevor, Director. 
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(Die Berlafienfhafts » Tabellen für 1s26Ja7 Betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Diejenigen Lands Herrfchaftss und Patris 
monialgerichte erfter Elaffe, welche die Vers 
laffenfchafts » Tabellen pro 183$ noch biß jezt 
zur Revifion nicht eingefender haben, werden 
andurd) aufgefordert, folche binnen 

Drey Tagen 

einzureichen, ober zu gemwärtigen, daß nach 
Ablauf diefer Friſt, Wartboten auf Koften der 
fäumigen Gerichte unnachſichtlich abgefendet 
werden. 

Ansbah, am 26. Dftober 1877. 
K. B. Appellationsgericht für den Rezatkreis. 

von Feuerbach, Präfident. 
Triſchel, Sekretär. 


‘(An die ſaͤmmtlichen k. proteftantifhen Defanate dei 
Rezatkreifes, Die Tagbuchsführung über die Ber 
mwaltung der Intercalarien betr.) . 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Es find ſchon öfters Rechnungen über die 

Verwaltungen der Yntercalars Renten erle⸗ 

Digter Pfarreien zur Vorlage gebracht wor 

ben, . welchen das Tagbuch Über die erhoben 

nen Gelder abgängigwar, woraus der Schluß 
gefolgert werden fan, daß dergleichen Tage 
bücher nicht ‚ordentlich geführt worden find, 

obgleich die Inſtruetion vom 14. Aug. 1813, 

G. 11. Amtshandbuch Seite 1352 und das 

Refeript vom 17. Auguft 1826 die Führung 

dergleichen Tagbuͤcher genau bezeichnet und 

vorfchreibt, 

Da nicht nur die Ordnung, die Führung 
eines Tagbuhs, in welchem täglich die eins 
gehenden Gelder fo wie die Ausgaben unb 
jwar erftere auf die linfe und leztere auf die 
rechte Geite vorgemerkt werden muͤſſen, «ie 
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heiſcht, ſondern dieſe Tagbuchsfuͤhrung auch 
zur Grundlage bei allenfalls vorkommenden 
Streitigkeiten dient und als das beſte Ber 
weismittel benüzt werden kann; fo werden in 
Gemäsheit eines k. Ober: Confijtorial» Res 
feripts vom 11. Oct. d. J. die fämmtlichen k. 
pröteftantifchen Dekanate des, Rezatkreifes 
hierdurch nochmals angemiefen, dafür zu fors 
gen, baf die. Führung diefer Tagbiicher bei 
eigener Verantwortlichkeit nicht mehr unters 
bleibe, und diefelben jedesihal von den trefs 
fenden Verwaltern den Interealar⸗Rechnun⸗ 
gen beigelegt werden, 

‘Ansbach, den 30. Detober 1827. 

Königl, proteftantifches Conſiſtorium. 
» Luz. 


[Die Erledigung der dritten und vierten Pfarritelle 
zu Culmbach betr.) 


Sm Namen Seiner: Majeſtat des Koͤnigs. 


Das eonigliche proteſtantiſch⸗ Ober » Eons 
ſiſtorium hat mistelft Reſeripts vom 17. d. 
Me, ruͤckſichtlich dee Gottesdienſte und der 
Seelſotge,  fowie der Schulaufjicht auf der 
Veſte Plaffenburg. Folgendes angeorbuet; 

a) Jeden andern Sonntag, fo wie an ben 


hohen Feftragen ift auf der Veſte Plaffens . 
burg‘ vollftändigeer Gortesdienft, nämlich‘ 


Predigt und Katechifation, zu halten, 
"b) außerdem fol die bisher übliche, Wochen⸗ 
Katechiſation jedem Mittwoch ferner bes 
fichen, und 
4) die Communion mehr als Einmal des Jahß 
“208 regelmäßig gehalten werden, 


d) die Seelſorge aber, bie vorzugsmeife bei 


deu Sträflingen ſehr nothwendig tft, ſoll 
nicht auf die Tage, an weichen regelmäßts 


ger Gortesdienft gehalten wird; befchränft 
werden, vielmehr foll der Geiftliche, der 
die Wöchnereigenfchäaft hat, wenigſtens 


jede Woche Einmal die Anſtalt außerdem 


beſuchen, 

e) damit iſt auch der Beſuch der proteftantis 
ſchen Schule daſelbſt regelmäßig zu vers 
binden, 


Diefe Gefchäfte auf der Veſte Plaffenburg 
werden als Amtsobljegenheiten des 3ten und 
sten Pfarrers in Eulinbach beftimme und fols 
len zwifchen beiden gleichmäßig versheilt und 
von ihnen abwechſelnd verfehen werden, mos 
für b.ide Geiftliche auch den von der Zwangss 
arbeitsanftalt abgereicht werdenden Funk 
tionsgehalt: von 150 fl. zu gleichen Theilen 
zu beziehen haben, . 


Mit Bekanntmachung diefer Anordnung 
werden beide Pfarrftellen nach der fuperrevis 
dirten Faßion zur. Bewerbung hiermit ass 
gefchrieben, 


ste Pfarrſtelle. 


I) An ftändigem Gehalte: 
a) aus Staats: Eajfen f. ir. 
») au baarem Gelde F . 110 — 
2) an Naturalien 
33 Me Waiz 7 fl. aıı fr., 
15 Schfl-347 Di. Roem 155 fl. 
53 fr., BSchfl. a5 M. Gerſte 
5Of.A6Hfr., AS. MN a7a 305 
Haber 7 a3} kr, —9 
Holz à af. — 33 fl. 
18 fr, j 
b) aus Btiftungss Caffen . ar 3} 
II, Yo. Zjufen von gefiftereu Eapktalin — — 
II, Ertrag aus Realisäten ; 
freie Wohnung . . . 50 
a Tagwerk Wieſen . : 5 
IV, Ertrag aus Rechten . . — 
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V. Einnahmen aus befonders bezahlt fl. Fr. 
werdenden Dienſtes⸗ Funktionen 137 355 

VI. Einnahmen aus obfervanzmäßis 
gen Sammlungen . . . 7 334 
Summa 642 44 
Rn  — — 


Bleiben reine Einfänfte 64a 44E 


ate Pfarritelle, 


1) An ftändigem Gehalt, 
baar . * + . . 204 4ı3 
an Naturalien: 

4 Schfl. a4 Me; Kom, 


7 ° 17 J Gerſte, 
2» a3} » SHaber, J236 58 
— ⸗— 135° MWalgen, 


9 RKlafter Holz, 
a) Mn Züfen von geftifteten Eapitalien — — 
3) Ertrag aus Realitäten: 
rg . . . . 50 — 
4 Tagmerl Beld . . . 54 30 
trag aus Mechten . . u 
3 er aus befonberd Bezahlte 
werdenden Dienfted « Zunktionen ga 47} 
6) Einnahmen aus Sammlungen . 7 337 
Summa 646 30 
Raften 4 57 
Verblelben reine Einkünfte 641 33 
Bewerber haben binnen Sechs Wochen 
ihre Gefirche vorfhriftsmäßig einzureichen ; 
diejenigen aber, welche bereits ſich um bie 
eine oder andere diefer Pfarrftellen gemeldet 
haben, werden aufgefordert, ihr Geſuch auss 
druͤcklich zu erneuern, weil außerdem daffelbe 
als nicht geſchehen, unbeachter zu laſſen iſt. 
Bayreuth, dem 24. Dftober 1827. 
Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
Schumer. 
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Preiſe⸗ Vertheilung 
an der königl. bayer. Central» Beterinär- Schule 
am Schluſſe ded Schul» Jahre 183$ 


Im Zten Kurfe erhielt 
den erſten Preis: Johann Georg Ramofer, von 
Meitingen, königl. Landgerichts Werringen 
im Oberdonau » Kreis; 
ben zweiten Preis: Joſeph Ulrich, von Pfaffene 
haufen, königl. Landgerichts Mindelheim im 
Oberbonan » Kreis, 


Im 2ten Kurſe erhielt 
ben eriten Preis: Friederich Feuftel, von Bais 
reuth im Obermain » Kreife; 
ben zweiten Preis: ‚Johann Georg Greinwald, 
von Weilheim im Ifars Kreis. 


Im ıten Kurfe erhielt 
den eriten Preis: . 

den zweiten Preis: Jakob Wilhelm —* au⸗ 
Dürkheim, königl. Landtommiſſariats Neu⸗ 
ſtadt an d. H. im Rheinkreis. 

Den Sittenpreis erhielt der Tertiauer Friederich 
Lukas Seibert, von Krumbach, kgl. Land⸗ 
gerichts Ursberg im Oberdonau⸗Kreis. 

Den Schmied⸗Preis erhielt der Tertianer Friede⸗ 
rich Tremel, von Hirſchlach, königl. Land⸗ 
gerichts Heilsbronn im Rezat ⸗ Kreis. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtät haben unter dem 
9, Oct. d. 56. bie erlebigte Pfarrei Alfershaufen, 
im Defanat Thalmeffingen, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer Carl Friebrich Nopitfch zu Hohenſtadt, De 
kanats Hersbruck, alerguäbigft zu verleihen ı ge⸗ 
ruht. 

Nach einem allerhöchft unmittelbaren Reſeripte 
vom 9. d. M. haben Seine Majeftät der König 
zu bejchließen geruhet, bie erledigte Pfarre Reims 
lingen, tgl. Landgerichts Nörblingen, dem Ku⸗ 
ratus Jacob Dietrich in der Kriminalfirafanftalt 
Lichtenau, Fol. Landgerichts Klofter Heilsbronn, 


allergnadigſt zu übertragen. 
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Seine Königliche Majeftät haben die erledigte 
Pfarrey Larrieden im Dekanate Feuchtwangen, 
dem bisherigen Pfarrverwefer zu Wöhrd, Defas 
nats Nürnberg, Paul Enopf aus Nürnberg, uns 
ter dem 9. October d. I. allergnäbigft zu verlei⸗ 
ben geruht. Ä j 

Seine Majeftät der König haben unterm 11. 
Dftober I. 38. allergnädigft zu genehmigen gerus 
bet, daß die Pfarrei Mörfah, K. Landgerichts 
Herrieden von dem Herrn Bifchofe in Eichſtadt 
be, im laufenden Jahre zu Regensburg geprüfs 
ten Pfarramts⸗ Sandidaten, und dermaligen er» 
ſten Stadtpfarr » Eooperator Johann Baptiſt 
Dober zu Herrieben verliehen werde. 


Dolizeilihe Bekanntmachung. 
Nach Entbindung des Melbermeifterd Schrent 
und Muſikus Johl von den bisher befleideten Dis 


ſtrittsvorſtehers ⸗Stellen, iſt die erlebigte Stelle | 


eined Vorſtehers des Zten Stadtdiſtrikts — A, 
191 — 140 — dem Säcklermeiſter Johann Hein 
rich Vogel übertragen, und ber Schreinermeijter 
Sobann Georg Wolf in die Function des Borites 
berd für den 19ten Stabtdiftritt — D. 353 — 
496 — heute eingewiefen worden. 
Ansbach, den 3. Nov. 1827. 
Magiſtrat der ra“ BREI: Ansbach. 
tir 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Abuiglich Bayer iſchen Kreide 
und Etabts Bericht Ausbach wird hiermit bekaunt 
gemacht, daß auf Antrag fÄmmtlicher Hypothel⸗ 
gläubiger das dem Melbermeifter Johann Un⸗ 
dreas Sindel dahier gebbrige zweiftddige Wohn» 
haus Lit. A. No. 57 biefelbft in der Buͤtten⸗ 
gaffe, nebſt Zugehbr Im Wege der Hülfsvolls 
Arekung zum dritteamal dem dfienslichen 
Werlauf ausgefegt und auf 

den 19.Nov. I. 36. Vormitt. a1 Uhr 
Im Sommiffiondzlmmer Numer 5 ber Berfleigers 
ungötermin bezielt wird. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufeliebyaber werden mit dem Bemerken 
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geladen, daß der Hinfchlag nach $. 64 bed Di 
pothefengefeges vom ı. Zunli » Ban’ erfolgt. Die 
Tarationsprorofolle tonuen taͤglich im der Regl⸗ 
firatur eingefehen werben, 

Unsbad) den aa. Dct. 1837. 

Buſch, Direktor. 

2. In ber Nachlaßſache des verſtorbenen 
Schuhmachermeiſters Johann Wegborn das 
bier wird auf ben Antrag der Erben deſſen Wohn⸗ 
haus N. 313 nebſt Barteu, Stall und Hinters 
haus auf 

den 19. Nov. d. J. Vormittags 9 Uhr 
bffentlich bei Gericht an den Meiſtbletenden vers 
kauft; hlezu werden Kaufsluftige mir dem Ber 
merken eingeladen, daß bie Taxe täglich In ber 
Regiftratur eingefehen werden laun. 

Fuͤrth am 12. Oktober 1827. 

Kdnigl. Krelds und Stadtgeridft. 
Lehmann, Direktor. 

3. Auf Antrag eines Realgläubigers follen 
bie dem WBierbrauer Georg Michael Rofa zu 
Flachslanden zugehbrigen a Tagwerk Wie⸗ 
fen unterhalb Obernbibert, wovon ber Zehent 
zum zoten Theil, a5 ir. jährlicher Erbzins, 
das Handlohn zum ı5ten Gulden in allen lebens 
digen und Tobesfällen, daun nad) St. K. DIR. 
Birnöberg 39 Fr. Grundfteuer auf ein Simpfum 
an dad Fönigl. Rentamt Unsdach zu entrichten 
find, im Wege der bffentlichen gerichtlichen Ver⸗ 
Rleigerung au ben Meiftbietenden verkauft wers 
den, wozu Termin auf 

den 15. Nov, I. 38, Borm, 10 Uhr 
anberaumt wird und Kaufluflige und Befigfähige 
mist dem Bemerken geladen werden, daß bas 


Schaͤtzuugs⸗Protokoll in der Regiftratur ded kgl. 


Landgerlichts eingefehen werden ann, 

Ansbach, am 15. Det, 1847. 

K. DB. Landgericht. 
Leutz, Landrichter. 

4. Wegen des gegen ben Nachlaß des Bütts 
nerd Konrad Steiner zu Langenzenn em 
kannten Konkurſes der Gläubiger wird bad zu 
defien Activ⸗ Bermögen gehörige Wohnhaus Pos 
Upeis Nr. 139, befichend aus einem 3o Zuß lan⸗ 
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geu, a4 Fuß breiten eingädigen Hfnterbäuschen, 
einer Heinen Hofralth, einem gemeinfcaftliden 
Pompbronnen, a beigbaren Stuben, einer Kl: 
de, einem Haustennen und 3 Bdden meiftbietend 
vertauft. Daffelbe reicher jährlid neben der 
Steuer. 1 fl. 154 fr. Erbzins, und wurde bei 
der am sten dieſes vorgenommenen Taxatlon 
auf aba fl. 30 fr. gewuͤrdiget. Der Bletungs⸗ 
Termin iſt auf den 
»6. Nov. t. Is. Vormittags 10 Uhr 

angefegt, wo ſich die Kaufllebhaber In dem Go⸗ 
ſchaͤfs zimmer tes Kdnigl. Landgerichts Cadolz⸗ 
burg einzufinden und, wenn ber Taxwerth errel⸗ 
chet wird, den unbedingten Hiuſchlag zu gewaͤt⸗ 
tigen baten. 

Cadolzburg,. am ag. Sept. 1827. 

Königl. Landgericht. 
v. d. Piordten, Landrichter. 

5. Die dem Schreinermelſter Wolfgang 
Daum zu Veitsſsbronun gehdrig geweſeuen, 
unter dem 42. July d. J. verkauſten Realltaͤten, 

) a Mg. Gemeiludetheil No.5 im fogenannten 
Lettenholz. Steuerdiftritt Deirsbronn, 

b) a Mg. Gemeindetheil No. 13 im fogenanns 
ten Cicyenwäldchen, Steuerdiſtrikt Veits⸗ 
bronu, 

©) 4 Mg. dergl. Im ſogenanuten Epetenfeld,. 
Steuerdiſtrikt Veitsbrouu, 

werden hiermit wiederholt dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeboten. Birtangstermin ftehet auf 
ben 29. Nov. d. J. früh 10 Uhr 
an, zu welchen Kaufsfüftige, die fi) ber Ire 
Zablunge> und Befigfäbigkeit ſozlelch auszumels 
fen haben, in das Araftiihe Wirthehaus nad) 
VBeitsbronn vorgeladen werden, 
Eatolzburg am aa. Oct. 1927. 
K. B. Landgericır. 
v. d. Piordten, Laudrichter. 

6. Im Wege der Subbateriom werben bie 
zur Joſeph Daäumler iſchen Konkursmaſſe ges 
bbrlge Realit aͤren melſtbleteud verkauft und hlezu 


Kaufd: uno Zahlungsfähige eingeladen, fi am 


a2. November e Rachm. a Uhr 
in dem Wirchegaufe zu Taubendorf ehnuflne 
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ben, die Bebingniffe zu vernehmen, und wann 
ber Tarwerth geboten wird, ben Hluſchlag zu 
gemwärtigen. 
Die zu ARTEN DEN Gegenflände finds 
a) ein Adblergur, beflchend aus J Haus, einer 
Sheuer einem kleinen Gärtchen, # Morg. 
vn 3 Mo. Baumgarten, 53 Mg. Feld, 
2 99. Buſchholz, 5 Tagm. Wieſe und dem 
* Gemeinderecht, belaſtet mit 10 pCent 
Handlohn — 235 fr. Erbzins, ı Schaͤffel 
» Vierling a4 Seiblein Koıngält, 4 Metzen 
Haberguͤlt und dem Zehnten, tarirt für 672 fl. 
b) 4 Mg. walzende Wieſe in der alten Buch, am 
zweien Stuͤcken, belaflet mit 10 pEt. Hands 
lohn — 3 fr. Erbzins, tarirt für 50 f. 
Eadelzburg, am 6. Oftober 1837. 
Kodulgl. Landgericht. 
v. d.Pfordten, Landrichter, 
7. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll das. 


— 


dem Mezgermeiſter Georg Dietz zu Balers 


dorf gehörige, * unterm 10. v. Mid, auf 


a26 fl. gewuͤrdigte 23 Morgen große Reuthfeld _ 


im Schaaflobe, an den Meiftbierenden bffentlich 
verkauft werden. Bietungetermin biezu wird 
auf den 26. November 
Nachmittags a Uhr zu Balersdorf im Bruuner⸗ 
ſchen Gaſthofe augeſezt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufllebhaber vorgeladen werden. 
Erlangen am ı8. Sept. 1827. 
Puchta, Landrichter. . 
8. Da im dem erften Licitatſonetermin vom - - 
4.d. Mes. zum MWerfauf der Margaretha 
Reufhifhen immobilien von Weilher ſich ein 
Kaufsllebhaber nicht gemeldet hat, fo werden auf 
den Antrag der Realglaͤubiger, dieſe Jam } 
llen, beſtehend inz a 
1) einem Guͤtlein Haus No. 5 zu Weiher mebft > 
eingehdrigem Stadel, Hofrairh,, Schorrgaͤrt⸗ 
fein, zo Mg. 73 Dec. Feld, Gchteinde » und 
Waldrecht, gerichtllch taxirt für 2750 fl und , 
2) 5 Dig. 58 Dec. Wieſen, bie ee ger.» 
nannt,, kariert für 600 fl., - , we 
anderwelt dem bffentlichen Verkauf —* 
und ater Bletungstermin auf 
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den 26. Non, d, J. Nachmitt. a Me, . 
in dem Wirthshauſe zu Weiher auberaumt, in 
welchem ſich befig« und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Uebhaber zur Abgabe Ihrer Gebote einzufinden 
Erlangen ben 8. DOM. ı8a7. 0. 72; 
K. B. Landgericht. RT? 
Puchta, Laudrichtan. 


9Auf Antrag eines Hypothalenghaubigert 
werben bie Grundbeſitzungen der, Johann, Peter 
Röfhleinifchen, Epeleute zu Zwelfels⸗ 
beim, nämlich u *F 
a) das Bauerugut No. 13 daſelbſt, beſtehend 
aus x eingaͤdigen Wohnhaus, ı mengebauten 
Scheune, » Schweinflällen, » Dadofen, a 
Keller, 4 Mg. Hofraith, J Schbpfbronnen, 
3 Mg. Garten, 124 Mg; Feld, 27 Tagw. 
Wieſen, Z Zagw. Huth, a Tagw. Weiher, 
»z Mg. Stangen» und Buſchholz und ı Ges 
mieinderecht, gerichtlich tazirt auf. 1295 fh; 
b) 43 Mg. der Friiengder, taxirt auf 125 fl 
Biermir zum Verkauf ausgeboten. Der Strich⸗ 
termin wird en —— —— 
aum a2. Dec. Vormittags ‚g bis 12 Uhr 
in der Roſchleinlſcheu Wohnung zu Zweifels helm 
abgehalten, rl u 

Mi, Erlbach am a. Dct. 1827. 

Kdnigl, ‚Landgericht, 

Wellmer, Landrichter; 


Er 


ro. Auf Antrag der Erebitoren des im Gons 
eurs verfallenen Michael Seefried zu Gnoys 
beim werden. bie Michael Seefriebifchen Güter, 
nemlich: das Hofguth No. 73 zu Guozheim mig 
Gebäuden, Hofraiih, 3 Tgw. Garten, 404 Mg. 
Aeckern, 85 Tagw. Wiefen, ı3 Mg. Wald, 
Semeinderheile und. Gemeinderecht, zarirr um 
7000 fl., anderweit zum Kauf ausgeboten, und 
iſt Bietungstermin auf a 
ben »2. De. d. J. 9 bis a Uhr 
Im Pfdrriugeriſchen Wirthshauſe za Gnozheim 
augeſetzt worden, mo ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
Abige Kaufsllebhabet einzufinden haben, Die 


Defchreibung ber Guter und deren Laſten Fam 
Jederzeic Im hleſiger Regiſtratur eingefehen werben; 
Heidenheim, 19. Det, 1827. f 
Kdulgl. Landgericht. 
‚Geis, Landrichter, 

22. Die Realisäten des Georg Kdpplinger 
von Thalmansfeld, beſtehend Im Haus und 
5 Morg, Gemeinderpeil, werden , . 
Zreitag. den, 23, Nov. Vorm. 9 Uhr 
wiederholt bffentlich dahler feilgeborem.. 

Gseding, ben ap, Okteber »827.. > 1: 
: u 2 KB. Landgericht. ui‘ 
0.20, Perrlein, Landrichter. 

a0, Auf den, Ausrag der Relisten der jur Eiche 
fhädt verftorbeuen verwittibten Buchbalterin Mare 
garetha v. Brentano werden machfichende Res 
alisäten zum Affentlichen Verkauf ausgeſezt: 
«) ein zweiſtdcklges Wohnhaus mit 5 heizbiiren 

Zimmern und 4 Kammern, = Hausböben, eine 

Küche, Keller, Hoframm, Wafchhaus, Bron⸗ 

nen und Stallung, bana.y Tagw. Würze 

‚und Gradgarten; 
‚b)- ein rings um das vorbefchriebene Haus bie 
fiudlicher Fiſchwelher und daran ſtoßende, ge⸗ 
—sen a Tagw. haltende Wieſe. 
Zum Blietungstermin iſt 
— Montag der 1a. Nobembe 
an welchem ſich befiß » und ⸗ 
hige Kaufsliebhaber in —— 
hauſung zu Allersberg Nachmittags + Uhr eis 
finden, ihre Anbote zu Protokoll geben, uund das 
MBeitere gewärtigen: £önnen. 

Hilpoltſteln am 17. Dct, 1827. 

nr Adnigl. Landgericht, c 
Klig, Affeffor, v. nm, 
r3. Zum difentlichen Verkaufe des Gantan⸗ 
weſens der SchblLifchen Relikten som Braunde 
hof, beflehend in Haus, Gtallung, Gtaber, 
—— 92 Mg. walzenden Yedern, 
27 Tagw. MWiefen u.) & dden Holzp 
iſt Termin auf, — * 
Mittwoch den ar. Nov, l. J. X 
dahler angeſetzt, an welchem ſich beſi tz ⸗ und safe 
luugsfaͤhlge Kaufslichhaber Vormittags 9 Ui 
218 
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dr: Hlefeltiger Gerichtöfänzlen'tiufindeh‘; "Ihre Uns 
bare zu Procoboll: geben, und bad Weitere ge 
waͤrtigen können clan „A. „man 

Dipelfteiny‘ den #4: Deti: 1897. 

Ean dgericht. 

ont Re. Tr 

— des Bauetn Ber Hehe 
Hs. N. 13 zu Tratshbcdftert ſammt Zuges 
hoͤrungen, welches auf 1396 fl. gerichtlich ges 
ſchaͤtzt iſt, wird, geſtelltem Auttage zu’ Folge 

am 22. Nov. I. F. Bor; Uhr 

im Wirthahauſe zu Tralshdchſtett zum drittens 
male verfirihen: Man Bringt diefes mit dem 
Anhange zur dffintlichen Kenntulß, baß in dies 
ſem Termin der Zuſchlag ſofort um das’ Meiſt⸗ 
gebor, ohne Räffihtenanme auf den Schaͤtzungs⸗ 
preiß wach Vorſchtift bes’ 504 des Oppötbiefens 
Befepes erfolgt, 

Nenſtede ad. A. am 23. Dit. Pece 2 
un 0. Rönigl; Landgerichts," di 
y Heffeis Randrichrer. 1" 

15. Bel nachfolgenden zur Concursmaſſe des 
Schneidermeiſters Georg Scherzer zu Sgorn⸗ 
weiſach gehdrigen Realitaͤten, ald 
a) dem Wohnhaus N. v8 nebſt re 

gen, Zar 217 fl., 

b) ı M. Feld im Muͤhlgraben⸗ Tar 90 fl. F 
oa Tagen, thells Feld, theils Wiefe am 
Autſcherweg im Ardtenfchlag, Zar 75 fl., 

d) 3 3 Mg. Feld am Meikersdorfer Bes, Tar 

30 fe, 
flieht ater Verkaufstermin auf den * 
14. Nov. d. J. Vormitt. 10 Uhr: - 
an, wozu zahlungefähige Kaufsllebhaber einge⸗ 
laden werden. 

Menftadt a. d. 9. am 23. Oct. aßa7. 

Konigl. Landgericht, zen 
Heffeld, Landrichter. 

16. Da fi In dem am 16. Det. d. F. angeb 
ſtandenen Termin keln Kaufliebhaber eingefuns 
den, fo wird zum gerichtlichen Verkauf der 'zur 
Konkursmaſſe der Michael und Walburga Klee 
bergerifhen Eheleute von Spalt gehdrige 
Zmmebilkn, und zwar: 
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5) das Wohnhaus Ro. ugi un Vieriel der 
Stadt Spalt, : 14 u re 7 


“ey 300g: Hopfgarten denn —E—— 

322 —— wir Ing ap 
3) 4 Mg. Hopfengarten beim —— 
Fuhrweg, —V ——— — 

dritter Termin -" 
auf den / a6; Re. 1827 
Vormittags 10 Uhr, 
auf Verlagen Ber Intereffenren in Spalttan⸗ 
beralrat i welkpein: auch die zun Maſſe 
rigen Mobillen/ beſtehend in verſch edene n Hauer 
eraͤthen und Bert, oͤffentlich an“ den Meſſt⸗ 
—28* gehen gleich· baare Bezahlung derkauft 
werben, Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufslleb⸗ 
—* werden hlevon in Kenntniß — 
ylelngeib am 20. Dft. 1837. . 
ERW Landgericht. ' 
Wunderer, Landrichter. N ni 
> 44, Der jur Ronfarämafle der verwitfißten 
Urſula Limmermann zu Wolkers dorf ge⸗ 
Hörige Hof, beſtehend aus einem Haupthauſe, 
Mebenhanfe, Scheuer, Schmeinftell, Brunnen; 
Hofraith, ı Morg. — 22 Morg! ara 
3 Tagw. Wieſen12 Mor . Holz und“ dem 
Rechte’ Kür Viehtrift auch Mheil Yard no 
unvertheilten Gemeindegründen, tarirt um Soft 
wird zum dͤffentlichen Verkaufe auegebothen bes 
fig» und zahlungsfaͤhige Ranfötuige haben ſich 
demnach im Termine 
den 15. Nov. Nachmittags a Uhr _ 
In dem Lammermanniſchen Haufe zu Wolkersdorf 
treffen zu laſſen; umd wird anbel bertietft; daß 
der Meiſtbietende den Zuſchlag, wen’ Bas Uns 
gebot den Schaͤtzungswerth wenigſtens erreicht 
zu erwarten babe, 
Sqhwabach den 5. October 1827. 
A. B. Landgericht. 
v. Mditfch, Landrichter. 
18. Die zur Concursmaſſe bed‘ Mezgermels 
fterd Johann Michael Grdtfch zu Oberikelss 
beim gehdrigen Immobilien, nemlich: ein Doms 
probfteis@ehen, beflchend aus 105 Mg. Aders 
feld, $ DI. Acker auf den Ondzheinger Weg 
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ſtoßend, und JMs · 24 Rth. Acker am brelten ei Dig: 12 Rich. Meder ‚hinter ben - Gärten, 
Rain, ſollen am u. B. N. 442, und 

Domnerftage den 15. Nov, Vormitt. gühr Mg 8 Reh, Acker — der —2* 
in Hummeciſchen Wirths hauſe zu Oberikelsheim ER. 7ER, nis 


bifentlich an · die Meiftbietenden verlauft werden, werden 


wozu man zablungs» und befisfägige er 
biemie einlader. - 
Uffenpeim, 3. October 1837, 
König, Landgericht, 
ro Bovert, Laudrichter. J 
u Auf Anrufen eines Nealgtäubigers for 
Das Schloßleln Hans No, 34 zu Wallmer e⸗ 
bach mir dazu gebdriger Scheune, Gemeinder 
echt und 43 Mg- so Rth. Hofralth und Gars 
ten, dem Gerbermeifter Johann Georg DuUlt 
dortſelbſt gehdrig, difeutlich am ben Meiftbietene 
ben verkauft werden. Hiezu ift Termin auf 
„+ Donnerftag den as. Nov. Bormist, 9 Uhr 
km Georg Hadreas KRrämertchen Wirthshauſe 
zu Wallmersbach anberaumt, und ed werden 
bazu zahlungs⸗ und befizfähige Kaufluftige hie 
mit eingeladen. 
Uffenheim ,. 6. October Bar. 
Königl. Landgericht. 
Boverl, Landricter. 
20.Auf Anrufen eimes Realgläubigers iſt zum 
bffentlichen gerichtlichen: Verkaufe des Wohn 
hauſes No. 38 zu Equarhofen mit dazu ge 
höriger Scheune, Garten, ohmgefähr 5 Morgen 
Gemeinderheile und » Mg. Holz Eat. N, ı6r, 
dann nom 4. Mg- Ader fonft Weinberg Cat. No, 
‚183, 2. Mg. Acker in den Mausibchern Can 
N. 183.0nd ı Mg. Ader im Johammisberg Eat. 
NM. 184, der Bauersiwittwe Roſina Barbara 
Kleinfhrodtim dortfelbit gehdrig, auf 
Montag den 19. Nov. Vormittags 9 Uhr 
Im Haagiſchen Wirthshauſe zu Equarhofen Terr 
min anberaumt, wozu man zahlungs⸗ und Im 
ſizfaͤhige Kaufluſtige hiemit einladet. 
Uffenhtim, 6. October +84 7. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
2. Nachſtehende dem ledigen Andreas Mars 
Bert vom Bergtheim gehoͤrigen Grundſtuͤcke⸗ 


aut 
Freitag din 16. Nov. fa 3. früh » 10 J 
im »May’ichen Wirthahauſe zu Bergtheim im 
Wege der Huͤlfevollſtreckung dffentlich verkauft. 
Welches allen. Strichluſtigen hiemit zur — 
lichen Keuntniß gebracht wird. ' 
Uffteuheim den »6. Of. 1837. _ : ) 
Königl. Landgericht. 
. s Boverl, Landrichter. 
sa. Huf Amrag des Realglänbigers werden 
nachſtehende dem Chriſtoph Mällerfshen Ehe» 
leuten zu Hemmersbein gebbrigen Güter: 
a) das Hofgut wit Braus und Wirthſchafts⸗ 
gerechtigkeit Kat. No. 1851, dazu gehören: 
Wohnhaus No, 10 mit Scheune und Gemeſu⸗ 
derecht, dan ı8 Mg. Ackerland und Mies 
fen. Die Gebäude find der Brandverfichers 
ung mit »200 fl. affekurirt. Auf dem Hof⸗ 
gute bafter ı fl 40 kr. Grundzins und das 
Handlohn zum dgl, Reutamt Uffenheim. Die 
.. ——— find zehempflichtig; 
a) ı g- »3 Rth. Acker im Lip ih ußer 
Weg, Kat. No. 1852, darauf ren tine 
72* dom ı Meg und die Zehentpflicht; 


- 3) 3 Mg. Ader im Seelein Kat. No. 1853, 


giebt 235 Maas Korngült, iſt zehntfreiz 
: 4) » Mg, Acker im Teufelshof Kar. No, 1855, 
giebt = Meg Kornguͤlt, iſt übrigens zehntfret; 
5) J Mo. Rh. Krautacker am Auber Weg, 
. 8. No, 1856, zehentbar; 
6) 3 Mg. 3 Rıh. Ader im Ried K. No. 2857, 
ebensbar; 
7) 45 Mg. 85 Reh, Wer im Raunſchab Kat. 
NE 1858, zehentfrei; 
8) 2 Mg- a» Rth. iu den Pilaumenädern Kar. 
Mu 869, zeheutbar, 
Mg im Simmereßhfer Geld Kat. Ne, 
860 zehentba 
no); 3 me: Uder, ir auf bie emape, rag 
+86», zehentbar; 
® 218 
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aäy 3 ME. Acker au der Etraſe 8: N. “064, 
zehentbar; 
any eg. 715 MRth. —2 ee ber rierigiake 
Kat. N. 1863, zeheutbar; 
«3) 7 Mg. Feld im Auber Weg, Kat; R. 186%, 
—— — 
44) 2 Mg. 65 Rth. Acker beim Woͤrtlein Kat. 
M. 1865, zehentbar; 
16) J Mo. Acker in ber Tanne, jehentbar, 
Kat. N1866; 
a6) a4 Mg. Acker im Klefhaber 
sehentbar; 
a7) 4 Mg. 9% Rth. Adler im Teufelshof, Kat. 
N. 1868, zehentbar; 
a8) 3 Mg. 21 Rth. Acker im Lipprichhäußer 
Weg, zehentbar; 
29) 2 Mg. der untere ſchwarze Baͤhlacker, Hegt 
. im zehntbaren Diftrifte; 
wiederholt mit der Bemerkung zum bffentlichen 
Verlauf ausgeboten, daß die Zahlung in bier 
Zahress Terminen vom i. Dez. 1.38. mit 4 Pros 
sent verzinslich gefchehen kann, Hiezu wirb Ters 
min auf ! 
ben a6. Nov. b. J. Mittags 12 Uhr 
im Heerlelulſchen Wirthöhaufe zu Hemmers helm 
anberaumt. 
Uffenheim den a4. Oct. ıBa7. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 
23. Nachſtehende zur Gantmaffe bed Bauern 
Michael Orr zu Geislingen gehdrigen Guͤter: 
a) das Wohnhaus No. 36 fammt Zugehdruns 
gen: Scheune, Hofraith, Garten, halbes 
Gemeinderecht, Kat. N. 8018, giebt 195 fr. 
Bine, 

a) ein fliegendes Lehen K. 9. 3485, beftehenb 
aus 153 Mg. aa Gert Aecker und Wieſen, 
sebentfrel, giebt 4 fl. nu kr. Frohngeld zum 
Kol. Rentamt, 

3) ein dergleihen K. N. 3486, beflchend aus 
2a Mg. Aderlaud, zehentbar — darauf haf⸗ 
tet eine Getraidgält von a Mitr 2 Mez Korn, 
6 Mez Haber Kiginger Mans zum Spital 
Kikingen, 


Kat, N. 1867, 


werden am 
Dounerſtag den .0. November d, —9— 
A Mittags 1a Uhr gi 
br Gämbanfe zu Geißlingen nach den Vorſchrif⸗ 
ten des hekengeſetzes dffentlich verfirichen - 
und. biedon alle Strichluſtige in Keuntniß gefegt, 

Uffenheim den 24. Oft. 1827. 

K. B. Laudgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

24. Auf den Antrag eines Mealgläubigers 
follen die zur Concursmaſſe des Johann Michael 
Probſt von Schobdach gehdrigen Immobi · 
lin, beftehend in 

&) einem Guth Haus Ne. 3 * nebft eits 
gehdrigen Stadel, Hofraity, 4 Tagw. Gars 
ten, 23 Tagw. Wieſen, ..5 Mg. Aecker 
und Gemeindrecht, tarirt auf ı 800 fl.; 

b) a5 Mg. Ader im Grund, Schobdacher Mars 
fang, Eat. No. 1621, tarirt auf 50 fl.; 

<) folgenden Gemeinderbeilen: 

Mg. Ader im Hohbuck, 

* Mg. Acker in der Gemeindhecke, 

u Tagw. MWiefen im Bruckbach und 

A Mg. Uder im obern Gemeindewaafen, ges 
——* auf 60 fl., 
nebſt einigem Mobiliare der Maſſe Öffentlich an 
den Meiftbietenden verfauft werden, Der Bies 
tungstermin ift auf deu 
a1, Nov, Nachmittags a Uhr 
in dem Rofenbauerfchen Wirtbehaus in Schob⸗ 
dach angeſezt worden, wohln befig: und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufshiebhaber eingeladen werben, 

Wofferträdingen den 12. Dct. ı8a7. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

25. Auf die ſchon unterm 5. Auguſt d. Js. 
(pag: 4677 und a746 bed Fntelligenzblattes 
für den Nezat» Kreis) zum Verkauf ausgebotes 
nen Immobilien ded Hofgärtner Strdbelfchen 
Nachlaſſes, nämlich die ehemalige Hofgärtnerey 
In ihrem gegenwärtigen Beltande zu Unter⸗ 
fdwaningen find Machgebote gelegt worden, 
welche das Thellungsgericht zur fortgefegten Sub⸗ 
baftatiom veranlaſſen. Da nun weiterer Ble⸗ 
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tungätermim auf den 

' na, Nov. Nahmittagd a — 6 Uhr 
auberaumt worden iſt, fo werben befig« und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber auf gedachten 
Tag. in. das Oberhaͤußeriſche MWirthöhaus zu 
Schwaningen mit dem Bemerken geladen, daß 
das biäherige Meiſtgebot 1 800 .fl. beträgt. 
Waſſertruͤdingen den 19: Oct. ı8a7. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 

26. Das zur Johann Balthafar Heumaum⸗ 
ſchen Concursmaſſe zu Froͤſchau⸗Heiner s⸗ 
dorf gehoͤrige Gut, wozu ı Haus N. ı das 
ſelbſt, « Stadel, 8 Mg. Aecker und 4 Tagw. 
Wirien, a Gärtlein und das Gemeinderecht ges 
bdre, wird fammt einigem Mobillarvermdgen 
und Vorraͤthen in dem auf den 

29. Nov. Vormittags — 1a Uhr 
angeſezten Bletungstermin an den Meiftbietenden 
werlauft werden, wozu man Kaufsliebhaber in 
das Wirthshaus zu Heinersdorf hiermit elnladet. 

Bafertrüdingen am ı8. Oct. 1837. 

Konigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

27. Das jur Gantmafle des Johann Georg 
Beck uSſSchobdach gehbdrige Anmwefen, welches 
aus einem Haufe, einer Scheuer, J Tgw. Gars 
ten, 13 Tgw. Wiefen, 5 Tgw. Aeckern und dem 
Gemelnderecht beſteht, wird mit 34 Tgw. freis 
eigenen Aeckern und ı Tagw. ‚freieigener Wieſe 

am 19. Now. d. 56. Vorm. g Uhr 

im Orte Schobdach bffentlich dffemlich an bem 
Meiftbietenden verkauft, wo dann Kaufsllebha⸗ 
ber die Taren und die Belaſtung der Gegenftäns 
de und die Werkaufsbedingniffe zu vernehmen, 
and hierauf dad Weitere zu gemwärtigen haben, 

Waſſertruͤdingen, den 19. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seggel Landrichter. 

28, Aus der Concursmaſſe des Bauern %os 
bann "Michael Dommel in Altenträdim 
gen werben aacbeiineiebene Grundbefgungen P 
als: 

eine Solde Haus N. 7 zu Atenträbingen mit 
Scheuer, Garten ER Gemeinderecht, 


ein Lehen aus 10 Mg. Meder, ↄ»J Tagw. Wie⸗ 
fen und 33 Mg. Holz beſtehend, 
4 Mg. Ader im Rappenfelb, 
a 2  » ‚imderAlinge, — 
«. ber Roßnagel, 
» im obern Weeg, 
„B allda, 
⸗auf dem Sol, 
® 
a 


- 
“an 
» 


* 


in der Badſtube, —R 
allda, 

im Rippelein, 

Am obern Weg, 

auf dem Gold, ſaͤmmtlich Alten⸗ 
: träbinger Markung,. . 

» Tagw. Wiefen in der Au, biefiger Markung, 

33 Mg. Holz im Eislershuft, Altentruͤdiuger 
DMarlung, . 

a Klafter Holzrecht im Hemmath dortiger ars 
fung, und . 

a Mg. Acer in der Zeilgaffe dortiger. Martung, 
zum dffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
Im Ganzen oder theilwelſe geftellt; und Indem 
man bierzu die Kaufsliebhaber auf ben 

»3, Dez. Saufenden Jahrs Vormittags 
A 9 — 12 Uhr 
als dem feſtgeſezten Bletungstermin in das Haus 
bed Dommel einladet, bemerkt man denfelben, 
daß die Tare und Belaflung ber Gegenftände, 
fo wie die Bedingniffe des Verkaufs im — 
ſelbſt zu vernehmen gegeben werden. 

Waſſertruͤdingen ven 31. Det, 1047. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

29. Die Gant⸗Innnmobillen des Webermel⸗ 
ſters Georg Migael Baſt von Rödingen, 
namentlich 

u Wohnhaus Ro. 77 daſelbſt fammt Eins m, 

Zugehdrungen, 

4 Dig. Acker im Strichler, 

3 9 ©. im Haarbbud, neben dem * 

des Georg Fuchshuber, 

4 Mg. Ader im Ehinger Steig, 

2 Tag. Wiefe, jept größtenspeils Ackerfeld 

im Ried, und 


naht van cl ah ra ae 
.sewnuun 
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2 Dig. Acker im Weingarten, 
ſaͤmmtlich auf Rdeinges Marlung, werben am 
29. Non. di Nachmittags a he. . 
im Kaltheißtuſchen Saſthzauſe zu Rockingen ame 
derweit dffenstich verfawft, und Kaufsliebhaber 
biemit eingeladen: -: Die Tararionswerhandluhg 
lann jederzeit dahler eingeſehen werben. : 
Waſſerttuͤdingen deu 18, Det. 1827. 
votre Bu Landgerichtͤ ® 
Seggel, Landrichten. < 


30. Auf Untrag ‚eines Nealglaͤubigers ſollen 


von den — der — — 8 
zu Althein J 
ı) ein Gölvengutf zu Athen, * Sea, 
Stallung, Scheuer, Schoorgaͤrtchen, dann 
Semeinde⸗ und Holzrecht belaſtet mit 24 J Er. 
frk. Zins, den 16ten Gulden Handlohn zum 
Abnigl. Rentamte unda So fl. Steuer — 
tal, geſchaͤzt auf 427 fl. 
2) 53 M. A. ſonſt Weinberg Im Zagelöberg, 
belaſtet mit 5 fr. frk für » Faſtnachtshuhn 
> 55 fl. Steuer » Kapital, geſchazt 
und 
» u —* A. ſonſt Weinberg Im Herruberg, * 
laſtet mit ı fl. fik. Erbzins, dem ı öten Gul⸗ 
:.bint Mandlohn uud 80 fli —— 
So auf 26 072 a 30 


14. Now. Nachmittag » Uhr 
im Hußifchen Wirthshauſe meiſtbietend verlauft 
werben, was — — — andurch bekaunt 
gemacht wird. 

Windsheim dew a5, Oct. 183 7 
VERF 1 Kbnigl. Landgericht. - 
Eugerer, Randrichter. 

31. Nachdem auf dar Schmidt Friedrich Ha fs 
lerifche Wohnhaus zu Kirchrimbad ſammt 
dem dazu gehörigen Baugärslein an dem uunterm 
8. May I. 38 abgehaltenen Strichtermin Fein 
Aufgebot erfolge iftz fo wirdifoldhes auf neuer⸗ 
liches Anrufen eines Realgläubigers wiederholt 
auf 
t ben 4: Dee. 1. Si Bonmlttage: 


zum bdfentlichen Verkauf ausgeſezt, und dabei 
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bemerlt, daß der Schaͤtzungswerthe 400 ſt. be⸗ 
traͤgt. Der Strich wird im Kirchrimbach abge⸗ 
halten, allwo ſich Kaufsliebhaber einfinden; die 
naͤern Bedingungen vernehmen, ihre Angebote 
zu Protofoll gebem, und das Weiten Vemnf u” 
wärtigen mbgetr.. 

Burghaßlach den a3. Och — ae 
Graͤflich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 
Epßeleln, Hetrtſchaftsrichter. 

33. Zum weitern Verkauf der Georg Wle⸗ 
bemännifchen Gantrealitäten von ‚Kleine 
ſorheim, beſtehend 

a) in J Melerhof, Haus, halben Stadel, Hof⸗ 
raithe, Z Tagw. Garten, 2 Ktautbeer, _ 
Gemeindsreht, 33 M. A., 53 Tgw. Wle⸗ 
fen und 30 M. Holz, dann 
b) einen freieigenen halben Morgen Acker, 
wird Termär auf 
Dienſtag dem 13. Nov. d. J. Vor. g Uhr 
am Gerichts ſitze angefezt, wozu man befize und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber, Auswaͤrtige mit 
Vermdgend» und Leumundszeugniffen verfeher, 
einlabet. 
Dettingen, den ag. Oct. ıBa 7. 
“ Sürfliches Stadt = und Herrſchaftsgericht. 
’ Baur, Stabtrichter. 


33. Das Anweſen bes Bäders Lorenz E mer | 


zu Jffighelm beflehend in: 

B. N. 2799, ein zur Hälfte einfbdig und zur 
Hälfte zweiſtoͤcklz von Fachwerk ' gebautes 

' Wohnhaus mie angebauter Gtrallung, Hof⸗ 

rairh, Heinen Gommergarten, cira Morg. 

Mebengaͤrtlein, circa 4 Mg. mir Obfibäumen 
bepflamzt, new gebaute Scheuer mit Stallung 
ud Weinfalter, auf welchem Anweſen die Tas 
fernwirchichaftögerechtigkeir haftet und wozu 
noch das Gemeinde und Waldrecht gehoͤrt, 

B. N. 2600, * Mg. von 3 Mg. Acker an der 
Stockhelmer Straße, 

B.N. 803, ı Morg, vor 3 Mg. Meder am 
Kühbud, 

B. N. 2804, ı Ms. von a Ms . Acker am Feu⸗ 

erſtein, 


Dr a 


\ 


* 
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®: % 7808, Fon Weinberg‘ man Kunde, 
- am Strohſchneider, 

2. N.5608, 4 Mg. vom e Mg. wien, su 
der Backofenmuͤhl vn 

B.Me⸗809, 4 Mp. an 0a Plain 

B. Maabro, J Mg. ad, es 

B. N.a2, HZ Mg von ı a Weinberg, am 
Mählbirg, “27 

B. N. 2643, ı Mg. von =: m. ade an den 
3 Mg. im ſchwarzen Feld, 

B.N.aBı5, 0 Mg. Acker beim Bäumlein, 


Bm, 7 a ar Greuuberg, 
WB, 2017, 3 ” * ee en am 
Herrue heimer Weg, 

B: N. 2846,4 Mg. von} Mg. ter am Feu⸗ 
‘ erſtein, 

B. N. 2019, 3 m9. von ı ne. we nf. dem 
’ Stelg,: 


B.N.aBaa, Z Merg: At ie Bintelbaser 
Meg, J 

B. M. 2823, ı Me. ucker * — Fluͤtlein, 

B. N.2824, J Mg. von ging. Wie aut Frohn⸗ 


graben, 
Mg. von i ys aaer amn gohn· 


B. N. 2845,3 
graben, 

B. N. 4626, IMg. Binderg jetzt ade im 
Eereuth, 

B.N.2828, 3 Mg. Acker am Brogugraben, 

B. N. 2830, Mg. Acker am — 

B. N. 48313, 5 sn am Viehtrieb, 

B. N. 2831b, 1553am Breitemer Bes; 

®. N. 0833, 2 Mor von sy Mgi Ader nn 
Bldocklein, 

B. N: 2036, 3 Morg. Yder von 3] Mg. am 
rothen Bühl, 

B.N. 2836, 3. Mg. Ader am Frohngraben, 

B.N.2837, 43 s Meinberg im Neil, 

3.0.2838, 3 s der am Gerenth, 

B.N.2839, 3 » Miefe und Baumgarten an 
der Stuͤckwieſe, 

B. N. 3840, ein Städchen Wiefen an der Stuͤ⸗ 
ckelwieſen, 

B. N. 2898, die Hälfte von 4 Wieſen, die Stils 
"delwiefen, 
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zuſammen gerichtlich taxirt auf 2026 fl. welches 
derſelbe aud der Andreas Hellſchen Konkursmaſſe 
erſtrichen hhat, ſoll auf Antrag der Aredisprfchaft 
ans mit Sinmwilligung des Loren) Schmer, dem 
ee) ausgejegt werden, Strichtermin 
di a 
Montag, den 3 Deebr. Morg. 9 Uhr 
su’ Iffigheim Auberaumt, und werben hlezu befige 
und zahlungsfaͤhige Dtrichliebh aher mit der Ber 
merbung vorzeladen· daß auswaͤrtige Strichs lu⸗ 
ſtige⸗ mit Leumunds ⸗ and Bermbdgens #Zeugniffen 
ſich auszuweiſen haben/ und daß der Hiuſchlag 
nah Maasgabe des Hypotheken⸗Geſetzes vom 
1. Zuny a8a0 9. 64 und 69 erfolge, 
Schloß —— Im Regarkreife, anı 19. ou. 
1827. V 
Bir Sammubesiiän Hersichaftägeriäk 
Hoheulands berg. 


Schwinge atein Herrſchaftkrichter. 

34. Auf Requiſition des Kbnigl, Landgericht 
Neuftadt a. d. A. wird das zur Konkursmaſſa 
des Balentin Schorr zu Oberhbchftädt ges 
hoͤrlge Au @erhardshofer Flur gelegene ein halb 
Kagwerk IMBiefe, der Badweiher anf 150 fk 
ängefchlagen, 

Dounerftag, den 13, Dechr, I, 38, 
Vormittags g Uhr 
dem dffentlichen Werkaufe ausgeftelit, an welchen 
fi befizs und izablungsfähige Kaufsliebhaber . 
im Georg: Adam Hartmann ſchen Wirthöhaufe zu 
Gerhardshofen einzufinden haben. Die Laften 
des Grundftäds: und die Kaufsbedingniffe !hns 
nen täglich dahier vernommen werben, 

Brunn, am 1, Novbr. 1827. 

Graͤflich v. Puͤckler⸗ Limpurgiſches Patr, Gericht 
erſter Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

. 35. Auf Antrag bed Realglaͤubigers und mie 
Zuffimmung des Schuldners wird die IJmmobiliars 
Befigung des fandmannd Conrad Weghorn im 
Zautendorf bei Eadolzburg, beftehend in ei« 
nem Wohnhanfe unter Nummer a, einem halben 
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abgetheilten Stadel, » Schweinflällen; ber Hälfte 
an einem Badofen umd der Hofraich, dem Drite 
Beil an. Bronuen / vluen Keller, Schorgärtiein; 
Tagw. Peum und Wiefen an 6 Gulden, — 
Sig. Aeckern und Huch, Mg. Molzplägen, 
uintm halben Gemeinderecht, welches alles auf 
1009 fl. — im Werthe gewuͤrdigt wurde, im der 
am Montag, den 26. Novbr.d. Ik 
Bormittage vor giblasa ‚Uhr, 
kin Orte Zautenborf anſtehenden Tagsfahrt dfr 
feutlich am dem Meiftbierenden verfizichen nnd mach 
6.64 des Hypothekeugeſetzes der Hinſchlag ers 
folgen. Kaufsliebhaber «wollen ſich der vorhe⸗ 
sigen Einficht halben. an den Drts+ Einmehner 
Matthias Sergig wenden und werben im Ter⸗ 
mine mit den auf dem Anweſen haftenden Laften 
Befannt: gemacht werben. 

Rügland, am ı7. October 1827, 
Treiharrlich v. Leonrvdſches Patrimoulal ⸗ Gericht 
Neudorf erſter Alaſſe. 

Ringer, Patr. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


x. Wegen bie Relicten ber Wittwe und. Koblerin 
Marlanne Schoͤll zu Braunshof:ifkt das 
Gantverfahren und die Vermdgensjubhaftasiom 
beſchloſſen. Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktstage, und zwar: 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Freitag den 23. Nov. 1827, 

: 9): zur Vorbringung ber Einreden. gegen bie 
am erflen Ediltstage augemelveten. Forder⸗ 
ungen auf 

Freitag den a8, Des. 1827, 
3) zum Schlußverfahren und zwar zun Mes 
und Duplit auf : 

Montag den 28. Jänner ı 828, 
febsämal Bormittags „Uhr anberammt, an wel⸗ 
chem fich die Schoͤlliſchen Gläubiger bei Vermel⸗ 
Bung des Rechtemachtheiles in hiefeltiger Ges 
richto tanzley einzufinden haben, daß dad Auſſen⸗ 
bleiben am erſten Ediktotage den Ausſchluß der 
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Forderung won ber gegenwärtigem Gantaftiomafe 
fe; das Nichterſcheinen an den übrigen Ediltsta⸗ 
gen aber ven Ausſchluß mais ben an denfelben zu 
pflegenden Handlungen zur Folge bat. Hier⸗ 
wicht wird: voch bemerkt, daß die Vermbgens⸗ 
tare 1349 fl. 10 kr. der ſaͤmmtliche dermalen 
belaunte Schuldenſtand aber 1819 fl. 27 ir, bes 
trägt, wovon 1600 fl, privilegirt finds : 
».Hilpoleflein „ den 17. Dit. 1827. *8 
Kbnigl; Landgericht. n 
hm Rllg, Affe. vn. . 

⸗2. Dad. Konigliche Landgericht Monheim 
bat in dem Schuldenmeſen der Wittwe Marie 
Auna Lachner von Bertolzhelm auf eige⸗ 
nen Autrag derſelben deu Unlverſal⸗Concurs er» 
kannt. Es werden daher die geſetzlichen Edilts⸗ 
taͤge, nemlich . IT * worte. { 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
‚ r: gebbrigen Machmeifung uf" , 

ben aa. Nov. dies Jahrs, 
by zur Werbringung: der Einrevem gegen: bie 
ro, Mmgemelbeten Borbesungen auf - +. 
ben a7. Dezember d. J. 

2 Be Schlußverhanhlung. und zwar 

für die Replik auf 
ur" den a8, Januar 1828. 
und für die Duplik auf 

: den bi Bebr, 828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger. der. Gemeiu⸗ 
ſchuldnerin hiemit dfjentlich unter. dem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen, daß dad Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage bie Ausſchlleguug der For⸗ 
derung von der gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, 
das Nichterſchelnen an den übrigen Ediktstaͤgen 
aber bie Ausſchließuug mit den an deuſelben vom 
sunehmenden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas nom dem 
Bermögen der Gomeinfchuldnerin in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei: Gericht zu uͤbergeben. Vorlaͤufig werden 


. bie Gläubiger in Aenntniß gefeht, daß das Als 
tip » Dermbgen nach der erhobenen. Schägung 


- 
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496 fl. beträgt, darauf aber im Hypothekenbuch 
780 fl. eingetragem find, 
Monheim den a7. Auguſt 182 7. 
ö Abaigl. Landgericht. 
1 Borg, Landrichter. i 
32: Dat Kbuigl: Landgericht Neuſtadt a, d. 
Mic) Hat in dem Schuldenwefen bes Georg Cou⸗ 
rad, Pfeiffer zu Dachs bach anf daffem eis 
genen Untrag durch Entfchliefung vom ao. Octo⸗ 
ber bie Coucurs Erbffwung erkaunt. Es were 
den daher bie gefezlichen Ediksstage, uud zwar: 
a) zus Anmeldung der Forderungen und beren 
gehbrige Machrmeifung 
auf bem 3. Dezember I. Js., 
b) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 3. Yanuar 1858, 
ec) zur Schlußverhanglung,, und zwar 
für Die Replik : 
auf den 4. Februar 128, 
und für die Duplik 
auf deu 6. März 1858, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefege, und hle⸗ 
zu fämmtliche unbelannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners unter dem Mechtönachtheile bor⸗ 
geladen, daß das Michterfiheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen: Eoncursmaſſe, dad Nichters 
fcheinem an den uͤbrigen Ediktst agen aber die Aus⸗ 
fhließung mit deu am denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas now dem Mers 
mdgen des Grmeinfchnloners; in Handen haben, 
bei Bermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, ſolches unten Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu: übergeben. Schluͤßlich dient zur 
Nachricht, daß die Activmaſſe anf 1006 fl. Au fr. 
geſchaͤzt iſt, und: die bereits befammten Schulden 
fih auf a600 fl. 544 fr. belaufen. 
Neuftade a. d. U. den 20. Dirt. ıBa7. 
Kbnigl. Landgericht, 
3. Heffeld, Landrichter. 
4. Ueber das Vermoͤgen der Joh. Peter und 
Maria Magdalena Bauereifenfcen Eheleute 
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In Ehingen, if wegen Ueberſchuldung, da bar⸗ 
auf 2635 fl. Hypothekenſchuiden, ausſchlußig 
ber Zinfen haften und der Werth deffelben diefen 
Betrag nicht erreicht, der Unlverſalkonkurs bes 
ſchloſſen worden. Es werden daher die geſetzll⸗ 
chen Ediktetage, naͤmlich: 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
ben 30. kommenden Monars November 
b) zu Vorbringung der Einreden gegem bie 
Forderungen auf 
den 31. Dezember d. Js.; 
c) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Meplit auf den 30. Januar 1828, 
fär die Duplik auf den a9. Febr. 1858, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anfangen, feftgefeßt, 
und hlerzu fämmtliche wnbefannre Gläubiger der 
Paueriihen Eheleute dffeutlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediftsrage, dem Ausſchluß der Forder⸗ 
angen von der gegenmärtigen Maffe, das Aue⸗ 


bleiben am den übrigen Edikistagen aber, den 


Aus ſchluß mit den darin vorzunehmenden Hands 
lungen zur rechtlichen Folge habe. Zugleich wer⸗ 
den alle diejenigen, welche irgend etwas vom dent 
Vermbgen des Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Mechte bei Gericht zu übergeben. 
Waffertrüdingen, den 16. October 1827, 
Königl. Landgerichr. 
Seggel, Landrichter, 


5. Auf Provokation eines Glaͤublgers bes 
ledigen Johann Balthaſar Heumann von 
Froͤſchau zumäcft Heinersdorf wurde der Unis 
verſalkonkurs über daB Wermdgen des fejtern bes 
ſchloſſen. Es werden baher die Ediftätage, 

a) zur Protofollirung der Forderungen ber 
Gläubiger und deren gehdrigen Nachwel⸗ 
fang’ auf den 

7. Dez. laufenden Jahrs, 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 
8, Januar künftigen Jahrs, 
219 
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e) zur Schlußhandlung und zwar filr die De 
plit auf den 
7. Bebruar künftigen Jahre, 
für Die Duplit auf den 
’ a2. Februar künftigen Jahrs, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr aufangend, feſtge⸗ 
ſezt, und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubis 
ger des Gemelnfhuloners hiermit dffentlich unter 
dem Rechtönachrbeil vorgeladen, daß dad Nichts 
erfcheinen am erften Ediktetage die Aueſchlleßung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Nichrerfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mir den am denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge has 
ben wird. Dabei werden hiermit. diejenigen, 


welche irgend etwas von dem Vermdgen des 


Schuldners in Händen haben, bei Bermeldung 


des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, foldyes, 


unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übers 
geben. Der befannte Ucriofland des Gemein» 
ſchuldners begreift das anf 300 fl. gewuͤrdigte 
Immobillate und 61 fl. 50 fr. Mobiliarwerch, 
wogegen die Schulden (einfhlüßig B5o fl. von 
bypothetariſcher Eigenfchajt) fih auf 1150 fl. 
belaufen. 
MWaferträdingen den 18. Oct. 1827. 
Königl. Landgericht, 
Geggel, Landrichter. 


6. Das umnterfertigte Kdnigl. Landgericht 
bat in dem Schuldenwefen bes Johann Georg 
Bed, Halbbauers von Schobdach auf eiges 
wen Autrag deffelben, und da die Schuldenmafle 
fib auf 2756 fl. 49 fr. beläuft, wogegen bie 
Taxe feines Vermdgens nur 1690 fl. erreicht, 
ber Univerfalfonfurs über das Letztere beſchloſſen. 
Es werden daher die Ediktstage 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehbdrige Nachweiſung auf 
den a1, November d. Is.; 
b) zur Worbringung der Einreden gegen die 
Forderungen auf 
ben aı. December d, 36.5; 
e) zur Schlußverhandlung, und zwar fir bie 


tl 
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Neplit auf ben. ar, Jenuer —— 
und für die Duplik auf N „3 
ben: 4 Februar 18538, : . 
jebesmal Vormittags g:Ubr anfaugend, feſtge⸗ 
fegt, und biezu fdmmtliche unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger des Gemeluſchuldners unter. dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Michterſcheinen sand‘ 
erfien Ediftörage, bie Ausſchließung ber Fotder⸗ 
ung dom der gegenwärtigen Ronlürsmaffe, das 
Nichrerfcheinen an dem übrigen Ediltetagen aber 
bie Ausſchliehuug mit den an denfelden vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Holge bat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche dem Gemeluſchuld⸗ 
ner etwas. ſchulden, Faufipfänder oder irgend 
etwas von dem Wermbdgen in Händen haben, 
gewarnt, ihm hievon irgend etwas auszuhändie 
gen, diefelben hierdurch bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfaßes aufgefordert, Geld ober Effek⸗ 
ten vorbehaltlich ihrer Anfpräde daran, in das 
hiefige grichtliche Depofitorium einzuliefern. Auſ⸗ 
ferdem wird noch bemerkt, daß unter der angeges 
benen Schulvenmaffe 1950 fl. Hypothekenfor⸗ 
derungen ſich befinden. 
Waſſertruͤdingen, den q. October 1827, 
8. B. Landgericht, 
Seggel, Laudrichter. 


7. Ueber das Vermbgen bed Bauern Johanu 
Michael DommelinAltentrüdingen (wel⸗ 
ches im Werthe auf 3097 fl. verauſchlagt, wo⸗ 
gegen die Schulden, womit es behaftet iſt, auf- 
8ı8o fl. ſich berechnen) ift vom unterzeichneten 
Gericht der Univerfalfonturs erkannt worden. 
Es werben daher die Epifrötage: 

a) zur Protofollirung der Forderungen der 
Gläubiger und derem gehdrigen Nagmels 
fung auf ben 

17. December laufenden Jahrs; j 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf dem 
17. Zannar kuͤnftigen Fahre ; 

e) zur Schlußserhandlung und zwar für die 

Replik anf den 
15, Februar kuͤnftigen Fahre, 
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fuͤr die Duplil auf den 
13. März kuͤnftigen Yahrs, 
-jebesmal Vormittags 9 Uhr anfangend,, feſtge⸗ 
fegt und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger 
des Gemeiluſchuldners unter dem Rechténachtheile 
bierburch vorgeladen, daß das Nicdhrerfcheinen am 
erften Edittstage, die Aueſchließung Ihrer For: 
‚berumgen au gegemwärtiger Konkursmaſſe, das 
Ausbleiben an den Übrigen Ediktetaͤgen aber, bie 
Ausſchließung von den an denfelben borzunch» 
menden Handlungen zur geſetzlichen Folge habe. 
Zugleich werden alle diejenigen, weldye von dem 
Vermdgen des Gemeinfchulöners irgend etwas in 
Händen haben, hierdurch aufgefordert, folches 
„unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
eben, 
, Waſſertruͤdingen, deu 3. Detober 1827. 
A. B. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

8. Das Königl. Landgericht Uffenheim bat 
im dem Schuldenweſen des Bauern Georg Mis 
chael Dre von Beißlingen auf deſſen eigenen 
UAntrag durch. Entichliefung vom 22. Oktober 
eurr. den Univerfaltonturs erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Ediltetaͤge, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachweifung auf 
den 28. Nov. 1. Is. 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

den 29. Decbr. a, c, 
3) zur Schlußverbandfung und zwar für die 
Res und Duplik auf 

den a8. Januar ı828, 
jedesmal Morgens 9 Ubr feftgefegt und hleju 
ſaͤmmt liche unbe kannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit dffentlich unter dem Rechrönachs 
theife vorgeladen, daß das Nichterſchelnen am 
erſten Editterage die Ausſchlleßung ber Forder⸗ 
ang vom der graeuwaͤrtigen Konkuremaſſa, das 
Micht erſcheinen an den übrigen Ediltstagen aber, 
die Ausſchließung mir den an benfelben vorzus 
mehmenden Handlungen zur Folge bar, Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend. etwas von dem 


Erſatz zu gemwärtigen. 
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Vermdgen des Gemeinfchuldners In Händen has 
ben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung bed 
uohmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem Gericht zu übergeben. Schluͤßlich wird in 
Gemäsheit des $. 3a der Prior. Ordnung bes 
merkt, daß der Paſſivſtand zur Zeit auf 5002 fl. 
der Attivſtand dagegen auf 2700 fl, nach ber 
Schaͤtzung ſich beläuft. 
Uffenheim, den 24. Oct. 1027. 

K. B. Landgericht. 

Schubert, Uſſeſſor. 

9: Vermdge Gerichröbe hluß vom 24. Spt. 
curr, wurde auf den Antrag der Erebitorfchaft 
über dad Dermdgen der -Srabdrtgericht& » Affeffores 
Wittwe Fofepbina Stieler zu Ickelheim der 
Univerſalkonkurs erfannt. Es werben daher die 
gefelichen Edifreräge nachfolgend ansgefchrieben: 

1) zur Anmeldung, Begründung und Nachs 

weljung der Forderungen auf 
Dienftag, den a7. Nov. curr, 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
Gorderungen auf 
Breitag, den 38. Decbr. curr. 
3) zur Schlußverhanzlung und zwar zur Abs 
gabe der Replit auf 
Dienftag, den ag. Jan. 1888, 
und zur Abgabe der Duplik auf 
Dienftag, den 1a. Febr, 1828, 
jebesmal Vormittags g Uhr. . Sämmtliche bes 
kannte und unbelannte Gläubiger der ꝛtc. Stieler 
haben ſich zur beftimmten Zeit vor dem Gerichts⸗ 
Deputirten Rechtspractifanten Engelhardt unter 
dem Rechtsnachtheile einznfinden, daß das Aufs 
fenbleiben am erften Ediktetag, Ausſchließung 
ber Forderung von der gegenwaͤrtigen Maffe, das 
Qußenbleiben an den andern Ediktetagen aber, 
Präclufien mit den treffenden Handlungen zur 
Folge bat. Auch werden biemir alle diejenigen, 
welche irgend erwas von dem Vermogen ‘der Ges 
meinſchulduerin in Haͤnden haben, aufgefordert, 
diefe Gegenftände unter Vorbehalt ihrer Anfprüs 
die beis Gerichte zu übergeben, oder nechmaligen 
Um erfelgloſe Liquida⸗ 
tlonen zu vermeiden, erdfſuet man, daß die 
* 219 
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Ymmobiliar » Actlvmaſſe auf 5138 fl. gerichts 
lich gefhägt wurde, bie eingetragenen Hypothe⸗ 
kenſchulden aber 5296 fl. betragen. 

Windsheim, den a2. Dctober 1897. 

3. B. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 

10. 33 Folge hoher Regierungss Eutfchließs 
ung dd. 27. et praes. 9ı. Yuguft d. 5. fol die 
von den Gemeindebevollmächtigten der Stadt Oet⸗ 
tingen in Untrag gebrachte Liquidation und eins 
ftellung der ftädrifchen Schulden nach Möglich: 
Reit befchleuniget werden, ba bleranf die weitern 


“Einleitungen zur Yusmirtlung eines zureichenden 


Zilgungsfonds beruhen. - Ed werben baber alle 
diejenigen, welche an dle Stadt» Eommune Det» 
fingen aus irgend einem Grunde elue rechtliche 
Forderung zu machen haben, hiermit bffenrlich 
sorgeladen, an den zur Liquidation ber ſtaͤdtl⸗ 
ſchen Schulden: auf 
Montag u. Dienftag ben a6. u. 27. Nov. d. J. 

anberaumten Terminen bierorts gehbrig zu ers 
feinen, und ihre Forderungen um fo gemiffer 
geudgend nachzuweiſen, als fonft hierauf feine 
Rüdficht mehr genommen werden konnte, 

Dettingen am a7. Det, 1827. 

Fuͤrſtlicheß Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Gtadtrichter, 
12. Auf den Antrag der Intereffenten werben 


die unbefaunte Junhaber der machbejchriebenen ben 


zu Verluſt gegangenen Documente: 

a) eines Kaufbrief» Duplicars vom #4. März 
1806 über das von Jacob Berneder an Eons 
rab Hörrlein verkaufte Guth Num. ım zu 
Sıbdac wegen des geftundesen KRaufiillingss 
refled von 400 fl.; 

b) einer Obligation vom 8. Dec. 1804 ausge⸗ 

ſtellt von Johann Hollenfteiner zu Groshaberds 
dorf gegen den Pfarrer Hopfer allda ber ein 
Gapital von 300 fl. unter Verpfaͤudung von 
3 Morgen Acker am Reichenbacher Weg, Str. 
Cat. No. 114 3. 

e) eines Kaufbriefös Duplilard vom 14. Oeto⸗ 
ber ı8ı7 über das von. Veit Roſch an Thor 
mas Billmann verkaufte Guth No. ad zu 
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Keidenzell wegen: des, ꝛa Kauffcils 
lingsreftes von naar fl. i 

biermit-dfentlich aufgefordert, gebashte: Urkun⸗ 

den binnen 6 Monaten und laͤngſtens bis zudem 
auf den 37. März ıBaB '; : E 
angefezten Termin bei hiefigem Bericht gu prodas 

Hiren, und ihre Unfprüce hierauf: anzumelden, 

widrigenfalls diefe Dorumente für tsaftlod eoiider 

werden wuͤrden. . 
Eadolzburg den 30. Yuguft 1837. 

Abnigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichters 

a4. Der Schneidergeſelle Michael Kur von 
Emfing ift vor ohngefähr 3a Jahren unser das 
preußlſche Militär gegangen, ift von Weißenburg 
aus, wo er fich hatte anwerben laffen, nach Mainz 
marſchirt, und bat feltdem Feine Nachriche von 
fih gegeben. Auf dem Antrag feiner naͤchſten 
Berwandten wird derfelbe vorgeladen, fich bins 
nen.3 Monaten und längftens bis zum ı. Jas 
nuar »838 dahler zu melden, widrigenfalls er 
für todt erklärt und fein Bermdgen beſtehrnd aus 
250 fl. an feine Derwandte ausgehändiger wers 
den wirb, 

Grebing, ben a6. Dit. 1027. 

‚Königl. Landgericht. 
Harrlein, Landtichter. 

13. Nachſtehende Verſchollene oder deren Er⸗ 
und Erbnehmer werben hiemit auf Autrag der 
betheiligten Inteftats» Erben aufgefordert, inner⸗ 
halb 9 Monaten und längſteus ie dem 

auf den 23. Aug: 1828 

angejezten Termin vor beim witkergeichneten Ges 

richte zu erſcheiuen und ihr Vermögen it Empfang 

zu nehmen, widrigenfalls dieſelben für todt ers 

Härt, und bad Vermögen den ſich meldenden In⸗ 

teſtat⸗ Erben merde ausgehändigt were: 

2) Georg Leonhard Keim vom Weiſenbronn, 
gebonen dem 14. April 1791, weicher im Jahre 

- 1812 ald Soldat bed 8; Atem Chevaurlegers⸗ 

Regiments aus dem Epitale: zu Gttunheimwllis 

fer, wahrend des erſten framzöftjchen Feldzugs 

eutlaſſen wurde, und jeitbent Feine — 
von ſich gab. 
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2) Dehann Wilhelm Balz vorn Peterdanrach, ges 
— boren den 10: Immar 4797, Soldat um. fol. 
Lten GhevaurlegerdsRegimente, weliher bie 
It Nachricht aus Mobkau gab, And am 22. 
„ı Ditober 1812 im der ruſſiſchen Campague ald 
vermißt in den Liſten aufgeführt wurde. 

39 Dohann Martin Simon von Eſchenbach, ges 
sboren den 19. Februar 1768, welcher in 
Efterreichifche Kriegedienjte gegangen ſeyn ſoll, 
und feit 43 Jahren ohne Nachricht abweſend 
it. 

4) Johann Conrad Unger von Bartelmeßaurach, 
ohngefahr 46 Jahre alt, feit mehr ald 10 Jah⸗ 
ven ohne Nachricht abweſend, welcher ſich in 
der lezten Zeit zu Lyon aufgehalten hat. 

57 Georg Leonhard Miehling von Mittelefchens 
bach, geboren den 6. Juny 1774, welcher ald 
Zinmergefelle in die Fremde gieng, und Kriegs⸗ 
diente genommen haben ſoll. 

Heilsbronn, im Meat» Kreis des Königreichs 

Bayern den 30. Sept; 1827: 

K. Bi Landgericht, 
kindig, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Vom Kdniglichen Landgericht Ansbach 
wied hlerniit bffenshich bekanut gemacht, daß in 
der Eoneurs ſache des Caſpar Weinmanti von 
Birkenfeld das Pilorirätsenfemtnig umerm 
29. Sept. 1. J. erlaſſen, und ſtatt der Publis 
ation heute an das Serichtobrett angeſchlagen 

worden iſt. 

Ausbach, den 23. Oltober E : 

K. B. Landgericht. 
Lentz, kaudrichter. 

a. Der der Martin Herb ſt iſchen Curatel in 
Une bach gehdrige halbe Wieſenhof bel Duͤrr⸗ 
wang, beſtehend ausx Haus, Scheuer, Wurz⸗ 

sıgäntlein, A} Agw. Wieſen und 103. Mg. Beder, 

folk in Folge geftellsem Untrags eutweder im Gans 

gem ober einzeln auderweit anf drei Fahre dffefts 

lich verpachtet werden. Hiezu hat man Termin 
auf den aa. Nov, curr. Nadam, a Uhr 





‚Maurer Leonhard Daberntewer zu 


3546 


im Sirfchertwirthöhaufe zu Dirrwang anberaumt 


und macht dieß für Pachrliebhaber unter dem Bes 
merten-befanut, daß die Pachtbedingungen im 
Etrichtermine ſelbſt belannt gemacht werben, 
Dintelöbühl, den 26. Oktober 1837. 
A. B. Landgericht. 
Dir, leg. abs, 
Roth/ Aſſeſſor. 


3. Um 19. Nob. d. J. Mittags an Uhr 


werden die auf ben Michael Seefriediſchen 


Gütern in Gnozhelm Heuer erbanten Yeld- 
frächte am Waizen, Dinkel, Haber und Stroh 
an den Meiftbiereriden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung dffentlicy verfauft, wozu fih Kaufflnflige 
im Pfdrringerifhen Wirthehanfe zu Onogheim 
einzufinden haben. 
Heidenheim am 19: Det. 1827. - 
Kdnigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


4. In dem gerichtlichen Ehebertrage vom 
Heutigen zwiſchen dem Schuhnrachetmeiſter Jo⸗ 
banı Michael Schmidt von bier und der ledis 
gen Anna Margarerha Mai von Pilgramsreuth 
wurde die diesſeits gefezlich gültige ebelidhe Gu⸗ 
tergemeinſchaft audgefchleffen, was dem $. aa 
Tit. a Th. II. des Allg. Pr. Landrechtd gemäß, 
biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Neuſtadt a. d. N. ten 11, Oct. 1827, 

Kdnigl. Landgericht. — 
Heffeld, Landrichter. 


5. In de Concurdfache des Kafpar Spie 
gel von Ziegenbacd wurde das -MPriorirärss 
Erkenntniß ſtatt der Publikatien am a0. — 
ber an die Gerichrötafel geheftet. , 

Nüdenhaufen den 21. Ort: 1847. 

Graͤflich Caſtelliſches Herrſchaftegericht. 
Meeſer, Hertſchaftsrichter. 
6. Das in der Konkurs⸗Sacho gegen Den 
wer. 
Mord heim gefaͤllte Privritäts‘s Erlenntniß 
26. Detober Morgens 9 Ihe 
ſtatt der Verkündung an das Gerichtöbrett anges 
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beftet, was den Intereffenten andurch zur Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 

Schloß Seehaus am 26. Sept. 1837. 
Fuͤrſtllch Schwarzenbergſches Herrſchaftsgerlcht 
Hohenlande berg. 
Schwingenſteln, Herrſchaftsrichter. 

7. Nach geſetzlicher Vorſchrift wird hlermit 
dffentlic) bekannt gemacht, daß der Georg Ze h⸗ 
‚gruber von der Zlegelhütte bei Kappers⸗ 
berg und feine Ehefrau Anna Margaretha, ges 


borne Blaufelder dortfelbft im gerichtlichen. 


‚Bertrag vom a3, d. Mis. die unter ihnen bis» 
ber  beftandene Guͤtergemeluſchaft aufgehoben 
Haben. 
MWilhermeberf, ben a4. Dct. 1827. 
Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurfterfches 
Parrimonlalgericht erfier Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftstichter. 


Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1, Man bringt hiemit zur Keuntulß, daß das 
Briefpaket von Pleinfeld nah Schwabach vom 
20. Dctober bisher vermißt wird, 
Nürnberg am 31. October 1837. 
9 Kbnigliches Ober : Poft+ Amt. 
von Arıhelm, Oberpoftmeifter. 
s. Zur Perception der Zar: und Sportel:Ges 
fälle bei dem hiefigen Landgerichte it der Ober⸗ 
ſchreiber Helnrihd Böhner beauftragt worden, 
daher deſſen Duittungen von dem Amtsvorftand 
«Bertreten werdeu. 
ches hiermit dffentlich befaunf gemacht. 

Babolzburg am 29. Det. 1827. 

- Kdnigliches Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

3. Vorſchriftemaͤßlg wird zur allgemeinen 
Wiſſenſchaft biermir befannt gemacht ,- daß nach 
der bei hiefigem Mentamte beflehenden Einrichtung 
„‚ra) alle Steuern und überhaupt alle Geld: ®rs 
fälle jeder Art von dem koͤnlgl. Mentbeamten 


% 


gewdhulich felbſt elhgenommen und beigeinis = 


get werden; 


Verordnungsmaͤßig wird fols. 


a) daß zur Beforgung ber Getraldelnnahmen der 
Rentamts» Gehälfe Link beauftrager iſt, der 
darüber auch quittiren kann. 2 

Hlernach konnen Zahlungs » Beweife auf Schuls 

digfeiten an das hiefige Rentamt lediglich durch 

Beiheinigangen des Membeamten ever. ad a, 

bes Rentamıs Gehuͤlfen Lin? geführer, auf aus 

dere Art aber Feine Zahlungsleiftung an das Rente 

Amt erwiefen werden, 

Hersbruck den a9. Oct, 1837. 

"Kbnigl, Reutamt, 
Heyde, Rentbeamter. 

4. Um Montag den ı2. Nov. d. J. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr werden im Ort Beljbeim 38 
Schfl. heurige Zehmt: Gerfte, etwas Aftergetrald 
und mehrere Haufen Geſuͤd melfibietend, unter 
Vorbehalt hoͤchſter Genehmigung, verlauft. 
Käufer wollen ſich dort einfinden, 

Dettingen am 37. Oct. 1827, 

Kbnigl. Rentamr, 
Erb, Rentbeamter. 

5. Die durch den Tod des Koͤnlgl. Rentbes 
amten Nies babier erledigten Jagd» Pacht» Die 
frifte, nemlich auf dem Revier Cammerſteln 

der Dißrife No. ı Maißenbach genamt, 

J ⸗ » Heidenberg 5 

⸗ ⸗24 bel Rohr u. Muͤncherlbach, 


danu auf der Revler Schwand der Diſtrict No. a 


bei Roth und Eckersmuͤhlen, werden neuerdiugs 
verpachtet und iſt hiezu Termin auf Montag den 


‚2a. November d. Js. Vorm. 9 Uhr im Locale 


des Kdniglichen Rentamts dahier beſtimmt. 
Pachtfaͤhlge Jagdfreunde find hiemit dazu einge⸗ 
laden und werden die Bedingniſſe am Termin 
vernehmen. 
Schwabach ben a9. Oct. 1847. 
Adnigl. Forſtamt. 
v. Delhafen, Forſtineiſter. 
6. Am 12. des laufenden Motats Novem⸗ 


ber Vormittags 9 Uhr verkauft dad unferfertigte 
Amt anf gureherrkiche Genehmigung ; folgende 


Brugtgatrungen dom Jahrgang 1824, 18250, 
und «846, nämlih; * er 
60 Malter Kom, 7°‘ 
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40 Malter Dinkel und . 
bo Malter Haber Windshelmer Semäs, 
dann noch befonders ohngefaͤhr 
:3 Malter Waijen, 
8 Malter Korn, 
50 Malter Dinfel und 
-4o Malter Haber ebenfalls Windsh. Maas, 
dffentlich an den Meiftbietenden im Ganzen oder 
parthienmeije, jedoch gegen baare Bezahlung bei 
der Abfuhr, umd ladet daher Kaufslicbhaber 
hiermit ein. 
Unternzenn, am ı. Nov. 1827. 
Sreiherrlid von Sedendorfjfches Amt; 
Buͤttner. 


Bekanntmachung. 
(Die Ausſtattungsanſtalt betr.) 

Die Liſten der Anſtalt werden am ı6. Novems 
ber geſchloſſen, und alle Nummern, für welde 
die Beiträge nicht geleifter find, geftrichen. 

Die Zahlung der Beiträge wird daher in Er⸗ 
Innerung gebracht. 

Looſe find übrigens noch bis zum 16. Nov, 
bei Herrn Weinhäupdler Schick zu haben, 

Die Herren Filialeinnebmer werden biebel ers 
ſucht, ihre Abrechnungen bis zum 15. Nov, eins 
zufenden. 

Ansbach am 11. Dit. 1827. 

Im Namen der Aominiftratoren der 
Ausſtattungs anſt alt. 
Buſch, Vorſtand. 
Rapprecht, Secretaͤr. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Sch ſehe mich zu der dffentlichen Bekannt ⸗ 
macung veranlaßr, daß der biäher in meinem 
Haufe gewefene Friedrich Freiherr v. Mardefeldt 
aus Anebabh, kein ihm zur freien Verfügung 
Rebendes Vermögen befige, fondern das, was 
Ihn durch die Teftamente feines Onkels Ferdl⸗ 
nand Haßold vom 27. Fan. 1797 und feiner 
Großtante Marie Barbare Haßold dahier, vom 
1. Sept. 1805 verihaft werden if, er mag fi 
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befinden Im welchen Alter und Zuftand er wolle, 
in Kapital und Zinfen gang meiner freien Dis 
pofition für ihn unterftellt fey. 

Ausbach, am 1. Movbr. ı8a7. 

Wuͤnſch, k. Reglerungsrath. 

⸗2. (Behkanntmachung uud Empfehluug.) 
Neben meinem bisherigen Lager von Franken: umd 
Werthheimer Weinen, halte ich jege auch Lager: 
von Rheinbayerſchen Weinen und zwar von den 
sorziiglichften Lagen, beftchend im Forſter, Deis 
desheimer und WBachenheimern Gewächſen, bie 
wegen ihrer hervorftechenden Qualität allgemeine: 
Empfehlung verdienen. Ich vermag um fo ehtr 
die billigften Preife zu leiften, da ich die Weine 
an der Duelle ſelbſten erfaufr, folglich aus erfter 
Hand bezogen habe. Indem ich ſolche zur ges 
neigten Abnahme empfehle, bemerke ich zugleich, 


baf der per Maas, 
Sorfter zu . . . . hof 
Deiveöheimer . . + son 
MWachenheimer 1. Sorte u » . 36 fr, 
und Wachenheimer Il, Sorte u . a8 


abgegeben werven, 
ligere Preife ſtatt. 


Pr, Eimer finden noch bils 


Erhard Holzinger, 
an ber obern Kirche Lit, A, Nr. 1615 
3. Der Unterzeichnete macht biermir bekannt, 
daß er von dem hochlbblichen Magiftrare, die von 
ber Koͤnigl. Krels-Regierung beftätigte Koncefs 
fion zum Lederhandel erha'ten hat. Er empfiehlt 
ſich daher mir allen Sorten Leverwaaren zur ges 
neigten Abnahme um möglichft billige Preife, mit 
ber Bemerkung, daß er fein bisheriges Schuhma » 
chergeſchaͤft noch wie vorher dabei forıführe und 
bister feine werthen hieſigen und ausmärtigen 
Kunden, ihm ihr geneigtes Zutrauen wie RR 
zu ſchenken. 
Ansbach, den 3, Nov. ı8a7. 
3. ©. Ammersdbrfer. 
Lit, A. No. 315 In der Schwanengaffe, 
4: Da dem Unterzelchneten von der Adnigl. 
Regierung vermittelft des wohlldblichen Magiftrars 
die Eonceffion zur Lederhandlung errheilt wurde, 
und von nun an ale Arten vorrärhige Stiefel 
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und Schuhe, auch alle Sorten Sohlen⸗, Rind⸗, 
Kalb⸗, Schaf⸗, Juchten⸗ und Gaffian » Leber 
bei ihm zu haben find, fo made er dieſes Giermit 
bekannt, und bister um geneigten Zufpruch, ins 
dem er ſich ſtets beſtreben wird, durch gute und 
dauersafte Waare, ſowie durch billige Bedienung 
dad Zutrauen eines hiefigen und auswärtigen vers 
ehrlichen Publitums zu verdienen. 
€. Werbach, 

Kirchengaffe 6. No. a9. 

6. Gegenwärtig befike ich neben dem f. Emens 
thaler Kaͤs eine ähnliche Eorte zu 16 fr. d. Pf., 
welche der Guͤte und Wohlfeile wegen beachtet 
zu werden verdient. Ich empfehle mich damit 
fo wie mit allen bekaunten Spezerey⸗Waaren, 
Raud)> und Echnupftabafen, desgl. aud) mit 
Keder, bei welchen mich befonders mir dem Aus⸗ 
ſchnitt befchäftige, dem gefälligen Zufpruch ers 
gebenfl. J. Hoͤger. 

6. Einem hohen Adel und verehrungéwuͤr⸗ 
digen Publikum mache ich hiermit die gehorfamfte 
Anzeige, daß ich die dem Kaufmann Florian 
Gbdringer dahler, bisher gehdrige Waarenhands 
lung #äufli an mich brachte, und von Einem 
wohlloͤblichen &tadrmagiftrat dahier die Uebers 
tragung derfelben auf mich bewilligt wurde, Im 
Beſitze des bieherigen Locals dieſer Handlung, 
welche vorzüglich in allen Sorten feidnen, halb; 


feidenen, baummolluen, leinenen und wollenen- 


Bändern, ſchͤnen Modebändern in Garnituren, 
Mayläuders und Straͤngchen-Seide, färbigen 
und weißen Pateutgarn, Zwirn, dann Moll, 
Dercal, TI, Jaconet, Gase, Seiden: und Krepps 
flor, Gaze:Zris, Till: und Florſchleyern, feides 
sien und halbfeidenen Halstuͤchern, Haubſchuhen, 
Schlafhauben, wollenen, baumwollenen und fels 
denen Strümpfen und Soden, Schnüren u, Ligen 
aller Art, Baumwollen⸗, Seiden- und Zwirns 
fpigen und fonftigen in diefes Fach einfchlagens 
den Artileln beftebet, werde ich meln befonderes 
Augenmerk dahin richten, mich ſtets in genann⸗ 
ten Artlkeln gut affortirt zu halten, und die Preife 
fo zu fetzen, daß ich auf geneigten Zufpruch rech⸗ 
nen fan, Indem ich eine reele und prompte 
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Bedienung verfpreche,, bitte: ich um geneigtes 
Zurrauen und Wohlwollen —— 


© 8 Aitzinger, 
Uzenſtraße Lit. A, Nr 204. 


7. Unterzelchneter hat die Ehre, Einem ber 
heu Übel und verehrungswürdigen. Publikum ers 
gebenft anzuzeigen, daß bei ihm alle midgliche 
Modewaaren augelommen find, ald: ein Gortia 
ment feine und mittelfeine, frauzbſiſche und nies 
derläuder Tuͤcher, feine und nittelfeine Biber $ 
und Z breit, feines Damentuch 3P, Gircaffias 4° 
und Eircaffi eunes in allen Barden, ertra feine md 
mirtelfeine Caſimire, eine große Auswahl in wels 
lenen und Bourre de Soie Shawls, ſowohl lang 
als vieredig in allen Farben und Vreifen, alle 
Eorten feitene Stoffe, ſowohl in ſchwarz als in 
färbigen, ale: Gros de Naples, Gros de Ber- 
lin, Satin ture, Marcelliue, Tloreuce, Les 
vanlin et Satin, ein Sortiment franzdfifche 
und englijdhe Alerinos in allen Farben, eine 
ſchoͤne Auswahl In Weſtenzeuchen von vorzitglis 
her ſchͤner Farbe und feiner Qualitaͤt, ale &ors 
ten Pers oder Cattun nach neueflen Dessins, alle 
Sorten weiße Waare, als: Battiſt, Moll, Ja- 
coneltes, Ganze, Organtin, Vorhaug: Mouffelin 
zu jeder Breite, alle Sorten Franzen, zu aller 
Breite Eplgengrund, Pique und Pigue: Deden 
in allen Farben, Seiden» und Creppflohr, ein 
Sortiment In feivenen und halbfelvenen Erepp, 
Barreges, Flor und leinene Halstücher, nebft 
ganz Achten oftindifchen leinenen Sacktuͤchern, alle 
Sorten feidene wollene und baummollene Strims 
pfe, alle Farben Garfenette und Eanafaß, feine 
Bielefelder Leinemand, alle Farben Baummollens 
Samer und Mauchefter, feine und ordindre Fla⸗ 
nelle wie auch Hemdenflanelle, feidene u. baum⸗ 
mwollene Muͤtzen, in allen Karben franzdfifche, le⸗ 
derne und glafirte Handſchuhe, Naͤheſeide in als 
len Farben, Stid; und Glanzgarn, Zwirn in 
allen Farben, tärkiih Garn. Ein Cortiment 
franzdfifche Handkdrbihen, Seidenwatt und Achte 
neapolitauifhe Wiolin »s Saiten und noch viele 
andere Artikel. Er verfpricht reele Bedieuung 
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und fehr billige Preife, und bittet gehorſamſt 
ihn mit guͤtigſtem Zuſpruch zu beehreu. 

3* Simonis. 

8. Adam Golderer, Wafſel⸗ u, Stritzelbaͤcker 
aus Regeneburg, empfiehlt ſich dieſe Meſſe Einem 
hohen Adel und dem verehrten Publikum als er⸗ 
Fer Waffelbaͤcker mit baperiſchen Waffeln, Re⸗ 
gensburger Kaffeſtritzeln und Studeuteufiſchen. 
Er hofft auch Hier das Lob zu erwerben, das ihm 
die Flora, der Volksfreuud und die Tagsblaͤtter 
‚bffentlich beigelegt haben. Seln Küchenwagen 
ſteht bei dem Kanzleigebäube. i 

9. Wir geben uns die Ehre ergebenft anzu⸗ 
zeigen, daß wir unfer Kaffehaus in der Neuftadt 
ſelbſt wieder übernommen haben, bitten um gütls 
gen Befuch, welchen wir durch. gute Bedienung 
zu ehren und beftreben werden. 

unterthaͤnig gehörfamfte 
Knaufcher u. Frau, geb. Seit. 

20, Sch zeige geborfamft an, daß ich nicht als 
leln Meerfhaum » Pfeifentöpfe ind Wachs fete, 
fondern and) diefelbe in Del fiede, wodurch man 
alte gtsauchte Kopfe wieder gang ſchoͤn und gur 
berrichten fann. Johanun Sinſel, 

Gold⸗ u. Silberarbeiter A. Nr. 196. 

12. Die Ankunft neuer Muſikallen, worunter 
fidy Clavier⸗Aus zuge, Ouvertuͤren, Drgelfathen, 
auch Te Deum von Vogler, Partitur, auszeich⸗ 
nen, bringt der Unterzeichnete zur Kenutuiß. 

Friedr, Mofer, A, No. 113. 
2». In ber Boſſiſchen Weinyandiung iſt filfe 
fer Xraubenmoft, die Maas um zo fr. und ein, 
die Maas um Gr. zu haben. 

13. Montag, ben 1a. Nov. werden Im Haus 
Lit. D. No. 48, bei der Wegmachers Wittwe 
Honig in der Feuchtwanger Straße mehrere Hans» 
geräthfchaften und Kleidungsſtuͤcke gegen gleich 
baare Bezahlung oͤffentlich verſtelgert, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. - 

14. Beinfter Varinas Eanafter dad bayeriſche 
pr. 3 fl. 44 kr., feine Patent Schrote vom allen 
Nummern d. Pfd. 16 kr., Achte Vanille Ehecos 
lade ı fl. aa fr. Zu haben bei W. 5. Mackeldey, 

Schloßvorſtadt Lit. C. No 119. 


— 
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15. 4 Enid ganz gute, weingräne, in Elſen 
gebundene ‚Lagerfäßer,. beiläufig 60 Eimer hal⸗ 
tend, find entweder im Ganzen oder auch einzelm 
um billigen Preis zu verfanfen, Wo? Ift zu ers 
fahren in Lit. D, 355 beim Bittner » Meifter 
Himmler. — 

46. Sonntag, den 11. November iſt Tanmz⸗ 
muſik im Bad, wozu ergebenſt elnladet. = 
Aleinſchroth. 
27, Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik ‚beine 
Dbller. 


Eommifliond-Anftalt A. 113 in Ansbach. 


1) "Die verehrliche Gefellfchaft fuͤr varerländis 
ſchen Kunfts und Gewerbfleiß hat mich ſtatt des 
durch Krankheit zum allgemeinen Bedauern abe 
getsetenen Hrn, B. C. Rohmeder's, ald Vers 
walter der blefigen Commiſſione⸗Anſtalt ernannt, 
Zudem Ich diefes difentlich. bekanut mache, wird 
es mir zum befondern Vergnuͤgen gereichen, wenn 
ich mit recht vielen Aufträgen in allen Arten von 
Geſchaͤften, bie fi nur immer von Privatperfos 
nen und inerbalb der gejeglihen Grenzen bes 
forgen laſſen, beebrt werde, Insbeſondere ems 
pfeble ich mich in Darlehens, Pacht: und Kaufs 
‚Saden, Zius einhebungen, Inſituations- Mate 
daten, Adminiſtrirung von Guͤthern oder Haͤu⸗ 
fern, Einkaͤufen, Beſtellungen, Verfendungen, 
Nachfragen ꝛc. Den Hrn, Kapitaliften biefiger 
Gegend mache Ich bekaunt, daß fuͤr ihre muͤſſi⸗ 
gen Gelder ſiets Gelegenheit zu deren Unterbrin⸗ 
gung entweder durch Hypotheken oder bei for 
liden Kreditvereinen vorhanden iſt. Wei der 
feftgefegten Norm: unter wenigſtens 3facher 
Sicherheit und der Nachweiſung eines fleißigen 
und ſittlichen Lebens fein Kapital s Yufnahınds 
Geſuch anzunehnen, wird nicht leicht ein Verluſt 
Bei einer Kapitals » Ausleihe eintreten, Fuͤr die 
. Hru. Darleiher wird die Verleihung uuentgeldfich 
beſorgt und für die Eutuchmet tresen die Gebügs 
ven von 100 — 500 fl. zu 12, 600 — 2000 


o 
„3%. 3100 — 4000 #3, bei böhern Summen 


8 ein. Ulle andere Gefwifte werden nad 
ben biligen Mansfiab der Belauntmachung vom 
220 | 


3355 


35. Aug. 1824, bei Errichtung der Commiffiönds 
Binftalt berechnet. — Dem mir zu ſchenkenden 
Vertrauen werde ich durch Puͤnktlichkelt, Sichers 
beit und Berfchwiegenheit zu entfprechen bemuͤht 
ſeyn. 

Zriedrich Moſer, don der Geſellſchaft 
für vaterlaͤndiſchen Kunſt⸗ und Ge⸗ 
werbfleiß ernannter Verwalter der 
Commiſſions⸗ Anftalt.: 

2) Im Caſino iſt ein ſchoͤnes Quartier für 
a Gymnaſiaſten mit Koſt täglich zu beziehen. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. ı4 find Quartiere für Iedige Herren 
oder für eine Famllie fogleich zu beziehen. 

A. No— ab ift täglich ein Quartler zu beziehen. 

A. No. 30 naͤchſt dem Markt ift ein Quartier 


mit = heizbaren und einem Nebenzinnmer und als 


len Bequemlichkeiten täglich zu beziehen. 

A. No. 72 iſt ein Quartier für eine file Haus⸗ 
haltung zu vergeben, beftebend in = heijbaren 
Stuben, Tennenfammer, Küche, Holzlege und 
Keller. 


A. No. 90 auf dem vbern Markt ift ein Pogis 


Über 3 Stiegen für eine Heine Familie oder Iedige 
Perfonen mit oder ohne Moͤbels täglih zu bes 
ziehen. 

A, No. ı29 neben bem Schloß find = Quars 
tiere fogleich oder bis Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 132 der Poft gegenüber ift tägl. oder 
bis fünftiges Ziel der obere Gaden von drei heiz⸗ 
baren Zimmern mir Kammern und allen Bequems 
lichkeiten ganz oder getheilt zu vergeben. 

A. 169 ift eine Stube mir Habinet, Kammer, 
Küche und Holzlege täglich zu beziehen. 

A. No. 195 iſt der erfte Gaden bis Lichtmeß, 
und ein Laden fogleich zu beziehen, 

A, No. 302 ift bis Martini ein Quartier, 
- beftehend in Stube, Kammer, Küche und Holzs 
lege, zu vermlethen. 

A. No. 329 iſt ein ſchoͤnes Quartier mit oder 
ohne Gewolbe zu vermlethen. 

B. No. 73 find = große Logis nebſt allen Be⸗ 


nen 


% 
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quemlichleiten zu vermiethen, amd Tbunen Age 
lich bezogen werden. 

B, No. 8# ift ein meublirtes Quartier mit 
fhdner Ausfiche taͤglich zu beziehen. - 

D. No. = nähft dem SHeneieder Thor iſt der 
obere Baden fogleich zu vermiethen. 

D, No. 47 Hi zu ebner Erde ein Quartier, 
in 6 heigbaren Zimmern, Küche, Kammer, Kels 
der, Holzlege, Stallung und Garten, fo wi 
auch der ganze obere Baden mit allen Bequems 
Uchkeiten zu vermiethen. Es wird im Ganzen 
oder geheilt vergeben, und iſt fogleich oder bis 
Lichtmeß bezlehbar. 

Blrckmeyer. 

D. 435 iſt par terre ein gut elugerichtetes 
Quartier täglich am einen Iedigen Herrn zu vers 
miethen. 

Bel Conditor Sartori ift bis Martini ein Quar⸗ 
sler für eine Zamilie zu vermiethen. 


A) St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 29. Det. bis 4. Nov. 
Karolina Friederika, Tochter bed B. u. Wirths 

Weber. 
Begraben vom 29. Det. bid 4. Nov, 


a. Herr Johann Florian Gdringer, B. u. Kaufs 
wann, fl. 64 J. 3 M. a2 X. alt an ber Ab⸗ 
zehrung; a. Johann Michael Loͤſch, fl. 17%. 
alt an der Ubzehrung ; 3. Fraͤulein Julle Epris 
fliane Louife Theodore, Tochter des weyl. K. 
Maut » Officianten Herrn Nobiling, fl. 249. 
6 M. aa X. alt an der Abzehrung. 


B) St. Bumpertus-$irde, 
Bom 29. Dit. bis 4. Nov, 1837. 


1. Getaufte, 


a. Johann Auguſt Ferdinand, Sohn de B. m. 
Schreinermeiftersfrang ; a. Elifabetha Körner. 


2. Getraute. 
a. Herr Johann Georg Zürlinger, Sekretalr bei 
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der Kbulgl. Regierung des Obermalsftreifee zu 
Bayreuth, mit Juugfer Maria Zriedtika 


Mappold; =. Herr Johann Chriſtoph Schmidt, 
Lehrer an der Volkoͤſchule zu Nürnberg, mit 
Zungfer Johanna Margareta Mofina 
Schwarzländer, 


- O)Ratholifhe Stadtpfarrei. 
Begraben den 31. Dit. nd 2. Nov. 


Frau Maria Eva Therefia, des K. B. Regie⸗ 


rungsrachs Herrn Bezold Gattin, 38 J. 2 M. 
alt, farb an zu früher Entbindung; Frau 
Maria Anna Barbara, des weyl. R. Appel⸗ 
lationsgerichtsraths Herrn von Kleßing Hin- 
terlaffene Wirtwe, 36 3.3 M. ı0 T. alt, 
ftorb an Krämpfen; Johanna Cunegunda, 
bes weil. Kgl. Preuß. Soldaten Hause ſchmidt 
hluterlaſſene Tochter, 
alt, ſtarb an der Abzehrung. 


Todes Anzeigen. 


Mit trauerndem Herzen entledigen wir ums der 


Pflicht, den Tod unſerer vielgeliebten Tante, der 
Frau Nppellationtgerichterärhin Marla Anna Bas 
bette von Kleßing, gebornen Kunz, thellnehmens 
den Freunden und Anverwandten zur Unzeige zu 
bringen. Sie farb ven 28. Oktober an der Abs 
zehrung, beweint von ihrem unmändigen Sohne 
und betrauert von Allen, die fie fannten, Um 
unfern Schmerz über ben Verluft der Unvergeß⸗ 
lichen nicht noch zu vermehren, bitten wir um 
ftille Theilnahme, 
Ansbach den 31. Dftober 1837. 
Die tieftrauernden Anverwandten. 


Geftern Nachts um 12 Uhr endigte meine 
liebe Frau Liferte Maria, geborne Gebhard, an 
den Folgen einer gänzlichen Abzehrung, welches 
Leiden fie beinahe = Fahre lang mit großer Ges 
laffenheit ertrug, ihr frommes Leben. 


Mit dem innigften Schmerzgefühl erfülle Ich. 


die traurige Pflicht, meine entfernte Verwandte, 


— — 


34 J. M. 26 T. 
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rende und Bekannte hlevon in Kemnniß zu 
fegen , mit der angelegentlichften Bitte, um Forts 
fegung Ihrer fernern Freundſchaft und Wohls 
wollen, wozu ich mich mit meinen 3 Rindern, 
Schwiegertochter und Enkel beftens empfehle. 
Ansbach, den 4. Nov. ı827. 
Johaun Georg Sliebenkees, Uppellat, 
Gerichts s Gecretair. 





Berichrliche Verſteigerung. 


1. Am Dienftag den 20. November Vorm. 
9 Uhr werden die Realitäten des Bürgers Mas 
thlas Forfter von bier, nemlih Haus, Gtabel, 
Holzgarten, 13 M. Gemeinderheile, bfjentlich 
dahier feilgebeten. 
Greding, den no. Oltober ıBa7. 

8. DB. Landgericht. 
Herrlein, Laudrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. Don dem 1823r Korn⸗Vorrath auf hleſi⸗ 
gen Speichern foll eine andermweite Quantität am 
Montag den 12. Nov. d. Is. Vormittags 10 
Uhr im hiefigen RentamtesTolale verkauft wers 
den, weldyes Kaufsliebhabern erbfiner wird, 

Cadolzburg den 3. Nov. ıBa7. 

Königl. Rentamt. 
Fleſſa, Rentbeamter. 


Kurs der Bayerifchen Staatd» Papiere. 





Augsburg, den 5. Nov, 1827. 


StaatdsPapiere Briefe. |Geld. 
Obligationen mit Coup, & 4 
—— ed a ? a5 R 2 
Land = Unlehen a5 
gott. Looſe E—M & 4%] 105} 1055 
detto .. amt, 
detto unverzindl, Afl. 10. 100 
deito .. afl, 5. 99 
detto ."  .-  Afl 200 94 
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für den NeratsKreie 





Neo. 46. Ausbach, Mittwoch den 14. November 1887, 








Amtliche Artikel. 





| Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden, 


(Die Veränderungen in der Herausgabe des Kreis⸗ 
Intelligeny » Blattes betr,) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
- Mit dem Eintritt des Yahrs 1828 ers 
ſcheint das Hiefige Kreis s Iutelfigenzr Blatt 
wöchentlich zweimal. Dieſe Anosdnung, if 
zum Mugen des Publifums und zur raſchern 
Börderung der Bekanntmachungen und Aus 
Fündigungen getroffen worden. 

Da jedoch hiedurch der Aufwand an Spe⸗ 
ditlons Koften vermehrt wird, fo muß ſich 
auch der bisherige Preis diefes Blattes ers 
hoͤhen umd wird folcher vom 1. Januar 1828 
au auf drey Gulden, fir die durch die Poft 
verfendeten Eremplare aber auf. vier. Gulden 
jaͤhrlich feftgefezt. 

Ansbah, am 2. November 1827, 


Königl, Bayer, Regierung des Rezattreiſes, 


Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfidens, 


ö—— —— e — ⸗ — 

(An ſaͤmmtliche Gemeinden der ehemaligen Provinz 
Ansbach. Forderungen an Franfreih für Quars 
tierd» Berpflegung, Fourage und Spitalkoſten ins 
Jahr 1807/8 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftdt des Königs. 
‚Die beiden Erkenntniſſe der Kgl. B. Mis 
niſterial⸗ Kommiſſſon zur Liquidation der For; 
derungen an Frankreich über 83729 Fr. für 
Quartiere » Verpflegung, Fourage und Spi⸗ 
talkoſten im Jahr 1807, dann über 4694 Sr. 
für Quartiers: Verpflegung und Fourage im 
Jahr 1806, welche unterm 16, Det, d, Is. 
gefaͤllt worden find, werden hiemit den Ber 
theiligten durch das Kreisintelligenzbfare jzut 
Kenntniß gebracht. — 
Ansbach, den 3, Nov, 1877, 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 
II. Klaſſe 4. Cat. N. 5497 d. B. der liq. 
Forderungen. 
(Die Forderungen der ehemaligen‘ 7 Provinzen von 
Bayern zu 71139 Er. 17.6. betr) ı 
Die Königl. Minifteriäl » Piquidationg - Com⸗ 
miſſion für die Forderungen an Frankreich hat ſich 
aus den vorgelegten Acten, die Forderung der 
221 
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ehemaligen 7 Provinzen von Bayern zu 746138 
Fr. 176€. für Quartierd- Verpflegung, Fourage 
md Spitalfoften im Jahre 1807 betr., eigents 
lich über die hierunter begriffene Reclamation der 
Gemeinden ber Provinz Ansbadı zu 183976 F. 
50 € umſtändlichen Vortrag erftatten laſſen, und 
nadı Bernehmung des General: Kontrabiftore bes 
fchloffen: daß hievon, auf den Grund eines, von 
dem franzöfifchen Gefandten Dito am 9. Sept. 
1807 ertheilten fonberheitl. Zahlungsverfprechens, 
der hierauf ſtatt gehabten Liquidation zwifchen 
franzöfifchen und dieffeitigen Kommiffarien, mit 
Rückſicht auf die Vorſchriften der Conventionen 
von 1818, den Gemeinden der chemw 
figen Provinz Ansbach refpeft. ben von 
jemer Provinz bei Bayern verbliebenen Unterthas 
nen 

a) eine Summe von 83,729 Fr. 

Achtzig brey taufend ſiebenhundert zwanzig neun 
Franks, 
in der Iten Klaſſe für liquid zu erkennen, 
und vorbehaltlich der Beſtimmung des für dieſe 
Klaſſe treffenden Bergütungs- Duotienten anzu⸗ 
weifen ; 

b) die Mehrforberung von 100,247 F. 50 ©. 
aber wegen Mangel an Nacweifung , wegen Ans 
nahme zu hoher Bergütungspreife , und wegen Uns 
zulanglichteit derjenigen Reiftungen, welche für 
die zu Bayern nicht, mehr gehörigen Gemeinben ber 
ehemaligen Provinz Ansbach reclamirt — J 
definitiv abzuweiſen ſey. 

Munchen den 16. Dft. 1827. 

von Ritter. 


N. 5496 db. ®. der llq. 
Forderungen. 
(Die Forderung ber ebemaligen 7 Provinzen von Bay- 
ern zu aanı18 5. 26 €. betr.) 

Die Königl. Minifterial + Liquidationd - Com⸗ 
miſſion für die Forderungen an Franfreich hat ſich 
aud den vorgelegten Alten, bie Forderung der 
ehemaligen 7 Provingen von Bayern zu 33218 %- 
25 €. fir Quartierd: Verpflegung. unb Fourage 


111. Klaffe 1. Kath. 
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Im Jahre 1808 betr., eigentlich über bie hierum« 


ter enthaltene Reclamation der Provinz Ansbach 
zu 10,654 F. 50 C. umſtändlichen Vortrag ers 
ftatten laſſen, und nad) Bernehmung des Generals 
Kontradiktors befchloffen, daß hievon auf ben 
Grund eined, von. bem frangöftichen Gefandten 
Dtto am 9. Sept. 1807 ertheilten jonderheitlichen 
Zahlungsverſprechens, — ber hierauf ftatt ges 
habten Liquidation zwifchen frangöfifchen und die: 
feitigen Kömmiffarien , mit — auf die Vor⸗ 
ſchriften der Konventionen von 1844, den Ges 
meinden ber ehemaligen Provinz And 
bad,‘ refp. den von jener Provinz bei Bayern 
verbliebenen Unterthanen 

a) eine Summe von 4684 F., 

Bier taufend fechöhundert achtzig und vier Fran⸗ 
ken, 

in der ii. Klaſſe für liquid zu erkennen umb 

vorbehaftlic, der Befrimmung des für diefe Klape 

treffenden Bergütungsquotienten, anzumeifen ; 

b) bie Mehrforberung von 5970 F. 50 €. 
aber, wegen Mangel an Radweifung, wegen 
Annahme zu hoher Bergütungspreife, und wegen 
Unzuläßigfeit derjenigen Leiftungen, welche für 
bie zw Bayern micht mehr gehörigen Gemeinden 
ber ehemaligen Provinz Ansbach reclamirt wur⸗ 
den, befinitiv abzumeifen fey . 

München deu 16. Dit. 1327. 

von Ritter, 


— 


(Un fammti. katholiſche und proteftantifhe Decanate u. 
Pfarr» Aemter des Rezatkreiſes. Die Anzeigen ber 
TRUE bei- abelihen Familien für 10267 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Ohngeachtet der beftehenden Verordnung, 

und des im Yntelligenzblatt des Rezatkreiſes 

vom Jahr 1825, ©. 3. unterm 21. Der. 

1824 erlafienen allgemeinen Ausfchreibens, 

find dennoch die pfarramtlichen Anzeigen über 

die Veränderungen bei ben adefihen Fami⸗ 
lien für das Verwaltungs: abe 1835 |bis 


1 
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jegt noch vom den wenigſten Decanaten ein: 
gefommen. 


Dit Bezug auf die fchon für 1835 unterm 


5. Dec, 1826 im allegirten Kreis: Yu, Blatt 
©, 5122 gegebene Borfchrift, werden daher 
1) ſaͤmmtliche im Ruͤckſtand befindfiche 
katholiſche und proteftantifche Pfarreien im 
diefigen Kreife hlermit aufgefordert, die in 
ihrer Parochie bei adelihen Familien im 
Jahr 193% ſich ergebenen Geburts; Traus 
ungs, und Sterbfälle, genau nach den alles 
hoͤchſten Orts vorgefchriebenen, im obermwähn: 
ten Kreisblatt vom Jahr 1825, ©, 5 bis 6 
enthaltenen Formularien, mittelft Extrahir⸗ 
ung der Kirchenbuͤcher, zu verzeichnen, und 


dieſe Extrakte unverzhglich ihrem vorgeſezten 


Decanat einzuſenden, oder an daſſelbe Fehl⸗ 
anzeige zu erſtatten. Dieſe katholiſchen und 
ptoteſtantiſchen Decanate haben 

2) die ihnen zugeſandten Auszuͤge ſodann 
ungeſaͤumt am die unterzeichnete Stelle einzus 
ſchicken, wo aber Fehlanzeige erſtattet wor⸗ 
den iſt, die ſe nur im Bericht kurz zu bemerken. 

Dem Vollzug gegenwaͤrtiger Verſuͤgung 
wird binnen laͤngſtens 14 Tagen mit Zuvetr 


läßigfeit entgegengefehen, und ift von ben. 


Deranasen gegen die etwa fäumigen Pfares 
Aemter mit Ereeutionss Boten einzufchreiten, 
Ansbach ‚den 7. Mob, 1827. 
Könige, Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
- von Mieg, Praͤſident. 


(An fämmtliche Polizeibehoͤrden des Rezatkreiſes. Cine 
im Sandgeriht Mitterfels aufgegriffene taubftumme 
Mannsperion betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Saͤmmtliche Polizeibehörden des Rejats 
freifee werden angemwiefen, ſich die Ausmitt⸗ 
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lung der Heimath der nachitehend beſchrie⸗ 
benen taubſtummen Mannsperfon angelegen 
ſeyn zu laſſen, und was fie etwa darüber in 
Erfahrung bringen follten, fogleich dem K, 
Sandgericht Mitterfels mitzurheifen, 
Ansbach, den 5. Nov. 1827, 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


Perfonal-Befhreibung 


einer im Kgl. Landgerichtsbezirk Mitterfels 
aufgegriffenen taubſtummen Mannsperſon. 


Dieſe Mannsperſon iſt ohngefähr 35 Jahre alt, 
mißt 5 Schuh 5 Zoll, hat fchwarze Haare, eine 
flache Stirne, graue Augen ‚ breite Naſe, pros 
portionirten Mund, rundes Kinn und ein längs 
lichtes bräunlichtes Angefiht. Der Bart ift we⸗ 
nig und ſchwärzlicht / und biefe Mannsperſon hat 
auch einen nicht unbeträchtlichen Kropf. u 

Deffen Kleidung beiteht in einem hochgegupften 
Filzhut, in einem blau baumwollenen mit gelben 
Blumen verfehenen Halstuch, in einem dunfelgraus 
tuchenen abgetrage-nen Zanker mit weißmetallenen 
Knöpfen, in einem weiß und bfau geftreiften fiehr 
abgetragenen Leibl von Piquet, in einer alten 
brauntuchenen Hofe und in Schnurſtiefein. 


(Die ordentlihen Erſatzwahlen für Gemeinde: Stellen 
ber Stadt Nürnberg betr,) 


Im Namen Seiner Majeſtat des Könige, 
Durch allerhöchfte Entſchließung vom 31, 
vor, präf. 8. dieſes Mis. find die jüngft vors 
genommenen ordentlihen Erfagwahlen für 
Gemeinde» Stellen der Stabt Nürnberg ges 
nehmiget und hiernach für die erkedigten Stel⸗ 
fen bürgerficher Magiftratsräche - 
ber-Raufınann Ehrenfried Graf, ! 
ber Kaufmann Johann CEhriſtian Biberbady‘, 


ber Apothefer Jacob Bernhard Trautwein, 
“7 


3367 


der Kaufmann Johann Daniel Faber, 

der Kaufmann Johann Zacharias Dieb und 

der Buchbinder Johann Jacob Schnerr 
beftättiget worden. 

Ansbach, den g, Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident.. 

(Die Magiftratswahl in Spalt betr.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Machdem auf das Aufuchen: der Stadt; 

Gemeinde Spalt um Wiedereinführung der 
magiftrarifhen Verfaſſung Die Wahl eines 
Magiftrars IIIter Klaſſe in gefeglicher Art 
volljogen worden iſt; fo werben bie neuges 
wählten Judividuen, welche mittels Ent 
ſchließung vom Heutigen für die ihnen zuge 
dachten Stellen, und zwar: “re 

Simon Bub, Handeldmanır, ald Blirgermeilter, 

Lorenz Hofmann, Handelsmanu, 

Kaspar Ehhard, Scyreinermeilter, 

Lorenz Gabler, Färbermeifter,, 

Zaver Pfahler, Weißgerbermeifter,, 

Mathias Schielein, Nothgerbermeifter, 

Paul Stegmeyer, Seilermeilter, 
als Magiſtrats-Raͤthe die biesfeitige Beſtaͤ⸗ 
tigung erhalten haben, hierdurch oͤffentlich 
bekannt gemacht. 

Ansbach, den 1. Movember 1827. 


Königf. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 


Kammer des Innern. 
von.Mieg, Praͤſident. 


(Die — zu Schnaittach betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Könige, 
Duecch die diesjährige magiſtratiſche Erſatz⸗ 
wahl zu Schnaittach ſiud 
1) Friedrich Deder, Gaſtwirth, 
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2) Lorenz Wörler sen. ," Schuhmachermeiſter 
3) Iofeph Harrer, Defonom, . 
zu Magiftrarseächen berufen worden, welche 
mittelſt Entfchließung vom Heutigen bie Dies: 
feitige Beftätigung erhalten haben. 
Ansbach, den 4, Movember 1827. 
Königl. Bayer. Regierung bes Mezarfreifes; 
‚Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


— Aus den Berichten des treffenden Deka⸗ 
nats und Pfarcamts hat man erſehen, daß 
in der. Pfarrkirche zu Ehingen mehrere an 


‚gemeffene Einrichtungen und Abänderungen 


vorgenommen worden fen, die mit einem 
Aufwand von ohngefähr 500 fl. durch bie 
freiwilligen Beiträge der Gemeinde Ehingen 
und des eingepfareten Weilers Brunn ihre 
Ausführung erhielten, Diefe ſchaͤtzungswer⸗ 
the Sorgfalt, welche die Gemeinde hiedurch 
für ihre Lirchlichen Angelegenheiten und für 
die Aufere Würde, gottesdienftlicher Hand: 
fungen an deu Tag gelegt hat, wird zur Er⸗ 
munterung : anderer Kirchengemeinden ber 
kannt gemacht und ihr die verdiente ehremde 
Anerkennung, hiemit ausgedruͤckt. 

Ansbach, den 6. Nov. 1827. 

Königl. proseftantifhes Couſiſtorium. 
von Luz. 


(An die fämmtlihen k. proteftantiihen Defanate bet 
Rezatkreijed.) 

Im Namen Seiner Diajeftit des Könige. 

werden in Gemäsheit eines k. Ober: Confl: 

ftorialreferipts vom 31. vorigen Monats Wie 

fümmslichen kgl. proteftantifchen Dekangte 
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des Rezatkreiſes hiemit angewieſen, bie jaͤhr⸗ 
lichen Kirchen-Collecten jur Unterhaltung 
ber Freitiſche für die Studitenden in Etlan⸗ 
gen durch zweckmaͤßige Borftellung der Pfarr 
aͤmter an die Gemeinden eifrigft zu fördern, 
Ansbah am 8, Mov. 1827. 
Königl, proteftantifches Eonfiftorium. 
von — 


(Die erledigte arrei Roͤckingen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Könige. 
Durch das Ableben des Pfarrers und Se: 
niors Schmid ift defien Stelle, die Pfarrei 
Roͤckingen, Dekanats Waſſertruͤdingen, ers 
lediget worden, deren Einfünfte in der abge⸗ 
fchloffenen Dienftesertragsfafjion vom Jahr 
1810 im Machftehenden berechnet find: 
1) am ſtandigem Gehalt und zwar an fl. fr. 
baarem Gelde ...38 374 
2) an geftifteten Sapitals + Zinfen 23 45 
8 Ertrag aus Realitäten, wozu außer 
ben zu 50 fl. veranfchlagten Pfarre 
gebäuden, ein fleiner Garten, 15 
Mg. Ader und ohngefähr 3 Tgw. 


Wieſen gehören 128 30 
H Ertrag aus Rechten . 1611 41 
nämlich 
fr. 


fl. 
16 37% Geldgülten, 
248 373 Getraidgülten, nach ben 
befaunten Normalpreifen 
von 1814 zu Geld ver- 
anſchlagt, 
für 4 Faſtnachtshuͤhner, 
07 Sen Handlöhne, 
1341 147 eg 
7 15 Gemeinde» und Waid⸗ 
redıtd s Ertrag, 
— —— — 
ICITE TE 
5 Stolgehühren : 


77 132 


— — ——— 
1879 474 
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Die jährlichen Laſten betragen . J * 
nach deren Abzug ſich ein reines 
Einkommen von -. . 1521 515 

« barftellt. 

Unter den Laften find 164 fl. 408 fr, Steu⸗ 
ern und 150 fl. Canon, der eigentlich auf 
ben zur Pfarrei gezogenen Caplanei: Einfünf: 
ten haftet und zur Pfarrunterſtuͤtzungskaſſe 
geleifter werden muß. Diefer Canon von 
150 fl. ift zu Folge einer vom Königlichen 
Ober⸗ Eonfiflorium am 31. Det, l. Js. ers 
gangenen Entichliegung als eine unabänder: 
liche Abgabe feftgefegt worden, und foll dars 
an unter feinen Verhaͤltniſſen ein Nachlaß 
geftattet, auch bei eintretender Nothwendig⸗ 
keit zur Haltung eines Vikars, weder ein 
Beitrag noch ein Nachlaß des fraglichen a: 
uons, der nur einen Pleinen Theil der vor—⸗ 
maligen Capfanei: Einfünfte ausmacht, ger 
währt werden, wornach alfo die Bewerber 
ihre Binnen Sechs Wochen elnzureichende 
Geſuche zu bemeffen haben, 

Ansbach, den 9. Mov. 1827. 

Koͤnigl. proteſtantiſches Conſiſtorium. 
von kLuz. 
(Die erledigte Pfarrei Hohenſtadt, ‚Defanats Berk: 
brud betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 

Durch die Beförderung des Pfarrers Nor 
pitſch auf die Pfarrei Alfershaufen ift deffen 
bisherige Stelle, die Pfarrei Hohenſtadt, 
Dekanats Hersbruf, erlediget worden, des 
zen jährliche Einfünfse in der Faffion vom 
Jahr 1810 im Machftehenden berechnet find: 

fr. 


f. 
1) an Kändigem Gehalt 124 83 
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nämlich : fl. I. 
fl. fr. 
38 8 an baarem Gelbe, 
4 30 Anſchlag von 2M;. 1 2g. 
Waizen, 
72 — Aunſchlag von 10 Kalfter 
8 15f Brennholz, 300 Stück 
1 30) Wellen und 1 Schleiß⸗ 
baum, 


124 23 w. ©. 

3) aus Realitäten, einfchlüßig ber zu 
50 fl. veranfchlagten Gebäude . 149 30 
Zu den Grundſtücken gehören unter 

andern 4 Mg. Ader und circa 
A Tage. Miefen. 

3) aus Rechten, welche größtentheild 
in Getraidgülten und in großen Zes 
heiten beftehen, welche nach ben bes 
fannten Rormalpreifen von 1814 zu 
Geld angeſchlagen find. 289: 1— 

4) An Stolgebühren, worunter 72 fl. 

50 fr. Beichtgelder begriffen find 159 174 

5) An Sammelflachs, Eyern u. Schmal; 70 — 

Sa. 792 11 

Nach Abzug der Perepionstoßen, 


welche 34 20 
. betragen, Reiten Ai die reinen Eins 
‚tünfte auf 2 — “757 51 


bar. z 
Die Bewerber haben ihre Gefuche binnen 
6 Wochen vorfchriftsindßig einzureichen, 
Ansbach, den 9. November 1827. 
Koͤnigl. proteftantifches Conſiſtorium. 
v. Luz. 


Verzeichniß der Eingaben an kgl. Regierung im 
Monat Oetober 1827, auf welche wegen Mans 
gel der vorgejchriebenem Erforberniffe feine Ent⸗ 
fchließung ertheilt werden kaun. 


Vorſtellung des Johann Weinmann zu Erlangen 


vom 2. October, 
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Vorſtellung des Friebric; Oberhaußer zu Waffen 


trüdingen vom 5. October, 


des Leonhard Brandner zu Ehingen 


vom 6. October, 


‚ bed Thomas Vollet u. Conf. zu Beide. 


fenhof vom 10. October, 
‚ ber Maria Winfler zu Eſchenbach 
vom 11. October, 
⸗ des Marimilian Bertran zu Mkt. Bech⸗ 
hofen vom 15. October, 
⸗ des Johann Straub zu Erfangen vom 
16. October, 
D bes Leonhard Schmidt zu Willmerds 
bach vom 16. October, 
. bed Andreas Beil zu Thann vom 18. 
Dctober, 
s bes Leonhard Seit zu Neuftabt vom 
22. October. 
Ansbach, den 10. Nov. 1827. 


Dienftes » Nachrichten. 

Unterm 25. October ift bem bisherigen Bros 
feffor der Mathematif an dem Gymnaſium zu 
Würzburg, und Privat: Docenten an ber Univers 
fität dafelbft, Dr, Ehriftian von Staubt die ers 
ledigte Lehrexitelle der Mathematif an der St 


bien» Anftalt in Nürnberg durch allerhöchſtes Res 


feript übertragen worben, 

Unterm 27. Dftober ift ber von den Herren 
Grafen von Eaftelf präfentirte bisherige Schulvers 
wejer zu Gersfeld, Joh. Gg. Chriſtian Göbel als 
Scullehrer und Kirchner zu Burghasladı beftätis 
get worben. 


Polizeiliche Bekanntmachungen. 


Zur Wiſſenſchaft des betheiligten Publikums 
wird hiedurch öffentlich befannt gemacht, daß das 
tarifmäßige Pflafter» und Weggeld von dem auf 
den hiefigen Marft gebrachten Vieh nur einmal 
bei der Eintritts- Station, keineswegs aber noch— 
mals bei dem Verkauf des Viehes auf dem Martt 
erhoben. werden darf. 

Ansbach, den 5. November 4827. 

Der Magiftrat. 
Stirl. 
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Vom Magiftrat ber Koͤnigl. Bayer. Kreis— 
Hauptjtabt Ansbach wird zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht, daß zur Sicherheit der Eigenthüs 
mer der bei hiefigem Leihhaufe verwahrten Pfän- 
der, bei einer Fenerverficherungs + Anftalt Vers 
fiherung der hiefigen Leihanftalt gegen Feuersge⸗ 
fahr genommen worben ift. 

Ansbach, den 10. November 1827. 
Stirl. 


(Das Kaminfegen betr.) Frühere polizeiliche 
Anordnungen in diefem Betreffe, welche insbefons 
dere das Ausfchreiben vom 10. April 1826 — 
Kreis⸗Intelligenzblatt 1826, Seite 936. 937 — 
enthält, findet man zu erinnern erforderlich, und 
es wird daher verfügt: 

Die Reinigung der Schlöte ift alle Quartal, 
oder fo oft es bei Beden, Bierbrauern, Wirt 
then ıc. nöthig ſeyn wird,- vorzunehmen. Die 
Schlöte, die Schlotmäntel und Dfenlöcher find 
ſauber zu fogen und die hierbei fich ergebeuben Bau⸗ 
mängel bei der unterfertigten Polizeibehörde for 
gleich anzırzeigen. 

Hinjichtlich des Arbeitslohns And von jedem nies 
deigen Schlot, ber nur ein bie zwei Stodwerf 
hoch, mehr nicht als 4 fr., von einem höhern, 
von brei bie vier Stockwerk, ohne Unterfchieb, 6 
fr. zu bezahlen und annoch zu beobachten, daß den 
Haͤuſern, ein bis zwei Stockwerk hoch auch dieje⸗ 
nigen Schlöte, die bei eingädigen Häufern noch 
durch zwei Böden unterm Dach laufen, dann ben 
Hauſern von brei bid vier Stockwerk hoch auch 
Diejenigen Schlöte, welche bei eingädigen Käufern 
durch drei oder mehr Böden geführt find, beigezählt 
werben follen, wo aber mandimal zwei Schlöte 
eeft oben unterm Dad; zufammenlaufen, folglich 
ein jeder, der auf ſolche Art zuſammenlaufenden 
Sallöte von dem Heerbe am zwei bis drei Stock⸗ 


werf hoch, che fle zufammen kommen, beſonders 
beftiegen und gefeget werben muß, ift von-jebem- 


Shloth das Fegerlohn auch befonderd zu zahlen, 
jedoch iſt bei den Echlöthen, welche beiveingädigen 
Hauſern wech durch drei oder mehr Böden gehen, 
Kein Kehlgebaͤll dazu ze rechnen und follen bie 
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Hausbefiger für ihre Miethsleute in Anfehumg des 
Fegerlohns haften. 

Diefem wird die Bemerkung beigefügt, daß bie 
durch Entfchliefung Königl. Generals Kommiffes 
riats des Nezatfreifed vom 7: Nov. 1816 bemils 
ligte Erhöhung des Kaminfegerlohns von den 
Bräuerei: Kaminen auf 10 bid 12 Kreuger audı 
fernerhin geftattet bleibe, die jährlich viermal vor⸗ 
zunehmende Reinigung der gemeinen Schlöthe 
aber größtenheild auf diejenige Jahreszeit vers 
legt werde, in welcher ber häufigite Gebraud) 
derfelben jtatt findet. 

Ansbach, am 10. Nov. 1827. . 
Magiftrat der Königl. Kreishauptftabt Ansbach 

Stirl. 


Im Monat October find bei unterfertigter 
Polizeibehörbe zur Unterfuchung gezogen umb bes 
ftraft worden: 
zwei Perfonen wegen verübten Exzeſſes auf dem. 
Viehmarkte, 

eine Perſon wegen Defraudation des Getrald⸗ 
Aufſchlags, 

zwei Perſonen wegen Lebens in wilder Ehe, 

eine Perſon wegen Erzeſſes und ungebührlichen 
Betragens gegen die Polizeiwache, — 

eine Perſon wegen Realinjurie, 

drei Perſonen wegen öffentlich verübter Exzeſſe, 

zwei Perſonen wegen Beſchaädigung einer Frau 
durch Fahrlaͤſſigkeit, 

zwei Perſonen wegen geringerer körperlichen Miß— 
handlung, 

eine Hausbefigerin wegen Beherberbung einer 
Mannsperfon ohne eritattete Anzeige, 

ein a wegen Berleutgebung von fauerm 

' 
fieben Perfonen wegen Bettel und Bagirens, 
drei Perfonen wegen verbotenen Tabakrauchens 
auf der Straffe, 
eine Perfon wegen Uebertretung der Poligeiftunde, 
eine Perfon wegen fahrläffiger Behandiung des 


Feuers, 
eine Perfon wegen Uebertretung der Marktord⸗ 
nung durch Aufkauf auf dem Obftmarkte, 
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eine Perfon wegen Entwenbung, 
eine Perfon wegen Führung zu leichten Gewichts, 
eine Hanbwerfögefelle wegen groben Betragend ges 
gen ben Gemwerbömeiiter. 
Ansbach. den 10. Nov. 1827. 
Magiftrat der Königl. Kreishauptitabt Ansbach 
als SPolizeibehörde. 
Stirf. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Kbniglich Bayeriſchen Kreis⸗ 
und Stadtgericht Ansbach wird zum bffentlichen 
Berlauf ber zur Brandbweinbrenner Joh. Grorg 
Kammifchen Konkursmaſſe dahler gehdrigen 
Grundſtuͤcke, nämlih: 13 Mg. Brändleinsader 
und 3 Tagw. Wiefe, die Buckelwleſe genannt, 
in der Hennenbacher Flur, auf 

den 29. Nov. I. Is. Vorm. 11 Uhr, 
im Eommiffionszimmer No. 5, ber britte Bers 
ſtelgerungstermin bezielt. Der Hinfchlag erfolgt 


gemäß $. 64 des Hypothekengeſetzes vom ». Juny 


18423. Befiz» und zahlungefähige Kaufslieb⸗ 
haber Tonnen’ täglich die auf diefen Grundſtuͤcken 
haftenden Laſten, ſowle die Tarationsprototolle 
in der dleßſeltigen Regiftratur einfehen, 
Ansbach, am ı3, October ı8a7. 
Buſch, Direktor. 
2. Vom Kdnigl. Kreis s und Gtadtgericht 
Nürnberg wird zur VBerfteigerung des Hauſes 
No, 58 zu Goftenhof Tagsfahrt auf 
Zreitag den a3. Nov. Vormittags von 
9 bis ı= Uhr 
hu Gerichtölocal, —9* Zimmer No. 6 anberaumt, 
und, findet nach dem bier eluſchlagenden $ 64 des 
Hypothekengeſetzes eine anderweitige Verſteiger⸗ 


ung nicht mehr Statt, wenn das hoͤchſte Anger 
Das Haus, 


bot den Schägungsprels erreicht. 
zum Theil maffiv, zum Theil Fachwerk, befaßt 


Im Exrdgefchoß und ı Treppe Hoch überall = Stu⸗ 


ben und ı Küche, außerdem hat ed noch 5 Ram⸗ 
mern und a Böden, auch gehdrt zu bemfelben 
ein Heiner Hofraum und eine Holzhuͤtte. Es 
if dem Staate grundbar, und Tonnen bie Raften, 
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fo wie die Schägung aus ben Gerichtsakten er⸗ 
fehen werden. 
Nürnberg, ben 10. Dct. 1807. 
Merz, Direltor, 


3. Auf Antrag eines Realgläubigers ſolen 
bie dem Bierbrauer Georg Michael Rofa zu 
Flachslauden zugebbdrigen- a Tagwerk Wies 
fen unterhalb DObernbibert, wovon der Zeheut 
zum voten Theil, 25 fr. jährlicher Erbzins, 
das Handlohn zum ıöten Gulden In allen leben» 
digen und Todesfällen, daun nad) St. K. Dift, 
Birnsberg 39 Pr. Grundftener auf ein Simplum 
an das koͤnigl. Rentamt Ansbach zu entrichten 
find, im Wege der dffentlichen gerichtlichen Ver⸗ 
fleigerung an den Meiftbietenden verkauft wer⸗ 
ben, wozu Termin auf 

den 15. Nov. I. Is. Borm. 10 Uhr 
anberaumt wird und Kaufluftige und Beſitzfaͤhlge 
mit dem Bemerlen geladen werden, -daß das 
Schaͤtzungs⸗Protokoll in der Regiftratur des kgl. 
Landgerichts eingefehen werden faun, 
Ansbach, am 15. Oct. ı8a7. 
8. B. Landgericht. 
Rent, Landrichter. 


4+ Da fi) in dem zum bffentlichen gerlchill⸗ 
hen Verkaufe der dem Bauern Johann Georg 
Schueider zu Steinbach gehdrigen Immos 
bilien, als: 
1) bad Gut Hs. Mo. 14 zu Steinbach; 
2) 3 Morg. Ader, der Hof genannt; 
wie fie in den Jutelligeuzblaͤttern Stdd 42, 43 
und 44 näher befchrieben find, auf ben 3. Nov, 
angeftandenen Termin Fein Käufer eingefunden 
bat; fo werben fie auf Antrag des Glaͤublgers 
wiederholt zum Verkaufe ausgeboten und ift zum 
bffentlichen Striche anderweiter Termin auf 
ben ag. Nov. 1. 38. Borm. g Uhr 
Im Laudgerichte anberaumt, zu welchem beſitz⸗ 
und. zahlungsfähige . Kaufsliebhaber geladen 
werben. . 
ı Ansbach, am 4. Nov. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. .. 
Kent, Laudrichter. . 2. 


} 
'y 
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5% Am Wege der Execution werben bem 
24. Decbe, Fruͤh ge 5 


auf dem Rathhaufe zu Iphofen, machflehende, d 
tigen haben. 


dem Matthäus Goll zu Iphofen zugehbrige 
Mealicäten , als: & : 
») ein Wohnhaus Mo..48 im IL Stadivlertel, 


mir Stallung ‚und Hofraith, In der. langen: 


Gaſſe C. No: 1586, glebt 6 Fr. Grundz 
in die Pfarni-St. Martini zu Iphofen, ı-Mg. 
ungemeſſene Holzwiefe €. No, 1591, iſt ze⸗ 
heutbar, 66 Rth. jährlich Raubholzrecht aus 
dem Gemeindewalde C. No, 1592, frei, tar 
sire auf 430f.;; j 

2) 13. Mg. a Rih. Kleefelb und Weinberg in 


Paradies €, No. 1589, zehentbar, tazirt auf‘ 


200 fl.;, 
3) ı Mg. 27 Rth. Meder im Auersberg €. No. 
2676,/*ehentbhar, giebt x Met Haberguͤlt in 
die Kämmerei Iphofen, tarirt auf s5fl.;. 


4) »E Dig. Weinberg und Efern €. No,a678,. 


Zeheutbar, tarist auf 150 fl.; 
dffentlih am dem Meiftbietenden verfäuft und 


Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingelas-, 


‚den, daß, mern bie Taxe erreicht ſeyn wird, der 
unbedingfe Zufchlag fofort werde ertheilt werden, 
Mt, Blbart, den‘ a5. October. 1827. 

K. B. Landgericht, 

— Fellner, Landrichter. 
76, Wegen des gegen den Nachlaß des Butt⸗ 
ners Konrad Steiner zu Langenzenn em 


Tannten Konkurfes der Gläubiger wirb’das zu 


deſſen Arrivs Bermdgen gehdrige Wohnhaus Pos 


Allzei⸗Nr. 139, beftchend aus einer 30 Fuß lan⸗ 


"gen, 24 Fuß breiten eingädigen Hinterhäuschen, 
einer Heinen Hofraith, einem gemeluſchaftlichen 
Pompbronnen, = heitzbaren Stuben, einer Rd: 
be; einem Hauttennen und a Bbden meiftbietend 


verkauft. Daffelbe reicher jährlich meben der 


Steuer 1 flo 164 kr. Erbzins, uud wurde. bei 


der am ten dbiefed vorgenommenen: Taration ' 
Der: Bletungs⸗ 


auf 262 fl. 30 fr. gewärdiget, 
Termin ift anf den‘ 
* 16; Nov. I. Is. Vormittags 10 Uhr‘ 
augeſetzt, wo ſich die Kanfliebhaber in dem Ges 
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ſchaͤft zimmer · des Aönigl. Landgetlchts Cadolz⸗ 


burg einzufinden und, wenn ber Taxwerth errei⸗ 


et: wlrd, dem unbebingten Hinſchlag zu gewaͤr⸗ 


Cadolzhutg, am ag. Sept. 162 7. 
J Adnigl. Landgericht. 
9. d. Pfordten, Landrichter. 


7. Die dem Schreinermeiſter Wolfgang 


Daum zu Veltobroum gehdrig geweſenen, 
‚anter dem au. July d. J. verkauften Realitäten, 


a) © Mg: Gemelndetheil No. 5 im ſogenannten 
Lettenholz, Steuerdiſtrikt Veitsbronm , 
b) a Mg. Gemeinderpeil No. ı3 im ſogenann⸗ 
ten Eichenwaͤldchen, Steuerdifirife Veits⸗ 
onu, 
e) IMs. dergl. im ſogenanuten Egetenfeld-, 
Steuerdiſtrikt Veltsbronn, 
werben hlermit wiederholt dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeboten. Bietungstermin ſtehet auf 
den 29, Nov. d. J. fruͤh 10 Uhr 


‚an, zu welchem Kaufsluſtige, die ſich über Ihre: 


Zahlungs» und Befigfähigkeit fogleich aus zuwei⸗ 
fen haben, in das Krafrifche Wirchehaus nad - 


Velisbronn vorgeladen werben. 
ECadolaburg am aa. Ort. 1027. 


A. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


8 Im Wege der Subhaſtation werden die 
zur: Joſeph Daͤum ler iſchen Konkursmaſſe ges 
börige Realitäten meiſtbietend verfauft und hiezu 
Kaufs⸗ und Zahlungsfäpige eingeladen, fih am 

23. November c, Nachm. ı Uhr 
in dem Wirthöhaufe zu Laubendor f einzufine 


‘den, die Bedinguiffe zu vernehmen, und wann 


ber Taxwerth geboten wird, den Hinſchlag zu: 

gewärtigen; 

Die zu verfaufenden Begenflände find: ' 

a) ein Köblergut, befichend aus 3 Daus, einer 
Scheuer, einem Heinen Gaͤrtchen, 3 Morg.- 
Peunt, J Mg. Baumgarten, 53! Mg. Zelo, 
23 Mg: Buſchholz, JTagw. Wiefe uud dem: 
balben Gemeinderecht, belaftir mit 10 pCent 
Handlohn — as fr, Erbzins, 1ESchaͤffell 
222: - u 
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a Bierling 23 Seldlein Kornguͤlt, 4 Mehen 
Haberguͤlt und dem Zehnten, tarirt für 673 fl. 


b) 3 Mg. walzende Wieſe in der Alten’ Buch,“ an ” 


gioclen Stuͤcken, belafter mit 10 pet. Hände 
lohn — 3 fr, Erbzins, “tarirt für 50 fl. 
Eadoljburg, am 6. Eftober 1837. 
Kduigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
9. Die Realitäten des Georg Marr zu 


Kind, befiehend in einem Halbhofe No; =,’ 


Kind, werden auf Antrag des Stadtmagiſtrats 

Nürnberg anderweit zum bffemlichen Verkaufe 

audgeboren. Bierungetermin ſtehet auf 
den 6. Decbr. h a, Nachm. a Uhr 

an, wozu Kaufsiuftige, die fih auf Verlangen 

Aber ihre Zablungefähigkeit ſoglelch aue zuweiſen 

baben, In die Bebaufung des Johann Wolfgang 

Shopper zu Lind vorgeladen werden, 
Gadoljburg, am 5. Nov. 1827. 
K. B. Laudgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
10. Die zur Chriſtoph Leher iſchen Gantmaſſe 
von Has lach gebdrigen Immobilien, als: 

») ein halbes Hofguth No. 24, beſtehend aus 
Haus, Z Scheune, J Hofraith, J Tgw. Gars 
ten am Haus, Tagw. Peunt, 5} Tagw. 
Miefen, 975 Mg. Ueder, 14 Tgw. Weiber 
und 65 Mg. Holz, worauf ſich jedoch nur 
Anflug befinden; 

9) 14 Mg. freieigener MWeilerdader ; 

folen am 

ab. November I. %8. Nachm. 2 Uhr 
im Schmidtbaueriſchen Wirthöhauſe zu Haslach 
zum dritten and legten Male dffentlich zum Bers 
kauf aufgeboten werden. Dieß wird fürKaufs⸗ 
liebbaber mit dem Bemerken befannt gemacht, 
daß Tare und Belaftung der Immobilien, ſowle 
die Berfaufebedingungen im Termin werben ers 
dffuet werden, 
Dinkelsbühl, den aB. Oft. 1827. 
Adnigl. Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 
21. Die zur Konkursmaſſe des Wirths Joh. 
Georg Schübel von Fllenfhwang gehdrigen 
Immobillen, als: 


rn teen 
— — 


raumt worden. 
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Fein Wirtäfhaftsguth No, 18. mit darauf 
ahnen Zaferns, Bierbrauerels, Brands 
einbrennetels ud Bargerehtigteit, beftes 
— 'aub Haus Scheune, 14 Tgw. Garten, 
a. Tgw. Wieſen ijud 51 Morg. Aecker, dann 
— ——— | 


* 2 Tow. frelelgene Herbftwiefen ; 


” ı Mg. dergleichen Acker im Himmelrelch; 


) * ⸗2 ⸗ . in ber ſchwarzen 
Erde; , 
A Di. dergleichen Acer Im Stelnbrudy; 
ET a All: 
is . ⸗ ‚s' Im Fichteufeld ; 
B)T #» = 0 » ‚ebendafelbft, und 


9) # = Gemeindetheil; 
follen zum dritten und legten Male dem bffentlis 
hen Verlauf an den Meiftbietenden unterworfen 
werden. Hlezu iſt Termin auf 

den 29. Nov, 1837, Nachm. a Uhr, 
im Schübellfchen Haufe zu Illenſchwang anbes 
Dieß wird für Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken zur dffenrlichen Kenntniß ges 
bracht, daß die Taxe und Belaftung der Immo⸗ 
bilien im Termine erbffet werden wird. 

Dintelebäpl, den 28. Dt. 1817. 

K. 3. Laudgericht. 
Forſter, Landrichter. 

29. Auf Antrag eines Realglaͤubigers ſoll ber 
dem Johann Leonhard Rdgelein in Seidelss 
dorf gehörige Halbhof No. aa, beſtehend im 
Haus, Scheune, 3 Tagw. Garten und Peunt, 
33 Tagw. Wiefen, 95 Mg. Aedern, 23 Mg. 
Holz und dem Gemeinderecht, welcher gerichtlich 
auf 1560 fl. tarirt ift, am 

Sreitag den 30.Nov, 1827 Nachm. a Uhr 
Im Bergerfhen Wirthshauſe zu Seidelsdorf dfr 
fentlich verkauft werden, wozu befigs und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebyaber geladen werden, 

Dinkelsbuhl am ı. Nov. 1827. 

K. 3. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

13. Nachfolgeude zur Georg Adam Sch war z⸗ 
iſchen Concursmaſſe von Untermichelbach gehbris 
gen Realitäten , nemlich 


’ 


3581 


) Tagw. Wiefe auf ber Sulzach,Steuer⸗ 
‚Cat. No. 159 2, tarirt anf 300 fl. . 
2) ı4 Tagw. Wieſe im Bruͤhl, En Car No, 
12344, tariır auf 550 . 2,05 
3) Feldlehen, beſtehend aus Tagw. Mies 
fen und 23 Mg, Aeckern, St. Eat. No, 
1335, taxitt auf 300 fl... 

4) 4 Mo: Adler im Muͤhlgruͤndlein, Steuer⸗ 

Cat. No. 1343, tarirt auf 50 fl., 
follen, mad $- 64 und. 69 des 2. Ö. vom 1, 
Junl 1822, nebſt acht zinnernen Tellern uud 
elnem Bette, am —— 

Donnerſtag den 29. Nov. d. Je ſruͤh 

10 — 12 Uhr 
im Probſtiſchen Wirhshauſe in Uutermichelbach 
wiederholt bffentlidh „verkauft werben, woz 
Kaufsliebhaber geladen werden. 
Dinkelsbuͤhl am x. Nov. 1682 7. 
K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
14. Da In dem erſten Licitatlonstermin vor 
4. d. Mid. zum Verlauf der Margaretha 
Reuſchiſcheun Immobilien von Weiher fich ein. 
Kaufeliebhyaber nicht gemeldet hat, fo werden auf 
ben Antrag der Realgläubiger, dieſe Immobl⸗ 
lien , beſtehend in: 
1) einem Gütlein Haus No. 5 zu Weiher nebft 
eingehdrigem Stadel, Hofraiih „ Schorrgaͤrt⸗ 
fein, 10 Mg. 73 Dec. Feld, Gemelnde⸗ und 
Waldrecht, gerichtlich tarirt für 1750 fl. und 
3) 5 Mg. 58 Dec. Wieſen, die Weſherwieſe ges 

nannt , tazire für 600 fl., . ni 
anderweit dem bffentlihen Verkauf ausgeſetzt, 
und ster Bietungstermin auf 

‚ den a6. Nov. d. J. Nachmitt. = Uhr 
in dem Wirthsbauſe zu Weiber anberaumt, iu 
welchem ſich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufs⸗ 
Uebhaber zur Abgabe ihrer Gebote einzufiuden 
haben, . 

Erlangen den 8. Oft. 1837. 

’ KR. B. Landgericht. 

Puchta, Laudrichter. 

- 15. Auf den Autrag eines Realglaͤubigers ſoll 

das der Witwe Margaretha Siebentäs von 
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Bruck zugebbrige Wirthehaus zum goldnen 
Schiff, NH. No. 95 daſelbſt, nebſt eingehdrigen 
Nebeugebaͤuden, Stadel, Stalluug, Schwrinſtall, 
Dronmen, Hofrgith, 4-Aus · Feld und Wieſen, 
Gemeinde⸗ und Waldrecht. gerichtlich taxirt für 
sroafl. im Wege der Huͤlftevollſtreckung dffents 
lid an den Meifibiereuden verklauft werden. Der 
Bietuugetermiu iſt auf 
den 3. Decbr. d. Is. Nahın. a Uhr : 
Im geboten Wuthe hauſe anberaumt, wozu befigs 
und zahlungefähige Kaufsliebhaber Hierdurch eine 
geladen, werden. m, 
Erlangen, am a0. Dit. 1837, 

K. DB. Landgericht. 

Puchta, Landrichrer, 

26. In Folge geftellten Antrages werben. die 
— NR EIERN Ebeleuten 
zu Unrerreihenbac zu e 
— on ch zugehbrigen Befizuns 
„») ber halbe Bauernhof zu Unterreichens 

Haus No. 12," wozu — außer den — 

mie» Gebaͤuden — Tgw. Hofraich, I Mg. 

Schorgarten, ı Tgw. Grass und Baumgars 

ten, 293 Mg. Aecker, 53 Tagw. Wiefen, 

= Tagw. Hurd; 2 My. Holz: Anflug, 13 Mg. 
era und A Gemeindes und Wald: Recht 
gebdren, was zuſamm 

an: zuſammen auf 4030 fl, ges 

2) Ser Leben: z . 
a) 3 Mg. 15 Rth. Ack 
— 4 h · Acker, der alte Morgen, 

b) 4$ Ma. 23 Rth. i 
| ; r * — h. Acker, der Feldweiher, 
dffeutllch verlauft. Zu dieſem Ende iſt Termin 
— auf 5. Dez. Vormitt. y Uhr 

raumt worden, an welchem Tage j 
und zahlüungsfähige Kaufeliebhaber un 
ſchen Wirchebaufe zu Unterreicheubach einfinden 
— und den Zuſchlag zu gewärtigen haben, 
a. das doͤchſte Gebot die Taxe erreicht haben 

Mt. Erlbach, am ı. Okt. 1827. 

Adbnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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v7. Auf den Untrag eines Gläubigers des 


Yohann Heinifch zu Erkertspofen follen 
deſſen Immobilien, nämlich: 
a)ein gebundenes Gut, beſtehend aus Haus, 
Stadel, J Mg. Gemeindetheile, Z Mg. Gars 
sen am Haus, 4 Mg. Krautgarten mıb 6% 
Mg. Ueder „ tarirt auf 1000 fl., 


4) 74 Mg. eigene Aecker in 8 Stüden, zuſam⸗ 


men tarirt auf 200 fl., 
dffentlich an den Meiftbietenden verfauft werben, 
Termin dazu iſt auf 

Domnerflag den 29: Nov. Vormittag glUhr 
dm Wirthshauſe zu Erkertöhofen anberaumt, wo⸗ 
zu befizs und zahlungsfähige Kaufsllebhaber ges 
laden werben, 

Greding den a5. Oct. 1827. 

Kdnigl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

18, Zum dffentlichen Verkauf der zur Joſeph 
Hertleinifhen Konkursmaſſe von Filch en⸗ 
hard gebdrigen Realitäten, beſtehend aus 
2a) einem Gut, wozu gehdrig ı Haus, ı Schener, 

ı Schmweinftal, ı Hofraum, , Tgmw. Gars 

ten, 3 Tgw. Peunt, 16 Mg. Weder, a5 Tgw. 

Miefe und bad Gemeinderecht, fr 1600 fl.; 
2) ı Morg. freieigenen Uckers In der Haard, 

für 100fl.; ' 

3) 12 Mg. Uder am fogenanıtten großen Weiher, 
für 116 fl; 

4) 13 Mg. Lehenacker im Wurmlohe, für 133 fl.; 

5) 3 Mg. freieigener Acker in der langen Läng; 
für 5ofl. und 

6) 2 Mg. freleigene Wiefe In der Oberwurmbach, 
für 175 fl. gerichtlich tarirt, 

wird Termin zu Filchenhard in der Hertleinifchen 

Wohnung auf den 

19. December Vormittags 9 Uhr 

bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufs⸗ 

liehhaber audurch eingeladen werben, Die auf 

den aufgeführten Realitaͤten haftenden Laften 

und Abgaben können taͤglich In ber landgerichtll⸗ 

hen Regiftcatur eingefehen werden, 

Gunzenhaufen, am 13. Dftober 1827, 

Königl. Landgericht, 
Alingeohr, Randrichter, 


ee 
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19. Zum bffentlichen Verlauf des zur Miles 
laus Eder lſchen Koncursmaffe in Absberg 
sehbrigen Gute, beſtehend aus ı Hans, 4 Mg. 
Grasgarten, a3 Mg. Aecker und Hopfengärten, 
» Tgw. Wieſen und 05 Mg. Holz, für 650 ſl. 
gerichtlich gewürdigt, wird Termin anf 
den ao. Decbr. Vormittags 8 Ur, 

dahier beyielt, wozu befitz⸗ und zahlungsfäßige 
Kaufsluflige anmit eingeladen werben. Die auf 
biefem Gute haftenden Laften können täglich im 
der landgerichtlichen Regiftratur eingefehen wers 
den. Hiebel wird weiter zur Kenntniß gebracht, 
baß In diefem Termin zugleich auch die zur Eder» 
Ihren Gantmaffe gebdrigen 40 Pfd. Hopfen und 
das geringfügige Mobiliare mit an die Meiſtble⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
wird. 

Gunzenbaufen, am aa, Oftober 1827. 

R. 3. Landgericht. 
Klingésohr, Landriäter. 

"0, Zum dffentlichen Verkauf der zur Mathias 
Berlahifhen Konturamafe son Gelfelss 
Derg-gehdrigen Realitäten, beſtehend aus 
») einem Sdldenguͤtlein, wozu gehörig ı Wohn⸗ 
haus, ı Schweinftall, 4 Tgw. Garten, 4 Mg. 
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Hopfengarten, a Mg. Ader im Sandefpan, 


für 400fl.; 
2) ı Tgw. freieigene Wiefe und Hopfengarten in 

Gummern, für 120 fl. gerichtlich gewuͤrdiget, 
wird Termin auf 

ben aa, Dechr. frühe 8 Uhr, 

dahler bezielt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurd) eingeladen werben. Die 
auf dieſen Realitäten haftenden Laften koͤnnen im 
ber Iandgerichrlihen Regiftratur täglich einge⸗ 
fehen werben. 

Gunzenhaufen, am 30. October 1827. 

K. B, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

ar. Auf den Autrag des Gläubigers wird das 
dem Johaun Georg Schdner In Rehbuͤhl 
gebdrige Gut No. 4 allda, beftehend aus einem 
Wohnhaus und- Scheuer aneinander gebaut, : eis 
nem abgefonderten Schweinftalle, a Tagw. Gars 


5 
ten, wovon 3 Mg. Ackerland it, 5% Mg. Wels 
ker, a4 Tagw. Wiefen, damaus dem Antheil 
- Am ben noch unvertheilten 24 Mg. Semeindeholz, 
gerichtlich tazirt auf 700 fl., am Mittwoch dem 
"19. Der. dies Jahrs Vorm. 9 Uhr 
auf der hiefigen Derichröftube Im Wege der rich⸗ 
terlichen Hilfsvollſtreckung zum dffentlichen Ver⸗ 
kauf an den Meiſtbletenden feilgeboten, wozu 
beſitz⸗ und zablungefähige Kaufoliebhaber unter 
ber Bemerkung vorgeladen werden, daß der Zus 
ſchlag nach $. 64 des Hypothekengeſetzes erfols 
gen wird, 
‚ Bungenhaufen, am aa. Dot. 1827. - 
. 8. B. Landgericht. J 
KUngs ohr, Landrichter. 
22. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers 
wird zum Verkaufe bes dem Unterthan Georg 
Michael Lehner von Sanffenhofen gehdris 
gen Z Morgen Ackers Im mittlerm Buͤhl Termin 
rauf Freitag den 
7. Dec, Vormittags 10 Uhr 
feſtgeſezt. Das Grundſtuͤck iſt auf 125 fl. ger 
vichtlich geſchaͤzt, die Laſten und Abgaben wers 
den im Termin befannt gemacht werden, und 
befizs und zahlungsfählge Kaufsliebhaber wers 
den hierzu eingeladen, . 
Bunzenhaufen ven a3. DOlt. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 


23. Da ſich in dem am ı=. d. Mts. zum 
Verkauf der Grundbefigungen des Webermeifters 
Georg Michael Krottenmüller zu Kurz en⸗ 
altheim angeftandenen anderweiten Termin ein 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden. hat; fo werben 
die erwähnten Grundbeſitzuugen, wie fie in dem 


Unsbacher Kreis = Yntelligenzblatt von dieſem 


Jahr, Std. 33, ©. 2589, Std, 34, ©. a665, 
und Std. 35, &. 2733, näher befchrieben find, 
zum dritten Male zum Verlauf andgeboten und 
Termin hiezu auf ä 
Sreitag, den a3, November von 9 bis 
ıa Uhr Mittags _ 
fm Nuppertifchen Wirthshauſe zu Kurzenalthelm 
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anberaunf, "wozu Kuufsliehhaber Liermit einge» 
laden werden. 

Heidenheim, ben 26. Oft. 1027. 

Kbnigl. Landgericht. 
Selz, Landrichter, 

a4. Auf Antrag der Gläubiger werden die zur 
Bantmafje ded Andreas Haag von Meinheim 
gehdrigen Immebllien, fo wie fig in den Kreis⸗ 
Intelligenzblaͤttern No, 5a, des Jahres 1835, 


‚ dann Mo. ı und =, bed vorigen Jahrs näher 


befchrieben fint, anderweit zum Kauf oͤffentlich 
ausgeboten und ift Verkaufetermin auf 
den 4. Decbr. d. 38. Fruͤh g— 12 Uhr 
Im Orte Meinheim angefegt, wo fich befig » und 
zahlungsfaͤhige Kaufslufige im dortigen Welſch⸗ 
iſchen Wirthehaufe einzufinden haben. Das Vers 
zeichniß der Güter und der auf den Guͤtern hafs 
tenden Laften kounen jederzeit in der Reglſtratur 
des hiefigen Landgerichtd eingefehen werden, 
Heidenheim, am ag. Dctober 1827. 
8. B. Landgericht. \ 
Seiz, Landrichter. 
a5. Auf Antrag ber Ereditoren des im Con⸗ 
curs verfallenen Michael Seefried zu Gnoz⸗ 
heim werden die Michael Seefriedifchen Güter, 
nemlih: das Hofguth No. 73 zu Gnozhelm mit 
Gebäuden, Hoftalth, 4 Xgw. Garten, 40% Mg, 
Yedern, 85 Tagw. MWiefen, ı3 Mg. Wald, 
Gemeindetheile und Gemeinderecht, tarirt um 
7000 fl., anderweit zum Kauf ausgeboten, nnd 
iſt Bietungstermin auf 
den 12. Dez. d. J. q bis ıa Uhr 
Im Pfdrringerifchen Wirthehaufe zu Gnozheim 
angefegt worden, wo fidh beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einzufinden haben, Die 
Befchreibung der Güter und deren Laften kann 
jederzeit in hleſiger Regiftratur eingefehen werben. 
Heidenheim, 19. Det. 1827. 
Kduigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter, 
a6. Auf Anrufen eines Hppothefengläubigers 
des Grundeigenthümers Caspar Weiß zu Pas 
tersaurad, werben nachbenannte Befigungen 
defielben, als: 
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1). ein gebundenes But, beſtehend in einem Haufe 
mit gemdlbren Keller und angebauter Kinds 
vlehſtallung, einer Scheuer, Hofraich, zwei 
bölgernen Schweinftällen, einem mir dem Nach⸗ 
bar gemeinfhaftlihen Pompbronuen, „y Mg. 
Schoͤrrgaͤrtchen, =3 Tgw. Wieſe, 13 Morg. 
Aecker dem Gemeinderecht zur Huth u. Waide, 
dann dem Waldrechte zu jährlid 3 Klafter 
Scheit und ı Klafter Sıdde, wurde im Gan⸗ 
zen gerichtlich gewürdiger auf 1495 fl.; 

2) a Morg. Uder in der Leihen, gewuͤrdigt zu 
20 

3) — Lehen, beſtehend in 4 Mi: 

Meder, wovon der ste Theil Waasboden und; 

ı Tgw. MWiefe, gewürdigt zu 3oofl.; 

J Tgw. frei eigene Wiefe am Kühnholz, ges 
wuͤrdigt zu 25 fl.; 

ſaͤmmtlich auf Peterdauracher Flur, 

Donnerttag, den 13. December, 
Morgens g bis ı= Ubr, 
vor dem Kommiffarius, erften Landgerichtd » Afs 
feffor Heuber in dem Rudels berger ſchen Wirths⸗ 
hauſe zu Petersaurach au den Meiſtbietenden 
zum dffentlihen Verkaufe gebracht, und Kaufs⸗ 
liebhaber bierzu eingeladen. 
Keildbronn, am 29. Dit. 1837. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
a7. Yuf Antrag des Kurators einer betheillge 
ten Guratelmaffe, wird das dem Helurich Rubs 
ſam zu Obers bach gehörige, mir einem Bor 
denzind « Kaptale von 3aofl. zum kduigl. Aerar 
oder jaͤhrlich ı2 fl. 48 kr. Bodenzins und der 

Grundfteuer belaftere gült» und bandlohnfreie 

Gut, befirbend aus Haus, No. a, Scheuer, 
24 Tgw. Hofraum, 17 Mg. zehentbaren Aeckern, 

⸗ — jebentfreiem Wieſen, 7 Mg. Holz, danu 

Gemeinderecht, welches unterm 5. April d. Js. 

auf 1800 fl.- gerichtlich tarirt wurde, wiederholt 

zum dffenrlichen Verkaufe ausgeſetzt. Subhaftas 
slond + Termin iſt auf 
Dienfiag, den 4. Decbr. Borm. 10 Uhr 

im Hoͤrndlerlſchen Wirrbehanfe zu Ebers bach ans 

beraumt, wozu Kaufsliebpaber eingeladen werden, 


4) 
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Im Falle fein aunehmbares: Gebot gelegt wirde 


fol das Gur an den Meiftdietenden vorläufig ver⸗ 


pachtet werben, ‚und die Pachtbedingungen wers 
ben dann im Termine bekaunt gemacht werben, 


> 


weshalb anf benfelben Tag aud) die alenfalfigen 


Pachtliebhaber eingeladen werden. 
Hellsbronn, ben ı2. Dt. 1827. 

K. B. Landgericht. 

Lindig, Laudrichter. 


28. Die nachbenannte Immobillen des fi 
für zahlungsunfähig erklärten. Kdbiers Cafpar 
Ehrif zu Urberg, als 
ı) das großhandlöhnige Gut N. 44 dafefbft, 
beftehend aus » Wohnhaus, ı Scheune, ı 
Heinen Hoftaith, 4 Morgen zebendfreien 
Aeckern, = Tagw. zehendbaren Grumathwie⸗ 
fen und 3 Tagw. Herbſtwieſen nebſt dem Ge⸗ 
meindereht, tarirt auf 650 fl., - - 
2) 4 Mg. Gemeindetpeilader im Schießwaafen, 
tarirt auf 40 fl., 
3) 2 Mg. Gemeindetheils Acer im Hemmig, 
tarirt auf 50 fl., 
4) 3 Mg. Gemeindetheils Acer im Rettenbacher 
Weg, tarlır auf ı5fl., 
werben andurdp dem dffentlihen Verlauf audges 
fest. Hiezu It Bierungerermin auf 
ben 17. Dec. Vormittags g bis ıa Uhr 
im Brünftnerfchen Wirthshauſe zu Arberg bezlelt 
mwo:den, wofelbft fi daher beſitz⸗ und sahlunges 
fähige Kaufsluftige einzufinden haben, 
SHertieden am a6. Dit. 18327. 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Laudrichter, 


29. Zum bdffentlichen Verlaufe des Gantans 
weſens der Schdllifchen Relikren von Braunfs 
bof, beflehend in Haub, Stalluug, Stabel, 
» Mg. Garten, 9? md. walzenden Aeckern, 
ai Tagw. MWiefen und 4 Mg. oͤden Holzplatz, 


iſt Termin auf 


Mittwoch den ar, Nov, 1.5. 
dahler angıfegt, am welchem ſich beſitz⸗ und zah⸗ 
lungefäbige Kaufsliebhaber Vormittags g Uhr 
in biefiger Gerichtokanzley einfinden, ihre Uns 


— 
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"gebote zu Protokoll geben, und das Weitere ges 
wärtigen ldnnen. : 
Hlipoltſtein am 17: Det. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Kluͤg, Aſſeſſor, v. n. 

30. Auf den Mntrag eines Realglaͤublgers 
fol der Nachlaß der zu Herrnnenfes verflors 
benen Anna Maria Heinlein dem bffentlichen 
Verkaufe unterſtelt werden. Derfelbe beſteht: 
1) aus einem Häderögäthlein No. g zu Herrn⸗ 

neufes, wozu gehbren: ein Wohnhaus mit 

Stallung, Scheuer u Schdpfbronnen, z Tgm, 

Schorrgaͤrtlein mit Hofraith, a3 Mg. Zeld, 

15 Tom. Wiefen, das Huth ⸗ und Gemeindes 

Recht, Gefammtrare 7ı6fl.; dan 
2) aus den walzenden Grundſtuͤcken: 

J Tagw. Wiefen in der Saal, Taxe 50 fl., 

24 Morg. Geld, die Leichen, Taxe 45 fl.- 
a » bafelbft, Tare . 13, 
z ® 


» am Herrnneuſer Weg, 
Kar » + . 30 fl., 
Verlaufs» Termin iſt auf 


den 17..Nov; d. Is. Vorm. g Uhr 
In dem Kleul'ſchen Wirthshauſe zu Herrnuneuſes 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfäyige 
Kaufsliebyaber hierdurch eingeladen werden, 
Neuſtadt a. d. A., den 31. Oct, 1827. 
König. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

31. Zum dffentlihen Verkauf der zur Mars 
garetha Kegeleinifchen Debirmaffe zu Zirms 
dor gebdrigen Immobillen, beftchend aus 

a) dem Gütlein No. 37 zu Zirndorf mit Zus 
gebdrungen, gefhägt auf ı400fl. — 
b) ı Morg. Ader am Nürnberger Weg, gem 
fhägt auf 126 fl. — 
€) » Morg. dergl. In der Schwalbengaffe, ger 
ſchaͤtzt auf 150 fl. — 
d) » Morg. dergl. am Farnbacher Meg, ges 
{hät auf 75 fl. — 
wirb auf 
Mittwoch, den 28. November d. Js6. 
Nachmittags a bis a Uber — 
in dem Zimmermännifchen Wirshshaufe zu Ziru⸗ 


— — 
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dorf anberweiter Termin anberaumt, wohin bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit 
eingeladen werben, ’ 

Nürnberg, den 23. Det. 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter.. 

22. Auf den Antrag eines Hypothekarglaͤubl⸗ 
gers wird das dem Bauern Georg Boir zu Wei⸗ 
kershof zugehdrige Gut No, 8 borrfelbft, bes 
fiebend aus einem Wohnhauſe, der Hälfte eines 


Stadels, einem doppelten Schweinftall, einem > 


Badofen, 4 Rübengrube, einem Pumpbronnen, 
an? Morg. Feld, 34 Tgw. Wieſe, 43 Mg. Ges 
müäßgarten, ı Mg. Buſch- und Eichenbolz, dann 
dem Gemeinde» und Waldrecht, geſchaͤtzt auf 
2978 fl. 45 fr. zum bdffentlichen Verlaufe aus⸗ 
gefegt, und Bietungstermin auf 
Freitag, den 30. November db. Is. 

Nachmittags a bis 4 Uhr, 
In dem Rogneriſchen Wirthehauſe zu Wellerkhof 
anberanmt, wohin befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Der Zus 
ſchlag erfolgt, wenn ein Gebor gelegt wird, wel⸗ 
ches die Tare erreicht eder überfteigt. 

Nürnberg, den a6. Okt. 1837. 

K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Laudrichter. 

33. Da ſich in dem am 16. Oct. d. J. ange⸗ 
ſtandenen Termin fein Kaufliebhaber eingefuns 
den, fo wird zum gerichtlichen Verkauf der zur 
Konkursmaſſe der Michael und Walburga Klee, 
bergerifhen Eheleute von Spale gehbrige 
Ammobilien, und zwar: 

1) das Wohnhaus No, 191 Im IV. Viertel der 
Stadt Spalt, 
a) 4 Mg. Hopfengarten beim Hochgericht, 8. 
No. 1110, und 
3) 4 Mg. Hopfengarten beim Maffendorfer 
Fuhrweg, 
dritter Termin 
auf Montag den a6. Nov. 1837 
Vormittags 10 Uhr, 
auf Verlangen der Sntereffenten, in Spalt aus 
beraumt, in welchem auch bie zur Maſſe gehbs 
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tigen Mobillen, beſtehend in verfchlebenen Hauss- 
geräthen und Bert, dffentlih an den Meiſt⸗ 
bietenden. gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
werben. Befig» und zahlungsfähige Kaufolleb⸗ 
haber werden hievon in Kenneniß gefezt. 

Pleinfeld am a0. Dft. 18527. 

K. B. Landgericht:. 
Wunderer, Laudrichter. 

34. Da ſich zu dem: untern 30. Sept. lauf. 
Jahrs auf den 22. Oct. zum oͤffentlichen Ver⸗ 
kauf ausgeſchrieben geweſenen Hofgute des Joh. 
Leonhard Hiemer von Hemmendorf fein: 


Liebhaber gemelder hat, ſo wird 34 deſſen anders- 


weiten Verkaufe Termin: auf‘ 
ben a3. curr. Nachmittags a Uhr: 
feftgefegt, und werben. Liebhaber. biezu In bie: 
Hiemeriſche Behauſung vorgeladen, 
Rothenburg, den 3. Nov, 1827. 
K. B. Landgericht. 
Puͤudter, Laudrichter. 
35. Der zur Konkursmaſſa der vermwittibtem: 


Urſula Lämmermannzu Wolkers dorf ge⸗ 


hoͤrige Hof, beſtehend aus einem Haupthauſe, 
Nebenhauſe, Scheuer, Schweinſtall, Brunnen, 
Hofraith, ı Morg. Garten, az Morg. Aecker, 
35 Tagw. Wieſen, ı2 Morg. Holz und dem: 
Mechte zur Wiebtrift, auch Antheil au den noch 
unvertheilten Gemeindegründen, tarirt um ı 750fl. 
wird zum bdffentlichen Verkaufe ausgebothen, bes 
fig» und zablungsfaͤhige Kauféluſtige haben ſich 
demnach im Termine 
den 15. Nov. Nachmittags a Uhr 
in dem Laͤmmermanniſchen Haufe zu BWolferddorf 
treffen zu laffen, und wird anbei bemerkt, daß 
der Meifibierende deu Züfchlag, wenn das Uns 
gebot. den Schaͤtzungswerth wenigftend erreicht, : 
In erwarten habe. 
Schmwabad,. den 5. October 1847; - 
8: Br Landgeriht. 
v Tıdlifch, Landrichter. 

36. Auf Antrag des Mealgläubigers "werben 
nachſtehende den Ehriftopp“ Mutl er'ſchen Eher 
leuten zu Hemmers heim gehbrigen Güter: 

»),dad- Npfgut mit Brau⸗ und. Wirthſchaftso⸗ 


s 
gerechtigleit Kat. No.-1851,. dazu gehbren 
Wohnhaus No. 10 mit Scheune uud Gemein» 
berecht, dann ı8 Mg, Aderland und Wle⸗ 
fen. Die Gebäude find der Brandverſicher⸗ 
ang mit 1200 fl. aſſekurlrt. Auf dem Hofe 
gute haftet ı fl. 40 fr. Grundzlus und. das 
Handlohn zum Fgl. Rentanu Uffenhelm, Die 
Grundftüde find gehenpflichtig ;, 

2). 25 Mg 13 Rih. Acker im Lipprichhäufer 
Weg, Kat. No. ı852,. daranf haftet eine 
Korngült von ı Me und die Zehentpflicht z- 

3 Mg. Adler ini Seelein Kat. No. 1853, 
giebt 135 Maas Kornguͤlt, iſt zehntfrei;, 

4) ı Dig. Acker im Teufelehof Kat. No. 1855, 
giebt 2 Metz Korngült, iſt übrigens zehntfrel; 

5) 5 Mg. 9 Rth. Krautader am Auber Weg, 
RK. No: 1856, zeheutbar; 

6) 3 Mg . 3 Rth. Ader im Ried. K. No. 1857 

 sehentbar;; 

7) 44 Mo. BF Reh. Acker im Rannſchab Kat, 
No. 1858, zehentfrei; 

6) 3 Mg. si Rth. in den’ Pflaumenddern Kat. 
N. 1859, zehentbar, 

9) ı My. im Simmershofer Zeld Kat. No. 
1860, zeientbar; . 

20) 3 Mg. Adler, ſtoͤßt auf die Strafe, K. N. 
1861, zeheutbar; 

13) 4 Mg: Acker an der Strafe K. RN, ı868,. 
äehentbar ; 


aa) a5 Mg, 15 Rth. Acker ober der Leimengrube 


Kat. N, 1863, zehenrbar; 


33) HM. Feld Im Auber Weg, Kat. N.ıB64, 


zehentbar; 

14) 4,Mg. 6F Rih. Acker beim Wörtlein Hat. 
N. 1865, zehentbar; 

16) 3 Mg. Uder in der Tanne, zehentbar, 
Kat. N.1ı866;: 

16) 15 Mg. Uder im Klefhaber Kat. M 1867, 
zehentbar; 


27) MI 95 NH. Acer Im Teufelshof, Kat, 


. N. 1868, zehentbar; 

18) 5. Mg. 14 Rth. Uder im Lipprichhäußer 
Weg, zehentbar; 

19) 4 Mg. der untere ſchwarze Baͤhlacker, llegt 
im zehutbaren Diſtrlkte; — 
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wiederholt mit der Bemerkung zum bffentlichen 
Verkauf ausgeboten, daß die Zahlung In vier 
Sahred s Terminen vom ı. Des. I. 48. mit 4 Pros 
‚zent verzindlicy geſchehen kaun. Hlezu wird Ters 
min auf 
den a6. Nov. d. J. Mittags ı= Uhr 

Im Heerleinifchen Wirkhöhaufe za Hemmers heim 
anberaumt. 

Uffenheim den 24. Dct. 1827. 

- Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

37. Nachſtehende zur Gantmaffe des Baurrn 
Michael Ott zu Geislingen gebdrigen Güter: 

2) das Wohnhaus No. 36 fammt Zugehdruns 
gen: Scheune, Hofraith, Garten, balbes 

Gemeluderecht, Kat, N. 3018, giebt 195 fr. 
Sins, 

a) ein fllegendes Lehen K. N. 3485, beſtehend 
aus 153 Mg. aa Gert Meder und Wieſen, 
sehentfrei, giebt 4 fl. zu fr. Frohngeld zum 
Kol. Rentamt, 

3) ein dergleihen K. N. 3486, beftehend au 
aa Mg. Aderland, zehentbar — darauf hafs 
tet eine Getraidgält von ı Mitr a Mez Korn, 
6 Mey Haber Kiginger Maas zum Spital 
Kitzingen, 

werden am 
Donnerſtag ben 29. November d. J. 
Mittags 12 Uhr 
Im Ganthauſe zu Geißlingen nach ben Vorfchrifs 
ten des Hypothekengeſetzes dffentlich verftrichen 
und bievon alle Strichluftige in Kenutuiß geſetzt. 

Uffenheim den a4. Ott. 1897. 

K. B. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

38. Auf Antrag der Erben wird zum bffentlis 
chen gerichtlichen Verkaufe der zum Nachlaße der 
Wundarzts⸗ u. MagiſtratsrathsWittwe Veronica 
Barbara Laubingerin bier gebdrigen Immo⸗ 
bilien, memlic des MWohnhaufes Mo. 133 das 
‚bier nebft Hofraith, Sommergärtlein und Ges 
meinderecht, dann der 5 Morgen Garten bei der 
Grabenmähle an der Hundsgaſſe, 
lezte Strihstagefahrt auf 

Sonnabend den a4. Nov, Borm, 9 Uhr 


dritte und _ 
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bier im Gerlchts⸗Lokale anberaumt, wozu man 
reg und. befizfäpige Kaufluflige hlemit eins 
abet, . 
Uffenhelm, 26. October 1837. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

39. Auf Antrag eines Glaͤubigers iſt zum df⸗ 
fentlichen Verkaufe von ı Mg. Ader im Pfah⸗ 
lenheimer Feld, Eat. No. 1738, des Johann 
Paulus Ebert sen. zu Hemmersbelm Ters 
min auf ‚ 

Donnerflag, den a9. d. Mid. Borm. q Uhr 
Im Heerleiniſchen Wirthshauſe dortſelbſt aube⸗ 
raumt, wozu man zahlungs⸗ und beſitzfaͤhlge 
Kaufsluſtige hiemit einladet. 

Uffenheim, den 1. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

40. Auf Antrag der Gläubiger werden bie 
von Johannes Schimmer aus der Philipp Geh» 
ting’ihen Konkursmaſſe von Hemmersheim 
ertauften Jmmobilen, nämlid ein Wohnhaus 
No. 53, nebft Scheune, Schweinftal, Gaͤrtchen 
und in a Mg. Wiefen beftchenden Gemeinderecht, 
3 Mg. Z Rıh. Uder im Güßgraben, 14 Mg. 
Ader im obern Pfad, # Morg. Krautgarten im 
neuen Graben, 4 Mg. Uder bei der Bronnens 
Wieſe, 5 Mg. 105 Rth. Acker im kleinen Zldrs 
lein, 4 Mg. 3 Rth. Acker am Huber Feld, img. 
23 Rih. Acker zwifchen den a Wegen, 5 Me. 
ı8 Gert Wiefen bei der Gartenmwiefen, ı Mg. 
20 Gert Acker In den Frdſchaͤckern, J Mg. a4 
Gert Adern im Muhlbach, 4 Morg. Ader im 
Schwarzenbühl, 3 Mg. 8 Gert Acker im Kiefs 
baber, anderweitd bffentlihem Verkaufe an die 
Meiftbietenden ausgeſetzt, und sablungss und 
befigfähige Kaufeluftige zu der auf 

Donnerttag, den 29. d. Mid. Vorm. q Uhr 
im Heerleiniſchen Wirthshauſe zu Hemmerspeim 
anftehender drliter umd letzter Strichtagsfahrt 
hlemit eingeladen, 

Uffenheim, am ı Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 
225 
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41. Das zur Johann Balthafar Heumannı 
ſchen Eoncurömaffe zu Froͤſchau⸗Heluner s⸗ 
dorf gehoͤrlge Gut, wozu ı Haus N. ı bas 
feld, ı Stadel, 8 Mg. Aecker und 4 Tagw. 
Wieſen, a Gärtlein und das Gemeinderecht ges 
hört, wird famımt einigem Mobillarvermdgen 
und Vorräthen in dem auf den 

29. Nov. Vormittags g — ı= Uhr 
angefezten Bletungstermin an den Meiftbietenden 
verfauft werden, wozu man Kaufsliebhaber in 
dad Wirkhehaus zu Heinersdorf hiermit einladet. 

Waſſertruͤdingen am 16. Det. 187. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

42. Das zur Gantmaſſe des Johann Georg 
Beck in Schobdach gebdrige Anweſen, welches 
aus einem Haufe, einer Scheuer, J Tgw. Gars 
ten, 13 Tgw. MWiefen, 5 Tgw. Nedern und dem 
Gemeinderecht beiteht, wird mit 34 Tgm. freis 
eigenen Aeckern und a Tagw. freieigener Wieſe 

am 19. Nov. d. 58, Borm, g Uhr 
im Orte Schobdach oͤffentlich an den Meifts 
bietenden bverfauft, wo- dann Kaufsliebhaber 


die Taxen und die Belaftung der Gegenftäns _ 


de und die Berkauföbedingniffe zu vernehmen, 
nud hierauf das Weitere zu gewärtigen haben, 

MWaffertrüdingen, den 19. Oct. 1827, 

8. 3. Landgericht. 
Seggel Landrichter. 

43. Die Gant : Zmmmobilien des Webermeis 
flerd Georg Michael Baf von Rbdingen, 
namentlich 

a Wohnhaus No. 77 dafelbft fammt Eins u, 

Zugehdrungen, 

3 Mg. Adler im Strichler, 

IJ⸗ dm Haarbbud, neben dem Acker 
bed Georg Fuchshubet, 

4 Mg. Uder im Ehinger Steig, 

a Tagw. MWiefe, jezt groͤßteutheills Aderfeld 

im Ried, und 

I Mg. Uder im Weingarten, 

ſaͤmmtlich auf Rbdinger Marfung, werben am 
29. Nov. d. Fb. Nachmittags = Uhr 
Im Kaltheißenſchen Gaſthauſe zu Rockingen ans 
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dermeit bffentlich vwerfauft, und Raufsliebhaber 
hiemit eingeladen. Die Tarationsverhandlung 
kann jederzeit dahler eingefehen werden, 
Wafertrüdingen ben 16 Dits 1837, 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


44. Aus der Concursmaſſe bes Bauern Jo⸗ 


bann Michael Dommel in Altentrüdiu— 
gen werden nachbeſchriebene Grundbefigungen, 
als: 
eine Shlde Haus N. 7 zu Altenträbingen mit 
« Scheuer, Garten und Gemeinderecht, 
ein Lehen aus 10 Mg. Ueder, a4 Tagw. Wies 
fen und 33 Mg. Holz befichend, 
3 Ms. der im Rappenfeld, 
» imder Klinge, (Rappenklinge) 
der Roßnagel, 
im obern Werg, 
allda, 
auf dem Sold, 
In der Badſtube, (Badklinge) 
allda, 
im Rippelein, 
im oben Weg, 
e auf dem Gold, (ämmtlich Altens 
——*— Markung, 
x Tagw. Wieſen in der Au, hleſiger Markung, 
33 Mg. Holz im Eislershuft, Alteutruͤdinger 
Markung, 
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ee —- 


3 Klafter Holzrecht im Hemmath dortiger Mars 


fung, und 
a Mg. Acker in der Zeilgaffe dortiger Markung, 
zum dffenzlichen Verlauf an den Meiftbietenden 
im Ganzen oder theilweife geftellt; und Indem 
man hierzu die Kaufsliebhaber auf den 
13, Dez. laufenden Jahrs Vormittags 
9 — 12 Uhr 
ald dem feftgefesten Bierungstermin In das Hans 
bed Dommel einlader, bemerkt man denfelben, 
baf die Taxe und Belaftung ter Gegenflände, 
fo wie die Bedingniffe des Verlaufs im Termin 
ſelbſt zu vernehmen gegeben werden. 
MWafferträdingen den 31, Oct. 1827. 
KR. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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: 45, Wegen ausgeklagten Confend s Schulden 

wird 

a) bad ber Glaferd s Wirtwe Helena Catharina 
Hey dabler, unter Befig: No. 454, zugehds 
sige Wohnhaus famme Gemeinderecht, taxirt 
um goofl.; 

2) 3 Morg. Feld, auf der Poppenlelthen, B. 
Mo. 455, tarirt um 30 fl.; 

3) ı Mo. Feld im Fichtenlohe, B. No, 456, 

.  tarire um 75 fl.; 

4) Z von 13 Mg. ı6 Gert Feld bei der Leimens 
geuben, B. No. 354, Werth 75 fl.; 

zum dffentlichen Verſtrich ausgeſetzt, und Bie⸗ 

tungstagsfahrt auf 

j den 8. Decbr. I, Is. Vormittags 

Im biefigen Gerichtd : Pocale anberaumt. Kaufds 

liebhaber werden hievon benachrichtiget und dazu 

eingeladen. Die nähern Bedingungen über Las 

fen uud Abgaben, dann der Zahlungeficherheit 

werden beym Bnfang der Strichstagfahrt bes 

kannt gemacht. 
Burghaslach, den 3, Nov. ıBa7. ‚ 

Gräflih Caſtelliſches Herrſchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrichafrärichter. | 

46. Das Unwefen des Baͤckers foren Schmer 

zu Iffigheim beftebend in: 

B. N.2799, ein zur Hälfte einftddig und zur 
Hälfte zweifiddig von Fachwerk gebautes 
Wohnhaus mir angebauter Stallung, Hofr 


ralth, Meinen Sommergarten, cira 3, Morg. 


Nebengärtlein, circa 4 Mg. mir Opfibäumen 
bepflanzt, nem gebaute Scheuer mit Stallung 
und Weinkalter, auf welchem Anweſen die Tas 
fernwirthfchaftsgerechtigkrit bafıet und wozu 
noch das Gemeinde: und Waldrecht gehoͤrt, 

DB. N. 2800, ı Mg. von 3 Mg. Ader an ber 
Stockheimer Straße, 

B. N. 2803, ı Morg. ven 3 Dig. Meder am 
Kühbud, 

B.N.2804, ı Mg. von a Mg. Acker am Zeus 
erfiein, " 

B. N. 2006, Mg. Weinberg nun Aleeader, 
am Strohfchneider, 

DO. N.2808, 7 Mg. von ı Mg. Miefen, Hinter 
der Backofenmuͤhl, 


— — 
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B.N.2809, J Mg. Acer an den Pfaffenädern, 

B. N.a8ı0, Z Mg. allda, 

B. N. 2812, 3 Mg von ı Mg. Weinberg, ans 
Muͤhlberg, 

B.,N.28:3, 1 Mg. von a Mg. Acker an ben 
3 Mg. im ſchwarzen Feld, 

B.N.2815, ı Mg. Adler beim Baͤumlein, 

B.N.a8ı6, ı > s am ®reunberg, 

B. N.2817, 3 ss = im Schäfer oder am 
Herrnsheimer Weg, ; 

B.N.2818, 5 Mg. von 3 Mg. Ader am Zeus 
erftein, 

B. N. 2819, Z Mg. von a Mg. Acer auf dem 
Steig, 

2. — 3 Morg. Acker am Winkelbacher 

eg, 

®.N.38233, 1 Mg. Ader im Heinen Fluͤrlein, 

B. N. 2824, j Mg. von 3 Mg. Acker am Ftohn⸗ 
graben, 

B. N. 2825, J Mg. von ı Mg. Acker am Frohn⸗ 
graben, 

B. N. 2826, 3 Mg. Weinberg jet Acker im 
@ereutb, 

DB. N. 2808, J Mg. Ader am Brohngraben, 

B. N. 2830, 4 Mg. Acker am Bierbäumenmweg, 

B.N.283ı,3 = s am Wiehtrieb, 

B.N. 283ıb, ı4 = s amBBreitemer Weg, 

B. N. 2832, 3 Morg, von 14 Mg. Ader am 
Bloͤcklein, 

D.N.2835, 3 Morg. Acker von 23 Mg. am 
rothen Bühl, , 

B. N. 2836, 3 Mg. Ader am Frohngraben, 

B.N.2837, 4 5 Meinberg dm Seil, 

D.N.2838, 3 s Uder am Gereurb, 

D.N.2839, 3 » Miefe und Baumgarten an 
der Stücwiefe, 

B. N. 2840, ein Stuͤckchen Wiefen an der Stike 
ckelwieſen, 

B. N. 2898, die Hälfte von JWieſen, die Staͤ 
ckelwleſen, 

14 
>“ — Be ud von 5 Mg. Acker am Kuͤhberg, 
zuſammen gerichelsch tarirt auf 2026 fl. welches 
Anke aus der Andreas Hellſchen Konkursmaſſe 

225 


3399 


erſtrichen Hat, ſoll auf Antrag der Krebitorfchaft 
und mit Einwilligung des Lorenz Schmer, dem 
Wiederverkauf ausgefegt werden, Strichtermin 
if auf 

Montag, ben 3. Decbr. Morg. 9 Uhr 
zu Sffigheim anberaumt, und werden biezu befigs 
und zahlungsfähige Strichliebhaber mit der Bes 
merkung vorgeladen, daß auswärtige Strichs lu⸗ 
ſtige mit Leumunds » und Bermdgens » Zeugniffen 
fi auszumelfen haben, und daß der Hinſchlag 
nah Maasgabe des Hypotheken-Geſetzes vom 
1. Juny 1822 9. 64 und 69 erfolge. 

Schloß Sechaus im Rezatkreife, am 19. Okt. 
ıBa7. 

Fuͤrſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandéberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftoͤrlchter. 

47. Un dem auf den aa. May I. Is. ange⸗ 
fett gewefenen Bietungstermin zum Verkauf der 
Gerichrsdiener Manermeirifchen Beſitzungen 
dabler, beftehend In einem Haufe p. 206, dann 
30 Mg. Aecker und Wiefen an 3a Stiden, bat 
fi kein Kaufeliebhaber eingefunden, es wird 
daher wiederholt zu gleichem Ende eine Tages 
fahrt auf 

Freitag, den 23. Nov. I. 38. 
angefeht, und hiezu Kaufsluſtige vorgeladen, um 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 

Wallerftein, am 23. Oktober 1827. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


48. Auf Requiſition des Koͤnigl. Landgerichts 
Meuſtadt a. d. A. wird das zur Konkursmaſſa 
des Valentin Schorr zu Oberhobchſtaͤdt ges 
hoͤrige in Gerhardshofer Flur gelegene ein halb 
Tagwerk Wieſe, der Badwelher anf 150 fl. 
angeſchlagen, 

Donnerflag, den 13. Dechr. l. Is. 
Vormittags 9 Uhr 
dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, an welchem 
fi) beſiz- und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
im Georg Adam Hartmann'ſchen Wirthöhaufe zu 
Gerhardöhofen einzufinden haben, Die Laſten 
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des Orundftäds und „die Kaufsbedingniſſe Ans 
nen täglich dahler vernommen werden, - : 

Brunn, am 1. Movbr. 1627. 

Graͤflich v. Pidler Limpurgifhes Patrimonlal⸗ 
Gericht erſter Klaſſe. 
Weſtermann, Parrimonialrichter, 

49. Dad Grundvermdgen der Kronenwirth 
Morig Ittneriſchen Eheleute zu Langen 
feld, befebend 

a) in einem Wohn, und Gaftbaufe (zur Krone) 
‚au Langenfeld, mit Stallung, Scheune, 
Schweinftal, Hofrieth, Bronnen und Kels 
ler, dann J Zagw. Garten, 7 Mg. Feld, 
3 Tagw. Oedſchaft und Gemeinderecht, und 

b) in walzenden Lehenftüden an Feldern un 
Wieſen, 

wird, ba bei der erſteren Verſtelgerung bie Une 
gebote weit unter der Taxe geblieben find, wies 
derholt am 

Mondtag, den a6. Now.d.y. 
Nachmittags ı Uhr im Ganzen und Einzeln zur 
Verftelgerung ausgefegt. 

Ullftadt den 30. Dtrober 1807. 

Freiherrlich von Zraufenfteinifches Par. Gericht 
erfter Klaffe. 
Bauer, Patrimonlalrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


a. Nachdem die Baͤckers⸗Wittwe Marga⸗ 
retha Böhner von Langenzeun, der gegen 
bad Dekret vom 10. July I. Is, eingelegten Bes 
rufang entfaget bat; fo werben beren befannte 


„and unbelannte Gläubiger 


a) auf Montag 
& ben 3. Dezember 1837 
zur Anmeldung und zum Bewelſe ihrer For⸗ 
derungen, s 
b) zur Vorbringung ber gegenfeitigen Einres 
den auf Donnerftag 
den 3. Zanuar 1828, 
e) zur Gegenerllärung auf Montag 
ben 4. Februar 1828, 
d) zur fchläßigen Verhandlung auf Montag 
ben 18, Februar 1828 
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unter dem Rechtsnachthelle hleher geladen, daß 
das Nichterfcheinen in dem erſten Ediktstage mit 
der. Ausfchliefung der Forderung; in dem übris 
gen Terminen. aber den Verluſt der trefienden 
Handlung nad) ſich ziehe. Zugleich werden dies 
jenigen, welche der Wittwe Böhner etwas ſchul⸗ 
den, oder von ihrem Vermbgen in Händen has 
bin, angewiefen, daffelbe.bei Bermeidung des 
Schadenderfages mit dem Worbehalte ihrer 
Mechtsanfprüche an das unterzeispuete Concurs⸗ 
gericht auszuliefern. 
Kadolzburg, am 23. Oftober 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Das Kbnigliche Landgericht Gunzenhau⸗ 
fen hat auf eigenen Antrag des Guͤtlers Nicolaus 
Eder in Absberg über deffen Dermbdgen den 
Univerfals Concurs erdffnet, weshalb die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage 

. gar Anmeldung-und Nachweifung ber Forder⸗ 
: ungen auf 
den 19. November, ‘* 
zur Borbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Sorderungen auf 
\ den aı. Degember, 

zur Schlußverhandlung, nemllich zur Repllk 

- aufden a4. Januar, 

und zur Duplik auf den 

235. Januar 18028, 
jedesmal früh 8 Uhr anberaumt worden find, 
wozu fämmtliche Ederlſche Gläubiger unter dem 
MRechtönachtheile vorgeladen werden, daß bie un» 
terlaffene Anmeldung am erften Ediktstage dem 
Ausſchluß von der Gantmaffe, das Nichterfchels 
wen an ben Äbrigen Ediktstagen aber den Aus⸗ 
ſchluß mit ber an diefen Tagen vorzunehmenden 
Handlung nad) fi zieht, Mach dem $. 32 der 
Prioritaͤts Ordnung vom ı. Juni 1822 wird 
ſaͤmmtlichen Gldubigern zugleich erdffnet, daß 
fi) der Betrag der Akltivmaſſe auf 682 fl: 33 fr. 
Rhein., jemer der Paffivmafe aber auf 1410 fl. 
33 Er, beläuft. 
Gungenhaufen am aa. Dct. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
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3. Gegen bie Relicten ber Wittwe und Adblerin 
Marlanne Schoͤll zu Braunshof iſt das 
Gantverfahren und die Vermbgensſubhaſtation 
beſchloſſen. Es werben baber bie gefelichen 
Ediktstage, ‚und zwar: ’ 

1) zur Anmeldung ber Zorberungen und derem 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Sreitag den 23, Nov. 1827, 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
am erften Ediktstage angemeldeten Forder⸗ 
ungen auf 

Sreitag den aB. Des. 1827, 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Des 
und Duplif auf 
Montag den a8. Jaͤnner 1808, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, an wels 
chem fich die Schdllifchen Gläubiger bei Vermel⸗ 
dung des Mechsänachtheiles in biefeitiger Ges 
richtokanzley einzufinden haben, baß das Auffens 
bleiben am erften Ediktstage den Ausſchluß der 
Forderung von ber gegenwärtigen Gantaftiomafs 
fe; das Nichterjcheinen an den übrigen Ediktsta⸗ 
gen aber ben Ausſchluß mir den an benfelben zu 
pflegenden Handlungen zur Holge bat. Hier⸗ 
naͤchſt wird noch bemerkt, daß die Vermoͤgens⸗ 
tare 1349 fl. 10 kr., der ſaͤmmtliche dermalen 
befannte Schuldenftand aber ı 819 fl. 27 ir, bes 
trägt, wovon -ı600 fl, privilegirt find, - 

Hilpoltſtein, den 17. Olt. 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Klig, Aſſeſſor, v.,n, 


4. Das Kdnigl. Landgericht Uffenhelm Kat 


in dem Schuldenwefen des Bauern Georg Mis 


chael Dit von Beißlingen auf deffen eigenen 
Antrag durch Eutfhliefung vom aa, Oktober 
eurr. den Univerfalfonkurs erkannt. Es werden 
daher die gefeglichen Ediktetaͤge, naͤmlich: 
ı) zur Anmeldung der Forderungen und derem 
gehdrige Nachweiſung auf 
den a8. Nov. I. Js. 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 29. Decbr, a, ce, 
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3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 

Res und Duplit auf 
j "den 26. Januar 1026, 
jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt und hlezu 
fämmtlicye unbefannte Gläubiger ded Gemein 
ſchuldners biemir bffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
thelle vorgeladen, daß das Michterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausfchließung ber Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, bas 
Michterfcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchließung mit den an benfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
BVermdgen des Gemeinfhuldners in Händen ha: 
ben, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem Gericht zu übergeben. Schluͤßlich wird in 
Germäsheit des $. 3» der Prior. Ordnung bes 
merkt, daß der Paſſivſtand zur Zeit auf 5008 fl. 
ber Netivftand dagegen auf 2700 fl, nach ber 
Schaͤtzung ſich beläuft. 

Uffenheim, deu a4. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

5. Auf Provokation eines Glaͤubigers des 
ledigen Johann Balthaſar Heumann von 
Froͤſch au zunaͤchſt Heineredorf wurde der Unis 
verſalkoukurs uͤber das Vermoͤgen des leztern be⸗ 
ſchloſſen. Es werden daher die Ediktstage, 

a) zur Protokollirung der. Forderungen ber 
Gläubiger. und deren gehörigen Nachwels 
fung auf ben 

7. Dez. laufenden Jahrs, 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 
8. Januar fünftigen Zabre, 
e) zur Schlußpandlung und zwar für die Res 
plit auf den 
7. Kebruar Fılnftigen Jahrs, 
für die Duplik auf den 
a2. Februar Fünftigen Jahrs, 
jedeamal Dormittaat 8 Uhr anfangend, feltges 
ſezt, und hiezu fämmtliche unbekannte Gläubls 
ger des Gemeinſchuldners hiermit dbuſentlich unter 
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dem Mechtönachthell vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erften Ediktstage bie Aus ſchließung 
ber Forderung von der gegenwärtigen Coucurs⸗ 
mafle, dad Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausfchließung mit den an denſel⸗ 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge ha⸗ 
ben wird. Dabel werden hiermit diejenigen, 
welde irgend etwas von dem Vermögen des 
Schuldners in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Der befannte Actioftand des Gemeine 


ſchuldners begreift das auf 300 fl. gewärbigte _ 


Immobillare und 61 fl. 50 fr. Mobiliarwerth, 
wogegen. die Schulden (einſchluͤßig 850 fl. von 
bpporhelarifcper Eigenſchaft) fih auf 1150 fl. 
belaufen. 

Waſſertruͤdingen den 16. Oct. 1827. 

Konigl. Landgericht, 
Seggel, Laudrichter. 

6. Das unterfertigte Kodnigl. Landgericht 
Bat in dem Schuldenweſen des Johann Georg 
Bed, Halbbauers von Schob dach auf eigens 
nen Antrag beffelben, und da die Schuldenmaſſe 
ſich auf 2756 fl. 49 Er. beläuft, wogegen bie 
Zare feines Vermdgens nur 1690 fl, erreicht, 
den Univerfaltoufurs Über das Legtere befchloffen, 
Es werden daher die Ediktstage 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehdrige Nachweiſung auf 
ben a1, November d. Js.; 
Bd) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Gorderungen auf P 
ben a1. December d. 38.5 
e) zur Schlußverhandlung, und zwar fuͤr bie 
Replit auf den a1. Jenner 1828, 
und für die Duplit auf 
ben 4. Februar ı838, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, feftges 


fest, und hiezu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubis 


ger des Gemeluſchuldners unter dem Rechtänadh» 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage, die Ausſchließuug der Forder⸗ 
ung dom der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
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Nichterfchelnen am ben uͤbrigen Ediktstagen aber 
die Ausichließuug mit ben an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat, Zugleich 
werden alle diejenigen, weldhe dem Gemeinfchulds 
wer etwas fchulden, Fauftpfänder oder irgend 
etwas von dem Bermdgen in Händen haben, 
gewarnt, ihm bievon irgend etwas auszuhändis 
gen, biefelben hierdurch bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, Geld oder Effek⸗ 
ten vorbehaltlich ihrer Unfprüche daran, in das 
biefige grichtliche Depofitorium einzuliefern,. Aufs 
ferdem wird noch bemerkt, daß unter der angege⸗ 
benen Schuldenmafie 1950 fl. Hypothekenfor⸗ 
berungen fich befinden. 

Maffertrüdingen, den 9. October 1832 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

7. Ueber das Vermdgen des Bauern Johann 
Michael Dommel in Ultenträdingen (mels 
ches im Werthe auf 3097-fl. veranſchlagt, wos 
gegen die Schulden, womit ed behafter if, auf 
BıBofl. fich berechnen) ift vom unterzeichneten 
Gericht der Univerfaltonfurs erkannt worden, 
Es werden daher die Ediktstage: 

a) zur Protofollirung der Forberungen ber 


Gläubiger und deren gehdsigen Nachweis 


fung auf den 
17. December laufenden Jahts; 
b) zur. Vorbringung der Elureden gegen bie 
angemeldeten Horderungen auf den 
ı7. Jannar kuͤnftigen Jahrs; 
©) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Meplit auf den 
15, Februar filnftigen Jahrs, 
für Die Duplik auf den 
. 33, März Fünftigen Fahre, 
jedesmal Vormittags q Uhr anfangend, feſtge⸗ 
fegt und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger 
“des Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtänachtheile 
hlerdurch vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage, die Ausſchließung ihrer For⸗ 
derungen am gegenwärtiger Konkursmaſſe, das 
Ausbleiben an den Übrigen Ediktstaͤgen aber, bie 
Yusichliefung von den an denfelben vorzuneh ⸗ 
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menden Handlungen zur gefetlichen Folge habe. 
Zugleidy werden alle diejenigen, welche von dem 
Bermdgen bes Gemeinfchuldners irgend eiwas in 
Händen haben, hierdurch aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über» 
geben, - 
Wafferträdingen, den 31, October 1827. 
K. DB. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
;8, Ueber das Vermdgen des Soldners Joh. 
Bernbarb Haud sen, zu Altentrüdingen 
ift die Eroͤffnung des fdrmlichen Konkurfes bes 
(blofen worden, - Die gefelichen Ediktstage 
werben in der Urt feftgefegt, daß 
») der 8. Dechr. zur Anmeldung und Bes 
grindung ber Forderungen ; 
a) der 1. Febr. künftigen Jahrs zur Wgehe 
ber Einreden ; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik der 19. deſſelben Monats 
Zebruar, und 

b) für die Duplik der 7. März kuͤnftigen 
Jahre, jedesmal Vorm. 8 Uhr beſtim̃t Ift, 
Saͤmmiliche Gläubiger des genannten Haud sen, 
werden zu diefen Terminen mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen im erften 
Ediktstag, die Ausſchlleßung ihrer Forderungen 
von der Maffe, und das Ausbleiben in den üdris 
gen Terminen, die Ausſchlleßung von den darinn 
vorzunehmenden Handlungen zur gefelichen Fol⸗ 
ge babe. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
von dem Gemeinfchuldner etwas in Händen has 
ben, aufgefordert, foldyes bei Dermeidung des 
nochmaligen Erfages fofort dem unterzeichneten 
Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer Mechte zu 
übergeben. WBemerkt wird. dabei, daß die bes 
vorzugten Schulden des Haud sen. 1514 fl. 
523 Pr. betragen, nicht bevorzugte zur Zeit nicht 
bekannt feyen, und die Gautaklivmaſſe lediglich 
in Immobillen beftehe, die ein. Gefammtgrunds 
Steuerkapital von 1925 fl. haben. 

Wafjertrüdingen, den a7. Olt. 1837, 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Ranpdrichter, 
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9: Vermdge Gerichtöbefchluß vom a4. Sept: 
curr, wurde auf den Autrag der Ereditorſchaft 
über dad Vermdgen der Stadtgerichts » Nifeflord- 
Wittwe Jofepbina Stteler zu Jdelheim ber 
Univerfalfonturs erkaunt. Es werden daber bie 
gefetzlichen Ediktetaͤge nachfolgend ausgefch rieben: 

2) zur Anmeldung, Begründung und Nach⸗ 

weifung der Forderungen auf 
Dienflag, den 27. Nov. curr, 
a) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
Sreitag, den a8. Dechr, curr, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Ab⸗ 
gabe der Neplit auf 
Dienflag, den 29. Fan. 1828, 
und zur Abgabe der Duplif auf 
Dienftag, den ı=. Gebr. 1828, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr. Saͤmmtliche bes 
Yannte und unbefannte Gläubiger der ıc. Stieler 
haben ſich zur beftimmten Zeit vor dem Gerichts⸗ 
Deputirten Rechtspractikanten Engelhardt unter 
dem Rechtönachrheile einzufinden, daß das Aufs 
fenbleiben am erſten Ediktstag, Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Maffe, das 
Außenbleiben an den audern Edifiötagen aber, 
Praͤcluſion mit den treffenden Handlungen zur 
Folge hat. Much werden hiemit alle diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermdgen der Ges 
meinfchuldnerin im Händen haben, aufgeforbert, 
biefe Gegenftände unter Vorbehalt ihrer Anfpris 
che bei Gericht zu übergeben, oder nochmaligen 
Erſatz zu gewaͤrtigen. Um erfolglofe Liquidas 
tionen zu vermeiden, erbfinet man, daß bie 
Smimobiltar = Actlvmaſſe auf 5133 fl. gericht 
Kich gefhägt wurde, die eingeträgenen Hypothe⸗ 
Benfchulden aber 5296 fl. betragen, 
Windsheim, dem 22. Dctober 1837. 
KR. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

so. In der Verlaffenfhaftefache bed bahler 
verlebtem quiedeirten Kreis » Rommiffärs und 
Kammerraths Konrad Erid Springer, wer 
den alle diejenigen, melde hieran eine Forderung 
zu machen haben, vorgeladen, biefe am 
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Dienftag, den aa. Jeuner 1848 | 
Bormittags q Uhr, 
bierortö um fo mehr perfbnlic oder durch hin⸗ 
laͤnglich Bevollmächrigte zu liquidiren, als die 
auebleibenden Kreditoren aller ihrer etwanigen- 
Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren For⸗ 
derungen nur am dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung ber fi meldenden Gläubiger, von der Maſſa 
noch übrig bleiben möchte, verwiefen werben 
follen, 
Welffenburg, den 3. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter, 
a2. Behufs der in Antrag gebrachten Regu- 
Irung der realrechrlihen Verhaͤltniſſe über nach⸗ 
bezeichnete dem Unterthanen und Brandweinbrens 
ner Johauu Georg Bed in Gerolfingen 
zugehdrigen Immobillen, als 
ı) ein Soldenhaus No. 2, woreln ein daran 
gebauter Stadel, 4 Schweinftälle, ı Gras⸗ 
und a Schorrgärtlein und das Gemelndere 
gebbrt ; z 
a) eim Feldlehen aus Morgen Aecker und Wies 
fen beftehend ; . 
3) 3 Mg. Acker beim Riedwelher; 
44 s» » allda;z 
5)7 # » im Mödinger Weg; 
6) v  » dm Eicertöralm, 
„) $ Mg. Uder im Mäuslein, 
x » Im Eichertsraim, 
‚ im Hirſchlach, 
Im Zeimgraben, 
Im Sichelktumm, 


[7 
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12) 4 Im Hirſchlach, 
13) allda, 

14) # im Sichelfrumm, 
15) $ im Strichler, 


16) 5 Tagıv, MWiefe im Riedling, 

ı7)$ » dm Mitrelried, 

18) 3 Mg. Gemeindtheilader im Steinbruͤchlein, 
ſaͤmmtlich auf Gerolfinger Markung, und 

19) 3 Tag. Wiefe im Ried, Roͤckinger Flurs 
markung, 

wird hiermit ein jeder unbekannte Realpraͤtendent, 
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welcher dabel ein Jutereſſe zu haben vermeint, 
und feiner Forderung die mit der Ingroffation vers 
buudenen Borzugsrechte zu verfchaffen gedenket, 
aufgefordert ,. ſich binnen g Wochen und zwar 
an bem auf ben j 
3. Januar fünftigen Jahres früh 8 Uhr 
anberaumten Termin-bei unterzeichneten Landge⸗ 
richte zu melden, und feiner etwaigen Realans 
ſpruͤche auf die vorbezeichneten Immobilien, daß 
er damit wird praͤeludirt, und ihm deshalb ein 
ewiges Erilfchweigen auferlegt werben, 
Warfferträdingen den 4. Sept. 1827. 
Kdnigl. Landgericht, 
Seggel, Landrichtet. 
19. In Folge hoher Regierungs »Entfchließs 


ung dd. 27. ei praes, 31. Auguſt de J. foll die - 
von ben Gemeindebevollmächtigten der Stadt Oet⸗ 


fingen in Antrag gebrachte Liquidation und Reins 
flellung der flädeifhen Schalden nah Mögliche 
Beit befchleuniger werben, da bierauf-die weitern 
Einleltungen zur Yusmittlung eines zureichenden 
Tilgungsfonds beruhen. Es werden daber alle 
Diejenigen, weldye an die Stadt: Commune Det» 
fingen aus irgend einem Grunde eine rechtliche 
Borderung zu. machen haben, biermir dffentlich 
vorgeladen, an den zur Liquidation der flädtis 
Shen Schulden auf 
Montag a. Dienftag den 26. u. 27. Nov. d. J. 

anberaumten Terminen hierorts gehbrig zu er⸗ 
ſcheinen, und ihre Forderungen um ſo gewiſſer 
genuͤgend nachzuweiſen, als ſonſt hierauf Feine 
Ruͤckſicht mehr genommen werden kdunte. 

Dettingen am 27. Oct. 1837. 

Fuͤrſtliches Stadt» und Herrichaftögericht. 

Baur, Stadtrichter. 

13, In der, bei dem unterfertigten Kgl. Lands 
Gericht anhängigen Rechtsſache der ledigen Cäcis 
lia Balreurher zu Birnsberg uud der@us 
ratel ihres unehelichen Kindes Franz Joſeph, 
gegen den Müplfneht Georg Flurer von Orrs 
bau, wegen Entſchaͤdigung, Vaterſchaft und 
Alimenten, bat ſich der Beklagte, obgleich ges 
. börig geladen, zur Verkündung des Zwiſchenbe⸗ 
ſchelds am 8, Nov, v. 38. vor Gericht nicht ges 
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ſtellt. Die Klägerin hat dem in gemanntem Urs 
theil ihr auferlegten Bewels rechtzeitig durch Zus 
ſchiebung ded Entſcheldungseides an den Bellags 
ten darüber, daß diefer fie am 8. Dezember 1817 
befhlafen, angetreten. Da nun der gegenmwärs 
tige Aufenthalt ded Bellagten unbefannt, fo wird 
auf heute eingefommenen Untrag des klagenden 
Thells, dem Bellagten zum Gegenbeweis eine 
zerftdrliche Frift-von 3o Tagen andurch praͤfi⸗ 
girt, auch beflagter Flurer aufgefordert, darıls 
ber, ob folder den ihm zugefchobenen Eid ans. 
nehme, oder denfelben der Klägerin zuruͤckſchlebe, 
ober fein Gewiljen mit Beweis vertreten wolle, 
in. der nämlihen Friſt von 3o Tagen und zwar 
fpäteftens 
am Mondtag den 31. Dec. 1827 
"Vormittag g Uhr 


um fo gemwiffer dabier ſich zu erklären, als aufs 


ſerdem auf gegwerifchen Antrag der zugefhobene 
« Eid für verweigert erfannt werden wird, 


Allen⸗ 
fallſige Erinnerungen gegen die vorliegende Eis 
des: Norm, find im derjelben zerftdrlichen Friſt 
dabier anzuzeigen, 

Pleinfeld am 5. Oct, ı 8a7. 

K. B. Landgericht, 
MWunderer, Landrichter, 

a4. Von dem Kgl. Bayer. Kreis: u. Stadtgerichte 
Ans bach wird Abraham Joſeph Eckar d, geboren 
am ar. November 1793, (Sohn des verftorbes 
nen Buchdruckers Wilhelm Friedrich Eckard dahier) 
der ſich mehrere Jahre bis zum Jahre 1810 zu 
Augsburg aufgehalten hat, im letztgedachten 
Jahre aber ſich mir einem franzdſiſchen Offizier 
von dort entferut und in der Folge entweder nach 
Spanien oder Rußland, was nicht ausgemirtelt 
ift, begeben haben foll, feis der Zeit aber von. 
feinem Leben und Aufenthalt feine Nachricht mehr 
gegeben hat, nebft feinen unbefannten Erben und 
Erbuehmern auf Antrag des ibm beftellten Guras 
tors hierdurch geladen, fi) laͤngſtens bie zu den 

. auf den 10. Januar 1828 

anberaumten peremtorifchen Termin fi bei hies 
figem Königl. Kreis: und Stadtgerichte oder in 
dieſſeitiger Gerichte = Regiftrarur ſchriftlich oder 

224 
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‚perfbulich zu melden und bafelbft weitere Unmwel» 45. Alle biefenigen, welche aud irgend einem 
fung zu ‚erwarten. Im entgegengefeßten Fall Rechtstitel Anſpruüͤche an nachbenannte Ältere Des 
würde Abraham Joſeph Edard für todt erflärt pofiten des vormaligen-Kellerey » Amts Iphofen, 
and fein Vermoͤgen den fidy meldenden und legitis welche fämmtlihe im Jahre 1796 am die bas 


mirenden Erben, oder wenn dergleichen nicht ers mals beftandene Landes: Obereinnahme zu Würze ' 


fcheinen, dem Koͤnigl. Fiscus als herrenlofes Gut burg eingefendet worden find, als: 
auerfannt werden. : ee 
Ansbach, am 7. März 1827. 
Buſch, Direftor. 


Fed EEE BEE IS —— 





Nro. 

des Benennung 3 Tag * 
Sata des Der 
*8 Elgenthuͤmers oder Deponenten. Einfendung. ai 





— — — ——— —— — — —— 





261Johann Kaſpar .46. Juli 1796|) 07 27 2 
262fuͤr ein wildes Schwein . . . ö . eod. 14.30, 9 
263 | Franz Anton Math . . . . . eod. 12029 — 
264 Jakob Schlichter * eod. 44 3 3 
265 | Zentkoften- eines fremden Kraͤmers . ü ; eod, done: ine 
266 | Andreas Mafın + . . . . . eod. 36 39. 1 


Summa | 83 10 
ſich gegenwärtig bei der Adnigl. Staats »Echuls Erfcheinen angefegten Termin vorgeladen, unter 
dentilgungs « Kaffe des Untermainkreifes zu Würze der Derwarnung, daß, wenn er weder perſonlich 
burg befinden, machen zu koͤnnen glauben, wer⸗ noch ſchriftlich ſich meldet, er für todt erflärt, 
den hiermit aufgefordert, ihre desfallfigen Ans und fein ſaͤmmtliches zurüdgelaffenes Vermdgen 
fpräche binnen 2 Monaten, und längftens bis feinen naͤchſten Erbem zugeeignet werben wird. 


zu dem auf ben Uffenheim, den 8. Aug. 1837. 
95. Januar 1828 K. B. Landgericht. 
anberaumten Termin unter Vorlegung authentis Boverl, Laudrichter. 
fer Ausmweife hieräber hier Ortd um fomehr gel  - 
tend zu machen, als nach Ablauf dieſes Termind 4ufz 3 
dieſe Depofira als herrenlofes Gut erflärt ‚und Gerichtliche Bekanntmachungen 
dem Kbdnigl. Fiekus zugewendet werben ſollen. 1. Von dem K. Landgericht Erlangen wird 
Mt. Bibart den 2. Nov. 1827. hiermit difentlich befannt gemacht: daß der Bauer 
Königl, Landgericht. Conrad Romirg zu Buch und feine Ehefrau, 
Fellner, Landrichter. . Margaretha, geborne Gebert, die unter ihnen 


16. Vom König: Bayer. Landgericht Uffens beftandene allgemeine Guͤtergemeinſchaft aufge 
beim wird auf Anfuchen ber hinterbliebenen hoben haben, und daß dieß mit Zulaffung bes 
Tochter des feit »803 abmwefenden hiefigen Hir⸗ A. 2. M. Th. II. Tir. 1. 6 392, und mit der 
ſchenwirths Georg Leonhard Strebel, diefer Hir⸗ Wirkung $. 422 ff. erfolgte Aufhebung gericht» 
ſchenwirth nebſt feinen erwa fonft noch zuruͤckge⸗ lich beitätigt worden ift. 
lajfenen Erben und Erbnehmern binnen 9 Monas Erlangen den 29. Sept. 1827. 
ten und längftens in dem auf den 7. Juny 1828 K. B. Landgericht. . 

Vormittags 8 Uhr in hiefiger Gerichtöftätte zum Puchta, Landrichter. 
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. MNüuchdem fi in der Johann Sendbmer" 
fihen Konkursſache von Roͤttenbach die Glaͤu⸗ 
Biger über den: Vorzug. der llquidirten Forderun⸗ 
gen gütlich vereiniget haben, fo wird hiermit dfs 
fentlich bekannt gemacht „ daß. diejenigen-Gläus 
biger, welche ihre Forderungen am erften Edikts⸗ 
tage.nicht augemelder haben, durch Erfenntniß 
vom Heutigen, vom der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maffe ausgejchloffen worden find. 

Herzogenaurach, den 27. Sept, 1827. 

Khuigl. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

I. Verwbges des unterm Heutigen zwiſchen 
dem verwittweten Tagldhner Leonhard Heindet 
. von Eſchenbach, Landgerihts Mt. Erldach, 
und der fedigen Magdalena Grau von Stüs 
bach. gerichtlich »erlaurbarten Ehevertrags has 
ben beide Verlobte Die in: dem: vormaligen: Fuͤr⸗ 
ſtenthume Baireuch geſezlich flatt findende eher 
liche Gütergemeinfchaft unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
fer, was zu Folge des F. 422, Tit. 1. Thl. IT 
des Allg. Pr. Lor, hiemit zur dffeutlichen Kennt» 
niß gebracht wird; i 

Neuſtadt a. d. A., am rg. Olt. ı8a7. 

Köniel. Landgericht. 
Heffels, Landrichter; 

4 Im der Gantjache bed Johann Leonhard 
Reif gu Unterfhwelnad ift das Prioritaͤts⸗ 
Erkenntniß heute in vim- publicationis- an bie 
Gerichtetafel dahier angefchlagen worden, wels 
ches den Gantgläubigern hiemit erdfiner wird, 

Neuftadt. a; d; Aiſch, am: 2. Now 1827.. 

8. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Am Dienſtag, den a7. November 1827 
Nachmittags a Ubr werden zu Spalt eine Quans 
titaͤt diegjährigen Spalter Hopfens, fo mie zwei: 
Kühe gegen fofort baare Bezahlung verfteigert ,. 
wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen. ſind. 

Dleinfeld,. den 3. Now; 18a 7; 

K. B. Landgericht: 
Wunderer, Landrichter. 

6. Am Dienſtag, den 20. November 1827 

Machmittags a. Uhr wird zu Spalt im Rathhaus 


’ 
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eine Quantität diesjährigen Spalter Stadthopfeus” 
gegen fofort baare Bezahlung verfteigert,. wozu: 
Kaufliebyaber andurch eingeladen werdeu. 
Pleinfeld,, deu a, Nov, 1827. 
8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. 
tlons ſache von Neuſitz erlaſſene Todeserklaͤrungs⸗ 
Erkenntniß: 

In der Provokatlonsſache der Marg. Barb. 
Uhelin, verehelichten Ehemann zu Mt, Breit, 
ber Anua Barbara Aroninger, Ehefrau des Por 
famentierd Chriſtlan Kroninger zu Uffenbeim und 
der Maria Barb. Uhlin daſelbſt, Tochter des 
verftorbenien: Baͤckermeiſters Leonh. Uhl, Provo⸗ 
kantenn, gegen: den: abweſenden Foh; Veit Uhl 
von Neuſitz, Provokaten, Todeserklaͤruug und 
Vermdgeus⸗Extradition betr., wird den gepflo⸗ 

enen- Berhandlungen gemäß und auf erflatteten: 
ortrag hiemit filr Recht erfannt : 
daß ber verfchollene Joh. Veit Uhl, wie, hier 
durch geſchieht, für todt zu erflären, und deſ⸗ 
fen zur uͤckgelaſſenes VBermdgen an die Provo⸗ 
kanten als die legitimirten naͤchſten Auver⸗ 
wandte ohne Eaution zu verabfolgen, übris 
gend die auf, die dffenzliche Borladung im Ter⸗ 
min den 6 Dez: 1826 nicht erfchienenen: und 


angeblich ſchon früher verflorbenen Schweſtern 


bed Prowofaten,. Marg. Barbara und Eva 

Barbara. Uhlin dem angedrohten Rechtsnach⸗ 

theil zufolge fammt deren Erben von der Vers 

theilung des Bermdgen des Velt Uhl aus zu⸗ 
ſchlleßen ſeyen. Die durch die Todeserklaͤrung 
erwachſenen Koſten haben die Provokanten zu 

tragen BR mM 
wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht;. 

Rothenburg anı 38. Sept. 1807. 

Königliches Landgericht. 
Pändter‘, Landrichter: 

8 Am Montag. den 26: d. Mts. fruͤh g Uhr: 
werben: bie zur Ronkuremaffe: des: Lorenz: Dufs 
nagelvon Mit: Einersheim gehörigen Mo: 
bilien und Movengen, alt :: Betten, Schreinzeug 
und ſonſtige Hauefahrniſſe, dann mırgefähr: el: 

⸗224. 


Nachſtehendes in der Uhliſchen Provola⸗ 
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"Schober Iauteres Korn, 30 Centner Heu und 
Grummet, mehrere Schober Stroh, eine roth⸗ 
bläffige Kuh, ein rorhes Kuhkalb ıc. ıc. an ben 
Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung auf 
der fogenannten Herrnmilble dffentlich verftrichen 
werden, wozu man Strichliebhaber einladet, 

Mir. Eineröheim, den 8. Nov, 1827. 

Graͤflich Rechterenfches Hersfchafregericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

9. In der Müller Johaun Leonhard Stol z⸗ 
iſchen Concursſache von Frrebach iſt das heute 
gefällt wordene Präckufionss und Klaſſifications⸗ 
Urthell in vim publieationis dahier bffentlich 
angeldylagen worden. 

Sommersdorf, am 20. Det. ıBa7. 
Frelherrl. von Erailsheimifches Patrimonialgericht 
erfter Klaſſe. 

Frauenholz, Patrimonlalrichter. 


20. Nach geſetzlicher Vorſchrift wird hiermit 


dffentlich bekannt gemacht, daß ber Georg Zeh» 
gruber von der Ziegelbätte bei Kapperds 
berg und feine Ehefrau Anna Margaretha, ges 
borne Blaufelder dortfelbft im gerichtlichen 
Vertrag vom aa. d. Mis. bie unter ihnen bis⸗ 
ber beftandene Gütergemeinfhaft aufgehoben 
haben. 
MWilbermeborf, ben a4. Oct. 18a 7, 
Königl. Bayer. Freiherrlih von MWurfterfches 
Parrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrfhaftsrichter. 


Bekanntmachnngen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Juhaltes. 


1. Das unterzeichnete Reutamt verlauft 
vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung 

Montag den 19. d. Monats Vorm. 10 Uhr 
felne Roggen s Borräthe dahier aus den Erndtes 
Jahren 1835 und 1836, und ladet Kaufslieb⸗ 
baber ſich zur beftimmten Zeit im rentamtlichen 
Geſchaͤftszimmer einzufinden, 

Undbach, den 10. Nov. ı 827, 

Kdnigl, Reutamt. 
Rednagel, Rentbeamter. 


re z 
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2. Breitags den 16. I. Mts. Vormittags 
20 Uhr wird im ber Kanzley des unterfertigten 
Rentamts eine Quantität Korn, Dinkel und Has 
ber an bie Meiftbierenden vorbehaltlich hoͤchſter 
Genehmigung dffentlich verfauft, wozu Liebha⸗ 
ber anmit eingeladen werden, 

Dinfelöbipl am 6. Nov. 1827. 

K. B. Rentamt. 
Adppel, Rentbeamter. 

3. Hdochſter Beſtimmung gemäß, ſoll ber, 
dem hoͤchſten Aerar gehbrige 31 Q. Ruthen im 
Maaſe haltende Gemuͤßgarten neben dem Land⸗ 
gerichtd: Gebäude dahler, worauf 37£ fr. Steuer⸗ 
Simplum haftet, unter den norwaintäßigen Des 
dingungen dffentlich meiftbierend verkauft. werben. 
Hiezu ift Termin auf 

Mittwoch, deu 19. Dec. Zorm. 10 Uhr, 

im Nentamts » Locale- dahler anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber hlemit eingeladen werben. 
— den 7. Nov. 1827. 
Königl. Rentamt. 
Roͤßler, Reutbeamter. 

4. Nach hoͤchſter Welſung ſollen die belden 

herrſchaftlichen Mayerel⸗Guͤter 

Neubauhof und Waldhof, 

vom 22. Februar 1838 an auf 6 bi 9 Jahre 
verpachtet werben, Diefe beiden Hbfe liegen in 
einer angenehmen und fruchtbaren Gegend Frans 
kens, nicht weit von der Nürnberger s Wirzburs 
ger Ehauffee und grängen zunaͤchſt an die Flur⸗ 
Markungen von Poffenbeim und Mit. Einerds 
beim. Beide Hbfe find mit geräumigen Woh⸗ 
nungen und Delonomie» Gebäuden, welche ſich 
fämmtlih in gutem Stande befinden, ind 
und gehbdren : 

a) zu dem Neubauhof circa 

230 Morgen Ueder, 
100 =  Miefen, 
43»  Kleefelder und Ellen; 
b) zu dem Waldhof 
48 Morgen Meder, 
64 . Miefen, 
und eine Echäferei zu Bo — 100 Stuͤck Schaa⸗ 
fen mit dem Triebredt auf Waldhoͤfer, Sechd⸗ 
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fer und Bruckhoͤfer Markung, dann dem duͤrren 
Feld auf Ziegenbacher Markung. Jeder Paͤch⸗ 
‚ter erhält ein Guts⸗ Inventarium, das er ſich 
nach feinem Wunſche waͤhlen kanu. Ta num zu 
diefer Verpachtung Termin auf 

Donnerftag ven 20. December d. Fb, 

Vormittags 9 Uhr 

in dem Geſchaͤftslokale der unterzeichneten Rente 
anberanmt worden ift, fo werden bie Padhtliebs 
baber, welche ſich übrigens durch gerichtliche At⸗ 
tefte über ihren Leumund, Qualification und Faͤ⸗ 
higkeit zur Stellung einer angemeffenen Caution 
‚auszumeifen haben, mit dem Bemerten-eingelds 
ben, daß die nähern Pachtbedingniſſe taͤglich ein⸗ 
geſehen, und die Gatebeſtandtheile «deu beiden 
Hoͤfe In Augenfcyein genommen werben fünnen, 
Mkt. Einersbeim den 2. Nov. 1837. 

Graͤflich Rechteren Limpurgifche Rentel, 

. Fifcher, Renrmeilter, j 

5. Da bei den eingetretenem Megentvetter, 

am Simon und Jubä, der Marft zu Franken» 


beim nicht abgehalten werben: fonnte, fo wird =»; 


diefer 4 Wochen nachher, und zwar auf Sonntag 
den 35. Nov. heurigen Jahrs verlegt 1° 
Schillingefürft, am 8.Nov, 1627. 
Gemeinde : Verwaltung. 
Gräber. Groß. Müller. Dollmann. Bod, 
6b. Nachſtehende zur Kirche Neunftätten ger 
hdtigen Grumdflücde werden auf fommenden Zreis 
tag, den 30. Nov. d. Is. Nachmitags a Uhr, 
auf 3 oder 6 Fahre von Michaelis ı 827. bis 
dahin 1833 im Engelhardtifhen Wirthshauſe 
daſelbſt mit böchfter Genehmigung verpachtet, als: 
ı Thw. Wieſen, die Muͤllerin genanut, 
⸗Wieſen in der Speck, 
s bie obere gangtipbräcleins  Wiefe,. 
s bie Hezen: Wiefe, 
s bie untere Langkuͤhbruͤcklelns⸗ Wiefe, 
# bei der weißen Muͤhle, 
s. bie Weibherwiefe, 
4 Dig. Ader im Eyerloher Weg, 
. s im Eyerloger Weg, 
3 » bafelbft, 
. s im Rigelöhof, der obere, 


„» ee - Bee ae ee 


Pi 
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: Mg. Uder im Rigelöhof, ber untere, 
3.» s an ber Flurwieſen, 
ı 0 » im Auracher G'wend, 
Pachtliebhaber werden hiemit eingeladen, 
Meunftdıren, den 9. Nov. 1827. 
Georg Simon Brandt, Stiftungspfleger, 


Nihtamtlihe Artikel, 


1. Icch fehe mich zu der dffentlichen Bekannte 
madhung veranlafßr, daß der bieher in meinem 
Haufe gewefene Friedrich Freiherr v. Mardefeldt 
aus Anebach, kein ihm zur freien Verfügung 
fiehendes Vermoͤgen befige, fondern das, was 
Ihm durch die Teftamente feines Onkels Ferdl⸗ 
nand Hapold vom 27. Jan. 1797 und feiner 
Großtante Marie Barbare Hapold dahier, vom 


-2. Sept. 1805 verfchafft worden iſt, er mag ſich 


befinden in weldyem Alter und Zuftand er wolle, 
in Kapital und Zinfen ganz meiner freien Diss 
pofition fuͤr ihn unterftellt fey. 

Anobach, am ı. Novbr. 1827. 

i Wuͤnſch, k. Regierungsrath. 

a. Un Montag den a6. Nov. von Vormit⸗ 
tags 8 bis ı@ Uhr werden. auf dem Raıhhaufe 
zu Spalt mehrere größere und Eleinere Partien 


„biesjähriger Epalter Stadthopfen im dffentlichen 


Verfteigerungs » Weg gegen gleich baare Bezah⸗ 


luug verkaufe und Käufer hiezu eingeladen, 


Spalt am 3. Nov. 1837, 
Fikenſcher, Stadtfchreiber, 
3. Der denen Freiherren von Rothſchuͤtz und 


‚Zanthierfhen Familien in der Slurmarkung zu 


Diesped bei Neuftadı a. d. aich auf 5817 Mg. 
Geld und Gärten, dann 86,7, Zagw, Miefen, 
zuftändige halbe Getraid⸗ uud ——— ſo wle 
der halbe Blutzehent im Orte Diespeck ſelbſt, 
mit einer Zehentſcheuer allda, dann noch verſchle⸗ 


‘denen Lehenſchaften dortjelbft und in der Uimges 


gend, welch Letztere Grundzinfe und Handlohn 
geben, follen dffenrlich an den Meiftbietenden ars 
weder im Ganzen, oder Lehenfchaften und Zchens 
ten getrennt, Aus freier Haud verfauft werden. 
Es iſt hlezu Montags der 17, Deebr, heur, Jahrs 


sn , 


im Orte Dietped In dem Gaſtwirthshauſe des 
Hohann Konrad Wehr anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Strichluſtlge werden. eingeladen, 
beregten Tages, Vormittags g Uhr, fi an Ort 
und Stelle einzufinden. ‚Der Zufchlag geſchleht 
, Abends 6. Uhr mir Borbehale: der Geuehmiguug 
ſaͤmmilicher Interejfenten. Ueber die zum Ders 
dauf beftimmten Objecte, dann deren Erträgniffe, 
auch Laften, die darauf haften, ertheilt der Uns 
terzeichnete auf Verlangen noch vor dem Termine 


Auekunft. Bemerkt wird noch, daß ſaͤmmtliche 


Objecte relues Allodlum und mit feinem. Leheus⸗ 
verbande behaftet find. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 6. Nov, 1627. 
Kammer: Amtmann Heim. 
In Aufirag.. 
4. Mittwoch, den 21. d. Mts. iſt Heiner 
Ball im Caſino, welcher Abends 6 Uhr beglunt. 
Ansbach, den 11. Nov, 162 7. 
Die Caſino-Direktion. 


5. Partial-Obligationen zu 50 fl. von dem 
großberzoglich Seifen » Darmftädtifchem Lotterle⸗ 
Anlehen, welches außer der Ridzahlung von: 


Capital und Zinfen mit noch fehr vielen bedeu⸗ 
tenden Gemwinmften verbunden iſt, und bei der 
am a. Januar ı828 ftatt findenden zweiten Ders 


loofung Treffer von 80000, 20@0, 10009,. 


5000 und abwärts bis zu 60 fl, gewonnen wers 


den, find bei Unterzeichneren zum‘ Kaufe, und: 
zum Mitfpielen in Promeſſen mit Angabe der: 


Nummern zu haben. Eine Promeffe koſtet 5 fl.. 


und wer fein 2008 nach ber Ziehung wieder re⸗ 


tour geben will, kann ſolches im Laufe bed Mo⸗ 


nats Januar 8.3. mit 4 fl. Bergiitung zum Bars: 


taufspreis gegen baar bei mir umfegen. 
. Nov. ı8a7.. ’ 
> * A. Oberndbrffer. 
6» Da ſich ſchon dfters bei mir der Fall er⸗ 
eignet hat, daß vlele Perſonen, welche ſich zum 
Weihnachtẽgeſchenk bei mir malen ließen, fo 
lange damit gewartet, bis fich bei mir in diefer 
Zeit die Urbeiten zu fehr anbhäuften, ich daher eis 
nem Jeden niche mach Millen Genäge leiften 
tonnte; fo bitte ich gehorſamſt, mich in diefem 
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Jahre mit bergleichen: Aufträgen: zeitig zu beeh⸗ 


zen. Zugleich mache ich bekannt, daß. Ich. mit einer 
Transparente, ‚wodurch Portraits- fehr ſchuell 
und richtig aufgenommen werden, deren ſich die 
meijten berühmten. Portraitmaler bedienen, ver⸗ 
ſehen bin, ich brauche daher mur eine halbe Stuns 
be zur erften Sigung. Ich fichere nicht nur die 
billigſten Preife,. fondern. buͤrge für fprechende 
Aehnlichkelt und ſchdue Malerei ſowohl in: Pas 
ſtel ald Minlatuͤr, und verfpreche mir daher ſo⸗ 
wohl von Einem: hohen Adel als verehrungswuͤr⸗ 
digſten Publitum mit vielen Aufträgen beehrt zu 
werden. Meine Wohnung. ift in. No, 295 im 
Kronengaͤßchen, gegen über der. Weinhaudlung 


des Hessen Salomon. 
Bamberger, 
Miniatürs und Paftel » Portraits 
j Maler, * 


7. Der: Unterzeichnete, welcher fi als 
Schuhmachermeiſter dahier etablirt. hat, em⸗ 
pfiehlt ſich bei Einem hohen Adel und verehrlichen 
Publikum: zu geneigten Auftraͤgen beſteus und 
verfichert prompte und seche Bedienung, mit gus 
ter und: dauerhafter Arbeit verbunden. 

Johaun Georg Wiedmann, 
Schuhmachermeifter, wohnhaft 
; , In der Reuftadr He. No,arı. 

&. A. No. 269 iſt ein mit Leder beſchiage⸗ 
mer: Arbeitsſtuhl and Schreibpult, beides zum 
Stebendfchreiben zu verkaufen, 

9%. Beim. Metzger Waguer A, Nor. 16 Ift 
friſches Bokelfleiſch zu: haben. 

10. Es find täglich 2000 fl.. getheilt oder: Im 
Ganzen gu: verleihen;. auch 1800 fl., 800 und 
400 fl. Das Nähere ift im Haufe C. Ro, 187 
in. der Schloßvorſtadt zu erfahren. 

11. Zur Allgemeinen u. Nelarzeitung werden 
Ditlefer geſucht von J. F. Fichtner A. No. 26. 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ausbach. 


ı) In dem Haufe bed verflorbenen Kaufs 
mannsd Florian Gdringer Lit, A, No: 204, wird 
kuͤuftigen Dounerflag, den 16. d. Mis; Morgens. 
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"8 uhr eine Auctlon, beftehend aus Silber, Uhr 
ren, Schreingeuch, Welßzeuch, Werten, Kuͤchen⸗ 
und Hausgeraͤthe u. fr w. gegen fogleich baare 
Bezahlung abgehalten, wozu Kaufsluſtige einge 
laden werben. 


s) Mehrere verfehfoffene Bbden zu Heu, Stroß 


oder Getraidte find fäglich zu vermiethen. 

3) Ein Büchfenmacher fucht einen Lehrjungen 
ans der Umgegend gegen ein annehmliches Lehr» 
geld. 


4) Wer Forderungen an den Nachlaß des vers _ 


ſtorbenen Kaufmanns Florkan Gdringer zu machen 
hat, wolle ſolche innerhalb 3o Tagen bei ber 
Eommiffions + Unftalt- nachwelſen. Ebenfo wer⸗ 
den die Schuldner diefer Nachlaßmaſſe erfucht, 
blunen 14 Tagen Zahlung an die Commiffionds 
Anftalt zu leiften, nach deren fruchtlofen ‚Ders 
laufe ernftliche Maasregeln zu deren Einfaffirung 
getroffen werben. i . 

Aus Auftrag der verebrlich Gdringer. Erben. 
‚ i Friedtich Moſer, Verwalter dev 

"Commijfions s Unftalt, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30 nächft dem Markt, ift ein Quar⸗ 
tier mit allen Bequemlicpkeiten täglich beziehbar. 

A. No. 51 in der Rofengaße, iſt ein Quartier 
zu vermiethen und bie Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. zur’ beim Rentamt, find a Quartiere 
ein Laden und ein Weinkeller zu vermiethen. _ 

A.No. ıag neben dem Schloß find = Quars 
tiere fogleich oder bis Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 134 ift ein Quartier über eine Stiege, 
beftebend in 5 Zimmern ic. der Krone gegenüber 

bis Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 162 find 4 heizbare Zimmer, Altof, 
Küche, Kammer, Keller, Holzleg, nebſt Laden, 
gemeinfhafrlihen Boden und Waſchhaus, im 
Ganzen oder getbeilt bis Lichtmeß zu vermiethen. 

A. No. 201 iſt täglich für einen Tedigen Herrn 
ein Quartier beziehbar. 

A, No. adı iſt der mittlere Gaden und in 
der Manfarde ein Quartier für einen ledigen 
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Heren mit Möbeln zu vermlethen; daſelbſt ift 
auch dad Duaıtier im Hinterhauſe zu vermiethen. 
B. No, as iu der obern Vorſtadt, iſt täglich 
ein Meines Quartier zu vermiethen. > 

C. No. ı89 ift ein Quartier zu vermiethen. 

D, Ro. a nähft dem Herrleder Thor iſt der 
obere Baden fogleich zu vermierhen, 

D. No. 84 auf dem Pflafter ift das obere 
Quartier bis Lichtmeß zu vergeben u. das Weitere 
zu erfragen auf dem obern Markt No. 4. 

D. No. 284 In der Sonnenftraße find = Quars 
tiere fommt Garten bis Lichtmeß zu beziehen. 

Am Haufe A. No. 269 am neuen Thor, iſt 
täglich ein moͤblirtes Zimmer zu vermierhen. 


A) St. Johannis-Kirche. 


Getauft vom 4. bid 11. Nov, 

1. Karl Martin, Sohn des B. u. Bierbrauers 
meifters Stör; =. Julie Friederifa Rofina, 
Tochter des Taglbhners Schmidt; 3. Char⸗ 

lotta Sriederifa, Tochter des B. u. Mezger⸗ 
melſters Meyer. 

Getraut den 11. Nov. 

Michael Adam Rummel, Zimmergeſelle in Deß⸗ 
mannddorf, mit Anna Barbara Blümlein, 
Begraben vom a. bis 11. Nov, 

1. Mathias Schmidt, vormaliger Keller, ft. 
52 J. alt; a. Frau Eliſabetha Maria, Eher 
frau des Koͤnigl. Uppellationsgerichts s Sekre⸗ 
tärd Herrn Siebenkees, fl. 61 4.5 M. 37. 
alt an der Abzehrung; 3. Anna Barbara, 
Ehefrau des Tagldhners Schmidt, fl. 43 J. 
10 M. a X, alt an ben Folgen der Nieders 
kuuft. 


(Schreibfehlerberichtigung ) Im vorigen Blatt iſt bei der 
getauften Weber jtatt Wirth, zu lefen Mezgermeiſter. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Dom 5. bi 11, Nov, ıBa7. 


1. Getaufte, 
1, Anna Margaretha Kammerer; a. Auna Maria 
Felduer. 
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+ 9, Getraute. 


Sriedrich Gräf, erfter Wachtmelſter im K. B. 
a, Chevaurlegerd : Regiment (Fuͤrſt von Thurn 
Zaris), mit Wilpelmjne Laife Wenz. * 


3. Begrabene. 


1, Magdalena Barbara, Wittwe des B. und 
Sädlermeifterd Bey, ſt. 719.2 M. 87. 
alt am Bruftfieder; =. Wilhelm Johann Ges 
org, Sohn des Abdnigl. Oberaufſchlagamts⸗ 

Countroleurs Herrn Dieterih, f. 3 M. 4 T. 

- alt am Schlagfluß; 3. Marla Sybille, Witt⸗ 

we des marfgräfl. Gardiften Bruder, ſt. 789. 
17 T. alt am Altersſchwaͤche. — 


)Katholiſche Stadtpfarrei. 


Copulirt den 4. Nov. 
Kohann Georg Fdrg, Vuͤrger und Wirth, mit 
Jungfer Auna Maria Glofner, 


Todes Anzeigen. 


Mit blutendem Herzen zeigen wir unfern ges 
ehrten Zreuuden und Anverwandten ergebenft an, 
daß es der Vorfehung gefallen hat, unfern guten 
Gatten und Water, den Kantor und Schullehrer 
Friedrich Andreas Sturz za Gnottftadt am 30. 
Dctober Nachmittags halb 4 Uhr in einem Alter 
von 58 Jahren, durch den Tod zu fich zu nehmen, 
Ein nervdſes Fieber machte feinem thaͤtigen Leben 
ein Ende. Wer den Verblichenen Fannte, wird 
unfern großen Verluſt zu würdigen willen, 


otiftadt, den 33. Drtober 1837. 
— Die Hinterbliebenen. 


„wle ber Fromme, entſchllef am ver⸗ 
En Feten * 3. Novbr. nach einem 
3 woͤchentlichen Krankenlager an einem Stickfluß, 
meine liebe unvergeßliche Schweſter, die verwit⸗ 
tibte Saͤcklermeiſter Magdalena Barbara Betz, 
elne geborne Brener aus Weiffenburg, Mufituss 
und Präceptord Tochter. Diefes mir fo traus 
sige Erelgniß mache ich meinen verehrten Obn⸗ 
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nern befaimt, und bitte um feruere Wohl 

genheit und Freundſchaft. nf ä 

u. .' Maria Catharina Nitfchmann, 
Tuchmachermeiſters Wittwe in Ansbach, 


.:D. Fremden» Anzeigen 
vom 4. bis 10. Novdr, 1037, 


„Krone. Ibro Durchlaucht Fran. Herzogin 
Louis von Würtemberg mit Prinzeffinnen Töchtern 
und Gefolge v. Ludwigsburg, die Hrn. Kaufleute 
Graf von, Nürnberg und Gumpert 9. Offenbach, 
Hr. Senior and Pfarrer Feder von Weimersheins, 
bie Din. Kaufl.». Stadler v. Nürnberg, Zeller v. 
Zwepbrüden und Neumann v. Würzburg, Here 
Landrichter Wellmer v. Mit. Erlbach, Hr. Poſt⸗ 
Expeditor Kober von Uſſenheim, Hr. Conſulent 
Ringer mis Familie v. Ruͤglaud, Hr. Kammer⸗ 
herr und Rittmelſter von Hecht von Nürnberg, 
Hr. DOberlieutenant Steinhaus v. Bamberg, Hr. 
Kfm: Popp v. Roth, die Hru. Gaftgeber Schurg 
und. Sußner v. Nürnberg. 

Stern. Frau Profeffor Borſt mit Tochter u. 
Madame Fleß mir Schwefter aus Elibaug, Hr, 
Ingenieur Baller v. Gunzenhauſen, Hr, Km, 
Schmidt ». Stuttgardt, der Kgl. Hr. Stadt: Coms 
wiſfair Faber und Hr. Kreis» und Stadtgerichtes 
Rath Kreitmeier v. Nürnberg, Hr. Hertſchafts⸗ 
richter Eyßelein v. Burghaßlach. 

Brandenburger Haus. Hr. Kfm. Stell⸗ 
wag v. Rotheuburg, Madam Orellp v. Nürnberg, 
Hr. Handelsmann Landauer v. Dettingen, 

Löwe. Die Hrn. Kaufleute Neumeyer und 
Saͤmann v. Nürnderg, Schmaus mit Sobn von 
Kigingen, dann Engel von Wallerſtein u. Grüner 
dv. Münden, Hr. Freiberr von Rothenhan von 
Würzburg, Hr. Muſildirektor Buͤttinger mit Fas 
milie v. Freiburg, Hr. Revierfdrfter Eckert von 
Dormig, die Hrn. Studenten Die u. Schubert 
v. Würzburg, Mabam Haas nebſt Schweſter v. 
Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Freudenthal ‚von 
Fraukfurth, Hopfer v. Würzburg, Meyer von 
Mir. Breit, danı Mohr v. Dinkelsbühl, Koch 
mir Neffen v. Sommerhaujen und Lohmann von 
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Baieröderf, ihr. Gchauf, Abgeordneter v. Ipo⸗ 
beim, Hr. Forſtgehuͤlfe Heldrich von Lindenbuͤhl, 
Hr. Reglerungsrathe⸗ Hefuer, Abgeordueter zur 
aten Kammer von Wuͤrzburg, Fraͤulein Autonia 
v. Stumpf v. Münden, Hr. Jaͤger, geiſtlicher 
Math m. Abgeordneter v. Ochfenfurth Hr. Gaſt⸗ 
wirth Störlein w. Münden, die Prim; Kaufleute 
Schmidt 9, Nürnberg» Hebeneberger v. Mainz, 
daun Rottler v. Monheim und Probft: v. Lans 
genau, Pr. Appellations⸗ Rath Frhr: v. Haber⸗ 
‚mann hit: Familie von Würzburg, Hr. Pfarrer 
Chopf von Larrieden, Hr. Kfm. Wächter von 
Gtattgardt, ' \ 
Traube, Hr. Revierfbrfter Riegel mit Fami⸗ 
lie v. Klofter Sulz. Hr. Kfm. Merkel v. Fuͤrth. 
Zirkel. Hr. Frht. von Bonnet, Nedteprak; 
tikant v. Kreuth, Madam Hamberger, Zolibes 
amtens⸗Frau nebfl, Sohn von Wuͤrzburg, Hr. 
Kandidat Sohnle v. Gunzenhauſen, die: Hrn. 
KRaufl. Zidmund von Nürnberg, Baumann von 
Eibenftod‘, dann Affelder v. Fürth und Willens 
feld v. Würzburg, Hr. Handelsm. Tochtermann 
©. Fürth, Hr. Srudent Pfalzgrafıv. Darmftadt, 
die Hrn. Fabrikanten Metzger und Braun von 
Nuͤrnberg, dann Engelhardt nebft Frau v. Diu⸗ 
kelsbuͤhl, Hr. Handelöm. Unger v. Eibenftod, 
Hr. Kfm. Egg v. Nördlingen, Hr. Revierfbrfter 
‚Grießmeier v. Sachsbach, Hr. Stabt - Kaplan 
Krämer v. Ubenberg, Hr. Handelsm. Salamon 
von Hersbrud,. Dr. Weinhändler Köhler von 
Würzburg. - . 
Weißes Roß. Hr. Praktitant Rägel Son 
Bamberg, die Hun. Kaufleute Steinant v. Wurz⸗ 
burg, Hoch uud Reiber vom Gemmingen,Hr. 
Student Kraus v. Erlaugen, Hr. Afm. Felbiu⸗ 
ger v. Nürnberg, die Hru. Fabrikanten Gebrüder 
Schloß v. Abnigshofen, dann Schmidt v. Nuͤru⸗ 
berg nun Roͤder von Rothenburg, Hr; Student 
Rangenholz v. Wuͤrzburg, Dr. Kfm. Mohmann 
D. Telwe. Her Eruoens,Büdert von Erlangen, 
Hr. Aporbeier: Beilchlag ‚vun Emsticchen, Herr 
Weinhaͤndler Hofmaun v. Wiefentbrun, 


Stranß. Hr. Fabrikant Waͤgemann v. Weis - 


rfenburg; Sr. Handelem. Fleich v. St, Georgen, 
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Hr.. Fabrikant Prew: nebſt Sohn von Welſſdu⸗ 


burg. 
Wallfiſch. Die Hrn. Kaufleute Mammolo 
mir Sohn, Kaupert und Kern von Nürnberg, 
bann Willl v.Rom, Hr. Buͤtgermeiſter Gruber, 
v. Pleinfeld. 0 Da 77 
Schwane. Die Hru. Kaufl, Räsbohrer: nik 
Frau und Sohn: und. Beck von Nördlınden, dann 
Bär von Nirmbirg, Frau Kaufmann Kreuzer 
nebft Sohn v. Weilfenburg, Hr. Commis Böllert 
v. Donaumbreh. . De 
Wilde Mann. Die Hm, Handelsleute Adh⸗ 
ler v Schwaͤb. Gemuͤnd, Huber nebſt Frau von 
Schweinau, dann Gemmel %. Struheldach und 
Miller v. St. Georgen, 
Engel. Hr. Kaufm. Schwarzkopf von Bros 
berode. - 
Schwarze Adler. Die Hrn, Kaufleute Leize 
9. Iuningen, Leize v. Ellwang, danı Funk don 
Langenzenn, Frau Kaufmäunin Sorg von Er 
langen, : ' 
Rothe Hahn. Hr. Pfarrveraiefer Möller v. 
Neu kirchen.. 
Schwarze Bär. Die Herren Fabrikanten 
Schlegel vi Sparned und Barthıv. Bayreuth. 
Schwarze Bock. Hr. Afm. Wuͤrſching und 
Grau Kaufındanin Biller nebſt Tochter Bon Nuͤrn⸗ 
berg, Sri Handelem, Schmidt von Dürrwang, 
Hr. Kfim. Wurſchlug v. Fuͤrth. 


—ñâ —— ———— —— — — 
Gerichtliche Verſteigerungen. 
3. Vom Königl.- Landgericht: Wet. Bibart 
werben hlermit nachbenanute, dem Georg Bauer 
med, zu Iphofen gehdrige Realitäten, als 
») tin Wohnhaus suNo 300 im IV. Stadt: 
Biersel zu Iphofen, mir Scheuer, Hofraish 
und Schorrgaͤrtlein, s Mg. unvermeſſener 
Holzwieſe, 66 Hürh. jähri. Laubholz aus 
> ben Gemeindewald, B. No, 3485, Ihaa 
und 3633, tarurt anf 900 fl;, 
2) IMgs. 37 ReRth. Acker im untern Huͤndlelu, 
B. No. 3500, taslır auf 100 fund ; 
225 
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2) Mg · Weinberg Im untern Hundlein, @. 
Mo. 35:10, tarirt auf 220 fl., 
än-vim executionis zum. bffentlichen Berlaufe 
anögeboten und iſt Licitationstermin auf den 
—8 6. Dee. fruͤh 10 AUhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen auberaumt, uns 
au: befüg » und, zablungejdiige Kaufeliebhaber/uns 
ter dem Bemerken biermit eingeladen werden, daß 
der Zufchlag nach 6 64 des Hypotheleugeſetzes 
‚erfolgt. Zugleich wird etıre Parthie diesjährigen 
Moftes von circa ro Eymern gegen oleich baare 
ee mis verkauft werden. 
Mt: Blbart den a. Nov. 627. 
8. Bi Randgericht. u A Ben 
Sellner, Landrichter. 


4⸗ 


2. nf Anſuchen eines Reolglaͤubigers ſollen 
Die) dem Guts beſitzer md Baͤckermeiſter Johann 
Peter Bürger zu Peters aur ach — 
Grundbeſitzungen; 

) ein Gut Beſitz- No. 65, beſtehend 
a) In einem Haufe mit Baͤckergerechtigkeit, 
Scheuer und Schweinſtall, tarist um 41 6fl., 
b) in 55 Mg. Feld, tarirt um, 620 fl., 
‚e) an Rechten: das Waldrecht in. jährlih 4 
‚Klafter Holz beſtehend, tarirt um,200fl.; 
PN 3 Mg. Adler hinter dem Diebslohe ader lin 
Miim Beſitz⸗ No. 66, tarirt am 200 fl; : 
3) ı Mg. Acker am ber Altendettels auer Gaſſe 

Beſitz⸗ No. 67, tarirt um 75.fl., ._ 

4) a Mg. Aecker am Altendettelsauer Weg Bes 
fig, No. 5 Lit. dd, „ tarirt um 160 fl.; 


5) der drirte Theil von 8 Morgen Helligenwels : 


„ Her,, zur Wie ſe apun Beſitz⸗No. 4%: karirt 
um 22 fl. 

9 14 Me. Zeid und Diefe am Biegenberfer 
Be Bein No. 120, tarist um 175 fli, 
an den Meiftbierenden bffentlich verkauft werben, 

* iſt Termin aufßf 

den 4. Dez. Vorm. 10 uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich beſitz und 
zahlungsfaͤhlge Kaufsliebh aber im Gaſthauſe des 

Iriedrich Rudelsberger zu Petersaurach ein zuſin⸗ 

den haben, welchen die auf dleſen Immobilien 
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Haftenden Laflen und Abgaben Im Lern mens 
30m bekannt gemacht werben, u * 
— Den ag. DEE! znn® la 
M. B. Landgericht. = 1% 1.5 
Rindig, Landrichter· > 
3: Da die Gläubiger :des Muͤllers Johan 
— Kleinheiny'za Dieba dh den im vo⸗ 
rigen Termiue geſchehenen Bertauf der zu deſſen 
Konkursmaſſe gebdrigen Realitäten it: genehe 
migt haben, fo werden von ſolchen 
1, it miriget mit Eis and —R 


11. —— — Grandftäde, als. ! 
.) H Mg. Acker — 
2) 5 Mg. Brudenader, 
3): rs ‚» ı MBolzenader, N ET 
4)% » MWeiberader, * J 
*2 Dotles acker, und J m 
)% » Maadacker, 
zum abermaligen Verlaufe antgeit, Herne 


man Tagesf ahrt auf - 


Mondtag ven 26. biefes Monats 
son: Wormittage q Uhr bis Nachmittags 3 Uhr 
im Araußiſchen Wirthshauſe zu Diebady anbe⸗ 
raume, wozu zablungsfählge- Raufsliebhaber mit 


‚dem Bertierten-eingeladen werben, daß ber. Hin⸗ 


ſchlag awıden Meiftblerenden, nach den Beſtim ⸗ 
mungen des 964 des Hypothekengeſetzes erfolgt, 
und fein Nachgebot angenommen, -Übrigend vs 
— einzeln. verkauft wird. 
Schilllugsfuͤrſt am 4. Nodb. 1027. 
—* Hohenloheſches Herrſchafts gericht. 
Mummel, Herrſchaftorichter. 


hr Auf gemachten Antrag der Slaͤublger wer⸗ 
den die zum Machlaß des verſtorbenen Untertha⸗ 


nen Zohamı Michael Weiplein zaWeimerss 
heim gebdrige Immobilten wie ſolche im Kreis⸗ 
Intelllgenzblatt som. 29. Auguſt· di -Ne, 35 


‚ad: 28: befchrieben' und auf 9083 fl. bewerthet 
‚find, zum dritten weitern dffenrkichen Derlauf ges 
bracht. ‚Heu iſt Termin 'anf-dew- r 


sd. Novenber 


Bormitiags Ubr im dem —— 
‚Haufe zu Weimers heim anberaumt, uud werben 


sa) 
unb-Jebtungefähige en 
eingeladen. —* 
Eullingen den 3. Nob. 1027. 
Duͤrſtlich von Wrrdeſches Herrſchafts ⸗ Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 


* 5. Die zur Gantmaffe bed Bauern u. Ei 


Fenfieders Chriſteph Roft von Frauena urach 


gehdrigen Grundftäde follen dffentlich an ven 
Meiftbierenden verkauft werden. Diefe gun 
bilien befieben In: 
ia) einem Guͤtieiu Haus No. 35 zu — 
rad, nebſt eingehdrigem Stadel, Backofen, 
Schweluſtall, 3 Mg. Feld, ı Zagre. Mies 
fen, gerichtlich tarirt für 1854 fl. 40 Tr., 
2) 15 Mg. Feld am Kriegenbronner Weg, tas 
zirt auf 125 fl., 
3) 2 Mg. Feld auf dem Geleberg⸗ tarist für 
"498 fl. 20 fr., 
4) ı Tagw. Wiefen, bie tiefe Wiefe, taxirt fr 
300 fl. 
Der Kichrationdtermin ift auf 
den ı3. Dec. Nachmitt. a Uhr 
im Habelfchen Wirthöhaufe zu Frauenaurach ans 


beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfds 


hige Raufsliebyaber hierdurch) eingeladen werben, 
Erlangen, den 16. Dit. 1827. 
Ax DB. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 16. Nov. c. Vorm. ah Ur werben 
im. Schellerifchen Wirtb ebauſe dabler 1: pant- 


Ochſen, = Rüge, i Kalben, 'ı paar Stiere mud 


u Wagen gegen gleich baare Bezahlung dffents 
lich an den Meiftbietenden verfauft. 
Mt. Erlbach am 5. Nev. 102 7. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 
a. Um Mondtag den 9. Nov. 1827 Bots 
mittags q Uhr werden die zut Miller Satinger“ 
ſchen Debirmafle gehdrigen Fruͤchte, beſteheud In 
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Kot, Stroh, Flachs und Hopfen zu Unten 
erlbach dffentlih an die Meifbirtenden gegen 
gleich baare Zahlung verkauft, wozu Kaufelus 
ſtige eingeladen werben. 
Pleinfeld am a0, DOM. 1887; 
A. B. Landgericht. 
Dunderer, Landrichter. 7 


2 


3. In der Nacht vom geſtrigen auf den heu⸗ 
tigen Tag, wurden aus einem Haufe zu Rodelſee 
mittels Einbruch folgende Begenftände entwendet: 
) zehn.bid 1» Mannshempden, thells von Hanf, 

theild von Flache, mir den Buchflaben G. D. 

„rorh gezeichnet, a davon hatten baummollene 

Aermel; dieſe Hemden find theild noch ganz 

nen, theils (dom etwas gebraucht, aber noch 

in gutem Zuftend ; 

a) zehn Hemden eines ı 3jährigen Knaben, groͤß⸗ 
tentheild von Hanf und beinahe noch ganz nen, 
eines mir baummollenen Yermeln und über dem 
ſ. g. Schlige mie einer rory und blau gend» 
ten Blume und mit G. D, rorb gegeichuer 5 

9) zehn bis 11 Hemden etwas weniges Meiner 
als die fo eben bezeichneten, und von gleicher‘ 
Beſchaffenheit und gleichen Zeichen; 

A) zehn bis 11 Frauenbemden, theils von Hanf, 
theild von Flachs mit 8. D. roth, and nur 


"eines blau gezeichnet, uud noch gan gut; 
5) eim altes Tiſchtuch, gemdrfelt, und‘ 
6) ein altes Betttuch ohne beſoudere Kenn · 


zelchen. 
Behufs der Entdeckung bed Thaͤters und ber Hubs 


wittlung der geſtohlenen Gegenſtaͤnde wird dleſer 


Diebſtahl bffeutlich bekannt gemacht. 
Mtt. Steft, den 8. November — 
— K. B. kLandgericht. 
Hauff. v. nm. 


Todes⸗Anzeige. 


Nach erhaltener Nachticht verſtarb geſtern die 
Gattin des Buͤrgers und Belzmuͤllers Earl Richter, 
meine Schweſter ZFriederika, geborne Werner aus 


— 0 
9 a, * 
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Br zu Augsburg am Galleuſieber, 
6 ↄaten Jahre. 
Sie bringt den Ruf einer ſeltenen Herzens⸗ Kurs der Bayeriſchen Staats Papiere. 
güte, verbunden mit großer Theilnahme bei raus . 
rigen Ereigniffen mit in die Erde; ' 
Diefed erachtet ſich für verpflichtet, ber Ents Staats» * apiere. 
ſchlafenen vielen Verwandten und Belannten 





Augsburg, den 8. Nov, 1827. 
Briefe, GSeld. 







biefiger Gegend, mit fehr beträbten brüderlihen Obligationen mit Eotp. . 5 8 * 
—* andurch zu. norifizitem. zii det tto ioa 
Hilpoliſtein am 10. Nov. 1027. Lott. Looſe E_M' h 105 
Der Königl. Reurbeamte Werner, in detto unverzinsl. äAfl. s0,|, 
deito . . af. 35. 


100 
feinem, feiner Schweftern, Shwäe A aa 0.00% ape: 5 


ger und Gattin Namens 








— — 


Bekanntmachungg. 
‚Den Preis des Rezat : Kreis » Intelligenz» Blattes für bad Jahr 1828 und bie Boraussejaplung chen Str. ) 


Der Pränumerationspreis bed Rezats Kreis» Intelligenz Blatted, welches mit dem. Eintritt 
des nächften Jahres wöchentlich zweimal erſcheint, iſt durch höchftes NegierungssRefeript vom 
2. d. M. (Kr. Int. Bl. No. 45. ©, 3307) vom 1. Januar 1828 an- auf 

Drey Gulden — 
und für die durch die K. Poft zu verſendenden Exemplare auf 


Bier Gulden —— 
zahrlich feftgefegt. — TEEN, 

Sämmtliche Königl. Behörden des. Nezat- Kreifed, fo wie alle. Äbrigen resp. Abonnenten 
wollen daher die Beftellungen auf biefed Blatt, für das Jahr 1828, unter Beifchliefung des 
Pränumerationöpreifes, bis 15. Dezember d. I. madıen. 

Hiebei wird ausdrücklich bemerft, daß das Kreis- Blatt auf allen Poftrouten wicht 
durch bie Redaltion, fondern durch das: Kgl. Poſtamt dahier ſpedirt u, und baber bei ber 
betreffenden Kgl. Poſt⸗Behoͤrde zu beitellen. und zu bezahlen: iſt. 

Un biejenigen ‚auswärtigen Abonnenten aber, welche das, Blatt "nicht durch bie Poſt bezie ⸗ 


hen kounen und es deshalb bisher bei der — ——*— durch Boten abholen 


ließen, wirb es auch ferner in diefer Art abgegeben werben. 
Ansbach, den 14. Nov. 1827. 
Kgl. Redaktion bes Kreis » Intelligenz» Slates. 
RR, Memmin ger. 
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Intelli— 
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für den RezatKreis. 





Nro. 47. 


Ausbach, Mittwoch den 21. November 1897. 





Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der. Koͤniglichen 
Kreis⸗Behoͤrden. 

(An ſaͤmmtliche Gerichtäbehoͤrden des Rezatkreiſes. Die 
Anwendung des Stempels bei Korreſpondenzen in 
Partheiſachen betr.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs. 

Es iſt wahrgenommen worden, daß der 
Abſatz IV. der allerhoͤchſten Entſchließung 
vom 5. Auguſt 1820, die Ausfertigung der 
erkunden uͤber Veräußerung von Stif⸗ 
tumgss und GemeindesMealiräten, dann 
über grundherrliche Verträge betreffend, 
mehrfaͤltig irrig und in der Art ausgelegt‘ 
wurde, als doͤrfe bei magiftratifchen und an⸗ 
dern Korreſpondenzen uur dann ein Stempel 
angewendet werden, wenn der Gegenſtand 
zur Klage und proceſſualiſchen Verhandlung 
gelangt. 
Zur Beſeitigung dieſes unrichtlgen Ver: 
ſahrens wird nun auf den Grund einer aller⸗ 
hoͤchſten Entſchließung vom 29. September 
d, J. folgende Erlaͤuterung gegeben: 





In dem Stempelgefeg vom 18. Degember 
1812 find nur Korrefpondenzen in Anıtss 
ſachen von ber Stempetpflichtigfeit auegenom⸗ 
men, Es geht daher ſchon aus der Matue 
der Sache hervor, daß im Gegenſatze alle 
Parıheys Sachen auf Stempelpapier erhis 
bire werden muͤſſen. ’ 


Als Partheyſache fpricht füch die Requiſt⸗ 
tion einer Grundherrſchaft an die Gerichte⸗ 
behoͤrde zur exekutiven Beitreibung grund⸗ 
herrlicher Gefälle von ſelbſt aus, ebenfo richs 
tig ift es auch, daß der Fall, wo Die tighters 
liche Thaͤtigkeit zur Realifirung eines Privats 
techtes angerufen wird, ſchon zu den ſtee iti⸗ 
geu, Di. nad Vortſchrift des Gerichts, und 
Erecutio= Prozeffes zu verhandelnden Ge⸗ 


genſtaͤnden — im-weiteren Sinne des Wors 


tes gehöre und die Ansfrgung — als mößie - 
die Reichniß ſelbſt widerſprochen ſehn, um 
ein flreitigeo Rechts-Verhaͤliuß zu begruͤn⸗ 
den, als eine befchränfte, mit dem Geiſte des 
Geſetzes mnvereinbare Auslegung zu verwen 
fen ſey. 


226 


3455 


Es ift daher in vorkommenden Fällen übers 
al nach diefem Grundfage zu verfahren,” 
Ansbach, den 10. Nov. 1827, 
Königl, Bayer. Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer der Finanzen. 
von Mieg, Praͤſident. 
v. Bever, Director. 
(An ſaͤmmtliche allgemeine und beſondere Rentaͤmter 
Stadt- und Landgerichte, dann Magiſtrate des Re— 
kreiſes. Die Verlags-Artikel der aufgelößten Re— 
daktion des Regierungsblattes betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Nach einem allerhoͤchſten Reſcript vom 
29. v. M. iſt beſchloſſen worden, daß bir 
gangbaren und in vollſtaͤndig unverſehrten 
Exemplarien vorhandenen Verlags-Artikel 
der aufgeloͤßten Expedition des K. Regierungs⸗ 
Blatts, um die nachbemerkten herabgeſezten 
Preiſe abgegeben werden duͤrfen, naͤmlich: 


1) bie Regierungsblätter von den Jahren 1806 
und 1807, dann von 1809 bid 1824, end» 
fich vom Jahr 1826, Band für Band zu 1fl.; 

9) das Gefeßblatt von 1822, 24 fr. 

3) das Bayerische Landrecht mit 6 Baͤnden An⸗ 

merkungen, 8. u. z. 
a) der Tert 48 Er. 
bj) die Anmerkungen, ber Band 36 fr., 
©) Tert u. Anmerkungen zufanmen 3 fl. 15 fr., 

4) das Bayerifche Strafgefegbuch ſammt Negifter 
und 3 Bänden Anmerkungen, gr. 8. u. zwar 
a) der Tert ſammt Negifter 24 kr., 

b) die Anmerkungen der Band 18 kr., 
-.D Zert u. Anmerkungen zufanmen 1 fl. 12 fr.; 

3) die Berfaffungs Urkunde des Königreichd Bay⸗ 

ern vom 26. May 1818, 8., 
a) weiß Drudpapier 12 fr, 
b) detto in 4. 12 kr.; 
6) · das Gemeinde» Edift vom 17. May 1818, 
fammt Wahlordnung, 
«) Belin» Papier 24 kr., 
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b) Hollänbifch Schreibpapier 18 fr., 

e) Poſt⸗ Papier 12 fr., 

d) Drudpapier 6 fr. ; 

7) das Sppothefengefeg von 1822, 8. 6 fr.; 

8) Kreitmaierjche Generalien / Sammlung von 
1771 fol. 30 fr.; 

9) Maierifhe Generalien » Sammlungen. von 
1784 bis 1788. fol. der Band 24 fr 

Außerdem ift noch bewilligt, daß Jene, 
welche 20 Eremplare von einem der gedachs 
ten Gegenftände auf einmal abnehmen, das 
zehnte Eremplar frey erhalten follen, 

Die Beftellungen find bei den mächfigeler 
nen Poftbehörben zu machen, welche die vers 
langten Produfte gegen baare Zahlung vers 
abfolgen werden, 

Ansbach, den 12. November 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 

v. Bever, Director, 


E, 4252. 
— —7. C. Nr. 80.f0l.6 a.Lit. 
K. 5488. r. 80.fol.6 a.Lit.A. 


(An fämmtlihe Pönigl: Landgerihte des Rezatkreifes, 
Amts» Perjonalveranderungen für 1826/27 betr.) 


Im Namen Seiner. Dajeftät des Königs. 

Diejenigen koͤnigl. Landgerichte, welche 
über die im verfloffenen Eratsjahr vorgefalles 
nen Amts: Perfonalveränderungen noch keb⸗ 
nen Bericht oder Feine Fehlanzeige erftatter 
haben, werden an die Erledigung diefes Rück 
ftandes bei Vermeidung einer Strafe von 
a Rchsthl. bis zum 30, d. Mies, andurch er⸗ 
innert, 

Ansbach den 16. November 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Mezatkreifes, 
Sammer des Innern, 
von Mieg, Präfiveng 


AdNr. 
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T. 4161. 
d nr. —————— 
m u 3 5413. 


(Die UArmenpflege für ı826f27 Betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Diejenigen Polizeibehörden, welche mit 
der Einfendung der Weberficht des Armenwes 


T. e.nr. 19. Fol. 62. Lit. C. 


fens für das Berwaltungsjabr 1835 noch im 


Ruͤckſtande find, haben diefelbe nach den am 
12. Sept. 1820 und 3. October 1825 durch 
die Kreis s ntelligenz s Blätter der obenges 
dachten Jahre S. 1693 u. 2600 befannt ges 
machten VBorfchriften bei Vermeidung eines 
Wartbotens bis zum 30, d. M, einzureichen, 
Ansbach den 15. November 1877. 

Könige, Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfident, 


(Die erledigte Schulftelle zu Bernbardswinden betr.) 


Im Namen Seiner Majeftdt des Königs 
wird die durch temporäre Quiescirung des 
Schullehrers Berger von Bernhardswinden 
erledigte dortige Schufftelle mit einem zu zwei 
hundert fechs und neunzig Gulden 45 fr. fas 
tirten jährlichen Gehalte, wovon jedoch dem 
26, Berger bis zu feiner Reactisirung auf eis 
ner andern angemeffenen Stelle die in Sums 
me mit 122 fl. 30 kr. verzeichneten Bezüge 
an baarem Gelde und Gerraide abzureichen 
find, zur Bewerbung bis zum 15. Dez. d, 
Is. hiemit ausgefchrieben, 

Ausbah, den 9. November 1877. 
Könige. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 
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(Die Gemeindewahl von Weiſſenburg betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 
Dur die diesjährige Erſazwahl in Weiſ⸗ 
ſenburg find 
1.) Jacob Izſtein, Flafchnermeifter, 
2.) Michel Hinterleitner, Bürſteumacher ; 
3.) Carl Staudinger, Tuchmacher, 
4.) Friedrich Enich, Lebküchner, 
5.) Joſeph Ejpenmüller, Knopfmacher, 
zu MagiftraessRächen erwählt worden, 
für welche auf den Grund der Desfalljigen 
Verhandlungen mittels Entſchließung vom 
26. v. Ms, die Beftätigung ertheilt wurde, 
Ansbach, den g. Nov, 1877, 
Könige, Bayer. Regierung des Rezarfreifes, 
Kammer des Junern, 
von Mieg, Präfident. 
(Die Erledigung der Pfarrei Herbishofen betr. )} 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Beförderung des Pfarrers Aus 
Pas Balıhafar Eaflifch ift die reformirte Pfar⸗ 
rei Herbishofen und Theinſelberg, Dekanats 
Memmingen und Landgetichts Groͤnenbach 
in Erledigung gekommen, deren Ertrag ſich 
nach der Faſſion vom Jahr 1816 folgender⸗ 
maßen berechnet: 
I. An ſtandigem Gehalt 


1) aus Staatskaſſen fl. kr. 
a) baar «100 — 
b) an Naturalien: 

11 Sch. 1 Mz. 3 V. 1 Sehe, 

Roggen ä 10 fl. . ‚113 1% 
7 Schfl. 5 Mz. 3 V. 2 Sechsz. 

Veeſen ä 5 fl.. . 39 53# 
2 Schfl. 10.282 Sechsz. 

Haber äà 4 fl.. 3 
4 Schober Roggenſtroh a 5 fl. 


soft . . 


* . 22 — 
3 Schbr. Veeſeuſtroh a 8fl. Zokr. 10 39 
226 
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f. 
15 Schbr. Haberſtroh a2 H.A5fe. 41 15 
2) aus Stiftungsfaffen baar .: 2 
37. An Zinfen von den zur Pfarrei ge: 


ftifteten Gapitalien » a . — — 
III. Ertrag aus Realitäten: 
freie Wohnung. . : . 30 


23 Tagwerk 56 Rth. Feld . . 16 
23 Tagwerf 54 Rth. Wiefen 
43 Ruthen Garten . 6 
163 Klafter Holz a2 fl. 30 & . 
IY. Ertrag aus Rechten: 
1) Fe Nehte ,- . 
2) Zeheud 
0) Meinzehend in Herbishofen - - 
b) Kleinzehend in Lachen . -» 51 16 
©) Bing für den ausgelößten Klein⸗ 
zehend von Herbishofen . 615 
V. Einnahmen aus befonders bezahlt 
werdenden Dienfteöfunftionen . 14 52 
VI. Einnahmen aus — 
Sammlungen . “ . 
Die vollen Einfünfte — 
Laſten 
Bleibt reines Einfommen 597 15 
Bewerber haben fih binnen 6 a 
vorfhriftsmäßig zu melden, 
Bayreuth, den-6. Nov. 1327. 
Koͤnigl. proteftantifches Confiftorium, 
Schunter. 


| 


597 


.. Die Erledigung ber Pfarrei Berg Setr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Bals 
thafar von Ehrhardt auf die 2te Pfarrftelle 
an der Martinsficche zu Memmingen iſt die 
Pfarrei Memmingen Berg, Defanats Mems 
mingen und Landgerichts Drtobenern, in Ers 
ledigung gekommen, deren Erträgniffe fich nach 


ber Faſſion vom Jahr 1822 folgendermaßen 
berechnen: 
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1. An ftändigen Gehalt 
1) aus Staats kaſſen fl. Mr. 
a) an baarem Gelde —— 38 
b) an Natnralien: 
104 Kift. Fichtenholz a 7 ” 
5 ee. ». . 74 33 
A ib. Fiſche 36 fr. 724. 
2) aus Stiftungsfaffen: 
9) an baarem Gelde .258 30; 
b) an Natuxalien: BSR, - 
6 Malter 7 Viertel Sera . 75 40} 
6 Malter Roggen « . 61 582 
2 Viertel Erbfen A . 446 
2 Pfund Flache 48 
3 Hafter Tannenholz. . 519 
« 3) aus Gemeindekaſſen baar . 45 30 
11. An Zinfen von den zur Pfarrei ger 
ſtifteten Kapitalien . ; . A — 
11, Ertrag aus Realitäten _ — — 
IV. Ertrag aus Rechten — 
V. Einnahmen aus beſonders egaht 
werdenden Dienftesfunctionen . 31 37 
VI. Einnahmen aus obfervanzmäßigen 
Gaben und Sammlungen . - 57 — 
Die vollen Einkünfte betragen 692 A1 


Laſten 
Bleibt reines Einkommen 622 Ai 
Bewerber haben binnen 6 Wochen ihre 
Geſuche vorfchriftsmäßig einzureichen. 
Bayreuth; den 6b. Mov. 1827. 
Königl, proteftantifches Eonfiftorium, 
Scdunrer. 


Dienfted » Nachrichten. 


Unterm 5. Nov. d. 38. ift ber biöherige Bes 
richtdarzt zu Renterdhanfen, Dr. Gdmarz auf 
bas.erledigie Phyſikat Schwabach verfügt — und 
das dadurch in Erledigung kommende Phyſikat zu 
Leutershauſen dem praftifchen Arzte Dr. Marcus 
zu Mündyen durch allerhöchſtes Reſcript verlichen 
worden, 


sa 
Gerichtliche Verſteigerungen. —* 


1. Bon dem Königlich‘ Dayerifchen Arels⸗ 
und Sradrgeriche Ansbach" wird zum dffentlichen 
Verkauf der zur Brandweinbrenuer Joh. Georg 
Kammiſchen Konturemaffe Yabier: gehdrigen 
Grundftäcde, naͤmlich: 13 Mg. Bräudbleinsader 
uud 2 Tagw. Wieſe, die Buckelwieſe genannt, 
in * Henneubacher Flur, auf 

ten 29. Nov. l. Js. Vorm. 11 Uhr, 

Im Commiſſions zimmer No. 5, der dritte Ders 
ſteigerungstermin bezlelt. Der Hiuſchlag erfolgt 
gemäß 6. 64 des Hypotheleugeſetzes vom x. Juny 
1022. Beſiz⸗ und zablungefänige Kaufsliebs 
baber konnen täglich die auf diefen Grundftüden 
baftenden Laften,, ſowle die Tararionsprosofolle 
in der dießfeltigen Regiſtratur einfehen, 

Ans bach, am 13. October 1847. 

Buſch, Direktor. 

*. Die dem Bauern Johann Leonhard Ars 
nold zw Eglofsmwinden gegeddrige Wieſe 
im Henuenbacher Flur, als 3% Tagwerl 18 Rus 
iden die große Leithen beſchrieben, welche belas 
ſtet ift mie dem 15 fl. Haudlohn in lebendigen 
und dem 30. fl. im Tedesfallen, jährlich 8 fr. 
Erbzins und ı fl. 48 fr. 6 bi. Steuerſimplum 
zum Mentamt Unsbach reiht, fol auf Antrag 
eined Realgläubigers Im Wege der bffentlichen 
Feilbietung verkauft werben. Hiezu If Termin 

auf den 4. Dez. I. Is. Vormittags 
9 Uhr 
Im Landgerichte anberaumm, und werden Kaufs 


luſtige eingeladen, ihre Gebote zu Protokoll zu 


geben. Sie iſt auf ıaoo fl geſchaͤzt und fan 
das Schaͤtzungkprotokoll im der Regiftrarur des 
Landgerichts eingefeben werden. 
Ansbach am ıa. Nov. ı 87. 
König!. Landgericht. 
Lang, Laudrichter. 
3. Im Mege ter Erecwion werden ben 
14. Desbr, Früh a Uhr 
anf dem Rathhauſe zu Iphofen, nachfiehenbe, 
dem Matthaͤus Gollzu Jphofen zugehbrige 
Nealiräten, als: 
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)rein Wohnhans Mo. 148 Im II. Stadtviertel, 
mit Stallung und Hofraich, in der langen 
Gaſſe C. No. 1586, giebt 6 fr. Grundzins 
in die Pfarrei St. Martini zu Jphofen, ı Mg. 
ungemeffene Holzwiefe C. No. 1591, iſt zes 
hentbar, 66 Rih. jährlich Laubholztecht aus 
dem Gemeltwersalde C. Ne. 1598, Tea, tas 
zirt auf 430fl.; 

2) 13: My. a —* aletfeld und Weinberg im 
Paradies E. No. 1589, zehentbar, cut auf 
200 fl.; 

3) a Mg. 17-Mıb. Meder Im Auersberg €. No. 
2676, zehenibar, giebt ı Mei Habergält in 

. bie Kaͤmmerei Jphofen, taxirt auf 25 fl.; 

4) »3 Mg. Weinberg und Ellern €. Noa676, 
zeheinbar, taxirt auf ı50fl.; 

dientlih an den Meifibiesenden verkauft und 

Kaufsliebhaber mir dem Bemerken biezu elugela⸗ 

den, Daß, wenn die Taxe erreicht feyn wird, der 

unbedingte Zufchlag fofort werde ertheilt werden, 

Mr, Bibart, den a6: Dctober 1837. 

K. B. Landgericht, ° 
Fellner, Landrichter, 

4. Vom NKönigl. Kandgeriht Mt. Bibart 
werden hiermit nachbenannte, dem Georg Bauer 
med, zu Jphofen gebörige Realitäten, ald 

ı) ein Wohnhaus sub No 300 im IV. Stade⸗ 
Viertel gu Spbofen, mit Scheuer, Dofraith 
und Schorrgärtlein, + Mg. unvermefener 
Holzwleſe, 66 Auch. jährl. Laubholz aus 
dem Gemeindewald, B. No, 3,85, 3524 
und 3533, tarirt auf 900 fl, 

2) 4 Mg. 37 Rıh: Acker im untern Hündfeln, 
DB. No. 3500, tarirt auf 100 fi. und 

3) ı Mg. Weinberg Im untern Hindlein, B. 
No. 3510, tarirt auf ano fl., 

in vim execulionis zum bffentlichen Berfanfe 

-nögebeten und ift Licirationstermin auf den 

6. Dee. früb 10 Uhr 

auf dem Rarbhaufe zu Iphofen anderaumt worden, 

wozu befig: u. zahlungsfaͤhlge Kaufelſebh aber uns 

ser dem Bemerken hlermit eingeladen werden, daß 
der Zuſchlag nad) 6. 64 des Hypothekengeſetzes 
erfolgt. Zugleich wird eine Parthie diesjährigen 
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Mofles von circa 10 Eymern gegen gleich baare 
Bezahlung mit verfauft werben. _ 

Mt. Bibart den 3. Nov. 847. 
K. B. Landgericht. 
Sellner „) Landrichter. 
5. Die dem Gchreinermeifler Wolfgang 
Daum zu. Beitöbronm gehbrig ‚geweienen, 
unter dem ı=. Zuly d. J. verfauften Realitäten, 

a) » Mg. Gemeinderheil No. 5 im fogenannten 
Lettenholz, Steuerdiftrife Veltsbronn, 

b) a Mg. Gemeinderheil No. ı3 im fogenanns 
ten Eichenwäldchen, Steuerdiſtrikt Beltds 
bronn, 

ce) 4 Mg. dergl. im fogenannten Egetenfeld 
Steuerdiftrife Beitöbronn, 

werden biermit wiederholt dem bffentlichen Vers 
Zaufe ausgeboten. Bietungstermin ſtehet auf 
deu 29. Nov. d. 3. frͤh zo Uhr 

an, zu welchem Kaufsluſtige, die ſich über Ihre 
Zahlungs» und Befigfähigkeit ſoglelch aus zuwel⸗ 
fen haben, im das Kraftiihe Wirchöhaus nach 
Veltsbronn vorgeladen werben. 

Cadolzburg am aa. Det. 16827. 

K. 3. Landgericdhr. 
v. d. Pforbten, Landrichter. 

6. Im Wege der Subhaftation werben bie 

zur Joſeph Däumlerifhen Konkursmaſſe ger 


börige Realitäten meiftbietend verkauft und hlezu 


Kaufss und Zahlungsfähige eingeladen, fih am 

a3. November e. Rahm, ı Uhr 

in dem Wirthöhaufe zu Laubendorf einzufins 

den, die Bedinguiffe zu. vernehmen, und wann 

der Taxwerth geboten wird, den Hinfchlag zu 
gewärtigen. 
Die zu verfaufenden Gegenflände find: 

a) ein Koͤblergut, beftehend aus 4 Hand, einer 
Scheuer, einem Meinen Gärten, # Morg. 
Peunt, 3 Mg. Baumgarten, 5} Mg. Eeld. 
a2 Mg. Buchholz, F Tagw. Wieſe und dem 
halben Gemeinderecht, belafter mit 10 p@ent 
Handlohn — 233 fr. Erbzins, ı Schäffel 
» Dierling a4 Seidlein Korngält, 4 Metzen 
Habergült und dem Zehnten, tarirt für 672 fl. 

b) Z Mg. walzende Wiefe in der alten Bu, an 
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zweien Gröden, belaſtet mit: 10 pPEt. Hands 
lohn — 3 kr. Erbzins, tarirt für 50 fl. 
Cadolzburg, am 6; Uftober 1837. 
Kbnigl, Landgericht. 
v. d. Pforbten, Landrichter.. 
7. Die Realitaͤten des Georg Marr zu 
Lind, beſtehend in einem Haibhofe No, 9, zu 
Lind, ‚werden auf Untrag des Stadtmagiſtrats 
Nürnberg anderweit zum diſentlichen Verkaufe 
ausgeboten, Bietungsétermin ftcher auf * 
ben 6. Dechr. h. a, Nadım. a Uhr 
an, wozu Käufsluftige, die ſich auf Verlangen 
über ihre Zahlungsfähigkeit fogleich anszuweifen 
haben, in die Behaufung des Johann Wolfgang 


Schopper zu Lind vorgeladen werden, 


Eadoljburg, am 5. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter, 
8. Die zur Ehriftoph Le Hrifchen Gantmaſſe 
von Haslach gebdrigen Immobilien, als: 

1) ein halbes Hofguth No. 24, beſtehend aus 
Haus, 3 Scheune, Z Hofrairh, 3 Tgw. Gars 
ten am Haus, Tagw. Peunt, 5} Tagw. 
Wieſen, 9,5 Mg. Weder, 14 Tgw. Weiher 
nub 65 Mg. Holz, worauf fi) jedoch nur 
Anflug befindet; 

2) 14 Mg. freieigener Meilersader ; 

ſollen am 

a6. November I. 38. Nachm. a Uhr 

im Schmidtsauerifchen Wirthshauſe zu Haslach 

zum dritten und legten Male dffentlih zum Vers 

kauf ausgeboten werden. Dieß wird fuͤrKaufs⸗ 


liebhaber mit dem Bemerken befannt gemacht, 


daß Zare und Belaftung der Immobilien, fowie 
bie Berfaufsbedingungen im Termin werben ers 
dffnet werden. . 
Dinkelsbühl, den a8. Oft. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 

9 Die zur Konfuremaffe des Wirths Joh. 
Georg Schübel von Fllenfhwang gehdrigen 
Smmobilien, als: 

ı) ein Wirthſchaftsguth No. 10. mit darauf 
baftender Tafern⸗, Bierbrauereis, Brands 
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weinbrennereis uwb: Backgerechtig leit, heſte⸗ 
hend aus Haus, Scheune, 145 Taw. Garten, 
2 Tgw. Wieſen -und 63 Morg; Acer, dann 
Gemeinderecht; 

a) 8 Tgw. freieigene Herbſtwleſen; 

3) 1 Mg: dergleichen Ader im Himmelreich; 


[Ye Bere »': 0» im der fchwarzen 
Erbe; u 
5); Mi. agleite Wer Im Steinbrud) ; 
6) z 8, s im Keudel; 
)4 os 0 ⸗ » Im Fichtenfeld; 
64 » ° s s ebendafelbft, und 
9) 3. Gemeindeiheil; 


follen zum dristen und legten Male, dem dffentll⸗ 
ben Verkauf an den Meiftbietenden ——— 
werden. Hiezu iſt Termin auf 
den 29. Nov. 1807, Nachm. a Uhr, 

im Schibelifhen Haufe zu Illenſchwang anbes 
raumt worden. Dieß wird für Kaufsliebhaber 
* mit dem Bemerken zur dffentlichen Kenutniß ges 
bracht, daß die Taxe und Belaftung der Immo⸗ 
bilten im Termine erbifet werben wird, 

Dinkelsbühl, den 28. Det. ı827. 

K. B. Landgericht. 
A Sorfier, Laudrichter. 

10, Auf Antrag eines Realglaͤubigers foll der 
denn Johaun Leonhard Ndgeleln in Seidelss 
dorf gehdrige Halbhof No. aa, beflchend in 
Haus, Scheune,.} Tagw. Garten und Peunt, 
31 Tagw. Wiefen, 93 Mg. Nedern, a3 Mg. 
Holz und dem Gemeinderecht, welcher gerichtlich 
auf 1560 fl. tarirt ift, am 

Freitag den 30.Nov. 1827 Nachm. = Uhr 
im Bergerſchen Wirkhehaufe zu Seidelödorf: bfr 
fentlih verkauft werden, wozu befigs und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber geladen werben. 

Dinkelsbühl am 1. Nov. 1887. 

8. B. Landgericht. 
Sorfter, Laudrichter. 

v1. Nachfolgende zur Georg Adam Schwarz⸗ 
Ken Eoncurdmaffe von untermichelbach gehbris 
gen Realitäten, nemlich 

») 4 Tagw. Wiefe auf der Srizach, Steuem 
Gat, Ne, 1593, tarirt anf B00 fl, 
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A tarirt Bud, 550 fl, ı 

3) ı Belalchen, befichend aus $ 5 Xagw, Mies 
fen und a3 Mg. Acckern, ©. Eat. No. 
1335, * auf 300 fl., 

4) 3 Mg. Adler im Müblgriindlein, Steuers 
Cat. No. 1343, tarirt auf 5a fl., 

follen, nah 6. 64: und 69 des H. G. vom 1. 
Jun »8as, nebſt acht zinnernen Tellern und 
einem Bette, am 
Dounerfiag ben 29. Nov, d. Gb. früh 
10 — ı3 Uhr 
im Probftifchen. Wirshshanfe in Untermichelbach 
wiederholt dffentlich verkauft werden, wozu 
Kaufsliebhaber geladen werden. | 
Dinfelöbiüpl am 1. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 

Forfter, Landrichter. 

2. Auf den Untrag eines Realgläubigers fol 
dad der Wittwe Margaretha Siebentäg von 
Bruck zugebbrige Wirthehaus zum. goldnen 
Schiff, Hs. No. 95 daſelbſt, nebft eingehdrigen 
Mebengebänden, Stadel, Stallung, Schweinſtall, 
Bronnen, Hofraity, 4 Mg. Feld: und, Wiefen, 
Gemeinde: und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
sıoofl. im Wege der Huͤlfsvollſtreckung dffent» 
li an den Meifibietenden — werden. Der 
Bietungstermin iſt auf 

den 3. Decbr. d. Is. Nachm. a Uhr 
im gedachten Wirthehauſe anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierdurch eine 
geladen werben. 

Erlangen, am 20. Oct. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

13. Die zur Gautmaſſe des Bauern und Sel⸗ 
fenſieders Chriſtoph Roft von Frauenaurach 
gehdrigen Grundſtuͤcke ſollen dffeutlich an ven 
Melſtbletenden verkauft werden. Diefe Immo⸗ 
bilien beſtehen in: 

ı) einem Guͤtleln Haus No. 35 zu Frauenau⸗ 
sach, mebft eingehdrigem Stadel, Badofen, 
Schweinftal, 3 Mg. Feld, ı Tag. Wie 
fen, gerichtlich tarirt für 1851 fl. 40 in, 
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2) 41 Mg⸗ Selb am awegentr ar * ta⸗ 


xitt auf aadfl,, 
® a Me. Feld auf dem Geieberg taxirt fuͤr 

458 fl. #0 k;, 

» Tagw. Wiefen, die tiefe Biefe, takirt m 

800 fl. 

Der Llcitarlonsterttim iſt auf * 
den 13. Dec. Nachmſtt. a sr j 
Im Habelſchen Wirthshaufe zu Ftauenaurach ans 
beraumt worden, wozu befig + md zahluugsfaͤ⸗ 
hlge Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, den 16, Det. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puchtu, Lanudrlchter. 

14. Auf Antrag eins Apporhefengfäubtgerb 
werben die Grundbeſitzungen der Johann Peter 
Roͤſchleiniſchen ente zu Zwelfels⸗ 
beim, naͤmlich 

a) dad Bauerugut No. 18 daſelbſt, beſtehend 
aus ı tingäpigen Wohnhaus, ı neugebauten 

Shtune, a Schmweinftällen, ı Badofen, ı 

Keller, , Mi. Hotraith, 4 Schbpfbroitten, 

4 Mb. Garten, 192 Mg. Feld, =} Tagw. 

Bien, 3 J Tagw. Hmb, ı Tagw. Weiber, 
43Mg. Etagen» und Bufchholz und 1 Ge⸗ 

—** gerichtlich taxitt ar 10 96 fi., 

b) #3 Mg. der Feitzetacker, taxirt auf a6 fl., 
hlermit zum Verkauf ausgeboten. au Strich⸗ 
termin wird 

am aa. Dee. Vormittags gbit 12 Uhr 
In der Roſchleluiſchen Wohnung zu Zuwe tſelehelm 
abgehalten. 

Mt. Erlbach am a. Dit. 1327. 

Kdnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

15. Die zur Kenkuremaſſe des Simon Mills 
fer von Stadlhofen gehdrigen Realitüten, 
nämlich : 

ı) ein Haus mit Stadel und Gemeinderecht, 
tarirt auf 300fl.; 

2) ein Feldlehen 4% Mg. groß, tarkt um ı5ofl ; 

3) ZMg. ludelgenen Ader beim Krautgarten, 
tarire um Agfl.; 

4) 4 Dig. dergleicheulin der Straße, tarirt um 
3ofl; 


saas 

5) 1 Mai tiber ini linerfeld, taxiet um as ſl.; 

werben am Freitag/ den 14: Decbr. 1847 
dffencii am den Meifibierenden dahler vertauft. 

Greding, den a. Nov. 1854, 

RB. Landgericht." 
Hertleln, Randrichter, t 

16. Das zur Gantmaffe:der Wittwe Mar 
zu Becht all gehdrige Gur, beſtehend aus Wohns 
haus, Stadel, Tgw. Baumgarten, =9$ Ichtt. 
Acker 3 Tgw. Wlieſe nnd 10 Klafter Waldrecht⸗ 
holz nebſt dem Mobiliare, beſtehend aus Vieh 
und Adergeräthfchaften, werden 

Mittwoch, den 5. Dee. Borm. g Uhr 
In der Wohnung der Wittwe Mat dffenrliih an 
den Meifibietenden verfaufr. 

Greding, den 3, Nov. 1627. 

8.8. Landgerichr. 
Herrlein, Landrichter. 

17. Auf Autrag eines Mealglänbigers bes 
Georg Meindl von Neun a. W. werden 
deſſen Realitaͤten, 

1) das Koͤblergut, beſtehend in Haus, Eras 
del, 4 Mg. Garten, 5 Klafıer Forſtrecht 
und Gemeindes Nugen, Tar 700 fl., 

2) ı6 walgende Stuͤcke, 9 Me baltend, Tax 
5o5fl., 

Dienftag den ar, Dez. M. 9 Uhr 
dahler offentlich Feilgeboren. 

Greding ten 8. Nov. 1007. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Herilein, Landricter: 

18. Zum Öffentlichen Verkauf Des zur Nilos 
laus Ederifchen Koncursmaſſe tı ubsberg 
gebbdrigen Guis, beftchend aus ı Maus, 4 Mg. 
Grasgarten, =3 Mg. Aecker und Hopfengärten, 
ı Tgw. Wirfen und a5 T24. Holz, fir 650 fl. 
gerichtlich gewürdigt, wird Termin anf 

den 20. Dechr. Vormittags 8 Uhr, - 
bahier bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige ammir eingeladen werden. Die auf 
biefem Gute haftenden Laſten koͤnnen täglich in 
ber landgerlchtlichen Regiſtratur eingeſehen wer⸗ 
den. Hiedbel wird welter zur Kenntniß gebtacht, 
daß In dieſem Termin zugleich auch die zur Eder⸗ 
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iſchen Gantmaſſe gehbrigen 40 Pfd. Hopfen und 
das geringfügige Mobiliare wit an bie. Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
wird, , ' " 
Gunzenhaufen, am aa. Oftober 1827. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
—19. Auf den Autrag des Glaͤubigers wird das 
dem Johann Georg Schhuer Im Rehbuͤhl 
gebdrige Gut No. 4 allva, beftehend aus einem 
Wohnhaus und Scheuer aneinander gebaut, eis 
nem abgefonderten Schweinftalle, ı Tagw. Bars 
ten, wovon 4 Mg. Aderland iſt, 55 Mg. Aek⸗ 
Ber, 14 Tagw. Wiefen, dann aus dem Anthell 
an ben uoch unvertheilten a4 Mg. Gemeindeholz, 
gerichtlich tazirt auf 700 fl., am Mittwoch den 
19. Dec. dies Jahrs Vorm. g Uhr 
auf der biefigen @erichtöftube im Wege. ber rich⸗ 
terlichen Hilfsvollfiredung zum dffentlichen Ver⸗ 
Sauf an den Meifibierenden fellgeboten, wezu 
befig» und zablungsfähige Kaufsllebhaber unter 
der Bemerkung vorgeladen werben, baß ber Zu⸗ 
ſchlag nach $. 64 des Hypothelengeſetzes erfols 
gen wird. 
Gunzenhauſen, am aa. Oct. 1627. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 
20. Auf den Antrag eines Mealgläubigers 
wird zum Verkaufe des dem. Unterthau Georg 
Michael Lehner von Sauffenbofen gehbris 
gen 4 Morgen Ackers im mittlern Bühl Termin 
auf Freitag ben 
.: 7+ Dec, Vormittags 10 Uhr 
feſtgeſezt. Das Grundfidd iſt anf 125 fl. ges 
sichtlich geſchaͤzt, die Laſten und Abgaben wers 
den Im Termin befanut gemacht werden, und 
beſiz⸗ und zahlungsfählge Kaufsliebhaber wers 
den blerzu eingeladen. 
Gunzenhauſen den a3. Oft. ı18a7. 
A. B. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 
a1. Yuf Antrag der Ereditoren des im Eons 
eurs verfallenen Michael Seefried zu Guoss 
beim werben die Michael Seefriedifhen Güter, 
nemlih: das Hofgush No. 73 zu Gnozheim mit 


— ⸗ 
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Gebäuden, Hofraiih, FTgw. Garten, 402 Mg. 
Aeckern, 85 Zagw, Wiefen, 13 Ma. Wald, 
Gemeinderheile und Gemeinderecht, tarirt um 
7000 fl., anberweit zum Kauf ausgeboren, und 
iſt Bierungstermin auf 
ben ı2. Dei. d. J. 9 bis 12 Uhr 
Im -Pförringerifchen MWirchshaufe zu Gnozheim 
angefegt worden, wo fich befig» und zahlungs- 
fähige Kaufsliebhaber elnzufinden haben, . Die 
Beſchrelbung der Guter uud deren Laften. kann 
jederzeit In biefiger Regiftratur eingejehen werben. 
Heidenheim, 19. Det. 1827. 
; Kdulgl. Landgericht, 
Seiz, Randrichter, Zr 
a0. Auf Antrag der Gläubiger werben die zur 
Gantmaſſe des Andreas Haag von Meinheim 
gehdrigen Immobilien, fo wie fie in den Kreis⸗ 
Zurelligenzblättern No. 52, des Jahres 18265, 
bann No, ı und =, des vorigen Jahrs näher 
beſchtleben find, anderweit zum, Kauf dffenslich 
audgeboten und iſt Werlaufstermin auf 
‚ ben A, Decbr. d. 38. Fruͤh g—ıaühe 
Im Orte Meinheim angefegt, wo ſich befig » and 
zahlungs faͤhige Kaufsluftige im dortigen Welſch⸗ 
iſchen Wirshöhaufe einzufinden haben. Das-Bers 
zelchniß der Guͤter und der auf den Gütern haf⸗ 
senden Laften kdunen jederzeit in der Regiſtratur 
des hleſigen Landgerichts eingeſehen werben. 
Heldenheln, am 29. October 1827. 
8. B. Landgericht, 
Selz, Landrichter. 
a3. Auf Antrag des Kurators einer bethellig⸗ 
ten Euratelmafje, wird das ‚dem Heinrich Rubs 
fam zu Ebersbach gehdrige, mit einem Bo⸗ 
denzind s Rapitale von 3zofl. zum fönjgl. Aerat 
oder jährlih a2 fl. 48 kr. Bodenzins und der 
Grundſteuer belaftete gilt» und banblahnfreie 
But, befichend aus Haus, No. a, Scheuer, 
15 Tgw. Hofranm, 17 Mg. zehentbaren Aeckern, 
= Tagw. zeheutfreien Wiefen, 7 Mg. Holz, dan 
Gemeinderecht, welches unterm 5, April d. Ze, 
auf ıBoofl. gerichtlich taxirt wurde, wiederholt 
zum dffentlichen Verkaufe ausgefegt, Subhaſta 
tlond » Termin If auf 
227 . 
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Dienftag, ben 4. Decbr. Vorm. ro Wr‘ 
im Hoͤrndleriſchen Wirthshanſe zu Ebersbady ans 
beraumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Im Falle fein annehmbares Gebot gelegt wuͤrde 
fol das Gut an den Meiftbietenden vorläufig vers 
pacdhter werben, und die Pachtbedingungen wer⸗ 
ben dann Im Termine befannt gemacht werden, 
weöhalb auf denfelben Tag auch bie auenfaußgen 
Pachtliebhaber eingeladen werden. 
Herlsbroun, den 12. Dit. 1827. 

K. 3. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

24. Auf Anfuchen eines Realgläubigers folten 
die dem Gutöbefiger und Baͤckermeiſter Johann 
Par; Bürger zu Perersautäg gehdrigen 
Grundbefigungen: 

2) ein Gut Befis+No. 65, beſteheud . 
va) In einem Haufe mit Baͤckergerechtigkeit, 
.. Scheuer. und Schweinftall, tariıt'um 4ı5fl., 

by in 5 Mg Feld, tarlrt um Sao fl:,+ 

c) an Kehren: das Waldrecht Tu jaͤhrlich A 

Klafter Holz beftchend, tarirt um aoo fl.; 

2) 3 Mo. Acer Hinter dent Diebslohe oder Im 

Milm Befigs No, 66, tarirt um 200 fl. 

BY u.Mg. Adler an ber Altendettelsauer Baffe 

Befig: No. 67, tarirt um 76 fl, 

4) 2 Mg. Heer am UAltendettelsauer Weg: Bes 

figs No. 5. Lit. dd, , tarireum 150 fi; ° 

5) der. dritte Theil von 0 Motgen Helllgenwels 

ber, zur Wiefe aptirt, Befig«No. 49, taxirt 

um 278 fl., 

6) 14 My. deld und- Wleſe am Ziegenborfer 

Weg Beſitz⸗ No. 120; tarirt um 176 fi, 
an den Meiftbierenden bffentlich verkanft werten, 
Dazu it Termin auf 

ben 4: Dez, Born. 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchem fich befig +» und 
zahlungsfaͤhige Kaufsltebhaber im Gaſthauſe bet. 
Friedrich Mudeläberger zu Petersaurach einzufins 
den haben, weichen die auf dieſen Jumobillen 
baftenden Laſten und Abgaben im Termine were 
Ber bekannt geimacht werben. 
Hellöbronn, den ag. Dft. 1827. 
K. B. Landgericht; 
Lindig, Landrichter, 


—— 
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a5, Die nachbenannte Immobilien des ſich 
für zahlungsunfählg erflärten Kine Eafpar 
EHrift zu Urberg, als 7 
ı) dad großhandlöhnige Gut N, 4 daſelbſt, 
beſtehend aus Wohuhaus, ı Scheune; a 
Heinen Hofraith, 4 Morgen zehendfreien 
Aeckern, » Kagw, zehendbaren Grumathwie⸗ 
ſen und 5 Tag. Herbſtwleſen nebſt dem &ks 
melnderecht, tazirt auf 650 fl., 
2) I Me. Semelndethellacker Im Siepwaufen, 
taxirt auf 40 fl., 
3) 3 Mg. Gemeludethell⸗Acker im gemmig, 
tarirt auf 56 flı, 
4) # Mg: Bemelnderheils Acker Im Bttenbadet 
Weg, taxit aufısfl., - 
werben andurch dem dffenrlichen Werfauf autges 
fegt. Hlezu iſt Bietungstermin auf 

den 17. Dec, Vormittags q bis sw Uhr 
im Bruͤuſtnerſchen Wirchöhaufe zu Arberg bezlelt 
worden, woſelbſt ſich daher beſitz⸗ und 
faͤhlge Kaufsluſtlge einzufinden haben. 

en am'&64 Det. 182 7. 

EB. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

6. Bann’ Koͤnlglichen Landgericht —— 
wird hlemit belannt gemacht, daß auf Anrufen 
eines Realglänbigers das ver’ Wittwe Chriſtina 
Margaretha Prepelimi'gehötige Sut du Bir 
fenbrud, beſtehend⸗ 

ans einem Wohuhaus mie J Tagm) Garten, 
der Hofrairy und einer weugebanten Scheune; 
54 Tagw. Wiefen, 
125 Mg. Meder und dem undertheilten — 
derecht; 
dann ein’ Gemeinderheil der gedachten greßelin 
Mo. 10, beſtehend in 

Tagw. Miefen im finftern EA No. ı2 ımd 
3 Tagw. Wiefen im Reiſenwaaſen Me. ı6, 
mel Ifbietend verkaufe werben fol. - Blerängätere 
min ift auf 

den 31, December 
Im Orte Wiefenbrud-anberaumt, wozu⸗ Kanfs: 
llebhaber, bie ſich Aber Befig» und Zahlungs? 
fäpigteit auezuwelfen habe , hiermit mit dem Gier 


5453 


merken vorgeladen werben, daß ber Gutälem: 
ples auf »585 fl. und der Gemeludetheil auf 
25 ls gerichtlich gewärbigt worden feys a 

Herrieden, den 144. Nov. 1827 

⸗ K. DB. Landgericht. 
. v. Merz, Laudrichter. 
27. Bom Königlichen. Landgericht: Herricben 
wird hiemis bekannt gemacht, daß dad Mathias 
Dbermepyerifche Gütleln zu Bränf, beſte⸗ 
hend in einem mit Gemeinderecht werfehenen 
Haufe, JTagw. Wurz» und Oradgarten, wel⸗ 
ches auf 435 fl. gewürdigt worben iſt und. won 
auf Zins und Handlohn zum Magiſtrat Ansbach, 
15 kr. Steuerfimplum und 6 fr. Famillenſteuer 
haften, meifibietend verkauft werde, Bietungs⸗ 
sermin ift auf 

den aa. Dec. Nachmittcgd a Uhr 
an gewbhnlicher Gerlchtsſtelle auberaumt, wozu 
KRaufsliebhaber, bie fich. über Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhlgkeit auswtiſen tdanen „hlemit vorge⸗ 
laden werden. 

Herrieden, ben 14. Nov. ıBa7. 

8. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

28. Die zur Bräuer Konad Gblfner’fihen 
Konturdmafla gebdrigen Realitäten werben: auf 
den Antrag der Oläubiger-anderweit am 

"Mittwoch, deu a8, November. 
Vormittags 9g— ı= Uhr, X 
und zwar zum dritten und letzten Male dem df⸗ 
fentlichen Verkauf in der hleſigen Gerichtslauzlei 
ausgeſetzt und hlezu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Käufer mit dem Bemerken eingeladen, daß In 
bem Wusfchreiben vom's 7. Aug. e (Kreid: Bl. 
©. »804) die Realitäten näher Befchrieben find. 
Herzogenaurach, den 1. Nov. day, 
j Koͤnligl. Landgericht, ; * 
Müller, Landrichter. 

29. Zum "anderwelten Verkaufévetſuche des 
Peter Mayer'ſchen —— — von‘ Rech 
Tenfterten- It Termin auf» 

Mittwoch den 58, Nov. Vormitt, ghr s 
In biefeitiger Gerichröfanzlei angeſetzt, an wel 
chem fich beſitz / und zahlungsfähige Kaufsllebha⸗ 
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und dad Weitere gewärtigen Finnen, Das Aus 
wefen befieht: 
a) in dem Guͤtel mic Wohnhaus, Stadel, Hof⸗ 


raich, Badofen, 3 Tyw. Garten und I IM 
Ude; - 
b) in 4 Morg. walzenden Ueckern und a} Tom. 
Miefen. 
Hilpoltſtein den 31. Oft, 1837, 
Br B. Landgericht. 
Kldg, Aſſeſſor, v. m 
‚80, Uuf deu Antrag eines Glaͤubigers es 
Kbblers Johaun Engelhard zu Neunhöf, 
wird im Executionswege ı Morg. Feld auf der 
Setlpeunt an Dem: Kirchwege oberhalb des alten 
Herru⸗ jetzt Wirchögartens gelegen, worauf 5ofr, 
Burgfteuer und die Handlohnbarkeit zu 10.pGr. 
haftet, Taxe aa5fl. zum zweiten Male dem df⸗ 
fentlichen Verkaufe ausgeſetzt. Kaufsluftige Has 
ben ſich zu dem Ende . 
Mondtag, den. 10, Deebr. d. Ya, 
Vormittags 9 Uhr, 
und wenn ber. Zufchlag nicht erfolgen laun, 
Donnerstag, den 27. desſelben Monats 
Vormittags 9 Uhn In sl 
an sebenslicher Gericht oſtelle dahier eiyafındei, 
ihre Angebote zu Protdkoll zu geben und ihr media 
legtern Termine den Hinſchlag — welters da 
erwarten, 
‚Seal, ben 9. Nov. ‚00%, ; 1: 
K. B. Landgericht: ud 
Zernott, Laundrichter. 
v 8: Das Anweſen des Bludermeiſters Zoſeph 
Laber zu Wembing, welcher ſich dem Hom 
kurs verfahren unterworfen, wird hiemit zum df⸗ 
fentlihen Verkauf ausgeſchrieben. Zu dieſem 
Anweſen gehbren: das bürgerliche Wohnhaus mit 
Stallung 8.2. N, 4321, dann Gemeinderecht 
RR. BIN, dann, 3 Mg. Gemeinderheil Kꝛ B. 
N, and, 4 Mg. Genieinderheit MENGE 
3 Zagım, Wiefe auf der Mezenau K.B,N 4426 
Bon den auf diefen Odjekten ruhenden Laften 
und Abgaben kann jeden Tag im der landgerichts 
* Regiſtratur Einſicht genommen werden. 
227 


5455 


Bietungd s Termin wird auf 

den 3. Dec. d. 36. Borm, ıı Uhr 
dahier Im Landgerichts = Rocale angefegt, und bes 
ſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufsliebhaber biegu 
eingeladen. 

Monheim, den ı. Nov. 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Forg, Landrichter. 

33. Die zu Gantactivmaffe des Gaſtwirths 
Thomas Gutmann in Breifelbad gehb⸗ 
rigen Immobilien, als: 

':2) der Gaftbof zum weißen Roß fammt Brauer 
rel und Brandweinbrennerei, nebft Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Detonomie + Gebäuden, 

3) 3 My. Grass» und = Heine Schorrgärtlein, 

3) a4 Mg. Feld, 6 Tagw. Wiefen und 4 Mg. 
Holz, 

4) a Tagw. eigene Wiefen, 

5) $ Tagw, bergl. aus dem Belplerifchen Gut, 

6) 2 Mg. Ader in der Greiſelbacher Markung, 

7) 2 Mo. handlohnbaren Acker aus dem Win⸗ 
terifchen Hofgut, 

8) J Ma. bergl. aus bem Beljlerifchen Guth, 

9) 14 Tagw. Wiefen, ehemals Weiher, 

mit allen dazu gehdrigen MWirthfchafts: umb 

Brauerei: Geräthfchaften werben auf Untrag ber 

Gläubiger zum letenmal dem. Verkauf — 

ſtellt. Bietungstermin wird auf 
Donnerstag den 29. Nov. Vorwittags 

in dem Guthmaͤnniſchen Wirthohauſe zu Greiſel⸗ 

bach anberaumt, und beſitz und zaplungsfähige 

Kaufsllebhaber dahin eingeladen. Auswaͤrtige 

Haben fich Äber Ihr Bermdgen und Leumnud durch 

gerichtliche Zeugniffe aus zuwelſen. 

Nörbliugen den 18. Row. ı Bar. 

K. B. Landgericht. 
Pblzl, Landrichter. 
» Zum oͤffentlichen Verkaufe ber zur Adam 

a —— Debitmaſſe za Groſreuth 

bei Schweinau gehbeilgen Immobillen, beſtehend 

aus 

a) dem ungebundenen Gute No. 13 und ı4 zu 

Großreutb, wozu die Haͤuſer Mo. ı3 aud a4 

ein Stadel, ein Schmeinftall, ein gemelnſchaft⸗ 

licyer Brunnen, 5 Tag. Wieſen, worunter 
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aber ı Mg. Feld iſt, — und 5 Me. Feld ger 
bdren, tarirt auf 3415 fl.; 
2) a3 Mg. Feld, der Leltenader in Großreuther 
Flur, geſchaͤtzt auf 412 fl.; 
wird auf 
Mittwoch, den 5. December d. Js. 
in dem Ammoniſchen Wirthshauſe zu Großreuth 
Nachmittags = bis 4 Uhr Termin anberaumt, 
wohin befig: und zahlungsfählge Kaufsllebhaber 
eingeladen werben. Der Zufchlag erfolgt, wenn 


. ein Gebot gelegt wird, welches die Tare erreicht, 


oder überfteigt. 
Nürnberg, den 6. November 1887. 
Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

34. Auf Untrag eines Mealgläubigers werden 
die dem Schuhmachermeifter Idſeph Spiegel 
in Ubewberg zugehbrige Immobilien und zwar: 

in Wohnhaus mit angebauter Scheune, 4 Mg. 

Haudgarten, J Tgw. Hopfengarten u. Acker, 

J Rom. Wieſe, ı Mg. Acker an a Stuͤcken, 

Nusanthell.an unvertheilten Gemeindegrinder, 
2) ı Mg. Acker am Auracher Weg, oder im Ofig, 

Kür. No. 386, und 
3) 6 Mg. Heiligen ı Erbader am Atbacher Weg, 

mit der gerichtlich erhohenen Taxe von ı 1 35fl, 
dem bffentlichen Verkaufe unterflellt, und hiezu 
Termin auf 

Freitag, den 4. Yan. Borm. 10 Uhr ii» 
anberaumt, wovon befig» und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber in Kenntniß geſetzt werden. 
Pleinfeld, am 9. Nov. 1602 7. 
Kbnigl. Randgeriche. 
Bunderer, Landrichter. 

35. Auf Untrag eines Realgläubigers wird 
das den Auton und Barbara SchmelgerMfchen 
Eheleuten von Stirn zugebdrige Guͤtchen R. 35 
umd 36 zu Stirm, wie ſolches in der frühern 
Belanntmachungen N. 17, 18, 19 des Zuteill» 
genzblatts für den Reyarlreis und N. 19 des 
Schwabacher Yntelligenzblatts beſchrieben ift, 
dem anderweiten Öffentlichen Wertauf ausgeſtellt, 
md zwar auf 


a 
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Freitag, den 38. December 1807 
Vormittag g Uhr 
dabier, wozu befizs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
llebhaber vorgelaben werben. 
Pleinfeld, am a8. Dft. 1837. 
Königliched Landgericht. 
MWuntgrer, Landricter. 
36. Da ſich zu dem untern 30. Sept. lauf. 


Fabrö auf den aa. Det, zum bdffentlichen Ders 


kauf ausgefchrieben gewefenen Hofgute des Job. 
Leonhard Hiemer von Hemmendorf kelu 
Liebhaber gemelder hat, fo wird zu deſſen anders 
weiten Berfaufe Termin auf 
den a3. curr. Nachmittags a Uhr 
feftgefegt,, und werben Liebhaber hiezu in bie 
Hiemerifhe Behaufung vorgeladen. 
Rothenburg, ben 3. Nov. 1627. 
RK. B. Landgericht. 
- Puͤudter, Landrichter, 
37. Auf den Nntrag eines Hypothekenglaͤu⸗ 
bigers werben folgende Inmmobilien der Bauern 
Eeonhard und Suſanna Kirchmeyeriſchen 
Eheleute gu Rottensborf, memlich 
) ein Bauernhof zu Kottensdorf, beftehend in 
einem Haus No. so, Stadel, Badofen, 
Schweinftal, Bronnen, ı Mg. Garten am 
Haufe, 4 Mg. Schorgarten, 115 Mg. Selb, 
45 Me. Holz, A Tgw. Wiefen, Gemeinde 
und Waldrecht, gerichtlich geſchaͤzt auf 
1400 fl., 
=) »7 Tagw. ıB OR. Beld, ehemals Lehen, 
jezt allodifizirt, im der Dfenleiten, auf Kot» 
tensborfer Markung, gerichtlich geſchaͤzt auf 
‚a5 fl, 
dffentlich verkauft. Hiezu iſt Dietungstermin auf 
+ Montags den 10, Dec. Nachmitt. = Uhr 
im Haufe des Schulduers zu Kortenddorf an, 
wozu befig« und zablungefählge Kaufsliebhaber 
unter dem Bemerken, dag wenn bad Angebot 
die Tare erreicht. oder uͤberſteigt, der Zufchlag 
ohne weiters erfolgen wird, vorgeladen werben. 
Schwabach den 8. Nov. 1827. 
Ktnigl. Landgericht. 
v. Trbliſch, Laudrichter. 


—— 
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38. Auf Untrag der Erben wird zum bffentlis 
chen geridhilichen Verkaufe der zum Nachlaße der] 
Wundarztss u. MagiſtratsrathsWittwe Veronica 
Barbara Laubingerin bier gehoͤrlgen Immo⸗ 
bilien, nemlich des: Wohnhaufes No. 133 das 
bier nebſt Hoftaith, Sommergärtlein und Ge⸗ 
meinderecht, dann der 5 Morgen Garten bei der 
Grabenmühle an der Hundsgaffe, dritte und 
legte Strichstagsfahrt auf 

Sonnabeud den a4. Nov. Vorm. g Uhr 
bier im Gerichts » Lofale anberaumt, wozu man 
sahlungs » und befizfähige Kaufluftige hiemlt eins 
ladet. 

Uffenheim, a6. Dctober 1807. 

Kbnigl. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 

39. Auf Antrag eines Glaͤublgers Ik zum df⸗ 
fentlichen gerichtlichen Berkanfe von ı Mg. Acker 
im Pfahlenpeimer Feld, Eat. No, 1738, des 
Hohann Paulus Ebert sen. zu Hemmer: 
beim Xermin auf 

Donnerftag, den ag. d. Mis. Vorm. q Uhr 
im Heerlehniſchen Wirthehaufe dortfelbft anbes 
raumt, wozu man zahlungds und befigfühlge 
Kaufsluſtige hiemit einlader. 

Uffengeim, den ı. Nov. 1837. 

8. DB. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

40. Auf Antrag ber Gläubiger werben die 
von Johannes Schimmer aus ber Philipp Geb» 
sing’fhen Konfursmajje von Hemmershelm 
erfauften Immobillen, nimlih ein Wohnhaus , 
Ne. 53, nebſt Scheune, Schweinftall, Gärtchen 
und in a Mg. Wiefen beſtehenden Gemelnderechr, 
ZMg. 4 Rıh. Ader im Güßgraben, J Mg. 
Ader im obern Pfad, 4 Morg. Krautgarien im 
neuen Graben, ı4 Mg. Uder bei der Bronnens 
Wieſe, 2 Dig. 10} Red. Ader-im Beinen Flaͤr⸗ 
lein, 4 Mg. 3 Rth. Uder am Auber Feld, 4 Mg. 
33 Rih. Uder zwifhen ven 3 Wegen, J Mg. 
18 Gert Wieſen bei der Gartenwieſen, ı Mg. 
so Gert Acker In ven Fidfchädern, 4 Mg. a4 
Gert Ader im Muͤhlbach, 4 Morg. Ader im 
Schwarzenbipl, 4 Mg. 8 Gert Acker im Kiefs 
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haber, anderwelts bffentlihem Verkaufe an bie 
Meiftbierenden ausgefegt, und zahlungs» und 
befigfäpige Kaufsluftige zu der auf 
Donnerstag, den a9. d. Mis. Borm. g Uhr 
im Heerleinifhen Wirthshauſe zu Hemmersheim 
anftehenden tritten umd legten Strichtagsfahrt 
hiemit eingeladen. 
’ Uffenheim, am ı Nov. ı8a7. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
4ı. Aus der Eoncurämaffe des Bauern Jo⸗ 
haun Michael Dommel In Altenträdins 
gen merden — Grundbeſitzungen, 
als: 
; eine Shlde Haus N. 7 zu Nltentrüdingen mit 
Scheuer, Garten uud Gemeinderecht, 
eln Lehen aus 10 Mg. Meder, a4 Tagw. Wle⸗ 
fen und 33 Mg. Holz beftehend, 
4 ms. der, im Rappenfeld, 
» inder Klinge, (Rappenklinge) 
s ber Rofnagel, 
» im obern Weeg, 
s allde, 
. aufden Gold, 
3 
. 
s 
s 


m 


In der Badftube, (Badflinge) 
allda, 

im Rippelein, 

im obern Weg, 

auf dem Sold, ſaͤmmtlich Alten⸗ 
—— Markung, 


E—— 


» Tagw. Wieſen in der Au, hieſiger Markung, 


3 Mo. Holz im Eitleröhuft, Altentrldinger 
WMar kung 
2 Klafter Hrurecht im Hemmath bortiger Mars 
fung, und 
1 Mg. Adler in der Zeilgaffe dortiger Markung, 
zum difentlichen Verkauf an den Meiftbletenden 
im Ganzen oder theilmeife geftellt; und Indem 
man hierzu die Kaufsliebhaber auf den 
3, Dez. laufenden Jahre Bormittege 
9— 12 Uhr : 
als dem feftgefezten Bietungstermin in bas Hans 
des Dommel einladet, bemerkt man benfelben, 
daß die Tare und Belaftung ter Gegenflände, 
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fo wie die Bedlugniſſe bes Verkaufs im Termin 
feldft zu vernehmen gegeben werden. 

MWafertrüdingen den 3», Det. +B27. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
42. Die Gant⸗Immmobllien des Webermel⸗ 
flers Georg Michael Baſt von Rbdingen, 
namentlich 
1 Wohnhaus No. 77 bafelbft fammt Ein m. 
Zugehbdrungen, 

H Mg. Acker Im Stridler, 

3 7 Im Haarbbud, neben bem Acker 
des Georg Fuchshuber, 
J Mg. Ader im Ehinger Steig, 

> Tag. Wieſe, jezt größrensheild Ackerfeld 
im Ried, und 

Z Mg. Acker im Weingarten, 

fämmetich auf Rödinger Marlung, werden am 
29. Nov. d. 6. Nachmittags a Uhr 

im Kalthelßenſchen Gaſthauſe zu Rödingen ans 

derwelt bffentlich verkauft, und Kanfsliebhaber 

hlemit eingeladen Die Tararionsverhaudlung 

fanu jederzeit dahler eingefeben werben. : 

Wafferträdingen den 18. Det. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landtichter. 

43. Das zur Gantmaſſe des Schuhmacher⸗ 
meiſters Johann Georg Bauer. zu. Kdnigs⸗ 
hofen gehoͤrige Wohnhaus No. 51 mit Zu Tgm. 
Schorrgaͤrtchen; wird am ' 

13. Dec, d. Is. Borm. 9 Uhr 
in loco Kbnigshofen dffentlich an. die Meiftbles 
tenden verkauft, wo danu bie Kaufdliebhaber die 
Taxe und bie Belaftung dieſes Gebäudes und 
bie Verkaufsbediugniffe zu vernehmen, und biets 
auf das Weitere gu gemwärtigen haben. 

 Wafferträdingen, ben aa, Dftober 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter.. + © 

44: Nachfolgende Grundſtuͤcke des Buͤttuer⸗ 
meifters Johnun Wolfgang Rauckert hlieſelbſt: 

1) 3 Mg: Wider in den Quedwiefen, 

2) # Tgw. Wiefen in den Doruenwiefen, 

3) # Mg. Adler am Hang, 
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4) i6 IR. Krautgarten im großen Boden, 

5) ı7 ⸗deergl. bintern Fiſchſtand; 
werden auf Antrag eines Realgläubigerd am 

33. Nov, Vormittags 10 Uhr, 
in vim executionis bdffentlich verfauft, was 
biermit Kaufsliebhabern mit der Nachricht erdffs 
net wird, baß fie die Taxe und die Belaſtung 
diefer Orumdftüde täglich im Gericht erſehen 
können. 

Windshelm, deu 5. Nov, ıBa7. 

8. B. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 

45. Das in die Gant gerathene Anweſen des 
Sdlduers Jakob Friedrich Metzger von Klein 
forheim, beſtehend in einem neugebauten Sdl⸗ 
denhauſe mit Stadel, FJ Tagw. Garten und Ges 
nieindegerechtigkeit, dann 33 Mg. Aecker werden 

Dienftags den ı 1. Der. I. 3. Vormittags 
im biefiger Amtskanzlel dffentlih verkauft, wos 
zu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 

Harburg den 3ı. Oft. 1837. 

Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

46. Das bereits In dem Kreis» Intelligenz» 
Blatte sum Num. 29. u. 30. autgefchriebene 
Anweſen des Wirths Joſeph Hbnle zu Am⸗ 
merbach, beſtehend aus einem Hauſe, Sta⸗ 
del, neuerbauten Hofhaͤuuſe und J Tagw halten⸗ 
dem Garten, *bſt Gemeindegerechtigkeit wird 
wiederholt zum bffentlih Verkaufe ausgeboten, 
und hlezu Termin auf 

Dienftag den 16. Dez. biefes Jahres 
anberaint. Kaufs- und zahlımgsfähige Lieb⸗ 
baber werden hlezu vorgeladen. 

Dettingen den 13. Nov. 1627. 

Foeſtlich Derting Spiclbergifcpes Stadt » und 
Hersichafts: Gericht. 
Baur, Stadtrichtet. 

47. Das zur Gantmaſſe des Wilhelm Frey⸗ 
mann in Obertaſchendorf gehdtige Hofe 
gut, Befig> No. 192, beftehend in einem Wohn⸗ 


baufe, Stallung uud Hofhaͤusſchen unter cinem 


Dache, tamı einer Scheuer, Echwelnftall und 
v6} Tagw. alten Maafıd Aecker, Wleſen und 


* 
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Gartenfeld, taxirt zu 1380 fl., wird nach Maas⸗ 
gabe des Hypothekengeſetzes 9. 64 u. 69, Bes 
richtswegen im Steigerungewege bffentlih an 
ben Meiftbietenden verftrichen, und ift hiezu zu 
min auf 
Donnerstag, den 6. December I, 38, 
Morgens 9 Uhr, 

im biefigen Gerichts zimmer feftgefeßt, wozu ges 
hörig befaͤhlgte Liebhaber eingeladen werden, 

Scheinfeld, am 20. October 1887. N 
Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 


48. Das Anmwefen des Bäders Lorenz Sch mer 
zu Jffigheim beſtehend in: 

B. N. 2799, ein zur Hälfte einftddig und zur 
Hälfte zweiftdedig von Fachwerk gebaures 
Wohnhaus mir angebauter Stallung, Hofe 
raith, Heinen Sommergarten, cira „; Morg. 
Nebengärtiein, circa 3 Mg. mit Obftdäunen 
bepflanzt, neu gebaute Scheuer mit Stallung 
und Weinkalter, auf welchem Anweſen die Tas 
fernwirthichaftsgerechtigkeit haftet und wozu 
noch) dad Gemeinde, und Waldrecht gehdrr, 

B. N. 3800, ı Mg. von 3 Mg. Ader an der 
Stockhelmer Straße, 

B. N. 2800, ı Morg. von 3 Mg. Aecker am 
Kauͤhbuck, 

B. N. 2804, ı Mg. von a Mg. Acker am Feu⸗ 
erſteiu, 

B. N. 2606, 3 Mg. Weinberg nun Kleeacker, 
am Strohſchneider, 

B. N. 2600, Z Mg. von ı Mg. Wieſen, hinter 
der Backofenmuͤhl, 

B. N. 2809, Z Mg. Uder anden Pfaffendckern, 

B. N.2810, F Mg- allda, 

B. N. 2812, 3 Mg von ı Mg. Weinberg, am 
Muͤhlberg, 

B. N. 26818, 1 Mg. von a Mg. Acker an den 
3 Mg. Im ſchwarzen Feld, 

B.N.2815, ı Mg. Adler beim Baͤumleln, 

B.N.aBı6, 2 9 sw am Greunberg, 

B. N 2017, 3 » = dm Schäfer oder am 
Herrnöhelmer Meg, 
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B.N.28ı8, 
erftein, 
B. N. 2819, J Mg. von ı Mg. Acker auf dem 
Steig, 

B. N.a8as, 

Meg, 
B.N.2823, 
DB. N.2824, 

graben, 
B iN. 4825, I: Mg. von ı Mg. Ader am Frohn⸗ 
graben, 
B. N. 2826, 4 Mg. Weinberg jetzt Acker im 
@ereuth, 
B. N. 2828, 4 Mg. Ader am Zrohugraben, 
B. N. 2830, 4 Mg. Ader am Vierbäumenmeg, 
B. N. 48313, = » am Wichtrieb, 
B. N. 383ıb, ıf ss amMreitemer Weg, 
B. N. 2832, 3 Morg. von ı5 Mg. Ader am 
Bluoͤcklein, 
B. N. 48365, 3 Morg. Ader von a} Mg. am 
rothen Bühl, 
B. N, 2836, 3 Mg. Ader am Frohngraben, 
B.N. 2837, 4 = Meinberg im Keil, 
B.N.2838, 3 » Meder am Gereuth, 
B.N.2839, 3 » MWiefe und Baumgarteı an 
der Stuͤckwleſe, 
B. N. 3840, ein Stuͤckchen Wiefen an der Stuͤ⸗ 
delwiefen, 
B. N. 2898, die Hälfte vom Z MWiefen, die Erd» 
ckelwleſen, 
r 
2 e ee von 5 Mg. Ader am Kuͤhberg, 
zuſammen gerichtlich tarirt anf 2026 fl. welches 
derfelbe aus der Andreas Hellſchen Konkursmaſſe 
erſtrichen bat, foll auf Antrag der Kreditorſchaft 
und mit Einwilligung des Lorenz Schmer, dem 
Wiederverkauf ausgefegt werden. Strichtermin 
iſt auf 
Montag, den 3. Dechr, Morg. 9 Uhr 
zu Jffigbeim anberaumt, und werden biezu befitz» 
und zahlungsfähige Stricpliebhaber mit der Bes 
merkung vorgeladen, daß auswärtige Etridhölus 
flige mir Leumunds » und Vermdgend + Zeugniffen 
ſich aus zuwelſen Haben, und daß der Hluſchſag 


JMorg. Acker am Winkelbacher 


ı Mg. Acker im Heinen Zlürleln, 
4 Mg. von 2 Dig. Acker am Frohn⸗ 


$ Mg. von 3 Mg. Ader am Zeus mach Maasgabe des Hypotheken « Geſetzes nom 
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ı. Zuny ıBaa $. 64 und 64 erfolge. 

Schloß Seehaus im Rezatkrelſe, am 19. Olt. 
1027. 

Fuͤrſtlich Schwarzeubergiſches Herrſchaftegericht 
Hohenlandsberg. 
Sch wingenſtein, Herrihaftsrichter. 

49. Auf Requiſition des Kbnigl. Landgerichts 
Meuſtadt a. d. A. wird das zur Konkursmaſſa 
bed Valentin Schorr zn Oberheobchſtaͤdt gr 
hörige in Gerhardshofer Flur gelegene ein halb 
Tagwerk MWiefe, der Badweiher anf 150 fl. 
angefchlagen, 

Donnerflag, ben 13. Decht. I. 38. 
Bormittagd 9 Uhr 
dem dffentlichen Verkaufe ausgeftellt, an welchem 
fi beſiz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber 
im Georg Adam Hartmann'ſchen Wirthehaufe zu 
Gerhardshofen einzufinden haben. Die Laflen 
bes Grundftüds und die Kanfébedingniſſe Anz 
nen täglicy dahler vernommen werden. 

Brunn, am ı. Novbr. 1827, 

Gräflih v. Puͤckler⸗Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht erſter Klaſſe. 
. Weflermann, Patrimonialrichter. 

50. Un dem auf den 6. Nov, h. Is. anges 
ſetzt geweſen aten Bletuugstermine zum bffentli. 
hen Verkaufe des Paulus Renneriſchen Zas 
fernwirthfchafts ⸗Guths, Sommerfellers, daun 
13 Mg. Aecker und 5 Tgw. Wieſen, wie folches im 
Kreid + Intelligengblart h. Is. No, 42 befchries 
ben iſt, hat ſich Fein Kaufsliebhaber eingefunden. 
Es wird daher auf geftellten Antrag zu dem naͤm⸗ 
lichen Ende Termin auf 

Samstag, den 8. Dechr. h. Js. 
mit dem Bemerken angefegt, daß zu der Wirth» 
fhaft noch 3 Krautland auf der Breiten, dann 
zu ben waljenden Grundftäden noch ı3 Morg. 
Laub: und Nadelholz gehdrig find. Kaufsluftige 


‚werden daher zur Abgabe Ihrer Angebote zu Pros 


tofoll hlemit wiederholt eingeladen. 

Polfingen, am 8, November 1827. 
Greiherrl, v. Wölwarthifches Patrimonialgericht 
erfier Klaffe dafelbft. 

Miehlich, Patr. Richter. 


3465. 
. 51. Das" Grundvermdpen ber Kronenwirth 
Morig Irtnerifcen Eheleute zu Lauge n⸗ 
feld, beſtehend 
a) in einem Wohn» und Gaſthauſe (zur Kroue) 
zu Langenfeld, mit Stallung, Scheune, 
‚Shwenftall, Hofrieth, Bronnenund Kels 
ler, dann 4 Tagw. Garten, 7 Mo. Geld, 


2 Tag. Oedſchaft · und Bemeluderecht, und 
b) im walzenden-Rehenfidcden- ans Felder und 


Wieſen, 
wird, ba bei der erſteren Verſteigerung bie Uns 
gebote weit unter der Taxe geblieben ſind, wies 
derholt am z 
Mondtag, den ab. Now d. J. 
Nachmittags ı Uhr im Ganzen und Einzeln zur 
Berfteigerung-ansgefeät: 

Ullſtadt ven 30. Dfiober 18a 7. 

Zreiperrlich von Fraukenſtelniſches Patr, Gericht 
erfter Klaſſe. 
Bauer, Patrimentalrichter. 

53. Da bei dem am 1 7, Oltober db: Je im der 
Era Baus r'ſchen Debitfahe zu-DOberlaims 
bach abgebaltenen zweiten Berftrigerungstermiu 
bie Tare abermals nicht erreicht worden ift; .fo 
wid eine dritte Berfteigerung auf 

Dienftag , . den: 4. Dezember dv, J. 
Nachmittags a Uhr: 
im Berichtölofale anberaumt, Saͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger werben hlevon mit dem Bemerken In Keunt⸗ 
uiß gefegt, daß nad). diefer- Iren Berfleigerung 
dem Meiftbietendew bie Strichsobjekte werden zus 
geichlagen werden, 
Ullſtadt, den 31. Oft. ı Bar: 


Felherrlich von Frankenſtelniſches Patrimoniaks 


Gericht 1. Klaſſe. 
Mauer, Parrimeninirichtzr. 


Gerichtliche Vorladungen. 


35. Nachdem die Saͤckers⸗-Wittwe Marga⸗ 


ntba-Bbhner von Langenzenn, der gegen 
d:# Dekret vom 10, July-l. Js, eingelegten Be: 
rufang entfaget bat; fo werben deren belannte 
und unbefannte. Gläubiger 
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x) auf: Montag: 
ben 3. Dezember 1847 
zur Anmeldung und zum Bewelfe ihrer For⸗ 
derungen ,. 
b) zur Vorbringung der: gegenfeitigen. Einem: 
den auf’ Donnerftag- 
ber 3: Januarı9a8,. 
e) zur Gegenerliärung auf Montag 
ben 4. Februar 1838, 
4) zur fhläßigen Verhandlung auf Montag: 
ben 18. Februar 1828 
unter dem Rechtsnachtheile hieher geladen,. daß: 
das Nid;terfcheinen- in dem erſten Ediktotage mir‘ 
der Ausſchlleßung ber: Korberung ;. In den ılbris 
gen Terminen aber den Verluſt der treffenden: 
Handlung nach fi ziehe, Zugleich werden dies 
jenigen, welche der Wittwe Böhner etwas ſchul⸗ 
ben,. oder von ihrem Vermogen in Haͤnden has 
ben, angewiejen, daſſelbe bei Bermeldung des - 
Schadenserfages mit dem MWorbehalte ihrer: 
Rechtsanſpruͤche an- das. unterzeichnete Concuts⸗ 
gericht auszuliefem. 

Kadoljburg, am a3. Oltober- 183 7;- 

KB. Landgericht. 
vd, Pfordten, Landrichter; 

2; Das Adnigl. Landgericht Greding Hat in 
dem Schuldenweſen des Eimon Müller, . Adb» 
ler von Stadipofen, auf Antrag eines Glaͤu⸗ 
bigers durch Entſchlleßung vom 20. Sept. 1837: 
den Univerfallonturs erfannt. Es werden das; 
her die geſetzlichen Ediktstaͤge, nämlich: : 

ı) zur Anmeldung der Forderungen. nad .beremı 

gehdrige Nachmeifung- auf: 
Freitag/ den ı 4. Dec. ı1837;; 
2) zur Vorbringuug der Einreden gegen bie: 
angemeldeten Forderungen, 
Dienflag, den 15. Jan. ı828;; _ 
3) zus Schlußverhandlung auf: 
Beeitag, den 15. Febr, 1846;3 
ſo daß der Termin zur Replif bis zum a8, Febr;. 
und zur Doplik bis zum 13, März-ı 838 lälife,. 
jedesmal. Morgens g Uhr feſtgeſetzt und hiezu: 
ſaͤmmtliche unbefanme Glaͤubiger des Gemeina 
ſchuldners Hiemit dffentlich unser dem Mechtsss 
228. 
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machtheile vorgelaben, daß bad Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage, bie Ausſchlleßung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstaͤgen aber, 
bie Yusfchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlangen zur Folge hat. Zugleich 
"werben diejenigen, welche Irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung bed nochmaligen Erfages 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben, 
“ Greding, den =. Nov. 1897. 
Kbuigl. Landgericht. 
Herriein, Landrichter. 
3. Gegen vie Relicten der Wittwe und Kbblerin 
Marianne Schoͤll zu Brauushof Ift das 
Gantverfahren und die Vermbdgensfubhaftation 
beſchloſſen. Es werden daher die gefetglichen 
Ediktötage, und zwar: 

3) zur Anmeldung ber Korberungen und beren 

gehdrigen Nahmeifung auf 
Freitag den a3. Nov. 1827, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
am erften Ediktstage angemeibeten Borbers 
ungen auf 

Sreitag den a8. Dez. 1827, 
3) zum Sclufverfahren und zwar zur Mes 
und Duplik auf 

Montag den a8. Jänner 1626, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, an wels 
chem ſich die Schblifchen Glaͤubiger bei Dermels 
dung des Rechtenachthelles in hHiefeltiger Ges 
richtokanzley einzufinden haben, daß das Auffens 
bleiben am erften Ediktstage den Ausſchluß der 
Forderung von ber gegenwärtigen Gantaftivmafs 
fe; das Nichterfcheinen am den übrigen Ediltsta⸗ 
geu aber deu Ausſchluß mir den an denfelben zu 
pflegenden Handlungen zur Folge bat. . Hlier⸗ 
nächft wird noch bemerkt, daß die Dermbgenss 
tare 1349 fl. 10 kr., der fämmtlihe dermalen 
befannte Schuldenftand aber 1819 fl, a7 fr. bes 
trägt, wovon 1600 fl, privilegirt find. 

KHilpoliftein, den ı7. Olt. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Kluͤg, Aſſeſſor, v. m. 


r- 


3468 


4. Das Königl. Landgericht Grebing hat in 
dem Schuldenweſen des Georg Ströller von 
Reurh am Wald auf eigenen Antrag deffelben 
den Univerfallonkurs erfannt, Es werden bas 
her die gefeglichen Edifrätage, naͤmlich: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nahmeifung auf 
Mittwoch, den ı2. Dec. 1897; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienflag, den 15. Jan. ı828; 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Breitag, den ı5. Febr, 1828; 
fo daß der Termin zur Replif bis zum »8. Febr. und 
zur Duplif bis zum 13. März ı 858 laͤuft, jedess 
mal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hlezu ſaͤmmt⸗ 
Tiche unbekannte Bläubiger des Gemeinfchuldners 
biemit dffentliy unter dem Rechtsnachthelle vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikte⸗ 
sage, bie Ausſchließung der Forderung von der 
gegenwärtigeu Koukuremaſſe, das Nichterfchelnen 
an den übrigen Eoikrötagen aber, die Ausſchlieſ⸗ 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Haube 
lungen zur Folge hat. Zugleich werben biejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Bermbgen bes 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Wermels 
dung bed nochmaligen Erſatzes aufgeforbert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu 
übergeben, 

Greding, am a7. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

5. Der DBindermeifter Joſeph Laber zu 
Wemping bat feine Zablungsunfähigkeit ans 
gezelgt und fi dem Konkfursverfahren unters 
mworfen. Es werben daher die Ediktstaͤge, und 
zwar: 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehdrigen Nachmelfung auf 
den 6. December d. 36; 
b) zur Vorbsingung der Einreden go die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 7. Jaͤnner ı838, dann 

e) zur Schlußverhandlung, und zwar; 

zur Neplik auf den 7. Febr., 


3469 ER” 


zur Duplit auf dem aa. Febr. 1858, 
jedesmal Bormirtags g Uhr hiemit dffentli aus⸗ 
geſchrleben, und hiebei bemerkt, daß das Aus⸗ 
bleiben am:erften Ediktstag, die Ausſchließung 
von der Mafie, dad Ausbleiben an den Übrigen 
Ediktstaͤgen aber, die Ausſchließung mis der bes 
treffenden Haudlung zur Folge habe, . Wer von 
dent Gemeinfchuldner etwas in Händen bat, foll 
daſſelbe zu Vermeldung des doppelten Erſatzes 
anher uͤbergeben. Uebrigens dient noch zur 
Motiz, daß das ſaͤmmtliche Activ⸗Vermoͤgen 
des Laber im Schaͤtzuugswerth a5g fl. 7 Er. 
beträgt, worumter: ſich nur eine ganz. unbedeus 
tende Mobiliarfchaft Befinden, während deſſen 
befannte Schulden ſich auf 621 fl. belaufen, 
wovon *** fl. ins Hypothekenbuch eingetragen 
find. Monheim, den ». Nov; 1827. 

Königl. Landgericht, 
Forg, Lantwichter: 

% Das Königl. Landgericht Neuftadt a. d. 
Milch hat in dem Schuldenwefen des Georg Eons 
rad Pfeiffer zu Dachsbach auf deſſen eis 
genen: Antrag durch Entfchließung vom 20, Detos 
ber die Concurs : Erdfinung erfannt. Es wers 
ben daher die gefezlichen Ediktstage, und zwar: 

a)-zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehbrige Nachweiſunzgz 
e auf den, 3: Dezember I. Is., 

B) zur Worbringung der Einreden gegen- bie: 

angemeldeten Forderungen 

auf den 3. Januar 1026, 

ey zur Schlußverhandlung,, und zwar 

fär die Replik 

auf den 4. Februar 1626, 
und für die Duplit 
auf dem 64 März 1838, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hier 
zu fämmtliche unbekannte. Gläubiger des Ger 
meinfchuldners- ımter dem Rechtenachiheile vors 
geladen, daß: das Michterfcheinen am erften 


Eoikterage die Audfchliefung der Forderung von 


der gegenwärtigen Concurämaffe, das Nichters 
ſcheinen an den übrigen Edifreragen aber die Aus ⸗ 


ſchließung mir den am benjelben vorzuuchmeuden 
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Handlungen zur Folge hat. - Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Ver⸗ 
mdgen des Bemeinfchuldnerd in Handen haben, 
bei Vermeidung bed nochmaligen Erfates aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zw übergeben. Schluͤßlich dient zur 
Nachricht, daß die Activmaſſe auf 1886 fl. 42 kr. 
geſchaͤzt iſt, und die bereicd bekannten Schulden: 
fi auf 2600 fl.544 Er. belaufen.. 
Neuftadı =». A. den 20, Oct. 1aba 7. 
Adnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

7. Nachdem im der Schuldenſache des Gaſt⸗ 
wirthes Jeremias Elias Federlelun zu Mbs 
geldorf auf den Antrag der Glaͤubiger durch 
rechröfräftige Eutſchließung vom 27. Aug. d; Fe, 
ber Univerfaltonfurs erfannt worden ift, fo wers 
ben. die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

ı) zur Anmeldung. der Forderungen und derem: 
gehdrlge Nachweiſung auf . 
Mittwoch, den ı2. Deebr. d. 38.5; 
2) zur. Worbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den 14. Yan. 18285 
3) zur Schlußverbandlung, und zwar :: 
a) für die Replik auf 
Breitag,. den. 15. Febr. 1828 5; 
. b) file die Duplik aufı 

Saumſtag, den 1. März 1828, 
jebesmal früh g,Uhr feftgefegt und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefaunte Glaͤubiger des Gemeinſchuldners 
biemit unter dem; Rechtsnachthelle vorgeladen, 
daß das Nichrerfcheinen am erfiem Ediftstage, die 
Aus ſchließuug der Forderungen von der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen. an 
ben übrigen Ediltötagen aber, pie Aus ſchließung 
mit den an denſelden vorzunehmenden Handluns: 
gen zur Folge hat. Zugleich werden Diejenigen,. 
weldye irgend etwas von dem Vermoͤgen des Ges 
meinfcpuldned in. Häuden haben, aufgrforder,. 
foldes unter: Vorbehalt ihrer Nechte, bei Vers 
meldung nochmaligen Erſatzes, bei. Gericht: zu: 
übergeben und wird den Gläubigern hierdurch ern- 
bfiner, Daß die Activmaſſe nach. veni Echägungss- 

"228. 


r 


seri 


werthe 976 fl. #7 kr. "beträgt, und bie zur Zeit 


betaunten Schulden ſich auf 13,935 fl, belaufen, 
Nüruberg, den 'sı. Oct. 1827. 
R. 8. Landgericht. 
u, Kohlhagen, Landrichter. 


'B | Die Relikten des verſtorbenen Gerichts⸗ 


ſchrelbers Meisler zu Abeuberg, MWalburge 
und Sophia Meisler, haben ſich wegen Ue⸗ 
‚berfhuldung dem Koukurs⸗Verfahren unterwor⸗ 
fen. Es werden daher die geſetzlichen Edilts⸗ 
‚tage, newlich 
.) zur Aumeldung der Forderuugen und beren 
gehbrigen Nachweiſuug auf 
Freitag den 7. Der. 1827, 
Ay zur Worbringung der Elureden ‚gegen bie 
angemeldeten Gorderungen auf 
Freitag den a8. Dec. 1827, 
:8) zur Abgabe der Replik auf 
Freitag. den a5. Jan. daß, 
4) pur Abgabe der Duplit auf 
‚Freitag den sa. Gebr. 1828, 
ijebeamal Morgens 9 Uhr feflgefezt, "und hlezu 
ſaͤmmtliche unbetannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldner hiermit dffentlich unter dem Rechtönach» 
theil hierher vorgeladen, Daß das Nichterſchel⸗ 
nen am erften Eoiftsrage die Ausſchließung von 
der Forderung an der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Michterfcheinen an ben übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Wusichliefung mit dem an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Solge hat. Diejenigen, melde ‚irgend et» 
was von dem Bermbgen bed Gemeinſchuldners 
‚im Handen haben, werden bei Vermeidung des 
nschmallgen Erſatzes aufgefordert, ſolches, uns 
‚ter Worbebalt ihrer Rechte, ‚bei Gericht zu übere 
‚geben. Zugleich wird hlermit die Anzeige vers 
bunden, daß das Inventarifirte Wermdgen in 
948 fl. beſteht, die befannten Schulden aber 
aBa3.fl. 33 fr., woninter 1200 fl. Hypothe⸗ 
üen, betragen. 
a am a1. Sept. aßay. 
8. B. Landgesicht. 
Bunderer, Laudrichter 


— — 
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9 neber das Wermibgen: bes Bauern Johann 
Michael Dommel in Altentridingen (meh 
ches im Werthe auf 2097 fl. veranſchlagt, wo⸗ 
gegen die Schulden, womit ed. behaftet iſt, anf 
Bı8ofl. ſich berechnen) Hi vom unterzeichneten 
Gericht der Urloerſallonkurs erkannt worden. 
Es werben daher die Edillstage: 

a) ‚jur Protofollirung :der "Forberungen ber 
Gtäubiger und deren gehbrigen — 
fung auf den 

17. December laufenden Jahrs; 

9) zur Borbringung der Einreden gegen ve. 

angemeldeten Forderuugen auf ben 
17. Fannar ıtänftigen Fahre; 

6) zur Schlußverbandlung und zwar — 

Replik auf den 

16. Februar kuͤnftigen Jahrs, 
für die Duplik auf den 

13. März kuͤnftigen Fahre, 


‚jedesmal Vormittags -g Uhr anfangend, feſtge⸗ 


ſetzt und hiezu ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger 
des Gemelnſchuldners uuter dem Rechtsnachtheile 
hlerdurch vorgeladen, daß das Richterſcheinen am 


erſten Ediktstage, die Ausſchlleßung Ihrer Game 


derungen -an gegeuwaͤrtiger Konkursmaſſe, das 
Ausbleiben an den uͤbtigen Ediktstaͤgen aber, die 
Uusichliefung von den an bemfelben vorjuuch 
menden Handlungen zur gefelichen Folge habe. 
Bugleich werben alle diejenigen, welche vom dem 
Bermdgen des Gemeinfchulonens irgend etwas im 
Händen haben, hlerdurch aufgeforbert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bel Gerlcht zu Äbem 
geben. 
Waferträdingen, den Au. Oetober 1827. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
10. Das uuterfertigte Abnigliche Laudgericht 
dat in dem Schuldenmwefen ded Schubmachermeis 
ſters Johann Georg Bauer von Kbalgsho⸗ 


fen auf eigenen Autrag defelben, and «da ‚die 


Schuldenmaſſe fih auf 947 fl. beläuft, wogegen 
die Tare feines Vermogens nur 246fl. 40 I. 
ertelcht, den Uutverfaltenturs Über das Kegtere 
beichloffen, Es werden daher die Ediltetage: 
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biger uud deren gehbrigen Nachwelfung auf . 


‘den a4. December. d. Is. 


4) zur Worbriugung ber Einredtn. gegen die 


augemeldeten Forderungen auf 
den 14. Jeuner 160683; 
. zur Schlußverhandlung, und zwar file die 
Neplit auf den: 14. Gebruar 1808; 
zur Duplif auf den 28. Febr. 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, feflges 
fest, und biegu ſaͤmmillche unbekannte Glaͤubi⸗ 
ger. ded Gemeinfchulduerd guter dem Rechtes 
machtheile vorgeladen, daß das MNichterfcheinen 
am erften Edikteẽtage, bie Ausſchließung ber For⸗ 
beräng von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Aus bleiben an den übrigen Ediktstagen, die Aus⸗ 
ſchließung von ben, in denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur zefeglichen Folge babe. Hiebel 
werben alle diejenigen, mweldye von dem Bermdgen 
des Gemelnſchuldners irgend erwas in Haͤnden ha⸗ 
ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
uochmaligen Erfaes unter Vorbehalt ihrer Rchte 
dem hieſigen Gerlchte zu übergeben. Auſſerdem 
wird noch bewerlt, daß unter der angegebenen 
Schuldenmaffe aoofl. Suyeeien Buebirungen 
‚ich ‚befinden. 
Waſſertruͤdlugen, ven a». Olt. 1837, 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
ar, Gegen den Sdlduer Jakob Frledrich 
Medger von Aleinforbeim wurde bie. Gant 
erfannt, und ed werben baber folgende Edilts⸗ 
täge fefigefet: 
ih zur Anmeldung und gehbrigen Rachweifung 
der Forderungen, 
Dienftag, den 11. Decdr, I. 36,5; 
2) zur Beibringung der Einreden, 
Freitag, den a1. Zänner, uud 
3) zum Gchlußverfahren, und zwar für die 
Neplik, Montag, den 1m Febr. 
und für die Duplit, 
Dieufag, den a5. Gebr. Fänft. Zahrs, 
jedesinal Vormittags 8 Uhr angefeht, wozu 
‚fänımeliche ſowohl befannte, ald unbelannte Slaͤu⸗ 


en 
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biger hlemit umter bem Nachtheile vorgeladen 
werben, daß bie Ausbleibenden am erften Edikte« 


- tag, dem Ausschluß Ihrer Forderungen von der 


®antmaffe, und die. Auebleibenden an den übrle 


‚ gen Edittstaͤgen, die Präckuffion mit der betref⸗ 


fenden Handlung zu gewärtigen härten. Zugleich 
wird ben Slaͤubigern erdfinet, daß bie in dem 
Hypotheleubuch eingetragene Hypotheken fi auf 
1279 fl. inclusive der Zinfe belaufen, während 
ber Activſtand 1164 fl. 3 kr. beträgt. 

Harburg, den dı. Olt. 1827. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

aa. Das Fuͤrſtliche Herrſchaftgerlcht Schwar⸗ 
zeuberg hat in dem Schuldenweſen des Wilhelm 
Frepmann von Obertaſchendorf auf Uns 
trag der Gläubiger mittelſt rechtskraͤftiger Ent» 
ſchlleßung vom »6. July I. Is. auf Erdffnung 
des Univerfalfonkurfes erfannt, und werden da⸗ 
ber die gefeglichen Ediktstage und zwar: 

2) zur Anmeldung der Forderungen und Mache 
welfung der Vorzugsrechte auf e 

Montag, den 3. Dee. 1.38, - 

a) zur Verhandlung. der Einreben Aber bie 

angemeldeten Forderungen anf 
Moutag, den 7. Jänner 1828; _ 

3) zum Schlußverfahren und zwar für bie 
Meplit auf Montag, den 8, Yin, k. Ze, 
und für die Duplik auf 

Dounerdtag, ben a8. Febr, 18.8 
jedesmal Morgens q Uhr feſtgeſetzt, und hlezu 
fämmtlihe unbelannte Gläubiger ded Gemein⸗ 
ſchuldners hlemit bfjentlih unter dem Rechter 
nachtbeile worgeladen, daß das Nichrerfchelmm 
am erften Ediltstage, den Uusfchluß der Forders 
ung von der Konlurdmaffe, das Nichterſcheinen 
an den Ädrigen Tagen aber den Husichlug mit. 
der betreffenden Handlung zur Folge habe, Hle⸗ 
bei bemerkt man, daß die Vermdogensmaſſe ſich 
auf 2346 fl. 54 le. die Schulden aber auf 26134. 
aa fr. belaufen; zuglelch werben auch alle die 
jenigen, welche etwas von bem Vermdgen des 
Gemelufchulduers In Händen Gaben, aufgefass 
dert, ſolches bei Bermeldung nechmaligen Erſatzes 
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unter Vorbehalte Ihrer Rechte bei. Gericht zu uͤber⸗ 
ben. 
2 Sceinfeld, am 30, Olt. 1837. 
Zärfliches: Herrfchaftsgeriht Schwarzenberg. 
Rebender, Herrfchaftsrichter. 

‚13. Der dermalige Befiger des f. g. Jacobl⸗ 
ſchen Stiftungtgartens zu Dettwang beabſichtigt 
deſſen Verkauf; und es werden, wegen der hie⸗ 
Bei obwaltenden Umſtaͤnde, Indbefondere weil die⸗ 
fer Garten in der Familie des Hans Jacob von. 
bier ſeit 1505' ald Fldelcommiß fortvererbt wur⸗ 
de, blemit alle diejenigen, welche ein Eigens 
thums/ oder fonftiges dingliches Recht hieran zu. 
Haben vermeinen, aufgefordert, ihre Anſpruͤche 
binnen j 

. 6 Monaten peremtorifcher Friſt von heute an, 
babier un fo gemwiffer gehbrig anzumelden, als 
fie fonften. den: Ausſchluß derfelben und bie: Bes 
flätigung des: Verkaufs zu gewärtigem haben.. 

Rothenburg am 7; Nov, ı Bar. 
8. B. Landgericht, 
Puͤudter, Laudrichter. 


14. An: Folge hoher. Reglerungs⸗Entſchlleß⸗ 
ung dd. 27. et praes, $ı. Auguſt de J. ſoll die: 
von den Gemeindebevollmaͤchtigten der Stadt Oet⸗ 
tingen in Antrag: gebrachte Liquidatlon und Reins- 
ſtellung der. ſtaͤdtiſchen Schulden nach Mögliche 
keit beſchleuniget werben, ba hierauf die weitern 
Einleitungen zur Yusmittlung eines zureichenden 
Tilgungtfonds beruhen. Es werden daher alle 
Diejenigen, weldye an die Stadt: Eommune Det» 
Lingen: and: itgend einem Grunde eine rechtliche 
Forderung zu machen haben, hiermit. bffentlich 
vorgeladen, an: ben: zur: Liquidation der flädtis 
ſchen Schulder auf 
Montag u. Dlenſtag ben a6, u. 27. Nov. d. J. 
anderaumsen Terininen hierorts gehdrig zu ers 
ſche nen, und: ihre Forderungen um fo gewiſſer 
genuͤgend nachzumelfen, als- fonft hierauf feine 
Nuͤckſicht mehr genommen werben konnte. 

Dettingen am a7, Och; ı8a 7 

Tuͤrſtliches Srades und Herrichaftögericht, 

— Baur, Stabtrichter. 


— — 
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15. Wer am die Verlaſſenſchaft bes in Gries 
felwind verlebten vormaligen Schwarzenbergis 
ſchen Schultheiſen Franz Sebaftian Stdfinger 
eine Forderung irgend einer Art zu machen hat, 
wird hiermit aufgefordert, folde an dem auf 

Mondtag den 17. Dez. 1. F. Morgens 9 Uhr 
feſtgefe zten Termine unter: Beifügung der Be⸗ 
mweismirtel zu liquldiren, widrigens hierauf. bei: 
ben weiteren. Berfahren feine Rüdficht genom⸗ 
men wird. Zugleich bemerft man, daß bie 
Maffe ohne Abzug der Koften in 46 fl. an Mo⸗ 
bilien und Außenftändem:c, beftehe.. - 

Sceinfelb am 30. Dkt. 1827; 

Fuͤrſtliches Herrſchaftegericht Schwaryenberg. 
Eebender, Herrſchaftsrichter. 

126. In der, bei dem unterfertigten Kgl. Land⸗ 
Gericht anhaͤngigen Rechtaſache der ledigen Caͤci⸗ 
lia Balreuther zu Birnsberg mad der Cu⸗ 
ratel ihres unehellchen Kindes- Franz, Joſeph, 
gegen; ben. Müpiknecht. Georg: Flurer von Or u⸗ 
bau, wegen Eutſchaͤdigung, Vaterſchaft und 
Alimenten,„ hat fi der Beklagte, obgleich. ges 
börig. gelaben,. zur. Verkündung des Zmwifchenbes 
ſchelds am: 8, Nov: v. 36: vor Gericht nicht ger 
Relt.. Die. Klägerin bat. ben in genannten: Urs 
theil. ihr auferlegten. Beweis rechtzeitig durch Zus 
ſchiebung des Entſcheldungseldes an den Bellags 
ten darüber, daß diefer fie. am: 8. Degember. aBı 7 
beſchlafen, angetreten. Da nun der gegeuwaͤr⸗ 
tige Aufenthalt des Dellagten unbelaunt, ſo wird: 
auf heute. eingefommenen- Antrag. des Hagenden- 
Theild, dem: Bellagten: zum Gegenbeweis: eine- 
serfidrliche Friſt von 30 Tagen andurch präfis 
tirt, auch beklagter Flurer aufgefordert, daru⸗ 
ber, ob. ſolcher ven. ihm: zugeſchobenen Eid an⸗ 
nehme, oder deuſelben der Alaͤgeriu zuruͤckſchlebe, 
oder. fein Gewiſſen mir Beweis vertreten. wolle, 
in der naͤmlichen Friſt von 30. Tagen und. zwar. 
fpäteftens j 

am Monbdtag: den 31. Dec, 1827 
Vormittag g Uhr: 
um ſo gewiſſer dahier ſich zu erklaͤren, als: aufs 
ſerdem · auf geguerlſchen Antrag der zugeſchobene 
Eid für verweigert erkannt, werden wird. Aller⸗ 
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fallſige Erinnerungen gegen die vorliegende Eis 
des Norm, find im derfelben zeridrlichen Friſt 
babier anzuzeigen. j 
Pleinfeld am 5. Det, ı8a7. 
R. B. Landgericht. 

’ Wunderer, Landrichter, 

27. Bom Königl, Kreis» und Gtadtgericht 
Nürnberg wird die Euniganda Kleinleln, 
Tagldhners » Tochter von Süändersbähl, wels 
de auf die am 57. Junl-I. 3. erlaffene erfte 
Ediktal⸗Ladung am 28. Sept. I. 38. ſich bei 
dem Unterfuchungsgericht nicht geſtellt, und we⸗ 
gen bed gegen fie angezeigten Diebflahld » Vers 
brechens nicht verantwortet bat, hlermit zum 
atenmal bffentlich aufgefordert, Innerhalb 3 Mos 
naten, längftens am 
8. Yänner fommenden Jahres 
bei dem unterzeichneten Unterfuchungs » Gericht zu 


erfcyeinen, uud fich auf die gegen fie vorhandes, 


nen Unfchuldigungen zu verantworten, oder zu 
gemwärtigen, daß wider fie als gegen eine Unges 
horſame dem Seſetze gemäß wird verfahren wer: 
den. 
Nürnberg den 30. Sept. 1827. 
Hbrl, Direktor. . 
18. Nachbenannte Verſchollene als: 

1) Klemens Unger von Urphertöhofen felt dem 
Jahr ı806 vermißt; 

2) Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Cadolzhofen, welcher ſich im Jahr 1801 zu 
Rothenburg bei dem Kaiſerlich Oeſtereichlſchen 
Truppen anmwerben ließ und mis ſolchen forts 
gegangen ift; 

3) Michael Karg aus Buch, Legloniſt, wels 
her feit der Schlacht bei Hanau vermißt wird; 

ober auch deren erwaige jur Zeit unbefaunte Ers 

ben oder Erbnehmer werden hiemit auf den Ans 
trag der nächfien Verwandten der Verſchollenen 
aufgefordert, fidh binnen g Monaten und längs 

ſteus in dem auf ° 

den 11. Zuly 1828 

angefeten Xermin bei unterfertigtem Landgericht 

entweder perfdulich ober durch hinreichend Bevoll⸗ 

maͤchtigte zu melden und daun welter Unmeifung 
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zu gewärtigen, wibrigenfalls die drei genannten 
ten Verſchollenen für code erflärt und deren unter 
vormundſchaftlicher Verwaltung ſtehendes Bers 
mögen deren närhfien Erben, welche fich als fols 
che legisimiren werden, ohne Caution ausgehäns 
digt werben wuͤrde. 

Leuseröhaufen, den 15. September 1827, 

Kdnigl. Landgericht. 
v. Pdllnig, Landrichter. 

29. Dom Kdnigl. Bayer, Landgericht Nord⸗ 
lingen wird der feir 38 Fahren abmwefende, und 
feis diefer Zeit von feinem Leben und Aufenthalt 
Beine Nachricht gegebene Nadler Zohan Heinrich 
Hoffmann von bier nebſt deffen Reibess Tes 
flamentös oder Futeftat » Erben dergeftalt bffents 
lich vorgeladen, daß ſich diefelben binnen 6 Mor 
naten und zwar bid Montag den 31. Dec. d. J. 
bei hiefigem Landgericht melden, gebdrig legiti⸗ 
miren, und das unter vormundfchaftlicher Ad⸗ 


miniſtration ſtehende Vermögen in Empfang neh⸗ 


men, oder im Ausbleibungsfall gemärtigen fols 
len, daß das Vermögen dem fich gemeldeten und 
legitimirten Verwandten ohne Eaution ausgehäns 
diget werben folle, 

Nördlingen den 28. Juny ı8a7. 

Der Kbnigl. Landrichter Pblzt. 

20, Auf den Antrag ihrer nädhften Verwand⸗ 
ten und resp. Kuratoren werben folgende abwe⸗ 
fende Perfonen, die von ihrem Leben und Aufent 
halt feine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich) : 
1) Georg Nicoland Schwarz, geboren am 17. 
März; 1753, Sohn bed veritorbenen Müllermei- 
fterd Johann Georg Schwarz dahier, der in den 
1770ger Jahren bei der 8. 8. Defterreich’fchen 
Armee ald Proviants Bäder zugegangen feyn fol, 
2) die Kinder des dahier verjtorbenen Schmied» 
Meifters Johann Jakob Kleinlein, a) Wolfgang 
Kleinlein, geboren am 11. Januar 1765, 
ber Plantagen» Direktor in Surinam gewefen ſeyn 
fol, b) Margaretha Barbara Kleinlein, ge 
boren am 6. Febr. 1779, die fich mit einem K. 
K. Defterreichifchen Unterofficier Hecht aus Met. 
Steft verehlichte und im Jahre 1805 mit ihrem 
Manne ſich in das. Defterreichifche begeben habeu 
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fol; 3) Andreas Scrlitter, Dyedyölerdfohn 
von hier, geboten am: 18. Novbr. 1767, der ſich 
vor circa 36 Jahren in bie Fremde begeben: und 
zulegt: in Wien aufgehalten haben fol, 4) Kon⸗ 
rab Doßler, geboren dahier am 21. Juni 1780, 
ber als Schneidergeſell in den 1790ger Jahren 
in · die Fremde gieng, ımb- zuletzt aus Hamburg 
ſchrieb; 5) Paul Ammon, Metzgers ⸗Sohn von 
hier, geborem am 17. März 1788, ber ald Kgl. 
Bapyer'ſcher Soldat in den Feldzug von 1814 
nad). Frankreich marſchirte, und die von ihren 
etwa zurüdgelaffenen unbefannten-Exben- und Erb» 
nehmer hiedurch öffentlidy vorgelaben, ſich binnen 
neun Monaten und längftend in dem auf 
der 29. Sept. 1828, Vorm. 9 Uhr, 
anberaumten Termine bei-dem unterzeichneten Ges 
richte Fhriftfich oder perfönfich zu melden, und 
daſelbſt weitere Unweiſung zu gewärtigen. Soll 
ten ſich dieſelben aber weder ſelbſt, oc ſonſt Je⸗ 
mand in ihren Namen, vor oder in dem Termine 


melden, fe haben fie alsdann zu-gerärtigen, baß 


fie ftir tobt erflärt werden und ihr Vermögen den⸗ 
jenigen zufällt, welche ſich ald die nächflen Erben 
legitimiren. 

Burgfarrubach, am 9. Nov: 1827: 
Königlich Bayer'ſches Gräjlich Pückler'ſches 
Patrimsniafgericht erfter Klaſſe. 
Bandel, Patrimomialriditen. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1, In der Nacht vom geflrigen auf ben heu ⸗ 
rigen Tag, wurden aus einem Haufe zu Rddelſee 
mittels Einbruch folgende Gegeuſtaͤnde entwenber: 
») zehn bis 1 ı Mannshemden, theild von Hanf, 

theild von Flache, mir den Buchſtaben G.1), 

rorh gezeichnet, a dapen hatten bammtolisne 

Aermel; diefe Hemden find theils wor yany 

neu, theils ſchon etwas gebraucht, aber uch) 

in gutem Zuſtand; 

-2) xhnHemden eines »3jährigen Knaben, grbß⸗ 
teucheild von Hanf und beinahe noch ganz neu, 
eines mir baumwollenen Aermeln und Ubor dem 
fe 9. Schlitze mir einer, roth und blan geniys 
sen Blume und mit G, D, roth gezeichnet ; 


3) zehn: bis m 1: Hemden etwas weniges Heiner 
als: bie fo. ebew bezeichneten, und von gleicher 
Beſchaffenheit und gleichen. Seien; 


4) zehn bis 11 Frauenhemden, theils von Hanf, | 


theild von Zlachs, mit S, D. rorh, und nur: 
eines blau gezeichnet, uud noch ganz gut; 

5) ein altes Tiſchtuch, gewuͤrfelt, und 

6) ein alıes Beiltuch ohne — Kenn⸗ 
zeichen. 

Behufs der Entdeckung des Thaͤters AR der Huss- 

mittlang der geſtohlenen Gegenſtaͤnde wirb.diefer: 


Diebſtahl dffentlich bekannt gemacht. 


Mk; Steft, dem 8: November 1827. 
K. B. Landgerict,. 
Hauff. v, n.. 


2. Bon dem.Kdnigl. Büyerifchen-Rreis: nud- 


Stadt» Bericht Ausbach wird hierdurch dffentlig 


befaunt. gemacht, daß im Wege. der Hälfsoolls 
ſtreckung folgende Gegenftände, als: eine viers 
figige, grün angefttichene. Epalfe und eine. Sperrs 
Kıtte. am: 
23. November I. 33. Nachm. a Uhr 

an ben Meiftbietenden gegen-fogleich baare Zah 
lung verfauft werben. Kaufsliebhaber werben 
eingeladen, fid) im Gaſthaus zum ſchwarzen Ad⸗ 
ler in der Ugenftraße dabier, wofelbft ver Verkauf 
vorgenommen wird, 
aufinden, 

Unsbah, am 9, Non. ı dar. 

Buſch, Dirilior. 


3; Der Iedige Johann Melchior Hilöner 
gu Ruͤdern, jezt Guröbejiger in Dietenhofen 
und die gleichfalls ledige Kuna Barbara Bruns 
ner, Tochter des vormeligen Gutsbeſitzers Weir 
Brunner zu Dierenhofen, haben — lant des ge⸗ 
richtlichen Chevertrags vom 24, September und 
zerp. as. Oltober 1837 — bie im ehsmallgen 
Sürftentpum Bayreuth gültige eheliche @irerger 
meinfchaft unter ch ausgeſchloſſen, was bicre 
durch zur oͤffentlichen Kenntuiß gebrad;t wird, 

Mt. Sibach am 19. Dit. ıBa7, 

K.B. Landgericr. 
Wenmer, Landiichter. 
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4 NMachdem ſich In ber Johann Sembner’ 
(chen Koukursſache von Roͤtten bach die @läus 
biger über den Vorzug der liquidirten Forderun⸗ 
gen guͤtlich vereiniger haben, fo wird hiermit bfs 
fentlich befanut gemacht, daß diejenigen Glaͤu⸗ 
biger, weldye ihre Forderungen am erfien Edikts⸗ 
tage nicht augemeldet haben, durch Erleuuntniß 
vom Heutigen, von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe aus geſchloſſen worden find. 

Herzogenaurach, den 27. Sept, 1827. 

Adulgl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


5. Das Priorltaͤts⸗Erkenutulß In dem Kon⸗ 
kurs über das Vermögen ded Wirths und Diers 
bräuers Anton Schaller von Wempingen 
it am 12. November 1827 au bie Gerichtötas 
fel puhlicutionis loco angefchlagen . worden, 
was biermit zur Kenntniß der Betheillgten ges 
bracht wird, 

Monheim ben 10. Sept. 16827. 

K. B. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 


6. Yu dem gerichtlichen Ehevertrage vom 
Heutigen zwifhen dem Schuhmachermeifter Jos 
hann Michael Schmidt von bier und der ledir 
gen Yuna Margaretha Mai von Pilgramsreutb 
wurbe die diesfeirs gefezlich gültige eheliche Guͤ⸗ 
tergemeinfhaft autgefchlofien, was bem $ Aaa 
Tit. a Th. II. des Allg. Pr. Landrechts gemäs, 
biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 

Neuftadt a. d. A. den 11. Oct. 1837. 

Kdnigl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter, 


7. Die Praflufionss» und Lolations » Ur: 
thelle in den Konkurfen über bad Bermdgen ber 
Wirthe Johann Andreas Krieg von Großen 
barbach und Balthafar Gumdel von Gickel⸗ 
haufen find heute ftatt der Publikation am Ges 
sichtöbrette affigirt !borden, was zur Wiſſenſchaft 
der Betheiligten biemit befaunt gemacht wird. 

Rothenburg den 12. Nov, 1827, 

Adnigl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
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8. Das Vorzugs⸗Erkenntniß In der Cou⸗ 
eurdfache über das Vermdgen des Bauern Georg 
Michael Schäfer von Ehingen am Heffels 
berg wird am 12. Nov. d. J. an das biefige Ge⸗ 
sihtöbrert flatt Der Verkündigung beffelben ans 
geihlagen, was den Berheiligten hiemit befannt 
gemacht wird, 

MWafferträdingen, den 31. Oft. 1827. 

8. 3. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

9. Am Montag den 26. d. Mes. früh gie 
werden bie zur Konkuremaſſe des Lorenz Dufs 
nagelvon Mit, Einersheim gebdrigen Mos 
bilien und Movenzen, als: Betten, Schreinzeug 
und fonflige Hausfahrniſſe, dann ungefähr ein 
Schober lautered Kom, 30 Gentner Heu und 
Grummet, mehrere Schober Stroh, eine roth⸗ 
biäffige Kuh, ein rorhes Kuhkalb ıc. ıc. an deu 
Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung auf 
der fogenannten Herrnmüble dffentlich verftrichen 
werben, wozu man Strichliebhaber einladet, 

Dit. Einerspeim, den 8, Nov, ı 827. 

Graͤflich Rechterenfches Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

10. Nach gefeglicher Vorfchrift wird hlermit 
dffentlich dekaunt gemacht, daß der Georg Zeh⸗ 
graber von der Ziegelhätte bei Kappers⸗ 
berg und feine Ehefrau Unna Margaretha, ger 
borne Blaufelder dorefelbft im gerichtlichen 
Vertrag vom as. d. Mıs. die unter ihnen bißs 
ber beftandene Guͤtergemeinſchaft aufgehoben 
haben. 

Wilhermsdorf, den a4. Oct. ı8a7. 

Königl. Bayer. Sreiherrlih von MWurfterfches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

11. JIn der Johann Bekifchen Concurs⸗ 
fabe von Dürrwang mird den berbeiligten 
Glaͤubigern hiermit erbfinet, daß das Prioritätts 
Erfenntnif in vim püblicali heute an das Ges 
richröbrett gehefter worden ift. 

Dinkelöbäpl am 12. Nov. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landricıer, 
229 
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Betanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verfchirdenen Juhaltes. 


1. Da das unterfertigte Regiment mehrere 
Pferde im Lande erfaufen darf und zum dieſem 
Gefchäfte der Herr Oberftlieutenant Freiherr von 
Magerl beordert ift, melder am 4. December ia 
Ansbach eintrift und bis zum,,7. December bort 
verbleibt, fo bringt man diefed zur allgemeinen 
Kenntnif, damir bie Pferdezuͤchtler ber Umges 
gend ihre zu verfaufenden Pferde an Niefen Tas 

gen nach Ansbach bringen können, 

Freyſing den 16. Nov. 1827. 

Das Königliche ate Giiräffiers Regimene 
(Prinz Johauu von Sachſen.) 
Kiliani, Oberſt. 


=. Das Konlglich Bayerlſche Poft: Amt Ans⸗ 
bach mache hiermit bffenzlich. bekaunt, daß die 
den Kdniglihen Stellen und Behbrden, fo wie 
den Kgl. Unmälten fo unentbehrlichen. verſchie⸗ 
denen Verlags: Urtikel der aufgelbfien Erpedis 
tion des Regierungsblattes nunmehr auf aͤußerſt 
geringe Preife herabgefezt worben ſeyen und daß 
Beftellungen hierauf, unter Beifligung des trefs 
fenden Geldbetrags, bei der dietamtlichen Zeis 
tungs» Erpedition gemacht — . bie Verkaufs Ge⸗ 
genftände felbft aber, mit ihren Preifen, aus 
einem — im Vorplatze des Poft : Locals affigirs 
ten Berzeichniffe näher entnommen werben koduneu. 

Ansbah, am ı4. Nov. 1897. 

€. 5. v. Muͤhlholz, Poftmeifter. 


3. Die Stadt Lauf tritt aus der Meike der 
Rural: Gemeinden wieder In die Alaffe der Städte 
und errichtet einen Magiftrat IL. Alaffe, bei mwels 
chem ein rechtöfundiger Math angeftellt merden 
fol. Mit diefer Stelle ift vermdge Refcripts der 
Königl. Regierung Kammer des Innern vom 
3. dieſes Monats ein firer Gehalt von Boofl, 
verbunden, und es werben baber alle diejenigen, 
welche fich um biefelbe zu bemerbeu gefonnen find 
and der vorgefchriebenen Prüfung zum Staate⸗ 
Denfte ſich ausweifen konnen, hlemit eingeladen, 


— — ⸗ 
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ihre Meldungen, unter Beilegung der udihlgen 
Zeugniffe, binnen 3 Wochen bei.dem — 
ten Landgerichte ‚einzureichen. . 
Lauf, am. 24, Nevbr. 1827; 
AK. B. Landgericht. 
berwen Landeichter· 


5 Es wird hlermit orfehriftämäßtg Setamıt 
gemacht, baf zum Gportel: Rendanten dahler, 
ber bisherige Oberfchreiber Ferdinand Pluntty 
ernannt worben Ift, und nur deffen Quittungen 
über bezalte Sporteln als gültig anerfauns wers 
den. 

Heidenheim den 8. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


5. Selt einigen Wochen bat ſich das Geruͤcht 
verbreitet, als ob unter den Schaafen zu Bam⸗ 
mersdorf, Groß » Kleinbreitenbronn, Willens 
dorf, Xriesborf und MWeidenbach die Rinde aus⸗ 
gebrochen fey. Bel den beehalb wiederholt vors 
genommenen genanen Unterfudungen aber bat 
fi gegelgt, daß diefes Geruͤcht ungegruͤndet ift, 
und fAmmtliche Schaafe diefer vorbenannten Orts 
ſchaften ganz gefund find. Dieß wird auf Were 
langen der betheiligten Gemeinden hlemit zur alls 
gemehten Kenntnif gebracht. 

Herrieden am ı3. Nov. ı8a7. 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


6. Die durch die fräber herrſchende Klauen⸗ 
feuche unterbrochnen Viebmärkte zu Thalmepßing 
werben, nachdem gegenwärtig jede Spur biefer 
Kraukheit verfhwunden iſt, kuͤnftigen 

Donnerstag, den ag. November 
zum erften Male und fofort in jedem Monat am 
legten. Donneredtage beffelben abgehalten werden, 
welches hlemit bffentlich bekanut gemacht wird. 

Oreding, den 16. Nov, 1827. 

K. B. Landgericht. 
Herslein, Landıichter, 
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7. Da am 30. d. Mts. dad erſte Steuerziel 
mit a Simpla Grunds, » Simplum Heuss und 
» Simplum Dominical » Steuer fällig wird, fo 
ergebet am alle diejenigen, welche bergleichen 
Steuern bieher zu entrichten haben, die Aufſor⸗ 
derung, bie verfallenen Beträge bis 15. Dechr. 
bieher zu berichtigen, und es nid auf Wahnuns 


gen ankommen zu laffen, welche mit Koften vers - 


bunden fepn wuͤrden. 2 
Eadolzburg, den 1s. Nov. 1827. 
K. DB. Rentamt. 
Fleſſa, Reutbeamter. 


8. Das unterzelchnete Rentamt verkauft im 
Wege der Licitation und unter Vorbehält der 
böchften Genehmigung die, aus dem in biefen 
Jahre eingelegten Gerraidezehenten von der Mur» 
markung Leutershauſen erlangten nachbenannten 
Brucht » Quangiräten, als: 

3.Schäffel Erben; . " 
». 34 Meg Erbfen Mefter, 


unge 
6.» 25 » Gerfe, 
4 a 14» Miden, 
3° 0. 15 » Beine Widen, 
8 » 35 » Sommers Waitzen, 
2 ⸗ 4.» Winter-Waitzen, 
mebft dem Geſtroͤhe hlevon in circa 


30 Schober beftehend, dann noch weitern 
18  »  Haber:- Etrobe, 
Montag, den a6. d. Ms. Borm, 9 Uhr 


in loco Leutert hauſen, und ladet hlezu Kaufe 


Uebhaber biemit ein. ’ 
Eolmberg, den ı6. November ı827. - 
Königl. Reutamt. 
Keul, Rentbeamter. 


9% Durch Kdnigl, Reglerungs » Neferlpt vom 
31,9. Mts. find von den zum fländigen Getraid⸗ 
Magazin affervisten Früchten beiläufig 

98 Schi. — Korn aus den Jahren 185°, 
zum dffentlichen Verkauf befimme worden, Klar 
zu wird. nun Termin auf ) x 

Dlenſtag, den 4. Dabr; d. I. 
anberaumt, und, Kaufpluftige am. dieſem Tag. 
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Vormittags ı 0 Uhr in das rentanitliche Geſchaͤfts⸗ 
Zimmer eingeladen. 3 
- geröbrud, den 10, Nov. 1827, . 
" Kduigl. Reutamt. 
Heyde, Reutbeamter. —— 
10. (MWildprers s Verpachtung betr.) Am 
29. Now. 16237 wird in dem Kdnigl. Rentamt 
zu Ipehehn fammtliched Wilopret, dad auf dem 
Ips heimer, Kaubenheimer uud Lenkershelmer 
Jagddiſtrikten erobert wird, am die Meiſtbieteu⸗ 
den sal, ralif. verpachtet. Sirichluftige haben 
ſich am beſtimmten Tage Morgens 9 Uhr au Orr‘ 
und Stelle einzufinden, wo ihnen die naͤhern Ber 
dingungen bekanut gemacht werde, Sau 
Neuſtadt a.d. A. u. Ipoheim am 3, Nov, i Bar. 
Kbnigliches Forſtamt. Kbdnigliches Rentamt. 
Graf von Soden, Gebhard, 
Forſtmeiſter. Rentbeamter, ° 
11. Hochſter Beſtimmung gemäß, ſol der, 


dem hochſteu Aerar gehörige 3ı.Q, Ruthen im 


Maaſe haltende Gemuͤßgarten neben dem: Lands; 
gerichtd: Gebaͤude dahier, worauf 373 kr. Steuer⸗ 
Simplum hafiet, unter den normalmaͤßigen Besi 
dingungen diſentlich meiftbierend verkauft werden,. 
Hiezu iſt Termin auf r 
Mittwoch, den #9. Dec. Vorm. 1 olifr, 
Im Reitamts » Locale dahler anberaumt, wozu 
Haufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 

Rothenburg, den 7. Nov. 1827. 

Königl. Rentamt. 
Roͤßler, Reurbeamter, 

+0 Dienftags, den 27. diefes Monats Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr verkauft das unterzeichnete 
Rentanıt in der Poft zu Heilsbronn eine Qunans. 


tttaͤt Roggen aus dem Jahre 1826, vorbehalt⸗ 


lich der hohen Genehmigung. Indem nun Kaufs⸗ 
llebhaber hlezu eingeladen werden, wird bemerkt, 
daß das Getraid auf den Heilsbronner Speichern: 
liegt, und von guter Beſchaffenheit iſt. 

Windsbach, ver 16. Nov. 1827, 

Adnigl. Bayer. Rentamt, 

Zu Huf, Rentbeamrer. 
aim *2. d. Mis. November in den More 
mittageftunde finder der Holzichreibtermin für die 

” 229 
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Sorftreviere Absberg und Obererlbach flatt, und 
zwar In dem Haufe des Gaftwirchs Roͤſchl zum 
goldnen Wdier hiefelbft, und am 26. d. M. Nor 
weder DB. M. um 10 Uhr für die Nevier Weins 
garten im Wirthshauſe bei Heiligenblat. 
Gunzenhaufen am 8. Nov. 1827. 
Königli Bayer, Forſtamt. 
Erhr. v. d. Borch, Forftmeifter, 


14. Ein Quantum weichen Brennholjes und 
einiger 100 Stuͤcke weichen Wellen, wird ans der 
Gtaatewaldung Haid, des hiefigen Forſtrevlers 
am =4. d. Mis. November dffentli verkauft. 
Zufammenfunft findet Bormitt, um 9 Uhr am 
Schrankenſchlag ſtatt. 

Gunzenhauſen, am ı4. Nov. 1837, 

Kodnigl. Forftamt, 
Erhr. von ber Bor, Forſtmeiſter. 


15. Das unterzeichnete Kodnigliche Forftamt 
verpachtet gemeinfchaftlic mit dem Adnigl. Rents 
amt Feuchtwang, Sanıftag, den 8. Dec. d. Js. 
ben lu. Ill. Sulzer Jagddiſtrikt, Letztern in zwei 
Abtheilungen, wozu pachtfaͤhlge Jagdllebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werden, ſich mors 
gend um zo Uhr im Locale des Kdnigl. Rent⸗ 
amts einyufinden, und bie Padırbedingniffe fos 
wohl, als die Grenzen ber Jagddiſtrikte zu ver» 
nehmen, ° ‘ 

Rothenburg, am ı2. Nov. 1837. 

Kdnigl. Bayer. Forſtamt. 
Kuͤhlweln, Forflmeifter. 


26. Nach hoͤchſter Welfung ſollen bie beiden 

herrſchaftlichen Mavyerels Güter 
Neubauhof und Waldhof, 

vom aa. Februar 1028 an auf 6 bis 9 Fahre 
berpachtet werben, 
einer angenehmen und fruchtbaren Gegend Frans 
kens, nicht weit von der Nürnberger » Würzburs 
ger Ehanffee und gränzen zunaͤchſt an die Flur⸗ 
Markungen von Poſſenheim und Mit. Einerds 
beim. Beide Höfe find mit geräumigen Woh⸗ 
nungen und Delonomies Gebäuden, welche ſich 
fämmtlih in gutem Stande befinden, verfehen 
und gehdren: 


Diefe beiden Hbfe liegen in: 


a) zu dem Menbaubof circa ’ 
230 Morgen Aecker, mi 
100 s.:- BWiefen,; * 
43 = EAlecfelder und Ellern; 
b) zu dem Waldhof 
148 Morgen Nieder, 
be Wim, 
und eine Echäferel zu 80 — 100 Stuͤck Schaa⸗ 
fen mit dem Triebrecht auf Waldhoͤfer, Sechb⸗ 
fer und Brudpbfer Markung, dann dem dürren 
Geld auf Ziegenbacher Markung. Jeder Pach⸗ 
ter erhält ein Guts⸗Jnventarium, das er fi 
nad) feinem Wanfche wählen kaun. Da nun zu 
biefer Verpachtung Termin auf 
Demnerflag den 20. December d. 38, 
Vormittags 9 Uhr ' 
In dem Geſchaͤftslokale der unterzeichneten Rentel 
anberammt worden ift, fo werben die Pachtlleb⸗ 
baber, welche ſich übrigens durch gerichtliche At⸗ 
tefte über ihren Leumund, Qualificarion und Fä⸗ 
bigkeit zur Stellung einer angemieffenen Caution 
auszumeifen haben, mit dem Bemerken eingela« 
den, daß die nähern Pachrbedinguiffe täglich ein⸗ 
geichen, umd die Gursbeftandtheile der beiden 
Hdfe in Augenfchein genommen werben konnen. 
Mit. Einersheim den =. Nov. 1837. 
Graͤflich Rechteren Limpurgifche Rentel, 
Fiſcher, Rentmeiſter. 

17. (Meyerey⸗Verpachtung.) Von der 
herrſchaftl. Meyerey und Schaͤferey zu Seehaus 
wird die an Martin Grattenthaler von Peter 
Stuhlfeyer 1825 an bis dahin 1837 auf 14 
Jahre verpachtet gewefene, nunmehr aber anfges 
kuͤndete Hälfte auf die noch übrigen y Fahre von 
Peter Stuhlfeyer 1828 an, bei der Fuͤrſtlichen 
Domanials Kanzley zu Schwarzenberg 

Dienflag den a7. November I. 8, j 
Vormittags 10 Uhr anderweit verpachtet. Mach 
einer vorgenommenen gleichen Abrhellung befteht 
die Peter Grattenthalerifche Meyerey » Hofehälfte 
in einem Wohnhaus nebft andern Delönemie: Ger 
bäuden, an Gärten in 8 Viertel 65 Ruthen, 
an Aeckern in 3 Fluhten 148 Morgeli, an Wie: 


: fen 71 Morgen, einfpläffig ao Morgen trocken 
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gelegten See, To als Wieſe beugt werben Tann, 
nebſi der Beuutzung der dafigen halben Schaͤfe⸗ 
rey mir Wohnhaus, Schafſcheuer und Garten. 
Pachrliebhaber zu dieſer halben Meyerey und 
Schaͤferey werben mir bem Bemerlen eingeladen‘, 
daß fih unbekannte Streicher durch obrigkeitliche 
Zeugniffe Ader ihre landwirthſchaftlichen Rennts 
niffe fomobl als über das erforderliche Wermdgen 
zur Stellung einer baaren Eautiom von 1500 fl, 
fo wie zur Unfehaffung des Viehes, Schiff und 
Geſchirres aus zuweiſen haben. Der Pachtcanon 
von der fraglichen Guts⸗Haͤlfte iſt bisher jährs 
lich in 235 fl. an baarem Gelde und 105 Schäfs 
fel Dinkel und fo viel Haber beflanden. 3 

Schloß Waͤſſerndorf den 8. Nob. ıBa7. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches KRammeral: Amt. 

4. Am Gamflag, den 24. diefed Nachmits 
tags um ı Uhr wird die zum Malder Mittergute 
gehdrige Koppeljagd, unter Vorbehalt der Ger 
nehmigung, bffentlich an den Meiftbietenden vers 
pachtet, und es fünnen ſich faͤhige Pachtliebhaber 
in dem Schoͤneckeriſchen Wirthhauſe im Wald 
einfinden. — 

Wald, den 13. Nov. ıBa7. 

Greiperrlih von Falkenhauſenſches 
Admtnijtrations » Amt, 
Frauenknecht. 
Nichtamtliche Artikel. 

1. Ich ſehe mich zu der difentlichen Bekannt⸗ 
machung veranlaßt, daß der bisher in meinem 
Hauſe geweſene Friedrich Freiherr d. Mardefeldt 
aus Ansbady, kein ihm zur freien Verfuͤgung 
ſtehendes Vermögen beſitze, fondern das, was 
ihm durch die Teſtamente feines Onkels Ferdl⸗ 
nand Haßold vom 27. Jan. 1797 und feiner 
Großtante Marie Barbare Haßold dahler, vom 
s. Sept. 1805 verſchafft worden iſt, er mag ſich 
befinden in welchem Alter und Zuftand er wolle, 
In Kapital und Zinfen ganz meiner freien Dies 
pofitton für ihn unterftelle fey. 

Ansbach, am ı. Novbr. 1827. 

Wünfh, k. Reglerungsrath. 


men 
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2. Erhaltenen Auftrage ber verehrten Wors 
ſteherlunen des Frauen: Vereins dahier zufolge, 
giebs ſich Unterzeichnerer hlemit bie Ehre, anzu⸗ 
zeigen, daß zur Ausflellung der für das ate Se⸗ 
mefter des Jahres 1627 einlommenden Arbeiten, 
der gte und zu deren Verfleigerung der no. Der. 
von Vormittags g bis ı= Uhr, und von Nach⸗ 
mittags = bis 4 Uhr feſtgeſetzt wurde, beides 
wieder im Saale des Gaſthofes zur Krone, 

Ans bach, den 16, Nov. ı827. 

Mupinan, Regmts. Quartiermeifter, 
ald Kaſſier. 

3. Der denen Freiherren von Rothſchuͤtz⸗ und 
Zauthlerſchen Zamilien in der Flurmarkung zu 
Diespeck bei Neuſtadt a, d. Aiſch auf 5817 Mg. 
Feld und Gärten, dann 86,7, Tagw. Wieſen, 
zuftändige halbe Getraid » und Heuzehend, ſowle 
der halbe Blutzehent im Drte Dietped felbfl, 
mit einer Zeheniſcheuer allda, dann noch verfchies 
denen Lehenſchaften dortfelbft und in ber Umges 
gend, welch Letztere Grundzinfe und Handlohn 
geben, follen dffentlich an den Meiftbietenden ents 
weder im Ganzen, oder Lehenſchaften und Zehens 
ten getrennt, aus freier Hand verkauft werden. 
Es ift hlezu Montags der 17. Dechr. heur. Jahrs 
im Drte Diesped in dem Gaſtwirthshauſe des 
Sohann Konrad Wehr anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungefäpige Strichluſtige werden eingeladen, 
beregten Tages, Vormittags 9 Uhr, fih an Ort 
und Stelle einzufinden. Der Zufchlag gefchleht« 
Abends 6 Uhr mir Vorbehalt der Genehmigung 
fämmtlicher Intereffenten. Ueber die zum Bers 
tauf beflimmten Objecte, bann deren Erträgniffe, 
auch Laften, die darauf haften, ertheilt der Uns 
terzeichnete auf Verlangen noch vor dem Termine 
Auskunft. Bemeykt wird noch, daß fämmtliche 
Objecte reines Allodlum und mit feinem Lehends 
verbande behaftet find. 

Nenftadt a, d. Aiſch, am 6. Nov, 1837, 

Kammer » Amtmann Helm. 

In Auftrag. 

4. Partlial⸗Obligationen zu 50 fl. von dem 
großherzoglich Heſſen ⸗ Darmſtaͤdtiſchen Lotterle⸗ 
Anlehen, welches außer der Ruͤckzahlung von 
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Capital und Zinfen ‚mit: noch ſehr vlelen bebeus 
teuden Gerwiunften verbunden iſt, umd-bei der 
am a. $anuar 18538 flat findendem zweiten Wers 
loofung Xreffer von 80000, 20000, 10000, 
5000 und abmwärts bis zu bo fl. gemonuen wers 
den, ſiud bei Unrerzeichneren zum, Haufe, und 
zum’ Mirfpielen in Promeſſen mir Angabe der 
Nummern zuhaben. Eine Promefje fofter 5 fl. 
und wer feln, Zoos nad) der Ziehung wie der re— 
tour geben will, kann ſolches im Laufe des Mo⸗ 
nats Fanuar #.%. mit 4 fl. Bergürung zum Vers 
Taufspreis gegen baar bei mir umfegen. 
Ausbach 9. Nov. 1837. RR, 
d X N. A. Oberndorffer. 
6. Mehrern gütigen Anfragen zu entſpre⸗ 
chen, entgegne, daß ich mich Han in dem Beſith 
des feinften Eau de Giroffle befinde, wovon die 
+ Bout. zu rfl. a4 Er. abgebe. Mit diefem, 
fo wie mit allen andern Spegereimaaren, Rauchs 
und Echnupfrabaten ; auch Leber, ald: Sohl⸗, 
Kinds, Einfatz⸗, Kalb, Schaafleder u. f. w. 
empfehle mich eines gefäll- Zufpruchs ergebenfk, 
Hdger, Kaufmann u. Lederhaͤndler. 
6. Neue holländifche Voll » Härknge, auch 
Sruͤnkern ift friſch angekommen und zu haben Bei 
2. Joſephthal. 
7. Alle Diejenigen, welche an den Uuterzeichs 
weten eine Forderung zu machen glauben, baben 
Jolche bei demfelben. binnen 14 Tagen anzuzeigen 
— nad bdiefer Zeit beine Schuld mehr auerkaunt 


wird. Aunsbach, ben sı. Nov, 1627. 
Ernft Eramer, penf. Lieutenant. 
8. Bei. C. M. Lodter naͤchſt dem Herries 


der Thor, find. neue Häringe angefommen, fowie 
auch feinfter Bloim Thee in Buͤchſen. ’ 
9. Bei Specereyhändler Berg. auf. dem uns 
term Markt, find neue holl. Boll: Häringe, wie 
auch Efiggurfen zu biligfien Preis zu haben. 
20. Ich bin entfchloffen mein Wohnhaus A. 
249 in der Neuftade, mir Badgerechtigkeit und 
Zubehdrungen zu verfaufen. Zahluugéfaͤhlge 
Kaufliebbaber Finnen. es täglich selufehen und 
Däheres bei mir erfahren, 3. € Wellhofer. 


nn 
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86 Wei. dem Unterzeſchneten ‚find friſche ita⸗ 
lieniſche Maronen oder Kaſt anien und neue Bricken 
aunge lommen. et ‚Martin Eidig. ı- 
a2. Ich zeige: hlemit ergebenft an, daß ich 
mein bisherlges Quartier in der Kircheugaſſe vers 
laſſen habe und jetzt bel der Wittwe Knieſel As 
No. -206 auf dem untern Marks wohne. Bitte, 
mich ferner mir gürigen Zufpruch zu beehrem.  : 
2.0 Blegler, Kammader : Meifter. 
3. Eine Drehbank mir Rad iſt zu verlaufen 
A. No. 6.. — ec 
24 . (Warpung,) Uutenzeichneter Bitter Jeder⸗ 
mann, nlemals feinen Auechten auf feinen Namen 
etwas zu borgen, moch zu leihen, oder zu bejah⸗ 
len. Lichtenau, den 18. Nov. 18273. 
Joh. Michael Rohm. 


15. Elu Bäder ſucht einen, Lehrling anzunchs 


men. Das Nähere iſt zu erfragen im Haufe 
Lit, C, Ro. 191 in der Schloßvorſtadt. 

6. Zum Korreſpondent y. unf. D., Erlangen 
und Dorfzeitung, werden Mitlefer geſucht von 
ar J. 8: Fichtuer, A, No. a6, 

17. Sonntag, den 25. Novbr. ift die letzte 
Tanzmuſik Im Bad, wozu ergebenſt eluladet. 
Kleinſchroth. 

18. Kuͤnftilgen Sonntag iſt Tanmzmuſik bei 
Her - Dbller, 

29. Künftigen Sonntag iſt Tanzmufik, wozu 
hoͤflichſt einlader, » + Worzinger. 


Commiſſions/Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


») 22 Outöbefiger einer in dem, fruchtbaren 
Alſchgrunde liegenden. Gemeinde, ſuchen auf ihre 
Guͤther von 130 Mg. Ardker, ,37 Tom. Wiefeu, 
"7 Zgw. Garten, 20. Mg. Hoͤlz, unter folidas 
riſcher Verhaftung auf ıte Hypothel +3,500fl. 
Der Werth iſt nach deu Zeitumftänden gerichtlich 
erhoben auf 24.976 fl. und die Gebäude find 
für 5950 fl. affecurirt, Nach gerichtlichen Zeugs 
vis find faͤmmtliche Entnehmer bei..-Sporfamteit 
und untadelhaftem Wandel, gute Wirthſchafter 
und jeder Unterſtuͤtzung im ihrem Unternehmen 
wuͤrdig. 
Anſtalt zur Einſſcht bereit. 


Die. Anlehus⸗KLabeillen liegen in der 
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M Muartler färieine Me Famile In eiher 
ſchoͤnen Lage ift bis Lichtmeß zu vermieten. 
Frledrich Moſer/ Verwalter der 
Eemmuſſiens Auſtalt. 


Zu veriniehende Wohnungen. 


A. No. ı4 iſt 'eln Quartier mit = Zimmern 
und ı Kammer täglich zu beziehen. 


A, No. 28 iſt täglich ein Quartier zu beziehen. 


A. No. 30 In der Kirchengaffe, iſt ein Quars 
tier im aten Gaden mit allen —— 
täglich. zu beziehen, 

A. No. 71 in der Buͤttengaſſe, iſt ein aua⸗⸗ 
tier taͤglich, oder bis Lichtmeß zu beziehen. 


A. No. 78 iſt ein Quartier, beflehend In tus 
be, Stubentammer, Kuͤche, Holzleg und Boden, 
zu vermierhen und täglich zu beziehen. 

A, No. 10x ift der mittlere Baden mit 3 Zlms 
mern und Kammern bis Lichtimeß zu beziehen. 

A. No. 108 ift ein Quartier mir einer Stube, 
Stubenfammer, Küche und Holzlege bis Lichts 
meß zu vermiethen. 

A. No. 109 iſt eln Feines Quartier zu vers 
— 

A, No. nun beim Reutamt find = Quartiere, 
Pferdſtall u. Weinkeller zu vermierhen. 

A. No. 121 beim Specerephändler Berg, iſt 
der obere Baden bis Walburgl zu vermiethen, 
befteht in 8 heigbaren Zimmern, 3 Kammern, 
a Küchen, Holzlege, Keller, Bodenfammer, ges 
meinſchaftliches Wafchhaus, laufenden Bronnen, 
fammt allen andern Bequemlichfeiten. 

A. No. 129 neben dem Schloß find a Duars 
tiere fogleich oder bis Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 162 hinter der oberm Kirche iſt für 
eine ſtille Haushaltung ein bequemes Quartier 
bis Lichtmeß zu vermierhen, 


A. No. 182 find 4 heizbare Zimmer, Alfof, 


Küche, Kammern, Keller, Holzlege nebft Laden, 
gemeinfchaftlihen Boden und Waſchhaus, im 
Ganzen oder geiheils bis Lichtmeß zu vermiethen. 
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A, Mo 065 Parterre ein Auartier zu 
— beſtehend in = heitzbaren Zimmern, 
nebfl einem Kabiner, einer Kammer, Kuͤche, ges 
meinſchaftlichem Wafchhaufe und Brunnen, und 
kaun bis Kichtmeß bezogen werden. Das Nähere 
iR im Haufe Lit, A, No. 303 zu erfragen, 
A. 3oa 'beim neuen Thor find zwei Quartiere, 
das eine mir Mödbels, täglich zu beziehen. 

C No 3 find zwel Heine Quartiere zu vers 
mierhen, 

O. No. 117 ift F eichtmeß ein Quartler zu 
begehen. 

O. No, 174 in im Schloßvorſtadt, ik ein 
Quartier zu vermierhen und kaun täglich oder bis 
Lichtmeß bezogen werden. 

.. D. No. 272 ift ein Quartier zu vermiethen, 
und ift täglich oder bis Lichtmeß zu beziehen. 

D. 284 In der Sonnenftraße, find a Quars 
tiere ſammt Gärten bis Lichtmeß zu beziehen, 

D. No. 285 ift im mittlern Gaden ein Quars 
tier bis Lichtmeß zu beziehen, 

Belm Zeugfchmied Beringer jun, find a Quars 
tiere zu vermierhen, 


A) St. Johannis-Kirche. 


Getauft vom 12. bis 18. Nov, 


2. Gottlieb, Sohn des B. u. Melbermeifters 
Buͤttner; 2. Magdalena Barbara, Tochter 
des Pflafterergefellen Lbichel, wurde jach ges 
tauft ; 3. Friederika Dorothea Rofalia, Toch⸗ 
ter des B. u. Wirths Hämmerlein; 4. Mas 
ria Sophla, Tochter ded B. u. Drechslermel⸗ 
fters Fichtner; 5. Johann Peter, Sohn des 
B. u. Schneidermeifters Huffner; 6. Johann 
Gottlieb, Sohn des B. u. Bierbrauermeifters 
Boß; 7. Johann Michael, Sohn des Pflas 
flerergefellen Seßler; 8. Johann Michael, 
Sohn des B. und Tagldhners Kleemann ; 
9. Johann Leonhard, Sohn des Gutöbefigers 
Srröbel in Bernhardswinden. 


Getraut den 18. Nov. 
a. Karl Elmon Sprick, Tuchmachergefelle, mit 
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Johanna Müller; a. Johan Michael Vogel, 
DB. u. Saͤcklermelſter, mit Eliſabetha Müller ; 
3. Yohann Paul Bürger, Pflafterergefelle, 
mit Marla Barbara Weiß. 

Begraben vom 12. bis 18. Nov, 


2. Magdalena Barbara, Tochter bed Pflaflerer: 
gefellen Loͤſchel, ſt. 4 St. alt an ſchwacher 
Geburt; =. Johann Leonhard Keitel, Köbler 
in Kurzendorf, fl. 793. alt an Altersſchwaͤche. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom 12. bis 18, Nov. 1827. 


1. Getauft. 
Maria Barbara, Tochter des B. u. Gaͤrtners 
Wittmann. 
2. Begraben. 


Johann Andreas Buckel, Tagloͤhner, fl. 71 J. 
4 M. 16 T. alt an der Waſſerſucht. 


) Katholiſche Stadtpfarrei. 


Copulirt den 11. Nov. 


Adam Hofmann, Wachtmeiſter des Königl. aten 
Chevauxlegers⸗Reglments (Fuͤrſt von Thurn 
Taris) mit Jungfer Anna Barbara Schuſter. 


Setauft den 11. Nov, 
Gohann Adam Earl Friedrich Auguſt, des Kgl. 


Bayer. Appellationsgerichts » Affeffors Herrn 


Wehner Sohn. 
Sremden- Anzeigen 


vom ı2. bid 17. Novbr. 1027. 


Krone. Der Kdnigl. Kammermufilus Herr 
Baͤrmann nebft Sohn v. München, Hr. Bürgers 
meifter Endres v. Leuteröhaufen, Hr. Kfm. Pfaff 
v. Aſchaffenburg, Hr. Kanzler vom Müller von 
Weimar, Hr. Mechanikus Bauer von Klofter 
Dberzell, die Hrn. Kaufleute Chum v. Frankfurt 
und Budde von Gchwelin, die Hru. Studenten 


— 
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Schlpp und Helfreich non Michaffenburg, danu 
Stemler v. Ralferslautern und Etling v. Unter 
walten, Madam Pig v. Erlangen. 

Steru. Hr. Dr. Bachmanng, Regier, Affeffor 
und Fiskalats⸗ Adjuult v. Bayreuth, Hr. Zorfts 
Rath Baron von Seckendorf, vom Wallerſtein, 
Hr. Oberlieatenaut Baron von Erallsheim von 

Löwe, Hr. Kfm. Mader vom Wirpburg, 
Hr. Lieutenant Graf von Deroy von Xrieddorf, 
Hr. Frelhert von Hohenhauſen, dann die Hru. 
Auditores Fehr. v. Holzſchuher und Gegin von 
Nürnberg, Hr. Baron v. Truchſeß von Gold⸗ 
Krouach, die Ara. Kaufl. Bauer und Wabmann 
v. Augsburg, dan Barud) v. Frankfurth und 
Gechter von Nürnberg, Freifrau von Rubened 
von München, die Hr. Rechtspraktikanten Days 
berger v. Möhlendorf und Mufinan dv. Bamberg, 
die Hrn. Kaufl. Mendel v. Mainftochein, Rotts 
ler v. Monheim, dann Mannheim v. Frankfurth 
und Bed v. Nürnberg, Hr. AppellarionssAffeffor 
Meußel v. Neuburg, Fraͤulein Heßel v. Nürns 


berg. 

Kraube. Die Hrn, Kaufleute Kleinfneche 
v. Nürnberg u. Meyer v. Augsburg, Hr. Actuar 
Mulzer mebft Sohn v. Wildenftein, Hr. Kaufm. 
Knauer v. Nürnberg, Hr. Laudgerichtd s Obers 
fehreiber Fellner v. Goldkronach. 

Zirkel. Die Hrn. Kaufleute Goldfchmidt und 
Ulg v. Haarburg, dann MWüftenfeld v. Wirzburg, 
= Theolog, Breuning nebſt Bruder v. Amor⸗ 

ach. 

Weißes Roß. Hr. Student Bauer vom 
Wuͤrzburg, Hr. Gafigeber Ebert nebft Sohn v. 
Kolmberg. 

Strauß, Hr. Fabrikant Richter v. Gunzens 
haufen, Hr. Lehrer Neumelfter v. Schopfloch. 

Schwarze Adler. Hr. Pfarrverwefer Reis 
old von Fuͤrth, Hr. Weinhändler Maͤller von 
Kigingen. 

Boldnes Lamm. Herr Hauptmann von 
Billing v. Stuttgardt. ; 





397 i 
Polizeiliche Bekanntmachungen. 


Die Eigenthumer oder. Adminiſtratoren der 
Gebäude unter dem Nr. Lit, A. 6, 11, 22,38, 
36, 42, 44, 50, 57, 60, 67, 85, 87,106, 
108, 114, 422, 146, 147, :150,.153, 164, 
165, 167, 168, 179, 186, 201, 206, 210, 
214, 223, 225, 249, 260, 262, 266, 271, 
284, 287, 290, 294, 304, 305, 309, 313, 
316. Lit. B, 17, 42, 45, 62, 67, 76. Lit C, 
9, 17, 18, 32, 42, 52, 69, 60, 61, 62, 
70,.78, '76, 78, 79, 81, 85, 98, 108, 
122, 126, 130, 133, 149, 154, 170. Lit, 
‚ BD. 23, 28, 32, 92, 99, 101, 104, 109, 
113, 115, 120, 134, 145, 148, 151, 157, 
165, 166, 171, 179, 185, 186, 187, 194, 
200, 202, 209, 215, 216, 218, 219, 221, 
232, 239, 240, 241, 243, 244, 257, 258, 
276, 280, 284, 294, 809, 810, 316, 320, 
339, 340, 341, 347, 394, 398, 401, 407, 
413, 430, 434, 436, 438, 439, 441, 442, 
443, 446, 455, 459, 460, in weldyen bei ber 
diesjährigen Feuerſchau Mängel oder fonftige Feu⸗ 
ergefährlichfeiten gefunden worden, werben hies 
durch an die — ſchon durch bie Feuerfchaufoms 
xıiffion aufgegebenen Reparaturen unter dem Ber 
merfen erinnert, daß, wenn ſolche nicht binnen 
14 Tagen hergeftellt werden, jede Unterlaſſung, 
welche fich bei der Nachvifitation ergiebt, unnach⸗ 
fichtlich mit einer verhältmigmäßigen Gelb» oder 
Gefängnißitrafe befegt werben würde. 
Zugleich wird allen Hausvätern und Dieuſt⸗ 
herrſchaften, Hauseigenthümern, Gafiwirthen und 
Sandwerföineijtern die ftrengfte Aufſicht wegen 
behutfamen Verhaltens mit Feuer und Licht, bins 
ſichtlich ihrer Familien und Gefinde, Miethsleute, 
der Fremden und Durchreifenden, dann der Ges 
feiien und Fehrlinge bei eigener Berantwortlidjkeit 
zur Pflicht gemacht und befonders an die Beobadı- 
tung der Berorbmungen wegen Unterfaffung des 
äuferft feuergefahrlichen Lackſiedens in Häuſern, 
wegen des verbotenen Tabackrauchens auf der 
Strafe und an Orten, wo joldyed gefährlich iſt, 
zamal in Ställen, wo aud) und auf Dachböden, 
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dann beim Düngerandräumen der Gebrauch des 
bloſen Lichtes ohne Laterne nachdrücklichſt unter: 
fagt.\ift; fowie wegen des Aufbewahrens zu großer 
Borräche von Meu uud Stoh, nicht minder wegen 
bed Anläufens übermäßiger, Holzvorräthe in dem 
Häufern und Höfen, hiedurch wiederholt unter 
Verwarnung vor unausbleiblicher Ahndung er 
innert. 
— am 17. November 1827. 


Mar TE? — — 

Es iſt zur dieſſeitigen Kenntulß gelommen, daß 
ſich neuerer Zeit erlaubt worden Windofen ſetzen 
und Bratöfen anlegen zu laſſen, ohne vorher die 
erforderliche polizeiliche Bewilligung dazu nach⸗ 
zuſuchen. 

"Da dergleichen Einrichtungen in Gebauben zu 
Berhütung von Feuerdgefahren, in zuläfiigen Faͤl⸗ 
len, tur unter Beobachtung angemeffener Vor⸗ 
ſichtsmaasregeln fatt finden können, fo wirb hie- 
durch befaunt gemacht, daß nicht allein die treffen 
ben Werkteute, ſondern auch die Hauseigenthümer 
der Miethbewohner, welche fi von num an bei- 
gehen Inffen follten, Wind⸗ und Bratöfen fegen, 
bann die hiezu nothwendigen Röhren ohne vorhe⸗ 
rige Anzeige und Genehmigung, führen zu laffen, 
mit empfindlicher Strafe unnachſichtlich werben 
befegt werben. 

Ansbach, den 17. Kovember 1827. 

. Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Verſteigernugen. 


a. Dad dem Gorg Feuerlein zu Ham⸗ 
merbach zugehdrige Gut, welches in No. 43 
des dieöjährigen Kreis: Gnteligenz » Blattes naͤ⸗ 
ber befchrieben iſt, wird dem dritten und le ztma⸗ 
ligen Verlaufe ausgeſetzt, da in den beiden ers 
fen Terminen fein Käufer erfchienen iſt. Ter⸗ 
min iſt hiezu auf 

Freltag den 30. Nev. Vormittagt g Uhr 
dor dem Commifario Rechteprakiltanten Hdups 

. 250 
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ker im deſſen Geſchaͤfte zimmer anberaumt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufsliebhaber mit 


dem Bemerlen eingeladen werden, daß der Hiu⸗ 


ſchlag ohne Mädfiptnapme auf. den — 
preis erfolgt. 
Derjpgenaurad) , ben 7. Kor. 18an. 
8. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


2; Auf Antrag eines Realgläubigers werben 
am 
Mittwoch den 19. Dee. d. J. Borm. g Uhr 
Im Geſchaͤftolokale des unterferrigten K. Landge⸗ 
richts folgende, den Johauu und Barbara Eu⸗ 
gelhardtiſchen Eheleuten zu Neunhof zuge⸗ 
hoͤrige, der Freiherrl. von Welſeriſchen Grund⸗ 
herrſchaft lehenbare Beſitzungen, und zwar: 
1) ein Guͤthlein No, 36 zu Neunhof, am 18. 
Dee. 1836 tarirt um 1424 fl., 
2) zwei drieteld Morgen Feld in ber —— 
in zwel Stuͤcken, jedes J Tagwerk haltend, 
Taxe 146 fl., 
3) 3 Mg. Feld ber Sreinfgofenader, Kare 
40 fl., 
an ben Meiftbietenben nach Maadgabe bes 6 64 
bes Hypothekengeſetzes verkauft und Käufer bies 
zu unter dem Bemerken vorgeladen, daß die 
Schaͤtzungs verhandlung dahier an jedem Berichtös 
tage in der Regiftratur eingefehen werden koune. 
gauf, den 13. Nov. 1837. 
K. DB. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 


3. Das ber Wittib Dorothea Maͤller gu 
Dbernzenn gehdrige Guͤtchen, beftchend aus 
einem Wohnhaus mit eingebauten BViehſtalle, 
einer Scheuer, einer Holzlege, einem Bronnen, 
ir Tagw. Echorr = und Grasg ırten, dem Walds 
rechte zu jährlih = Klfte. harten und weichen 
Scheitholz mir Stocken mad Oberhelz, Bauholz 
nad) Morhdurft gegen Abzug des Klaſterholzes, 
und dem Gemeinderechte, . dann 4 Mg. dor im 
warnen Teich, wird im Wege der Hülfssolle 
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bffentlich verkauft. Als Xermin hlezu 
iſt der 
31. Dez. d. 36. Nachm. = Uhr 
Im Neumelfterifchen Wirthshauſe feſtgeſezt, wer 
zu Liebhaber eingeladen werden. 
Windsheim den ı2. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht, 
Engerer, Laudrichter. 


4: Die Grundbefigungen bes Melchior fans 
bauer zu Kirhfembacd werden unter Bes 
zlehung auf die Bekanntmachung vom 16. Juli 
eure, (Si a520 bed diesjährigen Kreis: Zutels 
ligenz : Blattes) hiemit zum zweitenmal zum Ders 
kauf ausgeboren. Der Strichtermin wird 

am 2. Januar f, 38. Vorm. 9 — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kirchfembach abgehalten, 

Mt. Erlbach am 6. Nov. ı827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 


5. Zum dffentlichen Verlauf bes ben Georg 
und Maria Müllerifchen Eheleuten zu Hbfen 
Renee“ Guts No. 19 dortſelbſt, fo wie fol 
es im allgemeinen Kreids Intelligenzblatt No, 
40, Seite 3045 beſchtleben if, geſchaͤtzt auf 
4993 fl. 30 kr., witd auf 

Montag, den 3. December d. Jabırs, 
Vormittags 9 bis ı= Uhr, 
Im Fleiſchmaͤnniſchen Wirthshauſe zu Höfen au⸗ 
derweiter Termin auberaumt. Befit: und zahle 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben unter dem 
Bemerken hlezu eingeladen, daß der Zufchlag 
fofort erfolge, wenn ein Gebot gelegt wird, weis 
ches den Schägungspreis erreicht, oder überfleigt, 
Nürnberg, den 17. Dctober ı8a7. 
. Könlgl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrtichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem #. B. Landgericht 62* 
wird hiermit befannt gemacht, daß über das Ders 
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mdgen des Bauern umb Gelfenfiederd Ehriftop 
Roft von Frauenaurach uuter.dem Heutl⸗ 
gen der. Concurs erdffnet worden. Es werden 
daher alle diejenigen, welche an bem Gemelns 
ſchuldner Forderungen haben, hierdurch aufges 
fordert, in den gefeglichen 3 Edifrstagen, wovon 
der erſte zur Liquidation der Auſpruͤche auf 
den 17. Dec. d. J., 
der zweite zur Anbringung der Einteden auf 
ben 16. Fannar, 
‚and ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 
auf den ı8, Februar 
- jur Replik und auf 
den 3. Maͤrz k. 3. 
zur Duplif jedesmal Vormittags 9 Uhr 
anberaumt worden, entweder perfdnlich oder durch 
gehdrig Bevollmächtigte vor dem hiefigen Landge» 
sicht zu erfcheinen, und alles was zur Liquids 
macung der Forderung erforderlich it, im erften 
Termin bei Vermeidung ber Praͤcluſion vorzule⸗ 
gen und anzuzeigen; in dem zweiten und dritten 
Termin ift der Nachrheil des Ausſchluſſes mir der 
geeignesen Haublung im Zall des Ausbleibens zu 
gewaͤrtigen. Uebrigend wird den Berheillgten 
erdffnet, daß dad Activ-Vermdgen des Gemeins 
ſchuldners nad der Anzeige deffelben in 1250 fl., 
die Schulden aber in a490 fl. befteben, wovon 
1985 fl. eingetragene Hyporhelforderungen find, 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinſchuldner Bermbdgensftüde, es ſey pfands 
weife oder aus einem fonftigen Rechtétitel in Hans 
den oder an venfelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen bievon Anzelge zu machen, 
Wornach ſich zu achten, 
Erlangen, ben 13. Oct. 1827. 
Königl. Randgeriht. 
Puchta, Landrichter. 


a. Ueber daB Vermdgen bed Soldners Joh. 
Leonhard Haud sen, zu Altenträdingen 
iſt die Erdffnung des fbrmlichen Konkurfes bes 
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ſchloſſen worden. Die gefehlichen Ediktstage 
werben In der Urt feflgefegt, daß 
ı) ber 28. Dechr. zur Anmeldung und Bes 
gründung der Forderungen ; 
a) der 1. Febr. Bünftigen Jahrs zur Abgabe 
ber Einreden ; 
3) zur Schlußverbandlung, und jwar: 
a) für die Replit der 19. befielben Monats 
Gebruar, und 
b) für die Duplif der 7. März kuͤnftigen 
Yahre, jedesmal Borm. 8 Uhr beſtim̃t iſt. 
Sämmtliche Gläubiger des genannten Hauck sem, 
werden zu diefen Terminen mir dem Bemerfen 
vorgeladen, daß das Nichrerfcheinen im erften 
Eoittstag, die Ausſchließung ihrer Forderungen 
von der Maffe, und das Ausbleiben In den uͤbel⸗ 
gen Terminen, die Ausſchließung von den darinu 
vorzunehmenden Handlungen zur geſetzlichen Fol⸗ 
ge babe. Zugleidy werden alle diejenigen, welche 
von dem Gemeinfchuldner etwas in Handen has, 
ben, aufgefordert, foldyes bei Bermeindung des 
nochmaligen Erfages fofort dem unterzeichneten 
Bantgerichte unter Borbebals ihrer Mechte zu 
übergeben. Bemerkt wird dabei, daß die ‚bes 
vorzugten Schulden des Hauck sen, 1514 fl. 
524 fr. betragen, nicht bevorzugte zur Zeit nicht 
befannt feyen, und die Gautaktivmaſſe lediglich 
in Immobilien beitebe, die ein a 
Steuerkapital von 1925 fl. haben, 
Woaſſertuͤdingen, den 27. Dit. 1027. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, 


Bekanutmachung. 


Johann Georg Rall von Ehningen, empfiehlt 
hiemit feine Wanzen ⸗ und Schwabentinktur, durch 
deren Gebrauch die Wanzen und Schwaben anf im⸗ 
mer vertrieben werden. Er hat mehrere Zeug⸗ 
niſſe von Medizinals und Polizeibehörden, fo wie 
auch dergleichen von vielen Spitälern, denen er 
von dem Uebel geholfen hat. Der halbe Schops 
pen von der Wanzentinktar koſtet 15 fr., fie De 
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ſtillirt ſich und wird im Glas immer färfer und 





befier, man kaun fie 6 bis 8 Jahre an einem Kurs der Bayeriſchen Staatd- Papiere. | 


warmen Drt aufheben. Bon der Schwabeutinktur 
koſtet ber halbe Schoppen 30 fr. Zu jedem Mits 





tel muß man ein Glas mitbringen, und fie find Augsburg, den 15. Nov, 1827. 

während des ganzen Tage zu haben in ber ſilber⸗ Staasd- Papiere, Briefe. Geld. 

nen Ranne am unter Marti, Am nächſten — 

Dienftag reiſet derſelbe ab. Obligattonen mir Coup. Ab 91 947 | 9% 

— detto — — a 5 103 109 
Lott. Looſe E—M 481643 

(Berichtiguns.) Im vorigen Blatte Seite 3389. Zeile detto ungerzindl, afl, 10, 100 
31 ift in der Bekanntmachung des K. Landgerichts deito . afl, 25.| 100 
Mürnberg, ‚den Berfauf der Regeleiniihen Im: detto . . afl. 100.| 100 


mobilien zu Zirndorf betr.,“ flatt ded Namens 
Kegelein zu leſen: Regelein. 


— nn TEE — r — — 





Bekanntmachung. 
(Den Preis des Rezat : Kreis: Intelligenz » Blattes für das Jahr 19928 und die Vorausbezahlung deſſelben betr 


Der Pränumerationspreis ded Nezats Kreis» Intelligenz »Blatte®, welches mit dem Eintritt 
des nächiten Jahres wöchentlich zweimal erfcheint, ift durch höchſtes Regierungs » Rejeript vom 
2.5. M. (Kr. Int. BL No. 45. ©, 3307) vom 1. Januar 1828 an auf 

Drey Gulden — 
und für die durch die K. Poſt zu verjendenden Exemplare auf 


Vier Gulden 
jährlich fefgefegt. 

Sämmtliche Königl. Behörben des Nezat» Kreifed, fo wie alle Abrigen rosp. Abonnenten 
wollen daher die Befteilungen auf dieſes Blatt, für das Jahr 1828, unter Beifallefung des 
Pranumerationspreiſes, bis 15. Dezember d. J. machen. 

Hiebei wird ausdrücklich bemerft, daß das Kreiss Blatt auf allen PoRrouten nicht 
durch die Redaktion, fondern durch das Kgl. Poſtamt dahier fpedirt wird, und daher bei der 
betreffenden Kal. Poft» Behörde zu beftellen und zu bezahlen iſt. 

Un diejenigen auswärtigen Abonnenten aber, welche das Blatt nicht Durch die Pet bezie 
hen können und cd deshalb bisher bei der unterzeichneten Redaktion durd Boten abbeien 
ließen, wird ed auch ferner in dieſer Urt abgegeben werben, 

Ansbach, den 14. Rev. 1527. 
Kgl. Redaktion des Kreis— Intelligenz» Blattes. 
Memminger, 


a RER 
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KRöniglih Bayeriſches 


Intelli— 





für den Rezat⸗Kreis. 





Nro. 48. Ansbach, Mittwoch den 28. November 1827. 








Amtliche Artikel. 





Bekauntmachungen der Königlichen 
Kreis» Behörden, 

(An fämmtlihe Polizeibehörden Cinc). der Stadteom ⸗ 
. mifläre) im Rezatkreife. Das Haufiren auslänbifcer 

Händler betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Mac erhaltenen Auzeigen fteher ber Hands 
habung der hinfichtlich des Handels der Aus: 
länder im Julande befichenden Worfchriften, 
welche durch das lithographitte Ausfchreiben 
vom 5. Julins l. J. wiederholt in Erinners 
ung gebracht worden find, hauptfächlich die 
Bereitwilligkeit “entgegen, womit einige 
“ Grängpolizeibehörden ſolchen auslaͤndiſchen 
Händlern, welche niemals die Jahrmaͤrkte 
beziehen, fondern. ihre Waaren im Hauſir⸗ 
wege abfegen, den Einteite geſtatten, wor⸗ 
aus ein um fo größerer Nachtheil fich erzeugt, 
als dergleichen Händler, und namentlich die 
Holjwaarenhändfer, familienweife herumzu⸗ 
ziehen und fih zur VBeherbergung bei den 
Landbewohnern einzudrängen pflegen, 
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Um diefen Unfug zu befeitigen, werden 
ſaͤmmtliche Gränzpolizeibehörden hiemit ans 
gewiefen, den mit legalen Reifepäffen oder 
Auchorifationen eintretenden Händlern das 
beftehende Werbot, ihre Waaren auf andern 
Wege, als an Öffentlichen Jahrmaͤrkten zu 
verkaufen, auf den Reiſepaß ſelbſt zu bemer⸗ 
fen, und fie ſogleich an einen beſtimmten Ort 
zum Beſuche des dortigen Jahrmarkts zu ins 
ſtradiren, mit der Weiſung, fi von dort’ 
aus, bei Vermeidung der Zurüctweifung über 
bie Landesgränze geraden Weges an denjenis 
gen Ort, deſſen Jahrmarkt fie ferner zu ber 
ſuchen gedenken, inftradiren zu laſſen. 

Diejenigen auslaͤndiſchen Haͤndler, deren 
Reiſepaͤſſe ꝛtc. kuͤnftig nicht anf die bemerkte 
Weiſe bezeichner find, die von der beftimms 
ten Route abweichen und auf dem Rande herz 
umziehen, die Haufie- Verbote übertreten, 
oder denen es bei ihrem Cintritte an der er⸗ 
forderlichen Baarſchaft zur Zehrung gebricht, 
ſind unter Bemerkung des Grundes auf ih⸗ 
ven Päffen ıc, über die Graͤnze zuruͤckzuweiſen. 

Hievon find die Gemeindeborſteher, der 
pflichtmaͤßigen Mitwirkung wegen, zu ver⸗ 

251 
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fländigen, fo mie auch bie — ⸗Manu⸗ 
ſchaft gemeſſenſt zu iuſtruiten und zu firens 
ger Pflichterfüllung anzuhalten ift, 
Ansbab, den 20. Nov. 1827. 
König, Bayer. Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 
An fämmtlihe Taratur » Nemter bes Reyatkreiſes. 


Die Quittirung der durchlaufenden Poſten in den 
Zarregiftern auf Stempelpapier betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die bisherige verfchiedenartige Behands 
fung der in den Tars Regiftern vorkommen— 
den durchlaufenden Poften hat zu folgenden 
Beftimmungen Beranlaffung gegeben. 


4) Die Hinausvergütung der durchlaufens 
den Poften hat jedesmal unverzüglich zu 
erfolgen, 

- 2) Den Auartalss Tarregiftern ift ein voll 
ftändiger Ausweiß über die Hinausverguͤtung 
der ducchlaufenden Poften beizufügen, mels 
cher mit den einzelnen Quittung gen der Ems 
‚Bfänger. befegt ſeyn muß, 

8) Diefe Quittungen müffen auf gefeglichem 
Stempel nah Vorſchrift des F. 3. litt, a, des 
Stempeledikts vom 18. Decbr. 1812, des 
Art. I. des Gefeges vom 11. Sept, 1825 
und $. 5. der Leuteration vom 10, Juni 
1826, Mr, 17147 ausgeftellt werden, 


Dabei finder es jedoch feinen Anftand, die 
Kommiffionss Gebühren in Quartals: Auits 
sungen jufammen zu faffen, nur find in dies 
- fem Fall die einzelnen Berräge zu verzeichnen, 
und folchen die treffenden Tagbuchs -Num⸗ 
mern beizufügen, 
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Hiernach ift fi von nun an Überall auf 
das Genauefte zu achten. 
Ansbah, den 15. Mov. 1877. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, - 
Kammer der Finanzen, : 
von Mieg, Präfident, 
v. Bever, Director. 
(Mn Tämmtlihe SHypotbefenämter bes Rezatfreifes. 


Die Adhibirung des Klaffen » Gtempels zu ben Hype 
thefen » Protofollen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Da die vorliegenden Defignationen über 
die Hypotheken: Prooftoll » Stempel bewaͤh⸗ 
ren, daß hinſichtlich der Stempelanſaͤtze fuͤr 
die Hypotheken-Protokolle noch nicht ganz 
gleihförmig verfahren wird, fo werden ſaͤm̃t⸗ 
liche Hypothekenaͤmter wiederholt auf das 
Publicandum vom 29. Merz d. J. Nr. 11187 
(Kreis⸗Intelligenzblatt pag. 1097) aufmerfs 
fam gemacht und zur genauen Befolgung ins⸗ 
beſondere der unter Ziffer 3 — 5 deſſelben ent⸗ 
haltenen Beftimmungen angewieſen. 
Ansbach, den 19. Mov, 1827. 

Königl, Bayer, Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer der Finanzen, ei 
von Mieg, Präfident, 

v. Bever, Direct 
( Baifenpfründen » Berleibung betr.) 
Im Namen Seiner Majeftär ded Königs. 
Vom 1.Dftober 1827 an empfangen Wai⸗ 
fenpfeünden erfter Elaffe Margarerha Jos 


Hanne Schmidt dahier, und Georg Ehriftian 


Friedrich, Winter eben daſelbſt; eine Wais 
fenpfründe zweiter Elaffe Friedrich Jacob 
Heinz von hier; eine Pfrümde dritter Elaffe 
Johann Martin Kramer zu Feuchtwangen; 
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Pfünden vierter Claffe Anna Maria Chars 
lotte Grünftäudlein zu Weidenbach u. Anna 
Apollonia Senft von Colmberg; dann Ers 
ziehungshauspfruͤnden zu 25 fl. Maria Elis 
faberha Heß zu Graͤfenbuch und Maria Mars 
garerha Mack zu Leutershauſen. Die Zalung 
geſchieht durch die Waifenhauss Defonomier 
Verwaltung in vierteljährigen Beträgen ges 
gen vorfchriftsmäßig atteflirte Quittungen. 
Ansbach, den 26. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Nezatfreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Die unlängft verftorbene Baͤckermeiſters⸗ 
Wittwe Fried. Barbara Schoͤnbach zu Pays 
penheim hat in ihrem Teftamente der Armens 
Anftait dafelbit 200 fl, unter der Beftimmung 
vermadht, daß die Zinfen dieſes Kapitals 
jährlih an arme Wittwen vertheilt werden 
folen, Diefe wohlchärtge Handlung wird 
hiemit öffentlich befanne gemacht. 

Ansbah, am 19, Rovemher 1377. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


(Die son Schäzferifche Wohfthätigfeits. Stiftung 1m 
—Andbach betr.) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Erben des zu Augsburg geftorbeien 
Sodann Lorenz Freiheren von Schäjfer has 
ben die von dieſem ihrem Erblaſſer für feine 
Vaterſtadt Ansbach ſchon laͤnger zur Unter 
ſtuͤtzung beflinimten Gelder von im Summe 
4,554 A. 12. fr, zu einer Wohlthaͤtigkeits⸗ 
Sitiſtung zu Unebacd verwendet und dem Pal, 





3510 


Stadtpfarrer Faber, Kreis s und Stadtge⸗ 
richte: Rath Gombart, rechtsfundigen Mas 
giſtrats »Rarh Körber, Stadtkaͤm̃erer Werth⸗ 
hammer und Braumeiſter Rüffershöfer als 
die erften Verwalter ernannt. 

Unbeſcholtener Wandel ift für biejenigem, 
welche zum Genuffe diefer Stiftung gelangen 
wollen, die unerläßlihe Bedingung, welche 
überhaupt auch bei der Wohlthaͤtigkeit vor⸗ 
herrfchen foll, und die edfe Anerfennung des 
väterlichen Willens von den Freiherrlich von 
Schäzlerifchen Erben bedarf Feines Lobes, 
welches hier Öffentlich zu verfünden wäre, 

Ansbah, am 19. November 1877. 
König, Bayer, Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mirg, Präfident. 


— 


(Beränderungen auf der Poſtſtraße zwiſchen Rürnterg 
und Amberg betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


% 


‚daß duch die allerhöchfte Minifteriats Ente 


ſchließung vom 2. d. M, die bieherigen Pofke 
ſtationen zu Rüdersdorf und Hartmannshof 
aufgehoben worden feyen, wogegen in Lauf 
eine Pofts Erpedition ohne Relais errichter 
und Die Poft; Entfernung zwifchen Nürnberg 
und. Aliſittenbach auf eine und eine haks 
be Poft, wie auch jene zwifchen Aliſitten⸗ 
bad und Sulzbach auf die gleiche Enfers _ 
nung beſtimmt wurde, 
Ansbach, den 17. November 18727, 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Nezarfreifes, 
Kammer des Junern, j 
von Wieg, Präfident, 


®ası 
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(Taren für Reversbriefe der Privat » Grimbholden bir.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 


Die unterm 9. Oft. 1,5. vom K. Staats; 
Minifterium der Finanzen anher mitgetheilte, 
an die K. Regierung des Iſarkreiſes K. d. J. 
ergangene allerhoͤchſte Entſchließung vom 9. 
Gert. 1, J. wird hiermit zur Nachachtung 
bekaunt gemacht, 

Ansbach, den 19. Nov, 1827. 

Königl, Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer der Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 
von Bever, Direktor. 


Staats-Miniſterium der Finanzen. 


Was unterm 19. v. M. an die K. Regies 
zung des Iſarkteiſes K. d. J. erlaffen, zeigt 
folgendes zur Wiſſenſchaft: 

Der Kgl. Regierung des Iſarkreiſes wird 
auf den Bericht vom 20. Juni v. J., Taxen 
für Reversbriefe der Privargrundholden btr,), 
unter Remiffion der Belege nachftehende Ents 
ſchließung ertheilt: 

1) Es unterliegt feinem Anflande, daß Res 
versbriefe da, wo fie. Herfommens find, auch 
ferner errichtet werben dürfen ; 

2) die Rerversbriefe find aud in der pror 
viſoriſchen Taxordnung vom 8. Oktober 1810 
gegründet, indem nach $. 16 über alle Ver⸗ 
träge und ſonſtige Gefchäfte, wo es fih um 
wechfelweife Bedinguiffe handelt, einer jes 
den Parthie ein Eremplar der brirflichen Ur⸗ 
Funde zu ihrer Sicherheit zugeftellt wird, wo⸗ 
hin fich allerdings die Reversbriefe eignen, 
worinn der Grundhold feine ihm gegen den 
Grundherrn obliegenden Verpflichtungen und 
Leiftungen anerkennt, 
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5) Es kann durchaus feinem Zweifel unters 


Alegen, daß biefe Reversbriefe nur nach der 


proviforifchen Tarordnung vom Fahre 2810 
taxirt werden koͤnnen, indem diefe Tapord⸗ 
nung in Veziehung auf die Verhandlungen 
dee nicht kontentioſen Gerichtsbarkeit, — 
die allein giftig ift, — und daß ſohin auf 
die Tarordnung vom Fahre 1735 im folchen 
Verhandlungen durchaus nicht zuruͤckgegan⸗ 
gen werden koͤnne. 

4) Was die Ausftelfung und Ausfertigung 
dieſer Reversbriefe berrifft; fo verfteht es ſich 
von ſelbſt, daß diefe Briefe, wenn die Grund; 
holden nicht fiegelmäßig find, von deren ors 
dentlichen Gerichtsbrhörden ausgefertigt wers 
den müffen. 


Aber auch dem Grundherrn, wenn diefer 
zugleich Gerichtsherr ift, flehe die Ausferti⸗ 
gung diefer Reversbriefe nicht zu, inden nach 
Beſtimmung des $. 80. des Ediftes über die 
gutsherrlichen Rechte und die gutsherrliche 
Gerichtsbarkeit — bte Beilage zur Verfafs 
fungs »Urfunde, — bdergfeihen Handlungen 
der willführlichen Gerichtsbarkeit auf Seite 
des Patrimoniafgerichtes weber über die Pers 
fon noch über die Güter des Gutsherrn 
ausgeübt werden fönuen, — und fomit müfs 
fen auch die Reversbriefe von der ordentlichen 
für diefe Fälle Fompetenten Gerichtsbehoͤrde 
ausgefertiget, fohin aud) von diefer die hie⸗ 
für treffenden Taren erhoben und verrechnet 
werden. 


5) Da übrigens bie Reversbrieſe nicht 
von: Grundholden, fondern vom Gutshertn 
zu feiner Sicherheit verlangt werden, ſo folgt 
daraus, daß. die Taren hiefür-vom Grunds 
beren entrichrer werden müffen, wenn nicht. 
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der Grundhold deren Bezahlung. freiwillig 


übernommen hat, 
München am 9. Dftober 1827. 
Auf Seiner Majeftär des Königs allerhöchften 
ehl. 
Graf von Armansperg. 
Durch den Minifter 
der General » Selretär 
von Geiger, 
Un die K. Regierung des Rezatkreiſes, 
8.28. 


(An fämmtlice Polizeibehörden des Rezatkreiſes. Den 
Gebrauch der Schäffelmaaße in den Mühlen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Sowohl in der Mühlordnung vom 5. Juli 
1770, als in dem Malz; Aufſchlags⸗ Geſetze 
vom 28: July 1809 ift enthalten, daß ſich 
die Müller mit Schäffelmanfer zu verfehen 
haben, 
Da es jedoch in den Mühlen nicht-felten 
am Raum zur Aufftellung dieſer Scyäffel- 
maafe, fondern auch an Leuten zue Handha⸗ 
bung derfelben gebricht; fo wird hiermit in 
Folge allerhöchfter Weifingsvon:29: / v. Ms, 
angeordnet: 
daß bis auf weiters nur in jenen Muhlen, 
in welchen vier Schaͤffel uiid’ datuber zu 
einem Gebtaͤu gebrächen werden, mindes 
ſtens mir Halbſchaͤffel⸗Maaſen gemeſſen 
werden muͤſſe. 
Saͤmmiliche Polizelbehoͤtden haben demnach 
den Muͤllern dieſe Auflage bei Strafe zu ma⸗ 
chen, und fortan daruͤber zu wachen, daß 
diefe Anordnung alleuthalben genau vollzo⸗ 
gen werde. 
Ansbach, den 20. November 1827. 
- Königl, Bayer. Regierung des Rezatkteiſes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
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(Die erledigte Schub: und Mepnersitelle zur Moͤrlach 
im Bezirfe Hilpoltflein betr.) 

Im Namen Seiner Majeftdt des Könige. 
Durch die Beförderung des Schullehrers 

und Kirhendieners Dauer zu Moͤrlach im 

Bezirke Hilpoltſtein ift diefe katholiſche Schul⸗ 

ſtelle mit einem zu Ein Hundert zwei und fünfs 


zig Gulden 50 fr, fatirten Einfommen erfes 


dige worden, um welche ſich tüchtige Sub— 
jeete mit den erforderlichen Zeugniſſen über 
ihre Kenneniffe und Sitten bis Ende diefes 
Jahres zu bewerben haben, 

Ansbach, dem 21. Novembet 1327, 
Könige Bayer. Negierung des Rezatkreiſes, 

Kammer des Innern. 
vonMieg, Präfident. 
Ge ar sr fir Olaf 
Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Dur; allerhöchfte Entſchließung vom 9% 

präf. 15. diefes Monats find die nach Bors 
fhrift des Gemeinde: Edicts vom. 17, May, 
dann der Wahlordnung vom 5, Auguft 1818 
vorgenommenen „ordentlichen Erfagwahten 
für Gemeindeftellen der Stadt Erlangen ges 
nehmiget und hiernach für die erfedigten Stets 
len bürgerlicher Magiftratsräche 

der Handfchuhfabrifant Peter Barthe, 

ber Kaufmann Wilhelm Welfing, ı  :. 

der Wagner Friedrich Brendf, 


ber Kammmacher Zohamm Geyrg; Bi | 
der Seiler Johan Zink, he 


allergnaͤdigſt beſtaͤtiget worden. 


— am 16. November 1827, 

nigl. Bayer, Regierung des Mryutfgel 

Kammier des Innern. * 
von Mieg, Päfidene 


(Die ordentlichen. Erfagwahlen für Gemeindeftellen der 
Stadt Fürth betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Vermoͤge allerhöchfter Eutſchließung vom 
16. präf, 23, diefes Monats find die nach 
MVorfchrift des Gemeinde , Edifis vom 17. 
Mai, dann der Wahl: Ordnung vom 5 Aug, 
1818 vorgenommenen ordentlihen Erfaßs 
wahlen für Gemeinde: Stellen der Stadt 
Fuͤrth genehmiger, und hiernach 


a) für die Stelle eines zweiten rechtstundi⸗ 
gen Magiſtrats-Rathes, Mofür die 
Wahl nad; Umfluß der eriten dreijährigen Dien⸗ 
fled » Periode erneuert wurbe, ber bisherige 
rechtöfundige Magifrarireif Ehriftian Touſ⸗ 
faint, 
2) für die erlebigten Stellen bürgerlicher 
Magiftratsräthe: 
SGbhriſtoph Hauck, Etuisfabrikant, 
Stephan Grießmayer, Roſolifabrikant, 
Friedrich Wild, Kaufmann, 
Ehriſtian Schreiber, Gürtler und 
Wilhelm Fronmüler, Kaufmann, 


beſtaͤtiget worden, 
Ansbach, den 24. Nov, 1827. 


wenig. Bayer. Rrgierung des Nezatkreifes, 


Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


C Im Betreff ber Gemeindemapl in der Stadt Heryo · 
genaurach.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Machbenannte — in Her⸗ 


zogenaur ach, 
4 Philipp kiedel, Kapitaliſt 
2.) Heinrich Bauer, Tuchmacher, 
3.) Nicolaus Wild, Tuchmacher, 
wurden bei der daſelbſt ſtatt gefundenen Ers 


re 
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ſazwahl zu Magiſtrats⸗Raͤthen erwaͤhlt und 
mie Entſchließung vom Heutigen beſtaͤtiget. 
Ansbach, den 9. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


(Die Erledigung des Benefiziums zu Bergimgan Str.) 
Im Namen Seiner Majeftär ded Königs. 
Durd den Tod des Benefiziaten Wende 
In Schmid ift das Frühmep s Benefizium 
Bergimgau in Erledigung gefommen, 

Daffelbe befindet fich in der Diödzefe Auge 
burg, im Landgerichts s Bezirfe Schrobens 
haufen, im Dekanat Hohenmwarch, und in 
der Pfarrey Bergimgau, 

Ein zeitlicher DBenefiztat Hat wochentlich 
3 Obligat⸗Meſſen zu lefen, und in pfares 
lichen Verrichtungen, fo wie in der Schule 
Aushilfe zu leiſten. 

Die jährlichen Geträgnife berechnen fich 
auf 392 fl. 575 kr., nämlich: fl. ke. 

aus Realitäten . . 33 572 
aus grund⸗ u. zindherrlichen Rechten: 349 15 
= Gemeinde» und Weides Rehten 4 10 

aus beſonders bezahlten —— 

Verrichtungen 835 
Die Laſten beftehen in 49 fi. Steuer und af. 

if, mo wegen des Didzefan; Ber 
me 

Augsburg den 31, Oftober 1827. 

Könige, Regierung des Oberdonan s Kreifes, 
. Kammer des Innern. 
Graf von Drechfel, Präfident. 


Dienficd » Nachrichtem, 


ı Unterm 26. Dftober ift der von der Furſtl. 
Domanial» Kanzlei Schwarzenberg zu der Schul 
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Ichrers» ⸗ und Meßnerd« Stelle zu Iffigheim prüs 
fentirte bisherige Schullehrer zu Appenfelden Bes 
webift Haupt bejtätigt worden. 

Seine Majejtät der König haben mittelft aller 
hoͤchſten Referipts vom 2. d. M. beichloffen, die 
erledigte Pfarrey Robheim, königl. Sandgerichts 
Uffenheim, dem königl. Pfarrer Johann Gabler in 
Wallendorf, königl. Landgerichts Scheßlitz, aller« 
gnäbdigit zu übertragen. 

Unterm 2. Nov. ift der Schullehrer Georg Con⸗ 
rad Mayer in Gräfenbuch als Schullehrer u. Kir, 
chendiener in Gollachoſtheim und 

unterm 13. November d. 3. der Schulverwe⸗ 
ſer Johann Michael Herrling in Altdorf als Ele— 
mentarlehrer au der dortigen Knabenſchule und 
als Hilfslehrer an dem daſigen königl. Scyullehs 
rer⸗Seminar beſtellt worden. 

Unterm 9. Nov. 1827 iſt dem königl. Profefs 
for Johann Chriftian Schäfer zu Ansbach die dritte 
Gymnaſialklaſſe übertragen und für bie zweite 
Klaffe der ehemalige Profeifor derſelben Klaſſe zu 
Rürnderg, Daniel Zimmermann wieder angeſtellt 
worben. 

Unternt 15. November ift der Schullehrer Jo⸗ 
hann Matthias Baum in Krapfenau als Schulleh⸗ 
rer und Kirchendiener in Lehengütingen ernannt: 

worben. 


Polizeiliche Bekanntmachungen. 


Die Eigenthümer oder Adminiſtratoren der 
Gebäude unter den Nr. Lit. A. 6, 11, 22, 33, 
36, 42, 44, 50, 57, 60, 67, 85, 87, 106, 
108, 114, 122, 146, 147, 150, 153, 164, 
165, 167, 168, 179, 1856, 201, 206, 210, 
214, 223, 225, 249, 260, 262, 266, 271, 
54, 257, 290, 294, 304, 305, 309, 313, 
316. Lit, B, 17, 42, 45, 62, 67, 76. Lit C, 
e, 17, 18, 32, 42, 52, 59, 60, 61, 62, 
70, 73, 76, 78, 79, 81, 85, 98, 108, 
122, 126, 130, 133, 149, 154, 170. Lit, 
D. 23, 28, 32, 92, 99, 101, 104, 109, 
413, 115, 120, 134, 145, 148, 151, 157, 
165, 166, 171, 179, 185, 186, 187, 194, 


200, 202, 209, 215, 216, 218, 219, 221, 
232, 239, 240, 241, 243, 244, 257, 258, 
276, 280, 234, 294, 309, 310, 316, 320, 
339, 340, 341, 347, 394, 398, 401, 407, 
413, 430, 434, 436, 438, 439, 441, 442, 
443, 446, 455, 459, 460, in weldyen bei der 
diesjährigen Fenerfchau Mängel oder fonftige Feu⸗ 
ergefährlichfeiten gefunden worden, werben hie 
durd an die — ſchon durch die Feuerfchautome 
miffion aufgegebenen Reparaturen unter dem Bas 
merfen erinnert, daß, wenn folche nicht binnen 
14 Tagen hergeftellt werden, jede Unterlaffung, 
welche fich bei der Rachvifitation ergiebt, unnach⸗ 
fichtlich mit einer verhäftnißmäßigen Geld» oder 
Gefängnißitrafe belegt werden würde, 

Zugleich wird allen Hausvätern und Dienft 
herrjchaften, Hauseigenthümern, Gaftwirthen und 
Handwerfsmeiitern die ftrengite Aufficht: wegen 
behutfamen Verhaltens mit Feuer und Licht, hine 
fichtlich ihrer Familien und Gefinde, Mierhölente, 
der fremden und Durchreifendenr, dann ber Ges 
fellen und Lehrlinge bei eigener Berantwortlichfeit 
zur Pflicht gemacht und befonders an die Beobady 
tung der Verordnungen wegen Unterlaffung des 
äuperft fenergefährlichen Ladfiedens in Häufers, 
wegen des verbotenen Tabadrauchens auf: der 
Strafe und an Orten, wo ſolches gefährlich if, 
nimal in Stälfen, wo auch und auf Dachboden, 
dann beim Düngerausräumen der Gebrauch des 
blofen Lichtes ohne Laterne nachdrüdlichft unter 
fagt ift, ſowie wegen des Aufbewahreng zu großer 
Vorräthe von Heu und Stoh, nicht minder wegen 
des Anhaufens übermäfiger Holzvorräthe in den 
Häuſern und Höfen,“ hieburch wieberhoft unter 
Berwarnung vor unausbleiblicher Ahndung er⸗ 
innert. 

Ansbach, am 17. Rovember 1827. 

Der Magiftrat, 
Endres. Stirl. 


Es iſt zur dieſſeitigen Kenntniß gekommen, baf 


ſich neuerer Zeit erlaubt worden Windöfen ſetzen 
und Bratöfen anlegen zu laffen, ohne vorher die 
erforderliche polizeiliche Bewilligung dazu nadıe 
aufuchen, 
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Da dergleichen Einrichtungen in Gebäuden zu 
Berhütung von Feuersgefahren, in zuläffigen Fäl⸗ 
Ien, nur unter Beobachtung angemejjener Bors 
ſichtsmaasregelun art finden fünnen, jo wird hies 
durch bekaunt gemacht, daß nicht allein Die treffen⸗ 
den Weriiente, jondern audy die Hauseigenthamer 
der Mierhbemohner, weldye fid von nun am .beis 
gehen laſſen ſollten, Wind» und Bratöfen jegen, 
dann bie hiezu nothwendigen Röhren ohne vorhes 
rige Anzeige und Genehmigung, führen zu laſſen, 
mit empfindlicher Strafe unnachfictlid werben 
belegt werben. 

Ansbach, ben 17. November 1827. 

Der Magiſtrat. 
Enbres. Etirl. 

Nachſtehende polizeiliche Beſtimmumgen werben 
hiemit wiederholt zur öffentlichen Keuntniß ges 
u. 

bei entftehendem Glatteiſe muß jeder Haus 
—— ohne Verzug und ohne beſondere 
Aufforderung abzuwarten, fo meit feine Ber 
ſitzuug geht, mit Afche, Holzerde, Sand, 
oder mit Sägfpänen fireuen; 

2. bei eintretendem Thauwetter find die Goßen 
und Wege au ben Häufern vom Eije und Koth 
forgfältig zu reinigen; 

3, ber Gebrauch von Rollen bei dem Fahren mit 
Schlitten, Chaifen und Wägen ift nicht zu 
unterlaffen; 

4) das gewöhnlich noch mit unſchicklichem Ges 
ſchrei und Lärmen verbundene Schleifen, 
Schlitten⸗ und Schlittfchuhfahren ber Jugend 
auf öffentlicdyen Strafen darf nicht gefchehen. 

Die Uebertreter der vorftehenden Beſtimmungen 
und zwar berjenigen unter Nummer 1. 2. und 3. 
zieht 1 fl. 30 fr. Strafe, diejenige der unter 
Nummer 4. enthaltenen Beitimmung aber Eins 
foerrung der Kinder und nad) Umſtänden auch, Bes 
ftrafung der forglofen Aeltern nady ſich, weshalb 
leztere aufgefordert werden, ihre Kinder hiernach 
ſtreng anzuweiſen. 

Ansbach den 24. November 1897. 

Der Magiitrat. 


Endres. Stirl. 


SGerichtliche Verſteigerungen. 
1. Bon dem Königlich) Vaperiſchen Kreis⸗ 


und Stadtgericht Unsbach wird zum bffentlichen 
Berkauf der zur.Brandweindrenner Joh, Georg 
Kammiſchen —* dahier gehbrigen 
Grundftäde, naͤmlich: 14. Dig. Brändleinsader 
nnd Z Tagw. Miefe, die Buckelwieſe genannt, 
in der Hennenbacher Flur, auf 
deu 29. Nov. I, Is. Vorm. 11 Uhr, 
im Commifjionszimmer Mo. 5, ber dritte Wers 
fleigerungstermin bezielt. Der Hinſchlag erfolge 
gemäß $. 64 des Hyposhefengefeies vom ı. Juny 
ıBa2. Beſiz⸗ umd zahlungefähige Kaufélieb⸗ 
baber kounen täglich Die auf dleſen Grnudſtuͤcken 
baftenden Laften, fowie bie Taxatlonsprotololle 
in der bießfeitigen Regiftratur einfehen, 
Ansbach, am 13. Dctober ı8a7. 
Buſch, Direktor. 
» Die dem Bauern Johann Leonhard dr 
— za Eglofſswluden zugehbrige Wieſe 
im Henuenbacher Flur, als 35 Tagwerk ı8 Rus 
then die große Reichen befchrieben, welche bela— 
ftet ift mit dem 15. fl. Handlohn in lebendigen 
und ben 30. fl. in Todesfällen, jährlih 8 fr. 
Erbzind und ı fl. 48 kr. 6 Hl. Steuerſimplum 
zum Rentamt Ansbach reicht, foll auf Antrag 
eines Mealgläubigers im Wege der dffentlichen 
Seilbietuug verfauft werben. - Hiezu ift Termin 
auf den 4. Dez. I. Is. Vormittags 
9 Uhr 
Im Raudgerihte anberaumt, und werben Kauf⸗ 
Iuftige eingeladen, ihre Gebote zu. Protokoll zu 
geben. ie ift auf 1200 fi gefhägt und kann 
das Schaͤtzungsprotokoll in der Regiftrarur des 
Landgerichts eiugefehen werben, 
Ansbach am ıa. Nov. 1837. 
König. Landgericht. : 
Lentz, Landrichter. » _” 
3. Im MWege ber Execution werben ben 
14. Decbr, Früh 9 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Fphofen, nachſtehende, 
dem Matthäus Gollzu Jphofen zugehdrige 
Realitäten, als: 


sn 


1) ein Wohnhaus: No; 148 fm II. Stabivleitel, 
mit Stallung und Hofraich, in der: langen 
Gaſſe C. No. 1586, giebt 6 Mr; Grundzlus 
in die Pfarrei St. Martini zu Iphöfen, ı Mg. 

nugemeſſene Holziwiefe €. No. 169 1, iſt ze⸗ 

Nheutbar, 66 Rth. jaͤhrllch Laubholzrecht and 

dem Gemelndewalde C. Ne. 1692, frei, ta⸗ 
xirt auf 480 fl.; 

2) 15 Mg. a Rth. Kleefeld und Meinberg im 
Paradies C. No. 1689, zehentbar, taxirt auf 

20o0 fl. 

3) 1 Mg. 17 Rth. Aecker Im Auersberg €. No, 

° #676, zehentbar, giebt ı Met Haberguͤlt in 

° Die Kämmerei Iphofen, tarirt auf a5fl.; 

4) 25 Mg. Weinberg uud Ellern C. No. 2678, 

» zehentbar, tarirt auf 150 fl.;5 

dffentli an den Meiftbietenden verfauft und 

‘Kaufsliebhaber mit dem Bemerken biezu eingelas 

den, daß, wenn bie Taxe erreicht ſeyn wird, der 

unbedingte Zuſchlag fofort werde ertheilt werben, 

Mt. Bibart, den 25. October ı8= 7, 

K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

Mr Vom Kdulgl. Landgericht Mt, Bibart 
werden hiermit nachbenanute, dem Georg Bauer 
med, zu Iphofen gebdrige Realitäten, als 

a) ein Wohnhaus sub No, 300 im IV. Stadts 
Diertel zu Iphofen, mit Scheuer, Hofraith 
und Scherrgärtlein, ı Mg. unvermeffener 
Holzwiefe, 66 Ruth. jährl. Laubholz aus 
dem Gemeindewald, B. No. 3485, 3522 
und 3533, taxirt auf 900 fl., 

=) 3 Mg. 37 Rıh. Ader im untern Huͤndlein, 
B. No. 3500, tarirt auf 100 fl. und 

- 8) a Mg. Weinberg im untern Huͤndlein, B. 

Mo. 3510, tariıt auf aao fl., 

iu vim executionis zum dffentlichen Verkaufe 

ausgeboten und iſt Kicirationstermin auf dem 

6. Dec. früh 10 Uhr 

auf dem Rathhauſe zu Fphofen anberaumt worben, 

wozu befig: u. zahlungsfähige Kaufsliebhaber uns 

ter dem Bemerken hlermit eingeladen werden, daß 
der Zufchlag nach $. 64 des Hupothelengefehes 
erfolgt, Zugleich wird eine Parthie biesjäprigen 


P} 


3522 
Moſtes von'ciren vo Eytherh" gegen gleich baare 
Bezahlung mir verkauft werden, 
Mt Wihart den 3. Nov! 1837. 
KR. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
"5 Die Realitaͤten des Georg Marr zu 
Lind, beſtehend in einem Halbhofe No, =, zu 
Lind, werden auf Antrag des Stadtmagiſtrats 
Nürnberg andermwelt zum dffentlihen Verkaufe 
ousgeboten. Bietungstermin ſtehet auf 
ben 6. Decbr. h, a, Nachm. a Uhr 
an, wozu Kaufsiuftige, die fih auf Verlangen 
über ihre Zahlangsfähigkeit ſogleich auszuweiſen 
haben, in die Behaufung des Johann Wolfgang 
Shopper zu Lind vorgeladen werden, 
Eadoljburg, am 5. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht, 
©. b. Pfordten, Landrichter, 

6. Auf Antrag eines Realgläubigers fol der 
dem Johann Leonharb Rbgelein in Seidel 
dorf gehdrige Halbhof No. ra, beftehend in 
Haus, Scheune, Z Zagw. Garten und Peunt, 
37 Zagmw. Wirfen, 95 Mg. Aeckern, a3 Mg. 
Holz und dem Gemelnderecht, welcher gerichtlich 
auf 1560 fl. tarirı ift, am 

Greitag den 30. Nov. 1027 Nachm. a Uhr 
im Bergerſchen Wirthshaufe zu Seidels dorf df⸗ 
fentlich verkauft werden, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufsllebhaber geladen werden. 

Dinkelsbaͤhl am 1. Nov. 1827. 

K. 3. Landgericht, 
Forſter, Landrichter, —— 

7. Auf Antrag eines Realgldublgers des 
Bauern Michael Probft von Dorflemathen 
werden Im Wege der Erecutlonevoll ſtreckung fols 
gende Grundſtuͤcke deifelben, als: 

4 Tgw. Wiefe beim Froſchholz, 

1: >» » die Rothmwiefe, 

4 Morg. Ader am Habnenberg, 

H ⸗  bergl. über der Bruͤcke, 

» Adler Gemeinderheil im der obern 

Haarb, 

3 Morg. Acker, der Heine Huththeil, 
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3 Morg. Ader und Wiefen, Gemeindetheil im 
Himmelreich, 
dem oͤffentlichen Verlauf an den Meiſtbletenden 
autgefegt. Hiezu iſt Termin auf 
den 10. Dee. I. 38. Nachm. a Uhr, 
Im Bolkifhen Wirthehauſe zu Dorfkemathen an⸗ 
beraumt. Dieß wird für Kaufliebhaber mit dem 
Belfuͤgen zur dffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
bie Tare und Belaftung der Grundſtuͤcke, ſowie 
die Bedingungen des Verkaufs im Termine wer 
ben erdffnet werden. 

Dintelöbäpl, den 14. Nov. 1837. 

K. B. Landgerlcht. 
Forſter, Laundrichter. 

8. Auf den Antrag eines Realglaͤublgers ſoll 
das der Mittwe Margaretha Siebentäs von 
Bruck zugebbdrige- Wirchehaud zum golbnen 
Schiff, Hs. No. 95 dafelbft, nebft eingehdrigen 
Nebengebaͤuden, Stadel, Stallung, Schweinſtall, 
Bronnen, Hofraith, 4 Mg. Feld und Wieſen, 
Gemeinde: und.Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
aıroofl. im Wege der Hulfevolltredung bffent» 
lich an den Meiftbierenden verkauft werden. Der 
Bietungẽétermin ift auf 

den 3. Dechr. d. 38. Nachm. a Uhr 
im gedachten Wirthehauſe anberanınt, wozu beſitz⸗ 
und zablungsfähige Kaufeliebhaber hierdurch ein⸗ 
geladen werden, 

Erlangen, am 20. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Die zur Gantmaſſe des Bauern und Geis 
fenfieders Chriſtoph Roft von Frauenaurach 
gebdrigen. Grundftäde follen dffenelih an ven 
Meiftbierenden verfauft werden. Diefe Immo⸗ 
bilien beftehen in: 

1) einem Gürlein Haus No. 35 "zu Frauenau⸗ 
rad), nebft eingebdrigem Stadel, Badofen, 
Schmeinftall, 3 Mg. Feld.» Tagw. Wies 
fen, gerichtlich tarirt für 1851 fl. 40 kr., 

s) ı4 Mg. Feld am Kriegenbrouner Weg, tas 
zirt auf 126 fl., 

3) a Mg. Feld auf dem Geleberg, tazict für 
498 fl. ao fr, 
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4). Tagw. MWiefen, bie tiefe Wiefe, tazirt für 


300 fl, ’ 
Der Ricitatipnstermin iſt auf 
den 13. Dec. Nachmitt. a Uhr 

im Habelſcheu Wirthebaufe zu Frauenaurach ans 

beraumt worden, wozu befig: und zahlungsfaͤ⸗ 

bige Kaufeliebhaber hiesdurd) eingeladen werben, 

Erlangen, den 15. Dit. 1827. 

8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

20. Auf den Antrag eines Mealgläublgers, 
fol das dem freiberrlich von Hallerifhen Grunde 
holden Konrad Aleifhmann von Braunts 
bad) zugehörige Gut daſelbſt, Hs. No. 8, wels 
ed ein Mebenhaug, einen Stadel, eine Hofraich, 
4 Mg. Gewandfeld, 4 Mg. Gärtlein, a7 Mg. 
79 Dec. Feld, 4 Mg: 57 Dec. MWiefen, a Mg. 
60 Dec. Bufchholz, ein Gemeinde: und ein Walds 
recht zu Eingehdrungen bat, und für 3500 fl, — 
gerichtlich tarirt worden ift, in vim executionis 
difentlich an ven Meiftbierenden verlauft werden. 
Der Bietungstermin ift auf 

den 27. Dec, d. Is. Nachm. a Uhr 

in der Fleiſchmanniſchen Behauſung zu Braunds 

bad) anberaumt worden, wozu befil: und zahl⸗ 

ungefähige Kaufsliebpaber hierdurch eingeladen 
werden. - 

Erlangen, am 1. Nov. ı8a7. 

Ködnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

21. Die zur Oantmafje ded Bauern Leonhard 
Bifhoff von Kriegenbronn gehdrigen 
Grundſtuͤcke, namentlich: 

1) das Gut Hs. No. 37 zu Kriegenbrunn nebſt 
elngehdrlgen Stadel, Schweinſtall, Backofen, 
Brunnen, Hofraith, Schoorgärtlein, 54 Mg. 
Geld, a Tgw. Wiefen, Gemeinde und Wald⸗ 
Recht, gerichtlich tarirt für 1866 fl. 5o fr, 

2) 3 Mg. Feld in der Römer» Meuth, tarirt 
für 245 fl. —. 

3) 1 Mg. Feld im Neubruch, die Weiherwleſe 
genannt, tarirt für 75f.—, 


09 IM. Feld am Eltersdorfer Weg, tazirt 


für öl, 
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5): 17 Mg. Feld am Huͤttendorfer Weg, tarirt 


15 24 o fl. —; 
6) 4 2. Geld am neuen Beier, unit für 
41 
D 4 Tgw. Wleſen an ber. Aurach, —* für 

96 fl. ⸗ 

8) 4 Mg. Feld vom Seheemite, tariet für 

* if 
„ MI. Feb im neuen Weiter, tasıt für 

47 fl. gofr., 

20) J Tgw. Wiefen an der Aurach darin für 
27 fl gofr., * 

follen auf den Antrag Ber Ereditorfchaft Bifentiich 

an den Meiftbietenden verfauft werden, Det 

Bletungstermin ift auf : 

+. den.19. Dec. d. 36. Nachm. a Uht 

im Wirtbehaufe zu Kriegenbronn anberaumt, 

wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 

bierburch eingeladen werden. 

Erlangen, den 5. Nov. 1827. 

K. DB. Landgericht, 
Puchta, Landrichter, 

12, "Die Grunvbefigungen des Melchior.L ans 
dauer zu Kirchfembach werben unter Des 
ziehung auf die Bekanntmachung vom 16. Juli 
eurr, (8. 2520 des diesjährigen Kreis » Aintels 
ligenz « Blattes) hlemit zum zweitenmal zum Ver⸗ 
Fauf ausgeboten. Der Strichtermin wird 

am 3. Zanuar F. Is. Vorm. 9 — ıa Uhr 
im Wirthéshauſe zu Rirchfembach abgehalten, 

Mt. Erlbach am 6. Nov, aday. 

AKdnigl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 
. 13, Nachdem auf den Antrag der Wolfgang 
Lang'ihen Eheleute zu Neufeelingsbad 
und deren Gläubiger der dffentliche Verkauf Ihres 
Anweſens beichloffen worden iſt; fo wird biers 
durch befannt gemacht, daß Termin zur Wers 
kaufung deffelben, nämlich 

») des halben Tropfhaufes alda mit Scheuer, 

Hofraich und dem gemeinfchaftlichen Brons 
nen, Tare 270 fl., 

w) 3 Mg. Acker Reuthſtuͤck im Muͤnchswald, 

Taxe 24 fl., 


— 
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: 3) HM. Reuthſtaͤck⸗ Acker allda, Rare 30 ff., 
gr = Meer dafelbft, Taxe bofl., :- 
6) $ Acker in der Selzbach, Taxe 46 fl., 

6)3 Geld PAR: Rare so hr 
Termin auf 

ben a8. Januar 18:8 Vormittags 9 Uhr 
am biefigen. Gerichtsfige anberaumt worden iſt. 
Erreicht im dieſem Termin das hoͤchſte Gebot die 
Tarxe; fo wird ſogleich der definitive Zuſchlag an 
ben Meiftbietenden bewirkt. Beſitz⸗ und zah⸗ 
kungfähige Kaufsliebhaber werben eingeladen, 
fi an dens gedachten Tage bier einzufinden, vors 
ber aber die Taxe im biefiger Regiftrarur einzus 
ſehen. 

Di. Erlbach am 3. Nov. 1827. 

Königl. Landgericht, 

Wellmer , Landrichter. 

24. Auf den Antrag eines Realgläubigers- fol 
dad Maͤhl⸗ und Bauerei⸗Anweſen der Yohahn 
Balentin Wirtigifchen Ehilente zur Moos⸗ 
mäble bei Dietenhofen, beflebend: - 

2) in einem Müblengut, wozu außer den Ges 
bäuden und der Mühle von einem oberfchlägts 
gen Werke mit = Gängen, wobel noch ein 

dritter Gang eingerichtet werden kann, und 
der Schneidmühle, 4 Tgw. Wiefe, 34 Mg. 

Uder, a Mg. Stang» und Bufchholz in der 

Moosleithen und ein doppeltes Gemeinderecht 
gehdren, Taxe yrosf.—, ° 
7 in mehrern walzenden Lehen, als: ’ 

soa) 34 Tgw. Acker und Wiefen an der müde, 

Taxe 190fl.—, 
») 3 Morg Yeder an der alten Straße, 
Zare 76 fl. —, 

e) ein uͤber den Buͤbergrund zur Abwelſung 
, bed Feldwaſſers führender Graben, Tare 

- bi.— 

d) 3 Mg. Uder, bie Leithen am agelobeng, 

Zarı 35 fl. —, 
e) 2: Mg. Ader allda, Taxe aöfl. — 


f)ı5 # = am ber Hirten-Wieſe, Zare 
46 fl —, 

g) 3 Mg. Acker ober der Moodleirhen, Taxe 
sl, 


e 232 
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dffenslich, in Kraft: der Huͤlfsvollſtreckung ver⸗ 
Tauft werben, wozu ZTermwin-in Dietenhofen und 
awar im dafigen MWeningerifchen Wirchehadfe auf 
21. Fan. »828,:Bormittagd gellhe ‘« 
anberaumt worden if. Sollte an diefem Tag 
das hoͤchſte Gebot die Tare erreicdheny ſo wird 
ſeglelch mir dem Zufchlag an den Meiftbierendem 
verfahren, 
Uebhaber werden zung Erfcheinen an dem genanız 
ten Zag in Dietenhofen hierdurch eingeladen und 
ihnen überlaffen die Zarverhaublung im biefi gen 
Megiſtratur eiuzufehen. 
. Mit, Erlbach, den 3. Noohr. — X 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. * 

15. Nach dem Antrage eines Glaubigers ſoll 
das Bauerei⸗-Auweſen der. Johann Kuhriſchen 
Eheleute zu Borbath, nämlich: 
») beren Bauerngut allda, wozu auffer ben Ge⸗ 

bäuden gebdren: 15 Tagw. Wiefen, 43 Mg: 


Ader, J Tgw. Huth, J Mg. Buſchholz und 


Anflug und dad Gemeinderecht, tarist auf 
765 |.-—; 

2) ee walzende Lehen, als: 

a) 4 Tagw. Wiefen im obern Grund, Tare 

Bis 
b) 3 Zagw. Wiefe im untern Grund, Taxe 
250 fl. —, 

c) 3 Tgw. Wiefe, bad Mdslein, Tare Sofl,—, 

d) ı Mg. Ader im Tieffeld, Tare 50 fl. —, 

eo) 3 Tgw. Wiefe, die Heegwieſe, Tare 75 fl.—, 
im Wege ver Hälfsvollftrectung verkauft werden, 
Zu biefem Ende it Verkaufstermin auf 

ben a6. San. 1828, Vorm. 9 Uhr 

anberaumt worden. Sollte in diefem Termin 
die Taxe erzielt werden, fo geſchleht der definis 
tlve Zuſchlag fogleih an den Meiftbietenden, 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kanfsliebhaber kdn⸗ 
nen ſich an dieſem Tage in Borbath einfinden, 
mistlerweile aber die Tarverhandlung in hiefiger 
Regiftratur einfehen, 

Bit. Erlbach, am 3. Nov. 1827, 

K. B. Landgericht, 
Wellmer, Landrihren 


—, 


Beſiz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufs— 


3628 


v6 Nach dem Antrage des Befitzers Im’Eins. 
verſtaͤndniſſe der Glaͤubiger, ſoll der Bauernhof 
dir Georg Leonhard "Mer ß iſchen Eheleute zw 
Seubersdorf, beſtehend auſſer deu Baulich⸗ 
keiten: unb de Aare, in a Tom. Peunten⸗ 
7 Tagw. Wieſen, 603 Mg. Felder, -51$ Mg. 
7 Rih. Holzaufiug und Depfchaft, dem Gemelus 
derecht und der Schäfereigerechtigkeit zu dem Trie⸗ 
be mit· ath Stüd Schaafen, taxitt auf 5897 I. 
30 kr.; behufs der Befriedigung ber, Gläubiger 
oͤffentilch verkauft werben. : Es iſt dazu Termin 
euf ben a3. San. ı828, Vorm. g Uhr 
augefetzt worden. Im - Falle in diefem Termine, 
das hoͤchſte Gebot bie Tare erreicht, wird ſogleich 
mir dem Zufchlag an den Meiftbierenden verfahe 
ren. Befit und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
konnen fid an dem befagten Tage im Drte Seu⸗ 
bexedorf einfinden und bie ——“ in 
ber Regiftratur dahler einfehen. vd 
Mir, Erlbach, am 3. Nov. 1627. 
Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

17. Zum bdffentlichen Verkauf des zur Niko⸗ 
laus Eder iſchen Koncursmaſſe in Aböberg 
gebdrigen Out, beftehend aus ı Haus, 3 Mei 
Grasgarten, 23 Mg. Aecker und Hopfengärten, 
ı Tgw. Wiefen und 25 Mg. Holz, für H5o-fl. 
gerichtlich gewuͤrdigt, wird Termin auf 

- den a0. Decbr. Vormittags 8 Uhr, 
babier bezielt, wozu befigs und zahlungsfähtge 
Kaufdluftige anmit eingeladen werden. Die auf 
diefem Gute haftenden Laften koͤnnen täglich in 
der landgerichrlichen Regiftratur eingefehen wer⸗ 
ben. NHiebel wird weiter zur Keuntulß gebracht, 
daß In diefem Termin zugleich auch die zur Eders 
iſchen Gantmaffe gehdrigen 40 Pfd, Hopfen und 
das geringfügige Mobiliare mit an die Meiftbies 
tenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft 
wird. 

Gunzenbaufen, am 22. Oltober 1837. 

A. B. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 

28. Auf den Antrag des Glaͤubigers wird Das 

dem Johaunun Georg Schduer in Rehbuhl 
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gehdrige Gut No. 4 allda, beſtehend aus einem: 
Wohnhaus und: Scheuer auelnander gebaut, Hein 
nem abgefouderten Schweinftalle, 2. Tagw, Gars 
ten, wovon Z Mg: Ackerlandeiſt⸗ 54 Mg. Aek⸗ 
er, 14 Tagw. Wieſen, bau aud dem Antheil 
an den mod) unvetthrilten 24 Mg: Gemeindeholz, 
gerichtlich. taxirt auf 700 fl.,. am Mittwoch: dem: 
1... 09. Der: dies Fahrs Morm. 9 Uhr 

auf der hiefigen ©erichteftube im Wege der rich⸗ 
terlichen Hilfsvollſtreckung zum bffentlichen Ver⸗ 
Lanf‘ an den Meiſtbierenden fellgeboten, wazu 


beſitz · und zablungsfähige Aaufsliebhaber unter 


der Benierlung vorgeladen werben, daß der Zu⸗ 
ſchlag nad $. 64 des Hypothelengeſetzes erfol⸗ 
gen wird. ‚ud Ar) 

i Gungenhaufen, am 22. Dit. 16847. 2 
A. B. Laudgerxicht. X 
Alingsohr, Landrichter. u ı2 

9. Auf, den Antrag: elnes Realglaͤublgers 
wird zum -Werlaufe des dem Unterthan Georg 
Michael Lehner von Sanffenhofen aehbris 
gen Z Morgen Aders im mittlern Bühl Termin 
aufäreitag.den Bine 

7. Dec. Vormittags 10, Uhr 
feſtgeſezt. Das Grundſtuͤck iſt auf-ı=5 fl. ges 
richtlich geſchaͤzt, die Laften und Abgaben wers 
den im Termin befanut gemacht werben, und, 
befizs und zahlungsfähige Kaufsllebhaber wer⸗ 

"den hierzu eingeladen. ' 

Bunzenhaufen den 23. Olt. 1887. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 
- #0. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Joſeph 
Hertlein iſchen Konkursmaſſe von Filchen⸗ 
bard gehdrigen Realitäten, beftehend aus 
ı) einem Gut, wozu gebdrig ı Haus, ı Scheuer, 
ı Schweinftall, ı Hofraum, „, Xgw. Gars 
ten, 3 Tgw. Peunt, ı6 Mg. Aecker, a7 Tgw. 
Wiefe und dad Gemeinderecht, fir 1500 fl.; 

3) 1 Morg. freieigenen ders in der Haard, 
für 100fl.; 

3) 12 Mg. Ader am fogenannten großen Weiher, 
für 116 fl; 

9 13 Mg. Lehenacker im Wurmlohe, für 123 1,5 


r. 


je 
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5) 4 Mg. freieigener Acker in ber Tangen Laͤug, 
für :Sofl, und - . — — 

6) 4 Mo: freieigene Wieſe in der Oberwurmbach, 
für 175 fl. gerichtlich tarirt, j 

wird Termin zu Filchenhasd in der Hertleinifchen 

Wohnung auf den :. 

19. December Bormittags 9 Uhr 
bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungefähige Kaufs⸗ 
liehhaber andurd) eingeladen. werden., ‚Die auf, 
den. aufgeführten Realitäten ‚haftenden Laften 
und Ubgaben konnen täglich in der landgerichtli⸗ 
chem Regiftratur eingefehen werden. , -. - — 
ı Bunzenhanfen, am 133. Okltober 1827, 

AKdnigl. Landgericht. 
. ‚ Klingsohr, Landrichtet. 
a1. Zum dffenslichen Berfauf der zur Mathias 
Gerlach iſchen, Konkuremaſſe von Belßelss, 
berg gehdrigen.Realitäten, beftehend aus 
1) einem Spivengitlein, wozu gebdrig » Wohn. 
haus, x Schweinftall, 4 Tgw. Garten, $ Mg.. 
Hopfengarten, ı Mg. Ader im Gandefpan,, 
für 400 fl.; 
2) Tgw. frelelgene Wleſe und Hopfengarten In 
Gummern, für 120 fl. gerlchtlich gewuͤrdiget, 
wird Termiu auf 
den as, Decbr. frühe 8 Uhr, + 
dabier bezielt, wozu befigs und zahlungsfählge. 
Kaufsliebhaber andurd eingeladen werden. Die 
auf diefen Realitäten haftenden Laften Ebunen im 
der landgerichtlichen Regiftratur täglich einges 
fehen werben. 
Gunzenhauſen, am 30, October 1827. 
K. DB. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 
as. Die Immobillen die zur Gantmaffe ber 
A. Maria Schermer von Grafenberg ger 
bdren, als: 
1) der Bauernhof, beftehend in Haus, Stadel, 
Garten, 463 Mg. Aeckern, = Mg. Wieſe, 
5 Me. Holy; 
2) 3 Mg. Uder, bie Eiben; 
3) ı ⸗ » bie lange B'fledigt; 
48 «am Holzweg; 
mit Vieh, Adler und Hausgerärhfchaften, dann 
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Getraid und Futtervorrath, werben  - 
Montag, den 10, Dec. Nachm. »Ühr 
in Grafenberg öffentlich an den Melſtbleteuden 
‚verkauft. 
Oreding, den 15. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Herrleln, Landrichter. 

23. Auf Antrag der Gläubiger werde bie zur 
Gantmaffe des Andreas Haag von Meinheim 
gehdrigen Immebilien, fo wie fie in den Krels⸗ 
Antelligenzblätterm No. 5a, des Jahres 1845, 
dann No. ı ulıd a, des borigen Jahrs näher 
beſchrieben find, anderwelt ham Kauf dffentlich 
ausgeboten und iſt Verkaufstermin auf 

den 4. Decbr. d. Id. Frdeh Wa Uhr 
lin Orte Melnheim angeſetzt, wo ſich beſitz v and 
zahlängsfäbige Rauftkuftige Int dortigen Welſch⸗ 
iſchen Wirthe hauſe einzuftden Haben. Dis Ver⸗ 
zeichniß der Gitter und der auf Ben’ Guͤretn haf⸗ 
genden Laſten konnen jederzeit im der Regiſtratur 
des hieſigen Landgerichts eingeſehen werden. 

„geldenbeim, am 2q. October 1827. ' 

j #: 8. Rändgericht. A 
BEE Setiz, Landrichrer;  ° 

24. Auf Untrag des Kuratord'elner bethelllg⸗ 
ten. Eurarelmafje, wird das dem‘ Heinrich Ruhe 
fan gu Ebers bach gehörige, "mit einem Bor 
demind » Kapitäle von 320 fl. zum fonigl. Aerar 
oder jährlih 12 fl. 48 Fr. Bodenzins und’ der 
Grundfteuer belaftete gilt» und haudlohnfrele 
Out, beftebend aus Haus, No. m. Echeuer, 

32 Tgw. Hoftdüm; 17 Mg. jehentbarem Aeckern, 
a — zehentfreien Wieſen, 7 Mg. Holz, dann 
Gemeinderecht, welches unterm 5. April d. Is. 
auf ı800 fl. gerichtlich tarirt wırrde, wiederholt 
zum bffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. Subhaſta⸗ 
siond » Termin. ift auf 

Dienftag, den 4. Dechr. Vorm. 10 Uhr 
im Hörndferifchen Wlithshanſe zu Ebersbach ans 
beraumt, wozu Kaufeliebhaber eingeladen werden, 
Sm Falle kein anuehmbares Gebot gelegt wuͤrde 
foll das Sur au den Meiftbietenden vorläufig vers 
pachter werben, und die Pachrbedingungen wers 
den dann im Termine befannt gemacht werben, 


weshalb auf deuſelben Datz auch die allcufallſigen 
yuauwönaber: eingeladen: werben, 

— den 10: Oct. see. 2 m 

Va ERBE RED... ao. 

"2tndig,' Landrichter. 

48, Auf Anſuchen eines Realglaͤublgers ſollen 
die dem Guts beſitzer und Bädermeifter Johan, 
Peter Bürger zu PIREREREN — 
Grundbeſitzungen ? 

1) ein’Gut Beſitz · No. 65, beſlehend J 
a) inelnem Hauſe mir Vidergerechtigkeit. 

Scheuer mb Shwanftall; taxitt um 416fli, 
b)in 58 Mg. geld, tatirt um 620 fl. 

o0) an Rechten: das Waldrecht in jährlich 4 

Klafter Holz beſtehend, tarirt um .aoo fl.; 
2) 3 Mg: Ader hinter dem’ Diebslohe "oder im 

Milm Befig+ No. 66, tarirt.aum 200 fl.; 

‚3) ı Mg. tler auder Altendettels auer Safe 

5 WBeſitz⸗ Wo. rain 7a, 0 

4) a Mi. Aecker am Altendeiteldauer Weg Bes 
fig. No. 5 Lit. dd., tarirt um 150 fl; - 

'5) der dritte Theil won 8 Morgen Heiligenweis 
ber, zur m se * No. 49 taxitt 
um 7. fl; ‚ 

6) 12 Me. ale und MWiefe am Ziegendorfer 

Weg Befid: No. vao, takirt um 1975 fl, - 
an den Meiftdieteriden dffentlich verkauft werben, 
Dazu iſt Termin auf 

ben 4. Dez. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich beſitz ⸗ und 
zahlungsfaͤhlge Kaufellebhaber im Gaſthauſe des 
Friedrich Rudelsberger zu Petersaurach einzufins 
den haben, welchen die auf diefen Immobilien 
Kaftenden Läften und Abgaben im Termine were 
den befannt gemacht werden. 

Heilobroun, den a9. Oft. 1827. 

A. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

26. Die nachbenannte Fmmobifien bed f ch 
für zahlungsunfaͤhig erklaͤrten Köbierd Caſpar 
Chriſt zu Arberg, als 
a) das großhandldhnige Gut N. 44 daſelbſt, 

beſtehend aus ı Wohnhaus, ı Scheune, 1 
Heinen Hofralth, 4 Morgen zehendfrelen 
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‚ Mederm, » Tagw. zehendbaren Grumathwie⸗ 
fen und 3 Tagw. Herbftwiefen nebſt dem Ges 
— taxitt auf 650 fir, 

"2 4 Me. Gemeinderheiladter im Schißwgafen, 

. 46 auf 40 fl., 
3) 3: Mg. Gemeladetheli⸗ uder im Henmig, 
tarirt auf 50 fs, 
4) 3 Mg. Gemeindetheil» Acer im Rertenbacer 
Weg, tarlıt auf ı5fl., 
werben andurd dem dffentlichen Verlauf audges 
fest. Hiezu iſt Bierungsrermia auf ‚od 
- den 17. Dec. Vormittags q bls ı= Uhr 
im Bruͤnſtuerſchen Wirthehauſe zu Arberg bezlelt 
worden, wofelbft ſich daher beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsluſtige einzufinden ‚haben, 

Herrleden am 26. Dit. 1827. 

K. B. Landgericht, 
v. Merz, Laudrichter. 

27. Vom Kdniglichen Landgericht Herrleden 
wird hiemit bekanut gemacht, daß auf Anrufen 
eines Realgläubigerd das der Wittwe Chriſtina 
Margarerha Prefelin gebdrige Gut zu. Wie⸗ 
fenbrud, beſtehend 

aus einem Wohnhaus mit Z. Tagw. Garten, 
der Hofralth und einer weugebauten Scheuer, 
54 Tagw. Wieſen, 
ui Mg. Aecker und bem unvertbeilten Gemeln⸗ 
derecht, 
dann ein Gemeindetheil der gedachten Preßelia 
Mo, 10, beſtehend in 
Tagw. Wieſen im finſtern Eck No. 12 und 
J Tagw. Wieſen im Reiſenwaaſen No. 16, 


meiftbietend verfauft werden foll, Vletungoter⸗ fl., 
. an den Meiftbietenden nacy Maasgabe des 6 64 


min ift auf 

den 31. December 
im Orte Wiefenbrud anberaumt, wozu Kaufts 
liebhaber, die ſich über Beſitz- und Zahlungs⸗ 
fähigkeit auszuweiſen haben, hiemit mit dem Bes 


25 fl. gerichtlich gewuͤrdigt worden ſey. 
Herrieden, den 14. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
9 Merz, Landrichter, 
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a8. Dom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemir befannt gemacht, daß das Mathias 

Obermeyeriſche Guͤtlein zu Brünft, befte 

hend In einem mit Gemeinderecht verſehenen 

Haufe, J Tagw. Wnrz» und Grasgarten, wels 

ches auf 435 fl. gewürdigt worden ift und wors 

auf Zins und Handlohn zum Magiftrar Ansbach, 

35 fr. Steuerfimplum und 6 fr. FZamilienfteuer 

haften, meifibietend verkauft werde, Bletungs⸗ 

termin Ift auf - i 

den aa. Dec. Nachmittags a Uhr 

an gemdänlicher Gerichtsſtelle anberaumt, wozu 

Kaufsliebhaber, bie ſich über Beſitz⸗ und Zah⸗ 

lungefähigfeit ausweiſen tdnnen, hiemit vorges 

laden werden, 
Herrieden, ben 14. Nov. 1827. 
K. DB. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 
* Auf Antrag eines Realglaͤublgers werden 
auı 
Mittwoch den 19. Dec. d. J. Vorm. g Uhr 
im Geſchaͤftslokale des unterfertigten K. Landge⸗ 
rsichts folgende, den Johann und Barbara Eu⸗ 
gelhardtiſchen Eheleuten zu Neunhof zuges 
bdrige, der Freiherrl. von Welſeriſchen Grunds 
herrſchaft lehenbare Befigungen, und zwar: 
ı) ein Guͤthlein No. 35 zu Neunhof, am 13, 
Dec. 1826 tarirt um 1421 fl., 

2) zwei drirteld Morgen Feld in der Seelpeunt 
in zwei Stüden, jedes J Tagwerk haltend, 
Taxe 116 fl., 

- 3) 4 Mg. Feld der Steinfcholenader, Taxe 
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des Huporhelengefeges verkauft und Käufer hie 
zu unter dem Bemerken vorgeladen, daß die 
Schaͤtzungsverhandlung dahier an jedem Gerichtds 


‚sage in der Regiftratur eingefehen werden Ehnne, 
merfen vorgeladen ‚werden, daß der Gutskom— 


‚pler auf 1585 fl. und, der Gemeinderheil auf .... 


ai. den 13. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht, 

Zernott, Landrichter. 
30. Dad Anweſen des Bindermeiſters Joſeph 
Laber zu Wemding, welcher ſich dem Kon⸗ 
kurs verfahren unterworfen, wird hlemit zum dfs 


Fentlichen Werkauf "audgefehrieben." “Zu diefem 
Anweſen gebbren: das bürgerliche Wohnhaus mit 
Stallung K. B. N. 42215 dann Gemelnderecht 
K. B. N. 4222, I Mg. Gemelndethell K. B. 
NM. 44124, 4 Mg. Gemeindetheil K. B. N. 4347, 
3 Tagw. Wieſe auf der Mezenau K. B. N. 4228. 
Bon den auf diefen Objekten ruhenden Laſten 
und Abgaben Kann jeden Tag In der laudgericht⸗ 
lichen Regiftratur Einfiht genommen werden, 
Bietungds Termin wird auf _ * 

den 3. Dec. d. Is. Vorm. 11 Uhr 
dahler im Landgerichts» Locale angeſetzt, und bes 
figs und zahlungsfähige Kaufsllebhaber hlezu 
eingeladen. 

Monheim, den 1. Nov. 1827. 

" Königl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 

31. Auf Antrag eines Realglaͤublgers werben 
Die dent Schuhmachermeifter Joſeph Sptegel 
in Abeuberg zugehörige Immobilien und zwar: 
1) das Gütdyen Ro. 97 zu Abenberg, beſtehend 
" in Wohnhaus mir angebauter Scheune, Z Mg. 

Hausgarten, 4 Tgw. Hopfengarten u. Ader, 

3 Tgmw. Wiefe, » Mg. Acer an a Gtäden, 
Nutzauthell an unvertheilten Gemeindegründen, 
3) ı Mg. Acker am Auracher Weg, oder Im Oſig, 
- Kat. No, 386, und 
3) 6 Mg. Heiligen: Erbader am Asbacher Weg, 


mit der gerichtlich erhobenen Tare von 1135fl. 


dem dffentlichen Verkaufe unterſtellt, und hiezu 
Termin auf 
Freitag, den 4. Fan. Vorm. ro Uhr 
anberaumt, wovon beſitz⸗ und zablungsfähige 
Kaufsliebhaber in Kenntnif gefet werden. 
Pleinfeld, am q. Nov. ı827. 
Königl. Landgerichr. 
Wunderer, Landrichter, 
3a. Auf dem Antrag eines Hypothekenglaͤu⸗ 
Bigerö werben folgende Immobilien der Bauern 
Leonhard und Sufanna Kirchmeyeriſchen 
Eheleute zu Kottensdorf, nemlich 
») elm Baueruhof zu Kottenedorf, beftehend In 
einem Haus No. 20, Stadel, Badofen, 
Schweinftal, Bronmn, r Mg. Garten am 


| 
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a ERS 1J MgeFeld, 
43 Mg. Holy; 4 Tgw. Wiefen, Gertieindes 
‚und Malbreiht, gerichtlich geſchaͤzt: auf 

Antigoo Da Wit. 5 e "PP, ig 

2) 27 Tagw. ı8 IM. Feld, ehemals Lehen, 
sh VFehtrallodifiziet „; in der Ofenlelten, anf Kot⸗ 
temedorfer Markung, gerichtlich gefchäzt auf 

De rasfi,“‘ . . 

dffentlich verfauft. Hlezu ſteht Bietungstermin auf 

Montage ben ro. Dec. Nahmitt. a Uhr 

im Haufe des Schuldtiers zu Kotteusdorf an, 

wozu befitg "md zähfungsfähige Kaufsliebhaber 

Unter dem Benierken, daß wenn das Angebot 

die Tare erreicht oder uͤberſteigt, der Zuſchlag 

ohne welterd erfolgen wird, vorgeladen werben. 

Schwabach den 8. Nov. 1827, ’ 

Kbnigl. Landgericht. 
v. Trdltſch, Landrichter. 

33. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung ſoll das 
frelelgene Wohnhaus der ledigen Catharina Ri 
del zu Wenpdelftein No. ı60, weldes = 
größere und = Fleinere Wohnungen, ı Keller und 
ı boppelten Boden enthälr und mozu J Morg. 
Feld am Haufe und 1 Meines Gaͤrtchen, ſammt 
verfchloffener Hofraith und angebauten Kuͤhſtaͤl⸗ 
len gebdrt, und-um Boo fl. tarirt worden, bfs 
fentlich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben fich demnach im Termine 

‚ben 13. Dec. Nachm. = Uhr, 

im Riedelſchen Haufe zu Wenbelſtein treffen zu 

laffen, und wird anbel bemerkt, daß der Meifte 

bietende den Zuſchlag, wenn das Angebot den 

Schaͤtzungswerth wenigſtens erreicht, zu erwars 

ten babe. 

Schwabach, den 12. November ı827. 

K. B. Landgericht. 
v. Trobltſch, Landrichter. 

34. Auf Autrag der Gläubiger werden die 
von Johannes Schimmer aus der Philipp Geh⸗ 
ring'ſchen Konkursmaſſe von Hemmershbeim 
erkauften Immobilien, naͤmlich ein Wohnhaus 
Mo. 52, nebft Scheune, Schweinſtall, Gaͤrtchen 
und in a Ma. Wieſen beſtehenden Gemeinderecht, 
3 Mg. Z Rıb. Uder im Giüfßgraben, ı3 Mg. 
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der im obern Pfad, J Morg. Krautgarten int 
neuen Graben, 13 Mg. Uder bei der Bronnens 
Wieſe, 3 Mg. 104 Rrh. Ader im Beinen Zlürs 
lein, 3 Mg. 3Rıh. Adler am Auber Geld, 4 Dig, 
23 Rıy. Acker zwifhen den a Wegen, Z Mg. 
ı8 Gert Wiefen bei der Gartenwirfen, 1 Mg. 
20 Gert Acker in ven Frdfchädern, Z Mg. a4 
Gert Adler im Muͤhlbach, 4 Morg. Ader im 
Schwarzenbähl, 3 Mg. 8 Gert Uder im Kiefs 
haber, andermeirs bffentlihem Verkaufe an“ die 
Meiftbietenden autgefegt, und zahlungs» und 
befigfähige Kaufsluftige zu der auf 

Donneretrag, den 29. d. Mid. Vorm. g Uhr 
im Heerleinifhen Wirchöhaufe zu Hemmersheim 
anftehenden Tritten und legten Strichtagsfahrt 
hlemit eingelaven. 

Uffenheim, am + Nov. 1027. 

Kdulgl. Bayer. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

835. Das zur Gantmaſſe des Schuhmacher⸗ 
melſters Zobann Georg Bauer zu Koͤnlgs⸗ 
bofengebdrige Wohnhaus No. 51 mit z'y Taw. 
Schorrgärchen; wird am _ j 

13. Dee. db. 38. Vorm. g Uhr 
iu loco Koͤnigshofen bffentlich an die Melſtble⸗ 
tenden verkauft, wo baum die KRaufsliebhaber die 
Zare und die Belaftung diefes Gebäudes und 
die Verkanfsbediugniſſe zu vernehmen, und biers 
auf das Weitere zu gemwärtigen haben, 

Waſſertruͤdingen, den aa. Dftober 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
Seggel. Landeichter. 
36. Nachbeſchriedene Immobilien den in Kon⸗ 
kurs befindlichen Peter Bauereifenfhen Ehe⸗ 
leute zu Ehngeu am Heſſelberg, als: 
a) ein halbes Hofguth, wovon Melchior Schmidt 

- daſelbſt die andere Hälfte, das jum ganzen 
: Gut gebdrig gewefene Haus und bie Scheune 
aber allein beſizt, beftchend In 35 Tagwerk 
Wiefen, (au für 37 Tagw. beſchrieben,) 
93 Mg. Acer, (andy für a3 Mg— befchries 
ben,) und 8 Mg- Holz In Ehinger Flurmar⸗ 
lung gebdren, taxitt auf 350 fl., 

b) ein Gürplein mir einem Haus No, 133 zu 


. 
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Ehingen, einer Scheune, Hofraith, I Tgw. 
Garten und dem Gemeinderecht, tazirt auf 
300 fl. 
ec) J Mg. |Uder im Ehewang, taxirt auf 30 fl., 
d) 5 Mg. Gemeindiheil Acker im Haardbud, 
tazirt auf 40 fl., 
e) 3 Ma. 16 DR, Ader beim Arautgarten, 
tarlır auf 16 fl., 
5 — Acker im Haardbuck, taxirt auf 
20f.., 
8) 4 Mg. Acker im Trieb, tazirt auf 10 fl., 
merben In dem auf den 
ı8. Dez. Nachmittags = — 6 Uhr 
angefezten Bietungetermlu an den Meifibletens 
ben dffentiich verkauft werden, wozu brfizs und 
zablungs faͤhlge Kaufeliebhaber in das Belſche 
Wirthé haus in Ehingen geladen werben, 
Waffertsildingen den 15. Nov. 1627. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

37. Der Wirth Johanu Leouhacrd Gaͤrtner 
von Gerolfingen bat gebeten, feine ſammt⸗ 
lichen Immobilien unter gerichtlicher Autoritäg 
zu verfaufen, und vom desfalifigen Erlds feine 
darauf eingetragenen und bevorzugten Echulden 
und vom allenfalfigen Mehrerlds auch feine nicht 
bevorzugten Ötäubiger zu befriedigen. Dem zu 
Bolge werden deſſen fämnıtliche Befigungen unp 
Dreingaben in einem Gefammt = Tarıwerch von 
ı640fl.36 fr., namentlich 
.» Schußgur Haus No, 4 zu Gerolfingen, wor⸗ 

auf die Brauerei» und Schenkgerechtig keit 

ausgeübt wird, mit allen Eins und Zuge hoͤr⸗ 
ungen und mehrern zum Betrieb der Brauerei 
und Schenkgerechtigkelt erforderlichen Dreiu⸗ 
gaben, dann 

7 Tagw. MWiefe im Gichertärein „ 

a Dig. Uder im Reisfelo, 


4» . in de Tagen, 

a» 5 s allda, 

3 =: + Im Eichelfrummr, 

3 *  » inder Autwieſen, 

3 ©  » ‚Bemeindibeilader im Kucenteiche, 
Tagw. Ormeindiheilmwiefe Im Varıslemanfen, 
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fämmtlich anf Gerolfinger Marfung und 
3 Tagw. Wiefe In der tiefen Wiefen auf Auf⸗ 
kirchner Markung, i 
am 3. Fanuar nächften Jahres Morgens 
9 bis 1a Uhr 
im Wirthöhaufe des genannten Gärtner dffentlich 
mefftbietend verkauft, und befig> und zahlungds 
faͤhlge Kaufsliebyaber mit dem Bemerken zu dies 
fem Termin eingeladen, daß fie die einfchlägige 
Tarationd » Berhandlung jederzeit dahler einfehen 
kdnnen. Die leztgenannte Wiefe auf Auflirchs 
ner Markung wird übrigens mit Einwilligung 
der Königlichen Jurlsdictionsbehdͤrde zu Nord⸗ 
Iingen vom hiefigen Gericht mit verfauft, uub 
die auf ſaͤmmtliche Immoblllen eingetragenen 
Schulden betragen 2180 fl. an verfchlevenen Eas 
pitallen, x 
Waſſertruͤdingen ben g. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. : 

38. Die Sant. Immobilien des Johann Ehris 
ſtoph Ziſchler zu Gerslfingen, namentlid 
ein Soldengut Haus No. 20 dortfelbft, fanımt 
allen Ein: und Zugehdrungen, dann 4 Mg. Ges 
meindthellader in den Erlen auf dortiger Mars 
tung, und etwas wenige Mobillare, werben am 
* 3, Senuer 1828 Nachmittags = — 5 Uhr 
im Kalteißenfchen Gaſthauſe zu Gerolfingen bfs 
fentlich meifibietend verfauft. Beſitz⸗ umd zab⸗ 
lungsfähige Kanfsliebhaber werben zu dieſem 
Termin mit dem Bemerken vorgeladen, daß fie 
die einfchlägigen Tarationsverhandlungen jeders 
zeit dahler einfehen fhnnen. 

Waflertrüdingen, ben 10. Nov. ıBa7. 

- Kbnigl. Landgericht, 
’ Seggel, Landrichter. 

39. Aus der Pflegverwalter Lorenz Chriſtoph 
Preuifhen Verlaffenfchaft werben auf Autrag 
ber KTeflamentsı Erben die zum Fürftlib von 
MWredefchen Rentamte Ellingen bandldhnig und 
erbzinsbar gehdrige Realitäten dffentlich veraͤuſ⸗ 
fert, und zwar: 

ı) An Gebäuben 
a) die fogenannte Zehentmuͤhl aufferhalb dem 


"3540 


obern Thor nächft den Zehenthdfen, beftchend aus 
dem Wohngebäude No.538, halb gemauert und 
halb Fachwerk, welches euchält zur ebenen Erbe 


"ı heigbare Stube, ı Nebenfämmerchen, ı Küche 


und links des Haupteingangs ı Speisfammer, 
dann hinten hinaus ı Heines Stäbchen, ı Kuh⸗ 
ftallung, = Schweinftällen, und das Muͤhlge⸗ 
werd, betreffend aus ı Mahl» und ı Gerbgang, 
ferner im zweiten Stockwerk aus 1. heizbaren 
Zimmer, 1. Küche mit Verſchlag und 3 Böden, 
Auf der Behaufung hafter das Schenk⸗ und 


Mahlreht, dann das Waldrecht zu jährlich 4 


Klafter Holz, fo wie der Streu» und Bauholzbes 
sechtigung aus der Dberhochflatter Gemelnde⸗ 
Waldung. 

b) Der ganz neu erbaute Stadel neben der Bes 
baufung, halb gemauert und halb Fachwerk, 
mir gewbibter Pferde» Stallung, 1. Tennen, 
a Böden und ı, Remis, 

c) Daß mitten Im Garten gelegene und durch⸗ 
ans aus Fachwerk befichende, lediglich nur zur 
Aufbewahrung der Garten » Geräthfchaften ber 
fimmte Bartenhäuschen. 


s) An Grundſtuͤcken 


a) der an der Behaufung befindliche Burzs 


und Baumgarten, aus ı Zagwerk beſtehend, 

b) a Mg. Uder am Dettenpeimer Weg, 

c) 3 Mg. Schlüffelader, 

d) 4 Mo. Ader bei der Slebenbronumuͤhle, 

€) 17 Mg: Uder am Edinger Weg, und 

f) » Tagwerk Lehemmiefe. 
Die Laſten der fÄmmtlichen Realitäten dieſes ges 
bundenen Guts beſtehen außer ber Gewerbs⸗ 
bann einer jährlichen Grumdfteuer aus 2550 fl, 
Steuerkapltal und Be fl. Waldrecht zum konigl. 
Rentamt Spalt, an grumbherrlichen Relchnlffen 
nebft den Todtfall⸗ und Antritts »Wnleit zum 
rad von Wredefchen Rentamt Ellingen jaͤhr⸗ 


ı) an Geld: Ä 
Grumdftift aud Grundgeld 4 fl. 48] fr. 
Hundegeld . fl. fr 
Krautgartenzehend . 10 fr. 
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2) au Naturallen: 

3 Mezen 3 Vierling 35 Secchzehutel Korn, 

4 ⸗3 ⸗ 1% D Haber. 
Zum oͤffentlichen Aufſtrich dieſer Guts-Realitaͤ⸗ 
ten hat man 

Donnerſtag den ao. December h. Is. 
fruͤh 9 Uhr 

auberaumt, und werden daher Kaufsliebhaber 
auf vorbeſtimmten Tag und Stunde zur Unbrings 
ung ihrer Kaufs Angebote anturd eingeladen, 
und was die mit biefem Verkauf ‚auffer obigen 
Raften verbundene Kaufsbedingniffe anbelangt, 
fo kdnnen diefe mit jedem Tage hlerorts einges 
fehen werben. 

Welffenburg den 19. Nov. 1827. 

j K. B. Laudgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

40. Das der Wittib Dorothea Müller zu 
Obernzenn gehdrige Guͤtchen, beftehend aus 
einem Wohuhaus mit eingebauten Viehſtalle, 
einer Scheuer, einer Holzlege, einem Bronnen, 


SB Tag. Schorr = und Öradgarten, dem Wald⸗ 


rechte zu jaͤhrlich 3 Klftr. harten und weichen 
Scheitholz mit Stocken und Oberholz, Bauholz 
nach Notbdurft gegen Abzug bes Klafterholges, 
and bem Gemeinderechte, dann Z Mg. Ader im 
warmen Teich, wird im Wege ber Hülfsnolls 
ſtreckung dffentlich verfauft. Als Termin hiezu 
ift der s 
31. Dey. d. 38. Nachm. a Uhr 
im Neumelfteriichen Wirthshauſe feftgefegt, wo⸗ 
zu Liebhaber eingeladen werben. 

Windsheim den ı=. Nov. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

Ar. Bom kdulglichen Landgericht Windsheim 
werben die zur Stadtgerichts— Afeffors » Witrwe 
Joſephine Stieler iſchen Concursmaſſe gehoͤrl⸗ 
gen Immobilien und Mobillen dem dffenslichen 
Verkauf ausgeſezt. Diefe beſtehen 
1) in dem Schlofigebäude zu Ickelheim, dem 

ehemaligen Amthaus, 84’ lang und 44 breit, 

3 Stodwert hoch, mit einem Mauſardendach. 

Das Gebäude iftmaffio von Quatern erbaut und 
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hat unter der Erbe einen fehr ſchoͤnen geräumigen 
Seller von 78° Länge uud 3a’ Breite. Zur ebes 
nen Erde befinden ſich eine eingerichtete Kas 
pelle mit einem Ultarblatt, Deden und vier 
andern Delgemälden, — Chriftus am Kreuz, 
die h. Dreifaltigkeit, die bh. Marla und deu 
h. Aloiſius vorftellend. Welter befinden ſich 
par terre Geſindeſtuben, Kammern und Stal⸗ 
lungen auf 8 Pferde. Der zweite Stock ent⸗ 
hält 6 heizbare Zimmer, eine große Kuͤche 
3 Kammern und Vorplaß. Der dritte —* 
5 Zimmer, elne Kuͤche, Spelskammer und 
Saal. Außerdem find noch ſehr gute Boden 
vorhanden und der Bauſtand gut. Hiezu ges 
hören eine Scheuer, Holzremiffe, Stallges 
bäude, Walch: und Backhaus, Bronnen und 
Hoftalth, ein ſchdͤner anliegender ıE Mors 
geu großer Obft» und Gemüsgarten mit Gars 
tenhäuschen, ein bedeutendes Wald: und Baus 
bolzrecht und jährlih 12 Gert Schläghol; 
Diefer ganze Compler in auf 3300 fl, fpecif. 
ohne bie Einrichtung in ber Kapelle, tariıt, 
und wird bemerkt, daß. bie Innere Einrichtung 
fanmt Gemälden der Käufer zuerbält. Das 
Schloß liegt In einer der fchönften Gegenden 
4 Stunde von Windsheim und 5 Stunden ar 
Ansbach, in einem bedeutenden Pfarrdorf und 
u — einer berrfchaftlihen Wohnung, fo 
wie auch zu jeder andern Einri 
beit verwendet werben ; a 
8) ee Ader im weißen Feld, tariıt auf 
3) ı Mg. Acker Im Katzenthal 30 fl., 
A) 3 Mg. Adler daſelbſt, 15 fl... 


5)ı 5 » im Ried, 40 fl., 

6) $ P) » im GSelbertöbud, 30 fl. 

io» Im Biden, Sof., — 

83 ss im Sulzberg, a5 fl,, 

9) 2 ss Im MNachtwafen, 130 fl., 
103 » © bafelbit, 76 fl., 
11) Y ss» Inden Krdutern, 50 fl., 
12)2 » s imBürdlein, 100 fl., 
13)$ © im Umerſee, zoofl,, 
14)3 * » bafelbft, bo fl., 
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45) IMg. Ader im Rothliugsweg, 75 fl., 
16) »_ » im der Schwaben, a5 fl., 
17) 4 = s im Eihersbah, a5fl., 
18) » s am Jllesheimer Weg, 5ofl., 
ı0)ı » s im tiefen Zeld, 40 fl., 
20) die Hälfte von 3 Mg. 1a Rth. Ader im 
Eedom, 70 fl, 
a1) die Hälfte von $ Mg. ı7 Rth. Ader im 
Ried, 5 fl., 
29) 12 Tagw. Wiefen und Aecker Im ehren, 
335 ÄJl., 
23) 12 Mg. Acker im Meftheimer Steig, 75 flv 
24) 13 9» um Loch, 75, 
15) J⸗im Weinberg, 30 fl., 
ſaͤmmilich Ickelheimer Markung. 
Zum Verkauf diefes Schloßguts und der Feltgüs 
ter Ickelheimer Markung iſt Tagsfahrt auf 
: 17. December Bormirtag g Uhr 
im Baderiſchen Wirthöhaus zu Ickelheim vor 
dem Gerichtedeputirten Rechtepractifanten Eu⸗ 
gelhardt auberaumt. Zum Verkauf der weitern 
zur Maſſe gehdrigen, auf Kuͤlsheimer Flur ger 
legenen 
24 Mg. Acker im Gaͤnehorn, Tare 130 fl., 
8 ss hinter dem Dorf, Tarxe go fl., 
ı2 » « dm SHaderfeld, Taxe 50 fl., 
ft Termin auf 
19. December Mittags ı Uhr 
im Huterifchen Wirthehaus zu Külsheim und 
zum WVerftrich des bei Berolzheim gelegenen a} 
Mg. Ader Im Zennerlein, Termin auf 
20. December Mitt, ı Uhr 
dm Düngfelverifhen Wirthöhaufe zu Berolds⸗ 
heim anberaumt, wozu befig » und zahlungs⸗ 
fäbige Naufsliebhaber mit dem Bemerken einges 
laden werden, daß über bie Beichaffenheit und 
Lafteı der Güter jeder jederzeit im der Gerichtös 
Regiftrarur Auskunft erholt werden kaun. 
Windeheim am 14. Nov. 1827, 
K. B. Laudgericht. 
Engerer, Laudrichter. 
4 2. Das in die Gant gerathene Anweſen des 
Sdldners Jakob Friedrich Metzger von Klein⸗ 
ſorheim, beſtehend in einem neugebauten Sbl⸗ 
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denhaufe mit Etadel, 4 Tagw. Garten und (Yes 
melndegerechtigkeit, dann 33 Mg. Aecker werben 

Dienftagd den 1 1, Dec. I. 3. Vormittags 
in biefiger Amtstanzlei dffentlih verkauft, wo⸗ 
zu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 

Harburg den 3ı. Dft. 1827. 

Herrfchafts » Bericht. 
Schmid, Herrſchaftérichter. 

43. Das bereits in dem Kreis s Yutelligenze 
Blatte sum Num, 29. u. 30. ausdgefchriebene 
Anmefen ded Wirths Joſeph Hdule zu Ame 
merbach, beftebend aus einem Haufe, Gtas 
bel, neuerbauten Hofbaufe und J Tagw haltens 
den Garten, nebſt Gemeindegerechtigfelt wird 
wiederholt zum dffemlih Verlaufe aufgeboten, 
und hiezu Termin auf 

Dienftag den 18. Dez. biefed Jahres 
anberaumt. Kaufs⸗ und zahlungsfähige Liebe 
haber werden hiezu vorgeladen. 

Dettingen den 13. Nov. 1837. 

Fuͤrſtlich Derting Spielbergifches Stadt» und 
Herrſchafts⸗Gericht. 
Baur, Stadtrichter. 

44. Das zur Gantmaſſe des Wilhelm Fire y⸗ 
mann in Obertaſchendorf gehbrige Hof⸗ 
gut, Befig: No. 192, beftehend in einem Wohns 
baufe, Etalung und Hofhäuschen unter einem 
Dade, dann einer Scheuer, Echweinftall und 
154 Tagw. alten Maafes Aecker, Wiefen und 
Gartenfeld, tarirt zu 1450 fl., wird nad) Maas⸗ 
gabe des Hypothekengeſetzes ſ. 64 u. 69, Ger 
richtöwegen im Gtelgerungswege dffentlih an 


‚den Meiftbietenden verftrichen, und iſt hlezu Ter⸗ 


min auf 
Donnerdtag, den 6. December I. 38, 
Morgens g Uhr, 

im biefigen Gerlchtszimmer feftgefeßt, wozu ge⸗ 
hörig befählgte Liebhaber eingeladen werden. 

Scheinfeld, am 20. October 1837. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrlchter. 
45. Auf Requiſition des Fuͤrſtlichen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Schwarzenberg werden die dles⸗ 
amtlichen Beſitzungen des Wilhelm Freimang 
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In Dbertafbendorf, als: = Welherlein am 
Eichig, jetzt Wald und Wiefen, tarirt für 40 fl., 


14 Mg. Feld am Elchig, taxitt für 46 fl. und 


2Mg. Feld im Taͤſchleinegtuud, geſchaͤtzt für 
60 fl., 

“ am 14. Dee. b. Is. Bormittags, 
in Foͤrtneriſchen Wirthshauſe zu Mir. Taſchen⸗ 
dorf im Erecutionsweg verkauft und haben bie 
Käufer bei einem die Tare überfleigenden Gebot, 
den Zuſchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes 
zu gewaͤrtigen. 

Oberſteinbach, den 21. Nov. 1627. 
Freihertlich v. Kunsbergiſches Patrimonlalgericht 
erſter Klaſſe. 

Schmidt, Patrlimonlalrichter. 

46. Die Metzgermeiſter Gottfried und Marla 
Margaretha Mohriſchen Eheleute dabier, ba» 
ben aus eignem Wntriebe unterm zoten dleſes 
darauf angetragen, die aus ber Johann Barthos 
lomeus Reizleiniiben Verlaſſenſchaft von bier 
ererbten Immobilien von Gerichtewegen dffentlich 
zu verfaufen und baben fich den über Subhaſta⸗ 
tionen beſtehenden WVorfchriften unbedingt unters 
mworfen. Zum Verkaufe diefer Realitaͤen von 
1) einem Bauerbofe dabier, wozu gehbrt: 

a) an Gebäupen, welche ſich im einer rinbo⸗ 
herum geichloffenen, mit Schdpfbronnen vers 
febenen Hofraith befinden, ein in guten bau⸗ 
lichen Würden erhaltened Wohnhaus N. aı, 
eine daran gebaute Viehftallung mir Schweins 
flällen darinnen und eine bejonberd gebaute 
Gerraibfcheune ; 

b) an Aeckern und Hopfengärten, 375 Mrg. 
30 Rth. in drei Fluren, gehbrig befärt und 
bearbeitet; 

e) an MWirfen 17 Tagw. no Rnth. 

-d) an Arautland $ Mg. am Ullſtaͤdter Weg; 

e) an Gerechtigkeiten, das volle "Gemeinden 
Mehr, beftehend In dem Rechte das benbs 
thigte Bauholz nnentgeldlich zu verlangen ae. 
die bereits vertbeilten Gemeindegründe von 
J Mg. in 4 Stuͤcken und 3 Gerten Hoͤlzge⸗ 
rechtigkelten im Gemeindewald, taxirt anf 
3280 fl. — St. K. 6870 fl. handlohnbar 
mit dem 10. fi; — 
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a) am walzenden auf Deutenbeimer Markung 
liegenden Wieſen: . 

a) 3 Tgw. zehenrfreie Wiefen im Brühl, Ne, 
645, B. N. y7, St. K. ıı5fl. handlohn⸗ 
bar mir dem so. fl., taxirt auf Bofl.; 

b) JI Zgmw. zebentbare Wiefe im langen Nuz, 
s. Mo. 646, B. No. 96, &t. 8. 115 fl. 
handlohnbar mit dem 20, fl. sarirt auf 65 fl. 

wurde Termin auf 
Mittwoch, den 9. Januar 1846, 
Bormittagd q — 12 Uhr 
dahier anberaumt, und werben befig: und zahle 
ungsfäbige Naufsliebhaber mit dem Bemerken 
hlezu eingeladen, daß das Nähere über die Laſten 


‘und Ubgaben täglich dahier erfahren werden faun, 


fomwie daß der Zuſchlag nad Vorſchrift der Ges 
fege erfolgen wird, 
Mit. Sugenbeim, dem ı4. November 1837.” 
Freiherrlich v. Sedtendotfifches Patrimonlalgericht 
erfter Klaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem die Bäders: Wittwe Marga⸗ 
retha Böhner von faugenzenn, der gegen 
bad Dekret vom 10. July I. Is. eingelegten Bes 
rufong entfaget bar; fo werben deren befannte 
and unbelannte Gläubiger 

a) auf Montag 

den 3. Dezember 18027 
zur Anmeldung und zum Beweiſe ihrer Forts 
derungen, 

b) zur Vorbringung bet gegenfeltigen Einres 

den auf Donnerftag 
den 3. Januar 1828, 
e) zur Gegenerflärung auf Montag 
den 4. Februar 1828, 
d) zur ſchluͤßlgen Verhandlung auf Montag 
ben ı8. Februar 808 
unter dem Rechtsnachtheile Hieher geladen, daß. 
das Michterfcheinen Im dem erfien Ediktstage mit 
ber Ausſchließung der Forderung; in deu Äbris 
gen Terminen aber den Verluſt der trefjenden 
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Handlung nach ſich ziehe. ; Zugleich werben dies 
jenigen, welche ver Wittwe Böhner etwas fchuls 
den, oder von ihrem Bermdgen in Händen has 
den, angewiefen, daſſelbe bei Vermeidung des 
Schabenderfages. mit dem Vorbehalte ihrer 
Mechtsanſpruͤche an das unterzeichnete Concurs⸗ 
gericht auszuliefern, an 
Kadolzburg, am a3. Dftober 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


a. Don dem KR. B. Landgericht Erlangen 


wird hiermit befannt gemacht, daß über das Vers 
 mdgen des Bauern und Seifenfieders Chriftoph 
Moſt von Krauenaurach unter dem Heutis 
gen ‚der Coucurs erdffnet worden. Es werden 
daher alle diejenigen, welche an den Gemelhs 
ſchuldner Forderungen haben, hierdurch ‚aufge 
fordert, in den geſetzlichen 3Ediltetagen, wovon 
der erſte zur Liquidatlon der Auſpruͤche auf 
den 17. Dec. d. J., 
der zweite zur Aubriugung der Einreden auf 
den ı6. Fanuar, 
und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 
auf den +8, Fehruar 

zur Replil und auf 
‘ ben 3. Maͤrz k. J. 

zur Duplik jedesmal Vormittags 9 Uhr 
anberaumt worden, entweder perfbnlich oder durch 
gehdrig Bevollmächtigte vor dem hiefigen Landge⸗ 
richt zu erfcheinen, und alles was zur Liqulds 
machung der Forderung erforderlich ift, im erften 
Termin bei Vermeidung der Praͤcluſion vorzules 
gen und anzuzeigen; In dem zweiten und dritten 
Termin ift der Nachrheil des Ausfchluffes mir der 
geeigneten Handlung im Fall des Ausbleibens zu 
gewärtigen. . Webrigend wird den Betheiligten 
eröffnet, daß dad Activ » Wermdgen bed Gemeius 
ſchuldners mach der Anzeige deffelben in 1250 fl,, 
die Schulden aber in a490 fl. beſtehen, wovon 
1985 fl. eingetragene Hypothefforberungen find, 
Zugleich werben alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuloner Vermoͤgens ſtuͤcke, es ſey pfaud⸗ 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Hans 
den oder an venfelben etwas zu bezahlen haben, 


— — 


ee 


5548 


bei Verluſt ihrer Rechte daran, oder bei nochmas 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen bievon Anzeige zu machen, 
Wornach ſich zu achten. 
Erlangen, den 13. Oct. 1827. 
Koͤnigl. Landgerigr. 
Puchta, Lanprichter. 
3. Das Nönigl, Landgericht Greding hat Im 
dem Echuldenwefen des Simon Müller, Kob⸗ 


- Ier von StadIhofen, auf Antrag elnes Gläu« 


bigers durch Entſchließung vom ao. Sept. 1837 
den Univerfalfonfurs erfannt. Es werden das 
her bie geſetzlichen Edikrätäge, nämlich: 
2) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehdrige Nachwelfung auf 2 
Sreitag, den 14. Dec. ı837.; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, 
Dienftag, den 15, Fan. 18328; 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Sreitag, dem 15. Febr. 1828; 
fo daß, der Termin zur Replif bis zum 28. Febr. 
und zur Duplik bis zum ı3. März 1828 Niuft, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 


ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemeins 


fhuldners hiemlt dffentlih unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erften Ediktätage, die Ausichließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Eviftötägen aber, 
die Ausjchliefung mit den am denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinfchnldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, folched unter Vorbehalt ihrer Rechte 


bei Gericht zu übergeben. 


Greding, den 3. Nov. ı8a7. 

Königl, Landgericht. 

Herrlein, Landrichter. 
Das Kbnigl. Landgericht Greding hat in 
bem Schuldenwefen des Georg Ströller von 


Meuth am Wald auf eigenen Untrag deffelden 


ben Univerfalfoufurs erfannt, Es werden da⸗ 
ber bie geſetzlichen Ediftstage, naͤmlich: 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gebdrige Nachweifang auf 
Mittwoch, dem 12. Dec. 18275 
8) zur Vorbringung der Eihreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 15. Jan. 18285 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Sreitag, den 16. Febr. 1828; 
fo daß der Termin zur Replit bis zum 28. Febr. und 
zur Dupfit bis zum ı3. März ı828 läuft, jedes⸗ 
mal Morgens g Uhr feſtgeſetzt und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekanute GBlaͤubiger des Gemeiuſchuldners 
hiemit dfſentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſchelnen am erſten Edit» 
tage, die Ausſchließung ber Forderung von der 
gegenwaͤrtigen Konkuremaſſe, das Nichter ſcheiuen 
an den aͤbrigen Ediktstagen aber, die Ausſchlieſ⸗ 
ſung mit den an denſelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Dermbdgen bed 
Gemeinfchulöners In Händen. hahen, bei Vermel⸗ 
bung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu 
Äbergeben. 
Greding, dm a7. Det, 1837. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

5. Das Kdulgl. Landgericht Heidenheim hat 
in dem Schuldenweſen des Johann: Chriſtoph 
2 dffler von Auerahelm auf eigenen Antrag 
defelben, den Unlverſalkonkurs erlanut Es 
werben daher bie gefeßlichen Ediftetäge, nämlich: 

) zur Armeldung ber Forderungen und bere 

gehörige Nachwelſuug auf 
den 31. December. d. 8.5 
ı 8) zur Borbringung der Elureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den ». Februar 18285 - 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replit auf den 6. März 1626, 
und 

b) für die Duplif auf den 4. April 1008, 

jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 

Aumtliche Gläubiger des Gemeluſchuldners hlee 


DZ 


- Handlungen zur Folge hat, 
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mit Öffentlich unter dem Mechtönachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage, die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Kontursmafle, das Nichterſchei⸗ 
nen an dem übrigen Ediktetagen aber, die Aus⸗ 
ſchlleßung mit den am denfelben vorzunehmenden 
Zugleidy werben 
diejenigen, weldye irgend etwas von dem Ver⸗ 
mdgen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei 
Gericht zu übergeben. Im Hinblid auf $. 3a der 
Prloritätsordnung wird noch ſchluͤßlich bemerkt, 
daß am erften Ediktstag der Activ⸗ und Paffivs 
fand des Gemeinfchuloners, mit aftenmäßiger 
Nachweifung, den Gläubigern vorgelegt werben 
wird. Heidenheim, am 25. Oltober 1827. 

K. B. Landgericht. 

Seiy, Landrichter. 

6. Das Königliche Bayeriſche Landgericht 
Herrieden hat in dem Schuldenweien des Jakob 
Stahlvon Gotteudorf anf eigenen Antrag 
defjelben den Univerfaltonfurs erfannt. Es wer⸗ 
den daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachweifung auf 
ben 3. Januar ıBa8; 

9) zur Worbriugung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
den 4. Febr. künftigen Jahres; 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für die, 

Meplif auf den ma. Febr, un 

und für die Duplit auf ven 7. März 
jedesmal. Morgens g Uhr feſtgeſetzt und hlezu 
fämmslih unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemir dffentlich unter den: Rechts nach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheluen am ers 
ften Ediktstage, die Untfchliefung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erſcheinen an.den übrigen Ediktstagen aber, bie 
Ausichliefung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zuglelch wers 
den diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen des Gemeinfchuloners in Händen has 


I; ® 
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ben, bei Vermeldung bes nochmaligen Erfahes 
aufgefordert, foldyes unter Borbeyalt iprer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 

Herrieden, den ao. Nov. ıBa7. 

A. B. Landgeridır. 
v. Merz, Laudrichter. 

7. Der Bindermeiſter Joſeph Laber zu 
Wemding bar feine Zahlungsunfäpigkeit ans 
gezeigt und fi dem Konkursverfahren untere 
worfen. Es werden daher bie Edikistäge, und 
zwar: 

0) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweljung auf 
den 6. December d. 5 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf 
den 7. Zänner 1828, dann 
€) zur Schlußverhandlung, und zwars 
zus Meplit aufben 7. Bebr., 
zur Duplit auf den as. Febr. 1828, 
febeamat Bormittags q Uhr -biemir dffentlich and 
defchrieben, und hiebei bemerkt, daß das Aus⸗ 
bleiben am erften Eolfrsrag, die Uusfchließung 
von der Mafle, das Ausbleiben an den Äbrigen 
Editrötägen aber, die Ausſchliehung mit der bes 
treffenden Handlung zur Folge babe. Wer von 
dem Gemeinſchuldner etwas in Händen hat, foll 
daſſelbe zu Vermeidung des doppelten Erſatzes 
anher übergeben. Uebrigens dient noch zur 
Notiz, daß das ſaͤmmeliche Active⸗-Vermdͤgen 
des Laber im Schaͤtzungswerth a5g fl: 7 fr. 
beträgt, worunter ſich nur eine ganz nubedeu⸗ 
tende Mobiliarſchaft befinder, während deſſen 
Befannte Schulden fih auf 6314 fl. belaufen, 
woron "=, Ins Hypothelenbuch ‚eingetragen 
find, Monheim, den ». Nov. 1827. 
“a: Koͤnigl. Landgericht, 
T Forg, Randrichter. 
8. Machdem in der Schuldenfadhe des Gaſt⸗ 
wirrhes- Jeremias Eliad Zederlein zu Mds 
geldorf auf deu Antrag der Gläubiger durch 
rechtekraͤftige Eutfchlichung vom a7. Hug. d. Is. 
der Univerjalfonturd erkannt worden iſt, ſo wer⸗ 
den: bie geſetzlichen Ediltstage, naͤmlich: 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrige Nachwelſung auf 
Mittwoch, den 12. Decbr. d. Is.; 
3) zur WVorbriugung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf 
Montag, den 14. Jan. 1828; 
3) zur Schlußverhandluug, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Breitag, den 15. Gebr. 1828; 
by für die Duplit auf 
Samflag, den ı. März 1858, 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefege und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekaunte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiemit unter ‚dem Rechts nachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Edikistage, die 
Aus ſchließung der Forderungen von der gegens 
wärtigen Konkuremaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edittetagen aber, die Aue ſchließung 
mit den am denſelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge bat. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Bermdgen des Gen 
meiuſchuldnes in Händen haben, aufgeforber, 
ſolches unter- Vorbehalt ihrer Rechte, bei Ver⸗ 
meidung nochmaligen Erſatzes, bei Gericht zu 
übergeben und wird den Gläubigern hierdurch ers 
dffuet, Daß die Acilomaſſe nach dem Schägungss 
werthe 9720.fl. 17 Er. beträgt, und die zur Zeit 
befannten Schulden ſich auf 13,935 fl. belaufen, 
‚Nürnberg, den as. Det. 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Kaudrichter, 


9: Die Relikten des verſtorbenen Gerlchts⸗ 
fhreiberd Meleler zn Abenberg, Walburga 
und Sophia Meisler, haben ſich wegen les 
berfchuldung dem Kunkurds Verfahren unterwors 
fen. Es werben daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 

a) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung auf 
Sreitag den 7. Dec. 1837, 
a) zur Vospringung der Einreden gegen die 
‚angemeldeten Forderungen auf j 
Steliag deu ad. Dec, 1827, 
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3) zur Abgabe der Replik auf 
Freitag den a5. Jan. 1828, 
4) zur Abgabe der Duplif auf 
Sreirag den aa. Bebr. 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hlezu 
fämmtlihe unbefannte Gläubiger der Gemelns 
ſchuldner hlermit dffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
. theil hierher vorgeladen, daß das Nichterſchel⸗ 
nen am erſten Ediktetage die Aueſchließung von 
der Forderung am- der gegeuwaͤrtigen Koukurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchlleßung mit den am 
denfelber vorzunehinenden Handlungen zur 
Kolge hat. Diejenigem, welde irgenb et= 
was von dem Mermögen des Gemeinſchulduers 
In Handen haben, werden bei Vermeidung des 
wochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu übers 
geben. Zugleich wird hiermit die Anzeige vers 
- bunden, daß das iInventarifirte Wermdgen Im: 
948 fl. beficht, die befannten Schulden aber 
843 fl. 33 fr., worunter 1200 fl, Hypothe⸗ 
ten, betragen. 
Pleinfeld am ar. Sept. ıBa7. 
K. 3. Laudyericht. 
Wunderer, Laudrichter 
ro. Der Müllermeifter. Joh Michael Sazn⸗ 
ger zu Untererlbach har fi wegen Uiber⸗ 
fehuldung freiwillig dem Konkursverfahren unter» 
worfen. Es werden Daher die gejezlichen Edikts⸗ 
tage und zwar 
») zur Anmeldung der Gerberungen und beren: 
gehörigen Nachweiſung 
auf Freitag, den 14. Dec; 1827, 


a) zur Vorbringung der Einteden gegem bie 


angemeldeten Forderungen 
auf Freitag, dem 18. Januar 1828, 
3) zur Abgabe der Replit 
auf Freitag, den 29: Febr. 1828, 
A) zur Abgabe der Duplik ; 
auf Freirag, ven 26. März 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt und hiczu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchulduers hlermit dffemtlich unter dem Rechts⸗ 


— —— — 
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nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinem 
am erften Ediftetage die Ausſchließung ber Fore 
derung an ber gegenmärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchließuug mir den an deafelben vorzunch⸗ 
menden Handlungen zur Bolge bat. Die, wels- 
be irgend etwas vom dem Bermbdgen des Gemeln⸗ 
ſchuldners in Handen habem, werden bei Vers 
meldung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bericht 
zu übergeben. Zugleich wird hiermit die Anzeige 
verbunden „ daß das inventarifirte Wermdgen im 
135 fl. beſteht — die bekanuten Schulden 
3629 fl., worunter »Jo8 fl, Hypotheken, be» 
tragen. 

Pleinfelw, den a3. Oft. ı 8a 7. 

Königl. Landgericht, 
Wuuderer, Landrichter. 

12. Die Brauer Wolfgang und Margaretha 
Mehringerifchen Eheleute zır Roth haben 
ſich bei Unzulänglichkeit ihres Vermbgeus dem 
Eoncurds Berfahrenr unterworfen. Es wird das 
ber der Univerfals Eoncurs über deren Vermoͤgen 
erkannt, Dem zu Folge werden die geſetzlichen 
Ediktstage und zwar z E 

ı) zur Anmeldung. ber Forderungen und derer 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondrag, den ı7. Dec. 1827, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Dienflag, den ==. Januar ı 848, 
3) zur Abgabe der Replik 
Dienffag den 26. Febr. +828,. 
Ay zur Abgabe der Duplit 
Dienftag den ı8, März 1828, 
jebesmal Morgen® unr 9 Ubr feſtgeſezt, und bies 
zu ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger der Gemeins 
ſchaldner unter dem Rechtonachtheil vorgeladen. 
daß das Nichterfcheinen am erften Edittetage die 
Vueſchließung ihrer Forderungen am der gegen 
märtigen Concursmaſſe, das Michterfcheinew au 
ben übrigem Ediktötagen aber die Aus ſchlie ßung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handluu- 
gen zur Bolge hat, Diejentge, welche irgend 
234 
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etwas von dem Dermbgen ber Gemelnſchuldner 
in Handen haben, werden bei Vermeidung des 
uochmaligen Erfaßes, aufgefordert, foldyes uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Zugleih wird hiermit die Anzeige ver» 
bunden, daß dad Inventarifirie Bermdgen in 
4640 fl. 53 fr. beſteht, die befannten Schuls 
den aber 7951 fl. 45 fr., worunter 6921 fl. 
a8 fr. Dupotbeten, betragen. 

Pleinfelo am 10. Non. ı 837. 

8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

»s. Das unterfersigte Koͤnigliche Randgericht 
bat in dem Schuldenmwefen bed Schubmacdhermeis 
ſters Johaun Georg Bauer von Koönigs ho— 
feu auf eigenen Antrag deſſelben, und da die 
Schuldenmaſſe ſich auf 447 fi. beläuft. wogegen 
die Tare feines Vermögens nur 245 fl. 40 fr. 
erreiche, dem Unlverſalkoukurs über das Letztere 
beſchloſſen. Es werden daber die Ediktstage: 

a) zur Anmeldung der Forderungen der Glaͤu⸗ 

biger und deren gehbrigen Nachweiſung auf 
den 14. December d. Js.; 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

" angemelveren Forderungen auf 
den ı4. Seiner 1828; 
ec) zur Schlußoerhandlung, und zwar für bie 
Meplit auf den 14. Februar 1828; 
zur Duplif auf deu a8, Febr. 1028, 

jedesmal Vormittags g Uhr anfangend, feitges 
fegt, und biezu fämmtliche unbekannte Gtäubis 
ger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 
nachtbeile vorgeladen, daß das Michrerfcheinen 
am erften Eoitrkrage, die Ausfchliefung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konkuremaſſe, das 
Ausbleiben an den ıbrigen Ediktstagen, die Aus» 
fdyliefung von dem, in venjelben vorzunehmenden 
Handlungen zur gefeglihen Folge babe. Hiebeil 
werben alle Diejenigen, welche von dem Vermögen 
ded Gemeinfhuldners irgend etwas in Däuden has 
ben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung des 
uchmaligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem hiefigen Gerichte zu übergeben. Auſſerdem 
wird noch bemerkt, daß unter der angegebenen 
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Schuldenmaſſe zoo fl. Hnpotheken » Forderungen 
fi befinden. 

Warferträdingen, den 22. Oft. 1627. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. j 

13. Ueber das Vermögen des Soͤldners Joh. 
Leonhard Haud sen, zu Altenträüdingen 
iſt die Erdfinung des foͤrmlichen Konkurſes bes 
ſchloſſen worden. Die geſetzlichen Ediktẽtage 
werden in der Art feſtgeſetzt, daß 

1) ber 28. Dechr. zur Anmeldung und Bes 

gründung der Forderungen; 
a) der 1. Febr. künftigen Jahrs zur Abgabe 
ber Eiureden; 

3) zur Schlußverbandlung, und zwar: 

a) für die Replik der 19. deſſelben Monats 
Sebruar, und J 
b) für die Duplik der 7. März kaͤnftigen 
Fahre, jedesmal Vorm. 8 Uhr beſtim̃t iſt. 
Saͤmmtliche Gläubiger des genannten Hauck sen, 
werden zu biefen Xerminen mir dem Bemerfen 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen im erſten 
Edikttag, die Ausſchließung ibrer Forderungen 
von der Mafle, und dad Ausbleiben in den übris 
gen Terminen, die Ausfchliefang von den barinz 
vorjunebmenden Handlungen zur gefeglichen Zol« 
ge babe. Zugleich werden alle diejenlgen, welche 
von dem Gemeinichuldner etwas in Handen has 
ben, aufgefordert, ſolches bei Bermeindung des 
nochmaligen Erfaged ſofort dem unterzeichneten 
Gantgerichte unter Borbebalt ihrer Rechte zu 
übergeben. Bemerkt wird dabei, daß die bes 
vorzugten Schulden des Hand sen, 1514 fl. 
534 fr. betragen, nicht. bevorzugte zur Zeit nicht 
befannt jeyen, und die Gantaktivmaſſe lediglich 
in Immobilien beftehe, die ein Geſammtgruud⸗ 
Steuerkapital von 1935 fl. haben. 
Wafertüdingen, den a7. Oft. ıBa7. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

14. Ueber das Vermogen des Bauern Johann 
Chriſtoph Ziſchler zu Gerolfingen wird 
nach deffen und beffen bekannten Gläublger An« 
trag der fbrmliche Concurs hiermit verfügt, Die 
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Gläubiger des genannten Zifchler werben zu den 
gefeslichen Ediktetagen, nemlich auf 

2) 20. Dec. I. J. zur Anmeldung und Bes 

gründung der Forderungen, 

2) ». Februar 1838 zur Abgabe ber Einre⸗ 

den, und 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Replik auf ı9. Februar, und 
b) für die Duplit auf 7. Merz 1626, 

jededmal Morgens g Uhr, mit dem Bemerken 
bieher vorgeladen, daß dad Ausbleiben vom ers 
ſten Edikistage tie Aueſchlleßung der Zorderuns 
gen von der Maffe, und das Ausbleiben von 
den Übrigen Terminen bie Ausſchließung von den 
darin vorzuuehnenden Handlımgen zur geſezlichen 
Folge habe. Hiebel werden alle diejenigen, wel⸗ 
che von dem Gemeluſchuldner etwas in Handen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeldung des 
nochmaligen Erſatzes fofort dem unterzeichneten 
Gerichte unter Borbehalt ihrer Rechte zu Überges 
ben. Beigefügt wiıd, daß die befannten Schul: 
deu 1759 fl. 57 fr. betragen, barunter a3oe fl. 
Hypothekenkapitallen begriffen fenen, aud bes 
reits 3 Gläubiger mit ihren nicht bevorzugten 
Forberungen von insgefammt 275 fl. 45 Ir. In 
den fdrmlichen Eoncurs fich ulcht einlaffen, ſon⸗ 
dern auf beſſeres Gluͤck des Gemeinſchuldners 
nachwarten wollen, bie vorhandenen Immobl⸗ 
lien auf 940 fl., und bie unbedeuteuden Mobi⸗ 
lien auf 8 fl. zo fr. gefchägt worden feyen. 

Waſſertruͤdingen, den 10. Nev. 1647. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

15. Gegen den Sdlduer Jakob Friedrich 
Metzger von Kleinforheim wurde die Gant 
erkannt, und ed werden daher folgende Edikte— 
täge feftgefegt: 

1) zur Anmeldung und gehdrigen Nachwelſung 

der Forderungen, 
Dienftag, den 11. Decbr. I. Js.; 
a) zur Beibringung der Einreden, 
Freitag, den ı1. Sänner, und 
3) zum Schlufßverfahren, und zwar für die 
Meplit, Montag, den an, Gebr, 
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nad fär die Duplif, 

Dieuftag, den a5. Febr. frinft. Fahre, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr angefent, wozu 
ſaͤmmtliche ſowohl befannte, ale unbekaunte Qläne 
biger biemit nnter dem Nachtheile vorgeladen 
werden, daß die Ausbleibenden am erflen Edikts⸗ 
tag, den Aueſchluß ihrer Forderungen von der 
Gantmaſſe, und die Auebleibenden an den übris 
gen Edittstaͤgen, die. Präckrifion mit der betref⸗ 
fenden Handlung zu gewärtigen hätten. Zugleidy 
mird den Gläubigerm erbfinet, daß die in dem 
Hypothelenbuch eingetragene Hypotheken ſich auf 
1179 fl. inclusive der Zinſe belaufen, während 
der Activſtand 1502 fl, 3 fr. beträgt, 

Harburg, den 3ı. Olt. 1627. 

Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

16. Das Fuͤrſtliche Herrfchafttgeriht Schwar⸗ 

zeuberg bat in dem Schuldenweſen des Wilhelm 
Freymann von Obertaſchendorf auf Ans 
trag der Gläubiger wittelſt rechtskraͤftiger Ents 
fbliefung vom a6. July I. Is. auf Erdffinung 
des Univerfalfonkurfes erkaunt, und werden das 
ber die gefeglichen Edifrätage und zwar: 

») zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Vorzugsrechte auf 

Montag, den 3. Dec. I. 8. 

3) zur Berbandlung der Ginreden über die 

angemeldeten Zorderungen auf 
Montag, den 7. Jänner +838; 

3) zum Schlufverfahren und zwar für die 
Replit auf Montag, den a8. Jän, k. Jo. 
und für die Dupkit auf 

- Donnerdtag, den aB. Febr. 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgeiegt, und Kiegm 
fämmeliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
fhuldners hiemit bffentlih unter dem Mechtäs 
nachtheile vorgelavden, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Edikistage, den Ausſchluß der Forders 
ung von der Konkurdmafle, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Tagen aber den Ausſchluß mis 
der berreffenden Handlung zur Folge habe. Hies 
bei bemerft man, daß die MWermbgenemaffe ſich 
aufs »48fl. 54 fr, die Schulden aber auf abı 3. 

254 
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aafr. belaufen; zugleid; werben auch alle dies 
jenigen, weldye etwas von dem Bermdgen des 
Gemeluſchuldners in Häuden baben, nufaefors 
dert, folches bei Vermeidung nochmaligen Erfages 
unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Eceinfeld, am 30, Dit. 1Ba7. 
Zürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 

Rebender, Herrſchafterichter. 
17. Gegen den Häder Georg Krämer zu 


Mt. Seinsheiim if der Univerfal» Konkurs 


rechtöträftig erfannt. Es werden daher Die ger 
fezlihen Ediktetaͤge, und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen fammt 
Darleguug der Beweiſe über die Richtigkeit 
und des Vorzugsrechtes 

auf Dienftag den 18. Dez. d. J., 

a) zur®Borbringung der Einwendungen dagegen 
auf Donnerftag den 17. Januar k. J., 

3) zur Sphlußverhandlung 
auf Montag den 18. Februar ?. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr -dabier anberaumt, 
und bie unbefannten Gläubiger hlezu unter dem 
Rechts nachthelle andurch vorgeladen, daß die uns 
terlajfene Liquidation am erften Ediktetage den 
Ausſchluß von der gegenwärtigen Konkursmaſſe 
amd dad Verſaͤumen der Übrigen Ediktstage den 
Ausſchluß mir der treffenden Handlung zur Zolge 
habe, Zugleich werden diejenigen, welche ets 
was von dem Vermdgen des Gemeinſchuldners 
dn Händen haben, aufgefordert, ſolches vorbes 
haltlich ibrer Rechte, bei Bermeldung des dop⸗ 
pelten Erſatzes bei dem umterfertigten Berichte 
zu übergeben. Webrigens dient den JIntereſſen⸗ 
sen zur vorläufigen Wilfenfchaft, daß das Activ⸗ 
Vermogen des Gemeinfhuldnerd nach gerichtlich 
geicbdpfter Tare in 1487 fl. beitebe und daß 
ſich bie befannten Echulden deifelben auf a55gfl. 
55 fr., worunter 2300 fl. Hypotheken; Schul⸗ 
Den begriffen, belaufen, 
Schloß Seehaus am ı2. Nov. 1837. 
Zirftlih Schwarzenbergifdes Herrſchaſtegericht 
ä Hoheulande berg. 
Schwingenſteln, Herrfhaftsrichter,. 
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18. Die Johann Georg Fifcherifhen Ehe⸗ 
Teute zu Thuru haben fich freiwillig dem Gants 
berfahren unterworfen... Es werden demnad) die 
geſezlichen Eviftsräge, umd zwar: 

3) zur Anmeldung der Forderungen und derem 

sehdrigen Nachweifung auf Mittwoch 
ben 19. Dezember, 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf Freitag 

den 48. Januar, - 
3) zur Schlußverhandlung, amd zwar zur 
Replik auf Montag 
ben 18. Februar, 
zur Duplit auf Montag 
den 29. März, , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefezt, und hlezu 
ſaͤmmt liche unbelannte Gläubiger der Gemeins 
ſchulduer unter dem Rechtsnachthelle vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktetage die 
Auefhließung der Forderungen von der gegen⸗ 
wärtigen Goncuremaffe, dad Nichterfcheinen an 
ben übrigen Eviktstägen aber die Ausſchließung 
mit den an bdenfelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermdgen der Ges 
melnfdulöner in Händen haben, bei Bermeidung 
des nochmaligen Erjaßes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ibrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Den Gläubigern wird übrigens bemerkt, 
dap das Actlvvermdgen fi) beildufig auf 357 fl, 
4 fr., die Pajfiven aber nad) Angabe des Gans 
tirers auf 684 fl. aa fr., morunter 479 fl. 
46 fr. Hypothekeuſchulden begriffen find, fi) 
‚belaufen, 

Thurn, ben 16. Nov. 1827. 

KAbuigl. Bayer. Freiherrlich von Horneckſches 
Patrimonialgericht erſter Claſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialiichter. 

19. In der Verlaſſenſchafteſache des dahier 
verlebren quiescirten Kreis» Konmmiſſaͤrs und 
Kammerrathe Konrad Erid Springer, wer 
den alle diejenigen, welche hieran eine Forderung 
zu machen haben, vorgeladen, bdiefe am 

Dienflag, ten aa. Jenner 1828 
Vormittags 9 Uhr, 
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bierortö um fo mehr perfdnlich oder durch bins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte zu liquidiren, als die 
auetbleibenden Kreditoren aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluftig erflärt, und mit ihren For⸗ 
derungen nur an dasjenige, was nach Befriedis 
gung der ſich meldenden Gläubiger, von der Mafla 
noch übrig bleiben moͤchte, verwiefen werben 
ſollen. 

Weiſſenburg, den 3. Nov. 127. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

20. Wer an die Verlaſſeuſchaft des in Gels 
felwind verlebten vormaligen Schwarzenbergis 
{hen Schultheifen Franz Sebaftian Stoͤkinger 
eine Forderung irgend einer Art zu machen hat, 
wird biermit aufgefordert, folde au dem auf 
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Mondtag ben 17. Dez. l. J. Morgens q Uhr 
feſtgeſezten Termine unter Belidgung der Bes 
mweismittel zu, liquidiren, widrigens hierauf bei 
dem meiteren Verfahren feine Ridficht genoms 
men wird. Zugleich bemerft man, daß bie 
Maffe ohne Abzug der Koften in 46 fl. an De 

bilten und Außenſtaͤnden ıc. beftehe, 

Sceinfeld am 30. Oft. 1837. 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg, 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

21. Alle dieſenigen, welche aus irgend einem 
Rechtstltel Anſpruͤche an nachbenanute aͤltere Des 
pofiten des vormaligen Kellerey-⸗Amts Iphofen, 
welche fämmteliche im Jahre 1796 an die bas 
mals beftandene Landes: Obereiunahme zu Würzs 
burg eingefender worden find, ale: 








Be 
des Benennung Tag er 
Kata: bed der De . 
ſters. Eigenthuͤmers oder Deponenten. Einſendung. fl. Kg 
7 Johaun Kaſpar 16. Juli 1796| 37 a7 2 
aba | für ein wildes Schweln . - * “ ’ end. 14 30 
263 Franz Anton Math — cod. 120 29 — 
264 Jakob Schlichter eo. 44 3 3 
265 | Zenikoften eines fremden Krämers x R J eod. J— — 
266 Andreas Maſon * “ * J J eol,. 36 39 1 
‘ Summa | 83 so — 
ſich gegenwärtig bei-der Koͤnigl. Staats⸗Schul⸗ 22. Am 19. Okt. 1837 iſt zu Hohenaltheim 


dentilgungs: Kaffe bes Untermainkreiſes zu Wuͤrz⸗ 
burg befinden, machen zu !bnnen glauben, wers 
den biermit aufgefordert, ihre desfallfigen Uns 
forüche binnen = Monaten, und längftens bis 
zu dem auf den 
a5. Januar ı838 
anberaumten Termin unter Vorlegung autbentls 
ſcher Ausweiſe hierüber hier Orts um fomehr gels 
tend zu machen, als nach Ablauf diefed Termind 
diefe Depofira ald berrenlofes Gut erflärt, und 
nem König. Fiskus zugewendet werden ſollen. 
Mt, Bibart den a. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


der Schutzverwandte Johann Kaſpar Be ohne _ 
Hinterlaffung eines Teftamente geitorben. Es 
werben alle diejenigen, welche an vem Nachlaffe 
des Verftorbenen aus irgend einem Rechtötitel 
Anſpruͤche zu machen gedenken, hiedurch dffents 
lich vorgeladen, ſolche binnen 30 zn und 
längftend im Termine 
am ı4. Dec. 1. J. 
vor unterzeichnetem Herrſchaftsgericht in Perfon 
oder durch binlänglib Bevollmaͤchtigte gebdrig 
anzubringen, vwidrigenfals mit Verrheilung- der 
Maffe weiters nach rechilicher Ordnung verfahs 
zen werben wird. 
Bijfingen den 14. Nov. 1827. 
Fuͤrſtlich Oettigen Wallerſteiniſches 
Herrſchaftegericht. 
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33. In der, bei dem unterfertigten Kgl. Land» 
Bericht anhängigen Rechtsſache der ledigen Eäcis 
lia Baireutber zu Birmsberg und der Cu⸗ 
rarel ihres unehelichen Kindes Franz Joſeph, 
gegen den Müblfnecht Georg Flurer von Oru⸗ 
bau, wegen Entſchaͤdigung, Vaterſchaft und 
Alimenten, hat ſich der Beklagte, obgleich ge⸗ 
hoͤrig geladen, zur Verkuͤndung des Zwiſchenbe⸗ 
ſchelde am 8. Nov v. Ye. vor Gericht nicht ges 
fiel. Die Klägerin bar den in genanutem Urs 
tbeil ihr auferlegren Beweis rechtzeitig durch Zu⸗ 
fbiebung des Entſcheldungseides an den Beklag⸗ 
ten darüber, daß diefer fie am 8. Degember 1817 
beſchlafen, angetreten. Da nun der gegenmwärs 
tige Aufenthalr des Bellagten unbekannt, fo wird 
auf beute eingefommenen Antrag des klagenden 
Thbeils, dem Beklagten zum Gegenbeweis eine 
jerftdrliche Frift von 30 Tagen andurd präfi» 
girt, auch beflagter Flurer aufgefordert, daruͤ⸗ 
ber, ob folcher den ihm zugeichobenen Eiv aus 
nehme, oder denfelben der Klägerin zuruͤckſchiebe, 
oder feln Gewiſſen mit Beweis vertreten wolle, 
in der nämlichen Frift von 3o Tagen unb zwar 
fpäteftens 

am Monbtag den 3ı. Dec, ı837 
Bormittag 9 Uhr 

um fo geriffer dabier ſich zu erflären, als aufs 
ferdem auf gegneriſchen Antrag der zugefchobene 
Eid für verweigert erkannt merden wird. Allen⸗ 
fallfige Erinnerungen gegen bie vorliegende Eis 
des: Norm, find im derfelben ic Friſt 
dabler anzuzeigen, 

Pleinfeld am 5. Oct. 1827. 

K. B. Landgericht; 
Wunderer, Laudrichter. 

24. (Amortiſatlous⸗Edikt.) Die nachbenann⸗ 
ten Kinder des Hofwebers Leonhard Klein von 
bier, nämlich: 

1) Philipp Ernft 

9) Georg Friedrich 

3) Philipp Karl 

4) Georg Leonhard unt 

5) Maria Katharina 


haben bei Ueberlaffung der zur mürterlichen Vers 


Klein 
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laſſenſchaft gebdrigen Intmobillen, als: 

a) eines Wohnbaufes No. a6, nebft Garten, 

b) a Tagw. Wieſen beim Galgenderg, 

co)ı 8 »s am Magenburger re, 

ds » ,„ » aus Langes. Guth zw 

Stilzendorf, und 

e) u Morg. Aders bei der erften Kapelle, 
an ihren Stiefvater, den verftorbenen Handels⸗ 
mann Johann Michael Wal, laut gerichtlichen 

Kontrafsprotofoled vom ı5. März 1784 ſich 

a) bis zur vollftändigen Bezahlung ber Webers 
nabmefumme zu 3ıso fl. das Unterpfands⸗ 
Red; 

b) für den Fall, daß gedachter Befiger und befs 
fen etwa zukünftige Ehefrau ohne Hinterlafe 
fung von eheleibliden Kindern verfterben und 
befagte Befigungen in fremde Hände kommen 
follten, das Auslooſungsrecht, und 

c) für Krankyeirfälle und Tage der Dienftlofigs 
feit den umentgeldlichen Aufenthalt im älter» 
lien Haufe vorbehalten; fomohl bemerkte 
Belchränfung der Diepofirion, als der Bors 
behalt des Unterpfauderechtes und der Woh⸗ 

" nung iſt auf bezeichnete Zrumodilien im Hypo⸗ 
thelenbuche für die Kleiniichen Kinder, welche 
größtenheild unbefcunt wo? abmefend find, 
eingetragen. 

Da nun aber bie zuruͤckgelaſſene Ehefrau des 
gedachten Michael Walb und deffen Ehenach⸗ 
folger, der Handelemann Philipp Unger dahler, 
die vollſtaͤndige Abbezahlung des Uebernahme⸗ 
Preiſes behaupten und ſolche Auch Durch eine, 
nılt den Vormuͤndern der Aleinifchen Kinder uns 
term a5. Sept. 1786 aufergerichtlid gepflöges 
ne Berechnung, fo mie durch bie vorliegenden 
amtlichen Guratelrechnungen befcheiniget haben, 
und da diefelben ihr Befigchum veräufjern wollen, _ 
fo werden die genannten Kleinifchen Kinder und 
reip. deren Erben und Erbnehmer hiermit dffents 
lich aufgefordert, binnen 6 Monaten, von Tage 
biefer Eviftalladung an, 
a) das Yusloojungsredht.um fo gewifler geltend 

zu machen, als aufferdem daſſelbe für erlos 
ſchen erflärt, und die befagten Objeste an ben 
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‚neuen Käufer frei Äberfchrieben werben wirs 
den, fo wie 
b) ihre allenfallfige Forderung anzumelden, wi⸗ 
drigenfalls die Abtragung des Kaufpreifes und 
bie Erldidung der hiefuͤr reſervirten Hypothek 
für zugeftanden erachtet werden wuͤrde, und 
nicht „minder 
c) fi über den fernern MWohnungsporbehalt, 
welcher nach Angabe des gegenwärtigen Hause 
befigerd bei amderwärd erlangtem Domizil 
- aufgebdrt bat, zu erklären, welcher im Aus⸗ 
bleibungefalle gleichfalls gelbicht werden wilrde, 
Schillingsfuͤrſt, am ag. Aug. 1837, 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Lex abs. Dir. 
Tifchinger. 
35. Auf ben Antrag der Guratoren und näd 
ſten Verwandten, werden nachbenannte abweſende 
Derfonen : 
1) Leonhard Etzel von Flachslanden, geboren 
am 1. Febr. 1782. Soldat im 5. Ehevaurs 
legerd » Regiment 


2) Iohann Michael Ströhlein von Schmas . 


lady, geboren am 23. März 1788, Soldat 
im 6. Ein. Infant, Regiment; 

3, Chriſtian Käfer, geboren zu Lengenfeld 
am 16. Novbr. 1785, Soldat bes 5. Che 
vaurlegerd » Regiments; 

4) Michael Leonhard Dürr von Lengenfeld, 
geboren am 23. Novbr. 1789, Soldat bes 
11. Lin. Infant. Regiments; 

5) Georg Leonhard Arnold aus Netersborf, 
geboren am 17. July 1784, Soldat des 5. 
Chevaurlegerd «Regiments ; 

6) Sohann Yeonhard Grammel von Morats 
neuftetten, geboren am 9. Aug. 1782, Sols 
dat des ehemaligen 5. leichten Infanterie 
Bataillons; 

7) Georg Jakob Meyer aus Kurzendorf, geb. 
am 12. April 1790, Soldat im 1. Chevaurs 
legerdös Regiment, fünmtlich feit dem Feld« 
juge gegen Rußland vermift ; 

3) Johann Michael Pfeiffer, geboren zu 
Dberdombady am 26. Septbe, 1791, als 
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Soldat bes ehemaligen 14. National » Felde. 
Bataillon, feit dem franzöftfchen Feldzuge 
vermißt; 

9) Johann Martin Grauf von Hürbel, geb. 
am 12. März 1791, als Soldat des chemas 
ligen 5. leichten InfanteriesBataillong, feit 
ber Schlacht bei Jutterbock vermißt; 

10) eine geriffe Burger, geborne Hüftlein von 
Dautenwinden, von deren Leben und Aufent⸗ 
halt ſchon feit 1775 keine Nachricht mehr 
eingegangen, 

nebft ihren etwa zurüdgelaffenen Erben und Erbe 

nehmern hiemit öffentlich vorgeladen, fich binnen 

9 Monaten und längitend in bem auf 

ben 10. April 1828 Vorm 9 Uhr 

anberaumten Termine, bei dem königl. Landges 
richte dahier entweder perfönlich oder ſchriftlich zu 
melden und bafelbit weitere Anweifung zu gewärs 
tigen, wibrigenfalls fie für tobt erflärt und ihe 
ſaͤmmtliches zurüdgelaffenes Vermögen ihren fich 
legitimirenden Erben ohne Caution ausgeantwortet 
werden wird. 

Ansbach, am 30. May 1827. 

Kdnigl. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 

26. Der Schneldergeſelle Michael Kurz von 
Emfing if vor ohmgeführ 33 Jahren unter das 
preußiſche Militär gegangen, ift von Weißendurg 
aus, wo er fich haste anıwerben laffen. nach Mainz 
marſchirt, uud bat feltdem feine Nachricht von 
fih gegeben. Auf den Antrag feiner naͤchſten 
Berwandten wird derſelbe vorgeladen, fich bite 
nen 3 Monaten und längitens bis zum ı. $as 
nuar 1626 dabier zu melden, widrigenfalls er 
für todt erflärr und fein Vermoͤgen beſtebend aus 
250 fl. an feine Werwandte ausgehaͤndiget were 
den wird, 

Greding, den 26. Dft. 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
Herrlein, Laudtichter. 

27. Die nachbenannten Abweſenden oder dis 
sen Erben werden auf den Antrag ihrer Pers 
wandten und Curatoren anfgefordert, fi binnen 
9 Monaten und ſpaͤteſtens am ı8, Februar 1828 
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Vormittags 9 Uhr bei dem umterfertigtem Gerichte 
perſdnlich oder ſchriftlich zu melden , widrigens 
fans fie für tod erklärt werden und ibr Vermd⸗ 
——— — — — — — 


Name und Geburtsort des & 5 
Abweſenden. Ex 
5 


i von arse Soldat des Kduigl. Preußi— 
—— ſchen Regiments Zauenzien 


Rednizhembach 


Stand. feic 
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gen an ihre legitimirten Inteſtaterben ohıre Cau⸗ 
tion verabfolgt wird, . 


Verſchollen 


dem Jahre 1805 a7 


Keinlaßdder, Georg Michael]1789/ Soldat des NKönigl. Bayerizidem Feldzuge nach Rußland 27 


von da, Bruder des vorigen 


ſchen 5. leichten Infanterie⸗ 


im Jahre 1812 


Baraillond v. Buttler 


Scheibenreif, Andreas von |1782|Soldar des Königl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland] 50 


Buͤchenbach Regiments 


Burk, Johann Michael von|z292|Solvar des Konigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Rußland 


Schwabach 


Zirfelddrfer, Chriſtoph von|1795 Soldat des Koͤuigl. Bayeri⸗ dem Feldzuge nach Frank 


ne | 
Klein: Schwarzenlohe giments 


Rühl, Johann Conrad von/1790|Soldar des Kodnigl. Bayer. dem Feldzuge nad Rußland 





[den 13. Linien» Jufanteries 


im Jahre 1812 


1 
fen 5. leichten Infanteries} im Snhre 1012 = 
Bataillond v. Burtler . 

N b 100 
[den Sten Infanterie s Nee] reich im Jahre 1814 k 
550 


Rednighembady 5. leichten Jırfant. Bataillon] im Jahre 1812 
‚ von Burtler Rbnlat. © 
k, Wolfgang von 1789| Soldat des Königl. Bayer. dem Felbzuge nad) Rußland] 67 
er Fe . 5. leichten Infaut. Bataillons ng in abre 1812 
von Burtler 
Hornung, Andreas von Rohr| 1761 —— dann Bes | 34 Jahren soo 
teuter ; 
Hornung, Johann von Rohr)1772| Bader 25 Fahren 340 
Burf, Andreas Simon von 1787 Meigergefelle 22 Sabre 20 
Buͤche nbach 
Eugelhard, Johann Conrad1767Soldat bes Konigl. Bayer. dem Feldzuge nach Rußland] boe 


von Nasbach 


— — 





ments 


13, Linien-Infanterie-Regi⸗ 


im Jahre 1812 


Schwabach, deu 18. April 1827, 
Koͤniglich Bayeriſches Landgericht. 
von Troͤltſch, Landrichter. 


26. Vom Königlichen Landgerlchte Herrleden 
Im Rezatkrelſe des Konigreichs Bayern. Korenz 
Hofmann, am 23. May 1768 zu Aurach 
geboren, ein Sohn des Halbbauern Martin Hof⸗ 
mann bortjelbft und deſſen Eheweibes Magdalena 
einer gebornen Seipin, iſt unterm 16. Auguſt 
1809 als fonferibirt bei dem Kgl Bayer. voten 
Linien » Infanterie » Regimente zugegangen und 


wurde am 1. Januar 1813 ald vermißt im ruſ⸗ 
ſiſchen Zeldzuge in dem kiſten abgefchrieben. Bel 
bem Mangel aller Nachrichten über den Aufent⸗ 
halt des gedachten Lorenz Hofmann, iſt gegen 
ihn auf bffentlihe Borladung und Todeterklärs 
ung angetragen und diefem Untrage ald geſetzlich 
begründet, Statt gegeben worden. Es werden 
daher, nicht nur diefer Lorenz Hofmann aus Aus 
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nach ſon der v caile de ſſes ran gr ae 
befonnte Erbe min Erbuphmer hie mit dſſant lich 
vorgeladen und ihnen⸗ — —8 lari⸗ 
ar ‚gu .benr. auf. 


Ban pi Mangan —— ge" 


—— Termin bei dem tonigl Laud garichte 
dahien-entweber chr iftlich oder mundiich· zu nike 
Deu und daſetbſt weitent Anweiſung zu gew aͤrt gen 
Wuͤrde ſich bis zu dem obigen Tarmuiu ader in 
demſelben Nemaud melden, fe wied der Basenz 
Hofmann für todt arblaͤtt, die: über denſelben eins 
geleitete Vormuudſchaft aufgehoben, und ſein 
Wermdgen derifenigen zugeſprochen, auelchen 
wach der gafetlicher Erbfolge gebügır, 

MHerrieden wen ag. Sept. ıBar. 

Abnigt. Bayer. Sandgericht. 
v. Merz. Landrichter. 

29. Auf Autrag des Kurators und der Br 
wandten werden ber bei dem. Königl. Bayer. 6. 
Linien »Infanterier Regimente geftandene, ſeit dem 
Ruffifchen Feldzuge wermißte Soldat Joh. Leonh. 
Baumann aus Großenharbach, oder die von 
ihm etwa gene unbekannten Erben und 

rbuehmet dargeilalt üflentlid; vorgelaben, baii 
fle ſich binnen «iner Friſt von nenn Monaten und 
Längftens bis zu dent auf den 

15. Auguſt 1828 

auberaumten-Korwine bei dem uuterzeichneten Gier 
‚richte: ſchriftlich oder perfünlich zur- melden ud da⸗ 
ſelbſt weitere Anweifung zit rwarten · habent, ‚wis 
rigen Full ber verſchollene Joh. Leonh. Bau⸗ 
rare fur todt erklärt, und ſein Wermägen ‚au 
ſeine · nachſten Verwandte, welche fid) als gie 
legitimiren, hinausgegeben würde- 

Rothenburg ob / der Tauber am QSopt. 1827. 

Bang 
Piündter, Landrichter. — 

30. Dem Kafpar Bott von ðhler, KRgl. 
ander ish de s Moitoch · in⸗ llat⸗e rin alukeeiſe, iſt aus 
dem Naclaffe ter dahier vanſforhenen Freiberrlich 
Bon’ Aral beritelnifhen: eſchtie zarin Auna Maria 
Pop wan'Könler ein Mermdaen apır eiwa,zo0 fi. 
ange ſallen· + Da -diefer Raſpar Poſt, 
am 4. Februar-ı 744 geboren af, ſeit ·nwa 65 


welder ' 
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Jabaan, nacdrre an (die Varderung old Schuels 
desgeichhe augenreten bat, abweſend und von felr 
um Le ben oper Aufenthalte vichts betaunt gee 


worden iſt, fo wind auf Antrag feiner Verwande 


ten dam Aafpar Poſt non Köhler oder bafem Leis 
beserban hiermit aufgegeben, ſich in 
neun Monaten _ 
a dato und laͤngſteus bis zum 7. Tau. 1098, 
Morgens 9 Uhr bei unterzelchnetem Gerichte 
ſchriftlich oder persönlich zu melden und weitere 
Unweifurg mar dieſent zu erwarten, üpdenuris 
drigenfals arx is: sont arthaet uud das augehallang 
Bermdgen ſeinen naͤchſten Wermanktzu Dan Ga⸗ 
ſchan gandj. wird außgehändigat ‚werben, 
Allidanr, dam Mezattreiſe des Aduigrelchs 
Bayeru, den 5. April ıflaz. 
Sreiperslich van Frankenſtelniſches Patxim. Gericht 
erſter Alaſſe. 
auer, Patrunqnialtichter. 


Seeichtfiche Befamatmadiungei: 


4. Mon dem Abnigl. Mayerkfchen Kerid: und 
Stadtgericht Unebach. Auf das erfolgte: Wbflers 
ben der Judenwittwe Heffel Pappeubeimer 
dahler, merden auf.ben Autrag der Erbsintereſ⸗ 
fenten und Im Folge geſtamentariſcher Anordnuug 
der Erblaſſerun, Die beweglichen Nachlaßgegens 
ſtünde, heſtehend iu Pretio ſeir, Gchrebtzeug, Kuͤ⸗ 
‚augeräihe, Möbeln, Netten, Woaͤſche u. d. gi. 
deur diffentlichen Striche uut erwor ſen. ‚gu dleſem 
Ruwece it Teruuu auf 

Montag, ben 3. December d.p. 
Warmittags q / Un⸗ 
dan SterichauſeTaĩt. A. Ne. 289 auberaunit wor⸗ 
Den, mono man hiermit Kavfslafiige unter 
dem Bemerken ir Heunrniß »feht, Kaß Lie er 
Meigerten Begeuftänpe nur gegen gleid> «daare 
Bezahlung verabfolgt werden. 
,‚ am „o.Mlow. ı8a7. 
Kdnigk. Kreis: und Stadtgericht. 
Bufch, Direktor. 

+. Ban age A. Sandgerihsdfrtangen ınlıb 
Alruminkfjenrtichabelaunt gemacht: daß der Baur 

235 
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Eonrad Roming zu Buch und felhe Ehefrau, 
Margaretha, geborne Gebert, die unter ihnen 
beftandene allgemeine Guͤtergemeinſchaft aufge⸗ 
hoben haben, und daß dieß mir Zulaffung des 
mem. The 1. Tie.1. 6398, und mit der 
Wirkung $. gan ff. erfolgte Aufhebung gericht⸗ 
lich beftätigt worden ift. 

Erlangen den 29. Sept. ıBa7. 

K. B. Landgericht. 

* Puchta, Landrichter. 

3. Es wird hlermit bekannt gemacht, def 
das. in der Soldner Johann Georg Leidelifchen 
Eoncurdfache von Berolzheim gefällte Prios 
ritaͤtsErkenntniß, an Start der Erbffnung, 
heute an das Gerichtsbrett zur dffentlichen Keunt⸗ 
niß angeſchlagen worden if. ‚ 

Heldenheim den 11. Nov. ı897. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

4. Es wird hiermit dffentlich bekaunt ges 
macht, daß in der Wirth Thomas Potſchky⸗ 
ſchen Konkurefache von Buͤcheubach das Präs 
Hufionds und Prioritärd » Erfenntniß heute, ftatt 
der Publifation an die Gerichtötafel gefchlagen 
worben ift. ‘ 

Herzogenaurach, den 16. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

5. Vermdge des unterm Heutigen zwiſchen 
dem verwittweten Tagldhner Leonhard Heindel 
son Eſcheubach, Landgerichts Mt. Erlbach, 
und der ledigen Magdalena Grau von Stuͤ⸗ 
bach gerlchtlich verlaurbarten Ehevertrags bas 
ben beide Verlobte die in dem vormaligen Fürs 
ftenthume Baireuth gefezlich ſtatt findende eher 
liche Guͤtergemelnſchaft unter ſich ausgefchlofs 
fen, was zu Folge des F. 422, Tit. 1. Thl. II 
des Allg. Pr. Lor. hiemit sur bffentlichen Kennt⸗ 
uiß gebracht wird, 

Neuftadt a. d. M., am 19. Dit. ıBay« 

Kdnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

6. Auf den von der Margaretha Diftler 

umter Beitritt ihres Ehemanus des Bauern Jos 


5572 


bann Difler von Dietersborf geftellten 
Autrag wird hlemlt dffeutlich bekannt gemacht, 
daß ſie ſich, ſo lange ſie den Nießbrauch des 
Vaterguts ihres Sohnes erſtet Ehe, Chriſtoph 
Neubauer habe, nicht verpflichtet halte, aus 
dieſem die. Schulden ihres Sohnes zu bezahlen, 
alſd ſolche zu bezahlen auch nicht geſounen fey;; 
und daher Jedermann warne, ihrem Sohne Ehri· 
ſtoph Neubauer Credit zu geben. 

Schwabach den 7..Mov. ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
v. Trdltſch, Landrichter. 

7. Das Vorzugs-Erkeuntniß in der Eon 
cursſache über das Wermdgen des Bauern Grorg 
Michael Schäfer von Ehingen am Heſſel⸗ 
berg wird am 12. Nov. d. J. au das hiefige Ges 
richtsbrett flatt der Werküudigung deffelben au⸗ 
geſchlagen, was den Berheiligten biemit betannt 
gemacht wird, 

Wafferträdingen, den 31. Oft. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Lanprichter, 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


2». Das Königlih Bayerliſche Poftamt Ant: 
bach macht hiermit bekannt, daß gemäß- hoͤchſter 
Berfuͤgung, vom ıten kuͤnftigen Monats Derbr. 
angefangen, am Dienftage Abends Feine Briefe 
poft von bier mach Gunzenhauſen mehr abgebe, 
baf daher alsdann die Brief: Bejdrberungs+ Ges 
legenheit dahin nur noch au folgenden Tagen 
beftehe, nämlich : 

:a) am ‚Dienftag Morgens wiſchen 3.und 
4 Uhr (Uufgabe biefa Mondiag bis 7 Uhr 
Abende); 

b) am Dounerfiag Nadhmittag a-Uhr 
(Wufgabe hiezu RUNDER: bis halb -ıa 
Uhr Vormittags); 

e) am Freitag Mittags 1a — ı Uhr (Auf⸗ 
gabe hiezu bis 1. Uhr Bormittage); 

d) am Samflag Abends 6— 7 Uhr (Auf⸗ 
—g8abe hiezu bis 54 Uhr Abende). 
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Eben ſo wird von gebachtem Zeitpunfte an am 


Mittwoch Morgens keine Briefpok über Gun⸗ 


zenhauſen mehr, eintreffen und deßhalb die 
Gortefpondenz; von ud über Münden, 
Augseburg, Eichſtaͤdt, Weiſſenburg und Ellingen 
erſt am Mittwoch gegen Abend und zwar über 
Nürnberg, fo wie an den Äbrigen Wochentagen, 
anlangen. 

Was die bisher am Dienflage Abends per 
Bunzenbaufen befbrderte Correſpondenz nach 
Weiſſenburg, (Ellingen), Eichſtaͤdt, Nordlingen, 
Augsburg und Muͤnchen u. ſ. w. betrifft, fo bat, 
bei dem Unterbleiben dieſes Rittes, die Juſtra— 
birung über Nürnberg zu geſchehen, ohne daß 
ſolches der bisherigen Aulunftzeie nachtheilig 

e. — 

Es wird daher noch angefuͤgt, daß die Aufga⸗ 
bezeit für letztern Cours am Dienflage Abends 
bis 7 Uhr — alfo bis zum gewöhnlichen täglis 
- hen Schalterfchluffe, ſtatt babe, 

Ausbach, am a4. Novbr. ı8a7. 

A v. Muͤhlholz, K. Poſtmeiſter. 

a. Das Kdniglich Bayeriſche Pop» Amt Unse 
bach macht hiermit dffeurlich befaunt, daß die 
den Kdniglihen Siellen und Behoͤrden, fo wie 
den Kgl. Anwaͤlten fo unentbehrlichen verſchie⸗ 
denen Verlags: Mrtitel der aufgeldſten Erpedis 
tion des Reglerungeblatted nunmehr auf aͤußerſt 
geringe Preife herabgeſezt worden feyen und daß 
Beftelungen hierauf, unter Deifügung des trefs 
fenden Geldbetrags, bei der diesamslichen Zeis 
tungs » Erpebition gemacht — die Berlaufs: Ges 
genftände felbft aber, mit ihren Preiſen, aus 
einem — Im Vorplatze des Poft » Locald affigire 
ten Berzeichniffe näher entnommen werden kdunen. 

Ansebach, am ı4. Nov. ı827. 

€. 5. v. Muͤhlholz, Pofimeifter. 

3. Die Stadt Lauf tritt aus der Reihe der 
Rural Gemeinden wieder in die Klaffe der Staͤdte 
nd errichtet einen Magiftrat IL. Klaffe, bei wels 
dem ein rechtöfundiger Math angeftellt werden 
fol. Mir diefer Stelle ift vermdge Reſcripts der 
Kdnigl. Regierung Kammer des Innern vom 
8, diefes Monats ein firer Gehalt von Boofl. 
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verbunden, und es werben daher alle diejenigen, 
welche fi um diefelbe zu. bewerben gefonnen find 
und ber vorgefchriebenen Prüfung zum Gtaatds 
bienfte fi) ausweifen können, hiemit eingeladen, 
ihre Meldungen, unter Beilegung der ndthigen 
Zeugniſſe, binnen 3 Wochen bei dem unterzeichnen 
sen Landgerichte einzureichen, 

Rauf, am 14. Novbr. ı 827, 

K. B. Landgericht. 

Zernott, Landrichter. 
v4» Zur Nachacht fuͤr diejenigen, welche Geld⸗ 
oder Naturals Gefälle zum biefig koͤnigl. Rents 
amt zu entrichten haben, wird hierdurch befannt 
gemacht... daß die Gefälls Einnahmen in folgens 
des Art vertheilt find: 

1) der Kbnigl. Reutbeamte hebt ein: 

a) alle unftändige Gefälle an Handlbhneru, 
Sporteln, Umfchreibgebiihren und bergl., 

b) die Ausflände voriger Jahre, 

©) Pachtgelder aus Jagden, bann Gebäuden 
und liegenden Gründen, 

d) den Erldß aus verkauften Getraibern oder 
fonflige Naturalien, _ 

e) bie Staatsguͤter⸗ Rauffchillingsgelder, dann 
. » and Bodenzind » Abldfungs + Rapitas 

u; 
a) der Reutamte oberſchrelber Schüppel unter 
Aufſicht des Adnigl. Renrbeamten die Ges 
traid » Einnahme ; 
3) Der ate Umtögebülfe Faber. 

a).die Stastsauflagen an Grund s Häufer Dos 
minicals Gewerb» und Familienfteuer mit 
den Nebenunilagen, | 

b) die Getraid » Wbldjungsgelder , 

c) die Forſtgelder; 

4) der 3te Umtsgehälfe Kauft 

a) Stempelgelver, 

b) perfonelle Samilienfteuer,, 

e) bie befläudigen grunpherrlichen Gefälle an 
Erbzinfen und Frohngeldern dann Bodens 
sinfen,; 

: d) die beftändigen. und aus Verpachtungen 
fließenden Zchendgelder. ; 

Nur die vom dleſen Perſonen ausgeftellten Bes 
255 
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Feretnlgishhen werben als. ef anf gen 
ren u für gülıig angenomeatn = > > © 
2. Ele den N .. 
: + Rbnigle Rente 
Fleſſa, Rembenmen, © u»: 
8 ‚Yaber — — — — Rantihertapnd 


Pe im Regası Arie des Abnigreiige 
Bapern werden #7 Eomithergläl s Sräftme yoh 3 - 


4 und Sfüdriger Brärfe, zum Sffenrliben Ders 
Fauf an den Meiſtbletenden, votbedaltlich hbchfter 
Riglirungs » Genehmigung ausgeſtellt, wozu 
Keriiin auf Freitag, den 48: Der: d: VE 
anbetwum. wird, Kaufellebhabet Föhn Wie 
Stämme, fowie auch Die Vertaufsbebing aiſſe zue⸗ 
vor einſehen, und ſich deßhalb an den til. Mes 
vierförfter zu Anerobihl wenden, dei welchm 
auch am Werkanferermin, fruͤh am 9 * dit Zu⸗ 
ſammenkanft ſtait ſinden wird; 

Gunzeuhauſen, Am #0, Meb. 64. 
Abnigl. Reut⸗ und Forſtamit. 

Braun, FVreiherr v. di Borch, 

Kal, Reutbranne Kat. Forſtwerſtet. 

6. Die unterzeichnete Behbede verkauft 

Donaerſtag den 6. Din h. So. 

Voermitiugs q Uhtt 
im Krouenwirthehaus zu Orubau 4 Mi rk Dig. 
Erbſen, » Mz. Linfen, 3 Echbr. 14 Orb Wh 
sen, 14 Schor. Kork, 49 Orb. Gerſten, Schr, 
24 Orb. Haber, 58 Orb. Erbfen and 16 Orb, 
Linfen fammt dem vorhandenen Aefterlg and U 
beitchrig, das Stroh zum Thefl Fr Parrkhiern zu 
a Schbr. mit Vorbehalt Hoher Strreyinigting und 
Inder Kaufslnflige ein. 

Herrleden am #3. Nob. 1934, N 
B K. B. Rentamt. 

Helm, Reutbeamter. 

7. Gemäß hoher Eutſchlleßung Al Meier 
zungs> Kammer der Flnanzen von 15. dt pr. 17. 
dieß, wird das Hormalige Foeſthaus No. 33 zu 
Raueize, Beftchend In 1. Wohnſtuben, x Stu⸗ 
benlammer, ı Küchen, ı Meinen Küchenkammer, 
s Stall aufs Sräe Dich, unterm Dach Imielner 
Meinen Stuben mit tier: eifernen Ofen, ı Stu: 
dentammer, 'ı Meiten Rammie, dann = Böden, 
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haftet "wand WG HB Mr; Geineſnwethri U 


It im a yes Ro; 6; le eiuen — Slen⸗ 
plin ſson 5 Pt: Schlt. feruer · J Mai Kan. 
—2* 


detgl. Ro; 24 At Schäimennben, it 


afinpon von ‚50 hit. 
Ste FE Der. ya 
Morgend do Uhr, rend 
im dern tentamtlichen Gefchäfts Loeule ainer 
den ner malna gen Bedlugnugen mie Voebehau 
Meyer Genehmigang verkauft und Liebthaber enter 
der Bemerkutig eingeladen, doß ſelbige un 


Ader deren Vertadgen ſich aneyaidehfen haben 


a— Een am 3er. r 
e Muitgl Bäner: Möntäme; © 
Helm, Mentbeamter. 
®. Duich Köntgl. Megkertinge: FINN Som 
Bi! 0. DW; find von den jum ſtändigen Getraid» 
Magasii affteditten Fruchten benanfg 
98 Schfl. — Aben ab den Yahret v2 Y 
J dffentlichta —— — Min 
zu wird nr Termin auf 
"Big den⸗ 4. Deebt. v *. 
hir, amd Kaafsluſtige an dicfem Kung 
VBormittags 1 6 Mr Mi das tennamitlicht Geſchafts 
— eingeladen. 
Herebtu den 40) Non.’ —J 
Rbugl. Reuramt. u 
a, Merten. 
MSafer Beſtimmung gemäß; oil ver, 
on —** Arrar pehbrige Hi CL. Ruthen Im 
Made haftende Gemaßgarten eben dem Lande 
derichte Gebadude vuhler, worauf 37% fr. Steuer⸗ 
Slmplum haftet, auter den —* Bes 
vingungen dffrnritch melſthbierend verkauft: werben, 
Hiezu ift Termin auf 
Mittwoch, den ıy. Dee. Borm. 10 Uhr, 
dm Rentamts » Xocafe dahler anberaumt, wozu 
Kanfeliebyaber hlemir eingeladen werben. 
nn. deh 4. Mov, 1827. 
«König. Rentauit. 
— — Rem beamter. 
10, Mondiag, den 3. hd Dienſtag ben Atem 
nachſten Monats Deceniber l. Is. werden mer 


vier Schhalttach In Hachflehendett Willsutgen die 
"Where Hotzfſvelimenten dffeutlich Berflets 
8 Ha: i ’ı #07) ea MR * a 
—8 Diſtrikt Wr Re Brugtlholy; 
ie arm Diſtettt Forſteriohe 10 Mafe, Tannen, 
a, one, WERT Kühe, Klaftet 
> @eniifähtes, wo Riff. Wrilgetbät, ap Ktft! weis 
che Stocke; * — —⏑—⏑— eb vu 
3) Ka Die reset Fohren⸗ 
Holz; a Mit. Fichten, 1 Atfr. Tannen; 33 Rift, 
Biugelholz. Iaıfr. Sibcke 35 Std Bauſtaͤm⸗ 
"me nebft 3 Keirerfiangen; per 
4) im Diffrtt Rlöhtheilohe' 35 Klft. Brüs 
delholz; = Alft. Stbcke 1 tet Däuftanitn ; 
8 im Diſtrikt Hintere RENT 45 Nlafter 
Aſpenhotz· 7 Re. Ste io birfene 
Reife and 1 Bund Befenreigy m 
6) im Diſtritt vbrdere Meinberg‘ 1a Mafter 
Stgethotz / ax Grid dieifſtangen hrbft 6 Biinb 
Beſenreiß; tXt uu ii ‘ — in 
+) Hm — ErOBe iR Bf.’ Fohttn 
23 Aft. Brugelholg undes au? Erkiigan, 
8) Im Diff untere Here ars 
Bruͤgelholz, 400 Stuͤck Hopfenftaugen; 1575 
Ertiet ditene Reife, GSerarh ſtuccge a. 4 Bund 
Beſenteiß; iss 24 Fi , y, 
Am Diele Langer! . erh" Bath 


Näntme ; 
— 16) in den Diſtrikren Et, er. , 
— und Werdach 368 Stuck Hopfenſt 
Ber, 1050 Sthck eichene und 800 Enid birkene 
Meife. Der Aufang wird um 87 Uhr tm Buch⸗ 
ig gemacht und von da "der Nahe mach ſo wel 
fortgefahrem, wie die Diſtrikte Folgen, Dienſtag 
Ben 4. Dec. wird bis fruh d Mbr ih dem vordern 
Meißderg der Anfang gemucht und Liebhaber hie⸗ 
zu eingeladen, 
Muͤrnberg, mh am. Mod. 18777. ——— 
Königl. Bayer. — Eebalti. 
MENT ment, Brfmelee, 9 
14 Die er vbiſtorbentul Erabtmu⸗ 
Manten dahler iſt durch eſn Indlviduuin zu 
genen; das außer den gewbhnlichen Juſtrumen⸗ 


a, vorzoͤglich die Klarluette mil Sertigfelt mo 
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ſplelen i aehfchts '* Derh fie dleſer 
Muſikantenſtelle beſteht in erlichen und 30 fl. und 
be defeuders bezahlt werdnden Funkilonen ers 
tragen beitafiga40 bis So fl. welcher Ertr 
ew⸗ nicht gatautirt werden Tau. 
Bewerber um dieſe Stelle haben ihre Vorſtel⸗ 
Fangen: und Wefäyigunde+ Zeagaiffe biunen den 
machſten 4 Wochen dadier empuselcdhen. «3, 
gen, den ri Novamber 1837. 
———— ' Gtädrs Magiſtrat. 
Säröpel, Würgermeifter. 2 
32: Die Erledigung der katholiſchen teutfcheg 
Schuß, Cantor⸗Organiſten⸗ und Chorregen⸗ 
teuſttiſe zu Monhenmatberri) Vom kbaigl. Stade⸗ 
Plata und‘ ver’ Gemelnde⸗ Werwaltung zit 
Mortteirti wirde hiemit bifanır geinacht; daß da⸗ 
Megeniten » Stelle In Erſedlgung kam, amd deren 
Wiederbefegung auf Praͤſentatlon des Pal. Stadt⸗ 
Pfarramtes und ver Gemelude⸗ Berwalnung das 
bier erfötgen wird. Das Gefainmtersrägniß macht 
Ha der neueſten Faffion GSyf. 56 Ir. 6 hir. 
re Laſten auf Unterhaliuug eines Schulgehn⸗ 
Fe und auf die Schule ſelbſt 316 fl. 19 Mr. 
don dus keit Erträgiß 574 fl. 37 Er. 6 bir. 
Unfer den bezeichneren Laften befinden ſich jedoch 
Sf: Penfion, welche nad den Tod des Pens 
Foniflen dem Schallehrer wieder zufließen. Es 
Herden dahert Diejenigen, welche fich ‚am diefe 
Stellt Beinetben wollen, aufgefordert, ihre Eins 
gaben mit den erforderlichen Zeugniſſen bis laͤng⸗ 
ftens 24. Dee. lauf. Jahres, eutweder bei dem 
kgl. Stadtpfarramte oder der Gemelnder Werwals 
Füng einzureichen ; wobel aber die auedruͤckliche 
Sedinguug feſtgefetzt wird, daß nur Diejenigen, 
Welche wenlgſtens die Note: Sehr gut, ſowohl 
im Mufit» als Lehrfach haben, befonders andy 
zum’ Chorregeutendienft geelgnet find, beruͤckſich⸗ 
tigt werden Fbnnen, 
Monheim im Rezatkrelſe, den 15. Men. ı Bay. 
Dastgl. Stadtpfarramt und :Bemeindes . 
Verwaltung dida. 
133 Gletzle, 
Stavtpfarter. 


hi 


Y.% j 


 Gemeindevorftand, 


a518 


Fepeinlgichen: werde nid: VBeweife anf: 

Iahtangın für zanig angrnommti/n 
etz Den a Na 

. > + Abnigle Nentum 

' .* Bleffa, Rentbeamtet.. ©: 
8 ‚aber BorArkoier Riicheiniiyt;Ranbigertehte 


—— im Rezat⸗ Kreiſt DER Abnigetichs 
Bayern werden #7 Eomiherzläl «Stämme oh 3 « 


4 und 5füdriger Stärte, zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauf an den Meiſtbletenden, vorbehaltlich hoͤchſter 
Mtpitrunge s Senthulgung ausgeſtellt, wozu 
Termuin auf Freltag, den 20. Der: IS. 
anberaunit wird. Naufeliebhabet Föhn Die 
Stämme, fowir auch die Beitanfebedingriffe zn 
vor einfehen, und fich deßhanb an dental: Mes 
vierförfter zu: Lihrenbint wenden dei welchm 
auch dh Wertanferermin, fig am 9 UM dit Zus 
jommentanf: far ſinden wird: 

Gunzenbaufen, Am 20, Mob, ons, 

Königl. Rehrr ud -Forftene, | 
Braun, 7 reiben v. di Borch, 
Ryb; NReutbranne Kyl Forfintehfet; 
d. Die unterzeichnete Behbrde ver kauft 
Dormerftag den 6. De. » a, 
Vormierageg Ahr‘ 
im Kronenmwirtbehaus zu Drnbau 4 Mir} Dig. 
Erbferi, a Mz. Linſen, 3 Schbr, 14 Grb Wan 
gen, ra Schor. Kork, 49 Orb. Gerſten, sEchbr, 
4 Grb. Haber, 58 Orb. Erbſen and 16 Grb, 
Linfen fammt dem vorhandenen Aefterlg ind Ue 
bertehrlg, das Stroh zum chen Fr Parkhieen zu 
a Schbr. mit Vorbehalt höher Genehwigius und 
Inder Kaufeluſtige ein. 
Herrleden am #3. Mob, 102’ °ı 
K. B. Rentamt.— 
Helm, Reutbeamter. 

7. Gemäß hoher Eutſchließung Agl. Regler 
zungds> Kammer der Finanzen vom 15. dt pr. 17. 
dieß, wird das vormallge Foeſthaus No. 33° zu 
NRauenzell, Beftchend In 1. Wohnſtuben, 1 Sr 
bentammer, a Küchen, ı Heinen Küchenkammer, 
a Stall aufs Seack Dieb, unterm Dach In'elner 
Meinen Stuben mit rien eifernen Sfen, Stu⸗ 
dentammer, 'ı Meinen Rammiee, datın = Bödeh, 
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— wor taf ln Sieuer⸗ Slnplam von '33 Mr. . 
daften danu 


wi 63 Mil: Geiuelnbethtil Us 
Tee im Giggert No: &; >imie einnem Srenerr Sich⸗ 
Son 5 lt Sihlt. fer MER 


bdergl. Ro; 24 im Schäfmenneh, it sinken 


arfimptath Bade he 
re ee, IB 
Morgens 10 Ubr, —J 
m dem tentamtlichen Gefchafts Ldoeule ter 
en nermalnaigen Bedingnugen Mic Vdtbehalt 
Weder Genedmigung verkauft und Liebhaber unter 
der Bemerkutig kingeladen, daß ſelbige vleich 


- Aber deren Vermdgen ſich ane yuwetfen Haben, 


a ng am Be. 
e Adntgl VBaher Rente ° 
Helm, Rentbeamter, 

8. Durch Ribnigl. Mgkringt RER hoc 
Br. 0. DAR. ſind von den zinm ſtaändigen Getraid 
Magazin affrevirten Fruchten benaͤuflg 

98 Schfl. — RKotn aus den Juhrrna 63 
zum öffentl —— en 
zu wird lernt auf 
ee den 4. Deebre b. A 
—— id Kasfsluſtige at dirfem Ta 

vie 16 Mr in das rerrenutuqhe 
— eingeladen, —* 

Herebrua, den 40. Mob. TB | Eee 

Katz.’ Renrat. en 
ee, Rentbeamter. : 
Sechſter Beſtimmung gemäß; Toll der, 
* ae Wrtar gehbrige 31 Ruthen ie 
Madfe haftende Gemaßgarten weben dem Bande 
Bericht, Gebdude vuhler, worauf 37% fr. Steuer⸗ 
Slmpfum Hafrer, autet den nörmalmäßtgent Br 
vingungen Brent mrelſtbierend vetkauft werden. 
Hiezu iſt Termin auf 
Mittwoch, den ıy. Dee. Vorm. vo Uhr, 
dm Rentamtd » Xocafe daher anberaumt, wozu 
Kanfeliebhaber hitmit eingeladen werben. 
— den 7. Nob. ıBa7, 
MNoͤnlgt. Rentauit. 
Kiffer, Rertbeamter. e 

10. Mondiäg, den 3. umnd Dienſtag den Atem 

nachſten Monats Deceniber 1. Is. werden Inter 


vier Schnalttach Im nach ſtehenden are. die 
aitybenakiineh Votzſorcente Dffenetidh” Berftets 
ee ET SL 1 
ee Dee ge Brgelhotly; 
ia ya Difkeite Forſteriohe vo Mäfe, Tannen, 
Er, Fohren WEINE Küchteh, 3 Alaftet 
°enlifehtis, vo KIfE. Brazethotz⸗ 2 Rift: mel: 
BE re Rah rg ib AR Hi 
3) n Siſteſtt Großheluohe arte. Fohtrü ⸗ 


hoig a Hife. Fichten, ı nie. Dane, SERME. 


Biugelholz. 3 ft. Stöcde) 35 Stuck Bauſtaͤm⸗ 
me nebſt 3 Lelterſtangen ; 
4) im Diſteltt Riöhtpeitiohe’aS Klft:‘ Brüs 
,delholz; a NIE. StockenSthck Bauſtamm; 
65) tm Diſtrikt Hintere "Reg der 43 Klafter 
uſprinholz;· 7 Re. Ste Goo Stuck birkene 
Meife und 13 Bund Beſeureiß; 
6) im Diſtritt vordere NReißberg 74 Mäfter 
Brögeiyoiz; ar Stuͤck Meifſtangen hebt .6 Bund 
Beſenreiß; —1 | z K RT 
) He Diſtrikt Daunholz BE RUFE." Fohttn 
23 Kft. Broͤgelholz unde Rue? Srdikbotzz 
8) Im Drift untere Herrufchlag az Rt. 
Bruͤgelholz, 400 Stuͤck Hopfrnſtaugrnn; 1275 
Erüc birtene Reife, ı Gerärhftärige m. 4 Bunb 
Beſenteiß; re I > 
+ lm Difkeltt rangeubthi 35 erit" Dirt 
flämme ; 2 IE — er u DR 
” #6) in den Dirt Et, BER 
Rehſtſtadt und Werdach 368 Stuck Hopfenft 
gen, 1050 Etrihe eichene und Boo Stuͤck birkene 
Meife. Der Aufang wird um 87 Uhr im Buchs 
ig gemacht und von da der Mühe mach ſo weit 
Fortgefahren, wie die Diſtrikte Folgen, Dienſtag 
Ben 4. Dee. wird bie friih 9 Uhr ih dem vorbern 
Meißderg der Anfang gemucht uud Llebhaber hier 
zu eingeladen. : 
mMurnberg, mt a7. Nov. 18277. * 
Königl. Bayer. Forſtamt Sebalbt. 
Be, ifhmehe. > 
+3. Die Stelle eines ee Eradtmu⸗ 
ſanten dahler iſt durch eln Indlviduum zu Bes 
Feder, das außer den gewbhulichen Jnſtrumen ⸗ 


ten, vorzöglich die Klarinette inte Fertigkelt zu | 
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fpielem I sehfüehts '* Dierh Ne Jabwgeatt diefer 
Mufitantenftelle beſteht in etlichen und 30 fl. und 
Dre befönders dzahlt -werdinden Funkilonen ers 
tragen Brifäflg 140 bis wSofl., welcher Erer 
jedoch sche gatautirt werden Tan. 
3: Bewerber um dieſe Grelle haben Ihre Vorſtel⸗ 
Fangen: und Befäyigungbs Zeugniffe birineif Dem 
währen 2 Wochen dadler Yehmpuselchen. >, 
gen, den ri Mowamber 18327. 
ent hen Magiſtrat. 
in ESchrbpel, Würgermeifter. : 
an Die Erledigung der katholiſchen teutfheg 
Schuß, Cantor⸗,Organiſten ⸗ und Chorregen⸗ 
teuſttite zu Mouhennaiberri) Vom kbalgl. Stadt⸗ 
Diatvamre und’ ver’ Gemeinde Verwaltung zu 
Moriteirt niirbihlemnie betauut gemacht daß da⸗ 
bier die Schul: , Eatitor: , Orgauiſt en⸗ und Chor⸗ 
Megetiten » Strelle In Erledlzung fan, und deren 
MWiederbefegung auf Präfentarion des Pal. Stadt⸗ 
Pfarramtes und der Gemeinde + Berwalnung das 
bier erfolgen wird. Das Gefainmterirägniß macht 
nach der neueſten Faffion Gsyfl. 56 Ir. 6 hir. 
vie Laſten auf Unterhaliuug eines Schulgehll⸗ 
fen und anf die Schule ſelbſt 315 fl. ıg Mr. 
döhrtr dus reine Ertraͤgniß 574 fl. 37 Er. 6 bir. 
Unfer ben bezeichnereu Laften befinden ſich jedoch 
Sf Penfion, welche nad den Tod des Mens 
Fonifken dem Schuflchrer wieder zufließen. Es 
Herden Daher diefeigen, welche ſich umn diefe 
Stelle deiwerben wollen, auftzefordert, ihre Eins 
"Haben mit den erforderlichen Zeugniſſen bis laͤng⸗ 
ſtens a4: Dee. lauf. Jahres, entweder bei dem 
tgl. Sradepfarramte oder der Gemelnder Werwals 
rung einzureichen; wobel aber die auedruͤckliche 
Bedingung feſtgeſetzt wird, daß nur Diejenigen, 
welche wenigſtens die Note: Sehr gut, ſowohl 
im Mufit» als Lehrfach haben, befonders andh 
zum Chorregentendiemft geeignet find, beruͤckſich⸗ 
tigt werden Tbnnen, 
Monheim im Rezatkrelſe, den 15. Nob. ıBa7. 
Das tgl. Stadtpfarramt und Gemelnde⸗ 
Verwaltung idea. 
'@lehle; s Wild, 
Stadtpfarter. Gemelndevorſtand. 
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Nicht am tli che Artilel. J 


w t, je m 3 * 


1: Der Stadt ⸗ Uhrmacher und Mechanikus 
Hauslelter in Ausbach bat eine neue Fldtanuhr 
gefertiget, welche In dem kduiglichen Schloſſe das 
feibft aufgeſtellt iſt. Dieſes Werk beſteht aus 
‚4 Walzen mit den ſchouſten und neueften Dur 
fitſtͤcken, als Ouverturen, Concerten, Romans 
zen ic. Die Mechanik it vonaͤußerſt guter nnd 
folider Bauart, die damit in Verdindung fichende 
Uhr gebt acht Tage, ſchlaͤgt bie Stunden und iſt 
‚gleichfalls gut und dauerhaft ausgearbeitet. Das 
Yeußere hat die Form eines 6 Schub hoben unb 
4 Schuh breiten, : mit gut gearbeiseten gothiſchen 
Berzierungen verfehenen Secretaͤr von Mahager 
avholz, welcher überdied auch zum Arbeiten und 
Aufbewahren verſchledeuer Gegenftände gebraucht 
werden kann. Dieſes koſtbare Werk kann von 
Kaufsliebhabern eingeſehen werden, ji 

“Ansbach den 23, Nov, 827. , - 
- Daß dad fragliche Werk volllommen gut ge 
arbeiter iſt, und die: Sirbeiten ded Herrn, Mechar 
witus Hausleiter fehr zu empfehlen find, wirb 
hiermis bezeugt, Umsbadı den 23. Nod 18327. 

Keim. 


9. Parttal» Obligationen zu 50 fl. von dem 
großherzoglich Heffen » Darmftädtifchen Lotteries 
Anlehen, weldes außer der Ruͤckzahlung von 
Capital und Zinfen mit noch fehr vielen beden⸗ 
tenden Gewinnfien verbunden If, umdb.bei ber 
am =. Junuar 1838 ſtatt findenden zweiten Ver⸗ 
loofung Treffer von-80000, 20000, 10009, 
5000 und abwärts bis zu 60 fl. gemounen wer⸗ 
den, find bei Uuterzeichneren zum Kaufe, umb 
zum Mirfpielen in Promefjen mit Augabe der 
Nummern zu haben. Eine Promeffe koſtet 5 fl. 
und wer fein Loos nach ber Zichnug mieder re- 
tour geben will, kann folches im Laufe des Mos 
nats Januar k. 3. mit 4 fl, Bergitung zum Bers 
Hauföpreis ‚gegen baar bei mis umfeßen, 

Ausbach 9. Nov, 1807... - 
N. U. Oberndbfler. 

3, Indem Untergeichriete andurch zum dffents 
Achen Kenntuiß bringe, daß fie die bisher von 


— 


ihr ſelbſt betriebene Gaft · und Kaffe» Wirthfcheft 
zum Brandenburger Haufe — von morgen dem 
1. Decbr. an — dem Herrn ©. F. Pfifter dahler 
pachtweiſe überläße und denſelbendem hiefigen und 
auswärtigen hochverehrlichen Publikum ergebenſt 
empfiehlt, dankt fie zugleich fir das vom allem 
Seiten ihr geſchenlte Vertrauen ganz gehorſamft 
und bitter um geneigte Erhaltung defielben in Be⸗ 
zug auf die Lohnkutſcher⸗ und Lohnrößlerei, ivels 
he fie wie früher — dilligfte Bedienung zufiche 
ernd — unter ihrem Namen und auf eigene 
Rechnung beibehält. 
Ansbach, den 30. Nov. 1827. 
Beyerlein, Eigenthilmerin des Gaſi⸗ 
hofes zum Brandenburger Haufe. 
4. In Beziehung auf vorflebendes Mverrifs 
fement gebe ich mir andurd die Ehre, mich einem 
hoben: und hochverehrlichen hie ſigen nnd auswärs 
tigen Publikums als Pächter der Gaft+ und Kaf⸗ 
fer Wirchfchaft zum Brandenburger Haufe das 
bier: mwtershänigft amd, geborfamft zu empfehlen, 
Die bequeme ‚Lage diefes ſchdͤnen Gaſthofs — 
mitten in der Stadt, amı oberen Marfte,. dem 
Rathhauſe gegenüber — und felne freundlichen, 
ſchoͤn meublisten Zimmer machen ihn den hoch⸗ 
verehrlichen Reiſenden jeden Standes hoͤchſt em⸗ 
pfehluugswuͤrdig. Guter Tiſch, aͤchtes Getraͤuk, 
Reinlichkeit, Puͤnktlichkelt, freundliches Zuvor⸗ 
tommen und billige Rechnung werden ihm — 
ich darf es mir ſchmeicheln — befondere Beach⸗ 
tung verſchaffen. — Das biefige. bochverehrliche 
Publitum beehre ich mich insbefondere zum belie⸗ 
bigen Genuſſe von warmem und faltem. Fruͤh⸗ 
ſtuͤcke zu jeder Stunde des Vormittags und zur , 
‚gefälligen Teilnahme au der Table d’höte zum 
billigften Preife geborfamft einzuladen. Des 
Abends wird à la Carte geſpelßt. Die fhbne 
Localitaͤt dreier an einander. floßender Zimmer, 
das faſt neue Billard umd die vortheilbafte Eins 
richtung, außer auf Arge abgezogenem braunen 
und weißen Biene auch noch unabgezogenes Bier 
in Glaͤſern — haben zu kdunen, werden nichts. 
zu wuͤuſchen übrig laffen. — Da dem dienenden 
Perfonale Alles auf Rechnung gegeben wird ; fo 
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bittet man, Gpeifen und Getraͤnle gefäßigft gleich 
Deim Empfauge zu bezahlen. — Meiner wers 
ehrten Nachbarſchaft zeige ich, mich ihrer Bewor 
geuheit enpfeplend, zugleih an, daß ich auch 
von dem Rechte, Bier über die Gaſſe zu verlau⸗ 
fen, Gebtauch machen werde: , - , | 
Unsbad, den 3a. Nov. 1827, . , 
Georg Friedrich Pfilter. 
5, Einem hoben Adel und verehrungswirdis 
gen Publikum made ich geborfamft belannt, daß 
ich mein erkauftes Caffechaus Lit, D. Re. 89 
dahler am 1. Dezember laufenden Jahres beziehe; 
ich verfpreche mdglichft billige und promte Bes 
dienung und bitte gehorfamft um geneigten Zus 


ſptuch. 
Philipp Beyerleln. 
6. Bon dem evangel, Pfarrer Heinrich 
Brandt in Roth bei Nilrnberg, ift berausgege» 
ben worden: Tobias Wandermanı, 
ein Mufterbichlein, oder der geiteefürdhtige Hands 
werfögefelle in der Fremde. Da ich Beranlafr 
fung hatte, diefes Büchlein genau Fennen zu ler» 
nen und mich von der Zweckmaͤßigkelt deſſelden 
vollfommen überzeugt babe, fo empfehle ich es 
ſowohl allen denen, bie durch elgene Betrachtung 
des Dildes des frommen Tobias hriftliche Beleh⸗ 
sung zu erhalten winfchen, mie fie bei den mans 
cherlei Begegniffen auf Ihrem jugenblichen Lebens⸗ 
wege ihren Wandel unſträfllch und vor Gott und 
Menſchen wohlgefällig erhalten, als auch befons 
ders allen denen, die durch Lehre und Unterricht 
In ven Sonntagsfchulen mit Segen auf die ihnen 
Anvertranten ‚wirfen wollen. Das Buͤchlein 
ſauber gedruckt auf weißes Papier, 16 Bogen 
ſtark, koſtet beim Verfaſſer 18 kr., in ber Ders 
Tagehandfung bei Riegel und Wleßner in Niürns 
berg 3o fr, Ale Beſtellungen beforge ich mit 
Vergnügen, _, 
Ansbach, " er? Ludıpig Hoffmann, 
Dr.phil. und Kgl. Orubienlärer 
34 dahter. 
7. "(Broftalfain.) Das von den Rot. Du 
Heinals Kollegien In Berlin und Gtuttgarbt bes 
währt gefundene Wahler'ſche Mittel, welches die 


47, 1} 
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Kraft hat Froſtheulen und ‚erfsorene Leibesthelle 
ſchnell, fanft und dauerhaft zw heilen, ift zu 


haben .bei Joh. Juſtus Loſchge 
‚.. In Ausbach. 
8. Mehrern gütigen Anfragen zu ‚entfpres 


hen, entgegne, daß ih mid nun in dem Beſitz 
des felnften Eau de Giroffle. befinde, wovon die 
J Bout. zu ı fl. 24 Ir. abgebe. Mit diefem, 
fo wie mir allen andern Spezereimaaren, Rauch⸗ 
und Schnupftabaten; aud) Leder, ald: Sohl⸗, 
Rinde, Eiuſatz-⸗, Kalb», Schaafleder u, f. w. 
En mid eined gefäll, Zufpruchs ergebenft. 
Höger, Kaufmann u. Lederhaͤndler. 
9. Bei W. 5. Madeldey Lit. C. No, 119, 
iſt zu haben: Barlıras » Eanafter in Rollen 5fl. 
Afl. 16 kt., Bf. 30 Er, Portorico ı fl. 16 fr., 
ı fl. 8-Pr. das Pfund, Havannah Cigarren bas 
Hundert 3 fl,, Robilliord ı fl. 30 fr., Bolons 
garo Marino grob und fein rappirt 5a fr., fein 
bofl. Bolongaro 48, 4a, ‚uud 3a fr. die Büchfe, 
Macuba ıa fr. das Lorh, Achte Vanille Choco⸗ 
lade ıfl. nar., fein gemürzte ı fl. das bayer, 
Pfund. 
10. Ich habe bie Ehre anzuzeigen, daß ich 
wieder zu ſehr billigen Preiſen erhalten: guten 
Futtertaffet in allen Farben, Seide,» Hutfutter 
und eine Parthie gusen Kattun, zu, Futter- und 
zwar erlaffe ich dieſen Kattum zu Preifen von 
Sarfnetts. 
Michael Wolfshelmer A. No. 305, 
11, Ale diejenigen, -weldhe an den Unterzelch⸗ 
neten eine Forderung zu machen glauben, haben 
ſolche bel demfelben binnen ı 4 Tagen anzuzeigen 
— nach diefer Zelt keine Schuld mehr anerfännt 
wird. Ausbach, den a1. Nov. ı 887. 
Ernft Eramer, penf. Lieutenant, . 
va. (Bitte.) Da der Unterzeichnete alle feine 
Bedärfniffe fogleih baar bezahle, ‚fo bittet er, 
‚auf feinen Namen Niemanden Etwas ohne Bes 
zahlung verabfolgen. zu laſſen. 
e' Prof. Fordan. . 
13. Der Untergeichnete bat in Erfindung ‚ges 
bracht, daß aus Fichtenfaamen gutes reines Del 
erzeugt werben kaun, welches das Leindl übers 


* 


"ff, weit Mapa uch langhaet Sehe, ich 3 


ht Heilung von ſich yiebt, Mer ein Delaue 
Fichtenfnamen HE mir Schlagen laffen wÄl,: dera 
verfpreche garß rein erzeugtes Dei und wohl⸗ 
fe — © © | 
Sb. Mi ——— od 
Dein in Lehrbetg HE. No. Dei 

vr. Riiterzeiägineert iſt gefontten fein Bicker⸗ 
haus, worauf die rehle Baͤckergerechrig de haft, 
aus Freier Hand'yn verfaufen. 

Anvdreas Schaͤffer yn Heuneubuch. 

v6. Ber dem Unteryeithucten ſindd a acrce und 
eln gebruuchtes Borte piano zu weidanfen, He. 
No. A.25. 

aucod Weyer, Ynfkrämenrenmacher. 

+6. Bei der verwitiweten Stadpfarrerin zu 
Merkendo f Neht ein ganzg mens, unge brauch⸗ 
tes, nach neueſter Ragen ——— — 
er Zum Vetbauf. 

tus » Mo.-rB6- Lit. A. —X —* 

——** zu Haben beim Metzgermelſter Baht 
birger. 

= Im Haufe Lit. A. No. ı20 find gvoifl. 
Mrd 200 fl. gegen “gute Sichertng wegzulelhen. 

19. D.’366 Meiein Welut · her u verwiethtn. 

yo, Dein 8 diefes hat eltte arme Perſon the 
Sackchen. worin vhrgefuhr a fl. Tuer 48 Mr. 
waren, verloren, welche s deren Eigenhum nitht 
iſt, daher dieſelbe den MWerrb erfegen muß. Der 
geßtfche Winter Wwirdefreuudlich serfücht,, ſolches 
bkim Magiſtrat dahler — 


Tonimiſſions⸗Anſtalt A. 113 stadt 


1) Im hieſiger Etart ſtud Too fl. zu 4 & 
auszultigen. 

3) Das Inder Neuſtadt dahler liegrude Haus 
66 'orıflofdenen Raufmanns Flotian Eotinger 
TA. Ne. iſt acis freier Paudr vertau⸗ 
fen und es !hunen'die Ras fobebivgegenſawut 
den Ertrago⸗ Nachweiſen in der Anſtalt elugeſe⸗ 
Yen werden. 


| — 
Zu vermiethrude Wohnungen 
* No. 14 I ein Quartier mit Zr 


u. 1. Kanten rägtich zu beziehen, 
A. No. 40 am vberm Markt ift ein Logis niit 


Bert und Mobels täglich zu vermierhen. 


A. No. au beit Rentamt find WMartlete, 
ein Pferdftall und Weinkeller zu vermierben, * 

A. No. 12 beim Epecereihändler Berg iſt 
ber obere Baden bis Walburgt zu vermietben, 
beſteht in 8 heizbaren Zimmern, 3" Kammern, 
a Kucheu, Holjlege, Keller, Bodenkammer, ges 
wmeluſch aftliches Waldhaus, Tanfenden Bronmnen, 
ſammt allen andern Bequemlichkeiten. 

A. No. 162 himer der obern Kirche iſt ein 
Quartier zu vermiethen. 

A. No. 178 iſt ein Logis zu vermiethen, bes 
ſteht in 1. Stube, Kablnet, a Kammern, Küche, 
Keller, Holzlege, Bronnen. 

A, No. 186 iſt ein Quartier zu vermiethen 
und kaun ſogleich bezogen werden. 

. Mo. 266 iſt bis Lichtmeß eine Stube, 
Stubenkammer, Kühe, Holzlege zu beziehen. 

A. No. 339 In ver Uzenſtraße IR ein ſchoͤnes 
Quartier zu vermierhen. 

B. Ne. 63 in der dbern Vorſtadt ME din Quar⸗ 
tler mit "Barten und Crall auf 4 bie 5 Stuck 
Vieh, ein Schweinſtall und Haus boden bis Lichts 
meß oder Walburgi zu dermierben. 

O. No. 117 iſt bis Lichtmeß ein Quartier zu 
beziehen. 

D. Mo. 65 ſſt ein Meines Quartier ſoglelch 
oder bis Lichtmeß zu beziehen. 

D. Mo. 7ı ift täglich ein nii blirtes Logis zu 
vermietben. 

D. No. 363 Ift ein ſchoͤnes Quartier für eine 
Meine Familte oder einen ledigen Deren, jedoib 
ohne Möbels zu vermierben und kaun ſoglelch be⸗ 
zogen werden z auch kann Erallung "für. mehrere 
Pletde dazugegeben werden, 


A) St. YoHannis- - Kirche. 
Gerauft om .19. bis 25..Ron, 


MNDohaun Leouhard, Sohn⸗ des Bauermiäkgerähhr 


fer in Kurgendorf* 


= 


. 
5585 i . 


GSetraut den 5. Row. 


Sopann Georg Stegbbfer, B. u. Mebgermels 
“Fer, mie Zungfer Maria Magdalena Kbrig. 


Begraben vom 19. bis 25. Nov, 

‚2. Anna Marla, Ebefran bes Zimmergefellen 
Mohr in Heunenbach, fl. 743. 1ı M. 20 T. 
alt ander Abzehrung; =. Julie Frieverite Ros 
fine, Xochter des Taglbhners Schmidt, fl. 
16 T. alt am Gefraifh; 3. Herr Ferdinand 
Ludwig Lieberich , Adnigi. Kammer: Kommifs 
fär, Hofpirals Witwen» und Waiſen- dann 
Erziehungs s und Berforgungshauss Bermwals 
ter, fl. 8: J. 7M. 28 X. alt an Ulters⸗ 
ſchwaͤche. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom 19. bis 25, Nov, 1627. 


1. Getaufte. 


a, Unna Maria Katharina, Tochter des Por⸗ 
tiers im Kgl. Schloß Herrn Martin; a. Mars 


garerha Johanna, Tochter des B. u. Schrei⸗ 


nermeiſters Popp; 3. Anna Maria Magda⸗ 
lena, Tochter ded Maurergefellen Graff; 
4. Karharina Margaretha Zembſch. 


2. Begrabene. 


». Unna Margaretha, Tochter der Anna Maria 
‚ Kammerer, fl. 12 Tag alt am Schlagfluß; 
a. Anna Sibylla, Tochter des markgräfl. Hu⸗ 


farenfchnelvers Kappel, fl. 74 J.1ı M. 20 


T. alt am innerlihen Brand. 


-— 
- 


A Berbindungs « Anzeige.) Unſere am 1.9. d. 
Mis. zu Brertbeim vollzpgene ehellche Verbin⸗ 
dung zeigen wir verehrteſten Verwandten und 


Freunden hiermit an, und empfehlen und Ihrer 


Bewogenheit gehorſamſt. 
Ansbach ben 22. Noveräßer 16827. 
Friz Hoͤppl Pollzeloffiziant. 
Liſette Hoppl, geb. Lackorn. 
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Todes - Aıtzeige 
Kaum find noch —— Wunden uͤber den 
faͤr uns zu fruͤhen Hintritt upferer guten, unvers 
geßlichen Mutter vernarbt;, ſo entriß uns der 
Unerforfhlihe am verwichenen Dienftag, den 
a0. November, Abends 5ıllhr, au) unfere legte, 
Stuͤtze, unfern guten Bater;” dem bisherigen kgl. 
Kammer s Rommiffär,, Hoſpital Wirrwen» und 
Walfens dann Erziehungs» und Merforgungss 
Haus» Verwalter dabier, Ferdinand Ludwig 
Lieberich, im 5öften Dienftes und Baſten 
Lebensjahre, an den Folgen gänzliyer Ents 
Fräftung. Der Entfchlafene wirkte, weil es 
Zag war, und ſchoͤn neigte fich feines Lebens 
Sonne, ald auch für ihn die Nacht hereinbrach, 
da er nicht mehr zu wirfen vermechte. — Ju der 
tröftlichen Weberzeugung, daß Sie theuere Ver: 
wandte und Freunde! gewiß innigen Antheil an 
dem und betroffenen harten Schlag nehmen wers 
dem, theiken wir Ihnen diefe filr uns fo aͤußerſt 
fhnerzlidhe Kunde mit, und indem wir zugleich 
auch den verehrlichen hiefigen Muſttfreunden für 
bie Demfelben am deſſen Rubeftätte erwiefene - 
Ehre, lunigſt gerührt danfen, empfehlen wir, 
und unter Verbittung aller Beileivebezeugung 
ergebenft zur fortdauernden Freundſchaft und 
Gemogenbeit. 
Ansbach und München, den a4. Nov. 18137. 
Die Hinterbliebenen. 





Gerichtliche Vorladungen. 


1. Durch Erfenntnif vom 7. July l. Se. it 
über das Vermögen Bauern Johaun Leonhard 
Gruber von Flachslauden der Univerjals 
Konkurs ausgefprochen worden, und wird daher 
biemit allen bekannten und unbekannten Gläu⸗— 
bigern des Erivard anmir erdfinet, dag 

1) zur Anmeldung und Liquldirung der For⸗ 

derung auf 
den 28. DecemPir.1. 38.5; 
3) zur Undringung der etwaigen Eiureden auf 
den 29. Januar 1828; 
235 
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3) zur Schlaßverhaudlung auf 

den a8. Februar ı838; 

jedesmal Vormittags g Uhr Termin anfteht In 

welchem alle, weldhe auf die Konkurdmaſſa einen 

Anſpruch zu machen gedenfen, unter dem Rechts⸗ 

nachtheil zu erjcheinen haben, daß das Ausblei» 

ben im erftien Termin die gänzliche Ausfchließung 
von biefer Konfureverhandlung. das Ausbleiben 
in den andern beiden Terminen aber, die Auss 
fbliefung der an diefen Tagen vorzuuehmenden 
Handlungen zur Folge bar. Zuglelch werbeu 
alle diejenigen, melche aus irgend einem Grunde 
etwas von dem Vermdgen des Erlvars in Haͤn⸗ 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermei⸗ 
dung der Etrafe des doppelten Erſatzes bei Ges 
richt zu überge Hiebei wird noch bemerkt, 
baß der Beſtaud der Xcriv » Maffa fih auf 

2286 fl. 44 fr. berediwer, der Schulvdenftand 

aber auf 3314 fl. 30 fr. angegeben ift, wors 

unter 3835 fl. hypothekariſch eingetragene For⸗ 
berungen find. 

Ansbach, am ı2. Nov. ı8a7. 

Königl. Landgericht. 
Lentz. Landrichter. 

a. Von dem Freiherrlich von Crailsheimiſchen 
Patrimonial⸗Gericht 1. Sommersdorf werden auf 
Antrag ihrer Berwandten und Guratoren nachbes 
wannte, feit längerer Zeit abwejeude Perfonen, 
namlich: 

1) Johann Reonharb Chriſt, Bauernſohn von 
Meidendorf, geboren Ao. 1787, welcher als 
Soldat im Königl. Bayer. 10, Linien s Infans 
terie s Regiment gedient hat, und feit dem Jahre 
1814 als Lazareter vermißt iſt; 

2) Johann Leonhard Dommel, Bauernſohn aus 
Kröttenbach, geboren Ao. 1787, ber ald Sol⸗ 
dat des Königl. Bayer. 16. Linien» Infanteries 
Regiments feit dem Jahre 1813 als im ruffis 
fchen Feldzug vermißt abgejdyrieben wurde und 
in Polozk geitorben feyn fell; 

3) Melchior Eder, Wirthsſohn von Thann, No, 
1790 geberen, der im Jahr 1813 als Soldat 
bes Königl. Bayer. 13. Linien» Infanteries Res 
giments bei Labiau in bie Gefangenfchaft ges 
rathen, in ben Liſten abgefdjrieben wurde; 


4) Johann Leonhard Hechtel, Schuſtersſohn 
von Sommersdorf, Ao. 1783 geboren, der im 
ehemaligen Königl. Bayer. 5. leichten Infan⸗ 
teries Bataillon ftand, und feit dem Jahr 1807 
abgefommen iſt; 

5) Johann Leonhard Höger, Webersfohn von 
Niederoberbah, im Jahr 1792 geboren, 'wels 
dier Soldat im Königl. Bayer.’ 2, Chev. leg. 
Regiment war, und Yo. 184 von foldhem 
eutfommen ijt ; 

6) Johann Gafpar Huber, im Jahr 1757 zu 
Niederoberbad; geboren, welcher feit mehr ald 
25 Jahren fhon als Schneider in bie Frem⸗ 
be gieng, und ſeitdem Feine Nachricht von ſich 
gab; 

7) Georg Friedrich Klauß, Banernfohn von 
Steinbach, im Jahr 1779 geboren, welcher 
ald Soldat des Königl. Bayer. 5. Chev. leg. 
Regiments No. 1812 in Gefangenfdaft geras 
then iſt; 

8) Johann Andreas Krauß, Webersfohn von 
Sachsbach, im Jahr 1754 geborn, iſt feit et» 
lichen nnd 40 Jahren ald Bädergefelle abwe—⸗ 
ſend, und unbefannten Aufenthaltes ; 

9) Johann Rupertus (nach dem Taufbuch Johann 
Antonius) Lug von Velden, geborn Av. 1784 
und ald Soldat des Königl. Bayer. ehemaligen 
5. leichten Iufanteries Bataillons, feit 1809 
vermißt; 

10) Johann Michael Mad, aufercheficher Sche 
ber Maria Margaretha Schumann zu Niedew - 
oberbach, Ao. 1789 geborn, und feit 1813 
ald Soldat des Königl. Bayer. 11. Linien» Ins 
fanteries Regiments vermißt; 

11) Georg Simon Reuter, auferchel, Sohn 
ber Gatharina Barbara Huber von Niederobem 
badı, nachher verehel. Steinbauerin, geborn 
Ao. 1787, feit 12 Jahren ald Bauernfnecht 
abwesend und unbekannten Aufenthalte ; 

12) Leonhard Michael Tröfter, Mo. 1774 zu 
Niederoberbach geborn, und feit dem Jahr 
1791 als Scmeidergefelle abwejend, ohne 
Nachricht von fich zu geben ; 

13) Georg Leonhard Walther aus Thaun, 
No. 1769 geboru, feit langer Zeit fdyon abs 
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WMes gergeſelle in der Fremde, und ſeit 1805 

unbekaunten Aufenthalte; 23 

14) Maria Margaretha Waltherin, Anno 
1766 zu Thann geborn, ſoll an einen Königl. 
Preuß. Soldaten Namens Luff verheirathet 
geweſen, und in Magdeburg geſtorben ſeyn, 
dann resp 2 angebliche Söhne derſelben, Chris 
ftian und Heinrich Luff-genannt, welche im 
Sahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gemwes 
fen ſeyn ſollen; dann 

15) Georg Andreas Welfer von Laubenzeddel, 
Ao. 1783 geboren, und fchon mehr ald 20 
Jahre ald Bäckergeſelle abwefend und unbes 
kannten Aufenthalts, 

und deren etwaigen Nadyfommen und unbefannten 

Erben hiermit öffentlich vorgeladen, und aufge 

fordert, fich binnen Neun Monaten und längitengd 

in dem auf 

den 23. Auguft 1828 
anberasımten Termin vor hiefigem Gericht perfüns 
Lich edee fchriftlich zu melden, und daſelbſt weitere 


— 


3590 


Anweiſung, im Falle ihres Ausbleibens aber zu 


gewärtigen, daß fie werben für tobt erflärt, und 
ihr Bermögen ihren nächften Erben, die als ſolche 
fi gehörig ausweifen, oder wer fonit rechtlichen 
Anfprudy darauf zu machen hat, werde zugeeige 
net werden. 
Sommersdorf, am 1. Dctober 1827. 
Frauenholz. 





Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere. 


Augsburg, den 22, Nov, 1827. 
Staatd: Papiere, Briefe. Geld. 


Obligationen mit Coup. 
detto . * 8 
Rott: Looſe E—M A48| ı0 

detto uhverzinsl, Afl, 10, 


detto .. afl, 25. 
detto .. 100. = 


102 


WE 
J 9 


Befanntmadhung. 
(Den Preis des Nezat Kreis» Intelligenz » Blattes für das Jahr 1928 und die Borausbezahlung deſſelben betr.) 


Der Pränumerationspreis bed Nezats- Kreis» Intelligenz «Blattes, welches mit dem Eintritt 
des nächſten Jahres wöchentlich zweimal erfceint, it durch höchſtes Regierungss Refeript vom 


2,2 M. (kr. Int. Bl. No. 45. 6, 


3307) vom 1. Janugr 1828 an auf 
Drey Gulden — 


und für bie durch die K. Pofk zu verfendenden Eremplare auf 
Bier Gulden 


jährlich feſtgeſezt. 


Sammtliche König. Behörben des Nezat-Kreifes, fo wie alle übrigen resp. Abonitenten 
wollen daher die Beſtellungen auf diefes Blast, für das Jahr 1828, unter Beiſchließung des 
Prinumerationspreifes, bis 15. Dezember d. J. machen. i 

Hiebei wird ausbrüdlich bemerkt, daß das Kreiss Blatt auf allen Poſtrouten nicht 
durch die Redaktion, fondern durd das Kgl. Poftamt dahier fpebirt wird, und daher bei ber 
betreffenden Kol. Pot Behörde zu beitellen und zu bezahlen iſt. 

An diejenigen auswärtigen Abonnenten aber, welche das Blatt nicht d i 
hen können und ed deshalb bisher bei der unterzeichneten Redaktion — * er‘ —* 
ließen, wird es auch ferner in dieſer Art abgegeben werben, 


Ansbach, den 14. Nov. 1827. 


Kgl. Redaktion des Kreis + Intelligenz» Blattes 
Memminger, 


5591 














des 

























Weberfidt 


des Gr und der Getraid: reife in den Schrannen 
Rezat⸗ Kreiſes, 


fuͤr den Monat Ott. 1827. 
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Für den Kezat-Kktik 








Nro. 49. Ansbach, Mittwoch den 5. December 1897. 


Ymtlide Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreid- Behörden. 

( An fäntstliche Land» und Herrfchaftsgerihte, dann 
unmittelbare Stadtmagiftrate und Rechtsanwälte des 


Areiſes. Die Rekurſe an den Koͤnigl. Staatsrath 
betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Es ift wahrgenommen worden, daf bei 
den Rekurſen an den Königlichen Staatsrath 
die wegen der Summa appellabilis in der Ver⸗ 
ordnung vom 8. Auguſt 1810, Art. 2, 3 und 
4 gegebenen Beſtimmungen (Deggsbl. 1810 
Seite 544) feit einiger Zeit ganz unbeachtet 
gelaffen Herde. U 

Die erwähnten Beflimmingen werben das 
her in Gemaͤßheit allerhoͤchſten Neferipis vom 
25. d. Me; in Erinnerung gebracht, und 
inshefondere die aufgeftellten Rechts anwaͤlte 
zit gehauen Beobächting derſelben hierdurch 
angewieſen. Ansbäch den 29. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezaibreſſes, 

Kammer des Innern, 

von Mieg, Präfident, 


Dlienſteb⸗Nachrichten. 

Seine Konigliche Majeftät haben die Pfarrei 
Stetten, im, Dekanat Ounzenhaufen, dem bisheris 
gen Pfarrer in Dürrenmungenau, Dekanats Winds⸗ 
badı ,, Ehriftoph Friedrich Goös, unter dem 16. 
Nov. de J. alſergnadigſt zu verleihen geruht. 

Unterm; 20. November iſt der. Candibat des 
höhern Stubienfchramts Earl Heinrich Auguſt 
Burger aus Baireuth als zweiter Vorbereitungs⸗ 
Ichrer an der Stubienanftalt in Erlangen ernannt 
worben. F KR 

Unterm 21. Noveniber iſt der Schullehrer 
Branz Anton Hampel zu immmerfelb als Mädchen⸗ 
— und 2ter Cautor zu Herrieden ernannt wor⸗ 
Unterm 21. Rov. iſt ber iſraelitiſche Lehramts⸗ 
Kandidat Lippmann Fränfel zu Diesbeck als iſrae⸗ 
litiſcher Schullehrer daſelbſt ernannt worden. 

Polizeiliche Bekanntmachungen. 

Bon Magiſtrate der Königlich Bayer. Kreis⸗ 
hauptſtadt Ansbach wird ber, Scribent, Johann 
Simon Nölp dahier als unbefugter Schriftenfeg 
tiger zur Warnung. der Parteicn hiermit befannt 
emacht. 
Ansbach, den 23. November 1827. 
ndres. Stirl. 
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Auf abermalige Auregung wirb hiedurch w 
derholt bekannt gemacht, daß nur den —ãA 


nirten Lebküchnern und Conditorn dahier die Ver⸗ 


fertigung und der Verkauf der Lebkuchen oder ſon⸗ 
ſtigen Zuckerbackwerks zuſtehe und allen übrigen 
unberechtigten Perſcnen bei Ggufisfation der in 
Beſchlag genugmendn Pehtuchen oder Zucerbads 


werks verboten ſey und daß die "Uebertpe: er zur" 


Warnung des Publikums vor gleichmäßiger Strafe 
Sffentlicy werden bekannt gemacht werben, 


Ansbach, den 26! November 1827. 5* 


Der Mogifret. — 
Endres. —Stirl..4 

An die Uebergabe der“ Anr das ablaufende Jechr 
ertheilten Hauſir⸗ und Landkramhaudelspatente 
zur Veranlaſſung der Erneuerung für das fünftige 
Jahr werden die Befiger abermals unter dem Bes 
merken erinnert, daß ſolche im Unterlaſſungsfall 
"gegen eine unerläßliche Gebühr von 15 fr. wis 
bei sabgeholt werden, wenn die Uebergabe nicht 
bis zum 20. December erfolge ſeyn follte, ’ 

Ansbach, den. 29. November 1827. 

Der Stadtmagiſtrat. 


—— Stirl. 


Serichtiche — — 


a. Das vergantete Anweſen des Bauers 

Johann Haas zu Egensbach, naͤmlich: 

1) das Bauerngut Hs. No. ı4 dortſelbſt, beſte⸗ 

heud außer dem Gebaͤuden aus 15 Mg. Gars 
ten und 13. Ma: theils Feld, theils Wieſen, 

Eggetten und Hopfenanlagen und dem’ Ge⸗ 

meinderecht, und onerirt in Veränderungefällen 
mit, dem 155 fli Haudlohn, damıfijährlic 6 

Nürnberger Megen Habergült, 3 fl. 3} fr, 
Erbzins, ſodann 1495 fl, Steuerfapital, und 
elngefehägt auf 1500 fl.; 

Ss) folgende walzende Grundſtuͤcke: 

4) 4 Mg: Ader, dad Baderaͤcketlein auf Egens⸗ 
bacyer Flur, belaftet in Beränderungefällen 
mit dem 15. fl. Handlohn und der jährlichen 
Steuer aus‘ 40 fl. Steuerkapital, 
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+ b) Taw. Wiefe auf Schrotsborfer Flur, wos 
von In Vetänderungsfällen der ı5. fl. Hands 
lohn, dann jähıli die Steuer aus 90 fl. 
Steuerkapital entrichter wird, foll 

Auf den az. December g Uhr, 
im Wirthshauſe zus Offenh auſſen an den Meifts 
bietenden verkauft wernden. Befiga und, zahle 
ungefähige Kaufsliebpaber haben fi dort eins 
zufinden. 
‚Altdorf, den aı. November ı827, 
HE IRIB, Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


„>. Dat Gut der Ieigen Sephla Bieten 


> 


. mer ju Schallhaufen, welches befteht in 
ven Wohnhaus N. 3a init angebauter — 


ı Tagw. Wieſe, 34 Mg. Acker jezt Wieſe, 3 4 
Tagw! Genielndeiheil, jet Wiefe, dem Gemeins 
derecht und belafter-mir-dem 33. Eulden Hands 
lohn zum Heiligen Schalpaufen, jährlich 123 fr, 
ErBzins dahin, dann 12% fr. dergl.'und 3 fl. 
45 fr. Zchntgeld. jur Pfarrei: Schallhauſen, 6fr. 
Schloßgartendlenſtgeld und ı fl. do fr, ı bl. 
Gruudſteuer auf ein Simplum zum Rentamt Ant: 
bad, ‚gerichtlich geichägt auf 1325 fl., ſoll auf 
Antrag eines Mealgläubigers mit ihrer Zuftime 
mung lm Wege deö-dffenslichen Strichs an den 
Meiftbierenden verfauft werden, und iſt hiezu 
Termluim Landgerüht af ‚ 
> den #0. Dep l. J. Vorm. 10 Uht  ° 
anberaumt. Kanfluftige, welche ſich über Beſiz⸗ 
and Zahlungsfaͤhigkeit auswelſen kdunen, were 
ben eingeladen‘, ihre Gebote zu Protokoll zu 
eben, und kdunen das Schägungsprotofoll in 
er Regifiratur des Landgerichts einſehen. 
Ansbach am 27. Nov, 16827. 
% RK. B. Landgericht. 
E Lens, Landrichter. 
"8. . Die dem Zimmermeifter Gun ju Des 
mannsdorf gebdrigen Immobilien, 
a) das Wohnhaus N. 13 zu Desmanndborf, 
a) I Mg. Saudgrubenader, 
— x Mg. der Spigader oberhalb dem Haufe, 
" 4) r Mg. der Spitzacker am Brodeminder Steig, 
fo wie fie in der Bekanntmachung vom ao. Sept. 
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d. Jo. Stuͤck 30 des Jutelligenzblattes befchrien 
ben find, werden auf Anrufen des Realglaͤubi⸗ 
gers wlederholt dem dffemlichen Stride unter⸗ 
worfen, und ift Termin zum Verkauf auf 
den 20. Dez. l. 36. Vorm. 10 Uhr 
im Lokale des Landgerichts anberaumt. Kaufs 
luſtige, welche Beſitz⸗ und Zaplungsfähigkeit 
wachweijen-tdunen, werben ihre Gebote zu Pros 
tokoll erftären und konnen die Schägung in ber 
Regiftrarur des Landgerichts einſehen. 
Unsbah am a7. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. — 
4. Auf Autrag eines Realglaͤublgers des 
Bauern Michael Probft von Dorftemathen 
werden im Wege der Executionsvollſtreckuug fol⸗ 
geude Grundſtuͤcke defielben, ala: AR 
J Tgw. Wieſe beim Froſchholz, 


153 ⸗ ⸗ bie Rothwieſe, 
3 Morg. Acker am Hahnenberg, : 
# »  bergl. über der Brüde, .: > 
3» Uder Gemelmderheil in der obern 
Haard, 


Morg. Acker, der kleine Hutbtheiln 
Morg. Acker und Wieſen, Gemelndetheil Ins 
Himmelreich, rt iR 
dem dffentlichen Berkauf an den Meiftbietenden 
ausgeſetzt. Hiezu iſt Zermin aufı 4 ing; 
den 10. Dec. I. 38. Nachm. = Uhr, ur 
im Volkiſchen Wirchehaufe zw Dorfkemathen ans 
beraumt. Dieß wird fiir Kaufliebhaber mir dem 
Beifügen zur dffenslichen Keuntuiß gebracht, daß 
die Tare und Belaftung der Grundflüde, ſowie 
die Bedingungen des Verkaufs im Termine were 
deu erdffnet werden, _ ——— 
Dinfelöbäpl, bei. 14 Nov, 1827. a 
K. DB. Landgericht. J 
Forſter, Landrichter. ea 
5. .,Die zur Nachlaßmaſſe des für tobt ers 
—NHaͤrten Johann Adam Bet von Dorflemar 
them gebdrigen Grundſtuͤcke, vaͤmlich 4 
44 Mg. Adler in den Bchrzehnädern 
4 Mg. Acker im Zeldlein, 1: 
follen auf, Untrag des Benefizialerben aut: 
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2... Monbdtag bein 17. Den rad früh ' 
. 10— 12 Uhr Ir! 

in? Probftifhen Wirthehaufe in Untermichelb 
dffentlich an den Meiftbierenden verkauft werden, 


wogır be ſiz und. zahlungsfähige: Kaufsliehha 
geladen werden, 3 


# 


Diutels buͤhl am as. ‚Non. 1847: 
ar KGorſter, Landrichter. 


6. Auf den Autrag eines, Realglaͤubigers, 
ſoll das dem Freiherrlich von Halleriſchen Grund⸗ 
holden Konrad Flelſch mann von Brauus— 
b ach zugehdrige Gut daſelbſt, Hs. No. B, wel⸗ 
ches ein Nebenhaus, einen Stadel, eine Hofraith, 
3 Mg. Gewandfeld, 4 Mg. Gärtlein, 27 Mg. 
79 Dec. Feld, 4 Mg. 57 Dec. Wiefen, 2 Mg. 
bo Der. Bufchholz, ein Gemeinde und ein Walde 
secht zu Eingehdrungen har, und für 3500 fl, — 
gerichtlich tarirt worden if, in vim executianis 
dffeutlich an den Meifibierenden vestauft werden. 
Der Bietungstermin {ft auf. 4. 

ben 27. Dec. d. Is. Nachm. a Uhr 
y der Ileiſchmanniſchen, Behauſung zu-Braunss 
ad — worden, wozu beſitz und zahl⸗ 
uugsfaͤhlge Kaufsllebhaber ‚hierdurch, ‚e 
— ufellebhaber hlerdutch — 


‚> 
er 


E Erlaugen, am ı. Nov, 18a7. x 
Adnigl. Landgfticht 
Puchta, Landtichter. 

"74 Die zur Gautwaſſe des Bauern Leonhard 
Biſchoff von Kriogenbrumm.: gehdrigen 
Grundſtcke namtntlich · 1 & hr“) 
Mdas Gut Hi. an zu Kelegerbruun nebſt 
ringthorigen Stadel· Schweinſtall. Dockefen. 

Brunnen, Hofralth, Schoorgaͤrt leim 54 WMg. 
BWeld, 2Tgw. Wieſen, Gemeinde⸗ und Walda 
Rec, gerichtli taxirt für 1 866, Sur, 
HE Mg n Feld in’ der Roͤmern Reuth Tarirk 
fuͤr 2465 fl — . 0 377277 WENN 
Mn Me Fehr ine Neubruch, die Welherwiefe 
genannt, tarirt fg Taf...“ J 
4) JAs Zeld am Elteradotfer Weg, Marin: 

Auͤr 45 Pe ie t 
®n37 — | 
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2 Em S om HSouendor ſet Weg, tarirt 
140 fl. — 
247 Mo. Feld am neuen Weiher, taxirt file 


9) dam Biefen an ber. Aurach, tunt fie 
8) : m. Ben vom Meifchenweiher, tafist für 


9) "29. Feld Im menen Weiter, tarirt fuͤr 
47 fl. 40 fr. 
20) 3 Tom, Vo an der Aurach, tarirt für 
ı7 fl. dor 
golten auf den Antrag der Ereditorfchaft dffentlich 
. au ben Meiftbietenden verkauft werben. Der 
Bietungstermin iſt auf 
den 29: Dec. d. Is. Nachm. a Uhr 
Im 24 zu Kriegenbrunn auberammt, 
wozu befig» und zahlungsfäpige Kaufsliebhaber 
Sierburch eingeladen werden. 
Erlangen, den 5, Nov. ıBa7. 
8 B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


8. Da In dem Lichtationdtermin vom aqten 
v. M. zum offentlichen Verkauf der zur Debit⸗ 
maſſe des Untetihaus Kourad Menersen, von 
Neuhof, gehdrigen Immobilien, ſich ein Kaufs⸗ 
Uebhaber nicht gemelbet hat, fo werden dieſe Im⸗ 
mobllien beſtehend In 

.) einem Guͤtlein Hs. No. 16 zu Neuhof nebft 
eingehdrigen Stabel/ Orallang ; Schweinſtali, 

Backofen,/ Schoͤpfbrunnen, Hofraith, a 

Gärten, 3 Mg, Feld, 13 Tgw. Wiefe, Ges 

Pameinde ind: Waldtecht, tatirt fir 14 Bofliz 

a):BE ORIG Feld im — Flut, 
tarirt fur go flz 

55 Tagw. Wieſen in der Soes In Nenhafer 

Flur, katirt fuͤr SU, md 
4) »4 Ma. Feld der — * im Beet 

fer Flur, taxitt für 400 fl.y 
wiederholt ben‘ dffennilchen Birk —* 
und ater Bietungstermim auf 

den 1, Yanı %..36 — Uhr; ' 
dm Bbhwiſchen Wirthshauſe zu Neuhof eig 
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raumt, wozu beſitz⸗ und jablungsfägige gaufs⸗ 
liebhaber hlermit eingeladen werden. 

Erlangen, am 3. Nov. 827. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Auf den Anttag der Creditorſchaft ſoll 
bad zur Konkursmaſſe des in Gant: gerathenen 
Adelich von Scheurl'ſchen Grundholden Conrad 
Meyer Hi; zu RNeuhre fgehdrige Gut daſelbſt, 
Hs. No. 37, nebſt eingehoͤrigen Stadel, Back 
ofen, Keller, Schopfbrunuen, Hofraith, Pflauz⸗ 
Bärtlein, 75 Mg. Beld, 45 Tgw. Wieſen, Ges 
meinde» und Waldrecht, gerichtlich marirt fir 
2000 fl. bffentlih an. den. Meifibietenden Hero 
Bauft werden, Es iſt berelts auch Liecitatlens⸗ 
Termin. auf 

ben.3. Yan. 8, Is. Nachm. ⸗ Ußr, 
In dem Böhmifchen Wirchöhanfe zu Neuhof ans 
beraumt worden, wozu befizs und zahlangefäs 
hige Kaufsliebpaber hierdurch eingeladen werden, 

Erlangen, den 6. Nov. 1827, 

A. B. 
Puchta, Landrigter, ’ 

10. Die Grundbefigungen des Melchlor £ am 
baner zu Rirhfembad werden unter Bas 
Hebung auf die Bekanntmachung vont 16. Zul 
curr. (S. a550 des diesjaͤhrlgen Kreis- Iutel⸗ 
ligenz » Blattes) hlemit zum zweiteumal zum Wer 
Fauf ausgeboren. Der Stricdhtermin wird 

am a. Januar 8. Is. Vorm. 9 — ı2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kirchfembach abgehalten, 

Mt, u; am 6. Nov, ıdar. 

Kdnigli Landgericht. 
Wellner, Landrichter. 

21. Auf Antrag eines —— —— 
werben die Grundbefitzungen der Johaun Meter 
Rbichleinifchen Eheleute zu Zweifelss 
beim, nämlich 
D) das Vaunmgut No. a3 daſelbſt, beſtehend 

aus-u eingädigen Wohnhaus, ı neugebauten 

Eheune, # een, 1 Badofen, ı 

Keller, ZMg- Hofratih, 4 Schdpfbronnen, 

Mg. Garten, 124 Mg. Feld, a} Tagw. 
iefm, J Tagw. Huth, ı Tagıy, Weiber, 
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“ FM: Stangen» und Buſchholz und ı Ges 
meinderecht,, gerichtlich taxirt auf 1195 fl., 
b) 45 Mg. der Zrigenader, tarirtauf 126 fl., 
biermie zum Verkauf ausgeboten. Du Strich ⸗ 
ternun wird 
at ai Die, Vormittugs yBIW ı= Uhr 
in der Rbfchleinifcpen Wohming zu Zivelfelsgeim 
abgehalten, 
Mt. Erlbach am m, Oct. 1837, 
Kbnigl. Landgericht. | 
2 Wellmer, Landrichter. 
12. Da ſich im erſten Subhaſtatlond⸗ Termin 
über dad Gut No. 7, der Peter Buͤtt ner iſchen 
Relikten zu Unterulfenbacd kein Kaufélieb⸗ 
baber eingefunden hat, fe wird weiterer Strich» 
Termin auf 
den 9 Yan, Borm. 9 — ı8 Uhr 
hiermit anberaumt, melcher im Wirthshauſe borts 
ſelbſt abgehalten werden fol, und dieß mit Ber 
siehung auf das Protlama vom 7. Sept. b. 36. 
(801. 3093 des Kreis⸗ Intelligemp» Blattes) hler⸗ 
mit bekanut gemacht, _ ö 
Mi, Erlbach, am 19. Mob. ıBa7. 
R. B. Landgericht. 
Welmer, Landricdhter. 
a3. Huf deu Autrag eines Glaͤublgers werden 
Die nachbenannten Realitäftn bes Meßgermeifters 
Georg Leonhard Berthold dabler, ndmfldh: 
'a) das Halbe Wohnhaus No. 86 dahler, Beſ. 
Mo. 1o4gaa, wozu Z Scheune nebft Stal⸗ 
fing, 2 Schweinfall, die Hälfte der Hofs 
ralch, „4, Mg. Schorrgarten, J Gemelude⸗ 
‘recht und 4 Walvreiht gehdren, tariıt auf 
— fl; 
 Zgıv. Wieſe und J Morg. Ader in ber 
Strich, B. No. 4 tarirt auf 50 fl.; 
) J Mg. Reuthſtuck im obern neuen Weiher, 
Fi B. Ro. 1048, auf — 
a) MB. Acker Im Vlehtrieb oder im Reiſach 
2 No. 1045, auf 50 flez 
* ı Mg: Acker im Oberulſeabacher Wig, B. 
No. 1046, auf 100 ſt.; 
Mg. Ader am Schlelfwes⸗ B. No. 1047, 
auf 50 fl, und 


b) 55 


f) 3 
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8) Tgw. Wiefe im Ylgengärtlein, V. Mo. 


1006, auf adofl. taxirt; 

im Wege der Huͤlfovollſteckung dem gerichtlichen 

Beten unter ſtellt. Der Strichtermin wird 

a Fa Worms 9 — ı9 Uhr, 

im Schdlerifen Wirthshauſe dahler abgehalten, 

bis wohlu Den Aaufollebhabern die Eihfiche des 

Taxatiousprototolls dahler bei Gelicht geſtattet 

if u, Erlbach, den 5. Nov. 1827. 

A. B. Landgeriitii | - 8* 
Wellmer, Landrichter. 

14, Nachſtehende zur Konkuromaſſe des geht 
Georg Hallmaun bon Mosbag gehdrigen 
Grundbefigungen, ale: 

1) das Shldenguch No. aa in Mosbach, beſte⸗ 
hend aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, 
* Tagw. Gatten, 4 Tgw. Ohmat⸗Wieſen, 

Tsw. Krautgarten und a Moörg. Holz — 
nebft dem vorbanderen Dich, Bauetelgerdth⸗ 
ſchaften, danır ven Worräthen au Getralb 
nn Zeurage; 

2) 13 Mi: ältere Gemeinbitheile an 5 Stäfin; 

® 8 Tegm. 19 nl. Gemeindiheile au acht 

Stuͤcken; 

4) ein unbezimmertes Lehen, dad fogenannte 

Zecheldacher Lehen, beftchend in # Tgw. Peunt 
und A 3 Tom, Meder; 

5) 3 Mg: Adler im Klrchbuck; du 

6) ı der Schmlebsacker; 

7) i Tgw. Wieſe Im Seitbach; 

8) Mg. Acker im Kirchbuck; 

9) ı » Bder in der Lachen; 

werben Freitags, den 7. Dechr, I, Fahre, 

Nachmittags a Uhr, 

an den Meiffbietenden dffentlich verkauft, wozu 

befigs und zablungsfählge Raufsliebhaber hiemit 

eingeladen werden, Die Taxe diefer Grunds 
ftäde, ſowie die Laſten und Abgaben berfelben 
kdnnen dahler täglich im Erfahrung gebracht were 

ben. Beuchtwarg, am 12. Nov, 1827, 

8. 3. Landgericht. 
Leldneg, Landrichter, 

15. Zum dffeneifben Verkauf der zur Joſeph 
Hertlein iſchen Konkurbmaſſe von Fllchen⸗ 
hard gehdrigen Realkäten, beſtehend aus 
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3): einen Gut, wozu gehoͤrlg Sant, » Schenur, 


ı Schweinftall, ı Hofraum, „, Tgw. Gars 
ten, J Agw. Peunt, 16 Mg. Meder, 24 Tgw. 
Wiefe und dad Gemeinderecht, für. 1500 fl.; 
2) ı — freielgenen Uders in der Haard, 
für 100 fl. 
3) 13 Mg. Adern m (ogenannen großen Weißer; 
für 115.145) 
4) 13 Mg. dchenader Im Burmlohe, fr 133 £; 
5) 4 Me. — Acker in der langen Laͤug, 
fü 5ofl. 
6) 3 Die. —— Wiefe In der Diemumbed, 
für 175 fl. gerichtlich taxitt, 
wird Termin zu Filchenhard in der Herileluiſchen 
Wohnung auf- der 
29. December Vormittags 9 Uhr 
bezielt, wozu befig» und zahlungsfähige Kaufk⸗ 
liebyaber andurch eingeladen werden. Die auf 
den aufgeführten, Realitäten hafteuden Laſten 
und Abgaben khunen täglich. in der landgerichtlis 
chen Regiftratur eingefehen werben. 
Gunzenhauſen, am 13. Dttober 1827. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 


16. Zum dffemtlichen Verlauf der zur Mathias 
Gerlach iſchen Konkursmaſſe von Geißels⸗ 
berg gehbrigen Realitäten, beſtehend aus 
») einem Sdldengütlelu, wozu gebdrig ı Wohn⸗ 

haus, ı Schweinftall, 4 Tgw. Garten, 3 Mg. 

Hopfengarten, a Mg. Ader im Sandefpan, 

für 400 fl.; 

2) ı Zgw: freleigene Wleſe und Hopfengarten in 

Bummern, für 120 fl. gerichtlich gewuͤrdiget, 
wird Termin auf 

den aa. Decbr. frühe 8 Uhr, 
dahier.,bezielt, wozu befigs und. zahlungsfähige 
Kaufellebhaber andurd) eingeladen werden. Die 
auf diefen Realitäten haſtenden Laſten koͤnnen in 
ber landgerichtlichen Regiſtratur täglich singe 
frben werden. | 

Gunzenhaufen, am 30. October ı8a7; 

K. B. Landgericht, 
Alingsobr,. Landrichyeri, . 
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17. Muf Nutrag eines. Bläubigers werben 
4 Mg. Uder im Lanzknecht auf Ebersbacher Flur 
des Courad Frauenſchlaͤger von Ebers bach 


worauf der 16. fl. Handlohn bei Beſitzveraͤnder⸗ 


ungen, jährlid ı Metzen 3 Maas Korngült an 


- bie von; Fuͤreriſche Gurböherrihaft zu Nürnberg, - 


fowie ber, Zebent haften, taxirt um 35 fl. im 
Wege der Hülfsvoliſtreckung dffentlich au ben 
Meiftbietenden verfauft. Dazu ift Termin auf 

Montag, den a4. Dezember 1837, Borm. 
vor dem Commiffarius Rechtepraktilanten Geh» 
hard anberaumt, in welchem ſich Kaufoliebhaber 
Im Wirshähaufe zu Ebersbach einzuſinden, die 
Kauföbedingungen zu vernehmen und Ihre Augt⸗ 
bare abzugeben haben. 

Heildbronn, ben 12. November 2837. 

8. DB. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

10. Dom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit befannt gemacht, daß auf. Anrufen 
eined Realgläubigers das der Wirtwe Chriſtina 
Margaretha Preßelin gehdrige Gut zu Mies 
ſenbruck, beſteheud 

aus einem Wohnhaus mit 3 Tagw. Garten, 
ber Hofralch und einer neugebauten —— 
‚54 Tagw. Wieſen, 
124 Mg. Ueder und dem unvertheilten. Gemein 
berecht, 
baun ein Gemeinderheil ber gedachten Dreßelin 
No, 10, beftebend in 

» Zagw. MWiefen im finftern EA No. ı2 und 

3 Zagw. Wiefen.im Reifenwaafen No. ı6, 
meljtbieteud verkauft werden fol, BWietungstere 
min ifl auf & 

ben 31. December 
im Orte Wieſenbruck anberaumt,.. wozu Kanfss 
liebhaber, die ſich über Beſitz⸗ und ‚Bahlungss 
fähigkeit autzumelfen haben, biemit mis dem Ber 
merken-vorgeladen werden,, daß der Guto kom⸗ 
pler auf 1585 fl. ‚und der Gemelnderpeil: auf 
25 fl. gerichtlich gewilrbigt worden ſep _ 

Herrleden, den 14. Nov. 1827. 
RK. B. Landgerihn _ 
v. Merz, Landrichter.. 


3605 


19. Vom Kbniglichen Landgericht Herrieden 
wird hlemit bekannt gemacht, daß das Mathlas 
Dbermeyerifihe Guͤtlein zu Brünft, beſte⸗ 
bend in einem mir Gemelnderecht ‚verfehenen 
Haufe, J Tag. Wnrz» und. Gradgarten, weis 
hei auf 425 fl. gemürdige worden iſt und wor⸗ 
auf, Zins und Handlohn zum Magiſtrat Ansbach, 
15 fr. Steuerfimplum und 6 fr. Familienſteuer 
haften, meiſtbietend verkauft werde. Bletungs⸗ 
termin iſt auf 
den aa. Dec. Nachmittags a Uhr 

au gewdhulicher Gerichtöftelle, ‚anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber, die fich über Befigs und Zah⸗ 
lungsfaͤhlgkeit ausweifen Idnnen, hlemlt vorge⸗ 
laden werden. 

Herrieden, den 14. Nov, ıBa7, 

8. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

20, Die zur Ulrich Baperleinifchen Kon⸗ 
tursmaſſa von Buͤchen bach gehdrigen walzens 
den Grundflüde werden, mie fie in Nro43 des 
Sntelligengblattes ‚für den Rezatkrels ©. 3206, 
näher befchrieben find, am 

.»Dienflag, den 16. Dechr. von Mittags 
12 Ubr bis Nachm. 3 Uhr, 
Im Mayeriſchen Wirthehaus zu Buͤchenbach zum 
Iten und legten Male dem dffentlichen Verkaufe 
aufgeirht. — — 
Herzogenaurach, den »b. Nov. 1827. 
RK. B. Landgericht... 
Müller, Lanpdrichter. | —34 
a1. Die zur Kathatiua Schmidtiſchen Ver⸗ 
laſſenſchaft gehdrlgen Realitäten, als: 

3 Mg. Hopfengarten auf ohngefaͤhr 1000 
Grad Stangen, tarirt auf 160 fl. 

». 8. Mg. dergleichen gleichfalls mit ohugefähr 
2000 Stangen, tarirt auf 140 fl... 
werben Freitags, den. 14. Dec. Borm. g Uhr, 
dem wiederholten Verkaufe in dem Landgerichtös 
Locale ausgefeit, wozu beſiz ⸗ und zahlungsfäs 
bige Käufer eingeladen werben, 

Herzogenaurach, den aa. Nov, 1827. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrlſchter. 
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na. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckuug werben 
vom dem unterzeichneten Landgerichte 
am aı. Dec. d. 38. Borm. 10 Uhr 
bffentlich an den Meiflbiesenden verkauft: 
a) das Wohnhaus No. q zu Hersbruck, 
b) zz Zagw. Gemein + Theil im Arzberg Ns, 
484. 
Hersbruck den a3. Nov. ıBa7. 
Königl. Landgericht, 
Greiner, Laudrichter. 


23. Zum wiederholten Berkaufsverfuche der 
dem Bierbräuer Sebaftian Pfaller in Allers⸗ 
berg gebdrigen ı Tgw. MWiefe neben der Amts 
Inecytö » Miefe, Befig-No. 171, mit 200 fl. 
Steuertar, dann 35 Er. jaͤhrlich Grundzins bes 
lafter, iſt Termin auf 

Sreitag, den 7. Dec. Vorm. g Uhr 
angefegt, am welchem ſich die Kaufsllebhaber in 
biefeitiger Gerlchtskanzlei einfinden, ihre Ange⸗ 
bote zu Protokoll geben und den Zufchlag gewaͤr⸗ 
tigen koͤnnen. zn 

Hilpoltſtein, den 19. Nov, 1827. 

K. B. Landgericht. 
Klig, Aſſeſſor, vn. 


#4. Auf Auntrag eines Realglänbigers werden 
am ’ > f 2* s 
Mittwoch den 19. Dec. d. J. Vorm. g Uhr 
im Geſchaͤftslokale des unterfertigten K. Landge⸗ 
richts folgende, ben, Johann und Barbara Eu⸗ 
gelhardtiſchen Eheleuten zu Neunhof juges 
hoͤrige, der Freiherrl. von Welferiichen Grunds 
berrfchaft Ichenbate Befigungen, und zwar: , 
») ein Guͤthlein No, 35 zu Neunhof, am 13. 
Dec. 1826 tarirt um rar fl, 2 
2) zwei drittels Morgen Zeld iu der Geelpennt 
in zwel Stuͤcken, jedes JTagwerk Haltend, 
„Rare 115 fl, 
3) 3 Mg. Feld der Steinfcholenader, Xare 


40 fl., 

an den Meifibietenden nach Maasgabe des 6 64 
des Hppothelengefehes verkauft und Käufer hier 
gu unter bem WBemerfen vorgeladen, daß die 
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Sch aͤtzungsverh andlung dabker an jedem Gerichtds 
tage in ber Regiftrarur engefejen werden Fünne, 

Rauf, den 13. Nov. 1837. 

R. B. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

25. Im Wege der Hullfsvollſtreckung wird 
das Franz Bauſer'ſche Auweſen zu Wembding, 
beftehend in einem bürgerlichen Wohnhaufe No, 
66, wozu blos das halbe Gemeinde u. Walds 
Recht gehört, Ferner fehd walzende Grundſtuͤcke 
dffenttich an dem Meiftbietenden verkauft, und 
es iſt Bietuugstermin auf _ 

den a1, Decbr. d. 36. Vormittags 

9 — 12 Uhr, 
in dem Wendelin Schalleriſchen Gaſthaus zu 
Wemdlug anberaumt worden. Hiezu werden 
Kaufeluflige mit der Bemerkung eingeladen, daß 
die auf dem Anweſen baftenden Laften fo wie bie 
geihdpfte Tare in der Kanzlei des kgl. Landges 
zichtd eingefehen werden Fan. 

Monheim, den 27. Zuly 1827. 

K. B. Landgericht. 
Zorg, Landrichter. 

26. Im Wege der Huaulfsvollſtteckung wird 
das Shldengut des Kaspar Rudert von Marx⸗ 
heim nebft zehen walzenden Grandfläden hiers 
mit dffentlich feilgeboten, und peremterifcher Ll⸗ 
eltationdtermin auf u 

den 14. December I. 36; 
zu Marrheim anberaumt, Hierzu werden Kaufs⸗ 
liebhaber mit der Bemerkung vorgeläden, daß bie 
anf den Kaufsobjekten Haftenden Laſten und Ab⸗ 


gaben, fo wie die geſchoͤpfte Tare Il Dir Megia 


ſtratur eingefehen werben tbniitm; 
Monheim, den 17. Di. 1827. 
R KR B. Landgeticht. 
dorg, Landrichter. 
a7. Zolgende — zur Concutamaſſte did Baus 
ern Baleini Schorr In Oberhdechſteit ges 
hörigen Realitäten werden Im Orte Obeihbqhſtett 
jum stenmale am BR 
14. Dee. d. 3. Vormittags 9 — 1a Uhr 
dffenelich ausgeborheh, neinlic) ; 
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* Guth Ho. No. 57 und 58 zu Oberhdch⸗ 
ER) 2 Dig Bere Mi Weldeulbhe 
% », Kar 50 fl., * se 
3) 3 Mg. Beld Im rorhen Berg, Tare 75 fl., 
2) TE MI: Beid h Boden, Tare a5ofl., 
6) 4 Mg: Geld allba, der Grabenader, Tare 


125 fü, 3 
6) 4 M5. dergleichen im Boden, Tare 15h. , 
Di er MWirfen, der Sternwelher, Tare 
. 100 fl., 
8) ı Dig. Höpfengarten, der Winterrangen, 
Taxe 50 ya 
9) E Tow. Miefeh fm My, Tare 145 fi., 
10)& » » alba, Taxe 75 fl., 
22) 25 Dg. Geld Im Wechſelholz, Taxe 75 fU., 
12) 1 ⸗im Admmelrangen, Tare 
40 fl., 
13) kin Lehen beim alten Kalchofen, Tare ı 00 fl., 
14) $ * Wleſen in großen Bruhl, Tare 
250 fl., 
»5) J Tagw. Wlefen in ber Uehlfelder Au, 
Tare 150 fl, 
16) die Hälfte dom J Mp. Feld, der mittlere 
Walzacker, Türe 50 fl., 
Kaufsliebhaber werden wlederholt eingeladen, mit 
dem Bemetken, duß der Zuſchlag nicht umter bier 
Taxe erfolge, und die auf dem einzelnen Grund⸗ 
ſtuͤcken haftenden Luſten ko Abgaben gie in 
der Regiſtratur des hleſthen Lalld⸗ Gerichts er⸗ 
fragt werden kbüntn. 
eiftabt‘a. d: Milch am 8. Mob. 1647. 
Kontgt. ae 
Heffels, 2a Br 
a8: Wüf Antrag ines Mentgtäähtgers werden 
bie beit Schuhmechermelſtet Foſegh Spiegel 
in Abenderg jugehbrigt Ininiobilten Und zwars 
1) dad Oiehen Mb. 97 ul Mbehbtrg, befkheib 
in Wohnhaus mit angebahter Echeinie, J Dig: 
Hanegatteli, F Mir. Höpfengarten ii, Acker, 
3 zum. Bun » Mg. Miter dn & Stucken, 
Nugäntheil di mpertykiften Geitöihdegränden, 
2) ı Mg. Ader am Autachet Weg, oder im Oſig, 
Kat, No, 306, ud, 
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3) 6 Mg. Heiligen « Erbader am Asbacher Weg, 
mit der gerichtlich erhobenen Tare von 1 ,35fl, 
dem dffenzlichen Verkaufe unterſtellt, und hiezu 
Termin auf 
Freitag, den 4. Jan. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt, wovon befig» und znblungsfähige 
Kaufsliebhaber in Kenneniß gejegt werden, 
Pleinfeld, am g. Nov. 1627. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

29. Die zur Konfursmaffe des verftorbenen 
Gemeindevorfichersfeonbard Seibold zu Gails 
roch gehdrigen Immobilien, nämlich: das der 
färftlih Schwarzenbergiſchen Standesherrſchaft 
grundbare Hofgut, beſtehend aus dem eluſtdckl⸗ 
gen von Fachwerk erbauten Wohnhaus No. 4, 
mie Stallung, Scheuer, Hofraith und Sommers 
. Garten, % ®Biertel Krautgarten, dann baran 
floßenden Peunt, ferner ı6 Mg. Uder, gegen 
10, Tgw. Wiefen und 15 Mg. Holz, weldes 
Gut außer der gemdhnlichen Steuer 283 fr. Geld, 


= Faftnachts und = Herbfthähner, ben großen 


Zehnten und das Handlohn zu 10 pro Cent an 
die fürftlih Schwarzenbergifche Gutsherrſchaft, 
fodann den Meinern Zehnten an die Pfarrei Wetts 
ringen entrichtet und auf 1500 fl. gerichtlich 
tarxirt if, werden fammt Dareingaben an Vieh, 
Bauereigefhlrr und Naruralien am 
Sreitag, den 4. Januar ı828, 
Vormittags 10 Uhr, 

im Kuͤchleriſchen Wirthshauſe zu Gallroth dffents 
lich verſtrichen und dem Meiftbierenden nach Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes F. 64 zugeſchla⸗ 
gen, daher ſich Kaufsliebhaber einfinden wollen, 

Rothenburg, den a3, Nov, 1837. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

30, Auf den Antrag eines Hppothelengläus 
bigers werden folgende Immobilien der Bauern 
Leonhard und Sufanna Kirhmeyerifhen 
Eheleute zu Kottensdborf, memlich 

a) ein Bauernhof zu Kottensdorf, beftehend in 
einem Haus No. 20, Stadel, Badofen, 
Schweinftal, Bronnen, ı Mg. Garten am 
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Haufe, F Mg. Schorgarten, 114 Mg. Feld, 
45 Mg. Holz, 4 Tgw. Wiefen, Gemeindes 
und Waldrecht, gerichtlich geſchaͤzt auf 
1400 fl., 

2) 27 Tagw. ıBOR. Feld, ehemals Lehen, 
jezt allodifizirt, In der DOfenleiten, auf Kots 
teneborfer Markung, gerichtlich geſchaͤzt auf 
126 fl., 

bffentlich verkauft. Hiezu ſteht Bletungstermiu auf 

Montags den 10. Dec. Nachmitt. a Uhr 
im Haufe des Schuldners zu Kettenstorf an, 
wozu befig» und zahlungsfähige Kanfsliebhaber 
unter dem Bemerken, daß wenn das Angebor 
bie Taxe erreicht oder überfteigt, der Zuſchlag 
ohne weiters erfolgen wird, vorgeladen werden. 

Schwabach den 8. Nov. 1827. 

Kduigl. Landgericht. 
v. Troltſch, Lanbdrichter. 

31. Im Wege der Huͤlftvollſtreckung ſoll das 

freieigene Wohnhaus der ledigen Catharina Ries 
del zu Wendelftein No. 160, welches a 
größere und a Efeinere Wohnungen, ı Keller und 
ı doppelten Boden enthält und wozu 4 Morg. 
Feld am Haufe und ı Meines Gärtchen, ſammt 2 
verſchloſſener Hofraith und angebauten Kuͤhſtaͤl⸗ 
len gehoͤrt, und nm 800 fl. tarirt worden, dfs 
fenslich verkauft werden. Beſitz- und zahluugs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben fich demnach im Zerinine 
’ ben 13. Dec. Nachm. a Uhr, 
im Riedelichen Haufe zu Wendelſteln treffen zu 
laffen, und wird anbei bemerkt, daß der Meifts 
bietende den Zuſchlag, wenn dad Angebot den 
Schägungswerth wenigftend erreicht, zu erwars 
ten habe, 

Schwabach, den 12. November ı8a7; 

K. B. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

32. Das zur Gantmaſſe des Schuhmacher⸗ 
meiſters Johann Georg Bauer zu Koͤnigs⸗ 
hofen gehörige Wohnhaus No,5ı mit, Tgw. 
Schorrgärtchen; wird am 

13. Dec. d. Is. Vorm. 9 Uhr 
in loeo Königshofen dffentli an die Meifibler 
tenden verkauft, wo dann die Kauföliebhaber die 

258 
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Zare und bie Belaftung biefes Gebäudes und 
bie Verfaufsbedingnife zu vernehmen, und hier⸗ 
auf das Weitere zu gemärtigen haben, 

Maffertrüdingen, den a2. Oktober 1827. 

Königl. Landgericht. ° 
Seggel, Landrichter. 

33. Nachbeſchriebene Immobillen der in Kons 
kurs befindlichen Peter Bauereifenfchen Ehes 
leute zu Ehingen am Hefielberg, ale: 

a) ein halbes Hofgurh, wovon Melchlor Schmidt 
dafelbft die andere Hälfte, das zum ganzen 

ut gehörig gewefene Haus und die Scheune 
aber allein befizt, beftchend in 35 Tagwerk 

Wieſen, (auch für 35 Tagw. befchrieben,) 

93 Mg. Ader, (audy für n1$ Mg. befchrier 

ben,) und 8 Mg. Holz in Ehinger Flurmar⸗ 

tung gehdren, tarirt auf 350 fl., 

b) ein Guͤthlein mit einem Haus No. 133 zu 
Ehingen, einer Scheune, Hofraith, 4 Tgw. 
Garten und dem Gemeinderecht, tarirt auf 
300 fl., £ 

c) J Mg. Adler im Eherwang, tarlrt auf 3ofl., 

d) 3 Mg. Gemeindtpeil Ader im Haardbuck, 
tarirt auf 40 fl., 

€) 5 My. 16 DR. Ader beim Krautgarten, 
taxirt auf 16 fl., 

1) 5 Mg. Acker im Haardbuck, tarirt auf 
20fl., 

g) 4 Me. Ader Im Trieb, taxirt auf 10 fl., 

werden in dem auf den 
ı8, Dez. Nachmittags a — 6 Uhr 
angefegten Bietungstermin an den Melftbietens 
den oͤffentlich verkauft werden, wozu befizs und 
zahlungefähige Kaufeliethaber in das Bekſche 
Wirthshaus in Ehingen geladen werben, 
Waſſertruͤdingen den 15. Nov, 1837. 
Kbulgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

34. Der Wirth Johann Leonhard Gärtner 
son Gerolfingen bat gebeten, feine ſaͤmmt⸗ 
lichen Immobilien unter gerichtlicher : Autorität 
zu verkaufen, und vom desfallfigen Erlds feine 
baranf eingetragenen und bevorzugten Schulben 
und vom allenfallfigen Mebrerids auch feine nicht 
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bevorzugten Gläubiger zu befriedigen. Dem zu 
Folge werben deſſen ſaͤmmtliche Befigungen und 
Dreingaben. in einem Gefammt » Karwerrh von 
1640 fl.36 kr., uamentlich 
» Schuggut Haus No, 4 zu Gerolfingen, wor⸗ 
auf die Brauerei» umd Gchenfgerechtigkeit 
ausgeübt wird, mit allen Eins und Zugehbr⸗ 
ungen und mehrern zum Betrieb der Brauerei 
und Scenfgerechtigkeit erforderlichen Dreins 
gaben, dann 
3 Tagw. Wiefe im Cichertsrein , 
» Mg. Acker im Relefeld, 
s ih der Tagen, 
. allda, 
» im Eihellrumm, 
» din ber Amtwiefen, 
» Gemelndtheilader im Ruchenteicht, 
4 Tagfo. Gemeindrpeilwiefe im Bariälswaafen, 
fämmtlich auf Gerolfinger Markung and 
Z Xagw. MWiefe In der tiefen Wieſen auf Auf⸗ 
kirchner Markung, 
am 3. Januar naͤchſten Jahres Morgens 
9 bis ı= Uhr : 
im Wirthöhaufe des genannten Daͤrtner bffemtlich 
meiftbietend verkauft, und beſitz⸗ und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerten zu dies 
fem Termin eingeladen, daß fie die einjchlägige 
Zarationd » Berhandlung jederzeit dahler einfehen 
fonnen, Die legrgenannte Wiefe auf Aufticche 


ia BD ⸗ aa 
- 0.0“ =» 0 = 


ner Marfung wird übrigen® mit Einwilligung . 


der Königlichen Jurlsdictionsbehoͤrde zu Nörds 
Kingen vom biefigen Gericht mit verfauft, und 
die auf ſaͤmmtliche Immobilien eingetragenen 
Schulden betragen 2180 fl. an verfchledenen Gas 
pitalien. 
Wafferträdingen den g. Nov. 1827. 
Königl. Landgerichr. 
Seggel, Ländrichter. 
35. Die Sant » Immobilien des Johann Ehris 


ftopp Zifchler zu Gerolfingen, namentlich 


ein Shlvengut Hans Ne. ao dortſelbſt, ſammt 
allen Eins und Zugekdrungen, dann 4 Mg. Se⸗ 
melwdtheilader in den Erlen auf dorsiger Mars 
fung, und erwad wenige Mobillare, werden am 


- 
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3. Yenner 1828 Nachmittags = — 5 Uhr 
im Kalteißenſchen Gafthaufe zu Gerolfingen dfs 
fentlich meiftbietend verkauft. Beſitz- und zabs 
lungefähiga Kanfsliebhaber werden zu dieſem 
Termin mit dem Bemerken vorgeladen, daß fie 
die einſchlaͤgigen Tararioneverhandinugen jeder 
zeit dahler eiufehen fönnen. 

Waſſertruͤdlugen, den 10. Nob. 1837, 

Kduigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


. 36. Aus ber Pflegvermalter Lorenz Ehrifloph ' 


Preuiſchen Verlaffenfchaft werden auf Untrag 
ber Teflaments: Erben die zum Fuͤrſtllch von 
Wredeſchen Rentamte Ellingen handlöhnig und 
erbzinsbar gehörige Realitäten dffentlich veräufs 
fert, und zwar: 

ı) Un Gebäuden 

a) bie fogenannte Zehentmähl aufferhalb dem 
obern Thor naͤchſt den Zehenthbfen, beſteheund aus 
dem Wohngebäude No. 528, halb gemauert und 
halb Fachwerk, welches enthält zur ebenen, Erde 
a beisbare Stube, ı Nebenkaͤmmerchen, ı Küche 
und links des Haupteingangs ı Gpeiskanniker, 
dann hinten hinaus ı Meines Stäbchen, + Kuh⸗ 
flalung, = Schweinftälen, und das Muͤhlge⸗ 
werk, betreffend aus ı Mahl» und ı Gerbgang, 
ferner im zweiten Stockwerk aus 1. heisbaren 
Zimmer, ». Küche mit Verfchlag und 3 Bbden. 
Auf der Behauſung hafter das Schenf » und 
Mahlrecht, dann das Waldrecht zu jäbrlih 4 
Klafter Holz, fo wie der Streu⸗ und Bauholzbe⸗ 
rechtigung aus ber DOberhochflatter Gemeindes 
Waldung. 

b) Der ganz neu erbaute Stadel neben ber Bes 
baufung, halb gemauert und halb Fachwerk, 
mit gemwbldter PferderStallung, 1. Tennen, 
a Böden und 1. Remis, 

c) Das mitten im Garten gelegene und durchs 
aus aud Fachwerk beftehende, lediglich nur zur 
Aufbewahrung der Garten » Geräthfchaften ber 
fllmmte Gartenbäuschen, 

a) An Grundfidden 
‚ a) ber an der Behauſung befindliche Wurz⸗ 
und Baumgarten, aus ı Tagwerk beſtehend, 
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b) ı Mg. Ader am Dettenheimer Weg, 
c) 4 Mg. Schluͤſſelacker, 
d) # Mg. Acker bei ver Siebenbronnmühle, 
e) ı4 Mg. Acker am Ellinger Weg, und 
f) Tagwerk Lehenwieſe. 
Die Laſten der ſaͤmmtlichen Mealitäten dieſes ges 
bundenen Guts befieben außer der Gewerbö» 
dann einer jährlichen Grumdftener aus 2550 fl. 
Etenerlapital. uud Bo fl. Waldrecht zum koͤnigl. 
Rentamt Epalt, am grundherrlien Reichniſſen 
nebſt den Todtfall = und Anritts-Anlelt zum 
Färftlih von Wredefchen Rentamt Ellingen jährs 
lich 
1) an Geld: 
Grundftift und Grundgeld 4 fl. 482 fr. 
Hundsgeld . . af — kr. 
Kraurgartenzehend . 10 fr. 
a) an Naturalien: 
3 Mezen 3 Vierling 23 Sechzehntel Korn, 
⸗ Haber. 
Guto⸗ Realitäs 


— 


4 ee 3 u 14 
Zum oͤffentlichen Aufſtrich dieſer 
ten hat man 

Donnerflag den ao. Desember 5, 36. 
früh 9 Uhr 

anberaumt, unb werden daher Kaufsllebhaber 
auf vorbefimmten Tag und Stunde zur Anbrings 
ung ihrer Kaufs» Angebote andurch eingeladen, 
und was bie mit diefem Verkauf auffer obigen 
Laften verbundene Kaufsbedingaiffe anbelangt, 
fo können diefe mit jedem Tage hierorts einges 
ſehen werden, 

MWelfenburg den 19. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

37. Das der Wittib Dorothea Muͤller zu 
Dbernzenn gehdrige Guͤtchen, beſtehend aus 
einem Wohnhaus mit eingebauten Viehſtalle, 
einer Scheuer, einer Holzlege, einem Bronnen, 


Tagw. Schorr = und Gratgarten, dem Walds 


rechte zu jährlid = Klftr. harten umd weichen 

Scheitholz mit Stoͤcken und Oberholz, Bauholz 

nach Nothdurft gegen Abzug bes Klafterholzes, 

and dem Gemeinderechte, dann Z Mg. Ader im 

warmen Teih, wird im Wege der Huͤlfsvoll⸗ 
"238 
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— dffentlich verkauft. Als Termin hiezu kann zu elmer herrſchaftlichen Wohnung, fo 
iſt der wie auch zu jeder andern Einrichtung oder Fa⸗ 


31. Dez. d. Is. Nachm. = Uhr 
Im Neumeifterifchen Wirthshauſe fefgefegt, wo⸗ 
zu Liebhaber eingeladen werden. . 
Windsheim den 1a. Nov. 1837. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter, 

38. Vom Einiglichen Landgericht Windsheim 
werben bie zus Stadtgerichts-Aſſeſſors » Wirtwe 
Sofeppine Stielerifchen Concursmaſſe gehdris 
gen Immobilien und Mobilien dem dffentlichen 
Verkauf ausgefest. Diefe beftehen 
ı) in dem Schloßgebäude zu Ickelheim, dem 


ehemaligen Amthaus, 84° lang und 4u° breit, 


3 Stockwerk hoch, mit einem Manſardendach. 
Das Gebäube iftmaffiv vom Duatern erbaut und 
bat unter der Erbe einen fehr ſchoͤnen geräumigen 
Keller von 78’ Ränge und 3a’ Breite. Zur ebes 
nen Erde befinden ſich eine eingerichtere Ka⸗ 
pelle mit einem Altarblatt, Deden und vier 
andern Delgemälden, — Chriſtus am Kreuz, 
die h. Dreifaltigkeit, die b. Marla und den 
hi; Aloiſius vorftellend. Weiter befinden fich 
par terre Oefindeftuben, Kammern und Stal⸗ 
Jungen auf 8 Pferde. Der zweite Stod ent» 
bik 6 heizbare Zimmer, eine große Koͤche, 
3 Kammern und Vorplatz. Der dritte Stock 
5 Zimmer, eine Küche, Speis kammer uub 
Baal. Außerdem find mod) fehr gute Böden 
vorhanden und der Bauftand gut, Hlezu ges 
hören eine Scheuer, Holzremiffe, Stallge⸗ 
bäude, Waſch- und Backhaus, Brounen und 
Hofraith, ein ſchoͤner anlisgender ı4 Mors 
. gen großer Obſt⸗ und Gemuͤegarten mit Gars 
tenhäuschen, ein bedeutendes Wald» und Baus 
holzrecht und jährlich ı2 Gert Schlägholz. 
Diefer ganze Complex ift auf 3300 fl. fpecif. 
ohne die Einrichtung im der Kapelle, tarirt, 
und wird bemerkt, daß die innere Einrichtung 
fammt Gemälden der Käufer zuerhält._ Das 
Schloß liegt in einer der fchönften Gegenden, 
4 Stunde von Windsheim und 5 Etunden von 
Ansbach, in einem bedeutenden Pfarrdorf und 


brif verwendet werden ; 
2) Fz My- Adler im weißen Feld, tarirt auf 
30 fl., 
3) ı Mg. Ader im Kagenthal 30 fl., 
4) 4 Mg. Ader daſelbſt, 16 fl., 


5)ı ss » ImRied, Aofl., 

6)5 » » Im Gelbertöbud, 30 fl., 

)ı  » ImBüdlen, 50 fl., 

83 = © im Sulzberg, a5 fl., 

9) 1 » sw ImNachtwaien, 130 fl.. 
103 v» s bafelbit, "5fl,, 
11)% ss dimden Krdutern, 5ofl,, 
12) J » © im Bürdlein, 100 fl., 
13) ; ss dmUmerfee, 100 fl., 
14)4 »  » bafelbit, 60 fl., 
15) 3 Mg. Ader im Röthlingeweg, 75 fl., 
16)3 » s in der Schwaben, a5 fl,, 
17) # im Eſchersbach, aäfl.; - 
18)45 vv am Illesheimer Weg, 50 fl., 
19)0 =» sim tiefen Geld, 40 fl., 


‚soJ die Hälfte von 3 Mg. ı= Rth. Acker im 


Schorn, 70 fl., 
ar) bie . von & Mg. ı7 Rth. Ader im 
Rev, 5 
22) Fi Tagw. Wiefen und Yeder im Behren, 
83 fl., 
23) 14 Mg. Ader im Weſtheimer Stelg, 75 fl, 
4) 4 — ⸗im Loch, 5 fl., i 
25) 3 sv Im Weinberg, 30 fl., 
- fänımtlih Ickelhelmer Markung. 
Zum Verkauf diefes Schloßguts und der Feldgu⸗ 
ter Idelhelmer Markung ift Tagsfahrt auf 
17. December Bormittag g Uhr 

Im Baderiſchen Wirthöhaus zu Ickelhelm wor 
dem Gerichtsdgpurirten Mechtepractilanten Eine 
gelhardt anberaume. Zum Verkauf der weitern 
zur Maffe gebdrigen, auf Küldhelimer Flur ge 
legenen 

JMg. Acer im Gaͤnkhorn, Taxe 180 fl., 

2 ss hinter dem Dorf, Tare go fl., 

5 0» Im Haderfeld, Tare 50 flı, 
ift Termin auf 
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19. December Mittags ı Uhr 
im Huterifchen Wirthöhaus zu Külehein und 
zum Verſtrich des bei Werolzhelm gelegenen ı £ 
Mg. Ucker im Xennerlein, Termin auf 
20. Deceniber Mitt, ı Uhr 

im Düngfelderffchen Wirthshauſe zu Berolds⸗ 
beim anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufeliebhaber mit dem Bemerken einge⸗ 
laden werden, daß über die Beſchaffenheit und 
kaſten der Güter jederzeit in der Getlchts⸗Kegi⸗ 
ftratur Aus kunft erholt werden kaun. 

Windsheim am 14. Nov. 1827. 

K. B. Laudgericht. 
Eugerer, Landrichter. 

39. Ben den Immobilien der Wittwe Sybille 
Haag zu Altheim, werden 
») ein Söldengus zu Altheim mit Haus, Stal⸗ 

Inug. Scheuer, Schorrgaͤrtchen, dem Gemeinds 

und Holzrecht, belaſtet mit 144 fr. fr. Zins, 

dem 15. fl. Handlohn zum Adnigl, Rentamte 

und 450 fl. Steuer » Kapital, geſchaͤtzt auf 


427 fl; 

a) IMg. Acker fonft Weinberg im Zagelöberg, 
belaſtet mit 5 fr. fr. für ein Faſtnachtehubn 

. nad 55 fl. Steuerkapital gefhägt auf 20 fl. 
und 

3) ı My. der fort Weinberg im Herrnuberg, 
belaftet mit a fl. fr. Erbzins, ten 15. fl. 

Handlohn und Bo fl. Steuerkapital, geſchaͤtzt 

aufasfll, =» 
hiermit audermeit feilgebeten, und es iſt zum 
Verkauf derfelben Termin auf 

den 12. December Nam. a Uhr 
anberaumr worden, in weichem ſich Kaufeluftige 
im Hußiſchen Mirthöhaufe zu Altheim einzufins 
den haben. 

Winde heiw, den 19, Nov, 1837. 

Kdnigl. Landgericht. 
Eugerer, Randrichter. 

40. Das in die Gant.gerathene Anwefen deö 
Sdidners Jakob Friedrih Megger von Kleins 
forheim, beftehend In einem neugebauten Shls 
denhaufe mit Stadel, 4 Tagw. Garten und Ge» 
meindögerechtigkeit, dann 35 Mg, Aecker werben 
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Dienftags den 11. Dec. I. $. Vormittags 
in biefiger Amtskanzlel dfentlich verfauft, mos 
zu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden, 

Harburg den 31. Oft. 1027. 

Herrfchafrs » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

Ar. Das zur Gantmaffe des Wilhelm Frey⸗ 
mann in Obertaſchendorf gebdrige Hofs 
gut, Befigs No. 193, beftehend in einem Wohns 
hauſe, Etallung und Hofhäuschen unter einem 
Dache, dann einer Scheuer, Schweinftall und 
154 Tagw. alten Maafes Meder, Wiefen und 
Gartenfeld, tarirt zu 1450 fl., wird nach Maas⸗ 
gabe des Hypothekengeſetzes F. 64 u. 69, Ges 
richtömegen im Steigerungswege dffentlich . an 
ben Meiftbietenden verftrichen, und ift hlezu Ter⸗ 
min auf 

Donnerdtag, den 6. December I. Jo. 

i Morgens 9 Uhr, 
im biefigen Gerichrezimmer feflgefet, wozu ges 
börig befähigte Liebhaber eingeladen werden, 

Sceinfeld, am ao. Drtober 1837. 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 

42. Die Metzgermeiſter Gottfried und Maria 
Margarerha Mohr iſchen Eheleute dahier, has 
ben aus elgnem Antriebe unterm noten bdiefes 
daranf angetragen, die aus der Johann Barthos 
lemeus Reizleiniſchen Berlaffenfhaft von bier , 
ererbten Immobllien ven Gerichtörwegen dffenelich 
zu verfaufen und haben fich den über Subhaſta⸗ 
tionen beftehenden Borfchriften unbedingt unters 
werfen. Zum Verkaufe diefer Realitien vom 
») einem Bauerhofe dahler, wozu gehbrt: 

a) an Gebäuden, welche ſich in einer rings⸗ 
herum gefchloffenen, mit Schhpfbronnen vers 
ſchenen Hofraith befinden, ein in guten baus 
lichen Würden erhaltenes Wohnhaus N. aı, 
eine daran gebaute Biehftallung mit Schweins 
ftällen darinnen und eihe’befonbers gebaute 
Getraidfcheune ; 

b) an Aeckern und Hopfengärten,' 372 Mrg. 
30 Rth. in drei Fluren, gehörig befäet und 
bearbeitet ; 
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.) an Wieſen ı7 ‚Iagw. a0 Ruth, 
d) au Krautland & 
c) an Serewrigkeiten, das volle Gemeindes 

Recht, beftehend In dem Rechte dad benbs 

tbigte Bauholz unentgeldlidy zu verlangen ıe. 

die bereits vertheilten Gemeindegrinde von 
3 Mg. in 4 Süden und 3 Gerten Holyges 
sedhtigteiten im Gemeindewald, tarirt auf 

3280 fl. — ©t. 8. 6870 fl. handlohnbar 

mit dem 10. fl.; 

a) an walzenden auf Deutenhelmer Markung 
liegenden Wieſen: 

a) Z Xgw. zebentfreie Wiefen Im Brühl, No. 
645, B. N. 97, St. K. 116 fl. handlohn⸗ 
bar mit dem a0, fl., tarlıt auf Bofl.; 

b) 3 Tgw. zehentbare Wieſe Im langen Nuz, 
er No. 646, B. No. 96, St. K. 1ı5 fl. 
bandlohnbar mit dein a0. fl. tarire auf 65fl. 

wurde Termin auf 

Mittwoch, den 9. Januar ı828, 
Bormittagg 9 — 12 Uhr 

dahler anberaumt, und werden befigs und zahle 
ungsfähige Kaufslichhaber mir dem Bemerken 
hiezu eingeladen, daß das Nähere Über die Laften 
‚ unb Abgaben täglich dahler erfahren werden kaun, 
fowie daß der Zuſchlag nach Vorſchrift der Ges 
fege erfolgen wird, 

Met. Sugenheim, den 14. November 1827. 
Frelherrlich v. Sedendorfifches Patrimonialgericht 
i erfter Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonlalrichter. 

43. Auf den Untrag eines Hypothekarglaͤu⸗ 
bigers wird die den Andreas Buſchner'ſchen 
Ehelsuten zu Thurn zugehdrige Solde, aus 
einem Haufe No. aa, und ı Morg. Feld beites 
hend, gerichtlich auf 300 fl. gefhägt, und nebſt 
der. Handlohnbarkeit mir elnem jährlichen Erb⸗ 
beftand zu 6 fl. 30 Er. belaftet, ferner belldufig 
A Mg. Grasplatz, gefchägt auf 30 fl. und mit 
415 kr. Erbbeftaud belegt, zum dffentlichen Ders 
Taufe audgefeät, und Bletungstermin auf 

Breitag, den a8. December 
an dem Gerichtöfige dahier anberaumt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungefäpige Kaufslisbhaber einges 


Z Mg. am Ullſtaͤdter Weg;- 
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laden werben. Der Zufchlag erfolgt, wenn - 
Tare erreiche oder Überboten wird, 
Thurn, am ı9. Nov, 1837. 
Kbnigl, Bayer. Freiherrlich von Horneck'ſches 
Patrintonialgericht erſter Klaſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialrichtek 
44. Das zur Gautmaſſe der Johaun Georg 
Fifcher iſchen Eheleute in Thurn gehdrige Uns 
wefen, welches aus einem Haufe und beiläufig 
ı Morg. betragenden dazu gehbrigen Grunppäd 
befteht, wird am . 
j Breitag, den a1. December, 
am Geridröfige dabier bffemtlih an den Meifts 
bietenden verkauft, wo dann bie Haufeliebhaber 
die Tare und die Belaflung der Gegenſtaͤnde, fo 
wie die Derkaufsbedingnife zu vernehmen und 
das Weitere zu gewärtigen haben. 
Thurn, am 19. Nov. 1827. i 
Königl: Bayer. Zreiberrlih von Horneck'ſches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Kloftermeier, Parrimonialrichter, 


Berichtliche Borladungen. 


1». Durd Erkenntnlß vom 7. July l. Js. iſt 
über dad Bermdgen des Bauern Johann Leonhard 
Gruber von Flahslanden der Univerfals 
Konkurs audgefprochen worden, und wird daber _ 
biemit allen befannten und unbekannten Glaͤu⸗ 
bigern des Eridard anmit erdffuet, daß 

1) zur Unmeldung uud Liquidirung ber Kom 

derung auf 
den a8, December I. Is.; 
2) zur Anbringung der etwaigen Einreden anf 
den 29. Januar 1828; 
3) zur Schlußverbandlung auf. 
den aB. Februar 1808; . 
jedeẽmal Vormittags g Uhr Termin anfteht In 
welchen alle, welche auf die Konkursmaſſa einen 
Anfpruch zu machen gebenfen,. unter dem Rechts⸗ 
nachtheil zu erfcheinen haben, daß das Ausblei⸗ 
ben im erften Termin die gänzliche Ausſchlleßung 
von diefer Konfurdverhandlung, das Ausblelben 
in. den andern beiden Terminen aber, bie Aus⸗ 
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ſchließung der an diefen Tagen vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. Zugleich werden 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde 
etwas von dem Vermoͤgen des Cridars in Haͤn⸗ 
deu haben, aufgefordert, ſolches bei MDermels 
bung der' Strafe des doppelten Erfaßes bei Ges 
siche zu übergeben: Hiebei wird noch bemerft, 
daß ber. Beſtand der Mcriv » Mafa fih auf 
2286 fl. 44 fr. berechnet, der Schuldenftänd 
aber auf 34.4 fl. 3o fr. angegeben iſt, wors 


unrer-»835 fl. hypothekarlſch eingetragene For⸗ 


derungen find, 
Anébach, am ı=. Nov. ı827. 
Kduigl. Landgericht. 
Leng, Landrichter. ' 

a. Bon dem K. 3. Landgeridt Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß über das Ders 
mögen des Bauern und Selfenfieders Chriſtoph 
Roft von Frauenaurach uuter dem Heutl⸗ 
gen der Concurs erdfinet worden, Ed werden 
daber alle diejenigen, welde an ben Gemein⸗ 
ſchuldner Forderungen haben, hierdurch aufges 
fordert, in ben gefeglichen 3 Edifretagen, wovon 

der erfle zur Liquidatlon ber Anſpruͤche auf 

den a7. Dec. d. $., 

der zweite zur Anbıingung der Einreden auf 

ten ıb. Januar, " 

und der drirte zum Schlufverfahren und zwar 

auf ven 16. Februar 

zur Replik und auf 

den 3. Maͤrzk. J. 

zur Duplik jedesmal Vormittags 9 Uhr 
anberaunt worden, entmeder perfönlich oder durch 
gebtrig Bebollmaͤchtigte vor dem biefigen Kandge: 
richt zu erfchelnen, und alles was zur Liquid⸗ 
machung der Forderung erforderlich ift, im erften 
. Termin bei Vermeidung ber Präclufion vorzules 
gen und anzuzeigen; im dem zmelten und Dritten 
Termin iſt der Nachtheil des Auefchluffes mit der 
geeigneten Handlung Im Zal des Ausblelbens zu 
gerärtigen, Uebrigens wird ben Betheillgten 
erdfinet, daß dad Activ-Vermdgen des Gemeins 
ſchuldners nach der Anzeige deffelben in 1250 fl., 
die Schulden ader in 2490 fl, beftehen, wovon 
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1985 fl. eingetragene Hypothekforderungen find. 
Zugleidy werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfhuldner Vermdgeneftüde, es ſey pfands 
weife oder aus einem fonftigen Rechtäritel in Hans 
den ober an venfelben etwas zu bezablen haben, 
bei Verluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht _ 
binnen 4 Wochen bievon Anzeige zu machen, 
Wornach fich zu achten. 

Erlangen, den 13. Oct. ı8a7. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Das Kbnigl, Landgericht Greding hat In 
dem Schuldenweſen des Simon Müller, Abb⸗ 
ler von Stadlhofen, auf Autrag eines Glaͤu⸗ 
bigers dur Entſchlleßfung vom ao. Sept. ıBa7 
den Univerfalfonfurs erkannt; Es werden das 
ber bie gefeglichen Eviftsräge, nämlich: 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachweiſung auf 
Breitag, den 14. Dee. 1897.35 
3) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, 
Dienftag, den 15. Yan. 1828; 
3) zur Schlußverbandlung auf 
Breitag, den 15. Febr. 1828; 
fo daß der Termin zur Replik bis zum 28. Febr. 
and zur Duplik bis zum 13. März 1626 Läuft, 
jedesmal Morgens q Ubr feſtgeſetzt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemelns 
ſchuldners hlemit bffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erften Ediktstage, die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konturämaffe, das 
Nichterſcheiuen au den übrigen Ediltstaͤgen aber, 
die Ausſchließung mit den am denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Dermdgen des Gemeinfchuldners in Händer has 
ben, bei Vermeidung des nocdhmaligen Erfages 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu uͤbergeben. 

Oreding, den a. Nov, 1837, 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
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4. Das König, Landgericht Grebing hat In 
dem Schuldenmweien des Georg Strdlker von 
Reuth am Wald auf eigenen Antrag defjelben 
den Univerfaltonfars erfannt. Es werden bas 
ber die gefeglichen Edilistage, nämlich: 

1) zur Unmeldung ber Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 12. Dec. 1837; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemelderen Forderungen auf 
Dienftag, den 15. Jan. 1828; 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Sreitag, den 15. Febr. 1828; 
fo daß der Termin zur Replik bis zum 28, Febr. und 
zur Duplif bis zum 13. März 1646 läuft, jedes⸗ 
mal Morgen g Uhr feftgefegt und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Bläubiger des Gemeluſchuldners 
hlemit dffentlich unter dem Rechtsnachthelle vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikte⸗ 
tage, die Ausſchließung der Forderuug von ber 
gegenwärtigen Konkuremaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchlleſ⸗ 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
Tungen zur Folge hat. Zugleich werden diejeni⸗ 
gem, welche irgend etwas von dem Vermdgen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Vermel⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, jol- 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte ‚bei Gericht zu 
übergeben, - 
 Grebing, am 27. Oct. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
5. Der Unterthan Johann Georg Hall 
mann von Mosbad har bei Gericht feine 
Ueberfchuldung angezeigt uud ed iſt bei ber am 
26. v. Mts. vorgenommenen Gant: Snventur 
fein ganzes Vermdgen mit Einfchluß der von fels 
ner Ehefrau ald Elgenthum angefprochenen Efs 
fetten Höher nicht ald auf 1477 fl» 18 Er. ges 
fchägt worden, Seine Schulden betragen bages 
gen ohne Einrechnung eines auf jährlih 55 fl, 
angefchlagenen Nusgedings aıag fl. 28 kr., wors 
unter fih gegen ao7ı fl. bevorzugte Forderun⸗ 
gen befinden, Demnach wird über das Wermbs 


— 
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gen des Johann Georg Hallmann der Univerſal⸗ 
Concurs der Gläubiger erdffnet und werden bie 
geſetzllchen Ediktsſtage und zwar 
a) zur Unmeldung und Nachweifung der For⸗ 
derungen auf 
Mondtag den a4. Dez. I. Is., 
b) zur Augabe der Einreden auf 
Dommerdtag den ax. Januar 1828, 
ce) zur Schlußverhandlung auf 
Mondtag deu a5. Februar 1828 
anberaumt. Alle diejenigen, weldye am Johann 
Georg Hallmann erwas zu fordern haben, wers 
den hiemit aufgefordert, ſich an den beftimmten 
Tagen — jedesmal Vormittags 9 Uhr — bei 
dem unterzeichneten Concurss Gerichte einzufins 
den und ihre Mechte zu wahren; widrigenfalls 
iſt zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am erſten 
Ediktetage den Ausſchluß vom der gegenmärtigen 
Concursmaſſe, das Ausbleiben an deu weitern 
Evifreragen aber den Ausſchluß mit dem einſchlaͤ—⸗ 
gigen Verhandlungen zur Folge hat. 
Geuchtwangen, am ı2. Nov. 1827. 
Königliches Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 
6b. Das Königl, Landgericht Heidenheim hat 
In dem Schuldenwefen des Johaun Chriſtoph 
Ldffler von Auernheim auf eigenen Antrag 
deſſelben, den Univerfalfonfurs erkanut Es 
werden baher die gefeglichen Ediktötage, nämlich: 
2) zur Aumeldung der Korberungen und derem 
gehörige Nachweiſung auf 
ben 31, December d. 58. ; 
a) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
‚ angemeldeten Forderungen auf 
den 1. Februar ı828; 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf den 6. März 1828, 
und 
b) für die Duplik auf den 4. April ı82B, 
jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemelnſchuldners bies 
mit dffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſchelnen am erſten Edikts— 
tage, die Ausfchließung der Forderung von der 
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gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Michterfchels 
nen an dem Übrigen Ediktetagen aber, die Aus⸗ 
ſchließung mir den-at denfelben vorzunebmenden 
Handlungen zur Folge: bat. - Zugleich werben 
diejenigen! weldye irgend etwad don dem Wers 
mbdgen des Gemeluſchuldners in Dänden haben, 
bei Dermeidung des nochmallgen Erjaged aufger 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Im Hinblid auf $. 3a der 
Prloritärsordnung wird uoch ſchlaͤßlich bemerkt, 
daß am erſten Ediltstag der Aetiv⸗ und Paffivs 
fand: des Gemeinſchuldners, mit altenmäßiger 
Nahweifung, den Gtäubigern vorgelegt werden 
wird, Heidenhelm, am 25. Oltober 1837. 

K. B. Landgericht. 

Geiz, Lanpdricter. 

7. Der Traubenwirth Sebaſtlan Bauer zu 
Wemding bat fib dem Gantverfahren unters 
worfen, fein Bermbgen wird nad) Innhalt der 
vorgenommenen gerichtlichen ESchägung auf 
1298 fl. augeſchlagen, die Schulden, fo weit 
foldye bis jest befannt find, betragen 2137 fl., 
worunter 2173 fl. Hypothekſchulden, von wel« 
chen jedoch gegen 160 fl. Proseflarion vorgemerle 
it. Es werden nunmehr zur weitern Berhands 
lung dieſer Sache die gefezlichen Ediktstaͤge and» 
gefhrieben und zwar 

1) zur Unmelbung ber Forderungen und Bes 

wels autretung bieräber. 
den 10. Januar 1828 Vorm. 10 Uhr, 

2) zur Vorbringung der Einteden hiegegen 

auf den 12. Februar Vorm. so Uhr, 

3) für die Gegen⸗ Erinnerung (Replit) 

auf ben 26. Februar Borm, 10 hr, 
4) und zur Schiußverhandlung (Dupkil) - 
auf den 11. März ı828, 
mit dem Bemerken, daß die Ausblelbenden am 
erfien Eviltörage die Aus ſchließung ihrer Forder⸗ 
ungen von ber’ gegenwärtigen Gautwaffe, . die 
Muebleibenden an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliefung mit ben an denfelben vorzuneh⸗ 
nıenden Handlungen zu gewärtigen haben. Zus 
gleich werden alle diejenigen, weiche aus dleſer 
Maffe noch erwas in Danden haben follen, hie⸗ 
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mit aufgefordert, es bei Strafe des nochmaligen 
Erfages dem unterfertigten Gerichte einzuliefern, 
Monheim den 4. Sept. 1847, 
: R. B. Laudgericht, 
Foͤrg, Landrichter. 
8. Das Kduigliche Landgericht Monheim bat 
In dem Schuldenweſen des Bürgers und Bothen 
Franz Bauer von Wemdlug auf eigenen Ans 
trag deſſelben den Univerfals» Konkurs erkannt. 
Es werden daher bie gefeglichen Ediltstaͤge, nems 
lich 
0) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehdrigen Nachweiſung 
auf den a7. Dec. 1887, 
b) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Korberungen 
auf deu 28. Jauuar ı828, 
ce) zur Schlußverhaudlung 
auf den 20. Februar ı 828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtlihe unbekannte Glaͤubiger des Bemeins 
ſchuldners hiemit bffeutlich unter dem Mechtös 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
berung von der gegenwärtigen Konfnresmaffe, 
das Nichterfcheinen an dem übrigen Edittotaͤgen 
aber bie Ausſchließung mit deu an benfelben vers 
junehmenden Haut lungen zur Zolge bat. Zus 
gleich werben Diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Wermdgen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, aufgefordert, bei Bermeibung bes noch» 
maligen Erfages foldyes unser Vorbehalte ihrer 
Rechte bei Gericht zur übergeben. Dabei wird 
auch ben Gläubigerm erdffuet, daß das ganze 
Mltiv » Dermdgen aus einem bürgerlichen Wohn⸗ 
baufe und einigen walzenten Gtäden, welches 
Anwe ſen einen Schäguugewerth von 348 fl, bes 
ſitzt, beficht, daß aber auf diefem Umvejen in 
dem Hypothekeubuch 1060 fl. eingetragen fichen, 
Monheim den 5. Augufl ı 827, 
‚BR. B. Landgericht. 
hg, Landrichter. 
9. Das Königl. Landgericht Neufladt a, d. 
Alſch bar in dem Schuldenmwafen des Georg Con⸗ 
23) 
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rad Pfeiffer zu Dachsbach auf deſſen eis 
genen Antrag durch Eutſchließung vom a0. Dctos 
ber die Cowcursd s Erdffnung erkannt. Es wers 
den daher die gefezlichen Ediktetage, und zwar: 
a) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 
gehdrige Nachweiſung 
auf den 3. Dezember I. $8,, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
‚angemeldeten Korberungen 
auf den 3. Januar 1026, 
.*) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replik 
auf den 4. Februar 1828, 
und für die Duplit 
anf den 6. März 1858, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und bier 
zu fämmtlide unbelannte Gläubiger bed Ges 
meinfchuldners unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erfien 
Ediltstage die Ausfchliefung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Eoncuremaffe, das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Edifretagen aber bie Aus⸗ 
ſchließung mit den au denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend erwas von dem Ver⸗ 


mbdgen ded Gemeinfchuldners in Handen haben, 


bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei 
Gericht zu übergeben. Schluͤßllich dient zur 
Nachricht, daß die Activmaſſe auf 1886 fl. Aa kr. 
gefcbäzt It, und die bereitd befannten Syulden 
fih auf a600 fl. 544 kr. belaufen. 

Neuftadt a. d. A. den a0. Dit, ı8a7. 

Königl. Landgericht, 
. Heffels, Landrichter, 

10. Nachdem in der Schuldenfache bes Gaſt⸗ 
wirthed Jeremias Elias Federlein zu M bs 
geldorf auf den Antrag der Gläubiger durch 
zechtäfräftige Entjchliefung vom a7. Aug. d. 38. 
der Univerfaltonturs erfannt worden ift, fo wers 
den bie geſetzlichen Ediktetage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehdrige Nachmwelfung auf 
Mittwoch, den 12. Decbr. d. 38.5 
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a) zur Worbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag, den va. Jant 102683 
3) zur Schlußverhandlung, umb zwar: 
a) für die Replik auf — 
Freitag, den 15. Febr. 10483 
b) für die Duplik auf 
Samſtag, den ı. Mär; 1858, 
jebesmal früh 9 Uhr feftgefege und hierzu ſaͤmmt⸗ 
liche unbelanme Gläubiger des Gemeinfchuldners 
hiemit unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage, die 
Ausfchliefung der Forderungen von der gegens 
wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktetagen aber, die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlums 
gen zur Zolge bat. Zugleidy werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Bermdgen ded Ges 
meinſchuldnes in Händen haben, aufgefordert, 
foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Ver⸗ 
meidung mochmaligen Erjages, bei Gericht zu 
übergeben und wird den Glaͤubigern hierdurch ers 
dffnet, daß die Activmaſſe nach dem Schaͤtzungs⸗ 
werthe 9728 fl. „7 Er. beträgt, und bie zur Zeit 
bet aunten Schulden ſich auf 13,935 fl, belaufen, 
Nürnberg, den a1. Dct. ı8a7. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

21. Die Relikten des verftorbenen Gerichts⸗ 
ſchreibers Meisler zn Ubenberg, Walburga 
und- Eophia Meister, haben fih wegen: Les 
berfchuldung dem Konkurs: Berfahren untermwors 
fen, Es werden daher die gefenlichen — 
tage, nemlich 

3) zur Unmelbung der Becderingen und deren 

orchdrigen Nachweiſung auf 
Breitag den 7. Dec. 1837, 
2) zur Borbringung der Elnreden gegen bie : 
angemeldeten Forderungen auf 
Sreitag ben a8; Des. 1027, 
3) zur Abgabe der Replik auf 
Freltag den a5. an. 1026, 
4) zur Ubgabe der Duplik auf 
Sreitag den aa. Febr. 1838, 
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jedeamal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und biezu 
ſaͤmmtliche unbekauute Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchulduer hiermit dffentlich unter bein Rechtsnach⸗ 
theil hlerher vorgeladen, daß das Nichterſchel⸗ 
ven am erſten Ediktetage die Ausſchlleßgung von 
der Forderung an der gegenwärtigen Koukurd⸗ 
maſſe, das Nichterfcheinen an dem übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehinenden Handlungen zur 
Folge bat. Diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Bermdgen des Gemelnſchulduers 
in Handen haben, merden bel Dermeidung bes 
nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu übers 
geben. Zugleidy wird hiermit die Anzeige vers 
bunden, daß das Inventarifirte Dermdgen in 
grB fl. beſteht, die befannten Schulden aber 
1843 fl. 33 fr., worunter 1200 fl, Hypothe⸗ 
ten, betragen. : 
Pleinfeld am ar. Sept. 1827. 
K. 3. Landgeridt. 
Munderer, Landrichter 
12. Der Millermeifter. Joh Michael Sayins 
ger zu Untererlbach har fi megen Wibers 
ſchuldung freiwillig dem Konkursverfahren unters 
worfen. Es werden daher die gejezlichen Edikts⸗ 
tage und zwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gebdrigen Nachwelfung 
auf Freitag, den ı4- Dec, 1837, 
a) zur WVorbringung der Einseden gegen bie 
angemeldeten Forberungen 
anf Freitag, den 18. Januar 1846, 
3) zur Abgabe der Replit 
auf Freitag, den 29. Febr. 1828, 
4) zur Abgabe der Duplif 
auf Freitag, den a8, März 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fetgefegt und hlezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit difentlich unter dem Rechtes 
machtbeil vorgeladen, daß das Nichterſchelnen 
am erften Edifrerage die Aueſchließung der Fors 
derung an der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber, 
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die Ausfchließung mit den an deuſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Die, wels 
he irgend etwas von dem Bermbgen des Gemelu⸗ 
ſchuldners in Handen haben, werden bei Vers 
meldung des nochmaligen Erfages aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht 
zu übergeben. Zugleich wird biermit die Anzeige 
verbunden, daß das Inventarifirte Vermoͤgen in 
2135 fl. beſteht — die befanuten Schulden 
3629 fl., worunter 308 fl. Hypotheken, bes 
tragen. 

Pleinfeld, den a3. Dft. 1827. 

Königl, Landgericht. 

Wuuderer, Landricter. 

13. Die Brauer Wolfgang und Margaretha 
Mehringerifchen Eheleute zu Roth haben 


ſich bei Unzulänglicpkeit ihres Vermögens dem 


Eoncurds Verfahren unterworfen, Es wird das 
ber der Univerfals Eoncurs über deren Bermdgen 
erkannt, Dem zu Folge werben die gefeglichen 
Ediftötage und zwar: 
ı) zur Unmelduug der Forderungen und berem 
gebdrigen Nachweiſung auf 
Mondtag, den ı7. Dec. ıBa7, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Dienftag, den aa. Januar ı828, 
3) zur Abgabe ber Replit 
Dienflag deu a6. Febr, 1828, 
4) zur Abgabe der Duplik 
Dienftag den ı8. März 1838, 
jedesmal Morgens um 9 Uhr feſtgeſezt, und hle⸗ 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein» 
fhuloner unter dem Rechtsnachthell vorgeladen, 
daß das Nicpterfcheinen am erften Ediktstage die 
Ausihliefung Ihrer Forderungen am der gegens 
wärtigen Concurdmaffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchlleßung 
mit ben an denjelben vorzunehmenden Handluus 
gen zur Zolge hat. Diejenige, welche irgend 
etwas von dem Dermdgen der Gemeinfchuldner 
In Handen haben, werden bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfates, aufgefordert, ſolches uns 
ter * Ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
239 
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"geben, Zugleich wird Hiermit dfe Unzelge vers 
bunden, daß das inventarifirte Vermögen in 
‘4640 fl. 53 ir. befleht, die befankten Schul: 
ben aber 7951 fl. 45 kr., woruuter 6921 fl. 
"a8 fr. Hypotheken, betragen, 
plelufeld am 10. Mov. 16827. 
8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landtichter. 

14. Ueber das Vermdgen des verſtorbenen 
Bauern und Gemelntvorſtehers Seibold zu 
Galllroth ift wegen Ueberfhuldung der Eons 
curs erkannt worden, Es werden daher die ges 
feglichen Ediktstaͤge, und zwar: 

ı) zur Anmeldung der Forderungen und. deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mirtwocd den 9. Januar 1828, — 
2) zur Vorbringung der Einteden gegı. bie 
angemeldeten Forderungen anf 
Donnerftag den 7. Febr., 
3) zur Schlußhandlung, und zwar 
a) zur Abgabe der Replik auf 
WMitrwoch den a7. Febr., 
v) zur Ubgabe der Duplit auf 
Donnerflag den ı3. März, 
jedesmal Vormittags q Uhr anberaumt, und Hier 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Geis 
bold unter dem NRechtönachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erften Ediktetage die Aus⸗ 
ſchlleßung der Forderung von der gegenwärtigen 
Eoncurdmiaffe, das Nichterfcheinen an dem übris 
gen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. Zugleich werden diejenigen, welche 
‚etwas von dem Wermdgen des Gemeinſchulduers 
"In Handen baben, aufgefordert, bei Vermeldung 
des nechmallgen Erſatzes, folches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergebeu. Hie⸗ 
bei wird bemerkt, daß der Vermdgensſtand des 
Gemelnſchuldners fi auf 1747 fl., die Hypo⸗ 
thekſchulden auf 1320 fl. und die Curreutſchul⸗ 
den auf 3137 fl. belaufen. 
Rothenburg den a3. Nov. 182 a 
Konigl. Landgericht, _ 
Yündter, Laudrichter. 
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15, Das —*7 Adhlgfiche Landgericht 
bat in dem Schuldenweſen ded Schubmaderinels 
flers Johann Georg Bauer von Königsho— 
fen auf eigenen Antrag deſſelben, und da bie 
Schuldenmaife fi auf 947 fl. beläuft, wogegen 
bie Zare felne® Vermdgeus nur 245 fl. 48 fr. 


‚ erreicht, den Univerfalfonturs über das Letztere 


beſchloſſen. Es werden daber bie Eviftstage: 
a) zur Anmeldung der Forderungen ber Glaͤu⸗ 
biger ud deren gebdrigen Nachweifung auf 
den 14. December d. Is.; 
b) zur Vorbringung der Einseden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 14. Jenner 1828; 
e) zur Schluforrhandlung, und zwar filr Die 
Replik auf den 14. Februar 1828; 
zur Duplif auf den a8. Kebr. 1858, 
jebedmal Vormittags 9 Uhr anfangend, feſtge⸗ 
fett, nud hlezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubis 
ger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Michterfcheinen 
am erften Ediktetage, die Ausichliefung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Ausbleiben an den übrigen Edilistagen, bie Aus⸗ 
ſchließung von den, in denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur gefeglichen Folge babe. Hiebel 
werden alle diejenigen, welche von dem Vermdgen . 
bet Gemeinſchuldners Irgeud etwas in Händen has 
ben, aufgefordert, foldyes bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem biefigen Berichte zu übergeben. Auſſerdem 
wird noch bemerkt, daß unter der angegebenen 
Schuldenmaſſe a00fl. Opporhefen Forderungen 
fih befinden. 
Wafertränkngen, den a3. Oft. 1827. 
R. 8. Landgericht. - 
Geggel, Laudrichter. 


ı6. Ueber das Vermbgen das Bauern Johann 
Cbriſtoph Ziſchler zu Gerslkingen wird 
nach deſſen und deſſen bekannten Gläubiger Une 
trag der fdrmlicdhe Eoncurs biermit verfügt. Die 
Glaͤubiger des genannten Zifchler werden zu den 
gefezlihen Ediltetagen, nemlich auf 
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9 20 De. ey 33 Mrimelduhg unde Be⸗ 
grundung der Forderungen, ©’ 

2) ». Gebrugr 1888 zur Abgabe der elften 

den, ind 

3) zur Schtnfverhandfung; und jwar 

. a) für Vie Repiit auf‘ i. Februar, und 

‘by für die Dupiit auf 7. Metz 18263 
jededimat Morgens g Uhr, mir dem Demerfen 
hleher vorgeladen, daß das Ausbleiden dont eds 
ſten Edittetage die Aueſchlteßung der Fotderuns 
‚gen von der Mäffe, und das Ausbleiben von 
den übrigen Terminen die Ausfchliefung von den 
darin vorzunehmenden Handlungen zur gefezlichen 
Zolge habe. Hiebel werden alle diejenigen, \ wels 
che von dem Gemeinſchuldner erwas In Handen 
haben, aufgefordert, foldyes bel Vermeidung des 
nochmaligen Erfages fofort dem unterzeichneten 
Gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu Überges 
‘ben. Beigefigt wird, daß die befaunten Echuls 
‘den 1759 fl. 57 Er. befragen, darunter 1300 fl. 
Hypothekenkapltallen begriffen fenen, auch bes 
reits 3 Gläubiger mit ihren nicht “bevorzugten 
Forderungen don insgeſammt 275 fl. 45 Fr. In 
den fdrmlichen Concurs ſich nicht einlaffen, ſon⸗ 
dern auf befferes Gluͤck des Gemeinſchuldners 
nachwarten wollen, die vorhandenen Immobi⸗ 
llen auf 040 fl., und die unbedeutenden Mobis 
lien auf 8 fl. 20 fr. gefchäzt worden ſeyen. 

MWaffertrüdingen, den 10. Nov. 1827, 

Kdnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

17. Im deni Schuldenweſen des Bürgers und 
Handeldmanns Leonhard Roth dahier hat Dies 
fer um Zuſammenberufung feier Gläubiger In 
Ab ſicht einer gärlichen Nachlaßverhandlung biers 


orts den birtlichen Antrag geſtellt, In Zerfchlage 


ung beffen aber freiwillig dem Aonturs » Verfahs 
sen ſich unterworfen. Es werden demnach 

a) zur Aumebbung der Forderungen md beren 

gehdrige Nachweiſung auf 
Freitag den 20. Dec. 1897, 

und Im Kalle des Mißlingens diefes beantragten 
Nachlaßverfahreys und zuͤtlichen Schuldaus⸗ 
gleichunq 


— — 
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— Jur Wotbriigung ber ‚Eliteben gegen die 
ai‘ erſten editistage angemeldeten Borders 
" Yıigen adf' 
7. Sreitag den 26. Fenner 1848, 
i * Schlußverfahren, nen zur Replit 


H 


“ Montag ben a5, Febr; 1828, 
und zut Duplik  '° BERNER 
Montag den 10. Merz 1858, 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt, am welchen ich 
die Leonhard Rothiſchen Gläubiger bei Vermei⸗ 
bung des Rechtsnachthelles in biefiger Gerichtö⸗ 
Kanzlei einzufinden haben, daß das Auffenblels 
ben am erſten Evifterage Im foferne nemlich das 
beabfichrigte Nadlap : Verfahren und gätliche 
Shuldautgleihung nicht zu Stande kommen 
ſollte, . den Ausſchluß der‘ Forderung von der 
Konfursmaffe, das Nichterſcheinen an den übris 
gen Ediktetagen aber den Aneſchluß mir den an 
denfelben zu pflegenden Handlungen zur Folge 
bat, Zugleich werden diejenigen, welche au den 
Handelömann Leoubard Roth etwas ſchulden, 
oder vom beffen Bermdgen in Handen haben, 


‚angeriefen, daſſelbe für dem vorausgeſezten Fall 


bei Vermeldung des Schadenerſatzes mir dem 
Vorbehalt ihrer Rechtsanſprüche an das unters 
zeichnete Koukursgericht auszuliefern, 
Weiſſenburg den a1. Nov. 1027. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Miller, Landrichter. 

‚28, Gegen den Ghlöner Jakob Friedrich 
Metger von Kleinforhelm wurde die Gant 
erfanımt, und es werden daher folgende Edikts⸗ 
täge feſtgeſetzt: 

ı) zur Anmeldung und gehörigen Nahwelfung 
der Forderungen, 
Dienflag, den 11. Dechr, 1. Js.; 
2) zur Beibringung der Einreden, 
Breltag, wen 11. Jaͤnner, uub 
3) zum Schlußverfahren, und zwar für die 
Meplit, Montag, den 11. Febr, 
und für die Duplik, 
Dienftag, den a5. Febr. künft. Jahrs, 
jebedmal Vormittags 8 Uhr angefegt, wozu 
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fämmtliche ſowohl befaunte, ald unbefaunte Glaͤu⸗ 
biger biemit unter. dem, Nachrheile vorgeladen 
werden, daß bie Ausbleibenden am erflen Edikts⸗ 
tag, den Aueſchluß ihrer Forderungen von der 
Gantmaffe, und die Ausbleibenden an den übris 
gen Edikrsrägen, die Präcluffion mit ber, betref⸗ 
fenden Handlung zu gewärtigen haͤtten. Zugleich 
wird den Gläubigern erdfinet, daß die, in dem 
Hppothetenbuch eingetragene Hypothelen ſich auf 
1379 fl. inclusive der. Zinfe ‚belaufen, während 
der Astioftand aıBafl. 3 fr, betraͤgt. 
Harburg, den 31. Dt. 1837. 
Herrfchaftegericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


19, Das Fuͤrſtliche Hersfhaftsgericht Schwar: 


zenberg hat in dem Schuldenweien des Wilhelm 
Sreymann von Obertaſcheudorf auf Ans 
trag der Gläubiger mittelſt rechröfräftiger, Ent» 
ſchleßung vom 6. July I. Is. auf Erdffauug 
des Univerfalfonfurfes erfannt, und werden das 
ber die gefeglichen Ediktstage und zwars 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung ber Borzugsrechte auf 

Montag, den 3. Dee. I. 38. 

a) zur Verhandlung der Cinreden über die 

angemelteten Korderungen auf 
Montag, den 7. Jänner ıBaB; 

3) zum Schlufverfahren und zwar für bie 
Meplit auf Montag, den a8. Jaͤu. k. Js. 
und für die Duplit auf 

Donnerstag, ben ad. Febr. 1828 
jedesmal Morgens g Uhr feitgefeßt, und biezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiemit dffentlih unter dem Rechts-⸗ 
machtbeile vorgeladen, daß das Nichtericheinen 
am erſten Eviftsrage, den Aueſchluß der Forder⸗ 
ung von der Konkurdmafle, bad Nichterfcheinen 
an den übrigen Tagen aber den Ausſchluß mit 
der betreffenden Handlung zur Folge babe. Nie: 
bei bemerfe man, daß die Vermdgensmaſſe fi 
auf 2146 fl. 54 fr. die Schulden aber auf a6 13 fl. 


a3 fr. belaufen; zugleidy werden auch alle dies 


jenigen, melde etwas von dem Mermdgen bed 
Gemelpſchuldners in Händen haben, aufgefors 


an 
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M⸗ bei Hi anochmali s 
Yarır Bochatt Ir Mg bei Bericht In die 


geben. — es 
Sceinfeld, am 30. Dft. 1827, 

Zurſtliches Herrſchaftegericht Schwarzenberg. 
ebeuder⸗ Herrichaftsrichter. 

20. Gegen den Haͤcker Georg Krämer zu 
Mt. Seipäbeim If der Uuiverfals Konkurs 
techtetraͤftig erkannt., „Ed werden daher. die ges 
ſezlichen Ediltotaͤge, und ‚war ,- 

1) dur Anmeldung der Forberungen ſammt 
Darlegung der Beweite über bie Richtigkelt 
und bes Vorzugsrechte 

auf Dienftag den 18: Dez. d. J., 

a) zur Borbringung der Einwendungen dagegen 

„auf Donnerſtag den 17, Januar. F, J. 

3) zur Schlußverhandlung = 

. auf Montag den »8. Februar, %., | 

jedesmal Vormittags g Uhr dahler anberaumt, 

und die unbefaunten Gläubiger hiezu unter dem 
Rechts nachtheile andurch vorgeladen, daß die uns 
terlaffene Liquidatlon am erſten Ediktetage den 

Llueſchluß von der gegenwärtigen Konkursmaſſe 

und das Verfäumen der übrigen Ediktstage den 
Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur Folge 
babe. - Zugleich werden Diejenigen, welche et⸗ 
mas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches vorbes 
baltlich ihrer Rechte, bei Vermeidung bes bops 
pelten Erfages bei dem unterfertlgten Gerichte 
gu übergeben. Uebrigens dient dem Jutereſſen⸗ 
ten zur vorläufigen Miffenfchaft, daß das Activ⸗ 
Vermdgen des Gemeinfchuldners nach gerichtlich 
geſchoͤpfter Taxe in 1487 fl. beſtehe und daß 
fi die befannten Schulden deffelben auf a55gfl. 
55 fr., morunter »300 fl. Hypotheken-Schul⸗ 

den begriffen, belaufen.. . 

Schloß Seehaut am ı2. Nov. ı8a7. 
Zürftlih Schwarzenbergifhes Herrfchaftägericht 
KHobenlanbeberg. 
Schwingenſteln, Herrfchafterichter. 

21. Huf eigenen Untrag des Bauers Frledrich 
Apt zu Burgoelrub und nachdem fidy bei der 
Dermdgensunterfuchung deffen Aetivvermögen auf 
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832 fl. 4a fr., die Paffiomiafle dagegen - auf 
2293 fl. 15 Er. ergeben, iſt gegem denfelben auf 
Erbffuung des Univerfallonturfes.erlannt, und 
werben die gefeglichen Ediltstage und zwar 
* zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weiſung der Borzugsrechte auf 
Montag den a4. De. l. IS. 
2) zur. Verhandlung der Einreden gegen de 
angemeldeten Zorberungen auf 
Domnerdrag den· Au . Jaͤnner 1828, 
3) zur Schlußverhaudlung uud zwar * die 
Replit auf 
Donnerstag den 21. Febr., 
und für die Duplik auf 
Montag den 10. März 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt. Hiezu la⸗ 
det man fämmtliche unbekannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldnerd bdffentlicdy ‚unter ‚dem Rechts⸗ 
nachrheile:vor, daß beim.Nichterfchelnen am er» 
fen Eviktätage die: Forderung von der Konkurs⸗ 


maſſe gänzlich auggefchloffen werben, beim Nichte: 


erfcheinen an dem übrigen Tagen der Ausſchluß 
mit der betreffenden Handlung erfolgen. würde, 
Zugleich werben alle biejenigen, welche etwas 
von dem Vermdgen des Gemeinfchuldners im 
Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Ver⸗ 
meldung nochmaligen Erfages, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bei Gericht zu erlegen, 
Echeinfeld, am 20. Nov. 1827. 
Sürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Rebender, Herrichaftsrichter, 
aa. Die Johann Georg Fiſche riſchen Ehe⸗ 
Teute zu Thurn haben: fi frelwillig dem Sant» 
verfahren. unterworfen, Es werben demnach bie 
gefezlichen Ediktetaͤge, und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehdrigen Nachweifung auf Mittwoch 
den ı9. Dezember, 
3) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
"angemeldeten Forderungen auf Breitag 
den ı8. Januar, 
3) zur Schlußverhaudlung, und ywar zur 
Meplit anf Montag ' 
- - ben 16. debruat, 
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sur Duplit auf Montag 
ben 29. März, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbelannte Gläubiger der Gemelu⸗ 
ſchuldner unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage bie 


Aueſchließung der Forderungen von der gegen» 


waͤrtigen Goncurämaffe, das Nichterſcheinen am 
den übrigen. Ediktstaͤgen aber die Ausſchließung 
mis:den an denſelben vorzunehmenden Hanbluns, 
gen zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, 
welche, irgend etwas don dem Bermdgen der Gen 
meinſchuldner in Händen haben, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Borbebalr ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Den. Gläubigern wird übrigens bemerlt, 
daß dad Aetlvvermdgen ſich beiläufig auf 357 fl. 
4 tr, die Paffiven aber nach Angabe des Gans 
tirers auf 684 fl. aa fr, worunter 479 fl. 
46 fr. Hypothekeuſchulden begrifen * ſich 
belaufen. 

Thurn, den 16. Nob. 1827. 

AKdnigl. Bayer. Frelherrlich von Horneckſches 
Parrimonialgericht erſter Claſſe. 
Kloftermeier, Patrimonlaltichter. 

23. Der Nachlaß des durch rechtstraͤftlges 
Erkenuntniß vom a7. Juli 1837 für todt erklärten. 
abwefenden Soldaren Joh. Ubam Bet von Dor fr, 
Temathen wurbe von deffen gefezlichen Erben” 
mit dem Morbehalte der Rechtswohlthat des In⸗ 
ventars angetreten, und von demfelben zugleich 
auf Erbffnung des erbſchaftlichen Liquldations⸗ 
prozeſſes angetragen. Diefem Autrage wurde, 
nad $. 455. Tit. 9. Th. I. des Aug. Pr. ER. 
und $. 58. Tit. 51. Th. I. der Allg, Pr. Ger. 
Ordg. flatt gegeben, und dem gemäß werben alle 
Gläubiger, welche an dieſen Nachlaß einen Uns 
ſpruch haben, vorgeladen, ihre Forderungen 

‚am Mittwoch den 23. Januar ı828 
früh 8 Uhr 
anzumelden, und zu Ilquidiren, ober zu newärs 
tigen, daß die nicht erfcheinenden Gläubiger ihrer 
etwaigen Vorrechte für verluftig erfldrt, und mit, 
. Ähsen Forderungen nur an basjenige, was na 
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Befriedlaung ber ſich meldenden⸗ Slaublger von 


der Maſſe übrig bleiben möchte, vermiefen wers - 


den follen, - 
——— am 23. Nov; oe 
8. B. Landgericht, pr 
Forſter, kLandrichter. 1% ı 
a4. Um ermeſfen zu kdimen, — Verfah⸗ 
ren gegen die Verlaſſeuſchaft des vormaligen Ge⸗ 
melndedorſtehers Kettler zu Werrringen 
elnzulelten ſey, werden alle biejenfgem, welche 
aus irgend elnem Grund eime rechtliche Fordetung 
an den Kettler machen zu Pblineh® zn: * 
aufgefordert, ſolche ar 4 
Doäherftag den 17. Junuart 1848 3 
WMorgens Hs Uhr 
um fo geröiffer anzugeben, als ſonſt im gatte, 
daß Fein Concurs⸗ Verfahren norhmetidig erden 
ſollte, bei ver Behandlung dieſer Verlaſſeuſchafts⸗ 
ſache auf fie Feine Ruͤckſicht wird geudmmen 
werden. 
Mothenburg den ag. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Puͤudter, Landrichtet. 
a5. Mer an die Verlaſſenſchaft bes in Geis 
felmind verlebten vormaligen Schwarzenbergl⸗ 
ſchen Schulthelſen Franz Sebaſtian Stoͤkinger 
eine Forderuug irgend einer Art zu machen hat, 
wird hiermit aufgefordert, ſolche am dem auf 
Mondtäg den 17. Dis. l. J. Murgend u Uht 
feftgefegten Termlne unter Beifdgung der Be⸗ 
weiemitrel zu Ignidiren, widrigens Hietanf Bit 
dem welreren Verfahren tele Kuͤckſicht genom⸗ 
men wird. Zugleich bemerft man, daß bie 
Maſſe ohme Abzug der Koften in 46 fl. an Rs 
Billion uud Außenſtaͤnden ıc. beſtehe. 
Schelinfeld am 30. Dft. 162 
Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht —S— — 
Lebender, Herrſchaftstichter. 
a6. Das in der Koͤnkursſache des geweſeuen 
Schulthelßen Johann Georg Yonig von Gas 
ffenfelden, nod Yon dem vormaligen Ober⸗ 
ame däbier, unter 16. May 1788 gefällte 
Prlorltaͤte· und Präclufions Ereennnff ift Heute 
fast der Publitarion au daB Gerichtobrett gehef⸗ 


— 
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tet werben; wadıblerinit unter dem Anhauge bes | 
faumtıgemadpt wird, daß ſobald ſolches die Rechts⸗ 
Braft beſchritten has, auch die Ausſchuͤttung der 


Maffe, melde: groͤßtenthells in Baarſchaft und 
elxigen illiquiden Merivausftänden- beſteht, erfol⸗ 


gen fol. Da jedoch ſchon die vorliegenden 
Alten uͤber den Aufenthalt der darin locirten 
Gläubiger Feinen Auffchluß geben/ und deren 
Erben ebenfallssunbelannt find, fo wird ein Vers 
zeichniß (der Erſtern beigefügt und am Letztere 
hiermit die dffentliche Aufforderung erlaffen, ihre 
Anſpruͤche auf die treffenden Raten binnen g Mor 


' maten, und. fpäteflens 


am 5. Juny 1828 
geltend zu machen und ſich zu fegitimiren, widri⸗ 
genfalls nach dem Verlauf der geſetzten Frift die 
befägte Maffe unter diejenigen, welche ſich mels 
den, vertheilt, und das, was nach Befriedigung 
derfelben übrig bleibt, dem Fiecus als herren» 
ne zuerkannt umdb ausgehändigt werben 


Schilllugsfuͤrſt, am 1. Dftober 1627. 

Bärftih Hoheulohe ſches Herrſchaftegericht. 
Leg. abs Dir. . 
Tifchinger, 
Berzeihuiß 

ber Schultheiß Honigfihrn Gant » Gläubiger: 

1) Reizdrowerfche Erben vom Schoͤnbronn, 
3) Balthafar Krauß zu Worfenfeld, 

3) Stadtſchreiber Poled von bier, 

4) Katharina Herrinann von Morhenburg, 
5) Martiu Gaflinger zu Fraubenheim, 

db) Katpar Wießner zu Brahbenheim, 

4) Atonenwirth Aörberifge Erben dahier, 
8) Karl Gottholdſche Erben von da 

9) Chriſtian Nafer von Ansbad, f 
0) Schachiſche Relilten von Schoͤnbtonu, 
a1) Leymuͤller Hopf bei Gajtenfelden, 
#5) Muͤll erſche Erben von der Beſtleinsmuͤhle, 
ı3) — ‚eng Ding Erben zu Schoͤn⸗ 

vonn, « 

"ar gm Depefftonte iefigen Landgerichts befins 
det fich der jezt Boo fls'berragende Nachlaß des 
Doctor Agricolw son Rourhenbach, deſſen 
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Botnamen nnd ſonſtſgen Verhaͤltniſſe, fo wie die 
- Beit feines Todes unbefannt find. "Nach den im 
den Uften -befindlichen Notizen befand fich fchon 
im Jahre 1719 dieſe Nachlaßmaſſe bei. dem 
Temſchordeuſchen Amte In Nürnberg, mach befs 
fen. Aufldfung. fie an die unterfertigte Behbrde 
Ham. Auf eine im Jahre 1805 dom erſterem 
Amte ergangene, aber für ungültig erflärte Edik⸗ 
tal⸗Citatiou der Agricolaiſchen Erben haben fich 
zwar einige gemeldet, ohne aber ihre Aufpräche 
näher begründen zu kͤnnen. Es werden baber 
alle diejeuigen, weldye ald Erben, Gläubiger, 
oder aus einem andern Rechtsgrunde au die obis 
ge Nachlaßmaſſe einen Auſpruch machen zu kdu⸗ 
nen glauben, hiemit aufgefordert, fi binnen 
9 Monaten und fpäteftens am 
a. Merz ı828 

bei dem unterfertigten Gerichte zu melden und 
ihre Auſpruͤche rechrögenitgend auszuführen, ins⸗ 
befondere aber, wenn fie ſich auf Die gefegliche 
Erbfolge grüͤnden, den Grad ihrer Verwandt⸗ 
ſchaft mir dem Erblaffer beftimmt anzugelgen und 
gehdrig nachzumeifen. Gegen diejenigen, welche 
die obige Frift nicht einhalten, wird das Präs 
kluſionsurthell erlaffen, und wegen Zutheilung 
Des Naihlaffes, fen ed am Erben, Gläubiger, 
oder den Königlichen Fie kus, das Weitere nach 
gefezlicher Vorſchrift umd mir dem gefeglichen Fol⸗ 
gen verfügt werden. 

Schwabach den 27. April ı 827. 

K. B. Landgerichr. 
v. Trdltſch, Landrichter. 

a8. Die im nachfolgenden Berzeichniffe IPbe⸗ 
sannten Perfonen find ſchon länger ald 10 Jahre 
abweiend, ohne daß vom ihrem Leben oder Tode 

Machrichten eingelangt find, Auf Antrag ihrer 
naͤchſten Verwandten und Bormünder werden da⸗ 
“ Her diefelben umd ihre Erben aufgefordert, ſich 
* Binnen g Monaten und längftens in dem auf 

den a8. Man 1838 Vormittags 8 Uhr 

angefegten Termin; bei biefigem Gericht perfbns 
dich oder fchriftlich zu melden, widrigenfalls fie 
gu .gewärtigen haben, daß fie für tode- erflärt 
werden und ihr Vermbgen am ihre naͤchſten Au—⸗ 
verwandte hinausgegeben werden ſoll. 
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Die Abweſenden find: 
=) Georg Wagner, Bauernfohn von der Hub, 

geboren am a2. März 1793, Soldat im 

Königl. Bayer. 3. Chevaurlegerds Regiment, 

welcher in der Schlacht bei Hanau am 3ı, 

Dit. 1813 vor dem Feinde vermiße und im 
den Grundliften abgeichrieben wurde; 

a) Eonrad Schorr, aus Neunhof bei Nuͤrn⸗ 

» berg, Kdoblersſohn, geboren .am a7. Mai 

1792, welder am 1. April 1813 als krank 

im Spital zu Thorn und dann als vermiße 

bei dem K. B. s5ten Linien» Infanterie» Res 

giment in den’ Grumdliften bemerkt iſt; 
3) die beiden ledigen Judenſoͤhhne Wolf und Hirſch 

Uron Beift aus: Baierdvorf. 

Erlangen im Rezatkreiſe des Ahnigreiht 
Bayern am 16. Zuly ıBa7. ’ 

Kbnigl. Landgerichts = Bermerung, 
Gaſt, Landger. Verweſer. 

29. Der Echneivergefelle Michael Kurz von 
Emfing ift vor ohngefähr 32 Jahren unter das 
preußiſche Militär gegangen, ift von Weißenburg 
aus, wo er fich hatte auwerben laffen, nah Mainz 
marfchirt, uud hat feitdem feine Nachricht von 
fi gegeben. Auf den Antrag feiner naͤchſten 
Verwandten witd derfelbe vorgeladen, ſich -bins 
nen 3 Monaten und laͤngſtens bis zum x. Ya» 
nuar 1838 dahier zu melden, widrigenfalls er 
für todt erkläre und fein: Wermdgen beftehend aus 
a5ofl. am feine Verwandte ausgehändiget wers 
deu mirb. 

Brediug⸗ den a6. kt. 102 7. 

Aduigl. Landgericht. 
Herrlein, Laudrichter. 

30. 1) Der Unterthausſohn Johann Alois 
Windiſch von Fremdingen, geboren im Jahre 
1766 iſt bereits vor 40 Jahren in die Fremde 
als Schneider gegangen, und hat über 31 Jahre 
nichts mehr von fich-hbren laffen. : Derfelbe oder 
deſſen allenfalljige Keibeserben werden daher hier⸗ 
mit dffentlich. vorgeladen, binnen 6 Monas 
sen vom heute an, bei dem unterzeichneten Ges 
richte zu erfcheinen und dad vorhandene Vermb⸗ 
gen in Empfang zu nehmen, ald-außerden Jo⸗ 

240 
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hann Alois Windlſch fir verfchollen erlärt, und 
deffen Bermdgen an feine nächfte Berwandte ohne 
Eaution audgeantwortet werben wird. 

a) Jobaun Leonhard Windiſch, ber aus 
Ber dritten Ehe ded Gallus Windiſch in Frem⸗ 
Dingen abftammt, und im Jahre 1776 geboren 
U, hat ſich vor .ohngefähr 20 Jahren bei ber 
frangdfifhen Armee ald Huffhmtor emgagiren, 


und feit diefer' Zeit von ſich nicht das Mindeſte 


Hören laſſen. Derfelbe oder feine allenfalfige 
Reibes » Erben werden daher dffentlich vorgeladen, 
binnen 6 Monaten bei dem unterzeichneten 
Gerichte um fo gewiffer zu erſcheiuen, und das 


vorhandene Bermbgen in Empfang zu nehmen, | 


als außerdem daſſelbe feinen naͤchſten Berwands 
ten gegen Cautionm verabfolgt werben wird, 
Dettingen, den 12. October 1827. 
Zuͤrſtlich Dettingen Spielbergiſches Stadt» und 
Herrichafts » Grricht. 
Baur, Stadtrichter, 


. 31. Georg Michael Hafner von Sily 
burg in der obern Pfalz gebärtig, feines Ger 
werbes ein Haͤfuer, ift für die Gemeinde Ullſtadt 
im Zahre 1795 gegen ein Einftandsfapital zu 
200 fl. bei der damaligen Relchs armee auf 6 
Jahre ald Soldat eingeftanden. Da diefed Ka⸗ 
pital. bei der dahlefigen Gemeinde noch ausfteht , 
amd hierauf bereitö mehrere Anfpräche geltend ger 
macht wurden, Georg Michael Hafner aber ſelt 
3o Fahren abwefend ift, ohne daß man vom fels 
nem Aufenthalte, Leben oder Tode Nachricht ers 
Halten hätte, fo werben berfelbe oder deſſen et⸗ 
waige Leibederben Hiemit aufgefordert, 

binnen 9 Monaten und längftens bis 
zum a6. May ı828 
vor bahiefigem Gerichte zu erfcheinen, und wel⸗ 
tere Anmwelfung gewärtigen, wibrigen Balls über 
das Einftandsfapital mach Vorſchrift der Geſetze 
verfügt werden wird. 

Ullſtadt im Rezarkreife, den a6. Aug. ı827. 
Kgl. Bayer. Greiherslih von Frankenſteiniſches 
Patrimonials Gericht erfter Klaſſe. 
Däuer, Patrimonials Richter, 
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3a. Johann Leonhard Doruberger, aͤlte⸗ 
ſter Sohn des Bauers Kaſpar Doruberger zu 
Ezelbeim, geboren am 34. Maͤrz 1763, bar 
als Soldat des Koniglichen Bayeriſchen 9. Lie 
nien » Infanterie » Regiments (Herzog Mar) den 
Zeldzug gegen Rußland mitgemacht, und wurde 
am a1. Dctober ı81= als vermißt in den Liften 
des Regiments abgeführt. Derfelbe hat ſeltdem, 
fo wie überhaupt feit feinem Ausmarſche aus der 
Garniſon, Feine Nachricht von ſich gegeben, und 
auf Antrag feines obengenannten BIjährigen Bas 
ters, der feln Bermdgen unter feine Kinder vers 
tbeilen will, wird nun biefer 

Sobann Leonhard Dornberger 
ober deſſen erwa zurädgelaffenen unbefaunten 
Erben und Erbnehmer hlemit aufgefordert, 
in neun Monaten 

und längftens bis zum ». April 1838 Vormit⸗ 
tags q Uhr fich fchriftlich oder perfbnlich dahier 
zu melden, widrigenfallö derfelbe für todt erklaͤrt, 
und auf ihn, bei Verthellung des väterlichen 
Bermdgens Heine Ridfiche genommen werben 
würde. 

Mir. Sugenheim, Im Rezarkreife des Königs 
reichs Bayern, den 8. Juni 1837. 
Sreiherrlich v. Seckendorffſches Patrimonlalgericht 

ıter Klaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Bekannknadyungen 


2. (Stedbrief.) Die Köblers. Wittwe 
Unna Margaretha Landfelder von Urs 
phertshofen, melde im geringen Grade an 
Selſtes zerruttung leidet. hat ſich zur Seit ber 
Korns Erndte won dort entfernt, ohne bis jetzt 
zuruͤckgekehrt zu ſeyn. Da biefe Meibeperfon, 
welche nach eingezogener Erkundigung im Monat 
September in Rügland, Flachslanden, Hummel 
hof, Birnsberg , kuͤrzlich In einer Mühle des 
Tanbergrundes und zuletzt in der Bellenmuͤhle 
bei Eguarbofen gefehen wurde, einen unſteten 
Wandel führt und deren Verwandte befürchte, 
daß Ihr Leben bei der gegemmärtigen kalten Wir 
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terung gefährdet werben Fönnte, fo werben ſaͤmt⸗ | 


liche Polizels Behdrben erfucht, auf ſolche vigl⸗ 
liren uad fie im Berretungsfall hieher liefern zu 
laſſen. 

(Signalement.) Alter, 45 Jahre, mitt⸗ 
lerer Groͤßge, hageru Koͤrpers, blaßen Angeſichts, 
ſchwarze Haare mit etwas grau vermiſcht, ſpltzige 
Naſe. Es fehlen ıhr- beinahe alle Zähne, fie 
bat einen offenen Blick, der ihren Gelftedzuftand 
nicht verrät. Sie fpricht den Dialekt der hies 
figen Gegen. y 

(Befondere Kennzeichen.) Hat eine 
jedoch nicht fehr auffallende Narbe von dem Stich 
einer Dunggabel durch die Wange, ob auf der 
zechren oder linten Seite kann nicht angegeben 
werden, Bel ihrer Entfernung trug fie folgende 
Kleivungsftüde: eine Bauernhaube, deren Boden 
mit Glasperlen geſtickt ift, eim baummollenes 
Halstuch, einen braunmwollenen Rod, eine blau 
gefreifte Schürze und fogenannte Schleicher, 

Leuterehaufen, den 26. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Pblnig, Landrichter. 

2. In der Fiſcher Conrad Bauͤhlmeler⸗ 
iſchen Concursſache von bier wird den Slaͤnbi⸗ 
gern hlemit befannt gemacht, daß das am ı0. 
1. Mts. gefällte Locatlouserkenutniß nach Cod, 
jud, cap. 19. $. 15. No. 3, unterm heutigen 
in vim publicati an das Gerichtsbrett gehefter 
worden ift. 

Dinfelebähl am 11. Nov. 1827, 

8. B. Landgericht. 
Forſter, Laudrichter. 

8, Bon dem Koniglichen Landgericht Erlan⸗ 
gen wird Hiermit befannt. gemacht, daß das 
in der Eoncurd» Sache über den Nachlaß des 
verftorbenen jüdifchen Handelsmanns Simon 
Meier Aub zu Baiersdorf erlaſſene Clafs 
fifffationd » Erkenutniß zu Jedermanns Einfiche 
unterm Heutigen am die Gerichtötafel amgeheftet 
worden iſt. 

Erlangen, am a4. Nov. ı 897, 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
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4. Der ledige Johann Melchlor Hildner 
ga Raͤdern, jezt Gutsbeſitzer in Dietenhofen 
und die gleichfalls ledige Auna Barbara Bruns 
wer, Tochter des vormaligen Gursbefigers Belt 
Brunner zu Dietenhofen, haben — laut des ges 
richtlichen Ehevertrags vom 24. September und 
resp. ı2. Dftober 1837 — bie im ehemaligen 
Fuͤr ſtenchum Bayreuth gültige eheliche Guͤterge⸗ 
meinfhafe unter ſich auegeſchleſſen, was hier 
durch zur dfjentlihen Keuntuiß gebracht wird, 

Mi, Eilbach am 19. Det. 1837. 

i K. DB. Landgerichr. 

Wellmer, Landrichter. 

5. Mm a2. Dec. Nachmitt. ı Uhr werben 
in der Wohnung des Miüllermeifters Blodel 
auf der Fiukenmuͤhle 5 Stuͤcke Vieh, 5 Blenen⸗ 
ſtocke dann verfchiedenes Bauereijeuch und Hause 
geräche gegem gleich baare Bezahlung an die 
Meiſtbletenden gerichtlich verfleigert, wozu man 
Kaufsliebhaber hiermit einlader, 

Mt, Erlbach am 16. Nov. 1647. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

6. Es wird hiermit bekanut gemacht, daß 
das in der Johann Georg und Maria Sibilla 
Schanerſchen Concursſache von Hech lin⸗ 
gen heute gefaͤllte Prioritaͤts, Erkenntniß an 
Statt der Erbffnung an das Gerichtsbrett ang e⸗ 
ſchlagen worden iſt. 

Heidenheim, den 18, Nov, 1837, 

K. B. Landgericht. 
Selz, Landrichter. 

7. Es wird hiermit difentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß im der Wirth Thomas Potſchky⸗ 
ſchen KAonkurtfadpe von Büchen bach das Praͤ⸗ 
kluſious⸗ und Prioritaͤts⸗ Erkenntniß heute, ſtatt 
ber Publifation am die Gerichtétafel geſchlagen 
worden iſt. 

Herzogenaurach, den 16. Nov; 1647. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

8. Es wird hiermit dffentlich bekannt ges 
macht, daß in der Ulrich Bayerlein'ſchen 
Roprooqe von Buͤchenbach das Praͤclu—⸗ 
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fionds und Prioritäts » Erfenntniß heute ſtatt der 
Publikation an die Gerichisrafel nerhleem 
worden ift. 

Herzogenaurach, ben 23. Nov, 1847. 

Koͤnlgl. Landgericht. un 
Miller, Landricrer. ; 

9: Alle diejenigen, weiche fich mit ihren = 
walgen Aufprüchen gegen die Nachlaßmaſſe des 
zu Baͤrnhof verflorbenen Konrad Muncer 
innerhalb der ihnen am 30. Auguft I. Js. geges 
benen Frift von 30 Tagen (Kreis » Intelligenz: 
Dlatt des heurlgen Jahrs No. 37) nicht gemels 
bet haben, werden hiemit ausgeſchloſſen. 

Lauf, am ı7. Nov. 1827. 

r Königl. Landgericht. 
" Zernott, Landrichter. 

10. Der Bauer Balıhafar Riedel von H on 
benweiler, bat fich freiwillig der. Die poſitlon 
über fein Bermdgen begeben, und der Probigas 
liräts s Erklärung mit Guratelbefichung unters 
worfen. Es wird daher gedachter Riedel hiers 
mit als Verfchwender von Gerichtswegen erflärt 
und Jedermann vor Eingehung irgend eines laͤ⸗ 
figen Vertrags mit demielben, beſonders aber 
vor jedem Vorlehen und jeder Art des Borgend 
in den Wirchöhäufern hiermit unter.dem Bedeus 
ten verwarnt, daß aus allen dergleichen Gefchäfs 
ten ein Alagerecht nicht erworben werde. Zugleich 
wirb befannt gemacht, daß dem alt. Verſchwen⸗ 
ber erklärten Miedel,; der Bädermeifter Martin 
Lautenfchlager von Stirn als Eurator beigegeben 
worden, und baf über bes Erfiern Vermoͤgen 
nur mit dem Gurator und der Riedelſchen Ehes 


frau gültige Verträge abgefchloffen werden Idu⸗ 


nen. Pleinfeld, am a2. Nov. 1647. 
K. B. Landgericht... .., 
Wunderer, Landrichter. | 
in Auf Andringen mehrerer Gläubiger des 
Buchhändlers Joſeph Weber dabier, wird im 
Wege der Huͤlfsvollſtreckung eine Quantität theils 
gebundener, theils ungebundener und. brochirter 
Buͤcher ıe. aus verfchledenen Fächern, daun Mus 
Ffalien u. f. w, auf 


Donnerftag, ben se. Sept. fg 8 u. 


Bezahlung an den Meiftbierenden dfentlich vers 
fauft, wozu Kauftliebhaber eingeladen werben, 
Der Eatalog darüber ift in den landgerichtlichen 
Alten enthalten und, Bann taͤglich eiuge ſehen wer⸗ 
den. , Schwabach, ben. .g. Non. 2837. 0 au: 
A. B. Laudgericht... 

v. Troliſch, Landrichter. 

ı3. In dem gerichtlichen Ehevertrage vom 
Heutigen ‚zwifchen dem Schubmachenmeilter Jo⸗ 
hanu Michael Schmidt von hier und.der led 
gen Uuna Margaretha Mahb von Pilgramsreuty 
wurde die diesſeits gefezlich gültige rheliche Ghz 
tergemeinfhaft ausgeſchloſſen, was dem gan 
Zir. a Ch. Il. ‚des Allg. Pr. Laudrechts gemäs; 
biemir zur allgemeinen Kenntnif gebracht wird. 

Neuſtadt a..d. U. den #1, Dct, 1837. 

Königl.; Landgericht. 
Heffels, Landrichter, 

13. Das Vorzugs⸗Erkenutniß Im der Eomz 
cursſache über das Bermdgen des Bauern Geprz 
Michael Schäfer von Ehingen am Heels 
berg wird am ı2, Nov. d, J. au das biefige Ge: 
richtöbrett, ftatt der Verkaͤndigung deffelben an: 
geſchlagen, was den Berheiligren biemit bekanut 
gemacht wird. 

Waſſertruͤbdingen, deu 31. Ott. 16047. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

14 Daß in der Georg Michael Walthers 
ifchen Univerfalfonturs » Sache zu Schlierberg 
das Präflufionds Erkenntniß flattı der Verkuͤn— 
bung an bad Gerichtebrert dahier angeſchlagen 
worden ift, „wird zur Simtinen — a. 
Draht, . 

Wafferträdingen den: 5. Non. 1887. . 

8.8. Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 
;,ı5. Am Dienſtag den 11. Dez. d. Js. Vor⸗ 
mittag um g.Ubr, werden im⸗ Wege der. erela⸗ 
tion auf dem hieſigen Rathhauſe dr 5 Ja 

a) 2ı Eymer Wein vom Jahr 2087. N 

b) 7 Zuder Moſt, 

.c) a leere Faͤſſet, ein jedes 30 Eymer haltend, 


ı._. 
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im Landgericht + Locale dahier gegen gleich ‚baare _ 
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- halb im Eiſen und Halb in Hou gebunden, 
I! o:mndb" , 
al} eim gerichteter Wagen 
amden Meiftbietenden gegen gleich baare Bezah⸗ 
lung bifentlich — und m... einges 
laden. ı° 
Sommerhauſen a. M. den »3. Nov. 1827. 
— Rechteren Limpurg — 
Herrſchaft ogericht. 
Mayer, Herrfhaftsrichter. 


Betanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedeiien Inhaltes. 


1. In der Forſtrevler kLindenbuͤhl, Landgerichts‘ 
Gunzenhauſen im Rezat-Krelſe des Koͤnigreichs 
Bayern werden a7 Commerzial⸗Staͤmme von 3 
A und 5füdriger Stärke, zum dffenrliden Ver⸗ 
kauf an den Meiftbierenden, vorbehaltlich hoͤchſter 
Regierungd « Genehmigung audgeftellt, wozu 
Termin auf Freitag, den a8. Dec. d. Tb. 
anberaumt wird, NKaufsliebhaber Pannen ‘bie 
Stämme, ‘fomie auch die Verkaufebedingniſſe zu: 
vor einfehen, und ſich deßhalb an den kzl Mes 
vierfdrfter zu Lindenbühl wenden, bei welchem 
auch am Verkaufstermin, früh um;g Uhr die Zur 
ſammenkunft ſtatt finden wird. * 

Gunzenhauſen, am 30. Nov. 1827. 

Königl, Rent: und Forſtamt. 
Braun, Freiherr v. d. Bord, 

Kol. Reitbeamte. AKgl Forſtmeiſter. 

2. Bei, hieſigem Rentamte wird eine Quau⸗ 
ticãt Gerſte und eine Quantitaͤt Dinkel In jeder 
Frucht beildufig. 75 Schfl. zum bfieusligen Ber- 
kauf an die Meiftbierenden > 

Donnerftags, den a3. Dec. l. IS. 
verfteigert, wozu ſich Kaufsluftige — 
a. Uhr einzufinden haben. 

Hersbruck, den 26. Nob. 1829. 

AKdnigl. Rentamt. 

Heyde, Reutbeamter. 

I. AR 


Breunhdlzer nachſtehende Termine feitgefezt: 


iſt im Wirthshauſe zu Walddachsbach. 


Das unterzeichnere Forſtamt hat zum Bere‘ 3 
kauf der im Revier Schallbdufen "worndihlgen ' 


3650 


my) für das Schoͤnfeld den 13. Dec., 

a) für den Bocksberg den 14. Dec., j’ 
3) für den Rorhenberg den 15. Dee. 1. J., 
welches mit dem Unhange, duß die Zufammens 
kunft jedesmal fruͤh B Uhr in Schalpanfen ſtatt 
füwer, zur dffentlicheh Kenntniß gebracht — 

Ausbach ben i. Der. 1837; : . 
’ A. B. Forſtamt. 
ae Pauſch, en: » 
4. Zum Berfauf des in der Nevier Ansbach 
vorrähigen Brennholzes hat das unterzeichnete 
Forftamt auf den 10. Dechr. 1. Ge.“ 
für die untere und ben folgenden {tet für die 
obere Feuchtlach feitgefegt. "Die Zufammenkunft' 
findet jedesmal früh 8 Uhr beim Wirth Krug auf 
den neuen Weg ſtatt. 
Ansbach, den 1. Dechr. 1827. 
Königl. Forſtamt. 
"Panic, Forſtmeiſter. 


6. Montags ben 17. Dec. 1837 Bormits, 
tags 9 Uhr anfangend, follen Im Forftrevier Ho⸗ 
henek 33 Buchenſtaͤmme zu Wagner⸗ und Sattı 
lerholz brauchbar und g Sparreiß» und 7 halb⸗ 
füdrige Fichtenftämme, vorbehaltlich der k. Mes. 
gierungss Genehmigung, unter den dorr weiters , 
befaunt gemacht werdenden Bedingungen iu ben, 
Sorftorten Ludergraben und Brudleinsgraben . 
melſtbletend verftrichen werben. „Zufammenkanft 

abs 
lungsfähige Kaufluftige werden ‚hierzu —— 

Neuſtadt a. d. A, am 23. Nov, 1827, 

AKduilgl. Forſtamt. *— 
Graf von, Soden, Forſtmeiſter. 

6. Am 19. Del. I. Is. werben iu der Forſt⸗ 
revier Muͤnchſtelnach in den Forſtorten Stahlleite 
und Pfarrſchlag nachſtehende Stammholzer meiſt⸗ 
bietend verlauft: 

* Fohren? a Züdrtger,. 5 Halbfaͤdrige 

66 Sparteis, aBHalbreid' und ı Bruckreis 
0) Fichten: a>Füprige,' 18 Halbfüdrige, 
83 Spatkeis, 40 Halbreis und I:Brudreis: x 
Zahluings faͤhige Kaufluſtige Haben ſich am ‚bes + 


naumen Tage Morgens g Uhr in Neuebertbach 
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einzufinden,: wo Ihnen die. nähern Bedingungen 
befannt gemacht werden. ; 

Neuftadr a. d. U. am 23. Nov. 1827. 

Koͤnigl. Forftamt. 

Graf von Soden, Forſtmeiſter. 

mei Bermbge gefaßten Beſchluſſes, ‚fol das 
an der Eiber Straſſe llegende, zur Stadleriſchen 
Stiftung gehdrige Haus No. 163 C. dffentlich 
an den Meiſtbletenden verfauft werden, und küns 
nen Kaufsliebhaber ihre Angebote am 

. Montag den 10. Dez. Vormittags 11 Uhr 
zu Prorotoll geben. Wer fi von ven Beſtand⸗ 
theilen des Haufes, den bisherigen Erträgniffen 
und Laften zu informiren oder ſolches einzufehen 
wünfdht, ‚wende fih am die dieffeitige Stiftungss 
Mendantur. 

Ansbach, den a7. Nov. 1837. 
Sıadtmagiftrar. 
Endres. Stirl. 

8. Donnerſtag, den 20. Dechr. 1827 wird 
von dem unterzeichneten Magiftrat bie Schaaf 
waide zu 800 Stüc, weldye aud) in zwei Haufen 
a 400 Stüd getrieben werden können, für das 
Etatsjahr 1837 an den Meiftgebenden im Wege 
der öffentlichen Verfteigerung verpachtet. Pacht⸗ 
Kuftige wollen bahero an eben benannten Tage 
früh 9 Uhr auf dem hiefigen Rathhaufe erfcheinen 
und ihr Angebot ad protoeollum gelangen laffen. 

Wemding, den 29. Nov. 1827. 

Magiftrat der kgl. Stadt Wembing. 
" Rebay, Bürgermeiiter. 

9. Am Donuerftag, den vo. Jannar ı828, 
werben bei der Freiherrlih von Crailsheimiſchen 
Rentenadninifträtion zu NRügland im Amts zim⸗ 
mer folgeride Grgenftäude vorbehaͤltlich der Ras 
tificatlon an den Meifibietenden verpachtet 


I. bie Meyerel zu Roſenberg, von Lichtmeß 


18:28 an auf 6 Jahre, beſtehend im obngefähr 
343 Tgw. Wiefen, 1585 Mg. Aecker u: 6 Alft. 
jährlich: Waldrechtholz, wozu 400 Etr. Autter, 
‚784 Schober Stroh, das bendthigte Eß⸗ und 
Gaamgetraid, beim Antritte des Pachtes gege⸗ 


ben und ein betraͤchtliches Inventarlum an Minds‘ 


vleh und Baumannefahrniß zum GSebrauche Übers 
loffen wird; 


— — 
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II. die, Schäferei dortſelbſt von Michaelis 
»828 an auf 6 Jahre, bei welcher ſich pas bes 
udthigte Geſchirt befinder und: wozu 207 Stüͤck 
Tragſchaafe, B Bocke und 69 Laͤmmer gegen Bers 
tretung des Uebernahms werthes auf die Dauer 
ber Pachtzeit uͤberlaſſen werden, ferner au Grund⸗ 
ſtuͤcken? ein Grass und Schorgarten am Hauſe, 
25 Mg. Acker und 165 Tgw. Wieſen. Weun 
die Schaͤferel abgeſondert von der Meyerei ge⸗ 
pachtet wird, fo find aus letzterer an den Schäs 
fereipächter alljährlich unentgelolich abzureichen : 
8 Simra Korn, » Simra Waigen, a Metzen 
Erben, » Met Linfen, ı5 Schober Stroh. 

Indem hlezu Strichliebhaber eingeladen wer⸗ 
beu, bemerkt man, daß unbelannte Streicher 
ſich durch gerichtliche Atteſte über ihr Derfonimen 
und Bermdgen auszumweifen haben und von dem 
Meiftbierenden eine ‚dem Jahrspacht gleichhohe 
Summe ald Caution baar zu beftellen iſt. Die 
nähern Bedinguiffe Ponnen täglich dabier in Ers 
fahrung gebracht werben, 

Rüglaud, den a6, Nov. ı 827. 

Fteiherrlich von Crallehelmiſche Rentens 
Admiu ſtration. 


Bekanntmachungen. 
(Die Armenbefhäftigungs » Anftalt betr.) 

Die hiefige Armenbefcyäftigungs-Anftalt beftcht 
nunmehr zwei volle Jahre und hat im dieſer Zeit 
einen fo gefegneten Fortgang ‘genommen, baf in 
ihr bereitö 441 Perfonen. Arbeit finden, hiefige 
Einwohner fowohl als Fremde ihre Zufriedenheit 
damit auf die unzweideutigſte Weiſe zu erkennen 
geben und ſelbſt Ihro Majeſtät, unfre allergnäs 
digfte Königin, fih darüber auf. die huldvollſte 
Weiſe geäußert hat. 

, Die Adminiftratoren. halten fich daher für ver 
pflichtet, der bebeutenden Anzahl von. Armeit- 
freunden, weld)e dieſe wohlthätige Auſtalt bisher 
durch Beiträge ober durch Abnahme der verfchies 
denen Erzengniſſe unterftügt haben, im Namen 
ber Armen öffentlich zu banken und diejelben auch 
für das nächte Jahr um Mitwirkung zum Gedei⸗ 
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hen dringend zu bittem Sie reden auf biefe 
Unterftüsung um fo zuverfichtlicher, ald der An 
ftalt der Zufchuß zu dem unentbehrlichen Bes 
trieböfapitale bereits entzogen wurde umb bie 
immer twachfende Zahl von Arbeitern, bie. Bers 
einigung aller zu Gebote ftehender Mittel noth— 
wendig madıt, wenn eine Anſtalt von ihrem 
Untergange gefichert werden foll, deren Fortbes 
ftand auf das leibliche und geiftige Wohl vieler 
Familien entfehjiedenen Einfluß hat, und für deren 
Erhaltung Hunderte von Armen bitten, während 
fie ihre Wohlthäter fegnen und biefelben in ihrem 
Gebete Gott, bem Vergelter alles Guten ents 
pfehlen. 

Die Anſtalt kann auch und zwar * —* 
tende Opfer erhalten werden, ja ſie wird ſogar 
ihren Wohlthatern ſelbſt noch Vortheile darbieten, 
wenn ed gelingt, das nöthige Betriebskapital und 
ihren Erzengniffen fchnellen und fichern Abjag zu 
verfchaffen. Um beſonders bas Letztere zu bes 
wirfen, ‚laden die Apminiftratoren die hiefigen Ar⸗ 
menfreunde ſowohl ald die auswärtigen Beförbes 
rer des Guten ein, dem Bereine beizutreten, beje 
fen Grundlage fie nachfolgend. befannt machen: 

1. In der Kreidhanptitabt Ansbach beſteht eine 
Geſellſchaft, welche den Zweck hat, Arme müglich 
zu befchäftigen, ſie zum Fleiße zu ermuntern und 
für den Abfag ihrer Arbeiten zu forgen. 

2. Diefe Geſellſchaft ſteht unter der Aufficht des 
Armenpflegichaftsrathes und wird von zwölf Ad⸗ 
miniſtratoren geleitet, welche ſich unter einander 

ergaͤnzen und jährlich ihren Vorſtand wählen. 

3. Mitglied dieſer Geſellſchaft iſt Jeder, wel⸗ 
cher ſich verbindlich macht, den Zweck des Ber 
eins zu befördern und wenigſtens drei Monate 
hintereinander Beiträge zu entrichten. 

4. Die Größe diefer Beiträge fteht ganz in dem 
Belieben der Theilnehmer, nur wird bie niebrigfte 
Einlage auf ſechs Kreuzer feſtgeſetzt. 

.. 5. Die Beiträge: werden monatlich eingehoben; 
es bleibt aber den Mitgliedern freigeitellt, dieſel⸗ 
ben auch vierteljährlich, halbjährlich und jährlich, 


in jedem Falle aber vorausbezahlungsmeife zu 


entrichten. 
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6. Diefe Einlagen werben von bet Adminiſtra⸗ 
toren zum Ankauf von Arbeitäftoffen, zur Bezal⸗ 
lung von Arbeitslohn ıc. benüßt, und in ein Ka⸗ 
pital von hai in Flachs, Wolle u. d. gl. 
verwandelt. 
7. Zehn Procente hievon bezieht die Anſtalt zur 


Beſtreitung der Koſten und, im Falle ein Ueber⸗ 


ſchuß bleibt, zur Begründung eines Hilfsfouds; 
zehn Procente werden zu Belohnungen für beſou⸗ 
ders fleißige und rechtfchaffene Arbeiter verwen⸗ 
bet; aus breifig Procenten werben Preife für die 
Theilnehmer gebilbet und funfzig Procente bleiben 
Eigenthum der Mitglieder. Wer alfo z. B. mo» 
natlid) ſechs Kreuzer beiträgt, tritt ohngefähr zwei 
Pfenninge davon der Anftalt ab, ſcheukt ebenfoviel 
den fleipigen und fich ſonſt auszeichnenden Arbeis 
tern; erlangt für ohngefähr ſechs Pfenninge Uns 
ſpruch auf einen ber ausgeſetzten Preife und erhält 
brei Kreuzer ald Eigenthum wieder zurück. 

8. Nur erfolgt die Rückzahlung der Beiträge 


ſowohl als die Abreichung der Preife nicht in baa⸗ 


rem Gelbe, fondern die Theilnehrier empfangen 
dafür fo viel als ihr Antheil beträgt von den Ers 
zeugniffen der Anftalt, haben aber das Recht, bie 
Waarengattung * zu beſtimmen und autzu- 
wahlen. 

9. Auch ſteht ben Theilnehmern oder Ges 
winnern frei, gegen Daraufbezahlung ſich von den 
ausgewählten Fabrikaten fo viel oder fo wenig 
zulegen zu laſſen, als ihnen gefällt, und es ſoll 
daher ſtets eine von den Adminiſtratoren unters 
zeichnete Waarenliſte mit Angabe des Preiſes, 
welchen das Fabrikat der Anſtalt ſelbſt koſtet, 
vorliegen, damit Jedermann vor Uebervorthei⸗ 
lung geſichert iſt. 

10. Sollte der Fall eintreten, daß ſich mehrere 
Liebhaber zu ein und dverfelbe® Waare einfanden, 
als dadurch befriedigt werben können, fo hat ders 
jenige Theilnehmer den Borzug, welcher am Mei⸗ 
ften davon abnimmt, und bei Gleichheit der Sup 
me derjenige, deſſen Schein mit der niebsigfien 
Nummer bezeichnet iſt. 

41. Die Preife fir die Theilnehmer richten fich 
had) ber Größe der zu vertheilenden Summen 
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Aleberſteigt dieſe die Suwmie vorm 100 Gulden, jo 
beträgt der 1. Preis 20 fl., ber 2. und 3. Preis 
a 10 fl., der 4. — 7. Preis a5 fl., der 8— 
15. Preis a 2 fl. 30 fr, ber 16. — 31. Preis 
af. 15 fr., alle übrigen Preije aber betragen 

à 30 — 45 kfr. 


12: Die Bertheifung der Preiſe findet alle . 


WVierteljahre und zwar am f. Januar, 1. April, 
1. July ·und 1. October, oder wenn biefer ein 
Feiertag wäre, am darauf ‘folgenden Werktage 

- in dem Saale des Beſchäftigungshauſes im. Beis 
feyn einer obrigkeislichen Perfon und einiger Abs 
georöneter ber Adminiſtratoran durch das Loos 
Statt. 

13. Diejenigen Arbeiter, wide für ihren Fleiß 
«c. am Schluffe des Jahres eine Belohnung erhal 
- ten follen, werben von den Adminiſtratoren aus— 
gewählt, und empfangen, wenn ber Armenpflegs 
ſchaftsrath gegew Die Auswahl: Feine gegrunbete 
Einwendung zu machen hat, die, ihmen beſtimmten 
Gaben au Leinwand, Gerachſchaften ꝛc. am Det 
nachtdabende. 

14. Die Adminiftratoren legen jährlich eine aus⸗ 
führliche Rechnung durch den Armenpflegfchafte- 
rath der Königl, Regierung und einen gedrängten 
Auszug davon den Theiluchmern im Kreisblatte 
vor.. : 

Schlüßlic wird noch bemerkt, daß die Samms 
kungen. fogfeich beginnen, und daß die erite Ver 
theiluug der Preiſe für die Theilnebmer am 24. 
December dieſes Jahrs Statt finden wird. 

Ausbadı, den 24. Nov. 1527. 
Die Adminiſtratoren ber Armenbefhäftigunge 

Anſtalt. 

Birckmeyer; Bürger; Büringer; Ebert; Faber; 

Hollenbach; Körber; Lödel; Mufiinanz 

Schening; Schnigslein; Werthhammer. 

(Ziehung ter Gemwinnfte der Ansbacher —————— 
Anf alt betr.) 

Für heuer werden wieder zehu Looſe, jedes 
zu 200 fl. gezogen, on. 

Die Ziehung erfolgt am 
Montag, deu 17. Dechr. Vormittags 
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anf dem Mathhaufe, wobei Jedermann ber "Zus 
tritt geſtattet iſt. 

Uebrigens ſind wegen Abſterbens ver Theile 
nehmer oder nicht erfolgter Bezahlung nachſte⸗ 
henbe Looſe geſtrichen worden: 20, 21, 29, 
31, 54, 56, 60,.67, 77, 108, 109, 112, 
161, 184,.188, 200, 201; 205, 210, 213, 
220, 222, 223, 232, 233, 236, 270, 271, 
"272, 273, 284, 286, 237, 298, 301, 306, 
437, 440, 446,453, 454, 455, 488, 495, 
496,:497, 512, 520, 538, 539, 558, 5509, 
560, 561 , 570, 583, 554, 598, 605,.641, 
642, 646, 659, 665, 669, 683, 648, 705, 
744, 746,769, 787, 792, 794, 795, 706, 
800, 805, 885,. 894, 896, 897, 019, 920, 
921, 936, 941, 942, 943, 947, 949, 955, 
958, 950, 962, 965, 966, 971,977, 987, 
989, 1003, 1008, 1016, 1024, 1046, 1070, 
1086, .1090, 1091, 1096, 1124, 1130, 
1145, 1147, 1208, 1204, 1205, 1228, 
1229, 1233, 1234, 1245, 1260, 1266, 
1446, 1449, 1459, 1479, 1484; 1528, 
1590, .1612, 1613, 1625, 1626, 1631, 
1640, 1645, 1646, 1649, 1669, 1716, 
1718, 1732, :1738, 1743, 1753, -1787, 
1792, 1796, .. 1802, 1810, 1838, 1846, 
1548, 1862, 1878, : 1911, 1955, 1966, 
1968, 2900, 1070, ad, 1992, 1993, 
1994. u . 

Ansbach, am 1 — 1827. 

Die Adminiſtration ber Ausiteuer sHnftals, : 


Buſch. 
Rupprecht. 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Die neuerlich vom dem. neu gewählt ges 
wefenen, num aber, nad) eigener Entichliefung, 
wieder abgerretenen Hauptvorftande der Taubers 
zellet Penfionsanftalt, im Beiſeyn der anterfers 
tigten, autborljirten Beifiger, vorgenommene, 
‚genaue Unterfuchung und firenge Berechnung des 
für fernern Kortbeftand ndrhigen Fonds hat das 
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NReſultat geboren, DAB dieſe Schullchrer⸗ Witt⸗ 
wen-Auſtalt keinesfalls fortbeſtehen und auch 
nie gedeihen konne. 
zefaßtem Beſchluſſe, mir dem Bemerken für Aufs 
gehoben erflärt: „Daß bis naͤchſten Mal die 
Hanpttechnung geſtellt und jeder resp. Jutetef⸗ 
fent durch Ruckzahlung der bisherlgen Elnlagen 
26. ꝛc. zufrieden geſtellt werden wird. 
Nothenburg, am 27. Niv. 1847. 
Authotiſirte Verwaltung der Tauberzeller 
Schullehrer⸗ Wirtwens Peufions: Anftalr. 
Dürkng sen, Müller. Botſch. Schmidt. 
s. Zu Tinde nun mit der Biörichtung 
meiner Apotlicke in dem vormals Landarzt 
Waltherfchen Hause, Lit. D. Nr. 375 in der 
Maxiiniliansfiralse, wäge ich es, da mir in 
medizinisch- polizeilicher Hinsicht kein Hin- 
dernifs in den Weg gesetat wird, öffentlich 
bekannt zu machen, dafs ich Samstag, den 
achten dieses Monats meine Apotlicke öſſ- 
nen werde, Mit dieser Anzeige bitfe ich 
zugleich Einen hohen Adel und meine ver- 
ehrlichen Mitbürger mich Ihres geehrten 
Zutrauens, welches zu rechtfertigen ich 
mich gewils befireben werde, nicht uu- 
werth zu achten, : 
Ansbach, den ı. Decbr, 1827. 
Mondschein, Apotheker. 
"8. Bel den Unterzeichiieren fiid von dem 
befannten Großherzoglich Heffen » Darmiftädtifchen 
Lotterie» Aulehen zur bevorfichenden zten Ziehung 
am ». Fanuar 1838, wobei 80,060, 20,000, 
20,060 fl. ir. f. mw. und aufs Wenigſte 64 fl. ges 
wounen werden nen — Loofe im Nominals 
werth von 50 fl. — zum Preis von’ 49. — zu 
haben, mit der Zuficherung, daß ein folches Loos, 
Im Falle es In der Ziehung Hegen geblieben, und 
vom Defiger no im Monat Jauuar kommenden 
FJahrs zurücdgegeben werden will, init. 4 fl. mes 
niger, alfo mn 3gfl. von mir wieder angenonis 
men wird, Eine Promeffe auf ein ſolches Loos, 
welcher der daſſelbe allenfalls treffende Gewlunſt 
zugeſichert und nur für diefe Ziehung gültig ift, 
koſtet Sf — Dleſes alles zu mehrerer Ders 


Eie wird deßhalb, nah 
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fäworichteit meiner frührtn Unzelgen In den Nim⸗ 
en 46, 47 u. 48 bleſes Blattes. 

Ahead, bei 30. No. ı 827. ; 

MR, U. Obernddrffer. 

4. Auf das bereite in Mo. 44 viefes Blattes 
ıc. angefündigre, In der bitfigen Buchdtückerey 
erfcheideride Buch: „Irrwalds Lehrjahre,“ vom 
Heitn Forftitieifter von det Borch In Bunzenhaus 
fen ift fortwaͤhrend ſowohl bei gedachter Buch⸗ 
druckerey/ ale auch bei ſaͤmmtlich Kdnigl. Herru 
Forſtmeiſtern und bei den In der ausfährlicherern 
Bekauntwachung beſtiiumten Buchhandlungen zu 
ſubſtribiren. 

5. Einen hehen Adel und verehrungkwuͤr— 
digen Publikum mache ich hlermit bekannt, daß 
ich mich als Schuhmachermeifter etablirt Habe, 
und für Herren and Damen die ſchoͤnſte und bils 
ligſte Arbeit zu fertigen mich beftreben werde, 
Meine Wohnung ift L, D, No. 68. beit Hrn 
Baͤckermeiſter Beſſerer. 

Johann Martin Burger, Schuhma⸗ 

chermeiſter. 

6. Das kaͤuflich am mich gebrachte Florlan 
Gdringerfcpe Haus Lit. A. Mo. #04 habe ich 
biefe Woche bezogen, beabfchiede mich daber hiers 
mit von meiner alten Nachbarfchaft, und eins 
pfehle mich meiner neuen auf das Gehorſamſte. 
Ans bach den a. Dez. 1827. 
©. 2. Kltzinger. 

7. Frelwilliges Subhaſtatious : Patent.) Die 
geſchledenen Baͤckermeiſter Johann Georg Wer⸗ 
riſchen Ehtzeleute haben ſich entſchloſſen, Bes 
hufs der außergerichtlichen guͤtlichen Vermdgen?s 
Aırdeinanderfegung ihr‘ bisher gemeluſchaftlich 
befeffenes Wohnhaus nebſt ber Badgerechtigkeit 
auf dem Kornmarkt No. 46a mir allen feinen 
Pertinenzien, Recht und Berechtigfeiten, wie 
ſolches nachfolgend beſchrleben UF, dffentlich zu 
verkaufen, ‚mit dem Anhang, def alle diejenie 
gen, die ſolches Grunvfidt mir Zugebör zu era 
Faufen gefonnen, dann beſiz⸗ und sahlungsfüpig 
find, fih an dem auf den 

18. December 
biefes Jahrs anberaumten einzigen peremtorifchen 
241 


a EEE Dan 


—* 
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Termin im rothen Roßwirthshauſe No, 70 von 
10 Uhr Vormittags an bis Abends melden und 
Ihr Ungebor abgeben fönnen, an welch em Termin 
ſowohl die beftändigen Laften als die übrigen Des 
dingniffe vorher befaunt gemacht werden, 

Windsheim, den ag. Nov. 1827, a. 

Johauu Georg Werr. 
Eva Dorothea Werrin. 

Cveſchrelbung.) Das Beck Werriſche Haus 
auf dem Kornmarkt No. 462 mis Backgerechtig⸗ 
keit iſt zweiſtdckig von Fachwerk. 

ı) In dem untern Stockwerk iſt eine Wohn⸗ 
ſtube, eine Kuͤche, Backſtube nebſt Kuche, dann 
eine große Kammer und die Mehllammer mit 
zwei ſchoͤnen Kellern. 

3) Im obern Stockwerk befindet ſich eine Stu⸗ 

be mit einer Nebenkammer, Kabluet, Kuͤche, 
zwei Zenuenlammern und ſchoͤuen Gang uebſt 
zwei großen Hausbbden. 
m. 8) Nebenhaus, die Eiufuhr mit überbauter 
Halt, große Hofralth, mebft Sommergärtlein, 
gemeinfchaftlichen Bronnen, geräumige Holzlege 
zu 35 Meß Holz. 

4) Schener mir zwel Vlerteln zwey großen 
Boddeun, große Stallung zu 10 Stuͤck Vieh, on 
drei Echmweinftällen. 

5) Zwei ſchoͤne Gemelndſtuͤcke. . 

8. Unterzeichnieter macht ergebenft die Angels 
ge, daß bei ihm fehr ſchͤne Modes Waaren zu 
bikfigen Preifen angelommen find. 

Narhan Kronflein, 

9. Auf ein In biefiger Stade liegendes Hans 
werten gegen breifacdhe Derficherung Boo jl. zur 
erften Hypothek, jedoch ohne Unterhändler, aus⸗ 
geliehen, und iſt das Nähere im Haus Lit, D, 
263 2 Stiegen hoch zu erfahren, 


An das Publikum. 

Schon bei Bekanmmachung bes Kommiſſions⸗ 
Bureau In Megeneburg wurde die Herausgabe 
einer Wocheuſchrift angekündigt unter dem Titel: 
Allgemeiner Kunfts und Bewerbbs 
Anzeiger. 

Diefe Wocenfchrift wird nunmehr vom ıten 
Sänner 1838 angefangen mit Beibehaltung des 


+ 


— — 
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nämlihen Plans in Regendhurg erfcheinen unter 
v Ritel: 
Donaunblätter 

, Med, was in das Feld der Künfte und @es 
werbe, deren wichtlaſtes die Landwirthſchaft aus⸗ 
macht, eiuſchlaͤgt und für den Denker von Wich⸗ 
tigkeit iſt, kann daher in dieſes Blatt aufgenom⸗ 
men werden. 

Die Redaktion im Beſitze vieler Hilfsmittel 
wird ſich beeifern, immer nur das Jntreſſanteſte 
und Neuefte zu liefern, Sie wird es, da diefe 
Blätter nicht bloß für Geſchaͤfsmaͤnner, gebildete 
Haudelsleute und Delonomen, fondern aud für 
Bürger, Handwerker und Landleute näglich ſeyn 
follen, in populärer und allgemein verftändlicher 
Sprache darzuftellen fuchen. 

Diefe Blätter werben daher nicht nur die wich» 
tigften Gegeuftände. der Vollswirthſchaft oder der 
eigentlichen National» Defonomie, ſondern auch 
einen großen Theil des Flnauzweſens oder der els 
genslichen Staatswirthſchaft umfaſſen, in fo, ferne 
fie nämlich damlt In Verbindung fichen, erhalten, 

Der Zuftand des Handels und der Agrifultur 
Im allgemeinen fowohl, als insbefondere Im Kds 
ulgreich Bayern, wirb den vorzuͤglichſten Junhalt 
diefer Bläiter ausmachen, und die Redaktion 
wird nicht nur für Belchrung , fondern mitunter 
auch für Unterhaltung moͤglichſte Sorge tragen. 

Eingefendere Aufjäge merden auf Verlangen 
Billig honorirt werben. 

Bon den Donaublättern erfcheint wöchentlich 
ein Blatt von einem Bogen In Quart. Der Pret 
bafılr, welcher halbjahrig vorausbezahle wire, j 
durch das ganze Adnigreic Bapefn eig Phi 
tionsthaler, oder afl.a 

Mir diefen Blättern Rest jugleich ein Intels 
igenzbl arı in Berbindung, wevon woͤchent⸗ 
lich ein halber Bogen erfheint, und welches jährs 
lich a fl. 25 br. koſtet. Dileſes Antelligenze 
Blatt enthält theils amtliche. Befanntmakunz 
gen als: 3. B. Verkaͤuſe ‚oder, Verpadtungen 
von Realitäten, Verkäufe von Gerralte, Holz 
ic. ꝛc. 2. Ausſchreibungen von Ganten, Eibs 
ſchaften, Dienftederlevigungen, jermer Anzeigen 
von Verfleigerungen ıc. 10, 16, 
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Theilsn ich t amtliche Befanntmächungen ald: 
Kaufs und Verkaufsgefuche aller Art, Dienfts 
Heirathe, Kapitals oder andere Geſuche, Kurs 
der Staard: Papiere in Augsburg, Nürnberg und 
Frankfurth ꝛc. ıc. — 

Die Einruͤckungégebuͤhren für jede geſpaltene 
Zelle betragen ı 4 Kreuzer. — Wenn nicht Elns 
sldungen genug vorbanden find, wird dad Ins 
telligenzblatt andere gemeinnügige oder unterhal« 
tende Gegenftände enthalten. 

Für korrekten Druck und’ gutes Papier wird 
mdglidyft geförgte meiden. std 

Beftellungen konnen gemachtwerben bei allen 
Mnigk Poſtaͤmtern, Im allen follden Buchhands 
fangen, dem Rommiffiond Bureau In Wärzburg, 
Hugeburg, Frankfurth'a. M., Ulm, Stuttgardt, 
Regeneburg, In dem Addreß⸗ und Anfrägss Bus 
reau Minden, bei Herrn Friedrich Hofmann, 
Kaufmann in Erlangen, ee 

Zut geneläte Abnahme empfiehlt ſich dem le⸗ 
fenden Publikum beftens 1m: 

Regensburg, den 30. Sept. 1827, 

j die Mebaltion der Donanblätter. 

Das unterzeichnete Bureau erdffnet zugleich 
den verebrlichen Publifum, daß der Rbnigliche 
Bayer. Kammerer und General: Rommiffär Herr 
Georg Freiperr von Aretin, gegemwärtig Depu⸗ 
tirter der bayerifchen Stände » Verſammlung, die 
Redaktion der Donaublätter übernommen bat. 
Da Derfelbe durch viele gehaltvolle Schriften Im 
Zache der National: Detonomie und Staatswirth⸗ 
ſchaft, ſo wie der Landwirthſchaft, dem Publikum 
berelts von der vorthellhafteſten Seite bekanut 


it, fo glaubt das Bureau zu weiterer Empfeh⸗ 


fung der Donaublätter nichts mehr fagen 
zu dürfen. 
Megeneburg. den 30. Sept. ıBa7. 
Das Kommiffiond s Bureau Regensburg. 


1) Montag, den 10. Dezember wird in dem 
Shwarzbedifhen Wirthohauſe zu Schallhauſen 
die ſ. g. Herrgottöwiefe 15 Tagw. auf 3 Jahre 
verpachtet. 
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2) a Quartiere mit allen haͤusllchen Bequem⸗ 
en in einer ſchͤnen Lage find zu vermies 
then. 

3) Ein Buͤchſenmacher fucht einen Lehrjungen. 

4) Eine Landwehr» Kavallerie: Uniform mit 
Urmatur iſt zu verfäufen. 

5) Die Eommiffiong : Anftalt erbffner eine Lefes 
Subfeription auf die Landtags » Berhandlungen, 
worüber dle Bediäglingen abverlangt werben 
nn VRR ER — — 

6) Auf ein hleſiges Haus ſammt Garten im 
Werbe von 10,000fl., werden a5oo fl. auis 
‚sunehmen geſucht. 

7) Die Berloofung des Bughofes geht mit 
‚bem ‚31. d. Mis. zuverläffig vor ſich. Looſe 
find bis zum mo. in der Anftalt zu haben. 


. Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 30 naͤchſt dem obern Markt iſt ein 
Quartier mit allen Bequemlichkeiten zu vermleth. 
A. No. ı2ı beim Rentamt Ift der zweite Gas 


den, ein Meines Quartier, ein Pferdftal und 


ein Weinkeller zu vermiethen. 2 

A. No. aoı bei Bädermeifter Pfelffer Innen 
täglich zwel Quartiere bezogen werden. 

. D. No. 435 ift zu ebener Erde ein gut efüges 


richtetes Quartier täglich zu beziehen, 


| Aa) St. Iohannis- Kirche. 
Getauft den 28. Nov, 

* Leonhard, Sohn des Bauern Popp In 

Getraut vom 26: Nov. bis q. Der. ? 


2. Herr Johann Adam Bürger, Fabrikant, Mas 
giſtrats⸗ Rath und Hauptmann des hiefigen 
Landwehrbatalllons Ansbah, mit Zungfer 


* Marla Euphroſina Bleicher; a. Johann Mars 
Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


tin Honig, Manrergefelle, mit Eva Margas 
retha Burchhardt. J 


Begraben von 26. Nov, bis 2. Dee. 


3. Gottlieb, Sohn des B. u, Melbermeifters 


1 
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Büttner, fi. 25 Tag ale am Ehlimihlas ; ; 

a. Chriftiau Lorenz, Sohn des B. u. Bier⸗ 

brauermeiſters Boß, ſt. 4 J. IM. T. 

alt am Schleimſchlag; 2. Frau Margaretha 

Dorothea, Ehefrau des weyl. konigl. Zollkom⸗ 
miſſaͤrs in Bruck, Herrn Hauger, ſi. dy J. 
qu am Galenfrber, 


: B) St. Bumpertus- Kirche. 
Dom 26. Nov. bis a. Dec. 1827. 


; 1. Getrante, 


1. Birtus Leonhard Lippacher, B. u. Kirſchner⸗ 
mieiſter, mit Yungfer Marla Ruttmann; 
8, Michael Friedrich Baͤlz, B. u. Schreiners 
wmeifter, mit Zangfer Johanna Erneftina So⸗ 
phia Regina Schoͤllhammer; 3. Job. Rackel⸗ 


mann, Schuzverwandter unb Inwohner, mit 


der Wittige Aung Eliſabetha Mol. 


2. Begrabene. 

a. Johann Jacob, Sohn des B. u, Fuhrmanns 

Wießmeier, fl. 10 M. 16 T. alt am Bee 
neu; 2. Herr Johann Undrras Heinlein, B 
und "Meldermeifter, R.67 5.3 M. ı T. alt 
‚an ber Abzehrung; 3, Anna Marla, Würwe 
des Verwalters Rottner deu Srohnhof, 
fl. 85 3. alt au Altersſchwaͤche. 


HRath oliſche Stadtpfarrei. 
Eopulict den 25, Nov. 
Zohann Martin Burger, Bürger und Schubs 


machermeifter, mit Wſe Margaretha, Bar⸗ 
hara Min, | 


Todes + Anzeige. 


Beflern Abends Halb acht Uhr Mrfchieb umfer 
Batte, Bater und Schwlegervater, der Bürger 
und Melbermeifter Johaun Andreas SHeinlein, 
an Entträftung im 6Bften Lebensjahre — ins 
wigft bercanert von den Geluigen, wegen der 


ı? 
dies 


Lan nee 


aha 


Liebe, Treue und SGocgfalt, hie er.isnem hlo ans 
Ende ermied, umd geachtet non. ſeinen Wihie 
gern und Allen, die ihn kangen. 
Undbah, 29. November 1837, 
Die Witwe, nebft den vier Kindern 

uud dem Schwiegerſohne. 


Fremden ⸗ Anzeigen 
vom a5, Novbr. bis 1. Desbr 1827. 


Krone. Hr. Rittmeifker Albrecht v. Rothen⸗ 
burg, Hr. — —— Graf v. Wittgenſteln 
2 Neuburg a. d. D., die Hrn. Kaufleuie Fuͤrſt 
uud Keerl 9. Mit. Breit, Heller »; Stuttgardt, 
daun Greiner und Schbumald. von Hohenheim, 
ferner Schmidt v. Sranffurth a. DM. uud Tiſſe⸗ 
zanbot 9. Nuiss, 

Steru. Hr. Kanfın. Froh ©. Lelpzig, Hexe 
Forſtrath Baron von SeAeudorf Y. Waller ſtein, 
Hr. Amtmaun Beſſerer v. Obernzenn, Hr. Oberſt⸗ 
Lieutenaut Baron von Magetl und Hr. Pferdatt 
Kracht v. Freiſing. 

Loͤwe. He. Sberlleutenant Fiſcher v. Trles⸗ 


.4> 


a, Hr. Pfarrverweſer Schäfer d. Nürnberg , 


r. 2leutenant Barou v. Reichlin v. Würzburg, 
Srau. Kaufmännie Befelmeyer nebft. Schwefler 
Y Shmabad, die Hru, Kaufleute Holzer von 
Rauf, Reumeyer umd Rau,d. Nirnberg, Hess 
mann v. Wilrzburg, dann Haͤußer v. Elberfeld 
und Auer von Marks Breit, Hr. Lehrer Fik⸗ 
keuſcher 2 Dbernzenn, "Hr. Oberlleutenant Bas 
zon von Linden von Ludwigeburg, Hr. Do 
Erthard von Nördlingen, Hr. Pfarrer Goß mit 
Batzin v. Dürsenmangenau, die Hrn. Kaufleute 
Schropper. v. Augäburg Volpert v. Würzburg, 
dann Endleln v. Heildbronn und Boſchel von 
Nürnberg, Hr. Lieutenant Graf v. Deroy von 
Triesdorf, ] 

Traube, Hr. Kfm. Schifflin don Nürnberg. 
Zirkel. Hr. Reglerungsrath Kiel v. Wuͤrz ⸗ 


burg. Hr. Spitalverwalter Burger v. Nördlingen, 


Hs. Eanbivar Bergmann v, Altdorf, Hr. Stifs 
tungspfleger Walter v. Raufistten, Hr. Weine 
Händler Kdfler von. Würzburg, Hr, Seribent 


. 
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Jinelh ». Laufen, H. Weinhäudler Harburger 
v. Dit. Breit, Hr. Stadtlaplan Kraͤmet von 


Abanberg,. die Dumm Kanflense Dachauer, Ull⸗· 


felder und Ortenau v. Fuͤrth, dann Eulbe von 
Maiubernheim, ferner Grlnewald von Fulda 
und Zampopi von Uugsburg, „Dr. Rittige iſter 
Barou pon Zobel v. NMürmbergs 1:5, 
Weißes Roß. Dur Student Schroll von 
Miüugen, Hr. Kunftgärtner Giermann v. Mens 
burg, Hr. Doktor Scharıf und Hr. Caudidat 
Stark v. Münden, Hr.’ Gaſtwirth Greijelmeier 
und Hr. Zeuchmacermeifter Daumenlang von 
MWindepeim, Hr. Weinhändler Kuͤrzinger v. Me, 
Breit, Hr. Dicarius Lebender v. Zirndorf, die 
Hrn. Weinhaͤndler Gebrüder Fadelmann von 
Miefembeir, Hr. Geometer Kunel v. Münden, 
Schwane. Frau Kaufmannin: Weiß mis 
Tochter v. Qrberg. { 
Rothe Hahn. Ar Sohnle, Caudidat der 
Theologie v. Gunzeuhauſen. mid hl 
TE 


J 


Gerichtliche Verſteigerungen. 
2, Im Wege der Exekution wird Freltags 
den 11. Januar 1838: Vormittags no Uhr 
im Schwanenwirthehauſe zu-Willanzheim, 
das dem Michael Erb vom dort bisher: zugehd⸗ 
rige Muͤhlguth, beſtehend in einem. Wohnh auſe 
No. 68, Scheuer, Stallung, Schweinſtall, 
Hofraich, Schoorgaͤrtlein, dem. Müplmwerte mil 
Mahl: und einem Gerbgang, dann 3 Me 
Gratgarten, 2Z Mg. 7 Reh. Acker bei der 
Mihle und aE Mg. v4 Rth. Wieſen K. Ro, 
Bıa, woranf zum Adnigl, Rentamte Iphofen 
30 fr. Frohngeld, 10 Scheffel 4 Mezen 2; Maas 
Korngält, 5 Proz. Kaufhaudlohn uud der Ze⸗ 
herten haften, Tarxe 6400 fl.; ferner Z Mg. 
Adır am Wehr K. N. 697, frei, Taxe 3o fl., 
Bffenslich an den. Meiftbietenden verlauft, und 
‚Kaufslichhaber, welche ſich ſogleich über- ihre 
Beſitz⸗ und Zablungsfähigfeit Durch amtliche 


‚Zeugniffe ausjumelfen:haben, mit dem Vemerken 


ihleyu eingeladen, daß die nähen Kaufsbeding⸗ 
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niſſe vor ber Lichation bekannt gemacht, und. der 
mobeoingte, Zuſchlag bei erreichter Taxe nach $. 
64 des Hypothekengeſetzes werde erthellt werben. 
Mi, Bibart den 23. Nov. 1827. 

Aduigl. Landgericht, . 
‚Seiner, Laudrichter. 
2» Die bereitt unterm. 1. Januar d. J. S. 
No. 7 des Igl. Kreis : Jutelllgenzblattes des Mes 
zatleifes zum Verkauf ausgeborenen, zur Johann 
Lindingerifhen Gautmaſſe zu Rdgling ge 
hörigen Grundſtuͤcke werben dem Anträge ber Ere⸗ 
ditorſchaft gemaͤs neuerdings und zwar 

am 13. December L. J. A 
im Locale des unterfertigten Landgerichts dffent⸗ 
Ud zum Verkaufe autgeboren. Kanfsliebbaber 
werben demnach zu diefem Termine eingeladen, 

Monheim dan 17. July ı8a7. = 

A. B. Laudgericht. 
Zdrg, Landrichter. 

3. Vom kdniglichen Landgericht Windaheim 
werben auf Beſchluß der Gläubiger vom 19. 
curr. nachfolgende zur Adam Pflügerifden 
Eoncursmaffe zu Oberntief gehdrigen. Immo⸗ 


‚ bilien, als 


2) das Bauerngut mit eingebauter Stallung, 
Scheuer, Hofraith, Schoorgärtlein, gemein» 
ſchaftlichen Brounen und Grasgaͤrtchen, wozu 
13 Mg: Ucker, a Agw. a& Biertel Wie⸗ 
fen, = Arautbeete, a Gert Holy und’ die 
Gemelndetheile mit dem Baurecht gebdren, 
taxitt auf 1550 fl., - 

2) ı Tagw. Wiefe, die Kraͤuteruwleſe, tarire 

f auf 80: fl. [2 ⸗ * 

3)5 * Meinberg Im Dachsberg, tarirt auf 
so ’ 

anberweit auf 
18. Dec. Mittag ı Ur 
dffentlich Im Dölgaftifchen Wirthshauſe zu Oberne 
tief verftelgert. Kaufeéliebhaber werden hlezu 
eingeladen und Fönnen Über Belaftung jederzeit 
Uuskunft erhalten. 
Windsheim den ao. No. ı8a7, 
Kbuigl. Landgerlcht. 
Engerer, Laudrichter. 
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4. Die zur Traubenwirth "Dre'fheit Kon⸗ 
— dahler gehdrigen Immobilien ſollen au 
den Meiftbierenden bdffentlich verkauft werden, 
Diefelben beftehen 

1) in der realen Tafernwirthſchaft zur — 

bahier mit Wohnhaus, Scheuer, » Stallun⸗ 

gen,’ gedeckter Kegelbahn‘ und Garten’ am 

DHaus, uebſt Wirthſchaftselutichtuug . 20 

—8 zwel Tagw. Garten, , J 
3). Mg. Acker in der Allee, Gi 
4) a4 Mg. Uder im Schaafbof, - 


5) 1 Mg. Acker beim Käpelle, il» 


6) 2 Mg. Schellenacker 
7) a3 Zar; Acker und Wiefe ImRottenbach‘, 
8) = Gemeindbeete · an Einen ne beint ns 
pelle 
9). Gemeindbeete am Kottenbad y:- 
20) ı Gemeiudbeet an vo — 


ſchaft, 
22) 3 Shanfbaltungeree, jedes zu a *“ 
Mutterſchaafe. ro. 


Hlezu wird Bierungsterimin dahier auf 
Freitag den a. Dec. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr 
anberaumt und Kauftliebhaber dazu eingeladen, 

Schilllugs fuͤrſt am 30. Nov. 1827; = 

Fuͤrſtlich von Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftörichter. ı» 
5. Nachdem: auf deu Antrag der Wolfgang 
Zang'ſchen Eheleute zu Neufeelingsba cd 
und beren Gläubiger der bffentliche Verkauf ihres 
Anweſens befchloffen. worden, iſtz fo wird Hier: 
durch befannt gemacht, daß Termin jur Bere 
kaufung deſſelben, nämlich 
a) bes halben Tropfhauſes allda mit Scheuer, 
Hofraich und dem — — Bron⸗ 
* Taxe arofl, ; 

2) 3 Mg. Uder Reuthſtuͤck im Dindswalo 
Zare a4 fl. 

3) 3 Mg. Reuth tuck⸗Acker allda, Tare 30 fl., 

4) = Meer daſelbſt, Taxe 60 fl., 

6)5 > Acker im der Selzbach, Tare ab fl., 

91 . Geld — Rare 20 fl., 
Termin auf . 


sobe 
den ad. Januar 1 DAB Workilttags-H Uhr 
um hiefigen Gerichtäfige anberaumt wotben iſt. 
Erreicht · in -diefem Termin das hochſte Gebot die 
Taxe; fo wird fogleich der definitide Zuſchlag an 
den MeRbietenden bewirkt. Beſitz⸗ und zaßs 
Tungsfäyige Kaufeliebhaber meiden eingelaben, 
fi an dem gedachten Tage hier einzufitiden, dor 
Ye aber Re Zare in blaſiger Reiſtrata inzus 


fehen. 
Mr en.⸗ ain 8. Nov. 1627. 


Königt: Landgericht. * 

A ee Bien) nn Is — 
E Ms Ward M, ,3,% 2 
{| 


RT Eealamiche Botfaßiigen“ — 


"Das Königliche Landgerichts Neuſtadt 
an vie Ru har in dem Schuldenweſen des Joh. 
Etuſt Hoffmann von Gutenftetten, anf 
deffen Antrag durch⸗ Entſchließung vom heutlgen 
Tag, den Univerſalkouturs erkanut. dep werden 
daher bie gefeglichen inikiätage, naͤml 

ı) zur Anmeldung der Forderungen = beren 
gebdrigen Maciweifung auf. 0. 


den 7. Jauuar ı8a8; 


4 2) jur Vorbriugung der Einteden gegen bie 


angemeldeten Forderungen auf - 
> st Denimögebruar 18585; °. . 
'8) zur Schlufverbamdlung,, und zwar: - ) 
a) für die Replik auf dem 10. März 1828, 
by für die Duplit auf den: 10. April 1848, 
jedesmal Morgens g Uhr feſtgeſetzt, und hlezu 
fämmelihe unbefannte Gläubiger des Gemeim 
ſchuldners hiemit dffenslidh unser dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichrerfcheinei 
‚am erften Edifrörage, die Ausfchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkurämaffe, das 
Nichterſcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchlleßung mit. den au benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werbem diejenigen, welche irgend. etwas von dem 
Dermdgen des Gemeluſchuldners in Händen ha— 
ben, bei Vermeidung des mochmaligen Etfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu er Schluͤßlich dient. zur 
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Nachricht; daß die · dem Berichte bereite bekann⸗DOitenſtag/ vden· aa Jenner 1828 


ten Schalden, die Summe von 3746 fl. betra⸗ 
gen, dägegen der Schaͤtzungswerth der Activ⸗ 
maffa fich nicht höher als auf 2020 fl. berechnet. 
Menſtadt a. d. A. am.28, November 827. 
2 Adnigliches Landgericht, - 
Heffels, Landrichter. 


2.; Das Kdnigliche Landgericht Gumenhau⸗ 
fen bat auf eigenen Antrag des Guͤtlers Nicolaus 
Eder iu Ubsberg über deſſen Vermdgen den 
Univerfal : Concurs erdffnet , weshalb die geſetz⸗ 
lichen Edikrötage 

zur Anmeldung und Nachweifung der Forbers 

ungen auf 
den 19. November, 

zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 

gemeldeten Forderungen auf 

: den an. Depmber, 

zar Schlußverhandluug, nemlich jur Replik 

auf den 24. Januar 
und zur Duplik auf den 
45. Januar 18a, 
jedeemal frdh 8 Uhr anberaumt worden. find, 
wozu ſaͤmmtliche Ederiſche Glaͤubiger anter dem 
Nechtsnachtheile vorgeladen werben, daß die ums 
terlaſſene Unmeldung am erfien Ediktstage bem 
Duefchluß von der Gantmaſſe, das Nichterſchel⸗ 
nen on dem übrigen Erifttragen aber den Hubs 
ſchluß mit der an diefen Tagen vorzunchmenden 
Handlung mad) fich zieht. Mach dem $. 32 der 
Hotitäte Ordnung vom 1. uni 1822 wird 
Ammmrlichin. Glaͤubigern zugleich 'erdffiter‘, dag 
ch der Betrag der Altivmaſſe auf 685 fl. 33 fr. 
bein. „jener. der Paffipmafe aber auf 4420 fl, 
83 fr. beläuft. ß PER ij 
Qunzenpaufen an as. Oct. ı8a7. 
Kdnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. ; 
2 In der Verſaſſenſchafte ſache des babier 
verlebten qulescirten Krels » Kommiſſ aͤrs und 
Kammierraths Konrad Erid Springer, wer⸗ 
den alle diejenigen, welche hleram eine dorderung 


Ini2 


‘ 


fa machen haben, porgeladen, diefe am 


— WVormittags g Uhr, 
bierortd um ſo mehr perſonlich oder durch bins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte zu liquidirem, als bie 
aus blelbeunden Kreditoren aller ihrer etwanigen 
Vorrechte verluſtig erklaͤrt⸗ und mir ihren For⸗ 


derungen nur au dasjenige, was nach Befriedi⸗ 


gung der ſich meldenden Glaͤubiger / von der Maſſa 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden 
ſollen. 
Weiſſenburg, den 3, Mob, 1847. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Müller, Laudrichter. 


4 am Gunder mann von Ullſt a dt, ges 
boren im Jahre 1778, iſt ſeit 33 Jahren abwe⸗ 
ſend, ohne daß man von deſſen Aufenthalte, Les 
ben oder Tode einige Nachricht erhalten hat. Da 
deſſen bei feinem Bruder, dem Krämer Leonhard 
Gundermann bahier, auögeilandeuer Vermögens⸗ 
Theil zu 80 fl, — hei dem gegen Letzteren einge⸗ 
leitetem - und, beendeten Gantverfahren bisponibef 
geworben iſt, fo wird auf Antrag des Bernrüns 
ders. diejer Abanı , Gundermann von Ullſtadt 
oder deſſen etwaigen Leibederben hiemit aufgefor⸗ 
dert, fidin 9 Monaten, a dato und längftens big 

zum, 30. September 1828, 
vor unterzeichnetem Gerichte zur Gewãrtigun 
weiterer Anweiſung ‚zu ſtellen, widrigenfali⸗ 
für todt ertlart und oben erwähnter Vermögens⸗ 
Theil an ſeine nächſten Verwandten wird ausge⸗ 
handiget werden. 4 

Ufiadt in Rezatteeiſe des Rönigreiche Bayern, 
den —5*— — X 
Freiherrl. v. Frantenſteiniſches Patrlmonia [, 

eriter Klaſſe. — 
Bauer, Patrimonialrichter 


5. Ale diejenigen, welche aus irgend 
Nechtstitel Anfprikche am, ee ee 
pofiten des vormaligen Kellerey » Amts Iphofen 
melde ſammtliche im Jahre 1796 an Die dan 
mals beftandene Landes + Oberelunahme zu Wilrge 
burg eingefendet worden find, als: 
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Betra 

so Benennung Tag N 7 

de) * der Depofitums. 

flers. Eigentbilmerd oder Deponenten, Einfendung. fl. m pH. 
abı | Fobann Kafpar . “ » . . . 16. Jull 1796 37 327 2 
363 | für ein wildes Schwein . . . . . eod. ı4 30 a 
263 | Franz Anton Mark . . . cod 120 219 — 
ab Jakob Schlichter eo 4% 3 3 
265 | Zentfoften eines fremden Krämers . . eod, DE 
266 | Audreas Mafın —» . . . . . eod 36 39 ı 
Summa [| 283 ı — 


fich gegenwärtig bei der Koͤnigl. Gtaats » Schuls 
dentilgungs » Kaffe des Untermainfreifes zu Wilrzs 
burg befinden, machen zu koͤnnen glauben, wer⸗ 
den biermie aufgefordert, ihre desfallfigen Uns 
fprüche binnen = Monaten, und längftens bls 
zu dem auf den 
a5. Januar 1828 
anberaumten Termin unter Borlegung authentl⸗ 
fer Auswelſe hieräber hier Orts um fomehr gels 
tend zu machen, als nach Ablauf diefes Termins 
diefe Depofira als herrenlofes Gut erflärt, und 
dem Abnigl. Fiskus zugewendet werben ſollen. 
Mt, Bibart den a, Nov. ıBa7. 
F Adnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


Gerichtliche Bekauntmachung. 


2, Vermbge des unterm Heutigen zwiſchen 
bem verwittweten Taglbhhner Leonhard Heindel 
won Eſcheubach,/ Laudgerichts Mt. Erlbach, 
und ber ledigen Magdalena Grau von Stuͤ⸗ 
brach gerichtlich verlaurbarten Ehevertrags has 
ben beide Verlobte die In dem vormaligen Fürs 
ſteuthume BDatreurh gefezlich ſtatt findende ches 
liche Gütergemeinfhaft unter ſich ausgefchlofs 
fen, was zu Folge des $. 403, Tit. 1. Thl. II 
des Allg. Pr. Kor, hlemit zur dfjentlichen Kennt 
ulß gebracht wird. 

Neuſtadt a. d. A., am 19. Olt. 1837, 

Koͤnlgl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 

ı. Um 20. k. M. December wird ein Holz⸗ 
ſchrelb⸗Termin für Baus und Nutzholz im Res 
vier Lindenbäpl abgehalten. Die Zufanımens 
kuuft findet Vormittag um 9 Uhr. im Wirths⸗ 
baufe zu Stadeln ſtait. 

Bungenhaufen den 30. Nov. 1827. 

K. B. Forftamt. 
Schr. von der Bor, Forſtmeiſter. 


Bon ber Turnitz bis zum Herrieder Thor it 
eine mit Silber bejdylagene Tabafepfeife verloren 
gegangen, der redliche Finder wolle fie beim Wirth 
Kuhlmann gegen ein gutes Douceur abgeben. 






Kurd der Bayeriſchen Staatd-Papi Ä 





Augsburg, ben 29. Nov. 1827. 


Staatö: Papiere, Briefe, Seld. 
Obligationen mit: Coup. &.4 $i;- 94 
detto z R a5 8| 1017 JıorZ 
Rott, Zoofe E-M . a 42) '105& |ıd5 
detto wmuverzindh.. Ai.ım] x "rfıoo 
detto » 0.8 afl.,25,.| 99: 
deito fl. 200.| 100 
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Aa Basen, 


Intelli— 





für den — 


Pro. 50. Ansbach, Mittwoch den i2. December 1827. 











Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Koͤniglichen 
Kreis⸗Behoͤrden. 

«Um ſaͤmmtliche Palizeibebörben des Reyatkreiſes. Das 
Berfabren bei Aufringung und Breifprehung ber 
Lehrlinge betr.) 

Im Ramen Seiner Majeftdt des Könige, 

Man har in Erfahrung gebraht, daß 
von einzelnen Zunftaufſichtsbehoͤrden, deren 

Sprengel ſich zur Zeit noch über ihren Polis 

zeibezitk hinaus erfiredft, bei Anmeldung der 

Lehrlinge anftart der gefeglih angeordneten 

unentgeldlichen Einregiftrirung bei der Polis 

zeibehödrde und Hinterlegung des Geburts zeug⸗ 
niffes, des Schulentlaßſcheins und Schuß: 
pockenimpfzeugniſſes, eine befondere Zunfts 
verhandlung des f. g. Aufdingens, mit Kos 
fen für dem Lehrling, gepflogen, hiemit oͤf⸗ 
ters fogleich das Freiſprechen, zur Verdopp⸗ 
fung der Koften, in unmittelbare Verbins 
dung gebracht, dabei die angeorduete Prüs 
fung der Befähigung des Lehrlinge zum Lies 
bertritze in den Geſellenſtand vernachlaͤßigt, 


in dem Lehrbriefe ſelbſt die Dauer der Lehr⸗ 
zeit, fo wie deren Anfang verhehlt, und ſol⸗ 
chergeſtalt die geſetzlich noch ſortbeſtehende 
zunftmaͤßige Form, anſtatt als Mittel erhoͤh⸗ 
ter Gewerbsausbildung, vielmehr als Gele⸗ 
genheit zum Sportelbezug angeſehen und ber 
Handelt werde, 

Zudem nun diefer Unfug, fo wie die df⸗ 
ters mit unterlaufende Machholung der kehr⸗ 
briefe nach laͤngſt geendigter Lehrzeit, wieder⸗ 
holt verboten wird, fordert man zugleich 
ſaͤmmtliche Potizeibehörden auf, die ihnen 
befanne werdenden Vebertretungsfälle fogfeich 
der dieffeitigen Stelle anzuzeigen, um geeige 
net einfchreitem zu koͤnnen. 

Ansbach, deu 3. Dez. 1827. 
Königl, Bayer, Regierung des Nezatkreifes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Praͤſiden. 


(Un fümmtliche Polizeisehörben des Nezatkreifes. Die 
Unterhaltung der Urwahlliſten betr.) 


Im Namen Seiner Majeftär des Könige, 
Bei Gelegenheit der jüngften ordentlichen 


Erfagwahlen für Gemrinde; Stellen wurde 
242 
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die Bemerkung gemacht, daß bie Hemwahfı 
Tiften der wiederholten Erinnerungen ohn⸗ 
geachtet nicht allerwärts, wie es im IL Ka⸗ 


pitel der Gemeinde s Wahl » Ordnung vom 
5. Ang. 1818 beftimmt it, durch alsbaldige 
. und pünftliche Nachtragung der von Zeit zu 
Zeit ringetretenen Veränderungen gehörig ers 
gänzt und fo auf eine dem Zweck entfprechende 
Weiſe unterhalten worden find, | 


Die koͤnigl. Regierung findet ſich ie 
veranlaßt, ſaͤmmtliche land s und gutsherr⸗ 
liche Gerichte des Kreifes hiermit aufzufors 
dern, dieſem Gegenftande fünftig die gebuͤh⸗ 
gende Aufmerkſamkeit zu widmen, und nicht 
allein mit der geeigneten Sorgfalt — be⸗ 
dacht zu ſeyn, 

daß alle Vorfaͤlle und Veraͤnderungen, 
welche auf die Urwahlliſten Bezug haben, 
ſowohl in Anſehung der Zahl der wirkli⸗ 
chen Gemeindeglieder, als der von jeden 
derſelben jährlich zu entrichtenden Haus: 
Grunds und Gewerbſtener, dann des 
Wahlſtimm-Rechts uud der Waͤhlbarkeit, 
den betreffenden Magiftraten und Gemeins 
des VBorftehern jedesmal fogleich von Amts⸗ 
wegen durch fchriftliche Ausfertigungen ers, 
Öffnet werden, 


ſondern fich auch durch öftere Mevifion diefer 
- Liften von ‚deren —— Unter⸗ 
haltung zu überzeugen, 


In gleicher Art werden die unmittelbaren 
Magiſtrate angewiefen, für die genaue Ber 
obadhtung der in Frage ftehenden Normal⸗ 
Beflinnmungen um fomehr fortwährend Sor⸗ 


ge zu tragen, als hierauf die Orbnung und 


* 
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‚Förderung des Wahl / Geſchaͤfts un 


beruht. 
Ansbach, den a. Dec. 1877; 
Konigl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kamnter ' de⸗ Innern. 
von Mieg, Praſident. 


¶ In fammtliche Polizeibehoͤrden des Reieirreiſes. Die 
jaͤhrlichen Ueberfihten über die Beſetzung katholiſcher 
fubalterner Kirchendienſte betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftäe des Königs, 


Die jährliche Einfendung der Ueberfichten 
über die Beſetzung katholiſcher fubalterner 
Kirchendierifte, wie fie bisher in Gemaͤßheit 
der Verordnung vom 30, Dezeinber 1810 
ftatt gefunden, Pann Pünftighin bis auf weis 
tern Befehl unterbleiben; — was- den ſaͤm̃t⸗ 
lichen Polizeibehörden des Rezatkreiſes zur 
Wiffenfhaft und Nachachtung andurch eroͤff⸗ 
net wird, 

Ansbach den 30. November 1827. 

— des — a 
von Mieg/ Präfidene, 
(An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Kreiſes. Einen Zu 


Haag, Landgerichts- Bezirko Wälferbufg, erſchoſſen 
gefimdenen Menſchen betr) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Am 14. November l. J., früh 7 Uhr, ers 
ſchoß ſich beim Schwaigerwirthe zw Haag, 
im Landgerichts bezirke Waſſerburg, ein frem⸗ 
der Menſch, welcher Taßs zuvor, Abends 
7 Uhr, dort anfam, und von Hohenlinden 
hergerelſet zu fenn vorgab. 

Auf Antrag der k. Regierung des Iſarkrel⸗ 
ſes werden fämmtliche Polizeibehörden des 


Kreifes angewieſen, über diefes Individuum, 


vr 


deſſen Baſchreibung Hier falgt, Erkundigun⸗ 
gen einzuziehen, und Lie erhabenen Motijen 
dem Laudgerichte Waſſerburg ſchleunigſt mit⸗ 


qutheilen. 


Ansbach den 3. Dee. 1877. 
Königl, Bayer, Negierung des Rezatkreiſes, 
Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 


Description 


des beim Schwaigerwirthe zu Haag erfchoffen 
gefundenen fremden Menſchen. 

Derfelbe war ungefähr 30 Jahre alt, 6 Schuh 
1 301 groß, hatte fihwarze, lange, firuppigte 
Haare, fdywarzen jedoch wenigen Backenbart, hohe 
Stirne, graue Augen, ſchwarzen Bart, lange 
Nafe, (Mund, Kinn und Zähne, als zerichoffen, 
find nicht zu befchreiben,) wohl genährten, unge 
wöhnlich ftarfen, musfulöfen Körper, ohne alle 
Gebredhen, ſchlanke Statur, und war überhaupt 
ein wohlgebauter, fchöner junger Man. 

Seine Kleidung beitund in 1 fchwarzen runder 
feinen Kaftorhut, mit ſchwarzem Leder und gelb» 
feidenen Unterfutter, 1 dunfelgrünen fein tüchenen 
Ucberrod, mit delto feidenen Knöpfen und braun 
feidenem Unterfutter, dann. mit 2 Rock⸗ und einer 
Seitentaſchen; 1 ſchwarzblau mit Samımt geſchla⸗ 
genes ſeidenes Gilet, mit deito Knöpfen und ſein 
kanafaßenen grauen Unterfutter, 1 blau feidenes, 


‚vorne in Falten gelegtes und in der Mitte mit 


detto Knöpfen verjehenes Chemisette, mit feinem 
grauen Kanafaß unterzogen und Baummolle ges 
füttert; 1 Paar grau melirten Pantalons von 
feinem Tuche mit grau leinenent Unterfutter, zwei 
Seitentafchen und eine Uhrtajche, dann ſchwarz 
beinenen Knöpfen; 1 Paar gelb nanquinetenen 
Unterbeinkleidern j einem dunkelblau ſeidenem Hals⸗ 
tuche mit eingelegter Cravatte; 1 Paar grün, 
roth und gelb ſchielenden, feidenen Hofenträgern 
mit elaſtiſchen Zügen und aufgenähten Riemen; 
einem fein leinenen,. jedoch ſchmutzigen Hemd ohne 
Namenseinmerfung; 1 Paar ſchon angefchuhten 
Halbſtiefeln mit Riemen. 
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Un Effeften fand fich bes ihm: 
1 Piftole mit einem 1 Schuh 2 Zoll Langen Laufe, 


‚als abgebrochenem Schafte, gelbmeifingenem Bes 


ſchlage und ſtarkem Schloſſe, ehne Ladſtock, fe 
dern zum Laden iſt wahrſcheinlich ein 1 Schuh 2 
Zoll langes ebenfalls-vorgefundenes Hollunderſtök⸗ 
tel, welches genau in die Mündung der Piftole 
einpaßte, gebraucht wordem 1 Pettſchaft ohne 
Kamen, jedod oben unb unten mir. 2 Trauhen und 
einen runben Schilde -mit einem Oſterlamm mit 
fliegender Fahne eingeprägt; 1 Starnigl mit einis 
gem Pulver; 2 Flinteniteine, — einige Feten, 
Ewahrjcheinlich Ladpapier) von einem K. B. Lotto⸗ 
Kalender für das Jahr 1827, gedruckt mit Rösl⸗ 
ſchen Schriften. In der rechten Sacktaſche: eine 
roth ſaffianene Brieftaſche mit 1 Haarkam, 1- beis 
nenem Zahnjtocher und Ohrlöffel, 1 Stüd ſchwar⸗ 
zen Bleiftift, 1 Meinen: Stücde fehlechten rothen 
GSiegellad, 1 beutfchen Briefiteller » Büchlein, wos 
von die erſten 14 Seiten heraudgeriffen war, 
1 ımbeichriebeuen feinen’ Papierblatt, 1. mit Bleis 
ftift befchriebenen feinen —— des 
Inhalte : 
„Schultig bin ich feinenr Denfchen nichts, fo 
n wie auch mir fein Menjch nichts Schuftig. it. 
„Vielles habe ich ſchon ausgeitanten, aber.noch 
‚vielmehr habe ich die Weld genoffen , amd 
‚habe auch bejtimbt feinen Fennd wicht auf 
„der Erben. 
„Gebürtig bin ich an der Er D Krenze in N.N. 
vs: ©: 
„Ich hätte Tanfende - — ‚(dermas 
„‚ hen?) aber es bleibt, wie es iſt. Kein Menſch 
„haat nichts zu foden (fordern 9) 
1 weiteren Papierblatt in Quart, worauf die Ab: 
bildung des 
„Hotel de la grande Europe de Doni- 
„nique Pandolfo Parate. 
„Rue Chiatamone N, 23, a Naples, « und 
die Randſchriften: 
„Os trouve aulsi des remises, et de ecu- 
„ries — “ 
‚„On tıoure de grands et des, petits Ap- 
„ Partemients, * 
242 
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„On trouve des roitures e- et de che- 
„veaux à louer, “ enthalten; 


dann im Dctav zufammengelegt, worauf an ber 


einen Seite mit Federſchrift bie Worte: 

„A Plaisance, hotel St, Mare — 

„A parma La post, — 
„Florence Chez Schneider 

5 abolongue St. Mare, 

„A florence, maison — partigulier chez 
„Fraucesco vis Mage louneur de voiteur 

„an Sants delorere. 


„A Naple chez Magade hotel de lo grand 
Bretagne. 


enthalten, unb auf ber Kehrſeie die Worte: 
„par god froid Moustage “ gefdyrieben, dann 
mit Bleiftift mehrere Ziffer und die Worte: „Paul, 
Paul Boithalter ſtehen. 

Nach der feinen Kleidung und dem Anſtande, 
welchen er im Schwaigerwirthshauſe beobachtete, 
gu urtheilen, bürfte dieſer Mann aus einem gu⸗ 
ten Hauſe ſeyn, jedoch, wie aus ber bei ihm ges 
fundenen Schrift: Schultig bin ich feinem Mens 
ſchen nichts ꝛc. erhellt, Feine befonbere Bildung 
erhalten haben, 


An bie proteftantiihen und katholiſchen Diftriets- 
Scyuien » Infpertionen und Local » Schulen » Eommife 
onen des Rreifes. Die Lißen der Wittwen und 
Worfen der Bolfsichullehrer betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


‚Diefenigen Diftriets: Schulen : Infpectios 
nen und Local: Schulen : Commiffionn, mel 
he nach Inhalt der früheren Aufforderung 
und des Ausfchreibens vom 24. September 
h. 3. (8. I. B. St. 40, S. 3026) der Ver⸗ 
waltıng der allgemeinen Unterflüßungs: Ans 
ſtalt für die Hinterbliebenen der Volksſchul⸗ 
fehrer von dein Stande der in ihrem Bezirke 
befindfihen Schullehrer » Witwen und Wai⸗ 
fen noch feine unmittelbare Kenntniß geges 
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ben haben, werben an bie Erledigung biefes 
Ruͤckſtandes nachdruͤcklichſt erinnert, 
Ansbach den 5. Dejemder 1827. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatfreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Die Erledigung: der Schullehrers und Kirners-Gtelke 
zu Pilaumfeld betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs 
wird die durch die Verſetzung des Schulleh⸗ 
ters und Kirchendieners Leikauf nah Mb 
geldorf erledigte proteftantifche Schullehrerss 
und Kirchners : Stelle zu Pflaumfeld im Lands 
gerihte Gunzenhaufen mit dem zu Ein Hun⸗ 
dert vier und fiebenzig Gulden 44% fr. fatiw 
ten Gehalte zur Bewerbung darum bis zum 
15. Januar 1828 hiemit ansgefchrieben. 

Ansbah, den 23. Nov. 1877. 
Königl. Bayer. Regierung des Rejatkreiſes, 

Kammer des Innern. 

von Mieg, Praͤſident. 


(Die erledigte katholiſche Schullehrers und Mofners- 
Stelle in Herkheim betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Durch den Tod des Schullehrers Georg 
Bader ift die katholiſche Schuls und Meß 
nersftelle zu Herfheim bei Nördlingen mis eis 
nem zu Ein hundert zwei und fehsjig Gul⸗ 
den fatirten Gehalte erledige, um welche bie 
Berverbung tuͤchtiger Schulamts: Candida 
ten bis zum 18. Jaͤner künftigen Jahrs ofe 
fen ftcher. 
YAusbah, am 3. Deyember 1827, 
Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreiſes 
Kammer des Junern. 
von Mieg, Praͤſideut. 
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(Die erledigte Patholifche Schulftelle zuwLichenftabt Bir.) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 

Die duch Präfentation des Schullehrers 
Gaß auf die Schule, zu Ullſtadt erledigte Far 
tholiſche Schuls und Mefners s Stelle zu Lie: 
benftade, im Landgerichte Hilpoltſtein, wird 
mit einem zu Einhundert und fünfzig Guli 
ben 4 fr fatirten Gehalte zur Bewerbung 
darum bis zum legten Jänner 1828 hiemit 
ausgefchrieben. 

Ansbach den 7. Dezember 18271. 
Königl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Die Unſchaffung einer neuen Drgel für die Pfarrkirche 
zu Zarrieten betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät bed Königs. 

Die Gemeinde zu Larrieden im Defanate 
Feuchtwangen hat mis einem Koftenaufwand 
von 154. fl , den fie aus eigenen Mitteln ges 
deckt hat, für ihre Pfarsfirche eine neue Or⸗ 
gel angeichafft. 

Da diefe wenig zahlreiche Gemeinde bas 
Ich ihren achtungswersden Authell an ber 
würdigen Feier gottesdienftlicher Handlungen 
an-deu Tag gelegt hat, fo wird diefe durch 
die Beiträge der Larrieder Gemeinde ausge⸗ 
führte Werbefferung kirchlicher Ciurichtung 
hiemit zur Öffentlichen Keuntniß gebracht, 
wm auch andern Pfarrgemeinden als: Ermuns 
serung ju dienen, für ihre kirchlichen Beduͤrf⸗ 
niſſe mit gleicher- Aufmerkſam eeit Sorge zu 
sagen. 

Ansbach, den 3. Des, 1827. 

—— SE Conſiſtorium. 

on Luz. 


— — 
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Boeing ber Ehrenmünze bes 
Ludwigs» Drdens, 

Seine Majeftät der König haben dem Schuls 
Ichrer Johann Earl Ludwig von Bergen, Landge⸗ 
richts Grebing, welcher daſelbſt fünfzig Dienftjahre 
mit Fleip und Rechtſchaffenheit zur Zufriedenheit 
feiner Borgefezten und zum banfbaren Anerfennts 
niß feiner Gemeinde zurüdgelegt und ſich auch um 
die Obftbaumzucht verdient gemacht hat, „die Eh⸗ 
renmünge des Ludwigs⸗Ordens allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Königliche Majeſtät haben unterm 9. 
Nov. d. 3. das Rentamt Weiſſenburg aufzuheben, 
und von dem Bezirke deſſelben, den Steuerbiftrift 
Weiffenburg, dann die zu dem Herrſchaftsgericht 
Ellingen gehörigen 11 Gteuerbiftrifte, nemlich 
Hlesheim, Ellingen, Emezheim, Ettenftadt, Ober 
hochſtadt, St. Beit, Stopfenheim, Sufferöheim, 
Tromstöheim, Weiboldshanfen. und Weimers⸗ 
heim, dem Rentamte in Spalt — bie zu dem 
Herrichaftsgericht Pappenheim gehörigen 8 Steuer 
diftrifte, nemlich Biswang, Dettenheim, Diet 
furth, Langenaltheim, Neudorf, Pappenheim, 
Rehlingen und Uebermathofen aber dem Rentaurt 
Heidenheim zugutheilen geruht, unter bem An 
hang, daß die Steuern von diefen fünftigen Ba 
zirkstheilen der Rentbeamten zu Spalt und Hei— 
benheim bie treffenden Rentbeamten znr beſtinixi⸗ 
ten Zeit, reap. in den Städten Weiſſenburg und 
Pappenheim zu erheben, und dabei zugleich die 
vorkommenden Steuer» Umfcweibungen vorzuned⸗ 
men haben. — Zugleich wurde dem biäherkgen 
Rentbeamten zu. Weiſſenburg, Chriſtoph Döhle- 
mann, auf fein Anfuchen, das erledigte News 
Amt Schwabach allergnäbigit verliehen. 

Seine Königliche Majejtär haben die erfebigte 
Pfarrei Frauenaurach, Defanats Erlangen, den 
bisherigen Pfarter zu Oberhochſtadt, Dekanats 
Uehlfeld, M Johann Nicolaus Grimmer unterm. 
17. Nov. d. 3. allergnäbigft zu verleihen geruht. 


alas 


Polizeiliche Belauntmauung. 
Nachſtehende polizeiliche Beſtimmungen werden 
Pa wiederholt zur öffentlichen Keuutniß ge» 
racht: fa 


1, bei entſtehendem Gllatteife muß jeder Hands 
eigeuthümgr ohne Verzug und ohne befondere 
Aufforderung abzuwartenn, {9 weit feine er 
fisung geht, mut Ujche, Holzerde, Sam, 
oder mit Gägfpänen freuen; 

2. bei eiutretendem Thanwetter find; die Goßen 
und Wege ar ben Hänjern vom Ciſe und Koth 
forgfältig zu reinigen; 

3. der Gebrauch von Rollen bei dem Fahrer niit 
Schlüter, Chaifen nnd Wägen üft nicht zu 
unterlaſſen; m 

4) das gewöhnlich noch mit unfchiclicheie Ges 
fhrei und Lärmen verbundene Schleifen, 
Schlitten⸗ und Schlittichuhfahren der Jugend 
auf öffentlichen Straſſen darf nicht geſchehen. 

Die Hebertrehing der "vorftehenden Beſtimmungen 
und zwar derjenigen unter Nuimmer'i. 2. und 3. 
zieht 1. 30 fr." Strafe) diejenige der unter 
Rummer 4. enthaltmen Beftimmung aber Ein⸗ 
fperrung ber Kinder und nach Umſtanden auch Bes 
ftrafung der forglofen: Aeltern nach fich, weshalb 
leztere anfgeforbert werben; ihre Kinder hiernach 
fireng auzuweiſen. — 
Ansbach den 24. November 1927. 
Der Magiftrat. 
Endres. Sltirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 

r. Das Our der ledigen Sophia Birſt e me 
mer zu Schallbaufen,.. welches beſteht im 
dem Wohnhaus N. 3» mit-amgebauter Scheuer 
» Zagıw. Wieſe, 34 Mg. Acker jezt Wieſe, F 
Tagw. Gemehndetheil, jezt Wieſe, dem Gemein⸗ 
derecht und belaſtet mit dem 35. @ulden Hand⸗ 
lohn zum Heiligen Schallhauſen, jaͤhrlich sa} Er. 
Erbzins dahin, dann. »=5 fr. bergl. und 3 flv 
45 fr. Zehutgeld zur. Pfarrei Schallhauſen, 6fr, 
Schloßgartendienſtgeld und ı fl. 40 fr. ı bL 
Grundſteuer auf ein Sinplum zum Rentamt Ants 


——— 


afaa 
Boch , gerichtlich geſchaͤtzt auf 1325 fl, fol auf 


Anrrag xeines Rea ars mir Ährer, Aufkime 
mung Im, Wege des. Öffentlichen Girihs. an dem 
Mei bietenden ber fauft werben, und —J 


Termin im Landgericht auf 
den a0. Des. 1. J. Borm. v0 Uhr 
anberanmt. Kaufufige, welche fich über Befizs 
und Zohlungsfähigkeit. auswelfen Fönnen, : were 


- dem eingelapen,,. ihre Gebote, zu Prosofoll,zu 


—5 und konnen dag S äßungeprotofofl ig 
er Regiftratur des Landgerichts einfehen, . - 
Ansbach am a7, Nov, ıBa7. 
A. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
2. Im Wege ber Erekutlon wird Freltags 
deid 1. Januar 1828 Vormittags 10 Uhr 
Im Scwanenwisthehaufe zu Willangheim, 
das dem Michael Erb von dort bisher zugehds 
rige Müplgurs, beftehend im einem Mohuhaufe 
No. 68, Scheuer, Gtallung, Schweinſtall, 
Hofralth, Schoorgaͤrtlekn, den: Mahlwerke mit 
x Mahl» und. einem Gerbgaug, dann Z Mg. 
Grasgarten, 27 Mg. 7-Rıh. Ader bei der 
Mühle und 23 Mg. ı4 Rth. MWiefen K. No. 
Bı4, worauf zum Königl. Reutamte Iphofen 
So fr. Frohngeld, 10 Siheffel 4 Mezen a} Maas 
Korngält, 5 Proz. Kaufhaudlohn und der Ze⸗ 
heuten haften, Taxe 6400 fl.; ferner J Mg. 
der am Wehr K. N. 697, frei, Taxe 30 fs, 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
Kaufsliebyaber, welche fich- fogleich über Ihre 
Befig » und Zahlungsfähigkelt durch amtliche 
Zeugniffe außzumelfen haben, mit dem Bemerken 
hlezu eingeladen, daß die nähern Kaufsbeding⸗ 
niſſe vor der Lichtatiom befannt gemacht, und der 
unbebingte Zuſchlag hei erzeichter Tare nach :$. 
64 bes Hypothe kengeſetzes werde ertheilt werben. 
Di. Bibart den 23. Nav. ı 827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Sellner, Laudrichter. 


3. Die zur Nachlaßmaſſe bes für tobt ers 
Härten Johann Adam Bet von Dorflemas 


E11. Zu | Ä 
158m gehbrigen: Ornnibihfätes Amt" 


43 Mg.  Ucher in den Mahtyehnddtern, 
4 Mg: Acker int Beldfein, 
ſollen auf Antraͤg des Dencfizialerben Am 
Mondee Den -17. Dec. 1637 früh‘ 
r0— 15 Ufr : 
im Probſtiſchen Wirrhebänfe ia untermichebach 
bifentfich au den Meiftbierenden vᷣ werden, 
wozu beſiz ⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsllebhaber 
geladen werden. 
Dinkelsbuͤhl am 23. Nov. 1847. 
K. B. Landgericht. 
* Porſter, Landrichter. 
4. Auf den Autrag eines Realglaͤubigers, 
ſoll das dem Frelherrlich von Halleriſchen Grund⸗ 
‚holten Konrad Fleiſchmann von Braums⸗ 
bady zugehdrige Gut dafelbft, HS. No. 8, wel⸗ 
ches ein Mebenhaus, einen Stadel, eint Hofralth, 
4 Mg. Gewandfeld, J Mg. Gaͤrtlein, 47 Mg. 
79 Dee: Feld, 4 Mg. 57 Dee. Biefen, Mg. 


60 Dec. Bufchholz, ein Gemeinder und ein Wald⸗ 


recht zu Eingehdrungen hat, und für 3500 fl. — 
gerichtlich tarirt worden iſt, in vin exetulionis 
Öffentlich an den Meiftbierenden verfauft werden. 
Der Bletungstermin iſt auf 

den 27. Dec. d. Is. Nachm. = Mir 
- Inder Fleiſchmanniſchen Behadfung zu Bräunds 
- bach anberanmt worden, wezu beſitz und zahle 
« ungsfähige Kaufsliebgaber hletdurch efngeladen 


werben. 


Erlangen, am 1. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. F 
5. Die zur Gantmaſſe des Bauern Leonhard 
Bifhoff . von Kriegenbrumn gehbrigen 
- Grundfiäde, namentlich: j 
1) das Gut Hs. No. 37 zu Krlegenbrunn nebft 
- eingehdrigen Stadel, Schweinftall, Badofen, 
Brunnen, Hofralih, Schöorgärtlein, 55 Mg. 
Feld,’ a Tgw. Wieſen, Gemelude⸗ und‘ Wald⸗ 
Recht, gerichtlich. taxirt fuͤr 1866 fl. 50 Fr, 
2) 3 Mg. Feld in der Mömer» Meuth, taxirt 
für 245 fl. —, 
3) ı Mg. Feld im Neubruch, die Welherwleſe 
genannt, tazirt für 76 fl. —, 


EEE 
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3) 2 Di. Fam Erbe er, Fark 
ide EP oe ER 
A Mg. BE am Hintendorfer Meg, tarlıt 
für 1gof.—, ' 4- 
6) 4 Mg. Feld am Heiien Welher, tarirt für 


Such, m. 7 R 
7) 3 Tgw. Wieſen An der Aurach, tarirt für 
55, ey. Bar 
8) Z Mg: geld vom Relſcheuwelher, tarirt für 


11 Rn. —, 

9) A Mi. Feld im neuen Weiher, tarirt für 

Art: gofr., ° 
10) J Tow. Wiefen am der Aurach, tarirt für 

17 fl. 40 fr., —— 
ſollen auf ven Antrag der Grebitorfchaft dffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft werden. Der 
Dierungstermin ift auf. 

den 19. Dec, d. 38. Nachm. a Uhr 
in Mitthehanfe zu Kriegenbtunn amberdumt, 
wohu befig» und zahlungsfäßige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. - 

Erlangen, den 5. Nov, 1847. 

K. 3. Randgeridt. 
Puchta, Landrichter. 

6. Da In dem Licitatlonetermin vom a9ten 
v. M. zum dffentlichen Verkauf der zur Debits 
maſſe des Unrerihans Konrad Mener sen, von 
Neuhof, gehdrigen Immobilien, fich eim Kaufs⸗ 
liebhaber nicht gemelder hat, ſo werden dieſe Im⸗ 
mobilien beftebend im ' j 
ı) einem Giltlein Hs. No. 16 zu Neuhof nebft 

eingehdrigen Statel, Stallung, Schweinftall, 

Backofen, Schopfbrunnen, Hofraith, Pflanze 

Gärthen, 3 Mg, Feld, 13 Tgw. Wieſe, Ges 

meindes und Waldrecht, tarirt für 1450[fl.; 
2) 53 Mg. 41 QUth. Feld im Neuhofer Flur, 

taxirt für g5ofl.; 
3) 3 Tagw. Wiefen in der Soos Im Meuhofer 
ur, taxirt fir 5öfl. und ° / 

4) a4 Mg. Feld, der Straßenader im Bordors 
fer Flur, tarlıt für 400 fl.; RL: 
wiederholt dem dffentlichen Verkauf audgefeht, 

und ater Bietungetermin auf 
den 10, San. 5 3. Nachm. 2 Uhr, 
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im Dbhmiſchen Wirthühaufe zu yet ande, 

saumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

llebhaber hiermit eingeladen werben, Sr 
Erlangen, am 3. Nov, 1827, 

A. 8. Landgericht. 


Puchta, Landrichter. 
7. Auf den Antrag der Credltorſchaft ſoll 
das zur Konkursmaſſe des in Gant gerathenen 
Adelich von Echeurl'fchen Grundholden Conrad 
Meyer il. zu Neuhof gehörige Gut dafelbft, 
Hs. No. 37, nebft eingehdrigen Stadel, Back⸗ 
ofen, Keller, Schbpfbrunnen, Hofraish, Pflanzs 
Gärtlein, 75 Mg. Feld, 43 Tgw. Wiefen, Ges 
meindes und Waldrecht, gerichtlich taxitt für 
2000 fl. oͤffentllch am den Meiftbietenden vers 
fauft werden. Es ift bereits auch Licktationds 
Termin auf 
den 3, Jau. 8. Is. Nachm. = Uhr, 

in dem Boͤhmiſchen Wirthöbaufe zu Neuhof aus 
beraumt worben, wozu befizs und zablungsfäs 
bige Kaufsliebhaber hlerdurdy eingeladen werden. 

Erlangen, den 6. Nov. 1827. 

RK. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

8. Da fi im erfien Subhaftationd+ Termin 
über dad Gut No. 7, ber Peter Birtnerifchen 
Reliften zu Unterulfenbacd fein Kaufslieb⸗ 
haber eingefunden bat, fo wird welterer Striche 
Termin auf —* 

den 9. Jan. Borm. q — ı= Uhr 
hlerwlt anberaumt, melcher im Wirthshauſe borts 
ſelbſt abgehalten werben foll, und bief mit Bes 
Jlehung auf das Proflama vom 7, Sept. d. 3b. 
(Z0l. 3092 des Kreis» Intelligenz » Blattes) hier⸗ 
mit befannt gemacht. 

Mir. Erlbach, am 19. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht, 

Wellmer, Landrichter. 
- 9. Auf den Antrag. eines Realglaͤubigers fol 
das Mihls und Bauerei : Unwefen der Johanu 
Valeutiu MWirtigifchen Eheleute zur Moos» 
muühle bei Dietenhofen, befiebend: 
2) In einem Müblengut, wozu außer den Ges 

baͤuden und der Müpte von einem oberfchlägis 


———8 
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gen Werke nit = Saͤngen, mobel noch. ein 
dritter Gang eingeridtet werden kaun, und 
ber Schneidmähle, 4 Tgw. Wieſe, 35 Mg. 
Acker, ⸗ Mg. Stang» und Bufchholz in der. 
Moosleithen und ein doppeltes Gemeluderecht 
gehdren, Taxe 4705f.—, 
2) Im mehrern: walzeuden Lehen, al , - 
a) 14 Zgw. Acker und Wiefen an der Mühle, 
Taxe 190 fl. — 

b) 3 Morg Yeder an ber alten Straße, 
Taxe 26 fl. ⸗ 
c) elm Über den Buͤbergrund zur Abwelſung 

des Feldwaflers führender Graben, ZTare 


6 fl. —; 
..d) 2 Mg. Ader, die Leihen am Hagelöberg, 
Taxe 35 fl, —, 

. ) 3 Mg. Acter allda, Tare a5. —, 

‚Dis © am ber Hiitens Miele, Taxre 

sfr 

3) 3 — Ucker ober der Moosleithen, Tase 

a .—; 

dffentlich, in Kraft der Huͤlfsvollſtreckung vers 

Kauft werben, wozu Termin In Dietenhofen und 

swar im bafigen Weningerifdhem Wirchshaufe auf 

21. Jan. ı828, Vormittags 9 Uhr, 
anberanmt worden if. Gollte an diefem Tag 
bad, hoͤchſte Gebot die Taxe erreichen; fo wird 
ſogleich mit dem Zufhlag an den Meiſtbletenden 
verfahren. Beſiz⸗ und zablungsfählge Kaufs⸗ 
liebhaber werden zum Erfcheinen an dem genann⸗ 
ten Tag in Dietenhofen hierdurch eingeladen und 
innen überlaffen die Taxverhaudlung in hiefiger 

Regiftratur einzufehen, 

Me, Erlbach, den 3. Novbr. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Wollmer, Landrichter. 

10. Nach dem Antrage eines Gläubigers ſoll 
bad Bauerels Aumwefen der Johann Kuhr iſchen 
Eheleute zu Borbath, nämlich: 

2) deren Bauerngut allda, wozu auffer ben Ges 
bäuden gehdren: 15 Tagm. Wiefen, 43 Mg. 
Mcer, 4 Zgw. Huch, J Mg. Buſchholz und 
Anflug und das Gemeinderecht, taxirt auf 
765. —; 
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3) deren walgenbe ‚Lehen, als: 
a) 3 Tag. Wieſen im obern Grund, Tare 
300f. —, 
b) 3 Tagw. Wiefe Im unterm Grund, Tare 
ı50 fl. — 
e) J Tgw. Wieſe, das Möoslein, Taxe 5ofl.—, 
4) 3 Mg: Acker im Tleffeld, Taxe 5ofl.— 
- e) 3 Tgw, Wieſe, die Heegwieſe, Tare 75 fl.— 
im Wege ver Huͤlfsvollſtreckung verkauft werden, 
Zu diefem Ende ift Verkaufsrermin auf 
den ab. Fan, 1838, Vorm. 9 Uhr 
anberaumt worden... Sollte in diefem Termin 
die Tare erzielt werden, fo gefchieht der. definis 
tive: Zuſchlag fogleih an den Meifibierenden, 
Beſitz⸗ und zablungsfähige Kanfaliebhaber kon⸗ 
nen fi) an diefem Tage In Borbath einfinden, 
mütlerweile aber die Zarverhandlung In hiefiger 
Regiftrarur einfehen. 2 
Ditt. Erlbach, am -3.-Noy, 1837. 
r 8.8. Randgericht, t 
MWellmer , Landrichter. 


. 22. Nach dem Antrage bed Beſitzers im Eins 
verftändniffe der Gläubiger, fol der Bauernhof 
der Georg Leonhard Welßifchen Eheleute zu 
Seuberäpnrf,nbeftchend auffer den Baulich⸗ 
Felten und der Hofraith.: in a Tgw. Peunten, 
7 Tagım. Wiefen, so} Mg. Felder, 513 Mg. 
17 Rh. Holzanfing und Oedſchaft, dem Gemein⸗ 
derecht und der Schäfereigerechtigkeif zu dem Trie⸗ 
be mit 36 Stuͤck Schaafen, taxirt auf 5397 fl. 
30. &.;, behufs den Befriedigung der Gläubiger 
dffentlich verkauft werden. , Es iſt dazu. Termin 
auf den 23. Jan, 1828, Vorm. g Uhr 
augeſetzt worden. Im Falle in dleſem Termine 
das hoͤchſte Gebot die Taxe erreicht, wird ſogleich 
mit dem Zuſchlag an den Meiſtbietenden verfah⸗ 
ren. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
Lönnen fi an dem befagten Tage im Orte Seu⸗ 
bersdorf einfinden und die Zarverhandlung in 
der Regiftrarur dabier einfehen. 

Mkt. Erlbach, am 3. Nov. 1827. 

Königl, Landgericht. = 
Wellmer, Landrichter. 
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— 19, Ju' dem erften Licitationdtermine zum 
Verkauf des Anweſens bes Shldners Ehriftian 
Nehmeler von Weilheim, beflebend in eis 
nem Edldengurh und mehreren eigenen Grunds 
ſtucken, iſt eln annehmbares Angebot nidyr ges 
legt worden, und deehalb wird auf Antrag ber 
Intereſſenten dieſes Anweſen wiederholt feilgebos 
ten, und Licitationstermin auf 
den ;ıB, Dec. Vorm. 9 — ıa Uhr 
zu Weilheim anberaumt, wozu Kaufsliebhaber 
eingelaben werden. 
Monheim den ı7. Nov. 1627. 
Königt. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 


13. Auf den’ Antrag eines Realglaͤubigers 
ſollen die Immobillen des Joſeph Winkler von 
Hauſen, als 

1) Wohnhaus, Stall, Backofen u. Hofraith, 
2) 3ı walzenden Grundſtuͤcke von verſchiednem 

Flaͤchen⸗Juhalt, die früher mit vorſtehenden 

Gebäuden eln befonderes Gut bildeten, 
dffenslih an den Meiftbietenden verkauft werben, 
Dietungstermin ift auf 

Dienftag den 8. Jan. 1828 Vorm. 9 Uhr ' 
bahier anberaumt, wozu befigs und Jablungss 
fähige Kaufsliebhaber geladen werden, 

Grebing den 30. Nov. ı8a27. 

Königl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 


14. Am Dienftag den 8. Jan. 1838 Vorm. 
9 Uhr werden bie Realitäten des Bürgers Mas 
thias Forfter von bier, nemllch Haus, Stau 
und Holzftadel, dann 13 Geneindetheife, df⸗ 


feutlich an den Meiſtbletenden verkauft. 


Greding den ı. Dez. 1827. 
Kduigl. Landgericht. 
Hertlein, Landrichter. 


15. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers bes 
Millers Hofe iegl zu Xi 
—— wir gl au T a ſoll deffen 
a) die Muͤhle mit Stadel, Nebenhaus, Gars 
ten, 3 Mg. Feld und Mg. Wieſe, ges 
ſchaͤtzt auf 6000 fr, 
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2) 24 Mg. eigene Meder in 13 Stiden, ges 
fhägt auf zo16 fl., 
3) ı Tagw. Wiefe bei der Tafelmähle, ges 
ſchaͤtzt auf 50 fl., 
4) 4 Tagw. Holz von der Samuͤllerleiten, ges 
ſchaͤtzt auf ı5 fl., 
dffentlich an den Meiftbietenden verlauft werben, 
Hiezu ift Bietungstermin am 
Donnerftag den 10. Januar 1828 
Bormittag 9 Uhr 
im Gebhartifchen Wirchöhaufe zu Titting anbes 
raumt. 
Greding den n. Dec. 1837. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


16. Auf den Antrag eines Gläubiger werben 
4 Mg. Ader im Lanzkuecht auf Ebersbacher Flur 
des Conrad Frauenſchlaääger von Ebers bach 
worauf der 16. fl. Handlohn bei Beſitzveraͤnder⸗ 
ungen, jährlih ı Megen 3 Maas Korngälr ati 
Die von Fuͤreriſche Guthsherrſchaft zu Nürnberg, 


fowie der Zehent hafıen, tarirr um 35 fl. Im 


Wege der Hilpsvollfiredung bffenslih au dem 
Meiftbietenden verlauft. Dazu iſt Termin auf 
: Montag, den a4. Dezember 1827, Berm. 
vor dem Commiſſarlus Rechtiprattilanten Geb» 
hard anberaumt, in welchem fid) Kaufsliebhaber 
im Wirthshauſe zu Ebersbach einzufinden, die 
Kaufsbebingungen zu veruchmen und ihre Unges 
Bote abzugeben haben. 

Hellebronn, den ı=. November 1837. 

K. B. Landgericht. 
Rindig, Landrichter. 

17. Auf wiederholten Antrag eines Hypothe⸗ 
ken» Gläubigerd werden nachbenannte, "der Ges 
meinde Weidenbach gehörigen Grunbitüde, ale 

1) zwey Tagiverf Wieſen in ber Doͤrlach, auf 

350 fl. tarirt, 

2) 3 Mg. theild Ader, theild Wiefen, ber 
Maulwilrfsacker genannt, und auf 225 fl. 


geihägt, 
3) ein auf 75 fl. gefchägte Tagwerk Wiefen im 
Seefeld, 
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4) ein Tagwert Wiefen auf 175 fl. tarirt,; bie 
Sauwiefen genannt, 

5) ein Tagwerf Wiefen, ber Efpelein genannt, 

und auf 290 fl. gefchäzt, und 

6) vier bis fünf Morgen theils Wiefen, theils 

Aecker, auf 500 fl. tarirt, 
in vim executionis öffentlich an den Meijtbie 
tenden verkauft. Hiezu iſt Termin auf 

den 13. Februar 1823 Morgens 8 Uhr 
in dem Sammetſchen Gaſthauſe zu Weidenbach 
anberaumt, wozu zahlungsfähige Raufsliebhaber 
mit dem Bemerken vorgelaben werben, daß bie 
Laften und Abgaben diefer Realitäten täglich, mit 
Ausnahme der Sonn» und Feyertäge, in der laud⸗ 
gerichtlichen Regiſtratur eingefehen werben Hluien, 

Herrieben, den 30. Rev. 1827. 

Konigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

18. Die zur Katharlua Schmidelihen Ders 
laffenfchaft gehdrigen Realitäten, als: 

4 Mg. Höpfengartem auf ohngefaͤht 1000 

Stuͤd Stangen, Warirt auf 150 fl., 

4 Mg. dergleichen gleihfals mic ohugefaͤhe 
1000 Stangen, tarirt auf 140 [fl., 
werben Freitags, den 14. Dec. Borm. q Abe, 
dem wiederholten Verkaufe In-dem Landgerichtäe 
Rosale ansgefegt, wozu beſiz · und vahlungsfde 

dige Käufer eingeladen werden. 

Herzogenaurach, den 23. Nov. ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Muͤller, Laudrichter. 

Tg. Die zur Konkursmaſſe des verflorbemen 
Schuhmachers Joſeph Lehmaler zu Helda« 
gehdrige Realitäten, nemlich: 

ı) ein zweiftbefiges Wohnhaus im gten Grades 

Viertel ſammt Hofraum, 

2) Tgw. Garten an der Stadtmauer, 

3) 5 Gemeindrheil am Gtadsgraben, 

4) 3 Tgw. Hopfeugarten amı Offenbrunu, 

5) 5 Mg. Garten am DOffenbrunn , 

6) zwei Gemeindetheile am Bänsefpann, 
werben hiemit zum Öffentlichen Verkaufe audges 
boten. Beſitz⸗ und zahlumgsfähige Kaufeliebs 
haber mdgen fich Daher am 
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Freitag den aı. Dec. 1827 Nachm, ı Uhr - 
im Echleicherifchen Haufe zu Heideck einfinden, 
ihre Anbote zu Protokoll geben, , und das Wel⸗ 
tere gewärtigen. 

Hilpoltftein, den »ı. Nov. 1837. 

K. B. Landgericht. 
Allg, Aſſeſſor, v.n. 

20. Auf eigenen Antrag der Wittwe Maria 
Rofina Baumgärtner dahier wird das bers 
felben zugebdrige Halbhaus No. 202, beſteheud 
aus ber obern Hälfte, bffentlich an den Meifts 
bietenden verkauft. Beſiz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufsluſtige werden zu dem am Freltag den 

29. Dec. Vormittags 9 Uhr 

dahler anſtehenden Bietungetermine hiemit eins 
geladen. 

Gunzenhauſen am 16. Nov. 1027. 

Adnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

ar. Auf den Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤu⸗ 
bigers werben folgende Srundſtuͤcke des Bauern 
Undreas Bezold.zu Giegersdorf an ben 
Meiftbietenden verkauft: 

a) ein Bauernguth zu Siegersdorf mit einem 
neu gebauten Wohnhauſe, eimer Scheune, 

zwei Schweinftällen, einen Badofen, 5 Mg. 

Garten, a3 Mg. Aderland, erbjind» und 
handlohnbar zu 10 pro Cent zum Agl. Rents 
amt Hersbruck, Tare 1105 fl., 

2) 3 Mg. die fogenannte Naigwieſe In ber Kers⸗ 
bacher Flur, erbjinsbar und ju 10 pro Cent 
bandlohnbar, Tare 2560 fl., 

3) 3 Mg. der Weiherader, mit einem Grid 

Wieſe, handlohnbar, Taxe 250 fl., 

‚4) 3 Mg. der große Bergacker in Siegerödors 
fer Marfung, handlohnbar, Zare 125 fl., 
5) = Dig. der Steinwelader, erbjinds und zu 

5 pro Cent haudlohnbar, Taxe 400 fl. 
Kaufsluſtige haben fidh in dem auf 

Mondrag den 31. Dec. c, Vorm. g Uhr 
anberaumten BVerfteigerungstermin in dem Ges 
richtslofale einzufinden, und den Zuſchlag nach 
Maasgabe ber Erekutlonsordunng und des Hp⸗ 
potheken⸗Geſetzes 9. 64 zu erwarten, Ueber 
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bie Beflandtheile und Laften der zu verkaufenden 
Grundſtuͤcke koͤnuen Kaufsluftige ſich in der Zwis 
ſchenzeit In der landgerichtlichen Regiſtratur ſich 
unterrichten, und wird übrigens bemerkt, daß 
mit der Verſtelgeruug der unter No. — 5 bes 
merken Grundftäde der Anfang gemacht und zu 
dem Berkaufe des Guts No. ı erft dann ges 
ſchritten wird, wenn entweder jene Grunbftide 
feine Käufer finden, oder die Angebote nicht fo 
viel betragen werben, als zur Tilgung der Hy⸗ 
pothetſchuld erfordert wird. 

Lauf am 1. Dec. 1837, 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

a 2. In Sachen der Johann Peter Kraußis 
ſchen Euratel zu Welherhof wider die Johann 
und Margaretha Denzlerifchen Eheleute zu 
Sachs bach, Forderung betr., werden im Wege 
der Huͤlſovollſtreckung nachſtehende ber Alaͤgerin 
verpfaͤudeten Mealitären, als 

a) das Denzlerifche Wohnhaus Mo, 7 fammt 
Scheune und dazu gehdrenden vertheilten und 
unvertbeilten Gemeinderecht, Tare 680 fl, 
b) a5 Mg. Geld in der Hub, Taxe 175 fl., 
©) 3 Mg. Feld der Galgenberg, Zare 40 fl., 
d) 4 Mg. Wirfen in der Hällerin, Taxe 150 fl., 
nunmehr zum dristenmal dem dffentlichen Wers 
ſtrich Ausgeſezt, und tretem daher die Bedinguns 
gen des $. 64 des Hypotheken-Geſetzes ein. 
Zur Beſchaͤftigung diefes Verkaufes hat man 
Termin auf 
. ben 14. Dec, fruͤh 9 — 12 Uhr 
in * —— im Hertingſchen Wirthshaufe 
anberaumt, wozu man zahlungefähi 
liebhaber einlader. ————— 
Neuſtadt a. d. Alſch den 16. Nov. 1027. 
Königl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 

23. Behufs der Theilung werden auf Antrag 
der Erbs⸗ Jutereſſenten die zum Nachlaß des 
Kbblerd Eonrad Polfter zu Großreuth Hins 
* der Veſte zugehdrigen Immobillen, nament⸗ 


») ein Guͤtlein zu Großreuth Hinter der Veſte, 
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wozu ein Haus. nebſt Anbau," ein Gaͤrtlein 
und ein Bronnen gebdren, tarirt auf 45 fl., 
2) 43 Mg- Feld am Reuthweg, In teinreurper 

#lur, tarirt auf 200 fl., 

Sreitag den 4. Jaͤner 1888 Vorm. 9 Uhr - ' 
an Drt und Stelle zu Großrenth bitter der Veſte 
zum dffentlichen Verkaufe autgefegt, und-befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin einges 
laden. 

Nürnberg den a8. Nov. 1827. 

Kodnigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

a4. Das zur Debitmaſſe des Bauern Johann 
Leonhard Sieder zu Frigmannshof gehb⸗ 
ige Gut No. A, wozu außer einem Wohnhaus 
und Mebengebäuden 9 Mg. Feld und a Tagw. 
Wieſen gehdren, tarirt auf 1150 R., wird auf 
Antrag der Gläubiger 

Mittwoch den a. Yäner 1048 Vormitt. 
von 9 — 72 Uhr 
an Ort und Stelle zu Fritzmannehof zum Bfents 
lichen Verkaufe ausgeſetzt, und haben fich befits 
und zahlungsfäbige Kaufllebhaber dafelbft eins 
Jufinden. 
Maͤrnberg den 29: Nov. 1887. 
Adnigl. Landgericr.- 
v. Kohlhagen, Randrichter. 

25. Die zur Johann Michael und Margare⸗ 
tha Hoffmännifchen Ganrmafe zu Unters 
farnbach gebdrigen Immobillen, und zwar 

») das Gut No. 45 zu Unterfarnbacdy, beftes 
beud aus einem Wohnbanfe, einem Stavel, 
einer Hofralih, einem Prnmpbrönmen, einen 

Schweinfall, 74 Mg. Feld, JTagw. Wiefe, 

a Mg. Holz, 4 Mg. Garten und dem Ges 

meinderecht,, tarirt auf 1375 fl. ; 

3) 14 Mg. Feld an ber Unterfarubacher Straffe, 
gefhägt auf 126 fl.; 
3) ı4 Tagw. Wiefe Gemeindethell No. aa im 

Unterfarnbacyer Flur, gefchäzt auf 150 fl; 


4) ı4 Tagw. Wieſe, Gemeinderheil No. a7,. 


im Unterfarnbacher Flur, geſchaͤzt auf 400 fl., 
werden hiermit dem dffentlichen Verkaufe unters 
ſtellt, und wird Bietungerermin auf 
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Sreltag den ar. Dec. d. 2. Nachmlttag 
2bis Uhr 
in PEN Riuglſchen Wirthẽhauſe zu — 
bad) bezielt, wohin befig» und sablungefähige- 
Kaufsliebyaber eingeladen werben; 
Niruberg dei #0. Nob. FBa7, 
K. B. Landgericht." 
vKohlhagen, Laudrichter 
26. Da Ih dem am 3. Aug. d.’%) zum Ver⸗ 
Fauf der den Schneiderrheifter Alois und Catha⸗ 
rina Preßifihen Eheleuten von Spalt zuges 
börigen Realitäten anberaumten Termin fein Adu⸗ 
fer erſchlen, fo werben dleſe Realitaͤten unter Ber 
zlehung auf No 195, 200, 205 des Eorrefpons 
denten vom und für Deutfchland, und No. ad, 
29, 30 des Intelligenzblatts für den Rezatkrels, 
auf Antrag des Mealgläublgers, dent zweiten df⸗ 
fentlichen Verlauf ausgefegt, . und Hiezu Termin 
auf 
Sreitag 28. Dez. 1027 Vorm. g Uhr 
dahler auberaumt, wozu befig+ und zeblereſe 
hige Kaufllebhaber eingeladen werben, 
Pleiufeld, am 16. Nov. 1827. 
Adnigl. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

27. Die zur Konkursmaſſe des verſtorbenen 
Gemeindeborſtehers Lebuhard Seibold zu Gall⸗ 
roth gebdrfgen Immobllien, naͤmlich: das der 
fuͤrſtlich Schwarzenbergiſchen Standes herrſchaft 
grundbare Hofgut, beſtehend aus dem eiuftbdfis 
gen von Fachwerk erbauten Wohnhaus No. 4, 
mit Stalung, Scheuer, Hofraith und Sommer⸗ 

arten, 4 Miertel Krautgarten, dann barım . 
ftoßenden Peunt, ferner 16 Mg. Acer, gegen 
to Tgw. MWiefen und ıE Mg. Holz, welches 
But außer der gembdhnlichen Steuer a8] Ir. Gel, 
a Faſtnacht⸗ und a Herbſthuͤhner, den green 
Zehnten und Das Haudlohn zu 10 pro Cent aq 
die fürftlih Schwarzenberglſche Butäherrfchaft, 
fodann den klelnern Zehnten an tie Pfarrei Werts 
ringen entrichtet und af 1500 fl. gerlchtlich 
tarltt iſt, werden ſammt Dareing aben au Vleh, 
Bauereigeſchlrr und Natrralien am 
Sreitag, den 4. Januar ı838, 

Vormittags 10 Uhr, 
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im Kuͤchlerlſchen Wirthehauſe zu Gallroth dffent- 

Hi) verſtrichen uud dem Melſtbietenden nach Vor⸗ 

ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 64 zugeſchla⸗ 

gen, daher ſich Kaufsllebhaber einfinden wollen. 

Mothenburg. den a3. Nov. 1837. 

m Rdnigle“Bayer. Landgericht. 

»*IdPundter, Landrichter. 

“8. Im Wege dir Huͤlfsvollſtreckung ſollen 
die Beſitzungen der Rupertus Kalb iſchen Ehe⸗ 
leute zu Koruburg, als: 

) das Gurh No. 41, worauf bie Schenkwirth⸗ 
ſchaft haftet, beftehend aus einem eingaͤdl⸗ 
gen Woehuhauſe, einer eingaͤdigen Scheuer, 
Schwelnſtail, Hofraith mir angebauten Pomp⸗ 
breunen, J Mg. Acker, Wieſe und Pflanz⸗ 
Garten am Haus, dem Rechte zur Viehtrift 
und Authell am Ben noch unv-rtheilten Gemein: 
degriinden, dann Laurenzer Waldrecht, tarirt 

um 1000fl.; > " — 

2) a Mg. Acker am Laurenzer Wald, auf Korn 

burget Marfung, tarirt um ıaöfl.; 

3) 4 Mg. Feld am Worzeldorfer Meg. der Steigs 
acker genannt, anf Koruburger Martung, tas 
rirt um roofl; 

4) 4 Mg. Aecker am Grund neben ber Breitung 
Mo. 104, auf Kormburger Markung, tarirt 

am ıs5fl; 

5) 3 Mg. Aecker am Wendelfteiner Weg, auf 
Korndurger Markung, tarirt um s25fl,; 
6) » Tgw. Wiefe am der Peunt, auf Korndur⸗ 

ger Markung, tariıt um 150 fl.; 

7) = Mg. Feld, der Kalkacker, auf Kormburger 
Markung, tarire um 175 fl; 

8) ıE Tom. Wieſe am Eichenldhlein oder am 
Schlelfweg, auf Kleluſchwarzenloher Markung, 
tarirt um 175 fl.; 

9) 4 Tgw. Acker und 2 Tom, Wiefe No. 174, 
Gemeinderheil, am Gauefpau, Kornburger 
Markung, tariıt um 25 fl.; 

10) 4 Tgw. Feld in der. Maͤhlgaſſe, Gemeindes 
theil No. 57 b, 

zum bffentlichen Verkauf ausgeboten werden, 

beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfsluflige haben 

fih demnach im Termine 
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> den 3. Yan. 1898, Nachm. a Ur 

Im Kalbifchen Haufe zu Kornburg treffen zu fafs 
fen und wird anbei bemerkt, daß der Meiftbies 
tende den Zufchlag, wenn das Angebor den Schaͤz⸗ 
zungswerth erreicht, zu erwarren habe, 

Schwabad, den 27. Nov. 1837. 

König. Landgericht. 

v. Troͤltſch, Landrichter. 

29. Nachbeſchriebene Immobilien der in Kon⸗ 
tur befindlichen Perer Bauereifenfchen Ehe⸗ 


leute zu Ehingen am Heſſelberg, als: 


a) ein halbes Hofguth, wovon Meichlor Schmidt 
dafelbft die andere Hälfte, das zum ganzen 
Gut gebdrig geweſene Haus und die Scheune 
aber allein befizt, beftchend In 38 Tagwerk 
Wieſen, (auch für 35 Tagw. befchrieben‘,) 
9% Mg. Ader, (andy für a3 Mg. befchries 
ben,) und 8 Mg. Holz in Ehinger Zlurmars 
Yung gebdren, tarirt auf 350 fl.,, 

b) ein Gaͤthlein mit einem Haus No; 138 zu 

- Ehingetr, einer Schenne, Hofraith, 4 Tgm. 

"Garten und dem Gemelnderecht, taxirt auf 

300 fl., 

ce) 4 Mg. Ader im Ehemwang, tarirt auf 3ofl,, 

d) 5 Mg. Gemeinprheil Ader im Haardbuck, 
tarirt auf 40 fl., 

e) Z Mg. ı6 AM. Ader beim Krautgarten ; 
tarirt auf 15 jl., 

HE Mg. Acker im Haardbuck, tarirt auf 
a0f., 

g) 4 Mg. Acer im Trleb, tarist auf 10 fl., 
werben in dem auf den 
ı8. Dez. Nachmittags a — 6 Uhr 
angefezten Bierungstermin an den Meiftbletens 
den dffentlich verfanft werbem, wozu befijs und 
zahlungsfäpige Kaufsliebhaber in das Bekſche 
Wirthehaus in Ehingen geladen werben, 

Waſſertruͤdiugen den 15. Nov. 1837. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

30. Der Wirth Fohann Leonhard Gaͤrtner 
von Gerolfingen hat gebeten, feine fämmts 
Uchen Immoblllen unter gerichtlicher Autorität 
zu verkaufen, und vom besfallfigen Erlds feine 
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darauf eingetragenen und bevorzugten Schulden meinbtbeilader in den Erlen auf dortiger Mars 


und vom allenfallfigen Mehrerlds auch feine nicht 
bevorzugten Gläubiger zu befriedigen. Dem zu 
Zolge werben deſſen fämmtliche Befigungen und 
Dreingaben In einen Gefammt s Tarwerrh von 
1640 fl. 36 fr., namentlich 
ı Schutzgut Haus No. 4 zu Gerolfingen, wor⸗ 
auf die Brauerei » und Scheulgerechtig kelt 
ausgeübt wird, mit allen Eins und Zugehbrs 
. ungen und mehrern zum Betrieb der Brauerei 
und Schenfgerechtigkeit erforderlichen Dreins 
. gaben, dann 
4 Tagw. Wiefe im Eichertsrein, 
» Mg. Ader im Reisfelt, 
s in ver Tatzen, 
s adda, 
» Im Sichelfrumm, 
[3 
. 


in ber Amtwiefen, 
. Gemeindtheilader im Kuchenteicht, 
.4 Kagw. Gemeindiheilwiefe im Bartelöwaafen, 
ſaͤmmtlich auf Gerolfinger Markung und. 
& Tagm. Wiefe in der tiefen Wiefen auf Auf⸗ 
kirchner Marlung, 
am 3. Januar naͤchſten Jahres Morgens 
. 9 bis ı= Uhr 
im Wirt5öhaufe des genannten Gärtner dffentlich 
meiftbierend verkauft, und beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufsliebhaber mit dem Bemerken zu, dies 
fen Termin eingeladen, daß jie die einfchlägige 
Zarations » Berhandlung jederzeit bahier einfehen 
konnen. Die leztgenaunte MWiefe auf Aufkirch⸗ 
ner Markung wird übrigens mit Einwilligung 
der Königligen Jurisdictlonsbehoͤrde zu Noͤrd⸗ 
lingen vom biefigen Gericht mit verfauft, und 
die anf fAmmtlihe Immobillen eingetragenen 
Schulden betragen. 2180 fl, am verfchledenen Ca⸗ 
pitalien. — 
Waſſertruͤdingen ben q. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
31. Die Sant. Immobillen des Johaun Chri⸗ 
ſtoph Ziſchler zu Gerolfingen, namentlich 
ein Sdldengut Haus No. ao dortſelbſt, ſammt 
allen Eins und Zugehdrungen, dann 4 Mg. Ger 
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tung, und etwas wenige Mobiliare, werden am 

3. Jenner 1828 Nachmittags = — 5 Uhr 
im Kalteißenſchen Gafihanje zu Gerolfingen bfr 
fentlich meiftbierend verkauft. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige, Kanfeliebhaber werden zu dieſem 
Termin mit dem Bemerken vorgeladen, daß fie 
die einfdhlägigen Zaratlonsverhandlangen jeder: 
zeit dabier einjchen Ponnen. * 

Waſſertruͤdingen, den 10. Nov, 1827. 

Adnigl. Laudgerichr, 
Seggel, Landrichter, 

32. Vom konlglichen Landgericht Windsheim 
werben die zur Stadtgerlchts-Aſſeſſors Wittwe 
SJofeppine Stielerifhen Concursmaſſe gebdris 
gen Immobilien und Mobilien dem dffenrlichen 
Verlauf ausgeſezt. Diefe beftchen 
») in dem Schloßgebäude zu Ickelhelm, dem 

ehemaligen Amthaus, 84° lang und 4a” breit, 

3 Stodwerl hoc, mit einem Manſardendach. 

Das Gebäude iſt maſſiv von Quatern erbaut und 

bat unter der Erde einen fehr ſchoͤnen geräum igen 

Keller von 78° Länge uud 3a’ Breite. Zur ebes 

nen Erde befinden ſich eine eingerichtere Kas 
pelle mit eiuem Altarblatt, Deden und vier 

andern Oelgemaͤlden, — Chriſtus am Kreuz, 
bie b. Dreifaltigkeit, die h. Marla und den 

h. Aloifius vorſtellend. Weiter befinden ſich 

par terre Geſindeſtuben, Kammern und Stal⸗ 

lungen auf 8 Pferde. Der zwelte Stock ent⸗ 
hält 6 beigbare Zimmer, eine große Küche, 

3 Kammern und Vorplatz. Der dritte Stock 

5 Zimmer, eine Küche, Speitfammer und 

Saal. Außerdem find ‚noch fehr gute Böden 

vorhautn und der Bauftand gut. Hiezu ger 

hören eine Scheuer, Holztemiſſe, Stallge⸗ 
baͤude, Waſch-und Backbaus, Brounen und 

Hoftaith, ein ſchoͤner anliegender 13 Mor» 

gen großer Obſt⸗ und Gemuͤſsgarten mit Bars 

tenhäuschen, ein bedeutendes Wald und Baus 
holzrecht und jaͤhrlich ı2 Gert Schlaͤgholz. 

Dieſer ganze Complex ift auf 3300 fl. fpecif. 
. ohne bie Einrichtung in der Kapelle, tarire, 

‚and wird bemerkt, daß bie innere Einrichrung 
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famfnt Gemälden der Käufer zuerhaͤlt. Das 
Schloß liege Im einer der ſchoͤnſten Gegenden, 
4 Stande von Windéeheim und 5 Stunden von 

" Wnebach, in einem bedeutenden Pfarrdorf und 
tann zu einer berrfchafrlihen Wohnung, fo 
wie aud) zu jeder andern Einrichtung oder Fa⸗ 
* verwendet werden; 

2) 3 My. Acker im weißen Feld, tariıt auf 

30 fl., 
3) 1 Mg. Ader im Katzenthal 30 fl;, 
A) 4 Mg. Adler daſelbſt, 16 fl., 


5)ı » » mid, 40 fl. 
6)5 "  » dm Selbertöbud, 30 fl., 

7) 2 » » dm Büdlein, Sofl., 

8) » » dm Eulzberg, as fl., 
ga # # Im Machemwalen, 130 fl, 
».0)4 ss s daſelbſt, 76 fl., 

14) 3 iln den Ardutern, 50 fl., 
12) im Burcklein, op fl., 
13) J ⸗im Umerſee, 100 fl., 

14) 3 ⸗ ⸗ daſeldſt, 60 fl., 

15) 4 Mg. Mder im Roͤthlingsweg, 75 fl., 
16) inmn der Schwaben, 26 fl., 
7) 7 ⸗ ” im Eſcherobach, 25 fl., 
168) » ©. am JIlleſshelmer Weg, 5ofl., 
19) 5 n Im tiefen Bela, 40 fl., 


so) die Hälfte von 3 Mg. ın ih. Acker im 
Edern, 70 fl., 

a1) die Hälfte von $ Mg. ı7 Rth. Acker im 

Ried, 5fl., 
ws) «I Tagw. Wiefen und Meder im Wehren, 

3:5 ., 
»3) 25 Dig. Uder im Weftheimer Steig, 75 fl., 
24) J » .» mob, 75fl., 
2) 4 » » im Meinberg, 30 fl., 

fAmmelich Ickelhelmer Markung. 
Zum Verkauf diefes Schloßguts und der Feldgü⸗ 
ur Ickelheimer Markung iſt Tagsfahrt auf 

17. December Bormittag q Uhr 

im Baderifchen Wirthöhaus zu Ickelhelm vor 
dem Gerichröpeputirten Mechtöpractifanten Eus 
gelharbr anberaumt. Zum Verkauf ber weltern 
zur Mage gehdrigen, auf Kuͤls heimer Flur ges 
legenen 


370% 


4 Mg. Acker im Gaͤnehorn, Tarxe 130 fl., 
⸗hinter dem Dorf; Tare qo fl., 
14 0 s dm Haderfeld, Tare 50 fl., 
if Termin auf 
19. December Mittags ı Uhr 
im Huteriſchen Wirthöhaus zu Külsheim und 
zum Verſtrich des bei Berolzheim gelegenen ı £ 
Dig. Acker im Tennerlein, Termin auf 
20. December Mitt. ı Uhr 
Im Dingfelderifchen Wirthéhauſe zu Berolds⸗ 
beim anberaumt, wozu befig » und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einges 
laden werden, daß über die Beichaffenheit und 
Laften der Guter jederzeit im der GerichtösRegis 
ratur Auskunft erholt werden kann, 

Windsheim am 14. Nob. ıBa7. 

RK. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

33. Die zur Verlaſſenſchaft des verftorbenen 
Metzgers Joſeph Anton Bofch dahier gehörigen 
eigenen Srundſtuͤcke, nämlich: 

I” Mg. Uder vor dem Bergthor pag. 93 u. 4 

» am Kirchheimer Weg pag. 94, 


4 » auf der Hohen pag. 157, 
3 ©»  aufder Hohen pag. 465 u. 727, 


4 Tgw. Wieſen auf der Stiegelwiefen pos. 
474 und 490, 

» Mg. Acker anf der Tafel pag. 55, 
werben auf Antrag der Bofchifchen Erben umd der 
darauf verficherten Gläubiger dffentlih an dem 
Meifidierenden vertaufi. Hiezu ift num Termin 

auf Donnerfidg, den a7. Dec. I. 38. 
anberaumt, au welchem die alleufallfigen Raufbs 
liebhaber zu kegnug Ihrer Augebote in der hieft⸗ 
gen Gerichtskanzlei hlemit eingeladen werben. 

Wallerſtein, am a1. Nov. ı807. 

Fuͤrſtliches Herrichaftd » Gericht. 
v. Langen, Herrſchaftorichter. 

34. Die zur Traubenwirth Ot t'ſchen Kom 
kursmaſſe dahier gehbrigen Immobilien follen am 
den Meiflbietenden oͤfſentlich verfauft werden. 
Diefelben beftehen 

ı) in der realen Tafernwirthfchaft zur Traube 
dahler mit Wohnhaus, Scheuer, 3 Stallun⸗ 
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gen; gedeckter Kegelbahn und Garten am - 


Haus, nebſt — ——— 
a) zwel Tagw. Garten, 
3) » Mg. Acker in der Allee, 
4) 13 Mg. Ader im Echaafhof, 
5) ı Mg. Ader beim Käpelle, 
6)% Me. Scellenader, 
7) 24 Tgw. Ader und Wiefe im Kottenbad) , 
8) a Bemeinpbeete an Einem Stuͤck beim Kaͤ⸗ 
pelle, 
9) a Gemelndbeete am Kotteubach, 
20) ı Gemeindbeer an der Wildemanndwirthe 
u. ſchaft, 
11) 3 Schaafhaltungkrechte, jedes zu 3 — 
Mutterſchaafe: 
Hiezu wird Bietungstermin dahier auf 
Freltag ben 21. Dec. Vormittags 
von g— 12 Uhr 


” 


‚onberanmt und Kaufsliebhaber bazu eingeladen, . 


Schillingsfuͤrſt am 30. Nov. 1837. .; 
—8* von Hohenloheſches Herrſchaftogericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


35. Im Wege der gerichtlichen Huͤlfsvoll⸗ 
ſtreckung werden nachbenannte Beſitzungen des 
Sdlduers Melchior Pfeifer zu REITER 
nemlich 

die Soͤlde ſammt Zugehdr pag. 44, 
AItel Grasgarten neben der MBeiher « Egert-pag. 
"is 46, 

Fr M. A. in der Spitteigwandb pag. 113, . 
M. U. im Bell pag. 197, 

M. Holz und Wiefen im Unterholz p, 189, 
Tom. Wiefen im Oberholz p. 290, 
M. 4. am Zenflehen pag. 477, 
FM, 9. Im Elben Kenovert pag. 995, 

am Mittwoch den 19. diefes 
dahler dffentlich an den Meiftbietenden verfauft, 
zu welcher Verbandlang die allenfallfigen Kaufss 
liebhaber, Uuswärtige mit Leumunds⸗ und Vers 
moͤgent zeugniſſen verfehen, eingeladen werben, 

Wallerftein am ı. Dec. ı 8a7. 

Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
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36. Die Metgermeifter Gottfrieb und: Maria 
Margarerha Mohrifchen Eheleute: dahier, har 
ben aus elgnem Anttiebe unterm voten diefes 
darauf angetragen,.bie aus der Johann Barthos 
lemeus Meizleinifchen. Verlaffenfhaft von hier 
ererbten Immobilien von Gerlchtswegen dffentlich 
zu verfaufen und haben ſich ben über. Subhaftas 
tionen beſtehenden Vorſchriften unbedingt unters 
worfen. Zum Verkaufe diefer Realirden von 
ı) einem Bauerhofe dahler, wozu gehbrt: 

a) an Gebaͤuden, welche ſich in einer rings 
herum gefchlojjenen, mit Schdpfbronnen vers 
ſehenen Hofraith befinden, ein in guten ban⸗ 
lichen Würden erhaltenes Wohnhaus R.aı, 
eine daran gebaute Viehftallung mit Schweins 
ſtaͤllen darinnen und eine befonders gebaute 
Getraidſcheune; 

b) an Aeckern und Hopfengärten, 375 Mrg. 


30 Rth. im drei ‚Sluren, gehdrig befäet: und 


bearbeitet; it 
c) an BWirfen I Tagıe. so Ruth. 
Jd)'au Arautland F Mg. am UuRäster Bes; 
e) an Gerechtigkeiten, das volle Gemelndes 
Mehr, beſtehend in dem Rechte das’ bends 
thigte Bauholz unentgeldlich zu verlangen ıc. 
bie. bereits vertheilten Gemeindegründe von 


wi Mg in 4 Stuͤcken und 3 Gerten Holzges 


rechtigkelten im Gemeindewald, tarirt auf 
Ia80 fl. — Et. K. 6870 fl. handlohubar 
mit dem 10. fl.5 

2) an walzenden auf Deutenheimer Markung 
liegenden Wieſen: 

a) 4 Zgw, zehenrfreie Wleſen im Brühl, No. 
645, B. N. 97, St. K. 115 fl. handlohn⸗ 
bar mir bem a0. fl., tarirt auf Bofl.; 

b) 4 Tgw. zehentbare Wiefe im langen Nusz, 


s No, 646, B. No. 96, Et. 8. rı5Jl. 


bandlohnbar mit dem 20. fl. taxirt auf 65 fl. 
wurbe Termin auf 
Mittwoch, den 9. Januar ı828, 
Vormittags 9 — ı= Uhr mt 
dahier anberaumt, und werben beſitz⸗ unb zahl: 
ungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
hiezu eingeladen, daß das Mähere über bie Laſten 


-— gg 
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und Abgaben täglich dahler erfahren werben kaun, 

ſowie daß der Zufchlag nach Vorſchrift der Ges 

fee ‚erfolgen wird. 

Mit. Sugenheim, den 14. November 1887. 

Sreiberslich v. Seckendorffſches Parrimonialgericht 
eriter Klaſſe. 

Nuttinger, Parrimoniafrichter. 

37. Auf den ‚Antrag eines Hypothekarglaͤu⸗ 
bigers wird die den Andreas Buſchner'ſchen 
Eheleuten zu Thurn zugebörige Ehlvde, aus 
einem Haufe No. aa, und ı Morg. Feld beſte⸗ 
heud, gerichtlich auf 300 fl. geſchaͤtzt, und nebſt 
ber Handlohubarkeit mit einem jährlichen Erbs 
beſtand zu 6 fl. 30 kr. belaſtet, fermer beiläufig 
— Ng. Graseplatz, geſchaͤtzt auf. 3o. fl. und mir 
Aufte. Erbbefiand belegt, zum bffentlichen Ders 
kaufe aufgefetst, und DBietungetermin auf 

Breitag, den 28. December 
an dem Gerichröfige babier anberaumt, wozu 
befig: und zahlungefähige Kaufsliebhaber einges 
Jaden werden, Der Zufchlag erfolgt, wenn die 
Tare erreicht oder überboten wird, 

Thurn, am. 19. Nov, ı8a7. 

Adnigl. Bayer. Freiberlih von Horneck'ſches 
Parrimonialgericht erfter Klaffes - 
Kloftermeier, Patrimonialrichter. 

38. Das zur Gantmaffe der Johann Georg 
Fiſcher iſchen Eheleute in Thurm gehbrige Ans 
wefen, welches aus einem Haufe und beilaͤufig 
a Morg. betragenden dazu gehörigen Grundſtück 
beficht, wird am 

Freitag, den aı. December, 
am Gerichtöfige dahier dfjentlih am den Meifts 
bietenden verkauft, wo dann die KRaufsliebhaber 
die Tare und die Belaftung der Gegenftänte, fo 
wie die Verkaufsbedingnijje zu vernehmen und 
das Weitere zu gewärtigen baben, 

Thurn, am 19. Nov. 1827, - J 
Konigl. Bayer. Frelhertlich von Horneck ſches 

Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 

Kloftermeier, Patrimonialtichter. 


— — 


vom 2. Oktober [. Js. in den Schuldw 


3706 
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"2. Der Unterthan Johann Georg Hall 
mann von Mosbach hat bei Gericht feine 
Ueberfhuldung angezeigt und es iſt bei der am 
26. v. Mid. vorgenommenen Gant: Inventur ” 
feln gauzes Vermdgen mir Einfchluß der von fels 
ner Ehefrau ale Eigenthum angeſprochenen Eis 
fetten höher nicht als auf 1477 fl. 18. fr, ger 
fhägt worden. Seine Schulden betragen dage⸗ 
gen ohne Einrechuung eines auf jährlich 55 ff, 
angefchlagenen Ausgedings aızyfl. 28 fr., wors 
unter fid gegen 20714 fl. bevorzugte Forderun⸗ 
gen befinden. Demnach wird über das Bamt. 
geu des Jobann Georg Hallmann der Univerfals 
Concurs der Gläubiger erbffner und werden die 
——— Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung and Na 

— — g Nachweiſung der For⸗ 
Mondtag den 24. Der, L, 

b) — Augabe der 5 — 

onnerstag den a4. Januar 

c) zur Schlußverhandlung auf — 
— den 25. Februar 1838 

= e diejenigen, we % 
Georg Hallmanı etwas ir —— — 
den hiemit aufgefordert, ſich an den beftim a 
Tagen — jedesmal Vormittags g Uhr ne 
dem unterzeichneten Concurs⸗ Gerichte einzufi : 
den und ibre Rechte zu wahrer; widrigenfals 
iſt zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am erjt 
Ediktetage den Ausſchluß von der gegenwärtl, * 
Concurömafle, das Ausbleiben an den — 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit den ein (de 
gigen Verhandlungen jur Folge har. ö 
Feuchtwangen, am ı2. Nov. 1837 
Königliches Landgericht, " 
Seiner, Landrichrer, 


2. Nachdem das landgerichtliche Erlenntniß 


eſen des 
chtokraft 
ſo werden fofore die 
und zwar: 


Martin Biller von Bechtal 
d 
nunmehr beſchritten bat, * 
Ediktotage aut geſchrleben, 
244 
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ı) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gebdrigen Nachwelſung auf 
Donnerdtag, den 3. Jänner w8a8 ;.:' 

a) zur Vorbringung der Einreden gegen: dies 

felben auf ; 
Montag, den 4. Febr. ıBaB}; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Neplit bis Dieuflag, ven 19. Febr. 1828 
und für die Duplit bis 

Donnerdtag, den 6. März.ı828, 
jedetmal Morgens g Uhr, und biezu die ſaͤmmtlich 
unbelannten Gläubiger des Gemeinfchuldners uns 
ter dem Rebrenachiheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erften Ediltetag, den Uus⸗ 
ſchluß von gegenmwärriger Gantmaffe, das Aus⸗ 
bleiben an dem übrigen Ediktstagen aber, "dem 
MAnsibluß von den trefienden Haudlungen zur 
Folge baden wird, „Zugleich - werden alle, wel⸗ 
che etwas von dem Bermdgen des Gemeinfchuld: 
ners in Handen haben, hiemit aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Vermeidung 
doppelten Erfages dem Gerichte zu übergeben. 
Durch die gerichtliche Schäyung berrägt der Activ⸗ 
fand gBsfl., während im Hypothekenbuche 
1647 fl. 45 fr. Schulden eingerragen find. 

Greding, den ag. Men. 1837; 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


3. Das Abnigl. Landgericht Heidenheim hat 
In dem Echuldenwefen des Johann Chriftoph 
KEdffler von Unernheim auf eigenen Antrag 
defjelben, ben Univerfalfonkurs erkanut Es 
werden baher die gefeglichen Edikrätage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf ur 
ben 3ı. December d. Is.; 

a) zur Vorbiingung ‚der Einreden gegen bie 

angemelderen Forderungen auf 
den 1. Februar 16263 
3) zur Echlufverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf den 6. März 1828, 
und r 


b) für die Duplif auf den 4. April 1038, 
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jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt; ini Kiee 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchaldners hie⸗ 
mit dffentlich unter dem Rechtsnachthelle dorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage, die Ausſchließgung der Forderung von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheis 
nen an den übrigen Edifreragen aber, die Aus⸗ 
ſchlleßung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
biejenigen, welche irgend etwas von dem "Wers 
mödgen ded Gemeinſchuldners in Händen Haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Im Hinblick auf F. 3a der 
Priorirärsorbnung wird noch fchläßlich bemerkt, 
daß am erften Ediktotag der Netivs nnd Paſſiv⸗ 
ftand des Gemeinſchuldners, mit aftenmäßiger 
Nachweiſung, den Gläubigern vorgelegt werden 
wird, Heidenheim, am a5. SOftober 1827. 

K. B. Landgerichr. ⸗ 
Setlz, Landrichter. 


4. Ueber ben Vernibgens-Nachlaß des bürs 
gerlichen Schuhmachers Joſeph Lehmeter zu 
Heldeka Ift der Unlverſalkonkurs befchloffen, 
weßhalb die gefehlihen Ediktetage zur Anmel⸗ 
bung und Nachweifung der Forderungen anf 

Mittwoch, den 2. Jaͤnner 1848; 
zur Vorbringung der Einreden gegen bie ange⸗ 


‚meldeten Forderungen 


auf Montag, den 4. Febr. 1848, 

jedee Mal Vormittags 9 Uhr; 
zur Schlußverhandlung und zwar zur Nee und 
Duplit anf 

Dienftog, den 4. May ıB@B, 
auch Vormittags q Uhr 
anberaumt find, wozu ſaͤmmtliche Joſeph Lehr 
maleriſche Gläubiger unter dem Rechtonachthelle 
vorgeladen werden, daß die unterlaſſenen Anmel— 
dungen am erſten Ediktetage, dem Ausſchluß von 
der Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den übris 
gen Ediktstagen aber, den Ausſchluß mit der an 
benfelben vorzunehmenden Handlung nad ſich 
sicher. Hiernaͤchſt wird die Bemerkung beiges 
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fügt, daß bie Vermbgendtare EPRT: 46 ir, 
der Paſſivſtand aber 198g fl- Bio fr. beträgt, 

Hilpoltſtein, den. 2r. Nov. 18327. 

r Kbnigl. Landgericht. 
i Aluͤg, Affeffor. v. u. 

5. : Der Müllermeifter, Job Michael Sayina. 
ger zu Untereribach. has ſich wegen Uiber⸗ 
ſchulduug freiwillig. dem Konkursverfahren unters 
worfen.  E4 werben daher. die gefeglichen Ediltsa 
tage. unb zwar. 

—8 Anmeldung ber. Forderungen und deren 

gehdrigen Nachweiſung 
auf Freitag, den 14. Der. er; 

2) zur. Borbringung der. Einreden. gegen. bie 

angemeldeten Forderungen 

auf Freitag, den ı8. Januar. ı82B, 
. 3). jur Abgabe der Replil 

auf Freitag, den. 2q, Febr. 1828, 
4) jur. Abgabe der Duplit. 

auf Freitag, den:ad. März. ı 858, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Häubiger des Gemeine. 
ichwldner& hlermit offentlich unter. dem MRechté— 
vachtbeil. vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediltetage bie: Ausſchließung ber. Fors 
berung, an.ber. gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an ven übrigen Ediltstagen aber, 
dle Uusfchließung mir. ben an benjelben. vorzuneh⸗ 
menber Handlungen: zur. Folge bat. Die, wele. 
he irgend etwas vom dem Bermdgen: bed Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen. haben, merden. bei Vers. 
meldung bed nochnaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer. Rechte bei Gericht‘ 
zu uͤdergeben. Zugleich wird hlermit die Anzeige 
derbunden, daß das iuventariſirte Vermogen in 
1135 fl.. beſteht — die bekannten Schulden 
3629 fl.,. woruuter 2300 fl. Hypotheken, bes. 
tragen. 
Pleinfeld, ben. 23. Olt. ıBay. 

Kbnigl.. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Die Brauer Wolfgang und Margaretha: 
Mebringerifchen. Eheleute zu Roth haben 
ſich bei Unzulaͤnglichkeit ihres Wermdgens dem. 
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Eoncurds Verfahren unterworfen. Es wird tas 
ber der Univerfal »s Concurs Über deren Vermoͤgen 
erfannt. Dem zu Folge werben die geſetzlichen. 
Ediktstage und zwar: 
2) zur Unmeldumg;ber Forderungen und deren 
gehörigen Nadmeifung auf 
Mondbeag, den 17. Dec, 1827, 
a) zur Dorbringung der Einreden gegen bie. 
angemelörten Forderungen 
Dienflag, den aa. Yanuar ı82B8,, 
I). zur Ubgabe der Heplit 
Dieuſtag den a6. Febr. 1828, 
- 4) jur Ubgabe ter Darlıf 
Lieuſtag den 10. Maͤrz 1820, 
jedesmal Worgens um y Uhr feſtgeſezt, und fies 
zu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein— 
ſchuldner unter dem Rechtsuachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erjleu Ediktetage die 
Yuejhließung: iger Forderungen an der gegens 
wärtigen: Goncuremaffe, das Nichterſcheinen an 
bein Übrigen Edittstagen aber die Ausſchließuug 
mit dem am denjelben vorzamehmenden Handluns 
gen zum Folge bat: Diejenige, melde irgend; 
enwad von dem Vermdgen der. Gemeinfchufener- 
in Handen haben, werden bei Vermeidung des. 
uochmaligen Erjaßes,; aufgefordert, ſelches uns 
ter Vorbehalt ihrer. Rechte bei Gericht. zu übers. 
geben. Zugleich wird hiermit die Anzeige vers. 
bunden, daß das imventarifirte Vermbdgen im 
4640 fl. 53 fr. beſteht, die bekanuten Schul⸗ 
ben. aber 7954 fl. 45 fr, werunter 6921 fl. 
aß.fr. Hypotheken, betragen. 
. ‚Pleinfeld am 10. Mov. 1627. 
A. B. Landgericht. 
Wunderer, Landtichter. 


7. Weber: das Vermbgen des verſtorbenem 
Bauern und Gemeindvorſtehers Seibold zu, 
Gailroth if wegen Ueberſchuldung der Gons. 
curd erfannt worden. Es woerden Daher. die gen 
feglichen Ediktstaͤge, und zwar: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und beramı 

gehdrigen Machweiſung auf 
Mittwoch den 9. Januar 1028, 
"234. 
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# 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerfiag den 7. Febr., 
.3) zur Schlußhandlung, und zwar 
f 0) zur Abgabe der Replik auf 
Mittwoch den a7. Febr., 
b) zur Abgabe der Duplif anf 
Donnerftag den 13. Mär, 
jebesmal Vormittags g Uhr anberaumt, und bies 
zu ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Sei: 
bold unter dem Rechtönachtheile vorgelaben, daß 
das Nichrerfcheinen am erften Eoiftörage die Nuss 
fhliefung der Forderung von ber gegenwärtigen 
Eoncuremaffe, das Nichterfcheinen an’den übri» 
gen Ediktstagen aber die Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge habe. Zugleich werden diejenigen, welche 
etwas von dem Vermoͤgen bed Gemeinfchuldners 
in Hauden haben, aufgefordert, bei Bermeltung 
des uochmaligen Erſatzes, folches „unter Vorbe⸗ 
balt ihrer echte bei Gericht zu übergeben. Hle⸗ 
bei wird bemerkt, daß der Wermdgensfland des 
Gemeinſchuldners ſich auf 1747 fl., bie Hypos 
theffchulden auf 1320 fl. und die Eurrentfchuls 
den auf 3137 fl. belaufen, . 
Rothenburg den 23. Nov. 1827, 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

8. Ueber das Bermdgen des Bauern Johann 
Chriſtoph Zifchler zu: Gerolfingen wird 
nach deſſen und defien befannten Gläubiger Ans 
trag der fbrmliche Concurs hiermit verfügt. Die 
Bläubiger des genannten Zifchler werben zum dem 
gefeglichen Eoifretagen, nemlich auf 

ı) 28. Dec. I. I. zur Anmeldung und Bes 

gründung der Forderungen, 

2) ı. Februar 1808 zur Abgabe der Eintes 

den, und 

3) zur Schlußverbandlung, und zwar 

a) für die Replik auf 19. Februar, und 

b) für die Duplit auf 7. Merz 1838, 
jebesmal Morgens 9 Uhr, mit dem Bemerken 
bieher vorgeladen, daß das Ausbleiben vom ers 
fen Ediltstage die Aueſchlleßung der Forderun⸗ 
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gen von ber Maffe, und bas Ausbleiben von 
ben.Äbrigen Terminen bie Ausfchließung von den 
Darin vorzunehmenden Handlungen zur gefezlichen 
Folge habe. Hiebei werden alle Diejenigen, wels 
che von dem Gemeinſchuldner etwas in Handen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Bermeidung des 
nochmaligen Erfages fofort dem unterzeichneten 
Gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu uͤberge⸗ 
ben. Beigefügt wird, daß die befannten Schu's 
ben 1759 fl. 57 Er. betragen, barumter 1300 fl, 
Hypothekenkapitallen begriffen feyen, auch. bes 
reits 3 Gläubiger mir ihren nicht: bevorzugten 
Förderungen von Insgefammt 275 fl, 45 fr. in 
den förmlichen Concurs fich nicht einlaſſen, ſon⸗ 
dern auf beſſeres Gluͤck des Gemeinfchuldners 
nachwarten wollen, bie vorhaudenen Jmmobis 
lien auf 940. fl., und die unbedeuseniden Möbis 
lien auf 8 fl. 20 Er. geichäzt worden ſeyen. 
Warffertrüdingen , den ro.:Nov, Says ( 
Kbnigl. Landgericht, »: . : % 
Geggel, Landrichter. i 
9. Zn dem Schuldenweſen bed Eher. und 
Handelemanns Leonhard Roth dahler Hat dies 
fer um Zufammenberufang. feiner Gläubiger. im 
Abſicht einer gurlichen Nachlaßderhandlung bier» 
orts den bittlihen Uutrag:geftellt, im: Zerſchlag⸗ 
ung defien aber freimillig dem Konkurs⸗Verfah⸗ 
ren fich unterworfen. : Es werben demnach 
1) zur Unmeldung der Forderungen and voron 
gehdrige Nachweiſung auf 
Freitag den ar. Dec, aBay, ı » 
und im Falle des Mißlingens diefes beantragten 
Nachlaßverfahrens und gürlichen — 
gleihung 
:9) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
am erſten Ediktstage angemeldeten Forder⸗ 
ungen auf 
Freitag den a5. Jenner 1826, 
3) zum Schlußverfahren, wen zur Replik 
auf 
Montag den 25. Schr. ı828, 
und zur Duplik 
Montag den 10. Merz ı828, 
jedesmal früh 9 Uhr anberaumt, an welchen ih 
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die Leonhard Rothiſchen Gläubiger bei Vermel⸗ 
Yung des Rechtsnachtbeiles im hiefiger Gerichts⸗ 
Kanylei einzufinden haben, - daß das Auſſenblei⸗ 
ben .am erjten Edifrstage in foferne nemlich das 
beabfichtigte Nachlaß : Verfahren und guͤtliche 
Schuldausgleihung nicht zu Stande kommen 
fellte, den Ausſchluß der Horberung von der 
Konkuremaſſe, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktetagen aber den Antfchluß mit den an 
denfelben zw pflegenden Handlungen zur Bolge 
batı Zugleich werben diejenigen, welche an den 
Hamdelömann Leonhard Roth etwas fchulden, 
ober von deſſen Vermögen in Handen haben, 
angewleſen, daffelbe fir den vorausgefezten Fall 
bei Vermeidung bed Schadenerfages mit dem 
Vorbehalt ihrer Rechtsanſpruͤche an dad unter⸗ 
zeichnete Konkursgericht audzuliefern. 

Meifenburg den nı. Nov. 1027. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landricter, 

20, Gegen den Häder Georg Krämer zu 
Mt. Selno helim Ift’der Univerfal» Konkurs 
sechrößräftig erfannt. 
feglihen Ediktstaͤge, und zwar: 

2) zur Anmeldung ber Forberungen fammt 
Darlegung der Beweife über die Richtigkeit 
and des Worzugsrechtes 

auf Dienftag den 18, Dez. d. Jr 

9) zur Borbringung der Einwendungen bagegen 
auf Donnerflag den 17. Januar 8, $ı, 

3) zur Schlußverhandlung j 
auf Montag den 18. Februar k. J., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr dahler anberaumt, 
und die unbefannten Gläubiger hiezu unter dem 
Rechtsnachrheile andurch vorgeladen, daß bie uns 
terlaffene Liquidation am erften Ediktstage den 
Ausſchluß von der gegenwärtigen Konkutẽwaſſe 
und das. Verfäumen der übrigen Ediktstage den 
Auẽ ſchluß mit der treffenden Handlung zur Folge 
babe. Zugleich werben diejenigen, welche ets 
was von dem Vermbgen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, foldyes vorbes 
baltlic ihrer Rechte, bei Vermeidung bes dop⸗ 
pelten Erfages bei dem unterfestigten Berichte 


et 


Es werden daher die ger 
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zu Äbergeben. Uebrigent dient den Yutereffens 
sen zur vorläufigen Wiſſeuſchaft, daß das Activ⸗ 
Bermdgen bes Gemeinſchuldners nach gerichtlich 
geihbpfter Tare in 1487 fl. beſtehe und daß 
fi die befannten Schulden deffelben auf a559 fl, 
55 fr., worunter 2300 fl, Hypotheken⸗ Schuls 
ben begriffen, belaufen. : « 

Schloß Seehaus am 12, Nov. 1027. 
Fuͤrſtlich Schwarzenbergiſches Herrfchaftögericht 
Hohenlandeberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

21, Auf elgenen Untrag des Bauers Friedrich 
Azt zu Burggrub und machdem ſich bei der 
Vermoͤgensunterſuchung deſſen Uctiovermdgen auf 
8352 fl. 4a kr., die Paffiomaffe dagegen auf 
2293 fl. ı5 fr. ergeben, if gegen denfelben auf 
Erdffuung des -Univerfaltonkurfes ertanne, und 
werden die gefeglichen Ediktstage und zwar 

1) zur Unmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Borzugerehte auf 

Montag den 24. Des. I. Is., 

3) zur Verhandlung der. Einreden gegen bie 
angemeldeten Ferderungen auf 
Donnerdrag den 31. Jaͤnner 1046, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replit auf 

Donnerstag den a1, Zebr., 

und für die Duplif auf 

Montag den 10. März 1026, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt. Hieju las 
bet man fämmtliche unbelannte Gläubiger des 
Gemeinfchuldners dffentlih unter dem Rechts⸗ 
wachtheile vor, daß beim Nicdhrerfcheinen am ers 
ſten Ediktetage die Forderung von der Konkurs⸗ 
mafje gänzlich ausgefchloffen werben, beim Nichte 
erfcheinen an den Übrigen Tagen der Ausichluß 
mit der betreffenden Handlung erfolgen würde, 
Zugleich werden alle biejenigen, welche etwas 
von dem Bermdgen bed Gemeinfhuldnerd in 
Händen haben, aufgefordert, folches bei Ver⸗ 
meidung nochmallgen Erfaged, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bei Gericht zu erlegen. - 

Sceiufeld, am a0. Nov. 1827. 

Zuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Derrfchaftsrichter, 
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»2.:Die-Gohanın Georg Fiſche r iſchen Eher 
leute zu Thauru haben ſich freiwillig dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen, Es werben demnach die 
geſe zlichen Edikttstaͤge, und zwar: 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung anf Mittwoch 
den 19. Dezember, i 
3) zur Vorbriuguug der Einreden gegen die 
„angemeldeten Forderungen auf Fieitag 
den 10. Januar, 
3) zur. Schlußrerhandlung, 
Replik auf Montag 
„den aß Februar, i 
zur Duplit auf Moutag 
dem ag. März, +: » 
jedesmal Morgend 9 Uhr fegefest, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein⸗ 


und zwar zur 


ſchuldner unter dem Rechtänachtbeile vorgeladen, 


daß das Nichrerfcreinen am eriten Ediltetage die 
Ausſchließung der Forderungen won der gegens 
waͤrtigen Concurs maſſe, das Nichterfcbeinen au 


den übrigen. Evitrötägen aber die Aueſchließung 


mit den an demjelben vorzunehmenden Handluns 
gen zur Folge bar. Zugleich werben. diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermoͤgen ber Ger 
meinfchuldner in Hinten haben, bei Vermeidung 
des nechmaligen Erfaged aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu uͤber⸗ 
geben. Den Glaͤnbigern wird uͤbrigens bemerlt, 
daß dat Actlvvermdgen ſich beitäufig auf 357 fl. 
4 tr, die Paffiven aber nach Angabe des Guns 
tirers auf 684 fl: aa fr, werunter 479 fl. 
46 Er. Hypothekenſchulden begriijen find, ſich 
belaufen. 
Thurn, den 16. Nov. 1647. 
Kdnigl. Bayer. Freiberrlih von’ Horned;ches 
Patrimonialgericdyt-erfier Elaſſe. 
Kloftermeier, Patrimoniattichter. 


13. Der Nachlaß des dur rechtskraͤftlges 


Erkenntniß vom 27. Juli ıBs7 für todt erklaͤrten 
abweſenden Soldaten Job. Adam Bek vondorfr 
Temarhen wurde von deſſen geſezlichen Erben 
mit dem Vorbehalte der Rechtewohlthat des Sins 
ventars angetreten, und von demfelden zugleich 
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auf- Erbfinung des’ enbfdpafcichem: Kigulbationde 
progefied angercagen, -Diefem Antrage wurde 
nadı $..455.:Tit. 9. Th. 1. des Allg. Pr. L. R. 
und 9. 58. Tit. 51. Ihr 1. der Allg. Pr, Ger. 
Drdg, flatt. gegeben, und dem.gemäß werden alle 
Gläubiger, welche an diefen Nachlaß einen: Ans 
fprucy haben, vorgeladen, ihre Forderuugen 
am Mitwoch ben. a3. Zanuarı8aß - 
früh 8 Uhr - | 
enpumelben .- und zu liquidiren, oder zu gewäre 
tigen, daß die nicht erfcheinenden Gläubiger ihrer 
etwaigen: DVorcechte fuͤt verluſtig erklaͤrt, und mir 
ihren. Forderuugen uun an daejenige, wag nach 
Befriedigung der; ſich meldenden Gläubiger von 
der Maſſe übrig bleiben moͤchte, — were 
den ſollen. 

Dinfelsbühl am 23, Nov, — 

- Re B. Landgericht. 
Berfier,. Landrichter. 

14. Wer immer am die Werlaffenſchaft des 
verftorbenen Gobann Georg. Hahn. von Gall: 
bofen, Hs. No.36, eine rechtliche Forderung 
machen zu koͤnnen glauben ſollte, wird hiemit df⸗ 
feutlich vorgeladen, bis 

Dounenösag, dem. ı m Jenner 16268, Vorm. 
bei dem unterzeichueten Derrichaftsgerichte zu ers 
fheinen und feine Forderung gebdrig: nachzuwel⸗ 
fen. Der Ausbleibende has zuigewärtigen, dag 
auf ihm bei der Thellung - des Nachlaſfes leine 
Ruͤckſicht genommen werden wird, 

Mit. Einersheim, den 6. December 1827, 

SGraͤflich Rechteren Limpurg Entfeinfaes 

Herr ſchafis gericht. — 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

15. Der im Jahr 1757 geborene und bereits 
über 25 Jahre unbekannten Aufenthaltes abwe⸗ 
ſeude Bauernknecht Joh, Kikofaus Maper von 
Gebjattel, wird hiemit auf geſtelltes Auſuchen 
feiner nächften Verwandten ſammt ſeinen etwa zu⸗ 
ruckgelaſſenen Leibes⸗ oder Teſtaments⸗ Erben oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, ſich binnen-6 Monaten, und 
langſtens bis zu dem auf 

Mittwoch, den 18. Juny k. ge. 
Vormittags 10 Uhr 
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anberaumten Termin perſoͤnlich oder ſchriftlich zu 
melden / und das bisher vormundſchaftlich verwal⸗ 
tete Vermögen im Betrage zu 85 fl. 31 fr: in 
Empfang zu nehmen,‘ außerdem, und wenn Nies 
manb in dem fürgefetsten Termin erfcheint, gedachs 
ter Maver für todt erflärt, und deſſen Vermögen 
ben legitimirten nädıten Anverwandten ohne Eau⸗ 
tion verabfolgt werden fol. 
Rothenburg, am 3. Dechr. 1827: 
Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


Berichtlicye Bekanntmachungen. 


2. ESteckbrief) Die Köblerds Witfwe 
Unna Margaretha Landfelder‘ von Urs 
pbertöhofen, melde im geringen Grade an 
Grifteözerrättung leider, hat fih zur Zeit der 
Korn s Erndte von dort entfernt, ohne bis jet 
zuruͤckgekehrt zu ſeyn. Di biefe Weibeperſon, 
welche nach eingezogener Erfundigung im Monat 
September in Rügland, Flachslanden, Hummels 
hof, Birnaberg, Lüärzlich in einer Muͤhle des 
Zaubergrumdes und zuletzt in der Brllenmuͤhle 
bei Eqwarhofen gefeben wurde, einen unfteren 
Wandel führt und deren Verwandte befuͤrchten, 
daß Ihr Leben bei der gegenwaͤrtigen kalten Mit 
terumg gefährdet werben fätnte, fo werden faͤmt⸗ 
liche Polizeis Behbrden erfmcht, "auf ſolche vigis 
liren und fie im — —— hleher liefern zu 
lafien. 

(Signalement.) Alter, 45 Jahre," mitts 
lerer Groͤße, hageru Körpers, blaßen Angeſichts, 
ſchwarze Haare mit etwas grau verwmiſcht, ſplitzige 
Naſe. 
bat einen offeuen Blick, der ihren Geiſtes zuſtand 
nicht verraͤth. Sie ſpricht den Dialekt ver hie⸗ 
ſigen Gegend. 

(Befondere Kennzeichen.) Hat eine 
jedoch nicht fehr auffallende Narbe von bem Stich 
einet Dunggabel durch Nie Wange, ob auf’ der 
rechten oder linfen Eelte kann nicht‘ angegeben 
werden, Bei ihrer Entfernung trug fie fofgenbe 
‚Kleidungsftide: eine Bauernhanbe, deren Boden 


Es feblen ihr beinahe alle Zähne, fie 
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mit Glasperlen geſtickt if, ein baumwollenes 
Halstuch, einen braunmollenen Rod, eine blau 
geftreifte Schürze und fogenannte Schleicher. 
Leuterehauſen, den a6. Nov. 1627. 
A. B. Landgericht. 
v. Pllnig, Landrichter. 

2. Umer Bezug auf die in den Nummern 
20,26 u. 33, diefed Blattes eingeruͤckte Ediktals 
Aufforderung vom a3. April 1837, wird hiermit 
dffeutlich befannt gemacht, .daf das Erkenntniß 
auf Amortifation der darin befchriebenen Urkun⸗ 
den, heure an das IORSDIEBENE angefchlagen 
worden iſt. 

Eabolzburg, den ı. Dec. 1827. 

8. 3. Landgericht. 
v. d, Pforbten, Landrichter. 

3, Mm 28. December Nachmittags ı Uhr 
follen Im Kronenwirthehauſe zu Neuhof mehrere 
Stüde Rindvieh und Pferde, — Bertwaaren, 
mehrere Schober Korn und Stroh, eine Quantis 
tät Heu, ı Behälter und ı Schublarren an die 
Meifitbietenden dffentlich, gegen gleich banre Bes 
jahlung verkaufe werden, 
mr. Erlbach, am 4. Des. 1847. 

A. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Es wird hiermit doͤffentlich bekannt ge⸗ 
macht, daß in der Ulrich Bayerlein'ſchen 
Konkursſache von Buͤchenbach das Präckts 
fionds und Prioritaͤts⸗ Erfenntniß Heute ſtatt der 
Pablifarion an die Gerichtötafel angefchlagen 
werden if. 

— den 23. Nov, 1847. 

Königl. Landgericht, 
' Miller, Landrichter. 

5. Daß 'in der Melber Sebaſtlan Rirchs 
bergerifchen Konkursſache dahler fämmtliche 
am erften Ediktetage nicht erſchienenen Glaͤubi⸗ 
ger aus der fraglichen Gantmaſſe ansgefchleffen 
and das Präclufiv s Erkenntniß heute an die Ger 
richtetafel angehefrer worden ift, wird hlerdurch 


jur allgemeinen Keuutniß gebracht. 


——— den a8. Nov. 1827. 
A. B. Landgericht. 
Srhr, v. Pölnig, Landrichter. 
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6. Der Bauer Balthaſat Riiedeb von Ho 
henwebler, bat fi freimillig der Dispofition 
über fein Vermögen begeben, und ber Prodigas 
‚Kräts » Erklärung mit Curatelbeftellung ‚untere 
worfen. Es wird: daher. gedachter Riedel hiers 
mit ald Verſchwender von Gerichtswegen erklaͤrt 
und Jedermann vor Eingehung irgend tines laͤ⸗ 
ſtigen Vertrags mir demfelben, beſonders aber 
vor jedem Vorlehen und jeder Art des Borgens 
in den Wirthshaͤuſern hiermit unter dem Bedeu: 
ten verwarnt, daß aus allen vergleichen Gefchäfs 
ten ein Alagerecht wicht erworben werde. Zugleich 
wird. befannt gemacht, daß dem als Berſchwen⸗ 
der erklaͤrten Riedel, der Baͤckermeiſter Martin 
Lautenſchlager von Stirn als Curator beigegeben 
worden, und daß über des Erſtern Vermdgen 
nur mit dem Curator und ber Riedelſchen Ehe⸗ 
frau gültige Verträge abgefchlofjen werden tons 
nen. Mleinfelo, am 29. Nov. 1827, 
8. B. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

m Es wird anmit bffentlich befannt gemacht, 
daß der Autrag auf Subhoftation des Wohnhaus 
fes der Iedigen Catharina Niedel zu Wendel⸗ 
ein zurücdgenommen worden fl. 

Schwabach den 1. Dec, 1897. 

K. B. Landgericht. 

v. Tedltſch, Laudrichter. 


— 


tmachungen oͤffentlicher Behörden 
TER —— Inhaltes. 


+. Sammtlich hleſige Steuerpflichtige werben 
Hiermit noch beſonders aufgefordert, das bereits 
verfallene erſte Ziel der Käufers und Gründes 
Steuern pro. 1837, dann ber pro 1887 ſchul⸗ 
digen Erbzinfe an das unterzeichnere Reutamt 
unverzüglich zu entrichten. 
Ansbach, den 8. Dechr. 1827. 
Kdnigl. Rentamt. 
Rednagel, Rentbeamter. 
s. Donnerftag den a7. d. Mid, Vormittags 
ro Uhr wird in der Kanzley des unterzeichneten 
Rentamtes eine Quantitaͤt Walken, Koru und 


rm—— 
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Dinkel an die Meiftbietenden bffenelich verkauft ; 
welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß bringt, 
Dintelöbähl am 4. Dec. 1827. 
bad Kbnigl. Rentamt. 
AKdppel, Rentbeamter. *t 
3. In der Forſtrevier Lindenbuͤhl, Landgerichts 
Gunzenhauſen im Rezat-Kreiſe des Abnigreichs 
Bayern werden 27 Commerzial⸗Staͤmme von 3 
4 und 5fuͤdriger Stärke, zum oͤffentlichen Ver⸗ 
auf an den Meiftbietenden, vorbehaltlich hoͤchſter 
Regierungs ⸗ Genehmigung autgeftellt, wozu 
Termin auf Sreitag, den 28. Dec. d, Is. 
anberaumt wird, Kaufsllebhaber Fhnuen bie 
Stämme, fowte auch die Verkaufobedingniſſe zus 
vor einfehen, und fich deßhalb an den kgl. Mes 
vierfdrfter zu Lindenbühl wenden, bei welchem 
aud am Berfaufstermin, früh uns 9 Uhr die Zus 
fammenfunft ftaır finden wird. 

Gunzeuhauſen, am 20. Nov. ı8ay. . 

KAdnigl. Rent: und Forſtamt. 
Braun, ‚Sreiherr v. d. Bord, 

Kol. Renrbeamte. Agl. Forſtmeiſter. 

4. Das Kbuigliche Reutamt Gunzenhauſen 
verkauft ohngefaͤht 75 Schaff Gerſte, diesjaͤh⸗ 
riger Frucht, vorbehaltlich hoͤchſter Genehmigung 
an ben Meiſtbietenden, und beſtimmt hiezu Ter⸗ 
min auf Freitag, den 21. December d, 36, 

‚ Gunzenpaufen, am. 7. Decht. 1887, . 
Kduigl. Reutamt, 
Braun, Rentbeamter, . 

6. Um 18. d. Monats Dezember wird ein 
Duantum Brenn, und Bauholz im hleſigen Forſt⸗ 
Revler dffenslih verkauft; Zuſammenkunft früh 
am g Uhr im Forſtort Hohewurzel. — Um 19. 


deſſelben Monats wird mir dem Gefchäft fortger 


fahren; Zufemmentritt am Kreuzweg in der 
Haldwaldung ebenfalls um 9 Uhr Vormittags, 
Gunzenhaufen, am 5. Decbr. 1827, 
K. B. Forftamt.. | . 
Erhr. von ber Bord, Forfimeifter. | 
6. Montags den »7. Dec. 1827 Vormit⸗ 


tags 9 Ubr anfangend, follen im Forſtrevler Ho⸗ 


heneh 33 Buchenftämme zu Wagner» und GSatts 
lerholz brauchbar und q Sparrels⸗ und 7 halbe 
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füdrige Fichtenftäinmte ,.'worbehaftlich: ber‘. Re⸗ 


gierungd: Genehmigung, unter ben bort weiters 
belannt gemacht werdenden Bedingungen In dem 
Forſtorten Ludergraben und "Brudieinsgraben 
meiftbierend: verſtrichen werden. Zufammen?uuft 
iſt im Wirthehauſe zu Walddachsbach. Zah⸗ 
lungsfaͤhlge Kaufluſtige werden hlerzu eiugeladen. 
Neuſtadt a, d. A. am =3; Now..827. 
AKdnigl. Forſtamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 


7. Um 19. Dec. I, Is. werben in der Forſt⸗ 
revier Münchfteinach in den Forftorten Stahlleite 
und Pfarrfchlag nachſteheude Stammholzer meifts 
bletend verkauft; u 
a) Fohren: 1 Fuͤdriger, 5 Halbfädrige, 

66 Eparreis, 26Halbreis und ı Brudreis, 
2) Fichten: a Füdrige, ı8 Halbfüdrige, 

‚ 89 Sparreis, 40 Halbreid und 3 Bruckreis. 
Zahlungsfähige Kaufluftige haben fih am bes 
nannten Tage Morgens q Uhr in Meuebersbach 
einzufinden, mo Ihnen die näherh Bedingungen 
befannt gemacht werden. 

Neuftadt a. d. A. am 23. Nov, 18537. 
Kbuigl. Forſtamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 


8. Von den diefjährigen Getraid » Dorrdchen 
der biefigen Commuue und Stifrungen fellen 
Montag am ı7. I. Mis. Borm. q Uhr 
einige Parrhieen Korn, Dinkel, Gerfte und Has 
ber in gewbbnlicher Art meiftbietend verfauft 
werben. - Aanfluflige werden eingeladen; fich 
an bem bemannten Tag zur beflimmten Zeit in 
der Magiftrars: Kanzlei einzufinden. 
Windsheim am 3.'Dec. 1807. * 
Stadtmagiftrar.. , 
Ungerland, Biürgermeifter. 
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9 GSamflag ben aa. dies Vormittags 10 
Ahr wird die unterfertigte Commiffion den in dem 
biefigen Militair : Stallungen anfallenden Düns 
ger an den Meiftbietenden verpachten ; gleiches 
geſchleht auch felbigen Tags Nachmittags = Uhr 
zu Triesdorf für die dortige Garnifon. Die nds 
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bern Bedingaiſſe werden bei der Verſteigerung 

bekannt gemacht werden. 

Unsbab am 8. Dez. 1627. 

Die Detomonile » Eommiffion des Koͤnigl. aten " 
Ehev. leg. Regiments (Fuͤrſt v. Thurn Taris.) 

vonder Mark, Oberſtlieutenant. 
Muffinan; Reg: Duartiermelfter. 
' 20, Rommenden Samſtag, den 15. Diefe# 
Vormittags no Uhr wird die -Delonomle » Coms 
miffion den Bedarf an Holz und Leindt für das 
Eratsjahr 1837 wiederholt veraflordiren, da die 
früperhin abgefchloffenen Akkorde die höhere Ge⸗ 
achmigung nicht erhalten haben, welches hiemit 
betannt macht, vd 
Ansbach, den 7. Dec. 18327, ’. J 
die Oekonomle⸗ Commiſſion des Konigl. afem 

Chevauxlegers/ Regiments (Fuͤrſt 
von Thurn Taxis). 

von der Marl, Oberſtlieutenant. . 
Muſſinau, Reg. Quartiermftr? 


Nihtamtlihe Artikel, 


1. Die neuerlich von dem neu gewählt ge» 
wefenen, mum aber, nady eigener Entſchließnug, 
wleder abgetretenen Hauptvorſtande der Tauber» 
zeller Penfionsanftale, im Beiſeyn der unterfers 
tigten, autborifirten Weifiger, vorgenommene, 
genaue Unterſuchung und firenge Berechnung des 
für fermern Fortbeſtand nörhigen Fonds hat das 
Refulrarigetoren, daß diefe Schullchrer » Wirt 
wen: Anflalt keinesfalls fortbefichen und au - 
nie gedeihen könne. Sie wird deßhalb, nach 
gefaßtem Beichluffe, mir dem Bemerken für aufs 
gehoben erflärt: „Daß bis naͤchſten Mai die 
Hauptrechnung geftellt und jeder resp. Intereſ⸗ 
fent durch Ruͤckzahlung der bieherigen Einlagen 
26. ꝛc. zufrieden geftelle werden wird, 

Rothenburg, am 27. Nov. ı837. 

- Wuthorifirte Derwaltung der Tauberzeler 
Schullehrer » Wirrwen s Penfions s Unftalt. 
Düring sen, Muͤller. Botſch. Schmidt. 

2. Der Unterzelchnete benachrichtigt hlemit 
das verehrliche Publilum, daß er die von ihm 
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ertichtete uub in. it Herrn 
Rohmeder gefuͤhrte Lefeanfeit and Reihbibliennel, 
allelu übernommen hat, und ſaͤmnuliche Gtſchaͤfte 
derſelben von Morgen Donnrrfiag Deu 13:1... 
ſelbſt beſorgen wird. im Folge Bieier- Werdos 
derung befimder ſich die Auſtalt vom wemlichen 
Tage an in darı Laden bed Slaſermeiſtere, Herrn 
ler jun., Haus Lit, A, Re. 204, auf dem 
vuntern Markt, der. Hof Upothele gegenüber, 
woſelbſt das ate febhr reicphaltige Berzeihuiß der 
Hourmale und Ulwaneche pro ıB38, dann der 
vielen im Laufe des Jahrs augeſchaften Bucher 
und Broſchuͤren töglich Bormittags von 9 — 13 
Uhr u. Nachmittags von 2 — 6 Uhr gratis abe 
verlangt werben tan. .- Bugleich lade ich zum 
Abonuement für die im Diefems BVer zeichnis aufgt⸗ 
führten einigen uud zwanzig wiſſenſchaftlichen 
und bellerriftiichen Journale, 8 mediciniſchen 
Schriften und sinigen und zwanzig Tafchenbächer, 
pro. »8n8,_unter den Im genannten Verzeichniſſe 
angegebenen Bedingungen, ergebenft ein, und 
verbinde bamit zugleich wir Berfiherumg, daß ich 
für ſchnelle und richtige Zirkulation der Journale 
wu Amanache, fo wie für gefällige Bedienung 
aller verchrien Beier ump-Lejerinnem angelegent» 
lichſt Sorge tragen werde. . Sollte das Erſchei ⸗ 
nen eines weuen, allgemeines Intereſſe erregen, 
den Journals im Laufe dieſes Mousse noch ans 
getuudlgt werben, ſo wird daſſelbe gleichialls, 
fo wie überhaupt immer das Neueſte umd Jatereſ⸗ 
fantefte der ſchoͤnen Literatur, ja ſelbſt wiſſen⸗ 
ichafiliche Werte, foferne fie nicht Fr deu ei⸗ 
gemtlichen Bad): Gelehrten gehbren, amgejchaft 
werben. Wuswärtige beliebew ſich im portofreien 
Briefen zu wenden au u 

. die Leſeanſtalt und Reihbibliorhel von 

J. M. Dokfuß in Unsbach. 

3. Bel dem Unterzeichneten find von dem 
bekannten Broßherzoglich Heilen ⸗Darmſtaͤdtiſchen 
Lotterle⸗ Anlehen zur bevorfichenden aten Ziehung 
am ». Jauwar ı828, wobri 80.000, 20,000, 
19,000 f. u. f. w. und aufs Wenigfte 64 fl. ge» 
wonueu werden idunen — Loofe im Nominals 
werth von 5ofl, — zum Preid von 43 fl. — zu 


| Aꝛra 
haben, mic der Zuſicherung, daß An lolches Ross, 


im Folle es in der Zichung liegen geblieben, und 


vom Befitter od im Monat JZauuar kommenden 
Sahrs zuruͤc gegeben werbew will ; mitt 4 "wen 
wiger,. alfo um 39fl. vom mir wieder angenoms 
men. wird; : Eine Promeſſe auf ein ſolches Loor, 
welcher der. bajjelbe allenfalls treffe nde Gewinn 
Jugefichert uud nur für dieſe Ziehung gültig iſt, 
Tofler 5 fl. — Diefes volles zu mehrerer Vers 
ſtaͤundlichkeit meiner fruͤhern Unzelgen in den Num⸗ 
mern 46, 47 u. 48 dieſes Blattes. 

Anebach, den 30. Noy. ı8a7. 5 

N. 9. Oberndbrffer. 

4. Dem biefigen und auswärtigen hohen und 
verehrungsmwärdigen Publikum zeige ich hiermit 
gezlemend an, daß Ich dem für die herannahende 
Weihnachten mir manchen neuen Artikeln vers 
mehrten @pielmwaarens Borrath bereits In meinem 
Raden ausgelegt habe, wozu ich um gütige Abs 
nahme gehorfamft bitte. Much habe ich eine Pars 
ihie fehr ſchͤn gearbeitete Guitarren, Halb / Bios 
lin und Glasharmonifa erhalten, und find bei 
mir um aͤußerſt billige Pretfe zu haben. 

Unsbah ı=. Dec, 1837. 

3. Mlois Klein jun. Lt, A, Ne. 191, ° 
dem Adulgl. Kanzleigebäude ges 
genüber wohnen», 

5. Einen hbchſt verchrlihen Publikum zeige 
ich hiermit ergeben au, daß bei polt else gute 
Charte vom Dem türlifhen Reiche in Europa zw 
haben if. Zugleich. relommandire ich mich auch 
mis einer ſchoͤnen Undwahl von Vifiten : Billers, 

Sand 2. Wolf. 

6. Bei Zoh. Mid, Bub jun, in ber Uzen⸗ 
Praße No. 341 If ganz guter Schweizer Kaͤs in 
Laiben a an kr. das Pfand, Limburger oder 
Badenfteins Ads das Pfd. a6 fr., beſtes Lelu⸗ 
Debl das Pfd. ı4 fr., Ruͤb⸗Oehl das Pfund 
ıb fr., Rampen » Debl, fo gut wie Baum » Dehl, 
bas pfd. 18 Pr., ganz neue holländer Boll» His 
singe das Etäd 5 biö 6 Er., fetnfte Perl⸗Gerſte 
das Pfd, 16 fr., ganz aͤchte Engl. Glauzwichſe 
von Koopfon In London a ı5 fr. pr. Glas von 
4 Pfo., nebſt allen Sorten Einſchuß-Garne und 


Bm» 
gan, aͤchte Taͤrken; Garne find zu dem biligften 
erh zu haben 

7. Sch mache hiermit befannt, daß melne 
Ledkuchen » Niederlage don Hetra G. M. Rein⸗ 
hardt im Närnderg, mit Berückſichtiguug des Bes 
darfe ulh Weihnachten, bereits vollftändtg aſſor⸗ 
tire if. Zugleich bemerke Ih, daß alle Bats 
tungen Lebkuchen zu Denfelben Preißen abgege⸗ 
ben werden, wie foldhe Herr Reinhardt auf der 
Meſſe Hier verkauft. 

3. €. M. Lodter. 

8. &. gerne ich dem Wuunſche meiner vers 
ehrtem Herren Tabatabnehrmer entfpröden, und 
meinen achten Hamd urger Loaiſiana zu dem alten 
Preife forigegeben hatte, fo iſt es mir doch aicht 
moglich, obwohl die Erhöhing bes Preiſes von 


ı Pr. pr. Pader mer unbedeutend, und obwohl - 


nachgemadjte Waate mie 4 Dis 11 Fr. gu laufen 
iſt, notire ich die Preife meiner fämmtlichen, aus 
der Babril des Hertn Ftlederich Juſtae in Ham⸗ 
burg bireft bezogenen Tabake, vie ſich als abges 
legene, leichte und angenebme Waare felbfi em» 
pfehlen, zur beliebigen Abnagme. Bein Cana» 
fter in Blei, das Paquet 36 Er., fein Oronoceo⸗ 
Ganafter daa Paquet 34 kr., fein Petit⸗ Ca⸗ 
nafter „us Paquer 28 kr., feim Batavia, das 
Paquet a4 kr., fein DI Min, das Paquet 20 Ir. 
> fein Giegel: Kebal, das Paquet r@le, Porro⸗ 
eartero, dad Paquet sa fr. Umerilamer, das 
Paquet ı4 kr., Louifiana,. dad Paquer 13 ir, 
feine Eigarren milr und ode Röhrchen, das Duts 
gend iS Tr., Bei Abnatme don J Alſtchen von 
966 Stach mach Qualirdt ger brikigffeir Prelſen. 
Weder dieſen Tabakforten en id ferne, Achte 
'Nuhpyiger Eanafter von Frofch u. Eormp:' ai fr, 
das Paquet, chen fü, adgelegene gire Sorten 
Sol, vnd Bremer RKormähr, Quack. dret Kdnig 
und Stadthauo, zu verfchiedenen Ptriſen. 
Joſeph Wenguer. 
9. Bel bevorſteherdee Weihnachten und dem 
neuen Gabe empfirbkt ſich Unsergeicdhneter Einem 
ſowohl biefig ald auemärtigen hoben Adel und 
erchtumgemisdigen Publikurn mit-feinen #4 und 
uvd farth; Goldwaaren, dam rFlörhigerr@liben 
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Vrdeten wady menefter Faera, bdutet um gü⸗ 
tigſt jahlreichen Zuſptuch, und verſpricht prewte 
und billige Bedienuug. 

nn, den 8. Decembet 1047. 

m Hertinann, Goldarbeitet: 
Hs. No. A. 129 neben der Hauptwache. 

20. Ich habe bie Ehre Anjitseigen, daß ich 
mr verfchtedenen Welhnachts Geſchenken von 
14 td 18 Pardıigen Geld, bann mir einem 
Assortiitient von #3 dthigen Silberwaaten, 
nach ben teneften Geſchmack vetſehen Bin, ich 
bitte um zahlreichen Infptuch indem fh die bil⸗ 
Pteiße verfpreche. 

Deorg Rupp, junor 
Juweller und Goldarbelter. 

wohnhaft anf dem Markt A, Nr. 106. 

'rr. Umerzeichnete ernpflehlt zur beramirahene 
ben Weihnachten ihre, Gonbirereis und Spejerel⸗ 
Maren — Adenberger eebluchen vdn vorzůs· 
Acher Site 

Condkrord Winwe Bech am obern Wirkt 

12. Die Rohringerſchen Retutten zu Kkoſter 
Heilobroun find gefomten, das große chernalige 
Amthanus Wo. » mie ng hetzdaren Zimmern medp 
Nähen, Kammern, Hotzleg, 7 Kellern, æGe⸗ 
wolben, ein Hof, tin Mafchhas, 1 Morye 
Garten ſammt vem Harn beftubiichen Garten⸗ 
haus and einem Thurm, baun 2 laufenden Bron⸗ 
nen aus freier Hand täglich zu verlaufen, 
Kaufsliebhaber twerden ehigelaber. 

»3. Hiller Umerikaner aus Ickelheim bat die 
Ehre bekannt zu machen, daß bei ihn: befte Mo⸗ 


berländer Eifens Stahl⸗ und Blechwaaren, fo 


wie von allen Gorten Sohl⸗ und Kaiblader, 
Rindsleder, Schaaf: u. Saffian: Leder. von boſter 
Qualität und zu billigſten Preifen zu haben iſt. 


Man bittet win geneigten Zuſpruch, mit der Bere 


fiderung, fless zu Jedermann Zuftledent eit gute 
uud bill ige Waare zur liefern. 

14. Ich warne hiermit Jedermann anf mei⸗ 
nen Namen eıwas zu leihen oder zu borgen weder 
Geld noch Geldeswerth, Indem ich für nichts 
bafte, Margarerha Wagnerin, Wurtib, 

Steinguthaͤudlerin. 
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'.25.,0. Ro. 135 iſt ein vollkändiger Heuwa⸗ 

gen und ein Pflug zu verfauien, bei Fiſcher. 
»6. Zur Derfertigung von Privar » Fuventas 

zien, Auselnanderſetzung von Rechnungen u. dgl. 


Arbelten habe ich die Ehre mich beſtens zu em⸗ 


pfehlen. 
Beruhard S. Wolféheim, 
bei Hrn, Hutmachermeiſter Raffer A, 465. 


17. Ein Kapltal von 26500 fl. Kindsgeld, iſt 


gegen ganz ſichere Hypothek zu verleihen und 
Welteres zu erfragen bei Job. Mich. Bub j sa 
Daudelömann.in der Uzenftraße, 


Commiſſions · Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


1) Eine neue afpännige Droſchke iſt zu vers 
laufen, auch ift man erbdrig ein altes Fuhrwerk 
daran zu taufchen. 

2) Ein ſehr betrlebenes und im beſten Ruf 
ſtehendes Brauhaus hieſiger Stadt mit Felſen⸗ 
Keller und mehreren Morgen aͤußerſt fruchtbaren 
Grundſtuͤcken ſteht zu verkaufen. Die Gebaͤude 
befinden ſich im vorzuͤglich guten Zuſtande und 
ſaͤmmtliche Braugeraͤthſchaften ſind neu, auch 
kdnnen alle Materialien für das Subjahr 1827 
‚mit abergeben werden, Liebhaber wollen ſich 
‚zu beipen Objekten an .die Auſtalt wenden, 

i Seledrih Mofer,- Verwalter. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. Mo. 17 iſt täglich oder bis Lichtmeß eine 
Wohnung ‚für jaͤhrlich 28 fl. Zins zu dermle⸗ 
theu. 

A. No. 302 beim neuen Thor find a Logis, 
das eine mir Möbeln, täglich zu Beziehen. 

Lit. D. No. 427, Ift ein ganz abgefondertes 
Quartier bis Walburgi zu vermiethen, beftchend 
uns 8 heigbaren Zimmern, a Kammern, einer 
Küche, Holzlege, 
Waſchhaus und Mange, 


— — 


Keller, gemeluſchaftlichen 
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A) St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 3. bis 9. Der. 

1. Amalia Rofalia, Tochter des k. Appellatlous⸗ 
Gerichts « Diurnift u. Lithograph Herrn Dettel; 
a. Johann Georg, Cohn des B, m, Geilers 
meifters Starcke. 

Gerraut den 3. Dee: 


Herr Johann Philipp Beyerlein, B. u. Kaffe⸗ 
tier, mis Jungfer Wilhelmine Friederike Dols 
linger. 

Begraben vom 3. bis 9. Dee. 


ı. Marla Barbara, Ehefrau des weyl. Bauers 
Binder in Struͤth, fl. 83 3. 5 M. a5 T. alt 
an Altersſchwaäͤche; =. Johann Leouhard, 
Sohn des Bauern Egereddrfer in Kurzendorf, 
ft. 10 T. alt am Gefraiſch. 


. B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom 3. bis 9. Dec. 1827. 


1. Getauft. ‚ 
Pancratins,' Sohn des B. und Schuhmachermel⸗ 
ſters Pfelffer. 


2. Getraut. 


Merl Kolb, B. u. Weitgerbermeifter, 


‚mit Margaretha Barbara Dil, 
3. Begrabene, 


st. Margaretha Johauna, Tochter bes ®. 4 


Schteinermelſters Popp, ſt. 14 Tag alt am 

SGefraiſch; a. Frau, Chrifliana Ernefline, 

„ Witwe des markgraͤfl. Hoflaquais Herrn 
Schloͤrcke, fl. 873. 7 M. aı T. alt an 
Altersſchwaͤche; 3. ein todsgebornes Mädchen 
bed DB. u. Schloffermeifters Hegel, 


Fremden Anzeigen 
vom ». bis 8, December ı 887. 


Krone, Sr. Durchlaucht Fuͤrſt Franz zu Ges 
heulohe v. Schillingefuͤrſt, Hr. Juſtizkommiſſar 


3729 


Macco v. Uſſenheim, die Hrn. Kaufleute Robbe, 
Kellermann und Herold v. Frankfurth a. M., 
danu Dreer v. Augsburg und, Martin von Bres 
men. 

Stern. Hr. Rittmelfter Frhr. vom Ithſteln, 
ann Hr. Dberlientenant von Eifer und Herr 


Lieutenant Graf von Deroy, fämmtlich v. Tries⸗ 
- dorf, Hr. Afm. Abel v. Breslau. 


Löwe, Hr. Pfarrer Meyer v. Neuburg a. D. 
bie Hrn. Kaufleute Mohr v. Dinkelsbühl, Weiß 
‚©, Augeburg, dann Helm v. Lahr umd Wuͤnſch 
v. Mit, Breit. un: 

Tranbe, Die Hrn. Kaufleute Mohnat, Yes 
Lies, Neander und Roͤßner, ſaͤmmtlich v. Nuͤrn⸗ 
berg, Hr. Fabilkant Bauer v. Bayreuth. 

Zirkel. Hr. Lehter Kohl d. Ndruberg. Herr 
Fadrikaut Schwenold v. Fuͤrih, Hr. Weinhänds 
-Ier Sulbeck v. Mainbernheim, die Hrn. Kaufl. 
Ulmann v. Fuͤrth und Heim von Obernbrelt, Pr. 
Stallmeiſter Loreck v. Breslau, Hr. Kunſtmaler 
Zahleis v. Nürnberg, Hr. Fabrikant Neder von 
Bruck. 

Weißes Roß. Herr Weinhaͤndler Arnold 
von Thuͤngersheim, Hert Praktikant Schmidt 
vonWürzburg, Hr. Student Hagelmann von 
‚Münden, Hr. Gutsbeſitzer Schor v. Weſtheim. 

Schwane. Hr. Handelsmann Hitſchberg v. 
Fuͤrth, Hr, Fabrilant Feinauer v. Dinkelsbuͤhl. 

Wilde Mann. Hr. Papierfabrikant Vogt⸗ 
‚herr von Georgens-Gemuͤnd. 





Gerichtliche Berfteigernngen. 

1. Im Wege der Huͤlfevollſtreckung wird auf 
Antrag eines Realgläubigers das Bauerngut des 
Georg Matiheus Gruber in Külsheim, R.ao, 
beftehend aus dem Wohnbaus mit eingebauter 
Stallung, Scheuer mit dem Schaafftall, ITgw. 
-Yeunthe, J Tgw. Wieſen, 63 Morg. Meder, 
a Rrautbeet und » Grasbeet nebſt dazu gehdri⸗ 
gen Gemeinderecht, fo wie J Mg. Acker auf dem 
bintern Berg oͤffentlich ſubhaſtirt. Bletungs⸗ 
Termin iſt auf 
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den 97. December Nachm. ı Uhr, 
im Huterifchen Wirthshauſe zu Külsheim anbes 
raumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß bie Taxe 10060 ſl. bes 
trägt, und Über die Laflen jederzeit Auskunft ers 
theilt werden kann. i 
Windsheim, ben 1. Dec. 1027. 
Kbnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


2. Die zum Nachlaffe des Gemeinbedieners 
Johann Easpar Zehnter zu Bergtheim ges 
börigen 5 Mg. Acker bei den Weinbergen Eat, 
No, 624, follen hier am Gerichtsſitze am 

Mirtwochen, den 9. k. Mis. Januar 
Vormittags g Uhr 
bffentlich an den Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu man zablungss und befigfähige-Kaufslus 
flige biemit einladet. 

Uffenpeim, am 4. Decbr. 1837. 

RB. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


3. Huf Requifition des Fuͤrſtlich Schwarzen⸗ 
bergifhen Herrſchafts⸗ Berichts Mkt. Scheinfeld 
werden bie zur Gantmaffe ded Wilhelm Freis 
manuvon Obertaſchendorf gehörigen und 
der Realgerichtöbarkeit des biefig Kdnigl. Lands 
gerichts unterworfenen Realitäten, als: 7 Mg. 


-ı AR. Schlaghalz, das Pfaffenholz genannt, 


auf Obertafchendorfer Markung, tarirt auf 225 fl, 
E. No. 3a6c und ı Tgw. Miefen am Pfaffeu⸗ 
holz, C. No. 196, tarirt-auf 100 fl. dffenelich 
an den Meiftbierenden verkauft, und iſt Termin 
hlezu auf den 
5. Januar Fruͤh g Uhr 
in Mit. Tafchendorf anberaumt, wozu Kaufss 
liebyaber mir dem Bemerken eingeladen werben, 
daß bei erreichter Taxe nach 9. 64 des Hypo⸗ 
thelengefeges der unbedingte Zufchlag fofort wers 
be ertheilt werben. 1 
Mit. Bibart, den 6. December 1827. 
Kbnigl. Landgericht. r 
Zellner, Landrihter. 
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Gerichtliche Belammimachımg. 
r. Don dem R. Landgericht Erlangen wirb 
Hiermit befammt gemacht, daß bad in der Eom 
eurdfache der Panlas und Unna Badifden 
Eheleute zu Bramd unterm 22. Dftober c. er⸗ 
gangene Licitatlons⸗ Ertennmiß unsere Demtigen 
an der Gerichtetafel afflgiet werden iſt. 
Erlangen am 6. Dee. Bar. 
Kbnigl. Landgericht. 
Puchta, Lanvsichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. Anf hohe Reglerungs- Unordnung und 
unter Vorbehalt der Genehmigumg follen die beim 
Biefigen Rentamte entbehrfichen Faͤſſer und Kal⸗ 
tergeräthichaften dffenelich verkauft werden. Es 
wird daher bekannt gemacht, daß 

Freitags, den 20. d. Vormittags q Uhr 
in der ehemaligen Domkapitelifchen Kellerel das 
bier 10 Std theils in Holz, theild in Eifen ges 
bundene Fäffer von ı bis 6 Fuder, 5 dergleichen 
von 4 dis 9 Eimer, 2 geruͤſtete Kaltern, fammt 
mehreren Hufen, + große eiferme Jauge, + Dvals 
tiſchgen aud 4 a Schale, dann am bemfels 
ben Zuge Nachmittags = Uhr im Kalterhaufe 
gun Willamzhtim 4 Bäffer in Holz von +5 bißa 
Fuder 5 Eimer, r vollfiändige Halter ſamemt dis 
nigen Rufen und audern Geräthfchaften, zum 
Bifentlichen Strich gedrachr werben, wozu mem 
Hiemrit Liebhaber einbadet. 
Sphofen, ah 8. Dre. röry. 
Köntgt. Rentamr, 
Biun, Rentbeamter, 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


1. Da td In ben erſten Tagrır des kuftigen 
Jahres meine gewbhnliche Gefchaͤftsreife antrete, 
fo erſuche ich hiermit melne hieftgen um in Der 
Naͤhe mohnenden Herren Weinabnebmer, mir 
ihren allenfallfigen Winterbedarf noch im Laufe 
dieſes Monais gefäligft aufzugeben, indem waͤh⸗ 
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sonb meiner Erg green nan “ 
gereicht werden kann, 

Ans bach 10. Desember 1Ba7. =: 

J. G. Schmid, — 

⸗. Eſſenze zum Herftellung und ** 

derung des Haar = W Hacyerbmnd, 

Dünnhelt ber Haare und Bidße des Be ſo 
oftmals durch Biefe Eſſenze gehoben worden; wen 
da, wo die äfte der normalen Haarbildung oft 
ganz vertrockuet zu ſeyn fchienen und kahle Stei⸗ 
len des Scheitels wieder dicht mie Haaren bis 
wachfen find; fo glaube ich foldhe Jedem, beffm 
Haase durch ingend eiaen Zufall. oder Aderhaupt 
dmg za häufige Traufpiration des Schritels 1c, 
ausgehen, oder wirklich {dem amögefallen find, 
mit Vertrauen und Zuverfihs empfehlen zw duͤr⸗ 
few. Bär don fafl Immer gewiſen Evfolg der 

Binsendwug diefer Eſſenze mdgen viele brieflidhe 
en rinigermaflen ſprechende Bewelſe geben, 

beram feit 7 Fahren fahr viele eingelaufen find, 
Der Redalrien diefes Blätter wurden mehrere fol» 
her Briefe zur Ueberzeugung vorgelegt, 

Sie dient former, um vie Zierde Des menfchlis 
den Haarwuchles in volllommenfier Schoͤndeit 
berzuftellen, ihu im: ſolcher zw erhalten und: ſo Ipmı 
Kraft und Dauer jw geben Ich empfehle da⸗ 
des, dieſes bie jagt einzige befannte Wästet allen - 
denen, die mit Mißverguägen dem Verluſt hrer 
Haare erleiden, eine Glatz⸗ befärdssen,. oder wirk⸗ 
lich {yon haben, indem ehr Winct. ner allem, 
deren man ſich bedleute, das geleifter hat, was 
man durch gegenwärtig angezeigte Eſſenze auds 
richtete, da eh, wie bimlänglih erwiefen, nicht 
allein gelungen if, dünnes Haar ftärker, fondern 
große, uube haarte Esclien,; wieder gut behaart 
zu machen. Die verfirgelue Flaſche mir Ehe 
Drauhsanwendumg Toftes x fi #530. rhe baiſch. 
2) Pissence örientate fin. " Feine ortemunfede 
Een. Bon Dr, Mbrecht. 1. 15 Mm 
loße alle Flecen der Ham auf und nimmt alle 
Umseinigleiten derfelben Hinweg, ohne ihr ine ges 
vingfien nacht heilig zu feym.  Gegemeheits macht 
fie eine zarto, weiße und glatte Haut und giedt 
ihr eine lebhafte Jarbe. Selbſt sine rauhe Haut 


2° % 
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fett fie in einem angenehmen Zuſtaud, ba fie dies 
felde gelind und gleichſam jung macht. Sie dient 


zugleich wider den Sonnenbrand Im Geſicht, 


nimme die Finnen hinweg und. trocknet bie klei⸗ 
nen der Haut. Iſt eim bemährtes Mittel ges 
gen den Iufektenftih und verhindert das Ents 
ſtehen der Sommer: und Leberfleden, Man kaum 
“ fagen, daß es das vorzuͤglichſte Waſchwoſſer iſt, 
das noch je in die Toilette der Damen aufgenom⸗ 
men worden. 3) Teinture zircassiene, Feine 
firkaffifche Tinktur, Als Wald» Eſſenz and von 
Dr. Hauff in Edin befonders empfohlen. Den 
vielfeitigen, Mugen die ſet kosmetiſchen Tinktur 
bezeichnet der Gebrauchzettel näher. a a fl.— 
Die Wirkung ihrer Anwendung aͤußert fi reinls 
gend, ftärtend, erfriſchend und belebend auf die 
Drgane der Haut, hält fie von allen Flecken rein, 
zart und weiß und bringt die blühende Friſchhelt 
derfelben hervor Zugleich bringe ich meine fonft 
befannten: Artikel, die glei) gut umd empfehlents 
werth find, wiederholt zur Kenutniß derjenigen, 
die gute und zweckmaͤßige Haarmittel und über: 
haupt unſchaͤdliche Parfümerien zu gebrauchen 
für ndthig oder gut finden, als: das Fau de 
Chine veritable, um Haare jeder Art und Farbe 
dauerhaft und bleidend dunfelbraun und ſchwarz 
zu färben, a Flacon x fl. 36 fr. bie Haare wers 
den damit im kurzer Zeit ohne allen Nachtbeil fehr 
dauernd gefärbt. Sie wirkte ſtark und unfehls 
bar nud die damit gefärbten Haare erleiden durch 
Wachen oder Brennen 16. Feine Veraͤuderuug 
mebe im ihrer Farbe. Mundwaſſer und hufe⸗ 
land ſches Zahnpufver, Pomaden, Berliner Ad» 
nigerandy. Dfenlad, Rofengeifl, Baniile : Effenz, 
Eau de mille Leur und Dramgenblüthen : Geif 
und anderes mehr, Man wendet fich in frauklr⸗ 
ten Briefen an mich oder an deu Handelsmanu 


Hm. J. H. Denffel In Ansbach, der den Debit 


fär dort und die Umgend übernommen hat und 
diefelben Preife verſpricht. 
J. EHrtfiian Guͤtle, Ehemiler und 


Parfumeur, S. Ro. 978 am Obſt⸗ 


Markt in Nürnberg. 
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Meprere vorgelegte Briefe enthalten, daß ber Gebrauch 
der oben’ befchriebenen Effenzen felr gute Wirkung 
hatte, welches auf Berlangen bierburd beftätiget 
wird, von der Redaktion dieſes Blattes. 


Todes: Anzeige. 


Allen unſern Freunden und Anverwandten 
machen wir betauut, daß unfer Mater u. Schwie- 
gervater Chriſtoph Lorenz Samuel Jergius, Land⸗ 
gerichtd + Upotheler zu Waflertsldingen, am 4. 
December Nachmittags 4 3 Uhr im feinem Ja ften 
Lebensjahre an einer ftarten Auſchwellung, ber 
gleitet von asthmatiſchen Unfällen, ſauft ver 
ſchied, innigft besrauert von den Selnigen, wes 
gen feiner großem Liebe, Treue und Sorgfalt, 
die derſelbe ſtets bis an fein fanfres Ende für fie 
begte, und nur diejenigen werben unfern großen 
Verluſt erfemnen, die demfelben näher fannten. 
Unter Berbittung aller Belleidsbezeugungen, 
welche unfern tiefen Schmerz nur noch mehr vers 
mehren würden, bitten wir um ferwere Wohlge⸗ 
wogenhelt und Freundſchaft. 

Sämmtliche Hinterbficbene: 
z die beiden Tochter u. Echwlegertochtor. 


Kurs der Bayerifhen Stantd- Papiere. 


Augsburg, den 6. De, 1827. 
Btaatdö: Papiere, Briefe. Bein 
9 
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Tha bette 
über. 
dle Taren und reife verfchledener Ecbensbebürfulff in der Stadt 
YAnsbad. 


Am 1. Dezember 1827, 
Tarirt: 
—— — 
Gegenſtaͤnde. | Maas odert Gewichte. ja. | t. 
ED: ——— —— —— —— — 









Gegenftände, 





Maas —* 










reg .. jEin Pfund 


.» 0. s ” .. + 

® 2 .r 96 

Jane. eure ⸗ PN 

mweinefleifih . » ⸗ ⸗ eu 
Brauned Sommerbier:] - inel. 1. öl Lokal⸗ 

a) Ganterpreiß . Eine Mass) au fie 

b) Schhenfpreiß „. |s > . 

Braunes Minterbier: 
a) Ganterpreiß - |s = ee 


b) Schenkpreiß = s m...‘ 
Weißes Bier: 

a) Ganterpreiß . = “oo 
db) Schenfpreiß |: 5. . 


Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 
—— ————— — — — — — — — — — — 

Gegenſtaͤude. Maas od. Gewicht — Gegenſtaͤnde. Maas od, Gewige] Fi Bien 
— — — —— —— — — — 





fi. ı ir. = 

NRohes Unfchlitt | Ein Pfund —| 10 | Buchen Hol, . ? 
Gezogene Richter | = ⸗ —| 16 Eichen * * — 
Gegoſſene Lichter ⸗ ⸗ — 19 | Weihed » . r . 16 
Safe.» .] 8 —| 14 — Stdcke ⸗ ⸗ 4 
Fa . ee '® ‚Eine Dans.“ #* un 31° Weiche = * c c ‚+ 3 
nien. » .»+ I . — 2 
Samalg. » . | Ein vtund! J —| 26 Sages Heu .| Ein Centuer. J— 
— — ie‘ «1 —| 15 . . ⸗ + 
7 De ı um — ı oggeuftrcch . s GEentner ,I— 
—— EP... —| 9 Worene und ans: 
* Hr . — — 1 bee Stop „| > ⸗ 

eißfiſche ® ” .+ — J — 

Krebſe — + . .. | — 
Zäplfredfe „ . | 200 Erid für — — 





Stadt /Magiſtrat. 
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Bee, — 


Intelli— 





für den — 





Nro. 51. 





te Ausbach, Mittwoch den 19. December 1827. 








Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Königlichen 
Kreid- Behörden. 
(Die erledigte proteftantifhe Schullehrersftelle: in. Rra⸗ 
pfenau betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des König 
wird: die erledigte proteftantifhe Schulleh⸗ 
zersfielle in Krapfenau, Landgerichts Feucht⸗ 
wangen, mit dem faflionsmäßigen Einfoms 
men von 218 fl. 15. fr, bis zw Ende Januar: 
2. J. hiedurch ausgeſchrieben. 
Ansbach den 8. Dezember 1827. 
Koͤnigl. Bayer, Regierung des Rezatkreifes, 
Kammer des $unerm, 
von Mieg, Präfident. 

€ Die erledigte Fathel. Schulftelle zit: Ammerfeld Bir.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs: 
wird die durch Beförderung des Schulleh⸗ 
vers Hanmmel erledigte katholiſche Schulftelle 
zu Ammerfeld im Diftrifte Monheim mit eis 
nem Gehalte von Ein Hundert vier und feche 
zig Gulden 35 fr. mach der Faſſion zur Ber 


werbung darum bis Ende Januars kuͤnſtigen 
Jahrs hiemit ausgeſchrieben. 

Ansbach, den 12. Dezember 1877, 
Königl, Bayer. Regierung des. Rezatkreifes, 
Kammer des Innern. 

In Abweſenheit des K. Regierungs s Präfidentem, 
n Beer, Nor. 


(Die Ergäuzungswahlen der Magiftratägemeinte Pam- 
genzenn betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Huf den Grumd der Verhandlungen über 
bie ‚diesjährige Erfatzwahl zu Langenzenn 
wurden nachbenannse zu Magificatsrästem 
berufene Individuen, und zwar: 
f.. Martin Walther, Rothgerber,,. 
2. Daniel Gaßner, Rothgerber, 
3. Albrecht Häred, Sprzereihändfer,. 
4. Michel Amm jun. , Seifenfieder „ 
5. Andreas Reif, Zieglermeifter ” 
beſtaͤttiget. 
Ansbach den 6. Dee, 1877- 
Königl, Bayer. Regierung, des Rezatkreiſes. 
° Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des K. Rogierumgs» Poifibennm, 
4 v. Bever, Direttot. 
2 
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can die ſaͤmmtlichen proteftantiihen Defanate des Re⸗ 
zatkreifes. Die Verwaltung der Intercalarien betr.) 

Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 

Durch ein k. Ober: Conjifterial: Kefeript 
vom 28. vorigen Monats wurde auf dieffeitis 
gen Autrag geftattet, daß bis auf Weiteres 
in Zukunft bei Intercalar-Gegenſtaͤnden, 
deren Verkaufs: oder Verpachtungs Summe 
im Ganzen den Betrag von zehn Gulden 
nicht überfteigt, die dekanatamtliche Geneh⸗ 
migung genüge 

Berechnet ſich die Summer im Ganzen 
uͤber zehn Gulden, fo iſt ferner die Geneh— 
migung des treffenden K. Conſiſtorii erforder⸗ 
lich. Dabei wird uͤbrigens die moͤglichſte 
Sorgfalt ſowohl von Seiten der Dekanate 
als der Pfarraͤmter gewaͤrtigt, damit die 
Kaſſe keinen Schaden leide. 

Ansbach am 11. December 1827. 
Koͤnigl. proteſtantiſches Couſiſtorium. 
von Luz. 


Die Erledigung der Pfarrei Oberhoͤchſtaͤtt, Dekanats 
Uehlfeld betr.) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Srimmer auf die Pfareei Frauenaurach iſt 
deſſen bisherige Stelle, die Pfarrei Obers 


hoͤchſtaͤt im Dekauatsbezirk Uehlfeld erle⸗ 
digt worden, deren jaͤhrliche Einkuͤnfte in 


der noch nicht abgeſchloſſenen Ertragsfaſſion 

von Jahr 1815 im Nachſtehenden berechnet 

ſind. 

1. An ſtaͤndigem Gehalt, und zwar: fl. fr. 
an basıem Gele . . 33 13} 

2. Aus Realitäten mit Einfchluß der 
zu 40 fl. veraufchlagten Pfarr⸗ u, 
Dekonomie s Gebäude i . 
Die Grundfiüde beſtehen außer £ 
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Row. Garten in 34 Tgw. Medern, 
3 Tgw. Wiefen u. 3 Tgw. Wals 
dungen. 

3. Aus Rechten . . - . 
worunter 27 fl. 343 Er. Erbzinfe, 
der Geldanfhlag von 12 Schfl. 
5 M;. Korn und g Schfl. » M;. 
Haber » Gült nach den bekannten 
Mormalpreifen von ıBı4, 36 fl. 
35 fr. durchfehnittsmägiger Haud⸗ 
lobnsertrag u. aa5 fl. a7 Er. für 
den um Geld verpadhteten großen 
Zehenten begriffen find, 

4. Stolgebühren, incl, der auf a5 fl. 
55 fr. angegebenen Beichtgelder . 

Sa,:834 1 

Nach Abzug der Perceptionsfoften mit 

ftellen fich die reinen Einfünfte auf . 796 53£. 

bar. 
Die Bewerber haben ihre Gefurhe binnen 

6 Wochen vorfchriftsmäßig einzureichen. 
YAnsbah, den 15, De;. 1827, 


Königl, proseftantifches Eonfiftoriunt, 
von Luz. 


Berzeichniß der Eingaben an die fgl. Regierung 
im Monat Novbr. 1827, auf welche wegen 
Mangel der vorgefchriebenen Erforderniſſe feine 
Entſchließung ertheilt werben fanın 


Borftellung des Leonhard Stahl von Ansbach 

vom A. November, 
bes Ernſt Roppelt von Herzogenau⸗ 
rad) vom 4. Nov., 

P des Carl Nähr von Pappenheim vom . 
1. Nov., 

. des Urban Seit und Conſ. ven Ries 
disbronn vom 4. Nev., 

s des Carl Zoͤlner von Wilhermederf 
vom 13. Nov., 

P des Stephan Däubler von Kenmmas 
then vom 14. Nov., 
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Vorſtellung ber Katharina Renner von Virnsberg 
vom 18. Nov., 
a des Friedrich Merk zu Himfelshof 
vom 20. Nov., 
D der "Maria Kunſtmann zu Neuſtadt 
vom 23. Nov., 
⸗ des Valentin Hertlein und Conſ. zu 
Dottenheim vom 15. Nov., 
⸗ des Paulus · Fiſcher zu Zauth vom 
25. Nov., 
⸗ des Anton Schalk zu Aurach vom 
20. Nov. 
Ansbach, den 15. Dechr. 1827. 


Dienfted » Nachrichten. 


Unterm 23. November ift der Schulfehrer und 
Cautor Joh. Friedr. Wilhelm Echurrig in Thals 
mejfingen ald Schullehrer und Kirchendiener zu 
Alfershaufen bejtellt worden. _ 

Unternr 5. Dechr. 1827 ift der Schulbienit- 
Erſpektant Ernſt Auguſt Kreller aus Kleinlang⸗ 
heim nach erfolgter Präfentation der Herren Gras 
fen von Caſtell ald Schullehrer und Meßner zu 
Ziegenbach beitellt worden. 

Unterm 7. Dezember 1827 iſt ber Rabbinats⸗ 
Gandidat Dr Lſaak Löwi von Adelsdorf ald Rab- 
biner des Bezirks Neuftadt an der Aifch zu Uehls 
feld beftättigt worden. 

Unterm 8. Dez. ift der katholiſche Echullchrer 
Nievfand Koch im Schwörsheim als Schullehrer 
wid Kirchendiener zu Aurach beſtellt worden. 


Polizeiliche Bekauntmachungen. 


Auf abermalige Auregung wird hiedurch wie⸗ 
derholt bekannt gemacht, daß wur dem conceſſio⸗ 
nirten Leblüchnern und Conditorn dahier die Vers 
fectigung und der Verlauf der Lebkuchen oder ſon⸗ 
figen Zucerbackwerls zuſtehe und allen übrigen 
wuberedyigten Perſonen bei Gonfisfation ber im 
Beichlag genommenen Lebkuchen oder Zuckerback⸗ 
werts verboten ſey und daß die Uebertreter zur 
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Warnung des Publikums ver gleichmäßiger Strafe 
öffentlid; werden befannt gemacht werden. 
Ansbach, den 29, November 1827. 
Der Magiftrat. 
Enbres. Etirl. 


Das Schießen in der Nenjahrsnacht, Werfen 


von Scwärmern und dergleichen it durch ſchon 


längft beftchende Verordnungen bei Strafe vers 
boten. 

Man findet jedoch für nöthig, Ddiefe Bes - 
fimmungen zu erneuern und bemerkt, daß die 
Hausbefiger für fümmtliche Bewohner ihres Haus 
fes und die Wirthe für ihre Gäfte verantwortlich 
find. 

Ausbach, am 14. Dezember 1327. 

Der Stadt: Magiſtrat. 
Endres. Stirf. 

Dad Betteln am bevoritchenden Reujahrstage, 
worunter auch das unbefugte jogenannte Renjahrs 
fammeln begriffen ift, wird, ba foldyes gleich dem 
Betteln überhanpt verboten üt, nad den Beitins 
mungen der allerhöchſten Verordnung vom 28. 
Nov. 1816, die Bettler und Landſtreicher betr., 
mit förperlicher Züchtigung. und im Falle der Uns 
anwendbarkeit derfelben mit Arreſtſtrafe geahsder 
werben. 

Dieß wird, zur Warnung hiemit bekannt ges 
macht. 

Ansbach, am 14. Dezember 1527. 

Der Stadt-Magiftrat. ' - 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Gut der ledigen Sophia Birfitems 
mer zu Schallhauſen, welches beſteht in 
dem Wohnhaus N. 3ı mit angebauter Scheuer, 
ı Tagw. Wieſe, 35 Mg. Acker jezt Wieſe, 2 
Tagw. Gemeindethell, jezt Wiefe, dem Grmein« 
derecht und belaiter mu dem z3. Eulven Hands 
lohu zum Heiligen Schallhauſen, jaͤhtlich » 25 Er. 
Erbzins dahin, dann 19% fr. dergl, unb 3 fl. 

®” 246 
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45 Tr. Zehntgeld zur Pfarrei Schallhauſen, 6 Fr. 
Schloßgartendienfigeld und ı fl. 40 fr. ı hl. 
Grundfeuer auf ein Simplum zum Rentamt Aus⸗ 
bach, gerichtlich gefhägt auf 1325 fl., foll auf 
Antrag eines Realgläubigers mir ihrer Zuſtim⸗ 
mung im Wege des oͤffentlichen Strichs an den 
Meifibietenden verkauft werden, und ift biezu 
Termin im Landgericht auf 
den a0. Dez. I. J. Borm, 10 Uhr 

anberaumt. Kaufluftige, welche fi über Beſiz⸗ 
und Zahlungsfähigteit ausweiſen konnen, wers 
Den eingeladen, ihre Gebote zu Protokoll zu 


geben, und koͤnuen das Schägungsprotofoll in, 


Der Regiftratur bes Landgerichts eiuſehen. 

Ansbach am a7. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Da ſich zu den fellgebotenen Fmmobilien 
des Muͤllers Scheldel zu Virnsberg und 
Zwar 

dem Mühlgute Hs. No. 26 mit Zubehdr und 

Garten, : 

3 Tagı. Wiefe am Kemather Steig B. N. 60, 
To mie fie in ben Intelligenzblaͤttern dieſes Jahrs 
N. 25, 06, #7 befchrieben find, In dem auf ben 
15. Ditober d. Je. angeftandenen Termin fein 
Käufer gemeldet hat, fo werden foldye auf Ans 
trag des Gläubiger wiederholt aufgeboten, und 
IR zur geriäprlichen Verfteigerung Termin auf 

den 7. Januar 1838 Vormittags 10 Uhr 
dahler anberaumt, zu welchem Käufer unter Be⸗ 
ziehung auf jene Bekanntmachungen und auf bie 
Bekanntmachung vom aı. Sept. d. 56. Stuͤck 
39 des Intelligenzblattes Hierdurch geladen und 
aufgefordert werden. . 

Ansbach am 7. Day. 1827. 

Kdnigl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

3. Im Wege der Erefurion wird Freitags 
den 11. Januar 1828 Vormittags 10 Uhr 
Im Schwanenwirthehauſe zu Willanzbeim, 
das bem Michael Erb vom dort bisher zugehd⸗ 
rige Muͤhlguth, beftehend in einem Wohnhauſe 
No. 68, Scheuer, Stallung, Schweinſtall, 
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Hofraith, Schoorgärtlein, dem Muͤhlwerke mit 
a Mahl» und einem Gerbgang, dann # Mg. 
Orasgarten, 27 Mg. 7 Rth. Acker bei der 
Mühle und a} Mg. 14 Rth. Wiefen K. No. 
Bı4, worauf zum Koͤnigl. Rentamte Iphofen 
3o fr. Frohngeld, 10 Scheffel 4 Mezen =} Maas 
Korngält, 5 Proz. Kaufhaudlohn uud der Ze⸗ 
benten haften, Tare 6400 fl.; ferner J Mg. 
Adler am Wehr K.N. 697, frei, Taxe 30 fl., 
dffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und 
Kaufsliebhaber, welche fich ſogleich über ihre 
Beſitz⸗ md Zahlungsfähigkeit durch amrliche 
Zeugniffe auszuweiſen haben „ mit-dem Bemerken 
biezu eingeladen, daß die nähern Kaufsbedings 
niffe wor der Ticitation bekannt gemacht, und ber 
anbebingte Zufdjlag bei erreichter Tare nach S. 
64 des Hypothekengeſetzes werde erthellt werben, 

Mt, Bibart den a3. Nav. ı Bay. 

Adnigl. Langericht. 
Fellner, Laudrichter. 

4. Auf Requiſition des Fuͤrſtlich Schwarzen. 
bergifchen Herrſchafts⸗ Gerichts Mit: Scheinfeld 
werben bie zur Gantmaffe des Wilhelm Ereis 
mann von Obertafhendorf gehdrigen und 
der Realgerichtöbarkeit des hleſig Konigl. Lands 
gerichts unterworfenen Realitäten, als: 7 Mg. 
a DR. Schlagbolz, das Pfaffenholz genannt, 
auf Obertafchendorfer Markung, taxirt auf aa5fl.. 
E. No. 3260 und ı Tom. MWiefen am Pfaffens 
holz, C. No. 196, tarirt auf 100 fl. dffentlich 
‚an den Melftbierenden verkauft, und ift Termin 
hlezu auf den i u 

5. Januar Früh 9 Uhr " 
In Mt. Tafchendorf anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
Tiebhaber mir dem Bemerken eingeladen werben, 
daß bei erreichter Tare wach $. 64 des Hypo⸗ 
thekengeſetzes der unbebingte Zufchlag fofort wers 
de ertheilt werben. 

Mir. Bibart, den 6. December 1827. 

Königl. Landgericht. 
Sellner, Lanbrichter. 

5. Auf den Antrag eines Glaͤubigers werben 
biemit die, der Witwe Barbara Hupfer zu 
Dberrieden gehdrigen Smmobilen: 
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2) der Halbhof No. 8, befichend aus Haus, 
Stadeil mit eingebauter Stalung, 3 Morg. 
Warten, 44 Mg. Wiefe, 194 Mg. eder, 

dem Wald» und Gemeinderecht, gefchägt auf 
ıB00fl.; 


2 2 Morg. Ader der Fauſtriegel gefhägt auf 
of; 
BR 1 Morg. Hol im Lengenloh, gefchägt auf 


200 fl.; 


4) ı Mg. "Hol dortſelbſt, geſchaͤtzt auf 100 fl.; 


5) ı » » im hintern Bug, geſchaͤtzt auf 

. 145 

6) $ A Holz im Sommerrangen, gefchägt 
auf 5ofl.; 

7) ı Me. Hol am Schufterberg, gefchägt auf 
00 fl.; 


8) = Me. "Ziegelisiefe, gefhägt auf 200 fl.; 
9) 3 Tagw. Acker in der Feilenricht, geſchaͤtzt 
auf aa fl; 

10) J Zagw. bortfelbft, geſchaͤtzt auf as fl.; 
11)ı =» din der Hintern Zeilenricht, gefchätt 

auf aa fl.; 
23) ı —* in der —— geſchaͤtzt auf 

60 fl.; 
zum dffenelichen Berfauf aubgebeten, Bietungss 
Termin wird auf 

den 31. Dechr. Vormittags 9 Ubr 

Im Wirths hauſe zu Unterrieden beyielt und befißs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu einges 
laden. 

Aitborf, den 7. Deche. 1837. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Lanprichter. 

6. Da in dem Ticitatlonstermin dom aqten 
d. M. zum bdifentlihen Verlauf der zur Debits 
maffe bed Unterchand Konrad Meyer sen, von 
Neuhof, gehdrigen Immobillen, fi ein Raufss 
liebpaber nicht gemeldet hat, fo werden diefe Im⸗ 
mobiken beftebend in 
») einem Guͤtleln Hs. No. 16 zu Neuhof nebft 
. engehdrigen Stadel, Erallung, Schweinſtall, 

Badofen, Schdpfbrunnen, Hofraith, Pflanzs 
Gärten, 3 Ma, Feld, 13 Tgw. Wieſe, Ges 


meindes und Waldrecht, tarire für a450fl.; 
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2) 53 Mg: 41 AM eh. Feld im Neuhofer Flur, 
tarirt für 950 fi.; 
3) 4 Tag. Wiefen in ber Soos im Neuhofer 

Slur, tarirt für 58. und 

4) 21 Mg. Feld, der Straßenader im Bordor⸗ 
fer Flur, taxirt für 400 fl.; 
wiederholt dem dffentlichen Verkauf ausgefegt, 
und ater Bietungstermin auf 
‚den 10. Fan. 8. Is. Nachm. a Uhr, 
Im Böhmifchen Wirthshauſe zu Neubof anbe 
raumt, wozu befig» und zahlungsfähige Kaufe 
Nebhaber hiermit eingeladen werden, 
Erlangen, am 3. Nov. ıBa7. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag der Credltorſchaft ſoll 
das zur Konkursmaſſe des in Gant gerathenen 
Adelich von Scheurl'ſchen Grundholden Conrad 
Meyer il, zu Neuhof gehdrige Gut daſelbſt, 
Hs. No. 37, nebſt eingehdrigen Stadel, Back⸗ 
ofen, Keller, Schbpfbrunnen, Hofraith, Pflanz⸗ 
Gaͤrtleiu, 74 Mg. Feld, 44 Tgw. Wiefen, Ges 
melndes und Waldrecht, gerichtlich taxirt für 
2000 fl. dffentlih an den Meiftbietenden vers 
fauft werden. Es ift bereits auch Licitatlons⸗ 
Termin auf 

den 3. Yan. 1. Je. Nachm. a Uhr, 
In dem Böhmifchen Wirthshauſe zu Neuhof ans’ 
beraumt worden, wozu befizs und zahlungefäs 
hige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 6. Nov. ı8a7. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Laudrichter. 

8. Da In dem Licitariondtermin vom O. d. 
Mrs. zum dffentlihen Verkauf der zur Schuldens 
maffe deg Freiberrlich von Kreßiſchen Grundhols 
ben Johann Kbrber von Kraftshof gehb⸗ 
tigen Immobillen ein annehmbares Gebot nicht 
erfolgt ift, fo werden auf dem Antrag der Glaͤu⸗ 
biger diefe Immobilien, beftehend In 

ı) einem Gürleln Haus No. 48 zu Kraftshof, 

nebſt eingehdrigen Stadel, Schoͤpfbrunnen, 

4 Tagıw. Feld, F Tag. Wieſen, Gemeine 
des und Waldrecht, tazlır für 550 fl. und 
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2) 13 Mg. Zeld, der Mosader, Im Neuhdfer 

Flur, tarirt für 150 fl., 
anberweis dem dffentlichen Verlauf andgeftellt, 
und ift Bierungerermin auf 

den 10. Januar 1838 Vormitt. 9 Uhr 
im Sattmannfchen Wirchöhaufe zu Kraftehof ans 
beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kanfsliebhaber hierdurch eingeladen werben, 

Erlangen den a4. Nov. ı 837. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Da ſich im er ſten Subhaftationd » Termin 
über das Gur No. 7, ber Perer Buͤtt ner lſchen 
Relitten zu Unterulfenbac fein Kaufelichs 
haber eingefunden hat, fo wird weiterer Strichs 
Termin auf 

den 9. Fan. Vorm. 9 — ıa Uhr 

hiermit auberaumt, welcher im Wirthohauſe dort» 
felbft abgehalten werben foll, und dieß mit Be⸗ 
zlehung auf dad Proflama vom 7, Sept. d. Te. 
(801.309 des Kreis» Intelligenz » Blattes) hier⸗ 
mit befannt gemacht. 
Mk, Erlbach, am 19. Nov. 1837. 

8. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

10. Auf den Antrag eines Gläubigers werden 
die nachbenannten Realitäten des Metzgermelſters 
Georg Leonhard Bertholdt dabier, nämlich: 

a) das halbe Wohnhaus No. 86 dabier, Bei. 
No, 104 2 a, wozu 4 Scheune nebſt Stals 
lung, ı Schweinfial, die Hälfte der Hofs 
ralıh, Mg. Schorrgarten, 3 Gemeindes 
recht und zZ Waldrecht gehdren, tarirt auf 
750; 

b) * Tg. Wieſe und 3 Morg. Uder in der 
Errüch, 3 ‚No. Ta tarirt auf 50 fl.; 

c) 4 Ma. Reurblüc im obern neuen Weiber, 
Et. B. No. 1048, auf 30 fl.; 

U) 4 Mg- Ader im Viehtrieb oder im Reiſach, 
B. No. 1045, auf 5ufl.; 

e) ı Mg. Ader im Oberulſeubacher Weg, B. 
Mo. 1046, auf voofl.; 

F) 3 Mg. Ader am Schleifweg, B. No, 1047, 
auf So fl. und 
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8) 3 Tgw. Wiefe Im. Ilgengaͤrtlein, B. No, 
1026, auf 250 fl. tarlırz 
Im Wege der Huͤlfsvollſteckung dem gerichtlichen 
Verkauf unterftelle. -Der Strichtermin wird, 
am a1. Jan. Borm. 9 — ı2 Uhr, 
im Schoͤlleriſchen Wirthshauſe dahier abgehalten; 
bis wohin den Kaufsliebhabern die Einſicht bes 
Taratlontpretololld dahier bei Gericht geftatter 
if, Mit, Erlbach, deu 5. Nov, ı827, 
8. B. Landgericır. 
Wellmer, Lanprichter, 

21, Auf den Antrag eines Gläubigers werden 
4 Mg. Uder im Lanzinecht auf Ebersbacher Flur 
bes Conrad Fraueuſchlaääger von Ebers bach 
worauf der 15. fl. Handlohn bei Reſitzveraͤnder⸗ 
ungen, jährlih ı Megen 3 Maas Korngält an 
die von Zürerifihe Guthe herrſchaft zu Nürnberg, 
fowie der Zehent haften, tarirt um 35fl. im 
Wege der Huͤlfévollſtreckung bdffentlih am den 
Meiftbierenden verkauft. Dazu ift Termin auf 

Montag, den a4. Dezember 1827, Borm. 
vor bem Eommiffarlus Rechtepraktikanten Geb: 
hard anberaumt, in welchem ſich Kaufsliebhaber 
im Wirthéhauſe zu Ebersbach einzufinden, vie 
Kaufsbedingungen zu vernehmen und ihre Ange⸗ 
bote abzugeben haben, 

Heildbronn, den ı2. November 1827. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

12. Auf elgenen Antrag der Wittwe Marla. 
Roſina Baumgärtner dahier wird das ders 
ſelben zugehdrige Halbhaus No. 202, beſtehend 
aus ber obern Hälfte, diſentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft. Beſiz⸗ und zablungsfähige 
Kaufsluftige werden zu dem am Äreitag den 

— 29. Dec. Vormittags 9 Uhr 
dahler anftehenden Bietungétermine hiemit eins 
geladen. 

Gungenhauſen am 15. Nev. 1027, 

Konigl. Landgerlcht. 
Klugsohr, Landrichter. 

13. Auf den Antrag eines Hyperhekar Glaͤu⸗ 
blgers werden folgende Grundftüce des Bauern 
Undread Besold zu Siegersdorf au ben 
Meikbietenden verkauft; 
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) ein Bauernguth zu Sliegersdorf mit einem 
neu gebauten Wohnhauſe, einer Scheune, 


zwei Schweinftällen, einen Badofen, 5 Mg. ' 


Garten, a3 Mg. Aderland, erbzins⸗ und 
+- Handlohnbar zu 10 pro Cent zum Agl. Rents 

amt Hersbrud, Taxe 1105 fl., 

5) 3 Mg. die fogenannte Naigwieſe in der Kers⸗ 
bacher Flur, erbzinsbar und zu 10 pro Cent 
handlohubar, Tare =50 fl., 

3) 4 Mg. der Weiherader, mit einem Stuͤck 

Wileſe, bandlohnbar, Taxe 250 fl., 

4) 2 Mg. der große Bergader in Siegersdor⸗ 
fer Markung, handlohnbar, Tare 125 fl., 
5) a Mg. der Steinwelader, erbzinds und zu 

5 pro Cent haudlohnbar, Taxe goofl. 
Kaufsluftige haben ſich in bem auf 

Mondtag den 31. Dec. c. Vorm. 9 Uhr 
anberaumten Berfteigerungstermin in dem Ges 
richtölofale einzufinden, und den Zuſchlag nach 
Maatgabe ber Erelutionsorbnung und des Hys 
pothefen: Gefees $. 64 zu erwarten. „Ueber 
bie Beftandtheile und Laften der za verlaufenden 
Grundftäcde können Kaufsluftige fi in der Zwi⸗ 
ſchenzeit in der Sandgerichtlichen Regiftratur ſich 
unterrichten, und wied übrigens bemerkt, daß 
mit der Verfleigerung der unter No. a —5 bes 
merkten Grundftäde der Anfang gemacht und zu 
bem Berlanfe des Guts Mo, ı erft dann ges 
ſchritten wird, wenn entweder jene Grundfidde 
kelne Käufer finden, oder die Angebote nicht jo 
viel betragen werden, als zur Tilgung ber Hy⸗ 
pothefichuid erfordert wird. 

Lauf am ı. Dec. 1837. 

Kdnigl. Landgericht. 
Zernott, Landridhter. 

14. In dem Echuldenwefen bes Martin 
Daier zu Dberdacftertem werben die Res 
alitaͤten deffelben, fo wie ſolche hm Kreid» Intels 
ligengblarte vom. Jahr 1827, Mo. 3ı, Seite 
24 42 naͤher bezeichnet find, dba auch am aten 
Bierungstermine ficb Feine Käufer, einfanden, 
nunmehr zum Iren Male dem Verkaufe ausges 
fest, und Merfleigerungstermin auf 

ben 31. Dezember I. 36. Vormittags 
von g — ı2 Uhr, 
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su Oberdachſtetten bezielt, wozu befig s uud zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Leutershauſen, den as. Nov. 1827, 
RK. B. Landgericht. 
v. Pbllnig, Landrichter. 


15. Auf neuerlichen Antrag eines Gläubigers 
wird das Guth des Bauern und Webers Georg 
Reonhard Welß zu Anfelden, welches ein 
Haus, eine Scheuer, eine Hofraith, 4 Tagw, 
Garten, 6 Morg. Aecker, = Tagw. Wieſe und 
ır Mg. Holz, dann das Gemeinderecht zu Eius 
gehdrungen hat, und bereits gerichtlich auf ı 64 5fl. 
gewärdiget worden ift, hlemit zum aten Male zum 
Dffentlichen Kaufe aufgeboten. Bietungstermin 

ift anf Donnerftag, den 27. Dec. 1837, 
an der Berichtäftelle bezielt, werhalb ſich Kaufes 
luftige am benannten Tage dahier einfinden kon⸗ 
nen, Die auf dem Guthe haftenden Raften kdn⸗ 
nen taͤglich in der Amtsregiſtratur In Erfahrung: 
gebracht werden, 

Leuteröhaufen, den 5. Dee. 1827. 

Königl. Landgericht. 
v. Pblnig, Landrichter. 


16. Auf gemachten Antrag wird dad Bauern« 
Gut Haus No. ıa des Fohann Friedrich He i⸗ 
Iinger zu Oberroßbach, taxirt auf 1650 fl., 
dem dffentlichen Verkaufe nochmals und mit dem 
Anhange unterftellt, daß der Zufchlag nunmehr 
ohne Kuͤckſicht auf den Schäyungspreis erfolgt, 
Verlaufetermin beraumt man biezu auf 

ben a2, Dez. Vormittag g Uhr 
Im Dite Oberroebach an, und ladet hiezu beſitz⸗ 
und zahlungefähige Kaufelichhaber ein. 

Neuſtadt a. d. A. am 6. Des. 1837. 

8. DB. Landgericht. 
Hefſels, Landrichter. 


17. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Con⸗ 
cursmaſſe der Buͤttner Joſeph und Joſepha 
Gleswein iſchen Eheleute zu Spalt gehoͤri⸗ 
gen Jumobilien: 

1) dad Wohnhaus No. 24 Im TI. Vierkel der 

Stadt Spalt, mit Nebenhaus, Hofraith, 

Backofen, Hausgaͤrtchen und Gemeindesecht, 
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2) ziel Morgen — am Trauteufu · 6) I Ms. 9— an der Schreibersgaſſe tarirt 
ther Weg, K. No. 106, auf 50 fl., 


3) ein Tagwerk Wieſe im ber alten Bürg K. 

No. 107, und 

4) 2 Mg. Hopfengarten im Meißersdoden mit 
Gartenrecht, 8. No, 3a7, 
wird hiermit dritter Berfaufstermin auf 
Mondtag den 7, Januar 1828 
Vormittags 10 Uhr 
anberaumt, und auf ausdruͤckliches Verlangen 
zu Spalt abgehalten, mwonon beſitz ⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
in Kenntniß gefegt werben, baß ber al a) aufs 
geführte Adler und Hopfengarten am Trautens 
further Weg auch getheilt veräußert werben kann, 
der Plan im KZermin vorgelegt werden wird. 
Die Hälfte des Kauffhllings fir die Wieſe ad 
3) fann auf Verlangen hypothelariſch gefichert 
ſtehen bleiben, 

Pleinfelv, am 13, Nov. 1027. 

Kduigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Auf wiederholten Antrag wird das den 
Schneldermeifter Willibald Meth zu Spalt 
gebdrige halbe Haus No. 101 b zu Spalt biers 
mit zum dritten Mal zum Verkauf ausgeſtellt, 
und Tagefahre auf 

Monttag, den 11. Februar 1888, 
Vormittags 9 Uhr 
dahler anberaumt, zu welcher Kaufsliebhaber ans 
durch eingeladen find, 

Pleinfeld, am 13. Dezember 1837. 

A. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Auf Antrag der Realglaͤnblger werden 
nunmehr De Beſitzuugen bes ſich in Concurs bes 
gebenen Wagnermelſters Johann Friedtich Ro fl 
zu Mir. Dadebadh, beflchend ; 

3) im einem Gatchen No. 60, wozu gebörtz 

») das Wohnhaus, tarirt auf 400 fl., 

a) die Echeune, tarirt auf 175 fl., 

3) drei Fach Schweinſtaͤlle, tarirt auf 40 fl., 

4) Z Mg. Feld und J Tagw. MWiefe, das 

Yu bloc#, taxire auf Bo fl,, 


6) ä Mg. Geld am großen Weg, taxirt auf 
7) H Mg. Feld Im der Stoͤckach, tarirt auf 


f. 
8) 3 Tagw. Wieſen in ber Huͤllerin, tartrt 
auf 40 fl., 
9) J Tagw. Wleſen auf dene großem Sl, 
tariet auf 100 fl. ) 
20) 5 Tagw. Wieſe die Hirtenwieſe, tarire 
* 126 fl., 
21) 2%; Tagw. Wieſen das Shelmäugeein, 
tarirt auf 15 fl... 
12) das unvertheilte Gemeinderecht, tarirt auf 
15 
b) an —* Stuͤcken: 
— 14 Mg. Feld der Thoracker, tarirt auf 


50 fl, 
* Mg. Feld bei der Kappel, tarirt auf 


a5 f., 
8) a5 Mg. Geld ber Hofader, tarirt auf 
ı75 ſt. 
ſaͤmmtlich auf Dachsbacher Markung liegend, 
meiſtbietend verkauft. Hiezu bat man Tags⸗ 
fahrt auf den 

10. Januar ı 828 Vormittags 9 — ı= Uhr 
im rc. Hertingfchen Wirthshauſe zu Mir. Dachs⸗ 
bach anberaumt, wozu man Kaufsluſtige mit 
dem Bewerken einlaber, daß die Einficht der auf 
biefen Realitäsen haftenden Laften und Abgaben 
in der biefigen Regiftratur geftatter iſt. 

Neuftadt a. d. Niich den 10. Dec, 1827. 

RK. DB. Landgericht." 
Heflels, Laudrichrer. 

20. Auf Requifition des Koniglſchen Landge⸗ 
richts Cadolzburg wird die zur Mosner’jchen 
Santmaſſe zu Lind gebdrige ein Tagwerk große 
Wieſe aus dem Beſold'ſchen Hofe zu Dembach 
gezogen, In Dombader Blur, auf.6oo fl. rhn. 
gemwärbigt, 

Montags den 7. Zäner 1828 Vormittags 

von 9 — ıa Uhr 


im Klelulelnſchen —E zu Dombach an 
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den MWeifibietenden verfanft and werden befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin einge⸗ 
laden. 
Nüruberg deo 8. Dec. 1027. 
R. B. Landgericht. 

v. Kohlhagen, Landrichter. 

— 24. Da ſich in dem zum Verkaufe des dem 
Bauern Georg Boit zu Welkershof zuge⸗ 
hörigen Gutes No. 8 dortfelbft auf geſtern ans 
beraumt gewefenen Termine ein Kaufsliebhaber 
nicht eingefunden kat, ſo wird dieſer Guts com⸗ 
plex, beſtehend aus einem Wohnhauſe, der Hälfte 
eines Stadeld, einem doppelten Schweinftalle. 
eiiem Badofen, 4 Rübengeube, einem Pumps 
bronuen,\ aı2 Mg. Feld, 34 Tagw. Wieſe, 
Z Mg. Gemüsgarten, » Mg. Bufchs und Eis 
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- sablungefäpige Kanflichhaber dahin einges 


Nürnberg ben 38. Nov. 1827. 


Kbnigl. Landgericht. 
dv. Kohlbagen, Landrichter. 
n3. Das zur Debirmafle des Dauern Johann 

Leonhard Sieder zu Erigmannshof gebbs 
vige Gut No. 4, wozu außer einem Wohnhaus 
mud Mebengebäuden 9 Mg. Feld and = Tagw. 
Wieſen gehdren, taxirt anf 1150 fl., wird auf 
Antrag der Gtäubiger 

Mittwoch den ». Jaͤner 1838 Vormitt. 

vmnay—ızalr 

au Ort und Stelle zu Brigmannchof zum bffente 
lichen Berkaufe ausgeſetzt, und haben ſich beſitz⸗ 
und zahlangsfähtge Kaufllebhaber daſelbſt ein⸗ 

dem. 


&enholz, dann dem Gemeinde» und Waldredht, zufin 


geſchaͤtzt auf 2978 fl. 45 kr., hiermit zum zwei⸗ 
tenmale ausgebeten, und Bietungstermin 
auf Freitag den 28. December d. 36. 
Nachmittags a bis 4 Uhr 
Im dem Roͤgneriſchen Wirthehauſe zu Weikershof 
bejlelt. Beſitz und zahlungsfaͤhige Aaufslich- 
haber werden hierzu unter dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß der Zufchlag ſofort erfolgt, wenn 
ein Gebot gelegt wird, welches die Tare erreicht, 
ober überfteigr. 
Nürnberg den 1. Dec. 1807. 
Kbnigl. Landgericht. 
» Aohlhagen, Landrichter. 
aa. Behufs der Thellung werden auf Antrag 
ber Erbs⸗Jutereſſeuten die zum Nachlaß des 
Köblers Conrad Polfter gu Grofßrenth hins 
ter der Belle zugehdrigen Immobilien, naments 


a) ein Guͤtleln zu Großreuth Hinter ber Bee, 
wozu ein Haus mebft Andau, ein Gaͤrtlein 
: amd ein Bronmen gebdren, tarirt auf 4u5fl., 
2) 4 Mg- Zeld in der Lohgaffe und 4 Mg. Zelbi 
am Reuthweg, im Sileinzeurher Flur, taxirt 
auf 200 fl., 
Freitag den 4. Jaͤner 1828 Borm. g Uhr: 
an Drt ımd Stelle zu Großreuth hinterder Breite 
zuuı dffenslichen Verlaufe aus geſetzt, und befiige 


Nürnberg ben ng. Now, 1887. 
Kbnigl. Landgericht. 
® Koblhagen, Landrichter. 

24. Da in dem am 3. Aug. d. J. zum Ver⸗ 
kauf der den Schneidermeiſter Alols und Catha⸗ 
rina Preß iſchen Eheleuten von Spalt zuge⸗ 
börigen Realitaͤten anbderaumten Termin kein Kaͤu⸗ 
fer erfchlen, ſo werden dieſe Realitaͤten unter Be⸗ 
zlehung auf No. 196, 200, 205 des Correſpon⸗ 
denten von und für Deutſchland, und No. 48, 
29, 30 bed Intelligenzblatts für den Rezatkrels, 
auf Untrag bed Realgläubigerd, dein zmeiten dfe 
en Verkauf auögefezt, und hiezu Termin 
Freitag 26. Dez. 1887 Vorm. ꝙ Uhr 
dahler anberaumt, wozu beſltz · und zahlungsf a⸗ 
hige Kaufllebhaber eingeladen werben, 7 -- 

Pleinfeld, anr 16. New. 1027.. 447 

Kdulgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrihteri 

25. Die zur Konkursmaſſe des verſtorbenen 
Geweindevorſtehers keonhard Sei bohd zu Gall⸗ 
roth gehdrigen Immoblliem, nämlidy:- das ber 
fürklih Schwarjenbergiſchen Standerhersfchaft 
gruhbbare Hofgut, beſtehend aus dem einfibdfie 
gen von Fachwerk erbauten Wohnhaus No. 4, 
mir Stalung, Scheuer, Hofraith und Semmere 

247 
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Garten, J Viertel Rrautgarten, dann baran 
ſtoßeuden Peunt, ferner +6 Mg. Ader, gegen 
10 Tgw. Wiefen und 15 Mg. Holz; welches 
Gut außer der gembhnlichen Steuer a8} Ir. Geld, 
a Faſtnacht⸗ und = Herbſthuͤhner, den großen 
Zehuten und das Handlohn zu 10 pro Ceut-an 
bie färflih Schwarzenberglſche Gutsherrſchaft, 
fodann den Meinern Zehnten an die Pfarrei Wett⸗ 
singen enstrichter und auf 1500 fl. gerichtlich 
tazirt If, werden ſammt Dareingaben au Wieh, 
Bauereigeſchlrr und Naturallen am 
Sreitag, ben 4. Yanwar 1828, 
Vormittags 10 Uhr, 

im Huͤchleriſchen Wirrhöhanfe zu Gallroth dffents 
lich verftrichen und dem Meiftbietenden nad) Bors 


ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 64 zugeſchla⸗ 


gen, baber fih Kaufsliebhaber einfinden wollen. 
Rothenburg, den. a3, Nov. 1827. 
Kbnigl. Bayer. Landgericht. 
+ Pändter, Landrichter. 
a6. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung follen 
die Befigungen der Rupertus Kal b iſchen Eher 
leute zu Kornburg, als: 
») 606 Buth No. 41, worauf bie Schenfwirths 
ſchaft haftet, befichend ans einem eingädis 
‚gen Wohnbaufe, einer eimgädigen Scheuer, 
Schweluſtall, Hofraich mit angebauten Pomps 
brounen, 3 Mg. Wder, Wiefe und Pflanze 
. Garten am Hans, dem Mechte zur Viehtrift 
and Antheil an den noch unverthellten Gemein⸗ 
degruͤnden, dauu Lautenjer Waldrecht, taxlrt 
um 1000 fl.; 3 
2) 2 Dig. Acker anı kaurenzer Wald, auf Korus 
burger Markung, taxirt um ı25fl,; 
sy; Ms. 2 am Worzeldorfer Weg, ber Gteigs 
ader genännt, auf Koruburger Markung, tas 
rirt um. 100fl.; 
OA Mg. Heer am Grund neben der Breitung 
Re. 10%, auf Kornburger Marlung, tarirt 
um ın5fl.; 
sn. en Aecker am Wendelſteiner Weg, auf. 
Keornburger Markung, tariıt um asöfl.; - 
6 ı Tgw. Wiefe au der Peunt, auf Kornbur⸗ 
ger Markung, tariıt um]ı5o fl.; 
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ya Mg. Geld, der Kalkacker, auf Korribarger 

Martang, tarirt um 175 fl.; 

8) 14 Tgw. Wieſe am Eichenldplein oder am 
Sähleifweg, auf Kleinſchwar zenloher Markung, 
tanıt um ı7öfl.; 

9) 4 Tgw. Adter und 2 Taw. Wieſe No. 17m 
 Gemeindetheil, am Gauefpan, Ronburger 
Marlang, tarirt um a5f.; 

10) 2 Tgw. Feld in der Muͤhlgaſſe, Gemelude⸗ 
theil Ro. 57 b, 

zum bffentlichen Werlauf ausgeboten werben, 

befig ⸗ und —— Kaufsluſtige haben 
ſich demnach im Termine 
den 3. Fan. 18428, NRachm. ⸗ Uhr 

Im Kalbiſchen Haufe zu Kornburg treffen zu lafs 

fen und wird anbel bemerkt, daß der Meifibien 

tende den Zufchlag, wenn das Angebot den Scha 
zungöwerth. erreicht, zu erwarten habe, 

Schwabach, ben 27 Nov. ı827. 

Kbuigl. Landgericht. _ 
v. Trdltſch, Landrichter. 

27. In der Metzgermeiſter Martin Ballen 
bergerifhen Coucursſache ya Berelfingen 
werben auf den Autrag der Erebiterfchaft mache 
ſtehende Gruudſtuͤcke, memlic: 


4 * Ader in der Ralugaffe, 

Er . in ber Tazen, 

H ⸗ 5» Im obern Mbdinger Meg, 
» » beim Graben, 

# ®  s deder Tagen, 

# = © dm Rotbfeld, 


am 16. Januar 1838 Vormittags 9 ir 
Im Kaltpeißifchen Bafthaufe zu Gerolfiugen am 


‚ ben Meiftbierenden dffentlich verkauft, wovon 


befig » und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerlen in Kenutniß gefegt werben, daß 
bie Tare und Belaftung der Grundftäde in hle⸗ 
figer Regifiratur aus den Ueten eıfehen werden 
könne. 
Waſſertruͤdiagen den ı. Dei. 21:77 78 
Aduigl. Laudgericht. 
Seggel, Landrichter. 
se. Auf Uutrag eines Hypothekengldublgers 
werben dad Wohnhaus des Webermeiſters Grorg 


‚#167 
Leonhard Zoller zu Meierndorf, bad auf 


J Morgen Ader erbaut, uud der Weberreft Gars 


ten und ohne Gemeinderecht iſt, daun deſſen = 
Morgen im Brändlein, am. 
17. Zanuar Vormittags 11 Uhr 

im Wirthehauſe zu Melerndorf zum: Itenmal 
zum bffeulichen Verkaufe andgeboren, wovon 
befig » und zahlungsfähige Kaufsliebbaber mir 
dem Bemerlen in Keuntulß geſezt werben, daß 
bie Tare und Belaſtuug der Grundſtuͤcke in hie⸗ 


figer Regiftrarur aus dem Acten erfehen werden 


konnen. 
Waſſertruͤdingen, den =. Dec. ı8a7. 
. Königl. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 
agq. Da für die aus der Johann Michael 
Burkhardeſcheu Eoncurdmafe zu Opfenrled 
fellgebotenen liegenden Gründe, nämlich: 

s Gürlein No. 12 daſelbſt, 

ı Feldlehen, befichend aus 18 Morg Aecker 

and Miefen, 

# Mg. Ader im Muͤhlweg, 

Mg. Uder bei Opfenrieb und 

#9“ im Hobbud, 
hn erften Subhaſtatlonstermin kein Kaͤufer fich 
eingefunden bat, fo werben diefe Immobilien 
nebſt den davon eingeärndteten Brächten an Korn, 
Walzen, Gerften, Hafer und Bohnen zum zweis 
tenmal dem Verlauf an den Meifibietenden mit 
bem Bemerlen audgefejt, daß die Früchte befons 
ders oder als Beilaß verkauft werben, und Tags⸗ 
fahrt auf dan \ -, 

7. Januar Nachm. ı — 6 Uhr 
Im Ganthauſe zu Dpfenried angefezt worden iſt, 
wohin befiz» und zahlungsfähige Liebhaber zur 
Lieltarion eingeladen werden. 
Waſſertruͤdiugen 6. Dez. ı 827. 
« Königl. Randgericht. 
Seggel, Landrichter. 

So. Im Were der Huͤlfsvollſtreckung wird auf 
Aatrag eines Realgläubigefd das Bauerngut des 
GeorgMattheus Gruber inKülsheim, R.ao, 
beftehend and dem Wohnhaus mit eingebauter 
Stallung, Scheuer mit dem Schaafſtall, 4 Tgw, 
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Peunthe, Tgw. Wiefen, 63 Morg. Weder, 
» Krautbeet und u Grasbeet nebſt dazu gehbris 
gen Gemeinderecht, fo wie J Mg. Acker auf dem 
hintern Berg bdffemlih ſubhaſtirt. Bletungs⸗ 
Termin. it auf 
ben 27. December Nachm. ı Uhr, 

Im Huteriſchen Wirthöhaufe zu Külsheim anbe⸗ 
raumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
eingeladen werben, daß die Tare sooofl. bes 
trägt, und dber die Laſten jederzeit Auskunft ers 
theilt werben kann, 

Windsheim, den 1. Dec. 1827. 

Konigl. Landgerichr, 
Engerer, Laudrichter. 

31. Die zur Traubenwirth Ott'ſchen Aons 
turömaffe dabler gehdrigen Immobilien follen am 
den Meiſtbietenden oͤffentlich verkauft werden. 
Diefelben beſtehen 

2) in der realen Tafernwirthſchaft zur Traube 
dahler mir Wohnhaus, Scheuer, a Stallun, 
gen, gedeckter Kegelbahn und Garten am 

Haus, nebſt Wirthfchaftseinrichtung, 

2) zwei Tagw. Garten, 

3) ı Mg. Acker in ber Allee, 

4) 4 Mg. Uder im Schaafgof, 

5) ı Mg. Uder beim Käpelle, 

6) $ Mg. Schellenader, 

7) 24 Tom. Ader und MWiefe im Kottenbach 
8) a zn an Einem Stuͤck beim Kir 

pelle, 

9) a Gemeindbeete am Kottenbach, 
10) ı Gemeindbeet- an ber Wildemannswirtkp 


(daft, 
12) 3 Schaafhaltungsrschte, jebes Stuck 

— — 
Hiezu wird Bietungstermin dahier auf 

Breitag den ar. Dec. Vormittags 
von 9 — ıs Uhr 
anberaumt und Kaufsliebhaber dazu eingeladen, 
— ⏑ ⏑ ⏑ Brstanfegei, 
von es 
— —— 

2. Ueber das Vermdgen der Hirſcheuwirthin 

en Sriepin von Gollhofen 
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wurde unterm heutigen Tag ber Univerfal » Roms 
tkurs ertanut, in deffen Folge: 

I. zum Berfaufe des gefammten beweglichen 
Wermdgens, beſtehend in Hausgeraͤth, Betten, 
Ackergeraͤthſchften, Fuhrwaͤgen, Pferden, Riud⸗ 
vleh ıc. Auktlons· Termin 

auf Donneretag den a7. d. M. Morgens 

9 Uhr und folgeuden Tag; 

II. zum. Verkaufe der hieher gerichtsbaren Lies 
geuſchaften, 

1) des grundbbaren Wirthſchaftsguthes, ſammt 
neu eingerichteten Bräubaus uud Brandwein» 
brennzeud sub No. 10 zu Gollhofen. Dies 
fer Ort, an einer fehr gangbaren Laudſtraße, 
von Würzburg nady Ankbach, gelegen , giebt 
gegründere Hoffnung, daß mit dem beften Er» 
folg die Gaſtwirthſchaft und das Braumefen 
berieben werden fonne; 

2) 5 am fogeuannten Scharrenguth , circa 6} 
ung Aecker balteab Cat. No. 179, grund⸗ 

ar 

3) a Mg. Adler am Uffenheimer Bud, Eat. 
Mo. 184, grundbar, 

4) ı Mg. 10 Rtih. Acker bei der Herrumuͤhle, 
Eat. No. ı83, guͤltbar, 

5) 3 Mg. 84 Rth. Acker auf dem Siubad, 
Cat. No. 185, grundbar, 

6) 2 Mg. Rth. Acker haſelbſt, Cat. Ro, 
ı86, gruaubbar, 

7) 4 Mg. 104 Rth. Acer bei den alten Welns 
bergen, Eat. No. 187, grundbar, 

8) 14 Mg- Adler auf dem Mäpnbihl, Eat; 
No. 189, zinseigen, 

Taxwerth ad 1. 1goofl., adı=. ayofl., ad 3. 
6ofl., ad4.40fl., ad 5. 5öfl., ad 6. 45 fl., 


ad 7. a5fl., ad 6. 20 fr Subhaſtatisns⸗ 
Termin auf 
Montag den au. Jenner 1838 Morgens 


9 Uhr 
audurch, unter dem Bes anberaumt wer, 
daß der Hinſchlag der Liegenſchaften nach Aulaut 
99. 64 u. 69 des Hypothekengeſetzes ſtatt finde, 
und unbelannte Kaͤufer über Zahlungs⸗ Faͤhlg⸗ 
Eis and: üben die geſezlichen Erforderuiſſe zum 





4 


Unſiz ſich legal auszumelfen haben. Beide Te 


mine werden im Nirfchenwirthöhanfe zu Ste 


fen abgehalten, ' 
Mett. Ippeshelm 13, Dez. 1827. 


Fuͤrſtlich Lhwenftein MWercheim Freudeuberg 


Limpurgſches Parrimonialgeriht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

33. Uuf Antrag des Adnigl. Rentamts Ips⸗ 
beim wegen mehrjähriger rädftändiger Gefälle, 
werden folgende dem Bürger und Handelömand 
Johann Nitolaus Erifhmann babier gehbris 

gen Befigungen, als 

1) eine DOpftodrre vor dem obern Thor dahier 

gelegen, durdans vom Steinen erbaut, [es 

diglich mit 12 fr. Zins zur Gemeinde belaftet, 
tarirt für 5o fl. ’ 


2) 14 Mg. zehendfreler Acker am Erpenloher' 


Weg, biefiger Marfung, handlohnbar mit 
bem aoten fl., tarıre für 35 fl., 

3) 2 Dig. ı4 Rurh. zebendfreier Acker —* 
Hopfengarten beim Loh, Ezelheimer Markung, 
handlohubar mit dem aoten fl., taxirt fuͤr 
50 fl., 


der dffenslichen Verkaufe unterworfen, Bletungs⸗ 


Termin wurde auf 
Mittwoch den a3. Fannar 1828 
Bormitt. 9— ı= Uhr : 
babier anberaumt, wozu Kaufstüflige mit bet 
Bemerten eingeladen werden, daß ſobald die 
Taxe erreiche iſt, der Zuſchlag erfolgt. 
Mit. Sugenheim, den 5. Dez. ı 807. 


Freihertl. von Seckendorfſches Patrimonlalgericht 


1. AMlaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter, 


sw 


34. Auf den Untrag eimes Hypothekarglaͤu⸗ 


bigers wird die den Audreas Buſchne r'ſchen 
-Eheleuten zu Thurn zugebdrige Shlde, aus 


einem Haufe No. aa, und ı Morg. Held beſte⸗ 
beud, gerichtlich auf Zoo fl. gefhägt, und nebſt 
der Handlohnbarkeit mir einem jährlichen Erbs 


beftand zu 6 fl. 30 fr; belaſtet, ferner m 


S Mg. Graeplag, gefchägt auf 30 fl, und’ 
Fe fr. Erbbeftand belegt, zum dffentlicyen we 
kaufe ausgefegt, uud · Dietungstermin uf 
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Freltag, ten »8. December 
an dem Serichts ſitze dahler anberaumt, wozu 
befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einges 
laden werden. Der Zuſchlag erfolgt, wenn die 
Kare erreicht ober überboten wird, 

Thurn, am ı9. Nov. 1837. 
Königl. Bayer. Freiherrlich von Horneck' ſches 
Patrimonialgerlcht erfter Klaſſe. 
Kloftermeler, Parrimonlalrichter, 

35. Das zur Gantmaffe der Johann Georg 
Fiſcher iſchen Eheleute in Thurn gehdrige Au⸗ 
wefen, welches aus einem Haufe und beildufig 
» Morg. beiragenden dazu gehdrigen Grundſtuͤck 
befieht, wird am 

Freitag, den a1. December, 
am Gerichtöfige dabier dffentlih an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft, wo dann die Kaufsliebhaber 
Die Tare und die Belaftung der Gegenftänte, fo 
wie die BDerfäufsbedingniffe zu vernehmen und 
das Weitere zu gewärtigen haben. 

"Thurn, am 19. Nov. 1887. 

Königl. Bayer. Freiberrlih von Horneck ſches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Kloftermeier, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Unterthan Johann Georg Halls 
mann von Mosbach hat bei Gericht feine 
Ueberfchuldung angezeigt und es ift bei der am 
6. v9. Mid. vorgenommenen Gants Fnventur 
feln ganzes Vermdgen mir Einfchluß der von fels 
ner Ehefrau als Eigenthum ängefprochenen Ef⸗ 
fetten hoͤher nicht ald auf 1477 fl. ı8 fr. ger 
ſchaͤtzt worden. Seine Schulden betragen dages 
gen ohne Einrechnung eines auf jährlih 55 fl. 
angefchlagenen Ausgedlugs aı29 fl. 28 kr., wors 
unter fi) gegen 2071. fl. bevorzugte Forderun⸗ 
gen befinden. Demnach wird über das Vermd⸗ 
gen ded Johann Georg Hallmann der Univerfals 
Eoneurs der Gläubiger erbffnet und werden die 
gefeglichen Eoiftötage and zwar — 

a) jur Aumelbung nnd Nachweiſung der For⸗ 

derungen uf 
Moendtag den a4. Der I. 36,, 
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- b) zur Angabe der Einreben auf 
* Donnerstag den a4. Januar 1838, 
‘ ec) zur Schlußverhandlung auf 
Mondtag deu a5. Februar 1838 

anberaumt. Alle diejenigen, weldye am Johann 
Georg Hallmann etwas zu fordern haben, wer⸗ 
den hiemlt aufgefordert, fi an den beftimnten 
Tagen — jedesmal Vormittags g Uhr — bei 
dem unterzeichneten Concurs⸗Gerichte dinzufims 
den und ihre Rechte zu wahren; widrigenfalls 
ift zu gewaͤriigen, daß das Ausbleiben am erſten 
Evifisrage den Aueſchluß von der gegenwärtigen 
Eoncurdmaffe, das Ausbleiben an den weltern 
Evifreragen aber den Ausſchluß mit den einſchlaͤ⸗ 
gigen Berbaudlungen zur Folge hat. 

Geuchtwangen, am ı2. Nov. ı 837, 

Adnigliches Landgericht. 
feldner, Landrichter. 
2. Nachdem das landgerichtliche Erf, 
vom a. Ditober I, 38. in dem Schuldwefen des 
Martin Bilter von Becht al die Rechtekraft 
nunmehr befchriiten bat, fo werden fofort die 
Edittetage aufgefchrieben, und zwar: ', 

») zur Anmeldung der Forderungen und deren " 

gebdrigen Nachwelſung auf 
Donnerstag, den 3. Jänner 1828; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen dies 

felben auf 
Montag, den 4. Febr. 1828; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replit bis Dieuflag, den 19. Febr. 1828 
und für die Duplik bie 
Donnertrag, den 6. März 1828, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, und hlezu die ſaͤmmtlich 
unbefannten Gläubiger des Gemeinſchuldners uns 
ter dem Mechtönachihelle vorgeladen, daß das 
Nichrerfcheinen am erften Evifistag, den Aus⸗ 
ſchluß von gegenwärtiger Gantmafle, das Aus⸗ 
Bleiben an dem Übrigen Ediktstagen aber, den 
Ausſchluß von den treffenden Handlungen zur, 
Solge haben wird, Zuglelch werden alle, weh 
de etwas von dem Bermidgen des Gemeinfdjuld: 
ners in Handen haben, biemit aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Dermeidieng 
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doppelten Erfages dem Gerlchte zu — 
Durch die gerichtliche Schaͤtzung beträgt der Actlv⸗ 
fand 985 fl., während im Hypothekenbuche 
2647 fl. 45 fr. Schulden eingetragen find. 
@reding, den’ 29. Nov. ı837. 
Kbnigl, Bayer. Landgericht. 
Herrlein, Laudrichter. 


3. Ueber den Bermdgends Nachlaß des buͤr⸗ 
gerliden Schuhmacherd Joſeph Lehmeier zu 
Sridet it der Univerfaltonturs beſchloſſen, 
weßhalb die gefeglichen Ebdiktörage zur. Aumel⸗ 
bung und Nachweifung der Forderungen auf 
Mittwoch, den a. Yänner 1838; 
zur Vorbringung der Einseden gegen die anges 
meldeten Forderungen 
auf Montag, den 4: Febr. 1828, 
jedes Mal Vormittags 9 Uhr; 
zur een und zwar zur es a und 
Duplif auf 
Dienflag, den 4. May ı 828, 
auch Bormitagd q Uhr 
anberaumt find, wozu ſaͤmmtliche Joſeph Leh⸗ 
maleriſche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen werben, daß die unterlaſſenen Unmels 
dungen am erſten Ediktstage, den Ausſchluß von 
der Gantmaffe, das Nichterfchrinen an den uͤbri⸗ 
gen Ediktstagen aber, den Ausſchluß mit der am 
denfelben vorzuncehmenden Handlung mac fich 
giehet. Hlernaͤchſt wird die Bemerkung beige: 
fügt, daß die Vermoͤgenstaxe ısıBfl. ab fr., 
der Paffioftand aber 1989 fl. 30 Er. beträgt. 
Hilpoltſtein, den 31. Nov. 1827. 
Adnigl. Landgericht. 
Kluͤg, Aſſeſſor. v, n. 


4. Das Königliche Landgerichts Neuſtadt 
an der Aiſch hat In dem Schuldenweſen des Joh, 
Ernfi Hoffmann von Gutenftetten, auf 
deffen Antrag durch Entfchliefung vom m... 
Tag, den Univerfallonfurs erkannt. Es werben 
Daher die gefeßlichen Ediltstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehdrigen Nachwelſung auf 
den 7. Januar 1828; 
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2) zur Worbriugung der Elnreden gegen die ' 
‚angemeldeten Forderungen auf 
ben 7. Februat 1828; 
3). zur Schlußverbandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf den 10. März 1808, 
b) für die Duplif auf ben s0. April 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und blezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des — 
ſchuldners biemit oͤffentlich unter dem Re 
uachthelle vorgeladen, daß das 2 
am erſten Eoiftöinge, die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, das 
Nichterſcheiuen an den übrigen Ediltstagen aber, 
bie Uusfchließung mit den an denfelben derzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden biejenigeu, welche irgend etwas von dem 
Bermbdgen des Gcmelnfhuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt Ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Schluͤßlich diene zut 
Nachricht, daß die dem Berichte bereits befann» 
ten Schulden, die Summe von 3725 fl. betra⸗ 
gen, dagegen. der Schaͤtzungkwerthh der Uctiv⸗ 
mafla ſich nicht höher ald auf sono fl. berechnen. 

Nenftadt a. d. U., am 58. November 1857. 

Kbulgliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Das Löniglihe Landgericht Neuftadt a. 
d. Aiſch Hat in dem Schuldenwefen bed Nugel⸗ 
ſchmiedmelſters Audreas Friedrich Schaufler 
zu Mkt. Dachsbach, auf deſſen eigenen Ur» 
trag, durch Eurfchllegung vom heutigen Tag den 
Univerfal» Eoncurd erfaunt. Es werben baber 
die gefeglichen Ediltstaͤge, wämlich 

2) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gebdrigen Nachweifung auf 
den 10 Januar 1828, 
2) zur Vorbriugung der Einreden gegen die 
angemelbeten Forderuugen auf 
ben 11. Febr. 1628, 
8) zur Schluß: Verhandlung und zwar  , 
a) für die Replik auf den 1a, Mär) ‚828, 
») fr die Duplik auf den 11. April 1028, 
jebeömal Morgens 9. Uhr feſtgeſezt, und hiezu 


rEn- 
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3165 
fäinmieltähe' uhetannte Glaͤublger des Gemein, 
ſchuldners hlemit dffeurlich unter dem Rechts nach⸗ 
rhell dorgeladen, daß das Nichterſchelnen am er⸗ 
ſten Ediktetage die Autfchliefung Der Zorberung 
von der gegeuwaͤttigen Eoncursmaffe, das Nicht⸗ 
erfheinen an den Übrigen Ediktstagen aber die 
Muefchliefung mit den am bdenfelben vorzuuch⸗ 
menden Handlumgen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, melche irgend etwas von bem 
Bermdgen ded Gemeinſchuldners im Handen das 
ben, bel Vermeidung des mochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, foldhes unter Borbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Schluͤßlich wird uoch 
bicher bemerkt, daß nach der vorliegenden Schaͤtz⸗ 
ung die Actlvmaſſe 1020 fl. beträgt, bie bereits 
befannten Schulden aber ohne Einrechnung ber 
Binfen fih auf 31.4 fl. 36 fr. belaufen. 
Neuſtadt a. d. Aiſch den 27. Nov; 1807. 
DHeffels, Landrichter. 

6. Ueber das Vermbgen des derſtorbenen 
Bauern und Gemeindvorficherd Setbeld zu 
Gallrorh ift wegen Ueberfhuldung der Eons 
eurs erfaunt worden. Es werbem daher bie ger 
ſehlichen Eoiftöräge, und zwar: 


2) ur Anmeldung der Forberungen und berem 


* gehdrigen Nachwelfung auf 
Mittwoch deu g. Januar 1828, 

"#) jur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf s 
Donnerftag den 7. Bebr., 

3) zur Schlaßhandlung, und zwar 
®) zur Abgabe ber Replik auf 
Mittwoch den a7. Febr., 

by zur Abgabe der Duplit auf 

. >. Donnerflag beit 13, März, 
jedesmal Vormittags q Uhr anberaumt, und hle⸗ 
zu fammtliche unbefaunte Glaͤubiger des Sel⸗ 
bold unter dem Rechtsnachthelle vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen dm erſten Ediltotage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung vom der gegenwaͤrtigen 
Cencursmaſſe, das Nichterſcheinen an dem uͤbri⸗ 
gen Ediktstagen aber die Ausſchlleßung mit den 
an benfelben vorzunehmenden Haudlungen jur 
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Bolge habe, Zugleich werben diejenigen, welche 
etwas von bem Vermögen des Gemeinſchulduers 
in Handen haben, aufgefordert, bei Vermeltung 
des nochmaligen Erſatzes, foldhes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Kies 
bei wird bemerkt, daß der Wermbgensftand des 
Gemelnſchuldners fi auf 1747 fl.. die Hypo⸗ 
theffchulden auf 1320 fl. und die Curreutſchul⸗ 
den auf 3137 fl. belaufen. 

Rothenburg den a3. Nov. 1827. 

Kbnigl. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

7. In dem Schuldenweſen des Bürgers und 
Handelsmanns Leonhard Roth dahier hat die» 
fer um Zufammenberufung feiner Gläubiger in 
Abſicht einer gärlichen Nachlafverhandlung biers 
orts ben bittlichen Untrag geftelft, in Zerſchlag⸗ 
ung beffen aber freiwillig dem Konkurs » Berfahs 
ren ſich unterworfen. Es werden demnach 

») zur Anmeldung der Forderungen und. deren 

gehdrige Nachwelfung auf 
Freitag ben aı. Dec, 1807, 
und im Balle des Mißlingens diefes beautrogten 
Nachlaßverfahrens und gütlichen Schuldaus⸗ 
gleihung 
2) zar Vorbringung der Einreden gegen bie 
am erſten Ediktötage angemeldeten Forder⸗ 
angen auf 
Breitag den 25. Jenner 1888, 
3) ar Schlußverfahren, memli zur Replit 
au 
Montag ben a5. Febr. 18468, 
und zur Duplit 
Montag den 10. Merz 1828, 
jebeömal früh 9 Uhr auberaumt, an welchen fich 
bie Leonhard Rothiſchen Gläubiger bei Wermehs 
bung des Rechtsnachthelles In biefiger Gerichts 
Kanzlei einzufinden haben, daß das Auſſenblel⸗ 
ben am erfien Ediltetage Im ſoferne nemlich das 
beabfichtigte Nadjlaß : Verfahren md guͤtliche 
Schuldausglelchung nicht zu Stande Fommen 
folte, sen Ausſchluß der Forderung von der 
Konkursmaſſe, das Michterfcheinen an den übris 
gen Ediktotagen aber den Ausſchluß mir den am 
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denfelben zu :pflegenben Handlungen zur Bolge 
bat. u — biejewigen, welche an den 
Handelsmann Leonhard Roth etwas ſchulden, 
oder von deſſen Bermdgen in Handen haben, 
angereiefen, daſſelbe für den voransgefezien Fall 
bei Vermeidung des Gcadenerfages mir dem 
Vorbehalt ihrer Rechtsauſpruche am das unter⸗ 
zeichnete Konkursgericht auszuliefern. 

Weiffenburg den 21. Nov. 1827, 

Aduigl⸗ Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
B. Auf eigenen Untrag des Bauers Feledrich 

Myt zu Burgs rub und nachdem ſich bei der 

Bermbgensunterfuchung deffen Acriovermdgen auf 
833 fl. 4# kr., die Paffiomafle dagegen auf 
2293 fi. 15 fr. ergeben, ift gegen denjelben auf 
Erdffnung des Univerfallonturfes erlaunt, umb 
werden die gefelichen Eoikittage und zwar > 
- 3) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
vweiſung der Vorzugsrechte auf 
Montag den 54. De. l. 6.» 

2) zur Verhaudlung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 3. Jänner 1888, 

3) zur Schlußverhandlung und jwar für die 

: Weplitauf. > 

x Donnerstag den .aı. Febr. „. 

ud für die Duplik auf 
u —— 0. — — — 

r orgend q Uhr feilgeleit. ezu las 
sagen —— unbetanute Gläubiger des 
Gemeinfchuloners dffemitih unter dem Rechts⸗ 
nachthelle vor, daß beim Nichrerfcheinen anı er» 
fien Ediktstage bie (Forderung von der Konkurs: 
maffe gänzlich ausgefchloffen werden, beim Nichte 
erfcheinen an den übrigen Eagen der Ausſchluß 
, mit der betreffenden Handlung erfolgen würde. 
Zuglelch werden alle diejenigen, welche etwas 
son dem Wermdgen des Gemeinfhuldners im 
Haͤnd en haben, aufgefordert, ſolches bei Ber 
meidung nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt 
ihrer Mechte, bei Gericht zus erlegen, = 

Scheinfeld, am ao. Nov. 1827. . 

Tareſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzeuberg, 
Lebender, Herrſchaftsrichtet. 


— 
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9 ‚Das Fuͤrſtlich Röwenftein Wertheim Freus 
benberg Limpurgiſche Parrimonials Gericht 1. AL, 
Gellhofen har in dem Schuldenmwefen der abges . 
ſchiedeuen Unna Barbara Frieß,  gebohruen 
Fiſcherin von Gollbofen, cuf eigenen Antrag 
derjelben, und nachdem ſich deren Ueberſchuldung 
klar ausgeworfen hat, dem Untverfals Konkurs 
unterm Deutigen erfaunt. Es werden daher die 
gefeslihen Edikisrage, nemlich: 
a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweliſung auf 
Breitag den 18. Zenuer 1838, 
s) jur Vorbringung der Elureden gegen bie 
augemelderen Forderungen auf 
Montag den 18. Februar 1848, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für Die Replik auf 
- Montag den 17. Merz 1858 und 
b) für die Duplit auf 
Montag den 31. Merz 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und biezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein 
ſchulduerin hiemit dffentlich. unter dem Rechto⸗ 
nacıtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ebdikisrage, die Ausfhliefung ber For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktotagen aber, 
die Ausjchließung mir denen am denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge habe. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas. von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldnerin in Handen has 
ben, bei Bermeidung des nodhmallgen Erſatzes, 
aufgefordert, foldyes, umter Vorbehalt iprer Rechte 
bei Gericht zu Übergeben, Zum eigenen Bemefs 
fen der Gläubiger witd bemerkt, daß das Inyentas 
riſirte gemeinfchuldnerifhe Vermbgen in 5733 4. 
beftche, wogegen fi 8070 fl. dem Gerichie bes 
reits bekannte Schulden darflellen, unter denen 
6633 fl. Hypothekeuſchulden ſich befinden. 
Mlt. Sppeeheim, am ı3. Dee. ıd37. r 
Fur ſtlich Ldwenſtein, Wertheim, Freudenberg, 
xLimpurgiſches Patrimonialgericht erſter Alaſſe, 
Gollhofen. 
Schneider, Patilmonialtichter. 


dir 


Erkeuntniß vom #7. Juli »837 für todt erklaͤrren 
abrerfenden Soldaten Joh. Adam Bet vonDorfs 
Semarhem wurde vom driſen gefezliden Erbem 
‚mit wem Vorbehalte der Rechts wohlthat des: Iu⸗ 
dentars angetreten, und von bemfelbem zugleich 
anf Erbſfnung des erdſchaftlichen Liquidariono⸗ 
prozeffes augetragen. Dieſem Amratze wurde 
"mad $. 455. Tit. 9. Th. 1, des Allg. Pr. L. R. 
und $.58. Tit. 51. Tb. I. der Alg. Pr. Ger. 
Drbg. flatt gegeben, und dem gemäß werden alle 
Gläubiger, welche an diefen Nachlaß: einem As 
fpeuch haben, vorgeladen, ihre Forderungen 
am Mittwoch ven =3. Januar ı858 
R früp 8 Up 
anzumelden,. umb zu liquidiren, ober zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß die nicht erfcheinenden Glaͤubiger ihrer: 
etwaigen Vorrechte für verluftig enlärt, uud mit 
Ihren Korberungen nur am badjenige, was nach 
Befrtenigung der ſich meldenden Glaͤublger von 
ber Maffe übrig bleiben moͤchte, verwirfen were 
ben follen, 
Dinkelsbuͤhl am a3. Nor. 1807. 
RK. B; Laudgericht. 
Forſter, Landricht er. 
a2. Das Freihert lich von Wollwarthiſche Pa⸗ 
trimonlalgericht erſter Klaſſe Markt Fpprapeim 
hat Im dem Schuldenweſen des Grorg Adam 
Wie ßner, Hs. No. 14 zw Mit. Wpeshein, 
auf Autrag der Gläubiger, durch Entichließung: 
vom +8. Sept. I. 36. dei Univerfallonfurs ers 
Fannt. Es werden: Daher, nachden zufolge Er⸗ 
klaͤrung des gemeinſchuldneriſchen Mandatard;, 
unterm Heutlgen präfentiret, die: eingereichte: Ap⸗ 
pellatien rüfgenommen: wurde, die gefeglichen 
Ediftsräge, näntich-r 
sy zur Aumeldung der Forderungen uud berem 
gehdrigen Nachweiſung auf 
MWiriwoch den 6. Penner +88); 
‚2 zur Vorbringung, der: Einredem: gegen die 
aug emeldeten· Forderuugen auf’ i* 
Samſtag. dew v6. Ber 1888); 
8) zur Schlußverbandlang,. und ziwarr 
a) fir die Replit auf 
Samſtag, den 15. März 1828, 





sro 

by file Die Duplit auf 

Samſtag, den 29. März 106 
jedesmal Morgens 9 Uhr j 

fefögefegt, und hiezu fämmttiche undefannte Gladu⸗ 
biger des Gemeinfchuloner® 'biemir dffentlich uu⸗ 
ter Dem Rechtonachtheile vorgeladen, daß Das 
Micyterfepetnen am erfien Ediktetage, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konturewafle, das Nichterfcheinen an dem üßrler 
gen Edittoraͤgen aber, »ie Auefchliefung mit des 
nen an denfelben vorzunehmendyn Handlungen 
zur Folge babe, Zugleich werden diejenigen, 
weldye irgend erwas vom dem Dernidgen des Ges . 
meinfchuldners In Handen haben, bei Vermel⸗ 
dung uochmaligen Erſatzes, aufgefordert, ſolches 
wuter Vorbehalt ihrer Rechte bri Gericht zu übers 
geden. Die genaue Nachweiſung des Anv⸗ 
und Paſſivſtaudes wird im erſten Ediktotage ers 
folgen, vorläufig dient zur Nachricht, daß die 
vorhandene Hyporheten s Schulten » Maffe von 
2396 fl. exvlus- der Hufen, hoͤchſt wahrfdeine 
Uich das gunye gemeinfchuldnerifche Vermögen in 
Auſpruch nehme. . i 

Men, Ippetheint, am 13. Dec. 1837, 
Breipersliy von Wduwarth. Parrimonialgericht 

erſter Kaffe. 
Schnelber, Pattimonalrichter. 

ra. Um ermeſſen zw tbunen, welches Verfah⸗ 
ven gegen bie Verlaſſenſchaft des vormaligen Ges 
meindevorficher6 Kertler zu Wertringen 
einzuleiten fey, werden alle diejenigen, welche 
aus irgend einen! Grund eine rechrliche Zorderung 
am den Kertler machen zu fonnen glauben, biemir 


“aufgefordert, foldhe anr 


Donnerflag dew ı 7. Januar 1646 
Morgens’ g Uhr 
m fo gewiſſer anzugeben, als fonft Im Sale, 
daß fein Eoncurd's Verfahren nothivendig werden. 
ſollte, beider Behandlung diefer Verlafeufchafiss 
ſache auf fie Teine Rüdfihr wird 


genommen 
Rothenburg ben a9: Nov. 1827. 
⸗ A. B. Landgericht. 
Pändter, Laudrichter. 
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»3, Wer immer an die Derlaffenfchaft des 
verftorbenen Yobann Georg Hahn von Bells 
bofen, 58, No, 36, eine redprliche ‚Forderung 
machen zu, Idnnen glauben ſollte, wird. hlemit dfr 
fentlich vorgelaven, bis 

Donnerstag, den 17. Fenner 1828, Borm. 
bei dem unterzeichneten Herrfchaftägerichte zu er⸗ 
feinen und feine Forderung gehdrig nachzumelr 
fen. Der Yusbleibende hat zu gewärtigen, daß 
auf ibm bei der Thellung des Nachlaffes Feine 
Rudi hr’ genommen werben witd. 

Mit. Eineredeim, den 6. December 18.7. 
Sraͤſtich Rechteren Limpurg Spedfeldfches 
Herrſchaftegericht. 

Fritſcher. Hertſchaftsrichter. 

14. Auf den Antrag der Intereſſenten werben 
die unbekannte Junhaber der nachbefchriebenen 
zu Derluft gegangenen Documente: 

a) eines Kaufbrief» Duplicats vom. a4. März 
- 806, über das von Jacob Bernecker an Con⸗ 
"rad Hdrrlein verfaufte Guth Num. ı= zw 
Sibdckach wegen des geftunderen Kaufſchilliugs⸗ 

‚ refled von 400 fl.; 

b) einer Obligarion vom 8. Dec. 1804 audges 
ſtellt von Johann Hollenfteiner zu Groshabers⸗ 
"Dorf gegen den Pfarrer Hopfer allda über ein 
Capital von 300 fl. unter Verpfaͤndung von 
2 Morgen Acker am Reichenbacher Weg, Str. 
"Cat. No. 1145 

©) eines Kaufbrieft ⸗ Duplltats von i 4. Octo⸗ 

"der 1Bı7 über das von Veit Roſch an Thor 
mad Billmann verkaufte Guth No, 23 zu 
„ Keldenzell wegen des gefiunderen Kauffchil» 
Ungsreſtes von 1227 fl., 

hiermit bffentlich aufgefordert, gedachte Urkun⸗ 
ben binnen 6 Monaten und längftens bis zu dem 
auf den a7. März ı838 


angefejten Termin bei hiefi igem Gericht zu produs 


äiren, umd ihre Auſpruͤche hierauf anzumelden, 
widrigenfalls diefe Documente filr kraftlos erklaͤrt 
werden wuͤrden. / 
Eadolzburg den 30. Auguſt 1807. 
KAbdnigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
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15. Vom Königl. Ares» und Stadtgericht 
Nürnberg wird die Eunigunda Kleinleln, 
Taglohners Tochter von S imverspäßt, weis 
che auf die am a7. Juni 1. 3. erlaffene erfte 
Eoifrals Ladung am 28. Sept. 1.36. ſich bei 
dem Unterſuchungs gericht nicht geftellr, und we⸗ 
gen des, gegen fie angezeigten Diebſtahls-Ver⸗ 
brechens nicht derantwortet hat, hiermit zum 
atenmal dffenzlich aufgefordert, innerhalb 3 Mos 
naten, längftens am 
8. Jänner fommenden Jahres 

bei dem unterzeichneten Unterfuchungs » Gerlche zu 
erfheinen, und fi auf die gegen fie vorhande⸗ 
nen Anfchuleigungen zu verantworten, oder zu 
gewärtigen, daß wider fie als gegen eine Unges 
horſame dem Geſetze gemäß wird verfahren were 


Nürnberg den 30. Sept. ı8a7. 
Hoͤrl, Direktor. 

—16. Auf den Grund des mirtelſt einer hoͤchften 
Eutſchließung des Kdnigl. Appellationégerichts 
für den Rezatkreis, als proteſtantiſches Ehege⸗ 
richt vom 6. November curr, erhaltenen Auf⸗ 
trags, wird der Muͤhlknecht Johann Leonhard 
Wurzer aus Koruburg biemir vorgeladen, 
fi) dahier binnen 3 Monaren und zwar längftend 

bis ben 5. März Vorm. 11 Uhr 
bei Gericht dabier zur Verautwortung auf bie, 
von feiner Ehefrau Catharina Wurzer wider ihn 
angebrachte Eheſcheldungs-Klage zu ftellen, ins 
bem nach fruchtlofen Verftreichen diefed Termins 
In der Sadye in contumariaın weiter wird vers 
fahren werden. 

Schwabach, den 24. Nov. ıBa7. 

8. B. Landgericht. . 
v. Trdltſch, Landrichter. 

17. Auf den Grund des mittelſt einer höchſten 
Entſchließung des Königl. Appellations-Gerichts 
für den Rezatkreis, als proteſtantiſches Ehegericht 
vom 23. Rovbr. di Is. erhaltenen Auftrags, wird 
Sohann Bauer von 
hier vorgeladen, ſich dahier binnen 3: Monaten, 
und zwar längitens bie‘ 

den 12. März Vormittags 11 Uhr 
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bei Gericht. dahier zu der Verantwortung auf bie, 
von feiner Ehefrau Anna Catharina Bauer wider 
‚ihn, wegen böslicher Verlaſſung angebrachte Ehe 
‚Fheidungs » Klage zu ftellen, indem nach fruchtlo⸗ 
feu Berjtreichen diefes Termind, in der. Sadıe in 
contumaciam, weiter wird verfahren werben. 
Schwabach, den 4. Dechr. 1827. . 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


18. Nachſtehende Verſchollene oder deren Er⸗ 

ben und Erbnehmer werden hiemit auf Antrag der 

betheiligten Inteitats Erben aufgefordert, inner⸗ 
halb 9 Monaten und längitend in dem 
auf den 23. Yug. 1828 

angefezten Termin ‚vor. dem unterzeichneten Ges 

richte zu erfcheinen und ihr Bermögen in Empfang 

zu nehmen, widrigenfalls biefelben für todt ers 

Härt, und das Vernögen ben fich meldenden Ins 

teftat« Erben werde ausgehindigt werben: 

1), Georg Leonhard Keim von Weifenbronn, 

a geboren den 14. April 1791, welcher im Jahre 
1812 als Soldat des K. 2ten Chevaurlegerds 
Regiments aug dem Spitale zu Ettenheimmüns 
fter, während des erjten franzöſiſchen Feldzugs 
entlaffen wurde, und feitdem feine Nachricht 
von jich gab. 

2) Johann Wilhelm Bolz von Peterdayradı, ges 
boren den 10. Januar 1797, Soldat im fgl. 

.. 2ten Ghewaurlegerd»Regimente, welcher die 
lezte Nachricht aus Moskau gab, und am 22. 
DOftober 1812 in ‚der, ruffiichen Campagne als 
vermißt in dem Liſten aufgeführt wurde. 

3) Johann Martin Simon von Eſchenbach, ges 
boren den 19. Februar 1768, welcher in 
öjterreichifche Kriegsdienſte gegangen feyn fol, 
und feit 43 Jahren ohne Nachricht abwejend 
iſt. 

4) Johann Conrad Unger von Bartelmeßaurach, 
ohngefähr 46 Jahre alt, feit mehr ald 10 Jah⸗ 
ven ohne Nachricht abweſend, welcher ſich in 
der lezten Zeit zu Lyon aufgehalten hat. 

5) Georg Leonhard Miehling von Mittelefchen, 
bach, geboren den 6, Juny 1774, welcher ale 


Binmergefelle in bie Frembe gieng, und Kriegs⸗ 
dienſte genommen haben fol. 
Heilsbronn, im Rezat⸗Kreis bed Königreichs 


Bayern den 30. Sept. 1827. 


K. B. Landgericht. 
Lindig, Kandrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. ESteckbrief.) Die Kdblers-Wittwe 
Anua Margaretha Landfelder von Urs 
phertshofer, welche im geringen Grade au 
Geifteögerrästung "leidet, har ſich zur Zeit ber 
Korn» Erndte von dort entfernt, ohne bis jetzt 
zurüdgelebrt zu feyn. Da diefe Weibsperſon, 
welche nach eingezogener Erfundigung im Monar 
September in Rügland, Flachelanden, Hummels 
hof, Birmaberg , kürzlich in einer Mühle des 
Taubergrundes und zulegt in der Bellenmühle 
bei Equarbhofen geſehen wurde, einen. unfteten 
Wandel führt und deren Verwaudte befürchten, 
daß ihr Leben bei der gegenwärtigen falten Wit⸗ 
terung gefährdet werdeu Ahunre, fo werden ſaͤmt⸗ 
lie Poligels Behdrden erfucht, auf ſolche vigl⸗ 
liren und fie im Berretungsfall hieher liefern zu 
laſſen. 

(Signalement.) Alter, 45 Fahre, mitt⸗ 
lerer Groͤße, hageru Koͤrpers, blaßen Angeſichts, 
ſchwar ze Haare mit etwas grau vermiſcht, ſpitzige 


Nafe., Es fehlen ihr beinahe alle Zähne, fie. 


bar einen offenen Blick, der ihren Geiftetzuftand 
nicht verräth. Sie fpriche den Dialekt der hies 
figen Gegend, ’ 

(Befondere Kennzeichen.) Hat eine 
jedoch. nicht fehr auffallende Narbe von dem Stich 
einer Dunggabel durch die Wange, ob auf der 
sechten oder linken Geite kann nicht angegeben 
werden, Bei ihrer Entfernung trag fie folgende 
Kleivungsflücde: eine Baueruhaube, deren Boden 
mit Glasperlen geftidr ift, ein baummollene® 
Halstuch, einen braunmwollenen Red, eine blau 
geftreifte Schürze und fogenannte Schleicher. 

Leuterehanfen, den 26. Nov. 1827, 
K. B. Landgericht. 
v. Polluitz, Landrichter. 
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8. Der Iebige Johaunn Melchior Hildner 
zu Nüdern, jept Gusebefiger in Diesenbofen 
amd die gleichfalls Iedige Anua Barbara Bruns 
ner, Tochter des vormaligen. Guut heſitzers Beit 
Brunner zu Dietenhofen, haben — laut des ge⸗ 
richtlichen Ehevertrags #4. September und 
resp. ıa. Dftober 18997 — die im ehemaligen 
Sürftenrhum Bayreuth giltige eheliche Gürerges 


wieiuſchaft umter fi ausgeſchloſſen, was. hiers- 


durch zur dffentlicyen Kenntnif gebtacht wird. 
; Mt. Eilbach am 19. Det. 1877. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Der Webermeifter Andreas Stumpf gu 
Emsfirben und deifen Werlobte, die ledige 
Bäderstocdhter Anna Margareiha Kolb von da, 

haben im ihrem heute gerichtlich werlautbarten 
Ehevertrag, die in den P:ovinzialsechten begrüns 
dere allgemeine Gütergemeiufchait ausgeſchloſſen, 


welches hiermit zur Allgemeinen Keuntniß ger. 


bracht wird, 
Dih. Erlbab, am 4. Decbr. 1887. 
8. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Der Bauer Balthaſar Riedel von Dos 
henweller, bar fich freiwillig der Dis poſitlon 
über fein Dermdgen begeben, und der Prodigas 
litaͤts, Erklärung mit Gurarelbefielung unters 
worfen.. Es wird daher gedachter Riedel biers 
niit ald Verſchweuder von Gerichtswegen erflärt 
und Zedermann vor Elugehung irgend eines laͤ⸗ 
fligen Vertrags mit demfelben, befonders aber 
vor jedem Vorlehen und jeder Art des Boͤrgens 
in den Wirchöbäufern hiermir umter dem Bedeu⸗ 
ten verwarnt, daß ans allen vergleichen Geſchaͤf⸗ 
ten ein Alageredht nicht erworben werde. Zugleich) 
wird befannt gemacht, daß dem ald Verſchwen⸗ 
der erklärten Riedel, der Baͤckermeiſter Martin 
Lautenfchlager von Stirm ald Eurasor beigegeben 
worden, und daß über des Erſtern Bermdgen 
nur mir dem Cuxator und der Riedelſchen Ehe⸗ 
frau gültige Verträge abgeſchloſſen werden fhns 
wen. Pleinfeld, am aa. New. ıBa7. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 


. 


are 
5. Das Vorzuge⸗ Weihe Im der Chriteph 
Heidingdfelverifchen Konlart Sache von 
Eyelheim wird am ı9. d. M. fort der Bits 
kuͤndigung an dat Gerichte brett angeſchlagen wer⸗ 
ben, was ben Bethelligten zur Nachricht dient‘, 
Mit. Sagenheim, den au. Dez. 1827. 
Freihertl. von — Yarimontalgericht 


Kaffe. 
Nittinger, "Yarsimeniekiäter. 


| Detomntmadjungen öffentlicher Behörden 


verjchiedeneu Inhaltes. 


1. (Getralds und Gtrobs Verkauf.) Mit 
Vorbehalt der hoͤchſten Genehmigung werden 
‚Donuerftag den 3. Januar ı 828 
von bem eingelegten Zehenden zu Meluhelm Im 
Altmuͤhlgrunde in loco Meinbeim 
circa 64 Scfl. Gere 
und einige Partyieen Stroh, Sad und After dfr 
fentlih an den Meiftbierenden verkauft und 
KRaufsliebhaber hlezu eingeladen. 
Deldenheim am 7. Dec. 18327. 
Kbnigl, Bayer. Rentamt, 
’ Mozart, BRentbeamter. 
2, Naͤchſten Donnerstag über 8 Tage am 
27. dieß Morgens 10 Uhr _ 
verkauft die unterzeichnete Behdrde in dem rent⸗ 
amtlichen Gefchäftszimmer dahler 1a Schfl. Ze⸗ 
beutgerite vom Herrieder und 57 Schfl. dergl. 
vom Drubauer Speicher, mit Vorbehalt hoher 
Genehmigung , und ladet Kaufsluſſige ein. 
Hertieden am ı4. Dez. ı 827, 
Kbnigl. Reutamt. 
Heim, Wentrbeamter, ” 

8. Borbehältlich boͤchſter Megierungs » Bes 
nehmigung wird Samftag den ng. lauf. Monats 
Vormittags 10 Uhr in biefiger Umtölanzlel der 
dießjährige Gerften » Borrarh auf dem hiefigen 
und Helveler Speicher von aa Schäffele, bffents 
lid) au die Meiftbierenden verkauft, wozu Siebe 
haber anburc eingeladen werben, 

‚ Pitpolsfiein, am -ı3. Dezember ı8ag, 

Kbnigl. Reutamt. 
Werner, Rentbeamtgr, 
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ECStaaterealltaten · Verlauf) Da durch 
de Firirung der aderarlal Zehenten zu Mottin⸗ 
geu und Appetshofen, die dafigen Zehent⸗Scheu⸗ 
nen entbehrlich geworden find, fo werden biefels 
ben zu Folge Reſcripto der Tönigl. Regierung 
des Rezartreifee, Kammer der Finanzen, vom 
48. Nov b. 7. unter den — in der allerhdch⸗ 
flen Verordnung vom 30. Sept. 1811 (Regie 
rungeblatt Selm i58:) and ı5. Juny 1837, 
(Kreis s Intelligengblart Seite 3067) enthaltenen 
Wedingungen ald freied Eigentum dem bfjenss 
lichen Verkaufe autgefegt, und hlezu Termin auf 
Montag den a8. Jeuner 1828 
Vormittags q Uhr Ba 
in dem Schwanen : Wirthehauſe zu Möttingen 
befimmt, wohin zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden, 
Nördlingen am 10. Dee. 1887. 
Adnigl. Rentamt. 
Wiedmann, Renıbeamter, 


5. Am 27. d. M. Dec. wird elue Parthle 
weiches Brenn» und Nutzholz aus dem Revier 
Lindenbuͤhl dffentlich verkauft. Zufammenkanft 
B. M. um q Uhr im. Wirthshauſe zu Stadeln. 
Am 29. deſſelben foll mir dem Geſchaͤfte fortges 
fahren werden, Zufammenkunft B. M. 9 Uhr 
im Forſthauſe zu Lindenbäpl. 

Gunzenhauſen am g. Dec. ıBa7, 

Königlich Bayer. Zorflamt. 
Eihr. von der Borch, dor ſtmeiſter. 

6. Montags, den a4. 5. Mis. Bormittags 
10. Uhr, wird auf dem Ratbhaufe der Ertrag 
des flädtifchen Berraidaufichlage auf die zwei 
Jahre vom ı. Fanuar ı858 bis letzten Decbr. 
1829, am den Meiſtbleteuden verpactet, und 
!nnen die Bedingungen bei der Kaͤmmerei in 
Erfahrung gebradyt werden. 

Ansbach, den 15. Dezember 1827. 

Der Magifirat. 
Endres. 

7. Am Donnerflag, den 10. Jannar ıB28, 
werden bei der Freiherrlih von Erailsbelmifchen 
Reutenadminiftrasion zu Ruͤgland im Umtözins 


— — Fe 7 
— 
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“mer folgende Gegenſt dude vorbehaltlich der Ma» 


tificatlon an den Meiſtbietenden verpachtet: 

1. die Meyerel zu Roſenberg, von Lichtmeß 
1839 an auf 6 Fahre, beftchend in ohngefähr 
343 Taw. Wiefen, 1585 Mg. Aecker u. 6. Rift. 


jdyrlih Waldrechtholz, wozu 400 Etr. Futter, 


785 Schober Stroh, bad bendrhigte Eß⸗ und 
Saamgetraid, beim Untritte des Pachtes geges 
ben und ein betraͤchtliches Inventarium an Riud⸗ 
vleh und Baumannefahrniß zum Gebrauche übers. 
Taffen wird; 
- DI. die Schäferel dortfelbft von Michaells 
1828 an auf 6 Jahre, bei welcher ſich das bes 
ndthigte Geſchirt befindet und mözu 207 Stuͤck 
Tragſchaafe, 8 Boͤcke und 69 Laͤmmer gegen Bers 
tretung ded Uebernahmewerthes auf die Dauer 
der Pachtzeit Überlaffen werden, ferner au Grunds 
ſtücken: ein Gras» und Scorgarten am Haufe, 
24 Mg. Acker und 164 Tgw. Wieſen. Wenn 
die Schäferel abgefondert von der Meyerel ges 
pachtet wird, fo find aus legterer au den Schaͤ⸗ 
fereipächter alljährlich unentgeldlich abzureichen : 
8 Simra Korn, ı Simra Baigen, a Megen 
Erbfen, » Met Linſen, 16 Schober Stroh. 

Indem hiezu Strichliebhaber eingeladen wer» 
ben, bemerkt man, daß unbefannte Streicher 
ſich durch gerichtliche Atteſte über ihr Herlommen 
und Vermdgen auszuwelſen haben und von dem 
Meiftdierenden eine dem Jahrspacht glelchhohe 
Summe als Cautlon baar zu beftellen iſt. Die 
naͤhern Bedingniffe koͤnnen täglich dahier in Er⸗ 
fahrung gebracht werden, 

Rügland, den a6. Nov, 1827. 

Sreiherrlih von Erallsheimifche Renten⸗ 

Abminiftration. 


Nichtamtliche Artikel, 


12. Dal in den erfien Tagen des Tünfrigen 
Yahres meine gesobhnlidhe Befchäftsreife antrete, 
fo erfuche ich hiermit meine biefigen und in der 
Nähe wohnenden Herren Welnabnehmer, mie 
Ihren allenfallfigen Winterbevarf noch Im Laufe 
biefed Monats gefälligft aufzugeben, indem wär 


rend meiner amonatlichen Abweſenheit nichts abs 
gereicht werden kaun. er i 
Unsbad 10. December ı1Ba7. - : 
+..9 6. Schmid, Großhändler, 
a. Bei dem Unterzeichneren find von dem 
befannten Großherzoglich Heffen » Darmftädstfchen 
Rotterie s Anlehen zur bevorflehenden ren Ziehung 
am ». Januar ı828, wobei 80,000, 20,000, 
20,000 fl. u. f. w. und aufs Wenigfle 64 fl. ger 
wonnen werden kdunen — Loofe im Nominafs 
werth von 50 fl. — zum Preis von 43fl, — zu 
baben, mit der Zuficherung, daß ein foldyes Loos, 
im Falle es in ber Ziehung llegen geblieben, und 
vom Beſitzer noch im Monat Jauuar fommenden 
Jahrs zurücgegeben werben will, mir 4 fl. wer 
niger, alfo um. 39 fl. von mir wieder angenom⸗ 
‚men wird. ine P:omeffe auf ein foldhes Loos, 
welcher der daffelbe allenfalls treffende Gewinnft 
zugeſichert und nur für diefe Ziehung gültig ift, 
koſtet 5. — Dieſes alled zu mehrerer Vers 
ſtaͤndlichkelt meiner frähern Anzeigen in den Num⸗ 
‚mern 46, 47 u. 48 diefes Blattes, 
Ansbach, den 30. Nov. 1837, 
N. U. Obernddrffer. 
‘ 3. Ich babe mich mir einer Auswahl ertra 
feiner Wiener Aunftbillere, feiner Wiener Wins 
fe, Atlas: Winfcden, Ziebwinfchen und ans 
dern Eorren von Neujahrwuͤnſchen verfehen, und 
bitte um geneigte Abnahme. 
i £, Wolff. 


4. Bel berannahender Weihnachten empfehle 
ich mich Einem hohen Adel und verehrungswuͤr⸗ 
digen Publikum mit meinen (dom befannteu Waa: 
ren von ı4 Farätigen Gold und 13 ldihigen Sils 
ber. 


Jacob Mupp, am Herrieder Thor. 
5, Unterzelchneter empfiehlt fich diefe kom⸗ 
wende Weihnachten einem hoben Adel und vers 
ehrungswuͤrdigen Publifam mit einer Auswahl 
ſchoͤner Eonfiruren von befter Güte zu den billige 
ſten Preifen, und bitter um guͤtigen Zuſpruch. 
Sartori, Conditor. 
6. Bel dem Eluzug im mein erfauftes, vor— 
mals Gdringerifhed Haus, Lit, A. No, 270 


«8780 
in der Neuſtadt, empfehle ich mich meiner vorl⸗ 


gen und meiner neuen NRachbarſchaft zum 

wollen und bitte um gätige Aufträge in allen Ars 

ten von Schuhmacherarbeit nach dem neueſten Ges 

ſchmack, mit dem Demerfen, daß bei wir fiets 

Sqhuhmacherwaaren vorrärsig — und um die 

billigſten Preife zu haben find, — 
Ansbach, den 16. Dezember 1807. , 
Cari Abraham Meyer, Schuhmachermeiſter. 

7. Mit ſelbſtgefertigten waſſerdichten Zily 
huten empfiehlt ſich unter Zuſicherung guter nad 
billiger Bedleuung 

Felix Wolf, Hutmachermeifter in der 
Würzburger Straße B, 64. 

8. ‚Klnftigen Samstag, den a2. Dee. d. J. 
Nahmittags a Uhr, werden in dem Breiteriichen 
Wirthe haufe zu Neufes folgende Gruudſtüͤcke, 
ale: ) 4 Tagw. Wieſe umweir der Kaferne, 
2) 3 Tagw. Wieſe bei Mafferzell, 3) »7 IM. 
Ader und Wieſe bei Meufes im Loch, dann 4) 
ein Theil der großen Peunt von dem Sreiberrlich 
von Seefrtedifchen Guth zu Neufes, Lit. £ auf 
3 over 6 Fahre im Pacht hingegeben, wozu fichz 


haber eingeladen werden. 


Ausbach, den 16. Derbr. ı837, 

9. Ganz gut comdironirte Bücher find bei 
Buchbinder Buchta Haus: No, gı A. zu haben: 
Zimmermann, Pred. Über ale Evang. von 
vielen jetzt lebenden berühmten Predigern, fir die 
neue evan, Gemeinde zu Mühlhaufen, a Bände 
1836, 1627. af. 64 kt. — Xenoph. meın, 
Socr. Ed. Schütz Hal, 1780. ıfl.6 fr,, 
Hottinger, Dentwürdigfeiten des Socr. Zus 
rich 1619. 1 fl. 3o fr. — Huͤlfe buch 3. erſten 
und zweit, Curſ. des griech. Elementarbuchs von 
Jacobs. Leipz. 1815. ı fl. 24 kr. — v. Mever 
Xenoph. Cytop. aus d. Griech. uͤberſ. mir Ans 
merkungen Frankf. 1813. a fl. 42 fr. — Virg, 
opera. Lips, 1834. 54 f.— Nirebs, Bir 
gils ländl. Gedichte, uͤberſ. und mir Anmerkung. 
Granff. 1805. a fl. 6 r.— Lir. hist. qui su- 
perl omnes (vollfi.) Hal, et Ber, 1819. 3fl, 
— Cie, 14 sel, orat. rec, Eınesti, Hal. 1824, 
30 kr, . 
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10. Ich habe die Ehre hlerdurch anzuzeigen, 
daß ih Achten Louiſi ana a ı= kr. und Petit » Kas 
after a 24 fr. per ätel Pfd. beide Sorten von 
Friedrich Juſtus verkaufe; fo wie alle feine Ge⸗ 
wuͤrze und andere Aolonialwaaren zu billigften 
Peifen. Da mein Sohn meine Einfdafe in Am⸗ 
ſterdam als andy in Hamburg für mich felbft bes 
forgt, fo kann auf gute Bedienung gerechnet 
werben, r 2. Joſephthal. 

a1. Bel Hutmacher Brandt ift Haafen: Wild⸗ 
pret um billigen Preis zu haben. 

12. In Lit. D. No, 178 beim heil, Kreuß, 


find vier vorzigliche Nachtigallen zu verkaufen, _ 


Yon welchen zrori ſehr gute Machrfchläger find. 

13. A. No. 73 werben Mitlefer zu den fand» 
tagds Prorofollen geſucht. 

14. Am Stepbandrag d. 26. Des. iſt Tanz⸗ 
muſik im Bad, hiezu ladet ergebenft ein, 

-  Kleinfchroth. 

15. Künftigen Mittwoch „is am Stephands 
tag ift Tangmufit bi - Diller. 

ı6. Um zweiten Welhnachtefelertag den a6, 
iſt Tanzmuſik bei Kell. 

17. Um Stephanstag iſt Tanzmuſik im ſchwar⸗ 
zen Adler, wozu hoͤflichſt einladet. 

Meyer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 14 iſt taͤglich eine ſchͤne Wohnung 
zu beziehen, 

A. No. 40 am obern Markt, ift ein Logls mit 
Bert und Moͤbels täglich zu beziehen, 

A,No. 183 ift ein Quartier Huber a Stiegen 
täglich zu vermierhen. Das MNäbere iſt zu ers 
fahren bei dem Buchbinder Braunſtelu. 

A, No. 303 beim neuen Thor, find = Logls 
das eime mit Moͤbels täglich zu beziehen. 

C. Ro. 173 an der Eyber Strafe iſt par terre 
elu Heined und Über eine Stlege ein großes Quar⸗ 
tier täglich oder bis Lichtmeß zu bezichen. Auf 
Verlangen kaun and) ein Stüd Garten dazu ger 
geben werben. 
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A) St. Zohannis- Kirche, 


Getauft vom 10. bis 16, Der, 

2. Johann Michael; Sohn des Bauern Heintel 
in Dombach; s. Julie Wilhelmine, Tochter 
des Herren Kaufmanns Etrelin, wurde jach 
‚getauft; 3. Georg Gottlieb Traugott, Sohn 
bes B. u. Guͤrtlermeiſters Wald; 4) Joſeph 
Anton, Sohn des erften Wachrmeifters im 
Kgl. aten Ehevanrlegers » Regimene (Fuͤrſt 
von Thurn Taris) Herrn Pfeiffer; 5. Maria 
Johanna Zriederifa, Tochter ded 3. u, Wer 
bermeifterd Adler junior. 


Betraut den 16. Der. 


1. Johann Adam Winfh, B. und Schubmas 
meifter, mit Juugfer Chriſtianua Frieberita 
Scheuck; =. Kafpar Held, Hafnerögefelle, 

"mit Marla Magdalena Ever. 


Begraben vom 10. bis 16. Der. 


1. Johann Andreas, Sohn des Köblers Rogner 
In Bernhardsminden, fl. ı J. 7 M. alt am 
Gefraiſch; =. Eva Dorothea, Tochter des 
weyl. Tagldhuers Wießmeier, fl. 67 3. 6M. 
19 T. alt am der Mbzehrung; 3. Friedrich 
Ziegler, B. u. Ziegler, fl. 70 3. 10 M. alt 
am Nervenfhlag; 4. Anna Barbara, Toch⸗ 
ter des weyl. Bedlenten Haller, _fl. 26 3. 
4 M. 27T. alt au der Abzehrung; 5. Jo⸗ 
hann Chriftian, Sohn des B. u, Uhrmacher⸗ 
meifterd Schlemmer, fl. 10 M. 3 T. alt am 
Zahnen; 6. Zuiie Wilhelmine, Tochter des 
Herrn Kaufmanns Gtrelin, fl. ı Tag alt 
am Stickfluß; 7. todtgebornes Mädchen des 
Kol. Bayer. Kreids und Stadtgerichts : Narhs 
Herrn Schnizleln. 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Vom 10. bid 16. Dec. 1827. 
1. Getauft, 


Wilhelm Konrad Ernft Friebrih, Sohn des B. 
a. Kaufmanns Deren Madelvey. 
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2 Begrabene. 

». Maria Barbara, Wittwe ded Bauerd Welßs 
mann in Jhmamsborf, fi. 13. 6 M. 24T. 
ale an. Ulsereiwäde; a. Fuss Wilhelmine 
Katharina, Witewe des Kdnigt. geheimen Res 
gierung&+ und Uppellationd + Gerichts: Naths 
Hero Loͤſch, ſt. 6 J. 6 Di. n6 Z.. alt an 
der Lungenlähmung. 


Todes⸗ Anzeigen. 


Bergangenen Mittwoch, dem zaten biefes 
Monats, Nachmittags 4 Uhr ſchlug auch für uns 
die ſchreckliche runde. der Trennung, als Gott 
zu beffern Freuden unfere innig geliebte Mutter, 
Schwieger⸗ und Großmutter, die verwittwete 
Appellstionegerichts: Raͤthin Lb ſch, vormalige 
Hofraͤthin Seuf ferheld, zu ſich hinüber rief. 
Sanft war ibr Hinuͤbergehen, wofuͤr wir Gott 
nicht genug danken koͤnnen. Sie ftarb mach ganz 
tarzen Anantenlagen an einer Lungenlaͤhmung in 
einem Alter vom 69 Jahren und 6 Monatem,. 

Ewig wird In unferm Herzen das Andenlen 
an ihre zaͤrtliche Liebe gegen uns fortleben. 


Schaͤtzbare Verwandte und Freunde, weihen 


Sle unferm Schmerz; Ihre Rille Theilnahme! 
Ansbach, deu 4. Des. ı827, 
Die » Sdhne, Schwiegertochter und 
drei Enkel ber Verſtorbeuen. 


Freitag, den raten dieſes fruͤh = Uhr, ent⸗ 
ſchlummerte ſanft und leicht unſere undvergeßliche 
resp, Mutter und Schwiegermutter, bie verwitts 
were Frau Kammerrath Türk bahler, am beit 
Folgen mehrerer Jahre ſchon autzuftchen gehab⸗ 
ter Unpaͤßlichkelten im 74. Jahre an Entkraͤftung. 
Indem wir dieſen für uns fo ſchmerzhaften 
Trauerfall unferen verehrten Freunden und Ders 
wandten zur Kenutniß bringem, verbitten wir 
uns alle Beileivabeyeugungen und empfehlen uns 
In Ihre fernere Gewogenhelt. 
insbach, den 16. Dec. ıda7. 
Die: Hinserblicbenen, 
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Bremben- Anzeigen 
on 9. bie 15. December Bar | 


Krone. Ar. Kfm. Herrmann v. Kirchberg, 
Hr. Afen. Sauber von Aſchaffeuburg, 72 
linen» Director Thon mit. Familie v. Schwaͤbiſch⸗ 
Hall, Hr. Kin. Bechter v. Grantfund a. M.. 
Ar. Gursbefiger von Bähr auf Baͤhringshof im 
Preußen, Ihre Durchlaucht die Prinzeffin The⸗ 
refie Amalie von Hohenlohe Schillingsfärft aus 
— — Ze. Jorſtmeiſter Martin n, Werne 

ug· 
Steru. Hr. Rittweiſter Baron von Ihſteln. 
Hr. Oberlieutenant von Fiſcher und Hr. Leute⸗ 
naut Graf von Deroy, ſaͤmmtlich v. Triesdorf, 
Hr. Aſm. Kreß v. Frankfurth, Hr. Hofmuſikus 
Bbhm von Menden, Hr. Baron von Dankel⸗ 
mann v. Alteumuhr, Ar. Baron von Hohenhau⸗ 
fen von Neuenmuhr, Kr. Kaufm. Schäffer von 
Berlin, 

Löwe. Die Hm. Rechtepraktikanten Korte. 
und Beckh v. Nürnberg, Ar. Kfm. Gefchmind 
v. Pforzheim, Hr. Forftmeifter Hueber v. Hil⸗ 
poliſtein, He Pfarrer Hbppel v. Großhabers⸗ 
borf, Hr. Hofmuſikus Böhm: v. Münden. 


Traube. Hr. Fabrikant Müller von Kagen⸗ 


dorf, Hr. Kaufm. Neumeler v. Münden, Herr 


Schullehrer Röder v. Nürnberg, Ar. Rottmel⸗ 
fler Sellin v. Rothenburg, Hr. Kaufm. Meier 
v. Regensburg. — 

Zirkel. Die Hrn. Kaufleute Rleß v. Nurn⸗ 
berg und Facobi v. Fürch, Frau Anuferämein 
Forſter v. Nürnberg, Hr. Oberamto Admini⸗ 
firaror Walther v. Dinkels buͤhl, Hr. Afıır. Baß⸗ 
ler nebft Sohn v. Windshelm, Hr. Fabrikaut 
Schwab dv. Dettingen, Hr. Schulverwefer Wers 
ner v. Krapfenau. 

Weißes Roß. Hr. Student Schmidt von 
Würzburg, Ar. Pfarrer Leblein mit Sohn von. 
Dberfulzjbad, Hr. Doͤtterlein, Haudlungsreifens 
ber v. Mir. Breit, Hr. Gutsbeſitzer Scherr non 
MWeflyeim, Hr. Student Heimler von. Augsburg, 
Hr. Weinhändier Hofmann v. Wiefentbrunn. 
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Strauß, Hr. Kſm. Waſſermann v. Waller 
fein, Hr. Fabrikant Standinger v. Weifinburg, 
Hr. Handeldmann Guthmann v. Oettiugen. 

Schwarze Bor, Hr. Schaufpiel; Direktor 
MWeinmäller und Dem. Dötfcpl v. Megenöburg. 

Schwarze Adler, Hr. Kſm. — von 
— 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


t. Die zur Johann Georg Leideliſchen 
Concurswaſſe zu Berolzheim gehörigen Im⸗ 
mobilien, beſtehend: 

I.) aus einem Gürhlein B. N. 651, wozu 

a) an Gebäuden ein Haus Ro, 75 mit ger 
wöhnlichee Bauereis Einrichtung, eingäbig, 
von Rieaeljadı erbaut, und im mittelmäßi⸗ 
gen Zuftand, auf 400 jL, dann eineSchener,. 
auf 100 fl. tarirt, 

b) an Gerechtigkeitem, das Walb» und Ges 
nteindereiht , dann das Recht zum Viehtrift, 
tarirt auf 150 fl., 

©) an Aeckern ober alt vertheilten Gemeind- 
gründen fi 

1) 75 Mg. an 2 Krautbeeten, tarirt: auf 

10 f, 
2) 4 Mg. Espantheil, in ber Au, karirt auf 
5fl., 
gehör;. 
3.) aus nachſtehenden walzenden Grundſtücken: 

1) 4 Mg. neuvertheilten Gemeindetheil im 

——— tarirt auf 20 fl., 

2) EMg. dergl. im Ochſenespan, taxirt auf 
20 fl., 

Mg. Acker im Hagenbach, taxirt auf 
45 fl. 

4) 4 Mg. Ader in ber Straſſe, tarirt auf 

60 fl, 

5) Ei Mag. Acker aufın Rain, tarirt auf 30 fl, 

6) 1 Tgw. Wieſen bei ber Ereiögafle, tarirt 
auf 100 fl., 

D * Mg. Acker im Hafnersweg, taxiri auf 

75 Il, 


3) # 
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87 3 My. Ader im Langenlohe, tarirt auf 


45 fl., 
9) 3 Mg. Ader gegen das Rohr, tarirt auf 
j 55 fl, 
10) ZMg. Ader im Lacherweg, tarirt auf 
25 fl., 


werben bem "sffentlichen Verkanfe unterſtellt. Hies 


zu wird 


auf den 10. Januar 1828 Vorm. 9 Uhr 
dritter Bietungstermin im Böſeneckeriſchen Wirths⸗ 


‚haus zu Berolzheim bezielt, in welchem beſiz⸗ uud 


zahlımgsfähige Kaufsliebhaber mit der Bemerkung 
vorgeladen werden, daß dad Verzeichniß der La— 
ften in der Gerichtsregiſtratur — werden 
kann. 
Heidenheim, am 15. Now. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Laudrichter. 
2. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werden 
bie Immobilien der Chriſtoph und Cunigunda 
Höllfrigifhen Zimmergefeilens Eheleute von 
Sperberslohe dem öffentlichen Verkauf aus— 
geſtellt. Solche beftchen in 
a) dem Köblerd- Büthlein No. 12 in Sperberds 
lohe, enthaltend ein Wohnhans nebit angebaus 
ten. Badofen, die Hofrauh, 4 Tagw. 2ınäs 
dige Wieſe, ımd es gehört das Recht zur Bich- 
trift und der Antheil an den unvertheilten Ges 
meinbegründen dazu, tarirt für 300 fl., 
b).24 Morgen Holzpfasg am Mood, tarirt für 
36 k, : 
€) 4 Tgw. 2mäbdige Wieſen und Feld Ro. 7 am 
. ber Alleröberger Straffe, tarirt. für 40 fl... 
d) dem Gemeindetheil No. 5, 13 Mg- Büſch⸗ 
und Saam: Bäume om Pyrbaumer Weg euit- 
haltend, tarirt für 12 fl., 
e) 1 Mg . Buſchhelz No, 2 am Dürreuhenbacher 
Weg, tarirt für 66 fl., 
I) 1; und 5 Tagw. Zmäbdige Wieſe am Mühl« 
graben No. 8 in 2 Stüden, tarirt für 16 ., 
g) 1; Tagw. 2müdige Wiefe am Virfleiten, j 
No. 11. tarirt für 40 fl. 
Veſitz « nd — ige Kaufsluſtige haben ah 
daher 
249 
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Montags den 14. Januar Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Honigfchen Wirthshaufe zu Sperberslohe 
einzufinden, und wenn der Schäbungspreiß we⸗ 
nigſtens erreicht wird, den Zufchlag zu erwarten. 

Schwabach den 11. Dec. 1827. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltfh, Landrichter. 

3. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung follen 
die Befigumgen des Meſſerſchmidtmeiſters Joh. 
Ehriſtlan Maurer zu Bendelftein, als: 
ı) ein Wohnhaus No. 86 mir Stallung, Hdfr 

Iein und Kohlenkammer, 4 Mg. Feld im Kohl» 
ſchlag, Gemeinderbeil de anno 1797, nebſt 

Gemeinde» und Laurenzer Waldrecht, tarirt 

um goofl.; 

=) 4 Tgw. Wiefe im KRoblichlag, Wendelfteiner 
Markung, Gemeinderheil No. 53, tarirt um 
Sof; 

3) 14 Me. Wald im Oberreigen, Duͤrrenhem⸗ 
bacher Markuug, Wenpelfteiner Gemeinderheil 
Mo. 17, tarirt um 20 fl; 

A) 1 E Mg. Wald im Hebenbach, Sperbersloher 
Markung, Wendelfteiner Gemeinberheil Ne, 
292, tarlıt um 50 fl. und 

5) 2 Morg. Holz im Nohbach, Wendelſteiner 
Marlung, Gemeinderheil Ro. 36, tariıt um 
5 fl.; 

zum bffentlichen Verlauf ausgeboten werben, bes 

fig = umd zahlungsfäpige Kaufsluſtige haben fich 

demnach im Termine 
den 10. Jan. Nachmittags 1 Uhr 

Im Maurerlfchen. Haufe zu Wendelſteln treffen 

zu fafen, und wird anbei bemerft, daß der 

Meifibletende dem Zuſchlag, wenn das Angebot 

den Schägungemwerth wenigfiens erreicht, zu er» 

warten babe, 

Schwabach, den 11. Dec. 1837. 

K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

4. Bon dem Kdnigl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß das Solden⸗ 
gut des verftorbenen Schneldermeiſters Woͤlfel 
zu Eſcheuau, Hs. Mo. 37 dafelbft, mit eins 
gehdrlgen Stadel, Hofraum, Gemeinde- und 
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Waldrecht, 3 Bemeinbetgellen und 14 Morg. 
Geld und ein Baumgarten auf 1400 fl. gericht⸗ 
lich gefhägt, in Ermanglung eines im erften 
Kermin gefallenen annehmbaren Gebots 

am ar. Bebr. 8. 36. Nachm. a Uhr 
In dem Orte Eſchenau zum zweiten Mal zum dfs 
fentlihen Aufſteich gebracht werden wird, 

Erlangen am 28. Nov, 1837. 

Königl. Landgericht, 
Puchta, Pandrichter. 

5. MNachfichende Realisären der Joh. Georg 
Pflägerifcen Epeleute zu Burgbernpeim, 
werben im Wege der Huͤlfsvollſtreckung, dffentlich 
verlauft: 

a) em Wohnhaus mit Stallung, Badofen, Hofs 
raith nebſt Schorrgärtlein mit dem Waldrechte 

- zu jährlich 3 Klafter hart und weichen Holze 

und Bauholz nah Nothdurft, $ Morg. an 
verrheilten Gemeindeftäden und Gemeinde» 
Recht; 
b) Z Mg. Uder in der breiten Wieſen; 
c) 4 » Baumgarten im Hettenbähl ; 
Jd) vie Hälfte von a De. um: am Dergler 
Werg; 
e) zZ Mg. Ader im Deininger, 
Als Dierungstermin iſt 
ber a4. Dechr. d. 8. Nachm. a Uhr 
im Orte Burgberuheim feftgefegt, wozu Lichhas 
ber eingeladen werden, F 
Windsheim, den 16. Nov. ı827. 
K. B. Landgericht, 
Engerer, Laudrichter. 

6. Im Wege der Huͤlfsvollſtreckung werden 
auf den 3. Jannar 1828 Nachm.n Uhr 
im Hartmaͤnniſchen Wirthahauſe zu Ruͤdiebronn 
folgende der Wittwe Eliſabetha Barbara Tras 

bert gehdrigen Immobilien, ale: 

» Morg. Acker, die Poppenleithen, tarirt 

auf 65 fl.; 

2 Fr Acer im Zweifelhof, gewuͤrdigt auf 

48 fl; 
ı Mg. Acer, halb Weinberg halb Nadelgolz 
am alten Berg, geſchaͤtzt auf 5o I.; 
dffentlich verfteigert, wozu Kaufollebhaber eins 
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geladen werden. Zuglelch werden unbefannte 
Real » Prätendenten aufgefordert, allenfall ſige 
Unſpruͤche an diefe Grunpflüde bis zum Licitas 
tionstermin geltend zu machen, widrigenfalld auf 
fie bei Vertheilung der Maffa Feine Ruͤckſicht ge⸗ 
nommen werden wird. 
Windähelm, den 3. Derember 18327. 
Aönigl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Gütler Anton Saalbed vn Ober: 
er Abach hat feine Ueberfchuldung vor Gericht ans 
gezeigt, und um Eröffnung des Univerfalfonkurfes 
über fein Vermögen gebeten, diefe wurde auch vom 
Gerichte befchloffen, da es fich bei der gerichtlichen 
Snventarifation ded Mo⸗ und Immobiliar » Bers 


mögen des Gemeinfchulbners gezeigt hat, daß fein 


actived Vermögen blos 170 fl. 18 fr. betrage, 
während feine befannten Schulden ſich anf 443 fl. 
belaufen. Es werden demnach die gejeglichen 
Ediktstage, und zwar: 
a) zur Anmeldung ber — und deren 
Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 2. Januar 1828; 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korderungen auf 
Mittwoch, den 6. Februar 1828; 
©) zum Schlußverfahren, nämlich zur Abgabe 
der Replif auf 
Mittwoch, ten 5. März 1828, 
und zur Abgabe der. Duplif auf 
Mittwoch, der 12. März 1928, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Saalbed uns 
ter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am erften Ediftötage, die Auss 
ſchließung von der Konkursmaſſa, Das an den 
übrigen Eodiftötagen aber, den Verluſt der an 
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ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur unnach⸗ 
ſichtlichen Folge hat. Zugleich werben alle jene, 
welche von des Gemeinfchuldnerd Vermögen irgend 
etwas in Handen haben, aufgefordert, dieſes mit 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung nochma⸗ 
liger Zahlung dem Konkursgerichte zu übergeben. 
Gunzenhaufen, am 9. Rov, 1827. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Der Melber Anton Hörmann und ſeine 
Ehefrau Dorothea, vermittwet geweſene Thom 
dabier, haben die eheliche Gütergemeinfchaft unter 
ſich audgefchloffen. 

Herzogenaurach, den 11. Dechr, 1827. 

Körigliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


PVergangehen Sonntag hat ſich ein junger braun⸗ 
Hetigerter Hühnerhund mit braunen Obren und eis 
nem braunen Fle verlaufen; wen er zugelaufen, 
befiebe foldyen dem Wirth Engelhardt zuzuführen. 





Kurs der Bayerifchen Staatd» Papiere. 


Augsburg, den 13. Dec. 1827. 


StaatdsPapiere, Briefe. Geld. 
Obligationen mit Eoup. à 4 h 4X 
detio * a5 i * gr 
gott. Looſe E-M a4 5| 103 1024 
detto unverzindl, äAfl. 10 100 
deito - - afl, 25.) 998 
detto .« -  Afl, ı00.| 100 


Das naͤchſte Kreis» Intelligenz - Blatt erfcheint, wegen des chriſtfeſtes, am 
Donnerſtag den 27. Dezember. 





Leber 
des Getraid» Verkaufs und der Getraid: Preife in den Schraunen 


des Mezats Kreifes, 
fir den Monat Nov. 1827. 
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pflichtet ſey, einen dieffeits genehmigten tüchs 
tigen Gehilfen zu halten, 
YAnsbah am 18. Dec. 1827. 


Koͤnigl. Bayer. Regierung des Rezatkreifes, 


Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


(Die Erledigung der Pfarrey Berg betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftär des Könige, 

Die in der Didzefe Augsburg, im Ber 
zirfe des k Landgerichis und Defanass Dons 
aumörth liegende Pfarren Berg ift durch den 
am 6. v. M. eingetretenen Tod des dortigen 
Pfarrers Lorenz Bernhard Eyerel in Erledis 
gung gefommen, 

Diefelbe zählt 440 Seelen, und umfaßt 
nebft dem Pfarrdorfe noch nachbenaunte Dits 
fhaften: 

Die Vorftade Donauwoͤrth mit # Stund 
Entfernung und 137 —— 

ben Weiler Binsberg mit 4 Stund Entfers 
fernung und 14 Seelen, 

die Eindde Wallbadherhof mit 4 Stund Euts 
fernung und 17 Seelen, 

die Eindde Scertlerhof mit 
fernung und 19 Seelen, 

bie Eindde Galgenhof mit 
nung und 2 Geelen, 

die Eindde Meideferhof mit $ Stund Entfers 
nung und 12 Seelen, 

die Eindde Gronhof mit ı Stund Entfers 
fernung und 10 Seelen, 

Im Pfarrorte befinder fi eine Schufe, 

Die jährlichen Erträgniffe beftchen in 
478 fl. a9 fr., nämlich: 

An Rändigen Geld» und Natural⸗Be⸗ fl. Mr. 


zügen vom f, Rentamte Donauwörth 216 — 
Aus Realitäten . ’ .« 85 18 


= Stund Ents 


3 Stund Entfers 


—e — 
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fl. fr. 
Aus zehentherrlichen Rechten . 115 23 
Aus befonderd bezahlten Dienfted » Vers 
richtungen . 62 11 
Die jährl. Laſten Sefaufen ſich auf 19 14} 
und zwar: 
An Familien ⸗/Steurer 141 
An Abgaben enge bes Diögefan Ber 
banded . 1388 
An Bauſchilling pm t. Rentamt Don 
aumörth . . 10 — 


Augsburg den 5. — 1827. 
Königl, Regierung des Oberdonan s Kreifes, 
Kammer des Innern, 

Graf von Drechſel, Präfident. 

(Die Erledigung ber Pfarrei Hantzell betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch die am 26, Au uft 1, J. erfolgte 
Beförderung des Pfarrers Joſeph Pörtinger 
zu Handzell ift die dortige Pfarrei erlediger 
toorden, deren Beſetzungs-Recht im gegens 
wärtigen Erf.digungsfalle Seiner Majeſtaͤt 
dem Könige zufdmmt, 

Sie liege in der Didzefe Augsburg, im 
Bezirke des k Landgerichts Aichach und des 
Dekanats Rain, und zähle 599 Seelen. 
Diefelbe umfaßt nebſt dem Pfarrorte nach—⸗ 
benannte Eindden: 

Wolfskehl mie 1 Stund Entfernung und 
7 Seelen, 

Mandlahmühle mit 3 Stund Entfernung 
und 4 Seelen, 

Dbermühle mit 3 Stund Entfernung und 
12 Seelen, 

Pajmühle mit 
9 Seelen, 

Yumühle mit $ 


9 Seelen, 


3 Stund Entfernung und 


Stund Entfernung und 
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bis 3 Tagen oder eine Geldbuße von 3 Bis 
10 Gulden atgebroht, melde Handwerksgeſellen 
ohne Anzeige bei der Obrigkeit und ohne Wans 
derbücher dingen und einftellen, und folche ohne 
Anzeige aus der Arbeit wieder entlaffen. 

Neuerliche Erfahrungen veranlaſſen die unters 
geichnete Behörde, dieſe gefeglichen Beftimmungen 
in Erinnerung zu bringen. 

Ansbach, am 21. Dezember 1827. 
Der Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 

Das Betteln am bevorſtehenden Neujahrstage, 
worunter auch das unbefrgte ſogenannte Neujahr⸗ 
ſammeln begriffen iſt, wird, da ſolches gleich dem 
Betteln überhaupt verboten iſt, nach den Beſtim⸗ 
mungen der allerhöchſten Verordnung vom 28. 
Nov. 1816, die Bettler und Landſtreicher betr., 
mit förgerlicher Züchtigung und im Falle der Uns 
anmwendbarfeit berfelben mit Arreſtſtrafe geahndet 
werden. 

Dieß wird zur Warnung hiemit bekannt ge— 
macht. 

Ansbach, am 14. Dezember 1827. 

Der Stadt» Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag eines Glaͤubigers werden 
blemit die, der Wittwe Barbara Hupfer zu 
Oberrleden gehdrigen Immobilen: 

a) der Halbhof No. B, beſtehend aus Haus, 
Stadel mir eingebauter Stalung, J Morg. 
Gärten, 43 Mg. MWiefe, 194 Mg. Meder, 
dem Wald» und Gemeinderecht, gejhägt auf 
aBoofl.; 

2) 3 Morg. Acer der Zauftriegel gefhägt auf 
60 fl.; 

3) a Morg. Holy im Lengenloh, gefhägt auf 
100 fl.; 

4) ı Mg. Holz dortfelbft, geſchaͤtzt auf 100fl.; 

3) ı »  » dm hinsern Bug, gefhägt auf 
145; 
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6) 1 My. Holz im GemRziah: geſchaͤtzt 
auf 5ofl.; 
7). Be Holz —E ueihägt — 
400fl.; 
8) a Mg. Ziegelmiefe, geſchaͤtzt auf iss: s 
9) 3 Tagw. Ader In der Feilenricht, gefchägt 
auf a37fl.; 
10) 3 Tagw. dortſelbſt, gefhägt auf aa fl.; 
11)ı » im der hinterm Zeilenricht, gefchägte 
auf a=fl.; 
12) ı Tagw. Im der Landgruben, gefchägt auf 
bo fl.5 
zum dffentlihen Verkauf ausgeboten, Bletungs⸗ 
Termin wird auf | 
den 31. Decbr. Vormittags q Uhr 
hm Wirthehauſe zu Unterrieden bezielt und beſitz ⸗ 
und zahlungefähige Kaufsliebhaber hlezu einges 
laden. 
Altdorf, den 7. Deche, 1837, 
Konigl. Landgericht. 
Dembarter, Lanprichter. 
2. Auf Antrag der Bormünder werben bie 


‘der Catharina Volland iſchen Guratel an Zahr 


lungsſtatt heimgefallene Realitäten, nämlid: 
a) dad Wohnhaus Num. 50 zu Gadolzburg mit 
zugehörigen Garten und Gemeinderedht, und 
b) 34 Morgen Acker in ben Femelſtöcken, Str. 
Cat. No. 206, und zwar biefer in verſchie⸗ 
denen Abtheilungen, 
an ben‘ Meiftbietenden öffentlich verfauft. Ter⸗ 


‚min hiezu ftcht auf den 


30. Januar 1828 Bormitt, 9 Uhr 
an, wo ſich beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb— 
haber vor Gericht einzufinden haben. Der Zus 
ſchlag erfolgt an den Meijtbietenden vorbehältlich 
ber obervormundfchaftlichen Genehmigung, und 
wird nur noch bemerft, daß die Halbfcheid des 
Kaufſchillings auf Verlangen gegen Verzinjung 
geltundet werben fann. 
Cadolzburg am 19, Dec. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 
3. Huf Antrag eines Real» Gläubiger des 
Bauern Michaci Probft von Dorffemathen, 
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7. Auf den Antrag eined Realgläubigers foll 
das Mühle und Bauerel » Anwefen der Johann 
Balentin Wirtig iſchen Ebelente zur Moos» 
mühle bei Dietenhofen, beftebend: 
2) in einem Muͤhlengut, wozu außer ben Ges 
bäuden und der Müble von einem oberfchlägir 
gen Werte mit = Gängen, mobei noch ein 
dritter Gang eingeridtet werden fann, und 
der Schneidmühle, 4 Tgw. MWiefe, 34 Mg. 
Ude, a Mg. Stang: und Buſchholz in der 
Moosleithen und ein boppeltes Gemeinderecht 
gebdren, Taxe 4705fl. —, 
3) in mebhrern walzenden Lehen, als: 
a) 14 Tgw. Acker und Wiefen au der Mühle, 
Tare ıg0fl.—, 
b) 3 Morg Weder am ber alten Straße, 
Tare 75fl.—, 

c) ein- Aber den Buͤbergrund zur Abwelſung 
des Feldwaſſers füyrender Graben, Zare 
5 


BL; 

d) 3 Mg. Ader, die Leithen am Hagelöberg, 
Zare 35f. —, 

e) 3 Mg. Ader allda, Tare a5fl. —, 


f) 14 s .» am ber Hirten⸗Wileſe, Taxe 
* — 

8)4 ne der ober der Moosleithen, Taxe 
25 


dffentlich, in Kraft der Huͤlfsvollſtreckung vers 
kauft werden, wozu: Termin in Dietenhofen und 
zwar Im dafigen Weningerifchen Wirthshauſe auf 
a1. Sau, 1828, Vormittags g Uhr 

anberaumt worden if. Sollte an diefem Tag 
das hoͤchſte Gebot die Taxe erreichen; fo wird 
fogleih mit dem Zufchlag an den Meiftblerenden 
verfahren, Beſiz⸗ und zablungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden zum Erfcheinen an dem genann⸗ 
gen Tag in Dietenhofen hierdurch eingeladen und 
ihnen überlaffen die Taxverhaudlung In. biefiger 
Regiftrarur einzuſehen. 

Dit. Erlbach, den 3. Nobbr. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 

b Wellmer, Landrichter. 

8. Nach dem Antrage eines Gläubigers ſoll 
dar Bauerei⸗Auweſen der Johann Kubrijchen 
Eheleute zu Borbath, nämlich: 
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») deren Bauerngut allda, wozu auffer ben Ges 
bäuden gehdren: x5 Zagm. Wiefen, 43 Mg. 
der, 3 Tgw. Huth, 4 Mg. Buſchholz und 
Anflug und dad Gemeinderedhr, taxitt auf 
765f.—; 

9) deren walzende Lehen, als: 

a) z Zagmw. Wieſen im obern Grund, Tare 
3o0fl. —, 
b) 3 Tagw. Wiefe im untern Grund, Taxe 
5. fl. —, 
c)4 Tgw. Wiefe, dad Mdslein, Taxe 5ofl.—, 
d) » Mg. Uder im Tieffeld, Tare 5ofl.—, 
e) $ Tgmw. Wiefe, die Heegmiefe, Taxe 75 fl. —, 
im Wege ver Huͤlfevollſtreckung verkauft werden, 
Zu dieſem Ende ift Verkaufstermin auf 
ben 26. Yan, 1828, Borm. q Uhr 
anberaumt worden. Sollte in diefem ‚Termin 
die Tare erzielt werden, fo gefchiebt der definis 
tive Zuſchlag fogleih an den Meiftbierenden, 

Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufeliebhaber kon⸗ 

nen fi an dieſem Tage in Borbath einfinden, 

mittlerweile aber die Tarverhandlung in hiefiger 

Regiftrarur einfehen. 

Mit. Erlbach, am 3. Nov. 1847. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


9. Mach dem Antrage des Beſitzers Im Eins 
serftändniffe der Gläubiger, fol der Bauernhof 
ber Georg Leonhard Welß iſchen Eheleute zu 
Seubersborf, beftehend auffer den Bauliche 


- Reiten und ber Hofraith, in 23 Tgw. Peunten, 


7 Tagw. Wiefen, 603 Mg. Felder, 513 Mg. 
27 Rıh. Holzanflug und Oedſchaft, dem Gemeins 
berecht und ber Schäfereigerechtigkeit zu dem Trie⸗ 
be mit 36 Stuͤck Schaafen, tarirt auf 5397 fl, 
30 kr.; behufs der Befriedigung der Gläubiger 
dffentlich verkauft werden. Es ift dazu Termin 
auf den a3. Jan. ı828, Vorm. g Uhr 
angefegt worden. Im Falle in dieſem Termine 
das hoͤchſte Gebot bie Tare erreicht, wird fogleich 
mit bem Zufchlag an ben Meiftdierenden verfah⸗ 
ren. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufsliebhaber 
koͤnnen fi an dem befagten Tage im Orte See 
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e) an Aeckern ober alt vertheilten Gemeind- 
gründen, 
1) 75 Mg. an 2 Krautbeeten, tarirt auf 
10 fl., 
2) 4 Mg. Eöpantheil, in ber Au, tarirt auf 
st, ; 
gehört; 
IT.) aus nachftehenben walzenden Grundſtücken: 
1) 4 Mg. neivertheilten Gemeindetheil im 
Bühledpan, tarirt auf 20 fl., 

2) 4 Mg: dergl. im Ochſenespan, tarirt auf 
20 fl., 

3) 3 Mg. Ader im Hagenbach, tarirt auf 
45 fl., 

4) #3 Mg. Ader in ber Strafe, tarirt auf 
60 fl, 

5) 4 Dig. Ader aufm Rain, tarirt auf 30 fl., 

6) 7gw. Wiefen bei der Treibgaffe, tarirt 

anf 100 fl.,, 
7) 3 Mg. Ader im Hafnersweg, tarirt auf 
T5fl, 

8) 3 Mg. Ader im Langenlohe, tarirt auf 
45 fl., 

9) 3 Mg. Ader gegen bad Rohr, tarirt auf 
55 fl., 

10) 4 Mg. Ader im Lacherweg, tarirt auf 
25f, 

werben dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, Hie⸗ 

zu wird 

auf den 10. Januar 1828 Vorm. 9 Uhr 
dritter Bietungstermin im Böfenederifdyen Wirths⸗ 
haus zu Berolzheim bezielt, in welchem beflzs und 
zahlungsfähige Kaufeliebhaber mit der Bemer fung 
vorgeladen werden, daß das Verzeichniß der Ras 
ften in der Gerichteregiftratur eingefehen werben 
kann. 

Heidenheim, am 15. Nov. 1827. 

K. 3. Landgericht. 
Seiz, Landridıter. 

15. Auf Anfuchen eines Realgläubigers wers 
den die, den Gutsbefiger und Backermeiſter Ich. 
Peter Burger zu Petersaurach gehörigen 
Grundbeſitzungen: 

1) ein Guth Beſ. No. 65, beſtehend 
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a) in einem Hand mit Badgerechtigkeit, Scheuern 
und Schweinftall, tarirt um 415 fl., 

b) in 55 Mg. Feld, tarirt um 520 fl., 

ce) an Rechten: das Waldrecht in jährl. 4 Klft. 
Holz beftehend, tarirt um 200 fl., 

2) 3 Mg. Ader hinter dem- Diebslohe oder im 

Melm Bef. No. 66, tarirt um 200 fl; 

3) 1 Mg. Ader an ber Altendettelsauer Gaſſe, 

Bei. No. 67, tarirt um-75 fl., 

4) 2 Mg. Ader am Altendetteldauer Weg, tas 
xirt um 150 fl., 

5) der dritte Theil von 8 Morg. Heiligenweiher 
zur Wieſe aptirt, Bei. No. 49, tarirt um 275 fl., 

6) 14 Morg. Feld und Wieſe am Fiegendorfer 

Meg, Bei. No. 120, tarirt um 175 fl., 
anderweit zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Dazı it Termin auf 

ben 18. Januar f. 3. Borm. 10 Uhr 
anberaumt worden, an welchem fidy befigs umd 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Rudelöbergeris 
ſchen Wirthshaus zu Petersaurach einzufinden und 
die Kaufsbedingungen zu vernehmen haben. 

Heilsbronn, am 6. Dechr. 1827. 

Könige, Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

16. Der von dem geweſenen Wirth Matthias 
Günthner zu Burgober bach bisher beſeſſene 
14 Mg. freieigene Acker und Wieſe im Eſpelein 
in der Flur von Claffheim, welcher unterm Iten 
vor. Mts. auf 65 fl. gerichtlich, tarirt wurde, fol 
nad) dem Antrage einer Realgläubigerin in vim 
executionis öffentlich verkauft werben. Siem 
it Bietungẽtermin auf 

den 22. Januar 1828, Borm. 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle dahier bezielt worden, 
woſelbſt fi daher Kaufsluſtige einzufinden haben. 

Herrieden, ben 7. Dechr. 1827. 

Königliches Landgericht, 
v. Merz, Landricter. 

17. Nachdem in dem zum öffentlichen Verkauf 
des Joſeph Willert’fchen Banernguts zu Röt— 
tenbadı anberaumten 2ten Termine fein Kaufe: 
liebhaber erfchienen iſt, fo wird daffelbe auf mies 
derhoften Antrag bed Sppothefenglänbigere, wie 
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werben andurch zum öffentlichen Berfauf ausge⸗ 
ſtellt, und Bietungstermin auf 

ben 9. Januar Vorm. 9 Uhr, 
in der Schwane in Möttingen angefeßt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige eingeladen 
werben. 

Nördlingen, den 15. Dechr. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 

21. Auf Requiſition des Koͤniglichen Landge⸗ 
richts Cadolzburg wird bie zur Moͤs ner'ſchen 
Gantmaffe zu Lind gehdrige eln Tagwerk große 
Wieſe aus dem Befold'fchen Hofe zu Dombach 
gezogen, in Dombacher Flur, auf 600 fl. rhu. 
gewirdigt, 

Montags den 7. Jaͤner 1828 Vormittags 

von 9 — ıa Uhr 
im Kleinleiufchen Wirthshauſe zu Dombach an 
den Meiftbierenden verkauft und werben. befigs 


und zahlungefähige Kaufliebhaber dahin einges - 


laden. 
Nürnberg den 8. Dec. 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Laudrichter. 


na, Behufs ber Thellung werben auf Antrag 
der Erbs⸗VJutereſſenten die zum Nadlaß bes 
Kdblers Eonrad Polfter zu Großreuth bins 
ser ber Befte zugehdrigen Zmmobilien, naments 
lich 


1) ein Guͤtleln zu Großteuth hinter der Veſte, 
wozu ein Haus nebſt Anbau, elu Gaͤrtleln 
und eln Bronnen gehdren, tarirt auf 425 fl., 

s)i Mg. Geld in der Lohgaffe und 4 Mg. Held 
am Reuthweg, im Kleinreuther Flur, tarirt 
auf 200 fl., 

Sreitag ben 4. Zäner 1858 Vorm. g Uhr 
an Drt und Stelle zu Großreuth hinter ber Veſte 
zum Öffentlichen Verkaufe ausgefegt, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber dahin einge 

en. 

Nürnberg den a8. Nov. 1027. 

Kdnigl. Landgericht. 
9, Kohlhagen, Ranbdrichter. 


Zu n 
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23. Das zur Debltmaffe des Bauer Johann 
Leonhard Sieder zu Erigmannshof gehd⸗ 
rige Gut No, 4, wozu außer einem Wohnhaus 
und Nebengebäuden g Mg. Zeld und = Tagw. 
Wiefen gehdren, taxirt auf 1160 fl,, wird auf 
Untrag ber Gläubiger 

Mittwoch den =. Jäner 1038 Vormitt. 
von g — 12 Uhr 
an Ort und Stelle zu Frigmannshof zum dffent« 
llchen Verkaufe ausgeſetzt, und haben ſich beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhlge Kaufliebhaber daſelbſt eins 
zufinden. 

Nürnberg den 29. Nov. 1827. 

Adnigl. Landgericht. 
v. Koblhagen, Landrichter. 

24. Da fid In dem zum Berkaufe ber zur 
Adam Kleinleinifhen Debirmaffe zu Großr 
zeuth gebdrigen Jmmobilien, beftehend aus 
ı) dem ungebundenen Gute No, ı3 und 14 zu 

Grofreuch, wozu die Häufer No. 13 und 14, 

ein Stadel, ein Schweinftall, ein gemeinfhafts 

licher Brannen, 5 Tagw. Wiefen, worunter 
aber ı Mg. Feld ift, und 5 Mg. Geld gehd⸗ 
sen, gefhägt auf 3415 fl.;5 
a) =} Morg. Zeld, der Leitens der im Groß⸗ 
seuther Flur, gefhägt auf Aın fl; 
auf heute anberaumm geweſenen Termine ein 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, fo werden 
biefe Realitäten zum wiederholten Aufſtriche ges 
bracht, und wirb hierzu auf 
Donnerftag, den 3. Fanuar 1826, 
Nachmittags = bis 4 Uhr, ' 
Im Ammonifchen Wirrdshaufe zu Großreuth ans 
bermeiter Termin bezielt. Der Zufchlag erfolge 
fofort,. wenn ein Gebot gelegt wird, welches den 
Schaͤtzungsprelß erreicht oder überftelgt, 
Nürnberg, den 5. Dec, ı837. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

25. Zum oͤffentlichen Verkaufe des dem Baus 
ern Georg Andreas Weiß zu Sindersbäpl 
sugebdrigen Hofes No. ı8 u. 7 bortfelbft, bes 
flehend aus einem eingädigen Wohnhaufe, einem 
eingädigen Nebeuhaufe, einer Scheune refp. einer 
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3) 3 Mg. Feld am Worzeldorfer Weg, der Steig⸗ 
acer genannt, auf Kornburger Markung, tas 
zit um ı00fl; 

4) 4 Mg. Aecker am Grund neben der Breitung 
Mo, 104, auf Kormburger Markung, tarirt 
um 125 fl; 

5) 2 Mg. Aecker am Mendelfteiner Weg, auf 
Kosnburger Markung, turirt um aaö5fl.; 
6) ı Tgw. Wiefe an ver Peunt, auf Kornbur⸗ 

ger Markung, tarlıt umtı5ofl.; 

9) 2 Mg. Feld, der Kalfader, auf Kornburger 
Markung, tarirt um 175 fl; 

8) 13 Tgwe MWiefe am Eichenldhlein oder am 

‚ Scleifweg, auf Kleinſchwarzenloher Markung, 
tarirt um 175 fl.; 

9) # Tgw. der und x 7 Tgw, Miefe No. 172, 
Gemeinderheil, am Sanefpan, Kormburger 

-  Marfung, tarirt um a5 fl.; 

10) I Xgw. Feld in der Mäplgafle, Gemeinde 
theil Mo, 57h, 

zum dffentlichen Verkauf audgeboten werden, 

befig = und zahlungsfähige Kaufsluftige haben 

fi) demnach im Termine 
den 3, Fan. 1838, Nachm. a Uhr 
im Kalbiſchen Haufe zu Kornburg treffen zu lafs 
fen und wird anbei bemerkt, daß der Meiſtbie⸗ 
teube den Zufchlag, wenn das Angebot den Schaͤz⸗ 
zungswerth erreicht, zu erwarten habe. 
Shwabad, beu 27. Nov. 1027. 
Kbnigl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
30. Im Wege der Huoͤlfsvollſtreckung ſollen 
die Beſitzungen des Meſſerſchmidtweiſters Joh. 
Chriſtian Maurer zu Wendelſtein, als: 

») ein Wohnhaus No, 86 mit Stallung, Hof⸗ 
fein und Kohlenkammer, 4 Mg. Feld im Kohle 
flag, Gemeinderheil de anno 1797, nebſt 
Semeindes aud Laurenzer Waldrecht, tasirt 
um goofl.; 

=) 4 Tgw. MWiefe im Kohlſchlag, Wendelfteiner 
Markung, Gemeindetheil No. 5a, tarirt um 
— 

3) ı5 Mg. Wald im Oberrelgen, Duͤrrenhem⸗ 
bacher Markuug, Wenpelfteiner — 
No, 37, zaritt um a0 fl.; 
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4) 25 Mg. Wald im Hebenbach, Sperbersfcher 
Markung, MWendelfteiner Gemeinderheil Ro. 
292, tarirt um 50 fl. und 

6) 3 Morg. Holz im Nohbach, Wendelſtelner 

- Marlung, Gemeinderheil No, 26, tarirt um 
5fl.; ‘ 

zum bffentlichen Verkauf ausgeboten werden, bes 

fig s und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich 

demnach im Termine 
den 10. Fan. Nachmittags ı Uhr 

Im Maureriihen Haufe zu MWendelftein treffen 

zu laffen, und wird anbei bemerkt, daf der 

Meiſtbletende dem Zuſchlag, wenn das Angebot 

ben Schaͤtzungswerth wenigſtens erreicht, zu ers 

warten habe, 

Schwabad, den 11. Dec. ı8a7. 

8. B. Landgericht. 
v. Trölrfh, Landrichter. 

31. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
bie Immobilien ber Chriſtoph und Gunigunda 
Höllfrigifchen Zimmergefeilens Eheleute von 
Sperberslohe dem öffentlichen Verkauf aus 
geitellt. Solche beftchen in 

a) deu Köble - Gürklein No. 12 in Sperbers⸗ 
lohe, enthaltend ein Wohnhaus nebſt angebaus 
ten Badofen, die Hofraith, 4 Tagw. zmäs 
dige Wiefe, und es achört das Recht zur Rich 
trift und der Antheil an den unvertheilten Gbr 
meindeggünden dazu, tarirt für 300 fl., 

b) 24 Morgen Holzplag-am Moos, tarirt für 
36 1. ‚ 


c) 4 Tgw. Amädige Miefen und Feld Ne, Tan 


ve Allersberger Straſſe, tarirt für 40 fl., 
d) dem Gemeinderheil Ro. 5, 13 Mg. Buſch⸗ 
und Saanı» Bäume am Pyrbaumer auN ent⸗ 
haltend, tarirt für 12 fl., 
e) 1 Mg. Buſchholz No. 2 am Dürrenhenbacher 
Meg, tarirt für 66fl., 
F) 15 und 5 Tagw. 2madige Wieſe am Mühl, 
. geaben No. 8 in 2 Stüden, tarirt für 16 fl., 
g) 14 Tagw. 2mädige Wieſe am Vickleiten 
Ro. KR tarırt für 40 fl. 
Beſitz ⸗ und aahlungefähige Kaufeluſtige haben ſich 
daher 


Coo— 
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im Hartmännifhen Wirthehaufe zu Rädiähroenn 
folgende ber Witwe Eliſabetha Barbara Iras 
bert gebdrigen Immobilien, als: 
1 Morg. Uder, die Poppenleirhen, tarirt 
auf 65 fl.; 
3 Morg. Uder Im Zweifelgof, gewürdigt auf 


4a8 fl.; 

ı Mg. Acker, halb Welnberg halb Nadelholz 
am alten Berg, geſchaͤtzt auf 50 fl.; 
bffeutlich verfleigert, wozu Kanfeliebhaber ehıs 
geladen werben. Zugleich werden unbefannte 
Real » Prätendenten aufgefordert, allenfalfige 
Anfprüche an dieſe Grundſtuͤcke bis zum Licitas 
tionstermin geltend zu machen, ‚widrigenfalld auf 
fie bei Bertheilung der Maffa Feint Ruͤckſicht ges 

nommen werben wird. 

Windshelm, deu 3. December 1807. 

Kdnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

37. Ueber das Vermbgen der Hirfcheurirthin 
Anna Barbara Frießin von Gollhofen 
wurde unterm heutigen Tag der Univerfal » Kons 
kurs erfannt, im deffen Folge: 

I. zum Verkaufe des gefammten beweglichen 
Vermdgens, beftehend In Hausgeraͤth, Betten, 
Adergerätbfchften, Fuhrwaͤgen, Pferden, Minds 
vieh ıc. Auktiond » Termin 
° auf Donnerstag den a7. d. M. Morgens 

i 9 Uhr und folgenden Tag; 

IT. zum Verlaufe der hieher gerichtsbaren Lies 
genfhaften, - ' 

1) des grumdbaren Wirthſchaftsguthes, ſammt 
neu eingerichteten Braͤuhaus und Brandweln⸗ 
brennzeuch sub No, 10 zu Gollhofen. Dies 
fer Ort, an einer fehr gangbaren Landftraße, 
von Würzburg nach Ansbach, gelegen, giebt 
gegründete Hoffnung, daß mit dem beften Ers 
folg die Gaſtwirthſchaft und das Braumefen 
betrieben werben fbhnne; 

3) $ am fogenannten Scharrenguth, circa 5} 
Mg. Ueder haltend, Eat. No, 179, grunds 
bar, 

3) = Mg. Uder am Uffenheimer Bad, Eat. 
Mo, 181, grundbar, 
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4) ı Mg. 10 Rth. Acker bei der Herrumuͤhle, 
Cat. No, ı83, gültbar, 
5) 3 Mg. 85 Rth. Uder auf dem Saͤubuck, 
Cat. No, 185, grundbar, 
6) 3 Mg. 14 Rıy. Weder daſelbſt, Cat. No, 
ı86, ‚grunbbar, 
7) à Mg. 120 Rth. Acker bei den alten eins 
bergen, Cat. No. 187, grundbar, 
8) 15 Mg. Uder auf dem Mäpnbühl, Cat. 
Mo. 189, zindelgen, 
Taxwerth ad ı. 1900 fl., aıl a, s7o0fl., ad3, 
bo fl., ad 4. 40 fl., ad 5. 55fl., ad 6. 45 fl., 


ad 7. a5 fl., add 140 fl. Subhaſtat lons⸗ 
Termiu auf 
Montag ben 21. Jeuner 1828 Morgens 


9 Uhr 
andurch, unter bem Bemerfen anberaumt wird, 
daß der Hinſchlag der Liegenſchaften nach Anlaut 


“ 69. 64 u. 69 des Hypothekengeſetzes ftart finde, 


und unbekannte Käufer iiber Zahlungs s Fähigs 

feir und über die gefezlichen Erforderulſſe zum 

Anfiz ſich legal auszuweiſen haben. Belde Ter⸗ 

mine werden im Hirſchenwirthshauſe zu Gollho⸗ 

fen abgehalten, 

Mir. Ippeshelm 13. Dez. ıBa7. 

Fuͤrſtlich Löwenfteln Wertheim Freudenberg 
Limpurgſches Patrimonlalgericht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

38. In dem über das Vermögen des Georg 
Adam Wieß ner, Hs. No. 14 zu Mit. Ippes 
heim ausgebrochenen Univerſalkonkurs, werden 
die anhero gerichtsbaren Liegenſchaften: 

1) das grundbare häusliche Anweſen sub No. 14 
bahier, Schägungewerth 925 fl. Eat. Ro, 114, 

2) zz Niebfhen Hof, ans 94E Mg. Ader und 
Wiefen beftehend, grundbar, Schägungswerth- 
525 fl. Cat. No. 115, 

3) z Streicherögüthlein, 18,9, Morg. Ader und 
Wiefen haltend, grundbar, Schaätzungswerth 
1075, Eat. 116, 

4) 4 Mg. ziusbaren Weinberg im Galgenberg, 
Cat. No. 132, Schägungswerth 30 fl., 

5) die 3 Gemeindetheile, kanonbar zur hiefigen 
Gemeindekaſſa, Tarwerth 10 fl. Verlooſungs⸗ 

i Nro. 87, 3, 87.. 8 
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1) zur Anmeldung und Liquldirung der For⸗ 
derung auf 
den a8. December I. %8.; 
2) zur Aubringung der etwalgen Einreben auf 
den 29. Januar ıBaB; 
3) zur Schlußverbaublung auf 
ben 28. Februar ı028; 
jedesmal Vormittags g Uhr Termin anſteht Im 
welchen alle, welche auf die Konkuremaſſa einen 
Anſpruch zu machen gedenfen, unter dem Nechtds 
nachtheil zu erſchelnen haben, daß dad Ausblei⸗ 
ben im erften Termin die gänzliche Ausfchließung 
von diefer Konlursverhaudlung, das Ausbleiben 
in den andern beiden Zerminen aber, die Aus: 
ſchlleßung der an diefen Tagen vorzunehmenden 
‚Handlungen zur Folge bat. Zuglelch werben 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Grunde 
etwas von bem Dermdgen des Eridars In Haͤn⸗ 
den haben, aufgefordert, foldyes bei Vermel⸗ 
dung der Strafe des doppelten Erſatzes bei Ges 
richte zu übergeben. Hiebei wird noch bemerkt, 
daß der Beſtand der ctiv +» Mafia fih auf 
2266 fl. 44 Er. berechnet, der Schuldenftand 
aber auf 3414 fl. 30 Er. angegeben if, wors 


unter »835 fl. hypothekariſch eingetragene For⸗ 


derungen find. 
Ansbach, am ı2, Nov, 1827. 
Kbnigl. Landgericht.‘ 
Rent, Landrichter. 

3. Der Bäckermeiſter Heinrich Holzinger 
vom Dombühl und feine Ehefrau, Eva Maria, 
haben laut des vor Kurzem aufgenommenen Gant⸗ 
Inventars 2292 fl. 8 fr. Schulden, worunter 
fit} 1995 fl. bevorzugte Poſten befinden. Ihr 
Vermögen iſt dagegen nur auf 1453 fl. 17 fr. 
geſchätzt. Es wird baher über bad Vermögen der 
gedachten Holzingerifchen Eheleute der Univerjal- 
Goncurd der Gläubiger eröffnet und werden bie 
Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 

derungen auf 
Mondtag den 21. Januvr 1828, - 
b) zur Abgabe der Einreben auf 
Donnerftag den 21. Febr. 1828 und 





.. 3724 


e) zur Schluß » Verhandlung auf 

Mondtag ben 24, März 1328 
anberaumt. An den erwähnten Ediftstagen ha⸗ 
ben ſich alle diejenigen, die an den Holzingerifchen 
Eheleuten etwas zu fordern haben, jedesmal Bors 
mittags 9 Ubr vor dem unterzeichneten Concurs— 
Gerichte einzufinden und ihre Nechte zu wahren, 
außerdem zu gewärtigen iſt, daß dag Ausbleiben 
am erjten Ediktstage den Ausſchlußt von der ge⸗ 
genwartigen Concursmaſſe, das. Ausbleiben an 
ben weitern Ediftstagen aber den Ausjchluß mit 
der einfchlägigen Prozeihandlung zur Folge hat, 

Feuchtwang am 12. Dez. 1827. 

Königl.” Landgericht. 
Leidner, Landrichter, 

4. Nachdem das Königliche Landgericht Heis 
benheim im dem Schuldenweſen der Bauernguths⸗ 
befiger Johann Michael und Marian Margaretha 
Haaß iſchen Eheleute von hier den Univerfalssons 
enrs erkannt hat; fo werben die gefezlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich: 

1) zur. Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung, 

anf den 17. Jauuar 1828, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 

gemeldeten Forberungen 

auf ben 18. Februar 1828, 
3) zur Scylußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik 
auf den 30. Merz; 1828, und 
%  b) für die Duplit 

auf den 3. April 1828, ; 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feitgefezt, und hiezu 
fünmtliche Gläubiger der Gemeinſchuldner Haafi- 
fchen Eheleute hiemit öffentlich unter dem Rechte: 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichtericheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchliefung ver Forders 
ung von der gegemmwärtigen Goncuremaffe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ebiftötagen aber 
bie Ausfchließung mit den an denfelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur- Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinſchuldner in Händen haben, 
bei Bermeibung des nochmaligen Erſatzes, aufges 
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melbeten Worberungen 
auf Montag, den 4. Jebr. 800, 
jedes Mal Vormittags 9 Uhr; 
yar Schlußverhaudlung und zwar zur Res-und 
Ouplit auf 
Dienflag, den 4. "May 1828, 
‚auch Vormittags 9 Uhr 

nberaumt find, wozu fAmmtliche Joſeph Lehr 
maierifche Gläubiger unter dem Nechtonachtheile 
"orgeladen werden, daß die umterlaffenen Aumel⸗ 
bungen am erflei Ediktstage, den Ausſchluß vom 
der 'Bantmafle, das Richrerfeheinen san den Abris 
‚gen Ediktstagen aber, den Ausſchluß mit der an 
denfelben vorzunebmenden Handlung nad fi 
eher. Hiernaͤchſt wird die Bemerkung beige⸗ 
fugt, daß die Wermdgendtare 1216fl. 46 kr., 
der Paſſivſtand aber 1989 fl. 30 kr. beträgt, 

REM. ‚den 31. Nov. 1887. 

Kdnigl. Landgericht, 

ö Aluͤg, Aſſeſſor. v, m. 

3. Das königliche Landgericht Meuſtadt a. 
d. Milch har in dem Schuldenweſen des Nagels 
ſchmiedmelſters Audreas Frledrich Schanfler 
ya Mit. Dachsbach, :auf deſſen eigenen Uns 
trag, durch Entfchliefung som heutigen Tag den 
Univerfal» Eoncurs erkannt. Es werben Daher 
die gefetglichen Ediktätäge, nämlich 

1) zur Aumeldung der Forderungen und berem 

‚gehdrigen Nachweifung auf 
'den 10 Januar 1828, . 
a) zur Borbringung der Einreden ‚gegen die 
angemelderen Forderungen auf 
‚ben a1. Gebr. aBaB, 
. 3) zur Schluß + Verhanblung uud zwar 
a) für die Replit auf den 12. Maͤrz 1828, 
b) für die Duplil auf den 11. April 1828, 
jebeömal Morgens g Ur feſtgeſezt, und bien 
ſaͤmmtliche undekanute Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit dffeutlich unter dem Rechtsnach⸗ 
thell vorgeladen, daß das Nichterſchelnen am ers 
Ken Ediktetage die Husihließung der Forberung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erſchelnen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzuuch⸗ 
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menden Handlungen zur Folge bat. Zuglelch 
werben Diejenigen, melche irgend etwas von dem 
Bermoͤgen des Gemeinfchuldners In Handen has 
ben, bei Bermeidung des nochmaligen Erfages 
-anfgeforbert, ſolches unter Vorbehalt Ihrer Rechte 
Bei Bericht zu übergeben, Schluͤßlich wird noch 
Hicher bemerkt, daß nach der worliegenden Schaͤtz⸗ 
ang die Activmaſſe 1020 fl. beträgt, die bereite 
ibefannsen Schulden aber ohne Einrechnuug ber 
Zinfen fih auf 3334 fl. 36 Ir. belaufen, 
Neuftadı a. d. Aiſch den 27. Nov, 182 7. 

Kbnigl. Mandgericht. 

Heffeis, Landrichter. 

-9. Ueber bad Vermögen des Wagnermeiſters 
Johann Friedrich Roſt zu Mkt. Dachs bach 
wird hiemit auf deſſen eigenen Antrag der Univer⸗ 
ſal⸗ Concurs ausgeſchrieben. Die fämmtlichen 
Gläubiger deſſelben werden daher aufgefordert, 
in dem geſetzlichen 4 Ediktstägen jedesmal früh 
9 Uhr ſich perfönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
:mächtigte vor Gericht einzufinden, und zwar: 

1) am 11. Januar 1828 zur Anmeldung ber 
“Forberungen und deren gehörige Nachweis 
fung, 

‘2) am 11. Februar 1828 zur Borbringung 
ber Einteben, 

:3) am 11. Merz 1828 zur Abgabe ber Replik, 

4) am 22. Mer; 1828 zur Abgabe der Duplif. 
Das Nichterfcheinen dm eriten Ediktstage hat die 
Ausichliefung der Forderung an ‚der gegemmärtis 
‚gen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen an ben 
Hdrigen Ediktstagen aber ‚die Ausfchließung mit 
den an benfelben worzunehmenden Handlungen zur 
Folge. Zujzleich werben alle diejenigen, welche 
‘dem Gemeinfchuldner etwas ſchulden, Fauſtpfän⸗ 


“der oder irgend etwas in handen haben, gewarnt, , 


ihm hievon irgend etwas auszuhändigen, dieſel⸗ 
bem vielmehr hierdurch bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, Geld. und iSffeften 
vorbehäftlic; ihrer Anfprüche daran in das hiefige 
lanbgerichtliche Depofltorim einzuliefern. 
Reuftadt a. d. Aifch den 12. Dec. 1827. 
Königl, Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 
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Verzeichniß der zu amortifirenden 
= Datum | 
Bezeichnung der Urkunden. der Gläubiger, auf den die Urkunde verlautet, 


IJortlaufen⸗ 
“I de Numer. 


5 Hypotheleuſcheine 


Documente, 


Dbligationd » Fnftrument und 15. Nov. 1815 
51. März 1816 


Dr. Juris Earl Jahn = . 


2 ſobligations⸗Inſtrument undlas. Nov, 1815. |Dr. Juris Earl Yahn on 0. 


5 Hypothekenſcheiue, 


ſtrument mit Hypothekenſch 
vpotheteuſchein, 
ſchein, 
Hyporpefens Protofoll, 


Geflionsprotofoll,, 
Eonfensurkunde, 


tenfchein, 


seo aa» 0 


potpetenfchein, 


13. Das Kürftlich Lowenſteln Wertheim Freu⸗ 
denberg Limpurgifche Parrimonial: Gericht 1. Al. 
Bollgofen bar in dem Schuldenwefen der abges 
ſchledenen Anna Barbara Frieß, gebohrnen 
Fiſcherin von Gollhofen, auf eigenen Antrag 
berfelben, und nachdem fich deren Ueberſchuldung 
Mar ausgemworfen hat, dem Univerfals Konkurs 
unterm Heutigen erfannt, Es werden daher die 
gefezlichen Ediktstage, nemlich: 

) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachwelſung auf 
Sreitag den 16. Fenner 1828, 
#) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag ben ı8. Februar ı 8528, 

3) zur Schlußverbandlung, und zwar 

8) für die Replik auf 
Montag den 17. Merz 1828 and 


beli Bericht zu übergeben. 


16. Febr. 1016. 


Obligations · u Ausnahmoin⸗6. April 1310. — Leonhard und Margaretha Schult⸗ 
e 

Obligations Fuftrument nebft 10. Januar 1818. Landwehrmajor Freiherr von Günther, 

ob Igerion nebjt Hopothelen⸗ 12. Dee. 1816. |Dr. Juris Karl Jahn, 

4. Juni 1796. |Die Be Gießuͤbliſche Vormundſchaft 

25. Oct. 1802. 

30. April 1795. — BER Sperber zu Oſternoh, 

Schuldurfunde und Hypothe: 22. Januar 1817. |Dr. Far Carl Zahn, 


Obligationsurkunde mit Hy⸗26. Det. 1511. |Ronrad und Katharina Lämmermann, 


b) für die Duplik auf 
Montag den 31. Merz 1828, 
jedesmal Morgens g Uhr feftgefezt, und hlezu 
fämmtlihe unbefannte Gläubiger der Gemein, 
ſchuldnerin hiemit dffentlih unrer dem Rechts⸗ 
nachthelle vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am erften Ediktstage, die Ausſchließung ber For⸗ 
derung bon der gegenwärtigen Konkursmaſſa, das 
Nichrerfcheinen an den Übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchließung mit denen an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge habe, Zugleich 
werben biejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermdgen der Gemeluſchulduerln In Handen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages, 
aufgefordert, folches, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
Zum eigenen Bemefs 


fen der Gläubiger wird bemerft, daß das linventa⸗ 
sifirte gemelnſchuldneriſche Vermdgen in 5733 fi. 
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gen Ediktstaͤgen aber, die Auzjchließung mit des 
nen an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Zugleich werden diejenigen, 
welche Irgeitb eroiid won bein Wermdgen bes Ges 
meinfchuldnerd In Handen haben, bei Bermeis 
dung nochmaligen Erſatzes, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Mechte bei Gericht zu Abers 
jeben. Die gtnaue Nadiweifung bes Mftios 


und Paffivftandes wird im erften Ediktetage ers 


folgen, vorläufig dient zur Nachricht, daß bie 
vorhandene Hypothefen » Schulden » Maſſe von 
2366 fl. exclus, der Zinfen, daft wahrſchein⸗ 
Lich das ganze gemeinfchuldnerifche Bermdgen It 
Anſpruch nehme. 

Mtt. Ippedpelm, am 13. Dee, ıBa7. 
Zrelherrlich von Wblmarth. Patrimouialgerlcht 
erſter Klaſſe. 

Schneider, Pattimoulalrlchter. 

15. Um ermeſſen ju können, welches Verfah⸗ 
ren gegen die Verlaſſenſchaft dr& bormallgen Ber 
meindevorſtehers Kettler zu Wettringen 
einzuleiten ſey, werden alle diejenigen, welche 
aus irgend einem Grund eine rechtliche Forderung 
an den Kettler machen zu Pbunen glauben, hlemit 
aufgefordert, ſolche am | 

Donnerflag den 17. Januar ı828 
Morgens gUhe 
am fo. gewiffer anzugeben, als font Im Falle, 
daß keln Concurs⸗ Verfahren nothwenbig werden 
follte, bei ver Bebandlung diefer Verlaſſeuſchaſts⸗ 
ſache auf fie keine Ruͤckſicht wird genommen 
werden. 

Rothenburg ben ag. Nov, 1827. 

K. B. Landgericht. 
Pauandter, Landrichter, 

16. Vom KAbnigl. Bayer. Landgericht Uffens 
beim wird auf Unfuchen der binrerbliebenen 
Tochter des feit 1802 abweſenden hiefigen Hir⸗ 
ſchenwirths Georg Leonhard Strebel, diefer Hir⸗ 
fyemwirth nebſt feinen etwa fonft noch zuruͤckge⸗ 


laffenen Erben und Erbnehmern binnen g Monas- 


ten und längftens In bem auf den 7. Juuy ı828 
Vormittags 8 Uhr in biefiger Gerichröftäute zum 
Erjcpeinen angejegten Termin vorgeladen, unter 


der Vermarktung, daß, wenn er weder prefdullch 
noch ſchriftlich MA) meldet, er für todit erfiärt; 
und fein ſaͤmmtliches zurdcdgelaffenes Bermdgen 
fernen nachſten Erben jugeeignet werde wird, 
Uffenheim, den 8. Aug. 1837, 
K. DB. Landgericht. 
Boveri, Lanbrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
1. MVerlaſſenſchafts ⸗ und Debitſache des 


vormaligen Unteraufſchlägers Heim dahier, wird‘ 
ben dabei betheiligten Perfonen bekannt gemacht, 


daß das Claſſiſications⸗ Urtheil unter dem Heuti⸗ 


gen publicalionis loco an bad Gerichtsbrett 
hiet angeheftet worden iſt. 
Gabolzburg, am 20. Dechr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Dfordten, Lanbridıter. 
2. Der Webermelfier Andreas Stumpf ju 
Emstirden und deſſen Werlobfe, die ledige 
Baͤckerstochter Auna Margareıba Kolb von da, 
haben In ihrem hemte gerichtlich verlautbarten 
Ehevertrag, die in den Pıopinglalrechten begräns 
dete allgemeine Guͤtergemeluſchaft ausgefchloffen, 
welches hiermit zur allgemeinen Kenatniß ges 
bracht wird. 
Mi Erlbach, am 4. Decbr. 1887. 
8. DB. Landgericht. 
Wellmer, Kandrichter, 


3. Der Melber Anton Hörmann und feine 
Ehefrau Dorothea, verwittwet gewefene Thym 
dahier, haben bie eheliche Gütergemeinfähaft unter 
ſich ausgefchloffen. 

Herzogenaurady, den 11. Drcbr. 18827. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

4. Sm Wege ber Hülfsvollſtreckung wirb das 
dem Drechslermeiſter Nicolaus Rathgeber da⸗ 
bier gehörige Billard 

am 10. Januar Vormittags 87 Uhr 
im Lokale ded unterzeichneten Königlichen Rande 
gerichts öffentlich an ben Meijtbietenden gegen 
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eungsblatt Selte 1581) und 25. Juny 16274 

(Kreis » Intelligenzblatt Seite 2067) enthaltenen 

Bedingungen als freied Eigenthum dem bffent⸗ 

Uchen Verkaufe aufgefegt, und hlezu Termin anf 
Montag den 28. Jemer 1828 
Bormittage 9 Uhr 

in dem Schwanen; Wirthöhauſe zu Möttingen 

deſtimmt, mobin zahlungsfähige Kaufsliebyaber 

eingeladen werden. 

Nördlingen am 10. Dec. 1827. 

Kbnigl, Reutamt. 
Wiedmann, Renrbeamter. 

3. Den böchften Beftimmungen gemäß, wird 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
für das gegenwärtige Flnauz⸗ Jahr r83 7, 

#) der Amtsgehilfe Heldenreich die Forſtgefaͤlle 

und Kurrentgülten, 

8) der Amtegebilfe Rünneth die Grumd» Häufers 
Dominilals Gerwerb: nnd Zamilienftewer, 

3) der Amrsgebilfe Hauer die ſtaͤndigen Grund⸗ 
Gefaͤlle in Geld, Umfchreibgebähren und rents 
amtlichen Zaren 

perzipirt und eigenhändig quittirt, Wusftände 

aller Are und unbeftändige Kurrentgefäle aber 

von dem unterzeichneten Mentbeamten , oder im 

Kalle legaler Abweſenheit, vom dem Dberichreiber 

Feigel eingenommen und quittirt werben, Die 

von den genannten Individuen ausgeſtellt wer⸗ 

denden Auittungen find daher gültig und werden 
von dem unterzeichneten Mentbeamten vertreten. 

Windsbach, den 16. Decbr. ıBa7. 

K. B. Rentamt. 
Huß, Reutbeamter. 

4. Das bei Ausübung bed juris delendi 
auf den Frauz Forfterifchen Gantgute zu Lohen 
gleichzeitig übernommene Dich, beftehend ins 
a Pferden von ſchwarzer Farbe, a Kuͤhen, ı Jaͤhr⸗ 
ling, » Ralben; diedurd bie Einlegung des heu⸗ 
zigen Fandes gewonnenen Früchte, ale: ı Mei, 
Waitzen, a Schfl. ı Me. Dinkel, 8 Mi. Gerfte, 
4 Schfl. 3 Met. Haber, circa » Schober ı5 
Schitt Kornſtroh, = Schober 48 Schitt Dinkel⸗ 
ſtroy, a Schober Haberſtroh, 17 Schitt Walz⸗ 
zenſttroh, 16 Schitt Gerſtenſtroh, 8 Zeutr. Heu, 


3840 


»3 Zentri Srummet, 36 Strlch Erbäpfel, dan 
die vorbaudenen -fämmtlihen Hauss und Baus 
mannsfahroiffe, ibeflehend in einen Zvgerkhreten 
Wagen mir Ketten, Leitern und a eifernen Auf⸗ 
halten, » Pfing, » Eggen, ı Dungfarren, eine 
Getraidinuͤhle, a halbe Schlüten, 4 Triſchel. eine 
ESonigbant, a Reben, = Brecen, ı Dengle 
Rod mir Hammer, 3 Pferdgefiirre, ı Stoßtrog 


mir Stöpel, a Schleiftrog, 3 Krauthauen, = 


Sichelu, ı Mifigabel, ı Schmierlapl, = Sem 
fen, 4 Bienentdrbe, 5 Siebe und 2 Reichern, 
a Halmſtuhl mic Meffer, u dergl. obne Meffer, 
ı Keulorb, = Streuwannen, ı Gredinger Strich 
und 6 Berraidjäde, follen in Folge hoͤchſten Ree 
gierungs » Brfehld vom 14. Einlaufs +8, vor, 
Monats an den Meiftbierenden gegen baare Ben 
sahlung veräußert werben, Zur Bollziehung 
befielben hat man Tagsfahrt auf 
Donnerflag, den 3. Januar 1828, 
früh 9 Uhr anberaumt, 

Man macht dieß hlemit dffentlich bekannt and 
fügt ‚die Bemerkung bei, daß die Verkaufover⸗ 
handlung in dem Gerberiſchen Bafihaufe zu Thal⸗ 
meffing vorgenommen wird, und daher ſaͤmmt⸗ 
liche Berkanftgegenftände dahin gebracht worden, 
Nur das Heu, Grummet, Stroh und Erdäpfel 
bleiben bis zur Abgabe in Lohen liegen, aber 
Mufler hievon werden nad Thalmaͤſſing mitges 
bıacht, damis die allenfalfigen Kaufollebhaber 
bievon Einfichr nehmen fdunen, A 

Eichſtaͤdt, den »3. December 1827. 

Kbnigliche Adminifirarion der allgemeiner 

Etiftungen. 
Glony, Aominiftrator, 

5. Am Samstag, ben 29ten dieſes Monate 

Vormittags 11 Uhr, wird in hiefiger Getraids 


Schranne eine Parthie Getraidabfall meßenweife 


gegen gleich baare Zahlung meijtbietend verfauft. 
Ansbach, ben 21. Dechr. 1827. 
Der Armenpflegfchafts » Rath. 
Endres. Stirl. 
6. Zum Verkauf einer modernen Stockuhr, 
welche ein meſſingenes Werk hat, acht Tage geht, 
Viertel und Stunden fehlägt und in einem mit eis 
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Nichtamtliche Artikel, 


1. Während meined 24jährigen Wirfend als 
Arzt widmete ich mich neben der Ausübung der 
Medizin, aud) dieſer der Öchurtshülfe und Wund⸗ 
arzneifunt mit dem möglichit glücklichen Erfolge. 
Der Ausübung diefer ſammtlichen Zweige der 
Medizin bin ich auch in hiefiger Gegend Willens 
mic; zu unterziehen, und mache foldyed den Eins 

ohnern dahier uud der Umgegeub hierdurch bes 

annt. 
. Schwabad;, ben 20. Der. 1827. ; 
. Dr. Schwartz, 
- Königl, Bayer. Phyſikus, als pract. 
Arzt, Geburtähelfer u. Wundarzt. 
. 2% (Entſchuldigung.e) Den Herren 
Bubferibenten auf die von mir aus dem Baperls 
hen Geſetzblatt, Regierungeblatt und dem Preufs 
iſchen Landrecht für Schullebter zum Gebrauch 
in Sount agsſchulen, und für Bürger und Lands 
Teure ausgezogene Redpislchre mache ich biers 
mit bekannt, daß diefelbe wegen des neuen Strafe 
geſetzbuches und Der neuen Polizelvetrorduungen, 
welche laut bdffenrliher Nachricht, mach geendig ⸗ 
tem Landtage in Druck erſcheinen ſollen, umges 
arbeiter widen muͤſſe, folglich jetzt noch nidr der 
Preſſe Übergeben werden Tonne, Da das Werk⸗ 
hen dadurch nur gewlunt, fo wird keine Ents 
ſchuldigung erforderlich ſeyn. Zugleich wieder 
hole ich hierbel die Einladung zur noch allgemeis 
nern Tbeilnahme, und bitte Diejenigen, an wel» 
4 dleſelbe ſchon ergangen iſt, fuͤr deren weitere 
erbreitung in ihren Umgebungen gefälligit zu 


Bei Bei der Erweiterung, welche das 


dert jetzt gewinut, wird der Preif für bie, fo 
yon jegt an erſt zutteten, auf 36 fr. erbdht, und 


-auf q Eremplare ein AÄreieremplar gegeben. — 


Beflelungen auf Ein Erempiar biste ich mir 
franfirt zugufenden. | 
Uffenheim, den 16. Dechr. 1837, 
Supf, 
% Spltalpfarser u. Lokalſchulinſpektor. 
3... Bel dem Uusergeldgueten. find von bem 
befanuten Großhetzogllch Heſſen⸗ Darmſtaͤdtiſchen 


oſtet 5fl. — 


gotterie Aulehen zur beunrfichendam. sten Biehung 


am ». Januar Ba8, wobei 80,000, ap,oea, 
20,000 fl. u. w. und aufs Weuigfte 64 fl. ges 
wounen ıperden kdunen —, Koofe -im Nominals 
werth von 5ofl. — zum Preit won af. — zu 
haben, mit der Zuficherung, Daß ein feldyes Lons, 
im Falle e# in ver Ziehung legen, geblieben, umb 
vom Defizer vo im Monat Fauyar kommenden 
Jahrs zurückgegeben werden will, mit 4 fl. we⸗ 
niger, alfo um Zgfl. von mir wieder angenom⸗ 
meu wird. Eine Piomeſſe auf ein foldhes Poos, 


„welcher der daffelbe allenfalls treffende Gewlunſt 


zugefichert und nur für Diefe Ziehung gültig if, 

Dleſes alled zu mehrerer Ders 

ſtaͤndlichkeit meiner frübern Unzrigen in den Nums 
mern 46, 47.0. 48 diefed Blartes, a 
Ansbach, den 30. Nov. 1827, z 
N. U. Obernpdrffer. 

4. Zn den fröhlichen Stunden des Nenjahrs 
Abends empfehle biermir meinen reinen Arrak, 
die Boat. ı fl. vafr. der Schoppen 24 fr. auch 
bes lieblihen Eau de Giroflle, (MNelten » Lis 
queurs) die Bout. ı fl. 3o Pr. und birte zugleich 
das mir bisher geichenkte Zutrauen, durch recht 
viele gütige Abnahme meiner führenden Spece⸗ 
relen, Tabalen u. ſ. w. auch fermerhin vergdn⸗ 
nen zu wollen, 

Hbger, Specereir u. Lederhändler, 

5. Niederländische und Schlefifche feine, mitts 
Tere und ordinaire $, *P Kücher iſt eine Parthie 
angefommen — verfaufen zu fehr niedrigen Preis 
fen und: bitten um geneigte Abnahme ergebenft, : 

Gebrüder Simonig. 

6. Das Haus No. 4 in einer ber fchönften 
Lagen zu Eyb, zZ Stunde von Ausbach auf ber 
Straße nach Lichtenau, mit einer Scheune, Werts 
art, Hofraith, 43 Tagw. Wiefen, 4 Tag. Ge 
meindetheil, 4 Mg. Grasgarten am Haufe, £ 
Tagw. Wiefen und dem Geweinderecht — if 
aus freier Hanb (ohne Unterhändler) zu verkau⸗ 
fen oder zu verpachten — auf Verlangen kann 
auch die Hälfte des Kaufſchillings als erſſe Hypo⸗ 
thek darauf fichen bleiben. 

Gebruder Simonid in Ausbach, 
als Eigenthümer. 
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A) St. Zohannig= Kirche. 


Getauft vom 17. bid 23. Der. 
1. Johanna Elifabetha, Tochter des Gutsbeſitzers 
Schäffer in Hennenbah; 2. Anna Magdalena, 
Tochter ded B. u. Gärtners Seitz. 


Getraut den 23. Der, 


Zohann Chriftoph Honig, 8. u. Wegmacher, mit 
Eva Maria Faaßen. 


Begraben vom 17. bid 235. Der. 

1. Paul Wilhelm, Sohu des Rönigl. Kreis: uud 
Stadtgerichts⸗Raths Herrn Schnizlein, ft. 19. 
AM. AT. alt am Gefraifh; 2. Johann Thos 
mad, Sohn des Maurergefellen Spranger, 
ft. 15 3. 4 M. alt an der Abzehrung; 3. Ger 
org Leonhard Schwab, Bauer in Bernharde- 
winden, 455. 2M. 5 X. alt an der Wafs 
ſerſucht; 4) Johann Heinrich Kolb, B. und 
Specereihändler, f. 64 J. AM. 11T. alt 
an den Folgen des Gichtes, 


B) St. Gumpertus-Kirche. 
Bom ı7. biß a3. Dec. 1837. 


1. Begrabene. 


1. Frau Regina Katharina, Witte bed Kant 
merraths und Bermwaltere Herrn Türd, fl. 
3% 3 M. 9X. alt an der Wafferfucht; 
2. Herr Joſeph Friedrich Schumacher, quieds 
eirter Sportel⸗ und DepofitalsRendaut, ſt. 
59%7M. 27T. alt am Zehrficher; 3. Frau 
"Anna Dorothea, Ehefrau ded B., Diſtrikts⸗ 
Vorſtehers und Säcklermeiſters Herrn Bogel, 
ſt. 60 3. 7 M. 16 T. alt am Schlagfluß; 
4. Maria Magdalena, Wittwe des B., Maus 
rers und GSteinhauergefellen Kattenſeder, fi. 
63 F. alt am Schlagfluß. 


Todes - Anzeigen. 


Es hat dem Allmächtigen gefallen, unfern gu⸗ 
tem Bater, den quieszirten Sportels und Depoſi⸗ 
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tal» Rendanten Schumacher am 14. diefrd Mo⸗ 
nats von biefem Irdiſchen in ein befferes Jenſeits 
abzurufen; er. folgte unferer fchon vor 6 Jahren 
verkorbenen guten Mutter und Schweiter an Zs 
jährigen Kranfenlager an der Abzehrung nach. 
Unfer Schmerz und unfer Berluft ift nur zu fühe 
Sen, nicht zu ſchildern, und indem wir diefen für 
und fo traurigen Fall unfern verehrten Freunden 
und Bermanbten befannt machen, bitten wir um 
file Theilnahme. 
Ansbach) und. Barmen den 22. Des. 1827. 
Jean Schumacher. 
Friz Schumacher. 
Geſtern Abend gegen 9 Uhr vollendete fanft 
und ruhig nach kurzen Kranfenlager, an wiebers 
holten Schleimfchlag, meine theure Gattin Frau 
Auna Dorothea Bogel geborne Schmetzer, im 
nicht ganz erreichten Giten Lebensjahre, beweint 
von den hrigen und bedauert von allen, bie fle 
näher fannten. Mit bdiefer traurigen Anzeige 
an meine Freunde und Verwandte verbinde ich 
die Bitte um ftille Theilnahme und empfehle mich 
zum fernern freundfchaftlichen Wohlwollen. 
Ansbach, deu Der trauernde Wittwer, 
18. Dezbr. 1827. Johann Heinrich Bogel 
und fänmtliche Hinterbliebene. 


Fremden» Anzeigen 
vom 16. bis aa. December 10827. 


Krone. Hr. Kaufmann Prinzing v. Borbeaur, 
Herr Salinen » Direftor "Thon mit Familie von 
Schwäb. Hall, Hr. Forftmeifter von Herber von 
Dinkelsbühl, Hr. Oberamtmann Ströhlein ımb 
Hr. Stiftungsverwalter Breitenbady v. Mergents 
heim, Hr. Kfm. Aichele von Stuttgarbtf die Hra. 
Landtags» Deputirten Dechant Endres v. Schwein 
furth, dann Pofterpebitor Kober von Uffenheim 
Hr. Gaftwirth Kühl v. Nürnberg, die Hrn. Kaufl. 
Ebermeyer v. Nürnberg und Poh v. Mainz, Hr. 
Minifterials Ratlı von Schmidt mit Familie von 
Münden, Frau Baronin von Bogneburg von 


Eichſtadt, Hr. Baron von Ser und Hr. Kaufın. 
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©) E Mg. Acer hinterm Brühl auf 33 fl taxirt, 

7) s » im Mittelfeld auf 5 fl. tarirt, 

DL #5 5 im Wiesmath auf 88 fl. tarirt, 

9) s ss in der Hirtengaffe auf 33 fl. 
taxirt, 


zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und hiers 

zu anf: e 
bem 10. Ianuar 1328 Vornn 9 Uhr 

in. Sterten Tagesfahrt bezielb, wozu beflzs und 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingefaden werdem 

Gumzenhauſen am 10. Nov. 1327. 

Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

J. Die in No. 326, 336 und 344 des Kor⸗ 
reſpondenten v. u. f. Deutſchland, dann No. 47 
big 49 des Kreis-Jntelligenz-Blattes beſchriebe⸗ 
nen. Grundbeſitzungen ber Köbler Johann und Bars 
bara Engelhardtiſchen Eheleute zu Neunhof 
merden, da ſich im heutigen Verſteigerungẽtermin 
ein Käufer nicht fand, anderweit feilgeboten. 
Dieſes wird unter dem Bemerken bekannt gemacht, 
daß der Verſteigerungstermin am 

Mittwoch den 23. Junuar 1827 Borwitt. 
9 — 12 Uhr 
dahier abgehalten werben fol. Sollte auch ar 
diefem Tage der Hinfchlag gefezlich noch. nicht er— 
folgen Fönnen, fo werben die weitern Aufgebote 
am 
Dienſtag den 26. Februar Vormittags 
9 — 12 Uhr 
angenommen. 
Lauf am 19. December 1827. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter: 


4. Nachbenannte Grundſtücke der Johann Ja⸗ 
cob· und Maria Margaretha We iß iſchen Eher 


lente· zu Obe rhöch ſtett, als: 

8) 3 Mg. Feld am Spitzwaafen, Tar 75 fl, 

b) 1! Mi: Feld, dev Lochatker, Var: 60 fl., 

or Tage. Wieſen, der Sternweiher, Tax 
120 l., 

q; 1:Dg. Feld und Wiefen,. ver Binfermeiher, 
Tax 150 fl., 


ey 24 Mi. Wats im Wechſelholz, Lar 60 fl, 
D 4 Ng. Feld, der Nutzacker, Tar 15 fl, 
werden zum zweitenmal dem öffentlichen Verkauf 
unterftellt. Verkaufstermin ift auf den 
8. Januar 1828 Vormitt, 10 Uhr 
im dem Detwingerifcen Wirthshauſe zu Oberhoöch⸗ 
ſtett anberaumt, wozu Strichliebhtiber eingeladen“ 
werden. 
Neuſtadt a, d. W. am d. Dez. 1827. 
. Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter. . 
5% Das zur Gantmaſſe des Häckers Georg 
Kränrer zu Seinsheim gehörige Auweſen 
beſtehend aus einem Wohnhaufe ſammt Eins und 
Zugehör, einent: gebundenen aber unbezinnitertan 
Gütchen, 103 My. Aecker und 2: Mg Wein⸗ 
berg enthaltend, und. SF Moe. walzenden Grunde 
ftüden, folk auf Antrag der Gläubiger nteiftbie 
tend verfauft werden. Es wird; daher Strichs⸗ 
termin auf 
Montag den 14. Jamar 1823 Morgens 
9 Ur 
im Michael Erhardſchen Gaſthauſe zu Mt. Seins⸗ 
heim anberaumt und werden beſiz⸗ und: zahlungs⸗ 
fähige Strichsluftige hiezu mit dem Bemerken ein⸗ 
geladeır, daß die Beſtandtheile und bie Grundbar⸗ 
keits⸗ Verhaltniſſe der zu verfinßertdert Realitäten 
im’ Termin eingefehen werden können‘, ud daß 
ver Zufchlag nach Mansgabe dos Hypotheken⸗Ge⸗ 
ſetzes F. 64 erfolge, 
Seehaus am 18. Deg: 1897. 
Furſtlich Scwarzenbergiſches Herrſchaftshericht 
Hohenlandsberg. 
Sehwingen ſtein, Hettſcheſtorichter. 


Gerichtliche Vorladung. 


1. Das Königl. Landgericht Schwabach Kirk 
in Schuldenſachen des Bauern Johann Levnhardo 
Rür von Kot ten s do r fauf feinen: und ſtiner⸗ 
Glaubiger Antrag, da das Vermögen auf 1300 der 
und die Schulden ſich auf 2922: fl gezeigt, der 
Univerſalkonkurs erfannt.- Es werben —* 


bie geſetzlichen Ediltstäge, namlich: 
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die Meifibietenben öffentlich verfauft, was anmit 
Liebhabern befannt macht 
Dinkelsbühl, am 22. Dechr. 1827. 
dad Königl. Bayer. Rentamt. 
Köppel, NRentbeamter. 


3. Zum öffentlichen und meiftbietenben Ber 
fauf einer durch die Firirung der Zehnten entbehrs 
lich gewordenen höchitherrfchaftlichen Zehentfcheuer 
in Unteraltenbernheim mit einer Stodmauer, dop⸗ 
pelten Ziegelbach und theilweife mit gefalzten Bret⸗ 
tern belegten Boden, unter beu normalmäßigen 
Bedingungen ift Termin auf 

Montag, den 21. Jenner £. Jahre, 
Vormittags 10 Uhr, 
bei dem hiefigen Amte anberammt, zu welchem 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen eingeladen wers 
den, daß diejenigen, deren Zahlungs = Vermögen 
nicht ohmehin befannt ift, fi darüber mit glaub⸗ 
würdigen Atteſten auszuweiſen haben. 

Ipsheim, den 20. Decbr. 1827. 

Königl. Rentamt. 
Gebhardt, Rentbeamter. 

3. Am 3. Januar Rormittagd 10 Uhr wers 
den auf ber offenen Reitbahne dahier mehrere 
Königliche Dienftpferde an ben Meiftbietenden ges 
gen gleich baare Bezahlung öffentlich verfteigert, 
welches hiemit bekannt macht, 

Ansbad; den 25. Dezember 1827. 

die Drfonomie» Sommiffion des Königl. Lten 
Ghevanrlegerd + Regiments 
(Fürfk von Thurn Taris,) 
von der Mark, Oberitlientenant. 
Mufinan, Reg. Ouartiermeifter. 
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Nichtamtliche Bekanutmachungen. 


1. Dem verehrungswürdigen Publikum zeige 
ich hiemit gehorſamſt an, daß ich nach erhaltener 
Eoncejfton die Küärberifce Wein + und Biers 
Wirthſchaft am Triesdorfer Berg bezogen habe, 
Indem ich daher um recht zahlreichen Zuſpruch 
bitte, verſpreche ich gute Speiſen und Getränke 
und eine ordentliche Bedienung. 

Ansbach am 26. December 1827. 

Georg Matthias Kupfberger. 


2. Am 2. Januar 1828 werben zu Triesborf 
in bem Saufe No. 12 verſchiedene Effekten , ald: 
Betten, weißes Zeug, Schreinzeuh, Zinn, 
Kupfer ıc. ıc. an ben Meiftbietenden gegen gleidy 
baare Bezahlung verkauft und werden Kaufslichh 
haber hiezu eingeladen. 

Triedborf, ben 23. Dez. 1827. 


Kurs der Bayerifchen Staat» Papiere. 


Augdburg, den 20. Dec, 1827. 
Briefe. Geld. 


Staatd: Papiere, 


Obligationen mit Coup, & A 
detto * a5 
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Meidelbach . ! —* 
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— — — — — — — —— — — —— 
Namen Beträge. Namen Beträge. 
der der ä 
Defanate und Pfarreien Dekanate und Pfarreien, 
fl. | ®. ei % 
35. Dekanat Burghaslach. — ee 3 
Pfarret Altershauſe . 1159 . Helmigheim . . 6/34 
» Bug . . . 19155 s Serrmeheim er 21— 
= Bttetee . "oo . 6| 6 . Hättnbim 0. zlıg 
= leiffenberg ee 142 s Sppesheim u 301 — 
⸗ —*8* eo. . ı3| ı s Kraffolzheim . 3/43 
» Dberfteindah . . . 2/8 s Mönchhfonpheim .- . . 724 
.v Schnodfeubah . ’ — glıı s Menzenheim . .- 1219 
s Mir. Taſchendorf u 0 3148 s Neumiof.. » — — 143 
re Mordbeim . [ . + 3 
s6lgı s : 3 
offenheim a — 2 
a. Dekanat — en a 3 
Pfarrei Dinkelsb ht  . 5 t s Meigenbeim A ee 20124 
= Dorflemanen . 0. . 9 = ⸗Zilegenbach — 524 
⸗Illenſchwaug . x33 “- [ 251]28 
= fehengätingen , S 171323 IE 
— — fo Untermichelbac . 3|21 7. Dekanat Erlangen, 
— opfloch. · 7147 
s Gegringen . 2 Tr. t Erl * 
Pa ch rn 7 Pfarrei Neuſtadt Erlangen 3253 
* * 
s 


. 
. 
+ 

* 


MWittelöhofen 


Baiersdorf 


Eirerödsef mit Teunenlohe u a) 5 
| 


Pfarrei Alesheim , 


ia 5 . e . 
5 Hnpetöhafen auenanrach i 
Buͤhl 


a 


* ” . 2 a » . bi 
⸗ Be R 1 = Großgruͤndlach . . 13/19 
5 Ehermergen” u 2153 HDenbfen » 00% 4 
s Große Sorkeim . . . 155 Kaldımd a. +. 0. 6| 2 
» Harburg . R Fer 12134 Kraftepof . . : 4— 
3 Derofdingen 3 \ ılız Möhrendorf . « : sI— 
= Mauren u. Schaffhauſen — 14132 Uttenreutb . . . 4 
= Mönchöveggingen > im oe Bon einem Ungenanuten . 11|— 
s Dppertähofen . 2/12 270/143 
» Untermagerbein und Ateins 


Sokim . 
s Unterringingen . 
⸗Woͤrnitzoſtheim u, Nudelſt zanen 





5124 8. Defanat Mit, Erlbach. 
3 — 


111 
5, Dekanat Ebermergen. 
| Pfarrei Mi. Erlbach . . . 


— ——— ——— ⸗Dietenhofen 221 4 
| 7 @isz Ems kirchen 1229 
6. Dekanat Mkt —— N . ee a = 
Pfarrei Deutenbeim . —— ⸗Kleinhaslah 
⸗Etzelheimn =") « KZaubentorf ae BR ir 2 
Sollen früher bereits 5 fl. Heigetragen Latus | 706 191 
hate; l, 
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— —— ——————— —— — 
Namen Betraͤge. 
der 
Dekanate und Pfarreien. 
fl. I! 
Uebertrag | 31158 
von der Schuljngend zu Bärnlope . ılıı 
Pfarrei Edenried re . —i5t 
s Ederömiben » . » alıy} 
⸗ — 1124 
s Seminde . s 9 
» Hedbah . . . . 824 
s Walsu » .:  .  - 4138 
2“ 
25. Defanar Rothenburg. 
Stadtpfarrei Sct. Zac. ». + | 103] 6 
s ” heil, Geift . D 9 45 
Pfarrei Adelshofen 5153 
s VBeltwar . . . . 19/33 
s Diwan - .. +. 6/40 
s Gartenhofen . . . ı1|ı3 
[3 Kirnberg * . 1 36 
s Get. fernbah . . . 4128 
s Leuzenbronn . . 5137 
® Moͤrldach 11! 7 
⸗ Bat we — * 311 
⸗SObrenbach. — 86 
⸗Schweinsdorf ß.. al 
e Eteinadh a + . „lız 
s Gteinsfelb, . . . . 9 ı 
Tauberſchelenbach 612 
⸗Tauber ell. 739 
: 226|10 
24. Defanat Schwabad. 
Marrei Buͤchenbach  ., - a!5 
e Cammeiien -. +. = 231 9 
e Dietersdorf .  .. 2120} 
⸗Eybach 239 
⸗Guſt nfeldeeen I— 
» Kazwang » .. . 7 
s» Somburg . “0.0. al4g 
s Seerfietten . F z s 1155 
= Megelsbacht . . . 3— 
> Röthenbach . P) . 1149 
= Rohr . . re ’ 6157 
Stadtpfarrei Shwabah » . 10/38 
Hoöpitalliihe 5-0. 0 = alaa 
| 6 4 


Namen 
ber 
Delanate und Pfarreien. 


Uebertrag 
Strafarbeſtshauskirche zu Schwabach 
Reformirte Kirche daſelbſt. 
Pfarrei Schwand 
⸗Wendelſtein — 


25. Dekanat Thalmeſſingen. 


Pfarrei Sct. Gotthard zu Thalmeſ⸗ 
BR: ee ii 

s Gct. Midyael dajelbfi . . 
Alfersbaufen . . 
Bergu . 
Burgialach r 
Enfldien „ ’. 
Nennslingen  » 


ue * 


Dffenbau . 
Schwimmbad 
Thalmannsfeld 


De Se Er Br EZ) 
U ER mr | 


26, Dekanat Uehiferd, 


Pfarrei Dahebah ' . 
Gerhardöpefen . 
s Meubaud . — 
⸗DOberhoͤchſtadt 
ze 
s 


LT Su San" 


Weiſſendorf 
Uehlfeld mit Weikerbdorf 


3— — 4— — 


*) exclus. früber gefammelter a0 fl. as kr. 


27. Dekanat Uffenheim. 


Pfarrei Uffenheim 

⸗Adels hofen 
Enyeim : - 
Equarhofen . 
Grmeshofen A 
Gedenyeiin 
Gnotrftadr . 
Gollahoftgeim . 
®olihefen . x 
Guͤlchſsheim 
Sorınbergtheim » 
Holzhauſtu — — 


nu Be a 


u...“ 


.. 
..» Ir Am, .- . Eu ® - . — 
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Re - Beträge. — "| Beträge, 
ä er er 
Delanate und Pfarreien. Dekanate und Pfarreien. 
SE Ei, fl. | fr. — 
— — — —— — — 
Nebertrag |' 23/47 Uebertrag |1206|32 
-- Pfarrei Krautoflpeim 2. 442— 9. Dekanat Feuchtwangen „ . | ıgılas 
» Külsheim ° a . 2133 10. ⸗ Bunzenhaufen . - 87lı5 
s Renlerhiim. » 7l30 1. ⸗Hersbruck — 1031435 
» Dbemtlf oe. 0. 2142 12, >» Heiden + % 82234 
s Dtteuhofen — 2/42 23, ⸗ nfingen * «| 131/39 
= Rüpdisbronn u . —|45 14. 5: SKatoliburg —. . 108137 
s Schwebheim .» '.  .» 2157 15 »s Kolmberg .  . | 164137 
s Urfereheint re — 2 30 16. Lauf * 132 39 
3— Weſtheim * 3 — 17. — Neuſtadt a. d. A. 84 3* 
⸗Wiebelshein I. 405: 18. > Mördliinden -  . .82lı2 
e — — 7 19. 2 Nuͤrnberg 365 17 
— ·— 20. . Dettingen . = 86/394 
— al Pappenheilm.. 78245 
22, a Roth * 59 45 
Wiederholung. 23. ⸗ re «  . |] 226j10 
2. ⸗Schwaba — 97 26 
2. Delanat Altvof -— - + | 2a2i— 05 ⸗Thalmeſſingen. . | zulast, 
2. 8» MUndbah . - 281 20o5 2. ⸗ Uhbfld . .. 24/10 
208 Burbadlah -— 56|41 27 =  Uffenheim “rt 
+ . Dintelöbihl . a5 0 ⸗  Marfersrübingen . | zı7las$ 
5. Ebermergen .  . 60/57 2%  “ MWeifenbug - . srlıck 
6 ⸗Eimnersheim  . | 151128 3% ⸗— Windsbach . | 134143& 
7.  » Erlangen . .- | 17014 3% #5 Windsheim . . |ı6l7 
8. 2 Erlbach — 


162 — — — 
— —— 8 
— umma |4026|34 
Ansbach, den 18. Zimmer 1827. : 
Kbnigl, Bayer. Proteſtantiſches Confifterkun. 
; dv ku ‘ 
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Vefichtigung, theils bei der Wreifenertheilähg 
ſelbſt. Kinder in alt» wittelsbach ſcher Tradyf, , . 


üÜberreichten Ihren Königlichen Majeftäten auds 
erlefene Blumenfträuße.aufygoldenen Kredenztel⸗ 
lern, jeder mit einem Arlasbande umwunden, 
und auf jedem Bande ſprach die Blume die ins 
nigften Gefühle aus. 
fevertheilung. 


1. 
Es ward alfo In Ordnung vorgeführt, was 
Vorzuͤgliches die Landwirtbfchaft fuͤr Vieh zucht 
und Maſtung in dieſem Jahre geleiſtet, und 


was die verſchiedenen Gerichte prelswurd ig den 


Tag zuvor erkannt haben. Aus dem Händen 
Seiner Ercellenz des Herrn Staatöminifters des, 
Innern, Grafen von Armansperg erhielten 
die fleißigen Landwirthe unter d —— 
rufe und jedesmaligem Trompetenſchalle den 
Kohn ihrer Betriebſamkeit, die Preife und Fah⸗ 


ne Ri 


nen, wie folgt. '. 


Li 


. - u. 373. 5.488 DIV EEE! } 

Das Preisgericht fär-die Hferbe 

zucht beftimmte mac firenger Auswahl und 

unpartheyifher Prüfung der 58 vorgeführten 

uchthengſte und 82 Zuchtfturen in nachfolgens 
er Reihung die auögefeßten Preife: 


A, Hauptpreifr der beten vierjähigen 

Zudthengite, 

I. Preis. 50 bayer. Thaler mir Fahne nebſt 

Fuͤhrersmuͤnze. — Anton Kraus, Mirth 

und Delonom in Kammerberg, adelich von 

Muͤller ſchen Parrimonialgerichts daſelbſt im 
Iſarkreiſe, für einen Fuchs mir Bläffe. 

. Preis. 3o bayer. Thaler mit Fahne und Fuͤh— 
rersmuͤnrze. — Joſeph Heckenbuchner, 
Wirth und Oekonom in Plattling, Landger. 
Deggendorf im Unterdonaukreiſe, für einen 


Hellkaſtanienbraun mit Sternund Schuippe. 


III. Preis. 25 bayer. Thlr. mit Fahne und Fuͤh— 
rersmünze. — Lorenz Marrreiter, Deko: 
nom in Alburg, Landg. Straubing im Uns 
terdonaufreife, fir einen Kaftanienbraun., 

IV. Preis. 20 bayer. Thlr. mit Fahne und Fuͤh⸗ 
rerömänze, — Balth. Wagner, Fuhrmann 
und Oekonom iu Eichſtaͤdt, herzogl. Leuchs 
tenberg’fhhen Herrfchaftsgerichts dafelbit, im 
Megenkreife, für einen Duntelbraun mit 
Stern und Schnippe, 

V. preis. 15 bayer. Thlr. mit Fahne und Zilhs 
rersmuͤnze. — Jakob Preftl, Oekonom in 


nee 


So begann nun die Preis - 


3 


Klbugzell, Landg. Kempten im Oberbonaus 
freife, für einen lg . 

VI. Preis. 10 bayer. Thlr. mit Fahne und Fuͤh⸗ 

— Tohanu ‚Georg Koch, Bier: 

u Shonpm An Dießen, Landger. 

Landsberg im Iſarkr., für einen Rothfuchs. 

+. I I Hacpreife. 

u Preis. Eine Bereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
—* einem. Buche — Karl Neumever, 

auer im Pletenfeld, Hexrſchaftsgerichto 

Bun im Regenkreife,-filr tinen Kaſta⸗ 
nienbram.  .. . , ae 

2. Preis. Mie oben. Georg Amanen, Bauer 
in Hellbredhting, Panda. Maffenderg im Res 
gentreife, fir einen Rothfuchs. 

5. Preis. Wie oben. Leonh. Kramer, Bauer 
in Bayerdilling, Landg. Rain im Obervos 
naufreife, für einen Hellbraum. 

4. Preis. Wie oben. Georg Bogel, Marrer 
und Defonom in Irlbach, Landg. Erraus 
bing im Untetdonaufreife, fir einen Braun, 

'5. Preis. Wie oben. Andrä Hefter, Deko: 
nom in Zölz, Landg. gleichen Namens im 
Iſarkreiſe, für einen Dunkelfuchs. 

6, Preis. Wir oben. Marh. Kaufmann, Des 
fonom in Bruck, Landg. dafelbft, im Iſarkr., 
für eingn‘ Braun. 

7. Preis, Wie oben. Andreas Späth, Land⸗ 

wirth in Untermddenlobe, Gerichts Eich- 
ſtaͤdt im Regenkreiſe, fir einen Schwarz: 
fchimmel. £ 

8. Preis, Wie oben. Franz Kafter, Lands 
wirth in Unterfendling, Laudg. Miinchen im 
<ffarfreife, für einen Rapp. 

9. Preis. Wie oben. Michael Reifacher, 
Bauer in Legau, Landg. Grönenbady im 
Dberdonaufreife, für einen Hellbraun, 

10. Preis. Wie oben. Philipp Brunner, dot 
beiiger in Muͤnchshofen, Landg. Straubing 
im Unterdonaukreife, fir ein Hellbraun. 

11, Preis. Barthol. Bauer, Defonom in Nans 
tesburg, Landg Weilheim im Iſarkreiſe, 
fir einen Hellfaitanienbraun. 

12, Preis. Michael Weninger, Hofbefiger in 

Alburg, Landg. Etraubing im Unterdbonaus 

freife, fir einen Hellbraum, 


Meitpreife. 
1. Preis. 12 bayer. Thaler fammt Fahne. Ans 
dread Graufam von Hiebing, Landger. 


Griesbach im Unterbonanfreife, für einen 
Kaftanlenbraun. 
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Hauptpreijſe. 2. Preis. 6 baver. Thaler, Michael Wie ß⸗ 
I. Preis. 20 bayer. Thaler mit Fahne Joſephh Mayer, Gemeindehirtin Steinbach, Landg. 
Anton Streicher, Delonowiebefiger in - Ansbach im Regatkreiſe TOR 
‚Polling, Landg. Weilheim im Ziärkreife, :5: Pr. 4.bayer: Thir. Paul Baumgärtner, 
‚für einen ſchwarzkopfigen mit weißem Stern + Bemeindehirt in Burgoberbach, Landg. Hers 
verfehenen Stier; . : tar iu une. xieden im Mezarfreifer: .. I 
-D. Pr. 12 bayer. Zhle. mit Fahne; Franz Bal: 4 Pr. 2 bayer. Thir. Thomas Eff, Bauer 
lauf, Defonomiebefiter in Oberflintsbach, : in Doͤrrersdorf, Landg. Herrieden im Res 
Kr —— ———— Zathreiſe. en.‘ 
m Sfarkreife, für einen dunkelbraunen tiv. D, Kir die beßten Zuchtkähe mi 
I. Pr. 10 bayer;. Thlr. mit Fabme ,.. Johann bi — ee he mit dem 


Koppenftetter, Delonom von Jarazod, —* 
Bat Rofenheim im Ffarkreife, Don: Sir diefe th ſich 1: Prelowerber. 
at auptpreife 


rothfledigen Stier. ı — 
IV. Pr. 8 bayer.. Thir. mit Fahne, Joſeph I, Preiß. 20 bayer: Thlr. mit Fahne: Major 
Dauert, Dekonom in Thirbaupten, Landg. v. Renner, Gutsbeſitzer in Polling, Log. 
Rain im Oberbongutreife, für einen ſchwarz⸗ Weilheim im Ffarkreije, für eine ſchwarz⸗ 
grauen Stier.. braune Aub. 


| 4 —— I. Pr. u bayer. ER: mit Fahne. Gottfried 
1. Preis, Eine Bereinsdenkminze mit. Fahne Dee 
und Buch, Bartholomaͤ Korhmilller, Der Fe eine ſchwarzſcheckigte Kuh. 


konom in Muͤhlthai, Landg..Wolisrathöbaus IIL- Mr. +0 ; . 
en - en fir —* ————— II. Pr: 10 bayer. Thlr. mit Fahne 
tier. 


Pr. Wie oben. $ranz Ballauf, Defonos 
miebefiger im Degerndorf, obigen Patrger. 
— — imIſarkreiſe, für einen Roth⸗ 


ſcheck. J 

5 Pr. Wie oben. Chriſtian Nafziger, Oeko⸗ 
nomiepächter in Jllerdießen , Gerichts gleis 
den Namens im Dberbonqufreife, für einen 
dunkelgelben Stkr. .- 

4, Pr. Wie oben, Unton Brandl, Delonam 


ohann 
Georg Leuchs, Oekonom in Lichtenau, Log. 
Heilsbronn im Rezatkreiſe, für eine Bes 


Kuh. 

IV. Pr. 8 bayer. Thlr. mit Fahne. Theres 
Welſch, Wirthswittwe in Haidhauſen, 
Landg. Minden im Iſarkreiſe, für eine 
dachsgraue Kuh. A 
Nachprelſe. 

4. Preis. Eine Vereinosdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch. Simon Aigner, Defonom in 


” 


in Eggenfelden, Landg, gleichen Namens im 
Unterdonaufreife, für einen Schwarzſcheck. 


v Wie oben, Kaspar Burkhart, Guts⸗ 


efiger in Lanider, Landg. Buchloe im Ober: 
donaufreife für einen Schwarzſcheck. 
Pr, Wie oben. Leonhard Schiehter, Wirth 


Burgkirchen , Landg. Alrdreing im-Unterdos 
naufreife , für eine rorbe Kuh, 


2, Pr. Wie oben. Graf von Törring- Mis 


‚nyeci, Gutöbefiger in Odelöhaufen, Landg. 
Dadyau im Jfarkreife, file: eine weiß und 


othe Kuh. 


. Pr. Wie oben. Jakob Maier, Delonom in 
freife , für einen braunen Stier, ) Banholz, Landg. Weilheim im Sfarkreife, 
Pr. Wie oben. Abraham Wagner, Oelo⸗ für eine ſchwarzgraue Kuh. 
nom in Kirchdorf, Landg. Rojenheim, fir 4 45 Wie oben. Zaver Nieöler, Oekonom 
einen femmelfarben Etier, a Eichftäde, Gerichts dorrfelbft im Negens 
kreiſe, für.eine fbwarze Kuh, 

5. Pr. Wie oben. Johann Nepomud Benes 
- - Dilt, Handelömann und Delonom in Obers 
ſchondorf, Xandg. Landsberg im Zfarkreife, 
ir eineweißgraue Kuh. 

r, Wie oben. Johann Springer, Bauer 
— beim Poſch, Landg. Miesbach im Iſarkr., 
fuͤr eine ſchwarze Kuh. 


in Eiſenarzt, Lauda. Traunſtein im Iſar⸗ 
T 


. 


8, Dr, Die oben, Birgi Huber, Oekonom 

nNiederaudorf, Landg. Rofenheim, im Jfars 
Ereife, für einen Dunfelbrgunen Stier, - 

MWeltpreife 

Preis. 8 bayer. Thlr. mit Fahne. Andreas 6, 

jedhof, Lang, 


1 


Ranziger, Oekonom in 
Griesbach im Unterdonaukreiſ 
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Nachpreiſe. 


1, Preis, Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 


und Buch. Joſeph Loichinger, Hofbes 
figer in Ehethal, Landg. Straubing Im Uns 
terbomaufreife ( eigmer Zucht. ) 
Pr, Wie oben. Herzoglih v. feuchten: 
bergifche Oekonomie in Ismaning, Log. 
Münden im Zfarkreife (ſpaniſche Race.) 
r. Wie oben. Johann Regele, Pächter 
n Schongau, Landg. dorrfelbft im Jfarfr., 
(N.B. abgefägte Hörner. ) 


. Pr. Wie oben, Georg Haffold, Biers 


1. 


2 


5 


. 


4. 


bräuer und Defonomiebefiger in Rothenhef, 
Landg. Markt Erlbady im Rezatkreife (fpas 
nifche Race. ) " 
5  Meirpreife 

Preis. 8 bayer. Thlr. mit Fahne, Johann 
MWiegel, Bauer in Hainklingen, Landg. 
Ansbach im Rezarfreife (Rothenburger Rage, 
Hanptrage fpanifch. ) 
u. 6 bayer. Thlr. mit Fahne, Joh. Chris 

oph Wellhoͤfer, Bauer in Schmalenbuͤhl, 
Ldg. Ansbach im Rezatkreiſe ( Rothenburs 
ger Race, Hauptrace, ſpaniſch.) 
Pr. 4 bayer. Thlr. mie Fahne, Georg Hafs 
fold in Rothenhof. Siehe Nr. A. e 
Pr. a bayer. Thlr. mit Fahne, Joh. Maier, 
Hofbefiger in Hingering, Landg. Griesbach 
im Unterdonaufreife. 


PEST Dem SFrenberrn von Lotzbeck, 
ße 


Güterbefiger von Weihern, Gifelried und 
Nanhofen würde nad dem Ausfpruche des 
Preisgerichtes ohne Bedenken der erfte Preis 
für die edle Schafzucht zuerkannt worden 
ſeyn, wenn derfelbe bet in Mitte liegenden 
Beichluffe des Generals Comite des lands 
wirthſchaftlichen Vereins mach F. IX. des 
Programms wegen zu kurzer Dauer feines 
Befisftaudes zur Coucurrenz bitte ges 
lajfen werden Fonnei. 


V. 


Sir das Maſt vieh. 
Die Anzahl des Maſtviehes beſtand in bies 


Si Sabre bei den Ochſen in 19, bei den Kuͤhen 
n 11, bei den Schweinen In 10, bei den Käls 


bern in 5 und bei den Schafen in 12 Stiden. 


6. Hauptpreife für die Maftochfen. 
I. Preis, 26 hayer. Thlr, mit Fahne, Kaepar 


Seppenhofer, Hofmenger vun Mänden 


fin JIſarkreiſe, für einen fchwarzbraunen 
Ochſen von 6° 6'* Höhe, 10“ 6* Ränge, 
5 Jahre alt, berfelbe wog vor ber Maft 
1500 Pfd., nachher 2100 Prd., war 1 Fahr 
1 Monat in der Maft, gefüttert mit Grum⸗ 
met, Mehl und. Gerſtenbruch zu täglichen 
Koften von 15 fr. 

II. Preis. 15 bayer. Thlr. mit Kabne, Kaspar 

Hörmann, Metzger von München Im Ifar⸗ 
kreiſe, für einen femmelfarben Ochfen von 
6° 10° Höhe, 10° 3% Länge, 4 Jahre alt, 
wog vor der Maft 1800 Pfund, nachher 
2000 Pfd., war 1 Jahr in der Mait, ge: 
fürtert mir Grummer, Xröber, Mebl und 
angefhwollenem Korn, mir täglichen Ko⸗ 
ften von 18 fr. 

II, Pr. 10 bayer. Thlr. mit Fahne, Georg Neu: 
ınaper, Ultmegger zu Münden im Iſar⸗ 
kreiſe, für einen weißgrauen DOchfen von 6° 
5 Hdhe, 8° 5° Ränge, SE Fahr alt, wog 
vor der Maft 1500 Pfund, nachher 1800 

fd., wurde gan mir 1 Theil Habers 

roh, 2 Thell Grummet und 1 Theil Heu 
untereinander, mit Irbber und Teig, zus 
legt etwas gefchwollenen Wicken, mit tägs 
lichen Koften zu 74 kr. 

IV. Pr. a baver. Thlr. mir Fahne, Georg Gaigl, 
—5* Nymphenburg, Landg. Muͤuchen, 
im Fſarkreiſe, für einen ſchwarzſcheckigten 
Dchfen von 64° Höhe, 9° Länge, 4 Jahre 
alt, wog vor ber Maft 1200 Pfd., nachher 
1700 Di war 1 Jahr 2 Monat in ber 
Maft, gefürterr mit Kleeheu und Grummer 
URN Korn, zu täglichen Koften von 

8 fr. 

V. Pr. 4 bayer. Thlr. mie Fahne, Ignaz Ses 
delmaver, Bierbräuer und’ Delonom in 
Reiſchach, Landg. Altbering im Unterbos 
naukreiſe, für einen ganz weißen Ochien 
von 9 Viertel Höbe, 6 Fahre alt, wog vor 
ber Maft 000 Pfd., nachher 1700 Pd,“ 
war 8 Monat In der Maft, wurde gefüts 
tert mir Klee, MWiesheu, Xrbber und Ges 
treideaßfall, = täglichen Koften von sfr. 

Vi. Pr, 2 bayer. Thlr. mir Fahne, Balthafar 
MReinpold, k. Pofterpebitor und Oekonom 
in Inning, Herrfchaftsaer. Seefeld Im Ffarz 
kreſſe, für einen weißgelben Ochſen von 64° 
Höhe, 103° Länge, 7 Jahre alt, wog, 
vor der Maft 1500 Pfd., nachher 1660 Pfo. 
war 5 Monat in Maft, gefürtert mit wars 
mem Futter, zu täglichen Koften von 15 fr. 
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Nachpreife. 


Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch. Ariederich Grafv. Vrſch, Guts⸗ 
befiger in Harte Laudg. Münden im 
Iſarkreiſe, fir eine graue Ruh, mit weißen 
Zeihen, 6 Jahre alt, wog nach der Maft 
1070 Pfd., war 2 Monat in der Maft. 
:2, Pr. Wie oben. Georg Reiner, k. Poſter⸗ 
pebditor und Tafernwirth in le 
Zroftberg im Sfartreife, für eine duntels 
braune Kuh, mit- weißem Schweif und Fleck 
anter der Bruft, 5° 3° Höhe, 8° Länge, 
— 6 Jahre alt, wog vor der Maſt 550 Pfd., 
nachher 1072 Pfd., war 4 Monat im der 
Maſt, gefürtere mit geddrrtem Klee, Dels 
> und Gerfte, von raͤglichen Koften zu 
* 8 r. 

3. Pr. Wie oben. Chriſtiau Birky, Oekono⸗ 
mie⸗Paͤchter in Waal, Landg. dortſelbſt im 
Oberdonaukreiſe, für eine fenmelfarbe Kuh, 

‚5° Höhe, 7’ Länge, 8 Jahre alt, wog vor 
der Maft 800 Pfd., machber 1010 Pfd., 
war 12. Wochen in der Maft, gefürtert mir 
Yröber, Heu und Grummet, zu täglichen 
Koften von ı2 Fr. 
Weitpreife 
4, Preid. 6 baver. Thlr. mit Fahne, Franz 
Stefl, Tafernwirth in Wachendorf, Ldg. 
CTrannſtein im Iſarkreiſe. Sieh Nr. II. 
Pr. 4 bayer, Thlr,. mit Fahne, Mathias 

Burfhardt, Landwirth und Metzger in 

Bidingen, Landg. Oberdorf tm Oberdonau⸗ 

freife, für eine ſchwarzbraune Kuh, mit 

weißem Schweif, 5° Höhe, 0* 6“ Länge, 
n 4 Jahre.alt, wog vor der Malt 500 Pro., 
nachher 720 Pfd., war 5 Monat 2 Wochen 

in der Majt, gefüttert mir Klee und Mies 
' Tenmehl, zu täglichen Koften von 10 Er. 
Pr. ⁊ bayer. Thlr. mit Fahne, Georg Rais 
wer, k. Poſtexpeditor und Tafernwirth im 
DR Landg. Troftberg Im Iſarkt. Sich 
i v0. 2 

4. Pr. » baver Thlr. mir Fahne, Chriftian 
Birky, Dekouomiepaͤchter zu Waal im 
Dberbonaufreife. Sich Nro. 3. 


‚I Hauptpretſe für bie Maſtſchweine. 


J. Preis. Zune Thlr. mir Fahne, Theodor 
Kinaft, Metzger von München im Iſarkr., 
7, für einen hal 


1 


* 


— 


ſchwarz und halb weißen 


Schweinsbaͤren af’ Höhe, 8F° Länge, 13 
Sahre alt, wog vor der Malt 200 Pfb., 
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nachher 550 Pfd., war 9 Monat in der Maft, 

efuͤttert mit Mehl, Fleiſchabfall und ges 

— Gerſte, zu täglichen Koſten von 

6 fr. & 

I. Pr. 4 bayer. Thlr. mit Fahne, Wegmaier, 

- Koh von Minden im Iſarkeiſe, fir ein 
Schwein, wog 490 Pfd. nad der Maſt. 

11. Pr. 3 bayer. Thlr. mit Fahne, Simon Thale 

ler, Gajtgeber von Altdtting im Unterdo⸗ 
naufreife, fir einen halb weiß und ſchwar⸗ 
zen Schweinsbären, 4° Höhe, 6%" Länge, 
24 Fahre alt, wog vor der Maft 150 Pfv., 
nachher 450 Pfd., war 5 Monat in der 
Maft, gefürtert mir Meblerant und After 

etreid, zu täglichen Koſten von 65 Pr. 

IV. dr. 2 bayer. Thlr. mit Fahne, Michael Hee 
gele, Mahl- und Eägmüller in Haunftets 
ten, Landg. Gdgaingen im-Oberdonaufreife, 
fer ein weißes Schwein mit ſchwarzen Flek⸗ 
en, 5° 10° Höhe, 8°‘ Länge, 3 Jahre alt, , 
wog vor der Maft 100 Pfund, nachher 
450 Pfd., war ı Jahr 5 Monat in der Maft, 
gefüttert mir Milh, Kartoffeln und Gras, 

— zu täglichen Koſten von 4 Er. 

V. Pr. 1 bayer. Thlr. mir Fahne, Konrad Kau— 
finger, Mesger von Augsburg im Ober: 
bonaufreife, * ein halbrothes Schwein, 
40 a. Hoͤhe, 7’ 5" Länge, 13 Jahre alt, 
wog. vor der Maft. 122 Pfund, nachher 
400 Pfd., war 6 Monat in der Maft, ge⸗ 
fürtert mit Eicheln und Gerſtenbruch, zu 
täglichen Koften von: 10 fr, 


Nachpreiſe. * 


1. Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch, Abraham Thenun Mebger von 
Augsburg im Dberdenautreife,. für ein 
halbrothes Echwein, 36 Höhe, 6° 0° 
Xänge, 14 Jahr alt, weg nad ver Maik 

. 285 Pfd., war 5 Monar in ver Maik, ge⸗ 
filttert mit Exbfenbruch, zu räglichen Koſten 
von q fr. 

Pr. Wie oben. Maria Ltebheart, Wirths⸗ 

Mirtwe in Erharding, Landg. Mühlderf im 

Iſarkreiſe, für einen halb weiß und bald 

crothbrauuen Schweinsbären „ 34° Höhe, 

6’ Laͤnge, 24 Fahr alt, wog vor ıder Majt 
225 Pfd., nachher 570 Pfd., war 8 Monat 
in der Maft, gefüttert mie Mifche und Kars 
töffeln, zu täglichen Koften von 4 fr. 

3 Pr. Wie oben. Ludwig Weiß, Poſthalter 

zu Bruch im Iſarkreiſe, für eine halb weiß 
und halb rothe Schweinsmutter, 54’ Döhe, 


iR 
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Eholfing, Landg. Griesbach im Unterbonaus 
treife, für a weiffe Widder, 33 Fahre alt, 
waren 3 Monat in der Maft, wogen hers 
nah 110 Pfd. einer, gefürtert mir Heu und 
— zu taͤglichen Koſten fuͤr beide von 
5 fr. 


2. Preis. Eine Vereinsdenkmuͤnze mit Fahne 
und Buch, Franz Meier, Rindmetzger von 
Augsburg im Dberbonaufreife, fir einen 
fpigköpfigen Hammel mit Schlagohren, 5° 
6° body, 4° 8° lang, war z Monat in ber 
Maft, wog nachher 110 Pfd., gefüttert mit 
Haber und Heu, zutäglichen Koften von sfr. 

3. Pr. Wie oben. Heinrich End. Brarmeßger 
von Augsburg im Oberdonaufreife, für einen 
weißen Hammel mit Schopf, 3° 4° hoch, 
4° 6° lang, war 2 Monar in der Maft, wog 
nachher 110 * mem mit Haber und 
Hen, du täglichen Koften von 3 fr. 

4 Pr. Wie oben. Tobias Boͤck, Bratmebger 
von Augäburg im DOberdonaufreife, für eis 
nen weißen Hammtel mit Spigfopf, 3° 4” 
hoch, 4° 6° lang, war 2 Monat in der Maft, 
wog nachher 105 Pfd., gefüttert mit Haber 
und Heu, zu täglichen Koften von 5 Fr. 

Meitpreife. 

+ Pr. 3 baver. Thlr. mit Fahne, Joh. Kals 
hammer, Wirth in Eholfing, Log. Gries: 
bad) im Unterdonaufreife. Sieh Nr. 1. 

2. Pr. 2 b. Thlr, mir Fahne, Joſeph Amme— 
rer, Metzger und Oekonom in Winzer, Ldg. 
Bilshbofen im Unterdonaufreije, für einen 
ſchwarzen Widder, 2° 7’ hoch, 5% lang, 
> Fahre alt, wog vor ber Maft co Pfb., 

“nachher 98 Pfd., war Monat in der Maft, 
gefüttert mit Heu, Gſott und Haber, zu 
täglichen Koften von 5 fr. 


VI. 


Nun traf die Reihe diejenigen Preiſe, welche 
dein Programme gemäß für die Landwirthe aus: 
gefet wurden, welche im Jahre 1826 das 
Uusgezeichnetfte in ber Landwirth: 
(haft geleiftet haben. Auch biefe Preiss 
vertheilung ging auf obige Weife nad) folgender 
Entſcheidung des Preisgerichts vor ſich. 

Dem Preiögerichte ift ed auch im heurigen 
Sabre wieder eine ehrenvolle Aufgabe geweien, 
die vielfeitigen und großen Reiftungen im Gebiete 
der Landwirthfchaft, die audgezeichnerften Forts 
fhritte und die Verdienſte einer Anzahl von 96 
Preiöwerbern feiner moͤglichſt umſichtsvollen und 
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ewiffenhaften Prüfung zu nnterziehen. Die Bes 
—— des uͤber das landwirthſchaftliche 


Centralfeſt 1827 ergangenen Programms 111. 


verfolgend, die Beurtheilung immer darauf grins 
dend, was in folchen Reiftungen 

1) dad Ausgezeichnetſte, 

2) das Gemeinnislichite vor dem bloß 
Selbfts Näglichen fey. 

5) Moͤglichſte Vertheilung ber Preiſe 
in alle Kreiſe des önigreichd Bayern, in 
fo ferme fih aus jedem berfelben: :gleich 
verdiente Preifewerber vorfinden. 

4) Ruͤckſicht des ſich Auszeichnenden 
auf die Gegend feines Sites oder Wohnors 
tes, auf die ſich ihm entgegenftellenden 
Hinderniffe, Vermbgens s Umftände, Uns 
——— und dergleichen — mit ſolchen 

uͤckſichten hat dad Preisgericht die Vers 
—— gefunden, der Auszeichnungen 
vorzuglich zu erwähnen, welche dem koͤnig⸗ 
lichen Känımerer, und General⸗Kommiſſaͤr, 
Georg Freih. v. Aretin, dann dem k. Res 
—— Freiherrn von Eichthal ge⸗ 
ren. 


‚ „I Freiherrn von Aretin's große Ver—⸗ 
bienfte, befonders in weiteiter Verbreirung des 
Efparfett:Baues find laͤngſt ſchon von demi lands 
wirthſchaftlichen Vereine preiswilrdig anerkannt 
worden; e3 find durch fein thätiged Wirken in 
den Fahren 1822 bis 1827 — 455 Pfund Efpars 
fett: Samen vertheilt worden, wovon 50 Pfund 
fir das Jahr 1826, und 485 für 1827 indivis 
duell nachaewiefen. Sein unermüderes Streben, 
auf den Wohlftand des Landmannes einzuwirken, 
fonnte nicht mehr auf den Bezirk des Landges 
richts ——— in welchem er auf ſeinem 
Landgute Mieburg das aufmunternde Beiſpiel 
gab. eingefchränft bleiben; es hat fich in alle 

enachbarten Landgerichte verbreitet; der Erfolg 
an Werths⸗Steigerung der Grundftäde durch den 
viel ergiebigern Ertrag an Vermehrung derfelben 
Sprobuftiond» Kraft, als Kolge des Eſparſett⸗ 
Baued, und Gedeihen diefer Pflanze auf dem 
ſchlechteſten Boden gewährte eine, alle Vorur⸗ 
theile und Hindernifle befiegende „ Ueberzeugung 
mit einem allgemeinen Bert: Eifer im Anbaue 
derfelben. 

Die Landwirthichaft jener Gegend hat da« 
durch einen Aufſchwung von nüglichen Erfolgen 
erhalten, die feiner Berechnung und Vergleichung 
fähig und einzig das große Verdienft des Frei 
heran von Aretin find. 
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Gärten find mit edlen ObftbAumen befegt, und 
für Nachpflanzung find zweckmaͤßige Vorkehrun⸗ 
gen getroffen. 300 Stämme Wallndffe ald Allee⸗ 
dume an den meu angelegten Gträßchen durch 
fine Feldffuren gepflanzt; an Maulbeerbäumen 
ind 24 anderthalb Zoll vide Stämme, 100 Seh: 
linge von dppigem Wuchſe, und 400 Maulbeers 
biume bilden an einem Feldwege eine Allee. Geis 
nem regen Sinne für Beförderung der Laudwirth⸗ 
{haft fonnten der Bau des Hopfend, des Repfes 
und Mohns, die Verfuche mit vielen fremdartis 
gen Öetraidarten und Pflanzen nicht entgehen, 
Die ihm größrentheild gelungen ſind. So wie bie 
Anlagen zur Obſtbaumzucht im Großen gefchehen 
find, hat er auch feine Gemifegärten nm Vieles 
erweitert, und große Spargelbeete darinn anges 
legt. Ueberdieß wendere er auch feine Aufmerk⸗ 
ſamkelt auf einen Induſtriezweig, naͤmlich eine 
MeineffigeFabrik; ein neues Gebäude wurde das 
für hergeſtellt, eine Quantitaͤt WBeintrefter vom 
Wodenfee herbeigeführt, welche auf dem einfachen 


Wege der Zermentarion, durch ganz reine ns 


gredienzien einen fehr guten Weineſſig gewährt; ' 


diefer kann im Großen der. Eimer für 6 fl. (ein 
Preis, für welchen biöher fein Meineffig zu ha= 
ben war) abgegeben werden. 3 

Su den Reiftungen diefes Defonomen wird 
man faum einen Grgenftand vermiffen, der nicht 
mit Sorgfalt und Bedacht gepflegt worden wäre. 


Alles Specielle feiner ——— aufzuführen, ges 
y 


flatter der Raum nicht; das Verdienſt des Herrn 


Kronauwalt Welſch ift durch das MVorgefagte 


ſchon vollends begründer. Vollkommenes Gelins 
gen und Gedeihen aller feiner Unternehmungen 
möge ihm feine große Muͤhe und feinen Aufwand 
"Iohnen und Dadurch eine volljtändige Ueberzeugung 

feiner Nachbarn werden, um wie Vieles der Ers 
trag und Werth eines gewdhnlichen Bauerngutes 
gefleigert werden kann, auch manchen derfelben 
zu ber ihren Kräften entfprechenden Nachahmung 
in dem einen oder andern Zweige der bier darges 
ftellten ausgezeichneten Verbefjerungen aufmune 
tern. 


©, Preis. Die Coof’fhe Hand⸗-Saͤem a⸗ 
fchine mir einer doppelten filbers 
nen Bereinsdenfmäuze, 


Herr Pfarrer Joſeph Baader zu Pfahl« 
dorf im herzogl. Leuchtenberg'fchen Herrichaftss 
ericht Kipfenberg im Regenfr.— Groß und viels 
eitig find die Verdienſte diefes Pfarrvorftandes; 
Die vorgeſetzte Gerichtöbehörde beſtaͤtigt fie, Das de: 
zıtö:Comire Eichſtaͤdt wiÄrdigt fie durch eine befons 


‚getretener Hinderniffe finden 
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dere Zufchrift an das General-Eomite unter dem 
51. Yugufti. 3. Die Pfarrgemeinde erkennt, wie 
Herr Pfarrer Baader-nebit der treueften Erfills 
lung feiner Hirtenpflichten auch im verfchiebenen 
andern Beziehungen wohlthärig auf die Pfahl 
borfer Gemeine einwirkt, nämlich 
Dbfttultur. Waͤhrend der vier Jahre, in 
welchen er diefer Pfarrgemeinde norftehr, hat er 
eine ein halbes Tagwerk große Baumfchule, wozu 
ber Dresvorftand Joſeph Heiß den Grund und 
Boden unentgeldlich überließ, angelegt ; in diefer 
ſtehen bei 2000 Baͤumchen, von welchen 600 mit 
den beiten DObftforten veredelt find, vom herrlie 
chen Wuchſe zeigen, nnd im nächften Jahre ins 
Arie verjeßt werden fünuen. Der durch die Ha⸗ 
en im vorigen Winter verurfachte große Schae 
den binderte, daß nicht heuer fchen 400 der ber 
ften Aepfel⸗-Birn-⸗ und Steinobft-BAume die Nas 
tur zieren, Es fiehen in diefer Baumfchule 4000 
Baumpflanen, fo daß es im nächften Fruͤhjahre 
möglich wird, den von ibm geſtifteten und 
begrilmdeten Verein zur Obft-Kulenr ins 
Keben zu rufen. Diefer Verein hat zum Zwecke, 
daß jedes ver 20 Mitglieder eine- Beine Baums 
ſchule anlege, in welcher die Baͤumchen ge« 
meinſchaftlich veredelt, und von dem Inhaber 
beftmdglichft vermender werden; ungeachtet eins 
ch auch in diefen 
keinen Baumfchnlen ſchon ſchͤne Spuren. Ders 
felbe fette ind Freie auf Ode Pläge und auf ei 
ene Moften bei 200 Fruchtbäume, und Before 
ioher die der Gemeinde genirigen, fon im 
Freien ftehenden 180 Obftbdume anf das Beſte. 
uch ftehen faſt im jedem Garten des Dorfes 
ſchoͤne von ihm veredelte Dbitbäume ; endlich 
fhaffte er auf eigene Koſten ein durch Tauſch 
vom Ortsvorſtande erhaltenes Grundſtuͤck zu ei⸗ 
nem artigen WBurz= und Baumgarten um‘ 
Kultur des Landes. Eine andere Wohle 
that ging durch fein Bemühen für die Kirchen« 
ſtiftung und refpeftive für die Gemeinde dadurch 
hervor, Daß vorber bde unbenutzte Gemeindepläte, 
worauf frihere Kultur: Verfuche mißlangen, kuͤl⸗ 
tivirr, und zum Beßten des Sirchen:Dermdgens 
verpachtet wurden, wodurch die Rente deffelben 
um 29 fl. 9 fr. erhbhr wurde. Eben fo wurden 
auf feine nachdruͤcklichen Vorftellungen mehrere 
kuͤnſtliche Wiefen in der Dorföflur angeleat; die 
Aernte hierauf war bisher auch fo ergiebig, day 
im nächften Grühjahre, wozu alle Auftalten fchoR 
gerroffen find, mehrere Tagwerke Aderlandes zu 
dergleihen Wiefen umgefchaffen werden, und das 
durch ber bedeutenden Futternoth in ber Gemeinde 
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gutes hoͤchſt nahahmungswirtiges Beiſpiel ges 
geben hat. 


is. Der RartoffelshHäufels unb 
* ——— Air ber filbernen 
Bereind: Dentmänze 


Michael Jodelbauer, Etibler zu Nies 
derjodling, Landg. Griesbach im Unterdonau⸗ 
Freife. — Auch diefer Landwirth har nach dem 

eugniffe des fönigl. Landgerichts Griesbach ben: 
zut uf eines geſchickten und thaͤtigen Land⸗ 
wirths, wie Johann Jodelbauer zu Unters 
ſchwarzenbach; feine vorzuͤgliche Auszeichnung 
und Leiftungen find: a) Er geftattete feinen 
Dienfiboten nicht, au abgeſchafften Feyertagen 
und bei Hochzeiten fich im Miüfliggange umber 
u treiben. b) Ein Grundftüd von + Lagwers 
en wurde von ber Umzäunung, Gehäge und wils 
dem Gefträuche gereiniget und zur Aultur ges 
bracht. c) Im Brachfelde werden Wicken, Bohr 
nen und Kartoffel gebaut. d) Durch mehrmalige 
Arrondirungen die Grundfläde, ehemals in 47 
heilen zeritreut, im eine zufammenhängende 

lur umgebildet. £) Einem mehr — — 
—5315 Raum zu verſchaffen, die beengten 
von Holz erbauten Stallungen entfernt, dagegen 
eräumigere von Badijteinen 2 g) Der 
Biehftand felbft von 9 magern Kühen und eben 
fo viel jungem Rinde auf 19 Melkkuͤhe und 17 
Staͤcke junges Vieh gebracht, h) auch dad Diele 
faly mit gehörigen Maßregeln zur Fuͤtterung ders 
wendet. 

Auch Michel Jodelbauer bat bad Vor— 
bild zu diefen feinen Verbefferungen von bem 
elungenen Unternehmen des Herrn Grafenvon 
Faullird zußteeberg entnommen, von wels 
chem er ſich vielfeirig Belehrung darüber erholte; 
und fo wirft ein denfender Delonon durch fein 
Beifpiel und durch feine klugen Anordnungen 
wohlebätig auf die Umgegend. Herrn Grafen 
von Taufkirch gelingt es durch das Gedeir 
ben feiner vortheilhaft uud el georbnes 
ten Laudwirthſchaft, diefelbe ald Mufterwirths 
ſchaft für feine Nachbarn geltend, um ſich das 
durch um die Befbrderung der Landwirthſchaft 
ungemein verdient zu machen. Die Unternehs 
mungen des Jode bauer zu Unrerfchwarzens 
bach gründen fich eben fo auf die in der Defos 
nomie des Grafen v. Tauftirch zu Aleefeld 
erfehenen Vortheile, und wer wird nod) zweifeln, 
daß den beiden Jodelbaueru mehrere in fols 
den wichtigen —— nachfolgen wer⸗ 
den, da fie ſich von dem Gedeiheu mir eigenen 
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Augen überzeugen koͤnnen, wie ihnen zu 
—* eine Muſter⸗ 24 ee 


5, Preis. Die neue Brods Ruetmafhine 
famme der filbernen Dereinsdenks 
miünze 


Joſeph Baunmgärtner, Selmayerbauer 
zu Widlaching, Log. Ebersberg im Iſarkreiſe. — 
Diefer Landmauun ift auf jede Weife und durch 
die zwecmäßigiten Verbefenungs ⸗Verſuche bes 
dacht, feinen halben Hof in Flor zu bringen, 
Er baute mehrere Aecker dreimal mit verſchie⸗ 
dener Frucht, nämlich im Monate May Flache, 
zu Ende July weiße Rüben, und Ende Septeme 

erd Minterweitzen, wovon er jedbeömal eine 
gute Aernte erzielte; dfter einige Aeder in eis 
nem Fahre zweimaf mit verſchiedenen Getreids 
forten, weil er in der Brache manden Ader 
unbebaut liegen laffen mußte, um mit der Nach⸗ 
barſchaft den Frieden zu unterhalten. Er brachte 
5 Zagwerfe Holzgrund und den fogenannten 
Steinberg, wo nur Kied und Sandgruben was 
ren, mit bebarrlicher Anftrengung durch Auffühe 
rung guter Erde zur Kultur. Den ihm im Jahre 
1818 zugetheilten Gemeinde Antheil von 21 Tags 
werfen erhob er Anfangs durch Ausheben von 
400 Klafter Gräben von 24 Schuh Breite mit 
eigener Hand, und in der Folge bei ——— 
der ſchon dadurch —— Vortheile mit 
Aufwand größerer Koften durch Ausheben von 
369 Kl. von 6&ch. Breite und 3 Sch. Tiefe in 
einen ſolchen nutzbringenden Staud, daß er im 
heurigen Fahre ſchou auf diefen 21 Tagwerken 
geägte ärntete. — Es verſchaffte ihm diefes 

ultur⸗ Unternehmen auch den Vortheil, daß in 
den gut — Graͤben das Waſſer —— 
und im demſelben das Heu und audere Früchte 
auf einem Kahne an das feite Land gebracht, und 
bei —* Trockne die Graͤben angeſchwellt, und 
bie Gruͤnde bewaͤſſert werden fünnen. — Da ber 
Moodgrund rg Torf enthält, machte er audy 
Derfuche, biefen zu brennen. Er fpricht feinen 
lebhaften Wunfch aus, daß feine Nachbarn, weis 
den er durch feine rafilofen Arbeiten und Au—⸗ 
firenguugen bei Tag und Nacht vorangegangen 
ift, feinem Beifpiele folgen moͤchteu; danu würde 
man in furzer Zeit das verrheilte Moos im zwei⸗ 
mähdige Wiefen umgefchaffen haben. Wirklich 
folgten ihm der Schmid von Homberg durch Aus—⸗ 
heben vou 400 Alafter Gräben, der Maier von 
Widlahing und der Wimmer von Alxing nad. 
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Tach im Untermainkreiſe. — Dleſer hat nad) 
vorliegenden Zeugniffe 1 Morgen feiner in 22 
Morgen beftehenden Grundftäde im Fahre 1826 
mit Wan bebaut, und hievon 6% Centner Pflaus 
zen, und 197 Pfund Samen gewonnen, welcher 
mad) der aͤnitlich eingefehenen Handlungs⸗Korre⸗ 
‚fpondenz an inländifche Fabrik⸗Beſitzer und Mas 
terialsHandlungen , der Err. Pflanzen fir: 11 fl, 
und der Same für 20 fr. pr. Pfund — — 
und feiner Guͤte nach dem bisher aus Sachſen 
bezogenen Wau gleichgeſtellt wurde. Herr Aſſeſ⸗ 
for Meisner, welcher durch feinen reinen Ers 
‚tragd: Ueberfhuß von 50 fl. 22$ fr. von einem 
Morgen Landes ſich ſchon belohnt findet, wuͤnſcht 
‚durch fein Unternehmen vorzüglidy die Aufmerk⸗ 
‚ee anderer Landwirthe aufzuregen, hat auch 
u biefer Abficht fehr fleißig gefammelte Bemers 
tungen über die Anpflanzung und Behandlung 
des Wau's, ber die für den Defonomen fo ent— 
ſchiedeuen Vortheile diefer Pflanzen dem lands 
wirtbfchaftlichen Vereine — und verdient 
daher eine ganz beſondere Aufzeichnung, indem 
er in, jener Gegend den erften Verſuch mit Ans 
. pflanzung diefer niglichen Pflanze, und zwar 
fogleich im Großen machte, feine forgfältige und 
zweckmaͤßige Behandlung diefem erften Verſuche 
in jener Gegend einen glädlichen Erfolg ficherre, 
‚und Nachahmung, fo wie Aufmunterung anderer 
Landwirthe um fo gewilfer erfolgen wird. 2 
Nun folgen weitere Preife, fir jes 
den ein Buch landwirthſchaftlichen Ju—⸗ 
sn mit. der filbernen Vereinsdenfs 
muͤnze. 

1 Preis. Die Gemeinde Altſtadt in 
ber Univerfirätd » Stadt Erlangen im Rezats 
reife, und die Adminiftration des privativen 
Gemeinde: Bermdgens alldort. — Von det Walds 

‚parcelle Stubenlohb zu 400 Tagwerk, welche 

bon vor 10 Fahren zum Abrriebe geeignet, den 
Waldberechrigren zur Kultnr überlaffen wurde, 
find nach vieifeitig First gieini Baue verfchies 
‚bener Früchte 100 Tagweıf dem Hopfen = Baue 
mit guten Erfolge zugewender, und einige Tags 
‚werte auch mir Gerreidfrichten bebaut. Syener 
gr vorziiglih, weil unter dem magerften 

oden Waſſer-Adern die ganze Strede befeuch— 


sen. An diefem Verdienſte der Gemeinde Alt— 
‚Kade als Aulsurant haben nach Zeugniß des 
Stadtmagiſtrats großen Antheil die Adminiſtra⸗ 
seren des dortigen Gemeinde» Vermögens durch 
foregefesre Anfinunterangen der Befiker. Ein den 
Ydınimenteren allein gebiäbrendes Verdienft er: 
warb je ſich dadnrch, Inden fir 20 Tagwerf 
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Hut⸗ Sumpf und Weiber zu dreimaͤhdigen Wäps 


olge ihrer auf den angezeigten beiden Kulturde 


Beige ir umgefchaffen haben. Eine- weitere 
haͤtigkeit ift aber auch 


bjeften gemeinnüßiger 


"der hoͤchſt erfreuliche Unbli® am diefer bedeuteny 


den Landesſtrecke fruchtbringenbe Felder, 


- fengärten und ‚grünende Wieſen ofen 


früher Dedungen das Auge beid 

10. Preid, Wie oben. Die Gemeinden 
Leimgruben und Puhl, k. Landg. Tdiz im 
Iſarkreiſe. — Dieſe k. Behoͤrde gibt den bier bes 
nannten Gemeinden dad Zeugnig, daß, obgleich 
die fänmtlichen Gemeinden dieſes Gerichtöbes 
zirks in Folge der allerhöchften Verordnung vom 
29. Jung 1826 für bie Dbitbaumpflanzung an 
dffenrlichen Wegen umd Plägen Vleles geleifter 
haben, diefelben jich befonders auszeichnen, ins 
dem fie im beurigen Fruͤhjahre an der öffentlichen 
Landftraße, fo weit ihre Flurmarkung geht, eis 
nige Hundert der ſchoͤnſten Aepfel = und Birne 
bäume fegten, und folde durch Anbinden an nafe 
five Stangen zu einem ordentlichen Wuchs here 
a age bedacht find. Wefagte Gemeinden 
haben den rafchen Fortgang der Obſtbaumpflau⸗ 
sung nur allein dem Eifer und der Thärigkeie 
des Gemeindevorfteherd Joh. Ma ver zu Leims 
— zu verdanken, welcher keine Zeit und Ge— 
egenheit verſaͤumte, dieſen fo wohlthaͤtigen Zweck 
beu Gemeindegliedern nicht nur dringend an das 
Herz zu legen, fondern mit dem guten Beifpiele 
vorantrat. Obſtbaͤume anlaufte, gegen billigen 
— unter den Gemeindegliedern vertheiſte, 
und ſolche ſelbſt mir Fleiß und Muͤhe fegen half. 

Hier it alfo ein großes Verdienſt desjenis 

en, ber die von Seiner Majeftär dem Könige 
o fehr beabfichtete Befoͤrderung der Obftbaums 
—— dieſen Gemeinden augeregt, ſo wie das 
zerdienſt der benannten Gemeinden zu wuͤrdigen, 
— bereitwillig dem allerhochſten Rufe gefolgt 
ind, 

11. Preis. Mie oben, Peter Albrecht, 
feer: Häusler in Trundgan, Landg. Schongau 
im Sfarkreife, — Ohne alle Mitwirkung hat die: 
fer einen dden mit Gefträuch uͤberwachſenen Filz⸗ 
Antheil von 53. Tagwerk durch Grabenzichen, 
Brennen und Rigolen zur zweimäbdigen Wieſe 


‚und Aderland verwandelt, außerordentlichen und 


unermüderen Fleiß hierauf verwendet, und er: 


‚baut auf felbem das zu feinem Hausbedarf er: 


forderliche Gerreid und Zutter für 8. Srüce Rinde 
vieh. Angeftrengter, beharrlicher Fleiß wird mir 
einem fo gluͤcklichen Erfolge belehnt; möchten 
recht viele Land⸗Leute Durch ſolche Veiſpiele zur 
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Dberlehrer Bauer unterzieht fich mit einem bes 
—— Eifer allen nuͤtzlichen Verſuchen; er hat 
n dem Induſtrie-Gatten ein Stuͤck Landes mit 
Saflor gebaut, (movon er auch eine Probe der 
gefammelten Blirhe vorgelegt bat.) 

Der erbaute italienifche Hanf ftellte ſich 
Jart und von einer Höhe zu 12 Fuß dar. Niche 
minder gelang der Verſuch mit dem Unbaue des 
Mais, des meißen direichen Mohns, der Geis 
denpflanze, der China: Wurzel und mehrerer ans 
berer Gewaͤchſe. Die Baumfchule euthaͤlt ſehr 
viele, theils fchon veredelte, Staͤmme. Webers 
haupt wird der Induſtrie-Garten mir lobenwuͤr⸗ 
bigem Fleiße und Sorgſamkeit unter mancher 
Yufopferung von ihm bebaut; er bemuͤht fich, 
von Zeit zu Zeit die Mirglieder des AultursKons 
5* in Buttenheim uͤber die Behandlung der 
remden Gewoͤchſe zu Rathe zu ziehen, und auch 
fie hinwieder aufzuklaͤren, beleört mie Eifer die 
Schuljugend, fo wie die übrigen Einwohner, und 
wirft biedurch auf die Liebe und Luft zur Indu— 
firie in dem Grabe, daß er fich eines vorziiglis 
chen Lobes der vorgefegten Polizei-Behbrde wire 
dig gemacht har. 


16- Preid, Mie oben. Herr Rafpar von 
Hafenbräpdl, Guts » und Glasfabrit-Befizer 
in Schbnau, Landg. Grafenau im Unterdonaus 
kreiſe. — Derfelbe hat 100 Tagwerke bde, mit 
mwenigem Holz bewachſene, Gründe von diefem 
gereinigt, und feir 183% in fo volllonnnenen Kuls 
tur: Zuftand geieht, dap fie gegenwärtig zu dem 
fruchtbarften Gründen gehören. Im Fahre 1826 
hat er ferner gegen 200 Tagwerk, die mit Staus 
beu und Sultan ügeln bedeckt waren, 
durch Entfernung diefer Picpermife in fruchtbas 
res Land umgefchaffen, und an neue Unfiedler 
gegen 150 Tagwerk aus feinem Guts-Komplexe 

berlaffen, welche durch viele Anftrengungen und 
Iobenswürdigen Fleiß hin und wieder zum Erftaus 
nen in fruchtbares Land umgebilder worden find, 
Ueber diefe Verdienfte des Herrn von Hafens 
braͤdl wird auch Amtlich beſtäͤrigt, daß er ſich 
durch Anlage eines Vicinalweges gegen die Graͤnze 
Scönanger von 1500, gegen Gruͤnbach von 900 
Schritten ausgezeichnet, und durch Verfchbnes 


zung eines früher im Wege der Konkurrenz hers 


geitellten Vicinalweges, insbefondere durch ges 

Fade Leitung der Gräben auf der ihm zugewiefes 

nen bedeutenden Strecke vorzüglich verdient ges 

macht, indem aud) die übrigen Konkurrenz s Dis 

Bi feinem Beifpiele zu folgen ſich thaͤtigſt bes 
rebrem, 
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17. Preis. MWieoben. Zimmermeifter Ga fs 
ner, auf ver Feſte Plaffenbutg, Landg. Kulm: 
bach im Obermoinkreiſe. Gaßner wurde im 
Jahre 1815 als Zimmermeifter zu Plaffenburg 
angeftellt, in der Folge als — ————— ver⸗ 
wendet. 

Im Fahre 1817 nach vorliegendem Zeugniffe, 
noch ohne allem Vermögen, brachte er es durch 
mufterhaften Fleiß, und dur Häußlichkeit dar 
hin, daß er im Fahre 1817 eine Parrhie des Fe⸗ 
flungsberges gegen Weiten von 33 Jauchert, 
welche mit Dornen und Gefträuchen uͤberwachſen 
waren, fir soo fl. erfaufen fonnte, Auf diefem 
Boden von wenig Dammerde, groben Sand und 
fteiniger Unterlage, mir der Höhe von 40 Grad 
Steigung vermochte fein unermäderer Fleiß und 
feine Eugen Vorkehrungen durch Anlage von Ges 
mäuer und Zeraflen ein Ackerfeld berzuftellen, 
350 Stuͤcke Obſtbaͤume zu fegen, und das fir 
3 Erhd Vieh bendthigre Futter zu erzeugen, Er 
bat auf diefer fteilen Berghaͤnge Ei nun auch ein 
2 ſtoͤckiges Wohnhaus erbaut, 100 Stuͤcke Mauls 
beerbäume angepflanzt, nnd erzeugt hierauf bad, 
was jeine Familie von 4 Perfonen an Lebensmit⸗ 
telm jeder Art beubthigt ift. Diefer ausgezeich⸗ 
nete, fleißige Maun, deffen beharrliches Beſtre⸗ 
ben mit einem fo guten Erfolge belohnt wurde, 
möge recht vielen zum Beifpiele dienen, wie auch 
bei wenigen Hilfsmirtelm ein Familienvater mit 
fo gefegnerem Fleiße fich zu einem Mohlftande 
erheben, und feiner Familie ihre Lebensbedärfs 
uiſſe verfchaffen fann. 

18. Preis. Wie oben. Peter Eidenſchenk, 
Dekonom zu Kreuth, Herrſchaftsgerichts Worth 
in Regenkreiſe. Mit raftlofeın Eifer gibt dieſer 
Dekonom in allen Theilen der Laudwirthſchaft, 
fo audy in der Obſtbaumzucht ein nachahmungs⸗ 
wirdiges Beifpiel. — 

Im Fahre 1824 ſchon mit der Vereinsdenk⸗ 
münze ausgezeichnet, erfcheinen feine fortgefeg» 
ten Leiſtungen als Folge diefer ehrendeh Aufmuns 
terung — er befigt eine Baumfchule von 3550 
Kernen, eine Veredlungefchule von 1375 Etüke 
ten. 50 Stuͤcke wurden auf die Feldfluren ges 
fest, und 250 Stuͤcke an die Einwohner abges 

eben. ; 
e Vorzuͤgliche Beruͤckſichtigung verdient aber, 
daß er im legt verfloffenen Jahre die gänzliche 
Stallfuͤtterung eingeführt, und dadurch die Diins 

ererzeugung unter gleichzeitiger Ammvendung der 
Kauce fo fehr vermehrte bar, um feine ganze 
Flur begailen und bebauen zu Phnnen, wodurd 
bie Brache gänzlich aufgehoben wurde. 
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den Hagel gelitten haben. Die gefehten 270 
Stangen Hopfen zeigten einen fchonen Wachs⸗ 
thum, der Hagel har fie aber, ihrer Lage wegen, 
fehr mitgenommen. Das Verdienſt diefes Dekor 
nomen verdient um fo größere Wirbigung und 
Auszeichnung, als feine gelungenen Verſuche des 
Kartoffelbaues zur erwuͤnſchten Nachahmung reizs 
zen, und befonderd in jener Gegend, wo das 
Getreid nur fparfam gedeiht, und diefer Bau in 
den Fahren der Theuerung gegen größere North 
fügen wuͤrde. 


22. Preid. Wie oben. Simon Hutter, 
Diertel:Hoföbefiger zu Wankham; Landg. Griebs 
bach im Unterbonaufreife. — Diefer hat in jener 
Gegend den eriten Verfuch mir dem Tabackbaue 
auf 3 Tagwerk Grundes gemacht, ber mit einem 
fehr (hönen Wuchfe der Pflanzen von 5—6 Schuhe, 
die Blätter von 2 Suhen Länge, gelohnt wurde. 
Der nugbringenden Folge wegen, wenn dadurch 
andere Landwirthe dem Tabacksbaue fidy unters 

iehen, und fein Unternehmen zur Yufmunterung 
Hr andere dienen wird, gebührt dem Simon 
Hutt er eine Auszeichnung, und er wird bei ges 
lungenem erften Verſuche diefen näglichen Anbau 
von felbft ferner verfolgen. 


25. Preis. Wie oben. Johann Wichtl, 
Schuhmacher in Hugelfing, Landg. Weilheim im 
Iſarkreiſe. — Diefer um die Hopfenpflanzun 
fehr verdiente Gemeinde:Vorftamd, hat zur Yu 
munterung der Dorfgemeinde feit einigen Jahren 
fhon eine bedeutende Hopfenpflanzung auf ganz 
dden Griinden angelegt, und gegenwärtig über 
2000 Stangen in feinem Hopfengarten erzielt. 
Nicht entmurhiger durch die erfahrenen widrigen 
Narurereigniffe beftrebt er fich im Gegentbeile, 
ben Bewohnern diefer Gegend ben Beweis zu ger 
ben, daß auch für jenes Klima der Hopfenbau 
geeignet fey. 

24. Preis. Wieoben. Anton Herndl, Biers 
bräuer und Delonom in Rothalmünfter,, Kandg. 
Griesbach im Unterdonaufreife. — Schon im 
Jahre 1818 legte derfelbe einen großen Baumgars 
ten von 1000 Obftbäumen an, welche unter feis 
ner forgfälrigen Pflege, größrentheils zur Frucht⸗ 
barkeit gelangt find. Er war der erfte, der ſich 
in jener Gegend Jauchkarren mir breiten Felgen 
anfchaffte, und —* alle feine Wieſen. — 8 
Tagwerke Moosgrüände erhob er durch Ableitung 
des Waſſers mittels vieler Gräben, und Ueber—⸗ 
führung mit Urbau zur dreimädigen Wiefe, fo 
wie alle feine übrigen WBiesgrinde mir Hilfe der 
vorangezeigten Begailung , und konnte dadurch 


. Zentner Ärnren wird. 
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Kine DViehftand auf die breymal größere Zahl 
erhöhen. 

Im Fahre 1824 verbannte berfelbe die Bras 
che, arrondirte feine Wieſen- und Feldgriinde 
durch Kauf und Taufch, und legte auf felben die 
geeigneten neuen Fahrwege an. Pr 

Im $ahre 1826 unternahm er die Anlage 
eined Hopfengartend,, worin er 5000 Etangen 
ſetzte; und wovon er im heurigen Jahre die von 
Sahverftändigen auf 15 Zentner gefchäßte reichs 
liche Aernte erzielte. 

Da fein gegebenes Beiſpiel fehr viel auf 
Drtd: Bewohner, und zum Theil auf die umlies 

enden Defonomien wirkte, und ſchon mehrere, 

ihm nabzuahmen beginnen, fo erfcheint fein Ver⸗ 
bienft um fo gegründerer, und ber Auszeichnung 
vorzüglich wi Ir 

25. Preis. Wieoben. Joſeph Mochinger,- 
Bierbräuer und Oekouom zu Rorhalmilnfter, Ldg. 
Griesbach im Unterdonaufreife. — Diefer bat, 
nach ämtlicher Beſtaͤttigung im Fruͤhjahre 1826 
einen großen ni angelegt, weldyer 
auch geacdert werten fann, und pflanjte hierin 
1500 Stöde mit fo gutem Erfolge, daß er im 
nämlicyen Fahre 250 Pf. Hopfen erhielt; heuer 
nah dem Urtheile der Sachverſtaͤndigen aber 8 
Diefen Hopfengarten ers 
weiterte er im heurigen Jahre durch Aufftellung 
von fernern 2200 Stangen. Bei Beſetzung dies 
fed Hopfengartens wurden Gruben zur Ziefe von 
2 Schuh⸗ zur Breite von 2 Echuh gegraben, und 
gleich einer Spargelbeet:Unlage ausgefüllt. Nicht 
minder bat er fich breitfelgine Fauchfarren beis 
geſchafft, und durch Begailung feine Wiefen 
mit Jauche fie zu dreimähdigen erhoben, wos 
durch auch fein Viehſtand um mehr als die Hälfte 
erhöht wurde. Er befeitigte die Brache gänzlich, 
und fultivirte auch einen mit Vertiefungen durch⸗ 
ſchnittenen Berggrund mit ſolchem Erfol e, daß 
Sachkundige ihn eine Aernte von so Schaͤffel 
Kartoffeln hievon erwarten laffen. 

26. Preis. Wie oben. Joſeph Ant. Bram, 
Bierbräuer und Oekonom zu Pleinfeld im Rezate 
kreiſe. — Ausgezeichnet durch befondern Bu 
in der Rultur feiner Grundbefigungen, und dur 
Verſchonerung feiner Gebäude hat derfelbe, nad) 
ämtlicher Beikdttigung, Folgendes geleifter: 

Seit 2 Fahren zwei Morgen fteininten Grun—⸗ 
bed zu einem ſchoͤnen Hopfengarten erhoben; erft 
im vorigen Fahre 2 Tagwerk Wiefen von fume 
pfiger Lage dreimaͤhdig gemacht, dad Flußbeet 


der Rezat, an welchen feine Wiefen gelegeu find, 
durch Abflaͤchung der ungleichen Höhen; Heraus⸗ 
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zur Obſtbaumzucht in den Sonntags⸗Schuͤlern ers 
regt, und ſich dadurch ein großes Verdienſt ers 
worben, 
31, Preis. Wie oben. Johann Zollner v. 
Obergotszell, Landg. Eham im Unterdonaufr. — 
Johann Zollner Defitt einen Baumgarten von 
5 Tagwerk, in weldem er auch eine Pflanz⸗ 
ſchule von mehreren taufend Stämmen unters 
haͤlt, jährlih ein Paar taufend veredelr und 
viele zur Verbreitung der Obſtkultur abliefert. 
Den Abbäudlern von Winklarn machte er eine 
Schenkung mehrerer hundert Stämme edler Sor⸗ 
ten, wovon fie ſchon Früchte genießen. In dem 
Schulgarten zu Rettenbach machte er 2, unentz 
geltliche Lieferungen von Baum: Staͤmmen; eben 
b eine Lieferung in dem Landgeridirös Bezirke 
oding von 300 Stüd. — Sewme Ziegel = und 
Kalkbrennerei it in einem vortrefflichen Zujtans 
de, das hierauf erzeugte Marerial von den Abs 
nehmern geſucht; aus dieſer hat er auch feine 
Hofgebaͤude neu erbaut, und mir gewölbten Srals 
lungen verſehen. Ueberdieß wohne diefem Manne, 
der ſchon in das 6ofte Lebensjahr getreten ift, das 
Talent bei, Statuen aus Holy zu fchneiden, die 
er mit befonderem Fleiße bearbeiret. 
32. Preis. Wie oben. Michael Kugler, 
Bauer zu Kalbenbach, Laudg Sonthofen im 
Dberdbonaufreife. — Ausgezeichnet ale Landwirth 


brachte er ed mit vielem leide dabin, fein vor | 


22 Fahren angerretened Anwefen, worauf er nur 
‚+ Sti® Vieh ernähren konnte, durch den im 
Jahre 1819 ihm bei einer Abrheilung von Grüns 
den zugefommenen Antheil, welchen er ungeach⸗ 
set: ded höchſt unginftigen Zuftandes jeder Art 
zur volllommenen Kultür umgefchaffen bat, in 
einen fo vortheilhaften Staud zu, erbeben , daß 
er hierauf num mehr ald 16 Stud Vieh ernährt, 
‚und das erforderliche Getreid für feine Familie 
von 5 Kindern erbaut. Dbgleich er erſt vor 17 
Jahren ein ganz neues Haus erbaute, bat er 
diefeö im beurigen Jahre abgebrochen, und in 
‚eine ine Berriebe der Landwirthſchaft beque⸗ 
mere Lage uͤberſetzt; er unterhaͤlt auch eine Baums 
ſchule, Bienen: und Sıhafzudr. 

55. Preis. Wie oben. Georg Strauß, 
Gerichtödiener zu Rohreufels, Landg. Neuburg 
im DOberdonautreife. — Derfelbe verfolge nad) 
dem Zeugniſſe des k. Landgerichts Meuburg feit 
‚1295, feinen ununterbrochenen Eifer für die Obſi⸗ 
baumzucht, ; 

Im Neuburgifchen Regierungs: Blatte Stuͤck 
2 Seite 25 iſt er dariiber offemlich belobt; aufs 
gemuntert Dusch dieſe Aus zeichuung wirkte er mis 
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fortgefegrem Beftreben ungemein Vieles durch 
fein Beifpiel, unentgeltliche Bersheilung von jun⸗ 
gen DObjibdumen, und Unterricht in der Baums 
zudt. Sm der jüngiten Zeit erwarb er fid ein 
neues Verdienft, indem er an der Augsburger 
Landſtraße von Neuburg, durch die Fluren von 
Feldlirchen, ee und Rohrenfels bie 
Planzung von 1200 Stück fihonen Obftbäunten 
aller Urt dem Landgerichte nur durch feine au 
gewandten großen Bemühungen möglich gemacht 
bat, biebei thaͤtigſt auordnere, Aufſicht pflegte, 
und felbjt mirarbeitere, auch mir einer bejouderu- 
Sorgfalt feine Aufmerkſamkeit auf dieſe ſchoͤne 
Baumpflanzung fortfegt. Die ihm hiefuͤr zu Theil 
werdende dffentliche Anerkennung und Auszeichs 
nung mögen Andere zu Ähnlichen Auſtreuguugen 
für die Ausführung der fo wohlthätigen Aller 
hoͤchſten Abfichten, die edle Baumzucht aller Dre 
teu emiporzubringen, ermuntern. 

54. Preis. Wie oben. Schuhmacher und 
Grunpbefiger Buͤrgl im Markte Bogen, Laudg. 
Mirrerfels im Unterdonaukreiſe. — Derfelbe har 
bie im Jahre 1822 erfaufre Anſiedelung im der 
Waldung Eintach aus einem hölzernen Haufe 
und 11 Tagwerk gröfitentheild umfultivirten mit 
Geſtraͤuche überwachjenen,, und mir Hilgel übers 
zogenen Grund beftcheud, während den Jahren 
1825 bis 1827 zur Kultur, und bieranf fruchts 
bare Weder und zweimihdige Wiefen hervorges 
bracht, welche letztern durch eine zwedmäßige 
Wajjerleitung gewäffert, und zum heile dreis 
mal gemäht werden. Auf biefen Gruudſtücken 
bat er 1650 Obſtbaͤume edler Sorten gepflanzt, 
mehrere hundert durch den Haafenfrag in voris 
gen Winter zerftbrte Stämme mit eigener Hand 
durch Beredlung fich wieder erhalten, uud das 
durch einen bebarrliden Eifer, und befondere 
Liebe zur Kultur und Daumzucht dargetban ; die 
diiftere Wohnung wurde in ein freundlich lAnds 
liches Haus umgeitaltet, und viele Koften und 
Mühe auf diefe Unternehmungen verwendet. Er 
Daun auch auf diefem Grunde au einens gegen 

dittag abhaͤngenden — 115 Weinſtoͤcke, die 
mie ſchoͤnem Wuchfe gedeihen, und legte aleich« 
zeitig eine gelungene Baumpflanzſchule hier an, 
Biürgl ift auch der erfie, der aus freiem An—⸗ 
tricbe feinen Ucker auf der Vizinalſtraße von 
Bogen nah Straubing mit Hepfelbäumen be« 


ſetzte. 
35. Preis. Wie oben. Popp, k. Poſtver⸗ 


walter und Oekonomiebeſitzer zu Douauworth im 
Oberdonaunkreiſe. — Derfelbe ift als rationeller 
und praktiſcher Landwirth nad) dem vorliegenden 
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ans inlaͤndiſchem Flachſe gefponnen,, und in 9 
Tagen ſchoͤn gebleicht. 
* 5) Bauer, fehrer zu Schbnau im Unters 
bonaufreife, wegen Anlegung des Schulgartens 
aufeigene Koften, Veredlung von 1700 Obſtſtaͤm⸗ 
we: und moͤglichſter Befdrderung der Baums 
ucht. 

6) Baumgartner, Webermeiſterin von 
Zuckenried im Unterdonuaukreiſe, wegen Vorlage 
eines von ihr gewebten guten Stuͤckes Leinwand 
von 205 Ellen. ' 

7) Berneder, Joſeph, von Wahl, Ldg. 
Miesbach im Ffarkreife, wegen Baumzucht, und 
als epäripek Mitglied des Kultur: Vereins, 

8) Bettenhofer zu Lichtenheim im Ober⸗ 
bonau:Kreife; ſchon im Jahre 1825 mit einem 
Preiſe belohnt, fährt diefer Landwirth mit einer 
erfolgreichen Thaͤtigkeit fort, die Anltur feiner 
©rinde auf dem Donaumoofe zu erweitern, feis 
nen Viehſtand, befonders die Pferdezucht, zu 
veredeln, indem er eine ausgezeichnete Srure aus 
dem Landgeftäte zur Zucht verwender hat, um 
Vielen ein aufmunterndes Belfpiel zu feyn. 

9) Brandl, Bierbräuer zu Eggenfelden im 
Unterdonaufreife; fon im Jahre 1825 wegen 
Obſtbaumzucht preiswuͤrdig erkannt, verfolgt er 
bebarrlidy fein fchönes Wirken in diefem Zweige 
der Landwirthfchaft und entmuthigt den am feis 
nen Pflanzungen veruͤbten Muthwillen durd) uns 
ermuͤdliche Nachpflanzungen. 

10) Dupreil, Fre frau von, aud Amberg 
im Megenfreife, durch Vorlage eines Stuͤckes 
Reinwand von 56 Ellen eigener Gefpunft aus ins 
laͤndiſchem Flachfe, mobei die Leinweberei des 
Wilhelm Hoch, Gefellens beim MWebermeift:r 
Beyerl, in Amberg, nicht minder als fehr gur 
befunden wurde. 

11) Defner, Webermeifter zu Allerheim 
In Rieß im Mezatkreife, wegen befonderer Ges 
ſchicklichkeit im Lein⸗ und Damaftweben, worin 
er auch feine fleißigen und braven Ebhne — Jas 
tob (Soldat) und Baltbafar unterrichtete. 

12) Eifig, Stefrer zu Ansbach im Rezate 
Treife, wegen Kultur von 6 Morgen Ded = und 
MWaldgrund mit großer Mühe und vielen Koften. 

15) Efterl, Hausbauer vou Felling, Log. 
MWafferburg im farkreife, durch eine weitere neue 
Erfindung einer Gerreid : Pugmähle, vorziiglich 
anwendbar fir Bierbräuer, und wegen regen Eis 
fers bei feinem hohen Alter, feine auf Erfahs 
rungen berubenden Merbefferungen folder Mas; 
ſchinen andern mitzutheilen, und mdglichft ges 
meinnuͤtzig zu machen. 
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14) Fahrmbacher, Wechfel - md Merk. 
Appellationdgerichtd:Affeffor und Tabakfabrikant 
von Landshut im Iſarkreiſe, wegen großer Thaͤ— 
tigkeit zur Verbreitung bed Tabakobaues in der 
dazu geeigneten Gegend von Landehut. 

15) Führmann, Tafernwirth zu Afch im 
Dberbonaufreife, wegen mübfamer Kultur von 4 
Tagwerk oben Grundes, Anlage eines Hopfens 
gartend und Befbrderung der Baumzucht. 

16) Fuch tner, Wirthsſohn von Loderham 
im Unterdonaukreiſe, wegen beſonderen Eifers in 
ber Obſtbaumzucht, wodurch er ein aufmuntern⸗ 
des Beiſpiel in jener Gegend gibt. 

17) Freis laͤnder zu Sberhaibach im Uns 
terbonaußreife ; er Bulrivirte 23 Tagwerl Wald: 
grundes, theils zum Gerreid» und Kartoffelbau, 
theild zu Obſtbaͤum⸗ und Gemuͤsgaͤrten. 

18) Geisler von Altftetten im Oberdonau⸗ 
Freife, wegen Fortfchritten in der Reinweberei. 

19) Geyer, Miller zu Fahrenbach, Ldg. 
Wunfiedl, durch Erzeugung eined Zuders und 
Syrups aus Kartoffeln, und zwar wöchentlich 2 
Zentner um den Preis von 11 fr. per Pfund, 

20) Haberl, Weisgerber zu Griesbach im 
Unterbonaufreife, wegen vorzüglicher Bienenzucht. 

21) Hubbauer, Pofterpediter in Ya, Ldg. 
Landshut im Sfarkreife, durch Kultur von 472 
Tagwerk Mooswiefe, Benuͤtzung ber Brache zum 
Be ferner Hopfen = Hanf» und Flachs⸗ 

au, Einfübrung der Stallfütrerung, und ein 
fehr eifriges Beftreben, auch Andere zur Verbeſ⸗ 
ferung der Landwirthſchaft aufzumuntern. 

22) Kohlbauer, Färber zu Erkheim im 
DOberdonaußreife, ‚wegen Vorlage der von ihm 
auf feiner Ziegelbrennerei erzeugten glafirten 
Dadyziegel. 

25) Krüninger, auf dem PLandrichterhof 
int Unrerbonaufreife, wegen Kultur von 3 Tage 
werk fehr undanfbaren bden Grundes, 

24) Ruhm, Webermeifterstochter von Diee 
rach im Oberdbonaufreife, wegen Fleiß in ber 
Weberei, 

25) Liebhaber, Tucfabrifantensd: Gattin 
von Landshut im Iſarkreiſe, durch Vorlage tie 
nes Stuͤckes gut gewebrer Leinwand. 

26) Mab, Dckonom auf der Bſchuͤtt im 
Unterdbonaufreife, durch Anlage eines Hopfen: 
gartens auf einer fteilen Berghaͤnge, und Kule 
tur dieſes Grundſtuͤckes zu Aderland. 

27) Markteftaft: und Michelfeld, Ge 
meinden des Laudg. Marktſteft im Untermaine 
freife, durch Baumpflanzung au der Strajie bis 
an den Mainberuheimerwald, unter eifriger Xer: 





image 
not 
avallable 


E33 


der. Wege mit: doppelten Reiten, von Obſt⸗ und 
Dappelbdumen, unter der Leitung des thätigen 
Gemeindevorſtehers Hochftädter, und der Ders 
a Commijfion in Seitershans 

en. 

46) Soher, Urfwla, von Schöllang im 
Dberponaufreife, in den Jahren 1825 uud 19326 
wir Preifen ausgezeichner, weifer durch 2 Stüde 

eimvand, wozu fie und ihre eben fo fleißigen 

Schweſtern den Flachs erbauten und bearbeites 
un, ipre Fortſchritte in Spinnerei und Weberei 
aus. 

237) Späth, Bauer zu Untermbdenloh im 
Kegenkreife. durch Verbejlerung feiner Gtalluns 
gen, um die Vieh = und befonders die Pferdes 
zucht zu befordern, durch Aleebau und Erzeugung 
von Klerfamen in großer Quantität zum Ver—⸗ 
Faufe, auch Beförderung der Baumzucht. 

48) Spanner, Martelbauer zn Dorn: 
wang, Yaudg. Vilsbiburg im Iſarkreiſe, durch 
Anbau der Kaffenwicen in größerer Quantität. 

9) Stefl, Wirth zu Vachendorf, Laudg. 
Trannjtein im Sjarkreife, wegen Erhebung von 
6 Tagwerk Moosgrund zur zweimädigen Wieſe, 
und 15 Tagwerk magern Grundes zur dDreimädis 
gen Wieſe. 

50) Steinhaufer, Handelömanı zu Sins 
olſtadt im Megenfreife, wegen Kultur. dden 
rundes von 2 Tagwerf zu einer ſchoͤnen und 

für die Stadt fehr aumuthigen Gartenanlage, 
mit perfbulicher Kraftanftrengung und bedenten⸗ 
den Koſten. 

51) Straußwald, Therefia, von Winds 
Schnur im Unterdonaufreife, Durch befondere Feins 
fpinnerei. 

52) Tolz, die ſämmtlichen Gemeinden dies 
Ted Landgerichröbezirks im Iſarkreiſe, durch mogs 
Licht allgemeine Baumpflanzung in Folge des als 
lerhöchften Aufrufeß. 

55) Wägele, Xaver, Bürger von Schros 
benhauſen, wegen Erzeugung eines Sago⸗Sur⸗ 
rogates aus Kartoffeln. 

54) Weileder, Lehrer zu Rattenbach im 
Unterbonanfreife, durch eifrige Beforderung der 
‚Dpbfibaumzucht. - 


55) Meinzierl, Tafermwirtb zu Nenhaus 
fen, Landger. Landshut im Iſarkreiſe, durch ges 
ſchickte Trodenlegung eines Ackers, Pflanzun 
von Obſtbaͤnmen auf feinen Feldgründen, Auf 
felung von 200 Hagelitangen,, thätige Theils 
nahme bei dem Zehendfirirungsgeichäft. 


56) Weiß, Bauer zu Oberfämming im Uns 
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terbenaufrejfe, durch; Ummandlung von 10. Das⸗ 
werk Waldgrund in einfruchrbares: Ackerlaud. 
57) Winkelmaung, v., zu Yndwinefelo im 
Iſarkreiſe, durch Verbreitung auständijcher Ge: 
traibarten und Pflanzen. 
58) Zapf, Maria Anna, von Thanhauſen 
in DOberdonaufreije, durch Vorlage von fehr feir 
ner Geipunft aus einem zu Thanhauſen erbauren 
ewbhulichen Flachſe, der zur. ausgezeichneten 
eins und Feinheir dadurch gebracht wurde. daß 
man ihn.auf dem. Acer nicht-zur vollen. Reife-gce 
laugen. ließ, und fodann einer. Beitze anterwarf. 


vi 


Seidenbau. 


Immer mehrsentwicelt ſich eine welt ausge⸗ 
breitere Theiluahme an dieſem Zweige der vater« 
laͤndiſchen Induſtrie. Bedeutende Xeiftungen au 
Maulbeerbaumzucht find aus den vorausgegans 
genen Reſultaten der von dem Preicgerichte filr 
dieſes Jahr gepflogemen Verhaͤndlungen zu erfehen. 
Ungemein erfreulicher ericheint- noch der uͤberaus 
rege MWerreifer fir Seiden- Zucht und Maulbeere - 
baumpflanzung.aus den beider Seideubau: Depue 
tation des landwirthſchaftlichen Vereins zur Vor⸗ 
lage gelommenen großen und zahlreichen Leiftumm 
gen, Seine Majeſtaͤt unfer allergnädigiter Abnig 
haben aber auch durch ein allerhoͤchſtes Gignat 
vom 29, July b. J. zu genehmigen gerubt, daß 
zur Ermumterung der Seidenzucht und Rauk 
beerbaumpfinnzung zwölf Preife (wie fie 
in der Folge zur Vertheilung fommen werden) 
nebſt eben jo velen Preiſebuͤchern ausgefchrieben 
werden folen; Diefe allerhoͤchſte Beſtimmung 
veranlafßte und rechtfertigte aud), dapin Beziche 
ung anf den Seidenbau von dem biöherigen Bere 
fahren, nad welchem ſchon in demſelben Gegen⸗ 
ftande mir einem Preife ausgezeichnere Indivi⸗ 
duen anf foldyen bei dem Dfroberfefte nicht mehr 
Unfprucy machen Fonuten, Umgang genommen 
werden, mußte, ſohin auch diejenigen, welche im 
vorigen Fahre Preife erhielten, in fofern ſie fite 
diefes Jahr neue Yeifiungen genuͤgend nachaewies 
fen haben, ander von Er. Majejtär dem Köni 
allerhöcyit beabfichteren Aufmunterung Anthei 
nehmen mußten. 

. Das Öeneral:Comite des landw. Dereins hat 
zur Beurtbeilung und Preifebeftimmung über die 
Leiſtungen im Seidenbau dem Preisgerichte für 
die Fortſchritte in der Landwirthſchaft überhaupt, 
noch zwei Mitglieder der Geidenbau:Deputation 
zugetheilt, namliy Hera Magiſtratsrath vou 
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bung in der fo induftribfen Fabril:Stadt Nuͤrn⸗ 
berg erwarten. Ihr dießjähriged Erzeugniß tk 
543 Loth reine Seide bayer Gewicht. So bedeus 
gend diefer erfie Gewinn immerhin erfcheinen 
mag, fo gegrindeter ift aber dad Berdienft, wels 


ches fich diefe Unternehmer um die Seidenzucht 


Durch die Abbafpelungs Methode, von Hrn. Gar 
limpert angeweuder, erwerben. 

Anerkanne it, daß von der GeldenbausDes 
putation in irgend einem Theile Franfeus daͤtte 
eine eigene Unitalt fir das Abhafpeln der Seide 
gefhaffen werden müffen; man verdankt fie nun 
wirflidy ihrer Geſchicklichkeit uud regen Thaͤtigkeit 
gr diefen Juduſtriezweig. ; 

1. Preis Die große filberne Medaille: 

Herr Pfarrer Joſeph Hellauer zu Rattens 
Firden, Landg. Mühldorf im SFiarfreife. Der 
erite Pfarrvoritand , der die Seidenzucht ſowohl 
sheoretifch al& praktifch im feiner Pfarrfchule mit 
Erfolg eingeführte hat. Geine nenn find 
2125 Cocons und eine fehrgroße Quantitaͤt Plans 
zen aus Sämereien gezogen; er hat aͤberdieß der 
Eridenbau: Depuration ungefähr 15000 Raupen⸗ 
eier zur Difpofition überlaffen, und wirkt durch 
fein Beifpiel auf die ganze Umgegenbd. . 

VII. Preis. Die doppelte filberne 
Medailie. 

Anton Baumeiſter, Lehrer in Kriegsha—⸗ 
ber im Oberdonaukreiſe, widmet ſich ſeit mehre⸗ 
ren Jahren der Seidenzucht, und beſtrebt ſich 
nicht minder, fie moͤglichſt zu verbreiten. Die 
Seidenbau= Deputation übergab ihm 16 Hoch— 
ſtaͤmme und 150 Sämlinge, umd er wermochte ed 
bei feinem ununterbrochenen Wirken, auf andern 
Wegen die Zahl feiner hochſtaͤmmigen Maulbeer: 
bäume auf zo zu bringen; die felbit aus Samen 
gezogene Pflanzen find 1600, — fein diepjährir 
ger Gewinn find 12 Pfund Cocons. 

Bei feiner bedeutenden Raupenzabl fonnte er 
mit den Blaͤttern feiner noch jungen Baͤumchen 
nicht ausreichen, und mußte alfo dad Suttertäg: 
Lich aus einer Entfernung von « Stunden gegen 
-Robn beibeitragen laffen; uͤberdieß bezahlte er 
noch einen Pachtichilling ven 6 A. für die Geſtat⸗ 
tung bes Entblaͤtterns — imder Tharein Aufwand 
file einen ſchwach befolderen Lehrer, wodurch er 
ein ſchoͤnes Zeugniß feines fe großen als beharr⸗ 
Liben Eiferd begränder, und vorzuͤgliche Beruͤck⸗ 
fihtigung feiner auögezeichntten Theiluahme an 
Bejdrderung der Seidenznchr verdient. 

VL Preis. Die doppelte filberne 


Medaille: 
Sehasn Georg Schlierf, Seifenfieder in 


Sulzbirg Im Regenfreife. Cr war ber erfte im 
Sulzbürg, der mir Eifer * den Seidenbau ar⸗ 
beitete und durch fein Beiſpiel mehrere zur Nach⸗ 
ahmung aufmunterte. Seine Seiden and Mauls 
beerbaumzucd)t hält gleichen Schritt; 500 zwei⸗ 
jährige Saͤmlinge find zur unentgeldlihen Abe 
gabe beftimmt; fein Dießjähriger Cocons Gewinn 
waren 4000 Etüde; er hat einen fehr gemiüchlich 
abgefaßten Aufruf an ben bayer'ſchen Landmann, 
bezüglich auf Die Seidenzucht, vorgelegt, in wels 
em fchbne und näsliche Bemerkungen enthalten 
find. Seine keiftungen, aus einem lichten 
Verftande hervortretend, fpredyen um fo mehr 
Beruͤckſichtigung an. 


IX. Preis. Die kleine filberne Medaille: 

Kourad Speyer, Epital: Koutroleur zu 
Windsheim im Rezatkreiſe, ift feir dem Mieders 
entjtehen der Seidenzucht ein ſehr eifriger Befdrs 
berer derfelben‘; er hat fehr intereffante muͤhevolle 
Berfuche gemacht, Raupen im. Freien zu De. 
und davon 50 Cocons ——— Seine juͤngſten 
Leiſtungen find 249 Maulbeerbaͤume, 3560 Saͤm⸗ 
linge, Dann 640 dreijährige und 1800 heurige 
Sämlinge. Die heurige Hernte betrug 15 Pfund 
Cocond. Wusgezeichner iſt die Thaͤtigkeit und 
Beharrlichkeir dieſes Beamten, der ſich darüber 
auch der Achtung der vorgefehten Stelle erfreut. 


X. Preis. Wie oben. — Herr Lieutenant 
Schlenk, des 7. 8. Linien-Inf.Regiments, im 
Vereine mir dem Kunftgärtuer Gräßl zu In— 
gelftade im Regenkreiſe. Ein ganz neues Unters 
nehmen, welches zu größeren Erwartungen bes 
rechtigt; 26 
find inı Laufe dieſes Jahrs von ihnen angekauft 
worden, davon 8 —*— bereits urbar gemacht, 
welche mit 200 Maulbeer: Hochftämmen und 509 
dreijährigen Staͤmmchen bepflanzt wurden; übers 
dieß iſt eine eigne Pflanzſchule von ibnen anges 
legt worden, aus welcher in obige Plantage ir 
dad kuͤnftige Fruͤhiahr 400 wierjährige, 800 dreis 
jährige Hochſtaͤmme und mehrere Tauſend zweie 
—* einaͤhrige Hecken⸗Pflanzen verſetzt werden 

en. 

An Seide gewannen fie 600 ſeht ſchne Eos 
cens, 4 Loth reine Seide, von Herrn Colorio 
in Neuburg abgehafpelr. gur Fuͤtternng der Rau 

en wurde ein in Jugolſtadt noch flehender alter 
aulbeerbaum verwendet, 

XI. Wie oben. Unten Hander, 8. Lands 

erichtd:Ufruar zu Neumarkt im Regentreife. — 
Diefer Beamte hat mie raltlofem Beſtreben fid 
um die Seidenzucht fehr verdient gemacht; durch 


Tagwerk abgetriebener Waldgrund: 


— BE 





image 
not 
avallable 


59 


£. Kämmerer und Miniſterialrath, ald Gutöbe 
iger in Gern. Crailsheim, Freiherr v., Guts⸗ 
efiger in Rılgland bei Ansbach. Danner, kurs 
fürftl, Renteniuſpektor zu Neuburg. Degel, Reu⸗ 
dant zu Baireuth. Deroi, Graf v., k. Kaͤm⸗ 
merer in München. Dicents, Birgermeiiter in 
Beilngries. Edart, Graf v., General: Kieutes 
nant und Gutöbefiger zu Yeomberg bei Regeus⸗ 
burg. Egger, k. Forftmeifter zu Peitenkirchen. 
Einfele, Laudarzt zu Murnau. Eifenberger, Gaſt⸗ 
wirch in Burghauſen. Englert, Lehrer in Echweins 
furt. Fiſcher, Fanny, in Münden. Fiſcher, 
Pfarrer zu Ilkofen. Foͤrderl, 8. Mevierföriter 
zu St. Heinrich. Franenklofter zu Indersdorf. 
Geifendorfer, Weinnändter in Kigingen. Geyer, 
kProfeſſor in Wilrzburg. Gortfried, sen., Kaufs 
mann zu NRegensburg. Grainger, v , Guröbe: 
figer in Erding. Greger, k. Landgerichts: Aſſeſ⸗ 
for zu Miesbach. Gräber, Drechsiermeifter in 
Regensburg. Gumbel, Kanzelift im Dannenfels. 
Gundermann, Lehrer in Burgwindbeim, Hader, 
k. Rentbeamter zu Ebersberg. Harlaub, Phis 
lipp, zu Wfcaffendurg. Harlaub, Perer, zu 
Aſchaffenburg. Hauff, f. Landgerichts: Alfelor 
zu Marktſteft Hazzi, v, Sraatsrarb, ald Guts⸗ 
beſitzer von — ꝛc. Heffels, Forſtamts⸗ 
Aktuar zu Partenkirch. Heifelder, Seilermeifter 
zu Augsburg. — Werkmeiſter zu 
Ottobeuern. Heller, Hofgaͤrtner zu Wuͤrzburg. 
Heller, Hofgärsner zu Aſchaffeuburg. Henne, 
Doktor in Erlangen. Herl, fuͤrſtl. Fugger ſcher 
Hofgaͤrtner in Bars. Herrmann in Neuburg. 

euß, v., auf Trunkeloͤberg bei 5— * 

ierl, Gaſtwirth zu Augsburg. Hinkert, Fon. 

ofgaͤrtner in München. Höfer, Lehrer in Red⸗ 
wig, Hofmann, Dechant in Grafeurheinfeld. 
Högewein, Landarzt in Rotheubuch bei Scouts 
gau Horz, Privarier zu Dillingen. Huber, 
Gaͤrtner zu Ichenhaufen. Huber, sen. in Haids 
baufen, Huber, Eooperaror in Haidhauſen. 
Kautl, Lehrer im Landgerichte Bergbaufen. 
steller, Chorregent zu Alrorting. Kinkelin, k. 


Stifrungd: Yominiftrator in Lindau. Klöck, Forſt- 


verwefer in Thanhauſen. Klofisrmaier, Fraͤu—⸗ 
lein ’v., zu Thurn. Köhler, Bauer in Haunſtet⸗ 
ten. Kohler, Echlofermeifier in Thannhauſen. 
Koͤhler, Privatier in Thannhaufen. Kblbl, Ges 
fhmeidemacher in Freifing. Homann, k. Res 
vierförfter in Holzbeim. Koppemvalluer, Baͤk⸗ 
fermeifter in Butghauſen. Kofler, Seilermei⸗ 
ſter in Wolluzach. Krapp, E Pfarrer in Nord⸗ 
iingen. Kraus, VBräuer in Deggendorf Kubler, 
Drwatier in Geifelbdring. Kult, Meßner im 
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Burghauſen. Leipheim, Lefal- Ehulinfpektion. 
Lengel, Schreinermeifter za Eich ſtaͤdt. Kengriefe 
fer, v., in Umerland. Kiedl, gniesz. Rechnungss 
tommiffdr in Hobenbrunn. Siereröfron, v., in 
Erlangen. Linhardt, Pfarrer und Diftriktse; 
Schulinſpektor in Aſcha. Löfler, Benefiziat zu 
Ehring am Inn. Pbhl, Drechslermeiſter in Ber: 
ing. Lohrer, Pfarrer im Unterläichting. Lorſch, 
proteft. Lehrer zu Langenried. Lich, Schloß— 
gaͤrtner in Burghauſen Lotge, Pfärrer in Ors - 
tendurg. Lg, Privarier zu Bruck im Regenfr. 
Maier, Wirt in Dachau. Mardeſens, Aaufs 
manıdsMWirrwe zu Augsburg. Maper, Eonfu— 
lent and Rentbeamrer zu Harburg. Meiſter, Fe— 
fir, Schuhmadyermeifter in Eichſtaͤdt. Mertingb, 
Breiherr v., in Starnberg. Merz. Nppellationde 
gerichts⸗Sekretaͤr in Landeput. Miller, Pfarrer 
tm Burteubach. Mitteſteiner, Mepmer. Mütter, 
Friſeur im Markt: Steft. Radler, Outkbeſitzer 


m Kulturshein. Nagel, v, Joſephine, in Müne 


chen. Naundorf, Gorrfried, Nagelſchmid in * 
Neeſer, Herrſchaftsrichter in Raͤbenh auſen. Neus 
imaier, Lehrer in Freyſing. Niederbcker, Zim⸗ 
mermann in Simbach. Oeſtreicher, Poſamentier 
in Wertingen. Oettingen-Wallerſtein, Färftl, 
Durchl. Kron⸗Oberſthofmeiſter ꝛc. Opitz. Oeko⸗ 
nomiebeſitzer in Rohrberg bei Weißenburg. Op⸗ 
permann, Landsund Staͤdt-Phyſikus zu Negente 
burg. Ortner, Dekonomie:Derwalter zu Teub⸗ 
lig. Oſtermaler, Erconventual in Burghauſen. 
Dit, k. Hofgärener in Beitöböchbeim. Benjel, 
Privarier in Ludw abe bei Kronach. Pblzl, 
f, Raudrichrer in Nördlingen. Puudter, Philip⸗ 
pine, in Beilngries. Quigmamı, Echuhmachere 
meifter in Muͤnchen. Maila, Landarzt iu Obere 
waldbach. Rechberg, Graf v., General der Iue 
fanterie in Münden. Redwitz, Freihr. v., In 
Kuhs. Reiter, Buchbinder iu Muͤhldorf. Remele, 
Privatier in Augsburg Riedern, Lofal: 
Inſpeltion. Riemerſchmied, Körber in Burghau⸗ 
ſeu. Rindfleiſch, Barbara, penſ. Hofbedientens⸗ 
Gattin zu Eichſtaͤdt. Roeder, Lehrer in Nürns 
berg. Ruppauer, Buröbefiger in Etarnberg, 
Eaıler, Metzger in Haidhaufen. Ganerbrunu, 
k. Borftmeifter in Vohburg. Schauer, Lehrer in 
Palau. Echeible, Gärtner ju Nugeburg. Schleiß 
von Löwenfeld, zu Unberg. Schmutzer, Gärrner 
in Sulzbürg. Schnuͤrlein, Armen: Beſchaͤfti— 
gungs Anitales = Verwalter zu Ansbach. Scho⸗ 
ber, Lehrer in Au bei Muͤhlsorf. Schoͤber, Frei⸗ 
berr v., #. Zörfter gu Ilerdießen. Schoͤnleutner, 


Fraͤulein, in Schleißheim. Ecdhröcl, Lehrer in 
Deilngried. Echweiger, Schuhmachermeifter zu 
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Jahre beträchtlich vermehren muͤſſen, und ſich 
. ein neuer Erwerböjweig und Wonlftand filr die 
ganze Gegend grilnde. 
III. benfalls erhielt die goldene Vereins: 
Medaille der k. Landrichter Mofer zu Beilns 
ries im Regentreife, über eben ſolche verdienfts 
ihe Einleitung fir die DObftbaumpflanzungen 
auf den Landftrafjen, Bicinalwegen, öffentlichen 
Plaͤtzen und Gärten, fo daß bereits 15008 Obſt⸗ 
bäume ſtehen, und für finftiges Jahr wieder die 
Alleen mir Obftbäumen für 4 Bieinalitraffen vor: 
bereitet find. 


Einer ehrenvollen Erwähnung vers 
dienen endlid: 

1) Die fortgefegten Strebungen zum From⸗ 
men ber Landwirrhfchaft von dem Landgerichtds 
Aſſeſſor Greger zu Miesbach im Iſar kreiſe, der 
voriges Fahr bereits die goldene Mevaille über 
feine ausgezeichnete Leiftungen für landwirth⸗ 
klein Zwede empfieng, befteben in der Bes 

rderung der Vertheilung der Gemeindegrände 
von Finſterwald; dann Verſchoͤnerung dieſes Orts 
durch Zurheilung der dden Pläge an den Häus 
fern, und Anlage einer DVicinaljtrafje, eine ders 
lei Gemeinde: Gründe: Vertheilung zu Schlierfee, 
eines Schullofals : Baues vafelbit, und Bezwel: 
fung eines Schulgartend; nicht minder in der 
Durchführung der WUrrondirung der Gemeinde 
Bergbam, wie auch in Heinrichsdorf, meiters 
in Veraulajfung durdy feine fters nuͤtzlich gehals 
tene Kulrur:Congreße , daß eine Anoden s und 
Oelmuͤhl gebaut wurde, und die geiliftete Bie— 
nengefellfchaft immer größere Fortſchritte macht. 
Derjelbe fuhr fort in der Unterhaltung und Uns 
lage mehrerer Vicinalwege, oft mit eigenem Kos 
ftenaufwande, fo daß feıt a Fahren 30 Srunden 
gute Vicinalwege im Landgerichte errichter find. 
Dazu reihre ſich aud eine bewirkte große Bers 
befjerung ver Rofenheimer Strafe, die Herftels 
lung von + neuen Schulgärten, und Segung von 
Maulberrbäumen, Werbefferung vieler Dinger: 
ffätre, Vercheilung von müglichen laudwirth— 
ſchaftlichen Echrifren ıc. 

2) Eben fo der k. Landgerichts: Nffefior Wics 
fend zu Zchongau im Zfarkreife, der gleichfalls 
Schon im vorigen Jahre die goldene Medaille ers 
bielt Derfelbe reihre zu jenen vorigen erwaͤhn— 


ten Verdieniten die großen Bemuͤhungen zur Ers 
langung zweckmaͤßiger Neubante, nad) dem Plane 
bed Herrn Baurath Vorherr, der zugleich zur 
Sandesverfchonerung wichtige Beiträge lieferre: 
ald die ganz neue ſchoͤue Pfarrkirche zu Trauch— 
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gau, und eine zu Epfah, dann eine berlei zw 
Schwabſoien, fo mie ferner der neue Pfarrhof 
und das neue Defonomiegebäude, dann Das neue 
Schulhaus dafelbit ; fo wie derfelbe auch in ſei⸗ 
neu Übrigen Etrebungen zum Frommen der Lands 
—— in dieſem Landgerichtobezirke forte 
uhr, 
5) Nicht minder der gräfl. v. Prenfing. Herre 
a ale Gigl von Hohenhaſchau im Ffare 
reife, der bei der Arrondirung der Gemeinde 
Nußdorf 1826 durch zwedmäßige und umfichtss 
volle Geſchaͤftssbehandluug ſich bejonders auszeiche 
nete. 
4) Der k. Landrichter Reiber von Gb 
gingen im DOberdbonaufreife, der durch Bezwels 
ung einer im Landgerichte eingefilhrien Erfpars 
niß⸗Kaſſeanſtalt und Beförderung der Obſtbaum⸗ 
zucht fich ein neues WVerdienft erwarb, welches 
wegen Mangel zureichender Belege noch nicht ges 
hörig gewürdigt werden konnte, fohin auf kuͤnf⸗ 
tiges Sakı vorbehalten bleibt. 


IX. 


Fir die vorzuͤglichſten Verdienſte 
ber Vorſteher der Kuralgemeinden, um 
die Beförderung der Laudwirthſchaft hat das 
Preisgeriht auf gemachten, durchaus auf die 
vorgelegten aͤmtlichen Atteſte geftügten Vortrag 
bie große filberne VBerdienft-Mevaille 
unter nachfolgenden Konkurrenten vertheilt. 

I. Heinrih Chriſtian Peez, Gemeindes 
Vorftceher zu Sanspareil, Landg. Holfeld im 
DO bermainfreife. In einer ununterbrochenen Reihe 
bon 54 Jahren verwaltet diefer das Amt eines 
Gemeinde:}orftehers zu vollfonımener Zufrieden 
heit feiner vorgefegten Behörden, worüber fich 
mehrere Belobungen felbft in den Alten vorfins 
den; und er gab dadurd die unzmeidentigiten 
Berveife des erworbenen Öffentlichen Vertrauens, 
Eo wie in fruͤhern Jahren har er auch in der 
jüngften Zeit durch allgemeine Verbefferung des 
Anbaues von Aurrerfräurern die Stallfürterung 
in feiner Gemeinde eingefüort, das ſchaͤdliche 
Austreiben des Wiches unndrhig gemacht, und 
der Verbreitung von Seuchen vorgebeugt, zur 
vortheilhafteren Bereitung des Düngers und forgs 
fältigen Benuͤtzung der Jauche mir gutem Ers 
fo!g aufgemuntert; Die Waidenfchaften und Kops 
peltriften zwifchen feiner und der treffenden au— 
fteffenden Gemeinde privatis ausgeglichen und 
abgelbst; die Obftkultur durch zahlreiche Bauns 
pflauzungen und Veredlung der Obſtarten befärs 
dert, und ganz befonders Durch unentgeltlich ges 
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eine im Verhaͤltniſſe zu andern Pflanzen und Ge: 
traidforten fo ergiebige Aernte angezeigt hat, daß 
er jich bei einer allgemeinen Anbauung des Safs 
lors große Vortheile fuͤr Landwirthſchaft und Ju⸗ 
duſtrie erwartet. 

Allgemein ſind auch ſeine geſchickten Anord⸗ 
nungen in ſeinem Haueweſen anerfannt, und fein 
ausgezeichneres moraliiched Benehmen wird, als 
jedem Bürger zum. Muſter dienend,. belobt. Ins— 
befondere rühmt das Agl. Landgericht an, wie 
zweckmaͤßig und mir welchen Hufopferungen, ums 
ter Hintanjegung feines Gewerbes, ald Kfner, 
Effigfieder und Brandmweinbrenner, er fich ver 
Heritellung der weitläufigen Vicinalwege gewid: 
met. und dadurch fich gänzliche Zufriedeuheir des 
Amtes erworben hat. 

Il. Georg Klimmer, Gemeindevorfteher 
bed Gemeinde: Diftrifts Rortenberg, im Landg. 
Mirrerfeld im Unrerbonaufreife. — Mit Dar: 
. ftellung der vortrefflicben Eigenfchaften diefes Ge: 
meindevoritehers, welche der wirdige Herr Pfars 
ver Wolf zu Retrenbach mit unverfenubarem 
Anrbeile geltend zu machen ſich beitrebt, har er 
das Bild der Entwicklung eines wadern regſa— 
men Zungen zum nuͤtzlichen Staatsbuͤrger ents 
worfen. , — 

Klimmer zeigte in ſeiner fruͤhen Jugend 
feine große Freude an Erziehung der Baͤume, ins 
dem er Kerne’ famntelte, und felbe in ein ton 
ihm zubereitetes Pilanzbeet legte. Der damalige 
Kaplan Georg Schiffelmaier gab ibm ein 
nuͤtzliches Buch über Veredlung und Pflege der 
Bäume in die Hand, und dieſes Gieſchaͤft ward 
ibm an Feiertagen zur angenehmften Unterkals 
tung; der veredeiten Staͤmmchen wurden bald fo 
viele, daf es ibm an Raum feblte, Daber er im 
und um den Hof herum fie verpflanzte, viele uns 
entgeldlich theild zu geringen Preife an jene bin: 
gab, Die der Erfolg feiner Bemuͤhungen zur Nach⸗ 
ahmung reißte; er pflanzre deren auf die Zuſage 
feines Stiefvarert um zwei abgelegene Neder, 
und bei dem Autritte des Anweſens im Sabre 
1815 auf den mächjtgelegenen Acer und ben mit 
gieper Muͤhe zubereiteren Garten, So hatte er, 

eginnend in früher Jugend, in reiferen Alter es 
dahin gebracht, daß im jener unwirthlichen fals 


ten, Mordoitwigden- ansgefegten, Gegend die 


Luſt zur Obſtkultur niche nur geweckt, fondern 
auch erhalten und befprdert wurde. Sein Peftres 
ben ging nun aud auf Verbeſſerung der Lands 
wirtbichaft; er unternahm Alles, was Zweckmaͤ⸗ 
Bigkeir, Steiaerung ded Guts-Ertrages, und 
auch jelbit Bequemlichkeit erzielen Fonnte. Bes 
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fonderd gelang durd feine Beharrlichteit und 
durch feine vermiänftigen Auſtalten der Bau eines 
Kellers von 26 Schuh Länge, 14 Schuh Breite 
wid 17 Schuh Hohe durch Felſeumaſſen hindurch, 
waͤhr end welchem ihn eine reiche Waſſerquelle eut⸗ 
gegenſprudelte; dieſe führre er unterirdiſch bis in 
die 150 Schritte entferute Wieſe, welche nun mit 
doppelter Ergiebigkeit das Unternehmen lohnt 
Seine Gruͤnde find zum: Theil. ſchon arrouditt; 
uud durch Tauſch bar er eine Wiefe am fich ges 
bracht, welche er mir Aufwand und Unftrengung, 
mir Entferpung zwei feiniger Higel 'eingeebner;, 
und die aufgefundenen Fluſſe in zwei- neu gegras 
bene Weiher benuͤtzt, aus welchen er diefe Wiefe 
nach allen Richtungen bewäflert; er begrängte fie 
auch aut; einer Mauer von 5 Schuh Breite, '4% 
Schuh Hbhe und 672. Schritt Länge: Auf einer 
zweiten eingeraufchren Wieſe wurde ber fie in eis 


- ner Laͤuge von 754 Schritten in vielen Krünmmune 


gen begränzende Bad) gerade geleitet. und dar 
mir eine Waͤſſerungsanſtalt verbunden; Wehren 
and Daͤmme erforierten 7o Fuhren Eteine, daß 
ganze Unrernehmen großen Krafraurwand, aber 
Der Gewinn war auch ern um zwei Drittel erhbh⸗ 
ser Ertrag, und ein halbes Tagwerk an Grund, 
Eine dritte Wieſe leare er gemeinfchafrlich mir 
feinem Nabbar, und mir Cimwilligung der Nds 
jacenten durch Gräbenziehen von den fauern Ger 
waͤſſern trocken an, und bewaͤſſert fie num mit 
friſchem Bachwaſſer. 

Seine Neder find durch vier Kanäle, welche 
er unter dem Grunde in einer Käuge von 66 Schrit⸗ 
ten 4 Fuß rief herausgepflaſtert bat, verbeffert, 
und-durch das hirraus auf feine Wieſe geleitere 
Waſſer au derfelben Ertrag vermehrt. 

Durch diefe Werbefierungen, die Klim— 
rer Inden für ben Yandınann unainftiniten Zei: 
ten ausgeführt bat, ward fein Viehjtand von 25 
auf 56 Erde gebracht, und wird noch fräftiger 
genaͤhrt. 

Sein Beiſpiel wirkte auf ein Jahrzehent im 
Allgemeinen hoͤchſt erfolgreid, Krämer Seidl 
verbejierte feine Wieſe von 10 Tagwerf auf dies 
felbe Art, und verbefferte fie aus 3 angelegren 


Meibern; er erweiterte ein Feld durch Eurfer: 


nung von Gefträuchen, Ausgraben von Steinen 
um 20 Schritt Laͤnge und 20 Schritt Breite; von 
ee führte er eine nugbare Mauer um jelbes 
auf. 

Sein Einfluß durch Mugen Rath ift fo wohl⸗ 
thätig, wie feine perfonlicbe Hilfeleiftung , wo— 
zu er überall die Hand bietet. 

Eben fo ehrenvoll iſt ſein Benehmen ald Fa⸗ 
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lung mancher Streitigleit erwirbt er ‚fich nicht 
ininder große Verdienſte. i 

VI. Franz Pomerl, Gemeindes Vorftcher 
zu Beruhardewald im Regenkreiſe. — 15 Jahre 
ſteht diefer wirdige Manu der Gemeinde Berns 
hardewald zur allgemeinen Zufriedenheit vor. 
Seine Verdieuſte find in allen Zweigen der Ges 
meinde: Verwaltung unverkennbar; bei den in 
den Jahren 18512 — 1815 Statt gehabten Ein: 
quartierungen erzweckte er Ordnung uud Ruhe; 
in den Theurungs : Fahren 1816 und 1817 vers 
fhaffte er den Diürftigen durch Amtliche Unter: 
ſtützung aus andern Ortſchaften fo.giel Getreid, 
als zur Ausſaat und Nahrung erforderlich war. 
Bei drei Güter = Vertheilungen gelang es ibm 
durd) gute Vorfchläge, daß die Kleinbeguͤterten 
jegr ibre Grundjtücde mir eigenem WMenath be: 
fhlagen und ihre Familien beffer ernähren kom 
nen. - Die DVicinals, alle Dorfes und Feld: Wege 
wurden in beffern Stand bergeitellt; auf den 
Grnud des allerhoͤchſten Ediktes über Gemeinde: 
Perwaltung, die Dienftbotens Ordnung und die 
Geuerlbich: inftalten, legtere mir einem bei dem 
im Jahre 1925 entitandenen Brande bewährten 
Erfolg erzwedt. Eudlich gelang es feiner eifris 
gen Verwendung zu allen, was feiner Bemeinde 
nüglich iſt — N der 5 Fahre ſchon beftandene 
Prozeß mit ber fürftl. Taxiſchen Domainen: Ads 
miniftration Durch einen von ihm mit vieler Anz 
ffrengung berbeigefübrten Vergleich umd durch 
Zutbeifung von 541 Tagwerk Zorft = Entfchädis 
gungs: Theile beender wurde. 

VII. Jakob Markgraf, Gcmeinde:Vorftes 
ber zu Ochſeufeld im Herrſchaftégericht Eichſtaͤdt 
im Regenkreiſe. — 14 Jahre begleitet er dieje 
Stelle mit Treue und Eifer. rüber beforderte 
er durch fein Beifpiel den bis dahin unbekannten 
vortbeilbaften Kleebau; eben fo den Bau ber 
Kartoffeln, und verwendete fich beharrlich fir die 
Kultur unfruchrbare: Gründe, deren 40 Tagwerke 
durch fein Beifpiel und feine Aufmunterung im 
fruchtbare Aecker und Wieſen umgefchaffen wur: 
den. Er ift beſorgt für gute und reinliche Une 
terbaltuug der Dorf- und Feldwege; legte bei 
Herftellung des Vicinalweges von Cchfenfeld über 
Bifenyard gegen Hart yerfonlich der Erfte die 
Hand an. Um der Waffernoth in Biſenhard bei 
trodener Zeit zu ſteuern, ift er eifrig für alljährs 
liche Räumung der Woſſerhoͤhlen beforgt , er bes 
förderte die Baumzucht, legte einen Schulgarten 
an, und umzÄunte ihu mit eigener Hand ; er ift 
ein befonderer VBerbrderer der Jugendbildung, und 
geranftaltere die Abfonderung der Scultube von 


— 
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den Wohnung bes Lehrers. In den Kriegsjah⸗ 
ven, war ‚er ein, Vater feiner Gemeinde, und 
brachte große Opfer ; in der Folge: ging fein Bes 
fireben dahin, die Kriegelaften jeder Art auszus 


‚gleichen, und die Gemeinde fchuldenfrei: zu-ftels, 


len. 7 
Er erwirbt fi eine befonders gute Note 

durch Sammlung der Alten des Borfticher : Ges 
fchäftes unddurd genaue Erfüllung der Allerhoͤch⸗ 
ven Verordnungen, und der Befehle feiner Bes 
hoͤrde. 
VIII. Johann Kögelſperger, Gemeinder 
Vorſteher zu Deining, Landg Wolfrathshauſen 
im Iſarkr. — Dieſer ſtand ſchon 15 Jahre der 
Gemeinde vor, und ward bei juͤngſter Wahl wie— 
derholt als Vorſteher gewaͤhlt. Sehr vieles trug 
er zur Arrondirrung feiner Gründe, als auch in 
den Gemeinden Deining und Hornitein bei, bes 
fördert durch fein Veifpiel den Karroffelbau und 
die Obſtbaumzucht, widmet jich mit Eifer der 
Heritellung guter Wege, handhabt die Dienits 
botenordnung und Dorfpolizei mir Nachdrud. 

Im Fahre 1820 erwarb er ſich ein Verdienſt, 
inden er zur Aufmunterung anderer unenrgelte 
lid) bei dem Thurmbaue arbeitete; audy im Jahre 
1522 bei dem Schulhausbaue -jelbjt wieder die 
Hand anlegre, und unverzinslich die Baufoften 
vorfchoß. Niche minder hat erauch im Fahre 1824 
bei der, unter Leitung des k. Landgerichté, durch 
freiwillige Beiträge über die Iſar bei Schaͤftlarn 
arichlagenen Bruͤcke mitgearbeitet und die Auf— 
ſicht gefiihrt. Derjelbe iſt Mitglied des feir 1818 
bejtebenden Diſtrikts- und Armenfondes mit uns 
entgeltlicher Dieuftleiftung. 

Einerebrenvollen Erwähnungwers 
bienen ferner: 

Gemeinde: Vorfteber in alphabetis 
fber Ordnung. 

1) Brunner von Peiß, Yandg. Miesbach 
im Sfarfreife, wegen 23jähriger Dienftleiftung, 

2) Bihler zu Hecing, Landg. Miesbach 
im Sfarkreife, durch Eifer für Kultur, Werber 
ferung des Schulhaufes und Baumpflanzung. , 

5) Gauch von Pfabldorf, Herrfchaftäger 
richtd Kipfenberg im Regentreife, mit Bezug 
auf die feiftungen bed Herrn Pfarrers Baader, 
(11. Hauptpreis. ) 

4) Behauf zu Spsheim, Landg. Windes 
beim im Rezatfreife, durch Verbreitung des aſt⸗ 
rafanifhen Weizen, den er mit 20 Hörnern, vom 
General: Enmire des landw. Vereins erhalten, 
Ri bauen begonnen hat, und wonen nad) aͤmt⸗ 
ſchem Zeugniſſe im heurigen Jahre ſchon bo Schaͤf⸗ 
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Schriftfteller , für die beßten Werke im Fade 
ber Laudwirthſchaft, konnten noch nicht vertheilt 
werden, indem das Preiögericht die Schriften zu 
durchgehen noch beiäfrigt ift. 


Ju Anſehung ber übrigen ausgeſetzten Preife 
konnten nur folgende zwei über Güterarsondis 
rung vertheilt werden. 

», Preis. Die einfahe goldene Mes 
dailte. 

Die Gemeinde Nußdorf, Herrfchaftöge: 
richts Hoheuaſchau im Jſarkreiſe. Unter einer 
fehr zwedmäßigen und —— Leitung des 
Grafen von Prevfing’fhen Herrſchaftogerichtes 
Hohenafchau, ift in diefer Gemeinde im vorigen 
Fahre 1826 eine volliiändige Arrondirung derges 
ftalt zn Stand gefommen, daß der ganze Arrou⸗ 
dirungs⸗Flaͤchenranm, wmwelder in 569 Parcellen 
vercheile war, dDermalen nur 60 Grundftikfe bils 
det; diefe Gemeinde, welche in Verfolgung nuͤtz⸗ 
licher Zwecke immer einftimmend ift, brachte auch 
im Jahre »827 die volljiändige Abrheilung ihrer 
Gemeindegrinde zu Stande. Aus den Akten 
Nberbaupt , und imsbefondere aus einem Berichte 
des Herrfchaftsgerichrs zur fönigl. unmittelbaren 
Steuerkataſter⸗Cemmiſſion vom sten November 
1826, iſt zu erfehen, wie fehr durch Fleiß, Ger 
fihilichkeit und folides unparrheiifched Berras 
gen der koͤnigl. Erenerrevifer Karl Schmid, 
welcher zu jenem Nrrondirungegefchäfte verwen 
der wurde, die befondere Zufriedenheit des Herr. 
ſchaftsgerichts ſich erworben hat: 

Nicht minder wirdig der dffentlichen Aner⸗ 
tennung ift aber Das große Verdienſt, welches 
der Graf von Preyſiug'ſche Herrfchaftsrichter 
Gig! begründer bat, wie ed gleichfalld aus den 
dem Preisgerichte vorliegenden Akten zur vollen 
Ueberzeugung hervorgeht 

Dei der Abrheilung des Gemeindegrundes 
wurden wieder Audrä Gramdauer von Kutters 
ling, der im vorigen Sabre ſchon preismirdig 
anerkannt, und Joſeph Gafteiger, Zimmers 
meiftersfohn in Au, welcher fich jeit mehreren 
Fahren in der Meßkunſt mir gutem Erfolg übre, 
zur vollen Zufriedenheit verwendet. 

2. Preis. Die einfahe goldene Me: 
: daille. 

Die Gemeinde Aurach-Hagenberg, Log. 
Miesbach im Iſarkreiſe. Diefe Gemeinde har 
ein Arrondirungsgefchäft gluͤcklich vollender: 7 
Semeindeglieder haben fich über ihre in 162 
Parcellen zerftreuren Grundſtuͤcke guͤtlich ausge: 
glichen. Gegeuftand diefer Autgleihung waren 
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52 Objekte, unter welchen nach bem vorgelegte 
Plane und Ueberiicht große Opfer im Vergleicye 
der Botanik fih darftellen. Bei Leitung diefes 
Urrondirungsgeichäftes hat ſich der koͤn. Affeffor 
Greger ein neues Berdienft begründer, und 
Andız Grandauer vom Kutterling, der bei 
einem aͤhnlichen Geſchaͤfte der Gemeinde Bergs 
bam im vorigen Jahre ſchon mit der filbernen 
Vereinsdentmünze ausgezeichnet wnrde, ber dfs 
fentliyen Etwaͤhnmung —— wuͤrdig gemacht. 


— 


u Folge des F. XVIII. im Programme des 
heurigen Geusral s Landwirrbfchaftöfeites wurde 
52 maͤnulichen and 26 weiblichen Dienftborem, 
weldye fi) bei den Landwirthſchaften durch eine 
Reihe von Dienftedjahren beſonders audgezeiche 
ner haben, die — — zuerkanut. 


Schnell ſchloß ſich das Pferdrennen ar, wos 
bei die vielen Preiſe und die praͤchtigen Fahnen 
von reicher auserleſener Stickarbeit mir den Nas 
nientzügen der allerhoͤchſteu Herrfchaften ven 
Glanz des Feſtes — 


* 

Um 5 Uhr warb der Wagen zur Abfahrt 
ber K. K. Majeititen vorgefuͤhrt; die Kanonen 
bonnerten, rauſchende Muſiken erfcballten, und 
unter einem umaufbdrlichen Vivatrufen druückten 
die vielem tauſend Stimmen den herzlichiten 
Dant für die hobe Gnade aus, womit das Durch⸗ 
lauchtigfte Herrſcherpaar die Äreude dieſes Tages 
zu theilen, und dieſem Nationalfejte die größte 
Verherrlichung zu geben geruhten. eine Mas 
jeftät erhoben ſich auch hier wieder im Wagen, 
md gaben mit der größ:en Freundlichkeit dem 
Volke Allerhoͤchſtihr Wohlwollen zu erkennen. 

Alles ſtroͤnte nun von den Anhoͤhen auf den, 
mie eine große hölzerne Sradt, vom Traiteurde 
Puder und Gezelten angefüllten — ungeheuren 
MWiefenraum, um fih ben durch Gluͤckshafen, 
Kegelbahnen und andere Spielpläße, von Kunſt⸗ 
reitern, Seiltaͤnzern 2. ıc. berberziehenden Bee 
Iuftigungen zu überlaffen. Ermunterna tönte Mu⸗ 
fif auf allen Seiten, befonders von mehrern gros 
pen Tamziilen, fo daß alles nur Frohſinn und 
Freude athmete. 


XV. 

Das General-Comité hat es bereits ſeit 2 
Jahren viel zweckmaͤßtger gefunden, alle lands 
wirthſchaftlichen Mafchinen uud Modelle niche 
mehr auf die Thereſienwieſe bringen, fondern in 
bem Fofale des landwirthſchaftlichen Vereins aufs 
gefieht zu lafien, wo felbe von Jedermann gady 
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wirthfchaftliche Bücher aller Art beigefügt wa- 
ren. Durd eine folche Verb eitung von Mas 
ſchinen und Büchern auf dem Lande, und davon, 
Daß Überhaupt auch die ausgezeichneriten Land⸗ 
wirthe jedes Jahr mit Preifen belohnt und ers 
anuntert werden, laſſen ſich für die Landwirth: 
{haft eine-neue Anfpornung, voller Schwung, 
ja in einigen Fahren die ſchoͤnſten Fruͤchte ers 
warten, Eben die vielen landwirtbfchaftlichen 
Biber, in allen Dörferu vertheilt, werden die 
Landwirthe nach ımd nach mit den ndthigen 
Verbeilerungen in der Landwirthſchaft bekannt 
machen, neue Ideen wecken, und fo die dringend 
nöthige wohlrbätige Reform bewirten. Aus bie: 
fr Urfache wurde auch diefe Vertheilung ber 

afchinen und Bücher als Preife in mehreren 
Nachbarſtaaten nachgeahmt. — Kuͤnftiges Jahr 
werden daher wieder die Preiſe fuͤr das im Jahr 
1827 in der Landwirthſchaft ausgezeichnet 
Geleiftere vertheilt, und fo jedes Jahr fort, 
indem dieſes fo überaus widhrige Na— 
tionals Felt und Preiſe-Vertheilung 
fters jedes Jahr auf die nämlide 
Weife gefeiert wird. 

XVI 


Eine gleich große Wirkung iſt auch davon zu 
erwarten, daß nun die Titl. Herren Beamten, 
ſo wie die Gemeinde-Vorſteher, jedes Jahr mit 
Preifen geehrt und fuͤr immer ausgezeichnet wer⸗ 
den, wenn es ihnen gelingt, etwas Vor zuͤghi—⸗ 
bes zum Beſten der Landwirthſchaft in einem 
fahre zu bewirken. Biel Nügliches erwarter man 


auch künftig davon, daß Durch das henrige Pros ı 


gramm verfünder wurde, daß für das Jahr 1828, 
alfo Finftiges Oktoberfeſt, weitere 12 große fils 
beine Vervieuft:Medaillen an diejenigen Genteins 
devorfteher vercbeilt werden, welche durch obrigs 
keitliche Zeugniffe darlegen fonnen, daß fie im 
Dorfe die Benuͤtzung des Odels, oder noch befs 
fer der Guͤlle, vollkommen bewirkt, ſohin dei 
Mifftand, daf der Opel vor den Haͤuſern und 
in den Dorfgaffen unnuͤtz und ſchändlich umher— 
fließr, befeitigt haben. Es läßt fich deufen, 
daß diefe Preife immer mehr den ebleu Eifer für 
die große Sache ber Landwirtbichaft, als die 
wichtigfte Angelegenheit einer Nation, entflams 
men muß, 


XVII. 

Angenehm war zu ſehen, daß die Preisbe— 
werber ſowohl in Anſehung des Zucht = als Maſt⸗ 
viehes jedes Jahr bedeutend ſich vermehren, 
und daß die Viehzucht, ſo ermuntert, ſich im— 
mer verbeſſert; beſouders war dieſes bei dem 
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Rindvieh in die Augen fpringend, Bei Pferden 
fand man das leider nit. Obſchon ſich leicht 
der edle Stamm. der Pferde bewirken ließ, 
wenn die nörhigen Maßregeln ergriffen würden, 
worüber"um fo mehr auf eine Schrift über die 
Veredlung des landwirthſchaftlichen Viehſtandes, 
zugleich Die Grundlage des Nationualwohles und 
Reichthumes vom. Herrn Staatsrathe v. Hazzi 
(München bei. Lindauer. 1824) verwieſen werden 
muß, weil daraus alle biöherigen Mißgriffe. das 
bei, fo wie die Mirtel und Wege zu den edlen 
Zudten, nad. der biösherigen Erfähs 
runn anderer Länder zu eutnehmen find, 
Die feinwolligen Schafe feinen fich ebenfalls 
immer mehr zu verbreiten, und es wäre auch 
bier zu wuͤnſchen, daß überall „die: geeigneten 
Mafregeln, aus obiger Schrift hervorgehend, eds 
griffen, und fo die edlen Zuchten mehr geſichett, 
und dadurch ermuntert würden. Daß in Au— 
chung edler Ziegen gar noch nichts gefchehen ift, 
and Darüber feine Preife gegeben werden fonns 
ten, iſt ein trauriges Ergebuiß. Erfreulicher war 
hingegen wieder, daß fich fe ichdöues Maſtvieh in 
großer Anzahl einfand,. Freilich vermißr man noch 
größrentheils dabei die kuͤnſtliche Majt, näme 
lich in kürzeſter Zeit mit geringften 
Koften das Vieh ſchwer gu machen; und 
fo höhere Verwerthuug des Futtets, beſſeres 
Fleiſch und befferes Leder, welch' legreres fo 
fehr Noth thut — zugleich zu erzielen, weßwe— 
gen wiederholt, für diefe Kennenitie auch Die 
Schrift von oben erwähnten Verfaſſer über Bes 
handlung, Futter und Maftung des Viches 
(München bei Fleiſchmann 1820) in Anregung 
gebracht werden A 


Große Zufriedenheit verfchafften die Kulturs— 
feiftungen fo vieler Landwirthe, und daß die 
Preisbewerbungen davon ſich ftetö verinehren, 
und heuer wieder zahlreicher waren. Es ift aljo 
nur zu wuͤnſchen, daß fie jedes Jahr bedeutend 
zunehmen, und fich fo die Wonltharen der ber: 
befferren Landwirthſchaft immer mehr verbreiten. 
Eden jo iſt zu wuͤnſchen, daß die Titl. Hrn. De: 
amten ihren fo ſchduen und mächtigen Wirkungs— 
freis hierzu fters erweitern, und ihre Werdienite 
auch fir dieſes Fach zahlreicher auf den Schau: 
plaß der Nation bringen, und fich fo bleibende 
Denfmale fegen. Die Erwartung von dem Eifer 
der Voritcher der Rural-Gemeinden fir die große 
Sache der Landwirthſchaft zeigt fi) immer mehr 
gerechtfertigt. Die Zahl der jährlichen Preicbes 
werber vermehrt ſich, fo wie ihre Leiſtungen für 
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Kbnig uud die Kdnigin im ihrer Mitte etſchie⸗ 
nen, welcher Enthufiatmus ſich wiederholte, als 
Auerhbchitdiefelden die Therefienwiefe verließen. 
&o ſchloß fi das heurige Dkoberfeft, welches 
daB glänzendfte von — bisherigen war. 


Das heurige Oktoberfeſt war vorzuͤglich da⸗ 
durch bad Glaͤnzendſte, weil noch nie fo zahlreich 
die Bürger aus allen Gauen des Reichs, felb 
Fremde von fernen Ländern, heranftrdmten, uud 
weil es durch die zugleich veranftaltere Ausſtel⸗ 


lung der inlänbifchen Kunft» und Yuduftrie » Ers 


eunniffe ein boppelted Intereſſe erlangte, und 
lie. weil durch die allerhbchſte Gnade Geis 
ner Majeftär des Koͤnigs dem Publilum die ganze 
Woche hindurch alle fonigl. Kunftfäle and Samm⸗ 
lungen, ja alle gg und felbft die Refidenz 
und bie Kdniglichen Gemäcer zum freien Eins 
tritt gebffnet waren. Eben fo ſchoͤn und zweck⸗ 
mäßig wirkte bie fönigl. ee zur 
Verherrlihung des Feſtes mir, da die Woche: 
hindurch in den. 2 Theatern bie vorziglichiten 
Stuͤcke gegeben wurden. Diefed Alles wird in 
der Zufunftnogh eine größere Menge von Gäften 
für das Ditoßerfeft heranziehen, befonders wenn 
auch noch die Verbindung der Ausſtellung ber 
Werke. der fchönen Kuͤnſte fammt andern Preis 
feverrheilungen hinzuldimmt. Es geht baun ganz 
iu Erfüllung Aber, was Herr Staatd:Rath von 
Hazzt in Feiner Rede, gehalten in der dffentlis 
den Verfammlung des laudwirthſchaftlichen Vers 
eind am sten April 1820, vorſchlug, und wo⸗ 
durch der Grund gelegt wurde zum höhern Auf: 
ſchwung dieſes Feſtes. Es heißt da (Sich Wos 
chenblart des landwirtbfchaftlichen Vereins Jahrs 
gang X. Mr. 27.) „So die Sintereffen aller Buͤr⸗ 
ger zugleich gereißt, des Landmanns wie des Bas 
brifanten, des Handelömanns und Handwerker, 
des Künftlers, wie jedes wilfenfhaftlihen Mans 
nes, entitehr nardrlich ein allfeitiged Wallen zu 
diefem Kefte, wie einft bei den Griechen zu Olyms 
yı’fhen Spielen, als ein allgemeines Rendez 
vous der Nation; und das große Nationalfeft — 
wie einft das groͤßte in der Welr zu Olympia, 
fteht auf die herrlichfte Weife vollendet vor uns. 
Es wird die gleich aroße Wirkung filr die Narios 
nalehre, Kraftenrwidelung, Barerlanddliebe und 
allgemeinen Wohlftand, wie einft in Griechenland, 


vorbringen. 
Bann xxvn. 


Es gebührt dem Magiſtrate, ber National⸗ 
garde, übergaupr der Buͤrgerſchaft von Münden 
ade Dank, daß fie durd ihre fo Außerfl ges 


äulgen Milwirkungen jedes Jahr diefes Fer 
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mehr zu verherrlichen ſuchen; wie biefed heuer 
die ſchoͤne 5 — der Narlonalgarde und der 
Muſik, die prächtigen Bahnen und andere ſchoͤne 
und bequeme Vorkehrungen beweifen. Unter dies 
felben gehoͤrt auch dieſe vorzüglich, daß die hoͤl⸗ 
erne Stade eine ſchoͤne zweckmaͤßige Einfaffung 

fam, um die Fahrenden und Reitenden von 
dem innern Plage abzuhalten. Auch erfreute 


ſt ber in der Mitte hergeftellte Brunnen, fo wie 


noch andere Bequcmlichleiten. Die Nationals 
arde, die auf dieſem ungebeuern Raume und 
i einer fo. überaus großen Volklsmenge allein 
bie Wache hielt, zeichuete ſich auch ſtets durch 
Aufrechthaltung einer ſchoͤnen, freundlichen Ords 
nung aus, fo, daß nie im Geringften der alls 
emeine Frohſinn geftdre ward, und in bdiefer 
en. Bewegung bie Nation ſtets dem ſchoͤnſten 
eweis von brüderlicher Eintracht gibt. Ja 
wirklich zu bewundern ift, daß bei fo einer uns 


ebeuren Maſſe von Meufchen, bei fo vielen 
Öhferden und Herumführen von- Biehſtuͤcken niche 
der mindefte Exceß oder Unglädsfall ſich ereigs 


nete, welches einer ſolchen muntern Volksver⸗ 
fammlung doppelt zur Ehre gereicht. 
XXVI. 

Das General:Comite des landwirthſchaftli⸗ 
den Vereins tagte fih ganz befonderö begluͤckt 
und ermuntert Durch die wiederhoste Allers 

— J Sr. 

ajeitdr des Kdnigd, und die Aller— 
hochſte Zufage des befondern Schu— 
ed und ber Unterftüßung dieſes, zur 

mporhebung der Landwirthſchaft 
fo. einflußreih wirfenden Jaſtitutes. 
Es paflen alio für ale Zukunft die kraͤftigen 
Worte: Möge nun dieſes aud allge: 
meine Ermunterung bewirfen! Mbge 
biefed NationalsFejt des Fandunirtks 
fhaftliben Vereins immer an Kräf: 
ten unb de ner Möge 
fi die Zahl der itglieder dieſes 
Bereind immer mehr verftärfen! Mb: 
ge jeder Bayer fi zur Ehre, zum Ras 
tionalruhbm rehnen, unter diefe Mit: 
glieder zu gebdren, und mitzuwirken, 
daß fo der wichtigſte Gegenſtand eis 
er Nation — bie fandwirthfhaft — 
Bars mehr empor ſich fhwinge, und 
edem Einzelnen wie dem Baterlande 
vollen Segen bringe!“ 

Münden, ben 17. Oktober 1877. 


Das General-Eomitc des landwirtbichaft- 
lichen Vereins in Bayern, 
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Gemeinden. 

— Rechtsanwaltſchaft für die Stiftungen 
u, Gemeinden des Gerichtsbezirks Schwas 
badı 2rı8. : 

Bendarmerie-Stationen 691, 1549, 

Genealogie des Königlihen Haufed, bipr 
lomatiſch bearbeitet vom K. Haus⸗Archiv⸗ 
Secretär Zottmayer 762. 

Geſetz-Blatt, ſiehe Regierungsblatt. 

Getraidpreiſe, Ueberſichten des Getraidver⸗ 
kaufs und der Getraidpreiſe in den Schran⸗ 
nen des Rezatkreiſes, Beilage zur Num⸗ 
mer 4. bei 280, Nr. 8: bei 608, Nr. 13. 
bei 1008. Nr, 17. bei 1376. Nr. 21. 
bei 1720. ©, 2135. 2351. 2039. 2975+ 
3247. 3591. 3791. ' 

Gewerbe, Ausftellung der: Erzeugniffe des 
innländifchen Runftzyund Gewerbs⸗Fleißes 
am DOftoberfefte 2209. 2631. 

Gewerb3- Privilegien » Gefuche, Behand: 
lung derjelben 2505. 

Gewerböverleihungs » Sadyen, Publica 
tiond= Nachweife in denfelben 1018. 

Gutd-Diemembrationen, Tar, Stempel 
und Porto⸗Freiheit offizieller Berichte in 
denfelben 2719. 

— — bewilligte, Anzeigen über diefelben 
3254. : 


H. 
Handelslente, das Verhäͤltniß der ordent⸗ 
lichen Handelsleute und der Kraͤmer 617. 
Handels-Verhaͤltniſſe zwiſchen Bayern und 
Würtemberg 1975. 
Hauſiren ausländifcher Händler 3505. 
Hof- und Staatöhandbuch, den Debit defs 
felben durch die K. Poſtbehörden 221, 
Hypothekeuſachen. 
— Stempelung der Hnpothefen-Protocolle 
692. 1097. 2950. 3508. 
— Ablieferung der Stempel: Defignationen 
über Die Hypotheken⸗Protocolle 2979. 


Sahres- Berichte, Mitteilung der Jahrs⸗ 
berichte der Diftriftd: Schulen - Infpectio: 
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nen am bie Land r und Herrſchafts ⸗Ge⸗ 
richte 2278. 


Jutelligenz⸗-Blatt für den Rezatkreis. 


— rechtzeitige Einſendung der Einrückungen 
an die Redaction 1885. 

— Veränderungen in der Herausgabe des 
Kreis⸗Intelligenz-⸗Blattes vom Jahr 1828 
an 5507, 5361. 

— den Preis des Intelligenz-Blattes für 
das Fahr 1828 und deſſen Vorausbezah⸗ 
lung 3451, 3503, 3589. 

Autercalarien, die Tagbuchführung über die 
Verwaltung derjelben 3312. 

— Genehmigung der Berfäufe oder Verpach⸗ 
tungen von — Gegenſtänden 


3739. 

Katedjiömus, Hazzi's Katechismus der 
Feldbauer 2356, 2852. 

Kirchen, Herftellung der katholiſchen Kirche 
in Nördlingen 1803. 

Kirchen-Eollecten zur Unterhaltung der Freis 
tifche für. die Studirenden in Cilangen 


3309. 
Kirchen: Dienfte, katholiſche, die jährlichen 
Ueberfichten über die Befegung derſelben 


5676. 

Kicchen » und Pfarrhausbauten, Verrech⸗ 

nungsweiſe der Eondecimationd- Beiträge 
des Staats zu denſelben 1296. 

König, die Reife Seiner Majeftät des Kö: 
nigd in dad Bad Brüdenau 2425. 

Kommandanrichafrsbezirfe, Abänderungen 

in der biäherigen Eintheilung derfelben u, 
Auflößung des Bezirks Königdhofen 281. 

Koſten⸗ Aufchläge, amtliche, die techniſche 
Prüfung derfelben 3193. 

Krämer, fiebe Handelsleute, 

Kreis-Dienfted + Erigenz= Kaffe, Abrech⸗ 
nung mit berfelben für 1835 73, 2279, 


2571. 

Kunft und Gewerböfleiß, Einfendung der 
Gegenftände für öffentliche Ausſtellung der 
Erzeugniffe des innländifchen Kunft + und 
Gewerbfleißes 2209, 2641. 
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Prüfungen. 

— Anftellungd = Prüfung proteftantifcher 
Pfarramts-Candidaten 853. 

— Aufnabms + Prüfungs der theologifhen 
Candidaten 2723. 

— Anftellungs s Prüfung der Volksſchul— 
Amts⸗Candidaten 2575. 

— YAufnabms: Prüfung für das Schullehrer: 
Seminar in Altvorf 2620. 

— AYufnahmd:- Prüfung bei der Studienan, 
ftalt zu Erlangen 2637, 

— Abfolutorial« Prüfungen bei der Stu: 
dienanftalt zu Nürnberg 2620. 

— CEoncurd: Prüfung für Aerzte an den K. 
Medizinal: Eomiteen zu Bamberg und 
Münden 1804, 

— Concurd-Prüfung der zum Staatödienft 
adfpirtrenden Rechts-Candidaten 2277, 
— CEoncurd: Prüfung der katholischen Pfarrs 

amts⸗Candidaten im Obermainfreife 1297, 
— desgleichen im Regenfreife 1725. ° 
— Prüfung der Candidaten für den Staats⸗ 

baudienft 2273. 

— Prüfung der ‚Aofpiranten zu ben Baus 
und Maurermeifter Stellen in den Städ— 
ten erſter Claſſe 1009. 

— — der Maurer: und Bimmeraefellen 

binfihtlih ‘ver Erwerbung des Meifter; 

rechts 1017. 

— der Rabbinatd: Adfpiranten und der 
Lehrer an der Talmudſchule 1987, 2788. 
— Prüfungen an der Studienanftalt zu 

Ansbah 2020, 

— — in den Bolföfchulen zu Ansb. 1025. 

— GSceminar-Aufnahms- Prüfung in Altdorf 
2548. 


2) 
DualificationdsTabellen über das Gerichts: 
Perfonale und die Advocaten für 187% 
27272. 
QOuittungen der Schullehrermwittwen, Die 
denfelben beizuſetzenden Lebeus⸗-Atteſte 618. 
R. 
Rechnungs-Ablage ver Gemeinde: u, Stif— 


| 
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tungd-Bermögend-Bermwaltungen für 1833 
2643, 2645. 

Rechnungs - Abfchlüfe der katholiſchen Kul⸗ 
tus-Stiftungen 925. 

Rechts⸗Praktikanten, Einfendung der Fort: 
bildungd = Zeugniffe derjelben für 1835, 
1545, 

Necurfe an den Königl. Staatdrath 3593, 

Reformations⸗Feſt, Die Feier Deffelben 2921. 

Regie » Gegenftände, techniſche Prüfung der 

often-Anjchläge über diefelben 3195. 

Regierungs-Blatt, Verlagsartifel der auf, 
gelößten Redaction deffelben 3435. 

— — Haltung des Befeß - u, Regierungs⸗ 
Blattes beiden Patrimonialgerichten 3027. 

Regierungd= und Gefeß-Blätter für 1828, 
deren Beftellung und Bezahlung 2851. 

Regiſter über die Negierungs + und Sntelli- 
genz.Blätter von 1799 biö 1825 v. Döl⸗ 
linger herausgegeben 2649. 

Remonte-Vferde, den Verkauf derfelben im 
Inlande 2065, 

NRentämter, deren Zahlungsbefugniß für 
die fländigen und unftändigen Ausgaben 
3132, 


S. 

Saflorbau, praktiſcher Unterricht über den: 
felben 3255. 

Schaͤffelmaaße, ven Gebrauch derfelben in 
den Müblen 3513. 

Schranuenpreiſe, fiebe ©etraidpreife, 

Schulen, 

— GStupdienlehrer + Stellen » Erledigungen 
2352, 3517. 

— Befeßungen 75, 419. 

— Schul: Erlevigungen 9, 58, 220, 283, 
2654, 351, 345, 546, 417, 619, 744, 
852, 950, 951, 1022, 1465, 1545, 
1546, 1628, 1723, 1724, 1806, 1807, 
1874, 1889, 1890. 2280, 2411, 2479, 
2552, 2577, 2624, 2721, 5084, 3194, 
5508, 3457, 3514, 3080, 30681, 3757, 
5794. 

— Schul⸗Beſetzungen 75, 145, 146, 288, 
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Stiftungen, 

— Rechenfchaftd:Ablage der Stiftungd:Ber: 
mögend: Verwaltungen 2643, 2645. 

— Stiftungs- und Gemeinde: Bermögen, 
deffen Sicherſtellung 3249. 

— Stiftungsanwalt zu Neuſtadt a. d. A. 8. 
Schwabach 2718. 

— Maximilians⸗Stiftung für Schullehrers⸗ 
Wittwen und Waiſen 507. 

— Stiftung der ledigen Chriſtiana Doro—⸗ 
thea Stadtler in Ansbach 2725. 

— Legat des Handelsmanns Bäumler für 
das Krankenhaus in Ansbach 1197. 

— die Wohlthätigkeitsſtiftung des Johann 
Lorenz Freiherrn von Schaͤtzler zu Augs⸗ 
burg für die Stadt Ansbach 3509. 

— Wiederherſtellung der Freiberrl. v. Kreſ— 


ſerſchen Armenftiftung zu Burgfarrnbach 


2979. 

— Stiftung bed Bürgermeifterd Knab zu 
Erlangen für Dienftboten 1100. 

— Stiftung der Magiſtratsraths-Wittwe 
Stod in Erlangen 2212. 

— Schenkung des Schneidermeifterd Mir 
chael Teifel zu Gersporf zur Kirche in En: 
tenberg 1380. 

— Einridtungen und Abänderungen in der 
Pfarrkirche zu Ehingen durch die freimil- 
ligen Beiträge der Gemeinde Ehingen und 
des Weilerd Brunn 3568. 

— fromme Vermädhtniffe und mwohlthätige 
Handlungen ded Bierbrauerd Joh, Georg 
Schädel zu Gundelsheim und der dahin ger 
börigen Filinlgemeinde Wadhenhofen 3305. 

— Gtiftung zum Anfauf von Schulbüchern 
für arme Kinder in den Schulen ded Lan: 
gerichts Monheim 1547. 

— Stiftung der Büdermeifterdwittwe Frie— 
derifa Barbara Schönbad; zu Pappen: 
heim für die dortige Armenanftalt 3509. 

— Beiträge der Kirchengemeinde Herolds: 
berg zur Berfchönerung und Erweiterung 
der Kirche 2651, 





für den Gerichtsbezirk 
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Stiftungen, 

— Genator Preuiſches Dermädtnig. für 
die Urmenpflege zu Weißenburg 1547. 
— Stadtapotheker Stöberifhe Stiftung für 

diefelbe 1548. 

— Stiftung der Magiftratsraths » Witte 
Zaubinger zu Uffenheim für Die dortigen 
Ortdarmen 1380, 

— Waifenhauspfründen-Berleihungen 218. 
695, 1721, 2507, 3307, 5508. 

— Ziehung der Freiherrlich v. Benfendor- 
fiihen Armenſtiftungs-Lotterie 70, 

— Die Anfhaffung einer neuen Orgel für 
die Pfarrkirche zu Larrieden von der dor: 
tigen Pfarrgemeinde 3681. 

Stipendien-Berleihung für 183$ 137. 

Strafeu und Zaren, Einfendung der Rüd: 
ftände derfelben 5083. 

Straßenbau 

— Ertheilung einer Gratification für ent— 
decktes Strafenban-Mäaterial 527. 

— Die Rechenſchaftsablage über die Ver— 
wendung der Kreis-Umlage für Den Straf: 
fenbau im Verwaltungsjahr 1833 3073, 

— Die Erhebung der Kreis-Umlage zum 
Straßenbau für 185$ 3079. 

Straßenfrewel, Beſtrafung derſelben 1019. 

X. 

Taubſtumme, Aufgreifen taubftunmer Per: 
fonen 2648, 2650, 2720, 3365. 

Taren der Reversbriefe der Privat-Grund- 
holden 3511. 

— Quittirung der durdhlaufenden Poften 
in ven TarRegiftern auf Stempelpapier 
5507. 

Zar» Stempel» und Portofreiheit offizieller 
Berichte in Anſäſſigmachungs- und Ge: 
werbs⸗Verleihungs⸗Sachen 2789. 

Zaren und Strafen, Einfendung der Rüd: 
ftände derfelben 5083. 

Truppen «Verpflegung, Legitimationsaus— 
weiſe über Verpflegungs- und Vorſpanns⸗ 
koſten für vaterländiſche Truppen 1627. 
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P. 
von Pieverling, Friedrich, zweiter Land: 
gerichts⸗Aſſeffor 145. 
Puͤrkhauer, Daniel, rehtöfundiger Magi: 
ftratörath 5277. 
Puͤrkhauer, Ludwig, Pfarrer 75. 


Reinhard, Johann Amand Friedrich, Pfar: 
ter 4109. 
Rhau, Earl Chriſtian Philipp, Pfarrer 


419. 
Nichter, Friedrich, zweiter Landgerichts; 
Aſſeſſor 145. 
Riedner, Friedrich Chriſtoph, Pfarrer 1992. 
Rirner, Peter, Pfarrer 2070. 
Roth, Johann Friedrich, Pfarrer und Ser 
nior 624. 
Ruminy, Chriſtian Philipp Friedrich, 
Schullehrer und Kirchendiener 3030. 
Ruſt, Iſaak, Dr., Pfarrer der franzöſiſch 
reformirten Kirchengemeinde zu Erlangen 
2428. 
S 


Sales, Raymund, Stadtpfarrer 2793. 

Schaͤfer, Johann Chriſtian, Profeſſor 5517. 

Schmetzer, Georg Daniel, Pfarrer 2558. 

Scheider, Johann Chriſtoph, Schullchrer 
und Kirdyendiener 1992. 

Scweider, Joſeph Albreht, Schullehrer, 
Eantor und Organift 1992. 

Schoͤſſer, Michael, Pfarrer 75. 

Schubert, Heinrih, Schullehrer und Kir: 
chendiener 419. 

Schurrig, Johann Friedrich Wilhelm, 
Schullehrer und Kirchendiener 5741. 
Schwarz, Dr., Landgerichts-Phyſikus 3440, 
Edwarz, Martin Friedrich, Schullehrer 

und Kirchendiener 5031. 
Sperl, Andreas Alerander, Pfarrer 2285. 
Stadelmeier, Georg, Pfarrer 1102. 
Stadelmaun, Earl, Advocat 1467. 
v. Stande, Dr., Ehriftian, Profeffor 3372. 
Steurer, Johann Magnus, Pfarrer 698, 
Stiller, Erid) Adolph, Pfarrer 25135, 
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Striegel, Friedrich, Patrimpnialrichter 
1 38 1 * ; 


Stübuer, Johann Heinrich, Pfarrer 698. 


Treiber, Johann Jacob Friedrich, Decan 
und erfter Pfarrer 1992. 

Treuheit, Johann Leonhard, Nebenfchuls 
lehrer 2953. 


Ulrich, Franz, Schullehrer u, Meßner ‚1102. 
Unger, Wilibald, Pfarrer 3050. 
—* 


Volk, Johann Georg, zweiter Maͤdchenleh⸗ 
rer 1992. 


Wagner, Auguft Friedrich, Pfarrer 74. 

Weinrich, Johann , zweiter Landgerichts⸗ 
Aſſeſſor 145. 

Weiß, Leonhard, Pfarrer 2282, 

Weißbeck, Andreas, Schullehrer und Kir: 
chendiener 1992. 

MWenauer, Benedict, Pfarrer 3030. 

Weng, Job. Friedrich, Stadtpfarrer 856. 

enger, Georg Joſeph, Pfarrer 3137. 

Wenz, Dr., Herrihaftögeridtsarzt 3031. 

Weſtermann, Earl Zofepb Theodor, Patris 
monialrichter ıter Elaffe 217, 

Willer, Johann Andreas, Patrimonialrid: 
ter 2ter Elaffe 2071. 

Winkler, Johann Leonhard, Knabenlehrer 


1549. 

Wuͤnſch, Johann Georg, Negierungs+ und 
Conſiſtorial-Rath, Ritter des Eivil:Bers 
dienſt-Ordens der bayerifchen Krone 3084. 

Wurm, Ehriftian, Gymnaſial⸗Profeſſor 419. 


Zahır, Johann, Schullehrer und Kirchen: 
diener 3031. 

Zeirler, Georg, Pfarrer 856, 2071. 

Zenker, Johann Friedrih, Pfarrer 3197, 

Zimmermaun, Daniel, Profeſſor 5517. 

Zim, Ehriſtoph Heinrich, Pfarrer 2429. 

Zirkler, Georg Friedrich, Schullehrer, Ean- 
tor und Mefiner :288, 
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Bubenheim, Pfarrei⸗Verleihung 624. 

Bichenbady, Pfarrei⸗Verleihung 698. 

Burgbernbeim, Erfagwahl bei dem Magis 
ftrate 3083. 

Burgfarenbach , Wiederherftellung Ber dor⸗ 
tigen Freiberrl, von Kreflerifhen Armens 
Stiftung 2979, 

Burghaslaͤch, — 3372. 


Cadolzburg, Verleihung der 2ten Pfarr⸗ 
ftelle 856. 
— — der iſten Pfarre 
ſtelle 1549. 
Caulsdorf, Pfarrey-Erledigung 528. 
Eulmbady, Erlevigung der zweiten Pfarrs 
ftelle 531. 
— Erledigung ber dritten Pfarr⸗ 
ftelle 329, 3313. 
— „„ der vierten Pfarrſtelle 
3029, 3313, 


Diesbeck, Befekung der dortigen ifraelitis 
fhen Schullehrer-Stelle 3594. 
Dietenhofen, Pfarrey-Verleihung 1807. 
Dinkelsbühl, Erfagwahl bei dem Magis 
ftrate 3195, 
prfbeim, Gollorte zu dom Pau einer fu 


tholifchen Kirche ER 2787. 


Eckertsmuͤhlen, PfarreiErledigung 2654. 
Ehingen, Einrichtungen und Abänderungen 
in der Pfarrfirche durd; freiwillige Bei: 
träge der Dfarr-Gemeinde 3568. 
Eierlohe und Frohnhof, Patrimonialge 
riht 3136. 
Ellingen, Erfagwahl bei dem Magiftrate 
3081, 
— Stadtpfarrei-Erledigung 763, 
— — Verleihung 2793. 
— Hoopitalpfarrei⸗Erledigung 1020. 
— — Verleihung 2282. 
— Schul⸗Erledigung 345. 
— — Beſetzung 1629. 
Elpersroth, SchulErledigung 2250. 





Elpersroth, Schul-Beſetzung 3258. 

Emskeim, Pfarrei⸗Verleihung 75. 

Emskirchen, Erſatzwahl bei dem Magiſtrate 
175 


3 
Enheim, Schulbeſetzung 698. 
Ensfeld, Pfarrei-Verleihung 3030. 
Eutenberg, Schenkung in die Kirche daſelbſt 
1580. 
Erfertöhofen, PfarreiBerleifung 12. 
Erlangen, Erfagwahl bei dem Magiltrate 
3514. 
— Erledigung der zweiten Vorbereis 
tungslehrer:Stelle an der Studiens 
Anjtalt 2852. 
— Beſetzung derfelben 3594. 


— SBerleibung der franzöſiſch reformir: 


ten Pfarritelle' 2428. 
—  Bürgermeifter Knabiſche Stiftung 
für Dienftboten 1100. 
— Fromme Stiftungen der Magi— 
ſtratsraths- Witwe Margaretha 
Stock a2ı2, 
Erlbach, Mt., Schul:Erledigung 852. 
— — Beſetzung 1992. 
Eſchenbach, Erſatzwahl bei dem Magiftrate 


5195. 
Ezelheim, Scul-Befegung 145. 
Feuchtwang, Lotto s Collecte : Erledigung 


2429. 
Franfenberg, Patrimonialgericht IIr Claſſe 
2793. 
Frauenaurach, Pfarrei-Erledigung 346. 
— — Verleihung 3682, 
Frauendorf, praktiſche Gartenbaugeſellſchaft 


4. 

Frohnhof u. Eierlohe, Patrimonialgericht 
Ir Claſſe 3136. 

Fürth, Wahl des zweiten rechtskundigen 
Magiſtratsraths und der bürgerlichen Ma: 
giftratöräthe 3515. \ 


G. 
Gailnau, Pfarrei⸗Verleihung 698. 
Gebſattel, Pfarrei⸗Erledigung 2918. 
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Lehengůͤtingen, Pfarrei-Erledigung 220. 
— Verleihung 199% 
‘ SchulErlevigung 2577. 
— Befeßung 3517. 
Lenkereheim, Pfarrei⸗Verleihung 419. 
Leutershauſeu, Diſtrikts-Umlage für den 
Ansbach Rothenburger Bicinal 
en im Landgerichte 
Leuteröhaufen 2067, 
Landgerichts⸗Phyſikat 3440. 
Verleihung der 2ten Pfarrftelle 
1381. 
Lichtenau, Curatie-Erledigung 3254. 
Liebenſtadt, Schul⸗Erledigung 1724, 3681. 
— Befeßung 2514. | 
Ludwigſtadt, Pfarrei⸗Erledigung 1989, 


M. 


Margertshauſen, Erledigung des Kurat⸗ 
Benefiziums 1891. 
Marxheim, Pfarrei⸗Erlediguͤng 1378. 
— Verleihung 3030. 
Mering, Erledigung des Fruhnieß + Benefis 
ziums 1297. 
Dertenborf,, —— der Stadtpfarrei 


— 


Berleipung berjelben 2513. 
Erſatzwahl für Gemeindeftellen 
: 5197. 
Mittelefchenbadh, Pfarrei: Verleihung 2070. 
Mo oͤgeldorf, Schul⸗Erledigung 1723. 
— Beſetzung 3137. 
Monchsdeggingen „Plhfarrei⸗-Verleihung 
2358. 
Monheim, Erledigung der dortigen deut: 
fhen Schulz, Eantors, Organis 
ie : und Chorregentenftelle 
3578. 
Stiftung zur Erfaufung von 
Schulbuͤchern für arme Kinder 
in den Schulen des Landgerichts 
Monheim 1547. 
Moͤrlach, Schul⸗Erledigung 3514, 
Moͤrsach, PfarreiBerleifung 3317. 
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Moͤrsdorf, Pfarrei⸗Verleihung 3136. 
München, Feier sed Central⸗ Landwirth⸗ 
ſchafts-⸗Feſtes 2489. 


N. 


ORANEFTIEHINNNGEN ‚, Pfarrei » Erlevigung 
1405. 

—  Berleihung 2725. 
Nemmerddorf, Pfarrei:Erlevigung 931. " 
Nenzenheim, Schul-Befegung 419. 
— er Hr Elaffe 


Neuftadt en a ai, Stiftungs- 
Anwalt 8. 
Erſatzwahl bei dem Magiffrate 


3196. 
—— * Bor, Pfarrei-Erledigung 


Mordlingen Erfagmapt bei dem Magiftrate 
5082. 
Stadtpfarrei⸗Verleihung 856. 
Erledigung der Hofpitalprebis 
——— 1076. 
erleihung derſelben 2853. 
Erledigung der 3ten Pfarrſtelle 
Rn 
Verleihung derfelben 2853. 
perung der Fatholifchen 
irdye zu Nörblingen 1803. 
Erledigung der 2ten Knabenleh⸗ 
rerd:Stelle 744. 
Beſetzung berfelben 2071. 
Erfagwahl für Gemeinpdeftellen 
3366, 
Lotto⸗ Collekte- Erledigungen 
1892. 
Erledigung der erſten Pfarrers; 
Stelle an der Kirche zu St, Se: 
bald 1781, 1873, 1955. 
Studienlehrerſtellen s Befeguns 
gen 75, 419, 3372. 
Erlevigung der Oberlehreröftelle 
an der böhern Töchter⸗Schule 
2479, 2552, 2624, 


Pitenberg i 
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59 
Schweinsdorf, — — 1806. 
— Beſetzung 3091, 
Spalt, Erfagwahl beidem Magijtrate 3367. 
Gendarmerie- Station 1549. 
Zutheilung von 11 Öteuerdis 
friften des aufgelößten Rent: 
amtes Weiffenburg zudem Rents 
amt Spalt 3687, 
Stambach, Pfarrei-Erlenigung 1990. 
"Staufen, PfarreiErlevigung 1465. 
Stein, Verlegung des Freiberrlich v. Geus 
deriſchen Patrimonial; Gerichts 
Stein zu Nümberg nad Hes 
roldsberg 2980. 
Steinheim, Pfarrei-Erlevigung 1990. 
Stetten, Pforrei-Erledigung 1022; 
—— 3594. 


Taͤnnesberg, Collecte für die durch Brand 
verunglückten dortigen Einwoh⸗ 
ner 144. 
Zheileuberg, Pfarrei-Erledtgung 2213. 
Ciefenſtockheim, Pfarrei-Erledigung 2916. 
Trendel, —— 624. 


—1 
Uehlfeld, Bel febung des dortigen Rabbinats 


Uffenheim, Erjaswahl bei dem Magiftrat 
5309, 
Stiftung für bie dortigen Orts⸗ 
Armen 1380. 
Biehmärfte 591. 681. 745. 
Ullſtadt, Patrimonialgericht ir Claffe 1102. 
Schul⸗Erledigung 2411. 
Unterasbach Pfarrei⸗Erledigung 696. 
Verleihung 2285. 
Schul⸗Erledigung 1806. 
Beſetzung 3030. 
Unterickelsheim, Pfarrei-Erlevigung 2510. 
Unterleinleiter, Pfarrei:Erlevigung 855. 
Uuternefjelbach, Gollefte für die mit Hagel 
ſchlag heimgeſuchte Gemeinde 619, 
Unterſchwaningeu, Pfarrei-Erled, 3257. 


— 


W. 
Walting, Pfarrei;Erledigung 2917. 
Mafferrrhdim ‚ Beidräl-Station 9. 
Weiboldshaufen, Pfarrei Erledigung 1197. 
Verleihung 3197. 
Weigetshof, —— — zıer Klaſſe 


Zehen ehe, Schulbeſetzung 199%. 
Weilheim, Pfarrei-Erlevigung -1728. _ 
MWeiltingen, Sculbefegung 283. 
Weindfeld, Schul⸗Erledigung 284. 
— Beſetzung 1102. 
Weiſfen enburg, Senator Dee Ihe8Wermächte 
* I die Dortige Urmenpflege 


— Stöberiſche Stif- 
tung für dieſelbe 1548. 
Gemeindewahl 3458. 
Aufhebung Des dortigen K. Rent: 
amts 3082. 
NReiffendorf, Shulbefegung 547. 
Wemding, Erfagwahl bei dem Magiftrate 
3133. 
— Erledigung ded Mittagpredifaturz 
Benefiziumd 591, 1805. 
— Verleihung des Frühmep s Benefi- 
ziums 1102, 2795. 
Wilhermsdorf, Schulbefegung 932, 
Windiſchhauſen, Schulbeſetzung 419. 
Windsbach, Gemeindewahl 3195. 
Windsfeld, Pfarrei⸗Verleihung 624. 
SONDERN, Erledigung der 2ten Mädchen 
[ehrerftelle 930. | 
—  Befeßung berfelben 1807. 
— Magiſtratswahl 3029. 


3. 
Zant, Schul⸗Erledigung 930. 
— Beſetzung 2071. 
autendorf „Pfarrei⸗-Verleihung 856. 
iegenbach, Befegung der Schulfehrer s und 
Mepner;Stelle 3741. 
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